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93on  ben  SCuffc&cu  < ©efdjic&fcn.  • 

3ef«  $beil  begreift!  gtioar  meniger  3af>re  ate  bie  »orige, 
in  folchen  aber  fobicl  ©enefmürbigfeiten , bafi  ficb  nichts  XVii. 
iu  munbern , ba(j , ba  er  bep  meitem  nicht  Die  3af>I  Der 
Söbren  bet  »orbergebenben  $b«ite  erreichet,  er  bod)  auf 
eben  bie  ©räfte,  ate  jener,  ftd)  erfhreef et , ungeachtet  rohe 
gfeiebrool  mit  folcher  Äürbe  über  bie  mebrefte  23egcbenbei* 
ten  bin  gegangen , ba§  mir  nicht  unbiüich  beforgen , man  merbe  »iefmebc 
biefe/  ate  einige  <3Beitfchmeiffigfcir,  unö  »ermeijen.  £>och  bamit  mir  bie 
©efafs  eineö  furfcen  Segriffä  nicht  gar  auf  bie  ©eiten  fefcen , fo  mofleti  mit 
befliffen  fepn , mte  in  folchen  ©cbraticfen  ju  halten , ba§  mir  auf  einer  ©ei* 
te  nicht  gar  in  bie  ©unef eibeit  »erfüllen , unb'bem  £efer,  maö  er  Daraus 
faften  foll,  gleichfam  nur  ju  ratben  geben,  unb  hoch  &<te  Sßornebmftc  öon 
öen  Sßorfallenbeiten  nicht  auölaften , fonberft  e$  in  bie  bißbec  gemöbnliche 
<$orm  eines  folchen  ^ beite  einfchlieften  mögen. 
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s.  xvii.  ©er  fh'iljjeifige  Eintritt  Des  kdpfers  gerbinanDi  111.  melcher  Den'  2. 
An.  »ß^.^lpr.  im  3ai)r  16*7.1111001149.  Mi  DcroSllterS/  ju  ^ffiien,  mit  allgemein 
nem  $ettaurcnbongan|^eutfd)lanb/  jafaflpon  ganbGruropa  ftd>  crciq- 
IwÄ  ill.net/  batte  mc^t  allein  Den  Dermaifeten  kdpferlidien  £of  unb  Das  böchffc 
löblidje  £au$  Ocfterreich , fotiDern  auch  Daö  tKämifche  Gleich  urtD  alle 
Machten/  fo  auf  einige  <2£eifemit  böd))terfagtem  £auSunD  Dero  Inter- 
elle eine  ©cmeinfchafft  harten , in  Die  dufferfte  GelKirpung  gefcf?et.  ©ann 
obmol  erfagter  kdpferlicbcn.  ^«jeftdt  ©efunDbeit  alfo  bemanbt  roar , Da§ 
man  Derentwillen  Don  geraumer  Seit  her  in  nicht  geringen  (Sorgen  (leben 
mullc,  gehalten  Dann  bicfelbc  fchon  Anno  16*4.  ju  Üvegetifpurg  auf  Dem 
SReidjS^ag  *u  erfranefen  anfiengen,  alfo  Daß  fie  auch  De§halben  Deflen 
CnDeurfb  SluSgang  auf  ade  <2ßeife  befchleunigen  niujleii/  t>on  welcher  Seit 
fie  immer  mit  UnpdfjlicbFeiten  bebafftet  gemefen , unD  an  Dicfcn  ihren  gej 
möbnlid)cn3ujldnDen  mitten  imSDJonatSWerh  fich  oon  neuem  ju  legen  begunteiv 
guflanb  fo  waren  Doch  leiDer  Die  ©taatS--©ad)en  in  einem  folchen  ©tanD  , Daß/ 
{«{Ww  ungeachtet  man  Den  ^rauerfall  einiger  maffen  gleicbfam  beoor  fehen  Funte, 
v man  fich  Dannod)  in  Die  hierbei)  nötbige  SBerfafiiing  fo  balD  nicht  ju  (leüen 
permocht.  ©ann  Der  Stömdchtige  hatte , nach  feinem  allmeifen  unD  uner- 
forfcblichen  Rillen,  Des  kdpferliihcn  dltetfen  ^rinfeen  unD  bereite  jum^o-' 
mifchen  könig  gecrönte  3)?a(e(ldt  SerDinanDum  IV.  por  Drepen  fahren/ 
ncnilid)  Den  s-Sul.  16*4.  an  Den  kinDS  flattern  unpermutbet  auö  Diefec 
geitlichEeit  abgeforDert , unD  mar  alfo  Die  Seit  Diel  au  enge , als  Daß  man 
füglid)  ju  einer  neuen  9\ömifchen  königlichen  9HSabl  &u  fchrciten  5ln(lalt 
hdtte  machen  Fönnen , fo  mären  auch  &e$  folgenDen  kdpferlic&en  ^rinpenS/ 
nunmebro  kdpfers  £eopolDi/ 3abre  Damals  nodbgar  gering/  als  melcher  in 
Anno  1640.  gebobren  / folglich  bep  feines  #crrn  GruDerS  ^:oDeS;$all 
erff  im  funffjtbenDen  unD  bep  Diefem  DeSJfberm  Gatters  feinem/  fich  im  jle= 
benjebenDcn  3abr/  mithin  noch  in  murcflicbet  3D?inDerjdbrigFeit,  befanD/  mar 
Derobalben  alles  / roaS  man  bepDiefen  gefdbrlichen  Gegebenheiten  tbunFum 
te  / Daß  man  Den  kdpferlicbcn  ^rinfsen  €rb:*6erbog  £eopolDcn  noch  bep 
Des  ^jerm  SftuterS  ßebieit,  nemlicb  Anno  16**.  jum  könig  in  Ungarn , 
unD  Anno  16*6.  jum  könig  in  Göbmen  crönen  ließ.  ©er  krieg  jmlfchen 
(Spanien  unD  ftranef  reich  flunD  noch  in  Pollen  flammen , batte  man  alfo 
fich  Don  Den  Unternehmungen  Diefer  Dem  (Jrp^auS  Oeftcrreicb  nie  halben 
Nation  nichts  als  lauter  283ibrigeS  ju  befahren ; jmifchen  ©darneben  unD 
^olen  tobten  Die  Waffen  guf  Das  bibigfle , unD  batte  nunmehr  Die  $>?ifc 
€inmifd)ung  Des  $iir|len  pon  ©icbenburgen . Das  angtdnpenDe  Ungarn,  unD 
Die  kriegS  ÜrFlörung  pon  ©dtiemarcf/  Die'jlorDifchc  $beile  Pon  ^eutfefc 
lanD  mit  in  Unruh , unD  nugleid)  DaS  löbliche  4i)auS  Oeflerrcicb  lepDer  qv 
nötbiget , aud)  ihres  Orts  ^betl  ju  nehmen , unD  Das  ©cbroerDt  m ent' 
Hollen-  3n  ^eutfcbianb  fclbften  maren  Die  glte  SfCunDeh  in  Den  Op«* 
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• tf)crn  Der  dürften  unö  StünDe no<t)  oielju  blutig,  aisbaf;  mati  fic  Durchs.  xm 
Öen  oor  wenig  3abren  gefchlofifenen  SSßcjtybälifchen  ftrieDen  oor  würcflidj 
auSgetbeilet  batte  betitelt  m6gen,  oielmebr  l>attc  es  Daö  Slnfeben , als  wann 
fte  auf  Dem  ^gehaltenen  D\cic^ö  ^rag  Anno  16 ^4.  bei)  einem  unD  anDcm 
gar  wieDer  aufgeribet  worDen  fepett ; fabe  alfo  Der  Fimmel  oon  aHen  Z cf cn 
bet  febr  trüb  aus,  unD  batte  unfer  geopolDifche  Hercules  gleich  in  Der  er; 
tfen  jjßiegen  feiner  Regierung  wol  mehr  als  jwep  Schlangen  ju  befämpf* 
fen , Die  et  Dannoch  forDerjl  mit  ©6ttlid)em  ^epjlanD , uttj)  Dann  Durch 
©lücf  unD  Klugheit  auch  rühmlich  beftegetunb  jerquetfehet  bat. 

2BeiU  wie  oben  geDacht,  Des  Ä6nigS  in  Ungarn  unD  lohnten  Ccopol* 

Di  Damalige  & SO?.  Das  ad>tjebcnDe  3ubt  ibreö  ÜHltcrS unD  alfo  Die  bep 
Zbur  dürften  unD  hoben  Regenten  beftimmte  Majorennitüt  noch  nicht  er* 
reichet , fo  batte  Defjen  £ertn  93atterS  £.  SO?,  in  Der  lebten  $:oöcs  Sturn 
De  Die  Curatel  unD  oöllige  £anös=9iegierung,  ihrem  ^)enn  Brühern , Zrb* 

Verbog  £eopolbo  SIBilbelmo,  aufgetragen;  unö  war  nach  Dem  Ääpferli* 

Eintritt  Des  Jpocfrerleuchteten  Miniiterii  erfte  Sorgfalt,  DafDcrÄäp* 
ferliche  Leichnam  seitlich  jur  Zrben  begattet  würbe ; welches  Dann  auch  Den 
f.  Slptil,  unD  alfo  gleich  Den  Dritten  $ag  nach  Äapferl  00?ajefMt  5lblei> 
hen , mit  gebührlichen  wiewol  mäfjiglicben  Zeremonien , in  Die  Ääpferliche 
(Srufft  bep  Den  Zapucincrn , gefchabe.  daneben  fo  watö  oon  piefem  bo* 
hen  ^oDeS^afl  unD  ZntleDigung  Des  Ääpferl.  thronet  an  Zbur*SO?äpnb* 
unoerjügliche  Nachricht  getban , Damit  Diejelbe  in  £rafft  Dero  Direäorial- 
Slmmts  Die  vmjtalten  ju  einer  neuen  <2Gabl  beforDern  mochten. 

33ep  Diefem  Interregno  nun  warb  balD  Slnfangs  Die  Zinigfeit  im  «Streit 
SKeidj  gehret,  Durch  Die  Sfreitigfeit  fo  über  Das  Vicariat  oorfrel. 
ift  ncmlich  in  Der  gulDencn  23ull  oerfeben,  Da§  wann  Der  ftüpferliche  $bronVlcam*‘ 
Durch  Den  ^oD  ober  2lbwefenl>eit  eines  fKomifchen  Hüpfers  entleDigt  wirD, 
unb  fein  tKömifcher  Äönig  an  Der  Stelle , fo  füllen  Die  jwep  Zbur  ftürflen, 

Der  oon  ^pfalb  in  Den  ßberlanben , wo  Das  fträncfifche  9\echt  in  Übung , . 
als  Den  Üeflcrreichifchen,  23äperifchen,  Schwübifch,  fträncfifdbunö  9vhei* 
nifchen  Zrepflfetl ; unD  Der  oon  Sachfen,  in  Den  untern,  wo  Das  Sächfl* 
feh«  9Secht  gebräuchlich,  VicariioDer  StaDtbalter  fepn.  T)?un  war  aber 
befanDter  maflen  Die  ^fälbifche  Zburs<2Bürbe,  fammt  Dem  Zrb  ^rucbfef* 
fen-2lmpt,  mit  allen  Deffen  Rechten , Zinfünfften  unD  Dependentien  we* 
gen  Der  Durch  Zbur  * §ürf?  SnDericum  V.  ju  QJfalb  unglücffelig  erregten 
536bmifchen  ^rublen , 00m  tapfer  geröinanöo  11.  Dem  £auS  *Pfal&  ent* 
nontmen,  unD  Dem  jbauS  kapern  bepgelegt,  folcheS  audb  in  Dem  Sßefl* 
pbälifchen  $riebcnSS;chlu§  begütiget,  unD  Dagegen  Dem £auS  '»Pfalbjutn 
beflen  eine  neue  unD  alfo  Die  achte  Zt)uf*2ßürDe  mit  angebüngtetrt  Zrb* 
Sc&abmciffct'2lmpt  aufgerichtet  worDen.  s 
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S.  XVll.  nun  bct>  biefer  oeränberlichcn  33egebenbcit  fic^  bet  §all  bes  Inter- 

regni  unb  bes  baraus  entfpringenben  Vicariats  Pufferte , fo  trat  ber  Cbut; 
fürft  fterbinanb  SDlaria  in  Q3apern  auf , unb  gab  oor , bas  CKcicbS;  Vicariat 
fcijc  ein  notbwcnbigeS  0tütf  unb  Dependcntz  Der  ihm  übertragenen  ^fälfei; 
fd;en  Cbur  * 2ßürbe , unb  nabm  fiel)  beffen  m bem  bierju  gehörigen  $ejiwf 
an.  £tcrwibcr  fefjtc  fief)  Cburfürfl  Carl  f'ubwig  ju  ^falfe  mit  allem  Cpfcr, 
unb  behauptete , baf?  baS  Vicariat-$lmt  nid>t  pon  ber  Chur,  fonbern  pou 
bem  ibme  nuttf  üen  alten  fKeel)tcn  wicber  übergebenen  Sanb  ber  ^falfc  / unb 
alfo  bem  ^fal^grafthum  felbltcn,  abbange , auch  in  ben  urältctfen  Seiten,  ehe 
noch  Die  Special  - €bur-  Würben  unb  Die  Sahl  ber  lieben  Cburfürjtcn  auf 
gefommen,  bon  ben  ^falfcgrafen  als  ^falfcgrafen  oerwaltct  worben  fepe,  unb 
alfo  ibme  mit  SKccht  jufäme ; lieg  auch  in  ^rafft  beffen  feine  Vicariats  - Pa- 
• tenta  aller  Orten,  wo  er  nur  funte,  anfeblagen,  unb  bagegen  bic  33äp* 
rifebe  abreiffrn,  wcldjes  binwieberum  ben  ^falbifchcn  Patenten  eben  alfo 
gefdjabc , au  ben  Orten  wo  bic  5$äpYifd)en  bic  Obcrbanb  batten.  £)ie  0a? 
che  gewann  ein  gcfäl>rlief)eß  SluSfeben , bepbc  ^artbepen  mären  febr  erbiet/ 
unb  brang  jebe  mit  Cpfcr  barauf,  ba§  Die  ÜleicbS;0tänbc  ihre  Patenta  an« 
nehmen , unb  beS  ©egentbciis  oerwerffen  folten ; es  warb  auch  biefelbe  butch 
öffentliche  0cbrifften  oon  bepben  ^Ijeüen  febr  mabrfcheinlid.)  oertbeibiget ; Da# 
Sriebemklnltrunient  batte  über  biefen  ^unct  befonberS  unb  auSDrticflich 
nichts  entfebieben ; waren  alfo  bie  0tänbe , fo  unter  biefem  Vicariat  (turn 
ben , febr  jweifelbafft , welchem  §l>eil  fle  anbangen  folten ; bod)  Eam  es  bep 
ben  mebrejlen  babin , baf?  weil  Cbur33apern  (als  welches  oon  bem  $lblef 
ben  Äapfcrlicher  $?ajeffät  ebenber  Nachricht  batte , als  Cbw^falh ) an  oie* 
len  Orten  ben  Söorfprung  erlangt , unb  feine  Patenta  oor  Cbur*  ^>falfc  eiiv 
gefdjitft  unb  publicirt , man  ex  capite  praeventionis  in  arripienda  poflef- 
iionc  benfelben  anljienge , welches  bann  auch  alfo  oon  bem  Kammer  * 
ridjt  ju  0pcper  gefchabe , wiewol  Cbur-*pfalb  beffänbig  fich  barwiber  fefcte, 
.auch  fo  gar  einSmalS  ben  Äammer*  Rotten  baS  35aprifchc  Qßaapen  würef- 
lieh  nehmen  lief , unb  bep  bem  3ßabl  * $ag  ju  $rancffurt  mit  bem  Chur* 
58aprifchen  ©efanbten  £erm  Oechfel , welcher  in  öffentlicher  ^öerfammlung  ‘ 
ber  Cburfürften,  unb  alfo  in  bcs  Cburfürflen  Carl  i'ubwigS  ju^falb  ©egetv 
wart,  bas  Dved^t  beS  Cburfurfien  oon  kapern  ju  behaupten,  eine  weitläufige 
0chrifft  abgelefen  batte , in  weld)er  bes  Cburfür|tens  ju  ^falb  £enQ3atter 
etwas  empfinblich  angegriffen  *u  fepn  fchiene,  in  eine  weitläufige  unb  üerbriefc 
liehe  £anblung  ob  biefer  0acf)e  geraden  war,  fo  baf?  man  enblich  allerfeits 
biefen  Vicariats-0tteit  unerörtert  ausfefcen  muffe , unb  ©Ott  ju  bitten  batte, 
ba§  er  bie  0ach , ba  fclbige  wieber  erregt  werben  fönte , in  langen  Seiten 
nicht  mehr  wolle  erfcheinen  laffen. 

©ie  anbere  0?aterp  fo  bie  2lugen  oon  $eutfch(anb  auf  fleh  gelogen , wo» 
in  SföeffpbMn  öev  •gjanbel/  fo  jwifchen  bem  ^ifchoff  bon  SWunffer,  unb 
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feinet  (Stabt  biefe?  tarnen? , entffanben.  Um  aber  biefe  ©efchichte  orbent-'^xvir. 
lief)  oorjjuflfflen , fo  muffen  mir  Deren  2lnfang  etma?  mcircr  fluruef  hMn*®?«, 
noar  ncmltch  An.  i6jo. ©burfürff  S'erDenanDu^  yon  Cölln,  jycld)cr  m^gmina 
glcid>  53ifd)ütf  yon  ‘iDJunffcr  geraffen , mit  ^ob  abgegangen  / unb  mar  felbircretabt 
gcr  Seit  De?  Dafelbffigen  ©tiffts  "Sbum  ©cchant  ISernbarD  yon  ^alingrotJlMnft«- 
Riefet  / raie  er  imar  ein  anfebnlid)  unD  yerffanbiger  babey  aber  ehrgeiziger 
Jfrtn  noat,  machte  fidjfclb|Fen  eine  Hoffnung  auf  Da?  23ifjtbum , unbroeil 
er  rool  muffe/  Da|  er  yiel  yon  Den  ^bum^enu  gor  Den  Ä'opff  geffoffen,  unD 
Daher  t>on  ibnen  feine  günftige  Stimmen  ju  baffen  batte , fo  febob  er  Die  21m 
ff  alt  nur  neuen  SÖSabl  auf  fo  lang  er  funte  , uni  entmeber  feine  ^artbey  Deffo 
ff  äref  er;  ober  feine  ©egner  mübc  unD  yermirit  m machen , fo  Daf?  er  auch  Den 
fünflften  9)?onat  yorbey  ffreicben  lieg , obne  Der  QBul)!  halber  etraa?  yorjm 
nehmen.  ‘Dfun  oerorbnen  Die  ^Abftl.  tKed>te , Da§  mann  Diejenige  / fo  Da? 

£Red)t  jju  raäblen  ober  oorjuficllen  ju  einem  ßeneticio  baben,  6.  SERonatyor* 
bep  ffreicben  laffen , obne  (ich  Dcffen  ju  gebrauchen , aisbann  fol(3)cö  3Red)t 
Dem  9\6mifehcn  Stuhl  ober,  fonffigen  Ürdinariis  nugeraonDt  roirD.  2Bie 
nun  Die  ^bum  - £enn  faben , Daf?  Der  $b»m  - ©eebant  Die  im  [Rechten  be* 
ff  immte  Seit  immer  mehr  unb  mehr  yerlauffen  lief; , ohne  jur  ^ÖSabf  tu  fchreü 
ten  , fo  lieffen  ffe  (ich  yorffeben , Sftalingrot  tbue  e$  mit  fonberbarem  QJorfaZ, 
um  fte  entracber  auf  Die  lebte  ju  übereilen  unb  m überhafdjen , ober  mol  gar 
Di?  Devolution  Dem  9\ömifchen  Stuhl  in  Die  4bänDe  m fpielen, Damit  alSDan 
ton  bar  au?  entmeber  er  felbffen,  ober  menigflen?  ein  frember/  mm  33tfchoff 
möchte  ernennet  merben ; trugen  Derobalben  ibreConfilia  heimlich  jufnmmen, 
mie  ffe  Diefem  Sftadffbetl  möchten  yorfommen , unD  als  fte  einSmal?  bey  ifc 
rem  $?it  $butm#eri , £erm.Q3ernbarDuon©aln,  ju  ©aff  mären,  mach- 
ten fte  Den  Schluf?  Diefen  Jperm , gleid)fam  als  märe  es  ihnen  fo  eingegeben, 
gleich  auf  Der  @teüe  mm  &ifd)off  m erfiefen  unb  aufouruffen , fo  ffe  auch 
mürefikh  alfo  traten , Die  2BabI  nach  9iom  berichteten , unb  um  Deren  33e- 
ffätigung  baten. 

2(1?  Diefe  Seitung  öor  Den  $bum  • $>echant  0D?aIingrot  fam , miberfebte 
ec  ftch  betfelben  auf  Da?  befftigffe , hielte  fte  allerbingS  yor* feblbafft , fehrieb 
bienriDec.gat  bi^ifl  nad>  9\om,  unb  befchulbigtc  fonberlich  Die  ^JerfonbeS  • . 
£enn  oon  ©aln , Daf;  biefelbe  gar  nicht  ermäblt  merben  Fönne , meil  ‘Deffcn 
£en  Gatter  in  einem  SmeyFampff  fich  mit  3)?orD  beflecfet , unb  brachte 
• auch  bey  ^abff  ^nnocentio  X.  jumegen , Daf;  Derfelbe  bifj  in  feinen  ^ob  Die 
Qieffatiaung  Dem  £enn  23ifd)off  m trtheilen  fchmär  machte.  3Cie  aber 
^abff  ^nnocentiu?  An.  i<?^.  oerfchiebcn,unb  ^)abff  2lleranber  VII.  an  feine 
©teile  erraäblet  morben , melcher  yor  Diefem  unter  Dem  tarnen  Jnbio  Chigi 
bet)  Den  3ßeffpbälifd)en  ^rieben? » ^roctaten  als  Q>äbffl.  Nuntius  geflanben, 
unb  bes  ^)enn  yon  ©aln  gar  guter  ftrcunb  unb  25efannter  morben  mar,  fo 
erteilte  Diefer  jenem  Die  JÖcffätigutig,  unb  mürben  alfo  De?  ^bwnvS)ed)ants 
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s xvii.  Unternehmungen  oor  Dijjmal  unterbrochen  : Riefet  aber  hatte  währen* 

Den  ©treits  bep  Der  Burgerfchafft  ju  fMnjter  fleh  fo  biel  Credit  ju  madjett 
gewuff,  un$  oom  £erm  oon  @4ln  fo  oicl  Übels  ju  rcDen  gen?ol>nt , baf?  et 
auch  nach  erhaltener  Betätigung  fein  9)?aul  unmöglich  ju  jäbmcn  n>ufte/ 
uttb  Dejibalben  emSmalS  oon  gebuchtem  #enn  Bifdwff  in  Den  Bann  getban 
warb.  .£)er:  üon  üHalingrot  fanD  jwat  ba$  Mittel  Durch  Den  ^äbjtlichen 
Nuntium  ju  €6lln  fleh  cilfo  gleich  wieDer  oon  Dem  Bann  entleDigen  ju  laf« 
fen ; weil  aber  Der  #en  Bifdjoff  Diefen  Slblafj  nicht  oor  julänglid)  erfennen 
roolte,  unD  tMngrot  nichts  Deffowenigcr,  DemBifchoffglcichfam  $um$:ro&, 
in  Der  SCirche  ju  fünfter  fleh 'Cinfanb,  unD  fein  2lmt  oerrichtete , aud)  Die  • 
gftuntfertfehe  Burgerfdjafft  auf  feiner  ©eite  batte , welche  offentlid)  Den 
Bifchoff  Johann  Bernljarb  oerjebmäbeten,  unD  Den  tO?alingrot  jum  33ifchoff 
verlangten , fo  geDad;tc  Der  £eh  Bifchoff , eö  wäre  nicht  länger  ratbfam 
Durch  Die  Ringer  ju  feben , fonDern  wolte  Der  Damaligen  Gelegenheit  Des  In- 
terregni  fld;  beDienen , um  Der  ibme  alfo  wiDrigen  Burgerfchafft  Den  £mff 
ju  geigen,  gu  folchcm  (JnD e machte  er  eine  Alliantz  mit  Den  Drep  @ei|lli* 
eben  Sburfurften,  wie  auch  mit  Qifal&^euburg,  als  Jfberfcogcn  ju  ©ülcb, 
brachte  Durch  ihr  gutbun  eine  Slrmee  von  9000.  $?ann  jufammen , unD,  fich 
alfo  im  ©tanDe  febcnDe , mutbete  er  Der  ©taDt  fünfter  ju , Daf  fte  oon 
ihm  eine  Befafcung  einnehmen  folte.  £)iefe  ©taDt  war  eine  oon  Den  £aw 
fee;  ©täDten , unD  jwar  unter  Der  gabl  Der  SKcicbS-  ©täDte  nicht  begriffen, 

Doch  oon  Sllters  her  mit  folchcn  hoben  unD  ffattlichen  $repbetten  berfehen, 

Da§  fte  fich  allerbingS  oor  eine  ftrep  ©taDt  achtete , Dahingegen  Die  Jbcrm 
Bifcböffe  fte  anDerff  nid)t  als  oor  eine  bloffc  £anD > ©taDt  erfennen  wolten, 
Derenfwillen  Dann  oon  oielen  3ahren  her  groffe  ©treitigfeiten  unD  Procefle 
bep  Den  9f\eid)S » Tribunalien  jwifchen  bepDcn  ^heilen  walteten.  ©olcbem 
nad>  nahm  Die  ©taDt  Dicfcö  gumutljen  oor  eine  oölligc  UnferDrücfung  ihrer 
$repbeitauf,  fchlug cS oDerDingS  ab,  unD  Dagegen anDerc <3erglcicb£$lfc 
tel  oor , welche  aber  Dem  4bcrm  Bifchoff  ebenfalls  nicht  anffänDig  fcheinen. 
wolten.  ©erohalben  febrte  er  fleh  ju  Den  ^Baffen , lief?  Die  ©taDt  beren* 
nen , unD  fte  mit  finer  barten  Belagerung  bebroben , worwiDcr  Die  ©taDt 
• fich  auch  ihres  Orts  männlich  jur  ©egenwebr  teilte. 

Anfänglich  wolte  Der  Jfben  Bifchoff  nicht  gerne  ©ewalt  brauchen,  fon» 

Dem  Die  ©taDt  Durch  Slbfdjneibung  Der  Gebens  Mittel  jwingen , lie§  berobafc  ‘ 

* ben  Den  Lünern  auf  Dem  £anb  oerbieten , nichts  oor  Die  ©taDt  ju  mahlen,  • 
unD  fucbteDenftlu&Sla,  welcher  Durd)  Die  ©tabtfleuft,  abjugraben  , um 
DaDurch  Die  ©tabtfMblen  ungangbar  ju  madjen ; Die  ©taDt  aber  erfehte 
Dieffn  ^erlurt  Durch  3\of?  = unD  £anb  * fühlen ; fomad)te  auch  Die  Bur* 
gerfchafft  Durch  ihre  ©egen^Slnflalterv,  Da§  Die  Slbgrabung  DiefeS  gluffcS, 
unfruchtbar  ablieff.  2Beil  nun  Diefcr  Q3orfd)Iag  nicht  angieng,  fo  warb  jur 
©ewalt  felbji  gegriffen , unD  Die  ©taDt  Den  26.  Slug.  Das  erffe  mal  mit  1 1 . 
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^cucr  s Dörfern  unb  barauS  geworffenen  Bomben  begrüßet,  lvclc^cö  etliches,  xvii. 
^raejc  alfo  träbrfe , unD  großen  ©chabcn  in  ber  ©tabt  an  Kirchen  unb  am 
frcrn  <55ebi\upn  oerurfachte ; bic  Bürger  aber  ließen  fiel)  biefes  nicht  fd;rocfcn, 
fonDern  machten  bureb  ihren  dommenbanten , ben  Obrifi-  Lieutenant  Leom, 
^ricDcrich  oon  Wittenberg,  fo  gute  2ln|lalten,  baf?  bem  ^cucc  be|l>  möglich 
gerpebret  warb.  £)cn  3.  ©ept.  machten  bie  Bifchoffliche  einen  2lnfd)lag  . 
baö  St.  ©aloators^hor  burch  eine  ^etarbe  ju  fprengen , unb  rueften  ba» 
mit  febon  jiemlich  weit  an , cl)e  aber  biefe  nod)  ihre  Würcfung  tl>at , würben 
bic  ©chilbwachten  beiTen  gewahr,  machten  in  ber  ©tabt  Lernten , unb  alfo 
Den  Slnfehlag  &u  Waflcr.  3)iefc  Belagerung  baurte  00m  16.  2fag.  bi§  auf 
ben  21-.  October , ba  inbeßen  mit  Bomben  werffen  , Breche  fchießett,  Mi- 
ne fprengen , ©türmen  unb  Ausfällen  ju  bepben  ©eiten  t>icl  Blut  oergoffen 
unb  ©ebabe  ^gefügt  warb.  3tibeme  aber  iiuwifchen  ernßlichc  Slbmabnungen 
fo  wohl  oon  ffiom  als  bepben  Reichs»  Vicariis  kapern  unb  ©ad)fen, 

ou  ben  £enn  Bifdwff  eingelanget , bic  JjboUänber  auch  rt)aten , als  ob  fic 
bie  £anfce -Joülffe  ber  ©tabt  wolten  wiberfahren  laffen,  baneben  bie  ©tabt 
baS  ©iücf  batte  , ba§  jte  beö  ^)erm  Bifdwtfs  BruberS  ©ohne  ju  fleh  bim 
ein  befam , beren  Erhaltung  ber  £en  Bifcboff  in  bie  Difcretion  einett  ra* 
fenben  ^>6belß  nicht  gerne  ftcüen  roolte , unb  bann  ba$  platte  Lanb , wcld)e$ 
ben  Unterhalt  oor  bie  belagerenbe  Slrmee  betbep  fchajfen  mufle , hierbei)  auch 
feine  ©eibefpann,  fowarb  enblich  burch  Vermittlung  be$  Capituls  unb 
ber  Ovitterfdhafft  auf  bem  ©ebloß  ©eifl,  ben  gebachten  21.  ßctober,  ein 
Accord  getroffen : £)a§  bie  ©tabt  bem  .fterm  Bifdwff  bie  3hore  offnen,  Sörrgkicfr 
300.  <3D?ann  Pon-  ihren  eigenen  Söölcfcrn  auf  ihren  ©olb  behalten^  unb  noch 
baju  500.  OJlann  oon  Bifcbofflicbcn  SBölcfem , ncbfl  einem  (Tommenbam ctapt* 
ten , auf  gemeiner  Lanbfchafft  ©olb , einnehmen , unb  biefe  5D?annfchafft 
inSgefammt , jugleicb  in  bcS  4benn  Bifdjop , ber  Lanb»  ©tünbe  unb  ber 
©tabt  Pflichten  flehen , bie  ©chlüffel  aber  ber  ©tabt , wie  aud)  bie  2fuS= 
theilung  ber  Parole  (tpann  ber  £en  Btfcboff  nicht  in  ^erfon  jur  ©teile 
träte)  ber  ©tabt  oerbleiben  folle , bod)  alles  biß  auf  weitern  $lußfrag  ber 
©ache.  ©old)er  ©eflalt  warb  oor,  bißmal  bic  Belagerung  oon  SDKitiflet 
(bie  *war  halb  hernach  An.  1660.  wieber  oorgenommen  worben,  wie  wir  an 
feinem £*t  melben  werben)  nicht  obnegroffen  ©ebabenw  bepben  ^beiieq, 
aufgehoben;  bann  in  ber  ©fabt  über  100.  Käufer  in  bie 2lfd)c gelegt, unb 
80.  $tann  tob  geblieben , auf  ©eiten  ber  Belagerer  aber  biß  in  2000.  bas 
Leben  ocrlobren  haben  foHcn. 

Sin  gleichet  fteucr  gieng  um  eben  biefe  Seit , wiewohl  mit  nicht  fo  ge»  Streit 
fübrlichen  folgen,  auf  einer  aubcrit  ©eiten  in  Ober = Sreutfchlanb  auf,  nem^lf/r^l"  . 
lieh  in  ber  Obern » ^falp.  ßo  war  oor  biefem  bie  ©tabt  Wepben  unb 
baö  21mt  ^arcfilein  iwifchen  ber  £bur ; ^)falh  unb  bem  4bauö  Ofcuburg 
gejiicinfthafftlich  geffanben,  ber  Sieuburgifche  vfntheil  aber  burch  bas  ‘St- 
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s.  xyn.  Rament  Jfjcrhog  ‘Philipp  EubroigS  unb  Durch  Q5rüberlid)e  Crbtbeilung , an 
ben  anbern  ‘DReuburgifdjen  ©obn  4ber&og.2lugu|Tum  ju  ©ulfebacb  ncbff 
anbern  »g)cnrc!>afrtcn  übertragen  roorDcn,  mit  Vorbehalt  ber  EanbS*$ürft« 
liehen  Über  * JibcnlidjFeit , fo  bem  regietenben  #auS  ‘DReuburg  verbleiben 
folte.  9Zßie  nun  Cburfürff  JribericuS  V.  *u  'Pfalp  wegen  ber  SBübrnifchen ' 
. Tumulten  in  bie  Sicht  erflart , unb  bie  Über  - ‘pfalfc  bom  Jf^auö  kapern 
eingenommen  worben,  fo  fuhr  Aerhog  ^olffgang  Wilhelm  bon  iReuburg 
auch  feines  Ürts  ju  / unb  bemächtigte  jich  ber  Chur  * ‘pfdl&ifcben  £alb- 
fcheib  bom  2Bepbauifd)en,  führte  auch  nach  ber  £anb,  in  Ärafft  borgefchüp' 
ter  übet  * «£>enlid}Feit,  bie  Catholifche  Religion  allbar  ein,  mit  Slustilgung 
bet  Cbangelifchen.  hierauf  warb  nach  Dem  SBefipbdlifthtn  $ricbens4n- 
Itrument  unb’GfürnbergifdKn  ExecutionS ; Recefs  An.  i6*o.  bie-  Cban« 
gelifche  Religion  in  bem  2Bepbauifd>en  unb  übrigen  ©lilpbachifihen  2lem= 
tem  jwar  wieber  eingeführt , bie  Jfcjalbfcheib  bom  QBepbauifchen  unb  ^atef-- 
Reinifchen  auch  an  ChurfürR  Carl  Eubrnig  au  ‘pfalfc  roiebet  gegeben, 

$og  CbriRian  SluguRuS  ju  ©ul&bad)  aber  berglich  Rcb  balb  hernach  An. 
16*2.  mit  bem  £auS  "JReuburg  frepwillig,  baf  er  in  feinen  Slcmtern  bei}-' 
ben  Sveligiöncn  ihren  ©otteSbienR  juglcich  oerRatten  wolte.  (So  warb  auch 
in  eben  felbigcm  3ahr  jwifchen  ^äpferl.  ‘TOajeR.  fterbinanbo  III.  unb  Chur« 
für}!  Carl  Eubwtg  wegen  Des  23epbauifchcn  unb  anberer  bon  bem  2ßefl- 
Phalifchen  ^rieben  noch  abhangenbet  4]>uncten  au  Q>rag  ein  Vergleich  unb 
Recefs  getroffen , unb  in  folgern  austtucflidj  besprochen,  baf  Chur-^fafh 
DaS#auS  SReuburg  an  (Einführung  ber  bepberlcp  frepenSfcligionS*  Übung 
im  2Bepta]uifd)cn  nicht  binbern  folte.  2Bie  nun  hierju  Jiod)  weiter  Farn, 
bah  ^falh * ©ul&bacb  mit  bem.^auS  !PfaIh5SReuburg  in  An.  16^6.  ftd> 
noch  ferner  berglichen , unb  bon  biefem  an  jenes  bie  EanDS  -•  ftürfll.  Roheit 
über  alle  feine  Crb«  Slemtcr  abgetretten  warb,  mithin  $fal&*©ulbba<h,  als 
nunmehr  ber  Catholifchcn  Religion  felbR  jugethan,  jur  (Einführung  ber  bep* 
berlep  frepen  ÜicligionS  -Übung  im  SlßcpDauifcben  ( woran  es  bifber  Durch 
Chur  * ‘pfalb  war  gehinbert  worben ) fchreiten  wolte,  fo  fe^te  fleh  ber  £en 
ChurfürR  Carl  Eubwig  mit  (Gewalt  barwiber , lief  einige  ®?annfd)afft 
heimlich  gegen  bie  über  * ‘JJfalfc  abgehen , unb  warff  fold;e  in  bie  ©tabt 
2Bet)ben  unb  bas  ©cblof  ‘ParcfRein.  <pfal&  * ©ulfcbach  hielte  biefeS 
Verfahren  unb  bie  in  erfagte  ©tabt  eingelegte  .Chur  --  ^fälfcifchc  ©amifon 
feinen  gemeinfchafftlichen  [Reihten  biel  au  nadjtheilig ; brang  berohalben  auf 
Deren  Abführung ; unb  als  es  bei}  Chur«  QMalfc  Fein  (Gehör  fanb,  adreflir- 
te  es  (ich  an  Chur«Q3äpern,  als  Crepf  = übriRen , unb  fuchte  aDba  £ülff 
unb  Q3epRanb.  tiefem  Chur  * £aus  war  gar  wohl  gemepnt,  baf  biefe 
©ache  ibme  (Gelegenheit  gab  , bep  ber  ohne  bas  waltenben  Vicarwts* 
©treitigFeit  einen  fo  offenbahren  Aäum  gegen  Chur  «‘pfalfc  felbRen  aus* 
juüben/  berwiUigte  berohalben  ohne  ©chwerigFcit  Die  gefügte  £ülffe,  fehief* 
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tc  Dero  ©encral  *$cl&  - 3«ugmei|ter  ©rafen  bon  2Bolffß-'Ccf  mit  einigen  s.  xvn.' 
^Regimentern  bor  Die  £{oepDen,  unDDrobete  Den  Ort  ju  bejvoincjcn , Dafcro 
Der  ©)ur » ^fäifeifcbe  CommenDant  Denfelben  nicht  gütlich  raumen  wolte» 

2(16  aber  Cburfürit  Carl  SuDrolg  ju'pfalfe  fat)C  / Dag  Daß'JGcrcf  ju  mefc 
rerer  QSeitldufftiafeif,  alß  Die  Säuffte  Der  Seiten  litten,  außghlagen  roolte, 
fehiefte  et  einen  Trompeter  an  feinen  Commenbanten  in  'SSepDen  ab,  mit  • ' 
SSefcljl,  eß  big  auf  Daß  dufierfte  nic^>t  Fommen  ju  lalfen,  fonDern  Den  ^JMafc 
gütlich  ju  raumen,  tiefer  Trompeter  warb  mit  feinen  Briefen  bon  Den 
i&äprifcpcn  ^ölcfern  aufgefangen,  unD  Die  Cbur  * ^'fdlbifcge  9)?epnung  Dar* 
auß  erfeben , worauf  gar  balD  Die  Ubergab  folgte , unD  Damit  Diefem  fiep 
nen  krieg  em  CnDe  machte. 

5ln  Dem  Sßiciierifcben  Jg)of  war  man  nicht  minDer  mit  böchlt- wiefc 
tigen  Coniiliis  befchäffitiget.  3)er  fortrodbrenDe  kr/eg  jwifchen  ©chweben 
unD  Noblen  gieng  Dem  £auß  öejlerrcich  fo  nahe,  Dag  felbigeß  ohne  ^ar* 
tbep  ju  nehmen  blog  einen  Swfebet  unm6glid)  abgeben  Fönnen ; berobalbm 
warD  entfcgloffen , Der  Cron  fohlen  mit  aller  $?ad)t  bepjufteben,  unD  ju 
folgern  Cnbe  Die  Slrmee  Durch  neue  Slnmerbungen  ju  berftdrefen,  worbon, 
weil  eß  ein  2lnf>ang  bon  Der  ©ehwebtfeben  #iftorie,  wir  im  fünften  Capi* 
tul  umftdnDlicher  hanDeln  wollen.  3n  93öbmen  war  Der  ertfe  üanD^ag 
außgefchrieben , wofelbft  ©eine  königliche  Sftajeflat  fleh  perjotfli#  einjufiiv 
Den  befdjloflen , unD  Den  27.  3ul.  ju  ‘JJrag  anlangeten.  £)ie  Seit  Del 
außgefchriebenen  kaiserlichen  <2Babl*$agß  nahete  ebenfaflß  herbeo,  bep 
weldjem  hoben  ©efdjdfft  ©eine  Damalß  königliche  5J?aj.  geopolDuß,  nicht 
allein  alß  könig  in  Böhmen  unD  9D?it  = Cburfur|l , fonDern  auch  alß  Der 
bornebmffe  ‘üßerber  um  Die  kdpferl.  Crone  böeblich  intereflirt  war. 

©ann  eß  batte  Cbur^apnh,  alß  Direäor  unD  Decanus  DeßCbur* 
fürftl.  Collegii,  Den  2ßabl;^ag  eineß  neuen  kdpferß  auf  Den  4.  ( 14.) 

Slug,  in  Die  ©taDt  Jrantf  furt  anberaumet,  ftcf>  auch  felbfien  Den  17.  Dar: 
auf  in  höbet  ^erfon  aUDa  eingefunDen , wiewobl  Die  übrige  ££.  Cburfür* 
ften  fich  noch  geraume  Seit  berweilet,  alfo  Dag  bor  Deren  Sufammenfunffi 
Daß  ganfce  3abr  1057.  berfhichen. 

^achDcm  enDlid)  mit  Anfang  Deß  16*8.  3abtß  Die  Herren  ©burfur-An  i«?t. 
flen  fich  nach  unD  nach  S«  ftraneffurt  eingefunDen,  alß : königl.  9D?ajejt.  in  2i3abi=ta« 
Ungarn  unD  Sööbeim,  nebjt  SDero  £erm  SBatterß  SiruDer  ©r&  - *£>erßog  geo^  iu5ran* 
polD  <3Bill>elm , ©burfürjl  3»bann  Philipp  non  SD?dpn&,  gebobruer  bonfutt* 
©chönborn,  ©burfürft  ©aroluß  ©afpar  bon  ^Trier,  gebobren  bon  Der  gegen, 

©burfütjl  SÖJavimilian  #enricb  bon  Cölln,  auß  Dem^oauß  SSdpern,  ©bur» 
fifrfl  3obann  ©eorg  11.  ju  ©achfcn,  unD  Cburfurfl  Carl  guDwig  ju  Q)fal& 
alle  in  ^erfon,  Dann  in  ©efanDtfchafft  ©burfürftl.  furcht,  ju  kapern , 

£en  ©raf  Hermann  Cgon  bon  Sürfienberg,  unD  in  ©efanDtfdbafft  Cbur- 
fürgl.  Sutdbl.  iu  SßranDenburg,  ^rinh  $?orifc  ton  S^affau,  bcpDe  mit  eini- 
111.  55  gen- 
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S.  xvii.  gen  Sugegebenen  unb  33epflebcm , fo  warb  allgemach  ju  ber  2Bahl  felb« 
(len  mit  ben  flewotjnlic^cn  Formalitäten  gekritten. 

S)ic  lange  Seit  bes  2Gal)l  Termins  batte  immittelff  ju  Dielen  weit  aus 
fehenbcn  QJemegungen  ?lnla§  gegeben  ; bann  inbeme  biefcc  9a3al)l  * ^ag 
auch  Don  ben  -meilien  auswärtigen  Machten  befchicft  warb/  maffen  infow 
Arbeit  bie  Cron  ftrancfrcich  jtvei)  ©cfanbten  aüba  batte , ben  Marchal 
de  ©rammonb  unb  ben  .perm  de  gpone,  fo  menbeten  biejenige , fo  bem 
4>auS  Oefletreidj  unbolb  marcn,  all  ibren  Sld§  an,  mic  flc  bie  SOBahl  £co; 
polbi  fchwär  machen  möchten  : 3)ie  Cron  ^cancfretd>  Fam  mit  febc  Die- 
len  Q3efchwärungen  miber  bas  #auS  Oeflerreud^),  fo  fie  als  Ubertrettungen 
beSftricbcnS^crtragS  auSgab/  unb  pornemlich  auf  bie  ben  (Spaniern  unb 
Mantuanern  in  Italien  geleitete  «öülff  abjielte,  bep  bem  eben  ju  ftrancf* 
furt  bamals  noch  fortmäbrenben  5Keicf)S  * Deputations  * $ag,  ein,  bemuf>e= 
te  fid)  bie  2Ba!)l  mo  nicht  felbtfen  auf  ibren  Äönig  ju  bringen,  wcnigftenS 
Don  bem  £auS  Octferreich  abjuFehren,  unb  tbat  tu  biefem  Cnbe  groffc  Sßer* 
fprccbungen  aud)fo  gar  oon  iäbt.icheu  Jj)ülffS j Mitteln,  bie  fic  einem  Änp* 
fa  aus  einer  anbern  Familie  reichen  molte.  (So  maren  auch  bie  (Schwei 
ben  miber  baS  .paus  Deftcrreicb  über  bie  muffen  »erbittert,  wegen  ber  an 
Qöolen  unb  ©änemarcf  jugeffanbenen  ibüljfe , ’unb  bliefeti  biffafls  mit 
yjrancfrcich’  in  ein  «£>orn ; bie  Herren  Chur  durften  aber  oerfhinben  ibc 
•unb  bes  Keiles  9?u&cn  beffer , blieben  beflänbig  bep  ftönigl.  Majcff  in  Utv 
garn,  pb  erflärten  ©iefelbe  ben  8-  08.)3ul.  burcf>  einmütbige  (Stirn« 
men  iu  einem  SJiomifchen  SCäpfer.  ‘SGorüber  bie  ftranfcof.  unb  (Schmebi- 
fche  ©efanbten  fo  befh'irfct  mürben , bafj  fie,  nachbcm  fte  ber  ©ewobnheit 
nad)  mit  anbern  $remben  am  QGBabl  $:ag  (ich  aus  ber  (Stabt  $rantffurt 
■begeben , bcrnad)cr  gar  nicht  mehr  in  felbiger  fich  cinftnben  wollen. 

Ä<5uf<ri.  gjach  Pollbrachter  unb  publicirter  2Babl  , auch  befchmorner  Capitu- 
lation  ’ 9ifn9  &'c  Krönung  3bn>  Ääpferl.  Majeffät  mit  ben  gewöhnlichen 
furt  Solemnitätcn  juerfagtem  Jrancffurt  ben  22.  3ulii  (1.  2lug.)  oonffatten, 
oh»«  bafj  habet)  etwas  fonberlicheS  öorlieff,  auffer,  bafj  oor  bifjmal  bie  at 
te  (Streitigfeit , fo  Don  langen.  Seiten  her  jmifehen  0>ur  Mäpnfc  unb  €hut; 
Cöln  ber  Krönung  halber  gewaltet,  (ba  nemlidj  ®)ttr  Cöln  oermög  gulbe* 
ner  33uB  ben  Aftum  ber  Krönung  allein,  an  allen  «Orten,  wo  folcherauch 
porfiel,  perrichten,  Chur  Mäpnfc  aber  biefe  Chre  an  Chur=.Cöln  anberft 
nicht,  als  allein  wann  bie  2Bal)l  nach  Inhalt  ber  gulbnen  Q3ulJ  $u  Aachen 
unb  in  ber  Colnifchcn  Dioeces  gefchähe,  jugeftehen,  auffer  folcher  Diosces 
«aber  ben  Adum  felbfl  perriehten  wolte , ) auf  ein  53c)ianbigeS  bepgelegt 
worben;  inbem  fie  ftd>  unterm  15.  3unii  Anno  16^7-  frcunblich miteinaw 
ber  perglichen  hatten , bafj  nmntmarjebencitbabintradjtenmolte,  bafj  bie 
Krönungen  tu  Aachen  ober  fonften  in  bet  Cölnifchen  Dioeces  oorgerrommen 
werben  möd/ten  ; Däfern  aber  wichtiger  Urfachcn  hafher  folcheS  alfo  nicht 
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bcobac^tef , fonbern  e in  anberer  Ort  Da*u  erfiefet  werben  müfte , fo  folte,s.xyn 
faDö  Der  Erötumg« ßrt  in t>ec  Ebur'-SJJäpn&ifcben  Dioeces  (äse,  Ebur* 

SÜIdpni  Durchaus,  Da  «aber  fo  wol  auflee Der S6lnifd;cn  altf «Wäpn^ifcbctt 
Dioeces  wäre , mit  Cbut ; Cölln  Sffiecbfelöwei«  Dcnfelben  öolljiebcn , Die 
näcbfi  beoor|W>enbe  Crönungabernacher  Cöln  »erfeflt  werben.  SEBeiltum 
aber  bot  DiefeSmal  Die  ©elegenbeit  fotbane  Verlegung  nicht  mol  julieg,  unö 
CburSölnöermepnte,  Dag3foro  bierburch  miDerDen  Vergleich  ein  Sftach; 
flKiljugeffigtmäre,  fo  gab  Cbur^äpnb  auch  Darinn  nach,  unD  räumte 
Difjmalan  Cburdöln  Den  Adlum  Der  Erönung  auch  ju  ftraneffurt,  (ob- 
febon  tiefe  (Stabt  in  Der  9)?äpnbifchen  Dioeces  lag)  gutmillig  ein. 

©ie  <2ßal)l-Capitulation  aber  machte  mehrere  (StreitigFeiten : ©ann  streit 
wegen  Derfelben  batten  Die  $ür|X.  ÖefanDte,  Die,  mie  oben  geDacbt, 

Dem  Deputations^ag  $u  ftraneffurt  eben  Damals  oerfammlet  maren , ei-- 
nige  Erinnerungen  Dem  ©)urfl.  Collegio  ubergeben,  unD  Da  bernacb  Dielion.  * 
Capitulatioo  publicirt  morDen,  fo  bejehwärten  obgeDacbte  (SefanDte  fich 
febr  über  Da« £bur*$ürffc  Collegium,  Darum,  Dag  man bep SBerfaffung 
»rfagter  Capitulation  auf  Diefe  3brc  Erinnerungen  fo  gar  wenig  geDacbt,  ja 
in  manchen  Articulen  jujl  Da«  ©egentbeil  flatuirt  habe,  unD  übergaben 
>erobalben  eine  weitläufige  Proteitation.  Ungleichem  proteftirte  auch 
)er  Sföantuanifdje  SlbgefanDte  wiDer  Den  oierDten  vltticul  Der  Capitulation, 
darinnen  £äpf. 9J?ajf ätficb oerbinDet ob DemCbieranifcben $rieben$ubaf 
en,  unD  in  ©leicbförmigFeit  DeffelbCn  Da«#lts  (Saoopen  mit  Dem  3bme 
ufommenDen  Oftontferratifcben  Slntbeil  ju  belehnen ; unD  enDlicb  fo  war  Da« 
tapfer!.  Minilterium  felbften  mit  erfaßter  Capitulatiofi  nicht  aHerDing«  ju 
rieDen,  unD  büttein  felbiger  gerne  ein  unD  anber«  geänDert  gefeben,  web 
bc«  aber  Die  Seit  nicht  mehr  &ulieg.  2luffolcbe  Sßeife  warD  Diefer  groffe 
ffiabl  ^ag,  bep  welchem  auch  jugleich  Die  Herren  Cbur^ürflen  an  einem 
frieben  jwifchen  ^ranef reich  unD  (Spanien , wiewol  ohne  SBürcfung,  ar- 
eiteren,  glüalich  geenDiget,  ohne  Dag  etwa« SIBiDrige«  mit  unterlief,  auf 
r Dag  Da«  gemeine  $3olcf  bep  $lbbrechung  Der  33rucfcn , über  welche  Die 
roceflion  gegangen  war,  unD  Der  greifen  Küchen , Darinnen  Der  Och« 
»braten  worben,  einen  fleinen  Tumult  unDSlufftanD  erregte,  Den  aber  Der 
iath  Der  (Stabt  Durch  feine  Authorität  balD  ju  fillen  wufte.  brachen 
fo  Ääpferl.  SDlajeftätoonSrancffurt  wieDer  auf,  traten  Die  £eim  «Keife 
idhSBien  an.y  unD  nahmen  unter  ’SBeg«  pon  Den  $Keicb«-<StäDren,  Durch 
cldt>c  (tepagirten,  Die  4bulDigung  ein. 

3nDem  aber  Die  9reich«'Deputati,  fo  webrenDer  ^Babl  fich  nacb^Wm- 
?äpntj  juruef  begeben,  Die  gefährlichen  Säuffte,  welche  fo  wohl  wegen  De«f^.^' 
;cbn>cDifcb‘Unb  «Polnifcben  Kriegs , al«  auch  wegen  Der  jmifeben  Dem  11  * 
iau«  £>ejletreicb  unD  $rancf  reich  oon  neuem  walfenDenQ3erbebung,  be-* 
»achteten , unD  in  (Sorgen  (lunDen,  Dag,  Da  e«  ju  einer  Ruptur  Fommcn, 
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s.  xvii.  ober  fonften  cm>a«  utianftänbigcß  jtch  äuffcrn  foltc , bie  SKbcinifch,  lieber« 
©ächjlfch  unb  2Ce|fpbälifche  dfrcpjfe  am  erflcn  baburcf)  beunruhiget  »er-' 
ben  mürben , fo  machten  einige  hohe  (Stänbc  von  erfagten  grepffen , als 
®>ur9)?äpnh,  0)ur^riet/  ®)ur-£6ln,  ber  Bifchotf  ju  fünfter , (web 
. eher  aber  ncb|t  Shur^ricr  jeitlich  wieber  baoon  abtrat)  pfalfc ; ^euburg 
wegen  ©ülch , (Schweben  = Bremen , Braunfchweig;  SLßolffcnbüttel , Selb 
.ftanooer  unb  .£Kjfen=£affel  unter  fich  eineAlliantz,  welche  insgemein  bic 
5Kheinifche  Aliantz  genennet  wirb , bahin,  ba§  fieeinanbermiber  allen  un* 
billichen  ©ewalf  ,'  Überfall  unb  Bcbrengung  früfftig  bepftehen  wollten , tier- 

f [liehen  (ich  einer  Bewaffnung oon  2^50.  ju  pfevb , unb  rioo.  ju  Fuj;, 
ämmt  cineö  gcwiffen  be|fänbigenÄriegg9\atbS,  unbanberer  nothiger  purv 
cten,  unb  bij?  auf  brcp3abr,  in  welche  fte  enblich  bie  £ron  Frankreich 
wegen  ihrer  Sanbe  in  ^eutfchlanb,  mit  eingcfchlojfcn.  £)iefe  Alliantz,  web 
che  ben  1 6.  (2 6.)  9*oo.  oon  ben  hohen  £erm  Principalcn  unterfchrieben 
warb , machte  anfänglich  in  ^eutfchlanb  grojfen  £crmen , unb  gab  oer-- 
fchiebenen  Potentaten,  fonberlich  €bur Branbenburg , grojfen Slrgwobn ; 
weil  aber  unter  wäbrenoer  Seit  nichts  oorficl,  fo  ihr  eine  5(rbeit  gegeben 
hatte , jergieng  fte  nach  ber  £anb  oon  felbjlcn  wieber,  wiewol  es  nicht  oiel 
gefehlt,  bafj  fic  nicht  gleich  in  fclbigem  3ahr/  unb  noch  oor  ben  eingelangten 
Ratificationen , etwas  ju  thun  bcFommen  hatte. 

Confpira-  £)ann  weil  bie  gemeine  Burgerfchafft  ju  Eüttigbie  bafelbftige  Sifabell 
£duil  anberjt  nicht  als  einen  FeflÄon  ihrer  unbänbigen  Freiheit  anj'abe , unb  ob; 
fchon  ®)ur»Für|llijhe  ©urdjlaucht  ju  £öln,  als  Bifchotf  ju  Küttig , bci> 
bem  92Bal)l  %ag  ju  Frankfurt  fleh  erFlärt,  bafj  fic  folche  fchkiffen  lajfen 
wolten , biefeS  boch  wegen  2Biberfe&ung  bes  ^hum-CapitulS  Feinen  Fort* 
gang  erreichte,  fo  rottirtett  fich  einige  oerwegene  Burger  jufammen,  bafj 
fte  bie  (Stabt  in  Branbftekcn,  unter  wäbrenbem  Tumult  bie  ®tabell  er; 
Reigen,  bie  gut  fSölnifch^eftnnte  inSgefammt  tobfchlagen,  unb  bie  (Stabt 
an  bie  £ron  (Spanien  übergeben  wolten.  £)er  Slnfcblag  aber  warb  noch 
ju  rechter  Seit,  unb  bes  2lbenbS  oor  beffen  QSolIjiehung,  burch  einen  ber  93er*  • 
räther  fclbjlen,  entbeefet,  barauf  nach  ben  brepen  Gablern*  Führern 
rej,  £eonharb,  unb  Barajet,  gegriffen,  ihnen  unb  anbern  ^aupt^tOJih 
^ajftern  ber  ProcelT  gemacht , unb  bamit  biefe  gefährliche  Unternehmung 
gebemmet. 

An.  i6?9.  £)aS  i6s9-  ^afjr  brachte  £äpferlid;er  SD?ajeftät  unb  bem  £önig: 
SS  uiaa«  rcid[)  Ungarn  ben  Anfang  ju  benen  hernach  gefolgten  fchäblichen  unb  gefähr* 
tiftifn  liehen  Folgerungen,  welche,  wie  jie  einen  groffen  ^heil  oonunferer  .ftifto; 
fritgi,  tit  auSmachcn,  alfb  erforbern  fie , baf  wir  allbicr,  um  bic  eigentliche  Be= 
«tirupen.  fchdjfcnhcitcn  ber  @acl)e  oorjullellen,  bicUmjränbe  bcrfelben  etwao  jurudF 
fuchen. 

^acf;bem,  wie  wir  im  vorherigen  ^heil  crwehtif,  ber  ^ürcfifche  Äänfcr 
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$murotheSlV.ben$riebenmit£äpferfterbinanboII.  A.  1624.  wicberauf  12.S.XVII. 
jabr  erneuert, würben  t'ie  QJerlängerungcn  folgen  StiHflanbSoon3eit  ju^eit 
weDerholet,  unD  A.  1 642.  jwifchcn  tapfer  ^erbinanbo  III.  unb  Sultan  3bra= 

)im  abermal  auf  20. 3al>r  betätiget.  Die  33ebingniffeu  biefeS  ^rieöene  wo* 
ci?/  roie  oorbm  allcjeit , Daß  Siebenbürgen  feinen  eigenen  dürften , ben  fie 
'ureb  fiepe  <3SBal>l  ju  erEiefen  hätten , behalten , unD  biefer  bepbc  tapfer, 

>cn  $eutfd>en  unb  ^ürcfifchen,  ju  ehren  unb'ju  erFennen  fdjulbig  fepn, 

•ie  fleine  s)Matferepen  auch  , fo  iwifdjen  Den  Ungarifchen  unb  $ürcf ifcbcn 
^rän^^ölcfern  oorgiengen  / oor  Feinen  ftriebensbruch  erFennt  rberbcu  fo U 
:n , es  wäre  Dann  baß  man  einer  Falanka  ober  fonfi  beoeftigtem  Ort  würcF* 
cb  ©eroalt  anpetban , ober  fehwäßre  Stutf  ©efebübes  gegen  einanber  ins 
;elb  geführt  fjatte. 

Unter  biefen  35ebingnifien  nun  warb  bet  Triebe  mit  ben  ^ürefen  bon 
nno  1642.  an  biß  bicbcr  jiemlich  erträglich  fortgefeßt,  n>ien>oI  eö  wegen 
rr  groffen  ^Münber-unb  f^auberepen , welche  fo  wol  bie  Ungarn  als  Die 
:ürcfen  unaufhörlich  auch  manchmal  in  etlicb  taufenb  ftorcf  gegen  einam 
r berübten , an  (tätigen  Klagen  nie  mangelte , bie  man  aber  gar  fchwär* 
f;  bep  ber  unbänbigen  Nation  abbringen  Funtc.  €s  beunruhigten  auch 
ino  15^8.  bie  Würden  Den  Äapferlichen  £of  gatfebr,  ba  jiebep  ihrem 
mals  waltenben  Canbianifcßen  unb  Sßenetianifcßen  Ärieg  einen  fiepen 
mrcbjug  Durch  ftriaul  in  Dalmatien  berlangten , unb  ba  man  ihnen  foU 
m in  ©üte  nicht  oergönftigen  wolte , mit  ©ewalt  ju  nehmen  bebro* 
en.  Dem  gaß  aber  fließ  ben  Sßoben  aus  bas  unruhige  ©emütl)  unö 
üble  Sluffübrung  ©eorgii  ÜxagoßibeS  dürften  bon  Siebenbürgen. 

liefet  Jfberr,  bemach  feines  £erm  Gatters  ^obin  erfagtem  ftite 
ithutn  betätiget  worben  / unb  baneben  in  Ungarn  bie  ©efpanfehafften 
■arabein  unb  Satmar  unter  (ich  batte , fiunbe  biefer  Seit  in  hohem  51m 
?n , unb  butte  ficb  einen  groffen  ?Kuhm  erworben , inbem  er  nicht  allein 
00  ie>f3.  ben  CDtolDaroifcßen  dürften  53afi!ium  oerfagt/  unb  beffen  £anß* 

Stephanum  an  feine  Stelle  eingefe&et,  fonbern  auch  Anno  i<?f4*  ben 
alachifchen  dürften  £onftantinum  wiber  bie  rebeüifche  Sjemenier  Fräff= 
rtefchhbet,  unD  Deren  ©eneralen  gefangen  beFommen , auch  Anno  1 6^6. 

Q3olen  wiber  bie  ^artarn  flattlidhe  4?üljfe  geleitet.  5lls  er  aber  baS 
enbe  3ahr  hierauf  Durch  feinen  Sbrgeiß  unb  bie  Scßwebifchcn  ‘Serfpre; 
igenficb  oerblenben  ließ , Den  Degen  umjuFebren , folchen  wiber  bie 'i>o; 
felbfi  ju  juefen,  unb  mit  Schweben  inAlliantz  ju  tretten,  fo  untere 
> er  Daburch  DaSftunbament  feines  bißberigen  ©lücfsftanbes,  unbfeh-' 
cf>t  .allein  Siebenbürgen  in  äufferftesQSerberben,  fonbern  auch  Ungarn 
ic  böchfte  ©efabr : Dann  bic£ron  ^olen  bcFlagte  fleh  wiber  ben  9ia* 
bep  Dem  ©roß^ürefen , ber  bißber  mit  ^Jolen  guten  ^rieben  gehalten ; 

Da  SKagoji  bie  ^ürtfifeße  Slbnwbnungen  nicht  achten,  unbbenSugwü 
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s.xvii.  ber  fohlen  nicht  eindellen  wolte,  unb  nichtibedo  minber  benfelben  auch 
fo  unglücf lieb  auöfübrte , baf?  et  feine  ganhe  anfebnlicbe  Slrmee  barübet  im 
©ticb  lajfen  müde , wie  wir  folcbei  in  bem  VII.  Kapitel  umdanDlicbet  er*1 
jeblen  werben , ba  machte  bet  ^ürcfifcbe  £of  auf,  wolte  an  9\agoji  feine 
©et  Authorität  un?  bie  Manche  ob  »erfahrnem  Refoeä  fe|>en  (ajfen , ihn  burcb; 

» auf?  üot  ^‘nen  5lir^en  'n  Siebenbürgen  unb  Varallen  mehr  erFennen , fon* 
Soacn  ÖWi  befahl  Den  ©tänben  bejfelben  ftürdentbumi,  baf?  fie  jut  2Bahl  eine« 
in  etc*  neuen  Würden  fchreiten  folten.  9\agoji  unb  feine  Qkrtbeo  wolten  anfangs 
tenbü^  (id>  an  biefen  Befehl  ficb  wenig  Febren,  ali  aber  bie  ^tirdFen  0D?ine  machten, 
{£" 1 JjW  il>n  mit  ©ewalt  ju  oertreiben , unb  er,  nach  erlittenem  fc&roärcn  QJerlurj?  in 
c fohlen,  ficb  nicht  im  ©tanbe  mehr  fabe,  biefem  ©ewalt  ju  wiberdeben,  fo 
9teNt)  jog  er  geiinbe  ©äifen  auf,  unb  gab  An.  1658.  auf  bem  £anb^ag  ju 
wifMuntcjßeiflenburg  bai  ftürdenthum  frcpmiUig  auf,  • worauf  bie  ©tänbe  ben 
«eS  £erm  i?eancifcum  £Kebep , bif?  auf  erfolgte  SöefWtigung  non  bepben  Äapfer* 
btnbürg?  liehen  £ofen , jum  Würden  erwählten,  'jjßie  aber  bei  SRagojt  Slnhänger, 
errotfait.  fonberlidj  bie  Sommenbanten  in  ©rof?  * 933arabein  unb  3«>o , wol  wuderv 
baf?  3Ragoji  biefe  Slufgebung  anberd  nicht  ali  aui  Swang  getban , fo  Wor- 
ten fte  oon  ihm  nicht  abweichen , noch  ben  neuen  Würden  SKebep  oor  ihren 
Staaoii  £enn  erFennen , unb  däreften  babureb  bem  SKagoji  ben  €0?utF>,  baf?  er  auch 
Eommt  fetne^  £rti  dth  Die  gethane  Slbbancfung  reuen  lief? , unb  burch  $ülffe  feinet 
nmDtr’  noch  habenben  guten  ftreunbe  unb  anberer,  bie  bem  SKebep  gebafjig  waren/ 
wieber  nach  Der  Regierung  griff. 

21uf  biefe  (2Beife  würben  bie  ©tänbe  bei  $ürdentbums  in  &wep  ^ar* 
tbepen  getrennet , Deren  ein  $heil  bem  Sfagoji,  ber  anbere  wiewol  febwä# 
Oe  bem  SKebep  anhiengen.  ©iefei  neue  Unternehmen  bei  SKagoji  reihte  bie 
‘ 5>forte npeh  mehr,  berobalben  fte  bemQ3affa  ju  ßfcnSßefehl  gaben,  ben 
(Kagojimit  ©ewalt  *u  entfe&en:  3Ragojiaber  dellte.jlcb  jur  ^Bebr , unb 
hatte  bai  ©lücf , baf?  er  mit  wenig  ‘Solcf  ben  33affa  an  ber  $?ovafdE>  mit 
QJerlurd  Pon  3000.  dJtonn  juruef  fchlug.  SUlein  biefer  ©ieg  permanbelte 
fleh  halb  in  eine  greife  Slieberlag , bann  er  jog  auf  ber  einen  ©eiten’ ben 
3:ürcf  ifchen  ©rofj  * ÖJejier  mit  ber  ganzen  51rmee , auf  ber  anbern  ben  ^at* 
tar^ham  in  bai  2anb , welcher  ledere  baffelbe  elenbiglich  Perbertftc.  3n* 
beffen  müde  Ütagoji  ber  groffen  flacht  weichen , unb  ftcb  in  groffe  9£ßälbec 
unb  unwegfame  ©ebürge  mit  feinem  noch  habenben  Fleinen  Anhang  oerFri&= 
eben.  ©er  ©roffQkjiet  nahm  hingegen  bie  Sßedutig  3eno  ein , unb  weil 
bie  ©iebenbürger  ©efanbten  an  ihn  gefebieft,  ben  fKagoji  ju  oerlaffen  dch 
erFlärt , unb  um  Triebe  gebetten , fo  oerjiebe  er  ihnen  ihre  bisherige  perübte 
^haten,  gegen  35ejahlung  einer  groffen  ©umma  ©elbei,  unb  Erhöhung  beö 
jährlichen  $ributi  bi§  auf  500000.  Chalet , unb  fehte  an  ©tatt  bei  9\e? 
«etifap  bet? , ber  bei)  ben  menigden  oon  ben  ©tänben  bie  ©und  hatte , ben  2dba= 
Sa&  tium  Sßatefap,  ob«  ^otefap,  wie  ihn  anbete  nennen , einen  Pon  ben  ©e# 
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rnDten,  Den  Die  (StänDe  an  ih n gerieft  hatten,  jum  Surften  ein  / DcnS.£vn. 
uch  oor  big mal  Dag  £anb  annahm. 

°2Gie  aber  Der  Sßejier  mieDer  abgewogen , unD  hernach  Det  SKuff  gieng, 
a§  Der  $ürcfifd>e  Äapfet  Deffen  Ahnten  in  (Siebenbürgen  ntct>t  gebilligef, 

'tiDern  ihn  Degmegen  ffrangulirt  habe , Der  neue  ©rog-SBejicr  aber  mit  Dem 
Iggoji  in  guter  QJerftänbnug  märe , fo  machte  Diefcö  erfagtem  Stogoji  unö 
irtem  Stnbangfo  Diel €ufft , Dag  fic  Die Äopffe mieDer empor  richteten , unö 
.'0  Dem  EanD^ag  *u  @egeöroar  Die  £ulbigung  an  Den  neu  * eingefefcten  ^iir- 
:n  iöargfap  anDerjt  nicht  alg  mit  Diefem  33eDing  ablegten,  Dag  er  hingegen 
halten  fepn  folte , fo  balD  Der  Stogoji  bei)  Der  ^ürcfifihen  Pforte  micbec 
jggefobnet  märe,  Demfelbcn  Dag  Sürjtenthum  mieDer  abjutretten.  £)ie 
loffnungaber  Der  2lugfobnung.marpergebcng,  DaheroStogoji,  (ungeaefc 
Der  Äapferfiche  4)of  ihn  ernftlich  Daoon  abmarnen  unD  aug  (Siebenbür* 
n fleh  *u  begeben  erinnern  lieg ) abermal  ju  Den  2Baffen  griff,  Den  neuen 
irften  23argfap  in  feinem  <S<hlo§3>öcf  belagerte,  unD  ibnjmange,  Dag 
um  einen  frepen  Slbjug  anhalten  mufte.  2Beil  nun  Jßargfap  fahe , Dag  • 
gegen  Stogoji  nicht  auf  fommen  funte , fo  marD  er  Deg  Jpan&eld  auch  niüDe, 

D hanDclte  mit  Äemenp  3nnog , Der  oorljin  Deg  Stogoji  ©eneral  miDer  Die 
)l)Ien  gemefen , in  fclbigem  £rieg  aber  öon  Den  ^artam  gefangen , unö 
n mieDer  log  morDen  mar , Dag  er  ihme  Dag  Sftrftenthum  abtretten  molte. 

£emenp  nahm  Den  SBorfchlag  an , unD  lieg  auch  Stogoji  jid>  folchen  ge*  . 
len , Doch  mit  Dem  SßeDing , Dag  Äemenp  Den  $itul  cineg  Sürften  jmat 
)en , Stogoji  aber  in  Det  $bat  Die  Regierung  führen  folte ; Die  Pforte 
r mar  mit  Diefem  Accord  ganfc  nicht  ju  ff ieDen , fonDem  nahm  Den  93atg* 

Darüber  tn  Arreft , roorburch  Dann  Die  £ufft  bor  Den  Stogoji  mieDer  Der* 
alt  heiter  gemacht  marD , Dag  er  Durch  kniffe  feiner  Lieblingen  auf  Dem 
iD-  ^agabermal  geh  jum  dürften  einörang  : 0r  machte  auch  mit  Dem 
fpoDaren  in  Der  SBaHachep , melcher  ebenfang  bet;  Der  Pforte  in  Ungna* 
ffunD , uhD  abgefefct  morDen  mar , eine  Alliantz , unD  meil  Der  $?ol* 
jifche  Jpofpobar  nicht  mit  in  gleicheg  £orn  blafen  molte,  fo  überfiel  ec 
reiben , jagte  ihn  aug  Dem  LanD , unD  fefcte  einen  anDern  an  Deffen  (Stelle. 

®er  ^apferliche  £of  mar  bep  Diefen  S)ingen  fehr  oermint  gemacht/ 
gpji  fuchte  Dafelbgen  ingänDig  £ülff  unD  33epffanD , unD  (teilte  oor,  Dag 
iti  man  ihn  gerlaffen , unD  DaDurch  Dag  Sürfienthum  (Siebenbürgen  in 
fränDe  Der  ^ürtfen , Die  folcheg  ju  einer  gemeinen  ^ürefifchen  ^roüinfc 
nachen  gebüchten , liefern  mürDe , fo  mürbe  man  hernach  ( beoorab  Da  • 
StillffanDg  ^ahre  ohne  Dag  ju  &töe  giengen ) nichtg  befto  meniger  einen 
»ären , unD  nach  SÖerlurff  Diefcö  LanDeg , um  fo  oiel  gefährlichem  Ärieg 
Den  ^ürefen  augjuffeljen  haben.  Sluch  bemüheten  geh  Die  Ungarifchen 
mDe  auf  Dem  in  Diefem  3ahr  ju  ^regburg  gehaltenen  &mD*  ^ag,  eine 
ff  »or  Den  tXagoii  bep  ßapfevltcher  2)lajeffät  ju  etmerben.  3m  ©egen* 
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s.  xvil.  tl>ci(  fc^icftcn  Me  Fünfen  einen  0)iauö  unD  Slbgefanbten  übet  ben  anbetn, 
unö  ijcfjen  ßapferliche  CWajcfiät  bitten , fie  möchten  (ich  in  ba$  Dtagcjifc^e 
SCGefen  nicht  mifd>en , perfprachen  in  folchcm  ftall  Mn  ^rifMn  bciligbdb  ju 
halten , ohne  gleidjwol  wegen  Verlängerung  betf  ©tillfianbö  etwa#  Sicher« 
Hu  uerfprechen , unb  brobeten  im  wibrigen  mit  aläbalbtgem  $riebeng.Q3rucb; 
fofaheman  (ich  auch  bep  £of  ganp  nicht  in  folcher  Verfaffung,  ba§  mgn, 
ba  man  ben  s]}ol)lnifchcn  unb  £)äbnifd)cn  Ärieg  nach  auf  ben  ©d&ultem 
hatte , in  einen  neuen  Ärteg  mit  bem  ^ürtfen  )ich  füglich  einlaffen  Fönte ; 
unb  hoch  habet)  bie  ©cfabr  ( baf?  man  beffen  übet  Furt*  ober  lang  hu  erwar* 
ten  hätte,  por  Slugen.  9iod)  mehr  aber  unterbrach  bie  3iafbfchläge , bie 
Seitung , wie  baf?  bie  ^rürefen  (Ich  wieber  erholet,  mit  weit  größerer  Obacht 
gegen  ben  SRagoji  angejogen  wären , unb  ihn  ben  2 6.  «ftopemb.  mit  Verlurjl 
8000.  ber  ©einigen  aHerbingö  auö  ©icbenbürgen  oeriagt  hätten , fo  öafj  et 
nunmehr  feine  Zuflucht  bep  ben  (Eofacfen  fuchen , bie  ^urefen  aber  in  ©ie* 
benbürgen  ben  $?ei(Fer  fpielen  laffen  mufte.  ^ierju  Farn  noch  / ba|  auch 
ber  por  bem  Oxagoii  in  ber  Sftolbaw  neu  --  eingefepte  .fcofpobar  oon  bannen 
wieber  Pertrieben , unb  beffen  getreuer  23unb&@)enof? , ber  Jfrofpobar  in  ber 
VSaüachep , auf  baä  £aupt  pon  ben  ^ürefen  gefchlagen  worben. 

«Nichts  beffoweniger  Froch  SRagoji , nachbem  bie  Büreten  ben  hinter 
über  wieber  abgewogen , abermal  herpor , unb  wolte  fein  £eil  an  bem  pon 
> ben  ^ürefen  wieber  eingelegten  dürften  Q3arFap  perfuchen , ben  er  in  ber 
©tabt  «öermanfiabt  eitigefchloffen  hielt,  bie  ^ürtfen  aber  fanben  ftd>  im 
$rüM3abt  wieber  ein , .£>ermannftabt  tu  entfern  / unb  nöthigfen  ben  3Rago= 
ji , ba§  er  mit  ben  £epbucFen , bie  er  aus  Ober = Ungarn  bep  (Ich  hatte , ihnen 
entgegen  gehen  unb  fich  wiberfepen  mu|Fe , ba  es  bann , weil  bie  £epbucfen 
jeitlidp  bie  flucht  nahmen , bep  (Elaufenburg  ben  22. «fj?ap  abermal  ju  einem 
.ftaupt^reffen  Farn.  3)er  Anfang  beffelben  gewann  por  ben  JKagoji  ein 
gutes  SluSfehen , bann  ber  £uffam  SÖaflTa , ber  ben  Angriff  führte , unö 
über  einen  Fleinen  hoch  tieffen  Sßach  fepen  mufte , warb  ritterlich  auruef  ge« 
(rieben , cnblich  aber  warb  bie  ©ewalt  ju  gro§ , ( bann  bie  ^ürefen  foüen 
2^000.  'Wann  ftarcf  gewefen  fepn)  unb  9iago&i,  ber  fich  jwac  unpergleicfr 
lieh  wehrte  unb  feht  Piel  ^rürefen  mit  eigener  $auft  erlegte,  aufs  .ftaupt  ge« 
fchlagen , auch  mit  Pier  Vjunben , bapon  awep  im  £aupt  (ich  gar  gefährlich 
gtagott  erwiefen , befd&äbiget  worben  fepn , worauf  jwar  bie  ©einigen  ihn  noch  auö 
»irpfr.  bem  ^reffen  retteten  , unb  ihn  nach  @ro§=  SBarabein  brachten,  bafelbft 
fcpiagrn.  ö{jet  tnufic  er  ben  17.  (27.)  $?ap  feinen  beroifchen  @eift  aufgeben.  ' 

S)ie  ^rürcfeti,  bie  fich  Porgenomen  hatten  biefen  ftelb  • 3ug  über  bem  Dia« 
goaifchen  VSefen  ein  0tbc  au  'machen  , unb  beforgt  hatten  , ber  523a(fa  au 
Ofen  börfftc  mit  feiner  unterbabenben  SDJannfchafft  bem  2Bercf  nicht  gewadh* 
fen  fepn,  fehieften  ben2Up93a(faalö©eraöFier,  ober  ^aupt generalen, 
mit  einer  weit  tfätefern  2)?acht,  alö  fie  in  porigen  fahren  gethan,  (bann 
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bie  SJmiec  marb  in  160000.  9)?ann  jlarcf  ausgegeben)  heraus;  unb  obmol  j.  xvn. 
bor  beffen  Slnfunjft  ber  tKasosi  fdjon  erlegt  morben , fo  molten  fie  bod) 

Diefcn  groffen  3ug  nicht  umfon|l  getban  haben , fonbern  legten  fich  Por  ©rofc 
SBarabeiti , melches  flc  fotmlich  belagerten , barum , ba§  biefe  QSeftung, 
ob  fie  mol  ntd>t  ju  Siebenbürgen , fonbern,  wie  oben  gebaut , ju  Ungarn  ge* 
hörte , auch  oorbin  bei)  SlnrticFung  beS  Baffa  öon  Ofen  fab  oor  ben  Bars* 
fap  erflärt,  unb  ihm  gebulbiget ; gleicbmol  borbin  bem  fKagoji , ber  *})for* 
teil  $eiub,  angebört,  auch  ihm  in  feiner  glucbt  bie  $bwe  geöffnet,  unb 
ibn  eingenommen  b<»tte.  . ♦ . 

5)er  Äapferlicbe  4bof , ber  an  biefer  bet  ^ürefen  Sfuffubrung  unb  ^ 
fammen  geführten  groffen  flacht  mol  merefte,  baf?  5Kagoji  allein  ber  3mecf 
bon  ibrem  QJornebmen  nicht  fepe , fonbern  ba§  ffe  noch  mas  ©röfferS  im 
©cbilbe  führten , auch  bie  biffaeriac  Unternehmungen  bet  ^ürefen  gar  nicht 
gut  heiffen  funte , ba  ffe  in  bem  fiürflentbum  Siebenbürgen , meid) cd  bon 
SKecfaS  megen  jroifeben  bepben  Opfern  gcmcinfcbafftlicb  fepn  folte,  oerfchie* 
bene  haltbare  Orte  eingenommen , babon  ffe  fein  einiges  Äapferlidber  SDlaie* 
flat  mieber  geben  molten , aud)  fonjlen  in  folchem  Sanb  crfdjröcflicbe  $einb* 
feligfeiten  mit  J£)inmegfübrung  bieler  taufenb  (jbriflen  beruhet , unb  ba;u  fo 
gar  in  ben  Ungarifchen  ©efaänfdjafften  , bie  bem  9Ragoji  maren  anbertraut  • 
gemefen,  felbffen,  Satmar  eingenommen  hatten,  unb  nun  ©rofbSCBara* 
bein,  in  melchem  jmar  SRagonfdje  33efahung  lag,  belagerten,  molte  unb 
funte  bep  biefem  ibanbel  länger  nicht  flillfffcen,  fopbern  gleichmie  man,  nach 
bem  in  eben  biefem  3abr  jmifeben  ©cbmeben , fohlen  unb  £>Ancmardr 
glücklich  getroffenen  Trieben , ffcb  in  bem  ©tanbe  fab«  , feine  SDlacbt  *u* 
fammen  jieben  ;u  fönnen , alfo  entfchloffc  man  fleh  ju  folchem  £nbe  beti 
©eneral  ©ouebes  mit  einem  guten  Corpo  (welches  bon  ^eutfeh*  unb  Um 
garifchcr  Militz  auf  40000.  SDlann  gefcbä&t  marb ) an  bie  ©iebenbürgifche 
©raube,  um  auf  alles  ein  machtfames Slug  ju  halten,  ju  fehiefen;  man 
lief?  auch  bicfcS  ^erfahren  bem  ^ürcfifchen  ©rofaSBejicr , ber  ftch  ju  Ofen 
befanb , ernfllich  bermeifen.  <Bon  biefem  nun  erhielt  man  megen  ber  Unga; 
rifeben  ^lafee  bem  ©chein  nach  bortbeilhafftc  ©:Flarung , es  etflärte  auch 
Barsfap,  baf?  erSatmar  anberff  nicht  als  im  Flamen  bes  ÄapferS  befi^en 
molte;  bemc  aber  ungeachtet , marb  bie  Belagerung  bor  ©rofaQQB'arabein 
immer  fortgefefct , unb  meil  man  nunmebro , ba  man  es  gerne  getban  hätte, 
feine  Jfjülff  mehr  hinein  bringen  funte , fo  marb  bie  barinn  liegcnbe  £Kago-  atrod. 
jifd)e  unb  ^cutfdje  roenige  Befafcung,  welche  bon  1200.  SD?ann  bifj  aufjöara. 

1 50.  abgenommen  hatte , enblich  genötbiget , mit  ben  ^ürefen  ju  capituli-  °*,n  l’lrrö 
ren,  unb  ihnen  biefe  michtige  ^)aupt=  unb  @ränh-  SSeffung  ben  17.(27 Oden«. 
Slug,  ju  übergeben.  . obert. 

3nbeffen  ba  biefe  Unruhen  in  Ungarn  b’orgiengen , fo  entflunb  auch 
im  SRcich  unb  bem  2ße|lpbälifd)en  Srep§  eine  abermalige  ^eitlviufftigPeit.' 
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s.  xvii. 2Bir  hoben  hiebeoor  ewblt,  n>ie  Dag  Derben  Bifchoff pon  fünfter  Der 
®i<  ©tabt  Diefeä  ‘Jftamenö  ein«  Befapung  aufbringen  wollen,  helfen  fich  biefe 
fünfter  öcrDe*flert ' Darauf  t*  Anno  1^7.  JU  einer  Belagerung,  unb  nachgebenbö 
rotrc  rt>tr*  ju  einem  Sßergleid)  fommen , in  welchem  ein  2luffd)ub  Derer  bi§l>er  gewaP 
irrum  teten  ©treitigfeiten  Porbebalten  worben.  Q3on  biefer  Seit  nun  an , trieb 
Magert.  &Cr  Sjtn  Bifd)off  fo  wol  bep  £äpferlichem  3Reid)ö'j6of-3Ratl>  al$  bem 
(Jammer- @erid)t  ju©peper  feine  Dafelbfl  pon  alten  Seiten  her  bangenbe, 
unb  wegen  be$  Juris  Praefidii  noch  weiter  angetriffelte  ProcelTe  mit  allem 
©fei/  unb  erhielt  bep gebachtem  ^äpferlichen  &ei$$^of9iatb  einen 21uö- 
fprud) , Ärafft  befTen  tpme  gebachteö  Jus  Praefidii , mit  allem  maß  bapon 
al'bangL  in  ber  (Stabt  fünfter  auSDritcflich  jugefprochcn  tporben.  3CP 
Der  biejen  SlutSfprud;  fud^te  Die  ©tabt  Revifionem  & Reftitutionem  in  < 
Integrum,  ber  £en  Bifchoff aber  Drang  auf  Die  Sßoüjicbung , unb  erhielt 
Die  gewöhnliche  Ö3oöjiehung6  * ©chreiben.  £)ie  ©tabt  aber  febrte  ftrf) 
nichts  Daran,  fonbern  fudjte  wie  oorbin  BepftanD  bep  Den  ^oüanbern,  unb 
erhielt  pon  bar  gute  QSertrötfung.  Ob  fie  nun  jroat  balb  bemach  aufbter= 
über  erhaltene  Ääpferliche  befehle  ihre  Deputate  aus  £ollanD  juruef  be* 
rufften , Die  ©eidlichen  (Jl)ur 5 Surften  auch  # ncbfl  Steuburg , an  eP 
nem  Vergleich  arbeiteten,  ob’aud)  tpol  ber  £i\pferliche  £of  Dem  BP 
fchoff  Pon  ^aterborn  unb  ©rafen  Pon  SKitberg  Conmiilfion  gab , fich 
bep  ber  ©ad)e  ins  Mittel  ju  legen,  ingleichem  Die  JfrSj.  ©taaten  pon  4boP 
lanb  Diefer  ©ache  halbe«  Den  ©rafen  pon  SlobDorp  an  Den  Bifchoff 
boti  SDIünfter  fehieften , fo  funte  Doch  in  ©üte  nichts  gerichtet  tpcrbeti , 
weil  bepbe  ^beile  Die  ©aiten  gar  ju  hoch  fpanneten.  3>rohaIben  griff 
enblich  ber  Bifchoff  felbft  jur  <BoHjiebung  unb  bebrobete  Die  ©tabt  mit 
einer  Belagerung , gehalten  er  fie  auch  würcflich  cinfchloffc,  worju  er, 
nebjl  feinen  ehemaligen  BunDS  ©enoffen,  auch  noch  jwep  Äapfcrliche  9Re-' 
gimenter  ju  ßülffc  batte.  5>ie  ©tabt  rüffete  fich  hinwicDcrumjur  ©egen-* 
wehr,  tbaten  Ausfälle,  unD  brachten  einige  ©efangene-pon  Den  ÄäpfcrlP 
eben  fKcgimcntern  felb|ten  ein , Die  fie  auch  / ob  fle  fchon  pon  ihren  ObrP 
den  juruef  beruffen  würben  , nicht  wieber  lo§  laffen  wolten. 

2)cr  Äiipferliche  £of  biOichte  jwar  weher  Des  einen  noch  anbern  ^beilö 
^erfahren,  fonbern  lief  an  alle  bepbe  fcharffe  Befehle  ergehen,  pon  allen 
^hätlichfeiten  abjufkben , unb  obgebachter  Ääpferlid)en  Commiffiop  QMafc 
ju  geben , ber  Bifchoff  aber , ber  Pon  neuem  in  Die  3\beinifd>e  Alli- 
ant/getretten  war,  unb  fich  Dadurch  um  fo  Piel  |Urcfer  fabe,  Iie§  fich  t>ie- 
feS  nicht  hoch  anfechten , unb  Die  ©tabt , Die  fich  auf  £olUinbifchen  Bep^ 
fianb  perlieg , wolte  fich  auch  nicht  weich  finDen  laffen , blieb  es  alfo  bep 
. bem  Porigen. 

An.  1661,  Allein  es  trugen  Die  ©taaten  gleichtoohl  Bebencfen  mit  ©ewalt 
fich  bet  ©achen  atijunebmen,  bepotab  Da  fieoon  Denen  fämmtlichen  JKbeP 
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nifc&en  Alliirten  Daoon  mären  abgewarnet  roorben , unb  in  Der  ©tabts.  xvn. 
fanD  nach  ad)t  Oftonatltcber  ßloquade  fict>  allgemach  aud)  Der  Mangel  unD 
Die  $?otl)antebenfr$D?ifteIn  ein,,  roelc^eö  Dte  fonfl bartnäefige  SÖurgcrfd>aift 
mürbe  machte,  unö  }u  D.’mütbigern  ©eDancfeti  brachte  , beootab  Da  fie 
faben  , Daß  jte  anDerfoärtig  bet  Doch  roetug  33ep|EanDö  ftef)  ju  getröden 
batten. 

- ^crobalben  malten  fie  enblid)  Den  20.  (30.)  $?art.  1661.  mit  Dem 
SSifcfcofif  ibren  Accord , in  »reichem  fte  il>m  Daö  fo  lang  bejtrittene 
Jus  Praefidii  leDiglicb  einraumten , unD  feine  33efaljung  einnabmen , auch  ergeben.  • 
ju  <253ieDercrflattung  noch  Daju  eine  Summ  »on  45000.  unD  [äbrlicb  eine 
(Steuer  »on  8000.  ^balercmmiUtgten  , unDfolcbergeWaltDer  £anDe$$ür|fc 
lid)en  £>brtgfeit  fidb  wollig  untermurflfen.  3«  Derer  Deflo  mehrerer  Q3er|t« 
cfcetung  unD  Sßorfommung  aüe$  fernem  2luf|tanDeö , ließ  Der  Sßifcboff 
eine  Citadelle  bep  Der  ©taDt  anlcgen , welche  Die  55riü  genennet  worben, 
unb  Die  unrubige  25urgcrfcbafft  *u  allen  Seiten  im  3aum  ju  halten  genug« 
fam  im  ©tanD  mar. 

5lufler  Der  Äifierifcben  Unruhe  entfhtnD  auch  noch  in  Dem  i£<?o.3(af|tan& 
3abr  ein  Eieiner  £anDel  in  Der  ©raffebafft  2Gieb , allwo  Die  Untertbanen  {" DfC 
wegen  übermäßiger  ©ebarweref  (td)  wiDer  ihren  Jpenn  aufgelebnt , unD  bcp^jS 
Dem  Sehen  £enn , Dem  0)urfurtten  t>on  £6ln,  £ülffe  gefuebt  batten , weh  ma. 
djetf  Der  Ääpferlicbe  £of  nid)t  gut  heiffen  wollen. 

Ungleichem  erregten  Die  ©tuDenten  ju  3etta  einen  Tumult  gegen  Die  «Stube«, 
^utgerfebafft,  welcher  nicht  anDcrfl  alö  mit  Dem  9Mut  »erfebiebener  ©tu«*1'"’*“' 
Denten , Die  »on  Den  Dabin  ju  ^ülff  gefehlten  ©olDaten  erfcbojTen  worben, 
gefiillet  »rerben  f Annen. 

^2Bir  wenben  unts  aber  nacbDiefer  2luöfd)weiffung  wiebet  ju  unfern  weit 
wichtigem  ©iebenbiirgifcben  ©efcbidjten. 

©afelbften  war  nach  Des  SRaaoä  ^oDadeS  in  lauter  QSerwirwng. 

©er  bißberigeJiirjE  JAarefap  batte  bep  Den  ©tänDen  niemals  groffe  9icigung ^feßt- 
nod)  Credit  gehabt , warb  auch  t>on  SonfEantino , Des  »erworbenen  SKagojt 
©enewlen,  übel  gepubet,  unD  weil  er  bep  Diefen  gefährlichen  Säufften  jiDi« 
fd>en  Dem  Käufer  unb  Der  Pforten  aüjumercflicb  auf  bepDen  ?lcbfeln  trug, 
warb  eröon  bepDen  ^heilen  gehaffet. 

©iß  machten  Die  ©iebenbiirgifcben  ©tänbe  ficb  ju  nufcen , festen  ihn  UnD  jfe. 
Detobalben  ab , gegen  Accordirung  einer  getriffen  Penfion , unb  erwählten 
Den  ehemals  febon  m 2(nfeben  gefömmenen  Äemenp  3anoS,  welcher  Den  Äff 
$ut$fap  (Der  fEetig  neue  SBetwirrung  machte)  in  Arreit  nehmen,  unD  enD« 
lieh  nieDermacben  ließ. 

QJBeil  aber  Die  ^ürefen  Diefc  her  in  (Siebenbürgen  ficb  alliuoiel®™™01* 
Authorität  genommen , als  Daß  fie  Den  ©tänDen  Die  9>?acbt  über  2lbfe-  xörcfeB 
kung  unD  ©träblung  eines  Süt|Een  fo  bloß  bin  mehr  |u|teben  »oltW/  unDaucp  mt 
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s.  xvil  Dem  Äemenp  nic^t  mol  traueten,  er  auch  bie  grofien  ftorberungen  pon 
ruefflänbigem  Tribut , bie  fich  auf  jmep  Mionen  ÜieichStbaler  erfheeften, 
nicht  einmilligen  rooUfc , fo  crflärtcn  ftc,  ob  fic  i^n  fcf?on  anfänglich  mit  ge-- 
rnifTen  33ebingungen  jugelaffcn , Deffcn  QBahl  por  ungültig,  fernem)  l>iu= 
gegen  fchlug  folches  in  2ßinb , unb  begab  fich  gänzlich  unter  Ääpferlichen  ' 
©chuij,  aütoo  nunmehr  aUcöauf  Der  ©piijebes  ^ricöenö^ 33rudbo  mit  bet 
Pforte  ftunb.  3nbeffen  mar  ben  ^ürefen  , bie  alle  'geinbfeeligfeiten  roü 
ber  ben  Äemenp  unb  (Siebenbürgen  auStibten,  Piel  baran  gelegen,  bafj 

{ic  bep  beootflehenbem  SCrieg  in  Ungarn  biefeS  £anb  in  ihrer  33ottmä§igs 
'eit,  unb  alfo  Den  SKutfen  ftdjet  haben  mochten,  unb mei!  ftc  folches,  ob; 
ne  ihnen  ihre  ftrepheiten  unb  einen  eigenen  gürflen  ju  laffen , nicht  ju  erhalt 
ten  muflen , ben  £emenp  aber  nicht  bulbcn  tpolten , fo  erfunbigte  fich  bet 
911p  $5afl<t , ob  bann  pon  ben  Pornehmen  Herren  im  £anb  , bie  fich  bifbet 
neutral  gehalten,  niemanbmebr  porhanbenmäre,  ben  man  ju  einem  $ür; 
flen  Porfd>lagenf6nte,  unb  als  ihm  ber  QJorfchlag  pon  £enn  Slbafft,  fo 
pon  altem  ©iebenbürgifchem  Slbel  mar , gefcheben , fehiefte  er  alfobalb 
UnPf«.  hin,  unb  lieft  pon  feinem  ©djlofj  ihn  in  bas  £agcr  holen.  Slbafft,  ein 
pen  rtn  frommet  unb  fliUer  £eri , bilbete  fleh  anberfl  nichts  als  einen  gcmijfen  ^ob 
J5°m  • ein , .marb  aber  bep  feiner  Slnfunfft  ganfc  freunblich  empfangen , unb  auf  25e; 
fehl  bes  Slip  SSafia  Pon  ben  ©tänben , bie  ftch  bep  ihm  im  £ager  befarn 
ben , als  ftürfl  auSgeruffen. 

©iefern  neuen  Kurilen  nun , fuchte  ber  alte  $ür|l  ^emenp  fich  ent; 
gegen  ju  fefcen  fo  Piel  er  funte,  menbete  ftch  nunmehr  allcrbingS  auf  bie  £äp- 
ferliche  ©eite , unb  ergab  fid)  unter  bero  ©d>ub , pereinigte  feine  936b 
efer  mit  ben  Ääpferlicpen , nahm  Garnifon  pon  ihnen  in  ©iebenbürgen 
ein , butte  auch  bie  Sefler  (melcheS  eine  gemiiTe  £anbfchafft  in  ©icbenbür-* 
gen)  auf  feiner  ©eite , bie  ben  Slbaffi  auf  feine  SEeife  evfctinen  molten , 
berenthalben  fie  bann  pon  ben  ^ürefen  unb  ^artarn  gr6blich  beimgefucht 
mürben. 

9Ceil  aber  ein  groffer  $;f>eil  bon  ©iebenbttrgen  gleichmol  bep  bem 
neuen  dürften  Slbafft  flunb , unb  ber  Ääpferlithe  #of  baS  ©iebenbürgifche 
9Ccfen  noch  jiemlid)  jmeifelhafftig  tractirte,  fo  mürben  bie  $ürcfen  bie* 
butch  fo  feef,  ba§  fie  nicht  allein  Pon  ben  "bepben  Ungarifchen  ©efpam 
f^afften,  Satmar  unb  9Carabein , fo  ber  SKagoji  por  bemc  gehabt,  mürcf* 
lieh  bie  £>ulbigung  forberten,  fonbem  auch  tapfer!.  SDlajefiät  gatifc  nichts 
an  ©iebenbttrgen  mehr  jugefleben , unb  ben  ©eneral  ©ouehes  nätbigen 
molten , ba§  er  Calo  unb  alle  QMäbc  in  ©iebenbürgen , fo  bie  Äapferlü 
then  befe^t  hielten , raumen  folte.  Ungleichem  machten  auch  bie  33auren 
in  ©iebenbürgen  miber  ben  gürfleu  Äemenp  3anoS  einen  Slufflanb , be* 
lagerten  3efelh<ib , miemobl  Pergebens,  unb  Peniblen  fßarbarijthe  ©raifc 
famfeiten, 
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SfnDeflen  ba  biefetf  in  Siebenbürgen  oorgieng , unt).  man  allba  mits.  xvii; 
t>en  ^ürefen  auf  ber  ©pi&e  tfunb , oermehrte  auch  auf  ber  anbern  (Sei-' 
te  unö  gegen  ©roaten  ben  23rucb , bab  Unternehmen  bet  bepben  ©rafen  oon 
Srin  ober  ©erini:  Siefe  bepbe  Sperren/  fo  trüber  unb  in  Kroatien  gars<rinf 
mächtig  waren , auch  gegen  bie  ^ürefen  bureb  ocrfcbicbene glüctfidje  Streif-  bauet^ 
fe  f?d>  berühmt  gemacht  batten/  baueten  ju  ihrer  bejto  beffern  ©icherbeit , 
unfern  €anifcba  an  ber  9D?ur , eine  neue  Teilung , ober  oielmehr  ©ebanij  ' 
<wf,  fo  fie  9}eu;©erinmar  nannten.  £)em  ^ürefen  mar  btefeö  ein  3)orn®igb«i* 
in  klugen  / roeil  babureb  bie  Communication  jmifcben  ©anifeba  unban*£?bje 
öern  ^rücftfcben  Teilungen  jiemlicb  abgefebnitten  warb , unb  beuteten  bie- J,“  ,fn" B 
fen  ^eftungö^au  oor  einen  Sriebcntf  SBrucb  au$ ; hingegen  fahr  man  am  Kirben«. 
Ä'ai>fcriicben -fjof  mol/  ba§  bureb  biefc Vcffung  bie  £apfcrlicbc ©rblanbe ^rueö 
Per  ©nben  in  etvoaet  bebeefet  mürben/  moltc  bcrobalben  in  baö  $ürcfifcbeau®* 
SBcgebreti/  bie  Vetfung  $u  fcbleiffen  / nicht  gerne  milligen  / uttbbamaneö 
aud)  oermilligt  batte/  fo  mare  C5  boeb  febmar  gefallen  ittfVSercf  jufefcen/ 
weil  öiefer  Seit  &ie  Ungarifcbe  Magnates , unb  fonberlid)  bie  ©rafen  ©e* 
tim,  ben  ßapferl.  befehlen  fo  gleich  ju  geborfamen nicht gemobtitmaren. 

$8ep  allen  biefen  gingen,  unb  ba  bepbe  $beile  fd;on  öffentlich  ge- 
brochen / Veftungen  unb  ©ebläffer  belagert  unb  meggenommen  / unb  mit 
förmlichen  5lrmeen  gegen  einanber  ju  ftelbe  lagen , arbeitete  man  gleich# 
mol  noch  im^ mer  an  V3icbcr--£erbepbringung  beä  ftriebens , unb  mürbe 
Doftor  SDJehger  befjmegen  aß  ©efanbter  -nacb.©onftantinopel  ge# 
fehieft.  $)ie  Würden  aber  bezeugten  ohne  ©eben  / ba§  mann  .ber®ffm<^ 
Ääpferliche  £of  nicht  ben  fernen»  3anog,  unb  mitbin  gan|  ©iebenbür#?^0’' 
gen,  an  bie  ^ürefen  abfretten mürbe/  bie  Teilung ^eu ©er mmar  fcbleif# tenfiun* 
fen  lief , (ba  fie  hingegen  ihre  neue  aufgebaute  Teilungen  unb  ‘JMotf  häufet 
• behalten  molten)  unb  megen.bi§ber  jugefügten  ©djabenö  Satisfaflion  gä* 
be , fo  märe  fein  Triebe  ju  hoffen,  £)erobalben , meil  man  biefe  53ebing* 
nijfen  bem  ftäpferlicben  lnterelle  unb  Refpeft  pjel  ju  naebtheilig  etfannte/ . 
lie§  man  eei  in  ©Ottetf  Manien  barauf/  unb  auf  einen  ernftlidhen  Ärieg 
anfommen/  ftellte  fleh  inbefle^oftur/  bot  bie  Ungarifcbe  ©efpanfebafften 
unb  Sanb-^ilib  auf/  fuebte  £ülffe  bep  ben  ©tänben  beö  SKcidhö/  (mbef* 
fen  ^cfirberung  auch  ein  Üteidß-^ag  auf  ba$  folgenbe  3abr  auagefebrie# 
ben  roarb)  nahm  ben  ßemenp  3ano$  noch  meiter  in  ©ebub  / unb  oerei* 
nigte  ftcf>  mit  ihm  / commanbirte  ben  ©eneral  SDlontecuculi  unb  Jbeifler  an 
bie  ©ebenbiirgifebe  ©rängen/  allba  bem nothleibenben  ftürftentbum , ben 
©eneral  ©ouebeä  aber  an  bie  ©rabatifcbe , bem  ©rafen  ©erini  £ülffe  ju  / 
kiffen , unb  bem  fteinb  Abbruch  ju  thun. 

‘Dlit  eben  folcben  Verrichtungen  marb  auchbaö  folgenbe  i662.^ai)t 
burd)9ebrad)t , unb  muffe  baö  arme  ^ürllenthum  Siebenbürgen  noch  im* 

Ritt  W unglvicffelige  ^riegö-Theatrum  abgeben.  2)ie  Ääpferlicben  hat*' 
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ten  Die  ©rän^OJefhingen  an  (Siebenbürgen,  als  ^ofap,  3atmar,  Calo, 
^cfelljcit) , wie  auch  in  (Siebenbürgen  Claufettburg , ©amuSPioar,  unD  an* 
Derc,  befefct,  unD  Diejenige  Pon  Den  ©tebenbürgern  auf  ihrer  ©eile  Die  an 
Dem  tfemenp  SanoS  Dicngen , hingegen  ftunö  alles  übrige  por  Die  ^ürefen 
unD 'ihren  neuen  dürften  Michael  2lba|fi  offen.  3n>ifct>cn  Den  bepben  $ür* 
1*en  giengen  mDeffen  febarffe  Treffen  porbcp , Da  jeher  Den  anDcrn  oertrei* 
ben  wolte.  $ür|t  Äemenp  jagte  ju  Eingang  Des  3abrS  Den  Slbaffi  aus  • 
Der  ©taDt  ^eDmefcb  nad;  ©cbefjburg,  unD  belagerte  it>n  in  folcher  fdblecbt* 
perwahrten  ©taDt;  Slbajft  aber  fud;te  um  40ülffe  bep  Dem  3llp  Baffa  an, 
unD  erhielt  DenÄuffuc  Baffa  POR.§:emeSwar  mit  einigen  ^ülffS-^ölcfcrn 
Pon+.  in  scoo.  ^ürefen. 

ÖUeil  nun  Äemenp  Die  Belagerung  gar  fchläfferig  führte , Famen  ihm 
Die  ^ürefen  auf  Den  £als , el;e  er  fichs  recht  Perfahe,  unD  in  ^ojtur  ftef- 
len  funtc ; Diefe  fd;lugen  feine  3lrmee , oon  meid) er  Die  Ungarn  gar  jeitlicfl 
Durchgängen  roaren , aus  Dem  ftelD , unD  Äemenp  felbft  flüchte  in  Der 
flucht  mit  Dem  ^vfcrD , Dafj  er  Darüber  um  Das  £eben  Farn  , junD  alfo 
Dem  Slbaffi  Den  dürften  - ©tubü  räumte  ; Derne  hierauf  Die  übrige  ©ie* 
bettbürgifchc  ©tänDe  auch  mehrentheiis  juftclen  , gehalten  ohne  Dem  piel 
ton  ihnen  beargttohnet  rourDen.  Ob  hätten  fie  Den  Zement;  heimlich  Per* 
rathen  unD  auf  Die©chlacht=BancF  geliefert;  maffen  Dann,  nach  Des  $?e* 
meng  ?;oD/  Deffen  9Ratl>  unD  Anhänger  Der  ©abriel  Jpaflcr  unD  anDcre,  felb* 
flcn  nach  Dem  ftürjientbum  getrachtet,  Dabcp  Den  3lbaffi  bep  Der  Pforten 
jehroarb  (u  maa;en,  unD  fich  an  feine  ©teile  einjuDrengen,  bemühet  gerne* 
fen  fepn  follen. 

<2Beil  nun  Die  Hoffnung  jum  ^rieben , ungeachtet  Ääpferl.  üflajeftät 
Durd)  ihre  ©efanDten  groffe  Slnbietungen  thun  lieffen , fe  mehr  unD  mehr 
terfchrounben,  fo  fchrieben  £äpferl.  SDJajejlät  nicht  allein  einen  CanD  < ^ag 
in  Ungarn  ( allwo  Die  ©tanDe  fo  wohl  gegen  Die  ^äpfcrl.  ‘Bolcfer , als 
auch  unter  einanDet  felbff  Der  Religion  halben,  gar  fd;wierig  waren  ) nach 
Ö>re§burg,  fonDem  auch,  rote  oben  geDacht,  einen  Reichs  = ^ag  nach  9\e* 
genfpurg  aus , um  auf  folchem  Des  Reichs  «£)ü(ffe  ttiDer  Den  CrbfemD  ju 
begehren. 

<£s  mar  &wac  nach  Slnlaffung  Des  torhin  gehaltenen  unD  An.  1654. 
geenDigten  Reichs  * *£agS  gefchlofTen  ttorben,  Dafj  Die  Materien,  Die  bep  er* 
fagtem  ÜReichS  * ^ag  nicht  haben  ausgearbeitet  tterDen  F 6nnen , Durch  einen 
Deputations  * ^ag,  Der  anfänglidrnad;  ftraneffurt,  nachgehenDS  nad;  Sie* 
genfpurg  perlest  morDen,  gar  jur  SKicfctigFeit-  gebracht  tterDen  folten,  unD 
mar  man  anfänglich  Der  dftepnuttg,  DieSO?aterp  Der  ^ürtfen  -£üljf,  auch 
blo§  an  erfagten  Deputations  * "sag  SU  bringen ; weil  aber  DiefeS  Pon  Den 
©tänDen  nicht  gerne  angenommen  tterDen  wollen,  man  auch  wegen  'Bet* 
legung  Des  Deputation*  =$agS  nach  Slugfpurg,  wie  man  bep  £of  por* 
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Fmtte,  nicfct  einig  rocrixn  Funte  *fo  blieb  e$  bep  einem  orbent!id[>en9faicb$-s-xm 
^rag  / bep  welchem  ber  £en  SÖifcboff  ju  @al$burg  Öuibobalbuö 
C gebobrener  ©r af  pon  “^bun ) ftch  alä  Äapferf.  Principal-Commiflärius 
gebrauchen  lieft,  unD  warb  burd)  biefeö  aufgebenbe  groflTe  ?ied)f,  baö  Fleü 
ne  Siecht  Deö  Deputation^ ; §;ag6  aUgemacf)  gar  üerbuncfelt  unb  auöge* 
!6fchf. 

Cpte  OJerjüglicbFeit  ber  @tänbe  unb  ©ejanbfen,  in  (Jrfcfteinung  An.i^j, 
bep  Diefcm  au$gefd)riebenen  iKeichö  - ^ag,  machte  jmar , baft  be|Ten  (Jr6ift^lmmt 
nung  ebenber  nicht  aW  ben  io.  (20  ) Renner  be$  1663. 3al)rö  gefefte  Sm. 
ben  funte  , ba  bann  bie  £apfcrl.  QSorftellung  öffentlid;  Dahin  gefeftabe , 

Dafc  man  wegen  fttycuniger  ^ürcfeu^ülffe,  bc$  *3>unctö  ber  (Sicherheit, 
unD  Der  bep  t>em  lebten  Reichs  ;$:ag  auf  bie  malten  Comitia  auSgeftclP 
ten  Materien  beratschlagen  unb  befcblieften  möchte.  ©er  erfte  ^unct , SBerioil* 
alö  Der  notbwenbigfte  warö-öergeftalt  ausgemacht , baft  man  Ääpferli^et 
«JftajefMt  00t  ba$  gegenwärtige  unb  oergangene  ro.  Körner  --  Monaten  üon  äifC 
«Kcichö  wegen  an  ©elb,  ober  fclbflen  am  ‘Solcf,  Derwiüigte,  baneben  per* 
banben  fid)  aud)  bie  in  bet  lieber  - 9\b«imfd>en  Alliantz  ftebenbe  unbbe-' 
waffnete  Potentaten,  als  Cbur ; ‘Jftäpnh,  ©rier,  £6Qn,  €D?unfler,  pfa4**fteu* 
bura,  <gchwebewQ3remen,  pfaltj  * Swepbrücf , baS  .£>auS  53raunfchweig , 
SOGuttemberg  unb  -heften/  ftäpfcrlicher  $?ajeftät  mit  itffo.Sföann  ju  JpferD 
unb  4870-  *u  auf  «n  3a|)t  lang  £ülffe  ju  (eiften , worüber  fte  ben 
fetten  ©rafen  ‘SDBolffgang  3ultum  oon  J^ohenloh  jum  ©eneraf  oerorb« 

«eten. 

9)?an  .arbeitete  jwar  noch  eitje  Seitlang  an  ben  ftriebens^ractaten, 
auf  einmal  aber  brachen  bie  ^ittefen  biefelbe  ab,  unb  eiferten  ben  Ärieg 
förmlich,  giettgen  aud),  weil  (Siebenbürgen  'unter  bem  Slbaffi  ( ber  felbft  in 
Perfon  bep  ber  2(rmee  fid)  einftcllen  muftc ) beruhigt  unb  auf  ihrer  @eü 
ten  mar,  mit  einer  groften  $?ad)t,  welche  ber  2llp  Q3afta,  nebft  bem  ©roft* 

Qkpcr,  ber  au  ©riechifch  * QäSeiftenburg  anfommen  mar,  commanbirte,  ge-' 
rabets  2Beegs  auf  Ober » Ungarn  loft. 

©er  Ober  * Ungarifche  ©encral  ©rafftorgatfd)  wolfe  gleich  im  erften 
21nfang  feinen  *D?utb  unb  0fer  feben  laflen , nnb  weil  er  eine  Scitung  be-' 

Fommen  hatte , wie  baft  8000.  ^ürefen  über  ber  ©onau  bep  23arfan  ftum 
ben,  bie  ©eroalt  bcö  ©tromti  aber  bie  25rucfe  abgeriften  hütte,  alfo  bag  fte 
pon  ber  übrigen  2trmcc  abaefd)nitten  müren  , fo  molte  er  feineei  Ortö  ben 
Selb  = Sug  mit  einer  glücflicftcn  ^bat  unb  9Iieberbauung  biefeti  ^ürefifeften 
Corpo,  öffnen  : Q3ot  berobalbcn  bie  ©efpanfebafften  ^>rc§burg,  Neutra 
unb  ^entfeftin  auf , unb  50g  aus  9Jeul>eufel  unb  ben  übrigen  Q3eftungen 
nod)  fo  oicl  ^eutfefte  CWannfthafft  an  ftef),  ba^  ec  em  Corpo  ton  tfooo. 

5J?ann  auömadbte. 
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s.  xvii.  £)b  nun  wohl  unterwegs  ihme  Die  Oiachricht  fam , bafj  bie  Brucfen 
5oy  wieber  aufgebauet , unb  bie  Srürcfcn  in  guter  %'offur  feiner  erwarteten,  wol» 
acbtSne  tc  ct  &<><&/  cntroeöct  nuS  alljugroffem  Vertrauen  auf  feine  anberwärtig  ba» 
anVor,  benbe  Äunbfcbafft,  ober  um  nicht  oor  furchtfam  angefeben  )u  werben,  oon 
(ictniae  feinem  Vorhaben  nicht  abffeben,  fonbern  fefcte  ben  SÖJarffh  fort,  ba  er  bann 
A^ion.  j,en  28>  cju{.  (7.  5jug> ) öle  ^ürefen  in  20000.  SKann  ffarcf  in  öiMligec 
©d)ladE)t;Orbnung  antraff,  weld)e  ibn  allobalb  angriffeif , feine  bei)  ffcf> 
babenbe  Ungariffhe  Meuteren  gleich  in  bie  flucht  jagten,  benen  er  halb  bar« 
auf  auch  feibff  ©efellfchafft  leiffete,  unb  alfo  ba$  ^uf^Sßolcf  unb  bie^eut» 
ffhe  Meuterei)  im  (Stid)/  unb  ben  ^ürcfiffhen  (Säbeln  jur  Beute  lief , fo 
baf  ber  3$erlurff  auf  300°-  ‘Dfann  gcfchä&et  warb. 

Weufau«  tiefer  erffe  unb  unoerboffte  (Sieg,  wie  er  bie  ^ürefen  febt  mutljig  ge» 
bdajt«  «*&*/  Die  ®<rabung  in  9feubeufel  aber  fcljr  gefcbwäcbt  unb  erfebreeft  bat» 
a * te,  reifte  ben  ©rofj  • QSejier,  SlchmetBafia  genannt,  welcher  bie  Slrmee  in 
Berfon  commanbirte,  an,  bafj  er  gleich  in  ber  erffen  £ibe  mit  ber  #aupt* 
Slrmee  , (bon  welcher  er  etwann  12000.  $?ann  gegen  9Eeu  »(Serinwar 
abgefcbicft  batte)  fern  Olücf  weiter  ju  oerfuchen  befchlofj , unb  bamit  oor 
Sfteubeufel  ruefte. 

S)iefe  Heftung,  ( welche  auf  -einem  moraffigen  Boben  ligf,  unb  im  üo< 
tigen  Seculo  gar  richtig  mit  6.  Bollwercfen  oon  Srben  erbauet  worben  t 
■ um  bie  ©raner  * ^ürefen  im  gaum  ju  halten ) warb  in  Sil , fo'  gut  man 
Funte,  mit  etlich  taufenb  SD?ann  ?:eutfchen  Q3olcfern  nod)  oerffäreft,  unb  hat» 
te  &u  Sommenbünten  nebft  bem  J>berm  ©rafen  unb  ©eneral  ftorgatfcb,  ben 
sprinhen  QMo,  ben  Marquis  de  ©rana,  unb  ßocotclli ; fie  wehrten  fid)  aud) 
bom  1.  Slug,  bifj  13.  (Sept.  tapfer , unb  fdjlugen  ben^ürefen  bcrfchie» 
bene  (Stürme  ritterlich  ab , als  aber  burch  eines  ©olbaten  Unoorffchtig» 
Feit  auf  ber  einen  angegriffenen  ^affep  $euer  unter  baS  puloer  geFommen, 
unb  baburch  biel  Dfficier  unb  gemeine  bom  (SporEifchen  Regiment  befchä» 
bigt  würben,  man  auch  fahe,  baf  feine  4bülff  *u  hoffen  war,  ( bqnn  bie 
Äapferl.  Slrmce,  bie  fid)  gewaltig  bertheilett  muffe,  war  nicht  im  ©fanb  wi» 
ber  bie  mädffige  ^ürcfiffhe  etwas  *u  wagen,  unb  bie  Ungarn,  ob  fie  wof)l 
etnfflich  aufgebotten  würben , woltcn  bodj  nicht  aufft&en,nod)  ju  ber^ap» 
(erlichen  Slrmee  ftoffeti, ) fo  würben  erfflich  bie  Ungarn , hernach  auch  bie 
^eutfehen  Änectffe  ungebultig,  unb  notbigten  bie  ßfficierS , bafj  ffc  mit  ben 
Unb  er»  ^{ircfen  capituliren  muffen,  ungeachtet  fonffen  Ääpferl.  95?ajeffät  Stbffcht 
• . war,  ba§  man  in  bet  ^ßeffung  ffd)  bifj  auf  baS  äufferffe  halten , unb  ba» 
burch  ben  ^einb  pon  weitern  Unternehmungen  abhalten  folte  : warb  alfo 
bie  <33effung  ben  16.  ( 26. ) (Sept.  bem  eingeraumet , unb  hielt  bet 
©rofj  * SÖeper,  beffen  Ceute  allgemach  auch  anfiengen  ber  Belagerung  mit* ' 
be  unb  f4)würig  ju  werben,  ben  Accord  gar  genau. 
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3nbeffen  Da  Die  ^ürefen  t>or 9teubeufel  lagen/  begaben  fleh  Die  ^ar-s.  xvit. 
tarn/  Die  in  ioooo.  $J?ann  bep  ber,(£ürcfifcben  2Jrmee  flunben,  auf  Die  ©«  tat* 
©eiten,  um  Beute  ju  Dolen,  festen  über  Die  SEBage,  weil  Daei  Gaffer  fel)r!tar" 
nieDrig  mar  , raubten  Diefelbe  ganfce  ©egenD  big  an  Die  OegerreicbifeDein  S, 
©rängen  au* , Febrtcn  fiel)  Darauf  über  Den  SEBeijfen  33erg  in  ?OMbren,ren. 
(heifften  big  nach  Brinn  unD  Olmüfc,  unb  übten  überall  ihre  gewöhnliche 
©raufamFeiten  au*,  maffen  fte  Dann,  nebfl  anDerm  bleiern  9vaub,  big  in  Die 
13000.  ODlenfchen  gefangen  hinweg  fchleppten.  5)ie  gruppen  unD  2Bacfc 
ten,  fo  Die  ^>dffe  unD  Q>oflen  an  Der  <2Bage  ju  bewahren  geflellt  waren,  ; 
Den  grofien  ©cbwarm  aber,  Der  heran  jog, , unD  bon  Dem  fle  nicht  wm 
flen,  ob  er  blog  in  lieDerlichen  unD  übel  bewehrten  %artarn,  oDer  auch  au* 
wobhbewehrten  ^ürefen  beftünDe,  aufmbalten  nicht  im  ©tanD  waren,  in* 

Dem  Die  2Bage  Dajumalett  fafl  an  allen  Orten  ju  pagiren  war,  jogen  fl# 
juruef  in  Da*  Hager,  welche*  in  10.  big  iicoo.  E0?ann  flarcf  unter  Dem 
©eneral^elD^arfchaa^ontecuculi  bep  Hehnfcbüfeflünbe,  unD  brachten 
DaDurch  Daffelbe  itv  folche  Beflür&ung,  Dag  c*,  au*  ©orge  abgejfchnitten  ju 
werben,  über  £al*  unD  Äopff  fl#  juruef  auf  ^regburg  unD  Dafelbflen  gar 
über  Die  (Oonau  begab.  2Ba*  Diefet  Sinfafl  Der  ^artarn  nicht  allein  in  J*nb. 

Den  Ääpferlichen  SrblanDen,  fonDern  auch  weit  unD  breit  in  Dem  $6mi(#en!rrÄ*  ‘ 
Oveich  bor  ©chrücfen  unD  furcht  oerurfachet,  ifl  Faum  ju  befthrciben 
Dann  weil  man  mit  .orDentlichen  gruppen  jur  ©enüge  noch  nicht  berfehend{n* 
war,  fo  Drang  Die  furcht  bor  Den  ‘Sartarn  fchon  big  in  ftranefen  unD 
©chwaben  ein,  Derentwillen  Dann  auch  Da*  gewöhnlich  angefleöte  ^ürefem 
©ebett  um  fo  oiel  eiferiger  bereichtet  warb. 

9*och  mehr  aber  warb  folche  bermehrt  Öhr#  Die  Reifung  bon  (JroN* 
tung  ^euheufel,  weil  folche*  nur  16.  «Jfteil  bon  SPßien  gelegen,  unD  aujfec  * 
^regburg,  (fo  aber  auch  nicht  aBju  fefl)  weiter  Fein  haltbarer  Ort  um 
terweg*  gelegen  ifl,*  Derentwillen  man  auch  ju  SEBien  fchon  würcflich  am 
• fteng  wegen  einer  Belagerung  beforgt  ju  fepn , unD  fl#  Dagegen  in  SBer* 
faflimg  ju  fleUen,  auch  ohne  Qkrjug  Die  QSorfläbte  big  auf  200.  ©chritt 
bom  ©raben  abbrach.  £*  iog  au#  Dtefer  Sßerlurfl  Die  Übergab  Der  mefc 
teflen  bafelbfligen  @rünh=  Raufer,  al*  Webigrab,  Neutra,  ftrepfMttel  unD 
&wenfe,  nach  Heb/  unD  tbat  bon  ihnen  Feine*  rechten  <2BiDerftonb,  atifjer 
©chinta,  fo  fl#  noch  hielte.  Ungleichem  hatten  Die  Führer  unD  ©#fc 
fier  an  Dem  porigen  Überfall  gelemet,  ihr  HanD  * SBolcf  ju  bewaffnen  unD 
• jufammen  ju  führen,  alfo  Dag  Die  ^ütefen,  Da  fie  nach  Eroberung  9?em 
heufei  erfagte*  Hanb  nochmal  hefmfu#en  wolten , unberrichter  ©m 
che  juruef  jiehen  ttiuffetr. 

3nDem  Dig  auf  Der  9)?ittemü#tigen  ©eite  bon  Ungarn  an  Der  <2Bag 
alfo  borgieng,  worauf  Der  ©rog^ejier  Dem  $elb*  3ug  allDa  ein  (£nDe 
machte,  unb  Die  <236lcfer  in  Die  hinter  * Ouartiere  berlegte,  fam  im  ^0* 
iil»  © bembev 


r 
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s.  xvu.  pembcr  auf  Der  anbern  unb  CDiitrogigen  ©eite  an  Der  $?ur  ein  $;ürcfifcbe* 
Detachement  an , welche*  befehlet  mar , Die  QJefhing  9kcu  5 ©erinwat 
übern  £auffen  P werffen ; ftc  erfdjienen  auch  fo  unbermutbet  unD  fernen, 
baf;  ©raf  9iiclau*  ©erini , Der  jener  (EnDcn  cammanDirte , fich  nid>t  in  ^o* 
Our  fanD , ftc  Der  ©ebübr  nach  ju  empfangen ; Doch  entfcbloffe  er  jicb  mit  fei* 
Cmni  nen  bep  Jpatiben  babenDen  weniaen  Ungarn  unD  ^eutfehen  fein  Q3etfe*  3U 
fdbidat  ti>un , griff  Die  ^ürcfifcbe  Q}or^ruppen , Die  fd)on  über  Die  $?ur  gefegt  bat* 
tif  tur.  (fn  t ritterlich  an , jagte  ftc  juruef  in  Den  jluf , unD  bertbeiDigte  Diefen  3>afj 
Ä<  ‘ fcabol,  Da|?  Die  ^tircfcn,  an  glücklichem  Aufjgang  ber;wetflcnDe,  ftch  bor 
Difjmal  wicbcr  juruck  begaben , worauf  erfagte  feine  Sßeflung , auf  fein  m* 
ftänbige*  Anbalten , bon  ©räh  au*  mit  (Stücken  unD  Munition  her  9kotb; 
Durfft  nach  berfeben  warb. 

S3om  £5er  unglückliche  ftelD* -3ug  gab  fo  wol  Dem  £apferlichen  J&of  al*  auch 
WnO) . Denen  ©tauben  De*  fKeich*  ju  erkennen,  Dafj  e*  gegen  Diefen  mächtigen  ftcinb, 
»eitere "f  ^fr  auf  hen  nächflen  Selb-Sug  mit  noch  gröfferer  $?acht  erwartet  warD,  mit 
lürrfen*  bloffer  ©clD  = 4Sülffc  nicht  gerichtet  wcrDeo  könne;  würben  Derobalben  Die 
4>tiiffc  borbin  berwiöigteSRömer  CDJonate  Uicfe*3abt  in  (Stellung  würcflicher  SRanw 

wrwiat  tjernjanDelt , unD  Durch  Da*  ganfce  SRcicb  nach  Den  (Erepffen  emge* 
*'*•  tbeilt , ju  Deffen  33efch(eumgung  Äapferliche  9)?ajefMt  felbjlen  fammt  Dielen 
. Cburfürflen  unb  ©tänben  De*  SReich*  fich  in  ^erfon  auf  Dem  SRcich**  ^äg 
eingefunDen  batte ; Daneben  warD  auch  bep  ftranckreich  unD  anbern  benach* 
barten  Machten  um  -frülffanaelangef,  Deren  jeDeftch  geneigt  bterju  erbot, 
unD entwcDer  mit  Q3olek ober  ©elD , ober  Munition,  Äapferlicher  EWaje* 
flät  an  Die  £anb  gieng , alfo  baf  man  fid)  nunmehr  in  einer  SBerfajfung  fw 
l* , mit  weld)er  man  Der  ^ürßkifchen  SMacht  ju  wiberfleben  fich  getrauete ; 
* unb  Damit  alle*  Dcfto  einmütiger  gieng , fo  war  bon  9Reich*  wegen  ein  ab* 
fonDerlichcr  &ricg* = 9Ratb  bevorbnet  , Derne  Der  55ifchoff  bon  SDkünfker, 
unD  SOkarggraf  bon  ^öaaDcn^urlach  (Die  fleh  ju‘ foltern  (Enb  nach 
2Cien  begaben  ) borfhuiDen. 

an. i66.  Aufbaf  nun  antfatt  De*  fertigen  unglücklichen  Anfang« , Der  Dermale 
"‘  gc^elb'Sug  ftch  jeitlid)  unD  befferlignalifiren  moehte,  fo  machten  ©raf 
5kidau*  bon  ©erini , Dtme  nunmehr  anjiatt  De*  unglücklichen  ©rafen  gor^ 
9atfch  ( an  Deffen  Aufrichtigkeit  man  auch  iu  tweifeln  Urfach  batte ) Da6  Ge- 
neralat  anbertraut  worDen , unD  ©raf  SBolff  ^uliuö  bon  Joobenlob  mit  fei* 
nen  unterbabenben  SReich^  ^ölckern,  einen  Anfehlag , ba§  fie  De*  Sßinter* 
unD  Der  guten  SEege  ftt  beDienen  unD  in  Da*  3:ürcfiftbe  ©ebiet  einen  mcrck^ 
würbigen  ©ijfaU  tbun  wolten ; jogen  beroljalben  22000.  EOkann  bon  Un< 
garn  unD  ?:eutfchen  jufammen , unD  ruckten  bi§  nach  5«nffkirchcn,  nahmen 
unterweg*  3.  kleine  Orte , al*  ^ra§wib , Q3abotfcha  unb  ?iege|i  hinweg, 
unD  überrumpelten  auch  erfagte  ©tobt  ^ünffkirchen ; Da*  ©chlof?  aber  alfc 
Da,  weil  unöre  Stute  Die  wohl  in  §f<ht  genommen  hatten  / Die 

SRucfc 
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Diucffebr  babin  abjufchneiben , fiat  VSiberftanb , offo  baf?  man  fleh  cnt<s  xvjl 
fchlofj,  es  förmlich  ju  belagern : 3nbe|fen  gieng  ©raf  ©erini  mit  einem  De- 
tachementnoch  weiter , unb  batte  baS  ©lücf , ba§  er  bif?  narb  £ jfeef  burcf);  ^ ®r 
brang,  bie  bafelbflige  ^ürcfifche  pachten  übern  £aujfen  warft,  unb  bie^f«. 
allbortige  berühmte  grofjfc  Brücfe  , fo  über  bie  ©au  unb  Dort  berumige  SD?o  «niete 
räfte  gebet,  unb  auf  eine  MhVJegS  lang  ift  / welche  bie  ^ürct'en  bep  ib^®Sj  ob! 
rem SKucfjug  fchon  in  Branb  geflecft  butten,  bollig  abbrannte,  auch  bie9manrt* 
ganfce  ©egenbbort  herum  berbeerte,  ju  bem  (Jhbe , (welches  bann  biefeS 
IParfcheS  bornebmfteS  2lbfeben war)  bamit  ber fteinb  im  5^b  3al)r  mit 
2ßieber<€tbauung  ber  Brücfe  beflo  länger  aufgebalten  werben  mochte,  unb 
beflo  weniger  ber  ©iben  Unterhalt  haben  fünte ; es  machte  fleh  auch  bet 
©raf  bon  ©erin  biefen  Sug  barinn  ju  91u& , baf;  er  bie  aübier  ruinirteBau; 
ren  auf  feine  ©üter  führte,  um  fie  beflo.  beffer  ju  beferen. 

23Bie  aber  bet)  feinet  SurucfPunfft  bas  ©chlofj  ju  ftünfffirchen  fleh  «och 
immer  webrete , unb  bie  Ungarn  es  nicht  bon  bet  2BtchtigPeit  hielten , fleh 
länger  baoor  aufjubalten,  unb  mehrere  Mnnfehafft  ju  wagen,  ungeachtet  bet 
©raf  ©erin  borbin  berflcherte , baf?  mehr  als  um  2.  Mionen  Quenten 
©<ba&  barinnen  fepe , auch  auf  auf  eine  Mion  bor  bie  ^eutfehe  Slrmee  fich 
obligirt  t fo  muffe  enblich  ber  ©raf  bon  £ohenlob , ber  fünften  ohne 
fonberliche  9)?übe  es  ju  bejwingen  fleh  getrauet  hätte , fleh  nach  bem  ©ut* 
bünefen  beS  ©rafen  bon  ©erin , welcher  *u  ber  längern  Belagerung  fei« 
nen  Üufl  hatte,  bequemen,  unb  biefelbe  aufbeben,  beborab  ba  bie  Ärancfc 
beiten  fleh  fpüren  lieffen , unb  man  wegen  Sluftbauung  beS  2CetterS , unb 
baburch  atilauffenber  Gaffer,  in  ©orgen  ju  jteben  hatte.  Sog  man  alfo 
bor  biefer  Heftung,  wobor  man  8.  $:age  gelegen,  unb  manchen  guten  ©ob 
baten,  unter  anbem  aber  ben ©enerah ^Bachtmeilter.äDemmerling  babot 
j>erlohren  batte,  wieber  ab,  unb  trat  benMrfcb  , ber  hm  unb  mieber  tu 
wan  e.  'Jßochen  gebauret,'an , ba  man  bann  unter  SOBegS  alles  was  man 
erreichen  fugte , unb  alfo  etli#  hunbert  £)ürffcr , in  Branb  fteefte. 

2)ie  Jreube  ob  biefer  glücflichen  Verrichtung  aber  verbitterte  bie  unarv  * * 
nebmlid)e  Seitunj,  wie  nemlich  bie  Befafcung  in  ber  Veflung  3ePelbeib,  an 
ben ©iebenbürgifchen ©rängen  gelegen,  wiber ihren  Commenbanten,  ben 
ObrifMeutenant  bon  ©iepentbal , wegen  ausbleibenben  ©olbS,  einen 
Slufjtanb  erregt , beffen  borhanbene £abfee!iafeit  ^reifj  gemacht,  ihn  aus 
ber  Veffung  gejagt , unb  biefelbe  bem  Slbaffi , welcher  ihnen  bagegfn  ihren 
©olb  befahlt , übergeben , auch  bep  ihm  würeflith  3)ienffe  genommen  ha* 
be,  welches  bann  fo  wol  in  ben  benachbarten  Berg  -©tübten  als  übrigen 
©rün&'Orten  groffe  Unorbnung  berurfachte. 

tiefes  aber  warb  im  folgenben  Mnat  Sfpril  reichlich  erfe^t , inbem  ber  ©*<?  io 
©enerah  Selb'Mrfthaü  bon  ©oud>eS , als  ©eneral  in  Ober. Ungarn, 
nicht  alkin  bie  bepbe  Veflungen  Neutra  unb  fiewenh  wieber  eroberte , fon»  3 
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& xvii.  Dero  auch  «ine  ftorcfe  ^ürcfifche  5trmee,  Die  Den  hoffen  £ewen&  wieDer  eir»- 
lunebmen  commanDirt  war,  mit  fel)t  geringer  SDtannfchafft  ritterlich  aus  Dem 
$clD  fchlug  , unD  anfcbnlicbe  Leuten  in  Dem  ocrlaffcnen  £ager  überFam. 
Ganifcfia  ' ©ie  Slrmee  in  Kroaten;  unter  Dem  J^jcnn  ©rafen  ©etini  unD  .gwbcw 
loh , wolte  auf  Diefer  ©eite  nicht  weniger  SD«  einlegen , unD  oerfuebte  eine 
belagert  .jgclagerung  oor  Hanifcha ; allein/  weil  Die  Ungarn  aUDa  fo  oiel  als  Die^euh 
fchen  zu  fagen  hatten/  unD  jwifchen  bepDen  ^heilen  Diel  SWifjoerjMnbnuf  um 
terlieffe , fo  wolte  Das  SSofbaben  nicht  glücfen ; es  mangelte  auch  bep  Der 
^Belagerung  felbften  an  aüerhanD  nötigen  Slnjlalten  , an  Der  ‘iftotbDurfft 
pon  ©efebüh / unD  su  Dem  was  PorbanDen  war/  waren  falfche  Äugeln , Die 
in  Di^  Kanonen  nicht  pafferen , gefchieft  worDen ; fo  tbaten  auch  Die  IBonv 
ben  / .Die  hinein  geworden  wurDen,  fchlechte  ^SGürcf ung  / unD  jerfprangen 
mebrentbeilö  in  Der  £ufft ; unD  was  Dergleichen  mehr  war ; Da  nun  noch  hm 

SDie  Nachricht  oon  einem  berannahenDen  Succurs  Farn , mutfe  man  Die 
elagerung , mit  welcher  man  in  Die  feebfte  2Boche  jugebracht  hatte , auf 
heben , unD  ftch  über  Die  93?ut)r , um  Die  Rettung  ©erinwar  ju  befchüben, 
juruef  Riehen.  • 

SnDcfien  hatte  Die  ^üreftfehe  £aupb2lrmee  fich  ebenfalls  in  Daß  $el& 
begeben , Die  groffe  ©ffeefer^  23rucfc  in  ungläubiger  ©efchwinbigFeit  unD  & 
ner  3eit pon  wenig  ^agen  (Dann  Die mehreren Pfeiler  hatte  Der  33ranD  um 
Angegriffen  gelaffet)/  unD  nur  Die  Darüber  liegenDeSBalcfenoerjehret)  wicDet 
aufjgebeffert , unD  jog  nun  gegen  Die  Äapferliche  Slrmce  an , ihr  erfteS  unD 
»orncbmtfeS  5fbfehen  auf  Die  Geltung  ©erinwar  unD  Deren  SKuinirung  rieh' 
lenDe.  ©er  crfle  Anfang  warD  mit  ©charmüijeln  gemacht , in  Deren  einem 
Der  ©eneral  ©troxjp , nach  fch»n  erhaltenem  ©ieg/  Durch  eine  unoermm 
■rhete  Äugel  erfchoffen  warD.  ©et  ©eneral  ; $elb  - SKarfchall  SDZontecuculi 
flunDe  jwar  mit  Der\£>aupt  --  Slrmee  Da , ©erinwar  ju  beDecfen , fo  lag  aucht 
eine  gute  IBefabung  pon  i eoo.  9D?ann  Darinnen ; weil  aber  Der  Ort  nur  mit 
fchlechten  ©rDen  - ^Odflen  unD  geringen  @raben,an  etlichen  £nDen  auch 
• ' nur  bloß  mit  ^alUfaDen  Perwahrt  war , fo  hielt  man  Denfdben  nicht  pon  Der. 
«aSichtigfeit  / Daß  man  Deffenthalben  eine  ©chlacht  (wfe  jwar  Der  £en 
©raf  ©erim  gerne  gefehen  hätte ) wagen  fo(te , fonDern  warD  befehloffen/ 
Die  Söälcfer  gegen  QlbenD  herauf  xu  sieben  , unD  Den  ^lap  ju  fprengen ; ah 
lein  Die  ^rürefen  Famen  noch  Deffelbigen  ^ragö,  als  D«i\  20.  3un.  Diefem 
Vorhaben  jupor , griffen  Den  Ort  ohne  einige  Approchen  oDer  orDentliche 
Certn»  ^Belagerung  / blof?  mit  Dem  ©ebel  in  Der  £anb  / Por  Den  Slugen  Der  ganzen 
war  »oiw(j;i)rj(f|jchen  Strmee,  an/  Die  fleh  aus  obigen  Urfachen  nicht  ju  regen  begehrte, 
ein  m unD  wurDen  gleich  hep  Dem  erften  ©türm  Deffen  5)?eifter , fo  Daf?  fafl  Die 
»reimt,  ganbe  Darinn  liegenDe  Garnifon,  Die  gar  jeitlid)  in  UnorDnung  gerietl) , unö 
Der  Slucht  über  Die$?ut  jueilte,  Darüber  nieDergemacht  warD. 
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f5Die  bepCe  2(rtneen  fiunCen  nun  fo  nabe  an  cinanbcr,  Ca§  fie  nidf>(  allein^.  XVIL 
einanDer  im  ©efiebt  batten , fonCern  audt  blo§  Curch  Den  $luß  9Äur , Cer 
ju  Ciefcr  Seit  Curcb  öiegenroetter  ziemlich  aufgefchwollen  war,abgef6nCert  mur* 

Ccn.  £>ie  ^iircfifcbe  warC  auf  70000.  CDtonn  gJfchäbt ; Cie  Cbriftliche  • 
beftunCin  Cem  SCapferlichen , Ungarifcben  unC  obermelCten  Alliirtcn  Corpo, 
fo  Cer  ©raf  bon  £ol)enlob  commanCirte , jufammen  30000.  9D?atm 
tfard , bierju  fiieffen  noch  Cie  Stapf?«  Qßölcfer  / unter  Cem  9f?arggra« 
fen  £copolC  2Bill)elm  bon  3)aaCcn ; Q3aaCen  in  10000.  5)?ann  , item  Cie 
ftran&oftfcbe  936lcfer , unter  Cem  ©eneral*  Lieutenant  .Comte  de 
Solltgnoin  5000. ‘DDtonn  flarcf , war  man  alfo*ju  bepCen  ©eiten  in  Cem 
©tanC  einanCcr  Cen  £opff  $u  bieten. 

2)ie  $tircfifd)e  2frmce  fuchterwo  möglich,  mit  Cen  UnfriCcn  *u fchla* 
gen , unC  bernacb  eine  mercfrotirCige  ^rl>at  borjunebmen ; Cie  Unfrige  bin*  * 
gegen  fuebte  ibren  33ortbeil  su  gewinnen , Cenen  Wurden  Cen  Angriff  jehwär 
ju  machen , Cie  gvb-£anCc  Cabep  )u  beCeden , unC  CenftelCSugalfoCurcb* 
jubringen ; folcbem  nach  lagerte  fie  |icb  in  Cer  ©egenC  CeS  ÄloffcrS  St.  @otfc 
bdrC  an  Cen  SKab  * 5lu§ ; Den  rechten  $lügel  batte  Cie  Ääpferltdbe  2lrmee 
unter  Cen  ©eneral * $eIC'.9)?arfd)allen , ©rafen  üon  SOlontecuculi  / unC  . 
^falbgrafen  Philippen  öon  ©ulbbacb  , unC  Ciefe  batten  auch  bet)  jich  Cie 
wanb6jifchen  J£>ulffiö?^86lcf er , welche,  wie  oben  geCacht , bon  Cem  @ra*‘ 
fen  bon  Solliahp  als  ©eneral  Lieutenant , unC  Cem  Comte  de  la  geullaCe 
als  Marechall  de  Camp  ober  ©eneral  * ^Bachtmeifier  commanCirt  würben, 
auf  Cem  linden  Flügel  fhinCe  Cie  Sfrmee  Cer  alliirten  9ieicbS=  dürften,  unter 
«.  Cem  ©rafen  bon  £obenlob , Cas  mittlere  Corpo  warC  Cen  Üieicbs  * Srepfc 
^Ö6lcferr\,  gegeben  , unter  Cem  Sftqrggrafen  fieopolC  SCilbelmen  bon 
93aaCen = ißaaCen  als  ©eneral  $eID  - iD?arfchaU  , unC.  ©rafen  ©eorg 
grieCritf)  bon  <2ßalCecf , als  ftelC^arfcba&l'ieutenaut,  unC  flagten  Ciefe 
leptere  abfonCerlidb , Caf?  man  ihnen  an  Proviant  utiC  Munition  (weld)eS 
ßermog  Ces  ©cblufTcS  bepm  Reiche  $ag  Cie  Ädpferliche  Kammer  anjufchaf* 
fen  batte)  groffeu  Slbganp  habe  leiCen  taffen,  wiewol  Ceffcn  auch  bep  Cer 
ganzen  Slrmee  nicht  biel  übrig  war. 

2ßeil  nun  bep  Cen  ^ojten , welche  Cie  Öieichä'5(rmee  ju  beCecfen  batte, 

Cie  SKaab  eine  groffe  Ärümme  ma^te , unC  etliche  bequeme  Ernten  batte, 
(wiewol  fie  nirgenC  gar  breit  unC  tieff  war)  fo  nahmen  Cie  ^ürefen  , Cie 
tieQeidjt  auch  erfahren  ,-Ca§  Corten  Cie  geriqgfie  unC  neu  ^ geworbene  SJIanm 
fchafft  flunCe,  (ich  bor,  Cen  Durchgang  bornemlich  an  Ciefem  Ort  $u  fuchen, 
unC  arbeiteten  in  Cer  9fad)t  bor  Cem  22. 3ul.  (1.  Slugufl.)  an  einer  Q3rucfen 
oCer  ©teg , Cie  3$6lcfcr  Carauf  ubmubringen.  5>r  ^»auptmann,  Cer  auf 
felbigem  Sofien  Cie  2Bacbt  batte , merefte  folcheö  jwar  gar  ieitlich , tbat 
Cer  hoben  ©enevalirät  e^  funC , unC  berlangte  berfidreft  ju  werCen , unC 
SBercfjeug  ium  berfchanfjen  ; ee  commanCirte  auch  Cer  Burggraf 

2)  3 aifO' 


3° 


lPnTer  Periodut.  I.  Capltel. 

s.  xvii.  flifobafb  DaS  ©chwäbifch  * unb  SÖdpcifc^c  £repß-[Rcgiment  ju  $u§,  wie  auch 
ejiatbt  Daö  Ääpferl.  ©cbmieDifcbe  ju  QferD.,  Den  Sofien  iu  behaupten , unb  Dann 
(Soibact. haS  ^räncftfchunb  ©ächftfche  i Die  erflen  ju  fchüben ; allein  Des  ©cban^ 

• ©ejeugS  Farn  Picl  ju  wenig  unD  nicht  in  richtiger  ÖrDnung  an , Der  £>bri* 
(Fe  ©chmieD  entfchulbigte  fich , baß  feine  £cut  auf  Fourage  wären , unD 
Die  jwep  Steiß;  [Regimenter  traffen  Die  SLßacht,  fd)on  übern  Raufen  geworf; 
fen,  unD  Den  geinD  unter  33eDecfung  feiner  ©tücfe , in  Pollern  herüber« 
fe^en  an.  *2ßie  nun  DiefeS  tneifl  neu  geworbene  unD  unerfabme  £eute  wo* 

CdlTft  flcbren,  fofuntcn  fie  Den  erflen  Unfall  Det^ürtfen  nicht  auSflehen , fonDem 
uft'*  ^el>rt{n  9at  jeitlich  Den  [Rucfen , liefen  in  Die  jwep  [Regimenter,  Die  fie 
fd?rui  PcrtbeiDigen  folten,  hinein,  unD  brachten  DaDurch  Diefe  auch  in  UnorD; 
an.  nung,  fo,  Daß  fie  ebenfalls  nicht  ©tanD  halten  funten,  fonDem  fich  Dem 

• geinbbloß  gaben,  Defen©äbel  Dann  unter  Diefen  aetflrcuten  unD  fluch  tu 
gen  £euten  erbärmlich  haufete,  mafen  in  Diefcm  Angriff  Die  jwep  öbriflen, 
als  Der  ©enerah  ^ßacht^eifler  ©raf  gugger  oom  ©ehwäbfehen,  unD 
Der  ßbrifl  ^Meutner  oom  gtäncfifchen  famt  Dem  mebrflen  $beil  her  beflen 
jÖficiers  pon  allen  Dieflm  [Regimentern  toD  blieben.  Siefer  unglückliche 
Anfang  fehte  Das  ganfce  £agcrin  groffe  Ißeflürbung,  fo  Daß  auch  Die  Ääp* 

’ ferliche  unD  anDere  [Regimenter  ju  '])ferD , Die  Den  geinD  anjugreifen  conu 
manDirt  waren , in  gurcht  unD  ©chrecfen  geriethen , unD  ungeachtet  Die 
£>ficier  ihr  33efleS  traten , unD  Der  ©encral  * gelb ; SDtatfchall  ^falfc; 
graf  oon ©ulbbadj,  theilS  Derfelbenfdbflanjufübren gebuchte,  Dannoch  ihre 
Pflicht  nicht  recht  tbun  woltm.  Siefes  unferer  ©eits  Falt ' finnige  ©e* 
fecht,  machte  Den  ^ürefen  fo  Piel  ^Mah,  Daß  fie  anfiengen  in  Dem  s]>o* 
flen,  wo  fie  übergefefcet , fich  ju  pcrfchanhen , unD  Denfelben  PüDig  ju  be= 
haupten;  trat  alfo  Die  Generalität  jufammen  , unD  beratl)fchla*gteu  fich 
was  weiter  ju  tbun  wäre. 

• Set  ©enetal  Sftontecuculi  war  Der  [Diepnung  man  folfe  DaS 
©piel  nicht  weiter  wagen,  fonbern  defenlive  geben,  fich  hie  [Rächt  über 
perfchanhen,  unD  nachgebenbs  einen  bequemen  ^oflen  auSfeben.  Ser 
©raf  pon  ^obenlob  unD  anDere  ©enerais  aber  wiDerrietben  DiefeS , por* 
flellenbe , Daß  man  DaDurch  Die  Slrmee  nur  mebjerS  in  gurdjt  fe£en , unD 
mit  Dem  ©chanfeen  abmatten  würbe,  fo  Daß  fte  DcSanDern  ^agSDie  neu« 
aufgeworfene  <2Cercfe,  gar  nicht,  unD  noch  weniger  als -Die  fj>äfe  Pon 
Der  [Raab,  würben  behaupten  Fonnen,  unD  hielten por  befer,  man  folte, 
was  man  pon  SÖolcf  noch  hätte , in  förmliche  ©chlacht-Orbnung  jufatn* 
men  bringen,  unD  Damit  Den  geinD  in  feinen  neu  eroberten  ^oftenwicber  atu 

fiauffet  greifen.  Siß  warb  enhlich  allerfeits  genehm  gebalten,Die  ©chlacht'-OrDnung 
s'c„  . in  SlugenDeS  geinDS,  Der  noch  immer  mehrer  Qjolcf  über  Den  gluß  ju 
L •"*  bringen  beschäftigt  war,  geflcüet,  unD  Die  granbofen,  Die  noch  am  we* 
nigflen  gflitten,  erfuchf,  Daß  fie  Den  Angriff  tbun  wollen,  welches  auch 
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bicfe,  jroar  mit  anfänglich  gemalten  SchwierigFeiten,  übernommen , unD  s.  xvil 
gab  @£)tt  Der  (schriftlichen  Slrmce  fo  t>icl  «Wuth  unb@lücf , Da§  DaO 
tfifche  Corpo , fo  Die  Diaab  oübcrcit  pafirec  / fichjeitlich  inDiefilucht  be= 
gab , unD  über  J£>alö  unD  Äopff  in  Die  9\aab'  hinein  flür^te , ju  groffem 
«Serbrul?  Des  Primo  QJejictS , unD  ihrer  Cammeraden,  Diejenfeit  DeSftluf 
feS  Diefem  Spedtacul  alfo  jufeben  muften. 

Stuf  Diefe  2Beife  erhielt  Diefen  ^Tag  Die  €briftli<he2lrmee  Durdh  ©ot= 

M S&epftanD  Den  Sieg  unD  Das  §elD.  ©ie  Stacht  ober  warD  mit  aßet* 
hanD  Speculationen  jugebraebt , Dann  Die  Unferige  (hmDen  in  (Sorgen , 

Der  $einD  werDe  Des  anDern  3:age$  noch  Diel  grimmiger  anfefcen;  Die^ur^ 
efen  hingegen  furchten  fleh,  Die  Unfrige,  als  welche.  noch  untetfchiebliche 
£ülfifr236icfer  $u  erwarten  hatten , (maffen  Dann  £erhog  Ulrich  oon  2Bür= 
temberg  wenig  'Cag  hernach  mit  3200.  «Wann  anFarn)  wfirDen  Den  (Sieg 
forderen,  Den^lul  paaren,  unD  fte  nunmehr  felbjt  angreiffen,  unD  Diele 
ginoilbung  hatte  auch  bep  ihnen  fo  Diel  ©ewalt , Dajj  fte  Den  26. 3ul.  ihr 
Säger  aufbebten , unD  fich  gegen  ©ran  juruef  jogep.  ©er  3)erlurftwarb 
^urcfifcher  SeitS  auf  8000.  unferen  $beils  aber  auf  2000.  gerechnet. 

©ie  Unfrigen  folgten  jwar  nach  / Öen  gcmD  ju  beobachten , unD  warD  in 
QJorfchlag  gebracht,  Daf  man  mit  Der  Slrmee,  fo  unter  Dem  ©eneral  Don 
Souches  in  Ober»  Ungarn  fhinDe,  mit  Den  Garnifonen  Dort  herum  Der* 
ffdrefet,  ©ran  belagern  folte.  3n  Wahrheit  aber  hatte  man  auf  bepDen 
(Seiten  Des  ÄriegS  genug,  Daher  lieg  Der  ©roffSBejier,  ohne  weiteren  Um» 
fchweiff,  Die  SneDenO- vlrticul,  Die  er  Durch  Öen  Ädpferlichen  CKefibenten 
^)enn  Ütemminger  (als  welchen  er  noch  immer  bep  fleh  aufgehalten)  im 
Saget  oor  Steubeufel  hatte  entwerfen  laffen , wieDer  Domehmen , Die  enD» 
lieh,  el).e  man  fid> helfen  oermuthete,  Dahin  gefchloffen  wurDen,  DafjDaS 
Sürftentbum  Siebenbürgen  wicDerum  in  feinen  Porigen  StanD  gefegt,  fer5rtd»e 
•nem  eignen  Kurilen,  Den  Die  StanDeju  erwählen  hätten,  überladen , % xürcf™, 
baffi  Dor  Di|mal  bep  Diefer  2ßürDe , unter  bepDer  Ääpfer  Schuh  Derblei» 
ben  / Die  QSefhmgen  im.  SanDe , fo  wol  Ääpferlicher  als  ^iircf  ifdjer  SeitS, 
obgetretten , unD  Dem  dürften  eingeraümet , Die  Heftung  Serinwar  ge* 
fcbleifFt  gelaffen  unD  nimmermehr  aufgebauet,  Die  Ungarifche  ©efpanfehaff 
len,  SatmarunDSaboleh/  fo  CKaaoji  Dor  Diefem  gehabt,  mit  aßen  ihren 
Teilungen  (aujfer  SecfelheiD  fo  gefchleifft  werDen  mufte)  Ääpferlicber  SDta» 
jeftät , hingegen  <2BaraDein  unD  Steubeufel  Den  ^ürefen , Derbleiben , unb 
Diefer  ftrieben  auf  jwan$ig  3abr  befl  gefaßt  fepn , auch  bepberfeits  Durch 
Schicfung  exprefler  ©efanbten , fo  Dor  200000 . ©ulDen  ©efehenefe 
mifjubringen  hätten,  Diefer  ftrieDe  unterfchrieben  werDen  folte. 

©iefer  unoerhoffte  5rieöenO-Schlu§/  Da  er  funD  warD,  machte  je? 
Derman,  Der  Daoon  hörte,  SßerwunDern.  ©ie Ungarifche  SardStän* 

De  fchmälten  öffentlich  Darüber,  weilen  fa,  Durch  Uberlaffung  SBaraDein 
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s.  xvii.  unD  Reubeufel  an  Die  ^ürcfen,  hart  bon  betreiben  eingefcbräncfet  unD  mit 
einem  groffen  ©trid)  £anDeS  unter  Die  .£)ulDigung  gejogen  würben , utiö 
lieffen  ftch  oerncijmen , Daf  ftc  Den  Trieben  nicht  unterfthreiben , fonDcrn  Den 
Ärieg  allein  unD  mit  eigener SÖtocbtmitSujiebung  fremDer  #üljfe  formen  mol-- 
ten.  2)ie  ©tänDe  DeSRekbS  waren  auch  nicht  jum  beften  Damit  jufrieDen, nicht 
allein  Darum  weil  fte  bermepnt  man  bitte  mtt  Der  bep  banben^ebabten  febünen 
$lrmee,bebotab  nach  erhaltenem  ©ieg  bep  St.  ©ottbarD/einmebrcrS  ausrich* 
ten  unD  Dem  fteinD  einen  billigem  grieDen  abjwingen  fönnen,  fonDem  auch 
. weil  DiefeS  alles  ohne  ihr  wiffenunb  willen/  ja  ohne  auch  nur  borber  mit 
ihrem  beeilten  Äriegö=Ü\atl>  Darauf  &u  reben , alfo  gefebehen ; 2lUein  Der 
Urfacften  Äapfcrlicbe  £of  batte  feine  hochwichtige  Urfachen , warum  er  Diefets  alle« 
beficiben.  -Qij-Q  getban , Die  er  aud)  bep  Dem  Reichstag  ju  Regcnfpurg  borftellen  lie§. 
S)ie  bornebmfte  waren : £)ie-  groffe  Äoften  fo  Diefer  Ärieg  erforDerte , Die 
Unftcberbeit  Der  Reicb*.£)ülffe , als  mit  weldjer  man  weiter  nicht  als  auf 
Diefen  ftelbiug  ftch  batte  einlajfen  wollen/  unD  allem  Slnfeben  nach’ bep 
fünfftigem  $elD-'3ug  Die  BeDmgnijfeh  würbe  fchwärer  gemacht  haben , unö 
Dann  Die  üble  Sluffübrurtg  fo  Die  Ungarn  biftbero  erwiefen/  auf  welche  man 
in  Diefem  Ärieg  ftc^  nie  bollfömmlicb  oerlajfen  fönnen , als  welche  weDec 
*u  rechter  3ejt  i noch  in  gehöriger  3abb  aufgefeffen  unD  erfchienen , unD  bot 
Denen  ftch  Die  $eutfd)e  Mb  mehr  ju  fürchten  batte/  als  bor  Den  $ürcfen 
felbften.  ^ierju  fam  noch  befonDerS  Die  Betrachtung  DcS  weitern  gefäbu 
liehen  5iuSfebenS , Da  man  nemlich  in  Der  ©chlacbt  bep  St.  ©otbarD  crfalv 
ren , wie  ungern  Die  neue  Q36lcfcr  gegen  Diefen  grimmigen  geinb  ©tanD 
hielten ; Die  9Wi§bcr|lünDni§/  fo  nid>t  allein  unter  Den  ^eutfehen  unD  Ungarn; 
fonDem  auch  unter  Der  ^eutfehen  Generalität  felbfteti  waltete/  galten  Dann 
Der  ©eneral  --  5«li> ; SDlarfcball  bon  ©oucheS , weil  man  ibti  unter  Des 
©eneral  SWontccuculi  Commando  jieben  wolte/  gar  auftugeben  bor*  - 
hatte ; Die  Beforgung  Die  man  bot  Den  ftrati&6ftfcben  Diefer  3«t  mitten  in- 
Den  ^äpferlichen  SrblanDen  ftebenDen  Sßölcfern  unD  Dero  etwan  fübrenDen 
Ratbfdjläge  butte  / unD  was  Dergleichen  mehr  war.  Blieb  alfo  Der  §rie* 

De  betätiget/  Den  auch  Die  Ungarn  / weil  ftc  juftoftfefcung  Des  Kriegs  }U 
fchwach  waren/  enDlidb  annabmen.  £)ie  ^üljfs  SÖolcfer wurDen  erlajTen 
unD  abgeDancf b unD  an  ©tatt  Der  berlobrnen  Heftung  Reubeufel,  &u  Be* 

• Decfung  Des  £anDeS/  gleich  gegen  über  an  Der  2Eaage  eine  neue  QJcftung , 
worju  Der  ©raf  ^orgatfeh  C Der  Rtubeufcl  berlobren ) Den  Q)lap  unD 
Das  mebrefte  bwgeben  muffen/  aufgebauet/  fo  £eopolD-©taDt  genennet 
worDen. 

©raf  «on  £s  begegnete  auch  balD  nach  Diefem  ^rieben  Dem  ©raf  Ricolao  bon 
©ct.roitb^fini ; toelcher  in  Diefem  ^ürcfen^rieg  fo  bicl  Rühmliches  bon  ftch  hat  fa* 
ecbrodn  öen  majben , Das  Unglü# , Da§  als  er  auf  einer  ©d)wcin-'3agt  einem  groft 
umbracht  fen  wilDen  ©cbwein  allein  tvacbgeeilet/  unD  Daffelbcju  5uf  gar  fällen  wot 
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te,  baffelbe  ferner  Reiftet  worben,  ihn  übern  bluffen  gerennet,  unb  alfoSec-XYi. 
jugerichtet , baff  et  auf  Dem  QMah  tob  geblieben ; wierool  anbere  t>on  feinem  . 

S;ob  anberff  urtbeilenwollen. 

3nbcffennun  ba.bie3vcid)ß;2lrniee,  welche  burch  ftranefbiiten  febr 
abgenommen  batte , in  Ungarn  ftunbe , unb  bureb  neu  anfommenbe  .ftülflrfc 
QSölcfet  oerffdreft  werben  folte , fo  bebiente  ftch  ber  ©>ur -ftüFfl  oon 
SDldpnb  biefer  ©clegen.beit  unb  ber  fleh  alfo  bepfamwen  finbenben  ßriegfc 
Sftacht,  um  fein  Vorhaben  gegen  Die  ©tabt  Erfurt  bot  bifjmal  außftib* 
ren  ju  Finnen.  SBclchcß  (2Bercfß  Urfadjen  unb  Sßevanlaffung,  fammt  bef* 
fen  QSerlauff,  wir  aübier  etwa«  umftänDüc^>er  erjebten  wollen. 

Qt  waren  öon  bieten  Seiten  ber  jwift&en  ber  ©tabt  (Erfurt  in  ^bürim 
gen  unb  bem  (5r^  = ©tifft  9)?apnb  betriebene  ©treit  unb  Errungen  gMagcrun* 
mattet,  inbem  baß ©tifft  bie  ©tabt  all  eine  gemeine  Municipa)-©tabtSrfu«* 
halten,  Erfurt  aber  wegen  ibrer  babenben  fonDerbaren  firepbeiten  (auf  alet^ 
ehe  2Beife , wie  oben  bon  bet  ©tabt  ODKmffer  er&eblt  worben)  fafl  bitf  chge* 
benbß  bor  eine  abfolute  $rep  ©tabt  angefeben  fepn  wolte. 

©aß  atfobon  Sllterß  ber  glimmenbe  fteueraber  warb  biefer  Seit  baupfc 
fachlich  aufgebtafen  auß  2tnla§  einer  gewiffen  ©ebetß  ftormul , in  welch« 
bor  Cburfürftli  che  ©naben  ju  SWdpnb  außbrucflid)  gebeten  werben  fotte , * 

unb  welche  bet  Cburfürft  in  ben  Äirchen  ju  Erfurt  eingefüb«  wijfen 
wotte,  wormiber -fi<h  aber  bie  ©tabt  fcfcte.  ©aneben  fo  war  auch  ein 
©treit  wegen  eineö  gewiffen  23urgermeifterß,  ober  fo  genannten  Ober  'Siet*  • 
£errenß,  gimprtcht  mit  tarnen,  ben  bie  SBurgerfchafft  oerwarjf,  £bur* 

Sfödpnfe  aber , afß  ganbß  gürft , fleh  beffelben  annabme.  hierüber  nun 
würben  neue  Procefle  bepm  Ädpferlichen  SSeicbß^of^atb  angebdnget, 
welche  aber  wiber  bie  ©tabt  unb  bor  ben  ©burfürften  außfeh  lugen. 

2llß  nun  bie  ©tabt  ben  betriebenen  Paritoriis  unb  £dpferli<hen  Com- 
miffionen  Fein  ©enügen  feijfen , noch  ben  Urtbeilen  nachFommcn  wolte, 

Farn  eß  enblid)  babin,  ba§  jle  in  bie  2td)t  erEldret,  unb  ein  eigener  Ädofer* 
lieber ^)erolb  abgefihicft  würbe,  welcher  ben  27.  ©fyt.  1663.  bie  Slchtß» 
(^rftdrung  ihnen  brbentlich  Funb  machen  unb  bepbringen  folte.  ©aß  ge.$i<<je. 
meine  Sßolcf  aber  dllba , welche  borbin  fdfjon  ihren  alten  Magiltrat  abge*fu«« 
fern  batte,  unb  aufrübrifch  war,  würbe  hierüber  noch  wilber,  griff  öenÄr«f« 
J&erolÄn  mit  UngefFüm  an,  riffen  ihn  unb  ben  Ädpferlichcn  ‘patricrboml,nl>,S 
$ferb,  tractirten  fie  übet  mit  ©chldgen,  unb  fehlte  nicht  biel,  fie  hdtten  heroir?. 
fie  ^ir  um  baß  geben  gebracht , wofeme  nicht  einige  wenige  Sßernünfftigere 
fr  mß  Mittel  gelegt  hätten : £ß  befchloffen  auch  bie  Erfurter,  eß  auf  baß 
dufferfte  anFommen  ju  taffen  , ehe  fie  fich  bem  (Eburfürften  unter* 
werffen  wollen , weffenthalben  bem  Cburfürffen  ju  9!)}äpnb  bie  ^olljichung 
öer  Sicht  felbfl  aufgetragen  warb.  * 
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s.  XYll.  2ßib«  bicfeö  Verfahren  fefcte  flcb  jroar  anfänglich  Chur  * ©achfen 
. gar  flarcf  / fowol  wegen  tragenben  €rei§-2lu#fcbreib  Slmmt# , weil  Erfurt 
in  Düringen , unb  folglich  im  £ber©ä(hPf<hen  £<ei#  gelegen)  aß  Derne 
fonften  oon  SRccbtöwegen  Dergleichen  Executiones  jufommen , al#  auch 
»egen  De#  Dem  0>ur  #auö  ©achten  auf  Die  ©taDt  Erfurt  juftebenDen 
€&©thufce# ; nadjDem  aber  Die  bepDen  ©hurfürjkn  SDläpnp  unD  ©ach- 
fen  auf  Dem  9Reich#;<$ag  *u  SRegenfpurg  in  yerfon  jufammeu  Famen,  wtv 
fle  Der  erfte  Den  anDern*alfo  ju  gewinnen , Da§  £bur  * ©achfen  Die  JftanD 
oon  Den  Erfurtern  atyog,  fic  felbflen  t>ielmet>r  jur  llntcrwerffung  gegen 
€bur-^äpnfe  erinnerte,  unD  bep  bebarrenDer  'SBiDerfefjlidffeit  Die  vluäfüb* 
rutig  Der  Sicht  an  Cbur^äprifc  tiberliefj.  £)iefe  nun  beDicnten  fid>  Der  C55e- 
(egenbeit,  unD  Da  fle  Ohne  Da#  noch  mehrere  ÖJölcfer  in  Uiigarn  ju  febi* 
tfen  bitten,  fo  machten  fic  zugleich  Alliantz’mit  ftranefreieb  unD  Cotbritu  . 
«en,  jogen  Dero  SBälcfer  unD  einige  anDere  £ülff#  gruppen , weldjeeben? 
faf#  in  Ungarn  ju  geben  batten,  an  ftch,  marfchirtcn  mit  Denenfelben  auf 
Erfurt  an , unD  formirten  allDa  eine  Belagerung  mit  i ?ooo.  5)?ann.  5)ie 
Erfurter  (teilten  fich  jur  ©egenwebr,  unD  weil  fie  Dem  Ober ; Öfter  * £erm 
SimprechtDie  ©chuID  gaben,  Dafj  eran‘allemil>rem  Unglttcf  Urfacher  wä*  • 
• re,  fo  machten  fteibm  Den  20.  ©ept.  1663.  uhD  ebenoch  Die  würcf  liehe 
Belagerung  anfirng , al#  einem  OJattetlanDfcOSerrätber  Den  ProcelT,  unb 
lieffen  ibm  oor  Der  9?atbbau&^b»f  Den  Äopf  abfchlagen.  £)ie  ©ache 
• log  ftch  alfoberum  bi§  in  ©ept.  De#  1664.  3abr*,  oon  welchem  wir  all* 
hier  banDeln,  Da,  wie  geDachr,  Die  ©taDt  oon  £bur3D?äpnp  förmlich  be= 
lagert/ unD  mit  canoniren unD  Jeuer  ^inwerffen  wurcflich  begriffen  warD. 
Bep  febenDem  £rnft,  wolte  jwar  Die  Burgerfchafft  fichjum  3iel  legen, 

* unD  einen  Vergleich  treffen,  Der  ^burfürfi  aber  wolte  oon  Feinen  anbera 
BeDingniffen  boren , al#  Da§  fie  fich  nur  feiner  ©nabe  ergeben  , unD  Die 
OSeftung  ©priac#  Burg  famtnt  jwepen  Oberen  einraumen  folten , welche# 
aber  Die  Burgerfchafft  auch  nicht  eingeben  wolte.  SDerobalbcn  Die  Bela* 
gerung  big  auf  Den  4.  '(14*)  Oetobr.  fortgefept  warb , Da  Die  Burgerfchafft, 
Durch  Die  Ungefegenbeit  Der  Belagerung  errauDet,  Die  tyrren  »orgefchriebene 
JJWJ*  BeDingniffen,  gegen  QÖerfttherung  ©butfärfWicher  BegnaDigung  unD  Dft 
6?ur?  3R<ligton#=Ubung  (Dann  Die  ©taDt  ift  Der  0>angelifchen  SReliaion  ju* 
sjtdonp  9«tban)  annabm,  mit  Dem  ^ranpofifchen  ©eneral  de  ^raDel  unD  Dem 
ergeben.  €()Ut  ^äpnpifchen  @ebollmäd;tigten  Baron  oon  ÜReifenberg  Den  Accord 
tnad;te , unD  ftch alfo  an  Den  4oerm  (Eburfiirften ergab,  welcher  Dann^uch 
tiefe#  ©ieg#  ftch  gar  befcheiben  gebrauchte , unD  Die  ©taDt , Deren  De- 
putirteibm  einen  ftufjfallgetban,  ooüigbegnaDtgte,  ju  mehrerer  Oßerftche* 
rungaber  nicht  allem  Die  £puac#=Burg  mebrer#  bcoe|iigeri  ,.fonDern  auch 
auf  Dom  s])eter*  Berg  eine  abfonDerliche  unD  flarcfe  Citadelleanlegenlief?. 
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(Eeutfdje  (BcfdjUbteH. . 

©o  mufle  auch  Die  SBurgetfchafft  Den  twflhulbig  enthaupteten  ^et^errns.  xvii. 
Jimprecht  mieber  auSunb  mit  allen  Soleqinitäten  begraben  (affen. 

, tfaum  mar  bas*  Kriegs  *§euer  in  Ungarn  gebämpffet,  unb  a(fo  Die*"* »*««• 
. *D?annfchafft,  fo  biflhero  allba  geflanben,  unb  noch  bal)in  gemibmet  mar, 
bon  biefer  5lr6cit  mügig  morben , ba  gieng  in  ^eutfchlanb  am  jmepen  oer* 

. fchiebenen  Orten,  nemlich  im  Q3raunfcbmeiger  * £anb  unb  am  5Kb<iiv(Stronv 
eine  neue  flamme  auf,  fo  ein  .gefährliches  Slusfehen  gemann: 

£)ie  erfle  mürbe  gar  jeitlich  mieber  gebämpffet,  unb  beflunb  in  folgen-  streit  im 
ben  Umflänben  : SS  hatte  £erbog  ©eorgius  ju  5)raunfdbmeig=Cüneburg^aue  ca. 
eine  folche  teflamentliche  SBermäcbtnig  oetlaffen , bag  m feinem  £auS  unD'net,“c* 
unter  feinen  ^acbfänimlingen  aUejeit  jmep  Diegimmgen,  bie  eine  ju  3efl,  bie 
anbere  ju  Äablenberg  ober  £anooer  fepn , unb  .ba  bie  3eQifc^e  ginie  über  „ 
furb  ober  lang  auSjlürbe , bet  nächflfolgenbe  trüber  bie  2ßabl  haben  fol*  „ 
te,  ob  er  baS  ^anooctifdhe  Sürflentbum  behalten,  ober,  gegen  Slbtrettung  Defl 
fjlbcn,  Das  Sellifche  annehmen  roolte.  tiefem  Rament  ju  folge , marb 
nach ‘DerhogSöeorgii Robbie  Stb$olge  alfogethcilt,  Dag  ber  ältme©obn 
Cbriflian  Cubmig  (nach  .feines  £crm  Gatters  25rubers  $ob)bie  Regierung 
ju  3eü,  ber  anbere  aber  ©eorg  2ßill>eltn  bie  Regierung  ju  £anobet  über* 
fam , ber  britte  Sobann  ^riberich , unb  ber  oierbte  Srneflus  SlugufluS, 

( ber  hernach  nach  Orbnung  beS  *2Geflpbälifchen  ^rieDenö  * Inftruments 
33ifcboff  ju  ßgpabtücf  morben ) mürben  mit  Penfionen  abgefertiget.  2HS  • • 
aber  An.  1 66^.  £erbog  Sbrifhan  gubmig  ju  3eü  ohne  Srben  mit  ^ob  ab* 
aieng,  unb  Verbog  @eorg  2Bilbem-DaS  hinterraffene  J&erbogthum^ea,  nach 
Söerorbnung  Des  österlichen  ^eflaments,  übernehmen , unb  Dem  jungem 
Jpen  trüber  Johann  griberich  bas  Äahlenbergifche  abtretfen  molte,  molte 
biefer  foIcheS  nicht  annehmen , fonberu  begehrte  gleich  Das  Seüiflhe  anju* 
tretten,  halte  auch  ben  SDortbeil  j ba§  meil  eben  Damals  ^jerfeijg  ©eorg  2Bil* 
heim  ftch  in  Italien  befanb,  bahin  er  Srgobung  halber  gar  ojft  ju  reifen  pfleg* 
te)  er  ihm  mit  mürtf lieber  23eflbm»fl  beoor  fam,  unb  ftch  inbem,3ellifcben 
einniflete , allmo  auch  bie  ©tänbe  mehr  auf  ihn  als  auf  Verbog  ©eorg  2ßifl 
helmen  ( ber  mit  feinen  Staliänifchen  ÜveTfen  grofle  Ausgaben  ju  machen  ge- 
wohnt mar ) geneigt  ju  fepn  fchienen.  Verbog  ©eorg  2Eilbelm  molte  fleh 
fein  Durch  bas  bäuerliche  geflammt  erlangtes  £Kect)t  nicht  gerne  nehmen  lafl 
jen,  machte  berohalben  Slnflalt,  baflelbe,  mann  bie  Jeber  nichts  oerfangen 
molte,  mit  Dem  ^eaenauSjuflihren,  unb  Verbog  Johann  Jriberich  thate,  als 
molte  er  feinen  33eflb  auf  gleiche  (2Beife  oertheibigen.  5)te  4)ohe  Herren 
Slnoermanbte  unb  benachbarte  aber  legten  fleh  jeitlich  ins  Mittel , unb 
brachten  bie  bepbe  ©ebrübere  ju  einem  Vergleich,  Ärafft  beflen  Jotv 
bog  Johann  griberid)  feinem  ^erm  &rubev  bas  ^erbogthum  3eQ  überlieg., 
unb  gegen  ^)erausgebung  300000.  Chalet  fleh  mit  Dem  £<rbogtbura  &&  * 
noott  begnügte , »ormit  bann  Diefe  Unruhe  geflillet  mar.  • 
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s.  xvn;  ©je  aber  fo  am  9Rbein<©trom  ficb  hervor  tbat , batte  gefährlichere 
f r eq\ & folgen.  £s  hatte  has  0)ur « £auS  ^falfc  von  Uralters  ein  gewiffeS  Üiecht 
»rq?  oce  oDer  Regal,  wormit  fte  auch  von  Den  Äffern  jebesmtil  abfonDerlich  beleih 
SöiiD»  net  worben , in  Denen  Ütheinifchen  an  Die  ^'falfc  am  näcbften  angräufcen« 

f««»*  Den  SanDen  gehabt/  Da§  Diejenige  / welche  von  anDem  Orten  Dorthin  ge« 

Weetts.  fomtt1?n  t uni>  fidj  häuslich  nteDergelaffen/  vor  Dcffen  ©gen-'Seute  gehalten 
worDen , fo  man  SOßilDfänge  genannt , unD  beftunD  felbiges  9fad)t  in  Dem/ 
Da§  fofehe  2CilDfän^e  unD  ihre  ‘jftachfommen  Den  €hurfürfien  non 
. ^)fal(j  vor  ihren  £enn,  Dem  ihre  ^erfon  untermorffen,  (unD  Den  man  mö= 
gemein  ihren  Seib « 4>enn  nennte)  erfennen,  ihm  etwa«  wenige*  jährlich 
jum©d)uh«©elD  entrichten/  unD  mann  fic  fhirbcn  Das  beftc  ©tuef  von 
. ihrem  Sßieb  oDer  ©emanDt  vcrlaffen  , auch  einige  gewiffe  f$)ienfte  leiften 
4 tauften  : S)a  fte  aber  unverhepratbet  verfturben , ( Dergleichen  Seute  man 
aöba  ^»agcftelhcn  beiffet ) ober  auch  verbeprathet  feine  Seibs  * Arbeit 
hinterfieffen  , fowar  ihre  ganpe  Sßerlaffenfchafft  Dem-  dburfttrftep 
üerfaHen*/  Dagegen  Der  Churfürft  ihnen  binmieberum  ©d>ub  gegen 
Die  fo  ihuen  Unrecht  nufugen  wolten,  ju  leiften  hatte ; * wie  nun  Durch  Den 
^eutf«J)en  30.  jährigen  ^rieg  Der^anhe  Schein  - (Strom  elenDiglich  verhee- 
ret/ Die  alten  Einwohner  oertrieben  worben/  unD  nach  Dem  ^rieben  unDerft 
nicht  als  ‘mebrentheilS  Durch  anfommenDe  ftremDlinge.  toieDer  befept  wer« 
• • Den  Funte  , fo  fanDen  fich  in  allen  Diefen  fKbeinifchen  SauDeti  eine  «reffe 
Sinjahl  folcher  Scute,  Die  als  SEBilDfänge  anjufehtn  waren;  Di§  mar  allein 
genug / Die  Herren  Q3enad)batte,  in  Deren  SanD  Das  SEßiiDfangS«  Üiecht  her« 
gebracht  war/  in  ©ferfucht  ju  fefeen ; es  fam  aber  noch  ferner  Darju  r bafj 
Diefe  fich  auch  beflagtert/  mic  Da|  DiefeS  QGBilDfangS^echt  von  £bur«Ü>fal(} 
gar  meit  erftreeft  mürbe/  unD  ihnen  unter  Diefem  SßormanD  in  ihre  SanD« 
• üied)te  auf oerfchieDene  2Beife  empfinDIiche  Umgriffe  gefchehem  fo  Dafj,  mann 
man  Derne  alfo  länger  sufebeh  folte , Diefe  von  jenen  cnDlich  gar  verfchlun« 
gen  unD  oernid)tiget  mürben  merDen.  2EBie  nun  Die  ©tiffter  2BormS  / 
©peper  unD  ©trajjburg,  Die  Herren  üibein  ©rufen , Die  Üibeinifch-fträn« 
tfifchunD  ©chwäbifcheüiitterfd)a|ft  Diejenige  waren  / Die  Durch  Des  SBilD* 
fangSRegal  am  meiften  befdjtpärt  mtirDen,  fie  aber  Derne  ju  miDerftcben 
«Dein  nicht  gemad)fen  Waren,  fo  biengen  fie  fidj  an  ihre  Sehen  «Herren/ 
. Die  auch  wegen  ihrer  eigenen  SanDe  Dabeo  jutn  §;beil  interellirt  waren,  als 
«n  ®)ur-$Jägnb  1 ^rier,  £öln/  Das  ©tijft  ‘Ißürfcburg/  ©peper,  unö 
Den  «frerfcog  pon  Sothringen  , welche  Dann  fich  mit  einanDer  in 
eine  Alliantz  einlieffen , ut\D  fich  wiber  Das  SfBilDfartgS-Diecht  mit  Den  2Bafi 
fen  ju  fchühen  Die  5lnftalt  machten.  £bur«'}>falh  fuebte  jwar  in  offenen 
©chrifften  folch  fein  9\echt  m verfechten , erbot  fich  auch  Dabep  m Dem 
©tanD«Dtecf)ten/  weil  es  aber  in  Deren  Q)efijj  immittelft  immer  verbleiben/ 
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biederem  SGGiDerföcher  hingegen  ibrne  folche  ni(p>t  jugefteben  motten , foS,  xvil 
geriet!)  bie  ©ache  in  An.  i66$.  enDIich  jur  mürcf  liehen  ^bötlichFeit. 

•Oer  Anfang  roarD  gemacht  an  Der  ©taDt  SaDeqburg , mcld>e  ©bur* 

. ^falij  unbDcm  ©tifft  VSorm«  gemeinfcpafftlich  jugeborf,  Die  ©hur Bapnfc 
al«  jugleich  auch  XSifd)off  bon  ZüSorm«  mit  feinen  Vülcfern  befefcen  lieg, 
bormenDenD , Daf?  ©bur^falfc  j^m  borbero  -an  Dem  Jure  Prxhdij  .Durch 
. 9tieDerreiffung  Der  tBauren  unD  fünften  allDa  Eingriff  getban.  . . 

Äöpferl.  Bai’efi.  perorDneten  jmar  hierauf  alfobalD  eine  Commilliou 
’ . an  Den  Burggrafen  bon  $8aaDen « SBaaben  , Der  juglcid)  ©ammet* 

. -dichter  ju  ©peper  mar,  mie auch  Den  ©rafen  bon  £5nig«egg,  Die  ©frei-- 
N tigFeit  in  Der  ©üfe  benjulegen , Die  auch  bon  bepDen  ^rtjeilcn  angenommen, 
utiD  ;u  Deren  tticbrern  Erleichterung  Die  ©taDt  £aDcnburg  Dem  Barggra- 
fen  al«  ©chieD«tflann  eingeraumt  marD.  2Bie  man  aber  an  Dem  Vergleich  St1«*« 
am  befren  ju  ©peper  arbeitete*,  fügte  e«  fich  unglücf  liehet  QSeife , t>a§et=H^- 
liehe  Üotbringifche  Officicr  in  Dem  ©bur«ji>fiilbifchcn  S5orf  ©chabenbeim  Sfrben 
einen  Tumult  anfiengen,  unD  Darüber  bon  Den  Mauren  aüDa  in  Arrett  eje-con  t><n 
‘ nommen  mürben , unD  al«  Diefelbe,  ohne  eingebolten  23efel)l  bom  ©burfür  Gbnrpfäi. 
fl  en , nid;t  erlaffen  roorDen , Der  2otl)nrigifd)e  ©eneral  aber  ^rinh  de  Vau= 

Demont  fo  lang  nicht  märten  molte,  fchicftc  er  einige  Bilifc  öotjin  , Die  ©e^fanq« 
fangene  mit  ©emalt  abjuholen,  morüber  ju  bepDen  ©eiten  etliche  Qkrffr  geiwmen. 
. nen  auf  Dem  fJMafj  blieben. 

•£)ierburch  marD  Der  Ccrmen  ju  grüfferm  ©emalt  geblafen : ©but-  ®nrü6et 
*}5falfc  fud)te  Diefen  2luf)tanD  ju  rachen , unD  berfolgte  Die  gothringifche  Völ- 
efet  mit  Den  ©einigen  ; Dicfe  aber  betftöreften  fich  mit  ©bur*Büpnfcifch*  B 
unD  anDern  gruppen,  befehloffen  unD  eroberten  Da«  ©taDtlein £)Dernl)eim. 

9lUein  Da  nunmehro  alle«  ju  offenbarem  93ruch  Da«  Slnfeben  hatte, 
fo  regierte  gleichmobl  ©Ort  Der  ftreitenben  ^artbepen  ©emüther,  Daf?  fie 
gljicbfam  im^elD  Durch  Vermittlung  De«  ^faffc  = 9?euburgifchen  nuDicfefti 
€nDe  au«Drucf lieh  gefchief ten  ©analer«,  ©iefe  genannt,  fid)  eine«  ©tillftanD« . 
unD  Prxliminar- Vergleich«  bereinbarten , Ärafft  Deffen'  Die  ^hütlidbFeiten 
. cirvunD  alle«  Der  tapfer  liehen  CommilTion  tu  ©peper,  unD  Da  e«  aUDa 
nicht  iu  richten  mdre,  anDermciten  ©chieDömünnern  heimgeftellt  marD.  X)ie 
©ache  jog'fid)  jmaralfo  herum  bi§  An.  1557.  unD  mürben  Die  ©ronen 
Srancf reich  unD  ©chmeDen , al«  Bürgen  De«  '2CeftpI)ülifd)cn  Trieben«, 
enDlich.bor  ©chieD«=^evfonen  ernennet,  Dur<^  Deren  3u«hun  tu^eilbrunft^i^enb 
Die  ©treitigEeit  Dahin  entfchicDen  morDen ; Da§  jrear  Da«  ^echt  De«  9GBilD 
fang«  unD  Der  fieibeigenfehaft  an  Den  Orten,  roo  fie  hergebracht,  ©hur^  ^ ' 
^>falh  nach  Inhalt  Der  Jrepheiten  unl^alten  JberFommen«  berbleiben , fol= 
d)e«  aber  auf  Diejenige  Die  in  Der  ©egenD  nur  bon  einem  Ort  in  Den  anDern 
jögen,  mie  auch  auf  Anlegung  bon  ©tcuern,  UmgelD,  Jurisdi^ionalia, 
Bufierung,  golge,  fugten  unD  Dergleichen,  meiter«  nicht  al«  mo  eine« 

, g 3 ober 


>y  Googl 


• • 

18  fljrfter  Perioäus.  I.  (aplteL 

“ ; - - - - 

S.XVII.  ober  Daö  anbere  infonberbeit  hergebracht,  «rfhrecf t , noch  Durch  biefe#  2DKD-' 
fang&SKecbt  Den  orbentlicben  Slanb&jObrigfciten , an  Ihren  ©erecbtfamen , 
4)inD/rnufj  ober  Eintrag  gefcbchen  fofle.  3n  eben  Diefet  Seit  würben  auch' 
nod)  einige anbere  ©treitigf eiten,  infonberbeft  wegen  ©eleit#  unb  3oH;@a: 
eben,  au#gemacbet,  wormitaber  ^^urfürfU.  £)urcbl.  ju  ^falb  nicht  aller; 
Ding#  *u  frieben  fepn  wolte.  * 

Äri<?  »»i.  ©onften  brach  aud)  in  biefem  3abr  ber  Ärieg  jwifeben  SngeOanb 
j£)ollanbau#, -in  welchen  aud)  ber  SÖifc^off  oon  SD^tinfJer  fid>  mit  ein* 
ftoDfllb  mifebte;  gleichwie  aber  baö^)aupt-2Cercf  oon  biefem  ftrieg  in  bie  l*ngli;  . 
v ' febeunb  JooUänbifcbe  ©efebiebte  gehöret , alfowollen  wie,  wa#  hierum 
fterifebe  ©ad)  barbep  betrifft,  ebenfall#  mit  Dabin  oerfparen. 

An.  1666.  ©er  glpcf liebe  2lu#fcblag  benbec  93tfcboff&u  0D?ünfler  mit  ber  ©tabt 
biefe#  tarnen#,  wie  auch  ber  ©burfürft  oon  ©Mpnfe  mit* Der  (Stabt  (St# 
furt  biefe  3abreber  gehabt,  bafi  nemlicb  bepbe  ©tabte  Durch  ©ewalt  bet 
<2ßaffen  unter3brer  £anb#$ürften  oonftäribigc23ottmäf;igfeitgebracbt  wor# 
ben,  reihte  bie  Cron  ©cbweben  an,  baf?  fie  auch  ihre#  ßrt#  ein  gleiche# 

* mit  ihrer  ©tabt  Bremen  ju  oerfueben  oomabmen. 

etreit  (S#  warfebon  Pon  langen  Seiten  her  jwifeben  biefer  ©tabtunbbem 
jtc^n  &«<ytb©tifft  Bremen , (welche#  befanbtet  maffen  in  ben  Sftünfterifcbcn  ftrie# 

* Siemiit  Den#  ©eblufj  al#  ein  weltliche#  4)cr&ogtbum  an  bie  £ron  ©cbweben  juc 

’ Satisfaftion  war  überlaffen  worben)  ein  ©treit,  ba  bie  ©tabt  ftcb  gerne 
pot  eine  unmittelbare  Ü\eicb# : ©tabt , ba#  £rt$  # ©tifft  aber  fie  Por  eine 
£anb  ©tabt  halten  wolte,  unb  war  in  An.  1654.  e#  bahin  gefommen , ba§ 
bie  ©tabt , (bie  bajumal  wegen  be#  OlDenburgifcben  SOßeferjoU# , wibet 
welchen  fie  ficb  fefcte,  ponÄapferl.  9)?afefiätin  Die  2ldjt  erflärt , nach  ge# 
tbancr  Unterwerfung  unb  bejahlter  ©traff  aber , wieber  begnabiget  roor=  • 
. ben)  aufbem  $Keid)fc$:ag  ju  Üiegeufpurg,  Durch  ein  gemeine#  9$eicb#©uf# 
achten,  jugelaffen,  biefer  Urfacb  halber  aber  Pon  Den  ©cbweben  belagert, 
enblicb  Doch  ein  Vergleich  bahin  getroffen  worben,  ba§  Die  ©tabt  jwar 
wie  porhin  hergefommen , Der  Cron  ©cbweben  al#  Verbog  ju  Bremen  ben 
€pb  bet  ^reue  leiften , Daneben  aber  in  Dem  Jßeftb  ihrer  ftrepbeiten  ge# 
(affen  werben,  unb  Die  ftrage,  ob  fie  eine  unmittelbare  fKeicb#»©tabt , mit 
Vorbehalt  bepber  ^arthepen  Rechten  unb  Slnforberungen , unauögemaebt 
pcrbleiben  folte. 

<2Bie  nun  bie  ©tabt  io  biefem  ihrem  53cfi&  fortfubre , Ädpfetlidjf  $?a# 
jefldt  nach  Dero  2ßahl  Die  J&ulbigung  ablegte , auch  Den  9ieicbö=$:ag  bureb 

* ihre  ©efanbte  befebieft , unb  ihre  ©timme  unb  ©ifc'auf  Dem  9\eicb#=  $ag 
in  Dem  SKeicb#;©täDtifcben  CoIlegiQ  genommen  hatte , .fo  nahm  biefe#  Die 
€ton  ©Sweben  fel>r  übel  auf , befcbulDigte  bie  ©tabt , ba§  fie  wiber  ben 
Accord  pon  An.  16*4-  gebanbelt,  Darum,  Da§  fie  bie  ganfce  ©acbe  unb 
©tteitigfett  nicht  jm  porigen  ©tanbgelaffen , fonbefn  wüttflicb  oorgegrif* 
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cn  f>Atte  / unb  roolte  mit  aller  ©emalt  haben , f!c  folte  fich  folch  ihrer  Un;s.  xvu. 
rmtttlbarfeit  wiebet  begeben ; inbem  aber  bie  (Stabt  e*  nicht  tbun  molte, 
tarn  eö  in  biefem  1 666.  3abr  Daju,  baß  ber  Äönigl.  ©chwebifche  5elb95remeit 
dr>m  Vßrangel  im  3anuario  mit  etlichen  gruppen  au*  ©chroeben  in  baö1®1^ 
SSteinifche  gcfcbicft  warb  , welcher  bie  ©tabt  mit  ©eroalt  jurn  Siel  bnme^we* 
gen  folte.  Die  ©tabt,  bie  fid)  auf  föpferlicheSJJajeffät  unb  anberer  9)iadff  btftfcf n 
ten  .£nW  betließ  / fchicf  te  fich  jur  ©egenmehr , unb  warb  oon  ben  ©chwe*  w®flett 
t>ifcf)en  bcfdjulbigt , Daß  fie  am  erden  auf  bie  ©d)weDifd>en  ©olbaten  "Jeuet 
gegeben , unb  alfo  mit  ben  ^einbfeeligfciten  ben  ‘Anfang  gemacht  habe  , mo* 
rauf  auch  bie  ©djroebifchen  jum  Srnft  griffen , unb  im  2lu*gang  beö  Aug. 
bie  ©tabt  mit  12000.  Sftann  berennten.  (j*  warb  jwar  alle«  mehr  auf  ei*  • • 
ne  ©infchlieffung  al*  geroaltfame  Belagerung  angefel)en,‘boch  unterlieffen  bie 

tarthepen  auch  nicht  mit  Au*fäflen , Bedingung  ber  Auffenwercfc , unb 
anonieruna  bepberfeit*  gegen  einanber,  bie  würcfliche  ftembfeligfeiten  nu  * 
bejeigen.  ubiefe  Bloquade  jog  fich  alfo  hinauf  biß  in  ’tftooember , ba  enb*  . 
lieh.  Durch  Vermittlung  beruhen  Benachbarten,  al*  Qtl>ur*SöUn , Bran* 
benburg , ber  fämmtlicb  Braunfchweig*  £üneburgifchen  Jpäufer  ( bie  fich  ob* 
fonberlich  bc*  ^DBercfö  unb  ber  ©tabt  eifrig  annahmen ) ein  Vergleich  in  Dem  Sie  ©a. 
£ager , unb  <n>ar  im  CDorff  J&abenbaufen,  ben  1 f . 9?otxmb.  traettrt  warb ; »jj 
• Deffen  #aupt<  Buncten  Dabin  giengen , baß  Die  ©tabt  ben  gegenwärtigen0^^ 
ÜvcicOö  * ^raef  über  bep  ihrem  ©ifc  unb  ©timm,  unb  Derne  antjangenben  @e* 
rechtfamen , oerbleiben,  nach  Deffen  (Jnbigung  aber  fich  biefe*  ganpe  Secu- 
lum  hinburch  Der  Üieicb*dmmedietäf  tntbalten , unb  hingegen  bep  ben  ge* 
meinen  fKeich*;  Anlagen  ben  14.  $l>cil  oon  Dem  Matricular-  Anfcßlag  De* 
Jberbogtbum*  übernehmen  , gegen  königliche  $?afe(iät-m  ©eßweben  unb 
Deren  T ribunalia  auch  fich  De*  $itul*  oon  $reyet=£Keich*  * ©tabt  nicht  ge* 
brauchen  folte.  Unb  biemit  mar  ber  Triebe  oor  bißmal  toieber  gemacht. 

& hätte  jwar  nicht  oiel  gefehlt , baß  nicht  gleich  hernach  wegen  eine*  ge* 
roiffen £enn , ©peefhahn  mit  tarnen,  (ber  ehebeffen  in  Der  ©tabt  Bur* 
germeifler  gemefen , weil  man  ihn  aber  bep  ber  Belagerung  oon  An.  1^4, 
oor  aflju  gut  ©eßwebifth  gehalten , fich  feine*  Amt*  begeben  unb  bie  ©tabt 
oetlaffen  muffen , worauf  er  in  £6nfe(.  ©chroeDifche  SKath*-  Dienfle  getret* 
ten ) eine  neue  VSeitläufftigPeit  entffanben  märe ; bann  bie  gemeine  Burger* 
flbafft  mar  miber  biefen  SWann  alfo  erbittert , Daß  fie  fich  jufammen  rottime, 

.unb'  fein  £auß  faff  ganh  ruinierte  unb  au*plünberte , welche*  man  bann 
(Shmebifcher  ©eit*  gar  hochaufnaljm , unb  Satisfaäion  forberte.  VSeil 
fich  aber  nach  ber  Seit  fo  oiel  gejeigt , Daß  Diefe*  .ftenn  eigene  Aufführung 
• bie  Butgetfchaffr  pon  neuem  aufgemicfelt  hatte , fo  blieb  e*  bep  Dem  Accord, 
unb  warb  weiter  nicht*  barau*  gemacht. 

Cm  gleiche*  SBetter  flieg  auch  wiber  Die  ©tabt  SWagDeburg  auf : Di* 
ft  heute  oor  Älter*  ebenfaü*  ihre  groffe  grepheiten  gehabt , baß  fie  Daher,  wo 
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titelt  vor  eine  würcPlidje  Reichs  ;@taDt,  bod)  vor  eine  $rep-  ©tabt  ange* 
felien  fepn  weite ; als  auch  in  Dem  Speftpbdl.  ftriebens » Inftrument  Dem 
Eburfürjien  oon  BranDcnbtirg  Das  Erfe  * ©tim  MagDeburg  jur  ‘Ser* 
gcltung  ^geeignet  worDcn , wurDcn  Der  ©taDt  MagDeburg  ftrepbeiten  au§* 
Drurflid)  Dabcp  ausgenommen  unD  »orbebalfen ; wie  aber  DaDurch  Die  ©frei* 
tigPeit,  in  wie  weit  erfagte  ^repbeiten  ju  oerftebet»  fepen,  nidbt  entfchieDcn 
war,  fo  verlangte  Der  Damalige  Adminiltrator  Des  €rh=©tifftS,  Verbog 
SlugufluS  »on  (Sadjfen,  in  Dem  3abr  1 666.  Die  #ulDigung  oon  Der  ©tabf ; 
Die  Burgerfcbafft  wolte-  fich  Da^u  nicht  üerfbeben  Derobalben  rutfte  Der 
©butfürjl  »on  Branbenburg  mit  einer  2irmec  Davor,  unD  bcDrobetc  fie  mit 
einer  Belagerung  anjugreiffen , brachte  fie  auch  DaDurch  bergeftalt  in  furcht* 
Dafj  fie , an  Dem  Krempel  Der  Erfurter  unD  Münfterer  ftch  fpieglenD  , jum 
€reuh  Prochen,  unD  Dem  #enn  Adminiltratori , auch  nach  Deffen  Abgang, 
Dem  Eburftirften  oon  Branbenburg  , nicht  allein  Den  EpD  Der  ^reue, 
fonDern  auch  Des  ©eborfamS , ablegtcn , BranDenburgifche  Befa^ung  ein* 
nahmen , unD  alfo  ihrer  »origen  ^repbeit  gute  stacht  fagten. 

®ie  gegen  WorDen  entfianDcne  Unruh  oerfüffetc  halb  hernach  gegen  ©u* 
Dell  Das  läng  ^erwunfehte  unD  hoch  • beglüefte  Beplager  Der  Diomifch*  £ap* 
ferlichen  Majcftdt  mit  Dero  erjlen  ©emablin  , Margaretha  ^herefia , 

königlich erlnfantin aug Spanien / unD fochtet ÄonigS ^biliPP»  IV.  Es* 

war  Diefe  Sermdblung  fchon  etliche  3abre  borhero , nemlid)  An.  1663.  be* 
fchloffen  unD  abgereDet/  wegen  Der  Infantin  3ugenD  aber  bi§bero  aufgefebo* 
ben worben  /»Da  Dann  nunmebro  3bto  Majeftdt,  Die  Svdpfcriicbc  Braut , un= 
ter  BeDienung  ihres  Obrift  * £ofmeifterS,  4)er&ogS  von  Sllbufertfe,  ju  2Bäf* 
fer  nach  Stalien  gebracht/  von  Dar  Durch  ^prol  in  ^eutfcblanD  geführt , pon 
Dem  £äpfcrlicbcn  Commiflario  Earbinal  üon  #flrrad>,  unD  ihrem 
ncu^  angefienten  Obrifi^ofmeifier,  dürften  bon  ©ietricbftein,  an  Den 
rohfdhen  ©rängen  mit  groffen  Ehrerbietungen  empfangen , unD  alfo  Ääpferf. 
Mafeftdt  jugefübret  worDen.  Ääpferliche  Mafejiät  begaben  fich  , bep  Dero 
»£>crannabung , nebft  anDem  Eavalliereti , fo  alle  gleich  unD  in  grün  gefleiDet 
waren  / -auf  Der  Bofi  unbePannter  <3Bei§  bifj  nach  ©cbott^ien , um  Dero 
geliebte  Braut  alfo  unerPannt  ju  feben , -würben  aber  oon  Derofelben  gar  jeit* 
lieh  wahrgenommen  / unD  ntitgebübrenbet  BcwiÜPommung  empfangen,  auch 
mit  einer  Pöftlicben  ^jut^afften  oon  diamanten  befchencft,  Die  fie  abey  im 
Surucf reiten , weil  fie  nicht  fefi  genug  angehefftet  worDen , bep  nahem’ per- 
[obren  hatten.  £>aS  hohe  Beplager  felbften  warb  »otogen  Den  7.  £>ec. 
Dicfes  Sahrö  mit  Svdpferlicbem  ^omp  unD  vortrefflichen  Solennitdten,  unter 
welchen  abfonDerlich  hochgeachtet  warD  bas  vortreffliche  fKojj:  ßajlet,  Da 
nemlich  Durch  49-  EavaOierS , unter  welchen  ©eineÄdpferlicbe  Majejtdt  ficb 
felbfi  in  aHerhochflcr  Berfon  mit  befanDen , in  Üiömifchcr  ÄleiDung  auf  fo 
Diel  wol  abgerichteten  ^ferDen , nach  Dem  ^bon  Der  trompeten  unD  3>au* 
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efen,  «in  sierlicb  unb  orbentlicbeß  Ballet , nebfl  anbern  Fäjfficben  babep  mits.  xvn. 
angelteilten  5luf$ügen,  borgeftellt  warb. 

<5ben  biefeß  3abr  hatte  auch  baß  ©lucf , baß  eß  bie  ©treitigFeiten , bie93erafei<$ 
lange  Seit  pifeben  €but  - 53ranpcnburg  unb  ^fal^  ’Dtcuburg  wegen  ber^f,'dJ5" 
©ülßifcben  grbgolge  gefdpebt , bergeftalt  beplegte,  baß  bepbe  f)ol>e  £>äu=  £ tS 
fer  Heb  mit  einanber  bcrglicben  , baß  fte  bei)  bem  23cfrfj  unb  Slbtheilung,  wieoiaUiurj. 
felbige  biefec  Seit  fieb  befänbe , ba  nemlicb  bep  ShM*  Q5ranbcnburg  baß 
.fterbogthum  Siebe  unb  bie  <55raffct>afftcn  SDtarcf  unb  9uwenßbergT  bep 
^fal&^euburg  aber  bie  £erbogtl)iimcr  ©ülcb  unb  93erg  befhinben , bcrbleu 
ben , fo  lange  bepberfeitß  männliche  9tad)Pommenfcbaftt  bauerte , einanber 
habet)  rul)ig  laffen , alle  beßhalben  fdpebenbe  Procefle  aufbeben , unb  we-' 
gen  ber ©raffebafft  SKabenftem , bie  pifeben  ihnen  noch  ftreitlg  war,  bie 
©acbe  bureb  ein  Comjaromifs  außmacben  laffen  wollen. 

5)ie  ftreube  Deß  Ääpferlicbeti  hoben  Sßcplagerö  warb  balb  bemach  üec-An.i^, 
bittert  bureb  Öen  gewaltfamen  ginfall , ben  ber  Äönig  in  ftranefreid) , wegen  &/A9** 
feiner  ©emablin  Slnforberung , in  bie  ©pamfebe  SRieberlanbe  tbate , wor=  ^ 
bureb  bann  Ääpferlicbc  SDlafeftät  oerurfaebet  würben , baß  fic , um  ber  Sron 
Spanien  bepjufteben , fieb  in  geborige  Sßerfaffung  (teilen  mufte ; wie  aber 
biefe  ©acbe  oornemlieb  unter  bie  granfcofifebe  ©efebiebten  gehöret , alß  wob 
len  wir  beren  2lußfübmng  horten  bin  oerfparen  ; unb  bon  biefem  1667. 

Saht  allein  biefe  SÖtercfwürbigFeit  melben  : 55a§  in  bemfelben  baß  ©räfii-  3M 
cbe  £auß  gürftenberg,  £eiligenbergifcbcr  ßinie  , in  bet  ^erfon 
manni  ggoniß,  Sbur^äprifcben  £brifb£ofmei|terß,  unb  feiner  bepben  Sq  roirfc 
4)erm  trübere , ^rancifci  ggoniß , ehemaligen , unb  2Bilbelmi  ggoniß,  in  $tir. 
berfnaligen  33ifcboff  ju  ©traf  bürg,  in  ben  9ieicbß * dürften  * ©fanb  erbo=  ftw«#* 
ben  worben.  «bobm, 

3m  ©egentbeil  gieng  in  biefem  3nht  eine  uralte  #odf@räflicbe  ftami--  abfjana 
lieauß,  in  ber  ^erfon  Slnton  ©ünterß  bon  ölbcnburg , mit  welchem/  ber’oi» 
weil  er  Peine  rechtmäßige  Seibß  * Srben  hmterlaffen,  biefer  ©räflidhe  ©ramm 6 f"Jur* 
(welcher  par  auf  gewijfc  Waa§  in  ber  Äönigl.  £)änifcben  unb  ^jerpogl. 
J^Dllltcinifcben  Familie,  bie  auß  bemalten  JÖlbenburgifdhen  ©tamm  ent- 
fproffen , noch  fortbliihet ) abgeborret.  ©ejfen  Nachfolge  halber  war  grof 
fer  ©treit  unter  ben  Herren  Lettern.  Ääniglicbe  SDtajeftat  bon  ©änemarcF 
unb  ber  £erfcog  bon  ^oBftein:  ©ottorff  begehrten  fokbe  bor  fieb  , alß 
Chefs  bom  £aufe , unb  benen  bie  Slnwartfcbafft  hierauf  febon  bon  tapfer 
SOtapimilian  J J.  wäre  beftäfigt  worben,  griffen  auch  bißfallßbor,  unb  febmun* 
genftcb  in  53efth;  benen  aber  ftunb  entgegen  ber  Verbog  *>on  ^oüftein* 

^)l6n , alß  welcher  im  nähern  ©rab  fetter  war,  unb  bon  Üiecbtß  wegen 
ben  Vorgang  pratendirte , barüber  auch  bepm  Ääpferl.  Jf)of  einen  Pro- 
-cefs  formierte.  55er  Äonig  bon  5)änemarcf  erFannte  jeitlid)  auf  ^reu  unb 
©lauben,  unb  hanbelte  bor  fieb  bem  ^erhog  »on  bie  ^jelffte  ber  ©raf* 
Ul^hciU  g ^ ftbv# 
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s.  xvii.  fchafft  ab,  Der  £er|og  oon  ©ottorff  aber  lie§  es  auf  Öen  5(uSfpruc&  am 
fommen , welker  An.  1676.  ergieng,  SCrafft  Dcfien  Öi<  (Erb  *50(30  Dem  £et-' 
|og  oon  ^Mön  leDiglich  juerfannt  warD , Darauf  geDac&ter  £)er|og  auch  Die* 
fe  £elffte  an  Den  Äönig  oon  ©äncmartf  gegen  anDere  ©ütet  Im  ©dblefc 
wigifchen  gar  terbanDclte. 

An.i6«8.  ©as  folgenbe  166%.  3abr  bejeichnete  (ich  mir  neuen  ÄriegS-^rublen  . 
fr»?«  am  Dvbein  * ©trobm , fo  jwifeben  0)ut;  ^3fa(|  unD  Dem  Verlogen  oon 
Cbur.  Erbringen  abermal  auSbrac&en.  £S  batte  Der  Verbog  oon  Lothringen , Da 

JfaiR  er  Die  ©panifche  ^avtbep  gehalten/  in  Dem  oorigen  ^eutfeben  Krieg  Die 

unb  §0.  ©chlöffer  Homburg , 33itfd>  unD  ©arwerDcn , fo  Dem  £au§  ‘ftafiau,  LanD* 
»bringen.  @tubJ,  fo  Dem  SIDelicben  ©efchlecht  oon ©iefingen  / unD  anDere  Orte/  jo 
anDern  angebörig,  eingenommen,  auch  £ammerftein  , Dem  <Jr|-©titft 
$rier  jullänDig,  oon  Den  ©paniem  ,jur  Vergeltung  gegen  feiner  Veftung 
. la  9)?orte,  fo  Die  ftranfcofcn  gefdjleifirt,  übernommen.  VSie  nun  in  Dem 
3Bc|fpbü!ifd)cn  ftrieöenS;  ©chlu§  Die  ©ron  ©panien  unD  Das  £>au|j  Lotbriru 
gen  nicht  mit  in  Betrachtung  gezogen  toorDen , unD  Deswegen  ©panien  toi* 
Der  erfagten  ftrieben  befftig  protefHrt , auch  ^rancfcntbal  unD  anDere  Orte, 
Die  es  in  ^eutfchlanb  noch  befc|t  batte , lange  nicht  abtretten  wollen , fo  tbat 
Lothringen  mit  Denen  oon  ihm  befebten  Orten , Die  Doch  Den  0gentbümern, 
oermög  5ncöcnö'©ch(u§ , batten  follen  mieber  gegeben  werben , ein  gleiches, 
unD  plagte  noch  Dabcp  Die  n^chfl- gelegene  ©egcnDen  mit  Q3ranbfcha|ungcn 
unö  aüerbanö  Auflagen  über  Die  Waffen.  9?un  batte  man  *war  fd;on 
in  An.  1653.  bep  Damaligem  SieichS^ag  in  Den  £er|og  oon  Lothringen 
wegen  2lbtrettung  Diefcr  Oerter  ftarcf  geDrungen,  unD  cti blich  befc&lofien,  Da§ 
man  ihm  oon  SKeichS  wegen  300000.  ^balcr , unD  £üpferl.  $?ajeftät  Daju 
noch  100000.  ^baler  sum  5lbtrag  geben  wolte ; weil  aber  Die  33e$al)lung 
r nicht  erfolgte , fo  behielt  Der  £cr|og  oon  Lothringen  noch  einige  Orte,  unb 
unter  Denen  Das  ©d)lo§  LanD=©tubI  unD  J£>ol)cnccf , welche  gar  nabe  an 
1 Den  £bur-'Bfäl|ifcben  LanDen  liegen,  unö  3:beilS  oon  Dar  ju  Leben  rühren , in 
53efl|,  oon  Dar  aus  Dann  Die  0)ur-BfäI|ifd)c  Untcrtbanen , nach  Der  be-' 
fannten  ffrepbeit  Der  Lotbringifdjen  ©olDaten  , febr  beunruhiget  wurDen. 
©iefen  2)orn  nun  aus  Dem  ftuj?  ju  sieben , cntfchlofle  fid)  ©eine  CburfürfW. 
Ctur.  SOurchl.  ju  Bfal|  *u  einer  neuen  Unternehmung ; brachte  in  5000.  $)?ann  ju« 
»fafp  fammen,  unD  nahm,  ehe  Die  Lotbringifche  noch  im  ftelD  erfcheinen  funten, 
rrobirrt  LgnD:©tul)l  unD  £obenecf  mit  Accord  ein  : !Öer  #er|og  oon  Lothringen 
etubt.  fe^te  hierauf  auch  feines  Orts  ftch  in  (2Eebr@tanb , unD  Der  Cbim  ^fäl|if. 
Slrmee  eine  anDere  3lrmee  entgegen,  unD  fam  jwifchen  Diefen  bepben  gruppen 
. ' es  Den  1 <?.  (25.)  ©ept.  bep£)remerSbcim  (u einem  hihigen^reffcn,inDcmnem; 
lieh  Die  0)ur-Bfäl|if.  Die  Lothringif.  Völcfer  in  rechter  ©chladbf  * OrDnung 
angriffen,  unD  Deren  linefen  Flügel  im  Slnfang  ziemlich  juruef  trieben ; als 
«her  Derfclbe  von  Dem  peinigen  oertfdtcfet  worDen,  jogen  fich  Die  ’]>fül|ifchen 
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n ihrem  Q3ortf>ei(  ruicöct  $urucf.  93epbe  Srhcile  eigneten  fld>  beo  biefem  s.  xvn. 
Treffen  ben  ©ieg  auf  gleite  <2Beife  ju , unb  »arb  Der  «Serlurjt  ©>ur; 
pfdl^ifd^er  ©citö  auf  400.  9D?ann  geregnet , Lothringen  aber  »arb  ba« 

)urd)  alfo  aufgeregt,  Da§  e$  Me  Untere  ^falfc  bin  unb  »icber  *ur  5Franbfcba; 
jung  nötbigte , unD  gar  Die  (Stabt  SUjep  belagerte ; €bur-  *Pfalb  fuebte  ben 
Ort  mit  aller  feiner  C0?ad)t  ju  entfern ; inbeffen  aber  ba  man  bamit  um- 
)ieng,  »üreften  bic  Sperren  Mittlere , SBaabcn=5^aaben  unb  33aabewS)urj 
acb , roie  aud)  bie  £dpferlid)e  33erbottfrQ3riefe,  bep  ®)ur-^fa((jfo  »iel  auä, 

>a§  Der  Cburfurft , ber  fid)  jumalen  aud)  auf  ftranefreieb  oerliefj , befTen 
£6nig  er  jum  ©cbicbS-^ann  angefproeben  , unb  welcher  ibme  hierauf  bie 
Garantie  oerbeiffen , feine  Sßdlcfer  abbanef te  unb  auä  bem  ftelb  jog ; ber* 

Reichen  auch  nach  ber  .£>anb  Lothringen  that ; ba§  alfo  biefer  »eit » auesfe* 

»enbe  #anbel  bei)  biefem  einigen  ftelMSug  geenbiget  unb  bepgelegt  »arb. 

©0  glucflicb  aber  Ädpferlicbe  Stoajefwt  »aren  biefeö  &riegg  = fteuet  imstanb  in 
>veicb  bureb  bero  Authoritdr  jeitlicb  ju  bdmpffen , fo  unglücflid)  »aren  fietrr  ffap. 
n biefem  3ahr  ge»efen  mit  bem  natürlichen  §euer;  bann  in  bero  neuen 
Surg  ju 'Sßien , »eiche  oor  8.  fahren  gebauet  worben,  unb  oor  fur|em®urs‘ 
rtf  gar  jum  ©tanb  fommen , fam  ju  £nbe  be$  Sanuarii  in  ber  'jftaebt  um 
efehr  ein  $euer  au$  / »elcbeö  mit  folcber  ©efcbwinbiafeit  um  ficb  griff,  bafj, 

[>e  man  bie  benothigte  Rettung  beobringen  funte , faft  alleö  in  Rammen 
unb , fo  ba§  auch  3bro  Sflajeff.  bie  oermiftibte  Ädpferin  mit  bero  bepben 
3nnfce|?innen,  »elcbe  in  biefem  ^bfd  öe$  ©cbloffeO  »obnten,  fiel)  faum  in 
>rcn  9fad)t‘  Kleibern  , unbj»ar  bie  Ädpferin  nur  im  £emb,  mit  einem 
Sammeten  $Ö?ann$  * CKocf  umhüllet , retten  Funten.  3)aö  ganfce  ©ebdu 
Ibiger  ©eite  oerfiel  in  bie  2lfcbe,  oon  bem  Ädpferlicben  ©efebmuef  unb  3» 
eelen  »arb  war  etwas  gerettet , boeb  auch  fehr  oiel , nebtf  allen  Mobilien, 
erlobren , fo  bafj  man  ben  ©ebaben  auf  500000.  f!.  fcbdfcte.  SMe  alte 
3urg  »arb  noch , oermittelff  bes  jwifdjen  bepben  ©ebduen  flehenben  biefen 
^hurnö,  unb  fleißigen  Rettung,  erhalten.  £)ie  regierenbe  £dpferlicbe 
|ldt  begaben  ficb  nacb  biefem  SSranb  nacb  £bereborff,  bieoet»ittibte  £dp< 
rin  aber  in  bie  Favorita ; bepben  hohen  ^enfebafften  aber  folgte  baö  fieuet 
)cr  »enigffenS  bie  Jurcbt  baoor  nacb  r bann  *u  SberSborff  fam  glekb  beö  er« 
en  ^agS  barauf  unter  3bro  Ädpferl.  9D?ajeff  ©emacb  in  bem  ©taö ; in  ber 
avorita  aber  in  einem  ©cborflem  abermal  fteuer  aus,  welches  bepbeS  aber 
itlid;  gebvimpffet  »arb.  ^Boher  unb  »elcber  ©efPalt  baö  Jcuer  in  ber  33urg 
lOgefommen , hat  man  nicht  fid)er  erfahren  fönnen , bannenhero  etliche  ti 
ir  oor  ein  borfehlid)  angelegte^  ^euer  gehalten  haben. 

©iefe  Q3runjP  abergab  2lnla§ m einer fonberbaren  Slnbacbt:  ©annOrbenbee 
eil  folcbe  in  bem  Quartier  3bro  ?0?a)efidt  ber  oermittibten  Ädpferm  au^  |rfU> 
fommen , hernacbmalö  bep  2lbraumung  ber  ©tein^auffen , ein  ®etib, 
clcbe*  oon  bem  ^olb  Oe«  wahren  Sreubes  ^hriffi  fl«»<f«i  / «nb  oon  3b- 
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s.xvil  ro  $?a;cffat)ebcrjeit  cilö  ein  fonöcrbareö  Jpeiligtbum  verehrt  Worten , mit* 
ten  in  Den  flammen,  unD  Die  übrige  Seit  in  Der  glühenDen  5tfd)en  , (n>cl=* 
che  auch  Da#  Daran  befchlagcne  ©olD  jerfchmelfeet)  unverfehret  geblieben  ju 
fe»n  bcfutiDcn  worben , fo  haben  3hro  mit  ©utheiffen  ^äbffli* 

d^er  £ciligFeit , Diefer  Reliquie  ju  (£bren,  UnD  $u  ©eöüd)tnuß  Dero  eige* 
nen  bei)  Diefer  Sörunff  au#geffanDenen  ©efabr,  unter  Den  ©amen  einen  neu* 
en  OrDen , Den  ftc  Der  vereinigten  (£reu&  ©höbung  nannte , aufgerichtet.  . 
An.  1669.  ©ie  Reinen  Kriege,  fo  Diefer  Seit  her  in  ^eutfcblanDtviDer  fünfter, 
gjfait}.  Erfurt,  €0?agDeburg/  Bremen/  item  jwifdjen  ©jur-^fali?,  OiMpnb  unD 
fiblo*  Lothringen  vorgegangen , hatten  fall  Da#  5(nfehen  gebracht , als  ob  Dae  al- 
bann  fi.  te  $auff  SKecht  unD  Die  öffentliche  53efel)Dungen  wieber  aufFommen  unD  er* 
berföat  laubt  fcpn  wolten , unD  würben  Daljero  auch  noch  ffhwüchere  unD  Fleinere 
bm  «M’@tanDefo  Fecf,  Da§  fie  auf  Die  ©ebanefen  Famen , i()t  vermeijtucö  Üiccht 
JüninaenS^i^  mit  Dem  S)egen  au#juführen.  Unter  Diefert  nun  entDecfte  fich  Der 
^falpgraf  SlDolph  Johann,  ein  SöruDer  De#  £6nia#  (Earoli  ©uffavi  in 
(Schweben , unD  Apanagietter  £err  von  Der  Swepbrucfifchen  Sinie.  ©ie* 
fer  $en,  wie  er  in  (Schweben  unter  feinem  .fc>en33ruber,  unD  auch  nach 
Deffen  ^oD,  anfehnliche £rieg#2lemter  unD  Penfiones  gehabt,  auch  «ine 
gute  4xt)tath  getroffen , unD  DaDurch  ju  Spitteln  gelanget , hatte  von  Dem 
©rafen  QM)ilippo  von  Meiningen , Deriugleich(Eammet*Prxfident$u  0pep* 
et  mar,  Die  .ftcrffchafftcn  Dvivingen  unD  9)?er#berg  um  121*00.  Chalet 
erFaufft;  wie  e#  aber  jut  21u#jal)lung  Farn,  fo  machteer  Dem  ©rafen  al* 
lerbanD  ©nwürffe  wegen  nicht  genugfam  gcleiffeter  ©ewehrffhafft  unD  hielt 
De#halben  gegen  100000.  ^haler  am£auff0cbiUing  juruef ; hierüber  ent* 
ff  unD  jmifchen  bepDen  Herren  viel  (Streiten# , biß  Daß  ©raf  Philipp  von 
Meiningen  verffarb , unD  fein  #en  0ohn  £ubwig  (fberharD  ihm  in  Der  9?e* 
gierung  folgte ; weil  nun  Der^erhog  in  furchten  jhmD,Der  j'ungeöraf molte  Die 
©üter  gar  tvieDer  an  fich  nehmen,  unD  ihn  mit@civalt  abfeijen,  geffalten 
man  Dann  auch  Deffenthalben  mit  onDernfchon  in  neuen  £auff*4banDlun* 
gen  ffunD , fo  geDachte  er  folche#  auf  anDere  al#  ©erichtliche  <2Deife  ju  ver* 
hinDern,  unD  Den  ©rafen  Davon  abjubalten , ließ  Derobalben  einige  hunDert 
9DJann  in  WeDerlanD  auf  feinen  tarnen  werben,  unD  überfiel  mit  foldjen 
Den  ©rafen  in  feinem  (Schloß  Oberbrunn:  ©er  ©raf wehrte  fich  anfangs 
lieh  mit  feinen  wenigen  gebienten  gar  wol,  fo  Daß  unterfchieDliche  von  Den 
^falhgrüfifchcn  Darüber  toD  blieben,  muffe  aber  Doch  cnDlich  Derföewalt 
weichen , unD  Durch  ein  $enffet  fich  mit  Der  flucht  retten , Darauf  Die  ‘pfalfc* 
grüftfehen  Da#  (Schloß  eroberten , plünDerten  unD  befefct  behielten ; man 
wuffe  eine  geitlang  nicht  wa#  Da#  Sfßercf  beDeuten  folte , oDer  wa#  fonffen 
etwan  Darhinter  ffeefen  mochte,  ©ie  0chwäd)e  De#  Slnfünger#  aber 
brachte  Demfelben  noch  in  Diefem  3abt  Da#  ©iDe;  Dann  weil  Der  .fterfcog 
feine  geworbene  liefet  nicht  lang  ja  unterhalten  im  (StanD  war,  unD  ib= 
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nen  etliche  Monate  ruefftänbig  blieb , ft«  Daneben  b^«n,  baß  Dom  £äp*s.  xvir. 
ferlicfjen  £of  fcharff«  befehle  miberDen  Joerbog,  auch  rtoef)  anbere  (Schrifr; 

Iidbe  ?lbmabnungen  an  Die  50?annfcf)afft  felbß  eingelangct  mären , moDurch 
fte  auß  Defielben  Sienßcti  jttruef  berußen  morben,  fo  machten  biefe  menP 
ge  QWcfer  einen  SlufflanD  ttnb  liefen  Don  felbßen  auß  einanber , mar  alfo 
Der  Tumult  hiermit  geßillet. 

Um  biefe  Seit  litte  auch  bie  (Stabt  (Salzburg  einen  großen  (Schaben,  55««» 
inbemDer  23erg  bet)  Dem  grauen  * ?:bor  / Den  Die  gleich  Daran  mobnenbeGinfatu»  . 
Surger  Don  langen  Seiten  her  mit  ©emölbern  unb  Hellem  febr  auggel)6ltöaI8*  • 
unDgleicbfamuntergrabcn,  Den  1 6.  3ul.  in  Der  “iftaebt  unt>erfcf>enö  cinge^our3' 
fallen  unb  herab  geßärbet , moDurch  Dann  eine  fchäne  9)?atmorßeincrne 
R'ircb/  eine  €apcüc,  baß  Seniinarium  Alumnorum , unb  Drepjeben  23ur; 

Krlid&e  2ßoI)n-^)äufer  jerfebmettert  unb  bebeefet , unb  220.  «perfonen  al- 
b lebenbig  begraben  morben. 

(Sonßen  brachte  biefeß  3abr  benen  3uben  ju  2Sien  unb  in  Oeßerreich  2)ie 
:inen  barten  2(nßoß.  ©atin  3bro  ‘■NajeßiU  bic  ^äpferm , bie  nach  bem  {><" 

)er  (Spanifchen  Nation  gegen  bie  ^ubeti  gemobnlichen  £aß,  (alßmofelbßgn",^ 

)ie  fcbarlfe  Inquifitionmiberßeangeßellt)  baß  3ubcn:Q$olcf  nicht  »tooI  bul  fc<>afft. 
en,  noch  Por  ihren  Slugen  feben  funte , brachte  bep  ftäpferlicher  9D?ajeßät 
umegen,  Daß  bie  fcimmtliche  ^ubenfehafft ; miDer  melcbe  auch  fonßen  noch 
iel  Klagen  unb  Q3efcbn)ärungen  einfamen , auß  2Bien  unb  Oejterreich  auf 
inmal  gefdjaßt  marb,  ba  bann  auß  Sßien  allein  gegen  1400.  ^übifdbe 
>crfonen  außgejogen , unb  ihre  jmep  @pnagogen  ju  Äirchen , bem  £eili» 
cn  Ceopolbo  unb  Margarethä  ju  €bren , gemepbet  morben.  JJn  Den  übri? 
m Ääpferlichen  (JrblanDen  aber,  fonberlicb  in  Böhmen  unb  Mähren , ba* 
n ftcb  auch  ein  großer  ttbeil  biefet  Slußgemiefcnen  manbte,  mürben  fte 
>cb  meiter  gebulbet. 

Seicht  minber  flifftefe  auch  Der  ©furförft  oon  Q3ranbenburg  in  feinem 
tnb  ein  febr  nufclichunb  mol  eingerichteteß'äßercf,  inbem  er  Durch  «inen 
•raben  bie  Ober  unb  bie  @pree(fo  in  bie  0be  fället)  jufammen  führen, 
ib  alfo  bepbe  große  ftlüfle  ju  fonberbarem  9fufcen  Der  Äaußmannfchafft 
reinigen  ließ. 

53alb  bernacb  aber  ereignete  ficb  eine  anbere  (Sache , melcbe  bem  Ääp*  An.  1 <f7o, 
liehen  £of  mehr  Kummer,  (Sorge  unb  Unrub  alßaUe  bie  Porige  Derur--ConfPira* 
het  / auch  $u  böcbß  fchäblichcm  Unbeil  hätte  außfcblagen  fonnen , mofern  [1°"*!!,, 
nicht  Durch  ©Otteß  fonberlicbe  ©nabe  jeitlich  märe  entbeefet  unb  noch  in  “ 
r 2ßurfeel  erßicfet  morben. 

£)er  Triebe  mit  Den  ^itrefen,  Da  man  nicht  nur  ^eubeufel  unb  ©roß- 
SaraDein  mit  ihren  ©cfpannfchafftenbenfelbeniibetlaffen,  fonbern  auch  in 
befMnbige  (Schleifring Don <DJeu;<Serinmar  Permilliget , batte,  micoben 
eblt  tporben,  Die  Ungarn  unb  ootanbern  Den  ©rafen  QJetet  Don  @ermi, 
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s.  xvii.  a(6  welcher  ponbiefer  fein«  Veftung  ebemalts  fo  groffen  ©taat  gemacht  r 
gewaltig  bot  Den  Kopf  geftoffen ; wie  nun  Diefe  Nation  ol>ne  Das  oon 
tue  hochmütig  unD  unruhig,  unD  fthon  pon  geraumer  Seit tjer  mifjpergnügt 
war  , weil  fie  oermepnten , man  erjeige  ihnen  am  Käpferlicben  j£)of  nicht 
JpöflicbFeit  unö  VMen  genug,  alfoliejfen  fic^  Hbcil*  Derfelben  Magnaten 
Durch  Den  ©eift  Der  Untreu  betören  , Dag  fie  gar  auf  Die  äufferfte  unö 
bödjft  petbottenc  9Ratbfd)läge  fielen,  wie  fie  nemlicb  Das  Königreich  Ungarn 
ganfc  unD  gar  KApferlicbcr  SJfojeftat  entheben , Daffelbe  unter  ftef)  felbftert 
auStbeilen  , unD  Durch  £ülffe  Des  ©cofrHürtfen , in  Deffcn  ©chub  fie  fich 
juwerffen  gebuchten, fleh  alfofefifebenwoltcn.  S)aS  £aupt  pon  Diefer?D?eu* 
Derep  war  Der  Joungarifche  ^alatinuS  ©raf  2ßeffelini , welcher  aber  noch 
por  2lusbtuch  Der  tftcuberep  geftorben , nebft  Deme  waren  Die  Vornehm* 
ften,  ©raf  fjkter  Pon©enni,  Der,  nach  feineö  Q3rubcrS  SRiclauS  ©erini 
unglücflichem  Hob  (Daoon  oben  gemelDet)  ßannus  Croatise  worDett,  unD 
olfo  nebft  feinen  babenDen  anfebnlichen  Mitteln,  auch  Durch  fein  2lmt,  in 
Dem  Königreich  Ungarn  groffe  Authorität  batte ; item  beffen  (Schwager 
©raf  ftrancifcuS  CbriftopbotuS  ftrangepani , wie  auch  JrancifcuS  SRaDa* 
fti,  Der  Judex  Curix  ober  £>brifter  dichter  im  Königreich  Ungarn  war, 
unb  ©raf  SrafmuS  oon  Hattenbach,  (Statthalter  in  ©tepermard? . SDJat! 
' murmelte  oon  Diefem  böfen  oornebmen  fchön  eine  geraume  Seit,  wienern* 
lieh  (Serini  unb  Die  anDcre  Herren  mit  Den  Hürcfifthen  ©wn^affen  in 
genauer  unD  pertraulicher  Correfpondentz  ftünben,  unD  fi<h  bier  unb  bar 
gegen  ibre  Vertraute , (um  fie  auf  ihre  ©eite  ju  bringen)  nachDencflicher  unD 
gefährlicher  SReben  perlauten  lieffcn , fo  war  auch  offenbar , was  Q5alafji 
bep  Den  Hürcfen  por  batte;  unD  warD Porgegeben , wie  Dag  Die  Ungarifche 
$D?i§oergnügten  gefucht , Den  Küpfer  auf  Der  SReife  nach  ©tepermarcf , Da 
et  feiner  ©emablin  entgegen  gereift,  umjubringen,  Da  fie  aber  Durch  @£H* 
teS  ©chicfung  fich  ju  Piel  oerfpütet.  2Wein  wiber  Den  (Serini  unb  feine 
Anhänger  Funte  man  Doch  auf  Feinen  rechten  ©runD  Fommen,  big  Dag  ein 
SDienet  pon  (Jrböti , Der  fich  $um  bin  unD  wieDer  fehiefen  gebrauchen  laf 
fen,  unD  por  Fur|em  bep  Dem  dommenDanten  ju  (Eanifcba  gewefen,  in 
Arreft  genommen  worben , Durch  welchen  Dann  fo  Piel  heraus  Farn , Dag 
man  weitern  ftug  faffen  Funte.  & warD  Derobalbcn  Der  ©raf  pon  (Serini 
jur  Verantwortung  nach  3ßien  geforDert , er  aber  wolte  Dem  £anD=$rie* 
Den  nicht  trauen,  fonDerti  nabm eine Slnjabl  VolcF  an,  unD  oerfcblof?  fich 
in  feine  Veftung  ©jacatbum , ba§  man  alfo  oermügtget  warb , Die  Ve* 
ftung  Durch  Den  ©eneral  ©panFaw  belagern  ju  laffen.  (Serini,  Der  fei* 
nen  (Schwager  Den  ftratigepam  eben  bep  fich  bntte,  rüftete  fich  jwar  mit 
Sluffübrung  Der  (Stucfe  anfänglich  jur  ©egenwebr,  weil  e*  aber  wol  be* 
griff,  Dag  er  in  Die  £önge  nicht  würbe  auöDauren  Fönnen,  Froch  er  juni 
€reuh,  unD  lieg  ju  V3ien  um  Pardon  anbalten,  worju  er  auch  auf  ge* 
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nffe  Sßebingniffen , nemlich  wann  et  feinen  <Sot>n  jut  ©eiffel  Dorthin  flel*S,XVll. 
in,  unbeine  Charta  biancha,  ober  93ogen  «pappr  mit  feinem  tarnen 
nD  ^etfebafft  bezeichnet,  überfchiefen  mürbe , bamit  ber  £of  folche  SSebmg* 
ilfcn  Darauf  fchreiben  möchte,  mie  er  felbft  roolte/  QSertröffung  beFam  ; 
arauf  er  zwar  obigen  2lnmuthungen  ein  ©enügen  tf>at , unb  feinen  ©oljn 
iit  Der  Charta  biancha  nach  ‘JEien  abfehiefte ; elje  aber  öa$  2Bercf  feine« 

'ardons  oölltg  ausgemacht  merben  Funte,  Farn  ihm  ber  ©eneral  ©panFaro 
> nahe,  bafj  er  t>or  ftcl>  feine  anbete  (Sicherheit  faf>e  als  in  bet  flucht, 
ie  er  Durch  einen  heimlichen  ©ang  nebff  bem  ©rafen  ftrangepani  ergriff; 
e roolten  gerne  Das  Slnfehen  haben,  als  ob  fie  gefonnen  gemefen  fepen, 
cb  ftepwillig  ju^Bien  zu  (feilen,  allem SJnfehennach  aberfdjiene,  bag  fi« 
en£opfnacb  Ober  Ungarn  au  ihren  Slnhängeren  zu  Fehren  gebacht,  ge* 
alten  fie  bann  auch  auf  folchem  2Beeg  ben  bem  ©raf  Äerp  eingefebrt  hat» 
in,  ber  aber  Die  ^reue,  bie  er  feinem Äonig  fchulbig,  ihrer  ^cunbfe^nfft 
orgejogen,  fie  in  fernem  Schloß  angehalten,  unb  bahin  genötbiget,  bafj 
e mir  ihm  nach  2Bien  fich  einffellen  muffen.  Q3ep  ihrer  Sfnfunfft  mürben  ©mini 
e anfänglich  gar  mobl  gehalten ; inbem  aber  immer  mehr  unb  mehr  bon  reine 
»rem  böfen  Vorhaben,  unb  bafj  fie  auch,  nach  erhaltener ^ertröffung jJXn 
on  Pardon,  noch  baran  gearbeitet,  an^agFam,  mürben  fie  in  Q^et- gefangen 
afft  genommen,  unb  gegen  fie  ein  InquifitionfrProcen'formirt,  worzuäencmen. 
er  oon  2lbele  als  CommilTanus  gebraucht  marb ; bamit  auch  ihr«  3ln* 
ängere  in  Ober^Ungam  beffo  meniger  (Schaben  thun  Fönten , fo  marb  ein 
arcfeS  Corpus  ^dpferlicher  Qfölcfcr,  unter  bem  ©eneral  ©rafen  (Spot* 
n,  horten  bingefanbt , welche«  bie  Confpiranten  alfo  in  furcht  aefebef, 
ifj  fie  (ich  »on  einanber  beaaben , unb  entmeber  in  bem  ^ürcfifdpen  ihre 
ujfucbtfuchten,  ober  ftufjfallig  um  ©nabe  baten,  unb  folche  auch  guten 
:heilS  erhielten. 

dergleichen  mieberfuhrauch  bem  fungen  Üiagozp  (ber  fich  fchon  gar 
eit  Dabeo  eingelaffen , auch  in  biefer  5lbftcbt  Den  ©eneral  (Stahrenberg 
ib  ben  ©rafen  Colonitfch,  alö  er  fie  einSmalS  zu  ©aff  geloben , inArrdt 
nommen , ja  gar  mit  feinen  Sßölcfern  gegen  bie  Ääpferlichen  in  Das  ftelb 
ruefet  hatte)  fo  bafj  ihm  auf  ftürbitt  feiner  ftrau  Butter,  unb  mit  bem  33e* 
ig,  bafj  er  in  aQe  feine  (Schlöffer  £äpferliche  33efafcung  einnehmen  follte,  bet 
cfiij  aller  feiner  ©üter  gelaffen  morben.  (Js  mürbe  oiel  zu  meitläufftig 
len , mann  man  alle  Umftanbe  biefer  SDfeuberep  ausführlich  befchreiben 
.'Ute,  unb  mirbalfo  allhier  genug  fepn,  bafj  nadhbeme  bie  Ober  Ungarn 
•e  (StäDte , ©afchau,  (JperieS , unb  anbere  ^eutfehe  Q3efahung  eingenom* 
in , unb  in  bem  (Schloff  $?uran  Des  »erworbenen  Ungarifchen  Palatini 
Scffelini  Secretarius  mit  feinen  bep  fich  babenben  (Schrifften  gefangen  ge« 
mmen  morben , man  barinnen  fo  Picl  liefet  gefunben , bafj  man  Daburch 
:ht  allein  ben  (Serini  unb  Jrangepani  übermiejen,  fonbern auch  mit  Sun* 

Dament 
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s.  XVII.  Dament  Den  9?abajtt,  Deffen  man  bi§f>cro  no#  immer  gef#ont,  angreif* 
fen  funte , Den  man  au#  Dur#  Vorlegung  Deffen , n>as  man  bep  Dem  SBef* 
felinif#en  Secretario  gefunden  / unD  eineö  SBrieft?/  Den  er  in  feinem  ©#loß 
ju  ^ottenborff  aus  Unborfi#tigFcit  unberbrennf  gelaflTen , ungea#tet  er  bi§= 
bet  allezeit  auf  feine  Unf#ulD  getrost , Dal)in  gebracht , Daß  er  enbli#  fi# 
erFlärt : Jam  non  peto  Jultitiam.fed  Mifeiicordiam : ^ebo  beruffe  i#  mt# 
ni#t  mehr  auf  DaSfKc#'t, fonDern  bitte  um33armberbigFeit.£in  gleiches  micDer* 
fuhr  au#  Detn©rafen  bon^attenba#,  roel#er  über$eugetn?arD,Daß  er  inDiefec 
SfteuDereo  Die33efhtng©räb  in  ©tepermartf  Den  Würden  in  Die  £anD  ju  fpie* 
len  getra#tet.  9)?an  gieng  mit  Demjiroceß  Diefer  Herren, weil  man  auf  Die  liebte 
alles  in  gcn)6l)tili#er  @eri#tS=,OrDnung  Dur#  ^gegebene  Advocaten  txa- 
etiren  ließ , Das  ganfce  3abt  1670.  um,  unD  rooite  Der  ©raf©crmi  ft# 
cntf#uIDigen,  wie  Daß  er  aUeö , maS  er  getßan,  ni#t  in  £rn|t  unD  in  Der 
Oftepnung  roürcfli#  ju  rebelliren,  fonDern  nur  jum  ©#einalfo  angefteflf, 
um  feine  fteinDe,  Die  er  am  £of  hätte,  DaDur#  in  $ur#t  ju  feben, ; Die 
$ßat  felbflen  aber  zeigte  t>iel  ein  anDerS ; Daher  fam  enDli#  in  An.  1671. 
Das  Urtheil  heraus , Daß  Die  hier  ©efangene  Des  Caflerö  Des  £o#berrathS 
j#ulDig  erFannt,  unD  Daß  ihnen  Der  $\opff  famt  Der  re#ten  $anD  (n>el» 
#eS  leptcre  aber  Ääpfetli#e  ^Ü?ajefiat  ihnen  in  ©nahen  crlaffen ) abgehauen, 
ihre  ©üfer  eingejogen,  unD  ihre  ÄinDer  aller  @>ren  entfept  rocrDen  foflen. 
Utibent.  SDiefe  ©tröffe  roarD  au#  in  geDa#tem3*br  1671*  an  ihnen  bolljogen, 
pauptet.  Dergeffalt,  Daß  auf  einen  $ag  SftaDafh  auf  Dem  SKathbauS  ju  SBien,  ©e- 
rini  unD  ftrangepani  ju  'ifteuflabt  bor  Dem  3<ugbauS  auf  einer  bierju  bc* 
reiteten  33übne , ^attenba#  aber  etli#e  Monate  berna#  ju  ©räb  Dur# 
Des  ©#arffri#ters  ©#n>erDt  bom  lieben  mm  $ob  gebra#t  mürben. 
S5ie  Drep  geptern,  ©erini,  ftrangepani  unD  ^atfenba# , murDen  alle  Drep 
febt  übel  gcri#tct  , Die  erften  jroep  empfangen  jtbcp,  unD  Der  lebte  Drep 
^jieb  bon  Dem  ©#arffri#ter,  unD  hatte  Iftabafa  allein  Das  ©lüa  rool)l 
bingeri#tet  ju  werben , ob  er  wohl  bon  Den  ©efangenen  Der  allerf#ulbig* 
jfe  ju  fepn  era#tet  warb  , als  wel#er  ni#t  allein  wie  Die  anDcrn  na# 
Ääpferl.  Uflajeftät  €ron  unD  ©cepter,  fonDern  gar  na#  Sero  lieben  mei» 
#elm6rDerif#  getra#tet , unD  3bro  mit  ©ifft  ju  bergeben , unD  Da  DiefeS 
ni#t  angeben  wollen , fte  auf  Der  3agD  gefangen  ju  nehmen,  unD  Den  ^ür- 
tf'en  ausjuliefern,  2(nf#läge  gcma#t  haben  foll.  Öerniß  ijfs,  Daß  um  fei* 
bige  Seit  in  Dem  Brunnen  Der  55urg , woraus  Das  ^rinef  * ^Baffer  bot 
Äapferli#e  ^ajeflat  geholet  trirD , biel  febr  berDü#tipe  ©a#en  gefum 
Den  roorDen,  Ääpferl.  5D?aiefl.  au#  eine  f#tt>äre  Äraticfheit,  Die  man  bon 
Sun  bepgebra#tem  ©ifft  ber;urüt>ren  geglaubt,  auSuifleben  gehabt  haben. 
brrOiraf.  ©ie  entDecfte  'Serratberep  unD  Q3erbrc#cn  Des  ©rafen  bon  Tratten« 
föatft  ba#  hätte  bep  nahem  au#  in  ^cutf#lanD  eine  mercftbürDiqe  ÜBeitläuff* 
|*S,n*  tigFeit  berurfa#et  ; es  i|F  nemli#  tpegen  Der  ©raff#afft  ^vheinffein  im 
w * . Richer- 
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lieber  * (Säcbfifchen  Creif?  jwifchen  Dem  (Stifft  £alberf!att  unb  bcms.xvn. 
ftcrpog  pon  23raunfchwcig  fd)on  pon  alten  Seiten  her  (Streit  gewefen , 
nDeme  jebet  Derfelben  folche  aß  fein  geben  anfpreeben  wollen ; wie  nun  in 
>erigen£riegg  = 3eiten  £rp-£erpog  geopolD  oon  Oellerrcicf)  jum  33ifd>off 
>on  #alberffatt  erwählt  worDen,  hatte  er  öiefe  ©raffchafft  SKbeinftein  ©raf 
JSilbelm  pon  Hattenbach  ju  gehen  pcrlicben,  worwiöer  (ich  jwar  bag.£)au# 
öraunfdjweig  hefftig  gefept ; in  Dem  'üßeflpbälifchen  ftrieDcng * Inltrument 
iber  warb  befd>loffen  , Dafj  erfagte  ©raffchafft  Denen  ©rafen  oon 
Hattenbach  perbleiben  folte.  21ß  nun  bei)  Diefer  ©elegenheit,  Da  Der  33effc 
ler  Diefer  ©raffchafft,  Crafmuö  pon  Hattenbach/  Des  4bochPerratb$  fchufc 
)ig  unD  aller  feiner  ©üter  uerlurftig  erElärt  worDen  , Die  geben  *4bcrreit 
weh  ihre  gehen.  Die  er  pon  ihnen  hatte,  eingejogen,  fo  nahmen  fi(h  um 
)iefe  ©raffchafft  SKbeinftein , Die  bepDe  anmafjliche  gehen  * Herren,  Cbur* 
ÖranDenburg , (aß  Derne  in  Dem  $ricbcng=  (Schlug  Dag (Stifft  #hlber* 
itatt  jur  Satisfaäion  war  überlaffen  worDen)  unD  Dag  J£)aug  SBraunfchwcig 
an ; Chur  = 33ranDenburg  erlangte  Den  SSorfprung  unD  Den  33efip  Der  ©raf* 
chafft ; Dag  £aug  23raunfd)meig  aber  wolte  eg  Dabep  nicht  bewenDen  laf* 
en , fonDern  führte  einige  QJölcfer  jufammen,  um  Die  Chur  * 25ranDenbur* 
jifehe  mit  ©ewalt  Daraug  ju  treiben ; Diefe  aber  bcrfMrtftcn  flieh  ebenfall# 

>i§  in  <5ooo.  9)?ann,  unD  gewann  eg  Derohalben  ju  bepDen  (Seiten  ein  ge-- 
ährlicheg  5lugfehen ; Doch  warD  enDlich  Die  (Sache  Durch  Ääpferl.  9)?ajeft. 
mD  anDere  benachbarte  (StänDe  Dahin  permittelt , Dag  man  fuhr  in  Der  ©ü* 
e pereinigte,  unD  Don  ©ewalt  abflunD,  Die  (Sache  aber  bep  Dem  Cammer* 

Bericht  ju  (Speper  ju  entfcheiDen  übergab,  Da  inDeffen  Chur  * Brandenburg 
n 23efip  Perblieb. 

2ln  einer  anDem  ©eiten  Heutfchlanbg  aber,  nemlich  in  gothringen,  blieb  &<**<!• 
g nicht  blog  bep  Den  Drohungen  unD  Slnfialten  , fonDern  fam  ju 
oürcflichen  Hbätlidpfeifen ; Dann  allda  entfette  Der  Äönig  in  ftrancfrdch 
en  £erpog  Carolum  auf  einmal  feineg  ganzen  .fterpogtbumg.  SEGieabvrcon  Co» 
iefe  ©efchichte  mehr  ju  Der  ftranpöfifeben  aß  Heutfchen  Jbifforie  gehöret,  thtinge». 
> woüen  wir  Deren  JÖefchteibung  big  Dahin  Perfparen.  2Dag  Unglücf  aber, 

>elcheg  Digmal  Den  £erpog  betroffen,  machte  ihn  fo  mürbe,  Dag  Da# 

Daug  9?affau  (Saarbrücf  DaDurch  einiger  maffen  ju  feinet  Satisfaäion  fam, 
ie  eg  porher  lang  pergeblich  gefucht  hatte. 

C#  war  nemlich  ebebeffen  Durch  «fcepratb  Die  ©raffchafft  (Saarwerbett 
n Diefeg  £aug  gefommen  , unD  weil  ein  Hbeil  folget  ©raffchafft  Witt  ’ 
ifdh  gehen  war , fo  wolte  im  porigen  Seculo  bep  weiter  erfolgter  Cntlebi* 
ung  folcher  gehen,  Der  23ifcboff  pon  gj?ep  (Der  Damaß  Jperpogg  2tmonii 
on  gothringen  25ruDer  war ) erfagte  ©raffchafft  aß  heimgefallen  einjie* 
en ; Die  Jp£.  QJettern  Pon  9?ajfau  fepten  fleh  jwar  hierwiDer,  perlobrcn 
ber  bep  Der  Camper  ju  ©peper  Den  yroeeg,  unD  fuhr  hierauf  Der  £ec* 

III.  Hh«iü  ® • . . . po*  • 


jfrftCY  Periodu».  1.  CöPitfl. 


s.  xvii.  fcog  oon  Erbringen  ju,  unD  nahm  nicht  allein  Die  0Jebifcbe  Sehen,  fonDem 
auch  alles  anbere , was  jur  ©raffchafft  SaarwerDen  geborte , es  mochte 
auch  ju  Sehen  rühren  oon  wem  es  wolte,  unD  unter  anPerm  Das  Scblof? 
Homburg,  fo  JKeicbS  * Sehen  , item  Das  Scblof?  35itfch  epn  ; oernwg 
SÖlünflertfcben  ftrieDenS  * Schluffes , folte  *war  Die  ©raffchafft  Saar; 
werDen  an  Das  £auS  Slaffau  wieDer  gegeben  werDen  , Der  £erbog 
aber  weigerte  ftch  Deffen,  aus  Urfachen , wie  bie  oben  ju  erfeben  ; unD  ob 
man  wobl  bep  Dem  hörigen  Reichs  - §:ag  fleh  bemübete,  ihn  nur  SBiDichfeit 
ju  bewegen , fo  batte  Doch  folches  , weil  Die  bebungene  baare  58e&ablung 
nicht  gleich  an  Der  Stelle  war,  feinen  Verfolg.  ubifjmal  aber.  Da  Der 
Verbog  in  feinen  9l6tben  Die  ££i(ffe  Der  StänDe  Des  SKeichs  felbff  ju  fu* 
eben  batte/  legte  er  ftch  näher  jum  Siel  , unD  lief;  fleh  Dabin  bebanDeln,  Dafj 
er  jwar,  was  oon  Der  ©raffchafft  SaatwerDen  SDlebifcb  Sehen  wäre , bif 
Durdf  nochmalige  ©urebfuebung  Der  Atten  ein  anDerS  gefchloffen  würbe , 
behalten,  Das  übrige  aber  an  Die  ©rafen  oon  Olaffau  * Saarbrücf  abtret* 
ten,  auch  bie  Veftung  .ftomburg  unD  Sßitfch  Segen  33ejablung  oon  140000. 
^baler.  Die  Das  9v6mif*e  Gleich  ju  befahlen  auf  ftch  genommen,  wieDer 
geben  folte  ; weil  man  aber  auch  Difjmal  mit  Der  Q3ejal)lung  ftch  oerweilte , 
Sctbritv  unD  man  gleichwohl  in  Sorgen  flehen  mufle,  Der  £6nig  in  Srancfreich  Dürff* 
refti-te,  £>et)  gegenwärtigen  Säufften,  bepDe  Orte,  wann  er  fte  noch  länger  in  So* 
Sonu  tbringifeben  £änDen  unD  mit  Sotbringifcber  CDIannfchafft  befrist  feben  folte, 
burq  utib  ebenfalls  in  Söeftp  nehmen,  fo  lief?  Der  «fberfcog  gefcheben,  Daf?  inDeffen,  unD 
»itftb*  bi§  ju  öülliger  äuSmacbung  Des  ^ractats , Homburg  an  £bur  * ^rrier , 
Sßitfch  aber  an  ©but  * SDläpnb  in  fequellrum  überlaffen  werDen  folte,  wot» 
ein  aber  ftrancfreidb  Durch  Den  balD  hernach  erfolgten  $rieDenS*33rucb  wie* 
Derum  ein  Sod)  machte. 

35aS  4Daus58raunfcbweig*8üneburg,  welches  wegen  Der  ©raffchafft 
SRbeinflein  Die  Sßaffen  ergriffen,  unD  ihre  QBolcfer  jufammen  geführt,  wol* 
te  Die  Arbeit  nicht  gar  oergebenS  angewenDet  haben , fonDern  erf iefle  Diefe 
«treit  3<>t  noch  jwep  anDere  wichtige  Verrichtungen  Damit  auSjufübren. 
iwifaen  ©je  erfte  war  Die  Sache  mit  härter  : ©iefe  StaDt , welche  unter 
«fünfter  gefürflete  Stifft  ©oroep  im  V3eftpbälifdjen  £reif?  gehört,  unD  Durch  Den 
«Braun,  tftürnbergifeben  Executions  - Recefs  in  ihre  alte  grepbeiten  im  ©eifl  - unD 
fWroeig  ^Seitlichen  nach  Dem$uf?beSTerminis  l6z 4 ^ gCfc^t  worDen,  hatte 
»tam  Diefe  Seit  her  oon  Dem  23ifcboff  ju  SDlünfler,  33ernbarD  oon  ©alen,  DerjU" 
feitet,  Adminiftrator  oon  ©oroep  war , ein  unD  anDerS  erleiDen  müffen , 
Darüber  fte  ihre  Älagen  bep  Dem  Reichs  * ^ag  oorgefebret ; weil  aber  oon 
Dar  fo  fchleunige  £ülffe,  als  fte  es  wohl  gewünfehet,  nicht  erfolget,  batte  fte 
ftch  an  DaS  §ürfW.  £aus  Q3raunfcbweig*  VSoIffenbüttel,  fo  Der  StaDt 
€rb  = Schuh  * £en  ifl , ( wiewohl  DaS  Stifft  folcheS  nicht  erfennen  will ) ge* 
macht,  unD  oon  Demfelben  ju  ihrer  Defenfion  eine  löefahung  Oon  300. 
SPJann  eingenommen.  J©ee  $ ifc&off  nahm  Diefes  auf  oqp  einen  Eingriff  in 
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eine  £anb«  'ftürfKidje  Superioritdt,  unb  war  Degbalben  ntc&t  allein  auf  Die  s.xm 
StaDf,  Deren  ec  Diefe  $bat  »or  eine  SKebeUton  auägeDeutet , fonDern  aucb 
)en  Vw&og  »on  <2ßolffenbütteI  fclbfl/  über  Die  mafien  übel  ju  fpreeben,  • 
orDcrte  Die  Abführung  Diefer  Sßolcfer,  ober  Drobete  «nt  wiDrigen  mittfrieg; 

»orju  e«  jiemltcb  nabe  Da«  Slnfeben  gewann.  £)ie  Voben  benachbarten 
iber  legten  ficb  auch  aObicr  Darjwifcben,  unb  brauten  e«  Dabin , Dag  Det 
öifeboff  öerfpracb/Die  alten  Diecbte  unb  Verbringung  Der©taDt  ungefränefet 
« lagen,  Dagegen  aueb  Da«  Vau«  Slßolffenbüttel  Die  befafcung  non  Dar  ab: 
übrte.  @ie  gaben  aber  alfobalD  bernacb  ibren  Qiölcfern,  Die  man  unter 
)em  SBorwanD  De«  Vövterifcben  Vanbel«  auf  Die  beine  gebracht,  eine  »id 
Diebtigere  2lrbeit  bei)  Der  ©taDt  braunfebweig. 

Siefe  ©taDt,  welche  dop  2l(ter«  brr  mit  ibren  £anD«  * dürften  in  grof# 
cm  ©treit  fiunD,  weil  fie,  wie  anDere,  »on  Denen  wir  bigbero  Reibung  ge«  g{JJ* 
ban,  bor  eine  $rep  * ©taDt  gebalten  fepn  walte,  batte  *u  bebauptung  ihrer  fameig 
f repbeit  febr  Diel  attfgeflanDen,  gehalten  fte  Dann  etlidbmal  Degbalben  be  mug  fle»  1 
agert  worben,  wie  im  »origen  ^beil  Daoon  Reibung  gefebeben.  35ig 
nal  aber  »erfabe  jle  ficb  ganfc  nichts  <2BiDrige«,  Da  unoermutbet  eine  2ßob 
fe  übet  fie  aufflieg,  Die  ibre  ftrepbeit  auf  befldnDig  binweg  nabm;  Dann 
ie  »ier  ^erboge  ju  braunfdbweig  # £üneburg,  atö^ell,  2Colffenbüttel,  Va< 
io»er  unD  Ögnabrücf , batten  in  aller  ©ebeim  mit  einanDer  Den  Sßerlag 
enommen , Dag  f»c  Die  ©taDt  mit  ©ewalt  unter  ibre  bottmügigfeit  brm# 
en  wolten,  unD  Daneben,  weil  Die  ©taDt  in  Den  SBolffenbüttelifcben  ÜanDen 
elegen , fo  bitten  Die  Vttbo9<n  »on  Seil  unD  Vano»er  ibre  Dabep  buben# 
e Rechte  unD  2fnforberungen  gegen  ein  anberwärtige«  äquivalent  an 
a«  Vau«  2Boljfenbüttel  übertragen.  • bep  alfo  gefügtem  ©eblug  mar« 
birten  fie  mit  einer  Slrmee  »on  20000.  SDlaun , fo  Der  ©eneral  = ftelD* 
)?arfcbaO  ©raf©eorg  ftnDcrid)  »on  2BalDecf  commanDirte,»or  Die  ©taDt, 
nD  forDerten  »on  Derfelben,  Dag  fie  Den  Vutbigung«  * (JpD  an  Verbog  SRu# 
olpb  Sluguflum  $u  2Boljfenbüttel  ablegen  , unD  befafcung  »on  ibm 
nnebmen  folte ; Die  ©taDt  wolte  ficb  auf  feine  2Beife  Daju  »erflehen , be# 
iffte  ficb  auf  Die  alten  Vertrüge , unD  lieg  e«  jum  £m|l  anfommen , De# 

»halben  braunfebweigifeber  ©eit«  Die  Approchen  geöffnet,  unD  mit  ©an* 
ren  Der  Anfang  gemacht  watD,  Derne  Die  ©taDt  mit  gleicher  Refolution 
itwortete ; Da  aber  Die  Approchen  unD  Batterien  immer  nüber  tmD  nd* 

•r  famen  , unD  man  an  ©eiten  Der  belageret  mit  bombarDie# * 
ing  Drobete , Da  entfiel  Den  belagerten  Den  «Dhub,  jumal  Da  fie  mit  9lot&* 
triften  ju  einer  belagerung  fcblccbt  »erfeben  waren,  feinen  ©ntfab  tu  bof» 
n,  unb  furp  »orber  eine  groffe  «Ölenge  Tfuloer  an  Da«  $6rfH.  Vau«  braun» 

>wcig  felbflen  »erfaufft , alfo  nunmehr  Daran  Mangel  batten,  Dag  fie  a(f» 
r Capitulation  ficb  bequemten ; worb  Derobolben  nach  einer  monatlichen' 
Belagerung  Die  ©taDt  Den  14-  Sun.  1671,  an  Verbog 9vuDoipbum  21«*; 
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S.XVII.  guflum  j\u  ^Öraunfd&meig-SSBoIffenbüttel  übergeben , welche  Darauf  Die 

Digung  Dafelbjten  einnabmen , eine  Gamifon  non  4000.  'Wann  einlegten, 
Daß  i^taDt=iKegimew  änDerten  unD  in  engere  $orm  jtelücii , and)  ju  bejferer 
SBcrficberung  eine  Citadelle  erbauen  liejfen.  £)urch  S)£)ttcß  fonDerbare 
©chiefung  batte  cß  fidj  gefügt , Dafj , ungeachtet  Deß  fldrcfen  Sanonirenß, 
< Dann  Die  £erfeoge  batten  100.  ©tuef  ©efchüb  Daoor)  glcidbwol  febt  we- 
nig 2$lut  Pergojfen  worben , fonDem  Die  Äugeln  mebrentbeilß  ebne  ©chaben 
Der  «Wenfchen  Dabin  flogen ; fo  Daß  auch  einßmalß  eine  Äugel  unter  wübretv 
Der  Üfrebigt  * Seit  in  Die  Satbarina^Äirche , öjc  ooüer  £eute  wäre , fuhr,  unb 
gleicbwol  Feinen  Oflenfcben  perlene,  fonDern  jwifchen  jweyen  Reibern,  obne 
©chaDcn  ju  tbun , nieDerfiel. 

Stuf  Diefe  2ßeife  warb  auch  Diefe  permepnti  ftrep*  ©tabt  eingefebräneft, 
unh  unter  ihrer  natürlichen  £anDeß-^)erren  bollige  SßotmüfjigFeit  gebraut. 
Interims-  Sin  beffcr  ©chitffal  butte  Die  ©tabt  Solln , alß  welche  bifber  mit  if>* 
»trpiticDremSburfürflen  wegen  unterfchiebficber  ^mieten , ubfonDerlich  wegen  ihrer 
*ntSMn^efC|fjgUm^  fo  Der  Sburfürjt  auf  feinem  @runD  unD  23oDen  angelegt  ju 
fepn  behauptet , in  groffer  3rrung  geflanDen  , Difmal  aber  Durch  $8er* 
mittlung  Der  92$eftobdlifchen  Srcpff©tänDe  Dabin  perglichen  worDen , Da§ 
Die  ©tabt  Solln  (ich  ftineß  Uberfallß  weiterß  befahren  , Daß  «SwüänDifcbe 
^3ampbilifchc  Regiment  erlaffen , Dagegen  j;u  ihrer  (Sicherheit  1200.  «Wann 
Sreyfb tiefer  einnebmen , inDeffen  bep  ihrer  FortiHcation  bleiben , Däfern 
ober  über  Furt?  oDer  lang  Die  Caufa  Territorii  Dem  Sburfürften  bei)  Den 
Üveicbß'©eridjfen  jugefproeben  werben  folte,  Demfelben  beßbalben  Satis- 
faclion  geben,  im  übrigen  Die  noch  walfenDe  ©freitigFeiten  Der  Summer  ju 
©peper,  um  ohne  SBeitläufftigfeit  Darüber  ju  fpredben  , überlaffen  wer* 
Den  folten. 


D40  II.  Capitel, 

53cm  ben  5ra»&&fi|cf)tn  ®tfcf)ic5(ai. 

\m  Dem  PorbergebenDen  $beil  ifljiu  erfeben  gewefen , welcher  ©eflaft 
Die  Sron  $runtfreich  nach  gefchloffenem  2ßef!pbälifcben  ftrieDen 
Den  Ärieg  mit  Der  Sron  ©punien  in  SftieDerlanD , 3-talienunD  Sa* 
talonien  fortgefefct,  Durch  Den  ©taatfcMinilter  SarDinal  oon  «Wajartni  Die 
Adminiltration  Deß  Äünigreicbß  unter  ^ÖormunDfchafft  Der  »erwittibten  Ä6« 
nigin  führen  taffen , DaDurch  groffe  ^wifligFeiten  unter  Den  Grandibus  er* 
weeft  worDen,fo  Daf?  auch  Der  ‘l'rinb  »on  SotiDe  gar  Darüber  auß  ftrancfreich 
hinweg  unD  in  ©panifche  ©ienjle  gegangen ; wie  nun  Diefeß  aüeß  noch  meb* 
rentbeilß  unter  wübrenDer  ^WinDerfdbrigFeit  £uDwigß  XIV.  Äönigß  in  ftranef* 
reich  atfo  potgegangen  t Deflen  Majorenniffo  unD  eigene  auch  übrige  ganpe 

SKegie* 
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fKf^icrutifl  aber  in  bie  Seifen  unfers  groffen  Peopolbi  cintrifft , unb  mit  unfern  s.  XVIL. 
$eutfc&ei)  ©efebichten  fo  bielfältig  berroicfelt  i|i , alfo  Finnen  mir  gar  fügltd> 
bas  55auD  Der  dr$el)Iung  auch  bei)  Den  granljöjifcbcn  (gefehlten , ungead)-' 
tet  böwn  in  bem  »origen  ^beil  bij?  auf  Den  ^prennäifdjen  Uneben  ein  unb 
anders  fc&on  Fürfjlich  oorgefommen,  fo  wiberbolt  werben  mu§,  an  bie  iabre 
jnferes  glormürbigften  Zapfers  anfmipffen  / unb  mit  felbigen  allfjier  ben  $fw 
iwg  machen. 

3nbeme  ftrancfteich  unb  (Spanien  noch  immerfort  in  bem  Ärieg  begrif  An.  16^7. 
en  |timb  / unb  nicht  allein  um  biefe  Seit  eintraff  / ba§  bas  Üiömifche  JKeicb A 
urd)  ben  ^robeSfall  Ädnfcrö  fterbmanbi  III.  feinet  .Oberhaupts  beraubt™“^1" 
oarD,  fonbern  aud)  bic4bolkinber  anfiengen  gegen  granefreid)  fid)  unfreunb;  «ku. 
d>  $u  (teilen , unb  bero  Slbmiral  Üiupter  ben  ^ran&ofcn  in  ber  SDtutellänbU 
ben  (See  etliche  (Schiffe  weggenommen  batte/  fo  fanb  berÄönigbor  nk 
>ig , um  fich  auf  allen  (Seiten  befto  fe|ter  ju  feben , unb  auch  gegen  bie 
boüänber  ju  2ßaffet  fich  in  folchen  @tanb  ju  bringen/  bafj  man  fid)  bor  ihm 
iförcbten  l>dtte  / (alö  woran  es  ibm  bajumal  noch  fehlte ) mit  bem  Pro- 
ictore  dromweH  in  (Jngeüanb , ungeachtet  biefer  ber  ftranbofifchen  Na- 
on  fo  biel  entgegen  getban , fich  in  eine  enge  unb  öertrauliche  Alliantz  ein* 

Iaffen  / welche  babin  gieng  : £>aj?  bepbe  Machten  wiber  alle  bie/  fobem 
len  ober  anbern  $beil  entgegen  fepn  würben  t infonberbeit  aber  wiber  bas 
auf?  Oefterreich  / wie  auch  £ollanb , »ot  einen  0!)?ann  (leben , unb  was 
gefammter  £anb  einnebmen  würben , mit  einanber  tbeilcn  wollen  / ber* 
ialt  / bafj  was  an  ber  (See  an  dngellanb , was  aber  mitten  im  Panb  ligt/ 
ftranefreieb  bliebe  : infonberbeit  folte  ber  Protedtor  babin  bearbeiten 
ffen  / bafj  ja  niemanb  bom  £auf?  Oefterreich  auf  ben  Ääpferlichen  ^bton 
mal  fäme. 

©ie  erfte  SBürcfung  bon  biefer  Alliantz  war ; bafj  bie  Familie  beS  ent* 
ipfeten  ÄönigSdarolibondngeüanb/  bie  mit  ibrer  $rau  SOtutter  (bieÄk 
$ Pubobici  XI V.  in  ^rancfreich  (Schroefter  war)  bajumal  in  felbiges  £o* 

•cid)  geftoben , unb  fich  / als  beS  Königs  nächfte  58lulS'93etwanbfe/  noch 
nnen  aufbielt/  bon  bannen  vertrieben  worben. 

©drauf  gieng  ber  Ärieg  in  9iieberlanb  befto  befftiger  an ; bann  obwol*ranß(ifl» 
^ranfcofen  bor  dambrap , welches  fic  belagerten , bon  ben  Spaniern  un=  fepe  Con-  • 
'ein  ’^rin^en  bon  donbe  weggefchlagen  worben , fo  erholten  jie  (ich  hoch  8S?S« ta 
> erhaltener  dngJifchen  ^)ülff  bergeftalt , bafj  jie  in  biefem  JelD  = Sug  laVc! 
itmeDp  / wiewol  mit  groffer  SDtübe  unb  QJerlurft/  St  QJenant/  welkes 
Eommcnbant,  eben  ba  ber  dntfaj  herbe»  nabete,  einen  $ag  ju  fVtib  über; 

1,  (Der  auch be§balben  geFopffet  worben)  93ourbourg  unb  SJtarbpc 
;r ten  , welches  ledere  fic  ben  (jngellänbern  überlieffcn,  SBoe  Siebtes 
/ nxil  Oie  (Spanier  es  entfetten/  muften  jie  abiieben, 
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S.  xvii.  gu  £au§  , aüwo  Der  £önig  auf  2fnfud)cn  Deö  *}}äbftlicben  4bof$  Die 
Sef)G))uncten  Deä  3anfenii  öffentlich  Durch  Daö  Parlament  oerwerffen  taffen, 
ibrKa  batte  Der  £6nig  eine  f (eine  93erDrüfjlichfett,  weil  Die  Königin  £htitfinaau5 
i$  ibrm  ©chweDen  , Die  Den  $?6nig  ju  befuchcn  oon  Üiom  nach  Frankreich  gereifef, 
Aofmci*  ihren  £)ofmcifter , Den  Marquis  de  ‘OTontalDeöquio , Darum,  Dag  Derfelbe 
(•**  Wn»  öerfd)ieDene  fchimpflid)  unD  nachtheilige  Briefe  oon  Dero  hohen  Werfen  g e* 
ricpitn.  j(|jrje5en  t jm  @(hio§  ju  Fontainebleau , Durch  einige  ihrer  ©eDienten , nie* 
Derftojfen  laffen , welches  Dann  bep  £of  gar  übel  unD  als  ein  Eingriff  in  be$ 
ÄünigS  Criminal-  Jurisdiktion  aufgenommen  warb ; unD  weil  Die  königi» 
behauptete , Dag  gecr6nte  Häupter  an  allen  Orten , wo  ftc  auch  wären , übet 
ihre  ©eDienten  Die  fouveraine  ©ottmäg igfeit  hatten , hörte  man  Diefe  t3ßoc« 
jleOungbep  .ftoffo  ungern,  Dag  man  Darauf  2ln|talt  machte,  Der  £6nigin 
mit  guter  Sanier  mieDer  log  *u  werben. 

An  i6<8.  ®<c  Slnfang  D es  folgenDen  3ahrs  brachte  Den  Franbofrii  auch  groffen 

’ Unwillen;  Dann  fie  muften  nicht  allein  fchen  wie  ihre  Unternehmungen  bep. 
Dem  Ääpferlicben  SlBahl^ag  ju  Frankfurt  frud)tlo§  abgelauffen,  fonDern 
auch,  Da§ ihr  Marechal  de £oqumcout  (Der  aber  balD  hernach  erjehoffen 
worben)  DenSfok , wiemanfagt,  umgefehrt,  Die  SonDeifcbe  unb©panü 
fche  ^arthep  angenommen , unD  Daneben  Die  ^ßefhing  bin  an  Die  ©pa* 
® ie^tan.  nier  übergeben  hatte.  Riefet  33erlurft  warb  aber  balD  hernach  wieber  erfebt 
bofen  Durch  einen  weit  porthetlhafftern  ©ewinn ; Dann  als  Die  Fran&ofen  unter 
Ef/epa.  ö<m  Marechal  de  ^ucenne  Die  ©ta&t  ©upnfirchen  belagerten,  Die  ©panier 
Sa  aw  aber  unter  Don  3ean  d’Stuftria  unD  Dem  ^rinben  pon  ConDe  folche  ;u  ent« 
j£>auvt.  (eben  befchloffen  hatten , Eam  cs  bep  Sßeurnes  ju  einer  förmlichen  ©chlachf, , 
in  welcher  Die  ©panier , Die  gar  ju  oermefjen , unD  ohne  bep  fich  habenDer 
Artillede,  wiDer  Des  ©onDe  SKath , Die  ©adje  angegriffen , mit  gedurft 
bon  7000. 3)?ann , Daoon  3000.  gefangen  waren , auf  Daei  £aupt  gff<$ta* 
gen  , unD  alfo  geDemüthiget  würben , Dag  fte  Diefen  FdD  * 3U<5  über 
erobern  nichts  wehr  unternehmen  Durffcen , worauf  Dann  Die  Heftung  !£)upnfirchen, 
SDuon.  unD  nach  Derfelben  Die  flemere  QJeftungen  ©pmupDen,  ^ßmorberg»,  Qßeur* 
ticcpen.  ncg  unC)  t öa  Qon  cjean  d’Stufhrta  fein  ©lük  nochmal  oerfueben  wolte,  bef , 
©ruggen  aber  wieDerum , mit  QSerlurjl  aller  ©tücfe,  gefchlagen  worben, 
noch  weiter  Die  Sßefhmgen  ©raodines , OuDenarDe,  SDfenin  unD  Die  fürtreff* 
liehe  ©taDt  Tppem  oerlobren  giengen.  3)upnFircben  würbe , nach  3nnhalt 
Der  Alliantz , an  ©ngellanD , mit  Vorbehalt  Der  ^Eieberläfung,  überlaffetv 
Die  übrigen  SBeftungen  aber  behielt  Frankreich  poc  fich. 

An.  1659.  S)icfe  lebte  grofje  ‘Serlurften  hatten  Die  ©ron  ©panien  alfo  mürbe  ge* 
raadht,  Dag  fie  Den  ?ufl  ju  weiterm  Ärieg*  führen  oerlohr,  unD  Das  ©el)öt 
ju  Den  FrieDenö^orfthldgen  neigte,  welche  Don  3ean  d’2(u|fria , Da  ec. 
nad)  erhaltenem  ftchern  ©rieit  Durch  Francfreith  nach  ©panien  reifete,  an», 
gebracht/  banachmatt  Antonio  ^umnteUi  unD  Jq,  Spönne  weiter  fortgefebet, 
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ib  enblich  Me  bepbe  gtoffe  ©taaffc  Miniftri , Don  Loutö  ds  $arp$  aufs.  xvn. 
jpanifcbet  unb  €arbinal  SJtajarini  auf  ftranhöftfcher  ©eite , gar  äu$ge* 
acht  unt)  ju  £nbe  gebraut  ^aben.  ©iefe  be^De  Herren  oerglichcn  f Id),  Tut 
.§  fie  auf  ben  ©riin&en  bepber  Äönigreiche  in  ^erfon  jufammen  fomcn  unb  JJjWjJjJ* 
bem  ^rieben  ftcb  unterreben  »ölten , unb  »arb  hierju  erwählt  eine  fleine  sS,0«, 
nful,  bie  ^bofö»3nfui , (oon  ben  oielen  ^bafanen,  bie  ftch  aDba  auffcpiofl«. 
Iten)  genannt,  in  bem  ftluj?  Jöibaffoa  liegenb  , »eichet  jroifcxjen  Kontos 
biaunbSt  3ean  de  Luj  flicffet,  unb  bie  ©ränfc:  ©Reibung  auömachte, 

: nunmebro  jum  ^riebenö^lab  bienen  muffe , ba  fte  borbin  £6nig  §raw 
cuä  I.  jur  <2Babljfatt  erfiefet,  ba  er  Ääpfer  ©arolum  V.  ju  einem  3»ep' 
mpff  auägeforbert.  2fuf  biefe  SnfuI  »arb  in  bie  2Dfitte  ein  hölzernes 
auf  mit  jrnepen  $hüren  ge  bauet,  Durcf)  beren  jegliche  bie  ^riebenö«  ^ar= 
rpen  ju  gleicher  Seit  eintraten , unb  affo  iebe  auf  ihres  Äönia  ©runb  unb 
oben  ftebenb  blieb,  unb  »arb  in  13. Conferentzien  ber  $riebe  gefchlop 
1 , unb  burcb  bie  £eprath  beö  jungen  Königs  in  ftrancfteich , mit  ber  &U 
n Infantin  bon  ©panien , gleicbfam  berfiegelt. 

©et  3nnhalt  biefeO  ftriebeno,  ber  bon  bem  Jprennäifchen  ©ebörg,  ba$ 
biefen  ©rängen  ftcb  befinbet,  inOgemem  ber  ^prennäifcbe  Triebe  genen* 

»irb,  tjf  febr  »eitläufftig , unb  befielet  in  1 24.  5(rticuln ; bie^aupf; 
incten  aber  fmb , £rafft  berfelben  in  ben  ©panifcben  9fieberlanben 
ftrancfreich  gelaffen  »erben  muffe : SJrraö , Jptfbin,  33eaupaume,  25e-' 
ne,  Lilierö,  LenO,  ^erouenne,  S.  ^>aul,  $a$,  unb  alfo  bie  ganfce 
affrhafft  Strtoiö , auffer  allein  2lire  unb  St  Omer , fo  ben  ©pametn 
b : 3n  ftlanbem ; ©rapeline,  l’£cfoife , J&annuin , Q3ourbourg , St. 

!nant,  SWarbpc  unb  ©upnfircben,  »eicbeo  bie  (JngellänDer  behielten: 

1 £ennga» ; Lanbrecp  unb  Oueönop : 3m  Lühcnburgifcben  $:bionoiIle, 

»ntmebp , ©ambillierö , 300p  / £harancp  unb  DJfarbiDe : 3n  ber  ©raf* 
ifft9famur,  ^bilippebiUe,  SWariemont  unb  Sfbenneö  : 5ln  ben  ©pa= 

)en  ©rängen  bie  ©raffcbafft  SSoufillon  unb  £onflan$,  fammt  ber  ©tabt 
QJeftung  ^erpignan  unb  anbern  barinnen  gelegenen  Orten. 

2Cegen  Deö  £>erbogö  oon  Lothringen , welcher  biß  her  ber  ©panier  211-- 
rr  geroefen  / bif  mal  aber  noch  ju  $?abrit  »egen  oerfcbiebener  Greuel,  bie 
11t  feinen  SÖölcfern  angefangen , in  Arrclf  »ar , »arb  ötrglid)en ; bafj 
jf^erhogtbum  Lothringen  cm  ben  .fterfcog  »ieber  gegeben , baO  #erhog; 
n 33art  aber , »ie  auch  bie  ©raffchafft  ©lairmont,  bie  ^Mdfce  5D?ope» 
©tenap,  ©ununb^dmej,  bem  Äbnig oerbleiben , Den ^ranhöfifdhen 
ppen  jeberjeit  ein  ffeper^paf  burch  Lothringen  geffattet,  ber£erfcog 
len  aber  feineO  Arrefts  in  ©panien  entlaffen  fepn  folte : ^eil  aber  ber 
bog  mit  biefen  löebingnüffen , bie  ohne  feine  ©enehmbaltung  gefchloffen 
)en , nicht  ju  frieben  fepn , noch  bie  ihn  betreffenbe  Sfrticul  unterfchrefi 
»ölte , fo  blieb  biefet  ‘Punct  unaufgemacht , unb  »arb  nach  •Swnb 
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s.  xvii.  in  ein  unb  anberm  gemilbett.  ©cm  ^rin^cn  pon  (Eonbe  tparb  pöüige 
2?egnabigung  unb  Die  (2BieDereinfcbung  in  alle  feine  »orige  SEBürben  in  Stancf» 
reich  perfptocbcn , unb  bem  .fberfcog  »on  ^euburg  bie  93ejhwg  ©üld) , fo 
bie  Spanier  bisher  befefct  bebaken , roieber  eingeraumef. 

An.  1660.  ©iefen  geschloffenen  Stieben  noch  mebrerd  ju  Pcrberrlichen , fo  tparb 
audb  an  eben  bem  Ort  ber  '}M)afancn=oDer  nunmebr  fo  genannten  Con- 
ferentz  - ^nful , bie  Sufantmenfunfftberbepben^raut^'erfoncn,  bedkö^ 
nigd  in  Stancfreich  unb  ber  Infantin  oon  Spanien  , bie  il>r  #en  SSatter  ber 
Königin  ^ranefreid) felbfl  Dabin  begleitete,  oeranfkltet.  ©er  könig  be* 
biente  fid)  biefer  Greife  um  einen  guten  ^beil  feineö  königreiched  Dabep  ju 
befichtigen , nahm  berobalben  ben  3Beg  an  ber  £oite  bin  auf  ^ouloufe , 
öon  bar  menbete  er  ficf>  juruef  nach  ber  ^roüencc,  unb  verrichtete  untere 
2ßegd  jroep  mercfroürbtge  ©inge:  Srfilid) , baß  er  bad  Sürflentbum  O* 
ranien , roeil  er  ftcb  oor  ben  QJormunb  bed  minberjäbrigen  Q)rinben  biefed 
tarnend , fo  viel  feine  in  ^rancfreicb  liegenbe  Outet  betrifft , hielt,  in95e* 
ffc  nahm,  tpelched  aud)  ber  ©raf  oon  ©ona,  nach  »orgefebrtem  furfjen 
gtrbeflion  <2Biberftanb , übergab.  Unb  bann  »or  bad  anbere,  Daß  er  bie  Stabt 
»on  9Kar.  e^atfeiuc , welche auf  ihre  alte  Stepbeit  garfebr  pochte,  unb  gleichfam  ei* 
fe»ae.  nc  ^tCp.(g(at)t  fepn , unb  ben  königlichen  befehlen  fich  nicht  bloffer  ©in« 
ge  untertperffen  »polte , fonbern  m einen  tpürcflicben  SlufffanD  perfiel , in 
Orbnung  brachte/  bie  übermäßige  Stepbeiten  ibr  befchnitte , bie  $lufrübret 
®eobe  abfhraffte , unb  eine  Citadelle  anlegte.  2lud  ^ropcnce  febrte  ber  könig 
bfiS>t'6=  mit  bem  4bof=Staat  mieber  juruef  nach  ^otiloufe,  unb  pon  bar  nach  St. 
ren  D«n  3ean  de  ßuj  unb  ber  ^bnfanem^nful , alltro  bie  bepbe  könige,  in  bem  hier* 
ffrtetxn.  JU  bereiteten  Saal  ju  gleicher  Seit  hinein  trettenbe,  auf  ber  £inie,  rvelche, 
bie  bepbe  königreiche  ju  fcheiben , gemacht  n>ar , nieber  fnieten , einanbet  . 
umarmeten,  unb  ben  Stieben  mit  einem  leiblichen  Spb , ben  DerCarbinal 
9)?a*arin  unb  ber  Patriarch  aud  3nbien , feber  in  feiner  Sprach,  Porlaß, 
befchmuren ; unb  fe&te  ber  könig  in  Srancfreich  freptpillig  bemfelben  nocf> 
binju , baß  er  auch  eine  aufrichtige  unb  erpige  Steunbfchafft  mit  bem  kö* 
®ej  »0*  nia  in  Spanien  halten  wolle.  SEBorauf  bie  Inlantin  ber  Stau  Butter  bed 
jagarottb^onigö  in  Stnncfreich  ju  £anben  gefleQt,  unb  bad  $8eplager  ju  gebuchtem 
poUjogen.  St  3ean  de  £uj  prächtig  ponogen  toorben. 

SWercftPÜrbig  ifl,  Daßald  man  ben  ^#rennäifdjen  Stieben  ju  Jtorid 
öffentlich  funb  gemacht , beffelben  §:agd  eine  folche  Smtfernuß  unb  tftebel 
eingefallen , baß  man  faft  auf  ben  ®affen  einanbet  nicht  feben  funte , fo  . 
entftunb  auch  nn  bem  $:ag  bed  23eplagerd  bed  königd  mit  ber  Infantin  ein 
ftorcfed  Scbheben , tpelched  fich  rveit  in  Spanien  hinein  erffreeft,  roor* 
burch  auch  einige  2ßarm:Q3äbcr  audgetilget  tporben,  baß  fie  nach  ber  Seit 
nicht  mebrbetPot  gequoOen,  tpelched  Dann  por  ein  Seichen  ber  Unfknbbaff* 
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tigfeit  biefcS  ftriebenS  unb  balb  barauf  triebet  erfolgen  5tiebens58ruc&ss.  xvn. 
aufgenommen  warb. 

& fcheinet  als  ob  ber  Carbinal  Don  Marin  allein  baju  gebobren  An  ws«i. 
epe  getoefen,  b/m  Königreich  $rancf  reich  nur  wäbrenber  ^ugenb  ihres  SlkZ9*** 
ligS* gute  ©ien|leju  leiden,  weiter  aber  bemfelben  nicht  befdjwarlich 
eon.  ©ann  baer  aUcö  in  ©rbnung  gebracht/  ben  ^ric&cn  beoefligt,  biejarini. 
königliche  ^Depratb  DoUjieben  machen,  unb  bieRegierungbemKönignun-' 
nebr  oödig  übergeben,  ba  fchieb  er  eben  ju  ber  bequemen  Seit,  weil  ber 
könig  nicht  grofien  £uft  mehr  batte  einftt  J^oftneifTec  ju  bulben , aus  biefer 
lüclt,  unb-bmterlieg  bemfelben  Diel  Sebren  unb  Eitiger  Slnweifungen,  wie 
r felbjlen  feinen  (Staat  in  baS  Künfftige  regieren  folte. 

©er  König  nahm  ftchauch  nad^  biefeS  #erm  ^ob  ber  (Staats  unb 
Kcichs  (Sachen  ganb  eifrig  unb  rühmlich  an.  ©as  crfle  was  er  änberte 
mb  belferte  waren  Die  CinEünffte  bet  Königlichen  Cammer.  Cs  war  bfrungna&e 
icro  Sur-Intendant  des  Finances  ober  öbriflet  Rentmeifler  gewefen  Mr.  t>rs  Sou. 
Bouquet,  ber  (ich  wäbrenber  ^tnberjäbrigEeit  bes  Königs  unfäglicb  bereit w*1** 
bert:  211S  nun  ber  König  eine  3Reife  in  Bretagne  getban,  um  Dafelbffen 
ion  ben  £anb;<Stänben  bas  Donum  gratuitum  ober  frepwiDige  ©efchen* 
fe  einjubolen  (welches  fte  ibtn  aufbrep  Mionen  bewilliget)  jeigte  ber  $ou* 
uet , ber  atlba  groffe,  ©üter  baue , bem  König  fo  Diel  yörachts  unb  trao 
rte  ibn  fo  berilich/  bag  eine  einige  Mbljeit  auf  1 50000.  granefen  ju  jte 
cn  fatp;  barüber  würbe  ber  König  entrüflet,  unb  weil  noch  baju  fam, 
ag  Bouquet  eines  Don  feinen  @ütem , Bel  Isle  genannt , behelligen  lieg , 
nb  ber  Slrgwobn  wiber  ibn  gieng , ob  fuchte  er  burch  Verwirrung  beö 
franbodfehen  SlbelS,  unb  ^tilffe  ftember  ^otentaten , bas  ganfce  Verbog: 
ium  33retaigne  an  (ich  ju  bringen , fo  lieg  ibn  ber  König  ju  Nantes  in 
irreil  nehmen,  unb  feine  Rechnungen  unb  (Scbnfften  unterfuchen , ba  bann, 
ngeachtet  feiner  Cntfcbulbigungen , ba  er  in  allen  feinen  Verantwortung 
cn  auf  ben  oerflorbenen  Carbinal  Mjarin  (ich  beruffte,  fo  Diel  heraus 
tm,  bag  manUrfach  fanbibm  alle  feine  ©üter,  Die  in  Diel  Mionen  be* 
unben,  einjujieben , unb  ign  jut  ewigen  ©efängnug  nach  ^>ignerole  ju  Der* 

:tbeilen.  Cs  untcrDrucfte  auch  ber  König  Die  groflfe  Charge  eines  Sur- 
ltendant  des  Finances  auf  bejlänbig , unb  orbnete  jbagegen  einen  abfotu 
Glichen  Finanz-Ratb  an , in  welchem  er  felbfl  praefidiren  wolte , utib 
me  nach  ber  Seit  Colbert  ju  prxfidiren  gefebt  war , welcher  auch  Die 
oniglichen  CinEünfften  in  fold&en  (Stanb  ju  feben  wufle , bag  (ich  num 
ehr  ganb  Europa  baDor  tu  fcheuen  bat 

Cs  nerbenlichte  ber  König  auch  fonfien  ben  Anfang  feiner  Regierung 
irch  jwepfebr  wichtige  Verorbnungen : ©ie  eine  war  auf  bie  Stellung 
r Duellen  gerichtet , bie  bigbero  fo  bäiififtg  im  (Schwang  gegangen,  Don 
fern  König  über  heg  Seibunb  CebenS;  (Straffe  Derbotten , unb  big  biefe 
Ul  ^heil.  £ (Srunö 
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S.  xvii.  ©tunb  mit  aller  ©tärffe  hmtertrieben  worben,  ©aS  anbcre  ift  bie  2b; 
ftdjt  baS  ^ittellänbifte  CÖfeer  mit  bem  groffen  Weltmeer  vermittelff  ei* 
neS  grofjen  Canals  ju  vereinigen/  weites  aber/  ob  es  fton  biff>eco  viel 
Mionen  gef  off  et,  bißbahin  not  ben  gewünftten  gortgang  nicht  crlan* 
gen  wollen. 

hingegen  würbe  biefer  fein  Antritt  in  etwas  betrübt  bureb  ben  Jßranb 
bet  in  ber  königlichen  SKcftbenb  &u  *})aris,  bas  Louvre  genannt , entffan* 
ben/  welches  furb  vor  bes  SO?axarini  $ob  bep  nahem  jut  #clfftc  abgebron* 
neu,  naebgebenbs  aber  von  bem  $\önig  weit  benlicbet,  als  cs  vorbin  gewe* 
fen  / aufgebauet  worben.  * • 

Der  Dau-  ©onffen  warb  auch  in  biefem  Saht  bem  Äönig  fein  elfter  ©obn  bet 
j/hinrono  Dauphin  gebobren/  welcher  gleicbfalS  LubovicuS , unb  baneben  von  bem 
®e#wm  feiner  ©eburt  auch  Tous-Saint  ober  5111er  ^eiligen , genennet  worben. 

©amit  nun  biefe  neue  Regierung  auf  allen  ©eiten  möchte  beveffiget 
An.  1 66z.  unb  fort*  blübenb  gemacht  werben , fo  evneurte  ber  Äönig  bie  Alliantzen  mit 
£ollanb  unb  ©tweben  aufbasfräfftigffe,  futtc  auch  fcurt  einen  gewif* 
fen  Traäat  baS  Jberhogtbum  Volbringen  an  (ich  ju  bringen , welches  nach 
ber  £anb  ju  groffen  Weiterungen  Urfacb  gab. 

Cs  batte  nemlicb  Verbog  Carl  von  Lothringen  nach  feiner  Crlafiung 
Traftat  von  Mbrit  an  bem  granböfiften  ßof  fo  viel  @unff  gefiinbcn , bap  ihs 
BR. . me  ju  Lieb  bie  Slrticul  bes  ^prennäiften  SriebenS  babin  gemilbert  würben, 
* p mgc  bajj  ihm  bas  -öerboatbum  Q3arr  unb  bie  anbere  QMäbe , fo  granc§:eit  in 
bem  ^prennäiften  grieben  fleh  Vorbehalten , wieber  eingeraumet  worben, 
bavor  er  aber  bureb  ganb  Lothringen  ben  granbofen  brep  groffe  ©trafien, 
jebe von  einer  halben  MbSDBegs  breit,  eigentümlich  einraumen  muffe,  ba* 
mit  fie  alfo  auf  bem  Sbrigen  aus  granef reich  in  Clfaf? , fo  offt  fie  wollen; 
gelangen  fönten. 

<2Beil  ec  nun  feine  eheliche  Crben  batte , unb  alfo  baS  Jfter&ogtbum 
nach  feinem  §:ob  an  feines  33ruberS  £erbogS  graneifei  ©obn , auch  Ca* 
rvium  genannt , (ber  hernach  in  Ungarn  unb  §;eutftlanb  fit  fo  nihmlich 
erjeiget)  fommen  muffe , fo  warb,  um  bas  #aus  Lothringen  an  granef* 
reit  beffo  veffer  ju  verfnupffen , jwifchen  biefem  jungen  £enn  unb  ber  Ma- 
demoifelle  de  Nemours , bie  man  vor  eine  gar  reiche  *)>rinje§in  hielte, 
eine  £eptatb  geffifftet.  Anfänglich  half  Verbog  Carolus  felb|f  mit  baran 
arbeiten , wie  er  aber  fafje  ba§  bie  ^ractaten  immer  näher  unb  näher  jurn 
©tanb  famen , fo  rnurff  er  einen  'Dfeib  auf  biefen  feinen  jungen  Rettern , 
unb,  um  bemfclbenbaS  Concept  ju  verruefen,  machte  er  einen  Accord 
mit  bem  £önig , Ärajft  beffen  er  ihm  bie  Jperbogtbümer  Lothringen  unb 
23arc  abtrate,  unb  immittclff  »ur  ^erftcherung  bie^Seffung  Mrfal  ein* 
juraumen  verfprach  ,'mit  bem  Sßebing,  ba§  er  ihm  not  Lebenslang  bie  Sie* 
gierunglajfen,  ober  eine Penlion  von  700000.  grattefen  jäbrlit  reiten, 
7 ihn 
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Ibnunb  baa  gan^e  baut  fiotbringen  oor  ^cinfeen  oon  ©eblüt,  welches.  xvif. 
iach  Abgang  bet  Bourbonifchen  £inie  Der  €tb;$olge  im  Äönigreich  fähig 
raren,  erklären,  baneben  ihm  noch anbere öüterin ftrancfreicb,  Die ?dbc- 
icb  2oooco.  ^rancfeti  cinttügeu , erblich  einraumen  feite , melcfjeö  aücöfci< 
iem  natürltdjcn  ©ol)n,  Dem  Duc  de  QJaubemont,  nach  feinem  ^oD  per* 

Meiben  mochte.  ©ein  Bruber  bet  fberlsog  ftrancifcua , unbbeffen  ©obn 
Jaroluö,  bet  junge  £er&og  pon  Uothrmgen , benen  biefer  Accord  bod# 
chäblich  war , wolten  unb  fynten  feigen  Contraft  auf  feine  3Beifc  gut 
Kiffen,  protefiitten  berohalben  öffentlich  barwiber,  unbgiengber^'rinh  £a* 

‘oluS , ungeachtet  man  ihm  gto|fe  QSerfpvechunget;  unb  baö  £erfjogtbum 
öerrp  einjutauwen  Hoffnung  machte,  heimlich  autf  ^rancfrcicC)  hinweg , 
einen  2ßeeg  nach  SQSien  nehmenb,  unr  allba  (Schuh  ju  fuchen.  £)et  ah 
e £>erhog  oon  Lothringen  lieh,  nach  feinem  wunberlichen  Humor,  ftch 
»alb  hetnach  ben  £anbel  auch  felbff  wieber  reuen , entfchulbigte  fleh , ec 
)ätte  bep  ben  ^ractaten  bie  Bewilligung  feinet  Slnoerwanbfen  juoorberft 
magenommen,  unb  weil  er  folchen  nicht  erhalten  Fänte , fi>  wäre  biemit 
*er  Accord  aufgehoben,  lieh  eine  folche  Proteftation  bem  Völlig  überge- 
ben, unb  Jbegab  fleh  Darüber  ebenfalls  oon  ^äario  hinweg;  bereinig  abec 
oolte  e«  fo  nicht  oerftehen , lief?  ben  Vergleich  bey  bem  Parlament  ju^ 
i>r  bringen  , unb  jwang  ben  £etjog , wiber  welchen  er  in  ^erfon  mit  tu 
er  Ulrmee  anjog , bah  «r  ihm , ju  ÖSerjtcberung  beffen,  bie  SJeftung  SDtar-- 
rl  bebungener  maffen  einraumen  muffe. 

SO  gewann  auch  biefer  Seit  ber  £6nig  einen  gewaltigen  SSorfprung 
egen  ©panieu  be$  SBorrangö  halber.  2)ann  et  hatten  ba$  Porige  3ahr  Srattcf. 
er  $ranjwflfche  unb  ©panifdje  ©efanbte  m (Jngellanb,  ala  fte  einanber”'#**' 
uf  Der  (Straffen  mit  ihren  Caroffen  angetroffen , unb  jeber  bie  OberhanbpJeC5 
abcnwolte,  einen  harten  ©treitmit  einanbet  gehabt,  welchen  ber  gran-dentzöot 
6|ifd)e  .£)of  gar  bod)  gegen  (Spanien  abnben  laffen,  berohalben  ber£ö«©p«tum 
ig  in  Spanien  ihme  burch  feinen  Oefanbten  ju  oerfFeljen  geben  lieh , wie  * 
a§  er  feinen  ©efanbten  aller  Orten  anbefohlen  , bah  fte  bie  Sufammcw 
mfft  mit  ben  ftranpofifchen  ©efanbten  Permeiben , unb  wo  biefe  wären, 
d)nid)teinfinbenfoltcn,  welches  ber  £6nig  in  ^rantfreich  als  eine  boflige 
rflärung  , gleich  ob  ©panien  ihm  ben  QSorrang  nunmehr  PäDig  juge* 
anbenhabe,  auSbeutcte,  unbeS  alfoprotocollirenlie§. 

S5ie  (Stabt  Boulogne  in  ^iccarbie  wolte  bie  Betätigung  ihrer  ^rey* 

:iten  mehr  nach  ihrem  ©imterpreffen,  als  nach  beS  Königs  SBiUen  am 
:bmen,  unbbrohete  berohalben  einen  Slufftanb,  oermühigte  alfb  ben  , 
g einig  <3ßoIcf  hin^ufchiefen,  unb  fie  ju  mutigen. 

3n  Italien  aber  fcfctc  et  um  biefe  Seit  wegen  be$  Jranfcöftfdjen  @e-®efdbr«.  **■ 
nbten  noch  biel  weitläufftigere  .£)änbel.  (£t  war  ber  Duc  ae  Crcquy  in^fr£an* 
mbaflade  bottbin  gerieft  worben,  unb  bajumai  ber  Sranpofifche  £ofiJ‘ 

•Ö  2 mitpejorfei. 
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s.  XVII.  mit  bem  ^übfllichen  ohne  bgö  nicht  gar  in  beiter  Q3erffänbnu§ , weil  ec 
"ba$  4bcrbogtbum  Jotbringen,  worüber  fict>  ber  ^abft  interellirte , nid)t 
anlajTcn,  unb  ba$  Siecht  ber  Regale  (ba»on  unten  ein  mehrere  foü  gefugt 
werben)  ober  ba$  Siecht  ju  ben  »ornebmen  Beneticiis  bie  ^erfonen  felb|t 
ju  ernennen , auch  auf  bie  Orte , bie  man  in  Siicberlanb  eingenommen , er; 
ftreefen  wolte ; bierju  fam  noch , bafj  ber  ©efanbte  ©cbwierigFeit  matf;; 
te,  bem ^abfllicben  NepotiDon  $?ario  (Tbigi  bie  erfteVilite  ju  geben: 
58ep  biefen  alfo  gegen  einanber  »erbebten  ©emütbern , fügte  (ich,  baj?  einfc 
malö  ungefebr  einige  frembe  ÄerlS , bie  man  »on  bem  (Befolg  bes  $ram 
büjifcbcn  Ambafladeurs  ju  fepn  glaubte,  (wiewol  ber  Ambalfadeur  helfen 
nicht  tarnen  buben  wSlte)  mit  ber  s]>ab|flichen  2£atbt,  bie  man  bie  (Tor* 
fen  f)ciffct , weil  jte  mebrentbcil3»i>n  Jeuten  auö  ber  3nful  (Torfica  (wie  bie 
©chweifcer'SBacbt  auö  ©cbweibern)  bejtebet,  auf  ber  33rucfen  St.  ©ivti 
in  einen  ©treit  gerietben,  barüber  einer  »on  ben  Torfen  befftig  »erwunbet 
warb.  £)icfeö  machte  bieanbere  Cammeraden  »erbittert,  alfo,  baß  bie 
ganbe  2Bad)t  jufammen  lieff,  unb  mit  ihren  Ofßciercrn  »or  beö  ftranböft* 
feben  ©efanbtenä  Quartier,  babin  bie  §:bäter  ficb  geflüchtet  batten,  am 
DU  Sotf  marfebierte , be$  SÖorbabenö , biefelbe  mit  ©ewalt  beraub  ju  holen,  unb 
weil  fie  wol  mereften , baß  man  fie  ihnen  in  ©üte  nicht  würbe  folgen  laffen, 
SenSran.fo  tractirten  fie  jeberman,  ber  »on  beä  $erm.  Ambafladeurs  Jcuten  ficb 
»öfffacn  ber»or  tbate,  »or^inb*  fchojfen  nach  gebuchtem  Ambadädeur,  ber  am 
Ambafla-  genfter  ben  ^umultuirenben  jurujfen  wolle, felb|ten,  wie  auch  nach  bejfen@e* 
*cur<  mablin,  bie,  »on  aßen  biefen  ©ingen  utiwiffenb,  in  ber  <jCutfd;e  au$  ber  Kirche 
gefahren  Fam , unb  entleibten  etliche  »on  helfen  Sßebienten,  funten  aud)  am 
ber(t  nicht  aß  mit  groffer  “iJJIübe  Durch  ^übfWiche  Ordres  »on  bannen  wie* 
ber  hinweg  gebracht  werben.  Riefen  ©chimpff  nahm  ber  Ambadadeur 
gar  hoch  unb  »or  Sßcleibigung  be£  336lcferSied)t$  auf,  unb  weil  er  arg-' 
wohnte,  eei  (hefte  etwaä  (BebeimerS  barbinter,  woite  er  »on  Feiner  (Sntfchub 
. bigung  ober  Satisfaäion  , bieberQ)ab|f  il)tn  anbieten  ließ , hören,  ungeach* 
tet  ber  ^äbRIiche  «£)of  würcflich  etliche  (Torfen , bie  beö  J£)^nbelö  Urheber 
gewefen , benefen  laßen , fonbern  begab  fid)  auö  Siom  hinweg.  3u  $lo* 
renh  erfuhr  er  »on etlichen  Torfen,  bie  aus  Siora entflohen  waren,  wie  baß 
Dop  SDiario  (Tbigiunb  ber  (TarDinal3mperiali,  fo  Gubernator  »otiSiom 
war,  an  allem  biefem  Unheil  Urfad;  fegen , unb  bie  (Torfen  geredet  ba* 
ben  folten,  ben  ©chimpff,  ben  fie  »on  ben  Sranfcofen  empfangen,  nicht  iu 
bulben , fonbern  mit  ben  2Baflfen  au  rüchen , batten  ihnen  aud)  (Belegen* 
beit  gemad)t,  baß  fie  aus  Siom  fleh  .flüchten  Fönnen.  3luf  biefe  Slujfage 
grünbete  ber  Äoniglidje  #of,  ber,  wie  oben  gebacht,  auf  ben  ^übflltcben 
fchon  geraume  Seit  her  nicht  mol  jufprcchen  war,  feine  ^hnbuna,  wolte  FeP 
ne  »on  ben  Satisluäionen,  bie  ihm  angebotten  würben , »or  gültig  halten, 
fonbern  brobete  fein  Stecht  felbßen  mit  ben  2!ßa|fen  |u  fuchcn,  unb um  bem 

^a  b|t 
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l>ab(l einen  Vorgcfchmacf  ju  geben,  wa*  man  gegen  ibn  au*jurichten  im  s.  xvu. 
5tanD  fepe , fo  liefjer  Durch  Da*  Parlament  ju  vtiv  fich  Die  ©raffdjaft 
nD  ©taDt  $lbignon , fo  in  ftrandrreid)  gelegen  unD  Dem  ^flbit  angebört, 
l*jur  ^rebcnce  gehörig,  bon  Dar  fie aud)  mit  fKecbt  nicht  habe  »ergeben 
>evb.en  rönnen , ju|prcdf>en , unD  folchc  Durch  feine  Völcfrr  würcflich  in  ®e-- 
(5  nehmen , Drang  aud)  Darauf , Da§  Dem  Herzog  bon  Qiarma,  wegen  De* 
vröogthum*  (Ta|lro , welche*  Die  ^äbftl.  Cammer  ihm  bor  Diefem  einge* 

»gen  hatte , roie  auch  Dem  Jfoer^og  bon  9)?oDena  wegen  gewiffet  ©elD©urm 
ien  Satisfaäion  gefchehen  foltc ; unD  Damit  er  Dem  ^äbjtltchen  £of  noch 
eher  tbun  fönte,  fo  ließ  er  Durch  Die  Theologifche  Facultät  Der  Sorbonne  ju 
»ari*  Die  alten  unD  laug  flreitigen  Qöuncten  , ob  Der  ^abfl  in  weltlichen 
gingen  über  Die  Könige  ju  gebieten  unD  ihre  Untertanen  born  CoD  Der  $reue 
{jjufprechen  hob«  ? 3tem  ob  er  unfehlbar  unD  über  Die  Concilia  feyc  ? 
leDer  auf  Die  Q5ahn  bringen , unD  wiber  ihn  entfcheiDen.  ©er  *pab|T, 

:t  au*  allem  Diefem  rool  mercf  te , Daß  etwa*  gefährliche*  wiber  Den  Kird)ew 
Staat  befd)lojfen  fepe , fefete  fich  cbenfall*  in  ©egem  Verfaffung , lief  33öb 
er  anwerben , Die  ©taDt  JHom  bebcjhgen , unD  be|tellte  Den  gürjt en  9)taU 
eo  ju  feinem  ©eneral. 

3>r  König  hingegen  erneuerte  Die  Alliantz  mit  Den  (Schweizern , Die  ju 
ehern  (Jnbe  eine  anfehnliche  ©cfanbtfchafft  bon  allen  (Tanfonen  nach  . . 

■ abgefchiefet  hatten , Da  Dann  Die  alte  Q3ünDnü|fen  fo  wol  bon  Dem  König 
t auch  erfagten  ©efanbten  im  tarnen  Der  gefammten  £yb=  ©enoßfehafft 
erlich  befchworen  worben. 

3mmitt#  arbeitete  man  auch  immerfort  an- einem  Vergleich  mit  Dem  An.  1004. 
ibftlichen  4)of,  welcher  enDIich  Durch  Vermittlung  De*  @roß*#erZog$$t,!Ba!W 
i Florenz  ju  ^ifa  Dahin  gefchloffen  warb.,  baß  Der  ^abjt  Die  Cinjiehung 
i Herzogtum* Capro wicDer  aufbeben,  unD  Die  Q3ejat)fung  Dabor  bonsatisfa- 
n 4pauß  ^arma^nflen-  wei§mit  etwa*  mehral*  anbertbalbSföillionenrtion. 
ialec  annehmen , Dem  jberZog  bon  SföoDena  wegen  feiner  @rtD-*$orDeruw 
Satisfaäion  berfchaffen , Den  CarDinal  Qöatron  nach  ^ari*  fdjicfen, 

» Durch  ihn  im  tarnen  De*  ‘pabft*  unD  Der  fammtlichen  Chigifchen  Sawi* 

?em  König  eine  CntfchuIDigung  (Dergleichen  auch  Der  CarDinal  3mperia* 

1 sJ3erfon  thun  mufie ) machen  laffen , Die  Nation  Der  (Torfen  auf  ewig 
fKom  unD  ganzem  Kirchen  ©taat  berbatinen , unD  ju  (tätiger  ©eDächfr 
Diefe*  SlufjtanD*  unD  Darauf  erfolgter  Jßeplcgung,  an  Dem  Ort,  wo 
(Torfen  .£)aupt;  V3ad)t  ju  3\om  geftanben  , eine  fogenannte  ©chanD* 
ule  aufrichten  laffen  folte,  mitDieferUberfchrifft : ln  executionem  dam- 
f’aeinoris  contra  Excellentilfimum  Carolum  Crequyum  Regis  Chri- 
lifmi  Oratorem  ä militibus  Corficis  20.  Aug.  1662.  patrati,  Corfi- 
'latio  inhabilis  & in  capax  ad  fedi  Apoltolicac  inferviendum  , ex 
:reto  & Juffu  Sanftillimi  Domini  noltri  Alexandri  VII.  edito,  in 

S}  3 ‘ .Execu- 
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ß.  XVII.  Executionem  concordiae  Pifis  fecutae  , ad  perpetuam  rei  memoriam, 
declarataeft.  An.  Dni.  1664.  hierauf  aud)  marb  $loignon,  mttgroffem 
CciDmefen  Der  Untertbanen , Die  liebet  unter  jran^6ftfcl)er  alö  ‘JMbfllicbet 
4ber:fdf)aflrt  geblieben  rodren  , Dem  ^>ab|t  mieDer  cingcraumet.  Unö  Die 
Ambaflade  De$  ©arbinais  ^atronä  ju  ')3ariö  benlid)  empfangen.  SDiepbige 
©cbanD;©dulc  abe^matD  nachgcbenDS  auf  (jrfuchen  ^abflöglcmentiä  IX. 
mieDer  abgetban,  Dod;  Dagegen,  gleichfam  zum  äquivalent , DatföeDdcht; 
nu§ ^Jlabl  / melcheö  Äonigö  £enrici  IV.  V3ieDeroerf6bnung  mit  Der  Äirdjen 
uuD  oorberbdngige  Verbannung  bemerkte , ebenfalls  b.inmeg  getban  mer? 
Den  mufte. 

Entrepri-  £)amit  aber  Der  Äotiig  Der  <2Belt  beobringen  möchte , Dag  er  bei;  Diefem 
fe  auf  £anbel  nicht  Die  Religion , fonDern  nur  Die  politifchcn  2fbftd;ten  jum  Sroccf 
©iqw  |)abc , f0  nabm  er  oor , auf  einet  anDern  ©eite  groben  »on  feinem  ©brifh 
liehen  £Hcligionö  ©ifer  ju  geben,  unD  fchicfte  nicht  allein  Die  anfebnliche#üljfe, 
Dapon  mir  im  porbergebenDen  ©apitel  Reibung  getban  , £äpferlicher 
jeftdt  in  Ungarn  , fonDern  nabm  auch , um  Die  ^ürcfifche  ©erlaubet 
pon  Sllgier  unD  $:uni$  Defto  befer  im  Saum  zu  halten , einen  $ug  in  $lfrica 
pot , lief?  zu  folchem  ©nDe  unter  Dem  Duc  de  Beaufort  6^00. Oflann  ein? 
(duffen , unD  Den  <poften  ©igerp,  etliche  teilen  pon  Algier,  erobern  unD  be? 
• • oeftigeti.  £)a$  Unternebmen  aber  molte  Den  ermünfehten  Snoecf  nicht  errei- 
chen , Dann  Die  ©clegenbeit  Des  £>rts  mar  rnegen  Der  gar  ju  nabe  gelegenen 
«Berge  unD  ungefunDen  Cufft  allzu  unbequem , es  murDen  auch  Die  ftranfco? 
fen  in  Demfelbigen  pon  Den  lobten  fo  heftig  angegriffen,  Da§fie  folcben  noch 
in  Diefem  3al)t  tPIeber  oerlaffcn , unD,  mit  ziemlichem  Verlurjt  Pon  9)?ann? 
febafft  unD  etlichen  ©tuefen , nach  £aufj  febren  mu|Ien. 

(js  brach  auch  uni  Diefe  Seit- öffentlich  aus  Die  Amour  DeS  Königs  mit 
Madamoifelle  de  la  Valliere , fo  Pon  Dem  ^tnuenjimmer  Der  Madame 
mar , maffen  Diefe  Das  folgenDe  3abr  eine  ^rinbefin , Die  Der  <j\önig  aß  fei* 
ne  naturllthe  Tochter  erfannte,  zur  VSelt  gebabr. 

©iefe  Gegebenheiten , n>ic  ftc  hes£6nigs©emütl)y  unD  Dafj  er  in  ©a? 
chen  feine  0>re  unD  ‘ftuben  betrejfenD  es  genau  ju  nehmen  pflege , genugfam 
ju  erfennen  gaben , alfo  maren  fie  auch  Vorbotten  Der  hernach  erfolgten  oiel 
gtöffetn  unD  geipaltigern  Ahnten , Dapon  Die  erflc  balD  nach  Diefem  auSbracb* 
An.  1 666.  £)ie  Veranlaffung , zu  einet  mercf liehen  IBemaffhung  zur  ©ee  unD  zu 

yriegmitggnD , gab  Der  Ärieg  Den  (SngellanD  mit  £olIanD  fftbrte,  (Dapon  in  Dem 
pf**  PierDten  Kapitel  Die  erzcblung  folgen  mhD ) Dann  meil  Die  pereinigte  9fceDer? 
önD*  lanDe  mit  ftranefreieb  Por  furbem  Die  Alliantz  erneuert  batten , fo  leiliete  De? 
ren  zu  golge  Der  Ädnig  Denen  Herren  ©taaten  Die  perfprochene  #ulffe , er? 

- Ildrte  Den  SCrieg  gegen  (SngeüanD,  unD  um  ihnen  Deflo  mehrere  Diverfion 
zu  machen , fo  fd;icne  er  eine  flotte  in  2lmericam , Die  ihnen  aUDa  Die  3nfu? 
len  SWontfertatö,  Antiqua,  St.  (Sufiache  unD  ^abaco  binrneg  nahmen. 


■ Srangojifcbe  (Beffllcbteii.  <s? 

Das  oomebmfte  51bfc()cn  ober  bep  allen  Diefcn  Verfaffungen  war  auf  Dies.  xvn. 
spanifd^e  9heDerlanbe  gerichtet. 

£tonn  nachDem  Völlig  ^M)ilippuö  IV.  in  (Spanien  Den  i7.©ept.  i<S6?.Ätjf(.  in 
iit$ob  abgegangen , fo  bemübete  fich  ftrancfreich  alfobalD,  wie  es  feine  lieber. 
Infpruche  gegen  WebcrlanD  möchte  gelten  machen , unD  bcDieate  fich  bierjui«a>- 
:S  Samens  feiner  ©emablin  unD  feines  ©obnS  Des  Dauphins ; oorwetv 
»nDe  / Da§  bep  Trabant  DiefeS  Das  9Rccf>t  wäre,  ( welches  jie  le  Droit  de 
Evolution  bicffen ) Daf?  fie  aüejeit  auf  Das  Altefle  £itiD , unangefeben  ob 
weiblich  = ober  männlichen  @ef<hled)ts  fepe , fielen ; unD  weil  Dann  feine 
iemablin  DasSRechtDcr  £rfh@eburt  hätte/  fo  müjte  er  jich  biltich  Deffen 
Dienen , unD  Da  man  ibn  gutwiHig  Daju  nicht  wolle  gelangen  (affen , fob 
es  Durch  Di«  2Bajfen  fuchcn;  unD  obfehon  entgegen  gesellt  werDcn  möchte, 
ij?  er  unD  Die  Königin  bep  ihrer  Vermählung  auf  Die  ganfce  ©panifche  £rb* 
olge  epDlich  abgefagt,  fo  hätten  fie  aber  DaDurd)  ihrem  ©obn  nichts  fcha* 

■n  föntien. 

©iefe  unD  anDere  Dergleichen  grünDliche  Urfachen  lief  Der  Äönig  Durch 
k geDrucfte*©chrifft  aller  Orten  funD  machen , unD  marfchierte  Darauf 
it  einer  Slrmee,  Die  auf  tfoooo.  9)?ann  gefchä^et  warD , gegen  9fieöerlanD 
4 Den  Bejifc  Pon  Diefer  (Jrb-ftolge  ju  ergreijfen. 

3n  DiefenßanDen  / aUwo  Der  Marquis  de  £aflel  SRoDrigro  Guberna- 
r war  , unD  man  nid;ts  wenigerS  als  eines  folgen  Kriegs  jich  oerfehen, 
nD  man  in  böcbjiet  Befhirfcung  unD  wenigjier  Verfajfung , mufle  Dahero 
oiel/  als  oon  Volcf  immer  möglich  jufammen  ju  bringen  mar,  in  Die  £nge 
fen,  unD  Die  Orte,  Die  man  nicht  ju  behaupten  getraute,  als  SJrmentierS, 

Bajfee  unD  Charlerop , fdjleiffen  unD  perlaffen , Die  Der  Äönig  gleich  Da« 
if  einnabm  unD  wieDer  bepefiigen  lief?. 

©er  Äönig  wohnte  nebft  feinem  #erm  trüber  in  ^Jerfoti  Der  Slrmee  bep,  Srr 
im  übrigen  oon  Dem  Marechall  de  trenne  commanbirt  warb.  ©ennisift  in 
rn  ©eroalt  mujie  ^ournap  au§ffef>en , welches  Der  Äönig  förmlich  bela 
e , Dabep  aber  Die  ©efahr  aufjftunD ,.  Da§ , Da  er  Die  SOBercfe  befichtigte, 
£anomßugel  aus  Der  ©taDt  Daher  geflogen  Farn , welche  hinter  ibm 
m oon  feiner  geib«  Garde  DaSjBferD  unter  Dem  £eib  wegnahm,  ©ie 
iDt  ergab  jich  gar  reiflich  gegen  Beflätigung  ihrer  ftrepbeiten , Die  Befa= 

3 aber  wolte  in  Der  CitabeD  fich  noch  etwas  wehren , muffe  aber  auch 
h Des  anDem  §:ageS  capituliren.  ©er  ©tobt  $ournap  folgte  alfo* 

Die  ©taDt  2fth , welche  Die  ©panier  oerlajfen , unD  einen  $b«»l  öer 
iung  Daran  ruinirt  hatten.  Stach  2flh  gieng  es  auf  ©ooap  lo§,  welches  Bladjet 
ebenfalls  nach  5.  tägiger  Belagerung  ergab.  ©leicheS  ©chicffal  batte 
Die  ©faDt  Sourtrap,  Die  fich  Öen  Dritten  £ag  nach  eröffnten  Appro-,{™qu* 
an  Den  Marechal  d’SJumont  ergab ; Dann  Diefe  ©täDte  unD  Vefhwgen 
Daren  fo  fehlest  oerforgt,  Daf?  Die  Befahungen  überall  nur  in  etlich  100. 

2)tann 
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s.  XVII.  $?ann  bcfhinDen , Die  Burgerfchafft  aber  machte  aller  Orten  bem  Äönig 
oon  felbflen  Die  3:bore  auf.  Sin  eben  biefen  SKepben  fam  auch  in  gleich  fo 
Furier  Seit  bie  ©tabt  Oubenarbe ; bie  groffe  ©tabt  L'^sic  ober  Muffel 
hielt  ficb  jwar  etwas  bejTer , unb  hatten  bie  gran£ofen  auf  4000.  $?ann 
baoor  lafFen , mufle  aber  nichts  beflo  weniger  nach  brep  Wochen  capi- 
tuliren , weil  jumalen  bie  Burger , bie  burch  bas  geuer:£inwerjfen  bcfftirljt 
würben,  unb  bie  Befafcung,  mit cinanbecutietnig waren,  bep  welcher  Q3er* 
Wirrung  bie  granljofen  bj§  auf  ben  QEaü  hinauf  famen ; muffe  berohalben 
bie  ©tabt  bie  ^lünberutig  mit  400000.  ©alben  abfaujfen.  ©ie  ©panier 
gebachten  biefen  Ort  ju  entlegen , famen  aber  nicht  allem  &n  fpät,  fonbem 
empfangen  noch  in  ihrem  Surutfmarfch  oon  bem  Marquis  de  Grequp,  ber' 
ihnen  in  ben  Hinterhalt  gefallen,  eine  groffe  ©chlappe.  ©ontfen  würben 
in  biefem  gelb  * Sug  auch  öon  deinem  Orten  noch  erobert,  SSSinopbergen, 
•Genbe,  St  $lmant,  ©enbremonbe  unb  anbere. 

©amif  auch  grancfreich  bem  iungen  £6nig  in  ©panien  beflo  mehr 
QBercf  an  Diotfen  legen  unb  ihn  bie  ‘fticbcrlanbe  ju  oertfaibigen  abbal*  ' . 
ten  mochte , fo  machte  es  fine  neue  Alliantz  mit  ber  Gron  ^ortugall,  mit 
welcher  ©panien  bamalö  noch  immer  in  Ärieg  war , önb  (funb  berfelben 
nach  aller  Stacht  mit  QJolcf,  ©elb  unb  ©chiffen,  bep.  SD?an  hatte  auch 
einen  Slnfchlag  auf  Barcetlona  in  Gatalonien  gemacht , unb  eoo.  granfco* 
fen  oerfleibet  hinein  gebracht,  mit  bem  Unterricht,  wann  fte  bie  granb6* 
fifche  glotte  würben  anfommen  fehen , fo  folten  fie  fiel)  beS  Hafens  be* 
mächtigen ; allein  ju  allem  ©lücf  fam  oor  ber  granböfifchen  glotte  eine 
Slnjahl  ©panifcher  ©chiffe  an,  welches  biegranfcofen,  Die  in  ber  ©tabt 
waren , oor  ihre  glotte  anfaben , unb  barauf  ben  Singriff  gegen  ben  Ha* 
fen  thaten,  weil  jte  aber  nicht  unterflögt  werben  f unten,  es  mit  ihren  Äöpf* 
fen  befahlen  muffen. 

©ie  hatten  auch  einen  Slnfchlag  auf  Gharlemont  unb  Suremburg  oor , 
welcher  aber  ebenfalls  fruchtlog  abgieng. 

ffr^hfrt8*  3n  folgenbem  gelb  * Sug  gieng  es  auf  bie  ©raffchafft  Burgunb  ober 
tU  Fran-fagenannte  Franchc  Comte  log,  unb  führte  ber  fprinb  oon  Gonbe  bie  Sir* 
che  Com-rnee  bortbin  an.  ©ie  ©tabt  Befanqon  ergab  fid)  alfobalb  ohne  ©chweibt* 
tc-  ©treich,  ein  gleiches  tl>at  ©alinö  ben  erften  ^ag  ber  Belagerung.  ©0* 
le  fehte  ftd)  jwar  etwas  jur  ©egenwehr,  unb  lieg  bie  Hauff  ©rdben  Offnen, 
capitulirte  aber  ebenfalls  ben  briften  $ag  hernach  , unb  ju  eben  biefem 
muffe  fid)  auch  &ie  SBefiung  ©rap  bequemen,  warb  alfo  in  einer  Seit  oon 
einem  SDfonat,  unb  big  jwar  im  QBinter  noch  t>or  SluSgang  beS  gebr.  bie 
ganpe  Franche  Comte  erobert , wiewohl  bie  SDiehrefle  folcheS  nicht  fo 
wohl  ber  gran|üjifchen  SJlacht  als  ber  Untreue  ber  Gommenbanten,  bie  alle 
fehon  gewonnen  waren,  jufchrieben.  3u  Befanson  lieg  ber  Äonig  auf  ei* 
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nem  Sßerg  eine  Citadclle  anlegen,  Pon  5)ole  aber  Die  SBcrcfe  allerbingSs.  xvii. 
nicDerreiffcn. 

$ßie  nun  Die  Scrtigfeit  ber  Sranfeöfifdwn  Waffen  feberman  in  Vcr= 
wunberung  fefcte , alfo  öffnete  fie  aud)  Die  21ugen  oor  anbern  Der  (Jngellüm 
bi|chcn  unb  ^olldnbtfcfjen  Nation , ba§  fie  nicht  allem  il>rcn  Srieben,  Da-- 
ran  fie  bffhero  gearbeitet,  befdjleunigtcn,  ( Dapon  wir  im  oterbten  (Eapituf 
reben  werben ) fonbern  aud)  halb  hernach  mit  ber  €ron  (Schweben  in  eine 
nähere  Alliantz  fid)  einlte|Tcn  ( bie  man  pon  biefen  brepen  Machten  inöge^ 
mein  bie  Drepfache  Alliantz  nannte ) unb  in  folget  fleh  mit  einanber  »er« 
banben , bafj  fie  ficb  fclbff  unter  einanber  wiber  alle  Seinbe*  frdfftiglid)  un* 
terfhihen  unb  ben  Srieben  in  Europa  mit  £mff  »ermitteln  woiten.  5)ie-- 
fe  Alliantz,  wie  aueb  ber  (£ntfchluh  ben  (Spanien  ergriffen , Daf?  ftc,  um 
Die  9ficberlanbe  ju  behaupten , mit  fportugall  Triebe  gemacht/  machte  auch 
in  be$  ÄönigS  Pon  Srancfreid)  ©ernütb  fo  üiel  ©nbvucf , Daf?  er  bie  ©e* 

Dancfen  oon  weiterer  Eroberung  ber  'ftieberlanDe  ablegte,  ben  SriebenSs 
Vorfchtägen  ©ebör  gab,  gleich  zeitlich  einen  (StillfianD  ber  VSaffen  ciwfjtfrtejii 
willigte , unb  halb  barauf  burch  Vermittlung  biefer  Roheit  <S»^)ict)£t=SO?an=  •■Machen, 
ner  ju  21ad)en  fid)  zu  einem  Srieben  behanbeln  lieh , beffen  Pornehmffe 
*}>uncten  Darinnen  beffunben,  Daf?  $rancfreich  bie  ©raffchafft  Sßurgunb  wie«; 

Der  geben  , Dagegen  bie  in  porigem  Selb  <3^9  eroberte  «jMähe  in  lieber* 

(anb,  ®)arlerop,  Q3ing,  2lth,  Oubenarbe,  5)oPap,  Fort  d’tjfrarpe,  ^our* 
nap,  l’3ole,  SlrmentierS,  £ourtrap,‘  Sßinovbergen,  unb  VeurneS  mit  allen  ih- 
ren Sugthörben  behalten  folte , welches  bann  abermal  einen  gewaltigen 
9cif?  in  bie  fchöne  ^ieberlanbe  machte.  5)er  Pon  ®equp  unb  SÖellefonD 
aber  bekamen,  zu  £obn  ihrer  guten  5)ienffe,  ben  $h?arfchall  - (Stab. 

55er  Äönig  in  Srancfreich  lieh  fid)  zwar  Den  Unwillen,  ben  er  ob  Die-  An.  1669, 
fern  Stieben  unb  ihme  baburd)  oerrutften  Concept  hatte,  äufferlich  nicht 
mercf cn , auffer  bafj  er  Durch  allerhanb  perblümte  5)inge  zu  erfennen  gab , 

Daf?  er  bemühet  fepe  biefe  Dreifache  Alliantz , fo  gcfchwinb  fie  jufammen 
gefchmicbet  worben,  auch  wieber  zu  zertrennen ; Denen  #olldnbern  aber,  als 
welche,  wegen  ber  ©ferfuefjt«,  Die  fie  ob  feiner  allzunaben  ^achbarfchafft 
fchopfften , bie  mehreren  Urheber  beffen  waren , trug  er  es  ernfflich  nach , 
maffen  er  Dann  auch  balb  nach  Diefcm  feine  SDfepnung  gegen  fie  empftnD* 
lieh  auSbrechcn  laffen. 

3mmittelff  machte  er  fid)  anbere  ©efdjaffte,  bie  fo  wolff  ju  Vermeff-Succurs 
rung  feines  üiubmS  als  9?uhen  abjielten.  ©enen  Venetianern  perwißig- 
te  er  eine  merkliche  ^)ülff  nach  £anbia,  beffehenD  in  6s.  (Schiffen  utiDea,,p‘** 
7^00.  C0?ann  Pon  £anD  - Mh , unter  Dem  Duc  de  «Beaufort,  welcher 
aber  atlDa  (wie  wir  im  achten  Kapitel  pernehmen  werben)  nicht  fonber- 
lich  (Ehre  eingelegt.  55er  ©tabt  unb  benr£afen  ju  50?arfeiüe  unb  aflen 
ffemben  (Schiffen,  Die  Dahin  hanblen  würben,  perwilligte  Der  Ä6nig  eine  Polt 
Ui,  ^heil.  3 fommene 
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s.  xvii.  Fommene  frrepbeit  oon  allen  Auflagen.  S)en  iRtinig  3ob.  Saftmirum  pon 
Noblen , welcher  Die  ^oblnifche  €ron  abgelegt , nahm  et  in  fein  Äänigreich 
auf  unh  perpflegte  Denfelben. 

An.  1670.  ®as  folgenDe  3abr  aber  brachte  eine  nacbhencflichere  Verrichtung  : 
SS  batte  Der  J£)cr&og  pon  Lothringen  Das  Traäament,  has  er  bi§hcro  Pon 
ftrancf  reid>  empfangen , nie  ocrfchmerfcen  Fönnen , ha§  et  nicht  allejeit  ein 
Verlangen;  folches  ju  rächen , bep  fid)  folte  haben  laffen  aufffeigen , habet 
er  auch/  als  her  £rieg  in  9iieherlanh  wieher  angieng , Das  ^)aupt  empot 
. gehoben,  unh,  haf?  er  nicht  ungencigt  fepc  ©panien  bcpjuftebcn , ju  erFcnnen 
gegeben;  als  auch  ber  Aachifche  ^riehen  gebling  gemacht,  unh  hahurch 
hiefes  fteuer  geläfcht  worhen , unterließ  er  hoch  nicht  bin  unh  weher  beim-- 
£otbrin>  liebe  Tarnung  ju  geben , hafj  man  ft-ranefreieb  nicht  trauen  folte  ; weil 
gen  roirp  nun  graticfreicb  in  her  bat  mit  hen  ©chancfen  febwanger  gieng,  aller- 
nemmen  näcbflcnS  etwas  weit  VSicbtigerS,  als  oorbin  gefebeben,  anjufangen,  fo 
‘Funte  es  einen  fo  übel  ©efinnten  unh  unruhigen  9lad;barn,  wie  her  4h«* 
feog  pon  Lothringen  mar,  auf  welcher  Seite  haS  ganfjc  ftranefreieb  gleich1 
. fatn  offen  flunh,  unmöglich  Pertragen , fonhern  fuchte  flcb  feiner  ^erfon  ju 
perfichftn.  3«  folgern  Snhc  fehiefte  her  £önig  hen  Sftarfchall  de  Sre* 
qup  mit  einer  Armee  unpermutbet  in  Lothringen  ; unh  hicfer  fanhte  hen 
©encraD  <2Eacbtmei|ler  de  ftourille  mit  einigen  gruppen  porauS,  baß  et 
hen  Verbog  in  her  ©tabt  9Jancp  , hie.  oermög  'lNprcnnäifcben  ftriebenö: 
©d)luffeS  ganfe  offen  flunh,  überfallen,  unh  alfo  fich  feiner  ']>crfoti  bemäd)-' 
tigen  folte.  3ü  allem  ©lücf  aber  Perinte  fich  ftourille  in  her  flacht  mit 
feinen  Leuten  in  hem  -2Galb  hen  er  paaren  muflc,  haß  er,  her  ha  mepnte 
hen  4berfcog  im  55ette  ju  erbafchen,  eher  nicht  als  bep  febon  aufgegange* 
tier  Sonne  por  9Jancp  Farn,  batte  alfo  her  Jftcrbog  baS  ©lücf,  baß  ihm 
hurch  einen  nähern  VSeeg  hie  £unbfd>ifft  pon  hiefem  Slnmarfch  gebracht 
warb,  unh  er  mithin  noch  in  her  9lad)t  fich  aus  her  ©tabt  flüchten  Fun* 
te.  Ob  nun  wohl  hiefer  Anfcblag  hem  ftourille  mißlungen,  fo  unterließ  et 
hoch  nicht  hen  ®arfch  fortjufeben  , unh  fleh  her  ©tabt  unh  ©chloffeS 
Sftancp,  in  welchem  eben  her  natürliche  ©obn  heS  #er&ogS,  Duc  de  Vau* 
hemont,  wie  auch  heffen  fetter  Prince  de  Lislebontie,  jugegen  n>ar^ftct>  au 
bemächtigen , haS  $bor  hes  ©chloffeS  auftubaucn,  haiTelbc  ganfc  ju  bur<bJ 
fueben , ob  er  irgenh  hen  #erfcog  noch  haritinen  oerfieefet  finhen  Fänte , 
unh  als  folcheS  Pergeblich  gewefen,  gleichwohl  hie  ©taht  mit  feinen  Q361-- 
efern,  heren  immer  mehr  unh  mehr  nadbgeFommen , ju  befe|en,  has  Ar- 
chiv unh  hie  Aäa  aber,  wie  auch  was  pon  Artillerie  im-SeugbauS  noch 
übrig  gewefen , lief?  er  naher  SWe^  abfübren  : SS  bejwang  auch  her  Äik 
nig  in  Furzet  Seit  *>i«  ©tähte  unh  Orte  im  Lanh  bin  unh  wieher. 
Anfänglich  gab  man  ju  perfleben  , baß  man  ganh  nicht  hie  ©ebanefen  ba* 
be,  als  ob  man  Lothringen  erobern  unh  Por  fich  behalten  wolte,  fonhern 
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Daß  Der  König  Diefen  ©itfcßluß  ergreiffen  muffen,  um  einen  gefährlichen  unD  s.  XVII, 
ungetreuen  Nachbarn  im  3aum  ju  halten/  Damit  er  ihm  nicht  weiter  ©cha* 

Den  thue , er  fepe  auch  erbietig , wann  Der  £erbog  ihme  Satisfadion  ge* 
ben  unD  (Sicherheit  (teilen  würDe,  it>ne  nicht  mehr  ju  beleiDigen  noch  Den 
Verträgen  juwiDer  ju  hanDIen,  Daß  et  ihm  Das  LanD  ohne  Slbbrud)  wie-- 
Der  einraumen,  ober  auch,  im  $ay  Der  alte  .fterfcog  felbffcn  (teb  hierju  nicht 
bequemen  wolte , einem  bon  Dcjfen  J£)cr2n  Q3ettcrn,  Der  obige  SBcDingniffen 
ju  erfüllen  erbietig  wär c,  folches  abtvetten  wolle/  er  ließ  auch  bierob  Durch 
(einen  ©efanDtcn  Mr.  ©rabcllc  Diefe  Q)erficberung  Der  ganzen  SReicbS; 
Sßerfammlung  ju  SRegenfpurg  machen  ; allein  alle  UmjtanDc  unD  bon 
^ranef reich  gemachte  Slnffaltett  gaben  in  Der  ^bat  fo  oicl  ju  erfennen , 
baß,  Der  füffen  93ertrö|tungen  ungeachtet/  ftrancfroich  ein  ganij  anDerS  im 
©mn  hatte ; Dann  Der  König  lief  nicht  allein  (Ich  im  ganzen  Lanb  als 
rechtmäßigem  unD  alleinigem  £enn  würcflich  hulDigen , unD  bemächtigte 
fid)  Der  '"jMähe  Die  mit  Cothringifchen  ^ölcfem  noch  befe^t  waren/  als 
nal/  Sbaffe,  unD  Longup  , Durch  förmliche  ^Belagerung  mit  ©ewalt , fow 
Dern  auch  als  Käpfcrl.  SOJajcfiät,  auf  Des  i)er&ogS  ©fuchen,  ins  Mittel  traf, 
unD  Derentwillen  Den  ©rafen  bon  'jßinDifchgräh  in  eigener  ©efanDtfcßafft 
nach  Jl>aris  abfertigten,  wolte  Der  König  oon  Dem  ^erfcog  bon  Lothringen 
unD  ^icDereinraumung  Des  LanbeS , weDer  wißen  noch  hören , unD  war 
fein  $Öorfrf)lag  auSjuftnnen , Der  ju  folgern  ©De  als  julänglich  hätte  woh 
len  angenommen  werDen.  ©er  Jbcrfeog,  Der  fich  in  feiner  erften  flucht, 

C in  welcher  ihm  Die  ftranfcofen  fo  nahe  auf  Den  &alS  gefommen  waren , 

Daß,  Da  (te  (ich  fchon  in  Der  ©tabt  befanDen , er  nur  jwep  9)fufqueten©cbuß 
bon  Dar,  bep  Der  Kapelle  Nötre  Dame  de  bon  Secours  aufDem^elDe 
hielt)  nach  Dem  ©ebürge  unD  nadjgcbenbs  nach  ^eutfcblanD  gewcnDet 
hatte , bemübete  fich  jwar  auf  alle  2Beife  Käpfcrl.  COfajefrät  unD  berfcbieDe* 
ne  ©tänDe  Dcö  SReicbß  ju  bewegen , Daß  (le  mit  ©rnfi  fid)  feiner  annehmen 
folten,  er  aber,  Der  Die  ganfce  Seit  bet  gewohnt  gewefen  (eDerman  bor  Den 
Kopff  ju  (loffen,  fanD  nunmehr , Da  Die  DRephe  auch  an  ihn  fam,  bep  am 
Dem  taube  Öhren,  unD  muffe  alfo  .jufehen,  Daß  ^ranefreidj  in  feinem  LatiD 
Den  beider  fpielte,  unD  (ich  bergnügen , Daß  er  feinen  in  Den  SRieberlatv 
Difd)en  Kriegen  unD  fonffen  jufammen  gehäuften  ©ebafc  gleichwohl  noch 
jeitlich  gerettet  unD  in  (Sicherheit  gebracht  hatte. 

©ie  ©oberung  bon  Lothringen  war  anDerS  nichts  als  ein  SBorfpief  Aüiantz 
DeS  in  ©cDancfen  (uhtenDen  unD  balD  hernach  gegen  #oHanD  auSgebrocbe- m,t  <£«* 
nen  biel  befftigern  Kriegs , worju  man  nunmehr  immer  ffärefer  unD  (tär=  |ju„  ' 
efere  $ln(falten  machte : 9)?it  ©igeüanb,  £bur  - (Eölln  unD  fünfter  warD  Unt> 
eiferig  gehanDelt  eine  Alliantz  wiDcr  ^)ollanD  ju  treffen,  fo  auch  aller  Üfc  3»ün(ler. 
ten  auf  gutem  $uß  (hinbe , unD  in  ftrancfreich  felbff  warD  Der  2lnfang 
Der  UnffeunDlichfeiten  gegen  Die  £ollänber  gemacht?  inDcme  auf  alle  ^Bacp 
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s.  xvii.  ten,  Die  fie  in  Das  königreich  brauten,  ober  aus  Demfelben  an  '■JBeinunD 
SßranDtewein  holen  wolten,  ein  unerträglicher  auffchlag  gefegt  warb,  wel* 
d;es  Dann  allen  £anDel  mit  erfagrer  Nation  fpertte , uuD  fte  Dabin  brach5 
te,  Da§  fie  ein  gleichet  gegen  Die  ^ran^ofifc^en  haaren  oerorDnetcn. 

©mmanb  £s  hätte  swar  nicht  oiel  gefehlt/  Dajjan  einem  anDern Ort  in  $ranc£ 
in^raiuf.  reich  etwas  Darswifchen  gefomtnen  mär<,  fo  Das  ConceptDeS  oorbabem 
rf,c5'  Den  kriegg  gewaltig  hätte  oerruefen  fönnen.  fDann  in  QSioarctS , welches 
eine  QMrooinh  iff  oon  SangueDoc , an  Dtr  Ü\hone  gelegen , unD  mit  Dielen 
unb  groffen  S&ergen  befe^t,  hatten  fich  Die  Unterthanen  tn  12000.  Sftann 
ffarcf  jufammen  gefd)lagen,  fleh  Den  ftranböfifchen  Auflagen  ju  wiDerfe* 
fcen ; eben  Dergleichen  tbaten  audh  Die  Mauren  in  Üvoufjillon : UnD  ju  9iar-- 
bonne  jagten  Die  Bürger  ihre  Söefahung,  Des  UbermutbS  halber/  aus  Der  . 
©taDt ; an  anDereti  Orten  murretc  man  öffentlich  wieber  Die  gefperrte 
JDanDlungen ; fo  bebten  auch  Die  £eute  in  gan£  tangueDoc«mb  ©uicnne  Die 
köpffe  auf  Die  Jpöbe,  unD  roolten  fehen , rote  Der  SlufffanD  in  ‘Sioarets 
würbe  auSfauffen,nach  Deren  Erfolg  fte  auch  ihres  Orts  Die  weitere  Slbfichten 
SU  nehmen  geDacbten , fahe  es  alfo  auf  Diefer  ©eite  oon  ftrancfrcid)  siettv 
lieh  gefährlich  aus ; allein  Der  4bof  muffe  Die  £angueDocfer  unD  ©uiennet  #- 
Durch  gute  CSertröffungen  unD  Srlaffung  einiger  Auflagen  seitlich  *u  befänff* 
iigen , unD  Da  Die  arme  QSioaretfer  feine  weitere  £mlffe  hatten , muffen  fte 
auch  Der  ©ewalt,  Die  über  fie  fam/  weichen,  unD  tum  Sreuh  friedjen, 

Da  Dann  Der  SlufffanD  Durch  Das  Sßlut  etlicher  oon  Den  iXeDleinSführern  noch 
im  erffett  3abr  geDämpffet  warD.  (Oer  £aupt=Üvcbell  DvouUte  aber  fam 
gleichwol  Durch. 

2fuch  warb  Der  #of  biefe  3<i*  Simlich  beunruhiget  Durch  Den  jähen 
^oDeSfall  Der  #erhogin  oon  Orleans  (fo  oon  ©eburt  eine  königliche  ^rim 
befjm  auSUngellanD  mar)  oon  welcher/ weil  oorhin  ein  unD  anDere  ©adben  oor* 
gienäen  fo  jimlich  SCiDerwiüen  erweefet,  man  fagcti  wollen  / als  ob  ihr 
©ifft  beogebracht  worben  fepe. 

An.  U71.  JgalD  hernach  oerbeorathete  fich  erfagter  ^bertjog  in  anDeret  She  mit 
Acpratt)  ^hur  ^rinjff in  oon  ^falh  / Sburfürff  Sari  £uDmigS  Tochter,  nach5 

iog5  oon  Diefclbe  oorljer  ju  $?eh  Die  Satbolifcbe  Religion  öffentlich  angenonv 
Orleans,  men,  aus  welcher  #epratb  Die  groffe  Smiffigfeiten , Die  nunmcf)r  swifchen 
Dem  Sbur^auS  ^fal&  unD  ftranefreid)  wegen  Der  ^erhogin  oon  Orleans 
$lnfprüche  an  Die  Shur=Q)fälhifche  Allodial  - Succelfion  walten,  erwach5 
fen  finD. 

La  33aiif,  ©onffen  gieng  bep  #of  noch  Diefc  3JfercfwürDigfeit  oor , Da§  Ma- 
« q«ht  datne  de  la  poliere,  Die  bi§hero  Des  königs  Inclination  gewefen,  oon  Der 
tna  jtio.  (rciU(^  pep  kinbet , Monlieur  le  Duc  de  SSermanDoiS , unDMadamoi- 
felle  de  5MoiS  (Die  nach  Der  #anb  Den  ^rinhen  oon  Sontp  geheprathet)  er* 
Seugt , weil  ftegefehen  Daf  Die  £iebeDe$  königs  gegen  fte  fich  oerminbert/ 
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unb  Dagegen  auf  Madame  de«9Äontefpan  fic^  gemenbet,  oom  Hof  Urlaube  xvil 
genommen , unD  in  ein  £armelitcr;£lo}fet  gegangen. 

3n  StaatS;Sachen  aber  warb  immerfort  an  ben  Vorbereitungen  ju 
bem  Hollänbifd>en  fcrieg  gearbeitet , auch  weil  hierbei)  febr  oiel  an  Den  neu; 
eroberten  ^lä^tn  in  Sftieberlanb gelegen  mar;  fo  nahm  DerÄonig  in  ^3cr= 
fon  eine  Steife  bahin  por , um  felbfien  ben  Slugenfchein  einjunehmen , ob 
alles  bafelbft  in  gehörigem  Stanb  ftef)  befänbe. 

£)ie  ££.  Staaten  ber  Pereinigten  Sftieberlanben  mereften  nunmehr 
gar  Deutlich,  ba§  ber  Hanbel  oor  allen  anbern  auf  fe  gemündet  wäre; 
fuchfen  berohalben  fleh,  fooiel  mbglid),  in  ©egenberfaffung  *u  ftellen , be;®fÄö» 
(lärcften  fich  gleichfalls  mit  Allianzen  an  unterfd)ieDlichen  Höfen , fehief-  "j® 
ten  auch  eine  anfehnliche  ©efanbtfchafft  unter  bem  Herrn  de  ©root  nachp^gegm 
^)aris,  umenttpebet  baSS&etler  oöliig  abgiFehren,  ober  hoch  beme  oor-JboUauo. 
jubauen , fie  mürben  aud)  anfänglich  mit  ein  unö  anbern  guten  Hoffnungen 
abgefpeifjt , bif?  enblid)  bet  Äonig , auf  Veranlaffung  eines , obmol  fehr 
bemüthigen  Schreibens  , welches  bie  HH-  Staaten  an  ihn  abgelaffen 
hatten,  um  fich  über  feine  Gewaffnung  *u  erklären,  mit  einer  nachbrucf« 
liehen  Antwort , welche  fein  2lb|el)cn  Deutlich  genug  ju  erfennengab,  h«r; 
aus  brach. 

<25te  nun  bas  folgenöe  3af)r  hierauf  alfobalb  ber  groffe  unb  befannte 
•Hoflanbtfche  ^rieg  in  Polle  flammen  auSfchlug,  unb  Daburch  ganfc  6uro< 
pam  in  Unruh  fefcte , Derentwillen  mit  bann  beffen  Gegebenheiten  jum  Örunb 
eines  abfonöerlichen  Periodi  genommen  haben , fo  wollen  wir  allbier  mil  * 
ben  granfeöfifeben  grjeblungen  innhalten,  unb  beren  gortfe&ung  bijj  in  Den 
fblgenben  Periodum  perfparen. 


2>4d  III.  (Taptttl. 

S3on  ben  (SpatiifcfKii  unb  porftweftfc&eti 
©efct»i*ten. 

>92  Spanien  henfebte  ju  biefer  Seit  Äönig  Philippus  IV.  unb  war 
} biefen  Periodum  binbureb  DaSmcbrc|fe  ©efchäfft  infolchemSveid) 

Der  Ärieg  mit  ^rtugall , als  welcher  ber  Spanifchen  Nation  bt§ 

An.  1667.  bie  mehrefte  Arbeit  gemacht,  Pon  beffen  Urfprung  wiraflbereit 
Im  porigen  $beil  'Anregung  gethan. 

311  Portugal  ftunbe  nun,  nad)£önigS3ohanniS$:ob,  Der  An.  1^3. 
geworben , bie  Regierung  unter  ben  Hanben  Der  Äonigl.  grau  2ßittib  unb 
Der  Magnaten , weil  beffen  Sohn  5llpbonfuS  noch  mlnberjübrig  war ; es  An.  1^7. 
war  aber  Der  Anfang  biefeS  Periodi  Spamfcher  Seits  auch  eben  fo  wol^«“* 
perwirrt  Durch  ben  fortwährenben  Sftieg  mit  grancfreich  unb  Sngellanb 
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s.xvil.  weil  aber  bejfen  2(uSgang,  fonDerlich  waSbce  'TOeberlänbifcbe  ©achenatv 
belangt , allbereit  unter  Den  ftratihöjtfchen  @efd)id;ten  porgejtcllet  worben, 
unD  Das,  was  in  Italien  jtch  jugetraaen , Den  beffen  ^Mab  tn  Dem  achten 
• €apitel , Da  wir  Don  Denen  3taliänifchen  ©efd)icbten  ju  banDeln  gebenden, 

Die  Verfolgung  unD  (JnDigung  aber  Des  Kriegs  mit  (jngellanb  gleich  nach 
Dtefem  Kapitel  unter  Den  gnglifchen  4biftoricn , finbenmirD,  alSwcrDcnwir 
oon  folchcn  allbier  mcl>rentl)eilS  ab|leben,  unD  allein  Dasjenige,  was  auf 
Dem  ©pamfehen  BoDen  felbjten  fich  ^getragen,  ju  unferm  Swccf  nehmen. 
Sriea  1«  £)ie  ©panierperbenlichten  jmar  Den  tfclbjugbeS  1657.  3abrs,  als 
gjortuflai  jjen  Anfang  pon  unferm  Periodo , gegen  Portugal!  Durch  Eroberung  Der 
©tabt  ßlioenja , unD  Des  Dcjlen  ©cbloffeS  3)?oran , batten  aber  Das  Un-- 
glücf , Daß  fic  nach  wenig  SBochen  oon  Dem  ^'ortugejifchen  ©eneral,  3o* 
bann  'SflenDoja  de  VaScontelcS , Der  mit  einer  Slrmee  pon  19000.  3)?ann 
ju  gelb  ge&ogen , pon  Dar  wieDer  heraus  getrieben  würben ; unD  weil  Die 
gelagerte  Die  Untreu  begiengen,  unD  inDcflen,  Da  ftcfich  (teilten  als  obfteca- 
pituliren  wolten , Danncnbero  auch  gewöhnlicher  majfen  einen  ©tillffanD  et* 
halten  batten , eine SDline jurichteten , unD,  in  Verladung  auf  Diefelbe,  Die 
Capitulation  wieDer  aufbuben ) warb  ihnen  nach  Der  45anD  fein  Accord 
mehr  pergünftiget,  fonDertiDaS  ©<hlo§  mit  ©türm  erobert,  unDDieganfce 
Bejahung  nieDergemacht- 

An.  i6?8.  S)ie  ^ortugefen  gebauten  Das  folgenDe  3abf  ib*  CBlücf  weiter  fort- 
jufehen,  unD  belagerten  Die  ©tabt  BaDajaj.  Don  gouis  de  Sjaxo,  aber, 
welcher  Die  ©tabt  ju  entfern  anjog , nötigte  jie , Die  Belagerung  auf*«* 
beben.  511S  er  nun  feiner  ©eits  fich  ficgrcich  adbtete , unD  (ich  »or  Die 
^ortugejlfche  ©tabt  0oaS  legte,  mu|ie  er  eben  Das  ©chicf fal  ausilehcn, 
unb  unoerrichteter  ©achen  Dapor  abjieben , nachbcmbie  ^ortugefen  ihn  in 
feinen  Linien  bezwungen  unD  aus  Dem  $elbe  gefchlagen  batten  ; welcher 
©ieg  DenBortugefenDen  ‘DDJutb  nicht  wenig  permebrte,  beporab  Dajie  auch 
600000.  ©ucaten,  Die  por  wenig  ^agen  in  Das  ©panifche  Säger  ju  Be* 
jabfungper  Slrmee  angefommen , Beute  gemacht. 

* An.  16*9.  Soer  laulicht  unD  langfame  Fortgang  in  ^ortugall  war  nicht  Die  ge* 
©*52  ringfte  Urfach , baj?  ©panien  (ich  entfchlojfc , Den  ^'prennäifchen  ^rieben, 
fctHditcia.  welcher  in  An.  16*9.  erfolgt,  tpit  $rancfreich  einjugeben,  weil  man  (ich 

Die  Hoffnung  machte , Durch  DiefeS  Mittel  Den  ^ortugefen  Defto  be(Ter  ge--  • 
wachfen  *u  fepn , unD  auf  Diefer  ©eite  reichlich  wieDer  ju  bekommen , was 
man  in  ‘Jffieberlanb  Dahinten  lajfen  müjfen , gehalten  Dann  man  auch  ju 
folchem  (Jnbe  einen  abfonDerlidjen  Slrticul  in  erfagte  ftrieDenS^ractaten  mit 
einfliejfen  lajfen,  ba§  wann  man  ^ortugaü  innerhalb  Drep Monaten  nicht 
jum  ©eborfam  bringen  fönte , ftrancfreicb  Deffclben  fich  weiter  nicht  am 
nehmen,  unD  weber  für  (ich  noch  Durch  anbere,  Derne  beziehen , auch 
nicht  geftotten  wolle,  Daj;  weber  Por  Portugal  einige  Sßerbungen  in  jranef: 
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reid>  angeflellt , noch  auch  einige  SBolcfet/  Portugal  ju  kniffe  / Durchs.  XVIL 
$rancf  reich  pajjiren  mögen;  unDbatDie(£ron (Spanien Dazumal  DieOSor-' 
faltige/  melche  ftrancfretdj  gerf>an,  alleg  Eroberte  in  Den  StteDerlanDen,  n>ic 
auch  Den  ^rinben  Don  €onDe,  billig  in  hörigen  ©tanD  ju  feljen , mann 
©panien  mit  Portugal  ftrieDc  machen  molte , lieber  auggefdjlagen  , als 
Der  großen  $orDerung/  Die  fif  an  Diefeg  anfet>nlic^c  unD  Der  ©panifchen 
Monarchie  fo  mol  gelegene  8anD  t>atte , ftch  begeben  mollen. 

©oldjergeftalt  marD  nun  nad)  Dem  ^prennäifchen  ^rieben  Der  £rieg 
gegen  Portugal!  mit  aller  ©emalt  fortgefübrt , melche  £ron , meil  fie  oon 
aller  augmärtiget  -pülfFberlaffen  mar  / unD  bor  Eur&em  erfl  noeb  Daju  in 
einen  Ärieg  mit  £ollanD,  megen  gemiffer  (Streitigfeiten  ob  Der  ^nDianifcben 
.panDelfchafft , oermirfelf  morDen , (Dabon  mir  im  ftebenDen  Kapitel  bet) 

Denen  ^leDerldnDifcben  ©efchichten  mebrerg  reDen  merDen)  Die  ©panier  in 
ihrem  ©inn  fdjon  berfchlungen  batten. 

So  batten  Diefe , nadjDem  fie  / mie  oben  gebucht , Die  groffe  ©chlacht 
bor  0bag  oerlobren,  (melcbeggraD  im  Anfang  Deg  16*9.  3al)rö  Den  4. 

San.  gegeben)  ftcf>  balD  Darauf  in  etmaö  mieDer  erbolt/  unD  mit  einer  am 
Dem  2lrmee  an  Den  ©allijifchen  ©rünben  balD  Darauf  Die  ©«harte  mie* 

Der  atigg  mepet,  Die  ©taDt  SÄonqon  erobert/  ein  ^ortugeftfebeg  Corpo, 
jroifeben  Den  ^Iflffen  SDJinbo  unD  SÖtauro/  auf Dag  Jpaupt  gefcblagen , unD 
Die  ©taDt  ©atoaterra  noch  Daju  eingenommen ; unD  alfo  in  ihrer  #off* 
nung  bon  bölligcr  Q3ejmingung  ein  ^unDamenf  gelegt.  " • 

ffiad)Dem  aber  Äonig  ']M)ilippug  IV.  bon  Dem  Congrefs,  Jgeplager/  An.  1660. 
unD  53efd>mörung  Der  ^prennäifchcn  ^ractaten , mieDer  nach£auggelam®al&öb*r 
gef/  Dem  ftranböfifchen  ftrieDen  auch  Der  ^ricöe  mit  (JngeHanD  auf  Dern^m™' 
guf  gefolgt  / unD  Die  QJölcfer  aug  3talien  unD  ^ieDerlanD , fo  biel  man  n,aji  f0*t. 
Deren  nötbig  eradjtete , in  ©panien  angelangt  maren , fo  gieng  Der  ^anfe 
mit  9)?ad)t  an , unD  gebaute  man  Den  $ortugefen , Die  ftd;  immittellt 
noch  etmag  getummelt , unD  in  Der  ^robinp  SBeira  Die  ©taDt  St.  $elir  mit 
©türm  eingenommen  batten , ein  ganb  anltfr  CieD , alg  biübero  gefcheben, 
»orjufingen. 

S)ann  Die  ©panier  räfieten  alfobalD  im  Eingang  Deg  3abrg  i6ffi.An.itfi. 
Drei;  grojfc  5lrmeen  ju  ftclDe/  Die  eine,  Die  Don  Jüan  d’2luftcia  commam 
Dirfe/  gieng  gcraD  in  Portugal  hinein/  unD  nahm  gleich  in  Der  er|len£)ih 
Die  <=Sfabt2lioncbeg  unD  %'ortolegro  binmeg ; Die  anDere  machte  Den  ©ib 
Deä  £ricgg  in  *Der  ^rooinb  53eira/  unD  überrumpelte  auf  gleiche  2ßeife  Dag 
Fort  Sllbcrgergbera  / unD  Die  Dritte  brach  bon  MorDen  aug  ©allicia  herein/ 
unD  belagerte  QSalenja  d’Sdcantara ; gemann  eg  alfo  mit  Portugal  eine  ges 
•fdl>rIidE>e  ©eflalt;  allein  gleichmie  inggemcin/  mann  Der  9)?enfcben  ^jülffe 
aufbdrt  / Die  ©öttbdje  erfl  ihre  rechte  ^rafft  jeiget,  alfo  gefchal)  cg  auch 
Difmal/  Daf  ©Ott  Der  (Sron  Q^rtugal  Dergejlalt  bepjlunD/  unD  fle  alfo 
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s.  xvn.  ftdrcfte  t Safe  fte  an  aHcn  Orten  Sem  einbrecbcnbcn  ftcinb  folgen  2Üit>er-- 
ftanb  tbatcn , Safe  er  weiter  nic^tö  anfangen  funtc , lonbcrn , wegen  ball) 
bernacb  eingefallener groflen  £i&e,  ft#  (wie  in  Siefen  £dnbern  gewöhnlich) 
in  Sie  ©ommer  Quartiere  juruef  sieben , unb  , ebne  biefeö  3al>r  weiter  tu 
waöauöjuricljten,  ben  OJortugefcn  fo  üiel  ^Ma^  laffen  rnuftc,  Safe  fte  noch 
einen  mcrcflicben  ©treiff  in  (Eaftilien  ocrfud)cn  funten. 

Wtiin  bet  litt  auch  fünften  Sie  £ron  ©panien  biefcö  3al>r  jwep  groffc  bedurfte, 
etabt  ben  einen  an  Ser  oornebtnen  .franSclö  > ©tabt  Malaga , fo  an  Ser  ©ee  tm 
«Dtaiaga  ©ranata  gelegen/  welche  bur#  einen groffen ^ßoltfen - 53rucb, 

ber  ben  üorbet)  lauffenben  $iufe  ©uabal  9D?eSina  auffcbwellte,  bergeftalt  über- 
febwemmet  unb  rumirt  warb , Safe  faft  fein  einig  ^)au§  barinnen  unbefebd-- 
bigt blieb,  1600.  Scrfelbcn  ganfe  nieber genffen  unb  über  2000. ^IJenfcbert 
erfaufft  worben. 

Xob  bei  Oer  anbere  QScrlurft  gefebabe  an  ber  ^Jierfon  betf  einigen  königlichen 
®rini}en  «ttrinfeen  Q>l>ilrppi  Profperi , welcher  ju  böcbftcm  Ecibwefcn  ber  Nation  mit 
qjbiiippi  ^0b  abgieng. 

rro  pcn.  ^ cr|-^te  (5}£>(t  a(f0ba(b  wiebet : Oen  erften  burdj 

Sie  2lnfunfft  einet  ungewöhnlich  •- reichen  Slmericanifcben  ©über  flotte. 
Oen  anbern  bureb  Sie  ©eburt  Scä  irrigen  königö  €aroli , welcher  r . ^age 
naebfeineö  £cnn  Q3rubcr$  ^ob  biefc  2Belt  begruffete,*unb  babureb  Sie 
ganfce  ©pamfebe  Monarchie , Sie  febon  an  ber  (Jrb^olge  ju  oerjweiftcn  be-- 
guntC/  wiJbcr  erquiefte. 

Än.i6<5a.  £)a«  naebgebenbe  3abr  gieng  ti  abermal  ben  ^ortugefen  febr  hart/ 

Sit  qjer^ann  Sie  ©panier  fuebten  fte  rnieber  mit  3*  Armeen  beim  / welche  inSge* 
Sn"  fammt  baö  Canb  fuhr  mitnabmen,  unb  unterftbiebltd)e  ©tabte,  alö  3$inaburp, 
f<br  (in.  33urba,  ©urumena , 33epro$ , Iftonlfortc , jöortela,  s]>onte  de  £ima,  £a-- 
ftrobeiro/  (Jfcalon , £inbofo , 3)?oreira  unb©aöaja,  jc.  eroberten.  'Oie 
^ortugefen  ftcüten  (ich  ihnen  jwar  etlicbmal  entgegen  , unb  bemttl>eten  ficb 
Sie  belagerte  ©tdbte  ju  entfern , fanben  ftd)  aber  allemal  *u  febwaeb , ben 
©paniern , Sie  ihnen  Sie  ©dftaebt  an  Sie  £anb  gaben , ©taub  su  halten, 
unb  funten  ben  ganzen  $elb;  3ug  gegen  Sie  ©panier  anberft  nichts  auöricb* 
ten  / als  Safe  fte  ihnen  Sie  ©tabt  (Jfcalon  wieber  abnabmen.  Oer  könig  in 
©panien  machte  ficb  Sie  Hoffnung  bureb  biefc  ©iege  Sie  ^ortugefen  alfo 
gebemvitbiget  ju  haben , Safe  fte  balb  Se$  kriegö  nnibe  werben  folten , unb, 
um  ihnen  ben  2Geg  *ur  TKcuc  befto  beffer  ju  bahnen , lie§  er  einen  allgemeinen 
Pardon  publiciren  : Allein  biefe  Nation  war  Picl  ju  crbittftt , alö  ba§  fte 
€r$otm  auffer  Der  l)öd)ften  ^ftoth  ftcb  wieber  unter  Sa$©panifcbe  3ocb  folten  hege» 
(idj  wie.  jjen  moji(n , f0  roacö  au(f)  j^nen  ber  ^}?uth  in  etwa#  wieber  aufgeriebtet, 
burd)  Sie  Alliantz  unb  ^jeprath  / Sie  }wifcf>en  Sem  Äönig  pon  ©ngeOanö 
unb  ber  Äönigl.  ^>rinhe§in  in  ^ortugall  getroffen  worben , worben  bann 
Sie  £ron  Sngeflanb  pon  neuem  ihnen  43ulffe  gegen  ©panien  perfproeben. 
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3nglci#em  obrool  ftrancfrei#  in  bem'pprennöifdjen  ^rieben  beiliflfi#  nuge*s.xvn. 
fagt , bag  ftc  ben  ^ortugefen  weber  Por  fi#  no#  bur#  anbete  #ülffe  leiden 
n>o(te , fo  funtc  boc^  bet  £6nig  über  fein  Jfbcrfc  nid;t  bringen  , biefe  £ron 
ganh  ju  ©runb  geben  ju  (affen , fonbern  f#icfte  ihnen  unter  ber  £anb  an* 
febnli#e  @elb  ©ummcti , lieg  au#  gef#ebcn , bag  ber  Comte  de  ©#om* 
berg  g(ei#fam  por  ft#  unb  auf  feine  £Kc#nung  heimlich  inSrancfrei#  Volcf 
jufammen  brachte , unb  in  ^ottugad  überf#itfte , gehalten  bann  biefer 
©#ombcrg  au#  ber  ©ton  ^ortugad  fo  gute  CDienfte  geleiftet,  bag  ibme  bie 
(Frbaltung  be$  £6nigrei#f5  nicht  wenig  j(ujuf#reiben.  di  litten  au#  bie 
©panif#en  Armeen  in  ben  V3inter=£>.uartieren  bur#  ßranefbeit  unb  2 (ufr 
reiffung  groffen  ©#aben , unb  ani  Äonigl.  ©panif#en  #of  gab  ti  eine 
benefwürbige  Verwirrung , inbemc  eine  gefährliche  $?euberep  wiber  bie  ^er-  Confpin. 
fon  beS  ÄönigS , beme  man  fo  wol  bur#  3aubcrep  alö  anbere  5D2ittel  na#-  lion KroU 
gejtedt  batte/  unb  auf  bem  Huft*  £aug  53uen*JKetiro  mit  ^uloer  inbieJg-jJ'L 
Eujft  fprengen  wolte , entbeeft  warb,  in  wel#et  ber  Marquis  de  Hi#e,  beö öpaiiu«- 
Don  gouiü  de  J£>aro  ©obn , ber  ft#  perbrieffen  (affen , bag  ibm  Don  CDte 
t>ina  dellos  ^orreö  in  ben  ©taafö*©a#en  porgcwgen  worben,  bet  fl# 
aber  bur#  feine  (£nff#ulbigung  barau*  jiemli#  g(ücf  (i#  wieber  ju  jieben  ge* 
rouft.  S)er  g(ücf(i#e  Erfolg  biefeö  $e!b*3ugts  ftärefte  ben  ©paniern  benAn.i$«j. 
SWu# , bag  fte  ft#  oernebmen  (ieffen  , fte  weiten  ben  fo(genben  bem  ganzen 
jfbanbel  ein  <£nbee  ma#en ; fte  griffen  ci  au# , na#Dcm  fie  bie  ©tidftanbfr 
^ractaten,  bie  ^ortugad  angebotten,  abgef#Iagen,  mit  groffem  ©ewalt  unb 
einer  ftarefen  2lrmee  an , unb  bamif  fte  bur#  ganfc  ^ortugad  ben  ©#re* 
efen  unb  bie  Verwirrung  beflo  mebr  auäbreiten  möchten  , fo  nahm  ber 
(Spanifche  ©eneral  Don  3uan  d’2luftria  ben  £ntf#lug , bratig  mit  feiner 
Slrmee  wiber  bie  fonflgcwöbn(i#e^riegö*9\egu(n  big  mitten  in  ^Jortugad  ‘ ' 

hinein , unb  belagerte  bie  jwar  groffe  aber  f#Ied)t  bepeftigte  ©tabt  (£oora,©««5t>a# 
Die  er  au#,  oermittelft  einer  beimli#en  Verftänbnög  , fo  er  mit  einigen"'««* 
@cifKi#cn  in  ber  ©tabt  unb  gewiffen  Bürgern , bie  gut  ©panif#  waren, 
unb  ben  Vorrat!)  an  Munition  liftigli#  unterf#Iagen  batten , obne  fonber* 
liehe  £0?tibe  einbefam.  ^ier  aber  Farn  ibm  bie  Q)ortugeflf#e  2lrmee  unter 
ibrem  alten  unb  tapffern  ©eneral  Comte  de  Vidaflor  auf  ben  £a(g , unb 
n>eil  fTe  bie  ©tabt  ni#t  entfern  funten , fo  lieferten  fte  ben  ©paniern  eine 
(Schlacht*  üon  3uan  fanE)  öor  wt&farn  mit  biefen  befperaten  Heu* 
ten  mitten  in  ibrem  Hanbe , ba  feine  9\ücfFel)t  mebr  ju  hoffen  wäre , fl#  in 
eine  (^^>I<acht  cinjulaffcn , fonbern  jog  ftd)  iuruef  fo  gut  er  Funte,  big  an 
bie  (Stabt  (SftrcmoS ; adbar  aber  Famen  ibm  bie  ^ortugefen  fo  nabe , unb 
haften  ihn  bergeftalt  um&ingelt , bag  er,  obne  $u  f#Iagen , nicht  wol  weiter 
Fommen  Funte,  berentbalben  bann  Don $uan ft#  au#  jur ©#Iad;t  rüfte* 
te,  unb,  um  feine  Heute  befto  beffer  aufjumuntern , Settul  bur#»  bie  gan|e  2lr* 
mec  audtheilen  lieg , bavintien  er  ben  ©einigen  Porftedte , Wie  bag  an  biefer 
ill.  Ä«  Aäioa 
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S.  XVII  Aftion  ba«  ©lücf  oon  ganp  ^ortugall  pienge/ttnb  ber  £rieg  auf  biefen  einigen 
$ag  geenbet  werben  fonne , babep  er  auch  benen , Die  (ich  wo(  würben  bal* 
SDerim  ten , groffe  SBergeltungen  unb  93ef6rberung  oerfpraep.  ©iefe«  Sufprecfjen 
ton  b<n  t>atte  bep  ben  ©olbaten  fo  Diel  £rafft  / Da§  fie , al«  welche  noch  baju  febr 
«fnae*  wrtheilhafftig  pofHrt  waren , fleh  febt  tapfer  wehrten , unb  ben  ^ortugefen 
filmen.  7*  ©tunben  lang  ben  ©ieg  (heilig  machten , enblich  aber  fehrten' bie  ©pa* 
nicr  hoch  noch  ben  Nucfen , unb  lieffen  alfo  ihrem  fteinb  ben  ©icg , ba$ 
§elb  unb  ganpe  Säger  mit  groffem  ©epap  iur  23eute  : ©er  SBerlurfl  warb 
auf  ^ortugeftfeper  ©eite  febr  gering  unb  nur  Don  erlich  1000.  SDJann  ge* 
macht  / auf  ©panifcher  ©eite  aber  war  er  febr  groß  unb  auf  4000.  $:obte 
unb  6000.  ©efangene  gefd;äpet , barunter  eine  groffe  Slnjapl  be«  beften 
©panifchen  Stbelö  waren.  Don  3uan  brachte  jwar  bei)  ?(ronche«  Die  übri= 
ge  flüchtige  wieber  jufammen , erhielt  auch  eine  neue  anfebnliche  .ftülff  unter 
. bem  ©rafen  Don  3J?arcin , burffte  es  aber  hoch  nicht  mehr  wagen  ber  ficgen* 
ben  ^ortugeftfehen  Slrmee  bamit  unter  bie  Slugen  weiter  ju  tretten , unb  mu* 
fle  gefcheben  laffen , ba§  ber  ©raf  Don  Q3iUaf!or  bie  ©tabt  gDora  wieber 
eroberte.  (£«  patte  auch  piefer  $elb*3ua  bot  bie  ©eneralen  ju  bepben  ©ei* 
ten  einen  wunberlichen  31uögang , bann  Don  3uan  flagte  feine  ©panier  an/ 
ba§  fte  Urfad)  an  perlobrner  ©chlacht  wären , unb  bep  weitem  fo  nicht  ge* 
fochten  hätten  wie  bie  fremben  gruppen , berentbalben  ihrer  oiel  pon  ihren 
Slemter  entfett  würben ; unb  bie  Q>ortugefen  befchulbigten  ihren  ©eneral 
de  SßiHaflor , burch  fein  SBerfeben  fepe  eö  gefcheben , ba§  man  bie  ©pa* 
nier  fo  weit  in  ba«  Sanb  habe  einruefen  unb  baffelbc  babureb  ruiniren  (affen/ 
aud)  ben  ©ieg  nicht  weiter«  fortgefept/  unb  warb  befjwegen  ihm  ba«  Com- 
mando  genommen. 

An:  1664.  ©iefet  Sßerlurfl  batte  bie  ©panier  fo  fchwach  gemacht , ba§  f»e  gerau* 
me  Seit  hernach  fich  nicht  wieber  erbosen  funten ; bie  ^ortugefen  eroberten 
in  nachgehenbem  $elb*3ug  unter  ihrem  neuen  ©eneral  Cantaneba,  bi« 
©tabt  93alenja  a’Sllcantara  in  ber  ^rooinp  Sflramabura , we(d)e  jwar 
Don  3uan  entfepen  wolte , aber  ju  fpat  Farn ; worüber  er  (ich  alfo  befüm* 
mert , bafj  er  ba«  Generalat  allerbing«  ablegte , unb  in  feine  Commenturep 
nach  Sllcafur  de  Confuegra  (ich  begab : ©ein  Nachfolger  ber  Duca  de 
ßffuna  wolte  ben  bamaligen  sBerlurfl  wieber  erfepen , unb  belagerte  €a(W 
Nobrigo/  warb  aber  baoor  weggefcplagen , barüberer  eine  groffe  Inqrifi- 
An.  166s.  tion  ju  SWabrit  auOftepen  mufte ; eben  bergleicpen  wiberfuhr  auch  ben  ©po* 
SBtrtm  niern  baß  anbere  3apr  barauf  / alö  fte  SUcantara  ( welche«  bie  ^ortugefen 
«SS«?  hemach  fprengtem ) wieber  einnehmen/  wie  auch  SÖiüa  ‘Sßitiofa  erobern  wol* 
8 w ten  / Pon  welchen  bepben  Orten  fte  Don  ben  ^ortugefen  weggefagt  würben/ 
unb  jwar  Don  bem  lepten;  ber  fchon  ju accorbieren  angefangen  batte/  mit 
groffem  Sßerlurft , inbeme  bie  ©eidliche  unb  Orbeno^erfonen/  fo  bie  ^or=> 
tugeien  in  «000,  $tann  Har  cf  au«  ben  Älöf^ern  genommen  unb  bewaffnet 

• hatten/ 
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Ratten , unD  Denen  audj  Der  mehrefle  ©ieg  jujufchreiben  geroefen , al«  lauter  s.  xvn. 
£elDen  gefönten,  £)iefe  ©chlacht , fo  bey  9)?onte  Slaro«  borgegangen, 
roicD  bon  Denen  ^ortugejen  bot  eine  bon  ihren  mercfwürDigtfen  geartet. 

33et)  allem  Dem  waren  Diefc«  noch  Die  geringfte  Unglücfe  welche  Difmal 
Die  ©panifche  Monarchie  betraffen  , fonDern  fte  Ijatten  noch  ein  biel  gröf 
fer«  tu  Wähnt  felbften  au«jufteben ; Dann.Dafclb|t  gieng  Der  könig  Philip; 
pu«  IV.  Den?,  ©eptemb.  An.  1 66<;.  an  einem  SÖlut^lu^  mit  $oD  ab,  b»n=  tob ff6* 
terlaffenDe  feine  §rau  2ßittib , C fo  3bro  käpfcrl.  Wajeffät  ©djwefter  war)  n»9«  $W* 
Deren  et  in  feinem  ^eflament  Die  Regierung  aufgetragen , unD  einen  noch  um  »w  IV» 
münDigen  4.  jährigen  ©ohnCarolumll.  Darneben  Den ©faatin  groffer  SB«* 

Wirrung,  weil  immer  einer  auf  Den  anDern  eiferte, unD  DcmfelbenDie  ©cijulD  De« 
üblen  Fortgang«  jufchricb ; e«  batte  auch  könig  felbjlen  feinen 

©<heu  getragen  fein  Unglücf  DifjfatW  öffentlich  tu  erfennen , unD  Defbalben  fei* 
nem  ©ohn  bet)  feiner  lebten  Slnfprach  aujuroünfehen,  Daß  er  ein  glücklicherer 
könig  werDen  möchte  öl«  er  gewefen.  / 


Saroluä  II* 

ÄS  £r  $oD  De«  könig«  ‘phtäPPh  Ne  SßeränDerung  De«  ©faat«  bom  ©pa*  An.  x 66t. 

nifchen  £of , unD  Die  furcht  Die  man  bor  ftrancfreich  haben  mufte, 
al«  welche«  auf  Da«  böchfft  beleiDigt  war,  weil  könig  ^hilippu«  Die  kinD«, 
bte  au«  feinet  Tochter  in  $ranckreich  geboten  würDen , auf  beffänDig  bon 
oll«  (£rb=5olge  in  Der  ©panifchen  Alonarchie  in  feinem  $:eftament  aufge* 
jchloffen  hatte , machte  Den  4]>ortugefen  fo  biel  Üufft , Da§  fte  nicht  allein 
nicht  gar  hefftig  weit«  angegriffen  wurDen , auffer  Daf  Den  ©paniern  ein 
(Einfall  in  ^ortugatl  gelungen , bep  welchem  fte  jiemliche  93eute  unD  Die 
@trtDte  gabeca  de  SBiDoi«  unD  SflterDochai  Dabon  gebracht , fonDern  auch 
bep  ihren  ^riehen«  * Vorfchlägen,  unter  Vermittlung  De«  könig«  bon  (Jngel* 
loni)  / geneigt««  ©ebör  fanDen. 

tiefer  SKuljeftanD  nun  lief  Dem  könig  Sllphonfo , Der  immittelfl  Die  9Re*  ©ie 
gierung  felbfl  angetretten , OMafc,  öaf  er  mit  guter  Vßeil  feine  J&eprath  mitratb  *6. 
einer  gratihöftfchen  Prinhefein  bon  5^emour«,au«  Dem  £auf  ©abopen,boll  jjjj 
jiehen  funte,  wiewolet  ftch  Deren,  wie  wir  im  folgenDen  hören  w«Den,  nicht  q>ortuaaS 
lang  tu  erfreuen  gehabt. 

<<50  war  auch  hie  königliche  SRegentin  in  ©panien  befdjäffitiget  ihren 
(gtaat  einturichten , tu  welchem  fte  ihren  Q9eicht=Vatter,  ^eutfeher  Nation, 
p.  33ernharDum  9JitbatD,  ein  3efuit,  al«  ihren  gehetmjlen  unD  bertrauteflen 
SRath  gebrauchte.  . „ 

©er  balD  Darauf  folgenDe  ^rieben«  - SSrttch  mit  ftranef  reich  »egen  Der  Änr«o  mit 
(©panifchen  9RieD«lanDe  fam  Den  ^ortugefen  tu  ihrer  ©icherbeit  noch  ffranef. 
mehrju  flotten , alfo  Daf  fte  nunmehr  auch  mürcflich  offenfivö  gehen  unD  «h*  *{* 
einen  (SinfaH  in  ©aUicien  mit  gutem  Fortgang  wagen  Durfften.  lalSL 

Ä?  2ßie 
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s.  XVil.  aber  fein  ©lücf  nie  oljne  3:raur , alfo  fanb  ftch  in  ^ortugall  bet) 

Der  Don  öuffen  bet  je  mcl>t  unD  tnebt  anfcbeiiicnbett  £eiterfeit  ;u  .£)auS  felbften 
eine  trübe  2ßolcfe  epit.  Cs  batte  Der  Äönig  SilpbonfuS,  Seit  Dem  er  Die 
SKegicrttng  unter  Die  #anD  genommen/  in  Dielen  gingen  gerpiefen , Daß  et 
einen  ©cepter  ju  fiit>fen  ju  fdjwadj  war,  abfonbcrlicb  bat  er  fich  bcpDem 
<2$o!cf  febr  Derbaßt  gemacht  / baß  er  heute  Don  fcf>Iedf)ten  SßerDienften  *u 
feinen  9\ätben  angenommen , ihnen  alles  vertrauet  unD  ftdj  Don  ihnen  blinD; 
ItngS  regieren , Durch  fte  aber  feinen  fBruDer  Den  Don  Q>etto  unD  anDere 
(J5roflfcn  auf  Dieleriep  Q33ciß  Dcrfchimpffen  laffcn.  Unter  Dicfen  mar  Der 
Sßornebmftc  Der  ©taatS^Secretarius  ©ufa  de  SföaccDo,  Dann  Der  Comte 
de  ©jftel  SDMchor,  unD  Don  J^enriqucj  de  2)?iranba ; jeDerman  Flagte  über 
Diefe  / Der  Äönig  aber  DertbeiDigte  fte  fo  Diel  er  funte.  (Jnblidb  fügte  fid)S, 
Daß  Der  SWaceDo  aud)  Die  Königin  felbft  beleiDigte , unD  ob  fte  moi)l  fol* 
chcs  Dem  Äonig  flagte , er  auch  jum  ©cbem  ihn  Dom  $of  fchaflte,  fo  ftunD 
es  Doch  nicht  lang  an , Daß  er  ihn  wieber  nach  £of  fommen  lief , worm 
bet  Die  Königin  folchen  Unwillen  faßte,  baß  fte  Dom  £of  ftch  in  ein  0o- 
Oer  begab,  unD  Don  Daraus  öffentlich  funD  madjtc,  voie  baß  fte  mit  gi* 
tem  ©ewiffen  in  Diefer  ©>e  nicht  mehr  leben  fönte , toeil  Der  $önig  ganfc 
untüchtig,  unD  fie  Don  ihm  noch  3ungftau  märe , wcßbalben  fte  Die  £be= 
JDtrfffc  ©dbeiDung  unD  zugleich  Die  '■SoicDererftattung  ihres  jugebrachten  groffen 
»igin  t>on  ^epratb : @uts  juchte.  ©erÄönig  ffcUte  ftdb  aufDiefe  Seitung  febr  un* 
fltWrtig, , lieff  in  ^erfon  Dor  Das  ©öfter  unD  molte  es  beftürmen , unD 
icb  oen  maS  Dergleichen  £)inge  mehr  mar ; Der  ©taats  t JKatb  aber,  Der  fd;on  lang 
ibrem  f>etmlt<jf>  an  Don  ^)etro  DcS  ÄönigS  SBruDer  bieng,  nahm  bierDurch  ©eie* 
©eatabl.  flcnbeit,  ftd)  DeS  muttDerlichen  ÄönigS  loßjumad)en,  brachten  ihn  in  Die 
llngft,  unD  überredeten  ihn,  es  fepe  fein  ander  Mittel  ftch  aus  Dicfen  Der- 
Drüßlichcn  4DätiDeln  ju  wicflen , als  Daß  er  entweber  gegen  feiner  @cmah= 
lin  Q5efchulDigung  ftch  nach  ßrDnung  Der  Rechte  Dertbeibigen , ober  auch 
gar  wohl  beftchtigen  laffen  müfte,  ober  Daß  er  immittelft  feinen  efjerm  33ru* 
Der  jum  ©tattbalter  unD  SD?it  - Regenten  annebme ; als  fte  nun  DiefeS,  unD 
®et  äö.  Die  gehörige  patenten  bieju  Dom  Äönig  erhalten  , unD  alfo  Don  ^etto 
ftch  in  feiner  Authorität  beDeftiget  fabe , Da  ließ  er  Den  Äönig  auf  Das  ge* 
Jlatn*  nauefte  Dermachen,  unter  Dem  SBorwanb , Die  fcbäblicßen  9\ätbe  Don  ihm 
«btiettei.ju  entfernen,  unD  brachte  ihn  enblid)  Dabin  , Daß  er  ibtn  Die  Regierung 
Döüig  abtretten  unD  Der  ©on  abfagen  , ftch  aber  mit  Dem  £erbogtbum 
Jßraganja  unD  einem  jährlichen  ©nfommen  Don  100000.  $baler  be* 
r°n  ®e*  gnügen  mufte.  hierauf  unterjog  Don  ^efro  ftch  Der  Regierung  Des  £ö« 
«?<unt  nigteichS  aflerbingS,  wiewohl  er  Dannoch  nicht  Den  königlichen  ^ritul  führ* 
»cnlJcr*  te,  fonDem  in  fo  weit  feinem  fBruDer  Die  0>re  ließ,  fo  lang  Derfelbe  lebte, 
fcsfl».  wob  er  (ich  allein  Den  Regenten  Don  Portugal!  nannte. 
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QJerwunberlid)  ifi  ei , baß  biefer  groffe  $(uffiatib  fo  gar  of>ne  alleQteS.  xvil. 
gen  s Sßewegung  oorgieng  , baß  aud)  im  ganzen  Königreich  fein  einiger 
war,  ber  fiep  Dce*  unglücf fcligen  Königs  2llpf)onft  mit  (Stuft  anjunebmen  be= 
gehrt  batte  / auffer  px>cy  Capallier/ Don  3ean  de  £a|iro , unb  Der  Comte 
de  'Sfte&quitclia,  welche  ben  Comte  de  ©anbes;  beö  Don  «Jöctro  Pornebtw 
fien  Siebling,  unb  welcher  ben  #anbel  mit  ber  Königin  Por  anbern  batte  m 
(feilen  hclffen,  binriebten  lieffen , als  er  jid)  ?u  5(benbö  aus  beni  ©ebloß  in 
einer  Chaife  naher  #auS  tragen  ließ,  ©ogar  pflegt  ber  allgemeine  #aß 
einen  Jpcrm  &u  brüten , mann  et  fid)  ber  Siebe  feines  SßolcfS  unwürbig 
gemacht.  (Js  war  auch  &war  nach  ber  #anb  wiber  bie  bamalige  9ie< 
gierung  Pon  einem  Saoallier,  Correa  de  ©aa,  eine  gefährliche  SDieuberep 
angefiellt , worinnen  Piel  ©roffe  bes  Königreichs  gewicfelt  würben,  He  warb 
aber  jeitlicb  entbccfet , unb,  weil  baS  gemeine  SBolcf  gar  fiarcf  an  Don  ^e-- 
tro  hielt , leidlich  unterbruefet. 

Siacbbcm  Don  ^etro  ben  ^bron  erffiegen,  gewannen  bie  (Sachen  PonAn- i688. 
53ortugafl  alfobalb  ein  befferö  21nfeben.  ©er  ©panifd;e#of,  ber  bureb  Die 
ftranhoflfcbc  L2ßaffen  fo  enge  gehalten  warb,  fteng  an  ber  Qiepoingung  pon 
Portugal!  je  mehr  unb  mehr  an  ju  Per^wctflen,  unb,  um  auf  felbiger  ©eite  * 

Den  SJiucf  en  flehet  ju  höben , unb  gegen  ftränefreieb  beffo  berhbafftet  fleh  Triebe 
wehren  ju  fönnen,  fo  lief;  erfleh  enblicb  ju  benen  ftriebens - ©ebanefen Äioifc^en 
neigen ; warb  alfo  mit  Portugal!  ber  Triebe  auf  ewig  befcblojfen,  ber  £0*®!’“$® 
nig  allba  por  rechtmäßig  unb  bie  £ron  ^ortugaß  por  unabhangenb  PonKn, 
(Spanien  erfannt,  alle  bie  bepbe  $:heile  währenben  Kriegs  über  ein; 
önber  abgenommen  hatten,  gegen  einanber  wieber  auögewccbfclt,  auSge; 
nommen  bie  einige  ©tabt  (Eeuta  in  Slfrica , fo  benen  (Spaniern  pon  ben 
^portugefen  überlaffcn  warb , unb  folcber  ©eflalt  biefer  28.  fahrige  Krieg 
ein  Snbe  gewann. 

©er  König  QllpbonfuS,  in  beffen  tarnen  biefeS  aßeS  noch  alfogefcba;D°n$* 
he,  muffe  in  feinem  Arrelt  biefen  ©ingen  ;jufchen , unb  balb  barauf  mit  feMtoff?i,,• 
tiem  groffen  Seibwefen  erfahren , wie  baß  feine  #epratl>,  woju  er  pon 
für  untüchtig  (welches  er  Doch  befftig  wiberfproeben ) bureb  bie  geifflicbe  sscubrrt 
^crid^tc  unb  ben  ^äbfflicben  Legatum  getrcnitet  unb  Por  nichtig  erflärt , ©emah» 
hingegen  feine  Gemahlin,  naebbem  fie  epblicb  betheuref,  baß  fte  nocbSung;110, 
fet  fci)(i  Permittelfi  ^äbfilicber  Sulaffung,  an  feinen  Söruber  Don  ^etro 
t>ermäblet  worben. 

©)et  @eiji  ber  Unruhe , welcher  bißmal  ben  ^ortugeflfchen  #of  ein* 
genommen,  fchien  auch  als  ob  er  feindJifft  an  bem ©panifeben  #ofmit 
©emalt  auSjireuen  wolte , bann  es  war  nicht  genug,  baß  biefe  Monarchie 
pon  oufTen  h«  fo  h#|9  bebrengt  war , fonbern  fte  mu|ie  auctr  in  ihrem 
eigenen  (Jingeweibe  groffe  2(nfiöfle  auSfteben. 

2ßir  haben  hiwbrn  erwehnt , wie  baß  ber  Königin  Reicht''  hattet  P. 
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s.  xvn.  Slitharb  bon  berofelben,  als  ibr  geheimelter  Dtatb  unt)  bcvtrauteftcr  Mini- 
unrub  (ter,  gebraust  worben ; jwifcben  biefem  nun  unD  bem  Don  3uan  d’$lu« 
anrrfi?nfl’ffr'a'  ^*>nig«  unechten  trüber,  enrfTunö  eine  groffc  ftcinbfcbafft.  Don 
ZV  3uan,  bet  mit  bem  P.  SRitbarbo  febr  eiferte,  unb  gern  felbjt  ba«  Minilte- 
rium  geführt  batte , bifmral  aber  in  Stieberlanb  ba«  Gouvernement  alb 
ba  anjutretten  gehen  folte,  befchulbigte  ben  P.  9titparb  , er  habe  ihm  nadj 
£eib  unb  £eben  getrachtet,  unb  borgepabt,  ba§  man  Daö  ©chiff,  auf welchem 
Don  3uan  in  ‘ytieberlanb , um  allba  ba«  Gouvernement  $u  fuhren,  über« 
fahren  folte,  unterwegs  in  örunb  bohren  unb  ihn  erfauffen  folte , roolfe 
auch  beffentbalben,  unb  noch  bieimehr  ba  er  erfuhr,  bafjman  in  feiner  $lb« 
wefenbeit  einen  feiner  ©etreuen,  ‘DftaUaba«  mit  tarnen,  ju  SDtabrit  erwürgen 
Jaffen,  bie  Verwaltung  in  Ytieberlanb  nicht  allein  nicht  übernehmen  , fon« 
bem  machte  auch  Slnftalt  ben  P.  Ytitharb  mit  ©ewalt  bon  ber  Königin 
©eiten  ju  reiffen  , ober  wohl  gar  umjubringen.  VSeil  aber  biefet  2ln« 
fchlag  ju  firühieitig  au«fam,  fo  warb  beä  Don  3uan  Secretarius  unbbef« 
fen  SSruber  in  Arreft  genommen,  ja  man  trachtete  gar,  fich  bet  ^erfon 
Dün  be«  Don  3uan«  ju  berftchem , worüber  Don  3uan  fich  bon  feinem  Prio- 

guair  gt*  rat  Confuegra  nach  Katalonien  (aUwo  er  gar  groffen  Credit  hatte ) be« 
:t»®n  gab,  bon  bar  ber  Königin  einen  harten  Sßrieff  jufchrieb  , unb  auf  feine 
fipt  t>‘»’  2ßtjg  beliebigen  noch  nach  £of  wicber  fommen  wolte,  eö  wäre  bann 
P.  Ytitparb  bon  bannen  weggefchafft.  £)ie  Königin  fam  ungern  baran,  weil 
aber  bie  ©roffen  im  Üteiche«  heimlich,  ba«  gemeine  Volcf  aber  öffentlich  mit 
An.  1669  Don  3uan  hielten,  biefet  auch  mit  einet  obwohl  geringen  2tnjabl  Volcf«, 
bie  nur  in  300.  Meutern  beftunbe,  glcichwol  aber  ganfc  SPtabrit,  allwo  bie 
£eute  fchon  feine  ^artpep  genommen,  in  £crmen  ju  bringen  genug  war,  ge« 

Sen  biefe  £aupt « ©tabt  anmarfchirte , bie  ba  bet)  ihm  ju  leben  unb  ju  jter* 
cn  gcfchworen  hatten , fo  warb  enblich  bie  Königin  bahin  gebracht , bag 
fte  ftd)  entfchloffe , ben  P.  Ytitharbum  von  fich  ju  laffen , ber  ftd>  hierauf 
nach  9iom  begab,  allba  bon  feinem  ©eneralen  anfänglich  bicl  harte«  au«« 
flehen  mufte,  nach  öcc  £anb  aber  ben  Katbinal«*.£)ut  erlangte,  unb  al« 
©panifcher  Ambafladeur  ftunb.  Sillein  Don  3uan  war  be&wegen  gleich« 
wohl  nod;  nicht  befriebiget,fonbern  flagte,e«  wären  noch  wehr  bepJoof,Die  fei« 
nen  Untergang  fugten , unb  wolte  auch  ben  Prafidenten  bon  Slrragonien, 
Marquis  bon  Slptona,  unb  ben  geheimen  Secretarium  Don  Yftarco  de 
£opola,  abgefchafft  wiffen,  unb  wegen  erlittenen  ©chimpff«  noch  groffe  Sa- 
tislaäion  haben , war  alfo  mit  ihm  nicht  ati«iufommen,  big  ba§  man  burch 
Vermittlung  be«  ^>äbfHidhen  Nuntii  ibme  alle«,  wa«  er  berlangte,  einwillig« 
te,  ihn  nemlichm  jum  Vice-Re  bon  Slrragonien,  Katalonien  unb  Valenja, 
wie  aucprjum  beftänbigen  Gouverneur  bon  Ytieberlanb,  madRe,  mit  ber 
ftrepbeit,  bafj  er  einen  Unter « Gouverneur  nach  VJiüführ  borthin  jufenben 
YJtacht  hoben  folte,  mon  mufte  auch  auf  fein  Slnfuchen,  unb  um  ba«ge« 
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meine  Volcf  ju  beliebigen,  ein  unb  anbete  Veränberung  in  ©taatä*©a*s.  xvil 
eben  machen , eine  gute  Slnjabl  t>on  Beamten,  Secretarien  unb  ©ericbtfc 
^etfonen  abfcbajfen,  unb  fünften/  wa$  ju  Srleicbterung  bet  Sammet  bien* 
te,  perorbnen. 

3n  sportugaB  begunte  bie  ©eftalt  bet  ©acben  ficb  auch  febt  ju  an* 
bern ; baä  Volcf,  welches  bet  neuen  Regierung  auch  febon  genug  batte , 
unb/  wie  in  folcben  fällen  bie  9)?enfcbcn  insgemein  weiebb^bis  fmb , mit 
bem  abgefepten  Äötiig  ?Upbonfo,  unb  feinet  barten  ©efängnif?,  Sftitlepben  ju 
tragen  anfteng,  brobete,  bafj  es  bie  bermaligc  Regierung  eben  fo  gern  als 
bie  porige  &u  anbern  £ufl  batte , unb  mujte  berobalbeti  bet  SRegent  Don  Be* 
tro  fötebten,  bafi,  bep  fteter  $lnwefcnbeit  beS  Königs , gar  leicht  ein  2ln* 
febiag  auch  gegen  it>n  ficb  anfpinnen  fönte ; biefem  nun  oorjufommen,  ent* 
fcblof  er  ben  Svönig  auf  bie  ©eite  ju  bringen,  unb  ibn  in  bie  3nful  ^rerec* 
ra,  fo  ein  ocjtesSajM  bat,  ju  oerweifen ; bet  Sfnfcblag  aber  rnolte  ficb  9at£fn,!fl 
febwät  tbun  lajfen,  biejemge  bie  folcbes  bewercffteliigen  folten,  worunter  betM™* 
Vice-2lbmiral  Don  ftrancefco  de  Bretto  bet  pornebmfte  war,  weigerte «portu» 
ficb  bie  Überfahrt  beS  Äönicjö  ju  Perricbten,  fo  war  auch  Sfßinb  unb  2Eet*  galt  roirfr 
tet  alfo  entgegen , baf?  bet  SCönig  mit  feinem  ©ebiff  bif  nach  EiSbona  wie*  ‘"6i‘3n’ 
bet  juruef  getrieben  warb,  worüber  bepnabe  ein  allgemeiner  Slufftanb  inJJJari* 
bet  ©tabt  entftanben  wäre;  boeb  mufte enblicb  bas 2ßercf  noch Poüjogen legi«, 
werben , unb  alfo  ber  Ä'önig  ficb  in  biefe  3ftful , befjen  Sommenbant  an 
Don  ^etro  bieng,  überfebiffen  lajfen,  aUwo  er  feine  3<it  tnit  3agen  ju* 
bringen  funte. 

©ureb  biefem  Mittel  warb  in  Portugal!  bie  ©icberbeit  por  bie  neue 
^Regierung  bepejtiget , gehalten  bann  auch  in  ©panien  bie  Vergnügung,  fo 
bem  Don  3uan  gefebeben aöcö  wiebet  in  SKube  unb  in  ben  ©tanb  feite, 
ba§  man  bie  ©efabr,  bie  ben  ^ieberlanben  bureb  bie  grojfe  ^ranfeöfifebe 
Bewaffnung  bcoorjtunb , red>t  beherzigen  , unb  ©egen  * Slnftalt  machen 
funte,  maffen  man  ju  folcbem  Snbe  bie  Vorfcbläae,  bie  ftranefreieb  ju  ei* 
rer  neuen  Alliantz  ober  wenigftenS  wegen  ber  Neutralität  machte,  nicht 
«nnabme , unb  hingegen  biefelbe  mit  bem  Ääpferlicben  #of  unb  bem  ©taat 
ber  pereinigten  Sftieberlanbe  auf  bas  genauere  fcblof?. 

SS  warb  aber  balb  bewach  brefer  £of  hart  angefoebten  burd)  jwepAn.,671. 
mercflicbe  Unglücf , beten  eineö  ficb  in  America  jutrug  , allwo  einige  Sn*  ®a""T"Ä 
alifche  ©ee*  DRäuber  mit  ibren  ©chiffen  in  bie  32.  ©tuef  ftch  gufammen  {?ca  roiro 
feblugen,  bie  oornebmfie  #aupt= unb  #anbel* ©tabt  Manama  eroberten,  ^piün. 
plünberten  unb  in  Branb  fteeften,  unb  mit  aller  Beute  ficb  fcaoon  mach*  tre- 
ten, wiewobl  ihnen  folche  fehlest  unb  wenig  befommen,  bann  bie  öftebre* 
ften  auf  ber  3urucf*3Rei§  burch  ©türm  *u  ©runb  gegangen. 

£)as  anbere  Unglück  entftunb  gleichfam  in  bem  ©ejicht  ber  @tabt^a*®$j™J 
briti  bann  aOba  brannte  bas  unoergleichiiche  ÄÖBigliche  ©cbloß  Sfcuriai, 
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S.  xvn.  roclc^cö  zugleich  ein  0ofter  unb  jwep  teilen  Pon  $D?abrit  gelegen , fo  oou 
kömg  ^Mjllippo  II.  erbauet,  unb  i f . Mionen  9\eid)S  * ^baler  ju  erbauen 
gefoflet  haben  fofl , Öeßtjalben  es  auch  öon  Den  ©paniern  oor  baS  achte 
SOßunberwercf  ber  '3Q3elt  gehalten  warb,  oöllig  ab,  alfo  bajj  nichts  als  bie 
kird)e  mit  grofler  ^otb  errettet  werben  föntien. 
gerbi.  S)iefeS  llnglücf  würbe  hingegen  in  ctroaö  wieber  oerftifTet  burch  bie 
nanbn«  Canonifation  Königs  ftcrbinanbi  Sanäi  ober  III.  pon  Gafhlten,  ( ber  An. 

1 2 ^ 1 • fl*ffa>rb«n ) welche  mit  groffen  Solennitäten  unb  ^ulauff  bes  SBolcfS 
ronifitt*  Öifjmal  polljogcn  worben. 

Slnflatt  biefeS  ^reubemjefis  aber,  gaben  bie  folgenbe  3al>r  bep  an- 
brechenbem  $rantjöfifchen  krieg  befb  mehr  $D?aterp  jur  23etrübni§,  babon 
wir  im  anbern  Periodo  mehrerS  hanbeln  werben. 


An.i6y), 
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S3tm  ben  ©lglifcfeen  ©efcfiidifeii. 

^Ichergeftalt  bie  Snglifche  Monarchie  nach  Königs  Paroli  ungliicf- 
lich  unb  bedauerlicher  Einrichtung  ihre  ganfcc  ©eflalt  geänberf, 
unb  bem  königS*  50?6rber  CromweU  bie  Dicgierung  ber  brepen 
königreiche  £ngeHanb,  ©chott -unb  Snlanb , unter  bem  tarnen  alsPro- 
teäor,  aufgetragen  worben,  foldjes , wie  cs  noch  »or  käpfers  £eopolbi 
SRegierung  ftch  jugetragen , alfo  itf  es  auch  ein  ©tuef  beS  porhergehenbett 
S;l)cilS  gewefen , unb  hoben  wir  in  biefem  ben  CEromwcll,  als  würcflich  auf 
bem  gnglifchen  ^hron  fi^enD , unb,  obwol  unter  einem  anbern  tarnen, 
gleidjwol  bie  völlige  königliche  Authoritdt  führenb,  anjufeben,  unb*baSjc* 
nige  was  wir  bifj  An.  1660.  in  porhergehenbem  ^heilfütfclich  angeführt, alP 
hier  etwas  umjtänblicher  ju  wiberholen. 


SrOtttfüeH/  Prote&or. 

Crom.  '4B,2(chbem  SromweHbas  königliche  Regiment  abgefchafft,  bie  Autho- 
roeß  roiW  CJiV  rjt^(  j)eS  ganzen  ©taats  bem  Parlament,  welches  gleichwol  Pon  ihm 
Rovai  °r  heimlich  ganb  unb  gar  regiert  würbe , übergeben,  unb  ftch  allein  bie  Ober- 
’ Slufficht  über  bie  ©olbaten  unter  bem  tarnen  eines  Protedoris  oorbehal« 
ten,  fo  wufle  er,  wiebovten  ber  köpfet  ^iberiuS,  es  burch  feine  Creatu« 
ren  bahinju  fpielen,  baß  bas  Parlament , unter  bem  SBorwanb , wiebag 
bie  £bre  ber  Nation  barunter  leibe , wann  fte  blof  als  eine  tKepublic  unb 
nimmer  als  ein  Königreich  folten  geachtet  werben , bep  fich  burch  bie  mehre« 
jie  ©timmen  bcfchlog  bem  £romwell  ben  königlichen  ^itul  unb  Autbo- 
ritdt  würcflich  aufoutragen.  SromweU  roufie  fich  Wg  ju  oerftcUcn,  unb 

wolte 
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woltc  foltheS  auf  feine  SCeife  annebmen,  oorfdjubenD  DenCrpD  Den  er  unbs.xviL 

alle  im  Parlament  abgelegt  hätten , nimmermel)t  feine  Monarchifche  ober 

Svönifllid^c  Regierung  jugeDulben, 'DaDurch  aber  warb  Das  Parlament  ge* 

reibt , nur  Dcfto  ftärefer  in  ihn  ju  Driugen , Da§  er  Dte  königliche  l2BürDe 

annebmen  n»öd;te,  unD  willigten  hierüber  alles  ein,  »oas  £r©mroell  »regen 

feinet*  Untefbalts- ihnen  nurjumutbete ; bäbero  cS  Dann  enblid;en  üarjufam, 

Da§  er  fleh  par  Des  königlichen  ^ituls  unD  »iircflicher  Krönung  ent* 

hielte,  (weil  er  tool  muffe , Daf?fold;eS  ihn  an  Die  ©efäbe  binDen , unD  nur 

fchwöcher  machen  würbe)  hingegen  Den  ^ritul  oon  Proteclor  Rtfyal  ober 

Souverain , annabm , unD  in  folchcr  ju  SonDen  fld?  öffentlich  auf  Den  $bron 

fefcen  unD  bulDigen  ließ,  Dabei;  il;m  Dann  ein  jährlich  Swfommen  ron 

190000.  fßfunb  (Sterling  (Das  macht  über  acht  Tonnen  ©olDS)  jugeorb* 

net , unD  ihm  Die  oöllige  ©ewalt  tiber  Das  Parlament  unD  D«  ju* 

geff  anben  warD.  Um  eben  Die  Seit  aber  r'Da  ihn»  fo  gr  offe  Sbre  unD  9)?acDt 

angetragen  woiDen , hotte  ey  aud;  ju  tf)un  mit  jwcp  groffen  SMufrubren,  . 

Daran  Die  lebte,  alt*  auf  einen  allgemeinen  2luf|fanD  abjiclenb , gar  gefaljr* 

lieh  auSfabe,  welche  bepDe  crgleichmol  glüdflichentDeate  unD  unterDriicfte.- 

3nDejfen  Dauerte  Der  krieg  noch  immer  pifchen  (JngUIanD  unD©pa*W.Ä* 
nierf,  unD  hotte  Der  Snglifche  SIDmiral  ^lacfDaö  ©lücf,  Da§  er  Die  ©pa;™^* 
nifch:3nDianifche  kauffarDep  glotte,  mit  einem  ungemeimfeefen  unteren-  nifete 
gen,  bei;  Der  Qnful  ^enarifa,  (ifl  eine  t>on  Den Fortunatis)  allwo  fleumSlotte* 
tcr  Deir©tucfen  Des  bafelbfiigen  €aflelS  unD  fo  nabe  am  Ufer  lag,  Da§  flc 
mit 3E)?ufqtieten funte  rertbeiDiget  werben,  in  ©runD  ruinirte,  wictool  Das 
mebrfle  ©ilber  fchon  ausgelaben  war. . (Es  warb  auch  in  Diefem  3ol)t  Die 
AUiantz  jwifeben  ftranefreid;  unD  (Engcllanb , Daoon  in  Dem  porbergebem 
Denpcpten  Kapitel  fchon  CWelbunggefcbcben,  in  fKichtigfeit  gebracht,  unD  • 

Die  Grnglifche  SSölcfer  mit  Den  ftranböflfchen  in  ‘DlieDerlanb  pfreinigt,  weh 
chcS  ihnen  Den  33eflb  ron  Der  Heftung  ^ÖJavDpc  unD  3)ui;nfircben  jume* 
gen  gebracht.  ' darneben  warb  auch  Der  $rieDe  mit  Portugal gefchlojfen. 

3e  näher  nun  ©vomweH  ju  Der  ©pifee  feiner  Roheit  flieg,  jemebrJro?TimfD 
warb  ihm  jugefebt  Durch  9)?euDereoen , Deren  abermal  in  Diefem  3abr  pcPAn.,^ 
roiDcr  ihn  ausbrachen , unD  je  näher  nabete  er  jugleid)  ju  feinem  (EnDe ; 

Dann  cs  tifjerftel  ihn  in  Dem  *öallaff  ju  ©ommerfet  eine  töDtlidje  kranefc 
heit,  Die  ihm  nad;  Dre»;jeben  'cagenim  ^6. 3al;r  feines  2lltcrS  Den@arauS 
machte,  mit  einem  febt  raren  unD  bei;  folcbcn  Tyrannen  ungewöhnlichen 
Tempel , als  welche  feiten  auf  Dem  Sßette  ju  flerbcn  pflegen. 

2ßie  er  in  allem  feinem  geben  fleh  fUw  perftellef , älfo  bat  er  hie  eini*  Sein 
ge  Sejeugung  machen  wollen,  als  ob  er  einige  ©eDancfen  hätte  fein  ^aus§.°{" 
oor  anDerti  empor  ju  bringen;  wie  es  aber  auf  Das  SlbfcbeiDcn  gieng",  foSJu^ 
überwanD  Der  natürliche  ebr-öeib  Die  angenommene  SßerfTeüung,  unDftell*  Proteäot 
t<  er  Durch  feine  Kreaturen  es  Dabin  an  , Da§  Das  Parlament  ihn  crfudbte,«»Mt. 
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s.  XVII.  er  mochte  bet  üvepublic  jum  befteiv  unb  um  fünftig  alle  ^üGeitlauffticiFciten  ju 
uenneiben,  noeb  in  feinem  geben  einen  SRacbfoIgcr  ernennen,  darauf  er  fei* 
neu  ©obn  SRicbarbum,  ben  er  einige  Seit  t>orl>er  in  ben  ©taats  SRatb  fd>on 
gejogen  batte , bierju  ernannte , maldjer  auch  oon  bem  Parlament  unb  ber 
ganzen  Nation  pillig  aufgenommen  unb  baoor  ernannt  warb. 

tiefer  neue  Protec1or#nun , lief?  feines  Gatters  £ctcf>e  mit  konigli* 
d)cm  pomp  in  Die  königliche  ©rufft  ju  QBefl  SDKinjter  jur  £rbe  bringen , 
(miemoj  etliche  oermepnen,  man  habe,  weil  man  bie  halb  bemach  gefolgte 
5lufrubrt>coor  gefeben , beffen  mabren  Seicbnam  in  Der  ©tille  auf  Die  ©ei* 
te  getban , unb  nur  einen  leeren  ©arg  ;u  SBeftÄnfter  eingegraben ) ut.b 
An,  i6w.  erneuerte  bie  Allianzen  mit  allen  benen  pachten, Öie  bifb^vo  mit  feinem  Q3ai* 
ter  iti  gutem  SBcrnebmen  geftanben , gehalten  er  bann  auch  ben'  ©cbmebcn 
ju  ^)ülffe  eine  flotte  nad)  bem  ©unb  abfertigte. 

Unru&en  * Sillein  bie  ©acbenin  (Jngelkmb  maren  aübercit  oiel  jubermirrt,  unb 
in  |n<]ris  j)Cr  gUfe  g^ebarb  bi?l  ju  jung  (bann  er  mar  etff  26. 3abr  alt)  unb  ju  febmadv 
,ÖDP*  als  bafj  er  bicfeS  einfaüenbe  ©ebäu  batte  mit  feinen  ©cbultcrn  erbalten  fön* 
nen,  beborab  ba  in  feinem  eigenen  £auS  9?eib  unb  Smietracbraud)  anfien*' 
gen , inberne  fein  ©ebmager  bet  gorb  ftlcetmob , fo  ©eneral  über  bie  2lr* 
meemar,  unb  beS  SRicbarb  (ErommetlS  ©cbmefter  jum  2Beib  b«ftc,*felb* 

. ftennad)  bcnrProtedorat  febnappte/  unb  ben  9RicbarbalIer£>rtenperflei* 
nette,  fo  ba§  bie  SJrmee  bon  ibm  meber  mijfen  nod)  büren  molte ; baber  ent* 
fhmb  , ba§ , als  SRicbarb  ein  neu  Parlament  perfammlet , folcbeS  jmac 
SltlfangS  ibn  in  feinem  Protektorat  betätigte , ' halb  barauf  aber  Den 
9D?antel  allerbingS  umgefebrt , unlx  an  Söeränberung  ber  ^Regierung  ju 
arbeiten  angefangen,  ©er  neue  Protektor  trennte  jmar  folcbeS  jeitlicb* 
•fonberlicb  weil  bie  Slrmee  es  auch  alfo  haben  molte , bierbureb  abermarb 
bem  ©eneral  ftleetmob  unb  bem  ©taatS-DRatb , bie  Authorität  nur  bejto* 
mehr  berftarefet,  alfo  bafj  fie  bor  ftcb  felbften  ein  neues  Parlament  bon 
Stidbarb  Acuten  ihrer  Partbepen  berufnen , welches  alfobalb  bett  SRicbarb  feines 
PrutcSi"  Protet^üratü/  mieaueb  feinen  Q3rubcr  £einricb,  ber  Vice-Re  in ^nlanö. 
rat  abfle»  mar , biefer  feiner  Vice-Royaute  entfette , unb  fie  itt  bloffen  Privat-©tanb, 
feftet.  als  gemeine  (Jbelgeute,  feite  / baneben  auch  alle  QSerorbnungen  .ber  po* 
tigen  Parlamenten  , burdb  mclcbe  bie  Authorität  Des  Pjotedorats 
eingefüpret  morben,  fammt  bem  ©iegel  bcS  Protedoris,  berntd>tete,  utib 
hingegen  ben  ©taat  auf  ben  ©cblag  , mie  folcbcr  Anno  1651.  mar,  ba 
bie  9J?ili|  bas  mebte jte  ju  lagen  batte,  einriebtete , alfo  bafj  binfübro  nichts  * 
als  eine  gemeine  SRepublic  in  (Jngellanb  fepn  folte.  ©ie  bepbe  Crommelli* 
febe  trüber,  meil  fte  mol  faben , bafj  fte  bas  »ermirrte  Qjßcfcn  guSjufübren 
niebt  gemaebfen,  aud)  ohne  baS  oon  ihrem  QSattcr  ber  mit  ©cbulbcn  über* 
bauffet  maren , untermarffen  ftcb  millig  bem  ©cblu§  beS  Parlaments,  per* 
gnügten  ficb  mit  einem  julänglid;#brlicben  Smfommen,  unb  begaben  ftcb  in 
**  • ein 
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ein  Privat-£eben , welcheß  ihnen  fo  wol  erfproflen , bnfj  |le  hernach  bet)  <3Q3ie=  s.  xvir. 
bet^infubrung  Der  königlichen  Regierung  bon  aller  Verfolgung  frep  ge^ 
blieben,  unb  Öen  königlichen  Pardon  bollig  ju  genieflen  gehabt.  £)et 
(Staatß^Rajh  aber  unb  bie  Jpäupter  bon  Der  SJrmce,  bie  inbeffen  eine  neue 
§orm  bon  bcv  Regierung , bie  ffe  bie  Verfammlung  bon  Der  (Sicherheit 
nannten,  aufgerichtet , giengen  noch  weiter,  unb  erftarten  ba&baß  Ober* 

#auß  bon  bcm  Parlament  abgefthajft,  auch  alle  Religionen  imkönigreich  * • 
frei)  su  üben  erlaubt  fepn  folte. 

tiefes  (Spiel  war  ju  rounbcrlid)  in  einanöer  geFartet,  afß*ba§  man 
in  ganh  (Sngellanb  bamit  hätte  ju  friebeti  fepn  Eönnen , gab  eß  alfo  aHcr  Ov 
ten  eine  SDlenge  3J?ifjbergnügtcr,  bie  bie  Slugen  nach  bem  alten  königlichen  • 

. ©eblüt  tbieber  richteten ; cß  fanb  fich  auch  wtircflich  eine  ffarcfe  f)3arthep 
in<Sngel(anb  ein,  bie  (ich  öffentlich  borkönig  ©atolum  II.  erFlärte,  bie  * 
aber  seitlich  au$  ein<ifiDer  wieber.getricben  warb.  -SHonfroü 

hingegen  hatte  ber  ©enera'l  in  (Schottlanb  $?onF  an  allen  biejen  «ftän; 
bein  baß  wenigffc©efallen , fonbern  brang  barauf,  Dag  man  ein  frep.Par-J^S« 
lament  beruffen  folte,  worinnen  er  bep  fehr  bielen  Söepfall  fanb.  ©ie  ©19*  »nflaiK« 
lifche  Slrmee,  unter  Demöenetäl  ftleetw^oDunbCambert,  wolte  jwarben 
©eneral  gWonf  sn>ingen , er  folte  (ich  mit  ihren  ©ntfchlöflen  bereinigen,  unb 
fehlten  ju  folchem  ©nb.e  eine  ffarcfe  Slrmee  gegen  (Schottlanb ; 9J?onF  aber  ’ 
nwffeffe,  fo  wol  Durch  ^rractaten  alß  VSiberffanD,  fo  lang  aufsubalten, 
t>a{?  tiefe  Slrmee,  welche  ber  ©eneral  Sambert  commanbirte,  DurthSlußs 
reiften  unbfonffen,  mchrentheilö  jcrfchmel^te , Darüber  Dann  jeher  man,  unb 
abfonberlich  bie  flotte,  nach  einem  frepen  Parlament  fchrpe,  unb  ben^leet- 

* wob  mit  feiner  ©cherheitß'Verfammlungglcichfam  nötbigte,  beborabha 
rjtyjonf  mit  bet  @d)ottifcben  $lrmee  gegen  Sonbett  anmarfchiert  Farn,  ba§  et 
auf  baß  folgenbe  Saht  ein  neueß  Parlament  beruffen  muffe.  © eneral  £atm 
bert  fuchte  (Ich  s^ar  allem  biefem  mit  feiner  noch  unterhabenbw  ’?(rmee  su 
wiDerfe&en,  allein  erwarb  bon ben  COlonFifchen  geffhlagen,  unb  muffe al* 
fo  Dem  neuen  Parlament  ^lah  geben. 

.Saroluöii.  jt&nig.  , 

• ün,  jC6o+ 

aas. 5tum war  biefeß  Parlament , (welcheß  burch  Veranffaltung  beß  SWon^^tß®«*  • 

• fen,  ber  heimlich  mit  könig©arolo  1 1.  Verffänönig  gepflogen,  faffSii*  ‘ 
auß  lauter  k6niglich:©effnnfen  beffunb)  jufammen  Fommen , fo  erFldrtetßbcrini 
alfobalD,  ba§  bie  bigherige  Republicfiffhe  Regierung  abgefthafft  unb  Die3t“cbt>e< 
königliche  wieber  eingeftihrt werben  folte,  fehierte  auch  biefe  ihre  ©Flärungtufffn- 
k6nlfl  ©arolo  II.  ber  fich  in  Rieberlanb  aufhielt , unb  borget  fchon  eine 
General- Amneltie  unb  Pardon  in©ngeHat]D  ÜberfanDt  hatte , SU , unbbfc 

ruffte  ihn  alfo  wieber  in  baß  königreich. 
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s.  XV u.  ®old)em  nadj  warD  eine  anfebnlicbe  flotte  nach  £oHanD  abgefanbt, 

unD  mfelbigcr  DerÄönig  mit  groffem  Fracht  in  SngellanD  übergefübrt  unD 
empfangen , Da  er  alfobalD  Die  Sythen  feine*  königlichen  ©emutb*  bliefen 
lieg,  feinen  ftrcunD  Den  General  C9?onE.jum  «heryogoon  Silbemarie  unD 
Vice-Re in  ©icbottlanD  machte,  unDanDereanDerfibegnabigte,  t^mgesen 
Ärb«  na$  öcnctl ' ö‘c  noc& im  ^cbcn  waren  unö  an  öem  2Mut  Örtljeil  feine*  £>cnn 
SeSen  QSatter*  würtflicheti  '^l>eil  gehabt  batten , unD  Deswegen  ton  Dem  ^>arla= 
jmebtet.  ment  au*  Dem  General- Pardon  auögefd)Ioffen  waren,  greifen  unD  felbige 
gefangen  nehmen  lief; , Deren  Dann  immer  mebt  unD  mehr  unD'  alfo  in  Die  28. 
^crfoucn  aufgebracht,  nad)  unD  nach  uor  Bericht  gesellt , unD,  aujfer  etli- 
. chen  wenigen  Die  Pardon  erlangt,  al*  De*  hoben  Sßerrath*fchulDig,  bim 
gerichtet  würben , Dergleichen  Dann  auch  in  @d)ottlanD  Dem  ©rafen  oon  . 

• SlrgyleunD  anDern  wiDerfiibr;  fo  wurDenauch  De*  Cromwell* , ©eneral 
3reton*  unDGrut*baw*£örper  au*gegraben,  an  Den  ©algen  gebenefet, 
unD  unter -Denfelben  perfdjarret,  Die  köpfte  aber  auf^ßelt^iuiOer  ^ab 
le  getfeefet.  dergleichen  Da*  ehemalige  Convenant  famt  dliDcrn  Cronv 
wellifchen  Aäis  ,*  Durch  Den  @charff=9vichter  öffentlich  oerbrannt.  Gey  al- 
len Diefen  glücklichen  Gegebenheiten  aber  äüjferte  ftch  eine  ‘DfteuDerey  wiDec 
Den  neuen  könig  unD  Den  (General  SDlonfen , Deren  weitem  2lu*breitung 

• borjufommen,  DieSlrmee  oon  gonben  hinweg  geführt  worben. 

J"* ]£**•  ^liemanD  war  bey  Diefer  neuen  königlichen  Regierung  weniger  ju  fne- 
der  «m.  &£n  nl^ Die  öuaefer.  dann  weil  Der  könig  Die  ftreybeit  in  £Keligionö5^a= 
at n einen  eben,  fo  unter De*  £romwell*  Regierung  gemein  war,  aufgebebt,  unDbiw 
ÄufTlanD.  gegen  Die  gnglifche  kircben=@efähe  wieDcr  eingefubret  batte,  fo  Junten  Die: 
fe  £eute , bey  Denen  bifbero  Der  mebrefle  ©cwalt  geftanDen  (maffen  Dann  * 
CromwellunD  her  mcifke  Sheilbon  feinen  Slnbüngeren  unD  De*  oerflorbenen 
köni^ö  (Kichtern  yon  ihrer  Seäc  entweDer  öffentlich  ober  Doch  heimlich  ge* 
wefen)  Die  -enge.  (Jinfchrencfung  unmöglich  oertragen , rottirten  fich  Dero* 
halben  jufammen,  unD  purDenfo  oermeffen,  Daf?  fie  in  $!onDen  förmliche 
SlufftanDe  erregten,  Die  2Gaffen  ergriffen-,  auf  Den  ©affen,  fonberlid)  ju 
Stacht*,  b£*t*m  lieffen  unD  au*rufftcn:.  £bnftitf£önig!  unD  fleh  oerneb' 
men  lieffen , fte  wären  bon  SbriRo  berüffen  allen  <2Bcltlid)en  ©cwalt  auf« 
jubeben , unD  Das  SKcicb  SbriftioDer  Die  fünffte  ^Äonardjie , in  welcbet-Cbn* 
flu*  felbfl  regieren  würDc , einjufübren : 9Bar  man  alfo  gezwungen  Diefe 
, ©chwärtjier  mit  ©ewaltDer  3Baffcn  au*cmdnber  ju  treiben,  weld)c*Dann  • 
jimlicb  öiel  Glut  fofletc , unD  lang  bergieng ; etliche  aber  wurDen  Durch  ©e* 
richtliche  Procefs  hingerichtet,  Da  Dann  Die  mehreren  bi|?  in  ihren  ^oD  bey  . 
ihrer  @chwärmerey  beharret.  3b*  yornebmfler  Anführer  b*ep  93inncr,  fei? 
ne*  £anDwcrtf*  cm  $a§  Ginber.  * *.  • 

3nDefTen  funten  Diefe  kleine  Unruhen  nicht  binDern  Daf?  Der  könig  nicht 
wäre  ju  £onDen  mit  aller  Solennität  gccrönct  / unD  Deffcn  Regierung  oon 

neu« 
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neuem  Pom  Parlament  betätiget  worben.  (So  warb  aud)  ju  gleicher  3«its.  XVIL 
«in  gefährlicher  2lnfd)lag  wiber  beg  königg.perfon  unb  Sehen  entbeefet,  be= 
rentwillen  oerfchiebene  bie  köpffe  bergeben  muflen  ; unb  in  (Schottlanb 
warb  eine  Slufrubr, , Daoon  ber  ftlarquis  d’2lrg:lc  Dag  ‘^jaupt  war  / auf 
gleiche  'üßcife  gebämpffet. 

Cinc  größere  ‘üföühe  aber  machte  im  Parlament  unb  königlichen  £Hatf>  j\n.  i66t.- 
ber  Sßetfud),  ob  man  eirw  Skrglcichung  jwifchen  benett  ^pifcopalen  unb3n)ifchm 
Puritanern,  bie  man  gerne  jurcinigfeit  gcbrachrbättc,  treffen  fönte ; bann  ®n* 
weil  ber  könig  bie  alte  (Jnglifcbe  Liturgie  unb  Dag  Q3ifd)öffttchc  kirchen 
^Regiment  wieber  pe|t  gesellt  batte,  Diejenigen  aber,  fo  nach  ber  fbollänbü  nmb  rin 
fchen  unb  Öenfifchen  QBeife  ben  ©ottcgbienfl  perrichteten , ( bie  man  puri-  ^öergific^ 
taner  unb  pregbpterianer  nennet)  beme  fid)  nicht unterwerlfen  wollen,  web d^uebt- 
che  gleichwohl  in  (JngcQanb  in  fehr  grojfer  Slnjablfinb,  fo  wolte  man  ger* 
neben^unber  biefer  llncinigfcit  aug  bem  !2ßege  raumen , unb  begDe3:bei* 
le  unter  einen  £ut  bringen , weicheg  aber  bifhero  nie  jum  (Staub  gebracht 
werben  fönnen.  * ‘ • 

SqbejTen  oermäblte  fid)  ber  könig  mit  Katharina  ,’bcr  königl.  prinhef  ©ej  £&. 
ffn  öon  portugall , Durch  weld)e  epeprath  er , ncb|i  merklichen  ©elb-©um=  nuie : Ga.- 
men,  auchbie  ^efhing langer  in  2(frica  überfam;  er  machte  auch  oon™1*^. 
rteuem  Alliantz  mit  erjagter  £ron ; unb  fd)icfte  ihnen  bi§  5000.  S0?ann  ju  ^ana9‘ 
^)uljfe,  worüber  bann  bie  (Spanier  febr  beleibigt  würben,  (jben  Dergleichen 
Alliantz  warb  auch  getroffen  mit  benen  Herren  (Staaten  oon  Jpollanb ; 
item  fo  accorbirtc  ber  könig  mit  ftcancfreich  wegen  ber  QJcflungen  SDupm 
f irchen  unb  CDlarbpc,  unb  trat  folche  gegen  ?.  Millionen  franken  an  §rank» 
reich  wieber  ab , worüber  bie  ßngellänbetgar  übet  ju  fprechen  waren,  weil, 
wie  fte  oorgaben , mit  biefem  @elb  nicht  einmal  ber^ßorrath , fo  an  Artil- 
lerie , Munition  unb  Proviant  barinnen  befinblicb  gewefen  , bejahlt  wor* 

Den  wäre ; eg  brach  auch  her  Unwille , ben  ^beilg  Pon  ber  Nation  wiber 
Diefe  neue  Regierung  abcrmalg  fchöpfften , in  einen  wieberbolten  gefährlichen 
Stufffvinb  aug,  berfie  wol  10000.  perfonen  , mehrentheilg  Pon  Noncon- 
formiften , bag  ift  folgen  Scuten , bie  fich  ju  bem  (£nglifd)en  kirchen « Diegü  * 
ment  nidjt  bequemen  wollen , fich  unterjchricben  hatten , welche  aber  seitlich 
entffeefet  unb  abgeffrafft  warb.  £)ergleid)en  äufferte  fich  auch  alfobalb  Ant  l66j. 
hernach  in  3r:lanb  unb  in  einigen  ProPinfeicn  Pon  (JngcllanD  mit  gleichem  *• 
Sluggang , weicheg  alleg  pon  benen  noch  übrigen  CromweUifchen  (Ereaturcn. 
alfo  angefponnen  warb.  Sffieil  nun  eine  grojfe  Urfach  &u  fblehen  Slufruhrcn 
gab , 6a§  man  ben  könig  befchulbigte  h dlg  ob  er  in  geheim  unb  im  Serben  . 
ber  (£atl>olifchcn  Religion  jugethan  wäre , fo'  lief  er , um  öffentlich  bag  @e* 
gertthcil  ;u  jeig^n,  ein.  Mandat  aufjgehcn,  krafft  beffen  aHe  3efuiten  unb 
€atholifche  ©eijtliche  aug  bem  Sanb  gefchafft  würben. 

t 3 <SoiV  ’ 
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S.  xvii.  Sonften  warb  auch  um  biefe  gcit  bic  berühmte  Societas  Regia  ju  £on* 
Den  , Deren  oornehmffeS  2ibfel><n  ift  in  Der  curiofcn  91atur  Unterfuchungen 
ju  tl)un , Dollig  anfgerichtet,  worju  Der  £6nig  ftarefe  Penfiones  oerwillrgte* 
An.  1664.  ©leid)  wie  Die  Snglifche  Nation  Don  Dielen  fahren  ijcr  eine  groffe  (£ifet* 
Ärif<j  mit  fuc^t  gegen  Die  £oflänDif(#e  wegen  Der  Commercien  trug , unD  ftcf>  beflagte, 
£oiiant>.  t>ci§  man  / bep  lebt= getroffener  Alliantz  mit  ben  Herren  Staaten,  DenSftu* 
£en  Der  GüngellänDer  nicht  recht  beobachtet , mp  »egen  ©fepung  Des  Scha* 
Dcn$ , Die  Ile  ihnen  in 3nblen  jugefügt , unbpen  fic auf  c . Millionen *Pfunb 
Sterling  rechneten , mehrere  Sicherheit  h^tte  nehmen  foHen , gehalten  Dann 
Der  ©anfeler  .£>Dbc  öffentlich  befchulDigt  warb  , Da§  er  Durch  33e|lecf)ung  pon 
eoooo.  Q>funD  Sterling  Den  £6mg  ju  folchen  ^ractatcn  überrcDet  hätte, 
nlfo  fieng  man  nunmehr  ohne  Schey  an , feinen  Unwillen  gegen  £>ollanD, 
unD  Den  £uft  Den  man  hatte  / mit  ihnen  Don  neuem  anjubinben , inDem^ar* 
lament  ju  erfennen  ju  geben , welche^  auch  Dem  Äßnig , alci  Der  im  £crfcen 
Den  #oflänDern  nie  recht  gut  gewefen , unD  gerne  gefeljen , Da§  er  auffec 
£anDS  etroaö  ju  fchgffen  befärne , Damit  feine  unruhige  Untertbanen  innert 
£anb$  Dcjlo  weniger  tumultuirten  , nicht  fonberlich  entgegen  war  fuchte 
. man  Derohalben  aHerhanD  Urfach  , wie  man  Den  £ollänDern  wehe  thun 
mochte ; 

. £)er  Slnfang  watD  gemacht  , bafj  man  fleh  Der  ^ortugefen  annahm, 
unD  unter  folchem  SorwanD  Den  ^olfcdnDern  Die  QMäfce  €apo  Serbe, 
unD  anDere  auf  Der  ©uincifchen  Äuffe,  fo  Die  £ollänDer  bifihero  Den  *})orfu* 
gefen  abgenommen  hatten  , wieDet  aberoberte.  ®ie^)oüänDer,  fo  wol  fa# 
. ben  worauf  es  gemundet  war , riifleten  fich  jur  ©egenwehr , fehieften  eine 
flotte  unter  Dem  5iDmiral  Üiupter  au$ , unD  gewannen  Den  £ngelkinbern 
€apo  'Serbe  wteber  ab',  eroberten  auch  babep  7.  Äauffarbe^Sthiffe , Die 
fie  Dor  bonne  prife , ober  Derwurcf  t ©ut , erflärten. 

£)i§  warb  in  (JngellanD  Dor  ein  §rieD<ji$jQ3ruch  aufgenommen,  unö 
befdhloffen,  weil  Das  Parlament  Darauf  Drang,  gegen  Die  £oöänDer  form* 
lief)  feinblich  ju  Derfahren.  0>e  man.  aber,  noch  Den  &rieg  publieirte,  fo 
würben  wegen  Dev  Derlobrnen  (fnglifdjen  Schiffe  Keprellalien  gebraucht, 
unD  Der  ^oödnDifchen  Smirnifchen  ftjotte  aufgepaffet , Don  welcher  man 
. bep  £abi$  einen  guten  ^heil  eroberte ; mglejd)em  beharrete  Der  £önig  oar* 
An.  iö6c.  auf , baf?  man  ihm  Den  aehenben  $heil  Don  Dem  £äringfang , fo  auf  Den 
gnglifchen  Leeren  unD  Süflen  getrieben  würbe , bejahten  folte. 

33ep  Diefen  SgewanDtnüffen  nun , war  anberft  nichts  mehr  übrig,  aß 
* Da§  auf  bepben  Seiten  Die  förmliche  Kriegs  » Srflärung  erfolgte. 

©ie  Sngelldnber  rüfieten  3.  flotten  aus , bejfebenD  in  allem  Don  82* 
Capital- Schiffen,  Die  hernach  bifjauf  9%  Derjlärcfet  worben  , unter  Dem 
.•Öerfcog  Don  Sorcf  / aß  ©rojb  $bmital  Don  CrngeHanb,  Q>rinh  Robert 
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QNfalfcgraf , unD  SIDmiral  SMontagu , ( fonft  auch  ©raf  oon  ©anbmigS.  xvil 
genannt)  unD  giengen  Damit  unter  ©egel. 

S)ie  ^olldnDec  machten  ?.  flotten,  melcbe  Der  £e n oon  Obbam  (fonff 
auch  oon  2Gaffenaar  genannt)  aß  General-SlDmiral  commanDirte , unter 
ihm  commanDirtcn  Die  SIDmiralen , (Eorfenaer , ^romp  , ©ebram  unD 
©tellingmerf ; Deggleicben  batte  auch  ©eclanD  unD  üvotterDam , unter  Dem 
SlDmtral  (Joert* , nod)  z6.  ©ebiffe  au*gerüffet , beffunö  alfo  Die  gan^e  $lot< 
te  in  1 12.  ©Riffen. 

£>a*  erflc  Treffen  gieng  oorbep  imSunio,  Da  Die  (fngellänbcr  ffd)  eine*  Sie  j£>oU 
groffet>  ©ieg*  berühmten  , wie  ffe  .nemlid)  Den  fDolIunDerti  nicl>r  aß  9.  {*"*«  . 
©d)iffe  ruinirt,  unD  9.  abgemonnen  hätten ; Die  SlDmiralen  CbDam,  ©or=  juj  !g(eJn 
tenaer,  ©rf)ram  unD  ©tellingmerf  blieben  toD  , Dcö  ObDam*  21Dmiral= 

©d)iff  fprang  in  Die  Cufft , unD  Die  £oQänDer  felbffen  geffunDcn  , Dag  fie 
16.  ©ebiffe  Perioden , Da  hingegen  Die  SngellänDer  niebt  mehr  aß  ein  einig* 
bermiffet.  . . 

2ßeil  nun  Die  .ftonänber  Die  ©ee  ocrlicffcn , unD  in  Den  ^epel  ftcb  juruef 
jieben  muffen  , fo  gcDacbtcn  Die  ©igellänDer , aß  3)?eiffcr  00p  Der  ©ee, 
noch  groffere  Q3ortbeile  ju  jieben , unD  paffetc  Der  SIDmiral  9)?ontagu , Dh 
nun  allem  commanDirte,  ( weil  Der  £crbog  oon  3orcf  unD  sjjrinfc  Stobert  bep 
Den  Conüliis  ju  Jj)of  blieben ) Der  £oflänbifcben  jurueffommenben  flotte 
pon  ©uinea  urfD  2Beff * Snbien  auf,  Der  21Dm»ral  de  tKupter  aber,  Der  folcbe 
commanDirte,  batte  Die  £iff  ihme  ju  entgehen , unD  Die  flotte  in  ©idjerbeit 
ju  bringen , melcbe*  bernacb  Dem  SKontagu  in  SngellanD  grojfe  Sßeranfc 
mortutig  brachte. 

* S)iefe*  ju  erffljen  r molte  ec  fein  #eil  an  Der  ©mirnifeben  unD  £>ffc 
3nDianifcben  flotte,. Die,  um  Den  ©igellänbern  ju  enttpeicben,  ffebnad) 
bergen  in  Siormegen  gejogen , in  Der  Hoffnung , aüDa , aß  an  einem 
neutralen  Ort,  ffebet  ju  fepn , perfueben,  folgte  Derfelben  mit  einer  flotte 
Dorten  bin  nacb  unD  griffe  ffe,  ungea'dffet  De*  SfßiDerffanD*  , fo  Der  £otm 
menDant  De*  ©cblojfe*  ju  bergen  tl)dt , in  Dem  Dafelbffigen  £afen  mit  groff 
fer  SS??acbt  an.  £*  mehrten  ffdj  aber  Diefe  ^auffarDep©cbiffe  fo  mol,  Dag 
Sflontagu  unoerriebter  SDingen  mieDer  abjieben  muffe ; in  Deren  4beimreifc 
aber , melcbe  ju  bebeefen  Der  SIDmiral  ^romp  au*  ^ollanb  abgefdbieft  mar, 
gelaog  Denen  (JngeUänDcrn  gleicbmol  noch  fo  oiel , Dag,  aß  Die  £oÜänbifd)e 
flotte  Durcb  ©türm  pon  einauDer  getrieben  morDen , ffe  in  Die  jerffreute 
©ebifft  einfallen  f unten,  unD  1 ?.  £auffarbep*  ©ebiffe  1 mir  auch  7.  Örlog' 

©ebiffe  aufbraebten.  . * • 

hingegen  hatten  Die  (JngellänDct  Da*  Unglücf  ju  $au| , Dag  nicht  allein 
eine*  oon  ihren  Capital-©cbiffen,  nemlid)  ihr  3IDmiral , Durch  QJermabr« 
lofunß  in  Die  £ufft  flog , ’fonDern  auch/  Dag  in  Dem  ganfeen j^dnigreicb  Die 
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^eft  fo  hefftfg  eintif? , Daß  baburd)  allein  in  Der  (Stabt  2onbcn , innerhalb 
6.  Monaten , 97600.  9)?enfchen  t>al)in  geraffet  worben.  , 

Um  eben  Diefc  Seit  machte  aud)  bet  £6nig  oon  £ngellanb  Alliantz  mit 
bem  33ifd)offoon  COJunflcr,  Dafj  bcrfclbe  fid)  mit  in  biefen  Äricg  einfiochte, . 
unb,  wegen  gewiffcr  Slnforbcrungcn,cbcnfall6  mit  ben  getreu  (Staaten  brach/ 
oon  welchen  Sßerrtfhtungen  wir  in  bem  £apitel  bet  Sftieberlänbifchen  ©e* 
fd)icf>ten  umffänblidxr  banbien  wollen. 

§5a$  folgenbe  3apr  würben  abermal  brep  flotten , unter  Commando 
bcs  Vice  - Slbmiral  3)?onf,  ^rinfc  Üiobert,  unb  Slifeu  , in  8r.  Capital- 
(griffen  2108*.  3D?ann  unb  4460.  ©tuefen  ©cfdnih  beffchenbe,  miSgcrü* 
ffet , unb  weil  man  merefte , bafj  Jrancfreich  rntb  £5änemarc£  alljufebr  bie  , 
.£)ollänbifcbc  ^'artbeo  hielten , fo  warb  auch  biefen  ber  SCricg  angefunber. 

5)ie  £oDätiber  rufbeten  eine  flotte  aü$  pon  9 1 . (Schiffen  22000.  SWann 
unb  4714»  (Stücfen  ffarcf , unter  bem  Slbmiral  Tupfer. 

33epbe  ftlotten  faincn  an  ben  #!anbrifcbcn  ©üflcu  auch  bifjmal  im  3m 
nio  an  einanber , unb  gefchabe  ber  Singriff  oon  bem  Slbmiral  SDIoncf , ebe 
ber  Qirinfc.Üiobert  mit  feiner  flotte  bep  bemfclbcn  war ; Daö  Treffen  wahr* 
te  3.  ^ag , ba  bann  bie  (Jngcllänber  gezwungen  worben  fich  juruef  ju  lieben ; 
als  aber  ber  ^rinp  Robert  jiu  ihnen  geffoffen , erholten  fic  fich  bergefialt,  ba| 
fie  oon  neuem  auf  bie  #ollänber  lo§  giengen , unb  bauerte  bas  ©cfecht  aber* 
mal  einen  ganzen  $ag.  £>ie  (Jngellänbcr  rühmten  fich  / ba§  fie  Die  (See 
erhalten , unb  bie  £olldnbcr  am  erfien  fid;  nurucf  gejogen  litten , geffunben 
aber  bod>  babep , ba§  fie  bifjmal  weit  mehr  Schiffe  ocrlohretfais  biefc ; hin* 
gegen  behaupteten  bie  £ollänber,  bafj  fie  bifjmal  bie  Sngcllänber  in  bie  ^löcht 
gebracht  / wegen  eingefallenen  9bebelö  aber  fie  weiter  nid?t  perfolgen  Formen, 
unb  berohalben fich  nach  #aufj begeben  hätten/  unb  jebltetfbiefe  23.  (Schiff 
fe  / bie  fie  ben  (Engellänbern  ju  (Sd;anben  gemad)t  unb  abgenommen  hätten, 
blieb  alfo  ber  (Sieg  iwifdjen  bepben  ^heilen  ffreitig.  #ollänbifchcr  (Seitö 
berlohr  bas  £eben  ber  (Scelänbifche  Slbmiral  (5t>ert^. 

£5ie  3roeifelhafftigfeit  bes  bifmaligcn  (Siegs  oergefellfchafftete  eine  an* 
bere  eben  Dergleichen  bep  betii  anbern  ©ce^reffen , welches  gleich  hernach 
im  €0?onat  3ulio  abcrmal  gehalten  warb.  £)ann  bie  (Engellänbcr  berühm* 
ten  fich  1 fie  hätten  bie  £ollänber  oollig  aus  ber  (See gefchlagen.  S5ie  £ol* 
länber  aber  behaupteten , ber  Slbmiral  ^romp  habe  bie  eine  ©iglifcbe  flotte 
in  bie  $lud)t  gebracht  1 unb  weil  er  fie  allju  weit  perfolgt , unb  pon  ber  i^lot*  • 

te  fich  hinweg  gciogen , ba  inbeffen  ©eneral  de  fKupter  pon  ber  ganzen  übrt* 
gen  fftig(ifd)cn  flotte  angegriffen  worben , fo  habe  biefer , um  feine  (Schiffe 
wieber  iufammen.m  Gingen ; fich  Porfehlich  gegen  bie  i}oUänbifd)e  Hüffen 
jurücf  gejogen.  lt)er  CSerlurff  an  (Schiffen  war  bepberfeits  ziemlich  gleich/ 
well  aber  gleid;wol  nicht  ju  läugnen  war , bajj  biefeS  mal  bie  0igellänbec 
QReiflev  oon  ber  ©ce  geblieben , fo  festen  fte  auch  folch  ihren  erhaltenen 
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«Sortbeil  fo  weit  fort , Dafj  fie  nicht  allein  eine  anfebnliche  £oHanbi|ches.xvir. 
ÄauffarDep  - flotte  bon  ioo.©egeln,  Die  imQJIie  lag,  bep  nahem  billig^®"* 
tuinirten , fonDern  auch  in  Der  Snful  ©cbebelingen  ans  ganD  festen , unD  £jJSf  |J 
aüDa  Den  £aupt=Ort  ^BranDerif  in  23ranD  fteef ten.  £euan* 

©ie^reuDe  aber, Die  man  t»on  DieferSßerricbtung  in  UngellanD  f>atte,warb  «n. 
balD  hernach  gewaltig  berffört  Durch  Den  groffen  Jammer , Den  Der  erfchröof  = ÖJjff 
liehe  ÖSranD,  welcher  Den  2.  ©ept.  in  Der  ©taDt  8onDen  entffanDen , ange^;,1 
rietet; "Dann  Derfelbe  f.  ganzer  ^age  geDauref,  unD  12000.  Raufer,  nebffo«. 

84.  Äirchen , worunter  auch  Die  überaus  groffe  St.  Qtou^ircbcn  begriffen 
war , in  Die  31fcf)en  gelegt.  S)et  (SchaDe  Den  Diefcr  entfe|liche  SBranD  ht 
Diefet  anfehnlichen  unD  reichen  ©taDt  berurfachct , iff  leichter  ju  ermeffen  als 
Su  eqehtai , man  fehlte  ein  Jjbaujj  in  Das  anDere  nur  auf  500.  QffunD  ©tet* 
ling , welches  Dann  auf  2?.  Mionen  Dieichfc^baler  aufträgt , utiD  Die  oers 
brannten  ^auffmannS;  ©üter  wurDen  über  16.  Mionen  gefehlt.  ©k 
ftremDen , Die  Damals  ju  gonDen  waren , batten  eine  üble  Seit , Dann  man 
befchulDigte  fte  , fie  batten  Das  $euer  angelegt , unD  famen  Darüber  bon 
Dem  rafenDen  $6bel  berfchieDene  um  Das  geben.  <2Berwunberlicb  aber  iff,  $«i  m«. 
Da§auS  Diefem  unbefchreiblichen  ©chaDen  Die  ©taDtffch  tnfo  furberS*itnument* 
wieDer  erholet,  fo,  bajj  nach  4-  fahren  man  gar  nicht  einmal  ein  «JWercf* 
mal  Des  groffen  58ranDS  mehr  gefeben  bat , fonDern  alles  biel  fdhßnet  utiD 
regulärer,  als  es  borbin  gewefen,  aufgebauct  Da  ffunDe.  $ln  Dem  Ort  w» 

Das  $euer  ausgenommen,  welkes  ein  QSecferS  - £aus  war  in  Der  ©affen 
Petting  = gane,  bat  man  nach  Der  Seit  eine  groffe  ©aule  i7f.©chub  beehr 
welche  man  Das  Monument  beiffet,  in  welcher  man  innenber  Durch  ©taff 
fein  bi#  auf  Die  obriffe  ©pi&e  ffeigen,  auch  bon  Dar  Die  ganfte  ©taDt  über* 
feben  fan,  jur  ewigen  ©eDächtnij? , mit  beborigen  Uberfchrifften,  aufge 
rietet. 

®i<  bifbero  erlittene  SBerlurffe  *u  rächen,  giengen  Die  £ollänDcr  DaSAn.i«7. 
folgenDe  3abr  ffbr  frühzeitig  in  Die  ©ec,  ehe  Die  (Jngltfchen  noch  im  ©tanD  ©«  £ol. 
waren  auSjulauffcti , unD  nahmen  eine  ©ache  bor,  Dergleichen  SngeflanDJJJJJL 
noch  nicht  gefeben  batte,  nemlich  ihre  Jlotte  in  Der  $ems  felbffen 
greiffen;  batten  auch  Das  QMücf,  Da#  fte  Die  3nful©cepie,  fo  am  ßffioengiiföe 
Der  ^emS  ligt,  eroberten,  Darauf  weiter  Die  ^emS  hinauf  lieffen , Die  groff  Sft  -ffe 
fen  Äetten,  fo  Die  ©ngeUdnDer  über  Den  ^lu#  gejogen  unD  auf$löffenbeff|Jjj2 
gemacht  batten  , serfprengten  1 Die  auf  Diefem  $lu§  bep  Cbattam  liegen  De 
ÄricgS  * ©chiffe  angriffen,  Deren  ffeben,  unter  welchen  Drep  $lDmiral-©chiff 
fe  waren,  berbrannten,  unD  jwep  eroberten,  ohne  was  Die  (JngeÜunDer,  um 
Den  ^aff  ju  ffopffen,  Durch  SBerfencfung  ihrer  eigenen  ©chiffe  fleh  felbff  bor 
©chaDen  getban.  ©ie  geDachten  jwat  Diefen  ©treicb,  Der  ihnen  gelungen, 
noch  üffter  anjubringen , unD  tbaten  noch  jwepmal  folchen  Q3erfuch , wur-- 
UI.  $b«il.  Den 
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s.  XVII  ben  aber,  weil  man  inbeffen  befiere  SInflalt  gemacht,  Das  Interna!  alfo  atv 
gewiefen,  baß  ftc  nimmer  wieber  juFommen  begehrten. 

SDicfer  0cbimpff  fcbmcrbte  Den  ft'önig  unb  Die  (Jnglifcbe  Nation  ge* 
waltig,  unb  weil  man  inggemcin  ben  ganzer  #pbe,  fonflcn  £orb  Clacett* 
bon,  befien  ^oebter  bc$  Äönigg  Q3rubec  Verbog  ton'tiorcf  jur0)e  batte, 
bre  0cbulb  gab,  baß  er  an  bem  ganzen  £rieg  Urfacb  gewefen , unb  boc& 
bie  notliige  Slnftalten  jur  ©egenwebr  berbinbevt , auch  fonften  viel  unbiöicfje 
unb  fcbäblicbe  0acbeti,  umficb&u  bereichern,  begangen  babc,  fo  mufte  ec 
feinen  3)ienft  terlaffen , unb  enblicb  ,au$  furcht  eineö  febärffern  QJroceffeö, 
ftcb  gar  in  ftranefreieb  begeben. 

grtete  Unterbejfcn  würefte  biefe  Fecfe  $bat  fo  biel,  baß  man  in  (fngeDanb  be$ 
mit  £oi.  Äricgö  genug  batte , unb  weil  bie  Swcbt,  t>ie  man  ob  ben  Sranbofifcben 
«Äu  -in  9?iebcrlanb  gefaßt,  baju  fam,  beflo  eiferiger  an  ben  ^ractaten , 

WCPfl*  bie  bureb  Vermittlung  ber  £ron  0cbweben  ju  33reba  angefangen  waren  , 
arbeitete,  welche  bann  babin  befebfoffen  würben,  baß  ber  Stiebe  jwifeben  £n* 
geHanb,  Srancfretcb,  S5Änematcf  unb  £oüanb  bergefteüf,  alle  ^einbfeligfeit 
«ufgeboben , unb  bie  0acbe  wieber  in  ben  0tanb  ber  guten  ftreunbfdjafft 
unb  freuen £anblung,  wie  fie  An.  1662.  gewefen,  gefegt  werben  folte. 
©oeb  folten  bk £on<M)if<ben (Schiffe,  wie  vor  biefem,alfo  noch  ferner, 
tot  ben  Cnglifcben  bie  0egel  flrekben. 

©ieng  man  alfo,  ob«e  etwas  weiters  fonberlicb  mercfwürbigeS  auSju* 
richten , nacb  bepberfeit^  auSgetbeiften  unb  empfangenen  guten  0cblägen , 
wieber  ton  einanber , wie  man  jufammen  geFommen  war,  unb  batte  Fein 
^beil  bem  anbem  etwas  #anptfäcb(icbeg  juruef  ju  geben,  auffer  0urinfim 
in  ßfl*3nbien,  fo  bie  (Jngeflänbec  ben  ^oQänbern  abgenommen  batten , 
unb  nun  wieber  etnraumeten.  £)te  Stan&ofen  aber  batten  ;u  guter  £cfce 
noeb  eine  anfebnlicbe  0cblappe  bep  ber  3nful  SÄartinigue  in  America  ton 
ben  (Jngeltänbern  baton  getragen , bie  ihnen  in  einem  bi&igen  ^reffen  fajt 
Ihre  bafelbftige  gan&e  flotte  ruinirt. 

An.i<«8.  £>er  Stiebe  mit  £oüanb  sog  alfobaib  nach  ficb  bie  ^ractafen , fo  bie 
®ifOrep.brep  Machten,  CngeOanb,  0d&weben  uub  £oBanb  unter  einanber  macb* 
ifebe  Ai-  tcn/  roejdjcg  man , wie  wir  im  anbem  Gapitel  erwebnt , bie  brepfacbe  Al- 
*n  ' liantz  bieß,  unb  bai)in  angefeben  war,  ben  8auff  ber  Sranboftfcben  Vor* 
tbeilen  in  0panifcben  9?ieberianben  ju  bemmen,  welches  aud)  fo  tiel  wiircf* 
te,  baß  Stancfreicb  beßbalben  ju  einem  Stieben  jicb  bebanbeln  ließ. 

Än.1671.  9?ad)  biefem  gierig  in  Sugellanb  nichts  fonberlicb  ©encfwttrbiges  in 

0raats  * (Sachen  weiter  tor , aujfer  baß  man  vergeblich  an  einem  Vor* 
fcblag  arbeitete , ob  man  bie  bepbe  Cronen,  ©igeflanb  unb  0d)ottlanb , 
toDig  mit  einanber  bereinigen  Fönte,  item,  baß  An.  1^71.  bie  fngeöclnbet 
benen  Algierern  7.  0<biffe  in  ibrem  ^)afen  ton  53uggia  terbrannt,  unb  fie 
babuccb  iu  einem  Stitben  genötbiget ; wie  ingleicbem  ben  Spaniern  io 
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Slmerica  Das  Fort  St.  £)ominieo  auf  Der  3nful  £ifpaniola  unb  einige  an- s.  xvil 
Dere  auf  Der  3nful  Jamaica  abgewotmen , weil  bepDe  Nationes  m jenen  • 
&uartieren  etwas  uneins  mit  einanDer  worben. 

@o  Ijattcn  auch  ju  £aus  Drep  oerwegene  £>iebe  mit  einer  feiten  et*©iebltoi 
h&rten  QJermeffenbeit  ftd)  unterflanDeti , Die  königliche  €ron,  famt  Dem *>«,**• 
©cepter  unD  SReichS  «-Slpffel,  aus  Dem^our  m gonDen  *u  fMhlen,  inbemej^»0* 
fie  fich  als  $remDe,  fo  Diefe  klcinoDien  gerne  fet>en  wolten , angefieQt,  unb 
als  man  ihnen,  wie-gcwöbnlid),  foldje  gezeigt , Den  £ron  Verwahrer  mit 
Riefen  gebunDcn , unD  ihm  bas  SWauI  oerflopfft,  Dag  er  nicht  ruffen  fdru 
nen ; fte  Famen  auch  Damit  fchon  Durch  big  ju  Der  duffem  <2ßachf,  Da  un» 
gefeht  jemanD  Durch  Ört  Verwahrers  ©tampffen,  bas  et  mit  Den  ftüffett 
that,  aufgemuntert,  in  Das  Sinrmer  Farn,  Den  Filter  in  feinem  elenDen  ©tanh 
antrajf,  unD  Darüber  germen  machte , Dag  fie  noch  Funten  eingefangen  und 
ihnen  Der  SKaub  abgenommen  werben. 

©onften  gieng  auch  Dor,  Dag  ftranefreieh  Diefe  Seit  über  fich  bearbeite  «nftaTt 
te  Den  (Jnglifchen  £of  oon  Der  brepfachen  Alliantz  abjujiehen,  unD  in  fcinin  bem 
IntereHe  gegen  £ollanb  einjuflecbten , ju  welchem  <5nDe  Dann  DeöÄünigggJÄ? 
in  ffngeüanD  ©chwefter  Die  ^erhogin  oon  Orleans  expreire  in  ^ngedanDj§,fB 
gereifet  war,  aflwo  auch  alles  nach  Der  ftranfcofen  3Bunfch  fich  fehief  te : Äneg. 
2ßie  aber  Die  $olge  oon  Diefet  ©ache  Der  «ftaupt  * 3nnhalt  Des  fol* 
genben  Periodi  ift,  alfo  wollen  wir  Die  weitere  Urjehlung  big  Dahin  Per« 
fpaten. 


2)46  v.  (Tnpiecl. 

SOon  ben  ©djfocbifß  < unt>  ©d&nifcbcn  ©c* 

fc&id)ten. 

i3e  Regierung  Paroli  ©uftaoi  in  ©chweDen,  ob  fie  wohl  noch  oot 
unferm  Dermaligen  Periodo  angefangen , ifl  aber  gleichwohl  mit 
Demfelben  Dergefialt  öerFnüpffet , Dag  es  fich  auf  Feine  VSeifefchi* 
efen  wollen  pon  Derfelben  in  Dem  PorhergehenDen  £h«il  etwas  mit  einju« 
bringen,  weil  es  in  Der  SDlitte  hätte  müffen  abgebrochen  werben,  unD  alfo 
n>eDcr  halb  noch  ganfc  heraus  geFommen  fepn  würbe.  2BiB  Derowege« 
t>or  Digmal  Die  9totf)Durfft  erforDern , Dag  wir  etwas  weiters  juruef  gehen, 
unD  Den  Anfang  Der  ©chweDifchen  ©efchichten  pon  Der  Seit  Der  Ordnung 
Caroli  ©ufiaoi,  oon  An.  16^  herholen. 


Saroluö  ©uflaotiö. 

haben  in  Dem  porigen  Arbeit  Die  Kehlung  gethan,  was  Wal  J . 
ten  königm  €hw#HW  in  ©chweDen  An.  is,^  auS  bewegenDen  Ur^X, 
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s,m  faßen  ihr  Srb*  Königreiß  (Sßweben  abgetrcftcn , unö  es  Öabin  gebraßt, 
wirt^5.tia§  i()t  £e n Sßetter,  Verbog  Sari  ©uflai?,  9>falbgraf  su  Swepbrucf,  Der 
J'ö*  Ä ihres  £er:n  Mattere  0ßwe|Ter  (Sohn  unD  arfo  mit  ßr  ©efßwiftcr'Kinb 
$4‘war,  unD  bifjb«  ©eneralifjimuS  ÖeS  Königreißs  gewcfen,  als  Sffaßfolger 
unD  König  oon  Dem  ganbcn  £anö  angenommen  unö  noß  in  ihrer  ©egetv 
wart  gecronet  worben,  darauf  fte  ihren  Slbfßieb  aus  Dem  Königreiß  ge* 
nornmen  unö  ftß  naß  Hamburg  begeben.  ©erneu-gecrönteKönigSa* 
roluS  ©uftaouS  aber/  lief  ba(D  bernaß  feine  23raut,  eine 'Jrin§ef?in  oon 
ßolftein  * ©ottorff,  abbolen,  unö  oolljog  mit  öerfelbcn  ju  (stoef bolra  Öa^ 
&eplager. 

An.i 6".  £)iefer  König  fabe  ftß  auf  Öem  ‘Sßton  fo  balö  nißt  beoeftiget , öa  et 
fein  9ttattialifßes©cm£it()  beroorblicfen  unö  alfobalö  öejfen  Qßttrcfung  Öem 
terwunberenben  Suropä  fpüren  lief. 

Sr  fabe  mobb  öafj  ohne  <2Baffcn  öer  JKubmöer  ©ßweöifßcn  Nation , 
als  öie  öaöurß  Pornemliß  erworben  woröen,  nißt  erhalten  werben  fönnc, 
bie  2Baffen  aber  ohne  Sßerrißtung  ju  unterbalten/  eine  @aße  fepe , fo  Das 
burß  Öie  ftrepgebigfeiten  Der  Königin  Sbtiffinö  ganb  crfßöpflfte  @ßroeb* 
fße  ^rarium  nißt  }u  ertragen  oevmöge , erforberte  Öerobalben  Die  Stotfc 
burfft  , öa§  man  Öen  ©olöaten  eine  Arbeit  fßajfte. 

Dectarirt  S)en  erfien  5in(a§  *ut  Bewaffnung  gaben  Öie  SWofcowiter,  als  weiße 
Pen  Krieg  yffonb  beöcof>eten,  auß  würefliß  Stänaburg  aüöa  belagert  hielten.  £)a$ 
SfJJJ*  * 2(bfe()cn  aber  war  wiöer  öie  Sroti  Noblen  gerißtet,  als  wofeibffen 

v * * nißt  allein  alles  in  Unorbnung,  fonöern  auß  bet  König  in  ©ßwcöcn  öutß 
einige  ©roffe  felbffcn  beimliß  cingelaöcn  war. 

©ie  Uqaßen,  bie  man  @ßweöifßer  (Seits  ob  öiefem  5riebenS:53ruß 
»orwenöete,  waren  : ©a{?  öie  Sron  fohlen  wiöer  Öen  3nnbalt  Öer  ehe* 
maligen  (StiüfianbS  * $ractatcn  gcfßeben  laffen  , baf  Öie  (gßweöifßen 
Jroöinbien  pon  fohlen  auS;  Pom  ©encral  SÖoetiO/  item  Sracooio,  noß  ju 
Seiten  Königs  UlaDislai  feinöliß  angefatlen  woröen ; Da§  fte  Die  Rebellion 
in  CiflanD  aufgewdrmt ; Dafj  öer  König  gegen  bie  SBerfräg  ftß  gegen 
©ßrneben  Des  ^itulS  unö  SlBappenS  Der  Sron  ©ßweöen  gebraußt ; 
bafj  et/  burß  feine  gemaßte  Alliantz  mit  Denen  faßten  an  Öer  ßfr0ee/ 
ber  Sron  ©ßweöen  Strgwobn  Perurfaßt ; Dafj  er  öie  ^rractaten , fo  *u  21uf 
trißtung  eines  ewigen  grieöenS , oerrnög  Der  SBertrdgen  Des  (gtiüftanöS , 
haben  gehalten  werben  foUen,  jwepmal  oorfebliß  abgebroßen , unö  ba§ 
« wiöer  öie  Srönung  Königs  Saroli  ©uftaoi  formliß  proteftiren  laffen. 
QCelßeS  alles  bann  Dahin  ausgelegt  worben  , wie  Dafj  öer  König 
ton  Johlen  auf  feine  Sfßeife  gemepnf  fepe , Pon  feinen  Slnforöerunaen  auf 
baS  Königreiß  @ßweöen  abjufieben,  (bann  er  war  Pon  Konigliß=(Sßwe; 
t bifßem  ©eblüt/  wie  in  Dem  Porigen  $:befl  umffdnöltß  angejeigt ) fonöern 
wjle  Vorhaben  führte,  fo  balö  Die  ©efegenheit  ftß  jeigte,  Den  ©tißffanb 
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gu  brechen,  unb  (Schweben  gu  beFtiegen ; berobalben  man  auch  (Schwebt  s.xvh. 
fcf>er  ©eins,  bei)  fo  üielen  ^ohlnifchcn  ©egen--23e$eugungcn,  fich  cm  foldben 
©tiüftanb  nicht  ferner  gebutiben,  noch, ber  weitern  Scinbfeligfeitenpon^ofc 
len  aus  ju  erwarten,  fcbulbig,  fonbern  biclmebr  befugt  achte,  bem  borftehen* 
ben  Unbeil  borjuFommen , unb  ben  könig  bon  Noblen  gu  einem  beffänbigcn 
grieben  gu  zwingen. 

@o  balb  man  nun  ©ünaburg  entfett,  welche^  bie  SÄofjfowiter^n^otro 
gleich  bep  Slnnäbcrung  ber  ©chwebifchen  Slrmee  berlieflfen  , fo  gieng  ber  fdut  n>m 
- SDfarfch  gerab  in  ^olen  hinein , ba  bann  bet  ©eneral  SLßittenbergbie  Vor* flD”  *“* 
gruppen  führte,  bemealfobalb  auf  Verleitung  beS  ^olmfchen  SroivSan&: 

IetS  bie  bepbe  V3obWobfd)afften  ^ofen  unb  Salifch  mit  ihren  ©täbten  unb 
5lbel  ohne  ©cbwetbt|freicb  jufielen. 

©er  könig  Johann  Safimir  in  ^>olen,  ber  eines  foldben  Sinfalis  fich 
nicht  berfehen , unb  bie  borgefdtfifcte  Urfad;en  weitläufitig  ablebnte , biefer 
Seit  aud)  auf  ber  einen  ©eiten  bon  ben  SDlofjFowitern  in  tittbauen , auf  ber 
anbern  ©eiten  bon  ben  SofaFen  in  bet  UFraine  unb  ü\eujfen,  übel geplagt 
war,  flunb  in  ganb  Feinem  l2ßebr  ©tanb  biefe  groffe  Slutb  aufjubalten. 

©abero  als  nachmalet  könig  Sari  ©uffaf  in  ©chweben  mit  einer  Strmee 
bon  15000.  30?ann  felbftunbperfMchin^olenanfam,  muffe  ber  könig 
Sobann  Safimir  eS  geben  lafien  wie  es  wolle , unb  Funte  anberff  nichts 
tbun , als  burd)  ©chreiben  einen  Vergleich  anbieten,  welchen  bie  ©cbwe* 
ben  jwar  auch  nicht  berwurffen,  hoch  aber  immitteljf , bi&man  bamit  fertig 
würbe,  bie Sßaffen  nicht  ablegen  wolten’,  fonbern  ben  £auff  ihren  ©ie- 
gen  ließen. 

©olchem  nach  begab  gleich  nac6  beS  königS  SfnPunflnt  baS  ganfce 
©ro§^er6ogtbum  tittbauen , weil  eg  fich  ber  SD?ofFowitcr  nicht  erwehren 
funte,  auf  Q3erebung  ihres  ©enerals-bes  dürften  bon  SKajibil,  fich  in  ©chwe: 
bifchen  ©chuh  / worauf  bieSJlofjfowiter,  bie  mit  ©chweben  einen  ©tili: 
ffanb  gemacht/  abgogen.  ©ben  begleichen  that  auch  ber  SofaFifchc  Selb/ 
her*  ShmielinjFi),  fo  muffe  auch  bie  königliche  DSefibenb  VSarfchau,  ohne 
erwarteter  ©ewalf , ftch  ergeben.  Sracaw,  wobin  ber  könig  Johann  Sa* 
jcmirfich  begeben  hatte,  tf>at  unter  ihrem  Sommcnbantcn  SgarnejFp  cini* 
gen  V3iberftanb,  fo  batte  aud)könig  Johann  Safimir  an  Volcf  jufatw 
men  geraffet,  was  ibm  noch  übrig  war,  unb  big  10000.  $?ann  gufammen 
gebracht  / mit  welchen  er  gegen  bie  ©chweben  anjog,  um  Sracaw  ju  bebe-- 
efen.  könig  Sari  @u|faf aber  ruefte ihm  entgegen,  unb  jagte  bep  Sjat/ 
noba  biefen  elenben  Raufen  unb  balb  hernach  bie  Übrigen  babon  am 
Slufj  ©onaej  gar  zeitlich  in  bie  Slucht. 

9facb  biefem  Verlurff  war  bem  könig  Johann  Safimir  in  QJolcnÄMain 
nichts  mehr  übrig  worauf  er  eine  Suberficht  britte  fe^en  Fönnen,  gieng  DeroÄ" 
halben/  um  wemgffenS  feine QSerfon  in  ©icherbeit  ju  fe&en,  aus  bem 
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S.XVH.  nigrcich  gar  hinaus,  unb  begab  fid?  in  ©cbleften , Dabin  er  feine  ©emablin 
fct>on  porauS  gefanbt  batte. 

©er  ©ieg  bep  ^arnoea  unt»  Des  ÄonigS  $lud)t  jog  ferner. na#  fich, 
ba§  auch  Der  (£ron*$äbnbrich  Äoniecpoljfi)  unb  Der  General-Cbmmifla- 
rius  ©apieba  mit  Dem  gröften  ^beil  Der  jerftreuten  2lrmce,  fo  man  Die 
Duartianer  bie§,  Die  ©cbweDifche  ^artbep  erfie|te,  unb  Die  belagerte  (Stabt 
Cracamibnen Die  $borc öffnete,  welches  aud)  bie©tabt  Dublin  alfo  tbun 
muffe,  bieaber,  weilfie  benAccord  ju  lang  anfteben  laffcn,  geplünbert 
würbe. 

(Js  jfunb  jwar  um  biefe  3<it  ben  ©Sweben  aud)  ein  f (einer  ©d)abe 
ju,  in  bem  einigeren  (ich jufammenrottirt,  unb bie fleine  ©labt £o|ian 
an  ben  ©chlefifchen  ©ränpen,  fo  »on  ben  (Schweben  befefct  war,  wiebep 
überrumpelten,  barauf  bann  erfolgt,  bafj  ber  £err  Canbgraf  ftriebrich bon 
Reffen,  ber  beS  Königs  ©aroli  ©ufiapi  ©ch weiter  tut  ©emablin  batte, 
fonft  insgemein  ber  tolle  $rip  genannt,  weil  er,  Pon  fßofen  fommenbe  unb 
pon  biefer  QSetünberung  nichts  wiffenbe,  in  SJftepnung,  es  lügen  noch  bic 
(Schweben  barmnen,  unbebaebtfam  an  Das  ^bot  bingieng,  erfch  offen 
warb ; bie  ©d)weben  aber  eroberten  baS  ©täbtlem  gar  balb  wieber , unb 
muffen  besbalben  über  300.  ^Olafen  in  bas  ©ras  beiffen , ober  am  ©trief 
erwürgen. 

<2ßie  ber  Erfolg  ber  ©chwebifchcn  ^Baffen  in  ^olen  oerwunberlich 
war,  alfo  wäret  nicht  weniger  in  ^reuffen,  bann  weil  ber  Äönig £arl 
©uffaf  merefte,  bafj  baS  ^Nolnifcbe  ^reuffen  geneigt  war  Den  ©bur  33raiv 
benburgifdjen  ©d)ub  amunebmcn,wolte  er  feine  Seit  oerfäumen  auch  horten 
fich  Peft  ju  fepen,  unb  glucftc  ibm  fo  wol , bafj  er,  noch  in  biefem  3abr,  ber 
©tabt  ©trafjbutg , Choren  unb  (Jlbingen , unb  alfo  fafl  beS  ganzen  Äö» 
niglidjen  Q>reuffenS,  bifj  auf  bie  ©tabt  ©anijig,  fich  bemächtigte. 

©eburt  ©as  ©lücf  oon  biefem  groffen  $elb=3ug  warb  ju  #auS  becrönet  noch 

|6nia«  ejn  anberS , inbeme  bie  Königin  ju  2fuSgang  biefes  16^.  3a()tS,  nem* 

xi  in  beh  ben  24.  Sftop.  einen  ^rin|en,  ber  bemach  unter  bem  tarnen  £aroliXI. 
ecprrxte  bem  £erm  Gatter  nachgefolgt , jur  ^SBelt  gebobren. 

An.  i6s6.  $)«  Anfang  beS  folgenben  3abf$  brachte  mit  fich  bie  Alliantz  jwifchen 

£$“!*  ©chweben  unb  €bur - 99ranbenburg , woburch  bie  Hoffnung,  fo  £6nig 
tSrq  aiii- 3°b<wn  Cafimit  auf  biefe  $?ad)t  noch  febte  , auch  abgefchnitten  warb, 
irtftep  unb  hielt  in  felbigcn  Quartieren  por  ben  Äönig  3obnnn  £afimir  niemanb 
©tanb,  als  bie  einige  ©tabt  ©anbig,  bie  auch  baS  ©lutf  batte,  ba§  fie 
Sp™*  ben  ©enerab^elb ; ^arfchaü  ÄönigSmarcf , ber  mit  etlidjen  ©choftifchen 
QJolcfern  Pon<2Bifjmar  in  ^reuffen  feglen  wolte,  burch  ©türm  aber  auf 
bie  ©anbig«’5Kb*be  getrieben  warb , gefangen  befommen. 

©0  gefchwinb  aber  bie  ^olafen  im  pergangenen  3abr  gewefen  waren 
ihren  Sönig  ju  perlaffen,  unb  ben  £önig  in  ©chipeben  anjunebmen , foge* 
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fc^minb  batten  fl<  aud>  feiner  unb  Der  SchweDifchen  ^Regierung  genug,  fielen  s.  xvil 
Derobalben  Die  mehrere  Woowobfehafften , Die  ihm  gebulDigt  batten,  fammtp«®®* 
DcmSIDel,  wie  auch  Die  erft  neulich  übergetrettene  Duartiancr  iebling  Don  o"n,aUen 
ibm  wieDer  ab,  unD  jiäteften  DaDurch  Dem  Äonig  Johann  Saftmtr  Dengc&n>tW 
SDiuth  Dafj  er  ftch  m *})erfon  in  ^>o!en  wieDer  einfanD,  fein  Hepl  Dafelbjl  Don  nmt>tr  ab 
neuem  &u  Derfuchen. 

©er  erfle  QSerfuch  lieff  febr  übel  ab : ©ann  12000.  ^ofen , Die  fich 
bep  ©olombo  Den  Schweben  entgegen  gefegt , würben  gleich  in  Der  erften 
Hip  augeinanber  gejagt.  ©i§  abet  binDerte  nicht,  Daf  nicht  immer  mehr 
unD  mehr  Q3olcr  Dem  Äönig  Johann  ©afimir , Der  fich  ju  £owifc  auf: 
hielt , jugefaflen , unD  Die  bin  unD  roieDer  jerffreuete  Schweben  an  allen 
Orten  bejmaefet,  alfo , Daf?  ibre?(rmee,  fo  Diefen  SWarfch  im  hinter  üor: 
nehmen  müffen , pon  allcrbanD  Ungemach  über  Die  muffen  ab-Die  ^olnifdje 
hingegen  täglich  jugenommen , gehalten  fie  Dann  auch  mit  Den  Martern  fich 
berglichen,  unD  Don  Dar  bi§  in  20000.  SDiannsu  Hülfe  befommen,  Dabe* 
to  Der  Äönig  Carolug  ©ullaoug  gezwungen  worben , nachDem  er  Sareg: 
law  unD  SenDomir  Derlobren , fich  nach  Warfchau  juruef  ju  sieben , unD 
Durch  Die  ^.'Olafen,  Die  ihm  Den^aj?  bep  SenDomir  Derfperren  wolten,  fich 
Durchschlagen. 

SnDeffen  batten  Die  JJoIen , Die  ihre  5frmee  bifj  in  40000. 3>?ann  Der* 
fläreft,  2ßatfchawunD  eracaw  belagert,  auch  Dag  erfie,  weil  Der  £nf: 
fafcfo  fchleunig  nicht  anlangen  Funte,  jur  Ubergab  gezwungen,  allwofie 
Den  ©enerafftelD^arfchaH  Wittenberg , ©raf  33engt  Orenfiirn  unD  am 
Dere,  gegen  Die  Capitulation,  gefangen  genommen.  ©amitnunDet  §lb 

Ä'n  Schweben  Diefem  wiDer  ihn  auffictgenDen  Schwall  seitlich  begegnen 
te , fo  entfchloffe  er  fich, nachDem  er  oorber  ju  Cbur^ranDenburg  gefiof 
fen  , Den  ^olcn,  Die  noch  um  Warfcham  herum  funben,  unD  Den  fönig  in 
9>erfon  bep  fich  batten,  eine  Hauptschlacht  *u  liefern:  ©iefer  Bnfchlag  ©äfftet 
war  febr  gefährlich : ©ie  ^'olaFen  rühmten  fichnebjt  Den  ^artarn  in  200000.  wc  ®«* 
SD?ann  flarcf  $u  fepn,  unD  fhmDen  noch  Daju  in  einem  Dortl>eilbafften  unD  Der:  Wan>‘ 
fchan$ten  £ager,  in  welchem  man  fie  angreijfen  mufie,  Da  hingegen  Die 
SchweDifchmnD  IßranDenburgifche  5irmee  nicht  Diel  über  30000.  $?ann 
ausmachte;  Doch  fehlte  eg  ©Ott,  Daf,  nachDem  Die  Schweben  Drep^ag 
hinter  einanDer  mit  Den  ^olen , Die  ihnen  aus  Dem  £ager  in  Dag  $elD  ent: 
gegen  gerueft,  gefchlagen , fie  enDlich  einige  Schanpen  Der  ^3oIen  mit  ihrem 
©efc&üb  erobert , unD  Durch  Dicfeg  Mittel  Den  ^olen  in  Den  tKucfen  ge: 
Fommen,  fo  Dafj  Diefe  Darüber  in  UnorDnuiig  unD  halb  Darauf  gar  in  Die 
t § lucht  gerathen.  '*■' 

<?g  fhtnDe  bep  Diefer  Aäion  Dem  £6nig  in  Schweben  fehr  genau,  Sini« 
Dann  er  berwief eite  (ich  in  einen  groffen  Haufen  bon  <j>olcn  unD  ^artam, 
foDafi  er  einem  Gartow,  Der  mit  Der£an&en  aufihnjurannte,  felbigemur®«föD* 
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s.  XVII.  Dem  S)egen  auSpariren  , einen  anöern  £uffaren  aber,  Der  fein  ^ferb  flhon 
bepm  Saum  ergriffen , mit  Der  gilbten  übern  £auffen  fd)ieffen  mufle. 

tiefem  groffen  unD  fürtreflidhen  ©ieg  folgte  gleich  Die  ©taDt  2Bat< 
fchaw,  welche,  ohne  weitern  Q3erjug , an  Die  ©chweDen  roieDer  übergieng, 
weil  Der  Äonig  in  4]>olen  aus  felbiger  gewichen , unD  feine  genugfame  bcfa 
&ung  Darinnen  gelaffen. 

$>ie  @d)weDen  festen  Den  flüchtigen  Qblen  auf  beiden  ©eiten  De« 
<2Beichfel:$luffe«  nach  / Die  fleh  aber  jeitlich  wicDer  perfammleten , Datjero 
biefeö  3ahr  binöurch  noch  utuerfchieDliche  mercfwürDige  ©charmüfcel  por* 
lieffen , in  welchen  balD  Die  eine  balD  Die  anDere  ^artbep  obgefleget. 
k intf « SnDeffen  Da  Die  ©chweDen  alfo  in  ^olen  befchäfftiget  waren,  gebad); 
foro trenn (<tl  öic  ^o§Fo«>it«  aud)  in  Dem  trüben  ^Gaffer  ju  flfehen , gieng  Deroljafc 
CiUano.  ben  Der  €jaar  in  ^erfon  gegen  Die  €ron  ©chweDen  mit  Drepen  Armeen 
herauö , ungeachtet  Die  ©tiUflanD$=3abre  nicht  perfloffen  waren.  5J?it  Der 
£aupt:2lrmee,  Die  man  oor  1 1 8000.  $D?ann  flarcf  ausgab, griff  er  Die  £aupt< 
©taDt  SKiga  in  SiflanD,  mit  einer  anDern  in  i<?ooo.  flarcf  fiel  er  in  Sarelen 
unD  3ngermannlanD , unD  mit  Der  Dritten  in  18000.  Durchflreiffte  er  Da« 
platte  CanD  in  fiiflanD , allwo  er  auch  S)ünaburg  unD  Äocfenhaufen  mit 
»elage.  ©ewalt  unD  £)erpt  mit  Accord  einnahm.  <*ßor  9\iga  brachte  er  fünff 
Stäkt  *u/  niehrentbeilS  mit  ©woniren  unD  $euer*@nmerffen,  mit  web 

§*(3,,  ehern  fefetern  aber  er  nicht  fonDer«  oiel  ©chaDen  that.  ©ie  ©taDt  aber, 
allwo  ©taf  3J?agnu«  de  la  ©atDe  al«  Gouverneur,  unD  General-Major 
4D«lmfelD  al«  SommenDant,  flunDe,  hielt  fleh  fo  mol , ungeachtet  Die  befa* 
hung,  fo  fonDerlich  flarcf  nicht  war,  uttD  erflwährcnDcrbelagerung  1600. 
SDtann  Pom  ÄonigSmarcf  iflhen  Corpo  auf  Dem  S)üna  - ©trom  (Den  Die 
belagerten  aHejeit  offen  hatten)  hinein  befommen,  unD  alfo  Die  burgerfdjafft 
Da«  befle  Dabei)  thun  mufle , Da§  Der  5«inD  auch  nicht  einmal  einen  rechten 
©türm  ju  wagen  fleh  unternahm , fonDern  im  Öctober  unoerrichter  ©ache 
unD  mit  mcrcflichem  SSerlurfl  wieDcr  abjog.  Unter  wahrenDer  5lnwefew 
heit  Der  9)?ofifowiter  im  £anDc  follen  fle  unerhörte  ©raufamfeiten  mit 
braten,  ©chinDen  unD  anDern  Martern  an  Dem  armen  fanD^olcf  per* 
übet  haben. 

An-»«“  öec  in  ©ätofö«  fahG  *><*§  ibttie  Da«  ^ßercf  in ^>ofen 

jroiWn  hinau«  ju  führen  aüein  ju  fchmär  fallen  wolte,  fo  hatte  er  Alliantz  gemacht 
Ben  mit  ©eorgio  SKagoji),  Dem  ftürflenin  ©iebenbürgen,  unD  Derne  perfpro* 
edjw  djen , baß  er  ihm  gar  ju  Der  £ron  $olen  behülflich  fepn  wolte,  fleh  allein  Da« 
fiff  $reuffen  porbehaltenDe. 

9 * ' ©old)em  nad)  Pam  SRagojp  mit  einer  Slrmee  oon  40000.  ^?ann , Die 
er  tbeil«  von  CofaPen,  tl>eil«  pon  ©iebenbürgern  unD  SfGaUachen,  jufammeti 
gefammlet , in  ^olen  angejogen , ungeachtet  er  fo  wol  oon  Ääpferlichem  al« 
^ürcfifchem£of  pon  Diefem  3ug  ernfllich  abgemahnet , aud;  Durch  perfchie* 
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bene  bofe  Seichen,  Die  ihm  bep  feinet  Slbreife  begegnet,  gleid>famoon©,0tts.  xvn. 
geroarnet  rourbe. 

©ein  Slnmarfcb  machte , baß  bie  fohlen  bie  Belagerung  t>on  ©racaro, 
bie  ber  ©djrocbifcbc  ©eneral  2Eürf?  bifbero  gefct>iUjt  ^attc  / aufbuben  / Da« 
rauf  Siagoji  ftd)  mit  bem  Äötiig  in  ©ebroeben  oereinigte. 

£aum  aber  roar  Di§  gefebeben , fo  bracb  Die  Leitung  aus , roic  Daß  S)d-  Däne, 
nemarcf  mit  ©ebroeben  gebrochen , unb  felbigct  ©ron  Den  Sürieg  atigcFüro  marcf 
bet ; ingleicbem  batte  aueb  tapfer  Ceopolbuö , Damals  noch  Wollig  in  Uro  «*}!,?* 
garn  , mit  Noblen  Die  Alliantz  gefd)loffen,  unb  biefet  £ron  etliche  Üeegi- 
mentet  ju  £ülffe  gefanbt. 

2)iefe  bepbc  ©treicbe  oeränberten  alfobalb  bie  gan|e  ©cffalt  Des  ^o[>t= 
nifeben  Kriegs , £6nig  £arl  ©uffao,  ber  nunmebr  ju  <£auß  mehr  ju  oerlie* 
ren  als  in  Noblen  ju  geroinnen  batte,  machte  fleh  gleich  auf,  führte  feine 
93olcFer  aus  fohlen  ab,  um  ftcb  gegen  $)änematcf  ju  roebren,*unb  roar 
froh  / ba§  er  einen  ehrlichen  SSorroanb  erlanget , aus  fohlen  , aHroo  faff 
* alles?  ihm  juroiber  roar , heraus  ju  geben.  SKagojp , ber  nach  ber  ©ebroe-'  »Möli 
Den  2Jbjug  allein  auch  nicht  im  ©tanb  roar  in  Bohlen  länger  ju  oerbarren,  jupV 
unb  noch  bau»  ebenfalls  ju£au{?  einen  Singriff  oon  Ungarifcbet  ©eite  be*  »act> 
fürchten  mufle , faumte  ficb  auch  nicht  lang  mehr , fonbern  fuebte  ben  £eim«  £a,,k 
roeg ; ibmc  aber  folgte  bie  ganfce  ^ohltiifcbe  Slrmee  nach , unb  roeil  ihm  ber 
grabe  SBceg  oerlegt  roar,  roarb  er  gelungen  groffe  Umroecg  ju  nehmen, 

Durch  roüffc  unb  unbewohnte  ©egenben,  in  welchen  bann  fein  Q3olcf  an  aU 
len  ^otbburfften  groffen  Mangel  litte ; ju  bem  fo  roar  ihm  bie  Q>ol)lnifcbe 
ärmee  beffänbig  auf  Dem  harten,  bieihnben  ganzen  SÄatfcb  binbureb  be* 
jroaef  te , ihn  biß  in  ^oboiien  trieb , unb  allba  alfo  in  bie  enge  brachte,  baß 
er  mit  bem  ftelbberm  ^crnesFp  um  einen  frepen  Slbjug  capituliren , Den 
Bohlen  gegen  ©ebroeben  felbff  bepjutfeben  , unb  ihrer  Slrmee  1200000. 

©ulben  ju  bejahlen  (bie  er  aber  nie  ju  erlegen  oermocbO  epblTcb  oerfpre« 
eben,  auch  ju  Deffen  93erßcberung  2.  oornehme  Herren,  ben Slbaffi unb 
©eromf»,  ju  ©eißlen  taffen  muffe.  CDurcb  Diefe  £anblung  machte  ftcb  aber  331^  ü. 
Der  arme  SRagoji  Dannocb  noch  nicht  frep : SDann  als  bie  fohlet»  abgejogen  bet  beim, 
roaren , fam  ihm  ber  ^artar^bam  mit  einer  groffen  9)?acbt  aufben4balß ; gefehlt, 
biefer  oerffunb  ftcb  ju  gar  Feinem  Accord , fonbern  griff  Die  oerbungerte  ©ic« 
benbürger  mit  aller  $ftacbt  an.  Siagoji , als  er  Die  SlnFunfft  Des  0)amS 
oernommen , roolte  bem  2BercF  ferner  nicht  abroarten  , fonbern  jagte  mit 
ctlid)  100.  üieutern  oorauS , unb  Fam  alfo  oor  feine  ^Jerfon  glücklich  in 
(Siebenbürgen.  ©eine  Slrmee  aber,  bie  er  unter  Dem  ©eneral  Äerncnp 
noö  jurucF  gclaffen,4oarb  oon  ben  Tartan»  alfo  eingefcbloffen,  Daß,  nad&betn 
fie  fic&  ein  paar  $:age  geroehret,  enblicb  aber  oon  ben  ©jemenieren,  welches 
eine  ^bracifdje  Nation  iff , bie  ju  $uß  Dem  SKagoji  um  ©olb  gebienet , unb 
iu  ben  ^artarnübcrgelauffenroae,  oerlaffen  roorben , oüllig  benfet 
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s,  xvii.  ben  gefangen  geben , unb  alfo  in  etlich  unt»  20000.  $?ann  fiartf  in  bie  ^ar* 
tarifche  ©ienflbarFeit  sieben  müffen.  Unb  brachte  ber  unglücffelige  SRagoji 
ton  btefem  groffcn  ^elb^ug  nicht  mehr  nad)  Joaug  als  bic  etlich  ioo.D\eu= 
ter  , bie  mit  il)tn  ju  crfl  ton  ber  2lrmee  fid)  gerettet  batten, 
eracait  ©ie  3^»cffct>r  bcs  SKagoji  unb  fein  mit  Noblen  gemachter  Triebe  sogen 
ctqi  bt  ficb  halb  bernacb  bie  Ubergab  Eracam  nad)  fich,  roeJche  ©tabt  bi§bero  ton  bem 
on  Die  König  in  Noblen  unb  ben  Oeflerteicbifcben  unter  bem  ©cneral  Jbafcfelb  be= 
ttuDer"  Ia9erf  öewefen ; bann  aß  bie  Ordre  ton  bem  SJuigoji  an  feine  SSöicfer,  bie 
’ er  in  ber  ©tabt  gelaflen  batte , anFam  bag  ffc  absieben  folten , ttolte  fich 
ber  0d)itebifd;e  (Eommenbant,  General-Alajor  ££ürlj,  auch  nidjt  langer 
entgegen  fefcen , fonbern  räumte  ben  Noblen  bie  ©tabt  mieber  ein. 

2luf  biefe  2Beife  ttarb  Noblen  ton  ben  ©chrtebcn  mcbrentbeilS  terlaf 
fen  unb  allein  Qöreujfen  befe&t , babin  fich  bann  ber  töüige  Krieg  jog.  ©iefe 
SWbeaber  bet^ot)lnifch;unb  Oeflerrcicbifcgen  SBaffen , bie  ailbcreits  in 
Sommern  unb  in  bie  Üflavcf  23ranbenburg  grojTc  ©infäUe  getban , bemogen 
ben  Eburfürflen  ju  SBranbcnburg , bag  er  auch  feines  Orts  anbere  Slnflal; 
»tanD«n.tcn  ergreifen  mu|le , unb  babero  ber  ©chmebifcben  Alliantz  abfagte , ba; 
burfl  »>er»  gegen  mit  fohlen  fid)  vereinigte  7 berobalben  ibm  jur  Satisfaäion  in  ben 
jjMJt  «rombergifeben  unb  QJelabifdbcn  ^ractaten  (an  mclchem  lebten  Ort  ber 
&ien.  -Svvnia  in  Noblen  unb  ber  Eburfürft  in  ^erfon  sufammen  Famen ) bie  Segen; 

fehafft  auf  bas  herzogliche  fjöreuffen , bie  bi§(>ero  bet)  ber  Eron  Noblen  ge; 
grb^lt  fianben , erlaffen , unb  über  foltbeS  Sanb  bic  tollflAnbige  SDlacht  jug'efianben 
Die  sou-  ttorben , nebfl  ^Besprechung  einer  ©umma  baaren  (Sclbs  ton  400000. 
tdtäber  unb  Einräumung  ber  bepben  ^rotin|ien  23itam  unb  Sattenburg  jum 
Sreuffen.  Unterpfanb.  ©er  König  in  ©c&tteben  mar  hierüber  febr  ungehalten/  unb 
termieg  bem  Eburfürflen , bag  er  biefen  gangen  Krieg  über  bie  Alliantz  nid)t 
aufrichtig  genug  beobad)tet  habe , allein  bas  2Bercf  blieb  ttie  cs  mar,  unb 
batte  ©chmebcn  nunmehr  auch  biefen  mAd)figen  ftcinb  auf  bem  halg. 

' 2GaS  bie  ©äbnifebe  Unruh  anbelangt , fo  mar  in  ermelbtem  Königreich 

biefe  Seit  nichts  fonberlich  SDlercf^ober  23erichtmürbigeS  torgefaQcn , big; 
. mal  aber  marb  biefeS  Königreich  ju  einem  Theatro  ber  gröflen  ©efegiebten 
als  femal  in  einem  Sanb  torgegangen. 

©ie  ©Ahnen  Funtcn  bic  Q3erlurfle , bie  fie  in  torigen  Kriegen  erlitten, 
unb  Durch  bie  SÖr ctnfcbroifdje  ^ractaten  suruef  (affen  müjfen , unmöglich  fo 
terfcbmer&en  , bag  ihnen  nicht  immer  ein  Sufi , folche  su  crfegeit , folte  auf; 
gefianben  fepn.  2Cic  fie  nun  bermalen  bie  (fron  ©darneben  mit  fohlen 
befftig  termicfelt,  unb  bercn©ad)cn  aüba  mebrruef  als  torfld)  gebenbe 
fugen,  fo  lieg  ber  König  ftribericuS  III.  fo  mol  burch  feine  eigene  JKätbe, 
Urfarfifn  als  bie  fohlen , fid)  aufbeben , bag  er  ben  ^rieben  mit  ©chmeben  brach, 
* ’ linö  ihnen  ben  Krieg  aufünbigte : ©ie  Urfachen  Ijierui  mürben  torgemen; 

Kultur,  äct : ^s  batten  bie  ©chttcben  bk  Q3rcmfcbroi|chc  ^iebeuS»2lrticul  in  viel 
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CfBcege  übertreten,  abfonderlich  wegen  des  Solls  im  ©und  Derfc^ieDctie  s.  xvu. 
£mtcrlifl  gebraust , und  ficb  gar  der  Jbenfchafft  bom  Bä!tifd)en  0>?eec 
angcmajjet , welches  fie  in  einem  weitläufftigen  Manifeit,  fo  fie  Jus  feciale 
armatae  üanise  betittult,  augfubwen.  Sdiefc  an  den  Choren  des  sfänigreichS 
©ebroeden  aufgebende  neue  ftlatnme  trieb  den  £6nig  0arolum  ©ufrabum, 
dag  er , wie  oben  erroebnt , das  unruhige  Noblen  berlieg  und  nad;  £au§ 
eilte/  fein  eigen £)acb  ju retten.  2)ie  &)änen , die  da  bcrmcynten  in  gar®ie  35^ 
guter  Hoftür  &u  jW)en,und  bor  Slnfunfft  des  Königs  in  ©c&rocden  im  ©tifft  ne»  roec 
Bremen  die  Heftung  Bremerbörde  eingenommen  batten  , befamen  gleich  £tn  oon 
wol  ibren  fteind , ( der  damals  doch  niebt  fldrcfer  als  9000.  ju  ^>ferd  und  ^Lt»e 
4000.  ju  $u§  gewefen,  und  gar  (ibcl  bcfcblagen  mürbe  erfebienert  feyn,  wo-  t^njuruef 
fern  nicht  die  ©tadt  Hamburg  ibnen  die  9?otbdurfiften  um  (Seid  hätte  jm  getrieben. 
Pominen  lagen)  eher  in  das  ©eficht,  als  fie  bermutbetund  es  ibnen  lieb 
mar , jogen  fid)  derobalben  aus  Dem  Bremifchen,  allwofte  die  eroberte  Plei* 
neßtte,  aufftr  Bremerbörde , berliefien,  juruef  in.£ollftein.  £6nig£a* 
roluS  ©ujtobuS  gieng  ibnen  auf  Dem  ftug  nach  / und  weil  fie  auch  da  nicht 
©tand  hielten , bcrfolgfc  er  fie  gar  big  in  Jütland , allröo  er  die  neue 
ffung  ^riedr>j;S-ßede  oder  Fridericia  eingefchlojfen  hielt. 

SJUermaffen  aber  die  ©änen  nebft  der  £and-Militz  auch  eine  fiarefe  Slot* 
te  bon  30.  ©egcln  auSgerüflet,  und  damit  Sommern  angriffen  , als  ward 
der^önig  in  ©chweden  bermügiget,  fiel)  auch  auf  diefem  Element  recht  ju 
bewaffnen , darauf  die  beyde  flotten  bey  der  3nful  Üiügen  an  einander  geriet 
tben  , und  die  ©änifche  flotte  nach  beyderfeits  bon  weitem  getbanen  €ano* 
naden  fich  wieder  nad)  £aug  begab. 

3n  ©chonen  und  Norwegen  fiengen  die  fteindfeligFeifen  auf  gleiche 
greife  an ; und  giengen  ju  beyden  ^rtjetlen  fcharffe  ^reffen  bor , dergleichen 
in  ©chonen  in  (Segenwart  Königs  ^riderici  III.  eines  gar  merefwürdig  war/ 
nwvbey  beyde  ^beile  ftch  den  ©icg  jucigneten. 

£)as  3>ncfwürdigfte  aber,  fo  in  diefem  3abr  borgieng,  war  das  Um  5™»  * 
terncl)tnenauf§riedrichS=£)ede  / welches  (SenerabCicutenant^ßrangel, 
ne borhrrgtgangene  förmliche  Belagerung/  bloß  durch  Befiürm-  und  Be  rcirt»  er, 
ficigung  der  <2BäHe  / eroberte/  ungeachtetfiefebrdortbeübaffiig,  nemlid)  an  oben, 
dem  fleinen  Belt  gelegen , mit  7.  Bollwerken  regulär  bebefftget,  mit  *ooo. 
gjjfliin  befefjt,  und  mit  einem  guten  0ommendanten  / nemlid)  demSänn 
fien  Reichs  9)?arfd)all  Bille , der  auch  in  der  SÖefiung  tod  geblieben , ber* 
feben  war.  S5?it  gleid)em  Erfolg  bemächtigten  fie  fich  auch  &cr  3n|ul  Sllfen 
und  der  ©tadt  ©underburg  in  ^oflfiein.  . 

2)ie  (Eroberung  Friedrichs  JOcbe  lud  den  Äonig  in  ©d)Weden  cpn  / die^fe 
gegen  über  gelegene  reiche  3nful  Fübnen , die  in  100.  fahren  Feinen  Feind  Scbiwre 
aefchen  , gleich  int  3anuario  beimjufuchen  / worju  ibm  das  0g  bor  eine£,.u'n  in 
Bruke  Dienen  mufte.  ®ie  3)änen,  die  4500.  ftarcf  auf  der  Snful  flun-  ffnrn 

^ 2 den 


ICO 


££rjtcr  Pcriodus.  V.  Capttel. 


s.xvil  Den,  tbaten  jwar  etwas  l2BiDcrftönD  , funten  ab«  Die  ©ewalt  Der  ©chwe; 
Den , Die  in  16000.  $?ann  llarcf  waren , nicht  auSDauren , uni>  muffen  al; 
fo  fich  nebft  Der  3nful  ergeben. 

3}as  günjiige  hinter - unD  ©§  fetter  , Die  glückliche  ‘J.'afjirung  Des 
SWittclfabr=©unDS  nach  Der  3nful  Sühnen , bep  welcher  nicht  mehr  als  2. 
fRegtmenter  Durch  Den  gifjbrud)  ctroaö  ©cbaDen  gelitten , loche  Den  £6nig 
an , fich  Diefeö  gebahnten  l2BecgS  noch  weiter  ju  beDienen , unD  DaDurch  Den 
Ärieg  btf?  in  Das  £crh  pon  £)änemarcf , nemlich  in  Die^nful  ©eelanb  felh* 
©eben  0««/  $u  fliehen.  Sr  Perfammlete  Derobalben  feine  ganfce ‘3>?acht  / utiDgieng, 
üb«  ms  n>eil  er,  Den  geraDcn  ‘SSceg  pon  kühnen  in  ©eelanb,  überjufeben  nicht  trauen 
eetianb  i)orffte  < weilen  &ec  ©trobm  allDa  Das  gif?  gar  mürbe  mad)tc , mit  einer 
oorber  nie  gewagten  Unterncbmungnach  Der  3nful  SangelanD , oon  Dar  nad) 
Der  3nful  £alanb , allwo  fid;  Die  Sßejhtng  Sfafcaw  ohne  '-SSiDerffanb  ergab, 
unD  cnDlich  gar  nact>  Der  3nful  ©eelanb , alfo  Da§  er  mit  Der  ganzen  5lr= 
mee  unD  Artillerie  12.  9f?eil-2ßecgS  weit  (perfiebe  wann  man  aHe  Die  paf- 
firtc  $D?eer--gngen  flufammen  rechnet ) über  gif?  unD  S0?eer  pafjirte. 

S5cia<?«n  £)ie  21nf  unfft  Diefer  ungelaDenen  ©äffe  in  ein  £anD  Da  man  als  mitten  im 

eoppctu  gfteer  liegenD  oor  ihnen  fich  aUerbingS  gefiebert  hielt , unD  Die  ©efal)t  Der 
tagen.  jpciupt;©taDt  unD  SKefiDenb  goppenbagen , machte  baj?  Die  Seinen  ganfc 
anDere  ©ebanefen  faxten,  als  fteim  Anfang  Des  Kriegs  fich PorgcbilDet ; 
Triebe  ju  lieffen  Derohalben  Durd;  UnterhanDlung  Der  gnglifeben  ©efanDten  nicht  allein 
um  einen  ©tillfianD  Der  SBaffen  bet)  (Schweben  anhalten  , fonbern  auch 
•w“0,  ganp  portbeilbaffte  SriebenS^eDingniffen  anbieten , welche  balD  hernach  flu 
SRotbfchilD  befchloffen  würben  unD  Dahin  auSfcblugen : CDaf?  es  nid)t  allein 
bei)  Dem  Jßremfebroifcben  Trieben , unD  Darinnen  PerorDneter  3oü  * Srepbeit 
im  ©unD  »or  ©cbweben,  unD  anDern  ihnen  Damals  jugeflanbenen  QJortbei; 
len,  perbleibcn,  fonbern  auch  Die  £ron  IDanemarcf  an  ©d)weben  ju  2ßieDer= 
grffattutig  Des  erlittenen  ©chabenS  unD  aufgetpanDten  Äriegs  41nfoflen  ab; 
• trettenfolte  : £)ie  ^ropin^ien  J£)al!anD , ©chonen  unb^Mefing,  fammt 
Der  Snful  Q3ornholm , item  in  Norwegen  Die  jwep  groffen  51emter  SSahuS 
unD  ^rontbeim ; ingleichem  folte  Dem  ©rafen  pon  UlefelD , Der  aus  SDäne; 
marcf  in  ©chwcDifchen  ©ebufe  fich  begeben , alles , was  ihm  abgenommen 
worben , wieDer  gegeben , unD  mit  Dem  4Derfeog  pou  £ollfiein , welcher  DeS 
ÄünigS  in  ©chweDen  ©cbwäber-^atfer  war,  wegen  Des  bep  DiefemÄrieg 
Durch  Die  gälten  ihm  ^gefügten  ©chabenS , Satisiaäion  gegeben , unD  Da* 
rüber  gebanDelt , hingegen  alle  eingenommene  anDere  £)rtc , in 
©chlcfwig,  ©äncntarcf  unD  Norwegen , PonDen  ©chweDen  (Dergleichen 
aud>  Die  gälten  mit  Der  Pon  ihnen  eroberten  QSefrung  SörcmerPörDe  ^u  thun 
hatten ) abgetretten  unD  au§geliefert , uuD  Die  93ölcfer  Den  1.  $?ap  aus 
nemaref  abgefuhrt  werben. 

2begcn-Des£er&og$  Pon  ^jolljlcin,  Dapon  bic  oben  gcmelDet  worben, 
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fcblug  Die©ad>ebei)  Den  Deßbalben  angefieUten^ractaten  Dahin  auß,baß,tieb)is.  xvil 
anbetn  kleinem  Sßortbeilen  , ibtne  Die  unutnfcbrAncfte  ©emalt  übet  feinen 
Slntbcil  Dom  «öerbogtbum  ©cbleßmig , melc^cö  bißbero  Der  Gton  Säue* 
marcf  Cebcn  gemefen , jugefianben  morDcn- 

Ratten  alfo  Die  Sänen,  Da  |ie  Durd)  Dicfen  Ärieg  ihren  ehemaligen  ©c&a* 

Deniu  erfefcen  rermepnt,  noch  meit  grdffern  erDulDen  muffen. 

2Bie  nun  aber  Diefeß  ein  bartet  unD  abgendtyigter  ftriebe  mar , alfo 
traten  Die  #er£en  Der  Säbnen  riel  ju  großmütig,  baß  jtefolcben,  unge-- 
achtet  Die  bepDen  Könige  in  ^'erfon  jufammen  gekommen  mären  unD  il>n 
bekräftiget  batten,  fo  leichte  batten  rerfcbmer&en  follcu  : Sabero  alß  nach 
gefchloflcnein  ftrieDcn  Die  JfboBünDtfcben  ©efanDten  nach  doppenbagen  fa* 
men , unD  QJerficberung  oon  $ülff  auf  bendtbigte  ftäUc  brauten , fieng 
* man  in  Sänemarcf  an  aflerbanD  ©eDancfen  fich  aufjleigen  ju  laffen,  utiD 
an  rdQiger  J^jeritcHung  Deß  ftrieDenß  ein  unD  anDere  ©chmärigreiten  ju 
machen,  Sie  ©chmeDen  maren  auch  fo  einfältig  nicht , Daß  jte  folcbeß  Je«« 
nicht  balD  folten  gemereft  haben  , unD  meil  ftc  ftd)  bebunefen  lieffen,  man  * 
gieng  in  Sänemarcf  mit  folchen  SKatbfcblägen  um , Daß  man,  fo  balD  ftc  nemaref. 
ihre  Sßolcfer  abgefübrt  hätten,  ben  ftricDen  auf  Daß  neue  brechen  molte , fo 
molten  fic  Deß  5lngriffß  nicht  ermarten,  noch  ben  QBortbeil  auß  Den  Jpäm 
Den  geben , fonDern  Daß  maß  fie  an  Sänemarcf  entmeDet  beargmobnten 
ober  befchulDigten,  noch  bep  guter  Seit  felbfl  inß  2Bercf  richten , . jumalen 
Da  fic  Den  SOortbeil  in  ihren  £anben  faben. 

©olcbemnuch  ergriff  Der  Ä'onig  ©aroluß  ©uflabuß  unpermutbet  Die 
^Baffen  ron  neuem,  unD  anflatt  Daß  er  rermog  Deß  Sfotbfchilbifcben  §rie= 

Denß  feine  Q3dlcfer  auß  Sänemarcf  allerDingß  hätte  abfübren  foflen,  fepte  er 
tm  SOlonat  Siuguflo  Diefelbe  in  Der  Snful  ©eelanD  anß  £anb,  unD  ruckte  Da* 
mit  ror  goppenfjagen , morinnen  ftdnig  ftriberieuß  III.  fleh  in  ^3erfon  be- 
fanD , um  fclbigeß  auf  Daß  neue  ju  belagern. 

3eDer  ^beil  fuchte  Die  Ungerechtigkeit  bep  Diefem  ^erfahren  Dem  anDern  $(ficn 
auf  Den  .öalß  ju  bürben.  urfacbe#. 

Sie  ©chmeDen  befchulDigten  Die  Sahnen , fie  hätten  Den  SKotbfcbilbb 
fchen  ftrieDen  nicht  aufrichtig  gehalten  , nnD  Derne  Diefe  Seit  bet  in  bielen 
©Jtucfen  nicht  nachgcfommen,  mit  ihnen  in  feine  nähere  Alliantz  fleh  eim 
(affen , noch  auch  ihren  53tinDniffen , Die  fie  mit  Den  fteinben  Der  ©ron 
©chrocDcn  gehabt,  abfagen  moüen. 

hingegen  befchulDigten  Die  Säbnen  Die  ©chmeDen,  fie  hätten  ihre  QSdb 
cf  er  nicht  in  beflimmtcr  Seif,  mic  in  Dem  ^rieben  befchlofien  morDen,  abge- 
führet , Die  Säbnifchen  Untertbanen  noch  immer  mit  Slußagen  gepreffet , 
unD  alfo  auf  ihrer  4Dut  ju  flehen  fie  gendtbiget. 

Sßep  allem  Dem  gieng  Der  üor  turpem  gcDämpffire  Ärieg  mit  aüem  @e- 
malt  tuieDer  an  ; Sie  ©chmeDen  eroberten  SKenDßburg  im  ©chleßmigü 
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xvii.s.  fchen , mie  aud)  Dag  ©chlof?  Cronetiburg,  alg  ben  einen  ©chlüflfel  oottt 
Soppen.  @unD.  £g  batten  ftd)  auch  Die  ©chmeDen  Feincgmegg  porfleben  Ioffen , 
iflflat  &flß  f“  *n  Appenhagen  fonberlidjen  QBiberfianb  fünben  mürben,  fonbern 
3 pielmehr  folcheg  entmeber  unpermarnct  ju  überrumpeln , übet  oermittelit 
fermirter  ^Belagerung  halb  $u  übermcifiern,  unb  bamit  -bem  ganzen  ^rieg, 
ja  oiellcid)t  bem  Königreich  ©änemarcf?  felbjicn,  ein  ©tbc  ju  machen  per* 
mepnt,  meil  bie  ftefiungp  * SQ3crtfcr  allba  an  einigen  Orten  gar  fchabbafft 
maren.  Slllcin  bie  SBurgerfchajft  in  ber  ©tabt,  bie  pon  bem  Slnjug  Den 
<Scf>n?ct>ifd>en  Slrmee  noch  seitliche  Kunbfchafft  erbalten,  nebft  ber  perbam 
Denen  gemorbenen  ^Üannfchafft , entfd)loffe  fich  Pot  ihren  Gültig  ©ut  unb 
Sölut  ju  magen,  unb  mehrten  fich  fo  tapfrer,  ba§  fie  nid)t  allein  bie  ©chme* 
Den,  Die  um  eine  fo  groffe  (Stabt  ju  bejmingen  Piel  ju  fchmach  maren,  Pom 
Slugufro  an,  bif?  in  ben  Sftoocmbcr  bapor  aufbielten , ohne  baf?  fic  etmag 
•£>auptfäd>ltd)eg  bapor  augrichten  funten , auficr  mag  burch  $cuer  * ©n# 
merffen  gefchabc,  fonbern  auch  burch  Perfchiebcnc  bvhh^ffte  5lugfüUc  ben 
©chmeben  Piel  QJolcf  ju  ©chanbcn  machten , maflen  cg  bann  cingrnalg 
md)t  Piel  gefeblet , fte  hätten  ben  König  ©arolum  ©ufraoum  fclbften , (Der 
ficb  Fümmerlich  in  einem  93oot  gerettet)  nebfr  ber  mehreren  Generalität 
auf  bec  Snful  2lmac  gefangen  beFommen; 
j&oflanb  ©urch  biefe  93ertheiDigung  gemännert  bie  ©ahnen  fo  Piel  Seit,  ba§  fie 
fcfiicft  b«  .fcülffe , bie  ihnen  'Pon  iboOanb  Pcrfprocfjen  morben , rrmarten  Funten. 
®ini'  ©ann*meil  ber  Sicpublic  £olIanb  allsuoiel  Daran  gelegen  mar , Dag  bie  O* 
Succurs.  ber;£er:fd)afft  über  bag  33altbifche  OEeer  nicht  bloffer  ©inge  in  hieran* 
De  beg  Königg  in  ©chmcbcn  Perfallen  möchte,  fo  hatten  fie  mit  ber  ©on 
©änematef  eine  genaue  AUiantz  gemacht , unb  ju  folchem  ©nbc  unter  bem 
jungen  £enn  Pon  Obbam,  alg  Slbmitalen,  eine  flotte  pon  3*.  Kricgg* 
©Riffen,  nebfr  anberm  ftahrjeug  unb  Transport  -©ebiffen,  auch  2200. 
3)?ann  ju  ffuf?  auggerüftet,  bie  fic  ber  ©on  ©äncmarcf  ju  £ülffe  fd)icf* 
ten.  ©iefc  Farn  ben  29.  Üctober  ft.  v.  im  ©unb  an,  unb  pafjirtc  bem 
felben  mit  ©emalt,  ungeachtet  Pon  ben  bepben  ©chlöfTern  ©onenburg  unt> 
j£>elfingöt  frarcf , mieroohl  ohne  fonberlid)e  SEßürcfung , auf  fie  canonirt 
marb,  jeigten  alfo  in  Der  ^hat , mag  fic  fich  adejeit  berühmt,  ncmlich,  baf?  fie 
€>«*  ben  ©d)lüffel  jum  ©unb  im  ©aef  trügen,  ©leid)  Darauf  aber  Farn  ih* 
4m6imt>.ncn  bie  ©ehmebifdje  flotte,  in  4?.  Kriegg  * ©chiffcn  befichenb,  unter  bem 
’3Reichg*2lbmiral2Brangel  entgegen,  unb  lieg  (ich  mit  ihnen  in  ein  fcharffed 
@efed)t  ein.  SBepbe  ^heile  fpannen  hiebcp  Feine  ©eibe,  perlohten  pcrfchie* 
Dene©djiffe  unb  QJolcf,  unb  eignete  fleh  ein  jeber  ben  ©ieg  ju.  ©ie 
•ftoOänber  aber  ridjteten  baburch  fo  Piel  aug , bag  fie  unter  mährenbem 
Treffen  bie  #ülff  an  <2$olcf  unb  Proviant  in  bie  belagerte  ©tabt  ©p* 
penhagen  bringen,  unb,  meil  fich  bie  ©chmebifdjen  in  bie  4bäfenoon£anbfc 
cron  unb  Stonenburg  juruef  jogen,  bie  ©ee  erhalten  funten,  (jg  bebietv 

ten 
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ten  ficb  auch  Die  Einwohner  Der  3nful  Bombolm  biefer  guten  ©elegenbeits.  xvn. 
Detf  #olJänbifcbeu  BepBanbeä,  malten  einen  Slnfcblag  wibet  Die  ©cbwe: 

Difcbe  Befabung  , unD  fcblugen  Diefelbe  in  einer  ^acbt , jeben  in  feinem 
Ctuartier,  toD,  big  auf  gar  wenige,  Die  fie  gefangen  nabmen. 

3)icfe  £«!ff  machte  «gleict?  eine  QSeranDerung  öeö  ganzen  ftriegä : £>ie 
©cbwcDen  ocrwanDelten  Die  Belagerung  oon  £oppenbageu  in  eine  BIoc- 
auade,  weil  He  erfuhren , Dag  auch  auf  Der  anDcrn  ©eite  eine  ^oblmfd)* 
ßeBerreicb : unD  BranDenburgifcbc  21rmee  im  5Injug  wiDer  fie  märe ; fo 
fiel  auch  Die  ©taDt  unD  Sßefhmg  ^rontbeim,  famt  Dem  3cmtcnIanD  in  'iftor* 
wegen,  oon  Den  ©cbmeDen  ab,  unD  Den  £)äbnen  wieDer  ju. 

Snbejfen  Da  Diefe$«alfo  in  ©änemarcf  oorgieng , tbaten  auch  Die  ^ob* 
len  in  QJreuffen  ibr  Befhtf,  belagerten  Die  ©taDt  Choren,  unD  fanDen  a!I= 

Da  ungemeinen  '28iDer|FanD , alfo  Dag  ihnen  282.  ©türme  abgefcblagen 
würben , Doch  weil  Fein  £ntfab  &u  hoffen  roaf , muffe  cnDlicb  Der  tapfrere 
CommenDant  allDa  oon  Bülau  ffcb  ergeben. 

SDic  ©cbmeDcn  hingegen  , fo  in  frfianD  flunDen,  wurffen  einen  2lrg: 
mobn  auf  Den  Verbogen  pon  (IburlanD,  alä  welcher  jwar  an  fab  felbfien  “/* 
fonff  Der  £ron  fohlen  Nebenmann  war , in  Diefem  Ärieg  aber  (ich  unpar:  fanäe9n* 
thepifcb  gehalten  batte , als  ob  Derfelbe  e$  beimlid)  mit  ihren  fteinDen  hielt/ 
wie  fie  Dann  Briefe  oon  ihm  aufgefangen  ju  buben  fab  Pernehmen  lieflen , 

Die  fie  ihm  aueb  bernad)  porgejeigt,unD  Die  er  an  SÜ?ofcau  unD55anemartf  wi* 

Der  ©cbmeDcn  gefebrieben  buben  folte ; Damit  fie  nun  auf  felbiger  ©eite  ffd> 
nicht  nur  ficbev  Bellten , fonDcrn  einen  9?ufcen  fueben  möchten , fo  febiefte 
Der  ©eneral  • gelD  * 9D?arfcbalI  ©uglaS  in  Der  SRacbt  ein  Detachement  nach 
Deö  .fterpogä  &cffDenfc: ©taDt  Zittau,  lieg  Diefelbe,  Die  ficb  Dergleichen 
nicht  oerfabe,  erffeigen,  unD  Den  Verbog  in  Arrelt  nehmen,  hernach/  weil  et 
Die  ©chweDifdje  $artbep  nicht  annebmen  wolte,  mit  feinem  ganzen  $au$ 
nad)  9\iga  gefangen  führen , unD  Daä  ganlje  £erbogtbum  CburlanD  in  Be* 

• fib  nehmen. 

£)ie  fohlen  lieflen  eö  jwar  nicht  lang  alfo  Dabep  bewenDen,  fonDern  ^lurft’ 
eroberten  Da*  foIgenDe  3abr  Die  ©taDt  Zittau  wieDer.  Ungleichem  nab'  ber 
men  in^reuflen  DieSMiirten  ihnen  ©rauDenfc,  ©irfebau,  Daö  £aupt  bep6W«f» 
Staubig,  fo  eine  oortbcilbaffte  ©ebanb/  unD  anDere  fleinere  in  felbiger  @e  E‘J  n 
genD,  bmweg,  gaben  auch  Den  ©djweDen,  fo  Der  .Orten  oon  Dem  ^falfcgra-  v 
fen  5(DoIpb  3ol)unn , De*  Könige  BruDer,  al$  ©eneraligimo  commanDirt 
wurDen,  bep  ©rauDenfc,  iiemlicf>e  ©cbldge ; Der  gute  Verbog  pon  CburlanD 
aber  muffe  bep  allem  Diefem  noch  immer  gefangen  bleiben. 

3n  ©änemarcf  butten  jwar  Die  2llliirte  ‘ein  unD  anDerU  in  £olffein  Den 
0dbroeDen  wieDer  abgewonnen,  unD  war  an  Dem,  Dag  fie  in  ©eelanD  über: 
gefebt  werben  folten,  Da  Svönig  £arolu6  ©uffaouä  befcblog  ihnen  porjuFom: 
men  / unD  fein  duficcffe*  auf  £oppcnbagcn  ju  oerfutben ; weil  er  nun  D/n 
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Q3ortbcil  pon  £is  micberum  batte,  als  rcclcf>cö  fo  Dicf  gefroren/  bafj  es  f» 
gut  als  vefieß  Cant)  Dienen  funte , fo  liefj  er  Die  ©tabt  an  Der  ©eiten  Des 
konigl.  ©chloffes,  mclchcs  fonft  oon  Der  ©ec  befpület  unD  Dcrobalbcn  an 
Der  ©ee-  ©eite  nicht  gar  regulär  behelliget  mar,  imftebruario  an^ör* 
ten  auf  Dem  &S,  unD  an  Dem  anDern  £nD  Der  ©taDt  aud)  ju  gleicher  Seit 
ein  Bollmercf  poep  Mächte  nach  cinanDcr  beftürmen,  ju  De)Tcn  Srleid)tcrung 
Die  SSor^acht,  Die  Den  Singriff  $u  tl>un  batte,  mit  roetffen  £embcrn  befiel* 
Dct  mürben,  Damit  fie  bep  Dem  ©chnce  Dcfto  weniger  wabrgcnonimen  rour* 
Den,  unD  in  ©icherbeit  befto  näher  anruefen  Funten,  allein  ibre  Slbficht  war 
in  Der  ©taDt  fchon  oerratben , unD  allDa  alles  in  guter  'Serfaffuna , Da* 
bero  Die  ©djmeDen,  fonberlicb  bep  Dem  einen  ^often,  allwo  ein  im  ^Ö5affep 
ober  Pielmebr  &S  liegenDer  Bram,  Den  Die  ©cbmeDcn  erobert , in  Branö 
gerietb,  unD  Den  gelagerten  oor  eine  $acfel  Diente,  Durch  Deren  ^ülffc  fxe  Den 
$einD  Deflo  eigentlicher  febeh  untr  ibre  ©tuefe  befto  getoiffer  richten  Funten, 
alfo  empfangen  tourDcn , bafj  flc  mit  Surucflaffung  Pielcr  lobten  abjicben 
unD  Darauf  Die  Belagerung  aufbeben  rnufien. 

Bepbe  Könige  mobnten  Diefem  Treffen  in  ^erfon  bep,  unD  frifchte  ein  je* 
Der  Die  ©einigen  an ; Die  3)äbnen  fchrpen  Den  Sßcrlurft  Der  ©cbmeDcn  gar 
hoch  aus,  unD  rechneten  Dcnfelben  auf  3000.  9}?ann,  Die  ©djweben  aber 
»polten  Dejfen  nicht  2Bort  haben , fonDern  jeljlten  Der  lobten  nur  100.  Sin 
ßfficircrn  aber  ocrlobrcn  fie  Piel  QJorncbme,  nemlich  Den  Reichs *3eugmei* 
fter  ©rafen  ©tcinbocF  unD  c.  Obriftcn. 

<2ücil  nun  Ä&nig  Carl  ©uftao  fabe,  Dafj  £oppcnl)agen  ju  erobern  Feine 
Hoffnung  übrig , fo  rnolte  er  Doch  fünften  feine  ^Baffen  ausbreiten,  fo  roeit 
er  Funte,  richtete  fleh  Derobalben  an  Die  übrige  iDäbntfche  3nfuln  S0?oen , $al* 
fter,  £alanD,  SangclanD  unD  ftübnen,  Deren  et  fich  bemächtigte. 

Bep  allen  Diefcn  Unternehmungen  arbeitete  man  immer  am  ^rieben,  unD 
fuchten  Die  4?ollänber  auf  ihrer  ©eiten  ihren  Sllliirtcn  Den  Äönig  in  £5äne* 
marcf  Daju  &u  bewegen,  Derne  fie  auch  gleichfam  Die  grieDcnö  * BeDingnif*  • 
fen  porfchrieben,  unD  mit  Den  ©cbmcDen  ©tillftanD  machten,  unD  auf  Der 
anDern  ©eiten  tbaten  Die  (JtigellänDet  mit  ihren  SWiirten  Dem  £6nig  in 
©cbmeDcn  Dergleichen,  als  Derne  bepjuftebcn  Der  SIDmiral  CD?ontagu  ppn  Dem 
Befchüfcer  £romwcü  jmar  mit  einer  flotte  gefchicft  mar,  Der  aber  Damit  mei* 
ter  nichts  pornebmen , fonDern  Die  bcpDe  jtreitenDe  ^arthepen  DaDurch  nur 
jum  'SrieDen  nmingen  rnolte ; allein  Der  Völlig  in  ©darneben  batte  noch  im* 
mer  groffers  Vertrauen  auf  feinen  ©egen  als  auf  Die  SrieDenS  * ^ractaten, 
unD  befchmärte  fid)  febr  über  Die  ©chieDS- Männer,  Die  fo  unabläfjlicb  in 
ihn  Drängen ; meil  nun  Die  JpotlänDer  faben , Dafj  Durch  Mittel  Pon  ^ra* 
ctaten  bep  ©chmeben  fchmärlich  ein  ^rieDe  mürbe  ju  erlangen  fepn , mofern 
man  ihnen  nicht  Den  ©rnfl  jeigte , fo  griffen  fie  mieDer  $u  Den  2Baffen,  unö 
halffen  nebft  Den  BranDenburgifchen  Den  gähnen,  Dafj  fie  noch  einmal  etwas 

nach' 
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nachDrücf  liehe*  gegen  Die  ©chweben  auf  Die  Snful  Sühnen,  aflwo  Die  211=  s.  xvir. 
(iirten  fcpon  einmal  waten  jurucf  gefdjlagen  worben,  machen  tonten. 

$>afelbtfen  flunD  Der  Kern  Der  ©chweDifcben  Slrmee  unter  Den  jwep;  <5djtac$t 
en  ©eneral  SelD:$?arfchallcn  $falfcgraf  Philip  Don  ©ulfcbacb , unD  ©raf 
£>tto©teinbocf,  in  5000.  $?atm  ftarcf , mehrentbcilö  in  tKeuferep  bejle-  sü^ne». 
benD ; fie  warb  aber  oon  Den  Siänifcpen , .£olIänDcrn  unD  SöranDcnbur- 
giften , Die  unter  SBcDetfung  Der  J£)oüänDifcben  Slottc  an  jwepen  Orten  in 
10000.  Sflannan  Das£anD  gefegt  / unDuonDen  beoDenSelb.$?arfibalierv 
0d)a(f  unD  (jberftein , commanDirt  würben , alfo  ernftlich  angegriffen , 

Da§  fle , ungeachtet  unglaublicher  ©egenwehr , unD  Da  fie  unter  Slnfftbtung 
De*  £erm  'pfalfcgrafcn  Don  ©ul£bacb  (Deme  Dier  ^ferD  unter  Dem£eiber* 
fchoifett  worDen)  Die  SWiirte  Meuterei)  jum  Drittenmal  juruef  gefchlagen , 

Da*  Selb  weiter  nicht  ballen  Funtcn , fonbern  in  Die  SBefiung  Coburg  ju= 
tuef  Ziehen , unD  weil  Diefe  Sßeftung  nicht  im  ©tanD  war , eine  Belage* 
rung  außjuftehen  , unD  auf  Diefet  Snful,  bet?  ermanglenDen  (griffen, 
fein  IBeg  fich  ju  retten  war , al*  Kriegsgefangene  fiep  ergeben  muffen,  aU 
fo  Daf?  Don  Der  ganfeen  Slrmee,  auffer  obgeDachten  bepDen  ©cneral  * gelD* 

- 9)?arfchallen , Die  fich  auf  einem  geringen  25oot  gerettet , gar  wenig  Da* 

Don  famen. 

liefet  Unglück  ©tteiep,  Derfehr  fchwar  ju  erfefjen  war,  brachte 
Dem  König  €atolo  ©uffaDo  ganfc  anDerc  ©cDantfen  in  Kopf,  al*  er  fich 
bisher  eingebilDet  hatte,  alfo  Dafjer  nicht  allein  Denen  SnebenfcQSorftellum 
gen  weit  geneigter  ©ehötgab,  fonDernauch  Den  gntrourff,  fo  im  $aag 
gemacht/  unDDon  Dem  König  in  ©änemarcf  längffen fchon , wiewolun» 
gern,  war  Dorgut  befupDen  worDen,  auch  feineg  Ort*  annahm. 

<2Bie  nun  Diefe*  im  gfoDember  Dorgieng , unD  in  Diefer  Seif  ohne  Da* 
nid)t$  mehr  auSjurichten  war , Die  £olIänDer  Das  2Bercf  auch  auf  Feine 
weitere  ©pifcc  ju  treiben  begehrten , fo  gieng  König  Carolus  ©uftaou*  in 
(gchwcDen,  um  Dem  angeffellten  Reichs  * $:ag  ju  ©Ottenburg  abjuwarten, 
unD  allDa  Den  JrieDen  gar  auöjuarbeiten. 

3mmittclff  Da  Diefe  ©aepen  in  2)änemarcf  Diefe* Saht  über  borge» 
gangen  waren,  hatten  Die  J&ohe Herren Sllliirte,  als Kdpferliche Waieftät, |Jny 
Die  ©ron  ^olenunD  Chut^ranbenburg,  fo  Da*  befie  CanD  Don  £>äne» 
marcf , £olftein  nemlicp  unD  3ütlanD*u  ihrem  Kampf^lafc  erwählet,  auch 
nicht  gefepret , ihr  23eftc*  ju  tljun , unD  gleich  im  $?ajo  Die  Söefhmg  SrieD* 
richs  ÖcDe,  fo  Die  ©cpweDen,  bepSlnmarfch  Der  Sllliirten  2Baffen,  Derlaf 
fen,  roieDcr  eingenommen. 

©amit  aber  Der  Cron  ©cpweDen  Deflomchr  jutljun  gemacht  werDen 
möchte,  fo  fcnDetc  Die  Kdpferliche  Sttajcftät,  al*  nunmehr  mit  ^olen  unDmtc"‘ 
©dnemarcf  aUerDing*  DerbunDet , nach  weitläufig  herau*gegebener  &fld* 
runa  Der  Urfachen,  fo  fie  ju Diefem  Krieg  bewogen,  eine $lrm«e,  fo  nebff 
TU,  Shell,  © Den 


ioö  tErfler  Pcriodns.  V.  Capltel. 

s.  xm  Den  2tUiirren  t>on  14000.  SDtonn  ftarcf  war,  untcv  Dem  ©enerabgelD 

fdxill  de<Soud)e£,  aus  ©Rieften  in  Sommern,  aUDa  fie,  ohne  grojfe 
€D?üt>c , ©reifenbagen , ©ammin,  2ßolIm,  S) emmin  unD  anberer  Orte 
fid)  bemäd)tigten , unD  fid)  Por  Die  roie&fjgunö  pefle  ©tabt  (Stettin  legten. 
!S5ie  ©taDt  ober,  in  meiner  Der  ©eneral  2ßürfc  lag,  (Der  fid)  in  ©racaw 
auch  fo  wol  gehalten)  wehrte  ficb  fo  tapffer , unD  t()Ot  auf  Die  lefct , als  fie 
pon  Dem  Üieicb&Slbmiral  20rangel  auf  Der  ODer  (als  melden  2ßeeg  fie 
noch  allezeit  frep  bemalten , weil  Die  Sllliirten , um  folgen  ju  fperren  , feine 
julänglicbe  (Schiffe  batten)  eine  mercflid)e£ülff  erhalten,  einen  foflattlicben 
2luSfaU,  Da§  fie  DaDtircb  DaSgan$e  Säger  in  eine  UnorDnung  brachten,  unD 
alfo  nad)  einer  Pierwdd)igen  Belagerung  Diefelbe  aufeubeben  unD  Die  2Bin* 
ter=ö.uartier  ju  fuchen  notbigte.  ©ben  Dergleichen  wicberfubr  aud)  Den  £but- 
BranDenburgifcben , Die  Da  SfnElam  unD  ©ripSwalb  belagert  batten , Dafj 
fie  unperriebter  3)inge  ab&iebeti  muffen. 

An.  1660.  S)ie  ^ractaten  ju  Befd)lieffung  Des  grieDenS  waren  jwar  febon  fo 
Gronig  in  weit  jwifchcn  allen  |freitenDen^artl)epen  gefommen,  Dafj  an  Demerwünfcb* 
S?(htbt tcn  Derfelben  niemanD  mebr  zweifelte,  fie  Ddrfften  fid)  aber  nichts  Des 
•«Mur»  • fiotoenidcr  noch  oiel  länger  perjogen  haben , Däfern  ©Ott  nicht  ein  unoer* 
mutbeten  traurigen  SufaH  Dajwijchen  aefcbicft,  unD  Denfriegerifcben  Ädnig 
©arolum  ©uftapum  auf  Dem  SKeichS'^ag  ju  ©Ottenburg  Durch  em  bi&ges 
lieber  Den  23.  gebruarri  aus  Diefer  2Belt  hinweg  genommen  hätte. 
jfrieP«  2ßie  nun  &ircd>  hiefen  / &a  nur  ein  einiger  Jttrinfc  Pon  Pier  3afc 
tot  €op«  ren  bmterlaffen  worDen , welcher  unter  feiner  grau  Butter  unD  Der  funff 
pmb«««  obriffen  3Rcid)S;9\atbe  S3ormunDfd)afft  fhinD,  Die  2lnfd)läge  gewaltig  Per* 
rueft  wurDen , fo  war  man  ©chwebifcher  ©eits  .um  fo  Diel  froher , Dafj 
es  mit  Dem  grieDcn  fo  weit  gefommen  war , machte  Derobalben  nicht  Diel 
©ehwerigfeit  mehr  Denfelben  pdUig  ju  fchliefjen , maffen  er  Dann  auch , fo 
Diel  SDütiemarcf  betraff , in  Dem  Saget  uor  ©oppenbagen  oornemlich  auf 
folgenDe  Sfrticul  errichtet  warb, Dafj  es  mebrentbeilS  bep  Den  Porl)in  im  SRotb* 
jd)ilDifcben  grieDen  beliebten  BeDingnuffen , nemlicb  bei)  Der  3oö  * grepbeit 
Der  ©chwebifchen  ©chiffe , unD  Sfbtrettung  Der  Sänber  #allanD , ©cho* 
nen,  ^Meffng,  Der  Snful  Bombolm,  unD  DeS  Slmts  BabuS  in  Norwegen, 
wie  nicht  weniger  bei)  Derbem  £aufeJ£)olftein  jugeftanDenen unumfebränef* 
Stacht  über  Das  £er&ogtbum  (Schleswig  fein  Verbleiben  behalten  folte , 
Das  Damals  mit  überfommene  2lmmt  ^rontbeim  aber  in  Norwegen , gab 
Difjmal  Die  ©ron  ©chweDen  an  S)änemarcf  wieDer  juruef. 
oiibifch«  2J?it  Der  ©ron  $olen  warD  in  Dem  Älofler  OliPa  nabenD  ©anhig  Der 
$riet)e  cl>enfaUS  ausgemacht : S)a§  Äönig  Johann  ©aftmir  in  ^>olen , unb 
mttooren jjjc g^epublic  fleh  alles  $lnfpruchS  aufDie€ron  (SchtpeDen,  wie  auch  auf 
Den^btil  SiflanDS,  fo  (Schweben  in  Befte  batte,  Derjieb,  unD  in  Den 
Schreiben  an  (Schweben  Des  Firnis  unb  Stoppens  pon  (Schweben  fleh 

■ - nicht 
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nicht  ju  gebrauchen  ocrfprach,  Dagegen  ermattete  ©ch  weben  att^olcn  Dies,  xvil» 
©tabtClbing  unD  SDtorienburg , unb  watf  ft«  fönten  noch  in  ^reujfen  in* 
nen  Ratten , te  festen  auch  Den  &erhog  non  Churlanb  oöOig  wteber  epn , 
wnD  erhielten  hingegen  wieDer  Diejenigen  Orte,  foDieKäpferli<henunb0)Uri 
SöranDenburgifchen  in  Sommern  ihnen  hinweg  genommen , nebft  Der  (Sr* 
leDigung  Dees  ju  5)anbig  annoch  gefangenen  ©rafen  oonKönigtfmarcf. 

35urch  Diefen  Trieben  watD  nun  batf  Königreich  Schweben  um  ein 
Slnfeljnlicbetf  gebelfert,  unD  in  folchen  ©tanb  gefegt,  Daß  etf  allen  femetfDRach* 
hären  Die  <3Dßage  halten  f unte. 

©ie  Königin  (fbntma,  altf  fie  Den  ^obetffaD  Könige  ©aroli  ©uffani 
erfahren,  begab  fich  in  ^erfon  t>on  9Rom  in ©chweben , unD  fuchte  nechflÄJniahi 
Süiehtigflellung  ihrer  Penlionen,  auch  ihr  SRecht  auf  Die  ©ton,  im  ftaflDerJWflin« 
junge  König  mit  ^oD  abgehen  folte,  roieDerum  herbep  ju  bringen,  warD^™,^ 
aber  auf  Dem  SReichtf^ag  ju  ©tocfholm  Damit  aüetbtngtf  ab  unD  alfowie* 
her  nach  £Rom  gewiefen. 

3n  ©änematef  ^atte  Der  neuer  jwungene  Triebe  nicht  allein  groffc 
SReuunD  ©cj)merhen,  fonDem  auch  noch  eine  unerwartete  höcht'wercf* 
würbige  SßeranDerung  perur  fachet:  SDatf  gemeine  Q5olcf , welchem  auf  Den 
SIDel  wegen  Deffen  gegen  fte  gebrauchter  übermäßigen  ©eringaeßtung  feßon  Däne, 
lang  übel  ju  fpreeßen  war,  auch  Demfelben  Die  Urfacß  beöbermaligen  Krieg« 
unD  Dabei)  erlittenen  QSerlurt«  fat  allein  jufeßrieb,  fmtemal  Der  SIDel  DenJJ^J“ 
König  gleichfam  wiDet  Villen  jurn  Krieg  genöthiget  l^atte ; nahm  bep  Diefer  Unb  abib- 
©elegenßeit,  Da  ju  Betätigung  De«  neuen  ftrieb  entfern  ßanD^ag  nach  €op*  luttnMo. 
penhagen  autfgefchrieben  war,  fleh  pdc,  an  Dem  2lDd  fich  ju  rächen,  we>narchie- 
nigfen«  ihn  in  folchen  ©tanbju  feßen,  Daß  er  in  Da«  Künftige  in  SReicßtf* 
unD  Eanb-©achen  eben  fo  wenig  altf  jie  folte  jufagen  l>aben.  £ierju  fam 
noch  abfonDerlich , Daß  auf  Dem  ungeteilten  SKeich«  ^ag  Der  2lbel  Den  £af 
her  4Dülfftf=®elber,  fo  man  Dißmal  &u  Bejahung  Der  2trmee  Ponnötßen  hat 
te,  Den  ©emeinen  fat  allein  auf  Den  £altf  fchieben  wolte,  unD  altf  Diefe 
Darüber  mit  Der  3Ritterfcbafft  in  (Streit  gerieten,  fuhr  Der  9Reicb«9Ratl) 

Otto  Krageßerautf , unDtractirte  Die  Deputirtebom  Burgertanb  bepof* 
fentlicher  QSerfammlang  oor  ©claPcn,  woburch  Dann  Diefe  alfo  »erbittert 
würben , Daß  fie  pon  Der  ©tunD  an  allen  Umgang  mit  Dem  Slbel  abbra* 
eben , ihre  befonDeren  gufammenfünfften  autftclltcn  unD  in  folchen  be*  . 
fcbloffen  Dem  Königlichen  £autf  Die  Erbliche  Nachfolge  unD  ununv 
feßränef  te  Regierung  aufjutragen ; fie  lieffen  jwar  mehrerer  UmflänDe  hal- 
ber Diefen  ihren  ©ntfcßluß  Dem  SlDelftanD  wiffen , altf  aber  Derfelbelang  Dari 
über  ftch  bebenefen  unD  Die  ©aeße  mit  BcDiugungen  eingehen  wolte , gietv 
gen  fie  por  jteß  alleine  hin  unD  trugen  Diefen  ©itfcßluß  Dem  König  por.  $>ie* 
fer , welcher  ein  fo  anfebnliche  Verehrung  nicht  autffchlagen  wolte , Perlang* 
te  iwar,  baßetf  orbemlich  unD  mit  Detf  2lDelö  Bestimmung  gefchebcn  folte, 
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s.xvn.  als  aber  Der  2lDel  neue  Slufjugltchfeiten  machte,  unD  einige  pon  ihnen  ffcfj 
gar  non  ©oppenbagen  hinweg  unD  nach  £auS  begeben  batten , fo  (ic§  Der 
König  Die  ?:bore  Der  OtaDt  perfchlieffcn  , Da§  niemanD  mehr  hinaus  fum 
te , unD  brachte  Den  21Del  DaDurd)  Dergeffalt  in  §urd)t , Da§  fie  weiter  DaS 
geringffc  nicht  ju  wiDerfprechcn  ftch  untcrjlunDen,  fonDern  in  alles , was  Die 
jwep  geringem  (StdnDe  Der  ©cifflid)feit  unD  Der  ©emein , befchloflen  bat 
ten  / mit  emwiüigtcn : 0J?an  he§  hierauf  Dem  2öcrcf  nicht  Piel  Pergebliche 
Seit  mehr/  um  es  in  Pöllige  SKichtigfeit  ju  bringen  , fonDern  es  war  gleich 
Den  Dritten  *$:ag  bitrauf  als  Den  18.  (28.)  ßctober  Die  öffentliche  ©rb-£uh 
Digung  non  allem  SÖold?  peranffaltet , unD  alfo  DiefeS  Königreich  / Das  bifc 
bero  ein  (2Babl:9veich  gewefen/  unDworbep  Die  9\eichs  Oiatbe  febr  Pielju 
fagen  gelebt  hatten/  ju  einem  DurchgebenDen  ©rb^Xeicb  Por  bepDerlep  ©es 
jchleiht/  unD  ju  einer  unumfehräneften  Monarchie  gemacht. 

Sftach  Diefcr  Seit  gieng  in  5)änemarcf  nichts  fonDerlich  merefwur^ 
DigeS  mehr  nor,  aujfer  Daf  Der  König  Anno  i6<>i.Die  @taDt  ©oppenbas 
gen  unD  dorther  in  (SeelanD/  unD  Anno  1662.  ©lücfffaDt  in  Jbolffein, 
mit  Der  (Stoppel  ©ereebtigfeit  bcgtiaDigte , unD  ju  ©oppenbagen  eine  Cita- 
delle  anlegte. 

£>as  folgenDe  1663.  3abr  brachte  ein  hartes  Urtbeil  wiDer  Den  ebe= 
maligen  Reichs  £ofmeiffer  ©rafen  ©ornificium  Pon  UlefclD , pon  Derne  / 
Affaire  weil  fein  9?amc  allju  befannt  in  Der  ©dnifchcn  £ifforie  iff , aübier  etwas 
' mit  ©ra.  auSff'ibrlicherS  juPermelDen,  hoffentlich  uns  nicht  übel  noch  Segen  Die@chraw 
fjn  oon  (ben  eines  furzen  Begriffs  auSgeDeutet  werDcti  wirb. 

UlefclD.  £>jef«  jfrexi,  fo  aus  einem  Der  pornebmffen  Familien  in  £)dnemarcf 
entfproffen  / batte  Königs  ©briffiani  IV.  unechte  fochtet  ©leonorani/  eine 
febr  bochmütbige  Dame,  jur  ©be gehabt,  unD  war  Durch  Diefe (Schwagers 
fchafft  fo  hoch  ans  S3ret  gefommen  , Dajj  er  Reichs ' ^ofmeiffer  / oDer 
Reichs  £ofbing , wie  man  es  aUDa  beiffet , worDen , welches  Die  böcbffc 
©5teüe  im  Königreich  iff-  QBie  nun  um  Diefe  Seit  Das  Königreich  S)ane; 
marcf  noch  ein  2ßabl Speich  war/  fo  machte n,  nach  Königs  ©briffiani 
IV.  *$;ob/  Die  2ßabl  Dem^rin&enftriDerico  III.  febr  fchwär/  in  Hoffnung 
Dag  bep  entffcbenDen  gwiffigfeiten  er  Die  ©emittier  Der  Untertbanen  wol 
gar  auf  fich  iieben  fönte ; nadjbem  aber  DiefeS  ibm  febl  unD  Die  <333abl 
nichts  Deffo  weniger  auf  König  griDericum  III.  auSgefchlagen , fuchte  et 
gleichwol  bei)  Dem  neuen  £of  ffch  fo  Piel  möglich  furchtbar  ju  machen  / unö 
als  er  DiefeS  ziemlicher  maffen  erbalten  / unD  ibm  an  feinem  ehemaligen  211* 
feben  nichts  anDerS  als  eine  neue  ©elegenbeit  bep  ©ntleDigung  Des  KönigL 
Throns  abjugeben  fchien , fo  gieng  er  (wie  er  Deffen  befchulDigt  worDen) 
mit  Den  ©eDawtfen  mt  Daj?  et  Dem  König  Durch  ©ifft  pom  JÖroDbeiff 
fen  wolte» 
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£)ie  ©ach  Eam  wunberbarlid)  aus.  SS  hatte  biefer  £cn  gepfiogens.  xvu. 
aujfet  bet  0)e  immergu  heimliche  33uhIfd>afFten  gu  treiben , unb  cinSmalS  ein 
junges  9DMgblein,  ©ina  genannt,  bei)  jich  im  Sßctte,  als  eben  feine  ©e« 
maljlin  in  Die  Kammer  hinein  trat , etwas  mit  ihm  gu  reben.  3>amit  ec  nun 
in  biefer  ©efellfchafft  bon  il>r  nicht  möchte  erhafdjet  werben , fo  befahl  er  bet 
SDina  , bafj  fie  fich  unter  bem  £>ecfbette  unbeweglich  »erborgen  halten  folte. 

©ie  ©emahlin , bie  nicht  anberfi  wuilc  als  neb|E  ihrem  £enn  im  Simmer 
allein  gu  fepn,  freng  gegen  ihm  an : ©ie -hätte  bcc  (Sachen  halber , rnorbon 
fie  mit  Doäür  ©pcrling  ( bi§  war  ein  gewiffer  JVledicus)  gerebet,  bie  gam 
he  9tatbt  nicht  fchlaffen  Fönnen ; ob  bann  ber  Äönig  auf.ber  ©teile  cntjwep 
wiirbe  borften?  Ulefelb  antwortete:  9lein,  fonbern  cc würbe  es  wol  acht 
3:age  treiben  ehe  er  fftirbe.  ©ic  fragte  weiter : Ob  man  bann  nichts  baran 
wiirbe  feben  fönnen , unb  wer  es  bem  £6nig  bepbringen  folte  ? Ulefelb  ant« 
jroortete : Ss  habe  feine  anbere  ©efialt  als  ein  "213cm , unb  würbe  einer  bon 
‘ben  gut  Slufwartung  33e|lellten  es  bem  £6mg  überreichen.  "2Cie  nun  mit  • 
Diefem  QJefcheib  bie  $rau  bon  Ulefelb  wieber  hinweg  gieng , unb  balb  bcc* 
nach  bie  ©ina  (ich  aud)  fortmachte , gieng  biefe  nach  Der  «&anb  hm , unö 
erolfnete  einigen  geheimen  Üiätben , was  fie  m beS  UlefelbS  33ctte  gehört. 

©er  Äonig , ber  bor  bebencflich  hielt , auf  eines  einigen  lieberlichen  SfBeibS« 
bilbs  Singeben  einen  "9)?ann  bon  folcher  Authorität  anjugreiffen , lief?  bie 
(Sache  fo  pajjiren, befahl  über  ber  ©ina,  folche  geheim  gu  halten,  unb  gu  trach= 
ten , Daj?  fie  noch  nähere  Seichen  hiebon  bepbringen  Fönte , beobachtete  abet 
aleichmol  beS  UlefelbS  Unternehmungen  immer  genauer,  ©iefer , ber  eben« 
falls  an  allen  Orten  feine  Äunbfchaffter  hätte , merefte  balb , bafj  bep  £of 
etwas  wiber  ihn  gefchmiebet  warb , bachte  (ich  alfo  bor  ungefehrem  Überfall 
in  (Sicherheit  gu  (eben  , unb  bewaffnete  berohalben  alle  feine  -ftaujjgcnojfen, 

Die  aud)  ju  Nachts  genaue  2Bacht  halten  mujlen.  Cfnblich  brach  Ulefelb 
k>£  / unb  befchulbigte  ben  Obritfen  2Qalter , bafj  biefer  ihm  nach  Dem  £eben 
flehe  / unb  er  oor  ihm  jich  in  2Bebrftanb  feben  müffe ; wie  nun  bie  ©tnge 
alfo  anfienaen  funb  gu  werben , berficherte  nian  jich  Des  SSJeibSbilbS  unb  ih* 
rer  Angehörigen , wie  auch  Des  Doäor  ©perlingS  unb  anberer ; als  man 
aber  Die  ©ina  examiniren  wolte , befanb  man  Da§  ihr  ©ijft  bepgebracht 
worben,  unb  hatte  man  grojfe  SÖlülje  folches  wieber  bon  ihr  ju  bringen, 
worauf  fft  ihre  borige  Slujfage  bcfräjftigte , mit  Slnführung  noch  bieler  weite« 
rer  Umffänbe.  Obrift  kalter  warb  auch  auf  beS  UlefelbS  Älagc  fürge« 
flellt  / welcher  aber  bon  nichts  wijfen  wolte , unb  auf  Ulefelb  greulich 
fchmahete. 

CWan  Funte  bep  aßem  .bem  nicht  umhin , »on  biefen  Umflänben  bem 
3Reid)S:J&°fDing  Nachricht  gu  geben , welcher  aber  mit  einem  hohen  £pb 
betheurte , nicht  bas  geringfle  baoon  gu  mijfcn , unb  bas  9)?enfch  fein  £eb* 
m Uic^t  jw  babrn ; enblich  fügte  jich,  Dag  Diefe  ®ina , bie  bifjhero 
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s.  xvii.  immer  auf  ihrer  Auflage  geblieben  , Da  fic  ton  bem  Äcnig  felbft  befragt 
warb , alle«  *urucf  nahm , ben  Ulefelb  tor  unfchulbig  crflärte,  unb  bafj  f« 
ton  £>btift  SBalter  alfo  terleitet  worben  fepe , auffagte.  £>iefer  wanefek 
müthig  unb  falfdjen  2lnflag  halben  warb  fie  jum  $:ob  terbammet , ibr  auch 
würcflich  ber  £opff  abgefchlagen ; tor  ibrem  £nbe  aber  foU  fie  ihre  erfte 
Auflagen  wieberbolt , unb  bap  fte  wahr  fepen , behauptet  haben. 

3nbcflen  nxirb  ber  Proeefs  auch  jwifchen  bem  Obrijt  kalter  unb  ©ra-- 
feu  ton  Ulefelb  fortgefübrt , ehe  man  fid)  aber  beffen  terfabe , machte  Der 
ton  Ulefelb  mit  feiner  ©emablin  fich  unjichtbar,  unb  begab  fich  in  Jbollanb, 
unter  bem  Sßorttanb,  er  feoe  in  ©anemarcf  feine«  geben«  nicht  ficher. 
lt)iefe  flucht  nahm  man  am  Äüniglicbtfi  £of  auf  al«  eine  SBürcfung  tom 
b6fen  ©ewiffen , unb  entfette  ihn  Def  halben  aller  feiner  (Jhrenftellen.  Ule- 
felb  aber , um  ben  S)änen  itieberum  webe  ju  thun , beaab  fid)  au«  £oüanb 
in  (Schweben , unter  ben  (Schuh  ber  Königin  (Jbrifhna , worunter  er  auch 
blieb  bifj  bie  Äbnigin  (Jbriftina  bie  €ron  abgelegt,  tbat  auch  bemach  bem  €a= 
rolo  ©uffato  in  jeinem  £)änif<hen  Ärieg,  baton  wir  oben  gcbanbelt , groffe 
©jenfte,  alfo  baf  biefer  berohalben  fidh  feiner  befto  mehr  annabm , unb  in 
bem  SRotbfdbilbifchen  Stieben  tor  ihn  eine  tbllige  Sofjfprechung  unb  lieber; 
grflattung  aller  feiner  ©üter  juwegen  brachte. 

9tad)bem  aber  ber  SKotbfchilbifcbe  Srieben  gar  balb  ein  Coch  beFommen, 
unb  ber  Ärieg  ton  neuem  wieber  angieng , worburch  Ulefelb  ber  Hoffnung, 
fo  balb  wiebet  in  ©änemarcf  ju  fommen , fich  beraubt  fabe , wolle  er  ben 
<2ßeeg  biepi  fich  auf  eine  anbere  'SBeife  bahnen , unb , nach  bc«  Äonig«  (Je* 
roli  ©uftati  3:ob , ben  $6nig  in  S)»inemarcf , al«  mit  bem  er  fdjon  einmal 
au«gefbbnt , noch  hoher  terbinben , unb  ibme  burch  einen  heimlichen  SBer* 
rath  bie  QJefbng  SDialmo  in  (Schonen  wieber  in  bie  £anb  fpielen , mithin 
bie  (Schweben  tor  ihren  bisherigen  Schuh  eben  fo  belohnen , wie  borbin  bie 
£)änen : ©ie  Sache  aber  warb  offenbar,  unb  Ulefelb  befibalben  in  Arreft 
genommen,  au«  welchem  er  fid)  gleichwol  heimlich  ju  helffen  unb  nach  £op* 
penhagen  ju  retten  wujie.  ©afclbft  aber  Farn  er  gar  nicht  ju  rechter  Seit  an, 
bann  weil  man  eben  ba«  <2Beref , bie  drone  crblidh  unb  mit  unumfchräncftec 
xen$?acbtanbie£onigliche  Samilieju  übertragen, tractirte,  Ulefelb  aber  heims 
lieh  biefem  Vorhaben  entgegen  fhmb , fo  warb  er  allba  ton  neuem  in  Arreft 
genommen , unb  nach  bet3nful  23ornbolm  gebracht ; ton  bannfli  wolte  ec 
abermal  fich  Iofj  machen , warb  aber  wieber  eingebaut  unb  noch  enger  ter* 
wahrt,  ©iblid)  wie  bie  Sßerünberung  ber  Regierung  ju  feinem  Stanb  unb 
Sd)luS  geFommcn , unb  man  alfo  tor  Ulefelb  fich  nicht«  mehr  &u  befürchten 
batte,  warb  er  auf  93orbitte  feiner  Sreunbe  jwat  wieber  lof?  gelaffen,  unb 
ihm  erlaubt  }u  (Joppenhagen  ju  bleiben , er  Funte  aber  bie  unumfehrünefte 
^)acht  be«  Äönig«  unmbglich  mit  gleichgültigen  2lugen  anfehen  , reifte  beto= 
halben  ton  bar  nach  2lmfterbam;  allba  erfuhr  er,  baS-öeq  Such« , web 
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d)cr  ©ommenbant  auf  33ornho(m  geroefcn/  unb  Den  UlefelD  in  feiner  ©efäng-s.  xvii. 
nu§  gar  Darf  gehalten  Dane , ftef)  ju  Q3rügge  in  ^lanDern  befänbe , folgern 
nach  reijTen  UlefelDS  bepbe  ©ohne  Dal)in , unD  maffacrirten  Den  ftuchs  auf 
offener  ©ttaffen , um  it>ren  QJatter  an  ihm  ju  rächen.  fllefelD  wolte  jwat 
nicht  Den  tarnen  haben , Da§  es  auf  fein  @el>ei§  unD  mit  feinem  Sßorwiffen 
gefächen  fepe , unD  entfchulbigte  fich  Derentbalben  gegen  Den  könig  bon  £)d* 
nemarcf  weitlaufftig , ehe  aber  Diefe  ©ache  ju  SnDe  gebracht  mar , brachen 
noch  anDere  gefdljrliche  EdnDel,  Die  er  gegen  Den  königlichen  ©taat  unter* 
nommen , aus , Defjhalben  er  abwefenb  $u  ©oppenhagen  als  DeS  £a|lcrS  Des 
Eochberratbs  angeflagt  unD  berurtheilf , Die  Einrichtung  an  feinem  SöilDntfj 
tolljogen,  fein  Euufj  nieDer  geriffen,  unD  alle  feine  ©fiter  eingejogen  worben. 

UlefelD  Durffte  fleh  hierauf  nirgenD  mehr  öffentlich  fehen  laffen , weil  Der 
kitoig  in  2)dnemarcf  überall  feine  Auslieferung  fuchte , gehalten  Dann  auch 
feine  ©emablia  in  SngellanD  auSgeFunbfchafftet , angehalten , unD  nach 
©oppenhagen  überbracht,  aüDa  aber  üu  eroiger  ©efdngnuf  berurtheilt  worben, 
©olchem  nach  begab  er  fich  in  Die  ©chweifc  nach  33afel  mit  feinen  ©ihnen, 
hie  er  bor  NieDerldnDifche  SDel-Ceute,  fleh  aber  bor  ihren  Eofmeifler  aus« 
gab.  Sr  Funte  aber  auch  allba  nicht  allzulang  berborgen  fepn,  fonDem  warb 
entDecfet  ob  einem  NauffbanDel , Den  einer  bon  feinen  ©ihnen  angefangen. 

S>amit  er  nun  nicht  griffet  Unglücf  aüDa  erwarten  michte , fo  gieng  er  heim* 
lieh  unD  ganfc  allein  bon  Dannen  wieDer  weg , unD  fuhr  auf  einem  Fleinen 
©chifflein  Den  SRhcin  htnab , Da  Dann  unter  2BeeaS  auf  Dem  Gaffer, 
nahe  bet)  Der  ©taDt  Neuburg  am  Schein , Der  $oD  feinem  wunDer* 
jelhamen  Heben  An.  1 664.  ein  Snbe  machte.  £)amit  aber  an  feinem  tobten 
Leichnam  fein  ©chimpf  auSgcübet  werben  michte,  fo  begruben  Deffen  bepDe 
©ohne , Die  bon  Söafel  il>me  gefolgt,  ihn  unter  einem  $®aum  im  fiepen  $el* 
he,  ohne  Dap  jemanb  anDerSDie  ©tdtte feines  ©rabeS  wuffe. 

3m  übrigen  iff  auch  , fb  »iel  Die  ©änifche  E^orie  betriffit , bep  Diefem 
Periodo  noch  ju  geDencfen,  Die  ©treit©ache,  fo  wegen  berßlbenburgifchen 
©rl>- ftolge,  Dabon  wir  oben  in  Dem  erffen  ©apitel  allbereit  CDMbung  ge* 

• rhuu , unD  folcheS  aühier  nicht  wieDerholen  wollen. 

SnDlich  gieng  ju  Ausgang  DiefeS  Periodi  Der  bortreffliche  kinig  ftribe.  ütv 
ricuS  III.  an  einem  SuffanD  bon  Der  ©olic  mit  ^oö  ab  , untv  warb  Deffen  marrf 
Een  ©obn  unD  Nachfolger  ©brrffianus  V.  gecrinet , welcher  Das  folgenDe  dubt. 
3ahr  hernach  Den  Nitter*  ßrben  bon  £)annenbrog , ober  Scannen '3weig, 
aufrichtete , ober  bielmehr  folchen  erneuerte.  edjnwbt. 

©amit  wir  aber  auch  wieberum  auf  unfere  ©chweDifche  Etforie  Fom--  fcpe$«8e» 
men , fo  hüben  wir  bep  Ausgang  DiefeS  Periodi  ju  melDen , Daß  nach  DeSb<nb<it* 
kinigS  ©aroli  ©uffabi  Ableiben  Die  Regierung  fehr  ruhig  geführt  worben, 
alfo  Da§  in  erfagtem  königreich  bi§  ju  Dem  ©chluf?  DiefeS  Periodi  ebenfalls 
nichts  Eaupt  ^encfwürbigeS  borgieng , als  Der  ftriebe , fo  mit  N?ofcau  auf 
betfünOtg gefcbioffeu  wwben t hi?  $elafleruog  De?  ©tobt  Bremen/  habon 
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s.  xvn.  wir  im  erften  Kapitel  Reibung  getban  , unb  Die  ©cbliefftmg  bet  Triple- 
Alliantz,  fo  im  anbem  Kapitel  unb  fonften  allbercit  iljrcn  yMafc,  etwa* 
baeon  ju  erjeblen , gefunben. 

wrofft  9?°$  ift  »u  errpebnen  oon  bem  groffen  Samen  fo  An.  1 669.  unb  1670. 

3aut>f.  ba  Sauberep  halber  einiger  Orten  in  ©ebweben  entftanben  , inbeme  ber  bo* 

«gen.  je  (Seift  ficb  in  leibbafftcr  (Seftalt  feben  (affen  , unb  bie  Scute  in  feine  Stc^e 
»erftrtefet  , wclcbeä  enblicb  baburd)  offenbar  worben  feon  foll  , bafi  ein 
datier , ber  ebenfalls  ftcb  bem  bofen  (Seift  in  einet  folgen  J;)crem93erfamm: 
lung  mit  feinem  33lut  oerfebreiben  foUcn,  an  ©tatt  feinet  9iamen$,  bie  <2ßot* 
te  1. 3ob.  1.  £)a$  $Mut3£fu  (Ebrifti  reiniget  uns  non  allen  unfern  ©um 
ben,  jc.  in  ba$  ibm  borgclegte  Q3ud>  fd>rieb,  worauf  bie  gan&e  @efellfd)aft 
öafebwunben  , tl)m  bats  2?ud)  in  ibanben  geblieben  , unb  babureb  ba$ 
<2ßercf  offenbar  worben , DeffentwiUen  etlicb  bunbert  ^erfonen  bingaiebtet 
worben. 
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Ädnigreicb  Noblen  mufte  biefen  ganzen  Periodum  binbureb  bie* 
lUtj  nen  ju  einem  unglücf fcligen  Theatro , barauf  alleä , wa$  öon  duffer* 
tSsö  lieb  unb  innerlichen  Unfällen  erbaebt  waben  fan  , gleich  alti  in  einer 
immerwdbrenben  Tragoedia  oorgeftcllt  würbe. 

(Eö  warb  biefa  Seit  regiert  non  Äönig  Sobanne  (Eafmiiro,  welcher  fei* 
nem  «£)enn23ruber  Ulabiölao  febon  An.  1548.  in  ber  Oicgicrung  nacbfolgte, 
unb  buben  wir  in  bem  oorbcrigen^beil  allbereit  fürblkbangexeigt,  was  bie* 
fa  unglücffclige  $6nig  fclbige  Seit  über  unb  bi§  xu  bem  2(nfangbe0©cbroe* 
bifeben  Äriegö,  ber  An.  1654.  abgebrochen,  fo  wol  oon  ben  (Eofacfcn  als 
SWofcowitern  auäftcben  muffen. 

QSaä  ben  ©ebwebifeben  Ärieg  anbelanget , fo  baben  wir  febon  in  bem 
porbergebenben  Capitcl  bie  (Erjeblung  getban,  berobalbcn  wir  e0  aUbicr  nicht 
wicberbolen , fonbern  allein  Dasjenige , waä  bie  £ofatfifcb;  unb  SDtofcowiti* 
febe  Waffen  folcbe  Seit  über  in  Noblen  noch  weiter  oor  Unbeil  angeftcllr,  er* 
jel)len  wollen. 

Äritg  mit  Suforberft  nun  Fommt  allbia  bot  ber  graufame  Einfall  ber  SDtofcoroi* 
ajjofcmi.  tcr  inSitbauen,  bie  auf  QJeranlaffung  ber  (Eofacfen  (welche  nebft  ibrent 
©eneralen  Cbmielnijfp  fid)  in  ibren  ©d)utj  begeben ) imb  unter  bem  Q3or* 
wanb , bafj  oon  ber  (Eron  Noblen  bem  (Exaar  Der  gebührliche  §:itul  nicht 
gegeben  worben  fepe,  mit  fotbana  SKepublic  gebrochen,  baö  Sanb  Sitbauen 
in  An.  1654.  mit  einer  ^rmeebon  200000. 9)?ann  (etliche  machten  fte  gar 
auf  500000.  ftartf ) bep  welcher  ber  (Exaar  in  ^erjbn  fich  befunben  , er* 

fchröch* 
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fdjrocflich  beimgefucht , unD  allba  Die  SÖefhing  (SmolenSfo,  wie  auch  Do-s.  xvn. 
lotefo; ©abrouna,  unD  Die  ©rdn&; ‘^ßefhincj $Bitepgf  erobert;  worauf fleAn<l6s?« 
Daö  folgenDe  3abr  Den  (Sieg  weiter  fortgcfept,  Die  .£aupt;(StaDt2[ßilDa 
erobert;  unD  graufamc  SOlercrmalen  ihrer  ^prannep  binterlaffen.  & wür* 

De  auch  Das  ganpe  £anD  pon  ihnen  in  ©runD  ruiniert  worDen  fepn , weil 
Der  £itbauifche  ftelDhen  3nnuS  DiabjiPil,  Der  hernach  Die  (SchweDifche  ^ar- 
tbep  ergriffen,  mit  feiner  f leiten  2lrmee  ihnen  nicht  gewachsen  war,  wofern 
es  mebb  bep  eben  eingebrochenem  (Schweben * Ärieg,  fleh  in  (Sd)WeDifchen 
(Schuh  begeben , unD  DaDurch  Die  Sßefrepung  oon  Den  9)?ofcowttifchen 
©ratigfalen,  weil  «DJofcau  Damals  mit  (Schweben  (StiHfianD  hatte , er- 
langt hätte. 

©er  Äönig,  Der  fich  öon  allen  (Seiten  bebrdnaf  fahe , hatte  nun  feine' hülffir 
anDere  Snflucht,  als  ju  femen  ehemaligen  groften  $einDen  Den  ^artarn,  Die  ,Der 
er  iu  £ülffe  mffte , Die  auch  mit  ihm  Afiiantz  machten  / unD  ihm  gegen  , 
90000.  CÜtonn  jufchieften , aud)  in  (Schlachten  unD  (Scharmüheln  gute  * 
©ienfte  thaten,  Daneben  aber,  nach  Diefer  Nation  ©ewohnheit , Die  feine 
Sucht  erfragen  fan,  Das  £anD  übel  mitnahmen.  3nDeme  aber  bep  Diefen 
gäufften  Die  Sttofcowiter  einen  £uft  über  Die  (SchweDcn  felbften  befamen , 
wie  fie  Dann  auch D\iga  in SifianD ftarcf  belagert,  fo warD bot  DifjmalAn. 

16^7.  ein  (StiÜflanD  Der  2Baffen  jwifchen  Dem  Cjaar  unD  Dem  £6nig  pon 
Q>ohlenDutfh  f dpferl.  €0?aj.  permktelt,  in  welchem  Den  SWofcowitern,  was  fie 
in  Cithauen  eingenommen  haften,  perblieb,  ihre  weitere  5lnforDcrungen  aber 
auf  Den  ndchfi-'fblgenben  Dieichö  -^ag  Perwiefcn  wurDen. 

©ev  aflgemeine  2lufftonö  Der  ^oblnifchen  Nation  gegen  (Schieben , An«  i6st. 
Die  J&ülff  oon  Ädpferl.  $tofeftdt  unD  Die  Diverfion  pon  ©anemartf,  hatte 
Den  fohlen  fo  Piel  grifft  wieDer  gemacht , baf?  Der  Ädnig,  heraus  Dem  Ä6-- 
nigrerch  fich  in  (Schtejten  iutuef  begeben  hatte,  nunmehro  fich  wieDer  ein* 
ftrfoen,  unD.Da  er  in  gleich  fo  fchneüer  ©(,  als  et  Dag  peinige  Perlohren , 
eö  auch  WieDer  überfommen , anflatt  Der  bloffen  ©egenwehr  nunmehr  Dem 
$einD  auf  Den  4bal§  gehen  , unD  Die  0chweDen  in  ihrem  eigenen  £anD , 
nemlich  in  Sommern  unter  Dem  ©encral  ©jerncjfp  heimfuchen  funte,  aH- 
n?o  Dcrfelbe  auch  Stoffen  (SchaDen  auf  Dem  platten  ganDe  (hat.  ©0  leg; 
ten  fich  auch  Die  ©ofaefen  mm  3iel  / unD  pevglichen  fich  mit  Den  fohlen 
. Durch  einen  abfonDerlichcn  Vertrag,  weichet  pon  Demörf  «fraDtiacj,  Da 
er  gefehlten  worDen,  Der  .ftaDriacifche  Qkrtrag  geheiffen  wirD. 

Solche t ©efialt  fanD  man  fich  ^)ohlnifch«  (Seite  in  Dem  (StanD  auch  An. löst 
mit  Den  9D?i>fcomitern.  etwas  fldrcfer  ju  reDen.  ©ahero  als  Diefe  ju  folge 
Des  fertigen  (StiBflanDS  ihre ©efanDten  auf  Den  ^ohlmfthen Reichs-- ^ag 
fiieften,  unD  aaDa  perlangten,  Daß  man  Dem  £jaar  Die  ©b;$olge  in 
«Dohlen  nach  ÄonigS  3o&unn  ©afimiri  2(bleiben,  (als  bep  welchem  feine  • 

* III.  ^h<il»  ' ©ben 
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Crben  ju  hoffen  waren)  noch  hei)  helfen  geben  Dcrjichern  unh  t>cfl  ffefleti 
folte , rourDen  fie  hamit  lehiglich  abgewiefen. 

S)iefe  abfchlägige  Antwort  flammte  ben  Ärieg  mit  COlöfcau  wieher 
t>on  neuem  an/  in  weichem  Die  gftofcoroiter  Den  wffen  *)Mafc  Q3r$eSjie  über-* 
waltigten,  unh  Die'groffe  £anbeis  = ©tabt  ©robno  auspliinberten.  3n  her 
Uframe  mifjlung  ihnen  jwar  ein  ©treich  , aüwo  hie  §:artarn  unh  getreue 
Cofacfen  fie  in  einer  groffen  ©d)lacht  aus  hem  gelb  fchlugen , ihrer  Diel 
taufenh  erlegten  , 14000.  in  hie  ^artarep  gefangen  fchicften  , unh  in 
3Wofcau  felbff  einen  ftorcfen  CinfaH  thatcn : ®ie  5D?o|cowiter  aber  erhob 
ten  fleh  balb  wieher , unh  erfefeten  hen  Porigen  93erlurff  hurch  einen  neuen 
©ieg,  weichet»  bann  in  fohlen  eine  groffe  Q3efturhung  Derurfachte , umfo 
Dielmehr,  aß  auch  hie  <£ofacfen,  hie  ftd)  Dor  Mürbem  Init  her  £ron 
kn  wieher  Derglic&en,  nunmehr,  weil  fie  Don  hem  ‘jtoblnifchen  2lhel  gar  ju 
übel  gehalten  würben , ebenfalls  umfattelten,  ihren  ©eneralen  hen  9Jieme* 
nib,  hen  fie  Dor  allju  gutjgohlnifch  hielten,  nieherfübelten,  ihres  oerftorbenen 
aufrührifthen  ©enerais  ©obn,  hen  jungen  ©hmielnisfp,  Dor  ihren  ©eneral 
aufwurffen,  unh  fleh  &u  hen  tWofcowitern  wieher  gefeilten. 

S)er  balh  hernach  mit  (Schweben  ju  Olit>a  Döllig  gefchloffene  grieben 
aber,  gab  hen  fohlen  fo  Diel  ^lab  , ha§  fie  hen  $i?ofcowitern,  mit  belferet 
Slnftolt  als  bisher,  begegnen  hinten : es  gliicftc  auch  hem  ©eneralen  Cher- 
nesfp,  bafj  er  in  gitbauen  benSDJüfcowitifcben  gelbhenn  €howanffp,mit  93ec* 
lurfl  Don  13000.  SDJann,  aus  hem  gelbe  f^ag,  worauf  her  Unter  • gelbhera 
<3>ab  hie  ©tabt  2ßilha  wieher  eroberte. 

3n  SXeuffen  unh  her  Ufraine  aber  gieng  es  noch  fchärffer  hoher,  ©ie 
fohlen  brachten  unter  hen  ©ron^  gelbhenn  0>olojPp  unh  Untere  gelbhenn 
gubomirsFi)  26000.  “Wann  jufammen,  su  hiefem  flieg  her  Tartar  ©ham  in 
^erfort  mit  30:00.  ^artam,  unh  mit  hiefer5lrmee  begegneten  fie  hen  Oftof 
cowitern  unb©ofacfen  hinter  gowib  bei)  ©onflantinoD;  her  SD?ofcowiti|che 
©eneral  ©jeremet,  her  mit  einig  bep  fleh  habenben  ©ofaefen  in  60000. 
50?ann  flarcf  war,  unh  fleh  nicht  einbilhete,  bafj  hie  fohlen  foffarcf  fepn 
folten,  lieferte  ihnen  alfobalh  ein  Treffen ; wie  er  aber  feinen  gehler  seitlich 
merefte , fo  sog  er  fid?  juruef  big  nach  ©ubnob,  in  einen  SÖortheil  swifchen 
gpdlber  unh  $D?orüfte ; hie  fohlen  hingegen,  hie  ihn  jwar  in  folch  feinem 
vBortheil  nicht  ansugreiffen  getrauefen,  umsingelten  ihn  hergeflalt , bafj  ihm  • 
alles  Proviant  abgefchnitten  warb,  er  auch  unmöglich,  ohne  fleh  auf  allen 
©eiten  blofj  su  geben,  fortruefen  funte.  CS  fuchte  jwar  ©seremet  mit  ©e* 
walt  hurchjubrechen , fanh  aber  aller  Orten  folchen  SKSiberffanb , bafj  ec 
unmöglich  fortfommen  funte.  Ungleichem  war  her  ©hmielnisfp , fo  mit 
her  ganzen  SDtocht  her  ©ofaefen  ihm  bepjuffehen  heran  sog,  Don  hem  Iw 
lomirsfp  aus  hem  geDe  gefchlagen. 

• Chmielnisfp,  her  has  äßercf  nuumehr  auf  hem  5teufferffen  fah< , hatte 
• feine 
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feine  Suflutfrt  ju  Der  CofacPen  scm6l>nlid>en  Äunff  nemücp  fic^  roicDct  ans.  xvri; 
fohlen  *u  ergeben,  unb  fleh  *u  Dergleichen-;  unD  weil  Den  fohlen  aHju©i<€o« 
biel  Daran  gelegen  iff,  Daf?  DiefePeute  unter  ihrem  (Schub  flehen,  fo  wur-ratfn  ac- 
De  ihre  Slnbietung  alfobaiD  angenommen,  ihr  2lufffanD,  als  ob  fit  bon  DenSX* 
SDlofcowitern  Daju  wdren  gejwungen  worDen,  auögeDcutet,  ultD  mit  Dem 
Ding  mit  ihnen  ftrieDc  gemacht , Daf?  Die  ganfce  gofacPifche  ober  Saparo* 
bifd>e  Nation  unD  5(rmee  fleh  wieDer  unter  Der  £ron  fohlen  alleinige  Jöott« 
mdfligPeit  begeben,  unD  Di^Dlofcowiter  felbflen  bePriegen  helfen  folte. 

SBeil  mir  De$  2Bort$  Zaporovifch  atlhier  gebencPen , fo  muffen  wir8eförffc  * 
Dabon  fo  biel  erinnern,  Daf?  DieGofacfen  ( welche wegen  ihrer ©efchwiw ^1,nA Cec 
Digfeit  bon  Dem  ^oljlnifchen  “SSort  Cola,  fo  eine  ©eif?  heiffet,  ober  auch, eo,atcß* 
weil  fle  in  alten  Seiten  fehr  biel  ©eiffen  gehalten,  alfo  genennet  worben)  an 
jroeperlep  jOrten  wohnen,  Die  eine  an  Dem  ftlufj^anai  oDer  $)on,Diebefjs 
halben  Die  5Donifche  SofacPen  beiffen , unD  Den  SMofcowitct  für  ihren  .penn 
erfennen,  unD  Die  anDere  am  Slug  Q3orpftene  ober  Knieper,  welche  jum  Ä6* 
nigreich  fohlen  gehören ; Diefe , weil  fle  mcbrentbeils  in  Den  3nfuln  fich  • 
oufhalten,  Die  hinter  Dengroffen  ©teinfelfen , über  welche  Der  i&orpftenetf 
flieffet,  unD  Die  bon  fohlen  Poro  ober  kreppen  genennet  werben,  gelegen 
jtnD , fo  haben  fte  Den  Flamen  SuporousPp,  ober  Die  hinter  Den  kreppen 
wohnen,  überPommen. 

9£Bie  nun  Die  9)lofcomitet  fleh  auf  einmal  bon  Der  ganzen  Nation  Der 
Baporobifchcn  Cofacfen  berlaffen,  unD  noch  Daju  bePriegt  befanDen,  fle  auch 
bon  Dem  2ßalD,  Den  fle  bisher  jum  Dtucfen  gehabt,  abgefchnitten,  unD  Das 
Durch  Des  JpolfceS  }u  ihrer  Befeurung,  bep  Diefer  unbequemen  3ahrö;  Seit, 

( es  gefchab  im  3anuarto ) beraubt  worben,  fo  war  bor  fle  anberft  nichts 
übrig,  alb  Daf?  fte  bep  Den  fohlen  um  öuartier  unD  frepen  Slbjug  anhielten, 

Den  fle  auch  bon  ihnen  mit  Diefen  SßeDingniffen  erhielten  : $)af?  fte  erfllich 
Stiob  unD  alle  Orte,  Die  fle  in  Der  UPraine  eingenommen,  abtretten,  ihr  @e* 
wehr  ju  Der  ftelDherren  puffen  ablegen,  hier  Millionen  bor  Die  ÄriegS * UnPfc 
(len  bejahlcn,  allen  ©ünDniffett  mit  Den  £ofacPen  abfagen,  unD  fleh  berfchwfc 
ren  folten,  nimmermehr  gegen  Die  (fron  fohlen  ju  Dienen,  Darauf  folte  ihnen 
Der  5(bjug  gejlattet,  unD  fte  bif?  ^ultobien  über  Den  ©niepper  begleitet, juQJers  * t 
flchcrung  Der  ^ractaten  aber,  Der  ffelDber?  ©jeremet,  famt  Den  bomehmflen 
.Offtciercrn,  als  ©eiffeln  aufgehalten  werben.  £)ie  armen  ^ofeowiter,  wob  ©ie 
ten  fte  anDcrfl  bon  junger  unD  £dlte  nicht  aufgerieben  werben,  muflcn  in3n°fco* 
Diefen  fauren  Slpffel  beiffen,  Die  obgefchriebene  löeDingniffen  fleh  gefallen  laf  münvn 
fen,  unD  Die  Waffen  ablegen,  unD  warb  ihnen  Der  Verglich  bon  Den  fohlen  etc  >W» 
ziemlich  getreulich  gehalten ; Die  OTartarn  aber,  Die  jwar  Den  Verglich  mit*"  abte- 
hatten  fchheffen  beiffen,  ftch  aber  an  Dergleichen  ©inge  fo  genau  nicht  ju  bim8au 
Den  pflegen , fielen  fle  unterwegs  an,  tagten  Die  ^ohlntfche  Conbop  (bi* 
bielleicht  «tit  $leif?  toirch  ^ Sw  gefehen ) hinweg,  plüoDerten  Diefeclew 
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s.  xvil.  bc  ©erhungerte  unb  n?et>rIofc  £eut e,  Die  ßch  nicht  miDcrfc^cn  funten,  aHerbingS 
aus,  fchlugen  tob,  ob«  nahmen  gefangen,  was  ihnen  unter  £anb  fam , unb 
ruimrten  ße  alfo,  baß  man  jweifelt,  ob  auch  nur  ein  einiger  Mnn  oon  iiy 
nen  baoon  fommen , ber  bie  Leitung  oon  ihrer  Sfteberlag  nach  £aue  habe 
bringen  fönnen:  Mn  rechnet,  baß  bie^artarn  oor  bißmal  ioooo.  £o* 
faefen , bie  beo  ber  Mfcomitifchcti  Slrmee  ßd>  befiinben , unb  ftch  nicht 
mehr  baoon  abfönbern  f önnen , unb  200000.  Mfcowitifche  (Seelen  gefan* 
gen  baoon  geführt.  * 

3n  Sithauen  gieng  es  ber  9ftofcomitifchen  Slrmee  unter  ben  ©eneralen 
©olßorufp,  unb  ©owanjfp  ebenfalls  fehlest ; bann  auch  allba,  ungeachtet 
fte  120000.  Mnn  ftarcf  waren,  mürben  fie  oon  bem  ^ohlmfchen  ©ene* 
ral  Sjcmejfp  unb  (Sapieha  aus  bem  Selbe  gefchlagen , hoch  erhielten  fte 
noch  baS  (Schloß  ju  SCBilöa,  unb  anbere  , bie  fte  in  Cithauen  befe$t 
hatten. 

An.  i$6i.  £)q$  nachfolgertbe  3al)t  ließ  fidh,  fo  oiel  ben  auswärtigen  Seinb  anbe* 

langt,  auch  iiemlich  mol>l  an  : 3n  Sithauen  mürben  nicht  allein  bie 
fhingen  Mbila  unb  ©robno,  mie  auch  bas  (Schloß  ju  QJilna  ober  <2Bilba 
mieber  berbep  gebracht,  fonbern  bie  Mfcomiter  bewürben  fich  auch  um  einen 
(ShHßanb,  morju  man  in  Cithauen  fcf>r  großen  £uß  hatte. 

Die  2lr«  @0  balb  aber  bie  ©efahr  oon  außen  anfteng  ju  oerfchminben,  fo  balt> 
u1“  gieng,  nach  ber  2lrt  biefer  unruhigen  Nation,  bie  ©efahr  oon  innen  mieberun\ 
JJcJn.*'  an : ©ann  bie  ^ohlntfche  2lrmee,  ju  ber  ftch  auch  ein  Erhell  oon  ber  £i= 
foedera-  thauifchen  gefeilte,  wie  auch  oerfchiebene  Mßoergnügten  00m  Slbel,  bie  biß* 
tion.  hero  gar  unrichtig  bejaht  worben,  brangett  auf  ihren  (Solb,  unb  weil  fol* 
eher  fo  gleich  nicht  aufoubringen  war,  fo  machten  fie  einen Rokofch  ober 
QSerbinbniß  mit  einanber,  welches  fte  Nexum  Charitativum  nannten , er* 
wählten  ben  ©wiöersfi;  jum  Chef  ober  Mrfchall  unter  ftch  1 unb  wolten 
. bem  (Erott  * Selbbenn  nicht  mehr  gehorfamen,  fonbern  ftch  felbß  bejahlt  tna* 
chcn ; wie  fte  bann  auch  in  oiet  ^opwobfchafften  ftch  nach  2ßiüführ  ein* 
nifieten,  ber  königlichen  unb  ©eißlidjen  (Einfünfften  ftch  bemächtigen,  unb 
bie  ©täbte  branbfehahten. 

An*  i$6a.  liefern  Unheil  ju  begegnen,  warb  ein  Reichs  * $:ag  auSgefchrieben,  auf 
welchen  auch  bie  oerbünbete  $lrmee  ihre  ©efanbten  fehiefte,  unb  große  weit* 
auefchenbe  2tnforberungen  machen  ließ.  Mn  tractirte  lang  mit  ben  23er* 
hünbeten , unb  war  abfonberlich  fehr  fchwär  mit  ben  £ithauifchen  ju  recht 
ju  fommen,  als  welche,  wegen  einiges  Sßerbachts , auch  fo  gar  ihren  Mr* 
fchall  ben  SeromSfp  wie  auch  ben  cithauifchen  Selbhenn  ©onfcienSfp  niebet 
gefabelt  hatten.  Snblich  aber  warb  hoch  burd)  Surebung  beS  93ifchoffS  oon 
€ujaoicn  cm  Vergleich  getroffen , baß  ber  Slrmcc  in  6.  SGBochcn  6.  Mio* 
nen  befahlt,  unb  2.  Millionen  in  Seiten  folgen,  oor  bas  künffttge  bie  Sßejah- 
lung  bes  ©olbs,  gleich  an  bie  Äywobfchafften  angewiefen,  unb  ihnen  ein  * 

- , , ' o©0* 
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»oDFommener  Pardon  ertbeilt  werben  folte,  woraufbatmfie.jichunterDenS.  xvir. 
Ähnlichen  ©eborfam  rotcöer  begaben. 

SOßcil  aber  auch  bep  allem  Dem  Die  23ejablung  abermal  mruef  WiebrAlJ*,Mi* 
fo  traten  Die  bepDe  Slrmeen , ncmlid)  Die  SubomirSFifcbe  ober  £ron  * Slrmee 
unb  £ittauifche,  bon  neuem  in  eine  ÖkrbinDung  jufammen , unD  warb  Die 
lefcte  ©efabr  arger  als  Die  erffe ; fie  mürben  aber , jumalen  Da  fie  unter  ein* 

«nber  felbff  uneinig  waren,  «unb  faben  Da§  40000.  ^artarn  Dem  Äomg  ja 
.£ülffe  sogen , auch  Difimal  noch  befänfptigct , bermittelff  einer  gleich  Darauf 
erfolgten  23ejablung  bon  Drep  unb  einer  halben  Millionen  , unb  berjichertcr 
Slnweifung  auf  Die  hier  unb  eint  baße  übrige  Mionen,  fo  ihnen  in  borhe* 
rigen  ^ractaten  besprochen  worben. ' darauf  unterwarfen  fie  fiep  Dem 
Äönig  ftu  9\eu§ifch  - Hemberg  wieDerum  T fchwuren,  Durch  ihren  $?ar* 
fehall  ©wiDerSFp,  öffentlich  biefem  23unD  ab , unb  liefen  Deffen  Söet* 
fchreibung , in  Der  JÖernbarDiner  Sirch  allba , »or  allem  SÖolcf  öffentlich 
txrbrennen. 

3n  Der  UFraine  hielten  &war  Die  mebrefie  £ofafen  noch  bep  Dem  £6* 
nig,  unb  weil  ihr  ^elbhen , Der  Cbmielniff p , wahrnahm,  ba§  bep  biefet\ 
tlmffänben  er  webet  bep  .pof  noch  hep  Der  Slrmee  wol  angefeben  war , fo 
begab  et  fich  bon  bannen  hinweg  in  ein  Äloffer,  unb  warb  an  Deffen  ©tel* 
le  ein  fo  genannter  Cetera  fein  ^ochtermann  jum  SofaFiffhen  ©eneral  ge* 
macht.  Allein  Die  $D?of?Foroiter , unb  Die  noch  übrige  SSebellifdje  CofaFen, 
»erfolgten  Die  wolgefinnte  SofaFen  wo  fie  Funten , unb  muffe  berohalben  Der 
Äonig  mit  Der  Slrmee  in  ^erfon  nach  Der  UFraine  gehen,  allwo  Dann  Die 
bepbe  ©eneralen  £jerne}Fp  unb  ©obiesFp  (welcher  Untere  h^nach  Äonig 
rporöen)  Den  fteinDen  groffen  Slbbruch  traten.  ©0  würben  auch  Die 
f owiter  in  Cittauen  übel  beimgefcbicft , unD  muffen  Die  Orte , Die  fie  allba 
noch  innen  batten , raumen. 

33ep  befanftigt  unb  bereinigter  Slrmee  hatte  man  Das  mciffe  m £tttau=i}n*,JÄ*' 
enju  fchafen,  allwobie  MfjFowifer  unter  Dem  0)omanjFp  ftch  abermal 
jimlich  ffarcf  einffellten ; fie  würben  aber  bon  Dem  Sittauifchen  Unterleib  nur«?, 
henn  ^a&,  an  Dem  ^Iu§  üuejofe  bep  2BitepsF,  auf  Das  £aupt,  mit 
SBerlurff  ihres  ßagers  unD  ganzer  Artillerie,  gefehlagen. 

3n  Der  UFraine  fc&te  cs  ebenfalls  neue  .fbänbcl ; Dann  allba  traten  Die 
CofaFen  in  ihre  alteöleiffe,  würben  bon  neuem  auffübrifch  unD  belagerten 
Die  ©tabt  33ialocerFicb  ; Der  ©eneral  0ernejFp  aber  febte  ihnen  berge* 
ffalt  ju,  Da§  fie  in  Der  ©taDt  ©laroiScie  fich  ergeben  unb  berfquebene  am 
fcere  ©taDte  auch  einraumen  muffen. 

25ep  £of  aber  entffunD  eine  UneinigFcit  welche  bemach  febr  Diele  S5er* 
Drü§lichfeitennach  fich  jog ; Dann  allba  warb  Der  0ron  - MrffhaQ  unD  Um 
ter-§elDben  $ürff  £ubomirSlp  befd;ulbiget , als  ob  er  an  Dem  porigen  Ro- 
kofeh  Der  alleinige  Urfächer  gewefen  wäre,  felbigen  Die  ganfce  Beit  über 
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s.  xvii.  heimlich  gebest , Den  Sßergleich  gebiitbert , unD  fonften  f7cf>  in  viel  23 Jeeg 
roiberben  konig  vergriffen  habe,  wart)  berobalbeit  auf  Den  CKeicbs^ag 
nach  233arfcham  beruffen , ffch  ju  verantworten.  tubomirsfp  batte  jwat 
groffe  unb  vornehme  fteinbe,  unb  fonberlich  bie  königin,  wiber  ficb/  weil 
er  jidj  ibren  liffigen  2lnfchlägen , einen  ftranljofen  $um  Nachfolger  in  ber 
€ron  ^olen  einjufchieben , fräfftig  wiberfefct ; hingegen  aber  batte  er  auch 
einen  febr  ffarefen  Anhang  von  bem  gemeinen  2lbcl ; gewann  berobalben 
her  #anbel  ein  gefährlich  auSfeben : 3>r  CubomirsFp  getraute  anfänglich 
nicht  bep  bem  Neichs^ag  pcrföbnlicb  ju  erfcheinen , fonbern  verantworte* 
te  ffch  nur  fchrifftlicb,  lief  aucbnachgebenbs  burch  einen  bevollmächtigten 
feine  (Sache  vor  bem  ganb:  bericht  vertbeibigen ; allein  er  warb  bafelbff  als 
bes  £afferS  bes  bochverratl>d  fchulbig  28erurtbeilt,  unb  ihm  bas  Ccben , (Jbc 
unb  but  abgefprochen. 

An.  1665.  gubomirSfp  muffe  vor  biffmal  bem  wiber  ihn  aufffeigenben  SSSettet 
entweichen , unb  begab  ffch  nach  23reff law  in  ©chleffen.  2S3ie  er  aber  ein 
Jpert  von  groffem  Slnfeben  unb  ©Ittteln  war,  als  welcher  in  feinem  2Bol* 
jtanb  bes  SabrSauf  400000.  ff.  ginfommen  butte,  ölfo  war  ihm  nicht 
fchwär  balb  eine  groffe  'tymbep  von  feinen  Slnbangeren  jufammen.ju  brin* 
gen , unb  baburch  ffch  in  folgen  ©tanb  ju  fepen,  baff,  an  ©tatt  baS  Ur* 
tbeil  wiber  ihn  ju  voDjieben , man  ihm  ben  völligen  Pardon  anbicten  lieff, 
wann  er  nur  bem  kömg  unb  ber  königin  Slbbitt  tbun  wolte : 2lBeil  aber 
ber  ftürff  gubomitöfp  babep  feine  genugfame  Sßerffcherung  fanb , fo  wolte 
et  ffch  baju nicht  bequemen,  fonffem  rüffete  ffchsur  ©egenwebr,  unb  ba 
fam  alfobalb  auf  feine  ©eite  einen  guten  $bcil  von  ber  Slrmee  in  ber  U* 
Eraine,  bie  ba,  wegen  ©olbS= Mangel , als  ber  gemeinen  Q)olnifchen  kranef* 
beit , unb  )u  ©unffen  bes  CubomirSFp , ffch  von  neuem  jufammen  Verbum 
ben  batte.  Sflit  biefen  SSölcfern  imb  feinen  übrigen  Slnbängern  jog  £ubo* 
mirsfp  ju  ^elb , bot  ben  königlichen  ÖSölcfern  bte  ©pifce , unb  lieferte  il>* 
nenfo  gar  eine  ©chlacht,  in  welcher  erSWeiffer  blieb;  barauf  enblichen  bie 
©acbe  vermittelt  warb , baff  bie  Sßcrbiinbeten  folten  befriebigt  werben , 
unb  aus  einanber  geben,  UubomirSFp  aber  feine  Slrmee  abbanefen,  unö 
bie  ^reptjeit  haben  auf  bem  näcbffen  NeichS-^ag , um  wieber  in  ben  vorigen 
©tanb  gefe&t  ju  werben , einjufommen. 

An.  1 666.  gubomirsFp  tbat  folches , fpifcte  aber  in  biefen  feinen  ©chrifften  bie 

berfo  fcharff,  baff  ber  könig,  barüber  entrüffet,  alle  ^ractaten  abbracb, 
unb  bas  SBercf  wieber  auf  bas  Slüfferffe  anFommen  lieff , berobalben  bie 
fcubomirSFifche  unb  verbünbete  2lrmee  aberraal  mit  ber  königlichen  in  ein 
^janbgemeng  fam,  in  welcher  vor  .biffmal  bie  königliche  *})artbep  bie £>* 
beihanb  behielt , unb  muffe  ffch  £ubomirsfp  fo  weit  bemütbigen,  baff  et  ffch 
auf  gewiffe  3<tt  in  bas  Slenb  auffer  ßanbS  vetweifen laffen muffe,  worauf 
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«r  aber  balb  bemach  mit  bem  Ädnig  oerfobnet  worben , unb  bas  nacpge=s.  xvii. 
benbe  Sapr  ju  23refjlau  mit  $ob  abgieng. 

3n  ber  UEraine  batten  abermal  bie  ©achen  eine  anbete  ©ejialt  ge.- 
Wonnen,  bann  aOba  batten  bie  ^artarn,  ber  «Polen  bißberige  getreue 
Sreunbe,  weil  fie  ftd)  besagten , man  babe  ft«  nicht  richtig  genug  bejablt, 
ihre  »]>artbep  oerlafcn  , unb  unter  ihrem  neuen  4ban  fiep  ben  rebelltfcpen 
CofaFen , bie  nunmehr  ben  SsorofcnSEo  ju  ihrem  ßbriffen  batten , jugefcb 
let,  unb  in  «polen  mit  ©tteifferepen  hoffen  ©cpaben  getban. 

6b«  man  ficps  aber  oerfabe , gieng  biefer  (jnben  oor  bißmal  ein  ©tern  £."• 
auf,  ber,  mann  es  <3£>tt  alfo  batte gefällig  fepn  wollen,  bem  Äonigteich^St 
«polen  groffe  Srleucpferung  b^tte  bringen  Fbnnen ; bann  unoerfebenS  giengenauofitau. 
bie  Üftoßfowiter  mit  ben  «Polen  einen  ©tillfianb  auf  funfjeben  Sa'br  ein, 
mit  biefen  ißebingnijfen;  baß  bie  Ukraine  bifeits  Des  CbntepcrS  , wie  auch 
Das  Mittägige  EiflanD,  an  «Polen  perbleiben , unb  ju  folchem  <£nbe  2BitepSf, 

«Polojfo  unb  S)ünaburg  gleich,  bie  ©tobt  $iopaber  nach  jwepen  Sabten 
abgetreten  werben  folte;  hingegen  muffen  an  Sftoßfau,  bie  ©täbte  unb 
SBoprooDfcpafften  ©molenSfo  unb  ©eperien , unb  bann  bie  Ufraine  i'enfeits 
Des  SDnieperS  überlafen  werben ; bie  Saporooifche  Snfulen  in  bem  S)nie» 
per,  foltenbepben SReicpen  gemeinfcpafftlich oerbleiben. 

£)ie  9RebeUifdjen  Cofafen  aber  wolten  fich  an  biefen  Vergleich  nicht 
binben,  fonbern  fielen  ntb|l  ben  ^artarn  abermal  in  «Polen  ein , unb  ftreifs  .* 
fen  biß  an  Ecmberg , welches  fie  ju  belagern  brobeten , unb  weil  ber  ©rotv 
gelbben  unb  5Äarfchaü  ©obiesfp  bie  ©tabt  ju  entfepen  heran  napete , be; 
lagerten  fie  ihn  in  ber  ©tabt  «Pobpapec , würben  aber  aOba  pon  ihm  berge* 
tfalt  abgemattet , baß  fie  Darüber  £uft  jum  ^rieben  bcPamen , alfo , baß 
Die  ^artarn  unter  bem  ©ultan  ©alga  fich  aufs  neue  gegen  richtiger  2$e* 
jablung  ber  oerfproepenen  jährlichen  ©nFimffte,  mit  ben  «polen  oetbanben, 

Die  SofaFen  aber,  unter  ihrem  Selbpcrcn  £)orofenSco , fiep  unter  ben  Äönig. 

Pichen  ©cpulj  begaben. 

ßbwol  biefe  Seitungen  ben  £6nig  biHich  höchlich  haften  erfreuen  foHen, 
fo  troffen  fie  ihn  hoch  infebr  groffer  Söetrübmß  an,  bie  er  ob  bem  £ob  fer- 
ner ©emablin  empfanb , als  bie  auf  bem  SReicbS.^agju  2ßarfchau  unoer* 
mutbet,  unb  in  feiner  SPbtoefenbeit,  ba  et  eben  in  ber  ÜieicbS-,23erfammlung 
jiepbefunben,  mit  “^ob  abgegangen  war. 

©iefer  ^obeSfaO  machte  bet?  bem  Äänig  ^obann  Cafimiro  nunmehr  l668 
ausbrechen  ben  ©itfcpluß , ben  er  fepon  lange  3<it  bet)  fich  t>etf  gefaßt,  nem.-£&ni««a» 
Pich  fich  beS  befcpmärlicben  «polnifcpen  ^Regiments , bas  ihm  in  feinem 
benfo  fauer  worben,  loßjumacpen,  unb  bie  Qfroneabjulegen.  (jr  entbeef  Ju Crp* 
te  berobalben  folcpeS  bem  Pon  ihm  berufenen  SRatp , unb  als  folcper  ©chluß  * 
hep  ihm  nicht  ju  dnbem  war,  obfepon  jener  faft  eine  Q3iertel  ©tunbe  lang 
*uf  Den  £nien  poc  ihm  (iegenb  bapor  bäte , fo  warb  em  PöUtget  DReicpS-Srag 

au*  ' 
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s.  xvu.  aueigcfcbrieben,  bep  welchem  Die  2lblegung  ohne  weitere  fonberliche  deremo* 
nienvorgieng,  auffer  Daß Der  £önig  völlig  meiner  jierlidjen  NeDe,  £>ie  et 
aber  vor  (2Bdinen  nicht  völlig  Vorbringen  Funte , Dem  Äönigretcb  abbanefte , 
bieneue'2Bablinber  IKcpublic  #änbe  flellte,  unb  Damit  von  Den@tdnben 
$lbfcbieb  nahm , naebgetjenbö  in $rantfreicb reifte,  allmocrAn.  1672. fein 
Leben  bcfcblojfen. 

An  1669.  Nach  biefem  rnarb  Der  Sßabltag  alfobalb  auägefcbrieben , Da  bann 
Candita»  Die  Senatores  unb  Die  Ni.tterfcbafft  «tt  ibrer  gemöbnlicben  2lnjabl  ju  2ßar* 
«ns«.. fd^au  jufammen famen.  ©ic  2Gabl marb  febt fcbmdt  gemacht , bann e« 
6ron  C*C  fanben  fl#  um  biefe  dron,  Die  £önig  daflmiruö  nimmer  hüben  mögen,  gar 
viel  Candidaten  ein , Die  fl#  epferig  Datum  riffen.  S)a  mar  SÖ?of?Fau , 

Die  ibren  jungen  ‘prinfccn  recommendirten ; $rancfreicb  baiff  Dem  ^'rm&en 
von  donbe  unb,  in  drmanglung  Deffen , Dem  Verbogen  von  Neuburg , meb 
eher  ebebeffen  ÄönigS  Johann  dafimiri  ©cbmefler  jur  dbc  gehabt ; bet 
Ädpferlicbe  Joof  ftunbe  Dem  jungen  Verbogen  darl  von  Lothringen  bep  ; 
von  Den  'jöolen  aber  faben  gar  viel  auf  Den  durften  33ogi$laum  von  Nab« 
jivil,  im  §aü  berfelbe  ftcf>  jur  datbolifeben  Religion  erklären  molte.  £>ie 
|tvep  erften  befamen  jmar  gar  seitlich  abfcblägige  Slntmort,  bann  Dem  N?o§« 
lomiter  flunb  Die  Ungleichheit  Der  Religion , öem  'Jörinben  von  donbe  abet 
Der  allgemeine  4baf?  entgegen , melcben  er  auf  jicb  gelaben  batte , babur#, 
baß  er  noeb  bep  Regierung  De$  ^ömgö  Johann  dafimiri  all.su  epferig  fid> 
bemühet,  ju  einem  Nachfolger  erFlävetju  mürben,  mclcbeö  ^um  ^petl  ein« 
Urfa#  Der  Q3erbünbmß  von  Der  Slrtnee  unb  De*  LubomiröFifcben  Sluftfan* 

Deä  mit  gemefen.  2ßar  alfo  bep  Der  ‘JBabl  niemanb  m gröfferem  Slnfeben 
als  Die smep übrige  Candidaten,  nemlicb  Der  Verbog  von  Neuburg,  utii) 
^rinfc  von  Lothringen.  2lllein  auch  biefe  mären  nicht  mäebtiggenug  Durch* 
jubringen,  meil  jeher  noch  aüjuviel  ©egner  von  Den  mibrigen  Q)artl>epenvot 
fleh  butte. 

3nbeme  fld)  nun  Die  <2301)1  fo  mol  in  Dem  Colo  ober  ©dfjan&,  bat« 
innen  Die  Senatoren  fleb  befanben , als  auch  auf  Dem  ftelbe,allmo  Die gan* 
fee  Nifterfcbafft  nach  ihren  <2Bopmobfd)afften  unter' frepem  Fimmel  hielt, 
febt  mißbellig  anließ,  Da  fugte  ficb«,  Dasein  23iefelein  (anbere  fcbreiben  v 
ein  3lteS)  mit  fünf  jungen  von  Dem  Ort,  mo  Die  ©enhominfebe  Nitter« 
febafft  ihren  ^3lah  hatte,  (melcbe  vor  Dem  Verbog  von  Lothringen  flunbe) 
hervor  lieff,  mel#es  gleich  vor  ein  böfeS  Sieben  ausgebeutet  tvarb : 35al& 
Sjienen*  hernach  flogen  über  Die  ^oleflfd)  unb  dofaFifcbe  ^Gopmobfcbafft  (Die  neu- 
fcpwarm  tral  maren , unb  auf  einen  Piaftum  ober  ^olnifdjen  .£>enn  faben)  ein  flar« 

«n  gute«  cfer  dienen  = ©d)tvarm : ^Darauf  entfhinD  in  Dem  ganzen  ftelbe  ein  ©e* 
Seicpen.  . piazces  * Piazces ! bas  ifl : ©anb  her,  Damit  man  Den  ©cbmarm 
bemerffen  unb  machen  mochte , baß  er  fleh  nieber  begebe ; muffen  e*  bann 
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auch  gefcfjeben,  unb  er  bon  einem  Der  Slnmefenben  in  einen  £ut  gefagt , unbs.  xvn. 
Dem  berfammleten  Senat  borgest  morDen.  ^HSie  nun  ein  Wienern 
©chmarm  Der  gliicflidjunb  einträchtigen  Königreiche  eigentliche«  Symbo. 
lum  ijl , unD  aUt>icir  bep  Diefem  ‘jJBahl^ag  um  fo  bici  mehr  für  eine  gute 
fSorbeDcutung  genommen  marb , fo  nahm  $ür|t  23ogi«lau«  bon  0\aDji= 
btl  Daher  2lnla§  im  3iatb  Den  Sßortrag  ju  thuti , weil  man  bermittelff  Pi- 
azees,  ober  De«  ©anD«,  Diefe«gute  3cid>en  erlangt  hätte,  fofolteman  in 
©Ottc«  tarnen  bep  Diefem  Mittel  verbleiben , unD  fleh  eine«  Pialti  oer* 
gleichen,  (fo  beiff  man  in  ^olen  Die  ©ron  = Candidaten  Die  au«  Der  Nati- 
on felbffen  genommen  merDen , bon  einem  alten  £er|og , Der  ein  $lcfer- 
mann  gemefett  fepn  foll,  unD  ^iaffu«  gebeilTen , helfen  ©efdblcchf  bernacb  in 
sjöolen  C40.  3;abr  lang  regiert.)  2)ie  Senatores , fo  Die  'jöartbep  Der  üb- 
rigen Candidaten  gehalten , unD  Dajit  feine  £uff  batten , rnolten  jmar  Die* 
fen  Vortrag  öffentlich  nicht  bermerffen,  fragten  aber  Den  durften  bonSSaD* 
jibil,  mo  man  Dann  einen  tauglichen  Piaftumhernebrnenfolte?  £)afthlug 
er  Den  dürften  Michael  ©oribut  'JBiöniomiffb  bor , unD  erbot  [ich  / Dag  ec 
Die  ©timmen,  Die  bigbet  auf  ihnÜiaDjibil  abgejielt,  gleich  bor  Den  fite 
Ren  2ßi«niomi$fb  auömürcf en  molte. 

SSßiöniomijfb  mar  ein  junger  £en , unD  jmar  au«  Dem  ©eblüt  Der 
alten  ©rog-Joerfeogen  oon  Sittau  entfproffen , Dabei)  aber  bon  gan&  feinen 
Mitteln,  fo  Dag  Der  abgetrettene  König  Johann  Caftmir  ihn  bon  feinen  ei- 
genen Mitteln  hatte  ftuDiren  unD  reifen  laffen  muffen ; folchem  nach  ma* 
ren  Die  mehrefte  Senatores  mit  Diefem  QJorfchlag  ganh  nicht  ju  frieDen  ; , 
folcher  aber  fam  fo  balD  unter  Den  im  $elbe  berfammleten  2lDel  nicht  au«, 

* Da  fanD  er  bep  Den  aDermeiffen  Den  SöepfaU , unD  warb  gleich  ein  Durchge* 
benb  ©efchrei) : Placet  Princeps  Wisniovvizky , Vivat  Princeps  Wis-ffu>* . 
niowizky ! UnD  mürben  Darüber  jmep  SDeOeute , Die  Diefen  miberfpre-'®, 
dhen  rnolten,  auf  Der  ©teile  niebet  gemacht,  unD  Die  Senatoren  im  Colo  roir&iun» 
oDer©chanh  alfo  bermirret,  Dag  fie,  ungeachtet  Der  ©r^-SBifchoff  bon  Kne<£&nia«. 
fen,  al«  Primas  Regni,  noch  nicht  in  Der  QJerfammlung  jugegen  mar,ro5^,ct* 
fleh  Diefer  2Bahl  auch  meiter  nicht  ju  miberfefcen  getrauten , fonDem  fleh 
Diefelbe  gefallen  laffen  muffen ; roarb  alfo  Diefer  ^rinfc  <2Bi«niomiffb,  Da  er 
flchDeffen  am  allcrmenigffen  berfehen,  noch  Diefe  (£bre  jemal«  bedangt,  bieU 
mehr  al«  ihm  Diefelbe  angetragen  marD,  fie  höchlich  bon  fleh  abgelehnt,  unD 
ju  er! ennen  gegeben , Dag  et  eine  fo  groffe  unD  übel  eingerichtete  SKepublic 
ju  regieren  fidb  gan&  nicht  gemachten  erfenne , miDer  aUcr  SDlenfchen  bermu« 
rhenauf  Den^ongefehl  unD  beffätigt. 
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Aa.1670.  ® önig  COIichael  oerhebratbefe  fich  &war  Mb  nach  feiner  Krönung  mit  3fr 
vß&  ro  ^oferl.  SWajefMt  5rau  ©d>wcfter  dlconora , unD  machte  DaDurdb 
ftch  auf  Dtefer  (Seite  flarcf. 

<2ßeil  er  aber  mebr  Durch  Den  ©ewalt  De«  gemeinen  2(bel«,  al«  ©enehm* 
haltung  Des  SRatb«/  »u  Der  droti  geFommen,  fo  fanö  er  bep  Siefen  lebten  aller* 
banD  &iDerfc&lid)Fciten , welche  ibm  fein  gantje«  Heben  fauer  machten, 
©iejwep  3Reich«;^age , fo  Der  Äönig  nach  «inanDer  gehalten,  würben 
mit  grojfem  Unwillen  jerriffen ; Der  Söifdhojf  oon  liefen  , Primas  Regni, 
befchulDigtc  Den  Sönig  öffentlich  oieler  grober  Seichten  / unD  muffe  Der  £6* 
nig  für  alle  Satisfaftion  mit  einer  ziemlich  Faltfmnigen  $lbbitt  unD  drflürung 
t>or  lieb  nehmen. 

3n  Der  UFraine  gieng  e«  ebenfall«  gar  fchlecht  her : dm  ^b*if  bon  Den 
dofaFen fo  Den  #anenFo  ju  ihrem  ©eneral  hatten , blieben  imx  beftän* 
big  unter  Der  dron fohlen,  Die  anDern  aber,  fo  Den  ©orofen«Fo  jum  £aupt 
aufgeworfen  hatten , lehrten  triebet  jur  SRebcOion , unD  treil  fle,  Durch  Den 
lefcten  §rieDen«;©chlu§  mit  SOfofcau,  ron  felbiger  ©eite  fich  »erlafien  fa* 
ben,  fo  hingen  fie  Och  an  Den  ©ro§*  Fünfen , begaben  (ich  unter  Deffen 
©chufc,  unD  erhielten  unter  Dem  BalTa  pon  ©ilifiria  eine  £ülff  oon  40000. 
Sftann.  d«  giengen  auch  jwifchen  Den  getreuen  unD  ungetreuen  dofaFen  im* 
mer  ©charmufjel  oor , unD  toarD  einömal«  Der  ^)anehFo  oon  Dem  ©oro* 
-fen«Fo  fehr  übel  heimgefchieft. 

An.  1671.  <2JCeil  nun  Der  ©rof^ürcf  Den  ©orofeneFo  unD  feine  dofaFen  würcflid) 
5frirq  mitjn  feinen  ©djufc  genommen , Der  Äönig  unD  Die  SRepublic  oon  fohlen  aber  ’ 
rm  Xör.  j)flg  |-cj^ne  ganö  j>€C  ufrßine  alfo  fcblecfrcr  ©inge  nicht  rcrlieten  , noch  in 
Den  4?anben  De«  ^ürefen  laffen  moltcn , fonDern , um  foldje«  ftu  befcbü&eti, 
mit  einer  2lrmce  in  Die  UFraine  rueften , fo  trarD  Diefe«  ron  Den  ^ürefen  oor 
einen  $rieDen«brucb  aufgenommen , welche«  Dann  Den  hernachfoIgenDen  unö 
Der  dron  fohlen  fehr  fcfriblichen  ^rürefen  frieg  oerurfachet , Dabon  in  Dem 
folgenDen  reriodo  mebrer«  wirb  ju  fagen  fepn. 


Das  VII.  Captecl. 

23on  Den  ^tebcrldniNfcfan  @5efd)icf)fen* 

^51«  Die  ©panifchen  ‘DfieberlanDe  anbefangt , fo  Fotnmt  in  felbigen 
SanDen  Diefen  Periodmn  hinDurch  nicht«  fDIercf  würbige«  oor,  auf* 
fer  Denen  jtrepen  ftrantjofifchen  Kriegen , baron  Der  eine  Durch  Den 
^'orennaifd;cn  ftrieben  An.  16*9.  Der  anDere  Durch  Den  2lachifd)en  ^rieben 
An.  i658.  geenDiget  worben , von  Deren  UmfiünDcn  aber , weil  folchc  fchon 
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im  anbcm  Kapitel  t>cc  5ranb6ftf<&cn  ©efcbicbten  borgeFommen , mir  aUbiers.  xvn. 
weitet  nidbtd  melben  wollen. 

Slnlangcnb  t>rc  bereinigte  Sftieberlanbe  , fo  ftunben  biefelbe  bifjmal  of>n< 
©tabtbnltet , weil  Der  ^rinfj  2Bilbelm  bon  Oranien  noch  ju  jung  unb  min* 
herjabrig , alfo  ju  Dfefem  groflen  2lmt  noch  untüchtig , fonbern  bor  fid)  felb* 
ften  unter  ber  Herren  ©taaten  unb  ©)ur*  QfranbenburgifcbetSßormunb* 
febafft  war , beihalben  er  auch  insgemein  bad  £inb  bom  ©taat  genentier 
warb. 

©cn  Anfang  bed  Periodi  beunruhigte  allba  ber  Ärieg  mit  Portugal! ; An.  i6<% 
bann  weil  bie  ^ortugefen , nad;bem  fi«  »on  ber  €ron  Spanien  abgefallen/  Krieg  mir 
Mittel  gefunden  Ratten , bie  frwbfcbafft  Sßraftlien  (welcbed  bie  «£)oUänbe&$ottuaaU 
wäbrenber3eit,  ba  Portugal!  noch  unter  (Spanien  ftunb , erobert  batten) 
wieber  an  ftcb  ju  bringen , wie  wir  im  borbergebenben  ^rljcil  babon  Reibung 
getban  , fo  waren  bie  £ollänber  fo  übel  mit  ben  ^>ortugefen  ju  frieben,  unb 
tbaten  ihnen  binwicbcrum  fo  biel  QkrDrüjjlicbfeiten , ba§  enblicb  bie  ©acbe 
An.  16*7.  ju  einem  billigen  ^ricöenö- Q5rucf>  unb  förmlichen  Äriegd*  (£rflä* 
rung  audfdftug.  3)ie  mebreften  Treffen  giengen  jwar  nur  in  Oft  * 3nbien  ©<»»«# 
öor,  allba  ber  £oüänber  Waffen  fo  guten  Fortgang  batten,  bafj  fte  ben1"  pfr 
^ortugefettbiel  Ort  binweg  nahmen , wie  bann  ihnen  bie  ©täbfe  Angola  JllC,|ert’ 
unb  £aonba , bie  3nfui  St.  $boma$  unb  biel  anbere  ju  ^b<il  worben. 

©ie  ftunben  auch  bamald  in  ziemlich  guter  Alliantz  unb  QJer^nbnuß 
mit  ber  £ron  (gebweben  wdbrenb  il>rcö  ^ohlniftben  Äriegd  unb  batten  ihnen 
bie  ©tabt  lOan&ig  einfebiiefien  belffen : SGie  aber  in  biefem  3ahr  berÄ'rieg 
jwifeben  ©cbweben  unb  £)änemarcf  audbracb , unb  ju  befürchten  war, 
©cbweben  mochte  Säncmarcf  ganfc  unter  bad  3ocb  bringen , unb  babureb 
»ollig  Reiftet  bon  ber  Oft©ee  werben,  fo  fanben  bie  Herren  ©taaten  berdAn.i6*8. 
Stuben  ju  fepn , bie  €ron  Siänemartf  bor  bem  billigen  Untergang  $u  unter* 

Äen  / maffen  fte  in  An.  16*9.  bie  anfebnlicbe  flotte  inben©unbgefcbicft,An.iöi9. 
unb  babureb  Oie  ©tabt  goppenbagen  entfe&er , bie  ©cbweben  auf  Jiibnen 
aefcblagen , unb  Durch  ihre  ©efanbten  ben  Soppcnhagiftben  ^rieDen  bermit* 
teln  belffen , babon  wir  im  V.  Kapitel  gemelbet. 

©aö  folgenbe  3abr  brachte  ihnen  bie  Sbte,  ba§  in  ihrem.  Canbe  bem  An.  1660, 
£6nig  (Earolo  II.  in  Sngellanb  bie  Berufung  in  fein  Äinigreicb  mfam, 
bem  fte  berentwillen  aflerhanb  £oflicbFeiten  erjeigten , wie  er  bann  in  Q)cr* 
fon  in  bem  3\ath  ber  Jhnren  ©taaten  erfebienen,  ihnen  bot  bad  empfangene 
aute  Traäament  gebanefet , unb  ficb  bon  ihnen  beurlaubet , benebenft  feine 
©iroeflet  bie  ^>rinhef  in  bon  Oranien  unb  beren  ©obn  ihnen  heftend  am 

befolgen  barauf  macj^n  ^ ^rjCt>en  mit  ^JofugaO,  auffolcbeS8ebmgniffen,.An.i6«i. 
bafi  jeber  ^b«l  / mad  er  erobert,  linb  alfobie  #oUänbcr  ibre$Mä&ein 
bien,  bie  $ortugefcn  aber  ihr  33rafilien , behalten,  babor  binären  ben  £ob 
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s.  xvii.  länbem  4.  Mionen  Srufatpn  ober  Dieicbö^balet  in  16.  Terminen  bel- 
len , ( woran  man  aber  nach  ber  £anb  2.  Mionen  nacbgelaffen)  unb  tfc 
uen  baneben  bie  frepe  £anblung  in  allen  ihren  B^ben  geflattert  folten.  2ßarö 

An.i6<$a.  alfo  nunmehr  biegantje  Üiepublic  in  3\ul>e , aufier  baj;  bie  Burger  ju  ©ro« 
ningen  gegen  ihren  Magiftrat  einen  Fleincn  2lufflonb  efregten,  um  welche# 
willen  ber  9\atl)3  £cn  ©cbulenburg , beme  bie  mebre|!c  ilrfacb  beffen  juge- 
fdjrieben  worben , au#  bem  2anb  entweichen  mujlc ; welcher  Slufiftonb  aber 
balb  mieber  gellillet  warb.  Sngleicbem  gerietben  auch  bie  Herren  (Staaten 
mit  bem  Üiömifcbcn  SKeicb  etwa#  in  ©treitigFeit , inbeme  fte  lieb  be#  ©uv 
fen  oon  ftlobborff , ber  bureb  einen  Sluöfprucb  bc#  Kammer;  ©criebt#  per- 
urtbeilt  worben,  bem  ©rafen  oonSitmont  60000.  fl.  ju  befahlen  / (um 
ocfwillen  ber  Bifcboff  oon  fünfter , beme  bie  Söolljiebung  anbcfoblen  roor* 
ben , ibn  in  feinem  ©cblo§  Centb  belagert,  unb  enbltcb  in  Arreft  genommen 
batte)  annabmen , barum,  bafj  erfagteö  ©cblofi  ber  Herren  ©taaten  Seben 
mar ; e#  warb  aber  aueb  Dicfcc  ©treit  noeb  in  feibigem  3abr  im  #aag  bep- 
gelegt. 

An.  1664,  Balb  bemach  aber  gellten  ficb  bie  barte  SwifligFeiten  mit  (fngeHanb  ein, 
fo  An.  1664.  in  ben  groffen  Äricg  jut  ©ee  auObracben,  Neffen  Sßcrlaujf  mir 
in  ber  (Jnglifcbcn  #ifforie  erjeblet. 

Äri<A  mit  2Beil  aber  in  biefen  £ricg  ficb  auch  ber  Bifcboffoon  Mnfler  mit  feinen 

Wfafrr.  gruppen  *u  ?anb  mengte , fo  wollen  mir  oon  folcbcm  Sanb  * Ärieg  aübier  un* 
fere  Urjcblung  fovtfetjen. 

(5ö  batte  gebauter  Bifcboff  Bentbarb  oon  ©alen  fd?on  längflen  einigen 
Unmillen  auf  bie  Herren  ©taaten  gemorffen , al0  welche  gleich  im  Slnfang 
feiner  Regierung , unb  fonberlicb  bep  ber  Mnflerifcben  Belagerung , ibme 
febr  juwiber  gemefen. 

•ftierju  Farn  noch , bafj  auch  in  biefem  1664. 3abr  fie  il)n  febr  beleibig* 
len , babttreb,  ba§  He  bie  3)iler-©cbanb,  welche  ber  Bifcboff,  weil  er  an 
bie  ©raffebafft  ßfl^riefjlanb  eine  gemiffe  ©cbulb=5orberung  batte , cinge* 
nommen  unb  befefct,  mit  ©emalt  unb  oermittelfl  einer  förmlichen  Belagerung 
ibme  mieber  hinweg  genommen , weilen  fie  auf  biefelbe  eine  altere  4Dänk 
febrifft  ju fueben  batten,  baneben  ficb  vor  ©ebufj-  Herren  ber  ©raffebafft 
OfF^rtefianb  au0gaben. 

An.  1 66<;,  ©iefe#  alle# , weld)e#  *war  burd)  einen  QScrgleieb  febon  abgetban  war, 
mieber  einjubringen , machte  ber  Bifcboff  mit  bem  Zottig  oon  (Engcllanb 
Alliantz , Fünbigte  ben  ^)oll^nbern  ben  £rieg  an , unb  fiel  in  bie  4oenfd;afft 
ßber'3ffel  ein , allwo  er  oerfebiebene  ©cblöffer  1 unb  unter  anberm  ben 
ßrt  BorFelob , ben  bie  JpoHänber  oor  btefem  ibme  abgebrutigen , binweg 
febnappte , weil  bie  £otIanbcr  ficb  noch  nicht  in  getiugfamcr  <23crfaffung  fam 
ben  ber  (5nben  ^ßiberftanb  tu  tl>un.  21B  aber  bie  Herren  ©taaten  mefc 
me  tiefer  jufammen  gebracht , auch  oon  Der  £ron  gratrcfrcicb  / bie  ba* 
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malg  noch  mit  ihnen  in  Alliantz  ftunb , .frülffg^ruppen  erhalten  , beguntes.  xvil 
Dem  SSifchoff  bag  SSercf  ju  fchwür  au  mcrDen , unb  lief?  firf>  Derobalben 
Durch  bo(>c  benachbarte  gleich  bag  nachgebenbc  3abt  ju  £lcve  ju  einem  An,l66<. 
Srieben  bewegen , in  meld^cm  er  benen  Herren  ©taaten  allcet , wag  er  von 
ihnen  erobert , wicbcr  abtrat.  £)em  SÜtinjlcrifcbcn  Stieben  folgte  bag  an-  An.  1667. 
öere  3abr  Der  Sriebe  mit  Sugeflanb  gleich  nach  , unb  warb  alfo  ber  ©taat 
von  ‘ftieberlanb  burdjgebenbg  wieber  beruhiget. 

©iefe  Stiebenö  - ©onne  aber  gieng  fo  halb  nicht  auf,  ba  *og  fich  wieber 
eine  trübe  QBolcfe  jufammen , welche  ber  nach  bag  fchware  ©eroitter,  fo  über 
Die  vereinigt  ^icberlanbe  ergangen , auggcfd)üttet. 

^rinb  <2Bilbelm  von  Oranien  »vuehg  allgemach  berbep,  bafj  man  Urfach 
hatte  auf  feine  ^erfon , bereu  bie  (frb=@tattbalterep  oon  .ftoflanD  unb  3ßcfh 
griefjlattb  jujhinb , genauere  Obficht  ju  haben ; Diejenige  aber  bie  bifbero 
bie  Diredion  in  bem  ©taaten « Üvatb  gefübret , batten  bie  ©üfigfeit  ber 
^)enfd)afftall^ufcbrgefchmecbet,  alg  bafj  fie  mit  Rillen  folche  fo  leicht  fob 
ten  haben  »vollen  wieber  abtretten ; bamit  fie  fich  nun  in  biefetn  ihrem  2ltv 
feben  möchten  erhalten , fo  brachten  fie  eg  bep  ben  fammtlichcn  ©taaten  ber 
^provinfc  #ollanb  unb  QBejfSriejjlanb  öabin , Da§  fie  unter  fich  eine  ‘Sers 
orbnung  machten , bafj  Derjenige , »velcher  ©tattbalter  wäre , nimmermehr 
Dag  Commando  unb  Generalat  von  ber  21rmee , eg  fepe  gleich  ju  SDBaffet 
ober  $u  £anb , annebmen , viel  weniger  mit  unb  neben  ber  ©tatthalterfchajft 
führen,  fon’bem  entweber  ber  eitlen  ober  ber  anbern ©teile  abfagen folte,$te 
tvorburch  fie  bann  ber  Authorität  ber  ©tatthalterfchajft , wann  nemlich  ctatt. 
bicfelbe  von  ber  Milkz  abgefonbert  wäre , ben  erfien  ©to§  ;u  geben  ver  JJ*«**' 
mepnfen.  21lg  aber  bie  übrigen  6.  ^rovitibien  biefen  Sorfdblag  nid)t  billi-  |$caD  fu_ 
chen  noch  fich  Daran  binben  laffen  »volten  , fo  giengen  bie  von  £ollanb  noch  primirt. 
weiter  , machten  ein  Edid,  wclchegfie  bageivigc  Edid  nannten,  unb  auf 
welches  alle  ©lieber  ber  Jocrren  ©taaten  von  erjagter  ^rovinb  einen  leibli* 
cheit  £pb  ablegen  muflen , in  welchem  fie  bie  ©teile  ber  ©tattböltcrfdjafft 
auf  ewig  unterbrueften , ober , wie  fie  eg  nannten , mortificirten  unb  auf 
hüben. 

©iefc  ©ache , wie  fie  ju  Unterbrucfung  beg  £aufeg  von  Oranien , web 
cheg  Doch  an  (Erhaltung  ber  9Jieberlänbifd)en  tKepublic  fo  viel  getban , offen* 
barlich  ab,;ielte , alfo  tvarb  fie  nicht  allein  von  ben  anbern  Q)ravinfeicn  böcfc 
lieh  mifbillichet , fonbern  fie  ftiefj  auch  ben  Stönig  von  gngellanb , bejfen 
Neveu  Der  ^rinb  von  Oranien  war,  (wie  oben  gebucht,  von  neuem  gar 
gröblich  vor  ben  £opff. 

.Öierju  fam  noch/  bafj  gleich  hernach  biefc  fKepublie  bie  brepfache  Alliantz  ,\n.  1 w*. 
mit  (fngcllanb  unb  ©d)tveben  jufammen  fchmiebete , unb  Daburdf)  ber  ©ron 
Srantf  reich  bie  QJeute  ber  ©pamfehen  %cbeflanbe , bie  fie  in  ihrem  ©inn 
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s.xvil.  fchon  Verfügungen  batte , au«  Den  gähnen  unD  alfo  Daburch  auch  Die* 
fen  mächtigen  Machbar  auf  Das  äufferfle  gegen  fiel)  erbitrerfe. 

3nDcffen  muffe  Der  gute  *}>rinh  von  Uranien  flchs  gefallen  (affen , weil 
niemanD  vorbanben  war , Der  ft4>  feiner  mit  9)?achf  annabrn , ungeachtet 
Da«  gemeine  QSoIcF  fafl  insgemein  ob  ibtn  feuffjete , unD  fleh  begnügen , Da§ 
er  als  ein  befiänDigeS  SDlit  * ©lieb  in  Dem  SXatl)  Der  hoben  Herren  ©encral* 
©taaten  eingefübrt  warD. 

2£ic  aber  Der  in  DemfolgenDen  Periodo  entflammte  ftranfcoflfchc  groffe 
£rieg  Den  ©achen  in  9licDerlanb  eine  ganfj  anDere  ©eftalt  gegeben , alfo 
brachte  er  aud;  eine  mercfliche  SÖcränDcrung  vor  Den  ^rin^en  von  ßranien, 
Davon  wir  an  feinem  ßrt  melDen  werben. 

An  1670  Smmittelft  lieffen  fich  Die  ©achen  an  ©eiten  ftrancfreich  immer  gefäbr# 
lieber  an ; weld)eS  Dann  Die  hoben  Herren  ©taaten  Der  vereinigten  lieber- 
lanDen  nicht  allein  notbigte  auf  ihre  ©d)an£  ju  feben  , unD  mit  Alliantzen 
vom  Äiivfcrlichen  , ©panifchen  unD  33ranbenburgifchcn  £of  flöh  ju  ver# 
ftärefen,  fonDern  auch  Das  aufiteigenDe  SBetter,  fo  viel  miglich,  jube# 
jtchworen  unD  von  fleh  abjufebren ; Derennviflen  fie  aud>  in  einer  anfehnli# 
chen  ©efanDtfchafft  Den  .öenn  von  ©root  mit  einem  fehr  Demütigen 
©chreiben  nach  $ariS  abfertigten , unD  in  felbigem  $u  aller  Satisfaflion 
fleh  erboten.  2Deil  eS  aber  fchon  allju  weit  gefommen , unD  Die  2lnftalteti 
jum  Ätieg  fchon  völlig  abgefafjt  waren , fo  Funte  folcher  nicht  mehr  hinten 

An.  1671.  trieben  werben , fonDern  es  muflen  Die  Herren  ©taaten  mit  ihrem  b&hften 
geibwefen , weil  fle  in  ganfc  Feiner  genugfamen  Sßerfaffung  jtch  befunbeti, 
unD  im  ganD  felbften  voller  llneinigFeiten  fteeften  / ju  einem  blutigen  Ärieg 
fleh  bequemen , Davon  in  Dem  SolgenDen  ein  mebrers. 


Das  VIII.  Cctpftel. 

9&>ti  t>en  3taltönifct)en  ©efd)tcl)fcn. 

j^2IS  ganD  von  Italien  hat  Diefen  ganzen  Periodum  binbureb  bor  vie# 
len  anDem  gänDem  Das  ©lücf  gehabt  jiemlich  beruhigt  ju  geben, 

alfo  Daj?  in  Demfelben  nichts  SBibcrmdrtigeS  vorgegangen  , auffec 

was  in  Dem  Anfang  Des  Periodi  in  Der  gombarDie  unD  in  Denen  ©taaten 
von  «DMplanD,  wegen  Des  noch  anhaItenDen©panifch-  unD  ftranböflfchen 
ÄriegS , fid)  ereignet,  unD  Dann  was  Die  Diepublic  Sßencbig  wegen  Des  aus* 
länDifchen  SanDianifchen  Kriegs  betroffen , welches  Dann  auch  Die  vornehm# 
flen  Materien  fepn , Deren  wir  in  gegenwärtiger  (jrjeblung  werben  ju  geben# 
efen  haben. 

An.  i6s7>  2üaS  nun  Den  Stanfcöflfcben  ßrieg  in  SCMplanD  unD  Italien  anbelangf, 
fo  ftunbe'baiumal  Der  Verbog  von  ©avopen  auf  ftran&oflfchet  ©eite,  De# 
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me  bann  auch  be§halben  bcr  £onig  bie  SütabeH  bon  ^urino,  bic  er  b#er  s.  xvil 
befefct  gebalten/  triebet  eingeraumt ; hingegen  batte  fid>  ber  #erfeog  bon  Xri'a 
QÄatitua  auf  ©panifchc  ©eite  gewcnbet , baö  ©eneralat  über  bie  gruppen 
be$  Jpaufcö  £>eftcrreich  unb  mitbin  ben  ^itul  bon  Vicario  bcö  tHeicbß  burchrlicp  un» 
Stalien,  angenommen,  unb  gegen  ftrancfreich  unb  ©abopcn  ben  £ricg  am  ©panicn 
gcfünbct  : £)ie  ©aboper  nahmen  Dicfer  llrfach  halber  ba$  9)?ontferrat  übel 
mit,  eroberten  auch  bie  ©tabt  50?antiglto,  bie  ^ran^ofcn  aber  $lnone ; biefe 
cntfefeten  auch  bic  oon  ben  ©pamern  belagerte  QJejhmg  QSalenja  im  SDMp  An.  1Ö5*. 
fctnbifdjen,  unb  belagerten  2llevanbria,  oon  bar  fie  aber  abgetrieben  mürben. 

©a$  folgenbe  3abr  festen  bie  ftranljofen  an©abionctta,  funten  aber  beö 
JMabcö  nicht  ^D?eiffcr  werben , hingegen  bemächtigten  Och  bie  ©aboper  ber 
©tabt  $rino  mieber , fo  bie  ©panier  ihnen  üorbin  abgenommen  hatten , 
beren  auch  Die  %Mä£e  9D?ortaro  unb  <33igerano  folgten. 

5ßie  aber  An.  16*9.  ber  ^prennäifche  ^ricöe  pifchen  ftrancf reich  unb  *n-I<5?9' 
©panien  erfolget^fo  mürben  beffcn  Früchte  auch  über  Italien  auögeftreuet , 
in  bemfelbenbieQSetfungen  Sßalenja  unb  CWortaro  bongrancfreich  an  ©pm  grictc. 

. nien,  hingegen  oon  ©panien  bie  Sßejtung  ^erceUi  an  ©abopen  mieber  über; 

(affen , ber  ^ractat  ben  Chierafco,  pifchen  ©abopen  unb  Mantua,  befta* 
tiget,  ber  £erfcog  bon  SDfobena  bon  ©panien  mieber  begnabiget,  unb  mit 
bem  ^»erhogthum  SReggio  belehttet , auch  fo  biel  jumegen  gebracht,  baf?  bie 
*päbfHiche  Jammer  bie  2lbl6fung  ber  ^ürflcntbümet  Saflro  unb  SRoncig; 
lione,  fo  fte  ©chulben  halber  eingejogen,  ihme  mieber  geftatten  folte,  mor« 
burd)  bann  grieb,  ©inigfeit  unb  gute  <23erftänbni§  in  ganfc  Italien  mieber 
hergedellt  morbett. 

2Gaö  aber  bett  33enetianifchen  ^ürefen  - Ä'rieg  anbelangef , fo  haben  d<inbia» 
mir  in  bem  porigen  $beil  erwebnet , mie  ber  ^ürcfifche  Ääpfer  Qbrahim  »JJJe 
An.  164^.  unbermuthet  bie  9;nful  ganbiam  angefallen , ba$  mehrere  bon 
folcher  erobert,  unb  bie  ©tabt  (janbiam  belagert. 

GDiefer  Ärieg  unb  Belagerung  nun  warb  bon  bar  an  ohne  2lii$fe$cnAn*IÄt7» 
fortgeführt  bif?  hieber ; mit  ftälig  abwech$lenbem  @Iücf,  fo  mebrentheilö  bte 
©ee ; flotten  unb  3nfuln  bett  Archipelagi  betraffen.  £)ie  Sßenetianer  bat; 

Pen  in  Anno  1656.  bas  ©lücf  gehabt  bie  3nfuln  ^eneboä  unbCemnoöben 
^ürefen  megjunehmen,  unb  im  folgenben  16^7. 3ahr  einen  groffen  ©icg  &u 
cjßaflfer,  unter  ihrem  ©eneral  OÄocenigo,  ber  in  biefem  ^reffen  tob  blieb,  m 
ber  Die  ^ürefen  erhalten,  benen  fle  neun  ftabrjeuge  ju  ©runb  gefchojfen , 
fecht?  erobert,  unb  bie  übrige  gloftc  an  ben  ©tranbgefagt ; ba  hingegen  bte 
^ürefen  ihnen  borher  bie  bepbe  obgenannte  3nfuln  ^enebotf  unb  £emno$, 
autf  gaghafftigFeit  ber  Sßenetianifchen  £ommenbanten,  mieber  abgenotüen. 

(Eattato  in  SDalmatieo  aber  mehrte  wiöer  bie  angcfFeHte  Belagerung 
tapfer. 


S.  XVTI. 
Au.  i6{8< 


An.  iööo. 


An.  1661, 


An.  1667. 


dnnbirt 
roitb  at- 
taquirt 
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®ic  folgende  Sabre  trugen  mit  gleiche»  ^Verrichtungen  jugebracht,  bie 
©labt  Sttobon  in  OWorea  erobert , bie  ^ürcfifche  flotte  in  ben  ©arbanef« 
len  eingcfchloffen,  unb  bic  ^ürefett  einSmalS  in  bem  £afen  t>on  ©cio  jictm 
lief)  geputjet,  bingegen  büffeten  An.  1660.  bic  0>riffen  $t»  £anb  febr  ein/ 
ba  He  burch  Sran&oftfche  £ülfF,  Die  ber  'l)rinb  oon  (£ffc  commanbirte,  per* 
ffäreft,  anfänglich  (Sanea,  unb  hernach  ‘D'eu^Canbia  belagerten,  pon  mcl* 
eben  bepben  Orten  aber,  roeil  fte  frübjeitig  in  eine  Surd)t  unb  Unorbnung  ge* 
rietben,  fte  mit  jiemlicbem  Verlurff  abgetrieben  mürben ; begleichen  ihnen 
auch  miberfubr,  ba  fte  bie  Snful  ^egroponte  unb  £erigo  angriffen  unb  cro* 
bern  molten.  3>ie  QVenctiancr  racheten  jmar  falcheS  hernach  unter  ihrem 
©encral  ©eorg.  9)?orofmi  Durch  einen  hoppelten  ©ieg  jur  ©ec,  hielten 
aud)  bie  Heftung  Sanea»  nod)  immer  emgefchlojfen  , bann  mcil  fie 
geeilter  jur  ©ee  maren,  fo  hinten  bie  Büreten  gar  mißlich  aUDotten  ctroas 
einbrittgen. 

2ßeil  aber  ihre  Stacht  ju  fanb  tu  fchmach  vt>ar , ( als  bie  ftch  mit  famt 
ber  Bcfabung  Pon  €anbia  nie  über  12000.  picl  erffteefte)  fo  hinten  fie 
hoch  nichts  #auptfäd)liches  bapor  ausrichten , fonbern  muffen  ilch  begnü*  • 
gen , baf?  fte  Jur  ©ce  ben  ^ürefen  ein  unb  anbere  ©d)iffc  aus  ihren  Stauf* 
farbep  * flotten  hinmeg  fchnappten. 

©0  lang  bie  Unruhen  in  Ungarn  mährten , fo  gieng  ber  ©anbianifdje 
£rieg  ^ürcfifcher  ©eits  fehr  fehläfferig  , meil  bie  ^ürefett  ihre,  mehrere 
SDfacht  gegen  ben  tapfer  gebrauchten ; ja  man  fchmeichclte  fo  gar  bie  SBe* 
netianer  mit  einem  Stieben,  unb  baß  man  ihnen  bie  halbe  Snful  €anbta 
laffen  molte.  211S  aber  ber  Stiebe  in  Ungarn  gcjchloffen  mar,  ba  muffe  bas 
arme  Sanbia  bet  £aupt : 3»ecf  ber  ganzen  Bürcfifchen  Kriegs  * COJac^t 
merben.  ©ieng  alfo  bie  Belagerung  ber  QVeffung  £anbia,  bie  bißhero  ju 
Canb  nur  eingefchlojfen  gehalten  marb,.  mit  allem  Ürnft  mieber  an.  £)ie 
4baupt*  Singriffe  ftengen  an  mit  bem  Eingang  bes  3at>rö  1667.  ba  öic^ür* 
tfen  bie  Söollmercfc  ber  Vefiung  mit  $fad>t  beffürmten.  Qn  ©roß* 
QJejicr  lag  in  ^etfon  mit  mehr  als  3000c*  gDfantt  baoor , in  ber  ©tabt 
aber  commanbirten  bepbe  ©eneralen  Barbaro  unb  Q3iUa.  2luf  bepben  ©ei* 
ten  marb  groffer  Sleiß  unb  ©emalt  gebraucht.  93$cil  ben  ^ürefen  bas 
©türmen  nicht  recht  gelingen  molte , fo  legten  fte  fid)  auf  bas  Minircn , 
in  9)?epnung  butd)  biete  unterinbifche  2Geege  ber  Veffung  2lbbrud)  tu  thun, 
maffen  fte  bann  ju  biefem^nbe  3000.  Minirer  bcpfich  hotten.  3)ie$8e* 
lagerten  aber  bebienten  ftch  meifferlich  ber  ©egen * Minen,  unb  machten  burch 
biefelbe  bie  mebrejfen  Slnfchläge  bet  $:ürcfcn  ju  nichtc ; maffen  bann  fo 
gar  in  biefen  Minen,  unter  ber  Crrben,  ba  bepbe  ^rheifc  einanber  antraffen, 
es  offtmals  fcharffe  ©töffe  fefcfc.  ®fit  biefen  Verrichtungen  marb  bas 
ganijc  Saht  1667.  jugebracht,  unb  batten  bie  ^ürefen  noch  meiter  nichts 
ausgerichtet,  als  Daß  fie  einige  Slufienmercfe  etobett,  bahingegen  fte  burch 

©türme«/ 
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©türmen,  ©egem-Mincn  unb  3luöfdllen  über  ioooo.  9)?ann  berlohren.  ©ies.  XYIL 
muflen  bcrohalben  bor  biefeömal  bie  Belagerungaufbeben , unb  fld)  nach 
öen  2Cmtct:  Cuiartiercn  umfchen,  etlich  taufenb  ?ürcfen  bor  ber  ©tabtlaf* 
fenbe,  fo  bie  gemachte  Sßercfe  ben  Sfßintct  über  ocrtheibigen  folten. 

Dag  folgenbe  Srüh*3ahr  brachte  gar  seitlich  bie  ^ürefen  roieber  inAn.i«i. 
ihre  Approchen , bie  bann  baö  ganfce  3abt  hinburch/  meil  fte  immer  mit 
ftifchem  Sßolcf  berftärefet  mürben,  bie  Belagerung  bifcig  fortfefcten,  unb  ab= 
fonberlich  allen  ihren  ©emalt  an  bie  smep  dufferfle  am  SDlecr  gelegene  hat 
be  Bollmercfe,  ©abionetta  unb  St.  Stnbrcag  genannt,  unb  babor  liegenbe 
Sluffenmercfcr,  anmenbeten.  hingegen  liefen  bie  Belagerten,  bie  ebenfalls 
mit  frifchen  SQölcfern  bon  Seit  ju  Seit  berfldtefet  mürben , an  fattlichem 
Sfßibcrflanb  auch  nichts  abgehen  , unb  meil  ber  £afen  bon  Sanbia  bot» 
ben  Batterien  ber  $ürcFen  all$u  fehc  flanquirt  mar,  fo  richteten  fte  einen 
neuen  £afen  ju  ‘Sramata  an , in  melchem  bie  ©chiffe  flcher  einlauffen 
funten ; gieng  alfo  auch  biefeö  3abr  mit  jldfigen  ©türmen,  SluSfdllen  unb 
Miniren  botbep,  hoch  fo , bafj  bi§mal  bie  ^ürefen  erfagten  bepben  Bote 
merefen  ber  Geltung  fchon  fcl>r  nahe  Famen , unb  man  babero  an  Re-  - . 
tranchementen  arbeiten  mufle. 

3m  i569.  3abr  hoffte  man  jmat  etmaS  #auptfächlicheg  augjuridMn.iö«*. 
ten , bann  bon  ben  Chriltlicben  Potentaten,  als  $rancfreich  unb  ©panien,  3«»* 
item  ben  £och  = Stofflichen  Fünfern  Braunfd>meig  = ßüneburg,  anfehnlicheg|$t 
£ülff  bahin  gefenbet  morben  , fo  hatte  auch  bet  Pabff  brep  Fleine  geif  «offtn 
liehe  Orben,  nemlich  ber  Canonicorum  Sandi  Georgii  in  Alga,  ber  Je-Succor«. 
fuatorum,  unb  ber  Eremitarum  Sandi  Hieronymi  Congregationis  Fefu- 
lanae,  abgefchafft,  unb  aus  beren  berFaufften  ©üfem  ben  SBenefianern  üb« 
900000.  £baler  jugefchicft.  Stbfonberlich  hatte  Srancfreich  3 coo.  $lann 
unter  bem  Verbog  bon  Üvoannej  unb  Comte  de  St.  paul,  auch  nachge* 
henbS  noch  7*00.  3)?ann  unter  bem  Duc  de  Beaufort  unb  Slauaille  ba- 
hin abgefchicft.  Diefe  £ülff  mar  bahin  angefehen  ben  fteinb  mit  ©emalt 
in  feinen  ginien  anjugreiffen  unb  ju  fchlagen,  berohalben  flieg  ber  Verbog 
»on  SloaiOeS  mit  8ooo.  Sranfcofen,  ju  benen  noch  einige  aus  ber  95e* 

(hmg  {liefen,  ju  ganb,  fleDte  fleh  in  ©chlacht  * Orbnung,  unb  griff  bie  ^Tür- 
efen  tapfer  an  : Der  Anfang  gieng mohl  bon  Hatten;  bie^ürcfenmur^rtirid. 
ben  aus  berfchiebcnen  ihrer  SÖBercfe  getrieben,  unb  ob  fte  fleh  gleich  Dann tetaber 
unb  mann  miberfefcten,  gleichmohl  aDejeit  suruef  getrieben,  fo,  ba§  jle,  ob"'®1  m 
fie  mohl  ungleich  färcFer  maren , ( man  gab  fte  über  30000.  SD?ann  aus ) * 

«ich  bep  nahem  fchon  jur  flucht  neigten.  3nbem  aber  fugte  baö  Unglücf, 
ba§  auf  einer  bon  ben  3:ürcfifchen  Batterien , melche  bie  Jranfcofen  ero= 
hert  hatten,  $eu«  unter  bab  pulber  unb  in  bie  ©ranaten  Farn.  Diefe* 
hielten  bie  Sratibofen  bot  eine  Minen , Famen  barüb«  in  furcht  unb  Un- 
orbnung , mepnenbt  W ganfce  Selb  fepe  unterminw , mplten  fleh  auch 
lü,  $ nicht 
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S.  XVII.  auch  nid^t  länget  halten  (affen , fonbetn  eilten  mit  groffer  $efKirhung  jik 
ruef  ; Die  ^ürefen , folche  $lud>t  erfebenbe , erholten  fleh  halb  sicher , 
giengen  Den  3er|fteuten  auf  Den  £alS,  unb  röteten  ein  groflfcS  53(ut  s^3aö 
an , in  wclcpcm  auch  her  ©eneral  Beaufort  jclbfl  toö  blieb,  ^ach  Die* 
fet  unglütflwhcn  Schlacht  blieben  jwar  Die  Sranfcofen  noch  fine  Seitlang 
in  Der  SBefung  unb  halfen  bicfelbe  oertheibigen  , oerfchmolften  aber  in 
wenig  SOlonat  Dergeftolt  an  Ärancfhciten  unb  fonften , Da§  ihrer  faum  Die 
Canbia  Reifte  mehr  ju  jehlen  war , wie  fie  nun  enblich  im  $?onat  ©cptcmbec 
i°trnl>o>  9ar  ihren  2lbfd>ieb  nahmen/  unb  wiber  Der  übrigen  ©cneralen  in|Mnbtge$ 
jwnngen.  jgitt<n;  j,jC  j,a  öor{,atten  innerhalb  Der  ©tabt  ganft  neue  2ßercfe  aufju* 
richten,  unb  alfo  Den  ^ ürefen  eine  9iagel  - neue  Heftung  oor  Die  5!ugen 
ju  feilen , wieber  nach  #aufe  reiften , bet  fteinb  auch  an  Den  bepben  S£oU* 
werefen,  ©abioneta  unb  St.  SlnbreaS,  fonberlich  gegen  Det2Baffer*©er* 
te,  wo  fie  feine  förmliche  Defenfe  hatten,  fo  oicl  ©rbrcichö  gewonnen,  Dag 
man  fafl  feinen  ^Mah  mehr  ju  Slbfchnitten  hatte ; fo  fahe  Die  58efa&ung , 
Die  big  auf  4000.  $?ann  abgenommen,  anberf  nichts  mehr  oor  fich  als 
Die  'Jftotb  ju  capituliren,  welches  bann  Den  7.  ( 17. ) ©eptember  erfolg* 
«Düften  te'  mit  liefen  Q3eDingniflfen  : 3)ag  Die  Q3e|h»ng  Canbia  mit  Dem  ®e* 
aenebig  fW/  fo  wx  Dem  Ärieg  fchon  Darinnen  gewefen,  famt  Dem  platten  gan* 
»nb  ben  h«n  £anb  Des  Königreichs,  an  Die  ^üvefen  übergeben,  Die  £äfen  unb  93e* 
Xürcfen.  jungen  aber  biefer  Snful,  als  ©uba,  ©pinalonga.  Carabufa,  wie  auch  Die 
3nfuln  Cerigo  unb  'Sine , unb  was  bie  Sßenctianer  fonft  in  Archipelago 
noch  hatten,  wie  ingletchem  bie  93efung  ©ifla  in  Dalmatien , bie  fte  in 
biefem  Krieg  erobert,  Der  Üiepublic  perbleiben,  bas  QJolcf  aus  Canbia,  famt 
Den  ©tuefen  bie  mährenben  Kriegs  erfl  hinein  gebracht  worben , freu  ab* 
geführt,  unb  mithin  jwifchen  bepben  Machten  ein  bejfänbiger  Triebe  gcfcblof* 
fen  werben  folte.  51  uf  Diefe  33ebingungen  nun  gefchahe  Die  Abführung  , 
unb  warb  bie  SBcfutig  bon  Dem  ©cneral  SPloroftni  Den  Xürcfen  einge* 
räumt. 

©iefet  ftriebe,  welcher  nach  fo  langem  SSSibcrjtanb , Da  bie  QScftung 
20.  3ahr  eingefchloffen,  unb  4.  3abr  an  einem  ©tuef  mit  allem  Crnfl  bc* 
lagert  war , machte  in  Curopa  Piel  ^achbencfenS  unb  $8cpforge,  Dag  nach 
biefer  oerlohnten  Vormauer  bie  ©jritfenbeit  unb  3talien  oiel  würben  ju 
leiben  haben , unb  waren  berohalben  manche  auf  ben  ©eneral  ^orofmi 
übel  ju  fprechcn,  beoorab,  Da  man  ju  Conflantinopel  mit  ben  Xürcfen,  wie 
obgebacht,  fchon  in  ^ractatcn  flunb , mit  -ßehalmng  Der  QJefhmg  unb  Des 
halben  Königreichs  unb  Slbtretmng  Der  anbem  Reifte , einen  ^rieben  ju 
treffen  : Slilein  Die  9tepublic  war  froh , Dag  fte  auf  Diele  Sanier  Der  grofc 
fen  Unföjten,  fp  ihnen  Diefe  Geltung  bigbero  gemacht,  unb  welche  manches 
3abr  auf  Pier  unb  ein  halbe  Millionen  ficf>  belaufen , unb  noch  wcitec 
würbe  oerurfachet  haben,  log  würben,  unterfchtteben  berohalben  ben  grie* 
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ben  gar gerne , unb  malten  alfo  biefem  mercfwürbigen  ©anbianifchen  Kriegs,  xvn. 
ein  enbe. 

<2Baß  fonften  in  biefem  Periodo  »on  weitern  wichtigen  gingen  in3< 
talien  DorgefaUen , baß  beffunb  in  ber  groffen  ©ache  bie  An.  1 662.  ftcb  ju 
SKom  awifchcn  ben  Gorfen  unb  bem  ftranböfifcben  Amballadeur  Duc  de 
€rcqut>  jugetragcn , baoon  vmr  in  bem  2.  £ap.  biefeß  Periodi  außfübrlich 
gemelbet,  unb  bann  in  bem  SrobeßfaQ  ^abflß  SUeyanbri  VII.  welcher  ben  An.  1 66% 
22.  SDtaji  1667.  biefeß  Seitliche  gefegnet;  unb  folglich  in  bet  2!Ba[)I  9*0^  SPÄ 
©ementiß  IX.  welcher  Dorbin  guliuß  CKofpiglioft , auß  ber  ©tabt  $>iftojä 
im  glorentinifcben  gebürtig,  gencnnet,  unb  nach  einem  febr  furzen  Con- 
clavi , welches  nicht  länger  alß  acbwbcn  ^age  gewähret,  mit  grofler  Q$et* 
gnügung  beß  ganzen  <33olcfß , melcbeß  feine  ungemeine  ^ugenben  unb  ©e* 
lebrfamfeit  (bann  er  mar  Promotus  Doftor)  jeberjeit  febr  hoch  gebalten 
batte,  im  72. 3abr  femeß  Sllterß  ju einem £aupt ber  eatbolifeben  Äircben 
erwählt  worben. 

3)aß  Unglücf  aber  war,  baf?  biefer  oortrcfliche  Q>abft  nicht  länger  An.  1«#. 
regiert  alß  jwep  3abr,  unb  ben  19.  9}od.  1669.  biefe  geitlicbfeit  febon 
Derlaffen , ba§  man  ftch  alfo  wiebrum  jur  2Cal)I  eineß  neuen  ^abftß  anfebü 
tfen  mufie.  S)iefe  nun  gieng  febr  fchwär  ber,  bann  ber  Carbinal  Deca- 
nus  SÖarbarini , unb  ber  ©trbinal  ©)igi , alß  gewefener  (Earbmal  Patron 
bep  benrltobft  s2llevanbro  VII.  batten  im  Conclavi  jroep  flardre  ^artbepen, 
unb  molte  jebweber  einen jpabfl  Don  feinen  Kreaturen  baben , morein  fich 
auch  bie  betjbe  ©tonen , (Spanien  unb  ftrantf  reich , ftarcf  mengten.  ®ie* 
feSwiefpalten  machten,  baf?  ber  ^äbfll.  ©tubl fünff ganzer dflonat  lebig, 
unb  bie  ©trbinäle  im  Conclavi  eingefpertet  blieben.  (Jnblith  DerglichenAn.  1Ä70. 
ftcb  bie  jwiftige  ^artbepen  einen  Dritten , ber  Don  feiner  ©eite  abbienge, 

SU  erwählen,  unb  fielen  auf  ben  ©trbinal  2(emilium  5lltieri , einen  SRomaner  (Eiemeni 
unb  Jpenn  Don  80.  3abren,  ber  Stöepnung,  weil  eß  ein  frommer  unbgü*£- 
tiger  £enmäre,  ber  feine  groffe  SBermanbtfcbafft  hätte,  unb^enfchlichem^1 ' 
Slnfeben  nach  nicht  lang  regieren  fönte , fo  würbe  unter  wäbrenber  Seit  tu 
ne  jebe  ^artbep  in  ihrer  AuthoritätDerbleiben,  unb  ju  bem  halb  fünfftigen 
Conclavi  fich  um  fo  Diel  beffer  Derflärcfen  fönnen.  2lltieti,  ber  biefe  hohe 
QBürbe  fich  nie  eingebilbet,  Diel  weniger  ftegefucht,  war  gar  fchwär  baju 
ju  bringen,  baf?  er  fic  antiabm,  hoch  enblich  warb  er  bierju  bemogen,  unb 
nennte  ftcb  ©ementem  X.  baß  JKömifche  QJolcf  aber  warb  mit  biefer  2BaW 
gar  übel  ju  frieben , unb  brauchte  eß  groffe  $?übe  baß  Vivat  pon  ihnen 
heiauß  ju  bringen ; fo  fehiefte  eß  auch  ©ött  mit  biefem  4berm  alfo,  bajl 
bie  Don  ihm  gefaßte  menfd)liche  ©ebanefen  inßgefammt  ju  ©thnnben  wur-- 
ben , bann  er  nahm  nicht  allein  jeitlich  einen  Don  feinen  weitläufftigen  <%er* 
wanbten,  nemlich  benCarbinal  illbertum  ^alujji,  welcher  bem  Qtabft  ju 
6bwn  ben  tarnen  2(ltieti  annabtn,  ium  Sarbinal  Patron  an,  ber  hernach 
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s.:  xvii.  Me  bepben  Qtortbcpen  pon  Den  0taaW=©efcbäfften  auf  gleiche  VSeife  aus* 
f<f>Io§ , fonbern  lebte  aucb  fo  lang/  Daß  er  Die  mebrefic  unb  pornebmflepon 
Öen  bepben  Faäionen  $u  ©rab  (ragen  fabe. 

An.  166).  (gonffen  entfhmö  um  bicfe  Seit  auch  ein  jhnlicb  gefährlicher  £nnöel  in 
4una°bcr  ^'emont.  3nbeme  ber  £erfcog  Carl  Cmanuel  pon  (Sapopcn , we(d)ct 
Söaibfn.  oor  Mürbem  eine  ^rinjeßin  Pon  Orleans  / ^erfcogtf  ©aflonis  ^rodtjfer  ^ 
(hrm^if=gcbepratl)et/  ben  «paß  gegen  bie  VSalbenfer  / fo  Die  Jßerge  unb  ^rb^Iec 
mont.  jtpifeben  ftranefreieb  unb  3mlien  bewohnen , unb  noch  pon  ben  allen  Sei* 
ten  l>er  ihre  abfonöcrlicbe  Religion  (öaoon  mir  im  porigen  $:heil  IV.  Pe- 
riod.  Reibung  getban)  welche  in  ben  mehreren  @tucfcn  mit  her  Refot* 
mirten  ihrer  überein  Fommet,  bebalten,  Dcrge|FaltoorDringen/  baß  er  Die-- 
fe  Scute  mit  ©ewalt  auöjutiigen  ficb  Pornabm , unb  *u  folcbem  Cnbe  etli* 
cl>e  Regimenter  gegen  fie  commatiöirte.  S>iefe  aber  mehrten  ficb  in  ibren  en* 
gen  Raffen  unb  Klippen  fo  oerjweifelt , baß  bie  J£)er^ogIirf>e  wenig  mit  ily 
nen  augriebfen  Funten/  berobalben  aucb  enblicb  ber  Verbog/  Der  fte  bißbe* 
ro  alt*  Rebellen  tractirt/  ficb  enblicb  bureb  Vermittlung  her  Jfb£.  0taa> 
ten  pon  J^oDanö  unb  ber  (Joangelifcben  Cantonen  in  ber  ©cbwcifc  fo  weit 
. begütigen  ließ , Daß  er  ihre  alte  fteepbeiten  ihnen  betätigte.  £$  würben 
aber  biefe  ^bah&ute  einen  gefährlichen  @tanb  um  biefe  Seit  gehabt  haben/ 

. wofern  nicht  bie  Cron  ftranefreieb  Damals  in  ihrer  gröften  SSebrängnuß  ib# 
nen  bie  fiebere  Suflucbt  in  Das  ftranhofifebe  ©ebietb  geflattet  hätte.  3n£ 
gleichem  walteten  aud)  einige  ©treitigFciten  jmifeben  erfagtetn  «fterßogen 
unb  her  Republic  ©enua/  wie  auch  ber  oon©eneoe,  fo  Daß  Die  0acbe  ju 
bepben  ^heilen  ju  ^bätlicbFeiten  Fam,  fie  würben  aber  noch  in  öiefem  3al>c 
bureb  Vermittlung  her  Cron  $ranctreicb  bepgelegt. 

3m  ftforentinifeben  begab  ficbö  Daß  Anno  1670.  her  ©roß  - ^er^og 
riiuinM*  fteröinanbus  II.  mit  ^oD  abejieng,  pon  bememan  por  gewiß  auögab.  Daß 
ecngio.  erhunbert  Millionen  0cuti  in  feinem  @cba&  binterlaffen  habe ; beme  fein 
«np.  ältefter  ^rinb  CofmuS  II I.  in  ber  Regierung  nacbfolgte. 

©raufa.  3n  ©icilien  tbat  An.  1670.  ber  33erg  Sletna  einen  graufamen  0cbfc< 
w«r  ben/  unb  febüttete / nebft  pielem  fteuer/  0teinen  unb  Slfcben , auch  etlfc 
ehe  ganfc  feurige  (Ströme  auS/  Deren  welche  biß  in  Das  SD?eer  unb  auch  bif 
«rtÄctimln  Die  0tabt  Catancam  ficf>  erg  offen , unb  alles  perjebrten. 


D40  IX.  Cnpftel. 

53on  fce»  £ürcfifcben  ©efc&ic&fen. 


SÄa&oinef&eä  IV. 


21$  Pon  ^ürefifeben  ©efebiebten  in  biefem  Periodo  ju  melben  fbfc 
ebe$  ifl  bißt)««  febon  »orgefomfben  in  ben  ©efebiebten  Deronöem 
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Nationen/  Die  mit  biefem  SReich  ju  tl;un  gehabt  batten,  wollen  mit  bettys.  xvn, 
halben  nur  mit  gar  Pursern  anjeigen:  Srfllich , baß  (Sultan  SDtabometh, 
welcher  im  ftcbcnöc»  3al>r  feines  SllterS  Anno  1648.  auf  ben  ^ürcfifchen 
^t>ton  geFommen,  Anno  16^7.  pon  einer  tKebeDion  beS  BafTapon  Sllepo 
peyirt  worben , bie  gefdljrlid)  auSgefeljen , aber  gleich  in  bem  folgenben  3abc 
burch  ben  ^:ob  beS  BaiTa  gcbdmpfft  worben,  wicwol  beffen  (Sohn  folche 
nach  ber  -£>onb  auf  einige  Seit  wieber  erneuert  hat-  Sum  anbern , baß 
biefer  (Sultan  Anno  1^9.  bie  Unruhen  Wegen  beS  SRagojp  in  (Siebenbüc* 
gen  angefangen , unb  in  benfelbigen  Anno  1660.  bie  Q3eflung  ©roß^SBa* 
rabein  erobert  Anno  1663.  mit  Ädpferlicher  $?ajefiät  in  Ungarn  ange* 
bunben,  baraufaber  Anno  1664.  mit  3utud?  * SBebaltung  oon  9?euhdufel 
wieber  Stiebe  gemacht.  3m  übrigen  bie  ganfce  Seit  ben  3\rieg  in  Canbia 
unb  Dalmatien  wiber  bie  Diepublic  Q3enebig  etwas  laulicht  fortgefe&t,  enb* 
lieh  aber  Anno  1667.  gegen  bie  SBeflung  (Eanbia  bie  ^Belagerung  mit  9)?acht 
angegriffen,  unb  Anno  1669  folchc enblich bejwungen.  Speichern An. 
no  1 669.  (ich  in  bie  (EofaPifcße  J&änbel  gegen  bie  (fron  ^olen  miteinge* 
mifehet. 

3m  ^ürcfifchen  DReich  felbflen  gieng  nichts  fonberlicheS  por,  auffec 
baß  Anno  1^3.  bie  ‘perflaner  mit  ber  Pforte  gebrochen  , unb  bas  £6* 
nigreich  £ar a ihnen  abgewonnen , worinnen  ihnen  bie  SRebellion,  bie  ber  Baf- 
fa  in  Sgppten  angeflellt , groffen  QJorfchub  gegeben.  Item  baß  ber  lange 
SBerjug  mit  ber  Eroberung  (Eanöia  ben  Ääpfer  9)iabometbcm  bep  ben  (Sei* 
nigen  alfo  perbaßt  unb  pcrdchtlich  gemacht,  baß  er,  aus  Surcht  oor  einem 
allgemeinen  Slufflanb,  unb  ju  Rettung  feines  ÄopfS(weil  Bei;  ben  ^ürefen 
hie  SÄepnung  fepn  foQ , ber  Ääpfer  Pönne  nicht  abgefefct  werben , als  an  bem 
A>two  er  eingefefct  worben)  pon  QEonflantinopel  nach  Slbrianopel  (ich  fluch* 
fen  muffen,  nathbem  et  Porher  etlichmal  fleh  bemühet  nach  ber  ^urcfifchen 
Politic  burdj  ben  ^ob  feiner  IBrüber  feinen  $hton  ju  bepefligen , welche 
aber  burch  bie  QJorflchtigfeit  ihrer  Butter,  unb  ben  5lufflanb  ber  3anit* 
fcharen , fo  bie  trüber  mehr  liebten  als  ben  Ädpfer , noch  allejeit  beprn  £e* 
ben  erhalten  worben.  Unb  fcheitvet  als  ob  biefer  Ädpfer  bas  Unglücf,  baß 
ihm  burd)  feine  JBrüber  würcflich  begegnet , gleichfam  bepot  gefehen,  bapoa 
wir  in  bem  brüten  Periodo  pernehmen  werben. 


2)46  X.  Capitel. 

93on  ben  SERoßcomitircpen  ©efepiepfen. 


Sdeptiö  STOicbalcmij. 

(Jr  (EjaatSflevius  Sflichalowij  hatte  feinem  «fterm  hattet  Michaeli 
S6berow4inber  Dicgietung  beS  groffen  DÄoßcowitifchen  9Rcich$  ge« 
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s.  xvii.  folget  noch  in  feiner  garten  3ugenb  Anno  164.^.  unb  im  Anfang  feine  Ne» 
gierung  ftieblich  gefuhret,  mit  23epf)ülffe  feinem  Jftofmeifterß  Nforofom  An- 
no aber  ben  Sri«t)en / ben  fein  £err  Vatter  getroffen  batte,  mir 
ber  Cron  ^olen  gebrochen , unb  fiel)  ber  groffen  Zerrüttungen , fo  wegen 
ber  CofaFen  in  ^'olen  ftch  ereignet , bebienenbe , bie  anfebnliche  Veffung 
©molenßFo  ben  ^olcn  hinweg  genommen,  folglich  in  gittauen  groffe  Vor* 
tbeile  gemacht,  VSilba  unb  anbetebeffe  Orte  eingenommen , nachgehenb« 
Anno  16^6.  auch  mit  ben  (Schweben  gebrochen , unb  mit  einer  febrgrof* 
fen 5irmec  Die  Slnfchnlichc  ©tabt  Niga  in  giflanb  belagert,  aber  unberrich* 
ter  gingen  reicher abjiehen  muffen,  auch  cnblich  Vermtttluna  Ääp* 
ferlichcr  Nfajeffät  nach  Slbfagttng  auf  giffanb , mit  ber  Cron  ©ehweben 
ben  ©tiUffanb  erneuert,  bon  reellem  allem  reir  inbem  V.  unb  VI,  Capi* 
tel  biefeß  Periodi  fchon  umffänblicbet  gebanbelt. 

An.  i6<8  ©leicher  ©effalt  reavb  auch  jreifchen  ^olen  unb  NIofjfau  ein  ©tiB* 
itflanb  errichtet ; reeil  aber  ben  N?ojjfewirern  in  fclbigcm  Hoffnung  gemacht 
spoicn.  worben , ba§  man  auf  bem  ndchff  angeffeUten  Ü\cid>ö  * $ag  in  Vorfcblag 
bringen  reolte,  ihren  ^tinfjen  jum  Nachfolger  ber  Cron  ^olen,  nacb2ib» 
gang  £6gigß  Johann Caftmirß , ju  betätigen,  ju  welchem Cnbc  ber ©jant 
eine  anfehnliche  ©efanbtfchafft  bahin  abgefchieft ; biefe  aber  allba  wenig  ge» 
achtet,  vielmehr  mit  unterlauffenber  Verachtung  mit  folch  ihrem  ©efucfc 
auf  crfagtemNeichß^ag  abgewiefen  worben,  fo  würbe  bie  €D?o§fowitt- 
SBirb  fd>e  Nation  baburch  bergeffalt  erbittert,  bafj  fte ben  ©tiUffanb  wicber  auf 
hr  eSr  buben , unb  ben  £ rieg  gegen  ^olen  biel  grimmiger  fortfe&tcn , worbep 
C5en'  bann  baß  ganb  gittauen  unb  ©amogitien  ihre  ©raufamfeiten  wehemüthig 
empfinben  muffen , beoorab  nachbem  fte  ben  gittauifchen  Untcr»Selb  *£>enn 
©onfewßFp  auß  bem  Selb  gefchlagen , unb  ben  bejfen  ‘jtaf?  Sßrjefcie  erobert. 
An.  1659- Sbie  ^Olafen  aber  rdcheten  biefe  ©chlappe  baß  folgenbe  3ahr  wiebet, 
unb  gaben  in  gittauen  ben  SD?o§Fowitifchen  jimltdie  ©töffe.  ©in  £aupt» 
Unglucf  aber  begegnete  ben  CWojjFowitcrn  in  ber  Ufraine,  allwo  fte  bon  Den 
getreuen  CofaFen , ben  ^olen  unb  ^artarn  alfo  eingcfchlojfen  worben,  Da§ 
fte  webet  hinter  noch  bor  fleh  Fommen  Funten , unb  mit  Zurucflaffung  alleö 
Witter.  Roberten  unb  Slblegung  ihrer  VSaffen  jubcnSüffen  ber  ^olnifchen  Selb» 
imofiS  henn  um  einen  frepen  Qlbjug  hanblen  muffen  , welchen  gleichwol  bie  ^ar» 
wit«.  * tarn  ihnen  nicht  hielten , fonbem  fte  inßgefdmmt  in  bie  ^artarep  gefangen 
An.  1660.  führten,  dergleichen  unglückliche  (Schlacht  ihnen  auch  unter  ihrem  ©e» 
neral  ©howanßfp  in  gittauen  begegnet,  wie  wir  folcheß  hiebebor  im  VI.  Ca» 
pitcl  umffanblicher  erjebll  haben. 

gtitte  diefe  Sehl  ©treiche , unb  ba  noch  baju  ber  Cham  bon  ber  groffen 
mit  Slfiatifchen  3:artarep  fte  mit  £rieg  bebrobete , machten  ben  Cjaar  fo  benru* 
©<h»ctc  er ; um  auf  per  einen  ©eite  ben  SKucfen  ftcher  jü  haben , ben  ©tili» 

jtanb  mit  Schweben  ln  einen  beffänbtgen  Stieben  berwanbelte,  beffenllm» 

fWn&« 
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ffänbe  wir  (m  V.  Kapitel  angeführt  SBeil  er  aber  Den  (Stiüffanb  nichts,  xvii, 
getreulieb  hielt , unD  heimlich  Die  ^janDIung  mit  (Schweben  »erbot , entjhmD 
Darüber  in  Der  (Stabt  9Mcau  ein  gefährlicher  2(ufflanD , alfo  Da§  Dem  Uu> 
ler=£anfcler  in  feinem  £au§  Die  Ourcjel  abgefebnitten  warb. 

3n  poblen  unD  Der  Ufraine  wahrte  Der  sCrieg  jwat  noch  fort , unb 
fdjlugen  Die  ^ofeowiter  Die  (Eofafen  unD^actarn  einSmalS  bermaffen , Dafj 
t>on  80000.  SQÄann  wenig  Daoon  Famen , unD  Der  ^artarifebe  ftelDheri  felb|l 
gefangen  warb,  dergleichen  (Sieg  auch  ein  anDermal  Dem  ^ofeowitifeben 
öeneralen  ÜiomabonoüSPi)  gegen  Dem  (fofafifeben  ftelbbcrin  (EbmieiinSfo 
bep  porceSlaw  gelang , Deine  ec  gegen  8000.  3)?ann  nieDermacbte.  Q3ep  An.  1667. 
allem  Dem  aber  nahm  Der  ‘JQofcowiter  ©lücf  immer  mehr  unD  mehr  ab,  alfo  ^rieDt 
Da&DaDureb  Der  (Ejaar  ermüDet , auch  DifjOrts  auf  frieDlicbe  ©eDancfen!1’'^^ 
ficb  neigte , unD  mit  Der  ^oljlnifcben  Dvepublic  einen  (StittftanD  auf  1 f . 3ahr 
eingieng,  Deffen  93eDingniffen  im  VI.  Kapitel  befebrieben. 

(Ja  Farn  Diefer  ftrieDe  Den  vD?ofcowitern  fehr  wol  *u  ffatten , Dann  balD 
hernach  brach  in  ihrem  eigenen  2anD  eine  Unruhe  aus  , Die  ihnen  »iel  ju 
fcbaifen  machte , unD  an  auswärtige  Kriege  nicht  oiel  geDencf en  lief?.  (JmeS 
^Tt)cilö  gefdjahe  folcbe  im  geglichen  Regiment , inDem  Der  <£jaar  Den  Pa- 
triarchen in  $?ofcau , wegen  gewiffec  heimlicher  (Staats  - Urfacben , abfefcte, 

Deffen  man  oorher  noch  fein  Tempel  gehabt,  wiewol  ec  balD  hernach,  Durch 
Vermittlung  Des  Patriarchen  oon  gontfantinopel  unD  Des  »on  SlIcvanDria, 

Die  ficb  perfonlicb  m folcbem  (JnDe  ju  $?ofcau  eingefutiDen  hatten  , wieDec 
eingefebt  wacD.  21nDern  ^beitö  aber  entflunD  eine  grojfe  Unruh  auch  in  Dem  flufrubr 
weltlichen  ^Regiment,  Daoon  folgenDeS  ju  eriehlen : (Js  fanDe  ficb  unter  Den  M M** 
<£ofacfcn  , Die  an  Dem  51u§  ©on  wohnen,  ein  gewiffer  Äerl,  (Stephan iin’ 
@tenEo  ober  9\aD$in  genannt,  Dejfen  früher  An.  1 <?<??.  eine  Partbep  (£0= 
fafen  in  PJofcowitifcben  dienten  commanDirt  hatte , Derne  aber  Der  PJofcoj 
witifebe  ©eneral  ©olgeruFo , weil  ec , nacbDem  Die  Seit  Der  gewöhnlichen 
©ienfte  um  war , unD  Der  ©eneral  ihn  mit  feinen  (fofafen  nicht  nach  £>nu§ 

(affen  wollen,  eigenmächtig  Daoon  gegangen,  hatte  aufbenefen  laffen.  ©ie-- 
jeS  ^erfahren  Des  ©eneralS  flagte  KaD^in  feinen  (EammeraDen  Den  €ofa- 
fen  fehr  wehmuthig , reihte  Deren  einen  guten  ^heil  nur  Manche  an  , machte 
ficb  t>on  ihnen  einen  Anhang , unD  warD  DaDurch  fo  Fecf , Dafj  er  oon  Dem 
€,iaar  Den  Opieral  ©olgerufi)  ausgeliefert  iu  haben  »erlangte.  ^Gie  er  , 
nun  mit  Diefem  feinem  Begehren  auSylacht  warCf,  brach  « in  öffentliche 
gijcbellron  auf? , raubte  unD  plunDerte  auf  Dem  2Bolga-(Btrobm,  was  er  oon 
Den  hinabfahrenDen  (Schiffen  überwältigen  funte , unD  weil  er  Den  (Seidigen 
aüeSpreifj  gab , nahm  oon  Dem  SRäuberifcben  ffofafen-  QJoIcf  unD  anDerm 
lieDerlicben  ©cjinD  fein  ibauffen  Dergeflalt  ju , Dafj  e*  eine  nabmbaffre  Slrmee 
unter  ficb  befam.  TO?it  Diefer  fcbwermetc  er  in  Der  ©cgenD  Qlfhacan  herum, 
übermeifferte  oon  Den  Keinen  Orten , was  iljme  ju  wiDeiflehen  nicht  flarcf 
*.  . . flenug 


lEcffer  Periotlus.  X.  Capltfl. 

s.  xvii.  genug  war , unD  blieb  Damit  nicht  blo§  auf  bem  9)?ofcomitifcben  23oben,fon* 
Dem  breitete  fleh  auch  auf  Die  ^erflanifche  ©rdnfcen  äug , allwo  er  abet> 
AÜ.1W9. weil  feine geutefich  inSBein  oollgefoffen  hatten,  alfo  hcimgefcbtcft  worben, 
Dag  pon  6000.  faum  600.  jurucf  Famen.  3u  gleicher  Seit  fam  ihm  auch 
Der  $?ofcowitif<he  ©eneral  3oanowi$  ©clfof  mit  4000.  $?ann  aufDcndpalg, 
unD  brachte  ihn  alfo  in  Die  <Jnge , Dag  er  auf  einer  3nful , wohin  fchwar  $u 
fommen  »par , fleh  mit  dufferfto  91oth  wehren  Funte , unb  Durch  junger  in 
folche  9Jotb  getrieben  warD , Dag  er  fchon  auf  Der  Spifce  (hmD  fleh  ju  erge- 
ben. SGßeil  man  aber  ju  9)?ofcau  Pon  Diefen  Q3ortbeilen  noch  nicht#  wufre, 
unD  Die  unruhige  £ofaFifche  Nation  lieber  mit  ©elinDigFeit  al#  ©cwalt  gewlm 
nen  wolte , unD  ju  folchem  (JnDe  Dem  DiaDjin  einen  General  - Pardon  hatte 
anbieten  laffen,  wann  er  Die  SBaffen  nieDerlegen  lpolte , fo  nahm  er  folgen 
willig  an , unD  rettete  fich  DaDurch  au#  Der  äufferflen  9?otb. 

.Kaum  aber  war  er  au#  folcher  entrunnen , Da  Fehrte  er  gar  balD  Da* 
SRauche  wieDer  herbor , gab  fich  öor  einen  ^efchüher  aller  Pon  Den  Äne* 
fen  unD23oparen  ober  (JDelgeute  beDrangter  geute  au#,  unD  machte  DaDurch, 
Dag  Die  Mauren  unD  Der  ^öbcl  ihme  Pon  allen  Seiten  julieff,  fo  gar , Dag 
auch  felbflen  6000.  Streiken  ober  ‘Dflofcowitifche  SolDaten , fo  eine  Con- 
voy  nach  Bftracan  unD  Dafelbfligen  Dftofcowitifcben  Stäbten  ju  überbringen 
abgefchieft  waren  , ihren  Officierern  Die  £dlfe  entjwep  fehlugen  unD  Dem 
An.  1610.  «Kab&in  fleh  üugefellten.  2luf  Diefe  $Bcife  in  26000.  g)?ann  perftärefet,  ruefc 
te  SKaDjin  gar  Por  Die  £aupt=Stabt  Slflracan  am  £afpifd;en  $?eer  gelegen, 
allwo  jwar  Der  Gouverneur  Simeon  3oanowij  (jlboof  fleh  jur  2Ceht 
(teilte , er  warb  aber  oon  feiner  ungetreuen  $?ofcowitifchen  Alilitz  perlaffen, 
unD  Die  wenige  augldnDifche  SofDaten  Pon  Sreutfchen  unD  ©igeüänDern  Die 
et  hatte , welche  noch  getreu  geblieben , waren  nicht  im  StanD  Die  Stabt 
ju  erhalten ; Dahero  Dann  OiaDjin  ihrer  ohne  $?übe  SDleifter  warb , unD  ge* 
gen  Die,  fo  fleh  ihm  wiberfefcten , unmenfehliche  ©raufamFeiten  auöübte. 
©ie  Eroberung  Diefer  anfebnlichen  unD  reichen  StaDt  machte  ihm  Durch  ganfc 
SJlofcau  fo  Piel  Credit  unD  Sulauff , Dag  er  fleh  in  Sinn  Fommen  lieg,  Den 
Cjaaren  in  feiner  Siejlbenh  ju  beFriegen , Dahin  er  auch  mit  einer  ftarefen 
Slrmee  würcflich  anjog , unD  DaDurch  Die  furcht  mitten  in  SOTofcau  brachte, 
allein  Der  ©eneral  £)olgeruFp , Der  ihm  mit  einer  $(rmee  entgegen  ruefte, 
An.i«7>.hatteDa#©lticf,  Dag  er  feine  Sßor»  Gruppen  gleich  in  Die  flucht  brachte, 
fcaburch  Dann  eine  folche'Unorbnungwter  De#  SKabjin#  jufammen  gelaufen 
nen  unD  mehr  auf  Da#  tauben  al#  Rechten  abgerichtetengumpen^auffen 
fam,  Dag  fle  eben  fo gcfchwinb  au#  einanber  floben,  al#  fle  jufammen ge= 
fommen  waren , unD  alfo  ihren  barbarifchen  Anführer  Perliefien.  ©iefec 
dichte  hierauf  feine  Suflucht  bep  Dem  ©eneral  Der  3)ontfd;en  CojdFen  3aFo- 
lah , Der  fein  ^auff^ath  war,  unD  mit  welchem  er  bigber  in  guter  ftreunDs 
fchafft  gejtanDen-  wiein  al#  Diefer  De#  SSaDjin#  ©lücf  fo  fehr  gednDert  fahe, 
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gebachte  er , ba§  ihm  an  beö  paaren  ^rcunöfd^afff  mehr  als  an  Diefeä  9ve*s.  xvn. 
bellen  feiner  gelegen/  nahm  ihn  berobalben  in  Arrelt,  unb  lieferte  it>n  an 
ben  Cjaaren  auö. 

4>*ermit  voart)  ber  clenbe  fKabjin  / porbemeoor  fur^emganb^ofeaueffanü. 
«rattert/  in  Ketten  unb  tauben  nach Der  £aupt-©tabt  fjefeö  tarnen# ge< '•** 
fcbleppet,  unb  mufle  allba  nicht  allein  jum  ©chau^Spiel  beS  erbitterten 
^23olcfö  / fonbern  auch  jurn  abscheulichen  Krempel  bienen.  S)ann  er  n>arö 
auf  einem  hohen  2ßagen  unter  einen  über  ihm  aufgerichteten  ©algen  ange; 
fchlojfen  geführt , beffen  33ruber  ^rolfc  aber  mufle  ju  $u§  neben  bem  '2Ba* 
gen , rooran  er  gefeffelt , herlaufen.  darauf  roarb  SRaDjin  auf  einem 
Efchafaut  in  4.  ©tuefe  gehauen , unb  bie  4.  ^heile  nebfl  bem  Kopf  auf 
pfähle  gefieefet , fein  ©ngeroeib  aber  ben  £unben  porgeroorfen , bep  roch 
d>er  harter  er  gleichrool  nicht  baö  gcritigjle  ^ercfmahl  einer  Kleinmütbig* 
feit  fpüren  laffen.  ©ein  23ruber  greife  aber , ber  fich  fet>r  Perjagt  erroief, 
roarb  noef)  begnadiget , roeil  er  / roie  man  bapor  halt  / bem£jaarbe«9\aö* 
jinä  Perborgenen  ©cha£  offenbaret.  Sluch  roarb  jugleich  eine  9lonne , bie 
unter  be$  JKabjina  Slrmee  al$  eine  Slmajone  fich  gebrauchen  laffen  , unb 
Qßunber^inge  Pon  ©tärefe  unb #er&bafftigfcit auSgcübet,  lebenbigper^ 
bratint.  3)iefe«f  (Jnbe  nahm  ber  in  IJflofcau  fo  hoch  berühmte  SWuber  Oiab; 

$in , mitbejfen  $ob  auch  bie  gan&e  2lufrubr  geiliHet  roar.  liefern  geführt 
liehen  4banbel  folgte  auf  bem  Fu§  ber  Krieg , ben  ber  (Siaar  gegen  ben  ^ür* 
efen  ju  führen  befam  , weil  bie  9\ebeUifche  3^Porot>ifd^e  (fofafen  fich  in 
5£üvcfifchcn  ©chutj  begeben , unb  baburch  bie  £ürtfifcf)e  2Baffen  fo  rool 
gegen  fohlen  alö  (Dlofcau  herauf  gelocfet.  <2£>eil  aber  ber  Verfolg  biefeä 
Kriege  in  ben  nachfolgenben  Periodum  einlaufet,  fo  wollen  roh;  befen 
fdhreibung  auch  bij?  bahin  perfparen. 

Drts  XI.  Capftcl. 

53on  aUerpanb  fHuSIdntoftycn  im&55flrbarifcf)ai 

©cfdjtcbfcn. 

(CJ^On  25arbarifchen  unb  2lufjtänbifchen  ©efchidfen  ifl  baä  erfle,  fo  pon 
merefroürbigen  gingen  in  biefem  Periodo  porfommt , bie  Gürobe* 

<&k3  rung  ber  3nful  ftormofa  bep  QEt^ina  gelegen  , roelche  bie  Perjagte 
Chincfer  ben  Jbollanbern  abgenommen. 

<213ir  haben  in  bem  porigen ^heil  erjehlt,  roie  ba§  bie^artam  An.  1^4.  An.  t66u 
ba$  gan£e  Königreich  ober  Käpfcrtbum  (roie  eö  anbere  nennen ) oon  £bina,  ®robf' 
unter  ihren  ©eroalt  gebracht , unb  einen  grofen  $h«il  ber  alten  (Jmroobner,  SJJj 
bie  ftd>  ihrer  5gottma§igfeit  nicht  unterroerffen  roollen  , pertrieben.  Sbiefe  gormojli 
Flüchtlinge  nun  begaben  fich  jur  ©ee , unb  hatten  ju  ihrem  Anführer  einen  fo 
111,  ^l>eil*  © genann* 
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S.XV1I.  genannten  Copinga,  welcher  t>ot  biefem  bep  Der£oflänDifcben£ff'3nbia* 
nifchen  Compagnie  auf  ber  3nful  $:apowan  alö  ein  ©ebneiber  in  £)ien* 
fien  geroefen,  hernach  aber,  weil  er  allDa  nach  feinem  ©tnn  nicht  wohl  ge» 
halten  worben,  fleh  ju  feinen  £anb$  * Leuten  mieber  gefellct.  <2XSe»l  Oie  $:at* 
tarn,  ate  Uberminber  Pon  China,  mit  ben  ©duffen  unb  ©eefabrten  ganfc  ' 
nicht  umjugeben  muffen , fo  batten  bie  oertriebenen  Chtnefer  auf  ber  ©ce 
por  ihnen  guten  ^rieben , unb  fo  t>iel  ^JMafc  , baf?  fie  bin  unb  »icbet  gar 
leicht  an  Da#  £anb  (feigen  unb  SKauberep  treiben  funten,  welche#  bann 
machte , Daf?  ibr  *&auffe  (Ich  tätlich  permebrfe.  Snbem  nun  Covinga  ben 
©einigen  auch  gerne  einen  beffanbigen  VSohnplafc  fehaffen  wolte,  unb  auf 
bem  oeffen  £anbe  Port  China  bamit  nicht  Funte  aufFommen , fo  ridjtete  er 
feine  21ugen  auf  bie  nabenb  gelegeneJ3nful  Sormofam,  fo  pon  ben  ehemali» 
gen  Cbinefifchen  Opfern  benen  ^oUdnbcrn  ju  bewohnen  mar  cingeraumet 
worben.  £)iefe  fiel  er  mit  groffem  ©rimm  unb ‘JOfacht  an,  unb  obwohl 
bie  £olldnDer,  in  ber  bafelbffigen  Veffung  ©eelanbia,  ftch  unter  bem  Conv 
menbanten  Cojet  anfebnlich  wehrten,  ihnen  auch  eine  J^nlff  Pon  12.  ©chif» 
fen  jugefanbt  warb , fo  warb  aber  biefe  in  Slngeficht  ber  Vcffung , ba  fte 
eben  einiauffen  wolte,  burch  einen  ©türm  jerffreuet,  baneben  auch  hie  33  e* 
fafcung  in  ber  Vefhmg  burch  Ärancfbeiten  unb  ©türmen  bergeffalt  ge» 
fchwädjt , baj?  ffc  länger  2Ciöerffanb  ju  tbun  nicht  im  ©tanb  war , fon» 
bem  bem  Coringa  bie  Veffung  unb  3nful,  gegen  bebungenem  ffepen  5lb» 
jug,  übergeben  muffe. 

An.  1662.  2Ba#  aber  bie  £oBänber  auf  biefer  ©eite  pon  China  Perioden , ba* 
£ou<ta>  gewannen  fie  hingegen  anberwärtig  in  3nbien  Doppelt  wieber ; bann  weil 
Pifrtx  fte  pjefer  3<it  niit  ben  ^ortugefen  in  Ärieg  ftunben  , (wie  wir  im  achten 
OerTm  Capitul  biebepor  erwebnet ) fo  fuchten  fie  ihre  Waffen  in  biefen  entferne* 
□nti«.  ten  flanben  fo  Piel  möglich  auäjubreiten ; machten  (ich  berobalben  an  bie 
febone  unb  reiche  Cüffen  Pon  Malabar,  unb  eroberten  allbar,  ungeachtet  ber 
©egenwehr  fo  bie  QJortugefen  unb  beren  SlBiirte  bie  allbortige  ^nbianifche 
Könige  tbaten,  bie  ©täbte  Coulou,  ©ranganor,  Cananor  unb  Cochin,  in 
welcher  lefctem  fie  überreiche  Reuten  beFommen.  Cö  bat  auch  nicht  Piel 
gefehlt , wann  fie  ihre  ©iege  recht  fortgefefct  hätten,  fie  hätten  gar  ©oa , 
Die  £aupt  * ©tabt  ber  ^ortugefen  in  felbiger  ©egenb,  hinweg  gefchnappet. 
An.  1664.  §n  eben  Diefem  3nbien  trug  (ich  in  bem  Königreich  3nboffan,  ober  be* 
Revoiu-  groffen  ‘Oiftogul#  £anb,  ein  noch  weit  benefwürbigere  Gegebenheit  ju.  S)ie» 
tionfl.®ctnfer  König,  fo  Schach  Ichan  »ber  König  ber  VJelt  genennet  war,  hatten 
Stpä  ©6bne,  ©ultan  ©ara,  ©ultan  Chafaufa,  £>rang  3eb,  unb  «JÄorab  Gatfe, 
Denen  er  bie  Verwaltung  4.  gtoffer  £änber,  al#  bem  erffen  : ©ie  SDfit* 
femächtige  ^ropinbien  Cabul  unb  Sultan ; bem  anbem,  bie  ^ropinfc  Getv 
gala ; bem  Dritten,  £>euca ; unb  bem  pierbten,  ©ujurate,  einraumte.  2Bi« 
nun  Diefe  4*  Gräber  auNuwnber  ffacef  eiferten,  unb  ber  ÜÄogul  in  feinem 
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70.  3al)t  einsmais  crfrancfte,  eilte  <Sultan©aro  gleich  berbep  , um  bie  s.  xvn, 
tRachfolge  im  SReid)  einjuneljmen  , ehe  ihm  ein  anberer  oon  feinen  33ru* 
bem  beoor  fäme ; ob  et  nun  wohl  ben  SBattet  noch  im  geben  unb  genefcn 
antraff,  »ölte  er  hoch  bie  2ßaffen  nicht  gerne  ablcgen,  um  auf  allen  ftall 
befto  fieberet  ju  fepn.  «Nach  Sßengala  fam  bie  Scitung  oon  beS  «WogulS  • 
Stcancfbeit  ebenfalls  unb  j»ar  noch  fchlimmer/  ncmlich,  baf?  berfclbe  ttuircf* 
lieh  gefJorben  »<\re,  unb  Sbafaufa  tbat  noch  binju , fein  33ruDer  ©ara 
hätte  ben  £en  Gatter  umaebraebt  ; iog  berobalben  mit  einer  groflcti 
Stacht  gegen  ber  ?J\efiben|  = (Stabt  2igra  an,  um  biefen  QJatfer  Korber  ju 
jftaffen,  unb  an  feine  (Statt  bas  SRcid)  einjunebmen.  Sbcn  biefe  Seitung 
machte  fich  auch  Drang  geb  ju  «fluten,  unb  »ie  er  ber  gtftigfte  unter  ab 
len  »ar,  fo  machte  er,  bamitet  um  fobiel  ftärefer  fepn  mochte,  mitbem 
jungften  trüber  «Worab  löacfe  Alliantz,  überrebete  benfelbcn,  »ie  baf?  erf 
Drang  3eb,  gut  Regierung  feinen  guft,  unb  oielmebt  nun  «Winchen * geben 
fich  oerlobt  babe ; »eil  berobalben  ber  ältefte  Araber  ©ara  burch  ben  SBat* 
tet-«Worb  fich  &er  Reichs  * ^olge  un»üröig  gemacht,  er  auch,  nach  feinem 
SÄabometanifchen  SReligionS'Sifer,  ben  anbern  Q3ruber  Gbafaufa  unmig* 
lieh  auf  bem  SWogolifchen  ^bron  bulben  finne,  »eil  biefer  in  ber  Religion  * 
nicht  gar  richtig  »äre,  unb  öffentlich  auf  bie  ^erfianifche  tWepnungen  bi§* 
falls  geneigt  »ar , fo  fepe  niemanb  übrig  als  er  Oftorab  33acfe , bem  bas 
CKeich  geboren  Eonne , unb  il>n  »ölte  er  auch , ebe  er  ben  weltlichen  ©tanb 
gar  ablege,  ooterfl  auf  ben  ^broti  fefcen.  SWorab  33acfe  lief?  biefen  QJor» 
fchlag  fich  bereich  »obl  gefallen,  unb  »eil  Drang  3eb  fich  meilierlich  ju 
oerftellen  »ujie  , fo  gab  er  beme  billigen  ©lauben,  gefeilte  feine  SWacht  gu 
ber  Drang  Scbifchen,  unb  marfchirte  gleichfalls  bamit  nach  2lgra  an.  ©er 
alte  Gatter  fchrieb  $»ar  allen  feinen  (S6l)»en  ju  , baf?  er  noch  »obl  auf 
unb  bep  geben  fepe , unb  befahl  ihnen  bie2ßaffen  abjulegen,  unb  juruef  ju 
jiebm.  ©iefe  aber  beuteten  folches  alles  üor  Äunfb  ©nffe  bes  ©ara  aus, 
unb  »ölten  ftch  nicht  ebenber  jut  £Kul>e  begeben,  bif?  fie  ihren  QJatter  felbfi  ge* 
fehen  unb  gefprochen  batten. 

^olchemnach  Eam  es  pifchen  bem  ©ara,  ber  bie  «Wacht  feines  <2$at* 
ferS  in  Rauben  batte,  unb  feinen  trübem,  ju  »ürcflichem  ©efecht.  ©et 
®>afaufa  »arb  gar  balb  juruef  getrieben ; mit  bem  Drang  3eb  unb  «Wo* 
rab  23acf<  aber,  brauchte  es  groflere  CWübe ; boch  »urben  auch  beren 
efer  getrennet ; als  aber  ©ara  oon  feinem  Slepbanten  abflieg  unb  ftch  tu 
«ßferb  fefctc , um  ben  flüchtigen  befto  fchneüer  nachjufolgen,  mepnten  bie 
^einigen,  Die  ihn  auf  bem  Stephanien  nicht  mehr  faben,  er  »are  tob,  famett 
Darüber  in  UnorDnung  unb,  als  ju  gleicher  Seit  einer  oon  bes  ©ara  Dbri* 
flen  mit  30000.  «Wann  ju  bem  Drang  3eb  übergieng,  oeranberte  bie  gart* 
fee  (Schlacht  bermaffen  ihre  ©eftalt , Da§  ber  bisherige  Dbfteger  ben  SKu* 
efen  febren,  unb  ftch  in  bas  ©ebürge  begeben  mufto,  «Wtf  einem  gleichen 
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s.  xvil  ©lücf  oerjagte  ßrang  3<b  auch  feinen  anbern  Araber  Cbafaufa  au«  3?en* 
gala.  2SSie  er  nun  fid)  oon  bem  ganzen  Äonigreich  Bettler  fabe,  fo  trat 
ihm  anberjt  nichts  mehr  übrig/  als  ba§  er  ftdf)  gar  feines  jüngern  5MuberS 
bcs  Oittorab  5®acfe,  ben  er  bijjbcro  immer  als  feinen  4benn  unb  Äönig  ge* 
. ebret  batte,  roie  auch  feines  Gatters  bes  alten  CWogulS , lo§  machen  möch* 
_ h te,  unb  bi§  jroar  ohne  oiel  Umftänbe  unb  ©emalt,  bamit  ibme  bep  ber  Sie* 
Sarfe  mec  unb  Eonbfc&ajft  fein  £a§  noch  fteinbfcbajft  juroüchfe.  £)aS  erfte  tbat 
n>irt>  ab  er  mit  biefer  £i|l  : €r  befkllte  etliche  ber  (peinigen,  ba§  fte  feinen  93ru* 
fleußt-  ber  ben  5)?ovab  Q3acfe  ( ber  heimlich  bem  *3Bein  gar  febr  ergeben  mar ) 
ganfc  ooll  triticfen  mujten  ; mie  nun  5?acfc  alfo  bejeebet  auf  ber  £rben 
lag,  baf?  et  oon  feinen  Sinnen  nichts  mutfe,  trat  ßrang^eb  mit  einigen 
ber  oornebmjlcn  Ä'riegS  * Jjbäupter,  gleichfam  als  ungefebr,  in  bas  gimmer 
hinein,  fanb  feinen  bisherigen  £onig  unb  £cnn  alfo  befebimpffet  liegen,  unb 
jeigte  folcheS  ben  ©cncralcn : ( £>ie  Müllerei)  tft  bep  ben  SD'abomefanern 
unb  3nbiancrn  eines  oon  ben  aüerabfcheulichfren  f'ajtern ) berobalben  als 
bie  ©eneralen  ben  9J?oraD  S£acfe  fo  febänblid)  berfelben  ergeben  faben,  fo 
fajfcten  fie  unb  bie  ganfce2lrmee,  oorbie  biefe  %ichrid)t  fam , eine  foldie 
•Verachtung  gegen  it>n , ba§  es  bem  ürang  3eb  gar  feine  Scbmerigfeit 
brachte,  ihn  in  bem  3immer,  in  melcbes  er  ihn,  um  auS.mnüchtcrn,  batte  tra* 
gen  (affen,  beflänbig  oerfd)lojfen  ju  halten , bi§  ba§  er  ihn  nach  einigen  3afc 
ren  heimlich  gar  oom  Sörob  tbat. 

Um  aber  fid)  beS  VatterS  lo§  ju  machen , hatte  er  grojfere  Verfdjla* 
genbeit  oonnötben  : £)ann  toeil  er  nie  nichts  anberS  oorgegeben,  als  ba§ 
er  ben  ^ob  feines  VatterS  an  bem  £)ara  räd>cn,  unb  gegen  ben  £bafaufa 
bie  9J?abotnctanifd)e  Dieligion  nach  ber  3nbiamfd)en  Auslegung  in  Sicher* 
heit  leben  roolte , hingegen  mann  er  mabr  befittben  folte , ba§  fein  Vatter 
noch  im  £eben  märe , ibme  allen  f inblichen  ©eborfam  ju  ermtifen,  ftcb  er* 
bot,  in  melchem  Slbfeben  auch  ibme  bi§bero  feine  gan^c  2lrmee  gefolget  bat* 
te,  bie  ba  auf  einmal  ihn  mürbe  oerlaffen  haben , mann  ec  fid)  öffentlich 
als  einen  tRcbeUcn  gegen  feinem  Vatter  aufgefübret  hätte ; fo  muffe  er  nun 
bebenefen , mie  er  aud)  biefe  JftinbetniS , bie  feinem  (Jbrgeifc  noch  entgegen 
jfunb,  gar  aus  bem  2ßeeg  raumen  mächte.  tiefes  tbat  er  folgcnber  ®e* 
fialt  : 2IIS  er  nad)  ber  9\efibcnb  * Stabt  2(gra  anjog , unb  immer  einen 
53rief  nach  bem  aubern  oon  feinem  Vatter  empfieng , fo  antmortete  er  je* 
bereit  mit  böcbtfer  £)emutb  / baf?  er  nichts  anberS  münfebe , als  feiuen 
.fterm  Vatter  in  ©efunbbeit  unb  (2Goblftonb  *u  fehen,  unb  mürbe  (Ich  oer* 
gnügen , baß  er  bureb  feine  glücfliche  <2Baffen  ihn  oon  ber  ©emalt  unb  Ver* 
folgung  feiner  jmep  alteften  bofen  Sßrübet  befrepet  habe. 

9)?it  biefen  ber  füllten  CiebeS  * ^Bezeugungen  marfchirte  er  auf  bie  3Refi= 
benh  2lgra  ju,  unb  meil  man  ihm,  ber  ohne  bas  alle  $?ad)t  in  .franben  bat* 
Ui  lieber  trauen  als  ihn  erjürnen  roolte , fo  fanb  er  in  2lgra  memg  ©egen* 

ffanb, 
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ftonb,  fo,  baf?  er  alfobalD  Die  ©tabt  unb  bas  ©d)lof?  mit  ben  (Reinigens,  xvil 
beferen  Funfc ; auf  gleiche  ■JBcife  lie§  er  auch  bas  Sunmer^  feines  4benn 
QJaticvS  bemachen  unter  Dem  33orwanD,  ba§  er  »erbitten  muffe , Daf  bie 
Raubet)  Des  .T>aramit  helfen  ^erfon  nicht  etwas  fd;üblid;eS  »ornchme, 

«be  unb  beoor  er  felbfl  mit  bemfelben  gefprochen  hätte.  ©preeben  aber 
Fönte  unb  wolte  er  il>n  nicht,  bif;  ba§  einerechte  unb  ju  einem  folchengrof* 
fen  SBerföbnungS^QiBcrcf  bequeme  Conltellation  einfiel.  SQ?it  bicfcrCon- 
ftellation-Srroartung  ( worauf  bie  95?ahomctaner  gar  oiel  hnltcn)  wur» 

De  ein  unb  anberer  $?onat  ruhig  jugcbracht,  unb  wie  mon  baburch  einmal 
im  ganzen  ßanb  ber  Regierung  bes  Orang  SebS  gewohnt  warb,  fo  blieb  es 
hernach  habe»,  unb  erfchien,  fo  lang  ber  alte  Oftogul  lebte,  nie  feine  folche 
Conltellation , bie  ba  feinen  ©ol>n  $u  fprechen  unb  ihn  wieber  auf  ben 
^hrott  ju  fefecn  wäre  anftänbig  gewefen , fonbern  er  muffe  im  engen  Ar- 
reit,  worinnen  ihm  bie  eine  feiner  Töchter  ©efellfchafft  leitfete,  oerwahret 
bleiben , bi§  ihn  ber  §;ob  nach  wenig  fahren  baraus  befrepete  ; Orang 
3eb  aber  blieb  burch  biefe  ©trcichc  allein  £en  unb  SDJogulwon  bem  gan» 
feen  grojfcn  Königreich  Snboftan , welches  wenigftenS  fo  grof?  ifb  als  gan$ 
^eutfchlanb  unb  Srancfreich  mit  einanber. 

3n  gebadetem  anbern  2Bell  ^heil  5lftä  begab  fleh  um  biefe  Seiten  An.  nt««. 
aud)  noch  eine  anbere  felljame  @efchid)t  : 3nbeme  ein  gewiffer  53etrü- 
ger,  ©abathai  ©eoi  genannt,  oon  ©mirna  gebürtig , ein  5)?ann  oon  etlich  JKeBia  ’ 
unb  brepfjici  fahren,  fleh  oor'ben  3tibifcben  9)?ef?iam  ausgab  , unb  ben 
Subcn  oerfprach , ba§  er  ftc  in  bas  gelobte  £anb  wieber  bringen,  unb  an» 
ba  in  aller  Sufrtebenheit  mit  ihnen  henfehen  wolte.  ©ein  Slnfehen  unb 
Sulauff  warb  fehr  oermehret,  baDurch,  baf;  einer  oon  ben  oornehmflen  unb 
berühmteren  3übifd)en  3Rabinen,  %itl>an  ©eoi  genannt , ju  ©aja  wob* 
ttcnb,  ber  oor  20.  fahren  fd^on  prophejepet  batte,  bie  Seit  ber  ©rlofung  wo» 
re  oor  ber  ^hüre,  ihn  oor  ben  rechten  3j?efjiam  erfannte,  unb  allen  3übi= 
fchen  ©pnagogen  in  Orient  jufchrieb  ein  gleiches  ju  thun ; fo  fanb  fich 
fluch  i»  ©mirna  eine  groffe  Slnjahl  unter  ben  allbortigen  3uben,  bie,  gleich5 
fam  als  mit  einem  2ßahrfager  ©eiff  befeffen,  tnitgroffem  Sittern  unb  53e» 
ben  oor  aller  Ceute  Slugen  in  eine  Ohnmacht  unb  Sntjucfung  bahin  fielen, 
unb  in  felbiger  oon  biefem  “Dftcfjia  weijfagten.  £>ie  SBernünfftigffen  un» 
ter  ben  3uben  mereften  iwar  gar  halb , baf;  nichts  rechtes  Dahinter ; ein 
jiemlicher  £auffe  aber,  fonbcrlich  folcher  bie  nicht  oiel  ju  Oerlieren  butten , 
fiel  ihm  bep , alfo,  baf?  fein  Anhang  ju  ©mirna  ftch  fd)on  auf  600.  erflrecf» 
re.  S13ie  aber  ber  33affa  biefeS  Orts  biefen  $Juflauff  in  bie  fjänge  nid)t  ge» 
bulben  Funte , fo  befahl  er  bem  ©abathai,  er  folte  (ich  aus  ©mirna  hin» 
weg  begeben,  ber  fleh  auch  tu  ©chiffe  fefete,  unb  oorgab,  baf;  er  nach  €on» 
flantinopel  reifen,  feinen  göttlidjen  Jßeruff  aüba  oor  bem  ^ürcfifchen  Kap» 
fer,  wie  Kopfes  00t  bem  jMjaraone,  bewehren,  unb  oon  ihm  baS  gelobte  tianb 
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S.  xvn.  abforbcrn  moüe.  Sb«  er  aber  noch  gar  nach  Confianttnopel  anfam  / marb 
er  auf  $<ftb(  btt  ©ultan«  fchon  gegriffen  unb  m Qtobafft  gefegt. 

©ie  ßcitung  oon  biefem  betrügerischen  (Jrlöfet  breitete  ftd)  auch  in  Oc- 
cident  rocit  unb  breit  au« , unb  marb  noch  baju  mit  Dielen  fabeln  Don  bet? 
©abathai  <2Btinbermercfen  gefpiefet , fo,  baß  Diel  3uben  in  ^eutfeb  ■ unb 
^leberlanb  ficb  ju  ber  SKctfe  nacb  3erufalem  allbereit  fdjon  gefaßt  machten, 
©ie  nachfolgenbe  Seitung  Don  be«  3J?e§ia  ©efängnuß  aber  brachte  alle« 
mieber  in«  ©teefen , unb  machte  enblid;  Die  Hoffnung  DöHig  Derfchminben, 
nachbem  Don  £onftantinopel  Bericht  einlieff , baß  bet  ©ultan  bem  ©aba* 
tbaibu^e  auferlegen  kiffen,  entroeDec  er  folte  bie  2Bahrbeit  feine«  QJorge* 
ben«  auf  ber  ©teile  mit  einem  fidjtbaren  SBunber  befrafftigen , ober  De* 
^obe«  fepn ; morüber  ber  arme  SKeßia«  alfo  erfchroefen , baßer , ber  fein 
gftiracul  tbun  funte,  unb  auch  nicht  gerne  (toben  molte , enblich  (ich  ent« 
febloß , feinen  £opff  mit  S&rfchmötung  be«  3üDifcf>en  unb  SJnnebmung  bet? 
dflabometanifchen  ©lauben«  frep  ju  fauffen. 

Aa.t66r  3n  eben  tiefem  1667. 3ahr  trug  (ich  auch  flar  etwa«  ©enefmürbi* 
»«««ben.  get  in  3>erften  ju : 5lQba  mar  ©ebad)  5lbba«  II.  mit  §:ob  abgangen , unb 
beffen  ©oljn  ©ebaeb  ©epi  II. ibme  im  ^erftfetjen  JKeich  nachgefolget.  (2ßie 
eSS  n nun  9at  ein  fräncfiicher  £en  Don  3ugenb  auf  mar , fo  fiel  er  halb  brr« 
tyrfun.  nach  in  eine  gefährliche  Ärancfbeit : <Son  folcher  Farn  er  jmar  mieber  auf, 
blieb  aber  noch  immer  babepunpaß;  biß  Derbroß  ihn,  unb  legte  Die  ©chulb 
auf  bie  Siebte;  biefe  aber  fchoben  folche  Don  (ich  auf  Die  ©temfeher , meU 
(he  bie  rechte  ©tunbe  nicht  beobachtet  hätten , ben  £6nig  auf  ben  ^hron  ju 
fefcen.  SBie  nun  ba«  ürientalifche  Q3olcf  Dergleichen  ©temfeherepen  gar 
, fel)t  ergeben  ifl,  fo  fanb  biefe  IJntfcbulbigung  gar  balb  ©lauben , unbmarb 
berohalben  befchlojfen , ber  Äömg  folte  ba«  SKeicb  mieber  abmnb  hernach 
in  einet  glücflicbem  ©mnbe  e«  Don  neuem  antretten.  Um  biefe«  nun  ju 
bemercfjleHigen,  fo  muffe  man  jemanb  haben,  ber,  nach  Der  Slbfretungbe« 
SKeich«  / inbeffen  könig  mdre , unb  Don  beme  ber  Äönig  ben  ^hron  mieber 
erobern  fönte.  3u  biefer  ComcEdie  marb  jemanb  au«  ben  ©auren , ober 
uralten  ‘Jtofifcben  ©nmohnern,  bie  noch  Der  £epDnifcben  Religion  juge» 
thanfinb,  unb  ba«  $euer  al«  ihren  ©Ott  Derebren,  au«gefucht,  oonmel« 
<hem  man  Dorgab , baß  er  au«  bem  ©ebliit  ber  alten  ^erfifchm  ober  ^at« 
tifchen  Könige  enifproffen  fepe:  tiefer  marb  nadh^)of  geführt , aübaDott 
ber  ganzen  £of  ©tatt  mit  königlichen  Sbren  empfangen  unb  beroirtbet,  bi§ 
baß  bie  Don  ben  ©temfeher  auögefehene  Minute  ber  glücffeeligen  ConfteU 
lation  onbrach , ba  marb  ber  arme  ©aurifche  Comoedianten  £önig  in  ei* 
nen  groffen  ©aal  geführt,  unb  an  ein  93ilb , melche«  ihm  gan&  ähnlich  ge« 
macht  mar,  angelehnt,  banntrat  einer  Don  ben  ^erftfcben£anD*  ^errett 
ton  uta?  / hieb  erfagtem  33ilbe  ben  £opf  ab,  unb  bamit  mufle  ber  ©aur  au* 
(mein.  bem  ^aüaft entfprmgen,  ber  ©c&«cb  aber  in  ben  ©aal  eintretten,  unb, 
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«fm  wannet  würcflid)  feinen  $einb  oertrieben  b^tte , bie  Ceremonien  ber 
Crönung  mit  Slngürtung  bem©dbeimunb  2luffefcung  bem  ©ophi^utmoon5, xvn- 
neuem  oornebmen.  (56  warb  ibm  auch  fein  Name  gednbert , unb  er  an 
<g>tatt  @d)ad)  ©eoi,  nunmehr  ©<had)  ©olimann  genennef.  9)?an  fdjrieb 
Dajumal , em  habe  nach  biefer  Ceremonie  ber  ©chach  fich  roürcf lieh  bef 
fer  aim  oorbin  befunben , entweber  baß  bie  ©nbilbung  bep  ibm  fo  groffe  Kraffit 
gehabt,  ober  baß  fonjt  etwam  Natürlichem  noch  weiter  babep  gebraucht 
worben. 

3n  bem  britten  3;b<il  ber  ‘SBelt,  Slfrica,  fefcte  em  in  biefem  Periodo  auch  htftorie 
febr  grofle  SßerdnDetungen.  2lUba  war  um  biefe  3<it  bam  Canb  gftau;  »on  £ajfc 
ritania,  fo  (5uropd  am  nächten  gelegen,  wie  auch  53ilebulgerit , in  iuvI(m 
terfchiebliche  fleine  Königreiche  uab  £enfchafften  oertbeilet,  barunfer  iv 
nem  befinblich , welchem  eon  ber  ©tabt  ^afilett  bam  ^afilettifche  Neich 
genennet  wirb , biefem  batte  in  biefem  Periodo  bam  ©lücf  alle  bie  anbere  be 
nachbarte  Neicbe  ju  oerfcblingen,  unb  baburch  ben  Namen  oon  ^afiletta 
in  ber  ‘Sßelt  febr  berühmt  ju  machen,  ©ie  Umftdnbe  ber  ©ache  werben 
$mar  aim  oon  weit  entlegenen  Orten , mit  welchen  wir  Europäer  wenig  @e* 
meinfehafft  haben,  gar  unterfchieblich  erjeblet ; einige  befchreiben  em  folgern 
Der  ©eltalt:  (5m  habe  ©aplant  ber  König  oon  SDtaroccoan  feinem  ^)of  eMn.i6M, 
nen  gewiffen  (Sbelmann  gehabt , oon  ber  ©tabt  ^afiletta  gebürtig , baber 
ibm  auch  ber  Name  ^afilctta  fommen,  ber  oon  feinen  SßerwanDten  war, 
oon  anbem  aber  oor  einen  unechten  ©obn  bem  alten  Königm  oon  SDtarocco 
«umgegeben  wirb.  £)iefer,wic  er  ein  oerfchlagener  unb  babep  fetferNtenfch 
war , wufte  fich  bergeftalt  in  bem  ©aplantm  @un|t  ju  fchwingen , baß  ihm 
bie  oomebmften  Slemter  bem  Sofern  anoertrauet  würben.  (5inmrnaim  fehief; 
fe  ber  König  ihn  aum , bie  ©ebafcungen  jm  £anbe  einjufammlen  , welchem 
iwar  ^ajilctta  mit  grojfem  ftleiß  tt>at ; alo  er  aber  biefe  ©elber  in  J£)aw 
ben  batte , wenbete  er  beren  einen  groffen  ^beil  auf  heimliche  SÖerebrum 
gen , um  (ich  bie  ©emütber  ber  Kriegm  £dupter  unb  Commenbanten  bamit 
iu  erfauffen , mit  bem  übrigen  reifte  er  nach  Oer  £aupt  = ©tabt  0D?arocco 
jwar  ju,  machte  aber  ein  ©erücht  erfchallen , aim  ob  bie  ©traffe  oon  we* 
gen  ber  Nduber  gar  unlieber  fepe , unb  bot  beßbalben  gegen  5°°-  Ntann 
auf,  bie  ihn  biß  nach  Ntarocco  begleiten  folten.  SWit  biefem  ©eleit  mach* 
te  er  unterwegm , oermittelll  oerehrten  oielcn  ©elbm , ein  SUnfcblag , baß  fie 
ftch  bem  Königm  unb  bem  ©chloffem  bemdchtigen,  bie  Negierung  dnbern,  unb 
ihn  ^aßletta  auf  ben  Ntaroccifchen  ^Tbron  fefcen  folten.  Snbeme  nun  bet 
König  ©aplant  mitten  im  ^rieben  fich  ganfc  nichtm  9SGibrigem  oerfahe,  Diel 
weniger  bem^aßletta,  bem  er  fo  oiel  ©utmgetban,  bergleichen  jutraute, 
fo  ließ  er  auch  ohne  ©chmicrigfeit  gefcheben,  baß  biefer  mit  feinem  ©eleit 
hiß  in  bie  ©tabtNtarocco  einruefen  burffte ; fo  balb  aber  war  er  nicht  bar= 
innen , ba  fefcte  er  gleich  fein  böfem  Vorhaben  inm  Sßercf/  bemdchtigteficf> 
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s.xvn.  Der  2Pacht  unter  Dem  ©cblog  = 3:bor,  griff  Den  ©aplant  mit  eigener  ftaufl 
an/  Der  firf)  jwar  feiner  erwehrte,  wegen  anwachfenDer  Stenge  aber  ent* 
weiten  utiD  lief)  auf  Die  Jluchf  begeben  mu|le.  2tlg  ©aplant,  Den  ohne 
Dag  Der  allgemeine  4?ag  wegen  feiner  ^prannep  beDrucftc,  aug  Der  ©taDt 
entwichen , lieg  ^afiletta  ftd)  gleich  ju  SDlarocco  por  einen  £6nig  augruf* 
fen , worinnen  ibm  Dann  Die  Durch  feine  ftrepgebigfeit  gewonnene  Jpäuprec 
an  Die  JpanD  giengen.  (Der  Jg)aupt'<^tabt  folgten , wie  in  folgen  fallen 
mel>r  *u  gcfd)eben  pflegt,  auch  Die  übrige  Deg  EatiDeg,  unD  mu)lcalfo©ap* 
lanD  ficb  oon  feinem  $bron  entfefcet  feben , cf>e  er  mufle , Dag  er  einen 
fteinb  batte ; unD  Farn  Durch  allgemeine  Sßerlaffung  Der  ©einigen  in  folcbe 
9lotb  > Dag  er  feinen  £opff  anberfl  nicht  alg  permitteljl  eineg  Q3crgleicf>g  mit 
Dem  ^afiletta  &u  retten  wu|le , £rafft  Deffen  er  ibm  ^agiettü  Dag  Dieich 
abtrat , Dagegen  aber  eine  gewiffe  Slnjabl  Pon  ©olD  unD  ©ilber  fich  au$* 
nahm , unD  Damit  fleh  nach  2llgierg  begab. 

SlnDere  aber  erschien  Die  Jjbiflorie  Deg  ^agletta  ganfc  anDerfl , wie 
nemlich  Diefer  Der  3üngere  ©ol>n  porn  Äotüg  ju^agletta  gewefen,  weis 
eher  feinen  älteflen  früher  Den  9)?ulep  tarnet  pom  ^bron  pertreiben  mol* 
len , pon  ibm  aber  gefangen  worDen , unD  Da  er  fid)  aug  Der  ©efdngnug 
gerettet,  ju  einem  2lrabifchen  dürften  Sßienbucar,  welcher  £err  war  über 
an  fleineg  ganb  fo  jmifeben  hoben  bergen  gelegen,  geEommen:  2(lg  et 
aber  allDa  erfannt,  unD  ibme  Degbalben  nachgeflellt  morDen , habe  er  fidh 
Hu  Dem  ftürjlen  pon  ö.uiriane  begeben , Der  ibn  auch  gar  wobl  aufgenom* 
men,  unD  ibm  feinen  ganzen  ©taat  anpertrauet;  Sbiefer  ©elcgenbett  habe 
fleh  Diefer  ^rinfc  (Der  pon  feinem  QJatterfanD  inggemein  ^afietta  genenner 
wirD)  bebienet,  feinen  SBobltbäter  felbfl  übern  kauften  ju  werffen,  unD 
fein  ganD  ein$unebmen , fo  ibm  auch  gelungen,  ©arauf  er  mit  Deffen  ©el& 
mehr  Sßolcf  geworben , unD  feinen  Araber  Den  £6nig  pon  ^afilctta  oon 
neuem  befriegt , auch  würcflich  überwunDen.  2llg  er  jtch  nun  Diefeg  £6* 
nigreicbg  SDleifler  gefeben,  habe  er  feine  glückliche  Waffen  nod)  weiter  au$* 
gebreitet , unD  enDlich  Die  anfebnlid;e  Äünigreichc  $ej , SD?aroao , ©uj , 
unD  Die  frepe©taDt  ©ale,  mitbin  Den  ganzen  ©trid)  oon  Sifrica , foan 
Dem  Sltlantifchen  0D?eet  liegt , Pon  Dem  Freto  Gaditano  an , big  an  Die 
Iniulas  fortunatas,  fo  beutigeg  $agg  inggemein  Dag  Ääpfertbum  üftarocco 
genennet  wirD,  unter  ftcb  unD  auf  feine  Nachfolger  gebracht. 

An.  167a.  (Jggenog  aber  Diefer  ^agletta,  Der  feine  SicftDenb  nach  5efc  perlegf/ 
Sofiietta  feiner  groffen  ©iege  nicht  lang , Dann  alö  er  nach  Drepcn  3abren  oor  Dec 
belebt  ben0taDt  $e*  unter  Den  ßel  gaumen  unoorjlcgtig  Daher  rannte,  flieg  er  fid) 
v • an  einen  2iff  oor  Den  £opff,  Dag  er  oom  Q3ferD  berab  fiel , unD  nad)  we* 
nig  $agen  feinen  ©eifl  aufgab.  (£r  war  auch  Diefeg  §:oDg  wobl  würDig, 
Dann  er  in  feinem  geben  ein  graufamer  ^prann  gewefen,  Der  mehr  alg  30 o. 
ÜÄenfcheti  mit  eigener  gaufl  entleibet,  unD  Dabep  ein  abfonDeclicger  fteitiD 
Dtc  Cbriflen  war.  * £>a$ 
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S3ott  fremben  £>ingcn  Me  fiel)  in  bet  Staut 

begeben. 


£)9ftet  biefen  $iful  ifl  ju  Dorberfl  ju  rechnen  Der  ungemeine  trocfeneAn.  utf. 
\ (Sommer , bet  fid)  gleich  ju  Anfang  DiefeS  Periodi  ereignet , Da 
j)  nemlicb/  Durch  einen  lang  anbaltenben  £>fb2BinD/  Die  ©trdme/ 
unb  unter  anDerm  Die  (Elbe  alfo  eingettocfnet , ba§  Die  Darinnen  (iegenDe  3n« 
fuln , glekftfam  als  $8erge , Da  geflanDen,  unD  Die  (See  felbflen  ifl  alfo 
nieDrig  roorben,  Da§  man  in  ^jollaiiD  Die  ©faDt  (Stafern  / Die  bor  erlieft 
bunDert  fahren  Dcrfuncfen , unD  über  melcfte  man  fonft  mit  groffen  ©eftif* 
fen  Dabin  fahren  Fan/  Difjmal  aus  Dem  Gaffer  mieber  fterpor  ragen  feben. 

Anno  1664.  *u  Anfang  Des  3abtS  erfeftien  ein  grofier  unD  erfcfträcffc 
eftet  Comet,  melcftet  Dureft  ganft  (Juropam  fleft  feben  lief. 

Anno  1667.  marb  Diepornebme  ©taDt  5)iagufa  in  ©almafia  Durcft 
ein  urploftlicfteS  grDbeben  in  einer  ©tunD  fafl  gdn&litft  über  Den  Jftauffen  ge? 
morffen , roorauf , miein  foleften  Süllen  meiflentbetis  ju  gefefteften  pfleget/ 

Dureft  Die  auf  Das  in  Den  Käufern  noeft  ftin  unD  miDer  brennenbe  $euer  ge- 
fallene 93alcfen,  ein  53ranD  entflunbe,  melcftet/  bep  flarcf  anbaltenDcm 
<2ßinb  (Der  bep  bergleieften  (Srbbeben  aueft  feiten  ausblcibt)  Das  mas  pon 
Dem  ftaQ  noeft  bemaftret  morben , gar  üerjeftrte.  $)a§  alfo  Diefe  anfebm 
liefte  ©tabt  in  einem  ^ag  ju  einem  ©tein-^auffen  rnorDen. 

£)as  ©eftlimmfle  aber/  mas  flcftDabep  begeben,  mat/  DaflaufbaS 
©erieftt  DiefeS  Unfalls  / Das  ndeftflgelegene  ßanksBplcf , melcftes  aus  lau» 
tec  rduberifeften  0D?orlaquen  unD  ^epDucfen  befleftet,  jugelauffen , fieft  Daöoti 
Weiftet  gemaeftt/  Die  perfallenDe  ©ebdube  aufgegraben/  unD  alles ; mas 
üor  ©ut  fleft  unter  foleften  ©eftütt^auffen  noeft  befunDen , geraubet  unö 
Daoon  gefüftret:  55ep  Dicfem  Jammer  flnD  übet  fooo.  ^erfonen  oerfeftüfc 
tet  unD  erfeftlagen  rnorDen. 

Anno  1 670.  mar  ein  graufam  Faltet  hinter,  Daflman  Pon  Cübecf 
fcjfl  ©oppenbagen  auf  Dem  ©§  mit  ©eftlitten  fahren  Funte , es  mürben  aueft 
Die  SDÜdljfe  hin  unD  miber  in  ^eutfcftlanD  por  junger  unD  $rofl  alfo  '*■  - - 
mütig  / Dajj  feftr  Diel  ßeute  Durcft  fle  nieDergeriflro 

morben.  ' • • * 
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<De$  III,  S&eilä/ 

II.  Periodus , ober  3eifs  SSxöriff/ 

4*  > t ^ 

ent&altmb  bie  ©reichten  »on  An.  1671. 

l>$  An.  1679. 

D46  I.  Capttcl. 

23o»  ?etrtfd>cn  mb  Ungartföen  ©efc&ic&ten. 

•31  ©tatt  baf  bet  »orige  Periodus  fleh  berühmt  gemacht 
bep  allen  ©uropäifchen  Nationen  burch  »erfchiebene  Kriege 
unb  barnuf  erfolgte  ^rieben , bie  baö  Interefle  jeher  Na- 
tion infonberljeit  angetroffen  , alfo  haben  mit  im  gegen* 
märtigen  Periodo  »on  anberft  nichts  ju  fügen , als  »on  ei* 
nem  einigen  hfchft*  tjcffrigen  £rieg , bene  ftranefreid)  an* 
gefponnen , unb  in  melden  hernach  fafl  bas  tjalbc  ©uro* 
pa  geflochten  rnorben. 

in.  1671-  SGßir  haben  »on  ben  Vorbereitungen  beffelben  in  bem  porhergünqigen 
Periodo  aUbereit  Reibung  getljan , wie  nemlich  ^ollanb  noch  »or  bejfen 
roürcflichem  Slutsbruch  mahrgenommen , ba§  bie  ©locfe  über  fie  gegojfen 
roüre , babero  fte  »citlich  fleh  um  Alliantzen  beroorben , abfonberlid)  an  ben 
©panifchenunb  Ääpferiichen  J£)6fen,  an  melden  bepben  hohen  Orten  Die 
©taats  Üieguln  ganp  nicht  leiben  rnolfen , ba§  man  erfagte  anfehnliche  9*\e« 
public  unter  bie  ftranfcüjifche  33ottmä§igfeit  fommen  , unb  baburch  biefe 
ohne  bas  aOjumächtige  Nation  ju  ©chaben  aller  ihrer  Machbaren  noch  fWt* 
efet  rnerben  laffen  folte. 

©er  sao.  3n  biefer  2lbflcht  mar  es  benen  sperren  ©taaten  nicht  fonberlich  fchmdr 
graiiürt  f}$  Der  ^)ülff  oom  *£)au§  Oeflerreich  , fo  mol  ©panifch*  als  ^eutfehet 
©eitel , ju  perfichern  ; unb  obmol  ber  ftranpüflfche  Oefanbte  de  @remo* 
v PiUe  am  Äüpferlichen  £of  bas  2lüffer|te  porfehrte,  biefe  Alliantz  $u  jermch* 
ten , unb  ju  biefem  ©nbe  gar  grojfe  Verfprechungen  tl)at , fo  funte  er  Docf> 
bep  Ääpferlicher  33?aie|fdt  nie  fein  ©eb6r  finben ; Piclmehr  brang  man  mit 
aller  ©orgfalt  batauf , ba§  auch  pon  SKeicbs  megen  ber  Q)unct,  bie  allgemei* 
ne  ©fchttheit  betretfenb , auf  bem  SKeich**  $ag  oor  bie  £anb  genommen, 
. v unö 
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unb  barinnen  fo  oiel  befcbloffen  warb  / baß  man  ficf)  einer  gewiffen  QJerfaf*  s.  xvit. 
fung  oereinbaren  folte , worju  man  Den  $)?arggrafen  oon  Sßaaben  * S'uriad)  oun<fhf 
tum  ©eneral*Selb*  SDlarfcball , ben  ^erpog  oon  @ad)fen  * Lauenburg  tum  üs^ho" 
©eneral-  Selb  = $D?arfd)all*  Lieutenant , £er$og  Srtebricb  oon  Sßürtemberg  tu  3«  Men* 
tum  ©enerahSelfcSeug^eifter/vkerbog  ®?avmiiitan  oon  kapern  be$  0>ur*  fw»®  tra* 
fiurften  £erm  23ruber  tum  ©encral  oon  Der  SXeutcrep , (Der  aber  hernach cUrt  * 
bas  Commando  nicht  angetrettcn ) SNarggraf  Sbriftian  <£mft  tu  Q3apreutb> 
unb  ^>en  Baron  oon  ber  Lepen,  als  ©encrahSBadjtmeifter,  oon  Reichs  we* 
gen  ernannte ; mit  ber  0ntl>cilung  aber , tote  oiel  em  jeber  <£repß  an  3f?ann* 
fchafft  tu  fallen  l>Ättc , gieng  es  fcbwärer  ber , unb  bemmte  ftcf)  bas  2ßercf 
bergcftalt  baran,  Daß  man  ju  einer  einhelligen  QJerfaffung  unmöglich  gclan* 
gen  funte , fonbern  ju  frieDen  fepn  mufa , Daß  einige  drepffe , toic  infonDer* 
beit  ber  Sräncfifche  getban , ftd)  in  Sßcrfajfung  nach  eigener  3Billfitbr  fall* 
ten,  auch  einige  oon  ben  mächtigfan  Gbur  * unb  Surften  gegen  getoife 
•frülffS  * Oelber , fo  ihnen  tbeilS  oon  tapfer! teber  $?aieftät , tbeils  oon  ©pa* 
nien  ober  £oflanb  betablt  tourben , mit  Ätiofcrlicber  SDlajeftät  in  eine  befon* 
bere  Alliantz  traten , worunter  ber  £burfürft  oon  Q3ranbenburg  oon  ben 
<35orn«hmfan  war : £)ann  weil  anbere  oon  ben  0fvcid>ö  ©tdnben , rote  in* 
fonberbeit  ©)ut:£ölJn,  €bur:33äpetn,  ber  Q3ifcboff  oon  fünfter  unb  !®t* 
fchojf  oon  ©traßbutg,  auch  £erbog  oon  £annooer  mit  Srancfrcich  in  Al- 
iiantz  begriffen  waren , ber  Sranpoftfche  ©efanbte  ©raoelle  auch  noch  per* 
fonlich  bep  bem  SScicbS^ag  fichbefanb/  fo  würben  bic  9\atbfd)ldge , fo 
wiber  Sruncf reiche  Interefle  ju  lauffen  fchienen  / Dergeftalt  gebinbert,  baß 
man  bajumal  tu  feinem  (Schluß  gelangen  funte. 

£)ann  ber  (Eburfitrft  oon  Cölln  9)?arimilian  Heinrich  , ob  er  wol  oon  Glut. 
Statur  unb  eigener  53efchaffenbeit  ber  gütigfa  unb  friebliebenfa  45er?  oon  ber  fiPj? 
QBelt  war , butte  glctchwol , burd)  bie  jKatbfchldge  beet  Surften  Srancifci  mit** 
CgoniSoon  Sürfteitberg,  bamaligen  Q3ifchoffS  tu  ©traßburg , unb  feine*  3ran<f. 
J£)er?n  35ruberS,  s]>nnp  333ilt>elm  CgontS , fo  aan|  oon  Srancfreich  gewon--  «»*• 
nen , unb  bie  QJornepmfan  oon  bem  CburCoUntfcben  CapituI  waren , fid) 
babin  oerleiten  laffen , baß  er,  wie  erft  gebadßt , eine  Alliantz  mit  Stancf* 
reich , gegen  bie  ocreinigte  Staberlanbe , eingegangen , unb  ben  Stanpofen 
nicht  allein  ben  frepen  £)urcbmarfch  burd)  bas  Crp;  ©tifft  Cölln  unb  Lüttia 
( oon  welchem  lefctern  , wie  auch  oon  .ftilbeSbeim  , er  ebenfalls  ©ifchoff 
war)  oertoilliget,  fonbern  auch  in  feine  Öleftungen  Sranpöftfcbe  Q3efapun* 
gen  eingenommen , burd)  beren  Jfbülffe  er  auch  «ine  Citadelle  tu  9?eu*  önge* 
legt,  gleicher  ©ejlalt  batte  auch  ber  Q3ifchoff  oon  SWönfar,  23ernbarb  oon  Dtkfeu 
(Sälen , ber  Herren  ©taaten  alter  Seinb,  ftch  oor  biefe*  mal  wieber  auf  a>tn  t>« 
heben  laffen , feine  *2ßaffen  gegen  fa  mit  ben  Sfanpbftfchen  ju  oereinbarm.  SlfjSXj, 
S)er  Verbog  Philipp  <2Bilbelm  oon  ^euburg , alö  ^erpog  tu  @ttlch , fun*  uS! 
te  um  biefe  Bett  ebener  ©eftalt  ftch  nicht  (oß  machen , baß  er  nicht  ber  $rai» 
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5.  xvil  böflfcben  ©eiten  in  etwas  gütifligte , um  beten  £ülffe  gegen  feine  ©ülchifch 
unD  SSergifchen  CanD©tönDe,  Die  Da  in  allem  nach  feinem  <2BiHen  nicht  tbun 

«ranßo.  wolten,  flcb  ju  beDienen.  68  erwecften  audt>  nicht  wenigen  Slrgwobn  Cbur» 
ü ©f»  ’SKäpnb  / Sbur  ^rier  unD  Sbur^falb  > Da§  fte  e$  mit  Jrancfreicb  hielten/ 
IfJllb  imnnD  Sburfürfl  fterbinanD  0D?aria  oon  Q3apern,  wie  auch  Det  £erbog  oon 
w'  Jlpannooer  i Die  öon  $tantfreicf>  nambafjfte  ©elDer  üogen , blieben  befldnDig 
Dabep , Daf?  fle  ihres  jOrttS  Die  Neutralität  gegen  granefreieb  feines  9EBeg8 
Aufheben  weiten , wobin  auch  Oie  Sron  ©chweDenflcb  neigte , fo  gar,  Da§ 
fie  auch  unter  Dem  SSorwanD , Da§  Det  SSormunDfchafit  nicht  geraden  fepe 
ien  jungen  Äönig  wahren  Det  feinet  SWinDerjäbtigfeit  in  einen  Ärieg  emjuwief; 
len , Dasjenige , wotju  Die  Drepfache  Alliantz  fle  oerbanD , auf  feine  QBeife 
«füllen  wolten.  £)ie  übrigen  ©tänbe  oon  ^eutfchlanD  führten  auch  ihre 
eigene  ©ebanefett , wie  einem  jcDcn  fein  Interelle , Die  ©egenD  feinet  £ar* 
Det,  unD  übrige  gelegenbeit  eS  an  Die  £anD  gab , iR  welchen  ©tuefen  Die  an 
olle  oornebme  Joöfe  auSgefchicfte  Sranböflfche  ©efanDten  ihre  ©chanb  mei* 
fierlich  ju  fpielen  wuflen.  £8  wolten  ;war  Det  Sburfürfl  oon  Solln  unD  $8U 
fchoff  oon  SÄünfler  gar  nicht  Den  tarnen  haben , als  ob  fle  mit  einer  Often- 
ßv-Alliantz  umgiengen , fonDern  es  watD  aües  auf  Den  ©chein  idier  nie* 
manD  oetfanglichen  Defenfiv-Alliantz  gefleDt,  ja  Der  23ifcboff  oerfleherte  Die 
Herren  ©taaten  noch  abfonDerlich , wie  Da§  et  Den  Sleoifcben  Vergleich 
oon  An.  1 666.  beiliglich  $u  halten  geDdcht« , unD  Da§  feine  neue  Werbungen 
nur  gegen  Das  £au{i  53raunfchweig  unD  auf  Das  .ftörterifche  233efen  ange* 
feben  wüten ; 

®<r  ^RachDem  aber  Den  6. 21ptil  Det  Ärieg  wiDet  9?ieDerlanD  ju  ^aris  funb 
Jrifä  fle.  gemacht  worDen , unD , Da  man  mit  ©panien  noch  in  gutem  Vernehmen 
Det  an.  # jn  &jc  ueteinigte  SfteDerlanbe  ju  gelangen  , fein  beguemetet  QBeeg 
war  als  oon  Der  ©eiten  Des  CKbcinS  unD  oon  Sßeflpbalen  her  , fl)  brachen 
Sbut  Sölln  unD  SWünflet  mit  ihren  ÄriegS  - Srfldrungen  auch  lo§ , um  fo 
oiel  mehr , als  £oadnDifther  ©eits  mit  einigem  Sinfafl  in  Das  Söllnifche  Det 
Anfang  Der  jffeinDfcligfeit  gemacht  worDen.  3u«  Urfach  Des  Kriegs  warb 
Söllnifchet  ©eits  oorgewenDet  Die  alte  ©treitigfeit , fo  jwifchen  Diefem  Sr&* 
©tiffir  unD  Denen  Herren  ©taaten  waltete , wegen  Der  ©taDt  9ib«inbergen, 
fojwar  oon  ÜicchfS  wegen  ju  Dem  £rb-©tiffi  gehörte , oon  alten  Seiten 
her  aber  oon  Den  ©taaten  mit  23efabung  belegt  war , Darüber  man  oor  Die* 
fern  oon  ganzem  Reichs  wegen  fleh  oftmals  befchwärt  batte.  Fünfer  wujfc 
Die  alten  unD  nie  roarbaftig  oerjiebenen  5öeletDigungen , wegen  Der  ^Dielet* 
©chanbe , unD  anberS  beroor  ju  fuchen , abfonDerlich  aber  ootiujkllen,  Da§ 
man  ^oBdnDifcher  ©eits  ihm  nach  Dem  geben  geflanben , unD  feine  Untet* 
tl>anen  jur  OvebeUion  ju  oerleiten  gefucht  haben  foll. 

©leich  wie  Diefet  Ärieg,  Den  ^rancfreich  mit  4öoUanb  augefangen,  Sin* 
aangs  erwebntet  majfen  Das  halbe  Europa  eingeflochten , alfo  ifl  es  auc^ 
i . . . , ■ nicht 
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nic^t  wol  tbunfitb  in  einem  einigen  Kapitol , unD  unter  Dem  Q;ilul  einer  eini-  s.  xvn. 
gen  Nation,  Die  GcwanDnufj  Des  ganzen  Kriegs  porjuflellen , wollen  wir®'"W«» 
Derobalben  eine  folcbc  Slbtbeilung  machen , Da§  wir  in  Dicfem  Kapitol  allem  [Jfl? JJJ! 
Dasjenige , was  auf  Dem  'ceutfcbeu  Goben,  fowol  gegen  ftranefreid)  alSf^j, 
©cbweDen , oorgegangen ; in  Dem  folgenDen  Kapitel  unD  Den  Sranböfifcben  bung. 
©efebiebten,  Die  33ortbeile  Des  ÄönigS  in  Den  pereinigten  unb  ©panifepen 
SiieDerlanben  ; in  Dem  Dritten  Kapitel  Der  ©panifeben  ©efebiebten , Die 
©adjen  in  SKufjiUon  unD  Katalonien ; in  Dem  PierDten  Pon  KngellanD , Die 
3$errid)tungen  jur  ©ee ; in  Dem  fünften  Pon  ©cbweDen , Die  Gegebenheiten 
in  ©anemarcf  unD  ©cbonen ; in  Dem  fecbflen  pon  fohlen ; in  Dem  fiebern 
Den  pon  SiicDerlanD , Die  21uSrid)tungen  Des  Gifcboffs  pon  fünfter ; unD 
fn  Dem  achten  pon  Italien/  Den  <2Jerlauff  mit  KRefjina  oorfiellen. 

2ßas  $eutfcbianD  anbelangt , fo  lieg  üwar  Der  Äönig  in  $rancfrei<b 
folcbeS  noch  in  grieDen , protefhrte  aueb  belieb  / Daf?  er  folcben  mit  Dem 
SReicb  auf  Das  genauere  erbalten  wolle , wann  folcbeS  in  Diefen  ^oflänDi* 
fcbenÄrieg  ftcb  nrd>t  mifeben  fonDern  neutral  Derbleiben  wurDe ; alleinÄap* 
ferlicbe  SD?aje(Wt  unD  KbuPGranbenburg , fo , wie  oben  geDacbt  , mit  Denen 
4berren  ©taaten  in  abfonbcrlicber  Alliamz  ftunDen , Fünfen  Den  £auff  Der 
granbofifeben  SBaffen  fo  fcblummerenD  niebt  anfeben  , Da§  fie  niebt  jutn 
mmgften  aueb  ibres  Orts  einige  Gewegungen  folten  gemacht  haben. 

©olcbem  nach  würben «n  bepDen  Orten  Die  ?lrmeen  jufammen  geführt,*  ©ie  jmw 
^apferlicbe  Üflajeflät  febiefte  7.  SKegimenter  *u  ^3ferD , ein  Regiment  ©ra* 
gonerunb  6.  Oiegimenter  ju  $u§,  fo  inSgefammt  23*00.  CWann  auSma=  gjjjjjj* 
dben  folten,  unter  Commando  Des  ©eneral  iDJontecueuli ; eine  gleiche armem 
9D?adf)t  führte  auch  Kbur-  GranDenburg  unter  Den  gelb  - SWarfcbaQen  tuefen  tn 
ften  pon  SlnbaltunD  ©örffling  jufammen , Deren  ©eine  Kburfürftl.  ©urcbl. 
in  hoher  ^erfon  felbii  bepwobnte.  3n>ar  wolle  man  anfänglich  Damit^0  rn’ 
granefreieb  felbft  noch  nicht  angreiffen , fonDern  begnügte  (ich  Diefe  9)?acbt 
gegen  0>ur  Kölln  unD  SD?ün|ter  anjuftibren , um  Diefe  bepDe  ftürfien  Dw 
Durch  i“  nötbigen,  Daf?  fie  Pon  Der  Alliantz,  Die  fie/  wiber  Ädpferlicber 
QttajefWt  2Billen  unD  2ßarnen , mit  ftranefreieb  gemacht  batten , abtretten, 
unD  auf  felbiger  ©eite  .frollanD  ßufit  machen  möchten , Derentwillen  auch  hie 
QJereinigung  bepDer  Slrmeen  bep  4palber|iaDt  gefebeben  folte.  4 

£)ie  ©acbe  fabe  jiemlicb  oerwint  aus , Dann  ftranefreieb  ftunDe  Pefi  Da-- 
rauf , faüS  Kölln  unD  fünfter  angegriffen  werben  folten , ihnen  mit  *$?acbt 
bepjufteben , gehalten  Dann  Der  Marechall  pon  Ernenne  üu  folcbem  KnD 
mit  30000.  5)?ann  fertig  flutiD,  unD  mufien  Die  KlePifcb  unD.  9)torcfifdbe 
£anbe,  (fo  an  Kbur= GranDenburg  gehören)  Darüber  Piel  leiben.  2Beil 
man  nun  nicht  geratben  fabe,  Dem oöUigen  Ärieg  annoeb  einen  würcflrcben 
Anfang , Piel  weniger  folcben  in  Diefen  üattben  ju machen,  fo  begtiügfe  man 
fid)  Dif mal , wie  obgebaebt , Diefen  bepDen  Sranböfifcben  ^Biirten  Die 
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s xvii.  «-fiBaffen  gcwicfen  hu  baten  , und  gab  ihnen  noch  einige  3<it  ffd> 
S3on  tarjubebentfen,  fanö  hingegen  oor  aut  eben  Diefen  ©ebreefen  auch  andern  oer* 
SfdB  Decften  ^artifanen  ins  Jfberb  ju  bringen , unö  ftraticfrcid)  an  einem  andern 
- jOrt , Da  e«  Diefer  3«it  nod)  nicht  bewaffnet  ffunD,  eine  furcht  ju  machen  ; 
in  Diefem  Slbfeben  marfebirte  Der  ©enetal  9)?ontecuculi  oon  Der  ^efer  g ei- 
gen ^ftrancfftirt  unD  $D?ä pnfc,  unD  notbigte  DaDurcb  den  ^urenne , Daf  auch 
ec  mit  grofletn  unD  febr  beffbwcrlicbem  Umireg  ffcb  Dorten  hinauf  unD  gei- 
gen Die  €bur  * ^>fa(b  Hieben  muffe,  ©er  35iffboff  oon  ©trafburg  tbat  fein 
aufferffe«  um  Diefen  3ug  5“  oerbinbern , unD  fud)te  Den  £burfürffen  oon 
$rier  ju  überreden  , Daf  et  Dem  $?arfd)  Diefer  QSölcfer  ffcb  wiDerfebett 
folte.  ©iefet  Cburfürff  aber  hatte  ffcb  febon  ooüig  auf  Die  gute  ©eite  ge- 
wandt, befam  alfo  Der  ®tfd>off  oon  ©traf bürg  abfeblägige  Antwort.  2ßa« 
aber  €bur  = $rier  oerweigerte , Da«  tbät  €bur  -'SWäpnfc,  welcher,  Damit  Die 
Slüiirte  Sirmee  nicht  über  Den  Oftäpn  unD  Schein  geben  F6nte , Die  33rücfm 
felbiger  Orten  in  feinem  (?r& ; ©tifft  abwerffen  lief,  ©ie  Sültirte  aber 
machten  eine  ©d)iff:Q5rucfe  bep  ftlierhetm  über  Den  S0?äpn,  unDgiengum 
Diefe  Seit  Da«  erffe  ^reffen  oorbep,  indem  einige  Gruppen  oon  De« 
renne  2lrmee,  einen  ^>af  an  Der  lohn,  unfern  Ufingen,  überrumplen  wolten, 
oon  Dannen  ffe  aber  Durch  Die  Sväpferlicbe,  Die  Den  ']>af  befefct  hatten,  tapf- 
fer  abgetrieben  würben. 

(2Beil  nun  Der  £onig  in  granefreid)  fabe  , Daf  e«  Den  führten  ein 
(Jrnff  war  ibme  eine  £inberiuf  ju  madjen,  unD  ffcb  beforgte,  Da«  Slbfcben 
wäre  Darauf  gerichtet , Daf  man  in«  0faf  gehen  unD  aÜDa  Die  $ßinter* 
O.uartier  nehmen  wolte , worju  Dann  nicht«  bequemer«  fepn  Funte  al«  Die 
üibein  -•  33tücfe  hu  ©trafburg , welche  ©taDt  nwar  auedrücflid)  ffcb  jut 
Neutralität  erflärt  batte,  Doch  aber  Den  *J>af  Der  £äpferlicben  Slrmce  nicht 
würbe  haben  oerwebten  fonnen , fo  wolte  er  Der  bloffen  Neutralität«  * Q3er*  . 
Srancf.  ffeberung  nicht  trauen,  fonDern,  um  Diefen  ©om  au«  Dem  ffiuf  ju  Hieben , 
b«?t  mc  commanDirte  er  oon  33repfacb  700.  S0?ann  in  1 3.  ©ebiffen , Die  unoer* 
©trag,  merrft  oon  Dar  nach  ©traf bürg  abfahren , unD  allda  Die  9ibein  = S8rücfe 
bildet  tu  Stacht«  in  $3ranb  ffecFen  muffen,  oon  welcher  ffe  auch  8-  3ocbe  ab; 
»rurfe  brannten.  2Ba«  Diefer  SßranD  in  ©traf  bürg  oor  einen  ©ebreefen  oerurfa^ 
a>-  cbet,  iff  nicht  hu  befebreiben ; Daß  gemeine  QSolcF  lieff  jufammen,  wolte  mit 
Gewalt  auf  Die  ftranpofen  außfallen , unD  batte  gar  nicht  oiel  gefehlt  ffe 
hätten  Die  Käufer  einiger  SKatb«  * Herren,  Die  wegen  genauer  SBerffänDnrff 
mit  ^ranefreieb  oerdäebtig  waren,  geffürmet  unD  geplündert.  SlOein  biefeS 
Verderben  Der  ©traf burger  * Qürücfen  Funte  Doch  nicht  bindern , Daf  Die 
Slütirten  Den  SKbein  nicht  folten  oberhalb  CDIäpnfc  oermittelff  einer  ©djiffk 
iöruefen  paf irt  fepn , über  welche  ffe  ist  Da«  DSingau  giengen ; ^urenne 
batte  gleitibfaü«  über  Den  3Rbem,  Die  SKofel  und  ©aar , wie  auch  bep  Soff? 
beim  über  Des  Cftäpn  Q3rucfen  geffblagen,  Damit  er  aller  Orten  fiepen  SRucf- 
..  - 3ug 
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gug  hoben  möchte;  fo  roarD  auch  bey  Diefer  Gelegenheit  Den  JeinDfelig^s.xviL 
(eiten  Durch  Die  9>artl)epen,  Die  auf  einanDer  fficffen,  Der  Slnfang  gemacht/ 
unD  jroar  alfo , Daß  Die  Sranfcofen  Die  Heutfcbcn  ju  erff  angegriffen  hatten. 

SLßeil  aber  allgemach  Der  hinter  herein  brach  / unD  üor  Diefes  3abr 
nichts  fonberliches  mehr  auSjundffen  mar , fo  gieng  Der  General  Sftonte« 
cueuli  üon  Der  Slrmee  nach  2ßien,  unD  roarD  an  Deffen  ©teil  Duc  de 
JgournooiUe  Diefelbe  ju  commanDiren  gefebieft,  roelcher  Die  Ääyferl.  VöU 
efer  in  Das  ©tifft  ^aDerborn  unD  übrige  $Geffpbalen  in  Die  SCDinter-Ouar: 
tier  führte,  Die  €hur  SÖranDenburgifche  aber  nahmen  Die  übrige  im£le* 
oifch  * unD  «Ülarcf  ifd>en,  bon  Dar  ffe  im  3>cembet  mit  8000.  33?ann  einen 
Verfuch  auf  Die  $)?ünfferifche  @taDt  (2öerl  bornahmen,  fo  ihnen  audh  fo 
roeit  glüefte , Dag  fie  Die  9)?ünfferifche25efafcung  aus  Der  (Stabt  heraus  jag* 
ten,  Das  (Schloß  aber,fo  mit  Chur : (Eölmfchen  Völcfer  befeht  roar,  roebt* 
re  fich  bergeffalt  , Daß  Die  0)ur-  fßranDenburgifcße  roieDer  abjiehen  mu» 
ften. 

3n  £ollanD  roar  man  jroar  mit  Diefem  5<ID  * 3ug,  Der  fo  biel  Gelb  ge* 
foffet  hatte,  nicht  gar  jum  bellen  ju  frieDen,  roeil  man  ffd)  flattirt,  Die  211» 

(irrten  folten  mit  Geroalt  in  Das  SÖlünfferifche  ein  unD  aüDa  Durchbrechen , ' 

Den  £olldnDern  Die  berlohme  Orte  in  Ober  * 3ffel  roieDer  einnehmen  helff 
fen , abfonDetlid)  fe&te  man  in  ©>ur » Q3ranDenburg  einiges  Mißtrauen,  als 
welcher  nicht  allein  öffentlich  feine  Vermittlung  jum  ^rieben  gegen  (Jngel- 
(anD  hatte  anbieten  laffen  , fonDern  auch  an  einem  folchen  heimlich  bey 
ftranef  reich  *u  arbeiten  (rote  balD  hernach  erfolgt)  fchon  beargwöhnet 
roarD.  2ßeil  man  aber  auch  2IUiirfer  (SeifS  feine  roichtige  (Jntfchulbiguro 
gen  hatte,  unD  .£)oüänbifcher  ©eits  fo  biel  gewonnen  roar,  Daß  Murern 
ne  unD  Der  fJMrinh  bon  ©>nDe  mit  ihren  Armeen  aus  Dem  ÜanDe  jiebrn 
tinD  Den  afliirten  fich  roiDerfefeen  muffen,  bey  welchen  gefährlichen  £in.-unb 
VSiDcr»  SDlarfdjen  fie  ihre  Armeen  febr  ruinirien,  unD  alfo  Durch  biefen  2lb* 
jug  DaS  Volcf  in  4botlanD  nicht  allein  frifchen  9D?uth , fonDern  auch  Der 
<j)rin6  üon  Oranien  fo  biel  Sufft  befam , Da§  er  ffch  in  eine  rechte  ^offur 
fte'Jen  funte , fo  ließ  man  es  Dißmal,  in  Hoffnung  größerer  SOßürcfung  bor 
Das  Äünfftige,  Dabey  beroenDen. 

3nDeffcn  Da  Diefes  in  HeutfcfffanD  alfo  borgieng,  roar  man  auch  in  Uro  3uH«nb 
garn  immerfort  mit  Den  SKebellen,  Die  fich  iroar  felbffen  nur  Malcontenten 1,1  Un* 
nannten,  befchafftiget.  Storni  obrooßlen , wie  wir  in  Dem  borhergehenDen9atn’ 
Periodo  Die  (Srroehnung  getban,  Die  Rauptet  Der  Ungarifchen  JKebeÜion , 
nemlict)  ‘JlaDaffi,  (Serini,  Jrangipam,  unD  Hattenbach  nebff  biefen  «nDern 
ihrer  Anhängern,  hingerichtet  worben,  auch  SHagofci  ftd)  jum  Siel  gelegt  hat- 
te,  fo  hörte  Doch  Deßhalben  Der  einmal  bon  Der  Ungarifchen  Nation  gegen 
Die  fffäyferl.  Regierung  gefaßte  Unwillen  nicht  auf , fonDern  roarD  nur  immer 
flärefer.  *£)mgegen  gicngen  Die  Conuniilarii , Denen  Diefes  OtebcUions* 
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IGercf  ju  nnterfuefeen  anbefoblen  war,  um  fo  t>icl  fchärffer,  nahmen  alle  hie* 
jenige,  fo  fich  Derbäcbtig  gemacht/  bag  fie  mit  erfagten  JKcbcllen  unter  b« 
©etfe  gelegen,  bepm  £op|f,  ober  jogen  ihnen  ihre  ©üter  epn,  erflärten  Die 
ganzen  ©emeinben  unb  ©täbte  ihrer  ftrepheiten  unwürbig,  unb  benahmen 
ihnen  bie  bisherige  Religion«  *$repbeit,  ober  befebnitten  boefr  biefelbe  bureb 
jjbinwegncbmung  ber  Kirchen,  unb  Jöcfteflung  be«  Siegimcnt«  mit  Cathol* 
fdhen , mafjen  bann  biefe  Reformation  burefr  ganfc  Ungarn  oorgenommen 
worben. 

<2Bcil  nun  nebft  ben  Klagen , fo  bie  Ungarifche  Nation  insgemein  führ* 
te,  biefe  jarte  ©äite  ber  Sleligion’fo  jtarcf  mit  gerühret  warb,  fo  entfhmben 
unter  ben  QJerwanbten  berfclben  an  fielen  Örten  gewaltige  Slufjtänbe , 
welche  aber  ba«  SBercf  nicht  beffer  machten,  fonbern  nur  Derfcblimmerten : 
3u  Cafchau  hotten  fte  ftch  gar  fo  weit  »ergangen  , bag  bie  58urgetfd>afft 
wiber  bie  bafelbftige  Ääpferl.  JBefafcung  fich  Derbunben , fie  in«gefamt  in  ei* 
ner  Siacbt  ju  erwürgen ; welche«  aber  noch  $u  rechter  3eit»on  einer  £)ienft* 
SDtagb  einem  ©olbaten  entbeefet  worben,  welcher  burch  einen  Cog-©d)ug 
feine  €ammeraben  gleich  in  bie  QBaffen  gebracht , worburch  ein  gewaltig« 
«Huflauff  in  bet  ©tabt  jwifchen  ber  SÖurgerfchafft  unb  Sßefabung  entfianben, 
Darüber  Diel  *u  bepben  ©eiten  tob  blieben , big  ba§  enblich  bie  Q3e|ahung 
Steiftet  warb,  unb  ber  Slufrührifchen  fich  bemächtigte , bie  hernach  ihren 
perbienten  Cohn  empfangen. 

QBie  nun  balb  barauf  An.  1572.  bet  $ranfc6fifchc  Ärieg  auöbrach,  unb 
wegen  beffelben  eine  groffe  Slnjahl  ber  Ääpferl.  Sßölcfer  au«  Ungarn  abge* 
fahrt  werben  mufte , würben  bie  Siebellen  noch  auägelaffener,  um  fo  Diel 
mehr  al«  fie  nicht  allein  bep  bem^ürefen,  (ber  jwar  imSlnfang  fich  be« 
©achen  gar  nicht  annehmen  wollen,  fonbern  Dielmehr  bie  auf  ba«  §:ür* 
cfifche  unb  in  (Siebenbürgen  geflohene  Siebellen  an  £äpferl.  SJtafefh  au«* 
liefern  laffen, ) nunmehr  fo  Diel  erhalten,  ba§  er  ihnen  bie  fichere  Siucffehc 
auf  ba«  $;ürcfifche©ebict  oevftattet , unb  feinen  Waffen  in  Ungarn  erlaubt/ 
ihnen,  fo  Diel  fich  ohne  förmlichen  ftricben«  *$ruch  tbun  lieg,  ju  helffen,  ja 
fo  gar  um  ben  Ääpferlichen  £offo  Dielmehr  ju  beunruhigen,  bie  ©rängen 
Don  Sleubeufel  weit  au«$ubehnen  , unb  big  in  Mähren , fo  weit  nemlid) 
man  An.  1663.  gefareifft  hatte,  *u  erfaetfen  fuchte ; fonbern  auch  fte  Sie* 
bellen  Don  ftranef reich  aüerhanb  ^öerttoftangen  auch  würcfliche  £ülff«:@els 
ber  erhielten,  ©ie  Dermcpnten  jwar  ben  dürften  Slbafft  in  ©icbenbürgett 
ebenfall«  in  ihre  Alliantz  ju  jiehen , unb  brauchten  hierbep  ben^unrtbec 
Sieligion  Dornemlich  ittrn  Sßorwanb,  allein  e«  fepe,  bag  biefer  ftürft  Damals 
fchon  bie  ©ebanefen  ber  2lenberung,  bie  er  balb  hernach  öffentlich  in  bete 
Sieligion  getban,  fchon  im  £er&en  hatte,  ober  fonfien  fich  in  bie  Ungelegen* 
heit  nicht  Dcrwitfeln  wolte,  folieg  er  fich  anfänglich  baju  nicht  überrebeny 
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3nbeffen  war  man  bannocb  bep  Ääpferlichem  .£of  biefer  Ungarifdjen 
#änbel  halben  nicht  wenig  bcforgt  , bann  ben  ©icbenbürgem  burffte 
man  ju  Feinet  Seit  trauen,  unb  bie  Wacht , fo  bic  ^ütcfen  gegen  fohlen 
jufammen  führten,  machte  auch  forgfame  ©ebancfcn,  weil  man  nicht  gewig 
wufte,  wohin  fte  auPbrcchen  würbe , jumalen  ba  bie  $ürcfen  obgebachte 
Slnforberungen,  wegen  bet  gehulbigten  £)örffer,  immet  weitet  unb  weitet' 
erfhrccften,  unb  mit  ungemeinet  Ubermuth  babep  oerfuhren. 

33ep  allem  bem  warb  mit  bet  Inquifition  wiber  bie  Gebellen,  weil  bie  Ref?r* 
Ungarifche  Nation  ben  General  Pardon  nicht  annehmen  wolfe,  oorgebenb,  JJ’jJJj’* 
fie  hätten  burchgehenbö  nicht  gefunbiget,  unb  bet  eö  gethan,  möchte  eö  oet- 3ac#. 
antworten)  wie  auch  mit  bet  Reformation  in  Religion^ * ©achen  eiferig 
fortgefahren,  oerfchiebcnc  (5oangelifcheT)reöiger,  weil  fie  gehaltener  aufrüfc 
rübrifcber  Q)rebigten,  ober  ba§  fie  fonffen  mit  ben  Rebellen  gehalten,  be* 
fchulbiget  waren , unb  unter  anberm  einer  oon  ihnen  Ricolauö  3)robitiu*  ' 
ju  9)re|burg,  ein  Wann  oon  83. 3abren,  würben  jum  ^ob  oerurtheilt,  am 
bere,  unb  jwar  bie  Weiften,  würben  beo  benen  ju  ^refjburg  befjbalben  ange«  . 
ffeflten  ©erichten  bahin  angehalten , ba§  ftc  entweber  ftch  jur  Catbolifchm 
Religion  ( weichet!  oerfchiebene  oon  ihnen  thaten ) befennen , ober  hoch 
fteproiUig  ihr  2Jmt  ablegen,  bie  Kirchen  übergeben , unb  baö  £anb  räumet» 
jolfen ; bie  aber,  fo  folcheö  nicht  thun  wolten,  würben  mit  harten  ©efäng= 
niffen  gepreffet  unb  enblid)  gar  auf  bie  ©aleeren  oerfenbet.  @0  würben 
auch  bie  Äirchen  hin  unb  wieber,  al$  ju  Raab,  ju  (Eafdjau,  ju  JJrefjburg , 
unb  anbertoürtig,  burch  ben  ©eneral  ©panfau  benen  (joangelifdjen  abge* 
nommcn,  bie  (Soangelifche  Obrigfeiten  in  ben  ©täbten  abgefchafft,  unb 
tbolifc&e  an  beren  ©teile  eingefefcet,  bie  23urgerfchafften  auch/  bie  ftch  bage* 
gen  fcfeen  wolten,  um  groffe  ©elb  * ©ummen  geftrajft. 

ijjiefe  5)inge  trieben  bie  ohne  ba$  oon  Statut  unruhige  Ungarn  noch 
ftärcfer  int!  $euer,  fo,  bafj  fie  auch  in  30000.  Wann  ftarcf  im  ftelb  erfcbie 
nen,  unb  bie  ©tabt  ©perieö  einnahmen , welches  bann  bep  Ä'apferl.  £of 
groffee!  Sluffehen  oerurfachte,  fo,  bah  öiele  ju  gelinbern  Ratschlägen  ftch  ju 
neigen  anftengen ; weil  man  aber  nicht  fahe , ba§  man  bep  ben  unwilligen 
unb  bereite  allju  hefftig  tumultuirenbcn  ©emüthern  baburch  ben  erwünfch* 
ten  SwecF  bet  Ruhe  gleichwohl  erreichen  würbe , fo  fuhr  man  fort,  fie  mit 
©cwalt  ju  bemüthigen,  baeö  barm  auf  bepben  ©eiten  offtmalsoiel  blutige 
köpffe  abfefcte.  (?s  erfchröcfte  auch  bie  ^artbep  ber  Rebellen  nicht  wenig  «NP 
alö  ne  oernahmen,  ba§  Stbaffi,  ber  $ürft  in  ©iebenbürgen , ber  bihbero  eife^JJ'^1*4 
riq  bet  Reformierten  Religion  jugethan  gewefen , unomnuthet  fleh  ju  bet 
Catbolifchen  etflärt  habe. 
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s.  xvn.  5)«  Anfang  DcS  folgenden  ^ahrS  roarb  gemalt  mit  Unterfudjung 
An.  iö7j.^ct  ftranfcöflfchen  $riebenS;$ractaten , roorju  Die  ©ron  ©chweDen  ihre 
Vermittlung  anbot , welche  auchoon  allen  ffteitenben^'arthepenangenotro 
men , unD  enDlid)  Die  ©tabt  ©6ln  Daju  beliebt  warb , roieroolen  Die  ftraro 
fcofen  ftef)  äufferft  im  Slnfang  Darroiber  gefefet  / Darum  weil  folche  ©taDt 
mit  Dem  ©ranifchen,  als  einem  Ääpfcrlidj>eri  SKegiment  r befe^t  rodre ; rock 
(fee  ju  befrieDigen  man  foldheS  SKcgiment  in  Des  Magirtrats  f£>ienft  unl> 
^flicht  überlief.  tarnen  alfo  Die  ©efanDten  allDa  nach  unD  nach  ju» 
fammen. 

3mmitteljl  Da  man  Diefem  ftricDenS  Congrefs  Den  Anfang  machte,  unö 
Den  ©tiB  * ©tatib  Der  ‘JBaffcn , Dene  ftrancfreich  t>orgefct>la9en , Sflliimt 
©eits  oerrootffen  t>atte / gieng  nunmehr  Der  «£»anDel  mit  ©rnjt  an,  unö 
faumte  man  auch  Den  hinter  über  mc^t  mit  ©infäBen  unD  fonflen  ein? 
anber  ©chaben  ju  thun.  S)ie  Q3ranDenburgifchcn  nahmen  Die  ©oroepifche 
©taDt  «ööpter  (Dem  Sifchoff  Pon  fünfter  angeborig)  hinroeg ; auch  (hinö 
Der  Q3ifchoff  felbften  famt  feiner  SReftDenfc  in  groffer  ©efahr,  an  Die  Ääpfet* 
«uf«D?uiu^  überantwortet  ju  werben , inDcm,  wie  oorgegeben  warb , DcS  ©rafen 
- pon  £arrachs  Secretarius , £et  mit  tarnen , mit  Dem  ©ommenDanten  Des 
JOrtd , Dem  SRbfin  - ©rafen  unD  anbern  ßffeiem . Der  33efahungen  einen 
53unD  DiffaOS  gemacht  haben , unD  es  fchon  fo  weit  gefommen  fepn  fefl, 
Daf  man  eineö  Ääpfcrlichcn  Detachements,  welches  in  Der  9?<uht  Die 
©taDt  überrumpeln  folte,  täglich  erwartet,  unD  ju  folchem  ©nDc  Die  ^ho* 
re  etliche  ^acht  offen  gelaffen  habe,  Das  alljuJange  Vergehen  aber  habe 
gemacht , Daf  auf  Die  £efcte  Der  .franDel  offenbar  roorDen,  Den  Die  Slufrüb* 
rer  entroeDer  mit  Der  ftlucht  ober  mit  ihren  Äöpffen  büffen  müffen.  <2Sie* 
rool  Der  Schein  @raf,  Der  fich  jeitlich  Daoon  gemacht,  Die  ©achc  Feines^ 
roegS  auf  fleh  fommen  laffen  rooflen , fonbern  ftch  Durch  öffentliche  ©chrif« 
ten  roeitläufftig  entfchulDigt. 

3>r  ©burftürfl  pon  35tanDenburg  fuchfe  injroifchen  Den  Ernenne , 
Der  in  Der  ©raffchafft  tDJarcf  Die  fleine©taDt  Unna  überrumpelt,  ju  einer 
©chlacht  ju  nithigen , Diefer  aber  oermeiDete  folche  fo  oiel  er  Funte , unD 
mad)te  hingegen  in  Dem  CD?ünf!erifchen , wie  auch  in  Der  ©raffchafft  ^?orcF 
Picl  Ungelegenheiten , unD  Da  er  fleh  mit  Den  gruppen,  Die  ihm  Der  ^rinfc 
pon  ©onbe  unD  Marechal  de  £)uraS  jugefchieft , oerfiäreft , gieng  er  Den 
SWiirten  fclbfi  auf  Den  £eib. 

IDiefe  ©efährlichFeiten , Die  Abgänge  Die  fleh  an  ©rfüDung  Deffen , 
^ roorju  J£)ollanD  Hoffnung  gemacht,  jeigten,  unD  Die  groffe  Anbietungen 
mad)t  Pon  ftrancfreich,  machten,  Da§  Difmal  ©hur * 33ranDenburg  atiDere 
ßruc*  Dancfen  faßte , als  im  Anfang  Das  Slnfehen  geroefen  war , Dann  Der  ©hur« 
JJJj1  . ftürft  jog  mit  feinen  Völcfern  fich  allerDingS  im  ffanuario  1673.  aus 

'iCcfrpljalcii  heraus,  lief  anDerft  nichts  befefct  als  ©oeft,  EippfiaDt  unö 
- »Uc* 
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Bilefcld,  und  gieng  in  das  ©trfft  Magdeburg,  dergleichen  traten  auch  s.  xvir. 
die  Sväpferlicbc,  Die  ficb  in  ftrancfenland  und  Ö36t>men  juruef  jogen.  Bald 
darauflegte  der  dbur  ^ürft  dte  SBatfen  gar  nieder,  und  oerglicbe  fleb  mit 
Srancfreicb,  dag  diefe €ron  ibme  nicht  allein  aßes  mas  ftc im  gleoifchen 
und  «Wartfifchen  ihm  abgenommen , fondern  noch  darju  die  ©tüdte , die 
fie  oon  den  Holländern  erobert , und  welche  oor  diefem  ju  dem  Herzog: 
tbumgleoe  gehört,  als  Orfop,  Buricb , gmericb , Hupsden  und  Raoew 
flein,  aufler  aOein  ^efel  und  ReeS , (b  ftranefreieb  mährenden  Kriegs  be* 
galten  wolte,  miedet  auslieferte,  es  matö  auch  ©cbencfeii'©chanb  noch 
darju  begehrt,  und  endlich  übcrlaflen. 

Racb  dem  2lbjug  bepder  Armeen  aus  'SBeftpbalen , und  ebe  der  ffrie« 
de  mit  Brandenburg  oößig  gefcbloflen  mar,  befamendie  ^ünfterifeben  fo 
Diel  ^Ma^,  dag  fie  noch  oor  Anfang  des  die  ©tadt  Herfort  ei* 

nehmen  und  Bielefeld  bombardirten.  5lllein  es  rubeten  die  Ääpferlitben  in 
Sßöbmen  nicht  lang , fondern  oerftäreften  fleh  oielmebr  big  auf  30000.  gjjugf, 
Riann,  und  mard  die  Slrmce  bep  gger  gemufiert,  welcher  «Wujterung  £äp=  tunq  e« 
ferliche  SDJajeflät  un^gbur^ürfll.  durchl.  tu©acbfen  nebft  dem  df)ur= 

9>rinben  und  eerfchiedenen  andern  dürften  des  Reichs , in  Berfon  bepmobn--  *" 
ten.  die  Slrmee  befhtnd  in  drepjeben  Regimentern  ju  ^if^rd  und  acht  Re  9 
gimentern  ju  $ug,  unter  Commando  des  ©eneral  = geutenant  «Wontccu* 
culi,  und  foltenach  dem  c2ofl©tand  31000.  «Wann  ausmachen,  Dabep 
1 auch  eine  Artillerie  oon  achtend  drepgig  Kanonen  und  oier  ftcuer^SWör* 
fern  (Ich  befand,  *u  welches  SDßercfs  Befireitung  aus  Hofland  und  ©pa* 
nien  grofle  @eld©ummen,  die  etliche  auf  12.  Tonnen  ©oldes  fieigenma» 

<hen,  gefebieft  wurden. 

2ßie  nun  der  Äöntg  in  $rancfteich  fabe,  dag  bep  dem  Ädpferlichen 
Hof  der  3ug  gegen  dem  Rbem,  tbeiltf  um  Holland  gujft  ju  machen , tbeilS 
Das  Reich  oon  denen  ©infallen  der  Sranfcofen  ju  bedeefen,  öejlgejieflt  blieb, 
fo  fefcte  er  ftch  auch  feiner  ©eitS  der  Orten  in  Sßerfaflung.  Und  mard  de? 

, Marechal  de  Gwenne  erfiefet , denen  Ädpferli^en  ‘Bölcfem  den  Äopff  tu 
bieten : tiefer  nun  jog  aus  2Befipbalen , aflwo  er  Feinen  geind  mehr  bat* 
te,  durch  Helfen  nach  der  QEetterau  und  pofiierte  (Ich  um  ^raneffurt  bet« 

I um,  noch  immer  oormendende,  dag  et  gegen  das  Reich  nichts  fteindli* 
cheS  oorhabe , fondem  aßein  die  Bemegungen  der  ^dpferlichen  Srmee  be* 
obachten  wolle , miewol  bep  aßen  diefen  QJorroendungen  das  £and , mo 
feine  #rmeeju  flehen  fommen,  beglich  mitgenommen,  auch  oon  unterfd)ied= 

1 liihen  ©tänden,  als  der  ©tadt  2Befelar,  denen  ©rafen  oon  «Jßitgenflein, 

1 oon  Raflau  und  andern  febr  grofle  Auflagen  erpreflet  morden. 

1 ©amit  aber  indeflen  da  Ernenne  difleits  des  Rheins  agiren  mürbe, 

ibme  der  Rutfen  lieber  fepn  möchte,  fo  nabm  der  königlich  oor,  oor  ab 
I len  ©ingen  (ich  des  ganzen  glfafleS  ju  oerflehem ; ©ieng  ju  folgern  Sw 
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S.XV1I.  De  in<Uerfon  in  €ott>rincjcn  , unD  t>on  Dar  nach  53repfach,  unD  »eil  Die 
jeben  Üieicb*  C^raDtc  im  0faß,  auf  Deren  Oberberrlicbfeit  er,  öurcb  unglei« 
ehe  21u*legutig  De*  3£eflpbMfcben  ftrieDcn*,  fcf)on  läng)!  einen  5lnfprucb 
gemacht  , i()tne  rm  ^Geeg  lagen , unD  er  beforgen  muffe,  Dafffokbe,  Deren 
etliche  ähnlich  beteiliget , Ääpferlicbe  Q3efabung  einnebmen  Dorfftcn , fo  rucfc 
teer  mit  einer  5lrmee  oon  ioooo.  9)?ann  unter  Dem  Duc  de  la  JeuiflaDt 
por  Diefelbc,  unD  j»at  ju  PorDcrff  oot  Colmar,  oon  mclcbcr  ©taDt  Der 
Äonig  al*  Dber^anD-^Sogt  im  ClfafjDie  Oeffhung,  unD  Daj;  fte  feinen  Q36U 
efern  Den  freuen  Jönrcb  Sflarfd)  geffatten  folte,  verlangte,  Die  Dann  hier* 
auf,  »eil  fie  feine  £ülff  ju  gemärten  batten,  unD  Die  33ornebmfien  in  Der 
Colmar  ©taDtfcbon  geffimmet  »aren,  Die  ^bore  öffneten ; fobalD  aber  Dte2lr> 
wirtw.  mcc  m bie©taDt  fam,  üerfid>erte  ftc  ficb  gleich  alfobalD  «Der  Sofien,  ent: 
11  »affnete  Die  ^urgerfebafft , nabm  Da*  ©efebüfc  au*  Dem  3cua:£au*  unD 
führte  e*  nacb  Q3repfacb  , unD  fcbleiffte  Die  QJeffung  unD  2ßäüe  um  Die 
©taDt.  Cben  Dergleichen  gefebabe  auch  mit  ©cblcttffaDt : 51(6  Diefc  $»ep 
üorncbme  ©tüDte  gefaOcn , muffen  aud)  Die  übrige  acht  geringere , .frage: 
nau,  £anDau,  Sron-<2ßei(lenburg,  Ober ‘Cbetibcim / tfäpfereberg , 9)?ürv 
ffetin©t.  ©reaorien  ^bal , Scheint  unD  $ürcf beim  jum  Creufc  friecben, 
»arD  alfo  Der  Äonig  obne  ©cb»etDt=©treicb  Diefer  fdbönen  Orte  S0?eifler, 
unD  führte  au*  Diefen  ©taDten  über  neunzig  Kanonen  hinweg. 

m Dif?  in  0fa§  alfo  geraden , »ölte  man  ein  gleiche*  audb  an  Der 
ÜWofel  bornebmen,  »eilen  Cbur^rier  ftcb  oöllig  Ääpferlicb  erflärt , unb 
Ääpferlicbe  55cfabung  in  feine  Sßeffungen  Cbrcnbreitffein  unD  Coblenfc  ein= 
X)if5wti.genommen  batte,  ©olcbem  nach  nahmen  fie  alle  fleine  ©taDte  unD  ©cblofc 
*{>£"  w‘  fer  im  0b  ©tifft  ein,  festen  Da*  platte  EanD  unter  Contribution , unDla* 
SS  • gerten  jicb  enDlicb  bor  Die  9iejtDenb=©tabt  ^rier , Deren  fte  erfilid)  nur  Con- 
tribution ober  55ranDfd;abung  jumutbeten , al*  fie  aber  folcbe  abfeblug , 
befeboffen  fie  Diefelbe,  unD  jmungen  fte  nach  »enig  tägiger  Belagerung  jur 
Ubergab. 

SnDejfen  Da  nun  ^ranefreieb  mit  offenbaren  fteinDfeligfeiten  gegen 
Diefenige  9ieicb*«©tänDe , fo  ficb  t>or  fein  lnterefle  nicht  erflären  »ölten  / 
»erfuhr , brad>  enDlicb  auch  Die  Äüpferlicbe  51rmee  im  51uguffo  oon  Cgct 
auf;  £bt»'53ii»crn  machte  jmar  Dargegen  noch aüerbanD  ©cbmerigfeiten, 
unD  »ölte  Den  9)?arfd)  Durch  Die  Obere  Q>falb  nicht  gerne  jugeben , Demc 
aber  ungeachtet  gieng  folcheroor  ficb,  unD  muffe  Die  Oberhalb  (»eit 
Die  Mauren  an  »iclen  Orten  au*  unjeitiger  furcht  oon  Den  Rufern  gelauf- 
f*n)  l«Den. 

«Set  tn*  5lbfeben  Der  ^äpferlicben  Qlrmee  tu  oerbmbern , ruefte  Murern 

ItaKden.ilC,  Der  mit  einigen  Cbur:  Cölnifcben  Qfolcrern  oerffäreft  »orDen,  noch 
»eiter  in  DaöSKeid),  bemüchtigte  jidb  ^rieDburg  in  Der  !2ßetterau,  »icauch 
Der  ©jur  * 2)fäi;t>bifchen  ÜveftDenb  51fchaffenburg  unD  Der  ©taDt  SGebri; 
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beim/  aHroo  er  fein  Magazin  aumericbtet  / item  Oftergentbeim  / unt)  lager--S.  xvil 
re  flcbenblich  m$rantfen  an  Die  Zauber;  ec  batte  einen  2lnfcblag  auf  Die 
©tabt  unö  ©cblof?  <2Gürhburg  gemacht , felbiger  aber  warb  jcitlich  entbe- 
tfet  unb  barübet  ju  <2BafFer. 

53ep  biefen , bet  fttanfcofen  ^Bewegungen , faumfe  auch  tue  Ääpferfc 
che  2lrmee  nicht/  fonbem  ereilten  noch  Öen  Sofien  bep  bet  ©tabt  £>chS: 
furt,  ebe  bie  granbofen  folcfjeö  bewercfflelligen  funten,  unb  fchlugen  DaS 
£ager  auf  bem  bafelbfligen  $8erg.  £)aS  Ober  Comnwndo  fhmb  bep  bem 
©eneral  Leutenant  @raf  ‘•Dlontecuculi,  unb  nach  ihm  commanbirte  ber.£)er* 
bog  pon  5BournepiUe : SBon  bet  LKeutetep  waten  bie  ©eneralen  / ©raf 
©porE/  bet^rinb  Carl  pon  Lothringen,  ©eneral^ertbmüller,  beröraf 
Caprara  unb  Cbaoigtiac : 3)as  Jufj-OSolcf  flunb  unter  bem  ©ctieral* 

Selb  3cugmei(ler  ^>rmb  Hermann  Pon  IBaaben , ^rinben  ‘7>io  unb  ^rim 
ben  ^ortia ; ingleidjem  führte  auch  ber  alte  £crbog  uon  Lothringen  noch 
üor  jich  3000.  Warn  jubiefer  2lrmee,  unb  ber  Chur  ^cinb  Pon  ©achfen 
flunb  ebenfalls  mit  3000.  SOJann  babep. 

5JIS  bie  ftranfcofen  faben,  bafj  bie  Äüpferlichen  ben  LDläpn  ju  ihrem 
3njecf  genommen , nahmen  auch  fle  ihren  "2ß«g  bortbin/  unb  lagerten?!™” 
fleh  auf  einen  anbern  Q3erg,  gleich  gegen  Ääpfetlicher  2lrmee  übet/  unb  nurgfn  n£* 
eine  ©tunbe  Pon  berfelben  hinweg,  fo  öaf?  ÖchSfurt,  welches  bie  £dpferli:  anper. 
chen  befebt,  in  ber  Bitten  lag.  «£)ier  nun  fehlte  cs  nidbt  an  fletigem  ^ar-- 
fhepgeben  unb  ©charmujiren , ju  einem  #aupt^reffen  aber  weite  Murern 
.ne/  wie  gerne  bie  &5pferlichen  auch  folcheS  gefeben  bitten,  fleh  nicht  ein- 
laf]en,  unb  ihn  in  feinem  portbeilbajften  Lager  anjugretffen  wolte  auch 
nicht  ratbfam  fepn.  £>amit  nun  abergleichmol  benen  ftranbofen  Abbruch 
gefcheben/  unb  fle  aus  biefem  Sofien  getrieben  werben  möchten/  fo  gelang 
ben  Ädpferlichcn , Da§  fle  bas  ju  SCBertbbeim  befinDliche  Sranfcöflfcbe  Pro- 
viant,  auch  «in  unb  anbere  Convoy,  fo  ben  ^ranfcofen  Proviant  jufüb* 
ren  fofte  / ruinirten,  baburch  *£urenne  gezwungen  warb,  weil  er  ben  LKu* 
efen  nicht  mehr  flcher  batte/  unb  bep  2Bertbeim , aUwo  beffen  rechter  unb 
ber  Ädpferlichen  lincfer  $?lüacl  einanber  in  bie  £aare  geratben  war , müp 
lieh  Cinbu§  erlitten , fein  Lager  auftubeben , unb  jich  juruef  ju  neben , wci* 
cheS  bann,  weil  ihm  bie  Ääpferlicben  auf  ber  $erfe  folgten,  nicht  ohne  93er; 
lurff  abgieng , beporab  ba  bie  2Bür&burgifchcn  Q3aurcn , weil  ^urenne  fle 
feinblich  ju  fractiren  anfieng , wiöcr  ihn  bie  SBajfen  ergriffen , unb  was 
fle  auf  ber  ©eiten  ertappten , tob  fchlugen.  Cs  oermepnten  etliche , weil 
^urenne  Damals  nicht  gar  ftarcf , unb  über  1 5000.  $?ann  nicht  gefcbiV 
het  warb/  man  hätte  il>n  pieDeicht  noch  enger  einfchlieffen  fönnen. 

3u  2lfchaffenburg  fepte  fiel)  ^rurenne  wieber,  unb  Perflärcfte  fleh  mit 
6000,  COlanu  / fo  unter  bem  SouriHe  bisher  an  ber  Zauber  gefianben  wa= 
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s.  xvn.  xm,  Den  bet  ©cneral = Lieutenant  ?D?ontccuculi  auch  an  biefem  Ort  genau  b<- 
obachtete , unb  bic  ^ran&ofen  au«  Sriebberg  unb  anbcrn  fleinen  Orten  jagte. 

3nbem  nun  ^ontecuculi  betn  'ernenne  bep  2lfchaffenburg  alfo  im  QBeeg 
fhrnb,  brach  er  jäl)lmg  auf,  um  ba«  JjbauphSßorbaben,  jo  er  bißmal  im 
(Sinn  batte,  au«$ufübren,  gieng  nach  ftraucffurt  unb  SDMpnfc,  unb  paarte  ben 
9Rbetn , menbete  ftch  aber  unoermutbet , ließ  ba«  5u£93olcf  $u  2Baffer  ben 
Öibetn  hinab,  bie  SReuterep  aber  burcb  ben  lßefler=  2Balb  nach  Slnbernacfr 
geben , unb  rucfte  alfo , ebe  man  ftch*  oerfabe,  öor  Bonn , aütoo  ber  ^rinfc 
oon  Oranien , genommener  2lbrebe  ju  ftolge , mit  einet  Slrmee  oon  2*000. 
SDlann,  au«  #ollänbifd)  * unb  (Spamfdjen  Q3ölcfern  bejtebenb , jleb  ebem 
faß«  emfanb.  ^urenne , ber  biefen  3ug  nicht  oorgefeljen , unb  alfo  ben 
<2Beeg  ben  Ääpferlichen  nicht  mebr  oerlegen  funte , fanb  oor  ftch  in  Sram 
rfenlanb auch  nicht«  mebr^ublich^iu  berichten,  unbmeil  er  burch  ba« 
tWdpnbifche  ju  geben  nicht  trauen  burffte  / fo  marfchhrte  er  burch  bie  untere 
5>fal&,  aOmo  er  (obmol  ber  Sburfurft  fleh  noch  neutral  hielt)  gar  um 
freunblich  baufetc , gieng  bep  Q>bilipp«burg  über  ben  3Rbein , unb  bereinigte 
ftch  mit  bem  de  Sßaubrun. 

3nbeffen  batte  fleh  ber  Cburfürfl  oon  €oDn  au«  erfagter  feiner  SRcftben* 
Bonn  nach  €6ün , al«  einem  neutralen  Ort , in  ba«  Älojler  St.  Pantaleon 
begeben , unb  rnarb  oor  Bonn  , morinnen  2000.  ^ranfeofen  unb  einige 
Chur  €6ünifcheSB6lcfer  lagen , bie  Belagerung  mit  allem  ©rnft  angefangen, 
auch  fo  mol  fortgefc^t , baß  nach  8-  fragen,  nemlich  ben  12. 9?ooember,  bie 
(Stabt  unb  QJejhing  jur  Ubergab  gejmungen  toarb.  trenne  unb  Lurcrm 
bourg  batten  fle  imat  gerne  entfefcet,  allein  ber  2Beeg  bierju  mar  ihnen  ju  roeit, 
unb  allju  febr  abgefchnitten ; ber  Marechall  d’^umier«  ließ  ftch  jrnar  auefc- 
mit  etrnan  10000.  *u  ’^ferb  feben , fanb  fleh  aber  oiel  ju  fchtoad)  bamit  et* 
ma«  tu  unternehmen,  unb  muften  alfo  bie  ftran&ofen  biefe  SBefhing  in  Ääp» 
ferliche  £änbe  übergeben  feljen , bie  bann  bemach  aUe^eit  ju  einem  febr  oor* 
tbeilbafften  hoffen  am  9Rb<in  gebienet  bat. 

©er  Teilung  Bonn  folgten  bemach  ba«  (Schloß  ju  Brüel , item  Lecfc 
nich^  Äerpen  unb  ©üren , unb  muffe  ba«  ©ülcher^anb  bep  biefem  3ug  et* 
ma«  berbalten , unb  (5rfrifchung«-Ouartiere  geben. 

©er  Marechall  de  $urenne , melcher  bie  Eroberung  Bonn  nicht  batte 
oerbinbem  fönnen  , molte  menigften«  ben  SRucfmarfch  ben  Ädpfcrlichen 
fchmät  machen  , befe&te  berobalben  ben TWduß^burn  mitten  im  9Rbein, 
mie  auch  ba«  (^ut^äpnbifche  (Stäbtlein  Bingen ; meil  er  aber  mol  be- 
griff , baß  biefe  fehlere  hoffen  nicht  genug  mären,  eine  ganfce  $lrmee  auf&u* 
halten , fo  nahm  er  bie  Befa&ung  mieber  berau« , urtb  jog  nach  ben  2ßitv 
ter^Ouartieren  in  Lothringen  unb  an  ber  $?ofel , nachbem  er  burch  ba«  ftäte 
ge  J£)tn;  wnb  ^Eiebcrmarfchteren  unb  oerfchiebene  (Scharmübel  auch  groffe* 
Siutterffen  ber  ©einigen  hiß  in  10000.  Sföann  eingebüjfet  batte.  €ben  biefe 
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Üvuhe  fudjte  auch  Die  ^äpferliche  $(rmee  in  Dem  Obern =©tifft  £6Hn  unDS-XYU, 
©ülchifcben ; miemolfieim  hinter felbffen noch  Unruhe  hoben  muffe,  Da 
fit  Dem  Verbog  »on  Luvemburg,  Der  »on  SDfaffricht  mit  feiner  Slrmee,  am 
fanglich  Durch  Da«  SöUnifd)  = unD  ‘^rierifdje , hernach  Durd)  Da«  Limburgi* 
fche,  Den  Wcfmeeg  nach  jrancfreich  nehmen  molte , Die  (Straffe  »erlegte. 

®iefer  $elD=3ug batte  fo  »iel  233ürcfung  gehabt,  nachDem  Die  £ron 
Spanien  ebenfalls  mit  ftrancfteidj  gebrochen , Ääpferliche  9)?ajeffät  mit  a b 
kr  ^Olacfet  fidt>  in  Da«  Selb  geffeüt , Q3onn  unD  Die  Cöflnifche  Lanbe  in  Ädp» 
ferlichem  ©emalt  mären , Der  «£>crfcog  bon  Lothringen  auch  an  Der  SWofel 
mit  einer  jiemlichen  2lrmee  fid)  fchen  ließ , baß  nun  Der  Ä'onig  »on  ftranef* 
reich , Der  fein  eigen  LanD  bloß  unD  offen  fahr,  ferner  nicht  mehr  geDachte, 
mie  er  4)olIanD  beimingcn,  fonDern  mie  er  Da«  ©einige  befehligen  mdchte, 
Detohalben  er  aDe  $Mäpe  in  Den  bereinigten  SfieDerlanDen,  Die  er  im  bergam 
genen  3ahr  erobert , unD  melcbe  bep  erfolgtem  ©panifchen  Ärieg  ju  bebaup* 
ten  ober  ju  befehlen  ihm  unmöglich  mar  , im  £erbfl  De«  1673. 3af>r« 
tuieDer  abgetreften , biß  auf  menige  Orte , unD  alfo  eben  fo  gefchminD  £0 U 
fallt)  mieber  oerlaffen  al«  er  folche«  ju  übermältigen  »ermepnt. 

£)iefe  ©achen,  fo  jmifihen  Den  allerfeit«  friegenDen  ^heilen  borgiengen/J^eD««* 
hinDerten  nicht , Daß  nidßt  *u  Cölln  an  Den  Rieben« ^ractaten  immer  gear-  ,uü£SrB„ 
heifet  mürbe ; man  hatte  smar , mie  oben  gebucht , biefe«  ^Mafce«  halber  im 4 
21nfang  biel  ©chmerigfeiten  gemad)t , unD  folgen  jur  $tieben«= J^anDlung 
nicht  ermäßen  mollen,  meil  ein  £äpferlid)e«  Regiment  unter  Dem  Marquis 
de  ©rana  jur  Q3efa&ung  Darinnen  lag,  unDfamen  Derobalben  Die  ©efanD* 
kn  ju  2lafen  jufammen ; meil  aber  Diefer  Ort  ju  flein  unD  unbequem  bor  fo 
t>iel  Miniftros  befimDen  marD,  fo  fanD  man  enblichba«  Mittel,  Daß  Da« 
©ranifebe  Regiment  an  Die  ©fabt  CöUn  Die  Pflicht  that,  unD  Damit  marD 
erfagte  ©tabt  bon  allen  ^artbepen  jum  £anDel«:^Ma&erfiefet. 

®ie  ftranfcofen  JU  gnetieng;  «g^jngniffen  borgefchlagen , Daß  fie  SJorae. 

aQe«  Eroberte  mieber  geben  molten , Dagegen  folte  man  an  fie  einraumen,  Ü*,a«fn« 
alle«  n>a«  Die  ©taaten  in  »origen  Kriegen  in  Jörabantbon  ©panifchen 
$en  erobert,  nemlich  $?affricbt,  Die  LänDet  an  Der  Obern  >9E)?aaß,  £rrho=mfftn. 
genbufd)  fammt  Der  LDfeperep , SBreDa , ^Bergen  ob  3om , ^Biflemfiabt  unD 
©teenberg , in  ©umma , ma«  jmifihen  Der  Stöaa«  unD  ©chelbe  Denen  £er* 
ren  (Staaten  jugehöret. 

S)ie  CngeUatiDer  beharreten  Den  Refpeft  De«  ©egelfireichen« , Die  Obers 
^enfeh^fff  <wf  her  Cnglifiben  ©ee,  Den  Tribut  bon  Dem  4bdring*$ati0 
auf  Cnglifch«  Suffe , Die  erbliche  Cinfefcung De«  ‘Prinfcen  bon  Oranien  in 
Die  gtemter  feiner  v8or=  Eltern , Die  ©tabt  50rüel  ober  aber  SBlißingen  in 
©eclanb , unD  4.  tO?iflionen  »or  Ärieg«=  Unfoffen. 

Chur  SdUn  »erlangte  Weinbergen  unD  Die  ©raffihafft  SWöc«. 

• ©er 
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s XVII  ©er  33ifcboff  von  fünfter  begehrte  bie  ©tabt  ©woll  , baff  Sjffl* 

' 1 * Steu von Jpallanb , bic gante Srrente , &>t&em , ©roll , ©oefeloo, , ®w» 

oort  / mgleic&em  Die  ©cbleiffung  von  Singen  , Sßurtangunb  neue  ©cbniifj, 
fammt  200000.  Chalet  an  ©elb. 

daneben  folte  man  im  vereinigten  ‘■ftieberlanb  alle  eommenturepmati 
bie  «JJtoltbefet»  SKitter  wieber  geben , bie  freue  Übung  bet  Catbvlißhen  sKete 
aion  xulaffen , Ernten  unb  Sierort  raumen , bem  ©rafen  von  ^entbetm  (bet 
©atbolifcb  ficb  erflärt , helfen  ©emahlinunb  Äinber  aber  m £oaänbif<hen 
©ebufeftd)  begeben)  feine Äinber  nacb  -&au§  fd)jcfcn,  unb  aud)  bem  ^ec* 
feog  von  9feuburg , wegen  feine«  Slnfprucb«  aut  SÄortf , Satjstaction  ver* 
febaffen.  €bur > Q3ranbenburg  foite  man  überlajfen , wa«  granctrcid)  au* 

bereit  babin  abgetretten  batte.  — 

Slüein  bie  Herren  ©Staaten  fanben  biefe  5lnforberungen  fo  befebaffetv 
ba§  fie  auch  ni5t  einmal  bavon  reben,  viel  weniger  folcbe  al«  wuralicbe 
Srractatcn  anfeben tvolten , unb  ba«  um  fo  viel  mehr,  al«  fie  fpurten , wk 
ihnen  bureb  bie  Sdpferlicbe  unb  ©panifebe  SDGaffen  m ihren  groben  fclbflett 
febon  liemlicb  Sufft  gemacht  worben , baß  ba«  Parlament  in  ^ngeDanb  m 
Stieben  geneigt  war , auch  Cölln  unb  Wer  ju  wanefen  begunten.  » 
lieb  aber  erflärten  fie  ficb  bod?,  baß  fie  an  ftrancfreicb  überlajfen : Macht, 
unb  bie  Ptinber  an  ber  Obcm-Waa« , ©alen , $alcfenburg  unb  £ettogr* 
öt.  item  in  Ober  = Toffel,  23revoort,  ©roü  unb  23orfeloo,  boebmit  bem 
93ebing,  baß  $rancfreicb  bagegen  etwa«  von  Den  Pen,  bice«  m bem 
2iad)ifcbcn  Trieben  überfommen , an  ©panien  anlaffen  folte.  ‘DM  (?ngeP 
lanb  wolte  mein  ficb  abfonberlicb  vergleichen ; an  Colin  wolte  man  ü\l>etrt= 
bergen ; an  «ranbenbura  Orfop , 23ejel,  fM  mb  Cromd)  abtretten* 
fünfter  folte  von  Srancfreich  mit  ben  Ober  = T^ßlifcben  ^Mabcn  befnebiget 
werben.  C«  waren  aber  bajumal  bie  ©ebanefen  von  Srancfreicb  noch  viel 
xu  hoch  , al«  ba§  e«  ficb  mit  folgen  Vorfällen  folte  haben  begangen  woh 
len  • Unb  ob  wol  bie  ©cbwebifche  Vermittlung  gelinbere  ißcege  vorfeblug, 
f0  warb  hoch  aüe«  fo  Faltfinnig  aufbepben  ©eiten  angenommen , baß  man 
vor  bißmal  tu  bem  ^ricDen  noch  wenig  Hoffnung  febopffen  Funte.  £ierju 
fam  noch  bie  Jpinberniß , baß  man  an  ©eiten  ber  £oben  Slüurten  ben  £e r* 
feoavon  Lothringen  in  biefe  $rieben«*  Srractaten  mit  emgcfcbioffen  baben; 
von  biefem  aber  ftranefreid)  Fein  2ßort  hören,  viel  weniger  feine ©efanbte 
beo  biefem  Congrefs  leiben  wolte , babureb  bann  alle«  auf  bie  ©pi&e  geiteüt 
worben , biß  enblicb  gar  ber  QSrucb  von  biefer  ganzen  Confcrentz  im  nach-' 

. h,r  nebft  ben  großen  Ärieg«=  ©acbeti ibfc 

jtdpfetin  fe«  3ahr  nod)  eine  anbere  groffe  IßcFümmcrniß  gehabt , mbeme  3hro  CDM* 
Xbctcfid.  jefidt  Die  Käuferin  ^herefia  ben  12.  2)iartii  mit  ^ob  abgangen,  hoch- 
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(lern  gepbwefen  Deß  , Da  fl*  eben  mit  einem  ^rinfjen  fchwanger  jus.  xvn. 
jepn,  nach  ihrem  ^roD  unD  gefchebener  £>efftiung,  befunDen  worDen. 

92ßie  nun  ftapferliche  Majeltdt  bierbureb  in  Den  SSSitwer*  ©tanb  gcfebt*nl>«e 
warb , unD eß an  männlichen  drben  mangelte,  fo  traten  fie  balD  bernadh 
in  Den  jmepten  (£be«©tanD  , mit  Dero  anDern  ©emablin  ©aubia  St'Ädpfrrt. 
licitate,  Dero  £>enn  S3etterß,  ©b-  £erfcogß  fferbinanDi  ©rroli  ju  3nfc®W«Mt 
bruef  ^Todbter.  dß  mar  &wgr  btfjbero  eine  4)cpratl)ß  * #anDlung  tractirt 
gewefen  jwifdjen  Diefer  ^rinfjejjin  unD  Dem  Verbog  oon  Tporcf , Dem  33ruDer  ' 

Deß  Äöntgß  oon  (JngeDanD  ; nad)Dem  aber  Diefer  mit  Dem  Qlbleibett  Der  Ädp* 
ferin  ^berefiä  Darjwifcben  fam , fo  wurDc  jene« , Daß  Durch  Den  Ärieg,  Den 
dngeQanD  mit  £ollanD  fortfe^te , ohne  Daß  fcfjoti  ziemlich  inß  Reefen  gera* 
tben  , oöllig  abgebrochen , unD  Die  Ädpferliche  #odueit  ooQjogen. 

dß  gieng  auch  in  Diefem  3abr  ©jurfürft  3obann  ^bilipp  oon  Mdptnj.  Job  bt# 
©ebobrner  oon  ©cbönborn  , Der  auch  zugleich  Q3ifcboffoon  2Cürhburg  ®t»urfur. 
mar , unD  Diefem  ©>ur;  $ürftentbum  2<?.  3abr  mit  Dem  fKubm  eineß  unoer- 
«leiblichen  QJerflanDß  oorgeftanDen  batte,  mit^oDab,  an Deffen ©teile 
Eotbariuß  ^rieDrich  oon  Metternich  erwählet  worben. 

SGaßDie  Ungarifche  ©ad)en  anbelangt , fo  machten  in  Diefem  £onig= 
reich  Die  3\ebellcn  noch  immer  febr  oiel  ju  fchaffen ; eß  batten  bei)  Denfelben 
ftch  nunmebr  oerfebiebene  Magnates , als  Q3alaf?i  3mbre , Jöojfai) , .fbeD* w w 
toigp  unD  ^öcfelp,  eingcfunDen , *wifcben  Dicfen  nun  unD  Den  Ääpfcrlichcn, 

Die  unter  Den  ©cneralen  ©panfaw , dobb  unD  ©parren  in  Ungarn  lagen, 
fefet  eß  oerfchicDene  fcharffe  Treffen , in  welchen  aber  Die  3Rebellcn  mebtern 
tbcilß  Den  Äürbern  jogen.  dperieß  warb  oon  Den  Äüpferlicben  mieDer  ein- 
genommen , unD  mufte  eine  fdbarffe  Züchtigung  außfteben.  dben  Derglei* 
eben  jgefchabe  auch  mit  Mebmifcb , unD  Der  Ungarifchen  ’ifteultaDt  , fonfl  * 
SRagibania  genannt , ingleichem  an  Den  ^erfonen  Der  Gebellen  felbtfcn,  Die 
hier  unD  Dar  gefangen  unD  *ur  ©trajfe  Deß  ©pielfenß  unD  «fcacfetiß  gejogett 
würben  , welcbcß  aber  Die  ÜicbcUen  an  Den  ©efangenen , Die  fie  oon  Der 
Ääpferlichcn  ^artbep  befommen , oielmal  gerochen  , wie  fie  Dann  auch 
fünften  an  Den  ©»bolifchen  ^ricjlern , Die  fie  in  ihre  J£)änbe  befommen,  grof 
fett  ©eroalt  unD  MutbwiOen  außübfen , unD  batten  fie,  wann  fie  ;u  fchtoach 
oDer  gcfchlagen^aren , aüejeit  ibren  9iucf-Marfch  in  Daß  gebulDigte  ^ür-- 
cfifche  oDer  ©ieoenbürgifche. 

c^Cie  nun  Die  ©adjen  in  Ungarn  in  fo  oertointem  Zuffcmö  waren , Da§ 
man  Der  Nation  felbften  füglich  nicht  trauen  funte , fo  ffellten  Äüpferliche 
Mafefidt  eine  abfonDerliche  Diegierung  ju  ^re^burg  an , unD  oerorDneten  an 
(Statt  cineß  Palatini  ju  einem  Gubematorn  in  Ungarn , Den  eftenn  ^eutfeh* 

Meiff«  3»bann  dafparum  oon  Slmbringen , welcher  auch  mit  aeioöbnlü 
eben  Solennitdten,  in  ©egenwart  Der  getreuen  Ungarifchen  ©tanDe,  ein* 


gcfch^mötö- 
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s.  xv n.  2Bag  Die  ©acben  in  ^eutfcblanb  wiebet  anbelanget,  fo  richtete  twat 
An.  jcDerman  Die  Slugen  auf  Den  ^rieDenö  = Congrefs  ju  Colin,  wie  aber  fiep  all* 
Dar  täglich  mehr  unD  mehr  ©cbwerigFeiten  beroor  trafen,  alfo  jerfcfjlug  ficb 
Derfclbe  balD  nach  Dem  Eingang  Deg  1674.  3abrg  pöüig.  0g  batte  jid> 
aüDa  JMrinb  2Bi(bclm  oon  §ürftenberg  gleicbfallg  eingefunDen,  welcher  alg 
einÄ6nigIi4)s  granb6fifcber  Miniiter  angefeben  fepn,  unD  an  ben^raefa* 
ten  mit  arbeiten  helfen  wolte ; Diefen,  alö  einen  gebobrnen  "©utfeben  SSeicbg* 
Grafen,  Den  Der  Ääpfer  erft  in  fturflen  = ©taub  erhöbet , welcher  auch  ei» 
gene@üter  unter  Dem  £auö  Oefterreid)  batte,  unD  wiDer  Die  Ääpfcrlicbe 
Avocatoria  in  $ranböfifcben  ^>|Cnflcn  flunDe,  wollen  Die  £äpferlicben  @* 
fanDten  Feinegwegg  Dafür  ertennen,  noch  mit  ibm  etwag  ju  tbun  baben,  unD 
weil  er  notb  Daju  ficb  gebrauchen  lief?  an  unterfcbieDIicbcn  Orten  wiber  Dag 
Ääpferlicbe  IntereiFe  flarcf  unD  unaufhörlich  JU  arbeiten , unD  abfonDerlicb 
am  Gbur  • Cönnifcben  Jftof  Die  Ääpferlicbe  SRatbfcbläge  »u  bintertreiben , fo 
warb  enbiieb  bepm  Ääpferl.  J&)of  befcbloffen , Diefen  fcbaDlicben  £mn  auf 
Die  ©eite  ju  raumen,,  unD  feinet  ^erfon  ficb  ju  oerficbern.  3u  folgern 
Cnbe  marD  Dem  Marquis  de  ©rana  befohlen,  iljn  in  Cölln  fo  biel  mög» 
lieb  in  Der  ©tiHe  aufjubeben , unD  nacb  2Bien  iu  uberbringen,  ©iefeg 
‘ ing  <2Bercf  ju  feben  machte  Der  de  ©rana  folcbe  Slnflalt,  Daf  er  mit  fieben 
Ääpferl.  Oficierem  Den  Qärinben  ju  Sftacbtg  verwartete , unD  alg  Derfelbe 
Den  1 6.  $ebr.  bon  Der  ©räfin  de  Ia$torc,  aüwo  er  gar  offt  ficb  auftubafc 
ten  gepflogen,  in  Dag  Clofler  Pantaleon  ju  Dem  Cburfürften  fahren  wolte, 
«eftofl*  ihn  in  Der  £utfd;e  angrife,  Den  Äutfcber  00m  ©ib  herab  fd;offe , an  Dep 
SrinB  fen  @tatt  einer  pon  Den  Officierern  fld)  hinauf  febte,  unD  alfo  mit  Der  Äut* 
©,1 , febe  ohne  weitere  Ceremonien  jum  $bot  C aürno  febon  bep  Der  2Bacbt,  Die 

Mm*.  pon  Dem  ©ramfdjen  Regiment  mar,  Die  Slnflalt  gemacht  worben,  Feine  .ftin* 
Derung  ju  tbun ) binaug  eilte.  ©ie  Ceute,  fo  Der  ‘)>rinb  bep  ficb  batte,  wie 
fie  alle  mit  ©aef  ^ifloblen  bewaffnet  waren,  festen  fiebiwar  jur^3ebrf 
unD  warb  DaDurd)  einet  Pon  Denen  Singreiferen,  hingegen  pon  Diefen  bin* 
wieberum  beg  ‘prinben  ^Dofmeifler , Der  bep  ibm  in  Der  Üutfcbe  fafl,  erfebof- 
fen,  unD  Defen  Page  gefährlich  PerwunDet.  ©er  -)>rinb  wolte  ju  Der  &uf; 
feben  betaug  fpringen  unD  fleh  retten,  warb  aber  mit  ©ewalt  wieDer  hinein 
gcrifen,  unD  fabte  ficb  Der  Marquis  de  ©rana  felbfl  ju^tn  hinein  nebft 
einigen  anbern  Officierern , Die  ibm  befohlen  ficb  alg  Deg  £äpferg  ©efan* 
gener  aufjufubren , unD  mit  blofen  ©egen  in  Der  ftauft  ihn  alfo  beobacht 
teten,  Dafj  er  ihnen  nicht  entrinnen  Funte , fonDern  bifl  nach  35onn  in  ©i* 
«.jejuij,  cb<tb<it , unD  oon  Dar  nach  “JfteuflaDt  in  £>ef erreich  überbraebt  warb. 
tonk  2ßag  Die  äeitung  Pon  Diefer  ©efangennebmung  Por  einen^umult  in©Dn 
Sractcb  erweefet,  ifl  nicht  ju  befebreiben  : ©ie^eanbofen  febrpen  Diefe  ^bat  aug 
a(g  eine  JBeleiDigung  Deg  ^Öolcf  er  - Diecbtg/  unD  wolten  webet  Pon  ^racta* 
«Jobln  •«  noch  fernetm  SfufentbaU  iu  Cölln  weit«  etwag  wiffen,  bePov  ihnen  poB* 

flänDige 
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Pändige  Satisfaftion  gefcbeben,  darju  übet  batte  man£äpfetl.©eitsganbs.xvn. 
fernen  £uP , derobalben  die  $ranbofen  auf  RepreflMien  bedacht  waren,  und 
den ©rafen  non  ^affau#©aarbrücf  hinwiederum  in  Arrelt  nabmen,  den 
pe  aber  doch  bernacb  wieder  log  lieffen.  3u  obiger  SEBegnebmung  de« 

^torinb  9Bilbelm,  fam  noch,  dag  die  ftranbopfeben  ©efandten  ierooo.  l£ba* 
ler  aus  £6Un  nach  9?euS  ju  ißejablung  der  ftratifjdftfcben  SBefafcung  fdji* 
eben , und  es  oerdeefter  2Beig , als  ob  es  33randtenwein  wäre , aus  der 
©tadt  bringen  wolten ; es  oerfundfehafpeten  aber  folctyeS  die  Ääpferl.  ©ol* 
daten,  und  nabmen  es  unter  den  Choren  der  ©tadt  hinweg,  derobalben  die 
ftranbofen  oorwendeten , dag  fie  und  die  übrige  ju  £ödn  nimmer  lieber  wä* 
ren,  und  oon  €6Dn  pcb  weg  begaben , denen  bernacb  die  übrige  ©efandte 
audb  bald  folgten,  ward  alfo  Ijiemit  die  Friedens  --  Handlung  aflerdings  ab# 
gebrochen « worüber  man  an  ©eiten  der  boben  2llliirten  pcb  wenig  beffutv 
werte,  weil  man  mit  0igefland  nunmebr  in  Siicbtigfeit  war , und  alfo  ge« 
gen  ftrancfteich  mit  gutem  Erfolg  agiren  ju  fdnnen  oerboffte. 

£>et  Vergleich  oon  €ngelland,  die  in  ^eutpbland  ftcf>  immer  je  mebt 
und  mehr  oor  Rolland  beroortbuende  Alliantzen , und  die  dadurch  wieder# 
fabme  Hemmung  der  erfien  Progreflen,  machten , dag  der  €burfür(l  oon 
Cölln  und  der  Q3ifcbofF  oon  Sföünpet  des  Rondels  audb  begunten  müde  ju 
»erden , und  nach  einem  frieden  ficb  umfaben,  um  fo  mebr , als  pe  erfab* 
ten  muffen , wie  dag  in  Krafift  der  Ääpferl.  Avocatorien  pcb  unter  ihren 
Völcfern  ein  parefes  2luSretffen  ereignete,  fo,  dag  auch  gan^e  fKegim enter 
mit  einander  in  Ääpferliche  S)ienpe  ubertraten.  (?S  ward  auch  der  Friede 
bald  bernacb,  nemlicb  im  9)?onat  SlpriC,  jwifeben  Ääpferl.  SDlajePät  und  dem 
JBifcboff  oon  3)?ünper,  und  nach  furfcer  Seit  auch  jwifeben  diefem  und  den 
HH.  ©taaten,  wie  nicht  weniger  mit  ©jur^  Cölln,  gefcbloffen,  Ärafftdef* 
fen  OföünPer  der  ftranböppben  Alliantz  abfagte , und  alles  Eroberte  ebne 
einigen  Vorbehalt  an  die  HH-  ©taaten  jurucr  gab.  (Eben  dergleichen  tbat 
auch  Chur  * Cölln,  doch  noch  mit  diefem  beding,  da§  Weinbergen  an  das 
Crp  * ©tijft  überladen  ward.  3u  einer  fonderbabren  ©edäcbtnig  aber 
nabm  der  CburfürP  aus  ©wofl  mit  pcb  die  Öebeine  des  berühmten  §bo« 
mä  ü ^empis,  welche  er  allda  ausgraben  und  mit  großer  Hochachtung  nach 
Cölln  überbringen  lie§ ; fo  mupen  auch  einige  ©tädte,  als  ©woB,  !De* 
oenter,  und  dergleichen,  die  et  fchon  oor  dem  Vertrag  abgetretten,  etliche  tau* 
fend  ©ulden  50rand  * ©ebafcung  bejahlen. 

£)ie  ftranljöpfcbe  ©ewalttbätigfeiten , fo  ibre  gruppen  im  JKeich  Per-  f&Mf* 
übten,  und  die  jeblinge  Veränderung  ibreS  ©lüefs,  machten,  dag  in  $eutf<b*(JJtt  faf 
land  immer  mebr  und  mebr  ©tände,  die  pcb  bigbeto  neutral  gehalten  bat#  jrdofe. 
ten,  oon  folcher  Neutralität  abtraten,  und  oor  ftäpferl.  9)tojeP.  pcb  oöfligrifi*. 
«Härten;  unter  folchen  nun  war  Oon  den  Vornebmpen  derCbutfurpoon 
der  *pfalb/  welcher,  nicht  allein  um  oon  folcher  $ran$öpfcben  £ap  pcb  log  ju 

3B  2 machen, 
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xvil.  machen , fonbern  auch  um  Ääpferl.  SDlajeft.  ©unft  in  Der  336cfe[beimifcben 
©äcbe  Defiomebr  jld)  ju  erwerben  ( worvoti  mir  g(dd>  hiernach  ctruaö  um» 
ftänblicber  reben  »vollen  ) ber  bißbcctgcn  Neutralität  abtagte,  unb  von  ben 
Ääpferlicben  g$6Itfern  einige  Regimenter  ju  £ülfFe  ruffte. 

©letebwie  an  Diefem  £erm  unb  beflfen  Sreutibfcbafft  Der  £ron  fttanef» 
reich,  abfotiberlicb  wegen  Der  QJeflung  ^bilipSburg,  febr  viel  gelegen  mar,  al» 
fo  tbaten  fie  alles  was  fie  f unten,  ibn  in  ibrem  InterelTe  ;u  erbalten,  an» 
fänglicb  mit  groflen  Sßerfprecbungen,  unb  als  biefe  feinen  Eingang  fanben, 
mit  ©cbwerDt  unb  ©emalt,  in  rveldjer  5lbftd^t  fie  burd)  ben  Marquis  de 
Sßaubrun  unb  de  Rocbefort  bas  ©täbtlein  ©ermerSbcim  einnebmen  unb 
befetjen  lieffen , ebe  nod;  ber  €burfür|llicbe  Sntfc&luj? , wegen  aufbebenber 
Neutralität,  funb  rvotben  mar.  S)ie  ^ranfcofen  molten  unter  bem  Com- 
te  de  Söonvift  ben  Ä'äpferlicben  unb  ©äcbftfd>en,  bie  in  bie  ^falfj  ft<t>  einlo» 
flirt  Ratten/  eines  verfemen,  mürben  aber  mit  blutigen  Äöpffen  von  bem  ©e» 
neral  £aprara  nach  ^anbau  mieber  juruef  gejagt,  Darauf  fie  ©ermersbeim 
fcbleifften  unb  mieber  verliejfen. 

3mmittelfl  gieng  ber  §elb  * 3ug  tt>teÖer  an ; ^urennc  mar  mit  feinen 
SBolcfern  ben  2Binter  über  im  (Jlfafj  gelegen , unb  märe  gerne  burd)  Das 
©ebweiberifebe  über  ben  Rhein  unb  nad)  Rbeinfelbcn  gegangen , um  Die 
Dafelbftige  Ääpferl-  2Balb  - ©täbfe  binmeg  ju  nehmen , bie  £.£).  ©cbmei» 
feer  aber  molten  ibm  folcbeS  nicht  jugeben  , unb  befe&ten  nid;t  allein  ben 
$>a&  bepSlugfl,  fonbern  legten  aueb  ©idjerbeit  halber  1800.  U)?ann  in 
&afel.  93on  ber  £äpferlid)en  5lrmee  blieb  ber  gröjte  $beil  in  RieberlanD 
unb  an  ber  $?ofel,  unter  Commando  bes  ©encral  de  ©oucbeS ; <£a» 
prara  aber  nebft  bem  Verbog  von  Lothringen  mürben  commanbirt  bem 
Cburfürflen  von  ^falfc  beptufteben.  liefen  ju  bejwingen  unb  bep  ber 
granfcöftfcbcn  ^)artbep  ju  erhalten,  aueb  ju  verhindern , Dafj  obiges  Corpo 
ficb  nicht  ju  ber  £aupt » Slrmee,  bie  bev  Ratfatt  fiunb,  (loffen  fonne,  mar 
Ernenne  mit  12000.  $?ann  in  bie  Q>falfc  geruefet,  batte  bas  ©täbtlein 
S33i(felocb  binmeg  genommen,  unb  gieng  dergleichen  jutbun  vor  ©infcbeim; 
Der  Jpcrhog  von  Lothringen , ber  bie  ftunbfcbafft  befam , ob  märe  Diefes 
nur  eine  ^artljep  von  4000.  S0?ann,  gieng  ihnen  bi§  ©infebeim  entgegen , 
ber  SJfepnung  biefelbe  aufeufcblagen,  traff  aber  miber  ^Öcrmutben  bie  ganfce 
^urennifebe  2trmee,  in  12000.  Cftann  jtarcf,  an,  unb  weil  ee  tbeils  aefäbr* 
lieb,  tbeils  fpdttlicb  mar  in  Deren  Slugen  ftch  äuruef  *u  jieben , fo  fafjte  ber 
Verbog,  obwohl  Die  Stüiirfen  über  f 000.  nicht  viel  ftarcf  waren,  autb  me» 
nlg  $u§  Söolcf  unb  gar  fein  ©efebüb  bep  flcb  batten,  bannoeb  ^>offo  auf 
einem  Sßerg  gleich  gegen  ©infsbeim  über,  welches  ©täbtlein  bie  ^ranhofen 
in  feinem  ©ejicbt  binmeg  nahmen , unb  über  bie  Sßrucfe  hinaus  marfebir» 
ten  bie  SlUiirten  anjugreiffen ; weil  fie  aber  ebenfalls  viel  in  Reuterep  be» 
tfunben,  unb  Deren  5?,  Squadronen  hatten,  worju  vor  bem  ©täbtlein  gar 
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ein  fcftlecfttcr  ^JMaft  war/  fo  fant  Der  Jfterfeog  »on  gotftringen  Dor  gut  te$s.  xvir. 
Slnfaltö  ntd)t  ,;u  entarten  , fontern  Die  granftofen  in  tiefem  unterteil-  ß*J«W 
Rafften  QJofien  jfelbfi  anjugreiffen , fo  aud)  mit  großer  (Seroalt  gefeftafte,  fo 
ta§  Die  granftöiifcfte  ÜReutercp  allbeceit  in  Unortnung  gerietl) ; fic  warba;$fn'<5. 
ber  Dott  iftrem  guft-'Bolcf  fo  wobl  bertbeibiget , tafj  |ie  Heb  erholen  fum3un. 
te,  unt)  Denen  totbringifcften  fo  Diel  £)ampffg  machte/  baf?  entlieft  tiefe/  weil 
ftc  an  SRacftt  überlegen  waren,  weichem  unt  tem  geint  ba$  gelt  (affen  tmu 
ften,  ter  fic  aueft  auf  ein  ©tuef  B3egö  perfolgte. 

£)ie  granftofen  maeftten  ein  groffeg  gefi  Don  tiefem  ©ieg/  gaben  Don 
tic  £otbringifcften  fepen  in  ioooo.  $Rann  fiarcf  gettefen , unt  hatten  groffe 
9iieterlag  erlitten ; allein  Ääpferlicfter  ©eitä  wolte  man  Don  nieftt  meftr  al$ 

600.  Rotten  tDijfen/  fo  mar  aueft  tajumal  baä  ganfte  Corpus  bocft|ien$  nieftt 
über  ^500-  ^ann  fiarcf  gewefen,  unt  batte  fieft  noeft  in  üemlicfter  örbnung 
bei)  ter  £aupt ; 2lrmee  ju  B3impffen  eingefunten,  welche  Bereinigung  ju 
Derbintern  toeft  teä  ^urenne  Dornehmfier  unt  alfo  bergeblicfter  Sweet  ge» 
n>efen.  buben  aueft  bei)  tiefem  Treffen  tie  granftofen  feine  ©eiten  ge* 
fponnen/  welches  genugfam  Daraus  ab;unebmen/  ta§  tie  Sllliirte  16.  ©tan* 
harten/  fo  fic  ibnen  abgenommen/  im  £ager  eingebraeftf/  ingleicftem  bat  man 
naeft  ter  £ant  Briefe  aufgefangen,  in  welchen  tie  granftofen  iftren  ©efta* 
ben  auf  2-oc.  SOiann  abgegeben  baben  follen. 

giaeftteme  nun  ^urenne  in  ter  s])falft  unt  fonfi  bin  unt  mietet  im  ÜReicft  5r<in<& 
fo  Diel  geintfeligfeiten  Derübet/  matt  Das  ganfte  ÜReicft  tergejialt  barübet"'*  M 
entrüjiet,  ta§  es  burcftgeftenbS  tie  Neutralität  aufbub;  ter  granftöfifcfte^el^ 
©efantte  Monfieur  de  (^raDelU/  ter  bifjfter  bei)  tem  DReicftS  ^ag  ju  £Ke?  ^eino  et* 
genfpurg  gefianten  / martDon  bannen  meggefeftafft , Cbur*  Q3rantenburgMrt* 
trat  Don  neuem  in  eine  Alliantz  mit  Äüpferlicfter  SWaiefi.  unt  teil  Herren 
Staaten/  eben  tergleicften  tbat  auch  bas  ^joeft  - gürfiliefte  4bauö  Sßraum 
feftmeig  - Cüncburg , tie  fämtlicften  Crepffc  Des  SReicfts  bewaffneten  lieft  in 
jicmlicfterSlnjabl,  unb£l)ur*23äpernfelbficii/fo  noeft  am  meifien  aufgranef* 
reid)  geneigt  feftiene/  unt  teme  in  tiefem  gabt  im  SD?onat  Werften  feine 
fürtrefliefte  SKefibenfc  guSftüneften,  Durch  Berwabrlofung  einer  £of*  Dame, 
bie  ben  SOßacftefiocf  Dor  iftrem  23ett  lieben  (affen , unt  Darüber  eingefeftlaf* 
ftn,  groffen  ^beils  abgebronnen  mar/  Derglicft  lieft  mit  SCäpferl.  SDiajefiät, 
fcaff  ffe  Don  SBäprifcften  Bölcfern  einige  ^Regimenter  in  Ungarn  annabmen, 
unb  Dagegen  Don  iftren  tafelbfligen  Bolcfern  teffomebr  in  taS  SReicft  ber* 
aud  fcfticfrn  funten.  'Ser  einige  #erftog  Don  #anoDer  blieb  beffünbig  bep 
tem  Sntfcftluft/  ta§  er  fiel)  in  tiefen  £rieg  nieftt  mifeften  / unt  auffer  ma$ 
il>m  Don  wegen  feines  yReid)S  * Contingencö  oblag/  mit  feinen  übrigen  B6l* 
rfern  granefreieft  ju  ©eftaten  nieftt  agiren  molte.  ©0  mart  aueft  tet 
<gtabt  ©pepet  wegen  teö  Cammer  = @erid)t$/  item  an  ©tra^burg  unt  £üt* 
tia/  wegen  ihrer  Regent,  tie  Neutralität  jugeftanben, 
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s.  xvii.  ©er  Sßcrgleich  De«  Cburfürften  con  Cölln  mit  Ääpferl.  $tajeflät  mach* 
te,  C*a§  Die  franfcofen  nicht  länger  getraueten  in  Den  Chur;  CöUmfchen  ^lä* 
$en  ©tanD.&u  galten,  fonDern  Reu« , Ääpfer«roertb  unD  anDere  räumten/ 
fo  gleich  Darauf  mit  £äpferlichen  Sßölcfcrn  befefct  murDcn. 

^urenne  falje  nach  obiger  ©infcbeimifchen  Gegebenheit  ftch  nicht  mebt 
in  Dem  ©tanD  etwa«  fonDerliche«  auöjuricbtcn , gieng  Dcrobalben  voieDec 
über  Den  Rhein,  febrieb  aber  Dabeo  an  Die  ©ehwäbifebe  Crcpfj  * QJerfamm* 
lung  ya  Ulm/  Daf?  fie  ihre  Ratbfdjläge  wol>l  überlegen  mochten/  unD  er* 
flärte,  Dafj  Der  £6nig  fein  £eri  il>me  93efebl  gegeben/  mit  allen  Denen/  Die 
Die  Neutralität  gegen  ihn  beobachteten/  Diefelbe  auch  genau  ju  halten/  unö 
Deren  SänDer  nicht  *u  berühren ; e«  theilte  (ich  auch  hie  Ääpferl.  2lrmee  hin 
unb  wieDer  au«  einanDer. 

^urenne  aber  petfiärefte  (ich  im  CIfafl  bi§  in  20000.  ^D?ann  / pafjirte 
bep  ^hiüp^urg  wieDer  Den  Rhein,  unD  fam  Der  2Wiirten  2lrmee , Die  bei) 
SaDenburg  ftunD,  auf  Den  £al«,  ehe  (te  (ich  Deflfen  oerfabe.  2ßeil  nun  Die« 
fe  (ich  Damal«  noch  nicht  (iarcf  genug  fanD , Dem  ^urenne  Die  ©pi$e  ju 
bieten , fo  «erlief?  (ie  in  Der  Rächt  ihr  Säger,  unD  joge  (ich  gegen  f ranef* 
furt,  aflDa  Da«  SanD  *u  bebeefen.  Ernenne  fefcte  Derfelben  nach , unD  er* 
eilte  fie  bei)  Swingenberg,  welche«  ein  ©cblofl  unD  ^af?  an  Dem  £>Detw 
2Galb,  wolte  auch  allDa  in  Den  Hinterhalt  einfaOen , fanD  aber  oon  Dem 
Öbrtften  ©ünewalb,  Der  felbige  commanDirte,  folchen  2ßiDer(lanD,  bajj  er 
nicht«  richten  Eunte,  fonDern  Die  Slrmee  ungehinDert  fortjiehen  laflfen  mu* 
fle , befhtnD  alfo  Difjmal  feine  ganfce  Verrichtung  in  Dem , Da§  er  gaben* 
bürg  unD  Smingenberg  einnabm  unD  befere , SBeinbeim  aber , ©ermer«* 
heim,  2Badt)enheim,  unD  anDere  Eleinc  Oerter  auöpiünDerte  unD  oerbrann* 
te,  unD  hernach  (ich  wieDer  über  Den  Rhein  nach  SanDau  begäbe. 

©ie  Ääpfetliche  2lrmee,  unter  Dem  Duc  de  Gournooiae,  hatte  (ich  in* 
Deflfen  mit  ein  unD  anDern  Regimentern  ebenfaO«  «erftäreft  , Da§  fie  in 
24000.  R?ann  ftarcf  geachtet  warD  , fo  jogen  auch  8.  bifl  9000.  Süne* 
burgifche , einige  fOlünfterifche  unD  Chur  * Granbenburgifcbe  Der  '])falh  *u 
Hülffe,  mit  welchen  ftch  ju  bereinigen,  JSournooille  bi§  nach  Mannheim 
ruefte ; Dann  obwohl  Chur  * SöranDenburg  «or  Äußern  mit  f rancfreich 
einen  befonDern  frieDen  gemacht  hatte ; weil  aber  nunmehr  Diefe  Cron  oon 
Dem  Reich  al«  feinb  erflärt  worben,  fo  bebte  er  gleichfafl«  feine  Neutra- 
lität wieber  auf,  unb  gefeilte,  al«  ein  getreuer  Patriot,  feine  SGBaffen  ju 
Den  übrigen  De«  Reich«.  211«  nun  Diefe  Armeen  jum  ^heil  jufam* 
men  gefloffen,  rathfchlagte  man,  wa«  man  fruchtbare«  Damit  au«richten 
wolte: 

®{f  ©et  etfle  Cntfcblufi  gieng , Den  ^urenne  aufjufuchen ; Diefer  aber  hat* 

sJrmee  fab  jwifchen  VSeiffenburg  unD  Sauterbutg  an  einen  fehr  bortheilhafften 
sehet  Oxt  oerfchanht,  Dafc  ihm  übel  bepjufommen  war ; folchem  nach  änDerte 

man 
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man  Da«  Sßorbaben , unl>  befcblof  übet  ©peper  auf  ©traf  bürg  ju  geb«i/ ?•  xvn. 
unb  baburd)  Den  ^rurcnne  au«  feinem  Sßortbeil  *u  locfen , Diefer , Der  fol=  «■ 
ehe«  Slbfeljen  balD  mereffe  / eilte  ebenfalls  Dat>in , lagerte  ftcf>  in  Die  9\u*JVQ 
precbts=2lu , unD  »erlangte  »on  Den  ©traf bürgern , mann  fie  noch  ferner 
Der  Neutralität  genieffen  wolten , fo  folten  fle  einen  %^«t(  Der  Sßrucfen  (Die 
nach  Dem  fertigen  23ranD  wieber  mar  erbauet  worben)  abbreeben,  unDibm 
Die  3oB-©^anb  bep  folcber  Sßrucfe  einraumen , fonfl  mürbe  er  ficb  gejmun* 
gen  finDen  , fie  mit  ©ewalt  megjunebmen ; Die  50urgerfd>afft  aber  wolte 
Durdjauf  nicht«  Da»on  büren,  fonbem  feblug ibm  biefe«  Begehren  runD  ab, 
unb  al«  ^uvenne  müreflief)  »ot  Die  3oll:©d)anpe  ruefte,  fo  febieften  fie 
jur  Äapferlicben  Slrmee  unb  erfuebten  um  £ülffe , erhielten  auch  alfobalD 
1700.  SWann,  worburep  fie  Die  3oa=©cbanp,  mie  aueb  Die  £ehler=©cban* 
be  bejepten : <£«  naheten  auch  Die  Siüiirte  immer  mehr  unb  mel>r  heran , unb 
nötigten  Den  ^urenne , baf  er  Die  ©egenb  »on  ©traf  bürg  »erlaffen  unb 
ficb  büber  hinauf  nach  £ohen;  $elb  sieben  mufle. 

g33eil  nun  bepbe  Armeen  fo  nahe  bep  einanber  (hinben , unb  Die  Stlliirte  Den  ♦. 
Dem  Ernenne  Den  ^af  in  Da«  £)ber  < ©faf  fheitig  machen  molten , ftellte  öaobr. 
Diefer,  Der  ficb  mit  einigen  löefapungen  »erfttreft,  fäbling  bep  JP)ol^beimecJfa(jt 
ficj)  in  ©cblacbt  örbnung.  3)ie  Slfliirte  nahmen  folcbe«  an,fiellten  ficb  auch  bep  £0!*. 
in  Der  ©le  fo  gut  fte  f unten  in  örbnung,  unb  gieng  Da«  ©efeebte  auf  bem  lim  beim, 
rfen Ringel , mo Die Lüneburger fhinDen , an;  es  gieng  febrfd)arff her,  Der 
^ranpöfifebe  rechte  ftlügel  fieng  an  *u  meicben , marb  aber  unterfiüpt , unb 
trieb  Die  Lüneburger  ebenfalls  juruef,  ein  gleiche«  ©efeebt  gieng  auch  auf  bem 
testen  ^eutjeben  ftlügel  »or  mitgleicbmaf  igem  ©folg , alfo , baf  Der  ©ieg 
immer  bin  unb  mieber  flog,  bif  Die  &acbt  bepbe  Armeen  febeibete , welche 
«Ile  bepbe  noch  etliche  ©tunben  im  ftelbe  flehenb  blieben , Ernenne  aber 
«af  irte  hernach  über  Die  311  nach  3abern , Die  ^eutfeben  hingegen  jogen  ficb 
juruef  in  ihr  Lager  nach  ©rafe<©tabe.  ©ie  SMiirren  hatten  ,;u  ihrem 
S8ortb<il  einige  ©räben  unb  Reefen , Die  ftranfcofen  aber  einen  SSSalb  ge* 
habt , roierool  Diefer  ihnen  aud)  in  etwa«  ©ebaben  gebracht , inbeme  Durch 
Die  »on  ©anonen  entjwep  gefcb offene  Slefle  unb  33äume  mancher  SJiann  nie* 
Dergefcblagen  roorben.  ©a«  löefcbmärlicbfie  mar,  baf  biefen  ganzen  Srag 
r«  febr  b<flftig  geregnet.  SJUiirter  ©eit«  warb  Der  Sßerlurfl  auf  3000. 

SD?anti  gefebühet,  mebrentbeil«LüneburgifcbSuf*2Bolcf , al«  Die  Da«  mei* 
fte  bep  Diefem  Treffen  gethan  unD  gelitten , weil  Die  SKeuterep  wegen  Ungleich* 
heit  De«  ©rbreicb«  nicht  »iel  jum  Rechten  Fommen  funte.  ©«  muf  auch 
Sranböfifcb«  ©eil«  Der  SBerlurfl  mo  nicht  Darüber  Doch  auch  nicht  Darunter 

flCn>S<SWem  Treffen , worbep  Fein  $beü  &<«  ©ieg«  (ich  ju  berühmt« 
hatte , blieben  bepbe  Armeen  in  ihren  Lagern  fbfl  liegenb , um  etwa«  auf* 
lurub<n.  Gwenne  hat«  einige  £üiff befommen  »on  Dem  Arriereban,  ober 
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allgemeinen  Slufbott  Der  CDel  = Leute  in  ^rancfrcict) , fo  in  20000.  gftatm 
bejtebcn  folte,  unD  nach  unD  nach  in  Dem  Jranhöüfcben  Lager  anFam  : 3“ 
Den  ?llliirten  Aber  b^ttc  bep  ©traßburg  gejtoffen  Die  Chur  ;28ranDenburgifche 
Sitmee  in  16000. 9)?ann  flarcf , olfo , Da§  man  Diefe  nunmehr  in  foooo. 
sjftann  würcflid)  fchütjte , unD  groffe  £>inge  Dicfen  £crbft  über  fich  noch  bon 
ihnen  berfprache ; allein  Die  Seit  mar  ju  fpdtf> , Daf;  man  nicht* 
nachDrücf  liehe*  mehr  bornebmen  Funte,  unD  weil  fich  Die  tiefer  nach  Den 
Qßinter  --  duartieren  ju  bepDen  ©eiten  umfahen , fo  warD  anDerft  nicht*  ge; 
tban,  al*  mit  ©treitfen  unD  ^artbepen  / unter  welchen  Dem  Lotbringtfchen 
£)bri|len  $?ercp  eine  fo  wol  gelungen  , Daf;  er  in  Lothringen  eine  $rup  00m 
Arriereban , 800.  CDel;  Leute  jtartf  ohne  Unechte  unD  Wiener , Die  Dem  La* 
ger  jumarfchieren  wolten , auf  Den  ©rttnD  ruinirt , unD  fehr  groffe  Leuten 
erobert.  ©0  fieng  man  auch  um  Diefe  Seit  an  ^bilipp*burg  mit  Den  Crepfj; 
gruppen  enger  einjufcblicffen,  unD  DaDurch  Die  Chur--  Q)fal$  bon  Den  ©treif= 
ferepen  ju  beDecfen. 

3tn  9\eicb  felbflen  fiel  auch  Diefe*  3ahr  hinDurch  eine  groffe  ©treitigFeit 
jwifchen  Chur^äpnfc  unD  Chur;  *)>falb  bor , fo  Fiirhjich  in  folgenDem  be= 
jtunb : C*  gehörte  ehemal*  jum  Chur  * ftfttfientbum  '’pfalb  ein  gewiffc*  2lmf, 
506cfelbeim  genannt , mit  jwepen  ©täDten  ©abern  unD  SWonjingen.  ©ie= 
fe*  warD  in  Dem  ^effament  Cburfürff*  ftriDerici  IV.  Dem  füngern  ©obn 
LuDwig  Philippen  jugeeignet , unD  alfo  ju  feinem  Jürflenthum  ©immern 
unD  Lautem  gcfchlagen.  Chur  * SDIäpnb  aber  fprach  e*  al*  eine  9)?äpnhifche 
^fanDfchafft  an,  unD  erböte  Die  <2ßieDerlöfung  : dagegen  woltc  Da*  Chur= 
jpauf;  *)>fal($  weDer  De*  ^fanbfchafft*;9Secht*  noch  Der  333ieDcrlöfung  ge; 
ftänbig  fepn.  2ßie  nun  herüber  Die  ©ache  ju  einem  Procefs  fief)  anlajfen 
wolte,  lie§ Verbog  LuDwig ;Q>hil*PP  ju  ©immern,  über  Den  Der  ©cf>aDc 
am  mehreren  wurDe  fepn  hmau*  gclauffen  , fich  bewegen , Daf;  er  ftcb  mit 
Churfürfl  3ohann  Philipp  bon  'iJttäpnb  berglich  , unD  erfagte*  $lmt  bon 
Demfelben  ju  Lehen  empfieng.  Churfürfi  Carl  LuDwig  ju  ^falb , ohne  Def 
fen  2Biffen  unD  Villen  Diefe*  alfo  borgegangen,  wolte  jwar  Diefe  «öanDlung 
feine*  äpenn  Lettern  Feine*  2ßeg*  gut  heiffen , fonDern  protefiirte  öffentlich 
DarwiDer ; allein  fo  lang  Die  Linie  Verbog  LuDwig  Philipp*  Dauerte,  mufte 
er  e*  Dabep  bewenDen  laffen.  ‘•ftacbDem  aber  Diefelbe  ju  2lu*gang  De* 
3abr*  1673.  erlofchen,  unD  alfo  alle  ©immerifd)  unD  Lauterifchc  LanDe 
Dem  Churfürflen  bon  <J>falfc  jugefalien  waren , wolte  Diefer  an  Die  JpanDlung 
feine*  Jjbenn  Rettern  feine*  ißeg*  gebunDen  fepn , fonDern  nahm  gleich  ®e; 
flb  bon  erfagtem  2lmt  23öcfelt)eim  : Chut=9)Monb  wolte  Diefe*  auf  Feine 
2ßeife  gefd)ehcn  laffen ; fahe  alfo  Die  ©ache  fehr  gefährlich  unD  $u  einer 
groffen  Reiterung  au*  : CnDlidp  Drang  Doch  Die  Authoritat  Ääpferlicher 
LWajcfMt  bor  , Daf;  Diefelbe  erfagte*  2lmt  in  SBerwahrung  nahmen , bif?  Die 

©treitig; 
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©treitigfeit  bur*  9*ve*t  ober  Otitc  auSgema*t  werben  würbe , rootbep  tis.  xm 
noch  )epo  berbleibet. 

3mmittelft  lagen  bcpbc  Armeen  in  ihren  Gintec 'ö.uattieren  glei*wol 
ab«  nicht  aüerbings  ftille : ©ie  ^urenniftbe  batte  bie  übrige  an  ber  ©aar, 
im  SEßefteri*  unb  Lothringen  genommen , bie  Sllliirten  aber  in  bet  ^falp, 

Ober  * unb  Unter  * ®fa§.  ©tefe  nun  heften  ju  ihrem  Swecf  fepn , ba§  fieMwl,r  - 
bie  Heftung  33rcpfa* , weil  felbige  ni*tfonberli*  berfeben  war  i bep biefer »Jrtbii. 
Gelegenheit  ben  <2ßmter  über  einf*lieften , unb  bießei*t  wol  gar  auSbungern  quitt 
unb  bedingen  wolten : ©amit  nun  aüer  Zugang  ju  erfagter  QJeftungbefto 
befttr  gefperret  werben  mochte , fo  bemächtigten  fie  ft*  eines  ^burnS  unb  ei« 
ner  ©chan^e,  fo  bie  granpofen  an  bem  9\bcin  ju  Rüningen , unweit  33a- 
fel  , aufgeworffen  batten , unb  fthloften  gleichfalls  bie  Söcftung  33etfort  im 
©unbgau  epn  / als  oon  bar  bie  £ülff  aus  Lothringen  bekommen  mufte ; 

^urenne  machte  ft*jwar  auf,  33repfa*  ju  entfepen,  bie  Slßiirten  aber 
giengen  ihm  entgegen , unb,  um  ihn  befto  mehr  $u  berweilen , gieng  ein  Cor- 
po  babon  in  bie  Franche-Comtö , fo  ftranefrei*  erft  im  pergangenen  ftrülp 
3Wbr erobert  batte,  unb  ber  ^er^og  uon  Lothringen  berfu*te  fein  £cpl  in 
tiefem  feinem  £erpogtbum , unb  nahm  (Efpinal  unb  Siemiremont  ein,  fo 
man  aber  halb  bemach  wieber  berlaflen  mufte.  3nbeften  wuchs  bie  9?o*  in 
S3repfach  bon  ^ag  j\u  3rag  mehr  an , allwo  au*  bie  33efapung , bie  aus 
Jranpofen  unb  3nlänbern  beftunb , mit  einanbet  gewaltig  uneins  war,  baft 
tabero  Ernenne  mit  (Ernft  auf  ben  (Jntfap  beba*t  fepn  mufte.  3«  fol*em 
€nbe  jog  er  noch  einige  QJölcfer  bon  ber  £onbeif*en  2lrmee  an  ft* , unb 
gieng but*  baSSWarf ir*er^bal  heraus,  fam  au*  auf  einigen  Soften 
mit  feinen  Sßor^ruppcn  bep  SKüblbaufen  ben  2llliirten,bie  bie  2ßa*ten  ni*t 
bovftdjtig  genug  befteüt  batten , alfo  unbermutbet  auf  ben  #al§,  ba§  etli*e 
£Kegimentft , fonberli*  bon  ben  $f?ünfterif*en  unb  Kroaten,  in  QJerwir* 
rung  gcbra*t  würben,  ©et  General  - ^elb-^arf*aD  Caprara  unb  ©ene* 
ral  --  923a*tmeifter  ©ünewalb  aber , festen  ft*  mit  ihren  unterbabenben 
gruppen , worju  bema*  au*  anbere  ft*  gefeilten , benen  %urenmf*en 
uo*  jcitli*  entgegen , bafj  bie  ftranpofen  mit  93erlurft  bon  800.  Oflann  jtt 
ruef  wei*en  muften.  ©er  (Eburfurft  bon  33ranbcnburg  fteflte  hierauf  bie 
aanfce  Slrmee  bep  ©oflmar  in  ©*la*t'£)rbnung,  beS  Meißens,  bem 
renne  eine  ©*la*t  ju  liefern , biefer  aber  batte  bierju  feinen  Luft  , fonbern 
fu*te  neben  bem  ©ebürg  ft*  binum  na*  Ääpfetsberg  ju  jieben , um  benen 
SUliirten  bie  Communication  mit  ©tragburg  abjuf*neiben , wel*es  bin- 
ceaen  bie  SWiirte  Slrmee  ju  berbinbern  trachtete , barfiber  es  nabe  bep  $ürcfc 
beim  Ätt)if*en  bem  re*ten  Flügel , aOwo  bie  £äpferli*en  mebreften  ^beilS 
Sunben , unb  benen  $urennif*en,  abermal  ju  einem  barten  Treffen  fam,  in 
meicbem  in  2000*  Sftann  pon  ben  ftranpofen  geblieben  fepn  foflen. 

III.  ^b«f*  u 'P  2ß<Ü 
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s.  xvu.  <26011  aber  gletd>wol  tuefeö  aUcö  De«  ^urenne  9)?arfcb  unö  Vorhaben 
?r a d'!  n*c^t  hemmen  Funte , fo  muffe  Die  2lüiirte  Slrtnee  ebenfaU«  if>r  Säger  änbern, 
iiebfn  i Rd) unö  bi§  nach  (Scblettflatt  juruef  Rieben.  2Ulba  fhtnben  wieDerum  bepDe 
cii«  im  Armeen  gegen  einanDet , unD  war  man  Der  -JDfepnung , e«  rouröe  etwa« 
€ifa|  £auptfä<hliche«  oorgeben.  ^urenne  aber , Der  von  Dem  SuftanD  unferct 

jurwef.  Qtrmee  genugfame  ÄunDfchafft  batte  / hielt  in  feinem  Säger  fid)  ganp  fülle, 

worburch  Die  Slllitrie  gejtbungen  würben , weil  fi<  im  elfaf?  fonDerlid)  an 
Fourage  alleö  aufgesebrt  batten , unD  im  fiepen  $elD  bep  Diefer  befchwärli» 
cf>cn  3abrö  = Seit  , nemlicb  im  'tfecember  unD  3anuario , nicht  länger  bau* 
i ren  hinten , Da«  0fa§  ju  oerlajfen , über  Den  Schein  bep  (Strafjburg  wieDer 
juruef  ju  geben,  unD  Dem  ^urenne  ^Map  ju  machen  , Da§  er  SBrepfad)  ent- 
fepen  funte.  (£«  warb  oon  Diefem  2Jb*ug  Damals  oiel  unD  untcrfd;ieDlid;e« 
gereDet , §:beil«  wolten  Den  fchlechten  Erfolg  einigen  UneinigFciten , fo 
(eben  Dem  Sburfürffen  pon  igranDenburg  unD  Dem  ÄWpferlichen  ©eneral* 
$elb*9)?arfcball  Duc  de  Q3ournoPi(le  ent|lanDen , roie  auch  Der  fchlechten 
©egenwebr  , fo  Die $?ünfferifcbe , (welche  wegen  ©clD  Mangel  unD  fcblecb* 
ter  Ö.uartiere  gar  übel  ju  frieDen  waren ) getban  batten , jufchrieben.  ©a« 
,2ßabrfcbeinlicbffe  aber  war , Der  pon  Der  0ron  (Schweben  in  Die  ^arcf 
93ranDenburg  getbane  Einbruch , welcher  (Seine  ©burfürfttiche  ©urcbl.  nun» 
mebro  auf  anDere  ©eDancfen  gebracht/  unD , wie  fie  nemlich  ihre  QBölcfer  er» 
halten,  Durch  ihren  seitlichen  3urucf»$torfch  Die  (Schweben  abfdjröcfen, 
unD  mithin  ihre  SanDe  pon  Diefen  ungelaDenen  ©äffen  befrepen  möchten/  nach* 
finnen  machte. 

Die  3>ann  nachDem  Die  0on  (Schweben , welche  bifber  af«  Mittler  Da« 
CcProe.  ftrieDen« » 2ßercf  ju  (Eöün  tractirt , Daffelbe  Durch  Die  ©efängnuf;  Qörinp 
ro! in  Pit  «BHbelm«  gebrochen , unD , weil  man  2lüiirter  (Seit«  ein  SO?i§trauen  in  fie 
SRarcf  ja  fepen  anfieng/  Daffelbe  wieDer  porsunebmen  fo  balD  feine  Hoffnung  gefe» 
® ran  Den»  ben  , fo  lief  fie , al«  welche  ohne  Da«  mit  Jrancfreich  Por  geraumer  Seit 
&ur9*  fchon  genau  afliirt  war,  unD  groffe  £ülff«  ©elDer  gejogen  batte , Durch  Die 
ftranpöfifebe  ^BorffeUungen  fidj  enDlich  Dabin  bereDen , felbffen  mit  in  Da« 
0piel  *u  treffen,  unD  Durch  eine  Diverfion , bep  gegenwärtiger  <iftotb , Da 
Die  alliirte  $lrmee  Dem  $urcnne  fo  febwär  auf  Dem  £alfi  lag , Der  0on 
ftranefreid)  Sufft  su  machen , unD  ruefte  mit  ihrer  2lrmcc , Die  fie  m ^om* 
mern  unD  im  (grifft  Bremen  über  itfooo.  SDIannfiarcf  bifjbero  flehen  ge* 
habt , in  Die  tP?avcf  55ratiDenburg  : (Sie  hielten  swar  im  5lnfang  jiemlich 
gute  i^rieg?  Sucht,  wolten  aud)  Diefen  Einfall  Por  feine  fteinbfeligfeit  au«* 
gebeutet,  fonDern  nur  Dahin  angefeben  haben , Daf  fie  bierburch,  al«  Garand 
De«  ftrieben« , Der  swifchen  ^ranefreid)  unD  0)ur*5?rauDenburg  Por  einem 
Stohr  war  gefchloffcn  worben  , Denfclbigen  nöthtgen  wolten , Die  3Baffen 
4 absulegen;  allein  jeber  QJerflänDiger  fabe  gar  halb , worauf  Da«  2Bctcf  ge* 
mÜHpct  war , unD  lieb  Deropalbcn  feine  £burfür|iliche  5>rchlcucht/  welche, 

nach* 


i. 


(TftitfA  * uti&  Ungarlfcbf  (Befdtfdtfrn. 


171 


nacf)bem  ft e Da«  fflfaß  »erraffen  unD  Die  hinter  = Duartierc  in  ftranefen  ge*s.  XVIT. 
nommen,  fleh  angelegen  feyn , fo  viel  m6glid>  nach  £aujj  ju  eilen , unbibt 
£anD  »on  Dicfetn  0cbmebifd)cn  fftnfall  *u  befreyen.  „ 

25ir  moRcn  aber  Den  ffburfürflen  in  feinen  D.uartieren  in  etma«  ruhen  An.  i«7?. 
laffen , weil  er  Doch  erff  im  3unio  »on  Dar  aufgebrochen , unD  immitteljl  be* 
jeben , wie  Der  ftclD^ug  am  Schein 5 <£trohm  mieDer  angefleüt  morben  unD 
abgelauffen  feye. 

«ftachbem  Die  alliirte  21rmee  Den  ftran&ofen  Da«  ©faß  freygelaffen  , be- 
fanDen  Diefc  fich  Darinnen  in  guter  9Ru!>e , auffer  ma«  Dann  unD  t»ann  tmi' 
fcfjcn  äsartbcoen  »orgkng ; t»eil  aber  Die  Ääyferlidje  Da«  »cfle  35ifch6fflich* 
(gtrafTburgific  0cblo§  X>ad)|lem , 2.  SDleil  »on  0tra§burg  gelegen , noch 
befefct  Dielten , unD  Darau«  Den  ftranfcofen  jiemlich  Ungclegenbeiten  mach- 
ten , fo  fam  Marquis  de  SBaubrun  mit  einigen  Ü\egtmentcm  Da»or , fich 
helfen  ju  bemciflcrn.  3)er  ff  ommenDant  »on  £augmib  mehrte  fich  tapffer, 
f©,  Daß  Sßaubrun  Da«  crfle  mal  Daoor  unoerrichter  £)inge  abjieben  mufle. 

311«  er  aber  »erjiürcf  et  mieDer  fam  , fügte  fich« , Da§  £augmib  unglücffclh 
ger  <2Bei«  Durch  Den  Äopff  gefchoffen  marD ; auf  Diefc«  joge  fid)  Die  Q3efa- 
hung  au«  Dem  0täbtlein  mitgroffer  UnorDnung  in  Da«  0chlofj,  unD  molte 
Der  nach  Dem  Jpaugmttj  commanDirenDe  Capitain  ffontarini , ein  S3enetia*$ad>fkm 
ner,  De«  ffmft«  äflDa  nicht  ermatten , fonDern  übergab  Die  Q3e|fung  auf«*0*«*. 
Difcretion ; Die  gemeine  0olDaten  murDen  in  ftrancfreich  al«£rieg«*  ©e* 
fangene  geführt , Den  ßffeieretn  aber  erlaubt,  ftef)  log  ju  fauffen.  3nbcme 
nun  ffontarini  nach  erlegtem  £6ßgelD  nebft  anDern  ßfficierern  fftef)  nach 
(gtraßburg  begab , unD  ibme  Die  QSetantmorlung  Der  fcbünDlichen  Übergab 
halber  anfieng  *u  ©emütb  iu  (leigen , Daneben  auch  ein  ©erücht  erfd)oty 
roie  Daß  er  mit  Den  ftrattljofen  correfpondirt , unD  Den  £>augmi&  felbfl  ha- 
be umbringen  laffen , molte  er  Der  meitern  Unterfuchung  nicht  ermatten,  fon* 

Dern  erfd)o§  ftch  felbfl  mit  einer  «piflol , unD  marD  hierauf  Durch  Den  SlbDe* 
efer  auf  einem  Äarn  an  Da«  Ort  , t»o  anDere  Maleiiz  - ^erfonen  liegen , ge* 
führt  unD  aDDa  eingebaut. 

ff«  brannten  auch  Die  ffranfcofen  im  ffbut*  ‘pfaf&ifchen  »erfchieDene 
©tdDtlein , $letfen  unD  ©orffer , unD  unter  anDerm  Da«  Oeflerreichifchc 
0fäDtlein  gieuburg  am  Schein,  ju  Dem  Q3rifgau  gehörig,  auf  Den  ©runb 
hinmeg , unD  »ertrieben  »on  Dar  alle  ffinmobner , fprengten  auch  obgeDach* 
te«  @ch!o§  Cöachflein , unD  »erübten  , mo  (te  nur  hingelangen  f unten , 

«roffen  gjluth^illen. 

£)er  un»ermuthete  2lbjug  Der  SReich«  * Sfrmee  au«  Dem  fflfag , machte 
Daß  Die  0taDt  0trajjburg  Die  Neigung  ju  Diefer  0eiteautf>  mieDer  »erfohr, 
unD  au«  furcht  bey  ffntfernung  Der  SWiirten  »on  ftranefreid)  übel  tractirt 
iu  merDett , mit  felbiget  ffron  Die  Neutralität  mieDer  erneuerte , unD  folche 
um  fo  »iel  beffet  ju  behaupten,  nicht  aüein  felbflcn  etlich  100,  Oflann  an* 
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s. XVIL  Wurb,  fonbem  ou*  bon  Den  ©*wei£er --  Cantonß  600.  $?ann  annahm, 
unö  Damit  ihre  ßeblerunb  anbere  ©*an*en , fo  bie  SKfjein  * «rucfen  bi 
wahren,  befere;  warb  alfoauf  Diefe 2Ecife  biefer  ^a§  bor  bie  £KcidE)tf= 
grrnee  bi§i^l  gefperret , fo,  baß  fie  anberet  Orten  in  Der  ^fali?  über  Den 
D\bein  ihre  ©*iff$rucfen  f*lageu  muffe.  (*ß  erhielten  auch  Die  Traufe* 
fen  Die  Neutralität  mit  erfaßtet  ©tabt,  woran  ihnen  fo  biel  gelegen  war, 

’°  o tlflk  Cl,nlmalß  £mi9c  ^anfcöftfche  Üceuter  auf  Der  3Ru- 

prechtg:2lu  ihre  Sterbe  wapben , bie  ©traßburgif*e  ©ärmer  aber  fol*e$ 
nicht  leiben  wolten/  unD  Darüber  mit  Den  ftranfcofen  *u  ©trei*en  famen , 
worbco  bi§  a*tmeutc r erf*offen  worben,  ©eneral  de  Sßaubrun  foi*eß 
ü1 L ein  *ud)t  übel  aufgenommen , fonbem  noch  bon  feinen  Leuten  bie 
Urheber  peß  $;umultß  aufhenefen  JaflTen : Siefeß  aufferli*  fchemenbe  gute 
S o,rj*  hmberte  m*t , Daß  nicht  bie  ftranfcofen  immerfort  Dabepbeim* 
liehe  2lnf*lage  auf  bie  Fehler  ©*an&  unb  üvhf in  53rucfen  machten , De* 
rer  berfd;ieDeue  entbeeft  würben,  fo,  Daß  bie ©tragburget beßbalben fehr 
auf  Der  4but  flef>cn  muffen.  ©0  würben  auch  t>on  ‘Bbilipßburg  auß  aber* 
mal  biel  f*onc  Orte,  alß  unter anberm  23tu*fal , 213icfelod)  unDSDfabl* 
berg  im  £)ur*la*if*en,  ruinirt. 

3n*wif*en  ruefte  Die  Seitjum  $elb3ug  felbften  heran,  allwo  biß. 
mal  wteberum  ©eneral  * «eutenant  Sflontecuculi  bie  2lrmee  commanbirte 
gie  ^ranhofen  lagen  jenfeitß  9*einß  um  ©traßburg  herum,  unb  bie  $eut* 
, fchen  Diffeitß , unb  weil  man  bißber  ^hiltpßburg  eingefchlofTen  hatte,  fo  war 
baß  £aupt 2lbfeben babtn  gerietet,  ju  oerhinbern,  Dag  trenne  folcheß 
nicht  entfehen  mochte;  habet*  man  auch  fleh  befliß  nochmal  über  Den  Oihein 
ju  fommen , unb  wo  möglich  Durchß  £lfaß  in  Söurgunb  einjubre*en.  2u 
^oüstebung  Deß  erften  SQorbabenß  befehle  SWonfecucult  einen  «Baß,  bw» 
10?eil  oon  ©traßburg,  baß  9Jen*et£o*  genannt.  $:urenne,  bet  nun* 
mehr  Den  yvbein  paßirf,  unb  feine  ©ebanefen  Daljin  gerietet,  wie  er  bie 
Bbquadc  oon  ^hilipßburg  aufheben,  auch  Die $äpfiTli*e aufhalfen,  unb 
an  $aßirung  beß  SKbemß  hinbern  möchte,  fe&te  etlid)  mal  auf  Den  $af 
im  ü\mcher£och,  au*  auf  Offenburg  an , in  Ottepming  auffelbiger©ei* 
te  Durch  unb  in  Daß  2Gnttemberger£anb  einjubrechen , aber  allezeit  berge* 
5inö'  JE?1  nu!!a™  Inngerm  Verweilen  biefer  Orten  au*  Den  Sreut* 
Wjn  QJolctaif  Die  9fotbpurfft  bon  Fourage  abgehen  wolte  ,fo  warb  ent* 
f*loflcn  Den  ^urenne  in  feinem  ?ager  anjugreiffen ; mein  ehe  fol*eß  ge* 
f*al)e,  hatte  trenne  in  Der  9fa*t  fein  Cager  geänbert,  war  alfo  baß  Con- 

unD  funte  öur*  Angriff  ni*tß  außgeri*tet 
werben,  iOo*  fc^fc  man  Derentwillen  ni*t  auß  immer  m berfu*en,  wo 
unb  wie  man  Den  $ranhofen  Slbbrud)  thun  mö*te,  bie  au*  ihreß  Ortß  fl* 
in  guter  yoffur  hielten,  unb  Drobeten,  alß  ob  ffe  bißmal  eine  ©d)la*t 
liefern  woltcn,  gehalten  Die  bepben  Armeen  einanber  im  ©eft*t  fhinben, 
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unb  bloß  2>urct>  ein  enges  $bal  bon  einanber  gerieben  würben.  2HS  nuns.  XVIL 
bep  folcher  Semanbtnuß  bie  ©tucfe  ju  beiden  ©eiten  h<p3  gegen  einan= 
ber  bornierten/  fugte ßchs,  ba§  eines  bon  ben  Unferigen  mit  einer  jwölff* 
pfünbigen  Äugel , bie  auf  berUrbcn  gegcllet  l><rtte , ben  Marechal  de  ^u=xur«iw 
renne,  ber  unter  jwcpen  turnen , auf  melden  eine  ©chilbwach  faß/  ge*»«*«* 
halten,  utib  baS  ^eutfdje  Säger  ausforfchen  wolte , bergeflalten  bor  ,7 
Sruß  traff,  baß  et  gut  (Jrbcn  fiel,  unb  halb  barauf  feinen  ©eifl  aufgab.  ^„j,  7* 
es  noarb  auch  burd)  eben  biefe  £ugel  bem  ©eneral Lieutenant  de  St. 
laire  ber  2lrm  weggenommen. 

©iefer  ungefcbr  unb  bor  bie  ^cutfchen  glücfliche  ©chuß , oerdw 
berte  alfobalb  bie  ©eßalt  beS  ganzen  $elb-3ugS  unb  berrucfte  ber  $ranhö> 
ftfc^cu  Slrmee,  bie  ohne  förmliches  £aupt  war,  baS  Vorhaben,  baß  flc 
an  ©tatt  SingreijfenS  nun  auf  bie  ©egenweßr  unb  auf  ben  füglidxn  Oiucfc 
QJlarfd)  aus  btefen  engen  unb  befchwdrlichen  Raffen  gebachte : £)ie  tapfer; 
liehen  unterließen  nicht  ihnen  immerfort  naeb  unb  jujufeben , unbwabrtebaS 
2lngreiffen  unb  @egen-2Behren  beßänbig , biß  auf  ben  2*.  3ul.  ba  enblich 
Comte  de  £orge,  bet  nach  ^rutenne  $ob  bie  ftranfcößfche  Slrmeeconv 
manbirte , biefelbe  über  feine  gefchlagene  SKbeiwSrücfe  juruef  führte.  S)ie 
»iele  Sdcbe , ©räben,  Serge  unb  2Sdlber  ber  Orten , famen  bißmal  ben 
ftranfcofen  juftotten,  baß fte  aller  Orten  leichflich  pofto  faßen,  unb  bie 
tfdpfetliche  Slrmee,  bießätig  eng marfchieren  muße,  aufhalten,  unb  alfo 
ihren  9\ucf^arfch  bebeefen  Junten,  hoch  warb  ihr  Q3erlurß,  fo  inbiefem 
neuwtdgigen  Treffen  geblieben , auf  *ooo.  gefehlt,  unb  bie  Ääpferliche 
Slrtnee  batte  wenigßenS  auch  biß  i soo.  berichten.  ©amit  nun , ba  in 
hiefem  ^reffen  ^urenne  unb  Q3aubrun  geblieben , bie  ftranfcößfche  Slrmee 
mit  einem  büebtigen  £ommenbanten  wieber  berfehen  werben  möchte,  ber  bon 
Qreutfchlanb  Äunbfchafft  hätte , fo  warb  erfllicb  ber  Marechal  de  £)uraS 
unb  enblich  gar  ber  ^rinifcbon  £onbe  aus  9ftcbcrlanb,  aflwo  bermalen 
nichts  fonberlicheS  borgieng , abgeforbert,  unb  berfelben  borgeßeöt. 

5)er  ©ieg  fo  ber  ©eneral  SDlonfecuculi  am  Dvheinßrom  wiber  bie 
tennifche  Slrmee erlanget , frifchte  auch  baS  anbere ^eutfehe Corpus,  foan 
ber  ©aar  unb  SDlofel  fhtnb,  beßebenb  aus  Ääpferlichen , Sotbringifchen, 
güncburgtfchen  unb  Üflünßerifchen  ÖSölcfern , an,  baß  ße  gleichfalls  etwas 
tnercfwärbigcS  gu  unternehmen  befchloßen , unb  bie  ©tabt  $rier  belager« 
ten.  CÖiefe  ju  entfern , ruefte  ber  Marechal  de  ©requp  mit  9000.  ?ß?ann 
an , unb  fam  es  allba,  aus  2lnlaß  einiger  Proviant  ©chiffe , fo  bie  Slllitrten 
in  ben  'klugen  ber  ftranijößfehen  Slrmee  hinweg  nataen,  biefe  aber  folche 
»ertbeibigen  wollen , gwifchen  ihm  unb  ben  5(lliimn  ju  einer  förmlichen  00c  tr«* 
©dhlacht , welche  bor  bie  2lHiirtcn  foglücflichablieflr,  baß  CrequomitQJer^ffWt«' 
lurß  bon  3000.  gftann  unb  feines  ganzen  Lagers  oöDig  aus  bem  $eß>  ge^ra* 
fcblaaen  warb,  unb  bor  feine  Qöerfon  faum  fo  biel  s]Mah gewann,  baß  er 
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s.  X.V1L  (leb  in  bag  belagerte  Girier  werffen  funte.  2lllDa  erneuerten  Die  $llliirten  Die 
JSclagerung:  ©er  Commenbanl  ‘Signori  batte  Dag  Unglücf , Dagerfurp 
Dor  obgeDacbter  ©cblacbtmit  Dem  $fcrD  fiür^te , unD  Den  brach, 
welchem  ^aU  etliche  Den  Q3crlurfl  Der  ganfeen  ©cblacbt  jufebreiben,  flntemal 
Der  Marechal  de  grequp  mit  ibm  ein  unD  atiDerö  abgefaft  baben  foü , web 
d)cg  aber,  Durcb  Deg  SommenDanten 'SroD  unterblieben , unD  DaDurcb  De* 
Crequp  Sorbaben  (Der  fonfi,  ale  weit  fd>n>dcber , aug  feinen  Dortbeilbafften 
Sofien  nicht  würDe  beraug  gegangen  fepn  , unD  jtcb  in  eine  (gebucht  ein* 
gelaffen  baben)  perrueft  worben.  £requi  wehrte  Heb  jwar  in  Der  ©taDt 
tapffer,  weil  aber  Die  23efapung  Don  rooo.  3»ann  big  auf  ifoo.  abgenom* 
men,  unD  näcbtfeng  einen  £aupt=©turm  ju  erwarten  batte,  wollen  Diefe 
Irtet  et.  länger  niebt  fechten,  fonDem  machten  ibre  Capitulation  t>or  ficb,  £rafft 
•bett  Deffen  Der  Marechal  de  (Erequp  , Der  3ntenDant  unD  einige  Commillärii 
aß  £riegg-@efangene  verbleiben,  Die  übrige  Q3efa&ung  aber  mit  ihrem  Um 
tet;©ewebrfrep  abjieben  folte ; wiewol  ihnen  Der  Accord  fcblecbt  gehalten 
worben,  Dann  weil  ein  $:eutfcber  ©olbat  auf  einem  Soften  aug  Unoor= 
jlcbtigfeit  einen  Junten  auf  einen  kauften  ©ranaten  fallen  laffen,  weldge 
Darüber  lob  giengen,  unD  jimlidjen  ©ebaben  tbaten , mepnten  Die  ^eutfeben 
©olDaten , eg  wäre  eine  heimlich  angelegte  Mine , (wie  Dann  etliche  nod> 
Der  Sföepnung  fmD,  €requp  habe  eg  Dorfeplicb  alfo  angefteüt,  um  unter 
wäbrenDer  UnorDnung  Durcbjufontmen)  wurDcn  Degbalben  über  Die  aug* 
jiebenDe  Q3efapung  erbittert , unD  perübten  gegen  Diefelbe  grobe  Sluggelaffen* 
beiten ; Denenjenigen  aber , Die  por  Der  2ßutb  Der  ^eutfeben  gerettet  wor* 
Den,  unD  inSrancfreicb  fommen,  ergiengeg  Degbalben nicht  beffer,  Dann 
Der  ©ffteier,  fo  Dag  Commando  geführt,  warD,  wegen  feineg  wiDer  Den 
Marechal  de  fcrequp  gemachten  SlufftanDg  geraDbrecbet , Die  ©emeinemu* 
flen  um  ihr  geben  fpielen,  unD  warD  Don  40.  allejeit  einer  gebenefet. 

©ie  ^äpferlicbe  Slrmee  unter  SWontecuculi  am  fKbein * ©trom  unter* 

• lieb  auch  nicht  ibreg  ©rtg  ihren  ©ieg  fortjufepen , fo  gut  fle  funte,  folgte 
Dem  weicbenben  $emD  über  Den  9*b«innacb,  aüwo  Die  ©tragburger  Dig* 
mal  ihre  Sßrücfc  wieDer  bergaben,  nahm  allDa  einige  f leine  Orte,  alg  $?olj* 
beim,  $?ujig  unDOber=ebenbeim,  ein,  Die  man  aber  nicht  behauptete,  unb 
trieb  Die  ftranpofen , Die  ntrgenb  ©tanD  halten  wollen , big  nach  ©cblet* 
jboflmau (iatt  unD  an  Dag  ©ebürg.  ©amit  nun  $D?onfecucuIi  Der  Seit,  Da  Der 
JÄ'a,  SeitiD  ftcb  innen  hielt,  Dcffo  bejfer  ficb  beDienen  mochte,  fo  bela* 
a«t.  gerte  er  Jpagenau,  Darinnen  Die  ftranpofen  ein  flarcfeg  Magazin  hat* 
ten.  9iacf)Dem  abetjfcer  ‘prinp  Don  €onDe  mit  fünfzig  firifeben  ©qua* 
Dronen  jh  Der  ftranpoJTcben  Slrmee  geftoffen , begaben  Die  ftranpofen  ficb 
wieDer  abwärtg,  unD  ftellen  ftcb  bep  ©eigpip  unD  -froljbeim,  in^epnung, 
Die  ©tragburger  Doüig  auf  feine  ©eite  ju  bringen,  unD  Dem  $?ontecuculi 
Den  SRucfcSRaw  abjufcbneiDen , roelcpeg  Derurfacbte,  Dag  Diefer  Die  «öela* 
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gerung  Hagenau  wieDec  aufbebte/  unD  Dem  ConDe  entgegen  gieng.  SDtonS. XVO, 
war  Käpferlicher  ©eitP  gewinnet , Denen  ftranhofen  abermal  eine  unb  jwar 
förmliche  ©cblacht  ju  liefern,  $eigte  ftd>  m felbiger , unb  nahm  ju  folgern 
(JnDe  Die  an  Der  greife!)  gelegene  unb  oom  ^cinD  befeljte  ©chlöffet  ©chaf* 
felPbeim , 2ßolffPbcim  unb  (StfelPbeitn  hinweg : (Eonbe  aber  batte  nid)t 
£uft  anjubeiffen,  fonbern  gieng  wieDerum  jururf , unb  mufie  alfo  baPgan*  ✓ 
he  3Bercf  bep  Den  Treffen , fo  Die  Q3or-  unb  9fadj  * gruppen  mit  emanDet 
hatten , bewenben  laffen.  (3K5eil  eP  nun  ju  feiner  £aupt  (Schlacht  ju  brin* 
gen , auch  in  (Gegenwart  beP  $einbeP , Der  (tätig  mit  einigen  gruppen  per« 
fiärefet  worben  / feine  Belagerung  (worju  man  auch  ol>ne  baP  Die  nötige 
Mittel  nicht  batte)  porjunebmen  tpar/  tpiemolman  Por  labern,  aÜDa  Die 
granfcofen  gleichfallP  ein  ftarcf  Magazin  aufgerichtet,  eine  oergeblicbe  Born« 
barbirung  oerfuebte ; unb  enblich  Der  SDtangel  an  Provifionunb  Fourage 
ftd)  wieber  einfanb,  fo  entfchlof?  auch  Difjmal  Die  Kapfetlidbe  21rmee,  fi> 
gleichwol  in  jwanfyg  Regimentern  ju  $uf? , unb  funffieben  ju  %'ferb  beftan* 

Den , nachbem  fte  fich  noch  einige  Seit  bep  fJanbau  unb  gauterburg  aufge* 
haltet!/  ohne  weitere  mevtfwürbige  Verrichtung , jum  .freimjug  nach  Den 
hinter  Quartieren/  fo  ihnen  in  Böhmen/  ftranefen  unb  (Schwaben  am 
gewiefen  waren.  (Eben  Dergleichen  tbat  auch  Der  ^>rinh  de  &$nbe , web 
eher  bijjber  bep  s?effcnf>o(^  geftanben , feiner  ©eitP , unb  oertbeilte  Die  21t« 
mee  bin  unb  wieber  in  (Elfa§ ; Damit  auch  Der  ^ofien , Den  Die  Sranfcofen 
in  ihren  9i6tbcn  biefett  $elD  Sug  über  *um  ©tichblat  gehabt  / Defb  beffer 
unb  öfftev  bienen  möchte,  fo  beoefligten  fie  ©chletfiatt  unb  Sabern  förmlich. 

3ßaP  nun  Den  Krieg  mit  ©Sweben  anbelangt , fo  haben  wir  unter  ® Jitie. 
hem  porigen  3ahr  erwehnet , waP  majfen  Die  £ron  (Schweben  ihre  3561= 
tfer  unter  Commando  bee  ftelbhenn  VSrangelP  in  Die  SDtartf  BranDen* 
bürg  cinrucfen  laffen/  unter  Dem  Vorwanb,  Da§  fic  foldbeP  nicht  feinbli* 
eher  VSeife,  fonDern  allein  Darum  tbuc , um  Den  (Eburfürften  Pon  Bram 
Denburg  ju  Haltung  DeP  ftriebenP,  Den  er  Anno  1573.  mit  ftranefreid)  . 
getroffen,  ju  nöthigen,  worbep  fie  fich  Segen  alle  2illiirte  noch  immer  alp 
emittier  aupbren  unb  anerbieten  wolte.  3Beil  nun  Die  ©chweben  anfäng* 
fich  fich  non  2luPgelaffen  unb  fteinbfeligfeiten  enthielten , audb  ihre  Roth« 
burfften  um  paar  ©elb  jablten,  fo  fabemanbem  «ftanbel  geraume  Seit  ju, 
unb  bemüheten  fich  Die  (Staaten  pon  £ol!anD  , wie  auch  Käpferliche 
SDiajcflat/  ob  fle  Die  ©adbe  beplcgen , unb  ©chweben  tu  2lbfübrung  fei* 
uer  Q5ölcfer  unb  einiger  Satisfaflion  gegen  (Ebur  Branbenburg  bewegen  fön* 
ten  / in  welchem  ftall  man  mit  einigem  BeDittg  nicht  imgeneigt  war , biefet 
£ron  Die  (Sntfcheibung  ferner  $u  überlaffen.  2lDein  Die  Miniltii  in  erfag* 
teni  Königreich  waren  Durch  Die  ftratihofen  alhufebr  gewonnen , alP  Daf?  fie 
eP  bep  Diefen  bloffen  2lnfängen  folten  haben  wollen  bewenben  laffen , Dabe* 
po  würben  Die  ©achcn  pon^ag  ju  $ag  ärger:  £)ie  ©chweben  fiiengen 
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s.  xvn.  an  Das  3Raut>c  ta  bem  Söranbcnburgifchen  hcrbor  ju  feeren,  aufDifcretion 
®‘«  m leben,  SBranbfchahungcn  ju  forbem,  Die  Orte  jubelten,  unb  enblich  bie 
$äffe,  fo  bon  ben  Q3ranbenburgifchen  bcfe&t  waren,  als  wie  bei)  bem  j u Or- 
übfnHo-aemh  gegeben,  wann  bie  JBranbenburgifchen  ftd>  njiberfe&ten , mit ©e< 
ftiiitdten.  malt  su  bejwmgen,  bie  ©täbte,  wie  9toiflabt  unb  Bernau  wicberfabren>*su 
erobern,  bet  ©hurfürftlichen  ©efälle  fld)  ju  bemächtigen,  unb  alfo  öffentliche 
ftcinbfeligPeiten  aller  Orten  borsuPehren. 

&bnth  ©olchemnach  Punte  CburlBranbenburg  nicht  langer  sufeben,  fonbem, 
i«ana:f(btiacbbem  fit  iw  SERonat  SD?afo  in  ^'erfon  in  «froflanb  gewefen , unb  aUba 
KSST’^re  Alliantz  öuf  alle  ftäUe  beft  gesellt,  brachen  fie  mit  ihren  <236lcfem 
[SJB  im  3unio  aus  ftranefen  auf,  unb  marfchirten  in  Das  ^agbeburgifche,  pon 
bat  eilten  jlc  mit  bet  SKeuterep  poran , bep  ftch  babenbe  6000.  ©urafjiet, 
800.  Dragoner,  unb  1000.  commanbirte  [wufquetierer , bie  auf  SLßägen 
if.  gefijbrt  würben,  famt  wenigem  ©efchüp.  C0?it  biefem  -3<ug  Pamcn  fxe  ben 
fcrnn.  1 J*  3unii  gflnfc  unpermutbet  bor  SKattenau  an , unb  naepbem  fie  in  bet 
Jenbutfl  9?ad)t  unb  ©tiUe  bie  #abel  paffirt,  auch  burch  £ifl  ( intern  bie  Sßor^rup* 
acbert  pcri  fich  Pot  eine  ©chwebifche  Qkirtbep  ausgegeben ) fleh  ein  unb  anberet 
Sy*  SBmcfen  bot  bet  ©tabt  bemächtiget , griffen  fie  biefelbe  mit  foldbem  ©e< 
walt  an  wrfebiebenen  Orten  an,  bafj  fie,  ungeachtet  Des  ©cbwebifchcn  SBb 
betflanDS,  fleh  berfelben  bemeiflerten , unb  bie  6.  Compagnien  bon  Des  Q*  - 
brift  SGBangclinS  Regiment,  fo  barinnen  lagen,  gefangen  nahmen,  weicht* 
(entere  bem  gebauten  Obriflen  auch  felbften  wieberfahren. 

liefet  ©treich , weil  baburch  Die  ©chwebifche  <23ölcfer,  fo  bep  gaoefc 
bergfhmben,  bon  bet  £aupt  * Slroiee  abgefchnitten  würben  , fefete  bie 
©chmeben  in  groffe  IBeflürfcung,  fo,  ba§  fie  ber  Cnben  unb  in  fteinDS  £anb 
nicht  länget  ©tanb  ju  halten  getraueten  , fonbem  fleh , fo  gefchwinb  fie 
Punten,  nach  ihren  Uanben  juruef  sogen.  Slüein  ber  Churfürft  oon  ®ram 
©en  18.  benbtirg  war  ihnen  beftänbigaufberfterfe,  unb  ereilte  fie  enblich  ben  18. 
3«n-  3unii  bep  $ebr  * 33eüin,  ba  fie  wegen  Des  paffes  über  bie  9\ien  nicht  web 
ew wgt  (er  fun(en,  unt)  f,ch  be§halben  su  einer  ©chlacht  entfchlieffen  muflen.  ©ie 
edmx*  ‘baten  folcheö  in  guter  Orbnung  : Ob  cS  nun  jwar  fehr  gefährlich  fehlen, 
t>«n  00t  tiefe  Slrmee,  fo  mit  ftufj«Q}olcf  unb  Artillerie  ber  SPotbburfft  nach  berfe= 
JjJ?  hen,  auch  bicl  flärefer  als  bie  SBranbenburgifche  war,  mit  ber  bloffen  unb 
basu  abgematteten  üteuferep  anjugreiffen  , fo  fefcte  es  boch  ber  Churfütfl 
auf  ©OtteS  ©nabe  unb  feine  ^rapfferPeit,  unb  hatte  bas  ©lücf , baj?  auch 
an  biefem  Ort,  nach  einem  fur(jen@efecf)t,  bie©chweben,  mit  Surucflaffuna 
betriebener  Munition  unb  Bagage,  ben  SKucfen  Pehren,  unb  folgenbS  Durch 
<S*»e.  ber  ^Racht  flüchtig  übet-  Den  ^a§  festen,  unb  boüenös  bif  auf  5ßitt= 
{JJ5J  floef  eilten,  mithin  bas  Chur  SBranbenburgifche  oöllig  berlieffen,  aüwo  fte 
DttP  in  Den  bisherigen  Treffen  bi§  4000.  IRann  juruef  gelaffen,  unb  hat  ©Ort 
%(AR«  ©eine  Chwfürßliche  S)utcbL  ju  Q3ranbenburg  abfonberltch  gefegnet , bag 
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fie  nicht  allein  Öiefe  mercfmüröige  (Siege  in  fo  Furier  Seit  erhalten , fon*  s xvn. 
t>em  auch,  ob  fie  fchon  in  ben  gefährlicbffen  Orten  geffanben , fobaj;  auchc'enbnt' 
ihr  ©taümeifier  jrobeniuö  mit  einer  ©tucf  - Äugel  ihnen  an  Der  (Sette 
hinweg  geföoffen  worben,  nicht  bie  geringffe  SBerlehung  befommen.  ^B. 

©ie  (Schwebifche  feinbliche  Unternehmungen  im  SÖranbenburgifchen , 
unb  bie  groffen  unb  glücflichen  QJortbeile  beö  (Eburfürften,  hatten  bet  ©a*  -• 

ehe  einen  folchen  ©to§  gegeben,  bajj  fich  nunmehr  oon^ag  ju^ag mehr 
einfunben,  fo  non  biefem  faüenben  groffen  93aum  einige  Scheitet  }u  famnu 
(en  £ufl  batten ; warb  berobalben  nicht  allein  oon  Branbenburg  unb  Jfbol- 
lanb,  fonbem  audh  oon  Ääpferl.  ^DJajeft.  ber  Ärieg  wiber  (Schweben  wurcf* 
lieh  erflärt,  benen  fich  nachgehenbö  auch  btc€ron  ©änemarcf,  baö  £au$ 
S3raunfchweig,  3<D : unb  2Bolffenbüttelifcber  Cinie , wie  auch  ber  SBifcboff 
oon  «Wünfier , oermäg  befonberer  hierob  getroffener  Allianzen,  bepgefell* 
ten;  fo  warb  auch  enblich  gar  bie  €ron  (Schweben  oon  gefamtem  «K6mi* 
fchen  SReich  oor  fteinb  erflärt , unb  beren  ©efanbter  oon  DRegenfpurg  weg* 
Schafft. 

©iefe  Slüiirte  nun  faumten  fich  nicht  ihr  £eil  gegen  (Schweben,  fo  mit 
einer  Slrmee  oon  ioooo.  «Wann  bep  ©emmin  in  Sommern  ffunb,  ju  oer* 
fuchen.  ©er  erffe  2lnfchlag  war  auf  bie  (Schwebifche  Q3effung  unb  (See* 

•£)afen  <2ßif?mar , im  «Wecflenburgifd&en  £anb , fo  in  bem  ^Beffphälifchm 
gfriebens  • (Schluff  an  (Schweben  gef ornmen  war,  geffellt,  unb  eroberte  (Ehur* 
Söranbenbura  aflba  bie  SBamemünber*  ©chan^e  ohne  ©djwerbt  (Streich, 
toeil  bie  SBefafcung  folche  oon  felbfien  oerlaffen,  worburch  bann  benen  2Ei§* 
marifchen  bie  Communication  ju  £anb  mit  anbern  ©chmebifchen  blähen 
abgefchnitten  warb,  ^nbeffen  oereinigte  fich  bie  Slrmee  ber  SlQiirten , 
giengen  über  bie  9Zßefer , unb  legten  eine  förmliche  ^Belagerung  oor  (2Bi§* 
mar  felbff. 

Sfßeil  man  aber  ber  ganzen  Slrmee  oor  SEBifjmat  nicht  nöthig  hatte,  fo  . >* 
agirfen  bie  SWünfferifche  mit  anbern  alliirten  ^Regimentern  im  ©tifft  $9re* 
men,  nahmen  bie  Sßeftung  33urg,  bei;  Bremen  gelegen , unb  anbere  fleine 
<©d)loffer,  ein ; halb  barauf  aber  auch  23uptebube  unb  SBremerforbe,  in 
meinem  lefjtern  bie  Befafcung  aufrührtfeh  warb.  «Diit  einem  anbern  Deta- 
chement oon  ©dhnifchcn  unb  Ädpferlichen  SBolcfem  fuchte  man  bie 
(<Scf)tt>eDen  auch  in  Sommern  heim,  unb  be&wang  ber  Äönig  in  ©änemarcC 
in  ^erfon  ben  oeffen  ©amgarten.  Ungleichem  warb  bie  ©tabf 
SQBollin  mit  ©türm  erobert,  worauf  bie  ©chweben  bie  3nful  Ufebom  oon  « * 
felbff  oerlaffen ; eben  bergleichen  glüefte  auch  mit  anbern  Raffen,  weil  bie 
©cforoeDen  nirgenb  genugfamen  SEBiberflanb  thaten , bafj  alfo  in  wenig 
aen  Daö  <2$ot:  QJommern  benen  SfUürten  offen  ffunb.  , 

©)ie  5lrmee  im  JBtemifchen  aber , ba  fie  fich  fo  glücflich  ber  FlemenCtaie  • 
cw  bemächtiget,  gieng  alfobalb  weiter,  unb  belagerte  auch  bie  £aimt;w«jat" 
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& XViL  ©tabt  uni)  QJegung  beg  £anbeg,  ©tabe ; weil  eg  aber  fdjon  weit  im3abr, 
nemlich  im  Octobcr,  unb  biefe  Regung  mit  9lotbburfften  wohl  berfehen 
war,  man  aud)  Der  Wannfchafft  ju  Den  übrigen  Unternehmungen  yemlich 
tmt)  »te.ronnöthen  batte,  warb  bifmal  bie  Belagerung  wiebet  aufgehoben,  wie? 
Kam.  wohl  einige  ©taatg  = Slbgthten  babcp  auch  etwan  mit  untergelauffen  fepu 
ted«»  mögen. 

2)ie  Sßerlagimg  ©tabe  machte , baf  bie  Belagerung  <2Brfmar  nur 
bego  eiferiger  t>om  Ä6nig  in  ©äncmarcf  getrieben  warb , unb  weil  in  bem 
.ftafen  ein  gtogeg  $vriegg=©chig'mit  30.  ©tücfen,  unb  auch  baneben,  }n 
beg  Jpafeng  QSergcherung,  eine  febr  bege  ©ct>anh  ober  Blocf  ;£aug,  mit; 
ten  im  ^Baffer  lag,  ber  SCallgfd)  genannt,  welche  berurfachten , baf  nicht 
allein  bie  ©ee=©eite  bor  bie  ©tabt  allezeit  offen  blieb,  fonbernauch,  baf 
man  non  baher  ber  ©tabt  gar  nicht  bekommen  funte,  fo  machten  bie 
©ahnen,  auf  QSeranlafiiing  eincg  ©tralfunbifchcn  ©chifferg , ber  non  ben 
©chweben  war  übel  tractiert  worben,  einen  Slnfchlag  auf  biefe  bepbe  ^ 
gen,  nahmen  ihre  Gelegenheit  in  Sicht,  ba  eingmalg  bag  2Ba(fer  gar  garcf 
abgelauffen  war,  unb  pflanzten  bie  Kanonen  fo  nahe , baf  ber  £apifain 
heg  ©chiffeg  bep  alfo  feichtem  'SBager  fid>  nicht  ju  wehren  getraute,  fon* 
bem  bajfclbe  an  bie  ©äbnen  übergab  : 21  lg  biefeg  bie  Bejahung  im 
gfcf)  erfabe,  beten  man  nunmehr  fehr  nahe  war,  lief  auch  biefe  ben  Oföuth 
SBijfjnar  gnefen,  unb  übergab  gleithfaQg  biefen  böchg ; wichtigen  s]>ogen.  ©itfeg 
erobert  nun,  unb  bie  Slbnahm  auch  Slbmattung  ber  Befafcung,  brachte  leicht  bie  U* 
©<«  >1*  bergab  juwegen,fo,baf  ben  1 3.©ec.ba  bie  ©ahnen  an  3 -Orten  einen  ©türm 
Xtt  angelauffen  , unb  auch  bag  fogenannte  neue  SSGercf  würcflich  erobert , bie 
©tabt  geh  nicht  mehr  ju  halten  gewuft,  fonbern,  bermittelg  eineg  ehrlichen 
S8craleid)g,  fid>  an  ben  Äünig  bon  ©dnemarcf  ergeben, 
item  3n  Sommern  hatten  bie  Branbenburgifchen  ^Baffen  eben  berglcichert 
SSWi«f*  Fortgang  bor  ber  ©tabt  unb  beftem  Dveftbenh 5 ©chlof  !2Bolgag,  weicheg 
fie  in  gar  wenig  ©tunben  eroberten  : ©erreichen  gefchah  auch  bon  ber 
Regung  Carltiburg  im  Bremifchen,  welche,  nachbem  fie  bergcblich  auf  <Jnt= 
fab  gewartet,  geh  an  bie  SlUürten  ergeben  muge ; gieng  alfo  eg  bifmal  ben 
©chweben  in  $eutfd)lanb  fag  eben  fo  hart , alg  eg  An.  1572.  ben  £0 U 
länbern  gegangen  war,  fo,  baf  man  angeng  bie  9iatbfchläge,  bie  ju  biefem 
Ärieg  Slnlaf  gegeben  hatten  , aOer  Orten  in  biefen  ^robinpien  ju  per* 
fluchen. 

©0  biel  bie  ^eutfehen  ©taatg  - ©achen  betrifft,  fo  ig  biHich  hier  nicht 
ja  bergegen , baf  in  biefem  3ahr  unb  aug  Stalaf  beg  Jtwifchen  ©paniett 
XeÄeh.  unt)  ftranefteid)  wegen  gegenwärtigen  Äriegg  erfolgten  ftriebettg  = Bruchg , 
fc»»b.  bie  fchon  ein  ganfceg  Seculum  binburch  gewaltete  ©chwerigfeiten,  ob  nerm 
®em  ((fl)  pag  SRömifche  Dlekh  geh  beg  Burgunbifchen  ©repgeg,  ober  ber  ©pa* 
lifStu^  ^wberlanben,  wann  foithe  feinblich  angegriffen  würben , auf ^tad* 
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SSBeife,  al6  anbere  Reich#  ^Crepjfe,  anjunebmen  unb  folgen  ju  oertbeibi#*  xm 
gen  fcbulbig  fepe  ? gehoben/  unb  bie  Jrage  mit  3a  ausgemacht,  mithin  bie®w# 
Guarantie  oor  bie  Rieberlanbe  auf  bejtdnbig  oerfprochen  worbetu  Guaran! 

Ungleichem  ift  hier  an.iufübren  bas  2lbleiben  be#  alten  «jperbog  £arl#  tic  txr. 
oongothringen,  weichet  ftch  in  biefem  £rieg  wiber  ftrancfreich  tapffcc  hat-  rwOxn. 
te  gebrauchen  laffeti/  unb  etliche  Regimenter  auf  eigene  Unföfan  jur  Ääpfer* 
liehen  2lrmee  geführet,  bif?  3nb*  aber  ben  i8-  ©ept.  auf  bem  ©chlof?  2th  gotbrtiu 
lebach  bep  £oblenb  fein  Unruh  - oollc#  geben  geenbet.  3m  «Oerbogtbum  £o=  oen  Die. 
tbringen/  ober  oielmehr  in  bem  2fafpruch  baju , folgte  ihm  feinett  Sßrubert 
©obn,  auch  Carolus  genannt ; in  feinen  Allodialibus  aber  fein  natürlicher 
©obn,  bet  Duc  de  <5$aubemont,  ben  er  mit  23eatrice  de  (juffanee,  2ßit# 
tib  beS  ']>rinben  de  €antecrop,  erzeugt , (bie  er  mit  QJerfloffung  feinet  rech# 
ten  ©emablin  ju  brprarben  oermepnt,  welche  ©>efchcibung  aber  ber  ^dbft# 
liehe  ©tubl  nid^t  angehen  laffen ) unb  warb  baoor  gehalten , ba§  biefe  fei# 
ne  AllodiaUQSerlajfenfchafft,  blofj  an  baarem  Selb,  auf  i*.  Mionen  ftch 
«rfaeefet. 

©aS  gSfarcfwürbigfa  aber  bon  ©taat*  * ©achetv  fo  fleh  bi§  3ahr  er#  6^^. 
eignet,  mag  billich  geachtet  werben,  bie  groffeQJeränberung  bie  fich  in  «Oolfam  «ottorff 
jugetragen.  ©ann  weil  ber  £6nig  in  ©änemanf  ben  Verbog  oon  £ol#  wirb  von 
fain,  ungeachtet  er  beffen  ©chwager  war,  auf  bie  ©chwebifdbe  ©eite  mehr  ®a"i* 
geneigt  glaubte,  als  baß  ©äbnifche  Interefle  leiben  wolte,  trachtete  er  wie™PoV 
er  auf  biefet  ©eite  (ich  fich«  fallen  machte ; um  folchcS  nun  ohne  9M>e  d«u 
unb  ©ewaJt  ju  tbun , fo  fadte  er  fich  , als  ob  er  ben  gcringfan  2lrgwol>n 
t>on  bem  Verbog  nicht  l>dtte,  fonbern  mit  ihm  in  befam  Vernehmen  ftünbe, 
fam  berohaiben  in  s))erfon  ju  ihm  nach  ftlenSburg,  unb  warb  *u  Rannen# 
wehrt  oon  bemfelben  auf  baS  «Oenlicbfa  tractirt  : ©araujJub  ber  £6nig 
Den  «Oerfeog  hinwieber  ju  fich  nach  RenSburgein,  unb  oerfpra^  ba§  fa  allba 
Die  nachbarliche  3rrungen,  fo  jroifdjen  bepben  Regierungen  walteten,  in  ber 
&iite  unb  Äürhe  mit  einanber  beplegcn  wolten. 

©er  «Oer^og  warb  jwar  gewarnet  ftch  oorjufehen , unb  befam  noch 
unter  mdbeenber  ©abinreife  bergleichen  Rachricht,  er  mepnte  aber  bie  «Oöf 
lichPeit  wolte  nicht  wohl  leiben,  bajj  er  bem  Ä6nig,  ber  ihm  eine  fo  freunb* 
liehe  Viiite  gegeben,  bie  ©egen  #Vifxte  oerweigern,  unb  babuvch  unjeitige« 
CRiffaauen  jeigen  folte,  unb  gieng  alfo,  burch  einige  feiner  Miniftrorum , 
fo  oon  ©änemarcf  heimlid)  gewonnen  waren,  gefWrcfet , in  ©Dtteö  Ra# 
men  Dahin  : 2116  fte  aber  etliche  wenige  Seit  ju  Rensburg  bewirthet  wor# 

Den,  febrten  bie  ©dbnen  ba#  Rauhe  heroor , fchlojfen  bie  ^bore  ju,  nab# 
men  Den  «Oerljog  in  Arrell,  unb  lieffen  ihn  nicht  oon  bannen,  bi§  er  ju  <3«:# 
Sicherung  be$  ÄgS  fich  erfldrte,  baf?  er  feine  SÖeftung  Inningen,  unb  an# 

Dere  haltbare  ^idbe,  bem  Äönig  einantworten,  feine  Q36lcfer , fo  in  3000. 

SRann  befamben,  thmc  überlaffen,  ber  in  bem  Rotbfcbtiöifchen  unb  Joppen# 
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s.  xvil.  fragifcfKn  ^rieben  erlangten  ObetbenlichFeit  ttn  ©d)le§wigifchfn,  abfagen , 
unb  folcbe  Dem  Äonig  einraumen,  unö  jur  Volljiebung  Dcffen  allem/  genug» 
fame  Vollmachten  oon  fid)  fiellen  wolte,  Ärafft  beten  bemach  bie  kommen» 
banten  nach  einig  pielleicht  nut  ocrjleUtem  VSiberftanb  bie  Orte  übergaben ; 
warb  alfo  bet  £onig  in  fOänemarcf  beä  ganzen  ©ottorffifchen  51ntl)eilö  oon 
©chlefcwig  auf  einen  ©treich  SDleifier,  lic§  auch  hernach  bie  Vefiung 
ringen  fchieiffen.  X)aö  folgenbe  3abt  fuhr  bie  Cron  (Oänemarcf  noch  weu 
tet  ju  , unb  bemächtigte  (ich  auch  aller  (Jmfommen  beet  ganzen  iberbogthum* 
©d>lef?wig  mit  gänzlich«  Stuöfchlieffung  beö  £erbog$  pon  ©ottorff , toeil 
biefer  ben  obigen  Traclat,  alß  mit  ©ewalt  erpreffet , wieber  utnftief?. 
tm^atU  3n  Ungarn  währten  bie  Unruhen  mit  benen  SKebeUen  noch  immer  wie 
fete  a-  Dorbin , welche  aber  in  bloffcn  ©treifferepen  befhinben , ohne  baf?  etwas 
JpauplfiichlicheS  Pon  ihnen  porgenommen  unb  auögcrichtet  warb.  ©ie  lit» 
ten  auch  auf  folch  ihren  ©treifferepen  mebrentheifö  Verlurfi , weil  ihnen 
•ber  ©eneral  ©trafolöo,  ber  bie  Ääpferl.  Sfrmee  in  Ungarn  commanbirte, 
Porjld;tig  aller  Orten  begegnete. 

An.  1676.  £)en  Eingang  be$  $elb»3ug$  bes  1575.  3ahr$  bejeichnete  eine  fehc 
SRwt.  glücfliche  Q3arthep  unter  bem  ©eneral  * 3Bachtmeifler  ©drüben  in  Bretfjgau. 
uaroffe  ®ann  rtls  Q^rinp  German  pon  Baaben  erfahren , baf?  ber  Gouverneur  m» 
ÄT«,  Baron  de  9ftontcla$,  aut?  Btepfach  mit  2000.  SD?ann  auf  ein  gern# 
$bfefeen  auögegangen , commanbirte  er  gebachten  ©eneral  » SBachtmet» 
fier©chüben  mit  unaefeht  1200.  ^ferben,  biefe  ^arthep  aufjufuchen,  unb 
biefer  hatte  bas  ©lücf , baf?  er  fie  in  bem  ©orff  Buchbolfe  ganfc  unpermu» 
t bet  überfiel , jerfireute , unb  ben  V^ontclaö  felbfien , nebft  bem  Obrif!  La 
Broffe , ber  bifj  her  mit  ©engen  unb  trennen  in  ^eutfchlonb  fich  einen  fotv 
berlichen  9?a«en  erworben , gefangen  befam , welche  bepbe  nach  Wmberg, 
imb  pon  bar  iTach  ©ger  geführt  würbe* , aUwo  fie  bifj  ju  ihrer  2luf?l6fung 
perwahrt  blieben. 

ijmmittelf!  warb  bie  Bloquade  por  QM)iliPPSburg  immer  enger  unb  cm 
ger  gefchloffen , unb  obwol  Marechall  de  gfochefort  ben  Ott  in  etwas  ent* 
fchen  unb  2000.  öflann  hinein  werffen  wolte , fo  würben  hoch  biefelbe  burch 
beS  ©eneralftelb^eugmerflers  ^)rinh  «ftermanS  pon  Baaben  unb  *)>rim 
$ens  pon  Lothringen  VSachtfamFcit  juruef  geholten , baf?  fie  nid)ts  richten 
bunten.  Cnblich  Farn  es  jur  förmlichen  Belagerung,  unb  warb  ber  Anfang 
gemacht  an  ber  jenfeitf  tKl>«inö  gelegenen  ©ebanh , fo  ju  Bewahrung  bet 
Brucfen  angelegt  war  / unb  inSgemem  bie  £Kb<in;  ©chanb  genennet  wirb, 
welche  im  $lonat  $?ajo  Pon  ben  Ääpferlichen  unb  aDiirten  Välcfem  ange» 
griffen,  unb  nach  10.  tägiger  Belagerung  gefiürmet  werben  folte , bie^acht 
»or  bem  ©tuvm  aber  Pon  ben  $ran*ofen , bie  fich  in  (Schiffen  über  ben 
SfUjrin  in  bie  Vefhmg  gerettet , Perlaffen  worben, 
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hierauf  galt  ti  Der  Sßeffung  felbff ; »eil  aber  ber  ^jcr^og  bon  £uremiS«  XVH. 
bürg  im  Slnjug  war , biefen  wichtigen  QMafc  ju  entfetten , fo  warb  bor  ratb« 
fam  beftmben  mit  einem  ^beil  Der  2lrmee  ihm  entgegen  ju  geben.  ©iefe« 
gefdbobe  über  bie  ©trafjburger  Svbein^Brucfen  (bie  ben  £äpferlicben  Den 
$>a§  wieber  geöffnet)  unter  Commando  De«  jungen  JDerpog«  toon  gotbrim 
gen  unb  De«  ?D?arggrafen  bon  ©urlacb.  ©er  Slnfona  war  nicht  alJ.iu  glücf* 
lieb , bann  weil  ber  ©eneval  ©üncwalb  mit  einigen  ECcadronen  bte  $ran« 
boftfeben  Sßorwacbten  angriff  unb  berfolgte , mehr  aß  ber  Verbog  bon  to- 
tbringen  e«  bor  gut  befanb , unb  Öefj  halben  niebt  unterffübt  warb , fo  warb 
er  mit  iiemlicbem  ^erlurff  iuruef  gefcblagen.  ©en  25.  Oftap  aber  f amen 
Die£aupt-2lrmeen  bep  bem  Kocbereberg  felbffen  an  einanbet , unb  warb 
fcie  $ranböfffcbe2lrmee gelungen,  ffcb  injtemlicbet  Unorbnung  juruef  ju 
jieben , worbep  Da«  Cnglifcbe  Regiment  beö  Obriffen  Hamilton«  febr  gelit» 
ten , welcher  auch  felbff  geblieben.  Bep  ^abern  ffeflten  jicb  bie  ffranpofen 
unter  bie  (Stücfe , allroo  fte  auch  bon  ben  Ääpferlicben  ein  paar  $ag  lang 
canonirt  würben ; weil  aber  bie  ftran&ofen  ben  SKucfen  offen  batten , unb 
man  nicht  fabe , Daf?  man  ihnen  auf  biefem  hoffen  biel  abgewinnen  förme, 
fo  warb  befcbloffen , nach  9>bil4>P«burg  ^uruef  ju febren , unb  allba  biente 
(agerung  mit  ©ewalt  fortjufepen. 

Sßor  biefer  Q3effung  batte  inbeffen  93rin&  Jfrerman  bon  BaaDen  unb@e«  Wiilppi» 
neral  ‘SBertbmüBer  ^»offo  gefaffet , unb  ben  Bacb , wormit  bie  ©räben  ber 
<23effung  gefüllet  werben , abgeleitet,  ©er  Commenbant  du  gap  aber  batte*  9 
*JMab  gefunben , bureb  einen  2lu«faü  ben  ©amm  , ber  ben  Bach  aufbrelt, 
ju  burebffeeben , unb  alfo  biefe  Arbeit  bor  bifjmal  }tt  niebte  ju  machen.  £$ 
warb  *war  Diefe«  jeitlicb  wieber  ber^eflellt , unb  nach  einiger  SÖerweilung 
(weil  man  jiemlicb  lang  auf  bie  ©tuefe,  bie  bon  unterfcbieblicben  DJeicbö^ 
egtänben  ju  biefem  Vorhaben  bergegeben  würben,  warten  muffe)  ber  2fm 
fang  jur  Belagerung  gemacht , bie  ba  bornemlich  bon  obgebaebten  bepben 
©eneralen  s])rinb  ^b^tnan  bon  BaaDen  unb  2ßertbmü0er , wie  auch  bon 
Dem  SDJarggrafen  bon  ©urlacb  , al«  ©eneralen  ber  9ieicb««2lrmee,  com» 
manbirt  warb , inbeffen  ba  Verbog  Carl  bon  Lothringen  (ber  Da«  £aupt« 
Commando  über  bie  ganfce2lrmee  führte)  jenfeit«  SRbefnö  fleh  ber  anfom« 
menben  ^ranpöfffeben  #ülff  wiberfe&t.  £«  gieng  aber  wegen  unterfcbiebli» 
tym  Mangel  mit  biefer  Belagerung  jiemlicb  lang  her , alfo  Dajj  erff  1 <?.  S;ag 
nadb  eröffnefen  Trancheen  bie  Batterien  *u  fpielen  begunten ; fo  entffunb 
auch  unter  ben  ©eneralen  felbffen  einige  äbJiffigfeit,  inbem  ber  ©eneral 
SBettbmüQer , welcher  auf  feiner  (Seite  amweiteffen  angerueft , bon  feinem 
hoffen  abgefotbert , unb  foicben  bem  ©eneral  bon  ©tabrenberg  ju  über« 
laffen  befehlig  »wirb,  welche«  biefen  guten  «£>erm  über  bie  maflen  febmerbte ; 
warb  alfo  Durch  Diefe  unb  anbere  Dergleichen  ^jinbemuffen  Dem  £>ei$og  bon 
Luremburg  / Der  gegen  40000»  2Äann  bep  fleh  hoffe/  fo  Diel  gelaffen, 
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S.XVII.  baß  er  auf  Wittel  bencfen  Eunte , ben  Ort  ju  entfefcen:  lC2Beil  er  aber  n>of 
fabe  unb  bep  ein  unb  anbern  gegebenen  Singriffen  erfahren , Daß  Die  jen« 
feit«  3Rbein«  unter  bern  Verbog  von  £otbringen  campirenbe  Sirmee  in  ihrem 
pertranfd)tvten  f'ager  fo  Ieid)t  nicht  ju  bedingen  war,  fo  wolte  er  wenigfientf 
bie  @chiff;33rücfe  , worüber  bie  Belagerer  mit  ber  £aupt  vSrmee  Die 
Communication  hatten , rutniren  , unb  ließ  ;u  folchem  (Jnbe  etliche  Ma- 
chinen mit  allerhanb  ftcuerwercf  jurichten , bie  er  ben  Sihein  hinab  fchroinn 
gwem.  men  lief ; allein  ehe  fic  noch  an  bie  liefen  unb  bie  Äetten , fo  / um  bie  Sörü* 
bourgroiu  iU  bebeefen , über  ben  Schein  gezogen  waren , Famen , würben  fte  fchon 
* Sr11’  &urd>  einige  commanbirtc  ©chiffe  aufgefangen,  unb  an«  Canb  gejogen,  gien* 
brenuen.  9<n  alfo  vergeblich  im  SRaucf)  auf. 

©iefe«  fehl  = gefchlagene  Unternehmen  machte  jwar  baß  bie  ftranfcofen 
bie  Hoffnung,  ben  Ort  entfeßen  ju  Eönnen , verlobren  gaben , muffen  bann 
auch  bet  Duc  de  Uupembourä  fich  wieber  nach  «fciaufe  begab.  ©ec  €otn* 
menbant  bet  Q3cflung  aber , Monfieur  du  ftap , ließ  berohalben  ben  Wutb 
nicht  fuicfen , fonbem  wehrte  fich  noch  «liehe  2ßod)en ritterlich , alfo,  Da| 
erfi  ben  30.  Slug.  ( 9.  ©ept. ) unb  alfo  1 1. 2ßochen  nach  eröffneten  Tran- 
cheen  bet  Accord , mebrentbeil«  wegen  abgebenben  Pulver« , erfolgte , ber* 
Philipp«'  geflalt , baß  man  benen  ^gelagerten  noch  8.  £age  Seit  verwiegte , ob  et* 
barg  won  inbeffen  eine  £ülff  fleh  noch  möchte  einfmben , worauf,  weil  folche  au«* 
JJJJ"»  blieb , ben  6.  (16.)  (September  bie  Qßeftung  übergeben  warb , von  bar  bie 
cccc  Sranßofen  noch  ungefehr  1 300.  Wann  ftarcf  au«jogen.  Wuften  alfo  bie 
$ranßofen  in  ber  ^bat  erfahren , wo«  fie  felbtfen  lang  vorher  propbejeper: 
©aß  nemlich  ^hilipp^burg  ein  <plaß  fepe  ber  Da«  9Reich  fehr  incommodi- 
ren , hingegen  wann  er  einmal  belagert  würbe , nicht  entfett  werben  Fönne. 

<2ßeil  nun  Cupembourg  fahe , baß  er  Feinen  gntfafc  in  '7M)iliPP«burg  ju 
bringen  vermöge , wolte  er  wenigflen«  eine  JpmDerung  machen , unb  fehief* 
te  einen  ^beil  feiner  Slrmee  über  bie  35repfacher  - 23rücfen  in  Da«  Q3reißgau; 
bie  Ääpferliche  Slrmee  folgte  ihm  jwar  bahin  nach  , Funte  aber  fo  gcfchwinD 
nid)t  anlangen  , baß  nicht  bie  fttan&ofen  mit  Mengen,  trennen  unb  i>lüm 
bern  fchon  grojfen  ©chaben  getban  hatten  , bie  fich  gleichwol  bep 
ndberung  ber  tfapferlichen  balb  wieber  ruruef  jogen  : 211«  |ie  auch  hernach 
Durch  ein  Detachement  Da«  Warggräßich  - ©urlad)ifche  ©täbtlein  <5mme* 
Dingen  angreiffen  wolten  , würben  fie  von  bern  ©enetaF  Sßachmieiflec 
(Schüßen  mit  groffem  3krlurfi  abgetrieben. 

Berget».  ©ie  Ääpferliche  Slrmee , fo  fich  noch  in  ^ojhir  faße , biefen  ftelb  * Sug 
teraeb»1*  ^er  weiter«  ju  verrtdjten,  Fehre  ihr  ganße«  Slbjeben  Daßin,  bep  9Rbcit* 
Iren  5e.  felben  über  ben  3Rbein , unb  von  bar  in  bie  Franche-Comte  ju  geben ; weil 
gm  Bur.  aber  ba«  Scßweißecifche  ©ebiet  betretten  werben  mufle , unb  biefe  bie  ^äffe 
jiemlicb  ftaref  befefct  hatten,  gegen  biefe  Nation  auch  1 bie  eigentlich  bep  bep 
Neutralität  beharren  wolte , mit  ©ewalt  etwa«  vorjunebmen,  nicht  rathr 
' ...  ‘ fam 
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fam  mar,  unD  enblich  Die  ftranfcofen  Daß  Concept  Daöurdj  oerrucft,  Dafjs.  xm 
fie  Den  .£)crfeog  oon  VSürtemberg  SWömpelgart  (Det  bisher  neutral  gerne* 
jen ) genötigt  Ratten , Daf?  et  eine  flarcfe  ftranfcöftfcbe  Gefapung  in  feine 
Vefluttg  $?ömpelgart  entnehmen  muffe,  morDurcb  Dann  Det  *)>afj,  Den 
mau  staoferlicber  ©ei«  in  GurgunD  ju  gelangen  im  Vorfchlag  batte , t>er* 
flopft  war  / fo  fabe  man  nicht  maß  Difjmal  rnciter  anjugreiffen  fepn  rnolte, 
unD  führte  Die  Völcfer  in  Die  JBintcr  Quartier , aDroo  eß  nicht  obne  Um 
orDnutig  abgieng,  weil  jeher  ^beiloon  Den  2Uliirten  gerne  Die  bcfle  oor  ftch 
haben  rnolte , Darüber  eß  manchmal  barte  ©chläge  fefcte. 

2ln  Det  0D?ofel  batten  Die  $ranfcofen  Diefen  ffelD<3ug  über  auch  eine  5rat1$0* 
abfonDcrlichc  Verrichtung  getban,  unD  Die  ©taDt  3mepbrücf,  rnie  fie  porga=  tco* 
ben,  ju£)ienflDeß  ßönigß  oon  ©chmeDcn,  Der  nach  Abgang  De?  alten  3mt#, 
•fcterfeogß  t>on  3mepbrücf  Der  nächfle  Urb  mar , eingenommen.  6in  alliir  örücTen. 
teö  Corpo  pon  £>fjnabrüggifchen  unD  anDern  Volcfern  fuchte  jmar  Die 
©taDt  Den  granpofen  mieDer  binmeg  ju  nehmen , oDermenigflenß  Den  ©re? 
qup  ju  einer  ©chlacht  ju  nötbigen,  weil  fie  aber  auß  5D?angel  Fourage  Der 
£nDen  nicht  lang  belieben  f unten , jogcn  fie  unoerrichter  ©achen  mieDer  ab. 

©arnif  nun  fünfftig  Den  Sllliirten  Der  Unterhalt  in  Diefer  ©egenD  um  fo  oiel 
mehr  möchte  abgcfdbnitten  merDen , fo  babeti  Die  ftranfcofen  Die  ©taDt  St. 
VßenDel  unD  mehr  Dannjmanfcig  grofjc£)örffer  unDglecfen  Dort  brotm  auf 
Den  ©runb  abgebrannt. 

SEDaß  Den  51orDifchen  £rieg  in  Sommern  unD  Bremen  anbelangt,  fo 
fhmDen  Die  ©chmeDen  mit  einigen  Völcfcrn  unter  Commando  Det!  $elD* 
bennßVSrangelß,  unD  ftelöSD?arfcballß  Äöntgßmarcf  noch  in  ^ommern, 

Doch  nur  in  Dem  ©tatiDfichfo  oiel  fie  fönten  ju  mehren,  feineßmegß  aber 
mit  ODlacht  anjugreiffen,  oDer  Daß  Verlohnte  mit  9lachDrucf  mieDer  juero* 
beren.  £>ann  ob  fie  mol  an  Diefen  £>tten  Dijjmal  einen  fteinb  meniger  bat« 
ten , inDem  Der  Äönig  oon  'Dänemarcf,  oergnügt  mit  Der  Eroberung  SIßifj* 
mar , in  Diefen  ‘prooinbien  ©>ur  GratiDenburg , Graunfchmeig  unD  5U?üm 
fler  agiren  lieft,  unD  Die  QJroPinp  ©chonen  ju  feinen  Äriegß  Verrichtungen 
»or  fichnabm , Dabin  er  feine  mebrefle  Völcfcr  abfübrte,  fo  rourDen  fie  Doch 
hierDurch  um  fo  oiel  mehr  gebinDert , alfo , Dafj  fte  ihre  Obacht  febr  jertbei- 
len  muflen.  ©Icicbmie  mir  aber  Pon  Den  Gegebenheiten  fo  ftch  in  ©(ha* 
nen,  alß  auffer  Dem  Üiömifchen  Dceidj/  juaetragen,  aübier  biOich  abfte 
hen , unD  Daoon  in  Dem  fünften  Kapitel  erjeplen  moüen , alfo  haben  mir 
hingegen  Di§  ürtß  ju  melDen : 

5)af  Der  Eintritt  pon  Diefem  1676.  3abr  PorDieSfDiirten  etmaß  um 
glücflich  gefallen.  $5ann  eß  gelang  Den  ©chmeDifchen,  Daf?  fie  am  J£)eilü 
gen  Drep Äönig * ^ag ein flarcfeß Äiflerifdjeß  Corpo,  melcheß  ftch  bep 
Srepburg  oerfchanbt  batte,  aufbuben , unD  Dabep  fafl  Daß  ganhe  2BeDlü  ' 
febe  Regiment  rtunirtetu 
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s.  XVI L hingegen  mißlung  it>nen  um  eben  biefe  3eit  ibr  Vorhaben  auf  SEBol* 

gaft,  welche*  fte  fcd>ö  2ßocf)en  lang  belagert , nach  abgefchlagenem  £aupt* 
©turtn  aber  oerlaffen  muften. 

Sin  gleicher  Unglürfö  (Streich  begegnete  ibnen  auch  anberwärtig , in* 
beme  ber  ©chwebifdbe  ©cneral  Slfchenberg  mit  <?ooo.  Mann  ba*  ©äni* 
fche  Saget  ausfotfehen  wolle,  oon  bar  aber  über  £al*  unb  Äopf  juruef  ge* 
jagt  warb. 

Mit  biefen  fleinen  Verrichtungen  warb  ber  2ßinter  unb  ba*  $rüh* 
3abr  angebracht,  biß  Die  Seit  geflattet ,.  bie  Armeen  in  ba*  Selb  ju  führen, 

’ barauf  ei  mit  förmlicher  Belagerung  ber  (Stabt  (Stabe , als  De*  Jpaupt* 
£rt*  im  Bremifchen , fo  bie  Braunfchweigifche  unb  Süneburgifche  ju  bela* 
gern  oor  ftch  genommen , angieng,  allwo  bie  (Scbwinger=(Scbanh  gar  jeit» 
lieh  übergieng. 

S*  gieng  jwar  mit  biefet  Belagerung,  als  wie  mit  ber  ‘jMjilipsburgt* 
ttirber»  fchen,  jimlich  lang  ju,  ungeachtet  ber  VSiberftonb  aus  ber  (Stabt,  we* 
otxrt.  flcn  Mangel  an  ^uloer,  nicht  alljugroß  war , bann  ba  bie  (Schwinget* 
©chanfc  ben  27.  Maj.  fchon  erobert , unb  mithin  bie  Belagerung  oor  bie 
Slufjenwercfe  felbften  gebracht  war , fo  oerjog  ftch  Doch  bie  (Eroberung  big 
2>«  2.  auf  ben  2.  Slug,  ba  enblich  bie  (Stabt  ftch  mit  gutem  Accord  ergeben , 
unb  baburch  ba*  ganfce  £erhogtbum  Bremen  in  ber  Slüiirten  Jfjdnbege* 
rathen , bie  Befahung  aber  nach  (Schweben  übetgefütb«  worben. 

3n  Sommern  ttjat  ber  Shurfürft  oonBranbenburg  ba*  ©einige  eben* 
fall*  gar  wol : Sr  belagerte  ©emmin  unb  Slnflam  ju  gleicher  3«it  / wel* 
che*  erfte  aber  wieber  oerlaffen  worben ; eroberte  bie  fiarefe  ^enemünbet* 
©chanfj  an  bem  äufferften  Snbe  ber  3nful  Ufebom , wie  ingleichem  ben 
pe|1en  *]>a§  3:ribfeß , ben  bie  ©ehweben  por  Eur^cm  nebtf  ©amgarten  ero* 
bert,  worüber  fte  auch  biefen  lebten  wieber  oerlaffen  muffen.  Ungleichem 
gieng  auch  bie  ©tabt  Slnflam  nach  jwep  Monatlicher  Belagerung  übet, 
worbep  ber  Sagbafftigfeit  ber  commanbirenben  ßfftcierö  nicht  wenig  juge* 
meffen  warb ; nicht  weniger  warb  ber  oejfe  b]>aß  Söcfenife , ben  bie  ©chwe« 
ben  ben  Branbenburgifchen  abgenommen  hatten,  (besorgen  ber  ßbrifi* 
VSachtmeifter  @ob , ber  folchen  übergeben , oor  ben  Äopffgefchoflen  wor* 
ben ) wieber  herbe?  gebracht,  ©leicben  Vortheil  hatten  fte  enblich  auch 
oor  ©emmin,  welche*  fte  oon  neuem  belagert  , unb  nach  einer  etlich-wü* 
chigen  Belagerung  ebenfalls  unter  ihre  Bottmäßigfeit  brachten. 

(Stettin  ©iefe  glückliche  Sroberungen  machten  baß©eine  0)urfür|tliche©urch* 
nwwa*  leucht  oon  Branbenburg  ben  Muth  faßten , auch  noch  in  biefem  3ahr , un* 
i«t.  geartet  es  jimlich  fpätb  unb  fchon  im  ßctobet  war,  bie  eine  £aupt=©tabt 
oon  Bommetn , nemlich  ©tettin , anjugreiffen , ber  Hoffnung , baß  biefe 
groffeunb  reiche  ©tabt,  ob  fchon  Die  Seit  feine  förmliche  Belagerung  ju* 
ließ,  bannoch  burch  eine  Bombarbirung  unb  geu^Stnmerffung  jur  Uber* 
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gab  F6nte  gejwungen  werben.  ©ie  (baten  auch  Damit  groflc  VSürcfung,  fo  s.  xvn. 
Dag  fchon  ein  unD  anbcrer  BranD  in  Der  ©taDt  erwecFt  warb.  £)ie  J£)offi 
nung  aber  fdjlug  Digmal  fcl>I , Dann  Die  Burgerfchafft  batte  Heb  gänfelich 
entfcbloffen,  @ut  unD  Blut  bot  ©chweDen  auffufe&en , unD  rnolte  ffch 
Durch  bloffeS  Jeuet  nicht  fchröcf  en  laffen , muffe  man  Derobalben  bot  t# 
mal  Die  Belagerung  wieDer  aufbeben,  um  ffc  Das  folgenDe  3abt  mit  gröff 
ferm  ©nff  ju  erneuern,  *u  welchem  ©De  Die  ©taDt  Den ganzen  Eintet 
hinDurch  enge  eingefcbloffen  gehalten  warb. 

<2Baö  Die  Ungarifcbe  Aachen  anbelangt,  fogiengadba  DiefetJ  3abtUngar& 
übet  nichts  .ftauptfächlicheS  bor,  inbeme  Die  SRebeden  weiter  nichts  außrich-  jjjj*  £4»*. 
ten  Funten,  als  Dag  ffc  in  ©cfdlfcbafft  einiget  ^ürefen , Die  ffch  $u  ihnen Dcl* 
geichlagen  batten , bloß  mit  ©nfäflen  unD  Verheerungen  Des  platten  CanDeS, 
mo  ffeeSenDen  Funten,  unD  ein  unD anDern  ©charmüfceln  mit  Den  Ääpfets 
liehen  Völcfern , in  welchen  aber  Die  ÜRebeden  mebtentbeiis  einbüffeten , ffch 
begnügen  muffen,  unbgroffere  £)inge  ju  unternehmen  nicht  im  ©tanD  mä- 
ren. ©ie  batten  $war  cinSmalS  einen  Sinfchlag  auf  Satmar , welcher  aber  * 
jeitlich  entDecft  unD  Darüber  ju  2Baffer  warb,  ©n  anDermal  aber  batte  cs 
nicht  biel  gefehlt , Dag  ffe  nicht  Den  in  Ungarn  Diefer  Seit  commanDirenDen 
Ääpferlichen  ©eneral  ©trafolbo  auf  einer  Hartheu  felbff  gefangen  battet* 
geffalten  Derfelbe  fchon  jroeen  (Stiche  unD  emen  #ieb  befommen,  unD  mit 
Verlurff  bieler  bon  Den  ©einigen  ffch  Fümmerlich  mit  Der  ^fotht  er- 
rettet. 

Bep  adern  Dem,  obgleich  Die  SRebeden  alfo  berffanDener  maffen  nothUnaarc» 
aufs  bejftigffe  tobten , tbaten  3bro  Ääpferliche  $?ajeffät  auf  ©fuchen  ©ur  j£e 
fürfflicher  durchleucht  tn  ©adffen  unD  anberer  ©angelifeben  Machten  De*  oon 
nen  auf  Die  ©aleeren  berurtheilten  ©angelifchen  Ungarifchen  Pfarrern  Dieben  ®a. 
©nabe,  Dag  ffe  Denenfelben  ihre  $repbeit  wieDer  feheneften , majfen  Dannlttrt«,‘>l 
Durch  Die  Jfrodänbifchcn  ©ebiffe,  fo  DiefeS  3abr  Den  ©paniern  in  ©ici»3?Iö"<n* 
lien  £ülff  gcleiffet,  Deren  ein  guter  $beil  wieDer  juruef  gebracht  worben. 

Von  ©taats-©achen  folte  jwar  bor  allem  hier  in  Betrachtung  Staat«. 
Fommen,  Die  ju  SRimägen  wieDer  angehenDe  ^riebenS-^mnDIung , weil®0*«» 
aber  Der  Ort  Diefer  3ufammenFunfft  Digmal  in  SRieDerlanb  ffch  befunDen,  fo  , 
woden  wir  biefe  9)?aterp , als  in  welcher  Die  ©efcfffchten  bon  aüen  ffreitem 
Den  B^hepen  ffch  bepfammenffnDen,  big  in  Das  VII.  ©pitel  berfparen, 
unD  aüem  Di§  Orts,  fo  biel  ^eutfchlanD  betrifft,  tnclben,  wie  Dag  man  bei# 

Dem  Reichs  ^agju  3Regenfpurg , wegen  unterfchieDlicber  Utfachen,  angeffan* 

Den,  bon  3Retd)S  wegen  eine  eigene  Deputation  nach  Oiiemägen  ju  fenben, 
fonDern  DiefeS  ©efebüfft  Ääpferlicber  SÖtajeffät  adein  übertragen  unD  aufc 
lufftbten  überlaffen  babe.  . ’» 

©onffen  iff  ju  mdben  was  maffen  in  Dicfem3abr.3bro5)?a>effdtDi< 
Stömifcb*  ^äpfetin  ©auDia  $elicitaS  Den  29.  SD?a«.  ju  groffer  Betrübnug 
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s.  xvii.  «Räpferlicber  $?aje|iät  unö  D eS  ganzen  .ftofeS  mit  $ob  abgegangen , wot* 
Snftrin  ouf  @<me  Ääpfetl.  üflaieftät,  als  welche  in  ihren  beengen  jwepen  (Jheit 
gSia.  noch  mit  männlichen  Srben  fleh  nicht  gefegnet  fahen , noch  in  biefem  3af)t 
2)<n  19!  jur  Dritten  .fteprath  febritten  mit  ©eonora  Ctöagbalena  ^herefia , beS^falfc 
grafen  b]3l)tlip  2Bilf)elmS  ju  tReuburg  (welcher  hernach  Anno  1685.  juc 
StD-atb  ®>ut  9eIan9ef)  ältcfler  Qtomjeßin , mit  welcher  ©.  3)?ajeflät  Den  4.  ©ec. 
Sdoftri  *u  s]>aflau  bas  ißeplager  ooüjogcn.  Welches , gleichwie  es  Die  ©üte  beS 
«maiefldt.  Allmächtigen  ju  beS  #ocblöbltcben  SrbMbaufeS  ©ejierreicb  Erbauung  bi§= 
her  milDiglich  gefegnet/  alfo  wirb  auch  oon  allen  treu  * epfrigen  unb  fronv 
*7*41  men  Patrioten  gewünfehet , baß  biefeS  glucflich  unb  ^reißtoürbige  Shc: 
Söanb  biß  in  baS  fpate  Alter  unjertrennet  oerbleiben  möge. 

Stixiana  ^Gic  aber  burch  biefe  glticfiiche  Vermählung  ber  Jpol>c  (Jrb-©tamm 
koacn  bb  öon  JOe|icrr«icl)  erhalten  worben,  alfo  warb  in  biefem  3abr  ein  anberer  ur» 
liflmp.  ulter  ftürftlicber  ©tammui  Schienen,  welcher  furfc  oorher,  nemlich  ben 
31.  ‘ftoo.  i<?7^.  abgegangen,  gar  *u  ©rabe  getragen,  in  ber  Werfen  4)er* 
Ijogs  ©eorg  IGilbelmS  oon  Lignip  unb  Q3rüg , welcher  noch  ber  einige 
Sweig  gewefen,  ber  oon  ber  alten  ^iaftifcpen  SBurfeel,  bieoor  800. 3ab* 
ren  bem  Königreich  ^olen  bie  erjlen  ^erpogen  unb  ^ürflen  gegeben,  übrig 
geblieben  unb  bißbero  geblübet,  nun  aber  ebenfalls  abgeborrct  ifl ; worburch 
©r.  Käpfcrl.  dftajeftät  biefe  brep  anfehnliche  ftürflenthümerLignih,  SBrüeg 
unb  2ßollaw,  als  erlogene  gehen,  heimgefallen, 
etre»  in  ^an  hat  hier  noch  ju  gebenefen  oon  ben  Swiftigfeiten , fo  üwifchen 
pß>5ri§»ber  $r au  Vormtinberin  unb  fKegentin  in  ßfb  §rießlanb  unb  ihren  Lanb* 
,(U1D'  ©tänben,  fonberlich  ber  ©fabt  Ümbten , weil  biefe  etwas  mehrere  $rep= 
beiten  behaupten  wolte,  als  bem  ftürfllicb  = regierenben  4}aufe  gut  Duncfen 
wollen,  oorgefallcn,  unb  welche  hernach  einen  langen  ProcelT  am  Käpfer* 
liehen  4bof  uerurfacht , bißmal  aber  fo  weit  gefommen , weil  bie  #ür|lin 
bas  £auS  Olgerfon  ber  ©tabt  (Smbten  ^gehörig  mitSDJünfterifchen  Vöb 
efern  befefct,  baß  es  nicht  oiel  gefehlet,  baßbie©ache  jwifeben  ihr  unb  be* 
nen  ©tagten  oon  «ftoQanb  (bie  mit  ber  ©tabt  (Smbten  in  Alliantz)  jun 
^Baffen  gebiehen  wäre. 

An.  1677.  9Jachbcm  ^hilipSburg  in  oorigem  ftelb^ug  glüeflich  erobert,  unb 
babureb  baS  SKeicb  auf  felbiger  ©eite  bebeefet  war , fo  ateng  man  mit 
SKatbfcblägen  um,  nunmehro  mit  aller  $D?acht  gegen  ftrattcneidb  oöenfivä 
ju  gehen , unb  babureb  biefer  mächtigen  Nation  einen  oorträglichen  ^rie= 
*erSJj'  ben  abmjwmgen.  ©er  Slnfchlag  warb  alfo  gefaßt,  baß  bie  JboHänbifcb- 
fcpidae  unö  ©punifche  Slrmee  oon  ber  ©eite  oon  Cambrap  unb  ValencicnneS, 
DcrJtQiir.unb  bie  Käoferliche  burch  Lothringen  einen  ©nfafl  m ^rancfteid)  felbftcn, 
•***•  bie  JKeich«  Sirmee  aber  burchS  ©faß  eben  begleichen  in  bie  Franche  Com- 
te  oerfuchen  folte.  . . . 

• • • • ■ . •. 
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tiefem  fcfjmäcen  unD  gefährlichen  ^Setter  oorjufommen  , machte  s.  xvn. 
ftrancfteid)  feiner  ©eitß  alle  mögliche  2lnflalt.  ©aß  erfte  war,  öa§  )1<  Sran^. 
ben  »eilen  Ort  ©acbeburg,  ( welcbeß  ein@chlo§  in  Unter  - 0fa§  auf  cis  rl*® a cb e* 
netn  l>o(>en  unD  fel>r  jähen  Reifen  gelegen,  ben  ©rafen  oon  Meiningen  ju-bnrg.  * 
gehörig/  mclcbeö  Die  Ääpferlichen  mit  30.  Üßann  befefeet ) unoermuthet  mit 
6000.  SDlann  angrifiren , unb  bi§  jwar  in  fold>er  @chneüigfcit , bafj  Die 
Jöauren  unb  £anb  « gerne,  Die  in  bem  ftlecfen  jagen,  unb  fonflen  bep  ereigne« 
ter  ©efahr  fleh  in  baß  @d)lofj  ju  werffen  gewohnt  waren,  ju  biefem  9iucf« 

Sug  feinen  ^lafc  noch  Seit  mehr  finben  funten.  ©ie  unoergleichliche  ©egenö 
machte  nid)tß  bejlo  weniger  bic  an  (ich  felbjlen  fch  wache  QSefafcung  fo  beherzt# 
bafj  fle  ftch  ju  einer  tapffern  ©egenwebr  entfchloffen,  eß  brachten  auch  Die 
granfcofen  mit  ganomren  unb  $?iniren  10.  *$;age  »eraeblich  ju,  enblich  aber 
helfen  bie  gelagerte  (Ich  bannod)  ju  einem  Accord  uberreben,  eß  fepe  nun 
gleich,  ba§  ftc  an|latt  Der  eifern  mit  gulbenen  Äugeln  aüjubart  getroffen  wor« 
ben , ober  aber  weil  bie  ftranfcofen  ein  Mittel  gefunben,  in  bem  Reifen  eine 
Mine  anjubringen , beren  51njünbung  unb  2Btircfung  ber  Commenbant 
nicht  erwarten  wollen,  ©amitnun  ferner  bie  Ääßferliche  Slrmee,  wann  Ruin  x>\u 
fle  in  gotbringen  wolten,  feinen  Unterhalt  unb  gebenß.  Mittel  in  Oer  ^älje 
jinDen  möchte,  fo  ruimrfen  unb  oerbrannten  bie  ftronbofen  alle  Orte  im|^cr 
<2Beflerich,  auf  bem  Jfrunbßrucfen  unb  im  Unter  * 0fa§,  bie  mit  SDlauren  ge« 
fchloffen  waren , unb  ju  einer  ©egenwebr  benen  Ääpferlicben  (>atten  bienen 
fönnen,aufben  ©runb,  unb  jogen  ihre  bi^tjerige  SBefa^utiflcn  »on  Dar  her« 
auß,  muflen  alfo  innerhalb  wenig  $agen  bie  graufmne  Sr^n^öftfche  C0?orD« 
ffacfeln  empfinDen  bie  @täbte  $agenau,  Q3ujjmciler,  Swepbrücf,  €ron« 
SBeiffenburg,  Sabern,  gtibelflcin,  Ottweiler,  SSelbenb,  Saffel  unb  CDlömpeh 
garbt , ohne  noch  einer  groffen  SÖJenge  Dort  herum  gelegener  ftlecfen  unb 
©örffer,  beren  in  400.  gcjeblt  worben.  Unb  ift  abfonberlich  ju  gebenefen, 
ihre  5öarbarifche  ©raufiimfeit,  bie  fie  ju  Swepbrticf  begangen,,  allwo  fle  bie 
©rufft,  in  welcher  bie  alte  ^falfegrafen  unb  Verbogen  oon  Swepbrücf  bep« 
gefefcet  waren,  eröffnet,  bie  ftürfllichen  geiebname  auß  ihren  jinnernen  ober 
fuptfernen  @ärgen  herauß  geriffen,  biefe  mit  fich  hinweg  geführt,  benen  geich* 
namen  bie  9unge , unb  waß  etwan  fonflen  noch  foffbareß  ju  fuiben  war, 
abgejogen,  unb  mit  ben  giirfllichen  ©ebeinen,  bie  fie  hin  unb  wieber  jer* 

(freuet,  fchimpflichen  SOluthwillen  getrieben. 

©amit  fte  auch  ber  ^oOAnbifch  * unb  @panifchen  2lrmee  ben  Com- 
pas  oerruefen  möchten , fo  belagerten  fie  noch  nor  Anfang  beß  ftelb-Sugß 
bie  wichtige  unb  oejle^lä&e  Qjalancienne,  Cambrap  unb  St.  Omer  fall 
auf  einmal,  unb  hatten  baß  ©lücf , bafj  fle  noch  öaju  bie  ^ollänbifche  2(r« 
mee,  bie  St.  Omer  entfefcen  wolte,  auß  bem  $elb  fchlugen , wie  wir  im  fol* 
genben  Capitul  umjlänblich«  erjehlen  wollen. 
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s.  xvn.  Ob  nun  mobl  Durch  Me  ‘Sortbeile  bcg  Äönigg  in  Dag  Vorhaben  b« 
£i-c?Sm7* SWiitten  ein  groffeg  Loch  gemacht  mar,  fo  unterlieg  man  ^eutfeber  ©eitert 
Sfcbtrn  bnnnoch  nicht  folche«  noch  fo  Diel  möglich  in«  QBercf  $u  feben,  unD  gieng 
im  ge.  ber  ^erbog  oon  Lothringen  mit  Der  Ääpferl.  Haupt = 2lrmee , fo  menigff  et* 
ma2wn  ^ unt)  brepgig  taufcnD  $?ann  ffarcf  mar,  bep  Oppenheim  über  Den  Dvhein, 
»nrw«9*1,nD  ön  tie  ©aar,  aümo  Die^ranbofen  Die  ©taDt  unD  ©chlog  ©aarbrü* 
efe  noch  befebt  behalten,  unD  mar  Der  Commenbatit  fo  hochmütig , Da|ec 
flicht  allein  Den  £>rt  oot  Der  ganben  Ääpferl.  Slrmee  ju  oertheiDigen  ftch 
»ermap , fonDern  auch  mährenDer  Belagerung  aug  Dem  ©cf)Io§  augftel , 
unb  Die  fchöne  ©taDt  por  Den  Slugen  Der  5lrmee  abbrannte ; toie  aber  Der 

apiel  üu  gering  mar , aß  Dag  er  fich  einer  fo  mächtigen  2lrmee  hätte 
i mieberfeben,  fo  marD  hernach , Da  man  Die  ©tiicfc  Dapor  gebracht , 
Der  Befabung,  Die  4.00.  9J?ann  ffarcf  mar,  meDer  Accord  noch  C.uartiet 
mehr  permiüigt , fonDern  Diefelbe  inggefamt  niebergefäbelt. 

Die  ©et  Ääpferl.  Slrmec  hatte  ftch  gar  jeitlich  Der  $D?arfchall  pon  £requp 
Xeutfd»?  mit  einem  ffarefen  Corpo  pon  22000.  $?ann  entgegen  gefebet,  unD  meil 
rinen&n.  *n  Neffen  2lugen  Die  Ääpferlichen  meDer  eine  Belagerung  pomehmen  noch 
fau  ingo.  meiter  anruefen,  unb  ibme  folcher  ©effalt  DentRutfen  offen  laffen  moltcn, 
tptipgen.  fo  ffunDen  fie  an  Der  ©eile  unD  9J?ofel  eine  jicmliche  3eit  ffille,  ohne  etma« 
befonberg  porjunehmen , auffer  Dag  man  ftch  Der  f leinen  £>rtc  Dortberum 
ohne  $?ühe  bemädhtigte.  hingegen  befliffe  ftch  Der  Verbog  pon  Lothringen, 
Dag  er  Den  £requp  ju  einer  ©dffacht  nötigen  fönte,  unter  mclcher  Seit  Dem* 
felben,  Da  er  Den  ^lab,  auf  melchem  (Erequp  por  2.  fahren  mar  gefchlagcn 
morben,  mit  2.  Officierern  befichtigen  moüen,  bep  nahem  Dag  Uuglücf  be- 
gegnet märe,  gefangen  ju  roerben , inDemc  300.  Jranbofen  in  einem  Hin: 
terhalt  auf  ihn  lauerten  , roopon  ihm  aber  Die  $reue  eine«  Bauten , Der 
ihm  begegnet  unb  thne  gemarnet,  errettet. 

©erteil  3ßeij  nun  g;reqUp  fd)  auf  feine  cjßeifc  in  eine  ©chlacht  einlaffen  mol* 
an*  fffcni te'  fr‘nfc  ^^ntfeher  ©eiß  auch  nicht«  Porgenommen  merben , aß  Dag 
de  e!?  man  w»  DttfchieDenen  Bemegungen  Durch  Hin  =unD  ^CieDer^arfchiren  ihn 
out)  qe.  au«  feinen  SBotfheilcn  unD  au«  feinem  Lager  ju  feben  trachtete,  Da  eg  Dann 
♦mbett.  eingmaß  Daju  Farn , Dag,  aß  Die  Äapferl.  Slrtnce  Die  ©tähje  LDtarPillicr« 
unD  ^ont  Sur  ©olle,  fo  Die  ^ranbofen  ihnen  mieDer  hinmeg  ju  nehmen 
«nfommen  maten , unterffüben  molte,  fie  Don  Der  ftranböftfehen,  welche  Die 
Höhen  eingenommen  hatten , bergeffalt  canonirt  morben , Dag  über  <?oo. 
5f?ann  auf  Dem  QMab  geblieben  , unD  man  alfo  mit  jicmlichcm  QJerlurff 
unD  SBerlaffung  oepDer  ’JMäbe  ftch  juruef  jiehen  muffe.  ©in  anDermal  hin* 
gegen  gelang  eg  Den  ^äpferlichen , Da  bep  einem  Cwarfch , in  melchem  fie 
gar  Diel  enge  Sffieege  pagiren  muffen , Die  ftranböftfehe  Q3or-  gruppen  in 
Den  Ääpferlichen  Hinterhalt  eingefallen  maren,  unD  etnen  $heil  Der  Convoy, 
Die  unter  (2)eneral  * Sfßachtmeiffet  ©chulben  ju  BeDecfung  Der  Bagage  com* 
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manbirt  war,  jurucf  gejagt  batten  , baß  Der  ©eneral  Caprara  mit  bemS-  xm 
linefen  ^lügcl  fiel)  unoerjüglicbgewenbet,  Die  $ranhofifd)e  Q3or-' gruppen 
in  Den  engen  3Beegen  angegriffen  unb  bergeftalt  juruef  gefdjfagen  bat,  baf? 
faft  il>r  ganzes  Regiment  Der  Dragoner , Der  Königin  in  Dem  ©efiebt  Der 
$ran^üfifc&en  Slrmee  niebergebauen  worben,  obne  ba§  ©equp  um  feinen 
93or  5 gruppen  bepjuitehen  fid)  ju  bewegen  getraut. 

©ebaebter  OJtarfcball  de  Crequp  warb  mittlerweile  Pon  benen  $raw 
boftfeben  Armeen  in  ‘Dtieberlanb  immer  mehr  unb  mel>r  oerftärefet,  unb  weif 
fcabureb  bem  £crfeog  pon  Lothringen  fein  Vorhaben  au«juführen  täglich 
febwarer  gemacht  warb,  fo  befeblog  man , ba§  ber  ^rinfc  pon  Oranien  , 

Die  Sran&ofen  ju  binDern,  eine  Belagerung  in  9tieberlanb  pornebmen  folte, 
fo  er  jwar  tl>at , unb  oor  Charlerop  ruefte , ba  bann  Die  ^äpfcrlicbcn  um 
rer  währenber  Seit  einen  Cinfall  in  Champagne  ju  tbun  ÖSorbaben«  wa* 
ren,  ju  toeldjem  Cnbe  fic  ficb  ber  ©tabt  s]3ont  de  Sföoufjbn  bemäd;tig* 
ten,  unb  big  gegen  ©eban  anrueften , allein  weil  fte  Pon  bem  ©equp,  ber 
ibnen  nunmebr  jiemlidj  gemac&fen  war,  alljunabe  beobachtet , unb  alfo  an 
biefem  Vornehmen  abetmal  gebinbert  würben,  Die  Belagerung  oor  ©jarle* 
roo  aueb  nicht  recf>t  Pon  ©tatten  geben  wolte,  fo  entfeblog  ber  £erpog 
oon  Lothringen  fid)  mit  ber  Slrmee  horten  hin  ju  begeben,  unb  bie  Bela= 
gerung  befürbern  ju  belffen,  maffen  er  bann  mit  20000.  9)?ann  allbereit  bep 
’gfvocrop  angelangt  war.  Che  er  aber  mit  bem  ^ringen  ponßranien  ftcb 
pereinigen  Funtc , war  biefem  ber  0D7arfcbaU  de  Lurembourg  mit  ber  $raw 
pofiftben  Slrmee  febon  fo  nabe  auf  ben  £al«  gcFommen,  baß  er  begbalben 
bie  Belagerung  aufbeben  mu|te.  2Barb  alfo  fjicDurc^  auch  biefe«  Sßor* 
haben  ju  SfBaffer. 

Bei)  biefer  Bewanbtnuf , ba  man  Fein  Mittel  fabe  weber  in  Lotbriw 
gen  tiodb  ftranefreieb  etwa«  au«juricbten,  bie  Ääpferl.  2lrmee  auch  an  ber 
gf)?ofel  unb  ©aar  an  Proviant  unb  Fourage  anfieng  jiemlicben  Mangel 
ju  empfinben,  fo  war  anberfl  nicht«  übrig,  al«  baß  man  ftcb  bamit  in«  CP 
faß  iiehen  wolte,  um  bie  SlbHcbt  , bie  ber  £er&og  oon  ©aebfen  * Cifenacb 
mit  ber  9Reicb« =utib  einem  $ heil  oon  ber  Äiipferlicben  2(rmee  allba  oor  jtcb 
genommen  hatte,  unb  bep  welcher  e«  ebenfall«  ju  binefen  anfieng,  gar  l)iw 
au«  ju  führen. 

C«  batte  biefer  #en  eine  2lrmee  pon  10000.  SDtann  Ääpferlicbev,  ©äcb  93(rrich* 
fifeber  unb  DReid)«  = Sßülcfer  unter  ficb,  womit  er  im  3unio  über  bie  ©traf  Hg1 
bürget  * SKbeinbrucfcn  in  ba«  Clfag  gegangen,  ju  oerfueben,  ob  er  nicht  ir-h0l1f  mb 
genb  oon  bar  in  bie  Franche  Comte  einbreeben  Füllte  : ©olcbemtiacb  SiiVnacp 
ruefte  er  gleid)  bi§  nach  Benfeiben,  allwo  e«  einer  ^äpferlicben  f)3artbep  ‘n£ifa|j. 
gelang,  ba§  ftc  eine  Sratipüfifcbe  ''parthep,  bie  ficb  iw  ©öfter  St  Leonharb 
befanb,  überfiel,  fte  erlegte,  unb  babcp  unter  anberm  ben  Sieur  la  Broffe, 
weltb«  Ourcb  ba«  ßtaufame  Brennen  ( ju  beffen  Ausübung  tr  oor  allen 
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s.  xvii.  anDem  ^ran^ofifc^cn  ßfficiers  fid>  am  meifien  gebrauten  (affen ) einen 
jmar  großen  aber  fcbäDlicbcn  tarnen  erworben,  tob  fd)  o|fen.  <33on  Q3en* 
felDen  trachtete  Der  #erbog  non  (Jtfcnacb  jwat  gegen  liefert,  ( tvelcbes  Der 
f}}aß  in  Die  Franche  Comte  iff ) etwas  vorjunebmen,  weil  aber  Der  Mar- 
quis de  ‘SÄontcktf,  Gouverneur  im  0faß,  fo  viel  SßoldrS  jufammen  gejo* 
gen  hatte,  Da§  er  ihm  Den 2Beeg  verlegen  funte,  fo gieng  Der  ioerfeog  »r*ei= 
tet  hinauf  in  Das  ©unbgau,  Des  Vorhabens,  von  Daraus  entroeDet  noch 
einen  ^crfuch  auf  33efort  ju  tbun , ober  Doch  33repfacb  cinjufcbliefTcn , unD 
fefete  fich  Derohalben  nahe  bep  Sßafel  in  Dem  3}orff  Jpüningen  an  Den 
Schein,  aUwo  Die  $ranbofcn,  um  Den  Schein  ju  commanDiren,  eine  fd>Icd>te 
©chanfee  neb|l  einem  flarcfen  ^hum  hatten,  Die  fich  aber  gleich  ergeben  mu* 
ften.  än  tiefem  Sofien  blieb  er  unbeweglich  flehen  vom  1 6.  $un.  an  biß 
»ftrud  2%.  Sluguft.  ©ie  hatten  jwar  einen  Slnfchlag  auf  Das  ©ebloß  LanDScron, 
menöan!*n><l(hc*  ein  9cn>iffet  0)mte  de  la  ‘DDfagDalcine  ihnen  ju  verratben  unb  ein* 
ten  ju  * jubänDigen  vetfpracb , wie  er  ihnen  Dann  auch  jufdmeb , wie  Daß  er  Den 
CanDfi.  €ommenDanten  erfchoffen , unD  Die  Q5efabung  auf  feine  ©eite  gebracht  ba* 
cron.  5e , Derohalben  fie  nur  gefchwinD  Fommen  unD  es  einnebmen  folten  ; fie 
fanben  fich  aber  fchänblicb  betrogen  , Dann  als  Der  ©eneral  SMmewalD 
mit  2000.  SDfann  Dorthin  marfebirte , unD  biß  an  Die  Mauren  Eam , ließ 
o Der  CommenDant  fteuer  unter  fie  geben  , Daß  gleid)  biß  40.  SDfann  auf 
Dem  ^Mah  blieben , unD  Die  übrigen  mit  ©ebimpff  wieDer  juruef  gefchieft 
würben. 

^nDeffen  hatte  fleh  Marquis  de  IhontdaS  fo  weit  verffäreft , Daß  ec 
nunmehr  Dem  £er|og  von  ©achfen^ifenach  Die  ©pifce  bieten  funte,  ruef* 
te  Derohalben  gegen  Das  ©fenachifche  Lager,  Da  Dann  immerfort  ©charmü* 
hei  vorfielen , Deren  einer  einSmalS  Denen  ©fenaebifeben  gar  fcbäDJich 
ablieff,  inDeme  SWontclaS  Die  Fouragierer  bep  Slltfircb  unD  flohen  an* 

©er  i»cr..griff,  unD  Derer  biß  500.  hinweg  fd)nappte.  ©iblid)  belagerte  er  Den  *£>e r< 
ÖnaS  ‘n  ^einem  Saget , canonirte  Denfelben  mit  vielen  ©tuefen , unD 
tnufifiep  befliß  fich  abfonDerlich  , Daß  er  Deffen  ©djiif=Q3rucfe  ruiniren  unD  ihm  al* 
rctjriren.  fo  Den  Scuef  --  SDlarfch  über  Den  Schein  abfcbneiDen  müchte.  ’&eil 
nun  Der  Verbog  von  ©fenad)  fich  nicht  in  Dem  ©tanD  fabe,  Den  ‘jflfontclas 
angreiffen  ju  Eönnen , unD  jwar  Die  #ülff  vom  Verbog  von  Lothringen  ju 
erwarten  batte,  Daneben  abet  vernehmen  muffe,  Daß  SWarfcbaU  de  £requp  * * 
ebenfalls  Dem  £etfcog  an  Der  ©eite  hermarfchirte,  unD  fich  mit  Dem  9J?ont* 
das  viel  ebenDer,  als  Der  Jfberfcog  mit  ihm,  vereinigen  fönte,  fo  wolte  er  in 
Diefem  gefährlichen  hoffen  nicht  länger  trauen , noch  feine  ©d)tff=  Q5nicfe 
gegen  Die  $tanb6fifd)e  €anonaDen  weiter  wagen,  fonDern  brad)  Den  28.  Slug, 
ju  Sfad>tS  in  aller  ©title  auf,  unD  ließ  feine  Slrmee  über  Den  Schein  gehen,  Da 
Dann  Des  anbern  CDforgetiS  Die  ftranfcofen  fid>  Des  Lagers, unD  was  fich  Darinn 
verfpätet  hatte,  bemächtigten,  unD  etliche  ©d)iffe  von  Der  ©chtff  * JSrütfe  Da* 
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»on  führten,  liefet  Rucf  * SNarfcb  jcrnic^tcte  abermal  Die  Slnfc&Iäge  DeSS.  xvn. 
.fterhogS  bon  gotbnngen,  Der  nid^cö  mehr  tm  0fag  ju  thuti  rouftc , Dag  er 
wieDerum  gegen  ©tragburg  fid)  näherte. 

25er  Marechall  de  ©requp,  Da  er  Des  £erhogS  bon  Cifenacb  fcbnellen 
Slbjug , unD  noch  Dabei)  fo  Diel  bernommen , Dag  er  feine  Slrmee  getbeilet, 
unD  einige  Detachementer  nach  ftrepburg  unD  Öffenburg  gefebieft , wolte 
bep  fo  gehalten  gingen  Dem  #anDel  gar  DaS  (JnDe  geben , unD  Den  J£)er= 
fcog  in  feinem  Riarfcb , Den  er  Durch  Daes  33reiggau  nach  ©tragburg  genom* 
men , angreiffen , fdjicfte  Derobalben  Dem  Marquis  de  SftontclaS  noch  eini» 
ge  Riannfcbafft  ju , womit  Diefer  übern  Dvt>cin  gieng,  unD  Dem  Verbog  bon 
(Sifenacb  nacbeilte.  3“  allem  @tä<f  aber  traff  er  ihn  nicht  ebenDer  ari , als  ftatte 
Da  er  febon  guten  $beiis  Die  Äinjig  pagirt , er  griff  aber  nichts  Dejbweniger  Rencon. 
l*p  2BiU|lätt  Die  Rad)*  gruppen  noch  in  Der  Rächt  an  , jagte  felbige  nach 
einigem  ^GiDcrflanD  in  Die  flucht  > unD  folte  ihnen  ho«  gegangen  fepn,  wo* 
fern  fte  Die  £ebler*©cbanb  nicht  fo  nabe  gehabt , unD  unter  Deren  ©tuefen 
fich  wieDer  hätten  erholen  Cönnen  , roiemol  fie  Dannoch  an  Bagage  unD 
SWannfchafft  jimlichen  Q3erlurft  gelitten.  (5$  nahm  auch  RiontclaS  Die 
©taDt  'iBiUjlätt  unD  Darinnen  Das  Ääpferliche  Magazin  hinweg , unD  legte 
Die  ©taDt  nebfl  Dem  ©d)log  in  Die  Slfche ; Dergleichen  fie  auch  mit  bielen  an* 

Dern  £>rten  m 35reiggaw  unD  Der  Riarggraffcbafft  ©urlach  tbaten. 

2)ie  Sifenachtfchen , um  fich  noch  mebrerS  in  ©icherbeit  ju  fefcen , gten* 
gen  über  Die  ©tragburger*Q3rücfe , allmo  fie  fich  mit  Der  Eothringifcben  2lt* 
mee  bereinigten. 

Um  nun  Den  JelD^ug  nicht  gar  ohne  Sßürcfung  bergehen  ju  laffemmacb  Aftion 
tt  Der  Jfperfcog  bon  totbringen  noch  einen  2lnfchlag  auf  ©cbletjiatt.  ©iefeS  bw  bem 
ju  bcrbinDem , fefcte  Srequp  ftch  auf  Den  £ocberS*58erg.  <3CBeil  man  ihn  §.0*tr*’ 
aber  alfo  in  Dem  Rucfen  nidt>t  laffen  funtc , fo  fuchte  Der  .£>erfsog  ihn  bon 
Dar  ju  bertreiben , unDfamen  Die  SBor  pachten  aneinanDer/  Dieftranhä* 
ftfdhen  wurDen  juruef  big  in  ihr  £ager  getrieben,  aüDa  aber  Durch  «liebe 
Squadronen  unterjiüht ; eben  Dergleichen  gefdjabe  auch  Den  ^eutfeben  mit 
einigen  Regimentern , gieng  alfo  ein  fcharffeS  ^reffen  bor ; weil  aber  Die 
ftranfcofen  ihre  ganfce  Slrmee  an  Der  £anD  hatten  , welches  Den  £äp* 

(erheben  fehlte , fo  murDen  Die  commanDirtc  Regimenter  nicht  ohne  mercfli* 
eben  QJerlurfi  bon  Offtcierern  unD  ©emeinen  jurücf  gefchlagcn , unD  ©ene 
ral  £arrant  < Der  fich  allju  wett  gewagt , gefangen  genommen. 

2)iefer  ©tog  , wie  er  fich  Segen  (jnDe  Des  ©eptembriS  jugetragen, 
machte  Dem  £erfcog  bon  Lothringen  £u|i  unD  2Biüen  bcrlieren , Diefen  , 
gelD  - 3ug  über  noch  weiter  etwas  borjunebmen , brachte  Derobalben  Den 
gjjonat  jOctober  gar  ju  Die  £rcqupfcbe  2(rmee  ju  beobad;ten  , unD 
gieng  Darauf  im  Rooember  in  Die  2ßinter-£iuartiere. 

£>ie  Sranfcofen  aber  nahmen  ihrer  ©chanfce  wahr/  unD.  inDeme  Die 
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s.  xmsäpferlicfre  2(rmee  abjog , rucften  jte  ben  30.  ßctober  (10.  $foo.)  unoer» 
mutbet  por  Jrepburg  in  Breifjgau , unD  belagerten  es  mit  30.  ©tuefen  @e^ 
2)'«  febüfc.  2>ie  nach  Den  Sinter  Quartieren  marfebirenbe  ^äpfcrlicbe  2(rmee 
menbete  fid>  *mar  alfobalb , um  biefen  miebtigen  <}Mab  ju  pcrtljeibigen,  allein 
bern  * ebe fte fo  nabe  noch  Fommen  funten,  mar  Derart  ben  s.  (if.)  Wopemb. 
ftt m*  febon  über , meil  Die  Burgerfcbaift  in  ber  ©tabt  nach  gelegter  Breche  bcs 

bürg.  ©turms  nicht  ermarten , Crequp  aber  ber  ©tabt , ohne  bafi  baS  ©cblefj 
juglcicb  mit  übergienge , feinen  Accord  oermiüigen  moltc.  £)al>ero , um 
ber  ©tabt  ju  oerfebonen , ber  Commcnbant  ©encral  ©cbü&  , ber  gleich 
mol 2foo.  SOIann  Bcfabung  batte , bas  ©cblofj  ebenfalls  aufgab,  allmo 
bie  ^ranpofeti  foooo.  kalter  SCorn  unb  2000.  Ohmen  Sein , nebff  am 
berm  geflüchteten  groffen  SKeicbtbum , fanben.  £)ie  fcblecbt  gemachte  ?lm 
'ffalt  oor  unb  mübrenber  Belagerung  unb  bic  frühzeitige  Ubergab  , bie  ohne 
Sijfen  ber  übrigen  OjficierS  gefebeben , brachte  ben  ©eneral  ©cbüp  in 
großen  Sßerbacbt,  be&balben  er  auch  eine  3eitlang  in  Arreft  genommen  marb, 
aus  beme  er  ftcb  bodb  mittelfl  feiner  guten  ftreunbe  unb  oorgebraebten  (Ent* 
jcbulbigungen , mie  ba§  er  nemltcb  megen  feines  hoben  SUterS  bie  (Etlajfung 
pon  biefem  Gouvernement  febon  längten  begehrt  unb  nicht  erbalten  Fönnen, 
mieber  lo§  &u  machen  gemujl. 

5per  Sibjug  ber  Ä’üpferlicben  Slrmee  machte , ba§  auch  ©aarbrüefen 
unb  bie  anbere  Orte  an  ber  ©aar , bie  man  biefen  ftelb  --  3ug  über  einbe- 
fommen  batte , mieber  ben  Hemhofen  jn  bic  £}dnbe  Famen, 
etreit  Ss  machte  auch  bie  Smtbeilung  ber  hinter  - Quartiere  unter  ben 
(ibec  bie  2l0iirten  abcrmal  ziemliche  Seitläufftigfeit , inbem  ein  jeber  gerne  bie  beften 
SBinter.  tior  ficf>  gehabt  hätte,  fo , bafj  es  barüber  auch  maticbmai  gar  *u  ©treidjen 
Qparuer.  jam  f maff-cn  öann  j,ec  <öi)'d)off  ooti  €D?ün|ier  bie  ©tabt  Olafen  , oon  ber 
er  bie  Cuiartiere  geforbert  batte , gar  ju  befebieffen  ficb  unterfiunb , pon 
bar  er  aber  bannoeb  unoerriebter  ©mge  ab, sieben  muffe. 

@0  fd&lcdbt  nun  ber  §elb  3“9  am  5Rbeim©trobm  abgelauffen,  fo 
rühmlich  hingegen  marb  er  in  ^omrncrn  geführt  bureb  0)urfürfflicbe  'ÖurcbK 
in  Branbenburg  unb  bie  übrige  hohe  VlUiirte.  (Es  mar  nun  aübereit  bas 
gjjebrcfk  Pon  Q>ommern  in  €bur-Branbenburgifcben  fanben,  alfo,  bafj 
es  nur  noch  pornemüch  an  ben  jmepen  £aupt:©täbten  ©tettin  unb  ©trab 
funb  ermangelte. 

»etage.  Sie  man  nun  an  jener  febon  oermicbenen  Jperbtf  einen  Sßcrfucb  9etban, 
tuug  t»fr  unb  biefen  ganzen  hinter  über  fie  eingefcbloffen  gehalten  , aJfb  marb  im 
etcttin  ^onat  3f«nio  bie  Belagerung  mit  allem  (Ernfi  mieber  oorgenontmen , mel« 
dbeS  gemiglicb  fine  Pon  ben  micbtigflen  iff , fo  in  unferer  ganfeen  ^jiflorie 
porfommt.  S)ie.  ©tabt , bie  an  ftcb  felbflen  febr  Sßolcf  - unb  Burgcvreicb, 
batte  ftcb  Perbunben , bt§  auf  ben  aufierften  BlutS^  ^ropffen  por  bie  (Eron 
©cbmeben  ju  halten , unb  mar  nebjf  ihrem  oortbeübaffrigen  £ager  unb  am 
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febnlicberBefeffigung  nodj  befe^t  mit  3000-  ber  beffen  ©cb»ebifcben 9)?an»  s.  xvil 
fcbafft.  hingegen  »arb  fte  Angegriffen  t>on  einer  Sfrmee  bon  30.  Regimen-- 
fern,  160.  ©tuef  ©efebüfj  unb  40.  $euer=9)?örfern.  ®ie  UmfMnöc  biefet 
Belagerung  find  biel  ju  »eitläufftig , als  ba§  fte  ausführlich  erjeblt  »erben 
f önten , rotrb  berobalben  genug  fepn  ju  fagen , bag  ©)urfürflltcbe  £)urd)l. 
anfänglich  bet  ^epnung  gemefen , weil  bie  Burgerfcbafft  ffärefet  als  bie  Be-' 
fafcung , fic  bomebmlicb  mir  Jeuer  ju  ängffigen , unb  babureb  jur  Ubergab 
ju  swingen  ; es  erbitterte  ftcb  aber  bie  Burgerfcbafft  betgcffalt , bag  fte 
lieber  eine  Bombarbirung  bon  20000.  Bomben  auSffunben , unb  bie  ganfce 
©tabt  in  ©runb  berfforen  lieffen , als  etroas  bon  Branbenburg  hören  »ol* 
ten.  ‘üßie  man  nun  fabe , bag  bureb  biefeS  Mittel  bie  ©tabt  nicht  *u  über* 
»ältigen  mar , muffe  man  $u  ben  orbentlid&en  Angriffen  febreiten/  unb  bureb 
Miniren  unb  Breche  fcbleffen  einen  hoffen  nach  bem  anbern  gleicbfam  ftug 
bor  $ug  einnebmen , welches  bann  »egen  ber  Belagerten  ungemeinem  <2Bt* 
berffatib  langfam  t)ergieng.  £)er  ©cb»ebifd)e  ©eneral  - Selb  - «Btorfcball  ®‘<  ©<*» 
bon  ^önigömarcf , ber  mit  einer  Slrmec  bon  5000.  SDfann  ftcb  bigber  in  ber?™'?* 
3nful  tilgen  aufgebalten  batte , bertroffete  j»ar  bie  ©tabt  einer  fcbleunigen  <yn}ul 
*£)ülffe,  unb,  um  ihnen  ben  SDfutb  beffo  gröffer  $u  machen,  führte  er  feine  unter*  Büg«. 
babenbe  gruppen  »ürcflidj  aus  Dvügcn  ab  unb  gegen  ©tettin  an ; allein  alt 
er  bon  bar  ben  üvuefen  gefebrt , langte  bie  £)äntfdje  flotte  unter  bem  J£>ol* 
lünbifcben  2fbmiral  ^rompenbor  ber  3nful  9\ügen  an,  fefcte  big  5000. 

SSJJann  an  baS  ganb , unb  faffete  aUba  hoffen.  ftöntgSmarcf  febrte  eiligft 
Surucf , unb  mepnfe  bie  £)änen  aObar  ju  vertreiben , btefe  aber  berffäreften 
ficb  immer  je  mebr  unb  mehr , »eil  ber  £6nig  in  ^erfon  ju  ber  2lrmee  Farn, 
unb  aus  bem  Eager  bor  ©tettin  ibm  einige  Üfeuterep  jugefebieft  »orben, 
fo  / bag  ÄönigSmatcf  ftd)  auf  ber  3nful  nicht  mebr  halten  Funte,  ben  £aupt* 

Ort  Bergen  berlaffen , ftcb  nach  ©tralfunb  in  Sommern  juruef  sieben,  ba$ 
übrige  bon  9\ügen  berlaffen , unb  allein  mit  Sßertbeibigung  ber  bepben  ©eban* 

$en , ber  alten  unb  neuen  gehr,  fo  gleich  gegen  ©tralfunb  über  liegen , ftcb 
begnügen  muffe. 

©iefer  unglüefliebe  Fortgang  ber  ©cb»ebifcben  2frmee,  ba  nunmehr®'06* 
alle  Hoffnung  ju  einem  ©ltfafc  t>erfcb»unben , bie  BoDmercfe  bon  Branbe»  SJJj 
bürg  erobert , unb  bie  ganfcc  Defenfion  bet  ©tabt  ©tettin  allein  auf  bie  etem* 
fd)roacben  Slbfcbnitte  gefteDet,  auch  alles  ^ulber  unb  Munition  big  auf 
gar  roenigs  berfeboffen  »ar , machte  enblicb  ben  Commenbanten  ©eneral* 

SPjaior  Wulfen  unb  bie  balfjjfarriae  Burgerfcbafft  auf  anbere  ©ebanefen  * 
Fonunen,  alfo,  ba§  fte  bem  Cburfurflen  einen  Accord  anbieten  lieffen , bet 
auch  benfelben  grogmütbig  annabm , unb  beit  Belagerten  billicbe  Bebing* 
niffen  bermiüigte , nemlicb  bag  bie  ©cbmebifcbe  Beladung  nach  ©olbatetv 
Sanier  abjieben,  unb  nach  Cieflanb  begleitet  »erben , bie  Burgerfcbafftaber 
ihre  alte  $repbeiten , »ie  fte  folcbe  unter  ben  Verbogen  bon  Sommern  ge* 
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s.  xvii.  habt , behalten  folten , worauf  Den  1 6.  £)eccmb.  Die  tuinirte  ©fabt  ©einet 
®tn  16.  0>urfürfHicben  2?urcbl.  t>on  SBranDenburg  nach  einer  6.  $?onatIid)en  33cla* 
Dccemb  gcrung  eingeraumet  warb , Derne  auch  Die  53urgcrfd)afft  allen  möglichen  @e* 
borfam  leiftetc,  wiewol  fic  foldjer  ©eftolt  abgenommen  , Dag  man  Deren 
auf  2soo.  fcbaijte , fo  Durd)S  JeinDS  ©ewalt  Das  £eben ferbbren. 

©cfdbrii,  3n  Un9arn  9icn9 ci  Wcfe*  3al>r  aud)  harter  als  in  feinem  Der  vorigen, 
(ber  3u.  Die  ‘£tircfcn  nahmen  nunmehr  öffentlich  Den  ©ebub  Der  JKcbellen , fo,  Da§ 
flant)  in  fje  auch  ihnen  einen  eigenen  Q3ajfa , Der  fic  commanDiren  folte , ju  geben  fich 
Ungarn.  angemaffet ; Dergleichen  auch  Die  jranfcofen  traten , Die  ihnen  einen  Öfficier, 
Johann  mit  tarnen,  jumÖcneral  Dörfchen ; *u  mehrerer  £ülffe  aber  roui*-- 
Den  12000.  ^artarn  commanDirt,  ihnen  bepjuftebcn.  ©ig  mad)te  Die 
5Kcbeüen , Deren  oornebmfteS  £aupt  Drgmal  Der  2Bejfelini  war , fehr  trofcig 
unD  oermejfen , beoorab  Da  fte  auch  mit  ftranfjöfifchcm  ©elD  wol  unterbau 
ten  wurDen  , fo  Dag  fte  mit  jtätigen  Einfällen  Die  getreue  ©efpannfehafftett 
plagten,  ©ie  Ääpferlichen  ©eneralen  ©trafolDo,  £obb  unD  ©cbmieb 
juchten  jwar,  fic  Durch  ©trengigfeit  Der  Straffen  in  furcht  ju  bringen,  unD 
tractitten  Derohalben  mit  ©pieffen,  Jöafenwerffen  unD  anDerer  SOJartcc 
Diejenige , Die  fte  pon  ihnen  gefangen  befamen , fehr  übel , Die  Üiebeflen  aber 
fehrten  ftch  nicht  oiel  Daran  , fonDern  bejahten  Die  ©efangenen  auf  ihrer 
©eiten  mit  gleicher  SOJünbe , Dag  man  Derohalben  »on  £of  aus  S&efebl 
fehiefen  muffe , DiefeS  tprannifche  Verfahren  einiufleüen , unD  mit  Den  ©e« 
jdngenen  nach  Kriegs  * Sanier  ju  perfahren.  <£s  giengen  auch  jwifchen  bep* 
Den  ^heilen  perfchieDene  fcharffe  Treffen  por , in  welchen  jwar  Die  OiebeOen 
offtmals  blutige  Äöpffe  Dapon  trugen , manchmal  aber  auch  Die  ßbetbanö 
behielten,  ßierju  fam  noch,  Dag  Der  ffranfcöfifcbe  Ambaflädeur  in^ob* 
len , Marquis  de  -Betbune , mit  ftran&öjifcbem  @elD  big  6ooo.  ^oblacfen 
gufammen  brachte , unD  Damit  einen  (JinfaD  in  Ungarn  wagen  wolte ; unD 
mufien  abfonDerlich  Die  SRagojifcben  @üter,  Denen  Die  Ovebeüen  fehr  jufehten, 
hart  herhalten.  2lüeS  DiefeS  bewegte  Den  Äapferlichen  #of  auf  gelinDere  ©e* 
Dancfen , fo , Dag  man  nicht  allein  Den  Gebellen  Den  Pardon  oon  neuem  an* 
bieten  lieg , ( Den  auch  ein  guter  Arbeit  oon  ihnen  annahm ) fonDern  auch  De* 
nen  Soangelifchen  ein  unD  anDere  Ährchen  in  Ungarn  wieDer  einraumte.  211* 
lein  Das  fteuer  war  allp  fehr  entbrannt , als  Dag  eS  ftch  fo  gefchwinD  hätte 
löfeben  laffen,  muffe  man  alfo  DiefeS  unD  Die  folgenDe  3al>re  über  noch  itn* 
merwähretiDe  Tumulten  in  Ungarn  auSfteben. 

An.  i«78-  ©er  Sßerlurft  Der  QJeflung  ^repburg  in  porigem  $clD-3ug  hatte  Damals 
Die  gan$e  ©eftalt  unD  ^efebaffenbeit  geänDert ; Dann  an  ©tatt  Dag  man 
bif  l>er  allezeit  getrachtet , feinen  Unterhalt  unD  SSortbeil  überm  SKb«in  ja  fu* 
eben,  fo  war  man  Digmal  genötbiget,  Diffcits  SSbemS  ju  pevbleiben,  unD  allein 
auf  feiner  «fcmt  unD  $BcD  ecf  ung  Des  ©cbwabemüanDeS  p feben.  3u  folchem 
6nDe  warD  Der  ©<hn>arfc2CalD  unD  Die  aHDortigen  ^>äfie , fo  gut  möglich, 
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mit  33olcf  »crfcben  , wicmol  eg  hoch  nicht  t>icl  gefehlt  hätte , bafj  hie  ftroir  s.  xvn. 
hofen  nicht  ben  hinter  über  allbar  cingebrochen  mären , gehalten  fie  allbe* 
reit  in  bag  Äinpgee-^hal  eingefallen,  ein  unb  anbere  Vormacht  übern 
•fcauffen  geworfen , unb  fiel)  blofj  burd)  ein  ©erücht  fehröefen  unb  jurucP 
treiben  lajfen , alö  ob  einige  Ääpfcrlicbc  Regimenter  eben  bortbin  im  Slnjug 
begriffen  mären,  (bic  aber  er|l  oiel  fpäter  angefommen)  mit  benen  fie  fich 
nicht  gerne  in  folchen  unfommlichen  Sofien  in  ein  ©efecht  einlajfen  molten. 

®amit  auch  Die  $ranfcofen  jenfeitö  Rheing  auf  alle  ftäUe  t>cj^0  fid>ertr 
fepn  mochten , fo  ruinirten  unb  fprengten  fic  alleg , mag  allba  noch  übrig 
mar , fo  benen  Ääpferlicben  einigen  Ruhen  unb  Aufenthalt  hätte  geben 
tonnen. 

£)ag  £aupt:Abfehen  ber  ftranhofen  bep  biefem  ftelb^ug  mar,  wieSM* 
fie  entmeber  benen  Äapferlichen  £rblanben  fclbfien  alg  benen  oier  <2BaIb  be" Det 
©täbten  unbbem  53obem©ee  etwag  abjmaefen,  ober  hoch  einen  ©nfaß^JJ? 
in  Schwaben Lanb  jumegen  bringen  möchten,  um  babureb  ben  Ääpferli  bi.Södft. 
eben  £of  unb  bag  Reich  befto  eher  ju  einem  ihnen  portheilhafften  Trieben,  ©tfotc. 
ben  fie,  fopiel  Die  £oDänber  betraff , fchon  im  ©atf  hatten , au  gingen. 

©iefeg  Vorhaben  folte  ber  Marechal  de  ©requp , ber  bifjmal  mieberum  Die 
Armee  commanbirte,  augführen,  ber  aber  ben  £erpog  oon  Lothringen  ;um 
©egenfianö  hatte. 

Sag  erfle  Vorhaben  marb  ihnen  fehr  fchmär  gemacht  burch  bie 
©chweiher;  bannmeil  gebachten  ^Golfr  ©täbten,  fonDerlich  ber  QSefhing 
Rheinfelben,  nicht  mol  bcpjufommenmar,  ohne  bag  ©chmeiherifche  ©e* 
biet  ku  betretten , fo  molten  biefe  benen  ^ranhofen  nicht  allein  ben  ^urch- 
marfch  burchaug  nicht  gefiatten,  fonDern  auch  nicht  mol  leiben,  bajjftrancf* 
reich  biefer  ©iben  ihnen  fo  nahefommen,  unb  gebachter  Orten  fich  bemeü 
f!em  folte.  Um  nun  benen  ££.  ©chroeihern  Feinen  SSetbacht  ju  machen, 
lieg  *war  ber  Äönig  in^rancfreich  auf  ber  ©chmeihcrifcben  ^agg  ©apung 
$u  Jöaaben  anbringen , bafj  er  ermelbten  Ääpferlichen  ©täbten  am  Rhein 
unb  55oben©eebieoöÜigeNeutralitätjugeflehenrooIte,  mann  bie  ©chmei-- 
her,  mithrenben  Äriegg  über,  fie  in  (Schuh  nehmen,  unb  mit  ihren eige 
nen  2$6lcfem  befehen  molten ; meüaber  biefer  Vortrag  am  Ääpferl.  ^of 
ganh  nicht  anjunehmen  mar , inbeme  man  meber  biefem  gefährlich  unb 
meitaugfehenben ©chuh fich  überlaffen,  noch  biefer  ^lähe,  welche  allein 
ben  Sranhofen  noch  bie  mehrere  Ungelegenheit  machen  funten , fich  bege= 
ben  molte,  fofuhr  ©requp  fort,  fein  Vorhaben  wiber  Rheinfelben  oöflig 

augjuführen. 

3u  biefem  ©nbe  griff  er  einen  Sofien  an,  ben  bie  ftäpferlichen  bt (Mdbrfi. 
feht,  jwifchen  bem  Rhein  unb  bem  SorffÄrenjach , unb  fölugpon  bar^«'o«* 


Die  Ääpferliche  SDlannfchafft  glücflich  h^aug  , Perfolgte  biefelbe  unb  ben  Fl31*”0 
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s.  xvn.  alfo  fccbtenb  biß  an  SKbeinfelben , unb  Drang  bergcflalt  an , baß  ein  ^beif 
feiner  £eute  mit  Denen  flüchtigen  über  Die  jKbeinbrücfe  fchon  würcflich  in 
Die  ©tabt  hinein  Fam.  Ebiefe  ©cfahr,  morein  Die  Adlung  gerathen, 
machte  baß  man  Den  JuftanD  Der  übrigen  flüchtigen , fo  noch  auffer  Der 
©tabt  waren,  nicht  anfahe,  fonbem Die $hore  fchloß,  DieSugbrücfeaufc 
}og,-unb  DieSibeinbrücfe,  bie  nur  bon  £olfc,  unb  auf  allen  fall  fchon 
mit  brennenben  Materialien  belegt  war,  in  33ranb  feboß.  J£)ier  nun  mac 
ein  hottet  ©tanDbon  Denen,  Diejich  auf  Dcr55rucfen  befanDen,  weilfte 
entweber  berbrennen , ober  in  Den  Schein  fpringeti  mujten ; fo  würben  aud), 
wag  bon  Den  Ääpfcrlichen  fleh  noch  oufifer  Der  Erliefen  bcfanD , mebreiv 
tbeil#  nicbcr  gehauen , wie  Dann  in  biefem  Treffen  ^rinlj  Sari  bon  93aa> 
Den  55aabcn  fern  junge#  £eben  berlohren,  unwijfenb , ob#  Durch  feuer, 
SQ?affer,  ober  De#  f einbe#  £anb  gefchehen;  Dann  fein  Leichnam  gar  rncfx 
mehr  gefunben  worben. 

Ob  nun  wol  Dem  Srequp  biefer  (Streich  mißlungen , fo  wolte  er 
Doch  53eflürpung,  fo  in  Der  Sße|hmg  barüber  entfianben,  ftrf>  beDic- 
nen , ob  irgenD  noch  eine  Hoffnung  wäre , fein  Vorhaben  ju  erhalten,  fieng 
tung  Derohalben  an  Die  Heftung  Dijfeit#  Schein#  mit  ©tuefen  unb  f euer  Morfem 
ajcinftl»  hart  ju  befchieffen;  weil  aber  Der  Schein  Darjwifchen  war,  unD  er  auf  Der 
anbern  ©eite , wegen  Der  Stäpferlichen  2lrmee,  nicht  polto  faffen , unD  d- 
fo  Feine  förmliche  ^Belagerung  unternehmen  Funte,  fowarb  bißmal  bon  ihm 
weiter  nicht#  au#gcrichtet , auffer  Daß  c#  Den  4.  (14.)  3ul.  wieDerum  jwu 
fchen  ihm  unD  Der  S?äpferlichcn  5lrmee  ju  einem  ziemlich  fchatffen  ^reffen 
geFommen,  in  welchem  abermal  Die  Ääpferlithen  einen  guten  ^b<il  SBolcfö 
fi&cn  laffen. 

2Ceil  Srcqup  unb  Montcla#  bor  Scheinfelben  nicht#  au#jurichtcn  ber- 
mocht,  fo  broheten  fie , Daß  fie  Offenburg  anfallen  molten , unb  nothig* 
ten  DaDurch  Den  £erfcog  bon  Cothringen,  Daß  er  in  groffer  Sil  (weil  Der  Ort 
nicht  recht  befeßiget  unD  gleicbwol  bon  großer  <2ßichtigFeit  war)  mit  Der 
Sltmee  Dorthin  ruefte , um  fclbigen  ju  bebeefen , unb  gieng  unter  QEBegö 
jwifchen  Denen  Äüpferlichen  unD  ftanfcofen  ju  abermaligem  groffen  Stad>= 
tbeil  Der  erftern , bep  Ortenburg  ein  jimlich  fcharffe#  ^reffen  bor ; 
Crolif«  ehe  man  fich  aber  bejfen  berfahe,  rueften  Die  franhofenbor  Die  Neblet; 
nrngr«  ©ebanfe,  fo  Die  ©traßbnrget«  55rücfe  bebeefte,  unb  berlangtcn  bon  Der 
Sjjjfc  ©tabtfteeingeraumt  ju  haben,  unDal#  man  ihnen  folche#  abfehlug,  grif* 
fen  fte  Den  f'oflen  mit  ©ewalt  an , unD  eroberten  folchcn  mit  jhnmenbet 
*£>anb.  S)ie  ©traßburger  gaben  bor,  Der  Angriff  fepe  unter  Der  Seit  gcfd>e* 

, ben,  Da  Die  franfcofen  einen  ©tiUftanD  berwilliget,  baherofie,  ol#uiwer- 
muthet  überfallen , fich  in  rechte  ©egen-SEBebr  nicht  harten  (teilen  Fonnen* 
®ic  f ranpofen  befugten  hingegen  bep  allem  Dem , Daß  Die  ‘SBegnebmung 
Dtefer  ©chanfc  unb  9U)ciwQ)ajfc#  (Dclfco  jlch  ju  berfichem  De#  König#  In- 
• terefle 
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terefle  aDerbingS  erforberte,  weil  i>ic  ©trafjburger  öocf)  nicht  binbemfbw5-  xvn,' 
ten , Dajj  Die  Kdpferlidbe  2lrmee  nicht  immerfort  fid)  Deffen  bebiente)  bet 
Neutralität/  Die  fic  mit  ber  ©tobt  bifcber  gepflogen,  feinen  Slbbrud)  briw 
gen  folte , mann  bie  ©trafjburger  ihnen  biefe  polten  über  unb  bie  (Brucfen, 
oon  welcher  bie  gtan&ofen  etliche  3od)e  allbereit abgebrannt/  (Dergleichen 
Tradlament  auch  Dem  Ort  Kehl  mieberfahren)  alfo  ruinirt  (affen  molten ; 
weil  aber  bie  (Stabt , als  »reiche  in  bie  ^ran^öfifc^en  QBerfprechungm 
fein  Vertrauen  mebrfeben  Funte  / Das  erfte  feineSwegS  einmilligcn  wolte, 
fo  giengen  bie  ftranpofen  noch  weiter/  eroberten  mit  ©emalt  bie  3»H  unD 
anbere  ©Chancen , unb  broljcten , Dafj  fie  bie  ©tabt  felbfi  belagern  ober 
wenigflens  botnbarbiren  »rolten.  3}ie  Käpferliche  2lrmee , umer  Dem  #er; 
bog  oon  gothrmgen , ffunb  unterbeffen  bep  Offenburg  unb  Oberfird);  Der 
Singriff  unb  Eroberung  ber  Kehlet- ©chanh  aber  gieng  fo  fchned  ju,  ba§ 
t>  ftc  biefclbeju  entfefeen  nicht  *}Mab  batten,  unb  fleh  Damit  begnügen  muffen/ 
bafj  fie  ber  ©tabt  fe(b|fen , Durch  <2$erjlcherung  eines  ©ntfa^es , einen 
SDfutb  machen , unb  fie  auf  guter  ©eite  erhalten  funten.  fOicfer  (Jnt; 
fchlufj  mad>te  Dafj  ©equp  ber  ©tabt  bie  Neutralität  allerDingS  auffünbe-- 
te , unb  fie  oon  weitem  einfchloffe , bie  ©tabt  hingegen  würcf (ich  Käpfer* 
liehe  (Bejahung  einnabm. 

SDfit  biefen  Verrichtungen,  Da  bie  Käpferliche  Slrmee,  nadh  rerlohr- 
nem  .fjaupt^afj  Der  ©trafburgifchen  SKbeinbrücfen , anbere  ^äffe  übern 
Schein  fuebte,  aflba  aber  bann  unb  warn»  oon  Den  ftranfeofen  angegriffen 
warb , unb  mit  anbetn  bergleidjen  ©charmüheln , gieng  Der  ftelb-3ug  am 
SRheinju  (JnDe,allmo  bie granfeofen  noch bicfen  Slbfchieb gaben,  Mi  flej;e*ffl!* 
bie  oortrefflicbe  £anauifd)e  Oxeflbenp  unb  Vejtung  giechtenberg , welche  Sin. 
bifjherofaft  oor  unüberwinblich  gehalten  worben , weil  ihre  2Gercfer  unbg« 
©räben  ganfc  mit  QPmflmcbren  rerfehen  unb  in  Reifen  gehatien  waren,  in- 
nerhalb cilff  fragen  erobert , inbem  fie  Den  (Belagerten  nicht  allein  Das 
Vßaffct  abmfehneiben , fonbern  auch  wiber  alles  Vermuthen  in  Dem 
fen  brep  Minen  anjubringen  ©elegenhett  gefunben;  worburch  bann  Diefer 
^Mah  1 Den  bie  Käpferlichen  noch  uberm  S^hrni  hatten , gleichfais  oerlobren 
gangen.  (Balb  Darauf  hüben  bie  ftranfcofen  bie  ßloquade  oor  ©trafjburg 
auf , ruinirten  bie  eroberten  ©Chancen  , unb  brannten  bie  Khcinbrucfcn 
völlig  ab. 

<2ßie  biefe  3>ingc  am  Obern9fth«tn;©trom  nach  2Bunfch  nicht  ab- ginfaüm 
lauffen  weiten,  fo  hatte  man  gleichergeflalt  am  Unter ; JKheinflrom  oen^®üi# 
nichts  als  Klagen  biefen  ftelb  3ug  über  ju  oernehmen  gehabt.  £>ie  <3^r=<*?ltc^r* 
mählung,  fo  Käpferlid>e  mjeflät  mit  ber  ^rimefjm  oon  Sfteuburg  oergam 
genes  3apr  gcfchloffen , l>attc  Den  £afj  oon  ftrancfreich  wiber  DiefeS  .ftcr* 
beglich«  Äausfdjon  aus  beimaffen  ange*ünbct,  »oienun  in  Dicfem  1678. 

Sahr  noch  Daiu  fam , Dafj  ber  ©b^rinfc  oon  Sftcuburg  (nunmel;ro  ©jut 
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S.XV1I.  ffirfH.  $>urcbl.  ju  $falb)  auch  oleicbfnUö  mit  Dem  £auö  Oefierteicb  ficf>  in 
Alliantz  einlief,  unö  (Sr.  Äüpfetl.  SDtojefWt  grau  ©cbmejter  bepratbete, 
t»er  Joerr  Gatter  aud)  ju  ÖefTen  Unterhalt  unö  Regierung  itjmc  Öie  .fterbog* 
ttjumer  ©ülchunb  bergen  einraumte,  fo  reifte  Diefcö  Den  £pf«r  non  grauer* 
reich  Dergeffalt  auf , baf  fie  aüeö , roaö  fie  nur  funten,  Denen  ©ülchifcben 
- ianDen  ju  £eib  tbaten : Duc  de  ©ebomberg  ruefte  im  $9?onat  3unio  mit 
12000.  Sföann  Dahinein,  unDobrool  Die  Stüiirte  fic^>  mit  14000.  ihm  ent* 
gegen  festen,  batten  fie  Dod)  Daö  Unglücf,  Da§  fie  febr  empftnblid)  gcfcbla» 
gen  mürben , unD  alfo  Daö  @ülcber-£anD  Der  granböfifchen  SQSiüfübr  gleich 
fam  überladen  muften , melche  Dann  febr  batte  33ranDfcba&ungen  erpreffe* 
ten,  Diel  Sbörifer  Darüber  abbrannten , hingegen  Diebemauerte  Orte,  alö 
£>üren,  ©ütfern,  ©ütart,  SEBeiffenburg,  Siltenbofen , Jpinöberg,  £micb, 
unD  tWeDecfen,  befehlen.  SOarait  fl«  nun  Das  @ülchcr£anD  um  fo  Diel 
beffet  behaupten,  Daneben  auch?  nacbDem  fie  ibren  SrieDen  mit  £ollanb  % 
unD  (Spanien  allbereit  getroffen , (Daoon  mir  im  ftebenDen  Kapitel  um|Tünö* 
lieber  banDeln  rnoüen)  Denen  miDet  Die  €ron  ©chmcben  SUliirten , Die  ficb 
Scan«o.  auf  ferne  Sfßeife  iu  Abtretung  ihrer  eroberten  SänDer  Derflebcn  roolten,  De* 
fen  bife>  ß0  ndber  tuefen  möchten , fo  fam  Der  Marechal  de  guvemburg  Dor  Die 
benSUfen^i^  0tal)t  Olafen , unD  nötbigte  Diefelbe,  Da§  fte  etliche  taufenD  £D?ann 
gut  Sefabung  Don  ihm  entnehmen  muffe. 

(ginfafl  in  öjjit  gleicher  2lrt  tractirten  Die  granbofen  auch  Daö  £rb  ©tifft  £öhv 
J»<ötffiforb«rren  nebff  anDerer  23ranbfdbabung  allein  cooo.  ©tuef  SimDöieb,  nab* 
«°llu  men  Die  ©täDte  fünfter  * £pfe(,  bergen,  ©öfter,  SßeDbur,  ©reoenbrof, 
fiechnid),  Sulpich/  ^ulfenraDe,  Daö  oefte  ©cblof  ©chonberg,  £tfberg, 
Kempen,  (melcheö  ledere  fie  ganb  abbrannten)  unD  anDere  Orte,  lebtlicfr 
auch  gar  Die  QJeftungSieuf,  unD  Die  ©laDtSonö,  epn , festen  mit  etli* 
eben  gruppen  übern  Dvbein,  unD  fuchtenauch  Daö  ®toifche  beim,  fpielten 
alfo  allDa  allerDingö  Den  SOteijter. 

<2ßaö  aber  an  Diefer  (Seite  Don  ^eutfchlanb  nicht  gelingen  molte,  Daö 
marD  auch  in  Diefem  3abr  Defto  tubmmürbiger  eingebracht  auf  Der  anDem 
©eite  miDet  ©d>n>eDen. 

Die  ©0  batte  jmar  Dem  ©cbmebifchen  ©enerabgelb-  SOfarfchall  Äönigö* 

edi w«*  marcf  geglüefet , Da§  er  mit  feiner  noch  menig  baoenben  unö  über  3^00. 
mtnaie.^ann  nicht  bejtebenDen  $?annfchafft  Den  * . 3an.  ft.  v.  in  Die  Qnful  9Rü* 

Der  in  gen  toiDet  übergefebet,  aHDa  Den  binterlajfenen  2)änifchen  ©eneral  9iu* 
«ftflen.  mor,  Der  über  5000.  aüiirtec  33ölcf er  bep  (ich  hatte,  angegriffen,  ihn  auö  Dem 
gelb  gefdblagen,  unD  (mie  auf  folgen  Snfuln  nach  oerlobmer  ©chlai&t 
Inögemein  ergebet)  Die  ganbeSlrmee  alö  Äriegö  ©efangene  bef ommen,  mor* 
Durch  er  Die  ©einige  mit  ^ferDen , ©emebr  unD  «D?annfchafft  amtlich  er* 
gänbte , unb  ftch  alfo  m etmaö  mieber  auf  Die  £6l)e  fchminaen  funte.  £ier* 
iu  fam  noch  baf  Die  ©ton  ©chmeDen  in  fÜflanD  eine  fchone  5frmee  oon 
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ifooo.  Warn  jufamtnen  brachte , Die  fte  in  Sommern  iib«rftif>rcn , Dens.  xvjl 
£6niggmarcf  Damit  berftärefen,  unD  Dag  QJerlobrne  mieDer  er  oberen,  oDet 
Doch  tn  ’JJreujfen  eine  JfbinDerung  machen  molte ; allein  Diefet  Fracht  Dau= 
erte  nid)t  lang , Die  ^claFen  molten  Der  ©cbmeDifchen  Slrmee  in  ftjianD, 
meDer  Durch  CburlanD  noch  Litauen,  Den  durchjug  getfatten , unD  auffee 
Dem , meil  fte  mit  feiner  ftlotte  oerfeben  maren,  mar  feineg  durd;Fotm 
meng;  Dingegen  batte  Der  Cburfürfi  bon  BranDenburg  in  Diefem 3abrDie 
böllige  Bemächtigung  bon  Sommern  bep  ftd)  befd)loj]en,  eg  fojle  auch  mag 
eg  mollc.  Cr  langte  Derobalben  im  3ulio  in  ‘JJerfon  in  Sommern  mieDer 
an,  bemächtigte  fid)  gleidjcrffcn  5lnfanggDer  ©Chance  bor  ©ripgmalD, 
tmi  DaDurd)  biefe  Ö3ej!ung  emjufchliciTen,  ermartete  Darauf  feiner  unD  Der  • 
•frollätiDifchen  flotte,  unD  fcfcte  mit  210.  ©egeln  einen ^beiloon Der 
mee  nach  Der  3nful  SRügen  über.  Cben  Dergleichen  tbaten  auch  Die  dä* 
nen  auf  einer  anDcm  ©eiten,  SCßeil  nun  @raf  £6niggmartf  Diefet  Obacht®****" 
fleh  bet>  meitem  md>t  gcmachfen  fabe,  fo  jog  Derfelbe  ftd)  juruef , in  DieJJJJJj 
neue  unD  alte  ftebr  ©chanfe,  unD  molte  bon  Dar  fld)  nach  ©tralfunD  be;  getrieben, 
geben , mie  er  Dann  auch  fd)on  etmag  bon  feiner  SDlannfcbaflft  bim'tber  brach= 
re;  Die  BranDenburgifchen  aber  lieffen  ihm  nicht  fo  bici  Seit / fonDern  Der 
$elfc$?arfcbaD  dorffling  griff  Die  alte  $ebr=©d)anbe  gleich  mH  Dem  de-- 
gen  in  Der  ftaufl  an,  unD  eroberte  fte  im  erfien  Slnlauff  mit  fKirntenDer 
jpanD , moDurch  alleg , mag  fich  nod)  Darinnen  befanD , gefangen , unD 
unter  anDcrm  2500.  ^ferDe  (Die  ©chmcDen  molten  bon  nicht  mehr  alg 
300.  miffen , unD  tagten , Dafi  fte  alle  fchon  bon  ihnen  mit  $leifi  unbrauch* 
har  gemacht  unD  blefirt  gemefen  fepen)  mit  boller  Montirung  erbafchetmor* 

Den.  Oraf  Äoniggmarcf,  Der  fleh  *mar  flattlich gemehrt,  entfarn  füntmer- 
(ich  auf einer  f leinen  ©chaluppe.  Sfun  mar  auf  Der  3nful  noch  übrig  Die 
neue  5ebr-'©cbanbe ; öie  ^efa^ung  aber , Durch  Die  Cilfertigfeit  Der  Bram 
Denburgifdtett  ©iege  erfebröefet , molte  eineg  Slngriffg  nicht  ermarten,  fotv 
Dern  empärten  fleh  miDer  ihre  Offlcierg,  unD  gab  frcpmillig  unD  utmer* 
mutbef  Den  ^Mah  an  ©eine  0>urfür|tliche  durchleucht  über , melche  aU 
fo  innerhalb  Drcp  $agen  fleh  bon  Diefer  ganzen  anfebnlichen  3nful  $?eu 
ffer  fahen.  * 

die  Eroberung  Der  3nful  5Kügen  *09  auf  Dem  $u§  nach  fleh  Die  ©trat, 
Belagerung  bon  ©tralfunD,  ju  Deren  Erleichterung  man  gleich  nach  Der  Lu"b 
3(Jügifd>en  Eroberung  fleh  Der  3nful  dänbolm , eine  biertel  ©tunD  bon aflta 
©tralfunD  liegenD,  bemächtiget,  unD  meil  mäbrenber  Seit  Die  ©chmeben 
Deg  ^affeg  damgarten  an  Der  SWcfenifc  mieDer  COleiflcr  morDen , fo  nab* 
men  Die  Braunfchmeigifchen  folchen  mieDer  binmeg. 

die  ©taDt  ©tralfunD  ;mar  batte  anfänglich , Da  fte  fabe  mie  Die  üifijoe« 
©achen  Der  ©chmeDen  in  Sommern  fo  febr  Den  Ärebggang  gemonnen , 
fchlechtcu  M tbeentmiUen  ruiniren  ju  (affen,  beoocab  Da  man  auf  Dcr  m 
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c XVII  (intern  ©eite  iljncn  fo  oortbeilhaffte  Bebingmffcn  anbot,  fo  gar,  bafj  man 
fie  auch  X«  «nfr  polIEommenen  9\eidß=©tabt  machen  wollen , unb  hätte 
berobalben  ber  SRath  bem  €ommenbantcn  fcf>on  in  An.  167^.  xugemutbefr 
Kß  cr  mit  feiner  ©ebwebifeben  au$xicbcn,  unb  fte  in  wrcpbeit  laffen 
weite ; biefer  aber  batte  Cranial,  uni  ftcb  ber  ©tabt  $u  perfid)  ern,  folgern 
Ic  m evbaebt : Cr  ffcOte  ftcb,  aß  ob  cr  gar  gerne  aiß  ber  ©tabt  mit  ber 
JPcfafruna  tiehen  wolte,  lube  be'robalben  nominalen  ben9fiatb  aOba  xu  (Saft, 
um  ftcb  pon  ihnen  xu  beurlauben  : (2Eie  fie  aber  am  lujtigftcn  waren,  lte§ 
cr  ftcb  ein  ocifcbleffeneS  ©ebreiben,  aß  wann  c$  eben  oon  ber  «pofHame, 
unter  wäbrenber  3J?al)lxeit  überliefern,  flcllte,  nad)Dcm  er  foldbeö  gejefen,  M 
über  Die  maffett  mifpcrgnügt,  unb  xcigte  ci  auch  feinen  ©ajlen.  £>cr  3m 
halt  beä  ©ebreibenö  mar  ein  33cfcl>l  Pom  Selbberin  jSSrangel  : Cr  folte 
ftcb  ber  ©cblüffcl  oon  ber  ©tabt  oerficbern , ti  möchte  auch  Foften  was 
rooüe.  Cr  fpracb  berobalben  auch  bem  üiatb  xu,  fie  folten  folcbe  gut; 
willig  ihm  xu  £anben  fallen , unb  aß  biefe  ftcb  befan  waigcrten 1 , liefe  er  ei« 
uige  ©olbaten  in  ba$  gimtner  tretten,  btc  ba  ben  Befehl  bcö ftelbherm  bou* 
liehen  folten,  brachte  babureb  biefe  gute  Herren  bergefialt  m furcht,  baf  fte 
bic  ©tblüffel  au^liefetten , unb  alfo  bem  Commenbanten  ben  (bemalt  über 
bic  ganfee  ©tabt  fcbiglicb  einraumten. 

$ßcil  man  nun  Branbcnburgifcbcr  ©eiß  ben  heimlichen  Unwillen  ber 
Burgcrfcbafft  wohl  muffe , baneben  auch  bic  febon  aDxu  weit  berftoffene 
^ahrö ' Seit  bie  ©acbe  auf  eine  förmliche  Belagerung  anxutragcn  nicht  mehr 
oertntten  wolle , inbem  ber  October  por  ber  $bür  mar,  fo  richtete  man  ba$ 
Siel  blofe  auf  eine  Bombarbierung,  ber  Hoffnung,  bie  Burgcrfcbafft  würbe 
ftcb  an  bem  Stempel  ber  ©tabt  ©tettin  fpicgeln,  unb  eö  auf  bcrgleicben 
Wcrfte  ©cfahr  nicht  anfommen  laffen  ; unb  fanb  man  ftcb  ^fefalß  in  fet; 
ner  Hoffnung  auch  nicht  betrogen;  bann  naebbem  bic  ©tabt  auf  bie  Sr= 
mahnung  - unb  JlufforbcrungP  • ©ebreiben  ftcb  nicht  bequemen  wolte,  ober 
vielmehr  ntd>t  funte,  lieb  man  ben  ro.  unb  11.  Octobcr  bie©tucfe  unb 
fteucr  >»fner  lobgehen,  bie  bann  alfobalb  in  ber  ©tabt  hin  unb  wtebet 
Branb  erregten,  baburth  bie  reiche  Burgcrfcbafft  in  folcbe Bcffürbungge* 
CtraU  bracht  warb,  bab  fie  noch  ben  ir.  dito  benOcneraf  Kon^marcf , ber 
(unb  t felbften  mit  ber  ©tabt  »eiben  batte,  ( aß  welche  febon  auf  bte  £elffte  tn 
ber  Wdien  lag)  m Capitulation  bewegten,  $rafftberen  bie $repbeiten 
1 fl  bet  ©tabt  befatigt , er  aber  mit  feiner  ©d)wcbtfcbcn  SÜilib  unb  Artillerie 
nach  ©cbweben  übergefdjiffet  werben  folte.  ' 

Gröfc  » ber  in  Sommern  noch  übrigen  einigen  ©cbwebtfcben  SBcjtung 
ipaibin.  ©ripdroafo  nahm  man  ben  f.9?oo.  einen  gleichen  Q>roceb  oor,  mit  gleichem 
«leierem  tann  tit  @Mbt,  bie  Feinen  Cntfab  ju  hoffen  hatte,  ergab  ftcb  gleich 

nach  gefpürtem  Stuft  unb  entffanbenem  erfan  Branb  am  7.  dito,  unb 
warb  bie  Befafcung  xu  ber  atßgejogenen  ©tralfunbifcben  begleitet, 
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3nt>cfTcn  Da  DiefeS  in  Hemmern  alfo  borgieng,  unb  Dabur<$  DiefeS  s.  xvn. 
ganfccf'anD  unter  Sranöenburgifdjcn  ©cborfam  gefegt  warD,  batten  Die  ®ie 
©chwcDen  bep  ^olpcn  fo  Diel  erhalten  ^ Daß  bec  £iP^nöifc!>cn  Slrtnee,  Die  ^,7™^ 
nunmelje  in  16000.  Mann  parcf  gefchafcet  warD , Der  ©urdbmarfd)  Durch  ftU<  tif. 
CburlanD  gepattet  worDcn , unD  alfo  Der  allDa  commanDirenDc  $dfc3)!ar*  i«*  •« 
febaü  £orn  Mittel  bcFam,  Das  CburfürPliche  ^reujfcn  anjugreiffen,  unD  all;  ^CCUi|Cn' 
Da  eine  4DinDerni§  ju  machen.  ©ie  Seit  aber  mar  alljufebr  oerfhric^en , 
als  Daß  man  in  Dicfen  Falten  ganDcn  eine  mistige  ©ache  hätte  bornebmen 
Tonnen ; mufte  man  fid)  Derohalben  begnügen  / einige  geringe  ©täDte  unD 
©cblöflfcr  erobert  unD  Die  '2Binter=  Ciuattiere  allDa  behauptet  ju  haben, 

Doch  gewann  DaDurch  Die  ©adbe  Das  Slnfeben  , als  ob  Die  ©onne  bot 
©chwcDen  ein  wenig  wicDer  aufgehen  molte. 

©amit  aber  ]a  in  Diefem  krieg  ihnen  nie  Fein  böüiger  ^rop  übrig  blei--  Die 
ben  möchte , fo  fanD  pd)  in  Sommern  bep  ihren  Sßolcfcrn , Die  pe  aus 
©tralfunD  unD  ©ripSmalD  nach  Deren  Eroberung  heraus  gejogen,  ein  neuest  b™p" 
Unglücf  ein  : ©ann  als  Diefelbe  auf  Der  3nful  UfeDom,  nach  3nnhalt  Der  soen. 
Capitulation,  etlidje  2Bochen  auSgeruhet , unD  nun  in  ©chroeDen  überge*  Wm, 
fchifft  werben  folfen,  überfiel  pc  unterwegs  Den  4.  ©ec.  um  Mitternacht 
ein  ©türm,  ( etliche  bermepnten,  ©ie  ©äbnifche  Convoy  habe  pe  borfefc* 
lieh  an  DiefeS  gefährliche  Ort  geführt ) fo  Die  ©cpijfe  inSgefammt  bep 
Der  3nful  33ornbolm  an  ©tranD  trieb , unD  Deren  bicl  fcheitern  machte. 

©et  3ammer  war  hier  febr  groß,  Die  ©chiffe,  worauf  Die  ©chwebi* 
fdhe  Artillerie  in  86.  metallenen  ©tuefen  unD  7.  fteucr^Mörfern  waren, 
giengen  mehrentheilS  unter,  unD  bom  QJolcf  berlobren  über  2000.  ^erfo 
tien  Das  £eben,  gegen  3000.  retteten  pch  jwar  auf  53ornl)Olm  ans  £anD , 
unD  wurDen , weil  pe  mit  ©äbnifchen  ^äffen  berfeben  waren,  bon  Den 
Einwohnern  fricDlich  aufgenommen,  königliche  Majepät  in  ©änemarcf 
aber  wolten  folchcs  unD  ihre  gegebene  ©ce  * ^äffe  auf  Diefe  (2Beife  nicht 
»erPehen,  fonDern  behaupteten , baß  Die  ^äjfe  nur  auf  Die  ©icherbeit  Der 
Schiffahrt,  FeineSwcgS  aber  auf  einen  Sufall,  Da  Die  göttliche  ©ebiefung  ib* 
tt  'Sein De  auf  Dem  ßanDe  in  ihre  .£>änbe  lieferte,  auSjubeutcn,  unD  nahmen 
Derohalben  alle  Diefe  ©epranbete  als  kriegS  * ©efangene  an,  über  welches 
^erfahren  bernadjmais  bicl  ©treitens  unD  ©chrifftwcchfelnS  erfolget. 

<2Bir  wollen  aber  Diefe  Unglücffelige  allbier  in  ihrer  ©cfängniß  laffen , ®i,  u«. 
unD  mit  wenigem  noch  anjeigen,  was  DiefeS  3abr  hinDurch  pch  in  Ungarn  am 
^jjercf  würDigpen  jugetragen.  ©afclbp  hatte  pch  Der  junge  ©raf  Emeritus  JJJJ“** 
^öcfclp  nunmehro  als  ein  .£)aupt  bep  Den  Gebellen  gebrauchen  laffen,  unD  b(f  $<ra, 
weil  il)t  J&auffen  pd)  täglich  bcrPärcfte,  unD  mit  herbcp  gelaufenen  ^artarn,  etäDte. 
n>ol)lcn,  Ofacfen  unD  QCßaUachen  pch  big  auf  20000.  erböhete,  fo  fpidten 
pc  nicht  aücin  auf  Dem  platten  £anD  mit  groffer  ©raufamFeit  fap  überall 
Den  Weiftet,  unD  bemächtigten  pch  Der  mittelmäßigen  'JMäfce  in  groffer  2lru 
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S.XVII.  }ab(/  fonbem  brachten  auch  bie  fturcht  in  wohl*  oenoabrte  (Stäbte,  bafj  fte  - 
ihnen  Jgranb  < (Schafcung  befahlen  muften,  maffen  fte  bann  Der  berühmten 
' Jgerg  ; 0tabt  (fremntfc  24000.  ©ucafen  abgenötlffgt,  ja  enbiieh  Der  Q3erg; 
(Stabte  ©hemntij-  £remnib,  2Ut  unb  9?eufal  ic.  felbtfen , famt  allem  alb 
Dortigen  @d)afc , Darunter  allein  140000.  ©ucaten  an  gemünztem  ©olb 
war,  ficb  »üreflieb  bemeifiert ; auch  Die  Q3e|hmg  Leoenp  belagert.  (Sie 
würben  jwar  oon  bem  ©cneral  SßSürben  unb  ©ünetoalb  halb  »iebet  Da* 
hinaus  gefcblagen.  (Sie  erholten  fieb  aber  balb  toieber , nahmen  erfagte 
■ S5erg  * @täbte  jum  anbemmal  ein,  unb  funten  ju  Feiner  ©cmütbigung  ge; 
bracht  roerben,  bifi  man  ihnen  einen  (Stillftonb  ber  ‘•Jßaffen,  unb  bafi  man 
- ficb  ntit  ihnen  in  ^ractaten  einlaffen  »ölte,  bewilligte,  befj halben  fic  ihre  2tb* 
georbnete  nad)  92Bien  abfcbicften. 

3n (Staate (Sachen  ifi  Diefcö  3abr,  auffer  bem,  bä§  ber^nebejwt; 
(eben  grancfreid),  4)ollanb  unb  (Spanien  gefdjloffen,  unb  mit  Ääpferl. 
jeffüt  grollen  Shells  abgebanbclt  »orben , hauptfäcblich  mercfioürbig  unb 
hoch  * färbbar  gemacht,  Durch  bie  glüefliebe  ©eburt  be$  aflerburch; 
kuebtigften  Königs  3ofephi , »eichet  Den  16.  ( 26.  ) 3ul.  *u  unau* 
©tbiit™  fprechlicher  frreube  De$  ganzen  9\6mifdjen  Sveicbs  bas  8iecbt  biefer  QBelt 
Jt&nia*  am  er|ien  angefchauet , »orbep  bann  ber  eble  ftriebe  felbfien,  ber  fleh  nun» 
3ofcpb».  mehr  »ieDec  cinjuf?ellen  begunte,  ibme  gleichfam  jur  £eb;2lmme  bienen 
unb  ihme  Die  erffe  liegen  jubereiten  muffen. 

Bermdb-  ©amit  aber  ber  &»ferlicbe  «ftof  Die  $reube  bifjmal  nicht  einzeln  b<* 
lunci  t»er  ben  möchte , fo  roarD  fte  in  biefem  3ahr  oermehrt  burdj  eine  glücffelige 
s5raü7n  ®°PPcl ; ‘Swatb  mit  Ääpfetlichet  $)?ajeffüt  bepben  ©urcbleudjtigffen 
ecpwf.  grauen  <Scb»effern,  als  beren  erffe  gleonora  $?aria,  Königs  Michaelis  in 
fern,  ^olen  hinterlaffene  $rau  Wittib,  ben  26. 3an.  (6.  $ebr.)  an  £erfcog  daro* 
lum  oon  Lothringen,  ©ie  anbere  $?aria  Slnna,  ben  if.  (2?. ) ßctobet 
an  ^falfcgrafen  Johann  2ßilhelm,  bamalen  £rb  = ^rin^en  oon  9?euburg , 
nunmehr  Churfurffen  ju  ^falfc  Churfürfflicbe  ©urchleucht , oermäblet 
»orben. 

lot  bti  hingegen  muffen  ben  2Ceeg  au$  biefer  9ffielt  nehmen,  j»ep  anbere  bc* 
^hmte  huptet,  nemlich  ^)en  ©amian  ^artarb  oon  ber  Lepben, Chur* 
SidpnB  fürfi  oon  ‘DWäpnh , ( an  helfen  (Statt  Jfrerr  Carl  Henrich  oon  Öftettemid) 
»ne  »1.  erwählt  »arb ) unb  ber  berühmte  ftiegerifche  33iffboff  ju  fünfter,  33ern; 

>u  harb  oon  @alen. 

aS?«-  oor  Äußern jtoifchen  $tancfrei<h,  (Spanien  unb  ^tollanb  getroff 

fene  hatte  Die  (Sachen  in  ^eutfchlanb  fehr  in  Q5er»irrung  gefept , 
alfo,  Da§  man  nun,  Da  man  allein  auf  bem  Äriegä  ;Theatro  gelaffen  »or; 
Den,  fafl  nicht  mehr  touffe,  »a$  man  amugreiffen  hötte : ©ie  (Stünbe 
in  ^ranefen,  Schwaben  unb  am  SKhein  * ©trohm  waren  Durch  hie  fchwä* 
ic  2ßintei  * Quartiere  unb  ® urchiüge  Dergefialt  mitgenommen,  unb  au«; 

flefogen, 
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gefogen,  Dag  He  öffentlich  gefhmben,  Dag  ihnen  biefe  gaff  länger  au«jufte  s.  xvn. 
hen  unmöglich  fepe  ; au«  eigenen  Mitteln  Den  Ärieg  allein  fortjufepen,  mat 
Säpferlicher  Äetfät  auch  ;u  fdjwctr,  unD  Die  Hanhofen,  Die  Durch  Die  2tb* 
fönDerung  Der  2illiirten  nun  um  fo  Picl  flöget  gemacht  worben , unD  Dem 
SKeich  jwar  ebenfall«  einige  ^rieben«  * Sebingnifien  oorgefchlagcn  batten , 

Drungen  fo  gewaltig  auf  Deren  Slnnebmunp  unD  (Jntfchluf , Dag  fte  Dabep 
Drobeten , Dag  wann  man  felbige  noch  langer  perfcfjieben  wolte,  fte  nicht 
mehr  Daran  gebunDen  fepn,fonDern  oielmebr,beoQ}erlauff  jeglicher  Jochen,  et» 
waö  baoon  wieDer  juruef  nehmen , unD  Die  töeDingnijfen  fchwäier  machen 
würben.  ®iefe«  nun  oetmügigte  Den  Ääpferlichen  £of,  Dag  man,  obne  Seit  ^rirte  ju 
ju  babeaüber  Den  ftrieDen« s Q3eDingniffen  fich  Pielju  beratben,  ja  obne  nur  Ottmd. 
einmal  Der  Reichs ; QJerfammlung  ju  SKegenfpurg  Diefelbe oorjutragen,  unD3**’ 
Derofelben  Gutachten  hierüber  einjubolcn,  ober  auch  Den  ^unct  wegen  Der 
eifagifchen  £>berbenlichfeit  unD  $?e(jifchen  geben  * ©üfer  in  Süchtigfeit 
bringen  ju  fönnen,  Den  ^rieben  mit  ftrantfretcb,  auf  Den  $ug  wie  ^ranefc 
reich  folche  oorgefchlagcn  batte,  eingeben  unD  fchliejfen  mufle,  welche  Dann 
Darinnen  befiunb  : S)ag  Der  12BefTpbälifcf>e  Triebe  wieberum  in  feinen  oo;  vü 
rigen  ©tanb  nach  aßen  feinen  Runden  unb  ©aufuln  gejlcflet , unD  allein  cap.  7. 
Darinnen  Diefe«  geänbert  fepn  falle , Dag  Die  Sßejtung  $bilip«burg  tapfer» 
lieber  Wajefldt  unD  Dem  3Reic6  , ftrepburg  hingegen  mit  3.  Dörfern  an 
ftranefteid)  verbleiben , ingleichem  Der  Qörinb  SEßilbelm  oon  $ürfacnberg  jn 
feine  ftrepbeit  wieDer  gefefcet , Deffcn  £en  SßruDer  Der  Jßifcboff  oon  ©trag; 
bürg  auch  bep  Dem  SKeich  wieDer  au«gefabnet  fepn  foO. 

Cöie  gröjle  ©chroärigfeit  war  noch  wegen  gotbringen  unD  ©chweben. 

£)ann  Dem  erjten  wolte  ftranef reich  feine  anDere  Q3eDingnijfen  jufteben, 
öl«  nach  Dem  $ug  De«  ^prcnndifchen  ftrieben«  : UnD  ©chweben  wolte 
man  Sranffafifcber  ©eit«  Durchau«  unb  bloffer  35inge  bergcfleflt  wiffen , 
worju  aber  bie  Herren  2lllitrten , Die  bigbero  fo  glücflidp  wiDer  erfagte  Cron 
gekritten,  fleh  feine«weg«  vergeben  wolten.  gwar  wegen  gotbringen  warb 
eine  ^bwech«lung  angebenefet , unb  oon  Dem  Ääpferlichen  Jpof  angenotw 
men,  Dag  neralid)  Die  ©taDt  Sftancp,  wie  auch  Die  QJefhmg  SÖJopenwic  unb 
«jjjatfal  an  ^tancfreich  mit  ihrem  ©ebiet  perbleiben , Darneben  ermelDter 
©ron  Pier  2ßeege  Durch  gotbringen,  jeDer  eine  halbe  gotbringifche  9J?eil-2ßeg« 
breit,  nemlicb  Der  erfle  Pon  St.  giftet  au«  Campagnen  big  nach  SRancp ; 

Der  anDere  pon  Sftancp  nach  20?eh ; Der  Dritte  pon  9tancp  in«  (Jlfag ; unb 
Der  PierDte  Pon  9}ancp  nach  Der  Franche  Comte , mit  aller  Oberben- 
febafft  eigentümlich  eingeraumt  werben  folten , hingegen  wolte  ftranef* 
reich  ein«  ©leichgültigfeit  Pot  ’SRancp , Die  ©taDt  $:oul , unb  Poe 
«Sftopenmic  ein  anber«  Dergleichen  Ort , Defien  man  fich  bereinbaren  wuv 
De,  abtretten. 
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s.xvtt.  2Begen  (Sd)weben  aber , Da  Die  Herren  Slllürte  ju  feinem  Verglich  ja 
oermögen  waren , war  nichts  übrig/  als  Daß  man  fte  non  biefem  ^rieben  aufj= 
Mirtemer .'fdftofie/  unb  fic  ibre  (Sache  gegen  (Schweben  unb  ftranef  reich  jugleich  mm* 
len  nu<r  mel)t  ausführen  ließ.  Unb  bamit  ftranefreid)  ben  £rieg  gegen  Diefelbe  Defto 
««fWicflc.  beffer  unb  füglichcv  führen  Fönte/  fo  warb  verglichen,  baß  Denen  SllJiirtcn  non» 
SReich  nicht  allein  feine  4bülffe  geleitet , fonbem  noch  baju  an  ffirancfteich,  fo 
lang  ber  <Sd)weDifd)e  Ärieg  noch  bauren  würbe , bie  0täbte  Chatelet,  £>ui) 
unb  SSeroierS  im  Lüttigifchcn,Dic  SKcichS  = 0taDt  Slafen,  bie  ©täbte  ©üren 
unb  Lüiich  im  ©ülchifchen , auch  Sfteuß  unb  3onß  im  UöDnifehen,  überlaffen 
werben  folten , um  Darin  ibre  Q3cfahung  nu  halten ; ingletch’cm  folten  alle 
noch  rueffiänbige  Q5ranbfchai;utigcn  befahlt  werben , auch  bas  4oerfcogtbum 
Jöouillion  (weid)cS  borbin  nad)  Lüttig  gehört)  Dem  «fterfcog  biefes  Samens 
verbleiben , biß  man  fid)  fold)es  0treitS  halber  anberlf  würbe  oerembabrt 
haben,  ©iefer  Triebe  warb  *u  9}  icmägen  von  ben  Ääoferlichen  unb  ftran* 
fcöfifchen^eooümächttgten  alfo  untevfehneben  ben  2 6. 3an.  (f.  ftebr.)  1679. 
Ungleichem  warb  um  biefe  Seit  auch  Der  Triebe  jwifchen  Ääpferlichet  9JJaje* 
|lät  unb  ber  Uron  0chweDen  gefchloffcn. 

SJBiber  ermelbten  ^rieben  proteffirten  gar  fehr  alle  bie  baburch  befchwärf 
waren , ber  £erpog  von  Lothringen  woltc  ben  feinetwegen  hinein  geruefter» 
Articul  auf  feine  Ißeife  unterfchreiben , fonbem  lieber  noch  länger  Das  gaw 
he  £crhogtbum  entbehren , als  folches  alfo  tertrümmert  unb  griffen  anneb* 
men , Dabep  man  es  auch  bewenben  ließ.  Lüttig  protefiirte  wiber  ben  Arti- 
cul  wegen  33ouilIion.  $)änemarcf,  53ranbcnburg , fünfter , unb  Da* 
. *£>auß  Lüneburg  fchmälten  ungefcheuet  auf  alle  ihre  9)?U-  2lDiirte,  baß  man 
fie  alfo  oerlaffen , unb  gleichfam  jum  Opffes  gemacht  hätte , ba  man  Doch/ 
wann  man  ben  Ärieg  nur  noch  auf  furfce  Seit  hätte  fbrtfepen  woüen , nuw 
mehro  ba  fie  mit  ber  Uron  0d>weben  fertig  wären , fid)  ihrer  2ßaffen  nu^ 
lieh  gegen  Jrancfreich  hätte  gebrauchen  , unb  baburch  biefer  €ron  einen 
felbft  - erwünfehten  Rieben  abjwingen  fönnen ; um  fo  viel  cbenbet , ba  auch 
Spanien  bie  (Sachen  in  (Sicilicn  jur  SRichtigfeit  gebracht  unb  ihre  aübortige 
SDJacht  nunmehr  anberwärtig  gebrauchen  fönte,item  ba  ber  Äönig  in  0igeN 
fanb  fich  etflärt  hatte,ju  Ounflen  ber  Jlüiirten  fait  ftrancfreid)  *u  brechen;  weil 
fid)  aber  niemanb  an  fold)  ihr  Klagen  fchrtc , fonbem  jebermann  fich  mit  bet 
äufferften  9Rofh  entfchulbigte , fo  muffen  fie  nun  felbfi  fchaucn , wie  fie  mit 
Uhren  unb  9fuhen  aus  Dem  J^anbcl  ebenfalls  fcheiben  möchten. 

2)ie  Hr.  Gbur=  93ranbenburg  hatte  hier  einen  Doppelten  Lafl  auf  fich  , bann  auf 
mcf  rcirtber  einen  Seiten  ffunben  bie  (Schweben  in  ^reuffen , auf  ber  anbern  0eU 
^Äfmten  nöt>eten  öi<  fttanfcofen  gegen  bas  Uleotfche  an.  Um  ber  er|ten  fich  5«rt- 
lieh  loßjumachen , gieng  ber  Uhurfürfl  im  Sanuario,  unb  alfo  mitten  int 
2Cinter  / mit  feinet  Slrmee  aus  Sommern  in  ^reujfen/  unb  ließ , um  befio 

fchnet 
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fcbneHcr  fortjuEommen , Daö  5u|;CSo(cf  überall  auf  ©erlitten  führen,  auc^s.  xvic. 
einen  Arbeit  übet  baö  gefrorene  45aff  markieren. 

©ie  ©chweDen,  Die  bifjber  gegen  Den  mit  wenigem  Sßolcf  in  ^reuffen  $ir 
juruef  gebliebenen  ©enerol  @6tEe  nicht  Piel  bitten  richten  Eönnen , woltcn 
trunmebr  Der  annabenben  ganzen  IßranDenburgifcben  Slrmee  noch  weniger  t,oiau«’ 
©tanb  halten , begaben  ftch  Dcrobalben  auö  ^reuffen  jurucE  in  VicflanD ; ‘DreutTm 
Der  ©jurfürft  aber , nicht  pergnügtmit  Diefcm  D\ucf  - 5Q?arfch  / folgte  ihnen  ge* 
auf  Dem  $u§  nach , ereilte  jle  nod)  mit  Der  SReuterep  in  ^reuffen  bep  ^ilfa,  tlU0tn‘ 
unD  geriet!)  mit  ihnen  in  ein  febarffes  Treffen , weil  er  aber  Das  $u|M23olcf 
nicht  bep  fid)  batte , funtc  er  ihren  9)torfcb  nicht  aufhalten , fonDern  febiefte 
ihnen  einige  Detachements  nach  / fo  jte  Durch  ©jurlanb  bi§  an  Die  Cicflarv 
Difdje  ©ränlje  Perfolgten  unb  bejwacften , auch  ihnen  einen  guten  $b«l  po» 
ihrer  Artillerie  abgetoannen. 

©iefer  benlicbc  ©icg  aber  mochte  (Eburfürfllicber  ©urd)l.  ju  IBranDen-  Jranpo* 
bürg  glcichwol  nichts  oortraqcn , Dann  eö  perbittertc  Dcnfelben  an  Dem  9Rbein=  t^nf 

©trobm  Der  ftranljüjtfcbe  Einfall  in  Das  ©eotfebe , Da  fie  mit  8000.  SDJann  g|{Wfc$r, 
Den  SRheitt  pafjirt , Die  ©taDt  ©eoe  unD  ganfce  ,2ßefb©cife  Diefeö  #erljog* 
tbumS  befept , unD  alfo  mit  Denen  fteinDfeligfeiten  Den  Slnfang  gemacht,  roeil 
c$  fid)  fo  gefchtpinD  ju  einem  oorgefchlagcnen  ©tiOjtanD  mit  ©chweDen  nicht 
febiefen  wolte. 

©ie  annahenDe  tD?ad)t  pon  ftranefreieb  unD  Die  UnterbanDfung  Der  £er-'  Srtrtr 
ren  ©cbieDSÄnuer  machte , Dafj  Die  übrige  SlUürte  einer  nach  Dem  anbern  m<1  itn* 
fid)  tum  Siel  legten.  ©a$  Jf}aup  Q3raunfd)weig  bequemte  ftch  am  erflen, 
machte  mit  ©cbipebcn  ftrieDe , trat  Diefer  ©ron  Das  in  ^Bremen  unD  <33er* 

Den  bif her  (Eroberte  roicDcr  ab , unD  behielt  *u  feiner  Satisfaäion  allein  Das 
Slmt  $ettingbaufen , unD  Den  Eieinen  ©trieb  (wifchen  Der  3Befer  unD  Der 
Silier , fo  bifhero  ju  Dem  ©tifft  Serben  gebürt , wie  ingleicbem  Die  befotv 
Dem  ©tücfe  unD  ©cfälle , fo  Das  ©tifft  'Bremen  in  Den  #er|ogtbümern 
JBraunfcbweig  unD  Virneburg  bijjbcr  gehabt  hat.  daneben  accorDirte  Der 
Äönig  oon  Jrancfccicb  Diefcm  4Daufj  auch  eine  SBejahlung  pon  300000. 

^haler  ju  thun. 

©cm  ©empel  Des  Kaufes  55raunfdjweig  folgte  auch  t»er  SBifchoff  Pon  ®lif 
fünfter , unD  übergab  an  ©chweDen  roieber , was  er  por  feinen  ^b«l  bon 
Den  Q3remifd)en  unD  Q3erbifd)en  VanDen  befommen , beFam  Defibalben  jur 
Satisfadion  pon  ©dbwcDen  100000.  $boNwnD  jur  93erftd;erung  folcher 
SBejablung  *um  UnterpfanD  Das  5lmt  2ßilDSt)aufen. 

©lDlid) , wierpol  er|t  im  ^)?onat  3unio , unD  naebbeme  man , um  ei- 
neö  ©tiüjtanDeo  ju  gentejfcn , Den  ftranpofen  Die  ©taDte  2ßefel  unD  Vipp=  ®bCurn(?,n' 
ftatt  jur  ^erfichcrung  batte  einraumen  unD  fonflen  piel  ©rangfalen  Der  Or^  pu  *' 
ten  pon  Der  ftranpöftfeben  Slrmcc  crDulben  müfen , entfd)lo§  auch  €hur^ 
53ranDenburg  ui  Diefen  fauren  $lpffel  iu  beiffen , unD  Dan  (Eroberte  in  ^om* 
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S.XVII.  mern  an  ©cbmeben  mieber  abjutretten , Dagegen  if)tn  ocrbleibenfolte,  bet 
IBejircf1  jenfeü  bet  Ober  bet  an  ©cbmeben  bigber  gehört  ( tx>clct>cö  gleicbmol 
ein  ©trieb  LanbeS  oon  io.  €0?cil  -2ßegS  in  bie  Länge  unb  fo  Diel  m bie  5öreite> 
ausgenommen  bie  ©tabt  S)am , fo  in  biefer  ©egenb  gelegen  , item  Das 
SKedbt,  bie  ©tabt  ©olnam  allba  mit  foooo.  $baler  nach  Gelegenheit  mie* 
bet  einjulöfeti ; welches  bepbes  bet  ©ron  ©cbmeben  beoor  behalten  morben. 
Ungleichem  folte  ©l>ur  * SBranbcnburg  befrepet  bleiben  öon  bet  Lieferung  Des 
halben  3oUö  , ben  fte  bifhero  oon  ihren  ^ommenfeben  3oH  ©etilen  an 
©cbmeben  ermatten  muffen , baneben  bejahte  ftrancfreicb  an  0>ur-  SBran* 
benburg  noeb  abfonbetlicb  eine  ©umm  oon  300000.  ^haler. 
briete  ^oeb  mar  übrig  bie  ©ton  $)äncmarcf , bie  am  allerfcbmärffen  jum 
mit  ©d*  ^rieben  unb  Slbtrettungbes  Eroberten  fam , gleicbmol  aber  ficb  beffen  auch 
«tmarcf.  nicht  entbrechen  funte.  ‘Sßetl  aber  bie  IBebingniffcn  beffelben  mebrembciis 
bie  Länber  oon  ©cbonen  unb  9tormegcn  atigehen,  unb  alfo  ju  bem  V.  ©api- 
tel  gehören , fo  rcollen  mir  aflbier , fo  Diel  unfere  ^eutfebe  ©acben  betrifft, 
allein  DiefeS  melben  , Dag  auch  biefe  ©ron  ber  ©ron  ©cbmeben  ihren 
fen  ju  2ßtgmar , bem  £erbog  ju  £oQffem  ©ottorff  aber  fein  ganfees  £et* 
bogthum  ©cblejjmig  mit  aller  unumfebränef ter  SDtacbt  t mie  er  fte  Durch  Den 
SRothfcbilbifcben  unb  ©oppenbagifcben  Trieben  erlanget , mieber  einraumen 
muffen. 

Stuf  biefe  2Beife  marb  auch  Der  gricbe  mit  ©cbmeben , unb  alfo  ein  aB* 
gemeiner  ftriebe  jmtfeben  allen  ffreitenben  ^>artl>epen  mieber  herbet)  gebraut, 
miemol  bie  ©ron  ©cbmeben  auf  ftranefreieb  nicht  gar  jum  beffen  ju  fprecbm 
mar , Dag , Da  man  ihnen  anfänglich  bie  unumfebranefte  QCGieber^ffattung 
unb  Garantie  oerfprocben , man  bemach  gleicbmol  fo  anfebnlicbe  ©triebe 
LanDeS  hm  unb  mieber  juruef  gelaffen  unb  »ergeben  habe. 

Ob  man  nun  mol  Durch  biefe  SBeife  ficb  Die  Hoffnung  machte  aöerbingS 
ber  S?riegS  = Q5efcbmärIicbfeiten  fiep  jumerben,  fogieng  Doch  noch  Diel  Seit 
öorbep , ehe  man  biefer  ©lücffeligfeit  oöllig  genieflen  funte , bann  ftranef* 
reich  beiffbte  nicht  allein  bie  rucfffänbtge  Auflagen  mit  groffer  ©cbärffe  ein, 
( maffen  bann  an  bas  33rei§gau  unb  Korber  - Oefferreicbifcbe  Lanbe  allein 
700000.  granefen  gefbrbert  mürben ) fonbem  brach  auch  alfobalD  log  mit 
ihren  21nforDerungen  über  bie  10.  ©täbte  unb  anbere  9$eicb$:©tänbe  im  ©* 
fab;  (Daoon  mir  in  bem  folgenben  Periodo mebrers banbien  merben)  ja 
giengen  noch  gar  t>or  bie  S8e(b»g  Homburg  unb  JBitfcb  t fo  ebebeffen  ber 
Verbog  oon  Lothringen  in  SBeffb  gehabt , ( mie  oben  gemelbet ) belagerte 
Diefelbe , als  QMäbe  fo  ju  Lothringen  gehörten , unb  nahm  fte  mit  ©emalt 
himoeg ; es  molte  auch  ftranefreid)  Die  Orte  am  SKbein  nicht  ebenber  abtret* 
ten , bi#  Die  Ääpferlicbe  Söefafcungen  aus  ©tragburg  unb  anbern  Orten  fei* 
biger©egenb  gejogen  mären , melcbes  ffcb  big  inOctober  oerfebob. 
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£g  fuc^te  auch  ©Ott  au  gleicher  3*it  b<tf  unghicffelige  ^eutfcblanb  mits.  xvil 
einer  anbern  SKutbe  fcl>c  empjinblicb  beim , inbeme  bie  J)efl  au  VSicn  unb  in®rdT« 
ganb  Ocflerreicb  eifcbröcflicb  su  muten  anfieng,  baf?  babero  Äiipferlicbe 
Majefiät , fammr  Dem  £>of©tab , ficb  t>on  Dar  hinweg  unb  nach  ^rag  be*reicfc 
naben  , unb  jeblte  man  in  Der  einigen  ©tabt  2ßien  unb  beren  Vorfiäbte 
über  150000.  «jkrfonen , fo  in  biefem  1679. 3abr  bon  folget  erfcf)r6cfli= 
eben  ©euebe  bingerafft  worben. 

3n  ben  ‘ftorbifdjen  ©egenben  t>on  ^eutfcblanb  begunte  ebener  ©effalt  Streit 
eine  finftae  SBolcfe  oon  Unruhe  aufjufteigen , inbeme  Der  Äönig  bon  Säite^föei» 
marcf  feine  aite  Slnforberungen  gegen  Die  ©tabt  Hamburg  berbor  fuebte,  ~adrni* 
unb  oon  berfelben  bie  Srb-  £ulbigung,  «lg  .fterfcog  ju  v&oljlein,  unb  amUnt>£an*» 
bere  Satisfaäion  reegen  borgebenb  erlittener  Gefcbimpffungen , abforberte^urg. 
auch  in  beffen  ©ltliebung  mit  ben  2Baffen  brobete , wie  er  bann  auf  ber  ei* 
nen  ©eite  bie  ©tabt  febon  eingefcbloffen  bielt.  £g  warb  aber  bureb  Vet* 
mittlung  ber  Sron  ftranefreieb/  Sbur  55ranbenburg  unb  beb  £aufeg  Graun* 

-febmeig  , biefeö  Ungewitter  seitlich  getrennet , bermittelfl  eineg  Vergleich, 
ba§  nemlicb  bie  Rechte  unb  2lnforberungen  bepber  ^b«il«  noch  weiter  ju  füg: 
lieber  Slugfübrung  unb  Vergleichung  aufjgefebt  blieben , inbeffen  bie  ©tabt 
an  ben  £6nig  eine  höfliche  Verficberung  mit  Verfprecbung  fein  Geffcg  ju 
beförbern,  ic.  machen , unb  220000.  ^baler  befahlen  folte. 

9Jocb  ift  bep  unfern  ^eutfeben  ©efebiebten  aDbier  nicht  *u  bergeffen,  bie 
höbe  J&epratb , fo  swifeben  Dem  Dauphin  in  ffranefreieb  unb  ber  Sbu*  Da“: 
Gäprifcben  Q>rinbe§in  Mariä  2lnnä  in  biefem  3abr  getroffen  unb  in  bem 
bernacbfolgenben  oolljogen  worben.  tilgen 

Item  ber  ^roDcöfatl  Sburfürjteng  Sari  #einr«bg  oon  Metternich  ju®rin^ 
Mäpnfc  : Vorauf  aDba  bie  Srfefcung  bureb  bie  2Babl  ^)tnn  2lngbelmiiLn\ 
Srancifci  oon  3ngclbeim  gefolgt  tff  fburfür. 

V3ag  bie  Ungarifcbe  Gegebenheiten  anbelanaef,  fowolte  eg  ftcb  «Dba/ftm  ju 
ungeachtet  oerfcbiebentlicb  gefebebener  Vorfrage,  noch  ju  Feinem  Ver«®Mon* 
gleich  febiefen ; weil  aber  baftge  Verrichtungen  oor  biefeg  3abr  blofj  in 
egtretfferepen , «JMünberungen  unb  geringen  ©cbarmübeln  beffunben , fo 
finben  fie  hier  Feinen  jMafc , wollen  alfb  biefen  Periodum , ben  ber  fiebern 
jährige  ftranfcojifcbe  j-0  mercfn>ürDig  machet , fo  Diel  bie  ^eutfebe  ©e* 
fchichten  betrifft biemit  befcbloffen  haben/  unb  ungju  bem  anbem Sapitel 
ber  gran$6fifcben  ^ifiorie  wenben» 
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S.  XVIL 

2)46  II.  Capftcl. 

33on  ben  gran&ofifdjen  (Btfc&tc&fen* 

An.i«7».(^S©  ifl  Dicfcö  bet  Periodus  Darinnen  Die  £ron  Frankreich  auf  Die 
böcbtfe  (Stuffe  bet  (5bten  gelegen,  unb  bet  SBelt  Da$  erffemal 
gemiefen,  ba§  bet  gröffefte^heil  Don  (Europa  ftet)  t>or  feiner  OWacfrt 
gu  fürsten  habe , unb  hingegen  biefe  (Iron  aaein  bet  SDiacht  Dielet  anbe* 
ret  Königreiche  gcmachfcn  feijc.  2ßir  »ollen  Derohalbcn  bie  UmfMnÖe  bie= 
feg  b&d)|i  mcrk»ürbigcn  Kriegs,  fo  Diel  bie  9?icDetldnbtfd)e  ©efd)id)ten  an* 
belangt,  all»oba$  üornehmfte  Theatrum  Der  Sranhöfifchcn  Waffen  auf» 
gefchlagen  »orben,  in  biefem  (Eapitul  in  möglid;|ter  Kürtje  Dorftellen. 

2ßit  haben  in  bem  anbern  dapitel  Des  porigen  Periodi  er»ehnet, 
»aS  maffen  ber  König  Don  Srankreid)  g»ar  ohne  habenbe  fonberbarc  Ut* 
facben  befd)loffcn  bie  Dereinigte  ‘ftiebcrlanbc  mit  £eereS.s2)?acht  gu  übergte^ 
ben,  unbfolcbcs  Anno  1671.  nicht  allein  öffentlich  gu  erfenuen  gegeben, 
fonbern  auch  alle  Slnftalten  bagu  mit  groffem  ©)fer  gemacht. 

Anfang  S)iefeS  nunalfo  gufammen gegogene  ^Bettet,  »eil  »eber  bie  Unter* 
be«Ä:tcfl« tt>crffling  ber  £Jp.  (Staaten,  noch  bie  Unterbanblung  ber  benachbarten 
!ant>  ’ Machten  cs  gu  gertreiben  Dcrmocbt , unb  in  »clchem  nicht  Srankreicb  ai* 
lein , fonbern  auch  ber  König  Don  (E ngeliatiD , ber  hierbei?  einen  guten  $h«l 
Don  ben  ^ieberlänbifchen  ^roDinfjien  gu  crfchnappen  unb  bem  .jpollänDi* 
fd>en  AanDel  einen  merklichen  Abbruch  gu  thun  gebachte , ingleichcm  bet 
©burfurjt  Don  £6ln  unb  3)ifcboff  DonÄi|ter  mit  Dcrmicfelt  war,  brach 
lo§  Den  6.  5lpr.  DiefeS  1672.  3abrS,  ba  ber  König  Don  Srankreich  fein 
Manifeft  unb  KricgS-lErflätung  gegen  bie  Dereinigte  Wcberlanbe  funb  ge* 
madht.  £)ie  Urfathen  »urben  met>rcnthcilö  hcrgebolt  DongroffcnMuer* 
Jorae*  gnügett , fo  ber  König  ob  ber  Aufführung  bet  J&Jp.  ©cneral  (Staaten  ge* 
tucnDtie  fchöpffet , bafj  fie  ihm  mit  nicht  genugfamem  Refpeä  begegnet,  fd;impfii* 
Urfaken.  @achen  »iber  ihn  unb  feine  £ron  öffentlich  bruefen  unb  funb  machen 
lajfen , bem  Sluffommen  ber  Franhöjlfchen  ^anbelfchafft  ftch  auf  aller* 
banbSBeifc,  unb  mithin  bem  Königlichen  Intereire,  »0  fie  nur  gefonnt, 
entgegen  gefeljt , »iber  benfelbcn  an  Derfchiebetien  Orten  Allianzen  ge* 
macht  / unb  »aS  Dergleichen  23cfd)ulbigung  mehr  gc»efen. 

(Js  brachte  berohalben  ber  König  oor fleh  Sltmee gufammen,  Die 
Da  im  Selb  ohne  bie  Söefatjungen  auf  90000.  gu  $u§  unb  30000.  gu  ^fetö 
gefchä&et  »arb , (»ie»ol  fie  eben  nicht  alle  gegen  £olIanb  angeführt  »or* 
ben)  unb  Damit  man  in  biefen  »äfferigten  unb  moraftigen  Wnbern  beffo 
gcfd)»inber  unb  bequemer  fortfommen  Fönnte , fo  »arb  eine  neue  Art  pon 
fleinen  fupjfernen  Schiffen  erfunben , bie  man  bet  Slrmecauf  28ägen  nach* 
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führen,  unD  Damit  aller  Orten  in  gefchminbcr  (Jtle  Die ftlüffeunb  W?oraftc s.  xvn. 
paßiren  funte.  ©owatD  auch  eine  ftarcfe  ftlotte  auSgetüjiet,  um  foldje 
mit  Der  (Jnglifchen  ;u  oereinigen,  unb  Denen  JpolIdnDern  auch  Die  ©ee  (frei-- 
tig  ju  machen. 

©er.Äönig  felbften  brach  J u 9>ariS  auf  Den  27.  2(prill,  hinterlief?  Die 
Äonigin  jur  Dcegentin , unD  fanD  fich  bep  feiner  Slrmee,  Die  mebrentheiis 
in  Dem  £ölnifchen  unD  Uüttigifchen  jhitib,  epn , machte  auch  Öen  MarechaL 
de  ^urenne  jum  Obriften  Befcblhaber , fo  nach  ihm  commanDiren  unD 
Derne  alleanDere  Marechaux  unD  ©eneralen  geborfamen  folten,  worüber  Die 
übrige  Marechaux  de  France,  BeHefontS,  £umiereS  unb(£requp  fid)  alfo  be^ 
leiDigt  befanDen,  Daß  fic  oon  Der  5lrmee  fid;  nach  £auS  begaben,  wiewol  fie 
nach  ber  £anD  fich  baiD  eines  beffern  bebaut  unD  wieber  eingefunDen. 

©ie  Herren  (Staaten  fahen  fich  noch  ganfc  nicht  in  Dem  ©tanbe , 

Daß  fl«  rm«  fo  grojfen  5D?acht  Den  Äopf  bieten  funtcn,  »eil  fie  fich  Die  Seit 
her  alljulang  flattirt , baß  es  möglich  wäre , Die  (Sache  noch  in  Der  ©üte 
tu  heben.  (Sie  hatten  jwar  Den  ganzen  3fe(ftrom  mit  fiarcfen  'SßüOcn  bt- 
beftigen  (affen , unD  Die  $elfc9)?arfcDafle  ©raf  Johann  SDiorip  Oon  Waffa» 

«nb  ©eneral  ‘JGürben  mit  17000.  SDiann  Dahin  commanDirt  felbige  ©eite 
gegen  Die  £6lnifchenunb3Äünflcrifchen  ©nfölle  jubeDecfen,  fo  hatten  fie 
auch  aus  Den  Burgerfchafften  Der  ©tdbte  ein  «nbanDere  Compagnien  her* 
aus  gezogen ; DiefeS  alles  aber  »ölte  bep  »eitern  nicht  julangen,  unb  mar  ib* 
nen  nicht  möglich  gegen  Die  Sranfcöfifche  Slrmee  eine  anbere  Slrmee  ins  Selb 
lufieDen,  fonDern  fie  mufien  fich  oergnügen , Daß  fieDieSBefiungenbißauf 
n>eit«en  Erfolg  befepten,  unD  erwarteten  wie  es  »eiter  gehen  »ölte. 

©er  Äonig  theilte  feine  groffe  Sfrmee , Die  er  tu  ®>arlerop  oerfamtw  ©tart« 
(et,  in  Drep  3:1)  eil,  einen  gab  er  unter  Den  Marechal  de  Ernenne,  ben^n°j£ 
anDern  unter  Den  <J>rmben  oon  Conb«  unD  Den  Dritten  behielt  er  unter  fö; 
nem  eigenen  Commando. 

©er  erfle  SlnfaD  gefchabe  oon  Ernenne  auf  Die  QSefhing  OÄafeic  (Die®0" 
jwar  fonft  jum  ©tifft  Büttig  gehöret , Darinnen  aber  Die  (Staaten  emeSte5*01410* 
fa^ung  hatten)  »eiche  Den  16.  SDtoji  angegriffen , unD  noch  Deffelben  ^agS 
jur  Ubergab  gezwungen  warb,  aUDa  Die  jranfcofen  gleidh  ein  anfchnlich 
Magazin  aufrichteten , unD  oon  Daraus,  wie  auch  aus  Dem  ©chlof?  fiaü 
cfenburg , Die  ©taDt  ?D?afiricht  mit  einer  5lrmee  oon  20000.  gftann  eim 
oefchioffen  hielten,  ©arauffebtte  fich  Die  ftranböfifche  SWacht  gegen  Den 
fKbemffrom. 

&lIDa  nun  würben  gleich  Den  1. 3un.  oier  wichtige  Belagerungen  auf 
einmal  oorgenommen ; Der  Äonig  felbft  griffe  mit  feinem  Corpo  ßrfop  unD 
fRheinbergen  an,  £onbe  belagerte  Die  ©tabt  2ßefe(,  unD  ^urenne  Die 
©taDt  Buric.  3u  gleicher  Seit  fiel  auch  Der  ©burfürft  oon  Coln  unD  Bi* 
fchoffiu  SWünfiee  in  Die  Brette  ein;  weil  wir  aber  Diefee  bepben  Herren 
III.  $beöt  ©D  Zk? 
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s.  xvil  Verrichtungen  in  Dem  ftebenben  Capitel  ju  erjeblen  gebenden , fo  wollen 
tnit  oor  Diefeämal  non  Diefem  ledern  abFürben,  unt)  in  btefcm  (Eapitel  und 
allein  mit  Den  ftranh&iifdjen  ©efcbicbtcn  aufhalten. 

Orfocuii  £>rfop  nun  warb  gleich  Den  Dritten  $ag  übergeben,  unb  Die  SBefa* 
i»bnn*  Dung  , weil  fie  bet  Kanonen  erwartet,  ju  Kriegs  < (gefangenen  gemacht. 
Mgcn.  RhcinbcrgenwarD  Durch  Den  Unter:£ommenbauten  Cfferp , ebccin  Schuft 
noch  hinein  gcfd&ebcn , an  Den  Duc  de  S)ura$  überliefert , Deren  EJefafeung 
ssuric.  Der  Elb&ug  nach  9)?aftricht  gegännet  warb.  E3uric  mehrte  fleh  ein  wenig, 
ergab  fich  aber  ebenfalls  Den  Dritten  ^ag , unb  warb  Die  Q3efa($ung  gegen 
©tfd.  Den  Accord  gefangen  gehalten , unb  in  SiBcfel  eilte  gleichfam  Die  ^Bürger* 
fchafft  unb  Solbaten  mit  einanber  in  Die  VJette  jur  Ubergab,  unb  muffe 
Die  Ejefaljung  ebenfalls  Kriegsgefangene  bleiben.  (Einen  gleichen  Accord 
Wert,  befam  auch  Den  9.  3un.  Die  (Stabt  ReeS , fo  ^urenne  belagert ; (Emme* 
Ctmne.  neb  perlieffen  Die  £onänDer  freiwillig , unb  begäbe  ftch  Die  Dafelbftige  E3e* 
***•  fafcung  nach  Der  Schencfen-Schanb. 

©afj  Diefeanfehnliche  Vefiungen,  Die  bor  biefem  fo  groffen  9B3iber= 
ftanb  gethan,  in  fo  furzet  Seit  übergiengen  , warfich  fo  fehr  nicht  juber* 
»unbern , bann  Die  E3efabungen  unb  Deren  CommenDanten  waren  mehren* 
tbeilS  fchlechte  unb  unerfahrne  ^>urfche , auch  nicht  jum  bierDten  ^rbeil  bot 
Die  weitläufftige  2ßercfe  gewachfen,  Die  $efhmgfc2Bercfer  waren  fehlest 
unterhalten , unb  Die  Artillerie  Faum  jur  4belf?tc  brauchbar , fo  gar  hatte 
Der  lange  Triebe  aUeö  in  Sicherheit  eingefchläffert. 

Rachbember  König  fichalfo  Des  SKbeinfhromö  bemächtiget,  riefele 
er  feinen  Elnfchlag  auf  Die  Q5ettaw , (alfoheijfet  Das  £anb  fo  jwifchen  Den 
jwepen  Elrtnen  liegt,  babon  Der  eine  Den  tarnen  SKhein  behält  fonffen  auch 
Der  CeeF,  Der  anbere  aber  Die  2Gal)l  genannt  wirb)  unb.weil  er  Dahinein  nicht 
gelangen  Funte , ohne  einen  bon  bepben  Elrmen  ju  pajjiren , fo  entfdjlojfe 
er  feine  Üieuterep  Dicht  unter  Der  Schanfc  bom  SoU^auS  Durch  Den  SRhein, 
Der  eben  nicht  gar  ju  tieff  war,  unter  Einführung  De$  Comte  de  ©uiche, 
Durcbfebcn  ju  laffen.  5Dcr  ^ollänbifche  ©eneral  bon  Der  OReuterep  $D?om* 
bat«,  fö  Diefen  Q3oflcn  ju  bertheiDiacn  commanbirtwar,  gieng  noch  bor  Ein* 
Funfftber  Hanhofen  mit  feinen  gruppen  fchänblich  Durch,  unb  nach  eini* 
ger  Seit*  « Diefer  $bat  halber  ju  SSecbt  geflellt  werbenfolte , gar  ju 
PaiTagc  Den  ftranbofen  über)  berohalben  warb  Der  @eneral-ft«lD9)?arfcball  2£ürfc 
Ab«  t>rn  mit  jwepen  Regimentern  jwar  Dahin  commanDirt,  bet  Funte  aber  Der  an* 
bringenben  !3)?acbtDer  ftranfcofen  ebenfalls  nicht  gewachfen  fepn,  unbmu* 
fie  fich  seitlich  juruef  jiehen.  Slufbiefes  fchrpen  Die  in  bcr3o«4)au$  Sd)an& 
gleich  um  Öuartier ; ehe  man  aber  Die  Ubergab  Diefer  wichtigen  Schanfc 
recht  entrichten  Funte,  Drang  ein  ^heilbon  Den  ftranfcofcn  fo  llarct'aufbie 
Schande  an , bafj  Die  E3efahung  wiber  ihren  2ßiflen  ftch  ju  wehren  gejwun* 
gen  warb , über  welchem  *£>anbel  Der  Duc  de  £onguebille , Der  £efete  feinet 


SranQofiföe  <ßcfd>i$ten.  su 

bornehmen  ©efchlcchW/  weltlichen  ©fanDeS,  gcto&cf  / unD  ‘JJrinfc  ponS.  xvil 
ConDe  hart  permunDet  worDen.  3mmitiel|t  mar  Die  ©chiffbrucfe  Perfer= 
tigt,  Da§  Das  ^u§-Q5oIcf  auch  folgen  Funte , unD  galt  cs  Darauf  Der  ©faDt 
Slrnheim , Die  nach  jwepen  3:agcn  ebcnfals  an  $urenne  übergeben  marD 
mit  ©efängnu§  Der  Söefafeung.  ©amit  nun  in  Dicfer  ©egenD  Der  SBcttam 
innert  nicht  im SKucfen  mochte  bleiben,  fo  Fehrte ^urenne  juruef,  belager«^^ 'JJ* 
te  Die  berufene  Geltung  ©djencfen-©chanh , roo  Der  tHbcin  unD  Die  2£al)l  ' 
fich  tbeilet , gelegen,  unD  überfam  fie  nach  jwepen  fragen  Durch  3agbaff-©Wan*. 
tigFeit  oDer  93erräthetep  Des  (SommenDanten.  (£ben  DiefeS  ©d)kt‘fal  hat 
teu  auch  Die  ©täbte  in  Der  SÖelam,  2lmersfort  unD  ^aarDen,  Die  fich  ohne  9taarbm. 
©chwcrDt©treich  ergaben. 

©amit  nun  auch  Das  £anDoon Butphen  feine  Jjbeimfudjung  bcFommen 
m&chte,  fogieng  Deciivänig  felbft  Dorthin,  unD  belagerte  Die  pefte©taDt 
©)uifjburg,  melche,  ohne  einigen  2ßiDerf  anD  Der  $e|a&ung,  Die  fich  gMMfr 
fangen  gab,  DcSanDern  $:ags  accorDirte;  eben  fo  gieng  eS  auch  mit  Dett)ur** 
<©taDt  Sutphen.  ©ie  übrige  ©täDt  an  Der  3fel , als  ©eoentcr,  ©moll,  3utp*e«. 
ic-  überlieft  man  Dem  £burfurfen  bon  €oln  unD  Sßifchoff  oon  fünfter , 
als  Denen  man  Das  £anD  J0ber;3ffel  oor  ihren  Slntheil  ciii&unebmen  ange» 
toiefen,  Daoon  im  ficbenDen  Kapitel  mehrers  gemelDct  merDen  foQ. 

Riefen  ©chwaü  nun  Der  $ran£öfifchen  ©iege  Der  <prooin&  JboHanD 
unD  alfo  Dem  £erhen  Der  pereinigten  WieDcrlanDen  immer  naher  unD  nähet 
ju  bringen , ruefte  Die  granhofifche  2lrmee  auch  gegen  Diefclbe  ©eite.  ©er 
^rinfc  pon  ßtanien  mar  mit  Dem  ©taatifchen  €ager  bifibero  bep  Utrecht 
gcfanDen,  unD  marmiUenS  ftch  in  Die©taDfju  merffen,  unD  Diefclbe  mol 
ju  oertheiDigen,  Die  ©taDt  aber  molte  DaSgan&e  Corpo  nicht  einnehmend 
unD  balD  Darauf  bcFatn  er  53cfehl  pon  Den  ©eneral  ©taaten  aus  Dem  #aag, 
fich  mit  DerSlrmeem  £ollanD  jutuef  ju  jiehen.  2ßcil  nun  Die©taDt  U Utrecht 
trecht  fleh  auf  Diefe  SOSeife  oerlaffen  fahe , molte  fie  cs  auf  ein  Wärters  nicht 
anfommen  laflcn,  fonDem  fehiefte  Dem  £6nig  entgegen  bi§  nach  ©uifjburg, 
unD  ergab  fich  an  Denfelben  freproiüig,  unDDifj  gefchah  alles  in  Dem  einigen 
5J?onat  3unio. 

^ 3«  £nDe  erfagten  Monats  aber  fieng  Die  unerhörte  @efchminDigFeitS>fe 

Der  ^wnhoflfchen  Eroberungen  in  etmas  anjutfu&en,  Dannais  Die  ftran 
|ofen , Die  nun  Feines  2ßiDerf anDS  mehr  gemohnt  roaren , Das  ©täDtlein  Dm  abge« 
?lrtenbur$,  aus  melchem  Die  Söefafeung  mar  gelichtet  morDen , fo  gleich  ju  trüben 
überrumpeln  permepnten,  feilte  Die^urgerfchatft,  Die  nicht  über  200. 
farcF  mar,  unD  ein  armer  gähnDrich , Denemanmit  3 6.  «Wann  Darinnen  ucä* 
gelaften,  ftch  alfo  herhhafft  jur  SOBehr,  Daf?  fie  nicht  allem  Den  ©turmrit 
tcrlid)  abfehlugen , fonDern  auch  etlich  hnnDcrt  ffiranfcofcn , Die  fich  in  ei* 
nun  SRaoclm  oetfpätet  hatten,  gefangen  befamen,  unD,  nachDem  fie  mit 
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etwa«  mehr SBolcf  oerftärefet  worben,  biefe« Corpus,  welche«  gleichwol 
800.  $0?ann  (!atcf  war , nötigten , unterrichtet  £)inge  ab^ieben. 

3)em  (Jvempel  oon  Slrtenburg  folgte  auch  bie©fabt&iemögen,  weU 
che  jwat  mit  QJoltf  um  ein  gute#  beffer  oerfeben  war ; biefe  webrte  jich 
acht  $:age  lang  wiber  beö  $:urenne  2lrmee,  unb  fdftug  t>crfdhicOene  ©tue« 
me  ab , mufte  ftch  aber  hoch  *ule&t  mit  einem  barten  Accord , Ärafftbeft 
fen  bie  Befafcung  ju  Ärieg«  gefangenen  gemacht  warb,  ergeben. 

£>ie  .frerbbafftigFeit  ber  Slrtenburger  unb  Siiemöger  ridbtete  bie  bereit« 
ganfc  barnicber  gcfcblagene  £ol!änöer  wieber  in  etwa«  auf,  bergeftalt,  bafj 
auch  ffy  bie  bif bero  alle«  blojj  auf  bie  flucht  gefe&et,  befchloffen,  ftch  mann* 
lieh  sur  *2Bebr  ju  ftellen,  öffneten  ju  folchem  £nbe  ihre  ©efftupfen  ober  fta* 
chen  ihre  ©ämme  burch,  unb  festen  ba«  £anb  aller  Orten  unter  Gaffer , 
um  baburch  benen  $rnnbofen  ben  Zugang  wenigften«  in  fo  lang  )u  bifpu« 
tiren , bi§  ba§  bie  oerfpro  ebene  £ii[ff  00m  Ääpfer  unb  Branbenburg  ihnen 
£ufft  machen  möchte.  3a  man  hält  baoor , wann  ^urenne  oor  SRiemögen 
ftch  nicht  aufgebalten,  fonbem  aeraben  3ßeeg«  in  £olIanb  fortgeruefet  mä« 
te , baf?  et  in  folcher  erften  Befturfcung  wohl  gar  bi#  nach  Slmfterbam  folte 
^efommen  fepn , unb  alfo  ba«  £aupt  oon  biefen  ^rooinfcien  haben  Fönnen 
uberrumpeln ; bann  in  ganb  £olIanb  war  eine  jolche  5ur$t,  ba§  bie  Herren 
©eneral  ©taaten  fchon  einmütbig  befchloffen  batten  eine  ©efanDtfchafft 
an  ben  £önig  mit  einer  ©eneral  * Vollmacht  ju  fehiefen,  um  oon  ihm  ben 
Trieben  ju  erbanblen  auf  wa«  öor  Bebingniffen  e«  ibme  auch  möchte  beite; 
big  fepn,  welche«  auch  fonber  Stoctfcl  erfolgt  wäre,  woferne  nicht  einige  oon 
Dem  gemeinen  SÖolcf  fleh  bagegen  gefefet  hätten. 

Sftebft  ^iemögen  warb  ju  gleicher  3«t  auch  bie  ©tabt  ©rate  ohne  ®e« 
genftanb  ( weil  bie  Befapung,  bie  hinein  Fommen  folte , bem  fteinb  unter; 
weg«  in  bie  £änbe  geratben ) gewonnen,  ©ben  fo  fchlecbte  2Bebr  tbat 
aud>  bie  Sßeftung  Creoecoeur  unb  Rommel. 

darauf  gieng  ber  3J?arfchall  de  ^utenne  oor  #erbogenbufd>,  unb  be* 
lagerte  folche« ; ehe  man  fich  aber  beffen  oerfabe , fo  brach  im  9D?onat21u; 
gufto  ber  Äönig  in  grancfreich  unoermutbet  auf , gieng  mit  einem 
guten  $bcil  feiner  Slrmee  wieber  nach  -hau«  , unb  binterlieft  ben  Qflar* 
fchaU  oon  ^urenne  al«  General  - Gouverneur  oon  allen  ben  eroberten 
9?ieberlanben , welcher  auch  balb  bwiacb  bie  Belagerung  oon  £erboget* 
bufch  aufbub. 

$>ie  Urfach  biefer  fchnellen  QJeränberung  warb  jugefchrieben  ber  ffro'ti 
Cfngeüanb,  welche  ob  bem  9ZBunber«gefcbwinben  Fortgang  ber  ftranböft* 
fchen  2ßaffen , ( ba  hingegen  fte  oor  ihren  ^bfil  noch  ba«  geringftc  nicht 
gewonnen)  Unwillen  fafte,  unb  beßbalben  einige  ©eputirte  ju  bem Äötiig 
in  ftranefreieb  in  ba«  Säger  gefchicFt  batten,  welche  juwegen  gebracht,  ba| 
gtantfreich  bor  bifmal  mit  feinen  €cobetungen  ftill  ftunb  wnb  ftch  begnüg; 
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tt.  £«  würben  auch  ju  gleicher  Seit  benen  Herren  (Staaten  einige  Srios.xvn. 
ben«  - <2$orfchldge  t>on  Stancfreicf)  unb  Cngellanb  getbon  , ( Daoon  wit 
im  ftebenbcn  Capitul  gebenden  wollen)  welche  aber,  weil  fieaUju  hoch  ge* 

Rannet  waren/  »crworffen  worben. 

9iacf>  bem  Stbjug  Deö  Äönig«  gieng  in  Weberlanb  weiter  nicht«  £aupC*jfo|#« 
fachliche«  oor , fonbern  e«  warb  bie  Seit  bepberfeit«  angebracht  nur  mitberÄ 
(Scharmübeln  unb  Angriffen  etlicher  «einer  Orte,  welche  (entere  aber  meb 
rentbeil«  fonber  Succefs  ablieffen,  bannweil  (wie  wir  biebeüor  erwebnt)”  ' 
bie  Ääpferlicbe  unb  Branbenbutgifcbe  Sfrmee  gegen  2Beflpbalen  unb  ba« 

(Stifft  “Cölln  in  Slnmarfcb  war , fo  warb  Ernenne  genötigt  fein  mehre* 
ftc«  ÖJoIcf  au«  ben  SRieberlanben  beraub , unb  gebachten  Machten  nach 
SSBcjlpbalcn  unb  ben  SSbein * (Strobm  entgegen  ju  fuhren,  weiche«  bann 
bie  bereinigten  ^roblnbien  jiemlich  erleid)terte. 

©amit  nun  bep  alfo  oerdnberter  ©eftalt  ber  (Sachen,  ber  ^rinb  Pon 
Cranien,  al«  nunmehriger  ©eneral  - @tattl)alter  ber  bereinigten  9tieberlam 
ben,  beffen  Slrmee  Durd)  neue  Werbungen  unb  burcb  <Spanifd>e  £ülff«* 

<2$ölcf er  ziemlich  jugenommen,  (ich  zeitlich  betPor  tbun,  unb  etwa«,  welche« 
bem  gemeinen  SEefen  pomägiid),  bornehmen  möchte,  fo  ftelite  er  fich,  al« 
ob  et  ber  (Stabt  Tongern  im  (Stifft  Küttig , fo  bie  Sranfcofen  befefct  bat* 
ten,  fich  bemächtigen  wolte,  gieng  berobalben  bem  Duc  de  ©ura«,  ber 
mit  4000.  Serben  im  Lüttigtfchen  ftunb,  unbermutbet  auf  ben  Leib,  unb 
jagte  ihn  bif  in  Lothringen,  berennetc  barauf  Tongern,  unb  brachte  baburch 
juwegen,  ba§  ber  Marquis  de  Sftontal,  Comtnenbant  in  Chartern),  mit 
einem  3:beil  her  aßbortigen  SSefa^ung fich  in  Tongern  hinein  wurff. 
man  aber  fich«  berfabe,  wich  bet  $rinb  bon  Uranien  bon  Tongern  ab,Bif„^ 
«nb  belagerte  mit  24000.  SOtann  bie  Heftung  Cbarlerop,  worinnen  bie  Be*  iagett 
fafeung  nicht  über  700.  LD?ann  ftarcf,  unb  auf  welche  bieferganbeSlnfcblag  «barte, 
gemündet  war,  weil  man  baburch  fich  ber  Heftung  «Otaftricht,  berenBe*"?.^' 
Jagerung  man  ba«  folgenbe  3abr  unfehlbar  bermuthete,  umfo  biel  b'effer 
»etflchert  *u  fepn  erachtete.  2iUein  e«  fiel  eben  bep  Sinfang  ber  Belagerung 
(fo  im  3)ecember  gefchabe)  ein  folcher  harter $roft  ein,  bafj  man  wo 
ber  in  bie  Crbe  graben  noch  im  gelbe  bejteben  funte ; fo  batte  fich  auch 
ber  Comtnenbant  Comte  de  $?ontal  au«  Tongern  burd)  ba«  Duartier 
ber  <Spanifd)en  £ülff«  gruppen  wieber  in  bie  Sßefiung  Charteren  glücf* 
lief)  hinein  practicirt,  unb  alle  Slnfialt  ju  tapfferet  ©egemoebr  gemacht,  baf? 
man  berobalben  an  Sortfe&ung  biefe«  Slbfeben«  jweifien  muffe,  unb  wieber 
abwa  SWan  gebachte  jwar  bep  wieber  aufgebenbem  Sßetter  e«  üon  neuem 
bonunehmen,  unb  inbeffen  ben  $la*  eingefchtoffen  ju  halten , *u  welchem 
a nbe  man  Bincb  wegnahm  unb  befaßte,  e«  wolte  aber  biefe«  SEercf  auch 
tu  weitläufftig  berauö  fommen,  beporab  ba  berÄönfg  in  Srancfreich  felbft, 
um  biefe  Leitung  yi  entfefcen,  bon  St  ©ermain  aufgebrochcn  war,  ba§ 
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S.XVII.  man  berohalben  allerbings  baoon  wieber  abliefj,  unb  leer  micDer  na#  #au* 
fe  log. 

©leichwie  bet  allhiet  jeljling  eingefallene  $rofl  bifjmal  baS  SSorhaben 
bes  ^rinhen  oon  ßranien  oerruefet , alfo  tl>at  es  balD  hernach  unö  bep 
2luSgang  beS  1572.  3abrS  bas  ftd)  utwermutbet  einftnDenöc  ^auwettec 
aud)  Den  ftranpofen.  Sann  Duc  de  Surcmbourg,  melcher  ju  Utrecht , fo 
man  $tauh6|lfcber  (Seits  jubem  J&aupt=s}>ojlen  bes  fortbaurenben  Ärieg* 
erliefet,  commanbirt,  brachte  btfj  12000.  SDlann  jufammen,  um  mit  benfeU 
ben  bei)  anhaltenbem  fttofl,  weltf)erbaS  unter  '2Baffer  gefefcte  Sanb  nunmehr 
paflable  gemacht , einen  Einfall  in  £oüanb  big  nach  Reiben  &u  t!)tin.  2lti 
etlichen  Rollen  fanb  er  jwar  llarcfen  SlßiDer|lanb , ba§  er  nicht  burchbre* 
Cinfan  ^ert  funte.  3“  Sobegraoc  unb  (Schwammerbam  aber  hatte  ber  £)brifl 
eeffn  au"*  ^a‘n  & ^,n  femen  ^often  lieberlich  Perlaffen , bafj  alfo  allba  Die  gratis 
e*roam  bofen  ben  2Beeg  offen  fanben.  2Bie  fie  aber  fleh  nun  auf  ber  (Spi£eif)*' 
meream  res  SCBunfcheS  ju  flehen  oermepnten , brad)  tn  einer  91ad)t  ein  ^auroettec 
bMrSr  ein,  öie  Raffet  ihrer  bt§t>erigen  JBrucfen  entlebigte , alfo  bafj  Die 
cca  11  * Xranfeofen  weiter  nicht  fortfommen  f unten,  fonbern  mit  bochflet  CDJiihc  unh 
©efahr  fich  wiebet  juruef  *iehen  rnuflen.  @ie  lieffen  berobalben  allen  ih* 
ren  @rimm  unb  l2Buth  an  ben  ‘jwepen  fchönen  unb  groffen  Sörjfem 
©chwammerbam  unb  SBobegraoe  aus , allmo  fie  an  ben  armen  &nmol>* 
nem,  fo  9E)?annSjalS  Sßeibs^erfonen,  unmenfehliche  unb  fonfl  nie  erhör* 
te  ©raufamfeiten  auöiibten,  ja  es  follen  fo  gar  etliche  biefer  £uremburgifd)en 
Q3ölcfet  fo  weit  in  ihrer  Unjinnigfeit  gefommen  fepn  , Dag  fie  nach  bem 
Fimmel  gefchoffen,  unb  ihre  bloffe  Segen  gegen  bemfelben  gefebret,  unb 
mit  groffen  Säfferungen  auf  @£nt  geflucht , unb  ihn  heraus  geforbert , 
barum,  bafj  er  burch  Sluftauung  bes  &feS  ihnen  einen  fo  groffen  hoffen 
gemacht/  unb  ihrer  Kaub  * unb  9Dforb=58egierDe  ein  fo  furfces  3«el  ge« 
fehet. 

<w.  167?.  ©er  Anfang  beS^ahrS  1573.  warb  gemacht  mit  ©njiebung  ber  ©üter, 
fo  bie  (Spanifchen  öffieierS,  bie  beo  ber  Unternehmung  auf  üEbarlerop  mit 
gewefen , in  benen  granpöftfehen  Kieberlanben  liegenb  hatten,  unb  weil  bet 
©cmahlin  bes  Comte  d’Sluoergne,  fo  eine  ©rdfin  oon  $8erg , ihre  @raf* 
fchafft  bergen  op  30m  oon  ben  Herren  (Staaten  war  eingejogen  worben , 
fo  antwortete  ber  Ädnig  ihr  jur  Satisfaäion  bagegen  bas  fturftentbum 
ßrange,  fo  in  ftrancfreich  ligt  unb  bem^rinhen  oon  £>ramcn  jufldnbig 
ifl,  eon. 

‘üßeil  nun  wohl  *u  oerfpübren  war , baf  (Spanien  bet)  biefem  $rieg 
nicht  ruhig  Oben,  noch  bie  oereinigte  Kieberlanbe  in  Die  Jfrdnbc  oon  $raticf * 
reich  oerfaUen  (affen  wolle,  unb  man  alfo  mit  biefer  (fron  einen  unfehlba* 
ren  £neg  ju  erwarten  habe,  baneben  ber  ftriebens  - SBrud)  mit  £äpfcrlid)<x 
SDtajefWt  ohne  bas  fchon  gefehehen,  fo  rüflete  ftch  ^ranctreich  mit  ungemeif 
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netn  £ifer  um  3-  anfebnliche  Armeen  ins  Selb  fteBett  i«  Tonnen/  arbeitete  Da-'  s.  XVIL 
neben  aud)  an  einer  mächtigen  flotte. 

©ie  QScrfaffung,  in  meldje  man  fid)  in  JpoOant)  immittelfl  gefegt  bat* 
te,  benahm  jrnar  Die  Hoffnung,  Daf  man  fo  eilig/  mie  im  »ergangenen  3abr, 
nid)t  mehr  fortfommen  mürbe , Docf>  lief;  man  auch  ben  9D?utl>  nicht  finden, 
mit  ©croalt  bas  2l>ercf  auSjufüljren.  3u  welchem  (Jnöe  man  in  ben  neu* 
eroberten  Orten  bic  ^cflungö  * ^crcfer,  wo  man  es  notl)ig  erad)tete,  per* 
belferte,  unb,  wie  tu  Utrecht  angetragen  worben , (te  mit  neu*  angelegten  €i* 
tabeUen  unb  <2Gercfcrn  ocrflarcf  te,  bep  ben  unbienlichen  aber  gar  nieberrif. 

(Jbcn  Dergleichen  tbaten  auch  bie  Herren  (Staaten  mit  ihren  noch  übrigen 
^Müben , unb  flattirte  man  (ich  in  4boUanb  76000.  9)?ann  ju  $u|j  unb 
16000.  ju  ^ferb  jufammen  ju  bringen. 

©er  gelb  *3ug  oerjog  fid)  bi§  in  ben  3unium,  ba  enblich  bas  SBorba* 
ben  beS  £6nigS  wiber  bie  Heftung  SO?afbricht  ausbrach,  es  batte  jroat 
£uvembourg  oon  Utrecht  aus  noch  ein  unb  anbers  gegen  bie  .£)oüänbi|che  * 
Sofien  wrfucht  , weii'er  aber  befunden/  ba§  es  untbunlich/  halb  baponroie* 

Der  abgela|ten. 

©cn  6.  (16.)  3un.  warb  SWajlricht  Pon  beeSranbüfifcben2trmee/©ttog«' 
worbep  ber  ßünig  in  ^erfon  fleh  einfanb/  berennet.  ©ie  ÖJcfhing  warb  SM“* 
commanbirt  pon  bem  ©eneral  Sareaup , unb  batte  jur  Befafcung  f 000.  ronqOTcw 
9)?ann,  fo  aber  oor  bie  SBeitläufftigTeit  bet  SOBercfe  ju  wenig  war,  unbftri<$t. 
weil  bie  ©tabt  burch  bie  €D?aaö  in  &wep  $beü  getbeilt  wirb , ( babon  bet 
f leine  ^beil^BpT  beiffet)  fo  commanbirte  ber  £6nig  felbflen  aufberSDla* 

(Trichter,  Monfieur  aber,  beS  ÄönigS  Bruber,  auf  ber  2Epfer  ©eite. 

©ie  Belagerung  gieng  aus  bermaffen  fcharff  an , unb  gefaben  man* 
chen  ^ag  über  2000.  Kanonen  *©d)ü§  nad)  ber  ©tabt,  fo  mar  auch  ba* 
gegen  im  Slnfang  bie  ©egenmebr  nicht  geringer,  fo,  D<3§  bie  Sranfcofen  aus 
einem  halben  CDTonb  brepmal  mieber  heraus  getrieben*  morben,  ehe  fie  fol* 
eben  behaupten  Tonnen,  ja  bic  Belagerte  (Tritten  über  biefem  halben  SWonb 
fo  gemaltig,  ba§,  ba  bie  Sranfcofen  auf  ber  ^jelffte  beffelben  (ich  anbereit 
eingegraben  unb  Polto  gefaffet,  bie  Belagerten,  »ermittel(T  gemachten  21b* 
jehnitts,  noch  bie  anbere  efbelffte  behaupteten,  unb  alfo  bepbe  ^beile  fo  na* 
he  an  einanber  lagen,  ba&'man  cinanber  mit  bloffen  ©egen  erreichen  Tunte. 

©er  £6nig  bejeigte  gro|fen  ?u(T  benen  SlnfüUen  jujufeben,  (lieg  einSmals 
Dom  *Pferb,  unb  fe&te  (ich  auf  feinen  Hantel  auf  bie  ©rbe,  in  melier  ©efTalt 
tic  Pier  ©tunben  jubrachte , um  an  bem  bamaligen  ©türm  feine  2(ugen  ju 
ergäben.  ©a  man  nun  in  ber  $?epnung  mar,  unb  an  etlichen  Orten  grof* 
fe  ^Bettungen  tbat,  bic  Q}e(Tung  mürbe  SBunber  - ©inge  auSbaltcn,  unb  beS 
Königs  ©lücf  baran  auf  einmal  fcheitern,  mu(lemanpemebmen,  bafjben 
20.  ( 30. ) dito  ber  Ort  burch  Capitulation  mar  übergegangen  ; bann 
nachdem  bie  2lujfenmercfe  erobert,  unb  in  ben  £aupt*2Q3aß  eine  Breche 
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s.  XYli.  gemacht  n>orl><n , »ölte  bie  Sßurgerfcbafirt  unb  23efa$ung  ein«  General- 
©turm*  nicht  erwarten  , fotibem  nötigten  ben  Gouverneur  ju  capituli- 
ren , barauf  bie  33efafcung  noch  in  3300. $?ann  fiarcf  au*jog ; bie  Start* 
fcofen  aber  füllen  bi§  10000.  SÜfann  baoor  perlobren  haben. 

Stach  ber  Eroberung  $ta|tncbt  nahm  DerÄönig,  auffet  ba§  er  in  <pet* 

{on  nach  Stancp  Farn , unb  an  ben  allbajigen  Sejtanga  - Sßercfen  fiarcf  ar* 
»eiten  lief? , weiter  ganfc  nichts  fonbcrliche*  mehr  oor , tbeil*  weil  et  auf  ben 
2lu*gang  Der  ©ec  Schlachten,  bie  man  biefe*  3abr  tu  liefern  befcblojfen 
batte , unb  ber  barauf  befchloffenen  £anbung  in  ©eelanb  , im  San  bie 
(Schlacht  glücflich  ablieff , wartete,  tbeil*  weil  (Spanten  würcflidb  aufbee 
©pifcc  be*  Sieben*;  Q3ruch*  ftunb , unb  man  alfo  auf  felbiger  ©eite  ben 
SRutfen  nicht  mehr  ffcher  hatte , mafien  bann  auch  Der  Stieben*  ;23ruch  bie* 
fen  #erbft  würcrlich  erfolget  ift. 

©panien  2ßeil  nun  bep  biefem  Suftanb,  ba  (Spanien  ben  Ärieg  angeFunbet,man  (W 
CunDet  ber  Den  23oben  ber  (Spanifcben  Staberlanbe  nicht  mehr  frep  marfchiren  Funte, 
PenÄrieflponbem@ti|ft€önn  au*  wegen  DerÄäpferlichenSBölcfet  unb  erfolgter  (Jro* 
berung  23onn  , auch  nicht*  mehr  ©lücfliche*  ju  oerrichten , unb  alfo  oon 
Srancf  reich  auf  Feiner  ©eite  mehr  in  bie  oereinigte  SFieberlanbe  füglich  ju  ge* 
langen  war,  fo  fabe  ber  Äönig  auch  nicht,  wa*  ihm  bie  eroberte  Söeffun* 
gen  aUba  weiter  nu$en , ober  wie  er  , im  SaD  er  fte  behalten  wolte , wur* 
gtaatben  oettbeibigen  Fönnen : (£r  erfuhr  auch  folche  ©chwerig*  ja  UnmöglichFeit 
Ka^inbet  $bat,  inbem  biefen  ©ommer  bet  ^rinfc  oon  Oranien  feinen  Sßor* 
bert.  theil genommen , unb  Staatben  belagert , auch  folche  in  3.  fragen,  nach 
eröffneten  Trancheen , ungeachtet  eine  23cfa$ung  oon  3000.  SDtann  barm* 
nen,  unbberQMah  nicht  fonber*  weitläuffirig  war,  erobert,  wcjfentwiQen 
bet  gewefene  Stanh6fifche  Commenbant  du  ^a*  hernach  oor  ba*  Ärieg** 
SKecht  gefMlet , ihme  Durch  ben  ©cha#9iichter  ber  5)egen  jerbrochen  unb 
er  jur  ewigen  ©efängnuf?  oerurtheiit  worben. 

©ieStan*  £>amit  er  nun  Durch  fo  oiel  unnupliche  Q3efabungcn  feine  9frmee  nicht 
f öS  ®£;f<hn>äcben  möchte , jo  fteng  ber  Äönig  frepwiDig  an  wieber  ju  oerlaffen  einen 
Srte  in fluten  ^heil  Der  ©fabte  unb  SÖeflungen , bie  er  im  oergangenen  3abr  fo  eu 
gjic&cr.  Jig  erobert  hatte , nemlich  (2Doorben,  J£>arberwpF , Bommel , Creoecoeur, 
l<wb.  2lmmer*fort , Rampen  unb  anbere  herum  liegenbe  Fleine  Ort , unb  enblichen 
auch  ben  bisherigen  £aupt  * Sofien , nemlich  bie  anfehnliche  ©tabt  Utrecht, 
oon  welchen  ©täbten  allen  bie  Stan&ofen  bie  Seftang*;  SDBercfer,  fo  oielfie 
in  ber  €ile  tbun  Funten , ruinirten , unb  fehr  groffe  $ranbfchabungen  abfot* 
berten , maffen  bann  Utrecht  allem  , über  bie  bifhero  au*ge|Tanbene  feht 
fd)wdre  Sßebrängnijfen , 100000.  ^haler  baar,  unb  noch  eben  fo  oiel  in 
Srifien  erlegen  mujle.  3a  bie  ganpe  ©umma , fb  bie  Sranbofen  wahren* 
au*  ber  ^tooinb  Utrecht  gejogen  , hat  fleh  auf  eine 
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glicht  weniger  erfuhr  Der  #er|og  non  Supembourg  nodj  in  Diefem  3ahr,  s xvn. 
wie  fchwär  es  falle , nacftDem  man  nunmehr  auf  aDen  ©eiten  non  fteinben 
umringt,  aus  Den  oereinigten SlieberlanDen nach  £au& m gefangen , DanuJ^bluu‘ 
ha  ec  feine  2lrmec , Die  bi§l>er  bep  9Rt)cinbergcn  geflanbcn,  unb  welche  oieUirixiigc 
Q3ranbfcbnhungen  non  Den  ©täbten  bei)  fid)  hatte , lurutf  führen  inolte, 
pajfetc  ihm  im  ®ecember  Die  £)olIänDifd)e , ©panifche  unb  ^eutfehe  2trmee’(*l0'*i5,r* 
»or  , alfo  baf?  er  aller  Orten , wo  er  Durch  wolte,  bas  Hoch  netrannt  fahr, 
unD  mit  groffer  33efd)wärung  unb  Ruin  feiner  2lrtnee  non  einem  Scfe  an  Da« 
onDer  marfchiren  , enblich  an- Dem  Durchbruch  gar  nerjweiflen,  unD  Die 
QJölcfer  in  Sflaflricbt  unb  SDlafeif  neriegen  muffe , worauf  Die  alliirte  Armeen 
fleh  ebenfalls  in  Die  SLBintet;  O.uartiere  begaben , unö  DaDurch  Dem  Duc  de 
£uvembourg  QMafc  machten , Da§  er  nach  erweich  erhaltener  Söerflärcfung 
mit  Den  ©einigen  gar  nach  gelangen  funte. 

tJfachDem  nunmehr  Der  ftriebenS-  33ruch  jwifchen  ©panienunD  $tan<£-An.  1674. 
reich  offenbar , unD  alfo  ^rancfreich  non  felbiget  ©eite  nicht«  als  ^einDfes 
ligfeitju  Quarten  batte,  |o  war  ihm  nicht«  mebterS  angelegen,  als  wegen 
her  ©raffebafft  Q3urgunb , insgemein  Franche-  Comte  genannt , fleh  in 
©idherheit  ju  (teilen , weil  auf  felbiget  ©eite  ftranefreieb  ganfc  mit  ^efhiw 
gen  nicht  nerwahrt , unD  alfo  Den  SinfäQen  offen  fiunb. 

SS  war  Das  nergangene  3abt  fchon  eine  fehr  groffe  Unruh  in  Diefem  £aw  jranef. 
he  gewefen , weil  Die  Sron  ©panien  einen  Gouverneur  non  ihrer  Nation,  «i#  tu 
Don  J^ieronpmo  de  OuioneS,  Dorthin  gefegt  hatten , welches  aber  Die  £t,crt  J<e 
55urgunDer  wiDer  ihre  ftrepbeiten  iU  (auffen  norgaben , unD  einen  aus  Dem  cSStö  ‘ 
£anDe  ju  Diefer  Slßürbe  beforDert  wiffen  woltett , auch  Defjbalben  unter  2fw 
fuhrung  DeS  Marquis  de  SifienoiS  (ich  gegen  Den  neuen  Gouverneur  jut 
SEBebr  festen,  Da  Dann  würtflich  es  ju  einem  blutigen  Treffen , in  welchem 
bep  200.  33urgunDifche  Sbel=£eute  auf  Dem  *JMafc  blieben,  angenommen. 

- 2Bar  alfo  not  DiefeS  mal  in  Diefer  ^ironinh  alles  ooller  Uneinigkeit  unD  ju 
einer  Dapffem  ©egenwehr  wiDer  einen  auswärtigen  fteinb  fchlechte  <23erfaf 
jung.  SS  war  auch  Der  tfönig  in  grancfreid?  im  begangenen  £erbfi  fchon 
2ßiflenS  gewefen  , fich  DiefeS  £anDS  m bemächtigen , unb  hatte  Dam  alle 
Sin  jiolt  gemacht,  weil  man  aber  in  SfieDerlanD  felbffen  einen  üblen  Srfolg 
beforgte , wann  man  Die  Armeen  non  Dar  nach  Der  Franche  - Comte  ab* 
führte , fo  muffe  man  Damals  es  anflehen  taffen,  darauf  beDachfe  man 
fich  Öen  SBinter  hinDurch , ob  es  möglich  wäre  mit  Diefer  ^roomfc  eine 
Neutralität  aufjunchten , um  auf  felbiger  ©eite  non  Sinfäüen  ficher  ju  fepn, 
woran  hie  ©ehweifcerifebe  Santons  auch  fehr  arbeiteten , weil  aber  ©pa» 
nien  ju  einer  folchen  Neutralität,  worDurch  ihnen  Das  befle Mittel,  $rancf* 
reich  wehem thun,  abgefchnitten  würbe,  fich  nicht  nerflehen  wolle,  fo  be* 
mübeteficb  Der  $6nig  mit  Diefer  ^robinb,  noch  ehe  Der  ftelb>3ug  angieng, 
auf  deiche  SBeife , als  es  ihm  An.  1668.  gelungen , ein  SnDeju  machen, 
'lam  * S«  3n 


ai8 


SweytCt  Periodus.  II.  C«pltel. 


S.  XVU,  3n  folgern  Slbfeben  warb  im  ftebruatio  ber  Duc  de  ‘•ftauaille  mit  ctlicf) 
iooo.  95?ann  babiti  gefanbt , welcher  auch  in  <?.  ^agcti  Die  SÖeftung  ©rap, 
Die  *war  mit  2000.  3J?ann  befeßt , von  bem  Schaben  aber , ben  fic  An. 
1668.  erlitten,  noch  nicht  war  hergeftcllt  worben,  eroberte,  unb  Die  58cfa= 
fctmg  mit  weiffen  Stäben  auSjichen  machte , weitere  Q3ortbcite  ju  machen 
warb  er  bajumal  gebinbert , tbeilö  wegen  unanfiatibigen  ,2i>etcerö , tbeilö 
weil  bic  Sd)weißer  fid)  barjwifchen  legten , unb  noch  gerne  Die  Neutrali- 
tät vermittelt  batten , bie  aber  Srancfrcich  > f°  an  &cr  erffan  ^robe  gefpüret, 
wie  leicht  bie  Eroberung  biefeS  tanbcS  fallen  werbe , nunmehr  md)t  unberfi 
ate  gegen  jährlicher  Stählung  von  400000.  Livres  accordiren  weite , wo; 
ju  aber  Spanien  ftch  ebenfalte  nicht  ver)iunb. 
grobe.  Solchem  nach  fam  ber  Duc  d’Slnguien  im  Slpril  wieber  in  SEurgunö; 
tuna  bet  unj)  belagerte  2?efan<jon  / wohin  ber  Äönig  auch  felbjl  fich  in  hoher  ^erfon 
S efan-  öerfifafa  / welcher  auch  enblid)  1 nad)bem  er  cm  Mittel  gefünben , bie  fchWiV 
qon,  ren  Stücfe  auf  ben  gegemiberfiehcnben  53erg  mit  betten  hinauf  ju  sieben; 
unb  von  bar  aite  bie  vor  unüberwinblich  geachtete  Citadelle  *u  bcfchicjfen, 
Stabt  unb  Schloß  im  $?ajo  eroberte,  ©er  Stabt  53efanqon  folgte  nach 
wenig  $agen  bic  Stabt  ©ole,  unb  enblid)  im  3unio  bas  auf  einem  un$u* 
gänglicben  Reifen  gelegene  Schloß  St.  5lnbre.  ©ieng  alfo  biefe  fürttepd)« 
^}rovinß,  weil  beren  neuer  Gouverneur  ber  Duc  de  Qlaubcmont  nicht 
untcrfiüßt  warb,  abermal  in  Seit  von  3.  Monaten  verfahren,  unb  fiel  ba* 
burd)  alle  Hoffnung  , bie  man  2llliirtcr  Seite  gemacht  hatte , von  bar  auö 
Sßunber  ©inge  ju  verrkbten,  in  Brunnen, 
granef.  3nbejTen  ba  bicfcö  aüeö  in  ber  Franche-Comte  alfo  vorgieng , vofljoge 
id«?  US  ^<r  ^ni9  t?Dn  t?rancfreid)  auch  juglcid)  fein  im  vorigen  3ahr  fchon  ange* 
mebr  ^ fangeneo  Vorhaben,  um  fo  viel  mehr , ate  er  vcrfpüren  mufte , baß  auch 
Dcrter  in®>ur-  Cölln  unb  fünfter  von  feiiicv  Alliantz  abtretten  wolte;  verließ  be= 
pteber.  rohalben  im  SDfatiat  $lpnl  unb  9)?ajo , gegen  Crpreffung  mertf  lieber  Jöranb« 
,flnö*  fd>ahungen , alle  übrige  eroberte  Orte  in  9?icberlanb,  ate  Sutphen,  2Jrnbeim, 
Siicmögen , Cullenburg , $icl , 2ßefel , Weinbergen , wie  aud)  bie  Stab* 
te  im  Clcvifcßen , fcje  man , vermöge  SBergleidte , an  23ranbenburg  abge« 
tretten , ( bavon  wir  oben  Reibung  getban ) unb  enblid)  auch  was  man 
noch  im  Cöllnifcheti  ?anb  befeßt  gehaltenste  Wuß  unb  SäpfcrSwerth ; fagte 
alfo  biefer  ganßen  ©egenb  Adieu,  unb  behielt  von  allen  bortigen  Croberum 
gen  anberft  nid)te , ate  ©rave  unb  tO?afirid)t. 

©cn  ^Bedurft , ben  ber  £ömg  an  Dicfcn  groffen  Slbfreffungen  gelif* 
ten , gebachte  er  \u  erfeßen  an  ben  Spanifcheti  ^ieberlanben , ate  ihme  bef= 
fer  gelegen , rütiete  fid)  bcrohalben  , ob  er  fchon  von  allen  feinen  5Uliirtcn, 
unb  nunmehr  aud)  von  Cngcllanb  felbfl , verlof^ti  war , unb  allein  auf  bem 
Ä'ricgfrTheatro  fitinb , mitgrofjer  ^D?ad)t  *u  aller  feiner  ^einbe  Q5efh-eitung. 
£$  machten  aber  um  biefe  Seit  bie  Statißofen  groffes  üiühmens , 
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tt>ie  bag  fie  nemlieh  big  3 foooo.  Mann  in  2Eaffen  hätten , unD  mif  gar  s.  xvn* 
fdhiebenen  Slrmcen  ju  gelb  gehen  weiten.  3n  ber  waren  fie  auch  nicht 
fchwach,  unD  batte  man  Mühe  genug  ihre  Unternehmungen  ju  bcrhinbern.. 

©ie  gefeilten  aud;  ju  ihrer  ©cwalt , f!tfl  unb  Q5crrntf)crci> , unD  batten  cu 
nen  t>eimlicf>en  5lnfd;lag  fd;on  im  3anuario  gemacht , bag  ihnen  Die  Cita- 
delle  oon  Slntwcrpcn  unD  baß  $ort  O3?onterco  bei;  Druffel  in  bie  £änbc  ge« 
liefert  werben  folte , fo  aber  jcitlich  noch  entbccfct  unb  mit  bem  ^ob  ber  93er* 
tätfjer  befiraffet  warb. 

§)ie  Macht  aber  bev  Cron  ftrancfrcidj , wie  fie  auch  war , Funte  hoch  tw  *„1, 
nicht  berl;inbern , Dag  man  nicht  DicfcS  Sahr  ein  unb  anber  MercfmürbigeSiäi  txt 
gegen  fie  auSgcvid;tet ; bann  weil  biefc  £ron  nach  Slbfonbcrung  ber  £ron  £n  temir« 
gtllanb  Feine  frarefe  flotte  mehr  in  bie  ©ce  brachte , unb  alfo  bie£onänber£,,lc  £an' 
allDa  Meifler  blieben,  fo  ocrfuchten  biefc  einige  ganbung  bei;  33ell  3sle  unb  CUI,9‘ 
SRormoutiers , fo  ihnen  auch  nicht  oerwehrt  werben  Funte,  roictoobl  DaDurch, 
ouffer  einiger  ^Mimberung  ber  näd;fb  gelegenen  Orte , unb  ctroelcher  £ano« 
nirung  ber  ©tabt  Calais , weiter  nichts  jurn  £aupt--  2ßercf  Dienliches  aus« 
gerichtet  warb,  ungead;tet  ihre  2Irmec , bie  fie  $u©chiffe  gebracht,  jimlich 
jahlteich  unb  über  9000. Mann  gefdjäfjt  warb. 

3n  RieDerlanb  aber  hatte  ber^rinfc  oonßranien  abermalben  Q3or^r(nl  h.,, 
ebeil,  Dag  er  bie  ©tabt  ©raoe,  fo  Die  $ranljofen  noch  befefct  behalten,  unb  orant«» 
bie  ber  ©eneral  Rabenl;aupt  ben  14. 3ulp  angegriffen,  enblich  nach  einer  erobert 
3.  Monatlichen  SSelagerung  einbeFommen , allba  i*o.  ©tücfe  unb  fonfi®rol,e‘ 
fe(;r  groffen  QSorratb  oon  aüerhanb  Ammunitions-2Bcfen  erobert  worben. 

©0  hatte  auch  Der  £äpfcrlid;e  @eneraUSelö-Marfd;all  de  ©joucheS  Da< 
fcefte  ©djlog  ©inant  im  Cüttigifchen  mit  SSefafcung  belegt. 

S>iefer  ©eneral  war  mit  einer  anfet>nlichcn  SIrmee  aus  §:eutfchlanb  in &*.,.** 
Slieberlanb  beorbert,  aUmo  er  gchmitber©panifchcnunb^)oDdnbifdhenS?e2t 

Slrmee  bereiniget , alfo , bag  Diefes  Corpo  ber  Sllliittcn  auf  roooo.  $u  $ug  ncjfe. 
unb  30000.  ju  ^ferb  ftarcf  geachtet  warb.  £)iefe  nun  ju  beobachten , unb 
ihnen  benÄopf  ju  bieten , hatte  Der^rinfc  bon  SonDe  ebenfalls  eine  nam« 

Raffte  2lrmce  jufammen  gejogen , unb  ffunben  bepbe  ^)eere  nicht  weit  bon 
cinanber.  £)ie  Sllliirten  hatten  es  gerne  *u  einem  ^reffen  Fommen  laffen, 

Conbe  aber  hatte  nicht  £ujt  Daju.  ©amit  nun  jene  nicht  bergcblich  ben 
©ommer  jubräc&ten , fo  brachen  fie  aus  ihrem  £ager  auf , bes  <2BilIenS, 
i>cn  £onbe  flehen  ju  laffen,  unb  in  bem  ftranhöfifchen  ©ebiet  etwas  borrunefc 
men , marfchirten  alfo  in  guter  Orbntftig  unweit  bes  Conbeifchen  fagerS 
fort , bie  SBor^ruppen  führten  bie  Äapferlichen  unter  bem  ©eneral  ©ou= 
ches , bas  Corpo  bie  £oDänbet  unter  bem  ^Jrinfeen  oon  Uranien , unb  bie 
Fach  gruppen  bie  ©panier  unter  bem  ©eneral  a’^lffentar.  ©onbe  lieg  bie  $e»  1. 
erften  ungehinbert  ootbep  marfhiren , fühling  aber  gel  er  auf  ben  hinter- 
halt  unb  Bagage,  fo  mit  etlich  detachirten  Regimentern  bon  ber  ganzen 9UK* 
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s.  XVIL  2lrmee  beDecft  war , mit  i tooo.  CD?ann  an , brachte  Diefe,  fo  eben  jwifd)en 
gar  engen  SBegen  ffcb  befunden , jeitlicb  in  UnorDnung,  Da§  fie  fid)  in  Da* 
näcbffe  S)orfT©eneffe(Daoon  Diefe  ©cblacbt  Den  tarnen  erlangt)  begeben 
muffen , worüber  Die  mebrcffe  Bagage  ocrlobren  gieng.  ^mmittelff  batte 
©oud>cö  unö  Die  übrigen  QSolcfet  fid)  ebenfalls  eingefutiDen , fo  gut  altifte 
gefonnt  in  OrDnung  geffeüt , unD  gtcng  Darauf  Daei  Jfraupt  * ^reffen  mit 
allem  Smff  an/  mal  SonDe  Die  ©einigen  auch  mit  ferner  ganzen  Slrmee  * 
unterffübte. 

Central  £)ie  ©cblacbt  Dauerte  Don  io.  Ubr  SO?orgenö  bifj  io.  in  Die  Stacht, 
in’unD  warD  auf  allen  ©eiten  febr  btfffg  aefocbten,  geffalten  Dann  unter  am 
»cfair.  berm  Der  4boüänD:fcbe  ©eneral  ••  $elD=3tarfd)aU  Don  2ßalDecf  felbffen  (De* 
bernad)  bei)  Dem  Sntfab  Don  2ßien  fo  groffe  SDienffe  getban)  fdjon  doot 
9)ferD  gefommen,  unD  Don  einem  ftranbofenbep  nabe  wäre  gefangen  am 
genommen  worDen,  wofern  fein  SatntnerDiener  nicbt  eben  ju  rechter  Seit 
berbep  gefommen , Den  ftranfeofcn  erlegt,  unD  feinen  #enn  DaDurcb  wie» 
Derum  befrepet  hätte.  3)ie  groffe  Sbre  bcu  Diefer  © cblad)t  warD  Den  Ääp» 
ferlicben,  Der  groffe  SÖerlurff  aber,  Den ©panienuugelegt. 

<2Beil  nun  Die  Stacht  Die  Armeen  trennte , fo  wflen  Die  ftranfcofen  ffd) 
in  ibr  £agerjurucf,  Die  Sllliirten  aber  blieben  Die  Stacht  über  auf  Der  3Babi* 
ffatt  ffeben.  JÖepDe  ^beile  febrieben  ffcb  Den©ieg  auf  gleiche  2Beife  ju, 
fo  war  aueb  Der  Sßerlurff  einanDer  nicht  ungleich,  ftranfcifffcber  ©eiW 
fpDen  bi§  fooo.  unD  Darunter  <?oo.  OfffcieW  geblieben  fepn.  5)i§  iff  Die 
aüerblutigffe  ©cblad)t , fo  Diefen  ganzen  SCrieg  über  oorgegangen , ffnte» 
mal  Die  ftran&ofen  ffcb  Dorgenommen,  Die  ©dffaebfen , fo  Diel  immer  mog; 
lieb,  juDermeiDen,  unD  DaDurcb Daö  QMcf  ju  erfparen. 
fcergfS.  Stach  Diefer  ©cblacbt , Da  Die  Stöitrten  ffcb  wieDerum  erbolet  unD  Der» 
hct<  ®e-  ffärcf  et , wollen  ffc  Die  Sri*  nicht  gar  unnüblid)  Dorbep  geben  laffen , fom 
lAgerung  Dern  giengen  Dor  OuDenarDe,  Der  Hoffnung,  weil  Diel  Don  Der  Q3efabung 
Jinarbe*  öarau£i  war  9Ji°9en  worDen , mit  Dem  Ort  balD  fertig  ju  werDen.  3)et 
SommenDant  aber  wehrte  ffcb  länger , aß  ffe  Detmutbet ; inDeffen  fam 
SonDe  heran,  Den  Ort  juentfefcen,  mit  welchen  aber  Die  3tUiirte  .Feinen 
folcben  2)anb,  wie bep  ©eneffe,  mebr  wagen  wollen,  fonDern Die QSetm 
gerung  aufljuben. 

SÜSeil  auch  Die  ^eutfebe  Slrmce  in  0fa§  Dem  ^urenne  anffeng  su  ffarcf 
tu  werDen,  fo  bot  Der  £6nig  in  ftranefreid)  Den  Arricre  Ban , Datfiff,  Die 
iKitter^ferDe  unD  Den  SIDel  in  $rancfreid>,  auf,  oon  Deme  man  ffcb  Die 
Rechnung  machte,  Da§  man  20000.  ^.'ferDe  jufammen  bringen  wolte. 

Sin  guter  ^beil  Derfelben  ffellte  ffcb  in  Slfa§  jwar  ein , warD  aber  Durch  öl* 
lerbanD  SmfüUeunD'partbeven,  ehe  ffe  noch  beo  Der  2lrmee  angelangt,  ab 
fo  beimgefd)icf  t , Dafj  ihrer  gar  wenig  mehr  nach  £au$  gefommen , oon  web 
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djer  Seit  an  bet  Äönig  biefeß  aufferorbentlicben  Sföittelß  m feinen  ÄriegenS.xvn. 
ftch  titelt  mehr  gebrauchen  mögen. 

£ß  giengen  auch  in  biefem  3abr  an,  bie  Verrichtungen  mSRougiHon,mie 
auch  Der  JgjanDel  mit  Regina  in  (gicilien.  <2ßeil  mir  aber  ju  SÖcfchreibung 
beß  erffen  baß  folgenbe  britte , unb  ju  bem  (extern  baß  achte  Kapitel  geroib* 
met  höben,  fo  mollen  mir  bigmal  baoon  meiter  nicht#  mclben. 

<2ßaß  bie  ftranpöfifche  (Staatlichen  anbelangt , fo  fommt  in  bte  Madam* 
fern  3öhr  »ornemlich&u  gebencfen , bag  nachbem  Der  Sönig  feine  Stmefc  Jj®*0"* 
gung,  bie  er  oorbin  auf  bie  Madame  de  la  Valiere  gemorffen,  geänbert, 
unb  mit  fetbiger  bie  ©emablin  beß  Marquis  de  Sftontefpan , eine  gebolp  eroppr. 
ne  de  fKochechouart , angefeben,  auch  mit  folchet  fchon  in  Anno  1670.  ei* 
nen  (Sohn  (ben  man  Duc  de  Mairie  nennet)  erzeuget,  um  melcher  Urfach 
miUen  La  datiere  fleh  00m  £of  binmeg  unb  in  ein  Karmeliter  - Älofber 
hegeben,  ber  Äönig  nunmehr  mbiefem  1674.  3abr  gebachte  de  SWontefpan, 
nachbem  er  bie  mit  ihr  erjeugte  Äinber  »orher  boü|tönbig  legitimirt , bon 
ihrem  ©emablmit  £eib  unb  ©utaUerbingßfcheibenlaffen,  unb  Diefelbe  alß 
feine  Maitrefle  öffentlich  erflürt. 

€ß  marb  auch  in  biefem  3abr  einefleine  9J?euberep  in  ftrancfrcich  ent*  Confpi». 
beefet,  inbeme  ber  Chevallierde  9\boan,  ©rog^ögermeiffer  in  $rönc£ &**. 
reich,  fich  bon  ben  (Spaniern  beffechen  lieg,  unb  ihnen  berfprach  in  berede 
SRormanbie  unb  Jßretaigne  einen  Stufffanb  miber  ben  Äönig  *u  ermeefen,  9tho«iu 
melchen  ju  bemercfflelligen  bie  .£oUünDifche  Canbung  bomemlich  gemibmet 
mar.  ßb  nun  mol  baß  geringffe  nicht  barauf  erfolgt , inbeme  ber  de  JKbo* 
an  bep  meitem  fobiel  Authorität  nicht  hatte,  etmaß  folcheß  bajumal  noch 
)u  bemercfflelligen , fo  marb  er  hoch,  alß  bie  ©acht  außfam,  nebff  eint 

Sen  feinet  Slnhangeren , alß  bem  Chevallier  de  Q)reu;  unb  ber  Marquife 
e Viüarß , in  ber  Q3afliUe  ju  ^ariß  enthauptet. 

Sluch  hatten  bie3nmohner  ju50efanqon  bor,  ben  Marechal  de  35u* 
raß  unb  bie  ganfce  Q3efafeung  mit  ©ifft  hinjurichten ; bie  (£ntbecfung  aber 
biefeß  Slnfchlagß  brachte  mehr  alß  hunbert  Burger  um  bie^öpffe. 

£)aß  167s.  Qahr  geigte  bep  feinem  Eintritt  ben  äußbruch  ber  An.  1675. 
®?euberep  bie  ber  arme  Chevallier  de  Diboan  in  feinem  geben  bergeblich 
angefltfft  unb  nicht  bemercfflelligen  fönnen , beghalben  auch  ben  Äopf  herge=  jJJ”* 
ben  muffen , ganfc  unbermuthet,  bann  eß  entfhmb  fo  mol  ju  JBourbauvunb  Uut>  siio«. 
in  ©uienne,  alß  auch  ju  9?enneß  unb  in  ganp  Sßretaigne  ein  groffer  Slufflanb  manti«. 
megen  aflju  febmärer  Auflagen,  alfo,  bag  auch  oerfchiebene  königliche 
(Jmmobner  Darüber  tob  gefchlagen  mürben ; meil  aber  biefeß  eleiibe  Volcf 
leinen  Anführer  noch  rechtfdjaffeneß  £>«upt  batte , unb  feine  äülff  fo  balD 
fu  hoffen  mar , fo  mürben  fte  Durch  Die  in  ber  flebenbe  gruppen  gar 
halb  letflteuet  unb  getilget. 
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3n  [ftiebcrlanD  batte  Der  £önig  Das  <SlücP , baff,  naebbem  Die  £äp# 
ferlicffe  immer  mit  Denen  iKatbfchlägen  umgiengen , wie  fie  Die  ©taDt  £üt» 
tig,  Die  biffbero  fich  neutral  gehalten,  auf  il)te  (Seite  bötlig  möchten  er« 
Flüren  machen , (worinnen  Der  Ääpferl.  Minilire  Baron  oon  3foIa  biel  5??üh 
unD  ArbeitenS  angewcnDet)  Die  (Sache  mit  oicl  geringerer  <Dü?ii!)  unD  befferem 
Fortgang  auf  feine  ©eite  firf>  neigte;  Dann  Die gulOeneLouifen  batten  Den 
et)Ut  €ölmfchen  EommenDanten  in  Der  Citadelie  , Baron  Sßirfet,  alfo 
gewonnen,  Daff  Dicfer,  unter  Dem  ^orwanD  eines  gewiffen  AnfdjlagS,  Die 
§:eutjche  £bur.'Cöimfche  Befa£ung  aus  Der  QJcffung  hinauf  commatiDir* 
te,  Dagegen  heimlich  4000.  $ranfcofcn  einnabm,  unD  alfo  ihnen  gehabte 
Sßeffung  bloffet  Singe  einraumte , welches  Dann  Denen  ißaffcn  Der  Sllltir* 
ten  einen  groffen  Abbruch  brachte.  Eben  Dergleichen  hatte  man  auch  ju 
gleicher  Seit  t>or  mit  Der  SBeffung  Eambrap,  Da  man  Durch  SBerrätbercp 
D as  ^ulPet'Magazin  anjmünDcn  unD  alfo  Die  QJeffung  in  Die  Cufft  ju  fpretv 
gen  oorbatte.  Sie  ©ache  ffunb  auch  würcf  lid)  auf  Dem  ©chlag , Da  tu 
ner  bon  Den  Aufrührern  ungefebr  etFrancfte , unD  DiefeS  erfchröcfliche  SSor* 
haben  wenige  Augen  35ücfe  oor  Deflen  Ausführung  in  Der  Reicht  entDecfte. 

Ser  $elD-'3ug  felbffen  öffnete  fich  mit  Der  Belagerung  bon  Smant 
im  Üüttigifchen,  bon  Dar  bertbichenen  <2Bintet  Die  Äapferliche  eine  $r atu 
höfifche  Beladung , fo  Die  Burgerfdjafft  Furfe  borher  eingenommen  hatte , 
auSgetrieben , unD  nunmehr  folchcS  felbffen  befe£t  hatten.  SiefeS  nahm 
Der  Marechal  de  Erequo  unD  [Kochcfort  Diff  mal  binwieDerum  in  Furfcct 
Seit  weg.  dergleichen  begegnete  auch  balD  hernach  Der  anDeren  £ütögi? 
fchen  93effung  4?up,  worDiird)  Dann  Die  Sttafe  an  Diefer  ©eite  bor  Die  Al* 
lürte  aflerDmgS  gefperret  worDen. 

Sftach  Diefen  jwepen  Süttigifchen  glühen  Farn  Die  SReohe  an  Die  ©pa^ 
nifche  Sßeffung  gimburg,  aus  welcher  Der  EommenDant  @raf  bon  [Kaff 
faw  groffen  SBiDcrffanD  that.  Sic  ftratibofen  aber  griffen  Den  ^latj  unter 
Dem  ©eneral  de  [Kochefort  mit  folcher  QGGutl)  an , Daff  er  nach  einer  für# 
tägigen  Belagerung  ftch  ju  ergeben  gejmungen  warD.  «Wan  rechnet,  baff 
Die  $ranfcofen  in  Diefer  Furfcen  Seit  6000. 2ftann  Dabor  foöen  berlobren  ha-- 
ben.  Sie  Aüiirte  Armee  ffunDe  *war  nicht  weit  Daoon,  unD  batte  Den 
*)Mab  gerne  entfett,  weil  aber  Der  £önig  in  sperfon  mit  Der  £aupt=Armee 
Die  Belagerung  bebeefte,  fo  Funten  jene  nichts  auSrichten , fonDern  muffen 
Die  Ubergab  gegeben  laflen,  unD  mithin  Das  ganfce  £erbogtbum  fümburg 
berlohren  geben. 

SWit  oiefen  Eroberungen  bergnügte  fich  Der  Äönig  bor  DiefeS  3abr, 
unD  weil  auch  Die  Afliirte  weiter  nichts  befonDerS  unternahmen , als  baff  fie 
Raffelt  unD  anbere  Fleine  Orte  in  felbiger  ©egenb  wieDer  an  fich  brauten, 
fo  warb  Diefer  ftelb^ug  abermal  mit  ffhlechter  Satisfäölion  bor  Die  Afliirte 
in  SKtcbetlonD  befc&loffen. 
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S5on  ©taats  ©acben  gieng  in  ftraticfreid)  Dig  3abr  anDerS  md)tss.  xm 
mcrcfvDuröigcö  ror , als  Dag  öcr  Äötiig  / um  gcntigfame  &iegS-£>dupter  ju  9?«ueMa- 
haben , übet  Die  Heben  Marechaux  de  France , Die  Damals  im  leben  tt>a-  |?£*ux 
ren,  Deren  noch  acht  auf  einmal  machte,  nemlich  Den  d’^HrabeS,  9?auaif- env>Ee 
les,  ©chombcrg,  SuraS,  SBironne,  lagcuillaDe,  £urembourg  unD  9io* 

<|>efort. 

Ungleichem  Dag  erDer©taDt  BourDeauy,  fo  bie  £aupt-©tabt  in  Die 
©uientie,  wegen  Des  jüngflcn  SlufjlanDS,  ihre  Mauren  unD  fämtlichc^J^ 
grepbeiten  benahm,  aud)  Das  Parlament , fo  fangen  aQDa  feinen  ©ifc  bat- 
te,  ron  Dar  abforDerte,  unDeS  nad)  GonDom  »erlegte,  unD  batte  Die  ©taDtnurt»  \>u 
lang  ju  tbun  big  fte  wieDer  bep  Dem  Äönig  auSgeföbnt  warD.  (trafft* 

3ßcil  nunmehr  Die  ftranbofen  eine  Vormauer  an  Der  SBeffung  £mv  An.  167«. 
bürg  hatten,  unD  alfo Ciittig  unD  dbup  ihnen  nicht rielmebr nufc trafen,  foJJjSäT 
wolten  ge  auchnid)t  gerne  rergebliche  befafcung  Darinnen  halten , fprengtenSaür“  9 
Derohalbcn  Die  Citadelle  ju  geDachtem  Süttig,  Die  im  rerrrtchcnen  3ahc 
Durch  geheimes  Q3erfbatiDni§  Des  Commcnbanten  liefet  in  ihre  £>änDe  ge- 
lommen  war,  mit  170.  Minen,  unDjogen  nicht  ab,  big  Diefelbe  auf  Den 
©runD  gefchleifft  war,  welches  Dann  bep  Der  Cüttigifchen  Burgerfchafft , 

Die  Diefe  SSegung  nicht  anDerS  als  ror  Den  Siegel  ihrer  ftrepbeiteti  anfähe, 
eine  ungemeine  ftreuDe  rerurfad)te.  Seicht  weniger  thaten  H<  auch  mit  Dem 
©chlog  nu  £up.  . v 

Samit  aber  aud)  Diefer  ftclb^ug  ohne  9^u|en  ror  He  nicht  möchte  eonbe 
ablauffen,  fo  giengen  He  abermal  feljr  jeitlid)  ins  gelb , unD  belagerten  «rotiert 
jehon  im  3lpril  Die  SBcfhmg  ConDe , allwo  Der  ^ömg  in  ^erfon  Hch  ein* 
jdnD , unD  inner  neben  $aqen  Die  ©tabt  jur  Übergab  jwang,  Dag  He  Hch 
auf  ©nab  unD  UngnaD  ergeben  muflen. 

©te  fielen  auch  in  glanDern  in  Das  fchöne  unD  reiche  £aRDPon933aaS,®"f“n<{* 
HWifdjen Denen  glufTen  Der  ©chelDe  unD  Sune gelegen,  fo  ihm  jur  SWauerJj}^^ 
Dienen , welches  He  mit  ©engen  unD  trennen  elenDiglich  rerheerten , unD 
aUDa  über  600000.  branden  an  BranD  ©teuer  erpreffeten. 

Sie  gefchwinDe  Eroberung  ron  ©onDe  machte  Denen  ftranfcofen  aucbS5ou(*ain 
Den  £u|l  gegen  Boudbain  auffteigen,  welches  fte  ebenfalS  unter  Dem  Duc‘tobm* 
d’ßrleans,  nach  nwölfftagiger  Belagerung , mit  Accord  eroberten.  Sie 
alliirtc  21rmec  fiunDe  nwar  ttn  gelbe,  fahcHcb  aber  nicht  in  falchcr  Sßerfaf 
jung  . Dag  fte  Diefe  £>rtc  batte  rcrtheiDigen  Fönnen. 

^ach  Diefem  rueften  bepDc  Slrmecn  bep  QSalanciennes  gegen  einanDer, 

Dag  nur  ein  $bal  jwifchen  bcpDen  war , unD  mepnte  jeDerman , es  würbe 
ju  einer  .fraupt  ©chlacht  Fommen , weil  aber  fein  ^beil  genugfamen  QJot; 
tbeil  rot  Hd)  fabe , giengen  He  wieDer  ron  einanDer , unD  batten  Die  ftram 
fcofen  ihr  3lbfel)cn  auf  2llog ; Die  SUliirteaber,  unter  Dem  ^rin&en  ron 
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s.  xvil  tanicn  uni)  Dem  ©panifd>en  ©tattbalter  QßiUa  £ermofa,  famen  ihnen  be* 
bor,  unD  beDecften  Den  $Mafc. 

fflr.  ten  <2Beil  es  ftd)  nun  ju  feinet  ©d)lacht  febiefen  molte,  gebaute  Der  'JJrinfc 
pranitn  öon  öranien  mit  feiner  anfebnlichett  $?acbt  Den  ©ommer  Doch  nicht  ganfe 
gjjffi)  ohne  QJcrricbtung  borbep  geben  ju  laffen,  belagerte  Derobatben,  Der  mit  De» 
terget»  übrigen  SlUiirten  genommenen  s2lbreDc  nach/  Die  ©taDt  CD?aftricht , morju 
litfc  auch  Die  ßüncburgifche  unD  Ognabrügifcbe  QQölcfer  fliejfen.  ©ie  Bei# 
gerung  marD  mit  grojfem  (Jifer  angegriffen  unD  fortgefehet  , inDeme  mau 
Die  ©taDt  mit  120.  ©tuefen  befchog,  fo,  Dag  auch  Die  ftranfcofen  nicht  fa* 
Den,  mie  fie  cd  mobl  fc^u^cn  fönten,  unD  Danttenbero,  um  eine  j£)inDermg  ju 
a-ranfeo*  machen,  ftch  bor  Die  ^e|hmg  Slire  in  5lrtoiS  legten,  unD  felbigeS  ibrer  ©eit« 
jp  «o»  belagerten,  in  Sföepnung,  Die  -ftollanDer  DaDurch  su  locfen,  Dag  fie  bon 
pemaire.^rj^f  at>iict)cn  unD  Slire  jueilen  folten.  ©er  ‘Jörinb  bon  üranien  aber  lief 
eö  bor  2lire  geben  mie  es  roolte  , majfen  Dann  erfagte  QJejtung  3.  ^ag 
nach  eröffneten  2auff*©rdben  übergegangen,  weil  Durch Unglücf  fteuer  in 
Das  ^ulber^agajin  gefommen,  unD  felbigeS  in  Die  Sufft  geflogen,  unD  fefc* 
te  Dagegen  Die  Belagerung  bot  SDlaffricht  ernfllich  fort. 

$?an  mar  mit  folcher  Belagerung  fo  weit  gefommen , Dag  man  an 
Der  Eroberung  nicht  mehr  zweifelte , majfen  Dann  auch  Der  fapjfere  <£om* 
menDant  Salbo  fchon  anfieng  fleinmüthig  ju  merDen  : ©a  man  aber  fol» 
eher  ©effalt  Damit  gleichfam  auf  Der  ©pifce  mar,  entfhmD  unter  Den  Be* 
lagcrcm  eine  MbeUigfeir,  inDem  Die  ©panier,  mie  man  ihnen  anfänglich 
Die  Sßertröjhmg  gegeben,  Die  Heftung  bor  geh  cingeraumt  haben,  Die  £0 U 
länber  aber  auf  Die  Steife , mie  fte  es  bor  Diefem  gehabt , fie  mieDer  boc 
fich  behalten  molten.  ©iefe  Uneinigfeit,  fo  Die  ©emüiher  fehr  bermirue, 
machte,  Dag  man  Den  Sifer  Der  Belagerung  »u  bepDen  ©eiten  ftnefen  lieg, 
unD  Denen  ^ran|ofen  fo  biel  Beit  einraumte  , Dag  Die  CWarfchallcn  de 
©chomberg,  £requp  unD  Furniers  mit  einem  (5ntfab  l><rb<y  nahen  funten. 
2BeiI  nun  Die  ©taDt  fehr  meitläufftig,  fo  nahm  man  DiefeS , Dag  nemlich 
unmöglich  ju  berhinDern  feoe , Dag  nicht  an  ein  oDer  Der  anDem  ©eite  ein 
(Sntfafc  hinein  fchlupffen  folte,  jum  QBormanD,  unD  bub  Die  Belagerung  auf, 
mit  £interlaffung  vieler  Munition  unD  berfchiebenet  ©tuefe,  nachDem  man 
2.  SDlonat  Damit  gebracht , unD  etlich  taufenD  OJlann  Dabor  fipen  lajfen. 
©leich  Darauf  bertfartfte  Der  Comte  de  CDJontal  mit  2000.  Meutern,  De* 
ren  jeDer  einen  ^Ohifquetier  hinter  ftch  hatte,  Die  Befa$ung  : ©je  $ranfco* 
fen  aber  hotten  über  Diefer  aufgehobenen  Belagerung  oiel  Rühmens.  (Js 
marD  auch  bon  Dem  Äönig  Die  Befafcung , Die  ftch  fo  mohl  gehalten  hat» 
te,  reichlich  befchencfet. 

©er  ‘jörinfe  bon  ßranien  fleDte  fich  jmar  nach  aufgehobener  Belagerung 
fospojhtr  Den  ^ran^ofen  eine  ©chlacht  ju  liefern,  Diefeaber,  Die  ihren 
3mecf  Durch  Sntfefcung  SO?afhricf>t  fchon  erlanget,  bezeugten , nach  ihrer 
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©emobnbeit , öic  jie  haben  Die  (gebieten  fo  Diel  mäglid)  ju  Dermeiben , s.  xvn 
bierju  feinen  iuff. 

SBarD  nlfo  aud)  Diefer  $elb;3ug  an  ©eiten  ber  2llliirten  in  lieber  ^ronfeo- 
tanö  befdjloffen,  ot>ne  em>aö  ©lüctiicbcs  auSjuricbten , ja  man  muffe  nod)  JLn  "f&* 
aufeben,  Daß  btc  ftranfcofen  im  ©eptember  Die  fd)öne  ©taDt  Q5ouillon,  ( fo$oujgo« 
Dem  ©tifft  Küttig  juffänbig,  auf  mcldbc  aber  Die  Verbogen  biefeö  Samens  cgn. 
in  ftrandreid)  eine  uralte  2lnforDerung  bitten ) weil  fic  gar  fehlest  bfc 
fetjt  mar/  binmeg  fdjnapptcn. 

3m  £6nigreicb  ^rnnefreie^  felbften  batte  man  inbeffen , Da  Der  Äönig  5Cnf<tn<j 
ju  $elD  lag,  gar  Diel  &u  tbuit  mit  Der  Unterfucbung  über  Die  ^ergiffter,  Die  DaCham. 
allDa  offenbar  murDen.  £)ie  SSornebmjte  Daoon  mar  eine  aDelicbe  Dame  Jrc  ar:  ; 
de  25rinDiUierS  genannt ; Die  batte  erfunDen,  aus  brüten  unD  ©drangen 
ein  ©ifft  ju  bereiten , mormit  jie  Die  geufe  erff  nach  Dielen  Monaten,  ja  Die-'  reich, 
len  3abren,  gatib  unoermereft  umbringen  funte  : ©ie  batte  Das  £anD* 
meref  lang  getrieben , unD  abfonDerlid)  Die  ^>robe  il>reö  ©iffts  genommen 
an  Den  armen  branden  in  Den  ©pittbälern,  Denen  fic  folcbeS,  unter  Dem 
©cbein  oon  Slrbnepen  unD  ©uttbätigfeit,  beogebradjt.  ©ic  batte  aueb  Da* 
mit  ihren  Sßattär,  ihre  bepbc  Q3ruber/  ihren  ’OTann,  unD  mebr  anDere  oon  ib= 
ren  $Jngeb&rigen  oergeben , um  Deren  Etbfcbafften  an  jicb  ju  bringen,  Defc 
halben  DiefeS  ©tfft  insgemein  la  Poudre  de  SucceHion,  oDer  Das  Erb-- 
febaffts  - Qiulöer  genannt  marD.  Es  murDen  Diel  Dornebmc  unD  groffe  ^er> 
fonen  in  ciefen  gottlofen  .£)anDel  mit  eingemicfelt  gefunDen,  unD  fam  auch 
loiDer  etlicbc  gar  Diel  Don  Sauberep  b«auS,  alfo.  Daß  man  Deffentbalben  ein 
eigen  UnterfucDungS^föericbt,  la  Chambre  ardente,  oDer  Die  brennenDe 
©ammer  genannt,  anriebten  mufle,  fo  etliche  3abt  geDattret  : 5Die  Sgrim 
DiUierS  aber  marD  mit  Dem  ©cbmerDt  bingeriebtet. 

<2ßeil  in  Den  bisherigen  ftelD  * Sügen  Die  2llliirte  ihr  Sßorbaben,  ftranef-'  An.  1677. 
reich  genugfamen  Abbruch  jii  tbun,  nid;t  erbalten  funten , unD  Dannenbero 
jicb  Dornabmen  in  Dem  3abr  i«77-  ibf  2Jeuffer|ieS  Dorjunebmen,  mie  mir 
in  Dem  DorbergebenDen  Eapitul  ermebnet,  fo  rüffete  jicb  Der  Äonig,  fo  Diel 
er  funte,  felbigen  Dortufommen,  unD  meil  ein  groffeS  Daran  gelegen  mar  , 
mer  am  erften  im  ftelD  erfebiene , fo  jieüte  er  Die  ©acben  Dabin  an , Da£ 
er  febon  im  ftebruario,  Da  Die  5lüiirten  noch  nicht  einmal  im  ©tanD  marent, 
fleh  *u  beroegen,  jicb  ins  ^elD  begeben  funte.  ©ein  Slbfeben  gieng  auf  Die 
3.  ©panifd^e  4Daupt=Q3e|iungen  Eambrap,  SSalencienne  unD  St.  Omer, 
als  melcbe  am  näbejlen  an  Den  granbojifeben  ©rängen  gelegen  , unD  Don 
Daraus  man  nicht  allein  einen  groffen  ^b«il  Don  ftranhäjifcbem  ©ebiet  bi§^ 
focro  in  Contribution  gefegt , fonDern  auch  Den  gefährlich jien  Einfall  tbun 
funte. 

(5t  batte  febon  im  Dergangenen  3abr  Den  SEGeeg  ju  Diefen  Eroberungen 
aebabnet  Durch  Die  £inmeanebmung  EonDe,  ^ouchain  unD  2lire,  moDmd> 
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s.  xvii.  bie  Communication  jwifd>en  oberfagten  Orten  unb  Den  übrigen  (Spant* 
fd)en  gfieberlanben  jiemlidj  abgefchnitten  warb/  unb  bifmal  rtiinirte  er  noch 
weiter  ju  gleichem  Swecf  £atle  unb  (Jnguicn,  befebte  hingegen  Libelle/  £aR 
fei,  unb  anbere  Heine  Orte  Dort  berum  ; unb  bamit  er  mit  befto  gtöjferec 
SKacht  agiren  fönte , fo  iog  er  bie  Befafeungen  aus  allen  Orten,  wo  man 
beren  entbehren  Funte , unb  fpretigte  biefelbe  Heftungen,  welcheP  bann  un* 
ter  anberm  auch  ber  anfehnlichen  ©tabt  Himburg  wieberfahren. 

»onlse-  ©en  i8-  ( 28.)  $cbr.  gieng  bie  Belagerung  oor  Valencienne  an,  aH* 
jf n wo.  m öer  Äönig  auch  in  $erfon  ft db  einfanb.  ©en  28.  $ebr.  ( 9.  Serben  ) 
kwien*0’ wuröcn  &ie  tauff * ©raben  geöffnet,  unb  ben  7.  (17.)  war  biefe  ©tabt, 
' bie  tot  biefem  für  ber  Sranijofen  Äirdj ; $of  gehalten  warb,  unb  oor  weis 
«her  fie  Anno  16^4.  Piel  SDlonat  oergeblid)  jugebracht,  fchon  in  bcPÄd* 
nigp  4}änben.  ©ann  bep  bem  erjlen  ©türm,  ben  ber  Svönig  auf  bie  Con- 
trefearpe  unb  baP  Cronen  * 2Ö3ercf  por  bem  £b»r  d’Sljin  bep  hellem  $:ag 
auf  allen  ©eiten  thun  lief , hatten  einige  pon  ben  ©türmenben  baP  ©lücf, 
baf  fte  gleich  bie  Befafcung,  bie  ftch  bifmal  noch  FeineP  ©turmP  perfabe, 
auP  einem  halben  ®?onb  in  ein  anber  EleineP  2Bercf,  fo  barhintet  lag,  le 
Pate  ober  bie  9>aRetcn  gebeiffen , trieben , unb  alP  Re  auch  allbar  nicht 
©tanb  hielt , fonbern  ftch  in  bie  ©tabt  felbR  begäbe , brangen  bie  Bela* 
gerer  zugleich  mit  ben  flüchtigen  hinein , bemächtigten  ftch  bet^luftiefvBro* 
Öfen  unb  bcP  $borP,  unb  lieferten  alfo  biefe  anfcbnliche  ioaupt  * ©tabt  f 
bie  mit  5000.  9)?ann  Befaijung  unb  mehr  alP  1 r 000.  9)?ann  pon  Bur* 
gerfchafft  perfehen  war,  ganfc  unpermuthet  ihrem  Äönig  in  bie  £anb. 
©aP  VerwunberlichRe  hierbep  war  ber  ©ehorfam  ber  ©olbaten  gegen  bett 
Befehl  beP  ÄönigP ; bann  fo  halb  bem  £önig  bie  Nachricht  Pon  ber  0r* 
oberung  *uFommen  war , befahl  er  alfobalb , baf  man  bie  ©tabt  fchonen, 
unb  bie  ^Münberung  cinfiellen  folte , beme  auch  fo  genau  nachgelebt  warb, 
ba§  pon  biefer  anfebnlid)  unb  fehr  reichen  ©tabt,  bie  hoch  mit  Rürmenbet 
Jpanb  gewonnen , nicht  mehr  alP  etwan  f . ober  6.  Raufer,  bie  am  nach* 
Ren  an  bem  2ßall  gelegen  waren,  geplünbert  worben,  unb  fanb  man  Fein 
beffer  Mittel,  bie  ©olbaten,  bie  ftch  iur  ^lünberung  begeben  unb  auP  ein* 
«nber  lauffen  wolten,  juruef  ju  halten,  alP  ba§  bie  OffirierP  fchrpen : Voy- 
la  le  Roy  ! ©er  £önig  tR  ba ! ba  eilte  jeberman  wieber  juruef,  unb  Ren* 
te  fich  auf  feinen  offen,  ©ie  Befahung,  bie  noch  in  3<>oo.  ^ann  Rarcf 
war,  warb  ju  £rtegP  * ©efangenen  angenommen , bet  Burgerfchafft  aber 
würben  ihre  f repheiten  gelaffen , hoch  mit  bem  Bebing , ba§  fte  auf  ihre 
Söffen  eine  Sitabelle  erbauen  folten.  (Jp  waren  einige,  fo  in  Argwohn  Run* 
ben,  bafj  bep  biefer  Eroberung  Q3errütf)erep  mit  untergelauffen , weil  man 
wohl  wuRe , ba§  bie  3luffenwetcfe  alle  unterminirt  waren,  unb  gleichwohl 
Feine  einige  Mine  angejünbet  worben ; bie  aber  bie  ba  wiffen  wie  eP  in  fol* 
ehen  Verwirrungen  hergehet,  halten  bie  in  ber  ©tobtPor  unfchulbig. 
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@o  halb  Sßalencienne  bedungen , fo  rucffe  Der  £önig  bot  Enmbrap,  s.  xva. 
fo  ebenfalls  eine  pon  Öen  »ichtiggen  Blä&en  in  ganfc  9fieberlanb  iff,  fc^icf=  ®ams 
te  auch  ju  gleitet  Seit  feinen  £enn  Söruöet  ben  Duc  d’OrleanS  mit  ei  J„v 
nem  $bcil  Der  2lrmee  t>on  St.  Omer,  ©ie  ©labt  Eambrap  »arb  halb 
erobert  mit  Accord  im  achten  §:ag  nach  eröffneten  Cauff*  ©räben,  unö  bie 
Befa&ung  in  4000.  9)?ann  garcf,  begab  ftcf>  in  bie  feljr  oege  Eitabeße,  fo 
nod)  etwas  <2Biöerganb  ft>at. 

3nbejfen  fe^te  auch  bet  Duc  d’Orteans  bie  Belagerung  por  St  Omer 
mit  adern  Eifer  fort,  ©iefe  ©tabt  ju  entfern/  ruefte  bet  Qirinfe  eon  O* 
tanien  mit  einer  anfehnlichen  2lrmee  hon  3 f 000.  CD?ann  heran,  ©er  #er* 

|og  pon  Orleans  ließ  einen  ^beil  betSirmeehor  ber  Belagerung/  bie  2Bet< 
efe  ju  perroabren,  unb  mit  ben  übrigen , »or*u  ihm  ber  Äönig  aus  bem 
taget  por  Eambrap  eine  metcfliche  Q3erftdrcfung  gefd)icft  batte,  gieng  ec 
bem  «Prinzen  pon  Oranien  entgegen  big  gegen  3Äont  Eaffcl,  eine  feilen 
pon  St.  Omer,  ©ie  $ran&ögfche  2lrmee  mar  in  <2Babrbeit  jwat  um  ein 
namhaffteS  gärefer  als  bie  ^rinbifche,  »eil  aber  ber  £erfcog  gar  biel^o* 
gen  beferen  muge,  bamit  nidbt  unter  »ährenber  ©chlacht  ein  ^ntfab  geh 
in  bie  Regung  hinein  practichren  möchte , fo  glaubt  man  bannoch , bie 
StUiirte  fepen,  fonberlich  an  $u§  • QJolcf,  benen  ftranfcofen  überlegen  gerne: 
fen.  ©en  1.  (n.)  2lpr.  gieng  bie  ©chlacht  in  aßer  $orm  Por,  bas©«  »• 
Corps  de  ßattaille  pon  Den  Jpoüänbern,  worunter  einige  Englifcbe  S^egi^i 
mentet  waren,  »ehrte  jlch  febr  tapffer , unb  gab  ben  ftranfcofen  Piel  iua<t>  vepe 
febaffen,  bet  lincfe  Flügel  aber  Pam  gat  seitlich  in  Unorbnung,  unb  perur-ootSt.o* 
fachte  auch  folcbe  bep  bet  übrigen  5lrmee,  alfo,  bag,  nach  einem  ffünÖigcnJJJ'L?** 
©efecht,  bie  Jboflänöet  bie  flucht  gaben,  unb  ben  ^ranpofen  bas  Selb, ^ 
famt  bet  Artillerie  unb  Bagage,  (affen  muffen.  ©tjj  iff  bie  nachbruc& 
lidbge  ©chlacht,  fo  in  biefem  ganzen  ftrieg  porgeaangen.  ©et  Sßerlurff 
warb  4boUdnbifd)er  ©eits  auf  6000.  SWann , Swn&öfffcbet  ©eitet  aber 
nicht  übet  1000.  gefebäfeet. 

©iefe  unglüefliebe  ©chlacht  machte , bag  etliche  ^age  barauf  biestomee 
©tabt  St.  Omet  jum  Ereufc  Priechen  unö  mit  Accord  geh  ergeben  muge,  «ob«t. 
hergleichen  auch  »enig  $age  oorber  bie  EitabeBe  hon  Eambrap  getban 
hatte. 

9fach  biefen  brepen  böchg * anfebnlicben  Eroberungen  lieg  bet  Äönig 
feine  Slrmce  eine  Seitlang  auSruben,  unb  gieng  in  Sftieberlanb  »eitet  nicht« 
wichtiges  pot,  »eil  bie  £oUänbet  an  ihrer  bep  Eaffel  empfangenen  2Bun: 
he  ebenfalls  ju  heilen  hatten,  alfo,  baß  hieburch  ber  Äönig  ^Mah  bePam, 

Auch  benen  ftipferlichen  unb  ^eutfeßen  Sllliirten  ju  begegnen,  »ie  »it  im 
hörigen  Eapitul  erwehnet  haben. 

Enblich  oerffürefte  geh  bet^rinh  Pon  Oranien  »iebet  mit  ben  Brau»  JJJL- 
fchweiflifchen  unö  anbern  'Böltfetn  biß  auf  tfoooo^ann,  unb  griffe 
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s.  xvh.  £D?onot  3ulio , um  Den  Sranfcofen , mit  Denen  man  su  Feinet  ©chlacbt  mebc 
(?ett€bnr.fommen  Funte , eine  £inDerung  &u  machen , unD  Dag  Slbfeben  Det  Ääpferli* 
JJfJP*’  eben  Slrmee  ju  erleichtern , abermal  Die  Sßejfung  Ebarlerop.  Sie  ©ache 
# lief  fiel)  Anfangs  ju  einem  greifen  Ernfr  anfeben , alfo  , Dag  auch  Der  £cr* 
$og  »on  Cotbruigen  fiel;  entfchleffe  mit  Der  ^cutfchen  5lrmce  ju  Diefer  Bela* 

f,erung  &u  floffen : 213eil  aber  Die  £oUänDet  mit  genugfamen  9iotbmenbig* 
eiten  *u  einem  fo  groffeti  “SCercF  nicht  Perfehen  mären,  Die  bmmnaljenDe 
.£ülff  unter  Dem  Marechall  de  l'upembourg  freuten  , unb  mit  Den  $ranfeo< 
feil  fchoti  unter  Der  -ftanD  eon  ftrieDenS  >SBorfchlägen  tractirten  , fo  bub  Der 
5>rin&  nad)  10.  ^agen'Die  Belagerung  unbermuthet  mieDer  auf,  unD  be* 
feblog  Damit  bor  Diefcö  mal  feine  Unternehmungen  : Sie  ftrantjofen  aber 
brad;ten  ihre  Seit  *u  mit  Eintreibung  Der  BranDfchabungcn,  Die  fiebon  neuem 
auö  Dem  üanD  bon  ^aaS  unD  um  ©ent  herum  holten  , allroo  fie  Pict 
fchone  Sorjfer  in  Die  Slfcbe  legten , eroberten  auch  im  October  Die  ©taDt 
Sc.  ©uilain. 

An.  167g,  Sem  £6nig  in  ^roncfreich  fteng  an , ungeachtet  aller  feinet  glücklichen 
<33errid;tungen  unD  grojfen  Eroberungen , Die  er  bifber  gemacht , jumalen 
Daerfabc,  mic  eg  mit  ©cbmcDcn  auf  Die  9»cige  gicng,  unD  Die  allDortige 
Sllliirte  ibme  aücrnäcbftcns  ebenfalls  auf  Den  £alg  fommen  rotirDcn,  unD 
EngcllanD  gleichfalls  jum  ^rieDen^Brucb  geneigt  mar , Der  groffe  unD  Foft* 
babre  £rieg  je  länger  je  mebr  befchmärltd;  unD  unerträglich  *u  merDen,  Dachte 
Derobalben  je  ebenDer  je  beffer  ii>n  ju  fchliejfen  , unD  lieg  $u  folchem  EnDe  Die 
Conferentzen  ju  9iiemogcn  eofertg  fortfe^en  : 5D?it  Den  £ollänDern , Die 
bep  Der  ©ache  nichts  fonDerlicheS  mehr  ju  oerliebrcn  batten , bunte  man  leicht 
ju  redete  fommen ; ©panien  aber  batte  ganfe  Feinen  £ufl  Den  grtcDen  fo  nach* 
tbeilig,  mie  5rancfrcicbibnborfd)lug,  einjugeben. 

Sarnit  nun  Diefe  Eron  nicht  allein  ju  einem  ^rieDen  gejroungen  merDen, 
fonDern  auch  ftranefreid;  fo  Piel mehr  haben  möchte,  Daß  ce  an  ©panien 
mieDer  geben  Fünte , um  Dagegen  Dasjenige , maö  ibme  bon  Dem  Eroberten 
am  anflänDigtfen  mar , behalten  ju  können , fo  trug  man  es  bor  heurige* 
Sabr  mieDer  auf  neue  michtigc  Unternehmungen  an , unD  beDiente  ficb  bierjti 
Dee  bigbero  me  fehl  - gefchlageiten  Mittels , nemlich  Der  ganfc  frühzeitigen  Er* 
Öffnung  Des  ftelD  * 3ug$- 

Crobc.  gu  folchem  EnD  ruckten  Die  ftranbofen  gan£  unbermuthet  Dep  21.  $ebr. 
por  Die  grojfe  ©taDt  ©ent  in  ftlanDern , fo  Die  Jfoaupt-  ©taDt  felbigeS  £an* 
Des  ifl , unD  in  ihrem  UmFreig  ( mit  eingerechnet  Die  SÖorjFäDte ) brep  §:eut* 
fcher  teilen  haben  foll.  Siefe  überfei  Der  &önig,  Der  in  Berfon  in  Da* 
£agcr  Farn , mit  130.  Eanoncn , unD  notbigte  fie  nach  10.  tägiger  Belage* 
rung  jur  Ubergab ; unD  obmol  Dae  ©chlog  nod)  etmas  2l'iDcrfFanD  tbun 
moltc , tnufle  eS  Dod)  Des  nachfolgcnDen  c^age?  fich  ebenmägig  Dem  Jranfcö* 
fifchen  ©emalt  untewerffen , unD  Die  ©taDt  allein  bot  ihre  ©locken  unD 
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fibricje  S25cragerungö - Äoftcn  eine  febrgroffe  ©umrn  (etliche  melbcn  bontf.s.  xviL. 
Millionen  ftranefen ) bejahen. 

©ic  fchncllc  (Eroberung  biefer  febr  mastigen , microol  nid)t  fonberö  be-  Item  5cr 
tocflidtcn  ©taDt , reifte  Den  £6nig , Daf?  er  Der  ©clegenbcit  unD  Der  Seit  / Da  etatt 
t>on  Den  Sllliirten  noch  nicmanD  im  Selbe  mar , fid)  noch  meiter  bcbiencte,  2)p«n. 
unb  ein  glcid)cS  ou<t>  tnit  Der  fcl>r  groffen  unD  anfcbnlid;en  ©tabt  'Pperti, 
ebenfalls  in  Slaubcrn  gelegen , botnabm , Die  er  in^'erfon  Den  3.  mart.  be= 
lagerte , unD  fie  famrat  ihrer  Citadelle  Den  ie.  ejusdem  einbefam , unge* 
öd)tet  Der  Gouverneur  Marquis  de  ConffanS  febr  gr offen  <2GiDcrftanD,mebr 
ßls  nod)  beo  einiger  anbern  ©tabt  in  SlieDctlanD  gegeben , getban  batte. 

•»flach  Dicfeti  groffen  QJcrridjtungcn  lehrte  Der  .^önig  jmar  mieDer  nach 
J£)aujj  1 fanD  fld)  aber  balD  bewach  in  Dem  Selb  mieDer  ein , um  Den  Srie* 

Den , Daran  man  tu  Sflicmögcn  arbeitete , Dc|To  gefdjminDcr  ju  erjmingen. 

mit  erfagten  3;ractafcn  nun  mar  es  jmar  inDeffcn  fo  mcit  gefommen/  Daf? 

Die  Herren  ©taaten  non  ^iebcrlanD  Die  2?cDingmjfcn , fo  $rancfteicb  bor* 
gcfdjlagen , ihres  jOrtS  anjunebmen , auch  Die  (fron  ©panien  ju  einem 
gleichmäßigen  ju  bermogen , fleh  erfuhrt , alfo , Daß  cS  allcrDingS  DaS  $lnfe* 
ben  gemaiin , als  ob  in  OlieDerlanD  Der  Äricg  nunmeßr  gänfelicb  geenDiget 
märe  , uuD  nichts  ScinDlidjcS  tnebr  borgenommen  merDen  folte.  3äblmg 
aber  famen  Die  Sranfjofcn  mit  einer  neuen  ©chroerigfcit  aufgejogen,  unD 
moltcn  Die' Crtc , Die  fic  Ärafft  erfb  erfagter  A5cbingniffcn  (Dabon  im  VII. 

(Eapttel  ein  mebrerS ) an  ©panien  abjutretten  batten , nicht  ebenber  überge* 

Den , als  biß  Der  allgemeine  Triebe , auch  mit  ©chmeDen , erfolgte.  SÜC'ie 
nun  roeber  Die  Herren  ©taaten  noch  Die  €ron  ©panien  fleh  ju  Diefer  Qkr* 
änberung  cinbcrflcben  funten , fo  betjog  fleh  DaDurch  DicfcS  befonDere  ftrie* 

Dens  * ‘SBercf  biß  in  Den  2lugufhim.  ©amit  aber  Dicfe  um  fo  biel  mehr  De?  Bioqoad« 
nen  Sranfcäfifchen  QSorfchreibungcn  fleh  ju  untermerffen  gen6tl)igt  merDen  Nreta&t 
mikhten,  fo  tbate  Srancfrcich  Dergleichen , als  ob  es  feine  bisherige  ©legeÜHon*.  - 
meiter  berfolgen  roolte,  unD  fchlojfe  Die  £aupt  = ©tabt  mens  ober  bergen 
im  4benncgaro  epn.  3“  allem  Unglucf  mar  Dißmal  Dicfe  ©taDt  gar  fehlest 
mit  Lebensmitteln  berfeben , meil  man  unter  mäbrenDem  ^rieDens  9H?ercf 
fleh  eines  folgen  Angriffs  nicht  bermutbef.  ©amit  alfo  Dicfe  anfebnliche 
©taDt  nicht  in  Des  ftcmbcS  4bänDe  berfallcn , unD  bieburdj)  Der  Sriebe  um  fo 
picl  fd)märcr  gemacht  merDen  mochte , fo  entfchloflfe  Der  QM'infc  bon  ßranien, 
ungead)tet  Der  Sricbe  jmifchen  ^rancfreich  unD  Den  bereinigten  SfticDerlanDen 
fd)on  fo  ctut  als  richtig  mar , gleicbmol  Dem  bebrängten  33ergen  noch  >n  Sep 
ten  £itljT  Ju  femmen , bereinigte  ftd>  berobalbcn  mit  Dem  Duc  de  Q3iDa 
j£)ermofa , unD  griffe  Die  ftranijofen , Die  Der  Marechall  de  Lurembourg 
commanbitteän  ihrem  borbcilhafften  Sofien  mit  aller  Obacht  an.  ©ie  ^ram 
hofen  traten  mit  Dem  groflen  ^beil  Der  Slrmee  ihnen  entgegen  gegangen/  unD 
ftunben  mit  Dem  rechten  glügel  bet)  her  Slbtep  St.  ©enis , mit  Dem  linefen 
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s xvii.  $lügel  aber  i b*9  ©HWeaujr  i anbertbalb©tunb  oon  SOlonS ; bet  ^rinb  bon 
6diia4t  Oranien  griff  Den  rechten , Die  Spanier  aber  Den  lincfen  l£lügel  an,  unö 
©oc?D?on3^atten  t>Cpöc  Daö  @lücf , Da§  fteDen  fteinb  aus  Diefem  febt  bortbeilbafften 
«ua.4’  Rollen  trieben , unD  in  feine  Einten  unD  Säger  Pot  3)?onS  jurucf  jagten. 

©eS  foIgenDen  $ageS  woltcn  Die  Sllliirten  ihr  £epl  nod;  einmal  Perfil* 
eben  unD  Den  $einD  in  feinem  oerfchanbten  Eager  angretffen , um  Den  Sntfafc 
gar  in  Die  ©tabt  hinein  zu  bringen ; in  Der  Slacbt  aber  erhielt  Der  5>rin&  Pot» 
Oranien  Briefe , fo  ihn  berichteten  / wie  Da{?  Die  oben  gebaute  ©chwerig* 
feiten  gehoben  , unD  Der  ftrieDe  jwifchen  Den  bereinigten  ’JlieDerlanDen  unD 
Srancfreich  würcflich  gcfd)loffen  unD  unterzeichnet  fepe. 

«.ittM  2Beil  nun  Die  fteinbfcligfeiten  hieDurch  eingekeilt  waren , lie§  Der  3>rinb 
S b«  Den  weiteren  Angriff  zwar  unterwegen , gab  aber  Dem  Euyembourg  bon  De« 
ßdjiadjt  erhaltenen  Leitung  Nachricht,  unD  fragte:  Ob  er  nunmehr  Die  ^robianfii 
lommt  rung  t,ec  (gtaDt  gutwillig  zulaffen  wolte  ? Cuvembourg  antwortete : SDafj 
tomiut. er  zwar  bon  Dem  getroffenen  ftrieDen  gleichfalls  Nachricht  habe , Die  ^ro* 
Pen.  biantirung  Der  ©taDt  aber  ohne  befonDern  Befehl  Deö  Königs  noch  nicht  zu* 
geben  fönte , welche  einzuholen  er  um  weniger  $äge  SBerjug  bat,  nach  Deren 
Sßerflieffung  Die  Bloquade  pöllig  aufgehoben , unD  alfo  Der  £rieg  Diefer  &u 
Dew  gefchloffen  warD.  23ep  Dem  Slbjug  bepDer  Armeen  muflc  Die  Hollan* 
Difie  Der  ftranböjlfchen  Die  £h«  geben , Daü  fie  um  etliche  ©tunDen  ebenDet 
als  Diefe  aufbrach. 

2)iefeS  ijl  Die  einige  mercfwürDige  Hauptschlacht , fo  in  Diefem  Ärieg 
SUIiirter  ©cits  unjlreitig  gewonnen  worDen , wiewol  Die  ftranfcofen  zu  ihrer 
23efd)önung  gleichwol  porgeben , Dajj  unter  wäbrenDem  ^reffen  Der  Duc  de 
Suyembourg  Die  Seitung  oon  Unterzeichnetem  Rieben  erhalten , Derenthalben 
er  audh  Die  ^annfehafft  oergeblich  weiter  zu  wagen  nicht  nötbig  erachtet/ 
fonDern  willig  Den  9Rucf  • 3ug  anbefohlen  habe , ohne  welches  Der  ©ieg  De* 
nen  Siaiirten  fonflen  Picl  fdbwörer  unD  tbeurer  folte  zu  (leben  gefommen  fepn. 
5Dod)  haben  Die  $ranfcofen  bei)  Diefem  Treffen  über  3000.  Oftann  petlohren. 

Um  Die  Seit  / als  SDlonS  eingefchloffen  gehalten  warb,  hatte  man  auch/ 
^"'  .permitteljl  eines  93erratbS,  einen  heimlichen  vlnfchlag  auf  Die  QJeflung  tiu 
£u«m* pembourg  por : S)er  Slnfchlag  aber  warb  entDecfet,  unD  Die  SBerrätbet  mit 
bourg.  Dem  Ecben  abgejlrafft. 

Ungleichem  gieng  auch  ein  fleiner  ©charmü&el  zmifchen  Dem  ©eneral 
©paan , Der  Die  aüiirte  gruppen  an  Der  SDlaafe  commanDirte,  unD  Dem  Ma- 
rechall  de  ©chomberg  por , inDem  Diefer  einen  Ort,  ©teen  genannt,  fo  Die 
§;eutfchen  angegriffen,  oertbeibigen  wolte/  Darüber  abet  Das  Dahin  abge* 
fehiefte  Detachement  jimlich  eingebiiffet. 

grirtr  ju  g|uf  Diefe  SEBetfe  war  Der  Ärieg  mit  Denen  bereinigten  ^JroPinhien  bepge* 

ain'  legt , Denen  auch  Die  <£ron  ©panien  balD  nachfolgte , unD  Den  ^rieben  mit 
8 ‘ granefreieb  auf  gleiche  Sßeife  unD  auf  Die  23eDiugiiifTen , Dabon  mir  im  VII. 
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Capitel  umflänblich  melben  trollen  / Unterzeichnete  / unb  mithin  Den  lieben  s.  xvit. 
Stieben  in  ganz  9?iebcrlanb  mieber  eingeftiljrt. 

Qftit  ^etttfchlanb  perjog  ftch  ba$  Stiebend  ^EBercf  noch  etrnaS  länger,  An.  1679« 
von  tregen  bet  2illiirten , Die  tribet  ©chmeben  bifftero  ben  Äricg  geführt, 
unb  ftd?  fo  leicht  jtir  '2ßieber*2lbtrcttung  beö  Eroberten  nicht  »erflehen  mol* 
ten.  QjBeil  mir  aber  bie  Umftänbe  biefer  ^anMung,  unb  mag  babep  »orge* 
lauffen , fd)on  in  bem  porbergebenben  Copitel  angemerefet , fo  trollen  mir 
folcheö  aübier  nicht  mieberbolen,  fonbern  ctllein  biefeö  melben,  baf?  im  21  n* 
fang  beP  1 <579. 3af>t$  ouch  her  Stiebe  mit  Ääpferlicher  S0?ajeflät , unb  bann 
ferner  nach  unb  nach  mit  allen  übrigen  2IHiirten  verglichen , unb  alfo  in  bie* 
fern  3al>r  bie  »er^ehrenDe  Äriegtf  = Sacfcl , fo  ^rnn^reich  in  fo  vielen  (jnben 
.öon  Europa  angejünbet,  unb  bifjhcr  nicht  ohne  Sßcrtrunberung , fafi  alleine 
imber  fo  viele , vielmehr  mit  Öeminn  alö  SBerlurft  unterhalten  hatte , »ällig 
t>or  bifjmal  autfgelofchet  trorben , trietrol  her  {Rauch  ba»on  noch  lange  her« 
nach  gebauret  hat. 

©0  balb  marb  tyi*  ^ranhöfffche  $?orb«©chmerbt  triber  bie  hu^tvdrticje  stnfana 
Scinbe  nicht  eingeflecTf,  fo  fieng  man  in  ftrantfreicb  fchon  an  ein  anberä  unb  tn  ffritiu 
gefährlichen* , fo  mol  miber  feine  Machbaren  alO  feine  eigene  Untertanen,  ju^fif*m 
juefen ; miber  bie  Machbaren  ;mar  mürben  gleich  nach  gefcbloffenem  Sri«'?,6»"10' 
Den , unb  bep  ben  2llliirten  erfolgter  2lbbancfung , auf  bie  58ahn  gebracht, 

Die  2!nforberungen  megen  her  2ßieberrereinigungen  unb  Sugehörungen.  ©e^unb  33er» 
gen  bie  eigene  Untertanen  aber  rnarb  »erfahren  mit  gänzlicher  2lufhebungf>,fl“n9 
beä  Ediflsron'ftantef*,  melcheöben  {Reformierten  in  $rancfreich  hie  {Reli ^ aenotenl 
gionö*  Srepbeit  bigljcro  beoefliget  hatte.  2Beil  aber  ber  eigentliche  Verfolg 
biefer  bepben  ©acben  »ornemlich  in  ben  folgenben  Periodum  einlaufft , fo 
iroüen  mir  beren  Jßefchreibung  auch  bi§  baljin  oerfparen,  unb  bifjmal  Por 
bem  93cfchlu§  bet  StanZöftfcben  ©efcbichten , in  biefem  Periodo  nur  noch 
biefeS  anfühten,  mie  bafjinbiefem  1^79. 3ahr  berpornebme  Minifterunb 
Staats  * Secretaire , Monfieur  de  ^omponne,  ber  bifjbero  ju  benen  au$* 
märtigen  ©achen  gebraucht  morben , baö  Unglücf  gehabt , baf?  er  in  be$  £6* 
nigtf  Ungnabe  perfallen , Defjbalben  feine  2lemter  aufgeben , <mb  ftch  Pon  £of 
tregbegeben  muffen , miemol  er*bannoch  nach  einigen  3ahren  mieber  begna* 
biget  unb  in  feine  Porige  2Bürben  mieber  eingefeZt  morben. 

*>40  III.  Capfttl. 
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3e^)ifIorienpon^eutfchlanb  unb  ftrancfreich  haben  uns  in  biefem 
Periodo  fo  »iel  ^laz  meggenommen , baß  mir  mit  Den  übrigen  Na- 
tionen etma$  fütZer  »erfahren  muffen. 
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s.  xvn.  £s  Fommet  untf  berobalben , bet  Orbnung  nach , Die  ©panifcbe  N<ü 
tion  unb  bei)  folget  jugleicb  biefeS  oor , baf?  wir  auch  in  <2ßarbeit  Port  Die« 
fern  Canb , bei)  gegenwärtigem  Periodo , nicht  gar  fonberlicb  oiel  $u  meh 
Den  baben , wann  wir  aud)  gleich  gerne  weitlAufftig  fepn  wolten ; weil  in 
bemfelben  eben  fo  Piel  nicht  Porgcgangen,  welche^  einen  groffen  sJ>Iah  in  et» 
ner  Univeriäl-4biftorie  erforberte. 

2ßic  buben  in  bern  porigen  Periodo  erwebnet,  was  ftcb  &wifdf>en  bet 
königlichen  ftrau  Mutier,  als  [Regentin  , unb  bem  ^rinfcen  Don 
3uan  d’SJluftria  , Por  weit  « ausfebenbe  unb  gefährliche  ©treitigFeiten 
berpor  getban , unb  welcher  ©eftalt  biefelbe  tu  felbiger  Seit  wicber  bepge« 
legt,  unb  Darauf  eine  genaue  Alliantz  mit  Äapferlicbet  ^ajeftüt  unb  Derim 
bereinigten  ‘Dticberlanbengefcblojfcn  worben. 

2ßie  nun  ftrantfreid)  in  Anno  1572.  Die  pereinigte  Stieberlanbe  über* 
jogen , warb  Daffelbe  gan^e  3abr  in  ©paniert  mit  anbcrS  nichts  als  53eratf>: 
frblag  -unb  ©egen-Q3erfaffiingeu  jugcbrad)t;  Die  ^rantjofen  tbaten  grolfe 
Sßerfprecbungen , wann©panien  ponber  Alliantz  mit  JpollanD  abfteben, 
feibige  mit  ihnen  fcblieffcn , ober  wenigftetiS  ihnen  Den  frepen  ®urd;marfcb 
atoffe  Of-  Öurd)  ibr  ©ebietin  Die  Percinigte  Otieberlanbe  geflattert  wolte;  fie  erboten 
feit«,  fleh  in  folcbem  $an  alleii  SlnforDerungcn , fo  fie  auf  Die  ©panifcbe  lieber* 
lanbe  batten,  auf  ewig  unb  beftänbig  abjufagen , aud)  perfebiebene  ßrte, 
fo  fie  Durch  Den  5lad)ifct>en  ^rieben  erlanget,  wicber  abjutretten.  5ßeil 
man  aber  garwol  falte,  ba§  wann  Die  Percinigte ^rooin&ien  perlobren  gien* 
gen , Die  ©panifcbe  9tieberlanDe  alSDann  bloffer  S5inge  pon  Des  Königs  in 
ftranefreid)  (2Billfübr  abbangen  würben,  fo  warb  befcbloffen , Das  §euet 
nodb  in  Des  ‘ftaebbaten  £aus  löfeben  ju  belffen , ebe  es  in  bem  eigenen  um 
löfebbar  tiberbanb  nebme. 

Anfänglich  fcbü&te  man  #ollanb nur  heimlich  unbunter  Der  £anb, 
naebbem  man  aber  fabc,  Dafj  folcbeS  nicht  julänglicb  fallen  wolle , fo  warb 
Da?  folgenbe3abr,  Der  ftranböftfeben  Sgebrobungen  ungeachtet , DerPölfc 
ge  $riebenöA8rud)  beliebet. 

An.  167t.  liefern  ju  folge  warb  alfobalb  ju  Cabij  unb  in  anbem  ©panifcbm 
Deciara.  @ec4)öfen  ein  Arrett  gefcblagen  auf  alle  Sranfcöfifcbe  ©üter , fo  in  grof* 
tion  fer  9)?engc  fleh  allba  befanbert , welche  naebgebenbs  alle  eingejogen  rnur* 
^ranef.  ben,  beme  fo  fort  Die  würcf liebe  £riegS=(£rflürung  gar  balb  folgte. 

Kieb-  CSöaö  wübrenben  Kriegs  in  9tieberlanben  ©panifd)er  ©eits  sorge« 

gangen,  Das  baben  wir  bereits  in  bem  PorbergebenDen  Capitel  angeführt, 
unballbier  nicht  &u  wicberbolen,  fonbern  allein  jumelben,  was  in  bem  Sanb 
Pon  ©paniert  fclbften  fleh  jugetragen. 

An.  1674.  ©er  Eingang  pon  fteinbfelrgfeiten  an&a  würbe  ftran&ofrfcbcr  ©eitS 

gemacht  in  bem  Stffcajifcben , a(Jwo  Die  Sranfcofen  unter  bem  Marquis  dq 
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Kafielno  über  baö  ©ebürg  giengen,  unb  in  Bifcaia  mit  fooo.  SDlatm  cps.xviL 
nen  Einfall  thaten,  mit  grojfem  SBerlurft  aber  suruef  getrieben  mürben. 

2ßeil  nun  in  biefen  ©egenben  wegen  unterfchieblicher  Betrachtungen, 
fotiberlich  wegen  beS  rauben  ©ebürgeS , ber  Strieg  fct>r  befchwärlich  ,w  füh- 
ren mar , fo  verlieffen  bic  ftranbofen  felbige  ©eite , unb  machten  fich  an 
bie  anbete  gegenüber  fiehenbe,  ttemlich  an  Katalonien. 

Kbe  fie  aber  aüba  etwas  mit  ^achbrucf  unternehmen  Funten,  waren  Pro^tf. 
bie  ©panier  ihnen  fchon  bevor  geFommen,  unb  batten  unter  bem  #erhog  r<n  ber 
de  St.  ©ermano  ihnen  in  9iougilIon  bie  ©täbte  €0?onrillaö , St  3ean  de  Sonnj« 
^\age$,  Kcret,  unb  bie 93e|tung BeDegarbe hinweg  genommen,  auch  bic JE,™“1* 
4bülff,  welche  bie  ^ranhofen  in  baö  belagerte  Kaftel  de  los  BagnoS  bringen 
woflen,  aufbas  £>aupt  gefchlagen,  2000. ^ann  erlegt,  unb  1*00.  ge* 
fangen  befommen.  Marechal  de  ©chomberg , fo  bie  $rmee  in  JHougilloit 
ju  commanbiren  gefchieft  warb , wolte  biefe  ©chlappe  wieber  wett  machen, 
unb  griffe  bie  ©panier  in  ihrem  verfchan&ten  Säger  an;  biefe  aber  freien  auf 
ber  anbern  ©eite  auö , unbfchlugen  bie  Belagerer  fehr  tapffer  hinweg. 

diefe  Unglück  ©(reiche  machten,  bagbie  ftranhofen,  welche  übet 
10000.  gj?ann  nicht  ftarcf  waren,  in  biefem  3abr  in  Katalonien  nichts 
«uSrichten  Funten ; büifltgtn  Funten  auch  bie  ©panier,  ob  fie  wol  bie  Jjatipt* 

QSefhmg  in9\ougiUon,  ^erpignan,  berennet,  ebenfalls  ihre  ©iege,  wegen 
Abgang  an  <2Bolcf , unb  weil  bie  SKebeHion  ju  Regina  in  ©icillen  ihnen 
eine  groffe «öinberung  machte,  (bavon  wir  im  achten  Kapitelbanblenwol* 
len)  nicht  fortfefcen , fonbem  muflen  es  bep  ber  Kh«  ber  erhaltenen  ©iege 
bewenben  (affen. 

das  folgenbe  3ahr  gieng  ©panifcher  ©eits  gan&  ohne  namhafte  An. 
Verrichtungen  ab , weil  man  an  bem  ©panifd)en  J&of  mit  lauter  ©taatä- 
£Kathfd)lügen  umgieng,  ba  man  nemlich,  ben  innerlichen  Unruhen  unb  beim=  JjjJJJJ1 
licken  2lnfpinnungen  ber  J^oben  Miniltren  ;u  begegnen,  ben  £6nig  in  feu «önt 
nem  vierjebenben  3ahr  vor  Majorenn  erFlarte,  ibme  bie  SRegieruna  ein* 
räumte,  unb  ihn  mit  groffem  Bracht  crönte , worauf  feine  SDtojeftat  eine 
groffe  Veränberung  unter  ben  Miniftris  vornahm ; bie  Sranfcofen  nähmet» 
inbejfen  Bellegarbe  weg ; vor  ©ironne  aber  Funten  fte  nichts  auSrichten. 
dergleichen  wieberfuhr  auch  ben  bohren  mit  einer  vergeblichen  Belagerung 
vor  ßran  unb  Keuta  in  Slfrica. 

2luf  gleiche  2Geife  pagirte  auch  baS  1675.  3ahr  in  Katalonien  mit  An.  r«7«. 
bloffem  J&inmnb  £ermarfchiren , unb  bag  bepbe  Armeen  einanber  beobach* 
teten , ohne  was  bann  unb  wann  von  ben  Micaletten , ober  ^prennäifchen 
©ebürg  * Baureu  unb  ©dmapphanen , ben  ftranfcofen  vor  Abbruch  ge* 
fchalje. 

die  üble  Besoffenheiten  ber  ©panifchen  Monarcliie,  bie  fich  foAn-  l6n» 
wol  in  Katalonien  als  uj  ^ieberlanb  unb  bep  £of  fclbften  pufferten , wur* 
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s.  xvii.  fon  bon  German  ber  üblen  Regierung  jugefdjrieben , unb  nicf>tö  mebrerS 
Unruhen  9«bünf<het , aß  baß  bie  S6nigliche  $rau  Butter  mit  ihren  Kreaturen,  Die 
J-f$,„pft’bi§!)tt  ben  jungen  £6nig  noch  regiert  batten,  aderbingtf  bon  ben  ©efebäff* 
£of.  ten  entfernet,  unb  hingegen  Don  ^uan,  ber  noch  in  feiner  ViceRoyaute 
jtt  ©aragoffa  in  51ragonien  fleh  befanb , benfelben  borgefe&t  werben  möd)< 
te:  3U  folgern  Knbe  warb  ber  Äonig  überrebet , Da§  er  heimlich  bon 
Don  5n*  beit  nad)  53uonretiro  gieng  , unb  biefen  feinen  unechten  £cnn  55tuber  ju 
on  d’Äiis  fleh  ruffen  Iie§ , um  ibme  ba$  SRegiment  bom  ganfeen  ©taat  unter  bie  £and 
ftctaroiWju  geben;  bie  Königin  aber  muffe  fleh  in  ein  Älofter  nach  ^Toleto  begeben , 
wSnStn  aUDa  nbec  hernach  Äönigl.  ©<hlo§  eingeraumet  worben ; unb  bie 
etaate«  bisherige  böchfle  Miniftri  unb  Lieblinge  ber  Königin,  aß  Valenjuela  unb 
Mir  iftre  Marquis  de  Villa  ©ierra , bie  bijjbero  bem  Don  3uan  am  meinen  wo* 
«em«d>t.  rcn  entgegen  geffanben , würben  mit  Kinjiebung  ihrer  auf  etliche  SWidio* 
nen  fid)  erfhrccfcnber  JKcichthumer  bom  4bof  gefchajft.  Don  3uan  führte 
hierauf  ben  jungen  Äinig  mit  fleh  nach  ©aragoffa  in  2(ragonien , adwoec 
Don  ^uan  ba$  grüffe  $(nfehcn  hotte,  bem  ©chein  nach,  um  bie  £uldi; 
gung  aflba  bornehmen  ju  laffen , in  ber  §:bat  aber  fleh  in  felbigem  £anb 
um  fo  biel  formibabler  ju  machen,  unb  feine  *J>a«bep  allba  noch  mehrere  |« 
bcrflärcfcn. 

Seberman  hoffte  biefe  Veränberung  folte  ©panien  wieberum  auf  bie 
hochfle  ©pifee  ber  ©lücffeligFeit  fefcen ; allein  bie  fchwdren  Bufälle  biefet 
Monarchie  brueften  fl«  aüjufeht ; baher  blieben  in  9?ieberlanben  bie  ©a* 
chen  in  ihrem  alten  ©taub.  Katalonien  warb  bem  Vice-Re,  Comte  de 
konteret),  (ber  atß  “Dfieberlaub  bor  fur^em  war  bortbin  gefommen)  »war 
etwa#  Verfldrcfung  jugefchieft,  alfo , ba§  er  in  einem  Treffen  bet)  Kol  Q3ag* 
nucleö  wiber  ben  Duc  de  %waide$  wie  bie  ©panier  fleh  beffen  berühmt 
ten , einen  jimlichen  ©ieg  befochten,  unb  enblid)  benfelben  gar  aus  bem  frep* 
en  ^elb  in  feine  Veflungen  getrieben  unb  eingefchloffen ; batf  V3ercf  aber 
blieb  auch  bor  bifjmal  babep  ohne  weitere  #aupt  Verrichtung , fo,  baß  die 
ftranfcofen  in  Katalonien  bor  ben  ©paniern  fleh  gar  wenig  ju  befürchten 
hatten,  unb  mit  aermgem  Volcf  baö 3hnge adba  bewahren  hinten. 

An.  1678.  ©ie  ©chlaffrigfeit  ber  ©panier  weefte  bie  Fronhofen  auf,  daß  fle  et* 
8ja"5°*  was  mehrere  $?ad)t  in  Katalonien  fehieften , mit  welcher  ber  Duc  de  $tou« 
lern  aiDe®  W*  anfehnliche  Vefhmg  93uicerda  wegnahm , unb  baburch  fleh  einen 
mba.  ' groffen  2Beg  in  Katalonien  dffnete , welches  bann  bie  Krön  ©panien  um  fo 
ftriwe  biel  mehr  bewog , daß  fle  ben  ftrieben , bene  ftrancfreich  atigebotten , unb 
?rancf#  £ofldnber  ihre«  Ör  ß fchon  angenommen  batten,  auf  gleiche  V3eife  an* 
«ich.  nahm,  bep  welchen,  fo  biel  baö  Königreich  ©panien  anbelangt,  bie^Bie* 
bererflatfung  ber  Veflung  ^uiceröa , unb  insgemein  adeö  beffen , waö  man 
' in  JKoufjidon  unb  Katalonien  «inanber  abgenommen  hatte , bedungen 
worben. 
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£)aS  33anb  Des  griebenS  warb  bas  folgenbe  galjr  hernach  Perflegelts.  xvii. 
mit  Der  #eprath  Des  Königs,  mit  Mademoifelle  €Ö?aric  Louife,  Des  Jpepin-'*jP* 
fcogS  oon  Orleans  als  einigen  königlichen  93ruberS,  alteret  Tochter.  *pin'^^  $1, 
gegen  gieng  ju  gleicher  Seit  aus  Der  ‘Sßelt  Don^uan  d’2(uftria,  Der  bi§he»nia$. 
ro  Dem  königlichen  .fciof  fo  Diel  Unruhe  oerurfachet  hat,  unD  fam  DieKönigl. 
grau  Butter  wieber  in  5lnfet>en. 

SEBas  Das  Königreich  Portugal  anbelangt,  als  Derne  mir  in  Diefem  £a<  *ort««* 
pitel  ebenfais  Naum  geben  wollen;  fo  blieb  Daffelbe  jwaroon  Den  äuiferlMf*<©e* 
eben  Kriegen,  Die  bet)  nahem  ganfc  (juropam  erfüllet,  frep,  weil  Das  Sßolcf 
fleh  in  Diefelbe  auf  feine  SBcife  ju  mengen  oerlangete,  ungeachtet  Der  Regent 
Don  ^etro  nicht  ungeneigt  gefchienen  mit  grancfreich  *J>artbep  ju  machen, 
hingegen  hatte  es  in  fleh  felbffen  groffe  Unruhen. 

5DaS  gemeine  QJoldf,  welches  unter  Der  Regierung  Don  ^Jetto  eben  fo  in.  tqu 
wenig  (frleichterung  empfanD  als  bep  Den  Lieblingen  Des  Königs  ?Jlphonn,ConrP|ra* 
fieng an DiefeS  Regiments  übetDtüfiig  ju  werben,  unD  nach  Dem  erften  fichS^cKi 
wieDerum  ju  fehnen,  fonberlich , weil  es  Die  Miniftros  unD  Lieblinge  Des  Don  ^tco. 
3>eiro  oor  heimliche  guDen,  ober  Doch  3üDifch-@e|tnnte  unD  oom  güDifchen 
(»efchlccht  (Entfprojfene  hielt ; welches  Dann  mehr  als  einen  SlufjffanD  ju  Li» 
fabona  oerurfachte,  Dafj  Dabero  Die  gefuiten  groffe  L0?ühe  hatten  Das  geuet 
ju  Dämpffett , unD  Pon  Dem  ©lauben  Der  pornebmjten  Sffliniftren  Dem  <2tolcf 
eine  bejfere  NJepnuna  bepjubringen. 

£>cm  Vorhaben  Des  gemeinen  SßolcfS  gefeilten  fich  auch  ju,  unter-  An. i«74. 
fchiebliche  oonDen  ©roffen , fo  gar,  Dafj  auch  ein  förmlicher  Slnfchlag  mP 
Der  Das  Leben  Des  Regenten  Don  ^etro , unD  ju  23efrepung  Des  Königs 
Sllphonft,  gemacht  warb,  worju  Die  ©panier,  Die  Dem  granböfifch-ge* 
flnnten  Don  ^Jetro  gerne  einen  4)anbel  machen  wolten , nicht  wenig  half* 
fen , fo  aber  entbeefet  worben , unD  hernach  Dem  ganzer  Don  £afparo 
Sflalbonato,  unD  anDern  Magnaten,  Die  Dabep  mit  ^heil  hatten,  Die  Köpf* 
fe  gef  oflet. 

CfnDlich  fam  es  gar  fo  weit,  Dafj  Der  alte  König  2(lphonfuS  aus  feinem  Äönfo 
(JfenD  in  Der  gnful  ^ercera  Durch  eine  anfehnliche  glotte  abgehofet  unD  nach  E#0"» 
Lifabona  uberbracht,  auch  allba  Pon  Dem  Q3olcf  mit  groffem  3auchjen  em-  10I{tfCmL 
pfangen  warb.  Don  <J>etro  aber  wufte , Dem  allem  ungeachtet , Die  ©cp  Portugal 
che  Dannoch  bergeftolt  ju  perfarten , Dafj  Der  arme  König  SllphonfuS  auch 
in  Portugal  felbften  auf  Dem  ©chlofj  ©ntra  in  Arreft  perbleiben , unD  ih: 
me  allein  Die  Negierung  in  £anben  taffen  muffe ; Daneben  Dann  feine  <j)riw 
»efjin  unD  einige  Tochter  jur  (Jrbin  unD  Nachfolgerin  in  Der  €rott,  faflS  feh 
ne  männliche  Srben  oon  ©Ott  befcheret  würben , erflärt  warb. 
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S.  XV1L  t>4S  IV.  C«pit«l. 

Son  ben  ©iglifcfcm  ©efd)icfi(eu. 

^■g^Cr  9)lifjgun|l  , fo  Der  könig  bon  Cngcllanb  auf  £>ie  Staaten  bon 
4)ollanD  unb  Deren  glücflidpe  £anDelfcbafften  fd>on  Idngjlen  ge= 
worffen,  auch  Daß  9fti§üergnügen,  fo  er  gegen  Dicfc  SRepublic  wäl>= 
renDen  feineß  ClenDß  gefeböpffet , war  biel  ju  grofj , alß  Da§  er  folche  fo 
kic^t  batte  füllen  Fömten  überwinDen,  ober  bon  Den  SKatbfcblagen  unD  bor* 
tbeilbafften  23eDingniffen , Die  man  ibm  an  Seiten  ftrancfreich  Darbote , 
im  ftaU  er  JfjolIanD  umjuflürben  mit  belffen  wolte,  ruruef  tretten. 
enget.  £r  lief;  Dcrobalben,  fo  wobl  Durd)  feine  eigene  ÖJemütbß  * Bewegung, 
jjjjj  ‘ !e*  alß  aud)  Durch  Die  grojfen  Verfprecbungcn  unD  ^tilffc  non  ftrancfteicb  bes 
benjfrirg  jungen,  ftch  bereDen,  Da§  er  fid>  entfcblojfe,  Die  brepfache  Alliantz,  fo  ec 
gegen  bor  kurfeem  mit  erfagter  SKepublic  gemacht  , auf  Die  Seite  ju  feiert , mit 
£oltont>.  ^ranefreid)  jugleid)  anjufpatwen,  unD/  bey  Dem  berbofften  Untergang  Des 
•£)olldnber,  feinen  Slufeen  mit  ju  jiichen ; Damit  er  auch  Jrantfrcichß  2ßiü 
len  um  fo  bielmebr  erfüllen  mochte/  fo  machte  er  eine CrFldrung  FunD  / in 
weldper  Denen  Diflentienten  in  Der  Religion , Daß  ifl  allen  Denen , Die  e$ 
nicht  mit  Der  Cnalifchen  Kirchen  halten  / abfonberlich  aber  Denen  Catbolb 
fchem  biel  ungewöhnliche  ftrepbeiten  bergönnct  würben.  S)ie  gröfte  Scbwe* 
rigFeiten  bep  Dem  abgerebten  Vorhaben  aber  war/  wo  man  baßk©elb  ju 
einem  fo  wichtigen  krieg  bernebmen  wolte,  weil  Daß  Parlament  ju  einem 
folchen  Cnbe  eß  betjufdfjoffcn  nicht  Sufi  batte  ; allein  Die  ftreogebigFcit 
grancfrcichß/ unD  einige  anDere Mittel/  fonberlicb  oon  Denen  ©elDern , Die 
Daß  Parlament  ju  Q3eiablung  Der  königlichen  SchulDen  berwilliget,  mach* 
ten  Diefe  SchwürigFeit  balD  überwinDen , unD  war  eß  Derobalben  nunmebt 
an  Dem , waß  man  bor  einen  fcheinbaren  VotwanD  ju  Dem  befchloffenen 
gricDenß  - 33ruch  borwenDen  wolte. 

Mtfatheti  £)ie  Gelegenheit  nun  bierju  warb  genommen  bon  einer  Sach^  hie  mit 
pirrju.  f jnem  gapitain  einer  Cnglifdjen  Sagt/  welcher  Deß  Ambalfedeurs  ^empelß 

©emablin  abholen  füllen/  borgegangen ; Dann  Diefer  fuhr  im  Serben  1671. 
mitten  Durch  Die  £olIdnDifche  flotte/  Die  bep  Voielingen  lag  , unD  wolte 
höben,  Diefelbe  folte  bor  ibm  Die  Segel  flreichen , ( Di§  i|l  Daß  Cbren  * 3ei= 
eben , fo  Die  geringere  Schiffe  Denen  bornehmern  *u  erweifen  pflegen)  unb 
alß  Diefe  folcheß  nicht  tbun  wolten  , tractirte  er  fte  feinDlich , fcfeof?  funff 
fcharff  = gelabene  Canon  - Schüflfe  unter  fie,  unD  fuhr  Damit  Dabon. 

i£)ie  Verweigerung  Diefer  Cbre  warb  ju  SonDen  über  Die  maffen  hoch 
empfunDen,  unD  alß  eine  Dem  33rebaifd)en  ^rieben  juwiber  lauffenbe  Sach 
außgefchrpen.  9lun  ijl  jwar  nicht  ohne , Dafj  in  geDachtem  ^ricbenös 
Schluß  bebungen  worben  / baf?  Die  ^ollanbifche  0#iffe  bot  Den  CngiP 
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fd^en  Die  ©egel  ju  (heilen  folten  fd)ulbig  fcpn,  ob  aber  eine  gan&e  $lottes,xviL 
gegen  einem  einigen  ©chiffefolche*notbwenDig  su  beobachten  batte,  toar  eben 
nicht  erörtert ; Derobalben  Die  Herren  (Staaten  fleh  erboten/  Da§  fte  ob  Die* 
fer  ©ach  weiter  banDlen , unD  biUichen  ©ingen  nach  Satisfadion  geben 
roolteu.  folchcm  (*uDe  warb  jwar  ein  (Jnglifcbet  ©efanDter,  Der  9iit-'An,i67* 
ter  ©awning,  nach  Dem  #aag  abgefertiget ; weil  aber  Derfclbe  oon  nicht* 
önber*  als  blo§  oon  Abtragung  De*  oermeynten  ©ebimpff*  hören,  Die£ob 
länDet  aber  alle  Die  SBefcbroärDen,  fo  Die  (JngellänDer  wiDer  fic  hätten,  su* 
gleich  oorgebracht  unD  abgetban  haben  wolten,  fo  reigte  ©awning  auf  Den 
©tuh  wieDer  nach  -tau! , unD  unterbrach  Die  ^ractaten  mit  einanDer. 

©eine  ^eimfunfft  waiD  bey  £of  nicht  gar  sum  SBefren  auf,  fonDcrn  er  in 
Arrelt  genommen , weil  feine  2Rucffcl>r  ohne  befonDern  23e|ebl  gefcheben , 
unD  DaDurch  Den  £ollänbern  Die  5lugen  etwa*  su  früh  geöffnet  worben, 

Die  man  auch  Dejfentbalben  noch  immer  in  oergeblicher  Hoffnung  su  erbal* 
ten  fuchte,  unD  bey  nunmehr  aUfdjon  au*gebrochenen  Vorhaben,  Da*  <3DBerdP 
etwa*  ftärefer  befchleunigcn  mufle , a(*  man  im  Anfang  Der9)?eynung  war. 

©och  aber  mochte  Dicfc*  Daffelbe  eben  nicht  bintertreiben  : ©arnilm«., 
man  aber  oor  Der  würcf liehen  £rieg*  - (£rflärung  noch  einen  Q3orfl>eil  oonfdatbie 
Den  ungewarncten  JpollänDern  sieben  möchte,  fo  würben  1 2.  £ricg*:©d)if  ®mim. 
fe  au*gefd)icft , Die  Denen  ^ollanDifchen  ÄcuiffarDey  * ©chiffen  , fo  oon  ,®e  3 
©mirna,  ©panien,  unD  Portugal!  berfamen,  aufpaffen  folten.  ©iefe  trof- 
fen jwar  unD  griffen  Diefelbe  bey  Der  3nful  2Bicht  glücflich  an,  fanben  aber 
fblcben'äBiberftonb,  Dag  fle  nicht  mehr  al*  brey  ©chiffe  Daoon  aufbrim 
gen  unD  einen  oon  Den  Convoyern  in  ©runD  fchieffen  funten , Die  übrige  in 
66.  ©egel  jlarcf  famen  nach  «frollanb  in  ©icherbeit. 

©iefer  offenbare  obfehon  mif lungene  ©treich  war  fo  oiel  a(*  Der  Jfrt- 
rolD  De*  nun  würcflich  angebenDen  Ärieg*.  ©er  Äönig  erflärte  feine 
SÜfleynung  bierob  oor  Dem  ganzen  Parlament,  publicirte  ein  Manifeft  feinet nllc  * 
ju  Diefem  Äricg  babenben  Urfachen , welche  oornemlich  Darinnen  befhmDen : 

©a§  Die  ©taaten  nach  Snnbalt  De*  53reDaifchen  ^rieben*  Feine  Com- 
milTarios  gefchieft,  su  35eylegung  Der  noch  waltenDen  ©treitigfeiten ; Dag, 
öl*  ihnen  Die  EanDfcbafft  ©urinam  in  ‘Jßefl  * 3nbien,  nach  3nnbalt  erfag* 
ten  ftrieben*,  wieDer  gegeben  worben,  fle  Denen  aODa  befinDlichen  <5ngeDdn= 

Dem  Den  freyen  Slbjug  nicht  geflattet  hätten ; Dag  fie  oiel  fchimpfüche  ©in« 
ge  unD  ©emäblbe  wiDer  Den  £önig  unD  Die  Cfnglifche  Nation  DulDeten ; 

Dag  fie  Die  (Jnglifcbe  ^)anDclfchafft  aller  Orten  beswacfteti ; Dag  fle  Die 
<£!)«  De*  ©egelflreichen*  oor  Den  gnglifchen  ©chiffen  oerwäigerten ; Dag 
fle  mit  ftranef reich  gegen  SngellanD  eine  Alliantz  hätten  fchmieDen  wob 
len,  unD  Die  Familie  oon  Oranien,  De*  Äönig*  nächfle  33lut*;  SßerwanD* 
ten,  auf  aöe  ‘äßeife  unterDrucften. 
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s.  xvii.  ©ie  £ollänber  beantworteten  jwar  alle  biefe  SSefcguIDigungen  weit* 
läufftig,  unb  fuchten  wo  möglich  Dag  fteuer  noch  ju  Dämpffen  ; allein  e$ 
war  nun  nicht  mehr  an  Dem,  bag  bic  ©ache  mit  Der  fteber  ober  mit  Um 
terbanblungeu  auggerichtet  werben  funte , fonöern  bec  ©egen  muge  big* 
mal  ber  ©chieDg  * 9)?ann  fepn. 

Aiiiantz  ©ie  Alliantz  war  mit  ftrancfreich  Dahin  gefchlojTen , Dag  wag  man 
J?'1  - in  ©eelanb,  ober  fong  an  ber  (See * Cüge  erobern  fönte,  bag  folte  an  Cm 
wü  gcflanb,  bie  £anD  5 ©täbte  aber  an  ftrancfreid)  oerbleiben ; berobalben  theib 
ten  auch  bepDe  Machten  ihre  Bölcfer  Dergegalt , Dag  CngeflanD  einen  gm 
ten  ^beil  »on  2anb=9Äju  ber  Sran&oftfchen  21rmee,  $rancfreich  t>in» 
gegen  feine  flotte  in  30.  (Segel  ftarcf  ju  Der  Cnglifcben  (lieg,  bie  in  etlich 
unD  fecgjig  (Segeln,  lauter  Capital  * (Schilfen,  beffunb ; worbep  geh  aber,  $u 
einem  böfen  Borjeidjen,  Dag  Unglücf  ereignete,  Dag  unter  wäbrenDer Ber* 
einigung  ein  Cnglifcheg  (Schiff  mit  92.  Canoncn  unb  700.  gj?ann  Durch  Um 
porfichtigfeit  $euer  empgetig  unb  in  bie  £ufft  gog.  ©ie  £oüänDer,  bie 
mit  70.  (Segeln  ebenfalls  in  ber  ©ee  waren , fuchten  biefe  Bereinigung 
ju  hinbem,  famen  aber  ju  fpat,  unb  mugen  alfo  nun  gegen  bie  jwep  ju* 
fammenfügenbe  feinbliche  Rotten  mit  allem  ©ewalt  fechten. 

®en  28.  gwifchen  biefen  nun  fam  eg  ben  28.  9J?ap  bep  ©oulg  = 35ap  ju  einer 
1 See.  feb«  blutigen  unb  befftigen  (Schlacht,  ©ie  jufammengegoffene  flotte  be* 
ewiaept  gunbe  in  3*  CfquaDren  : ©ie  ftranfcofen  führten  Die  weijfe  flagge  unter 
Dem  Duc  d’Cgree,  Vice  -SIDmiral  oon  ftrantfreich.  ©ie  eine  Cnglifcbe 
unter  Dem  Duc  d,(porf , Deg  Äönigg  53ruDer,  führte  bie  rothe,  unb  Die  am 
bere  Cnglifche,  unter  bem  Comte  de  ORontagu , bie  blaue  flagge ; Die 
^oDönbifche  jlotte  warb  commanbirt  oon  ben  SIDmiralen  SRuiter,  Barn 
guert  unb  oon  ©ent  : ©ie  (Schlacht  währte  oon  borgen  ©locf  achte  big 
in  bie  fpate  ffiaegt  mit  ungemeiner  (Strengigfeit,  fo , bag  allein  auf  Dem 
SIDmirah  ©chiff  beg  £enn  JKuiterg  2^0.  Centner  ‘puloer  öerfebogen  wor« 
ben,  unb  Diefer  groffe  SJDmiral  felbg  foU  geganben  haben , Dag  er  Die  ^a- 
ge  feineg  ßebeng  feinem  fo  beigen  ©efeegt  bepgewohnet. 

3nDeme  bie  SRacgt  bepDe  flotten  getrennt , nahmen  bie  CngJifcge  ig* 
ren  tauff  wieber  nach  ih«n  Cügeti,  unb  liegen  ben  £ofläubern  Die  ©ee, 
Derentwillen  bann  biefe  geh  auch  bcti  ©ieg  jufchrieben , baoon  aber  Die 
Cngcllänber,  weil  ge  nicht  in  ber  flucht , fonbern  nur  ihrer  33cquemlicg* 
feit  halber  geh  nach  #aug  begeben,  ihnen  nichtg  jugegeben  wolten ; Dorf) 
ig  gewig,  bag  Der  Berlurg-oon  ©ebiffen  auf  Cnglifdjer  ©eite  gärefer  als 
auf  ber  £oUänDifchen  gewefen , bann  jene  Perlohren  j.  Capital  * ©chiffe, 
unb  barunter  Dag  SIDmiral*  ©chiff  oon  ber  blauen  CfquaDre,  mit  bunbert 
©tuefen,  cg  oerlohr  auch  ber  äbmiral  SRontagu  felbgcn  Dabep  fein  £eben, 
unb  ertranef.  ^joUdtiDifcher  ©eitg  warb  nur  ein  ©chiff  in  ©runb  ge* 
fchoffen,  unb  ein  ©chiff  gog  nach  Der  ©chlacht  oon  feinem  eigenen  ^ul* 
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»er  auf,  baneben  aber  warb  auch  ber  Slbmiral  »on  @ent»ermiffet.  3)ies.  xvil. 
CngeDänber  befcf)nIDtgfen  bie  Sranhofcn,  Daß  biefe  gor  jeitlicb  ftcb  auf$  Dem 
©efecht  gemacht,  unb  fie  »erlajfen  hätten.  J&inmieberum  trat  man  auch 
in  ibollanb  auf  bie  Slbmiralen  nicht  jum  33e(len  ju  fprechen,  Darum,  Daß 
fte  Die  weichenbcn  Seinbe  nicht  beffer  unb  fchäflfer  »erfolgt  hätten. 

SSepbe  königliche  glotten  faumten  ftch  ju  £aufe  nicht  gar  lang/  fotv 
Dem  lieffen  halb  wieber  in  bie  ©ec,  unb  hatten  einen  Slnfchlag  in  ©ec^obec 

t&llanb  eine  CanDung  ju  tragen  : S)ie  4boIIänbifche  flotte  bebccfte  ^rtaac 
eclanb  fleißig/  lief  aber  bie  £ollänbifche  Cüflen  jiemlich  bloß  gesellt/  ju 
groffem  9D?iß»crgnügen  felbiger>  ©inroobner,  alfo,  baß  eP  allba  übel  oielleidht 
folte  abgclauffen  feyn , wofern  nicht  ©Ott  felbfb  ©d)uy  gehalten , unb  ftä* 
tig  ungeflümeP  QQBetter  gefchieft  hätte,  baß  man  Dabey  mit  einer  fcanbung 
nicht  *u  recht  fommen  Fönnen. 

<3DBeil  nun  bicfeP  Vorhaben  nicht  Funfe  ju  2ßercf  gefefcet  werben , fo 
wolle  man  hoch  Cnglifchcr  ©eitP  noch  in  biefem  Selb  3ug  gerne  einen 
Sang  tßun , unb  lauerte  auf  bie  Ofb^nbifche  jurucfFommenbe  ©chiffe ; 
ju  allem  ©lücF  aber  waren  biefe,  bie  jwar  in  allem  ©Uten  Daher  gefegelt 
unb  »on  Feinem  krieg  nichtP  wnfFen,  fchon  in  14.  ©chiffe  flarcF  in  ber 
CmP  eingelauffen , »on  bar  man  bie  SBaarcn  mit  Fleinen  ©chiffen  ober 
©chmacfen,  gleich  neben  bem  £anb  h«  ( fo  man  bie  9BSatt  nennet ) abge# 
holet.  Slnfiatt  biefer  »erhofften  Sßeute  aber,  oerlohren  Die  gnglifchen  ihrer 
©ei«  felbflen  fehr  »iel  ©chiffe  burch  Die  £oü  - unb  ©eelänbifche  Cape«/ 
bie  ihnen  in  grojfer  Slnjahl  aller  Orten  auf  ben  ©ienfl  warteten.  £)ie 
Sranfeofcn  waren  in  biefem  ©tuef  glücflichcr  alP  bie  (jngellänDer ; bann 
weil  fte  felbiger  3*it  nicht  groffe  4)anDeIfchafft  jur  ©ee  trieben,  fo  hotten 
fte  auch  nicht  »iel  ju  »crlieren. 

JOie  Mittel,  wormit  ber  könig  in  Cngeüanb  bißher  ben  krieg  geführt,  An.  16^. 
waren  ziemlich  »erfchmolhcn , berenthalben  fanb  fleh  Derfelbe  »ermüfjigef, 
fein  Parlament  tu  beruffen , unb  Daffclbe  um  £ülffp  - ©elber  anjufprechen ; 
cP  hotten  auch  feine  klagen  wiber  bie  ^Dollänber,  baP  3lnfehen  »on  glücfli* 
ehern  Fortgang,  Unb  bie  Chre,  fo  man  ber  (Jnglifcßen  Nation  ba»on  »er# 
fprach,  fo  »iel  ©eher  gefunben,  baß  DaP  Parlament  ben  krieg  nicht  aOrin 
gut  hieß,  fonbern  auch  ju  beffen  Sortfefcung  auf  18.  Sftonat  lang  Monats 
(ich  70000.  ^funb  ©terling,  unb  alfo  in  allem  über  1200000.  ^funb , 
welcheP  ?.  Millionen  SKeichP  * ^holer  auPmachet,  »erwiDigte.  $n  bem  am 
Dem  fpunct  ber  königlichen  SßorfleUung  aber,  bie  SKeligionP  * Srcybeit  »ot 
bie  Catbolifche  betreffenD,  ben  ber  könig  fo  fehr  recommendirte,  baß  netw 
lieh  bie  Übung  biefer  Religion  in  befonbem  Käufern  geflattet  werben  möch5 
te,  erzeigte  baP  Parlament  fleh  fchärffer,  unb  ruhete  nicht,  biß  ber  könig  fei# 
ne  »orige  (frflärutig  wieber  aufgehoben,  unb  bie  Catholifche  ©eiftliche  auP 
bem  Sanb  gefchaffet.  ©0  muffen  auch  Diejenige,  fo  alP  Cotholifch ; 
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s.xvii.  finntc  nach  21«  bet  gnglifcben  kirchen  nicht  communiciren  »ölten,  unb  un- 
ter folgen  bet  königliche  33rubet  Duc  d 'porcf  fclbften , alle  ihre  lerntet 
ablegen.  Unb  bamit  man  bot  ihnen  um  fo  oiel  me!)t  gefiebert  fepn  mö<h= 
te,  fo  »arb  öon  bem  Parlament  ein  ©efäfc  futib  gemacht/  fo  fic  ben  Teft, 
obet  baS  kopff=©ef<te  nennen,  krafft  beffenem  jebet,  fo  ju  einem  offene 
liehen  2lmt  gelangt,  einen  £pb  fch»ören  muf?,  baf?  et  feinet  anbern  als  bet 
€ci>re  bet  (Snglifchen  kirchen  beppfliAte. 

SOTit  bet  groffen  £ülffe , bie  baS  Parlament  bereinigt , »arb  bie  flotte 
»ieberum  jeitlich  auSgerüffet  unb  in  bie  (See  gebracht , unb  mit  bet  Jranfefc 
ftfehen  abermal  bereinigt,  $)ie  (Jfquabren  blieben  »ieber  auSgetbeilt  tbie 
»origes  Saht , auffer  ba§,  an  beS  berfforbenen  O)?ontagu  (Statt , biß  mal  bet 
«Kittet  (Sprag,  bie  blaue,  unb  an  (Statt  beet  #ethogS  bon  TJorf,  ^rinfe 
bert  ^falfcgraf,  bie  tothe  Efcadre  commanbitte,  bie  Slnjabl  bet  (Schiffe  n>at 
bet  fetntigen  gleich. 

£)iefe  bepbe  flotten  nun  griffen  bie  .fcollänbifcbe , bie  ihre  borige  21bmi= 
ralen , unb  an  (Statt  beS  »erfiotbenen  bon  ©ent , ben  Slbmiral  £rompen 
©Äiatbt  na^c  btr>  ©chönefelb;  bau  ©efecht  bauerte  abermal  bon  0D?ittag 
an  biß  in  bie  iftaebt , ohne  baß  eine  $arthep  über  bie  anbere  fleh  eines  fom 
betbahten  SBortheilS  ju  rühmen  hatte , unb  hielten  (ich  bißmal  bie  ftranhofen 
fehr  mol.  $)ie  königliche  fallen  nebff  betfehiebenen  Ißranbern  4.  obet  f . 
Capital  - (Schiffe  betlobren  höhen,  fie  »ölten  aber  nicht  mehr  als  nur  bon 
jrnepen  geffeben. 

SEBeil  bie  Stacht  betjbe  flotten  gettennet,  fo  blieb  eine  jebein  bet  (Sec 
bot  bet  anbetn  ©eficht  liegen , unb  oerbefjerten  »as  ihnen  fchabhafft  »ot-- 
ben  , fintemal  ein  entffanbenet  ffarefet  2Binb  eine  »eitere  Unternehmung 
$<n  14.  nicht  julaffen  »ollen.  S)en  14.  3un.  aber  giengen  bie  £oaänbif<hen  aur 
3un.n1.  Die  königlichen  »ieber  loß,  unb  lieferten  benfelben  bie  A»eptc  (Schlacht. 
gJiactt  3ene  crnjamtm  twi»c  Öiefer  / unö  ließen  fich  mit  ihnen  aufs  neue  in  ein  ©e* 
w fecht  ein,  jogen  fich  aber  banebenff  immer  gegen  ihre  ©üften  juruef,  alfo, 
ba§  auch  öißmal  bie  Stacht  fie  jertbeilfe , ohne  baß  »eher  auf  bet  einen  noch 
auf  bet  anbern  (Seiten  fonberlichet  SBerlurff  berfpüret  »orben. 

2ßeil  nun  bie  königlichen  flotten  noch  immer  im  @tanb  »aren  et»a$ 
«KechtfchaffeneS  auSjurichten,  fo  lieffen  fie  burch  biefe  bepbe  Treffen  fich  nicht 
abfehröefen , fonbern  hielten  ffätig  bie  (See,  unb  trugen  es  barauf  an , »0 
möglich  eine  tanbung  in  (Seelanb  ju  tf>un , unb  alfo  felbige  S>rooin&  m ero* 
hem ; inbem  aber  bie  £ollänbifche  glotte  biefeS  ßanb  fo  forgfaltig  bebecftC/ 
unb  burch  bie  königliche , »ie  fehr  fie  fich  auch  beffen  befliß,  fich  baoon nicht 
abjiehen  laffen  »ölte , bet  Selb  *«DlatfchaO  Sßürb  auch  mit  einet  jimlichen 
OKacht  $u  ßanb  fiep  allba  einfanb , fo  blieb  erfagtet  Slnfchlag  auch  bißmal 
rucfgdngig ; boch  fanb  man  ootgut,  es  nochmals  auf  ben  porigen  (Scblaa 
juperfuchen.  * w " 
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3u  folgern  Cnbe  warb  nicht  nur  eine  £anb  * Militz  oon  24ooo.Watm,  s.  xvil 
bie  ber  ^ran^öfifc^e  ©eneral  de  ©chomberg  commanbiren  folte , unb  Die 
benötigte  Transportschiffe  bereit  gebalten,  fonbern  es  gieng  aud)  Die 
glotte  ber  £ollänbifd)en  jum  Dritten  mal  unter  2lugen.  3)iefe  ruefte  jener 
gleichfalls  entgegen , unb  lief  ftd)  oon  ber  Königlid)en  locfen  bijj  gegen  Offen-- 
be ; jäbling  aber  wenbete  ficf>  bie  Königliche , wiche  bem  ©efedjt  auf,  unb 
fegelte  gegen  bie  £olIänbtfche  Stiften , aüba  fie  aud)  nod)  eljer  anfam , als 
bie  ©taatifche , unb  würctlid)  in  bie  Waats  einlieff.  Sebermann  fam  itt 
.ftoUanb  barübet  in  höchfte  33efKtrbung , unb  war  man  abfonberlid)  wegen 
bes  Sßrield  in  ©orgen , weil  biefe  ©tabt  fel>r  fd)!cd)t  oetfeben  war ; ju  al* 
lern  ©Iiicf  aber  fd)icfte  ©Ott  einen  fefjr  buftem  ^ebcl , unb  ungemein  lang  £on<m* 
anbaltenbe  Cbbe,  baf  baburch  bie  Königliche  flotte  oerbinbert  warb,  <t;Jfuhn^£ 
was  gegen  baSCanb  öorjtmebmen , bie  oon  bem  8anb  aud)  Seit  befamen,  „mut 
ftd)  in  bejfere  Verfaffung  ju  fe&en ; balb  hernach  langte  aud)  bie  ©taatifche 
Slottean,  unb  warb  berfelben  JÖefebl  gegeben , bie  Königliche  anjugreiffeniv-  ®«* 
unb  aufjufchlagen , es  Fofle  aud)  was  et  wolle,  ©olchem  nach  Famen  Die 
flotten  ben  21.  21ug.  wieberan  einanber,  unb  warb  jum  Dritten  mal  febr 
hi&ig  gefochten.  £)ie  $ran&ö(tfche  flotte  muffe  abermal  oon  ftd)  fagen 
taffen , baf  ft«  frübjeitig  gewichen , unb  oon  fernen  ber  ©djlacht  nur  m* 
feben.  ©od)  blieb  ber  ©ieg  noch  in  folcher  2Baage , baf  fein  Arbeit  bef= 
felben  ftd)  oornemlkh  ju  ritbmen  batte ; fo  war  and)  ber  Verlurffan  bepben 
©eiten  nicht  gar  grof , auffer  baf  ber  tapffere  Cnglifche  Slbmiral  ©präg,  «bmfral 
Da  er  in  einem  Q3oot  aus  feinem  febr  ruinirten  ©chiff  in  ein  anberts  überfein  ®Prag 
wolle , bas  53oot  aber  ungefebr  oon  einer  Canon;  Kugel  burchlöchert  warb, 
im  Raffer  fein  Heben  elenbiglich  oerliebren  mutfe.  5Die  königliche  flotten  n<$  ^ 
hatten  an  biefen  brepfachen  ©cblachten  oor  biefets  3abr  genug , wollen  es 
berobalben  weiter  nicht  auf  bie  ©pihe  ffellen,  fonbern  giengen  beSanbern 
^•ageS  nach  ber  ©d)lad)t  qpch  £attf , ben  £oOänbern  bie  ©ee  unb  bane< 
ben  Diefe  Cbre  laffenD , baf  fte  ihnen  in  biefen  brepen  ^reffen  nichts  julängli- 
cheS  abgewinnen  fönnen,  ob  ftewolum  bas  drittel  fWrcfer  gewefen  als 
bie  4boQtinbifd)e. 

3Der  SSeft  bes  3abrS  warb  mebrentbeilS  jugebrachf  mit  OteligionS  - unb 
©taafS  ^©tveitigFeiten , inbem  baS  Parlament  oerlangte , ber  König  folte 
feines  -£>enn  Q3ruberS  bes  Jöer^ogS  oon  p)otF  J&epratb , bie  er  ( nachbem 
bas  ©efud)  bep  ber  ^Jrinhefin  oon  ^nfpruef  fehl  gefchlage« ) mit  einer  fyrim 
feef in  oon  Wobena  oorbatte , bintertreiben ; worju  aber  ber  König  Feinen 
Üuft  bezeugte , unb  bef halben  bas  Parlament  oerfchob , worauf  ermelbte 
ijepratb  ihren  Fortgang  gewann. 

©ie  fchlechte  Verrichtungen , bie  CngeDanb  biefe  jwep  3abr  über  ge»  An.  147*. 
habt,  bie  groffe  unb  anfebnlicbe  Vortbcifc,  bie  hingegen  JrancFreich  auf  fefc 
ner  ©eite  erlangt , ber  Wangel  an  ©elb , ben  Krieg  mit  ^achbrucf  fortju* 

111.  iheil*  b fehen, 
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8.  XVII.  fefccn , bet  Unmillen , Den  Das  Parlament  gegen  DiefenÄrieg  nunmehr  offene* 
licb  bejeiget,  Der  ?lrgmobn  Dene  man  gegen  Dem  £6nig,  Der  SReligion  halber, 
bin  unD  mieber  gefebopffet , unD  Die  fturebt  vor  Den  üblen  folgen , mann 
Diefe  Oinge  in  förmliche  Vjeitläufftigfeiten  auSfcblagen  folten , mnebten  Dag 
auch  Der  £6nig  Die  Hoffnung  bon  fonDerlicbem  ©eminn , unD  mitbin  Den  ? uft 
jum  £rieg  ftnefen  lie§ , unD  Denen  Untermetffungen  Der  Herren  ©taaten, 
unD  VorfleUungen  Der  £ron  ©panien , Die  bor  Diefelbe  arbeitete , ©eboc 
gab , um  fo  mehr , al$  auch  Die  ©neben  in  .ftollanD  in  fo  weit  fleh  gcänDert 
batten  , unD  fein  Jpen  fetter  Der  ^rinp  »on  Oranien  in  alle  ©teilen  feiner 
ffrirbe  Vor  £ Eltern  mieDcr  eingefefet  morben.  Oiefcö  alles  batte  Die  SLPürcf  ung,  Dag 
mit  £ol.  jm  ^ebruario  Des  1674. 3abrS  ber  Triebe  jimifcben  Dem  Ä'önig  in  £n* 
wno*  gellanD  unD  Den  Herren  ©taaten  gefcbloffcn  marD , ungeachtet  Der  groffeti 
einmenbungen,  Die  Srancfreich  Dagegen  eingeftreuef , fogar,  Daf?  esaud> 
an  ©ngellanD  Die  ©taDt  Oupnfirchcn  mieDcr  ab^utretten  besprochen  haben 
foll , falle  eS  Den  £rieg  fortfefeen  roolte. 

©fflrti  Oie  ftriebenS 23eDingniffcn  maren  ziemlich  billicb  , bann  weil  fein  ^b«f 
Condi.  bem  anDern  nicht  biel  abgemonnen , -aufier  etmas  menigeS  fo  in  America  ge* 
tiönes.  , f0  batten  f»e  einanDer  nicht  biel  juruef  ju  geben , miemol  Dannocb 

Die  gleiche  lieber  - Srflattung  Durdjauf?  beDungen  mar.  Ißeflunb  alfo  Da« 
ganbe  ftrieDenS  * Inftrument  bornemlicb  Darinnen , Dafi  J^oUanD  Das  ©egel* 
©{reichen  bor  Den  Snglifchcn  ©ebiffen  obne  Unterfcbeib  auch  mit  ganzen 
flotten  gegen  einjelen  Königlichen  ©chiffen , auf  Der  £nglifd)cn  ©ee  äuge* 
flehen , Die  ©ngeUdnDer , fo  noch  auf  ©urinam  mobnten , frep  abjieben  laf* 
fen  , megen  Der  4oanDelfchafft  in  ßfl  * 3nbien  eine  richtige  OrDnung  ( fo  auch 
balD  bernacb  gegeben)  treffen , unD  innerhalb  3.  fahren  an  SngeßanD 
8ocooo.  ^rbaler  au^ablen  folte. 

Cnati*  9?acb  Diefcm  bürten  alle  fteinbfcligfeiten  jmifeben  CngeßanD  unD  J^oDanD 
lanb  mirb  auf  , unD  erböte  jenes  feine  Oienfle , Den  ftrieh$n  auch  bep  ^ranefreieb  ju* 
Mediator  wegen  ju  bringen : 3n  ©taatö*  ©acben  aber  roarD  bep  Dem  Parlament  ei* 
ne  Sßerorbnung  gemacht  , Dafj  Die  KinDer  Des  Königs  3acobi , unD  mer  fon* 
flenäur  fKegtcrungß  = «folge  Hoffnung  batte,  in  feiner  anDern,  als  in  Der 
englifeben  Kirchen = Religion , auferjogen  folten  merDen. 

Stic.  93ep  Diefcm  grieDen  befanD  fleh  bi«  £ron  £ngcllanb  über  Die  maffen  mol : 
bt  bringt  £)ann  meil  fle  allein  bom  gatifeen  ÜJlitternächtifcben  Europa  mar , Die  fld) 
«roiTtn  neutrai  hielt,  fo  marD  fie  nicht  nur  bon  allen  flreitenDcn  ^heilen  über  Die 
tfeum!  maffen  geliebfofet , unD  ihr  Die  ftrieDenä . Vermittlung  aufgetragen , fonDern 
eö  iog  auch  &ie  ^panDIung  bon  allen  Orten  ftch  Dorthin , meil  fte  überall  frep 
unD  flehet  binfehiffen  unD  banDlen  Funten  , melcbeä  unfüglichen  JKeicbtbum 
brachte.  'Oer  £6nig  batte  auch  bierbep  ein  mad)tfamcö  $1  ug  fo  biel  er  funte, 
Die  Manufafturen  unD  JöanDelfcbafften  int  SRetd)  in  mehrere  Slufnebmen  311 
bringen , unD  fam  eb  mit  Der  ©eiben  ^ Sßeberep  fomeit,  Dafl  man  felbige 
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an  ©üte  ber  ^ran^6f7fc^en  allerbing#  gleich  befanb,  unb  beßbalben  alles.  xvu. 
ftrangöftfcbe  @eiben<  SJrbcit  in  Engellanb  oerbot , ßunb  alfo  biefer  Seit  ba# 
i Königreich  in  großem  $(or. 

3n  SBirginien  jwarentßunb  eine  Heine  Unruh,  inbem  bie  Nationalen  An.  1075. 
( aUba  wib«  Die  Engeüanber  aufßunben  ; bicfe  gestern  aber  erhielten  in  etli=2iuffiant>‘ 
eben  Treffen  ben  ©ieg , unb  mürben  olfo  ber  anbern  halb  wieber  heißer.  *" 

©ie  übrige  Seit  Diefeö  Periodi  gieng , außer  benen  ftriebenfröefchdfiien, " <n* 
in  Engellanb  nicht#  fonb«liche#  weiter  bor : ©a#  Parlament  jwar,  roeil  e#An.  1677. 
fabe  wie  ftrancf  reich  in  feinen  Eroberungen  immer  weiter  unb  weiter  gieng, 
unb  jum ^rieben  nicht  rechten  ßuß  hatte,  brangßarcf  barauf,  baßbeeKö* 
nig  ju  ben  übrigen  2llliirtcn  tretten , mit  ftrancf  reich  brechen  , unb  baburcft 
ben  9veß  bon  ben  ©panifchen  Weberlanben  erhalten  folte , baju  ße  ihm 
große  J£)ü(ff#  ©elber  besprachen , brachte  auch  benfelben  babin , baß  er  & , 

nig  SSolcf  in  ^ieberlanb  ben  QJdiirfen  tu  £ülff  fcßicfte ; ju  mürcf  liehen» 

95ruch  aber  mit  jjrancfreicb,  wolte  ber  Königlich  boch  nicht  bewegen  laßen, 
fonbern  erhielt  bielmehr  bon  ftrancfreich,  baß  e#  cnblich  ben  frrieben  annahm, 
wie  wir  im  ßebenben  Eapitel  mehret#  anführen  werben.  Su  Ziffern  adern 
trug  nicht  wenig  bep  bie  4beptath , fo  jmifchen  bem  ^ringen  bon  Oranien, 
jegtmaligen  König  in  Engedanb , unb  be#  £ergog#  bon  TJorF  dlteßen  $ochs 
ter  ‘pringeßin  ^aria , aeftbloflen  unb  boDjogen  worben. 

Su  2lu#gang  be#  Periodi  aber  entßunb  in  Engedanb  ein  fehr  große#  An.  i«78. 
2ßefen  wegen  eine#  heimlichen  Slnfchlag#,  fo  bie  Eatgolifche  ^arthep  wibet  ConrPi. 
ben  König  unb  bie  gange  ‘proteßantifche  Religion  fofl  gemacht  haben,  ©er  ^tio1} 
(Jntbecfer  beflenwar^itu#Oate#,  ber  bothin  ein  3efuit , unbfelbßen  einer  S 
t>on  ben  botnehmßen  ^leubmachern , ja  ber  gangen  heimlichen  Qtobinbung 
Secretarius  gewefen  fepn  fod.  3n  bie  hierüber  angeßedte  Unterfuchung 
würben  fel>r  biel  Q>erfonen , fonberlich  bon  ber  ©eißlichFett  unb  3efuitem 
. ßrben#,  gejogen,  wiber  welche  £)ateö  unb  einige  anbere  Seugfcbafft  ab» 
legten:  E#  würben  auch  beten  betriebene  hingerichtef , unb  unter  anberm 
ein  gemifier  Eoleman  , gewefener  Secretarius  ber  4bergogin  bon  porcf, 
ber  al#  einer  bon  ben  botnehmßen  Urhebern  unb  9)?eutenirern  angefehett 
warb.  3ngleichem  würben  biel  ‘perfonen  eingejogen , bie  hernach  befann» 
ten  , baß  fte  bon  ber  Eatl>olifcf)en  ^arthep  wdren  angereiget  worben,  einen 
großen  99ranb  in  Conben  ju  ßifften , in  welch«  Sßermirtung  jene  ihr  QJor* 
haben  gegen  be#  König#  ^erfon  au#juftihren  bermepnten ; bann  ber  Slnfcblag 
1 ‘ war  bahin , bem  <23orgeben  nach,  angeßedt,  baß  fo  wol  b«  König , al# 
beflen  trüber  spring  bon'$orcf,im  Soll  er  nicht  öffentlich  bieEatholifche  par» 
thep  halten  wolte , wie  auch  ber  prmg  bon  ßranien , folten  ermorbet , bie 
Eatbolifche  in  3Sanb  aufgemicfelt , in  Engellanb  unb  @<hottlanb  Aufruhr 
meget,  unb  enblich  in  biefen  Tumulten  ba#  Königreich  burch  frembe  Krieg#» 
gDlacht  eingenommen  werben.  E#  jog  ßch  biefe#  Unterfue&ung# » 2Befen 
1 £ h 3 noch 
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s.  xvii.  noch  weit  in  Den  folgenden  Periodum  hinein,  bann  Die  £atl)Olifd)e  iöefcbul; 
bigte  »ölten  t>ie  SßcfcbulDigung  Durchaus  nicht  gefielen , unb  fiurben  mit 
33ejeugung  ihrer  UnfchulD , brachten  auch  Seugfchafften  herbor , baöurd)  fie 
Des  £>atiS  feine  Der  Unwahrheit  überweifen  wolten , welches  Dann  Dag 
2ßercf  fe hr  fchwär  unb  weitlaufftig  machte/  Doch  funteöiefcs  nicht  hinDern, 
Daß  nicht  ihrer  biele  Die  Köpffe  Darüber  hergeben  muflen , fonDerlich  Diejeni* 
ge,  Die  wegen  Des  3J?orDS , Dene  man  an  Dem  Üvitter  ©ottfrep  , einem  bon 
Den  »ornehmflen  €Kid)fern  in  Diefer  (Sache , begangen  batte,  waren  fchulDig 
befunben  worben.  (So  hat  auch  Das  Parlament  Den  Procefs  einhellig  gut= 
gehcijfen,  unD  Dejfen  gan$e  ^)i(loro  ausführlich  Funb  machen  lajfcn. 

Perfol«  ©er  Sifer  wiber  Diefe  heimliche  QJerbinDung  gieng  auch  fo  wir,  Daß 
«ungtrr  'man  nicht  allein  bon  neuem  fcharffe  Edida  wiber  Die  Satbolifche  ausgab , 
eatboiu  fonbernauch  alle,  Die  Diefer  Religion  jugetban , aus  bei; Den  Parlamente 
Wtn'  Raufern  auSfcbloß. 

An.  1679.  Q}or  allen  aber  bebruefteber  #aß,  Den  man  auf  Die  €atl;olifch:©ef 
Unb  be«  finnte  geworffen  hatte , Den  Jfrerfeog  t>on  Dorrt , von  Derne  man  glaubte , 
t&n&orf  cc  fchon  würeflich  (Latbolifd)  wäre , weffentwitlen  er  auch,  um 
10  ’ Den  £aß  Des  SÖolrtS  ju  entweichen , fich  aus  SngellanD  in  £olIanb  bege» 
ben.  ©amit  man  nun  il>n  bon  Der  Srh^olge  gar  auSfcblieffen  möchte  r 
fo  gab  man  bor , Der  Duc  de  ‘Dftonmutb , Des  Königs  natürlicher  (Sohn, 
fepe  nicht  für  natürlich  fonbem  für  rechtmäßig  ju  halten,  »eil  Der  König  mit 
feiner  tölutter  eheDeffen  (ich  heimlich  hätte  betmählen  laffen ; als  aber  Der 
König  DiefeS  borfifcenDem  Parlament  wiDerfprach  unD  man  mit  Diefem  $unb 
nicht  auSlangen  Eunte,fo  gering  Das  Unter  haus  Des  Parlaments  (obwol  Der 
König  Das  borige  Parlament  ganfc  auSeinanDer  gehen  laffen, unD  ein  neues  be* 
ruffen  hatte)  fo  weit, Daß  es  ben^erfcog  oon'Porf  Durch  eineformliche  Ade  bon 
aller  Nachfolge  ausfehloß,  unD  ihn  auf  ewig  aus  Dem  Königreich  bannifirte. 

©er  König  brachte  jwar  fo  bieljuwegeti,  Daß  Diefe  Ade  bon  Dem* 
ßber  £auS  nicht  betätigt  warb ; Doch  Funte  er  feinen  Q3ruDer  üor  Dem  $ 0* 
ben  Des  Sßolrts  nicht  allju  ficher  fchü&en , unD  muffe  Derohalben  gefehlt« 
laffen,  Daß  er  fich  noch  eine  Seit  in  WeDerlanD  aufhielt, 
confpira-  @0  biel  aber  Die  ©atbolifebe  Religion  in  SngeUanb  Diefer  Seit  Unruh 
eJott-  tnnchte , eben  fo  viel  machte  im  ©egentheil  Die  SKeformirte , ober  fo  genanme 
lonb.  puritanifd;e,  in  (Scbottlanb  : ©ann  allDalehnten  ftchbie  Puritaner  wi« 
Der  Die  Snglifcbe  Kirche  öffentlich  auf , gerieten  ju  förmlichem  Sluffiaub , 
unD  wolten  wieDerum  ein  folcheS  Söerbünbnuß  mit  emanDer  machen,  wie  fte 
S?ffuon*u  Seiten  Paroli  I.  gethan  hatten,  ©er  Dodor  (Scharff,  SrhSifcboff 
st.  stnbre  ju  St.  2lnDre,  warb  $?eicbelmörbetifcbet  2ßeife  auf  Der  (Straffen  ermorDet, 
»cirb  tr.  unD  einige  Sßölcfer  bon  Den  Puritanern  ins  gelb  geführt.  SS  warb  jwar 
«wrOct.  nuDer  Diefelbe  Der  Verbog  bon  $?onmutb  mit  einet  Slrmee  gefehlt , unö 
hatte  er  Das  ©lürt  Die  ÜvebeUen  aus  Dem  gelb  ju  fchlagen , unD  Die  bor* 
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, nebmflc  Rauptet  berfclben  gefangen  ju  nehmen , Den  @runD  Der  SKcbeflion-S.  xvji, 
aber  funte  et  Dannocb  nicht  au«beben , fonDern  e«  Dauerte  Diefelbe  noch  et* 
wa«  in  Den  anDern  Periodum  hinein ; ja  Der  .fterbog  Don  SWonmoutb  felb: 

, flen  Farn  Darftber  in  Verbucht , Dag  et  alljufebr  Pot  Die  (Jnglifcbe  Äircbc 
unD  wiDer  Den  £erbog  oon  'Porf  arbeitete , warb  Degbalben  pon  Dem  ftonig 
mit  UngnaDen  angefeben , unD  ju  groflem  CeiDwefen  Der  SngeUänDet  au«  Den» 
SKcicbgewiefen. 

2>A6  V.  Kapitel. 

SGon  benen  ©d)mebifd)<unb  ©dnifcbai 
©cfcf>icf)feii. 

ißttÄ&l  Der  Äonig  in  ©cbweDen  bigbero  noch  al«  minberjäbrig  unter  fei*  An.  u:*. 
\vgLst  net  Stau  Butter  VormunDfd)afft  flunb  , Deffcn  Miniltri  aber  Pon 
granefreid)  febon  fo  weit  waren  gewonnen  tpotDen , Dag  fte  unter 
toäbrenber  Vormunbfcbajft  mit  etfagter  Cron  eine  heimliche  Alliantz  ge* 
fcbloflen,  Der  Triple- Alliantz,  Die  fle  Porbin  mit  j£>oüanD  gehabt  batten, 

Daburcb  ein  £ocb  gemacht , unD  Derentwillen  an  £ollanD  Die  fonfl  beDunge* 
ne  ^ülffp^ölcfer  ju  fenDen  Derweigert , unter  Dem  VorwanD , Dag  Der 
Cron  ©cbweDen  Q3efcbaffenbeitnicbt  litte,  wäbrenDer  Vormunbfcbafft,  fleb 
tn  einen  fo  meit-außfebenDen  Äneg  einjulaflen,  fo  flengen  Die  ©eflirn  Diefer 
£anbe  unD  Deren  bep  Diefem  Ärieg  genommene«  Interelfe  an  je  länger  je  ge*3>er£&' 
jährlicher  ju  febeinen;  warb  Derobalben  por  gutbefunDen,  um  fleh  in  Daö"^  «^ 
Ätinfftige  Der  Verantwortung  Deflo  bejfer  ju  entlaDen , Den  jungen  £6nig  J^rt. 
je  ebenDer  je  befferoor  Majorenn  ju  erflären,  unD  ibme  Die  fKeaierung  fei- 
ner SKeicbeeinjuantworten,  welche«  Dann  im  3abr  1672.  unD  alfo  im  16. 

3abr  feine«  Sllter«  mit  groflem  '^omp  por  fleb  gieng. 

3m  5lnfang  Der  neuen  Regierung  tbate  man  al«  ob  man  fleb  bep  Dem 
ganzen  Ärieg  aDerbing«  neutral  halten  tpolte ; erböte  Derobalben  Den  Frie-  übernimt 
gcnDen  ^heilen  feine  Vermittlung  welche  auch  mit  gewiflen  ^eDingniflenJ'*  ®"** 
Angenommen  worben.  Ungeachtet  man  nun  gar  Deutlich  oermerefte , Dag  SKn 
Der  Mittler  weit  mehr  auf  Die  granbbflfcbe  ©eite  fleh  neigte,  al«  auf  Der 
SMiirten  ihre,  maflen  er  Dann  auf  alle  VSeife  ju  Derbinbern  gefuebt , Dag 
gngellanD  mit  J^ollanb  Feinen  befonDern  grieben  fcblieflen  mochte,  folieg 
man  e«  Doch  bep  folcber  Vermittlung  noch  immer  bewenDen , unD  würben 
unter  Deren  jObflcbt  Die  ^ractateniu  €6ln,  wiewol  ohne  VSürcfung,  fort* 
gefebet,  big  Dag  Die  beFanDfe  ©efängnug  De«  -prinb  VSilbelm«  Pon  gut* 
jlenberg  Diefelbe  allerbing«  abrig,  unD  Denen  Stieg«;  glommen  wieDerum 
Den  flrepen  Eaufflieg. 

2ßeil  nun  Die  CEron  ©cbweDen  mit  granefreieb  Porbin  febon  fleb  in 
Alliantz  eingelaflen/  grofle  ©elD;©ummen  Deebalben  gejogen,  unD  nun, 
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s.  xvn.  Durch  einen  portbeilhafften  Trieben  auß  Dem  «franbel  tu  fommen,  porftranef* 
OTifdtt  rcid^  feine  Hoffnung  mehr  mar,  Pielmebr  Die  Sttacfjt  Der  ^>of>en  SlOiirtm 
Im 5?  ‘l>mc  anfi'eng etmaß  m fthmär  ju  merben , fo  rubeten  Die  ^ranfcofen  nicht, 
t>c„  Krug  bifi  Dafj  fie  auch  Die  £ron  ©chmeben  mit  in  Daß  ©piel  gebracht,  morjubami 
Deß  jungen  Äonigß  friegerifcheß  ©emütl)  ihnen  gar  bequem  fiel. 

<2ßie  DieferÄrieg  Durch  DenginfnO  in  Die  £bw;3MmnDenburgifdjen  £dn- 
Der  fleh  angefponnen , mie  nebfl  perfchiebenen  dürften  unD  ©tänDen  De* 
©triitrt  9Reid)ß , auch  Die  £ron  3)anemarcf  miDer  Die  £ ron  ©chmeDen  Die  9©af< 
oiir  f<i«e  fen  ergriffen,  mie  Diefe  lebte  £ron  Daß  Unglücf  gehabt,  aller  feiner  in  ^eutfefc 
'rnbf2k!” tonb  habenDer  SdnDer  perlurfligt  ju  merben ; földjeß  haben  mit  in  Dem  erflen 
laS.  Kapitel  allbereit  befchrieben , unD  Derohalben  aühier  nicht  ju  mieDerbolen, 
folglich  in  Diefem  Kapitel  nur  allein  biefeß  einjuruefen , maß  mir  Dajumal 
hiebet  gefparet,  nemlich  Die  Gegebenheiten  fo  jmifchen  ©chmeDen  unD  !£)ä-- 
nemarcf,  theilß  in  Diefen  9lorbifd;en  Äönigreichen  felbflen,  tbcilß  jur  ©ee 
oorgegangen. 

eh«  mir  aber  Damit  Den  Anfang  machen,  fo  muffen  allhier  fürblich  er- 
inneren , maß  inbeffen  in  $>dnemarcf  ftch  jugetragen. 

An.  167?.  SMfelbft  nun  fommt  billich  ju  aüererft  in  Getrachtung  Die  nachbencf; 
£«% * liehe  Unternehmung , Die  man  roiDer  Den  £erbog  Pon  «frolfleimöottorff  auß* 
ftfjn  wirb gefübret,  Da  man  ihm  nemlich,  auß  Slrgmohn  Da§  er  mit  Dem  £6nig  in 
depoffi-  ©chmeDen,  juDem  er  Por  furbern  in  $erfon  gereifet  mar,  heimlich  unter 
dirt.  Der  S)ecfe  liege , ju  9Renßburg , mobin  er  auf  gesehene  ©nlabung  Den 

nig  in  ©dnemarcf  ju  befuchen  gefommen , eine  horte  ^erfchrcibung  unD 
äbfagung  auf  Die  ©chlefjmigifche  Oberherrlichfeit  abgenotbiget,  unD  enb* 
liehen , Da  er  nach  mieDer  erhaltener  ftrepheit  folchen  nicht  erfüllen  trollen , 
ibme  feinen  ganzen  Slntheil  an  Dem  Jperbogtbum  ©dbletmig  binmeg  genom* 
men,  aücß  tu  Dem  CnDe , Damit  er  nicht  mehr  im  ©tanDe  fepn  miebte,  Die 
©chmeDifche  ^arthep  ju  halten , unD  inbeffen , Da  man  in  ©chonen  unD 
^eutfchlanD  mit  ©chmeben  anbänbe,  2)anemarcf  in  SRucfen  ju  gehen, 
mie  mir  Diefeß  ebenfadß  in  Dem  erflen  Capitel  umflänDlicher  erjehlet 
haben. 

Procefs  £urb  hernach  aber  trnff  auch  Daß  Unglücf  Den  £6niglichen  ©änt* 
wabern  f^en  ©roffSanhler  ©rafen  pon  ©rcifenfelD,  melcher  Die  ©rube  PorDen 
* £crbog  Pon  ©ottorff  treulich  mit  graben  helffen.  liefet  SJlnnn, 
fcnfdb.  melcher  pon  fchlechten  Eltern  gebohren,  unD  porhin  Den  Flamen  ^etec 
©chuhmacher  getragen,  muffe  fleh  Durch  feine  gute  Qualitäten  bep  Dem 
$6nig  alfo  beliebt  ju  machen , baf?  er  nicht  allein  unter  Dem  Flamen  oorc 
©reiffenfelb  in  Den  ©rafen-©tanD  erhoben  unD  jum  9Reichß;9Ratb  gemalt, 
fonDem  auch  mit  Sßorbepgebung  Pieler  anberer  pornehmer  SReichß  3Räthe 
Anno  1673.  jum  9Reichß:unD  Daß  folgcnbe  3abr  Darauf  gar  tum  erflen  Mi- 
mftre  unD  ©roff^anhler  angenommen  morDen,  & lieg  ftch  aber.  Da  ec 
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fid)  alfo  auf  Die  boebfie  ©lücfs?©tuffen  erboset  fa()c,  Den  Sbr=unD  ©clD?s.xvir. 
©eib  alfooerblenDcn,  Da§  er  nach  nochböbern  Singen  trachtete/  unD  }u 
fold;em  SnDe  ficb  in  eine  gefährliche  VerftänDnif;  mit  ©cbweDen  unD  an? 

Dern  Der  Sron  SänemarcF  $eiuDen  cmliefj,  unD  (toie  ihn  Die  Sänen  be? 
fcbulDigten)  in  felbigcv  ficf>  oerbunDen  baben  foll , feinen  Äönig  entweDer  gar 
aus  Dem  2ßeeg  ju  raumen , oDer  auf  einer  Sagt  Den  ©cbweDen  in  Die  £än? 

Dem  liefern/  unD  hingegen  Dellen  JÖruDer,  Dem  ^rinb  ©eorgen,  auf  Dm 
^bron  tu  helfen.  5ßie  nun  Der  böfe  Slnfcblag  Durch  einige  aufgefangene 
©ebreioen  offenbar  worben,  warb  ©reiffenfelD  alfobalD  gefangen  genom* 
tnen  , nach  formirtem  Procefs  aller  feiner  Sbren  unD  ©uter  entfett  / unD 
junt  ^oD  oerurtbeilt.  Sr  felbften  toolte  nie  gefleben , Dajj  er  toiber  De$  Ä'd* 
nigS  QJerfon  unD  geben  etwas  Q3ofeö  oorgebabt , fonDern  alle  feine  tKafl>= 
febläge  fepen  nur  Dabin  gegangen , mie  er  Den  ^rieben  in  korben  erbalten 
unD  Den  Ärieg  bintertreibcn  möchte.  SS  tbat  ihm  aueb  Der  Äönig  Die  ©na?  - 
De , Da§,  Da  er  febon  auf  Dem  ©erüft  f niete , um  oon  Des  4bencferS  *^nnD 
Den  ©treicb  ju  empfangen/  ibm  Das  geben  gefebenefet,  unD  Die  $:oDeS? 

Straffe  in  eine  ewige  ©efangnufj  oertoanbelt  warb , Die  er  auch  auf  einem 
©djloj;  in  ‘‘Norwegen  alfo  auSfteben  muffe.  3u  unoergefjlicbem  Stempel 
DienenDe  allen  Denen , Die  aus  Der  fiebere  ju  hoben  Sbren  erhoben  werben/ 
unD  ihr  ©lücf  nicht  mäfciglicb  ju  gebrauchen  naiffen. 

Sie  SrFlärung  Des  ÄriegS  jwifeben  Sänemarcf  unD  (Schweben  gieng 
jroar  fchon  An.  1675.  öor,  unD  würben  in  felbigem  3abr  Der  Reifen  VSif?* 
mar  , fammt  anDern  Orten  in  ^ommern,  weggenommm , Dabon  wir  allbe? 
reit  unter  Den  ^eutfeben  ©efebiebten  Reibung  getban.  Sn  korben  aber 
gieng  Das  $euer  erf  auf  Anno  167 6.  Sann  nacbDem  Das  Sab«  oorber 
Der  &önig  in  ©cbweDen  auf  Dem  SKeicbS  ^ag  *u  ©Ottenburg  Anno  167J. 

Die  VerwiUigung  groffer  ^eobülffe  ju  Diefem  Ärieg  oon  feinm  ©tänben  er? 
halten/  unD  Darauf  eine  anfebnlicbe  Slotte  oon  48.  Capital-£tiegS©cbif;ttn9iücf 
fen  unD  10000.  $)?ann  ganD?  Mb/  um  irgenDwo  eine  ganbung  ju  oerfu?t>'f 
eben  / in  Die  ©ee  gefebteft , Die  aber  gleich  bep  ihrem  Slusiauff  oon  ©türm 
unD  Ärancf beiten  gar  übel  jugeriebfet , unD  alfo  ohne  Verrichtung  wiebergE 
nach  «OauS  gefchieft  roorDen,  gieng  Das  folgenDe  1676.  Sabr  Der  Äönig  in  An.  i«7ä» 
©änemarcf  gegen  Die  ©djwebifcbe  ganbe  noch  weiter  lo§,  unD  griffe  mit®änfn 
feiner  flotte  Die  Snful  ©ottlanD  an/  Die  er  nebflDer  4baupt  ©tabt  unD  QJe  JJL 
ftung  2£ißbp  aÜDa  in  gar  wenig  ^agen  unter  feine  JgottmäfjigFeit  brachte/ 

1 roelcher  fdbneüen  übergab  halber  Der  SommenDant  Michael  ©chuften  ju 
1 ©tocfbolm  enthauptet,  Der  Gouverneur  ©raf  oon  Odfenfiirn  aber  mit 
1 groffer  Ungnab  angefeben  worben. 

£)amit  nun  Der  Sänen  Vorteile  jut  ©ee  moebtm  aebemmet  wer? 

Den,  fo  lief  abermal  Die  ©ebwebifebe  ^fotte  in 40.  Capital-unD  20.  Flei? 
nen  @(hiffen  faKf  aus,  unD  traff  Diefe  noch  an  jwifeben  Jßornbolm  unD 
1 - 3ag? 
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S.XVH.  3af?muth,  el>c  fie  mit  Der  Jjbollänbifcben  flotte , welche  Der  Abmiral 
Sfrompcommanbirte,  vereinigen  funte,  rooraufe«  alfobalb  ju  einem  ®e* 
feefct  fam ; Der  ©änifebe  Abmiral  Stiel«  3uel  aber  meibete  Die  ©cblacbt 
fo  viel  er  funte,  unb  fid)  alfo  feebtenbe  immer  juruef , ba§  er  ohne 
jbnberlicben  ©ebaben  bapon  fam,  »eiche«  hernach  bem  ©ebroebifeben  Site 
rniral  @raf  ©teinboef  gar  übel  aufgenommen  roarb , »eil  man  ber  Wcp* 
nung  »ar , »an n er  febärffer  barauf  gegangen  roäre,  fo  hätte  man  benen 
* ®<e*  Zähnen  viel  gräffern  Abbruch  tbun  fönnen.  ©o  balb  bie  Bahnen  ficf> 
o»  aa)  m|t  jjet  j(jncil  iU  j^ülffe  gefcfjicften  Jöollänbifcben  Efcadre  unter  Abmiral 
^rompen  ( ber  auch  jugleid)  ber  :£)dbnifcben  flotte  al«  Chef  porgefteüt 
»ar ) bereinigt  batten , aiengen  fie  auf  bie  ©ebroeben  roieber  lo§,  unb  bat* 
*•  ten  gar  jeitlicb  ba«  ©lücr , baf?  ba«  groffe  ©ebroebifebe  ADmiral=©cbiff , 
J'Sa^  bieCrone,  fo  134*  @tucf  (Sefcbiib  unb  1000.  Wann  aufbatte,  bureb 
ecOioe^Unborfidbtigfeit  ber  ©ebiff  = £eute,  bie  bie  ©tuefe  nicht  peft  gemacht,  bie 
bifa«  untern  ©cbiefjldcber  nicht  Perfcbloffen , unb  ba«  ©ebiff  alfju  furij  geroen« 
gp  bet  butten,  oor  ihren  Augen  untergieng , bann  ba  bie  ©tuefe  oon  bet  tu 
gebt  un.  nen  ©eite  nach  bem  £oj?fcbieffen  juruef  unb  auf  bie  anbere  ©eite  lieffen , 
giücfn»  neigten  fie  ba«  ©ebiff  bergeftalt  auf  felbige  ©eite,  baf  ba«  Sßaffer  häuf* 
unter,  fjg  Durch  Die  offene  ©cbieflocber  einbrang , unb  alfo  ba«  fd)öne  ©ebiff 
nach  bem  ©runb  jog.  £>er  ©ebroebifebe  Vice-Abmiral  gerieth  bureb  tu 
nen  JÖranber  nach  anfehnlieb  gethanem  QLGiberflanb  in  ®ranb,  unb  flog  in 
bie  Cufft ; bie  ganb«  ©ebroebifebe  flotte  aber,  bureb  Den  SBerlurft  biefer 
jroep  Capital  = ©ebiffe  in  furcht  gefefcet , febrte  ben  Sluefen , nahm  bie 
ftlucbt  nach  iheen  ©cbeeren , unb  lief?  alfo  ben  gähnen  ben  Pollfomme* 
nen  ©iegin  Jpdnben , roelebe  auch  noch  ein  unb  anbere  ©ebiffe,  bie  fie 
an  ben  ©tranb  gejaget,  tbeil«  eroberten,  theil«  perfeneften. 

Riefen  groffen  ©ieg  Perfolgte  ber  £6nig  in  £)dnemarcf  mit  groffem 
Cifer,  lieg  alfofort  bie  £anb  * Wüife  in  16000.  Wann  ju  ©ebiffe  bringen , 
unb  lanbete  bamit  in  ©cbonen. 

rn"  £>*e  erfte  Eroberung  gefebah  mit  ber  ©tabt  unb  bem  Fort  Upftdtt ; 
©fn?"  bann  galt  eö  ber  neu  * erbauten  ©tabt  unb  CitabcDe  2ßenerburg , feeb« 
bürg.  ' Weilen  oon  ©Ottenburg  gelegen,  bie  fieb  auf  ©nab  unb  Ungnab  ergeben 
mufte , allroo  auch  ba«  ©ebroebifebe  Wagaiin  ruinirt  roarb. 

Surfl0,  •Öiffauf ntefte  ber  ftonig  por  bie  am  ©unb  gelegene  QSeftung  $<U 
fingburg , ba  gleich  bep  ber  erften  Annäherung  ber  Commenbant  bie  ©tabt 
oerliefj,  unb  fid)  in  ba«  ©eblof  begäbe , roorauf  bie  5?urgerfebafft  bie 
©tabt  bem  Ä6nig  alfofort  übergab,  beme  hernach  ba«  ©cblof?,  ba«  bureb 
ffeuer » Cinroerffen  fei>t  bedngftiget  roorben,  auch  balb  folgte,  unb  jroar  auf 
©nab  unb  Ungnab. 

£anM.  Stach  biefer  Eroberung  gieng  ber  Warfcb  Por  bie  ©tabt  unbQkftung 
Eanb« * Cron,  unb  batten  bie  gähnen  ba«  ©lücf,  baf,  al«  bie  ©ebroeben 
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allba  einen  hi&igen  Ausfall  traten  unb  juruef  getrieben  würben  , fle  mits.XVH. 
benen  <2Beic^cnDen  jugleich  mit  in  bie  ©labt  hinein  Famen,  unb  alfo,  ehe  fle 
es  cermutbeten , fleh  beten  bemächtigten.  ©as  ©ebloß  allba  hielt  fleh 
iroar  noch  etwan  14.  *£age,  muffe  aber  enblich  ber  ©cwalt  weichen,  unb 
(ich  ebenfalls  mit  gutem  Accord  ergeben , unb  warb  Die  Sßefafcung  bacon 
nach  Cipattb  über  gefchiffet. 

Sur  ©ee  gieng  jwijchen  benen  bepben  Rotten,  nachbem  bie  ©cbwebi*  n.  ©ee« 
fd>e  unter  bem  Slbmiral  ©eeblat  fich  wieber  erbobll,  abermal  ein  ^reffen 
cor,  in  welchem  bie  Zähnen  unter  bem  Slbmiral  SRotbffein  ben  Äußern  in 
etwas  gejogen. 

• ©ie  glückliche  Eroberungen  ber  bepben  anfehnlichen  Heftungen,  Reifing» 
bürg  unb  £anbS<£ron,ffärcfren  bem  Völlig  in©änematcf  bergeff  alt  benSflutb, 
baß  er  bie  $lrmee  theilte , unb  bie  bepbe  Sßeffungenibalmffatt  in  4)allanb, 
unb  9Mm6  in  ©d;onen,  jugleich  angreiffen  ließ.  SD?it  bem  btitten  $betl 
ber  Slrmee  gieng  ber  Äänig  in  ^erfon  cor  bie  £aupt  * Sßeffung  ©mftiaw  (groiu 
ffatt,  unb  ließ  biefelbe,  weil  bie  SOloräfle  herum  aDe  eingebroefnet,  gleich  bepwna 
feiner  SlnFunflFt,  ohne  corher  gefchoffene  Breche,  ober  gemachte  Approchen, 
bloß  mit  bem  ©egen  in  ber  £anb  beffürmen,  mit  folchem  Üfachbrucf,  baß  K 
er  in  Seit  con  anberthalb  ©tunben  beifelben  SDJeifiet  warb,  bie  Sefafcung 
ju  ÄricgS;  gefangenen  machte,  unb  bie  ©tabt  plünberte. 

©et  fchnelle  Fortgang  ber  ©äbnifdjcn  (Eroberungen  hatte  feine  cot» 


nebmjle  Urfach  barinnen , baß  bie  €ron  ©chweben , bie  in  J>ommern  unb 
Bremen  fleh  genug  ju  wehren  hatte,  in  ©ebenen  gar  fcblecfte  Slnffalt  mc 
©egenweßr  gemacht , weil  fle  fich  auf  ihre  flotte  cerlaffen ; nachbem  aber 


,ihnen  allba  bas  2Cafler  näher  an  bas  OTaul  gieng  als  in  ^eutfcßlanb,  10» 

■<jen  fle  alle  ihre  flacht  mfammen,  unb  giengen  alfo  fo  wohl  in  Norwegen 
als  ©cßonen  auf  bie  ©ahnen  loß  : ©ie  ©äbnen  cetlieffen , auf  Stand* 
herung  beS  ©chwebifchen  Reichs  * Ganplers  ©rafen  tÜIagni  de  la  ©arbe, 
bie  ©tabt  53abuS  unb  ßbewalb  in  Norwegen,  fo  fle  belagert,  itemSKe* 
nersburg,  fo  fle  Fur&  corher  erobert,  wie  auch  ©Ottenburg,  bas  fle  jur  ©ee 
bißhero  eingefchloffen  gehalten. 

©as  ©ähmfehe  Detachement  ober  unter  ©enerafSDlafot  ©unFam, 
fo  J^almflatt  belagert,  unb  in  4000.  OJfann  befhinb , ( wiewohl  bie  ©äh« 
nen  es  c id  fchwäcpec  gewefen  ju  fepn  corgaben)  büffete  noch  heflrtiger  ein, 
bann  biefe-S  warb  con  bem  Äonig  in  ©ehweben  mit  QSerlurff  aller  Baga-$fin 
ee  unb  Artillerie  auf  bas  £aupt  gefchlagen,  unb  beffen  commanbirenber  an*, 
©eneral  ©unFan  gefangen  genommen. 

<2Bie  nun  aber  biefes  eben  Feine  (EntfcheibungS  = ©thlacßf  war , alfo 
blieben  beten  ungeachtet  bie  bepben  Armeen  gegen  einanber  flehen,  unb  feh: 
ten  bie  ©ähnen  bie  Bloquade  con  SWoImd  ferner  mit  allem  £rnfl  fort,  ero* 
betten  auch  immittelfl  bie  wichtige  ©cßanfc  Carishafen  in  ^leFing  gelegen. 

III.  3i  ÄXf 
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s.  xvii.  ©er  $öräg  m ©chweDen  fuebte  $<?alm6  ( fo  fonft  auch  £Henbogen  beigf ) 
item  wo  möglich  ju  etitfepen , marfebirte  Derobalben  mit  einer  2lrmee  pon  20000. 

S0?ann  heran,  unD  traff  Die  ©ahnen  an  bet)  Der  ©taöt  £unben , allwo  e$ 
®I!i  4.  enblicb  ju  einer  £äupt  <£cblacbt  fam.  ©er  ©äbnifebe  lincfe  ftlügel , 
3)cc.  ’ öen  Der  ©eneral  SlrnsDorff  commanöirte , unö  welcher  Dem  ©cbweDifd)en 
ewiacbt  rechten  ^tü^cl , aflwo  Der  ^onig  fid>  in  ^erfon  befanö , Den  *)>a£  nacf> 
bfPtun.  gunj)Cn  verrennen  wolte,  warb  gar  jeitiicb  über  einen  J£)auffcn  geworfen, 
©er  rechte  Flügel  aber,  Der  Durch  &ie  flüchtige  Des  tinefen  perffarckt  wor-- 
Den , bezahlte  Den  ©cbweDifcben  linefen  ftlügel  mit  gleicher  SPKtnb , unö 
fchlug  Denfelben  etlichmal  juruck ; als  aber  enDlich  aud)  Diefer  pon  Dem  fte= 
genDen  ©cbweDifcben  rechten  ftlügel  ebenfalls  untcrfKi^t  roorDen,  muffen  gc= 
gen  Untergang  Der  ©onnen  Die  ©ahnen  enDlich  t>6Qig  weichen,  unD  ft> 
wohl  Die  Artillerie,  Die  fle  über  Das  <£is  nicht  fortbringen  funten,  unö  De* 
rohalben  oerfeneften,  als  auch  Das  ftelD,  ncbfl  Pielen  lobten  unD  ©efangc: 
nen,  Den  ©chweDen  überlajfen.  ©ie  Dann  DiefeS , als  Den  erften  £aupt* 
©ieg,  fo  ihr  Äönig  mit  ungemeiner  ^apfferfeit  in  ^erfon  erffrttten,  baupt- 
Aelflns»  fachlich  heraus  ju  ffreichen  wuffen.  ©ie  jogen  auch  aus  folcher  fo  Piel 
Sre  re  Stoßen,  Da§  noch  »or  SluSgang  Des  3abrS  Das  wichtige  ©cblofj  4)elftng= 
cuperirt.  bürg  fleh  wieberum  an  fte  ergeben  muffe. 

An.  J677.  ©ie  ©chweDen  perweilten  ftch  in  ihren  QSinter  5 Ouartieren  nicht  lang, 
fonDern  machten  ftch  fchon  im  ftebruario  wieDer  berpor,  Da  fte  Die  Be* 
ffung  €hriff ianopel , unD  im  Serben  Die  ©cbanfce  garlSbafen  wieDer  er* 
€ch»»e.  oberten.  Sur  ©ec  aber  waren  fte  fehr  unglücklich/  Dann  Der  Slömiral  ©ee* 
bmw.  blat,  welcher  mit  einer  ftlotte  in  Der©ff-©ee  ffunD,  unD  fleh  gerne  mit 
e«niur  @e&roeDifchen  anDern  ^fotte,  Die  pon  ©tockholm  noch  erwartet  würbe, 
pereinbahren  wolte,  warD,  ehe  folche  Bereinigung  gegeben  funte,  Pon  Dem 
Den  1.  ©äbnifchen  SIDmiral  9fiel$  3uel  nahe  bep  SKoffocf  angegriffen,  unD  weil 
3un.  @ecblat  wegen  füllen  IßetterS  nicht  entrinnen  funte,  ju  einer  ©ee-©chlacht 
genüthiget,  Die  aber  fo  übel  pot  Die  ©chweDen  ablieff,  Daf?  c.  ihrer  £api* 
fol  ©ebiffe  Pon  Den  ©ünen  erobert,  Der  SIDmiral  ©eeblat  felbften  gefan* 
gm  genommen,  unD  Die  übrige  ©ebiffe  jerffreuet  worben.  S“  SanD  litten 
fle  auch  i(ifnilid)en  Unffern  , Dann  Der  Äönig  in  ©änemarck  jwang  Die 
©chwcDifche  Qirmee,  Die  ftch  in  feine  ©cblacbt  mit  ihm  einlaffen  wollen, 
Daf?  fte  Die  ßlocquade  Der  Beffung  £bri)fianflatt,  mit  weldher  fte  es  fchon 
runa  w>«it  gebracht  batten,  aufbeben  muffen,  ©iefer  Erfolg  machte  De* 

gjjaimö.  ntn  Sahnen  fo  piel  ^D?utl>,  Daf?  fte  eine  förmliche  (Belagerung  por  SDfalmö 
brachten,  unb  ruckten  mit  felbiger  fo  wett,  ba§  fle  mit  Dem  ©egen  in  Der 
§au|t  an  Drepen  Orten  beffürmeten,  hatten  auch  Das  ©lück,  Daf?  auf  einer 
l'rtnfft  (c^ite  Die  ^ünfferifche  fchon  würcflicbDeS  B3allcs  fleh  bemeifferten,  unD 
ilrb  ^ Die  ©chweDifche  (Befapung  abtrieben ; inDcm  fle  nun  fchon  allerDiugS  Die 
©taDt  in  ihren  £>anDen  ju  haben  permepmen,  fchicfte  ©-Ott  Das  Unglück, 
• ••  • ' • Dag 
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ba§  Die  (Sturm  - Brucfe  über  ben  ©ruben  entjwep  brach,  alfo,  ba§  bie,  fos.  xvn. 
fich  auf  bem  3BalI  allfcbon  befanben , nidbt  mehr  unterffü&t  werben  fun* 

Ceti/  welcheö  ber  Befafcung  fo  oiel  C0?ufb  machte , ba§  ft«  baö  ©ewebr  wie* 
ber  ergriffen,  unb  bie  oor  Äur&cm  ffegenbe  Jeinbe  wieber  heraus  fcblugen, 
worbep  febr  oiel  SJolcfS  unb  bie  beflen  unb  oornebmffen  Officierö  baö  £e= 
ben  oerlobren. 

(2Cei(  nun  bie  ©ebwebifebe  £aupt  5 ftlotte  unter  Commando  be$ 
miral  ^enricb  -£)om$  bereite  ftcb  wieber  in  ber  (See  befanb,  unb  2D?alm5 
ju  entfepen  berju  eilte,  bie  ©äbnifdje  ober,  mit  ber  £oflänbifcben  £ülff  noch 
niebt  oerffärefet,  unb  alfo  ber  ©chwebifdjen  nicht  wobl  gewachfen  war, 
fo  fanb  ber  Äonig  in  ©änemarcr  nach  obigem  Sßerlurff  nicht  t>or  gut, 
bie  Belagerung  oor  CDJalmo  weiter  fortjufepen , fonbern  bub  biefelbe  auf. 

3nbeffen  fam  bie  ©ebwebifebe  £aupt  * flotte  unter  bem  ©raf  4)omiii-  Cee» 
in  54.  ©egel  ffarcf,  barunter  36.  Kriegs * (Scbiffe  unb  Legaten,  immer e<bl«bt 
näher  unb  näher ; ber  ©äbmfcbe  Slbmiral  3uel  batte  jwar  auch  feinet 
©eits  ftcb  bf§  auf  2*.  Orlog * (Scbiffe  oerffärefet,  unb  erwartete  annodb 
ber  £olIänbifcben  Efcadre  oon  10.  ÄriegS  ■-  (Schiffen.  2ßeil  aber  wegen 
Wibrigen  SBinbeS  feine  Hoffnung  war,  bafj  biefe  fo  balb  folte  anfommen 
fännen  , fo  entfcbioffen  bie  £>äbnen  mit  biefet  ihrer  eigenen  ftlotte  öie 
©c&anp  mit  ben  (Schweben  nochmal  ju  wagen , ehe  beren  glotte  mit  ben 
8.  Capital* (Schiffen , bie  ju  ©tocfholm  noch  juruef  lagen,  noch  weitet 
pergröffert  würbe.  £)ie  ©cblacbt  lieff  oor  bie  (Schweben  eben  fo  unglücf*  ©en  1. 
lieb  ab  als  bie  porige , bann  ein  $beil  (Scbiffe  würben  oon  ber  ©<hwe*  3nl* 
bifchen  flotte  bergeftalt  abgefebnitten , baf?  fte  ftcb  gegen  CD?almö  jieben 
muffen,  aDwo  fte  aber  ber  eben  berbep  fommenben  £ollänbifcben  Efcadre 
in  bie  Jgiänbe  gerietben.  £)a$  ©rofj  oon  ber  flotte  felbffen  muffe  ftcb 
bep  angebenber  Wacht  nach  ffarcf  getbanem  <2Biberffanb  juruef  jieben,  unb 
alfo  benen  SMbnen  bie  ©ee  unb  ©ieg  abermal  überlaffen , welche  bep 
biefem  Treffen  7.  anfcbnlicbe  (Schiffe  erobert,  unb  beren  etliche  oerbrannf, 
hoch  auch  an  ihren  eigenen  ©ebiffen  jiemlicben  ©(haben  gelitten  butten. 

©amit  aber  bie  ©ee  nicht  allein  mit  Blut  gefärbet  werben  , fonbern 
ba$  £anb  ebenfalls  feinen  $;beil  baran  buben  mochte , fo  warb  jwifeben 
ben  bepben  feinblicben  Armeen,  bep  welchen  bie  bepben  Könige  in  Betfon©«  14. 
commanbirten , in  biefem  CWonat  3ulio  auch  noch  eine  bipige  unb  formte  3ui. 
che  (Schlucht  ju  £anb,  unfern  £anb$-£ton,  oorgenommen.  £)er  Jluögang  ®d>Ia#t 
wur  auf  bepben  ©eiten  jweifelbafft,  ber  ©äbnifebe  linefe  glügel  fam  garÖlba. 
jeitlicb  in  Unorbnung  unb  enblicb  gut  in  bie  gluchb  alfo , ba§  bie  ©cbwe*Sron. 
ben  ben  tnebreffen  Srbeil  Pon  ber  Artillerie,  bie  auf  felbiger  ©eiten  ffunb, 
eroberten,  hingegen  begegnete  ben  ©cbweben  auf  ihrem  linefen  fflügel  balb 
hernach  ein  gleichet  ©cbicffal,  baff  berfelbe  etlicbmaloonben&äbnenju* 
rücf  gefchlugen  warb,  ©och  weil  ber  ©cbmebifcb«  linefe  Flügel  ffcb  eben* 
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s.  xvii.  Der  noc^  als  Der  gcfc^lagcnc  Säbnifche  roieöcr  erholte,  fo  «offen  Die  ©Ab* 
nen  im  5elD  nicht  me()t  ©tanD  galten , fonDetn  jogen  fleh  nach  <*.  fWmbi* 
gern  ©efecht  in  ibr  oerfcban|teö  Saget  juruef,  voelcbcß  Die  ©chmeDen,  Die 
Durch  Die  ungemeine  #ifce  über  Die  majfen  abgemattet  mären,  alfo  gefche= 
Den  laffen,  unD  fid)  mit  Der  (5l>re,  Dajj  jle  gleichmobl  Das  $elb  erhalten, 
vergnügen  mujlen , ohne  Da§  fie  Die  3£eicbenDe  meiter  oerfolgen  funteru 
Sec  SBerlurft  marD  auf  beoDen  ©eiten  gleich  gefehlt. 

Grobe.  3n  SRormegen  hatte  Der  Säbnifche  Gouverneur  ©raf  ©ülbentöm  Die 
2jJ*  Shre,  Da§  er  Die  mistige  3nful  unD  ©taDt  WarftranD,  nabe  bet)  ©otterv 
ftranb.  bürg  gelegen,  famt  Deren  Geltung  Carlflein , Die  man  ihrer  ©egenD  halber 
oor  unüberminDlich  gehalten,  eroberte. 

Cebfacht  (Jin  gleicher  ©treich  glüefte  auch  gebuchtem  Gouverneur  ©rafen  oon 
in  9?or.  ©uiDenlom  an  einem  anbetn  Ort,  inbem  er  nemlich  Den  ©encral  ©pac* 
®?na8  rcn  auö  ämt  3emter=  SanD  hinmeg  jagte  ; balD  bemach  lieferte  er  Dem 
Stiig.  ©chmeDifchen  ©eneral  in  9Jormegen  ©raf  Wagno  de  la  ©arDe  eine  form* 
liehe  ©chlacht,  miemobl  es  nur  blp§  mit  Dem  Segen  in  Der  $aufl  gefche* 
benmufte,  meil  ein  ffarcf  gefallener  ^lah'tKegen  Das  ©cbiej?  * ©emebr 
unbrauchbar  gemacht , unD  fchlug  Denselben  oüüig  in  Die  flucht, 
in.  1678.  3u  meiterm  Verfolg  DiefeS  Kriegs  marD  in  ©chmeDen  ein  Reichs* 
^ag  ju  £a(mflätt  angeftellt , rnorbep  aber  Die  ©tänbe  fleh  feb*  mifjoer-' 
gnügt  unD  fchlechten  Sufi  jur  ftortfefcung  Deö  Kriegs  bejetgten , bifj  ihnen 
Durtb  Das  Sufprechen  £6nigl.  WajejMt  unD  Die  eben  Damals  eingclauffe* 
ne  Sfitung,  oon  Dem  Sßortbeil  Den  ©raf  ÄänigSmarcf  auf  Der  3nful 
gen  erhalten,  mieDer  neuer  Wutb  gemacht  marD.  €:S  brachte  auch  Der 
nig  in  ©chmeDen  feine  ©achen  in  folchen  ©tanD , Da§  er  Die  ©taDt  £brü 
flianflatt  noch  im  Wonat  $ebruario  mieDer  mit  adev  Wacht  belagern  futv 
te.  ^LCcil  nun  Die  Sahnen  fleh  noch  nicht  in  folcher  SÖerfajfung  fahen,  baf? 
fie  Cbriffianjlatt  mit  ©emalt  entfern  funten,  fo  raolten  fic  roenigjicnS  Den 
©chmeDen  anDermärtig  eine  #inberni§,  unD  DaDurch  Der  belagerten  ‘Ses 
(hing  £bnflian|latt  Sujft  machen,  unD  belagerten  auch  ihr«  ©eits  Die  <33e* 
(Jung  23ai)U$  in  Stformegen  mit  16000.  Wann,  eben  Dergleichen  t baten  fie 
®Abnen  auch  mit  Dem  ©d)fojj  unD  QJeffung  .ftelfmgburg.  <33or  Diefern  lebten 
dbfrmni  ^xt  9c,£,n9  **  ihnen  jmar , Da§  jle  Den  €ommenDanten  *ur  Ubergab  jman* 
j^cifing-  gm,  oor  iöabuS  aber  «mürben  fie,  nachDem  jle  ungemeinen  ©emalt  mit 
buri.  fteuer  ^inmerffen  Daoor  gebraucht,  Durch  Die  annabenDe  ©chmeDifcbe 
®if  «Uff  abgetrieben.  ©0  muffe  auch  Die  QSefhing  dbrijfianflatt , in  meldet 
ben  r«u- öec  ^>un9cr  über  ade  maffen  jugenommen , im  Slngeficbt  Der  Sänifchcn 
periren  * mee , meil  Diefe  feine  Wittel  fahen , Die  ©chmeDen  in  ihrem  molocrfchanfc* 
6bri.  ten  Säger  angreiffen  }u  formen , fleh  an  Den  Äönig  in  ©chmeDen  mieDer  er* 
ftianflatf.  geben.  g(n  mehrere  roolte  Der  Äünig  in  ©chmeDen  DtSmal  nicht  magen, 
ungeachtet  Die  Süncn  }u  einer  abermaligen  ©chlacht  jimlichen  Sufi  hatten, 

^ * fonDcrn 


0<tweP  • un&  JDähnifdjc  vBcfcpidjtfn. 


as* 


fonbetn  begnügte  fich  mit  Der  Eroberung  Ehrifiianfiatt , Das  übrige  auf  Dies.  xvn. 
würcf  liehe  23efcblieffung  Öcr  SrieöenS*  ^ractaten,  t>ic  fcfion  jimlich  weitge* 
fommen  waren , oerfpabrenbe. 

‘Jßeil  Die  ©ec  biflbero  Denen  ©änen  noch  alUeit  fidj  jimlich  günftig  er*  An.  1679. 
roiefen , fo  richtete  Der  König  oon  ©änemartf  feine  ©eDantfen  Dabin , in 
Diefeni  3al>r  auf  erfagtem  Element  abermal  etwas  £uuptfächlicheS  gegen 
©chweDen  auSjurichten.  ©er  JrieDe  aber , Den  Die  bobe  Slüiirte  nunmehr 
mit  Jrancfreicb  unD  ©chweDen  fchon  gefchloffen  batten , oerruefte  Dem  K6* 
nig  in  ©änemartf  alletbings  Das  2ibfcl>en,  alfo , Da§*ec  Die  Hoffnung  non 
mebrem  Eroberungen  fintfen , unD  wie  er  gleichfalls  Durch  einen  billigen 
SrieDen  aus  Diefem  5^rieg  fcheiDen  möchte , beDentfcn  muffe , ju  Deffen  21b* 
hanDlung  Die  ©taDt  £unDen  erwählet,  im  übrigen  auch  ju  CanD  in  ©chonen 
«in  ©tiliffanD  Der  Waffen  beliebet  warb  / Da  immittelff  Der  König  in  ©cbwe* 

Den  an  einem  l)i(Mflen  lieber  Gebens*  gefährlich  DarnieDer  gelegen.  9)?an 
fuchte  jmar  auf  Der  ©ee  noch  ju  guter  Ce^te  eines  mit  Den  Herren  ©chweDen 
ju  wagen , weil  aber  Diefe  nicht  ©tanD  halten  roolten  , unD  Dev  <213inD  fchc 
wibrig mar,  fo  molte  eS  Das  erfte  mal  nicht  angeben , unD  Das  anDer  mal, 

Da  Die  ©änen  6.  ©chweDifcbcKriegS*©cbiffc  antraffen  , muffen  fic  fich 
begnügen , Da§  fie  eines  Daoon , welches  oeft  ju  ff^cn  fam , in  Die  £ufft 
fpringen  machten. 

3nDejfen  warb  jwifchen  Dicfen  betten  Sforbifchen  Eronen , Durch  QSerSrtrte 
mittlung  Des  Königs  in  ftrantf  reich,  ju  Fontainebleau  Der  SticDe  auSgear 
beitet,  unD  Dahin  gefchloffen , Dafj  Der  SRothfchilDifche , Eoppenbagifch<unDmarcfUft 
Sffiefiphalifche  JrieDe  in  feine  oölflge  Krafft  mieDer  gefegt/  unb  Krafft  Deffenecpi»«. 
bie  Eron  ©änemartf  alles  Dasjenige , was  fie  in  ^eutfchlanD  unD  ©chonen  fm- 
oDet  fonffen  Der  Eron  ©chweDen  abgewonnen , ohne  einiges  Entgelt  mieDer 
«rffatten  muffe , nemlich  £anbS*Eron,  SWarftranD  , £elfingburg , 'Sßifr 
mar , Die  $nful  9uigen  unD  ©ottlanD ; ingleichem  muffe  audb  Der  4berfcog 
pon  ^)ol|fein--  ©ottorff  in  alle  feine  Porige  iKechte  unD  23effätigungen  wieDec 
gefegt  werben,  ©aneben  warD  jwffcben  bepben  Königen  noch  eine  abfon* 

Derlichc  Defenliv  Alliantz  gefchloffen , unD  in  fclbiger  oerfprochen , Dafjbep 
«ntflehenDem  Krieg  ein  König  Dem  anDern  bei)  Dem  erffen  2(ufbott  mit  4000. 

«jjfano  ju$u§,  2000.  ju  ^ferb  unD  10.  Kriegs*  ©djiffen , unD  bei)  Dem 
öiiDcrn  2lufoott  mit  noch  fo  Piel  auf  eigenen  Kojfcn  bcoliehen  foHe , unD  Oie- jg,et)rat& 
fes  alle S warD  Durch  «inen  JftepratbS^ractat  jwifchen  Dem  König  in  De« 
(Schweben  unD  Des  Königs  in  ©änemartf  ©chwejfer,  <pvin&ef?in  Ulrica  »tojta 
©conora , noch  mehrerS  beffätiget.  Pp11 00 

21uf  Diefe  -2ßeife  warD  Der  Krieg  jwifchen  Diefen  bepDen  Uforbifchen  Ero*  ' 
nen , Deren  SOfilbelligfeiten  immerfort  gewähret , bcogelcgt , Dabcp  Dann 
Die  Eron  ©anemarcf  Das  Unglücf  oor  allen  anDern  2llliirten  gehabt , Da§ 
fie  hei;  it>ven  wichtigen  Eroberungen  , gleichwol  ganh  leer  unD  ohne  einige 
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$.  xvii,  Satisfaftion  baröu#  gefchieben ; bie  QEron  (Schweben  hingegen  Fünf«  habe* 
nicht aflein lernen,  wie fcfrwär  eö  ibr  falle , aüe  tbre  Machbaren  ju  fteinben 
|U  haben,  fonbetn  auch , baf?  fit  Heb  auf  bie  ^:reuc  ber  (Schonifchen  Unter- 
tanen (bie  bep  biefem  ftricbentf Gruch  gegen  Schweben  fid)  gar  untreu 
enDiefen,  unb  hingen  ber  £ron  £)änemarcf  mehrentbeilts  jugefallcn)  fich  nicht 
fonbetlich  1«  wtlaffen  habe. 

D<«0  VI.  Capitel. 

Sonden  5>oblnifd)cn  ©cfd)id)tcn. 


haben  in  bem  borhergebenben  Periodo  etwebnet , welcher  ©* 
kC;  ftalten  bie  Sron  fohlen  wegen  bet  ©ofaFen , bie  mit  einem  ^beil 
ber  UFraine  fich  in ^ürcfifchen  (Scbup  begeben,  mit  erfagter  Na- 
tion in  einen  febwären  Ärieg  gcratben,  ift  berobalben  es  nun  an  bem , baf 
wir  in  biefem  Kapitel  bie  weitere  Gegebenheiten  crmelbten  Äriegö  Fürplich  er« 
jeblen. 

An.  167».  S)a$  geringe  Slnfeben , in  welchem  Äonig  Michael  bep  ben  ^oblnifcheti 

Magnaten  ffunb , machte  ben  Suftanb  «rfagten  Äänigreichä  febr  mifiich, 
K!1«"  bann  eines  $beil$  warb  baburch  bie  2lnftolt  ju  einer  rechten  ©egenweht 
® Dp  wiber  ben  $ürcf en  ftarcf  gebinbert , * inbeme  bie  berbünbete  Slrmee  ben  £rieg 

mit  Spfer  fortgefept , ber  Primas  Regni  aber  aus  £aj?  gegen  bem  Äönig, 
unter  beffen  JpanD  er  nicht  gern  eine  Slrmee  ftebenb  feben  woflen  , benfelben 
aufgehoben  wiffen  roolte , anöern  ^tjcilö  auch  bie  CO?i§heBigfeiten  im  Äönig* 
reich  jelbften  Permehrt , muffen  bann  ber  Primas  Regni  gar  fo  weit  in  feinem 
.frochmutb  gekommen , baf?  er  bem  £6nig  jumuthen  bärffen , baf?  er  bi« 
©roneablegen,  unb  gegen  jährlichem  ©enuf?  eineö  anfcbnlidben  (Stucf  ©et 
beö  fich  in  ein  f lotfer  begeben , beffen  ©cmablin  aber  ben  Äönig , ber  an 
feine  (Statt  erwählt  werben  würbe , tjeprarljcn  folte : Unb  börffte  er  üicBeicht 
mit  biefer  feiner  »orgebabten  Slbfepung  bom  3;bron  noch  *imlitb  öurchge« 
brungen  haben,  wofern  nicht,  auf  ber  Königin  inftänbiges  (Jrfucben  , ber 
Unter ^elbben  unb  etliche  wolgefinnte  Senatoren,  fammt  bem  gemeinen 
Slbcl,  ftd>  barwiber  gefefet , unb  biefcS  böfe  QJorbaben  bintertrieben  batten, 
xütden  Snbeffen  gewannen  bie  $ürefen  burch  biefe  einheimifche  Uneinigfeiten  fo  bieh 
erobern  bah  ft«  nid>t  allein  in  ber  UFraine , fonbern  auch  in  ^obolien  immer  weiter 
Camipictunö  weiter  anrueften , unb  enblicb  bie  £aupt-  Q$<ftung,  bon  ermelbtem  ^>0- 
bolien,  Caminiec,  tbeilS  burch  junger , tbeilS  weil  ein  ^ulber-' Magazin 
burch  UtworftchtigFeit  gefprungen  unb  ein  groj?  £och  in  bie  Mauren  gemacht, 
bedangen , unb  folche  gar  unter  ihre  GottmäfjigFeit  brachten.  93on  ^0- 
bolien  ergoffen  fie  fleh  in  Neuffen  , aBwo  bie  ‘Sartarn  bie  i>aupt=  (Stabt 
Semberg  förmlich  belagerten;  weil  aber  biefe  Nation  mehr  SBerftonb  00m 
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«Rauben  als  bon  ordentlichem SCngreiffcn  bat,  fo  roofte  eg  mit  diefet  ihrer  s.xvir. 
Belagerung  04)  auch  nicht  jum  beften  fehtefen , Derohalben  entfchloffen  ft« 
fich  gegen  einer  BranDfchapung  bon  7^000.  ^b^lcr  Die  Belagerung  aufju* 
beben , welchcg  ihnen  Die  @taDt , Die  Dorf)  fo  balD  feine  ^)ülff  ju  hoffen 
batte , lieber  bejahen , alg  Die  Ungelcgcnheit  Der  Belagerung  länger  augffo 
ben  wolte. 

©liefe  groffe  QJerlurffen  unD  (gefahren  befchämten  Die  fpohlmfche  Na- 
tion nicht  wenig , Dafj  Dahero  Der  Äönig  ftch  entfdjlofj  , fo  fchwach  er  auch 
wäre , Dannorf)  gegen  Die  barbarifche  fteinbe  fein  2Üt)Terfteg  ju  thun.  ©ie 
(Sache  aber  wolte  ftrf)  fo  nicht  ftbiefen  Dafj  man  fonDerlirf)en  Fortgang  Dabon  3rirbe 
hatte  *u  gemärten  gehabt , Derohalben  fanD  Der  £önig  bor  beffer , Den  £t  ieg  ”}<«  bftI* 
bermittelft  eincö  ftrieDeng  ju  euDen , algfolchen  auf  noch  gefährlichere  <gpi=4;ut<r<tu 
ben  ju  fefcen , fchlofj  auch  Denfelben  tu  £emberg  mit  Den  ^urefen  würcflirf) 

<tuf  folgen  $u§ : t.  ©afj  Die  SKepublic  fohlen  Den  ©ürefen  jährlich  22000. 
©ucaten  geben.  2.  ©ie  Veflung  ©aminiec  nebft  aanp  ^oDolien  ihnen 
überlaffen.  3.  ©ie  (Eofafen  unter  Dem  ©ürcfifchcn  (spehufc  laffen  unD  bor 
eine  frepe  Nation  erflären , ihnen  auch  in  folcher  Qualität  Die  gattfceUfraine 
«nD  Bialocerfieu  überlaffen.  4.  ©ie  ^artartt , Die  man  Die  Hipfer  nennet, 
unD  welche  unter  Bohlnifcher  ©erechtfame  bifjhero  gewohnt , frep  wegjiehcn 
laffen  foUe.  hingegen  folten  Die  £ürcfen  unD  Cofafen  äße  eroberte  ^lä* 
fee  in  tReuffen  wieDer  geben. 

Bep  allem  Deme  Dauerten  Die  innerliche  Swiffigfeiten  immerfort,  ©er 
SIDel  unD  einige  Senatoren , Die  firf)  DemÄönig  jurii  bcflen  berbunDen  hatten, 
fprachen  wiDer  Diejenige , fo  Deg  Äönigg  ^artbep  entgegen  jhmDen , ( Die  man 
Malcontenten  hif§)  worunter  Der  Primas  Regni  unD  ©ron=§elDben  Die 
Vornehmen  waren , harte  Urtbeile  aug ; hingegen  wuften  ftch  auch  Diefe 
wiDer  ihre  ©egen  ^arthep  wol  ju  wehren , unD  folte  eg  bielleicht  mit  Der 
SRepublic  auf  Die  ßebte  t'ibel  abgelauffen  fepn , wofern  nicht  Die  fluge  Stoffub* 
rungutiD  Vermittlung  Der  Äänigin  Dag  fteuer  geDämpffet,  unD  eine  allge= 
meine  Verf&bnung  juwegen  gebracht  hätte. 

9}ad)  Di&mal  gefüllten  Hnruhen  nahm  man  auf  Dem  Ü\eichg'©ag'|"-»«7?. 
Die  ©efchäffte  Deg  ^üccfifchen  ^rieDeng  bor.  SCBormit  Dann  Die^rb 
SKepublic  feineg  VGegö  jufrieDen  war  , unD  Denfelben  auf  feine  QBeife  "rrfttrie* 
unterfchreiben  wolte fonDern  befchloffen  bielmehr  Den  £rieg  wiDer  Die  $:ür  bcn. 
efen  mit  aller  S0?acht  fortjufepen.  £g  gelang  auch  Dem  QJohlnifchen  $elD* 

Denn  ©obiegfp , Da§  er  balD  hernach  eine  groffe  gruppe  ©artarn  bep  10000. 

■Wann  aug  Dem  ftelD  fchlug. 

©er  gute  £onig  Michael  aber  warb  Durch  Diefe  VSiDerwärtigfeiten  alfolot»  äs» 
herum  geworffen  unD  betrübt,  Dafj  er  in  eine  Ärancfheit  fiel  unD  Den  3 «•Sä?*' 
ßctober  ohne  #interlaffung  einiger  (frben  fein  Heben  aufgab,  feineg  5llterb  im m 
33.  feiner  Regierung  im  4. Sah*  nicht  ohne  Verbucht  hergebrachten  ©ifftg. 

©iefer 
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s.  xvir.  Ziffer  $obedfaü  hinberte  nicht , baff  nicht  ber  Ärieg  gegen  Die  $ürcfen 
mit  allem  Spfer  fortgefübrt  warb , ja  Der  ©roff  ftelbberi  ©obiedfp,  welcher 
nunmehr  einer  bon  ben  £rowCandidatis  n>ar , lieff  bielmehr  ei  (ich  Ju  einet 
Wifldit.  Reihung  bienen,  um,  wo  möglich,  wäbrenber  Lebigffehung  bed  $brond 
die  gegen  bem  fteinb  etwad  £auptfdchlich<0  audjurichten  , unb  baburch  ficb  bep 
f öcm  SBatterlanb  um  fo  biel  beliebter  ju  machen , fo  ihm  auch  nach  2Bunfch 
itm  U°'  : 3)ann  ec  griffe  bad  Sürcfifche  tilget  an , fo  in  30000.  «Wann 

©<n  11.  ffarcf  war  unb  unter  Cbojim  ffnnb,  mit  folchem  ©rfolg,  baff  er  ei  nicht 
9foo.  adern  mit  adern  wad  barinn  ju  finben  war  eroberte , fonbem  auch  t>ie  'Süt* 
efen  alfo  ruinirte , baff  bon  ihrer  groffen  $lrmee  faum  1 * 00.  «Wann  nach 
£aud  famen ; bann  ein  ^peilin  ?ooo.  ffarcf,  fo  überben  Knieper  fchtbim-' 
menwolten,  erfoffen  indgefammt  in  biefem  ftluff,  einanbercr  ^beil,  gleich 
fo  ffarcf,  bec  (ich  über  bie  Sörucfen  nach  ©aminieef  retten  wofte,  warb 
bon  ben  Camintecfem,  bie  auf  fo  biel  Leute  fein  Proviant  hatten , audge* 
fchloffen,  unb  bonben  bafelbffigen  Mauren  mehrentbeild  erfcblagen.  3>et 
4)uffain  53afja  felbff  aber,  (Dil  war  bec  ©eneral  über  bie  ^ürefifche 
mee)  welcher  jich  mit  einem  $beil  ber  flüchtigen  in  bie  ©tabt  Gbojimge« 
worffen , warb  bon  bem  5<tt>benn  aüba  belagert,  unb  muffe  (Ich  nach  we« 
nig  ‘sagen  ergeben ; warb  alfo  an  biefem  Ort  abermal  bon  ben  ^Jolacfen 
einfolch  groffer  unb  bodfommener  ©ieg  rniber  bie  ^ürefen  erfochten,  ber« 
gleichen  ffe  auffer ber,  fo  ber  eron^rinp  Ulabidlaud  adborten  Anno  i<j2i. 
erlanget , in  ihren  £ifforien  nicht  leicht  ju  aebenefen  haben. 

9Setfd>ie.  ^nbeffen  warb  bie  Lebigffebung  bed  Shfond  wegen  bed  ^robed^afld 
fflfSW  Königs  «Wichaeld  burch  ganp  $polen , unb  zugleich  ein  neuer  <2Babl* 
gron.  $ag  audgefchrieben,  bep  welchem  fich  berfthiebenc  Candidaten , unb  auch, 
wie  in  folgen  ftädenadejeitgefchiebet,  betfehiebene  ©chwerigfeiten  einfam 
ben.  Unter  bie  erffen  würben  gejehlt  £erhog  Carl  bon  Lothringen , bet 
fprinfc  bon  Conbe , Don  3uan  d’Sluffria , ber  €bur « ^rinfc  bon  SBram 
benburg,  ber  &te$rin$  bon  9?euburg,  £erpog  «Wajimilian  in  Q3äpem, 
ber  £erpog  bon  'Porf,  ber  ^rinp  bon  Dranien,  ber^rinp  bonSWofcau, 
berftürff  Slbaffi  in  ©iebenbürgen , ^Jrinh  Üiabjibil  unb  ber  3elbben©o« 
biedfp.  £>ie  ©emütbd  Neigungen  bet  Nation  waren  nach  ihrer  gewöhnte 
chenSlrtfehr  unterfchieben,  abfonberlich  aber  barinnen  einanber  (ehr  juwfc 
ber,  baff  etliche,  fonberlich bie Littauer , auf  bie Sludfchlieffung eined Piafti, 
ober  aebohrnen  ^)olafen,  mit  adern  (Jpfer  brangen , anbere  aber  ihrer  eige* 
nen  Nation  ben  ©chünpf  nicht  anthun  laffen  wolten,  baff  man  bie  Subjeöla 
aud  folcher  fo  gar  auefchlieffen  folte. 

An.  1674.  ©0  fpielten  auch  bie  Äapferl.  unb  ftranfcöfffche  ^artepen  ihre  harten  hier; 

Ji  bep  fo  gut  ffe  Eunten : £)ie  <23Dal>l  aber  fchlug  enblich  bahin  aud,  baff  ade  anbere 

jebaifft.  Slhffchten  auf  bie  ©eite  gefept,unb  ber  tapffere  ftelbberj  3obanned  Sobiesky* 
ber  burch  bie^hatbor  Cbojim  erffbor  turpem  (ich  fo  hoch  berühmt  gemacht, 
lumÄömgertvahffwflrb*  3* 


Pofclniföe  <Befd>f<hteti.  *ty 

S.  XVIL 

30&anne$  III.  Sobiesky. 

§S?3:e  Bemühungen  unb  UnFoflen  bet)  bet  Ccbigftehung  beS  $ljfonS  uttl> 
bem  V3abl  %tg  machten  / baß  man  bie  9totßburfften  be*J  ÄriegS, 
ungeachtet  bet  Äönig  aus  feinen  eigenen  Cföittlen  etliche  Tonnen  ©olbS  ba* 
ju  herfdjoß,  nicht  mol  beobachten  funte,  berobalben  bie  ^ürcfen  t)on  ih- 
rer neulich  erlittenen  Stieberlag  ficf>  balb  wiebet  erhalten/  ©bojim  wiebet 
Wegnahmen , unb  in  ^obolien  unb  ber  Ukraine  jämmerlichen  ©chaben  tßa* 
ten,  auch  oerfdjiebene  ©täbte  eroberten,  ©er  Äönig  machte  ftcb  &wat 
auf , biefen  Verlurft  ju  erfcfcen , unb  eroberte  in  ber  Ufraine  Piel  ©täbte, 
fam  auch  fo  weit , baß  ber  SReußifche  VSopwobe  mit  einem  Detachement 
bie  AaupfcVefhmg  ©aminiecf  in  f))obolien  bep  nahem  überrumpelt  hätte/ 
maffen  er  fchon  jweper  ^bore  (ich  bemeijiert ; weil  aber  ermclbtes  Detache- 
ment nicht  ftarcf  genug  mar , ftch  wiber  bie  jufammen  gelauffene  Söefas 
|ung  ju  mehren , fo  muften  fic  wiebet  entweichen , maffen  bann  eben  biefe 
©chwäche  auch*Urfach  war,  baß  ber  ganfce  §elb-3ug  ohne  fonberlichett 
Stuben  ablieff.  hingegen  aber  bie  ^ürcfen  bie  groffe  ©tobt  £uman  in  bet 
Ufraine  eroberten. 

£>aS  folgenbe  Saßt  warb  mit  gleitet  Verrichtung  jugebracht,  unbAn- 
eroberte  ber  Äonigbic  ©täbte  SSar , SBtohilom,  Bracloro  unb  ^olojfo 
wieber,  fo  fpielte  auch  ber  ftelbhert  ber  ungetreuen  ©ofafen  ©orofenöfo 
fein  altes  ©piel,  inbem  ec  balb  bergleichen  tl>ate , baßer  ftch  mit  ben^o* 
lafen , balb  mit  ben  SDtoßfowitem  Pergleichen  wolte,  unb  hoch  babep  bepbe 
betrog. 

9ffieil  nun  bet  Äönig  wol  faße,  baß  ber  Suftanb  ber  SKepublic  foAn.i^. 
nicht  befchaffen  war , baß  man  mit  $ug  gtöffere  Vortheile  unb  bie  <3GBie= 
Der^roberuna  beS  Verlohnten  ficb  Perfprcchen  fonte , bie  ^rürcfen  auch  iß* 
rer©eits  auf  weitern  fonberlichen  Erfolg  nicht  hoffen  muften,  als  welche sjoarom* 
in  biefem  lebten  ^elb^ufl  ein  unb  anber  Unglücf  gehabt  hatten , fo  fliegen  nun« 
aufbepben  ©eiten ernftliche ftrieben&Sebancfen  auf , fo,  baß  im  Sftonatfryjj* 
,Dctobec  ber  Triebe  im  frepcn  Selbe,  ba  bepbe  Armeen  brep  VSocßen  lang 
einanber  im  ©eficßt  geftanben , unb  wol  canonirt  hatten , auf  folgenbe  2ßeü 
fe  gefchloffen  worben : 2)aß  bie  ^ürcfen  bie  Veftung  ©aminiecf  fammt 
einem  gewiffen  Bejircf  in^obolien,  banebenauch  Bat,  9)?ibjeboj,  unb 
eine  baju  gehörige  gewiffe  ©egenbin  ber  Ufraine,  behalten,  hingegen  bie 
t>om  Äonig  SCticßael  perwilligte  Sluflag  gänplich  aufgehoben , unb  bie  beß; 
halben  ausgelieferte  ©eiffeln  befrepet  werben  folten. 

tiefer  Triebe  oerurfachte  jwar  in  ^olen  fchlechte  ftreube , weil  man 
fo  nabmbaffte  Veftungen  unb  £änber  juruef  laffen  mujte,  fo  war  auch  bec  o 
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S.XV1I.  ^libftlidje  £of  ni<^>t  mol  baraufju  fprechen,  fonbern  fuchte  bcnfelben  auf 
alle  Sßeife  wieberum  ju  jertrennen  , ju  welchem  Stibe  erjäbrltcheine  ©urm 
me  Pon  500000.  $baler  bet  JKepublic  bcpjutragen  perfprach ; weil  aber, 
wie  obgebacht , bic  ©adjen  in  ‘Jöolen  fo  nid)t  befallt  waren , ba§  man 
ben  Ärieg  laug fortfc^cn Funte / fo  bliebet  bep  bem gemachten  Srieben,unö 
warb  berfelbe  auf  bem  SKeicfjö  ^ag  beftätiget. 

9tad;  biefemgrieben  gieng  weitet  nid>tö  43aupf.£)encfwürbigeS  in 
len  bot,  fonbem  blieb  biefen  Periodum  binburch  alles  rubig,  (in  foweit 
nemlich  es  in  biefem  nie  rubigen  Königreich  rubig  fepn  fan)  auffev  bajj  ju 
©anpig  jwifchen  bet  Jöurgerfchafft  unb  bem  Alagiftrat  einige  ©chwürig; 
leit  entftanbeti/  welche  bepjulegen  bet  König  in  ^erfon  eine  iXeife  babin  gt> 
tf>an. 

3)ie  gflofeowiter , welche  mit  ben  ^rürefen  noch  in  Krieg  begriffen 
waten , unb  ben  ^olnifchen  Stieben  nicht  gerne  faben,  tbaten  jwat  was  fit 
funten , um  bic  Ovepublic  ju  einem  neuen  SricbenS=  23ruch  ju  permögen; 
weil  man  aber  mit  ihnen  bet  SSebingniffen  halber  nid;t  einig  werben  funte, 
fo  blieb  es  bei;  erfagtem  Stieben , bifj  ba§  in  bem  folgenden  Periodo  bie 
6ron  Qiolen , Kiafft  bet  Alliantz,  fo  fie  mit  Käpferlicber  SDlajcftät  gemacht/ 
fich  Pon  neuem  in  ben  ^ürcfew  Krieg  einlief. 

2)49  VII.  Capitel. 

53o n fccn^iefccrlänbtfcben  @5efc&id)(ett. 

^ig\3efet  Periodus  bringet  in  bem  9tiebetl<tabifdjen  2EBefen  fo  Piel  SBer* 
(j^r)  änberungen,  baf? , wann  man  folches  umftänblicb  befchreiben  wolte, 
es  allein  ‘IDtaterp  genug  ju  einem  ganzen  groffenlßuch  geben  würbe, 
maffen  bann  auch  Dergleichen  perfebiebene  würcflich  in  offenem  3)rucf  b«1 
aus  jinb.  2Beil  wir  aber  perfproeben , uns  fo  Piel  möglich  Der  Kü rpe  ju 
beflciffen,  unb  was  in  bem  Krieg  wiber  Jrancfreicb  ju  £anbe  porgegangen, 
bereits  in  bem  anbern  Kapitel,  was  aber  ju  ^DBaffer  porgelauffen  in  bem 
Pierbten  permelbet  baben,  fo  wollen  wir  folches  allbier  nicht  wiebeTbolen, 
fonbern  allein  was  in  ©taatS-©adjen  fich  in  9tieberlanb  begeben , unb 
was  gegen  ben  €bur  Sürfan  pon  £öln  unb  23rfchoff  pon  fünfter  Por  Kriegs* 
Verrichtungen  gefcheben , anjeigen.  • 

5tachbem  bas  fetter  wiber  bic  Pereinigte  Stieberlanbifche  Qöroorn* 
ot  * 9B*^jen  Daher  jog , wie  wir  folches  im  anbern  Kapitel  permelbet , unb  nun 
nichts  anbcrS  übrig  war , als  baf  man  fich  auf  biefer  ©eite  in  ©egewVcr* 
®r.  von  fajfung  fepen  mujte,  fo  war  niemanb  anberft  in  ^jollanb  porbanben , ober 
tpenigfiens  burffte  man  por  bem  gemeinen  Voltf  fich  nicht  unterfteben , je* 
ntfti.  ’ manb  anbern  bas  üeneralat  über  Die  Armeen  aufjutragen,  als  bem,  ob* 
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fcfjon  noch  jungen  unb  crjf  22. 3at>r  alten , hoch  in  feinet  SBotCltern  ftufc- s.  xvu. 
flapffen  gar  rühmlich  trettenben  ^rin^cn  non  £>ranien.  ©amit  aber  gleich 
»ol  betreibe  in  ben  ©chrancfen  bet  befchnittenen  33ottmdf;igFeit  öerblei* 
ben  mochte,  fo  muffe  et  mit  einem  Cpb  fleh  Pcrbinben,  baf?  et  bep  bem 
ewigen Edift  (baoon  biebeoot  gerebet  »otben)  beharren,  bie  ©tabtbalter* 
febafft  nimmermehr  begehren  noch  annehmen , unb  alfo,  auffetbenSvriegfc 
©achen,  in  bie  ©taat*.£)dnbel  ftcb  Eeine«»cg«  mifeben  »ölte.  9Äan  gab 
ihm  pat  pon  bet  Slrmee  untet  bie  4)anb  fo  Piel  man  über  bie  23efafcungett 
jufammen  bringen  funte,  unb  commanbirteihn,  bamit  ben  3feE  (Strom, 
pon  bar  man  ftcb  öec  mebreffen  ©efabt  beforgte , &u  oertpabren.  ©a  aber 
ber  Einbruch  an  jroepen  Orten,  nemlicb  an  ber  (Seite  bc«  SRhcinö  unb  bet 
3fel iugleieb  erfolgte,  unb  bie »enige  SDfannfchafft,  fo  bie  Staaten baju-' 
mal  in  ba«$elb  ju  fteßen  oermodjten,  bep  »eitern  nicht  genugfam  »ar , 
ben  heranruefenben  feinblicben  groflen  Armeen  ftcb  ju  »iberfe&en,  fo  muffe 
ber  Qjrinfc  Pon  ßranien  bie  ©ranpen  t>crlof>ren  geben , unb  fiel)  juruef  nach 
bem  4)er$en  be*  8anbeö , nemlicb  gegen  Utrecht,  unb  pon  bat  gar  in  £ol; 
lanb  jiehen,  um  folcbeö  »or  einem  Cinfafl  ju  bebeefen.  3nbejfen  baufete 
ber  Äonig  in  grancfreich  mit  benen  Heftungen  an  bem  SKbein  / wie  eine 
iiberfcb»emmenbe  $lut&,  unb  ber  33ifcboff  Pon  $?ünffer,  Petgcfeßfchaffterobe« 
mit  ben  Chur-Cdlnifcben  unb  einigen  $rati&öfffcben  SBölcfern,  »at  anbem™%“ 
3feljfrom  nicht  »eniger.  ©ie  Eieinen  ©tdbte  in  Ober  - 3fiel,  Ottmarfen, 

Slloo, Cnfcbebe,  ©or,  ©eiben,  £errenberg  unb  23orfelob , giengen gleich wn&tütt# 
im  SBorbepmarfch  über,  barauf gieng  e« por  ©roß,  unb  nach  biefem  porltoino* 
©epenter , »eiche«  ber  (Jommenbant  jObrtjfer  ©teefe  , »iberber  SBurger^"’^1» 
fc&aflFt  9£ßiüen , nach  einig  einge»orffenen  ©ranaten , fchdnblich  übergab ; 
nach#iefem  Eam  bic  SReil)e  an  Cüburg,  £arber»pE  unb  pattem,  »ie 
auch  an  Campen  unb  (Sd)»oß,  aflroobie  Commenbanten  mit  benen  Ma- 
gift  raten  ftdb  nicht  »ol  perffeben  »ölten,  benen  gleich  barauf  ber  übrige  afc 
borfige  Sofien,  al«  Raffelt,  ©teenropE,  ©ch»arpe  ©chlupfj,  SMoPjiel, 
Änupber * ©chan& , ©tapborff,  Keppel,  bie  PefteCmer-CScbanfe,  in 
»eichet  bie  Jßefabung  rebeßirt , unb  in  (Summa  ba«  ganpe  Canb  Obet= 

3ffel  folg«-  ©ann  jeberman  oermepnte,  fein  einige«  £epl  beftebe  barim 
nen,  baf  er  nur  halb  ba«  ©e»ehr  ablegte  unb  um  ©nabe  bdte ; gehalten 
Dann  auch  in  Sffiabrbeie  bie  QSeffungen  fcblecbt  genug  perfehen,  unb  ju  eü 
nem  tapfferen  t2Biberffanb  nicht  flarcf  genug  »aren. 

gfachbeme  nun  alfo  etmelbte«  gan&e  Ober  3t§ler  Sanb  oon  ben  ftratu 
fcöftfchcn  Sllliirten  bedungen  »ar,  fo  traten  biefeloe  unter  einanber  jur^beb 
Jung.  $rancfreid)  behielte  bie  (Stabt  Campen,  Cf>ur^C6ln  Öie  (^taDt  50c» 

»enter , bem  33ifchoff  Pon  SDfünffer  aber  überlie§  man  aße«  übrige,  auffet 
ber  ©tabt  ©cb»oß,  »eiche  bie  brep  SJfltirten  in  ©emeinfehafft  behielten. 
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s.  xvii.  ST?ac^>  Diefem , unb  Da  Diefe  Orte  ohne  fonberlidjen  ©chmerbt:©treich 
übergegangen  , richtete  Der  Q3ifc^off  bon  SWünfler  fein  2!uge  auf  Die  noch 
unangegriffene  unD  nächfVgclegene  ^robinb  ftrießlanb , aümo  man  inbef- 
fen  Die  Sföühe  genommen , fid>  in  beffere  SSerfaffung  ju  fefcen , unb  einen 
guten  ^beil  bon  Der  #ollänDifchen  3(rmce  in  fclbige  '-Seflungen  geworffen. 
©er  erfte  Unfall  gefd)ahe  auf  Die  anfehnlich  unD  wichtige  QJetfung  £oeöer« 
Den,  welche  Der  löifchoff  bon  CDtfmfler  mit  isooo,  «Ö?ann  förmlich  bela« 
gerte. 

Kevoiu-  f^)ic  ganfc  unbermuthete  unD  unglaubliche  ©chnelligfeit  Der  fteinblichen 
Sflant)  ^affen  batte  alleö  SSolcf  in  4boIlanD  in  Die  äufferfle  QSerwirrung  ge- 
' bracht,  fo,  Daß  man  fall  t>on  niebtö  als  billiger  Übergebung  an  ftrancfreich 
reDete ; Die  ©chulD  aber  alles  Unheils  warD  auf  Die  bißherige  Regenten  ge* 
legt:  Thetis rourDen  beargwöhnet,  Daß  fie mit ftranef reich auSDrücflidj um 
ler  Der©ecfe  lagen,  $heilS,  Daß  fie  bloß  aus  £aß  gegen  Den  ^rinfieti 
von  Oranien , als  Dene  man  t>on  Der  Capitain  ©encralfchafft  Dod)  nicht 
auSfchlieffen  Fönte , Das  ganße  ÄriegS  ^Befen  borfefefich  berfaumt  unb  $u 
OrunD  hätten  gehen  laßen , $:beiis , Daß  fie  aus  befonbern  91bftd)tcn , Die 
bornehmßcn  Sofien  unD  Commandements  ganfc  unwichtigen  Leuten  aus 
9Jrinß  ihrer  ftteunbfchafft  anbertrauet.  I2ßie  nun  in  folchen  fällen , Da  Der  ge« 
»on  Dr<t;mcjnc  jpajj  unö  {,jg  t',(j|C  ©efialt  Der  ©achen  Die  Regenten  bruefer,  es 
0^,  insgemein  ju  ergehen  pfleget,  Daß  man  auf  Die  äufferße  Mittel  utib  fuß  auf 
Raiter.  Die  Keimungen , Die  beitborigen  juwiber  flnb,  berfäUet,  alfo  gefchahe  es 
auch  hier , baß  man  nemlich  fleh  borfiehen  ließ,  Der  ©taat  fönte  unmög« 
lieh  mit  ‘iftu&en  geführt  werben,  wannman  Das  ÄriegS«  233efen  bon  Den 
©taats=©achen  abfonberte;  um  DiefeS  *u  bewercfßclligen , hebte  man  Das 
ewige  Ediä,  Daß  tiemlich  Die  £brem©tellcn  bon  ©taDtbalter  unb  Ca^ain-  • 
General  nimmermehr  folten  jpifammen  Fommen , welches  alle  ©taaten  unb 
^irobinhien  ehebeflen  befchworen  batten,  wieber  auf,  jehlte  Den^rinfcenbonö« 
ranien  feines  Deshalben  gethanen  £pDS  loß,  unb  trug  ihm  nunmehvo  Die  ©tabt« 
halterfchafft  bon  allen  noch  übrigen  fechs  ^»robinfeten , unb  Daju  auch  noch 
Die  2lbmiral  ©teUe,  auf,  fefete  ihn  alfoinalle  Die  ©hren  unb  Slemter  wie« 
Der  ein  , welche  feine  Q3or-0tern  fo  rühmlich  betreten  hatten ; welches  alles 
feine  2öiDerwärtige  alfo  mußen  gcfchehen  taffen , weil  ihnen  in  allen  ©täb« 
ten  bon  Dem  gemeinen  SDolcf,  unD  jwar  an  etlichen  Orten  Durch  öffentliche 
2tofrul>r,  Das  £efft  Der  Regierung  gleidjfatn  aus  Den  £änDcn  genottv 
men  war- 

Crfdml.  ©eme  ungeachtet,  fo  würben  Doch  Die  $einbe  Des  ^rinßen  bon  Ora« 
STffor  n‘fn  (untcr  h*  SKathS  Penfionarius  Johannes  bon  ^Bitt  mit  fei« 

Jfiii  con  nfn  Kreaturen  Die  bornebmßen  waren)  noch  immer  befdjulDiget,  Daß  fle  Des 
SSM.  Qörinhen  bon  Oranten  Untergang  befchloffcn  hätten , unb  folte  auch  gleich 
Damit  Die  gan&e  JKepublic  ju  ©runD  gehen ; Sllfo  warb  iu  Diefer  3<»t  »on 
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einigen  Einwohnern  oon  3:irgaw  oorgegeben,  Dag  fie  oorgebabt  batten,  fo&XVIL 
Der  Stacht  untiermutbet  ihre  ©chlupffen  ju  eröffnen/  unD  DaDurch  Öen  ^rirn 
pen  tion  ßranien  mit  Der  ganzen  2lrmee  ju  erjauffen,  welches  aber/  weil  ef* 
nige  Q3auren  Darüber  Hermen  machten/  Durch  Die  juiauffenDe  ©olbaten  oer* 
hinöert  worDen.  ©cS  StatbS  - Penfionarii  ( fo  l^erffet  man  in  e&ollanD  Den 
©taats  s Secretarium ) SSruDer,  Cornelius  tion  2Bitt,  welcher  alter  23ur* 
germeiffer  $u  ©ortrecht  unö  SRuart  ober  Ober  * üanDoogt  in  Der  SanDfchafft 
33ütten  war , warb  tion  einem  SSarbiercr  angegeben,  wie  Dag  er  ibn  habe 
wollen  beffechen , Dag  er  Den  ^>rinfcen  oon  Oranien  folte  mit  ©ifft  tiergeben ; 
Derentwillen  er  in  Den  £aag  in  Arreft  geführt  warb , Dergleichen  auch  fei* 
nem  Slugeber  Dem  Barbierer  wiebetfubr,  unb  warb  Die  ©achc  jwtfchcn  \ty 
nen  bepben  etliche  2ßochen  lang  genau  unterfuchet. 

3nbcffen  batte  ftchs  gefügt , Dag  ^öen  ^eter  tion  ©root , welcher  im 
vorigen  3abr  nach  ^rancfretch , auch  bep  biefen  gegenwärtigen  Serrüttun* 
gen  oerfchiebene  mal  in  Das  Eagcr  &u  Dem  Äonig  war  gefanbt  worben,  um 
Den  ftricDen  allba  juwegen  ju  bringen  , aus  furcht  tior  Dem  gemeinen 
Solcf,  welches  oon  ihm  glaubte , Dag  er  oielmcbr  Den  £rieg  als  Den  ftrie* 

Den  habe  beförDern  bdffen,  mit  allen  Denen  ©einigen  nach  ^rancfreich  ftd) 
begäbe ; Dag  Der  23avon  oon  SJtompaS,  welcher  fo  fchänblich  Den  Schein* 
Q}agbepm  3olI:*f)auS  oerlaffen  , unb  bcgbalben  jur  ewigen  ©efängnig 
war  oerurtbeilt  worben,  mit  farnt  Der  2Bacht,  Die  ibn  oerwnbren  folte,  ju 
Den  ftranljofen  übergegangen ; Dag  einige  Bürger  im  4baag,  unb  unter  fei* 
bigen  $acob  oon  Der  ©raaf,  eines  SRatbSberm  oon  4bof ju  #ollanb  ©obn, 

Den  SiatbS  * Benlionarium  oon  SOBitt  ( bene  Das  ganpe  £anD  oor  einen  ‘Ser * 
rütber  hielt ) als  er  &u  Nachts  oon  Der  SiatbS  * ©tuben  nach  *£mus  geben 
toolte,  angefallen  unb  oerwunbet  batten,  wefjentbalben  geDacgfer  3acob  oon 
Der  ©raaf,  weil  Der  Ifcnfionarius  ihm  auf  feine  <2Beife  oerjeiben  wolte, 
mit  Dem  ©chwerbt  gefichtet  worben.  Item,  Dag  Die  mebrefte  Öbrigfciten 
in  allen  ©tüDten,  Darum,  Dag  Das  Solcf  fie  oor  Des  ^rinpens  Seinb,  unb 
folglich  oor  £anDS*  Serrätber  hielt,  unD  wiDer  fte 2luffubren  erregte,  um 
grieö  unb  EinigFeit  ju  ffifften,  oon  Dem  ^rin&en,  als  neuen  ©tattbalfer,  ab* 
gefept,  unD  anbere  an  ihre  ©tatt  georbnet  würben ; wie  nun  ju  Dicfem  ab 
lem  noch  Farn , Dag  auch  Die  UnterfuchungS  * ©achc  mit  Dem  Cornelio  oon 
«jßift  feinen  SluSgang  erreicht  , unb  Diefer  ju  anDerff  nichts  als  gu  einer 
ewigen  SanöS*Scrweifung  oerurtbeilt,  unb  Doch  Daneben  Der  23afbierer, 

Der  ibn  angegeben,  auch  wieöer  auf  frepen  ftug  geffellt  warb , fo  lieg  Das 
QJolcf  im  £aag,  welches  ju  allen  Seiten  gut  ^rinpifch  gewefen,  Die  ©clin* 

Digfeit  biefes  Urtbeils,  Dag  man  nemlich  einen  Sftann , Der  öffentlich  über* 
miefen  fepe,  Dag  er  Den  ^rinpen  habe  um  bas  £eben  bringen  wollen,  (Dann 
olfo  nahmen  fle  es  auf , weil  man  feinen  SlnElager  Den  Barbierer  unbe* 
ftrafft  flehen  laffen)  mit  bloffer  CanDS  * Serweifung  anfebe  / Da  man  Furfc 
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s.  xvii.  vorher  ihren  Sflit  * bürget/  Den  de  ©rat*,  Darum,  Da§  er  fleh  nur  ein  wc* 
nig  an  Den  ^Bitten  vergriffen,  mit  Der  ^ToDeö  * ©traffe  belegt  batte,  alfo 
übel  auf,  Da§  | te , weil  Die  2fofrubren  in  Den  .ftollänDifcben  ©tobten  nun 
Durcbgebenb«  fafl  gemein  waren/  *ufammen  lieffen,  unD  fleh  famt  Dem  *}>rin* 
Den,  wiDer  Diefen  angegebenen  SÄörDer  unD  SanD« * Q3ertotbet  felbflen  ein 
beffer  Siecht  Rhaffen  wolte.  3)e«  ©omelii  Q5ruDer  Der  PenGonarius  3o* 
banne«  de  <2Bitt,  welker  furb  vorher  feine  ©teile  aufgegeben,  unD  von  Dem 
Sßorbaben  De«  ^|>6bel«  nicht«  muffe,  war  *u  feinem  Unglücf  in  Die  ©efäng* 
ni£  gefahren,  um  nach  au«gefprochenem  Urtheil  feinen  Q3ruöer  Darau«  ab-' 
juholen  unD  ju  begleiten  ; wie  nun  Der  Q)obel  Diefe  bepDe  ^erfonen,  auf 
welche  Der  mehreffe  #at?  gieng,  in  einem  Ääflg  bepfammen  fahen,  unD  noch 
Daju  eine  Seitung  erfchoU , al«  ob  fleh  &a«  SÖolcf  auf  Dem  Sanbe  jufam* 
men  rottirt  hätte,  um  DenJpaag  ( Der  ein  offene«  Ort,  unD  ganfc  ohne  SDtou* 
ren  iff ) au«juplünbem , fo  warD  e«  wiDer  Die  ^Bitten,  Denen  man  Die  Urs 
fach  von  allem  Unheil  jufebrieb,  noch  um  fo  viel  mehr  verbittert,  lieffen 
3)m  ao.  öerohalben  in  groffer  SHenge  jufammen,  ffurmeten  auf  Die  ©efängniff^or* 
jYiaffaere t(  fdflugen  mit  einem  ©chmieD- Jammer  Die  Porten  auf , unD  bra-' 
tftSBir-  eben  in  Die  Kammer  De«  gefangenen  ©ornelii  hinein.  3>er  gewefene  Pen- 
ten.  fionarius  gieng  ihnen  entgegen,  unD  fragte  fle  befcheiDentlich,  wa«  fle  wol* 
ten,  unD  wa«  Der  Tumult  beDeute  ? ‘-ffieil  er  aber  au«  allen  Seinen  wol 
jähe,  Dafj  e«  auf  fte  gemündet , unD  in  Dicfet  Kammer  vor  fle  nicht  flehet 
war,  fo  nahm  er  feinen  Q3ruDer,  Der  noch  unangefleiDet  unD  blofl  unsacht* 
Svocf  Da  flunD,  bep  Der  £anD,  gieng  mit  ihm  Die  kreppe  hinab , in  Üflep* 
nung  unten  bep  Der  SSacbt  mehrern  ©chuh  ju  flnben ; fo  balö  fle  aber  vor 
Der  $:btire  Darau«  waren,  legte  Der  ^6bel  gleich  bie  £anb  an  fle,  fchlugen 
Den  3obann  de  <2Bitt  ju  53oDen,  unD  feboffen  mit  einem  ^iffol  ihn  Durch 
Den  Kopf ; Der  Sorneliu«  warb  auch  alfobalD  nieDer  gemacht;  Darauf  fle* 
len  fle  über  Die  tobten  Seichname,  riffen  ihnen  Die  ÄleiDer  in  viel  ©triefen 
Vom  Seibe,  fchleppten  fle  nach  Dem  ©ericht^lah,  hangen  fle  bep  Den  Suff 
fen  an  Den  Dafelbfligen  ©chnell  * ©algen , wüteten  enDlich  gar  wiDer  Di« 
alfo  bangenbe  tobte  Ceichname,  fchnitten  ihnen  Die  Singer,  Stofen,  Obren, 
unD  heimliche  ©lieber  ab,  riffen  Da«  Singeweibe  au«  Dem  Seibe,  nnb  tprat* 
niflrten  alfo  gegen  fle  recht  unmenfchlich.  3b re  SRaferep  gieng  auch  fl> 

weit,  Da§  fle  mit  Den  abgeriffenen  ÄleiDer-- Krümmern  unb  geflimmleten 
©liebfrn  gar  ein  £anbel  trieben,  unb  felbige  al«  fonberbare  Reliquien  um 
©elb  bin  unD  wieber  verpufften.  3n  folcher  ©effalt  biengen  Die  eien* 
Diglich  lerme&lete  Seichname  aUba  bi§  in  Die  fpate  Stocht,  Da  Da«  SBolcf  fleh 
verloffen,  unD  enblich  von  Der  2Bittifchen  Sreunbfcbafft  einige  Saquapen  hm* 
gefchieft  würben,  welche  Die  Seichname  abnabmen,  unb  in  3obanni«  de 
*2Bitt  Söehaufung  brachten , von  Dar  fle  in  Der  folgenben  Stocht  in  aller 
©tiüe  in  eine  Kirche  gebracht,  unD  begraben  würben. 
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@o  ein  fd)änblicbe«  Snbe  nahmen  biefe  jwep  in£olIanbfo  bocbgeacb*s,xvu. 
tete  Banner,  bie  auch  in  SBabrbeit  ( fonberlicb  wa«  ben  Sobannem  de 
<S3itt  anbelangt ) an  93erffanb,  ©elebrfamFeit  unb  ©emütb«  * ©aben  we* 
nig  ihre«  gleichen  batten,  bie  man  auch  Feinet  weitern  taffertbat  überfübrt 
finben  Eunte,  al«  bag  ffe,  fonbetlicb  bet  Johann  de  2Bitt , bet  Ärafft  fei* 
ne«  2lmt«  ba«  mebreffe  babep  ju  tl>un  batte , bie  öornebmffe  Urbcbet  unb 
©cbmiebe  be«  fogenannten  ewigen  Ediä«  gewefen  , burd)  wetcfjeö  ba« 

Slmt  bet  ©tattbalterfcbafft  allerbing«  unterbrucft  unb  aufgehoben , bet 
^)rinb  t>on  Oranien  auch  »on  folcben  unb  anbetn  hoben  £>ienffen,  bie  fei* 
ne  SBor  * Sltern  in  Hollanb  befeffen , gcfloffen  worben.  Beleber  Bege* 
benbeit  nunmebro  (weil  man  babureb  ben  öon  Sngellanb  unb anbem 
Königen  auf  ficf)  gelaben,  unb  ba«  ganfce  Gouverno  allem  in  bie  £änbe 
ber  Privatorum  geffellet,  bie  Haupt  • Urfad)  biefe«  ganzen  £rieg«  juge* 
febrieben  warb. 

Snbeflfen  ba  biefe«  im  Haag  unbdboHanb  alfotwrgieng,  feperte  ber  Bi=  Länder 
febo  ff  t>on  COiünffer  aueb  feiner  ©eit«  nicht  in  $rieglanb  fein  SßefFeö  ju  erobert 
tbun.  Sc  batte  bie  fcb&ne  93effung  Soeoerben,  üonberen  Belagerung  wir  gj** 
turfc  ootber  gemelbet,  obne  SBerlurff  eine«  einigen  SDJanne«  in  wenig  Seit 0 
bedungen,  unb  bie  Befafcung,  wiewobl  gegen  ben  gemachten  Accord,  ge= 
plunbert,  unb  etliche  SWonat  lang  m Arrelt  gebalten.  £)iefe  fcbleunige 
Bemeifferung  biefer  mitten  im  SDioraff  gelegenen,  unb  faff  t>or  unüberwinb* 
lieb  gehaltenen  SBeffung,  ermunterte  ben  Bifcboff  »on  Wunder  bergeffal* 
ten,  bag  er  ftd>  Porffeben  lieg  , er  fepe  ffarcf  genug,  auch  bie  groffeunb 
mächtige  Haupt ; ©tabt  ©räningen  jp  überwältigen ; brachte  betoljalben  * 
cor  biefelbe  eine  förmliche  Belagerung,  naebbem  er  borber  ba«  £anb  b«j 
um  auögeplünbert. 

SlUein  er  muffe  bi«  erfahren,  bag  ba«  H«b  eine«  reebtfebaffenen  unb  ^lagert 
getreuen  SommenDantcn  mehr  au«jurid)ten  öermäge,  al«  bie  öortbeilbaffte- ®r6nin* 
ffe  ©egenb  unb  ffärefeffe  SBdUe  einer  SBeffung  : ©ann  ber  ©räningfc  Säl 
gifebe  Gouverneur,  £arl  oon  SRabenbaupt,  unb  bie  übrige  öfficier«  bon 
fcer  Befafeung,  machten  bem  Bifcboff  fo  biel  ju  febaffen  , bag  er  enblicb 
fo  wob!  feine  Sb«  al « groffe  Hoffnungen  in  bie  2Gercfe  be«  bergeblich 
belagerten  ©röningen  b«graben  muffe.  SEBeil  b«  Bifcboff  wob!  fabe , 
bag  feine  Strmee  ju  ffbwacb  wäre  biefer  groffen  unb  SSolcf.-  reichen  ©tabt, 
aPwo  bie  Burgerfcbafft  nebff  ber  Befafcung  unb  ben  ©tubenten  ( bann 
fie  iff  zugleich  eine  Univerfität)  @ut  unb  Blut  aufjufeben  ffcb  wrffbwo* 
ren,  mit  ©ewalt  ffcb  ju  bemächtigen,  geffalten  « ffe  auch  nicht  einmal  al* 

Ierbing«  cinfcblieffen  Funte , fonbern  auf  ber  einen  ©eiten  ganfc  offen  laf= 
ffn  muffe,  oon  bar  ben  Belagerten  täglich  Hülff  unb  Srfrifcbungen  juFa* 
men ; fo  lieg  er  ffcb  bebunefen  , er  wolte  ffe  mit  $euer  * Sinwerffen  jur 
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s,  xvii.  Ubergab  pingen ; tf>at  berohalben  mit  tiefen gcfahrlichen2Baffcn  unglaubliche 
groben  Daoor  ; er  gebrauchte  auch  eine  neue  unD  abfonberliche  2lrt  Port 
gewijfen  kugeln,  Die  einen  greulichen  ©cflancf  oerurfachtcn,  welche  man  Da« 
hero  Die  ©tinef  botte  hieß,  unb  warb  oorgegeben , Daß  ohne  Die  glühenDe 
©tuet- Äugeln  über  ?ooo.  Bomben  utiD  $euer  * fallen,  währenber  Dicfce 
Belagerung,  Die  fechö  Jochen  geDauret,  in  Die  ©taDt  geworfen  worben, 
worwiDer  aber  Die  Belagerer  fo  fluge  Slnjialten  ju  machen  gemußt,  Daß, 
aufier  an  ein  unD  anDern  Ciuartieren , fo  Der  ©efabr  am  nächfien  gerne« 
fen  , fonji  nicht  gar  fonDerlicher  ©chaDe  in  Der  ©taDt  gefcheben. 
211«  nun  Der  Bifchoff  fein  fteuerwercf  ohne  weitem  SBortbeil  ocrfchoffen, 
welche«  man  wohl  Por  Die  crfle  #aupt  * BombarDirung  in  Der  <2Delt  mag 
gelten  taffen,  nähmet  Den  28.  Slugufii  pon  Der  ©taDt  feinen  SibfchieD, 
unD  hatte  über  Diefe  Belagerung  Den  weitern  SßcrDruß,  Daß  er,  nebjt  Denen 
oergeblich  aufgewenDeten  ungemeinen  UnFöften,  feine  fchöne  Slrmee,  Die  nebfl 
Den  Daju  geholfenen  Söllnifchen  SBölcfern  anfänglich  in  24000.  SD?atm 
ftarcf  gewefen,  Durch  Den  $einD,  ^rancfi>cit  unD  2lu«reijfung  biß  auf  14000. 
9)?ann  ocrfchmolben  gefehen. 

Execu-  £)ie  $;bat  De«  tapffem  SRabenbaupt«  fiel  Den  Herren  .ftoltanbern  Der« 
Kiam*  9e^aIten  *n  hie Slugen , Daß  fic  Die  Saghafirtigfeiten , fo  Die  CommcnDam 
Somen.  ten  in  Den  anDern  Teilungen  begangen , je  mehr  unD  mehr  verfluchten , 
bauten.  unD,  um  anDern  einen  2lbfcheu  Daoor  ju  machen , fich  mit  anDcrfl  nicht« 
al«  mit  ihrem  Blut  begnügen  wolten  : 2)ercntbalben  Dann,  aujfer  Denen 
fo  SKabenhaupt  in  ©röningen,  wegen  licDerlich  übergebener  ©Chancen,  hin* 
* richten  taffen,  ihrer  oerfchieDenen  Die  Äöpffe  abgefchlagen  wurDen,  al«  Dem 
Coloneil  £>fferp,  Der  9\heinbcrgen  übergeben,  Dem  Capitain  #ingpoffa  Der 
in  <2ßefel  gelegen,  Dem  £)briflen  ^ain  & SBin  Der  Den^ofl&ieDcrbrücfe, 
bepm  (jinfall  De«  Duc  de  guvembourg,  perlaffen,  unD  anDern  mehr,  ©tlt* 
chen  anDern , al«  Dem  Johann  pon  ©anten , QfommenDanten  in  ^ßefel , 
warD  Durch  Den  ©charff:  Seichter  Der  £)egen  por  Den  Hüffen  verbrochen, 
unD  alle  ©üter  eingetogen. 

StachDem  Der  Gouverneur  SSabenbaupt  fich  Don  Der  SOKmflerifcben 
Belagerung  befrepet  gefehen,  richteteer  feine  ©ebanefen  Dahin,  wie  ba§ 
er  Die  mutwillig  um  ©roningen  herum  perlaffene©chanfecn  unD  Flcine^lä« 
he  wieDerum  eroberen  möchte , unD  hatte  Da«  ©lücf , Daß  er  (2Binfchotten, 
Blocfjiel,  DieÄnupDer-©chanh/  utiDanDere  Dergleichen,  ohne fonDerbarc 
Raben,  (gdhwerigfeiten , wieDer  eroberte.  (JnDlich  sab  fich  auch  ein  armer  ©chul« 
fcflUpt  re*  mcifta  an,  Der  etwa«Pon  Der  Ingenieur  - Äunft  oerfhmD,  unD  Por  Dem 
Eomr.  in  SoePerDen  gewohnt  hotte,  unD  that  einen  <33orf<hIag , wie  man  auch  Die 
ben.  Q^efhing  £oeoerDen  unoermutbet  wieDer  überrumpeln  fönte ; Die  ©adbe 
fehiene  par  jimlich  fchwür  ju  fepn  , Doch  ließ  fich  Der  ©eneral  Den 
Sinfchlag  gefallen,  weil  e«  mitten  im  hinter,  unD  alle  Ofloräffr  (fo  Diefec 
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Heftung  griffet  ©d)ub  finD)  überfroren  waren,  febiefte  bcrobalben  bens.  xvn. 
ObrifMieutenant  ©berget  neb|t  erfagtem  ©chulmeiffer  utib  übrigen  Suge-- 
birungen  mit  i coo.  $?ann  aus,  baS  2öercf  *u  wagen.  ©ie  fanben  jwat 
bep  ihrer  Slnfunfft,  baß  fic  fchon  pcrFunbfcbafftet , unb  in  Der  SBeffungab 
leö  auf  guter  .£)utwar,  boeb  wolteber  tapffere  ©jberger  nicht  gerne  wteber 
juruef  geben,  ohne  fein  .^cplnum  wenigjten  oerfucbtju  haben  , ließ  berm 
halben  feine  x ?oo.  9)?ann  an  brepen  Orten  bep  anbredbenbem  ^ag  anlauf  ®«  is. 
fen,  unb  butte  baS  ©lücf , baß  er  innerbtflb  nwepet  ©tunben,  ungeaeb-®^ 
tet  bieSDfünfterifcbe,  Die  in  600.  SDfann  ftarcf  waren,  männlichen 
DecflatiD  tbaten , mit  ffürmenbet  £anb  bie  Wellung  eroberte , unb  bie  33e* 
fahung  hu  £riegSr@efangenen  machte,  mithin  biefen  befcbwärlicben  35orn 
Dem|^ric§lanb  aus  bem  $uß  jog* 

Stuf  biefe  Ißeife  batte  man  biefcS  3abr  über  feine  (Sachen  in  ^)ollanö  xtumt 
gefübret.  5Wan  machte  fleh  jwar  bie  ©ebanefen,  baß  man  noch  weit  fon  3trm« 
Detbarere  unb  nambafftere  Verrichtungen  machen  roolte , weil  man  bie  £äp-  h 
ferliche  unb  ©ur^ranbenburgifche  Armeen , in  Ärafft  ber  gemachten  Al 
liantz,  immer  näher  unb  näher  heran  ruefen,  unb  oon  ben  auffer  Sanbes 
angeffeüten  Werbungen  täglich  eine  Slnjabl  SBolcfS  nach  ber  anbem  am 
fornmen  fabe ; man  muffe  aber  erfahren  (wie  wir  im  1.  unb  2.  Kapitel  er* 
wehnet)  baß  bie  ^eutfehe  #ülff  bas  5lbfeben  nicht  batte  in  Jfrollanb  feh- 
lten ftch  einjufinben , unb  alfo  ftch  Por  bißmal  »ergnügen , baß  er  gleicbmol 
fo  Piel  juwegen  gebracht,  baß  ber  Marechal  de  ^urenne  baburch genitbigt 
worben , bie  ftran&iftfcbe  j^aupt=2lrmee  aus  4bol!anb  hinaus  in  VScffpha« 
len  unb  gegen  ben  OberSKbein  ju führen,  unb  baburebbas  arme.£)olland 
um  ein  mercflicheS  ju  erleichtern  ; worju  noch  Fam , baß  auch  ber  £hur* 
fürff  pon  €oln  unb  Söifchoff  pon  $?ün|fer  wanefenb  gemacht  würben,  ©ie 
griffe  <25ertriffung  aber  gab , baß  bie  Slufruhren  in  ben  (Stabten  burd) 
QJorfichtigfeit  bes  neuen  ©tabthalters  utjb  <3Jeränberung  ber  oerbüchtigen 
Magiftraten,  aller  Orten  geffiUet  worben,  unb  baß  ber  £6nig oon  ©geh 
lanb , burch  ©hebutig  beS  ^rin^en  oon  Oranien , feines  nahen  QBettern , 
befänfftiget,  ftch  um  ein  mercflicheS  ffeunblicher  als  oorbin  anffeüte,  auch 
ein  unb  anbere  QJorfcf^age  ju  ^riebenS  ^ractaten  (baoon  wir  im  erffen  Ka- 
pitel allbereit  ©jehlung  getban)  anbicten  ließ,  welche  jwar  biefec  Seit  n«b 
viel  ju  hoch  gefpannet  waren,  als  baß  man  fie  batte  annehmen  filmen, 
gleichwol  ben  Eingang  ju  bem  halb  hernach  mit  ihm  getroffenen  Accord, 
nicht  wenig  erleichterten. 

©as  1673.  3abr  jeigte  fich  in  9fieberlanbcn  eines  ^heils  baupt-  An.  rc7f. 
fachlieh  burch  ben  QJerlurff  ber  oornebraen  QJeffuug  9)?aftri<bt , anbem  Stobr. 
^heiiö  aber  burch  bie  groffe  J^inbermß,  bie  bie  ©on  ©pamen  ju 
ftcti  ber  pereitiigten  Ofieberlanbe , als  welche  fie  unmöglich  oon  ^rancfreichepani. 
unterbruefen  lajfenfunte,  ohne  ben  ©panifchen  5fteberlanben  bas  SWefferrcpeAi- 
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s.  xvn.  jugleich  an  Die  SWble  ju  fefcen  ) machte , bermittelg  öffentlicher  (JrFlärung 
De«  Ätiegö  gegen  'jrancfreich , worju  Dann  Der  tapffere  Gouverneur  in 
©panifcf>en  ‘DFieDcrlanDen , Der  ©raf  bon  €D?onterep , (ein  ©obn  De«  ehe« 
Deffen  fo  berühmten  Don  £oui«  de  £aro)  Der  Denen  -holIünDern  über  Die 
mafien  raol)l  wolte,  nicht  wenig  bepgetragen;  welche  ftrieg«=£rflcirung  fo 
»iel  roürcfie,  Dag  Der  ^rinfc  bon  Öranicn  nicht  allein  SFaarDen  wieDer  er* 
obern  Funte ; fonDern  auch  Dag  ^rancfreich  fag  ade  eroberte  ^M^e  in  bereis 
nigten  WeDcrlanDen  auf  einmal  wieDer  räumte.  2Eeil  wir  aber  bon  Diefen 
Begebenheiten  fchon  in  Dem  anDern  Kapitel  erjeblet/  fo  wollen  wir  an  Die* 
fern  Ort  Dabon  weiter  nicht«  banDlen/  fonDern  allein  bon  Dem,  roa«  gegen 
WeSJKmflerifdbe  ©eite  borgegangen , SDMDung  tbun. 
gjtunfter  ©er  Bifchoff  Funte  Den  ©treid)  bom  berlobrnen  (ToeberDen  gar  nicht 
»iUCoe.  pcrDauen,  weil  er  DaDurch  fafl  allerbing«  au«  ftrieglanD  auögefdjloffen 
^rer!n  warD , geDachte  Derobalben  nicht  ju  ruben/  big  er  folche«  wieDer  erobert  bat* 
förornv  te ; weil  e«  aber  mit  (Sewalt,  unD  bermittelfl  einer  wiircfltcben  Belagerung 
wen.  in«  9H3ercf  ju  fegen  etwa«  jufd>wär  fallen  wolle/  fo  gerietb  man  auf  an* 
Dere  Mittel  / unDwurDe  ein  2(nfchlvia  gegeben , Dag,  gleichwie  man  ©rünin* 
gen  borbin  mitgeuer  geänggiget/  alfo  man  nunmcbr  £oeberDen  mit  2Baf 
fer  jur  Ubergab  jwingen  folte.  3«  folchcm  £nbe  warD  ein  großer  ©amm 
bon  jwep  0)?eil  l2Ceg«  lang  mit  unfäglicher  $?iibe  aufgefübrt,  unD  Durch 
folgen  Die93ed>t/  fo  bor  CoeberDen  borbep  flcug/  gebämmet/  DerSDFeo* 
nung , Dag  man  Da«  2Gajfer  über  Die  2Balle  Der  Teilung  hinein  treiben 
wolle. 

©ie  ©a<he  fabe  jimlich  gefdbrlid)  au«  , Die  gange  3)?üngcrifd)e  5(t* 
mee  beDecfte  Den  ^Bafl , Der  ohne  Dae  aujfer  £anon  ©chug  war , Dag  man 
gegen  Denfelben  nicht«  bornebmen  funte/  unD  Da«  ^Baffer  wuch«  täglich  b& 
jFlehte  ber  unD  hoher  an , Die  ©affen  Der  ©tabt  gunDen  mebrentbeil«  fchon  unter 
eünr.  Raffer , Die  Faulfrbrayen  unD  Contrefcarpen  waren  fchon  überfebwenv 
«ofocrbe  unö  93tf<Mf  hnttc  etliche  bunbert  ©ebupten  beofammen,  um 
mitfelbigen  einen  £aupt=2lnfall  ju  tbun;  al«  man  aber  folcbergegalt  in 
äuffergen  2lenggen  mx,  fdjicfte  ©Oft  nach  Sßcrlauffpon  einigen  9Üona: 
ten  Die  £ülffe  / Daraufman  Die  gange  3«it  gewartet  / Dag  nemlich  geh  ein 
®wji.  fjeiner  ©türm  erbub/  Der  Die  3ßeßen  Diefe«  groffen  ©ee«  alfo  wiber  Den 
Dctobcr.  ßtmö(^fCn  ^)umm  anfehlug/  Dag  felbiger  an  etlichen  Orten  Durchbrach; 
unb  mit  folcher  Ungcfiütnm  Da«  Sftüugerifche  Säger  überfchwemmete/  Dag 
über  1400.  ©eelen  Darüber  Da«  Seben  lagen  muffen. 

£«  faumte  auch  ber  tapffere  ©eneral  SKabcnbaupt  nicht/  inbeffen  Da 
Die  OJ?üngerifchen  fleh  bor  CoeberDen  berweilten  / feine  glücfliche  2ßaffen 
bon  ©rämngen  au«  fortjufefeen , belagerte  Die  neue  ©d>ang,  fchlug  Den 
SÜ?ünflerifchen  £ntfag  in  Die  flucht;  unD  eroberte  Die  ©ebang  mit  ©türm. 
& war  nicht  genug  Dag  Die  grangägfehe  Jahnen  Den  ^oBänbifchen 
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£öwenm  Europa  bejwacften,  fondern  fie  fugten  ihn  auch  in  den  entlegen;  s.  xvn. 
ften  Orten,  nemlid)  in Offunb  SßcjM^ndien,  beim.  3n  America  *war, öe^bfn. 
wo  jte  Die  3nful  Surafan  angrijfen,  mürben  fie  gar  bald  wieder  abgewie;  &lt*n  ia 
fen,  in  OfcSnbien  aber,  ba  fie  mit  größerer  flacht  fleh  eingcfunben, 
fcbnappten  fie  bic  QSeflung  ^rinqucmale  auf  3eilon , wie  auch  bie  Qte 
flung  St.  $bomag , auf  ber  £ü|fe  Coromandel  hinweg,  fie  waren  aber  ju 
jcbwach , ftch  darinnen  ju  wehren , jumalen  nachdem  bie  (jnglifdie  ©chiffe, 
bic  in  felbigem  ^ecr  creu&tcn,  in  bic  Stiebt  gefdjlagen  worben,  mufien 
derobalben  bie  ^ranfcofen  in  bepden  QJcflungen  fleh  wieder  ergeben , und 
©Ott  danefen,  ba§  fie  auf  .fpoUändifchen  (Schiffen  mit  €bfen  nacb  £aug 
gelangen  funten. 

®ag  1^74. 0,al>r  braute  den  ©taafen  bie  böQige  Q3efrepung  /in.  itf74% 
bon  dem  granpöftfeben  3od?,  bann  um  diefeSeit  berfiefj  ber  Sönig  alleg,  Swncf, 
waö  er  noch  öon  ben  bereinigten  Niederlanden  in  fanden  batte/  auffer 
g)jaftricbtunb©rabe,  welche  bepbeOrte  aber,  wie  fie  ohne  dag  nur  an  Ä? 
ben äufferften  ©rängen  beg  bereinigten  Niederlünbifcben  ©ebietg liegen,  ib* 
nen  nicht  fonderlich  hinderlich  waren,  wiewol  auch  @raoe  bald  hernach  unb 
noch  in  biefem  3abr  ebenfaHg  bon  dem  ^rinfcen  bon  Oranien  wieder  eitv 
genommen  worben. 

2ßie  nun  bic  Tumulten  beg  Sriegg  fleh  £>i§mal  aug  bem  £oltänbi; 
fchen  ©taat  binaug  unb  auf  fremden  stoben  gezogen , alfo  war  man  da« 
gegen  in  ^ollanb  felbfien  mit  den  ©taatg--©achen  unb  ^riebeng  i)anblum 
gen  um  fo  biel  mehr  befdjäfftiget.  £)ie  gröjte  ©orge  war , wo  man  bie 
tmfägliche  Sofien , welche  fo  wol  ju  Untetbaltungfeiner  eigenen  SJrmee  unb 
glotte , alg  Söejabtung  fo  bielrr  i)ülffg;@elder  bor  bie  SlQiirten  erfordert 
wurden,  bemebmen  möchte,  derentwillen  bann  auf  aBeg,  wag  nur  jur 
tnenfehlichen  Notbdurfft  erfordert  wirb , neue  unb  erböbete  Auflagen  gefehlt 
gen  wurden. 

£crnad>  wurde  geratbfd)lagt , wag  man  mit  ben  ^robinbien,  fo  t>or-  «treckt 
her  einen  3rbeil  bon  ben  fleben  bereinigten  gemacht  batten,  fleh  aber  gleich  WÄC 
bep  2(njug  beg  Sönigg  in  ftrancfreich  alfo  feindlich  an  benfelben  ergeben,  6en  nie/ 
wie  da  infonberbeit  war  bie  ^robinp  Ober-3flel unb  Utrecht,  anfangen fbl- t>«  in  t>ra 
te,  ob  man  fie  nemlich  aug  folchem  Jßunb  augfchlieffen , unb  alg  bloffe  er;  ®unö  «e* 
oberte  Orte  anfeben,  ober  in  bie  borige  ©emeinfehafft  wieder  cinnebmennomiTun‘ 
folte.  <3CBegen  Utrecht  hielt  eg  febr  hart , bann  biefet  <J3rooin$  warb  ihre 
^allju  fchnefle  Ubergab,  woraug  hernach  alle  bie  Ungclepenbeif,  fobie  ^)ro* 
bmh Rolland  betroffen,  entfprungen,  über  bie  maffenubel  aufgenommen; 
doch  Drang  endlich  die  ©elindigfeit  bor,  unb  warb  biefe  fammf  ben  andern 
wieder  frepgemachten  ^robinbien  , in  bie  gab!  ber  fleben  bereinigten  unb 
alfo  in  den  ©taaten  Natb  wieder  aufgenommen,  doch  mit  biefem  SÖorbe* 
halt/  Dafj  Die  QSeftungen,  fo  Die  ^robinb  «Öollanb  Diefen  Stieg  über  auf 
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s.xvii.  Utred^tifd^tm  Söobcn  aufgeri4>tct , hinfort  mit  aller  £>berhcnfchafftan£ok 
lanb  oerbleiben  folten. 

2>rm  gben  Diefc  Seit/  fo  bet  JMrooinh  Utrecht  alfo günftig mar  / war  auch 

®cm$fn  ^rjn^n  oon  Oranicr»  nicht  unglücflid; , bann  feine  bifjherige  ^baten 
etafcfc  würben  überaüfo  mol  unb  bancfbarlich  aufgenommen,  ba§  babero  Die  f^ro* 
jwiter.  oin&ien  £olI  unb  ©eelanb  Die  ©tabthalterfchafft  unb  baS  Gencralat , toeU 
fdjafft  cf)e  bci;be  VSürben  bif  t>ero  nur  oon  ber  2ßabl  betfanben  , ibme  unb  feinen 
SfSra  tndnnlidbcn  Üetbfr0;beu,  erblich  unb  auf  beftänbig  auftrugen.  25emeber- 
icR.  nach  bie  anberen  ^rooinfcien  jich  auch  gleichförmig  bejeigten.  (JS  oerwiüig= 
te  auch  bic  ßfhänbifebe  Compagnie  bem  ^rin&en , bei;  jeber  SluStbci* 
lung , oon  bem  faUenben  9fuben  jebeSmal  brep  per  Cento  jufommen  ju 
lajfen. 

V3 aS  bas  $riebenfc2Betcf  anbelanget,  fo  hoben  mir,  welcher  @e* 
ftalt  bie  Cron  ©chweben  bie  Vermittlung  angeboten , fo  auch  angenom= 
men  worben,  unb  Darauf  einen  Congrefs  $u  £öln  oermittelt , auf  welchem 
ein  unb  anbere  $riebeu*&ebingniffen  in  Vorfcblaggefommen , allbercit  im 
erften  Kapitel  angeführt,  weilen  bie  ©tobt  £öln  in  “£eutfd;lanb  gelegen/ 
unb  alfo  was  aüba  oorgegangen  billich  *u  ben  ^eutfehen  ©efehiebten  iu  jeh- 
len  war,  welches  wir  allbier  nicht  wieberbolen  wollen, 
gngel.  ©leicher  ©eftalt  haben  wir  in  bem  oierbfen  Kapitel  erjeljlf , wie  bafj  Datf 
laut  Parlament  in  (JngeUanb  an  biefem  ganzen  Äricg  nie  feinen  ßuft  gehabt,  weil 
™(t’t  nicht  allein  baburch  bie  SReformierte  SKeligion  gefchwächt,  unb  hingegen  bie 
ian*>  ° ! flocht  ihres  ÄönigS  unb  ber  ganzen  Satholifchen  ']>avtbep  in  ©ngellanb  (bic 
genbf.  an  bes  Königs  Söruber  bem  £er(jog  oon  'Porcf  hieng ) geftärefet , fonbern 
auch  bie  ganfce  Jgjanbelfchafft  ruinirt  warb , gehalten  man  bann  jehlte,  baf 
ju  2luSgang  bes  oorigen  3ahrS  bie  JboQänbtfcheti  CaperS  fchon  gegen  3000. 
©dhijfc , fo  mehrentheilS  ben  £ngellänbern  jugebört , hinweg  genommen ; 
unb  hatte  berohalben  baS  Parlament  ben  Äönig , ber  bei;  bem  Ärieg  auch 
feinen  groffen  ©ewinn  mehr  fahe,  genöthiget,  bafj  er  mit  £ollanb  $riebm 
machen  muffe , wie  ungern  auch  folcheS  bie  ©chwebifdje  Herren  ©ebtebfc 
*Äid;ter  gefehen , als  welche  lieber  gehabt  hätten , ba§  man  einen  allgemeinen 
Trieben  hätte  treffen  fönnen. 

213ie  nun  enblid;  bep  biefem  allem  noch  barju  fam , bafj  bet  ^rmb  <2ßil* 
heim  oon  Jürflenberg  oon  ben  Ääpferlichen  ju  £öBn  in  Arreft  genommen 
unb  bef?  halben  ber  Congrefs  oon  ben  Fronhofen  aufgehoben  worben,  bane 
ben  aud;  ber  £en  Mittler , nemlich  ber  tfönig  in  ©chweben , bas  5Kaul;c, 
baS  man  fo  lang  an  ihm  gefpührct,  herauf  gefehret,  unb  in  bas  (Sbur* 
fßranbenburgifche  £anb  eingefallen , fo  warb  bie  allgemeine  ftriebenS  = Jboff» 
nung  oor  Difjmal  wieberum  abgebrochen , welches  man  «fcoüänbifcbct  ©eits 
eben  fo  hoch  nicht  achtete , weil  man  oor  bifjmal  hoch  anberft  nid;t  als  mit 
Swucflaffung  etlicher  ©täbte  aus  bem  £rieg  hätte  feheiben  fönnen , ba  hitw 
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Sieben  man  bepftortfebung  Des  Kriegs  fid;  noch  t>icl  belfere  SBebhigniffen  (wies.  xvii. 
bann  auch  erfolgt)  besprochen. 

3nbente<man  nun  ben  Ärieg  mit  allet  Iföacbt  auffer  ßollanb  fortfe&te,  An.  167*. 
giftig  in  JpoUanD  bon  (Staats  * ©neben  biefe  9)?ercfwurbigFcit  bor , bag  bic|JJJU 
^robinljien  bon  ©elbcr^anb  unb  Sntpbeti  bem  ^rinben  bon  Oranicnbief”0ffe. 
unumfd)rüncfte  .ftertfebafft  über  biefe  bepbe  ^robinfcien  antrugen  , tuorju  riren  um 
auch  Utted)t  geneigt  mar.  ©et  '^rinb  lieg  ftcb  J^ar  biefe  Anerbietung  gar  (Dringen 
mol  gefallen , unb  beratbete  ftcb  begruben  aueb  bep  ben  übrigen  ^robin&ien,™.^* 
was  er  biebep  ju  tbun  hätte ; weil  aber  biefe  ihn  gar  flarcf  babon  abrietben, 
unb  er  fabe,  bag  biefe  (Sache  bep  £ollanb  unb  (Seelanb  groffe  Sßerbrieg; 
licbfcit  machte,  unb  innerlichen  $?igoer|tanb  erweefen  Fönte,  fo  fd)luger 
biefe  Übte  anjunebmen  ab,  unb  bergnügte  fid)  mit  ber  Krb*  (Statthalter* 
fd&afft. 

3n  Jrieglanb  gab  es  auch  wegen  ber  (Stabrbalterfdjafft  einige  (Streb  6t«it 
tigFeiten ; bann  weil  bie  £rb  * (Stabtbalterfcbafft  allba  bet>  bem  £auS  wn*pi[Jm 
9?affam  ©ieb  beftunb,  fo  warb  ber  ^lintj  Heinrich  Kajlmir  bon  ‘tftaffau,  tfauct  uft 
bet  bigber  minberjäbrig  gewefen , unb  nunmehr  achtjeben  3a(>r  alt  mar , siMau. 
mit  gemijfen  SÖcbingungett  ju  ©röningen  in  folcb  fein  (Stabtbalter  * Amt 
würeflieb  eingefübrt ; ba  er  nun  ber  QSerwaltung  folcbeS  Amts  ftcb  annabm, 

»obureb  bem  Gouverneur  General  SKabcnbaupt , ber  bigbero  alles  al* 
lein  allba  ju  fagen  batte,  biel  abgieng,  fo  gerieten  biefe  bepbe  Herren 
hart  an  einanber,  fo  gar , bag  Üiabenbaupt  ben  ©rafen  bon  ‘jftaffau 
ju  einem  3wepFampfT  ausforberte,  welches  aber  gleicbmol  wieber  bcpgelegt 
warb. 

3nbeme  mir  allbier  eben  bon  ben  ©tabtbaltefn  reben , fo  ift  biDicb , SiDtubev 
Dag  mir  auch  gebenefen,  mie  bag  um  biefe  Seit  mit  folgen  auch  in  ÖenjÄ* 
(Spanifcben  ^Rieberlanben  eine SBeränöerung  borgegangen,  allbaber  ©rafjalt« 
»on  SOlonterep  bon  bar  abgefbrbert  unb  jum  Vice-Re  in  Katalonien  ge^  Spant, 
macht,  an  feine  (Statt  aber  ber  Duc  de  QJiQa  £ermofa  babin  georbnet £*e,n9lic' 
morben,  welcher  aber  bep  weitem  ftcb  feinen  folcben  Dtubm  erworben  als®”10”®'® 
fein  93orfabrer. 

2ßir  hätten  allbier  auch  binicb  anjufübren , was  muffen  ber  Kburfürft 
t>on  Köln  unb  33ifcboff  bon  SOlünfter  in  biefem  3abr  mit  £olIanb  ihren 
^rieben  gemacht , unb  (Schweben  hingegen  bor  $einb  erFlärt  worben  fepe, 
treil  aber  folcbeS  febon  in  bemerken  Kapitel  gegeben,  fo  lagen  wir  es  big* 
mal  Dabep  bewenben. 

©as  folgenbe  9;abf  brachte  auffer  beme , was  bereits  in  benen  borher* 
gängigen  Kapituln  bon  ben  £riegS-3uftänben  borgeFommen , in  Jbollanb 
nidt>tö  fonberlicbeS,  als  allein,  bag  man  unter  bem  Abmiral  ^rompenbe* 
nen  ©änen  gegen  (Schweben,  unbunter  bem  ADmirai  SKuiter  ben0pa* 
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S.xvii.  niern  nach  Regina  einige  Efcadres  ju  Jbülffefcbicfte,  pon  meldet  ledern 
mir  in  Dem  folgenden  achten  Capitul  mebrerb  fagen  merben. 

<2Bab  Die  §riebenb:.£)anblung  anbelanget,  fo  batfld)  bjefeibe,  feit  De* 
me  Der  Congrefs  ju  Cölln  aufgehoben  morben , bauptfächlicb  Daran  ge* 
ftbffen.  1.  ©af  nach  erfolgtem  Sriebenb  ^ J©ruc6  mit  ©chmeben  man 
feinen  kittete * SDlann  mehr  batte.  2.  ©af  ^ranefreie^  feine  ©tabt  im 
2Römifd)en  SReich  nur  ftriebenb  * £anDlung  mebr  belieben  molte , Porroen* 
benb  feine  ©cfanbten  mären  in  folcber  nicht  flcher  genug.  3.  ©af  bet 
Äönig  Die  ©efangenfdjafft  beb  <prin|en  <2Bilbelmb  Pon  durften berg  auf  fei* 
nc  Cbt  nahm , unb  pon  feinen  ftriebenb  * Q3orfd)lägen  eher  hären  rnolte, 
man  hätte  bann  Porber  biefen  2>rin|en  mieber  lof  gelaffen,  ©iefe  £in* 
berniffen  aber  mürben  alle  glüalich  aub  Dem  2Beeg  geräumt.  1.  ©aber 
£önig  in  Cngellanb,  nach  gemachtem  Trieben  mit  £ollanb,  feine  SBermitt» 
$ erjtte  (ung  ängeboten,  fo  Pon  allen  friegenben  ^heilen  angenomen  marb.  2.  ©afj 
bf  ™rl)  man  anffatt  eineb  Orte  im  Sketch  eine  ©tabt  pon  ben  peveinigten  Fiebers 
K'n  lanben  jur  5riebenb*£anblung  fleh  gefallen  lief,  melche  2Baf)l  enblich  auf 
reaffu.  Die  ©tabt  ‘ftiemögen  fiel.  3*  £)a§  $rancf  reich  Pon  feinen  Praetenfio- 
mirt.  nen,  megen  Crlaffung  beb  ^rinlen  SLBilbclmb,  ober  beffen  Überlieferung  in 
bieJpänbebeb  ^abflb,  abjlunb,  unb  fleh  pergnügte,  baf  folche  nach  gefepfof* 
fenem  ^rieben  gernif  erfolgen  folte,  unb  er  immittelfl  in  eine  gemächlich  unb 
annehmliche  SÖermabrung  mochte  gebracht  merben. 

£b  gab  jmar  auch  ein  unb  anbere  Difputen  Der  QJoümacbten  unb^f* 
Rotten  halben , fonberlich  megen  beb  £cr|ogb  pon  Lothringen  unb  33i* 
fchoffb  pon  ©traf bürg , roeil  Die  ftranfcofen  ben  erflen  nicht  oor  einen  £er* 
|og,  fonbern  nur  Por  einen  ^rin|en  pon  Lothringen  erfentien , Die  Ääpfer* 
liehen  aber  ben  anbern  nicht  alb  einen  5ran|öflfchen  Stürirten  gelten  laffeni 
molten,fo  ftunb  manaud)  noch  an  überein  unb  anbere  Ceremonial-^uncten. 
©och  warb  auch  in  biefer  ©ad>e  enblich  ein  Mittel  gefunben,  unb  nach 
perfchiebenen  angebrachten  ftovberungen  Der  Slnfang  ju  Denen  Trieben* 
^ractaten  gemacht , melche  aber  fich  noch  geraume  Seit  binaub  gezogen, 
©ie  Direktion  fotbanen  Congrefleb  führte  Der  Cnglifcbe  ©chiebb  * 3\idj* 
ter,  melche  @efanbtfd)afft  Die  ££.  Poti  33erflep,  Remple  unb  3enfinb  per- 
traten , eb  batte  $mar  Der  Äönig  pon  ^orfugaü  ebenfaüb  feine  ‘Sermitt* 
lung  angetragen  , fo  auch  Pon  ben  mehreren  Intereflenten  enb* 
lieh  beliebet  morben,  ehe  aber  beffen  ©efanbten  fich  juSfticmögen  einftn* 
ben  funten,  mar  bab  «Jßercf  fchon  abgethan.  Sngleidhem  hatte  fich  auch 
ein  ^äbfllicher  Nuntius  allba  eingefutiben , melcher  aber  bep  ben  Catbote 
fdhen  Intereflenten  Pielmebt  nur  alb  allgemeiner  ftreunb,  alb  aber  bep  betn 
ganzen  Sriebenb-'^Bercf  fleh  gebrauchen  lief,  fintemal  Die  Cnglifche  SD?it* 
tcl  * Männer  unb  anbere  mit  Derselben  nicht  gerne  mit  einanber  überein 
ftimmen  moßen. 
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3mmittclH  gicngen  Die  Kriegs  - Verrichtungen  nod)  immer  fort/  meiis  xvn. 
§rancfreicb  jmar  einen  2Co|fen-©tiafianD  oorgefchlagen,  t)i<  51lliirte  aber,  ln*!627* 
in  SWepnung  ihre  ©achen  ju  wrbeffern,  fokbefi  nid)t  annebmen  rooflen.jJJ 
0o  oiel  4bolIanb  anbelanget , fo  gieng  jmifchen  einer  ftranfeojifchen  £f-  idnbec  m 
cadre  unter  Monlieur  d’^fhrec  unb  ben  J^olldnbem  in  Qlmerica  eim2tiiurica. 
fcharff  @efecf)t  t>or,  inbemc  bic  ftranfeofen  Die  3nful  ^abago  hinroea  nel>= 
men  roolten,  unb  auf  bem  £anb  jrnar  iuruef  gefchlagen  mürben,  ju  2Caf» 
fer  aber  ba*  ©lütf  t>arren , ba§ , ba  fie  gar  »ermeffen  Die  .£)oll<inbifchc 
0d>iffe  in  ber  Q3ape  angriffen , ungefet>r  ein  $euer  in  ein  bafelbftige* 
.£)ollänbifche*  0d)iff  gerietb  , melche*  alfo  um  fich  fra§  , bafj  e*  alle 
fcafelbft : liegenbe  .^ollänbifcbe  ©durfte  »erjebrte , burch  melden  33ranb 
aber  bie  granfcofen  auch  einige  ber  übrigen  »erlobren ; bod)  meil  fie  ge* 
jjeti  bie  Wellung  felbfi  nid>tö  au*rid)tcn  Funten,  mufien  fie  leer  mieber  ab* 
fiebern 

(£*  gelang  auch  ibnen  ein  anberer  ©treich,  Da  fie  nemlid)  bifctmn  SaDij 
jurueffommenbe  .ftoUänbifche  Äaujfarbep  * flotte,  in  22.  0egeln  befie* 
henb , in  bem  £anal  angriffen  , unb  etliche  bon  benfelben  eroberten  ober 
rumirten. 

2d3aö  ju  Sanbe  »orgegangen  , fonberlich  bep  ber  0chlacht  ju  Raffel , 
öauon,  meil  e*  fd)on  im  anbern  (Eapitul  gefaben,  mollen  mir  auijier  nicht* 
me  Iben. 

^mmittelfi  atengen  bie  ftrieben*.3rac  taten  jmifdjen  ftrancfreich  unb  JqoU 
lanb  imet  mehr  unb  mehr  »on  Hatten,  fo,  bafj  e*  aud)  ju  einem  Commerden* 

^raefat  jmifchen  bepben  Machten  gerietb  , unb  bie  £oüänbifchen  ©efanb* 
ten  ju  9}iemogen  fidb  um  ein  fchlechte*  anberft  al*  Mittlere  auffübrten : 
Ungleichem  »ermebrte  ftch  auch  Die  VertraulichFeit  mit  (Jngellanb  auf  fol*  'Drink 
d)e  “Steife , bafj  biefe  ©tone  nicht  allein  eine  Defenfiv-Alliantz  mit  #ol* 
lanb  ttaff,  unb  ihnen  einige  Vötcfcr  ju  £ülffe  fehiefte , fonbem  aud)  ei*  jjy 
nen  #cpratbß 5 ^ractat  mit  bem  ^rin^en  »on  Oranien  üoDjog,  al*  beme  »ir  $rin# 
ber  Äänig  feine*  trüber*  De*  £erpog*  »on  'PorF  «ültefie  Tochter  jur  @e*  gfw  .Wtt 
mablm  gab,  me(d;e  Vermählung  ju  öoDjieben  ber  ^rinb  eine  SKeife  injjjj“* 
CngellanD  tbat. 

•äßie  aber  Feine  $reube  leicht  ohne  ^rauren,  alfo  mufle  man  bep  allen  ffrnn&o# 
biefen  VergnüglichFeiten  in  J^ollanb  aud)  bie  üble  Reifung  »ernebmen,  mie  fr" 
bafj  bep  $lu*gang  biefe* -9fal)r*  ber  Slbmlral  d’(J|Tree  benSufl  $abagojuj^r"  z<u 
erobern  ficb  abermal  anfommen  laffen,  ba  ihm  bann,  mie  neulich  auf  bem 
cjßafjer,  alfo  bißmal  auf  bem  fianbe,  ba*  Jeuer  abermal  gunfligte,  inbeme 
eine  Vombe  ungefehr  in  ba*  SD?agajin  gefallen,  alle*  in  33ranb  gefleeft  unb 
jerfchtaettert , unb  alfo  bie  QJcflung  gleichfam  ohne  Verlurft  eine*  einiqen 
Spanne*  ihm  in  bie  £änbe  geliefert.  35ep  allen  ben  anfcbnlichen  0ie* 
geu  aber,  hatte  er  Doch  nicht  Urfach  in  Srancfrcich  biel  ju  rühalen,  bann 
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s.  xvil.  feine  ftlotte  gerietb  auf  bem  Heimweg  unfern  Sureflau  auf  bie  Klippen  r 
wotbur#  jwülflf  feiner  beflen  ©#iffe  ju  @runt>  giengen. 

An.  i678.  ^Äit  bem  ftriebenS  * SfCertf  aber  war  es  nun  babingebiehen,  ba§  bet 
5rant$e>.  jn  jranefrei#,  weil  er  fahe , ba§  Weber  EngeUanb  no#  JöoUanb 
S^jnö.iugeben  roolten,  ba§  et  mit  feinen  Eroberungen  in  ben  ©panif#en  hiebet* 
änbu=  lanben  ju  weit  um  fl#  grafete,  unb  wofern  er  ni#t  gelinbere  ©üiten  auf* 
tungm.  j&ge,  erwarten  müfle , ba§  EngeUanb  formli#  mit  ibm  bre#en  würbe , 
rocl#eS  bann  bie  ©eflalt  beS  Kriegs  febr  folte  oeränbert  haben,  fl# 
nunmehr  eines  beflern  entf#lofle,  oon  feinen  $lnforbcrungcn , bie  er  biflbet 
gema#t,  bafj  man  afleS  Eroberte  ihm  laflen  folte,  in  etwas  juruefgieng, 
unb,  um  fo  wohl  bie  Sngcllänber  ju  oergnügen , als  au#  bie  £ollünbec 
in  ©i#erbeit  ju  fe^en , ba§  er  ihnen  ni#t  begehrte  ju  nahe  ju  fommen, 
einen  <2$orf#lag  that , baf?  er  bur#  bie  ©panif#e  ^ieberlanbe  glei#fam 
einen  ©#lag  - 33aum  unb  gerabe  tinie,  oon  ‘ftieport  an  bi§  na#  9tamur, 
jieben  weite,  alfo,  bafj  was  auf  ber  einen  ©eite  berfclben  gegen  ftranef* 
rei#  juläge,  ihm«  oerbleiben,  was  aber  auf  ber  anbern  ©eiten  gegen  SpoU 
lanb  ju  oon  ihm  erobert  worben,  an  ©panien  wieber  gegeben  werben  folte. 
£)em  Ääpfer  wolte  man  entmeber  Srepburg  gegen  ‘JMflltpSburg  wieber  ge» 
ben,  ober  ihm  QMuüpSburg  laflen  unb  Srepburg  behalten.  ®em  Äönig  in 
©#weben  aber  folte  man  alles,  was  man  ihm  abgenommen , wieber  ju* 
ruef  geben , unb  babur#  fo  wohl  ben  2Bcflphälif#en  als  £oppenhagif#en 
^rieben  in  feinen  oorigen  ©tanb  fefccn. 

2Bert>en  <2ßCj|  nun  hierbur#  ^>ollanb  erhielt,  was  eSgefu#t,  nemli#  bie  2Bie» 
JV0’’ bererflattung  feinet  Heftung  $?aflri#t,  unb  alfo  alles,  was  fle  oorher  ge* 
Spanien  habt,  ohne  baS  geringfle  juruef  ju  laflen,  unb  bann,  bafj  jwif#en  ihnen  unb 
anqe.  gtanefrei#  eine  genugfame  CDtauer  gema#t  warb , fo  lieflen  fle  fol* 
noramen.  #eS  fl#  gefallen,  unb  obwohl  bie  übrige  StUiirte  wegen  ihrer  Q3ebingniffen 
no#  immer  mit  granefrei#  flritten,  unb  ni#t  jure#t  Fommen  Funten,  fo 
erFlarten  fl#  bo#  bie  Herren  ©taaten , ba§  fle  unmdgli#  ben  Ärieg,  bet 
mehren  theiis  auf  ihren  UnFoflen  geführt  Würbe , weil  fle  ben  mehreflen  $11* 
liirten^)ülffS*@elber  geben  muflen,  länget  auSbauren  Fünten,  unb  weil  bo# 
Fein  Slnfehen  wäre,  bafj  man  granefrei#  ju  beflern  $3ebingniflen  folte  jwitv 
gen  Finnen  , wann  man  glei#  ben  Ärieg  lünger  fortführte,  wohl  aber  in 
©efabr  flünbe,  bie  Sfreberlanbe  billig  ju  oetlieren,  fo  blieben  fle  habet),  bafl, 
wo  man  ni#t  anberfl  wolte  jur  ©a#e  #un,  fle  aus  ber  Alliantz  tretten, 
unb  ihren  grieben  abfonberli#  ma#en  würben ; in  wel#em  gaU  ber  £i* 
nig  in  granefrei#  ihnen  oerfpra#,  bafj  wann  er  glei#  bep  fol#er  $3e* 
wanbtnifj,  um  ©panien  g!ei#faUS  jum  grieben  ju  jwingen,  mehrere  Q?or* 
theile  ma#en  würbe , er  bo#  in  $5etra#tung  ber  sperren  ©taaten  bep 
enbli#  erfolgtem  grieben  es  bep  ben  obigen  #«bingniflen  wolte  bewenben 
laflen, 

S)ie 
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©ie  Krön  (Spanien,  Die  bep  Anfang  Des  Kriegs  pch  Hoffnung  ge«s  xvir 
macht , Dap  pe  C*if?nial  pd>  alles  in  Dem  2lachifchen  ftrieDen  erlittenen  05er; 
lurps  erholen  molte,  gepalten  Dann  it>rc  Alliantz  mit  JpolIanD  ausbruc^ 
lief)  Dabin  gegangen , Dap  man  mit  ftranefreid)  Feinen  ^rieben  madjen  fol« 
te , es  mürbe  Dann  in  9?ieDer(anD  allcö  auf  Den  $up  beS  ^prennäifcben 
SricbenS  gefefet , Fam  $u  Diefett  barten  SSeDingniflen  febr  ungern , Dap  pe 
nemiid)  Die  gantje  Franche  Comte,  unD  fo  Piel  oornebrae  Orte  in  ^icDerianD 
jurucF  laflen,  unD  alfo  allein  Die  gan&e  Serbe  befahlen  folfe , Da  pe  Doch 
blop  um  anDerer  fieute  unD  fremDer  Urfad)  rnillen  pch  in  Diefen  £rieg  eitv 
gelaflen ; weil  pe  aber  menig  Hoffnung  nur  «efierung,  hingegen  augenfehein« 
liehe  ©efabt  fabe,  aud)  nod)  Das  Übrige  *u  oerlieren,  unD  man  ihnen  Da« 
bep  oerfprach,  Dafj  man  alles , matt  man  ihnen  in  Katalonien  unD  fonftm 
toeggenommen,  mieber  einraumen  molte , fo  biflen  pe  ebenfalls  in  Den  fah- 
ren Slpffel,  unD  ertrugen , mi  pe  nicht  änbern  Fünfen. 

2Juf  folche  SfBeife  nun  warb  ein  befonDerer  ftriebe  mit  £olIanD  DahinTtifhfn<, 
gemacht,  Dap  alles  Sßorbepgegangenc  abgetban unD oergeffen,  ^apridbt, Condu 
unD  Dapge  Sugebörung  mieber  erpatfet  merDen,  Das  Übrige,  mas  ein  3;bcil tioncJ 
Dem  anDern  in  3nDien  abgenommen,  jebem  Perbleiben;  Daneben  auch  Dem 
^rinfcen  pon  Oranien  fein  ^ürftentbum  Orange,  in  ‘Jrancf reich  gelegen,  nt* 
mit  aller  unumfehräntften  .fterftchafttmicDer  eingeraumet,  unD  enDlich  Die 
£anDelfchafften,  Ärafft  Des  abfonDerlichen  ^actats,  Der  Depbalben  aufge« 
iid)tet  morben,  auf  Den  alten  $up  gePellet  merben  folten.  £>a  hingegen 
mupe  pch  £olIanb  PcrbinDen,  Dap,  mann  Die  übrige  Sllliirte  Den  ßrieg  langer 
iu  führen  beliebten , pe  ihres  Orts  eine  genaue  UnpartheplichFeit  beobach- 
ten molten.  COiefer  griebe  marD  alfo  unterfchriebcn  unD  betätiget  Den  io. 

§lug.  1678. 

2ßaS  Spanien  anbelangt,  fo  marD  jmar,  Da  man  fchon  auf  Dem  (Stfftup  x. itK,nfc 
fhmö,  eine  neue  (SchmierigFeit  gemacht,  inDcm Die ftranbofen, auf Slnhat- Condi- 
ten  Der  Krön  0d)mcDcn,  Die  (Spanifcbe  «JMofee,  Die  pe  mieDer  ju  geben  bat- tioncs 
ten,  nicht  raumen  molten,  bip  mit  (Schieben  Der  ftriebc  cbenfaüSgemad)t2Itep<u 
märe,  ingleithem  molten  pe  nicht  jugeben,  Dap  Spanien  feinen  übrigen  511« 

Hirten,  fo  im  Ärieg  Perbarren  mürDen,  obfehon  auffer  SJieDerlanb,  folfe  bep^ 
peben  Dürften,  melches  Dann  perurfachet,  Dap  Darüber  Die  Q3eaebenbeit  por 
SMonS  porbcp  gegangen,  mie  mir  biebepor  erjeblt  haben.  SEßeif  aber  Die 
Fronhofen  faben , Dap  an  Diefen  ^unctcn  Das  ^Bcrcf  Des  ganfecn  Erlebens 
hafftete,  unD  Dap  KngellanD,  mann  Die  (Sache  noch  ein  Flein  wenig  anfte« 
heti  mürDe , oermog  gemachter  Alliantz  Den  ftrieDenS  * 3?ruch  gegen  ^ranef.- 
reich  erFlären  Dürfte,  fo  gaben  pe  auch  in  Diefcm  nach,  unD  marD  alfo  Der 
§riebe  mit  (Spanien  auf nadjfolgenDe  £aupt « SSeDingnifTen  getroffen : Krfi- 
lich,  folfe  ^ranefreid)  behalten  Die  Franche  Comte.  Q3orS  ani>erc 
mie  oben  geDacht,  gleichfam  eine  Barriere,  ober  (Schfoabaum,  gejogen  mer« 
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s.  xvn-ben  oon  Weuport  an  bifj  auf  9tamur,  unb  folglich  ^ancfreid)  oerbleiben, 
SBalencienne , 5©oucfcam,  (Eonbe,  (Eambrap,  5lire,  St.  £mer,  'Ppern,  $ßar* 
n>if,  SOSarneton,  ^aperinge,  Sßaillcul,  Caffel,  33eaupap  unb  $?aubege.  ©a* 
gegen  folte  cö  micbcr  abtretten  : (Ebarlerop,  33ind>,  2letb,  2lubcnarbe,  Sour* 
trap,  Simbourg  mit  bem  ganzen  Joer|ogtbum,  ©ent,  ?6mc  unb  St  ©ui* 
lain,  bod)  folten  Die  Sßeffungö  * <2ßercfet  biefer  Ickten  (Stabt  gefdjleifft  mer-- 
ben.  3n  Katalonien  folte  man  mieber  geben  ^uicerba.  9}o«b  marb  per* 
glichen,  ba§  ftranefreieb  entmeber  bie  s5?effung  Chartern  ont,  ober  Die  CüC- 
tigifebe  93cfiung  ©inant  mieber  ermatten  folte , morpon  ©panien  bie 
2Baijl  folte  baben  : ©oeb  mann  eö  (Ebarlcmont  ermäblcn  mürbe,  fo  fol* 
ten  fie  fcbulbig  fepn  Pom  Ö5if tbum  Süttig  eine  ?lbtrcttung  pon  ©inant  ju* 
megen  ju  bringen,  'iffieil  aber  biefe  niebt  mobl  ju  erbalten,  unb  an  ©i* 
nant  mebr  aß  an  (Ebarlemont  gelegen  mar,  fo  ift  nach  Der  £anb  cö  bet) 
ber  <2ßicbercrjfattung  pon  ©inant  geblieben.  ©iefer  Triebe  mar  unter* 
jeiebnet  ben  7-  07-)  0ept. 

Ab.  1679.  ^iemanb  mar  über  biefem  befonbern  ftrieben  unb  über  bem  2lbtrift 
ber  Herren  £ollänber  übler  tu  fpreeben  als  Ääpferl.  ‘■OJajcftät  unb  bie  ttbri* 
ge  bobe  2lUiirte  im  9\eicb , als  meldje  es  über  bie  maffen  perörofj , ba§  fie, 
bie  ber  -fboflänber  megen  ftcb  in  biefen  Ärieg  geftürpet , ftcb  nunmehr  Pon  ifc 
nen  folten  oerlaffen , unb  allein  in  bem  (Spiel  jfecfenb  feljen ; bod)  meil  cd 
nicht  ju  änbern  mar,  fo  muffe  man  aus  ber  9fotl>  eine  ^ugenb  machen, unb, 
bep  maltenbcr  Unmüglicbfeit  ben  Ärieg  allein  fortjufübren , auch  einen  febäb* 
lieben  ^rieben  ftcb  gefallen  lajfen.  ©er  2ßeeg  bierju  marb  gebabnet  buvcb 
einen  ‘jjßaffcn  * ©tiOffanb  in  Seutfdjlanb  , unb  maren  bie  ftratifcofen  f0 
hart,  bafi  ftc  ben  Ääpfcrlicben  eine  Seit  bifj  auf  ben  22.  3an.  oorfebrieben, 
innert  melcber  fie  ftd)  erFlaren  folten  , ob  ftc  ben  ^rieben  mit  benen  porge* 
fcblagenen  ^ebingnijfen  annebmen  molten , nach  beffett  SQcrflicffung  fie  an 
folcbe  niebt  mebr  gebunben  fepn , fonbern  noch  härtere  forbem  mürben, 
jfrirte  ©iefe  ©inge  inSgefammt  mad)ten  bafj  man  Pon  ©eiten  Ääpferlitbet 
mit  tenv  SWajeffät  unb  beS  SKeicbS  bem  Tempel  ber  bepDen  Machten  J^ollanb  unb 
atficpmi  Spanien  folgen  , unb  auch  biefes  Orts  einen  befonbern  ^ricDcn  mit 
Äffin  ^ranefreief)  treffen  muffe ; man  batte  bep  folcbem  gerne  ben  Pon  bem 
* 2ßcf?pbälifcben  ftrieben  ber  noeb  tfreifigen  ^Junct , megen  ber  Ober* 
bcnlicbfeit  pon  £lfafj  unb  ber  Pon  SD?efc , ^oul  unb  <33erbun  abbangenben 
Sieben,  auch ausgemacht , bie ftranp6ftfd)e  AmbalTädcurs aber  entfcbulbig* 
ten  feb , ba§  ftc  bierpott  gar  nicht  unterrichtet  mären , molten  auch  nid; t ein* 
malfo  PielSeitgeffatten,  ba§  fiebarüber  nach  4bof  febreibett,  unb  9iacb* 
riebt  einbolcn  funten , fonbern  es  mufie  ber  Triebe  bep  Slusgang  beS  nur  auf 
etliche  §ägeoerlängertcn3iel$,  nemlicb  ben  26. 3an.  (7.$ebr.)  unterteil 
net , unb  obiger  ^unct  barinnen  aüerbings  auSgelaffeit  merben , micmol  bie 
Ääpferl.  Herren  ©efanbte  ficb  babep  mit  einer  auöbrücflicben  Proteüarion 
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bctmahrt , ba§  Diefc  2lu$laffung  Dm  Rechten , fo  Ääpferliche  CD?aiefldf  unD  s.  xvn. 
Daß  SReicb  bep  Diefcn  ©tucfen  jufuchen  , nicht  nachthrilifl  fcpn  noch  t>or  ei= 
ne  Utachgcbung  auggcbeutet  merDen  foüc- 

SLBir  haben  oon  Dem  Inhalt  urD  93ebmgniffcn  Dicfcö  ^rieben*  mit  Dem 
ffteich , unD  wie  folget  Ijcrnad)  auch  mit  Den  übrigen  2(lliirten  nach  unD  nah 
getroffen  morben , fchon  in  Dem  I.  unD  VI.  Kapitel  gereDet , Derohalben  mir 
folcheä  allbier  nicht  mieDerholen  mollen. 

©er  jmifdjen  ollen  ÄricgenDen  ^arthepen  gefchloffene  Stiebe  ermeef  te  tu  ^trrit 
nen  neuen  Unmillen  jmifchen  £olIanDunb  (Spanien;  Dann  e$  mar  in  Den  mit  öd«. 
. erften  Alliantz-©cactaten  An.  1674.  verglichen  morDen,  baf?  mann  man  nifnJge* 
mit  gefammtet  CWacht  Cfflaftricht  Dem  Seinb  mieDer  dbnebmen  mürbe,  jbl*|£JJFÄ* 
cheS  an  (Spanien  übergeben  merDen  folte ; meil  nun  Diefe  (Stabt  Dur#  Den  w 
SricDen  an  £oUanb  mieDer  gefommenmar , fo  forDerten  Die  (Spanier  Deren 
Einräumung  in  Ärafft  obiger  ^ractaten , Die  £oHänbcr  aber  molten  fleh  Da* 
iu  nicht  oerftehen , unD  menbeten  epn : ©er  gemalte  Vergleich  fepe  nur  auf 
oen  Sali  gefteüt , mann  man  Die  ©taDt  Durch  bepDcrfeitige  Waffen  Dem 
Seinb  abnebmm  mürbe ; Difj  fepe  aber  nicht  gegeben , fonbern  Srancfreich 
habe  fie  ftepmillig  unD  aus  fonDerbarem  Slbfcben  an  Die  Herren  (Staaten  in* 
fonberbeit  überlaffen ; ju  Dem  hätte  man  an  ©eiten  dpollanD'  noch  febt  groffe 
OJelD  * Sofien  an  ©panien  ju  forDern , müfte  man  Derohalben  oor  er  ft  ihnen 
&a$3bri9ebejablen,  ehe  man  oon  ihnen  etroaö  begehren  molte.  Allein  et 
maren  Die  ©panier  mit  Diefcn  Ausflüchten  feinet  2BegS  ju  frieben , fonbern 
beharreten  bloffer  ©inge  auf  Die  Abtrettung , auch  mit  fßebrobung  oon  @e* 
9en*fKechten.  <2Bie  aber  in  Diefem  ganzen  Ärieg  Das  Stachgeben  allezeit 
auf  Der  ©panifchen  ©eitebefhinD/  alfo  muffen  fie  es  auch  Di§mal  bet)  Der 
Anforberung  bemenDen  laffen  , Der  Ort  aber  blieb  Den  ^oUänDern  in 
£anben. 

(gleicher  ©eftalt  entftunD  auch  ungefehr  eine  ©treitigfeit  jmifchen  4bol*BrouiH«. 
lanD  unD  SngeDanD , inDeme  Die  3oH23ebiente  ju  £iHo,  oon  Dem  (Jnglifchen  rie  mü 
Ambafladeur  3enfinS , Den  fte  nicht  fannten , Den  Soll  abforDerten , unD 
als  Diefer  ftch  Daru  nicht  oerfteh en  molte , gegen  ihn  ©emalt  brauchten.  ©ielanp* 
entfchulbigten  fiep  jmar  bentachmais  , als  fte  ihn  erfannt , gegen  ihn  gar 
höchlich  1 unD  meil  er  ihnen  folches  nicht  oerjeihen  molte  noch  funte  / giengeo  • 
fie  Durch , unD  begaben  ftch  auffer  .frollanD.  ©iefe  ©ache  aber  marD  her* 
nach  in  (jngellanb  gar  übel  unD  Dahin  aufgenommen , als  ob  Die  ^ollänber 
erjagte  3oBJ  gebiente  felbft  auf  Die  ©eite  gefd&icft  hätten , Damit  fie  nur  an 
Crngellanb  fcine.Satisfaäion  geben  Dörfften , unD  blieb  DiefeS  2Bercf  immer* 
fort  als  ein  Sunber  unD  Urfach  Der  hernach  oermehrten  Üftifjoergnügten  mit 
erjagter  €ron  befleben. 

©iefcS  ijt  Das  SDtercfmürDigftc  fo  in  Diefem  Periodo  oon  WeDerlänbi* 
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s.  xvii.  fchen  ©efchichten  borgegangen , Dabep  wir  es  auch  bot  Difjmal  bewenDert 
iafftn , unD  Das  Sapitul  Damit  befchlieffen  wollen. 

i>40  VIII.  (Zapitd. 

©on  t>en  3tali4nifc&en  (M$icf)(m. 

^rieg  €fl(fä^5is  hi*  3toltänif4><  ©efchichten  anbelanget , fo  warb  par  Durch 
imiWeti  Vermittlung  Des  ^abflo  unD  Der  Herren  ©chwei^er  ppegen  ge* 

SS0«?"  bracht , Da§  Das  Jfjetfcogthum  SföaplanD  in  Diefcm  Krieg  , Dcne 

n„5.  * ^rancfreid[)  mit  ©panien  führte , nicht  eingekochten  warD , unD  mithin  3ta; 

lien  bon  Denen  Kriegs » VerDrüjjlichfetten  frei)  blieb ; es  Eunte  aber  DiefeS  £anö 
An.  16:2.  foid>cr  SKubc  gleidpöl  nicht  böllig  genieffen.  3)ann  gleich  im  Anfang  Dic- 
frt  unfers  Kriegerifdjen  Periodi , ffarte  Diefclbe  Der  £erf$og  bon  ©abopet», 
welcher  aus  einem  alten  £ajj  unD  SlnforDerung,  wegen  jtreitiger  ©rängen, 
gegen  Die  SKepublic  ©enua  unbcrmuthet  mit  einem  Krieg  lofjbrach  , unD  Die 
©taDt  ©abona  , an  Dem  ©enucfifchcn  Golfö  gelegen , ju  überrumpeln  ge* 
Dachte,  £)ie  ©ache  par  warD  jeitlidj  noch  entDccfet  unD  felbiger  borge- 
hauet,  alfo , Dn§  Der  Slnfchlag  Des  efberhogS  ins  VSaffer  fiel ; weil  er  aber 
Durch  Sijl  es  nicht  auSrichten  Eunte,  fo  wolte  er  gleichwol  nicht  jurucf  gehen, 
fonDern  es  mit  öffentlichem  ©ewalt  auSfübren ; warD  Derobalben  ju  bepDen 
©eiten  flarcE  bewaffnet , unD  nahm  Der  £eri?og  bon  ©abopen.  ÖbaDo  De* 
nen  ©enuefern  , Diefe  hingegen  Dem  4Derfcog  ßneglia  hinweg ; es  fefcte  aud> 
unterfchieDliche  ©d)armühcl  pifchen  bepDen  gruppen , in  welchen  etliche 
100. 9)?ann  ju  bepDen  ^heilen  toD  geblieben ; Der  Äonig  in  ftrancEceich  legte 
ftd)  zeitlich  ins  Mittel , unD  brachte  ppegen , Da§  pifchen  bepDen  ^heilen 
ein  ©tili  jlanD  Der  VSaffen  gemacht , unb  Das  2lbgenommene  gegen  cinanöec 
An.  167;*  wieDer  auSgcwechfelt  warD«,  Derne  Das  folgenDe  3abr  ein  boll|hinDiger  fr-rie* 
De  folgte , bep  welchem  man  Die  ©trcitigfeiten , Darüber  man  nicht  einig 
werben  Eunte,  Der  (JntfdjeiDung  Der  Drepen  Univerlitäten,  ^aDua,  ^n;a-' 
ra  unD  ^ononien  übergab. 

An.  1674.  $)aS  folgenDe  1674. 3abr  brachte  an  Den  äuffertfen  ©rängen  bon  3ta- 
SMtifruiir  lien  gröffere  Bewegungen , Die  noch  geraume  Seit  hernach  geDauref.  £)as 
1«  gcmeine  Volcf  $u  Regina,  Der  #aupt;  ©taDt  in  ©ictlieti , war  fo  wol 
über  Die  Auflagen  als  übet  Die  Üvegicrutig  Der  ©panifd>en  Monarchie/chon 
geraume  Seit  übel  ju  frieDen , unD  hatte  Der  Magiftrat  Der  ©taDt  ftd;  allbe* 
reit  in  An.  1669.  unD  1071.  mit  öffentlichen  $luf|MnDen  bergriffeti;  Difj* 
mal  aber  brachen  fte  gar  in  eine  förmliche  Aufruhr  aus , griffen  Den  ©tatt* 
halter  in  feinem  ^ailüft  an , unD  als  Derfelbe  aus  Der  ©taDt  nach  öcr  3J«* 
flung  St.  ©albator  entflohen , hielten  fie  ihn  allDa  cingefd)lojfeii , jagten  aü 
ks , was  gut  ©panifch  war , aus  Der  ©taDt  hinaus,  fchlugett  etlichen,  Die 
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ftc  por  anbern  perbächtig  hielten,  bie  Äöpffc  ab,  festen  ben  S3if<hoff  bet S*XV11* 
©tabt  pon  feinem  2lmt , unb  begiengen  mibet  bas  ©panifche  Üvegiment  ciU 
len  ©emalt , morju  bie  gemeine  ©eifllichFeit  bas  ^olcf  noch  mehrerS  auf* 
reifete.  £ier  Vice-Re  fud)te  jmar  bic  Övebellen  ju  befänfftigen , unb  per* 
fprach  ihnen  General-Pardon ; biefe  aber  molten  nichts  baüpn  hören , es 
fepebann,  ba§  man  ihnen  alles  jugeflunbe  mas. fie  begehrten , fo  aber  bec 
Vice-Re  roeber  tbun  fonte  noch  molte.  hierauf  eroberten  fie  bas  (Eaflell 
ju  9J?ejjina , unb  legten  bem  ©ommenbanten  allba  ben  Äopf  por  bie  $üffe, 
madbten  auch  alles  *preif? , mas  fo  tpol  ben  (Spaniern  als  nad)  ©enua  (bet 
Spanier  alten  ?llliirten ) gehörte , meldjeS  etliche  Millionen  austrug.  S)i§ 
bewog  ben  Vice-Re,  bafc  er  gleichfalls  jum  ©egen--©cmalt  fid)  rüjiete, 
mclcbeS  er  um  fo  Piel  leichter  thun  Funtc , roeil  alle  ©täbte  in  ©icllien  ge* 
trculid)  bep  ©panien  hielten,  unb  bie  SDiefjinefifche  Verfahren  mi§billid;ten. 

■2Beil  nun  bie  $?epincfer  mol  faben,ba§  fie  bas  2ßercf  miber  bie  mädjtige 
©panifche  Monarchie  auSjufuhren  allein  nicht  im  ©tanb  mären,  fo  bernur*  "Vran. 
ben  fie  fich  um  einen  ©ebutj  --  «&crm , unb  murffen  DiffallS  ihre  Slugen  auf  ß&iircpai 
granefreid) ; liejfen  fich  ober  bod)  babep  auch  biefer  23cbrol)ung  pernehmen,  Sam?, 
bafj,  mann  man  allba  fie  nicht  in  ©c^ufe  nehmen  molte,  fie  entfchloffenmä* 
ren , folchen  bep  bem  ©rofj* ^ürefen  su  fuchen. 

2$ep  firanefreieb  mar  biefes  Verbieten  gar  ein  ermünfchteS  2Cercf,meil 
man  baburd)  ben  ©paniern  nicht  allein  eine  flarcfe  .£)inberung  machen  Fun* 
te , fonbern  auch  einen  oefien  $u§  in  3talien  ju  fefeen  Perhoffte. 

Silles  was  ber  Vice-Re , ber  mit  genugfamer  ÜO?annfchafft  nicht  Perfehen 
mar,  bifjmal  tl)un  Funte , mar,  ba§  er  ber  ©tabt  bie  Gebens*  Mittel  ab* 
fchnitt , morbureb  bann  eine  groffe  ^heurung  unb  Jüngers  * 9Fotb  entfhmb ; 
fo  gelang  es  auch  ben  ©paniern , bafj  fie  bie  Sßefhmg  ©caleta , fo  bie 
^e^inefer  belagert  hatten , entfetten , unb  ber  Belagerer  in  4000.  erfchlu* 
gen.  2Ulcin  halb  hernach  fanb  fich  bie  ftranljöjifcbe  ^tilff  unter  bem  Mar-^mntf* 
quis  de  <2$ioonne , ben  ber  £önig  in  ftrancfreich  jum  Vice-Re  allba  ernem  JÄ 
net,  epn,  melchcr  nicht  allein  benen ^ejjinefern  neuen  9ftutb  machte , fon-ipnm 
bem  auch  bem  ganßen  2Bercf  eine  anbere  ©efialt  gab.  £üiffe. 

©as  folgenbe  3af>t,  melcbeS  m 3iom  als  bas  gewöhnliche  3u5k3abr  An.  167c. 
höchlich  gefepret  warb,  morbep  aud)  ber  alte  ^abft  bie  Ceremonie  mit  Ceff 
nung  ber  heiligen  ^orte  mit  bem  gulbcnen  Jammer  in  QJerfoti  perrichtete, 
brachte  ben  9)?e§inefern  neue  ^reube ; bann  SSioonne  fchlug  bie  ©panifche 
flotte  por  bem  ebafen  ber  ©tabt , micmol  nicht  ohne  merklichen  Q3erlur|! 
auch  auf  feiner  ©eite , brachte  baS  bep  fich  babenbe  Proviant  hinein , unb 
jlillte  baburch  bie  Jüngers  * 9?oth.  9?ad)bem  aber  bie  ftranfcofen  fich  allba 
t>cff  gefefet , unb  ben  ©cmalt  in  bie  £anb  bcEommen , ba  Fehrten  fie  nach 
ihrer  9lrt  bas  Staube  herpor , festen  ben  ganzen  Wefinefifchcn  9\atb  ab, 
unb  beeilten  benfelben  mit  lauter  Kreaturen  pon  ihrem  $lnl;ang. 
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s.  xvii.  Von  Diefer  Beit  an  gtengen  Den  CO?c§jnefcrn  Die  9tugen  auf , Dag  ft«  er* 
SRefitufeiFamiten , n>ic  Dag  ftc  jwar  Den  #enn , aber  nicht  Die  ^nechtfcijafft , eerdo# 
confpin»  j,cr(  ^t(CI1  f unjj  t)ög  <3  noch  n>cit  befcftwärlicber  fcp« , unter  Der  ftraufcofc 
Kfwrärn  Regierung  als  unter  Der  ©pamfcben  ju  jteben.  Es  fanDcnftcb  auch 
toten,  oon  Beit  su  Seit , i>ic  Da  nach  ihrem  porigen  £cnn  wicber  fcuffjctcn,  unD 
bcgbalben  mit  Den  (Spaniern  heimliche  Verftembnig  bitten , umjieinOJW* 
fina  voieDec  cinjufttbren  : ©olcbeö  aber  Farn  fafl  aüejett  an  ^ag , unD  tmu 
flen  Die  Unternebmer  Den  Slnfcblag  mit  Den  Äöpffcn  befahlen , welches  unter 
anDerm  auch  Dem  ^rinfcen  oon  Eatfagna  ju  “^beil  warb, 
granpß«  ©ie  ftranfcofen  batten  fleh  nunmebro  in  99?egina  fo  eingewurzelt,  Dag 
fen  etcbe.fie  auch  ott'enfive  geben  Eunten,  belagerten  Derobaibcn  Die  ©taDt  Siugufta 
S**  in ©icilien unD  befamen  fie in  ihren  ©ewalt : S)ie ©panier hingegen,  weil 
01  fie  faben,  Daß  fie  Der  SranZojlfchenjJlotte  nicht gewachfen  waren,  unD  ab 
fo  Die  ©taDt  Regina  pon  Der  3J?eer  ©eite  bet  nicht  fperren  Funten , beoorab, 
nachbem  ibre  ftlotte  unter  Dem  ^rtufeen  de  9)?onte  ©archio  Das  Unglücf 
gehabt , Dag  fie  Durch  Öen  ©türm  an  Die  Äiippen  getrieben  worben , unD 
mebtentbeilä  gefcheitert , fo  fuebten  fie  *£»ülff  bep  Den  £ollänDcrn,  unD  erbieb 
tenpon  ihnen,  Dag  Der  SlDmiral  de  huptet  mit  19.  ©chiffen  inDaö  3J?ib 
tcfldnDifche  Sföeer  ju  £ülffe  gefanDt  warb. 

An.  1676.  «Bep  Diefer  Verrichtung  aber  perlief  Diefen  groffen  ©ee * Reiben  fein  big« 
berigeS  ©lücf  miteinanber ; Dann  gleich  bep  Dem  erffen  2luSlauffen  wart) 
er  Durch  einen  ©turm^VSinb  alfo  empfangen,  Dag  er  mit groffer  SDtöbe 
unD  erlittenem  groffen  ©chaDen  an  ©chiffen , Den  £afen  pon  €0?ela«o  er* 
langen  Funte , um  (ich  allDa  mit  Den  ©panifchen  ©chiffen  ju  Pereinbabren ; 
halb  Darauf  gieng  ein  Steffen  jtpifchen  Der  aUiirten  flotte  Por , bep  welcher 
aber  Fein  ^bcil  Des  ©iegtf  fleh  rühmen  Funte , bcpDe  aber  über  Verlurfi  ju 
Flogen  batten. 

Smmittclji  gieng  e$  ju  Regina  nwifcfjen  Denen  ftranhofen  unD  allbortP 
gen  Einwohnern  noch  immer  wunberlich  b<r,  Die  ftratiZofen  batten  fleh  Des 
EaflelS  St  ©aloator  bemächtiget,  iinb  Die  Darinn  gelegene  Sfleginefer  I 
^beilö  hinaus  gejagt,  Arbeite  gar  toD  gefchlageit. 

©ie  Sflcgincfer  hingegen  fleUten  einen  heimlichen  Sfnfchlag  wiDer  Die 
Hanhofen  übet  Den  anDercn  an.  EinSmalS  weiten  fie  Den  Marechal  de 
Vioonne  mit  Den  ©einigen  in  einer  Kirche  in  Die  £ufft  fprengen : Ein  anber* 
mal  wolten  fie  Den  ©paniern  Das  $bor  offnen , unD  Die  ftranböfifche 
©chiffe  in  55ranD  jfeefen ; bepbesaber  warb  entDecfct,  unD  mit  bielem 
23lut  Der  tOleutmachem  gebüjfet.  ©och  gelang  Den  ©paniern  auffet  9)?ef* 
ftna  einSmalS  ein  ©treich , Dag  fie  Die  Veflung  St.  ©aloator  Durch  £ifl 
wieDer  eroberten,  unD  Die  ^ranpöfifche  33efaZung  allDa  tob  fchlugen. 

©0  fcharff  es  ju  £anDe  bergieng,  fobi&ig  gieng  es  auch  her  iur  ©ee. 
©ann  als  Dir  ©panier  Dir  ©taDt  2lugu|1a,  fo  Dir  Hanhofen,  wie  oben 
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gebacbf,  untereren  ©etoalt befommen , roieDer ju «oberen belagert hatten/S,  xvn; 
fügten  Die  ^ratifeofcn  fie  ju  entfefcen , unD  liefen  Derobalben  mit  37.  @d^if= 
fenoon  Regina  aus,  Da  cs  Dann  jtpifeben  ihnen  unD  Der  2illiirfen  ftfotte S gSotie 
«Dermal  $u  einem  heftigen  ©efeebtfam , in  welchem  Der  greife  unD  berübm  -t>or  9iu= 
tc  2lDmiral  de  SKupter  DaSUnglücf  hatte,  Dag  ihm  Don  einer  Stucf  Äu-'^ito- 
gel  Dec  en^nxp  gefcbloffen  toorben,  welche  2ßunbe,  öergefeUfc^afTtct 
mit  einigen  anDern,  Die  er  in  eben  Diefem  Treffen  oon  einem  heftigen  ftaBaiornfwl 
bekommen , il>me  fein  berühmtes  geben  beföfieffen  maebte.  BepDe  ^I>e1le  ’Xupt« 
berühmten  fiel)  bep  Diefem  ^reffen  Des  Siegs.  3)ie  ^ollänDer,  roeil  fie  biejjffi« 
See  erhalten , ungeachtet  fie  oon  Dem  Spanifcben  2JDmiral  ^enciro^aro»  w * 
ria  fall  gar  nicht  unterllüfjt  toorDen.  £)ie  ftranfcofen  aber , weil  ftc  ihr 
Vorhaben  auSgefübret , unD  Slugufla  entfefcet. 

33alD  hernacb  fam  cö  ju  einer  neuen  Schlacht,  inDem  Die  $ran|o-'®fn  «• 
fen  mit  noch  fldrcferet  Stacht /-nemlicb  in  40.  Kriegs Schiffen  unD  24. Ä 
©aleeren  ausgelaufen,  unD  Die  2Jbficbf  hatten , Die  Spanifcbunb  JpoUdn  i™ndD(x 
Difcbe  flotte  in  Dem  £afen  Don  Palermo  einjufcblieffen  uujyu  ruiniren.  stuurtm 
©iefe  jtoar  mereften  Das  2Jbfehen  jeitlicb,  unDrucften  aus  W%£afcn  in®*jjj 
Die  See  hinaus,  Die  fttemhofen  aber  griffen  fie  gleicbtool  mit  folgern  ^9  Safen »5 
fer  an,  Dag  eines  bon  Den  Spanifcben  Schiffen  Den  Üvucfen  fefjrte , unD  Da=  $ai«me. 
Durch  öen  $ranfcofen  ^Mah  machte , Dag  fie  Durch  Die  ginie  Durchbringen , 
unD  Don  hinten  her  ihre  23ranDers  anbringen  Funten  , rcorbureb  fie  Drep 
.froüdnbifcbc  unD  üier  Spanifcbe4Daupt*Scbiffe/  auch  jwep  ©aleeren  in 
Branb  brachten,  unD  alfo einen  febr  anfebnlicben  (Sieg  erfochten : es  blieb 
auch  abermal  Der  -ftolIdnDifcbe  SIDmiral  £abn  in  Diefer  Scbladff  tob.  & 
liehe  roolten  Dem  erh-'35ifchoff  oon  Palermo  an  Diefem  93erlurfl  ScbulD 
geben,  Dag  er  nicht  zeitlich  genug  3lnfalt  gemacht,  Dag  Die  flotte  Don  Der 
Stabt  aus  mit  Dem  ©efebüfc  oertheiDiget  worben , Deghalßen  auch  fein 
^alajt  oon  Dem  ^>6bel  geplünDert  worben.  23ep  allen  Diefen  (See  Schlach- 
ten erfuhr  man  oon  Den  ftratiijofen,  wasmanoorber  nie  oon  ihnen  geglaubt, 

Dag  fie  nemlichju  ^Gaffer  ja  fo  gute  SolDafen  fepen  als  ju  ganDe,  unD 
Dag  nun  feine  Nation  in  Der  2ßelt  mehr  fepe,  Die  ihnen,  auch  iu 
fer,  allein  folte  gemachfen  fepn  Fonnen. 

3lach  alfo  erhaltenen  Schlachten , unD  Da  auffolche  Sffieife  Die  Sec 
Den  ftranijofen  offen  war,  brachten  fie  immer  mehr  unD  mehr  SBolcf  in 
Sicilien,  fo,  Dag  fie  auch  eine  Belagerung  Der  bepDen  vftauptStdDfc  Cfa= 
tanea  unD  Spracufa  oornebmen  funten ; Die  Spanier  aber  hatten  fo  Diel 
IWacbt,  Dag  fie  Die  StdDte  entfetten , unD  Die  Belagerung  aufbeben  mach- 
ten , Die  Qkfiung  Scaletta  unD  Stabt  ^aurmma  aber  fam  in  Der  Sratv 
fcofen  J^dnDc; 

(5s  hatten  bighevo  Die  übrige  StdDte  in  Sicilien  jwar  noch  immer  ge-- . 
treulich  bep  Spanien  gehalten,  unD  Der  SOleginefer  Slbfaü  geunbiüigct ; wie 

aber 
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s xvii.  ober  Das  ©lücf  unö  Die  Sßortbeile  Der  fteinbe  insgemein  aud)  Den  getreu# 
©tollt  cn  Untertl)«nen  in  Die2lugen  ju  fd)lagenpflegen,  melcbc,  fonDcrlidi)  mann 
Confpira-^  öjC[  |jCrcjeben  muffen  unö  Dod)  ntd^tö  ^ruc^tbarlic^ö  Damit  gerietet  fe* 
bfrlie'5  ben,  gegen  ihre  ßbrigFcitcn  alSDann  gar  letd)t  in  £iafj  unö  <2krad)tung 
epamtt.  oerfallen,  alfo  rnarD  aud)  in©ici!ien  Die  Siebe  gegen  Die  ©panier  immer 
. geringer,  gegen  Die  ftranbofen  aber , beoorab  bep  Dem  '2lDel , gröjfer , fo 
gar , Dafj  aud)  etliche  pon  Den  oornebmften  Herren  einen  3lnfd>tag  mac^ 
ten,  Da§  fleam  2Wer  £eiltgem$:ag  alle  ©panier  in  allen  gr  offen  ©täDtcn, 
unter  Der  9Äe§3«*/  überfallen,  toDtfcblagen , unD  Die  ©täbteDen  $ram 
fcofen  übetlieffernmolten;  ob  nun  mol  Daß  ^Bcrcf  seitlich  offenbar  unö  bim 
terttieben,  Die  Urheber  Dapon  auch  sur  Q3erl>afft  gesogen,  unD  Der  eine, 
Baron  Sarebba,  mit  Dem  Sebcn  geffrafft  roorDen,  fo  rottirte  fiel)  öocl>, 
als  man  auch  Den  anöern , ‘prinben  ooti  Sufa , ju  Palermo  auf  Den  @e^ 
rid)tS:5)Mab  bringen  molte,  Der  ©icilianifcbe  21Del  jufammen , unD  rif  if>ti 
mit  ©emalt  aus  Der  ßbrigFeit  £anDen.  ^Dergleichen  SlufftänDe  brachen 
auch  noch iÄ|nDern  Orten  in  ©ieilien  mürcflid)  aus. 

Xot>  3n  Wm  3abr  ereignete  ficb  aud)  eine  grojfe  QSeränDerung  su  9Rom, 

U5J*  inDeme  ^abft  Siemens  X.  aus  Dem  £>aus  2lltieri  im  87.  3abr  fernes  21U 
S x.  tcrö  öfn  I2*3ul-  mit  ^oDabgieng,  tporaufDer  SarDinaHBeneDictuS 
Defcbalcbi,  oonSomo  aus  Dem  ÜfläplänDifcben , nacl)  einem  furzen  Con- 
©api  clavi,  auf  gar  einmfitl)ige  2Beife  jum  ^abfi  erroäblt  marD , Der  ftcb  3m 
^iinocen*  nocentium  XI.  nannte , Pon  Dcjfen  hohem  9Rubm , inöem  er  nemlicb  nicht 
<u  X1,  allein  Den  Nepotilmum  allerDingS  abgefebafft,  unD  über  Die  9Recbfe  unö 
Streben  * ftreobeiten  ernftlict)  gehalten,  fonöern  auch  in  feinem  übrigen  Seben 
ftcl)  gar  gerecht  unD  frepgebig  etroiefen,  Der  folgenöePeriodus  mebrerS  mirö 
ju  reDen  geben. 

An.n577.  3n  ©icilien  giengen  Die  ©acben  Por  Die  ftranfcofcn  noch  immer  mol, 
auffer  Dafj  Dann  unö  tpann  su  SDfcfjina  Die  ^beurung  mieDer  einrifj , meil 
Die  ©taDt  suSanö  noch  immer gefperret  mar,  unD  Die  Gaffer  Die  ftram 
fcofen,  Die  in  ihrem  SanD  fe(b|l  an  ©eträpD  Abgang  litten,  nicht  genug 
jufübren  Funten. 

An.  1678.  gßeil  nun  Die  $ran$ofen  mol  faben,  Da§Diefer  Srieg  in  ©icilienifc 
Kr,0’  nen  gar  t>ocf>  su  flehen  Farn , unD  Dafj  fie , fie  möchten  auch  Denfelben  noeb 
iafitnSi.  fortfübren , fo  lange  fie  molten , cnDlid)  Doch  bep  erfolgtem  ftrieDen , an 
eilten.  Derne  man  febon  febr  arbeitete , 9)?efjinam  an  Die  ©panier  mieDer  mürDcn 
ausantmorten  muffen , meil  meDer  Der  Machten  in  3talien , noch  Der  ubri= 
gen  Slüiirten  Incerefle  litte , Dafj  folcbcs  in  ftranböfifeben  £anDen  blieb,  unD 
alfo  ohne  Diefe  2BieDerenlattung  Fein  $ricDe  su  hoffen  fepe ; bicrju  auch  noch 
Farn,  Dafj  man  Den  ungetreuen  ©icilianern  nimmer  trauen  Durfte,  unD 
. fafl  alle  Wadf) t in  ©orgen  (leben  muffe , Dafj  fie  mieDer  eine  ©icilianifcbe 
QJefper  anfleQen  Dörfften ; item , Daf  Die  ©panier  Die  SJeflung  la  SD?ola, 
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fo  bie  ©tobt  Taormina  commanbirt , burd)  Cift  binmeg  genommen , unb  s.  xvii. 
alfo  Taormina  auch  aufbem  ©prung  fTcbe ; fo  entfchlojfe  ber  &önig  in 
$rancfreid>  / biefen  Ort , ben  er  hoch  nicht  behaupten  Punte , frepmiüig 
tDieber  juoerlaiTen,  unboon  bar  mit  meg&unebmen  maß  er  Pünte,  gab  be* 
robalben  feinem  Vice-Re  bafelbft,  bcm  Marechal  de  fteuilktbe,  mclchet 
an  ©tatt  beß  Sßioonne  Dermalen  allba  commanDme,befjbalben  ben  benhtbig* 
ten  Befehl. 

©iefer  (teilte  fleh , alß  bitte  er  ein  groffeß  SIbfeben  auf  eine  anbere  ©i* 
cilianifche  ©tobt  oor,  unblie§ju  folgern  (Jnbe  alleß  ©efchüfc,  Muniti- 
on , Proviant , unb  bie  ©olbaten  ju  ©chiffe  bringen , unb  nadjbem  er  ab 
leß  $u  ©dtjiffe  gebraut , jeigte  er  bem  Magiftrat  an , wie  ba§  er  oom  Äö; 
ntg  Befehl  habe , bie  ©tabt  ju  perlaffen ; er  machte  ihnen  jmar  babep 
Hoffnung/  er  mürbe  halb  mieber  Pommen,  gab  ihnen  aber  hoch  babep  bie 
ftrepbeit , bafj  mer  ihm  auß  ber  ©tabt  folgen  rnolte,  folcheß  nunmehr  tbun 
ronte. 

©iefe  Seitung  machte  in  ber  ©tabt  einegroffe  Ißeftürbung , hoch  meil 
man  eß  nicht  inbern  Punte , mufte  man  eß  gefcheben  laffen.  5Die  mehre* 

(ten  bancften  jrnar  ©Ott , bafj  fie  ber  befchmirlichen  ©äfte  lo§  morben ; 
pon  benenjenigen  aber,  bie  an  ber  Siebeilion  ben  mebreften  $beil  genom* 
men,  unb  bie  ©tröffe  ju  fürchten  batten , giengen  gegen  taufenb  Familien 
mit  ben  ftran&ofen  in  $rancfreich  hinüber.  £)ie  $ranfcofen  bitten  Pot* 
her  gerne  bie  ^eftungß^ettfer  pon  50?efina  ruinirt , meil  aber  ihr  5fbjug 
aüju  eilig  angeffeüt  mar,  Punten  fie  eß nicht enben , fonbem  mujten  eß  bep 
ber  ©prengung  eineß  einigen  Sßoflmercfß  bemenben  laffen. 

©o  halb  maren  bie  granijofen  auß  CDtefjina  unb  ben  anbem  eroberten 
©tibtcn  nicht  hinauß , ba  nahmen  bie  ©panier  gleich  mieber  Q3eftb  bapon, 
hielten  fich  aber  babep  fo  befcheiben , ba§  auffer  einig  menigen  perfchmot* 
nen  oon  ber  ©tabt  SDtefjina,  bieba  abfonberliche  ©chulban  ber  Siebefli* 
on  hatten,  unb  gleichmol  in  ber  ©tabt  geblieben  maren,  fie  niemanb  am 
geben  beftrafften , fonbem  bem  ganzen  Q3oIcf  einen  PollPommenen  Pardon 
erteilten.  ‘Sßeil  auch  noch  bor  Slußgang  biefeß  3ahrß  ber  Triebe*  ju  Stie* 
mögen  jmifdjen  ©panien  unb  ftranerreid)  gefcblofön  morben,  fo  blieb  ba-- 
Durch  auch  Italien  unb  ©icilien  in  potlPommener  Siuhe. 

I >«$  IX.  Capitol. 

93on  ben  Sürcfifcben  ©efc&idjfen. 

^f»3e  ^ürcfifchen  ©efchichten  haben , auffer  bem  maß  jmifchen  ihnen 
CAr)  unb  Den  Q3olen,  mie  auch  ben  SJtofcomitern  porgegangen,  item, 
ba§  fie  einen  Slufftanb  pon  ben  Arabern  in  ^alaftma  unb  (Sgpp^ 

III.  ^iRil,  9t  n ten 


Digitized  by  Google 


»8*  ‘ 3weytet  Periodus.  IX.  Capitel. 

s.  XVII.  ten  auSfteben  müffen , in  biefem  Periodo  gar  nid>t  öiel  ju  fagen.  Unb  weil 
bann  it>re  Begebenheiten  mit  ben  ^obladen  fchon  in  bem  fechlten  £apitu( 
«r^ehlt  worben,  unb  was  gegen  bie'TOofcowiter  gefdjeben,  bas  folgenbe  £a» 
pitul  lehren  wirb  , fo  wollen  wir  uns  bep  biefem  weiter  gar  nicht  aufbal* 
ten , fonbew  ju  anbern  (frjehlungen  fchreiten. 


Z>A6  X.  Capftcl. 

Söon  t>cn  ^ofcomirifd)cn  ©efd)(d)tcit 

(Jlcher  ©efialt  SD?ofcau  mit  fohlen  oerglichen  worben,  folches  ha* 
ben  wir  in  bem  oorbergebenbeti  Periodo  im  6.  gapitul  erwebnet. 
3n  biefem  ftrieben  unb  guter  QSerfWnbnifj  nun  fuhren  jwar  bifjbe* 
to  bepbe  Nationen  fort,  unb  weil  ben  SÄofcowitem  bie  Ufraine  fcnfcit  beS 
£>nieperS  war  übcrlaffen  worben,  bie  Würden  aber  alle  Cofaden  unter  ih- 
ren ©ebup  genommen , unb  alfo  bie  ganlje  Ufraine  oor  ftch  behaupteten , 
fo  baurte  auch  ber  Äricg  jwifchen  ihnen  unb  ben  'Sftofcowitern  noch  im» 
merfort , unb  würbe  jiemlich  laulecbt  auf  allen  ©eiten  gefübret , weil  fie 
bie  rjftofcowiter  fleh  nie  entfchlieffen  funten,  ficb  mit  ben  fohlen,  wie  fie 
jwar  oermog  bet  ’Alliantz  fchulbig  waren,  ju  pereinbabren,  fonbern  immer 
fljtifStxl.  beS  Commando  halben  ©ch'oerigfeiten  einwenöeten.  £)iefe  Äbellig* 
iiqfeitrn  feiten  machten  auch , ba§  bepbe  Nationen  einonber  nicht  oüllig  trauen  fun» 
Kir*” fiten,  unb  fMtig  in  ©orgen  tfunben  , baf?  bie  eine  mit  2lusfcfrlieffung  ber 
fjtofcau  anbern  einen  ^rieben  unb  Alliantz  wiber  feine  bisherige  BunbS-SßerwanD» 

' te  mit  ben  Würden  treffen  mochte , welches  fte  bann  an  ihren  Untemeh* 
mungen  fJarcf  hinberte. 

An.  1674.  £)ie  ^artarn  waren  auch  einSmals  fo  liflig , unb  ba  fie  bon  ben  Sflop 
fißöfr  cowitern  jiemlich  in  bie  £nge  getrieben  waren  , machten  fte  eine  fol» 
lartarn.  Leitung  funb,  fiedten  folgen  oerfiellten  ftriebenS  halber  Jreuben^cuet 
an,  unb  betrogen  bie  SHojcowiter  baburch  , ba§  fie  bie  Belagerung  ber 
QSeftung  Cjecherin , bie  fie  fchon  fehr  weit  gebracht  hatten,  aufhuben,  unb 
ftch  über  ben  ©nieper  juruef  jogen.  2fuf  biefe  2Beife  baurte  ber 
Äricg  in  ber  Ufraine  mit  wandelbarem  ©lüd,  inbem  bie  ©ofaden  unb  be» 
ren  rcbellifcher  ©eneral  ©orofenSfo  balb  oor  ber  Obacht  ber  ‘Jflofcoroifer 
fich  beugen  unb  felbigcn  ftd>  unterwerffen  muffe , balb  burd)  #ülffe  ber 
Tot  ul  Würden  »erfttrdet,  bas  3od>  lieber  abwurff,  bif  ba§  ber  £*aar  Stlcyiuö 
etaar«  SOiichatowih,  ber  bisher  3 1.  Saht  rühmlich  unb  alfo  regiert,  ba§  unter  ben 
Cjaaren  wenig  feines  gleichen  gewefen,  mit  $pb  abgangen,  an  beffen  ©tatt 
beffen  ältejier  ^rinfe  "SheoboruS  ober  ftebor  auf  ben  $hron  gefegt  worben. 
£S  hatte  jwar  berfelbe  einige  Q^crbricflichteiten  auSfiehen  müffen , inbem« 
noch  bep  feines  £etm  SBatterS  hebjeiten  ein  gewiffer  Sftofcowit  (ich  oor  fei» 
:.•*  • 4 “ mn 
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nen  älteflen  Araber  ( t>«  bor  einigen  3abren  geworben  roar ) außgab,  utib  s.  xvn. 

Sßolcf  t>on  Dem  $ebor  abwenbig  machen  wolte,  Der  Q3etrug  abet  warb 
jeitlich  entbeefet , unb  Der  Betrüger  Def halben  gebicrtheilet. 

Jefcor  • 

§§£r  Triebe  b«  in  tiefem  3af>r  jmifcf>en  Den  <pol>lcn  uni)  bet  Pforte,  ob:  wco. 

ne  Sujiehung  bet  SDiofcowiter,  gefchloffen  worben,  gefiel  biefen  jmarroitn: 
iibet  bie  maffen  übel/  unb  weil  fte  befürchten  muffen  , baß  ft«  nunmehr  °on*inui- 
bon  bet  ^oblnifcßen  ©eite  bet  ben  SKucfen  nicht  mehr  ftchet  buben  börff;  JSea  "au 
ten , fo  bemächtigten  fte  ftch  einiget  Orte  in  ber  ^oblnifchen  Ufrainc ; eß  leim 
Farn  i(>nen  auch  ju  ©utem,  baß  ber  ©ofafifeße  Selbßen  ©otofenßFo  ftch  auf 
baß  neue  ben  SDfofcowitern  unterwürfig  machte,  unb  ihnen  bie  QJeffung  £je* 

(herin  übergab. 

Ob  man  nun  wohl  bon  ben  fohlen  betlaffcnwat,  fo  wolte  man  hoch 
berentbalben  ben  ^ürefen  nichtß  nachgeben  r fonbcrnrüfleteftchbenÄrieg,tn.i6rv. 
allein  fort -unb  außjufübren,  unb  rühmten  ftch  bajumal  bie  9J?ofcowiter , 

Daß  fte  i soooo.  SDfann  bepfammen  hätten  ; fte  erhielten  auch  in  biefem 
ftohr  einen  anfebnlichen  ©ieg,  inbeme  bie  ^ürefen  £jecherin,  barinnen  ein  ©cti«. 
^eutfehet  6ommenbant,  ^rauemicht  genannt,  lag,  ber  eß  anfebnlich  t>er  Jj« 
tbeibiate,  belagerten,  bon  bat  aber  mit  Q3er(ur|t  bon  30000.  $flann  unbJJgJJ 
69.  ©tuefen  ©efeßüß  oon  ben  *0?ofcowitern  hinweg  gefd)lagen  worben.  ctmtn. 

S)aß  folgenbe  3ahr  warb  bie  Stacht  ju  bepben  ©eiten  noch  mehr  ber=  An.  1678.- 
gtäffert,  bann  bie  ^ürcfifche  Slrmee  warb  auf  300000.  3)?ann,  bie  SÜ?ofcos 
tDitifche  abet  auf  400000.  flarcf  außgegeben.  £)ie  ^ürefen  oerfuchten  unl>  ba# 
nochmal  ihr  4i)eil  an  ©techetin , mürben  aber  mm  anbernmal  oon  ben  SÖ?of  «um  an. 
cowitifcßen  gelbberren  JKobomonawßFp  unb  ©amuelowifc  baoon  hinweg 
gefchlagett.  SlUein  alß  biefe  nunmehr  bermepnten  aUerbingß  ficher  ju  fepn, 
bie  $lrmee  bon  ©jeeßetin  juruef  führten,  bie  Q3elaaerungß--  SBercfe  aüba  eim 
gleichen , bie  ©egen  * Minen  ausleerten  unb  einfullten,  Famen  bie  ^ürefen, 
bie  bon  biefem  allem  Äunbfcßaitt  batten,  in  bet  9?acht  unbermutßet  wieberEietüt. 
an,  überfielen  bie  wenige  juf  93efaßung  gelaffene  CDJofcowiter  unberfehenß*«"0*»«» 
unb  gleicßfam  unbewebrt  bep  ihrer  Arbeit,  Famen  mit  ihnen  in  bie  ©töbtSJJJJJ, 
hinein,  machten  aübaalleß  nieber,  unb  biefe  anfehnlicße  Q3effuna  ju  einem  * ^ 
©teinhauffen.  £>aurte  alfo  biefer  ^ürefen  - £rieg  biefen  ganzen  Periodum 
htnburch , biß  baß  et  in  bem  folgenben  jwar  geenbeß  abet  balb  barauf bon 
neuem  frifcß  wieber  fortgefeßet  warb. 

fcas  XI.  Capftet. 

93on  ausmärfiseu  unb  naturltcf)en©cfc&lcftten. 

)^©  weiß  biefer  Periodus  bon  außmärtigen  ©efchichten  nicht  gat  fotv 
berlich  oiel  ju  melben,  weil  in  biefen  9.  faßten  in  Den  puffet  <5ur«v 
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S.XV1].  paifc^en  ftönbem,  Deren  Fleine  ©efehiebten  wir  fo  febr  nid?)t  ad)ten,  bon 
boc&fl*  merefroürbigen  gingen  fiel;  nid;ts,  auchfo  gor  an  Den  Regenten 
fclbjlen,  fein  c£oöeöfaU  jugetragen. 

etreit  3n  Slfrica  Dauerten  noch  ennas  Die  ©treitigfeiten  in  Dem  SDtaroccani* 
iimfdjfn  fd;en  Üleich , allroo  Des  alten  ^afilettü  @ol>n  unD  9lad;folger,  Der  eben  ju 
^cngjta»  Anfang  DiefeS  Periodi  nemlicb  An.  1672.  in  Die  Regierung  getreuen,  mit 
nrtnn'  ben  £tbcn  Der  vorigen  Könige  noch  ein  unD  anDem  ©trau!  auSjufteben 
batte,  Deren  aller  er  Doch  9)?ei|let  roorDen,  unD  Die  berlobrne  ©taDt  SWa* 
' rocco  1677.  mieDerum  erobert. 

UnbiM«  £S  war  auch  in  eben  Diefcm  2lfricanifd)cn  (JrD^beil  noch  ein  anDc* 
Rentnern.  rer  Ärieg  jroifdjcn  Denen  jroepen  GriiDcrn  ju  ^uniS,  aUmo  Der  3üng|le  Dem 
Stelteflcn  in  Der  Regierung  borgcjo$en  roorDen , rocil  ermelDtc  ©tabt,  roie 
auch  Die  anDern  Garbarifcben  ©taDte  Dort  herum,  jiemlich  auf  SKepubliei* 
flifchen  ©chlag  regiert  roerDen,  Der  ältefle  ©obn  Des  beworbenen  ©ep  aber, 
SDlecbmet  Gaffa,  allju  roiDfübrlid)  regieren  roolte ; Doch  bat  DiefeS  aUed  fi> 
biel  nicht  ju  fagen , Dag  man  fich  Damit  hier  bicl  aufjubalten  batte. 

<3on  natürlichen  aujferorDentlichcn  Gegebenheiten  haben  roit  ebenfalls 
Di§mal  nicht  gar  biel  ju  melDcn  , roeil  roir  Die  fafl  jährlich  borPommenDe 
Seichen  am  Fimmel,  item  Die  $?ig  Geburten,  bon  Der  SBicbtigFeit  nieht 
achten,  Dag  fie  einen  <3Ma&  allbier  finDen folten. 
fflfrffti*  ® och  ifl  nicht  gar  ju  oerfchroeigen , Dag  Die  3nful  ©tanche  tm  2frcf)ipe* 

rfümi  ff.  lago,  Diegleichrool  60.  ^taliänifcher  teilen  im  Umfreig  batte,  unD  mit  Q3olcf 
«nh  wir  ro°^  befefct  geroefen,  Anno  1672.  Durch  ein  SrDbeben  mit  $0?enfcf>en  unD 
^ßieb  ganb  unter  2Baffer  gefunefen,  Dag  man  nunmehr  an  felbigem  Q)iab 
nichts  als  Die  ©pi$e  eines  $burns  mehr  berbor  ragen  fifjet.  £)erglei* 
eben  gefchab  auch  Anno  1678.  in  Der  ©chrocifc  im  Sürcher  - ©ebiet,  mit 
einem  Gerg , roelchet  ohne  aüeS  ^raffeln  ober  Geroegen  Der  Darauf  fiebern 
Den  Gäume,  bor  fich  felbflen  ganfj  fittfam  unter  Die  (JrDe  gefunefen. 

Item,  Dag  in  eben  Dem  3abreS  bep^leufolin  Ungarn  in  einem  flarcfen 
Ungeroitter  eine  groffe  9)?enge  abfcheulicher  groffer  Sßttrmer  mit  herab  ge* 
regnet,  roormit  fafl  Die  gan&e ©egenD bcDecfet  roorDen,  roelche  bemach  , 
Da  fie  alfo  auf  Der  6rDen  lagen , einanDer  felbfl  angefallen  unD  gefreffen 
haben. 

™ mo^  üon  @mrm  unö  Uageroittern  in  Diefem  SSSercf  nicht  biel 
Kcr.  *u  mclöen  pPeflcn ' f®  f®nnen  boc&  njd^  umf>in,  Des  danb  ungemeinen 
2ßetterS  allbier  ju  geDencfen , roelches  Anno  1674.  bom  22.  bi§  29.  3us 
(ii  fall  ganb  Suropam  Durchflrichen,  unD  an  allen  Orten,  fonDerlich  in 
lanD,  unfüglichen  ©chaDen  getban,  maffen  cS  Die  fchöne©taDt  Utrecht  jäm* 
merlich  berroüflet,  unD  allDa  nebfl  bielen  Büchern  unD  Kirchen  *$bümen, 
auch  fafl  Die  gan&«  ^Tbum  • Kirche  übern  kauften  geroorfen  : 3)?an  fagt 
fo  sar,  Dag  Diefes  fetter  in  ^bürmsen  eine  fchtoare  Äutfche  aufgehoben, 
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unD  anbertbalb  feilen  n>cit  in  Den  Süfften  Dabon  gefiubret,  Die  £ageb©tebs.  xvu. 
ne  auch  an  einem  anDern  Ort  *wep  ©len  (joch  gelegen  haben. 

©dinglichen  wollen  wir  allbier  noch  erinnern/  wie  Dag  mit  SluSgangUnge. 
Dicfcö  Feriodi  Die  ungefd)lad)ten  3af>re,  Die  fich  Diefe  geraume  Seit  her  bepSJ!?* 
uns  eingefunDen,  ihren  er|len Sltifang  genommen/  unD  warb  Anno  1679.  1 

Dasjenige  was  bigbero  fich  fo  oft  ereignet/  nemlichi  Dag  man  Den  i.3J?ap 
noch  fein  ©rag  bor  Das  ‘Sieh  auf  Den  2BepDen  gefiinDen,  bor  gar  etwa* 
Ungemeines  unD  feiten  Erhörtes  auSgefchrpen. 


©e$  III.  ?(,ei(6/ 

III.  Periodus,  ober  3ctt‘,55rjjri|F/ 


©ttljaltenb  Die  ©efcbk&ten  »on  An.  1 679. 

. l)i§  An.  1700. 
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93on  t>en  Scutfc&en  ©efc&ic&fen. 


O friegerifch  Der  borige  Periodus  gefchienen  hat/  Darum/ 

Dag  er  fafl  ganfc  (Europam  in  Die  Qfcaffen , Die  Der  Äonig 
in  Srancfreich  erreget,  bat  eingekochten ; fo  jft  Doch  Diefcr 
gegenwärtige , bon  Dem  wir  (ept  banbeln,  noch  weit  bor 
blutiger  unD  friegerifcher  ju  achten,  nicht  allein,  weil  er  Den 
Tumult  Der  2ßafen  eben  fo  weit  ja  noch  weiter  als  Der 
borige , fonDerlich  gegen  Offen,  auSgebreitet,  unD  anflatt 
(Schweben  unD  ©änemarcf,  fo  Das  borige  mal  mit  eingewicfelt  gewefen , 
Dermalen  aber  geruhet,  Italien  unD  (EngeDanb  mit  grofem  ©nfl  in  Das 
©piel  gezogen,  fonDern  noch  weit  mehr  $5lut  bergofen , unD  mehr  traurige 
C0?ercfmable,  als  Der  borige,  hinterlafen  bat. 

9)?an  flattirte  ftch  nach  erhaltenem  ^rieben  ju9fiemogen , Dag  nunmehr An-  ,68°* 
^eutfchlanb  unD  Das  [Reich  allerdings  in  [Hube  gefepet  wären,  beborab, 
nachDcme  man  ^bilipäburg  in  Ääpferlichen  ©ewalt  befommen , unD  alfo 
Das  $:bor  auf  Diefer  ©eite  bor  ^rancfreich  jugefperret ; Dann  ob  man  wol 
anfiatt  ^bilipsburg  Die  Q3effung  ftrepburg  hatte  juruef  lafen  muffen , fo 
hatte  man  ftch  Doch  fclbiger  GrnDcn  biel  weniger  bor  ftranpäflfchen  ©nfat 
len  ju  befurchten  als  bep  ^ilipsburg,  weil  Der  rauhe  ©chwathwaJD  an- 
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s.  xvil.  Dort  an  ©tatt  eine«  flarcfen  Q3oHwercfe«  unb  gleicbfam  oor  eine  <Sd>eit>- 
<2BanD  Dienet.  Ottan  lebte  Derobalben  aller  Orten  obtrt  furcht,  Dankte 
Denen  Q36lcf  crn  ab , unb  machte  fiel)  Diefcc  ?aft  lof , inDeffen  Da  ftranefreieb 
Die  peinige  nicht  allein  auf  Den  feinen  behielt,  fonDern  noch  Daju  oon  un* 
fern  AbgeDancften , Die  febr  jultcffen , oermebvte.  0)e  man  fich«  aber  oer- 
fabe , fo  gieng  mitten  im  SricDen  an  Dem  [Rhein  - ©trobm  ein  neue«  $euet 
auf,  welche«  weiter  um  fleh  griff  unD  gefdbrlicbere  folgen  batte , al«  noch  hi 
feinem  offenen  Ärieg  gegeben  mar. 

mm  £«  mx  tn  Dcm  ‘SC'eflpbdlifcben  Trieben«  ©chluf  An.  1548.  Dem  ftönig 
ha  Reu-  unD  Der  Gron  ftratictreicb  oon  ftdpfetlicber  OEftafefldt  unD  De«  [Reich«  wegen 
niontn.  ÄUr  Satisfaäion  überlaffen  worben  Die  unumfehrdnefte  Obcr^erffcbafft  auf 
Die  23if  tbümer  9)?e(j , ^oul  unD  QSerDun , unD  n>a«  fonffen  Dem  SRcicf)  ebe* 
Deffcn  Darauf  jugejlanbcn , wie  ingleichem  auch  Da«  4>auf  Oefferreicb  unb 
Da«  [Reich  fleh  aller  Ü\ecf?ten , welche  bifbero  Dem  [Römtfcben  [Reich  unD  Dem 
•kauf  Oefleitcicb  an  Der  £anD  = ©raffd)afft  Ober=unD  Unter-  Grlfaf , je. 
jugeflanDen,  begeben. 

(5«  warb  jwar  in  erfagtem  Trieben«  = Inftrument  gleich  bernad)  ein  ©a& 
angebeneft , fo  obige  Uberlaffung  erleichterte , Ärafft  Deffen  Der  &6nig Jn 
^rancfreid)  gebalten  fepn  folte,  nicht  allein  Die  Q3ifcb6ffeju  ©trafburg  unb 
jpafel,  famt  Der  ©tobt  ©traf  bürg , fonDern  auch  anDere  in  Ober -unb 
lieber-  ©Ifaf  Dem  f>etligrn  [Romifcben  [Reich  unmittelbar  unterroorffene 
©tdnDe , al«  Die  Abtepen  ju  Bürbach  unD  Sutter« , Die  Aebtif  in  *u  Anfr 
lato , Da«  Älofter  in  St.  ©regonen^b^l  / Die  Walbgrafcn  oon  £übel|tein, 
©rafen  oon  £anau,  Die  Maronen  oon  Jlecfenffem  unD  Oberflein,  Die  ganfce 
glfafifche  9Ritterfchafft,  unD  Die  10.  [Reich«;  ©tdDte  allDa , in  ihrer  ftrepbeit 
unD  33eft&ung , welcher  fie  al«  unmittelbare  ©tdnDe  De«  [Römifcben  [Reich« 
bif bero  genoffen , oerbleiben  ju  laffen,  tc. 

Allein  Die  €ron  ftranefreieb  fieng  gleich  an  nach  OoOjogenem  ^rieben 
über  Diefen  ©ab  Auflegungen  ju  machen , unD  wolte  Denielben  entweDet 
al«  ein  <2ßiDerfprucb  Deffen , wa«  ihm  oben  überlaffen  worben , unD  folglich 
oor  null  unD  nichtig,  ober  wenigflen« Dabin anfeben , Daf  Daburch  ernannt 
ten  ©tdnDen  jwar  ihre  [Rechte  unD  ftrepbeiten , wie  fie  folche  bifbero  unter 
Dem  [R6mifd)cn  [Reich  flebabt,  oorbcbalteti  fepn  folten,  Dochfo,  Daf  ftc 
hinfort  mit  folchcr  ihrer  5rcpl>eit  nicht  mehr  unter-  De«  [Reich« , fonDern  un-- 
ter  Der  (Eron  ftranefreieb  5?>ottmdf  igfeit  fieben  müflen.  SBeil  man  nun  an 
©eiten  Ädpfcilicber  CDlajefldt  unD  De«  [Reich«  fleh  SU  Diefer  gefährlichen  Au«* 
legung  feine«  2ßeg«  oerffeben  funte , fo  entffunD  Darüber  oiel  ©freiten«,  uub 
warb  enDlich  An.  1 66s.  oerglichen,  Daf  man  Die  ©ach«  Dem  Auöfpruch 
oon£bur*3)?dpnb,  £bur;§ölln,  Der  (Eron  ©chweDenunD  De«  ganDgra* 
fenju  Reffen,  al« ©chieD«= [Richtern,  übergeben  wolte ; e«  nahmen  jrnac 
erfagte  ©tdnDe  Die  SntfcheiDungauf  fleh/  unD  lieffen  bepDe^bcüe  ihre  [Rechte 
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unt)  Sortierungen  tot  jtch  anfübren , allein  niemant)  butte  Luft  gegen  biefe  s.xvu* 
mächtige  ^artbepen  ba«  3J?aul  recht  ju  verbrennen , blieb  berobalben  Die 
©acbe  bangen  unb  mebrentbeil«  unentfcbieben , welche«  man  an  (Beiten  be« 

Sieidj«  gegeben  laffen  funte,  weil  Srancfreich  bajumal  Die  Q3efd)eibcnbeit 
gebrauchte , unt)  erfagte  ©tänbe  in  ibrem  23efip  beruhigt  lief , fich  allein 
mit  Der  Sorberung  vcrgnügenbe,  welche«  bannoch  bamal«  bep  weitem  nicht 
fo  hoch  al«  nunmebr  aufjgebreitet  warb. 

$8ep  bem  Siiemögifcben  Stieben  tvarb , wie  wir  fchon  gebacht  , wiebet 
von  Diefer  (Sache  gcrcbef , unb  woltcn  bie  käpferlichen  ©cfanbten,  bajj  man 
Defibalben  in  ba«  §riebenö  = Inftrument  einen  eigenen  Slrticul  einrucfen  möch: 

' te,  entweber  ba§  Stancfreidj  auf  biefe  Slnforbcrungen  allerbing«  abfagen, 
ober  wcnigffen«  bie  (Sachen  in  bem  (Btanb  bi§  nur  völligen  (Sntfchcibung  laf 
fen  folte , allein  bie  Stanpöftfcben  ©efanbte  entfcbulbigten  fich  1 ba§  fie  von 
Diefcn  ©treitigfeiten  weber  benachrichtigt  noch  beorbert  wären , unb  weil  bie 
ganpe  Sieben«  - £anblung  ju  Siiemögen  febr  fchneü  unb  eilig  getrieben  warb, 
fo  batte  man  nicht  fo  viel  ']Map,  ba§  man  biefer  hochwichtigen  ©ache  t>aU 
her  benötbigten  Unterricht  einbolen  funte  , fonbern  muffe  folche  ganp  au« 

Dem  Stieben* 'Inftrument  laffen,  unb  bie  käpferliche  ©efanbtfchafft  ficb 
vergnügen  , baf?  fie,  vermittelt  einer  Proteftation,  bep  bem  (Jnglifchen 
SDIittler  fiel)  verwahrten , wie  ba§  bierburch  bem  £ei I.  SKömifchen  Sieich 
unb  beffen  Rechten  fein  Abbruch  gefebeben  folte. 

©0  balb  aber  ber  Siiemögifd)e  Stiebe  unterzeichnet,  auch  von  ©eiten 
käpferlicher  SWajefMt  burch  Abführung  ihr«  Völcfer  von  ben  Orten , ba 
e«  bebungen , vollffrecft  worben  , begleichen  auch  Srancfreich  aufrich* 
tig  (bat , ba  jog  biefe  £ron  bie  Larve  ab , unb  brach  mit  feinen  Slnforberun* 
gen  hervor , nahm  bie  2lu«laffung  biefe«  ^unct«  au«  bem  Stieben*;  Inftru- 
ment, al«  eine  völlige  Übergebung  auf,  woltean  bie  Vermittlung  unÖ  bie 
Dabep  gemachte  SÖebingniffen  nicht  mehr  gebunben  fepn , fonbern  gegen  bie 
im  Grlfaf?  gelegene  Sieid)«-- ©tänbe,  von  beren  tpeilöboch  erftvor  furpem 
Die  Stanpöfifche  Völcfer  au«gejogen  waren , wie  auch  gegen  bie  Vafallen, 

Die  von  ben  ©tiffitem  $?ep , ^oul  unb  Verbun , item  ber  Franche-Com- 
te  unb  -fterpogtbum  Lothringen  ihre  Leben  batten , fleh  felbften  Siecht  ver* 
fdhaffen.  löamit  nun  aber  biefe«  alle«  einen  ©chein  be«  Siechten  haben  Reu. 
möchte , fo  richtete  ber  könig  bep  bem  Parlement  ju  0D?ep  unb  bep  ber  kam*  nions- 
mer  ju  53repfach  unb  53efan<jon  eigene  Berichte  auf , bie  ba  unterfuchen  fol-  Äameren 
een , wa«  ju  ©lfa§  unb  ju  ben  ernannten  brepen  Sßifjtbümern  unb  übrigen  2fS?e" 
.£erpogtbümem  mit  Siecht  gehörig  wäre ; ber  königliche  Procurator  Gene-  rietet« 
ralis  vertrat  bie  ^etfon  be«  könig«  al«  kläger , unb  bie  könialicbeSiatb«* 

Herren  waren  SÜchter.  Vor  biefe  kammeren,  bie  man  Cnambres  de 
Jfeunions  ober  kammeren  Der  <2Q3ieDer*Q3ercinigung  nannte , würben  gefor* 

Dert,  alle  ©tänöe  unb  £enfthafften , bie  in  bem  ganpen  Ißejitcf  von  ©ifag, 

von 
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S.  XVII.  Port  SOßeflereicb  unb  bem  £unbßrucf , unb  alfo  olleö  waß  in  felbiger  @e* 
ßcnö  jenfeitß  D eß  SKb<in6  (bann  biffeitß  lieffen  fie  Die  €eutbc  noch  unoe>ierO 
gelegen  waren , unb  nur  einen  ©cbein  oon  einer  gebenfehafft  oon  ben  Äonig* 
licken  ganben  t>atte , um  auf  beß  Procuratoris  Generalis  glage  Antwort 
iu geben,  unb  wannfte  nicht  erfd;iencn , (wie  bann  Die  mebrefle,  weil  fie 
folche  nicht  oor  ihre  SRichter  erfennen  furtten , proteltirt  unb  außgeblieben  ) 
würben  fie  alß  2Biberfpenflige  angefehen  unb  bal>in  perurtheilt , bem  Äenig 
wegen  ihrer  angefproebenen  ganbe  J£)ulbigung  ju  leiflen  / ober  ber  ganbe  oet= 
lurfhg  ju  fepn. 

2(uf  folcbe  2Beife  würben  unter  bem  $itul  pon  ©Ifafjifchem  Abhang  bott 
bem  Dieicb  entriffen , nicht  allein  alle  hie  oben  benannte  unb  burch  ben 
phnlifthen  5riebenß-'©cbluf}  außbrueflid)  außgenommene  SKeichß « ©tänbe 
im  ©Ifafj , fonbern  noch  baju  beß  ©burfürflen  oon  ^falfc  fein  ganljeß  2(mt 
Oermerßheim , item  bie  J^enfchafft  5alcfenburg , fo  Die  ©rafen  oon  geh 
ningen  pon  ©hur^faty  ju  gehen  haben , bie  ©tabt  gauterburg  bem  23if-' 
tbum©peper  jugel>6rig,  ber  ^eutfebe  £>rben  mit  feinen  ©emmanberepen 
jener  ©egenben , unb  anbere  mehr ; unb  weil  ©hur--  ^falfc  ftd)  ju  biefem 
Traäament  fo  leiebtlicb  nicht  perflehen  wolte , fo  warb  gar  fo  oiel  ©ewalt 
gebraucht  , baf?  man  baß  pefle  ©cblofj  ^alcfenburg  förmlich  befebofj  unb 
mit  geuer  < ©inwerffen  bejwang ; bie  ©hur  * ^fül&ifchen  ©täbflein  ßcferfc 
beim  unb  S&achenbeim  aber , würben  mit  geitern  erfliegen , bie  25efafcung 
mit  prügeln  unb  ©toef*  ©eblägen  ( bamit  cß  nicht  baß  21nfeben  pon  gejueft 
ten  Waffen  unb  §riebenß-33rucb  haben  mochte)  übermannet  unb  hinauf 
getrieben. 

Unter  bem  $itul  pon  gehen  unb  Sfbljangung  obgebachter  ©tiffrer,  ic. 
würben  gezogen  : ©aß  ganbe  4berbogtbum  Swepbrücf , bie  ©raffchafft 
QJelbenfc , bie  ©raffchafft  ©ponbeim , bie  ©raffchafft  ‘Jtfümpelgarb , bie 
ßrte  Homburg  unb  S0itfch , bie  2ßilD • unb  9Rhein  - ©raffchafft,  bie  ©raff 
fchafft  geiningen * ©arbutg , bie  ©raffchafft  ©aarbrücf  unb  ©aarwerben, 
©umma  ber  ganfce  J£)unbßnicf  unb  baß  2Beflerreich. 

©enenjenigen , bie  fich  gütlich  unterwarfen , unb  gut  .fbulbigung  fich  be* 
quemten , warb  baß  ©igentbum  ihrer  ©üter  gelaffen,  hoch  muflen  fie  bie  hohe 
Vergebung  ber  £irchen--21emter  unb  Siechte  an  ftranef reich  abtretten  ; bie  fich 
aber  wiberfe&ten,  benen  warb  alleß  ein-  unb  entweber  tur  Äiniglichen  Kammer 
gejogen , ober  an  anbere  überlaffen , wie  bann  baß  4)erhogtbum  Swepbrücf, 
weil  ber  Äönig  in  ©chweben , an  ben  eß  nach  Slbgang  ber  alten  3n>epbrfe 
cfifchen  ginie gekommen , folcheß oon  ^ranefreidj  nicht  erfennen  wolle,  an 
^falhgraf  ©briflian  oon  23ircfenfelb ; bfe  ^eutfehe  Orbcnß-©ommenbe< 
repen  aber,  an  ben  ßrben  St.  gajari,  ju  Perwalten  unb  ju  genieffenüber* 
taffen  worben,  ©ß  würbe  oiel  ju  lang  fallen  , wann  man  alleß , waß  bep 
biefem  SEieDeroereinigungß*  2Befen  oorgefallen,  unb  angeführt  worben,  utm 

flänb* 


tTeutföe  (Befdrtätm. 


1*9 


ftänDlich  erschien  Wolfe , unb  mhrb  affo  aDbtetr  genug  fepn,  ju  erinnern , Daf?s.  xv«. 
weil  man  an  ©eiten  Des  Reichs  ftch  in  Der  QJerfaffung  nicht  gefeben,  ©ewalt 
mit  ©egen  - ©ewalt  ju  begegnen, man  DiefeS  alles,was  auch  Srancfrcich  tbat, 
gegeben  {affen , unD  allein  Dahin  Dencfen  muffen , ob  man  etroan  bermit* 
teljl  angeflclltet  ^ractaten  Die  ©ache  wieber  erfefcen  mochte. 

Rebji  Diefem  fo  wurDen  auch  tSranfcüjifcher  ©ei»  Die  tutffMnbige 
53ranDfchahungenmit  aller ©chärffe  eingetrieben,  unD  muffe  abfonDeriid» 

Die  Chur  -'  *}>fal&  unD  Das  ©ülchifche  hart  Dabep  herhalten. 

3mmittelflDa  Diefem  alleö  am  Schein  * ©ttohm  alfo  borgieng , fahe  es™, 
auch  in  Den  ßäpferlichen  &rb-8dnDem  gar  trüb  auf? , Dann  allDa  wütete  DiecontinS- 
*})eft  immer  fort , unD  hatte  nunmehr  auch  Böhmen , ©chleften , Mähren  >«  not* 
unD ©tepermarcf  ergriffen,  fo,  Daf? Ääpferliche  SOJafeftäten  fleh  ju  ^ragj.",^' 
ebenfalls  nicht  mehr  fidjer  wuften , fonDern  fich  nach  £in$  begaben ; welches  SSSS, 
Übel  nach  Der  £anD  fich  auch  in  gaufjnib  unD  ©achfen;  £anb  ausgebreitet ; tx*/ 
roorbep  ausgegeben  warD , als  ob  einige  b6fe  Ceute , fonDerlich  bon  lobten* 

©räbern , folches  noch  Daju  Durch  Souberep  unD  anDere  böfe  fünfte  per* 
mehret  hätten. 

Uber  DiefeS  erregte  fich  auch  in  Böhmen  ein  gefährlicher  SfofftanD  unter 
Der  Sßauerfchafft , welche  Durch  Das  harte  unD  üble  Verfahren,  fo  ihnen  bon  f,<n 
ihren  Herren  begegnet,  erbittert,  in  etliche  1000.  jufammen  liefen,  ihren  • 
Herren  Den  ©ehorfam  auffagten , bep  Ääpferlicher  3)?ajefWt  £inberung  Der 
©charwercfen  unD  anDerer  Söefchwärben  fuchten , unD  (ich , Dafern  ihnen 
nicht  geholffen  werDen  wolte , ju  offenbarer  unD  allgemeiner  Aufruhr  anlicf 
fen.  £>ie  ©ache  hatte  ein  febr  gefährliches  9(uffehen , Dann  man  beforgte 
fehr,  eSfiecfe  ein  heimlicher  ^ranpöfifcher  Sfnfchlag  Dahinter,  unD  ifi  ge= 
wi§,  Daf  wann  gleich  im  Anfang  Diefe  £eute  einen  Anführer  gehabt,  unD 
liebet  hätten  fchlagen  als  Drohen  woDen , Der  £anDel  fehr  übel  Dorffte  abge? 
lauffenfepn,  beborabDa  man  Der  *)>efl  halber  aus  ^eutfdhlanD  nicht  wo! 

•fcülff  nufenDen  Funte : 3nDem  fie  aber  mit  Inhalten  unD  JBebanDlen  Die  Seit 
gubrachten , unD  inDejfen  einige  ^äpferliche  Regimenter  herbep  rueften , wut; 

Den  Die  unabgerichfete  unD  übel  bewehrte  ^urfche  balD  jerfireuet , Die  RäD- 
Jeinführer  bepm  Äopf  genommen  unD  hingerichtet , mithin  Die  Slufruhr  ge* 
Dämpffct;  Damit  man  aber  Der  alljugroffen  Verbitterung  in  etwas  fleuren 
mochte , fo  warD  gleichwol  eine  gewiffe  OrDnung  gemacht , wornach  Die 
^jcnfchafften  fich  ju  richten  hätten , unD  warD  Den  Mauren  Die  fjrepheit  ge- 
geben , einige  ©charweref  mit  ©elD  abjuFauffen , im  .£>auptwetcf  aber 
blieb  es  bep  Dem  Sflten.  m 

es  febien  auch  als  ob  ein  ziemlicher  Unwillen  jwifchen  ©panien  unD  SifS« 
€hut=35ranDenburg  entliehen  wolte ; Dann  weil  ©panien  erfagten  0)ur=  6pani« 
fürfien  ein  fel>r  RambafffeS  an  £ülffS;©elDern  unD  Penlionen  fchulDig“nt,®^ue* 
roar  /„unD  Feine  Slnfiali  machte  folches  abjutragen,  fo  gebaute  Der  ©für*  Sät. 
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s.xvn.  fürfl  ftd)  felbft  bejaht ju  machen,  rüflete  Derobalben  ;u  Königsberg  in 
^reujTcn  fimff  Kriegt  ©chiffe  aus,  unb  nahm  Damit  ein  reich  belaDene* 
©panifcheS  ©chiff  ju  OllenDe  bor  Der  9St>eDe  unD  noch  mehr  anDere 
©cbtffe  auf  Der  ©ee  hinweg.  ©iefes  fchienen  Die  Spanier  febr  ju  env 
pfinDen , unD  traten  als  ob  fte  im  0ebifchen  ©egen  ©eroalt  brauchen  woh 
len;  Die©ache  aber  warbenDlich in  Dcr©üte  bepgelegt,  unb0)ur23ram 
Denburg  befriebiget.  (£S  Dieme  auch  öiefe  ©ee  Bewaffnung  Daju,  Da§  man 
in  £bur  QSranDenburgifchen  SanDen  anfieng  Slnflalten  ju  ferneren  J^anDel; 
fchafftenju machen,  maffen  Dann  ein  unD  anDere  ©chiife  nach  3nbienunD 
©uineam  gefchieft  würben,  Die  hernach  mit  reicher  gabung  wiebet  nach 
£auS  gelanget. 

©leicbergeflalt  gieng  um  Diefe  Seit  eine  febr  gtoffe  93eranberung  am 
tri  ffoi^ÄÄpfetlichen  #of  bor , mit  Dem  Damaligen  Sammer-Prcefidenten , ©rafeti 
tmr.-Pr*-' bon  ©injenDorff,  welcher  befchulDiget  warb,  Da§,  au|fer  Dem  grofjen 
Wernen,  ©cfcaben , Den  er  Dem  ©ameral  unD  gemeinen  <2Befen  Durch  feine  tigern 
nuhigfeit  tuiD  SBerfautnmg  jugejogen , er  Durch  unjuläfjige  Mittel  unD  Der- 
fchiebene  gaflet,  Die  ihm  borgeworffen  worben,  allein  bor  ftch  fall  jwep 
Millionen  gefammlet  habe,  Derenthalben  er  aller  feiner  Remter  entfefcet,  unD 
auf  eine  feiner  J^erjfchafften  berwiefen  worben,  Daneben  mufle  et  fünftes 
ben  Tonnen  ©olDeS  gut  machen,  unD  ju  folgern  (£nbe  einen  groffen  ^beil 
feiner  ©üter  abtreten.  3>ch  warb  nach  Der^anD  Die  ©ad?c  etwas  lei* 
Dentlicher  beglichen , unD  feiner  ©emablin  (Die  eine  fttirflin  oon  £oljlein 
war)  unD  Kinbem  fo  biei  gelajfen,  Daf  fte  gar  reichlich  Damit  belieben 
funten. 

$ot>f£o.  3m  9\6mifchen  ?Keich  aber  machte  Der  ^enfehen-^ßürger  noch  eine 
gröffere  SßeränDerung,  bann  er  nahm  in  Diefem  3a hr  jwep  bon  Den  gröf 
lüuc  w feilen  ©äulen  Des  SReichs , innerhalb  fed)S  $agen , nemlich  £burfürfl  3m 
Dfn'22.  bann  ©eorg  II.  in  ©ochfen,  unD  €hmfür(l  ©arlguDwig  bon  ^falfc  hm5 
»uci.ft.v.meg.  <2ßir  mögen  Denenfelben  auch  billich  hier  noch  bepfefcen,  Den  grof 
aua  ft8;  fen  Ädpferlichen  ©cneral  geutenant  ©rafen  SRapmunD  bon  CDlontecuculi , 

' welcher  in  Dem  ftranböfifchen  Krieg  fo  grojfe  ©ien(le  gethan,  unD  nun  bep 
Dejfen  (Snbe  auch  fein  £nbe  nehmen  mu(le.  5ln  feine  ©teile  warb  Die  ©e* 
neral-geutenant  ©teile  Ääpferl.  SDlajefMt  £)enn  ©chwager,  Dem  Joerfcog 
©arl  bon  gotbringen , aufgetragen , unD  ibme  juflleich  ju  De(lo  belferet  Um 
terbaltung  Die  ©itaDtbalterfthafft  bon  $prol  jugelegt. 

S5r<u»t> »»  3ch  weif?  n‘(^t  ni£^f  ^rnucr  fällen  juiugefellen  Die  Befehlt* 
toafau  bung  Des  groffen  UnglücfS,  welches  Die  gute  unbfehöne  ©taDt  ^ajfau  be- 
' troffen,  als  welche Dijjmal  Den  Jammer,  Den  fic  bor  achtjeben  fahren em-- 
pfunDen,  abermal  auSjufleben  gehabt,  bafie  nemlich  big  auf  Den  ©runD 
abgebronnen , alfo  Dafj  nicht  mehr  als  funff  fchlechte  Raufer  Darinnen  liehen 
blieben* 

' .Sin 
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2ln  @Wttbicfet  in  t)cn  (Eburfürfllichen  Rufern , wie  oud)  an  bens.  xvii. 
Gdprifchen  ©rängen  ftch  ereigneten  ^rauer^uflänDe  ober , roarö  Da«  33äp= 
crianb  felbflen  mit  einer  erfreulichen  Gegebenheit  getrdjlet , inbeme  nemlich 
Die  bafclb|lige  Chut^rinjegin  €0?aria  2lnna  mit  Dem  Dauphin  in  ftrauef* 
reich  oermäblet  worben ; jie  mu|le  aber  alle  ihre  ^eutfehe  ©efeBfchaflt,  bie 
alle  gar  reichlich  befchentfet  mürben,  oon  (Stragburg  au«  juruef  fchttfen, 
unb  burflfte  nicht  mehr  al«  jwep  ^erfonen  mit  fleh  in  ftrantf  reich  nehmen. 

c£Baö  bie  Ungarifche  ©efchichten  anbelanget,  weil  biefelbe  wegen 
fce«  Anno  i<?83.  entflanbenen  ^ürcfewÄrieg«  ba$  oornehmfle  ©tücf  bie* 
fer  ganzen  £iflorie  machen , fo  wollen  wir , bamit  wir  bie  $olge  berfeh 
ben  nicht  unterbrechen  muffen,  bigmal  gar  baoonabfürfcen,  unb  im  foh 
genben  bejlo  orbentlicher  banbien,  hingegen  unts  nunmehr  ju  bem  Sranhoft- 
fchen  Reunion«  SÖBefen  wiebet  febren. 

$D?it  felbigen  nun  fuhren  bie  Sran&ofen  t>or  ihren  Reunion«* £am-  An.  i6gi. 
mem  unnachlägig  fort,  unb  fo  balb  ein  Unheil  auägefprocben,  fowarbe« 
auch  alfobalb  mit  bewehrter  £anb  ooüflrecft , unb  bie  Unterfbanen  juc 
£ulbigung  gejwungen , worbep  jie  biefe  SBorfichtigfeit  gebrauchten , ba§ 
fte , um  bas  gemeine  QJolcf  befle  beffer  an  fleh  ju  lieben , ben  4benfchaff= 
ten  einen  groffeti  Erhell  t»n  ihren  bisherigen  Rechten  an  <Sd)arwercfen , &e: 
techtfamen,  36Ben,  unb  bergleidjen  benahmen,  unb  ba«  QJolcf  baoon 
frep  Sprachen,  ober  boch  folche  mit  gewiffer  $laa«  allein  bem  £6nig  jueig- 
neten. 

©iefe  UnbiOichFeiten  in  etwa«  ju  Rillen , fehiefte  3hro  Ädpferl.  9)?aje=  ©rdnp. 

Q ftdt  ben  ©rafen  oon£obfowi&  in  ©cfanbtfchafftnach^ari«,  unb  lieg  aU*®JfU 
Da  bem  Äonig  oorfleüen , ba§  er  boch  nicht  fo  gar  mit  Gewalt  perfahren,  ™ 
fonbern  wenigjt  übet  feine  2lnforberungen  oernünfftig  urtheilen  laffen  wolte,  rentziu 
Mnb  erhielt , ba§  ju  bem  <£nbe  unb  um  bie  @ränb-<3cheibung  jwifchen  bem 
gleich  unb  bet  £ron  ftrantf  reich  oorjunebmen  ein  Congrefs  ju  ftraneffurt  'uct 
am  9ftdpn  beliebt,  unb  babep  bebungen  war,  bag  Pon  bem  $agber2lb* 
reife  Der  ftran&öfifchcn  ©efanbten  alle  weitere  Reuniones  unb  Executio- 
nes  unterbleiben  jblten,  aflein,  weil  Srancfreich  auch  Porber  gerne  bie 
@tabt  (Stragburg , al«  bie  ipaupt^tabt  im  ©fa§ , an  welche  ei  bigber» 
noch  nie  feine  öffentliche  2lnforberung  ju  machen  fleh  getrauet,  oielmehrein 
unD  anbcrmal  flarlich  |u  Perflehen  gegeben,  baf  eö  an  (Stragburg  nicht« 
ju  fucheu  habe  noch  gebenefe , Porheto  gerne  in  feiner  ©ewalt  gehabt  bät* 
te,  fo  jog  eö  bie  2lbreife feiner  ©efanbten  etwa« auf,  lieg  auch,  nachbem 
fie  abgereifet waren,  unter  bem  SÖotwatib,  bag  bie  übrige  ©efanbte  noch 
nicht  alle  bepfammen  mären,  fie  unter  <2ßeg«  fo  lang  aufhaltcn,  big  e«  fitU 
ne  bequeme  Seit  fanb,  biefe  wichtige  (Stabt  unoermutbet  hinweg  jufdbnap* 
pen.  SDlan  hatte  bie  ©tragburger  bighero  unter  bem  (Schein  be«  Trieben* 
fo  ficher  gemacht/  bag  fte  ihre  (Schwerer  * ©ompagnien  unb  geworbene 
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s.  xvii.  9D?annfcbafften  bifj  auf  gar  ein  weniges  abgebanefet ; wie  fie  nun  alfo  bon 
Stanrf,  önem  c^etj^nD  bIo§ , auch  feine  .ftülffe  fo  balb  ju  hoffen  batten , ruef* 
nimmt  fe  öer  Gouverneur  in  0fa§  ©eneral  de  OftonfclaS  mit  einigen  gruppen 
etrag.  unpermutbet  por  Die  ©tabt,  bemächtigte  fleh  gleich  obne  <2£iberfTanb  bet 
kurghi»'  9\t>cin-  ber  3oH;  unD  ber  Gebier-  ©chanfc , unb  lief  bem  Magiftrat  wiffen, 
***•  bafj  ber  £önig  ein  por  allemal  ©trafburg  haben  wolte ; würben  fie  fi$ 
ihm  gutwillig  ergeben  / fo  würben  fiegute  Capitulation  befommen/  wür» 
ben  fte  ftcb  aber  im  geringen  wiberfeben,  fo  fepe  ber  £6niglid)e  ©taatä« 
Miniiter  de  HouPoiS  mit  einer  groffen  2lrmee  unb  Artillerie  fchon  im  Sin* 
jug,  fie  mit  ©ewalt  ju  zwingen,  unb  aisbann  würben  fte  als  Uberwunbe» 
ne  angefeben  werben ; unb  warb  infonberheit  barauffebr  gebrungen,  baß 
bie  Ubergab  unfehlbar  ben  30.  ©eptember  giefcheben  folte , weil  an  eben 
tiefem  ^ag  auch  bie  Vcfhwg  £afal  in  Italien  an  ben  Äonig  übergeben 
werben  würbe , unb  alfo  biefer  bie  (jbre  haben  wolte , bepbe  Orte  auf  einen 
^;ag  erobert  ju  haben.  3fn  bet  ©tabt  war  jwar  bas  Volcf  febr  jwiefpal* 
tig,  unb  neigten  etliche  auf  einenlbapffern  9SBibcrftanb.  :Oie$ranboftfch-©e» 
ftnnte  aber,fonberlich  ber  Jlmmeifler  Dietrich  unb  ber  ©tabf;©chteiber©ütt» 
jerwuften  bie  Por2lugenfchmebenbeUnm6glichFeitbergeftolt  porjujtellen,  unb 
bie  @efabr,in  welche  man  fleh  flürhen  würbe, wann  man  ben  £6nig  burch  Vft« 
bcrflanb  erjürnete , alfo  abjumablen,  bafj  man  enblich  befchlofj,  unter 
jwepenUblen  bas  Fleinfte  ju  erwählen,  unb  oermittelfl  einer  guten  Capitulation 
fich  an  ben  ftönig  ju  ergeben,  in  welcher  Capitulation  bet  ©tabt,  $ut* 
gerfdjafft  unb  Magillrat  alle  SRechte  unb  ftrepbeiten,  fo  wol  in  Kirchen» 
als  Jolice9=©achen , gelaffen  würben , aujfer  bafj  fte  nunmehr  an  ©tatt  C 
Säpferlicber  $?aje(tät  unb  bes  SReichs,  ben^önig  in  ftrancfreich  oor  ihren 
J£)errn  erfennen , ben  ^butn  benen£atbolifchen  einraumen,  baSSeugbauS 
ben  ftranijofcn  überlaffen , unb  bas  ©ewebt  ber  gemeinen  Burger  auf  baS 
9Ratb'*£>auS  in  Verwahrung  bringen  folten.  SBorauf  bie  Ubergab  am  ob» 
bemelbten  20.  (30.)  ©ept.  erfolgte. 

Sanjsfl,  ©ie  Leitung  pon  biefer  wichtigen  Eroberung  erweefte  im  ganzen  9R6» 

<»n*  mifchen  9Reidj,  ja  in  ganfc  Europa,  einen  groffen  Hermen;  nichts  befto 
Wct»#öcn  weniger  famen  bie  ©efanbten  auf  ben  Congrefs  ju  ^raneffurt,  aUwo  nun» 
mehr  auch  bie  ftranfcofen  fich  eingefleOt , noch  jufammen , unb  Perboten 
biefe , aujfer  ©traf bürg , es  bep  bemjenigen , was  ber  Äünig  fchon  Pot 
bem  Aufbruch  feiner  ©efanbten  eingenommen,  bewenben  ju  laffen  unb  we* 
ler  nichts  ju  begehren,  auch  ftrepburg  gefchleifft  wieber  ju geben,  wann 
man  an  ©eiten  besSReich*  babep  beruhen  unb  ^hüipsburg  ebenfalls  fchleifc 
fen  wolte. 

lö*2*  2ln  ©eiten  bes  SReidjS  Funte  man  jwar  mit  biefer  Anbietung , welche 
,fo  ein  groffes  ©tuef  Pom  9R6mifchen  SReich  abrifj,  auf  Feine  VSeife  ju  frie» 
ben  fepn;  gleichwol  hielt  man  [ich  mit  einigen  Curial-unb  Ccremonial. 

■■■;  ^unc* 
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$uncten  unter  einanber  jimlidh  lang  auf,  biß  baß  man  enblich  Den  ftranpofen  s.  xm 
t>orfleUte , wie  Diefe  2irt  ju  oerfat;<en , netnlich  per  ‘JJaufch  unb  überhaupt, 
nicht  angebe,  fonbern  fie  folten  crfl roieber  abtreten,  wasße  Seit  ber  $lb* 
reife  ihrer  ©efanbten,  wiber  gegebene  $reu  unb  (Stauben , eingenommen, 
hernach  motte  man  ein  ©tuef  unb  eine  Stnforberung  nach  ber  anbern  um 
terfuchen,  utibfcben,  werbaSmebreßcSfiechtbajubabe;  allein  ben$raw 
pojen  motte  biefe  5Jrt , melche , roie  ße  Tagten , auf  Die  lebte  nur  auf  einen 
SEGort (Streit auOlaußen  mürbe,  aH&u langweilig  fallen;  beromegen blieben 
fte  Pep  ihren  QSorßctliingen  bloßer  £)inge,  unb  weil  ber  gntfchluß  beäSKeidM 
wegen  unterfchieblich  meiter  oorfallcnber  Curial-©treitigfeitcn  , fonberlid) 

• wegen  ber  (Sprach  / in  welcher  bic  Exhibita  folten  auägeferttget  werben,  ba 
man  bon  ben  ftranpofen  feine  anberfl  a\i  in  £ateinifi$er  Sprache  anneh' 
men  motte,  ßd>  noch  lang  hinauf  in  baö  3abc  1682.  oerjog,  fo  gaben  ©je Con- 
enbtich  Die  ftranpofen  ju  erfennen,  baß  0«  nicht  Jünger  al$  biß  ben  lebten  ferentzi» 
Sßooember  ermetbten  1682.  an  gebachteibre  Slnbietung  gehalten  fepn  wob 
ten,  nach  beßen  QJerßießung,  ft«  hie  Conferentz  aufjuheben,  unb  ibrlÄarto» 
Specht  auch  gegen  baö  Übrige,  wa$  ße  nod)  ju  forbern  hätten,  ju  fuchen  ben. 
gebüchten,  fo  gut  ße  fönten;  maßen  fte  e$  Dann  auch  mürcftich  thaten,  unb 
im  Slooember  oon  ftraneffurt  abreifeten , hoch  babep  fo  oiet  (unterließen , 
ba§  ber  Äönig  Durch)  feinen  ©efattbten  Monfieur  <23erju0 , Marquis  de  gre* 
cp,  biefe ^ractaten unmittelbar  bep Der  9Reicf)$ * ^eifammtung  ju  Segens 
fpurg  motte  forßepen  laßen. 

Seberman  marb  über  ben  Abbruch  ber  ftraneffurtifchen  £anblung  bu 
flürpt  1 weil  man  barauö  einen  neuen  gefährlichen  SCricg  beforgte , unb  weit 
gar  oiel  im  9ieid)  waren , fonberlich  Die  an  bem  Üvh«m  unb  alfo  ber  @e* 
fahr  am  nächßen  gelegene  Churfürßen  unb  ©tänbe , benen  an  bem  Sßer-- 
lurßber  Orte,  beren  $rancfreid)  fich  bemäd)tiget,  weniger  alöan  ber  £r* 
haltung  beO  $rieben$  gelegen  mar,  benen  auch  £bur  * 99ranbenburg  bep* 
pflichtete , beoorab  bep  ber  ohne  baä  oon  ^ürcfifcher  ©eite  anfehetnenben 
großen  @efaf>r ; fo  brangenbie  ©tänbe  ßarcf  barauf,  baß  Ääpfetliche 
SKajeßät  bie  ©treitigfeiten  mit  ftrancfreich  auf  alle  bienlich  unb  mögliche 
Ößeife  beplegen  laßen  molten , (a  etliche  gelten  gar  bahin , man  folte  folche 
auf  ben  Reichstag  burch  bie  mehrere  ©timmen  jum  ©dßuß  bringen,  weh 
d>eö  aber  alö  eine  ©adheüon  gefährlicher  ftolgenoch  hintertrieben  roorben : 

S&iewol  auf  bie  lept  (alti  h«mach  wirb  erjeblt  werben)  bie  ©ache  bannoch 
nach  her  QJorfchrifft  ber  ftranpofen  hat  gehen  müßen. 

3nbeßen  fuhren  bie  ftranpofen  mährenber  biefer  ©treitigfeiten , wo 3™"^ 
nicht  mit  würcf liehen  weitern  Reunionen,  Doch  mit  £efeßigung  ober  ©chleif  fiStionei 
fung  ber  bereit  eroberten  Orte,  nad>  ihrem  SEGiQen  fort,  ©ie  legten  ju 
Rüningen,  einem  £)orß nahe  bep 23afei  gelegen,  eine £aupt:<3kßung an, 
womit  ße  ben  ©chweipetn  großen  Verbucht  machten,  3u  ©traßburg 
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bauten  fie  eine  t>ottref!tct)c  CitabeUe,  unb  noch  anbere  SGGercfe,  unb  nahmen 
Damit  einen  ^lalj  oon  bet  ©tobt  an  big  an  ben  SKbtiti.  ^gleichem  befe= 
flirten  fte  aut^>  bie  Neblet  *©chanfe  weit  befTcr  aß  fie  oorhin  gewefen,  unö 
machten/  um  bie  Q5au  * Materialia  unb  ©feine  beffo  leichter  jur  .£anb  ju 
haben,  einen  fd)önen  €anal  oon  Molfcbeim  big  ©tragburg ; hingegen  fchleijf; 
ten  fie  Da«  oortrefliche  2lrfchottifche  ©chlog  Slrenberg,  fprengten  Da«  00t 
unüberwinblich  geachtete  J^anauifche  ©chlog  Siechtenberg , item  liefern 
bürg  unb  anbere  mehr , unb  bamit  fte  bie  ftäpferl.  2Cerbungen  um  fo  oiel 
mehr  hinbern  möchten,  fo  (teilten  fie  felbjf  an  oerfchiebcnen  Orten  in  ^eutfd): 
lanb  groffe  Werbungen  an , unb  bejahten  ben  ©olbaten  weit  mehr  al«  Die 
^äpferlichen  thaten , worburch  fte  bann  grofjcn  3nlauff  erlangten. 

58ep  allem  Dem  unterlieg  man  auch  Ääpferl.  ©eitö  nicht  bep  biefen 
höchff  ^ gefährlich««  Mufften , welche,  fo  wohl  oon  Offen  al«  SCßeffen,  am 
fcheinten , auch  feine«  Ort«  (ich  fo  oiel  möglich  in  gute  QJerfaffung  ju  fe* 
hen ; man  rathfchlagte  eiferig  auf  Dem  9Reidh«  = $ag,  tpie  man  DenjftuncC 
wegen  Der  allgemeinen  ©icherheit  unb  fiat«  währenben  Macht  jum  ©tanb 
bringen  möchte,  unb  warb  fchon  An.  1681.  ein  ©chlug  unb  (Jintheilung 
unter  ben  (Erepjfen  auf  40000.  unb  im  $aU  bebürffen«  auf  50000.  «Wann 
gemalt , ja  man  machte  einen  Uberfchlag  , wie  man  ohne  ©chwärigFeit 
gar  big  auf  80000.  Mann  (feigen  funte , unb  Fam  man  in  ben  Überlegum 
aen  fd;on  fo  weit , ba§  man  aud)  ben  ©rafen  oon  SOGalbecf  würcflicb  jum 
©eneral  - ftelbmarfchall  über  bie  SRcich«  * Slrmee  annahm.  3n  bet  ^hat 
aber  blieb  ba«  ganfce  9ZEerc f,  fo  oiel  bie  allgemeine  SSerfaffung  anbelangt , 
bigmal  noch  «uf  Dem  Qöappr , unb  muffe  man  (ich  oergnügen , bag  emb 
ge  mächtige  durften  unb  Crepffe  abfonberlich  Da«  Shtiö«  thaten , (ich  in 
QSerfaffung  (feilten , unb  mit  Ääpferl.  Majeff.  fich  in  abfonberliche  Al- 
liantz , wie  eine«  (eben  Gelegenheit  e«  litte , einliejfcn , Dergleichen  bann 
auch  mit  (JngellanD , £oUanb  unb  ©d)weben  erneuert  warb  ; oon  Den 
©tänben  aber,  bie  ba  unter  bie  ßränfcöflfchcn  Reuniones  gejogen  waren, 
unb  wohl  fahen , bag  Der  21u«gang  Der  ©achen  ftd>  noch  lange  hinau«  jie< 
hen  würbe , Perglichen  fleh  täglich  mehr  unb  mehr , leiffeten  ben  .fruiDts 
gungö^Güpb,  unb  erlangten  Daburch  wieber  ben  ©etiug  ihrer  Güter,  auch  Der 
neue  ©hutfütft  £«*l  Ju  felbften,  lieg  (ich  mit  ^rancfreich  in  ^rracta-- 
ten  cpn , pergnügte  fid)  immittelff  jährlich  mit  einem  gewijfen  ©tuet  ©elb, 
lieg  bagegen  fein  2(tnt  ©ermer«beim  bem  Äönig  in  £anben. 

©onften  begab  (ich  auch  um  Diefe  Seit , Dag  £>er&og  ftriebrich  Cub« 
wig  ju  3n>ept>rticf  An.  1 <58 1.  ohne  Jbinterlaffung  Männlicher  Cfrben  mit 
3;oD  abgieng , unb  weil  baburch  bie  regierenbe  Snwbrücfifche  £inie  au& 
gieng , unb  alfo  bie  (5rb  - golge  an  bie  ßleebergifche  ober  ©(hwebifche 
Farn , fo  wolte  jwar  ^falfcgraf  Slbolph  Johann,  al«  be«  Äönig«  in  ©chwe- 
ben  patter«  trüber,  al«  nächffet  Sfnoerwanbter  (ich  biefer  (Srh^olge 
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annehmen  / unb  bemühete  fic^  hierum  fo  bei)  Dem  Ääpfcrlichcn  alss.xm 
ffranfehfifchen  £of ; weil  aber  in  Diefem  ^erfcogtbum  Das  [Recht  Der  (Erft* 

©eburt  einqeführt  au  fepn  befunDen  warb , fo  würbe  er  abgewiefen , unt> 
muffe  Die  0:b  * 50,9C  <m  &en  Äonig  in  (Schweben  , als  oon  Dem  altern 
JBruDerherffammenD,  überlajfen ; Dorf)  warb  DaS4i)erbogthum,  weil  Der  £o* 
nig  in  @d)weben  bejfenthalben  fic^  gegen  ftranefreieb  nicht  unterwerfen 
wolte , ( wie  oben  geDacht ) Dajumal  an  ^falbgrafen  ju  $ircfcnfe(D  ju 
verwalten  unD  ju  geniejfen  , mit  (SchweDifche'r  ©enehmhaltung,  cinge* 
räumet. 

3n  ßfl-  ftrieflanD  enfflunb  eine  groflfe  (StreitiaFeit  jwifchen  Der  $ürf  gtrfit 
liehen  $rau  <233ittib/  al€5  SRegentin,  unD  Den  £anb*  (StÄnben  Dafelbflen,  als  in  oft* 
Die  jlch  besagten , Daf  man  in  ihre  ftrepbeiten  ein  unD  anDere  (Eingriffes1'*** 
tbun  wolte , woraus  ein  greifet  unD  weitläufftiger  Procefs  bepm  Ääpfetl. anP’ 
*£)of  erwachfen. 

(Eben  Dergleichen  entflunb  au<$  $u  Cuttig  jwifchen  Dem  Q3ifd)off  unD  item  in* 
Der  Q3urgerfd>atft,  inDeme  Der  ftürft  in  einer  $(uflag  Den  fechsigffen  ^Jfetv  j^a»* 
ning  forbertc , worju  fich  aber  Die 33urgcrfcbafft feineSwegS  bequemen  wob,ajtlu 
te,  worüber  es  enblich  Anno  i<$8i.  gar  jun  SCBaffen  Farn,  unD  etliche  (Ein= 
nehmet  tob  gefehlten  würben ; ja  es  Farn  gar  fo  weit , Da§  Der  53ifcho|f 
( er  war  zugleich  (Eburfürft  oon  (Eölln  ) mit  einigen  QJ6lcfern  gegen  Die 
(Stabt  anmarfchirte,  Die  ndchfte  Sofien  herum  einnahm  unD  fte  feinDlich 
eingefdjloffen  hielt/  Die  (Stabt  hingegen  auch  ihres  Orts  Q56lcf er  annahm, 
frf)  in  <2ßehr=  ©tanD  fefcte,  Der  nädjften  Q3ifchoff(ichen  ßrttunb  ^offen 
jlch  oerjlchcrfe , unD  ©ewalt  mit  ©egen  = ©ewalt  abjutreiben  bereit  war. 

3u  Raffelt,  aUwoDie  (Shm ; (EüUnifcbe  jlch  einquartiren  wolten,  gieng  ein 
fcharjfcS  Treffen  öor , in  welchem  ju  bepDcn  (Seiten  t>iel  toD  blieben,  unD 
enDlirf)  Die  @taDt  mit  ©ewalt  erobert  warb , brannte  alfo  DiefeS  fteuer , 

• che  es  ohllig  gebmnpffet  werben  Funte,  bi§  in  DaS^ahr  1684.  Da  jid>Die 
(Stabt,  als  jle  Den  ©ewalt  oor  5lugen  falje , inDeme  jle  mit  einer  5lrmec 
t>on  12000.  Oftann  t>on  Dem  £hurfur|fen  berennet  warb,  fleh  enblicber* 
gäbe,  haben  auch  hie  öon  Den  $ran&ofen  porbin  gefcbleiffteSitaDenewie* 

Der  aufgebauet,  einige  pon  Denen  £aupt  - 2ßiDerfpenjfigen  aber  um  einen 
£opf  Furfcer  worben. 

3n  Der  Reichs  = (Stabt  ©o§(ar  entfhmb  jwar  auch  «in  Unwillen  jwb 
fchen  Dem  Magiltrat  unD  Der  Q3urgerfchafft,  Der  warb  aber  Durch  Opfert. 
Commiflion  jeitlich  bepgclegt. 

S)atnit  wir  nun  aber  auch  einmal  auf  unfere  Ungarifche  ©efchichten  ungarf» 
fommen  : (So  ift  ju  wijfen,  Da§  nachDem  Der  Triebe  au  9?iemögen  ge*fjf 
fchlojfcn  worben,  man  Awar  (Ich  Die  Hoffnung  gemacht,  Da§  man  numwq' 
mehr  in  Ungarn  mit  oöUiger  ^flacht  lofjbrechen,  unD  alfo  Die  Malcontenten, 
wie  fte  ilch  bieffen,  ( Die  wir  aber  nach  öem  gemeinen  tarnen , unter  wet 
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s.  xvii.  eben  fic  in  Europa  befannt , unb  den  fie  durch  ihm  endlich  abgebrochen* 
Alliantz  mit  bem  ^ütefen,  fich  ohne  Bmeifel  felbff  tugejogen,  fKebcüen  fer* 
net  fort  nennen  rnollcn)  leicbtlicb  *um  fahren  treiben  rnerbe , allein  weil 
bie  vßorte  bie  Hände  in  das  ^KebeOionö  - ^Befen  aUjufebr  fcf)on  gcfd)lagen  , 
unb  bie  Oiebellen  öffentlich  in  ihren  ©ebufc  genommen,  man  aber  bep  olp 
ne  bas  berannabendem  2luSgang  des  1 664. 3abrS  getroffenen  »manfeig  fährt* 
gen  ©ttll|fands  bet  Q3otte  eine  Urfacb  jum  Friedens  - 23rucb  nicht  gerne 
geben  molte,  fonbetn  fo  viel  möglich  Öen  ©tiUflanb  ju  verlängern  trachte 
te , fo  mürben  bie  ©emalts  * Slnfcbläge  digtnol  bep  ©eite  gefegt  , unb  be< 
mübete  man  ftd),  ob  man  bie  Gebellen  in  bet  ©üte  miedet  berbep  bringen 
fönte ; man  fchlug  befbalben  unterfchiebliche  Handlungen  vor,  unb  bezeugte 
©eiinbe  ftch  gat  höflich  gegen  deren  Haupt  bem  ©rafen  $öfelp,  fo  gar , ba§  man 
&iL  auc&  !n  bie  Heptatb,  bie  diefer  Her*  mit  bet  3Bittib  de«  dürften  SRagohi 
«Sen io» (die  des  enthaupteten  ©raf Meters  ©etini  fochtet  mat)  vorbatte,  unb 
Xefdp.  motburch  ihm  bie  febt  llarcfe  Oiagofcifcbe  QJeflung  SWongatfch  unb  andere 
£>rte  in  bie  Hände  gebracht  morden,  einmifligte,  unb  andere  vortbeilbaffte 
Söedingniffen,  Dag  man  ihm  nemlich  den  ftürftlicben  ^itul  beplegen  unb  eint* 
ge  ©efpatifcbafften  in  Ungarn  eintaumen  molte,  anbieten  lieg,  auch  endlich 
einen  2Baffen*  ©tilljtanb  mit  ihm  traff,  unb  ihm  bie  Eintet  Quartiere  auf 
bem  Ääpferl.  23oben  erlaubte ; es  batte  auch  bas  2lnfeben , dag  man  durdb 
biefen  Slntrag  febr  meit  gefommen  märe,  bann  ^öfelp  bejeugte  mit  folchcti 
nicht  übel  ju  frieden  ju  fepn,  allein  bas  Unglücf  mat  dabep , dag  fein  ^heil 
bem  andern  recht  traute,  unb  meil  man  bet  SBerftchetungS Mittel  ju  bep* 
ben  ©eiten  nicht  einig  roerden  funte,  ^öfeli  auch  mit  bem  ^ürefen  fchon 
viel  ju  meit  fleh  eingelaffen , als  dag  er  von  ihnen  fo  leicht  hätte  juruef  ge» 
ben  rönnen,  fo  gieng  es  mieber  auf  ben  alten  ©chlag  log , unb  fabe  man 
Ääpferlicher  ©eite  nicht,  mie  matt  bep  täglich  junehmenber  3;ürcfen=©efal)t 
dem  9TBercf  anderfl  belffen  fönte,  als  durch  einen  ordentlichen  Reichs  * ober 
£anb-$ag,  melchet  begbalben  nach  Öebenburg  An.  168  r.  ausgefchrieben 
marb.  ©er  Oieicbfr^ag  gieng  ziemlich  febmürig  von  flatten,  bann  bie  Um 
garifche  ©fände  übergaben  viel  Sinmürffe,  unb  drangen  flarcf  darauf , dag 
miederum  ein  Palatinus  ermäblet,  unb  bas  OieligionS  * 2Befen  in  vorigen 
©tanb  gefe&t  merben  möchte,  unb  marb  jroar  megen  des  erften  ihnen  mia* 
fahrt,  unb  ©raf  (Jfterbaft  jum  Palatino  ernennet,  auch  der  Religion  halber 
einige  gemiffe  $?aas  gefegt  unb  befchloffen,  an  mas  vor  Orten  bie  £vange* 
lifche  unb  Oieformirte  ihre  Kirchen  haben  folten : ©0  marb  auch  entfchlof* 
fen,  dag  bie  eingejogene  ©ütetber  Oiebellen,  fomoblbet  bereits  bingeriefc» 
teten  brep  ©rafen,  OtaDafli,  ©erini  unb  ftrangipani,  als  anderer,  ihren  &■ 
ben,  die  in  Ääpferl.  ®ottmägigfeit  ftunden,  fo  viel  möglich  miedet  gegeben, 
unb  denen  noch  fich  findenden  Oiebellen,  nochmal  ein  General-Pardon  ange- 
boten  merben  folte,  momit  bann  bet  Reichs  *^ag  geenbiget,  unöSbro  SDJaje* 
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fldt  bi«  9\ömifdj«  Ääpferin  jur  Ungarifchen  Königin  gecrönt  warb  : 'JBfrts.  XTH. 
man  aber  bi«  bereits  abgenommene  ftirchen  insgefamt  benen  (Jpangelifchen 
nicht  wieber  geben  wolte,  auch  Die  ^Biebererflattung  ber  eingejogenen 
ter  ( baoon  Die  ©eipiidtfeit  baS  mebreft  in  £anben  batte ) fo  fcbnell  nicht 
bewercfpclliget  werben  Funte , fo  war  biefet  £anb  * $agS  ? @d)luf  Die  9to 
nicht  julänglich/  bie SRebeden  wieber  gerbet)  ju  bringen,  fonbern  biefe fuhren ^.nf“ 
in  ibrer  Rebellion  fort/  oerpäreften  pch  mit  Büreten,  ©iebenbürgern,  $?of  rl 
bauernunb  2Ballachen  big  in  24000.  9!)?ann,  nabmen  währenben  Sanfcjfcc. 
3:agS  bie  Veflung  $8efermeni,  wie  auch  £alo  ein,  belagerten  Sathmar,  unb 
perubten  überall  grojfe  fteinbfeligFeiten,  unb  obwohl  ihnen  £alo  wieber  ab* 
genommen  warb.,  mufte  man  enblich  hoch  mit  ihnen  abermal  einen  ©tiö* 

Oanb  fchliejfen,  unb  ihnen  bie  hinter  * Ouartiere  jenfeits  bet  ^beijfe }» 
gegeben. 

9iach  geenbigtem  2ßinter  unb  ©fiUfianb,  giengen  bie  ftefb * 3üge  wie* 
ber  an , unb  fpielten  bie  Gebellen  im  $elbe  ben  SNeifter , eroberten  Onath, 
spatof,  unb  bie  £aupt  * ©fabt  Safchau,  item  (Eperies,  St  2lnbre,  ^oFap, 

Vilecf , Cepenfc  , bie  |amtlid)e  55erg  * ©fäbte  unb  anbere  Orte , ge* 

(ialtcn  bann  bes  ^öFelp  2lrmee  bif  auf  60000.  $0?ann  angewachfen, 
weil  ber  $ürp  in  (Siebenbürgen,  auf  befonbern  Q5ef«hl  ber  Porten,  fid>  mit 
aller  feiner  $?acht  mit  ihm  vereinbarten  mütfen.  JÖiefe  glückliche  Vor* 
tbeile  machten  ben  tarnen  beS  ^:öcfe(p  burch  gan$  Ungarn  fo  grof,  baf 
ihm  auf  bie  oon  ihm  ausgegangene  Patenta  fafi  alles  juliejf,  ja  bet  Vejiet 
pon  Ofen  gieng  gar  fo  weit,  baf  er  ihn  jum  §ür|ien  über  ganp  Ungarn  et* 
klärte,  unb  ihm  ben  dürften  --  £ut  feperlich  auffepte , unb  folte  ihn  wobt 
gar  jum  Äönig  erklärt  hoben , wofern  er  nicht  felbfien  folcheS  abgelebnt 
hätte ja  es  fchrieb  auch  ber  ^ürcfifche  Ääpfer  enblich  felbjien  an  bie  Um 
garifch«  Nation,  erbot  fleh/  baf  er  pe  fämtlich  in  feinen  (Schub  nehmen, 
unb  wiber  alle  unb  jebe  oertbeibigen , ben  ^öfelo  unb  feine  (Erben  ihnen 
jum  Äönig  geben , nach  beren  Abgang  aber  ihnen  bie  ^repbeit  raffen  wolte, 
eintn  anbern  Äonia  aus  ihren  Mitteln  ju  erwählen , unb  por  alle  feine  £ülff 
nicht  mehr  als  jährlich  ein  frepwilliges  ©efepenef  oon  40000.  ^paler  pon 
ihnen  forbern  wolte,  welches  auch  nimmermehr  erhöhet  werben  folte. 

liefern  allem  ungeachtet,  unterlief  man  gleichwohl  Ääpferl.  ©eite  nicht  ©« 
bie  3:ractaten  fo  wohl  mit  ber  jporte  als  mit  bem  $6Felp  fortjufepen,  unb  5T"Dfe 
warb  nach  (Eonpantinopel  ber  @raf  pon  (Eaprara  als  aujferorbentlicher  @e-  2a,o:a* 
janbter  gefchieft,  unb  mit  bem^ofelp  Farn  man  gar  fo  weit,  baf  man  ibm9efwU 
nicht  allein  pon  neuem  einen  Waffen  * ©tiDPanb,  unb  ben  SSepp  alles  (Ero* 
berten,  aujfer  ben 53erg-©täbten,  (bie  er,  gegen Q3ebing  wöchentlich  erlich 
taufenb  Chalet  baraus  ju  sieben,  abtretten  müjfen)  oerwiHigte,  fonbern  ihn 
fo  gar  als  Mittler,  um  bie  Verlängerung  bes  ftriebens  mit  ber  Porten  fchlief 
fen  iu  helffen,  erfannte.  SD?an  war  auch  fleneigt  folgen  grieben  auf  alle  nur 
Ul.  ^p 
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s.  xvii  mögliche  2ßege  ;u  erlangen , uni)  hätte  man  eben  nicht  angefehen , roann 
cß  auch  Millionen  gefoftet  batte , als  mol  miffenbe , bafj  Der  ^ürcfciv 
Krieg,  nebfl  bem  Verberben  beß  £anbeß,  noch  meit  mehr  ©elb  oerjeb-' 
ren  mürbe. 

£)ic  ^ürcfcn  fpanntcn  ihrer  ©eitß  ben^ogen  jmar  fchrbodj,  Per* 
langten  bafj  Die  Gebellen  aücrbingß  mieber  hergeftellt,  fleopolbftatt  gefchlciffr, 
bie  ^ürcfifche  ©rangen  bifj  auf^rentfehin  erweitert , allcß  jenfeit  ber  3:hei§ 
©elegene ibnen  abgetreten,  unb  600000. ©ulbeti baat bejahtet  mcrbenfol.- 
te,  fo  malten  fie  alßbann  ben  ©tillftanb  auf  etliche  3ahrc  perlängcren : ‘Diebfl 
biefem  aber  traten  fte  noch  immer  alß  ob  fic  eß  näher  geben  malten , bifj 
baf  fie  nach  unb  nach  ibre$?ad)t  aller  Orten  jufammen  gejogen,  aud)  burch 
•obgebaebte  groflTe  QJortbeile  beß  ^ßfelp , morbep  fte  fuhfkittirten,  bafj  cß 
ihnen  nunmebro  in  Ungarn  nicht  mehr  fehlen  fönne , ffolfe  gemacht , auf  bte 
£efcte  öffentlich  erklärten , bafj  eß  ihnen  um  ben  Trieben  gar  nicht  mehr  ju 
tbun  fepe. 

An.1685.  VScil  man  nun  am  Käpferlichen  4bof  fabe,  bafj  alle  Hoffnung  juttt 
^rieben  abgefchnittcn,  fa  rii)lefe  man  fich  auchju  einem  bapjfercn  Vjiber; 
fianb,  unbmolbegreiffenbc,  bafjbepber  Jßefchaffenheir,  mieeß  in  Ungarn 
bedeut  mar , in  felbigem  Königreich  ber  Krieg  nicht  lang  mürbe  ^Mah  haben 
fannen , fonbern  ben^einb  balb  Por  ben  VSienerifchcn  Choren  feben , fo  be-- 
fefiigtc  man  mit  allem  Sleifj  maß  aüba  noch  abgieng,  brach  einen  $heil  t>on 
ben  Vorjfäbten  binmeg , machte  genaue  Alliantz  mit  ber  §ron  s5>olen  unb 
einigen  €bur  unb  dürften  beß9Keicb$,  unb  befahl  enblich  bem  ©rafen  ©a* 
prara,  erfoltefich  nicht  länger  herum  führen  lajfen,  fonbern  bie  ^rracta« 
ten  felbft  unterbrechen  unb  ben  Krieg  erflären  , bafem  bie  ^ürefen  nicht  al* 
fobalb  ju  einem  beffern  Och  bequemen  molten ; bie  ^ürefen  ab«  motten  ihn 
noch  nicht  gleich  anlajfen , fonbern  fich  feiner  ^erfott,  nach  bem  Erfolg  il>; 
rer  Verrichtungen,  bebienen. 

®ir  Jur.  VScil  nun  bie  Leitungen  oon  Annäherung  ber  ^ürefifchen  SDiacht  unter 
d< n brr.  bem  ©rofj  * Vejier  je  länger  je  mehr  eitilicffen  , fo  marb  auch  bie  QJ?u|te 
ni  run?  ßtr  Käpferlichen  Völcfcr  tu  s)>refjburg  in  ©egenmart  Käpfetlicher  «Üto 
icroirgo.  angefteOt , unb  bie  ^eutfehe  Militz  in  3*000.  bie  Ungarifche  aber  in 
etmann  *000.  £9?ann  ftartf  befunben , mierool  man  auf  biefc  ledere  fich  gar 
nicht  ju  oerlaffen  hatte , rceil  balb  nach  ber  Verfamnilung  ein  guter  ?heil 
berfelben  ju  bem  $öfelp  tibergieng , bergleichen  auch , mahrenber  Belages 
„ rung  oon  233ien , bev  ©raf  Sßubtani  mit  ben  ©einigen  that. 

»fang  3>ie  $urefen , gleichmie  fte  fchon  im  Porigen  3ahr  benen  Dtebeüen  mit 
ijt  i»r.  Belagerung  unb  ©nnehmung  pcrfchiebener  Orte  bie  pomehmffe  4öülffe  ge; 
leidet,  unb  alfo  noch  oor  oölligem  Außgang  beß  An.  1664.  gemachten  20. 
9 * jährigen  ©tiUtfanbß  ben  ^rieben  mürcflich  unb  am  erffen  gebrochen,  alfo 
führten  fic  auch  ötefen  Scicbcnö^ruch  in  biefem  Sah«  noch  weitet  fort , im 
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Dem  ftc  noch  bor  ber  QBetfammlung  etlichmal  in  bie^nful  (Schütt  unD  ans.  XYlL 
betriebene  anbere  Ort  einfielen  , Dafclbften  berfchiehene  ©örffer  emäfc^er- 
ten  unb  bie  £eute  gefangen  hinroeg  führten , berurfachten  alfo  Daburch , baf? 
man  nach  gefchlojfenet  SDiujterung  auch  £äpfetlichcr  (SeitO  entfchloffe,  ihnen 
ben  £rn|t  m meifen , unb  ©ran  anjugreiffen , bal)in  bann  Der  £crfcog  non 
Sotbringcn  mit  einem  Detachement  allbereit  marfchirt  : ^Cßetl  man  aber 
biefe  Unternehmung  $u  fchmär  unb  mi&lich  befanb , fo  marb  folche  mich« 
einge|leüt.  (jben  Dergleichen  berfuchte  man  auch  mit  ^euhäufel , unb  marb 
jolchetf  fchon  mürcf lieh  befchloffen  ; meil  aber  bie  $ürcf  ifdfre  £ülff  ju  nahe  . 
mar , fo  molte  man  Deren  nicht  ermatten , fonbetn  bub  bie  Belagerung  auf/ 
unb  fehtc  fich  bep  9taab  unb  in  ber  3nful  (Schütt  in  (Sicherheit. 

3mmittelfl  ruefte  Das  Mehrere  bon  Der  ^tirefifchen  2lrmee,  melche  ber 
©ro|  * ‘Sejier  in  ^erfon  commanbirte , unb  menigfienö  auf  200000.  gEftann 
gefchäbet  marb , immer  näher  berbep , unb  muffen  unter  mabrenbem  OJtorfch 
bie  ©ränb' bedungen  ©otiö,  Q3apa,  Qkfprin,  unb  anberc  ftch  alfobalb 
ergeben.  2lm  Stäpferlicben  £of  mar  man  jmar  allcvbingd  ber  $?epnung, 
bie  ^ürefen  mürben , mie  fte  bisher  gemohnt  gemefen , $u§  por  ^uf  geherv 
unb  bie  QJeftungen  üiaab  unb  ©omorra  bor  erfl  hittmeg  ju  nehmen  mach* 
ten  / unb  alfo  biefen  (Sommer  über  ftch  Damit  aufhalten , el>e  fte  meiter  am 
rueften.  ©och  meil  man  auch  nicht  aüju  mol  trauen  burffre , fo  begaben 
lieh  3hro  $?ajeftät  bie  £K6mifd[>e  Ääpferin  mit  ber  £rb  ^ermöglichen  |um 
gen  .ftenfehafft  jeitlich  bon  2Bien  nach  Sinfe.  ©ie  Fünfen  aber  hatten  ein 
ganp  anber  2lbfehen , bann  fte  griffen  alfobalb  bie  bep  Diaab  ftebenbe  £äp* 
ferltche  Sieutcrep  an , unb  brachten  folche  ins  Reichen , Dergleichen  auch  Da* 
in  bev  Snful  (Schütt  flehenbe  l#u§‘  33olcf , als  ftch  bon  ber  SKeuterep  abge* 
fchnitten  fehenbe , tbat,  joge  fich  alfo  bie  ganfce  Slrmee,  ohne  (ich  ben  $ür* 
efen  meiter  ju  miberfehen , nach  ‘Jßien.  (So  balb  bie  ^ürefen  ben  2Ceeg 
nach  2Bien  offen  fahen , lieffen  fte  SKaab  unb  ©omorra  liegen  mo  es  lag/ 
uub  hielten  biefe  Reifungen  allein  mit  etlidf>  1000.  SOianti  eingefchloffen,  folg« 
ten  aber  mit  ber  £aupt>  Slrmee  ben  Ääpferlidben  gleich  nach  / unb  fehlten 
einige  ^artarn  borauö , bie  ba  ben  <2Beeg  ben  übrigen  bereiten  folten. 

233aö  biefer  unbermuthete  fKucf=tD?arfch  ber  Äapferlichen  2lrmee,  unD^jj  jfa. 
Der  Slnblicf  ber  balb  Darauf  folgenben  ^artarn , bie  man  bor  bie  ganme^ür;  be. 
cfifche  CO^acht  hielt , bot  eine  Befhirhung , furcht  unb  ©chrecfcn  in  ^ienÖjgj1 
unbganh  ßefterreich  berurfachet,  iftmit  feiner  menfehlichen  gungeauSju*  * 
fpredhen ; jebermann , unb  Ääpferliche  ?0?a)eflät  felbjlen , begab  fich  in  häch- 
fier  Beflürhung  auf  bie  flucht  nach  £inh/  unbboti  bar  gar  nach  ^Jaffatb/ 
unb  fehlte  nicht  biel/  fte  mären  auf  Dem  2ßeeg  bon  ben  ^artarn  noch  ein* 
geholt  morben ; unb  ob  man  mol , mann  man  fich  nur  gleich  flefafjt  hätte, 
ben  lieberlichcn  £auffen  ber  ^artarn  ohne  ODiühe  gar  leicht  mieber  hätte  fom 
nen  iuruef  jagen , fo  lieg  Doch  jebermann  bie  £änbe  jinefen,  unb  gab  ba^ 
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S.XYH.  ©piel  Perioden , babero  biefe  SKaub-'Sßögel  überall  ben  ^eifler  fpielfen, 
bie  offenen  unb  unhaltbaren  Orte  um  <2Bicn  herum  in-QSranö  fteeften , au*= 
plünberten , unb  Piel  1000. 9)?enfd)en  in  bic  ©ienflbarfeit  führten. 

©aS  Äüpferliche  $u§=  QJolcf , in  12000.  ‘iJDfann  ftarcf , marff  fid)  aU 
fobalb  in  2ßien , aOmo  ber  ©raf  Pon  ©tabrenbergbaS  Commando  führte, 
bie  Meuteren  aber  über  bie  SDonau , unb  ffcllte  fid)  biffeits ; halb  baraujf 
langte  bie  ^ürcfifdje  £aupt  Slrmee  auch  an , unb  marb  aljobalb  mit  bet 
Belagerung  biefer  Ädpfcrlichen  SKcftbenfc;  ©tabt  ber  Anfang  gemad)t ; Der 
^öfelp  aber  roarb  mit  feinen  SKebcllen  juruef  &u  ^rcfjburg  gelajfen , um  fei» 
bige  ©egenb  ju  bebeefen , ber  bann  in  Mähren  burch  SinfäUc  grojfcn  ©chtv 
ben  that , hingegen  pon  6000.  *Boblafen , bie  ber  §ürft  LubomirSfp  £äo» 
fevlicher  ^ajejiät  jufübrte , ju  ^rcfjburg  gleichfalls  eine  unperfehene  unb  arv 
fehnliche  ©floppe  befam.  <£s  fefeten  auch  bie  $artarn  ihre  ©treifferepen 
in  Oefferreich  unb  ©tepermarcf  fort  , aHmo  fte  alles  abbrannten  unb  fahl 
machten,  fo,  baf  man  auch  &er  fchdnften  Ädpferltchen  Lu|b4)dufcr  nicht 
fchonte. 

S)ie  ^ürefen , bie  mit  aller  Sugebör  mol  perfehen  mären , griffen  bie 
Belagerung  mit  allem  ©mft  an , pornemlich  bie  Burg; unb  LoibcbBatfep 
mit  1 50.  ©tuefen  unb  40.  $euer=  Dörfern , auch  perfchiebenen  53?tnen  unb 
(tätigen  ©türmen ; hingegen  hielten  bie  in  ber  ©tabt , fo  nebfl  bem  ganzen 
Ädpferlidjen  ftufbQSolcf  noch  in  einer  jablbafften  Burgerfdjafft  unb  gegen 
10000.  ©tubenten  unb  4)anbmercfS  » ©efellen  beftunben , ftch  mit  ihrer  ©e» 
genmehr  auch  tapffer , unb  brachten  bie  ^ürefen , meil  fie  ftch  feht  lang  mit 
ihren  Pielen  unb  groffen  Approchen  aufhielten , ben  ganzen  ^Ölonat  3ulium 
unb  Sluguffum  bapor  ju ; mie  aber  unterbeffen  obgebachte  bepbe  Bollmercfe 
unb  beren  Ravellins  faff  gdnfclich  ruinirt , auch  eine  grojfe  “^ine  in  bie 
Courtine  allba  Pon  ben  ^ürefen  gelegt  motben , fo  fiengber  Befahung,  bie 
ohne  bas  fchon  fef>r  abgenommen,  unb  groffen  Mangel  an  Sßorratb  litte, 
ber  SÜ?utf>  an  ju  ftnefen , alfo , ba§  fte  nunmehr  fehnlich  auf  ben  £ntfafc  mar# 
teten , unb  ihre  bod;fle  9fotb  burch  öllerhanb  Seichen  unb  Äunbfchafft  ju  er» 
fennen  gaben. 

2ßal)t<nber  Seit  hatte  ber  £erhogoon  Lothringen  ben  ^dfelp  pon^rejj» 
burg  hinmeg  gefchlagen , unb  bas  ©d)lo§  allba  mit  Ädpferlichen  QSölcfcrn 
toieber  befe&et , fo  fanben  auch  bie  Ädpferlichen  .ftülffS;  Qtälcfer  aus  $oh# 
len  unb  aus  bem  SKetch  ftch  nach  unb  nach  ein , in  folcher  2ln*abl,  baf?  fie 
eine  Slrmee  pon  80000.  $)?ann  blojfer  ^eutfeher  <256lcfer , ohne  bie  ^obla» 
fen , (bie ftch  22000. $|?ann  ftärcf  ju fepn rühmten ) ausmachten , morbep 
bet  £6nig  in  fohlen , (beme  man  bas  ^)aupt=Comfnando  aufgetragen) 
ber  Churfürfl  oon  Bdpern,  unb  ber  Pon  ©achfen  ftch  in  ^erfon  befanben. 
©on|t  marb  Die  ^dyfcrltche  5lrmee  commanbirt  oon  bem  «öerhog  Pon  Loth» 
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ringen,  bie  9R<id)ö  ^ 3(rmc<  ab«  bon  bem  ©rafen  bonSEBalbecf  , b«  erfls.xvu» 
9ot  Äußern  in  ben  dürften  * ©tanb  trat  gefegt  worben. 

‘üBit  öicfcr  anfebnlichen  Slrmee  entfchloffe  man  bcn  (Jntfafc  btt  ©tobt  ju©je 
tbun  : Cötc  grofie  ©chwärigFeit  aber  war , wo  man  berfclben  jufommenetabt 
folte ; bergerabe  2£eeg  jwifchen  b«  £)onau  unb  bem  ©cbürg  mar  fct)t  ® 
jebrnai  unb  $u  feinet  ©cblacht  bequem , auch  bon  ben  ^ürefen  fcharff  b«-  J?6ct 
febanhet;  baö  ©ebürg  be$£ablenberg$ , fo  gegen  $eutfcblanb  ju  bie  ©tabt 
<2Bien  umgibet , mar  febt  n>ilD  unb  übel  ju  paßiren , auch  leicbtlicb  Don  ben 
^ürcfenju  bertheibigen ; unb  einen  Um^arfcb  ju  nehmen , unboonbec 
llngarifcben  ©eite  herauf  ju  gehen,  erforberte  ju  biel  Seit , welches  bie  Be* 
lagerte  nid)t  hätten  auSmarten  Fönnen : ©olcbem  nach  warb  befchloffen , in 
©Otteö  tarnen  übet  ben  Kahlenberg  ju  marfchiren , welches  bann  bena.j)«,». 
©eptembet  aueb  alfo  bon  ©tatten  gieng.  £iet  nun  hatte  ©Ott  bie  SlugenSwt. 
bet  ^ürefen  betblenbet , baß , ba  fte  mit  wenig«  $D?annfchafft  bie  engen  unb 
hohen  ^äffe  beS  ÄablenbergS  hätten  befe&en  unb  baburch  ben  €f>tiften  ben 
^Ja§  wo  nicht gat unmöglich/  boeb  fel)r fchwar unb ffreitig  machen  fönnen, 
fte  benfelben  faji  gant?  leet  lieffen,  unb  ftch/  auf  ihre  groffe  $}acbt  berlaffenbe, 
auch  nicht  glaubenbe,  baß  bie  ©briftticbe  Slrmeefo  jfarcf  fepn  mürbe,  ftch 
«Hein  an  bem  $uß  beS  Bergs  in  ©cblacht 'Orbnung  fleüten , bet  Cbriften 
öDba  *u  erwarten , im  Saget  ab«  afleö  in  feinem  ©tanb  lieffen. 

2ßie  fte  abet  bie  (Schriftliche  Slrmee  in  fo  groff«  Slnjabl , baf  fte  ben  gan* 

Zen  Äahlenberg  einnahm , herab  marfebiren  fahen  , entfiel  ihnen  alfobalb 
bet  SDJuth  / fo , baf  fte  gat  geringe  ©egenweht  thaten  , fonb«n  gleich  nach 
bem  erfi=  unb  anbern  Singriff  ftch  auf  bie  ftlucht  begaben  , unb  ihr  ganze* 
reiches  Saget  im  ©tich  lieffen , in  welchem  bann,  fonberlicb  bon  ben  ^ofc 
(aefen,  bie  am  «ften  hinein  Famen,  um  biel  Millionen  w«tf>  Beute  gemacht/ 
unb unt«anbetm bie  ^ürcftfche&aupb Söhne,  welches  btefe  bor  gat  tu 
roaö  befonberö  hielten , beFommen  wotben. 

Stuf  biefe  2Beife  warb  bie  fehr  geängftiate  .ftaupt  * ©tabt  2ßien , wibet 
an«  CDJenfchen  ©ebanefen , ohne  fonberliches  Bluwetgieffen  unb  gleichfam 
t»unb«batlich  entfeZet,  btt  regulttte  BefaZung  hatte  blf  auf  4000.  «DJann, 
fo  ©ienfte  leiften  funten , abgenommen , 6000.  waren  wäbrenber  Belage 
rung  bom  $einb  unb  bet  tothen  £Kuf>t  barauf  gegangen , unb  übet  2000.  !a* 

ten  Francf  ober  blef  irt , in  ber  ganzen  ©tabt  aber  fallen  übet  24000.  ^«* 

>ncn  umFommen  fepn , hätte  alfo , wann  bie  Jfrüfff  nur  noch  wenige  $üge 
ausgeblieben  wäre , bie  ©tabt  ftch  unmöglich  länger  halten  Fönnen.  <2Bie 
groß  bet  ^üreftfehe  Sßerlurfa,  fo  wol  in  ber  Belagerung  als  ©chlacht  ge* 
roefett , Fan  man  nicht  gewiß  bermelben , btttmnfftiglich  abet  Fan  « unter 
50000.  tOiann  nicht  fepn. 

^ach  alfo  henlich  erhaltenem  ©ieg  unb  befreptem  <2Bien , auch  gegen®J  *ae- 
©Ott  belichteten  herzlichen  ©aneffagungen , befchloß  man  fortjufchmie-JJJ«;' 
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Den , weil  Dag  ©ifen  nod)  »arm  »ar , unD  Die  ^iircfcn  in  ihrer  erffen  SSe* 
(Färbung  noch  »cif«  *u  »erfolgen.  3)iefe  hatten  bep  Söarafan  ober  @os 
Fern  ein  Corpus  pon  etwan  15000.  93?ann  unter  Dem  Jßaffa  pon  ©iliffria 
liehen  laffen ; Dag  »arD  »on  Den  Unfrigen  angegriffen  / utiD  hatten  Die  ^in?: 
cf en  j»ar  anfänglich  Dag  ©lücf/  Daf?  jie  Die  ^ohlnifche  Q?or  gruppen, 
»eiche  alhu  t)itjig  ooraug  eilte , übern  Rauften  warffen , unD  Die  ^oblnifcbe 
Slrmce , Die  bei>  Diefem  Treffen  auf  2000.  9)?ann  Perioden  , in  Unordnung 
brachten ; »ie  aber  Die  ^eutfehen  gruppen  Daju  Famen , fpielten  Die  3:üt- 
efen  gleich  Dag  9\ei§aug , roiewol  nicht  ohne  f<br  groffen  QSerlurft , »eil  fie 
ihren  9tucf:®tarfch  über  Die  ©ran/  Daoon  Die  xBrucbe  jerbrodjen , neb* 
men  muffen,  hierauf  »arD  Die  ©faDt  Söarafan  ( Die  gegen  ©ran  übet' 
ligt)  alfobalD  gefh'irmet , unD/  ob»ol  Die  gelagerte  jeitlid)  um  ©nabeba-- 
ten,  mit  fiürmenber  £anD  erobert/  in  welcher  Die  ^oljlacfen  fehr  grimmig 
haufeten. 

9iach  erobertem  2?araFan  gieng  Die  Ääpfcrliche  Slrmec  über  Die  3)onau/ 
unD  belagerte  ©ran.  £)ie  ©tabt  »arD  gar  balD  bcjwungcn , Dag  ©chlof 
aber  »ehrte  ftch  noch  etwag , ergab  ftch  Dannoch  auch  balD  Darauf  mit  Ac- 
cord;  »arD  man  alfoin  Drepen  fragen  Diefcö  £>aupt;Ortg  $D?eiflcr/  in 
welchem  mau  ein  Magazin  pon  einer  fehr  grollen  Slnjahl  bon  Munition 
antraff. 

§6felp  »ar  mit  feinen  QJolcfern  bifjbet  in  Ober  Ungarn  geflanDen; 
»arD  aber  PonDen  gittauern,  Die  ju  Der  ^olnifcben  Slrmee  heraug  gehen 
»ölten  / überfallen , unD  übel  beimgefebieft  / fo  fielen  auch  / »eil  fich  Dag 
Sßlat  fo  mercflich  gewenDet , unD  Ääpferliche  SUajeffät  Denen  Ungarn  Die 
JKeltgiong  * ftrepheit  auf  gewiffe  ‘Dttaag  wieDer  betätiget , aud)  einigen  ihre 
eingejogene  ©üter  »ieDer  gegeben , Picl  pon  ihm  ab , unD  nahmen  Den  £äp* 
ferlichcn  Pardon  an , Dergleichen  auch  her  ©raf  SBuDiani  that , Der  »or 
Fur&em  *u  Den  SKebellen  übergangen , nun  aber  auf  Ä'äpferl.  ©eite  fid>  wie* 
Der  begeben , unD  zugleich  eine  gute  Slnjabl  ?:ürcfen  aug  ©anifdja  mit  in  Die 
©hritfliche  4?änDe  geliefert. 

9)?tt  Diefen  groffen  Ahnten  »ergnüate  man  ftch  öor  Diefeg  3ahr , unD 
lief?  Die  936lcf  ec  in  Die  (2Cinter-0.partiere  / pon  Den  SlUiirten  aber  einen  gu* 
ten  ?hctl  »ieDer  na^er  Jpaufe  gehen. 

3n  ^eutfchlanD  ffritte  man  noch  immer  mit  Jrancfreidj  über  Die  Reu- 
nionen / unD  lief?  Der  &6nig  in  ftraucfreich  eg  bifjmal  mehrentheilg  nur  bep 
Den  Porten  bewenDen,  auffer  bafj  er  nunmehr  aiid)  Die  Slbtep  ©tablo  unö 
Die  ©raffchafft^ranchimontin  Dem  2üttigifd)en  anfpvach/  auch  Dag  ©chleff 
£obenfelg  in  Dem  ^rierifchen  einnahm,  hingegen  »erfuhr  er  Deflo  beiger 
in  9?ieDerlanD , »iewir  im  Dritten  folgenden  ©apitef  anjcigcn  »erDen. 

©g  entftunD  auch  aug  eben  Diefem  Reuniong.^Befen  ein  groffer  ©treit 
jwifchen  ©änemarcf  unD  Inhalt  »egen  Der  £er#afft  3e»ern,  £uefe 
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.£enf<hafft , fo  ron  Dem  £auö  35urgunD  }u  £cl)cn  rührte,  unb  an  Der  $abt,  s.  xvu. 
jroifchen  öjl  grießlanD  unD  ÖlDenburg , liegt/  trat  rot  Diefem  Durch  £rb* 
fchajft  an  Das  ©räfliche  £au$  -OlDcnburg  fommen , unö  ron  Dem  lebten 
©rafen  Slntbon  ©unter  ron  OlDenburg , feinem  4Denn  Rettern  Dem  gür« 
flen  ron  SInbaIfcSetbft  int  ^eflament  rerfchafft  morDen.  'SSie  nun  aber 
anjefeo  Der  ßönig  in  ^5rancfrcirf>  mit  feinen  ReunionfrSlnforDerungen  bet« 
rot  gebrochen;  fo  behauptete  er,  ermelDte  «fbenfehafft  rühre  nicht  ron  Wie« 

DerlanD , fonDern  eigentlich  oon  Der  ihme  überladenen  Franche  Comte  ober 
©raffchafft  JßurgunD  ju  Leben , unD  belehnte  Derohalben  mit  fclbiger  unD  Der 
Daran  gelegenen  Jpertfchafft  Änipbaufcn  Den  Äonigron  ©änemanf,  mit 
Derne  er  rot  furfcem  eine  genaue  Alliantz  getroffen,  Derne  fic  auch  *u  feinet 
©tafjchajft  OlDenburg  gar  gelegen  mar , unD  übertrug  ihm  cnDlich  auch 
gar  Die  rollige  eftenfehafft.  ©le  WftDerlänDifche  Regierung  fefjte  fich  jtrat 
biermiber , unD  behauptete  Serern  aß  ein  33rabantif<he$  Leben , Der  Äonig 
in  ©änemarcf  aber  febrtefid)  nicht  ricl  an  ihr  Proteltiren,  fonDern  fuhr 
immer  $u,  uuD  bemächtigte  fich  Deo  ©cblofteO  xu  3crern , unD  nahm  folche 
Jfrerrfchafft  Dem  JpauO  Inhalt  himreg,  behielte  fie  auch  bi§  in  Anno  1689. 

Da  er  fie  nach  getriffem  gemachten  Q3ertragDemgürftenoon  3erb|l  roicDer 
abtrat. 

3u  £6ln  entfhmD  auch  ein  groffer  Tumult  jmifchen  Dem  MagiftratUnrob  tu. 
unD  Der  Q5urgerfchafft , troron  mir  umflänblicher  fub  Anno  i6$6.  Da  fobeon' 
eher  ju  (JnDe  gegangen  hanDlen  mollen. 

©er  SingangDeO  1684.  3ahr0  marD  mehrentheilo  jugebrachf  mit  ei- An.  16S4. 
ner  Commiflion  ju ^ref  bürg , bep  welcher  Diejenige  Ungarn,  Die  Den  iCäp« 
ferlichen  Pardon  amunebmen  2BiüenO mären,  fich  anmelbeten,  trorbepfkh 
Dann  eine  groffe  SJnjabl  Magnaten,  ©täbte  unD ganfce  ©efpanfehafften  ein« 
fanDcn,  raclcheODeo  £6felp  QJartbcp  mercflid)  fchmäthte.  Wan  arbeitete 
auch  an  einer  Alliantz  fo  mol  mit  SÖeneDig  a(0  Wofcau  miDerDen  (Jrb  JcinD, 
treidle  nach  Der  £anb  mit  bepben  Wad)ten  auch  mürcflid)  gefchloffen  marD. 

©em^üfelp,  mefchernoch  in  £)ber«Ungarn  Den  Wei|lerfpielte,  marD  . 
entgegen  geflellt  Der  ©eneral  ©chul$,  mit  einem  mittelmäßigen  Corpo: 

©iefer  nahm  ihm  Die  ©tabt  Scben  ab , fchlug  ihn  auch  , Da  er  ror  Spcrieö 
flunb , unD  Den  ©eneral  (Schulden  fdbfl  angreiffen  molte , bloß  mit  feinen 
Q5or- gruppen  rollig  auO  Dem  gelb. 

©te  4baupt*2lrtnce  aber  unter  Dem  iberfcog  ron  Lothringen  in  34000. 93icecirab 
Wann  ft arcf , hielt  (ich  an  Der  ©onau,  unD  eroberte,  ehe  noch  Die  “£ür erobert, 
efen  jtd)  im  gelbe  jeigten , Die  Geltung  QlicegraD  ober®  Im  Den  bürg,  ohne 
fonDetlicbe  ©chmärigfeit , mit  Accord.  5lUDa  gieng  Die  Slrmee  über  Die 
©onau,  unD  fanD  ror  <2ßaihen  ein  ^ürcfifcheo  Corpus  oon  20000.  'Wann 
flehen , welches  gleich  angegriffen , unD  nach  *wep  flünDigem  ©efeebt  in 
Die  glucht  gebracht  »arD.  ©ie  ©taDt  ^frühen  mufie  hierauf  (ich  auf  ©naD 
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S.XYIL  unD  UngnaD  ergeben/  unb  Die  allöa  gefangene  1200.  ^ttrcfifche  (Seelen  ju 
il>rcm  ?6§s@elö  2100.  grillen  frep  machen;  Dem  flüchtigen  $einb  fefcfe 
Der  #erhog  Don  Sothringen  nach  bif;  auf  s]>e|l,  welcher  aber  auch  aUDorten 
nicht  (Stanb  halt««  wolte , fonDern  Die  (StaDt  %'cft  felbtf  in  SBranb  jfeefte , 
unb  über  Die  ©chiffbrücfen  fiel)  in  Die  gegen  über  gelegene  £aupt=(StaDt  unfr 
Wellung  Ofen  rettete.  2)ie  Käpfcrl.  Qto^ruppeti  aber  famen  noch  fo  reit* 
lieh/  Dafj  ft« nicht  allein  einige  Sahnen  Sanitfcbaren  , Die  fleh  Perfpatet, 
nteDerhauen , fonDern  auch  einen  guten  $;beil  twn  Dem  23ranb  töfeben 
Eunten. 

f»ie  Xüt.-  SDie  Slrmee  nun  fefcte  ohne  2CiDer|lanD  Del  Jeinbl  über  Die  ©onau, 

cn  nxtä  auf  Die  Ofncr;(Seitc , unD  fanD  allDa  Die  gan^e  ^üiuifche  SWacht  in  50000. 
5«  2*  ÖJtann  ftarcf  por  fleh  , welche  abermal  befchloffen  hatten,  einen  ^anfc  ju 
locOftn  wagen,  unD  Die  Käpferl.  jwepmal  mpffer  angriffen,  jte  würben  aber  \v 
'Dermal  auf  gleiche  9H3eife,  allwiebepV3aibcn,  juruef,  unD  enDlich  fo  »eit 
in  Die  flucht  getrieben , Daf?  fte  Der  Käpferl.  Slrmee  Dal  frepe  $elD  laffen 
muften. 

* SDiefe  auf  einanber  gefolgte  begliche  (Siege  machten  Dem  .frer&og  bon- 
Lothringen  fo  bielüufi,  Da§  er,  ob  erfchon  eben  mit behürigen ^otbwew 
DigEeiten  nicht  jur  (genüge  oerfeben  war , gleichwol  bornahm  fein  @iücf  an 
* Der  Jbaupt  Veftung  Ofen  felbjlen  ju  berfuchen,  welche!  er  Dann,  weil  et 
noch  früh  im  3abr  unD  erfl  im  3ulio  war,  inl  ,2Bercf  richtete , unD  Dicfe 
J^aupt=@taDt  Del  Königreich!  Ungarn  förmlich  belagerte.  £>ie  mel)tefie 
©chwengEett  machte  Die  ^ürcfifche  Slrmee , Die  fich  immittelll  wieDer  er 
holet,  unD  unweit  Ofen  in  ihrem  Säger  jtunD,  unD  bon  Seit  ju  Seit  Die  Kä^ 
Unbbifi  fcrlich«  Slrmee  aufgeweeft;  Damit  fte  nun  jur  Unzeit  Den  ©ttfafc  nicht 
»um  an.  gcn  0tw  wenigflenl  einige  weitere  CDJannfchafft , wie  mit  etlich  bunbert 
tanraaI.  gefchehen,  in  Ofen  werffen  mochten , fowarDoorgytbefunDen,  fte  in  tb« 
rem  Säger  felbfl  anjugreijfen.  £)t§  gefchahe  mit  folchem  glücElichen  (Erfolg, 
Dafj  man  bon  ihnen  einen  bölligcntSieg  erhielt,  unD  fte  mit  Sßerlurft  ihre! 
ganzen  Sagerl , Munition,  Proviant  unD  Bagage  allerDingl  aul  Dem  ftefc 
De  fchlug.  @ie  hotten  jwar  bermepnt  ein  fonDcrbare  Krieg&Sift  bep  Diefer 
^Belagerung  anjubringen , unD  hatten  biel  Sameele  mit  allerhanD  Johnen 
bcflecft  unD  mit  ^anitfeharen  bemannet,  gegen  Die  Käpferl.  Meuteren  an= 
lauffen  laffen,  Der  Hoffnung,  Da§  Die  ^ferDe  DaDurch  fcheu  gemacht  wer; 
Den , unD  felbften  eine  Verwirrung  in  Die  ©chlacht-OrDnung  bringen  folten ; 
el  waren  aber  unfere ‘JJfetbe  Diefer  frcmDen  SBeflien  fchon  fo  mol  gewohnt, 
ta§  fte  fleh  im  geringen  por  ihnen  nicht  entfetten , fchofj  man  alfo  Die  3a* 
nitfeharenpon ihren Dvucfen  herab,  unD  trieb  fte  wiebet  juruef. 

Ofirmritb  SeDerman  flattirte  ftch , el  würbe  nach  Diefem  (Sieg  unD  abgefehnitte* 
»erfltWichner  Hoffnung  Pom  Sntfah,  Die  (StaDt  Ofen , Die  eben  feine  reguläre  Ve- 
Kiagett.  unD  Deren  (Stärtfe  allein  in  ihrer  ÖegenD,  Call  Die  auf  einem 
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iimlich  !>oI)cn  £ügel  gelegen)  unb  ihren  biefen  CDtaurcn  behebet,  nicht  oicls.  xvil 
©einir?  mehr  machen ; ber  Baffa  aber  ber  barinnen  commanbirte  unb  ei= 
ne  Befafcung  oon  ioooo.  ©olbaten  batte/  ohne  Die  Burgerfchafft  unb 
3uben,fe&tcfich  fold)ergcftaltbargcgen,bajjcr  oon  Fcincrllbcrgabboren  moltc. 
Serobalben  marb  bie  Belagerung  mit  (Jpfet  oom  3ul*o  on  bif?  in  ben  Oa 
tober  fortgefefct  , man  Funte  aber  meber  ju  einer  genugfamen  Breche  noch  ju 
einem  rechten  £aupt'@turm  gelangen,  tipeil  an  Ingenieuren  unb  guten 
Minirem  ein  groflfer  Mangel  mar , auch  jmep  ber  bejten  Ingenieurs , fo 
gran&ofen , ju  bem  geinb  ubergelauffen,  unb  alleö  entbeefet. 

<233cil  nun  bie  2lrmee  burch  Ärancfbeiten  ähnlich  abgemattet  mar, 
auch  an QJorratb nicht  menig  Abgang  litte,  inbem  bie^cubdu^ler^ürcfen 
t>on  Seit  ju  Seit  ausfielen,  unb  unfeve  QJorratb Schüfe,  bie  bie  2)onau 
btnabfubren , megnabmen,  jugfeich  auch  bas  froflige  unb  fKegen  * 2Bettec 
fich  einjatib , fo  marb  bie  Belagerung  mieber  aufgehoben , unb  batten  oiel 
oon  unfern  Ärancfcn  unb  Blefhrten,  fo  in  bie  Snful  St.  SlnbreaS  iiberge; 
fuhrt  morben , bas  Unglücf , baf?  fte  allba,  ehe  man  fte  gar  megfübren 
Funte , oon  benen  ^artarn , bie  aus  ber  @tabt  ausgefallen , erhofft  unb 
entmeber  nieber  gemacht,  ober  gefangen  morben,  bie  gan^c  Belagerung 
aber  foll  nicht  oiel  unter  24000.  $?ann  geFoflet  haben. 

5)och  mdre  biefer  ©djabe  unb  Sßerlurjt  enblicb  noch  ju  oerfchmctben 
gemefen,  er  marb  aber  gebäuffet  burch  einen  noch  gräffern,  ben  bie  jurucC- 
gebenbe  5lrmee  in  biefen  ruinirten  Sanben  aus  Mangel  Proviants  unb  it-  m 
oenS  Mittel  auSjufteben  hatte , morburch  fte  in  abfebeuliebe  ^ungerS^oth 
geratben;  abfonberlich  traf  biefeS  Übel  bie  Bdprifcben  <B6lcfer , bie  nach  $|f 
bem  Sipfer^anb  in  bie  Cmartiere  marfchiren  folten,  melche  oon  junger 
<»lfo  gequdlet  mären,  ba§  fte  bie  oerreef ten  Bferbe , ja  gar  bie  oerfforbene^jflj 
£Ü?enfchliche  Seiber  angriffen , unb  baburd)  alfo  aufgerieben  mürben , ba§  Junger*» 
Faum  ber  fünffte  ^h<il  oon  ihnen  in  bie  öuartiere  Farn.  atotp. 

2ln  ben  Croatifchen  ©rängen  gelang  es  bem  allbar  commanbirenben 
©eneral  ©rafen  Sesle  etmaS  bejfer ; bann  biefer  fchlug  mit  feinem  Corpo, 
fo  etman  in  8000.  ^eutfehen  unb  7000.  Kroaten  beffunb,  ben  ^urefifhen 
©erasFier  ober©eneral  jroepmal  aus  bem  gelbe,  unb  eroberte  bie  SSefhing  v 
^öerooitija  mit  Accord. 

Ungleichem  marb  biefes  gabt  über  ber  $oFelp  oon  bem  ©eneral  ©chub 
ben  in  Übers  Ungarn  brepmal  gefchlagcn,  unb  Farn  mau  ibm  einSmaiS  f» 
nabe , bafj  er  Faum  halb  angcFleibet  entfliehen  Funte , unb  fein  ganzes  Säger 
im  ©tiefe  laffen  mufle. 

3n  ^eutfdplanb , obmol  bas  Reunions-SBefen  ziemlich  ruhefe,  meil  Fortific*. 
man  noch  immer  in  ^ractaten  ju  SvegenSfpurg  bc§balben  begriffen  mar,  fo"0"  «><>n 
Funte  hoch  ber  £6nig  in  granef reich , nachbem  er  in  biefem  3abr  Sudenburg-"? 
mit  ©emalt  meggenommen,  nicht  anfehen , ba§  bie  ©tabt  ^rier  mit  ihrer rtbuiff«. 
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s.  xvii.  23epejligung  Diefem  Ortfo  nabe  unD  gleichfam  aß  eine  drille  auf  Der  9We 
liegen  folte/  fcbicfte  Derobalben  unocrfebenS  Den  Marechallde  (jrcqup  mit 
einer  Slrmee  Dabin , melier  Der  0taDt  anDeuten  mutfe , Da§  fie  entmeDet 
ohne  ^erjug  ihre  $c|Fungö* ‘Sfiercf et  nieberreiffen , ober  föiegerifchen  @e* 
n>altö  gemärten  folte ; meil  nun  Die  (Stabt  fich  in  Feiner  Qkrfaffung  fanD  Dem 
©ernalt  &u  miDerfleben , fo  mutfe  fie  Die  (Schaffung  fleh  gefallen  unD  ge* 
febeben  laffen,  Dajj  ihre  2ßercfe  pon  Den  ftranbofen  auf  Den  ©runD  geriffen, 
unD  allein  Die  innem  Mauren  unD  $b»re  tfebenD  gelajfett  murDen. 

3nDejfcn  Fam  man  auch  mit  Den  Reunions-^racfatcn  ju  Siegenfpura, 
ju  melden  $rancfreich  immer  eine  Furbe  Seit  nacb  Der  anDern  gcmilliget,  na* 
bet  unD  näher  / unD  marD  mau  enDlicb  pon  Den  ^ran^6fifd^cn  Miniftris  alfo 
In  Die  £nge  gebracht , Daf  fte  fo  gar  eine  (SanD-Ubr  auf  Den  ^ifcb  gellten, 
unD  boch  betbeurten , ba§,  mann  Die  0tunD  auSaeloffen,  unD  Die  ^ractaten 
• nicht  unterfchricben  mären , fit  an  ihre  Qtefprechungen  nicht  mebr  gehalten 
fepn , fonDcrn  bloffer  fOinge  ihren  SlnforDerutigen  Den  £auff  laffen  molten. 
SBafFeiw  QSSeil  man  nun  Den  ^ürefen  * £rieg  auf  Dem  Jfralf;  batte  , unD  eben  allDa  in 
etia.  bem  gräflen  unD  bejicn  ©lücf  fhinD , melcheS  man  Durch  anDerroärtige.£)in* 
EJJ?'1  Derungen  ftch  nicht  molte  unterbrechen  laffen , auch  Pon  aller  Alliantz  ftcfr 
«cub.  ' bloß  fat>c  i inDeme  Furb  Porber  auch  Die  Cvon  (Spanien  in  tiefen  fauren 
Slpffcl  beiffen  unD  mitftranefreich  einen  Waffen*  (StillfianD  befchlieffenmü^ 
ufen , fo  entfchloffe  man  enDIich  auch  an  (Seiten  Des  SieicbS , Durch  DiefeS  ob* 
mol  barteg  Mittel  Den  9Rube|ianD  in  ^eutfchlanD  ju  oerfidbern , miOigte  Dero* 
halben  in  Den  pon  ^rancfreich  Porgefd)lagenen  unD  fogenannten  Waffen* 
(StillftanD  (miemol  man  Dabep  öon  Feinem  oorgängigen  Ärieg  oDer  $rte* 
Dens  * löruch  nichtö  raiffen  molte ) folcher  ©efialt , Dafj  ftranefreieb  (Straf?* 
bürg  unD  Dann  alle  Die  Orte , Die  eö  unter  Dem  QJormanD  Der  Reunionen 
PorDcm  i . Slug.  j<?8i.  Durch  Urtbeil  unD  Siechte  Der  Kammern  ju  9)?eb, 
JÖrepfach  unD  35efanqon  eingenommen/  20.  3ftbr  mit  aller  Oberbenlicb* 
Feit  behalten , ma$  eg  aber  nach  geDachtem  1.  Slug,  ober  auch  »or  Diefer  Seit 
ohne  Urtbeil  Der  Kammern , blof  mit  ©eroalt  erobert , mieDer  juruef  geben 
folte ; Daneben  folte  man  pon  dato  an  einem  PäBigen  unD  beftänDigen  $rte* 
Den  mit  allem  0mft  arbeiten/  unD  meiter  nichts  begehren , Piel  meniger  ge* 
maltfamlich  oerfuchen,  fonDern  in  Den  abgetretfenen  Orten  in  Äirchen*  unö 
*£olicep  Die  (Sachen  in  bem(Stanb,  nach  Inhalt  Des  9H>efipbälifcben  unD 
Siiemögifchen  ftrieDenS/  laffen.  $lufbiefc2Eeife  mufle  man  nach  $rancf* 
reichs  £ep re  Danben , unD  oor  Difjmal  alle  im  0fa§  gelegene  tKcichö*  (Stäti* 
De  / mie  auch  Den  ganben  «ftunDdrucfen  unD  Das  2ßef!erreich  an  ftranefreid) 
überlaffen.  (£$  marD  Dabep  auch  beDungen , Da§  man  noch  eine  fonDerlicfje 
©nJnb'0cheiDungS*CommilIion  anorDnen  molte;  eö  marD  aber  fo  mol 
megen  Des  Orts  als  Der  Pracliminarien  fo  piel  (SchmdrigFeit  eingeftreuet  / 

Daf 


by  Google 


(Teutfdje  (Beftbichtm • J07 

ba§  ctTbJic^  biefeS  SOGercf  big  ju  bem  bemad;  erfolgten  oödigen  ftriebcnS*  s.  xvn. 
Söcucb  gor  Kurucf  geblieben. 

3n  korben  gieng  ebenfalls  ein  fteuer  oon  nicht  geringer  2BichtigFeit  auf,  j)an<, 
bann  weil  Die  £ron  ©änemarcf  mit  Srancfreich  genaue  Alliantz  gemacht,  mawfcnt» 
unb  fid)  babureb  jumalen  bep  gegenwärtigen  gemitteten  Edufften  flarcf  wujty  f«J t b« 
fo  fubr  ber  könig  bifjmal  wieber  *u , unb  entfette  ben  Jöerfcog  oon  £olltfein* 

(Sottorff  feines  ganzen  Slntbeiisoom  £er&ogthum  ©chlefwig  , belaste  t0rff. 
auch  bie  gcmeinfchafftlichcn  Untertanen  in  J£)ol|lein  (als  in  welchem  £an- 
be , weil  folcheS  unter  bas  fKcidb  gehört , er  mit  gänzlicher  ^inwegneb* 
mung  nimmermehr  fo  wie  in  bem  (Schief wwifeben  »erfahren  funte)  ber* 
getfalt , ba§  bem  guten  £erfcog  gar  wenig  ju  feinem  Unterhalt  übrig  blieb/ 
unb  mutfe  alfo  berfelbe  geraume  Seit  im  0enb  ju  Hamburg  unb  ju  Sftürn* 
berg  jubringen , big  Da§  bie  (Sache  burch  Öen  Slltenauifchen  Vertrag  Anno 
1689.  wieber  bepgelegt  worben. 

<2ßaS  aber  Das  1684.  3abr  in  ^eutfchlanb  oor  ^Bedurften  gebracht/ An.  16**,  • 
baS  erfehte  ©Ott  in  bem  1 68  f.  unb  folgenben  3abren  in  Ungarn. 

SDJan  hatte  bep  femtiger  unglücklicher  Belagerung  Ofen  wahrgenommen/ 
wie  Dag  man  mit  Sßortheil  gegen  bie  ^ürcfep  unmöglich  weiter  anrüefen 
Fönne , fo  lange  fte  9?eul)äufel  in  £anben  behielten , weil  fte  oon  bar  aus 
bie  S)onau  immer  unfleher  machen , unb  bie  Sufuhr  beS  Proviants , ohne 
welche  gleichwol  in  ben  wüften  £änbem  bie  Slrmee  unmöglich  ju  befhben  oer* 
mag/  abfehneiben/  ober  wenigjlenS  fdjwär  mad)en  f unten. 

©amit  man  nun  biefes  SReft  jerftören  möchte , fo  warb  öor  bifjmal 
bejfen  Belagerung  befchlojfen , unb  ju  folchem  <5nbe  ber  Obrift  £äufjlet 
commanbirt , ber  es  auch  ben  ganzen  SCinter  eingefchlojfen  halten  muffe/ 
bamit  Fein  Proviant  hinein  Fäme ; welcher  auch  baS  ©lücf  hafte  ein  unb  an* 
bere  begleichen  Convoven  ju  ruiniren , wiewol  er  hoch  nicht  gar  oerhinbem 
Fönnen , ba§  nicht  bann  unb  wann  etwas  burchgewifchet.  \ 

3u  (Jnbe  3unii  gieng  bie  Belagerung  förmlich  an , bep  welcher  fleh  auch  »efoae# 
jwcp  ^ranhöfifche  Prinzen  »om  königlichen  ©eblüt , nemlich  ber  ^täikderun<t3?e»» 
(Eontp  unb  fein  Bruber  de  «Koche  für 'Pon  / wie  auch  ber  Comte  de  ^u*^u,tl- 
renne  / fo  biefer  Seit  bepm  könig  in  Ungnaben  , unb  00m  £of  oerwiefen 
waren , als  Saftet  einfanben.  ©ie  SBefhmg , fo  mit  6.  regulierten  BoO* 
werden , wiewol  nur  oon  £rbe,  oerfe hen , lieget  fehr  in  2D?oraft , unb  i(F 
berobalben  nur  oon  einer  ©elfe  an&ugreiffen ; fte  war  auch  wol  befefjt , unb 
tbat  fonberlich  burch  Ausfälle  groffe  ©egenwehr ; maffen  fte  bann  einSmalS 
in  einer  Redoute  ben  Obrifb  Lieutenant  fiinefen  überfallen/  unb  beffen  un* 
terhabenbe  «Ütannfchafft , baoon  fehr  oiel  oon  bem  2Cürtembergifchen  Ba- 
taillon waren , mebrentheils  niebergefäbelt ; alfo  / baf  fich  bie  Belagerung 
bifj  in  ben  5lugujhtm  oerjog. 
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s.  xvil  <2Scil  nun  ber  ^ürcfifcfje  ©erasFicr  ( bann  nad)  Dem  ©itfab  PonSSSien 
gieng  Der  @ro(f  SÖejier  nicht  meljr  in  ^crfon  ju  $clbe , fonbcrn  fcbicf  te  nur 
©eneralen  ober  ©erasFicrS ) fiel)  nicht  flarcf  genug  fafje , ben  (Jntfafe  um 
mittelbar  nad)  Sfteubäufel  magen  ju  fonneti , fo  molte  er  bod)  eine  jpinbcning 
machen , unb  belagerte  ©ran , fcfetc  auch  biefer  (Stabt  fo  flarcf  ju , bafj  es 
mit  il)r  auf  bas  SlüffcrfFe  Farn.  ©olcbet  bepjuffeben,  ruefte  ber  Jfrerbog  pon 
Lothringen  aus  bem  Lager  not  9ieut)aufel/  lie§  allba  fopiel  SD?annfd>afft, 
«IS  ju  Ißefebung  bet  <3Bercfe  ndtbig  mar , unb  gieng  mit  bem  fKcfl  ber  2fr* 
mee  gegen  ©ran ; bie  ^ürefen  rueften  bep  beffen  SlnFunfft  aud)  aus  ihren 
Approchen,  unb  marfdjirten  ihm  entgegen , poflirten  fid)  aber  pifeben  bie 
SDForüflefo  oortbeilbafft/  bafj  man  fie  obnegroffc  ©efat>r  nid)t  angreiffen 
funte ; folgern  nad)  (Feilte  fid)  ber  £)ctfcog  älö  molte  er  juruef  meid)cn/  unb 
machte  ihnen  babureb  ben  Ottutb , bafj  fle  aus  ihrem  Q3orrt>eiI  heraus  jogen; 
ßdbiacbt  ftn  &u  erfolgen : @0  balb  er  aber  genugfamen  9\aum  beFommen , (Feilte  er 
ixp  ©ran  ftef)  in  ©d)Iod)t  * £>rbnung ; ba  es  bann  *u  einem  Treffen  Farn.,  melcbeS 
eben  fo  ablicff  roie  alle  Porige , bafj  nemlid)  bie  ^ürefen  nad)  etlicb  flünbi* 
gern  ©efcd)t  bie  ftlucbt  nahmen , unb  il)t  ganzes  Lager  benen  Unferigen 
^>rci§  lieffen. 

OtenWn»  Ö3on  biefer  ©d>tod)t  Fef>rte  bie  21rmce  mieber  Pot  SFeubaufel , aHmo 
fd  roitb  man  mit  (Fätigen  blinben  Lertnen  bie  33efa&ung  inbeffen  mübe gemalt;  a/S 
eturtn  f*e  Hd)  nun  beffen  am  menigfFen  oerfaben , marb  ein  Jf)aupt--@turm  gemagt, 
erobert,  unb  Famen  bie  Unfrige  auf  bie  2Bällc  , el)e  bie  $:ürcfen  no d)  in  Hoftür  ma? 
3)tn  9.  ren , ben  ©türm  *u  empfangen ; gieng  alfo  bie  QJeflung  (Fürmenber  Jpant) 
über ; alles  mas  man  in  felbiger  fanb , marb  niebergemaebt  ober  gefangen 
2>ie  xör59cnommen  / unb  eine  anfebnlid>e  SSeute  erobert.  0lid)e  100.  ^ürefen. 
rfen iprin*fFüc(jten ftd)  felb|Fen  pon  ben  <2BälIen  in  bie  ©räben , unb  erfoffen  allba/  ober 
«en  m taö  würben  fdjmimmenb  gleich  ben  ©lten  erfeboffen. 
asaifer.  jjj£fer  Qjccrid^tung , roeil  bie  ?lrmee  jimlicb  abgemattet  mar , lieft 

man  es  por  biefeS  3abt/  auffer  maS  in  Ober- Ungarn  Porgieng,  bemenben. 

' 3n  Ober  Ungarn  aber  batte  ber  ©eneral  ©ebulb  unb  Caprara  noch 

langet  ju  fd)affen.  ©d>ulb  1 ber  ben  ^röcfclp  pon  bar  aus  oöflig  *u  Pertret 
ben  ben  £ßefel)l  batte , permepnte  burd)  heimliche  Sßerflänbnifj  (jperieS  &u 
überrumpeln , unb  ruefte  ju  folcbem  ©ib  bapor  / bie  ©ad)e  aber  marb  ent* 
Decfet  / unb  mufFe  er  alfo  bijjmal  leer  abjieben/  bod)  eroberte  er  im  Surucf* 
^DFarfdb  einige  (Sdb^ffee  / unb  Der  Commenbant  pon  3enbreu  überflieg  bie 
«perle«  ‘Seflung  Onotb.  $3alb  bernacb  legte  ©eneral  ©ebulb  eine  formlid) 
roirp  er»  gerung  por  SpcrieS , unb  fanb  jmar  allba  befftigen  ©egenflanb ; eroberte 
ct5af’  aber  biefelbe  enblid)  bod)  mit  Accord  unb  permittelfl  permilligtem  General- 
Pardon,  ju  Äapferlicbcr  5)Fajeflät  ^)anben. 

<iSon  biefer  3cit  an  ftengen  bie  ©ad)cn  bes  ^öcfelp  an  immer  mehr  unb 
mebr  Ärebsgängig  ju  metben ; bie  mebreflen  unb  btflen  feiner  längeren 
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oerlieflen  ihn , fo , Dafj  er  faum  7000. 2)?ann  mehr  bep  fidE>  batte , unD  De§*s.  xvn* 
f>albcn  aud)  gar  nicht  mehr  Das  $elD  ju  halten  getraute , fonDern  ftch  nach 
feiner  93eftung  Sföongatfch  juruef  jog , Da  ihm  unterwegs  faft  alle  feine  Ba- 
cage  abgejagt  worDen.  St  fuchte  in  Diefen  SRotben  jwar  ebenfalls  feinen 
Pardon , meil  er  aber  beftänDig  Darauf  beftunD , Dafj  er  Die  Qualität  als 
in  Ober * Ungarn  behalten  wolte , fo  gieng  alles  mieöer  juruef . 

9fadb  Sroberung  SperieS , belagerte  Der  ©eneral  Saprara  Die  ©taDtjj*^ 
Safebau.  ©iefe  ju  entfern , fuchte  ^ocfelp  J£)ülffe  bep  Dem  35afla  oonroirtooti 
©roft*  SSSaraDein,  unD  reifete  ju  Dem  SnDe  perf5nlich  ju  ihm ; an  ©tattj*"  Xtir. 
aber  Der  oerboftten  £ülffe , marD  er  aUDa , weil  man  anfieng  einen  QJer* 

Dacht  auf  ihn  jij  werffen  als  fuchte  er  heimlich  mit  Ääpferlicher  5)?a)e|Mtfef  gtnomeH. 
nen  Accordju  machen,  in  Sifen  unD  55anDe gefchlojfen , unD  immittelft  Das 
Commarrdo  über  feine  gruppen  Dem  ^etrojji  aufgetrogen.  tiefer  aber, 

Det  an  Dem  Stempel  Des  ^dcfelp  ftcb  fpiegelte , unD  Der  ‘Cürcfifchen^öflicb* 
feit  ftch  langer  nicht  oertrauen  wolte , überreDete  ade  feine  untergebene  Ö$6l* 
efer , Da{?  fte  ju  Dem  ©eneral  Saprard  mit  einanDer  übergiengen.  2US  Die 
in  Safchau  Diefe  3«itung  harten , lieffen  fte  gleichfalls  Den  Sflutb  ftnefen,  unD 
machten  ihren  Accord  gleich  wie  SperieS , fo  gut  fte  Punfen ; Pam  alfo  Da* 

Durd) , inDem  auch  ^ofap  unD  anDere  geringere  Oerter  Dem  Stempel  Der 
gröffem  gefolgt,  Das  ‘Dftehrefte  in  Ober*  Ungarn  wieDerum  in  Ääpferlicher 
SOlajeftät  ©ewalt , unD  muften  Die  übrige  SRebellen  ftch  allein  auf  Dem  ^ür* 
cPifchen  IßoDen  aufhalten.  ' 

Uber  Das  hatte  es  ftch  auch  jum  ©lücf  Ääpferlicher  ^ajeft^t  gefügt,  Daß 
Das  Seuer  ungefehr  in  Den  ^uloer  * $burn  ju  SftoüigraD  gePommen,  woDurch 
ein  grojfeS  $beil  oon  Dicfer  QJeftung  in  Die  £ufft  gefprenget , unD  Die  5ßefa* 
fcung  alfo  in  ©chrecfen  gefegt  worben,  Da{?  fte  Die  Heftung  oon  felbft  oer* 
laflen  , Die  man  hernach  mit  Ääpferlichen  SBölcfern  befe&t  hat. 

3n  Kroatien  fuhren  fo  wol  Der  allDorfen  commanDirenDe  ©eneral 
©raf  SeSle,  als  auch  Der  ßannus  Dafelbften , ©raf  SrDäDi,  in  ihrem  oori* 
geS  3ahrS  mol  angefangenen  £auff  glücflichfort,  tbaten  grojfe  ©treiffe  in 
Jßofnien , rueften  auch  bifj  nach  Sfiecf , unD  oerbrannfen  aUDa  einen  $b«l 
oon  Der  groften  33rucfen , Der  SÖeftung  aber  getrauten  fte  nichts  jujumutben, 

»eil  fte  nicht  mit  genugfamer  Artillerie  oerfeben  roaren  : ©och  aber  Pa* 
men  einige  anDere  ©cbloffer  unD  bewehrte  ©täbte  an  Den  ©rdnfcen  in  ihre 
©ewalt. 

3m  SKeich  hatte  ftch  auffer  Denen  ju  Sdfln  noch  entbaltenDen  Unruhen,  ttnrab  t» 
auch  eine  jiemlich  ftarefe  ;u  Hamburg  angefponnen  : )©ann  aUDa  mar*amhut« 
jmifchen  Der  Obrigfeit  unD  Der  55urgerfchafft  oerfchieDene  Uneinigfeit , unD 
toarD  abfonDerlieh  einer  oon  Den  SBurgermeiftcrn,  ‘DSÄemrcr  mit  tarnen,  fehr 
oerfolgt,  Der  ftch  aber  um  Äapferlichen  ©chufc  bewarb,  unD  erhielt,  Da§  ei*  • 
sie  Ääpferliche  CommiQion  auf  Den  #erijog  ju  3eU  Die  ©acht  bepjulegen 
t Oq  3 etfannt 
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s.  xvii.  erFannt  warb.  3)iefe  Commiflion  »ölte  Die  ©tabt  nicht  annebmen,  unt> 
befugten  ftcb  gegen  gell  fo  »iber»ärtig , Dafj  cnDlicb  Der  Verbog  DaDur# 
bermufjiget  »arD  , einige  ^annfcbajft  in  Dag  JfDamburgifct>c  ©ebiet 
marfcbtren  ju  (affen  : UnD  »eil  man  einem  gc»iffcn  fogenanntcn  Jpicro« 
npmo  ©djnittger  Die  ©cbulb  gab , Dafj  er  aller  Diefer  <2BiDerfc^licbEeit  Des 
.£>aupt;  Urbeber  märe  (maffen  er  Dann  nad)  Der  4banb  befunDen  »orben , 
bafj  er  heimlich  mit  £)äncmarcf  QßerftänDnifj gepflogen)  fofuchteman  tu- 
neburgifeber  ©eit$  ficb  feiner  *u  bemächtigen,  unD  lief;  ihn  Derobalben , afaf 
er  mit  feiner  £iebflen  cingmalg  üor  Dem  $bor  fpafeieren  fuhr,  Durch  einige 
Officierö  aufbeben  unD  »egfubren  : Slug  Der  ©taDt  aber  folgte  man  ihnen 
gleich  »neb, unD  warb  er  teilen  bon  Der  ©taDt,  auf  ©acbfen£auen» 
burgifchem  ©ebiet,  noch  eingeholt,  unD  frep  gemacht,  feine  Entführer  aber  ge* 
fänglich  nach  Hamburg  gebraut , unD  allDa  altf  Flagiarii , oDer  $ ?en* 
fchen  - SKäuber,  mit  Dem  ©chmerDt  hingerichtet,  ©iefeg  Urtbeil  machte  ei- 
nen harten  ©treit,  »eil  Der  Verbog  bon  gelle  fleh  Der  ©einigen  annahm , 
unD  folcbe  frep  haben  »ölte , Der  Verbog  bon  ©achfen  * Uauenburg  auch 
fleh  befch märte , Dafj  man  Durch  ihre  ©efangennebmung  fein  ©ebiet  violirt 
habe ; unD  ob  man  roobl  Denen  Hingerichteten  Die  £opffe  nicht  mehr  auf 
fefcen  Funte  , fo  Drehete  fleh  Doch  Diefer  JfoanDel  noch  »eit  unD  in  groffe 
QJerDruflichPeiten  hinauf,  Die  in  Dem  folgenDen  i6%6.  3abr  mehret*  ju 
fchreiben  »erben  Slnlafj  geben. 

;rol)  Slm  IKhein  * ©trobm  beEam  Der  JKube » ©tanD  bon  ^eutfchlanD  noch  ei: 
gpuc.  nen  gefährlichem  ©tofj.  £)ann  allDa  gieng  Der  ©burfürfl  ©aroluä  bon 

ftd*  ^falp  mit  3;oD  ab,  unD  »eil  mit  ihm,  Der  Feine  männliche  ©rben,  fonDem 

•*“  allein  eine  ©d)»efler  hatte,  Die  Dem  Herzog  bon  Orleans  Deö  Äänigg  in 
4)1  Srancfteid)  S3ruDer  berheprathet  ifl,  Die  ©hur  = ^fälfctfcbe  oDer  fogenannte 
©immerifebe  £inie  auggienge,  fo  folgte  jmar  Der  Verbog  ^hüiPP  c2Bil; 
heim  bon  Oleuburg,  alö  ©rftgebobrner  bon  Der  nächflen  Cinie,  in  Der  ©hur, 
bermog  Der  mit  Dem  ©hur --Hau*  ‘pfalp  febon  längfl  habenDenunD  in  Dem 
Ctrelt  5ß3eftphälifchen  ^rieben  befläfigten  auch  noch  Furp  bin  mit  ©burfürfl  ©arln 
n>e<?<n  abfonDerlicb  erneuerten  Paäen,  unD  machte  ihm  in  ©rgreiffung  Deö  23eft pe$ 
Sue-  niemanD  Feine  fonDerliche  ©chmäri.aFeit,  im  ©ericht  aber  er»ecfte  ihm  ri= 
eeii.on.  nen  t>fC  ^fa(^graf  SeopolD  £uD»ig  ju  QMDenfc,  alg  »eldjer  um  ei» 
nen  ©raD  näher  alg  Der  Herzog  ju  Sleuburg  Dem  beworbenen  ©burfiirflcn 
ber»anDt  »ar,  unD  »ölte  alg  nächfter  2lnb’er»anbter  Die  ©rb^olge  bor 
jenem  behaupten,  Defjbalben  auch  ein  Procefs  ju  2Cien  angetrieffclt  n>or» 
Den.  Slm  mehreren  aber  machte  Dem  neuen  ©burfürflen  Ungelegenbett  Die 
£erbogin  bon  £>rleang , ale  Deö  berflorbenen  ©hurfurflen  ©arte  ©chme» 
fler,  ( ober  bielmehr  Der  Äönig  in  ^rancfreicb  in  ihrem  tarnen)  Die  Da,  ate 
Allodial-Srbin,  eine  groffe  CDlenge  bon  SlnforDerungen  einbrachte,  worüber 
i»ar  anfänglich  DieSntfcheiDung  ^äbfllicber  aufgetragen  toorben ; 
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loeil  aber  Darüber  Der  ^ranboftfcbe  ßrieg  eingefallen  / ift  Diefe  ©treitigfeitS-XVii. 
erjifecn  geblieben,  alfo,  Da§  man  Degbalben  in  Dem  Üxijjtoicfifcben  Rieben  eh 
nen  eigenen  ©ab  cinruefen  muffe  , unD  noch  Diefe  ©tunDe  ju  ftvaneffurt 
oor  einer  oon  Ädpferl.  «Kaj'eft.  unD  Scancfreicf)  Darju  gcorDneten  Sntfcbei* 
DungSCommiflion,  Darüber  geffritten. 

2lnffatt  Dtefeö  ^rauerfalis , roatD  an  einer  anDern  ©eite  Der  Ädpferl. 

»&of  erfreuet,  Durch  Die  #epratb,  fo  jtoifchen  Der  £dpferl.  Qdrinbcfin,  <5r^-  Sf(SSur' 
•Öerfcogin  OJfaria  Antonia  unD  Dem  Cburfürffen  oon  Bdpern  «Kapim.  €ma=  oon 
nuel  in  Diefem  3abr  gefchloffen,  unD  DaDurch  Diefer  tapffere  unD  mächtigerem. 
•£)err  oüllig  in  Das  Ädpferl.  Interetre  ju  groffem  SßerDrug  Der  §ranbofen 
oerfnüpffet  map. 

3n  Ung <mß  gleichtoie  Der  £aupt  - ftelD * 3^9  oor  Dem  3unio  nie  anju*  An.  iös« » 
geben  pflegte,  toei!  man  oon  ^eutfchianD  aus  mit  herbei; febaffung  mefc 
rem  ÖJolcfS , auch  Proviant  unD  Munition  nicht  ebenDer  jum  ©tanDe 
Fommen  Funte,  auch  »or  Den  ^ürefen,  Die  eben  fo  fpat  fertig  tourDen,  fleh 
ebenDer  nichts  $u  beforgen  batte , alfo  toarD  aUDa  Die  Seit  Des  ftrübfabrs 
blofj  mit  «Jtortbepen  unD  (Eroberung  einiger  ©chlöffer  unD  Heiner  Orte  ju * 
gebracht. 

SfachDem  aber  Die  #aupt  * Slrmee,  toekbe  mit  einem  anfenlichen  Corpo  Motfima* 
oon  8000.  BranDenburgifchcn  Sßölcfern  oerffdrefet  toorDen,  fTdb  oerfamnv 
let,  toarD  Das  oor  jroepen  fahren  fehl  gefchlagene  Sfbfeben  mit  Belagerung  oftn  9 
Der  #aupt*©taDt  Ofen  toieberboblt , aütoo  Die  ^tircfen  alfobalD  Die 
(StaDt  *)>efF  DiffeitS  Der  ©onau  toieDerum  oerlaffen,  unD  ihre  ganbe  «Kacgt 
In  Ofen  geioorffen.  £)ie  Sßeffung  toarD  oon  Drepen  ©eiten  angegriffen ; 
gegen  Dem  ©chlog  führte  Der  Cburfürft  oon  Bdpern  Den  Angriff,  an  Der 
anDern  dufferffen  ©eiten  Der  ©taDt  toarD  fle  Den  BranDenburgifcbenSBdl* 
efern  übergeben , unD  in  Der  9)?itte  Den  Ädpferlichen.  SDie  ^ürefen,  Denen 
an  Erhaltung  DiefeS  Orts  alles  gelegen  toar,  unD  Die  auch  fei)r  (farcf,  nemlich 
mit  10000. 3anitfcharen  unD  noch  fooo.  oon  Der  Burgerfchafft,  Darinnen 
lagen,  toebrtenfichoerjtoeifelf,  unD  batte  man  oon  Anfang  Des  3unii  an, 
bifju  21uSgang  Deä.Slugufft,  Daoor  ju  fchaffen,  weil  unter  anDerm  Die  <Ki* 
nen,  Die  man  gemacht,  nicht  allemal  anaeben  toolten,  unD  an  toobl  * erfahr* 
nen  «Kmirern  auch  Digmal  toieDer  Der  groffe  Abgang  toar,  Derentbalben  man 
einen  berühmten  ftranböfifchen  Ingenieur , Der  Der  SKeligion  halber  aus 
grancfreich  enttoichen,  aus  £oHanD  befchrieben. 

Unter  todbrenDer  Belagerung  jeigte  fleh  Der  ^rürcfifche  ^ßejier  mit  ei 
nec  21rmee  oon  60000.  «Kann,  unD  fuchte  fo  möglich  einen  (Jntfab  in  Ofen  clWe 
ju  toerffen ; Die  Ädpferl.  Slrmce  aber  ruefte  ihm  entgegen,  unD  fchlug  ihn roirOa^ 
glücflich  aus  Dem  ftelD , Da§  er  ftch  lurucf  jieben  unD  oon  fernen  Der  Be;  fcbiaflen, 
lagerung  mfeben  muffe.  Ob  nun  toob!  Die  ^ürcfifche  Befabung  nach 
Diefer  ©chfocbt  fleh  auffer  fonDerlicher  Hoffnung  oon  £ulff  fabe,  fo  toolte 
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s.  xvii.  fie  bod>  liebet  ibt  Ceben  ata  Den  £)rt  taffen,  ©ic  tbaten  jrnar  einen  Vor* 
fd)Iag/  Daß  fte  not  £>fen  ein  onöet  Ort  in  Ungarn  abtrcttcn,  ober  auch  Q* 
fen  fclbft  übergeben  molten , im  $aB  man  Damit  ficf>  Vergnügen , unb  Dar-* 
auf  Den  ^rieben  fchlieffen  rnoltc,  mie  aber  Die  £äpfcrlid>e  Generalität  bierju 
nidjt  unterrichtet  mar , fo  rnarD  biefet  Vorfchtag  oermorffen,  unb  am  22. 
35<«  V 21ug.  (■*.  ©ept. ) c‘n  *&aupt  * ©türm  oon  bcti  Drcpcn  Attaquen  zugleich  oot* 
®T:n  genommen,  Der  auch,  meil  Die^ürtfen  fid)  beffen  nicht  mehr  oerfaben,  unb 
Of«n  c$  nur  rnicber  oor  einen  falfchen  ßermen  gehalten,  alfo  oon  ftatten  gegan* 
nwb  mit  9cn , Daß  man  auf  allen  ©eiten  in  Die  ©tabt  gebrungen,  unb  alfo  Den  ßrt 
©w*1"  jtürmenber  £anb  erobert , auch  alles,  maß  fleh  Darinnen  in  er|ler  .ftibe  ftn* 
{tooec ' Den  taffen,  nieDergebaucn.  ©in  ^rl>eil  Der  Befa&ung  joge  ftcbjmar  in  Da« 
©chloß,  Die  Chur = Bäprifche  aber  famen  ihnen  auch  auJWbiger  ©eite 

?leichfalta  auf  Den  £als,  unb  machten  Den  ©araus.  ®e^Öaffa  molte 
ein  Duartier  annehmen , fonbern  ftarb  fechtenbe.  2)ie  SSeute,  Die  man 
hier  evlangt,  toar  unbefd;reiblich,  unb  mürbe  noch  roeit  gr&ffer  gemefen  fcpn, 
mann  nicot  Die  ©tabt  (man  meiß  nid)t  eigentlich  wie)  aüju  seitlich  in 
Jgranb  gerathen  märe ; an  Artillerie  allein  mürben  über  300.  ©tuefe  unö 
60.  €0?örfner  ge&eblet. 

gtach  bem  Verlurjt  biefeS.£aupt  * «JMafceS  oerlieffen  Die  ^ürefen  Die 
übrige  fletne  «JMäbe  Dort  herum  ata  Joatman  unb  ©aloi&a  frepmitlig. 

3)ie  ^ürcfifche  5lrmee  jog  ftch  juruef  nach  Q3elgrab , Die  Sfäpferliche 
aber  flunb  füll , um  ftch  nach  Den  groffen  Bemühungen  ein  menig  miebet 
ju  erholen , Doch  marb  ein  Datachement  oon  Den  beffoerfebenen,  bem 
«Karggraf  Eubmig  ( ober  mie  er  insgemein  genannt  mirb  ^rinfc  Üouta ) oon 
Baaben  untergeben,  um  meiter  in  Stiebet  - Ungarn  anjuruefen , unb  Den 
©chreefen  tieffer  in  Die  ^ürcfep  m treiben.  «Kit  biefem  Corpo  machte 
biefer  ^rinfe  gute  Vorteile,  eroberte  ©imontorna,  mie  auch  ftünffftr* 
chen , moroon  furfc  oorher  Die  ©tabt  oon  einer  ©roattfehen  ^arthep  mar 
erjücgen  unb  oerbrennet , Das  ©chioß  aber  unangegriffen  gelaffcn  morben. 
©ie  ef*  (fben  Dergleichen  glücfliche  Eroberung  erfolgte  auch  mit  Siflos  unb 
©arba ; Das  lebte  oerlieffen  Die  ^ürefen  felbfien , im  erften  aber  mürben 
tK  ocr.fie  ju  Kriegs  - ©efangenen  gemacht.  'Kit  biefen  glücf  liehen  Verrichtung 
brennt,  gen  nun  langte  «Prinb  £ouis  an  Die  3)ram-unb  <£ffecfer=Brucfcn,  Daoen 
CDarba  Den  Eingang  oertbeibigen  folte , unb  oerbrannte  Diefe  <2Eunber* 
iöruefe , Die  gegen  6000.  ©chritt  lang,  unb  jm6lff  ©chritt  breit  iff , auf 
Den  ©runb.  2fm  Surucfmarfch  nahm  et  auch  gar  Die  michtige  Veffung 
©apoSmar  hinmeg,  unb  befdjloß  alfo  biefen  merefmürbigen  unb  ihm  bichfk 
rühmlichen  3u9- 

©ie  übrige  Slrmee,  fo  nach  ©iebenbürgen  in  Die  hinter  -*  ö.uartiere 
gehen  folte,  eroberte  unter  Dem  ©eneral  VSaüiS  Den  anfehnlichen  £>rt  ©e* 
aebin,  an  Der  $b «#/  unb  fchlug  Den  ^ürcfifchen  ©ntfah/  Den  Der  ©roß; 
■ 93* 
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Q$e$i«  Dort  bingefenbet,  mit  febr  guter  Slnffalt,  ba  fie  nemlich  bie  Q3or;S.xvu. 
I gruppen  überfielen  unb.ju  ©runb  richteten/  ebe  fie  eon  ihrem  ?lnmarfd) 
noch  ^unbfehafft  batte,  ©er  ©tabt  ©egebiti  folgte  auch  balb  bewach 
i bas  ©ebloß  dbonob  an  ber  SD?arofc^. 

3n  biefem  unb  porigem  ftclb  - 3ug  mar  bei)  ber  Slrmee  aüejeif  mit  g t- 
genmättig  ber  P.  SSfarcug  d’Slomno  ein  (Eapuciner  * $?öncf>  aug  Italien , 
welcher  n>egeu  feiner  #eiligFeit,  unb  ber  ©aabe  2ßunber  ju  tbun,  febr  be» 
rühmt  mar , maffen  er  bann  auch  bei)  bem  Jperfcog  t>on  Lothringen,  ( bet 
biefeö  frommen  ^öaterg  ©ebet,  feine  ©efunbbeit,  bie  er,  roie  er  felbff  babot 
hielt,  munberbarer  3ßeife  an  einem  ©lieber ; Suftanb  rnieber  erlanget , potv 
1 nemlich  jufchtieb ) in  fonberlicbem  2fnfcben  mar , auch  fonffen  am  tapfer!, 
unb  anbern  ^reutfeben  £öfen,allmo  man  QJerfchiebeneg  pon  feinen  Sffiunbem 
ju  fagen  muffe,  hoch  geebret  marb ; bie  Sranfcofen  aber  batten  gar  Feinen 
(Staat  pon  il)tit  machen , ja  ihm  nicht  einmal  erlauben  mollen , baß  er  in 
ihr  Lanb  Farne. 

Sßaö  Ober  - Ungarn  anbelangt , fo  hatte  ^öFelp  ferne  Aachen  bep 
bet  Porten  alfo  mobl  ui  fübrerj  unb  fleh  ju  entfchulbigen  gemußt,  baß  et 
nicht  allein  auf  freien  $uß  rnieber  geffellt , fonbern  auch  bem  SBaffa , bet 
ihn  gefangen  nehmen  laffen,  ber  Äopf  abgefchlagen,  unb  allen  übrigen  33af 
fen  anbefoblen  morben,  ihm  mit  aller  möglichen  £ülff  an  bie£anb  ju  geben. 

©iefeg  nun  machte  ihn , ber  fleh  noch  immer  Por  einen  dürften  Pon  Um 
garn  auggab,  fo  mutbig,  baß  er  abermal  mit  etwag  Sßolct  im  ftclbe  ftch  fe* 
ben  ließ , miemobl  fein  bißberigeg  Unglücf  bie  mebreffe  pon  feinen  $inbüm 
gern  pon  ihm*  abgewogen  batte,  ©iefem  nun  fein  9feff  oöHig  ju  jerff ölv  gjton. 
ren,  ebe  er  noch  baffelbe  rnieber  erreichen  möchte,  fo  marb  bie  ßloquadegatf# 
feineg  febr  peffen  unb  faft  por  unüberminblich  gehaltenen  ©djloffeg  ‘üDfom  (rc,rt) 
gatfeh  ( melcheg  Pon  SRechtgmegen  tmar  nur  feinen  ©tieff  * £inbern  ben  tRa- a9ert* 
gopifchen  angebört*,  in  melchem  aber  ^öFelp  feine  Sefapung  batte)  mit 
groffem  Eifer  fortgefe&t  ; beg  $öFelp  ©emablin  aber  pertbeibigte  cg  mit . 
folcher£artnacfigFeit,  baß  man  bißmal  baporniebtg  augrichten,  fonbern 
nur  mit  ber  Bloquade  pon  fernen  b«  fortfabren  muffe. 

. ^TöFelo  unb  bie  Srürcfen  fuchten  jmar  9J?ongatfcf)  ju  entfefcen  , meil 
nbet  ber  Surft  Pon  Siebenbürgen,  ber  febon  febr  auf  bie  £äpferlicbe  ©ei? 
te  neigte , ben  ^aß  burch  ©rebenbürgen  nicht  geffatten  roolte , muffe  fol< 
cbeg  unterbleiben. 

• 3n  Kroaten  gefchaben  auch  immerfort  ein  unb  anbere  glücfliche  OJat* 
tbepen  gegen  bie  'cürefen,  unb  Eroberungen  Fleiner  ober  hoch  nicht  febr  bepfr 
ffigter  Oerter,  unter  melchen  bie  ©tabt  Eatanib,  fo  jiemlicb  reich  unb  groß , 
ynb  bißmal  erobert  unb  auggeplünbert  morben,  unter  bie  fürnebmffe  ju  recb* 
tren,  meil  aber  bie  SBevrkbtungcn  felbigcr  Enben , ob  fie  mobl  mit  aroffet 
lU.  $b«f.  3i  $ $ap£ 
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s.  xvii.  ^apffcrfeitgefchaben,  bochjum  £nuptwercf  wenig  traten,  fo  fönneti  fte 
hier  ntcf>t  fonbcrlichen  *}Ma&  erlangen. 

3n  ^eutfchlanb  waren  Dieftranbofen  nicfct  oergnügt  mit  Dem  nach  if># 
Rtanßo.  rcm  cjßjacn  erlangten  92Baffen-(Strtl|ianD  f fonbern  griffen  auch  nochwei# 
r«n  ?<n  W/  fonDerlid^)  in  9\cligionS-©achcn  , unb  bannmit?lufbauung  neuer  $Öc# 
ffinffen»  ftungen  unb  ©cbanfcen,  fowol  in  Den  ihnen  tibcrlaffencn  ©egenben , wie 
etia.  fte  mit  ber  Sßeffung  Sflont'^opal  bcp$;rarbad)  traten,  als  auch  auf  Dem. 
#dut)'  tbeilS  tfreitig  tl>eilö  unjlreitigen  3Rcid)S-- Stoben,  wie  fie  traten  mit  Srbau# 
ung  ber  Heftung  ^ort  Couiö  auf  einer  3nful  mitten  im  Sibein , unb  einiget 
©Chancen  gegen  Rüningen  über  auf  ©urlachifchem  Söobcn,  welches  aU 
les  an  ©eiten  Des  D\eict)ö  als  wiber*  ben  Vertrag  aufgenommen  warb , 
ja  fie  wolten  noch  baju  bas  £Rcicf>  notbigen , baj?  es  ben  Waffen  ©tili* 
flanb  in  einen  beftänbigen  ^rieben  oerwanblen,  unb  biejenige Orte,  biemati 
ibnen  auf  gewiffe  Seit  übcrlaffcn , auf  ewig  perlaffen  folte , Drobeten  auch. 
Im  Jall  man  folcheS  nicht  tl>un  wolte , mit  neuem  Ärieg. 

©fe  «ug.  tiefem  mutigen  unb  gefährlichen  Nachbarn  nun  jju  begegnen,  ffärcf* 
fputgiftpe^n  ftefj  Ääpferl.  $?ajeflat  burd)  allerbanb.  Alliantzen,  unb  warb  abfon# 
iDitbae2-  örtlich  Durch  ^Bemühung  unb  Sinrat’ben  beS  durften pon 2Balbecf  eine fol# 
fcplofjcn.  ch<  bcfchloffen  ju  2lugfpurg,  jwifeffen  Ääpferl.  SDlajejlät , ber  £ron  @pa- 
nien , ber  Sron  ©chweben,  wegen  ihrer  ^cutfchen  ^roPinfcien,  bem  Chur* 
ftürffen  pon  33äpern,  bem  £auS  ©achfen,  unb  perfchiebenen  ÜteidjsSrepf# 
fen,  woDurcb  Die  2llliirte,  ju  23efcbübung  beS  ftriebenS  unb  2Baffetv©tiU‘ 
flanbS , Sfufrichtung  einer  nachbrücflichen  Sßerfaffung  Pon  etlich  unb  Pier* 
big  taufenb  3)?ann , aud)  wechfcisweifer  QScrtbeibigung , im  ftaU  ein  ober 
ber  enbere  folte  angegriffen  werben , fich  Perpflichteten , unb  eine  OrDnung 
Darüber , permittelft  eines  Receffes  (bene  man  insgemein  ben  2ßalbe«f  ifchen 
t c jfet)  aufrichteten.  Ob  nun  wol  biefe  Alliantz  ju  niemanbs  Söeleibigung, 
fonbern  bloft  jur  33efcbütjung  unb  Erhaltung  beS  grieDens  im  JKcich , am 
gefeben , auch  noch  gar  nicht  in  folchem  ©tanb  war , baj?  grantfreich  fich 
»iel  baoor  bätte  ju  fürchten  gehabt,  fo  fpepete  Doch  t>icfe  €ron  fteuer  unb 
flammen  barwiber  aus , unb  wolte  ein  por  allemal  biefelbe  wieber  aufge* 
hoben  wiffen,  gehalten  fie  bann  auch  als  eine  Urfadb  beS  Anno  1688.  er# 
folgten  ^ricbcns^ruchs  abfonberlich  Pon  $rancfrcich  erwehnet  worben. 

©otifien  warb  biefer  Seit  ju  Söln  bcpgelegt  ber  Slufjtanb  unb 
multi  welcher  bie  ©tabt  £6ln  pon  Anno  i683-  b<r  in  Unruh  gefegt  batte, 
pon  welchem  wir  allbier  etwas  umffänblicher  melben  wollen. 

©le  Un*  SS  war  bie  gemeine  Q3urgerfchafft  $u  Soln  wiber  ihren  MagiftraC 
tupf  ju  fd)on  eine  geraume  Seit  her  übel  ju  fprechen , weil  fie  tbeiis  berfelben  grof 
»irPae.  fo  $alfd)beiten , Ungerechtsten  unb  anberer  Ubertrettungen  wiber  ihre 
(Met.  Pflicht , bcfd>ulbigtcn ; als  nun  einSmalS  ein  gewiffer  fo  genannter  S^iv 
roupmusQJülch/  rin  Ceinwanb^rämer , welcher  einer  pon  ben  oornebmften 
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©cbmdhlern  war,  Bulben  unb  anberer  Urfacben  halben  in  Arrefl  ge-  s.  xvrr. 
.führt  warb/  na(>m  bie  23urgerfcbafft  fleh  feinet  an/  machte  ihn  aus  bec Q5c= 
fdngnug  log,ftürmte  unter  feiner  Anführung  benen  befchulbigten  SKathS  £cp 
ren  bie  J£)dufer  unb  jaate  ft«  aus  ber  ©tabt. 

Ädpferl.  9!)?aje|tat  legten  ftcb  zeitlich  in  bas  Mittel  / unb  gaben  bem 
Churfürflen  pon^tier,  wie  auch  bem  Reichs-'  $of  SKath  SoDoci  Com- 
mi Ilion  bie  ©acbe  ju  unterfuchen  unb  bepjulegen  / bie  Sülcbifcbe  Garthe» 
aber  wolte  folcbe  nicht  ehren, fonbern  brach  Pielmebr  in  öffentliche  SlufruRr  aus, 
bemdchtigte  ftch  bes9\atfc4baufeS,  nahm  ben  Svndicum,  ©tabt=©chrei* 
ber  unb  anbere  gefangen,  unb  fpielte  in. bet  ©tabt  ben  Reiftet.  ®üe 
©acbe  brehete  ftcb  jwar  nach  unb  nach  bahin,  bag  bie  mehreren  pon  bem 
Alagiitrat  (beren  em  gut  3:beilgednbert  worben)  bie  ^arthep  wiber  bie  am  . 
geflagte  DiathfcSlieber  felbfien  nahmen-,  unb  fte  als  ihre  Sßurger  ju  Vep 
antwortung  ihres  Verfahrens  jieben,  auch  folcbergeftalt , weil  biefeS  nicht 
mehr  aufrithrifcher  2Beig,  fonbern  Pon  orbentlicher  ßbrigfeit  wegen  gefchdhe, 
berÄdpferl.  CommilRon  babep  nicht  gerne  einen  Eingang  laffen  woltcn. 

£)er  Ädpferlicbe  £of  aber  war  bamit  nicht  ju  frieben,  fonbern  wolle  ein 
por  allemal  haben , bag  man  fleh  ber  £dpferli<hen  Commiflion  unterwerfe 
fen  folte,  worüber  Sülch  mit  feiner  ^arthep  einen  folchen  Tumult  erregte, 
bag  petfebiebene  pornehme  £dufer  in  £6ln  geplünbert , auch  einige  entleibt 
würben ; bep  allem  bem  blieb  bie  ©tabt  bep  ihrer  Voiberfe&ung  bie  £dp> 
ferliche  Commiflion  (beren  naebgebenbs  auch  ber  Verbog  oon  Sülch  ju 
georbnet  warb)  ju  perwerffen.  V3eil  nun  ber  Shur*  Stuft  pon  £61«  * 

bie  Malefiz-©ach«n  in  ber  ©tabt  ju  beftraffen  hat,  fo  nahm  bie  €hur* 
Sülnifche  Regierung  einSmalS  unpermuthet  ben  ©tabt  - ©chreiber  Raffel«  • - 
mann  bepm  Äopf , unb  fchlug  ihme,  als  einem,  ber  bie  Üvebeüion  Pornem« 

(ich  anflifften  helffen,.na<h  furfcem  Procefs  benfelben  herab. 

Sbie  ©ache  wegen  Slnnebmung  ber  Ädpferl.  Commiflion  aber  (wot* 

|u  bie  Vernünfftigften  pon  ber  ©tabt  geneigt  waren  , baljingegen 
Sülch  mit  feinem  3lnl)ang  auf  beren  $tusfchlieffutlg  beharrete , fo,  bagfie 
auch  bie  £..£>.Subdelegatos  öffentlich  befebimpfften)  jog  fleh  big  in  bas  3aht 
1 6%6.  herum,  ba  enblich  bie  Ädpferl.  Authoritdtin£6ln  Porbrang;  Sulch, 
unb  feine  jwep  £aupt  Sefeüen , 2(braRam  ©acb$,  ein  £anbfcbubmacbetv 
unb  2(ntonius50?cftoPiuS,  ein  ^uchfehdrer,  (biefebonbas  3ahrPorber  in 
bie  Ädpferl.  2(cht  erfldrt  worben)  würben  gefangen  genommen,  nach  $?übb 
heim  geführt,  unb  allba  ber  Procefs  ihnen  folchergeftalt gemacht,  bajbem 
Sülch  unb  ©achfen  bie  Äüpffe  abgefchlagen  unb  auf  bie  ©tabt -"ChÜP 
ner  gefteefet , bcs  SülchS  £auS  ju  ewiger  Sebdcbtnug  nieber  gerifjen, 
ftooius  aber  mit  Ruthen  auSgeftrichen  worben.  2luf  biefe  VSeife  warb  bet 
Tumult  ju  £6lngebdmpffet,  bie  oertticbene  SKathö  Herren  juruef  beruffth, 
unb  bem  Magiftrat  feine  Authoritdt  wieber  emgeraumet, 
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s.  xvn.  £)et  ©ei|t  Der  Rebellion , Der  bifljcro  Die  (Stabt  £6ln  perwirret , bat* 
©tfäbriMebiefer  Seit  auch  feinen  ®ifft  in  Hamburg  auSgegojfen,  unt>  Daburebein, 
Ä? L’JJli fgroffe$  ‘Jcucr  angejünbet.  2Gir  haben  biebcoor  crjeblt,  was  jwifd)cn  Dem 
jhftJTf(>u”lMagiftrat  unb  Der  Burgerfchajft  zu  Hamburg  unö  bann  porncmlid)  wegen 
Aufhebung  Des  (SchnittgerS  porgegangcn.  2Beil  nun  Die  (Stabt  £atn= 
bürg  immer  fortfubre,  Dem  £aus  Braunfchweig  QJerbrufj  zu  tf)un,  fchic£ 
te  cnblid)  baffelbigc  einige  QSölcfet  auf  Die  Jpamburgifdx  Lanbfchafften,  unb 
lief?  fie  allba  Ouartiere  nehmen , auch  eine  gemifie  (Schan&e , Die  £ecffvv 
tbe  genannt,  einnehmen.  S)ic  Hamburger  festen  fiel)  zwar  jur  2Bebr,  unb 
fehieften  ju  foicbemSnbe  einen  ObrifbLeutenant,  ?D?aneFc  genannt , mit 
700.  $tann  hinauf , Dicfer  aber  flöge  fich  frühzeitig  juruef,  unb  !ic§  alfo 
bas  Laub  Den  Lüneburgern  offen,  DcffcntwiUen  et  hernach  zu  Hamburg  ar- 
chibufirt  warb. 

£>a  nun  Die  (Stabt  mit  Dem  £auS  Braunfchmeigalfo  übet  Das  £nie 
gefpannt  war , bäuchte  Dem  £6nig  pon  Xiänemarcf  Seit  zu  feon , fein  be* 
fd)lojfencS  Vorhaben  auSzufübren ; er  ruefte  berohalben  mit  feiner  Slrmce 
in  1 5 000.  Lföann  ttard?  unocrmutblich  oor  Die  (Stabt,  unb  periangte  pon 
foichet , in  SCcafft  bet  Slnforberungcn , fo  bas  £aus  ^olflein  auf  Die  @tabt 
gu  allen  Seiten  gemacht , als  Die  es  Pot  eine  auf  ihrem  ©runb  unb  Boben 
liegenbe  Municipal-@tabt  anfeben  will,  Die  fchon  Pon  SlltcrS  her  beftrittene 
^ulbigung  unb  (Jinnebmung  einiget  Befa&ung , ober  bcbrohetc  fie  mit  einet 
Bombarbirung.  £}iefe  fehlinge  Belagerung  fefcte  Die  (Stabt  unb  gan^e 
* %rd)barfcbafft  in  grofje  Beifügung,  unb  wat  nichts  anberS  übrig,  als 
bafjman  Die  gatif^e  Burgerfchafft  jufammen  Fommen  ließ,  unb  ihre  &:Flä= 

. • rung  übet  Die  £)anifcbe  Votfchläge  pernahm : S)iefc  aber  fchloffen  meinem 
tbeils , bap  fie  por  ihre  ftrepbeit  (3ut  unb  Blut  auffeben  wolten , oereinig* 
tcnfich  mit  ihrem  Magi  (trat,  unb  rietben  ,•  ba§  man  öd)  alfobalb  mit  Dem 
•£>auS  Lüneburg  pcrgleichen,  unb  fold)eS  um  .£)ülffe  anfprechen  folte.  @0 
gefagt , fo  getban ! Set  Vergleich  warb  ohne  Verzug  mit  gebautem 
§ütjf liehen  £muS  gemacht,  unDbicfeS  lief?  alfobalb  einige  Q3ölcfct  DenäSanv 
bürgern  zu  £ülffe  in  Die  (Stabt  marfchieren.  Ob  nun  wol  Dem  £6nig  m 
©änemarcf  Diefer  (Streich,  fich  bet  (Stabt  Durch  Lift  unb  Durch  £ü(ffe  bet 
(Schnittgerifchen  ^artep  zu  bemächtigen , ( als  pon  Denen  man  fagte , Da§ 
fie  etliche  Mächte  Die  $bore  bet  (Stabt  offen  gehalten  hätten,  um  Die  §)ä* 
een , Die  aber  fo  zeitlich  nicht  herbei)  Fommen  Fonnen  , heimlich  hinein  zu  laf 
fen)fel)l  gefchlagen , fo  wolte  er  Doch  Dcßhalben  nicht  gat  ohne  Verrichtung 
juruef  gehen , fonbern  fuchte  fein  Vorhaben  mit  ©ewalt  auszuführen , utib 
griffe  Die  oor  bet  (Stabt  liegenbe  (Sterm(Schan&e  an ; er  fanb  aber  allba 
fo  piel  V3iberftanb,  es  legte  fich  aud)  bas  4bauS  Braunfchweig  * Lüneburg, 
item  £bur * Btanbenburg  unb  Reffen  - Gaffel  mit  folchem  ‘Kachbrucf 
unb  Uberfenbung  einet  zimlichen  SÜannfchajft  nach  Hamburg,  barein , Daß 
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enblich  nac^  wenig  QBoc^cn  Der  Äönig  »on  feinen  2tnforberungen  unb  Ders.  xvu. 
Belagerung  abflunb,  unb  eö  bei;  Dein  Anno  1679.  gemachten  ^inneber* 
gifdjen  Recefs , Ärafft  Deffen  Die  (Streitigfeit  wegen  Der  »ftulbigung  iu  an* 
Seewärtiger  gütlich  ober  Rechtlicher  £anblung  ouögeflcüct , unb  immittelfi 
bepberfeitö  Rechte  jwar  »orbehalten , Doch  Die  ftreunbfchafft  »on  «Königlich* 
©änifcher , alle  gebübrenbe  <Sd)ulbigfeit  aber  (Stäbtifcher  (Seite  betfpro* 
chen  worben/  bewenben  lic§.  Bei)  Anfang  Der  Belagerung  wufle  man  »on 
Der  heimlichen  SÖerflänbnufj,  fo  (Schmttger  unb  fein  ©efellc  Court  @a* 
ftrom  mit  ©änemarcf  hatte,  noch  nichts  eigentliches , unb  waren  fie  alfo 
noch  immer  bei)  Der  Burgerfchafft  in  grojfem  Stnfehen ; ungefehr  aber  fügte 
eö  fldj , Dafj  man  in  Erfahrung  brad)te , wie  ba§  Der  £6niglid)  ©änifche 
Mini'tter,  Der  bigfjcro  in  Der  (Stabt  gewefen , unb  furfc  »or  2lnfunfft  Der 
©änen  hinweg  gcrcijl  war , eine  <Kiflc  an  einem  flehern  £)rtauftubcben 
ben.  <2ßie  man  nun  biefclbe  öffnete , fanb  man  »oller  (Schrifften  , aue 
welchen  Daö©cfcbdfft,  welches  (Schnittger  unb  ©afirom  mit  ©dnemarcf  §a(jrotn 
gepflogen,  offenbar  warb , Deroljalben  nahm  man  fle  alfobalb  gefangen,  »»mn 
unbfdjlug  ihnen  Die  Äöpffcab,  Die  man  auf  Die  0tab^hore  fleefte ; ©a^Mfetr 
ffrom  warb  noch  ba^u  geüiertheilt. 

£$  »erglich  fich  aud;  in  biefem  3ahr,  wegen  Der  getroffenen  Alliantz, 

Ädpferl.  RJajefldt  mit  Dem  Cburfürflen  ju  Branbcnburgüber  Die  alte  (Streb 
tigf eit  wegen  Des  4berhogtbumö  3ägernDorffin  (Schleflen,  unb  räumte  an 
Branbenburg  ba»or  ben  (Scflwibuflfchen  Crepfj  allba  ein. 

hingegen  hatte  Der  Ädpferl.  Jöof  eine  groffe  Trauer  anjulegen,  wegen  T?b  ber 
beö  Q:obeSfallö  Der  »erwittibten  Äapferin  Cleonorä , welche  ben  28.  Ro».  lÄIÄ 
biefeö  Seitliche  ju  '3Bien  gefegnet.  ’ * eonor«- 

©ie  biflherige  aufeinanber  gefolgte  ttnglücflichc  Sufälle  Der  $ürcfen,  An.  1687» 
unb  fonberlich  Der  SBerlurfl  »on  Ofen , hatte  biefer  Nation  nicht  allein  einen  * 
folchen  (Strich-  in  ihre  hohe  $lbflchten  gemacht , ba§  fle  nunmehr  Die  (Straf  Jf„  «SSL 
fe  @£>tteö,  wegen  unrechtmäfjig=gebrocbenen  ftriebenö,  bei)  fld)  felbfl  er*»«i. 
Fannten  unb  öffentlich  befannten , auch  hie  Urheber  unb  Rathgeber  biefeö 
Kriegs  (wie  wir  in  Dem  jehenben  Capitel  mebrerö  melben  wollen)  umö  £e* 
ben  brauten,  fonbern  eö ‘machten  biefe  ^eblflreiche  fle  auch  fo  Dcmütbig, 
baf?  Der  @ro§  QJcjier  felbflen  an  ben  Brinh  £erman  »on  Baaben,  £äp> 
ferlichen  ^riegö-Ratbö  Praefidenten,  fchrieb,  unb  um  ^rieben , auch  Sufaiw 
menfehiefung  Der  @efanbte%  anfuchte ; weil  er  aber  feine  weitere  Bebingnüfl 
fen  »orfchlug , fo  warb  biefeö  Schreiben  auch  nur  in  Der  Generalitdt  be* 
antwortet,  unb  Die  Slnflalten  ?u  ernfllicher  93ollfübrung  Dcö  Kriegs  fortge> 
fcfcet.  QBie  nun  Der  ftürfl  Slbaffi  in  (Siebenbürgen  fabe , Daf?  Die^äpferl.  ©leben# 
CDlacht  il>we  immer  naher  unb  näher  fam , Die  ^ürcfifche  aber  genug  »or 
jlchfelbflen  in  Rieber  Ungarn  juthun  hatte,  fo  wolle  er DaöSlüjferfle  nicht Är'flA 
erwarten,  fonbern  fagte  Dem  ^ürefenben  Oehorfam  auf,  unb  gab  fleh  le  sdofert. 
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s.xvn.  Diglicb  unter  Ädpferlichen  (Schub , t>cnt>iOigfc  auch  eine  groffe  Summa  oon 
Branbfehabung , unb  f^ärefte  alfo  Durch  Diefen  Suweicbs  Oie  Ädpferliche 
nicf)t  wenig. 

«ff(jKt,  3nDeffen  aber  Da  3«mDe  Den  ßäpferlichen  VSaffen  unter  Die  Slrme  *u 
iid)«  greifen  Derben  eilten , fanD  fich  unter  Der  Äapferlichcn  Militz  ein  fo  oerruch* 
93erratt»  (er  unD  lofer  üflenfeh , welker  Die  ftrucht  aller  (Siegen  / nemlich  Die  Ve* 
luOfeu.  j|utig  £>fe0/  f|Cm  geinD  wieDer  in  Die  £anb  ju  fpielen  trachtete : SMefeS 
war  ein  Lieutenant  unter  Dem  (Salmifcheti  Regiment , $incf  mit  tarnen, 
eineö  oornebmen  ©efcblecbtS  aus  ^reuflen  gebürtig,  welcher  oermittelfl 
einiger  gefangener  3:ürcfi«ncn  unD  eines  SRajifchen  Mauren , mit  Dem  ^ür* 
cfifchen  SommenDanten  ju  (Stublweiffcnburg  VcrfMnbnifj  gepflogen,  unö 
ibm  gegen  Vergeltung  oon  2000.  Zuraten  anbote,  bafj  er  Die  ^ürcfifchen 
Völcfet  auf  feinem  Sofien,  welcher  oon  Der  Belagerung  ber  noch  gar  fehlest 
wieDer  bergefieBt  war,  ju  Nachts  in  Die  (StaDt  laflen  wolte ; Die  (Sache  aber 
warb  wunDerlich  Durch  einen  (Ebrificn , Der  ju  ©tuhlweiffenburg  gefangen 
gefefen  unD  lofjgeFaufft  worDen , entDecfct , unD  Darüber  Der  Verrätbet 
( Der  jwar  fich  entfchulDigen  wolte , als  ob  er  es  nicht  in  (*rnfl , fonDern  nur, 
um  Die  $ürcfen  ju  betrügen,  alfo  oorgebabt  habe)  Der  ©ebübr  nach  bin* 
gerichtet. 

Der  $elb  * 3ug  in  Ungarn  warb  gewöhnlicher  maffen  geöffnet  im  3™, 
unD  batten  einige  £uflaren  unD  tRai^cn  aus  (SbonoD  oorber  Das  @lücf,  Daß 
fte  Lippa  in  Ober*  Ungarn  überfliegen  unD  bemeifierten. 

(JS  war  nun  an  Der  ©onau  (als  an  welchem  $lufl  Die  .fjaupt*  Slrmee 
wegen  Äommlichfeit  Der  Sufubr  fich  halten  mtifle ) fein  wichtiger  ^Mab  mehr 
übrig  auffer  Sffecf , welcher,  gleichwie  er  bep  Der  Sufammenflieffung  Der  bep* 
-Den  glüfle  S)onau  unD  !$)raw  gelegen  , oon  Den  ^ürefen  jeberjeit  als  ein 
(Sammel  * *)Mab  ihrer  Völcfer  angefeben  worDen.  ©erobalben  richtete  Die 
Äapferlichc  Slrmee  ihren  9)?arfch  Dabin , ruinirten  Den  JOamm , Den  Die 
^ürefen  nach  Verbrennung  Der  Brücfen  aflDa  über  Den  gvojfcn  ^OJorafl  ge* 
macht  batten , . unD  weil  fie  füglich  bep  (£ffccf  über  Die  £>raw  nicht  fefecn  Fuw 
ten , fo  tbaten  fte  folcheS  bep  ©icloS , muflen  aber  wegen  hoben  ^Gaffers 
fich  alfo  lang  aufbalten , Dafl  Die ^ürefen  inDefferr Seit  gewannen,  ihre  2lr* 
mee  bep  (Jffecf  oöflig  jufammen  ju  sieben , unD  fich  anba  folchcr  ©eflalt  $u 
oerfchanben , bafj  es  nicht  wol  möglich  war,  fie  ju  bejwingen.  §)ie  Äap* 
(etliche  Slrmee  gieng  ihnen  jwar  bifj  oor  Das  R$ trachement  unter  Slugen, 
unD  lieferte  ihnen  eine  (Schlacht  / ftunD  auch  eine  Canonade  oon  ihnen  aus, 
Die  ^ürefen  aber  batten  nicht  Lufl  heraus  ju  geben , Derobalben  jog  Die  Ääp* 
ferliche  Slrmee , weil  hier  nichts  ju  tbun  war , fleh  über  Die  S)raw  wieDer  ju* 
ruef , unD  lagerte  fich  bep  9)?obaj  an  Der  ©onau. 

SDiefe  ^urücfjiebung  nahmen  Die  Würden  oor  eine  SaghafftigFeit  auf, 
unö  weil  fte  fich  nunmehr  flartf  genug  ju  fepn  glaubten , fo  warb  in  Dem 
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Kriegs*  SRath/  roiber  bes  ©ro§*Sßc;iierS  ©utbeffnben  , bcfd^Ioffcn / baff  s.xvit. 
man  ebenfalls  Die  ©ram  paffiten , unb  mit  Den  ©hriffen , bie  in  furcht  roä=gäj*Jr 
i-en  , eines  maßen  foltc ; ju  folgern  (!nbe  marb  obgebachterruinirter  ©ammja,  ^ 
in  aller  @1  mieber  hergcffellt , unb  traff  bie  ^ürcfifche  2lrmec  bie  ©hrifflidhe 
an  pifchen  $?oha*,  SicloS  unb  bem  23erg  Marfan  , allmo  es  ju  einer 
^)aupt » Sdffadff  fam , in  meldet  jmar  bie  ^ürcfen  3.  0tunb  lang  fyarMDen  *. 
nadfig  gefönten , unb  fonberlich  auf  bem  lincfen  $lugel,  allmo  ber  ©bur^11')®“** 
fürff  üon  kapern  commanbirte , hart  angefefcet,  enblid)  aber  bannoch  jurucf* 
gefchlagcn  unb  aus  ihren  QSerfcbantjungen , bie  0«  brepfach  hinter  einanbet 
gemacht/  unb  in  felbige  fichgejogcn,  hinaus  unb  in  völlige  flucht  getrie- 
ben morben,  mit  abermaliger  Surucflaffung  ihres  ganzen  gagers,  inmelchem 
man  vortreffliche  Q3cuten  unb  QJorrath  gefunben.  ©es  ©roff.-Q^ierS 
prächtiges  Sdt  nahmen  ©hurfürffliche  ©urcbl.  in  ®äpern  vor  ffch  , unb 
logirten  barinnen.  ©er  QSerlurff , ben  ber  jeinb  in  biefer  Schlacht  erlit* 
ten , mirb  auf  16000.  9)?ann  gefchäfcet,  bet  Unfrigen  hingegen  mürben  nicht 
Diel  über  700.  gemiffet.  2ßeil  nun  biefe  Sdhlae&t  auf  cl?en  bem  $^elb  vor» 
gegangen , ba  An.  1*26.  ber  Käpfer  Solpmannus  mit  König  gubovico  in 
Ungarn  gcfchlagen , in  roelcher  Schlacht  erfaßter  König  geblieben,  unb  ba* 
rauf  faff  bas  ganfce  Ungarn  ben  ^ürefen  jur  SÖeute  morben  , alfo  hat  man 
©Ott  um  fobiel  mehr  ju  banefen gehabt,  baff  an  eben  biefemOrt  er  nach 
160.  fahren  benen  ©hriffen  mieberum  einen  folchen  groffen  Sieg  verliehen, 
tvorburch  bas  ganfce  Königreich  Ungarn  mieberum  hetbep  gebraut  morben* 

©ann  burch  biefe  Schlacht  mürben  bie  ^ürefen  folcher  ©effalt  erfchröcfet, 
baff  ffe  nicht  allein  abermal  fehnlich  um  einen  ^rieben  bat(>en , unb  ber  ©roff* 

<2ßejier  in  einem  Schreiben  ben  ©burfürffen  von  23äpern  als  einen  Mittler 
bierju  anfprach  , fonbern  ffe  lieffen  auch  bie  2lrme  alfo  fincfen , baff  fic  bie 
Sßeffungunb  ben  £aupt*^a§  au©ffecf,  mie  auch  anbere  bort  herum  lie*  gfi«f 
genbe  hoffen  , als  Jalfomar,  ^eter^arabein,  Ovarifco,  ©arlomih,  rc‘rö  ^ 
item  in  Sdavonien  Söofega  unb  ©rabisfia  von  felbffen  verlaffen.  So  ob,rt‘ 
muffe  auch  bas  Schloß  23utfd)tn  unb  QQBalpo  fich  auf  ©nab  unb  Ungnab 
ergeben  : Schief te  alfo  ©Ott , baff  burch  (in  bloffcS  Detachement  von 
10000. 9)?ann , melcheS  mnrt  an  ber  ©ram , unter  bem  ©eneral  von  ©iu 
neroalb, gelaffen  hatte,  inbeffenbabie#aupt‘2irmeenach  ber ^beiff gegan* 
gen  mar,  baS  ganfce  Sdavonien , als  ber  nod;  übrige  Dieff  von  bem  groffen 
lieber  * Ungarn , unb  alfo  ein  Strich  ganbeS  von  50*  ^eutfdjcn  teilen 
lang  unb  if.  breit,  in  Seit  von  6 . 2ßochen  Käpferlichet  $?ajeffät  in  bie 
4Dättbe  geliefert  morben. 

©aS  Sibfehen  bes  #e$ogS  bon  Lothringen  mit  ber  #aupt=2(rmee  mar  Steten, 
bifftnal,  ffch  ber  groffen  unb  reichen  ^rovinfc  Siebenbürgen,  beren ^ürft bürgen 
bereits  Käpfcrlicher  ^ajeffät  ffch  untermorffen , müreflich  ju  verffchern,  unb 
bie  Eintet ; Ouartiere  allba  ju  nehmen , bahin  auch  1 5,  Käpferlicbe  9\egi-  ¥ 
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s.  xvii.  ment«  unter  Dem  Jperfcog  oon  €rop  gelegt,  unb  bet  Sufeanb  jjcr  ^roj,jn^ 
ju  £dofcrlid)er  ^ajeftdt  Satisfadion  alfo  eingerichtet  warb  , bafj  biefelbe 
auffer  bem  würtf  liehen  Proviant , bie  <?.  Eintet:  Monate  über  700000.  fe. 
b«  5vdi>ferlicf>cn  2lrmcc  bejahen  mufte. 

5«{ue  SBaS  ßb«;  Ungarn  anbefangt , fo  Punten  fid)  bie  Seute  allba  mit  ben 
bfflicn  in^eutfehen  gruppen  gar  nicht  feellcn,  noch  ibreö  geliebten  $6cfclp  oergeffen, 
Ungarn.  un&  obmol  fee  non  neuem  Suipferlicber  SDtojefedt  Pflicht  geleitet , fo  oetfeum 
ben  fee  ftch  bod)  immer  mit  ben  ^öcfeltfchen , Plagten  ihnen  ihre  ^otb,  unb 
bathen  um  Jfrülff ; wie  aber  biefe  fdjdblicbe  SßerfMnbnifl  offenbar  warb , fo 
licfTen  Ädpfcrliche  'Ütoiefedt  wiber  bic  neue  Gebellen  burch  ben  ©cneralSa; 
raffafeharffnachforfehen,  bereu  bann  gar  Piel , fonbcrlich  juSafeharo  unb 
<5perieö , emgejogen  unb  hingerichtet  worben.  £)em  ungeachtet , mad;te 
man  ^ürefifehet  (Seits  auf  biefe  neue  SvcbeOion  groffen  (Staat , oerfpracb 
ben  Ungarn  nochmal  ©chup  unb  fttepheit , auch  ihnen  ben  ^ocfelp  jum  £6* 
nig  ju  geben , im  faß  fee  getreulich  bep  ber  Porten  halten  würben’,  unb  börff< 
te  wol  bet  Äapfcrliche  «£>of#ch  nidht  oicl  (SuteS  ju  ben  Ober  Ungarn  ju  per* 
fehen  gehabt  haben , bafern  nicht  bic  glückliche  (Schlacht  bep  5D?ohaj  bie  gatv 
he  (Sach  gednbert  hdtte. 

9?ach  biefer  aber  warb  nicht  allein  bem  ^öcfelp  äße  Hoffnung,  in  Ungarn 
wieber  empor  ju  Pommen,  abgefchnitten,  fonbern  aud)  ber  PleinetKefe,  ben  bie 
$:ürcken  in  felbigem  £anb  noch  hatten , nemlich  bie  Qßefiung  ^alotta , unb 
bic  4>iiupt»  Heftung  Srla , unb  biefe  Icfctc  jwar , bie  oon  bem  ©eneral  da* 
raffa  fehon  gar  lang  belagcrtgewefen , burch  £ung«  bejwungen , üon  Den- 
felben  abgetretten. 

jrtnig  S)iefe  groffe  Sßorthcile  jogen  noch  ferner  nach  fech , bafj  man  biefe  Seit 
3offp&uä  Do*  t>te  bequemfee  achtete , bie  Ungavifche  Sron  noch  ferner  oor  bas  Srfc 
tlc  iS  ‘Öaufj  £>cfeerreich , unb  jwar  auf  befeänbig  unb  «blich  / ju  befeatigen.  gu 
rtfefte 9 folgern  Snbe  warb  im  October  ein  Sanb^ag  ju  ^refjburg  auSgcfchricben, 
Croii  unb  allba  oorgebraeffe , bafj  Ääpferlidie  9)?ajefedt , ob  fie  wol  nach  Kriegs« 
erblich.  Specht  ein  anberS  thun  Ponten , alles  Srob«te  bep  ber  Sron  Ungarn  lafeen, 
unb  folchcS  nach  ben  Ungarifchen  ©efdfccn  unb  ftrepheiten  regieren  wollen, 
wann  bagegen  bic  Srb  * ftolge  bcs  tfönigteichS*,  bie  man  Ungarifeher  (ScitS 
bifjbcro  blofj  ber  ^ahl  nach  anfehen  wollen , in  bas  ^ünfftige  unfereitig  auf 
bas  Srh : *£)aufj  ßcfeerreich  fo  wol  ^eutfeher  als  (Spanifchcr  Cinie , erblich 
fecllen,  unb  baneben  bas  Decretum  ft6nigS  2lnbred  oon  An.  1222.  barin-- 
nen  einem  feben  (Stanb  / beme  Pon  bem  ßonig  wib«  beS  Reichs  ©erechifa* 
me  unb  ^repheiten  unrecht  gefchichct,  ohne  es  für  eine  5lufruhr  ober  Unge= 
horfam  aufjutiehmen , erlaubt  ife , fleh  bem  Äonig  jn  wiberfefcen , worauf 
bifjbcro , inbem  ein  feber  bas  Siecht  ober  Unrecht  nur  nach  feinem  eigenen 
Äopf  unb  SMcn  einrichten,  alles  Unheil,  ber  fo  offtauSgebrochcncn  '2lufruh- 
ten,  entfeanben,  brechen  wolle.  $ie  Ungarn  kamen  nicht  aüju  gern  an 
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biefe  Bebingniffen , unb  fanben  fich  auch  oerfdjiebene  bfe  es  mibcrfprachen,  s.  xviL' 
Doch  mefl  fte  Difjmal  mehr  ju  gehorfamcn  als  ju  gebieten  batten , licfien  fte  ficb 
enblichfolchegefaüen,  oerfagten  Darüber  einen  9tetchs*©ch(uf?,  unbmarb 
Darauf  Der  altefte  Äapfer(td>e  ^>rin^  3ofepbuö  / im  io.  3abr  feines  2liferS, 
jum  Könia  geeronet , bep  roeleDcr  Krönung  Diefe  SftercfmürbigFcit,  berglei  jSonbau 
eben  bep  anbern  Königreichen  nirgenb  üblich , ju  beobachten , bafj , nach  txr^'^PJj" 
tichtcr  Grönung , ber  neue  König  ju  ^>ferb  flfcen , mit  ooüem  kennen  auf f>rQ  m* 
ben  fogenannten  Königsberg  hinauf  reiten , unb  aBba  mit  bem  ©chmerbtf«  erb 
Des  heiligen  Königs  (Stephani/  ju  guter  Vorbebeutung  feinet  Fünfftigen  ©ie*““"* 
gen , brep  Gteuh*  ©treibe  in  Die  Cufft  thun  mu§. 

3m  £Kömifchcn  9Reich  hatte  man  noch  immerfort  tu  f lagen  über  bie  Ver* 
merffung  unb  3uroiberl)atiDIung  beö  VSaffen  ©fillftanbs,  fo  bie  ftranps* 
fen  bon  Seit  &u  3 eit  begingen  / unb  warb  berohalben  bet  König  3acobuS  in 
GngeflanD  jurn  Garanten  erfagten  Waffen  ©tiflflanDS  angefprochen , bene 
imar  auch  ftrancfreich  alfo , hoch  mit  ein  unb  anbercr  Ginfdbrencfung,  jm 
fhmDe ; eg  hat  aber  Diefe  Garantie  bem  SKömifchen  Üieich  in  ber  $hat  we 
nig  «£>ülffe  gebracht. 

©leicher  ©ejlalt  rnarb  um  biefe  Seit  angefangen  bie  Vermittlung  rnegen 
Der  S)änifch  * unb  £olfleinifchen  ©ache , fo  jtch  aber  noch  lang  unb  big  An. 
i589.  hinaus  jog. 

S)et  rot  bie  ^ürefen  unglücfliche  ?(uSgang  porigen  ftelb  - SugS  unb  bie  An.  isst, 
babep  ihnen  jugeftoffene  feht  groffe  Verlurften , hatten  an  bem  ^ürcfifchen 
£of  einen  felchen  SlufflanD  oerurfacbct , ba§  auch  fo  gar  ber  ©ultan  felbfleti 
Dariibec  pom  ^hron  unb  in  bas  ©efängnug  fteigen  muffen , ba  bann  her* 
nach/  mie  infolchen  ftöQen  aBejeit  ;u  gefcheben  pfleget,  eine  Unruh  nach 
ber  anbern  gefolget , mie  mir  im  X.  Gapitel  mebrers  melben  merben.  SDlan 
mepnte  jmar  burch  biefe  Veränbcrung  ber  ©ache  um  oiel  geholfen  ju  haben, 
unb  ba§  nachfolcher  Das  ©lücffcSKaD  fich  alfobalD  umfehren  unb  auf  Die  ^ür* 
cf  ifche  ©eite  Drehen  folte ; es  batte  aber  ©Ott  $u  $rofl  feiner  Ghrifienheit  big* 
mal  noch  ein  anberS  befchloffen , unb  mufle  bie  Ottomannifche  Pforte  Das 
i588.  unb  i589.  3al)t  hinburch  noch  ein  partes  ausflehen , btl  ihr  Durch 
Den  unocrmutheten  ftranböftfehen  Gebens 'Bruch,  unb  im  Üveich  mit  ©e* 
malt  fortgefuhrten  Krieg , mehrere  ^ufft  gemacht  morben. 

Ghe  noch  bie  Völcfer  bepberfeitS  im  $elbe  erfcheinen  Funten , mufle  bie  ero*e. 
Ungarifche  #aupt*  unb  Königliche  alte  GrönungS*  unb  Begräbnufj*  ©fabtr“n9 
(Stuhl^eijfenburg,  melche,  alspon  aüet  Verflönbnif?  mit  ber  ^ür  cf  ep  §}!!&, 
abgefchnitten , bi&hero  eingefchloffen  gehalten  morben , unb  groffen  junger  bur*. 
auSgeflanben , nachdem  ber  Obrifl  2lriejaga  mit  einigen  gruppen  baoor  ge* 
ruef  et,  unb  mit  einer  förmlichen  Belagerung  gebrohet , fleh  ergeben , unb  bie 
Sahl  Der  Köpferlichen  Vortheilen  permehren , hafte  aber  babep  bie  Gbre, 
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S.XVII.  Da§  Öie  Capitulation,  Dergleichen  aud)  ju  (£rla  gefcbeben,  öon  Ääpferltcbd? 
SDiajeftät  felbften  unterfcbrieben  morDen. 

tiefer  groffen  ©taDt  folgte  Die  Heftung  3(1 t>c , an  Der  !Donau , fo 
Don  Den  ^ürefen , bei)  Stanäberung  Der  Jpaupt*  Slrmee,  perlaffen  morDen, 
wie  auch  ^itul  an  Dem  £influ(j  Der  ^bcilfe. 

IDie  ^äpferlicbe  Slrmee,  bep  meid) er  Diefer  Seit  Der  €bwfürft  Don 
Bäpern  als  Oberhaupt  commanDhfte , meil  Der  General  * Lieutenant  .£xr* 
bog  Don  Lothringen  unpafj  jurutf  geblieben  , batte  Difjmal  ju  ihrem  2lbf<; 
l>en  Die  Eroberung  Der  £atipt-' ©taDt  ©rieebifd);  VSeiffenburg,  oDer  Bet 
graD,  melcbeS  bi&beto  jeDcr^eit  Der  ^Turcfen  J^aupt  * ©ammcl  gerne* 
fen ; mie  fie  aber  über  Der  ©am,  bep  Deren  Einfluß  in  Die  Donau,  heget/ 
P'«Ä4p*aifo  mar  Diegröfle  ©cpmärigfeit , mie  man  Diefcn  groffen  3lup  im2lnge* 
strmcf  öet  9anpen  feinDItd)en  2lrmec  paaren  möchte.  ©o  febmar  aber  Das 
pagirt  Slnfeben  DiefeS  QEercfs  mar,  jumalen  Da  man  auch  mit  überflüfigen  ©dbif* 
Dic6fl«D.  fen  nicht  Derfeben  mar,  fo  molte  es  Dannocb  Dem  tapffern  Cburfiaften  mebt 
unmöglich  Duncfcn,  unD  meil  man  befanD,  Da§  Der  $lu§  bep  Der  Sicgeuitct* 
3nful,  mo  man  anfänglich  Den  %Na§  gemaget , gar  ju  breit  mar , fo  I)ielte 
man  Die  ^ttrefen  an  felbigem  Ort  noch  eine  Scitlang  auf , lief  aber  inDef 
fen  meiter oben  500.  cjftann  (Die  SlnfangS  gar  fcblecbten Luft  Da*u batten) 
in  ©ebiffen  hinüber  fepen,  in  CD?epnung,  Die  $ürcfen  folten  es  nicht  merefen. 
Allein  es  batte  Diefe  menige  SDtannfcbafft  Das  Ufer  fo  balD  nicht  erreichet , 
fo  fanD  fte  folcbcS  oon  Den  ^ürefen  fchon  befept ; Dem  aber  ungeachtet , 
hielt  fie  fich  gleicbmobl  fo  tapffer , Da§  fte  fich  allDa  eingraben  unD  ^ofio 
faffen  funtcti.  Die  gute  Verrichtung  Diefer  metiigcn,  frifchte  Die  übrige  an, 
Daf?  feDerman  mit  ftreuDen  in  Die ©chüfe fprang unD  hinüber  fuhr,  alfoDaf 
als  Der  ©chmarm  oon  Der  ^ürcfifchen  ?lrmee  anFam,  Die  Ääpferl.  ju  pertrei- 
ben, fleh  fchon  <5000.  SD?ann  j'enfetts  befanDen,  Die  Da  im  ©tanD  maren  Die 
^ürcfifchen  Unfälle  auSpibalten , bijj  Daf?  Die  ©cbiff^Brütfe  fertig,  unD 
Die  ganfee  5lrmcc  hinüber  mar. 

-Diefe  Uberfepung  brachte  Den  £briflen  einen  groffen  Vortbeil , unter 
anDem  DaDurd),  Daf?  Die  ^ürrfifchen  ©eneralen,  ncmlich  Der  3enfin  Baf 
fa,  meldjer  fich  mehr  als  ein  SKebeU  als  Befehlshaber  aufführre,  unD  mb 
Der  Des  Hüpfers  Villen  commanDiren  molte , mie  mir  im  jebenDen  £apb 
tul  melDen  mollen,  mit  einanDer  Darüber  fehr  uneinig  morDen,  unD  Der  3cm 
fin,  Der  Die  ©chulD  Der  nicht  »ermehrten  Uberfehung  auf  Den  ©crasfier 
fchob,  mit  feinen  Völtf ern  gar  bmmeg  gejogen  unD  Die  VorftoDt  oon  ©rie= 
chifc*'  VSeiffenburg  felbfi  in  BranD  gefieeft,  melden  aber  Die  Cbfitfen  noch 
guten  ^Ixils  gelöfchet. 

hierauf  gieng  Die  Belagerung  mit  ©cmalt  an,  unD  mährte  Den  gatv 
feen  Slugujium  hinDurch  , ohne  Daf  Die  ^ürefen  eine«  (Jntfap  magten. 
Volt  nun  aücS  *u  einem  ©eneral=©turm  fertig  mar,  (meil  Die  ^ürtfen 
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»en  Feinet  Capitulation  bfoenwoleen)  lieft  bet  ©hutfürfl  benfelben  bcp  abs.xvn, 
len  Angriffen , beten  j.  waren , jugieicb  anlauffen  : Auf  bet  einen  ©eite 
Farn  man  balb  auf  bie  Breche,  unb  fanb  bet  ©burfürft  ftch  perfönlid)  bep 
Dem  ©türm  in  bem  ©raben , allwo  er  auch  an  bcm  Bacfcn  »on  einem 
*J>fcil  blcfjirf  warb,  auf  einem  Der  wichtigen  Singriffen  aber  erfebien  eine  um 
»ermuthete  groffe  ©chwarigFeit  ; bann  ba  man  fd)on  würcflid;  auf  bet 
Breche  ftunb , ba  fanb  man  erft  noch  einen  anbem  rieffen  unb  gefütterten 
©raben  »or  fid) , unb  gieng  bie  $?epnung  ber  ©encralen  Dahin,  Daft  man 
hier  bleiben  unb  ^ofto  faffen  folte ; ber  ©burfürft  aber,  ber  gerne  bie  <£t)* 
re  gehabt  hätte,  nod)  in  biefem  3:ag  bie  Geltung  ju  erobern,  weil  er  nicht 
allem  mit  bem  #erfjog  bon  2D?antua  ( ber  Sufcbens  halber  biefen  unb  ben 
»origen  gelb^ug  ftch  bep  ber  Armee  befunben)  barauf gewettet,  fonbem 
auch,  weil  ber  £er&og  üon  Sotbringen  im  Säger  würcflich  angeFommen 
war,  unb  alfo  bas  £>bet  = Commando  nächftens  &u  übernehmen  gebadete, 
munterte  bie  ©türmenbe  beft » mdglichft  auf,  unb  warb  »on  benfelben  alfo 
unterftübt,  baft  bie  heranbringenbe  £inDerfte,  bie  »onber  ©ehwärigfeit, 
fo  fich  auf  ber  Breche  jeigte,  nichts  wuften,  bie  Sßorbcrften  in  ben  ©ra- 
ben  hinab  fltcffen ; fanb  fiel)  alfo  eine  groffe  Anjabl  ©olbaten  unb  beren 
^beiis  wiber  2BiHen  in  bcm  ©raben,  bie  nunmehr  anberft  nicht  als  burch 
bie  $apfferPeit  ihrer  gauft  fich  weitern  2Beeg  ju  machen  wuften,  unb  nur 
nach  ben  ©türm  * Leitern  fehrpen.  3u  allem  ©lücf  aber  hatte  bie  gotfli* 
d)e  Sßorfehung  ihnen  folche  gleichfam  felbften  hingelehnet ; bann  einige 
»on  benen  ©türmenben  fanben  in  Dem  ©raben  ein  Häuflein  , worinnen 
bie  £>itfcben  ihren  Aufenthalt  gehabt;  DiefeS  Dctften  fit  alfobalb  ab,  unb  ®rte» 
fliegen  auf  ben  Satten  bes£)acheS  gleichfam  als  auf  einer  Seiter  gegen  Das  $:ür- 
tfifebe  Retranchement  hinauf,  beffen  fic  fich  auch  glücflid)  bemeifterten ; 
anbere  fuchten  fich  anbere  SOßeege  unb  ©elcgenheit.  ^nbefien  Drangen  SIS  er. 
auch  Die  übrige  £ommanbirten  auf  Den  anbem  Sofien  herein,  unb  gieng  obere, 
alfo  bie  ©tabt  innerhalb  2.  ©tunben  ftürmenber  .£>anD  über,  obne’baft 
biefer  erfchrocfliche  ©türm  ber  Ä'üpferlichen  Armee  fonberlich  t>ie(  $?antv 
fchafft  gePoflet , als  welcher  Sßerlurft  nicht  übet  700. SDJann  gefehlt  warb. 

3n  ber  ©tabt  warb  alles  nieber  gemacht,  auffer  2*0.  9D?ann,  bie  fleh  in 
bas  CafteU  begeben  unb  weifte  Jahnen  auSgcftecfet.  An  Reuten  aber  warb 
Fein  fo  groffer  Überfluß  gefunben,  weil  bie  ^ürefen,  ba  bie  ^üpfcrliche  Ar= 
mee  über  bie  ©aw  gegangen,  ihre  befte  ©achen  in  mehr  als  ioco.  ©chif« 
fen  bie  £)onau  hinab  gerettet  hatten. 

Unter  währenber  Belagerung  haben  bie  Äapferl.  auch  ©emenbria,  um^rintj 
ter  SBelgrab  gelegen,  eingenommen.  9lach  Der  Belagerung  gieng  ^>rin^e°ui<. 
£ouis  »on  Baaben  mit  einem  Datachement  über  bie  ©aw  in Boftnicn , lÄS* 
um  aüba  bas  Sanb  in  Contribution  ju  fefcen,  unb  ben  bafelbjhgen  Baf  licten 

fa,  welch«?  mit  aoooo.Ü)tonn  im  gelbe  ftunb,  ju  bertreiben,  fo  ihm  auchetmff« 
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s.  XV IL  oermittelft  eines  febr  mcrcf  * unD  gleichfam  wunDetwürDigcn  ©iegS  glücf* 
lieh  gelungen , Dann  Der  ^rmfc,  auf  falfche  £unDfchafft  eines  SKaiben,  ba$ 
«in  feinblicheS  Corpo  in  Der  ^ähe  fepe,  fo  nur  6000.  C0?ann  ftarcf,  mit 
3000.  ^NferDen  gegen  Daflclbc  ausgegangen , ec  traf  aber  Das  Corpo  in 
1 cooo.  flarct  an,  unD  bat  nichts  Dcjto  weniger  mit  feinem  geringen 
fen  Dafelbe  auf  Daß  «ftaupt  gefchlagen  , Darauf  auch  ein  unD  anDere  QMäfce , 
als  33agnialuFa,  groornief)/  unD  Dergleichen,  erobert  worDen. 

2ärrfi*  X)er  QJerlurfl  oon  JßelgraD,  unD  Da  man  nunmehr  Die  ftegenbe  Ääofcrfc 
Mt  ®t’  d)e  SBaffen  auch  über  Ungarn  hinaus  in  ©eroien  blinefen  fahe,  unD  täglich 

<5*%  noch  weitern  Fortgang  bij?  in  Das  £crb  oon  Der  ^ürcfcp  fürchten  mufte , 

noch 1 brachte  Den  ^rürcfifchcn  £of  Dahin  , Da§  Der  neue  eingefebte  ^ürcfifdje 

SBicn.  Ääpfer  nunmehr  Den  ftrieDen,  Den  Der  33e*ier  bi&her  nur  fchrijftlich  gefucht, 

»crmittelfl  einer  würefiieben  ©efanDtfchafft , fo  er  nach  2Bien  aborDnete , 
behanDlen  liejj.  Slnfänalich  gaben  es  Die  ^ürefen  jiemlicf)  wohlfeil » wie 
aber  balD  hernach  Der  ftranböftfehe  Einfall  erfolget , unD  fte  Daoon  Äunö; 
fchafft  beFamen,  fo  folgen  fie  gleich  an  hoher  ju  fpreeben,  unD  bep  Den  oor* 
gefchlagenen  58eDingnifen  fich  fchwärer  ju  erweifen,  boffenDe,  Da§  Diefe 
Derutig  ihre  ganbe  ©ache  wieDerum  auf  Die  J£)ohe  richten  folte  , Derent* 
willen  Dann  auch  Diefe  ungeteilte  $riebenS  ^anDlungen  ganb  frud&tlof?  ab» 
gelaufen. 

erotf»  2Ü 3aS  Ober-Ungarn  anbelangt,fo  machte  $6Felp  aODa  je  länger  je  fehlet 

Sn.  W*  $>9ur  / als  öeffn  Anhang  faum  mehr  in  1 500.  lieDerlicher  ^utfehe 
jjatftp.  beftutiD,  unD  muffe  noch  Daju  fehen,  Dajj  feine Qkfhrng SDfongatfch , (Die 
fa|f  oor  unüberwinDlid)  gehalten  worDen , inDcm  fie  auf  einem  teilen  §efc 
fen  gelegen)  weil  Die  58efabung  wegen  ©elD-Oftangei  nicht  mehr  fechten  wob 
te,  fich  nach  auSgetanbener  Drep;  jähriger  ßloquade  an  Den  ©eneral  £a* 
raffa,  feine  ©emablin  aber  in  Ääpferlichen  ©d)ub,  naher  SOßien,  oon  Dar 
fte  ohne  Ääpferl.  Grrlaubnif?  nicf>t  Weggehen  folte,  ergeben  muffe.  ©enDva-- 
gobifchcn  ÄinDern  aber,  Die  fie  oon  ihrer  erffen  (Jt>e  hatte,  wurDen  alk  ihre 
©üter  wieDer  eingeraumt,  Doch  fo,  Da§  9)?ongatfch  unD  anDere  oete  Orte 
mit  £äoferlid)en  Söolcfern  befebt  bleiben  folten. 

3n  ©iebenbürgen  febte  es  jwar  jwifeben  Den  ©tänDen  unD  Der  £äp< 
ferl.  SDJilib  ein  unD  anDere  Unannebmltchfeiten,  unD  abfonDcrlich  wolfe  Stow 
f aDt  ftch  wiDcrfeben ; wie  eS  aber  Den  ©rnft  fahe,  Frod)  es  jum  €reub,  unD 
wüte  Der  fttirff  2ibafft,  Deme  Die  (Jrb  * ftolge  oor  feine  Sftadfömmlinge  be* 
fanget  warD,  Die  ©ad)en  Durch  feine  Authorität  fo  wohl  *u  führen,  Dajj 
ganb  ©iebenbürgen  Der  Pforte  einen  oölligen  $lbfag  s -Brieff  uberfchiefte,  unD 
fich  einfältiglid)  Dem  ^äpferl.  ©ehorfam  unterwarf , welches  Dann  um  fo 
Oiel  mehr  oon  allen© infälien  fich  iu  beDccfen/Die^ejlung  £ippa,fo  an  Der^ljeif 
unD  Den  ©iebenbürgifchen  ©ränben  ltgt,  belagert  unD  erobert  warD. 
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9fid)t  weniger  fieng  auch  Die  SOBaOachco  an , Die  Sfrme  nach  Dem  £äp;  s.  xm 
ferl.  (Schuh  auSjuffrecfen.  2)annmeil,  anffatt  Des  perfforbenen  Jfbofpo» 

Dar«/  Das  QÖolcf  Deffen  Lettern  unD  Cancer  33ranfowan  jtim  dürften  er* 
wählt,  Die  Pforte  aber  ihn  nic^f  annebmen,  fonDern  Pielmebr  Den  ^ofclp  allDa 
einfefcen  molte,  fo  fabe  Q3ranfowan  fein  beffer  Mittel  fleh  in  feinem  neuen 
§ür|fentl)um  ju  erhalten,  als  Durch  £ülffe Ääpferl.  SDfafcftüt,  ju  welcher  er 
auch  eine  eigene  ©efanDtfchafft  De&balben  abfertigte , unD  feine  Unterwerf* 
fung  anbote ; ehe  man  aber  oon  Ääpferl.  (Seite  ihm  Der  SfotbDurfft  nach 
bepffeben  unD  fich  in  rechte  Sßerfaffung  feljen  funte  ( Dann  Diefer  Nation 
gar  übel  ju  trauen ) fo  batte  ^ofelp  unD  Die  ^artarn  febon  eine  gewal- 
tige 93ecwüffung  in  felbigem  CanD  Perurfachet. 

3nDemc  nun  Die  QMücfs  * unD  ©iegeS»  (Sonne  gegen  Offen  Denen  Ääp* 
ferl.  l2ßaffen  aller  Orten  glänzte,  unD  Die  ©utes  beDeutenDe  2lbler  faff  bep 
allen  (Schlachten  Den  Ääpferl.  Slrmeen  oorflogen , unD  ihnen  gleicbfam  Den 
Qßecg  neigten,  funte  gegen  2Beften  Die  €ron  ^ranefreid^  folcheS  nicht  wol 
pertragen,  fonDern  oermepnte,  (wie  man  fie  insgemein  befdbulDiget ) an 
ihrer  (Seite  werDe  fo  t>iel  Perioden,  als  Ääpferl.  SDJajeffüt  ferner  oon  Den 
^ürefen  gewinnen  würbe. 

<2Bolte  Derowegen  lieber  Den  auf  20.  3abr  gefchloffenen 
©fiOffanD  brechen,  unD  Dasjenige  was  ihr  in  folgern  eingeraumet  worben, 
mit  auf  Daß  (Spiel  fe&en,  als  jugeben,  Da§  Ääpferl.  S0?ajefb.  über  Q5elgraD  mit  6fta 
hinaus  Dero  Jpenfdjafft  noch  weiter  in  Das  ^ürcfifdje  erftreefen  folte.  JWmi. 

SDiefen  £ntfchlu§  aber  ni  ergreiffen,  bewogen  Den  Äönig  garPcrfchieDe*^)/" 
ne  Urfadben  : & fabe  Die  Käpferl.  Waffen  in  Ungarn  auf  Der  bochffen  (Spi= 
he  Pom  (Sieg,  alfo  Da§  er  erwarten  muffe,  Daf?  Die  ^ürtfen , im  $all  ihnen 
nicht  ebeffcnS  £ülffe  miDerfübre,  gejmungen  wären,  einen  Trieben  ju  fchlief* 
fen,  wie  man  ihnen  Denfelben  fürfdbreiben  würbe,  welches  Dem  £auS  Oejfet» 
reich  einen  afl&u  groffen  Zuwachs  brächte.  Sumanbern,  fo  muffe  er  wol, 
ba§  er  bep  Dem  <2Baffen  * ©tiUjfanD  Das  Diomifche  SKeich  unD  Die  £ron 
(Spanien  gar  |u  hart  gehalten,  unD  Diefe  Seit  über  ein  unD  anjferS  oorge* 
nommen,  welches  man  an  (Seifen  Des  Reichs  Por  öffentliche  SuwiDerbanD* 
jungen  Des  ^Baffen  - ©tillffanDS  hielt , Daher  er  in  (Sorgen  ffunD,  Da§,  fo 
balD  man  mit  Dem  ^ürefen  fertig  wäre,  man  mit  Der  ganfjen  fi'ecjreicfjen 
Slrmee  ihm  auf  Den  4balS  fommen  unD  2BieDererffattung  fudben  Döifftc,  wie 
man  Dann  Deffen  fleh  ein  unD  anDem  Orts  in  ^eutfchlanD  fchon  Deutlich  ge» 
nug  hatte  perlauten  laffen.  Sum  Dritten,  fo  war  Der  Friedens  Spruch  *wi» 
fd)en  ^rancfreich  unD  «ftollanb  wegen  Der  Snglifchen  jTjänDel  fchon  fo  gut  als 
erflärt;  unD  nicht  *u  hoffen,  Da§  (Spanien  unD  Das  fKeich  £ol!anb  J£)ül|flo§ 
laffen  wtirDe.  <2Bas  aber  Dem  $afj  Den  53oDen  gar  auSffieÜ,  war  pierDtenS, 

Da§  eben  um  Diefe  Seit  (Sburfürff  €0?arimilian  Henrich  Pon  (fölln  mit  $:oD 
abgieng,  nub  «jeigten  fich  Die  Capitulares  mebrffentbeils,  Dßjj  fie  Den  ^rin* 
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s.  xvii  feen  2Eilhelm  pon  ftürftenberg  (ben  fic  \>orr>in,n>iett>o(  wiber  $äbffl.  #etltgPe  it 
9Ü}iQen,jum  Coadjutoreobet  $?itbelffer  erliefet  batten)  jum  (Eburfürflen  et* 
wählen  wolten.  SOBie  nun  biefcö  ein  Jöen  war,  bet  ganfe  von  bet  ftranfeofi* 
fifeen  (Seite  abhienge , aud)  ba  er  Coadjutor  war , unb  alles  ju  fagen  hat= 
te,  in  ben  (£6lnifcfeen  unb  güttigifcfeen  Teilungen  benen  ftranfeofen  Piel  SSor* 
tbeile  eingeraumt,  alfo  wiberfefete  liefe  Der  Ääpferl.  4bof  wiDer  biefe  ^ßafel 
auf  alle  SBeife , unb  braefete  bep  bem  ^äbffli<hen.£)Df  juwegen,  ba&  auefe 

, biefer  fothaner  IBafel  ttöHig juwiber  mar , hingegen  Des  Cburfürfkn  in  Bäp» 
ern  £ennBruber  3ofcpbo  ©ernenn,  bet  Bifeboffm  ftrepfingen  unb  SKe* 
genfpurg  mat/bic  ^abftl.  SBerwilligung  unb  baö©tn>äblung£  Breve  ertbeilte ; 
ba  bann  erfolgt,  weil  ^tittfe  2Bilbelm  allbeteit  33ifd>off  ju  ©trafjburg  war, 
unb  alfo  nac^>  ben  Canones  nicht  erwählt,  fonbern  nur  potlulirt  werben 
Punte , ju  einer  folcfeen  Poftulacion  aber  orbentlicfe  &wei)  ©rittel  pon  bm 
©timmen  erforbert  werben , bie  er  niefet  poDFommen  jufammen  ju  bringen 
permoefete , ^Jrinfe  3ofepfe  Siemens  aber  bie  ^äbjtliefee  QJerwißigung  unb 
bas  ©rwäblungfcBreve  por  fiefe  batte , ba§  berfelbe , obfefeon  burefe  bie  wc* 
niacte  ©timmen  erwählt , folcfee  2ßabl  auefe  pon  ^äbfKiefeer  «£>eiligfeit  be* 
(tätiget , beS  ^rinfe  ‘JBilfeelmS  Poftulation  aber  perworffen  worben. 

3nbem  nun  ber  ftranfeäftfcfee  £of  folcfeergejlalt  bie  Sälnifcfe  unb  £üt» 
tigifefee  QMäfee  hatte  raumen  müffen , Daneben  aberjlcfe,  wann  ber  ^trreferv 
Ärieg  geenbet , eines  ÄriegS  Pom  Üleiefe  unfehlbar  Perfabe , fo  weite  er  naefe 
feinet  ^olitic  lieber  noefe  bei>  Seiten,  unb  ba  er  feiner  ©eitet  benSBortbeil 
in  Jfbanben  unb  bie  Sölnifcfe  unb  güttigifefeen  QMäfee  noefe  befefet  batte,  auefe 
benÄäpferl.  ^)ofin  ben  $ürcfem£rleg  noefe oerwief eit,  juglciefe  bie @rän* 
feen  pon  ^eutfefelanb  ganfe  offen  unb  entbläffet  mufte,  über  bie  ©ebranefen 
beS  SGBaffenKStillftanbS  hinüber  fpringen  unb  lieber  ben  erffen  ©efelag  ba? 
fo  gar  guter  (Gelegenheit  austbeilen,  als  folefeen , wann  bie  (Geltalt  ber  ©a= 
efeen  ftd)  geänbert,  erft  erwarten,  ©olefeem  naefe  ruefte  ^ranefreiefe,  dI>* 
neporber  ben  Ärieg  anjufünben,  mit  einem  Corpo  ponungefebr  12000. 
«Wann  tmgerfebens  in  bie  ‘Pfalfe,  unter  bem  SÖorwanb,  ber  Madame 
d’ßrleans,  feiner  ©efewägerin , ju  ihren  permepnten  Slnforberungen  (ba* 
pon  biebepor  gebanbelt  worben)  $u  Perbelffen,  unb  nahm  ÄäpferSlautem 
unb  Gteuftattanber  £arb  ein  , bie  Hefe  aud),  weil fte feine  #ülff  ju  hoffen 
hatten , gleich  ergaben,  ©arauf  giengen  bie  commanbirenbe  Marechaux 
CäDuras  unb  ^DtontdaS  noefe  weiter , nötigten  bie  fKcicfes  ©täbte  ©pepec 
unb  <2BormS , unb  anbere  bort  herum  liegenbe  ^Mäfee,  ftranfeöftfcfee  Befa* 
feung  eimunehmen,  unb  brachten  enblicfegar  bie  Belagerung  por  Philip* 
bürg.  6S  gab  auefe  ber  Äämg  ein  Manifeft  heraus , in  welchem  er  bie  Ur* 
faefeen  Des  Kriegs  auf  bie  Stogfpurgifcfee  Ligam , bie  Unftcfeerheit  beö  2ßafi 
fen  ©tiüflanötf , ber  £erfeogin  pon  ßrleanö  perwaigerter  Satislaäion , unb 
bem  3>rinfe  Wbelm  gegebene  5luöfcfelteffung  ju  €äln,  pornemlicfe  legte, 
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&ocfe  (Id?  babep  an  erböte,  ba§ , wann  man  jwifffeen  October  unb  i . 3anua*s.  xvn. 
rti  Den  fJBafiremSnllffanD  in  einen  oollfommenen  ^ricDen  oerwanbeln,  unt> 

Brinfc  (2Bilbclmen  als  £burfürffen  oon  €6ln  erfennen  würbe,,  fo  weite  ec 
jo  wol  ‘JM'ilipSburg  als  grepburg  gefffeleifft  roieber  geben , unb  wegen  ber 
Gl?ur  jbfäl&ifcfecn  anforberungen  ffd)  mit  ©elb  abffnben  (affen. 

©te  Belagerung  ^bilipSburg  währte  nic^r  langer  alsetwan  brep  '2ßo»  UbiW« 
efeen,  bannbie  QSeffung  an  fielen  0tucfen  Mangel  litte , fo  man  biefer^™1* 
3<it,  ba  man  gar  *u  nätfeig  mit  bem  ^ürefen  ju  tbun  batte,  unb  ffd?  wegen  0011, 
granefreieb  auf  ben  SHSaffcn  ©tillffanb  »erlief , fo  gefefewmb  nicht  bat  belff 
fen  fonnen ; fo  woltcn  auch  bie  Benachbarte , Denen  boefe  am  meinen  an 
Erhaltung  Dicfer  Q3eflung  gelegen  war,  hier  nichts  bei? tragen. 

2ßät>rcnber  folcfeer  Belagerung^  Seit  aber  breiteten  bie  granfcofen  fiefe®1^^ 
in  0cfewabeti  unb  am  Dibeinffrom  auf,  fo  weit  fte  funten,  bemäcfetigtenltj.^;^ 
ffefe  Der  0taDt  £epbelberg,  ^forbbetm , ^etlbrunn,  Sßimpffen,  Cnjliwfenü&r. 
gen , unb  bicler  anberer  Orte , unb  fanben  nirgenb  'SBiDerffanb  als  ju  <Ko*  ftrt«. 
tenburg  an  Der  Zauber , aUwo  fte  (Ar  ab;icben  muffen,  ja  Der  Sbnrfürff  bon 
Sfläpnb  felbffen  lieg  ffefe  Überreben,  Da§  er  feine  »ornebme  J&auph  (Stabt 
fDläpnh  ben  granfcofen  einraumte. 

0o  balb  ^bilipöburg  bezwungen  war,  ffengen  bie  granfeofen,  bieS**^«* 
nunmehr  burefe  ben  Dauphin  felbff  commanbirt  würben,  an,  etwas  lauter  jj^c"  t 
«IS  »orber  pfpreefeen,  man  bielt  in  ben  Orten,  bie  man  eingenommen  bahren  am 
te,  ganb  nichts  oon  ben  gemachten  Capitulationen , ob  fclbige  gleich  ber  3tb«u»* 
Dauphin  felbff  unterffferieben  batte;  Manheim  warb  gleichfalls  belagert,  ©**•■• 
unb  nach  Fur&em  SLßiberffattb , weil  bie  Befabung  gegen  bem  ©ommen- 
banten  rebellirt,  übermeiffert.  ©er  ©eneral  de  gequierS  ffreiffte  mit  einem 
«ringen  Detachement  oon  1200.  ^ferben  burch  ganb  0cfewaben  unb 
granefen,  unb  febte  alles  in  Contribution,  worjuauch  Reffen;  ©armffatt 
ffd)  oerffeben  muffe.  SRicht  weniger  fuebte  man  bei?  bem  ©burfürffen  in 
(gaebfen,  unb  ben  Braunfcbwetgiffben  Jpäufern,  wie  aueb  bei;  ©burBäp; 
trn  eine  Neutralität  ju  erhalten,  unb  muffe  jroar  Bäpern,  weil  Deren  <B6J* 
cf  er  noch  niebt  an  Der  0teDc,  Der  gequierS  aber  oor  ben  Choren  war , im 
Slnfang  etwas  gelinbe  0äiten  aufjieben.  0acbfen  unb  Braunfcbweig  aber 
feblugen  alle  ^ractaten  mit  granefreieb  runb  ab,  unb  lieffen  ihre  C2?6lcfer  an= 
marfefeirren  \ uw  wenigffenS  inbeffen  graneffurt  ju  bebeefen , bi§  man  oon 
Reichs  wegen  weitere  Slnffalt  machen  funte.  9?icbt  weniger  mutbete  man 
auch  Der  Qkffung  ÜvbeinfcIS  (wobin  JfreffemCafi'd  gleich  einige  ‘■WannfcbafFt 
gefefeieft)  wie  auch  ber  ©bur^rierifefeen  QSeffung  ©oblenfc  unb  ©brenbreifc 
ffein  ju,  nach  bem  ^äpnbiffhen  Tempel  granpüfifcfee Befabung eirjunefe; 
men , befam  aber  an  bepben  Orten  abfcfeldglicfee  Antwort , worüber  ber 
S?6nig,  ber  (ich  flattirt  ben  ganzen  SKbeinffrom  fefeon  in  feinen  £änbeti  ju 
feaben,  alfo  entrüffet  warb , Daf  er  ©oblcnh  fefearffbombarbirt,  unb  über 
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S.  xvii.  Die  Jbclffte  in  Die  21fd)e  gelegt , auch  nadjgenDS  Die  <Stabt=$}auren  bon  ^rt- 
er  ganfclich  fchlaffen  laffen.  (JnDüch  fam  Die  SKeptje  aud)  bor  ftrancfen* 
tbal,  toelc^eö  nach  wenigem  SOßiDerftanD  fid)  gleid)fü[is  ergeben  muffe»  ©ie 
wagten  aud)  ctroaö  auf  (BcbornDorff,  im  SBürtembergefrLanD , wurDen  aber 
allba  abgewiefen. 

©u  3mmittel(t  nun  Da  Die  ftran&ofen  fln  &em  «Kheinfirom  unb  in  @e&wa* 

S^n^'.ben  alfo  Den  Reiftet  fpielten , jogen  (leb  Die  2lDiirten  Gruppen  bon  ©adj>* 
etwa«  fen  unD  Lüneburgern  immer  fUtcfer  jufammen,  unD  langten  auch  Die  0d>n>& 
eingepau  bifche,  Sräncfifche  unDanDere  ^Regimenter  aus  Ungarn  an,  alfo,  Da§  Die 
ten.  gtanfcofen  fid)  gar  *u  weit  auSjubreiten  nid>t  mebr  getrauten , fonbem  ihre 
sBölcfer  unter  Dem  ftcquierS  wieber  juruef  rufften , auch  ihre  Q3efa&ungen 
in  @d)«xiben  unD  ftranefen , nachbem  fie  Die  Orte  bother  geplünDcrt,  unD 
jum  ^beil  oerbrannt , aud)  alle  (Stucfe  mit  hinweg  .geführt,  (alles  miber 
Den  getroffenen  Accord)  naher  Q)hilipöburg  juruef  jogeiu  - 
Xet>  te«  (9$  tbflt  auch  £>icfcö  unruhige  3ahr  unglütflid)  Dem  tapffero  ©)ui* 
dürften  ftriebricb  Wilhelm  bon  JöranDenburg,  wcld)er  in  felbigem  feinen 
benburq.  großen  ©eift  aufgab. 

An.  16S9 . £)en  ganzen  hinter  binbureb  haufeten  Die  Jranbofen  in  Der  Q>fal$ 

fehr  graufam , brannten  biel  fchöne  Orte  ab,  plünDerten  anDere  aus,  unD 
berübten  groffe  SfoSgelaffenheiten , worbep  Der  Brigadier  de  CÜMacfich  bot 
anDern  gebrauchen  laffen , unD  einen  febwarfcen  tarnen,  wie  in  hörigem 
Sftieg  Der  9)?orDbrenncr  la  tröffe , erworben, 
grantje.  <2Beil  nun  bep  Slnwachfung  Der  Sllliirten  $tod)t , Da  auf  Dem  2Reid)fc 
p»«<  ^agbom  ganzen  9Reich  Srancf  reich  oor  IJcinD  erflart  war,  unD  biel  SRc* 
nacno?te  gimenter  aus  Ungarn  heraus  marfchirt,  Die  Alliantz  auch  mit  (Spanien, 
omiKbtin  #ollanD  unD  Dem  neuen  Äonig  in  SngeBanb  Q35iH)clmo  genau  war  gefcfelof* 
etrom.  fen  worben,  DerÄünigwolfahe,  Dag  er  biffeits  SRheinS  feinen  bejten  $uf 
behalten  F6nne , fo  wolle  er  g!eid)Wol  auch  Den  Unferigen  «Den  Unterhalt  all; 
Da  benehmen , tfeefte  Derobalben  in  33ranD , unD  fprengte  alle  Dort  herum 
liegenbe  faltbare  Orte,  als  £epDclberg,  Offenburg,  Manheim,  unDDets 
gleichen,  ungeachtet  fie  Die  58ranDfchahung  richtig  bejablf , unb  man  unter 
. Des  Dauphins  J£)anb  fie  bep  ihrer  Ubergab,  bor  all  Dergleichen  feinDlichen 
^erfahren  berfichert  hatte:  (Oie  ©tue«  unb  Munition  nahmen  Die  ^ran* 
hofen  mit  fich,  Das  Proviant  aber  berbrannte  man  oberwurffes  in  Dal 
2Baffer.  ^Bor  Dem  f leinen  (Stübtlein  Ober-Äir d),  unweit  ©trafjburg, 
welches  mit  @äcbfifcb«n  Q3ö(cfem  befefctwar,  wolten  fie  ein  gleiches  bec* 
fuchen,  würben  aber  aUbatapffer  abgewiefen. 

Unter  on»  Sftacbbem  fie , was  biffeits  SRbeinS  gelegen , fahl  gemacht , unb  fürefr 
ten  muffen , Die  2Wiirten  D6rfften  fenfeits  5Ki)dnS  ^ojio  faffen , unD  pon 
f Daraus  ihnen  im  ©faß  S)ampf  machen,  fo  fiengen  fie  auf  fefbiger  ©eite 
iGnrmi.  «ine  gleichmäßige  Sßccwüfiung  qn ; ^tobronntm  unb  fchleifften  Die  uralte 

'unD 


(Teu tfdje  (Befd?i4ten. 


n* 

unb  fc^onc  (Stabt  ©peper , Die  bifjljer  bem  SRekbö  £ammer»@eritbt  fo  fan-  s.  xvh. 
ge  Seit  ben  SOBobn^lab  gegeben,  unb  in  biefem  Slbfeben , bep  allen  »ori» 
gen  Kriegen  unangefochten  gelaffen  morben , unb  führten  bie  noch  oorban» 
bene  Afta  (bann  baO  £aupt-Archiv  mar  »or  beren  Slnnäberung  fchon  auf 
grancffurtgebracht  worben)  mit  (ich  binmeg.  Schärten  alfo  Dtefen  ©ib 
Der  QerechtigPeit , unb  brachten  ihn  in  folcbe  Serrimung , ba§  er  lange  Seit 
unergänbt  bleiben  mutfe , weil  feine  grofi*e  9veid)ö  ©tabt  baä  £ammer=©e» 
riebt  gerne  einnebmen  molte;  bi{?  man  enblicb  Mittel  geftmben,  e$  in  bie 
fleine  ©tabt  2ßeblar  einjufchieben , aümoerft  Anno  1593.  bie  Sefliones 
wieber  angefangen.  £ben  biefe  ‘Serbeerung  miebcrfubr  auch  öer  (Stabt 
2Bormö,  Oppenheim , unb  anbern.  Unb  mar  noch  baö  Stöerfchlimmjte , 

Daf?  man  Durch  ganb  ^eutfchlanb  SDlorbbrenner  auögefchicft,  melche  bi« 
unb  mieber  Branb  angefhfftet,  bergleichen  auch  einer  in  ber  königliche* 
•£aupfc©tabt  ^rag  entfianben,  melcher  2000.  Raufer  »erjebret.  ©efr- 
halben  man  in  ^eutfchlanb  überall  forgfdltige  pachten  angcflellet  bat. 

2ln  ber  anbern  ©eite  »on  ^eutfchlanb,  nemlich  gegen  iftieberlanD,  bat» 
ten  bie  fttanbofen  jmar  auch  ihre  flauen  audgeflrecfet,  unb  Das  ©tifft  güt* 
tig geimutigen , baj?  ei  mit  ihnen  bie  Neutralität,  unb  bie  ©chleijfung  ber 
Citadelle  »on  Küttig  fammt  einer  jährlichen  Branbfchabung  oon  f 0000.  fl. 
angefefct , bagegen  bie  ftranbofen  £up  unb  anbere  gütrigifche  Orte  (attfge» 
nommen  ©inant)  mieber  ju  geben  oerfprochen.  (5s  funte  aber  biefe  Neu- 
tralität nicht  langbauren,  bann  bie  gütlicher  mürben  »on  käpferl.  S9?aje* 
flät  unb  ben  ££.  ©taaten  genötbiget,  biefelbe  mieber  aufjufagen,  unb  bie 
bep  (ich  babenbe  ftranböftfehe  ©ütet  auf  200000.  Chalet  mertb  hinauf  ju 
geben.  ©0  giengen  auch  ein  unb  anbere  gliicflidje  ©chcrrmübel  imifchett 
Denen  Branbenburgifcben  unb  ben  in  bem  ©tifpt  £öln  liegenben  $ranbo» 
fen  »or , melche  bie  lebtern  nötbigte,  ein  unb  anbere  Oerter , fo  mol  im  £öb 
nifchen  aW  ©ülchifchen , infonberbeit  Slnbernach  unb  ‘jfteua,  ju  »erlaffen. 

lOamit  nun  ber  £Kbein|trom  »on  9\aub  unb  Branb  auf  Daä  ebifte 
möchte  befrepet  merben , fo  würben  iu  gleicher  Seit  jt»ep  Belagerungen,  bie 
eine»on9)?äpnb,  unter  bem  Verbog  »on  gotbringen,  bie  anbere  »onkäp» 
fer^mebrt  unter  bem  Sburfürflen  »on  Branbenburg,  »orgenommen;  Ääp» 
ferömebrt  muffe  (ich  balb  ergeben , meil  es  »on  fo  großer  ©tärefe  nicht 
mar,  worauf  alfofort  Die  Belagerung  »onBonn  »orgenommen  marb. 

SWäpnb  aber  tbatgroffcnSZBiberftonb,  bann  in  folchem  lag  ber  Mar-  Btötmb 
quis  d’UveUeö  mit  ioooo.  $jann  Befabung.  3m  Cagcc  mar  nebft  bem 
Verbog  »on  gotbringen  audbber  £burfürfl  »on  Bäpem  unb  ber  »on©ach- Uflert' 
fen  in  ^>erfon , unb  marb  baffelbe  über  <50000. SWann  ftarcf  gefchäbet,  unb 
an  bibigen  Angriffen  nicht aefepref,  gehalten  bannenblich  ein  £aupt=©turm 
auf  bie  Contrefcarpe  gefepabe,  ber  bi§2lbenbi  um  fechö  Ubr  mäbrte,  mit 
folcher  2Butb  unb  ^achbrucf,  Dag  bie  Sranbofen  felbfien  befarouen,  bag 
UL^heil,  £t  • fte 
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S.XVU.  fle  Dergleichen  ihr  Sebtag  nicht  gefehen , maffen  ftc  Dann  auch  Die  Contref- 
carpe  »etlaffen  muffen.  $?an  fhuiDc  in  ©orgen  , eg  roücDc  nach  £robe-' 
rung  Der  Contrefcarpe  Die  $3ejfting  fclbften , an  welcher  noch  feine  rechte 
Breche  nicht  gcföoffcn  war,  nocf>  t>iel  Slrbeit  machen  ; unoermuthet  aber 
Iie§  Der  Marquis  d’Uveüeg  Die  Chamadefchlagen,  unD  erböte  einen  Accord, 
Der  ihm  nach  aller  ^riegö  Sanier  oermidiget  mar : 9)?an  fchrieb  Die  gefchwim 
De  Ubergab  ju,  einer  glücklichen  Bomben,  welche  ihre  ^ulocr-^iihl  unö 
Magazin  ruinirt,  unD  ihnen  DaDurch  $lbgang  an  Alunition  oerurfachet  hatte. 
®ie  auch  3»  gleicher  Seit  , alg  man  oor  9)?äpn&  lag  / warb  auch  bon  Dem  €hup 
»cmn.  fürffen  »on  BranDenburg  mit  feinen  eigenen , Den  $D?ünffcrifchen  unD  anDem 
älliirten  SBölcfern  Die  Belagerung  oon  Bonn  (wie  oben  gcDachO  in  welches 
' Der  Baron  d’?(gfelD  mit  sooo.  SDlann  lag,  borgenommen.  2infdnglic& 
jwar , weil  man  fid)  nicht  ftarck  genug  rouffe , warb  eg  nur  auf  eine  Born* 
barDirung  angetragen  , welche  auch  fo  hefftig  gefchahe , Dag  Darüber  Die 
sanfte  fd)6ne  ©taöt  unD  £bur=£6llnifche  tRefiDcnft  in  Die  Slfche  berftel ; weil 
aber  Die  ftranfcöllfche  Befa&ung  ftch  hieran  nicht  fehrte , fonDern  auf  ihren 
Sofien  blteb  , fo  mufle  man  jur  förmlichen  Belagerung  fehreiten , bep  web 
eher , weil  man  einige  Sßülcfcr  bon  Der  BelagernDen  5lrmee  fo  wol  in  Bra* 
bant  alg  nach  SDMpnfc  hatte fehiefen  muffen,  eg  jiemlich langfam  her gieng, 
alfo , Da§  man  fafl  an  Der  Eroberung  anfteng  ju  jweiffen , wie  aber  $D?dpn£ 
bezwungen  worDen,  unD  Die  £aupt=2lrmee  gleichfalls  nacher  Bonn  mar* 
fchiren  funte , Da  warD  Der  ©ache  balD  eine  anDere  unD  folche  ©eflalt  gege* 
Unter«  ben , Dag  d’SJgfdb , Dem  fchon  fein  Magazin  ruinirt  war,  nach  überffanDe* 
•txrt.  nem  ©türm  capituliren  rnufle. 

S)ie  ^ranhöfifche  2trmce  unter  Dem  Marechal  de  Siurag  am  9\l>ein, 
unD  Dem  Marechal  de  Boufleurg  an  Der  5J?ofel  fanDen  ftch  nicht  im  ©tan* 
De  einen  Sntfab  Der  belagerten  ^Mähe  SDMpnfc  unD  Bann  *u  wagen,  fonDern 
fuchtennur,  bermittelfl  gemachter  £inDerung , einen  ^heil  bom  SSolcf  bon 
Denen  Belagerungen  wegjujtchen , unD  DaDurd)  Die  Eroberung  fchwärer  ju 
machen;  ju  folchem  (JnDe  griffe  S)urag  erftlith  Die  ©taDt  ^eiDelberg  an, 
nachDem  aber  Diefelbe  einen  Sntfafc  big  in  4000.  ‘Dftann  ftarcf  hinein  beforn* 
men , lie§  er  Daoon  wieDer  ab , unD  gieng  auf  Die  Bäprifchen  unD  Crepg* 
Die  Q36lcfer  log , Die  unter  Dem  Bäprifchen  Oeneral  ©ereni  in  unD  um  Bretten 
Wftdb«.  unD  Bruchfal  flunDen , Dag  £anD  oor  feindlichem  Einfall  ju  beDecfen ; und 
weil  ©ereni  feiner  ©chanfc  nicht  wol  warnabm  , unD  ftch  big  #cilbrunti 
ei«.  jwmcf  m 1 bebte  Der  geinD  Den  meinen  ^Ijeil  Der  Söölcfer  auf,  unD  febiefte 
einige  taufenD  Dabon  alg  Kriegs  = ©cfangene  gleichfam  im  Triumph  überall 
in  ^rancfreich  herum , oerheerten  hierauf  Dag  angrän&cnbc  <2Bürtembergi* 
fche , Daö  £>utlacbifche , BaaDifche  unD  Die  ^falfc  auf  Dag  ©raufamfle,  alb 
wo  er  alleg  in  Die  2lfd>e  legte.  2llg  aber  ©ereni  ftch  mit  Dem  <2Gtirtembcr; 
gifchen  3fugfchug.  UMooo.Sftan»  unD  einigen  Jpuffaren  mehrerg  berftüreft,. 
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unb bem ©uraS  wiebet auf  ben  £eib  gierig,  mufle  Diefctr  nach  5o«;£oui<S*xm 
jurucf  roetcten. 

2tn  Der  SOTofcI  eroberte  unb  oerbrannte  Der  Marecha!  de  SSoufTeurö  &fe 
©tabt  doebbtim  t muffe  aber , auf  $lnnäberung  einet*  JBranbenburgifcben 
Detachements  oonQ3onn,  nadjgebenbS  fleh  wichet  jttrutf  Rieben , naebbem 
et  auch  in  felbiger  ©egenb  greulichen  ©ebaben  getban.  21m  Rbtin:©trobm 
aber  batte  Die  ^ran^6fifct>e  ?5)?orD ^ ^actet  foldbee*  ©lief,  baf?  fafl  in  bet 
ganzen  *)>fal& , in  bet  SOlarggraffcbafft  IBaabcn , in  bem  ©pepergau  unD 
auf  bem  ^unbörücf  fein  bemauerteS  Ort  übrig  blieb , metd?eö  nicht  Die  oöllige 
QJerbeerung  auöfteben  mufle. 

©et  Äbnigoon  ©änemarcf  batte  bifjbeto  fleh  Piel  ju  genau  mitftranef  $a«e. 
reich  perbunben  erliefen , als  baf;  man  ftcb  bet  Neutralität  halber  flehet  aufmflt£ 
ibn  hätte  perlaffen  fönnen  ; Diefer  Urfacb  halben  warb  auf  alle  <2Beife  in  ibnjjfn^jjj, 
gehrungen,  fleh  Petbinblich  bierob  ju  erflären , unb  jugleidj  ben  (Streitig' De, 10«. 
feiten  mit  J^oif^tin  ein  dnbe  ju  machen,  babutcb  auch  foüiel  auSgemürcfet,  giiW«. 
.naebbem  bet  Verbog  pon  J^olftein  bie  ihm  gefabene  SBorfcbläge,  bas 
©cblefjwigifcbe  gegen  Olbenburg  unb  anbern  Satisfaäionen  auSjutaufcben, 
burdjauS  nicht  artnebmen  wollen , baf;  jwtfcben  ihm  unb  gebuchtem  Verbog 
ein  neuer  Vergleich  ju  Stltona  bet)  Hamburg  getroffen , in  felbigem  ber  dop* 
penbagifch«  unb  ^ontaineblauifche  ^rieben  betätiget , unb  bem  Verbog  fein 
Slntbeil  Pon  bem  Oerbogtbum  (Schleswig  mit  aller  Oberbenlichfeit  wichet 
eingeraumet , Doch  habet)  auch  wegen  ber  alten  ©cmeinfchafftlichen  Regie* 
rung  bep  bem  Porigen  ^erbringen  es  gelaffen  worben. 

ds  entfhjnb  auch  in  biefen  0.uartieren  eine  neue  Unruh , fo  ba  burch  ben 
^obrtfaH  bes  J£)erbogS 3ulii $ran&en Pon  ©aebfen  Naumburg,  beliebten 
öon  feiner  uralten  Jamilie , erwachfen,  wegen  ber  Nachfolge  in  felbigeS  £et* 
bogtbum ; baPon  aber  bie  nachfolgenbe  Seiten  ein  mebters  werben  ju  fagen 
bringen. 

©i&mal  erforbett  bie  Otbnung , baf?  wir  uns  auch  ju  ben  Ungarifchen 
©efchichten  wenben. 

5IBba  flattirten  fleh  bie  ^ürefen , baf?  entweber  ihre  nach  2Bien  abge* 
fertigte  ©efanbtfchafft  ihnen  einen  biflidjen  ^rieben , ober  aber  biefer  gelb* 

Sug , weil  man  pon  ben  ^üpferlichen  öiel  Regimenter  nach  bem  Rhein  fch»5 
efen  unb  alfo  bie  51rmee  febt  fcbwäcben  muffen , ben  Slnfang  Pom  ©lücf 
unb  SBorfbeil  wieber  bringen  folte. 

©er  Eingang  bes  1-689.  SabrS  wolte  fleh  jwat  baju  noch  fchfecht  an-3ffldb  ft 
laffett , bann  im  3anuario  mufle  fleh  bie  fchon  lang  eingefcbloffene  Heftung  !J':ljrün 
Sigeth  1 allwo  bie  SBefafcung  Pon  7000.  Sftann  burch  -Öunger  unb  Ärancfv  ^«eks* 
heit  bi§  auf 400.  abgenommen  batte,  ohne ©chwerbt=©treich  mit  Accord 
ergeben. 
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s.  xvu.  fanden  fid)  auch  ju  SCGien  einige  Deputate  bon  Dem  £ofpobar  rit 
Der  'ißaUachcp  ein , welche,  Die  Annäherung  Der  Ääpferlichen  Armee  befurch 
tenDe , fid)  erbotten,  Ääpferlicberr  Schuh  anjunebmen,  unD  Jährlich  einen  ge? 
wijfen  Tribut  ju  bejahlen,  fo  man  jroar  alfo  annahm,  Doch  aber  auf  Diefe  un? 
befiänbige  Nation  fein  groffe?  QJertrauen  fefcen  Durffte. 

£)ie  griebeng-^anDIungcn  ju  SOßicn  wollen  auch  gar  nicht  nadb  Der  ^ür? 
efen  ‘Jßunfch  bon  Statten  geben , Dann  man  forDcrte,  ju  (£rflattung  De?  ju? 
gefügten  Schaben? , Die  Abtrettung  bom  ganzen  Königreich  Ungarn , famt 
Daju  gehörigen  ^robinhien , Siebenbürgen , Serbien , 33ofnien  unD  33ul? 
garien , Die  Au?tilgung  Der  ^artarn , 6.  Millionen  baaren  (Selbe?  , jähfc 
lieh  2.  Mionen  Tribut  bon  Den  übrigen  ^ürcfifdjen  tanDcn  in  Europa 
unD  Die  Ablieferung  De?  Worfelt)  , welche?  Dann  Die  ^ürefen  jwar  in  33 e? 
Dencf  en  nahmen , aber  bor  unmögliche  £)inge  hielten , unD  Derobalben  Defh> 
ftärefer  jlchjum  ftelb^Sug  rüfleten. 

£)ie  Seinigcn  nun  um  fo  biel  mehr  anjufrifchen , jog  bißmal  Der  bor 
furhem  auf  Den  ^bron  gefegte  neue  Sultan  felbften  ju  ftelDe , unD  gelang  eö 
Den  Büreten , baß  fie , ehe  Die  Käpferliche  Armee  erfcheinen  funte , in  33of 
nien  Da?  Schloß  3«>ornicf , in  Serbien  aber  Da?  Schloß  ^obigraD  Durch 
Den  ^ötfclp  hinweg  fchnapten ; fie  bermepnten  eben  Dergleichen  in  Eroatim 
ju  tbun , würben  aber  bon  Dem  @raf  £)rafcowi&,  mit  einer  geringen  SWocßt/ 
bcßlicß  hcimgefchicfr. 

£)ie  Käpferlicbe  Armee  war  jwar  nicht  fonbetlich  unD  nicht  über  18000. 
SOlann  ftarcf , hatte  aber  jum  »foaupt  Den  2CunDer-  tapffern  unD  unter  Dem 
tarnen  bon  JJrinh  Coui?  SCelt-  befannten  Mrggrafen  bon3?aaDen. 
echtst  ©iefer , Damit  er  nicht  irgenb  bep  Dcrmaligen  täufften  De?  $ran|6ftfchen 
bet  ifir.  (Jinfall?  eine  furcht  berfpühren  ließ , gieng  auf  Befehl  De?  Käpferlichen  #of? 

Den  3:ürcfen  felbflen  biß  mitten  in  Serbien  Mnnbafft  entgegen , unD  traff 
rawu  einen  Seraefier , ober  ^tircfifchen  ©eneral , Deffen  Armee  40000.  $?ann 
ftarcf  war,  an  Dem  $luß  SDloraba,  Den  er  paßirt,  an;  welchen  er  auch 
2>en»o.  mit  folcher  3;apfferfeit  angriffe,  Daß  er  mit  einem  ^heil  feiner  Armee  gleich 
Die  flucht  nahm , unD  ob  er  wol  ein  berfchanfcte?  £ager  hatte , gleichwol  Da? 
rinnen  nicht  StanD  ju  holten  getraute , fonDern  Daffelbe  mit  aller  Artillerie 
unD  33eute  Den  0>riflen  überließ,  £)enen  fluchtigen  ^ürefen  warb  tapffet 
nachgefcfct,  unD  würben  unweit  3agoDina  noch  etlich  1000.  Sanitfchares 
erhafcht  unD  in  Die  Q>fanne  gehauen. 

item  t»ep  £>er  tapffere  ^rinh  £oui?  ruefte , um  Den  S^recfen  weiter  unD  weitet 
W ifa.  au?jubreiten , immer  fieffer  in  Serbien  hinein , unb  fanb  nach  einigen 

gen  Den  ^einb  , Der  jtch  immittelfl  mit  frifchen  SBölcfern  berflürefet , bep 
Siiffa  hinter  einem  regulären  unD  flarcfen  Retranchement  (Dann  Die  ^:ür? 
efen  hatten  einige  $tanfeöftfd)e  Ingenieurs  bep  (ich  / fo  ihnen  Die  Retranchi- 
rung  angaben)  alfo  bortheill>afft  poltirf  t Daß  e?  mit  Diefer  fchwachen  Strmee 

fie 
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fie  Darinnen  &u  bedingen  unmöglich  war ; ji<&  gleichfalls  aflba  tu  bcrf($an*s.  xm 
$en , ober  wieber  juruef  ju  geben , wäre  bieUeicht  bet  leichtefte  Üiatb  geroe- 
fen , allein  es  war  bie  2lnj!alt  mit  9lacbfubrung  Des  Proviants  Durch  Die 
CommiiTarios  fo  unjul^nglidf)  gemacht  gewefen  , baf?  man  in  bem  Saget 
«offen  Abgang  tjattc , unb  fich  gelungen  befanb  , nun  nicht  blof?  um  bie 
<*bre  Des  ©iegs , fonbern  auch  um  Das  SBrob  mit  bem  fteinb  JU  fragen. 

5H3eil  nun  bet  Burggraf  erfahren  , baf?  Das  ^ürcftfdje  Retranchement 
hinten  her  nicht  berfchloffen , fonbern  offen , fo  machte  er  einen  Um  - ^arfch 
m>ifd?en  einigen  ^Bergen  , um  bie  ^ürefen  auf  felbiger  ©eite  unb  in  bem 
ifiuefen  anjugreiffen.  ©ie  §:urcfcn  Funteti  es  jwar  bon  ben  JBergen  herab 
gar  Deutlich  feben , lieffen  aber , fich  auf  ihre  Stacht  berlaffenbe,  es  gefche* 
hen,  unb  Den  ^rinpen  anFommen,  ohne  fichtbeiter  fonberlid)  ju  bewegen, 
auffer  baf?  fie  ben  lincfen  Flügel  ein  unb  anbermal  anfielen ; allein  Da  es  mm 
Jgiaupt'  ^reffen  Farn  , entfiel  ihren  ©paben  abermal  bas  £erh , baf?  fie 
nach  auSgefianbenet  ein  unb  anberer  Salve  auf  bie  flucht  gebachten , unb 
obwol  ihre  eigene  Sanitfcharen  eine  Salve  auf  fte  gaben , um  fie  halten  ju 
machen , fich  Doch  nicht  hemmen  lieffen  , fonbern  enblich  mit  hellem  £auf; 
fen  Durchgiengen,  unb  weil  fie  feinen  anbern  SOBeeg  bor  ftchfaben,  Durch 
hie  9Wa  festen , in  welcher  ein  groffer  £auffe  bon  ihnen  erfoffen ; bie  alfo®«  I4# 
»erlaffene  3amtfcharen  muffen  ihnen  folgen,  unb  mithin  abermal  einen  febru*) 
henlichen  ©ieg  nebfi  Dem  ganzen  Säger  unb  groffen  SÖorratb  an  Proviant  ©»Pt 
Im  ©tich  laffen. 

Sflercfrotirbig  ifi , baf?  unter  wäbrenbem  Reffen  bem  55?arggrafen  bie 
geitung  , wie  baf?  bie  Sranfcofen  feine  ©taDt  unb  fd)6ne  Diefibenp  SBaaDen 
in  bie  Slfche  gelegt , mummen , tw  ficf>  aber  Darüber  fo  wenig  befiürpf, 
hafi  er  bielmehr  fich  befio  eifriger  borgefefct , feines  ©Habens  hier  an  ben 
^rurefen  fich  ju  erholen : Waffen  ihm  bann  auch  halb  Darauf  an  ©tattfeb 
ner  berlohmen  fieinern  SKeftbenb  ein  SeinwanbteS  .£auf? , ncmlich  Des 
jiers  fch6n  unb  groffes  Seit,  ju  $b<il  worben,  ©er  Ort  Siiffa , fo  eine  fei* 
ne  unb  reiche  ©tabt , Doch  nur  mit  ^aüifaben  befept,  ergäbe  fich  nach  her 
(©chlacht  alfobalb , unb  warb  feiner  ©egenb  halben  bon  folcher  ^Gichtig* 
feit  gefchäfcet , baf?  man  fich  entfchloffe , ihn  förmlich  iu  befefiigen. 

«Rach  biefer  merefwürbigen  Eroberung  fanb  man  bor  gut , nach  her  ©0-- 
nau  jueuef  iu  Fehren , um  fich  auch  her  allbortigen  <Boften  ju  berfichern,  unb  roirD  ge# 
fanD  ein  ^urcfifcheS  Corpo  bon  7000.  50?ann  flarcf  wol  berfchanpt  bep  bet  »«"neu. 
©tabt  QGBittin  flehen , welches  ebenfalls  angegriffen  unb  nach  einiger  @e* 
oenroebt  übern  4bauffen  geworffen  warb,  Darauf  bas  befte©chlof?}u2Bits 
fin , in  welches  fich  ein  %beil  Der  $ürcfen  geworffen , fich  gleichfalls  ergab, 
unö  alfo  bie  Ädpferiiche  35otmäf  igFeit  abermal  auf  40.  Sföeil  SffieegS  weit  in 
hie  ^ürcfep  ausgebreitet  warb. 

©en 
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S.  XVII,  5>n  SRefl  be$  ftelb  * 3U9Ö  brachte  man  ju , pch  bet  Communication 
®an$  i»ifd)en  9tyfa , SBittin  unb  33elgrab , mie  auch  Der  hinter*  Ouartiere  in 
tommt  <5ett>ia  unb  2tlbania,  burd)  JSefe&ung  bet  herum  (icgenben  Eieinen  Orte , $tt 
unter  oerpehem,  unbmarb  hierüber  ©encral  Piccolomini  gebraucht , meid) ec 
Sdofcr»  bi§  an  bie  äufferpe  ©ringen  oon  ©eroien , ncmlich  nach  pripina  unb  enb* 
Ä!,it  (ich  gar  $u  bet  groffen  #anbel  = (Stabt  ©copia , ober  Ufchoppi , butchbrang, 
® m bep  beffen  2lnEunfft  afleö , mi  aüba  baä  £anb  flöhen  folte , bie  flucht 
nahm/  unb  alfo  tyrne  aller  Orten  ben  2ßeeg  offen  lief?.  £am  alfo  hier* 
burd)  baö  ganfce  groffe  £anb  ©eroien,  melcheä  ctlid)  unb  fechbigOfteil  lang, 
unb  oierpig  SDleil  breit  ip,  unter  Ääpferlidjen  ©ernalt,  unb  warb  bie 
mec  fo  mofp  flöba  aß  auch  in  ber  SCCaUachei;  in  bie  SOBinter  5 Ouartit 
re  gelegt. 

An.  1690.  hatte  ber  «Dlarggraf  unb  anbere  £ohe  ©eneraß  - Perfonen  bet» 
ftfyferl.  £of  emgeratben,  bafj,  weil  ©Ott  bie  Ääpferl.  QBaffen  fo  »eit  ge» 
fegnet,  ba§  man  bamrt  big  an  ben  Q?erg  £ämum  geEommen , fo  folte  man 
nun  baö  ^eufferpe  thun,  um  eine  anfehnliche  Slrmee  jufammen  ju  bringen, 
bamit  man  biefen  gelb * 3ug  über  ben  23erg  £ämum  gar  pafjiren,  unb  ©o* 
phiam  famt  ^icopoli  megnebmen  möd)te ; mann  man  afebann  auf  biefe 
<23eife  bie  ©ränfc * Oerter  be$  Sßergä  4)dmi  in  feinen  ibanben  hätte,  bie  man 
auch  mit  mittelmägigen  Sofien  befepigen  unb  gleichfam  unübermmb/tch 
machen  Eönte , fo  batte  man  baß  ganfce  Ungetlanb  gleichfam  als  mit  ei* 
ner  bepänbigen  flauer,  oben  her  nemlich,  burch  baö  Carpatifch  --  ober  ©ie* 
benbürgifche  ©ebürg,  unb  unten  burch  ben  Q3erg  £ämum  big  an  baö  gftit* 
teadnbifche  9)?ee r gefchloffen,  unb  Eönte  folcheö  mit  geringer  9D?annfd)afö 
fchü&en,  unb  ben  Ärieg  in  Ungarn,  ohne  fich  mehe  ju  thun,  hinauf  gehen, 
fo  lange  man  molte,  an  beffen  ©taff  aber  alle  feine  flacht  gegen  ftranef* 
reidh  rehren ; ba  hingegen,  mann  man  fleh  be$  33erg$  £ämi  nicht  oerpehere, 
man  hernach  lauter  PacheS  £anb  big  fap  nach  ‘jZßienoor  fkh  höbe,  meP 
d)rö  unmöglich  anberff  alö  jeberjeit  mit  PollEommenen  unb  sablreic&en  21t 
meen  bebeeft  roerben  Eönte.  <?$  hatte  aber  bie  im  Eingang  biefeö  3;abr$  ju 
Slugfpurg  porgegangene  Crönung  beö  Äönigö  3ofcpbi , ( baoon  unten  an 
mehrere)  ba  man  bie  Cburfurfkn  nicht  allein  anfehnlich  bemürthet,  fon* 
bern  auch  ^rheilö  berfelben , bie  oon  ben  ^ranfcofen  ruinirt  maren,  freu  ge* 
halten,  fo  oiel  UnEöpen  gemacht,  ba§  bie  Äapferl.  £of'  Cammer,  }u33efhen 
tung  ber  Ungarifchcn  3^otl)burfften,  mit  ben  benötigten  Mitteln  unmögluh 
aufEommen  Eunte,  fonbern  pch  mit  einer  Eieinen  3rmee,  unb  bat  mittel* 
mäßigen  Slnffalten,  mie  im  Porigen  3abr,  begnügen  mufle. 

gieng  aber  ber  Sßerlurft  oon  ©eroien  ben  $ürcfen  oiel  ju  nahe , 
alö  ba§  fte  folchen  fo  leicht  hätten  foDen  Eönnen  oerfchmer|en , bahero 
machten  pe  miber  ihre  ©emohnheitpeh  mitten  im  QGßintet  auf,  unb  brach* 
ten  big  in  a <*>*>♦  SWann  Würden  unb  ^artarn  aufamtnen,  um  einen  ^heii 
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pon  ©erpren  n>ieÖcc  ju  erobern,  unb  traten  ben  erflen  SlnfaQ  auf  bie  Canb*s.  xm 
fthajft  £affopa,  in  rocic^er  priflina  bie  £aupt * ©tabt  ifl.  prin&  2oui$  be* 
janb  Diefet  fleh  bei)  Öen  Kriegs  :2lnfd)tägen  ju  <3S3ien , unb  war  nach 
toet  ftftrflcn  poti  Piccolomini  $ob  ba$  Commando  bem  £crfcog  pon  J^jof- 
(lein  gclaffen , welcher  aber  ju  Riffa  Franc?  lag , hoch  commanbirte  er  ah 
fobalb  ben  in  Priflina  licgenben  Obriflen  ©tröffet , baf?  er  etliche  Regi- 
menter an  fleh  sieben  unb  ben  anfommenben  ^artarn  ben  Äopff  bieten 
(ölte. 

©traffer  tönt  jwar  folcheö, pcrfammlete  Regimenter,  unb  batte  torp^ift 
fleh  ben  <2$ortbeil  beö  ©ebürgö  unb  ber  püffe,  in  welchen  er  bie  betumfheif  jjjceöt,'fr 
fenben  ^artarn  lang  hätte  aufbalten  Fönnen,  er  war  aber,  weil  er  nicht  glau;  gjetiurd 
fxn  wolle,  bafj  bie  ^einbe  fo  flarcf  fepen,  fo  Fecf  ober unbebachtfam,  bafjine«. 
er,  wiber  ifinratben  ber  anbern  £>fficiet$  unb  babenben  53efebb  fleh  aiuJ  ben™"- 
Paffen  in  baä  fret>e  $db  begab,  allwo  er  pon  bem  groffen £)auffen  ber £ / 
£artarn  umringet,  unb,  nachbem  bie  ©einige,  bie  fleh  tapffet  gewebret,  allejan. 
Munition  perfeboffen,  nieber  gehauen  worben,  in  welchem  ^reffen  auch  her 
tapffere  prin$  Carl  Pon  £anoper  fein  Seben  laffen  miiffen. 

©ieje  unglückliche  Ricberlag,  bie  alö  ein  böfeö  Seichen  juft  am  Reuen 
Sabrö  --  £ag,  Sllten  Calenberg  fleh  ereignet,  burch  welche  <?.  ber  beften  Reab 
menteraufben  ©runb  ruinirt  worben,  machte  bie  ohne  ba$  fchwache  £ap-- 
(erliche  Slrmee  über  bie  maffen  fchüchtern,  unb  jlärcf  te  hingegen  ben  Rhitf)  bet 
^ürtfen , ba§  fie  glaubten,  baö  glücffelige ©tünblein  fepe  nun  Porbanben , 
t>a§  ba$  Jölat  fleh  wenben  unb  ber  ©ieg  wiebet  auf  ihre  ©eiten  Fcbren 
werbe. 

©er  Verbog  pon  iboDflein  ruefte  nach  erhaltener  obiger  bbfer  Leitung 
mit  ber  übrigen  Sfrmee  heran , unb  tbat  ben  ^ürefen  fo  wohl  in  ber  Söul« 
garep  aß  Albanien  burch  mächtige  ©ireiffe  groffen  Abbruch ; fo  glüefte  es 
auch  ben  ^üpferlidjen  in  ber  ‘jßallacbei),  ba§  fie  ein  flarcfes  ^ürcfifcheO  . 
Corpo  fchlugen,  unb  in  SÖofnien,  baf?  fie  jwep  groffe  ©täbte  ^ern  unb  Q3a* 
gnia  £ucca  überfliegen  unb  plünberten. 

Rieht  weniger  fo  mujle  bie  noch  einige  in  Ungarn  ben^ürefenüberge^anifä«. 
Wiebene  alte  @ränh-Q3eflung  £anifcha,  fo  an  ben  ©rängen  oon  ©teuer 
marcf  gelegen,  nach  auSqeflanbenem  groffen  junger  fleh  bifmal  ergeben. 

’ ©ifi  alleö  aber  mochte  bem  Jgjaupt  = 2ßercf  wenig  portragen,  bann  als 
im  Stuguflo  bie  ^ürcfifche  £aupt;  Slrmce  herbep  fam,  muflen  bie  Hüpfers 
liehe,  a(0  iufdhwach,  baf;  fie  bifjmal  offenfive  gehen  Fünfen,  fich  juruef  jie« 
l)en,  unb  allein  auf  ihre  ©egenwehr  bebacht  fepn,  gehalten  bann  auch  bie 
S£ürcfen  in  ber  ^bat  Diftmal  eine  fehr  groffe  flacht  bepfammen  batten. 

2Beil  in  biefem  3ahr  ber  ftürfl  Jlbaffi  in  ©icbenbürgen  mit^ob  ab 
gegangen  war , fo  hatte  bie  Pforte  bem  ?6Felp  biefeö  ^ürflenthum  über  j-qutn^^, 
geben,  mit  aller  Der  $wvb<it/  wie  ett  Por  biefem  löethlem  ©abor  gehabt  brnbfit. 

hatte , 0<»* 
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s.  xvil.  batte,  unb  batte  ihm  noch  Daju  24000.  9)?ann  unter  Die  Jbanö  gegeben , 
um  mit  folget  $?acbt  biefeö  £anb , in  meinem  er  noch  gar  oiel  ^reunhe 
unö  2lnbänger  batte,  ju  erobern. 

€0?it  einer  anbern  2lrmee  flunben  fie  in  Serbien,  unb  um  biefe  unb  bie 
gufubr  Des  Proviants  ju  bebeefen,  t>atten  fie  ein  Schiff1  Armement  t>on 
f 4.  Schiffen  auf  bie  onau  geftellt. 

Snfo  C’  3u  2ßien  warb  mit  bet^ürcfrfchen  ©efanbtfchafftnoch  immerfort  Unter: 
Iractat«  rebung  gepflogen,  weil  aber  biefelbe  Darauf  beftunb,baj?,  ob  fte  gleich  alles  übn* 
mit  itn  ge  Eroberte  Äüpferl.  SRaiefl.  laffen  wolten,  fie  boeb  Siebenbürgen  unb  2Bafc 
£“rrf<n  lachep  FeincSwegS  juruef  laffen  Fönten ; an  Siebenbürgen  bingegen  Äap; 
SfacJfof  ferl*  «RaMtöt  mehr  gelegen  war,  als  an  allem  bem  übrigen,  weil  nicht  ab 
lein  erfagteS  ßanb  bas  einige  war,  woraus  man  einen  Stuben  sieben  Funte, 
Da  bas  übrige  eroberte  faft  in  lauter  oeröbeten  <2Büflenepen  beftunb,  fonbem 
aueb  ohne  Siebenbürgen  Ober-Ungarn  nicht  bebccft  warb ; fo  brach  man 
biefe  Conferentzien  wieber  ab , unb  beurlaubte  bie  ^rürefifebe  ©efanbt; 
fchafft  bon  2ßien,  hielt  fie  ober  gleichwohl  ju  ^ottenborff , obfebon  wiber 
ihren  Ritten,  noch  auf,  um  bep  Gelegenheit  bie  ^ractaten  wieber  fortfefeen 
ju  Fönnen , big  fie  enblicb  An.  1592.  gar  naher  £aufe  gefebieft  worben. 
Srot  ©et  ^öFelp  ,1un  fWtte  mit  feinen  24000.  unterbabenben  9)?ann  fleh 
len  Sen.  in  Siebenbürgen  ein,  unb  brach  bep  Crontfabt  Durch,  ©eneral  ßeufjle x, 
jheuftiec  Der  auf  felbiger  Seite  commanbirte  , fuchte  jwar  mit  2yoo.  gjlann  unb 
{» ®.ie*  fooo.  Siebenbürgern  bie  'päjfe  ju  perwahren,  bie  ungetreuen  Siebenbür-- 
ger  aber  jeigten  bem  ^roFelp  einen  unbeFannteti  2ßeeg  über  baS  ©ebürg, 
im a*.  Dag  er  bemJfbeugler  in  9\ucfen  Farn,  worüber  Neugier  gefchlagen,  unb  nebf! 
6cpt.  bem©rafen<$Iaani,  d’Sluria  unD9lorFermeS, gefangen  warb,DerSiebenbürgi= 
(♦.Oct  )j^e  General  ^oFelp  aber  blieb  mit  Dem  mehreren  ^heil  Der  Siebenbürgü 
jehen  unb  ^eutfehen  Mp  tob,  unb  £eu§ler  warb  nach  Der  £anb  gege* 
beS  ^öFclp  ©emahlin,  bie  man  ihrem  i}enn  jufanbte,  auSgewechfelt. 
®ietfir.  gu  gleicher  Seit  als  ^öFelp  Den  Einfall  in  Siebenbürgen  wagte , fleDte 
Soerirtn  fieb  her  ©ro§  = SBejier  in  Serpien  mit  Der£aupt  * Slrmee  in  80000.  $?ann 
flantj  tfarcf  ein , belagerte  203ittin  unb  gjiffa  ju  gleicher  Seit  : 2ßittin  ergab 
öcroien.  (ich  gar  seitlich,  9tiffa  aber,  fo  ben  @raf©uibo  pon  Stahrenberg  jum  £om= 
menbanten  hatte,  hielt  fich  wohl,  mufte  aber  hoch  auf  bie  £epte  wegen  21k 
gang  Proviants,  unb  Da  Feine  £ülff  ju  hoffen  war,  capituliren,  unb  ben 
^ürcFen  1^0.  Stucfe  jurucF  laffen. 

Q)rinp  £ouiS  oon  23aaben,  Der  bep  Der  Ääpferl.  £aüpt:2(rmee  nicht 
über  12000.  ‘DDtann  hatte,  Funte  mit  biefer  fchlechten  Obacht  unmöglich  fleh 
oertheilen,  um  an  jwepen  Orten  jugleich  ju  flehen , muffe  berohalben  es  in 
Serbien  gehen  laffen  wie  es  gieng,  unb  eilte  bem  bebrangten  Siebenbür« 
gen  ju,  als  Der  Seite,  auf  bie  man  am  meiden  ju  fegen  batte,  allwo  auch 
Felp  allbereit  einen  fianb^ag  auSgefcgrieben  , unb  fich  jum  Surften  ein: 

bringen 
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Dringen  wolle.  ©er  ‘prinh  fanD  jwar  bep  Dem  gifen  * $bor  einigen  <2Bf  s.  xvn.' 
berftanb  unter  Dem ^etrojjt  (her  ftd)  bon  neuem  wieber  jum  $:ofelp  ge=  X6€<ip 
fchiagen)  er  funte  ihn  aber  nicht  aufhalten,  berobalben  gieng  er  Dem  Cü*ff,ct5t5ie' 
) felp  bewerbt  auf  Den  £eib,  jagte  Diefen,  weil  er  nirgenD  Stanb  halten  wollen,  ©*{(,<,,, 
Durch  ganb  Siebenbürgen  herum , unb  enDlid)  in  Die  SBalladjep  wieber  hin  bürg« 
auö,  allmo  Der  ^rinp  Die  ^dffe  mit  frifchem  QJoIcf  oor  weiterm  (JinfaD  ****!*• 
bewahrte , unD  alfo  in  Seit  oon  4.  SEBochen  Diefe  anfehnliche  ‘prooinh 
Ädpferl.  SDtofeffdt  wieberum  überlieferte,  Die  Dann  öon  neuem  Ädpferl.  ^)?a* 
jeftdt  ftch  untewürfig  machte,  ©er  ^irinp  aber  gieng  oon  Dar  iu  Ober* 

Ungarn,  um  Die  aUDa  fich  dufferenDe  Bewegung  unter  Dem  Q3olcf , weh 
che*  bep  Deö  ^öfelp  Slnndherung  Die  Ädpffe  fchon  empor  gehoben  hatte, 
ju  fhüen. 

3nDejfen  Da  Der  CDJarggraf  ^rinh  £oui*  in  Siebenbürgen  (ich  aufhielf, 
fuhren  Die  ^ürefen  in  Serbien  fort  mit  ihren  glücflichen  <2Baffen , weil  fit 
aflDa  feinen  IßiDerllanD  hatten.  Eroberten  SemenDria  mit  Sturm , unD 
belagerten  ©riccbifcb  * 2ßetflenburg.  ©ie  53cfabung  bafelbft  war  jwar  nicht 
aUju  jtarcf  unD  über  4000. 2D?ann  nicht,  unD  hatte  jum  ©ommenbanten 
Den  ©rafen  öon  tKefum,  insgemein  Comte  d’Slfpremont  genannt,  Derne  her* 
nach  her  £erhog  öon  ©rope  nachgefanDt  warD,  Doch  hoffte  man  Damit  Die 
^ürefen  eine  ziemliche  Seit  aufjuhalten. 

3uft  aber  an  Dem  $ag , Da  gebuchter  #er$og  eben  in  Die  Sßeffung 
gefommen,  unD  Deren  Q5efchaffenheit  in  äugenfehein  genommen  hatte,  fügte 
(sich  Durch  ©Otte*  Sßerbdngnijj  , Daß  eine  feinbliche  23ombe  in  Dem 
Schloß  in  einen  ^uloer-^burn  fiel,  Der  jiemlich  fehlest  bewahrt  war , ®e*  *• 
alfo  Daß  Der  $bum , unD  nachDem  folchet  fchon  gelofd&t  war,  eine  SeitO(t0&<,r 
hernach  auch  Da*  ^uloer  unoerfeben*  in  55ranD  gerieth,  unD  mit  fchröcfll* 
chem  Änallen  Die  Dafelbffige  SDtouren  übern  Rauften  wurff.  9?ach  einet 
StunDe  giengen  auch  Die  3.  anbere  $D?agajinen  an , man  weiß  nicht  oh 
Durch  SBerrdtbetep,  ober  bon  Dem  erffen  angejiuiDef,  erfcblugen  Die  auf  Der 
Parade  ftebenDe  ^annfehafft , unD  malten  eine  grojfe  Breche,  ©tefe  »darrt 

Unglücf*  * JäQe  machten  Die  ganpe  Q3efa&ung  befKirfct,  fo , Daß  nun  jeDer'lornmt 
man  nicht  mehr  auf  Die  Q3ertheiDigung  ober  QJerfcban&ung , fonDem  nurjS&L* 
auf  Die  Slucht  Dachte ; Die  ^ürefen , Die  (Ich  biejeä  alle*  nicht  berfahen , <ftn 
hatten  anfänglich  Da*  £erh  nicht  anjulauffen , weil  fle  eine  £ift  Dar-  Jg>dnbe. 
hinter  *u  ffeefen  befurchten , Da  fte  aber  enDlid  Die  öffentliche  UnorDnung  in 
Der  Stabt,  unD  baß  Die  ^oflen  oon  £euten  entbldjfet  waren,  wahrnahmen, 
lieffen  fle  mit  groffem  ©rimm  Sturm  auf  Da*  Schloß , allwo  Da*  Tiulbet 
Den  mehreren  Schaben  gethan,  eroberten  e*  ohne  Schwdrigfeif,  unD  Dar* 
auf  auch  Die  ganije  Stabt,  unD  hieben  nieber  wa*  fich  oon  Der  28efa|ung 
mit  Der  flucht  berfpdtet  hatte.  ©n  guter 3;beil  Deffelben  aber,  nebff  De* 
nen  commanbirenben  ©eneralen,  fam  auf  Den  Schiffen  noch  in  Sichet* 
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S.XVIL  beit*  Unter  wahrcnber  Eroberung  giena  noct)  Das  pietDte  Magazin  in  De* 
SBaffer  ©taDt  lo&mit  400.  Zentner  $uloer , roeldieS  auch  Pon  Den  ^ür-' 
cf en über  3000.  SD?ann  erfcblug,  unD  Die  ganfce  ©taDt  in  BranD  fefcte.  Stuf 
Diefe  <2Gcife  fam  Diefe  £aupt  ©taDt , Die  fo  riitjmlid^)  Por  jwepen  fahren 
erobert  worben,  gleicbfam  oI>uc  ©cbmerDt  ©treicb  wieDcrin  DeSSemDeS 
. J£)önDe.  (gliche  meinten , wann  nicht  Der  erfle  ©ebröefen  Das  mebrege  g& 
tban  batte,  fo  foltemanDen  ©ebaben,  DeneDaS^lper  oerurfacbet,  noch 
n>ot>l  buben  erfefcen , unD  ftcb  noch  geraume  Seit  wehren  Eönnen. 

©ie^ürefen,  Die  in  Dtefem^abr  mehr  ©ieg  unD  @lücf  erlanget/ 
«IS  in  allen  porigen,  molten  ftcb  mit  Der  Eroberung  BelgraD  nicht  begnügen, 
fonDern  fehieften  ein  Detachement  pon  30000.  'üDfann  nach  (Jjfecf , um  auch 
DeflelbenjBotfcns  ftcb  gar  ju  bemächtigen , ungeachtet  es  fdjon  fpat  im  3at>c 
unD  im  $opember  mar. 

tfleef  ©ie  griffen  Den  Ort , Der  noch  pon  Der  porigen  Belagerung  her  gar 
.fcblecbt  bergeflellt  mar,  in  welchen  ftcb  Der  £>erbog pon  €rop  mit  ungefebr 

«Senf 1 *°°-  ^ann 9cwor|fen , mit  groffem  ©emalt  an,  unD  fhuiD  Derfelbe fchon 
fall  auf  Dem  SteuHcrflen , Da  Der  «öerfcog  ungefebr  Pon  einem  (gefangenen  er* 
fuhr,  wie  Da§  Die  ^ürefen  in  Der  SDJepnung  wären , ob  fepeman  ftünDltch 
eine«  Sntfa&eS  Pon  20000.  $D?ann  gewärtig.  ©iefer  furcht  wolte  ftcb  De* 
Verbog  Durch  einen  Elugen  ©ttfcbluf?  beDienen , fehiefte  Derohalben  in  Der 
Stacht  aUeö , was  erpon  Bommeln  unD  trompeten  batte,  fammt  etlichen 
JferDen , auf  Die  anDere  ©eite  Der  Sßefhing,  unD  lieg  ftc  einen  Cermen  unD 
Tumult  machen,  fo  gut  fte  funten.  Söiefe  Kriegs  Cifl  gerieibe  fo  wol , baff 
Die  ^ürefen  folches  oor  Den  mürcflichen  Sntfab  hielten,  in  Der  Stecht  jufanv 
men  packten,  unD  Die  Belagerung  aufhuben,  alfo,  Dafj  Des  anDern  2)?ot* 
genS  fein  $?enfcb  mehr  im  Cager  war : Blieb  alfo  Durch  DiefeS  Mittel  Diefer 
.ijpaupt  ^af?  errettet  in  Käpferlicbem  ©emalt.  hingegen  muftc  Das  Ubrb 
§e  in©eroien,  unD  unter  anDerm  auch  Die  3nful  Orfaoa , Die  ftcb  noch  am 
längften  gebalten , an  Die  $ürcfen  ergeben , Doch  blieb  noch  ein  einiger 
v gen  por  Die  Käufer!.  aUDa  übrig , nemltch  ein  Seifen  - Coch  unweit  Orfooa, 
*}3efcabaro  genannt,  in  weld>eS  etliche  bunDert  unferer  Stute  gelegt  waren, 
s woraus,  weil  es  geraD  an  Der  3>nau  lag , Die  ^ürcfifcbe  ©ebiffabrt  fehr 
beunruhigt  worDen,  big  Anno  1 092.  Die  ^:ürcfen  es  gar  erobert. 

£)er  unglückliche  beurige  SelDj3“g  hatte  pcrurfachet,  Dafj  man  Die 
Blocquade  pon  Örojj  2ßaraDem  unD  ^bemeSwor  ebenfalls  aufbeben  muf- 
fen, moraufDiefelbige  Befa^ungen  alfoperffdrefet  worDen,  Dafj  fte  hinge-- 
gen  ihres  Orts  Ctppa  binwegnebmen  unD  groffe  ©treifferepen  in  Ober  Um 
garn  Pornebmcn  funten. 

2ßas  Die  ©achen  im  9\eich  anbelanget,  fo  beschneie  ftcb  DiefeS  3abr, 
unD  Dcifeh  ©mtntt , mit  Der  Krönung  ihrer  ÜÄaf.  CD?aj.  Der  Käuferin  unD 
Königs  3ofept)t  ium  SKömifcben  König,  £)ie  viel*  Oraufamfeiten  Der 
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5ran$ofen  batten  im  ganzen  ?Keich  einen  folchen  £afj  gegen  biefe  Nation  S.XYIL 
erweefet , unb  hingegen  Die  ©tänbe  fo  genau  mit  ihrem  £aupt  berbunben, 
ba§  man  nach  nichts  anberft  fich  febnte,  als  bajj  man  nuv  halb  bie  &rb=froP 
ge  im  Ääpferthum  bep  bem  £ochloblichften  Cür^aug  £)e|ierteich  t>efl  fe-- 
tjen , unb  bie  Hoffnung,  bie  grancfreicl;  fich  machte  folche  hinbern  $u  Fßm 
nen,  abfchnciben  mßchte. 

©iefe  gute  Gelegenheit  nun  ju  beobachten,  fo  arbeitete  man  Äapferl.  Einung 
©eitö  bep  benen  £burfürfien , ba§  man  £6nig  ^ofepbum,  ob  er  jroar  nur  **"*8* 
jroolff  3ahraltroar,  ju einem  Dxomifchen  Äönig  erwählen  »ölte,  »orju  J0|fp5t* 
bann  auch  bie  fämmtliche  Shurfürflen  einwifligten,  auf  bem  nach  Slugfpurg 
auSgefchriebetleii  <2ßahl=^ag  (a!I»o  auch  3hro  S0?a|.  $D?aj.  ber  Ääpfer  unb 
Ääpferin  fich  einfanben)  in  hoher  ^erfon  fich  einfleOten , (aujfer  0)ur©ach 
fenunb  ©)ur=93ranbenburg , bie  burch  Gcfanbtfcbafft  erfchienen)  ben  £ß;U4)Jan‘ 
nigSofephum  einmütig  jum  Üiomifchen  £önig  ernannten  unb  cronten,  $u 
grofjer  ftreube  unb  $:rofi  beS  ganzen  SKßmifchen  SKeichS , »elchees  aus  aU 
ler  getreuen  Untertanen  unb  Patrioten  9)?unb  unb  £erijen,  bem  neuen  £öi 
nig,  biel  taufenb  taufenbmal  Vitam  & Vidoriam  juruffte.  (Js  entfiunö 
aber  beo  biefer  Krönung  eine  Fleinc  SD?i§betligfeit  jwifchen  bem  £hur  unb 

gürfH.  Collegio , baruber  bafj  bep  ber  SEßabPCapitulation  bas  ftürfW. 
ollegium  nicht  genugfam  geehret,  unb  bero  (Erinnerungen  nicht  boOFomm» 
lieh  beobachtet  »erben  »ollen,  alfo,  bafj  biefe  berenthalben  mit  einer  Pro* 
teftation  ficl>  bewahrten. 

2BeiInun3hro5)?a)ejTät  bie  Ääpferin  bie  Ü\6mifdhe  (Eron  noch  nicht 
empfangen,  fo»arb  bep  biefer  Gelegenheit  biefer  Aftus  auch  juglei*  mit£*<1,‘ 
»enichtet,  unb  fünff^agoor  ber  &6nigl.  Crßnung,  aut  eben  biefe  Solem- 
nität  mit  ber  Ääpferin  SWajetfät  bofljogen. 

3tr  ÄriegS©achen  »arb  j»ar  bon  ben  fämmtlichen  #ol)en  5iniirten 
eine  Bnfammenfchicfung  nach  #aag  beliebt,  um  über  ben  Fünfftigen ^nr w; 
Selb  3ug  ju  rathfchlagen , es  machte  aber  ber  roie  in  Ungarn  alfo  tbriufl«. 
auch  in  ^eutfchlanb  bifj mal  einen  ©trich  in  bie  gefafjte  Slnfchläge  burch  t>en 
5:obeofaU  beS  bortreflichen  ^erfcogSbon  Lothringen , auf  bene  jeberman  bie 
Slugen  »enbete , unb  bon  beme  man  fich  berfprach  / bafj  er  feines  eigenen 
SRufcens  halber  nicht  ruhen  »ürbe,  bi§  er  ben  £ochmutb  ber  Sranfcofen 
gebemüthiget , unbbaburch  fein  £erfcogfhum  Lothringen  miebec  erobert  hät- 
te:  Sann  biefer  #elbenmütbige£en  ftarb  jebling  ju2BelS  in  ßeflerteich,  1 
nicht  ohne  5lrg»obn  bon  Giffi , fo  etliche  borgaben,  ibme  burch  einen  £atm 
mer  Siener  bermittelft  einer  bergiffteten  ^eruquen  unb  £aar^uber  bepg* 
bracht  »orben  $u  fepn. 

£)ie  ganfce  ^acht  ber  S’eutfchen  Slrmee  beffunb  in  etlichen  Ääpferf. 
^Regimentern,  bas  Übrige  mehrentheilS  in  9ieich$*$86lcfern.  2)iefe  SKeich* 
armee  »arb  j»ar  in  allem  hi§  auf  70000.  ®?ann  gefchä^et,  hatte  nadh 
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s.  xm  be«  Äüpferl.  ©eneral  Lieutenant«  $ob  ju  £äuptem  bi«  jroat  au<$  tapffet* 
€hurfürffen  Don  23äpem  unb  ©achfen , unb  ju  ihrem  2tbfcb«n , ba§  f« 
mit  einem  unter  bem  (Eburfürffenoon  ©achfen,  ben  SRbeinffrom  be* 
becft  halten , mit  bem  anbem  ^l>eil  unter  Cbur  Qjäpevn  aber  eine  Unternety 
mungin  bie  Franche  Comte  tragen  molte ; alö  aber  inbeffen  bie  un^lücfli* 
<he©chladbt  in  Tiiebcrlartb  bepftleurpoorgefallen,unb  baburd)  bie  Cunebur' 
gifche  unb  4bcjüfche  Välcfer , um  biefe  Strmee  m Lftieberlanb  tu  oerjfärcfen 
bortbin  abgefchicft  werben  muffen , fo  warb  auch  biefe«  Slbfcben  burchlö* 
. ehert,  unb  muffe  man  ftch  Pergnfigen , bafj  man  ben  Dauphin,  ber  mtt 
4sooo.  9)?ann  bep  ^ort  Couiö  übern  SKbein  gegangen  war,  Pon  weitem» 
(Einbruch  abgebalten , unb  rt>n  wieber  über  ben  JKbein  jurucfmarfd)iren  ma-- 
d)cn , auch  ba  man  ibm  aüba  nachgegangen , unb  oergeblid)  etliche  mal  ei* 
ne  @cf)lad)t  ju  liefern  gefucht,  ihn  tm  (Elfaf?  mit  $atigirung  bepberfeit«  Ar- 
meen bin  unb  wieber  getrieben. 

€$trtitig=  3n  ©taat«  * ©achen  gab , auffer  bem  groffen  Alliantz  <2Befen , bifc 
5^* mal  &a*  mebrefte  jufagen,  ber  @acbf«n  ^auenburgifebe  JCtanbel.  5luf  fet 
f/n-eau*  bigeö  ^ierfeogtbum  machte,  nach  be6  im  »ergangenen  3abr  oerfforbenen 
<nburflt-  #erbogä  3ulit  ftranpen  ^ob,  ben  mebrcftcnSliifprud)  ber  0)urfürff  poii 
fW<niuc-  0acbfen , in  Strafft  einer  uralten  Slnwart , fo  bem  (Ebur  £)au«  ©achfen 
ccffion.  öon  ^pfer  gftavimiliano  I.  ertbeilt  worben , unb  einer  mit  bem  lept*  erffor* 
benen  £erfcog  aufgericbteten  »on  Ääpferl.  SDfafeffät  aber  nicht  beffätigten 
(Erb= Verbrüberung , unb  batte  bie  (Eburfürifl.  Regierung  ju  ©refjben  gleich 
nad)be«.t>erbog«  “£ob  einen  Ütatb  in  ba«  ©achfen  liaucnburgifche  gefdjicf t, 
ber  aDba  ben  ^Öefib  ergreiffen  muffe,  liefern  aber  fepte  fleh  entgegen  ba« 
ftürffliche  .fraufc  51nbalt,  welche«  behauptete  oon  bem  erften  Urbeber  berju* 
i flammen,  unb  bal>ero  allein  ber  (Erbfolge  fähig  ju  fepn,  fjierinnen  auch 
pon  (Ebur  Jßranbenburg  unterfh'ifet  warb.  3nbeme  nun  biefe  bepbe  COfit* 
i Jßubler  mit  einanber  bifputirten , Fam  ba«  i)erbog!icbe  £auf3  Q3raunfcbwetg-- 
Lüneburg,  unb  befehle  bie  ©achfen  - Liauenburgifche  Orte  mit  feinen  VöU 
tfern,  anfänglich  unter  bem  Vorwanb  bafj  fie  folche«  tbäten  Pon  <Erep£ 
ßbrijt  unb  2lu«fchreib  21mt«  wegen , um  alle  Unruhen  im  (Erepfj  ju  perbiw 
bem;  ba  etfficb  aber  atlbafeffgefebt,  brach  e«  mit  einer  eigenen  Slnforbe* 
rung  berror , unb  wolte  felbffen  ber  Eftächffe  jur  (Erbfolge  fepn , behielte 
alfo  ba«  £anb  eigenmächtig , unb  erbot  fid;,  feine  SRedbte  au«fubrltd)  bet 
ganzen  3Eelt  tujeigen,  (foaber  öffentlich  noch  nicht  gefchcben.)  Übet 
biefen  Vorgriff  war  ©achfen  unb  ?lnbalt  zugleich  übel  ju  fprechen;  boeb 
»eil  e«  i>^t  nicht  Seit  war,  einer  folchen  @ad)e  halber  im  üieich  9)?i§hel- 
ligFe iten  an;urid)ten , fo  fchlug  fich  leberraatin  por  bie  ^artbepen  ju  beguti^ 
gen,  unb  blieb  alfo  SBraunfchweig  im  SBefilj. 

An.  1691.  gnbeffen  fuhren  bie  $ronpofen  mit  ihren  21u«fäDen , Q3ranbfchabum 
gen  unb  Verheerungen  uumer  fort,  unb  muffe  manch  fchöner  Ort,  ber  L# 

her 


Google 


leutfWe  (Befd^fd>ten. 


!4f 


f>er  noch  (toben  geblieben,  Die  33ranb=ftacfel  empfiinben;  ba  bingegen  fies,  xvil 
%$uf  Qöartbepen  auch  manchen  Äopff  juruef  laften  muften , worbep  ibnen  ak 
*fonD erlief)  Die  £uffaren , oon  Denen  £äpferl.  $?a|cftät  jmep  ^Regimenter 
«u$  Ungarn  herauf  tnarfebiren  lafTen,  gewaltig  auf  Den  ©ienft  pafteten. 

Sin  Ääpferl.  unD  9ReicbS:©eite  hingegen  rtiftete  man  ftch  , fo  Piel  möglich 
war,  ju  einem  graften  S«l&3ug,  unD  weil  *u  33cftoeitung  Diefer  bepben 
fchwären  Kriege  Die  otöetitltd)  unb  auflerorbentlicbe  Sluftagen  nief)t  ^ulan* 
gen  wolten , fo  febrieb  man  in  Den  Ääpferl.  (Jrb  gänbem  eine  allgemeine 
Äopf  ©teuer  auä,  obneSluänabm  ©tanbeä  ober  Slnfcbenö , welches  bann, 

»eil  Die  oornebtne  Herren  gar  hoch  angelegt  waren , ein  febr  groftes  (Selb 
in  Die  Calla  trug ; eö  griffen  ftd)  auch  Der  ^ränefifeb  unb  ©ebwäbifebe 
Crepfj,  als  ber  ftranböftfeben  Gefahr  am  nabelten  gelegen , ungemein  an, 
unb  brachten  biefe  uwep  drepfte  allein  eine  Slrmee  oon  22000.  $?ann  ju; 
fammen , welche  fie  auch,  liefen  ganzen  Ärieg  binburch , mebrentbeilS  in 
oollFommenem  ©tanb  unterhielten , weil  oon  Den  Ääpferl.  gruppen , Die 
biftbero  un  Dem  Otyeinftrom  agirt,  fteben  Regimenter,  unb  oon  ben  Churs 
Jßäprifcbcn  fünff  in  jpiemont  abgegangen,  ©er  Slrmee  warb  bijjmal  als 
Jfraupt  oorgefefct  ber  Cburfürft  oon  ©aebfen , (weil  £bur-33äpern  in  ^ie* 
mont  Dem  $elb : 3ug  bepwobnte)  hoch  baf?  er  Die  £rieg£  SRatbfcbläge  mit 
Dem  Ädpferl. ©eneral Caprara gemeinfchafftlich  halten folte.  (Jsftarb aber ® « *• 
Diefer  Jperi  in  biefem  ^elD  3ug  an  einer  beigen  Ärancfbeit  iu  Tübingen,  gjJ 
unb  weil  Die  föancfbciten  auch  unter  ber  Slrmee  febr  einriffen , fo  funte  j0b  i>H 
auch  oor  DiefeSmal  nichts  JrucbtbarlicbeS  wiber  Die  ^ranhofen  auSgericbtet  Gburfücft 
»erben;  bann  obwol  ber  Cburfürft  bep  ©anbbofen  über  ben  SRbcin  9«: «“er- 
gangen war,  bieftranfcofen  allba  aufjufchlagen,  Funte  er  fie  Doch  nie  jucacp,t"* 
©tanbe  bringen , unb  hoch  auch  oor  ihren  Slugen  nichts  mit  S5elagerun-- 
gen  oornehmen  , fonbern  warb  folchergeffalt  genötigt , ftch  blofj  ootfich' 
tiglich  ju  halten , wiewol  man  Dod)  nicht  binbern  funte,  ba§  nicht  bie 
ftranfcofen  tnbeffen,  ba  bie  Slrmee  überm  SRbein  geftanben , jebling  auf  Die-- 
fe©eite  übergcfe&t,  ^forjbeim  erobert,  geplünbert,  unb  Das  allbortige 
Magazin  ruinirt  hätten. 

1 £s  war  auch  Denen  SReidjS = ‘SBaffen  noch  ein  anberer  unglücflicher<^Wrft» 
©(reich  beoor  geffanben , inbem  ftch  ju  ^OSapnb  ein  ^riegtt  CommifTanus,^,^ 
ConSbrucf  genannt,  befiinben,  welcher  mit  ben  ftran&ofen  Sßerftänbnifjge  Sdpn* 
pflogen , unb  ibnen  gebachte  ©tabt  59?äpnb  ju  übergeben  oerfprach,  ju  web 
<bem  (Enbeauch  einjimlicb  ftarcfeS  feinblicbeS  Corpo  in  ber  ©egenb  SGMpnb 
ficheinaefunben.  ©ie  ©acbe  Farn  wunbcrlich  heraus,  ba  nemltch  einige  «. 
^ranboftfehe  OffiricrS , bie  oon  feinet  QBerfiänDnuf  waren,  gefangen  nach 
<hfapnb  eingebracht  würben,  bie  ConSbrucf  glcichfam  als  aus  Curiofität  ju 
fetjen  unb  ju  fprechen , nebft  anbern  bingieng , fie  aber  unoermereft  ihm 
ein  SBricfiein  juftetf  en  wollen,  »eld>eS  oon  einigen  wabrgeuommen,  unb  Dar* 
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s. xvu.  fiber,  weS  ©eifteSÄinb  er  wäre,  offenbar  gemacht  worben,  worauf  et 
alle*  bekannte.  £ep  Der  £inrichfung  fleHte  er  ftcf>  fef>r  ungebertig , wurflT 
fid>  auf  bie  grbe , unb  wolle  burebaus  bas  Unheil  an  fleh  nicht  bolI$ief>«i 
taffen,  mufte  alfober  ©charff  dichter  ibmbenKopff auf berStben  liegend 

bif  3abr  im  3Reid>  etwas  laulechf , alfo  gieng  es  hingegen 
in  Ungarn  beflo  bihifl«  her,  nnb  gab  ©Ott  bie  ©nabe,  baß  bie  in  bori* 
gern  Jahr  gemachte  ©chatte  bißmal  burch  einen  groffen  wiewol  blutigen 
©ieg  wiebet  auSgewefcet  warb. 

3Beil  man  tm  uerwichenen  3af>r  wol  empfunben , wie  man  in  bem 
groffen  Königreich  Ungarn  ohne  ein  anfebnliche  Slrmee  unmöglich  beffcbm 
fönne,  auch  wol  wufte,  baß  nach  einmal  gehabten  glücklichen  SBottheilen, 
bie  Würden,  bie  fchon  übermütig  worben , unbbon  feinem  grieben  mehr 
böten  wollen,  mit  groffem  ©ewalt  auf  bie gortfefcung  ihres  ©lüefes  brin* 
gen  würben,  fo  tbat  man  auch  alles  Mögliche,  um  jtch  in  beffere  Qkrfaf* 
fungjufchen,  unb  übernahm  bon  €hnr-$rar.Denburg  unb  anbern  eine  gute 

Slnjabl  SQolcfer.  . _ _ . 

Sie  ^ttrefen  thaten  nicht  weniger,  ffengen  auch  noch  tmSBinteran 
juagiten,  fielen  mittelft  bet  Lariam  in  Siebenbürgen  ein,  unb  gaben  bem 
bbrifien  ^erbeoifle,  wie  auch  £prin&  griebrich  Slugufio  bon  £annowr,  ei- 
ne ©djlappe ; eroberten  in  ©clabonien  9?obi  unb  anbere  Orte  wiebetum, 
wiewol  fte  au&  bann  unb  wann , fonberlich  in  ©iebenbürgen,  bon  bem  Ob* 
riftenüber  bie  9taifcifcbetD?ili$,  Slntonio,  gute  ©chlägebef amen,  unb  an* 
ba  bas  ©chloß  unb  ©tabt  £ugoS  unb  ©chonab , welches  fte  in  hörigen 

3ahren  erobert,  wieberberlohren. 

SiefeS  aber  waren  lauter  QJorfpiele,  unb  giengen  gewöhnlicher  2lrf 
nach  bie  £aupt  :$bätlicbfeitcn  erft  an  im  Slugufto , ba  ber  ©roß  * Sßejiet 
mit  einet  2lrmee  bon  iooooo.  $?ann  heran  marfchirte,  fich  fiattirenbe, 
baß  er  mit  biefet  SWachtin  gegenwärtigem  gelbSug  aan&  Ungarn  wiebet 
eroberen  wolle.  Ääpferlichet  ©eite  warb  ^rinfc  EouiS  bon  JSaabeiv 
••  (ben  feine  Meftät  ju  (Snbe  biefes  gelb* 3ugS  jum  ©eneral*  ßeutenanf 
ernennet)  jum  £aupt  ber  Slrmee  wieberum  gefe&t , mit  Befehl, 
bet  ^ürcfifchen  Strmce  (ich  jwar  ju  wiberfefcen , hoch,  fo  biel  mög* 
lieh,  aHc©efabt  }U  bermeiben.  3mmittel)l  hatten  bie  ^rürefen  ben  $o* 
ften  $itul  an  ber  $beiffe  ju  2Baffer  unb  Canb  angegriffen,  bie  wenige 
SOJannjchafft,  bie  folchen  bebeefen  folte,  weggefagt,  unb  ben  Ort  mit  Ac- 
# cord  erobert,  wiewol  fie  ben  Accord  nicht  gehalten,  fonbern  bie  Jöefahuna 
nach  ihrem  SluSjug  niebergefäbelt.  Sarauf  fefcte  bie  $üicf ifche  Slrmecfld) 
an  ber  Sonaubep©alanfement,  unb  befam  aUba  bie  Käpferl.  StrmeeioS 
©eßebt-  Sie  ^ürcken  ftunben  in  einem  wohl  berfeßanhten  £ager , fo  böa 
be;  Sonaubiß  an  bie  ©aw  reichte/  welche  aOba  anjugreiffen  nicht  rath* 
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fam  mar : 9fun  batten  |«at  Diefelbe  auch  feinen  £ujt  mit  Der  £äpferl.  Slt-S.  XVIL 
mee  eine  ©cblacbt  ?u  wagen , trotten  Heb  aber  oon  Derfelben  auch  nicht  ger- 
ne an ibrem  QJorbaben aufbalten  (affen,  fonDerti , weil  fle  oermittelff  ihres 
©cb#Armemenö  (woran  es  Denen  Unfrigen  fehlte)  Die  SDonau  offen, 
unD  alfo  auf  felbigcr  Die  Sufubr  freu  batten , fo  giengen  fte  unoermutbet  unD 
mitgroffet  ©efcbwmDigfeit  Daß  €brifflid)e  taget  uml)in,  unD  (feilten  fldj 
über  Daffelbe  an  Die  S)onau,  Der  ‘■Dfepnung,  Durch  Diefcs  Mittel  Der  €brifl* 
liehen  Slrmee  aHeS  Proviant  abjufcbneiDen , unD  alfo  ohne  ©ebwerDt* 

©treid)  Diefelbe  auf  Den  ©runD  ju  ruiniren.  £}iefeS  um  fo  Diel  fieberet  ju 
bewercfjfeliigen , logirten  fte  flcb  auf  einen  33erg , unD  fiengen  gleid)  an  Die 
Sfacbt  binDurcb  ftcb  *u  oerfcban&en.  ©ie  batten  auch  Das  ©lücf  gehabt, 

Daß  fte  Das  33ucquoifcbe  Regiment,  welches  ftcb  auf  feinem  SOtavfcb  nach  Der 
&äpjerl.  £>aupt=SJrmee  ein  wenig  oetfpütet , in  Das  ©ebräng  befommen , 
unD  gleicfjflim  im  ©eficbt  Der  Äaoferl.  Slrmee  mit  einanDct  nieDergebauen , 
welches  Dann  Die  $ürcfen  garmutbigunD  freuet  machte. 

5)aS  Unternehmen  Der  ^urefen  war  nicht  allein  flug  (man  oermuthef,  e<&tac$t 
Die  Sranbofen,.  Die  beo  ihnen  gewefen,  haben  es  ihnen  alfo  angegeben)  fow fto  Sa- 
Dem  auch  oor  Die  £apferl.  Örmee  bocblf-gefäbrlicb , unD  alfo  hier  nichts 
mehr  übrig , als  baß  man  Die  $:ürcfen  non  Diefem  Sofien  hinweg  jagen  mit 
fte , ehe  fte  Seit  gewannen , ftcb  ooDfMnDig  ju  oerfcbanfcen , welches  Den 
Slngriff  um  fo  t>iel  fchwärer  gemacht  haben  würDe.  ©olchem  nach  griff  Der 
^rtnb  £ouiS  mit  Der  ganzen  Slrmee  fte  gleich  Des  anDern  $ags  an,  unD 
commanDirte  Den  ©eneral  IDünewalDi  Daß  immittclff,  Da  Der  rechte  Flügel 
Den  geinD  in  feiner 'Serfchanbung  angreiffen  würbe,  er  mit  Dem  ünefenfieb 
um  Die  ©ebanfc  herum  fcbwingen,unDanbem  Ort, wo  fte  noch  nicht  gefcblof 
fen,  einbreeben  folte. 

S)er  rechte  Flügel  that  Den  Slngriff  gleich  um  Drei)  Uhr,  unD  wurDe, 
weil  fein  ^l>eil  weichen  wotte , biß  in  Die  9fad)t  auf  bepDen  ©eiten  recht 
»eriweifelt  gefbebten,  nicht  ohne  merklichen  QSerlurjf  auf  ^äpferlicbcr  ©ei* 
te,  Der  lincte  Jlügel  aber  oerroeilte  ftcb  etwas  mit  feinem  $torfcb,  weld;eS 
man  mit  Dem  hoben  unD  Dicfen  ©ras , DaDurch  man  gleichfam  ju  waDen 
batte,  entfchulDigte,  fo,  DaßererffgegenSlbenDan  DcnfteinDfam,  erbäte 
te  aber  Das  ©lücf,  Daß  er  Die  auf  ihn  auSfaüenDe  ^ürefifebe  SKeuferepin 
Das  Hager  juruef  trieb,  ihnen  auf  Dem  $uß  folgte , unD  alfo  , weil  er  auf 
felbiger  ©eite  feine  Sßerfcbanbung  oor  ftcb  fanD , Der  ^ürcfifchen  Slrmec 
auf  Den  Dxucfen  fam.  S)ie  ©pabi , Die  ftcb  alfo  oon  fornen  unD  hinten  an-  ©m  f 9, 
gegriffen  faben,  hielten  weitet  gar  feinen  ©tanD,  fonDern  festen,  gleid) 
einer  JpeerDe  ©chafe,  auf  einige  ßattallions  oom  rechten  Flügel  an,  wurf31“** 
fen  felbigc  übern  £auffen,  machten  fich  DaDurch  eine  Ü liefe,  unD  giengen 
alfo  nach  ©rieebifeb  * -213eiffenburg  Durch,  hi«  3anufcharen  aber  muffen 
©tanD  batten,  unD  wurDen,  nachDcm  fte  fleh  auf  Das  Sleufferfie gewehrt, 
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s.  xvii.  faff  all«  niebet  grauen , ober  gefangen  genommen , unb  fam  mithin  ba# 
pollige  ^ürcfjfcb«  gager  unoerrucft  abermal  in  bie  ©briffliche  Äänbe , mte* 
mol  man  bi§mal  fo  groffe  Beute  nicht  gefunben , »eil  bie  ^urcfen  wenig 
©über  unb  ©olb,  fonbem  nur  mebrentbeite  ftupffer  ©elb  bepftch  batten. 
<5$  bat  aber  biefer  ©ieg  £äpferl.  $?aje(Mt  auch  fef>c  oiel  gefoffct , unb 
jeblte  man  an  lobten  unb  Q3er»unb«ten  (obne  baö  Bucquoifche  fKegi* 
ment  unb  babeo  geroefene  Recrouten)auf  8ooo.t0?ann,  barunter  eine  febr 
groffe  Sfnjabl  ßfficierö ; bet  ^ürcfifcbe  ‘Berlurft  aber  warb  auf  25000. 
SWann  gefchäfeet. 

tiefer  ©ieg  oeränberte  ben  Suffanb  ber  bepben  Armeen  gar  febr.  ©ie 
^ürcfen  muffen  jtch  ju  Beigrab  inne  halten , unb  ihren  ©chabrn  außbeü 
len.  ©ie  ©briffen  hingegen  fpielten  ben  CWeiffer , eroberten  gippa  »ieber, 
unb  belagerten  ©roffSBarabein,  baoon  fiepoar  bie  ©tabtembefamen,  oon 
bem  ©chlofj  aber,  »eil  ficb  bie  $ürcfen  anfebnlich  »ehrten,  unb  ber  <2Bin> 
tcr  einfiel,  roieber  abjieben , unb  bie  Belagerung  bloß  in  bie  Porige  Bloqua- 
de  omoanbeln  muffen,  hingegen  »urben  in  ©claoonien  unb  ©roatien, 
Brobt , ©rabiöEia  unb  anber*  »ieber  beebep  gebracht. 
io  169»  (2Beü  ber  ©butfiurff  oon  ©aebfen , ber  bi§b«to  im  Dceich  commanbirt 
' batte , tob , ber  (Eburfurft  in  Köpern  aber , nachbem  er  au*  Italien  juruef 
f ommen , ba$  Gouvernement  in  9fieberlanben  übernommen , fo  comman* 
birte  bifjmal,  nemlich  Anno  1592.  bie  9\eicb$  Slrmee  ber  SDfarggraf  ©bei* 
ffian  Srnff  oon  Bareutb , alö  Ädpferl.  ©enerab$*elb  9)?arfchall.  SÖSobetj 
ficb  auch  ber  ganbgraf  oon  Caffel  mit  feinen  gruppen,  bie  er  felbjf  conv 
manbirte,  einfanb. 

2Bie  ei  nun  in  ^eutfdjlanb  mit  SBerfammlungbet  Sßölcfer  oon  fo  oie* 
lerlep  ©tänben  insgemein  et»aö  langfam  hergehet , fo  »arb  unferer  ©eit* 
ber  Selb  3ug  nicht  alUuffüb  geöffnet : ©och  übereilten  (ich  bie  Seanfcofen, 
bie  alle  ihre  Obacht  in  9fieberlanb  jur  Belagerung  9famur  antoenbeten , auch 
nicht , fonbem  fehieften  im  3unio  ben  Marechal  de  gorgtf  unb  Marquis 
d’Uveüeö  allein  mit  16000.  ü)?ann  beraub,  ©ie  batten  jrnar  auch  ein 
Corpo  unter  bem  Duc  de  Qopeufe  unb  Comte  d’Harcour  in  ber  ©poel  Jte 
ben,  »eichet  aber  nur  um  bie  Branbfchabungen  einjubringen  unb  ba*  ganb 
ju  perbeeren , unb  nicht  eben  groffe  ©itige  aufyuricbteii , geroibmet  »ar. 
gorge  machte,  ehe  unfere  51rmee  im  Selbe  erfchien,  eine  Bravade  oor9)?äpn$, 
unb  fefcte  baburch  ^eutfcblanb  in  groffen  ©chrecfen  , »eil  bie  2[ßercfcr  er* 
fagter  Sßeffung,  oon  ber  porigen  Eroberung  her,  noch  fo  nicht  »ieber  W 
gefleüt  »aren,  baf?  manftch  eintffonberlichcn  SOBiberffanbä  aflba  batte  per* 
fprechen  Eönnen , boch  fanb  er  ftch  auch  ni<ht  in  bem  ©tanb , @e»alt  ba* 
por  ju  gebrauchen,  fonbem  gieng  nach  einigen  21uäfäHen  bet  £ujfaren  »ie 
berjuroef. 
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9fachbem  ab«  bie  Reichs * Slrmee , bie  man  oor  30002*  fTrcrtbarc  s.  xvu. 
SDfann  hielte,  bepfammen,  unb,  ihrem  $einb  ben  Kopf  *u  bieten,  fi<t>  geffelit  Adj°n 
batte,  ba  muffen  bie  ^ratifcofen  es  blofj  auf  Die  ©egenwebr  (feilen , gefta* 

-ien  fte  bann  Pon  ben  Reffen,  bie  mit  einem  Detachement  ihnen  über  ben  fc&rn  unp 
Schein  entgegen  gegangen  waren,  bep  ^febersbeim  in  ihren  9?ac&  - ^rrup  Araa&o, 
pen  angegriffen  würben.  <2Bcil  aber  bie  ^beglichen  oßor  ^ Gruppen  unter  <eB' 
bem  ©rafen  öon  ber  Sippe  pon  ber  4)aupt  * 2lrmee  bep  aübaftgem  Q.'af? 
fo  gcfchwinb  nicht  unterffüfet  werben  funte , muffe  biefelbige  mit  einigem 
gedurft  fleh  wieber  juruef  jichen , worauf  ber  Sanbgraf,  um  bie  ^ranhk 
fifche  ©nfäfle  ju  perbinbern  , ben  Schein  wieber  juruef  pafjirte.  2)och 
gieng  bie  ganfce  Strmec  balb  wieber  bep  Manheim  über  ben  fKljcin , triebe 
aüba  bie  ftrattfcofen  aus  ihren  hoffen,  unb  fuchtc  ben  ODfarfchall  de  Sorge 
nuftufdjlagen.  tiefer  aber  barte  ficb  an  bem  (Spcper- 33ach  fo  portheil- 
bajftig  Perfchanfcet , ba§  bie  Reichs  - Slrmee , ob  fie  febon  noch  fo  ffarcf 
war  alö  bie  ftran&öftfcbe,  unb  bat*  @chlo§  (Stauffen,  fo  bas  ftranböflfdje 
Säger  in  etwas  commanbirtc,  eingenommen  batten , nichts  aliba  ausricbteit 
Eunte , fonbern , naebbem  fte  ben  Sorge  in  feinem  Säger  etliche  3:age  per* 
aeblicb  canonirt , wieber  Pon  bannen  abjog , unb  bamit  gleichwohl  biefer 
Selb  * 3ug  nicht  gar  leer  abgehen  mochte,  bas  (Schlof?  Cbernburg,  baran  bera 
Sanbgrafen  ju  Jpeffen  gelegen  war,  mit  einem  ^rheil  ber  5lrmee  belagerte,  in* 
beffen  ba  bie  anbere  £elffte  unter  bem  SOfarggrafen  pon  Jöäpreuth  bep  £ep* 
beiberg  flehen  blieb. 

5)te  ftranfcofen  aber , bie  oermittelff  ihrer  Reifungen  ben  ^a§  be* 

Scheins  überall  offen  hatten , Jieffen  bie  9(rmee  Por  (Jbcrnburg  flehen , unb 
giengen  mit  bem  gröffen  ^beil  ber  3hrigen  bep  $ort  SouiS  wieber  herüber, 
um  einen  (JinfaU  in  bas  SLßürtembergifche  ju  thun,  bezwangen  auch  gleich 
im  erffen  5<njug  bie  23efa&ung  ju  ^forbheim,  unb  machten  fie  ju  Kriegs* 
©efangenen.  ©iefem  (Streich  Porjufommen,  warb  ber  foerfeog  ftriebrtdj 
Carl  pon  2Bürtemberg,  ber  zugleich  93ormunb  unb  Verwalter  bes  Joer* 
bogtbumS  war,  beorbert  mit  4000.  SDtonn,  um  immittelff,  bifj  mehr  *£)ülff 
nachfüme,  bas  Sanb  *u  bebecten , ber  fich  auch  bep  £>ttcrSbeim  wohl  po* 
flirte.  Slllein  fo  balb  bie  ftranhöfifche  ^rmee  auf  biefeS  Corpus  anruefte,  Urintt . 
wolte  fclbigeS,  weil  fie  fahen,  ba§  fie  übermannet,  gar  nicht  ©tanb  halten,  j>°”28ür« 
fonbern  fehrte  alfobalb  ben  SKutf  en , unb  flöhe  in  groffer  Unorbnung  bi§ 
auf  Jfjeilbrunn,  worüber  ber  Verbog  pon  (2Bürtemberg,  wie  auch  ber  @e*  fcpiaj«, 
neral  0oper  gefangen  unb  nach  ^aris  gebracht  würben.  4biemit  flunbe 
bas  ganfee  ‘JGürtemberger  * Sanb  offen , unb  warb  jum  %h«il  berbrannt 
ober  geplünbert,  *um  ^heil  gebratibfchahet,  unb-  bie  furcht  burch  ganfc 
^ranefen  unb  (Schwaben  auSgebrcitet,  unb  folte  bem  armen  2Bürtember* 
ger  5 Sanbe  ( beme  man  ben  burchgebcnben  Untergang  gebrohet ) wohl  übel 
gewartet  worben  fepn , woferne  nicht  Duc  de  SorgeS  pom  König  Befehl 
1IL  £bei(,  der  er* 
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erf>artm , ftch  aUba  nicht  weiter  aufjubalten , fonbem  bem  Belagerten  6* 
bernburg  jujueilen.  S)e«  Eorge  Slnfunfft  machte , ba§  Der  Sanbgraf,  bei 
nicht  Oielmebr  al«  feine  eigene  Regimenter  bep  ftch  batte,  ( weil  bie  ftran* 
cfifchen  unb  ©chwübifchen  il>r  eigen  £anb  ju  oertheibigen  binweg  gceilet ) 
bie  Belagerung  gleich  aufbebte , unb  bie  SßiMcfer  in  bie  hinter  = öuartie-' 
re  fd)icfen  muffe. 

511«  biefe  aUba  lagen , Famen  bie  $ran$ofen  unb  ruinirten  bie  bep  SDlarv 
beim  aufgeworfene  9H5ercfe  : (So  batte  auch  ferner  ber  Comte  de^aOarb 
einen  5ltifchlag  auf  Rheinfel«gefa§t,  in  ber  0!)fepnung,  bafj  er  bamit  gar  halb 
fertig  fepn  woltc , gehalten  er  e«  bann  auch  mit  ungefebr  8000.  wann  hn 
©ecember  mit  aDer  ©ewalt  angriffe.  Cr  fanb  aber  aflba  fo  oiel  ^TBibet* 
ffanb , ba§  er  nicht  allein  wenig  baoor  au«jurichten  oermochte , ( weil  bie 
Befafcung  über  ben  Rhein  mit  frifchem  QJolcf  ftetig«  abgel6f?t  werben  Fun* 
te)  fonbern  auch  bep  Slunäberung  De«  £efjifchen  Cntfafce«  bem  43anbel 
nicht  trauen  Durfte , unb  lieber  bie  Belagerung  aufjuheben,  al«  fleh  in  ein 
Treffen  einjufaffen,  entfehtoffe. 

(Sonflen  entffunD  in  biefem  3abr  im  Reich  eine  (Schwierigfeit,  welche 
ben  ganzen  Reich« *$ag  in  .Zerrüttung  gebracht,  auöfolgenber  Qtoanlaß 
fung: 

C«  hatte  bet  Verbog  Cmeflu«  5luguffu«  oon  ^janooer  mit  tfdpferf. 
SKafeffüt  einen  Accord  getroffen , berofelben  6000.  SDlann  in  Ungarn  jti 
^ülffe  ju  fehiefen , unb  3 . 3ahr  lang  auf  eigenen  Unfüffen  ju  unterhalten 
unb  ju  recroutiren , bagegen  fich  bebungen , Da§  ihm  unb  feinem  Jfrau« 
bie  2BürDc  einer  neuen  Chur  oon  Ädpferl.  SSJfafeffüt  jugelegt  werben  fblte, 
welche  bann  um  fo  oiel  fuglicher  erhalten  ju  Finnen,  er  mit  ©enchmhaltung 
feine«  £enn  Bruber«  ^erfcog  ©eorg  Wilhelm«  ju  (in  ^ejfaraentunb 
QJerorbnung  gemacht,  baf,  wann  e«  fünfftig  baju  Fornmen  würbe , bafj  ge* 
bachter  fein  Jfjerr  Bruber,  ber  ^erfcog  oon  3«H/  mit  ^ob  abgehen  folte,  (wie 
er  bann  feine  Männliche  Crben  hat)  bie  bepbe  Regierungen  gell  unb$a* 
uooer  oereinigt,  ber  alte  ftamiliewQSertrag,  trofft  beffen  oerorbnet , bafj  al* 
lejeit  jwep  Regierungen  in  biefer  Familie  fepn  folten,  aufgehoben,  unb  aOe« 
allein  in  ba«  Äünfftige  bem  Crffgcbobrnen  jufaHen  folte.  SDlan  hat  auch 
über  biefen  QJorfcblag  oor  einem  3afjt  bep  ber  Crönung  Äinigö  Sofepht 
mit  ben  amoefenben  Cburfürffen  unb  beren  Slbgefanbten  gerebef,  welche  ba* 
bep  feine  fonberbare  ©chwierigFeit  gefiinben ; bahero  Äüpferl.  SOlajejh  in 
ber  (Sache  fortgefahren , unb  weil  ber  Zuftonb  in  Ungarn  eine  fchleunige 
£ülff  erforberte , welche  auffer  biefem  Mittel  fonfl  nicht  wohl  ju  finben  war, 
mit  ber  neunbten  Chur  gebachten  £er|og  würcflich  belehnt  haben.  SCBie 
aber  bifj  2Bercf  funb  worben  , ba  fanben  ftch  über  bie  maffen  oiel  @e* 
gen  * Cinwürffe.  3m  ChurfürfHichen  Collegio  war  jwar  anfänglich  nie* 
manh  ber  biefer  Crhebung  auobrücflich  wiberfprach/ / hoch  fahen  bie  meh* 
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teilen  (Eatbolifcben  £burfurften  Die  (Sache,  da  man  eine  neue  (JoangelifcbeS.  xvn. 
€bur  aufricbten  wolte,  der  £atbolif<ben  SReligion  oot  nachteilig  an , und 
ward  berobalben  UntecfcfjieMi^eö  auf  da«  $apet  gebracht , roie  man  per* 
tnittelfl  allgemeiner  (Jinfebung  bet  £ron  Böhmen  m das  (Ebutfurfll.  Col- 
legium ( bann  dato  hat  bie  (Eron  Böhmen  nur  bep  ben  SBabl  * 3;dgen  , 

- unb  nicht  bep  ben  3Reid)ö  » Prägen  ben  Zutritt  f)ierbet> ) unb  weiterer  3uf& 

$en,  wann  es  fünfzig  baju  f ommen  falte , bafj  eine  (Eatbolifcbe  (Ebur  ab» 
geben  ober  in  0>angelifc&e  Jödnbe  geratben  möchte,  Der  Catbolifdjen  SKeli» 
gion  (Sorge  ju  tragen  hätte.  Unter  biefen  (Streitigfeiten  unb  Sfatbfcbld» 
gen  nun/  drang  £anooer  febt  darauf , bafj  da«  9Zßercf  ausgemacht  werben 
»ölte,  und  erhielt,  da§  die  ftrage  an  ? förmlich  im  (EburfurfHicben  Colle- 
gio  porgetragen  ward  : S)te  ©efanbten  oon  ^rier,  (Eöün  unb  ^>fal|  aber 
entfcbulbigten  fic b/ , daß  fte  ihre  (Stimmen  noch  nicht  geben  fönten , weil 
fte  pon  £aus  noch  nicht  genugfämen  Unterricht  erhalten.  3nbeme  aber  die 
übrige  Pier  (Eburftirflen  OJläpnb,  Bäpern,  (Sacbfen  unb  Brandenburg  aus- 
drücklich Por  die  Befähigung  geflimraet , machte  das  (Ebur * SDläpnbifcbe 
Direktorium  den  (Scbluf?  , wie  bafj  die  mebrem  (Stimmen  auf  dieBefld- 
tigung  ausgefallen  wären.  £)iefeS  nahmen  bie  obgedaebte  übrige  3.  Cbur; 
fürften  fehr  übel  und  oor  einen  Eingriff  in  ihre  frepe  (Stimmen  auf , wert 
man  folcbeS  gar  nicht  einmal  erwartet  und  angeböret  hätte,  und  enthielten 
ftch  des  SKatbbaufeS.  3m  dürften  - Üiatb  warb  bie  (Sache  mit  noch  meb: 
rerm  (Sifer  widerfproeben , dann  aQba  befanden  ftch  Piel  bie  da  durchaus 
ungern  faben , bafj  £anoper  *u  biefer  2Bürbe  gelangen  folte,  unb  weil  man 
das  Jürfllicbe  Collegium  über  diefer  (Sache  gar  nicht  ju  SKatb  gejogen  , 
fondero  es  das  Anfeljen  gewann,  als  ob  man  foldje  nur  mit  dem  (Ehurfürft» 
lieben  Collegio  allein  auSjumacben  gefonnen  wäre , da  man  doch  ebedef= 
fen , als  man  mit  Aufrichtung  der  achten  (Ebur  bep  dem  ^eflpbälifcben 
Frieden  befchdfftigt  gewefen,  die  (Sache  auch  an  bas  Sürftlicbe  Collegium 
förmlich  gebracht,  unb  deren  ©machten  dariiber  »emommen  hätte,  fo  nab» 
men  ein  groffer  ^eA  der  Reichs » gürflen  diefe  Art  ?u  perfahren  unrichtig 
und  wider  bie  Rechte  der  in  der  2Cabl  Bepflimmenden  lauffenbe  auf,  protefltr» 
ten  dawider  gar  flarcf,  und  »ölten,  ehe  unb  bepor  ihnen  biefer  Übergebung 
halben  Satisfaktion  gefcheben,  feine  JKatbS » Sefliones  mehr  befuchen,  noch 
bep  dem  Reichs » $:ag  etwas  pomebmen.  (Es  befebwärte  fleh  auch  das 
^ürfWiche  £aus  SBürtemberg  abfonberlich , bafj  man  der  neuen  (Ebur  das 
(rrb^aner-Amt  bepjulegen  gedächte,  da  doch  des fKeichS  (Sturm  $ab* 
ne  dem  IBiirtcmbcrgifcben  £aufe  Pon  uralten  Seiten  her  anoertrauet  fepe. 

3n  dem  £oben  Jjanopenfchen  Jpaufe  felbflen,  fepte  es  auch  groffe  3S?eit» 
lüufftigfciten  , dann  weil  die  ^Bereinigung  der  jwepen  ftürffentbümet  StB 
unb  ^anooer , denen  jungem  ^ermöglichen  Brüdern  §um  9?ad)tbeil 
gereichte/  als  welche  fünften  ju  einer  pon  biefen  SXcgierungen  die  Hoffnung 
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Die  ^tircfeti  pcrfuchten  groar  micberum  einen  Unfall  auf  ben  ^oftcns.xvn. 
^iful,  perlieffen  tl)ii  aber  gleich,  unb  gierig  biefen  Selb*3ug,  &a  t>ie  £äp* 
fcriidjc  2lrmce  fid)  bei)  ^>ctcr  * 2Barabem,  wcld)e$  man  anjieng  ju  einer  re* 
gularen  CBeftung  gu  machen,  gelagert,  unb  wohl  oerfchanfcct,  auch  Die  .Do* 
nau  mit  ihrem  (Schiff*  Armement  bcfe(jt  t>atte,  aujjer  ben  0tretffercyen , 
nid)t$  por,  als  ba§  bepbc  feinbliche  Armeen  emattber  beobachteten,  unb  b!o§ 
ftch  in  £Öehr  * 0tanb  breiten  , enbltcb  bep  anbreebenbem  SQSinter  barauf 
in  bic  Ouartiere  giengen. 

Daß  folgenbe  3abr,  weil  man  por  gut  anfahe,  ber  ?lrmcc  im  Dieich  eine  An.iög*. 
anbere  ©eftalt  als  bifibero  ju  geben,  fo  warb  ber  in  Ungarn  fo  rühmliche 
©cneral  Lieutenant  LDtarggraf  Lubroig  pon  Baabcn  bcrmalen  felbfren  Dort* 
bin  gcfdjitft ; bas  Commando  in  Ungarn  aber  Dem  .£)crhogcn  pon  £rop 
(tnpertrauet. 

SlUba  nun  gieng  abcrmal  nichts  JoauptfächlidjeS  por , aufler  ba§  in  «Jrobr, 
Ober  * Ungarn  Die  Geltung  3eno  pon  bem  ©cneral  Neugier  in  io.  $a= nin9  3** 
gen  erobert  warb , unb  ftunben  bie  ^ürefen  in  ^cmeömat  fel)r  in  Surch*  np‘ 
ten , ba§  fic  gleichet  ©e|talt  mit  einer  Belagerung  heimgefudjt  werben  tnoch* 
ten,  fo  aber  bifjmal  noch  unterblieben. 

Die  £aupt  * Slrmee  unter  bem  Verbog  pon  £rop  tfjat  awar , weil  bie  ®>jr» 
^urcfifche  ?lrmee  bi§mal  gar  fpat  im  Selbe  fich  einftellte , einen  Q3erfud) 
auf  ©riechifch : QBeiffeuburg,  fo,  bafj  man  nicht  allein  bie  Approchen  baporburg 
öffnete,  unb  Breche  fdwf? , fonbern  würcflicf)  auf  bie  Contrefcarpe  einen  roirb  per* 
0turm  anfouffen  lief;,  roclcher  aber,  weil  bie  ^äpferliche  mit  benen  ben6tl)ig  tfMJh 
len  Sugeborbcn  nicht  genug  perfehen  waren,  abgefchlagen  rnarb.  2ßeir<Wflm' 
nun  auch  mbeflfcn  ber  ^ürcfifche  Sntfafc  unter  bem  ©rof?  * Sßejier  in 
80000.  gjjann  flarcf  herbei)  nahete,  fanb  man  nicht  Por  rathfam  folgen 
ab&utoarten,  fonbern  jog  fleh,  nachbem  man  ben  Ort  in  4.  Wochen  lang  be* 
lagert , unb  ziemlich  Piel  £0?annfchafft  perlohren,  über  bie  0aw  in  bas  be- 
seitigte Lager  por  ^etcr  -^ßarabein  noieDer  guruef , afltoo  bie  Ääpferlichen 
«nberft  nichts  thaten,  als  ba§  fte  bie^ürcfifche  2lrmee,  bie  fleh,  »eil  fie  bie 
Donau  nicht  frep hatte,  (fintemal  Diefelbe  Durch  bas  ÄApferliche  0ch# 
Armement,  welches,  nach  bem  ^ob  Deö  Marquis  de  Jleuip,  nun  ber  ©e* 
neral  2tfd)enberg  commanbirte,  abermal  »ol)l  bebetft  war)  auch  weiter 
nicht  amuruefen,  Piel  weniger  bie  Ääpferlichen  in  ihrem  beoeftigfen  Lager  an* 
jugreiffen  getraute , beobachteten,  unb  alfo  biefen  Selb  * 3U9  abcrmal  ohne 
,£aupt  Verrichtung  Durchbrachten. 

3m  fKcid)  hingegen  fehle  es  noch  merefwürbigere  Vorfallenheiten.  dt>  SfeicW. 
hatte  ber  ©cneral  * Lieutenant  Die  CrepfTe  pon  Srancfcn  unb  Schwaben , ©ath<»» 
nne  auch  anbere  Surften  unb  (Staube  bcs  SKeichö  babin  pcrmocht,  baf?  fie 
fich  auf  bas  Bcfte  angrtffen , unb  mit  einer  anfebnlichen  - Wacht , bie  man 
auf  54000,  gerechnet  hatte , im  Selbe  *u  erlernen  bie  Sfnftalten  machten- 
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s.  XViLi@o  hatte  er  auch,  um  einen  regten  2Bafifen  * «JMafc  uni)  fichem  Rucfen  ja 
haben,  Die  (Stabt  £eilbrunn  beft*m6g!id)|t  bcoeftigen  , unb  oflba  Da« 
£aupt  = «Kagajtn  jufammen  fuhren  laffen , unb  ju  gölln  am  Rhein  warb 
t>on  allen  SüUiirten  eine  Conferentz  gehalten/  um  bie  Verrichtungen  biefe* 
5elb*3«»S$  iu  überlegen. 

9ÜBie  aber  bie  SMiirten  mit  ihren  Verfaffungen  niemals  fo  üefcbwmb 
ju  recht  fomraen  finnen  alet  bie  ftranhofen,  alfo  famen  biefe  gleich  im 
io  unter  bem  9)larfchafl  de  Lorge« , wie  fie  ftch  au«gaben , in  40000. 
«Kann  ftarcf  betau«,  ehe  noch  Die  Reich«  2lrmee  ftch  oerfammlet  hatte, 
unb  »eil  ihnen  baran  gelegen  »ar,  Den-Recfat  Der  (Jnöen  freu  ju  haben , 
fo  griffe  ein  Detachement  Daoon  unterm  Oeneral  de  gbatmllp  Da«  ehe* 
mal«  rumirte  unb  in  etwa«  »ieber  hergeffeflte  £epbelberg  an.  £«  mar 
iwar  baffelbe  btßhero  jiemlich  wohl,  unb  mit  4-  Regimentern  befebt  gerne* 
jten;  )u  allem  Unglücf  aber  hatte  man  wenig $age oorhet  (weil  man  fleh 
jo  fchneD  be«  getnbe«  nicht  oerfehen  ) jwep  bet  befien  Regimenter  juc 
4baupt;  Strmee  marfchiren  (affen,  baß  alfo  Der  Ott,  fo  jiemlich  weitläufig 
tig,  mit  nicht  mehr  al«  etwan  1200.  «Kann,  unb  wa«  ba«  aflerüWejie 
mar,  mit  einem  ungefchieften  Commenbanten,  bem  gräncfifchen  ©enerab 
$elb  * «KarfebaQ; Lieutenant  oon  .öetter«borff,  oerfehen  war,  ju  welchem 
glefthwohl  noch  jeitüch  ein  Battaillon  00m  (Schinbecftfchen  Regiment  hi» 
ein  fam. 

4>ep6«i.  unglücfliche  gommenbant,  ber  mehr  burth  bie  V&rbigfeit  fei* 

SÄ  ne«  Schlecht«  1 baß  Slnfehen  feiner  $retmDfd>afft , unb  bie  Länge  feiner 
Sranßo.  ©tenfle,  al«  Durch  fonberliche  ^haten  ja  Diefer  hob»  (Stelle,  bie  er  be* 
fm  eto.  f leibet,  gelanget  »ar,  »ar  gleich  bep  StWicfung  bet  feinblichen  Oflacht,  unb 
«Betrachtung  feiner  (Schwäche,  ungeachtet  ber  General  * Lieutenant  ihme  ge* 
»iffe  £ülff  oerfproeben,  unb  ihm  Ordre  pgcfänbt  ftch  biß  auf  ba«  Sleuffer* 
fte  ju  wehren,  alfo  in  Slngfl  unb  Verwirrung  gefegt , baß  er  bie  VorfiaDC 
über  Sluffenwercfe  ju  oertbeibigm  allerbing«  oerjwcifelte , unb  bie  Darauf 
rommanbirte  «Kannfchafft  in  bie  ©tobt  juruef  jog  , ehe  noch  einmal  bet 
$einb  ftch  m ^offut  gefeht  bie  Sluffenwercfe  anjugreiffen ; »eil  nun  bie  alb 
ba  commanbirenbe  £>fficier<  mit  Diefer  Ordre  unb  3urucfjiebung  übel  ju 
ftieben  waren , »ölten  fte  wieber  juruef  febren,  folch  ihre  Sofien  ferner  $u 
behaupten ; fie  fanben  aber  biefe  oon  Den  ftranfcofen,  bie  Deren  Vcrlaffung 
gleich  wahrgenommen,  allbereit  Defekt,  unb  würben  oon  benfelben  alfo  enu 
pfangen , baß  fte  nach  ber  (Stabt  juruef  getrieben  würben/  in  welchem 
mult  bie  nachfehmbe  granfcofen  zugleich  mit  m bie  (Stabt  hinein  famen. 
©er  griffe  <;beil  ber  33efa(jung,  wie  auch  ber  Sßurgerfchafft,  joge  ftch  i»ar 
in  Da«  (Schloß , aUba  aber  war  mit  Proviant  unb  Munition  fo  elenbe 
Vwfehung  gefcheben , baß  e«  unmiglich  war  oiel  VStDerffanb  ju  tbun,  De* 
rohalben  ber  gommenbarn  oon  £etter«öorff,  nach  jwepen  fragen,  gegen  be* 
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bungenem  frepen  Slbjug,  ba«  ©chlog  ju  übergeben  capitulirr;  inbeffen  mat&s„  XVlt 
bie  ©tabt  au«geplünbert,  unb  gänfjlicb  in  bie  2lfche  gelegt,  unb  nathgehenb* 

■öucb  bie  fteftung*2Bercfer  be«  ©cbloffe«  mebrentheil«  gefprenget. 

©urd)  biefe  Ubergab  warb  be«  ^arggrafen  Slbfeben  (welcher  p erhoffet, 
bet  Ort  folte  fleh  nur  etliche  $:age  halten , big  er  feine  ganfce  Slrmee  perfatm 
let ) febr  Perrucft , unb  er  gelungen , fleh  big  nach  -Efeilbtunn  jurucf  ju  jie* 
ben,  unbaübaftch  ju  oerfchan&en,  ba«  ‘SBürtemberger  - £anb  aber  jtunb 
Den  ftranpoftfchen  Waffen  offen , au«  welchem  bie  $ranfcofen  groffe  Sßranb; 
fchatjungen  »gen. 

Alarechal  de  üorge«  gierig  hierauf  jwar  nach  •£wlbrunn,  unb  fuchteffranpo* 
anba  über  ben  9fecfar  ju  fe^en , fattb  aber  aller  Orten  folcbcn  ©egenftanb , jfn  J®«* 
bag  er  jurucf  bleiben  muffe.  <2Beil  nun  hier  an  bem  9iecfar  Por  bie  Sranbo^mum 
fen  weitet  nicht«  ju  richten  war,  fo  Fehrte  de  gorge , bep  welchem  ber  Dau  -gmbrucfr 
phin  nunmehr  in  ^rfon  angefommen , ben  SWarfch  nach  ftrancffurt  unb<d«*W* 
in  bie  55erg-(Strafle,  unb  fanb  aüborten  bie  ©ächfifche  unb  £egrfche  2lrstnu 
mee  in  guter  ^ofhir.  ©och  Funten  biefe  nicht  perhinbem , bag  bie  ffranho* 
fen  fleh  nicht  be«  jpaffe«  3n>incjenbera  bemächtiget , in  bem  ©armftottifchen 
eingefallen,  bie  (Stabt  ©armftatt  jelbffen , au«  welcher  ftch ber  £anbgraf 
cejogen,  gebranbfehahet , unb  fonft  in  ber  ©egenb  herum  mit  Sluggelaffem 
beiten  groffen  (Schaben  gethan  hätten,  ©letehwol  bö  ihnen  obgebacfjte* 

Corpo  pon  ©achfen  unb  Reffen  ju  nahe  gefommen , giengen  fte  pon  bar 
wieber  jurucf,  unb  jogen  fidE>  abermal  in  ba«  ^CBtirtembergifche , pagirtm 
bep  ©tutgart  benSJecfar,  unb  gebachten  ber  ^eutfehen  Slrmee  noch  eine* 
juoerfefcen;  biefe  aber  ftunb  fo  wol  ocrfchan&t,  bag  ihr  nicht«  anjuhabeti 
war,  worauf  bie  ftranfcofen,  bie  ein  groffe«  Detachement  in  Sftieberlanb 
imb  in  ©aoopen  febiefen  muffen,  wieber  ubern  SKhein  gegangen,  unb  bie 
SOBinter * Duarfiere  bejogen.  ©amit  man  nun  ^eutfeher  ©eit«  Por  allen 
CmfäOen  ficher  fepn  mochte , fo  warb  burch  bie  Fluge  Slnftalt  be«  ©enerafc 
^eutenant  Pom  ©chwar^(2ßalb  an  big  an  4)eilbronn  eine  Ümiegejogen,  unb 
fo  wol  befefct,  bag  bie  granpofen  ben  hinter  über  nieht«  fonberliche*  bage» 
gen  Pomehmen  Fönnen ; ben  25o ben  = ©ee  unb  bie  2Balb©täbte  hatten  bie 


•£>#.  ©chweiper  in  ihre  ©ewährfchafft  genommen. 

2Q3eil  nun  ber  unglücf  liehe  Verlauft  biefe«  ganzen  Selb-  3ug«  einig  unbedarft 
öllein  bet  SaghafftigFeit  be«  ©eneral  ^)ettet«borff , beffen  übler  Slnflalt  in  fExec®; 


jelb-  Sag«  einig  unb  edarffr 


^jepbelberg  unb  alljufrüber  Ubergab , bepgemeffen  warb , worbep  auch  noch  JJJ 
ein  unb  anberer  SBer  bacht  Pon  Untreu  mit  unterlieffe , fo  warb  ihm  beghalben 
ber  Procefs  gemacht/  unb  an  feiner  ^erfon  ein  fcharffe«  unb  rare«  grempelMF* 
gehottet,  bann  er  warb,  feiner  hohen  <2Bürbe  ungeachtet,  nachbem  eroon 
bem  ^eutfehen  9\itter=Orben,  beffen  ^Ittglieb  er  war,  entfepet  worben, 
öuf  einem  ©cbinbcr*£arren  porber  ganzen  Slrmee  Porbep  geführet,  unb 
thme  pqc  feinem  [Regiment  burch  ben  ©charff  dichter  ber  ©egenjerbrochcn, 
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Barggraf*}Ma&  gewann,  Die  üöHige  2lrmee  *ufammen  ju  bringen,  Dawars.xvn. 
es  üor  Die  ftranhöfifebe  unmöglich , wiDer  Das  üefte  gager  Der  'Seutfchen  et* 
was  oorjunebmen,  muffe  alfo  Der  Dauphin  mit  aller  feiner  Bacht,  Die  fte 
auf  70000.  rechneten , leer  mieDer  abjicben. 

Ser  tapfere  Burggraf , alö  ftcf>  nunmehr  gleich  ffarcf  febenDe,  unter* 
lieg  nicht  Denen  ftranfcofcn  auf  Dem  $ug  nocbjufolgcn ; unD  Da  fie,  Die  einen 
guten  ^heil  oon  ihren  lieferen  in  SfieDerlanD  febiefen  muffen , nicht  mehr 
gewaebfen  waren , ibme©tanD  ju  halten,  fonDern  über  Den  Schein  juruef 
giengen,  fo  fa§tc  Der  Burggraf  Den  (Jntfcblug,  cbenfablS  Den  £Hf>cin  ju 
pagiren,  bewercfjfelligte  eS  auch  mit  folcher  ©efchwinöigfeit,  DagDieftraw 
hofen  fich  foldbeS  nicht  oerfeben  noch  hintertreiben  funten.  ©as  Sübfchen 
Des Burggrafen  war,  Die  ftranböfifebe 2(rmee  üon  ©tragburg , in  welcher 
gar  fchledhte  Q3efafeung  lag , abjufchneiDen , unD  fein  Jgjeil  im  0fa§ , wie  es 
fkhetwan  hätte  fugen  mögen,  juoerfuchen:  Slllcin  Da  Die  ©äebfifebe  Sir* 

»nee  ihme  folgen  folte , entfdjulDigte  Diefe  fich  mit  Dem  Bangel  Der  Ordre , 
unD  hielt  fich , ehe  fie  ebenfalls  über  Den  Schein  giengen , fo  lang  auf,  Dag  in* 
tiefen  Die  ^ranhöfifche  Slrmee  mit  ihren  abgcfchitf ten  Detachementen  fich 
wieDet  pereinigen , unD  Dem  Burggrafen  Die  ©pi&e  bieten  Funte,  welcher 
Dann  bei)  folcber  23ewanDnuS  unD  waltenDer  BigbeHigFeit  auch  nicht  gera* 
fhen  fanD , (ich  länger  überm  Schein  auf uhalten , fonDern  nachDem  er  einen 
grofen  ^beil  oon  0fag  auSplünDern  lafen , unD  Den  ©ebreefen  big  in 
©tragburg  gebracht , fleh  wieDer  juruef  begab ; in  folchem  Scucf*Barfch 
aber  hatte  er  Die  ©efaht , Dag  Der  in  einer  Sfacht  fehr  hoch  aufgefchwollene 
Schein  einen  ^beil  Der  ©chiffbrücfen  jerrifen , alfo  Dag,  Dafern  Diefelbe  nicht 
Durch  fonberbaren  Sifer  jeitlich  wieDerum  wäre  perbefert  worben , Die  auf  ei* 
ner  3nful  im  Schein  allbereit  ftebenDe  Slrmee , bep  anbrechenDcm  £aa 
üon  Der  auf  Der  anDern  ©eite  ffebenDen  $ianböfifchen  übel  folte  heimgefchiert 
worben  fepn. 

©onften  gab  es  auf)  in  ^TeutfdjlanD  noch  anDere©treitigFeiten,  fo  Durch  ©breit 
Die  $oDe$*$äHe  hoher  ^erfonen  unD  Deren  (Erbfolgen  halber  entjfanDcn.  Lr'a'" 
3m  ©tifft  gültig  nemlich  war  Der  23ifchoff3ohann  gubwig  ftrephen  poncemon 
eitern  mit  ^oD  abgegangen , UnD  warb  allDa  ju  einer  neuen  <2Babl  gefchrit  juCöttij. 
ten , in  welcher  aber  Die  ££.  Capitulares  fich  fehr  entjwepten : $on  24. 

©om*  Herren  warb  Der  Sburfürff  ju  Söln  3ofepb  Siemens,  £>crbogin 
«Säpcrn,  Des  Sburfürffen  .£».  trüber,  unD  oon  Den  anDern  22.  Der 
$:eutfcb;Beiffer  gubwig  Slnthon , Jfalfcgraf  bep  Schein , 3hro  Bajeffät  Der 
Ääpferin  £en  35ruDer,  jum  53ifchoff  erwählt.  95ep  folchem Swiefpait  wuffe 
man  jwar  nicht  wen  man  eigentlich  Por  Den  wahren  Jßifchof  erfennen  folte, 
unD  blieb  Derobalben  Die  Verwaltung  Des  ©tifftS  unerörtert  hangen,  unD  bep 
Dem  Capitul,  big  Die  33eflätigung  oon  Scom  oor  einen  ober  Den  anDern  $beil 
anlangte,  ©er  £oD  aber  gab  noch  eher  Den  94iSfcb(ag,  unD  nahm  Den 
IU  tW.  'Pp  üm 
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s.  xvii.  £enn  ^eutfch  * SWeitfer  an  ein«  Iji^gen  £rancfl>eit  frühjeitig  »on  Diefe» 
VSelt  hinweg. 

aBeam  ©je  anDere  Unruh  betraff  eine  weltliche  (Jrb-ftolge , inDeme  nemlich  Der 
ceffioif”  J&crh°9  2«opoID  CuDwig , JM'alfcgraf  ju  Velbenh  unD  £üfcel|icm , Dicfe*  3«its 
»cm  £rr.  liehe  gefesnet , unD  weil  er  reine  Männliche  £rben  hinterlaffen , unD  Der  £e^ 
»egtbum  te  t>on  ferner  Sinie  war,  fo  entjiunD  Diefe*  f leinen  EanDe*  halben  unter  Den 
Öetreng.  ftSj.  2ln»erwanDten  ein  weitläufiger  (Streit,  ©er  Cburfürft  »on  ^falp 
wolte  nachfolgen  al*  (Jrtfgebohren , unD  in  Sftafft  alter  SamiliemVertrage, 
Die  er  angeführt,  »eiche  aber  Die  übrige  «ödS.  SlnoerwanDten  »or  gültig  jum 
$heil  nicht  erfennen , Dabei)  auch  auf  Diefe  ©ach  gar  nicht  fchitflid)  ju  fepn 
behaupten  »ölten,  ©er  £onig  in  <Sd>weDen , als  ^falfcgraf  ju  3»W 
bruef , fprach  Daö  VelDenpifche  unD  tüpeldeimfchc  an  aiö  ein  Slntbeil  unD 
Appanage  »on  feinem  £er&ogtbum  Snocpbrücf , unD  hatte  auch  bor  fich  Da* 
^eftament  De*  Verdorbenen,  ©ie  ^falfcgrafen  (Sulfcbacbifcber  unD 
SöircfenfelDifcher  Sinic  aber  grünDeten  fich  auf  Die  nücbfte  SlnoerwanDtfchafft , 
unD  auf  Die  jüngere  Familie»  Verträge.  3nDeffen  hatte  ')}falbgraf  dhrifhan 
juSMrcfenfelb , Der  mit  feinem  EanD , nach  3nbalt  De*  2öa|fen  (SnUftanDö, 
unter  Sran&6fifcbet  5öotmä§igfeit  jhinD , Den  Vortheil , Dag  er  Den  Ißefifc 
»on  Diefen  ffteitigen  SanDen , Die  felbiger  3<»t  ebenfall*  unter  Der  ^ranfcäfV 
fchen  Regierung  fich  befanDen , feprlicb  unD  »ürcf(id)  ergriffen , »ormnen 
er  auch  , fo  lang  Der  Sranbüflfche  Ärieg  gewähret , fich  erhalten, 
lob  be«  V3ir  haben  hier  biüich  auch  mit  eimuruefen  Da*  Slbleiben  De*  Sburfutflen 
ff  dm  Scannte  ©eorgü  IV.  ju  @achfen , Derne  fein  £en  SBruDer  ftrieDricb  fÄu* 
eaOircn.9u^'  gewefenet  Äönig  in^olen,  nachfolgte.  SWan  glaubte , Diefet 
frühjeitige  $oD  fepe  Durch  bäfe  Äünfie  einer  Dame  au*  Dem  ©efchlecht  »on 
S^eutfcb  ( Die  Der  Sburfürtf  in  feinem  £eben  hochgehalten , unD  Die  Furp»or 
il)m  auch  geftorben  »ar ) »erurfachet  »orDen , Derentwillen  man  eine  fcharffe 
Unterfudhung  »iDer  Deren  21n»er»anDte  unD  anDere  3ttit  £elffcr  angcflcUt. 
Ungar».  3n  Ungarn  »arD  Die  ^arthe»  De*  $:6Felp  täglich  fcbwächer , alfo , Dag 
er  nun  nicht*,  alö  blog  Die  ^ürrfen  unD  ^artarn , unD  gar  »enig  »on  De* 
icptcptcn.  mn (jerumdreiffenDen Ungarn,  mehr  bep  (ich  hatte.  (Sem  J^aupt^nhün* 
ger  oDet  ^ettojji  felbften,  Der  eheDem , bep  De*  $6felp  ^ürdrifcher  ©efatv 
genfehafft,  Den  Säpferlichen  ^arDon  angenommen,  nach  jene*  Eoglaffung 
aber  fich  »ieDer  ju  ihm  gefchlagen , »erlieg  ibnDigmal  aüerDing*,  unD  un= 
ter»ar|f  fich  mit  400.  Der  jiürcffien  SRebeflen  Ääoferlicher  €0?ajcfldt.  ©ie 
# ^ürefen  *war , Die  Da  »ol  fahen  »a*  ihnen  an  Ober  Ungarn  gelegen  »ar , 
fuebtenfo  »ol  »on§:eme*warau*  al*  fonffen  Dem  ^ofelp  bepjuftchen , unD 
Damit  fte  iu  folchem  €nDe  Die  ^h«fd  gebrauchen  fünten , fich  be*  hoffen* 
Sritul  abermal  ju  bemächtigen  , »urDen  aber  auch  Digmal  »on  Dar  ab 
gewiefen. 

©ie  ^üttfifchc  *&aupt=2lrmee  nahm  higmal  ihr  Beujfertfe*  gegen  Die 
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Ädpferliche  oor,  als  welche  abcrmal  in  ihrem  oerfchan|ten  gager  bep  'JJeter*  s xvtt. 
gÖBarabein  |hinö , unt>  oon  bem  ©eneral  Caprara  commanbiert  warb , Da?  ©«  Xüt. 
neben  mit  ihrem  ©d)tff-  Armement  bie  Donau  gefchloffen  hielt.  Dannrff.n  atu* 
fie  griffen  an  unb  canonierten  unfere  ©chanpen  unb  ©ebitfe  oom  12.  (Sep^ffSdo. 
tember  an  bi§  Den  20.  unb  mepnten,  wo  möglich/  unfere  ©chiff=33rucfenffriicpe 
ju  ruinieren ; naebbem  fic  aber  faben , bah  fte  bamit  wenig  febafften , mbe*  j-.a9fr  kp 
me  man  ihnen  unferer  ©eits  auch  nichts  fchulbig  blieb,  baneben  bie  Ütegn'S, 
genüge  einftelen , bie  in  biefem  tieffen  unb  morafhgen  ßanbe  Diel  Ungele- 
genbeit  machten , fo,  bah  bie  Sanitfcharen  bihan  bieÄnie  in  benAppror 
chen  im  2Ba)fer  fleben  muften,  unb  enblich  bie  ^artarn  unb  Arnauten  läm 
ger  im  gelbe  nicht  bleiben  molten,  auch  Mangel  an  jdrooiant  erfchien,  im 
bem  ber  Commenbant  ju  $itul  ihnen  unterfchiebliche  ^rooiant:©cbrffe  bim 
»eg  gefchnappet ; fo  paefte  ber  ©rofrQJejier  wieberum  jufammen,  unb  jog 
unperrichter  Dinge  ab. 

Die  ^artarn  jroar  batten  mäbrenber  Seif  einSmalS  über  bie  Donau  ge« 
febt,  unb  unferer  Bagage  unb  Proviant  - 2Befen  jimlidjen  (Schaben  juge* 
fügt , mürben  aber  in  ihrem  9\u<f  Sflarfch  mit  blutigen  Ädpffen  roieber  nach 
•Öaufe  gefchief  t.  ©0  batten  auch  bie  Unfrige  in  biefem  gelb  * 3ug  burch 
Ärancfbeiten  unb  bofes  SBetter  Piel  ODtonnfcbaffit  eingebüffet.  Doch  erdnte 
©Ott  biefen  gelb  * 3«9  fltgen  Ausgang  beS  3abrS  ©jriftiiehet  ©eits  mit 
Der  Eroberung  ber  Q3efhing  ©iula  in  Ober=Ungam , welche  ( auffer  fernes» 
war ) ben  $:ürcf  en  aüba  noch  allein  übrig  war , unb  nunmehr  naefwiner  lam 
gen  Blocquade  unb  auSgeftonbener  groffet  9?otb  übergeben  worben. 

€s  fchien  aber , als  ob  ©Ott  biefer  3 <it  in  Ungarn  bas  Kriegs  - ©lücf  in  An.  169%. 
einer  Abwechslung  habe  halten  wollen ; bann  fo  rühmlich  man  ben  oergam 
genen  gelb  * 3ug  obgeftegt , fo  hart  gieng  es  in  bem  folgenden  wiebet  her. 

Der  neue  ©roh©ultan  entfchloffe  fich  / felbfl  in  ^erfon  mit  ju  gelb  ju 
«eben , unb  batte  greife  35 ep  •-  £ülff  an  ©elb , Pon  feiner  Butter , bie  ihm 
fajt  allen  ihren  ©d>ab  jugefebief t , erhalten,  hingegen  warb  auch  Ääpfer* 
lieber  ©eits  bie  Armee  mit  ©üchftfchen  QJdlcfem , bie  man  pon  bem  neuen 
Cburfürften  in  ©achfen  griberico  Augufto  übernommen , (welcher  (ich  in 
5>erfon  ju  2ßien  eingefunben , unb  burch  feine  ungemeine  geibes  = ©fürefe 
ftch  bewunberen  gemacht )perftärcf et,  unb  erfagtem  Cburfürflen  bas  Ober» 
Commando  über  bie  ganpe  Armee  aufgetragen , mit  welcher  man  oorbafte, 
gleich  »ie  pergangeneS  3abr,  alfo  auch  bifjmal  in  bem  Retranchement 
bep  Q3eter- 2ßarabein  ftch  ju  lageren:  Die  ^rürefen  aber,  bie  ba  mol  fa©ie  jtfo. 
ben,  ba§  ihnen  unmdglicb  fallen  würbe,  erfagtes  Retranchement  ju  be-*<nfro« 
jwingen , lieffen  folcheS  liegen , giengen  über  bie  Donau  nach  ^.emeSwar , 
unb  nahmen  ihnen  oor , ihr  ©lücf  bihrnal  in  Ober  Ungarn  unb  ©iebenbür- 
gen  ju  fuchen ; fielen  in  ©egenwart  beS  ©ultanS  bie  ©tabt  gippa , aüwo 
bie  Unfrige  ein  Magazin  aufgerichtet,  unb  40000.  Zentner  CDiebl  jufammen 
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S.XVII.  geführt , untevfehenS  unD  ohne  gemachte  Approchen  an,  eroberten  felbiges 
b!o§  mit  Dem  (Säbet  in  Detftaug , unD  Dieben  Die  Darinnige  SBefafeung , Die 
in  500.  $?ann  begunD , nieDer , jogen  geh  hernach , als  unfere  Slrmec  junt 
Cntfat}  antucfte , unter  Die  ©tucfe  ton  ^cmeettar,  utiDbeDienten  ficf)  Die» 
fcs  unferS  Proviants  (ohne welches  fie  nicht  mol  hätten  äugten  fönnen) 
ju  ihrem  Unterhalt. 

Ottit  gleitet  ©efchwinDigfeit  eroberte  ihre  (schiff-  ^fotte  auch  Den  $o> 
gen  ^itul  an  Der  ^hei§ , Der  ftch  nach  2ßiDerganD  ton  wenig  £agen  er* 
gab , ohne  Dag  Der  ©eneral  de  ijerbetille , Der  mit  eooo.  Sföann  Da  gunD 
Denfelben  ju  beDecfen , folches  terhinDern  funte.  21IS  man  nun  auch  wegen 
aUeö  übrigen  in  felbiger  ©egenD  tn  hocbgen  ©orgen  war , weilen  Die  ^)aupt- 
Slrmee  ftcb  ton  Dar  entfernet  unD  nach  -Ober  - Ungarn  - Der  ^ürcfifchen  $r» 
mee  Den  tfopfju  bieten , gejogen  hatte , Da  fchicfte  ©Ott  einen  allgemeinen 
©cbrecfen  unter  Die  ^ürcfen , Dag  Der  33affa  ton  Q3elgraD,  auf  eingeloffene 
falfdje  3«itung , als  ob  ihre  2frmee  $u  £anD  wäre  gefagagen  wotDen , Daß 
©chiff  Armement  jurucf  commanDirte , unD  alfo  terurfachte/  Dag  es  ^ 
tul  wieDer  terlieg,  (welches  Die  Unferigen  balD  wicDer  befehten)  unD  ton 
fernem  Unternehmungen  abftunD.  3<h  nenne  hier  billich  Die  nach  23elgraD 
gebrachte  Seitung  eine  falfche  , Dann  auffer  Dem , Dag  um  felbige  3«t  jwi» 
gehen  Den  Slrmeen  noch  gar  nichts  torgegangen  war , fo  hatte  balD  hernach 
Die  ©ache  fleh  ganb  wiDrig , als  man  torhin  berichtet,  ^getragen,  fo, 
Dag  wanu  Die  pureren  in  Diefem  ganzen  Ärieg  fleh  jemals  eines  ©icgS  ju 
ßchia»  rühmen  gehabt,  fle  es  gewig  Digmal  hatten,  £)ann  weil  Der  ©ultan  fein 
^torani  £aupt  »2lbfehen  auf  (Siebenbürgen , welches  Der  ©eneral  Q3eterani  mit  et» 
jJJoCu.  liehen  Regimentern  tertheiDigen  folte,  gerichtet  hatte,  fo  gieng  er  mit  Der 
«o«.  ganzen  Strmee  auf  Denfelben  *u.  SBeterani  hatte  jwar  folche  Sofien  unD 
5>älfe  tot  fleh,  Dag  er  in  Denfelben  Die  ^ürcfifche  2trmee  eine  geraume  Seit 
hätte  aufhalten,  unD  Der  £ülffe  Don  Der  £aupt=  Slrmee , womit  Der  Chur* 
für)!  ton  ©achfen  ihme  jueilte , erwarten  fonnen , allein , entweDer  Dag  er 
Die  Chre  mit  geDachtcm  Churfürgen  nicht  gerne  tgeilen  wolfe , oDet  aber  ton 
Der  ^ürefen  flacht  fo  fiebere  ÄunDfchafft  nicht  batte , fo  war  ihm  nicht  an» 
gänDig  fleh  blo§  in  ©egcnwehrfchafft  ju  halten,  fonDern  ruefte  mit  geben 
Regimentern  ton  Der  Reuterep  heraus , unD  gieng  bet  CugoS  Dem  heranna» 
henDen  ©rog»  SSejicr  unter  Slugen,  Den  er  auch  tapjfer  juruef  fchlug.  3m» 
mittel}!  aber  fam  Der  (Sultan  felbgen  mit  Dem  ganzen  SOJehr  Der  Slrmee  her» 
bet , unD  fefcte  Dem  guten  Sßcterani  alfo  ju , Dag  er  Das  ftelD  unD  fein  £eben 
hinterUtffen  muge.  Swet  BataiUons , fo  ju  JBeDecfung  Der  Bagage  in  einer 
SOSagcnburg  commanDirt  waren,  hielten  glcichwol  nach  terlohrener  ©cblacht 
Den  fiegenöen  fteinD  noch  fo  lang  auf , Dag  Der  ©eneral  ^ruchfcS  mit  Dem 
Reg  Der  flüchtigen  Rcuteret  big  nach  *£>crmangatt  geh  juruef  yehen  unD 
retten  funte. 
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<*S  war  zroar  Denen  ^ürefen  bep  Diefem  ^reffen  Der  PöIIige  ©ieg  nicht  J,  Jvn« 
ju  Difputiren , maffen  Dann  Die  Ä'äpferl.  eine  groffe  SlieDerlage  erlitten ; ffeSÄj, 
Ratten  aber  ihre  £öut  fo  tfjeuer  perFaufft,  Da§  auch  bi§  9000.  ^rürefen  *u- 
auf  Dem  'JMap  blieben , melches  Dann  Den  ©ultan  alfo  permirrt,  Dafj  er,  Derrucf. 

Die  ^jaupt  - Sirmee  unter  Dem  QEburfürffen  üon  ©aebfen  im  Slnmarfd)  mm 
Oe,  unD  erfahren  mie  Piel  Der  SJeteranifche  fleine  £auffe  it>me  ju  fchaffen 
gemacht,  weiter  niebt  fortjuruefen  getraute , fonDem  mit  Diefem  ©ieg  per; 
gnügt , ohne  meiter  etroaS  ju  unternehmen,  Durch  Die  QtBallacbep,  aümo  er 
permunDerlicb  gute  Ordre  halten  lief,  juruef  marfchirte,  unD  mitgroflem 
Triumph  fich  mieDer  zu  33elgraD  unD  StDrianopel  einfanD. 

©er  obige  QSeriurff  marD  in  ctmas  mieDer  erfept  in  Kroatien,  Dufcb  Die 
Eroberung  ©abap,  melches  Der  Q3atinuS  aüDa  unperfebenS  überfliegen ; Dijj 
mochte  aber  *u  jenem  gletcbmob!  bep  meitem  nicht  jureicben. 

3m  Üveidb  gieng  es  Difj  3ab*  ^ieDerum  mie  in  Den  porigen,  Dafjman'^'J5, 
ncmlich  ju  bepDen  ©eiten  nur  auf  Der  ©egenmehr  blieb,  Das  SanD  beDecfte, cna,m* 
unD  einanDer  beobachtete,  $)ann  bepDe  Armeen  hatten  zu  Den  groffen  Um  »leiben 
ternebmun^en  in  SiieDerlanD , Da  man  mit  Eroberung  unD  (Jntfepung  Ste  Nej> im 
mur  befebafftigt  mar,  ftarefe  Detachements  abfehiefen  muffen,  mie  Dann  jf0e^' 
Der  SanDgraf  pon  Reffen  * Gaffel  (Der  oon  «ftollanb  Wulffs  * ©elber  zog)etanb. 
mit  feiner  ganpen  Sfrmee  Dorthin  gieng.  Sorge  gieng  jmar  gewöhnlicher 
maffen  über  Den  Schein,  unD  Drobetc  mieDer  .fteilbrunn  anjugreiffen ; meil 
er  aber  Den  ©eneral  * Lieutenant  in  guter  Joffur  fahe,  gieng  er  mieDer  juruef, 
unt  enDlicb  nach  einig  auSgeffanbener  Ärancfbeit  Pöflig  über  Den  Schein 
nach  £aus.  SDie  Äapferi.  molten  ihm  gerne  in  Dem  Scucfmarfch  einen 
Slbbrucb  thun,  funten  ihm  aber  nicht  recht  zu  Leibe  Fommen.  3u  (Jnbe  Des 
Selb-  3ugS  nahm  Der  ©eneral ; Lieutenant  $)?arggraf  SuDmig  pon  SßaaDen 
00t , Manheim  mieDerum  zu  bepeffigen,  Damit  man  Diefer  £nDen  einen  be* 
OänDigen  ^a§  über  Den  Schein  haben  möchte,  meil  aber  Reffen ; Gaffel  fei*' 
ue  SBolcfer  Daju  nicht  mit  anmenDen  roolte,  es  fepe  Dann , Daf?  man  ihnen 
wäbrenDer  3*it/  Da  fie  Daran  arbeiteten,  ober  Die  Arbeiter  beDecften,  Den 
©oID  reichte,  Die  Srepfj  Waffen  aber  bierju  unD  Den  übrigen  erforderten 
Sofien  nicht  erflecflich  mären , fo  muffe  DiefeS  gemeine  nupliche  Sßorba* 
ben  mieDer  unterblieben. 

9)lan  litte  auch  einen  ziemlichen  Q3erlurff  im  2Beffphälifchen  £rep§,  all* 

»po  eine  ftranpöfffche  ^artpep  Die  ©taDt  Qlacpen  ju  Slachts  mit  Seitern 
überfliegen , Die  5®ranDenburgifche  5®efapung  famt  Dem  SJlagajm  aufgepo; 
hen,  Der  55urgerfchafft  aber  meiter  Fein  Leib  zugefügt. 

3n  ©taats  < ©achen  giengen , auffer  Denen  noch  immer  anhalfenDeti 
©treiügFeiten  über  Das  neunDte  0>ur--2Befen,  zmep  mercfroürDige  ^oDeS  oon' 
fälle  Per.  £)er  erffe  an  Dem  £burturffen  pon  SDläpnp  2(nfeImo  ftrancifco,  gunnp. 
Des  ©tfchfechts  Pon  3»3clhcim  : ?ln  Dejfen  ©teile  SothariuS  jranetfeus  D<n  10. 

^P3  pon'W«&«»- 


j,g  Dritter  Periodui.  I.  Capftek- ' 

S.  xvn.  oon  (Scp&nbom  , Der  jugleich  33ifcpoff  oon  58amberg  mar , erwählt 
worben. 

Unb  %>«.  ®et  anbere  betraf  Verbog  ©uftaoum  Slbolpbum  }u  $?ecflenburg  @ä* 
fl^w,  welcher,  weil  er  ohne  männliche  (Jtben  abfcpieb , unb  mithin  biefe* 
butj.  ’ «öetpogtbum  lebig  warb,  groffe  ©treitigfeiten  pinterliefj  : £>ann  auf  einet 
*«.  ©eite  begehrte  bie  ©:b  * §olge  ber  Verbog  ftribericu«  2Brlbelmu«  ju 
October.  (Schwerin  al«  ©rftgebobmer  ? 2luf  bet  anbern  ©eiten  aber  beffen  £ert 
Oncle  Verbog  2lbolph  ftribericu«  ju  ©trelip,  aW  nächfter  51noerwanbter, 
laut  ber  ftamilien  Vertrage  unb  ber  alten  Orbnung,  ba  afleieit  jroep  TRt* 
gierungen  in  bem  £trpogtbum  SD?ecf(enburg  fich  befttnben.  ©ifjmal  jwat 
warb  ber  (Streit  etwa#  gehemmt,  inbeme  bet)be  9)?it  = Söuhlere  einwiBigten, 
bafj,  bif  jur  richterlichen  ©ntfcheibung,  ba«  £anb  Durch  ÄäpfcrI.  ‘Jttajeftät 
unb  bie  ©rep§ ;21u«fchreib  < Remter  m QBerwahr  genommen,  unb  Durch  Die 
txrtPittibte  «fberpogin  unb  hinterlaffene  Regierung  oermaltet  mürbe ; in  Den 
folgenben  fahren  aber,  brach  fte  ju  gräfferec  SQSeitläufftigfeit  au« , baoon 
mit  an  feinem  Ort  gebenden  werben. 

©«  ereignete  fl*"  auch  biefer  Seit  ein  mercflicher  (Streit  jmifchen  bem 
®rb 5 Q3ifchojf  ju  ©alpburg  unb  bem  23ifchoff  ju  <paffau  , inbem  Diefet 
lebte  bie  Rechte  feiner  Äircpe , bie  oot  Diefem  ein  erb  * 55ifhim  gemefen , 
unter  bem  tarnen  oon  £ot<h  ober  Laureacum , mieber  beroor  bringen , 
unb  ba«  ^iftum^ajfau  tu  einem  &rp  - Q3ifhim  erheben  machen  molte,  mor* 
ju  man  bann  fo  rnohl  bep  bem  Ääpferlichen  al«  Jährlichen  4bof  nicht 
rnenig  Zuneigung  bejeigte  : <2EeiI  aber  ©alfeburg  ftch  alljufebr barmibet 
febte,  unb  anbere  (Sd)roürigfeiten  mehr  fleh  pufferten,  fo  ifl  ba«  <2ßercf 
hip  bahin  noch  unterblieben. 

An.  1696.  3m  1696.  gabt  hatte  man  einen  Sfofcplag  etma«  mehret«  im  SKeich 
au«jurichten,  maffen  bann  auch  bie  21rmec  jiemlich  oerfldrcft  morben  ; rt 
lieffen  auch  bie  bepbe  ©repffe  oon  fttanefen  unb  ©chwaben  ftch  förmlich 
in  bie  groffe  Alliantzmit  epn,  um  bep  Den  angepenben  ftrieben«  »^tarta» 
^nnh  ttn  al«  roürcfliche  ^rieben«  * ©tiffter  angefepen  ju  merben.  3n  bem  ftelb* 
Soui«  «t-Sug  felbften  griffe  man  bie  ftranpofen,  bie  unter  bem  CWarfcpaB  de  ©hoi* 
taquw  feut  ben  SRpein  mieber  pafjirt  maren,  in  ihrem  oerfepanpten  Säger  bep  9teu* 
fcofca!an* ^att  an  ber  #aarb  an,  aDmo  man  fte  etliche  $age  lang  canonirte,  auch 
fte  ba«  ©<hfo§  4baarb  ju  oerlaffen  nätbigte.  Speichern  marb  ber  @e* 
netal  oon  düngen  mit  einem  Detachement  oon  ifooo.  $D?ann  abge* 
fehieft , bafj  er  irgenbmo  ben  Schein  ju  pafjiren  unb  in  ©Ifafj  einjufaflen T 
mithin  ben  ftranpofen  in  SKucfen  ju  gehen  trachten  folte,  welcher  bann  auch 
jtau  aber  bep  ©appebunb  SSSittenmepber  ben  H>a§  wagte  : ©«  fanb  aber  ^rinpSoui* 
■Jjj*  £aupt  = Slrmee  ba«  ftranpoftfepe  Saget  fo  roopl  beoefhget,  unb  bet 

flu«rtd).  @fneral  oon  düngen  ben  fKhein  alfo  aufgefchmoBen,  unb  auf  ber  anbern 
©eite  oon  bem  Marquis  d’Uyeße«,  beffen  grojleSWatht  imar  nur  [in  ©ifaf* 
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fifdjem  SiuSfchufj  beflunb , ( meldet  in  Diefem  Ärieg  t)en  ßranbofen  groffes.  xvifc 
©ienfte  gethan ) alfo  ffarcf  befept , Dag  man  webet  an  Dem  einen  noch 
an  Dem  anDern  Ort  Den  ^ranpofen  etwas  anbaben  Funte , fonbetn  fleh 
»ieberum  nach  Den  hinter  * Ouartieren  umfeben  mufte.  3n  welchem  ©trdt 
gleichwohl  es  nicht  ohne  Unruhe , unb  jwar  untet  Den  ftreunoen 
abliejf;  Dann  Die  .ftefjifcbe  2lrmee  logirte  fict) , in  Ärafft  Der  mit  Den  Obet^fdi^.  * 
SRbeinifchen  unD  ‘2ße)lerwalDifchen  (StänDen  eheDeffen  getroffenen  SBerglepfcten  unt> 
chen  unD  oon  Äüpferl.  EDlajejMt  erhaltenen  Slnmeifung,  in  felbtgc  Ouattiere ; £efif<bfc 
hingegen  waren  einige  oon  ermelDten  (Stäuben,  Die  Da  bep  gemelDtem  <j8er* 
gleich  nicht  weiter  halten  wollen  , fonDern  mit  Chur  * ^falfc  einen  neuen 
^ractat  fcblojfen,  Ärafft  Deften  Die  Chur  * ^fälfcifcbeu  gruppen  in  felbigen 
©egenDen  Die  Ouartiere  belieben,  unD  Die  Caffelifchen  Darauf  treiben  wob 
len  / worDurch  es  Dann  bep  nahem  ju  gefährlichen  ^bätlicbFeiten  gekommen 
wäre , wie  Dann  Die  £e£ifcben  unter  Dem  ©eneral  oon  Der  £ippe,  unD  Die 
Chur  * ^fälpifchen  untet  Dem  ©eneral  d’21utel  fchon  würcflich  gegen  ein* 
anDet  in  (Schlacht- OrDnung  fiunDen.  ©och  warb  enDlich  Durch  ‘Ser* 
mittlung  Ääpferl.  ^Wajeftdt  unD  anberer  (StänDe  Die  (Sache  noch  ocrglicben 
unD  gütlich  bepgelegf. 

2ßeil  um  Diefe  3«t  l>i<  foieDenS^orfchläge,  Die  ftrancfteich  anbie* 
ten  lieg,  oomemlich  jum  ^Borfchein  unD  in  Bewegung  Famen,  auch  Derftrie* 

De  jwifchen  Diefer  Cron  unD  (Saoopen,  mit  groffem  QJerbrug  Des  Ääpferfe 
eben  £>ofeO  unD  Der  {Amtlichen  Sllliirtcn,  würcflich  gefchloffen,  ( wie  wir  im 
achten  Capitul  umftanDlicher  erjeblen  wollen ) unD  DaDurch  Den  übrigen 
Kriegs  infiniten  eine  flarefe  .frinDemig  gemacht  worben,  fo  wdre  jwat 
biUich  / oon  erfagten  SrieDenS  * Jfranblungen  auch  etwas  Slnregung  ju  thun, 

Damit  aber  Diefe  SDlaterp  Der  ^eutfehen  unD  Ungarifchen  QJerricbtungcn  nicht 
tn6ge  jettiffen  werben , fo  wollen  wir  folche  oerfpahren  big  in  Das  7.  Cap. 
unD  allDa  aus  Qlnlag  Des  BRigroicfifchen  Congreffes  Daoon  ausführlicher 
hanDeln.  ©igmal  aber  DiefeS  nicht  oorbep  gehen,  wie  Dag  Cburfürftliche 
©naben  ju  9)?äpnp,  weil  fie  wahrgenommen , Da§  Das  fo  büchft  • nupliche 
allgemeine  SSerfafliingS.-unb  Defenfions  * Sßercf  auf  Dem  fXeithS^ag 
fo  halb  ju  Feinem  (StanD  Fommen  werbe,  ftch  febr  bemühet , inbeffen  eine 
befonDere  Sßerfaffung  jwifchen  Den  nächft  - gelegenen  6.  ©repffen , nemlich 
Dem  5ödprifchen,  fträncfifcjben,  (Schwäbifchen,  Ober-  SKheinifchen,  OfieDer- 
{Kh<tnifchen  unD  OEeftybälifcben,  juwegen  ju  bringen,  Derentwillen  eine  3u* 
fammenfehiefung  oon  ermelDten  fämtlichen  ©repffen  nach  Jrancffurt  beliebt 
roorben , bep  welcher  man  auch  bas  ’SSercf  fcljr  weit  gebracht , Doch  nicht 
9ar  fo,  Dag  etwas  ganzes  unD  juoerlägiges  wäre  gefchloffen  worben , Dero* 
halben  es  auch  unausgemacht  geblieben. 

3n  Ungarn  batte  Der  porige  glücfliche  Selb  3ug  Den  $D?utb  Der  ^ür* 
efen  über  Die  roaffen  aufgeblafen,  unD  Der  neue  (Sultan , Der  feinen  Ovegie-'S'Ä 
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s.  xvii.  rung«  « Antritt  Damit  bejeichnet,  ftd^  fchon  in  £opf  fteigen  (affen,  e«  fepe  an 
ibm  ein  anberer  ©olpmannu«  auferflanDen , welcher  in  wenig  labten  Den 
«Kubm  De«  ^ürcfifc^en  SKcic^ö  auf  Die  höchfte  @p^c  wieber  bringen  unD 
ganfe  Ungarn  erobern  würbe. 

DieSbri*  <£t  nabm  fiel)  auch  in  Der  ^Tfjat  Der  Ärieg«  * ©efchdfften  eiferig  an , 
den  bei««  unD  warb  ibm  oon  feiner  Butter  unD  anDern  ©roffen  mit  mercflicher  ©elD« 
4DÜ[|fe  llattlicb  bepgejianben ; Die  Ädpferlichen  (baten  jwar  Dergleichen,  mach« 
meeroar.  ^ mjt  g^,. . @a(^|-<n  <jnen  neuen  Accord,  alfo,  Daf;  Oon  Diefer  Nation 
bi§  12000.  D)?ann  in  Ungarn  gefchieft  würben , babepman  auch  abermal 
Dem  Cburfürften  t)a6  Ober«  Commando  Der  Slrmee aufgetragen,  mit  wel« 
eher  man  noch  t>or  2lnEunfft  Der  ^ürcftfdjen  $lrmee  Die  QJeflung  $;eme«- 
war,  oor  welcher  Der  (Eburfürft  Die  Approcheti  aUbereit  öffnen  (affen,  hinweg 
}U  nehmen,  ober  wenigften«  DaDurch  Die  Fünfen  }u  einem  £aupt « Treffen 
anjulocfen,  beDacht  war  : 'SBeil  aber  Die  ^rürefen  jeitlich  mit  ihrem  ©it* 
fab  ^ecbep  Famen , behte  man  Die  Belagerung  wieber  auf,  unD  gieng  ihnen 
ecbiactt  entgegen/  !Diefe  nun,  Die  ftch  in  iooooo.  «wann  au«gaben,  unD  oon  Dem 
btt)  o.  @ultan  in  Q>erfon  commanDirt  würben,  traff  Der  (Ehurfürft  bep  Olafch  an, 
aUwo  e«  fo  balD  $u  einer  (Schlacht  Farn.  S)ie  erllen  ju>ep  $age  hielten 
Die^ürcFen  in  ihrem  oortbetlhajftig  oerfchanbten  £ager  ftcf>  fhUe,  unD  et* 
warteten  De«  Angriff« , weil  aber  folget  in  einem  engen  unD  für  fte  oor* 
tbeilbajften  hoffen  nicht  ratbfam  war,  fo  gog  fleh  Der  (Eburfürft  auf  ctlich 
taufenD  ©ebritt  juruef,  um  Den  ^rürefen  Deffa  mehr  ^Mab  unD  £ufl  jurn 
,£)erau«rucfen  ju  geben , worDurch  fte  Dann  auch  fo  oiel  angefrifcht  wur« 
®en  17.  Den,  Daf  fte  mit  ihrer  ganzen  Eracht  unfern  lincfen  Jlügel  anfielen.  Jbier 
( »7- ) nun  gieng  e«  an  ein  fehr  fcharffe«  ©efecht,  Die  ©griffen  griffen  Die  ^ürefen 
«uflou«  in  einer  (2Bagenburg  an,  warben  aber,  nachDem  fte  folche  guten  $beil«  be* 
£«ufft  i»ungen,  gleichwohl  wieber  juruef  getrieben,  £)icfeö  Slngreiffen  unD  wie« 
ittxifri«  Der  juruef  gefagt  werben,  Dann  wieber  Die  ^ürefen  jagen,  unD  abermal  wei« 
baffiifl  d)en,  wührtc  Den  ganzen  ^ag  über,  bifj  Da§  Die  $infterebie©treitenDen 
oon  einanDet  fchieb  , Da  Dann  Die  ©jrifllichc  2lrmee  Die  Eftacht  »Der  im 
frepen  ftelDe  hielt,  um  De«  anDern  borgen«  Da«  ©efecht  wieber  fortjufefeen, 
Die  ^ürcfifcfje  aber  ftch  alfo  emfdjanbtc,  ba§  man  bep  anbrechenDem  $a« 
ge  Fein  Mittel  fahe,  ihr  mehr  etwa«  abgewinnen  ju  Fönnen  : 3)etowegen 
Der  ©jurfürft,  um  Den  «Wagajinen  ndl>er  ju  fepn,  jlch  über  Die  Betfch  wie« 
Der  juruef  jog  / ohne  Daf?  Die  3:ürcfen  ftch  unterflanben  ihm  ju  folgen. 
ED?an  mufj  beFennen,  Da§  Die  Srürcfen  in  Diefer  ©chlacht  mehr  ^apfferfeit 
etwiefen,  al«  in  allen  Den  porigen,  maffen  fte  Dann  auch  über  3000.  «Diaim 
Der  ©griffen,  nebft  Den  jwepen  tapffern  ©eneralen  £eufiler  unD  Foliant,  Die 
ihnen  bisher  fo  Piel  ©ampfftt  gemacht,  niebergelegt , unD  23.  ©tuef  ero« 
bert,  wiewohl  ihr  QJerlurfi  ungleich  höher  unD  auf  6000.  «Wann  gefehlt 
worben ; e«  warb  auch  DaDurch  De«  ©ultan«  Vorhaben,  Da«  er  auf  ©in 
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benbürgen  gerichtet  baffe , Dejraeflalt  unterbrochen , Da§  er , weil  er  fabc , s,  xvil 
Dag  folcbeg  ol)ne  nochmalige  @d)Iacbf  nicht  gu  bewertfffeliige»  fepe , ( Oie 
er  aber  nicht  mehr  gu  wagen  getraute ) (leb  mit  Diefcr  glütfücb  gcbaltcncn 
©cblacbt  begnügte,  unD  roieöer  nach  «£)aug  Fcbrte. 

Unter  mabrenDec  %tit , weil  £>ie  ^ürefen  bon  allen  ©rängen  il>re  <3361* 
tfer  ju  ber  £aupt:2lrmce  geigen  bat  Dem  neuen  Banno  hi  Kroatien  ©ra= 
fen  SÖutbiani  gelungen,  Dag  er  in  33ofnien  Die  Quellung  Urauograg , unö  an= 

Dere  ©cblöfier , eingenommen , aüwo  Diel  <£ürcfen , um  Oie  ©efangenfebafft 
gu  bermciDen , Den  (Ebrifflicben  glauben  angenommen. 

S)et  in  hörigem  $elD  3ug  auf  gleicher  ^aagc  gcffanDene  ©teg , batte  An.  1697. 
Dem  ^rüreftfeben  ÄApfer  Den  CWutl)  nicht  benommen , fonDem  biclmebr  Die 
SBegierDe  bermebret , in  Dem  folgenDen  gelD^gug  Dag  <2Bercf  bollig  auggu* 
machen , Degbalben  ec  (leb  abermal  mit  einer  anfebnlicben  Slrtnee  einfanD : 

3m  ©egentbeil  batte  man  auch  am  Ääpfcrlrcben  4bof  ftcb  in  befhnöglicbfie 
vöerfaffiing  gesellet , unD  Damit  man  Denen  £ürcfen  an  allen  (Seiten  Deflo 
mebr  gu  febaffen  geben  möchte,  Die  Alliantz  mit  QSeneDig  nicht  allein  auf 
Drep  3abrbemeuert , fonDem  auch  mit  €0?o§Fau  in  böüigen  ©tanD  unD  Da* 
bin  errichtet , Dag  fein  %b'il  ohne  Den  anbern  SrieDen  mit  Der  Pforte 
fcbliejfen  folte. 

Sb«  Die  Armeen  im  jjelbe  erfebemen  Fünfen , giengen  allerbanb  nacb-^Mr 
Dencf liebe  ©ing e bor.  5)ie  ‘JßaUacben , Die  (leb  unter  Ä'äyferlicbcn  ©ebug  jj 0b<t!’ 
begeben,  erregten  eine  Slufrubr,  mürben  aber  Durch  Den  ©eneral  ©tpraraun4aau 
halb  wieDer  befönfftiget  unD  im  ©eborfam  erbalten.  3n  Ober  Ungarn  abet 
gemann  eg  nötig  ein  gefährlichem  Slnfeben,  Dann  aflba  batten  einige 
ten  in  einem  Siefen , obnmeit  Qöotac , auf  Dafelbfhgem  3abr  * S0?arcf t , mit 
einigen  ^eutfeben  ©olDaten,  (0  Den  3oß  emfbrbern  wollen,  einen ©treit 
gehabt,  weicher  fo  weit eingeriffen , Da§  (te  Die  ^eutfeben  nebff  ihrem  Off!« 
cier  nieDergefäbelt,  in  größerer  ^Jenge  (leb  becfMrtfet , unD  enDlicb  gar  De*, 
(Schlöffe*  ju  Calo,  ^otac,  $ofay  unD  anDerer,  fo  alle  fcblecbt  berwabrt 
tmb  befegt  gewefen , ftcb  mit  ffürmenDer  £anD  bemächtiget , Darauf  fle  im 
Atomen  De*  ^öfelp , unD  unter  Slnfubrung  $ofap  Vereng , eine*  junget 
Äerl*  bon  jwangig  3abren,an  Die  gange  Nation  ein  DurcpgebenD  Slufbott  erge* 
ben  lieffen , unD  (le  gum  allgemeinen  SlufftanD  anfrifebten.  fielen  bon  Denen 
Ungarn  ffeng  Der  Äopf  fd>on  fef>r  an  gu  wanefen , gu  welchem  Übel  noch  Die* 
feö  fam,  Dag  Da*  Magazin  gu  ©aufenburg , unD  in  Der  Palanka  gu  ©ege* 

Din , allem  Slnfeben  nach  Durch  Die  ungetreuen  Ungarn  in  23ranD  geriet!)  , 
unD  folte  Diefer  Sännen  woi  eine  üble  ftolge  gehabt  haben , wann  Die  ^ürcf i* 
febe  Slrmee  gleid)  an  Der  ©teile  gewefen  wäre , Die  SKebeBion  gu  unterhal« 
ten;  allein  weil  Diefe  noch  allgu  weit  guruef  waren,  fo  batten  Die  bon  Der 
Ääyferlid)en  Slrtnce  in  Ober  Ungarn  beorDerte  ^Regimenter  fo  biel  Seit , Daf 
fie^otacunD  ^ofapwiebet  erobern,  Die  gufammen  gelauffene  Ungarn  ger* 

...  3l  ffreuen, 
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s.  xvu.  (heuen , unb  bie  SfBolgefinnten  in  ihrem  ©ebotfam  erhalten  futiten.  ©ie 
^ürcfen  thaten  jmar , um  ben  JKebellen  £ufft  ju  machen , oon  ^emeöroat 
auß  mit  2000.  SDlann  einen  Q3erfud)  auf  (Earanfcbeß , mürben  aber  burch 
bie  £er&hafftigfeit  cittcö  aflborten  liegenben  Commiflärii  oon  bar  abge* 
trieben , ba  fie  ben  Ort  fcf>on  halb  erobert  hatten ; unb  ber  ^rinp  oon  SBau= 
bemont,  beme  baß  Couimando  in  Ober  Ungarn  aufgetragen  mar,  brang 
alfo  in  bie  9Rcbeüen , unb  (hajfte  bie  ©efangene  ( unter  melden  auch  ber 
Anführer  ^oEap  fterenj  mar ) mit  folcher  @cfrärffe , baß  jeberman  por  ihm 
fleh  furchten  mufle,  unb  ben  Aufrührern  anberfl  nichts  alß  bie  9\ucf--£el)c 
nach  ^emeßmar  übrig  blieb. 

3nbeffert  tuefren  bie  £aupt-Armeen,  mopon  bie  ©>rifHiche,  weil  bec 
€hurfürfl  oon  Sachfen  bißmal  mit  feiner  neuen  €ron  in^olen  $u  tbunbat? 
t< , Pon  ^rinb  (Jugenio  pon  (Saoopen  commanbirt,  unb  etlich  unb  jmanbig 
taufenbOflannjlarcf  gefchä&tmarö,  im^onat*3u(io  gegen  einanber.  ©er 
Bannus  pon  Kroatien  Sßubiani  fuchte  jmar  eine  £inberung  » machen , unb 
ben  Q3affa  pon  33ofnien  abjuhalten , baß  et  mit  feinen  SBöltfem  ju  ber  ^ür? 
cfifchen  £auptArmee  nicht  floffen  fönte , belagerte  berohalben , mit  Sujie* 
hung  beß  Gouverneurs  oon  (Earlflalt , ©rafen  Pon  Amerßberg , bie  Q3e* 
fhma  SSSiebafc  an  ber  Unna,  unb  that  bapor  groffen  ©emaJt,  funte  aber 
gleid&mol  fo  balb  beß  Ortß  nicht  CDleifler  merben,  unb  mufle , ba  ber  23of- 
nifche  Cüntfafc  heran  nahete,  unb  man  ber  ^eutfehen  936lcfet  bep  ber  £aupfc 
Armee  bebürfftig  mar,  bie  Belagerung  mieber  aufheben. 

Ungleichem  mißluna  eß  auch  &en  flhrijlen  an  ber  , baß  ihnen  alt 
ba  bie  ^ürefen bepor  tarnen,  ben  Sofien  ^:itul  abermal  angnffen,  unb, 
ungeachtet  beß  <2Biberflanbß  fo  ein  fleineß  CbrifHicheß  Corpo  unter  bem 
©etieral  de  Gebern  bet  Snben  that , eroberten  unb  perbrannten,  nachbeme 
porher  bie  Bejahung  ben  Ort  Pon  felbfl  oerlaffen  hatte. 

©er  $ürcf tfche  Ääpfer  mar  nebfi  bem  ©roß  * Q3ejier  abermal  in  9>et* 
fon  bep  feiner  Armee,  polier  Hoffnung ,biß  3ahr  fich  noch  mebrerß  herpor 
ju  thun : Sttan  flunb  auch  Cbrifllicher  (Seitß  nicht  wenig  in  (Sorgen , meil 
»an  nicht  begreiffen  funte , mo  baß  ^ürcfifche  Abfeben  bauptfüchlicb  hinge-- 
triftet  märe ; bann  anfänglich  fchien  cß , alß  ob  ber  (Sultan  an  ber  (Sam 
«tmaß  unterfangen  unb  SÖrobt  megnehmett  molte , balb  brobete  er  Meters 
gßarabein  anjugteiffen , enblich  aber  äuflertc  eß  (Ich  / baß  eß  auf  Ober* 
Ungarn  unb  (Segebin  gemündet  fepn  folte , berohalben  ^rinp  (Jugeniuß  in 
aller  £il  aufbrach , unb  felbige  ©eaenb  mit  ber  £aupt  Armee  bebeefte,  bat* 
te  auch  baß  ©lücf , baß  er  ben  Fünfen  noch  um  etrnaß  bepor  fam. 

©er  (Sultan  febenbe,  baß  biefer  (Streich  mißlungen  fepe,  änbertefeme 
Abficht,  nahm  fich  »or , über  bie  3:beiß  juruef  *u  gehen,  unb  etrnaß  auf 
jener  (Seite  unb  in  Siebenbürgen  ju  oerfueben.  3u  allem  ©lücf  marb  bie? 
feß  Vorhaben  bem  ^rinpen  Sugento  burch  einen  Pon  einer  ‘Jäartbep  gefan? 

....  4 ' ..  . . • ge? 
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genen  Waffen  FunD,  unb  babep  noch  bitfei  hinterbraebt , ba§  Die  ^ürefi-s.  xvir. 
fd)c  2trmee  fid)  getbeilet , Daö  $u§  - Voldr  noch  in  ihrem  Perfcbanhten  Saget 
bei>  Senta  (lebe , Die  fKeutercp  aber  nebjl  Dem  ©ultan  unD  einiger  Artillerie 
unö  Bagage  Die  ‘Sheifi  febon  pa&irt  fepe.  SDtefe  anfebnlicbe  ©elegenheit , gdgaept 
bep  geteilter  ^ürcfifcber  $?ad)t,  etwas  ©lorroürDigeS  auSjuricbten,  wol  bco 3<n. 
te  Der  Qktnb  (JugemuS  nicht  gerne  aus  Der  4oanD  laffen,  eilte  Derobalben ta* 
mit  Der  £briftlicben  2lrmee  herbep,  unD  griffe  noch  bep  anbrecbenDem  StbcnD 
Das  ^iircfifcbe  Suff  Volcf  in  ibrem  Perfcban&ten  Saget  an , Da«  fte  an  Der 
3:beif  batten.  S)iefe  tbaten  jwar  groffen  ©egenftanD,  weil  aber  Da« 

Gaffer  etwas  abgefallen , unD  alfo  jwifeben  Demfelben  unD  bem  (5!nbe  Pon,-^ 

Dem  oerfchantjten  Saget  ein  3Ma&  Pon  fünffjig  ©chritten  offen  war,  fo  tbateept/ 
unfer  linefer  Slügel  auf  felbiger  ©eite  fo  Diel  ©ewalt , Da§  et  aUba  hinein 
Drang , Den  ‘sürefen  in  SRucfen  Fam , unD  ftcb  Der  SSrucfen  bemächtigte : 

Hu  gleicher  Seit  erflieg  auch  Die  übrige  2irmee  Die  ©cban&e  an  anDem  Orten , ™ Ml 
Da  Dann  Das  ganfce  $ürcf ifche  Su^-OJoIef , welches  Den  $(u§  hinter  fid)  , tie  £bri« 
unD  Die  23rucfen  fo  wol  oon  ihren  eigenen  Bagage  - <2Bägen  als  auch  bonft«  *<$« 
€bri|llicben  Vdlcfcrn  befefct  fal>e,  entweDer  in  Die  Pfanne  gehauen,  oDer9’u£fl1^ 
in  Den  $Iu§  gefprenget  warD.  £)et  ^ürcf ifebe  Ädpfer , Der  jenfeitS  Det 
^Tbeiffe  mit  Det  SReuterep  hielt , fahe  Den  Jammer  mit  21ugen  an,  Funte 
aber  nicht  belffen , wolte  auch  nach  oerlohrnem  §u§  * Vokf  nicht  erwarten , 
bi§  Die  £t)ti|len  Die  $hci§  paffirt  wdren,  fonDern  joge  jtcb  noch  in  felbiget 
‘»Racbt  mit  hdcbflet  Verwirrung  unD  £interlaffung  Des  ganzen  Sägers  nach 
Sfcemcswa». 

tiefes  ifl  in  Det  2Barbeit  eine  bon  Den  mercfwürDigflen  ©iegen  fo  in 
Diefem  ganzen  Ärieg  PorgeFommen , Dann  in  Feiner  anDem  fo  biel  an  üttann* 
fchafft  bon  Den  Würden  oerlobren  worben , weil  fie  allejeif  entweDer  jeitlich 
Die  flucht  ergriffen , ober  Doch  an  folcher  nicht  haben  ganfc  gel)inDert  wer* 

Den  Finnen , Dahingegen  biffnal  ihr  ganzes  $u§  Volcf  im  Sauff , unD  wie 
man  rechnet,  Durch  ©ebwerbt  unD  ^Baffer  gegen  32000.  $D?ann , Daneben 
auch  Der  ©roß  - Vejiet  felbflen , ( an  Deffen  toDtem  Seichnam  man  Das 
groffe  3ReicbS;©iegel  gefunDen)  unD  biel  anbere  Waffen  tob  geblieben,  unb 
auf  9000.  belaDener  VSägen  erbeutet , Da  hingegen  Der  griffen  nicht  übet 
500.  $?ann  gemiffet  worben.  21  n @eID  warb  auch  eine  groffe  ©umma 
beFommen , fo  aber  Den  dhriflen  nicht  fonDerlich  ju  ftatten  Fam , weil  es  nut 
mehrentheils  in  Äupffet  SDlünfc  beffanDen. 

<2Beil  Die  3abrs3eit  noch  fo  befebaffen  wat,  Da§  man  wol  etwas  wet*©nfag 
terS  Pornehmcn  Funte,  hingegen  por  $emeswar  mit  einer  ^Belagerung, y&rf* 
werju  man  jwar  Den  beffen  Sufi  hatte,  wegen  21b  .mg  Des  Daju  benitbicy  «J .^rn 
een  nichts  ju  thun  war , man  auch  Daneben  in  Erfahrung  brachte , wie  Dal 
aanfc  JBofnien  nach  erhaltener  Rettung  pon  Der  ©chlacht  bep  Senta  in  duf* 
ferner  Zerrüttung  ffünDe , fo  entfchloffe  ^rinfc  CugeniuS , Den  SReff  bei 
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s.  XVII.  Selb 5 babin  anjuwenbcn , unb  bicfem  reichen  £anbe  in  ^erfon  ein« 
£rab  ju  fdjenefen ; et  pagirte  berobalben  bep  33robt  bic  ©am,  unb  ruefte 
big  an  Die  4baupt  ©tabt  ©eraglio , fo  an  ben  ©rünfeen  von  ©ervien  liegt ; 
unter  3ßeg#  fanb  er  jmar  einigen  '2Ciber|lanb  bon  ben  53efaljungen  bcrfd)ie- 
bener  ©chl&lfer,  fo  miberfehtc  fid)  aud>  ber  Cbihaja  ober  £cutenant  ber 
^rovinp  mit  etwan  3000.  'jflann  an  einem  ']>a§  ; big  aber  Funte  bie  £äp; 
jerlicpe  Slrmee  nicht  aufbalten , fonbern  bie  ©cblöflcr  muffen  04)  dlcic©  auf 
©nab  unb  Ungnab  ergeben , unb  ber  £bit)aja  ficb  big  nach  ©eraglio  juruef 
liehen , allba  er  aber  ebenfalls  nicht  ©tanb  ju  halten  getraute , fonbern  bie* 
fe  groffe  unb  reiche  £anbeb©fabt  leer  lieg , unb  ftch  mit  allen  ^ürcfifchen 
€inwobnem  in  ©ervien  begab,  £)ie  Äüpferlichen  fanben  fte  beo  ihrer 
SlnFunfjft  offen,  in felbiger  aber  wenig  fonberlicher  Ö5eutc , roeil  bie^ürefen 
fchon  allcö  gezüchtet , berohalben  man  bie  ©tabt  unb  ganfee  ©egenb  m 
Jöranb  fbeefte , unb  wieber  juruef  marfchirte , weil  man  hoch  Fein  bittet 
fahe  bie  hinter  - Duartier  in  biefen  entfernten  ©egenben  füglich  nehmen  unb 
halten  ju  Fdnnen ; im  £anbe  aber  lieg  man  bie  ©chloffer  2)oba  unb  3)?a* 
glap  mit  SKaipifchec  SOlilip  befept. 

3n  Ungarn  tbat  ber  allba  juruef  gelajfcne  ©eneral  SKabutin  ebenfaM 
fein  Q3c|fe# , ruinirte  SBipalanfa , unb  machte  burch  feinen  weitern  2tnjug, 
bag  bie  ^ürefen  bie  ^NalanEa  23anjova  felbft  in  Sßranb  jfeeften , er  befe$te 
auch  ^itul  wieber , unb  lieg  e#  befl  moglidift  befeffigen. 

Welch«.  9ici4)  roar  nunmehr  baö  QJornebmfte  bie  Arbeit  an  bem  §riebm 

■eaepen.  mit  $rancfrei<h ; bann  weil  ©avopen  in  vergangenem  3apr  feinen  ^riebet» 
befonber#  gemacht  , unb  au#  ber  Alliantz  getretten  war , hatten  hierauf  bie 
Sfligbelligfeiten  unter  ben  £oben  Sdliirtcn  Och  eingefunben : gngeflanb  unb 
•fcollanb  bcFamcnbe#.£)anbcl#gcnug,  unb  verglichen  04)  mit  Srancf reich 
ebenfalls  in#  befonber , worju  Oe  aud)  bie  £ron  ©panieti  vermochten.  55ep 
folcher  33ewanbtnu#  war  vor  <£äpferlid)e  'DJajelMt  unb  ba#  SReid)  anberfl 
nicht#  übrig , alö  bag  biefe  auch  ihre#  £)rt#  ein  gleichet  ju  thtm , unb  04> 
mit  ben  $5ebingnujfen , bie  Srancf reich  angebotten,  ju  vergnügen , 04)  gefal? 
len  laflen  muffen ; man  fepte  04)  jwar  einige  Seit  barwiber , (feilte  bie  SUroee 
an  ben  SKbeinjtrom , unb  belagerte  bie  Sßeftung  (Jbernburg , hatte  au4)  bie 
Hoffnung , bie  Scitung  von  bem  ©ieg  wiber  bie  ^ürefen  bep  Senta , unb 
Von  ber  ißahl  be#  ©butfür|fen  in  ©achfen  *u  einem  ^önig  in  ^olen,  folte 
bie  Sratipofen  *u  anbern  ©ebanefen  bringen ; allein  biefe  Febtten  04)  hieran 
wenig,  unb  war  vor  ba#  tKeict),  wolte  e$  anberO  ni4)t  allein  auf  bem 
Kriegs  Theatro  jlebenb  bleiben , nicht#  anber#  ju  thun , alö  bag  e#  fich 
1 nad)  ben  von  ^rancfrcich  vorgefhriebenen  Q5ebingnijfen  vergliche.  ^03äl^ 
bft,?  **  renber  S^t  warb  ba#  vejie  Q3erg-©d)log  ^bernburg  mit  Accord  erobert , 
lur7  weil  bie  ftranfeofen , bie  e#  in  bem  Rieben  wieber  ju  geben  ohne  ba#  2ß»h 
knv  waren , Och  um  helfen  Erhaltung  nun  nicht  mehr  befümmerten. 
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(Teutfitc  (gef&fatm- jä* 

Söjir  foltcn  hier  bidicb  Die  UmfiänDe  De«  Trieben«  etwa«  au«fübrlitbets.xviT; 
l>or)lcUen  ; n>eil  tt>ic  aber  (wie  wir  auch  in  bem  Porigen  Periodo  getban, 
unD  bi«  oben  erwebnet)  au«  Stolafj  De«  Ort«  SKifwicr , adwo  folcber  i ct c 

fd>lo|Ten  worben , Die  SSefcbreibung  De«  ganzen  Trieben«  * 2ßercfö  ju  Den0 
4)oUänDifd)cn  ©efdficbten,  in  Da«  ftcbenDe  CapituI  gewibmet  , fo  woden 
wir  allbicr  allein  melDen , wie  Da§  wegen  De«  SRömifcben  9ieicb«  unD  .ftec* 

$og«  Pon  Vorbringen/  Die  perwifligte  $ebingniffen  für^licf)  unD  Pomemlich 
Dabin  giengen,  Da§  ftrancfreid)  Da«  ganpe  0fa§ , nebft  Der  (Stabt  (Straf* 
bürg  mit  aller  OberberilicbFeit  bebielt,  Die  übrige  wieDer  Pereinigte  Orte  aufi 
fer  Dem  0fa§  aber,  unD  infonDerbeit  Die  SBefiung  €D?ont  * SKopal,  gefcbleiffi, 
abtrat,  unD  allen  SlnforDerungen  Darauf  abfagte , aueb  wegen  (Strafburg , 
al«  eine  ©leicbgültigFeit  3bro  Üflajeftät  Dem  Ääpfer,  Jörepfacb  unD  $rep* 
bürg,  Dem  SReicb  aber  ^bi(ip«burg  unD  Äebl  mit  Dabep  beftnDli^en  S8e* 
ftung«  * (2£ercfern  wieDer  abtrat.  3m  übrigen  folte  e«  bep  Dem  9ffie(tpbd* 
lifeben  unD  9}iemögifd)en  grieDen,  in  fo  weit  er  l)ier  nicht  geänbert , fein 
Verbleiben  bebalten,  aufier  Da§  man  auf  Die  fiepte  Dem  3Rifwicfifcben  grie* 

Den«  * Inftrument  ein  ^unct  anbieng ; Da§  Die  Satbolifcbe  Religion  in  Den 
Orten,  Die  Pon  Jrancfreicb  wieDer  gegeben  würben , in  Dem  (StanD  Per* 
bleiben  folte,  wie  fic  pon  3«it  Der  bisherigen  Slufentbaltung  aewefen.  SOBe* 
gen  Lothringen  war  Perglicben , Daf  Diefe«  £«rpogtbum  pollig  Dem  43er* 
logen  Diefe«  tarnen«  folte  wieDer  gegeben  werben , aufier  (Sar-Loui«  unD 
Longui,  fo  ftranefreid)  bebielt  ; fo  mufie  man  aud)  Die  SBefhmg«  * SDBer* 
tfer  an  Der  neuen  (SfaDt  Pbn  Otancp,  famt  allen  Slufienwercfern  Der  alten 
<Stabt,  item  Die  QJefhing«  * SXßercfer  Pon  Homburg  unD  93itfcb  fehlet ; 

Die  Drep  grofie  Routen  Durch  Da«  La nD,  fo  ftranefreieb  Porbin  nacb  Dem 
^prennäifcbcn  ^rieben  waren  Perwilligt  worben,  würben  aufgehoben , unD 
Warb  Daoor  oerfproeben  Der  frepe  ©urebmarfd)  Der  Sranpofifiben  £rup* 
pen  ju  jeberjeit. 

2Begen  Der  (Streit  * (Sache  über  Die  Spur  = «pfälpifcbe  0b  * $olge  jwi* 
feben  Diefem  £burfür|len  unD  Der  £erpogin  pon  Orlean«  warb  berglicben , 

Dafi  Der  Sburfürft  jwar  aUerDing«  wieDer  eingefept , Die  (Streittgfeit  aber 
Durch  einen  0itfcbieD  - @prucb  Pon  Ääpferl.  Sttajetfät  unD  Dem  Äönigpon 
granefreieb , unD  Da  ficb  Diefe  Darüber  nicht  Pereinigen  Fönten,  Pon  Jabjl* 
lieber  43«iligF«it  au«gemacbt,  unD  bi§  Diefe«  erfolge,  Der  £erpogin  jährlich 
100000.  ©ulDen  gezahlt  werben  folten. 

3nDem  nun  auf  folcbe  'SBeife  Der  Triebe  in  ^eutfebtonb  ja  in  ganp 
ropa  in  Diefem  3abr  wieDer  bergefiellt  warb,  fo  warb  auch  *u  gleicher 
Die  Roheit  Der  ^eutfeben  Nation  unD  Deren  dürften  noch  berilicber  ge-rt^rbtfö» 
macht  Durch  Die  <2ßabl  De«  (üburfurflen  ftriDerici  Slugufh  pon  @acbf«n , nig  in 
welcher,  naebbem  er  ficb  jur  Satbolifcben  9\eligion  einige  Seit  Porber  be*^eWr»* 
Fennet,  ju  einem  Äömg  oon  Noblen,  nach  Pielen  ©treitigfeuen,  Die  erfagte 
I . 3 i 3 Nation 
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s.  xvii.  Nation  liefet  2Babl  (jölbet  unter  einanöer  batten/  ernennet  unb  beflätigef 
. worben. 

etreitiq»  3w  9Wmif<&en  fKetc^  felbflen  aber  erhüben  fid)  hingegen  einige  nid)t 
idten  w“. geringe  ^rublen  : gs  trat,  wie  mir  hie  oben  berichtet,  An.  i69T.*f)erhog 
„ ©uftaP  AbolpbuS  ju  SO?ectienburg-  (53u|lram  ohne  männliche  grben  oerflor* 

knbutfl.  un^  Daburch  Die  grb  = $olge  in  felbigem  LanD  jwifdben  Den  bepDen 
#enn  Rettern  4?erpog  ftriDerich  '^Öilheltn , Dem  regierenDen  #erpogen 
ju  Sftecflenburg  * (Schwerin,  unb  Deffen  4Denn  Oncle  4öerpog  Abolph  $ci* 
Derich  ju  0trelip,  jireitig  worben  : 91un  hätte  jtwar  Der  Perflorbene  43er.- 
pog  ©uflao  ADolpb  Diefem  Centern,  welcher  fein  ^ochtcrmann  n>ar , noch 
bep  feinem  Leben  leichtlich  junt  53cfip  Perhelffen  Eönnen,  er  unterließ  es  aber 
auf  Ääpferl.  SDlajeftät.  Abrathen,  unD  famen  alfo  nach  öeffen  3:oD  Die 
grb*$oIg«LanDe  ju  einem  Aufbcbalt  biß  ju  Austrag  Der  @acb.  3n> 
Deffen  behanDelten  bepDe  ^heile  ihre  Angelegenheiten  bep  Dem  £äpfer(id)en 
4)of  fo  gut  fie  Eunten,  unD  fanD  Der  £erpog  ju  0trelip  nicht  wenig  33ep* 
fall  bep  Den  Söenachbarten  4Doben  (StänDen,  (Schweben,  SranDetiburg  unD 
feraunfehweig , Der  Verbog  su  (Schwerin  aber  erhielt  Die  ßberbanD  bep 
Äapferlichem  fKeicfjö  * £of  * SRatb,  unD  in  Diefem  3abr,  Dapon  wir  hier  h am 
Dein,  ein  Urtheil,  Durch  welches  ihm  Der  Sßeflp  juerfannt  warD  ; Damit  nun 
DiefeS  Urtheil  um  fo  Piel  gefchwinDer  Potyogcn  werben  mochte,  fo  warb  Dem 
Ääpferlichen  ©efanDten  bep  Dem  lieber  * 0ächflfchen  ©repß,  ©rafett  oort 
gef , Die  Sßoüjiebung  Derfelben  unD  gmfepung  Des  £erpogS  anbefohlen , 
Der  es  auch  ohne  Seit  - QJerlurff  alfo  bewercfflefligte.  Als  DiefeS  gefebe* 
hewnD  EunD  warD,  fiena  man  an  Darüber  fleh  f«br  ju  fiupen.  ©er  iper* 
pogoon  0trelip  befchwärte  fleh,  t>a§  er  wäre  übereilt,  unb  in  Der  0a* 
oje  gefprochen  worben,  ehe  er  ftch  noch  ergeben  unb  Deswegen  berathen 
habe , ( welches  man  aber  an  0eitcn  Ääpferl.  gRafeft.  fKetdbs  * £of  * Öiatb* 
anberfl  *u  fepn  behauptete ) Das  £repß  * AuSfchrcib  * Amt  im  51icDer0äch* 
fifchen  grepß,  nemlich  53ranbcnburg  ( wegen  tWagDeburg ) 0chweDen  Cm 
gen  Bremen ) unD  SBraunfdjweig,  Die,  wie  oben  geDacht,  für  0trelip  wo* 

. ren,  hielten  ftch  bor  angegriffen,  unD  permepnten,  Die  Sßolliiehung  Des  Ääp* 
fcrlichen  UrtheilS  hätte  ihnen  gebührt,  nahmen  Deren  Sßornebmung  Durch  Den 
©rufen  pon  gef  für  einen  gitwriff  in  ihr  grepß  AuSfchreib  - Amt  auf,  lief* 
fen  Deßbalben  nacpDencflicbe  Schreiben  unD  2BiDerfprüch  ergehen,  unD  fa* 
men  gar  fo  weit , Daß  fie  Die  Ääpferl.  SßoUjiebung  aUerDingS  aufhuben,  Den 
4>erpog  Pon  0chwerin  wieDerum  abfepten , unD  Den  porigen  Aufbehalt  wie* 
Der  emführten ; ia  Die  0ache  warb  gar  auf  einen  folchen  ©raD  getrieben, 
Daß  Der  0d)weDifche  ßbrijf-  Lieutenant  Älingenflrom,  Der  in  ©üflraip  lag, 
Den  Ääpferl.  ©efanDten,  ©rafen  Pon  gef,  mit  ©ewalt  aus  Dem  Sürfllichcn 
0cploß  ju  ©üflraw  pertreiben  machte. 
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(Teutfcpe  (Befaßten.  jtff 

©iefe$  SÖerfabtcn  warb  binwieberum  an  bem  £äpferl.  .fciof  über  bies.xviL. 
tnaffen  übel  empfunben,  be§»cgen  $u  bepben  ^heilen  flarcfe  ©cprifften  ge* 
wechslet,  unb  pon  Ääpferl  SNajefiat  Satisfäftion,  »egen  bed  ihren  ©e*  • 

fanbten  erwiefenen  ©chimpffs,  begehrt,  ©ie  ©ache  aber  blieb  lange  pan* 
gen,  bifj  baß  man  cnblich  ben  Obrift  * Lieutenant/  »eichet  bcfcpulbiget  »arb 
öie  ©d;rancfen  feiner  anpertrauten  Ordre  Übertritten  ju  haben/  ju  einiger 
Unterrcerftung  angehalten. 

£$  entfhinb  auch  einige  9)?i§perflänbnifj  jtpifchen  bem  Äüpferl.  £of  etr«. 
unb  bencn  ©chweiper  ••  Kantonen,  inbeme  bic  ©tabt  ©tein , fo  unter  gür*  »fltett 
chifchem  unb  ©ebaffbaufifebem  ©d;up  flehet/  bic  ^enfehafft  Ramfen  in °u’ 
ber  ©raffebafft  Rcllenburg  in  ©d>»abcn,  fo  Ääpferl.  SD?aje|K\t  iuflänbig , 
por  langer  Seit  Durch  gemiffe  £an  blutig  an  gebracht/  in  felbiger  aber  um 
DiefeS^t  in  Religion*  * ©achen  fo  »eit  gieng,  ba§  Der  Ääpferl.  *£)ofbarü* 
her  QSerbruf?  empfanb  , unb,  um  ber  ©ache  auf  einmal  abjubclffcn , bie 
<23ieDereinl6fung  ber  ^»enfehafft  anerbote ; bie  ©tabt  gürich  unb  ©ebaff* 
häufen  aber  »ölte  feiner  ©nlöfung  nicht  gefiänbig  fepn,  unb  ba  ber  Ääpfcr* 
liehe  £of  folche  gleichwohl  behauptete,  fo  fam  et?  &u  »eitläufftigem  ©treit; 
in  »eichen  fich  auch  ^beilö  ber  übrigen  Kantonen  einmifchtcn  , unb  ber 
©tabt  ©tein  fleh  annahmen,  alfo,  ba§  noch  baö  StBercf  unauesgemaebt  unb 
unerörtert  beruhet. 

3nbem  »ir  allhier  Pon  ber  ©cbweip  gebenden , fo  E6ntien  »ir  nicht 
umgehen  auch  et»a*  ju  melben,  pon  einem  »eit*  auäfepenben Tumult, ber 
fich  in  biefem  3afcr  tu  St.  ©allen  jugetragen.  ©afelbfien  hatte  ber  5lbt  tem  2tbt 
fine  ProceUion  Durch  bie  ©tabt  mit  aufgeriebteten  Creupen  unb  Sahnen  unbbe» 
gehalten ; bie  ©tabt,  bie  ber  Reformierten  Religion  jugetpan , »ölte  ihm  ©tgt 
ein  folcheti  Recht  nidht  gefiatten,  fonbern,  oermög  alter  Vertrüge  unb  ber  ,tn  ® 
bisherigen  @e»ohnheit,  haben,  ba§  fie  bie  Creupe  unb  Sahnen  niebrig  halten 
folten,  unb  »eil  bie  Slebtifche  fich  öaju  nicht  oerfiehen  »ölten,  fo  brauchten 
bie  Bürger  @e»alt,  unb  trieben  fie  »ieber  juruef  in  Da*  Clofier  : ©er 
Slbt,  bet  jiemlid)  mächtig,  rüfiete  ftch  jur  ©egen  * ©e»alt , bot  fein  Lanb* 

QJolcf  auf,  unb  bloquirte  bie  ©tabt,  Deren  ber  Canton  S5ern  einige  £ülffe 
fehiefte.  ©ic  ©ache  fahe  fepr  gefäbrlid)  au* , »eil  e*  Da*  Slnf^fjen  hat* 
te,  al*  ob  bie  übrige  Canton*  bepber  Religionen  ^arthep  nehmen,  unb  je* 

De  ihren  Religion*  * Sßct»anbten  bepfiehen  »ölten ; fie  »arb  aber  gleich'' 
wohl  enblich  burch  QJermittlung  ber  Cantonen,  bie  e*  am  »enigfien  an* 
gegangen,  perglichen,  baf?  ber  2lbt  es  bep  ber  alten  2£eiö,  bie  Creupe  burch 
bie  ©tabt  niebrig  ju  tragen,  perbleiben  laffen,  bie  ©tabt  hingegen  bem  ?lbf 
ebenfalls  einige  Satisfadtion  geben  mufie.  An.  1608. 

©0  groffe  Ruhe  man  fich  ob  bem  Ri§»icfifchen  Srieben  im  Reich  Per*®*tf,,'*i 
fprathe,  fo  groffe  Unruh  entfiunb  gleich  im  Anfang  au*  bemfelben ; inDemel-»^* 
Die  Coangelifcpen  ©tünbe,  »eich«  bep  bem  Stieben  felbfien  ben  5lnhang,roirf.3td. 

. , * fpClaufuL 


1« 


dritter  Periodus.  I.  cfapltel 


s.  xvii.  fo  Der  Religion  falber  jugefe^t  worben,  nicht  auSIöfchen  noch  bintertreiben 
Funten,  nach  befifen  Unterjeid)nung,Don  Denen  Catbolifchen  SDfit  ©tänben  per* 
langten,  Dag,  wie  felbige  Dem^nbalt  DeS^elfpbälifcbcnjrieDcnS  Initruments, 
welches  gleichwohl  im  9R6mifd)en  Sceicb  Das  ^ragmatifche  ©efafe  fepn  folte, 
ganfc  entgegen  unD  nur  auf  ©utbeiffen  Der  auswärtigen  fronen  mit  m Den 
Sfogwicfifchen  Rieben  eingcrucfet  wäre,  ftc  alfo,  Die  ©tänDe  unter  einam 
Der  felbften  cntweDer  gar  nicht  nötigen,  ober  Doch  fo  Piel  möglich  nach  ©unft 
aufgelegt  werDen  folte ; weil  aber  Die  (Eatbolifchen  ©tänDe  fich  ju  einer  fob 
chen  2lenberung  unb  9D?ägigung  nicht  beruhen,  fonbern  genau  Dem  53uchs 
(laben  Des  Scigwicfifchen  ftrieDenS  nachfommen  wolten,  ja  gar  an  etlichen 
Orten  Diefe  SßerorDnung  noch  als  bie  SOlepnung  Der  granfcofen  felb* 

fen  anfänglich  gegangen  fepn  foll,  erftreeft  ju  werDen  fchien,  fo  entflunb  auf 
em  Reichs  s $ag,  aflwo  ohne  Das  wegen  Des  neunDten  CburfürffenthumS 
noch  alles  in  Serrüttung  ftunD,  unb  Faum  fo  Diel  bifbero  ju  erhalten  gewe-- 
fen  war,  Dag  man  Die  $rteDenS  = J£>anDlung  gcmeinfamlich  oorgenommen , 
eine  gtoffe  UneinigFeit,  unD  wolten  Die  0>angeIifchen  ©tänbe  nicht  eher  iu 
Scatb  erfchemen , big  Die  Catholifchen  DiefeS  Anhangs  halber  fich  nach 
rer  Slbftcht  näher  erflärt  hätten , welches  aber  oon  Diefen  in  Den  Derlangtcn 
SluSDrucfungen  noch  nicht  ftu  erhalten  gewefen. 

S)ie  ftranfcofen  mifchten  fid>  auch  ins  ©piel,  unD  nötbigten  an  einigen 
Orten,  wo  man  Die  (Eatbolifchen  aus  Den  Kirchen  ausfchlieffen,  unb  felbige 
allein  wieberum  por  Die  (Jpanaelifcbe  gebrauchen  wolte,  wie  ju  Äim  in  Der 
Schein  - ©raffchafft,  in  Dem  ^ompelgarbfifchen  unD  anDem  Orten  gefchab, 
Die  Untertbanen  mit  Friegerifchem  ©ewalt , Dag  fie  es  bep  Der  bisherigen 
©ewohnheit  unD  gemeinfamlichem  ©ebrauch  bewenDen  (affen  muffen ; .blies 
ben  aljo  etlich  hunbert  Kirchen  am  Schein  ;©trobm  unD  £unDSrucfen/ 
tbeils  por  Die  (Joangelifchen  gar  Perlohren,  tbeiis  oor  Die  Satbolifchcn  ge> 
meinfchafftlich. 

Streit  4)>erju  Farn  noch  ferner,  Dag  Der  Sburfurft  pon  ^falft  in  Dem  ganzen 
»«  «eil»  Churfürffentbum  unD  auch  an  Den  Orten,  Die  obigem  Scipwicfifchen 
Sfi’en  l,an9  9ac  ni^)t  unterworffen  waren , ein  unD  anbere  ?JenDerung  in  9»eli* 
baibet  gionS  s ©achen  Domabm,  Die  gemeinfchafftliche  Übung  Der  ©atholifchen  Sets 
In  bet  Ugion  überall  eingefubrt , etliche  Äirchen  Den  Catholifchen  ©ewaltfam  eitv 
räumte,  Die  Äirchen » ©efälle,  worüber  Die  ^formierte  bigbero  allein  *u  fpres 
chen  gehabt , an  (ich  *og  unD  perpachtete,  unD  mit  folcben  nicht  nur  allein 
Die  Sceformirte,  fonbern  auch  glcichergelfalt  fo  wohl  Die  £utberif<he  als  €as 
tholifche  ©eiflliche  mit  unterhielt  unb  befolbete,  unD  was  Dergleichen  mehr 
war,  Das  Dann  bep  Dem  ©>angelifd>en  Corpore,  welche  folcbeS  als  wiber 
Den^nnhalt  Des  ^Beftphältfchen  ftriebenS  unD  Den  Snffanb  pon  An. 
lauffenD  erachteten,  groffe  Klagen,  unb  eine  abfonDcrliche  53efchicfung-an 
Ghur * ^faifc  Perurfachte ; Die  aber/  weil  Der  Sburfürjl  ebenfalls  gewifje 

Urfa* 


(Teutffbe  (Beffblthten. 

Urfachen  por  ftcf)  angeführt,  Oie  5tbffellung  Der  VeränDerungen  nicht  erbafcs.  xvii, 
ten  Fünnen. 

£g  befchwärten  ftch  auch  nicht  weniger  über  gebauten  Churfürffen  in 
weltlichen  £)inaen  £)ero  ££.  SlnperroanDte , Darum , Dag  Derfclbe  nach 
acfcbloifcnem  Nigwicfifthen  grieDen  jugefatjren,  unD  Diefelbe  aus  Dem  Q3e= 
fe  Des  5ur(ientbumö  VclDcnfc  ( Dapon  wir  oben  Reibung  getban ) gefegt. 

«Riebt  minDer  ereignete  fleh  auch  auf  Den  Crepg  ^ägen  ©chwerigFcit, 
tnDeme  Die  granhofett  Die  Teilungen  Äebl  unD  '"pbilipsburg  an  Das  SReich 
obgetretten , unD  felbige  nunmehr  mit  9ReichS  Völcfcrn  befefct  werben  folten , 

Da  Dann  Die  entfernten  Crepffe  &u  Deren  Q3efapung  unD  Unterhalt  nichts, 
als  etman  einige  aufferorDentliche  Sofien  beptragen , Die  nächffgelegeneCrepf’ 
je,  als  Der  Ober Üvheinifch/  ©chwäbifch  unD  gräncfifc&e  aber , Diefen&tff 
ftch  allein  auf  Den  £alS  auch  nicht  wolten  bürDen  (affen , unD  DeSbalben 
Drohcten,  Dag,  wo  Die  übrige  ©tänDe  ftch  nicht  ju  einem  Q3tllichern  erflcir- 
ten , fte  ihre  ‘Wannfchafften  Daraus  wiebet  jutuef  jiehen , unD  Die  Vefhtngen 
gar  leer  flehen  (affen  wollen.  Reichet  f)>unct  bep  Damals  noch  immer  anbaL 
fenberNeichS-^agS  Serrüttung  ebenfalls  noch  unauSgemacht  gebliebe.  2>och 
bat  man  fich  inbeffen  fo  Piel  perglichen,  Dag  man  Die  VeffungÄebl,  unD 
Den  bafelbfftgen  glecfen,  Dem  Nlarggrafcn  ^rinfc  CouiS  pon  23aaDen,  ju  et- 
welcher  Vergeltung  feiner  gtoffen  ©ienffe , als  eigentbumlich  ubcrlaffen  hat. 

. £)ie  gebuchte  9Regenfpurgifche  9Reichs^agS  SwiffigFeiteti  würben  auch  Crtmiet. 
um  Diefe  Seit  noch  weiter  permehret;  inbem  Der  neue  Cburfürff  ju  .öanopert«©1™* 
CtneffuS  SluguffuS  DiefeS  3al)t  mit  $ob  abgangen , Da  Dann  Die  ©taube , JJj« J,"un< 
Die  fich  Diefer  neuen  Chur  wiDerfefcten , ( Die  man  ins  gemein  Die  Correfpon-t{n  epur. 
direnDe  nennet,  unD  worunter  ein  groffer  $beil  Pon  Den  33iffhöffen  unD  Den 
alten  gürfflichen  Käufern  begriffen ) ftch  Antritten , Dag  bep  Diefer  ©elegew 
heit  Diefe  ©treitigfeit  am  leichteffen  wieDer  Fontc  aufgehoben  werben,  Defc 
halben  fte  aud?  mit  nachbrütflicbcn  Memorialien  am  Ääpferlichen  #of 
einFamen;  fte  muffen  aber  erfahren,  Dag,  Derne  ungeachtet,  jur  SSelefc 
nung  Des  £erm  ©ohns  unD  Nachfolgers  ©corg  SuDwig  mit  Der  Chur,  oon 
neuem  gekritten  warb,  welches  Dann  auch  iu  neuen  @egen= CinwenDunget* 

Utfach  gab. 

CnDlid)  fo  machte  auch  Der  Cburfürff  pon  Q3ranDenburg  ( allmo  poretmt 
£urfcem  Der  Premier-Mmifter  pon  CDancfelmatm  in  UngttaDe  geFommen 
unD  gefangen  gefefct  worben  ) über  fich  Flagen , nachDem  er  Die  ©chirnv  |Jan*, 
©ercChtigFeit  übet  Das  Äloffer  ÖucDlenburg  pon  Cßur  * ©achfen  umbenburg 
324000.  Chalet  an  ftch  ethanDelt,  hierauf  ftch  Der  Stabt  O.ueDlenburg  unb  b« 
bemächtiget,  Die  Sßurgerfchafft , wiDer  Der  grau  Slebtigin,  (Pon  welcher 
DiefeS  Necht  Dem  £auS  ©achfen  ju  £ehen  perliehen  wirb)  wie  auch  taauebie*. 
gürfflichen  £aufer  *u  ©achfen  als  Coinveftitorum , unD  Reffen  , aiSbutg. 
CrbPerbrüDerten,  ©egeneinwenDung , jichbulDigen  (affen  / unD  fonffen  fei* 

UL  $beiL  2Ua  . ne 
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s.  xvil  ne  Verwaltungg.- Rechte  «eitet/  alg  Die  grau  Slebtifjin  eg  juftunbe , er» 
ftrecfen  «ölte. 

unzart.  @0  unruhig  aber  eg  im  SReidj  augfahe , fo  befl  hingegen  ficng  Die  ©om 
(jbt  &'•  ne  in  Ungarn  an  aufjugehen : (£g  batten  bet  Äönig  Pott  (£ngellanb  unb  Die 
®taat<n  1)0,1  Foliant)  ficb  jwtfchen  bet  Pforten  unb  ben  J^oljen 
wnqarn  Sbnftlichen  2lUiirten  fchott  oor  geraumer  Seit  alg  Mittlere  angebotten , aueb 
n>icD  tra-  Durch  ibre  ©efanbtfchafften  an  bem  ^ürcftfchen  4)of  ein  unb  attberg  abbanb- 
AltU  len  laffen ; «eil  aber  bie  ^ürcfen  immer  barauf  be|1anben , ba§  fte  ©i* 
benbürgen  nidbt  jurucf  laffen  «ölten , auch  non  ben  Venetianem  oieltnebr 
Satisfääion  forbertcn  alö  biefe  ihnen  gebauten  ju  geben , ficf>  Dabep  per- 
laffenDe , Da§  ber  ^ran^6fifc&e  Ärieg  ihnen  noch  mebr  £ufft  machen  mitrbe, 
fo  funte  nichtg  ftruchtbarlicbeg  getban  «erben.  ^ad)bem  fie  aber  ctfab* 
ren,  ba§  Jrancfreich  Stiebe  gemacht/  unb  nunmehr  befürchten  muffen/ 
ba§  bie  ganfce  Obacht  beg  Ovomifchcn  SKeichg  ihnen  Pon  neuem  auf  ben 
JFjalg  fallen  mürbe , fo  legten  fte  fleh  etmaö  näher  mm  Siel/  unb  warb  enb* 
lieh  burd)  Vermittlung ermelbter  bepber  ©efanbtfchafften  beliebt,  ba§  man 
non  allen  jtreitenben  feiten  ©efanbffchafften  jufammett  fehiefen  , im 
frepen  §clbe  bep  darlomiij , unb  un«eit  ^cter-SBarabein , unter  ©ejelte« 
unb  Pon  Brettern  baju  aufgerichteten  Jütten  einen  ftrieben  abbanblen  fob 
te.  £g  fuchte  auch  ber  3;6fclp  feinen  Trieben  unb  Pardon  $u  erlangen, 
man  «ölte  aber  mit  ihm  alg  mit  einem  Gebellen  fleh  in  feine  ^raefaten 
einlaffen , fonbem  forberte  eine  oäHige  Untermerffung. 

ehe  unb  beoor  nun  bie  ftrieben&^ractaten  «ürcflich  angiengen , fuefc 
ten  bie  ^ürefen  ein  unb  anbern  ©treiff  ju  thun , unb  giengen  fo  wol  pon 
33elgrab  alg  ^remegmar  aug  bif?  an  2D?arofch,  fanben  aber  aüeg  in  fo  git 
ter  >pofhtr , baf?  fie  nichtg  fonberlichg  richten  hinten. 

«ffäbrii*  hingegen  warb  unter  ber  Ääpferlichen  Slrtnee  felbft  ein  höcbft  gefähr= 
j*? Con-  liehet  2lnfd)lag  angefponnen  , unb  Durch  ©Otteg  fonberbare  ©chiefung 
itoT«0  munberbarer  VSeife  entbeefet.  SO?an  hatte  unter  ber  in  Ungarn  ftchenDen 
»rmet.  Militz  eine  gemijfe  Verorbnung  gemalt,  Dafr  man  nemlich  ihnen  bie 
Stählungen  au$  Den  2Binter  £martieren  nicht  mehr  einnebmen  lieg,  fow 
bern  biefelbe  felbfl  einca§irte , unb  hingegen  bie  ©olDaten  mtt  baarem 
©elb  burch  bie  3al)l  - Remter  Monatlich  befriebigen  «ölte. 

V3ie  nun  ben  ©olDaten  burch  biefe  Verorbnung  an  ihren  bi&herigen 
Vortbcilen  ( Die  manche  gar  hoch  ju  treiben  «uften,  unb  eben  baburch 
? ju  biefer  Verünberung  Urfach  gaben ) ettoag  abgieng , unb  hoch  bie  Da; 
*or  perfprochene  ©elb  S3ejahlung  auch  nicht  alljurichtig  manchmal  folgte, 
fo  entfhinb  unter  bem  Volcf  barüber  ein  Durren  unb  enblich  ein  beim-' 
*.  lieber  SUifftanb,  ba  bag  ^)erbepillifche  unb  ©achfen-0fenad)ifd>e  fKegi» 
ment  ftd>  mfammen  oerfchwuren , ba§  fte  ben  *8. 3uL  alle  ihre  Officierg 
tob  fchlagen , algbana  bie  in  ber  9Uhe  llehenbe  fünft  übrige  Üicgtmenfer, 
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ölg  ^obenjollerifcbe , «ftatioberifche,  ^acifcße , ©onDalifche,  unD  s. xvil 
(Eroaten  an  fich  jieben , unD  alfo  mit  gefapimter  £anD  ju  Den  ^ürcfen 
übergeben  wolten.  25ag SCßercf  warb  fo  heimlich  geführt,  baß  man  Dag 
geringjte  Dabon  nicht  innen  warb ; wenig  ^age  aber  bor  Der  gefegten  3««  , 
bürte  eine  Reuterg^rau,  Die  ihrem  9)?ann  Dag  €flen  auf  Die  *pferD  * 2Gep; 

De  binaug  trug,  Denfclben  unD  feine  Cameradcn,  Die  ihrer  nicht  wabrnab» 
men , uon  Diefem  2lnfch(ag  reDen , faffete  Darüber  einen  folchen  Slbfcheu , 

Daß  fie  nicht  nachließ  i ihren  9)?ann  nach  feiner  Slnbeimfunfft  ju  Bitten , 

Daß  er  Daoon  abfieben  unD  eg  Dem  #oupfmann  etuDecfen  folte ; weichet 
Dann  fich  enölid)  auch  Daju  bewegen  ließ ; worauf  alfobalD  nach  &en  Rdb* 
leinfübrern  gegriffen , unD  alfo  Dag  Unglücf  gewenDct  warD.  2ßiDer  Die 
Aufrührer  warb  ein  borteg  Urtbeil  gefprochen,  unD  Deren  nur  allein  bon 
Den  jwepen  erften  Regimentern  62.  gefpiffet.  C?g  war  auch  fein  3n>eifel, 

Daß  Diefeg  Übel  fich  ebenfaüg  unter  mehr  Regimenter  ( alg  welche  alle  mit 
obigen  QJerorDnungen  gar  übel  }u  frieDen  waren)  auggcbreitet  höbe;  Dag 
£aupt  Diefer  Aufrührer  aber , weicheg  ein  Ober = Adjutant  gewcfen , unD 
Der  aDein  Die  be|ic  Äunbfchofft  hotte,  war  fo  bevftocft,  Daß  man  Durch 
feine  harter  Die  Offenbabrung  feiner  9)?itbofften  aug  ihm  bringen  funte , 
ungeachtet  man  ihn  mit  Sacflen  alfo  brannte,  Daß  man  auch  biß  in  Den  holen 
€?ib  hinein  fat>e. 

Radjbcm  Durch  ©Otteg  hoben  unD  gnaDigen  53ep|tonb  Diefer  büchfc 
gefdhrliche  45anbel  überwunDen,  langten  Die  SßeboUmdcbtigten  bon  allen 
(Seiten  nach  unD  nach  ju  (Earlowifc  an:  2)ie  Mittlere  bertraten  Milord 
Sßaget  Der  (Snglifche  unD  Jptn  (Eallier  Der  4boUdnDifche  ©efanDte,  bon 
Ädpferlicher  Sttajeftdt  war  gefchicft  Der  £en  Reichg^of^  Rathg  * Pracfi- 
dent  @raf  bon  Oettingen , nebft  Dem  ©eneral  ©raf  Schliefen  unD  O» 
briflen  ^arflgli-  UnD  auf  ^ürcfifcher  Seite,  Der  Reig  (Jfenbi,  oDet 
®roß  €anhler , unD  Der  Obrift  25olmetfcher  9J?auro  (EorDato , fo  Der 
(Sbriffltchen  Religion  jugethon , unD  bon  ©enua  gebürtig  fepn  foD. 

2)ie  erfle  2Bütcfung  fo  Diefer  Kongreß  mit  fich  brachte,  war,  baß  ®<bfufj 
man  ju  Defjen  mehrerer  Sicherheit,  in  felbigem  $8ejtrcf  jwifchen  Der  Saw 
unD  Der  2)onau  einen  SnüftonD  Der  SBaffen  funD  machte.  25er  Schluß  grSrn# 
Deo  grieDeng  aber  berjog  fich  gleichwol  noch  iimlich  lang , unD  muflen  Die 
43  J£).  ©efanDte  mit  groffer  Ungelegenheit  lang  in  Den  SZßinter  hinein  unter 
Den  ©eilten  unD  Jütten  jubrinaen , biß  Daß  enDlich  Derfelbe  im  folgenDen 
1 699. 3ahr  Den  2 6. 3anuariiboflig  abgehanDelt  unD  unterfchrieben  worben.  An.  tcg» 

25ie  SBeDingnuffen  Defjben  giengen  Dahin : 25aß  Ädpferlicher  Sftaje-  3nta(t 
ffdt  betbleiben  folte  gagh  Siebenbürgen  unD  alleg  wag  fie  in  Ungarn  wie-  cts  jüe» 
Der  erobert  batten.  l9m  ^ürefen  hingegen  Die  Reifung  unD  ©efpan*  *(<*«» 
fchafft  ^emegwar,  Doch *Daß  Die  Q3efhingg-'25ercfcr  Der  Orte,  £atanfe Stieöen«. 
heg,  £ugog,  ttppa,  SbonaD,  flein  £anifcha,  2}ctfc&,  Setfchferet  unb 
* 2Uo  z Sa» 
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s.xvii.  ©ablia,  fo  in  Diefem  33ejircf  gelegen,  gefcffleifft  werben  folten.  2ftfb, 
Da§  Die  ©ränpe  imifd)en  beiden  SKeichen  fepn  foll : Sa$  ©iebenbürgijehe 
©ebürg,  bi§  an  Die  ‘SWarofch,  oon  Dar  Die  SDJarofch  bi§  in  Die  Stheifj, 
Dann  Die  ^bei§,  bi§  an  ^itul,  oon  Dar  foll  eine  geraDe  £inie  gezogen 
werben  bi§  CDiarmij  unD  s)3offant  an  Der  Sonau , unD  alfo  Das  EanD , SSatö- 
fa  genannt , fo  jwifchen  Der  ^beiß  unD  Sonau  liegt,  Ääpferlicher 
ftät  oerbleiben , ferner  foll  Die  @ränp<£inie  geben  Durch  ©claoonien  Durch 
Dtp  an.  Den  Slufj  93offut,  Da  er  in  Die  ©aw  fällt ; allbier  wirb  Die  ©am 
wieber  Die  ©ränp  ©dbeibe  bif  an  Die  Unna , unD  enblich  Die  Unna  biß  an 
Daö  Qknetianifche  ©ebiet. 

3:öPelp  unD  feine  Anhänger  folten  flacht  haben  bep  Dem  §;ürcfen  ju 
bleiben , aber  nicht  mebr  in  Ungarn  juruef  Pommen : 5llle  ©treifferepen  fal- 
len ju  bepDen  ©eiten  eingebettet  unD  unterlaffen  werben , unD  Diefer  Sciebe 
auf  25. 3abr  Dauren. 

9)?it  'polen  warb  oeralicben : Saf?  Die  S£ürcfen  Die  «Sefhing  ©aminiec 
nebb  ^oDolien  unD  Dem  ^beil  öon  Der  UPraine,  Den  fte  bifjbero  innen  ge; 
habt , an  Violen  wieDergeben , Die  *polen  hingegen  SDflolbaw  unangefoefr 
ten  laffen , unD  aDe  in  fclbigem  £anbe  babenDe  Pleine  Hebungen  abtretten 
unD  raumen  folten  ; Daneben  warb  auch  bebungen , Da§  Die  ^artam , web 
che  Das  53ujiaftfche  ©ebiet  in  Der  CDJolDaw  oor  Diefem  eingenommen,  w?D 
Oon  Dar  auö  Den  'polen  immer  53efcbwärung  machten , Denfelben  toieDec 
oerlieffen , unD  fiep  in  £rimcam  juruef  jiet>en  folten.  UnD  Diefer  Stiebt 
warb  alfo  auf  bebänDig  abgebanDelt. 

$?jt  $?o§Pau  mar  man  blofj  eineö  5Baffen-©tittbanDg  auf  jreep  3ahr 
einig  worben , weil  Der  ^)obe  Principal  piel  ju  weit  entfernet  war , aW 
Da§  man  in  jo  furper  Seit  Deffcn  Sntfdblujj  über  jeben  punct  unD  (2Bor= 
fchlag,  auf  ein  53ebänDige$  hätte  einbolen  Pönnen ; Doch  warb  infolchem 
©tittbanD  bcfchlolTen , Da§  Diefe  Seit  über  alle  Sein&feligPciten  gegen  ^ 
anDer  aufbören , an  einem  bebänDigen  Stieben  gearbeitet,  unD  $?o|Pau  in 
£anben  gelaffen  merben  folte,  was  eö  in  Diefem  Ärieg  erobert. 

®tit  «B«.  ?Ü?it  beliebig  Punte  man  am  atterfthmäreben  ju  recht  Pommen , weil 
ncDi9  ft.  nicht  allein  Die  ^ürefen  Diefe  fKepublic  mehr  als  äße  Die  anDern  5lttiirten 
S'cfcmd  hafteten,  Darum,  Daf?  fie  biefclbe  befchulbigten , Da§  fte  am  aflerwemgften 
ttaftittii.  Urfach  jum  grieDenö  Sßruch  gehabt , unD  Dat>ero  (ich  gegen  Diefeibe  in  Den 
Straftaten  gar  hart  bellten , fonbern  auch  weil  Des  QJenetianift&en  ©e= 
fanbten  Vollmacht  febt  cingefchräncft , unD  Die.  ©nroiüigung  über  feDen 
Sßortrag  oon  Der  SRepublic  felbft  einjubolcn,  Mt  2Beg  gar  tu  weit  war, 
unD  Pam  es  gar  fo  fern , Daj? , Da  Der  ©efanDte  Diesen  Den  Srürcfcn  angc- 
bottene  33ebmgnuften  nicht  annehmen  wolte,  Die  üfl^en  2lüiirtcn  ihren  fiti* 
Den  inP  befonber  machten , unD  oor  ihn  allein  einen  ©tittbanD  oon  fcd)$ 
SJPonat,  ftch  unterbeffen  näheren  £ntfcblujfe$  ju  erholen,  anfehten.  Sie 
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©cbmarigPcit  bcflunb  Törinnen  , Dafj  öic  ^iircfen  Den  Qlenetianern  an-'S.xvu. 
berfl  nichts  alö  Das  bloffe  $?oream,  mit  nüchflbcrumligenDen  3nfuln,  unD 
einige  £rte  in  Dalmatien  laffen , mas  fte  aber  im  oeflen  EanD  oon  ©rie; 
chenlanD  erobert  batten,  mie  auch  ©a|tel;9fuooo  in  Salmatien,  mieDer  ju* 
ruef  haben  molten  , morju  aber  Die  QSenetiancr  fid)  Peinesmegs  oerflehen 
molten.  (Jnölidb  aber  Pam  es  Dorf)  Durch  UnterbanDlung  Der  Herren  SWitt;  ~ 
lern  Dabin , Da§  Die  $ürcfen  CaficbSftuooo  Den  Sßenetianern  lieffen , weil 
Der  ©icbcrbeit  3talien  gar  Diel  Daran  fliegen  mar  : hingegen  muflen 
'Die  ^cnetianer  Die  Heftung  Cepanto  in  ©riechenlanD  Den  Würden  abtretten, 
unD  Die  Heftungen  SKomelia  unD  ^reoefa  allDa  fcbleiffen.  P3lieb  alfo  ihnen 
ganfc  SDIorea,  bif?  an  Die  Uberbleibfel  Der  alten  Mauren,  fo  Den  3ftbmum  ab; 
gefcbeiDet , item  Die  3nful  ©ancta  $?auru  unD  (Jngia.  3n  Salmatien, 

Die  Heftungen  ©in,  ©ign,  ©clut,  ©abclia,  unD  ©a|1el;9}uooo,  unD  folte  et* 
ne  beftanDige  ©ränb;£inie  poifeben  Den  poepen  Reichen  gezogen  merben. 

Sie  bepDen@olfi  jmjfchcn  $Ü?orea  unD  ©riechenlanD  blieben  ©emeinfebafft* 

(ich,  unD  aller  Tribut  unD  Penfiones,  fo  Die  Sßcnetianifcbe  Orte  ebeDeffen 
Den  ^ürefen  bejablf,  ober  auch  Die  ^ürefifebe  in  Diefem  Äricg  Den  Q3ene; 
fianern,  murDen  aufgehoben. 

Surcb  Diefen  2Beeg  unD  ©SfteS  fonberbare  ©nabe  marD  auch  Der 
grieDe  oon  Orient  her  mieDer  berbep  gebracht/  unD  jmar  mit  groffem  SKubm 
unD  Ädpferl.  95?aic|iät  benlicbetn  9iufcen,  als  melcheein  ©tuef  ganbeSoon 
etlich  unD  so.  teilen  in  Der  £ünge  unD  <so.  teilen  in  Der  greife  gemom 
nen,  mitbin  ibr  altes  unD  benlicbeS  Königreich  Ungarn  ( bif?  auf  Die  ©raf* 
fchafft  unD  ©ebiet  oon  ^cmeSmar,  fo  Den  ^ürefen  geblieben ) oollig  mieDer 
unter  ihre  ^ottmüfjigPcit  gebracht  , Daoon  fie  unD  Dero  Vorfahren  Die 
4Delffte  in  Die  1 50.  3<#  lang  entbehren,  unD  in  $iircfifchen  45^nDen  fe* 
hen  muffen. 

2Juf|er  Dem  bep  nahem  munberbaren  göttlichen  93epf!anD,  fo  in  Diefem  gjrrfcpie* 
ganzen  $:üvcfen;  Krieg  augenfcheinlich  beroor  geleuchtet , batmanauib  inrene 
^>olitifch  - unD  Kriegs ; Singen  unterfchieDliche  ©achen  beobachtet , fo  }u  ©5J* 
Den  pielfdltigen  ©iegen  nicht  roenig  Urfach  gegeben.  SaS  erfte  mar , Da§  ^"t,„ 
man  feinen  ©taat  menig  auf  Die  Ungarifche,  fonDern  allein  auf  Die  $eutfcbeUnt>  gute 
Sttilifc  gemacht,  Die  auch  oon  Den  ^ürefen  alfo  gefürchtet  morDen,  Dafj  ,«nftoten 
mann  fie  auf  Die  Ungarn  mit  aller  2Gutb  angefallen,  unD  Dabep  nur  etliche 
toenige  ^cutfche  gruppen  erblicfet,  fie  gleich  mieDer  juruef  gemichen.  3um[ftn. 
onDern,  Dafj  man  Die  ©chlachten  fo  georDnef,  Dafj  man  in  Den  Cinien  ganfc  Ktiefl. 
feine  Cucfen  unD  leere  ')Mäbe  gelaffen , fonDern  -D?ann  an  SDlann  gefteQt , 
unD  Das  $jifj ; QJolcf  mit  JKcuterep  überall  unterfpieft , morDurch  Dann  Den 
^ürefen  Das  gcmöbnliehe  Umbrechen  febr  iff  abgefchnitten  morDen.  ^ben 
Diefem  marD  noch  mcbrerS  gefteuret,  Drittens,  DaDurch,  Da§  man  Dem 
Söolcf  ©pring ; ©töcfe  iugelegt,  momit  fie  alfobalD  eine  5lrt  oon  ©panü 
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s.  xvil  feiert  SKeutem  formiren  unt)  Por  fic^  IjcrftcUcn, , mithin  t>ic  ^rurefifd^e  3Reu= 
terep  flarcf  abbalten  funten.  3um  PierDten,  Dag  man  ein  jiemlich  mdchtk 
ge$  ©chiff  * Armement  auUgcrü(let,  woDurch  man  nicht  allein  Die  ^Tiircfm 
juruef  gebalten , Dafj  ft<  fiel)  Der  ©onau  nicht  weit  hinauf  bedienen  fun* 
ten  , fonDern  auch  feine  eigene  Sufubren  flarcf  beDecftc.  Sum  ftinfften , 
Da§  man  Daß  Recrouten^Sßefen  mehrentheil*  Den  £anD*©tänDen  über* 
laffen  , welche  folcheä  auf  beflimmtc  Seit  richtig  berbep  gefchafft.  3um 
fechflen , Dafj  man  groffe  ©orge  oorgefehret , Damit  an  Proviant  fein  alt. 
jugroffer  Abgang  erfcheinen  mochte , woDurch  man  fo  Diel  auögewürcfet , 
Dafj  Diefen  ganzen  Ärieg  htnDurch  fein  Haupt*  AufffanD  unter  Der 
(welche  Doch  in  Den  porigen  ^turefen*  Kriegen  fo  gemein  waren ) ftch  er* 
eignet/  auffet  Dem  einigen  lebten,  Daoon  wir  biebepor  gcmelbet,  Der  wegen 
Dft  perdnDerten  ©nrichtung  enttfanDen.  95?an  bat  hier  billich  noch  beoju* 
fe^en,  fiebenDemt,  Dag  Der  ^dbflltche  H<tf , fonDerlich  Der  unoergleichlt&e 
^Öabfl  3nnoccntiuö  XI.  mit  anfebnlichen  ©elD  * ©ummen,  Die  fleh  auf  et; 
liehe  ^onnenlÖolDö  beioffen,  wie  auch  Die  fämtliche  Ädpferl.  £anD*©tdn* 
De  mit  ungemeinen  utiD  porhin  unerhörten  23eptrdgen , Ääpferl:  ^ajcfldf 
frdfftiglich  unter  Die  Arme  gegriffen. 

«Streit  • 2(uf  Diefe  <2Beife  nun,  wie  wir  hie  oben  erjeblt , warb  Der  JrieDe  jwi* 
ISA?  fchen  Der  ßttomanmfcben  Pforte  unD  Der  ganzen  (Tbriffenbeit  wieDerum 
Idjtt/  bepgebracht , unD  alfobalD  Darauf  ju  Der  ©ränfc  * ©cheiDung  gefchrittcn , 
Own^.  Die  man  auch  an  Der  ©aw  unD  Der  Unna  jiemlich  frieDlich  unD  Dem  Srie* 
Den# * Inftrument  gernäfj  ooüjogen,  aujfer  Dafj  t$  wegen  Des  ©ebiett  pott 
«ftooi  eine  ©treitigfeit  gefefct  , inDeme  Die  ^ürefen  fo  wohl.  Da*  alte  a(ä 
neue  9looi  in  ihrem  ©ebiet  behalten  wolten , Die  £äpferlichen  aber  nur  Da* 
eine  ihnen  juflunDen ; welcher  ©treit  auch  noch  unentfchieDen  ift.  <jfccht 
minDcr , fo  würben  auch  auf  bepDen  ©eiten  Die  ©rofj  * ©efanDtfchaffitcn 
mit  foflbaren  ©efehenefen  ju  SÖcffatigung  unD  Unterjeichnung  De*  ftrieDen* 
abgefertigt,  unD  unter  anDerm  bemerket , Dafj  bep  Diefer  (Gelegenheit  Die 
^urefen  nicht,  allein  weit  reichere  ©efehenefe , al*  fte  fonflen  ju  thun  ge* 
pflogen,  gefchiefet,  fonDern  auch  in  allen  ihren  55ejeugungen  febr  t>id 
Höflichkeiten  unD  Hochachtung  por  Die  ^eutfehe  Nation  herpor  bliefen 
laffen. 

Q3ep  allem  Diefem  war  Der  unruhige  ^öfefp  am  aDerunglucf  feligff  en , 
al*  welcher  auch  bep  Den^ürcfen  fo  gering  nunmehr  geachtet  war,  Dag 
fte  ihm  Den  Aufenthalt  $u  Sonflantinopel  nicht  mehr  pergönffigen  wolten/ 
fonDern  ihn  an  Da*  ©d) warpe  €D?eer  perwiefen. 

©a«  ix.  SBa*  Die  Reichs  * ©achen  anbelanget , fo  waltete  jwar  pon  auffen  Der 
Cpurrot,  Triebe  annoch  gewtibrig  fort,  Pon  innen  aber  fehlte  e*  gleichwohl  nichtan 
fmS  f*etö  anhaltenDen  Swiffigfeiten,  unD  Diefe  wurDcn  noch  Daju  permehret,  Da* 
fnrdiube’  Durch,  Dag,  Da  Dorhin  Die  Drep  Sburfurffen  ^rier,  £öö«  unD  Qöfaifc,  fcib* 
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flen  Denen  £anooerifchen  Slbfichten,  aus  Den  Urfachen  fo  mit  bicbct>or  an-s.  xvtl 
geführt,  (ich  «och  entgegen  gefegt  , (ie  Di§mal  mit  Der  ihnen  wieDerfahrnen 
Ä«iüferlid;cn  (Erflärung  unD  übrigen  Satisfaäion  (ich  begnügt/  unD  auch  «h:  fen. v 
seö  Orts  bey  Dem  De§halben  ungeteilten  neuen  03 ortrag , Die  §rage  an  ? 
ju  ©unten  oon  «fcanooer  entfcbloffen  haben,  weites  Dann  Den  SBerDacht, 
fo  Die  CorreipondirenDe  in  Dem  göttlichen  Collegio  wiDer  bas  €huc* 
fürfiliche  gefchöpffet,  noch  um  ein  $Sercflid)eS  oermehret,  unD  neue  Protelta- 
tiones  oerurfachet,  um  fo  oielmehc  als  nun  nach  Des  neu; ernannten  Shut' 
fürtenS  (5rne(lri  21ugu(ii  ju^anooer  erfolgtem  ^obeSfaD,  Defien  dgjerr  (§ol)n 
ttnD  Nachfolger  ©eorgiuS  üuDooicuS,  rote  oben  geDacht,  wieDerum  mit  er? 
melDtcr  Sbur  eingefefct  worben  ; welches  Dann  Die  ©egnere  alfo  entrü* 
ftet , Da(j  fte  De&halben  einen  abfonDerlichen  Convent  - oDer  gürten  * $ag 
ju  ©o§lar  ungeteilt , Der  aber  cr|t  im  folgenDen  3aht  oon  tatten  ge* 
gangen. 

5D?an  trat  auch  in  Diefem  3abr  Die  bep  Dem  Ni&wicfifdben  ^rieben  Sntf^ei* 
Verglichene  CntfcheiDungS-  Commilfion  über  Die  ©treitigfeit  jwifchen  Chur*  cJIUmif 
fürfll.  ©urchl.  oon  ^fal&  unD  Der  £crhogin  oon  Orleans,  ju  Srancffurtam  f10n  iwL 
SDtäpn,an,  unD  mute  Der  Sburfürft  leiDen,  Da§  Die  ^ranfcofen,  ob  er  febonaentpur» 
<m  feiner  angefefeten  OBieDerertattung  noch  ein  unD  anDcrn  Slbgang  Hag- 
te,  gleichwohl  Die  oor  Die  .perfcogin  oon  Orleans  oerglichene  iooooo. 
gleichfam  mit  ©ewalt,  wenigtenS  unter  GeDrohnng  rourcf  liehet  Ausübung, 
eintrieben. 

es  triebe  auch  Die  Sron  ftrancfreich  gar  flarcf  Daran , Daf  man  Die 
Capitulares  ju  Solln,  Die,  wegen  ihrer  QJerbinDung  an  ftrancfreich  unD  Die 
gürtenbcrgifdhe  ^arthep,  ihre  (Einfünfftcn  allDa  oerlohren  hatten , in  Den 
oorigen  ©tanD  fefcen  folte. 

Stile  Diefe  SßerDrüfjltcbf  eiten  aber  würben  wieDerum  erfefct,  Durch  Die  efc,„" 
ficeuliche  Gegebenheit  Der  glücffeligen  Q3ermühlung,  fo  jur  ftreube  Des  gan=„ifltf  30* 
$en  Nömifchen  NeichS,  unD  hoffentlicher  reicher  (Erbauung  Des  ©lorwürDig-fevbi. 
fien  <Ecb;4baufeS  Oeterreid) , *wif<hen  ©einer  N?ajetat  Dem  SKömifcben 
£6nig  unD  Der  Grinbegin  2Bilhelmina  Stmalia  oon  Graunfchweig  * Cüne* 
bürg,  weplanD  «perpogs  Johann  ftriDerichs  ju  £anooer grauen  fochtet) 
mit  groffen  Solennitdten  unD  allgemeinem  Jubilo,  ju  2Bien,  bep  Eingang 
DiefeS  3al>rS,  oorgieng. 

(Es  waren  jwar  auch  »roep  anbete  ^rinfcejjinnen  ju  Diefem  hohen  ©lücf 
in  SBorfdtag,  nemlich  Die  ^rinbefjin  pon  Onolfcbad)  i unD  Die  oon  @ufc 
talla,  (aus  Dem  ©onjagifchen  ©efchlecht)  Die  oon  £anooer  aber  oon 
©Ott  Daju  auSerfeben , Da§  fie  au  einer  ftortpftonfcerin  ©lorwürDigten 
(Erh  ; «paufes  Oeterreich  werben , unD  Dem  ^eiligen  9\6mifchen  Neich 
auch  in  Das  Äünffiige  Regenten  unD  Monarchen  an  Das  iiecht  geben 
folte. 
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s.  xvn.  ©iblich  bemerkte  (ich  auch  Dtcfeö  3af>r  Durcf)  einen  grollen  (Entfdjluff, 
gjttdnbc.^j  man  an  Seiten  Der  (Eoangelifcben  ©tanbc  in  3:eutfdblanb , ja  faft  nt 
2JJJJJJ  ganb  (Europa,  btftnal  faßte,  ba§  man  nemlich  fcbtüßicj  warb,  in  SBetradyt , 
styii.  Da§  Der  alte  ©alenber  * Stylus  bep  SluPgang  DiefcP  Seculi  abermal  um  ti* 
nen  ^ag  oon  Dem  neuen  Stylo  abweichen  mürbe,  wclcbeP  bann  notbroenbtg 
nod>  groffere  Unrichtigfciten  geben  folte,  nadb  fKafb  eineP  oornebmert  Profeu 
foris  unb  Altronomi  ju  3<na,  Doctoris  SDßcigelii,  ( bcr  furfc  oorber  ge* 
(lorben ) ben  alten  Stylum  in  Denen  CalenDerti,  wegen  feiner  offenbaren 
unb  unlaugbaren  Reblern,  abjufdjaffen,  unb  fleh  mebrentbeilP  mit  Dem  neuen 
Stylo  ju  oergleichen,  auch  in  Dem  nacbfl*  folgenben  1700.  3abr  Damit 
Den  Anfang  zu  machen. 

©treit  3n  Der  ©ebroeib  (liegen  auch  ju  Diefer  Seit  f«br  trübe  2£olcfen  auf, 
»««  fo  Den  benachbarten  Santonen  ein  gefätjriidyeö  Ungewitter  Drobeten.  2fn 
Suurcpa.  jj|e|-€n  @ri^n^n  befuiDet  ftd)  eine  ©tabt  uub  ©raffchafft  9leufcbatel , auf 
^eutfd),  £ßelfch;9leuburg  genannt,  welche  zroar  nicht  unter  Die  ©chnxifee 
rifche  £antonP  felbflen  gerechnet  wirb , Doch  aber  mit  einigen  Derfelben  in 
SSünbmfj  (lebet,  unb  babero  alP  ein  jugewanbteP  Ort  angefeben  i(l,  unb 
pon  alten  Seiten  Denen  Verbogen  oon  gongueoiUe  in  ftrancfreich  jugeböret 
bat  : 2Bie  nun  Die  Familie  pon  gongueoille  auPgeflorbcn , bat  Der  lebte 
Sobann  gubooicuP,  fogcifllichen  ©tanbeP  n»ar,  ein^ejlament  gemacht,  unb 
in  felbigcm  ben  Q>rinfeen  oon  £ontp  jurn  Univerfal  - (Jrben  eingefefet,  mit* 
hin  ibm  Die  ©raffchafft  9leufdbatel  oerfchafft.  <2Ciber  DiefeP  ^eftamem 
aber  bat  DeO  lefct  oerflorbenen  ©chn>c|ler  Die  Jgjer^ogin  oon  SlemourP  fich 
gefefct , unD-nicht  allein  überhaupt  folcheP  befhritten,  weil  fie  oorgab , Daf 
ihr  trüber  nicht  oöüig  bep  gefunber  Q3emunfft  getpefen,  fonbern  auch  we* 
gen  Der  ©raffchafft  9leufchatel  abfonberlich  eingerpanbt,  ba§  felbige  nicht 
auP  Dem  ©eblüt  anberwärtig  bin  oerfchafft  werben  fönte,  unb  bat  DaDurch 
bep  Den  £anD  * ©tänDen  unb  ben  SlUiirten  Kantonen  erbalten , Da§  fie  zum 
Jöe(tb  Der  ©raffchafft  zugeiaffen  worben,  ©er  ^rüifc  de  £ontp  aber  wob 
te  DaP  ^ejlament  behaupten,  unb  fieng  Defjbalben  wiber  Die  £er|ogin  einen 
Procefs  oot  Dem  Parlament  ju  ^ariö  an , welcher  in  biefem  gabt  ju  fei* 
nen  ©un(len  auPgieng. 

©olchemnach  reifete  er  in  Qöerfon  nach  Sleufchatel,  um  Den  SEcftfc  alb 
Da  ju  nehmen , unb  fanb  Durch  feine  ftrepgebigfeiten  bep  einigen  Der  ©tarn 
De  ziemlichen  Slnbang,  Die  9)?ebre|len  aber,  wie  auch  bi«  ©<bmei&er  -©üip 
tonen,  blieben  oe(l  bep  Der  «fterbogin  oon  ^lemourp,  unb  molten  DaP  Urtbed 
ben  Dem  tariflichen  Parlament,  weil  Die  ©raffchafft  Souverain  unD  um 
ter  Srancfreich  nicht  gehörig,  nicht  annebmen ; babero  eP,  w.il  Der  £önig  in 
ftraucfreich  DeP  *)>rinben  tartbep  hielte,  unb  Drobete,  ba§  er  ihn  mit  feinen 
‘äJöltfern  unter(lufeen  wolte , ziemlich  »eitldufftia  unb  gefährlich  auPfäbe. 
(SnDlich  aber  legte  (Ich  Der  Äönig  SBiibelmuP  in  engellanb  mP  Mittel,  unö 
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bat  Den  £Snig  in  ftrancfteidj  , t>a§  er  ftch  weiter  in  Die  Sache  nicht  mengen  s.  xviE 
»ölte,  weil  er  felbfien  auch  bep  Diefem  <333ercf  mit  intereflirtunb  einen  $ln* 
fprud)  an  Öiefe  ©raffchafft  batte ; rooDurch  Dann  fo  t»ie(  juroegen  gebracht 
warb/  Dag  DcrÄonig  Die  .franD  bon  Der  Sache  abjog,  unb  Darauf  Der 
QMrinh  bon  €onfp  ot>ne  »eiteren  Erfolg  bon  9?cufd)atel  »ieDer  nach  £aufe 
reifen , Die  Jfberhogin  bon  9ietnourl  aber  in  Dem  5©eft^  (affen  mufle ; roic< 
rool  baburch  Die  $rublen  Doch  nicht  aQerDingö  gejiillet  »orDen , fonDem 
balD  »ieDer  angebrochen  , inDeme  ein  ge»i(fer  ^reDiger  Monfieur  ©iraub, 
welcher  De#  ^rin&en  ‘partep  gar  epferig  gehalten,  abgefefct  »orDen;  man 
nahm  jroar  jum  Vorroanb , Dag  er  »iber  Dal  fechfle  ©ebott  gefünDiget  f 
unb  fonflen,  fo  »ol  in  feiner  £ehr  all  übrigem  <2iSanDeC  fleh  nicht  gar  jttm 
beflen  berhalten ; man  nahm  aber  fEontpifdper  Seiten  Diefel  blo§  für  eine 
Verfolgung , Die  Dem  ©irauD  feinet»egen  »ieberführe , auf , unb  brachte 
Der  Ö>rinfc  bep  Dem  tfönig  juroegen , Dag  Diefer  Del  ©iraubl  Och  epferig 
annahm,  unD  mit  @egen-©e»alt  Drohete , Dafem  man  Diefen  9D?ann  nicht 
»ieDer  einfebte,  hotten  alfo  fo  »ol  Die  Sch»eiperifche  Danton«  all  Der 
Cnglifche  ©efanbte  bon  neuem  biel  ju  thun , »eil  Die  Regierung  fich  Del 
©iraubl  2CieDereinfepung  Durchaul  »iDerfepte,  big  fte  Den  £anbel  in  Der 
©üte  »ieDer  beplegten. 

3m  9\6mtf<hen  SReich  machte  noch  immer  groffe  ShroärigFeit  Die  i„.  iyo»t 
neunDte  ©hur^^ßürDe,  »eiche  Sache  Diefer  Seit  um  fo  mehr  unb  epferiger  SRod>  «»* 
getrieben  »arb , all  Die  @egem(Jin»enDung , Die  man  gegen  Die  neue  In- 
veftitur  gemacht  C Dabon  hiebebor  gemelDet ) in  Die  gerotmfebte  Betrachtung  nftIjJ 

nicht  hot  »ollen  gezogen  »erben  ; Derentwillen  bon  Denen  #£*  Corrd-  etut. 

pondirenDen  ober  ©egneten,  Der  borgehabte  Convent  ju  ©oglat  nicht  ab  6«$«. 
(ein  fortgefefct,  fonDem  auch , »eil  aUDa  Die  Sachen  nid)t  alle  jum  Schlug 
gebracht  »erben  Finnen , etliche  Monate  hernach  folcher  ju  Nürnberg  roie» 

Der  borgenommen,  unDbon  felbigem  eine  abermablige  Deputation  ermelD* 
ler  Chur  Sache  unb  anberer  9Reid)l=Befch»üruugen  halber  nach  333ien  ge* 
fehieft  »orDen.  Ob  nun  rool  hierouf  Ääpferlidje  SDtojeflät  in  Der  Chur* 

Sache  fich  erFlürt,  Dag  fie  in  felbiger  »eiter  nicht  fortfahren,  fonDem  fle 
Im  hörigen  StonD  (affen  »ölten,  big  man  ein  Mittel  aulgejunDen,  Dal 
Äürftliche  Collegium  unb  Die  ©egner  ju  befriebigen ; fo  hot  Doch  fob 
cpel  Denfelbm  feinelroegl  genugfam  Duncfen  »öden,  alfo,  Dag  Deren  etlfc 
che  DaDurch  fich  bermügiget  erachtet,  Den  fo  lang  gebroheten  Verfuch  roürcfc 
lieh  ju  thun,  unb  Die  ftranfcüfifche  Garantie  Del  SBeftpbülifchen  ftriebenl 
ju  erforDeren , Die  fie  auch  in  fo  »eit  erlanget , Dag  Der  &6nig  in  ffranefs 
reich  Durch  feinen  ©efanDtm  ju  SRegenfpurg  »je  auch  |U  <2Bien  »urcflich 
FunD  thun  laffen,  »ie  Dag  er  Dal  neunDte  €but ; SCBefen,  all  einen  ^unct  jur 
©eroährfchafft  geh6rig(onfehe,unD  Deffen5lbjWlungunb  SCieDerfefrSteDung 
1U.  ^h<ü.  .?  Bbb  bet* 
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s.  xvil.  »erlang«.  £)b  auch  mol  am  ftäpferlidjen  £of  bargetban  worben , ba§  nad) 
Dem  Snnbölt  beS  2BeftpbäIifcben  $riebenS= ©cbluffes  aufjbrucflid)  nicht  Per* 
bottcn , eine  weitere  Ebur  aufeuriebfen , unb  alfo  man  niebt  febe , wie 
Srancfrcid)  in  biefe  ©aebfieb  SU  mifeben  habe , fo  pernimmt  man  boeb  bi£ 
bero  anberft  nichts  als  ba§  fo  wol  ^ranefreieft  als  biejenige  pon  ben  $ür= 
ften,  bieftcb  babin  geneigt,  allerbings  barauf  beharren,  wie  baf?  bureb  bie* 
je  neue  Ebur^Slufricbtung  unb  babep  gefebebene  Übergebung  ber  Einwilligung 
pom  $ürftlicben  Collegio , bem  3nnbalt  beS  VSeffpbälifcben  ^rieben* 
©cbluffes  ju  nabe  getretten  fepe. 

gtrfbr.  SDlit  niebt  oiel  geringerm  Eifer  warb  bifbero  notb  immer  fort  getrieben 
nuifioni.  bie  ©treit  ©acbe  über  bas  DeformationS  VSefen  in  ber  Ebur  ^falfc.  S)a 
Cflcpen  nemlicb  ©eine  EburfürfNicbe durchleucht  ju  ^falfc  pe|t  barauf  befielen, 
Cbuh  &af  ihnen  baS  Jus  Reformandi  & Difponendi  circa  Sacra , ober  DöS 
Wal*.  Decbt  ber  Reformation  unb  Sßerorbnung  in  £ircben©acben  in  bem  Sftrij 
gen  nicht  »erwebret  werben  fönne ; bas  Eoangclrfcbe  Corpus  aber  bet)  je* 
ner  $D?epnung  perbleibet,  bafj  folcbes  unb  alle  barauf  entfpringenbe  Deue» 
rung  bem  3nbalt  beS  <2BefbpbaIirdf>en  SriebenS:©cf)luffeS  unb  ber  Erfäntnij?, 
fo  ber  Jpocbfeelig  oerfiorbene  Eburfürft  Philipp  2Bilbelm,  unb  aucb©eine 
je&ttcgierenbe  Eburfurftlicbe  durchleucht  ju  $>fal&  felbjl,  baoon  ebebeffen 
gemadbt , entgegen  (auffe.  ES  t>at  auch  ermelbteS  Corpus  beff entbalben 
perfebiebene  ©ebnfften  öffentlich  in  druef  gegeben , unb  bie  ©acbe  an 
Ääpfcrlidbe  $?ajeflät  gelangen  laffen. 

3n  Dorben  cntfhtnben  noch  gröffere  Unruhen ; bann  weil  ber  herbog 
Unruh  in  bon  J£)oljlein  feine  ©cbanfcen,  bie  er  ju  Sßebecfung  ber  SBeftong  ^önnin* 
hoißcin.  gen  oor  biefem  batte  machen  laffen,  welche  aber  Pon  dännemarcf  wieberrui* 
nirt worben,  (wie  wir  im  V.  Eap.  melben  werben)  bifmal  oon  neuem 
aufführen  laffen,  dänemarcf  aber  biefeS  als  eine  ©acbe,  bie  nicht  allein 
ben  alten  Erb  = Einigungen  entgegen  wäre,  fonbem  auch  ber  Eron  felbflen 
QJerDacht  brächte,  nicht  pafjiren  laffen  wolle , fo  geriet!)  enblich  bie  ©acbe 
ju  folcher  ^eitläufftigfeit,  bafj  dänemarcf  mit  einer  Slrmee  berauSgieng, 
bie  ©chanben  fcbleiffte , unb  bie  Sßeffung  Hönningen  felbflen  förmlich  be/a* 
gerte , in  welchen  £anbel  fleh  fo  wol  ber  Äönig  in  ©chweben , als  auch 
bas  JfrauSßüncburg,  legte,  fo,  bah  CaS  ^OBercf  ju  groffen  2Beiterungen 
baS Slnfeben  gewann,  btfj es  burch naebbruefliebe Vermittlung  wieber  be* 
gelegt  worben,  baoon  wir  im  funfften  Eapitel,  als  wobin  biefe©ach  Por> 
nebmlicb  gehöret , ausführlicher  gebenefen  wollen. 

Stuf  gleiche  <2Beife  wirb  auch  in  bas  fechte  Eapitel  einflieffen , was  bet 
item  in  Eburfürfl  in  ©aebfen , als  £önig  in  ^polen , in  SifTanb  gegen  bie  Eron 
iiflfl#p.  ©chweben  oor  2Gcitläufftigfeiten  unternommen , wobureb  oep  nahem  auch 
ber  ©äebfifebe  Ercpf?  in  Unruh  wäre  mit  eingekochten  worben. 
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Stoi  Slßerwichtigfte  aber,  »a*  bep  Dem  ©chlufT Dtefe6  Seculi  öor^xviL 
fommt , ift  Die  SBelfcberuffene  Stb^olge  bon  (Spanien.  gSSc 

©annweil  Diefer  Sonig  feinet  flat*  anbaltenben  Unpäßlichkeiten  halber 'c7nion4, 
iu  lanaem  geben  wenig,  ju  einigen  Ccibö  (Jrbcn  aber  gar  feine  Hoffnung  uig*  Streit* 
tt , unDSrancfreicfePerfpürte,  Dag  man  in  (Spanien  biclmcbr  bor  Da* 
jhau* ßejterreich  ^eutfcber  Nation , (fo au*  einem  (Stamm  mit  Den. Sö< 
nigen  in  (Spanien,  nemlich  bon  Mppo  I.  entfproffen ) al*  bor  Den  Dau- 
ohin  in  Wrancfreicb , Deffen  $rau  «Kutter  jwar  De*  Soma*  m Spanien 
<gcb»tftt»ar,  bep  ihrer  Verhepratbung  aber  feprlich  auf  Die  ©pamfche 
feb^olae  abgefagt  hatte,  geneigt  mar,  gleichwol  aber  Der  Äonig  bon  • 
ffranlreich , ohne  an  Diefer  groffen  erb  * Solge  Sheil  tu  haben , nicht  abfte 
Ken  »ölte , unD  alfo  Da*  SBercf  bep  erfolgenDem  $oD  De*  Somg*  m ©pa; 
iil(n  fich  tu  einem  neuen  böd>ff  gefdl>rlicfecn  Stieg  anlieg , fo  geflattert  Dcrfch 
be  in  «heim  Die  Vermittlung  De*  Staig*  bon  SngcßanD  unD  Der  ££♦ 
Staaten  bon£oflanb  Dahin,  Dag  Diefe  Machten  in  Der  (Stiße  mit  emanDec 
dnen  ^ractat  ( Dene  man  Dabero  Den  Partage-Tratfatbciffct)  mit  ßroncfc 
reich  fcfoloflen ; Dag  nemlich  Der  Dauphin  bep  ermelDtem  ^oDeßfaU  Die  erb* 
ffolge  pon  Dem  ganzen  ^ifpanien,  3nDien  unD^ieDerlanD  ic.  Dem  anbmt 
Säpferlidjen  ^rinfeen  Srfr£erpog  Satin  überladen  folte , Doch  mit  Dem 
hjnn'  Daß  Diefe  imbinhien  in  Die  £änDe  eine*  folgen  £enn,  Derjugleich 
«Wmifcber  Sfofer  fepn  »ürDe,  nimmermehr  kommen  foltern  dagegen 
folte  Der  Dauphin  bor  feinen $b«il  haben,  Die  Sönigreiche  jtteapoli*  unD 
Sicilien,  nebft  Der  Q3robinh  ©uipufcoa,  an  Den  «pprenneifchcn  ©rangen, 
darinnen  Die  VeflungSontarabia  liegt)  unD  Da*  £eibogthum  Cofbrmgen, 

»eiche*  man  Dem  «fcerpog  Diefe*  ««amen*  mit  Dem  £erpogthum  «KäpIanD 
( alt  welche*  et , »eil  e*  biel  befier , »weifel*  ftep  gar  gerne  anncbmen  mr- 
be ) austaufchen  folte ; bep  Diefem  ^ractat , »ann  auch  Der  Staatliche 
*>0f  öatu  nicht  geneigt  fepn  roütDe,  »ölten  ermelDte  Machten  Den  Staig  in 
4rancfreich  mit  aßet  «Koglichfeit  unterflüpen  unD  gewähren.  211*  aber  Die; 

Sr  über  eine*  anDem  Verlaffenfchafft  unter  Den  ©repcn  gemachte  Accord , 
fo  »ol  Dem  angehenDen  Sbeil , al*  auch  öffentlich  borgelegt  worDen  , »olt« 
Spanien  ganp  unD  gar  nicht*  Dabon  hären,  in  Die  Sbeilung  ihrer  Monar- 
chie auf  feine  9H3eife  »ißigen , noch  ftch  »on  anDem  ©efähe  borfchreiben , 
unD  Die^acht,  fdbflen  ein  Sreflamentju  machen , nehmen  halfen.  m 
Säoferlicben  £of  war  man  Damit  ebenfafl*  nicht  ju  fneDen , fuchte  aber  Diß; 

»al  Die  (Sache mehr  aufjufchieben  al*  ju  unterbrechen,  unD  nahm  ju  feinet 
Sn  fd)ulDigung , Dag , fo  lang  Der  Sonig  in  ©pamen  lebte , man  über  Die 
febfSS  noch  SebcnDen  »eher  DehanDlen  fänte  nod)  »ölte.  Reffen 
»arD  Die  ©efunDheit  De*  Staig*  in  ©pamen  täglich  fd)»ächet , unD  Da  e* 
nar  auf  Da* 2leufferfle fam , unD  man  in  ©pamen  beforate,  Dag,  wann 
betreibe  in  folget  Unrichtigfeit  abflerben  folte , entweDer  e*  bep  Dem  wrMN 
1 Jobb  2 ucven 
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S.XVH.  licken  Partage-Traftat  bleiben/  ober  ju  einem  graufamen  Krieg  au«f<hla* 
gen  mürbe;  fo  lieffen  fid)  einige  Magnaten  borfteben,  meil  man  ftd)  in  fol« 
cbem  JaU  bor  Jrancfreich  t>ielmef>r , al«  bor  Käpferlid)er  Ntajcftät  ju  für  cf)« 
ten  hätte,  fo  Durtfte  ba«  beffe  Mittel  fepn , um  fo  mol  bie  ber  Monarchie 
fchäblicb  unb  beachtliche  Teilung , al«  ben  Krieg  im  Hanbe  ju  bermeiDen, 
mann  ber  König  einen  bon  ben  Sran&öfifchen  ^rin^en  ( atö  feiner  älteften 
©chmejter  (Enentfeln)  jum  #aupt-  Nachfolger  burd)  ein  ^eftament  ernenn« 
te  / unb  baburd)  bie  5lbfagung , bie  bie  Königin  in  Sraucfreich  borbin  ge« 
fban , feiner  (Seit«  aufbebte,  tiefer  QJorfdjlag  marb , mie  man  fagf  / 
burcb  ben  Carbinal  de  Q)orto  (Earrero  bem  König,  ber  bifjber  aüejcit  oor 
ba«  Jpau«  Oe  fierreich  geneigt  mar;  unb  ju  beffen  ©unften  fcf>on  ein  ^efla« 
ment  gemacht  haben  foll,  auf  feinem  $ob  « Q3ette  mit  folcher  Merhigung 
borgetragen/  bafj  er  fid)  enblicb  baju  bequemte,  ben  Duc  d’SJnjou,  De« 
Dauphin«  in  ftrantfreich  anbern  (Sohn , ju  feinem  Nachfolger  ernannte/ 
mit  au«brücf  lieber  Qtobietung  aller  ^btilung , unb  ibme  feinen  brüten  33ru « 
ber;  ben  Duc  de  23errp , biefem  aber  allecerft  ben  (Erh.£)rr&og  Sari;  unb 
beme , ben  Verbog  bon  (Sabopen  ( beffen  5rau  Kelter- SDiutter  eine  Infantin 
au«  (Spanien  gemefen ) juorbnete. 

der  König  (färb  balb  hierauf;  ben  2.  Nobembr.  unb  marb  alfo  biefe« 
^eflament  funb  gemacht;  melche«  ber  König  in  Jrancfreich , mit  jointxuit 
fefcungbe«  Partage-Traäat« , annahm/  unb  ben  Duc d’^njou  al«  König 
in  (Spanien  öffentlich  aufjruffen  lieg. 

©anfc  (Europa  mar  über  biefen  utmermutbeten  (Streich  über  bie  maffen 
beflürbt ; fonberlich  aber  (EngeUanb  unb  Jjboüanb , bie  auf  biefe  2Ceife  bie 
Arbeit  bon  ihrer  gemachten  ^heilung  in  Brunnen  gefallen  fahen , noch  bi efc 
mehr  aber  oermunberte  man  ftch,  bafj  alle  (Spamfche  Vice-Rö  unb  Gou- 
verneurs , ja  fo  gar  ber  (Eburfürfl  t>on  löäpem  in  Niebetlanb  unb  bet^rmfc 
de  ^aubemont  im  NiäplanDifchen  felbften , ba«  ^eftament  bes  oerftorbe« 
nen  König«  geehret,  unb  ben  Duc  d’Slnjou  unter  bem  Namen  Philipp»  V. 
iffenrlicb  au§rutfen  laffen.  Käpferliche  SDiajefiät  aber , bie  burch  biefe« 
Verfahren  bon  ihrem  UralfQ3ätterlichen  (Erb  fo  biel  Königreiche  unb  Hanbe 
auf  einmal  ihnen  entjogen  fahen,  funten  unmöglich  barein  bermiOigen , fom 
bern  lieffen  burch  ihren  ©efanbten  ju  Niabrib  höchlich  mibet  ba«  $eftament 
proteitiren,  unb  fieDten  fleh  nun  täglich  in  bie  ^oftur,  ihr  SRecht  burch 
bie  ^Baffen  jufuchen,  unb  bor  allen  dingen  be«  #erbogtbum«  <$?äplanb , 
al« eine«  notorifd>en  unb  hetmgefbrbenen  Ncich«  Heben«,  ftch  ju berftchem. 
•le«  «f  $a|t  tu  gleicher  Seit  , ba  ©Ott  in  (Spanien  ben  2ßelt=berübmten  Oe« 
flerreichifche  1 (Earolingtfchen  5lft  abgebrochen,  brach  nicht  allein  au«, auf  roa« 
seiet»  m mnffen  gegen  Olten  ein  neue«  Königreich  aufgehen  molte , inbeme  (Eburfürfl« 
^reuflen.  liehe  durchleucht  *u  Q3ranbenburg , megen  dero  ']>reufjifcben  Haube , bie 
f»e  gan&  unumfehtäntft  heften;  mit  ©enehmbaftung  Käpferlicher  Nlajettät 

unb 
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i fnö  anbew  flachten,  Die  königliche  SBtttDe  annebmen,  unD  fleh  ju  £ims.  xm 
sang  Deg  folgenden  3ai)tg  iu  Äöniggberg  würcflicb  old  Äönig  crönen  laf* 

I fen  werbe. 

©onDem  eg  Iir§  auch  Der  2lllerböd)|le  in  ^eutfc&lant),  Dem  @lorwite  @<t>urt 
fcigflen  <£tp  * £aug  £)e|terreicb  ju  3*0)1,  einen  neuen  Sweig  beroor  fprojfen,  w 
Z>urd>  Die  glütffelige  ©ebur;  Deg  erftcn  Äönigl.  ©obng  w>n  3bro  ^aiej^t"^'  ”0' 
i Äönig  Sofepbo  , welket  Den  29  £>ctober  Dag  £iec|>t  Da  2Belt  ange^nb  «R5. 
flauet,  unD  geopolDug  Sofepbug  genennet  worben.  SDlit  welchem  wie  milchen 
Dann  auch  biöich  unfere  ^eutfchen  ©efchichten  aObia  befchlieffen.  9W> 


2>ae  II.  Capftel. 

S3o»  ben  SranfjofiCcfKii  ©cfd)icf)fen. 

l©t  Äönig  in  grancfreich  baff«  Durch  Den  fo  glücflich  bepgelegtenAn*«®®* 
Ärieg  unD  erhaltenen  Oiiemögifchen  grieben,  nebft  Da  gtoffen  2tr- 
mee/  Die  er  auch  nach  Dem  gtieDen  in  170000.  «Wann  flarcf  auf 
Den  feinen  bebielt , fich  in  fold)  Sinfeben  gefegt/  Da§  nicht  allein  in  feinem 
Königreich  Dag  ganfce  Volcf  it>n  gleichfam anbetete , fonDern auch inganb 
Europa  fafl  jeDerman  oor  ibm  erjitterte , unD  ibn  auf  alle  mögliche  <2Beife 
wtebrte,  maffen  Dann  gleich  int  Anfang  Diefeg  3abrg  üba  50.  ©efanDten 
unD  Miniltri  oon  fremben  £6fen  ftch  |u  <parig  eingefunDen. 

®i«feg  nun  machte  Diefen  groffen  Äönig  auch  fo  mutbig , Dafj  er  fleh  0ro(k 
»orfleben  lief},  eg  fepe  nichtg,  Daf?  a nicht  binaug  ju  fuhren  unD  Damit  u"t<r* 
DurchjuDringen  mächtig  wäre.  Vornemlicb  aber  warb  fein  Qfbfeben  auf  JJJ'Jrt 
jwep  £)inge  gaichtet , Daran  feine  Vorfabrer  fafl  alle  gepeifelt  batten,  söntgl* 
!üag  eine  war,  Die  Oieformierte  Religion  in  gtantfreich  gänzlich  augjurofc 
len.  £>ag  anbere,  Dag  Sfuftrafifche  Oieich  , fo  ebeDeflen  bep  Der  alten 
granböflfehen  Monarchie  gefianDen,  wo  nicht  ööQig  wieber  aufjurichten  , 
l>och  wenigfleng  big  an  Den  9\bein*©trobm,  ald  Die  ©ränfce  Deg  uralten 
©adieng,  wieDerum  augjubreiten. 

€b«  a aba  Diefeg  alleg  oöüig  in  Dag  QEBacf  ju  fefcen  anfieng,  fo  fuch: 
tt  a oorber  fein  £aug  unD  feine  (£rb  * golge  fefl  ju  fepen,  Durch  Verbep;  KJJ, 
ratbung  feineg  einigen  ©obng,  Deg  ©aupbing,  Deme  Die  ^rtnpcfjin  $?ariap$m#. 
änna  aug  93äpern  oermäblet  unD  bif  nach  ©trafjburg  jugefubrrt  warb,  . 
allDa  fte  ihre  gebienten,  Die  mit  reichen  Verehrungen  begabt  worben,  wie« 
ha  nach  £aug  laffen  mujle.  * #ffWi 

<2ßag  nun  Dag  Oieformationg=2B«fen  anbelanget,  fo  batte  man  »war bettelt 
tpäbrenben  Äriegg  fchon  einen  ©runb  Daju  gelegt , inDeme  man  Die  Oieli  ato"* 
aiong  -•  ftrepbeiten  Der  Oieformierten  auf  allen  ©eiten  ju  befchneiDen,  unD  Dag 
EdiötponOianug,  worauf  Diefe  grepb«it  gegrimDet  war,  Durch  genauere  ,n^raB(^ 

rÖbb  3 ' 2fu*wt*.  ' 


Digitized  by  Google 


?«* 


Dritter  Periodus.  n.  <T<*pftel- 


s.  xvii.  21u$legung  immer  mehr  unD  mehr  einjufchräncfen  ficf)  befliffen  : Rachbetn 
ober  Der  griebe  erfolget , griff  man  täglich  nod)  weiter ; t>or  allem  warb 
Denen  Reformierten  ©eifthcben  perbotten , Da§  fte  feinen  £atbolifch  * @e* 
bobrnen,  Der  [ich  jur  Reformierten  Religion  begeben  trotte,  ober  auch  einen 
J&uguenotten,  Der  ©atbolifd)  worben,  unD  mieDer  umf  ehren  »ölte,  in  ihrer 
©emeinb  mel>r  aufnebmen  folten,  bep  ©traffe  Der  £anb$  * <2taweifung,  wel» 
che  enblich  Dabin  gebracht  warb , Daß  man  Die  Ährchen , in  welcher  man 
einen  RucffallenDen  angenommen  batte,  gar  jufcbloß,  oDer  auch  »obl  nie* 
Der  riß ; ferner  warb  oerorbnet,  baß  Die  Catbolifche  ©eiffliche,  in  ©egen- 
wart  Der  ©ericht*  * ^erfonen,  $u  Den  Ärancfen  unD  ©terbenDen  geben,  unD 
Oerfuchen  folten , ob  flc  Diefelbe  ju  Der  Catbolifchen  Religion,  auch  noch  in 
Den  lebten  3ügen,  bewegen  fönten,  unD  warnt  Dann  femanD  (ich  auf  einige 
SBeife  etwa*  aunfhgeö  oernebmen  laffen , fo  muffe  er  bemach,  bep  ©Waffe 
als  ein  Relapfus  oDer  RucffoOenDer  angefeben  ju  werben,  Dabep  oerbfeiben, 
unD  feine  ÄinDer  in  Der  Catbolifchen  Religion  exogen  werben ; fo  raum* 
te  man  auch  Den  ÄinDem,  wann  fie  nur  Das  ftebenDe  3abr  erreichet,  ein, 
auch  wiDer  ihrer  ©fern  (2BilIen , Die  £atbolifche  Religion  *u  erwählen. 
^Beiter  (feilte  man  eine  genaue  Unterfuchung  an,  über  Die  Äirchen,  Die  Durch 
Das  Rantifche  Ediä  berechtiget  waren,  unD  wann  bep  einer  Der  geringffc 
Sweifel  war  ober  Abgang  an  Dem  33ewcißtbum  mangelte,  fo  warb  fie  ab* 
gebrochen,  ober  jugefcploffen,  Durch  welchen  9S3eeg  Denen  £uguenotten  oirf 
hunDert  Ährchen  oerlobren  gegangen ; ingleichem  lieg  man  ihnen  feine  weite* 
re  ©chulen  ju,  alö  nur  fo  oiel  *um  £efen  unD  ©chreiben  oonnotben  war, 
alle  Äcademien  unD  ßateinifche  ©chulen  aber,  würben  ihnen  abgeffeBt.  & 
warb  ihnen,  auffer  Den  orDentlichen  National  - Synodis,  (Die  aber  nur  nach 
gewiffen  3abven  unD  in  ©egenwart  Des  Äönigl.  Commiflärii  gefcheben 
Durfften)  weiter  in  Religions*  ©achen  jufammen  ju  fommen,  ober  auch 
nur  mit  einanDer  ju  correfpondiren,  Durchaus  oerbotten ; Die  Chambre» 
my  Parties,  Die  Durch  bas  Rantifche  Edict  angeorDnet  worben,  baß  nein* 
lieh  in  ©achen  Der  £uguenotten  Die  ©erichte  oon  Catbolifchen  unD  Refor» 
mierten  Richtern  in  gleicher  3abl  folten  befept  werben,  würben  ganp  abg* 
(feilt,  unD  alle  JTjuguenottifche  ©achen  allein  »or  Die  Catbolifche  ©erichte 
gejogen;  oon  allen  ßbren  Remtern  würben  ffe  aus gefchloffen ; Denenjent» 
gen  Die  fich  ju  Der  ©atbolifchen  Religion  erflärt,  würben  Quinquenellen 
unD  j|repbeiten  ertbeilt  , Daß  fl«  in  fo  unD  fo  oiel  3«it  ibf«  Creditores 
oon  Reformierter  Religion  nicht  bejahen  Durfften,  unD  was  Dergleichen 
mehr  war. 

S)iefe$  waren  gleichfam  Die  SDorjeidjen  Der  folgenben  Reformation, 
Die  man  jum  $b«il  fchon  wäbrenDen  ÄriegS  oornabm , Dabep  man  gleich* 
mobl  im  geringffen  Den  Ramen  nicht  haben  wolte , Daß  man  DaDurch  Das 
Rantifche  Ediä  felbjfen  ju  Durch  löchern  ober  anjufechten  gefinnet  fepe, 

fonbero 


Sramjöftfdje  (gefetteten.  ?8? 

fonbern  nur,  Dag  man  Die  ©achen  gan&  genau  in  Die  ©ebranefen  erfag?  s.  xvn, 
ten  Ediä*  einjufcblieffen  geDencfe.  SRachDem  man  aber  Den  Stieben  auf 
Allen  ©eiten  gefdjloflen,  ftcD  auswärtig  t>or  niemanD  mehr  ju  freuen  bat* 
tc , utiD  Durch  Die  Erfahrung  geletnet , Dag  im  ganb  auch  niemanD  Da* 
j£)etb  tobe  fid)  ju  regen,  fo  gieng  man  täglich  noch  weiter,  quälte  Die 
formierten  auf  alle  erbencfliche  2ßcife , lieg  feinen  oon  ihnen  mehr  auffer 
£anD  reifen,  lieg  ihnen  feine  £eb * 51mmen  oon  ihrer  fKeligion  ju,  unbbabw 
te  alfo  Den  2Beeg  &u  Der  fälligen  Aufhebung  De*  ‘•ftantifchen  Ediä*,  weis 
<j>e  Anno  1685.  erfolgt,  mit  aller  Stacht. 

gjjit  Den  fogenannten  Reunionen  unD  Slbbang*  * Slnforberungen , Die 
man  gegen  Die  benachbarte  formirte,  fuhr  man  auch  nicht  gelinDer.  <2Bie  ^n{^* 
man  e*  gegen  ^eutfchlanD  getrieben,  Daonn  haben  wir  fchon  im  erffen  Ea* 
pitul  Reibung  gethan,  alfo  aübiernur  jugeDencfen  De*  Verfahren«,  Da« 
man  in  Den  ©panifeben  ^ieDcrlanben  oorgenommen.  , 

• E*  war  in  Dem  'Sftiemogifdxn  Stieben*  * ©d;lug  verglichen  worDen , ® 

Dag,  wann  ©panien  Den  Söerjid&t  auf  £)inant  oon  Dem  ©tifft  güttig  nicht  jugefeV 
«halten  fönte,  fo  folte  e*  oor  £)tnant  Die  SBeftung  Ebarlemont  hergeben ; 
inDem  nun  Die  Einwilligung  oon  güttigifcher  ©eite  fchwär  gemacht  war 
«nD  (ich  oerjog,  fo  fuhr  Der  Äönig  ju,  lieg  Ebatlemont  aufforDern,  beDro* 
h ete  e*  mit  einer  ^Belagerung , unD  nothigte  Den  Eommenbanten  DaDurch 
jur  Ubergab,  behielt  aber  SDinant  Dannoch  Daneben  auch  mit  feinen  <3561* 
efern  noch  eine  3eitlang  befept,  ehe  man  ei  an  Den  Eburfürjien  oon  Eölltv 
Gl*  bifdhoffen  ju  gültig , ( mit  Derne  man  Durch  Den  ^>rinfe  SEBtlbelm,  Der 
Den  ganzen  Ehur  - Eöllnifcben  #of  nun  wieDer  regierte,  in  gar  gutem  SBer* 
nehmen  RunD ) wieDer  übergab,  ©ie  Reunion*  j Kammer  ju  ^ournap 
Irteb  hierbep  auch  ihr  ©piel  meiRerlich  , unD  wurDen  in  Den  ©panifchen 
«RieDerlanDen  eine  groffe  Slnjahl  ©tobte  unD  ©örffer,  ja  faR  Da*  ganpe 
43etpogtbum  gurembourg  a\i  StbRammungen  unD  SugehörDen,  Derer  £>& 
te,  Die  man  in  Dem  Stieben  an  Srancfretd)  überladen,  angefprochen , unD 
nach  allba  ergangenem  2to*fpruch  alfobalD  eingenommen  , wo« 
auch  Die  ©panier  bep  Der  Defhalben  angefleOten  Conferentz  ju  Eourtrap 
Dagegen  oorRellten.  S0?an  gieng  noch  weiter  , unD  wolte  Dem  Äönig  in 
©panien  nicht  mehr  Den  ^itul  oon  burgunß,  unD  Da*  Ütecht  Den  OrDen  S][J, tr 
De*  ©uIDenen  QJlüffe*  auSjutbeilen,  wie  auch  Den  $itul  oon  2lrtoi*  juge-  ®nt, 
ffeben , weil  Sranareich  nunmehr  Jgjcrr  oon  bepDen  burgunDien,  nemlich  g«n*  M» 
fo  wohl  oon  Dem  ^erpogthum  oon  Sllfer*  her,  al*  oon  Der  ©raffepafft  Die=  tpatirt. 
fei  tarnen*,  wie  auch  Der  ganzen  ©raffebafft  2lrtoi*  oermittelR  De*  9?ie* 
mögtfcfcen  Stieben*,  wäre,  item  fo  begehrte  man  auch  auf  Dem  SOfitteOänbi* 
fchen  dtteer  Die  Oberbenfchafft,  unD  wolte  haben,  Dag  Die  ©panifche  ©chif* 
fe  oor  Den  SranpöRRben  Rreieben  folten ; unD  funte  man  Diefer  ©treitig* 
feit  fein  anDet  Enbe  RnDen,  al*  Dag  wegen  De*  $itul*,  ©panien  oerwiüi* 
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S.  xvn.  gen  mufle  in  ben  ©chteiben,  bie  an  ftrancfreich  unmittelbar  giengen , fic& 
beffen  ju  enthalten , bagegen  folgen  gegen  anbere  fortführen  ju  börffen  ocr* 
willigt  blieb  ; bet  Äönig  in  (Spanien  aber  lieg  lieber  in  feinen  ©chreiben 
gegen  $rancf reich  alle  feine  befonbere  ^itul  gar  au$,  unb  bebiente  fic6  allein 
beo  ^itulö  oon  (Spanien.  <2Begen  be£  ©egelflreichenö  warb  ber  98er* 
gleich  getroffen , bag  ©panien  ihren  ©ebiffen  befahl  auf  eine  Seit  lang  gar 
feine  groffe  ÄdnigL  flagge  *u  fuhren,  bamit  ber  ©egenfafc  folche  t>or  ber 
^ranpöfifchen  ju  (treichen  benommen  werben  m6chte. 

Cham.  ©0  fel)t  nun  $tancfreich  oon  auffen  ftch  formibabel  machte,  fo  feht 
warb  ti  oon  innen  noch  gequält,  burch  bie  tdglich  fleh  oergröfferenbe  &it- 
«25;  beefung  ber  98ergifftet=9votte,  baoon  wir  hiebeoor  gemelbet,  fo,  bag  nun* 
mehr  ade  ©efdngniffc  baoon  ooü,  unb  auch  groffe  Herren  unb  hohe 
fonen  mit  barein  oerwicfelt  waren,  gehalten  man  bann  biefeO  £afler  oor 
bie  oornebmfle  Urfach  ber  Ungnab  hält,  fo  um  biefe  Seit  ber  3Rarf<haH  de 
fctrembotirg  auäjuflehen  hatte,  atö  welcher  in  bie  JÖaffiOe  gefefet  warb,  unb  ’ 
einen  fchwaren  Inquifitionö*Procefs  auOfleben  mufle;  man  fuhr  auch  mit 
ber  Einrichtung  gegen  bie  fchulbig  IMunbene  oon  gemeinem  unb  mittlrm 
©tanb  emfllicp  fort , unb  hatte  bie  Chambre  ardente  mit  Eencfcn  unb 
Verbrennen  ihre  E«nbe  ooll  ju  thun.  Unter  folchen  Verurteilten  war 
unter  anberm  fonberlich  berichtiget  eine  fogenannte  la  Voiftn , bie  über 
2700.  Äinber  umgebracht  hüben  foD,  unb  berentwiflen  auch  lebenbig  oer- 
brannt  worben. 

epitu  53ep  allem  biefem  fehlte  ri  boch  bep  £ofe  auch  an  ben  gewhhnlichen 
©eftept  guflbarf eiten  nicht,  fonberlich  bep  bem  93eplaget  beO  Dauphin#,  unb  würbe, 
iur  e“*um  ber  neuen  Dauphine  eine  ungemeine  Eufl  ju  machen,  eine  ©parier  3Rep 
je  nach  ©uinfirchen  mit  möglichem  Fracht  angefleDf,  unb  aDba  berfeiben 
ein  fleineO  ©ee  * ©efecht  oorgeflellt.  ©0  warb  auch  ein  unglaublicher 
flen  auf  bie  ©ebdube  oon  Vetfaiüe#  oerwenbet,  allwo  13000.  «Wann  oon 
ber  «Diilifc  jur  Arbeit  gebraucht  würben,  oon  welchen  aber  eine  groffe  !Wen* 
ae,  wegen  De#  böfen  VSafferi,  ba#  allba  ifl,  unb  bet  üblen  £)ampffe, 
fo  oon  ber  gegrabenen  geben  auffliegen,  etfraneften  unb  oerfhtrben. 
Aa.1681.  £>a#  folgenbe  3abt  warb  mit  ber  Reformation  unb  Ctudlung  bet 

Euguenotten,  wie  auch  mit  ben  Reunionen  in  «Jlieberlanb  eiferia  fortge* 
fahren.  Von  ben  Euguenotten  jwar  nahmen  ihrer  fehr  oiel  bie  ©eiegen* 
heit  in  Sicht,  unb  wohl  febenbe,  Dag  oor  fle  nichts  ©uteO  mehr  ju  hoffen 
wdre , machten  fte  fich  au#  bem  ©taube,  mit  fleh  nchmenbe , fo  oid  fte 
an  baarem  ©elb  tufammen  bringen  hinten,  unb  famen  wohl  über  coooo. 
foldjer  fliehenber  fperfonen  allein  in  gngedanb  an , weil  biefer  Seit  bie 
^Buchten  in  $rancfreich  fo  fcharff  noch  nicht,  wie  hernach,  befleöet,  auch 
burch  gethane  Verehrungen  (eichtltch  ju  gewinnen  waren» 


Sranßößfche  <B,fdjld)tcn. 


€0?it  benen  Reunion«  aberfam  e«  fo  weit , baß  bie  ftranfcofen  übers.  xvn. 
600 . ©täbte,  ©cblöffer  unb  große  ftletfen , o6ne  Die  ffeinen  Cöörffer  (nie«  ^rancf= 

I beten  in  bem  Cumnburgifeben  allein  * 1 s-  gefehlt  worben  ) febon  untec  ptb 

gebracht  (>atten ; bie  ©panier  mochten  auch  auf  ber  Conferentz  ju  Cour=enmn» 
trap  ben  Ungrunb  ber  ftranböftfeben  2lnforbcrung  wibcrlcgen  roie  fte  rooltctt.  bur«  oon 
1 2)en  größen  ©toß  aber  gaben  bie  ^ranfcofen  ben  9?ieberlanben  babureb , j?1**' 

1 baß  fte  auch  bie  ©raffebafft  Chimap,  als  ein  Sehen  pon  bem  Sothringifcbcn  "*  - 
J^erbogtbum  53ar  ( welche«  ftranefreieb  bet  Cron  nunmebro  cinperleibt 
batte  / weil  Verbog  Carl  bie  Qicbingnußen  be«  ^iemAgifcben  ftrieben«  nicht 
annebmen  wolte ) wie  auch  ba«  2anb*>n  5lloß  anfpracbcn , bann  weil  bie* 
fc  ©raßebafften  unbba«  Sanb,  außer  ber  Pergticbenen  Barriere,  unb  alfo 
ihnen  nicht  mol  gelegen  waren , fo  perlangten  fte  beren  3lu«taufcbung  mit 
Denen  £aupf  * Veßunaen , Suremburg  ( welche  im  ganzen  £er&ogtbum  bie* 
fe«  Samens  / bem  Äonig  in  ©panien  allein  noch  übrig  war ) unb  SRamur ; 
inbem  aber  ©panien  ju  biefem  unbilligen  ^aufcb  ganfc  nicht  nu  bringen  war, 
fo  wolten  bie  ftranhofen  fte  mit  ©ewalt  baju  jwtngen , unb  bloquirten  bie 
Veßung  Sujremburg  mit  allem  Crn(l.  £ierju  famen  noch  jwep  anbere  Um 
, glücf«©treicbe : Grrßlicb , baß  bie  53efahung  in  Luxemburg  ben  ftranbofen, 
bie  eine  SKeuter  (2Bad>t  pon  ihnen  aufgehoben  unb  weggeführt  hatten,  nach* 
gefefct , unb  biß  brepßig  ftran&ofen  fcblaffen  gelegt.  ©ie  anbere , baß  eini; 
ge  $ifcber  in  SBifcapa  etliche  ftran&oßfche  ftifeber  ^ob  gefcblagen  hatten. 

SDtefe«  Verfahren  nahmen  bie  ftranfcofen  über  bie  majfen  übel,  unb  por  ei* 
nen  würcflicben  ^riebenö  * SSrucb  auf,  gaben  fleh  auch  cbenber  nicht  iwc 
SRuhe,  biß  fte  in  Weberlanb  burch  CmfaO  in  ba«  ßanb  oon&aa«,  wie 
ouch  m 55ifcapen  harten  ©egcn-@ewalt gebraucht,  unb  alfo  mit  Crprefiung 
Vieler  taufenb  ©ulben  fich  gerochen. 

Süttit  ben  J^ollünbern  waren  fte  auch  über  bie  maßen  übel  )u  frieben , unb  J4 
mutbeten  benenfelben  allerhanb  harte  !£)inge  ju,  unter  anberm,  baß  fieZadm 
«JWaftricbt  an  ©panien  wieber  abtretten  folten ; führten  fich  alfo  auf  ber  ei  p«  an. 
nen  ©eiten  gleicbfam  al«  große  ftreunbe  biefet  Nation  auf,  baße  auf  bet 
anbern  felbige  auf  bau  Büßerße  bebrüngten. 

9?idht  minber  machten  ße  ßchauch  an  bie  9Republic©eneoe,  beren  fte 
etliche  ©örffer,  unter  bem  Vorwanb , baß  fie  jur  üanbfcbafft  Q3reße  ge^SSSt 
hörten , abforberten , unb  haben  wolten , baß  ße  ben  33ifchoff  Pon  ©eneoe 
( welker  feit  ber  Reformation  ju  3lnecp  in  ©apopen  reßbirt)  wieber  in  ihre 
©tabt  einnehmen  folten , welche«  bann  bep  allen  ben  Coangelifcben  £an* 
ton«  grofen  Dörmen  perurfaebte. 

3hre  pornehmße  Verrichtungen  aber  waren  in  biefem  3abr  in^eutfch^S'S1 
ianb , allwo  ße  ( wie  wir  biebepot  er&cbfet ) ©traßbura , wie  auch  in  3ta*  bar«?  unb 
Iien,  aliwoßcCafal,  unb  jwat  bepbe  £>rt  auf  einen  ^ag , in  ihre  £anbe&>ia( 

III.  $b*il Ccc  bracb^wiw** 
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s.  xvii.  brachten , ton  welchem  lebten  mir  in  bem  achten  Kapitel  umfMnblichere 
Reibung  tbun  wollen.  ' 

©efanbt»  Smmittelfi  nun  ba  bet  £6nig  f!c^  alfo  in  ganfc  Europa  fürchterlich 
feijnfft  machte , batten  einige  ftranbififche  Miflionarii  ton  bet  Soc.  jefu  beflen 
»am  £&>  5)?acbt  unb  SRtibm  auch  in  Orient  alfo  heraus  gefirichen , baß  ber  £6nig 
suim?  ül>n  ®'am  *n  £W-3n&ien , an  beffen  #of  fie  bureb  Vermittlung  eine«  b& 
° felbfi  gar  mol  gelittenen  Miniftri , ber  Eonfiantin  gebeiffen  unb  ber  ©riechi; 
jehen  Dveligion  jugetban  mar , jimlichen  Sutritt  gewonnen , eine  anfebnlid>e 
unb  ju  ']>ariS  noch  nie  gefebene  ©efanbtfchatft  an  ben  <*6nig  abfehief  te , unb 
bcmfelben  feine  Alliantz  unb  bie  ffcpe  £anblung  anbiete , mobttreh  bie 
übrige  Ebrifilirf^e  Nationes,  als  Portugal,  Enacllanb  unb  £oQanb,  in 
beren  £anben  bie  £)|f3nbianifche  Jpanbelfcbafft  fafi  allein  bißbero  geftaw 
ben,  mebt  wenig  angefoebten  würben , um  fo  tielmebr  als  bergleicben  ©e- 
fanbtfcbaflft  nacbgebcnbS  auch  in  Anno  i«84.angefommen,unb  tonftranef; 
reich  gleichfalls  ber  Chevallier  de  Ebmimont  bortl)in  gefdjicft  worben, 
©er  äuSgang  aber  bat  gewiefen , ba§aufbiefe  Nationen  nicht  tiel  ©taat 
ju  machen  fepe,  wie  wir  im  eiljften  Capitel  ersten  werben, 
etrrit  rühmlich  unb  glücklich  aber  auf  allen  ©eiten  tor  ftranefreieb  bie 

mit  txm  ©achen  fich  anlieflen , fo  waren  fie  boch  in  etwa«  jemittet  bureb  bie  ©frei» 
«babd  tigfeiten,  bie  noch  immerfort  mit  bem  ^äbfilichen  £of  walteten , unb 
b*tRe-  ^ Ju niebrern Reiterungen auSfchlugen. 

gaie.  £s  haben  bie  Könige  in  ftranefreid)  bie  ftrepbeit  ton  SllterS  bet  gehabt , 
baß  fie  ju  ben  hoben  unb  wichtigen  ©tifftern  nicht  allein  bie  Candidatos  er* 
nennet,  unb  fie  bem  Q>abft  torgefieöt,  fonbern  auch  bet  erfolgten  Erlebb 
gungen  bie  Einkommen  folcher  ©tiffter  tor  fich  eingejogen , biß  ein  neuer 
Nachfolger  ernennet  unb  befMtiget  worben , unb  biefeS  »Recht  hieß  man  la 
Regale,  Es  warb  jmar  in  alten  Seiten  biefeS  9Red)t  ton  ber  ©eifilichfeit, 
welche  bie  freue  2ßabl  behaupten  molte,ticlmal  wiberfprochen,gleichttol  aber 
tom  jBabfi  ©regorio  X.  Anno  1274.  in  bem  Concilio  ju  £pon  auf  biete* 
nige  Kirchen,  bie  bamalS  unter  bem  &6nig  fiunben,  unb  bep  welchen  man 
biefeS  »Recht  hergebracht,  befiätiget,  unb  auf  biefe  VSeife  in  bem  Concor- 
dat , fo  Völlig  ftrancifcuS  I.  mit  ^abfi  geone X.  aufgerichtet,  erneutrt.  ES 
wolteaber  ber  $ranpüfifche  ^)of  bep  berEinfchrencfung  auf  bie  Äirchen,bep 
benen  biete«  »Recht  Anno  1274.  im  ^erbringen  gewefen,  nie  gerne  bepfiinv 
men , unb  warb  beSbalben  tiel  barfür  unb  barwiber  gefd)rieben , biflh  un» 
terfiunben  bie  torigen  Könige  fich  auch  nicht  mit  ©ewalt  folches  ju  erweite* 
ren,  fonbern  lieffen  es  mebrentbeiis  bepm  gleichen  terbleiben.  ©er  iepige 
Ä6mg  aber , wie  er  mehr  Eroberungen  gemacht  als  alle  feine  Vorfahren , 
unb  beren  noch  tiel  gröjfere  im  Äopf  batte,  funte  biefe  enge  Einfchlieffung, 
unbba§  er  biefeS  »Recht  in  allen  feinen  Vorteilen  entbehren  folte,  unmög* 
lieh  betragen  / fonbern  nahm  fich  tor  mit  ©ewalt  bißmal  bie  ©ach«  hinaus 
. , ju 
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ju  fuhren , brachte  es  auch  fo  weit , Dag  ihm  Der  <pabft  ©emens  IX.  Durch  s.  xvil 
ein  Breve  Die  Ernennung  Der  53ifchöffe  in  Den  neu  - eroberten  ßanben  ein* 
räumte. 

£>efien  Nachfolger  ‘pabft  3nnocentiuS  XI.  ober,  Der  gatfebr  auf  Die 
Srepbeiten  Der  Kitchenfabe,  unD  Den  ftranbofen  nicht  allju  gut  war,  wolte 
<0  Dabep  nicht  bleiben  (affen , fonDern  Das  2Bercf  auf  Den  alten  ©d)iag 
roieber  eingerichtet  wtjfen , unD  als  fich  ereignete , Dag  eine  Siebten  ju  Q3ai= 
fon  in  Der  ‘proDence  ( welches  £anD  jur  3eit  Des  Sponifchen  Concilii  nicht 
Den  Königen  in  ftranefreid)/  fonDern  Den  Königen  Don  NeapoliS  jugeb6rt# 
unD  Dabero  Die  Regale  oQDo  nicht  Durchgehend  im  gebrauch  war ) mit  ^oD 
obgien#,  wolte  Der  König  Die  Nachfolgerin  felbfl  ernennen ; Die  Nonnen 
aber  fepten  ftch  bierwiDer,  unD  wollen  fie  nach  altem  gebrauch  Durch  freue 
QBabl  erwählen , unD  weil  Der  König  folches  nicht  aeflatten  wolte , fam  Die 
(Sache nach  Nom,  allwo  Der  ^abfl  jjnnocentius  XI.  ftch  Der  Nonnen  ep* 
ferig  annabm , Die  auch  bon  Dem  53i|'choff  ju  SlmienS,  Der  Darüber  bep  Dem 
Königgar  fef>r  in  UngnaDen  fam , jtottlich unterftübt würben. 

(2Bie  nun  Der  ^äbftltcbe  unD  königliche  -£)of  über  Diefe  ©treif*  ©ache  c«n™. 
her  Regale  halber  gewaltig  über  Das  knie  gefpannet  war,  fo  wolte  Der  “ft" 
König  inDiefem  1681. 3abr  Der  ©ache  nicht  länger  jufeben,  fonDern,  utn£0  5Jm# 
fo  wol  Dem  2Bercf  auf  einmal  Den  SluSfdjlag  ju geben , als  auch  Den  ^tabft  *ran«f. 
Deffomebr  ju  quälen,  fo  lieg  er  Die  ©erifep  in  ftranefreid)  jufammen  Pom- «ah- 
men , unD  über  Diefen  ^unct  ratbfchlagen ; Da  Dann  acht  ©b&ifcböffe  unD 
24. 33ifchöjfe , fammt  Dielen  Siebten,  fich  einfanDen,  unD  Das  Ned;t  Der  Re- 
gale Dem  König  aUerDingS  jufptachen ; weil  fte  nun  permereften,  Dag  fieSUfede* 
hieDurch  Dem  ‘pabft  in  Das  Sluge  gegriffen,  fo  fuhren  jte,  um  Denfelben  noch£idirt  J? 
mehr  ju  fchrccfen , auf  QSeranlaffung  Des  ftranböftfdjen  £ofS  weiter  fort , 
unD  entfchieDen  auch  Digmal  Die  fchon  offt  für  unD  wiDer  unterfuchte  Ö3or<  $unctrn. 
Teilungen : x.  S)ag  Der  ‘Pabft,  fa  Die  ganbe  Kirche , in  weltlichen  gingen 
über  Die  Könige  nichts  ju  befehlen  habe , noch  Die  Untertanen  Don  ihrer  * 
Pflicht  entlaßen  fönne.  2. £>ag  ein  Concilium  nicht  nur  in  Seit  Der  ©pal* 
jungen , fonDern  ju  allen  Seiten , über  Dem  ^abfl  fepe.  3-  S)ag  Der  ^abjl 
WiDer  Die  Necbte  unD  ftrepbeiten  Der  ftranfeöjtfcben  Kirchen  nichts  Domebmeti 
fönne.  4.  ©ag  Dejfen  SluSfpruch  ohne  ©utbeiffen  Der  SIDgemeinen  Kirchen 
nicht  unfehlbar  fepe.  £)iefe  ©itfcheibungen  inSgefammt , wie  fle  Dem  ‘Pabfl 
nach  Dem  gerben  griffen,  alfoliegfie  Der  König,  ais©chlülfe  Don  einem 
Nation al-Synodo , in  allen  Kirchen  Des  Königreich*  PunD  machen  unD  in 
Den  Parlementen  betätigen. 

©iefe  QJerfammlung , Die  Dem  König  täglich  20000.  ftranefen  foftete , An.  icu. 
weil  er  hie  ganbe  ©eijtlichfeit  mit  allen  ihren  Seuten  frep  hielt,  währte  big  in 
Das  3af)t  1682.  Da  jte,  ungeachtet  Des  nachbrücflichen  Slbwamens,  fo  Der 
«pgb?  hierüber  an  fic  ergeben  lajfen , mit  aefräjffigung  ihrer  bisherigen 
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Schlüffe , unD  einigen  gemachten  Verordnungen  in  Sittetv  unD  Älteren» 
Sachen  roieöer  pon  einanDet  gefchteDen. 

5l?it  Den  Reunionen  in  SftieDerlanb  warD  jwar  Diefer  Seit  noc^  immer 
ffartf  fortgefabren , unD  roeil  Srancfreicb  non  feinen  SlnforDerungen  auf  £bp 
map  unD  Das  £anD  non  2llofl  , unD  Deren  SluStaufcbung  mit  Denen  Qklftin; 
gen  Suvemburg  unD  Ufamur  niefit  abfTeben , Die  4)oii-  unD  (£ngelldnbct  aber, 
auffer  Den  bloffen  münDlicben  SBorficlIungen , in  Sfrafft  Der  Alliantz  ferne 
roeitere  ©eroalt  norfebren  tnolten , fo  gab  man  Diefe  febon  lang  unD  hart  blo- 
quii  te  Geltungen  halb  neriobren.  Unoerfebenö  aber  gab  Der  £6mg  Q3efebl 
Die  Bloquaden  Danor  aufmbeben , unter  Dem  QJortnatiD,  Dafj  er  folcbeS  tpue, 
um  bep  annabenDer  “^ürefen-  Sefabr  in  Der  f£bri)fcnbeit  feine  £inDq|mg  ju 
machen,  unD  erbot  ftd)  feine SlnforDerungeti  Der  SntfcbeiDung  De«  £öntg& 
in  SngellanD  ju  übergeben,  fo  aber  Die  (Spanier  ebenfalls  nicht  annefc 
men  wolten. 

SIDermajfen  man  nun  bep  £of  wol  fabe , ba§  DiefeS  Reunions : <2ßefen 
Die  (Eron  ^ranefretd)  mit  Der  Sei*  in  einen  neuen  £rieg  tnieDer  petwicflen 
werbe , fo  (feilte  man  fid)  auf  Das  belle  in  ^o|fur , nermebrte  Die  SeflungS* 
Sßercfer,  auf  Die,  in  Diefem  3abt  allein,  22.  Mionen  getniDmet  roaretp 
unD  machte  Alliantzen  mit  auSwörtigen  Machten,  unter  anDerm  mit 
©dnemaref. 

,2BiDer  alles  QSermutben  aber  perfiel  man  in  einen  groffen  Streif  mit  Der 
ßttomannifchen  Pforten,  mit  welcher  man  Doch  allezeit  fo  wolgcftanben, 
au§  2lnla§  eines  #anDelS  Der  mit  einigen  $ranp6ftfchen  Schiffen  ju  Scto 
porgegangen , Da  nemlich  Diefe  etliche  ^ripolinifche  SRaub  ; Schiffe  in  Dem 
.fbafen,  unD  unter  Den  Stucfen  Pon  Dem  (Eatfel  DafclbR  rumirt,  auch  Das  (Ea* 
fiel  felbtfen  jimlicb  befchäDigt  batten , worDurcb  Die  ^ürefenfttb  alfo  beletDigt 
befanden , Da§  fte  Derentwillen  Dem  ^ranpöfifeben  ©efanDten  de  ©uiHetague 
Die  gewöhnliche  (Ebr23e&eugung  mit  Der  Sopha  oDet  Dem  Stuhl , worauf 
Die  Ambafladeurs  bep  Den  Audientzien  DeS  Sultans  unD  ©ro§  = SBejicrS 
ftch  nieDer  ju  fepen  pflegen , nicht  mehr  erweifen  wollen , fonDern  ibm  einen 
ungewöhnlich  niebrigen  Stuhl  oorfepten , fo  aber  Diefer  ebenfalls  nicht  art 
nahm , unD  gar  mit  einem  ^rieDenS  Sßrudb  Drobete,  wann  man  Die  Sachen 
nicht  dnDern  wolle , maffen  Dann  auch  Der  SIDmiral  du  £}ucSne , Der  mit 
einer  ftlotte  im  Archi-Pelago  lag , einige  Schufte  auf  Die  !t)arDanelIcn  that, 
unD  (Eonftantinopel  pon  Daraus  etliche  2Bod)en  bloquirt  hielt. 

» 9?icht  weniger  fo  nahm  Der  £önig  auch  eine  Süchtigung  por  wiDer  Die 
SKepubltc  unD  Das  9\aub=9fc|f  Algier,  fo  ftrancfrcicb  Den  Ärieg  angefüw 
Digt , welches  geDachter  Monfieur  du  O.ueSne  mit  einer  ftlotte  bombarDtren 
mutfe,  wormit  er  jwar  einige  2Bürcfung  tbat , Doch  nicht  fo,  wie  man  eS 
ftcb  Perfprocbcn  batte , Derentbalbcn  man  im  folgenDen  3abr  Diefe  Q3ombat; 
Dirung  erneuert«  SDfan  buttLöuch  mit  Dem  ftönig  oon  SDtarocco  eine  Al- 
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liantz  gemalt/  bafj  berfelbe  unter  wäbrenber  Q3ombarbierung  bie©tabts.  xvn. 
ju  £anb  angreiffen  unt>  böllig  ju  erobern  trauten  folte.  £b<  ober  bie 
Sranfcöfifcbe  ©chiffe  anfamen,  würbe  bie  Saroccanifche  Armee  hinweg  ge« 
fchlagen,  unb  alfo  biefer  Anfchlag  ju  2ßajfer. 

3u  ^aris  felbjfen  gieng  in  biefem  3abr  eine  groffe  ftreube  bor,  inbetti  ©f^urt 
bie  Dauphinin  einen  jungen  ^rinfeen  jur  ’SBelt  gebobren,  ber  gubobicus 
namfet,  unb  ibtne  ber  $itul  bon  Duc  de  Sßourgogne  beogeleget  worben , fl0p«. 
unb  war  biefe  ©eburt  um  fo  biel  erfreulicher,  weil  bon  Seiten  ^bilippi  Va- 
lelii  ber,  unb  alfo  in  350.  fahren  Fein  König  in  Srancf reich  &aS  CBlücf 
gehabt,  einen  Sinnlichen  ©lencfel,  ber  fein  Nachfolger  worben  wäre,  ju 
erleben. 

©iefer  ftreube  aber  batte  niemanb  weniger  ju  genieffen  als  bie  armen  3>a«5fltv* 
4buguenotten,  gegen  welche  man  mit  benen  bifjbero  gewöhnlichen  Q3ebräng 
niffen  täglich  ffärefer  fortfubt  ; unb  bamit  ja  fein  ^Mab  in  §rancfrei^};5J  {Si 
bleiben  möchte , allwo  biefe  Religion  noch  einen  Aufenthalt  behalten  fön  ^rtnbrn 
te,  fo  warb  bie  Anforöerung,  welche  bas  £aus  bon  Songueoiüe  bon  utah 
ten  feiten  auf  bas  ftürffentbum  Oranien  ( welches  in  ber  ^rooence  gefc  ^tn- 
gen , unb  bem  Törinnen  oon  ßranien  mit  aller  ßberhenlidjfeit  angebört , 
berentwiüen  ber  König  allba  Weber  in  SReligionö  * noch  weltlichen  (Sachen 
ju  gebieten  batte ) formirt,  wieber  betbor  gezogen,  bep  bem  Parlement  be* 
hanbelt,  unb  erfagteS  £anb  bem  ^rinben  biefes  Samens  ab  * bagegen  bem 
Verbog  bon  fionguebille  jugefprochen  , unb  burch  friegerifchen  ©ewalt 
würcFlidj  eingeraumet,  auch  zugleich  mit  ber  Reformation  allba  ber  Am 
fang  gemacht. 

2Beil,  wie  oben  gebacht,  bas  Abfeben  ber  Söombarbirung  bon  Algier An- ,68J* 
fo»  borigen  3abr  bie  berlangte  QBürcfung  nicht  tbun,  noch  t>i<  Q3arbarn  jur 
Siemutb  bringen  wollen,  fo  warb  es  jwar  in  biefem  3abr  unter  bem  Mon- 
fieur  du  ClueSne  mit  noch  gröjfcrm  ©ewalt  erneuert,  maflen  bann  in  3. 

$agcn  über  12000.  bomben,  unb  barunter  einige  bon  40.  (£entnem  jn  bie 
©tabt  geroorffen  worben,  woburch  auch  über  400.  Käufer  ruinirt,  unb  bet 
3>p  Jßaba  93affan  alfo  erfchröcft  worben , bafj  er  mit  ben  ftranfcofen 
einen  Accord  treffen  wolte,  bas  gemeine  QJolcf  aber  war  bcrgeffalt  wibet 
fie  erbittert,  bafj  fie  bon  feinem  Vergleich  nichts  hören  wolten,  Och  wibet 
ben  3>ep  empörten , ihm  ben  Kopf  bor  bie  $üffe  legten , unb  einen  foge* 
nannten  Sejjo  Sorto  jurn  «öaupt  aufwurffen , welcher  alle  ^ractaten  mit 
benen  ftranfeofen  wieber  abbracb ; worauf  du  Ouesne , nachbem  er  fein 
^ulber  berfd)oflen,  ohne  gemachten  ^rieben  wieber  beimreifen  muffe,  weh 
eher  aber  bod)  bas  folaenbe  3abr  mit  gar  erleibentlichen  ^ebingniffen  bot 
bie  Algierer  noch  getroffen  worben,  bod)  bafj  biefe  eine  ©efanbtfchafft  an 
ben  König  abfchicfen,  unb  bas  SSorgegangene  abbttten  muffen. 
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3nAnfehung  bet  Reunionen  Rcngen  DieSran|ofen  it>re  femtige  befrei* 
&ene  Aufführung  balb  wiebet  on  ju  änbern , unD  fich  an  t>te  fßeRürfcung, 
fo  Die  ©hriRenbeit,  ju  groffen  ftreuDen  Der  ^ürefen , Darob  faflen  mürbe  r 
meiter  nicht  oiel  EebrenDe,  begehrten  fie.  Dag  bot  alle  ihre  übrige  StnfbrDe- 
rungen,  (Spanien  ihnen  abtretten  folte , entmeber  £uvembourg  allein  in  Dem 
©tanD  mie  ti  iR,  ober  gefdjleifft,  mit  famt  Den  ©täDten  ©ipmupben  unD 
©ourtrap,  unD  Diefe«  lepte  jroar  mit  gefehlter  ©tabelle , item  ©bimap, 
JSaumont,  Bobine«  unD  ihre  Sugebär , ober  Dafern  Die  ©ron  (Spanien  m 
SftieDerlanb  nicht«  anlaffen,  Die  ^ohen  benachbarten  auch  folche«  nicht  gut 
befinDen  folten,  fo  molte  ftrancfreich  Reh  begnügen  in  CKougiüon  unD  ©as 
talonien,  entmeber  mit  QJuicerDa  unD  Dem  SKeR  Der  ©raffchafft  ©erDaigne, 
ober  mit  9iofe«,  ©ironne  unD  Capo  de  Ouier«,  ober  auch  in  ‘Ütaoarra  mit 
fjtampelone  unD  Sontarabie.  3m  SaD  aber  aDe  Diefe  Anbietungen  (Spa* 
nien  nicht  anfhhen  folten,  fo  molte  grancfreich  feine  ©treitigfeit  nochmal 
Der  ©ntfeheibung  De«  £6nig«  bon  ©ngenanb  übergeben. 

©iefe  SBeDinaniffen  fo  mitten  im  Stieben  Der  ©on  ©panien  fo  anfehn. 
liehe  ‘JMafce  unD  £dnDer  ohne  ©runD , wenmR  ohne  genugfam  unterfuchter 
©ache,  hinweg  rifjen,  maren  bor  Diefe  grogmütbige  Nation  Diel  ju  horte 
^iflulen,  al«  Dag  fte  fo  leicht  wären  ju  berDäuen  gemefen  : ©ahero  ant 
mortete  man  auf  alle  Diefe  SßorReOungen  mit  einem  abfoluten  SRein  1 SDie 
Sran&ofen  aber  nahmen  DaDurdh  Anlag,  fich  ihrer  ©emalf  unD  Der  ©pa* 
niet  ©dhmüche  ju  bebienen,  fd)icften  Den  SWarfcbaü  d’jpumiere«,  mit  einet 
anfebnlidben  Armee,  in  WeberlanD,  lieffen  fie  allDa,  big  ©panien  fich  nach 
ihrem  283iüen  bergliche,  auf  Difcretion  leben,  unD  al«  aDe«  Diefe« 
Die  ©tanDbafftigfeit  Der  ©panier  nicht  bedingen  funte , fonDern  fie  bieh 
mehr  fich  je  langer  je  Rärcfer  jur  (2Behr  Renten , fo  belagerten  fie  enDlkh 
©ourtrap  gar , unD  nahmen  e«  mit  Accord  hinmeg ; Dergleichen  auch  mit 
Der  ©tabt  ©ivmupben  gefchah,  unD  Da«  alle«  in  gar  menig  $agen , weil 
bepbe  Orte  gar  elenb  befefet  waren. 

COiefe  feinDfelige  Verfahren  reihten  Die  ©panier  Dergeflalt  auf,  Dag  fie 
auch  ihre«  Ort«  auf  Die  Erhaltung  De«  Stieben«  feine  Acht  mehr  hatten , 
fonDern  ebenfall«,  fo  fchmach  fte  auch  maren,  Da«  Öiauhe  heroor  fehrten , 
Die  $ranb6fifchen  SDBaaren  in  SRieDetlanD  einjogen,  unb  auf  Die  Sranfcofen 
mit  Rarcfen  5>arthepen  auögiengen,  Der  Hoffnung,  Dag  bep  alfo  bon  ihnen 
gefchehenem  Stieben« » 35rud)  Da«  9R6mifche  Üieicb  unD  Da«  adiirte  ^jollanö 
ein  gleiche«  mürbe  thun  muffen.  Allein  Srantf reich  berfhmD  e«  beflet , 
lieg  ©panien  auf  feine  2ßeife  toben,  fam,  um  fich  iu  rächen , 
mitten  im  ©ecember  bot  gupembourg,  unD  bombarDirte  Daffelbe  mit  mehr 
al«  5ooo.  bomben,  ©ie  ©tobt  aber  RunD  Diefen  ^euer  * Siegen  mit 
groffet  ©tanbhafftigfeit  au«,  unD  muRe  bor  Digmal  Der  dRarfchaü  de  ©re* 
qup,  Der  Die  Armee  cornmanDirt,  nachdem  er  fein  Seuerwertf  berbrannt, 
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und  durch  Die  eingefallene  (frenge  Ädlte  t>iel  Q3o!cf«  t>ec(o^ren , ohne  Wei*S.XVlL 
tere  Verrichtung,  al«  dag  er  tpeil«  Käufer  und  Äirchen  m Der  ©tadt  rui- 
nitt,  wieder  abjiehen. 

3ndeme  nun  der  £önig  in  ftrancfreich  und  feine  Miniftri  gegen  Nor* 

Den  und  (Süden,  in  Niederland  und  9lfrica,  mit  ft  euer  ölfo  wüteten,  wurden  5>2J5iV 
fte  in  ihrem  eigenen  Jpaufe  durch  einen  noch  weit  fubtilern  fteind , und  dene  rnj.  , 
man  noch  weniger  al«  die  Bomben  abbalten  fan , netnlicb  den  unüber=  20. 
mindlichffcn  N?enfd)en  * 'Sßürger,  angegriffen  und  in  grauer  ©tanh  gefegt,  3"1* 
al«  welcher  die  Königin  don  ftrancfreich  au«  diefer  3Belt  hinweg  rig,  und 
it>r  bald  bemach  nod)  dapj  de«  £6nig«  natürlichen  und  fel>r  geliebten  ©obn 
t>on  der  datiere,  den  Duc  de  Vermandoi«  ( welcher  in  feiner  blühenden 
3ugend,  nemlich  im  17.  3al>r  feine«  Sllter«,  «erfforben,  an  einem  ftiebet/ 
da«  er  in  der  Belagerung  dor  Gourtrap  bon  einer  Beftürpung,  ob  dem 
^od  eine«  £adallier«,  Oec  ihm  an  der  ©eite  erfdjoffen  worden , überfom* 
men)  wie  aud)  den  berühmteren  ©taat« * Minifter  und  Nenntmeiffer 
Monfieur  de  (Solbert  gleichfam  al«  ju  @eleit«männern  jugab. 

S)ig  aber  fchröcfte  ftrancfreich  nicht  ab,  dag  e«  nicht  nach  toie  botAn.i«84. 
fein  Vorhaben  gegen  ©panien  folte  au«gefüprt  haben  : (Dann  nachdem 
©panien  an  ftrancfreich  den  ftrieg  angefündet,  in  der  Nfepnung,  feine  511* 
liirte  dadurch  &u  nötigen,  ein  gleiche«  ju  thun,  diefe  aber  defhalben  fleh  m 
einen  neuen  £ricg  einjulaffen  gar  nicht  bor  rathfam  befanden,  weil  da« 
SRömifche  Neich  mit  dem  ^ürcfen  noch  gar  ju  enge  derwicfelt,  (£ngeDanb 
e«  öffentlich  mit  ftrancfreich  hielt/  Rolland  aber , bedorab  bep  ©panien« 
dor  5iugen  liegender  ©cpwäche , da«  2ßcrcf  hinau«  ju  führen  allein  auch 
nicht  im  ©fand  war,  und  mit  eigenen  innerlichen  Unruhen  genug  }u  thun 
hatte,  fo  befam  ftrancfreich  dadurch  deffo  mehr  ©elegenheit  alle  feine  €D?acht 
gegen©panien  an&uwende.C«  führe  derohalben  nicht  allein  mit  feinen  angetan*  fur«n* 
genen  feindlichen  Verfahren  gegen  da«  platte  £and  fort,  da  e«  etliche  pun<  JJjJJ* 
Dert  3)örffet  in  die  Slfche  legte,  und  über  f.  Mionen  an  Branbfcbapung0&«t.  * 
«Tprejfete,  fondem  griff  auch  dif  mal  die  ©tadt  £urembourg,  wornach  den 
granpofen  da«  Nfaul  fo  lang  gewäffert , mit  einer  förmlichen  Belagerung 
unter  dem  SOfarfchaü  de  grcqup  cm.  $)er  Gouverneur  ^rinp  don  €ht* 
map  wehrte  (ich  jmar  tapffer , dag  ihm  auch  die  ftranpofen  felbfl  da«  £ob 
fprechen  muffen  , weil  er  aber  mit  nicht  mehr  al«  1800.  ©oldaten  und 
«troan  1000.  bewehrten  Burgern  jur  Befapung  derfepen  war,  ( da  hinge* 
neu  die  wcitläufftige  Veftung  wohl  diermal  fo  diel  erfordert  hätte ) auch 
feinen  (Jntfafyu  hoffen  hatte , fo  muffe  er  nach  dier  wöchigem  VSider* 

(fand  diefe  .jpnupt  * Veffung,  fo  allezeit  oor  da«  ^hor,  wodurch  man  au« 
^eutfchland  die  ©panifche  Niederlande  unterffüpen  fönnen,  geachtet  wor* 
den,  den  ftranpofen  einraumen.  Bep  diefer  Belagerung  hatte  fich  unter 
anderm  diefe  Mcfwürdigfeit  jugetragen,  dag  jroep  Bomben,  eine  au«  der 
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s.  xvn.  ©tabt,  bie  anbere  Dom  $einb,  einander  in  Der  £ufft  begegnet,  Die  ftcinb* 
lict>e  ober  Die  ©täbtifche  jurucf  getrieben,  unb  baburd)  groffen  ©chaben  in 
Der  (Stabt  Derurfachet. 

OuDe.  K$  waren  aber  Die  ^ran^ofen  mit  Der  Belagerung  Der  ©tabt  £urem* 
narbe  bourg  aOein  nicht  Dergnügt , fonbern  batten  Dorber  auch  bie  ©tabt  Ou* 
»irD  benarbe  unb  Kbarle * SKop  mit  einer  erfchrhcflichen  Bombarbierung  beim* 
Domoar*  gefuc£t  ^gleichem  auch  bie  ©tabt  ftontarabie  an  ben  ©panifdjen  @rän* 

Kntrra.  ben  mit  einer  Qlrmee  Don  25000.  SDtonn  belagert,  Dor  meldet  leptern  fie 
unb  aber  nichts  auSrichten  Junten,  fonbern  leer  abjieben  muflen.  Kbcn  bet* 
®«™ne  gleichen  wiberfubr  ibnen  auch  Dor  ©ironne  in  Katalonien,  aHmo  bie  5ran* 
pofen  unter  bem  SDlarfchall  de  BeUefonb  noch  baju  einen  groffen  SÖer* 
laflert.  lurfl  Don  mebr  als  6000.  ‘Dlann  erlitten. 

jpiji’  Bep  biefen  Dor  ©panien  alfo  trubfeligen  Sdufften  waren  bie  Stugen 
epa Pica  auf  niemanb  mebtals  auf  £oHanb  gerietet,  Don  bat  man  auch  einige 
’^annfcbafft  jur  £ülffe  überfommen  butte  ; biefe  aber,  unb  infonberbett 
bie  ©tabt  2Jmfterbam,  batten  ganb  Peine  £ufl  mit  ftrancf  reich  *u  brechen, 
fonbern  machten  Dielmebr  mit  erfagter  Krön  einen  ©chlufj,  baf?  ein  ©tiH* 
flanb  ber  Raffen  auf  20. 3abr  fefigeflellt,  in  felbigem  Eupcmbourg,  Bau* 
mont,  BoüineS  unb  Kbimap  an  ftrancfreich  gelafien , Dor  Kourtrap  unb 
©irmupben  aber  bie  Mauren  unb  2BäHe  nieber  geriffen,  unb  baneben  auch 
alles  Übrige  was  Stand: reich  feit  bem  20.  Sluguft.  1683.  eingenommen 
hatte,  an  ©panien  abgetretten,  unb  bafern  biefe  Krön  innerhalb  6.  <3Bo* 
eben  ben  alfo  beliebten  ©tiflflanb  nicht  eingeben  wolte,  bet  Ärieg  auffec 
Sftieberlanb  gegen  biefelbe  an  anbern  Orten  fortgefept  werben,  J&joüanD  aber 
biefelbe  webet  burch  fich  noch  burch  anbere  mehr  fchüfcen  folte. 

SDiefer  SBorfdjlag  flang  in  ben  Obren  ber  ©panier  fehr  übel,  weil  fre 
fleh  aber  Don  allen  ihren  Slütirfen  perlajfen  faben  unb  weiter  nicht  ju  ret- 
ten roufien , fo  wolten  fie  ben  gegenwärtigen  Pleinen  ©chaben  lieber  Der* 
febmerfcen,  als  ben  unausbleiblich  groffern  erwarten  , unterfchrieben  ber* 
halben  bie  Don  £oHanb  aufgefefcte  ©tiO/lanbS^uncten,  beren  Qtabeffe* 
rung  ber  3<it  unb  bem  ©lücf  beimfleQenb,  unb  ju  ihrem  $rofl  nebmenb, 
baf?  auch  baS  ganfce  9\6mifche  CKeidh  einen  gleichen  @ang  tbun,  unb  halb 
bemach  auf  eben  fo  barte  Bebingniffcn  einen  ©tiQfianb  eingeben  muffen. 
Ks  muflen  aber  bifmal  eben  nicht  bie  Herren  ©panier  allein  Don  ben 
ftran$ofen  fleh  alfo  bejwacfen  laffen  , fonbern  beren  uralte  $reunbe,  btt 
SRepublic  ©enua,  batte  gleichfalls  ein  groffcS  Ungewitter  Don  ihnen  auSju* 
flehen. 

SJombar*  Ks  hatte  bet  £6nig  in  $rancfreich  fchon  längflen  ein^f  Unwillen  auf 
Dicruiifl  gfjepublic  geworffen , weil  fit  fich  an  baS  InterelTe  pon  ©panien  aß* 
©tabt  i«ftht  Derbunben,  noch  Pürblich  Öen  ©cf>u&  Don  biefer  Krön,  wiber  Des  Ä6« 
öenua,  nigs  in  Srantfteich  ^broatnen  , aufs  neue  angenommen , unb  ju  bereu 
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S)j<nfle  Pier  ©aleeren  auagerüffet : Um  nun  Diefen  DRepublicanern  einmal  s.  xm 
ju  neigen , ba§  ifjnen  an  Dea  Ääniga  m grancfretcf)  Jpa§  mehr,  ala  an  Der 
©unfl  ber  ©panier,  gelegen  fepn  foltc , |ö.  erfchien  im  SOlonat  CÖtajo  bet 
ffranböftfche  ©taata  s Secretarius  unb  General-Intendant  jur  ©ee,  Mar- 
quis de  ©egnelap  ( bea  Solberta  ©obn ) mit  einer  nambafften  $lotte  Pot  • • 
öiefer  ©tabt,  perwiefe  berfelben  Deren  gegen  bcn  £6mg  bisher  bcjeugte 
Aufführung,  unb  forberte  Don  ibr  : Srfflich , baf  He  baa  Sranfeofifdx 
@alb  Durch  ©aPona  frep  folten  paaren  laffen.  3 um  anbcrn,  obne  ftrancfc 
reidbö  Urlaub  mit  niemanb  feine  Alliantz  machen,  ©rittena,  bie  Pier  pot 
©panicn  geroibmete  ©aleeren  an  ftrancfreicb  auälicfern.  Unb  oievbtena , 
an  $rancfreich  ibrer  bisherigen  Aufführung  halber  eine  fepcrlic&e  Abbitte 
tbun.  2Bie  nun  biefe  reiche  unb  anfebnltcbe  üvepublic  ju  Dergleichen  ba* 
ten  Sumutbungen  fic6  feinearoega,  wenigffena  nicht  in  fo  fchneüer  Sile,  per« 
flehen  funte , fo  gieng  Die  33ombarbierung  Pon  bet  ©ee  - ©eite  an , unb 
mürben  gegen  14000.  33omben  innerhalb  10.  fragen  nach  ber  ©tabt  g* 
toorffen.  ©et  gröfte  $:beil  blieb  jwar  ohne  2Bürcfung , weil  bie  33ora* 
barbier  - ©allioten,  aua  gurcht  ber  ©enueftfehen  ©tuefe,  bie  auf  Dem  Mo- 
lo bea  £afena  unb  bin  unb  wieber  am  Ufer  ffunben,  fo  nabe  nicht  heran 
ruefen  funten,  bie  aber  bi§  in  bie  ©tabt  reichten , perurfadjten  gleichwohl 
aüba  einen  folchen  ©djaben , ba§  145.  anfebnliche  ^alläjte,  unb  eine  grof* 
fe  3Wenge  gemeiner  Raufer  ju  ©runb  gerichtet,  unb  ein  ©chabe  pon  10. 
Millionen  getban  worben.  Sa  batten  auch  bie  granbofen  gerne  eine  £am 
bung  mit  etlid)  bunbert  SDJann  porgenommen , fie  funten  aber , tpeil  ihnen 
bie  £anbea'©elegenbeit  nicht  recht  befannt  tpar,  Damit  nicht  $u  2ßevcf  form 
men,  hätten  fte,  roie  fie  nach  wenig  ^agen  beffen  innen  tporben,  ca  recht 
getroffen,  fo  folten  fie  fi<h  PieUeicht  bea  ganzen  ©cha|ea  pon  ber  ©tabt 
bemächtiget  haben,  tpeil  Der  Senat  mit  allen  Den  oornebmffen  Herren,  aua 
furcht  Por  Den  33omben  unb  einfallenben  Käufern , auch  aufriihrenben 
^obel,  mit  ihren  beffen  Mitteln  auffet  Der  ©tabt  (Ich  auf  Daa  £anb  be- 
geben. 

©0  wenig  aber  bie  Dtepublic  bie  jugemutbefe  Abbitt  unb  Abf<hicfungAn.i«gf. 
pon  4.  9\atba  Herren  nach  ‘paria,  unb  Die  Snttoaffhung  ihrer  ©aleeren  be«JJ'JJ“® 
willigen  »polte , Da  ihre  ©tabt  noch  aufrecht  (tunbe,  fo  willig  muffe  fte  ficf>  nta  ktu 
um  gräffer  Unheil  *u  permeiben,  nach  auageftanbenem  ©chaben  baju  firn  so, ? in 
bcn  laffen , unb  ftch  bequemen , ba§  nicht  allein  4.  IKatha  --  Herren,  fon=  Sr«"* 
betn  nebff  ihnen  nunmehr  auch  Der  £erbog  felbffen  eine  fKeife  nach  ’paria  JS!f  ^ 
tbun,  in  feinem  ^jerboglichen  £abrt  Den  Äönig  ob  Den  Porgegangenen  33t; 
leibigungen  um  QSerjeihung  bitten  , unb  alfo  (ich  untertperffen  tnufle ; 
welchea  bann  eine  ©ach  war,  Dergleichen , weil  ftranef reich  |W>et,  nicht 
gefcheben  iff. 


III,  $b«ö. 
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s.  xvn.  Jßep  Diefer  gtojfen  Oftacht , Die  auf  allen  ©eiten  Dem  Äänig  gleichfatn 
jufchnepete,  gieng  cg  niemand  fdjlimmer  alg  Den  £uguenotten,  Dann  Diefen 
e roart)  nunmrDt  ihr  lehteg  3»«t  9*feht,  unD  alle  Hoffnung  oon  Q3erbefferung 
fon  gfaii  abgefd;nttten,  inDeme  Der  j»riig  ju  Diefec  3eit  Dag  Ediä  oon  Ranteg,  toel» 
kJ,  cDcg  Dag  ftunDament  ihrer  Religiong  * ^rcobeit  war,  unD  oon  £6nig  Jfc>en* 
rico  IV.  Anno  i ^98.  ihnen  ju  ©utem  ertbeilt  worDen,  ungeachtet  er  bep 
feiner  §r6nung  folcheg  oejl  iu  halten  gefchworen , allerDingg  unD  fepet* 
lieh  abthat,  auch  öffentlich  etflären  lief? , Da§  er  Durchaug  nicht  mehr  alg 
eine  unD  jroar  Die  £atholifche  Religion  im  £Keidb  DulDen  wolfe. 

£g  i|i  nicht  ju  befchreiben , wie  Diefe  (JrFlärung  Die  im  ganDe  noch  be» 
finDIiche  £uguenotten  entflcDet  habe , alle  ihre  £tr$cn  wurDen  nunmehro 
pollig  nieDer  geriffen,  alle  ihre  ©eiflliche  Pertrieben,  alle  heimliche  3ufam? 
menfünjften  unD  Religiong  - Übungen  bep  ©tröffe  Der  ©aleeren,  ja  geib  unD 
geben*,  Perbotten,  alle  Sluggänge  unD  Mittel  ju  entrinnen  oerfperret,  unD  ab 
le  erfmnlichc  ©ewalt,  auggenommen  Der  geben* * ©traffe,  gebraucht,  fteju 
Der  9ftejfe  unD  £atbolifcben  Religion  ju  jwinaen. 

©ie  Dragoner  muffen  bierju  Der  befle  ^ßercfjeug  fepn,  alg  welche  De 
nenjenigen,  Die  ftdb  iur  Öfteffe  ju  gehen  nicht  perflehen  wolten,  in  Die  Jftäu» 
fer  einlogirt  wurDen , unD  allDa  fo  lang  auf  Dilcretion  lebten,  unD  allen 
Sftutbwillen  gegen  Die  arme  geute,  bif?  Diefe  fleh  eineg  anDem  entfc blaffen, 
aueubten,  fo  ihnen  nur  in  ©innfam.  ©ie  £uguenottcn  Famen  jnwr  mit 
gar  beweglichen  SSittfchrifften  epn,  unD  baten , ihnen  ein  ganb  in  Slmetica 
einjuraumen,  Daf?  fte  unter  Deg  Äönigg  SÖottmäfjigfeit  bewohnen  unD  be» 
polcfern  wolten,  eg  wurDe  ihnen  aber  auch  Diefeg  abgefchlagen,  fonDern 
eg  muflen,  Die  nicht  bi§her  in  ffernDe  gänDer  entwichet , ( wie  Doch  mit  ei» 
nem  grojfen  ^heil  gefchel>en.  Die  zugleich  Piel  ©elD  aug  Dem  ganDe  gebracht) 
entweDer  Die  Oftejfe,  ober  Die  ©alleeren,  unD  fo  eg  SEBeibg  * ^>erfonen  wo* 
ren,  Dag  0ojler  erwählen. 

©er  nahe  gelegene  £er$og  pon  ©aoopen  warD  auch  pon  ftrancfreich 
Dahin  bewogen,  Dafj  er  mit  Den  Reformierten  in  feinem  ganDe,  nemltch 
Den  fogenannten  2ßalDenfern,  ein  gleicheg  Pornahm.  ©ergletchen  auch  Die 
(Eoangelifcben  ju  ©trafjburg  unD  im  0fa§,  beporab  Da  Der  Äonig  ihre  Re» 
ligiong;$rcpbeit  ihnen  nicht  fchrifftlich  oerfid;em  wolle,  fleh  befahlen,  wie» 
wohl  fte  Doch  unbeFiimmert  gelaffen  worDen. 
efrrit  £>b  nun  wohl  Der  Äönig  in  ftrantfreich  in  feinem  Reich  alle*  dftäg» 
JJJJn  liehe  rbat,  Die  Reformierte  Religion  augjutilgen,  fo  flunDe  er  Deffentbafben 
tfiOfor,  mit  Dem  ^tobjl  eben  nicht  in  befferm  Vernehmen , fonDern  eg  Farn  übet 
ticr  5k?»  Die  porige  ©treitigFeiten  wegen  Der  Regale  noch  Daju,  Daf?  Der  ^bjlDie 
•***•  bifhero  ju  Rom  üblich  gewefene  Duartier  * ftrepbeit  Der  Ääniglichen  @e» 
fanDten  allerDingg  aufbeben  wolle ; eg  hat  aber  mit  Diefer  Ouartter-ftrep» 
heit  Diefe  JBefchajfenbeit  , Daf?  oon  geraumer  Die  ^änigliche  ©efanD» 
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I fen  juSKorn  Die  ftrepgeit  flebabt  / Dag  in  ihre  Ctuarfiere,  unb  noch  einen  s.xvn. 
I jimlicben  Bejircf  in  felbiger  iftacbbarfcbafFt , Fein  ©ericbts ; ©jener  ficF?  ein= 

i finöen  Dörffen , unb  alfo  Die  9Jftffetbüter , ober  fonff  flüchtige  ^ierfonen , aU* 

Da  ein  fiebere  Suflucbt  gefunben , welche  $repbeit  aber , wegen  oielfältig  ba< 
j bei)  unterlauffenber  SD?i§bräucf)c  / ber  ^ablt,  aß  ein  Öiebbaber  guter  Orb-- 
nung , ju  folge  »ergebener  alter  SBerorbnungen , nun  nicht  langer  mehr 
Dulben , fonbern  untetbruefen  wolte.  5UIe  übrige  Machten , mit  Denen  man 
fang  befihalben  gebanbelt,  gaben  enblicb  nach , unb  beorberten  ifjre  ©efanb» 
tt  biefe  “repbeit  abjutretten , ber  ftranbofifebe  ©efanbte  aber  allein  wolfe 
fieb  auf  Feine  <2Beife  Da&u  oerflegen , fonbern  behauptete  bat;  alte  SHecbtmit 
gröffem  0fer , welches  nach  bet  £anb  ju  noeb  mebrem  '^ßeitläuffttgFeiten 
Urfacb  gegeben,  wie  wir  im  achten  Kapitel  mebrerS  melben  wollen. 

Sluffer  Diefen  ©taats  ©acben  batte  man  biefer  Seif  an  bem  5ranb6fl  X8(iiicö< 
(eben  ^joföornemlicb  au  tbun  mit  grofjen  ©ebäuen,  ba  man  nemlicb 
Pont  rouge  über  bie  ©eine,  gleich  bem  Louvre  über , febr  Fofllicb  mit  ©tei^nA, 
nen  auffiibrte ; man  machte  auch  einen  wunberfebonen  ‘jBaffet;  ©ang  bonSd. 
DDIaintenon  big  nach  Sßerfailles , welker  ben  Föfflicben  alten  SKomifcben 
2Baffer=£eitungen , wo  nicht  oorgebet , boeb  bie  2Gaage  hält,  woran  big 
ioooo.  ^Jerfonen  arbeiteten ; ju  gebaebtem  QSerfailleS  warb  über  bati  eine 
febr  Fdjtlicbe  Statua  au  ^ferb  mit  bet;  ÄonigS  Bilb  aufgeriebtet , unb  wo* 
Dergleichen  mel>r  war. 

hingegen  würben  bie  ^ripolitaner  mit  einer  Bombarbierung  beimge- 
fuebt , unb  ihnen  babureb  eine  gartet)  Raufer  abgebrannt. 

SWit  biefen  Verrichtungen , nemlicb  mit  benen  ^db|tlicben  ©treitigFei-  An.  rsst» 
fen , unb  ben  Bemühungen  bie  man  mit  ben  SfteubeFebrten  batte , fammt  De» 
nen  fo  wol  ju  '■pariS  alö  sBcrfaiDeö  auffübrenben  Fracht;  unb  £uft»©ebäuen , 
roorju  auch  noch  Farn  bie  geheime  Alliantz  unb  QJerftünbniS , bie  man  mit 
•bem  neuen  £6nig3acobo  in  Sngeüanb  ( ber  (ich  nun  öffentlich  Jur  Catboli* 
feben  Religion  erFlart ) pflog , item  bie  »erfebiebene  SuflbarFeiten  beS  J£)oftJr 
Da  unter  anberm  in  biefem  3abr  an  bem  SfcuAabrs^ag  ber  Äönig  *u  $D?ar» 
lp  eine  ÜJieffe  ober  Äram  anjMlte,  bep  welkem  bem  grauenjimmer  übet 
tfoooo.  ^baler  S23ertb  auSgetbeilt  unb  oerebrt  worben ; warb  bie  in* 
gebracht  big  auf  bat;  3abr  1688.  Welches  bann  ben  Anfang  ju  einem 
neuen  unb  böcbff  blutigen  langwierigen  Ärieg  machte,  ©amit  wir  aber  bie» 

I fen  ^lafc  nicht  gar  ohne  etwas  SDfercfwürbiges  Darinnen  anjufübren  oorbep* 
geben  lagen , fo  gaben  wir  *u  gebenefen,  bag  jwar  in  biefem  i<?8<?.  3abt 
bem  £onig  ßubooico , bep  Aufrichtung  feiner  vortrefflichen  Statu*  ober  <5^ 
ren©üuleauf  Dem  ‘JMab  de  Viftoire  ju  ^ariS , öon  bem  Marechal  de  1« 
fteuiUaDe , ber  bie  Ceremonie  oerrtebtete,  fafl  mehr  als  SDftnfcblicbe  <Jbre 
wieberfabren , er  aber  gleicbwol  babep  in  gleicher  Seit  Durch  ein  bicbffc£?T|£ 
fchtnttblicb  unb  gefährliches  ©efebwät,  an  ben  beimlichtn  $b*iicn  Des  tev 

/TN  K S Ä O 


&6  ^Dritter  Penodus.  n.  Capltel. 

' s.X'vn.  bcS,  welches  Die  Medici Fiftulam ani  nennen,  Don  ©0«  alfo  heimgefu-' 
cf>et , unD  feinet  (StcrblichFett  erinnert  worDen,  Dag  ieDetman  an  feinem  2luf- 
lommen  bezweifelt,  auch  Fein  anDer  Mittel  Denfeloen  ju  curiren  gewefen  r 
als  Dag  er  ftch  Dem  ©chnitt  Der  Chirurgorum  unterwerft«!  müften , Den  et 
aud>  mit  unglaublicher  (StanDbafftigfcit  big  in  Das  fiebenDe  mal  auSge= 
jtanDen. 

An  i<587  23a!D  b^ach  gieng  Die  (StreitigFeit  wegen  Der  OuartierFrcobeit  mit  at 

let  SDFacht  ju Ü\om  an,  inDeme  Der  Äönig,  um  folche  ju  behaupten , nach 
Dem  ^oD  feines  bigberigen  ©cfanbten  Des  Marechal  d (JfFrcc  ( Wh  Deflfcn 
Eeben  man  Die  (Sache  noch  unauSgemacht  gelajfcn)  Den  Marquis  de  faffat: 
Din  mit  groffem  Comitat  nach  9\otn  fchitfte , Den  aber  Der  '■pabft  auf  Feine 
2Bcife  crFennen  wolte , n>ie  mir  im  aderen  Kapitel  mcbrerS  erjeblen  werben. 

So  batte  Der  Äonig  auch  bas  Unglücf , Dag  pon  feiner  Militz,  Die  an 
Dem  Canal,  Der  bep  ^erfaiüeO  gemacht  warb,  arbeitete,  wegen  aus  Der 
SrDeti  auffteigenber  fchäDlicher  ©ämpffe , abermal  einige  taufenD  erFrancf* 

" . ten  unD  Dabin  fhirben. 

An  i«rr  9N*ht  mmt)er  ft&te  cg  auf  Der  (See  mit  Den  (Spanifchen  ©chiffen  »egen 
’ DeS  ©egelltreichenS , unD  Den  $oÜänbifchen  wegen  Des  ‘DfachforfchenS  ob 
man  Feine  Flüchtlinge  bei)  fich  batte , unterfchiebliche  21nfl6fte,  weil  Diefe  Na- 
tiones  auf freper  ©ee  DicfeS  c3or-3Recht  an  ^rancfreich  nicht  eingeftehen 
wolten;  unb  warb  einSmalSber  ©panifche  SIDmiral  Japachino,  Darum, 
Da§  er  ju  grüjfen  petwaigerte , Don  etlichen  Ftanfcöfifchen  ©cbtften  übel 
jugeridjtct. 

®nfiwr.  9)?an  gerietb  auch  mit  Den  (Schweibern  in  SDiigpernebmen , inDeme  man 
urunicn  Den  ©cfanbten,  fo  Die  Soangelifchen  SantonS  Der  ©eiifer  baibet  C Denen 
imt  t>m  Frankreich  noch  immer  mächtig  Drobete , unD  ihnen  einige  ©orffer , fo  Pot* 
bin  Dem  Q3ifchoff  unD  Capitul  gebort,  wegnebmen  wolle)  in  Frankreich 
r * gefchieft  batten , nicht  allem  Die  fonft  gewöhnliche  Sbren= Q3cjeugungen  wai*. 
gerte , fonDern  auch  ob  Der  (Sache , um  welche  |Ie  gefchieft  waren , gar  nicht 
mit  ihnen  in  UnterreDung  tretten , noch  ihnen  Darüber  Audientz  erthcilen , 
fonDern  fie  leDiglich  an  Das  Purlement  pon  3)ijon  oerweifen  wolte,  DeSbal* 
ben  jie  auch , ohne  Den  &6nig  }u  fc(>en , abreifen  muften. 

Item , fo  warD  abcrtnal  eine  ^otnbarDirung  por  Algiers  porgenommen, 
»eil  felbige  Barbaren  noch  immer  in  ihrem  3:rob  fortfubren , welches  aber 
fb  wenig  als  Die  PorbergebenDc  fie  Demütbig , Pielmcbt  alfo  ergrimmet  mach* 
te , Dag  fie  Den  bep  fich  babenDcn  Franbdftfchen  Conful , unD  anbete  oon 
Der  Nation , aus  einem  Böller  in  Die  (See  hinaus  fchoften. 

£)ie  ^)aupt^umulten  aber  giengen  an , Da  , Durch  «ine  fonDerbare 
©chicfung  ©OtteS , Das  Sis , welches  bigbero  Die  Franfcöfifche  FnebcnS* 
ÜuUbfchläge  noch  etwas  getragen , auf  einmal  einbrach , inDeme  nemlid) 
Frankreich  Dic3urü|tung,  foin  £ollanD  wiDer  feinen  Sllüirten  Den  Äontg 
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in  (JngeHanD  borgteng , bot  2lugen  fahe , unb  Dabep  gleichfam  ju  einet  3«t  s.  xvil. 
erfahren  mufte,  wie  Dafj  Die  Eroberung  bon  ©tiechifcb  = "SCBeiffenburg  Öie|5",tt ' 
^ürcfen  aufiß  21üfferfte  gebracht,  Der  $ob  De«  Cburfürflcn  bon  £öln  aber/ SJäJJf: 
unD  Die  außfchlieffung  De«  ^rinf$  <2Bi(I>eimö  bon  fttirtfenberg , Durch  Di«  ©panien 
granfcöjtfchen  Slbfichten  am  SKheinftrom , ein  gtoffe«  goch  gemacht  habe,  unb  b m 
anfänglich  fuchte  man  jwar  Da«  SBercf  noch  in  etwa«  auftufchieben , unD 
lieg  Die  ibollänDet  Durch  Den  granhöftfchen  AmbalTadeur  d’2lbeouv  bon 
ihren  Slnfchlägen  auf  SngellanD  ernftlicb  abroarnen , mit  BeDrohung , Dag 
man  Die  geringffe  Bewegung  Dahin  bor  einen  ftrieDen«  < Bruch  aufnehmen 
mürbe ; wie  aber  Die  .öoüanDcr  fich  nicht«  Daran  Febrten , Die  ganDung  in 
CngeüanD  borgel>en  licffcn , unD  aUDa  Die  bertbunDerliche  VeränDerung  mit 
hem  Äönig  3acobo  erfolgte/  fo  geDachte  ftrancfreich»  welche«  fich  num 
mehr  auf  allen  ©eiten  eingefchräncft  fabe , Dag  e«  weiter  feine  9)?aa«  $u 
beo badeten  habe , erflärte  Derol>alben  Den  Ärieg  gegen  JpodanD  , Deren 
©chiffe  man  borher  / wiDer  Den  au«Drücflidjen  3nhalt  Der  Commertz- 
^ractaten,  fchon  angehalten  hotte , öffentlich  , that  auch  Den  Einfall  in« 

SKeich  / mit  Belagerung  unD  Eroberung  ']3bilip«burg. 

VSa«  währenDem  Diefem  Ärieg  in  ^eutfchlanb  Befonber«  borgefaücn  / 
haben  wir  in  Dem  erfien  €apitel  allbereif  erwehnet/  Derohalben  wir  fokhe« 
aUhier  übergehen , unD  allein , wa«  Die  granfcöftfchen  £anDlungen  in  9Rie* 

DerlanD  betrifft , geDencfen  wollen. 

Anfänglich  mu|ie  man  feine  Verrichtung  nur  mehrentheil«  ju  9H3affer  An.  1689, 
thun  / weil  man  mit  ©panien  noch  nicht  allerDing«  gebrochen  hotte , unD 
wenDete  man  feine  CDlacht  Dahin  an , Dag  man  Den  Snglifchen  Äonig  3oco< 
bum  / Der  fleh  mit  feiner  ganzen  Familie  in  ftranefreieb  begeben , unD  allDa 
bon  Dem  £önig  mit  groffen  Unfoften  unterhalten  warb/  wieDer/  wenigen« 
to  3nlanD , aüwo  feine  Q}artl)ep  noch  feljr  ftarcf  war , einfehen  unD  erhalten 
möchte  / worbep  Dann  berfchieDene  ©ee=  unD  anDere  ^reffen  borgiengen , 

Dabon  wir  im  bierbten  Kapitel  unter  Den  (Jnglifchen  ©efchichten  mchrer« 
melDen  werben , nacbDem  aber  im  $?onat  $ebruario  Die  Königin  bon  ©pep 
nien , eine  Tochter  De«  Äönig«  in  $rancfreich  BruDer«  Duc  d’ßrlean« , 
mit  $oD  abgegangen,  unD  ©panien  bep  Dem  feften  Grntfdblug  blieb.  Dag  e« 
ju  einer  puren  Neutralität,  unD  feinen  ^Würfen  Feine  £ülffe  fd>icfen  ju  Dörf< 
fen/  fich  Durchau«  nicht  berbinDen  laffen  wolte , fo  fünDigte  grancfreich  Die= 
fer  £ron  felbflen  Den  £rieg  an , unD  gieng  Der  ©anfc  auch  in  Den  lieber; 
ianDen  mit  eracht  on , aüwo  Alarechal  d’j^umiere«  commanDtrte.  & 

Iieff  Digmal  mit  Belagerungen  jrnar  nicht«  fonDerlich«,  gleichwol  aber  bep 
VBalfut ein jimlid)  fcharffe«  ^reffen bor,  inDem furniere«  Die  Fouragiers 
bon  Der  aüiirten  äemee,  Die  bon  Dem  durften  bon  2BalDecf  commanDirtfSJ. 
warb , aufjuljebcn  gebad;te , bon  Den  aüiirten  aber  alfo  empfangen  wor^ 
hen,  bog  er  bon  2ßalfur  ( welche«  er  beflürmct  hatte ) unverrichtet  ©achcn 
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S.  xvh.  unb  mit  groffemQSerlurfl  wieDer  ab*  unD  in  fein  Sag«  fich  jurucf  jiebrn 
mufte.  Nlit  gleicher  ©efchwmbigfeit  jogen  fict>  t>ic  ^ranpofen  auch  balD 
hernach  au«  ihrem  wobbefefligten  gager , Darinnen  Doch  fic  wenig  vor  Dm 
SWiirten  würben  ju  befurchten  gehabt  haben , noch  weiter  jurucf ; fo 
nahm  auch  ihre  Simiee  Durch  Die  Stenge  Der  $iuf?rcijfcr  t fo  ju  Den  StUurtm 
überlieffen , febr  ab.  3m  £aupt  * <3CBercf  aber  warb  in  Diefem  $elD  * 3ug 
weiter  nicht«  vorgenommen , fonDern  Die  Armeen  beobachteten  nur  einanDer 
bifj  ju  Deren  2lu«gang. 

An.  1690.  Nicht«  war  bep  Diefem  neuen  Ärieg , welche«  gleich  im  Anfang  Den  && 
©<n>*  nig  mehr  beunruhigte , a(«  Der  ©elD  Mangel,  Der  fleh  im  Königreich  jeigte, 
SÄ®®  empfanD  man  Dijjmalgar  Deutlich  Den  (Staben,  Dene  man  Durch  Cu 
rtä.  vertriebene  £uguenotten  erlitten , welche  etliche  Millionen  ©olb«  an  baarem 
©elD  mit  ftdh  au«  Dem  ganbe  genommen.  SQSeil  man  nun , Da  alle  .^aiu 
Delfdjajft  mit  anDem  Nationen  gefperret  war , Durch  gewöhnliche  Nlittel  fo 
balD  frifche«  ©olb  unb  (Silber  nicht  ju  erlangen  wu)le , fo  griff  man  ju  auf 
ferorbentlichen  Mitteln,  unD  nötbigte  Die  geute  bep  hoher  «Straffe,  bajj  fte 
ihr  0ilber©efchmeiDe  umfchmelpen  unD  ju  ©eit  machen  muffen,  worituien 
Der  Äönig  felbflen  mit  feinem  Tempel  ihnen  voraieng ; man  erböbete  auch 
Den  gßebrt  De«  ©elD« , unD  nahm  einen  guten  ^heil  Silber  * 2ßercf  auf 
Den  Äirdhen , woburch  , inbeme  man  Durch  biefen  <2Beeg  auf  140.  Millionen 
frifche«  ©elD  gemündet  hatte  / Der  leibenbe  Mangel  jimlich  wieDer  erfept 
warb,  ju  helfen  Erleichterung  auch  bie  ©eifHicpfeit  Durch  frepwtUige  ©t* 
jehenefe,  fofich  auf  etliche  Mionen  belieffen,  ein  tD?ercflichc«  beptrug. 
Aiiiant*  S)amit  man  auch  Äüpferlicher  0>?a|efldt  Deflo  me()rere  4bitiDemu§  ma= 
mit  o<n  $«1  möchte , fo  fehiefte  man  einen  eigenen  Ambaffadeur  nach  Eonflantmo-* 
Xürcfcn.  p{|  f um  öcn  ju  ^ortfepung  De«  £riegö  in  Ungarn  ju  bewegen , De 

me  man  auch  allerhanD  ÖJerfprechungm  thnt,  unb  mit  einigen  Offücieren 
unD  Ingenieuren  würcflich  an  Die  JpanD  giena;  hingegen  erbot  man  fich  ge; 
genDem^öbfllichen^)of/  Daf?  man  Dem  Äapfer  unD  Der  Sron  Spanien 
nicht  allein  alle«  Durch  ben  Waffen  - StiÜflanD  Uberfommene  wieDer  erflat; 
ten , fonDern  noch  öarju  Die  Franche  Cornte  unD  Da«  ganpe  £erpogtbum 
gotbringen  abtretten  wolle , wann  man  erhalten  fönne,  Da|j  Diefe  Machten 
^rieDe  machen,  unb  JpollanD  nebfl  Dem  ‘prinpen  von  £>ranien  vcrlafitn 
möchten;  wohin  aber  Diefe,  fo  wol  in  ©etracht  Der  neu^aufgerichteten  engen 
AUiantz , al«  auch  Der  ©efahr , Die  fie  nachgebenD«  von  ftrancfreich  au«p 
flehen  haben  würben , wann  £ol!anD  übern  Raufen  geworffen , unD  En* 
geflanb  mit  ftrancfreich  gemeine«  Intereffe  führte , nicht  ju  bringen  waren. 

3u  geDadjtem  Nom  fahe  e«  allgemach  vor  grancfreich  etwa«  Weiterer 
au«,  nachDem Der ^>abfl 3nnocentiu« XI.  im  verwichenen 3ahr  geflorben, 
unD  Deffen  Nachfolger  ^abfiSUeranber  VIII.  Die  Sachen  viel  gelinber  be» 
hanbelte  al«  fein  SBorfabrcr* 
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3n  Dem  SfieDerlanD  batten  Dieftran&ofen  $mar  ein  tjerrätfjerifdjcn  2ttv  s.  XYE 
fcblag  auf  ©lu«  in  $lanöem , wie  auch  auf  JQWi  norgebabt,  felbigeö  ab« 
wart»  jeitlid)  entDccfet,  Defjbalben  Die  Cßerrütber  fcbarff  geflrafft  morDen, 
mu|te  man  alfo  in  offenem  JelDe  festen.  21BDa  nun  mar  Da$  Comman- 
do  Dem  $?arfeball  de  guvembourg  mit  ooBEommenem  ©emalt  anbettrauef, 
welcher  Dann/  mit  Dem  Gouflerifcben  Corpo  t>crfldrcfet , einäma«  unper» 
tnuibei  Den  2IUiirten‘ unter  Dem  dürften  t>on  SGalDecf  auf  Dengeib  gieng, 

Den  *))afj  unD  £affel  Sremont  an  Der  ©arabre  bejmang , Daö  Getloifcbe®eni. 
JKeaiment,  fo  fid)  hinein  merffen  folte,  rumirte,  unD  Den  dürften  oon  2ßab  Sui,a4» 
Detf  felbften  mit  Der  Slrmee  bep  §leurp,  einem  ©orff  jmifcbcn  ©emblourö  ^{5 w J, 
unD  5Q?ar0ien  au  Pont,  angriffe.  ©er  rechte  ftlügel  Der  2lBiirtcn  2lrmeerv. 
hielt  ficb  über  Die  maffen  tapffer  / unD  tbat  Den  Sranbofen  groffen  2U* 
brucb,  bon  Dem  lincfen  glügel  aber  gaben  einige  itineburgifcbe  Squadro- 
nen  etmaö  aflj;ü  jeitig  Die  glud)t , unD  brachten  DaDurd)  UnorDnung  in  Di* 
ganfee  Slrmee  : ©iefe  *roar  roebrfe  fid>  geraume  Seit  noch  anfebnlid) , 
unD  tbat  abfonDcriid)  Daö  §ufj  * SSolcf  SGBunDer  * ©inge,  nacbDem  fie  fid) 
aber  bon  Der  JKeuterep  immer  mebr  unD  mcbr  berlaffen  fahe,  muffe  auch 
fie  enDlicb  Den  JKucfcn  febren,  unD  Dem  fteinD  ftelD  unD  ©ieg  Iafferi/  Da  fie 
in  cooo.  SO'fann  ^roDte,  unD  gleich  fo  biel  (Befangene  perlobren,  miemobl 
auch  Der  fteinb  auf  feiner  ©eite  feine  ©eiben  gewonnen,  ©ie^ranbo* 
jen  batten  auch  menig  Soeben  bernad)  Das  ©liicf,  bafj  fie  eine  ©cblacbt 
jur  ©ee  gemonnen , meil  Die  (JugeBünDifcben  ©ebiffe  Den  ^)ollünDifcben 
nicht  recht  bepfieben  moUen. 

Gep  Diefen  jmeoen  unglücflicben  Gegebenheiten  mar  man  2(fliirter  ©ei« 

Der  meitern  üblen  folgen  halber  in  ©orgen ; e$  folgte  aber  nid)«  fonber* 
lieb  GöfeS  Darauf , Dann  Die  afliirte  2lrmee  oerfammlete  ficb  bep  ‘jjfioefle, 

Dabin  fie  ihre  9iucf*£ebr  genommen/ gar  balD  mieDerum/  unD  nacbDem  fte 
ficb  mit  Den  neu  angefommenen  Granbenburgifcben  unD  anDem  Q3ölcfern 
i>i§  in  80000.  üftann  berihircfet  batte,  fabe  fie  fid)  mieDer  in  Dem  ©tanö, 

Daf?  fie  Dem  gupembourg  felbff  unter  jiugcn  gieng,  unD  ficb  ju  rächen  fud)< 
le,  melcbe  aber  ihnen  ju  geben  gupembourg  nicht  mehr  £u|f  hatte,  fonDern 
ln  feinem  oerfchanbten  gager  ficb  innen  hielt. 

3n  $lanDern  machte  ein  abfonDerliched  Corpo  jmar  noch  einige  Ge* 
wegung,  ruinirte  Die  ©chleuffen  oon  Sieb,  unD  molte  einen  ©treijf  in  Dad 
SforDifche  ftlanbern  tbun  , marD  aber  mit  üemlicbem  QJerlurfl  abgetrie* 
bep  / Doch  fehlte  e$  fid)  nicht , bafj  nicht  Die  ftranfjöfifcben  ^arthepen  an 
uetfchieDenen  Orten  in  ©panifchen  OfieöerlanDen  mit  ©engen,  Grennen 
unD  ÖMünDern  mifaglidjen  ©chaDen  pcrurfacht  haben. 

hingegen  gieng  auf  einer  anDem  ©eiten  oor  ftrancfretd)  ein  neuer  unD  £r,fa 
hochif : befchmarlicher  £rieg  auf , inDeme  Der  Verbog  oon  ©apopen,  Deme  mi  t 
Die  ©ton  granefreich  bi§bcro  gleichfam  ©efühe  Potiufcbreibcn  gemohnt  mar,  »op«. 
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s.  xvii.  enDlich  Der  unerträglichen  Praeceptoren  müDe  warb , fidj  Dannenbero  in 
Die  groffe  Alliantz  mit  einlieg,  unD  ^rancfreicf>  Den  Ärieg  anfünbigte : ©a* 
mit  mir  aber  in  Diefem  Sapitul  mc&t  gar  ju  picl  Swifchen  *£mwürffc  $u 
mad)en  m6gen  uerurfachet  werben , fo  wollen  wir  Die  Gegebenheiten  Die* 
je«  3taliänifd>en  Kriegs  big  in  Da«  achte  Sapitul  oerfpabren. 

Q3ep  J£)of  warb  man  um  biefe  Seit  in  groffer  grauer  Durch  Den  frühen 
^obettfaU  Der  Madame  la  Dauphine,  welche  Den  14.  April  Diefe«  3«^ 
(Je  gefegnet,  nachDem  fie  Da«  granböjtfche  £au«  mit  Drepen  ^rinhen  & 
bauet. 

An.  1691.  ©er  £aff  De«  Ärieg«  wuch«  nunmehr  Dem  Ädttig  immer  ffärefet  aut' 
Den  £al«/  nachDem  »Ich  Die  ©tänDe  De«  9veich«,  wie  auch  «EtoUanb  unö 
©igeüanD  auf  ungemeine  2Beife  angegriffen  , unD  mit  fepr  groffen  21p 
meen  ju  gelbe  giengen,  Der  ^jerfeog  t>on  ©aoopen,  Der  mi;  Ääpferl. 
efem  gar  febr  Perffätcfet  worben,  ein  gleiche«  tbat,  unD  hingegen  Die  £uv 
Derung,  Die  man  Den  SngellänDern  in  3rtlanD  bigljero  ju  machen  gefuc&t, 
täglidb  abnahm. 

(£«  tbat  Derobalben  Der  £onig  auch  feiner  ©eit«  fein  Aeufferffe«,  Damit 
erfein  2Babls©pruch:  Nec  pluribus  impar,  Digmal  in  Der^bat  wahr 
machen  möchte,  unD  weil  Diefer  Ärieg  ungldubliche  Unfällen  erfbrDerte,  fo 
war  man  in  grancfreicb  fletig  auf  (rrDencfung  neuer  Auflagen,  Ver tauf- 
fung  unD  Aufrichtung  neuer  Aetmer,  unD  Einführung  eine«  allgemeinen  £opf 
@elDe«,  beDacht ; Deme  auch  Die  groffen  Granbfchabungen,  fo  man  in  Den 
©panifeben  “DlieDerlanben  unD  fonffen  hin  uuD  wieDer  erpreßt , wohl  ju 
4)iilffe  famen. 

©einen  gröflen  Vortbeil  aber  fuchte  Der  Äonig  wieDer  in  feiner  alten 
unD  im  porigen  Ärieg  nüplich  geübten  Äunfl,  nemlich  in  Der  Eilfertigfeit, 
unD  frühzeitigen  ßeffnung  De«  gelb * Sug«,  mit  welcher  er  feiner  geinben, 
Die  au«  gar  oerfchieDenen  Äöpffen  unD  Völcfern  beffunDen,  fall  allezeit  be* 
por  fam,  unD  ihnen  alfo  Den  Vorteil  abjagte,  che  Diefe  im  ©tanD  waren 
folchen  ibme  ju  Difputiren. 

©igmal  warb  Die  £aupt  * ©tabt  SDlon«,  ober  bergen  in  Jöennegnu, 
*um  Siel  Der  Verrichtungen  geffeDet  , allmo  Die  granbofifche  Armee  lieh 
fchon  in  SDlitte  SDlarni  einfanD,  unD  Die  ©tabt  mit  einer  förmlichen  53da» 
gerung,  Die  Der  Äönig  in  ^erfon  commanDirte,  einfchlof.  ©iefe  ©raDt 
war  zwar  mit  70°°-  @olDaten  befept , unD  batte  eine  Gurgerfcbafft  Die 
auf  20000.  COlann  gefchäpt  war,  Der  Äönig  aber  lag  mit  efoooo.  gjtonn 
Dapor,  unD  befchog  fte  mit  100.  Kanonen  unD  30.  Borgern;  man  haf- 
te auch  in  Der  ©taDt  eine  VerflünDnig  mit  einem  Advocaten  unD  jwep 
SDlönchen,  Dag  Diefe  Da«  $?agajm  in  GranD  jlecfen  fotteu;  Die  ©acht 
aber  warb  zeitlich  entbeefet  unD  unterbrochen. 
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®ic  (Stabt  tbat  unter  il>retn  tapffern  (Eommenbanten,  bem  ©rafen  oon  s xvh. 
93ergeS,  groffen  923iberfianb , unb  würben  allem  oon  einem  J&omwetcf  20.  ©jj* 
Stürme  abgefchlagen , fo  war  auch  Äünig  SBilhelm  in&igeüanb,  berinJJjJl. 
2fnlanb  fo  oiel  nidbt  mehr  ju  thun  l>atre / in  9?ieberlanb  gegangen,  um 
bie  2lrmee  in  ^erfon  ju  commanbiren,  bie  er  auch  bifj  in  80000.  ?0?ann 
oerfMrcfte,  unb  bamit  bi§  nach  Trüffel  angerueft,  beS  oeflen  Sßorfafces , 
wo  möglich  -Die  Stabt  ju  entfern  ; Der  Äönig  aber  batte  aus  feinen  Söe* 
fa^ungen  gleichfalls  bifj  in  100000.  $D?ann  an  fid)  gezogen , unb  fo  oor* 
tbcilhafftig  ftch  poffirt,  bafj  bie  2lfliirten  nicht  «obl  eine  3)?öglichfeit  fabelt 
benfelben  anjugreiffen.  92üeil  nun  wäbrcnber  Seit  21ujfenwercfe  ber 
(Stabt  weggenommen  mürben  , bie  Hoffnung  oon  (Jntfab  auch  immer 
fchmächer  warb,  fo  notbigte  bie  23urgerfcbafft,bie  es  auf  bas  äufferfte,  unb 
auf  bie  ©efahr  mit  Sturm  erobert  ju  werben,  nicht  wolte  anfommen  laf; 
fen,  ben  (£ommenbantcn,  baf?  er  bie  Chamade  fragen  taffen , unb  einen 
Accord  anbieten  muffe , ba  bie  ftranfcofen  folchcs  noch  am  wenigften 
bermutheten ; gieng  alfo  biefe  Haupt  * Q3cffung  gleichfam  oor  bem  2tnge; 
ftcht  beS  Königs  <2Cilbelmi  unb  ber  SWiirten  grojfen  Slrmee,  in  einer  3«tf 
bon  3.  2Bochcn  an  grancfveich  über. 

9fach  biefer  groften  Eroberung  giengen  bie  Armeen  wiebet  aus  einam  Wm* 
ber,  unb  oerfuehten  ihr  Reffes  burch  anberwärtige  Verrichtungen,  ©enjjj^ 
ftranfcofen  gelang  , ba§  fte  unter  bem  SDlatfchall  de  ^oufleur  oor  bie  0«^ 
Stabt  Lüttig  tueften,  unb  biefelbe  bombarbirten,  in  Hoffnung,  bafj  unter 
folchem  Tumult  bie  ^artbep  beS  Jttrinfc  2ßilhelmS  oon  ftürffenberg  ( bet 
nunmehr  ©arbinal  mar ) in  ber  Stabt  ihre  Seit  beobachten,  bie  3:bore  öft 
nen,  unb  bie  ftranfcofcn  hinein  laffen  folten.  9?un  «ölte  jmar  biefer  2ln* 
fchlag  nicht  angeben  , «eil  bie  (jarbinaliften  allju  genau  beobachtet  wur« 
ben , fo  nahete  auch  gar  balb  ein  ftarefer  Sntfah  herbei),  ber  bie  ftranfcoj 
fen  «eichen  machte,  unterbeffen  aber  hatten  fie  gleichwohl  mit  ihren  93on* 
ben  bifj  in  *wölff  Tonnen  ©olbS  in  biefer  gr offen  unb  reichen  Stabt  an 
«Käufern  unb  ©ut  Schoben  getban. 

9luf  gleiche  ‘SDeife  fam  auch  ber  Duc  de  Luxembourg,  ber  nach  beSÄö« 
nigs  9Sucf fehr  bie  ftranfcöfifche  Haupt  - 2Jrmee  commanbitte,  ben  Slllürten 
bei)  Halle  oor , welches  fte  ju  beoeftigen  angefangen  ; fchletffte  bie  neue 
SQSercfe  allba,  unb  machte  alfo  biefen  Sofien,  ber  fonffen  oor  bie  SlOiir* 
te  gar  fommlich  «ar,  oor  fte  unbrauchbar.  <?ben  Dergleichen  «ölten  fie 
auch  mit  melle  thun , bas  abeliche  flauen;  Stifft  allba  aber  erbat  oon 
ihnen  bie  Neutralität,  bie  ihnen  auch  bie  Slfiirte  jugefhmben,  unb  warb 
alfo  baburch  ber  Ort  erhalten. 

3>er  Äönig  in  ^ngellanb,  ber  ftch  noch  immer  bep  ber  Slrmee  befanb, 
bemühete  fich  *war  bie  ftranfcöfifchen  ^ortheile  *u  hemmen , unb  «ar  &u 
folchem  (JnDc  entfchloffen  mit  bem  Luxembourg  eine  Hauptschlacht  iu 
111.  Shell,  Sec  wagen  1 


40» 


»Dritter  Periodus.  II.  Capftel 


s XVII.  magen,  biefer  aber,  bet  woW  muffe,  bafj  mtt  begleichen  ©chlachten  mcfct 
oiel  im  Haupt  * 25ercf  auöjuridjten  fepe,  unb  baburcl) , ft«  »eften  auch  |o 
aut  ab  al«  fie  »ölten,  nur  ba«  Sßolcf  oerlohrcn  mürbe,  mcldjc«  Srancf-- 
reich  Doch  fet)c  ju  fpahren  Urfacf)  hatte,  »ölte  baju  nicmal  bte  ^anD  bie- 
ten, fonbern  hielt  fid>  nur  immct  in  gutem  SEBebr  • ©tanp , alfo  oaj  ihm 
nicht  mohl  jujufommen  mar.  2Geil  nun  ber  konig  2ßilhelm  fein  Wittel 
fabe,  ben  guyembourg  au«  feinem  SBortbeil  ju  bringen,  im  ©dicht  aber  t\r 
ner  fo  formibablen  Armee  eine  Belagerung  oorjunehmen  aud)  nicht  thum 
lieh  mar,  fo  muffe  man  mit  blojfem  Anfchauen  unb  S3erfud>en  btefen  #clb-- 
^ua  mbringen  , ben  ber  könig  Wilhelm  auch  seitlich  perliej? , ba«  Com- 
mando  bem  dürften  pon  SCalbecf  anoertraute,  nnb  in  (SngellanD  »iebet 

äUrU^ad5bem  ber  känig  Wilhelm  binmeg,  änberte  guyembourg  fo  wohl 
feine  ©rede  als  Aufführung,  unb  ba  er  oorber  ju  festen  auf  fernere* 
e genotbiget  merben  funte,  fo  griff  er  nunmehr  ben  durften  oon  2Balbeif 
>ep  geufe  felbftcn  an , unb  fiel  ihm  in  ben  Hinterhalt.  ©iefcr  aber  marb 
tätlich  unterfh’ifet,  unb  bie  Sranfcofen,  nicht  ohne  mercflidjen  33erlurfl,  fom 
berlich  ber  gruppen  Pom  königlichen  H<wfo  suruef  getrieben,  hoch  blte* 

* ben  auch  5.  Hoüänbifche  Efquadrons  babep  ftfcen.  . 

Auf  biefe  2Beife  befchlog  Srancfreid)  auch  bifjmal  ben  Selb  » tn 
Slanbern  fehr  rühmlich,  inbeme  e«,  ma«  e«  unternommen,  trofc  adern 
berfknb  angeführt,  ihme  aber  niemanb  nicht«  abgeminnen  fännen. 

«erfette.  Riefen  feinen  3Ruhm  aber  befubelte  e«  über  bie  maffen  burch  bie  Pieb 
*«««**  faltige  fchünblidhe  33errätt)erepen,  bie  c«  oerfd)iebener  Orten,  miemobl  burch 
SJS.  ©ottrt  ©chiefung  ohne  SBürcfung,  angeffifftet  : dergleichen  gienapoc 
iu  Brügge  in  ftlanbew , aOmo  einige  pomehme  (Jinmohner  mit  ben  $ran» 
Wen  einen  Anfchlag  gemacht , ba§  fxe  bie  ©tabt  an  3.  Orten  in  Branb 
fteefen,  ba«  SWagaiin  in  bie  Bufft  fprengen,  bie  ^gore  öffnen,  unb  ihnen 
bie  ©tabt  jut  ‘■Ulünbetung  unb  Worbung  in  bie  Hänbe  liefern  »ölten. 
Item  aud)  faff  auf  gleiche  2Beife  ju  Brüffel.  ©egen  bem  känig 
heim  marb  ein  ‘Eieichel  * Mürber  au«gefanbt,  ber  auch  im  gager,  ba  er 
fich  in  feinen  Sieben  etma«  perfchnappet,  gefangen,  gleichmohl  aber  ponbem 
künig  begnabigt  morben.  Sin  Begleiter  Pon  ber  Artillerie,  fo  pon  ben 
Sranbofen  beflochen,  molte  bie  Munition  ber  ganfeen  Armee  in  bie  gufft 
febiefen , ba  al«bann  ber  Duc  de  guyembourg  biefelbe,  meil  fie  fein  ^ul* 
per  iu  fchieffen  hätte,  angreiffen  unb  ohne  Wühe  fchlagen  fönte,  brachte  e« 
auchfehon  fo  meit,  baf?  er  jmep&ägen  mit  Bomben  in  Branb  flecfte, 
burch  groffe  Her^hafftigfeit  aber  ber  2Bad)t,  mürben  fie  seitlich  auf  bie 
©eite  gebracht,  unb  alfo  ba«  übrige  noch  gerettet;  e«  hätte  fein  Wenfh 
fonnen  miffen  burch  »en  ber  ©«habe  gefchehen  märe,  mo  ber  Shäter  mcht 
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feine  ^ulüer^Iofc^e  bep  einem  SEagen  batte  Hegen  (affen  / Durch  welche  et  s.  xvil 
berratben  unö  ausgeforfchet  worben. 

Um  Diefe  unchrifache  Sanier  Ätieg  ju  fuhren,  Dabep  Daß  Übel  Durch ©tofli 
Da«  unmenschliche  «rennen  noch  bergröffert  warD , fuchte  ©Ott  Die  Nation  Junge rf. 
in  ihrem  eigenen  SanDe  beim  mit  einer  groffen  Sbeururig  unD  Jüngers  Stotb,  gJJJ" 
Die  fleh  fonDetlich  in  Den  SJtittdgigen  ^robinbien  bon  grancfreich  , alö  ceu*. 
«earn,  ©uienne  unD  tangueDoc , duffem , etlich  taufenö  ^tenfeben  binraff 
te , unD  unter  Dem  gemeinen  SBoltf  biel  UnorDnung  unö  SlufftanD  berurfachte. 

würben  auch  Die  granböflfcben  £obeitS:2lnfcbldge  in  etwas  betrugt, 

Durd)  Den  SroD  spablts  Slleranbri  VIII.  welcher  bigbero  bor  granef  reich  lim*  . 
lieh  geneigt  iu  fepn  gefchienen,  Eurb  bor  feinem  (JnD  aber  fleh  ganb  umge* 

Eebret , unD  alle  feines  £enn  Vorfahren  wiDer  grancfreich  ausgegebene 
«ullen  erneuert  batte. 

S)i§  alles  aber,  unD  Dag  Die 2Wiirte Machten , ungeachtet  Der^abftAn.i***. 
fich  Darum  febr  bemühet,  bon  (einem  grieöen  nichts  hören  wollen,  lief;  Der 
Äönig  ftch  gleichwol  nicht  abfehröefen , Dag  er  nicht  alle  Dienliche  2In|taltcn 
iu  weiterer  gortfebung  feiner  SLßajfen  folte  gemacht  haben. 

SDamitet  nun  um  fo  biel  ftärefer  im  gelDe  erfcheinen,  auch  um  fo  bielfceiage. 
grttchtbarlicher  banDlen möchte,  fo  lief  er  nicht  aflein  berfchieDene  gefangen 
inner  ganDesfaleiffen,  wie  borbin  mit  Sfpinal , Stancp , £ongup,  SD?arfalmur> 
unD  anDern fchon  gefchehen  war,  unD  Digmal  mit  Sourtrap,  ©ipmupDcn 
unD  gumeS  weiter  gefaab,  fonDern  er  griff  auch  wieDer  ju  feiner  nie  fehl* 
gefchlagenenSIrt,  erfchien  ganb  jeitlich  im  gelDe,  unD  (teilte  ftch  aüba  aber* 
mal  nebft  Dem  Dauphin  in  ^>erfon  ein : darauf  belagerte  er  Die  fehr  bejte 
unD  £aupt'@taDtStamurmit  einer  Slrmee,  Die  wieDerutn  100000.  SDtann 
jtarcf  war.  Öben  23.  €D?a>.  wuröen  Die  Trencheen  geöffnet , unD  Die  Qte 
jtung  mit  80.  Kanonen  unD  42.  Dörfern  befchoffen ; Diefe,  über  Das  Da§  fit 
fo  wohl  bon  Statur  als  Äunft  febr  befte,  batte  nebft  Der  ftarefen  «urgerfchaiff 
<ineanfehnliche«efabung,  fowar  auch  DerÄönig  in  SngeUanD  nebft  Dem 
neuen  ©panifchen  Gouverneur  Der  StieDerlanDe,  Dem  ©jurfürften  aus 
(ßäpern,  mit  einer  Slrraee  bon  socoo.  9)?ann  im  2lujug,  Die  (StaDt  ju 
entfeben , Die  Marechaux  de  gupemburg  unD  «oufleurS  aber  batten  mit 
86000.  S)tann  alle  Sugdnge  Dergefalt  befebt  unD  berfchanbet , Dag  es  auch 
bep  Diefcm  Ort  nicht  möglich  war  DucchjuDrmgen,  unD  gleich  So  wenig  einen 
^ntfa^  hinein  ju  werjfen , fonDern  es  muften  Die  SJUiirten  gleichfam  mit  ihren 
Stugen  lufeben , Dag  Die  ©taDt  nach  getbaner  tapjferer  ©egenwebr  bon  hier-  „ 

»eben  fragen , an  Den  ftönig  übergieng.  Stad)  eroberter  ©tabt  gieng  eS^JJJ, 
über  Das  Saftei,  welches  mit  bielen  neuen  SGßertfen  berfarefet  war,  unD 
batten  Die  granbofen  aUDa  noch  «ine  barte  Stug  aufjubeiffen.  Sie  neuen 
betete,  allrno  Der  £oüänDifd)e  ©eneral  unD  Ingenieur  Mohorn  comman* 
bitte,  (oen  Derne  auch  Das  Sßertf  Den  Stamm  bat)  wehrten  ftch  bom  6. 
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s.  xvii.  bif?  ben  i2.  ba  enblich  bie  Befabung  »iber  beß  ©mmenbanten  t2Biüen  ca- 
pitulirte.  Sftun  war  nocb  baß  ölte  CEaftel  übrig,  beffen  Belagerung  öen  gratis 
fcofen  nod)  fchwärer  anfam,  roeil  aUDa  eitel  Seifen  unb  feine  ©be  *um  Ap- 
prochiren  war , fonbern  biefeß  alleß  blef?  mit  2Bollen-  unb  ©b©äcfen  ge 
richtet  »erben  mu|te;  boeb  fanben  bie  Sranfcofen  Mittel , alle  biefc  ©chmä* 
rigfeiten  ju  überwinben,  alfo,  bafc  baß  £ajfel , naebbeni  eß  fetjr  oiel  ©tue 
meabgefcblagen , unb  ein  ©tuef  nach  bem  anbern  baoon  erobert  roorben , 
enblid)  ben  18.  3unp  bie  Chamade  fcblagen  laffen , unb  gleicbfallß  ficb  erge* 
ben  mufte.  & foftete  jroar  biefe  Belagerung  Diel  $flüt)e  unb  Blutß , unb 
fehlte  man  ben  93erlurfl  ber  Sranfcofen  auf  7000.  tO?ann ; fo  tnuilcn  fte 
auch  im  £ager  groffe  '•ftotb  außfteben , inbem  bie  21üiirte  Slrtnee  unter  bem 
Äönig  oon  ijngellanb  unb  bem  ©)urfür|ten  in  Bayern , fte  gleiebfam  bela= 
gert  hielt , unb  ihnen  bie  ücbenß * Mittel  unb  Fourage  gewaltig  abfchtiitt, 
oon welcher  fte  auch  täglich  Eermen  außjujleben  hatten,  »eil  biefe,  bie  in; 
beffen  ficb  nabenb  bif?  auf  100000.  Oftann  oerftärefet,  alle  erftnnlicbe 
tel  beroor  fuebten , um  einen  ©itfab  hinein  *u  bringen ; baneben  »arb  ihnen 
burd)  ben  QSerlurff  ber  groffen  ©ee  * ©d)lacbt  unb  nunmehr  befürchteter 
feinblicher  £anbung  baß  5tbfchen  nicht  wenig  oerrueft ; bie  Sran&ofen  aber 
* batten  folcbe  gute  QJorficbt  genommen , unb  würben  üon  ber  ©egenb  beß 
£anbeß , ba  fle  iwifcben  ber  ©ambre  unb  9J?aaß  ftunben , unb  bem  2ßrt» 
ter , wdcbeß  bureb  oieleß  Segnen  bie  ^lüffc  gewaltig  auffcbwellen  machen , 
alfo  unterfingt , baf?  ben  Slllurten  etwaß  wiber  fte  )u  unternehmen  nicht 
möglich  war. 

Wubmte.  Uber  biefe  ©oberung , bie  in  fo  furber  Seit  erfolgt , machten  bie  ftratv 
biq«  in-  $ofen  fehr  oiel  Diübmenß , unb  unter  anberm  über  eine  »on  ben  Porten  ber 
fcnpüon.  0trtbt  biefe  9\uhmrebige  9iuffcbrifft:  Reddi  potdt  non  vinci , mobureb 
fte  ju  verliehen  geben  wolten , wie  baf?  jwar  biefe  ©tobt  in  bem  Stieben 
enblicb  wol  börffite  wieber  gegeben  werben , mit  ©ewalt  aber  würbe  fte  ih* 
nen  wol  niemanb  abnehmen : @ie  machten  auch  eine  Bravade  barauß , baf? 
bie  Eroberung  in  ©egenwart  ber  ganzen  2llliirten  Slrmee  gefchehen  war, 
tmb  lieffen  eine  $)?ünb  prägen , mit  ber  Sluffchrifft : Amat  Viäoria  T\  Res. 
2Bir  werben  aber  in  bem  folgenben  159c.  3abr  bemehmen,  wie  baf?  bie 
Sllltirten  biefeß  aüeß  ihnen  rühmlich  wieber  anheim  gegeben. 

«nffait  Wach  erobertem  ‘ftamur,  unb  währenber  Belagerung  beffelben,  war 
r**n  N'beß  36mgß  gröfte  unb  oornehmffe  ©orge,  wie  er,  ba  feine  flotte  auß  ber 
pantung  0fe  5f^(agen , Unb  bie  ©tffen  offen  flunben,  bie  bebrohete  Eanbung  ber 
Sllliirtcn  abfehren  möchte.  3)ie  ©ache  hatte  ein  mifjlicheß  Slnfehen , bann 
baß  £anb  oon  ‘ftormanbie  unb  Bretaigne  iff  fehr  nieber , baf?  man  gar  leicht 
mit  einer  £anbung , morju  bie  ©tgeüänber  unb  efboQänbcr  alle  Sinffalten 
machten , aQba  ja  recht  fommen  fan  ; baß  SBolcf  hatte  man  auch  nicht 
oiel  übrig , fonbern  baffelbe  in  Sftiebetlanb  oonnöthen , war  alfo  bigmal 
i ' . . nicb«* 
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nichts  anberS  ju  tbun , als  Da§  man  Die  Stiften  fo  nid  möglich  mit  (Scbams.  xvnt 
$«n  beoeftigte  , unD  Diefe  mit  Dem  £anD*?lusfd)u{?  oerfab  , nebft  einigen  ge? 
morbenen  ^annfdjafften , Die  man  aus  SfoeDerlanD  Dabjn  beorDerte , mor* 
mit  man  aucb  Der  ©efabr  jimlicb  oorbauete , roie  mir  in  Dem  oierDten  Sa* 
pitel  mcbrerS  melDen  mollen. 

3n  SiicDerlanD  blieb  abermal,  nach  Des  ÄönigS  ^jeimreife , DerMare- 
chal  de  gurembtirg  AUtutf , Deffen  Slrmee  aber , Durd)  Die  Detachements, 
fo  man  nach  Den  9tormanDifcben  Stiften  unD  in  ^eutfdftanD  abfdjicfen 
mufte , febr  gefd)mad)t  mar,  Dabero  Den  Slüiirten  abermal  Der  Sftutbauf* 
flieg,  Dafj  fie  ibn  ju  einer  (Schlacht  nbtbigen  rnolten , Die  er  aber  allezeit  gar 
oorficbtig  abjulcinen , unD  Dabep  mand;mal  Den  Sllliirten  felbflen  Die  Foura- 
ge  abjujcbneiDen  mufte. 

‘SCBeil  nun  guvemburg  ju  einer  orDentlicben  (Schlacht  nid;t  ju  bringen  Aaion 
»ar,  fo  entfcblo§  Der  £6nig  2Bilbelm,  ibn  in  feinem  eigenen  Saget  unDj”®  r 
SBottbeil  anjugreiffen , unD  ju  bejmingen , gehalten  er  ibn  aueb  bet)  (Strem  X™* 
fircben  unD  Stigmen  alfo  antraff.  ©er  Angriff  gieng  mit  groffet  £ibe  an , ©m'  »*, 
Die  Jranbofen  aber , Denen  ein  0)uv^äi)rifcbcr  SDelmann  Das  2ßercf  fcbonlM 
»erratbcn  batte , fanDen  ftd)  allbcreit  in  ^oftur  hinter  Reefen  unD  ©räben 
mol  gesellt,  unD  Die  Artillerie  oor  ftcb  babenDe.  ©eme  ungeachtet,  aiem 
gen  Die  SngcltänDer  fo  grimmig  auf  fie  lo§ , Dafj  fie  jmep  Rollen  unD  fecbS 
(Stucfe  ( Die  man  bernacb  oernagelte ) oerlaffen  muften.  Silles  fieng  in  Dem 
§ranb&ftfcben  £ager  ftcb  febon  an  ju  beugen , unD  nach  Der  ftlucbt  umjufe* 
ben , unD  batte  Suyemburg  genug  ju  tbun , Dafj  er  Die  Battaillons  um  Der 
Sb*e  Des  £6nigS  2ßiüen  bäte , noch  ettoas  (StanD  ju  halten , bifj  Daf?  Bou- 
fliur , Den  er  auf  Ißcricbt  Des  obigen  SDelmannS  febon  befdjrieben  batte, 
mit  Rittern  Corpo  anfame,  melcber  ftcb  aucb  noeb  oor  SibenD,  unD  alfo 
graD  *u  rechter  Seit,  einfanD,  unD  DaDurcb  Den  (Sieg,  fo  Die  Slüiirten  febon 
gletcbfam  in  JfranDen  batten , ihnen  mieDerum  Difputirte.  2Beil  nun  Der 
UMaf?  unD  Die  Gelegenheit  ju  fechten  gar  enge  toar,  alfo,  Dafj  Die  roetiigften 
Battaillons  oon  Den  Silltirten  tum  (Schlagen  fommen  funten , Die  9jacbt 
auch  allbereit  einbracb,  unD  Cuvemburgmit  Den  33oufleurifcben  936lcfem 
oerftdrefet  mar , fo  fanD  man  SUurter  (Seits  nicht  oor  tbunlicb , ftcb  weiter 
allbter  aufjubaltcn,  fonDern  jog  ftcb  juruef , nacbDem  man  in  Diefem  bi&igen 
Sfngriff  bi§  in  Drittijalb  taufenD  Wann  ftfcen  iaffen.  ©ie  ftranfcofen  batten 
noch  etmas  mehr  eingebuffet,  unDmeiftentbeilSöfficiers,  Denen  man  auch 
allein  juuifcf>reiben , Dafj  Die  (Schlacht  oor  fie  nicht  oollig  oerlobren  morDen , 
bann  Das  gemeine  Q3oIcf  RunD  febon  mürcflicb  auf  Der  flucht,  ©er  oet* 
rätberifebe  ^Delmann  marD  gleich  nach  Dem  ^reffen  ausgefunDfcbafftet , 
unD  gebenefet.  Sr  batte  auch  oor  Derne  Denen  Stüurten  febpn  einen  groffen 
©cbaDen  getban , unD  Den  ftrartbofen  Den  Slnfcblag  oerratben , fo  man  auf 
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S.XVIL  €Wone  gerichtet  batte,  bähet  biefelbc  jcitltch  folgern  oorgebogen,  unb  e*  tw- 
tbunlid)  gemacht. 

Sa*  por  ©tegrtirchen  m etwa*  fehl  gefchlagene  Vorhaben , fehroefte 
ben  Äinig  SBübelm  unb  Sburfürffen  pon  kapern  nicht  ab , ba§  fie  nicht 
noch  immerju  folten  (taff  gehabt  haben , bem  Suvemburg  eine*  ju  oetfehen. 
SUIein  biefer  hielt  niemal  ©tanb , fonbem  fo  offt  man  ihn  angrerffen  »ölte , 
(»eiche*  ihm  bem  Slnfehen  nach  allezeit  oerfunbfehafftet  getoefen ) fo  per  an» 
bette  et  fein  (taget , unb  hinberte  alfo  ben  oorgenommenen  Singriff.  Sa= 
heto  enblich  bet  Äönig  2BiIheIm,  »eil  bet  4berbff  heran  nabete  unb  tm  Sei* 
be  nicht  oie(  mehr  *u  richten  »ar , bie  Slrmee  bem  Cburfurffen  pon  S&äpem 
überlieh  unb  nach  (Jngellanbfegelte,  nachbem  erzürne*  unb  Sivmupbeu, 
pon  »eichen  bie  Sranfcofen  bie  Mauren  unb^Bäüe  niebergeriffen  hatten, 
»iebet  beoeffigen  (affen , um  Supnfirchen , auf  »eiche*  man  Pot  fünffttgen 
SelbJ3u$  em  Slbfehen  hatte , bejfo  enger  emjufchlieffen. 

e*  gieng  j»ar  noch  ein  fleiner  ©chatmühel  Pot , ba  bet  ©eneral  ©taf 
pon  fehlen  mit  einem  Corpo  pon  «soco.  «Wann  ben  Comte  d’2(rcour  hn 
ftafcelburgifchen  auffchlagen  »ollen , fo  aber  ebenfall*  ohne  Vortheil  ablieff, 
»eil  bie  Sfogreiffenbe  »egen  £nge  be*  QMahe*  nicht  genug  unterffüht  »et- 
ben  hinten. 

etatle«  9fach  Äinig  ^Bilhelm*  Slbreife  frochen  bie  Sran^ofen , bie  ft#  bisher 
9t  od  gewaltig  innen  gehalten,  »ieber  herfür,  jagten  bie  .ftoflanber  au*  St.  £rupen, 
bAtnbar  welche*  fte  plünberten  unb  branbfchafcten ; auch  tuefte  SSoufleut  unoermu; 
Jftt  thet Pot  Charle^op,  unb  fiengan  folche*  ju  bombarbiren,  hatte  auch  Öer 
UmetnHStabt  fchon  jimlichen  Schaben  gethan ; et  burffte  ft#  aber  bapot 
nicht  länger  aufhalten,  »eil  bie  SlHiirten  ihme  auf  bem  folgten,  unb  et 
mit  ihnen  fteh  einjulaffen  nicht  »agen  »ölte. 

SWit  ^)up  hatten  bie  Sranfcofen  ein  gleiche*  oor , unb  belagerten  folche* 
am  anbetn  £t)tiff%tg  mit  18000.  «Wann , fie  fanben  aber  allba  ebenmäfji* 
gen  «JBiberffanb , unb  ben  £burfiirffen  pon  kapern  mit  einem  Sntfah  Pon 
30000.  «Wann  in  bet  Stäbe,  muffen  alfo  auch  Pon  bat  »»errichteter  Singt 
unb  mit  jimlichem  Verlurff  abjieben. 

£*  »at  abet  leibet  fo  »eit  gefommen , ba§  bie  feinblichc  unb  auf  ema» 
her  erbitterte  Nationen  fleh  pergnügten,  ben  Ärieg  allein  in  Europa  ju  fiitv 
ten  , fonbetn  auch  in  ben  äufferffen  £nöen  bet  2£elt  einanbet  ju  rumiren 
trachteten. 

«wiurft  Stuf  (Suranime  hatten  bie  Hanhofen  fchon  in  Porigen  fahren  einen 
per  Statt»  fchatjfen  »ie»o(  pergeblichen  StnfaO  gethan,  hingegen  muffen  fie  in  l£Bejh 
ftefrn  t«  Sfnbien  in  ihren  Kolonien  auf  St.  Chriftofle,  «Wartinigo  unb  ©uarbelupe 
9M*3n.0jei  tinbfaff  ben  billigen  ©arau*  pon  ben  (JngeUänbern  leiben;  aus  ©ana» 
®,tn‘  ba  »ölten  fte  j»ar  ben  (JngeQänbern  eine  Vergeltung  thun,  »utben  abet 
auch  aOba  mit  blutigen  Äipjfen  »iebet  h<»mge»iefen.  Reffet  abet  gelang 
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rt  bem  «fftarfcbaH  d’Gftrabe«,  welcher  mit  feiner  flotte  bie  (Stabt  unb  3n*s.  xvir. 
ful  Üföajorcam  bombarbiette , unb  it>r  eine  23ranDfd>abuug  bon  60000. 

©cuti  abprefjte. 

COfan  batte  auch  noch  immer  ju  tbun  mit  ben  Algierern  unb  Tripolis 
faneni , roelcf>e  bie  (Schiffahrt  t>on  neuem  beunruhigten , unb  ob  man  wol 
Die  oon  $ripoli  abcrmal  mit  einer  33ombarbierung  beehret/  fo  mürben  bie* 

I fe  Doch  nur  baburch  um  fo  biel  bermeffener,  bafj  man  babero , weil  jefcige 
Muffte  niebt  julieffen  gegen  fie  biel  ©ewalt  ju  gebrauten,  auf  biel  leibent* 
liebere  Q3ebingniffen,  al«  man  borbin  borgebabt,  mit  ihnen  grieben  machen 
muffe. 

3n  (Staat« -•  (Sachen  giengen  bie  mehreren  (Sorgen  be«  Äonig«  ba*Conti- 
bin,  mic  er  ber  noeb  immer  anbaltenbe«  ^beurung  unb  junger«  * 9fotb  nuatio« 
ffeuem  , unb  bie  9M)öurfft  an  (Selb  unb  ^3?annfcbafft  ;u  biefem  öben^^I^ 
Foffbaren  £rieg  berbcp  febaffen  m&cbte.  2)em  erflen  toarb  einiger  maffen'goinott 
£ülffe  gefebafft  bureb  400000.  Spalter  Äorn,  fo  man  au«  Slfrica  unb  oon 
©enua  ^erbrachte.  S)a«  anbere  aber  brauchte  noch  me beere  €D?üf)e : 
t>on  $einbe$  £anb  erhobene  groffe  33ranbfcbabungen , unb  bie  bureb  bie®‘anat  ' 
Gaper«  eingebraebte  bicle  unb  reiche  (Schiffe,  brachten  jwar  ein  groffe« 

«in,  folcbe«  alle«  aber  wolte  nicht  jjureicben,  ja  bie  Leuten  unb  Gaper  mach* 
ren  ba«  236fe  nur  fcblimmer , meil  auf  ben  (Schiffen  wenig  baare«  ©elb 
unb  nur  lauter  ©ut  erbeutet  warb , welche«  man  bamacb  um  wohlfeile« 

©elb  blofj  inner  £anb«  ( bann  oon  auffen  war  alle  £anbeljcbafff  gefperret) 
oerfauffte,  worburch  bie  beffen  Äaufleute,  benen  ihre  2ßaaren  tbeuer  ju  ffe* 
ben  Fommen,  bureb  QSerfauffiing  aber  bergleichen  Leuten,  liegenb  blieben , 
ober  febr  abfeblugen,  tallit  würben , majfen  bann  allein  ju  £pon  burd)  ben 
in  Italien  entffanbenen  Ärieg  innerhalb  3abr  unb  “£ag  fleh  auf  2.  ^D?iüio* 
nen  Fallimenten  gepuffert.  3Wan  tbat  einen  QJerfud) , unb  wolte  2000. 
GbeOeute  machen,  Deren  iebet  1000. ^baler  bor  ba«  Privilegium  jablen 
folte , allein  e«  fanbeu  fleh  f<b*  wenig  bie  ba*u  £uff  bitten,  muffe  alfo  bi« 
QJerFauffung  ber  Slemter,  ba«  (Silber  au«  ben  Äircben,  fonberlich  in  ben  er* 
oberten  Orten,  bie  Gapitalien  auf  €eib  * fKenten,  unb  anbere  bergleichen  auf* 
ferorbentlicbe  Mittel,  wieberum  ba«  20effe  tbun,  woburch  gleichwohl  fo  fiel 
jufammen  gebracht  warb , bafj  in  ber  Gaffa  ficb  nie  Fein  Abgang  befanb. 

£)ie  Üttannfcbafft  aber  warb  mit  ©ewalt  gepreffet , unb  muffe  jebe«  £)orf 
beren  nach  Proportion  eine  gewiffe  Sabl  oerfebaffen,  unb  ein .£au6*  ‘Sat- 
ter, ber  3.  <S6bne  butte , einen  baoon  ju  be«  £6nig«  ©ienffe  bergeben , 
ober  8.  ^baler  baoor  befahlen , womit  man  einen  anbem,  ben  etwan  ber 
junger  bon  4bau«  bertrieben,  anwerben  Funte. 

50?it  bem  TKftmifcben  4bof  muffe  man  fleh  auch  «IWfl«  genauer«  fefcen,  5Vr# 
»ölte  man  anberft  im  ?anbe  mit  bem  ©otte«bicnff  ju  recht  Fommen,  unb*,2‘J 
be«  5>abjf«  guten  StßiOen,  an  bem  bifmal,  ju  Grlangung  be«  Trieben«,  gar^Kj. 
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S.XVII.  Diel  gelegen  war,  erhalten,  ©ann  Der  neue  Qiabff  3nnocentiu8  XU.  mot* 
te  feinem  S8if<hoff  Die  Confirmation  jufommen  laffen,  Der  entweDer  An. 
1682.  an  Dem  befannten  ©eblufi  Der  ftranböftfdfen  ©erifep  mit  arbeifm 
helfen,  ober  Daffelbe  ju  pertbciDigen  gebuchte,  ihmDen  alfo  fd)on  gegen  30. 
Äircben  ohne  QJorffebev,  unD  mar  fein  anDer  Mittel  Den  #anbel  ju  beben , 
als  Dafj  Die  ©ifd)6ffe  ©einer  Jpetligfcit  |icb  unterwarfen,  unD  Die  porigen 
©cblüffe  roiDerrufften,  unD  Das  ^orgegangene  abbaten,  welches  Der  Svönig 
ficb  auch  alfo  gefallen  lajfen  muffe. 

©ie  ©acbe  megen  Der  Regale  blieb  mie  por  Diefem  unerürtert,  wiewol 
Der  £6nig  in  Der  ^bat  felbffen  Dannccb  an  mebreffen  ßrten  Damit  fortfubr. 
An.  169J.  $ßcil  Der  Ä6ni^  befürchten  muffe , Dafj  man  DiefeS  3abr  auf  !5>upn* 
firtben  loffgeben  mürbe , alb  welches  man  bi§bero  *u  Raffer  febon  barte 
bloquirt  gebalten , fo  fanD  er  fein  befer  Wittel  Diefen  Ölnfdblag  ju  unter* 
bretben,  ober  Doch  febwät  ju  machen,  als  Durch  £mmegnebmung  De«  ^la* 
Des  Sßeurnes,  fo  Die  Stöiirte  erft  im  vorigen  3a br  pon  neuem  batten  befefet, 
unD  ju  beoeffigen  angefangen , meil  folcbes  gleicbfam  ein  QJorpoffen  not 
©upnfircben  mar.  3n  folcbem  Slbfeben  famen  Die  ftranfcofen  gleich  im 
Slnfang  De«  3ennerS  baoor,  unD  belagerten  cS.  5Die  Q3effung  mar  jroae 
noch  in  fcblecbtem  ©tanD , fo  gieng  aueb  an  Artillerie  unD  anDem  Buge* 
bürDen  Diel  ab,  unD  Die  ©cbleuffen,  rooDut(b  Daß  8anD  unter  cfßaffn  gcft$t 
werben  funte , ( weld)cs  Das  Webreffe  mar,  morauf  man  ficb  ju  oerlaffen 
batte ) famen  Durch  $abrläfjigfeit  gar  jeitlicb  in  Der  ftranfcofen  £>änbe , 
fibergab  es  alfo  Der  Gouverneur  ©raf  pon  £orn,  Der  jmar  mit  ?.  4boflän* 
Difcben  ^Regimentern  Darinnen  lag , auf  Capitulation.  ®ocb  marD  ihm 
foldjcs , Da§  er  es  fo  gar  jeitlicb  unD  gleicbfam  ohne  einigen  2EiDetffanb 
getban,  febr  pcrüblef. 

Wan  mar  nach  Diefer  Ubergab  nicht  wenig  megen  Brügge,  aümo  Pon 
neuem  eine^errätberep  entDecf et  worben,  unDfelbigcr  ©egenD  beforget,  unD 
Derobalben  Die  ©cbleuffen  geöffnet , Das  ßanD  unter  SBaffer  gefe^et,  unD 
DaDurcb  aller  ©efabr  Porgebogen. 

3m  übrigen  batte  man  in  ^ranef reich  ftch  noch  immer  ju  fürchten  me* 
Si7?ran*  öer  ^anDung  unD  porbabenben  33ombarDierung  an  Den  ©ee* 

e&fticptn  ©üffen,  meil  jene  Weiffer  pon  Der  ©ec  waren , unD  warb  Defjbalben  aber* 
©«’€«>  mal  Der  CanD  * 2lusfd;u§  Dortbin  aufgebotten , welche»  nebff  Den  regulirten 
#**•  gruppen  allDa  ju  commanDiren,  Monfieur,  Des  ÄfinigS  S&ruDcr,  Dabin  rei* 
fete,  unD  batte  man  einer  fo  hoben  ^'erfon  in  felbigen  ©egenben  um  f* 
pielmebr  ponnötben , als  allDa  auch  megen  Der  ^beurung  unter  Dem  getnei* 
nen  Wann  eine  2luffubr  ju  befürchten  mar. 
türaVn  * nun  Die  ftranpofen  auf  Der  9forb*©ee  por  Den  ©iglifcben  unD 

p«Van.‘ÖolltinDifcben  flotten  nichts  funten,  fo  roolten  fic  hingegen  miDer  Die  ©pa* 
lofen  auf  nicr  auf  Dem  WuteöänDifcben  Wcc|  unD  Der  ©panifeben  ©ee  Deftomebr  aus* 

richten. 
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richten.  ©Rieften  Deroi>aIben  Den  9)?arfcball  d’tjflreeß  mit  einer  flottes,  xvn. 
por  Reapoltß  in  "SBillenß  Den  £afen  aBDa  ruiniren  unD  Die  ©tabt  bom* 
barbieren  ju  laffen , fie  fanDcn  aber  alleß  in  fo  guter  ©egen ; Verfaffung  / 25JDN 
Daf?  fie  allDa  nichts  außjuricbfen  oermodjten.  Riebt  weniger  fam  DergR«e. 
Marquis  de  $:ourpiUe  mit  6 3.  Äriegß  * ©cbiffen  oor  £aDij,  unD  forDerte 
ollDa  eine  SöranDfcbabung  pon  sooooo.  Pefos  ab,  unD  paffere  jugleidt)  auf 
Die  (Jnglifcb^unb  #olIänDifcben  ©mima  = ^abrer,  Die  er  auch,  weil  Die  (£n= 
glifebe  Conpope  fte  aüju  frübjeitig  oerlajfen,  bep  Sugoß  auf  Der  ^3ortugeft= 
feben  €üf!e  angriff,  unD  32«  »on  ibnen  eroberte,  27.  aber  in  ©runD  febofj, 
oDet  fonfl  ruinirte,  Daneben  Die  ©tabt  unD  £afen  ©ibraltar,  wobin  fid)  eP 
nige  (jnglifebe  ©ebiffe  gejogen,  mit  Kanonen  jiemlid.)  befehligte,  DergJeP 
eben  er  auch  mit  Malaga  getban. 

3n  RieDerlanb  batte  ftcb  Derßänig,  nach  feiner  2Irt,  üergefellfcbafftet 
mit  oielem  grauenjimmer,  abermal  entfcf>Ioflen,  Dem  ftelD  -•  Sug  perf5nlieb£"<ri' 
beptuwobnen , bep  welchem  er  Doch  ftcb  niebt  lang  aufbielt ; ed  batten  abermn,<i>ut* 
Dtfjmal  Die  SiBiirte , fo  ebenfalls  oon  Dem  £onig  in  (£ngeüanb  unD  Dem  £but; 
furflen  in  ©äpem  in  ‘Jkrfon  commanDirt  würben,  ibre  Seit  fo  wobl  m 2lcbi 
genommen,  unD  ftcb  Dergefklt  perfMrcfet,  Da§,  ob  fte  wobl  gegen  ftrancfc 
reich  niebtß  befonberß  außriebten  Eötinen,  ftn  Dannocb  Den  $onig  Pon  allen 
ivicbtigen  Unternehmungen  abgebalten ; aujfer  Daf?  fie  nid)t  oermebren  fow 
nen,  Da§  nicht  Der  Marquis  d’2ircout  Die  ©taDt  unD  ©cblofj  .£)up  unoec* 
mutbet  belagert  unD  erobert. 

<£ß  batten  auch  Die  ftranbofen  einen  2tofd)lag  auf  Sättig  , wobin  Der 
RtorfcbaB  de  Suvembourg  mit  Der  ganzen  Slrmee  marfebirte,  Der  Äönig  in 
CrngeBanD  aber  fam  ibm  Durch  einen  fcbleunigen  ^Oiarfcb  bepor,  warff  ia. 
Regimenter  in  Die  Dafelbfiige  Simen , unD  vernichtete  alfo  Daß  5ran^6fifcbe 
Vorhaben. 

3nDeffen  nun  Da  Die  ftranfjofen  mit  ihrer  groften  Sflacbt  an  Der  $?aaß  ibre  © nfa# 
Verrichtung  batten, unD  ihre  ftlanDerifcbe  Vorteile  mit  etwaß  wenigcrSÜ?ann-  «" 1 M* 
fcbaft,Die  fie  hinter  Die  DafelbtfigeSinien  ober  ©ebanben,  (welche  ftcpon  einem 
<£nDe  Deß  SanDeß  bij?  ju  Dem  attDem  aufgefübrt ) gelegt,  beDecft  hielten,  ge=  men. 
lang  Dem  Verbog  oon  VSürtemberg  , Dafj  er  mit  feinem  unferbabcnDcn 
Corpo  erfagte  Sinien  berennt,  Die  ftranbofen  oon  Dar  juruef  jagte,  unD  Dar* 
auf  Daß  ganbe  Sanb  in  Contribution  febte,  welcbeß  fte  mit  erlich  Tonnen 
©olDß  bejablen  mu|ten. 

©1#  ju  rdeben,  fafjte  Surembourg,  Der  Da  wuffe,  Da§  Die  2fllih:te5lvmee®<br<«W 
Durd)  Die  10.  Regimenter,  Die  man  nach  Sättig  gefanDt,  etwaß  geftbwdtbtSlan' 
worDen,  Den  (£ntfcf)lufj,  Difjmal  Die  Unferiae  felbfl  anjuöreiffen,  unD  mit  ihnen 
ftcb  in  eine  orDentlicbe  ©d)lacbt  ein*ulaf|en,  fo  auch  Den  29. 3ul.  nabe  bep  Tkh  19. 
SanDen,  einem  flcinen  ©täDtlein,  pifebeu  f)up  unD  5)iefl  gelegen,  unD  Dem 
SDorff  RerwmDen,  porgieng.  S)aß  ©efeebt  mar  febr  bartnäefig  auf  bep* 
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s.  xvii  Den  feiten,  unö  geffunixn  Die  ftranfcofen  felbflen , Dag  jle  lang  in  ©efafit 
geflanDen,  Den  Äürljcrn  ju  jieben ; nad)Dem  aber  unter  wäbrenDem  ©efeebt 
Der  Marquis  d\£)arcour  mit  22.  frifdjen  Squadronen  Don  .£)uo  ju  ibnm 
gcftoffen,  würben  fte  DaDurd)  alfo  oerftäreft , Dag  enblicb  gegen  5lbcnD  Die 
Sllliirten  big  nad)  fernen  unD  ©ietf,  Doch  nidjt  gar  in  llnorDnung,  jurutf  jie» 
ben,  unD  alfo  Den  ftranfcofen  Das  $elD  laffen  müffen. 

©leiebwie  man  Der  ^apfferfett  oerfcbieDener  Don  Den  SHIiirfen  gruppen 
unD  Deren  Häuptern  ihren  Rubtn  bep  Diefer  ©cblacbt  billicb  beolegen  mit 
fle,  alfo  warb  Dor  allem  bewunDert  Die  Unerfcbrocfenljeit  Des  Königs  SSBtf* 
belmi,  welcher  mit  unberdnDertem  ©cmütb  fMtS,  wo  Die  ©efabr  am  großen 
war/  ficb  eingefunDeii/  aud)  als  er  im  Treffen  cinSmalS  mit  einer  Äugcl  auf 
Dem  Rucfcn  geßreifft  worben,  ficb  Darüber  gar  nicht  betrübt,  fonDetn  blo§ 
feinem  Page  befohlen , il>me  ein  ©djnuptucb  in  Den  Rucfen  ju  Reefen,  aU 
jo , Dag  aueb  Don  allen  Denjenigen , Die  Damals  um  it>n  gemefen , nicht 
ein  einiger  nur  gemereft,  Diel  weniger  gerpuft  bat , Dag  DerÄ&nig  blcfi 
firt  feoe. 

©er  Q^crlurft  mar  auf  $JQiirfer  ©eiten  auf  7000.  gjMnn^oDfe,  unD 
fo  Diel  Q3Iegirte  gefehlt,  unD  flattirte  man  ficb  1 Dag  Die  granbofen  nicht 
Diel  weniger  eingebüjfet  bütten,  Der  gvoße  ©cbaDe  aber  traflf  Die  SlDiirtc  Da* 
rinnen , Dafj  fie  ibre  ganfce  Artillerie  oon  66.  Canonen  unD  8.  Dörfern 
im  ©ticb  laffen  müfien.  ©ie  Urfacb  Deffen  warb  einigen  Regimentern  Don 
Der  Reuterep  jugefebrieben,  Die  ibre  ©cbulbigfeit  nicht  recht  erwiefen , unD 
alljufrüb  Dem  gemD  QMafc  gemacht,  Derobalben  auch  Deren  Diere  Den  ©d)tmpf 
ausfieben  mufien , Dafj  aus  jeDen  Drep  9)?ann  Durch  Das  £oog  auSgefucbt 
unD  gebenefet  würben.  . 

Crobe.  ©ie  ftruebt  oon  Diefer  ©cblacbt  war,  Dag  gupembourg  ficb  Darauf  ge* 
Sie.  ^auen  furUc  ^barlcRop  anjugreijfcn , welches  er  auch  nach  einer  monatli* 
aop.  tb*n  Lagerung  jur  Ubergab  jwang.  5Dian  jeblte  über  70000.  Canon* 
©cbüffe,  fo  Darauf  gefebeben,  unD  16000.  Q3ombcn,  fo  hinein  geworffen 
worben,  ©er  Äonig  Don  SngellanD  fuebte  jwar  Den  *JMab  ju  entfefcen , 
Die  ftranljofen  aber  batten  alle  Sugänge  febon  folcber  ©eßalt  oermabref, 
Dag  ein  gtitfab  nicht  wobl  ju  wagen  war , fo  wolte  ficb  auch  Der  Slnfiblag  , 
fo  Der  Cburfürfi  Don  23äpern  butte,  einen  anDcrn  Ort  in  ftlanDern  ju  bela* 

, gern,  unD  DaDurcb  eine  £inberung  *u  machen  , ficb  nicht  wohl  tbun  laffen, 
mufie  man  alfo  Diefe  anfebnlicbe  ^ÖefDung  oerlobren  geben. 

©as  einige,  was  Die  SJUiirten  in  Diefem  3abr  gegen  ftrancfreich  aus» 
richteten,  war,  Dag  fte  St.  5D?alo  oon  Der  ©ee  ber  bombarDierten,  wiewobl 
aud)  mit  febr  geringem  Sßortbeil,  inbeme  Die  groffe  Machine,  Da  man  nerw 
lieb  ein  ganzes  ©ebiff  mit  ^uloer  unD  fteuerwercf  angefüüf,  unD  Der  CD?ep= 
nung  gewefen,  folcbes  ganfc  nabe  an  Die  Sßeßung  binjubringen , Damit  pon 
Deffen  ©ehiag  Die  ganbe  SWaucr  |u  23oDen  geworffen  werben  folte,  ehe 
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t&  noct>  rccf>t  angebracht  merben  fönnen,  ohne  SRufcen  in  bie  £ufft  aufgangen,  s.  XVH. 

3n  ©taats  - ©achen  bauerte  noch  immer  Die  Mje,  welche  man,  Der  an» 
halfenben  ^(jcurung  unb  £mnger$=  9Joth  ju  teuren,  anmenben  mujte , al$ 
welche  in  biefem  3abr  fo  hoch  gediegen  mar , ba§  man  allein  in  bem  SBiffum 
timoges  gegen  ioooo.  4f}erfonen  jeblte , bie  innerhalb  3al)t  unb  ^ag  mef>* 
rentbeilö  oon  junger  unb  0enb  geworben , bejjhalben  bet  ftönig  permüfjigt 
warb,  pon  feinen  eigenen  jum  Krieg  gemibmeten  Magazinen  Pief  £orn  \)v 
rau#  ku  nehmen , unb  ben  armen  Leuten  um  etwa«  leibentlichem  ^reifj  ba< 

23robt  abbacfen  ju  laffen.  3«  ^atiö  mar  ber  Zettel  fo  grofj , baf  fafl  nie» 
manb  baoor  ficher  mar. 

©iefe  4oaupt:©tabl  batte  auch  bi§mal  in  einem  anbern  ©tucf  ein  $ox- 
teä  auPjufteheu , inbeme  ber  Äönig  ihr  Piel  bon  ihren  grepheiten  befdhnitt , 
bie  fie  mit  groffem  @elb  mieber  löfen  muffe ; ber  2lbcl  im  ganzen  Königreich 
aber  muffe  gegen  Eichung  eineP  gemijfen  ©tucf  ÖelbP  feine  Wappen  unb 
grepheiten  bcffättgen  laffen. 

©amit  aber  bep  ber  allgemeinen  9foth,  bie  in  gtancfreidj  baP  Sßolcf 
brucfte,  biejenige , fo  oor  anbern  in  beP  KönigP  ©ienfien  ff  cf)  tapffer  er  JjStne 
miefen,  belohnt  möchten  merbcn,  fo  richtete  ber  König  einen  neuen  OrbenDon  st. 
auf,  ben  er  ben  £)rben  de  St.  £ouiP  nannte,  morju  auch  Ceute  auffet  bemfiouif 
Sfbel , mann  fie  nur  jehen  3al)t  bem  König  im  Krieg  gebienet  hatten , ge» 
langen  funten.  ©aP  ÖröenP;  Reichen  mar  ein  gulbeneö  £reu$  mit  bem 
JöilbnuP  Sandli  gubooici , an  einem  rothen  33anb.  ©enen  pornehmften 
SKittern , ober  Commendeure»  mit  bem  gtoffen  €reuh  , marb  eine  jährliche 
Penfion  pon  6000.  grancfen  oor  feben , ben  ©eringffen  aber  pon  800. 
grancfen  befiimmf.  ©er  Witter  maren  bamalP  in  allem  i*o.  aufgenom» 
men,  unb  Pot  fie  inP  gefammt  eine  jährliche  Rente  pon  300000.  gram 
cfen  beffimmet. 

(?P  machte  auch  her  König  fieben  Marechaux  de  France , nemlich  : 

©en  Comte  de  Choifeul,  Duc  de  QJillerop , Duc  de  3opeufe,  Marquis 
de  Sßouffeurä,  Duc  de  9fauaille,  Comte  de  ^outPiüe,  unb  Baron 
de  £atinat. 

©ie  Erfahrung  hatte  bifhet  bie  SWiirte  gelehrt , ba§,  mo  fie  nicht  mit An- 
gröfferer  Stacht , alfo  ba§  fie  ben  granpofen  an  $?annfdbafft  überlegen  fepn 
fönten,  unbftühjeitiaer,  ju  gelbe  giengen , fieben  granbofen  nimmermehr 
etmaP  abgeminnen  mürben : ©crobalben  that  bet  König  2BilheIm  fein  2Jeuf» 
fevfteP , ba§  er  fo  mol  in  (Jngeüanb  alP  £oüanb  bie  Wothburfften  hierzu 
erhalten  möchte,  richtete  auch  baburch  fo  Piel  au« , bafj,  obmol  biegran= 
fcofen  mit  brepett  Armeen , eine  unter  bem  Marechal  de  SÖiUerop  in  glan- 
bem,  bie  anbere  unter  bem  Marechal  de  33oufleurP  an  ber  9)?aaP , bie  brit» 
te  unter  bem  Marechal  de  Luxemburg  bep  klonet  ju  gelbe  lagen,  adm» 
auch  her  Dauphin  {ich  io  $erfon  etngefunben , fte  hoch  boP  geringfle  nicht 
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s.  xvii  audrichfcn  funten,  fonDern  noch  Daju  fctjcn  muflen,  t>a§  Die  Sllliitten  um 
•Hirten  ter  Dem  «öerfeogpon  X)olfletn*uM5n  Die  Wellung  £up  mitgroffer  ©ewait 
*.™“C  n>>'£"'  <">l>“Kn. 

2)iep<  ©0  rourDeu  auch  pon  Dem  (JngeUänbifcbcn  Slbmiral  $erclap  Die  ©täöte 
icirb  ruh  £)iepe,  4äaPrc  de  ©race  unD  la  4)ogue  bombarDirt,  unD  Die  crfle  fa|l  gänfe.- 
"i#*  lid)  ruinirt , fo , Da§  Pon  Diefec  fchönen  unD  reichen  «ftanbeld  * ©taDt  nicht 
mebr  ald  neun  #Aufer  ft«b«nb  geblieben.  $0?an  batte  biebep  Die  Porige  ge= 
melDte  Machine  normal  probirt,  allein  mit  gleich  fchlcdjter  VSürcfung  »e-- 
gen  poriger  Urfach.  ©er  ©taDt  3}ieperoarD  bernad),ju  (Jrfebung  ibred 
groffen  ©chabend , nebfl  einiger  frcpwilliger  Veptfeucr , unD  gewifien  Step-- 
Sabren,  auch  ein  abfonDerlicber  freper  3abr  v^arcft  00m  Äomg  üerwtQiget. 

3nDcfien  Da  SngellanD  auf  Der  ©ee  alfo  Donnerte , gcfd)al)  in  hiebet» 
lanD  Den  Sllliirten  Der  felpame  3ufaU , Da§  eine  ^artbep  pon  9)iond  Durch 
ein  V3unber=oer»egened  Vornehmen , inbem  fle  ficf>  por  eine  ^artbcp  Der 
Sllliirten  audgab , Den  ©panifeben  ©encral  ©rafen  -3#cldd  Pon  ^iüp  aud 
feinem  Q3ette  mitten  in  Dem  Saget  aufbuben  , unD  gefangen  nach  bergen 
4 brachten.  ©ieng  alfo  Diefer  Selb  * 3ug  ohne  »eitere  Verrichtung  pon  ein 
ober  Der  anbern  ©eite  ju  (£nDe. 

Ao.  1695.  folgenbe  3abt  rächeten  Die  Spürten  einiger  maffen  Den  ©treich  Der 

ihnen  mit  Dem  ©eneral  ^rillp  »ieberfabren , inDem  ein  ©olDat  aud  ©rüffel 
mit  einer  ©trief  * Seiter  in  Die  Contrefcarpe  pon  Der  ©taDt  $D?ond  flieg,  unö 
allDa  Dad  £em  unD  ©trob-Magazin  pon  mehr  ald  taufenD  Suber  in  SBtanb 
fleefte,  auch  Dur d)  Den  2ßeeg,  Da  er  hinein gcFommeti,  glücflich  »ieber  jus 
ruef  langte.  S5i§  aber  war  nichtd  gegen  Die  Vergeltung , Die  Die  Aüitrten 
bifjmal  in  Dem  ^)aupt-23ercf  pornabmen:  £)ann  »eil  fle  in  Porigem  Selb* 
3ug  Den  3bri9«i  gewiefen , »ad  ed  tbue , wann  man  mit  gleicher  9EJ?acht 
unD  mit  gleicher  SertigFeit  öje  Sranbofen , im  Selb  erfchcine , fo  tbaten 
fle  Diefed  3*#  abermal  ein  folcf)eö  , »orburch  Die  Sranfcofen  oermüfjiget 
»urDen , »eil  fle  Die  Sllliirten  flarefer  als  fleh  faben , fleh  in  Slanbem  mit 
einer  neuen  Sinie  ju  per»abren,  unD  Darinnen  eitigefchlojfen  ju  halten ; fo 
halb  aber  Die  3eit  nur  ^bdtlichfcit  berbep  fam , unD  Der  £6nig  pon  <£ngeb 
> lanD  im  Sllliirten  Säger  angelangt  war,  bemüh#« « fl<&  «ine  wichtige  Sie* 
lagerung  porjunebmen. 

Anfänglich  Drobete  man  jwar , als  ob  ed  Der  Veflung  £)upnFrrd)en 
gelten  folte,  in  welcher  ©egenD  man  ©ipmupDen  unD  £>einfee  pon  neuem 
befeftigt  batte , unD  nunmehr  Durch  Den  £erpog  pon  VSürtemberg  Daö  Fort 
Snof  angreiffen  lief?,  Abling  aber  brach  Der  Slnfcbtag  auf  SRamur  aud, 
»elched  Der  @raf  pon  Altlotie  berenncte , unD  warb  Die  ^Belagerung  Ded 
Fortd^nof,  aüwo  Der  moraflige  23oben  ohne  Dad  mehr  ©chwärigfeiten 
Perurfachte,  ald  man  porgefeben  batte,  wieber  aufgeboben. 

Swnhofen , Die  nunmehr  auch  alle  ihre  2Mt  jufammen  gezogen , 

aaO 


Sc«W36fifc&e  (Befdrtdjtm. 


4<? 


unb  mol  faben , bag  ba$  belagerte  9?amur  ju  entfern  ein  B3ercf  t>on  Un-s.  xvn. 
müglichfeit  märe,  molten  auf  einen  anbern  BSeeg  e$  angreifen,  unb  ben®'<  *[• 
*}>rm($en  bon  Baubemont , ber  mit  30000.  CDtann  in  ^lanDern  ftunbe,  um  bl[tn  J5'*<' 
bte  ^ran^6flfct>e  Bemegungen  aflba  ju  beobachten , übern  Raufen  merffen , G5«rfat>r 
melcpcg  bann  bep  ber  Belagerung  bon  ^amur  eine  grojfe  J^inberung  mürbe  tn  gian* 
berurfachct  haben , fie  berftäreften  fich  beroljalben  allba  unter  bem  Mare-**1** 
chal  de  Biüerop,  ber  nunmehr , meil  fiuyemburg  biefeg  Saht  geworben  r 
&ie£aupt;^rmeecommanbirte,  big  in  70000.  Sftann , mit  melden  fte  ben 
Q>rmben  bon  Baubemont  fchon  im  ©aef  ju  hoben  oermeinten ; unb  folte 
bemfelben  eö  jtmlich  hört  gegangen  fepn , mann  Billerop  nur  24.  ©tum 
beu  eher  ihn  angegriffen  batte ; weil  aber  biefer  bor  er  ft  bie  Bereinigung  fei« 
wer  ganfeen  Slrmee  abmarten  molte , ber  Duc  de  SHaine  auch  / bem  ber 
Angriff  befohlen  mar,  gleichfalle  jauberte , fo  befam  Baubemont,  ber  ben 
ftranhöftfehen  Slnfchlag  entbeeft  / fo  piel  ^Mafe,  bag  er  Och  glücflich  bif  un« 
ter  bie  ©tuefe  bon  ©ent  juruef  jog , unb  alfo  ben  Sran^ofen  entgieng , 
ohne  weitern  Bedurft,  alä  bag  fie  einige  hunbert  bon  ben  Stoch : $rup* 
pen  niebergehauen. 

BSeil  ben  Stonfcofen  biefer  ©treich  miglungen , fo  giengen  fte  bot  Sir=€ro6e. 
mupben  unb  Seinfee,  um  fclbigen  Som  auO  bem  gug  ju  Riehen,  weil  fierun0®'> 
nicht  unjeitig  beforgten , bag,  fobolb  man  mit  Stomur  fertig,  man  biefer  J[JJ>Den 
Enbenetmoä  Steueg  anfongen  mürbe.  Sie  Orte  maren  tmar  fo  ftarcf  x>cin(¥c. 
noch  nicht  befeftiget,  bag  fte  eine  fonberliche  Belagerung  hotten  ouOftehen 
fünnen ; hoch  maren  fte , unb  fonberlich  Sirmupben , mit  acht  Regimen« 
fern  Sujj-S3oIcf  u„j)  tjncm  Regiment  Srogoner  alfo  befefct,  bog  mon  auch 
hinter  einer  bloffen  Bruftmehr  märe  im  ©tanb  gemefen , einen  nachbrucfli* 
eben  2ßiberftonb  ju  thun.  Allein  ber  Eommenbant  bon  Spwupben , ©e* 
nerol-B5od)tmeifter  bon  Ellenberg , lieg  ftch  burd)  eine  bloffe  Bombarbirung 
alfo  fehreefen , bag  er , ohne  bag  bie  ftran&ofen  an  ben  BSercfen  felbften 
noch  ben  geringften  ©chaben  getban , miber  bev  Officierg  B3iffen  unb  9JßiI« 
len  capitultrte , unb  bie  ganfce  Befa&ung  afg  Äriegg « ©efangene  übergab. 

Eben  bergleichen  tgat  auch  ber  Eommenbant  ju  Seinfee  Ofterel,  rcelcher 
auch  borber  fchon  bie  ©aumfeligfeit  begangen , bog  er  bie  ©chleuffen  nicht 
jeitlich  geöffnet , ( roorburch  man  baö  £anb  um  Sirmupben  unb  Seinfee 
herum  unter  Gaffer  hätte  fefcen  unb  alfo  bet  5ranfcofen  Borhaben 
fruchtlog  machen  tonnen ) fonbern  folche  bon  ben  Sranfcofen  lieberlid;  eto« 
hem  laffen. 

Sie  ‘Jranfcofen  machten  ob  biefen  Eroberungen  groffe  Bravade,  führten 
auch  &*<  nt  biefen  bepben  Orten  alg  £riegg  - ©efangene  angenommene  Böl* 
efer  faft  burch  ganfc  ftranefreieb  im  Triumph  herum ; ber  Äönig  in  Engel* 
lanb  aber  empfanb  bag  Bcrfahren  ber  bepben  Eommenbanten  fo  hoch , ba§ 
et  bem  Eommenbanten  in  Siymuyben , bon  Ellenberg,  ben  Äopff  abfchia* 

Sff3  gen, 
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s.  XVII.  gen,  un&  aQe  Neffen  Out«  einigen , Den  (EommenDanten  in  Seinfee,  Sbrifl 
öfferel,  unehrlich  erklären  unD  ju  ewiger  ©efäitgnuä  berurtbetlen , etliche  Der 
Obriflen  ab« , Darum  , Da§  fte  einer  fo  fd)änDlicben  Capitulation  ficb  nicht 
genugfam  roieDerfepet , abfebett  lief. 

Sie  Hanhofen,  Die  Diefe  Belagerung  unter  anDctm  auch  Darum  borge« 
nommen , Daf?  fte  berboffet  Der  Äönig  in  gngdlanD  wcrDe  mit  einem  $beil 
Der  Slrmee  Dortbin  jurn  gntfatj  eilen  , unD  alfo  in  etwas  Dem  belagerten 
Sftamur  Sufft  Idffen , malten  einen  neuen  21nfcf>lag , um  ihn  bon  Dar  abju« 
jicben , nacbDem  fic  gefeben  , Daf?  jener  nid)t  geratben  wollen , rueften  De« 
robalben  vor  Die  £aupt  ©taDt  Brüffcl  , aUwo  aud)  Der  <Jkinb  bon  Vau« 
©ombar.  bemont  mit  feinem  Corpo  fi<^>  jcitltcb  eingcfunDcn.  QBctl  aber  DicfeO  fo 
tirimg  ^at(f  roat  f &ajj  & j,je  gan^c  gtoj|-c  beDecfen  fönnen , 

6t«t>t  fonDernnur  auf  Der  einen  ©eite,  wo  e$  am  gefährlichen  fd)icn,  ftd^  la« 
©tiflei.  gerte , fo  fajfetcn  Die  ftranljofen  Polio  auf  Der  anDern  ©eiten , bet)  Dem  Sa« 
jaretb  , unD  richteten  allDa  iljre  Batterien  unD  Dörfer , um  Diefec  groffett 
sJJ  '*  unD  reichen  ©taDt  einen  $eur  fKegen  &u  fehenefen,  Denc  man  auch  nicht  ber« 
**  wehren  Eunte.  -Dian  machte  ftch  jwar  Die  Hoffnung , weil  Die  ftran^ofen 
noth  febr  weit  bon  Der  ©taDt  fftinben , fo  würben  Die  Bomben  fo  grof« 
fen  ©chaDen  nicht  tbun , Diefe  aber  wuften  ihre  Böller  alfo  ju  überlaben, 

C majfen  fie  Dann  auch  Die  mehreren  jerfprenget)  Daf;  fie  bif?  in  tfooo.  Born* 
ben  in  Die  ©taDt  brauten,  welche  über  Die  £elffte  Dabon  unD  alfo  in  4572» 
.fcäufer,  unD  Darunter  biel  fchöne  ^alläfle , nebft  Dem  9\atb-^)auö  unD  1 3. 
Äirchen,  in  Die  Slfchen  legten , worbon  Der  ©djaDe  auf  Dreißig  Millionen  ge« 
fehlet  n>arb.  Ser  ©chröcfen  unD  Verwirrung  war  unbefchrciblid) , unb 
folte  noch  biel  gröffet  gewefen  fepn , wofern  Der  unbcrglcid)itd)e  Cburfürfl 
in  Baoern  fich  nid)t  in  ^erfon  allDa  jeitlich  eingcfunDcn , mitten  unter  Den 
bereinfliegcnDcn  Bomben  unD  glübenDen  kugeln  in  Der  ©taDt  herum  gcrit« 
ten , unD  fo  biel  5lnffalt  , als  ftch  tbun  (affen , gemacht  hätte.  Sie  ftran« 
holen  batten  aroar  Der  (Eburfürflin  Die  ^repbeit  gegeben,  Da§  ftefid)  binausbe* 
geben  möchte , Der  ©chröcfen  aber  war  &u  groß , unD  Die  ©ad)e  gieng  *u 
fchnetlan,  Daf?  fte  Die  ^luc^t  nicht  bewercfflelligen  funte,  unD  Daber  über’ 
Den  bor  klugen  fcbwebetiDen  Jammer  ftch  aljo  betrübte,  Da§  fte  Darauf  eine 
unglttcfliche  ©eburt  batte. 

£)iefe$  alles,  wie  wichtig  es  auch  war,  funte  gleichrool  Den  Äönig  bon 
©ngeUanD  bon  Der  Belagerung  9frmr.it  nicht  abjieben.  SDiefe  ©taDt  war 
mit  icooo.  ejjfann  befept , unD  batte  ftch  Der  Marechal  de  Boufleurö  felbff 
hinein  begeben , um  mit  Dem  SommenDanten  de  ©uifcarD  einige  SlbreDe  ju 
Stamut  pflegen , warb  aber  Darinnen  cittgcfchloffen , in  welcher  er  auch  big  jut  ©:os 
°°n  beruttg  verbleiben  mufle.  Sic  ^ranpofen  batten  auffer  Der  J^aupt  ^eflung 
ten  «0.  c*ncn  F°^en  VSercfen  unD  Sinien  eingenommen,  Die  fte  auch 
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in.  Da  man  Die  Trencheen  eröffnet  bat te,  bi§  Den  24.aufgebalten,  weils.XYIL 
nan  Den  SeinD  $u{?  Dor  ftufj  »erfolgen  mufte , nad)Dem  man  ibn  aber  au$ 
iUen  Sfuffenwercfen  getrieben , fieng  Der  SommenDant  Den  erfagten  24.  an 
u capituliren , unD  übergab  Die  ©tabt  mit  Dem  BeDing , Da{?  er  mit  Der 
Sefapung  ftcf>  in  Daö  Saftei  begeben  möchte. 

hierauf  gieng  gleid)fam  eine  neue  Belagerung  an , weil  ba$  Saftei  ganfc 
ibfonberlicfc  jwifeben  Der  ©ambre  unD  «DlaaS  gelegen , unD  mit  Dielen  neu? 
n 2Brecfen  Dcrfttrcfet  ift.  £) er  Singriff  gefebabe  mit  1 80.  ©tuefen , unD 
nährte  Dom  3.  Slug.  bi§  22.  Da  enDlicb  Der  SommenDant,  nadbDcm  er  Die 
3ontrefcarpe  Derlobren , unD  einen  weitem  4oaupt:©turm  nicht  abwarten 
üolte  / aud)  Diefe  QJeftung  übergab.  £)cr  Alarechall  de  Q5iücrop  ftunDe 
nit  Der  ganzen  ftratiljöfifcben  Sirmee  im  ©eftd)t  Diefcr  belagerten  ©taDt, 

)urffte  aber  nicht  wagen , Die  SMiirten  in  ibrem  Derfcban&ten  Saget  anjugreifs 
en,  fonDern  mufte  allein  Don  Diefer  böcbft  wichtigen  (Eroberung,  aflwo  Die 
Bejahung  alfo  abgenommen  batte,  Da§  nicht  mehr  alö  4700.  gefunDe  Wann* 
chafft  auöwg  1 ein  unwiDerfprccblichcrScuge  fepn,  unD  alfo  DieUberfchrifft: 

Amat  Viftöria  Teiles,  fo Die ftranbojen  Anno  1692.  auf  Die  SlUiirten  ge« 
macht , gegen  ftch  wieDer  jurücf  geben  laften. 

2)er  Marechal  de  BoufleurtJ  warD  bep  Dem  Slbjug  Don  Dem  ßönig 
in  SngellanD  in  Arreft  genommen , Darum , weil  auch  Die  ftranfcofen  Die 
Bcfafcung  Don  ©ipnupDen  unD  SDeinfce , Die  man  lofjfauffen  wollen , wi=  Mare. 

Der  Den  3nbaltDc$  aufgerichteten  Cartels  gefangen  gehalten,  worüber  erhall  de 
ftch  gar  ungeberDig  ftellte.  S^ach  Der  gefangenen  Srlafiung  aberJJJJ^J* 
marD  auch  Dem  Marechal  wieDer  Die  ftrepbeit  gefchencfct , Den  hierauf™^  31t), 
5er  Äönig  mit  einer  3äl)rlicben  Penfion  Don  20000.  Livres  getroftef.  jug  in 
KercfwürDig  ift,  Da§  Diefe  Belagerung  in  allem  57.  ^äge  (foDiel3abtArreft 
>er  Äönig  in  ftranef  reich  felbiger  Seit  alt  war)  gewähret,  unD  Die  Uber*ttomBKn' 
)ab  eben  an  feinem  ©eburts *£ag , pemlicb  Den  r.  ©ept.  erfolget  ift. 

2flan  Dergalf  auch  einiger  muffen  Der  Sron  ^ranefreid^  Die  Dor  Brüft 
et  auägeübte  BombarDierung , inDememan  Den  £afenSt.  Mo  abermal 
u <2Cafter  angriff , unD  900.  Bomben  hinein  warff,  welches  jiemliihen 
Schaben  an  Käufern  Dif malen  Derurfacbt,  eben  Dergleichen  wieDerfubr 
tuch  Der  ©taDt  Salais,  wiewol  mit  etwas  wenigerm  Q3ortbeil,  Doch  N 
oarD  Die ganpe  Sülle,  fo  wol  oonDer  9lormanDie  unD  Bretagne  aß  Don 
J>roDence,  allwo  Der  SIDmiral  SKüftel  mit  einer  ftlotte,  Die  Den  ©paniem 
u £ülffe  gefchieft  war , fid>  befanD , in  groffe  furcht  unD  ©chrecfen  g e* 
efct.  SsftunDen  auch  Die  $ranböftfd)en  ©dbiffe  *u  Toulon  nod)  in  efc= 

1er  abfonDerlichen  ©efabr,  inbeme  ein  ftranfeoS , Slraigne  genanDt, 
ich  gewinnen  lie§,  ba§  er  Derfprach,  Die  ganfce  ftranfeöfifche  fflob 
e in  felbigem  £afcn , Dermittelft  einiger  mit  ©cbwefel  unD  ^ech  übetjoges 
Kt  SemwanD , Die  er  an  Die  ©ehiffe  in  Der  Stacht  unbermereft  anjubenefen 

vep 


Digitized  by  Google 


4»*  Perlodus.  TT.  CapltfT. 

S.  XVII.  üermepnte , in  SSranb  ju  ftecfeu , her  aber  burcp  feine  eigene  Unbebaut# 
famFeit  jtch  üertatben , unb  barüber  gerabbrecht  worben. 

Sfticbt  weniger  fpielten  auch  in  <233efi:  --  3nbien  bie  Sngelldnbet  an  bieleti 
Orten  ben  gfteifler,  unb  vertrieben  unter  attberm  bie  granfcofen  üon  bet  3w 
ful  J£)ifpaniola. 

Vftttnn  hingegen  muflen  bie  drngeüünber  t>itiwieberum  burch  bie  Sranböfifchen 
tcr  5ran;  Saper«  groffen  ©chaben  leiben , al«  welche  in  grojfer  €0?enge  ihnen  befidw 
ts&iiicben  big  auf  ben  ©ienp  pafferen , unb  in  biefem  3abr  wiberum  fef>r  nabmbafp 
Copert.  tt  prifcn , ober  €aper,  unter  anberm  jwep  <5nglifd)e  ©chrtfe , fo  au«  Offc 
3nbien  Famen , unb  auf  jeljen  Millionen  ftranefen  wert!)  gefchdpt  waren, 
unb  balb  bemach  noch  brep  anbere,  fo  man  üor  nicht  viel  geringer  achtete, 
einbrachten. 

~ - ©i§  alle« aber  mochte  hoch  nicht  helfen,  baj?  nicht  in  ftrancfreich  bie 

eteuer  Stoib  unb  Mangel  an  Selb  immer  tdglich  wdre  gröffer  worben,  berobal- 
tn5raiuM>en  man  enblich  ju  bem  ©itfchlufj,  woüor  man  ftch  bifjher  noch  aüejeit  ge> 
rr‘^-  fcheuet , fchreiten  rnupe , nemltch  jur  2luflag  ber  Kopfsteuer.  ©ie  2luf 
lag  warb  jwar  noch  ziemlich  leibentlidh  gemacht , inberne  einem  Chevallier 
Haut-Jufticier , ba«  ift , Der  auf  feinen  ©ütern  ©toef  unb  ©algen  hat, 
nicht  mehr  al«  hunbert  $baler  auferlegt  war,  nicht«  befto  weniger  üerur* 
fachte  biefe  9luflag  ein  erfchrecfliche«  gurren  im  ganbe,  unb  brauchte  grop 
je  $?übe  folche  in«  2Berc£  $u  bringen,  ©er  König  erfuhr  auch  bep  biefet 
©elegenbcit , wa«  üor  einen  Slbgang  an  Ceuten  ba«  Königreich  biefe  3abre 
her  erlitten , gehalten  man  befunben , baf?  wdbrenben  Krieg«  bie  2lnjahl 
ber  Seute  nur  allein  tu  Cpon  über  bie  £eljfte  abgenommen  hatte.  (?«  wut* 
ben  auch  anbere  Auflagen  erbacht,  unb  mufte  bie  ©eiftlichFeit  eine  frepwittü 
ge  ©teuer  üon  jehen  Millionen  liefern. 

&»!?*■  oorig«  ffelbjug  l>Littc  ben  Sranfeofen  gejeiget,  wa«  ba  thue,  wann 

opne  ton. hi<  SMiirten  eben  |o  ftartf  ober  ftdrefer  al«  fie  im  Jelbe  erfchienen ; berohah 
trriicte  ben  wolten  fte  e«  auf  eine  folche  ^tobe  nicht  mehr  anFommen  laffen,  fonbern 
93cct«cpj  t>ci fbdrcf ten  ftd)  auch  ihre«  Ort  mehr  al«  jemalen , unb  brachten  barburch 
t44nfl*  juwegen,  baf?  jwar  bie  SlUürten  in  jlanbern  btpmahl  nicht«  gegen  fte  au«* 
richten  Funtcn ; hingegen  warb  auch  ihr  ©cbwerbt  bergeftalf  in  bet  ©chei* 
ben  gehalten,  ba§  fte  bie  Seit  blof  mit  Beobachtung  ber  SlUiirten  Slrmeen 
jubringen  mutfen.  ©och  machten  pe  einen  2lnfchlag  auf  £up , felbtge« 
Durch  &P,  üermittelp  eine«  (2Bagcn  üoü^cu,  in  welchem  acht  ©olbaten 
üetborgen  waren , ju  überrumpeln , unb  waren  fchon  fo  glücfüdj , baf?  fte 
fich  würcflid)  bc«  ^bor«  bemdchtiget  hatten , unb  mit  200.  SD?ann  in  bie 
©tabt  gebrungen  waren,  ©ie  gatifce  «partbep  aber  war  ju  fchwach  > bie* 
fe«  9£Bercf  hinau«  ju  führen , unb  würben  fle  berohalben  burch  bie  in  bie 
2ßaffen  geFommetie  SScfd^urtg  unb  ^urgerfchafft  balb  wieber  hinau«  gejagt. 

3m  ©egentheil  hatten  bie  ^Qiirten  ba«  ©lücf,  bafjpe  jiemlich  zeitlich 
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ein  ftranböfifche*  Magazin  ju  ©ibet  mit  bielem  £eu  unt)  ©efrdpbin  $3ranb 
fcfjoffcn : <J«  bemühten  firf)  auch  einige  (Solbaten  eben  bergleichen  in  einet 
Stocht,  b(o§  mit  böl&emen  93öHern,  bot  ©irtantin«  2Bercf  ju  richten , fo 
aber  nicht  angeben  wollen. 

Puffer  biefen  fleinen  ©ingen  warb  in  biefem  3a!>r  weiter  )u  8anb  biefet 
Orten ni$t*  bauptfächtltche«  mebr  borgenommen.  ©abor  aberarbeitete 
ber  Äönig , ber  ben  Saft  be*  Ärieg*  immer  mebr  unb  mebr  ju  empfinben  tu 
gunte , beffo  befjftiger  an  einem  ^rieben , unb  war  e*  febon  babin  gefom- 
men , bafj  unter  (Scbtbebifcber  Vermittlung  bie  ftrieben*  * ^ractaten  tu 
9vp§wicf  borjunebmen  befehlen  worben/  wie  wir  im  fiebenben  Kapitel 
mebrer*  melben  wollen : SDJit  (Sabopen  aber  erlangte  ber  Äönig  feinen  3wecf 
bergeftalt,  bafj  ber  Triebe  mit  felbigem  Verbog  aUerbing«  gefcbloffen,  unb 
baburch  ber  erjte  Sßrucb  in  bie  groffe  Alliantz  gemacht  warb , wie  wir  im 
achten  Kapitel  umftänblicher  anfulfren  werben. 

©iefer  ^rieben«  * ^janblungen  aber  ungeachtet,  fiibr  man  boch  &u 
glifch  unb  J&oUänbifchet  0eite  immer  fort,  ben  $ran&ofen  ju  ‘VGafler  fo 
biel  man  funte  Abbruch  ju  tbun , unb  warb  aoermal  eine  groffe  £off 
nung  barauf gefefct,  bafj  man irgenbwo  (anben,  ficheine*  ^Mafee*  bemäch* 
tigen , unb  alobann  bie  gelungene  9teu  5»ef  ehrte  unb  anbere  Sttifjber* 
anügfe  an  fleh  jietjen  wollte,  weil  bieftran&öfifcbe  giott  in  bem  ^)afen  bon 
Toulon  burch  bie  Sngellänber  aifo  eingefchloffen  unb  belagert  war,  bafj  fte 
au*  folchen  nicht  berau* , bielweniger  burch  bie  @trafj  in  ba*  groffe  UBelt* 

SWeer  laufen  funte. 

3u  obigem  Unbe  warb  bor  Calai«  bie  brifte  35ombarbierung  borgenom  Mmet 
men  , abermal  mit  febt  geringer  2ßürcfung ; nicht  weniger  tbat  man  ben®'^J 
(Stäbten  St.  Martin  unb  Olonne  auf  ber  3nful  9te,  ftieg  auch  auf  eini  Jai6ung 
gen  aUDortigen  fleinen  3nfuln  ju  £anb , unb  tbat  in  felbigen  mit  Q3ranb 
unb  ‘JMünberung  jiemlichen  (Schaben,  mit  einer  ^aupt  Sanbung  aber  f um 
te  man  nicht«  richten , weil  ber  Äonigbie  ganfce  (Seelüfte  mit  £inien  unb 
©chanben  febt  wol  berwabren  unb  mit  8anb=unb  au«  ben  (Schiffen  genotm 
Wienern  23oot«-Volcf  ftarcf  befeben  laffen.  ©och  mufte  Srancfreicb  bep 
biefen  Seiten  erfahren , bafj  bie  Äunft,  bon  ber  (See  au«  bie  ©täbte  ju  bom* 
barbieren,  welche  fte  ju  erft  erfunben,  auch  ihren  eigenen  (Jrfinber  treffe,  unb 
ba& , wann  man  bieQeichtfo  biel  ©ewalt  anmenben  hätte  wollen  a(«  man  tu 
wan  gefönt,  erfagte*  £aif  bon  ber  @ee0eite  her  liemlich  offen  unb  nicht 
unüberwinblich  fepe. 

©er  (Schaben  aber,  fo  bie  £nglifd>en  bomben  in  biefem  jtobr  in^Jwlt 
^ranrfreichgetban,  warb  wol  gerochen  burch  bie  5frnn^öfifche  Caperep, 
inbeme  fte  unter  bem  Marquis  de  SfteOmonb  eine  reiche  Äauffarbep*  jlotte,  «auffar. 
fo  bon  Oftenbe  nach  Cabfj  gefegelt,  unb  unter  bem  3ean  JÖart,  eine  reo. 

UL  Sbeil.  ©38  glopQ*lif<*. 
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s.  xvii.$(otteoon£>fhunb  Oiorb^obrerd,  unnxit  'iftormegen  ruinirt,  unb  groffen 
$beild  aufgebracht. 

mit  ©e.  Ed  muffe  auch  bie  ©tabt  ©eneoe,  miber  melche  fich  ber  ^ran^ofifd^c 
moe.  Refident  d'^bcrmille  befd>n>drt , baf?  fie  mehr  Suneigungpor  bie  Aüiirtc 
nid  oor  ben  £6nig  bezeugte , unb  bie  Eatboltfchc  nicht  frep  ju  ibm  in  bie 
Kirche  (offen  rnolte,  ftcb  in  biefem  3abr  nad)  bem  ©enueftfehen  Eching  be= 
mütbigen  , unb  burch  eine  ©efanbtfchafft  bem  Äönig  ihren  Reblet  abbitten 
Inffen,  n>ie  ungern  auch  fic  unb  ihre  Alliirte  bie  £.  £.  ©cbmeifcet  ba* 
ran  Famen. 

An.  i4«7  Einrichtung  ber  Rieben«  ^ractaten  ju  Üiifjmicf  brachte  bem  Äö-- 

nig  gar  halb  bie  fruchte  bie  er  fich  babcp  perfprochen  bntte , bann  man 
merefte  gar  zeitlich  nicht  allein  ein  SOfifjtrauen  in  ben  ©emütbem  ber  £oben 
SlDinrten , fonbern  auch  , baf?  man  an  ©eiten  pon  EngeDanD  unb  £ollanb, 
ba  man  fchon  ungefebr  muffe,  meffen  tnan  fich  ton  ftrancfrcid)  ju  oerfe« 
hen  habe,  ben  Ärieg  bep  weitem  fo  eiferig  nicht  mebr  fortfepte  als  in  ben 
porigen  3abren.  hingegen  griff  fleh  ^rancfrcich  bep  nahem  mebr  ald  femald 
Porbin  an,  um  ©panien  unb  bie  übrige  ADiirte , bie  ba  an  ben  granpofifchen 
griebend-Anbietungen  mol  bunberterlep  AudffeOungen  machten,  mit  ©emalt 
)u  beren  Annebmung  ju  nütbigen. 

S)ie  ftranpofen  ncjjtftcn  5(bfeben  aufänglich  9?ieuport , bie 
AHiirten  aber  mereften  ed  zeitlich,  lagerten  fich  berobalbcn  mit  einem 
©orpooon  14000.  $)?ann  bep  3)einfce , unb  Famen  biennnen  ben  ^ranpo« 
hen  jupor , morburch  ft«  Die  Unternehmung  auf  9fieuport  untbui.lich 
machten. 

©tobe.  öjefrt  gefehlt , giengen  bie  ftranpofen  Por  Atb , unb  belagerten  fol- 

etabt  1 unö  n>eil  ed  mit  Artillerie  nicht  genugfam  perfeben  war,  bcFamen  fie  e$ 
gu«.  nach  einer  Farben  Belagerung  mit  Accord  ein , nabmen  aber  bep  bem  Aud 
jug  ben  ©ommenbanten  ^rmpen  pon  ©bimap,  unb  anbere  Offiicierd  in 
Arreft,  jur9\ad>e  bejfen,  mad  bie  Afliirten  por  jmep  fahren  bep  Otomur 
mit  bem  Marechal  de  Boufleurd  getban. 

item  bet  9fun  mar  jmar  eben  an  Atb  fo  biel  nicht  gelegen : 5Beil  ed  aber  gleich* 
6tabt  fgtn  eine  Vormauer  pon  ber  #auptQkffung  ßubenarbe  mar,  fo  mar  man 
nunmehr  berentmegen  fel>r  in  ©orgen ; allem  ed  batten  bie  ftranpofen  nicht 
Inunca  nütbig  ficf>  einer  folgen  neuen  Belagerung  halben  $?ühe  unb  Ungelegenbeit 
«nt»  öar.  meitcr  ju  machen,  bann  bie  ©efabr  in  melcber  biel©tabt  Bniffol  ffunbe  pon 
cf  uoija  in  neuen  bombarbirt  ju  merben,mie  bann  obnfeblbar  fchon  gegeben  fepn  mürbe, 
,„a  a °“  ’ mofern  nicht  ber  Äönig  in  EngcUanb  burch  einen  febr  fchnellen  ^arfch  fich 
berjelben  genähert,  unb  fiebebeefet  hätte;  bie  Leitung  pon  bem  ©chaben, 
melche  bie  ftranpöfifebe  flotte  unter  Monfieur  de  ^ointp  in  America  unb 
an  ber  ©tabt  ©artbaqena  getban ; unb  enblich  bie  Belagerung  ber  Haupts 
©tabt  BatwUona  m©atalonien , fo  bie  Sranpofen  nach  Abjug  ber  Engiü 
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fcben  flotte  auObem  CD?itt«Dänötfc^)cn  €D?c<r  oorgenommen,  unb  Deren  nach  s-xvn* 
einigen  VSochen  erfolgte  Ubergab  (oon  welchen  bepben  (entern  mir  im  fob 
genben£apitcl  mebrer«!  reDen  werben)  hatte  Die  Spanier  alfo  befTur^t  ge= 
macht/  unb  ihnen  ihren  5)?uth  bergeflalt  gebrochen,  ba§  fie  oor  ftd)  anberff 
nicht«!  mehr  übrig  fahen,  alö  Dem  Krempel  oon  £ngelunb  4bollanD  ju  fob 
gen,  unb  ihren  Stieben  auf  Die  oon  Srancfreidj  angeborene  23ebingniflfen  ju 
machen , Daoon  Daö  fiebenbe  ©apilel  Die  Umffänbe  melben  rotrb.  grjc&c 

2iuf  biefe  2Beife  nun , ba  Der  Triebe  mit  Dem  SKeich , Dem  Spanifchcniu  3ti|» 
«nmittclbat  folgte , Farn  Srancfreicb  ohne  fonberlichen  Schaben  au«!  biefem®“*’ 
groffen  unb  hO^ftgefährlichen  Ärieg , Dergleichen  biefe  Nation , weil  fte  in 
ber2Beltiff,  noch  nie  auögeftanben : S)a  ftenemlich  allein,  Die  Stacht  t>on 
gan&Ceutfcblanb,  Spanien,  (Jngellanb , J&oOanb,  unb  Saoopen  auf  ein# 
mal  miber  ftch  gehabt ; unb  muh  man  berfelben  ba«!  Seugnuö  geben , bah 
fteinbiefem  Ärieg  alle« , maö  £rieg&2ßtffenfchafft,  Äunfl,  Vorsichtig* 
feit  unb  CapfferFeit  auöroircfen  Fan , Der  2Beltgewiefen.  <50  hat  jwar  Die* 
fer  Jriebe  ihr  weniger  eingetragen  alö  Feiner  oon  aüen  Den  porigen , inbem  fte 
öonben  möglichen  UnFoflen , Die  fte  auf biefen  sehen  ^ähriaen  Ärieg  wenben 
muffen , unb  oor  fo  oiel  oergoffeneö  53lut , Daö  ihr  Die  oielfaltige  35elagerum 
gen  unb  Schlachten  geFoffet,  nicht«!  bapon  gebracht  auffer  bie  einige  Stabt 
Strasburg , unb  bie  in  Dem  (5lfa§  gelegene  unb  porber  noch  unter  Dem  Dveich 
unmittelbar  gejfanbene  Stänbe,  unb  Di§  noch  baju  nicht  umfonff , ober  um 
ttt  ©eroinnfüchtigem  Vormanb , fonbern  gegen  Slbtrettung  Der  Veftung 
©repfachunDSreoburg,  item  Der  brepen  groffen  Routen  in  Lothringen, 
welche*  einen  Strich  Lanbeö  pon  mehr  alö  jmanfcig  Ceutfdfer  teilen  in  bie 
Länge  unb  anberthalb  teilen  in  Die  Breite  auö trägt, unb  ihnen  in  Dem  ‘ftiemO* 
gifchen  Stieben  eigenthumlich  fchon  mar  überlajfen  worben.  So  muffen 
jte  auch  an  Saoopen  bie  Veffung  ^ignarole  gefchleifft  mieber  geben  unb  Pier 
SOliUionen  bejahten,  ©och  hatten  fte  fich  ju  getroffen , ba§  ff e gleichmol  Da» 
bep  auch  nichts  eingebüjfet,  unb  Den  [Ruhm  babon  getragen , baf?  fie  mehr 
ermübet  alö  übetmunben  Den  Sieben  gefchloffen,  unb  ihreö  Äonigö  2ßat)l= 
Spruch : Nec  pluribus  impar,  in  Der  'Chat  wahr  gemacht. 

©ie  Sr rube  ob  Dem  auögeFünbigten  Stieben  mar  in  Srancfreicb  über^ermdh. 
bie  maffen  groß,  weil  man  ftch  nunmehr  mieberum  lautet  gulbene  Seiten 
üerfprad).  So  warb  auch  eben  biefe«!  3ahr  noch  anfehnlicher  gemacht«^ 
burdh  bie  Vermählung  beö  königlichen  enencfelö  Duc  de  ißourgogne  mitgogn«. 
bet  ^3rir^e§tn  pon  Saoopen  , welche  ^rinfcefjin  fchon  im  porigen  3aht 
in  Srancfreicb  war  überbracht  worben , Deren  Der  ÄOnig  unb  Dauphin  bif 
QHontargiö  entgegen  gereifjt,  unb  fte  allba  empfangen,  bie  Vermählung 
aber  warb  bi§  in  btfj  3abr  oerfchoben,  unb  bie  bepbe  oerlobte  ^erfonen  in 
©egenwart  Deo  Saoopifchen  ©efanbten  unb  Der  übrigen  £oben  Slnmefm* 
ben  jwat  in  ein  23ette  jufamtnen  gelegt , halb  aber  oon  einanber  mieber 
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S,  xvu.  gefchieben , unb  Die  Q3olljiebung  bet  £epratb,  »egen  bet  bepben  <33ermAbh 
ten  allju  stoffen  3u9enb  / noch  »eitet  btnauS  gefegt/  unb  erff  An.  169». 
ooUjogcn. 

»rmrt.  £>a  nunmebt  ftranefreid)  oon  auswärtigen  fteinben  allerbingS  beru- 
licbc^off.bigt,  oermepnten  bie  im  £anbe  noch  übrige  wenige  unb  bie  Daraus  etttmi» 
«"***»  ebene  Jbuguenotten  gleichfalls  einen  ^rieben  ja  erlangen,  unb  Famen Dero* 
wi?«.’  halben  mit  einet  gar  Demütbtgen  23ittfchrifft  bep  Dem  König  epn , fle  fan* 
ben  aber  taube  Obren , »eil  bet  König  oeff  befcbloffen , Feme  anbere  als 
Oie  Catbolifche  Religion  im  üanbe  mebt  ju  gebulben. 

CS  bcFam  auch  Der  ©taars  * 3Ratb  eine  neue  Arbeit  »egen  beS  ^ri» 
$en  pon  Contp,  als  »elcben  man  gerne  )u  Dem  Königreich  Noblen  beföt* 
bett  hätte,  unb  ba  bet  Cbuvfürff  pon  ©achfen  ibme  in  ber  QBabl  oorgeji* 
gen  »orben , lief?  bet  König  in  ftranefreieb  (1$  p<rmercfen,  als  ob  et  Dem 
S>rinpen  pon  Conto  mit  aller  ferner  SO?ad>t  bepffeben  »ölte ; »ie  aber  bie» 
fe  SJin^e  oornemlich  in  baS  fechfte  Capitul  jn  ben  QJoblnifcben  ©efchich» 
ten  geboren  , fo  »ollen  »it  allbiet  baoon  »eitet  nicht  Piel  23Borte  ma t 
chm. 

ln.  *698.  cftacb  gefcbloffenem  ftrieben  »ar  ber  £ron  ftrancfreich  Pomebmffe  21» 
gelegenbeit,  bie  2lbtrettung  bet  iu  erffatten  babenben  Oerter  einjucichten , 
welches  auch  nach  unb  nach  richtig  gefchabe,  auffer  allein  mit  Der  SSetfung 
Sßrepfach,  »eiche  bie  ftranfcofen,  untet  Dem  SßorwanD,  bafj  fie  por  erfl  Die 
aUbortige  Schein  * 23rucfe,  unb  beten  eingefchlagene  pfähle,  ( mit  beren  ^>er«= 
auSjiebung  fie  potfebüch  febt  Piel  3«it  jubrachten ) pollig  binwegraumen 
»ölten , bi§  in  bas  3abt  1700.  in  £anben  behielten  , Da  fie  immittelfl 
mit  ihrer  neuen  ©tabt  Sfcu*  SBrepfach,  Die  fie  in  biefet  ©egenb  anlegten, 
L^Äunb  Deren  23cfeffigung,  eiferig  fortfubren. 

<2ßeil  auch  in  Dem  ^rieben  mit  ©panien  82.  S)örffer  ausgenommen 
würben , oon  »eichen  man  nicht  einig  »erben  Funte , ob  fie  ju  ben  ftran* 
böftfehen  ober  ©panifchen  Orten  mit  Sucht  gebürten,  fo  warb  eine  Com- 
■ milfion  ju  Sciffel  jmifchen  bepben  Nationen  angefieüt,  bie  ©acbe  tu  unter» 
fuchen  unb  auöiumachen , »eiche  auch  m Dem  foigenben  3abt  alfo  bepge» 
legt  warb»  bafj  jebem ^beil  bep  nabe  bie  ^jelffte  blieb. 

StrcfTe  3nbeffen  »at  ber  König  bebacht,  »ie  er  bas  Commercium  unb  baS 
<flt<nge  ©nFommen  feines  Königreichs  roiebet  auf  guten  Sufj  fefcen  möchte , unb 
{erstem,  „j^t  toemg  erfreuet,  als  er  oemabm,  bafj  gleich  in  biefem  erffen  3abr  bie 
St!  Sah*  bet  ^rernben,  bie  fich  *u  ^ariS,  mebrentbeilS  ihr  ©elb  ju  oertebren, 
Campe-  emgefunben,  auf  160000.  erffreefet.  Cr  ffeüfe  auch/  um  ben  £of  beffo» 
memju  nul)r  ju  ergöpen  , unb  feinen  Cnencfeln  unb  ber  jungen  Duchefle  de 
®°urgogne  ein  dufter  oon  Krieg  ju  jeigen,  ein  Campement  ju  Compiegne 
9 8 an,  aUwo  bifj  17000.  SKann  jufammen  geführt,  unb  einju  folchemCn» 
bc  aufgewotffene*  Fort  ppn  Dem  Duc  de  JBourgogne  angegriffen  warb. 
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S23ep  Dicfen  guffborfeiten  aber  unterließ  man  gleicbmobl  nicht  auch  aufs.  xvn. 
«mfrltct>cre  dinge  tu  9 eben  cf  en , worunter  Dann  Die  QSoüffrecfung  De« 
fchon  im  «origen  3abt  funD  gemachten  Decret«,  Ärajft  Deffen  ein  jeDer 
• Da«  Riecht;  Da«  er  habe,  ein  foich  ober  folch  2Bappen  ju  führen,  bemeifen,  ober 
fein  ißappen  oon  neuem  i6fen  muffe,  mie  auch  Die  äuffkht  auf  Die  neue 
€otbolifd>e,  Die  QSotnebmtfe  mären, , miDet  melche  leerere  man  alfo  fcharff 
perfuhr , Daß  man  alle  Diejenige , Die  f«h  heimlich  in  einer  QJerfammlung  ■ 
nach  ihrer  alten  SKeligion  betretten  liefTen,  ober  Dergleichen  ©otteODienfi  in 
Dem  Sürtfentbum  Üranien  ( al«  melche«  man  mit  aller  dbcrbenlicbfeit 
unD  SXeligion«  * Jrcpbeit  an  Den  Äönig  Wilhelm  juruef  gegeben  hatte ) be* 
fuchten,  ohne  ©armberbigfeit  auf  Die  ©alteren,  Die  ^reDiger  aber  jur  l'cben«* 

Straffe  oerurtheilte.  dergleichen  man  in  Diefem  ^al)r  ju  SWarfeil* 

Je  an  einem  gar  berühmten  unD  eifrigen  ^reDiger,  Monfieur  SSrujfon  mit 
Atomen,  «orgenommen,  melcher  auffer  Dem,  Daß  er  miDer  Da«  Verbot  beim* 

Iidh  preDigte , auch  zugleich  befchulDiget  morDen , al«  ob  er  mit  Den  Sein* 

Den  De«  Äönig«  SÖcrftänDniß  gepflogen  habe , Deßhalben  ec  lebenDig  gerate 
bted)t  *u  merDen  »erurtheilt,  hernach  aber  oon  Dem  3ntenDanten  mit  Der 
Sttangulirung  begnaDigt  morDen,  Deffen  anDachtige  unD  freuDige  *£oDe«=33e* 
ratung  auch  Die  Catbolifche  felbften  gemaltig  fode  bemegt  haben. 

& milchte  (Ich  auch  um  Diefe  Seit  Der  £önig  in  Die  (Streitigfeiten  De« 

%rin$en  oon  £ontp  unD  Der^erhogin  oon  ^emour«,  megen  Der  ©raffchafft 
S^eufchatel , Daoon  aber  mir  bereit«  in  Dem  oorhergehenDen  €apitul  5Wel* 

Dung  gethan,  unD  allbicr  nicht«  miDerholen  moOen. 

Sonftcn  trat  man  auch  mit  Den  J£)oHänbem  Die  (Sache  megen  De«  ^a» 
te«  auf  Die  eingebenDe  haaren  an , um  folche  gar  in  .OrDnung  ju  fefcen, 
melche«  Dann  groffe  SSJlübe  gebraucht  , meil  Die  Jranbofen  in  einem  unD 
anDerm,  fonDerlich  megen  Der  Häringe,  ftdf>  gar  hart  angelaffen. 

daneben  fo  machte  ein  33ud>,  melche«  Der  0b ; 93ifchoff  tuCambrap,  Streit 
Der  oorbin  Der  Äbmglichen  Snencfel  Informator  gemefen,  gefchrieben,  un-  roeaen 
tet  Dem  $itul  : Maximesfurla  Vie  interieure  des  Saints,  ober  Siegeln6« 

»on  Dem  innerlichen  geben  Der  ^eiligen,  t>iel  Dieben«;  Dann  meil  er  Darirn 
nen  ein  unD  anDere  dinge  mit  emgefuhrt,  fo  man  nach  Dem  Quietifmo®,,^^ 
)u  riechen  geglaubet,  fo  befhitt  Der  0b:23ifcboff  ju  ^>ari«,  Der  auch  Den  oonCam* 
SCünig  auf  feiner  Seite  hatte,  unD  einige  Doäores  oon  Der  Sorbona , 
ehe«  auf  Da«  hrfftigfle,  ungeachtet  Die  anDem  unD  mehreren  tt  al«  ortho- 
dox unD  mobl  gefchrieben  tu  fepn  behaupteten,  doch  marD  nicht  eben* 

Der  geruhet , biß  man  Die  QJerDammung  Deffeihen  ju  0\om  auögemürcfet. 

<£«  marD  auch  ju  Shren  De«  Äönig«  eine  neue  unD  oortrefliche  Statua  J"-  ,<sw- 
»on  0:$  auf  Dem  ‘JMab  de  Q}enDome  ( melcher  nunmehr  la  Place  de  Louis  sJaS«, 
le  Grand  genannt  mirD  ) aufgenchtet,  aber  mit  roenigerm  ©eprang  al«  Diete«  äd, 
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ccffion. 


An.  i58*.  aufgejteDte,  boch  würben  oßc  feine  grofle  baten,  bie  er  fo  »ol 
in  Religion« . als  £riegS  - unb  ^riebenö  * ©acben  in  feinet  Siegierung  oet* 
richtet,  mit  einet  fcbönen  Sluffcbriflft  auf  bem  Fiedeltal  aufgejcichnet. 

2) et  £6nig  non  SDlatocco  fucbte  nicht  aDein  ben  ftrieben  mit  ftrancf* 
reich  $u  erneuern , fonbern  aud)  fo  gar  mit  erfagter  €ron  ficb  ju  oerfcbwä* 
gern , unb  oerlangte  bie  oenoittibte  ^tin&efjm  oon  :£ontt)  ( bes  SörubcrS 
oon  je^igem  ^rin^en  oon  €ontp  ©emablin  , bie  beö  ÄönigS  natürliche 
Tochter  ifi,  oon  ber  COlontefpan ) beten  Contreiait  er  gefeben  unb  ficb  bar* 
ein  oerliebt,  nur®)«  : 2Bie  er  aber  mit  biefcrn  lebten,  es  wäre  bann, 
bag  et  ben  €l>rifHicf)en  ©lauben  annebmen  toolte,  nur  auSgelacbt  worben, 
alfo  Funte  man  auch  mit  bem  erften,  »eil  bie  SDlaroccaner  bie  oorgcfchla* 
gene  33ebingni|fen  nicht  eingeben  »ölten,  nicht  jum  ©tanb  Eommen,  big  (ie 
ftch  bas  folgenbe  3«bt  näher  jum  Siel  gelegt. 

©lücflicbet  aber  »arb  enblich  mit  ben  £oDünbern  ausgemacht , ber  m 
bem  SRigwicfifcben  ^rteöen  bebungene  Tarif . unb  Commerden  - $ractat, 
baoon  obgemelbt,  »oran  man  lang  bighero  gearbeitet  bat ; unb  balb  bar- 
auf  auch  bie  Summa,  bie  ftrancfreich  bem  5>nn^en  oon  Öranien , »egen 
ber  aus  bem  ftürtfentbum  Ötanien  noch  oor  bem  £rieg  gezogenen  (jinFiu# 
ten,  ju erflatten  hatte,  auf  550000. Livres,  ober  33*000.  ©ulben  gefegt, 
unb  auSgejablt. 

es  »arb  auch  aOgemach  bie  neu  * angelegte  SBeftung  9ieu  - 58repfad> 
gar  jum  ©tanb  gebracht , unb  bemach  im  folgenben  3al)t  bie  Geltung 
Stlt  -SBrepfach  an  Ääpferl.  3}?ajejlät  abgetretten  worben. 

3) iefeS  alles  aber  bat  Feinen  Vergleich  gegen  bem  gtoflen  2ßercf,  fo 
bet  ©panifcben  ©rb  *$olge  halber  in  ftrancfretch  bebanbelt  »otben.  Q33eU 
»it  aber  oon  befien  Umflünben  fchon  in  bem  erften  Capital  bas  SDlebrefte  ge* 
melbet , jo  »ollen  »ir  anbiet  weiter  nichts  anfubren , auffet  bag  ber  £6* 
nig  oon  fttancfreich  noch  auf  bas  Slüfferfte  beharrete,  bie  ganfce  ©panifche 
Monarchie  oor  beffen  (jnencfel  ben  Duc  d’Slnjou  ju  erhalten , unb  benfel* 
ben  nicht  aDein  mit  griffen  ©elb*  ©ummen  oerfeben,  nach  ©panien  abrei* 
fen  lajfen,  um  aDba  Q3eft$  oon  biefer  groffen  Crb;  $o(ge  ju  nehmen,  fort« 
bem  auch , »eil  beforgt  »arb,  bag  ber  Ääpferl.  #of  feine  Sßölcfer  in  baS 
3)?üplänbifcbe  fchicfen  »erbe,  fich  biefeS  £erfeogtbums,  welches  bes  SKeich* 
Sehen  ijt,  ju  bemächtigen,  eine gute  Slnjabl  ftranböjifcher  Q56lcfet  ju  2ßa£ 
fer  in  Italien  aDbereit  überfeinen  unb  ju  Sinai  an  bas  £anb  (teigen  laffen , 
bamit  fie  bas  .fterbogtbum  bep  ber  ©ton  ©panien  erhalten  , unb  »tbec 
auswärtige  Unfälle  fchüfcen  möchten» 
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III.  Capital. 

25on  be»  ©pcmi|d>en  ©efifcic&fciT. 


ftfÄGil  Dasjenige , maS  in  Den  0panifchen  9tieberlanben  mAljrenDeti 
ÄriegS  über  ifl  oorgegangen,  aflbereit  in  Das  oorbergAngige  Gapi* 

7%t3  tul  bet  fttanbAftfcben  ©efcbicbten  eingefchloffen,  fo  rnirb  Diefes  ge« 
genmArtige,  ju  melcbem  aDein  Die  SBorfallenhetten,  Die  ftd)  in  (Spanien  felb* 

(len  *ugetragcn,  gemibmet,  nicht  gar  groflTe  ^ßcitlAufftigfeit  erlangen,  finte* 
mal  es  babin  gefommen,  Dafj  bie0panifche  Nation,  biein  bem  Porigen 
Seculo  unb  auch  im  Anfang  Des  nunmebr  befcblojfenen , Der  ganzen  <2ßelt 
furchtbar  mar,  bep  bem  Sluslauff  DiefeS  lebten  Seculi  aljo  Pon  ihrer  Roheit 
abgefaflen,  ba§  fte  Faum  ftch  felbflen  erhalten,  ju  gefchmeigcn  anbcrn  groffe 
fturcht  emiagen , ober  in  ber  2ßelt  Piel  Dencfmürbige  ©inge  anfleHen  Fon* 
nen.  Q)on  ber  Urfach  biefer  Slbnahm  mAre  jrnar  piel  ju  reben , mie  aber 
Diefes  pielmehr  eine  SDlaterp  eines  ^olitifchen  als  J^iflorifchen  ^ractats  ift, 
fo  moOen  mir  bieoon  abfürfccn,  unb  allein  bie  in  biefem  Periodo  porgefal* 
lene  jpaupt  Gegebenheiten  oorflcllen. 

5)aS  erjle , melcheS  nach  gefchlojfenem  OliemAgifchen  ^rieben  allhier  ju  An.  1680. 
melben,  i|l  Oie  genaue  Alliantz  , fo  Spanien  mit  ber  Gron  GngeDanb  ge- 
troffen,  Ärafft  beren  jebe  Gron  fchulbig  fepn  folte , bep  erfolgenben  Kriegen 
ber  anbcrn  mit  8000.  $Jann  auf  eigene  ÄAflen  bepjuflepen,  unb  felbflen  ge* 
gen  Der  anbern  ftembe  ben  Ärieg  ju  erFlAren,  unb  machte  man  ftch  in  (Spa* 
nien  hierauf  abfonberliche  Hoffnung , bafj  man  Durch  biefes  Mittel  bie  über* 
mafjigc  tfranljAftfcbe  Sfiforberungen  etmaS  nurucf  galten  molte ; mie  menig 
aber  folches  qeiruchtet , unb  mie  fchlecht  ber  Äönig  GaroluS  II.  unb  3aco* 
buS  in  GngellanD,  0panien  unterflüpt , foldjcS  Fan  man  guten  ^IjeilS  aus 
bem  porhergehenben  Gapitul  mabrnehmen. 

3n  Staats  0ad>en  gieng  anberfl  nichts  «DlercfmürbigeS  Por,  als  Da§  in  Execo- 
biefem3ahr, gleichem  ju  Gbren  ber  neuen  Königin,  ein  föarffes  UrtheilPonber  tion  öer 
Inüuilition  ju  ODlabrit  porgenommen  morben,  Dergleichen  feit  40.  fahren  ,.nquiß‘ 
nicpt  gefcheben,  in  melchem  22.  “^erfonen  Des  3üDifd)en  ©laubens  halber t,on’ 

( bie  man  aus  bem  ganzen ÄAnigreich  nach  ^abrttjufammen  geführt)  por 
©cricht  gefleüt,  unb  (leben  berfelben,  meil  fte  pon  ihrer  SXeligion  nicht  ab* 
tt>eid)cn  molten,  lebenbig  perbrannt,  ( melcheS  fte  auch  mit  grofTer©fanD* 
bafftigfeit  auSgebauret ) bie  anbern  aber,  bie  ftch  jur  Gbrifllichen  Religion 
bequemet,  ennpeber  mit  gelinbern  EcbenS  = ober  bloffen  £eibs  unb  ©chanb* 
©traffen  belegt  morben. 

Gs  hatte  auch  bie  gute  (Stabt  Ottalaga  bißmal  rnicber  ein  partes  auS* 
jufleh<n,  inbem  fte  Durch  ein  erfchrötflicbeS  Gr D beben  fafl  auf  Die  £elffte  ju 
©rwnD  gerichtet  morben. 
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s.  xvn.  ©o  mufle  auch  Der  ©panifche  £of  felbften  wegen  be«  allbar  ft*  £>e* 
etmt  fint>lid>en  arofTen  @elb = Mangel«,  bet  mebrentbcil«  oon  bem  böfen  Selb,  wel* 
Cr*  <&«  «ne  Seit  bet  eingefeblichen,  entffanöen,  perfchiebene  Ungelegenbeiten  au«# 
Ptnbur^  flehen,  alfo,  baß  bet  Cburfürfl  poii  «ranbenburg,  tpegen  rucffhinbtger  Piaffe 
©elber,  bie  man  nicht  bejabit  befommen  funte , unb  auf  a.  Mionen  ge# 
rechnet  tpurben,  untetfchiebliche  ©panifche  ©chiffe  ( tpie  wir  biebepor  aflbe* 
reit  erwebnet ) auf  bet  ©ee  hinweg  nehmen  lief , bie  gran&ofen  aber  we* 
gen  ibret  2lnforberungen  ben  £afen  ^>orto  # <33elo  in  2Befl#  3nbien  au«# 
plünberten. 

An.  i68«.  SWit  ^ortugatt  berftel  man  ebenfalls  in  groffe«  SDfißpernebmen , weil 
hem  mit  bie  ©panier  in  America  bie  sJ>ortugefen  in  bet  ©ebanfc  St.  Michael  bep 
Xf U'  55 netto«  3fpre«  überfallen,  unb  niebergemacht,  tpe«balben  ber  Äünig  in  ^or* 
tugall  groffe  Satisfadion  forberte,  bie  man  ihm  auch,  wolte  man  anberfl 
einen  Ätieg  permeiben,  mitSlbfiraffung  be«  Gouverneurs  ju  SBueno«äp# 
re«  unb  Suflebung  anberer  53eÖingnifien  oenoiOigen  muffe, 
unb  ben  SDamit  nun  bie  ©panifche  Regierung  auf  feiner  ©eite  unangefoch* 
Stob««  ten  bliebe,  fo  famen  auch  bie  Üflobren  unter  bem  £6nig  pon  SWarocco  in  2lfri» 
iujtfcica.  ca  heran,  eroberten  bie  SBeftung  «Dfarmora,  belagerten  Ja  JKad&e,  unb  festen 
ber  belagerten  Heftung  Oran  immer  heftiger  ju. 
ittm  mit  2Deit  grüflem  germen  aber  machte  ber  Tumult  fo  bep  gontarabia  jwi# 
ben5ran.f(hen  einigen  granböftfehen  unb  ©panifchen  gtfehemoorgegangen,  pon  wel# 
teftn  bep  c^en  jU  bepben  ^heilen  einige  auf  bem  ”}Mafc  geblieben ; barüber  ber  Gou- 
ara*  verneur  in  9ebachter  <3effung  bie  ©tuefe  gegen  bie  granbofen  löfen  laffen. 
®ann  auf  ber  einen  ©eite  begehrte  ber  granböfffche  Oefanbte  gar  emfl# 
lieh  Satisfadion , unb  auf  ber  anbern  ©eite  brobeten  bie  gontarabier  mit 
SRebellion,  mann  man  ihnen  nicht  belffen,  fonbem  fie  noch  langer  ben  gran» 
büfffchen  Sßefchimpffungen  überladen  roolte;  hoch  n>arb  bie  gurebt  porben 
granbofen  groffer  al«  por  ben  anbern,  unb  muffe  man  berenttPtOen  bie  er* 
ften  fo  gut  man  funte  beliebigen. 

An.  i«8j.  S)ie  ©chmüche  unb  ©orglofigfeit  ber  ©panier  machte , ba§  auch  bie 
g»  bloffen  ©ee Räuber  ba«  £erb  faßten,  ffcb  an  biefe  groffe  Monarchie 
2önb«n  J»  wogen;  heren  etliche  ftdE)  mit  ben  fogenannten  ßouquaniers  (welche« 
mebrentbeil«  perbannte  granbofen  ftnb,  bie  man  auf  bie  3nfuln  £uba,  3a# 
€rur.  maica  unb  übrige  bort  herum  fehiefet,  all  wo  fie  in  ben  bafelbffigen  2Bilb# 
nuffen  bie  wtlbe  £>d)fen  fchieffen,  unb  bie  £aute  baoon  an  bie  anfommen# 
be  granbüftfehe  ©ebiffe  gegen  anbere  geben«-  Mittel  perbanbeln)  Perein# 
barten,  eine  fleine  glotte  pon  etlichen  gabrjeugen  au«rüffeten,  bie  groffe  un& 
reiche  Jfranbeb  ©tabt  Q3era^rur  in  America,  bloß  mit  8oo.  «Ofann,  ero# 
berten,  bie  93urgerfchafft  unb  Sßefabung,  bie  gleichwohl  über  fooo.  9)?ann 
filarcf  mar,  in  bie  Ätrche  fpenten,  bie  ©tabt  au«plünberten , unb  bemach  bie 
arme  Süigefcbloflcne,  mit  Söebrobung,  baß  ftc  fie  in«gefamt  in  ber  Äirche  per# 
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brennen  »ölten , n&tbigten , Dafj  fte  ihnen  au#  ifjre  oerborgeiie  ©#<&$<  s.  xvü. 
beroor  geben  muflen,  mit  meldet  Beute , Die  ft#  auf  etli#e  Mionen  be* 
lauffen , ft«  baoon  fuhren.  v 

5)iefe«  alle«  aber  mar  ni#W  gegen  bem  matt  man  mit  ftrancfrei#  au«*  An.  1,5*4. 
lutleben  batte ; bann  Diefe  Krön,  Die  nunmehr  angefangen  batte  unter  bem 
SßormanD  Der  QJereinbabrungen  uni)  Slbbangungcn,  alle«  matt  ibr  anjtunb , 
an  ft#  ju  iieben , mar  ni#t  oergnügt  mit  Derne , ma«  fte  Den  (Spaniern  in  ffSS* 
9lieberlanD  unter  Diefem  ^itul  abgenommen , fonDern  a(«  Die  ©panier  Da*  ©«rönne. 
Dur#  auf  Da«  21euffcr|te  getrieben , Den  ftranhofen  Den  Ärieg  angePünbef , 
in  Hoffnung,  Da§  ibre  2l!liirte  fte  unter  fluten  mürDen , ( mie  mir  bereit«  er* 
mebnet ) fo  ftrecften  Die  ftranbofen  aujfer  ^leDerlanD  au#  ihre  4bänDe  fo 
mol  in  Bifcapa  al«  Katalonien  na#  meitern  SSortbeilett  au«.  Allein  an  Die* 
fen  bepDen  Orten  batten  Die  ©panier  Difjmal  Da«  ©lücf  Die  ftranfcofen  abju* 
meifwt;  Dann  Da  fte  in  Bifcapa  Die  Jpaupt  * ^efhtng^onfarabia  mit  29000. 

3Jiann  belagerten,  muflen  fte  allDar  leer  mieDer  abjietjen , unb  inKatalo* 
nien , Da  fte  Die  SBeflung  ©ironne  unter  Dem  Marechal  de  BeDefonD«  be* 
lagerten , litten  fte  ni#t  allein  einen  groffen  QJerlurjl , inDem  Der  ©eneral 
Äonig«m«tcf  mit  aUju  groffet  StButlj  Den  gluf?  mit  menigen  Bataillons  paf* 
ftrte,  unDberna#  oon  Der  übrigen  Slrmee  ni#t  unterfKi&t  merDen  funte; 
fonDern  au#  in  Der  Belagerung  felbfhn,  Da  fte  im  ©türm  f#on  bifj  in  Die 
©tabt  hinein  geDrungen , mürben  fte  tapffer  mieDer  binau«  gef#lagen.  UnD 
enDli#  Pam  Der  Marquis  de  geganej  mit  Der  ganzen  ©panif#en  Slrmee  Da* 
ju,  unD  f#icfte  Den  Marechal  de  BeüefonD«  alfo  beim,  Dafjer  non  feinen 
14000.  «jftann  Paum  8000.  jurucf  brachte. 

S)erno#  in  Diefem  3abr  erfolgte  ^Baffen  «©tiÜflanD,  mel#en  ©pa- Waffen* 
nien  entgehen  mufle,  metl  e«  ft#  oon  allen  feinen  5Wiirten  üerlafen  fabe,  ( Da*  £jj{*  it 
oon  bereit«  erjeblt ) flecfte  jmac  Den  meitern  Ärieg«  * S3erri#tungen  ein  Siel. 

hingegen  bra#  ein  fo  »iel  gefäbrli#er«  2Bercf  am  ©panif#en  Jfjofm«*. 
felbflenau«:  ®ann  aUDa  mürben  einige  $ranböftf#e  Dames , oon  Der An- 
Äbnigin  ^rauenjimmer,  Die  man  no#  bepibr  geDulDet  hatte,  bef#ulDiget,gÄ 
Da§  fte  Dem  Äönig  mit  ©ifft  na#  Dem  geben  gefleDt , unD  Die  Äönigin  Dur#  nt9«  <■  '* 
glei#e«  Mittel  unfru#tbar  ju  ma#en  getrachtet ; Diefe  jmat  entf#ulDigten6pani«u 
fl#  ob  Diefer  3nji#t  auf  alle  <2ßeife , unD  mar  Die  Sßomebmfle , fo  hierin* 
nen  in  $Berba#t  mar , eine  Baronne  de  Katina , Die  befjljalben  au#  fehl; 
befftig  gefoltert  morben , Der  ©panif#e  J&of  aber  bermepnte  in  feiner  5ln* 

Plag  uberflüfjig  gegrünDet  ju  fepn;  Do#,  meil  Der  £6nfg  nt  ftrancfrei#  fi# 

Diefer  Damen  annahm,  unD  mit  neuem  Ärieg  Drohete,  mann  man  ihnen, 
ober  au#  Der  Ähnigin  felbflen,  etma«  f#atffe«  jufügen  mürbe,  DieKatina 
au#,  ungea#tet  aller ftolter,  ni#t«  re#te«  befennen  molte,  fo  rnufle  Der 
£of  fl#  Damit  begnügen , Dafj  er  alle  5ranb6flf#e  BeDienten  Der  Königin 
auf  einmal  au«  Dem  canbe  fl&affte,  unD  oon  foi#en  am  £of  niemanb  Dul* 

UI.  £bb  bete 


Digitized  by  Google 


4it  Dritter  Periodus.  IIL  Cöpltel. 

&xvn,  bete  alö  Den  einigen  9)?unD=£od) , »eil  Die  Äöniain  feinet  unmöglich  entheb* 
tcn , nod)  fict>  ju  Den  ©panifcben  ©peifen  gemöbnen  Funte. 

An  *686  SlOcrmaffen  man  nun  auö  Dem  bijföct  pafjirten  gar  Deutlich  ju  erFennen 
„ ' batte  / Da§  fcblecbte  Hoffnung  übrig  fepe,  lange  unD  befWnDig  mit  ftrancf- 

reicb  in  JrieDen  ju  leben , fo  menbete  man  Die  noch  übrig  babenDe  Seit  Dor* 
< nemlicb  Dal)in  an , mie  man  Das  Finantz-SGßefen,  unD  Die  ganfc  unb  gar 
erfcböpffte  Äöniglidje  Cammer  in  belfern  ©tanb  fe&en , unD  Die  9?otb* 
Durfften  Dorö  fünfftige  belfer  herber  fcbaffen  möchte ; ju  folcbem  CnDe  joge 
man  überflüjjige  Slcmter  epn , wrringerte  Die  Wölbungen , befdjmarte  Die 
reichten  unb  Dornebmften  Herren  mit  ftarefen  Sluflagö;  ©ummen,  unD  miD* 
mete  Diefelbe , um  Die  flotte  mol  auöjurüjten , alö  Deren  man  bifjmal  febr 
»onnötben  batte,  Da  ^ranefreieb  megen  sooooo.  ^baler , Die  eö  an  (Spa« 
nien  begehrte,  meil  Die  ©panier  in  America  unD  bep  fclbiger  £anDelfcbafft 
Den  Sran&öjlfcben  ^auffleuten  um  fo  Diel  folten  unrecht  getban  baben , Die 
Crftattung  mit  allem  Crnfl  fuebte , unD  33eDrobungen  Don  ©egen^ccbt, 
Durcb  £inmegnebmung  Der  ©panifcben  ©allionen,  machte,  gehalten  Heb 
Dann  auch  ju  folgern  CnDe  eine  miebtige  $ranbö|lfcbe  flotte  unter  Dem  Duc 
de  SDlontemar  in  Der  ßaye  oon  Cabtv  einfanD,  jmifeben  roclcber  unD  Den 
©panifcben  ©ebiffen  ein  unD  anDere  ©cbarmübel  Dorfielen , melcbe  nicht 
allejeit  ju  Der  ©panier  SBortbeil  ablieffen , inbeme  Die  JfDotlünber  mit  ihrer 
flotte,  Diefie  unter  Dem  ©rafen  Don  ©tirum  auögefanbt,  unD  Don  meldet 
Die  ©panier  groffe  £ülff  Derbofften , Die  ftranfeofen  nicht  recht  beijfen  mol* 
ten.  ©o  marD  auch  emömalö  Der  SIDmiral  yapacbmo , Darum , Da§  er 
Die  ftranböfifebe  ©ebiffe  nicht  grüffen  molte , Don  Dem  ftranböjtfcben  2lDmi* 
ral  ^ourbille  übel  beimgefebieft,  unb  noch  Daju  gleicbmol  jum  ©rüjfcn  ge* 
jmungen,  ja  man  Funte  Der  obigen  gorDerung  ni4>t  lo§  Fommcn , bi§  man 
Den  jjranbofen  mit  ©elD  etmclcbe  Satisfaäion  geleitet. 

An.  1688.  5?acbbem  aber  ftranefreieb  balD  bemach  in  Anno  16%%.  Den  ^rieben  mit 
stnfang  Dem  9\ömifcben  SKeidb  unD  $oQanD  öffentlich  gebrochen , folcben  aud)  auf 
£rie!rftn  &'c  fc&t  *>tr  Cron  ©panien , Darum , Da§  Diefelbe  Die  Neutralität  nicht  blof* 
8 ' fer  ©inge  nach  Dem  ffranfcöftfcben  Sßorfcbreiben eingeben  molte,  frepmiDrg 
crFlärt , fo  marD  auch  Diefe  Cron  nunmehr  mit  allem  ©emalt  in  folcben 
Ärieg  Dermicfelt , unD  befam  fo  mol  in  9?ieDerlanD  alö  Catalonieti  Die  £anD 
Doll  mit  Den  ffranfcofen  ju  tbun. 

$D?an  lief  ftcb  jmar  ©panifeber  ©citö  Diefe  £riegö  * CrFlArung  nicht  Diel 
«nfeebten , meil  man  Don  ftrantfreid)  unter  mäbtenbem  ftrieDen  fd)  faft  eben 
fo  übel  alö  mitten  im  £rteg  gehalten  fabe , unD  Die  Hoffnung  feböpffte , Dag 
Dermittelfl  Der  groffen  Alliantz  * in  melcbe  man  mit  eingetretten , unb  Deren 
SrancFreicb  geroaebfen  ju  fern  nimmermehr  geglaubt  marD,  man  alleö  feine* 
Q3erlur)tö  fid)  auf  einmal  erholen  molte,  gehalten  man  auch  in  Den  Alliantz- 
^iunctcn  Diefeö  abfonDcrlicb  befcbloffcn,  Daf  man  mit  granefreieb  Femen 
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^rieben  «ingeben  folte , big  man  erfagte  Krön  gelungen , ade«  was  fT«  s.  XY» 
Durch  Den  2tad?tfct>en  unD  Wtemägifcben  SrieDen  befommen,  wiebet  abju* 

(retten , unD  Die  (Sache  bloflet  Singe  auf  Den  Su§  Deet  ^prenneifchen  Srie* 

Den«  ju  fleflen ; aUeüt  Der  Ausgang  bat  gejeigt , Dag  weil  (Spanien  Hob  mehr 
auf  anDere  als  feine  eigene  Ärafften  oerlaffen  mufte,  Die  SÜSürcfung  mit  Der 
Hoffnung  nicht  übereinjtimmen  woüen. 

«Wan  batte  abet  noch  oor  Dem  StiebenS^Brucb  einen  jimlich  weit- auöfe=  «ufRonl 
henben  J&anDel  auSjumachen  in  Katalonien , allwo  alles  ju  einem  aügemei  j"  f“t<w 
nen  SlufftanD , wegen  übermägiget  Auflagen/  ficb  anlieg,  unD  batte  Der Vice- 
Re  Marquis  de  ßeganes  genug  ju  tbun,  Dag  er  Durch  gclinDe  Mittel  unD  eines 
General-Pardon  Denfclben  noch  in  Seiten  pißte. 

Wicht  weniger  fo  machte  auch  Der  Äönig  oon  «Warocco  neue  Bewegung 
In  2lff  ica , unD  belegte  Die  Teilung  Oran  mit  einer  neuen  Belagerung,  f® 
etlich  3abre  Dauerte. 

3n  Katalonien  abet , nachDem  Die  Sranbofen  Den  billigen  Äriea  Dabin  An* r^». 
gejogen  / flieng  es  etwas  fchärffer  her , als  mit  Den  CWobren  in  Safrica : 

Sann  Dafelbft  batten  Die  Hanhofen  unter  Dem  Verbog  Pon  Wouaiße  Diejjer  i* 
Heftung  Kambreton  unD  Den$bum  la  Wache  hinweg  genommen,  welche  Sataio* 
wieDer  ju  eroberen  Die  Spanier  unter  Dem  Duc  de  Qjißa  £ermofa  unD0*««» 
Bourneotße  berbep  famen , unD  batten  Das  ©lücf , Dag  fte  wiDer  Die  ftratv 
hofen einen  anfebnlichen  (Sieg  erhielten,  Daraufauch  Die  Sran&ofen  Kam* 
breton  fprengten  unD  oerlieffen. 

$Wein  Diefe  SteuDe  warD  balD  Darauf  febr  P erbittert  Durch  «inen  Slufftanb  Weiter 
bet  ficb  pon  neuem  in  Katalonien  ereignete , unD  jwarDurch  eben  Diejenige 
Slufwicfler,  Die  folgen  Anno  1688.  angetriefelt  unD  begnaDigt  waren  wot*  5a* 
Den,  unD  war  felbiger  fchon  fo  weit  gefommen,  Dag  ftch  big  in  10000. 

«Wann  jufammen  gefeßet , welche  Die  Sugdnge  nach  Barceflona  befefcet , unD 
öffentliche  ÄeinDfeligEeiten  perübten.  Soch  fehiefte  ©Ott , Dag , als  eben 
Diefe  fieute  fchon  im  Selbe  ftunDen  unD  auf  Den  Stanb6jifcben  Kntfafc  warte* 
ten , um  ihren  2fnfchlag  üoßig  ins  <2Betcf  ju  fe$en , Die  (Spanne  Slrraee, 

Die  pon  allen  Diefen  Singen  nichts  muffe , ungefebr  heran  gejogen  fam , um 
Barcelona  ju  beDccfen , welche  Dann  Diefe  jufammen  gelaufene  «purfdje, 

Di«  jwar  Das  £erb  batten,  Die Slrmee  anjugreiffen , aus  einanDer  jagte, 
unD  alfo  jerffreute,  DagenDlich  etliche  Pon  ihnen , um  Das  ©eit  Der  10000. 

Chalet/  welches  auf  Den  Äopff  Des  JöauptsWebeaengefebt  war,  ju  oerDie# 
nen , Denfelben  an  Den  Duc  de  <23ißa  .öetmofa  auslieferten. 

Bep  £of  war  um  Diefe  Seit  au*  eine  groffe  grauet,  inDeme  Die  ß&J?bböf 
nlgin  Sfnna  £ouife  pon  Orleans  mit  %oD  abgieng:  $>er  Ä6nig,  als  mef  Ä6n,flm* 
eher  noch  feine  Krben  batte,  faumte  fleh  nicht  lang , jonDern  föritt  noch  inaroepte 
Diefem  3ab«jur  anDern  Kbe , mit  Kjjurfürfflicber  ©urchleuchf  ju  ttfaftfrwtD 
Dritter  Stau  Tochter  SWaria  5fnna , 3bro  «Waj.  «Waj.  Der  SWmifchen 
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S.  xvii.  ferin,  wie  auch  Der  Königin  oon  ^ortugafl  ftrauen  Schweflet;  weil  aber 
biefe  neue  Königin  ju  taflet  in  Spanien  überfubrt  werben  mufte , unb 
bann  bet  2ßtnb  ibr  nicht  gar  günfhg  weben  wolte,  fo  warb  fie  lange  an  ben 
•hoflänbtfchen  unb  Snglifdxn  Kiificn  aufgebalten , unb  f am  erfl  bas  folgern 
be  3abr  in  Begleitung  einer  Efcadre  Knglifcher  ÄricgS ; Schiffe,  naebbem 
fie  gr offen  (Sturm  unter  5BegS  auSgefianben , in  Spanien  an,  allba  baS 
» Beplagct  mit  ungemeiner  $5reube  beö  ganzen  üanbes  gebalten  warb , weil 
jeöerman  biefe  ©x  glücflicber  als  bie  porige  ju  fepn  perboffte. 

An.  1690.  ©ie  glücf lid)e  (Jntbecfung  unb  3er(l6tung  ber  SHeuterep  in  Katalonien , 

auf  welche  bie  $ranfcofcn  ihren  großen  Staat  gemacht,  war  Urfacb  bafj  fie 
ben  $elfr3ug  binburch  in  felbigen  ©egetiben  nichts  weiter  pomebmen  tunten, 
fonbern  jtcb  Pielmebv  bep  Annäherung  bes  Duc  de  Q3tQa  £ermofa , beme 
fie  an  QJlacbt  nicht  gleich  waren  , jutuef  lieben  muffen , boeb  tbaten  bie 
• Spanier  auch  ihrer  Seits  nichts  CD?ercfwürbigeS , fonbern  oergniigten  ficb 
bas  £anb  por  ^ran&oftfcbem  Einbruch  befehligt  iu  buhen. 

An  169t  ®a*  folflenbe  3abt  ffeüte  ftrantfreicb  es  auf  ben  porigen  Schlag  an , 

Conipi.  'unb  befiodhe  einige  in  bet  Stabt 9iofeS,  baß  fie  bas  Buloer^Magafin  in 
ntion  in  Branb  fielen , bie  Stabt  unter  wäbrenbem  Tumult  öffnen , unb  bie  5ratv 
fcofen  einlaffen  folten.  Allein  bie  ©örtliche  Sßorfebung  wachte  auch  bifjmal 
porbie  Spanier,  bafj  fie  nemlicb  eine  §rau,  bie  ben  Anfchlag  antriefien 
belffen  unb  bin  unb  wiebet  gefebieft  worben,  ungefebt  angebalten,  ba  fic 
bann  bas  ganfce  QCßercf  eröffnet,  unb  alfo  ju  niebte  gemacht. 

»dtceDn.  ®ie  Hanhofen  aber  liefjen  es  bijjmal  bep  beme  alleine  nicht  bewenben , 
na  bcm.  fonbern  batten  ihre  Anhalten  alfogefajfct,  bafj  wann  auch  bie  (28errätbe< 
-ittWltt.  repen  nicht  angeben  wollen , fie  bannoch  mit  ©ewalt  au<b  ein  unb  anberS 
unternehmen  fönten.  3n  fold;er  Abjicht  batten  fie  ben  Marechal  d’Sftree 
mit  2 f.ßriegS; Schiffen  pot  Barcelona  gefebieft,  welcher  erfagte  Stabt 
bombarbiren  mufie , folcheS  auch  mit  ihrem  gtoffen  Schaben  ju  QBercf  fefc 
«nb  «ii>  te  5 eben  begleichen  unb  noch  gröflern  Schaben  tbaten  fte  auch  an  bet 
«nte.  Stabt  Alicante;  unb  wuften  bijjmal  bie  Spaniet  ficb  anberfl  nicht  ju 
rächen , als  bafj  bet  ^öbel  in  Spanien  ben  Sranfcofen , bie  ficb  uon  law 
g et  3eit  allbar  bin  unb  wieber  niebergclaffen  batten  unb  bep  bet  erflen  Aus* 
fhaffung  imSanbe  waren  gcbulbet  worben , .£>aab  unb  @ut  nabmen , um 
babon  benen,  bie  in  BarceDona  unb  Alicante  Schaben  gelitten , einige  Sa- 
€rol)f,  tisladion  ju  geben.  3u  SanDe  aber  batten  bie  granfeofen  fo  Piel  ^ortbeile , 
rang  ur.  bafj  fie  bie  Heftung  Urgel  eroberten , unb  aöba  bie  Befafcung  ju  ÄriegSSe* 
tri'  • fangenen  machten , worbureb  bann  ihnen  ein  wichtiger  Q3afj  in  biefcS  ^önig; 
reich , um  folcheS  weit  unb  breit  in  Contribution  iu  fepen,  eröffnet  worben. 
£)iefe  bifherige  Unglücfe,  wie  man  fic  potncmlich  bet  üblen  AnflaU 
. *on  bamaliger  Regierung  jufchrieb , alfo  brachten  fic  ben  Äönig  in  Spa* 
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oim  Dabin , Daß  et  feinen  Damaligen  Premier  -Miniftre,  C><n  £er&og»ons.xvii. 
JDropefa,  abfd>affte. 

2BeiI  nun  DU  €ron  Spanien  mit  gor  Fein«  julänglicben  ©ee  ^ac&t An.  ksv». 
nod)  öerfeben  mar , unDalfo  Die  ftranpofen  faben  , baß  auf  Diefem 
ment  ibnen  »iel  leichter  fepe  Den  (Spaniern  einen  ©treid)  bcpjubringen  als  oon  an*# 
ju  CanDe,  fo  fuhren  fie,  mo  ft«  es  ferntigeS  3abr  gelaffen  batten/  mieberjorca. 
fort/  unD  fehlten  Den  CDlarfchall  dgtfree  »or  Majorca/  melcbe  ©taDt  er  mit 
feinen  fteuer : kugeln  eben  fo  als  mie  Die  »orige  begrüßte/  unD  ibr  noch  Da« 
ju,  um  Den  gänzlichen  Untergang  abjumenDen , 60000.  Scuti  abpreßte. 

£)ie  (Spanier  machten  nach  fo  »ielen  SßctlurfTen  jroar  enDIicf>  auf , unD 
febieften  auch  eine  anfebnlicbe  flotte  unter  Dem  2lbmiral  *papachino  aus , 
mit  Dem  33ef<bl , Daß  fie  trachten  folte  Die  ftranfcöfifcbe  ©aleeren  in  Den 
Aäfen  »on  Toulon  unD  SWarfeiüe  ju  »erberben/  unD  mar  Diefe  flotte  fo 
ftatcF  / Daß  (Jßtee  fidb  nicht  unterfhmD  mit  ibr  fich  in  ein  ^reffen  einju-' 

(affen , tt  mufie  aber  fd)on  ein  anDet  Mittel  fie  »on  Den  lüften  »on$rancf« 
reich  mieDer  binmeg  ju  bringen , inbem  er  eine  üanDung  auf  Majorca  unD 
SWinorca  »ornabm , unD  DaDurcb  eine  folche  ^jinDerung  machte , Daß  Die 
©panifebe  $lotte  über  £ais  unD  Äopf  eilen  mufie  ibr  eigen  £aus  ju  ret* 
ten.  3»  £anb  hingegen  maren  Die  ftranfcofen  unter  Dem  3D?arfchaQ  de 
Stauaille  etmaS  unglücklich/  beFamen  »on  Den  (Spaniern  auf  »erfd)ieDencn 
’Jtortbepen  herbe  ©cbläge,  unD  litten  hier  unD  Dar  Mangel  an  geben« 
fein,  alfo , Daß  auf  Diefcr  ©eite  Dißmal  »on  ihnen  nicht*  .£>auptfäcblicbe$ 

»errichtet  matD , Da  Dann  auch  ©panier  es  bep  Dem  gleichen  bemen*  . 

Den  üejfen. 

3n  nachfolgenDem  $clD « 3ug  aber  griffen  Die  ftranfcofen  es  auf  einen  An-l69J. 
anbern  SEBeeg  an;  unD  führten  nicht  allein  ihre  Unfälle  jur  (See/  Durch  meb 
eße  ftc  Den  mkbtigen  £afen  »on  ©ibraltar/  mie  auch  Die  (Stabt  SDialaga  / 

( als  an  melche  bepDe  £)rte  einige  (Jnglifche  ÄauffarDep  * ©ebiffe  »on  Der 
©cbmirnifcben  ftlotte , Die  Durd)  Den  SIDmiral  §our»iDe  bep  £agoS  mar 
gefchlagen  morDen , ftch  gejogen  batten ) bombarDirten  unD  canonirten , 
roiemobl  ohne  mercf liehen  ©chaDen,  unD  »ielmebr  mit  Diefer  ungemöbnli« 
eben  ftolge  / Daß  nach  »orbep  gegangener  23ombarDirung  man  Dem  2lbmü 
ral  ^ourbiHe  auf  fein  ©fueben  Proviant  unD  ©frifebungen  aus  Der  ©taDt 
in  groffer  Slnjabl  hinaus  gcfchicft/  Dergleichen  auch  Die  ©taDt  2llicante  ge* 
tban ; fonDern  es  agirten  auch  geDachte  $ranfcofen  mit  großem  SRacbDrucf 
ju  £anbe;  unD  griffen  Die<Se|hmg  SKofts  in  ©atalonien  / melche  auch  auf 
Der  anbern  unD  ©ee  - ©eiten  »on  Der  Efquadre  Des  EDfarfcballS  d ^ßree 
gefchloffen  gehalten  marD.  £)ie  ©taDt  hielt  ftch  jmar  im  2lnfang  febrero»* 
mobl/  meil  man  aber  unterlaffen  Diefelbe  mit  notbDürfftiger  Munition  $u™nfl:Ko* 
»erfeben/  unD  Der  ©itfafeju  lange  ausblieb/  fomufte  fie/  aus  Mangel  DeS^* 
erjftn/  innerhalb  acht  ^agen  fich  ergeben. 
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s.xvn.  auf  tiefe  gitt  fu^c  ftrancf  reich  fort/  berfförcfte  t>ic  Eatalonifche  2frmee 
{fiaSa  ^ *n  3oooo*  9)?ann , unD  gieng  Damit  Der  ©panifchen,  Die  nur  in  isooo. 

SDfann  beffunb,  auf  Den  £eib,  Die  fie  an  Dem  ftlug  ^et  antraff.  Riefet 
gen.  $lug,  welcher  twar  nicht  fonDerlich  tieff,  aber  Doch  megen  moraffigen  @runD$ 
fetjr  bcfchwärlich  tu  pagiren , fchieb  Die  bepDe  Armeen  bon  einanDer : S)ie 
ftranfeofen  aber  festen  gleichwohl  mit  foltfcer  SButh  Durch,  unD  griffen  Die 
©panier  mit  ©ewalt  in  ihrem  berfchanfcten  ?ager  alfo  an,  Dag  fleDiefel* 
be  beraub , unD  mit  SBerlurff  ihrer  Amtlichen  Bagage  unD  wohl  4000. 
^oDter  unD  2000.  (gefangener  in  Die  flucht  fdjlugen. 
erobf»  hierauf  galt  eg  Der  ©tabt  «JJalamog , unD  folglich  Der  Sßeffung  ©ü 
rurg  ®i»  rönne,  welche  innerhalb  acht^agen  mit  Accord  erobert  würben,  unD  ba(D 
tonne.  Darauf  muffe  auch  ßftalric  ein  gleicheg  fiieD  anffimmett,  Doch  mit  Dem  Um 
terfcheiD,  Dag  aüDa  Die  ftranfcofen  mit  Den  meidjenDen  ©paniern  zugleich 
m D ag  Eaffel  Famen , Daffelbe  alfo  mit  ©türm  eroberten , unD  Die  ,Srcfai 
feung  üu  Äriegg  * ©efangenen  machten.  EnDlich  muffe  auch  Dag  €affe( 
§olit  an  Den  $ran&öfifchen  SKephen. 

S)er  ©panifche  ©eneral  oon  Efealona  fuchfe  jwar  ßffalric  wiebet 
»egjunehmen , funte  eg  aber  wegen  herannahenDem  ftranböjifchen  Entfafc 
nicht  ju  SÖBercf  richten. 

An.  i«9?.  2ßeil  nun  Durch  Diefe  Eroberungen  Der  (2Beeg  nach  95arceHona  immer 
3)ieen.  mehr  unD  mehr  geöffnet , in  ©panien  aber  Der  ©taat  noch  gar  nicht  fo 
öe  beffcHt  mar,  man  t)ur<^  C«ne  eigene  ^rafften  fleh  tu  erhalten  hätte  ge* 
pm  gjtit.  trauen  Dorffen , fo  machte  man  mit  EngeöanD  einen  Vergleich , Dag  Diefe 
teidnoi*  Eron  eine  flotte  in  Dag  ÄteDänbifche  SSJfeer  fehiefen  folte,  Da  Dann  ©pa* 
@en  nien  ihre  £afen  tum  Überwintern  hergeben  wolte.  Englifcher  unD  &onän» 
®*tce*  Difcher  ©eitö  hörte  man  Diefen  9ßorfcf>Iag  nicht  ungeme  an , eine«  $heilg  i 
weil  man  Den  ©paniern  belffen  unD  Die  ©taDt  53arceüona  beDecfen , an* 
Dem  ^rhcilö,  weil  man  Dag  Commercium  in  Dem  ÄteUänDifchen  *tD?cer  De* 
ffo  ficherer  fortfefcen , Daneben  Den  ^erlogen  oon  ©abopen,  wenigffeng  per* 
mittelff  machenDer  Jöinberung,  Erleid)ferung bringen,  unD  enDlich Die  $ran< 
höftfehe  flotte , Die  in  Dem  OOfitteOönDifchen  SDfeer  lag , auf  folche  Steife 
aufhalten  Funte,  Dag  fie  in  Dag  groffe  2ßelt»9J?eer  nicht  auölauffen , unD 
fich  mit  Der  übrigen  Sranfcöfifthen  flotte  aHDa  bereinigen  möchte  , unD 
alfo  Dag  gan^e  2ßelt  ^eer  Den  EngeüdnDem  unD^oaänDern  frep  lagen 
muffe. 

Üttan  fanDte  Derohalben  eine  namhaffte  Efcadre  unter  Dem  SfDmiral 
fKijfel  nach  Eabij,  Die  etltch  taufenD  3)?ann  £anD  ^ Äh  jum£)ienfl  Der 
©panier  überführte , unD  fich  mit  Der  ©panifchen  flotte  bereinigte. 

tiefer  Slnfchlag  fruchtete  auch  fo  biel  , Dag  Die  ftranfcofen  mit  ihren 
©ebiffen  ferner  Die  ©ee  ju  haften  nicht  getraueten  , fonbern  fich  m ihren 
Wen  berfeh (offen  hielten»  W man  aber  Den  ^ouwde  in  Dem  £afrn  bon 

^Qiilen 
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Toulon  unö  SDfarfeHle  angreiffen,  unb  feine  ©chiffe  allbtf  rutniren  roolfe,  fanb  s.  XVH, 
man  ben  Eingang  bet  4)äfen  mit  ©chiffen  aifo  berfencft,  unb  auch  fonften 
alfo  wohl  betfehen  , Daf?  man  aüba  nicht*  Sruchtbarliche*  au*richten 
funte. 

©urch  biefe  £ülff  jur  ©ce  aber  warb  auch  *u  tanb  bie  ©panü 
Rbe  Nation  alfo  mutlRg  gemad>t , Daf?  bie  Miqueleti  ober  @ebürg<lBauren, 
fo  bon  Statut  ein  fehr  rauberifch  QSolcf,  unb  Durch  bie  übermäßige  Sßranb* 
Rhahung  bet  Sranfeofen  erbittert  »aren,  ihnen  auf  allen  (Seiten  Abbruch  tt>a= 
teti/  unb  berfchiebene  groRe  Konbopen,  fonberlich  im  ©ebürg  um  KaRel  So* 
lit  berum/  nicbermad)ten,  DerentmiHen  enblicf)  bie  Sranfcofen  Reh  entfchloffen 
DRalric  tuib  KaRel  Sollt,  famt  anbern  bort  herum  liegenben  fleinen  ©chlöR 
fern,  mfehitiffen  unb  ju  betlajfen.  S*»arD  auch  Durch  Den  £nglifd)en£nt*$«3rt' 
jab  bet  neue  Vice-Re  in  Katalonien  Marquis  de  ©ajtanaga  alfoaufge>jjJ*J^* 
muntert,  Daß  er  Rd>  cntfchlofie  bie  Heftung  ^alamoö,  inbeffen  Da  fie  bon 00n 
Den  Kagellänbern  jur  ©ee  bloquirt  unb  bombarbirt  »ürDe,  ju  tanbe  or*  lanwf. 
bentlich  »u  belagern,  unb  Den  Sranfjofeti  »icDer  abjunehmen ; unb  fam  man 
mit  biefet  ^Belagerung  fo  »eit,  Daß  man  Reh  nicht  fern  bom  Knbe  ju  fei)n 
glaubte ; unglücklicher  2ßeife  aber  entRunb  jmifchen  Dem  Slbmiral  Druffel 
unb  Dem  Marquis  de  ©aRanaga  ein  2Biber»illen , roe*halben  bet  2lbmi* 
tat  feine  Knglifche  Sßölcter  »iebet  auf  bie  ©chiffe  nahm , unb,  unter  Dem 
^onoanb , Daß  er  Nachricht  erhalten,  »ie  Daß  bie  Sranfcofen  bon  ^ou* 

Ion  auögelauffen  »ären , unb  Durch  Die  ©trajfe  gehen  »ölten  , ( »eiche* 
aber  alle * nicht*  gc»ifle*  »ar)  babon  feglete,  unb  baburch  Den  Marquis 
de  ©aftonaga  in  folchen  ©tanb  febte,  baß  er  aud)  bie  ^Belagerung  ju  tan* 

De  aufbeben  muffe , »orauf  hernach  Die  Sranfcofen  ^alamo*  bon  felbffen 
bcrlieffen  unb  fprengten. 

gnbefien  nun  Da  ©panien  fleh  m ^ofhir  Rente  ben  Sranljofen  in  Ka*  ®ie 
talonien  et»a*  mehr  al*  borhin  ben&opf  ju  bieten,  »iberfuhr  biefer  Na- EM™ 
tion  onbenoürtig  eine  ipmberniß  , »elfte  ihr  auch  ziemlich  UngelegenbeitÄ'"* 
machte.  Cöanti  bet  Äonig  bon  SWarocco  »ar  nicht  bergnügt  mit  Der  58e*  ' 

lagerung  bon  Oran,  babon  rotr  biebebor  Reibung  gethan,  fonbern  Rente 
Rft  auch  in  biefem  1 er?*.  3abr  bor  Keuta  epn,  bepbe  .SBeRungcn  zugleich 
ju  belagern.  2Beil  nun  an  biefen  bepben  Orten,  unb  fonberlich  an  Dem  l tfy 
ten,  »eiche*  Dichte  gegen  ©panien  überligf,  biel  gelegen  »ar,  um  bie  93loh* 
ren  Daburft  im  Saum  ju  halten,  Daß  Re  nicht  auf  ©panien  felbRen  et»a* 
bornehmen  mochten , fo  thaten  bie  ©panier  roa*  Re  funten , um  biefe  s^la» 

|e  ju  erhalten.  £)ie  bohren  aber  Reffen  Reh  baburch  nid)t*  abfehroaen, 
fonbern,  Damit  Re  biefe  33elagerimgDcRo  Riircfer  fortfften  möchten,  fo  hüben 
Re  bie  ^Belagerung  bon  SOfelita  auf,  unb  führten  bie  aDbortige  ^ölcfcr  in  Da* 
taget  bor  Keuta.  2lllein  biefer  teufe  ^Belagerung*  - 2irt  iR  fo  elenb , ihre 
Munition  unb  Artillerie  fo  gering,  unb  »bte  Eingriffe  fo  faitRnnig,  Daßrnan 
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s.  xvii.  ftd>  nicht*  fonberlich«*  oon  it>nen  ju  befördern  bat/  gehalten  bann  Die  Be* 
lagerung  Keuta  ohne  2lbla§  jwar  fortgefefct  worben , unb  batinocb  bi§  auf 
ben  21  Umgang  biefeß  Seculi,  ohne  ba§  bie  Belagerer  im  geringen  etwa*  g t> 
Wonnen  batten/  fortwdhret. 

lob  ber  @o  lang  bie  Knglifdje  flotte  in  ben  ©panifdjen  Jbdfen  lag,  waren  bet 
Äbntai.  Jeanhofen  2lbftd)ten  gejtdbrt , unb  funten  fie  nicht*  £auptfdchHche*  oor* 
nehmen , fonbem  muffen  ftch  begnügen , ba§  fie  unter  ihrem  neuen  ©eneraj, 

' ben  fte  in  bergangenem  Jelb^Sug  befommen,  ben  Duc  de  Sßenbome,  ftc§ 
in  ber  ©eaenwebr  halten  funten. 

2lm  ©panifchen  £of  felbflen  aber  entftunb  ein  groffer  Äummer,  inbe* 
me  bie  alte  Königin  bon  (Spanien,  be*  König*  in  (Spanien  Jrau  Butter  / 
unb  3bn>  Sföajeftdt  be*  Siömifchen  Köpfer*  ©chwelter,  beren  Diathfchlöge 
bep  bem  König  btfjbero  wieberum  febr  biel  gegolten,  mit  $:ob  abgieng,  ber 
König  auch  mit  famt  feiner  ©emabiin,  ber  jungeu  Königin,  in  eine  fdjwö« 
re  unb  £ebenö-gefdbrliche  Krancfbeit  fiel,  au*  welcher  aber  ber  £öchfteifc 
nen  wieberum  aufhalff. 

An.  1697.  ‘ftaebbem  enblicb  jwifchen  ben  Kngefldnbern  unb  ben  (Spatiifcben  Mi- 
niftris  einige  9)?i§oerjtönbniffe  porgefaüen,  unb  nachgebenb*  bie  Krtglifche 
(Schiff«  aus  bem  9Äittendnbifchen  $Jeer  wieber  juruef  berufen  worben,  bie 
Jran&ofen  auth  aUe  ihre  SDIad&t , bie  fte  in  Italien  gehabt,  nach  nunmehr 
mtt  ©apopen  gefchloffenem  Jrieben  gegen  ©panien  anftihrten , al*  welche 
Krone  fie  auf  folche  QBeife  jum  Jrieben  ju  jwingen  gebachten,  fo  oerönbe* 
grobe.  Kn  pje  ©achen  in  Katalonien  ihre  ©eftalt  über  bie  ma|Ten  : ©ie  Jranpo; 
Saraunf*n  ooc  £aupt  * ©tabt  Barceflona,  unb  belagerten  fte  unter  bem 
Icna.  Duc  de  Sßenbome  ju  £anb  unb  ju  Raffet  mit  allem  Krnft,  bombarbirten 
fte  pon  ber  ©ee.©eite  bet  gar  heftig,  unb  festen  ihr  an  allen  Orten  alfo 
ju,  ba§  ber  Gouverneur,  ber  tapfere  ^rinb  ©eorg  pon  ©aemftatt,  nach 
einem  atifehnlichen  2ßibecftanb,  ben  er  in  bie  12.  <2Boch«n  mitgcojfem  9\uhm 
außgehaltcn,  inbeme  bie  ©tabt  wegen  ihrer  ©röffe  auf  allen  ©eiten  pon  bem 
§einb  nicht  eingefchloffen , unb  alfo  pon  Seit  ju  Seit  frifche*  SÖolcf  hinein 
geworfen  werben  funte,  enblich  gleichwohl,  weil  man  e*  auf  einen  #aupt* 
©türm  nicht  anfotnmen  ju  lafen  getrauete,  capituliren  mufte.  ©ie  ©pte 
nifche  21rmee  ftunb  jwar  unter  bem  Vice-Re  pon  Katalonien  in  ber  9tdhe , 
unb  hatte,  wie  gebacht,  bie  Communication  mit  bet  ©tabt  beftanbig  offen, 
war  aber  nicht  ftarcf  genug  bie  Jranfcofen  por  Barcellotte  hinweg  ju  fehlte 
aen,  ja  fte  warb  pielmebt  felbft  unter  wdhrenber  Belagerung  einmal  Pon  beti 
Jranfcofen  unoerfeben*  angegriffen , ünb  mit  Q3erlurfl  ihrer  Bagage  au*  tfc 
rem  perfchanbten  Hager  gefaget.  ©tefe*  ifl  bie  metcfwürbigfle  Belagerung 
fo  in  biefem  Krieg  auf  ©panifchem  Boben  ootgegangen,  unb  rechnet  man , 
ba§  in  ber  ©tabt  gegen  7000.  pom  Jeinb  aber  gegen  16000.  $iann,  unb 
barunter  360,  Kapitain*,  gebliehen,  ©er  ©tabt  Barceflona  mufte  baß  bte 
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bei)  gelegene  ©d)lofj  “^ont^out,  welches  Der  ©tabt  gleichfamDoreineCi-s.xvil, 
tadelle  Dienet , unb  biftbero  noch  nicht  war  angegriffen  worben,  in  ber  Ca- 
pitulation  mit  bepgefüget  werben. 

©ie  Eroberung  .DiefeS  t)6ct)fl  = wichtigen  Orts,  an  Dem  baS  ©djicffal 
Don  ganfc  Katalonien  bieng,  beftürhte  Den  ©panifchen  #of  über  Die  maffen ; 
wie  aber  ein  Unglücf  nicht  leicht  allein  fommt,  alfo  warb  ber  ©d)merheu 
Diefer  Monarchie  noch  fel)r  Dermebrt,  ba  Eur£  Darauf  auch  Die  Leitung  Don 
Der  ungliicflidben  Verrichtung  *u  Kartbagena  in  America  einlicjf. 

KS  batten  Die  $ran§ofen  Diefen  ^rieg  über  in  erfagtem  abgefänberfen 
SBelt ' $b*il  Hwar  fd>on  ein  unb  anbers  mit  Derfchiebencn  Vorteilen  auS-- 
gerichtet,  unb  infonberbeit  in  Anno  169*.  einSnialS  Die  3nful  fterbinanbo 
unweit  Manama  überrumpelt  unb  oor  fid)  eingenommen,  welchen  Schaben 
aber  man  in  (Spanien  Don  geringer  2ßid)tigfcit  unb  nicht  bod)  achtete ; 
wie  aber  $rancfreid)  biebep  mabrnabtn , baj?  Die  ©pamfehe  ^Regierung  in 
biefen  £anben  gar  fd;lecht  befallt , Das  Volcf  aüba  auch  über  Die  maffen 
jagbafft  unb  jum  Ä'rieg  übel  unterrichtet  fepe,  fo  lieffen  fie  fich  Dorfteben, 
es  börffte  nidbt  fchwar  fepn,  Den  Spaniern  allba  einen  empfinblichen 
©treid)  bepjubringen,  unb  babei)  auch  gute  33cute  ju  fammlen.  3u  folgern 
£nbe  legten  einige  Particularen,  Die  ohne  bas  oiel  auf  Die  Kaperep  ju  wem 
Den  gewohnt  waren,  eine  Summa  ©elbSjtifammen,  unb  erhielten  Don  Dem 
Sönig  , Dafj  er  ihnen  eine  Sfnjabl  Schiffe  unter  Monfieur  de  <3>ointp  gab, 
mit  ber  ftrepbeit,  Daf?  fie  im  perwichenen  3abt  folche  ©chiffe  gegen  2lmfc 
tica  auf  gut  ©lücf  abfehiefen  burfften.  ^ointp  nahm  unterwegs  auf  ber 
#ifpaniola  unb  anbern  Dort  herum,  noch  «in«  flute  Slnjabl  Bouqua- 
niers  ( Deren  Q3efd)reibung  wir  oben  gemacht ) ju  fleh,  um  Defio  mehr  £anb# 

$D?ilifc  nu  haben , unb  feglete  Damit  gegen  Der  ©tabt  Kartbagena  an ; Don 
Diefer  forberte  er  anfänglich  nichts  als  eine  groffe  58ranbfcha&ung  : ©ec 
Gouverneur  aber,  ber  Don  ber  Slnfunflft  Des  ^ointp  fchon  lang  juDor  23e* 
rieht  gehabt,  unb  fich  in  feinem  ©inn  in  ftattliche  ©egen * Verfaffung  ge* 
jeher , gab  trobige  Antwort ; berobalben  febte  spointp  fein  Volcf  an  bas 
Xanb,  unb  fehiefte  fich  jum  ©türmen  : 9}un  hatte  er  jwar  nicht  mehr  bep 
fich  als  1700.  ©olbafen,  1400.  Q3ootS  * geute  unb  ifoo.  ßouquaniers, 
unb  waren  Die  ©panier  in  ber©tabt,  wo  nicht  ftärefer,  Doch  wenigfienS  eben 
fo  ftarcf ; nichts  beftoweniger  eroberte  et  mit  Diefer  £anbwoD  Volcf  gleich 
in  Den  erften  brep  ^agen  brep  wichtige  Forts  bie  an  Dem  Jfbafen  lagen,  unb 
am  Dierbten  §:ag  bie  Untere  * ©tabt  Don  Kartbagena.  Ob  nun  wohl  Die 
Obere  «©tabt  ffarcf  beoefhgt  unb  befe&t  war,  fo  batte  Doch  DerGhuver- 
neur  bas  .£erb  nicht  fich  länger  ju  wehren,  fonbern  accordirte  Den  frepen 
Slbjug  Dor  feine  Q3efabung,  unb  übergab  Dagegen  Die  ©tabt  auf  ©nab  unb  Wünbe« 
UngnaD,  welche  rein  auSgeplünbert,  unb  Don  Darin  10. Millionen wertb an !?  "l®0'* 
©chafe  unb  82.  metallene  ©tuefe  hinweg  gefübret  worben,  ©ie  23eute  ’ 
HL  $h«if.  3 i i würbe 
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würbe  nochüiel  griffet  gewefenfepn,  wofern  nicht  Die  Anwohner  Die  wäh 
renDe  Drep  ^:age  über/  Die  Die  ftranbofen  oor  Denen  Fortes  an  Dem  J&ofcn  ju* 
gebracht,  einen  grojfen  ^beil  oon  ihren  beflen@ütbem  auf  C0?aul  Grfeln  übet 
Daß  ©ebürg  hinweg  gefchicft  bitten.  (JS  fehlte  aber  nicht  gartiiel,  Daf  Die 
ftranfcofcn  im  £eimreifen  um  alle  ihre  25eute  gekommen  waren ; Dann  auf* 
fer  Denen  ©türmen , Die fic ausjutfeben  batten,  perfiden  fie untiermutbet  um 
ter  Die  ganfce  (Snglifche  flotte , unD  wo  ihnen  Der  SGßinb  $ur  flucht  nicht  fon* 
Derlich  günftig  gewefen  folten  fie  nicht  öiel  Üceichtbum  nach  #auS  gebracht 
haben,  etliche  mepnen  auch  Der  SnglifcheSIDmiral  habe  fie  mit  $leif  entwi* 
fchen  laffen , gehalten  man  Dann  auch  üon  Dem  ©panifchen  Gouverneur  $u 
©artbagena  Der  ©eDancfen  i|i,  er  fepe  heimlich  mit  Den  ^ranfcofen  unter  Der 
©eefe  gelegen , fonfl  wäre  es  unmöglich  gewefen , Daf  j>ointp  mit  fo  wenig 
SBolcf  eine  fo  groffe  unb  oefie  ©taDt  hätte  bejwingen  rönnen,  kurfc  tiot 
feiner  Des  ^ointp  SlnFunfft  ju  53rctf  ffieffen  noch  fedjs  ©iglifebe  kriegs* 
©chiffe  auf  ihn , mit  Denen  er  fleh  fchlagen  muffe,  Denen  er  aber  unter  günffi* 
gern  SEBinD  ebenfalls  glücf lieh  entFam , . Doch  flieng  unter  2BeegS  eines  üon 
feinen  ©ebiffen , Das  eine  Mion  ftranefen  wertb  auf  fich  batte,  tierlobren. 
SDas  Übrige  Farn  in  ^ranefreieb  glücflich  an , unD  brachte  Den  IntereRen- 
ten  groffe  Ausbeute,  Doch  lief  Der  könig  alles , was  aus  Den  Kirchen  war 
geraubt  worben,  nach  Sattbagena  wieDer  juruef  bringen , fo  ein  febr  ©roffeS 
austrug. 

£)iefe  UnglücfS  ©treiche  unD  Die  wenige  Hoffnung  Die  man  tior  fich  fa* 
he , Denen  noch  folgenden  tior$uFommen , üiel  weniger  Das  Sßerlobme  wie* 
Der  *u  eroberen,  wie  nicht  weniger  eine  ©treitigfeit,  biejwifcbentfem  £ol* 
länbifeben  Refidenten , Der  ein  alljufrepeS  Memorial  übergeben , unD  Den 
©panifchen  £of  üorgefallen , Daf  man  auch  Def  halben  Dem  Refidenten  Den 
4)of  oerbotten , weld)cS  (EngellanD  unD  #ollanD  gar  hoch  empfunben,  mach* 
te,  Daf  Der  ©panifche  4oof  üon  feinen  hoben  SlnforDerungcn,  Die  ©adbe 
nemlich  auf  Den  ftuf  Des  ^prenneifchen  SrieDenS  ju  fe|en,  abftunb,  unD 
fich  mit  Den  Sranfcöjtfchen  Slnbietungcn , nemlich  Der  2ßieDererfiattung  alles 
Deffen  was  man  Der  €ron  ©panien  in  Diefem  krieg  abgenommen,  begnüg* 
te,  unD  Darauf  Den  ftricDen  juSKifwicfeingieng,  oonDcmein  Dem  fiebern 
Den  Kapitel  ausführlicher  gebanDelt  werben  foll. 

9fadj  gefchloffenem  ^rieben  batte  man  jroar  noch  immer  ju  fechten  mit 
Den  bohren  tior  Scuta,  fo  aber  nicht  tiieljufagen  batte,  cs  wären  aud)  Die* 
felbe  gerne  wieDer  abgewogen , wann  man  ihnen  nur  Die  UnFoffcn , Die  fie  auf 
200000.  Chalet  fchäfeten , befahlt  hätte. 

©icmebrefle  ©efchäjfte  aber  machten  Dem  ©panifchen  ^jefbes  kö* 
nigS  ficts  anbaltenDe  UnpäflichFeiten,  unD  Die  Dabeo  waltenDe  Unftberbeit 
Der  ©rb  ft'olge,  DaRemlich  ganfc  Fein  Grrbe  üon  Dem  königlichen  £auS  we* 
Der  tiorbanben  noch  menfeblicbet  SBcifc  ju  hoffen  war»  ©olcfem  nach 
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würben  fo  tf>anet  Nachfolge  oiel  Conferentzien  gehalten , unb  FatnS.xvn. 
es  awar  fo  weit , ba§  ber  Äinig  Den  ^Ijur^rin^n  oon  kapern , als  feiner 
jungem  ©chwefter  (Jnencfel , jum  Srbenunb  Nachfolger  in  feinem  3:efta* 
ment  ernannte , worwiber  ber  Königin  ftranefreid),  ber  bic  ältefte  ©chwe* 
ffer  jur  ©cmahlin  gehabt,  fcf>r  fchmäblte,  gehalten  auch  ber  ft'äpferliche 
.fcof  nicht  gar  wol  bamit  ju  frieben  war , weil  man  bie  (Jrb^olge  felbften 
oor  bie  Männlich  * Oeflerreichifche  £inie  behauptete.  t . , „ 

@£)tt  aber , bet  allein  wets  ift,  unbauch  bie  ©djicffal  ber  SWmgwfei^Jj* 
ehe  in  Jfbanbcn  hat,  batte  ob  biefer  £rb  ftolgS©ache  ein  anbers  befd)loffen,fclJ  qjtin, 
unb  biefen  groffen  unb  ju  hohem  ©lücf  beftimmten  ^rinfjen,  Fur&  nachbcra^cn. 
bie  Seitung  »on  bem  &6niglich:©panifchen  ?:e|tament  Funb  worben,  aus 
biefer  SeitltchFeit  hinweggenommen , unb  bamit  alle  beffen  grolfe  *£)offnun* 
gen  zugleich  mit  in  bas  ©rab  geffurfcet.  t 

Sluffer  biefem  bcFam  ber  ©panifche  £of  auch  ein  grojfeS  ©efchäfft  oon  g* 
ben  ©Rotten , welche  nunmehr  auch  gerne  «ine  wichtige  #anbeis  Com- 
pagnie  aufrichten  unb  einen  ^beil  an  bem  reichen  Slmerica  höben  wollen,  lubmen 
ju  welchem  Gnbe  fte  eine  flotte  ausriifleten , unb  in  ber  £anbfchafft  SDarien,  auf2)a* 
(welche  auf  bem  Slmericanifchen  Ifthmo  ober  engen  £anbe,  welche  bast,tn* 
Mittägig  unb  Mitternächtige  Slmericam  jufammen  binbet , lieget , unb  oor 
biefem  jwar  oon  ben  ©paniern  eingenommen,  wegen  ungefunben  üufftS 
aber  wieber  perlaffen  worben ) fleh  nieberheffen , unb  allba  eine  93eftung  auf* 
baucten.  2)te  ©panier  Funten  biefe  frembe  ©äffe , bie  fich  mitten  jwifchen 
ihre  ftonbfchafftcn  einniflcn  wollen , unmöglich  allba  bulten , bemüheten  fleh 
berohalben  auf  alle  2Beife  fie  oon  bar  wieber  au  pertreiben , allein  fte  waren 
mit  aller  ihrer  Macht  folcheS  nicht  im  f!anb  au  2ßercf  au  richten,  fonbern 
bie  ©chotten , bie  oon  bem  aübortigen  Slmericanifchen  £anb  * QJolcf  unter* 
ßü|t  würben , wehrten  fich  tapffer ; hoch  weil  bie  Sufft  aüba  gar  au  uner* 
träglich  i fluch  ganfc  Fein  SSorratb  an  £ebenS=Mitteln  au  finDen  war , bie 
engeUänbet  auch , bie  ob  biefem  Vornehmen  ber  ©chotten  felbff  Verbucht 
fhopfften,  unb  ihre  ^anbelfchafft  nicht  gerne  wolten  aufFommen  laffen,  oot* 
nemltch  aber  fleh  ihrenthalben  mit  ©panien  au  entawepen  Feine  Cufl  hatten, 
ihnen  oon  ihren  nächfF  gelegen  Kolonien  aus  nichts  begleichen  wolten  abfol* 
gen  laffen,  fo  muflen  bie  ©chotten  enblich  oon  felbften  oon  bar  wieber  ab* 
liehen;  unbba  ftebiefes  Vorhaben  erawingen  unb  folcheS  oon  neuem  noch* 
mal  unternehmen  wolten , würben  fte  burch  eben  bie  obige  Ungelegenheiten 
auch  jum  anbemmal  befhitten  unb  abgetrieben,  alfo,  Daf?  fie  auf  bie  lefcte 
oon  biefem  Slnfchlag  gänzlich  wieber  ablaffen  muften , ohne  bajj  bie  ©pa* 
nier  nothtg  hatten  ihre  groffe  Sßerfaffung , bie  fte  beSbalben  gemacht , gegen 
fte  au  gebrauchen. 

2ßeil  ber  ^obeSfaü  bes  ©>ur  ^rinfeen  oon  SSäpcm  bem  ©panifchen  Partage- 
6tb5olgs.-<22efen  eine  ganfc  anbere  ©eftalt  gegeben,  fo  warb  wieber  oon Xractat. 
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s.  xvii.  neuem  cm  bemfelben  gearbeitet , unb  machte  ^rancfreid>  mit  (JngeBanb  unD 
£oBanb  eine  folcbe  $artep  baß  biefe  bepbe  pachten  ftcb  babin  oerbanben/ 
grancFreicb  bepjufteben , bamit  bie  ©panifebe  Monarchie  geteilt  / ©pa* 
nien  felbjlen,  (aufferber  £anbfcbafft©uipufcoa/  in  welcher  Jontarabia  unb 
St.  ©ebatfian  gelegen)  neb|i  benen  Sftieberlatibcn  unb  Slmerica,  an  bas 
4bau«  £»e|terreicb  unb  jwat  infonberbeit  an  ben  jüngern  (£r£#er&oglicben 
$rinfeen€arolum,  mit  biefem  Q3ebing  Fommen  folte/  baße«  nimmermehr 
mit  bem  tKomifcben  KApfertbum  unb  ^eutfeben  ßefterreiebifeben  ^roöin* 
bien  folte  vereinigt  werben : £)ie  StaliAnifcbc  *!anbe  aber/  ncmlicb  9?eapoW, 
©icilien,  ©arbinien/  SDfAplanb  unb  bie  ©ec.'J£)Afcn  im  (Senuefifcben  unb 
^ofeanifeben,  wie  aueb  obgebaebte  Canbfcbafft  ©uiptifcoa  an  bem  ^pretv 
neifeben  ©ebürge , folten  ftranefreieb  überladen , boeb  ba«  .£>cr(jogtl)uni 
SDJäplanb,  bem  £erfcog  oon  Cotbringen  gegen  Daö  ^K(%odtt>um  biefeö  $*a» 
men« , angetaufebet  werben. 

Ungnab  SlnfAnglicb  warb  biefer  ^vactat  febr  gebeim  gehalten/  boeb  nicht  fo  baß 
bf«  ©r.  man  nicht  baoon  etwa«  bAtte  foüen  innen  werben , berentwiUen  bec  ©pani* 
deffana»  f$e  ©efanbte  am  Snglifcben  £of,  Marquis  de  banale«,  an  alle  £orb* 
W.  be«  Königreich«  eine  febr  barte  ©grifft  überreichte  / barinnen  er  fie  ermabrn 
te7  baß  fie  bergleicbcn  #anblung,  al«  bie  ihnen  felbfl  böcbff-fcbAblicb  wArc/ 
auf  Feine  ^[ßeife  mseben  folten.  Unb  warb  biefe  ©grifft/  baman  nemlicb 
ficb  bamit  an  bie  Königliche  Untertbanen  addrellirt,  Pom  König  2Bilbelm 
ölfo  übel  unb  oor  aufrürifcb  aufgenommen/  baß  folcber  halben  bem  Marquis 
de  banale«  ber  J£)of  unb  ba«  Königreich  Perbotten  warb. 

An.  1700.  aber  foicF>ee  ^ractat  öffentlich  Porgelegt,  worüber  ficb  bann 

ber  ©panifebe  Äof  über  bie  maffen  Ärgerte/  weil  fie  nicht  allein  in  eine  3«; 
trennung  ihrer  Monarchie  burebau«  nicht  willigen  woltcn/  fonbernaueb  Pot 
einen  groffen  ©ingriff  in  ihre  Roheit  unb  ftrepbeit  hielten  / baß  ftrembe  ihnen 
gleicbfam  ©efA&  porfebreiben , unb , welcher  ©cflalt  ber  König  fein  $efia* 
ment  ju  machen  bAtte ; 9flaaö  geben  woltcn. 

ßb  nun  wol  ber  KApferlicbe  #of  ju  biefer  Sertbeilung  gleich  fo  wenig 
£ufl  bezeigte , unb  beßbalben  oon  einigem  Partage  ^ractat/  fo  lang  ber  Kö> 
nig  in  ©panien  noch  lebte , nicht«  büren  wolte , ficb  immer  oeriröftenbe/  e« 
würbe  be«  König«  ©efunbbeit  noch  eine  jicmlicbc  Seit  anbaltcn,  unb  in  altem 
ftaübc«  König«  ^eftamentoor  ben  Grr^Jfrerpog  Carl  au«faflen,  berglei-' 
eben  auch  febon  gemacht  foB  gewefen  fepn ; fo  wuften  bod)  bie  Creatureu  oon 
ftranefreid)/  barunter  ber  £r&&ifcboff  hon  ^oleto/  Carbinal  de^ort» 
©arero/  ber  ^ornebmftewar  / ben  König/  ber  auf  ein  neue«  wicber  Franc? 
worben/  alfojubereben/  unb  ihm  oormbilben/  baß  Feine anbere  Möglich* 
mtntöeJ  Feit  fepe  ben  Krieg  oon  ©panien  felbftcn  abjuwenben/  unb  bie  Monarchie 
m «ni  bepfammenju  behalten/  al«  wann  er  feiner  oei|Torbenen  Altern  ©cbwcflet 
«km  Der  KönigiuPonSrancFreicb  anbetn  £nencfcl  ben  Duc  d’^njou  jum  £c* 
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beneinfefcte;  baf  bet  Äonig  enblid)  baju  ftcb  Überreben  lief,  bas  $efto s.  xvir. 
ment  alf » oerfaffte , unb  halb  hernach  ben  i . ‘tftobemb.  mit  ^ob  abgieng.  J?1“ tei 
SSSnöbicfer^obegfallunbbieSeitungüonermelbtem  ^eftamentin  ^u=X0n,3,‘ 
topaüor23eftürhungerwecfct,  iftfaum  su  befebreiben ; wir  haben  auch  ein 
unb  anberS  baoon  in  bem  erften  unb  anbern  ©apitel  allbereif  angeführt , ba-- 
öon  mit  äugtet  nichts  weifet  melben  wollen,  als  nut  biefes,  baf  oermog  be* 
Äotüglicben  $:eftaments , bie  oerwittibte  Königin , bet  £arbinal  ^ort* 

<£arero,  unb  aubere  fünf  Magnaten  baS  Regiment  führen  follcn , bif  ju 
beS  neuen  £6nigS  Majorennitür,  es  höben  aber  Diefe  sperren  bem  Äönig  in 
ftranefreieb  fd>on  fo  Diel  Autoritär  in  ihrem  tKatl)  eingeraumt , baf  ftcb 
balb  jeigen  wirb , ob  ber  neue  Äonig  Q)bilippuS  V.  ober  bet  Sranfcöflfcbe 
£of,  in  0panien  bas  mehrere  Commando  geführer. 

3>orfuöefi|"c&c  ©efd)ic&tm* 

S Eherne  ^ortugall  biefen  ganzen  Ärieg  über  abermal  in  Stiebe  gefejfen, An*  ,68** 
unb  bie  Neutralität  mir  allen  friegenben  ^artbepen  genau  beobacte 
tet,  fo  ift  sroaroon  beren  £iflorien,  jumalen  ba  auch  im  Eanb  feite 
flen  nichts  bauptfacblicb^eränberlicbeSDorgefallen,  eben  fofonberheb  Diel 
nid>tö  su  melben : Socb  wollen  wit  biefelbe  auch  niGbt  gar  mit  0tilIfcbwei  rat4' 
SttiDotbep  gehen,  fonbern  Eürblicb  anmerefen,  wie  baf  im  Anfang  biefrtJJJä^ 
Periodi  ein  £epraths : 3:ractat  swifeben  bet  Q>rincefin  Don  Portugal , biettr  sro* 
bamafS  noch  als  bie  einige  €ron  (£rbin  angefehen  warb , unb  bem  £er&og  $rinptr« 
Don  0abopen  gefdjloffen  worben : Ser  /unge  £erbog  hatte  jwar  oor  ftd) 
jubiefet  Jöeprath  gat  fcblecbten  £uft , boeb  weil  feine  $rau Butter,  hieba*^ 
maß  noch  SRegenttn  unb  erfagtet  ^rinsefin  hurtet 0cbwefter  war,  wieöaoopt. 
aueb  ftranefteieb , folcbeö  oor  gut  anfabe , fo  lief  er  ftcb  enblid)  aueb  baju 
betvegen , unb  Farn  es  febon  fo  weit,  baf  eine  ^ortugeftfebe  flotte  Kriegs* 

0cbiffe  in  bem SDlitteüänbifcben  ‘Tfteer  anlangte,  um  ben £erm  Bräutigam 
abjuholen  unb  in  5>ortugalI  ju  überbringen ; Set  £crbog  aber  warb  umfeh 
bige  3«  wit  einer  febmaren  Ärancfbeit  überfallen,  welches  ihm  bann  jum 
SSorwanb  biente  bie  SReifeju  oerfebieben  unb  bie  jlofte  leet  wiebet  bdwsu* 
fcbicfen , unb  als  betnacb  er  bie  ^Regierung  felbfl  antrat , unb  alfo  frep  ju 
fcbalten  hatte,  fo  machte  er  alles,  waSber  £epvath  halber  mit  <J>ortugaB 
war  ttactirt  worben , wieber  juruef  geben,  unberwehlte  su  feinet  ©emate 
linbie  3>riticefin  bon  Orleans,  welches  bann  bet  ^ortugefifebe  £of  fehc 
empfanbe. 

£s  hatte  abet  berfelbe  bep  biefeS  Periodi  Eintritt  aud^  noch  ein  anberen  «uffta»b 
fcht  weitlaitfftig  unb  gefährlichen  0treit  ^anbel  mit  feinen  eigenen  Unter  tu  ß«T<u 
thanen , tnbem  et  einige  oon  ben  QSorfkbern  bet  iöiirgerfcbajft  su  Üffabona,  fr0"4, 
barum,  baf  fie  ficb  gewi|]cn  ftorberungen,  bie  er  an  fie  gemacht,  wiberfe* 
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bet,  hatte  umbringen  laflcn , roorubec  ein  folchet  2luf|lanb  m bet  ©tabt 
entftunb,  Daf?  fa|)  Die  ganfce  ©tabtin  Die  QCBaffen  Fam  / unD  abfonberlid) 
De*  abgefefcten  köntg*  Sllpbonft  ^artbep  ftch  gewaltig  mieber  berpor  tbat ; 
bet  [Regent  Don  ^3etro  aber/  marb  permitteljt  bet  geworbenen  Miliz  gleid;.- 
mol  ibrer  $?eiftec,  miernol  nid^t  obnegrof]e*35lutoergiefien. 

€*  nabmen  auch  Die  ^ortugefen  In  Diefem  Periodo  mieDerum  eine  In- 
quifitions-Execution  oor , Die  feiger  geitfo  mol  in  ©panien  af*  Qtorfu* 
gaü  jimlid)  feiten  ftd)  ereignen , unb  mürben  bet)  folget  mol  bunbert  5>erfo* 
nen,  fo  De*  i^uDentbum*  übermiefen  maren,  oorgcftellt,  Doch  nur  if>rer  Pier 
perbranbt,  meil  Die  anbern  alle  fid)  mieber  jum  (Ibriftentbum  befanbt. 

5)a*  folgenbe  3abr  marb  Der  [Regent  Don  »petro  einer  grollen  Unruh 
erlebigt  Durch  Den^oD  feine*  #cnn33ruDer*  De*abgefebtenkönig*2llpbonrt, 
melcbcn  er  bi§ber  noch  immer  in  Sßermabrung  gebalten,  unD  tfetig  beforgen 
muffen,  bah  Die  por  ibn  noch  geneigte  Qkrtbep  benfelbett  mieber  auf  Den 
^bron  *u  feigen  Mittel  finDen  Dürfte,  tiefer  ^oDeöfaü  bub  auch  Die  bijj* 
herige  Coniiderationes  auf,  alfo , Da§  Don '}>etro , Der  ftch  bisher  nur  ei« 
tien  [Regenten  Pon  ^ortugall  genennet , bmfübro  Den  königlichen  ^itul  bil- 
lig führte. 

Petrus  II. 


lob  bet 
tR&ntdin. 


)S©  bfieb  aber  Der  ^orfugefifche  ^bron  nicht  bep  biefet  grauer  allein, 
fonbern  marb  balD  bemach  in  eben  Diefem  3abr  nodjmeiter  betrübet, 
Durch  Da*  Sibleiben  Der  Königin  9D?ariä  grancifcd  Sfabeßd , au* 
Dem  £aufe  [ftemour*,  Die  Diefem  ihrem  oormaligen  ©emabl,  mit  bemfte  in 
biefer  <2Belt  nicht  leben  molte , unb  fleh  Pon  ihm  batte  fcheiben  lafen,  bage* 
gen  aber  feinen  #ermQ3ruDergebepratl)et,  ( mie  mir  bereit*  erjeblt)  fechte- 
hen  2Bochen  nach  feinem  ^ob  (ebenfoPiel  SOTonat  batte  ji<  ihm  auch  bep.' 
gemobnt ) in  jene  2BeIt  nachfolgen  mufle. 

An.  1(58:.  53er  könig  führte  feinen  2ßittmer-©tanb  eine  Seit  lang , oermdblfe  fich 
ftTrrnfh  G&er  hernach  mit  De*  Cburfürften*  ju  Q)falp  Philip  SSSilbelm*  anberer 
fttS 5/  grauen  Tochter  $?aria  ©opbia  0ifabetb , 3bro  SOtofefMt  Der  [Römifcben 
käpferin  ‘Jraw  ©chmeffer,  melche  auch  Da*  königliche  4bauö  mit  könnte 
An. _x«89.  d)en  Srbcn  glücflid)  unD  reichlich  erbauet,  unD  Anno  1689.  Den  Crom 
SS  efon  finben  Scannern  ftrancifcum , Denc  man  Den  Q3rinben  pon  23raftlien  nem 
»rinttn.’net,  unb  nacb.gebenD*  noch  Perfchiebene , jur  <2BeIt  gebracht. 

An.  1690.  3nDeme  aber  auf  biefe  SEeife  eine  neue  ©onne  oor  Portugal!  aufgieng , 
2JJ ' fo  gieng  hingegen  balb  hernach  Die  bifber  gefchienene  unter , inDem  tiemlich 
Srinfeef.  kie  königliche  ^rinjejjin  au*  erffer  epc,  3fabeUa  CD?aria , Die  bijibero  Por 
ßn.  Die  einige  £ron  ©rbm  gehalten  morDen , unD  eben  Defjbalben,  mie  auch  tb* 
re*  Pon  Der  Srau  SSRutter  ererbten  grofien  [Reichtbum*  megen,  mit  ihrer 

SÖe* 
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SBerbepratbung  gar  febr  oerweilf  worben  , Dicfcö  Seitliche  gefegnet;  oons.  xvir. 
beten  ^ob  unb  bcffen  Urfach  bajumal  gat  SßerfchiebentlicbeS  gerebet  worben. 

9*ach  biefer  Seit  gieng  in  «portugall  weitet  nichts  £auptfäcbliches  oor , An.  1699. 
auffer  öa§  bie  Nation  auch  einen  Fleinen  Ätieg  mit  ben  $D?ol)ten  unb  SaffreS 
inSlfrica,  fo  bie  ^ortugetfcben  Teilungen  aüba  wegnebmen  wolten,  ju 
führen  batte , unb  bann  bet  ^obeSfall  oberfagtct  Königin  SKariä  @opt)idjob  b<t 
£lifabetb,  bet  tch  Anno  1699.  ereignet,  unb  ben  Äitoig  jum anbernmal  in Könujiu. 
ben  9IBittwet=(Stanb  gefegt. 

bluffet  bem  it  auch  ju gebencfen , ba§  nunmehr,  ba  bas  £rb 5 ftolgfc 
SEßefen  oon  (Spanien  fo  fTarcf  getrieben*  wirb , unb  ftrancfreid)  td)  oon 
^ortugall  nicht  oiel  künftiges  ju  oerfeben  batte , ftc  bcrobalben  biefer  ©ron 
binwieberum  febr  gebrobet , unb  groffe  $otberungen , wegen  ber  ebebeffen 
ibr  geleiteten  4bülffe , an  biefelbe  gemacht , worüber  ^ortugaU  angefangen 
fo  wol  ju  SICaffet  als  ju  2anb,  fleh  mehr  als  fönten  in  SSJerfaffung  ju  teilen. 

J>4$  IV.  Capirrt. 

53oti  ben  (Snglifdxn  ©cfdjidjfen. 


^■Ä@r  porige  Periodus  befchlo§  (ich  mebrentbeiis  mit  bem  gefdfjrfidb^n  An 
Mfn  unb  weitldufftigen  Confpirations  = ^ßefen , welches  fo  wol  in  (Sn*  Conti-  ' 
\5£t3  gcllanb  als  in  (Schottlanb  entbeefet  worben.  2)ie  Unterfuchung  nuatio* 
biefer  (Sache  nun , weil  immer  mehr  unb  mebr  9)?it  - Rafftet  berpor  Famen , c?"- 

bie  aber  afles  leugneten , unb  teb  auf  ©egen=Q3ewei§  berufften , auch  burch  p,rat,oa' 
Seugen  erhärten  wolten,  baj?  ihr  SlnFläger  ber  ^ituSOateS  um  bie  Seit, 
ba  er  porgab , bafj  er  mit  ihnen  an  ber  angegebenen  9J?euterep  arbeiten  belf* 
fen,  jVh  an  ganfc  anbem  Orten,  als  fie,  aufgebalten  bnbe,  warb  noch 
immer  fottgefub« , unb  würbe  um  biefe  Seit  ein  fdjwäres  Urtbeil  wiber  ben 
©rafen  oon  (Stafforb , welcher  gleichfalls  biefeS  2lnfd)lagS  fchulbig  erFanbt 
warb,  oorgenommen,  jaes  gieng  bie  Unterfuchung  nicht  eher ju  (JnbealS 
mit  beS  Honigs  £eben. 

3n  @taats-(Sachen  aber  war  man  bifjmal  febr  befchüfftigt  mit  bet  AI-  Aniantl 
liantz,  bie  man  mit  (Spanien  getroffen,  (baoon  oben  gebacht ) unb  bie mitep* 
man  auch  mit  £ollanb  ju  fchlieffen  fict>  erböte ; oomemlich  aber  mit  bem  »»«* 
Äricg  in  2lfrica , allwo  bie  bohren  ober  CD?aroccaner  bie  SBeffung  ganger 
( welche  ber  ft'dnig  bep  feiner  £epratb  oon  Portugal!  überFommen)  barum, 
ba§  te  nicht  leiben  wolten  baj?  man  biefelbe  mit  mebrern  Sluffenwercfen  be* 
fetigenfolte,  mit  einer  groffen  2lrmee  belagerten , welches  jeboch  biefeSmal 
Durch  einen  (StiUtanb  ber  2ßaffen  auf  Pier  3abr  gehoben  warb. 

2)aS  Conlpirations-^ßefen  aber , welches  fönten  burch  bie  £inrid)‘  Au  ic*t. 
tungfooieler  ^erfonen  gebämpfft  ju  fepn  fchiene,  machte  noch  t>tcl  neuere 
unb^roffere  Verwirrungen ; £>ann  weil  bie  (Snglifc&e  Nation  föbe,  Da& 

Oie 


Digitized  by  Google 


440  dritter  Periotlus.  IV.  vfupftcl. 

s.  xvii.  bie  ©atholifche  ^artep  ihr  ?(ug  »ornemlich  auf ben  Jfbcrhogen  »on  T^orF  ( ben 
93crfof.  man fc&on lang Catholifd) ju  fepn roufte ) richteten/  unb  burch tt>n  if)t Q5oc- 
SVrBcai  ^al?cn  000  Stauung  &er  ©jangelifd&en  ÜWigion  bfoaus  ju  führen  »erhoff5 
rni5)o'tf.t«n,  fo  brang  bae  Unterbau«  im  Parlement  barauf,  Dafj  man  biefen  ’lNrim 
fcen  entweber  gatife  unb  gar  »on  ber  Grrb^olgc  auefd)licjfen , ober  bod)  ein 
foldjcs  ©cfäfc  insgemein  aufrichten  folte , tfrafft  beffen  fein  ©atholifcher  £cn 
nimmermehr  jur  Regierung  geiaffen  werten  möchte ; ber  £ömg  aber , ber 
feinem  trüber  unb  ganzen  #auS  biefen  ©chimpff  nicht  woite  anthun  (affen, 
fepte  ftch  auf  alle  Qßeife  bierwiter , unb  trennte  berobaiben  jwep  Parlamen- 
te bie  fo  ffarcf  auf  obige  2luSfd;lieffung  Drangen,  nach  cinanber;  ffunben 
aifo  bie  ©aßen  in  Grngeüanb  in  einem  groffen  Oftifjpcrnehmen.  tiefes 
warb  um  fo  »ielpcrmehrt,  nachbem  bcr©d)lufj  tes  ©chottifd;en  Parle- 
roent$  herauf  Farn  , in  weld>em  fic , bem  £nglifd)en  entgegen,  allerbingS 
bieGfrbftolge  bemnächfTen(jrben,  er  möge  auch  »on  was  Dveiigion  fepn 
als  er  wolle,  beseitigten. 

An.  1682.  3mmittelfl  nun,  babie  ©ingein  ©igellanb  »orgiengen,  beFam  man 
auch  w thun  mit  ben  £olIänbern  ob  einem  Hantel  ber  auf  ber  3nfui  3a»a 
SpuSi"  More  in  £#3nbien  fich  ereignet,  weicher  hernach  bep  Regierung  Königs 
»em  roe.  3uc°bi  bep  nahem  ju  »öliigem  5riebenfc33ruch  Urfach  gegeben  ijdtte.  2(uf 
8tnS5an.crfagter3nful  hotte  ber  Äönig  ju  23antam  bie  Regierung  feinem  äiteffen 
uun.  <g0|)n  übergeben,  ber  and)  ftch  berfelben  würcFiich  annahm.  Einige  Seit 
hernach  reucte  ben  alten  Qiatter  wieber,  unb  woite  lieber  einen  jungem  ©obn 
aufbem^hronhaben,  trachtete  berobaiben , wie  man  »orgab,  bem  2(el* 
tejtcn  anfänglich  nach  bem  geben , unb  als  biefeS  nicht  angeben  woite , über* 
fiel  er  ihn  in  ber  (Stabt  Q3antam  mit  ©ewalt , bafj  fleh  her  (Sohn  m baS 
©d)lofj  retten  muffe : tiefer  fuchte  bep  ber  ^jollänbifchen  Compagnie , 
mit  welcher  er  allbereit  bie  Alliantz  erneuert , #ülffe  t unb  erhielt  biefelbe, 
bie  übrige  frembe  Nationes  aber , bie  ihre  Contoirs  $u23antam  haben , ba* 
runter  bie  (Jngcllänber  bie  ftärefften  ftnb,  hielten  cS  mit  bem  alten  .^önig, 
unb  wiberfehten  fich  alfo  ben  Joolläntern ; allein  ber  junge  Ä'önig  blieb  burd) 
beren  «£>ülffe  gleichwol  QJfeijler , unb  »erjagte  ben  alten  Qiatter.  Ob  nun 
wol  bie  .fcollänber  fich  fo  »iel  möglich  bemüheten  bie  QEaaren  ber  (Jngeüätv 
ber  ju  retten , fo  lieff  es  hoch  bep  biefen  Tumulten  nicht  leer  ab,  Da§  fic  nicht 
jimüchen  ©chabcn  folten  gelitten  haben,  menigfienS  befam  beren  £anblung 
auf  33antam  einen  gewaltigen  ©tofj.  hierüber  nun  forberten  bie  CmgcUän* 
ber  »on  ben  4bollänbern  groffe  Satisfaktion  »on  brep  Millionen,  unb  reihten 
girue  ^cn  ^nig ' er  WW  ^öc&c  ftch  entnehmen  mufte , welche  ju  unter* 
confpi-  (toben  auf  bepben  ©eiten  Commiilarii  ernennet  würben, 
ration  £)er  ©pfet  ob  biefem  4banbel  warb  balb  abgefühlet  burch  jwep  weit 
52*L  mistigere  QJorfaOenbeiten.  ©ie  eine  war  eine  neue  3ufammen»erf<hroö* 
ni<u  °*  fung,  bie  wibet  ben^önig  ausbrach/  an  welcher  »iele  »ornehme  Herren, 
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unbunt«  cmbcrm bet @raf pon (?jfer , bet  jtch  be§l>albm  auch  felbffen Dies.  xvn. 
Kehle  abfdjnitt  , bet  Milord  9Ruffel , bet  Milord  ©ibnep , unb  anbere 
$beil  ju  hoben  angeflaat  unb  jutn  ^ob  perurtbeilt  mürben.  £)ad  böfe 
QJorboben  marb  Durch  ©£>ttcd  fonberliche  ©chicfung  munberbarlich  hinter* 
trieben , bann  inbem  Die  Sßerfcbmomen  ben  23.  SWart.  jur  Slugfübrung  ihre* 
böfen  Slnfchlagd  fchon  benannt  unb  ade  21n|taUen  Daju  gemalt  batten , erft* 
lid;  bie  Königliche  Eeib » Garde  übern  J&auffen  ju  merffen , unb  bann  beu 
König  nebft  feinem  Bruber , mann  fte  auf  bie  3agt  reiten  mürben,  umju; 
bringen,  brannte  in  berfelbigen  Stacht  ber  Königliche  SftarftaU  ab,  mefohed 
bann  oerurfachte , bad  ber  König  diel  jeitlicher  ald  fonft  befallt  roar  fid)  auf 
ben 'JBeeg  machte,  unb  baburd)  ben  $D?6rbcrn entgieng , Deren  Vorhaben 
aucheben  baburch,  Da  ed  unterbrochen  mar,  offenbar,  unb  an  ihrer  gar 
bielen  mit  ber  gewöhnlichen  ©traffe  Ded  £och  QJevratbö , nemlich  gebeneft, 
halb  lebenb  mieber  abgenommen  unb  geoiertbeiit,  auch  bad  (Jmgeroepbe  in 
bad  fteuer  gemorffen  ju  merben , gefaajft  morben. 

3}ad  anber  ift  bie  ©ad)  bie  ber  König  mit  ber  ©tabt  Sonben  borgenom-Sre 
men;  bann  meil  Diefelbe  eineoon  ben  QJornebmfan  mar  bie  auf  bie  2lud*ör«M 
fchlieffung  bed  ^jerhogd  oon  porf  Drang,  unb  baburch  ben  König  febr  er* 
turnte,  jo  molte  er  ihr  ein  anber  2Bercf  an  Staden  legen,  lieg  ft«  Derobafbi,  3«*. 
ben  Durch  ben  SReichd  Fifcal  perfebiebener  Pltgbräucbe  anFlagen,  Die  fte  mi*  boten  **. 
ber  bie  erteilte  ftrepbeiten  begangen , unb  Derobalben  ftd)  Deren  Perlurftigt nww«** 
gemacht  batte , unb  mar  cd  fchon  an  Dem , Dag  man  biefer  groffen  ©tabt 
alle  ihre  jrepbeiten  benehmen  molte,  Die  fie  auch  anberft  nicht  erhalten  tun* 
te  ald  oermittelfl  eined  ocrfchreibend , bag  fte  ind  fünfftig  feinen  anbern  ßorb 
Major,  auch  feine  anbere  Silber  * dünner  annebmen  molte,  ald  allein  fol< 

<he,  bie  bem  König  gefällig  mären , unb  Da  fte  Dergleichen , Die  Dem  König 
unanfMnbig-  mären , crmäblen  mürbe , folte  ber  König  Stacht  hohen  fte 
mieber  abjufehen  unb  anbere  an  ihre  ©teile  ;u  ernennen. 

©onfan  marb  in  biefem  3abr  bed  j£)erhogd  pon  Porf  anbere  fochtet 
5>rtn,;egin  Slnna  an  ben  ‘Prinh  ©eorgen  oon  ©änemarcf  Perbepratbet. 

SBeil  bie  mit  ben  bohren  getroffene  ©tiflftanbd^  Sabre  allgemach 
Cnbe  giengen , unb  man  babero  allemächft  eine  Belagerung  por  ganger  miro  ©et. 
mieber  ermarten  muffe , bad  Parlement  aber  ju  biefer  ©tabt  feine  ©elbec10^"» 
permilligen  molte,  ehe  unb  bepor  ber  König  bie  Bill  ober  ben  ©eblug  Pott 
Sludfchlieffung  Der  Catboltfchen  £ron=Stacbfolgern  betätigt  höbe , morju  et 
burchaud  nicht  ju  bringen  mar,  fo  lieg  er  erfagte  Heftung,  bie  ol>ne  bad 
mehr  ju  erhalten  fofate  ald  fte  eintrug,  ehe  er  fte  auf  feine  befonbere Köfan 
länger  unterhalten  molte , lieber  gar  fchleiffen , unb  alfo  ben  plafc  ben  OTOoh* 
ren  freproillig  über,  roeldje  aber  Denfclben  halb  mieber  berfallten,  unb  nun 
ebenfaQd  &u  einem  Staub  *2faft  gebfauchen. 

Kff  £)a* 
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s.  xvii.  Somit  nun  ©ngeUanb  nici>t  allein  bie  ©>re  haben  möchte , baf?  aDDa 
An.  168?.  alles  boll  Tumulten  fepe , fo  entfiunb  in  ©chottlanb  ein  gleich  gefährlicher , 
®u^t)  inbeme  allba  eine  jimlicbe  Slnjabl  bon  ben  Independenten  unb  infonberheit 
Haften  tn  derjenigen  Sede , Die  ba  glauben,  baßnod)  eine  neue  unb  fünffte  Alonar- 
edjou.  chie  burd>  ©brifhun  felbjlen  in  ber  iSSelt  werbe  aufgerichtet  werben , fich 
JanD.  herbortbat,  Die  fiel)  gar  fo  weit  nach  ber  ^ibertaufferifdjen  2lrt  berfiel, 
ba§  fte  allen  ©efjorfam  bem  Äönig  auffagten , unb  alfo  nicht  allein  helfen 
Authorität  in  ©ciftlichen , fonbern  auch  in  weltlichen  gingen  wiberfpra* 
cheti , leiblichen  gar  eine  ©rflärung  heraus  gaben , in  welcher  fie  betn  tfönig 
ben  Ärieg  anEünbeten,  unb  jeberman  bie  burchgebenbc  Swbheit  einraumten : 
Unb  breitete  fleh  biefeS  Übel  fo  weit  aus,  baf?  man  bem  gottlofen  £anbel  an* 
berfl  nicht  wol  begegnen  funte,  als  baf?  man  bon  allen  Anwohnern  Des  £ö* 
nigreid)S  einen  ©pb , in  welchem  fie  biefe  ©rFlärung  berflud>en  muflen , ab* 
forberte,  auchniemanb  in  ©chottlanbobneguten*}>af?aufbec  ©trajferei* 
fen  lieh. 

• 3»öem  nun  ber  gute  Äönig  ©aroluS  auf  allen  ©eiten  bon  fo  Dielen 
Nleuberepen  unb  (2BiberwärtigFeiten  berfolget  warb  , griff  enblich  ©Ott 
in  bas  Mittel , unb  nahm  ihn  aus  biefer  3ergänglichfeit  gar  hinweg.  Set 
guftanb  rührte  bon  einem  ©cblag^luf?  her , ber  ben  ^önig  überfallen , unb 
obwol  burch  eine  gefchwinbe  äberlaf?  er  wieber  ju  rechte  gebracht  warb,  aU 
fo , baf?  er  (ich  ber  Diebe  unb  <33crnunfft  wieber  böllig  gebrauchen  funte fo 
fanb  (ich  boch  balD  hernach  ein  hefftigeS  Riebet  unb  SÖerlierung  aller  £rdf* 
ten  epn ; man  bermeinte  jwar  auch  biefe  burch  allerbanb  Mittel  wieber  leb* 
hafft  ju  machen , unb  warb  ju  folchem  ©nbe  bem  £önig  ein  glübenbeS  Fi# 
fernes  5Mech  über  ben  blojfen  Äopf  gehalten  , welkes  ihm  mögliche 
lob  bt«  ©chmerhen  berurfachet,  es  war  aber  alle  SWenfchliche  £ülffe  berlohren, 
unb  febieb  alfo  ber  Äönig,  nachbem  er  bie  Negierung  feinem  trüber  bem 
Caroü.  pon  'PorE  übergeben  unb  anbefoljen,  aus  biefer  2Belt  bahin.  Sem 

dujferlichen  5lnfeben  nach  war  er  in  ber  ©nglifeben  Äirchen  geworben , ge* 
flaltcn  bann  bie  ©nalifcben  Theologi  ibme  bif?  in  feinen  ^ob  bepgewobnet , 
unb  er  nach  folcher  2ßeife  mit  grojfem  ©epräng  begraben  worben , Diel  aber 
halten  babor  er  fepe  im  Joerfcen  unb  geheim  ber  ©atbolifchen  Kirchen  gleich 
fo  wol  als  fein  trüber  bepgetban  gewefen.  ©t  hatte  bon  feiner  ©emahlin 
her  Infantin  bon  Portugal!  ganlj  Feine  Äinber , wol  aber  etliche  Natürliche 
hinterlalfen  , als  ben  £erhog  bon  OKonmouth , ben  £er&og  pon  ©ou* 
thampton,  benbonÄraffton,  ben  bon  Northumberlanb,  ben  bon  St. 
hon , unb  ben  bon  Nichemont, 
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3acobu$  II* 

5»£r  ^ob  De«  £6nig«  daroli  brache  in  Denen  «Keinen  bon  @roß«$ri« 

«fc2>  tannten  eine  ungemeine  QSeränDerung  : ©ein  grübet  Der  £erfeog 
bon  'potf/al«  nullet  unD  alleiniger  £rbe,  melcher  Den  ganzen  geheimen 
Natt)  auf  feiner  ©eite  hatte,  ließ  ftch  ohne  Seit  - Verlurftfo  mohl  in 
geüanD  al«  ©chottlanD  bor  Den  rechtmäßigen  Nachfolger  unD  £6nig,  unter 
Dem  Namen  3acobu«  II.  au«rujfen,  unD  weil  Der  ^oD  De«  Ädnigö  €a- 
toli  ganfj  fchnell  unD  unbermuthet ftch  ereignet , unD  alfo  »on  aßen  Denen, 

Die  bißbet  auf  De«  £erfcog«  bon  'Port  Staöfcblteffung  fo  febr  geDrungen,  nie* 
manD  feine  Staffelten  recht  nehmen  fännen , fo  mar  auch  niemanD  borham 
Den,  Der  ftch  ihm  ju  roiDerfefcen  hätte  Da«  £erp  gehabt,  fonDern  e«  matl 
Derfelbe,  nachDem  er  feperlich  besprochen , Die  £nglifche  Äircße  unD  ©efä« 
he  ju  banDhaben , oon  Der  ganzen  Monarchie  oor  ihren  Äönig  angeaotm 
tntn  unD  erfennet. 

NachDem  aber  Die  ©emuther  bon  Diefem  unberfehenen  ©treich  fleh  m 
etwa«  erholet,  Da  fanD  ftch  al«balD  eine  groffe  Stajahl  bon  Leuten  Die  lieber 
Da«  Slüfierfte  Darauf  fefcen , al«  Äönig  3acobum  ju  ihrem  £enn  haben  mol« 
len.  £)a«  J&aupt  Deren  in  SnaellanD  mar  Der  Verbog  bon  «D?onmouth, 

De«  Sonig«  Paroli  natürlicher  ©oßn,  mit  £ucia  <2Balter«,  einer  Dame  bon 
mittelmäßigem  ©tanD,  erjeigt ; Denen  Nlifibetgniigten  in  ©chottlanD  aberDucde 
erböte  ftd)  Der  ©raf  bon  Slrgile  jurn  Anführer , miemobl  er  Die  ©ton  felb-  gjton. 
fttn  m ftch  nicht  fuchte , fonDern  ftch  nur  al«  einen  Anhänger  De«  Duc  moutb. 
de  9Ettonmoutb  auffühvte. 

Sfrgile  hatte  auf  fein  unD  feiner  ftreunbe  Äoften  einige  Välcfer  nicht 
übet  300.  Nlann  ffertf  in  Jpollanb  gemorben,  unD  Drep  ©chiffe  auögerüftet,  SSSC 
mit  roelchen  er  in  ©chottlanD  lanDete , unD  allDa  $u  feinem  ®ienfl  auch 
fchon  einige  hunDert  Nfenn  in  <2Baffen  borfanD  , unD  balD  hierauf  tßat 
Der  ^berpog  bon  Nionmouth  auch  Dergleichen  mit  150.  SOSann  in  SngeflanD, 
mit  gleichem  Snlauff. 

dbie  @ad)e  fahe  bor  Den  neuen  Äonig  gefährlich  au«,  Dann  Diefe  bep» 

De  Herren  gaben  in  ihren  (Jrflärungen  ftch  au«  bor  Q3efd>u^er  Der  Neligion 
unD  Der  ftrepbeit,  befchulDigten  auch  Den  £6nig  fchroäver  Verbrechen,  un> 
tafonDerheit , Daß  er  felbflen  an  Dem  ^oD  De«  Äänigö  ©aroli  Urfächer  fepe. 
e«maraud)N?onmoutbbor  anDernfehr  ju fürchten,  meil  er  nicht  allein  in 
aeüanD  DurchgehenD«  moßl  anaefehen  unD  gelitten  mar, fonDern  auch  ihrer  biele 
behaupteten , Daß  er  ein  recht  ehelich * gehöhnter  «prinp  märe,  unD  Daß  Der 
jednig  mit  feiner  Butter  ftch  heimlich  habe  trauen  laffen ; unD  obmohl  Der 
berjferbene  £6nig  Durch  eine  öffentliche  (Jtflärung  folche«  miDerfprochen  hat« 
te  1 fo  maren  Doch  ihrer  oiel  Die  noch  auf  Der  etfien  Nlepnung  beffenDen, 
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S„  XVII  unb  bes  königS  mibrige  grflürung  oor  oerbüchfig  unb  poreine  bloffc  ^Gür- 
(fung  ber  Zuneigung  hielten , bi«  et  not  feinen  trüber  ben  Duc  de  'Port 
unb  por  bic  £atholifch<  Religion  beimlicfe  tröge ; berentroiüen  bann  aud> 
Ntonmouth  bet)  feinem  Stnbang  ftch  roürcf  (ich  oor  einen  könig  unb  rechtmäf* 
figen  Nachfolger  auSruffen  laffen. 

Tlon>  Allein  roas  auch  biefe  sperren  oermepnten  oor  Slnflalt  gemacht  ju  ha« 
mcu$  ben,  fo  roar  es  hoch  nur  ein  SKeif  gegen  ber  OÄacht  bes Königs,  ber  bie 
öüe  roS.  b^be  Parlementer,  fo  tt)ol)l  bas  in  ©igeüanb  als  in  ©chottlanb,  oor  fleh 
ben  qt-,  hatte ; fo  mangelte  es  auch  jenen  an  Artillerie,  an  ©elb,  Munition  unb  fall 
Wagen,  an  allen  Nothburfften.  ©ahero  warb  bes  Slrgile  ^arthep  gleich  bet)  bem 
erften  Angriff  Der  königlichen  gruppen  in  ©chottlanb  aus  einanbet  ae* 
jagt , uub  er  felbft  gefangen  befonunen.  Nlonmoutb  tbat  arnar  noch  lan* 
gern  <2Giberftonb,  unb  halt«  bas  E«b/  mit  feinen  7000.  N?ann,  bie  er  um 
ter  fich  hatte,  bem  Duc  de  fteoerSbam,  ber  über  19000.  N?ann  flarcE 
mar,  förmliche  (Schlacht  ju  liefern  : 2ßeil  aber  bie  -Ölonmouthifchen  nut 
lautet  jufatnmen  gelaufenes  ganb  * QJoIcf  maren , fo  nahm  bie  SKeuterep 
deich  nach  ber  erfien  ©aloe  bie  flucht,  morm  hernach  basftufj*  QJolcf, 
bas  fleh  fonflen  mohl  gemehrt  hatte,  gleichfalls  gelungen  marb.  SD?on* 
mouth  oerjlecfte  ftch  auf  ber  flucht  in  einem  mit  fKeiflg  bebeeften  ©ra« 
ben,  warb  aber  aUba  fchlaffenbe,  oermittclfl  ber  J£)unbe,  gefunben,  heroot 
gejogen,  unb  nach  gonben  getanglich  eingebracht. 

Dien.  Q3ei)ben  bem  Virgile  unb  Nionmouth  marb  balb  ber  ^rocefj  gemacht, 
Sau»  unt)  rcarö  ö<m  er^<n  iu  Sbenburg,  bem  anbem  aber  ju  gonben  ber  köpf 
ut.  * abgefchlagen ; biefetn  lebten  jtoar  alfo  unglöcflich , ba§,  ba  ber  ©charff* 
dichter  fd)on  ben  anbem  Jpieb  mit  bem  SSeil  oollbradjt , SNonmoutb  fich 
noch  auf  bie  Eöb<  gerichtet,  unb  gefchrpen  : O ©£>tt ! roie  roerb  ich  ge* 
martert  ; es  mar  auch  ber  ©charff  - dichter  alfo  befftirfct  ob  biefer  ho* 
hen  Einrichtung,  bafj,  ba  auch  auf  ben  britten  Jpieb  ber  köpf  nicht  fallen 
moHen , er  bas  23eil  gar  hinmeg  gemorffen , unb  naebbem  er  folches  mie* 
ber  jur  Eanb  *u  nehmen  genötigt  morben,  nach  noch  imepmal  »ergebe 
liehen  unb  unjuldnglichen  E»«hen,  enblich  ben  ‘köpf  mit  bem  ÜÄeffer  herab 
fchneiben  muffen.  £)ie  übrigen  Nlithaffter  oon  biefer  NebcHton  mürben 
ebenfalls  hin  unb  mieber  aufgefuebt,  beren  bif  400.  hingerichtet,  unb  über 
taufenb  nach  Slmerica  in  bas  ©enb  oerfebieft  morben. 

An.  1686.  Nadjbem  ber  könig  ftch  pon  biefer  ©efahr  befrepet  fahe,  hielt  er  an* 
.«litia  fünglid)  fich  fcfjr  eingejogen,  tbate  als  ob  er  nichts  ohne  feines  Parlements 
? nn-A  ©ntbefinben  unternehmen  molte , erneuerte  bie  Alliantz  mit  Eoüanb  unb 
ftkbiiS  überrebete  einen  groffen  “^heil  ber  Nation,  baf?  fte  unter  ihm  (mie  er  bann 
an.  ein  fehr  fluger  unb  qualificirtcr  Ef«  mar ) ein  ganfe  glüeflid)  unb  ruhig  . 
geben  führen  mürben  : Unb  ob  er  mol)l  oor  ftch  felbfhn  nunmehr  offent* 
lieh  bie  ^atholifche  Religion  befannte , fo  hofften  boch  bie  Sngeflänber , 
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Daf  fie  unter  Dem  (Schuh  Der  Fundamental-@efäfce  fi^er  genug  bleiben , s.  xvir. 
unD  Der  Äönig  birrinfalis  etroaö  ju  änbem  reeDer  ^Billen  noch  Oftacht  ha» 
ben  werbe.  £>b  fie  auch  roobl  faljen , Daf  rotDer  Den  ^itumßatem,  web 
dber  Anno  1678.  Die  grofte  SWeuDerep  entbeefet,  eine  febatffe  Unterfuchung 
borgenommen  raorDen , inDeme  man,  tote  oben  gebaut,  wiDer  Denfelben  Der« 
fchieDene  geugen  julieg,  Die  Da  gefchreoren , Daf  ßateS,  um  Die  Seit,  Da  et 
borgegeben , Daf  Die  Hingerichtete  ^itbaffter  ju  ÜonDen  an  Dem  Slnfcblag 
gearbeitet,  unD  itjn  Dabep  gebraucht  hätten,  ftch  gar  nicht  in  SngellanD, 
fonDem  ju  St.  Omer  in  ‘JftieDerlanDcn  befunDen  bube , Da  hingegen  feine 
geugen,  Die  er  ju  33ereeifung  Deö  ©egentbeilö  angeführt , unD  feine  Sin» 
toenDungen,  Die  et  wiDer  obige  beugen  alö  lauter  Satbolifcbe  eingewenDet, 
nicht  angenommen  werben  wellen , fonDern  ec  alö  ein  9)?epnepDiger  jwep* 
mal  gegeiffelt,  unD  alle  3al)t  etliche  ^age  lang  auf  Den  grätiger  gesellet 
ju  werben  berurtbeilt  worben;  fo  lieffen  Die  €0?ehre(len  in  SnaellanD  (Ich 
Diefeö  gleichwohl  nicht  anfechten , fonDern  twren  bielmebr  berftchert,  Daf 
Dem  Oati  recht  gegeben. 

SftachDem  aber  Der  Äonig  feiner  SWepnung  nach  ftch  beft  genug  gefefcef,  An.  iöst, 
fo  fteng  er  allgemächlich  an  foldje  (Sachen  ju  ergreifen , fo  Den  Sngellän» 

Dem  SÖerDacht  beturfachten.  !$)as  erfte  war , Daf  er  fuchte  ftch  Derje» 
nigen  Sßifchäffe  unD  ©eiftlichen  mit  guter  Sanier  lofjumachen  bon  De» 
nen  er  raufte,  Daf  fie  feinem  Vorhaben  ftch  am  meiften  wiDerfeben  wut* 

Den. 


Sr  batte  auch  gleich  nach  Slntrettung  feiner  Regierung  Diefe  Spanier  er»  ftormirt 
ren,  Daf  er,  um  fo  rnobl  bep  Den  SngeüänDern  alö  auch  bep  Den  Satboli»  rfnrn  tu 


fchen  ftch  nicht  berDächtig  juraathen,  befchlojfen,  bor  ftch  felbft  in  Den  Sn» 
glifchen  Ährchen  »unb  9ieligionS  = (Sacben  gar  nichts  ju  tbun,  fonDem  hat» 
te  einen  eigenen  Äirchen  »Üiatb  aufgerichtet,  tbeilö  oonQ3ifchoffen,  tbeilö  bon 
weltlichen  ^erfonen  befepet,  welche  in  folchen  Äirchen»  (Sachen  mit  eben 
Der  Vollmacht , alö  btf  hero  Die  Könige  getban ; regieren  folten.  £>urd) 
tiefe  nun,  rocil  fte  alle  Der  Snglifchen  Kirchen  jugetban  waren  , unD  Doch 
Dabep  allerDingö  bon  ihm  abbiengen,  hoffte  er  alleö  raaö  er  borhatte  hinaus 
ju  führen , ohne  Darbep  Den  #af  Deö  QJolcfö  auf  ftch  ju  laDen. 

S)er  erfte  Anfang  aber,  raorDurch  Die  SngeflänDer  aufgebracht  raorDen , 
»ar  Diefet,  Daf  Der  Äönig  Durch  ermelDten  Äircbcn*  9\atb  einen  gereiften 

KDoäor  (Scharp  bon  feinem  2lmt  entfern  raolte  laften,  Darum, 
Dju  frep  raiDer  Die  Regierung  folte  gepreDigt  haben,  welches  ju 
bewercfftellfgen  man  Dem  SSifchoft  bon  ConDen  Ö3efebl  jufertigte ; unD  als 
Diefer,  Deme  man  fchon  längft  gerne  in  Die  £aare  gefommen  wäre,  ohne 
borher  Die  (Sache  unterfucht  ju  haben , ftch  Daju  nicht  berfteben  raolte , fo 
ftiefte  man  ihn  felbften  bon  feinem  23iftbum. 
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s.  XVII.  hierauf  90b  man  ein  Ediä  herau«,  Ärafft  beffen  anfänglich  oDein  In 
©^ottlanb , unb  hernach  auch  in  ganfc  gngellanb , allen  Religionen  bie 
ö«  öffentlichen  Übung  begattet  warb,  worburch  ber  Satholifchen 
b«it  «n  Religion  eine  groffe  Q3ef6rberung , babep  auch  ben  O.uacfern  unb  anbem 
SÄ  Nonconformilten  ein  gtoffer  3)ienft  gegeben , hie  auch  nicht  genugfam 
«bKD  Dat>or  *u  öancfcn  duften.  £ierju  fam  noch  bie  borhabenbe  Aufhebung 
ber  Poenal-©efähe,  unb  infonberbeit  be«  Telt«  ober  be«  £pb«,  ben  feber  Um 
terthan  unb  gebienter  fchwbren  mufte,  ba§  er  in  geift  - unb  weltlichen  ©iw 
gen  fein  aobec  Oberhaupt  alö  ben  £6nig  erfennen  wolte. 

An.  1688.  Iehtc  aber  raarb  fo  halb  nicht  ruchtbar,  ba  fiengen  alfobalb  ben 

Sngeüdnbern  bie  Äöpffe  an  ju  wacfeln , al«  welche  wohl  faben , baf?  bep 
biefer  «ewanbtnifi,  ba  ber  Teil  aufgehoben,  e«  ben  QEatbolifchen  leidet  fab 
len  werbe,  bie  oornebmftert  Slemter  be« Königreich« ju  erlangen;  berobab 
ben  fefcte  (ich  ba*  Parlement  jpiber  biefe  Aufhebung  fo  ftarcf  e«  funte,  unb 
weil  ber  Ädnig  ohne  be«  Parftment«  <2Bilien  bor  fleh  Peine  Fundamen- 
tal-©efäfa  machen  fan,  alfo  wolten  fle  ihm  auch  bie  5fbfchaffung  herbe« 
reit« gemachten  nicht  einraumen. 

Unbü.  SBeil  nun  ber  £6nig  fahe,  ba§  et  mit  bolliger  Aufhebung  biefer  ©e« 
bet  bie  fifce  nicht  hinau«  langen  funte , fo  richtete  er  e«  bahin,  baf?  bie  bornehm« 
S;  ften  ©iglifche  Junften  unb  Richter  erfldrten  , ba§  ber  £6nig  gleichwohl 
^fpenü-  hierüber  mit  einem  unb  anberm  Subjedo  ju  walten  bie  stacht  hübe ; unb  ba« 
rca.  mit  man  mit  biefem  Unterfcheib  um  fo  biel  eher  burchbringen  mochte , fl» 
fuchte  man  bie  bepbe  Ädnigl.  Tochter«  dünner,  ben  $rinfan  bon  Oranien 
unb  ‘prinfc  ©eorgen  bon  ©änemarcf,  unb  ihre  ©emablinncn  al«  ndchfte 
€ron«  Erbinnen,  ju  beffen  SSepfaU  ju  bermhgen,  worm  aber  biefelbe  nicht 
einfthnmen  wolten , welche«  ba«  Sffiercf  immer  fchwarer  machte ; bahero 
bann  auch  biejenige  ©atbolifdje  Herren,  bie  bon  bem£6nig  ju  öffentlichen 
Remtern  eigenmächtig,  unb  in  £rafft  obbermelbter  frepen  Haltung  etbo« 
ben  worben  , an  etlichen'örten  bon  bem  Q3olcf  gar  nicht  angenommen 
werben  wolten,  wie  unter  anberm  be«  Äänig«  natürlichem  ©ohn  £erfcogen 
bon  föerwic , ben  er  jum  Gouverneur  bon  QMepmupben  beft eilet,  wiber* 
fahren.  t 

#ierbep  blieb  e«  allein  nicht,  fonbem  ba  bereinig  bermerefte  f bafj 
er  feine  Miniltros,  ob  fic  wohl  ber  Snglifchen  £ird>e  jugetban  waren,  gleich* 
wohl  böQig  auf  feiner  ©eite  hatte,  fo  gebachte  er  fleh  foldje«  Mittel«  ju 
bebienen  fo  lang  er  funte,  unb  tbat  in  feinem  Vorhaben,  ber  €atf>olifchen 
Religion  auf  bie  #6be  ju  helffen,  alle  ^ag  einen  ©chritt  weiter. 

9)?an  betgabe  bie  erlebigten  53if?thumer  an  niemanb  al«  folche  ^erfonen, 
bie  im  Jfrerfeen  ber  Catholifchen  Religion  nicht  gar  abbolb  waren,  man  ent« 
fefcte  biejenigen  weltliche  Miniftros  ihrer  Remter,  bie  in  ba«  Recht  ber  Di- 
fpenfationen  nicht  gefablen  wolten , unb  weil  unter  anberm  berMagiftrat 
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Pon  bet  (Stabt  £onben  am  meiflen  öarmibcr  war/  fo  machte  man  biefer  gtof*s.  xm 
fen  (Stabt  eine  neue  ©cbwürigfeit , unb  benahm  ihr  alle  ibre  ftrepbeiten. 

gnblich  ricbtetejnan  (ich  aud)  an  bie  ©eiftlichfeit  fclbjlen , unb  wolte 
roürtflicb  ober  boeb  heimlich  ©atholifche  in  beren  Societät  einmengen.  (Jitient 
gemilfen  33enebictiner:$Dl6ncbcn;$ranciö  Sllban,  wolte  man  auf  ber  Univer- 
fität  ©ambribge  ben  Graduni  Alagiftri  Artium  beplegen  lafien,  unb  ihn  ba* 
bep  öon  bem  abjulegett  (>abenben  (jpb  beö  Tefte  unb  d’Allegeancy  entlaf 
fen.  <£inen  anbern,  farmet  genannt,  wolte  man  ju  ßchäfuit  jum  Praefi-etrdt 
deuten  in  baö  ‘Dftagbalenen  * Collegium  einfdjieben , unb  alöbieüniver-{»wn 
fitdt  $u©ambribgeben  ftranciö  nicht  promoviren,  baö  Collegium  juDd)ä-  jjjjy 
furt  aber  ben  $armcr  nicht  annebmen , fonbern  einen  anbern  de  £oug  er=  CoiiegU 
wählen  wolten,  mürben,  bep  bet  erflen  ber  Vice- ganzer,  bep  bem  anbern  *u  Od/*> 
aber  ber  Vice-PraeGdent  abgelebt.  9iad)  oielen  QJorflellungen  faheman'urt* 
jwar,  ba(j  Partner  aU&u  öiel  Mängel  an  (ich  babe,  unb  warb  berobalben  ber* 
felbe  juruef  gelaufen , unb  an  feine  ©teile  ber  Q3ifd)otf  pon  ßchäfutt  &um 
Praeüdenten  ernennet , inbem  aber  auch  biefer  bem  Collegio  nidjt  anffehen 
wolte  , fo  warb  enblid;  baffclbe  allerbingä  getrennt , unb  beffen  ©liebet 
fctfgefamt  meggejagt. 

S)iefe  ©ach  gab  bem  ganzen  <2ßefen  einen  grojfen  ©to§,  unb  perbittet* 
te  bie  ©emüther  ber  Snglifcben  ©eijllicbfeit  über  bie  maffen.  211$  auch  balb  ö«*«» 
noch  barn  erfolgte,  ba§  ber^önig  ben 23ifchöffen  befehlen  lief?,  man fofcc 
bie  Stflarung  wegen  ber  @ewiiTen$:$repbeit  unb  frepen  Übung  pon  allen  gffanflro 
SXeligionen,  auf  allen  ©anpeln  öffentlich  ablefen,  festen  (ich  Oie  mehreren  fltfept. 
33ifcboffe  barwiber,  unb  nahmen  e$  auf  al$  eine  ©ache , bie  fte  nach  ihrem 
©ewtffen  webet  felbflen  thun  noch  ihren  untergebenen  Pfarrern  befehlen  fön* 
ten,  unb  famen  ber  £rh;23rfd)ofF  pon  Ganbelberg,  unb  noch  <s.  anbere  33 i* 
fchöffe,  nach  ßonben,  bem  Äönig  ihre  €ntfd)ulbigung  in  einer  33itt  ©chriffit 
ju  übergeben.  5Dic  33itt  *©cbrifft  aber  warb  übel  aufgenommen,  unb  be* 
rohalben  bie  93ifd)6ffe  in  bem  Tour  gefangen  gefefct. 

©iefe$  Unternehmen  erweefte  in  tonben  einen  neuen  unb  groffen  Hermen, 
unb  fehlte  nicht  öiel  Pon  einem  allgemeinen  Slufflanb , wofern  bie  33ifd)öffe 
nicht  felgen  foltheä  gefliüet  hätten  ; e$  begleitete  aber  ba$  SÖolcf  in  jolchet 
Ü3?enge  bie  33ifchöffe  öor  ©ericht,  unb  fo  öiel  groffe  Herren  erboten  (ich  öor 
fte  jur 35ürgfchaffit,  ba§  bem  £6nig  batüber  bang  warb,  unb  er berohal* 
ben  bie  ©ache  pon  bem  Äirchen  - SKatf)  gar  binwegnabm , unb  folche  ab? 
fonberlichen  Richtern  ju  unterfuchen  übergab,  welche  bie  33ifcböffe  öor  m 
jchulbtg  erflärten. 

Q3Bie  aber  burdjbiefeä  ^erfahren  ber^)a§  be$  £önig$  wibetbie^rotem 
teftantifebe  Religion  (ich  allju  bloffgab , unb  man  babep  abfonberlich  bem 
Äönig  eine  Unbancfbarfeit  oorwurff,  inbeme  biefe  Q3ifchoffe , bie  et  nun  fo 
übel  tractitte , ba$  mehrere  babep  gethan,  bajj  bie  Bill  pon  feiner  2tu$« 

fchlieffung, 
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s.  xvii.  föliefliing , fo  Da«  Unter^Mu«  Anno  1680.  aufgefept , oon  Dem  Ober* 
.£>au«oerworffen  worben,  olfo  war  Deren  Slufbebung,  Die  mehr  au«  furcht 
al«  gutem  SSBiflen  gegeben,  oiel  ju  wenig  Die  ©achegfalich  bepjulegen,  fon* 
Dem  Die  ganfce  Nation , Die  Da  fabe  Da|?  Der  könig  Durch  Die  Catboltfcbe  fleh 
allein  regieren  lie§,  unter  welchen  DeflTen  Reicht = Q3atter  Der  Pater  ^etertf, 
ein^efuit,  Da«  mebrefle  ©ebör  unb  De«balben  oon  Dem  Qiolcf  Den  mehre* 
flcn  £afj  batte , fo  giengen  fle  nun  würcflicb  mit  folgen  fKatbfchlägen  um/ 
wie  fle  fleh  Der jegenwärtwen  Regierung  lo§  machen  möchten. 

®if  Cn*  3n  Diefer  Sweiffelbafften  ©ach  waren  ihre  2Jugen  auf  niemanD  mehr  ge* 
h^nnt*'  richtet,  al«  auf  Den  ^rinfeen  oon  ßranien , al«  welcher  nicht  allein  oon  fei* 
S J"  an  ner  $rau  Butter  b«  oon  königlich  &iglifcbem  ©eblüt  entfproflen , fonbem 
Om ®rin, auch De«  könig«  3acobiältefle  Tochter,  unDalfo  Die  näcbfle ©ron (Jrbin, 
feen  wn  jur  ©emablin  batte.  2tn  Diefen  nun  langte  oon  Den  oomebmflen  £orD«  unD 
Oramtn.  @t4ibten  en1  Memorial  über  Da«  anDer  ein , Darinnen  er  erjuebt  warb  fleh 
Der  Religion  unD  ^repbeit  anjunebmen  unD  fle  oon  Dem  gegenwärtigen  3och 
tu  befrepen , worju  fle  ihm  ©elD  unD^jülff  oerfprachen,  mit  angebängtet 
SßeDrobung,  Da§  flefonflen  auf  anDere  unD  Dem  ganzen  königlichen  £au« 
fchäDliche  Mittel  gebenden  müflen.  ©iefe  Bitten  batten  in  De«  ^Jrin&en 
©emütb  fooiel  &nDn»cf , Da§  er  fich  entflhlofien  Da«  SSBercf  unter  £anb  nt 
nehmen/  unD  mürcf liehe  Slnflalt  Daju machte. 

3u  Diefem  6ntfcblu§  aber  warb  Der^rinb  oon  Oranien  nicht  wenig  ge* 
trieben  Durch  bie  ©eburt  De«  Q3rinben  oon  2ßa0i«.  £)ann  weil  man  fchott 
oon  geraumer  3^«t  b^  in  (JngeHanD  in«gemein  geglaubt,  könig  3acobu«  fepe 
Durch  krancfb«it«n  alfo  oerDerbt,  bafi  er  kinber  ju  jeugen  nicht  mebr  tüchtig 
fepe,  gehalten  Dann  feine  ©emablin  oon  Anno  1677.  an  bi§  1688.  feinkmD 
mebr  getragen , fo  fam  Dem  ganzen  £anb  febrfremD  oor  al«  man  in  Diefem 

eabr  Die  königin  oor  fchwanger  au«gab,  unD  noch  oielmebr  al«  fte  Den  20. 
unii  einen  ^rinfcen,  Deme  man  Den  tarnen  €arolu«  gab,  jur^elt 
6en  oon  * brachte , unD  Di§  jwar  obne  Diejenige  ^ierfonen , Die  fonfl  bep  Dergleichen  bo* 
SBflOl«.  b<n@eburten  mit.  gegenwärtig  jufepn  pflegen,  alle Daju  ju  jicben ; unD  weil 
noch  baju  unterfchieDliche  £eute  fleh  angaben,  Die  oon  cm  unbanDern  UmjMrt» 
Den  fchwähen  wollen,  fowarD  Diefe  ©eburt  oon  Dem  Q3oIcf  oor  oevbäch* 
tig  unD  untergefchoben  gehalten , al«  Durch  welche  man  Die  ^rinbcjjin  oon 
Öranien  oon  Der  Cnglifchcn  (Jrb-ftolge  au«jufcblicflcn  trachtete. 

5Die  ££.  ©taaten  oon  £ollanD , Die  wol  wuflen  wie  genau  könig  3a* 
cobu«  mit  ftrancfreich  ocrbunDen  war , unD  wa«  fle  ju  erwarten  batten, 
wann  Die  ^3rotcflirenDe  Religion  in  gngellanD  au«getilget,  unD  allba  eine 
»oillfübrlithe  9\egierung«*2ltt  eingefübret  werben  foltc , tbaten  ebenfalls  ihr 
Sleufierfle« , um  Den  Q>rinpen  oon  Oranien  *u  feinem  groffen  Slnfchlag  anju* 
frifchen,  unD  ihm  ju  Deffen  2lu«fübrung  unter  Die  Slrme  ju  greijfen. 

könig  3acobu«  merefte  jwatgat  balDwa«  in  £oBanD  wtDer  ihn  ge* 

, ' fchmie* 
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fc&miebet  warb,  wie  bann  bie  grof]e  Bewaffnung,  bie  man  aflöa  ju  2Bflf-  s.  xvh. 
ferunb  £anbau$rüfletc,  nicht  »erborgen  gehalten  werben  Funte;  bann  ob 
man  wo!  oorgab , baf?  fie  blof?  ju  Prägung  ber  Algierer  auö  bem  groffen 
SEBelt^eer angefeben  wäre,  fo fat>c Doch bie gaihe  2i3elt,  baf?  folcheju ei= 
nemfo  Fleinen  2ßercf  oiel  ju  gro§  war,  bem  allem  aber  ungeachtet,  Wolfe 
bod)  ber  Äönig,  obwol  Ääpfcrliche  «JHajeflät  felbften  it>n  oon  ben  bisherigen 
aewaltfamen  ^(nfcfjldgen  treuherzig  warnete , oon  feiner  Aufführung  nicht* 
anbern , entweber  weil  er  oon  allen  ben  UmffdnDen , beö  wiber  ihn  gefchmte 
beten  AbfaC* , nicht  gettugfam  berichtet  war , ober  aber  ba§  er  fleh  flattirt* 
»ermittelfl  feiner  auf  ben  Beinen  IJabenDen  Kriegs  Stacht  unb  glätte , bem 
auffleigenben  Ungewitter  genugfam  gewadjfen  ju  fepn.  Einige  gaben  auch 
»or,£önig  3acobu$  habe  nach  feiner  Klugheit  wol  gcfel)en,baf?  fich  Da*  2ßercf 
nicht  werbe  hinauö  führen  laffen,  unb  hatte  berohalben  d gerne  oorlängfl« 
eingefleüt , er  fepeaber  fd)on  alljuwat  barinnen  oerwkfelt  gewefen,ba§  er  oh* 
ne  groffe  ©efahr  nicht  mehr  juruef  gehen  Fönnen.  £)och  bamit  man  ihn 
nicht  alljugroffer  Ä'altfinnigFeit  befd>ulbigen  möchte , fo  lief)  er  fo  wol  oor  fleh 
als  Durch  ftrancfreich  ben  # Sj.  Staaten  Funb  tbun , baf? , wann  fle  im  ge* 
ringflenflch  in  bie  £nglifche  £änbcl  mifchen  würben,  bepbe  Äönige  folche* 
oor  einen  $rieben$bru4)  aufnehmen  würben. 

Allein  man  hatte  in  JpollanD  feine  Abfichten  fo  Wol  genommen , unb  war 
bat  (2ßercf  fchon  aUjuweit  geFommen , atö  Daf?  man  fich  burch  biefe  BeDro* 
hungen  hätte  foflen  juruef  halten  laffen : berohalben  war  nunmehr  aüeö  an 
bem  baf?  bie  jufammen  gebrachte  anfehnliche  ftlotte  gegen  £ngeüanb  aufc 
lauffen  fofte.  . 

Ale*  Äönig  3acobu*  biefrtfahe,  unb  baju  oon  aQen  ©eiten  hörte,  hagsj"*«  . 
ganz  SngeDatib  mit  Jreuben  auf  ben  ^rinZen  oon  Oranien  als  ihren  (Jrlöfer^t  q * 
wartete , fo  flengen  ihm  an  bie  Augen  anfjugehen , er  oerbefferte  berohalben  linbf  ’ 

aüe$  oorgegangene  auf  einmal , feijte  bie  wieber  ein , benen  ihre  Aemtet  na- 
ren  genommen  worben , berufftebieoerwiefene  wieber  juruef,  hub  bie  oet*fluf* 
halten  Edicla  auf,  fchaffteben  ÄirchewSKatf)  unb  anbere  »erbafjte  9\ath* 
geberab,  nahm  bie  Bifd)öffeju  9vath,  unboerfprach  ein  frep  Parlement 
ju  beruffen , nach  beffen  ©utbefinDen  er  feine  Regierung  einrichten  wolte. 

@o  gut  aber  biefeä  alleö  lautete , fo  war  d hoch  ju  fpat , entweber  weil 
bie  Nation  De$  Äönig*  <23erfprechen  nicht  mehr  trauere , ober  fich  fchon  ju 
wett  mit  4>oflanb  eingclaffen  hatte.  2Die  Bifchöffe  übergaben  jwar  bem 
£önigihre9)?epnung,  wie  Der  Staat  ju  beffern;  barinnen  aber  waren  fb 
harte  Bebingnüffen,  bie  ba  Weber  bei)  gegenwärtigen  gefährlichen  SuftanD, 
julänglich  noch  bem  Äönig  angenehm  fepn  Funten.  ©erohalbengieng  bie  glotte 
au$*£)oltonD  fort ; fle  beftunb  m 87-  Camtal-ßrlog-Schiffen  unb  gegen  500, 
gemeinen  gahrjeugen  unb  Transport-Schiffen,  bann,  in  16000.  9)?ann 
iu  $u§  unb  5000.  ju  Bfeebe,  fammt  einer  groffen  SWengeoon  Munition, 
r.IU  «eben * 


sd  by  Googl 


Dritter  Periodo*.  IV.  Capltel. 




s.  xvu.  gebenß^uteln  unb  anbem  9fotbburfften,  ja  man  rechnete  bag  gegen 
100000.  (Seelen  auf  biefet  ftlotte  gewefen , unb  felbige  über  jwanfcig  ofoifli* 
onen  außjurüften  geFoftet  habe.  ©ie  £anb=Militz  commanbirte  bet  ^rm$ 
non  Oratuen , nebfl  bem  Marechall  de  @d>omberg,  welcher  bet  Dieligt*  • 
on  baibet  auß  ftrancfreich  entwichen , bie  flotte  aber  warb  nebfl  bem  £ofc 
(änbifchen  2lbmiralen  2tUemonbe  unb  0>ertß  jualeich  auch  bem  £nglifchen 
Sibmiral  ^etberf , bet  um  eben  biefec  Sföigbergnugungen  willen  auß  enget 
(anb  gegangen  ^ anbet  trauet. 

©er  Anfang  lieg  geh  miglich  an,  bieftfotfe  muffe  lang  liegen,  ebe  ffc 
günffigen  9£Binb  befam , unb  Da  jt<h  foNher  fugte  unb  bie  $lotte  mürcflich 
«ußgelauffcn  mar , entfhinb  in  bet  (See  ein  (Sturm,  bet  fte  nach  ©oree  wie* 
bet  juruef  trieb ; worburch  bann,  weil  eß  obne  baß  fchon  fpat  im  3abr,nemlich 
im  October  mar, bet  Sftutb  bep  etlichen  fehr  entfiel,  bag  fte  baß  2Bertf  oor  halb 
• »erlobren  gaben,  Snblich  aber  fehiefte  hoch  ©Ott  einen  folgen  <2üinb,  bag 
bie  glotte  bon  neuem  unter  (Segel  gehen  unb  ihren  l'aufffortfefcen  Funte. 

Snbeffen  ba  biefeß  in  Jfbollanb  alfo  borgieng , unb  bie  (Sache  auf  bet 
<Spi|e  ffunb,  molte  bet  König  3acobuß,  bep  noch  habenber  Authontät, 
bie  (Sach  wegen  bet  ©eburl  feineo@ohnß,  bene  man  alß  ben  £rffgebohrnen, 
wie  gewöhnlich,  ben  ^rtnfeen  bon  <2ßalliß  nannte,  gerne  noch  in  DiichtigFeit 
fepen,  unbbabutch  aOen  gweifel  bep  bem  <2Jolcf  aufheben;  lieg  beroroe« 
«en  bie  Königliche  ^rau  9S3ittib  unb  alle  anbere  ^erfonen,  bie  bep  bef* 
fen  ©eburt  gegenwärtig  gewefen  waren , »or  feinem  ganzen  3Rath  epblich  ab* 
hären,  bon  welchen  bie  mehrere  Fldrlich  außfagten,  bag  eß  mit  biefev  ©e* 
burt  richtig  unb  ohne  betrug  jugegangen , wiewol  man  hernach  übet  ben 
3nbalt  ihrer  Auflagen  bannodj  biel  Gloflen  ju  machen  muffe. 

Urins  ©ig  aber  lieg  fleh  bet  ^rinh  bon  Oranten  gleichwol  nicht  hinbern,  bag 
er  nicht  feinen  3ug  folte  fortgefefcet  haben,  weichet  ihm  auchfowol  gelang, 
«ttneiubag  er  ohne  einige  Jbinberung  in  ^orbep  bep  Spter  anß  £anb  ffieg,  theilß 
seOaob  weil  bie  (jnglifche  flotte  ihn  ohne  9ü3iDerffanD  borbep  feglen  (affen,  theiW 
«n.  auch  weil  bie  tan&Militz  auf  ein  eingeloffeneß  falfcheß  ©erücht , welche« 
ber  5>rinfc  mit  $leig  außfprengen  (affen , ftch  gegen  SJotben , allwo  fie  bep 
fen  Eanbung  bermuthet , gewenbet. 

€ß  ift  nicht  ju  befchreiben  mit  maß  ftreuben  biefet  Jjbert  in  €ngeBanb 
empfangen  worben , ba  man  ihnglcichfam  alß  einen  halben  ©ott  betehrte; 
erlieg  auchalfobalb  butch Manifeita feine  5lnFunfft unb  beffen  Urfachen  in 
bem  ganzen  Königreich  Funb  tbun,  unb  lub  alle  aufrichtige  (jngellänbet  epn, 
auf  feine  Seite  ju  tretten.  König  3acobuß  thate  bergleichen , unb  ermahn* 

U bie  ©einigen  jut  SßeffänbigFeit,  mit  nochmaliger  SBerfprechung  eine«  frep* 
en  Parlementß , fo  halb  ber  $einb  auß  bem  £anbe  fepn  würbe ; fchrieb  auch 
folcheß  würeflirf)  auß. 

©er  ^tinfc  aber  hatte  biel  beffer  ©ehör  alß  ber  König,  bähet  auch  fei* 
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ne  2lrmee  täglich  ju=be$  Äonigö  ober  febr  abnabrn.  2tW  nun  Der  Q)rmb  big  s.  XVU, 
auf  40000.  gjtonn  ftcb  oerftärcf  et,  marfchirte  er  gegen  £onben  geraDeet  SBeeg« 
an , unb  »ar  btt)  Der  Äoniglicben  Slrmee  »eher  u>?adbt  noch  2BiHen  ficb  ju 
»iberfeben.  Äönig  Sacobucs  Dtefeö  alfo  febenbe , »ölte  bem  £anb  * Stieben 
nicht  länger  trauen , fonbern  juoorberft  ben  ^rinfcen  non  QBallt*  nebft  bet 
Ääniain  in  ©icherbeit  bringen , unb  lieg  fie  Derobalben  in  aller  ©ebeim  au* 
gonben  »egfübren , unb  in  ^rancfreid)  übctfthifen.  @0  balb  biefe  bin« 

»eg , rüffcte  ftcb  ber  £6nig , (ber  inbeffen  unterfcbiebliche  Sofien  an  ben 
^rinbenoonßranien  aefcbicftumbie  (Sachen  gütlich  ju  Dergleichen , auch 
Dergleichen »ieber empfangen)  ihnen  ju folgen , fchrieb an  feinen  ©enetalen 
©rafen  oon  SeoerSbam  einen  Sörief , ba§  er  bie  Slrmee  abbancfen  folte,  unb 
gieng  ganfc  )Me,  nur  mit  wenig  ^erfonen  begleitet,  mberSftachtaitf  2Bit«  . ' 
tbal , fefcte  fich  in  ein  (leine*  ©chiff , oon  bar  auf  eine  Sagt,  unb  »ölte  aU  . 
fo  Damit  in  ftrancfteich  übergeben ; »eil  aberiDie  Sagt  nicht  tauglich  »ar  bie  jitSifSS 
©ee  ju  halten , mufie  er  »ieber  an  Da*  £anb  (teigen , aQ»o  er  ernannt,  ge«  instand 
fangen  genommen,  unb  anfänglich  nach  Seoeräbam,  enblich  aber  nach”**» 
Ü\ochefter  gebracht  »orben. 

€r  »ar  j»ar  in  biefem  feinem  Arreft  al*  »ürcflicher  Äänig  mit  allem 
Refpeä  tractirt,  unb  butten  Diejenigen  bem  ^rmben  oon  ßranien , ber  mm 
in  gonben  einjieben  »ölte,  gar  einen  fchlechten  ©ienft  getban , Dieben 
nig  oon  feiner  flucht  jurucf  gebracht/  g!eicb»ol  »ölte  bem  £onig  betrug* 
enthalt  in  ©lgeüanb  nicht  langer  gefallen,  fanb  berobalben  fein  natürliches 
©obnber  £erfeog  oon  55er»icf  Mittel,  Dag  er  ben  £etm  Gatter  oon 
Dtoche/ter  heimlich  bin»eg  unb  auf  ein  (leine*  ©chiff  bringen  (unte,  mit 
»e/chemer  in  Srancf reich  überfuhr,  unb  alfo  feinen  $:bton  allerbing*  oerliefe. 

£)iefe*  ift  fürblich  bet  98er  lauf  bet  <2Bck=  berühmten  Slufrubr  in  (Jngel* 
fonb , bie  auch  noch  bep  ber  fpaten  gtach^elt  98er»unberung  unb  ©|tau» 
nen  berurfachen  »irb.  ©n  groffer  $beil  oon  ©iropa  batte  j»ar  mit  bem 
unglücf  liehen  Äonig  Sacobo^itlepben , unb  (unten  bie  Politici  gar  nicht  ju* 
fammen  reimen , Dag  ein  £err  oon  folchem  98erftonb,  »ie  er  »ar , habe  im 
©tanb  fepn  fonnen  bie  ©aehen  mit  folchem  Ungeftüm  auf  bat  äufferfte 
ju  treiben,  Da  er  Doch  gar  (eine  Hoffnung  gefeben,  folche  hinauf  ju  führen ; 
bann  feine  ganfce  Strmee  unb  flotte  beftunb  faft  in  eitel  National-^ngeOd» 
bem  unb^roteflanten,  oon  »eichen  er  fich  hi«  Rechnung  nicht  mache« 

(unte , bag  fie  ihm  »ürben  helfen  ihre  eigene  Religion  unb  Srepbeit  übern 
Raufen  »erffen.  Slufbie  Catboltfche  im  £anbe  (unte  er  auch  (einen  ©taat 
machen , bann  biefe  »aren  oiel  ju  arm  grofe  £)fnge  au*jufübren,  unb  0 iH 
ju  fch»ach  baju , mafen  man  bei)  getbaner  UnterfuAung  befunben , bag  in 
ganfj  ©tgeHanb  über  24000.  Cathottfche  Familien  (ich  nicht  befunben,  unb 
«Ifo  gegen  einen  (Eatbolifcben  bunbert  ^rotejtanten  in  Die  SCajfen  gebracht 
»erben  (unten.  S)utc&  frembe  £ülffe , bergleichtn  Srancfreich  immer  am 
4 gU  2 bot 
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s.5ttü,  bot,  mär«  mol  etwas  ju  richten  gemefen,  bochaber  mürbe  folcfte,  um  bi« 
ganfce  Nation  ju  bedingen,  gleichmol  nicht  erflecflid) , unb  hingegen, 
mann  man  ein  frembtf  Ärieg&SSolcf  in  ba$  Sanb  gebracht  hätte , ber  43a§ 
bet  Nation  nicht  aufyuf&hnen  unb  enbiieh  ber  Äonig  felbften  in  feinem  ?anbe 
nicht  mehr  £cn  gemefen  fepn , betsmegen  er  auch  non  biefem  ‘Sorfchlag, 
fo  offt  er  ihm  gefchehen , nie  nicht«  hären  mollen. 

3m  ©egentheil  mufteerbag  ber  *}>rinhvon£)ranien,  melchetbeti£6* 
nigä  Verfahren  nie  gut  heiffen  motlen,  unb  vor  beb  ^rinhen  von  SOßaOi* 
©eburt  alb  ber  nächfte  jur  (jrb-ftolge  angefehen  mar , fo  mol  in  ^oOanb  alb 
©igellanb  einen  greifen  Credit  hatte,  unb  einJ&ertvon  grojfer  Unternet)* 
mung  mar,  beme  febon  in  feiner  3ugenb  eine  0ron  gemetffagt  morben: 
S^ann  alb  er  burch  ben  #errn  von  Sullichen  Anno  1 66^.  bie  Jjbulbtgung  in 
feinem  ftürftenthum  Oranten  unter  freiem  Fimmel  «in nehmen  (affen , fo  er* 
fchien  über  bem  ^hron , ber  vor  ben  abmefenben  Qirmijen  gefegt  mar,  ein 
> htflfliänhcnbeb  Aleteoron,  ober  ßufft  ©cftd)t,  melchebmit  einer  Crone  ju 
vergleichen  mar,  unb  eben  biefeb  Meteoron  foH  ftcb  in  bem  3ahr  biefer  groft 
fen  SUifrubt , nemlich  Anno  i<?88.  an  eben  biefer  ©teile  unb  an  eben  bem 
SJlonatb  $ag  mie  bab  vorige  mieberum  gejeigt  haben , nur  mit  bem  Unter* 
fcheib  , bag  um  bab  ledere  ein  rother  SKanb  ju  fehen  gemefen. 

Um  aber  mieber  auf  bie  Snglifche  ©achen  ju  fommen,  fo  lieg  ber  ^rinfc 
ton  JOranien , fo  lang  Äänig  3acobutf  ftch  in  ßngellanb  befanb,  gar  nichtb 
verfpüren,  bag  et  gegen  feine  ^)erfon  felbften  ober  beften  €rone  etmab  vor* 
habe,  fonbern  alle  feine  £rf lärungen giengen  allein  bahin , bag  er  gefom* 
men  fepe,  ber  <£nglifchen  Nation  mibet  bie  ^äbllifdje  $lnfd>läge  ©eftufc 
ju  leiften , unb  «in  frep  Parlement  ju  vermitteln,  bergleichen  QJerfammlung 
er  auch  burch  bie  in  ßonben  verfammlete  gorbb  berufen  (affen  : 9?achbem 
• aber  Äänig-3acobub  feine  €ron  felbften  Verlagen,  unb  aub  bem  Äänigreich 
fich  megbegeben , fo  fteng  man  gleich  anbere  ©eftchiet  ju  machen.  £)i« 
Sßerfammlung  ftellte  in  SSerathfchlagun^  mie  man  binfünffttg  bie  SKegie* 
rung  befteüen  folte , ob  burch  «inen  Regenten, , ober  burch  «men  neuen 
Stänig  ? Unb  roarb  befdjloffen , meil  Äönig  3ncobuö  frepmiflig  auef  bem  Ää* 
nigreich  entmichen , ohne  ber  SRegierung  halber  eine  QJorfebung  ju  hmtetlaf* 
fen,  fo  fepe  nach  benen  ©tglifthen  ©efäfcen  biefe«  vor  eine  Ablegung  bet 
Crou  anjufehen,  unb  hätte  er  bieburch  ftch  berfelbenverlutftigt  gemacht, 
mithin  baö  SBolcf  in  bie ftrepbeit  gefegt,  einen  anbern Äönig  anjunehmen; 
tinige  von  ben  fiorbä  ftunben  jmat  barmiber , unb  molten  ben  Äonig  Sät«* 
hum  nicht  atkrbingä  abgefe$t  mifen ; bie  mehreften  ©timmen  aber  brangen 
vor,  unbmarbbie  £ton  bem  Qkinfcen  von  ßranien  unb  feiner  ©emahlin 
eingetragen,  unb  nachbcm  ftcfolche  mit  hohem  £)an<£  angenommen , fte 
gleich  barauf  alo  Äomg  unb  Königin  auOgeruffen. 

©ie  mürben  auch  gleich  hierauf  alle  bepbe  getränt , unb  von  ihnen  be« 
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«Congres  txr  Englifchen  ©tänDe,  permittelfl  nunmehr  habend- xvu. 

iglicher  Authorrtät,  in  ein  oollfommeneS  Parlement  perwanDelt. 

Cd  ift  bep  Erönung  Der  Äönige  in  EngellanD  eine  abfonberlicf>e  Zeremonie 
in  ©ewohnheit,  Dag  nemlich  bep  Dem  feperlichen  ^anfet,  Da*  Dem  ÄönigjumÄfc 
porgefteUt  wirb,  einCavallier  inpotlem  Eürag  ju^ferD  ftd>b««>ot  ti)ut/n«3fle* 
unD,  in  Begleitung  Dreper  Trompeter,  eineö  Ecuyers , Der  Die  £an£e  twgfrgjj; 
fceP  €0?arfcf>aUö  unD  gorDgonftableP,  feinen  eifernen  jbanbfcbub  Drepmal  (pütDiö« 
auf  Die  Erbe  wirft,  unD  Dabep  Durch  Den  •fcerolD  bor  fleh  auäruffen  lägt : Eaem* 
©o  /emanD  hoben  ober  nieDern  ©tanDP  laugnenoDer  roiDerfprecben  mill,  “»«*»&<* 
Dag  unfer  ftönig  nicht  rechtmäßiger  Äönig  fepe,  fo  ifl  allhier  DeffenCampi. 
on  ober  Verfechter,  unDfagt,  Dag  folcher  lüge,  unb  Dag  erumDiefer 
©tritigfeit  wiDer  ihn  fein  geben  tragen  n>iU , auf  waä  Poreinen  ^ag  er  be* 
gehrt.  UnD  war  man  Digmal  nicht  menig  in  ©orgen , ti  Dürffte  bep  Diefer 
Ceremonie  irgenD  ein  defperater  Äerl , aW  ju  welchem  $repel  Die  Englifche 
Nation  ohne  Das jimlich  geneigt,  pon  De«  Äönigtf  Sacobi  ^artgep  fleh  her» 
por  thun,  unD  ©egenEinwenbungen  machen;  eö  t>atte  aber  feiner  Da$ 

£erZ , unD  lieff  alieö  ganz  glücklich  ab. 

2Bil&clmu$ III. unb ÜWari«.  ‘ .... 


©g(0  leicht  unD  ruhig  aber  Der  ^rin$  pon  öranien  (Den  wir  in  baä  Jrrianb 
fünfltige  Den  Äönig  2BiiheImum  nennen  werben)  ju  Der  Eron  g^jjjjfSL 
langet,  fo  Piel  £0?ui)e  fofiete  eß  ihn  Die  ^rvifche  obfehon  Piel  gerirv=  Sbo. 
gere  ju  erlangen ; Dann  in  felbigem  £anb  hatte  noch  ron  alten  Seiten  her  Die 
Catholifche  Religion  Die  £>berbanb  behalten , Deren  auch  faft  Die  ganze  Mi- 
litz  aii&a  mgethan  war ; eP  waltete  auch  ein  eingewurzelter  ^)a f jwifchen 
Den  3rren  unD  EngeUänbern,  weil  Diefe  Die  anDern  nur  aW  UberwunDetie 
anfahen  unD  reradjteten.  ©eropalbcn  machte  Äönig  3acobu$  feinen  31m 
fd>lag  auf  DiefeP  »war  arme  Doch  grofic  ganD , in  welchem  Die  mehreren  Be* 
amten  unD  Magiitratp  ^)erfonen  pon  feinen  Slnljüngem  waren,  um  Pon  Dar» 
auct  feine  perlohrne  ©achen  in  (JngellanD  wieDer  aufjurichten,  ober  wenig» 
fienä  fleh  in  felbigem  allein,  gu  erhalten.  2)amit  er  aber  nicht  leer  Dorten 
erfcheinen  möchte,  fo  gab  ihm  Der  ^önig  in  ftranefreich  eilff  £riegfr©cbif* 
fe,  unD  einige  taufenD  3)?ann , nebfl  ^imlidh  Pielem@elD,  mit.  3n  Diefer 
3nful  warb  er  pon  Dem  Vice-Roy  £irconell  ( Der  allezeit  Äönigp  3acobi 
giebling  gewefen , unD  allen  Eatbolifcben  Einwohnern,  mit  allen  ftreuDen 
empfangen,  weil  Diefe  fich  gänZIi#  einbilDeten,  rt  fepe  nunmehr  Die  glücf* 
liehe  ©tunDe  erfchienen , Dag  fic  fleh  an  Den  ^roteftanten  rächen,  unD  fie 
WieDer  auä  Dem  ganDe  Pertreiben  fönten.  £önia  2ßilbelmfuchte  jwar  Diefe 
Überfahrt,  unD  Die  nachfolgenDe  weitere  QJolcfP  Verflärcfungju  perhinDern, 
unD  fehlte  ju  folgern  EnDe  eine  glotte  pon  22.  Kriegsschiffen  unter  Dem 

*(l  3 3(0» 


*<4 


Dritter  Periodas.  IV.  (apltel. 


s.  xvn.  SIDmiral  Herbert  au«,  bie  auch  bi<  ftran&öfifcbe  flotte  unter  b«n  Comte 
de  Ubateaurenaut  oon  3rlanö  antraffen , bie  granfcofen  aber  erhielt«! 
bißmal  ben  SBortbeil , baß  Herbert  leer  wieber  jutucf  Rieben  muffe, 
binberte  aber  gleicbmol  nicht  baß  nicht  in  Srrlanbber  Krieg  mit  aller  ©emalt 
angieng,  weil  Die  UngeUdnber  unb  ^roteffirenDe  allba  bor  König  2Bil* 
* bem  ffunben. 

König  3acobu«  unb  bie  $ran&ofen  übten  gegen  aBe«,  ma«  nur  Brote* 
ffanbtfchwar,  groffen  ©rimmau«,  unb  warb  oon  ben  Politicis  ihnen  febt 
übelaebeutet,  baß,  ba König  3acobuö  Durch  feine  bmterlaffene Patenta  unö 
Urfldrungen  in  UngeflanD  ben  Broteffirenben  alle  ©nab  unb  ©unft  oer* 
fprach , et  fich  in  3rrlanb  gegen  Diefelbe , mann  fte  gleich  bet?  König«  $ßil* 
beim  Bartep  noch  nicht  genommen  batten,  al«  ber  drgfte  fteinb  erwieß; 
e«  befamen  auch  hierüber  bie  3acobiten  bon  ihnen  ein  unb  anbermal  barte 
«Schlappen. 

£>ie  er|le  £aupt*<Sach  fo  König  3acobu«  in  biefem  £anbeoornabm,ti>at 
bie  Belagerung  bev  (Stabt  £onbonberi , bem  Jöaupt  Ort  fo  bie  Ungenau* 
Snaooo  &ec  ö8öa  Ratten,  ÖK  er  mit  30000.  «Wann  unter  bem  ©rafen  oon^irconeB 
£onW  angriffe;  bie  (Stabtmaroorficbfelbff  jhnlichöeff,  batte  aber  fchlechte  Be* 
*«.  fafcung,  hingegen  eine  Burgerfchafft  ungefebr  12000. 50?ann  ffarcf  barin* 
nen,  bie  $u  ibr«n  Stnfübrer  batten  ihren  BreDiger  ©eorg  SBalfer,  einen 
tapffem  unb  gefehlten  $?ann.  Riefet  ©eifflicbe  Uommenbant  tbat  Durch 
2lu«föüe  unb  ©egenmebt  Denen  Belagerern  fo  biel  Abbruch , baß  fie  enblich 
an  ber  Eroberung  ^weiften  unb  (ich  juruef  flehen  muffen.  9facbbem  fie  aber 
mitfrifchem  Sßolcf  au«  $tancf reich  oerfföreft  worben,  griffen  fie  bie  Be* 
lagerung  bon  neuem  an,  unb  jroar , fo  biel  bie  Waffen  anbeiangt , mit  gleich 
fo  fchlechtem  Fortgang  al«  Da«  erffemal ; hingegen  aber  regierte  ber  junger 
in  ber  (Stabt  fo  graufam , baß  biß  in  6000.  Sflann  barburch  in  ba«  ©rab 
gebracht  mürben , unb  ffunb  ba«  2ßercf  auf  ber  öufferff  en  (Spifce , ba  eben 
noch  iu  rechter  Seit  bet  Untfah  au«  UngeBanD  unter  Dem  ©eneral  Kirf  an* 
tarn , ber  fich  glücklich  burchfehlug , unb  alfo  biefe  böchff  notbleibenbe  (Stabt, 
woran  bie  Urbaltung  be«  ganzen  Ä6nigreich«bi<ng,  befrepete. 

3>m  ©eneral  Kitcf  folgte  balb  ber  Marechal  de  (Schömberg  mit  ei* 
ner  noch  gröffemSOfacht,  fo  baß  nunmehr  eine  förmliche  Unglifdje  ärmee 
fich  in  3rrlanb  befanb,  bie  im  (Stanb  mar  ber  ^ranboftfehen  b<n  Kopf  ju 
bieten,  iroifchen  welchen  Dann  beffönbige Treffen,  Doch  ohne  Dem^)aupf* 
3ßercf  Den 2lu«fchlag  ju  geben,  oorgiengen. 
ß0)6tt«  203a«  ba«  Königreich  (Schottlanb  anbelanget , fo  batten  bie  (Stönbe  bef* 

ianb  fdüt  felben  jmar  gleich  im  Anfang  bet  Aufruhr  bem  König  3acobo , al«  einem 
MmÄk  j^erm,  fo  bie  Religion  unb  ©efdfce  bdtte  umffürben  woßen,  ben  ©ebor* 
?!bo  a?  fam  aufgefagt,  unb  ben  Q}rm&en  oon  Uranien  ebenfaü«  oor  ihren  Koma 
' angenommen/  welche«  hernach  in  einem  orbewlich  P&enben  Parlement  öS 
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fo  betätigt  wotDen.  £)a*  ©chlog  aber  ya  (Jbenburg,  al*  b«  ibaupt--  s.  xvn. 
Ort  in  ©chottlanb , wort  commanbirt  oon  bem  £erbog  oon  ©otborv  web 
d>er  bet  Satbolifchen  Religion  jugetban  war , unb  bem  König  3acobo  ge« 
treu  oerblieb , mithin  ben  König  2Bilbelm  auf  Feine  2ßeife  etfennen  wolte,  6ura  ab« 
berobolben  er  oon  bem  Parlementoor  einen  QJerrötber,  ba*  Parlament  aber  w«»t  in 
oon  ihm  binwieberum  oor  geinb  erflärt  warb,  unb  giengen  hierauf  unter« 
fcbieblidje  fteinbfeligfeiten  jroifcbenbet  ©tobt  unb  bem  ©chlog  oor,  weichet 
Urfacb  halben  man  baffelbe  förmlich  belagern  mufle,  bae*  fleh  nach  einigem 
Ößiberflanb  au*  Mangel  £ülffe  enblich  ergab.  £)iefe*  aber  warb  bannoch 
nicht  genug  bie  ^artep,  bie  König  3acobu*  in  ©chottlanb  batte,  gänfclich 
ju  oertilgen , beren  etliche  auch  einen  gefährlichen  Stnfchlag  wiber  bie  SKegie* 
rung  angetriefelt , Der  aber  Durd)  einen  Sßrief  oon  unbefanbter  £anb  noch  in 
3eiten  ift  entbeefet  worben.  £*  fchlugen  ftch  auch  eine  gute  Stojabl  berglei« 
eben  gftifjoergnügten  jufammen , bie  ftch  in  ba*  ©ebürg  jogen , unb  oon  bat 
au*  mit  ©tteifferepen  unb  9\aubetepen  im  platten  ganb  oiel  unb  lange  Seit 
Ungelegenbeit  machten. 

2Beil  burd)  bie  Unternehmung  be*  ^rinben  oon  Oranien  auf&igeüanb 
bet  König  in  ftrancfreich,  al*  be*  König*  3acobt  oertrautejler  $reunb  unb 
^üiirter,  in  Jparnifch  gebracht  worben,  bag  et  barübet  fo  wo!  bem  £6« 
nig  Wilhelm  unb  bet  ganzen  ©iglifchen Nation,  al*  auch  ben  JfrSj.  ©taep 
ten  in  Jpollanb  ben  Krieg  anFünbete,  in  welchen  faft  ju  gleicher  Seit  auch 
§eutfcblanb  unb  ©panien  mit oerwicfelt  warb;  fo  tbat  man  in  &igeDanb 
fein  2Uufterfte*  biefen  gtoffen  Krieg  mit  (Jbren  au*fübren  ju  Finnen , unb  oer« 
willigte  Da*  Parlement  bem  König  unglaubliche  ©ummen , mit  benen  er  ftch 
|u  SBaffet  unb  ganb  anfebnlichruffete,  auch  oerfchiebene  Allianzen  mit  al* 
len  Friegenben  ^artbepen,  beren  mebreflen  erfebr  ftarefe  «£)ülft*«  ©eibet 
jablte , unb  auffer  biefen , auch  mit  £)änemarcf  machte , oon  bat  er  7000. 

9J?ann  guter  alter  gruppen  gegen  nambaffte  J8e*ablung  übernahm. 

S)ie  ftlotte  oon  £ngeüanb  unb  ^jollanb  war  f«b*  wichtig , unb  bie  erfte 
eommanbtrt  oon  bem  SIDmital  ^orrington , ber  auch  tbate  al*  wolte  er  bie 
granböfifche  flotte  auffuchen  unb  fchlagen , weil  er  aber  allzulang  umgieng 
ehe  er  bie  feinbliche  flotte  antreffen  Funte , unb  ba  e*  jum  ©Klagen  Fommen 
folte , ben  mebreflen  ©chiffen  e*  am  frifchen  SBaffer  gebrach,  fo  warb  big 
Sabr  nicht*  oorgenommen , fonbern  e*  Febrten  bepbe  flotten  frieblich 
wieber  beim. 

£)a*  folgenbe  3abr  aber  gieng  e*  entfliehet  habet.  <?*  hatten  bie  An.  1*90. 
§ran&ofcn  mit  ben  in  €ngeUanb  übrigen  Sacobiten  einen  Sfnfchlag  gemacht 
bag  fle  mit  einer  anfebnlichen  flotte  erfcheinen  unb  bep  bermaliger  Slbwe« 
fenbeit  be*  König*  SBilbelm,  bet  fich  in  Snlanb  enthielt,  eine  ganbung  tbun 
wolten , immittetf  bie  gacobiten  im  ganbe , bie  oon  folcher  ‘Jkttbep  aber 
auf  ber  flotte  ftch  befinbenbe,  auf  ben  ©chiffen  einen  Sfufftanb  erregen  fot 
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s.  XVII.  te n ; Der  Sfnfc^fag  ab«  Fam  an  $ag , wie  fafl  afle  betgleichen,  unb  warb 
ölfo  ju  SBaffer  : Wichts  Dcfto  weniger  wolten  Die  ftranfcofcn  ibre  groffe 
See^Wüffung  nicht  umfonfl  gemacht  haben,  unb  liefen  berobalben  es  auf 
§“*  . eine  Schlacht  anFommen.  £)ie  (fnglifche  flotte  unter  Dem  Slbmiral  $oe 
Öfiu?  rington  mar  febt  flarcf  oon  60.  (Schiffen,  unb  batte  noch  bie  *t>onänDi- 
bfiooc  fche  flotte  oon  22.  Kriegsschiffen  unter  bem  5tbmiral  £oertS  bei;  fi<b. 
btc  Jbol.  2((S  es  aber  »um  Schlagen  Fam , unb  bie  £oHänbec  ben  Stnfang  machten/ 
w"btt  bjjeb  ^orrinaton  unbewegt  (leben , unb  fabe  ber  (Schlacht  oon  ferne  ju  ob- 
ne  ben  £olianbem  bie  germgfle  £t'ilff  ju  (eiflen , auffer  was  etman  Drep 
ober  oier  CapifainS  oor  (Ich  felbtfen  tbaten.  <325eil  nun  biefe  flotte  bie  gam 
fee  Sranhöfifche  flacht  unter  bem  21bmiral  ^ouroillc  in  7s.  KriegSScbif* 
fen  unb  22.  Fregatten  beflebenb  alleine  toiber  (ich  batte,  warb  (Te  elenbig  ju* 
gerichtet,  unb  oerlobr  8.  Schiffe,  bie  jie  mebrentbeilS  felbfl  fprengten,  bamit 
fie  bem  $einb  nicht  in  bie  £anbe  Famen  , geflalten  fie  auch  im  übrigen 
als  Forcen  gefochten  , unb  fonber  Sweifel  einen  groffen  (Sieg  folfen  erhob 
ten  haben , wofern  fle  nur  ein  wenig  oon  ben  Cngeaänbem  wären  unter« 
flü&t  worben. 

Wiemanb  Funte  recht  begreiffen  was  bie  eigentliche  Urfach  biefer  ßauig« 
Feit  bep  ^orrington  gewefen ; etliche  hielten  es  oor  eine  QJerrätberep,  am 
bere  oor  eine  aDjugroffe  SöebutfamFeit  nichts  ju  wagen  : S)er  König  aber 
empfanb  es  fo  übel,  ba§  er  ihn  ^orrington  in  Arreit  nahm,  unb  eine  fcharf« 
fe  Unterfuchung  wiber  ihn  oerorbnete,  allwo  er  aber  nichts  be|loweniger  ju 
groffem  CD?i§oergnügen  beS  Königs  lofigefprochen  warb. 

£)ie  unglückliche  See  Schlacht  machte  ben  König  oon  ftrancfreich 
bffmal  üum 9deifler  oon  ber  (See,  ber  auch  alles  tf>at,  um  eine ganbung 
in  (Jngellanb  anjubringen,  welches  er  an  jwepen  Orlen,  als  ju  $orbai>  unb 
ju  ^ingmout  oerfuchte.  Cs  funben  aber  bie  ftranpofen  bas  Ufer  (weh 
cheS  auf  ber  Snglifchen  Cüflen  febr  hoch  unb  übel  ju  befleigen  i|l)  oonbetn 
Canb  * Sßolcf  alfo  wol;I  befefct , ba§  fte  nichts  richten  Funten. 

2Bie  aber  bifmal  bie  See  oor  König  Sßilbelm  nicht  günfbg  fepn  wob 
te,  fo  gieng  es  ihm  baoor  befto  glücklicher  ju  £anb.  £>amit  König  3m 
cobuS  (ich  nicht  in  3nlanb  einniflen  möchte , batte  ber  König  SBilbelm 
(ich  in  ^erfon  in  felbigeS  £anb  emgefunben,  unb  inbeffen  bie  Königin  feine 
©emabltn  in  CngeQanb  als  Wegentm  binferlaffen.  £5ie  ftranbofen  batten 

Gleichfalls  unter  bem  ©rafen  oon  £aufun  einen  (larefen  (Jntfab  oon  8000. 
dann  babin  gefenbet,  alfo,  bafj  man  (ich  an  beiden  Seiten  in  bem  Stanb 
fabe  etwas  unternehmen  ju  Fömien ; bas  £aupt*  $lbfeben  Königs  QBilbeh 
mi , nachbem  er  einige  Fleine  Orte  erobert,  gieng  auf  bie  £aupt  Stabt 
©ublin,  welche  er,  weil  ihm  ein  fieberet  ^3a§  über  ben  9dorafl  gejeigetwor» 
ben , unoermutbet  ju  belagern  bie  Slnflalt  machte.  2Beil  aber  bie  StaM 
burch  hes  Königs  3acobi  5lrmee  t bie  in  ^erfon  oon  ihm  commanbirt 
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toarb,  bebecft  mar,  fo  mar  mit  Der  Belagerung  nic^fö  anjufangen  ehe  unD  s.  xvn. 
beoor  Dicfe  au*  Dem  #elD  gefdjlagen  mare.  ©olcbemuaci)  gieng  Äönig£ön,a  . 
2Bilbelm  auf  ffe  log  , unb  griffe  ffe  in  ihrem  feljr  bortbeilbafften  hoffen  jgjJJ jj* 
unfern  £)rogeba  an,  Da  ffe  einen  ffartfen  glu§,  Die  Borne  genannt,  Dor^aian» 
ftc6  batten.  !Dem  ungeachtet,  fcijte  Die  Snglifcbe  ?lrmee  glücklich  Durch , fl'W«» 
unD  meil  Die  3rren,  Die  Da*  meiffe  bon  Der  3acobitifd)en  Sirmee  au*macb;  ä<w* 
ten,  eben  fo  gar  gute  ©olDaten  nicht  mären , mürben  Re  balD  in  Die  flucht 

gebracht,  alfo,  Dag  tfoiug  QBiihelm  Der  völlige  ©ieg  mit  aller  Artillerie  unD 
lagage  in  4banben  blieb.  £*  gieng  aber  Demfelben  in  Diefer  ©chlacht 
febr  genan , Dann  e*  marD  il>m  Die  (Sohle  bon  feinem  (Stiefel  meggefebof* 
fen , ohne  Da§  er  e*  muffe.  IDec  SBerlurff  mar  auf  Snglifcher  ©eite  febr 
gering , auffet  Dag  Der  greife  CWarffhaB  de  ©chomberg  ( Den  £onig  2£il< 
heim  jum  #erbo g bon  ©allomap  gemacht  hatte ) unD  Der  tapffere  S8er* 
theiDiger  Der  ©taDt  ConDonberp,  ©eorg  2GalEer,  in  Diefem  Treffen  toD 
blieben.  2luf  Der  3rrifd)en  ©eite  aber  mar  er  febr  grog , geffalten  allein 
3000.  $D?ann  gefangen  morDen. 

2)iefer  Unglück  * ©treich  machte  Den  ©trieb  Durch  Äänig*  3acobi  gam  Unb  muf 
he  Hoffnung,  melcher  beghalben,  meil  et  fal>c,  Dag  er  Reh  auf  Der  grren  ?:apf 
fetEeit , fo  menig  al*  borbin  auf  Der  (Jngellänöer  $reu,  ju  berlaffen  habe , Ä wr# 
3rrlanD  berlieffe , unD  nach  ftrancfreich  juruef  feglete. 

£)em  £oo{?  bon  Der  ©chlacht  folgte  alfobalD  Die  ©tabt  Dublin , Die 
ffch  auf  De*  Äonig*  3acobi  ( melcher  nach  Der  ©chlacht  ffcb  Dort  hinein 
gemorffen ) eigene*  Sinratben  ohne  ©cbmerDt  * ©treich  an  Äünig  SBilhel* 
men  ergab.  2)ie  3acobiten  hätten  jmat  groffen  £uff  gehabt  Die  aUDat 
gefangene  ®>angelifcbe  borerff  ju  maffacriren,  unD  Die  ©taDt  al*Dann  in 
Branö  ju  Reefen,  Äonig  3acobu*  aber  molte  folche*  burebau*  nicht  juge* 
ben,  blieb  alfo  alle*  gerettet. 

S)et  ©taDt  Dublin  leiffeten  ©efcllfd&afft  bcrfchieDene  anDete  Heinere, 
öl*  ^onDalfe,  SBatterfort,  Slomnel,  Sore  unD  Äingfal ; Sltljlone  unD  £inv 
merich  mehrten  ftch  folcher  Oeffalt , Dag  ©eneral  £>ugla*  bor  Dem  erffen, 
unDÄönig  SOSilbelm,  weil  Da*  Üvegenmetter  einfiel,  bor  Dem  anDern  ab» 
lieben  muffe. 

^achDem  man  in  3nlanD  Die  ©achen  in  fo  guten  ©fanD  gefehet,4"-1^1* 
Da§  Äonig  3acobu*  Darau*  bertrieben , unD  balD  Da*  ganfce  £anD  unter 
(Jnglifche  Bottmügigfeit  gebracht  morDen , achtete  Äonig  SBilbelm  nicht  n6* 
thifl  ffch  allDar  in  Berfon  meiter  ju  bemühen  , fonDern  feine  ©egenmart 
oiel  notbiger  in  SffieDerlanD.  Sbe  er  aber  Dahin  ffch  begeben  funte,  fo  marD 
er  ju  £aufe  noch  aufgehalten,  Durch  Sntbecfung  einer  Sfleuberep,  in  melcher 
gar  biel  bornehme  ^erfonen  unD  Darunter  Der  Bifchoff  bon  Sli  bermicfelt 
murDen,  m eiche  Den  Äünigbon  §rancfreich  erfucht  hatten,  inDejfen  DaÄonig 
•äßilhelm  in  4)oÜanD  ffch  befänDe , eine  ianDung  bon  20000. 2D?ann  in  (Sn* 

111.  ^heil.  tW  m m gellanD 


Google 


IDrftter  Periodus.  IV.  CapUel. 


tl 

S.  xvil  gcflanö  ju  #un.  ©ie  0a#e  fam  an  $:ag  Dur#  einen  Cofre , welchen 
Der  gorD  sprefton  nebtf  einer  ^artbey  ©elD  yor  &önig  3acobum,  mit  in 
$rancfrei#  überführen  wolte , in  wel#em  Die  @#rijften  Den  Diefem  garv- 
$en2lnf#lag  enthalten  waren , Don  Deffen  $?itbaffteren  einige  gerichtet  wur= 
Den.  gorD  ^refton  aber  warD  wegen  feiner  aufrichtigen  58efanntnr0  b<- 
gnaDigt. 

Jtftnig  ©er  Äonig  ftunD  bey  feiner  Überfahrt  in  £olIanb  au#  fehr  greife  ©e* 
ffljiiW m fajjr  öut|  t j,ann  wcj(  c$  im  5ßjn((C  unö  3anuario  war,  batte  er  auf  Der 
flrofTft  ^<c  (larefen  ©türm  crDuIDet , unD  Da  et  Die  £>ollänbif#c  £üften  in  bas 
föffa&r.  ©eft#t  befam , unD  mit  Den  groffen  0#iflfen  wegen  wiDriaen  2GinD  unD 
<£ife$,  ni#t  Dabin  anlangen  funte , begab  er  fi#  in  ein  flemeS  ftabrjeug , 
um  Damit  an  Daö  ganD  jufommen;  Der  (2BinD  aber  warb  Dejfen9)?eifter, 
unD  trieb  e$  bi§  an  Die  5ranhöftf#e  ©üjten,Dafj  e$  in  gtojfer©efabr  (lunD  aUDa 
m jhranDen.  (JttDli#  aber  f#icf te  ©Ott  glei#roobl  Daf?  jle  na#  jweyen 
Wägern  Die  Der  £6nig  in  grojfem  Ungefh'tm,  jletiger  gebenö  * ©efabr,  “SWift 
unD  £älte  auf  Der  0ee  ungccffen  unD  ungetrunefen  jugcbra#t , in  einem 
f#!e#tcn  ©orff  bet)  Oranien  * Roller  ju  ganDe  famen,  unD  tn  einem  eien* 
Den  Mauren  * .£)au$  ft#  troefnen  unD  erwärmen  mu|ten , Darauf  Der  ehe» 
malige  ^rinfc  üon  Oranten  Das  erftemal  als  Äonig  in  ©igellanb  im  £aag 
eingebolet  unD  mit  groffem  ^ra#t  empfangen  worDen.  2lllc  Die  um  Den 
£6nig  waren,  hinten  ni#t  genug  betreiben  Des  Königs  unoerglei#(i#e 
Unerf#rocfenbeit , Die  er  befMnDig  in  Diefer  ätifferfiett  ©cfabr  bejeuget  bat. 

SlßaS  DcS  ÄönigS  ^erri#tungen  in  9fiebetlanD  gewefen  , folcbeS  b & 
ben  wir  f#on  in  Dem  anDern  Capitul  erjeblt,  unD  Derobalben  anbier  ni#ts 
Dayon  *u  melDen  ; fo  ift  au#  ni#t  Diel  yon  (See ; 0a#en  ju  erjeblen, 
weil  Difjmal  jur  (See  ni#ts  9J?ercfwürDtgeS  yorgegangen,  ungea#tct  beyDc 
glotten  itt  febr  ftarefer  Slnjabl  ft#  Darauf  befunDen  batten. 

3n  3nlanD  aber  gieng  ei  heiß  bet  : ©afelbfi  bin  batte  Der  ©raf  $ir* 
tonen  aus  ftranefrei#  frif#e  *£>ülff  überbra#t,  f#6pfften  alfo  Die  3acobü 
ten  neuen  90?utb  ; hingegen  waren  Die  ©tgeüänDer  unter  Dem  ©eneralen 
©uglaS  unD  ©infel  allDa  au#  ni#t  f#wa# , unD  fam  bey  JBallymore 
ei  jwif#en  beyDen  Armeen  jur  ^bätli#feit,  in  wel#er  Die  3rren,  Die  ft# 
jwar  Dif  mal  ungemein  beffer  als  yo#in  gehalten , wicDerum  aus  Dem  $clD 
$ef#lagen  wurDen , worauf  Dann  Die  93ejhingeri  SÖaQymore  unD  Sitblont 
ubergiengen. 

©ie  £atbolif#e  3rren  hatten  einen  gefährlichen  2(nf#fag  angefponnen, 
unD  ft#  fajt  alle  mit  einanDer  yerf#tyoren , Daf?  fte  mit  Den  (JngcUänDerrt 
Die  @iciltanif#en  Verpern  fpielen,  unD  fte  auf  einen  ^ag  in  ihren  Ouar« 
tieren  maffacriren  wolten ; wie  aber  fol#e  ©inge,  fo  Dur#  fo  yiel  OÄäuler 
geben , feiten  ganfc  yetf#wiegen  bleiben , fo  fam  au#  Diefer  gefäbrli#e 
änf#lag  Dur#  einen  ©efangenen  aus,  unD  warD  unterbauet,  muffen  alfo 
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Die  3«en,  Denen  Der  ©eneral  de  St.  9iutb  aus  ^rancfreicfe  frifcbe  s.  XVI 
Völcf«  unö  Munition  gebracht,  ffcb,ben  KriegmitDem  'Öegen  binauSju 
fuhren,  entfchlieflcn,  Da  es  Dann  abermal  ju  einet  (Schlacht  gcFommen , in 
weither  Die  3rren  jwar  wicDerum  grofle  $:apffcrFcit  crwiefen,  gleichrool  ab« 

Den  (£nglifd)en  unterliegen  , unD  ihr  ganzes  Kläger  mit  aQer  Munition  int 
(Stich  laflTen  muffen. 

S)ie  fruchte  öon  Diefem  (Sieg  waren  Die  (Stäbte  ©aHowap,  (SlegounD  eimttif. 
«nblich  Die  wichtige  #aupt  = (StaDt£immericb,  welehe,  weil  ffe  nach  PeMdMi» 
lobrner  (Schlacht  nicht  mehr  entfefjet  werben  funten,  (ich  nach  unö  nach  «*  2j7iai? 
geben  muffen.  <2ßic  nun  bierDurch  alle  haltbare  Orte  in  SrtlanD  in  Kö=  obett. 
nig  3Bi(beIm0  4bänDe  gcfommen , unö  alfo  Die  feinölicbe  Slrmee  in  Diefec 
gnful  Feinen  (Stanb  mehr  halten  funte , fo  warb  bep  Dem  Accord  pon 
£immerich  auch  Der  ftepe  Slbjug  Der  ganzen  3acobitif<hen  Slrmee  aus  Die; 
fern  Königreich  beDungen , felbigeS  hieburch  oollig  bedungen,  unb  alfo  Dem 
Krieg  aOba  ein  (5nbe  gemacht.  9)?an  fagt,  Da§  Dicfe  3rrifche  Verrichtung 
Dem  König  in  ftrancfreich  80.  Millionen  ©elDS  unD  20000.  «Wann  an  p«* 
lohmem  Volcf  geFoffet  haben , Daöor  er  anDerff  nichts  wieDer  befommen 
als  ioooo.  3rrifchet  Bettler,  Die  in  Diefem  Sanbc  fleh  nicht  mehr  aufjubal* 
ten  getrauet,  unD  Derowegen  mit  Den  Sran&öftfchen  Völcfern  in  ftranef; 
reich  übergegangen,  aöroo  man  ffe  in  ©ienffen  gebrauchen  ob«  unterhalten, 
unö  Doch  babep  »iel  Ungemach  Pon  ihnen  auSffeben  muffen.  £)er  König 
SacobuS  aber  lernete  hieraus  wieuntbunlichesfepemit$ranböfffcber£ül|* 
fe  DieganbegnglifcheSDtacbt  umjuffürben,unö  Dan  wie  befcbwärlich  cS  falle  öon 
Der  Fronhofen  ©nabe  abjubangen,  Dann  er , wie  feine  eigene  Ceutc  auSgege* 
ben,  in  3nlanD  pon  Den  ftranpöfffchen  ©eneralen  fo  gequält  worben,  baff 
er  es  faff  nicht  mehr  auSffeben  fönnen. 

(5s  blieb  aber  Der  Verlurft  Der  ftranljofen  nicht  allein  in  Snlanb,  fon- 
Dern  breitete  ffch  gar  in  Slmericam  aus , allwo  Die  ftranböftfeben  Kolonien 
auf  Den  3nfuln  St.  Shriffoffe,  SDtortinico,  unb  ©uarDalupa  Pon  Den  (5ngeU 
länDern  faff  ganfc  perwüffet  worben  # auch  Das  £anb  ganaba  ob«  9?eu* 
grancfreich  felbffen  feht  groffe  Slnffoffe  erlitten. 

9?achDem  Der  Krieg  in  3nlanb  aufgehoben,  halt«  man  in  (5ngenanbAn»**u 
felbffen  weit«  nicht  Piel  *u  thun  als  mit  (5ntbecfung  unD  33effratfiing  b« 
immer  auf  einanber  folgenDen  QWeuDerepen,  Dergleichen  Dann  in  Diefem  Sabrration1* 
ab«mal  eine  erfchröcfliche  an  ben  §:ag  Farn.  (5s  hatten  nemlich  in  3 6.  in  enget 
iibel-gejlnnte  £orDS  unö  600.  (5DelIeute  einen  Q5unb  mit  einanber  gemacht , Ia»&- 
Den  König  Sacobum,  wann  « mit  ein«  Canbung  aus  fttancfrctch  anlangen 
würbe,  in  fein  Königreich  wiebet  einjufübren  , unb  Der  (Stabt  £onDen,  wie 
auch  D«  Königin  $tariä  felbffen  ffch  tob  ober  lebenDig  ju  bemächtigen : 3u 
folchem  €nbe  lag  fchon  Die  gan&e  ftranböfffcheftlotte  mit  etlich  taufenD5Wann 
£anb;Ü)Wi&  fertig;  weil  fte  ab«  pon  Der  engliffben  Slottc  allju  genau 

Sflrom  2 b* 


/ 


y LjOO 


46o 


IDtittCC  Periodus.  IV.  Capitel. 


s.  xvil.  beobachtet  warb , unb  fo  gefebwinb  nicht  auälauffeti  funte , fo  wart)  hm 
mittel)!  bao  Verratb  in  CugeDanb  offenbar  , utib  bie  Urheber  jur  £afft 
gezogen,  Cä  fanben  fich'  wie  er)!  gebacht,  unter  felbigen  fehr  Picl  oornch: 
me  i!eutc,  unb  unter  folchen  auch  ber  35ifchoffi)on?>tod)effer,  welcher  aber 
fiel)  ju  entfcbulbigcn  muffe,  unb  wieberum  feine  ^rephcit  erhielt. 

Riefen  pergcblichen  Slnfcblag  rächete  Cngeüanb  burch  eine  tapffere  ©ee* 
©chlacht.  ©ic  ftranböfffche  flotte  beffunb  in  73.  Capital  * &rieg&©d)iff 
fen,  ohne  SSranberb  unb  Regatten,  unb  warb  commanbirt  pon  betn  Slbtni-' 
ral  ^ouwiOe , Pott  ©rafen  Cbateaurcuaut , unb  d^lmbreoille.  $>ie  per* 
fammlete  5lllurte  batte  6 3.  Ctiglifcbe  (Schiffe  unter  bem  2lbmiral  fRüffcl, 
SKooP/  Sfebp  unb  de  la  Val,  unb  36.  £olIänbifcb«  unter  bem  5(bntiral  'ille- 
monb,  pon  ber  53utten  unb  Cafcnburg , war  alfo  bie  combinirte  flotte  mit 
26.  ©chiffen  ffärefer ; fte  tibertraff  auch  jene  mit  1800.  ©tuef  ©efdnifc, 
bann  biefc  hatte  6994.  bie  ^ranböfffche  aber  nur  f 1 81.  ©tuefe,  an  Sftann* 
fchafft  aber  waren  bepbe  flotten  einanber  gleich,  unb  batte  (ebe  über  40000. 
$?ann  auf  (ich.  ©iefe  bepbe  unoergleichliche  flotten  nun  gerietben  an 
einanber  jwijchen  ^ortlanb  unb  ber  Qnful  ©ernfep,  unb  tbaten  bie  ftran* 
fcofen  ben  Angriff , würben  aber  Pon  ben  5IUurten  alfo  empfangen , baff  fte 
nach  einem  acht  ffünbigen  ©efecht  unter  58ebecfung  ber  stacht  ffch  retten 
muffen , fte  würben  aber  bergeffalt  auö  einanber  geffreuet,  baff  ein  Arbeit, 
nemlich  bie  ©röffen,  ffd)  nach  Cherbourg,  ein  anberer^beil  nach  1*  4)0« 
gue,  bie  übrigen  nach  25ref!  retten  muffen,  ©amit  nun  ber  ©ieg  mochte 
boüfommen  werben,  fo  griffen  bie  Cngellänber  bie ftranpofeti  auch  in bie* 
€>((  peff«  fent  ihrem  Vortbeil  an,  unb  hatten  Das  ©lücf , baff  ffe  3.  ©d)iffe  juCb«r; 
litt  gt*  bourg , worunter  baä  groffe  unb  portreffiche  5lbmiral  * ©ebiff  le  Soleil 
fcpiogtn.  Royal  mit  106.  ©tuefen  fich  befunbett,  unb  14.  Äriegö  - ©d)iffe,  famt 
gar  Pielen  Transportschiffen,  bie  ju  obiger  Permepnten  Sanbung  waren 
gewibmet  gewefen,  ju  la  Jbogue  ruinirten , unb  bie  $?onnfchafft  gefangeti 
befamen  : ©ie  mepnten  jmar  auch  mit  ben  Übrigen  ein  gleich  ju  thun, 
biefelbe  aber  hatten  fchon  ben  Raffen  pon  Q3reff  unb  St.  gftalo  erreichet,  unb 
in  felbigen  fich  fo  wohl  poffirt,  baff,  ungeachtet  Pieler  ^Bemühung  unb  Ver* 
fuch , ihnen  weiter  nicht  bepjufommen  war.  ©iefeä  iff  bie  wichtig)!« 
©chlacht,  fo  bie  2UIiirtett  in  biefem  ganfecnÄrieg  gewonnen,  unb  fdjrieben 
bie  $ranbofen  ihren  QBerlurff , ben  ffe  auf  <s.  Millionen  Üieicbö  schaler 
fehlten  , bem  betrug  ber  Alunitiong.Cotnmiflärienju,  alö  welche  ff> 
fchlimmeö  ^ulöer  auf  bie  ©chiffe  gefchafft  hätten,  baff  pon  ihren  ©cbüffen, 
bie  ffe  gethan,  bie  wenigffen  bie  gehörige  V3ürcfung  gehabt. 

»ergcN  9!ücb  pje)>r  rühmlichen  Verrichtung , unb  ba  bie  ftranpofen  aDerbingd 
ftduf*  aug  &tr  ^ce  getrieben  waren,  fuchten  jwar  bie  Sllliirte  noch  weitere  groffe 
fnnfung  ©inge  aufyufübren , hielten  eine  Seit  lang  ben  Jpaffn  Pon  ©npnfircben  blo- 
tn grautquirt;  unb brobeten gl* ob  ff«  bcnfelbeo  angreiffen  wollen,  wfuchten  an« 
««*•  fanglich 
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fdnglich  eine  fleine  Üanbung  ju  la .#ogue,  unb  enblich  mit  3000.  Transport-  S.  xvu. 
©d;i|fen  unb  17000. ISlann  unter  bcm  #<rfeog  »on  fieinfler  eine  förmliche 
ftmbung  auf  ben  ftratifcöfifchen  Stillen,  in  Nennung  fia>  aliba  gar  eine« 

Hafens  ju  bemächtigen ; cs  warb  aber  mit  allem  bcm  nicht#  au#gerichtet, 
entwcDcr  weil  bie  ^ranljofcn , bi«  ihre  ganpe  Süllen  mit  aufgeworffenen 
©chanfcen  unb  jufammen  gebrachtem  £anbj33olcf  befefct  haften,  allju  |lac= 
efen  2ßtber|lanb  thaten , ober  aber,  weil  ber  Slbmiral  Büffel  ( ber  auch 
öe#balben  feine  ©teile  »erlaffcn)  nicht  recht  weiter  anbeiffen  wollen,  wiewol 
ftch  auch  einige  befanben,  bie  ba  glaubten,  baf?  ber  .£>of  felbflen  ben  £6nig 
t>on  ftrancfrefd)  nicht  gar  &u  utioerföhnltchem  3»rn  reihen  wollen , um  bie 
SJlittcl  jutn  Trieben  (weil  ba#  Parkment,  wann  einige  'JMäfce  wären  ero* 
bert  worben , folche  in  ber  ©üte  nicht  würbe  haben  wieber  abtretten , 
^rancfreich  aber  nimmermehr  etwa#  juruef  (offen  wollen)  nicht  noch 
fchwärer  ju  machen. 

9£cil  nun  burch  biefc  ©chlacht  bie  ftranbüfifche  .fbaupt  * flotte  au#  bet 
©ee  getrieben  war , fo  (unten  fic  aüba  weiter  nicht#  richten , al#  mit  ;er» 
freuten  flotten  unb  Saperepen  ; unb  gelang  ihnen  unter  anberm , bajt 
fie  mit  einer  folchen  unter  bie  £auffarbep»5fotte,  bie  bon  St.  .£)ube#mit 
70.  ©chiffen  fam,  fielen,  unb  beren  febr  Piel  eroberten. 

©0  glücf  lieh  aber  biefe#  3abr  ber  Äönig  (2ßill)elm  nur  ©ee  war,  in  fo  Confpi. 
gtoffer  ©efaljr  flunb  er  bagegen  ju  £anbe.  Sann  al#  er  ftch,  bieSIrmee^f'“" 
in  Trabant  ju  commanbtren , wieber  nach  £olIanb  begeben  hatte , fcblid)  .?6ntg« 
fich  in  feinem  £ager  ein  ftranpöftfeher  SaoaUier  Marquis  de  ©ranböal  epn,  sstipei. 
welcher  fich  »on  ben  ftranfeöfifd&en  Minillris  hatte  erfauffen  laffen , ben  tm£e&eo, 
Äämg  ui  Snaeüanb  meicbeimörberifcher  <2ßeifc  »cm  58rob  ju  bringen : 

Sie  ©acht  aber  fam  berau# , inbem  @ranb»al  ftch  ein  unb  anberer  »er; 
bächfiger  SRcbett  »ernebmen  ließ  , barüber  er  bann  cingejogen,  befragt,  unb 
enbitch  jur  Q5cfanntni§  feine#  böfen  Vorhaben#  gebracht , folglid),  al#  be# 

£0# * Herrath#  fd)ulbig ,'  nach  gewöhnlicher  ©chärffe  ber  Sngltfchen  ©e» 
fäfce  hingerichtet  warb. 

S#  thaten  fich  auch  in  ©chottlanb  »on  Seit  (u  Seit  immerju  QJetbrüf*» 
lichfeiten  herüor ; bann  weil  in  ©chottlanb  bie  «j>re#bpterianer  bie  flärcf» 
flen  ftnb,  £önig  2Eiibelm  aber , ba  er  noch  in  £oHanb  unb^rinppon 
jOranien  war , auch  eben  foldjem  Kirchen  Regiment  jugethan  gewefen , fo 
machten  fie  fich  bie  Hoffnung,  baß  ihre  ©emeineoor  allen  »on  bcmfclben 
würbe  unter|fttfcen  werben ; al#  fte  aber  faben,  baf?  er  in  SngeUanb  fich  blof» 
fet  Singe  ^u  Der  Snglifchen  Kirche  unb  ben  Ißifchöfflichen  gefcllct , fo  lief» 
fen  fte  fich  folche#  fehr  »erbvüffen , unb  machten , al#  in  ihrer  Hoffnung  be» 
trogen,  ihm  untcrfchicbliebc Ungelegcnheiten , fogar,  baß  auch  etliche ’Dre» 
bigerba#  hatten  öffentlich  ju  lehren,  baß  Äonig  Sfßilbeltn  unb  Äönt* 
gm  ü)»aria  nicht  rechtmäßig  gecrönet  fepen ; bie  .fcochlätiber  ( fo  nennte 

SDJmm  3 man 


igitized  by  Google 


S.  XVII. 


An.169) 


fttflflfcO* 
ftn  rro# 
betn  bie 
©mirni» 
fdjejjlot* 
It. 


462 


©rittet  Periodus.  IV.  CApttfL 


matt  Die  fo  fich  Der  gegenwärtigen  Regierung  nicht  unterwerffen  wollen , unb 
Derentbalben  fid)  in  Das  ©ebürg  begeben  batten ) fuhren  auch  immer  mit  ib= 
rett  fRauberepen  fort , unb  batten  Dermal  Daß  ©lütf  , Daß  ihnen  DaöFort 
de  5ga§  Durch  Sßerrätberep  in  Die  4)anb  gefpielt  warD. 

©ieborigc  ©ce  ©cblacbt  batte  Den  granfcofen  Den  €uft  ju  Dergleichen 
weitern  Unternehmungen  alfo  benommen , Daß  fie  nunmehr  Den  ©cbluß  fa* 
fien,  fo  biel  möglich  alles  ©<hlagen  ju  bermeiDen,  unD  liebet  bie©ee  Den 
(JngellänDern  ju  überlaffen,  ftch  hingegen  Damit bergnügenbc,  Daß  fie  ihre 
(Süften  *u  ganDe  bor  einer  CanDung  gcnugfam  beDecten , unD  Daneben  Durch 
tterfchieDene  flotten  unD  bermittcl|f  Der  kaperet)  Die  Snglifch-unD  £oHänDi* 
feße  Jftanblung  ruiniren  möchten. 

Ob  nun  wol  gngellanD  unD  JgjoUanD  in  Diefem  3abr  wieDer  fehr  ftarcf  in 
Der  ©ec  waren,  unD  Die  gnglifche  flotte  (weil  Der  SIDmiral  Büffel,  mit 
Deme  man  wegen  nicht  gcnugfam  »erfolgtem  nculichem  (Sieg  nicht  jum  be* 
ften ju frieDen  war,  fein  Commando  aufgegeben)  Durch  Drey  Slbmiralen 
»ongleichemDtang,  nemlich  Svillegrab,  del<33alunD  ©chobel,  comman« 
Dirt  warD , fo  glüefte  Doch  Öen  ftran&ofen  ihr  fübrenDeö  5lbfehen  fo  wol, 
Daß  fie  unter  Dem  SIDmiral  ^ouroifle  Der  &tglifch-unD  £olIänbifdben  ©mir« 
ntfdjen  £auffatbep-$lotte  aufpaffeten , unD  weil  Die  combinirte  £aupt« 
glotte  fie  bep  Capo  Finis  Terrae  perlajTen , unD  fie  nicht  :weiter  begleiten 
wollen , aus  üorwanD , Daß  man  auf  eine  längere  fKcife  nicht  genugfamber« 
feben  wäre,  mithin  bic.&iuffarbep^lottc  bloß  mit  ihrer  orbinarp  Convoy 
ton  22.  Äriegä  = (Schiffen  unter  Dem  JIDmiral  SRoof  fortfeglen  laffen,‘  fo 
paefte  ^outöille  Dicfc  mit  feine?  flotte  ooti  funffjiQ  S\ciec)& 

unD  wol  ficbenbifl  gemeinen  (Skiffen , auf  Den  Qöortugefifchen  Cüften  bep 
£agoS  an , bemächtigte  fich  / als  an  Der  3abl  Der  £riegS(Schiffe  ungleich 
flärefer,  ihrer  Convoyer,  fbeuete  Die  ÄauffarDep^lotteauSemanDer,  brachte 
bon  folchen  wol  in  Die  32.  (Schiffe  auf , unD  üerbrannte  über  20.  Etliche 
Schiffe  batten  fich  in  Die  ©panifche  £äfen  CaDij,  ©ibraltar  unD  Dorther 
rum  gerettet,  fie  wurDen  aber  auch  aUDa  bon  Den  ftran&ofen  angegriffen  unb 
Deren  biel  Durch  Die  bomben  ruinirt,  wie  wir  bereits  bermelDet.  galten 
alfo  Die  granfcofen  bor  Dißmal  ihren  ferntigen  (Schaben  jimlich  gerochen. 

©amit  nun  an  (Seiten  SngellanD  es  auch  anSfache  nicht  abgehen  möch« 
te , fo  wolte  man  ein  unD  anbece  (See  Orte  mit  einer  35ombatDierung  beim« 
juchen,  weil  Doch  Die  Jranbofenim  ©tanb  nicht  waren  folchesjur  ©ee* 
bcrhinDern  ju  fönnen,  unD  hatte  man,  um  fo  bielmebr  Die  QMäfce  ju  mini« 
ren,  ganb  neue  Machinen  erfunben,  ( Dabon  biebebor  gebucht ) wormitman 
Die  ganzen  Mauren  übern  Jpauffen  ju  werffen  bermepnte  ; biefe  Jßegrüf« 
fung  nun  brachte  man  bor  St.  SD?aIo,  allwo  man  aber  nicht  biel  Damit  aus« 
richtete.  ©och  funte  Den  obigen  Sßerlurft  Der  ©mirnifchen  flotte  in  etwa« 
erfepen  ein  deiner  ©ewinn  auffer  Europa,  Da  man  nemlich  Das  Fort  £oui* 
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de  Bourbon  auf  Jamaica  in  America,  unD  Das  Fort  Qoree  in  Quinta  in  s.  xvu. 
5lfrica,  Den  ftranpofen  abgenommen  f>atte. 

35ie  fd)ie<hte  Verrichtungen, fo  Die  Drep  ^DmiralenoerwicbeneS  Jahr  ge*  An-l694- 
habt,  machten,  Dafj  man  Den  2lDmiral  Üutffel  wieber  beroor  fuebte,  unD  iljm 
Die  flotte  oon  neuem  anoertraute.  di  hielt  auch  Derfelbe  ftcb  gleich  bep  fei-'  sranpk 
nem  Sluslauff  fo  mobb  unD  ruinirte  Dem  SeinD  eine  flotte  oon  5 e.  ©cbif*  flfae 
fen,  welche  Ammunition  nac(>  £)upnFircben  unD  in  aUDortige  JP)dfen  beim  Rjjjj* 
gen  folten  : UnD  weil  Difjmal  Die  jranbofen  ihre  QGPeife  geänDert,  unD  mit  jj[ 
ihrer  Jlotte  oornemlicb  in  Dem  9)?ittcllänDifcbcn  9D?eer  $u  agiren  fleh  oorge  teudneu 
nomtnen,  um  fo  wohl  Die  ©panier  Damit  $u  beFriegen,  als  auch  Das  Cm  gjfn 
glifcb  • unD  ^)oUänDifcbc  Commercium  auf  felbigem  $0?eer  $u  (Fohren,  fo35*“'* 
warb  Büffel-  gleidrfaUS  Dahin  gefebieft,  Der  Jranpofen  Vornehmen  ju  um 
terbreeben,  unD  fle  bep  Der  ©traf?  alfo  einjufcblieffen  , Dafj  fle  gar  nicht 
mehr  in  Das  groffe  VSclt  5)?eer  heraus  Fönten , ju  meinem  CnDe  er  auch 
in  Den  ©panifeben  «£)äfen  überwinterte. 

©iefer  ©treicb  gerieth  auf  folcbe  VSeife , Da§  DaDurcb  Die  SWiirten  aufsotrgefc 
Dem  groffen  9D?eer  auffer  Den  Caperepen  allcrDingS  9)?eifler  blieben.  5Dic 
Verrichtungen  aUDa  folten  oor  Difjmal  abermal  eine  ÜanDung  fepn,  ttehfjefijJ!* 
bep  Sßrefl  gefudht  roarD,  aber  ebenfalls  ohne  fonDerlicben  Erfolg  ablieff, 
weil  Die  $ran&ofen  Den  ©tranD  aüjuwobl  befefct  hatten , Derowegen  man 
(ich  abermal  blofj  ju  Dem  Q3ombatDiren  Fehrte , unD  Damit  S5iepe,  facto  re 
de  Qrace,  la  Jpogue,  ©upnFircben  unD  Calais  heimfuebte  : di  thaten  aber  ©*<»>« 

Die  bomben  nirgenD  fouDerlicbe  V3ürcfung,  aujfer  ju  ©iepe,  welches  auf"5"*  rui* 
Den  ©runD  ruinirt  warft  wie  wir  oben  erjeblt.  Cben  alfo  mifjlung  es  auch nut* 

Den  ftran|ofen  in  3lmerica,  Da  fle  einen  Slnfcblag  auf  Jamaica  oorhatten ; 
hingegen  glücfte  cS  ihrem  Capitain  Johann  33art,  Dafj  er  mit  feiner  Jlotte 
eine  £ollanDifcbe  oon  8.  ©ebiffen  angriffe , unD  3.  Daoon  eroberte ; wef* 
fentwillen  h«mad)  oier  CapitainS,  Die  ihre  ©cbulbigfeit  nicht  genug  getban, 
oor  unehrlich  evflürt  würben. 

S5aS  gröfle  Unglücf  aber,  welches  Der  Cron  CngeUanb  Diefer  Seit  jmXob  bet 
fttefj  / n>ar  Der  SroDeSfall  ihrer  oortreflicben  Königin  $?ariä , welche  oon 
Den  ÄinDS  * flattern  überfallen  warb,  baju  fldh  aber  ein  bi&ig  lieber  feblug,  SJfS, 
fo  oerhinberte,  Dafj  Die  flattern  nicht  recht  beroorbreeben  Funten,  unD  ihr®<c. 
alfo  Das  Gebens : £iccbt  auSlöfdjte.  (7-3<w-) 

S)iefer  ^oD  feiste  Äönig  Wilhelmen  in  groffe  Q3efFünjung,  alfo,  Dafj  Die* An*  ,4>** 
fer  £elD , Der  fonfi  wegen  feiner  Unerfcbrocfenheit  fafl  feines  gleichen  nicht 
hat , jwepmal  Darüber  in  Ohnmacht  fiel.  Söann  auffer  Der  groffen  3ärt* 
licbFeit,  wormit  er  feine  ©emablin  gelicbet , fo  war  tu  betrachten,  Dafj  Cm 
gellanD  ein  £rb  *£önigrcid;  , Dafj  er  oornemlidb  in  vfnfebung  Diefer  feiner  - 
©emablin  als  nüchflcr  Crbin  Die  Cron  überFommen,  unD  nun , Da  fie  ge* 
ftorben  unD  feinen  £eibs  * Srben  hinterlajfen  , allem  anfehen  nach  mehrere 
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S.  XVII.  ©chwärigfciten  bet)  biefet  feiner  £ron  |idj  beroor  tbun  würben  al*  fcrnal*. 
SBie  aber  bep  feiner  Krönung  Anno  1689.  die  (Erb*  ftolge  fchon  babin  t>efl 
gcftctlet  war , da§,  im  §all  bie  Königin  SItaria  obne  (Erben  oerfterben  fob 
te,  ber  Äönig  <233tlf>elm  Seit  geben*  Die  Regierung  jwar  fottfübren , nach 
beffeti  ^ob  aber  bie  (Erbfolge  auf  ben  ajer^ogen  0011  ©locejter,  einen 
©obn  ber  Ladi  2Jnnä,  bie  Der  oerfrorbenen  Königin  ©cbwe|ter  unb  be* 
^>nnfj  (georgen  von  2)änemarcf  ©emablin  ift,  Fommen  folte , alfo  warb 
foirf)cö  Difjmal  noch  um  fo  melmcbr  oon  bem  Farlement  begütigt/  unb 
dadurch  bie  Regierung  de*  Äönig*  IGilbelmt  beteiliget. 

(E*  warb  im  übrigen  btcfcö  ~\abr,  weil  bie  Jpaupt  = flotte  im  tOtittellärv 
bifchen  9)?eec  ftund , unb  aQba  btc  (Eatalonifche  (Eüflen  bedeefte,  (Etiglifcher 
©eit*  ander*  nichts  porgenommen , al*  daf?  man  St.  $Mo  unb  (Ealai* 
ton  neuem  bombardierte , unb  an  bem  erjten  Ort  etwelcben , an  bem  leb* 
eiiicfh*  ten  dher  9ar  fcf>^c^>ten  ©ebaben  tbat.  tiefer  aber  warb  granfeöjifcber 
djt  SdDt.0citö  reicblid)  erfept,  burd)  bie  (Eaperep  unb  £inwegnebmung  <?.  reich  bela* 
teocer  bener  (Englifchet  ©chiffe,  beren  Sadung  über  10.  Millionen  Sranct'en  ge* 

am"  go»  »t>ar£>. 

®ic  (Eroberung  ber  <35efhmg  “Dlamur  aber,  fo  bem  £önig  IBilbelmo 
in  9ticderland  gelungen,  machte,  daf?  man  alle*  diefe*  Schaden*  in  (Engel* 
lanb  nicht  achtete,  fondern  ben  König  bep  feiner  SurutfFehr,  gleichfamal* 
ob  er  oom  £immel  geFommen  wäre,  empfteng. 
in.  169«.  ^2J3eil  ben  £6nig  3ucobum  bie  lange  SDauer  be*  Kriegs  ungebultig 
Confpi.  machte , unb  er  wohl  perfpübrte , dafj  man  ftranfcöftfcher  ©eit*  ben  £afl 
mibrrejy  ^n9ec  iu  tragen  auch  mübe  würbe,  fo  oerfuchten -feine  3lnt)änger  nod)  *u 
ni<i  3Bti«  guter  lebte  einen  ©treid)  wiber  König  <333ill)elmö  geben,  unb  bie  baton  ab* 
ptlraum.  hangende  (Englifcbe  Regierung,  ber  fct>r  gefährlich  war.  €*  hatte  ftcb  eine 
gute  2ln$ahl  hctmlid)er  3acobiten  in  (Engelland  jufammen  gefchlagen , wo 
möglich,  bem  Äönig  2Gilbelmo  bas  Siecht  auSiulöfchcn,  unb  damit  fie  fob 
che*  mit  fo  Piel  mehr  Authorität  thun  möchten , fo  lieflfen  fie  jid>  «ine  Or- 
dre (teilen,  als  ob  fie  eine  Brigade  eigene*  ^olcf*  wären , welche*  Äönig 
3acobu*  in  (Engelland  noch  unterhielte,  unb  gaben  fie  (ich  au*,  daf?  fie 
commanbirt  fepen,  ben  König  l2ßill)elmum  anjugreiffen  wo  fie  Fönten.  35ie 
QJarthcp  war  pon  60.  $?ann,  unb  ber  2fnfcblag  alfo  gemacht,  daf?  fie,  wann 
ber  Könfcj  auf  bie  3agb  reiten , ober  auch  in  bie  Kirche  fahren  würbe,  ihn 
anfallen,  unb  mit  famt  feiner  wenigen  Selb  - Garde  niebermachen  wolten. 
S)a*  2Bercf  warb  fo  ficher  gefafjt  unb  heimlich  getrieben , baß  bie  3aco* 
bitifche  ^artbep  e*  por  nicht  anberft  al*  fchon  pollbracht  anfabe ; dero* 
halben  auch  Äönig  3acobu*  m ^erfon  ju  (Ealai*  fich  fchon  eingefunben,  unb 
18.  Battaillons,  famt  Pielen  Transport-©chitfen  in  55ereitfd>ajft  batte,  weh 
che  ba,  fo  halb  ber  ©treich  gefchcben,  in  (Engelianb  eine  gandung  machen, 
unb  bep  noch  waltender  erften  Sßeftürfcung  die  2ßill>elmifche  Dvegierung 
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übern  Hauffen  werfen  folten  : (JS  ftunD  auch  alles  fd)on  auf  bet  ©pi*s.  xvil 
be,  Der  bejfimmte  3:ag  war  etfchienen , Die  3agD  war  angeftellt , unD  Die 
SBerfchwornen,  welche  Den  Herbog  ton  33erwic,  Des  Königs  ^acobi  unccfc 
ten  ©obn,  jum  Stnfübrer  batten,  waren  fd)on  auf  ihren  $often,  als  unter* 
mutbet  ein  Courrter  tom  Sburfurflen  ton  Q3äpern  unD  Verbogen  ton  Q&ür* 
temberg  ju  Äenfington  bet>  Dem  Äönig,  Der  eben  im  flufbrueb  jur  3agD  be* 
griffen  war,  anfam,  welcher  ton  Den  groffen  Slnftalien  Der  ftranbofen 
Nachricht  brachte.  2ßie  man  nun  bierob,  obne  ton  etwas  weiter  Q}er  3^ 
Dadbt  *u  baben , alfobalD  geheimen  SKatb  hielt,  unD  Die  3aaD  terfebob,  fo  inm^n. 
warD  einigen  ton  Den  Sßcrfcbwornen  , Die  ficb  bet  Hof  befanDen,  um  ton  i1««  j 
De«  Äöntgo  Slufbruch  ibren  CammeraDen  ÄunDfcbafft  ju  bringen,  bange,  unDai,hcft* 
hielten  Dicfe  jeblinge  SßeränDerung  unD  Berufung  Des  DiatbS  tor  nicht»  an- 
DerS  als  eine  ©itDecfung  itjreö  2fnfcblagS,  gieng  Derobalben  einer  ton  ihnen, 
^>enDegraS  mit  tarnen,  Dem  Defbalben  OnaDe  unD  ein  anfebnlicbe  SBergeU 
tung  gegeben  warD  , um  ficb  Defto  ebenDer  ©naDe  ju  enterben , ju  Dem 
©rafen  ton  ^ortlanD,  unD  erböte,  Den  gartben  heimlichen  Slnfcblag  ju  cr6ff= 
nen , eben  Dergleichen  tbat  auch  Der  Collonel  fKoe,  fo  einer  ton  Den  ton 
nebmflen  SWitterfcbwomen  gewefen ; Die  aber  fo  in  Dem  J&interbalt  noch 
lauerten , als  fte  jaben , Da§  Der  Äönig  über  Die  3«it  auebliebe,  unD  tielkicbt 
auch  ton  Den  SBeränberungen  bet  Hof  etwas  mögen  ternommen  haben, 
wolten  Dem  Hanbel  nicht  länger  trauen,giengen  wieDer  aus  einanDer,alfo,  Da§ 

Der  H^bog  ton  Sßerwtc  unD  Der  wenigfte  ^beil  ton  ihnen  mcljr  ju  betrete 
ten  war , Da  einige  nach  ihnen  ausgefcbicfte  Meuteret  auf  Den  QMafc 
tarn. 

Deflowentget  warD  wiDer  Die  QJcrfcbwomen  ffarcf  naebgeforfebf, 
unD  wurDen  Diejenige , Die  ficb  nicht  seitlich  in  ftrancfreicb  gerettet , jut 
Hajft  gebracht,  Deren  eilff,  unter  welchen  ein  fogenannter  ©barnoc  Der  Q3or* 
nebmfie  war,  nach  ©nglifcber  Sanier,  Die  bet  Dem  Saftet  Des  Hoch  - Q3er= 
ratbö  gewöhnlich , anfänglich  halb  erbeneft  unD  bemach  getiertbeilt  wur* 

Den,  Der  Witter  SenwiF  aber,  fo  Der  lebte  feines  ©efcblecbts  ton  Northum» 
berlanD,  warD  mit  Dem  ©cbwerDt  gerichtet. 

<2ßie  aber  ©Ott,  wann  er  iemanD  erhalten  will,  nicht  allein  Der  ffein  ^ 

De  2lnfcbläge  ju  nichte  macht,  fonDern  auch  Das  !$öfe  in  ©uteS  ju  terfeb  iicUanb 
ren  weig,  alfo  gieng  eS  auch  bi«  DemÄönig^Bilhelm ; Dann  fo  balD  man  "p*  rlne 
in  ftranef reich  «fuhr  / Da§  Der  gefährliche  $nfd>lag  in  (jngenanD  erlofcben, 
warD  alle  ?anDung  wieDer  eingefMt,  unD  Die  ©ebiffe  abgetacfelt,  Die  gan  macht, 
be  ©nglifcbe  Nation  ober  fafte  einen  folchen  Slbfdjeu  wiDer  folcheS  morbe* 
rifcheö  Vornehmen,  Dag  fte  fich  jufammen  terfchwor,  tor Äönig Wilhelm 
Ceib  unD  £eben  ju  laffen,  unD  Da  er  eines  gewaltfamen  ^obe»  Serben  folte, 
nid^t  ebenDer  tu  ruhen,  bi§  fie  folchen  gerochen,  unD  Die  ©rb*5olge  nach  Der 
JOrDming  Des  Parlements  Anuo  1 6%$.  tefi  gesellet  batten. 

1U.  $b<&  9*nn  £>ief< 


Digitized  by  Google 


4 66 


Dritter  Pcriodus.  IV.  CopiteL 


s.  xvil.  £)iefe  ‘Serl'ünDnig,  welche«  fle  t)ic  AfTociation  nannten,  fchicften  fle  in 
allen  ©tdbten  unD  ©raffchafften  herum , unt)  waren  Deren  gar  wenig  Die 
fte  nicht  unterfcbrieben  , unD  jum  Seiten  Deffen  ein  Cremofin  - rotbeö 
BanD,  mitDiefen  eingewürcften  2Bortcn  : National  Aflociation  bon  äö» 
nig  SBilliam  : auf  Dem  £ut  trugen  ; Dergleichen  auch  in  ©chottlanD  ge* 
fdhah.  £)ie  ftranfcofen  aber  unD  Äönig  3acobuö  betbeuerten  beflünDig,  Dag 
fie  ju  (JrmorDung  Äönig  2ßill)elm«  feine  Ordre  gegeben  , unb  biel  bon 
Den  ^erfchwornen  fhirben  auch  Darauf , Dag  Äönig  3acob  nicht«  Dabon 
gewußt  habe. 

3Der  ©tabt  Calais,  allwo  Die  Sinfchiffiing  De«  Äönig«  3acobi  gefche* 
ben  folte , warb  jur  ©anefbarfeit  abermal  eine  unD  alfo  Die  Dritte  Bora» 
barbierung  gefd)cn:fet,  wormit  man  auch  Die  QJeflung  St.  Martin  unD  £)» 
lonne  auf  Der  3nful  SKe  unD  Diefe  noch  Daju  mit  einer  £anDung  heimfuchte; 
welche«  alle«  aber  gleich  fo  wenig  al«  Die  hörigen  ju  fagen  hatte,  wie  fchon 
gemelDet.  ©ie  ftranijofen  aber  rddjten  Diefe«  mit  ihren  gewöhnlichen  ©a» 
Johann  perepen , inbem  Der  Capitain  3ean  Bart  Die  ^orDifche  ftauffarbep  Jlotte 
*<ut  überfiel,  Die  ©onboper  eroberte,  unD  bi§  30.  Äaujfarbep  - ©chiffe  berbrannte, 
K hc  unö  ob  w öon  8‘  ftfthen  5€rieg«=  ©chiffcn,  Die  Daju  famen,  berfolgt 
ccpaof.  n?arj)/  |-0  entroifc^rc  er  Doch  glücklich  au«  ihren  £dnben. 

An.  1697.  9fachDem  nun  ftrancfreich,  wie  obberflanben,  fein  dufferflen  unD  lefc= 
ten  SBerfuch  auf  (JngeflanD  fruchtlog  gethan,  fo  gieng  auch  &ur  ©ee  weitet 
nictyt«  3)?crcfroürDige«  bor , ungeachtet  Die  (jnglifche  flotte  au«  Dem  <3Dlit* 
tellätiDifchen  SJieer  au«  berfchieDenen  SßorwdnDen  , Darunter  Die  mit  Den 
©paniem  botgefallene  "ilRigberfldnDniflen  nicht  unter  Die  geringfle  ju  jehlen, 
wieDer  juruef  gegangen,  unD  Der  Sranfcöflfchen  Jlotte  Blafj  gemacht,  mithin 
wieDer  in  Da«  grojfe  2Belt  - €0?eer  jn  lauffen , Dag  alfo  bepDe  flotten  ge» 
ffrifbe  gen  cinanDer  flunDen  ; hingegen  aber  fieng  Der  Äönig  in  ftrancfrcich  an , 
mit  al«  an  weiterm  Erfolg  jweiflenDe,  Die  ©diten  anDerfl  *u  flimmen , unD  bep 
Äönig  ^ßilhelm  bon  Triebe  unD  Vergleich  fprechen  ju  laffen.  Ä&iig  3a» 
x <9*  cobu«  hörte  Diefe  3eitung  jwar  nicht  gerne , funte  aber  Den  Äönig  in  ftranef» 
reich  nicht  berDencfen , Dag  er  feinetwegen  nicht  ewig  Die  £afl  eine«  fo  fchdD* 
liehen  Ärieg«  ausjiehen  wolte  : Cöa  nun  Der  SWavfchall  de  Bonfleur«  unD 
Der  ©raf  bon  portkuiD  ein  unD  anDere  geheime  Conferentzien  gepflogen , 
fam  e«  balD  jum  Trieben , welcher  ju  fRigwicf  Dahin  getroffen  warb,  Dag 
ftranefreid)  Den  Äönig  2Bilbelm  bor  einen  reebtmügigen  Äönig  in  &tgcl» 
lanD  erfannte , unD  mit  ihm  noch  abfonDerliche  ftreunDfchafft  machte ; unD 
funte  Äönig  3ncobu«  hierwiDer  anDerfl  nicht«  borfehren,  al«  Dag  er  anfdng» 
JTfoita  > lieh  in  einem  Manifeft  aDe  Potentaten  ermahnte , fleh  feiner  anjunehmen, 
mit? ob«.  unC>  ö,e^  n^1  fruchtete,  gegen  Diefen  ^rieDen  feperlich  proteftirte.  ©och 
gnc&lof.  hntte  Äönig  Wilhelm  bor  ihn  noch  Die  Betrachtung , Dag  er  bor  beffen  @e» 
fen.  mahlin  eine  idhrliche  anfehnlkhe  Penlion  ( welche  aber,  wie  etliche  fagen , 
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ftönig  3acobu*  nicht  foO  angenommen  haben ) bep  t>em  Parlement  juwe^  s.  xvit. 
gen  brachte,  unb  gegeben  Iic§ , bafj  3acobu*  nod)  ferner  in  ftrancfreich 
bleiben  möchte. 

9facb  biefem  ftrieben  gieng  in  ©lgeHanb  weiter  nicht*  fonberlich  Oftcrcf-  An.  169t, 
würbigeöoor,  auffer  ba§  bas  2ßitti)al  fafl  jur  ^Kiffte  abbrannte,  unb£ö-' 
nig  SBilbelm  ben  ^er^og  oon  3<U  ju  befugen  Farn , bon  bem  er  mit  emet 
anfehnlichen  3agb  jur  ©örbe  ( ifl  ein  SBalb  im  güneburgifchen  ber  alfo 
beiffeO  beehret  warb,  dergleichen  Vifite  oon  einem  Äöntg  in  (EngcUanb 
^eutfchfanb  noch  nie  gefehen. 

Um  ben  groffen  23efd)wärbten  abjuhelffen  , warb  bureb  bas  Parle-  i««*» 
ment  in  (Jngellanb  gar  halb  eine  groffe  SSerminberung  ber  €D?ili^  ange*  5*  ganS’ 
flcflt , unb  biefelbe  ju  beS  Königs  groffem  3krbru§  auf  eine  gar  geringe  gfp«t 
3ahl  gefegt,  nemlich,  ba§  in  ©igellanb  nicht  mehr  als  7000.  in  3nlanb  fit«  8tof. 
aber  12000.  ®?ann  biefe  Gebens  < 3«ten  über  unterhalten  werben 
folten.  l0n 

3n  ©chottlanb  aber  Wolfe  man  fleh  biefer  ^rieben«  ? Seiten  bebienen,  ©ie 
um  einen  groffen  Qöortbeil  pon  ^anbelfchafften  ju  erlangen.  5s  tbaten  fleh  ®*ptt» 
berohalben  etliche  ber  wohlhabenden  ^>erfonen  jufammen,  richteten  eine  3m  jjjjjjj 
bianifdhe  Compagnie  auf , rüjleten  einige  Schiff«  aus,  unb  lieffen  Seflfc  ©ari« 
in  ber  ganbfehafft  darien  nehmen,  diefes  ganb  ligt  auf  bem  Ifthmo  .rinncp. 
Welches  baS  Septentrionalifche  unb  Meridionalifche  Slmericam  an  einan- rac,u 
ber  binbet,  unb  war  jwar  fdjon  Por  biefem  pon  ben  Spaniern  bewohnt 
gemefen,  wegen  allju  ungefunber  gufft  aber  wieber  perlaffen  worben , bero^ 
halben  bie  Schotten  permepnten  berechtigt  ju  fepn,  es  nunmehr  als  ein  frepe* 
unb  niemand  angehöriges  ganb  Por  fleh  einnehmen  )u  börffen. 

2ßie  aber  bierburch  bie  ganfee  Communication  ber  Spanier  in  5fme* 
rica  würbe  abgefchnitten  worben  fepn,  fo  Funten  biefe  bie  Schotten  in  bie* 
fer  ©egenb  unmöglich  bulben  , unb  bie  (SngeUönber  wollen  ftch  auch  bet 
Schotten  nicht  annehmen,  tbeils  weil  fie  itjrentbalben  fleh  nicht  gerne  mit 
Spanien  jerfaüen  wolten  , thetlö  auch  weil  fle  bas  Slufnebmen  ber  £an» 
heljchafft  in  Schottlanb  felbft  mit  neibifchcn  klugen  anfahen  , baher  e* 
bann  enblich  Fam,  Daf?  bie  Schotten,  bie  fleh  oon  allen  Seiten  Perlaffen, 
unb  in  datien  pon  gufft,  Mangel  unb  $einben  Perfolgt  fahen,  nach  einet 
langen  £artnücfigFeit  unb  aufgewenbeten  Pielen  UnPöften,  auch  Segen  bie 
Spanier  getanen  anfehnlichen  ©egenwehr,  oon  biefer  Unternehmung  enb* 
lieh  abflehen , unb  darien  wieber  perlaffen  muften. 

2ln  beffen  Statt  aber  richteten  bie  aus  ftrancfreich  geflüchtete  ^uguc-  *«•  *70* 
notten  eine  neue  Kolonie  in  SBirginien  auf , worju  ber  Äönig  ihnen  ein 
grof?  StucF  ganbs  einraumte,  unb  rerfeten  berfclben  Piel  taufenb  bort  hin» 
ein,  um  allba  in  ber  neuen  3jßrit  einen  SBohnpIap  ju  fuchen,  weil  in  ber  alten 
alle*  por  fie  ju  enge  fchemen  weite. 
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S.XVJL  ©a#  mebrefte  ober  »ormit  ber  Ä&niglidj  ffnglifdfe  £of  biefcr  Seit  be* 
fchüfftigt  war,  betraff  ba#  ©panifcbe  ffrb;ftolg#=£ßefen  unb  ben  abgereb* 
ten  ^heilung#*  ^ractat;  roetl  roir  aber  üon  biefer  2)?aterp  fcbon  jur  @c* 
nüge  angejeigt , fo  wollen  wir  aübiet  baoon  fdjweigcn , unb  «Qcm  geben* 
Xob  brt  cfen,  bafj,  ba  bie  ffron  ffngellanb  eine  frembe  ffrb  - $olge  w regulireti  fo 
%Xt  befchäfftigt  war,  fte  in  ihrem  eigenen  £aufe  mit  gleicher  beimgefud)t  worben, 
ecftec  tnbem  ihr  ffron* ‘prinh  ber  ^erfcog  oon  ©loceffer  , auf  bem  bie  ganfce 
ffrb*  ftolge  rubete , im  eilfften  3abr  feineö  Sflterö  mit  $:ob  unüermutbet 
«bgieng. 

2)46  V.  CapiteU 

53oit  beim»  ©cbmebifd)  * unb  SNSf>nifcf>en 
<Sefd)icf)fcn. 

garolu«  XI. 


?^fftl  bie  9forbifcben  ffronen  in  biefem  Periodo  fich  auffet  bem  aDge» 
k ' meinen  Ärieg  hielten , fo  haben  fte  ben  QJortbeil , ba§  ihre  @e* 
fchichten  bifjmal  einen  fleinem  SKaum  al#  anbere  hier  einnehmen : 
S)ocb  gebührt  ftch  auch  fte  nicht  gar  ju  übergehen , fonbem  ba#  5>ncf* 
würbigfte  »on  ihnen  anjufehen. 

An.  1680.  <2ßa#  nun  bie  ©cbwebifche  £iflorie  anbelanget , fo  mar  be#  Äonig#  er* 

fle  ©orge  nach  boUenbetem  £rieg  unb  wieber  eroberten  ©dbontfeben  Q>ro* 
oinfcien,  biefelbe  aus  ihrer  bisherigen  9fiebrigfeit  wieber  auf  bie  £öb<  i“  britv 
gen , befjbalben  bie  oeröbete  Mauren * £ofe  in  ©chonen  gegen  gemiffe  $rep* 
3ahr  auttgetban , unb  ju  ffarl# * ff  ron  in  ^Mefing  eine  neue  QJeffung,  famt 
einem  ff  epen  J£>afen  unb  ©tapel  * ©tabt,  angelegt/  unb  hingegen  ff briflian* 
ffabt  unb  £elftngburg  gefchleifft  worben ; e#  fam  auch  biefem  £6nigreicb 
ju  @ute,  bafj  ftch  ju  ©Ottenburg  eine  reiche  ©al$  Quelle  öffnete,  welche# 
ber  griffe  Mangel  gemefen,  ben  ©djroeben  bisher  noch  gehabt,  ba  fte  alle# 
©alb  oon  auffenber  bohlen  muffen,  welche#  fte  tbeuer  ju  flehen  fam. 

€i«.  2>a#  ©röffe  aber,  wa#  btfjmal  oorgieng,  war  bie  ffinfehrenefung  bec 

fefettn.  <rron . @üter , welche  auf  bem  in  biefem  3abr  gehaltenen  fKeich#  = ?:ag  be* 
fthloffen  worben  : S)ann  e#  waren  bie©üterber  ffron  ©chweben  fchon 
ter  in  * öon  alten  unb  ffaroli  IX.  Seiten  her  alfo  jerflreuet , unb  au#  Mangel  an* 
ec&rocWberer  Mittel  an  bie  oornchme  SBebiente  unb  Officier#  anffatt  ber  etwan 
besprochenen  ober  berbienten  33egnabigungen  in  folrber  ^Jfenge  au#gegcben 
worben , bafj  gar  wenig  in  ber  Könige  J^änben  geblieben  ; fo  hatte  auch 
bie  ftrepbeit  ber  Königin  ffbriffinä  in  biefem  ©ruef  bem  3Retcf>  einen  folchen 
•£)er&;  ©tofj  gegeben , bafj  &em  Äomg  an  eigenen  ober  Domanul-©ütern 
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fäfl  nichts  mehr  übrig  mar ; ja  man  bat  e«  nicht  allein  bei)  Den  weltlichen  s.  xm 
ganberepen  gelaffen , fonbern  auch  bie  geldliche  ©üter  t*n  Privatis  juge* 
eignet/  gehalten  bann  ba«  £au«  Ovenftirn  allein  jwep  Sißthümer  befeffen 
haben  foö.  ©iefen  gebrauch  nun  abjutbun  unb  bie  ©ache  in  folchen 
©tanb  ju  fefcen , bamit  ber  Äönig  unb  bie  $?ili&,  auch  aujfer  be«  SBoicF« 
übermäßigem  Septrag,  ihren  Unterhalt  in  etma«  haben  möchte,  fo  marb  fchon 
ju  Seiten  £önig«  ©uftaoi  Abolpbi  gerathfchlagt,  mie  man  biefe  übermäßige 
Vergabungen  mieber  einjieben  möchte;  bie  flat«  anhaltenbe  friegerifchegep 
fen  aber,  Die  SKeaterung  ber  Königin  Chritfmä,  unb  bie  SSflinberjährigFeit  be$ 

Äönig«  Carolt  XI.  liejfen  nicht  ju  , biefe«  2ßercf  in  gehörigen  ©tanb 
ju  bringen , fonbern  oermehrten  noch  öie  ehemalige  überflüßige  Q3ergabutv 
gen  mit  neuen. 

gjfachbem  aber  Äönig  Carolu«  XI.  ben  ^rieDcn  in  fein  SKeicfj  mieber  ein* 
geführt/  brachte  er  biefen  Sßorfchlag  megen  Cintbeilung  ber  Crom  ©üter 
bep  bem  gehaltenen  fKeich«  - $ag  mieber  auf  ba«  Teppich,  unb  fanb  bep  be* 
nen  niebern  ©tänben,  bie  bem  Abel  ohne  ba«  nicht  gut  mären,  ja  bep  bem 
geringen  Abel  felb|ien,  leichten  SepfaH  meil  man  e«  anfänglich  nur  auf  bie 
SBergabungcn,  fo  über  ^oo.  ^haler  jährlich  au«trugen,  anjutragen  fchiene 
begleichen  thate , melcbeö  bann  allein  bie  groffen  Herren,  bie  oon  bem  oo* 
rigm  Ärieg  her  febr  oerhaßt  maren , treffen  mürbe,  ©ahero  bie  Cirn 
fd)rencfung  feperlich  befchloffen,  mit  aller  ©chärffe  angeführt , unbenblich 
nicht  nur  bem  hohen,  fonbern  auch  bem  geringen  Abel  ohne  Unterfcheib  aU 
It  bie  ©fiter , fo  fte  unb  ihre  Vorfahren  oon  ben  Cron  * ober  ©etlichen 
©ürern  unter  bem  $irul  beet  fftufecn«  überFommen  batten , eingejogen  root* 
ben,  morburch  bann  eine  groffe  Anjabl  ber  oornebmjten  unb  beflen  5amn 
lien  ruinirt  mürben,  ©ie  eingejogene  ©üter  mürben  mehrentheil«  babm 
angemenbet , baß  man  fte  ben  Officierern  unb  ©olbaten  anfiatt  ihre«  Um 
ferhalt«  eintljat , unboermepnte  man  burch  biefe«  Mittel  bie  ©chmebifche 
Sflilifc  auf  folche  £öbe  gebracht  ju  haben  , baß  man  befläubig  70000. 

Sttann  gemorbener  unb  vegulirter  $D?annfchafft  ohne  be«  Catibö  fonberliche 
Sefchmärung  auf  ben  Seinen  haben  Fönne. 

£)ie  übrige  Seit  brachte  man  mit  weiterer  Au«übung  biefer  Cinfchrem  An.  icgi. 
cfung  ju,  ju  beren  Seförberung  eine  eigene  CommifTion  oerorbnet  marb,  in 
melier  man  jicmlich  hart  ©erfuhr , mit  Aufrechnung  oieler  empfangenen 
Cinnahm,  unb  anberet-  £)inge,  fo  bie  ©roffen  mäbrenbet  SDJinberjährigFeit 
ober  be«  f rieg«,  auch  auffer  ben  Crom  ©ütem,  fleh  atut  eigener  Authoritäf 
ju  9}u$  gemacht.  £>b  nun  mohl  alle  anbere  ©chmebifche  ^rooinhien  mit 
gejueften  Achfeln  fleh  gebuchter  Cinjiebung  untermurffen  , fo  toolte  boch 
bie  s]3rooinh  giflanb  jtd)  hierju  auf  Feine  VGeife  oerfieben,  fonbern  oermepm 
te  ganfc  anbere  unb  fonberbare  fjrepheiten  ju  haben , meil  fte  erft  neulich  t 
theil«  Ourch  frepmiüig«  Untergebung,  theil«  burch  Ahtrettung  ber  Cron  ^ofc 
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S.XVIL  len,  ju  0cbweben  geFommen  wären,  uni)  bemühten  berobfllben  bie  <&tdip 
be  berfelben  ben  König  mit  nachbrücflichcn  Memorialien  ; welches  aber  bet 
König  fo  übel  aufnabm,  bag  « nach  ber  Seit  begbalben  einige  £iflänbifc&e 
£anb*SKätbe,  fo  bie  Memorialien  unterfchrieben,  in  Arreft  fc^en,  ihnen  ei- 
nen barten  $roceg  machen  unb  fie.iu  langwieriger  ©cfängnig  Perurtbeilen 
lieg.  Cs  batte  auch  ber  König  bas  Unglücf , Dag  er  im  Seiten  eine  9üj>* 
pe  unb  ben  0chencfel  bracb,  ben  er,  weil  er  bas  erftemal  nicbt  wobl  ge* 
heilt  worben , mit  grofier  ©tanbbafftigfeit  ficb  sum  jmeptenmal  brechen  unb 
befler  heilen  lagen,  wiewol  er  bocb  nicht  gar  oermeiben'Fönnen,  bagerba* 
pon  nicht  etwas  bincfenb  geblieben  wäre. 

2>ft  J6?  93ep  allem  bem  unterlieg  b«  König  nicht  jich  nach  fein«  ©emobnbeit 
Ser  mjt  Dcc  3aÖD  lu  belugigen,  unb  wagte  ftch  auf  berfelben  bergeltalt,  bag 
erfahr,  «auch  allein  bie  gröfte löären angriffe , beren  einen  er  oon geben  unb  ein 
halben  Centn«  fdjwär  erlegt , öon  einem  anbern  aber  einSmalS  in  bie  äuf 
ferfte  gebend  = ©efabr  gefegt  warb , bafern  er  nicht  benfelben  mit  einem  <Bi* 
ftoh0chug  burch  ben  Aachen  noch  glücklich  gefäUet. 

An.  i68».  3n  biefem  Königreich  (Schweben  war  es  nunmehr  bep  b«  Cinfchrew 
S)«ä6,  cfung  b«  p«gebenen  Cron  * ©üter  allein  nicht  geblieben,  fonbem  weil  bep 
fanoTbifbero  l«btcm  SReichö  ^ $ag  man  bem  König  fo  »iel  eingeraumt,  bag  es  Pot 
Souve-  eine  oöllige  ßberb«)lichfcit  unb  wiüFübrlicbe  Regierung  wobl  pagiren  funte, 
rainitdt.  welches  bann  bep  bem  in  biefem  1682.  gabt  gehaltenen  JKeichS  * £ag  noch 
mehr  beFräfftigt  unb  oermebrt  worben,  fo  bebiente  er  fleh  Degen  bigmalfob 
eh«  ©eftalt  , bag  « bie  bigbero  gewöhnlichen  SKeidhä*  «Käthe  allerbing* 
«ufhub , unb  ftc  in  bau  Künfftigc  nur  als  Königliche  Diätbe  tractirte : 9)?an 
p«änb«te  auch  ein  unb  anberS  in  bem  Ceremonial  bep  4bof,  welches  ab« 
bie  auswärtige  ©efanbte,  fonberlich  bie  ^ran^öfifchen,  bergeftalt  übel  em? 
pfanben , bag  fie  gar  ohne  genommene  Audientz  pon  0to<£bolm  abreifes 
ten ; es  wuchs  auch  her  .frag  toiber  bie  CinfchrencfungS  * CommiflSon  aU 
fo  an , bag  man  bas  Königliche  0chlog  in  93ranD  fteefen,  unb  bas  £auS 
her  CommilTion  mit  famt  ben  Commifiärien  in  bie  ßufft  fprengen  woltej 
fo  aber  zeitlich  entbeefet  unb  unt«Fommen  worben.  0onften  fegnete  ©Ött 
in  biefem  3abr  bas  Königreich  burch  bie  ©eburt  bes  Cron  * Q3rin^en  unb 
Königs  Caröli  XII. 

gtachbem  ber  König  feine  Regierung  unb  CinFünfften  alfo  in  guten 
0tanb  gebracht,  lieg  er  fein  PornehmfteS  InterelTe  barinnen  begeben,  wie 
er  burch  Fluge  ^aughaltung  feine  Callam  permehren,  baS  ©elb  im  £anb  be» 
halten , unb  &u  folgern  Cnbe  alle  frembe  Manufaäuren  oetbieten,  auch  ben 
Trieben  mit  allen  feinen  Nachbarn  «halten  möchte , wohl  wijfenbe , bag 
nach  einet  bep  einem  0taat  porgegangenen  mercflidjen  QJeränberungunb 
belerbigten  Pielen  ©emüthern,  nichts  nötbig«  fepe , als  bag  man  bie  'iBun* 
be  perwimmern  laffc , unb  alle  ©elegenbeiten  ju  Unruhen  abfehneibe,  bero» 
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i>alben  hielt  er  ftch  auch  mdbrenb  Des  3abrS  n?88.  in  Europa  angegangen.  xm 
nen  groffen  Ätiegcö  in  nötiger  Neutralität,  unD  gab  alfo  t>icfc  Seit  übet 
es  aut*  ©Sweben  nicht  fonDerlich  t>ieC  ju  mclben,  auffcr  bafj  Anno  nS89.^n*  r®8*> 
Die  Königin  ©britfina  ju  Üiom  mit  $:ob  abgieng , moDurcb  Dann  Die  grof  JJJjJj* 
je  Pentionen,  Die  man  i!>r  aus  Sommern  unD  Bremen  bifbero  jährlich  fchi-gbrijft. 
efen  muffen  , Der  £ron  mieDerum  fjeimfieten.  £s  folgte  aud)  aus  Dieter  na. 
Seitlichfeit  Der  Königin  Sbrttfinä  in  Anno  1693.  nach  Die  regierende 
nigin  in  ©d>meben  Ulrica  Sleonora , welche  als  eine  fonberbare  fluge  unD 
tugenbbaffte  ftürjtin  oon  Dem  ganzen  Königreich  böd>lid>  beDauert  rootDen ; 

Der  König  aber  blieb  oon  folcher  Seit  allejeit  ein  VJittmer. 

©0  febr  aber  Der  König  in  ©djmeben  ju  (Erhaltung  DeS  ^riedenö  unD  unrnben 
«Kul>«  in  ^lorDen  geneigt  mar , fo  funte  er  Doch  nicht  oermeiben  , * Dajj  To  Däne* 
nicht  Diefelbe  auf  ©äbnifcher  ©eite  ein  unD  anDermal  geftobrt  marb : ©ann™1 J 
Anno  1683.  mar  man  in  groffet  ©orgeoon  einem  mürcflichett  ^rieben*  8' 
®rud)  jmifdben  bepben  «Korbifchen  fronen.  Anno  1684.  entfette  ©äne* 
marcf  Den  .frerfcogen  oon^olftein  mieberum,  mie  mir  gleich  hernach  um« 
fiänbltd)ct  melben  merben.  Anno  1686.  batten  ft«  einen  gefährlichen 
fcblag  auf  Hamburg  oorgebabt,  unD  Anno  1693.  Die  SÖombarDierung 
oon  SKafcenburg  oorgenommen-  König  ©aroluS  in  ©ebroeben  aber  muffe 
mit  anbern  Jllliirten  Das  2Bercf  alfo  mobl  ju  fuhren  , bafj  es  nie  ju  fei« 
nem  meitern  21usbrucb  ober  Kriegö  * Erfolg  fam , fonbern  allejeit  noch  in 
Der  erjfen  flamme  erlieft  marD,  Da  er  nemlicb  Dajubalff,  bafj  Derber« 

$og  oon  holdem  Anno  1589.  mieDer  eingefebt,  unD  Die  ©acbe  mit  £am* 
bürg  unb  SRafjenburg  iu  Der  ©üte  beogelegt  morDen. 

©ie  griffe  £bre  erroueb  er  ftch  baburd) , bafj  er  bep  Dem  maltenben 
groffen  Krieg  oon  allen  ffreitenben  ^artbepen  als  Mittler  angenommen  Mc* 
toorDen,  unb  Durch  Diefe  feine  Vermittlung  Die  ©ad>e  ju  Den  roürcflichen  M^Uni. 
JrieDenS-^ract'aten  gebracht  marD.  vertat. 

©a  nun  Der  König  fein  9v«id>  in  anfebnlidjen  unD  febr  fforifanten  Snetc«- 
©tanD  gefe&et,  marb  er  nod>bep  feinen  beffen  fahren,  nemlicb  im  43. 4"- 'S7, 
feines  Alters,  oon  Dem  zeitlichen  ©>D  binmeg  geriffen.  ©er  SuffanD  Des  j?önijs. 
Königs  mar  febr  fchmerbbafft , unb  funten  Die  Medici  benfefben  nicht  molDeu  <. 
ergnmben , Dann  bet)  feiner  Oeffhung  bat  ftch  gejeigf , bafj  Die  lieber  unD  ®Prü* 

Das  Mefenterium  ober  ©cfröfj  ooDer  ©efebroar , unD  in  Dem  SWaflDarm 
an  etlichen  Orten  gan&e  Weher  Durchgefreffen  gemefen,  nichts  Deffomeniger 
überffunb  Der  König  folches  alles  mit  folcher  ©tanbbafftigfeit  , bafj  er 
auch  nicht  einmal  Des  Q3etteS  ftch  bedienen  molte , fonbern  bloß  in  einem 
©effel  leinenb  unb  faft  halb  flebenb  ftarb. 

©es  Königs  $oD  rnaren  oerfchiebene  mevcfroürbige©inge  tmb  gleich 
fam  Seichen  oorgegangen,  auch  Dergleichen  gefofget.  Von  Den  oorbergegan« 
geqjü  tff  unter  onberm  DentfroürDig,  Dafj,  Da  bep  Der  beworbenen  £öui« 
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s.  xvii.gin  £eich-93egängni§aüe  ©locfen  geläutet  roorben,  ber  ©ch»engel  au«  bet 
allcraröften  gleich  bep  Dem  erflcn  $lmug  h«af>  gefallen ; item , baf;  em 
Sluf?  bep  SlieuEöping,  ber  OlötaJa * ©trobm  genannt,  »eich«  fonfl  fei» 
flreng  ifl,  ben  »ergangenen  hinter  24.  ©tunben  lang  auögeblieben  ifl,  ber* 
gleichen  oon  biefetn  ©trobm  auch  offteret  in  folchen  Süllen , unb  fonberlich 
auch  bep  bem  (3;oDe«fall  be«  König«  €aroli  ©uflaoi,  gefchehen. 

©refft  SBor  ba«  QJornebmfle  aber  mag  allbier  wohl  geachtet  »erben  bie  grof* 
SiSr  f*  junger«  * Slotl),  bie  fid)  in  biefem  3abr,  fonberlich  nach  be«  König«  £ob, 
v'  »egen  SKifjroachfe«  in  ©ebroeben  unb  tiflanb,  ereignet,  unb  alfo  burch  aDe 
<prooin6iett  überbanb  genommen  , bajj  mehr  bann  80000.  ^erfonen  ge* 
jeblt  »urben,  bie  bloß  pon  junger  geworben , unb  »aren  allein  in  ©tote 
holm  über  8000.  s])erfonen , benen  pon  be«  König«  Jrepgebtgfeit  ber  Un» 
terhalt  gefchafft  »erben  muffe  ; pon  »eichen  (extern  aber  ein  guter  3: heil 
in  Pielen  £unberten  befleljenb,  bie  in  einem  geroiffen  £au« , fo  in  ber  ©ee 
auf  einem  Seifen  ligt,  einiogtrt  unb  perpfleget  »orben,  bep  ungefebr  entflanbe* 
ner  Brunft  unb  groffem  ©türm,  ba  man  ihnen  mit  ©chiffen  nicht  ju  £ülf 
fe  fommen  föttnen,  Perbronnen. 

©ie  Urfach  biefer  großen  jüngere! * 9lotb  »arb  Pon  einigen  ber  grof 
fen  Outet  - Cinjiehung  jugefebrteben  , al«  burch  »eiche  bie  rooblhabenfle 
Samtlien,  bte  fonften  ju  allen  Seiten  fo  piel  ©eträpb  im  QJorratb  behalten, 
baf  jte  ihren  Unterthanen  unb  attbem  bamit  au«belffen  fönnen,  allerbingß  in 
Slrmuth  gefefct  roorbeii/bie^achter  aber, bie  man  an  ihre©telle  in  bicOüter  ein* 
gefefcet,  fich  nicht  Piel  um  ba«  Sufünfftige  befümmert,  fonbern  nur  getrach* 
tet,  ihr  ©etrapb  balb  ju©elb  machen,  »oburch  bann  ber  mehrefle  <3op 
rath  auffet  £anb«  gefommen,  unb  hernach  bepi  erfolgtem  Wifroacb«  feine« 
mehr  »orhanben  geroefen,  auch  »egen  lang  anbaltenben  hinter«  fein  ffetn* 
be«  Korn  jur  ©ee  fo  balb  berbep  gefchafft  »erben  fönnen. 

9lacb  be«  König«  $:ob  »arb  *u  Solge  feine«  ^eflameiit«  bie  ^Regierung 
alfo  angeorbnet,  baf  bie  Srau  ©rof  * Butter,  als  be«  »erflorbenen  Kömg« 
Srau  Butter,  ju  be«  noch  minberjübrigen  jungen  König«  Carofi  XU.  <3ßor= 
münberin  perotbnet , unb  ihr  noch  baju  6.  Königliche  9Rütbe  ju  ©ebülf* 
fen  jugeorbnet  »urben. 

SRranb  ©etn  ^ob  be«  König«  folgte  auf  bem  $ufj  ber  Söratib  ber  Königlichen 
ju  ©tocfholm , welcher  f . Wochen  nach  &«*  König«  Slbleiben  fleh 
Sura  " «eignet,  mit  folcher  ©rimmigfeit,  baf  mehr  al«  bie  JptlfTte  biefe«  henli* 
chen  ©ebüue«  in  bie  Sifche  gelegt  »arb.  9)lan  hotte  alle  9ttühc  ben  König* 
liehen  Körper,  »eichet  noch  in  einem  Stromer  perroahret  lag,  »ie  auch  bie  Ar- 
- chiven  unb  Aden,  ju  retten , baf  bie  Stamme  f«  nicht  Perjehret ; Pon  ben 
Mobilien  gieng  ba«  mehrefle  Perlohren.  9)?an  funte  nicht  eigentlich  »iffen, 
»ie  unb  »0  ba«  S«uer  au«gefommen,  boch  flieng  bie  mehrefle  Q3emuul)ung, 
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Daß  es  oben  unter  Dem  ©ach,  atlmo  eine  Corps  de  Garde  war,  Durch  bets.xvn. 
VGacht  Unborfichtig  * unD  £ieberlichfeit  gefcheben  fepe. 

©ie  VormunDfchafftliche  Regierung  Dauerte  nicht  lang , bann  noch  in 
tiefem  3ahr  warb  Der  junge  König,  Der  fchon  im  1 6.  3abr  feines  Sllterl 
mar,  auf  Dem  fKeidjS « $ag  bor  Majorenn  erflürt,  unD  gecrönt,  movauf  er 
bic  Regierung  felbffen  antrat , unD  Die  Vermittlung  Des  Dußmicfifchen  Jrie* 

Dens  biß  ju  Dejfen  ßnte  rühmlich  fortführte. 


garo!u$  XII. 

»«Sts  erffe  bon  feinen  Verrichtungen  mar , baß  er  feine  ftrau  ©chm*  \n.  169t . 
•ö®  fta  J£)cDmig  ©ophiam  an  ben  jungen  #et&ogen  bon  .fpolffein  - @ot* 
torff  berheprathete , unb  Daburch  um  fo  biclmehr  in  Deffen  Interefle  einge# 
flochten  marD,  fo  , baß  er  benfeiben  mit  afler  9)?acht  unterffü&te , roie  mir 
gleich  hernach  mehrerS  ermehnen  roerben. 

gnbeffen  aber,  Da  Der  junge  König  Dem  Verbogen  bon  £olffein,  fei= 
nem  £enn  ©chmager,  nufclich  bep|hinD,  marD  er  auf  einer  anDern©cite 
unbermutljet  angegriffen  : ©a  nemlich  Der  König  bon  fohlen  anfänglich 
eine1  Unternehmung  auf^iiga  borhatte,  unD  als Diefelbe  nicht  fo  gefchminb, 
als  man  (ich  »t>ot>(  im  Anfang  eingebilbet,  geratben  molte,  Die  ©ache  *u  et= 
nem  bölliaen  Krieg  anfehiate,  Die  Veffung  ©ünamünbe , fo  an  Dem  0m 
fluß  Des  ©üna  * ftluffes  öelegcn,  unD  nachgebenDS  auch  Die  Vefhing  Kocfem 
häufen,  eroberte,  Daneben  Die  £aupt  * ©taDt  Ütiga  belagerte,  miemobl-  meil 
Die  ©äthfifch;  ^ohlmfche  Slrmee  ju  SBejmingung  einer  fo  groffen  ©tabt 
nicht  erf/ecflid)  9«nug  mar,  es  mehr  einer  ßloquade  als  förmlichen  Belage; 
rung  gleich  fab«. 

2ßeil  Diefe©ach  bornemlich  in  Die  ^oblnifdje  ©efdjichten  einlauffet, 
fo  moüen  mir  Die  Umffänbe  Derfelben  biß  horten  bin  betfpabren , allhiet 
aber  allein  DiefeS  .rnelben , mas  Des  Königs  hohe  ^erfon  bep  biefem  Krieg 
felbften  auSgerichtet. 

Sftachbem  mir  erff  furblich  gemelbet,  baß  bas  $euer  auf  jmepen  0t* 

Den  Des  groffen  ©chmeDifchen  Königreiches  ju  gleicher  Seit  unbermutbet  auf 
gegangen , inDeme  nemlich  auf  Der  einen  ©eiten  im  ©djleßmigifchen  bet 
König  bon  ©änemarcf  Den  £erbog  bon  £olftein,  ©chmagern  Des  Königs 
in  ©chmcDen,  mit  gemalt  überjog,  unb  Die  Vefhing  Hönningen  belagerte, 
auf  Der  anbern  ©eiten  aber  Der  König  bon  fohlen  in  £iflanD  einftcl , unb 
alfo  Der  junge  König  in  ©chmeben  moblfcoabrnebmen  funte,  baß  Die  ©0*2!*?^. 
che  bornemlich  auf  ihn  unb  fein  KönidB.  gemünbet  mar,  unb  baß  ©an*  ^ ^oiß  ^ 
marcf,  mann  es  ben  4xrbog  bon  #olfnWbüiDe  übern  £auffen  geiborffen , fkmaa. 
unD  auf  felbiger  ©eite  (ich  in  ©icherljert  gefefct  haben , nicht  lang  faumen 
Dörfftc , Die  Voaffen  gegen  Die  ©chmcDifd;en  ^romnbien  felbft  ju  feijren,  fi> 
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s.  xvii.  befd)log  er,  Dag  $euer  t>or  erft  mit)  t>ovncmlicf>  ju  Ddmpffen  Da  cg  il>m  am 
nächtfen , unD  untcrfhi^te  nicht  allein  Den  .foerijog  bon  £oltfein  ju  SanD, 
Durch  unterfcbieDlich  jugefanDte  gruppen/  fonDern  auch  ju  SSSaffer,  unD  fefcte 
©<t»t  mit  mit  12000.  ‘jftann  unfern  Coppenbagen  auf  Der  3nful  ©ce  = ganD  an,  olv 
einer  »r.  ne  Dag  Dag  in  Slbmefenfjeit  Der  ©ühnifchen  2lrmee , Die  in  .£)ol|tein  ftunb, 
mtt  in  Dorthin  jur  BeDecf ung  commanDirte  £anD » Q3oIcf  Die  ganDung  $u  bcrhin* 
®£ni’  Dem  bcrmodjte.  ©iefe  SanDung  nun  Fam  fo  in  rechter  Seit  i mbem  eben 
Die  i}anoüenfd)c  QJölcfer,  Die  gleichfalls  Dem  «öerfcogbon  JP>o[)>cm  ju  £ülf* 
fe  gejogen,  Die  ©ahnen  genhthiget  Die  Belagerung  Hönningen  aufjuheben, 
unD  eine  Snglifd;  unD  ^oDutiDifche  glotte  im  ©unD  fid)  einfanD , Die  Der 
#aupt:©tabt  goppenhagen  mit  einer  BombarDierung  Drobetc  , Dag  Der 
Äönig  non  ©äncmartf , Der  (ich  bteDurd)  dUf alIen  Seiten  eingethan  fabe  , 
ju  frieDlicben  ©eDancfen  (ich  bequemte,  unD  mit  Dem  £erfcog  boti  Jfrolffein 
fid)  »ergliche , n>ie  mir  gleich  bemach  bey  Den  ©äbnifd;cn  ©efchichten  meb= 
rerö  erschien  werDen , worauf  Der  Äonig  in  ©ehweben , Der  inbeffen  auf 
Der  3nful  ©eclanb  alle  gute  Ordres  gehalten , ganp  freymütbiglich  unD 
ohne  Da$  geringfte  weiter  üor  ftch  ju  begehren,  wieber  abjog. 

»frtbfi.  «ftachDera  Dicfeö  2Better  geftillet,  fehiefte  Derßonig  in  (Schweben  Den 
grhfien  ^heil  bon  feinen  Sßolcfem  in  giflanb,  aümo  inDeffcn  Die  ©aebfen, 
,<w  * weil  fie  nicht  genugfamen  2ßiDerfianD  fanDcn , in  Dem  CanDe  jroar  Den  €D?ei« 
fter  gefpielet , Der  QSejlung  unD  ©tabt  Üviga  aber  etwaä  anjuhaben  gleich 
wohl  nicht  gewad)fen  waren. 

tjtofcflu  9D?an  reDete  Diefer  Seit  jwat  immer  bon  einem  ftricbenä  * Brnd)  fo 
bwtftt  gjjofcau  auch  feiner  ©eitg  borhdtte ; weil  aber  Der  Sjaar  Den  Äönig  in 
tjjn  .ftt«.  @^lr,eDen  feiner  ftreunbfchafft  berftchern  lieg,  unD  ju  folchem  (JnDe  eine 
eigene  ©efanDtfchafft  nach  ©tocfbolm  abfd)icfte,  fo  warb  bon  Daraud 
nicht#  fonDerlicheß  beforgt ; gleichwohl  neigte  Diefer  $?ofcowiiifd>e  Monarch 
feinen  gegen  ©cbweDen  heimlich  tragenben  bofen  Sßillen  in  Der  ^hat,  unD 
ruefte  jehling  mit  einer  grojfen  2lrmee,  Die  man  bor  200000.  SD?ann  au«« 
gab , unD  Die  auch  in  Der  Wahrheit  wohl  bon  80000.  ©treitbaren  mag  be* 
«ftaqert  ßanben  feyn,  bor  gftarba,  an  Dem  anDern  (JnD  bon  SiffanD.  ©ie  Urfacfj 
®ftt*ft’  bon  Diefem  Ärieg  unD  ftrieDen#  - Bruch  warb  borgegeben  : SD?an  habe  et* 
fahren,  Dag  ©ehweben  e$  mit  SOIofcau  nicht  treulich  meyne , unD  an  ^ofc 
len  anerbbtten  habe,  eine  Alliantz  ju  fchlieffen , um  hernach  mit  gefamtet 
*£anb  über  9Mcau  ju  fallen ; muffe  Derobalbcn  Der  £jaar  Diefem  feinem 
ungetreuen  Nachbarn  bebor  Fommen.  3n  ©d>weDen  aber  wolte  man  bon 
aUcm  Diefem  Daö  geringjle  nicht^eftünbig  feyn. 

hatte  Der  l&aat  biel  ‘qBj^e  «Bolcfer  unb  auch  folche  QJeneraleti 
unb  JOfficier  bey  fich,  unter  wewpDcr  Verbog  boti  ^roy  Der  ^Bornchm|!r 
war ; man  war  Dahero , Da  Die  Stacht  Der  ©chweDen  in  giflanD  noch  gar 
flering,  Die  ©tabt  9latba  gar  fchlecht  befefct,  auch  fonjfen  nicht  al4u  ycfl  war, 
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bot  (Schweben  felbiger  Orten  nicht  wenig  beforgt  : ©ie  2D?ofcowiter  ab  r,  >.  XVIL 
t>ie  bie  9Jart>ifd>e  Belagerung  anfiengen  , el>e  fie  nod;  it>r  frfjroäreö  ©e- 
fc^u^jn  Der  (Stelle  batten , unb  folche#  audb  wegen  weiter  Entfernung  uni) 
bofen  5ßceg # niebt  fo  balb  beFommcn  funten , hielten  ftch  öor  iftarpa  oon 
SDlitte  (Septembri#  bif  Enb#  9}ooembri#  auf,  ohne  ba#  geringffc  auöjuri^ 
ten,  unb  lieffen  alfo  Dem  Äonig  in  (Schweben  ^tafr  baf  et  nicht  allein  mef>* 
rct  SSolcf  au#  (Schweben  unb  ftinnlanb  naher  Siftonb  überfein , foubem 
fluch  in  eigener  ^erfon  bort  hinüber  gehen  funte , ba  er  inbeffen  bie 
gierung  ju  £aufe  feinem  £enn  (Schwager  bem  Verbog  öon  £olffein  am 
pertrauet.  Oftan  fd;äbte  nuf  ba#  höhlte  bie  (Scbwebifcbe  Strmee  20000. 

SJJann  ffarcf,  unb  weil  man  unterfchiebliche  Sofien  bamit  beferen  muffe  , 
fo  funte  man  auch  biefe  nicht  oölliggegen  ben  fteinb  anführen ; nicht#  be* 
ffoweniger  befchlof  ber  Äünig  in  (Schweben,  ungeachtet  ber  bofen  jjahr#« 

Seit  (e#  war  im  ‘ftopembet)  unb  feiner  ©eneralen  Stbrathen,  bie  uftofeo-' 
wtter  in  ihrem  Säger  anjugretjfen : £>e#  Qßolcf#,  ba#  er  bet;  fleh  gehabt,  foH  ©m  i*. 
über  8000.  C0?ann  nicht  gewefen  fepn,  (wiewohl  man  e#  por  ber  (Schlacht 
oor  weit  ffärefer  au#gegeben,  unb  mit  biefer  geringen  €0?acht  gieng  er  bet^1^ *' 
groffen  $?ofWloitifchen  Slrmee,  Pon  welcher  ber  Ejaar  2.  ^agoorherweg^cf^iaj. 
gereift,  bergeffalt  auf  ben  Seib , baf  er  fie  nicht  allein  au#  Perfchiebenen  il>* 
rer  ÖJorpoffen,  fonbern  auch  textlich  gan&  unb  gar  in  bie  flucht  trieb,  mit 
3utucflajfung  ihre#  ganzen  Säger#  unb  aller  Artillerie  pon  io<s.  Eanonen 
unb  40.  Dörfern ; ba  bann,  weil  ffe  ben  $luf  bep  ‘iftarpa  pafiren  muffen, 
beren  ein  groffer  ^hcil  erfoffen.  Uber  10000. 9)?ann,  bie  fleh  Perfpatet, 

Würben  noch  in  ben  Approchen  por  9?awa  angetroffen , ba  fie  fleh  auf 
0nab  unb  Üngnab  ergeben  muffen,  bie  man  aber  nach  Slblegung  ihre#  ©e* 

Wehr#  frep  abjiehen  lief.  (Sehr  oiet  Officier#  aber,  unb  barunter  berget* 

Jiog  pon  Srop  felbffen,  nebff  ben  meiffen  ^reutfehen,  würben  gefangen.  $?an 
an  nicht  genug  betreiben,  mit  wa#  Por<33erffanb  unb  Unerf#rocfenbeitn[$Ä 
bet  Äonig  Pon  (Schweben  bep  biefer  (Sdffacht  fleh  aufgefubrt  , unb  wie  6$®* 
feht  er  ftch  überall  gewagt  habe,  alfo,  baf  auch  feinem  ^ferb,  barauf  er  ge- &«•* 
ritten,  mit  einer  (Stucf= Äuget  ber  Äopf  glatt  üom  Seib  hinweg  gefchoffen 
worben. 

Stuf  biefe  SGßeife  nun  warb  SRaroa  gtücflich  entfett,  unb  fignalirte  fleh 
ber  junge  Ähnig  in  (Schweben  in  biefem  lebten  Secular-ljabr  burch  biefe ». 

• groffe  £ baten , nemlich  burch  bie  #ülff , bie  et  bem  £erfcog  pon  £q  U 
jlein  geleiffet , unb  burch  ben  Entfah  »on  Sftarba.  1 
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ift  in  Die  $:eutfchc  .£iftorie  non  Den  Dänifchen  ©ad>en  , wo* 
Dasjenige , fo  non  Dem  König  in  Dänemark  auf  ^eutfehem  So' 
Den , wie  auch  in  £oi|tein  unD  ©chlegwig,  oorgenommen  worDen , ante 
trifft , bereits  fo  nie!  oorgefommen , Dag  wir  allljier  non  Den  Dänifchen 
gebenbeiten  nicht  fonDcrlid)  Piel  werDen  ju  melDen  haben, 
ln.  1681.  Das  'Sornebmfte  ifi : 'Dag  Der  König  im  DlDenburgifchcn  an  Die  3a* 
the  eine  neue  ©taDt  unD  Teilung , 0)riflian*Q3urg  mit  tarnen , anlegcn 
kiffen , Dergleichen  er  auch  nach  einigen  fahren  mit  einem  «fpafen  auf  Der 
3nful  3$ornbolm , unter  eben  Diefcm  tarnen , tbat ; Dann , Dag  er  mit 
granefreid)  eine  jimlid)  genaue  Alliantz  geftifftet , unD  angefangen  Das 
Commercium  nach  ©uinea  unD  SnDien  einjufübren , aud)  um  Die  £anbcl- 
fchafft  unD  Alanufaäuren  Dcfto  beffer  empor  ju  bringen  / Piel  Pon  Denen  per* 
triebenen  ftranfcofen , mit  jwanfcig  jähriger  Srepbeit  unD  frei0  SKeligionS# 
Übung,  eingenommen. 

2US  nun  Der  König  fich  in  foicher  ^ofhtr  fahe , Dag  er  etwas  SBichfigc* 
reS  auSrichten  Fönte , unD  weDer  Pon  $rancfreicb  ( fo  fonften  Den  Fontaine« 
Mauifchen  ^rieben  ju  gewähren  hatte ) noch  bom  SReich  , welches  mit  Den 
ftranfcöfifchen  Reunionen  unD  Ungarifcbem  Krieg  genug  beunruhiget  war , 
(ich  nichts  ju  befürchten , Daneben  auch  Por  fich  felbjten  eine  ftarefe  Slrmee 
n>  1684  auf  Den  deinen  hatte,  lieg  er  fich  Die  alten  ©eDancfen , Das  £erbogtbum 
©chlegwig  wieDer  unter  Der  €ron  SBottmägigFeit  ju  bringen , abermal  ju 
©inn  fommen , unD  gab  Derobalben  Dem  ^erhogen  ju  berfieben : Die 
®ad>e  würDe  Doch  nimmer  in  beftänDige  0nigFeif  gerätsen , es  wäre  Dann , 
Dag  et  Den  (Soppenbagifcben  unD  ftontameblauifcben  $rieDenS  * ^ractaten 
abfagte,  unD  Das  #erhogtbum  pon  Der  £ron  Dänemark  wieDer  ju  £ehen 
Dfr  f,er.  cwpgeng  , unD  als  Diefet  fich  Daju  FeineSwegS  Perfiehen  wolte,  nahm  ec 
von  Das  ©chlegwigifche  unter  PcrfchicDenen  SÖorwänDen , als  ob  Der  4oer* 
jj>oi|Wn  ^og  Den  ^fontaineblauifchen  2lrtiFuln  in  em  unD  anDerm  entgegen  gebanbclt 
hätte , Pollig  epn.  Die  (Sache  machte  ein  groffeS  Sluffehen , unD  tnigbiU 
* 9 * lichten  Piele  Des  Königs  SScrfaben  , Doch  war  niemanD  Der  Deffenthalben 
in.  U85.ein  ^ferD  fatteln , oDer  mit  ©ewalt  (ich  Denen  Dämfchcn  Unternehmungen 
. wiDerfefcen  wolte , fonDern  es  warD  allein  Die  ©ad)c  auf  ?;ractaten  gefiellt, 
Da  inDeffen  Der  Jfberbog  au)Ter  feinem  üanb  Die  Seit  im  Exilio  jubringen 
mufie , Der  König  aber  im  SSefifc  Des  Eroberten  blieb ; unD  machte  fich  in* 
heflen  Der  König  eine  Crgöbung , fein  Königreich  Norwegen  ju  befuchen, 
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öllwo  er  weit  gegen  Porten,  biß  an  Die  £appifcbe  Orange / wohin  nochs.  xvil 
nie  fein  £önig  in  3}änemarcf  gcfommen  war , ftch  erbeben. 

Sr  »erlief  ftcb  auch  auf  feine  $Ü?acht  unD  Die  Damaligen  Wuffte  fo  ftarcf,  An.  iöi«. 
Daß  er  fch  eine  Hoffnung  machte , t>ermirtel|l  heimlicher;  SerfhinDnuß,  Die 
©taDt  Hamburg  wegjufchnappen , fo  ibm  aber  fel)l  gefchlagen , wie  wir 
biebepor  umftänDlicher  erjeblt  haben. 

SBie  nun  aber  Anno  1688.  öcr  ftranfcüftfche  Ärieg  außgebrochen , unD 
Dabcroganb  Suropa  ob  Dem  König  oon  3Mnemarcf,  Der  in  fo  guter  'Sers 
(Mnbnuß  mit  ^rancfreicf)  fhmD , Daß  er  auch  feine  gruppen  Durch  $ran* 
bofifche  ©encralß  commänDieren  lief , groffen  Argwohn  batte , fo  warö 
auf  ©eiten  Der  fämmtlichcn  Alliirten  mit  aller  v2)facbt  in  ibn  geDrungen , Daß 
er  ftch  oöllig  jur  Neutralität,  unD  Daß  er  wdhrenDen  ftranhößfeben  Krieg* 

9}orDen  nicht  beunruhigen  wolle , erflären  folte , Daneben  auch  warD  Die 
Angelegenheit  poii  £oljtein  auf  Daß  eyferigfte , fonDerlich  Pon  ©chweben, 
getrieben,  utiD  DaDurch  Der  König  in  3)änemarcf,  Der  Da  wol  fabe,  Daß 
Daß  SBercf  gegen  fo  Ptel  außjufübren  ibme  fchwdr  fallen  Dörffte , unD  et  auf 
Die  Jranhojlfche  £ülflfe  fich  nicht  groß  ju  oetlaffen  habe , bewogen , Daß  er 
Pon  feinen  AnforDerungen  abftunD , unD  oermitteltf  eineß  ^ractatß , fo  ju 
Altona  aufgerichtet , unD  Daher  Der  Altonaifche  inßgemein  genennet  wirD , 
Dem^ierhog  pon  £ol|tein  feinen  $l>eil  Pom  ©chleßwigifchen  nach  Dem  $uß  An-I<589* 
Deß  &otbfchilDifcf)  * unD  ftontaineblauifchen  ^rieDenß  , mit  aller  unum-fjjf/6“' 
fehtdneften ©ewalt,  Dem  ö\echt  Teilungen  ju  bauen,  ©olDaten  ju  wer* 
oen,  2Bebr  unD  ZSßaffen  machen  ju  laffen  unD  in  3eug4bäufem  aufjubehal* 
ttn,  tc.  jeDoch  mit  Beibehaltung  Der  alten  Unionen  utiD  Communionen, 
w/eDer  emraumte,  im  übrigen  auch  fleh  ju  Beobachtung  eigentlicher  Neu- 
tralitdt  erEldrte. 

!©ie  ©achen  blieben  in  Diefem  ©tanD , fo  lange  Der  alte  «frerfcog  pon 
#oI|tein  lebte,  ruhig , unD  weil  Daß  £auß  Braunfchroeig * güneburg  fo  wol 
in  Der  Jöamburgifch--  alß  .£>olftcinifchen  ©ache  Daß  mebrefte  gethan , Die 
©dnifche  JKatbfchlage  ju  unterbrechen,  fo  wolle  Der  König  fich  -gegen  Daf  An.i69J. 
felbe  in  etwaß  rächen , unD  alß  erfagteß  £auß  im  ^erfcogtbum  ©achfen* 
Eauenburg  Die  ©taDt  SKabcnburg  befeftigen ließ,  fe&te  fich  3)änemarcf  Dar* 
wiDer , alß  gegen  eine  ©ache  Die  feinen  ©rängen  in  £oltfein  aUjunabe  fd* 
me,  bombarDierte  Diefeß  Ort,  unD  nötbigfe  Daß  #auß Braunfchweig , er* 
tnelDte  ftejtung  wieDer  ju  fchleiffen,  wie  hiernach  erwehnt. 

Sß  fehte  auch  einige  ©treitigfeiten  mit  4bolIanD  unD  SngeDanD  wegen 
Deß  ©egelfheichenß  unD  Vifitation  oDer  Arreftirung  Der  $)dnifcben  ©chif* 
fe,fo  Contrebande  oDer  perbottene  SCahren  nach  ftrancfreich  führten, welche 
Dann  Die  SngellänDer  unD  JfrolIänDer  por  bonne  Prife  oDer  gut  unD  gültig  er* 

Härten, Die©änen  aber  nicht  jugebenwolten,unb@egem3\ecbt  gebrauchten,  De* 
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s.  xvii.  rentwillen  man  einen  abfotiberlicben  ^raciae , wie  es  mit  Unterfuchung  fot^ 
eher  Contrebandcn  gehalten  werben  foQe , aufrichten  muffe. 

An  1694  9to<bbem  ^)er^og  Cbriftian  2llbrccht  *u  £ol|lein=©ottorp  Anno  1 69^ 
* mit  §;ob  abgegangen  war,  nnb  helfen  £err  ©obn£erfjog  $ribericus  bie 
Negierung  angetretten , wolte  biefer  junge  £err  feinen  (Staat  gerne  in  mefc 
rere  ©icherbeit  fetjen , lieg  berobalben  etliche  QJölcf er  anwerben,  unb  ju 
55ebecfung  feiner  QSeflung  Hönningen  einige  ©Chancen  anlegen.  S)iefe* 
wolte  ber  König  in  S)änemartf  gar  nicht  gefchehen  (affen , nicht  jwat  bag  et 
bas  SRecht  Reifungen  $u  bauen,  ©olbaten  ju  werben , ic.  bem  £erhog  m 
berfprach  , als  welches  in  bem  21Itonaifchen  unb  vorherigen  Verträgen  gat 
ju  beutlich  ihm  sugeiegt  war,  fonbern  weil  et  vermepnte,  bie  (Schanden  fä« 
men  feinen  Geltungen  viel  ju  nahe,  unb  ber  £erhog  fönne  bep  ©emeiw 
fchajftlicher  SRegierung , Dergleichen  £>inge  ohne  beS  Königs , als  3)?it:@e* 
memS  Herren,  SDfiPSinwilligung,  nicht  vornehmen.  Uber  ber  ©ache  warb 
fürunbwiber  viel  bifputiert,  unb  wolte  .ftolflein  bie  üniverfal  - ©emeim 
fchafft  au  Söäncmarcf  ganfc  nicht  geliehen : 3)och  warb  bigmal  burch  bie 
«hohe  £crm  Mittlere  bie  ©athe  bahin  bepgefegt , bag  ber  £erhog  von 
«holjlein  bie  Sßölcfer  jwat  auf  ben  feinen , aber  nicht  im  £anbe,  behalten, 
An.  i«97.  fonbern  bamit  £oUanb  unb  SngcUanD  bepflehen  folte.  2IIS  er  nun  biefelbe 
Dine,  in  Trabant  abgeführt  hatte,  fuhr  ber  König  in  ©änemarcf  *U/  unb  lieg 
bie  neu  aufgerichtete  £olfleinifche  ©Chancen  cinreiffen.  3)er  £erhog  mufle 
bu  jboV  cg  m bigmal  gefchchen  lajfen,  weil  er  es  nicht  änbern  funte : Nacbbem  et 
fieim»  aber  nach  gefchloffenem  SRigwicfifchen  ^rieben  feine  «SBölcfer  wicber  nach 
4bauS  brachte,  lieg  er , als  ber  fich  nunmehr  auf  bie  ©chmebifche  £ülffe 
eoian«  ettt)ag  perlajfen  funte , ba  er  bie  Königliche  ©chwefter  gebepratbet, 
■ * bie  eingeriffene  ©Chancen  von  neuem  wicber  aufführen  , unb  nahm  noch 
baju  mehrere  Söölcfer  von  ©ehweben  an.  £>ig  machte  in  ©änemarcf 
noch  mehr  Sßerbacht , unb  würben  berohalben  bie  QSermittlunaSConferen- 
9m  „ z'<n  epferig  wieber  fortgefe^t ; . über  welchen  .fcänbeln  König  ShriflianuS  V. 
«ug.  nach  einer  langwierigen  Krantfbeit  mit  $ob  abgieng.  Sr  hinterlieg  feine 
lew-  ©cmahlin  Sbarlottam  2lmaliam , eine  gebobrne  Canbgräfin  von  Reffen* 
Saffel,  als  2öittib,  unb  von  ihr  brep  grinsen,  ^ribericum,  ben  (£ron< 
^brinhen  unb  Nachfolger,  Sarolum  unb  'Sßilhelmum,  unb  eine ‘^rimegin , 
©opbiam  ^iebwig,  unb  von  ber  ©räftn  von  ©amföe,  einige  natürliche 
Kinber,  bie,  bet  ©änifchen  Oewohnheit  nach , ©rafenvon©ulbenlöwge* 
nannt  werben.  Sr  war  im  übrigen  ein  £err  von  grofjet  $repmütbigfeit  unb 
Unternehmung , welcher , wann  ihm  baS  ©lücf  fo  wol  als  feine  £apffec* 
feit  hätte  fügen  wollen,  ober  er  fonjl  in  anbern  Seiten  gelebt  hätte,  ba 
man  ber  Nachbaren  SRathfchläge  unb  anwachfenbe  Nfacht  nicht  fo  febr  ge« 
hinbert , bas  Königreich  SDänemarcf  hoch  empor  folte  gebracht  hüben* 
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?<5ffctt  Jgjerr  ©ohn  ftriberiotf  IV.  ober  griff  bie  ©acbe  ber  .ftolfleini*  An.  i7oo. 
j fehen  ©chanfjen  t>a(ber  mit  noch  gröfferm  (Jpfer  an  aß  Der  £err$Reutr 
«Satter  / bejtunb  allerbingS  barauf , Dap  Dar  4bcrfcog  bon  «öoljFein  bie&cr2[u** 
©cbanfcenfchleiffen,  unbbie  fremben  SSolcfer  anlaffen  folte,  unb  aß  bifrjJifSi» 
fer  ficb  bieju  ntdbt  oerfteben  wolte , marfebierte  er  mit  feiner  Slrmee  heran  ,s><ln«. 
machte  Furien  üJiarcft,  unb  fte§  bie  (gehangen,  bie  gar  fchlechten  gßi^marrf 
bcrflanb  tbaten  / abermal  bec  (Stben  gleich  machen , ruefte  barauf 
ningen,  unb  bombarbierte  baffelbe  glcichfam  um  ben  .£)er&og,  wegen  ber 
tl)tn  berurfachten  3)?übe , ju  tüchtigen. 

£)ie  Jbohc  Slüiirte  unb  (gewahrer  beö  Slltonaifchen  Vertrags  faffen  eine 
geraume  §eit  lang  |IiU , unb  faben  *u  was  aus  ber  ©ache  werben  wolte , 
unb  bermepnten  bicfelbe  noch  burch  ^ractaten  ju  heben.  211$  fie  aber  wahr*  »«tage* 
nahmen,  ba§  bie  Bombarbierung  bon  Hönningen  in  eine  förmliche  löela^wna 
gerung  beränbert  warb,  unb  bafj  biefe  Teilung  auf  ber  ©pifcefhinb  ero;J®nnl,w 
bert  ju  werben , wolten  fie  nicht  länger  warten,  fonbern  machten  fleh  auf,0 
biefe  Heftung  ju  entfern , worinnen  üor  anbern  Das  £au$  Braunfchweig» 
gell  unb  J&anober  fleh  angriff.  £>iefer  €D2arfch , unb  bie  J&inberuna  bie 
ben  ©ächflfehen  SiWcfern  in  5000-  3J?ann , welche  £)änemarcf  in  ©ach« 
fen  angenommen,  bie  man  aber  Durch  baS  Braunfchroeigifche  nirgenb  burch« 
faffen  wolte , wieberfuhr , berrueften  bie  £)ünifcbe  Slbflchten  feht , alfo  ba§ 
fie  bie  Belagerung  üon  Inningen  unberjüglich  aufhuben,  au$  furcht,  bie 
SUliirten  ( *u  benen  hernach  auch  5000.  Statin  J^oüänbifcher  unb  noch  mehr 
©chwebifcher  93ölcfer  gefiojfen ) borfften  immittelfl  bor  eine  §)änifcbe  Q}e* 
ffurig,  aus  benen  man  alle  Befa&ung  gezogen  hatte,  gehen,  unb  fie  noch 
•fbenber,  aß  bie  3)änen  Hünningen , hinweg  nehmen. 

©ie  bepbe  Armeen  fiunbeti  eine  geraume  ^eit  gegen  einanber , nicht  ohne 
Bezeugung  bon  fteinbfeligfeit,  unb  wolte  !£>anemarcf  burchauS  nicht  nach« 
geben ; aß  aber  auch  bie  £nglifch=  unb  £oäünbifche  ^fotte  in  bem  ©unb 
angelanget,  unb  mit  ginwerffung  einiger  weniger  Bomben  in  £oppenl>agen 
unb  felbigem  £afen  biefer  SKeftbenfc  gejeiget,  was  fte  noch  weitert  ju  thuti 
im  <©tanb  fepen  ; ber  Äünig  bon  ©chweben  auch  mit  12000.  $?ann  in 
qjlerfonaufbec  3nful©eelanbgelatibet;  fo  Farn  bereinig  in  ©anernarcfm^aifj* 
auf  verträglichere  ©ebanefen,  unb  betätigte  *u  ©rafcntbal  mit  4bolftein  Die  mit  $ou 
porige  ^ractaten  auf  folche  SGeife ; ba§  bie  Üiotbfcbilbifcbe , SoppenbagMWn. 
fche , ftontaineblauifche unb  Siltonaifche  ftriebens  ©chlüffe erneuert,  bane= 
ben  aber  rt  bep  ben  alten  £rb  Einigungen  jwifchen  fDänemarcf  unb  £ol* 
ftein  gafaffen,  bie  Communion  über  3Ritter-  unb  £anbf<hafft  jwar  fbrtwäb* 

Wn , Oie  ©tdbteunb  lerntet  aber,  wie  fte  abgetheilt,  jebem  $h«iJ  mit  aüer 
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s.  xvii.  unumfchrdncfter  ObcrtjerrlidjfctC  bleiben  , auch  ba$  fKed^t  $efhmgen  ju 
bauen , ©olbaten  *u  »erben  ic.  an  Jfrolftein  bollfommlich  jugeftonben  »er* 
benfotlen,  boch  fo,  baj?  fein  ^beil  ndber  als  &»ep  9)?eil  bon  beä  anbern 
Geltungen,  unb  eine50?eile  bon  ben  gemeinen  £anb:©traffen,  neue  S8e* 
ftungen  aufjubauen , auch  nicht  über  6000.  Sfflann  auffer  bem  SJotbfaU  in 
bem  £anb  ju  halten  befugt  fepn,  £)änemarcf  aber  an  £ol|tein  »egen  erlit* 
tenen  ©chabenS  260000 . $haler  befahlen  fofl. 


An.  1680. 


An.  1681. 


An.  >68). 
Alliantz. 
mit  £dl)> 
frrl.  3JIoj 
MMt. 


(flltfüfj 

»on 

3öicn. 


D49  VI.  Capirri. 

93on  t>en  <polnifcben  ©efcfric&feti. 

21$  Königreich  ^olcn , »elche$  biefer  Seit  »on  feinem  tapffern  König 
Johanne  noch  behertfehet  »arb , hatte  im  Anfang  biefe$  Periocü 
gute  9iube , unb  machte  nicht  biel  fonberliches  bon  ftch  fagen : 3bt 
bomehm|te$  ©efchdfft  »ar , ba§  fte  ju  folg  be$  Anno  t<S7<s.  mit  ben  ^£ür* 
efen gefchloflfenen  ftriebens  bie  @ränh  = ©cbeibung bornahmen,  in  »eichet 
fte  ben  §;ürcfen  biel  nachgeben  mu|ten , »eil  fie  mit  ben  50?o§fo»itern, 
»eiche  fte  j»ar  *um  ^rtcöenö  - 53ruch  mit  ben  ^rürefen  unb  ber  Qtaeinba* 
rung  ber  Sßaffen  anfrifchcn  »ölten , nicht  ju  recht  fommen  Funten.  (J$  ent* 
ftunben  auch  einige  Unruhen , inbeme  ein  groffer  £auffe  bom  2lbel  ftch  ju* 
jdmmen  gefchlagen , unb,  ba§  ihnen  an  ihren  ftrepheiten  Eintrag  gcfchebe , 
jtch  befch»drt ; ingleichem  »arb  in  üittaucn  unb  ^reuffen  ein  unb  anberet 
9JHitb»illen  an  ben  (Jbangeltfchen  Kirchen  burch  ben  ^öbel  beruht:  5Det 
halb  hierauf  abgebrochene  ^ürefen  Krieg  aber , machte  bafj  man  aller  bie* 
fer  Fletnen  J£)dnbel  bergafj , unb  auf  »a$  gröffereS  bebacht  »ar. 

Sbann  nachbem  ber  ^rüreftfehe  Kdpfer  ben  ^rieben  in  Ungarn  gebrochen/ 
unb  bie  ©tabt  2ßien  burch  feinen  ©rofj  * Q3cjier  belagern  laffen , trat  bep 
biefer  ber  ganzen  Shritfenbeit  bebroljenben  ©efabr  ber  König  in  ^olen  mit" 
Kapfeilicher  ^ajeftät  in  Alhantz , fagte  auch  feiner  ©cit$  bem  ^ürefen 
ben  ^rieben  »ieber  auf,  unb  jog  mit  20000.  9)?ann  Kapferl.  0)?a).  ju  4bülffe. 

3)er  König  in  ftrancfretch , ber  bifjbero  am  ^olnifchcn  £of  groffc  Au- 
thorität  hatte , inbem  bie  Königin  felbften  eine  ftranhöfifebe  Dame  au$  bera 
j£>au$  de  la ©ränge  »ar,  jeigte  ftch  ob  biefer  Alliantz  fehr  mifjbergnügt/ 
unb  ber  £ro»©chah:9D?ei|Ier  bon  Oftorfkin,  einer  bon  ben  gctrcuflen  $ratv 
höflichen  Kreaturen,  führte  ftch  bep  biefem  (2ßercf  fo  unbefcheiben  auf/ 
bafj  er  barüber  bep  £of  m Ungnabe  fiel ; bif?  aüeö  aber , unb  ungeachtet 
ber  ftranhöftfehe  ©efanbte  bcöhalben  bott  £of  »ürcflich  »eggiettg,  mochte 
glcidh»ol  biefe  hohe  Alliantz  nicht  hinbern.  (£$  gab  auch  ©Ott  berfelben 
bie  ©nabe , baß  unter  be$  Königs  bon  ^olen  Einführung  ( als  beme  man 
ba$  Ober  * Commando  ber  SbrifKichcn  2lrmee  aufgetragen ) bie  belagerte 
unb  beängfligte  ©tabt  2Bien  glücklich  entfehet,  unb  bie  (£ürcfen  mit  Q3et* 

laf* 
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laffung  ihre«  ganfeen  CagerS  oollig  in  bie  flucht  gefchlagen  mürben/  beo s.  xvj. 
welchem  Treffen  bte  ^>oIen , als  bie  fid)  oor  anbern  auf  biefeö  £anbroerct' 
oerflunben , febr  groffe  Q3cute  baoon  getragen. 

£0  halff  auch  Der  Äänig  in  QJolen  bie  ^itrefen  nochmal  oor  ©ran  fehl«; 
gen , roierool  ba;umal  bie  ^>olen  jimlid)  mürben  cingebüjfet  haben , bafern 
jte  nicht  jeitlicb  t>on  ben  $cutf<fcen  mären  entfett  morben. 

2Beilnun  ber  Triebe  mit  ber  Pforten  einmal  gebrochen  mar/  blieb  e< 
nicht  bepber£ülff,  bie  man  £äpferlicbet  $D?ajeflät  in  Ungarn  geleitet,  ah 
l ein/  fonbern  es  marbauch  ber  Ärrcg  mit  ben  ^rurefen  in  ber  UEraine  unb 
*)3obolicn  burch  bie  £ofafcn  angefangen , benen  ber  Völlig  ben  ÄuniSfp 
au  einem  ©encralen  oorgefefct , unb  roarb  noch  in  biefem  3abr  bie  ÖJeflung 
Sptbin  erobert , unb  eine  anfel)iiliche  ©chlacht  allba  miber  bie  ^ürefen  unb 
^artarn  gcroonnen. 

2ßie  bie  gofafen  eine  unruhige  unb  unbänbige  Nation , fo  blieben  fie 
jmar  nicht  gar  lang  mit  ihrem  ftelbherrn  JfiuniSfo  einig , meil  er  gar  ju  eh 
genmächtig  regieren  molte/  fonbern  feblugen  benfelbcn  tob,  unb  ermählten 
an  feine  ©teile  einen  fogenannten  $?obtla,  bene  man  auch  polnifcher  ©eits 
betätigen  mufie , molte  man  anberft  biefe  Seute  bei)  gutem  ^Billen  erhalten. 

©as  bornehmjle  Slbfehen  mar  jmar  in  biefem  SCrieg  £aminief  unb  ba$  An.  1 <5*4. 
oerlobrne  ^obolien  miebet  an  ^olen  au  bringen  , mie  auch  bie  ^robin&Stogtbii. 
fDPolbau  oon  ber  ^ürrfifchen  33ottmä§igfeit  ju  befrepen  , unb  felbige  her  jjtjjjjj* 
^Jolnifchen  £ron  einauoevleiben,  au  mclchem  (Jnbe  ber  Äönig  auch  mit  einer  JeJ. 
grojfen  5lrmee  oon  40000.  €Q?ann  ohne  ben  ?:ro§  jich  bahin  begab,  eö 
molte  aber  in  biefem  $elb;3ug  fo  gar  nicht  gelingen , ba§  oielmehr  in  bie 
16000.  $?ann  unb  30000.  $ferbe  bei)  biefem  roeiten  SDtorfch/  ohne  baf? 
fte  oon  bem  fteinb  oiel  gelitten , juruef  blieben. 

©em  ungeachtet  roarb  bas  folgenbe  3aht  ber  3ug  in  ^obolien  unb  bie  An.  i6g?. 
SDEolbaro  erneuert , unb  hielt  ftch  $ftol)tla  mit  feinen  £ofafen  tapffer , eS 
fam  auch  ju  einem  harten  Treffen  amifchen  ben  ^ürefen  unb  ber  £ron : Sir* 
mee  an  bem  $luf?  33rut  in  ber  SOTolbaro , bep  melchem  bie  ^ürefen,  bie  mit 
Den  ^artarn  60000. SD?ann  jkrcf  roaren , nachbem  man  etliche  £age  mit 
ihnen  fcharmuairet , enblich  aufs^aupt  gefchlagen  mürben,  unbibrCager 
mit  aller  Artillerie  oerlohren,  unb  ba$  an  eben  bem  $age,  nemlich  ben 
10.  ßctober,  ba  fie  auch  oor  brepjehen  3ahren  ein  gleichet  bep  €l)Oiim 
ouSgeftonben. 

©och  wie  h«  Srürcfcn  auch  tiach  berlohrnen  ©chlachten , fonberlich 
mann  fie  feinen  anbern  fteinb  Ungarn  unb  ^olen  oor  fich  mijfen , ftch 
leicht  roieber  au  erholen  pflegen,  alfogefchah  es  auch  hier,  unb  muften  bie 
fj>olen , ungeachtet  ber  gemonnenen  ©chlacht , oon  beren  ©treijferepen 
Diel  öüSjlehen. 

5Kit  b'iefen  ^»änbeln , nemlich  bie  ©treifferepen  ber  ^ürefen  unb  $ar.  An.i*8«. 

Ul.  ^heil»  9>P  9 - ‘ tarn 
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s.xvii.  tarn  ju  Derwebren;  ober  ihnen  Die  genommene  33cutc  wicbcr  ab.utjagen  t 
wie  auch  feie  Sßeflung  (EaminieE  bloquirt  ju  halten  , unD  $u  bcrhinDern , 
Da|j  Fein  Convoy  oon  Proviant  hinein  fommen  möge , warb  ^olnifcher 
©eits  fafF  Die  mehrere  Seit  in  Diefem  £ricg  jugebracht , unD  im  übrigen 
wenig  ‘KertfwürbigeS  gegen  Dre  ^ürefen  auSgcrichtet. 

S)er  Äönig  ruefte  jwarabcrmal  weit  in  Die  2)?ölbaw  hinein , bij?  an  Die 
£)onau  / unD  gab  Den  ^artarn  jwepmal  ©d)läge , wie  aber  in  Diefem  ad 
men  SanD , welches  Die  ^artarn  noch  mcbrerS  berwü|lct , nicht  Diel  *u  firn 
Den  war , fo  empfanb  Die  ?lrmec  wegen  Abgang  Der  Gebens  * Mittel  Don  Die* 
fen  3«gen  allezeit  mehr  ©dbaben  als  9Juh<n , ja  obwol  ein  groflfer  ^hcil 
Don  Den  SWolbawern , Deren  §ür|l  fich  nicht  ju  wiDerfehen  Dcrmochtc , nach 
, obig  gewonnener  ©d)lacht  an  Den  £önig  Don  ^'olen  fich  ergeben  unD  Derne 
gehulDiget;  fo  war  es  Doch  unmöglich  Diefcs  6De  unD  wüfte  £anD,  in  weh 
<hem  Feine  Sßeftung  / auffer  was  an  Den  ©ränfecn  liegt/  befinDlich;  ju  ed 
halten , fonDern  man  mu|Fc  wieDer  juruef  in  ^olen  gehen , unD  Die  2Bin* 
ter-O.uarticre  allDa  fuchen. 

£)a$  33e|tc , was  Di§mal  gefchah  / war  Die  Alliantz  mit  9D?ot?Fau/ 
Durch  weldje  man  nicht  allein  Die  Don  Den  porigen  Waffen  = ©tiDjlänDen  her 
hatigenD  gebliebene  Errungen  Döllig  abgethan , unD  Diefc  in  einen  bejlänDh 
gen  Trieben  DerwanDelt , wiewol  mit  Surucflaffung  ©molenSFo , SfioD , 
unD  Der  halben  UFrainc , Dabor  hingegen  Die  9)?ofiFomitcr  anDertbalb  Sftillio* 
neu  ']>olmfch  ( macht  750000.  ©ulDcn  ^eutfeh  ©elD ) Derorbnet , fonDern 
auch  Die  9)?ohFowiter  jum  ftricbenS:33ruch  gegen  Die  ^ürcFen  bewogen  hat, 
welcheSDannDicfemStb:^einD6!hii|tlich<n  Samens  eine  neue  unD  groffe 
^)inDerni§  gemacht. 

©ofifedh  Slufler  obgemelDten  Qöcrrichtungcn  , nemlieh  Die  Convoyen , welche 
te  Ser*  Provifion  nach  GaminieF  führen  weiten , ju  fd)lagcn , unD  Die  tfrciffcnDe 
ritfitun.  ^utarn  $u  Dertreiben , warb  ^olnifdjer  ©eits  in  Diefem  ganzen  £rieg  nicht 
SiSVin  ö*el  befonDerS  weDer  unternommen  noch  ausgeführt , worüber  ftd)  jeberman 
lürcfetu  nicht  wenig  oerwunDerte , unD  nicht  wujle,  ob  Diefe  gaulichFeit  Dem  Ä'önig 
Sneg.  oDer  Der  JKepyblic  jusufchreiben , unD  war  Die  SÖerwunDerung  um  fo  Diel 
gröffer , Da  man  immer  Don  Seit  ju  Seit  Dernehmen  muffe , wie  Da§  Die  3:ad 
tarn  mit  ihren  (Einfällen  unfäglidhen  ©chaDen  gethan , unD  Diel  taufenD 
^erfonen  in  Die  ©claperet)  geführt. 

StoS  ficherflc  was  man  Don  Der  Urfach  Diefer  fchlechten  Verrichtungen 
urteilen  Funte , war  Die  groffe  UneinigFeit,  Die  fich  immerfort  auf  Den  Reichs* 
^ägen  ereignet;  als  Deren  jwcp  unglücflicher  Stßeife  acrrijfen  würben;  Da 
Dann , weil  man  bei)  folcher  ^efehaffenbeit  Das  SBranbfcbabutigS  = 2ßcfen 
unD  Unterhalt  Der  Armeen  nicht  wol  einrichten  Funte;  Fein  SßunDer  gewefen, 
Da§  auch  Diefc  in  gehöriger  Slnjahl  nicht  erfcheinen  / unD  nichts  ©rojfes  um 
ternehmen  Fönuen.  . 

£)amit 
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©amit  aber  ber  König  inbeffen  feine  Familie  befio  mehr  erbeben  unbs.  xvu. 
fefifc^en  mödjte,  fo  tractirte  unb  bcfchloj?  er  eine  £cpratb  jwifdjen  feinem An-IÄ5>'* 
ältefkn  ^rmfccn  3acobo  unb  Der  0>ur  = ^rinjehin  Jpebroig  Criifabctb  Don 
sJ)|alb,  3hro  SWa/ejMt  Der  Käpfcrin  $rau  ©cbwelkr.  $rancfrcid)  (bat 
Awar  bienwD«  allcö  was  c$  tunte , tim  Dicfc  Alliantz  ju  flören , unb  mach« 

Der  Jranhöflfcbe  ©efanbte  bagegen  fo  Diel  Sinmürffe , ba§  er  barübet  Don 
bem  \)3o!nifd?en  £>of  t>inmecj  gefchafft  warb , tunte  aber  Dad  2ßercE  gleit#* 
rool  nicht  bintertreiben. 

3n  Kriegf.©achen  aber  blieb  es  immer  bep  bem  Porigen , ba§  nemlic# 
öie  ^artarn , ebe  Die  ^olnifche  2Jrniee  ju  ftelbe  fam , ober  aber , nadjDcm 
fie  eine  Proviant-Lieferung  in  (SaminieE  convoyirt  batten , baö  Lanb  weit 
unb  breit  au£raubten , unb  Die  Leute  baoon  führten,  ©er  König  rucEtc  awac 
abermal  in  Die  Dölbau , unb  bemächtigte  jtch  öeö  Deften  ©chloflefi  'tfti* 
mieE,  bic  <3Buftenepen  aber  unb  ber  Abgang  an  Lebens  Nifteln  frajfcn  ibm 
tDieberum  mehr  OSoltf  unb  Q3fcrbe,  als  mann  er  bic  gröjk  ©cbladht  Der< 
lohren  hätte. 

©o  fehlest  nun  bie  Eingriffe  auf  ^olnifcher  ©eite  mären , fo  fdjledtfAn**^». 
waren  fle  auch  auf  ber  ^ürefifchen,  als  welche  ftd[)  bamit  begnügten,  ba§ 
fte  nur  ihr  CaminicE  jährlich  proviantirten  unb  erhielten,  ©ie  nahmen  jwar 
einSmalS  auch  eine  Belagerung  Don  ber  93ef!utig  ©oroEa  in  ber  9)?olDaw 
bot,  unb  hatten  gegen  30000. 'EOkinn  im  Lager,  bie  ®efa&ung  aber  allba, 
fo  nicht  über  6oo.93?ann  tfarcf  tDar,  mad;tc  ihnen  fo  Diel  $u  fchaffen , Daß 
fie  ben  Ört  wicber  Dcrlaffen  mufkn. 

©amit  auch  öie  SBeftung  CaminieE  um  fo  Diel  enger  cingefchloflcn , unb 
bie  ©fre/ffeteDen  Don  bar  Derhinbert  werben  mochten , fo  warb  eine  (larefe 
©chanfe , beren  man  ben  tarnen  Don  ber  ^eiligen  ©repfaltigEeitgab,  in 
felbige  ©egenb  angelegt,  bereu  gommenbant  ©eneral  Don  Branb  ben  ^ür« 
tfen  Diel  ©arnpffs  dom  Daraus  gemacht. 

£s  geneth  auch  einSmalS  ber  ^>olnifcbett  2(rmee  ein  ©(reich  / ba§  fte  cf  ^1694, 
nc  ‘Srürcfifdje  Proviant-Convoy  in  bie  flucht  fchlugen,  unb  bep  oicrbtbalb 
taufenb  belabene  2Bägen  jur  23eute  beEamcn. 

. 2Caö  aber  in  biefem  3abr  ben  König  in  ^Jolcn  Dor  allen  anbern  ©ingen 
erfreute , mar  bie  QScrmählung  feiner  yrinjefjin  Louife  $lbclheib , fo  bem 
Cbttrfürflen  pon  58üpcm  Kugeführt  morben. 

©och  mie  feiten  eine  greube  ohne  Leib,  alfo  entflunD  um  gleiche  Seit Stolt 
eine  Ungelegenheit  im  Königreich  , bie  bem  König  nicht  wenig  ju  £erfcen 
gierig , unb  aud)  ju  SerreijTung  ber  folgenbeu  9veichS^äge  Diel  Urfach  gab, fg,off  oo» 
tnbem  Der  Q3tfcf>off  Don  ber  33SilDa,  ben  Littauifchen  ftelbberrn  ©apieha,Der2Bit. 
barum,  Daß  biefet  bie  S5ifchöffliche  ©orffichafften  mit  Sßinter^Ctuarticren  Ja  «mb 
belegt,  unb  Darinnen  ein  unb  anberen SÖiuthwiUen  jugelajfcn,  mit  aUer{5S?,n 

$PP*  Sorunitüflac*, 
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s.xvii.  ftorm  in  23ann  getban,  Der  ftelbberr  aber  DeSbalben  ben  Söifchoff  unD  feine 
Anhänger  glctdjiam  als  feintMid?  »erfolget. 

Stiebt  memgere  Tumulten  »erurfaebte  auch  in  £itfauen  Der  $ob  Der  ^rin= 
feefjin  »ou  fKa^cütl/  Die  an  '])falbgraf  Sari/  Des  Kburfürften  ju  ^3fal(j  $8ru* 
Der/  »ermäblt  mar,  unD  eine  einige  unmitnDige  ^rmbefjin  binterlaffen.  £)ann 
um  Die  SBormunDfchafft  über  Diefelbe  flritten  Der  $ürff  »on  ©apieba  unö 
Der  Sin#  »on  ?Kaje»il/  unD  fam  eg  jmifchen  ihnen  fo  weit,  Dafj  fic  einatu 
Der  mit  mürcflichcr  kriegS*  Stacht  ubersogen,  bi§  enblkb  Die  ©ache  »or 
Den  ©apieba  (Deffen©emal)lin  Der  »erffotbenen  ^rmbeliin  9)?uttcr  ©chme* 
fter  mar ) auSfchlug. 

An.i  606.  3n  W*f<n  unD  Dergleichen  fläts  anbaltenDen  ©emirren , gieng  Der  kö* 
Hot»  so.  nig  3obanneS  III.  aus  Diefer  Scidic^Feit  hinweg,  unD  lief?  Den  $bron  De* 
nig«  3o=  nen  »ergebenen  Candidatis,  Die  fid)  hierum  bemfibeten,  offen,  © bin* 
35™1®;  terlie§  3«  ^rinben,  3acobum/  SlIcjranDrum  unD  Sonflantinum,  mclcbe  bcoDe 
3un.  ledere  aber  noch  $ienilich  jung , unD  2ilcvatiDer  Damals  über  1 8. 3al)t  nicht 
alt  mar , unD  eine  fochtet  llouifa  2lDelbeiD,  fo,  mie  oben  gemclDet,  an  Den 
Sburfürfien  in  Bayern  »ermäblt.  ©eine  ©cmablin  unD  nunmehrige  2Bit* 
tib/  mar  SDtoria  Saflmira  Couifa  de  la  ©ränge  Alarquife  d’2lrquienS , Die 
er  noch  in  feinem  Privat-  ©tanDe  gebeyratbet. 

£>ie  2lnftalten  §u  Der  neuen  2Babl  murDen  Durch  Den  SarDinal  Dte 
bio»Sfy,  ©b  - 35if(h»ff  »on  knefen  / als  Priniatem  Regni,  unD  Directo- 
rem  Der  Üiepublic  mabrenDem  Interregno  gemöbnlichcr  majfen  gemacht , 
unD  Die  befonbern  ?anD^äge  gehalten  / in  melchen  DiefeS  gleich  Anfangs 
»eff  geftellet  morDen , Da§  man  Dißmal  feinen  Pialtum  ober  gebobrnen  ^0; 
len  ( auffer  mag  Die  königliche  QJrinben  feyn  möchten/  Die  man  »on  Diefer 
ßrDnung  auSnabm)  als  Candidatum  unD  SlnforDeter  jur  ©on  julaffen 
folte. 

© marD  auch  Die  königliche  SBerlaffenfchafft  unter  Den  ©ben  »er* 
tbeilt,  Die  Da  nebff  anfebnlichen  £anb  - ©ütern  auch  in  groffen  Kapitalien 
»on  etlich  Millionen/  nur  an  baarem  ©elD,  beftanDen,  morbey  es  Dann  nicht 
ohne  ©treitigfeit  abgelauffen/  inDeme  nicht  allein  Die  königliche  ftrau  SWufc 
ter  mehr  Da»on  buhen  molte , als  Dero  älteffen  #erin  ©obn  Dem  ^rinben 
3acobo  recht  bcDuncf te , fonDern  auch  Der  Krön  - ©chab=00?ci|fer  im^a« 
men  Der  Otcpublic  eine  groffe  SlnforDerung  Darauf  machte,  melcheS  alles  aber 
iu  Der  ©ben  Vergnügen  enblidj)  fneDlidb  beygelegt  marD. 

Candi-  unter  »enen  Candidatis  nun,  Die  Da  um  Die  Krön  fohlen  fich  bewur* 
fron  |Ur  &en» roarcn  ö‘c  ^ornebmffen  unD  ©tdrefffen ; Der  ältefte  ©obn  Des  »erffar* 
benen  ÄönigS,  ^rinb  Sacobus  ©obiesfy , unD  Dann  Der  ^rinb  »on  ©tu 
ty , Daneben  famen  auch  in  3ßorfd)lag  Der  junge  Verbog  »on  £otbringen, 
Der  SDJarggraf  ^riub  üouis  »on  QjaaDen,  Der  '^rinb  Karl  »on  Q>falb,  Der 

^ruifc 
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$rinfc  Cit>io  £>Dofcholchi , roic  auc^  feer  mittlere  @obie*fifche  ^rin^  5lle--s.xvii, 
ranDer. 

3eDer  tbat  nach  feiner  2lrt  groffc  Serfprechungen  mann  er  jur  £ron 
gelangen  würbe , worunter  allzeit  Da*  Sorncbmfk  Darinnen  bcflunDc,  Da§ 
man  ju  Stählung  Der  £ron  - unD  fiittbauifchcn  2lrmee  anfehtiliche  ©elD* 
©ummen  au*  eigenem  Beutel  berfchieflfen  wolte ; Dann  Diefe  bat  fid>  wes  Confoe- 
gen  au*|MnDigcn  ©olD*  mit  einanDer  oerbunDem  wolte  ihrem  ^elD  sj^ennJ^ff,.0^ 
feinen  ©eborfam  mebr  leifkn,  unD  lebte,  biß  jie  oergnügt  würDe,  gleidbfam  arm«, 
nach  fiepet  2Billfübr ; batte  man  alfo  alle  sD?übe  Durch  gute  2Borte,  Ser= 
fprechungen  unD  Sorfkllung  De*  ©chaDen*,  Der  Dureb  Ölcfcn  JpanDel  Dem 
ganzen  SatterlanD  jufiunD , inbemc  Die  ^rartarn  wäbrenDer  Diefet  3«rüt; 
tung  in  Solbonien  eingefallen  , unD  gegen  c oooo.  ©eelen  binweg  geführt, 
fie  noch  »or  Der  2ßabl  ju  befänfftigen  unD  au*  einanDer  *u  trennen. 

©o  war  aud)  noch  eine  anbere  grofle  ©chwierigfeit  im  3Reid> , Da 
nemlich  im  »ergangenen  3al>r  Der  33ifd)off  »on  Der  SSilDa  Den  Sittauifchen 
©roß ; ; *£>enn  Sürfkn  ©apieba,  wie  obwrfianDen,  öffentlich  in  35aim 

getban  butte  , worüber  jwifchen  feinen  unD  Denen  ©apiebifchen  Stoban* 
gern  groffe  ^eitläufftigfeiten  entftonDen , baß  fie  fümmerlich  Durch  Se x- 
mittlung  De*  ^übfllichen  Nuntii,  welcher  Dem  Selb  * £erm  Die  ©ntlaffung 
pon  Dem  33ann  uuD  einige  Satisfaftion  por  Die  angetbane  SSefchimpffung 
ponbetn  Q3ifchoff  »erfchafft,  noch  oor  Dem  SSabl^ag  bepgelegt  werben 
funten. 

©icfer  mm  öerjog  fich  biß  in  Da*  folgende  3abr , Da  er  enblicb  in  @e* 
genwarr  De*  förmlichen  QJohlnifchen  5lbel*,  Der  mehr  al*  in  i?oooo.  gjlann 
befhmDe , bet)  Sßarfchau  ju  ^ferDe  hielten , unter  frepem  Fimmel  nachge-' 
wohnlid^er  5lrt  gehalten  warb. 

©ie  ftarcftk  Prätendenten  waren,  wie  obgebacht,  Der  ^rinh  t>on  £on*An.  »*97, 
tp  unD  ^rinb  3aeobu*  ©obie*fp.  ©er  etfk  batte  Den  Äönig  öon  ftranef; 
reich  ju  feinem  Selb  * £enn , unD  erböte  Drep  unD  ein  ©rittel  Millionen 
SReich*-^buler,  ju  Zahlung  Der  5lrmee  unD  anDern  ©ienfkn  Der  Die# 
public,  nicht  weniger  perfprachen  Die^artarn,  Daß  man  ©aminief  an^oh* 
len  roieDcr  abtretten  wolte , wann  ©onrp  erwählt  würbe.  Unter  Den  9>obbUnrtipi# 
nifchen  ©roffen  hatte  Der  SarDmal  fKabiou*fp,  al*  Primas  Regni  unD  Srs-  9«  2ö«ht* 
Jßifchoff  »on  £nefen,  nebff  anbem  ©roffen,  Die  ©ontpifche  Q>artbep  mit  ab 
lern  ©ifer  übernommen  : Sor  Den  '})rinljen  3acobum  jfunD  jwar  Der&öp; 
ferliche  £of  (in  5tofel)ung  Derfelbe  3bro  ^afejidt  Der  Ääpferin  jrau  ©cbwe* 
ffer  jur  ©emablin  bat ) unD  wa*  feinem  £enn  'Satter  im  CanDe  noch  ge; 
neigt  war  : ©er  gröfk  ^beil  De*  2lDel*  aber  war  ihm  entgegen  , unD 
wolte  »on  ihm  Durchau*  nicht*  hören.  2ßeil  e*  nun  täglich  je  mehr  unD 
mehr  Da*  Slnfeben  gewann  , baß  man  »or  ^rinfc  ^acobum  fchwerlich 
Duvchbviugcn  würbe  formen,  Der  tfäpferliche  £of  aber  Den  Stanfcöfifcben 

$pp  3 ^>rin?  - 
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s.xvii.  «prinfecn  üon  Gontu  auf  biefem  ^:(>ron  nißt  motjl  leiben  funte , fo  warb 
in  geheim,  unb  in  hem  gaß,  ha  *)>rin&  3acobug  unfertigen  muffe,  neben  De- 
nen oben  gehabten  öffentlichen,  noch  ein  anherer  Candidatus  ourgcfßlagen, 
nemliß  her  Gburfürff  oon  ©aßfen. 

2t(6  eg  jur  <2Bar>l  fam  , fielen  hie  ©timmen  über  hie  oorgefßlagene 
oerfßiebene  Candidatos  gar  unterfßiebliß  aug,  unb  waren  73.  gähnen 
hie  auf  henQ3rinfcen  oon  Gonto  ffimmeten.  3nhem  nun  feinet  oon  aflen 
Den  anhern  L'andidatis  fo  oiel  ©timmen  hatte , weit  hie  übrige  ©timmen 
ftß  fet)r  oor  hie  übrige  Candidatos  ^erßeilt,  fo  Deutete  Des  Gontu  ©cf)ufc- 
4bcrr,  her  Garbinal  SKahiougfo  alg  Primas  Regni,  hiefeg  oor  hie  $M)re|fen 
aug,  unb  ruffte  her  25tfßoff  oon  ^Moffo  hiefen  grüßen  alg£önigaug; 
allcrmaffen  aber  hie  mehrere  2Bopwobfßafften  unh  Deren  gähnen  hem 
. . ^'rinfcen  oon  Gontu  entgegen,  unh  Deren  noch  i8f.  toaren,  hie  ermelhten 
SrS-  ^rinhen  nißt  haben  loolten , fo  ffritten  folße  gewaltig  toiber  biefe  SBahl, 
(trtrt  eine  unb  ob  fic  wohl  biffl)€t  über  hie  oerfßicbene  Prätendenten  jertheilt  waren, 
Srrnung  fo  vereinbarten  fte  ftß  hoß  alle  halb  hierauf  ju  ©unffen  heg  Gburfürffet» 
oon  ©aßfen,  a(g  hiefer  offenttiß  in  QJorfßlag  fam. 

PT ««  fßwürefle,  wag  ihm  noß  entgegen  flunbe,  war  hie  Religion/  $11* 

gactofen  mön  fßrifftüßen  SBerftßerung  heg  23ifßoffg  oon  «Raab  be- 

«rbäit  *it  wief? , wie  bafj  erfagtec  Gburfürff  fßon  oor  einiger  Seit  hie  GatboIifßefKe* 
inrtwft«  tigion  würcfliß  angenommen  , unb  haüon  in  ©egenwart  gehaßten  33 v* 
eumen.  f^offg  Profcilion  gcßan , fo  fielen  afle  erfagte  185.  gähnen  her  ^ol>lni= 
fßen  2Bouwob|ißafftcn  einmüthig  auf  ihn , unh  gaben  ihm  ihre  ©tum 
men. 

£)er  Garhinal  lie§  ftß  hiefeg  nißt  hinhern , fonhern  weil  einmal  hie 
Mehrere  im  Anfang  oor  Den  ^rin^cn  oon  Gonfp  auggefaflen,  unh  hie  ihm 
ihre  ©timme  gegeben,  auß  mehrentheilg  noß  haben  beharreten , fo  wolle 
er  biefe  3Sabl  oor  rcßtmäfjig  pa§iren  maßen , unh  nachhcm  man  2.  gam 
<?cr  $ag  mit  hiefen  ©treitigfeiten  jugebraßt , fo  ruffte  er  noßmal  Den 
jJrinfcen  oon  Gontu  alg  $\6nig  aug,  unh  eilte  in  hie  ©tahf,  um  in  her  £)om; 
Äirße  Dag  Te  Deum  laudamus  anjuftimmen. 

5)ic  ©äßftfße  ^arthep  war  Damit  gar  übel  ju  friehen,  unh  wie  fTe 
hen-öifßoff  oon  Guuaoicn  (Den  näßfien  naß  hem  Primate)  $u  ihrem 
.ftaupt  hatte,  fo  lief;  fte  hingegen  Durß  henfelben  Den  Ghurfürfien  oon  ©aß* 
fen  alg  Äonig  augruffen,  unh  Dag  Te  Deum  anfängltß  im  freuen  gelb; 
SDrffln*  unö  f>«nac&  in  ebcn  öec  S)om-'Äirßeniu2Garfßauanffimmen. 
oerc  <b«r.  2luf  biefe  2ßeifc  nun  war  hie  SBabl  getheilt , unh  aljo  eine  ©paltung 
tbephdit  jm  SReiß,  unh  fußte  febe  ^artbep  i(>teu  erwählten  Äontg  *u  behaupten. 
£iÄtw®ie  ©nßfifße  JJartbeu  fßiefte  alfobalh  eine  ©efanbtfßafft  an  Den  Gbur* 
feen  non  M«1  ü°n  ©aßfen  ab , weißer  ftß  fßon  in  ©ßlefien  auf  her  ‘Bohlni* 
tontp.  fßen  ©ränfc  befanh,  um  ihm  hie  SGBahl  önjufünben» 
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tiefer  £err,  ber  nebfi  bem,  Daß  feine  ^artfjep  bie  fTarcffle  mar,  aud>s.xm 
ten  Q3octI)eil  batte , baß  er  fo  mohl  üor  feine  *}>erfon,  alß  mit  feinet  Slrmee, 
bie  in  8000.  €9?ann  flarcf  febon  in  ber  Paußni&jhmb,  nabenb  anber  ©tel» 

(e  mar , na(>m  Die  Söahl  mit  allem  SBillen  an , unb  faumtc  nicht  lang  ficht 
in  Noblen  emjufinben. 

©et  £arbinal  unb  bie  dontpflifcbc  ^artßcp  miberfc&te  Heb  jmar  noch 
immet , unb  malten  beffen  <2ßabl  üor  ungültig/  unb  beß  gontp  feine  üor 
rechtmäßig  erflärt  miffen ; infonberbeit  Ftmte  ber  Primas  Regni  nid)t  »er« 
fdbmerfcen  , baß  öec  ^ifeboff  oon  ©upaüicn  mit  2Jußruffung  Dcß  £6nigß 
unb  naebgebenbß  auch  mit  helfen  dronung  ibm  in  fein  2lmt  gegriffen ; er« 
bote  (ich  Doch  anbei)/  nebfi  feinem  2lnbang,  baß/  mann  ber  gburftirft  folcb 
feiner  3Böl)l  abfagen  mürbe , fo  moltcn  fie  aueb  bie  Sontpifcbe  aufbeben , 
unb  ju  einer  ganfe  neuen  2&abl  fepreiten. 

2ßie  aber  ber  (Shurfürfi  biefen  QJorfcblag  meber  annebmen  Funte  noch 
molte/  fo  machten  bie  Contpficn  juSomib  mit  einanber  emeSßerbinbniß, 
baß  fie  bejiänbig  bep  bem  ^rinfcen  üon  £ontp  bleiben,  unb  ben  Churfürftcn 
nimmermehr  üor  ibren  Äätiig  erfennen  moltcn,  berufften  auch  ermelDtcn  4}>rüv 
feen  roürcflicb  m ficb  inß  D\eicb* 

©er  £burfür|t,  ber  feine  2(rmee  nunmehr  in  fohlen  batte,  ließ  ficb  ben 
QBiöerfprud)  ber  ©egen  --  ‘f'arthcp  nicht  änfeebten  ,'  fonbern  befebmur  bie 
PaäaConventa,  bep  melcben  er  unter  anberm  ?.  Millionen  ©ulben  üor 
bie  Slrmee  *u  befahlen , unb  CamimeF  mieber  berbep  ju  bringen  üerfprocben, 
unb  ließ  ftd)  au  ißarfebau  ctönen.  33ep  melier  Krönung  biefeß  9)?ercf:©«*k 
mürbige  porfommet,  baß  ber  neu»  crmäblte  Äönig  im  föarnifch  unb  einem  jjj* 
langen  mit  Hermelin  gefütterten  Hantel  üor  bem  Primate  ( beffen  ©teile 8 
bißmal  ber  SÖifcboffoon  Supaoien  üertrat ) erfebeinen,  unb  um  bie  Dränung 
ftlbft  anbalten  muß. 


grtberkue  8fugttftu& 

HJ3)?rtiiffefff  nun  ba  biefer  neue  Äänig  ficb  alfo  bep  feiner  erlangten  SCGüt* 

©■  be  erhielte,  unb  bemühet  mar  immer  mehr  unb  mehr  üon  ben  ^>ohla» 
efen  auf  feine  ©eite  ju  bringen , maffen  bann  biefe,  ihrer  33ünbniffen  unb 
^Besprechungen  ungeachtet,  immer  oon  einer  jur  anbern  fpattbep  hm  unb 
mieber  maneften,  naebbem  fie  üon  einem  ober  bem  anbern  einen  ©eminn 
ju  hoffen  hatten,  fo  Farn  ber  -J'rinfc  oon  £ontp  mit  einigen  ©ebiffen  unter ^jrttiö 
bem  3ean  Q3art  unb  groffer  Spaarfcbafft , bie  ihm  ber  £6nig  in  ftranef-  oon  (ton» 
reich  mit  gegeben  hatte,  in  ^reuffen  bep  ©anpig  an , unb  ücrmepnte  alb t0  Jjjmt 
horten,  micman  ihm  ücrfprocpen  hatte,  gleich  eine  rillige  2trmee  oon  20000. in  ^okn* 
SDtann,  üon  feinen  Anhängern,  anjutreffen. 
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s.  xvn.  2fflein  Die  0tabt  S)anf?rg , roeId)C  Die  ©öchflfcbe  ^artbep  genommen; 
fchlof?  bor  Dem  ^rin^en  Die  'Sbore  ju,  unD  roolte  iljn  auch  nicht  einmal  in 
tl>rec  ©egenD  lonDcn  laffen , fonDevn  ruffte  gleicbfam  bot  feinen  2lugen  Den 
gecröntcn  £önig  ftriDcricum  Slugufhim  aus  , rt>elcf>eö  Dann  Den  ^rinfcen 
bon  ©ontp  Ijcfftig  t>crDrof,  fo,  Da§  aud)  nach  Der  #anD  Der  Äönig  in  ftranef* 
reich  feilten  Die  2luffubrung,  fo  Die©taDt  gegen  Dem  ^rinfcen  unD  Dieftran* 
^6ftfd>cn  ©chifT«  bejeugt;  bot  einen  ©thttnpffaufjiabm,  unD  Deftyalben  grof- 
fc  Satisfaktion  bon  it)t  forDette.  ^Öon  Denen  Contpniften  jmar  fanDen  fich 
Dann  unD  mann  einige  bep  Dem  ^rinfcen  eun,  Doch  gat  nicht  in  foldjer  2fm 
jabl,  Daf?  Darauf  ein  Fundament  ju  machen  gemefen  märe,  unD  merefte 
Der  gute  -^rintj  gat  balD , Da§  Den  ^oblacfen  mehr  um  fein  ©elb  als  um 
feine  ^erfon  ju  tbun  fepe,  molte  Detobalben , ef>e  unD  bebot  et  mürcfliche 
©ienfte  Dabot  fabe,  folcheS  nicht  gerne  berfplittern. 

2lnftatt  nun/  Dajj  Diefe  fiel)  mit  einet  Slrmee  einftnDen  folfen , fam  biek 
mebt  Der  £bur  ;©äcf)fifche  ©cneral  bon  Q3ranD  mit  einigen  Q3ofcfern  an, 
unD  Das  fo  unbetmutbet,  Da§  es  nicht  btel  gefehlt,  er  batte  Den  ^rinben 
felbften,  Der  eben  an  Das  £anD  fteigen  molte,  erbafdjet  unD  gefangen  befom* 
men , bon  feinen  Leuten  aber  mürben  QSerfcbiebene  gefangen. 

««„o  SGßeil  nun  Der  ^rin^bon  Sontp  fabe,  Daf?  bot  ibn  in  fohlen  nicht* 
micbct  ju  tbun  fepe,  Die  ^lofcomiter  auch  noch  Daju  Die  SRepublic  mit  einem  Ärieg 
junicf.  beDrobeten , im  $all  fte  Den  £ontp  annebmen  mürben,  morDtirch  Dann  Die 
$?cbrcften  bon  feinet  ^artbep  gat  abgejogen  murDen , fo  gieng  et  mieDcc 
unter  ©egel , unD  reifete  nach  £aus,  Dem  neuen  Äonig  griDerico  Sfugufto 
Die  ^oblnifche  Crone  ohne  meitern  2ßiDerfpruch  übetlaffenDe. 

An.  1698.  £)et  Slbjug  Des  ^rinfcen  berjid>crte  jmat  Dem  Äömg  Die  ©ron , meil 
©rt  SRo.  beflen  Slnbänger,'  unD  enDlicb  auch  Der  Primas  Rcgni  felbften,  mit  Dem  £6* 
wirb  auf.n‘9  wr9l'^en'  unö  &em  S8unD  abgefagt  : €s  gab  ibm  aber  eine  anDe* 
gtbobtn.  re  Ungelegenbcit  biel  ju  fchaffen , inDeme  Der  2IDel  in  üittauen , miDer  Den 
ettfit  ©rof?  * s -Eierm  allDa,  dürften  ©apieba  unD  DeflTen  ganzes  £aus , meil 
irotfeter»  Daflelbe  nicht  allein  Die  bornebmften  Remter  an  fleh  gelogen,  fonbernauch 
unb  en'  öegen  Dem  2lDel  fleh  jiemlich  miUftibrlich  aufgefübrt,  unD,  mie  man  borgab, 
ptffci*  nicht  getreulich  es  mit  Dem  Äönig  hielten,  fleh  empörte,  Deren  ©üter  ruinte 
febtn  ten,  unD  unter  ficheinen  Slnfübrer  Den  ßittauifeben  ©rofhftäbnDrid),  & 
£aM°-  gpnSFp  mit  tarnen,  aufmurffen.  ©o  befchmärte  fich  aud)  Der  2lDel  in  gan$ 
fohlen  gar  febr  miDer  Die  ©ächflfche  ^ölcfer,  unD  Deren  ungereimtes  S&er* 
halten,  unD  molte  fle  Durchaus  aus  Dem  f!anDe  gefchafftmiffen. 

S)em  Untern  fuchte  jmat  Der  Äönig  abjubelffen  bermittelfl  2lbfübrung 
Der  ganzen  Slrmee,  fomobl  *poblnifch  *alS  ©adbftfcher,  gegen  Den  (Jrb^einD 
in  ^obolien,  Dabin  er  fleh  aud)  in  eigener  ^erfon  erbub ; miemol>l  bor  Dep 
fen  SlnFunfft  Die  Q>oblmfd)e  ‘Sölcfer  eine  begliche ©chlappe  bon  Den  ^artarn 
Dabon  getragen  ; UnD  Die  erfte  Unruh  bemübete  man  fleh  iu  füllen  Durch 
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betfchiedeoe  ungeordnete  ©:actaten.  £«  erwecften  aber  Die  ©ächftfchens.  xvii. 
gruppen  auf  ihrem  SWarfch  eben  fo  Diel  Klagen  alö  in  ihren  öuarderen 
unD  Die  ©apiebifcb:  unb  £)gpnöPtfd)e  ^artbepen  waren  gegen  einander  aifo 
erbittert , da§  e«  awifchen  tljnen  jwepmal  ju  öffentlichem  Treffen  fam , in 
welchem  die  ßgpnefifcbe  Den  Küfern  *oflen.  '•  * 

Uber  diefc«  alle«  entzünd  eine  neue  Unruh,  ©er  ©hurfürjt  bon  33ram  d&ur, 
benburg  , melcher  bon  Dem  alten  ©chwedifchen  Krieg  noch  bet/  unD  in®“»** 
Ärafft  Der  Velawifchen  unD  Q3itgatfifchen  $ractaten  an  Die  £ron  ^olen  tu 
ne  Forderung  bon  400000.  ^haler  hatte ; Die  ec  bi§ber  nie  beEommen  F6n-  <,tt  g* 
nen , weil  Die  ^Olafen  immer  ein  und  andere  ©egenforderungen  machten, 
nahm  difmal , Da  Die  ^olnifche  Slrmee  weit  entfernet , und  gegen  Dem 
Fünfen  jtund , feine  Seit  in  Sicht , und  belagerte  unbermuthet  Die  ©tadt 
0bing  in  ^reujfen , Die  ihm. obiger  Forderung  halber  jum  Unterpfand  ber* 
fchrieben  war,  undjwangftc,  indem  fie  Peine  Hülff  ju  hoffen  hatte,  balD 
jur  Ubergab , wolte  fic  auch  nicht  ehender  wieder  abtretten , bif?  ec  obige* 
ferner  Forderung  befriedigt  wäre. 

©icfer  Überfall  ward  in  >]>olen  über  Die  muffen  übel  aufgenommen , und 
fehlte  e«  nicht  üiel , man  hätte  einen  würcfltchen  frieden«  53ruch  darau«  ge« 
macht ; die  Vermittlungen  Käpferlicher  SÖtojefiat  und  anderer  Hohen  5ße* 
nachbarten  aber  würeften  fo  biel,  daf?  da«  2fiercf  noch  in  der  ©üte  geho 
ben  worden  , und  berbunde  fleh  die  SRepublic  dem  Churfürflen  nach  dem^ 'D,rl 
nachfolgenden  9Reich«  $ag  300000.  Chalet  ju  bejahlen , indeffen  folte  die^J.1' 
©tadt  glbing  wiederum  abgetretten , an  €hur-33randenburg  aber  jur  Ver* 
ftcherung  obiger  ©chuld  die  Kleinodien  und  der  ©cha&  der  ©ron , *}>fand* 
weif?  eingehändigt  werden,  welche«  bepde«  in  der  ^hat  auch  alfo  erfolget. 

©abep  ward  noch  bedungen , da§  wann  in  der  beftimmten  3«it  die  VSie* 
dereinlöfung  der  Kleinodien  nicht  gefd)äl)e , dem  ©burfürtfen  noch  daju  da« 
ganpe  0bmgifche  ©ebtet  auffer  der  ©tadt , bif?  ju  würcflich : erfolgter  51b* 
tragung , nup  niedlich  eingeraumt  werden  folte. 

VBährender  diefer  Handlungen  in  ^reujfen  giengen  auch  die  frieden«*  jrirbe 
^ractatcn  mit  den  $ürdr en  in  Ungarn  fort , und  dahin  au« , wie  wir  fchon  mit  des 
errehlt  / dafj  ©aminieE  mit  dem  ganzen  ^odolien  und  der  Ufraine  an  g>olenXürrffR- 
wieder  gegeben , bon  diefer  £Kepublic  aber  die  ©chloffer,  die  jie  in  der  SWoh 
Daw  innen  hatte , abgetretten  wurden. 

£>b  nun  wol  diefer  friede  in  ganp  Q>olcn  biüich  eine  fehr  grojfe  jftreudelartarn 
berurfachte , fo  ward  er  doch  fehr  berbittert  dadurch  \ daf?  nach  deffen  (Schluff“"  n°<t 
die  ^artarn  noch  einen  groffen  (Jinfaü  in  Neuffen  thaten,  dafelbflen  fehteS 
biel  ©ärffer  rumirten  und  über  3000.  ^evfonen  nur  bon  erwachfenen  3Q?än*  c<b. 
nern , ohne  23eiber  und  Kinder , in  die  ©ientfbarFeit  führten , welche«  Un* 
glücf  dem  Vetfehen  de«  ^olnifchen  ©efandten  bep  dem  Frieden«  * ^ractat 
mehwntheil«  jugefchtieben  ward , darum  , daf?  er  nicht  jeulich  durch  die 
liL  $hci(*  &gg  Xto. 
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s.  xvii.  ^ürcfifthe  ©efanbtfchafft , an  Den  Tartar*  Cham  wegen  Des  frieDlichen  2lb^ 
jug$  Ordre  Hellen  laffen.  warb  jwar  Durch  Die  ^ürcfen  bewilliget  unD 
Den  ^attarn  befohlen  baß  alle  Diefe  ©efangene  frepgclaffen  werben  folten , 
Die  mebrcflen  aber  blieben  gleichmol  jurucf. 

Cfteit  SBep  Jbof  oerrucfte  Der  ^t'trcftfc&e  ftricDe  aud)  fef)t  Die  Ratbfcbläge , 
SrVSdcb» l>ann  11)611  man  nun  ^eutfd)en  2lrmee  nicht  mehr  notbig  batte , fo  befluw 
«rcben  ^ Den  Die  -]3olen  em|lltd>  Darauf , baß  man  folche  auö  Dem  SanD  fchaffcn  fol* 
»öirfci.  te , unD  Drobeten  im  2ßiDrigen,  ©ewalt  gegen  Diefelbe  ju  gebrauchen.  Jpitu 
gegen  funte  Der  könig  ftd>  unmöglich  entfdhlieffen  , ganfc  ohne  $;eutfchea 
SBolcf  ju  flehen ; unD  obgleich  Die  Sittauer  auf  Des  Äonigö  jufpreebtn  gut-' 
willig  Dabon  etwas  übernehmen  molten , fo  roolten  Doch  Die  ]>olcn  auch  Die- 
fco  nicht  julaffen , unD  mar  auf  Die  lebte  fein  anDerS  Mittel  auSjuflnDen , 
als  Daß  man  einen  grofien  ^bdl  Derfelben  nach  «Smu*  fehtefen  mufle , unD 
Das  übrige  in  Das  4ber&ögtbum  ChurlanD  , welche  ;jmar  ein  Sehen  bon 
$>olen , aber  fein  95?it-©lieD  oon  Diefer  Republic  ifl , emjuquartieren  Die  (£r* 
laubnuä  erhielt ; welches  nun  Deflo  leichter  *u  bemercf  Adligen,  Der  ^erfcog  bon 
€l>urlanD  jum  ©eneralen  über  Die  gruppen  gemacht  marD. 

f'itg  ln  funten  aber  auch  allba  Die  gruppen  nicht  lang  befleben , weil  bad 
ßanb.  SanD  biel  ju  flein  mar,  berfchieDene  Regimenter  ju  berpflegen,  Derohalben 
fuchte  Der  könig  mie  er  anberSwo  feinen  SBölcfern  einen  Unterhalt  unD  2tr< 
beit  fchaffcn  möchte,  unD  marD  hierju  Das  nahe  gelegene  SiflanD  auSgefe* 
hen.  2! Ilern  Sfafchen  nach  war  bas  3Bercf  anfänglich  b!o§  auf  eine  «ftin* 
terlifl  angetragen , Da§  man  nemlich  Die  ©taDt  Riga  unbermuthet  ju  übet* 
rumpeln  unD  alfo  ju  bemeiflem  bermepnt ; geflalten  Dann  auch  gefchrieben 
roorDen , Daß  man  einen  folchen  Slnfchlag , bermittelfl  einiger  Bagage  bon 
Dem  ©efolg  Des  nach  93?oßfau  gefehlten  ^olnifd)en  SlbgefanDten  ©eneral 
bon  darlomifc , bov  welche  man  einen  ^>af , um  Durch  Die  ©taDt  Riga 
( allwo  man  fleh  als  mitten  im  grreben  Der  geringflen  fteinbfeligfeit  nicht 
befahret)  gelaffen  ju  merDeti,  auSgewürcf  et , würcfltch  unter  £anben  ge* 
«„rftiaa  bäht;  nadhDemaber  Diefer  Slnfdflag  mißlungen,  weilen  ein  ©cbwebifd;er 
•ufSiflo.  ©olbat  unter  23ecgS  ein  unD  anDere  berDächtige  ©achen  auf  Den  SOBägen 
entDecft , unb  Den  CommenDanten  in  Riga , #errn  »on  Balberg , De«* 
halben  gewarnet  haben  foll , Diefer  auch  um  Deflentwillen  Die  ^bote  juge* 
halten , unD  Die  Bagage  nicht  eingclaffen ; fo  wolte  Der  commanDirenDc  s}>oU 
niflhe  ©eneral  oon  ftlcmming  gleichmol  bon  Dem  Vorhaben  nicht  mehr  ab* 
flehen , fonDern  fuchte  Das  2ßercf  gar  mit  ©ewalt  auSiufübren , entwebet 
weil  er  feine  3)?öglichfeit  fab«  auffer  SiflanD  Die  königliche  gruppen  länger 
ju  unterhalten , ober  aber  weil  man  mit  ©änemarcf  unD  9)?oßfau  Das  2lb* 
fel>en  fchon  allju  fleher  genommen , unD  ohne  ©chimpff  ober  auch  Don  felbi* 
ger  ©eite  fonfl  juwachfenDer  ©cfahr , nicht  wo!  mehr  juruef  gehen  funte. 

©oldjem  nach  warb  Der  krieg  oon  Dem  könig  in  ^len,  an  Die  £ron 
♦ , - ©chwe* 
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©chweben , nacbbetn  man  eine  3«t  lang  borher  aHerbanb  Untfchulbigun-s.  xvn» 
aen , warum  man  feine  Q36lcfer  in  EiffanD  hinüber  geben  laffen,  btrborge* 
fuefjt  / enblicb  förmlich  erflätt,  unb  jubeffen  53efügnuSein  unb  anbere  Ut* 
fachen , als  ob  Die  ©chweben  nicht  getreulich  ben  bisherigen  ^rieDen  be» 
obadhtet  batten , unb  man  bon  ihnen  in  bie  Eänge  fich  nichts  ©uteö  ju  bet*- 
feben  gehabt  habe,  borgefchüfcet,  bornemlich  aber  warb  angeführt,  Daß  bet 
Ä6nig  m ben  Paäis  conventis  epbltd)  betfprochen  , ba§  er  bie  bon  bec 
€ton  ^Jolen  entfommene  EanDe  ( worunter  Etflanb  mit  begriffen ) jur  £ron 
»ieber  ju  bringen  bemühet  feon  wolte , unb  bann , Dafj  man  mit  bem  Äö* 
nig  bon  ©änemarcf  in  Alliantz  ffehe , beme  man , weil  (gebweben  wegen 
Der  ©ottorpifdjen  ©dhanfeen « ©ache  benfelben  bebrohe , begehen , item 
auch  &ie  wiber  bie  alte  ©erechtigfeiten  oon  ©chweben  bebrängte  EiflänDi* 
ffhe  ©tänbe , beffhüfcen  muffe. 

Europa  farn  aber  bep  biefem  unoermuthet  entffanbenen  Ärieg  in  groffen 
Eermen,  unb  war  man  oor  ©chweben  nicht  wenig  beforgt,  weil  biefe 
ffron  in  Eiftanb  in  ganfc  feiner  QJetfaffung  ffunb , auch  in  Dem  Eanb  felb« 
ffen  unb  unter  beffen  2lbel,  wegen  Der  groffen  ©njiehungen  ( Dabon  oben  ae> 
melbet)  nicht  öeringe  ©ehwürigfeit  war,  gehalten  bann  ein  gewiffer  Eiflatv 
bifchet  Cavallier,  ‘JJatfuI  mit  tarnen , einer  oon  ben  £aupt  Urhebern  iff, 
bet  ben  Äünig  bon  Violen  ju  biefem  ©itfchluf?  gebracht , unb  ihm  berfpro* 

(htn,  ba§  er  bie  Eiffänbifche  9Ritterfchafft  auf  jeine  ©eite  bringen  woBe. 

©i  hatte  auch  im  Anfang  bie  ©ache  eine  feht  gefährliche  ©eftalt,  bann 
bie  ©achfen  bemächtigten  fich  ohne  fonberliche  mibe  ber  Äober  ©Chance, 

Die  bie  ‘jiäffe  bon  SRiga  bebeef  et , ( welche  flc  nach  her  Eroberung  ßraniem 
23aum  nannten  ) wie  auch  bie  anfehttliche  Heftung  £>ünamünbe , fo  ba  jj”** 
ben  2luSffu§  beS  S>üna  ©troms  commanbirt , ( bie  fte  nach  bet  Eroberung  ^ima» 
mit  einem  neuen  tarnen,  ihrem  Äänigju  Shren , ftrieberichsburg  nannten  )muntx. 
worburch  bann  aller  €ntfap  oon  bet  ©ee  her  ber  ©tabt  SRiga  abgefchnitten 
war , unb  belagerten  hierauf  Die  Jpaupt  - ©tabt  SRiga  felbff  unb  förmlich  , An-  *7«»* 
»eil  aber  biefer  Ärieg  biShero  nur  bon  bem  Äänig  aOein  unter  beffen 
men  unb  bloff  mit  feinen  eigenen  ©ächfifchen  gruppen  geführt  worben , Die  Et 
SKepublic  aber  in  biefen  Jpanbel  fid>  Durchaus  nicht  mengen , noch  iljte  Sßöb 
cf  er  Daju  bergeben  woltc , noch  auch , ehe  unb  bebor  auf  einem  SReichS* 

^ag  ein  ©chlu§  beOhalben  gemacht  würbe,  hergeben  funte,  fo  waren  bie 
©achfen  allein  biel  ju  fchwach  einefolche  groffe  Belagerung  auSjufübren; 
es  blieb  auch  ihre  groffe  Artillerie,  bie  nebjt  mehrerer  £ülff  aus  ©achfen 
erftherbep  gebracht  werben  muffe,  *u  lang  aus,  als  baff  man  ohne  DiefeU 
be  gegen  eine  fo  groffe  unb  wolbefeffigte  ©tabt  mit  ©ewalt  etwas  hatte 
auSrichten  fännen ; unb  obwol  ber  Sönig  in  ^olen  in  ^erfon  ffch  bep  fei? 
ner  Strmeeeingefunben,  bie  Düna  ganfc  glücflich , unb  mit  Suruoftreibuna 
Des  ©cbwebiffhen  ©enaal*  2BeDing,  ber  ben  ^>a§  bifputiren  folte,  pajf 
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s.  xvn  firt,  unD  alfo  Die  Belagerung , wie  obgeDacbl,  oor  fKiga  förmlich  gebraut, 
ob  auch  mol  oon  Den  *}>olen  unb  ©ofaFen  ein  unD  anDere  Slnjabl  SÖälcfer , 
Die  etliche  oon  Den  Magnaten  oor  fich  fclbften  nufammen  geführt , Dann  unD 
wann  in  Dem  Eager  oor  Oiiga  anfamen , Daneben  Die  9)?ofjforoiter  immer» 
fort  Hoffnung  unD  QSertröfiung  gaben  , Da§  fte  mit  einer  groffen  9)?acbt 
bep  9iaroa  eine  J£)inDerung  machen  wollen , fo  oerjog  fief)  Doch  Diefe#  alle« 
fo  lang , Dafj  immittelfl  nicht  allem  Die  4bolfteinifche  @ad)c  mit  Dem  Äonig 
tn  3D<inemarcf  ( Daoon  bereit#  gebadet ) su  (JnDe  gieng  , fonDem  auch  em 
jimlid)er  &ttfab  au#  fttnnlanD , unD  enDlid)  Der  junge  *£6nig  in  (Schweben 
felblten , mit  noch  mebrern  SSölcfern  m EiflanD  anfam , Da  ihm  Dann , al# 
er  oerfproeben  Da#  EanD  bep  feinen  alten  ^rept>eiten  *u  laffen  unD  Die  Re- 
dudion#  Commillion  aufjuljeben , jeDerman,  Der  oorbin  gewanefet , ju» 
fiel , bcoorab  Da  man  fabe  Daf?  Der  fonig  in  ^olen  fte  wiDet  ©chweDen  ju 
befchüfeen  Doch  nicht  mol  im  (StanD  fepe. 

511#  nun  eine  anfebnliche  5lrmee  oon  (Schweben  in  Eifianb  bcofammen 
war,  (man  fehlte  fie  auf  20000.  Oftann  fiartf  ) fo  gab,  wie  e#  fcheint, 
Der  Äönig  in  'polen , Die  Hoffnung,  Üiiga  bezwingen  ju  Finnen,  gar  Der» 
lobten , unD  oergnügte  fid),  Daf?  er  inDeffen  Die  Sßefiung  tfocfenbatifen  ero» 
bert.  Wan  wolte  jwar  £Ktga , weil  man  nicht#  anber#  Daoor  richten  funte, 
mit  einer  BombarDirung  beimfuchen , Die  jut  Vermittlung  fich  anbietenDe 
Machten  aber , ftranefreid) , >£)ollanD  unD  (JngellanD , welche  lefetere  auch 
gar  oiel  eigene#  ©ut  in  Der  (Stabt  hatten , Da#  bep  einer  BombarDirung 
llnb  wie.  würbe  ju  fchanDen  gegangen  fepn,  tbaten  Dem  £ömg  fo  oiel  Vorstellungen , 
Derotr.  er  Daoon  abRutiD , jich/  wiemanfagt,  oon  Den  Seigern  Die  Bombar» 
wii»*  Dirung  mit  einem  0tucf  ©elb  abFaujfen  lie§ , unD  feine  Välcfer  wieDerum 
in  €hurlanD  in  Die  VSinter  * öuartiere  führte. 

BkilD  Darauf  fanDen  fich  Die  9)?oj?Fowiter  &war  mit  einer  groffeu  5lrmee, 
Die  fie  nach  ihrer  ©ewobnbeit  wol  in  200000.  SDtann  ftarcf  au#gaben , epn, 
tmD  belagerten  %iroa : 5iber  auch  tiefe  Belagerung  warb  fo  langweilig 
gefübret , unD  Die  ‘JHofjFowiter  lieffen  fid)  fo  lieDerlich  Daoor  hinweg  fchla» 
gen,  wie  wir  oben  erjeblt,  Daf?  Der  Königin  ^olen  fchlechferi  (Staat  auf 
ihre  Alliantz  machen  Funte,  unD  Dabero  Denen  ^rieben#  Vorfragen  Defto 
ebenDer  ©ebir  gab. 

ecbiacpt  3nDeffen  Da  Diefe  £)inge  in  EiflanD  alfo  oorgiengen , bat  fich  auch  in 
in>ifct>eii  Eittauen  eine  groffe  SEeitläufftigfeit , Die  febr  gefährliche  folgen  ange» 
™ JJJ1  Drohet , oon  neuem  erhoben.  £)ann  aUDa  Dauerten  Die  UneinigFeiten  jwi» 
J|cbf2  fchen  &em  2IDel  unD  Dem  £aufe  (Sapieba  ( Daoon  wir  oorber  gemelDet ) 
noch  immer,  inDem  Der  5!Del,  Der  Da  aerne  wolte  Daf?  Die  Coaequation  in 
Eittauen  gefcheben  folte , ( Da#  ift , Daf?  jwifchen  Dem  niebern  unD  Dem  hü* 
hem  5lDel,  al#  dürften  unD  ©rafen , Deren  e#  oerfchicDene  in  Eittauen  giebt , 
fein  Unterfcbieb  fepn  folte,  jumalen  bep  BcflciDung  Der  hoben  Remtern)  Die 

Herren 
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Herren  oom  £aufe  ©apieha  befd)ulbigte,  f!c  wären  Die  Sßornehmfte,  bies.xvn. 
tiefes  Coaequations  ; $ßercf  um  ihres  9lupens  t>albcr  ( Damit  nemlich  ju 
Denen  hohen  Remtern  feine  anöere  ^t*)©uhler  m6d)ten  gejogen  werben  ) 
bintertricben ; unD  Dejjbalben  oon  ihnen  »erlangte , fte  folten  ein  unD  anbe* 
re  »on  ihren  hohen  Remtern  abtretten.  (2ßeil  nun  Die  oom  ibaufe  ©apie* 
ha  fold>eS  nicht  thun  wolten , unb  *u  ihrer  Sßerftcherung  einige  ^artam 
unD  Cofacfen  annahmen , rottirte  ftch  auch  Der  2IDel  wiber  fle,  unb  fam  m 
groffer  &njahl  bewaffnet  auf  Die  93eine,  unter  Der  Stnführung  Des  ßgonsfp. 

Jöepbe  ^arthepcn  fahen  einanber  eine  3mkmg  an,  lebtlich  aber  fam  es  ju  ei* 
ner  blutigen  ©cblacbt , in  welcher  bet  ©apicben  ihre  SBolcfer  mcbrentheilS 
niebergcfdbelt  unb  jerflreuet , Die  ©apiehen  fclbffen  aus  Dem  Sanbe  gejagt/ 
unb  ihre  ©ütet  ')>rcifj  gegeben  würben. 

3)iefe  nahmen  in  Diefem  ihrem  Unglutf  ihre  Sulcht  &u  Dem  Äänig,  unD 
fchiene  es  als  ob  Die  Senatores  mit  ihnen  gemeine  ©neben  machen,  Der  £6* 
nig  auch  fte  in  feinen  ©chulj  nehmen  wolte ; baburch  aber  erzeigte  ftch  Der 
Stbel  um  fo  oicl  Deflo  fchwüriger,  unb  flehet  fünjftig  ju  »ernehmen,  wie  weit 
Die  Ähnigliche  Authoritat  ju  Q3eplegung  biefer  ©treitigfeit  oorgebtungen. 

i 

Das  VII.  Capftcl. 

93on  5en  ^teDerldnbifc&en  ©efd)idjfen. 


f-T©  Eherne  Dasjenige  was  wäbrenbem  SCrieg,  unb  bei>  bet  grollen  ffngli* 

^3«  fchen  Slufruhr  in  9lteberlanb,  ober  aud)  jur  ©ee,  oorgegangen,  alb 
fcül/  bereit  in  Dem  anbern  unb  pierbten  Capitul  er*eblt  worben,  fo  ifl  Pot 
Diefes  gegenwärtige  Capitul  anberfl  nichts  übrig, als  bas  Wenige  pßn  ©taatäs 
©ad)en,  bas  ftch  Dtefen  Feriodum  hmburch  in  erfagtem  f?anbe  ereignet,  unb 
Die  Umffänbe  Der  ju  9iif?micf  »oüjogenet  $riebenä  = Qrractaten , Difjmal  ju 
melben. 

S)aS  erfle  wirb  hier  nicht  Piel  Diaum  einnehmen  , bann  Die  ^riegS^™"^ 
©efchichten , fo  wir  fchon  erlief , jiehen  mehrentheils  Die  ©taats  * ©a 
eben  an  fleh  ♦ @o  i ft  auch  , was  nach  Dem  9liemägifchen  Rieben  in  Den  epant, 
©panifchen  9lieberlanben  wegen  Der  Reunionen  Porgelatiffen,  ebenfalls  ge?  fepengtir. 
tnelbet  worben,  unb  bifj  £>rts  allein biefeS  ju  gebenefen,  baft An.  1680. 

Dem  Duc  de  ^BiXIa  Jbermofa/  Der '])rinb2lleranber$arnefiusoonQ)arma,  l68°* 
als  Gubernator,  allDa  jugegeben  worben  , welcher  aber  fo  gar  groffen 
SRuhm  aus  Diefem  feinem  Gouvernement  nicht  bapon  getragen ; geflah 
ten  aud)  in  felbigem  3abr  ftch  ein  groffer  Tumult  ju  Trüffel  ereignet,  we= 
gen  einiger  Auflagen  pom  jwanbigflen  Pfenning,  bie  man  ohne  ©utbeiffen 
Der  ©emeinc,  blo§  auf  <2$erwilligung  Der  ©tänbe,  einft'thrett  wollen ; item 
wegen  ein  unb  auDcrct  SÖeränDerung  bie  man  mit  Denen  grepbeiten  Der 
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S.  xvn.  ©labt  oorgebabt.  S)ie  JfboBänbet  fabcn  itt>ar  t>ie  (Jrmeiterungen , fo  bie 
granpofen  megen  ihrer  Anforberungen  in  ben  ©panifchen  Slteber«- 
lanben  machten , unb  bie  23ebrängnifj  fo  fie  ben  Heuten  allba  ambaten,  mit 
©chmerpen  an , fanben  ficb  aber  nicht  in  bem  ©tanb,  baf?  ft«  folchen  bat* 
ten  fleuren  fämten,  fonbern  muflen  felbjlen  @£>tt  banefen , baf?  ft«  not 
fleh  annoch  unangefochten  blieben , inbeme  fte  ben  guten  Huff,  ben  ftranef* 
reich  nochmal  über  fte  batte,  gar  beutlid)  mereften ; unb  muffen  fte  ftch  ju 
retten  fein  anber  Mittel , als  baf?  fte,  mit  Ääpferl.  Wajejfät  unb  ©pa* 
nien , bie  ©ernähr  * Alliantz  be«  ^temögifchen  Stiebend  fepetltch  erneu* 
erten. 

An.i68».  S)ie  Aufführung  be«  ^rinpen  pon  ^artna  in  ben  ©panifchen  Riebet* 
lanben  , inbem  felbtger  gar  ju  febr  feinen  Crgäplichfeiten  nachbienge , per* 
gnügte  fo  menig  bie  (Spanier  alö benachbarte,  baf?  man  babero  fein  Gou- 
vernement länger  ju  feben  feine  Huft  batte  , fonbern  ibne  ganp  unbermu* 
tbet  Pott  bar  tpegberuffte,  unb  ben  Marquis  de  ©rana,  bet  btf?bero  alö  £äp* 
ferlicher  AmbaUadeur  am  ©panifchen  £of  geflanben  mar,  an  feine  (Stelle 
nach  Trüffel  fehiefte.  3eberman  fchopffte  ob  biefer  QJeränberuna  guten 
SÖIutb,  unb  machte  ftch  bie  J&offnung,  bie  groffen  Sßortbeile  ber  ftranpo* 
fen  mürben  nunmehr  balb  gehemmet  merben.  fDann  meil  bie  Aditrte, 
«ftoHanb  unb  Cngellanb,  bisher  ihre  mebreffe  (Jntfcbulbigung , mann  fte  ju 
bem  perfprochenett  Cntfap  aufgemabnet  morben,  barinnen  belieben  (affen , 
baf}  ©panien  felbffen  feine  gemibmete  Anzahl  ber  30000.  'Wann  in  *9fie* 
berlanben  nicht  auf  ben  feinen  habe,  unb  erff  biefelbe  berfieUen  folte,  fo  flat* 
tirte  man  ftch;  burch  ben  Marquis  de  ©rana  mürbe  nun  aOernäcbffen« 
alle«  in  richtigem  ©tanb  fommen.  Allein  bie  $bat  jeigte , baf?  Perbor* 
bene  ©taät«;©efchäffte  ju  perbeffem  mehr  ein  9Jßercr  Pom  ‘äSünfchen 
al«  Pom  !2Befen  fepe,  blieben  alfo  auch  unter  bem  Marquis  de  ©rana  bie 
©achen  in  ben  ©panifchen  9lieberlanben,  nach  ber  burch  bie  pon  $ratt* 
poftfcher  ©eit«  porgenommenen  Eroberung  Pon  Courtrap  unb  $)irmupben, 
»affen*  pon  ©panien  aber  barauf  entfchloffener  Ärieg«  * (Jrflärung,  unb  Pon  ben 
firanpofen  eroberten  Teilung  Huremburg,  in  bem  ©tanb  mie  mir  fokfee  in 
Wbet*  öem  anbern  Capitul  betrieben , bif?  baf?  Anno  1684.  ber  2Baffen  ©tia* 
iano.  flanb  benfelben  etma«  Hinberung  brachte. 

An.i68?.  3nJf)ollanb  perfiel  man  in  eine  rneit  * au«febenbe  ©treithfeit  fo  mol>l 
jrt’tfcbfti  m>t  Cngeflanb  al«  ©änemarcf  megen  ber-fbänbel  fo  in  bem  Äänigreich  23an* 
^oUanö  tarn  auf  ber  3nful  ^apa  in  ßfl  * ^nbten  jmifeben  bem  Daiclo|tigeti  alten 
üno  gn.  unb  jungen  £6nig  ftd)  ereignet,  ba  bie  0igeDänber,  ftranpofen  unb  ®äb* 
gtüaiip  mn  j>em  a(ten,  oie  £0llänbcr  aber  bem  jungen  Äonig  bepgeflanben,  burch 
Kr’ssan, feeren  Jpülffc  biefer  auch  bie  ßberbanb  erhalten,  mie  mir  in  bem  Pierbten 
tnimfcp«  Capitul  erjeblet ; unb  meil  bie  (Jnglifche,  ftranpöftfebe  unb  £>äbnifche 
ea<pe.  Comptoirs  ob  biefen Tumulten  ein  unb  anbern  ©chaben  erlitten,  fo  for* 
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5 crten  Die  ^ngclldnöer  allein  Dc§hafben  3.  Williofftn,  oon  Der.£)ollänDifcbenS-  XVIL 
Compagnie,  Satisfaäion,  unD  folte  Da«  SEßercf  tool)l  febr  gefährliche  ffiol« 
gen  gehabt  haben , toofern  Die  balD  Darauf  gefolgte  groffe  Cnglifd)e  2lufc 
tubr  Deme  nic^t  eine  QJeränberung  gebracht  Ijdtte. 

C«  machte  Den  #ollänDern  auch  groffen  Sßerbadjt  Die  trübe  ^Colcfe 
fo  m in  korben  auftujieben  bcgunte , Daoon  biebeoor  Anregung  gefebeben, 
Derentwillen  fie  Dortbin  Ärafft  Der  Alliantz  22.  ©egel  Der  Cron  ©cbwe« 
t)en  ju  £ülffe  febitften , oon  welchen  fieben  Capital  * ©ebiffe  Da«  Un* 
glücf  batten , Daf?  fie  auf  Dem  fKucfweg  Durch  ©türm  ju  ©runbe  gien- 
gen. 

3n  ©panifeben  9tfeDerlanben  machte  Der  §;ob  De«  ATarquis  de  ©ra-  An.  iös*. 
nav  Der  febon  lange  gern  au«  Dicfem  perwirrten  ©piel  wieber  b«rau«  ge« 
cbieDen  märe,  unD  befjbalben  feine  Crlajfung  eiferiggefuebt  batte,,  mit  Dem  • 
>afelbjftgen  Gouvernement  eine  SBeränDerung  , unD  warD  an  feine  ©tel* 
e Der  ©enetal  Pon  Der  Meuteren  allDa,  Comte  d’Slgurto , Der  ficb  hernach 
Marquis  de  ©aftenaga  nannte/  ein  *war  nicht  pon  bobem  ©panifebem  ©e« 
blüt  entfprojfener  aber  bep  Den  9?icDerlanDern  gar  beliebter  £err,  eingefebt, 

Der  aber  Die  ©adjen  &u  petbeffern  ebenfall«  $u  febwadj  mar , bi§  Daf?  Der 
billige  Trieben« « 33rucb  Anno  1689.  Denenfelben  gänfclicb  ein  anber  @e« 
ficht  gab. 

3nDeffen  lieffen  ficb  auch  Die  ©acben  in  CngellanD  immer  gefährlicher  An.  ks«. 
an,  unb  beDrobete  man  pon  Dar  au«  fo  wohl  al«  pon  ftranefreieb,  Die  «£>of  stigifri.  . 
IdnDer  mit  einem  groffen  SEBettcr ; abfonDerlicb  fuebte  ftranefreid)  Diefe  Wj< 
©taaten  beimlicb  üu  jwaefen  fo  piel  e«  funte , unD  muffen  fie  um  Diefe 
Seif  in  Dem  Canal  unD  Dortigen  Cüflen  eine  ungewibnlicbe  93erbrie(?licb'  eepat?. 
feit  au«fleben  oon  Den  Sllgierifcben  Capem,  Die  Da,  weil  $rancfreicb  ihnen 
In  feinen  «fbäfen  Die  SRucffebr  geflattet , mit  einer  noch  nie  erbitten  SBermef« 
fenbeit  ftcb  unterftanben  bif?  Por  Die  Waafe  ju  ffreiffen,  unD  allDa  bie^ot 
länDifcben  ÄauffatDep  * ©d)iffe  megjufifcbcn , ttietrobl  Piel  Der  Wepnung 
waren , Daf?  unter  Dem  tarnen  oon  ^ürefen  mebrentbeil«  $ranpofen  ge« 
fteeft  fepen ; welche«  Untpefen  ficb  bif  in  Die  folgenDe  3abre  binau«  ge« 
logen.  . „ 

CnDlicb  fam  Da«  betrübte  3abr  berbep , welche«  Da«  unter  Der  Slfche An- l68* 

* febon  lang  glimmenDe  Ärieg«  * fteuer  in  billige  flammen  au«fcblagen 
machte. 

©ie  Herren  ©taaten  entfcbloffen  nebfl  Dem  *J)rinben  oon  ßranien  Der 
«flotb « leibenben  Religion  unb  ftrepbeit  oon  CngeOanD  ju  «ftülffe  ju  fom  0r* 
men , machten  babero  mit  93ranDenburg  unb  anbern  Wachten  genaue  Al-  ^ 
liantz,  bewaffneten  in  aller  ©tiOe  ficb  auf  eine  ungemeine  ^GBeife,  worjutxrgn. 
ihnen  Die  in  Der  <2BeO«©ee  freupenDe  Corfaren,  Die  man  mit  Wacht  jugföf" 
beweiben  Dergleichen  (bäte,  guten  SSorwanD  gaben,  unD  rueften  mit  Diefem  Sac5c‘ 
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s.  xvil  2Bercf,  welches  jte  woh*  auf  Die  20.  Millionen  ju  flehen  Farn,  fo  tveit,  Dag, 
obfdjon  auf  Die  lebte  ftranefreid)  unD  CngeüanD  Deutlid)  genug  mereften , 
»vorauf  es  gefpifct  fepe,  unD  Degbalben  mit  Dem  SricDenS  23rud)  Dvobeten, 
^le  gleichwohl  fich  Daran  nicf>t  vielmehr  ju  Febren  hatten ; big  Dag  enblid) 
Der  groffe  Transport  nach  (JngellanD  würct'lid)  von  ftatten  gieng , unD  mit 
fa  |t  unverhofftem  Erfolg  ablieff,  mie  »vir  fchon  erjeblt. 

hierauf  erfolgte  sroar  alfobalD  Der  Ärieg  mit  Jrancfreich  1 Dann  Der  £6* 
nig  lieg  fchon  vor  Dem  gefabenen  Transport  alle  in  feinen  £äfen  bcfinD- 
liehe  £olIänDifche  ©chiffe  emjicbcn,  ungeachtet  in  Dem  Commercien  * ^ra; 
ctat  folchcS  auSDrucfltd)  beDungen  getvefen , Dag  bep  erfolgenDem  ftriebenS-- 
' P3ruch  Die  Commercien  unD  Ä'auffarDep-  ©chiffe  noch  9.  9D?onat  lang  uns 
angefochten  bleiben  folten ; fchritt  auch  gar  ju  Diefer  fon|t  noch  nie  erhörten 
* ©ewalt,  Dag  er  Die  SDtatrofen,  Die  nicht  £atbolifch  »verDen,  unD  £>ienfte  neb* 
men  tvoltcn,  auf  Die  ©aleeren  fchmieDen  lieg,  Sie  ^»ollänDer  aber  lieffen 
fich  DiefeS  alles  nicht  fehröefen , fonDern  verbotten  bmivieDerum  alle  gram 
fcöjtfche  Commercien,  unD  jogen  Die  vorbanDcHen  2Caaren  epn. 

Sie  förmliche  Kriegs  * ßrflärung  gieng  von  grancfrcich  gegen  £oQanö 
Srancf=  noch  glcid)  in  Diefem  3abr, ^egen  Spanien  aber  gcfchabe  ft«  erft  in  Dem  fo U 
r<id)  unbgenDen,  unD  giengen  tn  Den  ©panifchen  9tieDerlanDen  Die  $l)ätlichFeiten  vor, 
beti9i«.  öatton  D as  anDere  Sapitul  ausführlich  gebanDelt. 
terian.  £oHanD  blieb  jmar  von  würcflidjen  feinblichen  Sfafällen  frei),  unD  bafff 
An.'iöpi.aücin  auf  Dem  ©panifd>en  $oben  wie  auch  jur  ©ee  DiegeinDe  befreiten, 
ünfunffc  Die  Unfällen  aber  Des  ganzen  ÄriegS  traffen  gröften  Shells  auf  Die  Herren 
5?J  ©taaten  unD  UngellanD,  als  tveldje  faft  an  alle  übrige  5llliirte  fcj>r  groffe 

zahlen  , unD  auffer  ihrer  glotte  noch  «ine  Slrmee  ju  CanD 
*$aag.  von  60000.  tOtann  im  gelDe  halten  muffen ; unD  obfehon  Die  Sßortbcile 
in  Diefen  Wnben  fid)  fchlecht  anltelTcn,  fo  tröjtete  fie  Dod) , Dag  bas  TBcrcf 
in  ©ngeüanö  fo  roobl  ausgeführt  »vorDen  , geltalten  fte  bann  Den  £önig 
Wilhelm,  als  er  in  Diefer  Qualität  Das  erftemal  von  (jngcllanb  tvicber  in 
Dem  Jbaag  juruef  geFommen,  unD  fich  mit  gleig  in  einem  höben  offenen  2ß<u 
gen  feben  lieg,  gleidbfam  als  vom  Fimmel  FommenDe,  empfangen  unD  ver* 
ehret  haben. 

Chur.  3n  Den  ©panifchen  ^tiebcrlanben  tvolte  Das  Gouvernement  DeS  Mar- 
»dnmi  quis  de  ©afienaga  bep  Diefen  fd>tvären  Uäulften  auf  Die  £cpte  auch  nicht  • 
mel>r  &*e  ®«rtangte  Satisfadtion  geben.  Samit  man  nun  Dorten  hin  eü 
lrTSfe.0r  nen  Gouverneur  feben  möchte,  Der  nicht  allein  genugfame  Authorität,  fon* 
berionb.  Dern  auch  eigene  Mittel  hätte  Dem  bcDrangten  ©taat  Jpülffe  *u  leifteu , fo 
»varD,  auf  itarcfeS  Hinhalten  Der  Herren  ©taaten  von  «ftoüanb,  enDIich  bon 
©patiicn  Der  Cburfürft  in  Q3äpern  Daju  ernennet , unD  mit  ihm  eine  folche 
Capitulation  gemacht  , Dag  er  gegen  getviffe  £ülffs  ©clDer  mit  einem 
$l;eil  feiuer  eigenen  Q3ölcfer  in  StieberlanDcn  agiren,  unD  Dagegen  beftän? 
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big  baö  Gouvernement,  ober  bod)  menrgftcnö  in  fo  fand  bi§  ihm  billiger  S-  XVU. 
Slbtrag  ber  aufgemenbcten  .foültfä  ‘ holten  gefcheben,  rnie  auch  perfdjicbene 
anbere  Vorrechte,  Por  ben  ehemaligen  Gouverneurs,  ju  genieffen  haben, fol* 
fe ; melcbc  Sßebingniffen  bann  biefer  rühmliche  unb  fricgerifd)e  £err  um  fo 
»icl  ehenber  annahm,  weil  beffen  ^rin&,  alö  pon  ber  Ääpferlicben  $odj; 
ter  ( bie  be$  Äönigä  in  ©panien  ©djmefter  Tochter  mar ) entfproffen,  auf 
bie©panifche(£rb'Splge  unb  mithin  biefe  9deberlanbe,  ohne  baö  grojfe 
Hoffnung  hatte. 

(?$  mar  ber  Chutfurfl  fchon  bot  etlichen  fahren  ju  biefem  Gouverne- 
ment in  Vorfchlag  gemefen,  weil  aber  ftrancfreich  ficf>  ba^umal  febr  (farcf 
bartoiber  gefegt,  unb  ein  folche#  bor  einen  $riebenö  - Q3rud)  auäjubeuten  ge* 
brohet , fo  hat  man  eö  big  lieber  muffen  anflchen  laffen. 

2>ie  erfte  3. 3ahre  beä  Kriegs  mären  faum  borbep , ba  begunte  bem  Äo-  *"•  *«9*. 
nig  in  ftrancfreich  ber  grojfe  Cafl  fd)on  etmatf  ju  fchmär  ju  roerben , unb  ® ■i”®’ 
meil-  er  ftch  nicht  unbiüich  beforgte,  es  Dorffte  bei)  längerer  ftortmäbrung  bef-  fudjft 
felben  auf  bie  le&te  fehl  fd)lagen,  fofieng  er  gleich  in  Anno  1692.  an'aufSntOe«.. 
Stiebend  --©ebanefen  ju  gerathen,  unb  crfuchte  benj^abft  burch  Monfieur 
de  SRebenac , bag  er  (ich  bemühen  molte  £äpferl.  Oftajcjtät  unb  bie  £ron 
©panien  ju  einem  Vergleid)  jubemegen,  unb  Pon  ber  AlliantzberUoam 
gelifchen  Machten  abjujieben.  2Bie  aber  biefe  bepbe  #Pbe  Häupter  mohl 
oerfhinben,  mofern  man  ftch  ber  gegenmärtigen  (Mufften  nicht  bebiente  $rancf; 
reich  ju  bemütbigen,  bag  man  folche  fo  balb  nicht  mehr  beEommen,  unb 
ju  allen  feiten  beffen  ©nabe  untermorffen  bleiben  mürbe , fo  hatte  biefer2lm 
trag  fchlechfen  Eingang. 

$rancfreich  lieg  aber  beihalben  ben  SD?uth  boch  nicht  finefen , fonbem 
bebiente  fich  be$  ^äbftlichen  #of$,  mie  auch  ber  Vermittlung  ber  £atholi* 
fchen  @d)meiher  noch  weiter,  um  menigftenö  ben  J^er^og  Pon  ©aoopen  oon 
biefer  Liga  ju  trennen,  unb  babureb  Stalien  ju  beunruhigen , unb  brachte 
aljo,  meil  bie  Söebingniffen,  bie  er  porfchlagen  lieg,  gar  angenehm  maren,  bie; 
fen  Joenn  zeitlich  auf  bas  2Bancfen ; miemohl  er  (ich  beffen  äujferlich  nicht 
oermerefen  lieg,  fonbern  bie  angebottene  23ebmgnijfen  bochmütbig  ausfehlug. 

S)a$  4>aupt : $rieben$  - 2Bercf  aber,  ba$  ju  3Rom  nicht  recht  oon  fiatten  $a 
geben  molte,  banb  er  burch  feinen  ©efanbtende  35ethune  an  bem  ©chmc  n>tr&om 
bifd?en£ofan,  unb  erfuchte  ermelbten  £onig,  bag  er,  mann  erja  mit®2™' 
ftrancfretd)  nid;t  felbflen  ^artbep  machen,  gieichmohl  fwh  bep  ben  Stlliirten 
uies  Mittel  legen  molte.  «fangt«. 

£)ie  erften  Vorfchläge , bie  man  burch  ben  Comte  d’2loeaup  (berAn.iöji. 
nach  betf  Setbune  $ob  an  ben  ©chmebifd;en  £of  gefchieft  morben)  fo  oiel 
ba$  9\omifch<  £Keid>  betrifft,  thun  lieg,  maren  : £)ag  man  ben  ju  Negern 
fpurg  Anno  1684.  gefchloffenen  VSaffen ; ©tillftanb  in  einen  ^rieben  per; 
manblen,  unb  beme  ju  golge  ©tragburg  por  beffänbig  an  grancfreich  laffen 
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©rittet  Periorlus.  VII.  (fäpttel. 

s,  xvii.  folte ; Dagegen  wolte  ftranefreid)  ü>t)ilipöburg  unD  ftrepburg,  in  Dem  (StanÖ, 
wie  fte  jtnD,  mteDct  abtretten  : dJ2ont=  SKoyal,  $orh£ouiS  unbJ£mnmgen 
fd^lciffen ; alle  2lnforDerungen  Der  J£)ert$ogin  Don  Orleans  gegen  ^bur-'JJfalfc 
aufbeben , unD  Dem  ^rin^en  bon  Üotbritigen  erfagtes  .fDerbogtbum  auf  Den 
§u§  Des  Sfticmögifchcn  ftrieDenS  einraumen,  au)Tcr(Saar  = £ouiS,  53itfct)  unD 
^otnburg,  Daoor  man  eine  ©leichgültigfeit  geben  wolle.  $n?it  Den  übrigen 
Sllliirtcn  wolte  man  fid)  ebenfalls  Der  $illid)feit  nad)  pergleichen.  2Bie 
aber  Diefe  SSeDingniffen,  als  vitr  tKube  unD  (Sid)erbeit  Des  SKeid)S  gar  liiert 
pilänglich,  alfobalD  perworffeu  roorDen,  ftranefreid)  aud)  in  feiner  £ofnurig, 
Den  $räncfifcl)  unD  (Scbwäbifcben  £rep§  ju  Deren  2lnnel)mung  *u  jwingeh, 
fiel)  betrogen  fanD,  fo  famen  nad)  Der  JjDanD  nod)  weitere  Slnbietungen  auch 
por  Die  übrige  2llliirten,  (Spanien  nemlid)/  Deme  man  5D?onS,  Sftamur  unö 
Cbarle ; 9top  wieDer  geben  wolte,  unD  ^)olIanD , mit  Derne  man  Die  alten 
Commerden  - ^actatcn  wieDer  &u  erneuern  gcDacf>te,  berpor ; Das  Inter- 
elTe  Honigs  3acobi  folte  Der  (JntfcbeiPung  Ääpfcrl.  9?lajeftät  unD  Der  £ron 
(Schweben  beimgcffcllt  fepn.  Ottan  gibt  por,  man  babe  aud)  gar  Dem  dbur* 
fürtfen  bon  Q3apern  Die  fünfftige  (?rb . ftolge  pon  “DiieDcrlanD  ja  Der  gam 
fcen  (Spanifcben  Monarchie  angebotten  , wann  Äüpferl.  C0?aie|lat  Deren 
aud)  ibres  Orts  j]d)  cntfcblagen  wollen.  2Ulcin  auch  Diefe  SßcDingniffen 
wurDen  Dabin  aufgenommen/  Da§  ftc  blo§  auf  Die  Trennung  Der  2llliirten 
angefeben  fepen , unD  weil  bon  Der  Slbtrettung  (Strafiburg  unD  £uvemburg 
» nichts  geDacbt  war,  fo  machte  man  Darauf  feine  ÖeDancfen,  ungeachtet  Der 
£6nig  pon  3Mnemarcf,  Den  ftranefreieb  nunmehr  ebenfalls  um  Die  SBer* 
mittlung  angefprochen,  Das  2ßercf  eiferig  recommendirte. 

An.  1694.  (2ßeil  nun  Der  Äonig  in  (Schweben  Das  ftranfcöfifdje  InterefTe  nicht  fo, 
^ Hanhofen  es  wunfehten,  unterftufcen  wolte , fonDern  Piefmebr  fclbft 
Darauf  Drang , Daß  Die  (Sachen  einig  auf  Den  $ujj  &cS  9tiem6gifcben  $rie* 
taborirf.  Dens  gesellt  werben  m6chten , 2)iJnemarcf  aber  bep  Den  Sllliirten  tiid)t  grofs 
fes  ©ebor  batte , fo  griff  ftrancfreich  es  auf  einen  anDern  (Schlag  an,  unD 
addrefTirte  fich  unmittelbar  an  Diejenige  »on  Den  ffreitenDen  ^artbepen  fclbff, 
Die  Das  mebreffe  an  Den  Kriegs  hoffen  ju  tragen,  unD  Dod)  Das  wenigffe 
Dabep  ju  gewinnen  unD  ju  perlieren  bitten,  nemlidj  an  Die  ^errett  (Staaten 
Der  bereinigten  9ficDerlanDcn ; fchicfteDerobalben  Monfieur  deJfrarlapunD 
de  falliere  nach  $?affricht,  Die  allDa  Dem  4bolldnDifchen  Miniftro  pon  £)ifc 
felD  nähere  QSorflellungen  tbun  folten ; welche  Dabin  giengen  : S)a§  man 
Cuvemburg  mit  ^ournap,  £onDe  unD  Dem  Fort  £nof.  (Strafjburg  aber 
ebenfalls  mit  anDern  Orten  auStaufchen  wolle. 

An.  169s.  JOiefer  Congrefs,  wie  er  heimlich  angejMlt  gewefen,  alfo  fam  er  Den 
übrigen  2töiirtcn,  obfehon  £>iffelD  ihnen  pon  allem  Nachricht  gegeben,  jienv 
lieh  PerDüchtig  por , unD  befurchte  man,  4bollanD  unD  (JngellanD  Dörfften  por 
fich  in  ©ebeim  in  Die  2tuStaufchung  Der  (Stabte  fiuremburg  utiD  (Strafiburg 
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fcbon  epngewifligcf  haben  : ©rang  Derohalben  icDerman  Darauf,  baß  ohne  s.  xvn. 
Slbtrettung  tiefer  Orte  man  weiter  oont  ftrieDeit  feine  Vorfcßläge  anhoren 
folte ; welche#  aud)  EngellanD  unD  JoollanD  fid)  getanen  ließ , unb  Darauf 
Die  große  Alliantz  mit  allen  SÖunb#  --  ©enoßen  erneuerte. 

©tefer  Entfcbluß  unD  Die  Eroberung  9iamur,  fo  Den  Sllliirfen  gelun*  An.  1696. 
gen,  machte,  Daß  $rancf  reich  Den  #anDel  täglid)  wohlfeiler  gab,  unD  cnDlich  Pr*!l™* 
am  (Scbwebifchcn  #of  oorläufftig  Diefeö  oorßellen  ließ  : 1.  ©aß  er  Völlig  «arten. 
Vßilhelmen  al#  rechtmäßigen  Äonig  in  EngeüanD  erfennen,  2.  ganfc  fotl>rin= 
gen  ohne  21u#nahm  an  feinen^erm,  3.  Üuyemburg  an  (Spanien,  4.  (Straß* 
bürg  nach  gcfcbleifften  Veßung#  * Sßercfern,  fo  Die  ftranbofen  Daran  ge* 
macht,  wie  auch  s-  ^bilipäburg  unD  9)?ont * SKopal  mit  oolliger  3ugeb6t 
an  Da#  Üieich , 6.  Srepburg  afc.ee  an  ^äpferlicbe  $D?ajefWt  abtrettem  unD  7. 
Rüningen  unD  $ort  = Oouiß  fchleiffen  wolle.  Von  Denen  übrigen  Slrticuln 
folte  man  bet)  Deßhalben  anjuflcDen  habenDem  feperlicben  §ricDen#  * Con- 
grefs  unter  Äonigl.  ©cbwcDifcber  Vermittlung  gleichfall#  hanDeln. 

2ßie  nun  Diefc  Erbietungen  tu  5lntrettung  förmlicher  ^rieben#*  ^ra* 
ctaten  noch  julänglid)  unD  billid)  genug  fchienen , alfo  machte  man  an  (Sei* 
ten  Der  £oben  Sllliirten  feine  fonDcrlicbe  (Scbwürigf eiten  mehr  Diefelbe  an- 
jutretten , unD  Die  Eron  (SchweDen  Dabep  al#  @chieD#^D\ichtcr  tu  erfennen, 
bcoorab  Da  Diefe  oerfprach  oeß  Darauf  ju  begehen , Daß  Der  VSeßpbälifche 
unD  ^iemögifche  ^riete  tum  Fundament  Diefcr  JbanDJung  gefegt  würbe ; 
unD  führte  man  anbei)  immer  Die  ©cfd)äfftc  mit  Dem  de  Ealliere  fort  um 
Die  Praeliminar-^ractaten  auf  ridhtigen  ftuß  tu  fefcen  ; CDian  warD  aber 
nicht  wenig  beßürfet , al#  man  mitten  in  Den  beßen  #anDlungen  erfahren 
muffe , wte  Daß  (Saoopen  au#  Der  Alliantz  actretten , unD  feinen  Trieben 
mit  grancfreich  befonDer#  gemacht  habe.  Ob  nun  wohl  Diß  Da#  Slnfehen 
hatte,  al#  ob  DaDurch  Da#  ganfcc  ^rieben# « VSercf  werDe  unterbrod)en  wer- 
ben, weil  nicht  allein  Srancfreicb  »on  folchcm  dato  an  Die  (Saiten  gleich 
hoher  fpannete , fonDern  auch  Die  Sllliirte  gegen  einanDer  felbßen  in  nicht 
geringe#  Mißtrauen  geriethen,  fo  wurDen  fte  Doch  noch  in  fo  weit  bep  ein* 
ötiDer  gehalten , Daß  |te  nicht  aOein,  ungeachtet  Der  Slbtrettung  De#  Jfre t* 
hog#  oon  (Saoopen,  Den  ßrieg  mit  gefamter  flacht  fortjufüljren  befchloß 
fen , fonDern  auch  einanDer  oerfprachen  feinen  befonDern  JricDen  tu  rna* 
machen. 

©iefet  großen  Vctftdjerungen  ungeachtet,  wuße  ftranef reich  garwol, 
unD  hatte  bep  Dem  ^iembgifchen  Rieben  tur  ©enfae  gelcrnet,  Daß  wann 
man  nur  Da#  $rieDen#*V3ercf  tu  einem  förmlichen  Congrefs  bringen  fbn« 
te  , e#  ihm  nicht  aüjufchwär  fallen  werDe , Die  Uneinigfeif  auch  um 
ter  Die  übrige  SUliirte  gar  ju  bringen  ; Drang  Derohalben  auf  alle  <2Beife 
Darauf,  Daß  man  Doch  Damit  einen  Einfang  machen  folte,  unD  ließ  Durch 
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s.  xvil.  Den  de  Calliere  im  £mag  Die  Praeliminar-^uncten  auf  folgenbe  ‘JBeife  t>oc- 
(teilen. 

1.  ©er  SBeOpbälifch  * unD  9}iem6gif4)e  ^ric£*e  folte  bet  ©runb  unb 
§unDament  Dees  Sufünfftigen  fepn. 

2.  ©tra§burg  abjutretfen,  fänne  Der  konig  einmal  ft  cf)  nid)t  entfcbltcf 
fen  , Daoor  aber  wolle  er  93repfa4>  unD  grepburg  alä  eine  G)lcid>gültig* 
feit  geben. 

3.  ^bifipäfcurg,  ftort*  Couiä,  kehl,  Rüningen,  SO?ont=  Diopal  unD  ^rat» 
bacb  foiten  gefchleifft  werben.  • 

4.  2ln  §bur  * *}>falh  folte  alleö  wieDer  juruef  gegeben  werben.  ■ 

5.  ©ie  SlnforDerung  Der  .£)er&ogin  Pon  Orleans,  folte  bep  orbentlichem 
©eriebt  auögeffibrt  werben. 

5.  Swepbrücf  unD  anDere  reunirte  Orte,  foiten  ihrem  £enn  wieDerum 
eingeraumet  werben. 

7.  2ßegen  Lothringen  wolte  man  bepber  $rieben$*Conferentz  felb* 
ften  banblen , Doch  wolte  Der  kättig  alSDann  auch  über  Diefen  ^>unct  gütv 
ftigere  Sgebingniffen  oorfcblagen,  ab  bi§ber  gefd)chen. 

8.  ©inant  folte  an  DenQ3ifd)offoon  Lüttig  wieber  abgetretten  werben;  uob 
folte  ein  jebet  oon  Denen  befchäDigten  ©tänDen  Stacht  haben  feinen  ©cfw* 
Den  unb  ftoröerung  bep  Den  JrieDenö  * ^ractaten  porjulegcn. 

9.  ©en  könig  l2ßät)elm  wolte  man  »or  einen  rechtmäßigen  känig  tn 
<£ngcUanD  erfennen,  Doch  erO  nach  gefcf)!offenem  ftrieben,  Damit,  im  ftaü  Die 
griebena  * Jöanblung  04)  jcrfcblüge , man  fiel)  Durch  frübieitige  ©Klärung 
nicht  oerFürfcen  mochte ; Doch  foiten  inDeffen  feine  ©efanDte  alö  königliche 
Miniftri  tractirt  werben. 

2ßeil  nun  Diefe  33ebingnifien  abermal  anberft  lauteten , aW  wa$  d’2(* 
peaur  in  (Schweben  oorgettagen , fo  würben  (te  auf  ba$  neue  perworffen , 
fonberlith  Der  Slrticul  wegen  ©traßburg  ; Derobalben  legten  04)  Die  gram 
fcofen  näher  jum  Siel,  unb  erboten  04)  ©traßburg  abjutretten , Doch  ganp 
gefchleifft , unb  bloß  mit  einer  Stauer  umgeben , fo  folte  auch  Die  Religion 
aÜDa  Perbleiben  in  Dem  ©tanbe  wie  0«  04)  beßnbe  , unb  att 
man  auch  Damit  04)  nicht  begnügen  wolte , fo  fam  enbltch  Diefeä  betau# ; 
man  wolle  Den  Q>unct  Pon  Der  fKeligion  ganfc  bepfeit  fefcen,  unb  ©ttaßbutg 
abtretten  mit  folcher  ©epeftigung  wie  man  eö  gefunDen. 

Aa  1697.  Uber  Diefen  2lrticuln  war  unter  Den  SMiirten  Piel  ©ifputiren#.  ©pa* 
’ nien  wolte  04)  mit  Slbtrcttung  Der  nach  Dem  9?iemögif4)en  ^rieben  perloht* 
nen  Dertet  allein,  gar  ni4)t  begnügen , fonbern  beharrete,  Die  ©ache  muffe 
nach  Dem  ^prenneif4>en  grieben  auäaemacht  werben , big  hätten  Die  2Jlliir* 
ten  alfo  Perfprochen.  ©er  käpferliche  ©efanbte  permepnte,  man  muffe  in 
Den  Praeliminar-^ractaten  Die  ©ache  noch  Piel  flärer  ausmachen , weifen 
man  04)  in  allen  ©triefet)  ju  grancfeeich  au  oerfeben  habe.  Lothringen  wem 
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öete  epn  , ti  fönte  ftdj  mit  Den  JSebingnijfen  De$  Sfiemögifchen  grifcs.xvn, 
Den$  Durchaus  nic^t  pergnügen,  fonDern  man  muffe  Diefcibe  oerbeffern.  ©ie 
«£)oUänDer  aber  bielten  Dapor , man  fönte  einmal  grancfreich  nicht  jumuthen, 
fcaf;  <6  Da$  ganpe  2Bercf  blofj  in  Den  Prseliminar-^ractaten  oollenDen  folte, 

Dann  wann  Diefeä  gefchähe,  fo  brauchte  eö  feiner  weitern  £anDlung  mehr; 
man  fönte  mit  gutem  gug  Difjmal  bep  Den  Pradiminar-(£rfldruiigcn  ju  frieDen 
fepn , unD  Das  übrige  gar  bep  Den  Jöaupt=$ractaten  beplegen. 

S)iefe  SßorfteHung  fanD  fooiel*JMab,  Dafj  man  auf  allen  ©eiten  ent-  $j(  xtj<, 
fcjjloffe  mit  Dem  förmlichen  Congrefs  Den  Anfang  ju  machen,  unD  marDrcn«. 
hierju  nach  langen  Überlegungen  enDlich  Daö  fiu|V.£)auS  Ded  «König  ^Cill>elraö  Xtacta# 
Pon  Ungellanb,  9\i§wicf  genannt , *mtfd)en  £aag  unD  3)elfft  gelegen,  »{JLJJJf 
fiefet ; welches  theite  fchon  alfo  gebauet,  theiltl  noch  weiter  jugerichtet  warb,  jJn««; 
Daf?  jeDe  *J>artbep , Die  granhofen , Die  SUIiirte , unD  Der  ©chicD  - dichter , 
ihre  befonDere  Umfahrt  allDa,  auch  ihve  befonDere  Sünmer  unD  ©clegenhef  Unt>  £nß 
ten  hatten,  ©afelbff  nun  warb  Den  9.  SDfaj.  H-  n.  Die  erfte  Conferentz  £ j&g 
geöffnet,  unD  waren  Die  ©efanDten  an  ©eiten  Ädpferlicher  ^afeffdt  Derpaji  er. 
©raf  bon  Äaump , ©raf  ©tratmann  , unD  Jhert  sßaron  oon  ©eiler.  fielet. 
<j8on  ©panien , Don  de  öuiroö  unD  Comte  de  ^irimont.  Q3on  Ungel-' 
lanD , ©raf  Pon  ^embrof , ( fonft  auch  Baron  Herbert  genannt ) QJiUiercs , 
fiorD  fievington  unD  2CiUiam  ©ohn.  SBon  £olianD , £err  35orel , #ei tu 
fiu$ , ©iffelD  unD  pon  paaren.  QJon  SÜÄäpnh , .£err  pon  ©chönborn , 
jOtto  unD  $ÄoU.  ^on  ^rier , £err  Pon  Der  fiepen  unD  ÄapferSfelD.  QJon 
Cöln,  £etr  pon  C0?ean.  Sßon  33äpern,  £err  oon  33rüllmaper.  Sßon 
©achfen,  Jöerr  pon  ^ofe.  S3on  Q3ranDenburg , £err  Pon  ©chmettaw 
unD  ©anfeimann.  ^ßon  £hurj)falp,  ©raf  pon  fehlen  unD  fetter* 
mann.  93on  Cotbrinaen , Jöerr  Canon.  <35on  granhöftfdjcr  ©eite  wa- 
ren bepollmdchtiget , Monfieur  de  £arlap  / Creifp  unD  Calliere.  S)ie 
©chwetifche  Mittler » ©teile  Perttat  Der  Baron  pon  fiilienroth  * Derne  jwar 
na*  Der  £anD  ©raf  23onDe  noch  bepgeorDnet  warb , Diefer  aber  fam  erft 
an  Da  Der  grieDe  fchon  gefchloffen  war.  2luch  befanDett  fi*  bep  Diefem 
Congrefs  pon  wegen  ^äbfllicher  JfrtiliQftit , £)änemarcf,  Portugal!  unD 
©apopen  abfonDerliche  ©efanDte.  <Son  ©eiten  Des  Reichs  warD  ebeiv 
faltö  eine  groffe  Deputation  pon  Pielen  ©efanDten  Dahin  abgeorDnet,  mel* 
che  aber  bep  Dem  Congrefs  felbften  nicht  erfchienen , fonDern  nur  ihre  3m 
fammenfunfften  unter  einanDer  felbflen  hatten , ihre  ©chlüffe  Der  Ädpferli- 
*en  ©efanDtfchaffit  eröffneten,  unD  Durch  Diefelbe  pottragen  lieffen. 

©0  balD  aber  war  Diefe  ^rieDenö  Conferentz  nicht  angefangen , fo  m 
fdjien  fchon  Da§  Die  ^ranpöftfehen  fünfte  PorDringen  würben ; Dann  Diefe 
hatten  allen  ihren  Jömibel  fafl  nur  allein  mit  Den  vöolldnDifchen  unD  Ungel-' 

IdnDifchen  ©efanDten , welche  ftch  bep  Dieftm  ^rieDend  = 2Cercf,  jwifchen 
ben  übrigen  führten  unD  granef reich  < faff  mehr  gebrauchen  lieffen,  ate  Der 
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s.  XVll.  ?0?ittler  felbtfcn.  Sßeil  man  nun , ungeachtet  ^cancfrcid^  folcheö  angebot* 
ten  t>atte , feinen  ©tillflanD  nicht  eingeben  wolle , unD  Doch  Dabep  Den 
krieg  fo  fchlecht  führte  t Dag  wäbrenDcr  ^ractaten  5Jtt)  unD  SBarccüona 
berlohren  warb , Darneben  auch  Jrancfrctch  ferne  23cDingmffen  mit  HolIanD 
gcand.  unD  (JngellanD  fchon  fo  Diel  als  gefchloffen  hatte , fo  trug  cö  feinen  ©djeu 
**!$  r*  fl#  täglich  höher  unD  harter  gegen  Die  übrige  2lUm  te  atiAulaflen , wolle  übet 
tiart  a?  hie  SBeDingniffen , Die  eö  m Den  Praeliminar  - ^ractaten  angebotten , nicht 
len  t>a«  eine«  $uffc$  breit  weiter  gehen , unD  mar  enDlich  fo  l>art , Dag  eö  Den  übri* 
SKcich-  gen  Sllliirten  ein  angefefcte  Seit  big  auf  Den  lebten  Slugujf  borfdjrieb , innert 
welcher  Seit  fte  f»ct>  erflärenfolten,  ob  |le  ermclDte  SSeDingniffen  annehmen 
wollen , nach  Deren  Vcrlauff  wolte  ci  nicht  mehr  Daran  gehalten  fepn. 

Der  M«-  ereignete  fleh  heu  Diefen  Conferentzien  auch  noch  eine  anDere  utv 
diator  Hcrmuthete  ©chwierigfeit:  ©a  nemlich  königliche  $?aje|lät  in  ©d;weDen 
¥ob  ab  mit  ^oD  abgieng , worDurch  Dann  Die  ©teile  De$  ©chieDö  dichter#  erleDigt 
warb.  ©och  cntfchlofien  Die  fämtlichen  JriebliebenDen  Machten  ftch  balD, 
Dag  fie  Der  königlichen  ©djweDifchen  SKegierung  Die  Vermittlung  lieber  auf* 
fchieben  i alä  einen  neuen  ©chieDfrSfochtet  ( worju  fich  ©änemarcf  mit  Die* 
ler  3)?übe  anbote ) julaffeti  wollen. 

$lun  war  unmöglich  Dag  inner  Der  furfcen  Seit , fo  Die  ftranfcofen  jur 
51nnehmung  Der  angeborenen  2)cDingniffen  oorgefchrieben , über  Die  unoer* 
muthete  VerünDerung  Der  bisherigen  Hoffnungen , auch  nur  nothDürfftige 
«Kathfchlöge  hätten  fonnen  gepflogen,  gefchweige  etwa*  entfchloffen  werben, 
fo  wolte  man  aud)  fleh  auf  Diefe  VSeife  feine  ©efä&e  borfchreiben  laffen ; 
ffrich  alfo  Die  angefefcte  Seit  ohne  weitere  (Srflärung  oorbep.  2llfobalD  aber 
erflärten  Die  ftranfcofen , Dag  nunmehr  ihr  könig  bon  Der  Slbtrettung  ©trag* 
bürg  nichts  mehr  hören,  fonDern  allerDingö  fokheä  bcl>alten  unD  eine  ©leich* 
gültigfeit  Dabor  geben  wolte. 

©iefe  VeränDerung  machte  Die  käoferliche  unD  Reichs  * ©efanbtfchaffit 
fehr  betretten , unD  noch  bielmehr  alb  fie  bemahmen , Dag  engellanD  unD 
HoöanD,  ja  ©panten  unD  Der  Cburfürfi  in  kapern  felbflen,  nicht  weit 
entfernet  wären  auch  wegen  Euyembourg  Die  angebottene  ©leichgüftigfcit 
anjunehmen ; fie  tbaten  Derohalben  gegen  Diefe  alle  erflnnliche  Vorffellun* 
gen , um  nicht  allein  gebaute  5lnnehmung  einer  ©leidhgültigfeit  ju  hinter* 
treiben , fonDern  auch  Die  übrige  Sllliirte , *u  gänzlicher  Slbbrechunp  Der 
ffnad.  SrieDettf*^ractaien,  unD  eiferiger  ftortfefcung  Des  kriegS,  ju  bermogen; 
lanb , fie  fanDcn  aber  bep  ihnen  aßen  taube  Ohren , weil  Diefe  bielmehr  ©Ott 
Spanien  Dancften  Dag  Die  ©ad;e  fo  weit  gefommen,  Dag  fie  Diefeö  f oftbaten  unD 
yBh m«1*  oerDerblichen  kriege*  ein  £nDe  fehen  funten.  3m  ©egentbeil  reifete  De* 
Sen  ihren  ^önig«  in  (JngeUanD  Miniftre  unD  geheimeffet  Liebling,  Der  ©rafbon 
griehen  ^>ortlanD , &u  Dem  Marechal  dt  23oufteur$  in  Da*  Eager , traff  mit  ihm 
wen.  (inen  ©tiliftatiD , unD  machte  m iwepen  Conferentzien  bor  gngcüanD  / 
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Spanien  unt>  Jpollanö  Das  'SBercf  berge|talt  aus , Da§  Dicfc  CDtochten  furfc  s.  xvir. 
fjcrnact)  Den  ftrieDcn  bor'jtch  allein  jeöc  befonöerö  unterscichneten. 

3)ie  ^)aupi  ^3unmn  fold)en  ftrieDens,  fo  biel  KngeüanD  betrifft/  wa* 
ten : i.  £)a§  ftrancfreich  Den  fonig  ‘Jßilbelm  in  Kngeüanb  in  Dem  QXfitj 
feiner  «Königreiche  weiter  nicht  beunruhigen , noch  Deffen  fteinDen  weber  felb*  * 
jten  nod)  Durch  51nDere  SepffanD  (eilten  woüe.  2. 2llleS  was  man  an  3w 
fu(n  unD  Kolonien  einanDer  abgenommen , foü  ju  bepDen  ©eiten  wieDer* 
gegeben^  unD  über  Die  babep  waltenDe  ©treitigfeiten  Commillarii  ernennet 
werben.  3.  £)aS  $ür|tentbum  Oranien  foü  Dem  Äönig  wieDer  eingeraumt 
werben  auf  eben  Die  2lrt  unD  «SBeife,  wie  es  Anno  1578.  bep  Dem  9Jiemö* 
giften  JrieDen  oerglichen  worben  , unD  foü  ßrancfreich  an  Den  Äönig  «Sßil* 
beim  bejablm,  was  es  bot  Der  «Kriegs  *(&flärung  aus  erfagtem  8ür|fetv 
tbum  gejogen. 

<2£iDet  Diefen  ^rieben  protcflhrtc  jwar  £önig  3<Jobuö  feperlich,  gab 
auch  unterfchieDliche  ©djrifften  heraus , Durch  welche  er  alle  Machten  in 
fein  Interefle  jiel)en  wolte  / es  warb  aber  Diefee!  aüeS  nicht  geachtet. 

«2ßegen  ©panien  war  perglichen : 1.  £5a§  aüe  in  Diefcm  SCrieg  abges 
nommene  ^Ma^e  an  Spanien  folten  wieDer  gegeben  werben.  Namentlich 
m Katalonien : ©ironne , ÜiofeS , gelber  unD  Q3arceUona.  3°  WieDer* 
lanb : £urembourg , nebjt  Dem  ganzen  Jperfjogtbum  DiefeS  Samens , unD 
Der  ©raffchafft  Sbimap , KbarIe=9\op/  99?onS,  2ltb  mit  feinem  ©ebietl) , 
auffer  einigen  £)örffem  unD  Orten  Die  ftraticfrcich  fict>  borbebalten , unD 
Kourrrap.  2.  Würben  ausgenommen  82.  Orte  bon  ©tübten , ftlecfcn 
unD  ©örffern , über  welche  man  bep  einer  Conferentz  ratbfehtogen  foü, 
ob  fie  ju  Den  S'ran^ofiftdh^n  ober  ©panifchen  ©ebietben  geboren.  3. 
nant  foü  abgetretten  werben  an  Das  33i§tbum  £üttig.  4.  3)ie  3»ful  ^on* 
ja  aber  im  Sflittcüclnbifchen  SDleer  foü  bon  ©panien  an  Den  Jperfcog  bon 
^artna  eingeraumet  werben. 

jjboüanD  batte  obne  Das  nicht*  Dabep  ju  fuchen , als  bafj  Die  gute  SÖer* 
ftönDnuS  unD  ftrcunDfcbafft  wieDer  möchte  betbep  gebracht  werben  ; be* 
ftunD  alfo  in  Dergleichen  Beugungen/  unD  Der  «Serorbnung , Da§  man  ah 
le  Orte/  Die  man  auffer  Kuropa  einanDer  abgenommen , wie  auch  Die  ©raf* 
fchafft  SBergen  op  3om,  Dem  Comte  d’5lubergne  gehörig,  fo  man  wahrem 
Den  ÄriegS  eingejogen  batte,  wieDer  abtretten  woüe,  Der  3nb«lt  it>rcö  ^atv 
ben  SrieDenS. 

^iet  nun  fhinb  Das  3\eich  blo§  unD  bon  feinen  2lüiirten  berlaffen , unD  ©n* 
muffe  nid)t  aüein  aller  Hoffnung  bon  weitem  unD  anftänDigern  QSeDingniffen  - 
ftch  beleihen , fonDern  jtch  noch  Daju  bon  ftranefreid)  alfo  emfehränefen  laf  nUCJ  J«. 
fen , Daß  wann  man  nicht  Die  *u  lept  wegen  Der  ©trafjburgifcbcn  ©leid?*  gleich«, 
gültigfeit  bor  Dem  20.  ©ept.  ( welches  lefetlich  bi§  auf  Den  r.  9?ob.  ber-- 
fchoben  warb)  annebmen  würbe,  fo  wolle  man  mit  Demfeiben  aüe  ftne* 
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s.  xvn.  Den«  Jibanblung  gar  abbre#en , unb  gegen  Da«  D\ei#  allem  Den  Ärieg  mit 
bö#|lem  ©ewalt  fortfefcen.  9tonwar  Da«  9Reid>  felbigec  Seit/  Da  £äp* 
ferii#c  3)?ajefMt  no#  fel>r  jn  Dem  ^ürcfen-Ärieg  oerwiifelt , Die  ©tänDe 
aud)  n>egen  De«  ncunDten  ©>ur  l2Sefcn$  gar  ni#t  in  Der  crwünf#tcn  ©mig= 
• feit  waren,  beo  weitem  nicht  in  Dem  ©taube,  Daß  c«  Den  £aft  eine«  fo 
fdjwären  £rieg«  alleiu  auf  ft#  folte  nehmen  fönneu ; muffe  man  Derobalben 
au«  jwepen  23öfen  Da«  erIeiDentlid)fte  erwählen,  einen  ©tillftanb  Der  <2Baf* 
fen eingeben,  unD  fi#  entf#Iieffen,  DenSrieDen,  mie  ^ranefreie^  fold>en 
oorgef#rieben  batte,  ju  untcrjei#nen. 

. Da  man  ftd)  nun  auf  foId>e  2ßeifc  aflerDing«  in  ©i#erbeit  unD  in  Dem 
Sn  ^ort  tu  Kon  öermepnte , famen  Die  jranbofen  ganb  unoermutbet  mit  einet 

tarWi*  neuen  ©#wärigfeit  aufgejogen , unD  batten  in  Den  IV.  Art.  De«  Stieben«* 
fltonö.  Inrtruments  cingeruefet , Daf?  Die  £a#olif#e  Religion  an  Den  Orten  Die 
CiaufuL  tia rourDen  abgetretten  werben/  in  Dem  ©tanDe  folte  oerblciben,  in  web 
cbem  He  Heb  Difjmal  befänDe. 

'Die  (Joangclif#en  ©efanbfen  würben  biebur#  über  Die  maffen  beftürbt, 
weil  fie  Diefe«  al«  einen  SKif;  / fo  in  Den  ^ßejfpbälifcben  griffen  gemacht 
würbe,  anfaben;  fo  wolten  auch  Die  Ääyferlt#e  unD  übrige  £atbolif#e 
©efanDtf#afften  folcfje«  feine«  weg«  gutbeiffen,  unD  lieffen  fo  wol  Dur# 
Den  £crm  ©#ieD*9ii#ter  al«  Die  Jpoüänber , Den  ftranfcofen  ernfWi#  De«* 
halben  juteDen.  Diefe  aber  blieben  ein  bor  allemal  Dabep,  unD  entf#ul* 
Digten  fi#  mit  il>rc«  Äönig«  aufjDrucf  liebem  Befehl.  9ü3eil  nun  Die  ange* 
fe&te  Seit  pom  lebten  Octobri«  oor  Der  £bür  war , wolten  Die  Ääpferlich« 
unD  übrige  ©efanDte  Diefer  Urfa#  l>alber  Da«  Stieben«*(2Cercf  nicht  in  no# 
gröffeie  ©efabt  feben , unD  unterf#rieben  Den  Stieben  mit  obigem  Stnbang , 
Dergleichen  auch  einige  oon  Denen  Der  ©efabr  am  nä#ften  gelegenen  (Jüan* 
gclifchcn  ©tänDen  tbaten  ; Denen  übrigen  aber  warb  noch  eine  Seit  oon 
fe#ö  2Bo#en  jugelajfen , Daf?  fte  näheren  Unterricht  einbolcn , unD  entwe* 
Der*  Den  Stieben  auf  obige  SBeife  gleidifaü«  unter$ei#nen,  ober  aber  gleich* 
wol  Den  &>ieg  allein  gegen  Srancrtei#  fortfefecn  folten,  roorju  aber  niemanö 
£uff  batte,  fonDern  enbli#  alle  ju  Der  StieDen«Unterjei#nung  fich bequemten. 

Die  Stieben«  *puncten  felbflen  mit  Dem  Diei#  baben  wir  im  erjten  £a* 
pitul  allbercit  na#  ihrer  eigentlichen  5lrt  unD  3öef#affenbeit  angefübret ; 
Damit  wir  nun  Den  £efer  mit  Deren  Doppelter  Sßorfteüung  nicht  bcf#wät«n , 
fo  wollen  wir  e«  Dabep  bewenDen  taffen.  hingegen  aber  allbier  noch  ge* 
Den efen  wa«  auffer  Der  Stieben«  * JfbanDlung  Diefe  Seit  über  in  9?ieDerlanD 
fl#  jugetragen , weil  foI#e«  in  obige  Srjeblung  mit  einjumengen  fl#  m#t 
wol  wollen  tbun  laffen. 

«ufdant  SBor  Da«  gjomemfte  nun  ifl  biDi#  ju  a#ten  Der  arojfe  SlufflanD  Der 
l«  »"*’  fi#  glei#  im  Sanuario  De«  3abr«  1 696.  unter  Dem  ^obel  ju  SlmfierDara 
fittDam.  ct(j9net#  me9{n  einer  neuen  Sluflag,  Die  man  Da«  3abr  oorbet  auf  Di« 

£o#* 
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.ftochjetten  unb  Seichen  gefegt,  unb  baneben  noch  eine fonberbarc «SßerorÖsS. xvn. 
nung  berfelben  gemacht  batte  / welche«  bem  aemeinen  Sßolcf  ju  Slmflerbam 
alfo  wege  tbat,  bag  eine  groffe  2lnjabl  be«  ©eflnbe«  ftch  jufammen  rottic= 
te,  unterfchieblicher  $urgermeifter  unb  Magiftrat«  *Q>erfonen  Käufer  plüm 
berte,  Die  Bürger -2öacbt/  Die  ba  Trieben  ju  machen  t>crbep  Farn,  mit 
©teinen  unb  anberm  ©ewegr  abttieb , alfo  bag  auf  bepben  ©eiten  einige 
tob  blieben : £«  begaben  ftd>  auef)  bie  Tumultuanten  nicbteberooncinanber, 
big  fte  l)6rten,  bag  man  auch  geworbene  Ctöannfchafft  nach  2lm|f  erbam  Fomen 
laffen,  unb  rechten  0mfl  gegen  fie  gebrauchen  wolte.  Q3on  ben  Urhebern  be« 
2lufffanb«warD  ein  guter  Tbeilbep  ben£6pffen  genommen  unb  aufgebeneft. 

(£«  ereignete  fleh  auch  in  ©panifeben  ^ieberlanben  ju  Trüffel  ein  weit  unrubi« 
au«fegenbe«  «äßefen,  inbeme  ber  €burfür)l  au«  SMpeni  al«  Gubernator  gjrüifet. 
einige  Anlagen  machte , worwiber  ftch  bie  ©tabt  unb  S8urgerfd>afft  ju 
Druffel  fegte , unb  big mit  folgern Unfug,  bag  man  beren  Thun  oor  eine 
Siebeflionauäbeutete,  ihnen  ihre  ftrepheiten  nehmen  wolte,  unb  wiber  um 
terfchiebliche  Pon  ben  oomebmflen  Magi(trats-s]\erfonen  einen  Criminal- 
Proceflanflellete,  bie  ftch  bcggalben  au«  ber  ©tabt  retten,  unb  hernach  ge= 
raume  Seit  in  bem  0enb  leben  muffen. 

9tid)t  minber  erhübe  fid)  auch  ein  ©treit  ©panifchet  ©eit«  fo  wol  mit  J".  i«9*. 
JÖollanb  al«  mit  Dem  ©riffr  Küttig , inbeme  man  bie  Pon  baher  Fommenbe^")'^ 
Manulköuren ; fonberlich  üon  ben  Tüchern,  mit  ungewöhnlichen  Taren 
befchwärte,  unb  baburd)  Perurfadjte , bagman  Jfbollänbifcher  ©eit«  eben  ftenM*. 
bergleichen  auch  gegen  bie  ©panifch^ieberlänbifche  2ßaaren  that ; inbem  "unfad“* 
aber  bie  ©panier  empfunben  bag  manburch  Qferbietung  biefer  Manufaäu-  * 
ren  nicht  mehr  gewann , al«  man  auf  ber  anbern  ©eite  an  feinen  eigenen 
SBaaren  perlobr , fo  warb  enblich  biefe«  QJerbott  wieber  aufgehoben. 

©a«2Ulerwid)tigfleaber,  welche«  in  9fieberlanb  ben  5lu«gang  biefe« 

Seculi  benefwürbig  macht , iff  ber  allba  gcfchmiebete  fogenannte  Tbetlung«=  xtactV 
Tractat  ber  ©panifchen  Monarchie,  <2ßeil  aber  biefe  SOfaterp  fchon  jur 
©enüge  porgeFommen , fo  woUen  wir  allhier  weiter  nicht«  mehr  bapon  mel* 
ben , fonbern  ben  Sefer  bagin  perwiefen  haben. 


Da«  VIII.  Capitcl. 

ffion  ben  3talidnif4)cn  ©efdjicbfen, 

?*|3e  ba«  Sanb  pon  Italien  in  petfehiebene  PoDmdchtige  J&enfchaffitw 
k * abgetheilet,  alfo  haben  in  biefem  Periodo  fich  abfonberlich  brep  Pon 

_ benetifelben  herpor  getgan,  nemlid)  ber  Otömifcge  £of,  bie  Üie* 

public  SBenebig,  unb©apppen,  unb  fo  Piel  SWaterp  in  ber  <2Belt  pon  fieg 
ju  reben  gegeben , bag  wir  betogalben  biefclbe  in  biefem  gapitul  nicht  wol 
mit  einanber  oetmtfehen  Fonnen, fonbern  Pon  jeber  abfonberlich  ganbeln  muffen. 

UI.  Thf«.  ©ff  M>mu 
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S.  XVIL 


SK&mifc&e  ©efd)id)ten. 
3nnocentiu$  Xi. 


Streit  nun  Öen  £K6mifct>en  #of  anbelanget , fo  war  im  Anfang  DiefeS  Pe- 

»efltn  3UD  riodi  feine  pornebmfle  Söefcbdfftigung  mit  Der  ftratifjöfifcben  glerifep, 
nie  mit  wegen  Synodal-©cblujTeS,  welchen  |le  fo  mol  wegen  Der  Regale  als  auch 

grnnct:  Der  ^äbfllicben  Authorität  unD  Unfeblbarfett  gemacht  haben , wie  wir  im  an* 
»«ich-  Dern  Capitul  bereits  angeful>cet , worwiber  Der  5})äbfllicbe  ©tubl  nacbDrücf* 
liehe  Schreiben  unD  Brevia  an  Die  ftranfjüftfcbe  SÖifchüflre  ausfertigte,  di 
war  aber  hie  0ferfucht  heS  ÄönigS  in  ftranefreieb  hiefer  Seit  gegen  hen  Da* 
ln.  i«8i.mals  regierenDen  '^abfl  3nnocentium  XI.  nochaüju  flarcr,  als  Da§  er  Denen 
©einigen  folte  jugelaflen  haben,  oon  erfagten  ©cblüffen  abjuweichen ; blieben 
Derobalben  Die  ©ad>en  auf  bepben  ©eiten  auf  jimlidben  Verbitterungen , fo 
gar,  Da§  man  auch,  als  ein  gewiffer  $ranijoS  nach  begangener  9)?iffethat 
fleh  in  Die  ^dbfllicbe  ©taDt  Sloignon  (fo  in  ftrancfreich  in  Der ^rooence 
liegt)  geflüchtet  unD  pon  Dem  Vice-Legaten  aUDorten  jur  Sluslieferuna  perlan* 
r get,  bieje  aber  abgefcblagen  worben,  man  ^ran^öfifcher  ©eits  alfobalD  2frt* 
ftalt  machteDie  ©taDt  ju  bejwingen , unD  Den  ftehlbaren  mit  ©ewalt  heraus 
ju  holen;  fo  auch  ohne  Sweifel  erfolgt  fepn  würbe,  wofern  Der  ‘JMbftliche 
Vice-Legat  fich  nicht  bnlD  eines  befiern  beDacht,  unD  Den  ftcljlbaren  aus* 
geliefert  hätte. 

©onflen  gieng  auch  in  Diefem  3aht  eine  merefwürbige  Q3Saf>(  pon  £ar* 
Dinälen  por,  inDeme  Deren  26.  ©teilen  leDig  waren,  worju  feine *£>eiligfeit 
Dijjtnal  fecbSjeben  auf  einmal  ernannte. 

3)ie  folgenhe  3abr  über  befugte  feine  £eiligFeit  nicht  allein  ihren  (Jpfet 
in  QÜefcbübung  Der  Rechten  ihres  ©tuhlS  bep  obgehachter  noch  immer  fort* 
währenDer  ©treitigFeitobber$ranfe6flfchen  Regale,  worju  auch  halb  her* 
«out  nach  eine  neue  wegen  Der  öuartier  $repbeit  fam , ( baoon  gleich  hier  unten 
Subßdien  foll  gefagt  werben  ) fonDern  auch  Durch  hie  grofle  ^)ülp  ©elDer,  Die  fle  £dp* 
. ferlicher  $J?a)eflät  unD  Deren  Sllliirten  ju  Dem  Fünfen  Ärieg  porfchoflen , als 
iai  ' öenen  pe  Don  ^ejt  JU  Dje(  ^onnen  ©oiöcg  an  baarem  (Selb  jugefebieft, 
unD  ju  folchem  2Bercf  einen  groflen  Slntheil  Pon  Den  (Jinfünfiften  Der  noch 
lebigflehcnDcn  £arhinalS©tellen  anwenDeten,  auch  gar  etliche  Älöfler  unD 
©eiflliche  Beneficia  ju  eben  Diefem  (Jnhe  einjogen. 

5BaS  aber  Die  erflgemelDte  Ctoartierftrepbeit  anbelanget , fo  hatte  es 
Spartia  mit  felbiger  biefe  93ewanDtnuS , Dafl  pon  geraumer  Seit  Die  äuSlänbifcbe  Am- 
Supbcit.  baltadeurs  ju  9\om , auch  Die  €arDinäle  unD  anbere  pornehme  Herren  her* 
gebracht , ba§  in  Den  4bdufem  wo  fle  wohnten , unD  in  Denen  Die  auf  Demfel* 
ben  ^JMafc  am  näcbflen  herum  flunDen , Fein  ©cfcergoDer  Spirri,  noch  an* 

Derer 


An.  1684. 
3D«r 
«atft 
fcbicft 
aroffe 


Rimffdje  (Berichten. 


<°T 

herer  ©ericbt«.3)ienet  Fommen  burffte,  bähet  batten  Die  ^OiifTefD^ter , Der-  s.  xvit. 
horbene  Scbulbner  unD  anbete,  Die  (leb  Pot  bet  DbrigFeit  furchten  muffen,  2B«* 
aflba  eine  fiebere  Suflucbt , beporab  mann  fie  entroebet  bie  ©unff  brt^ennS-JJ^r 
felbffcn  ju  geminnen , obet  (leb  mit  ben  gebienten  abjuPauffen  muffen : 333  ie  flj," 
nun  biebuvct)  Diel  Unorbnung  unb  Übel«  porgieng,  weil  bie  b6fe  Q)urfcbe  (leb 
auf folcbe ^repffätte  perlieffen , auch  mol  manchmal,  mann  bie  Sbirri  ju 
nal>e  Famen , obet  einem  fteblbaren  ju  meit  nadjfepten , jmifeben  ihnen  unb|’a"ft 
bet  Ambafladeurs  gebienten  e«  groffe  Jg)dnDel  unb  gar  blutige  Köpffe  feste,  f,bt  ffe 
fo  batten  perfdfabene  ^äbffe , al«  namentlich  3uliu«  III.  *)3iu«  IV.  ©tego--  auf. 
riu«  XII.  unb  Sirtu«  V.  (Ich  febon  pot  Slltets  bemühet  biefen  $?igbraucb, 
ben  auch  Fein  anberer  Potentat  in  feinem  ganbgeffattet,  abjufebaffen,  unb 
mürben  perfebiebene  Julien  be«balben  berau«  gegeben,  bie  aber,  weil  bie 
nacbfolgenbe  '])äb|ie  mehrentheil«  mieber  pon  bem  erffm  gpfer  nacbgelaffen, 
nicht  groffen,  obet  boeb  nicht  gar  langen  33effanb  batten. 

^abff  ^nnocentiu«  XI.  aber  nähme  fab  por  gleich  mie  anbere  03?i^brdus 
ehe  ju 3\om , alfo  auch  biefen,  au«  bem  ©runbju heben,  erneuerte  berobah 
ben  bie  alten  95uflen,  unb  big  jmat  bep  Straffe  beö  23anne« , n>o  (leb  je* 
manb  begleichen  Ctoartier-ftrepbeit  mehr  anmaffen  mürbe : ©ie  Satbinale 
unb  SWmifcben  Magnaten  muffen  ftcb  hierzu  balb  öerffeben ; 9Hit  ben  ©e* 
fanbten  aber  batte  e«  groffere  3J?übe , bann  biefe  molten  folcb  alteö  QJorrecbt 
fabfo  leicht  nicht  entiieben  laffen : 2Bie  aber  bie  mehreffe  pachten,  al«Ääp* 
ferlitbe  5paieffät , Spanien,  ^olen , Sßenebig,  tc.  bep  biefen  feiten  brt 
Qäabffs  guten  2ßillen  febr  ponnötben  hatten , fo  machten  ffe  fo  gar  Piel  nicht 
barauö , fonbern  erfldrten  (Ich  t ba^  mann  man  nur  mit  ihren  ©efanbten,  bie 
gegenmärtig  an  ber  Stelle  mären,  Feine  Slenberung  pomebme,  fonbern  in 
fo  Jang , big  biefelbige  jarücf  beruffen  mürben , bie  Sachen  auf  bem  $u§ 
liefe , fo  foltcn  bie  Pünfftige  unb  nacbfolgenbe  bet  CiPartier  ^repbeit  (Ich 
entfchlagen,  momitbantfber  Q>abff  jufrtebenmar : ftrancfreicb  allein  mohfframf» 
te  (Ict)  btefet  QJerorDnung  Feine«  meg«  untermerffen , fonbern  machte  einen  «im  fe$t 
förmlichen  Point  d’honneur  barauö : So  b«ffti9  aber  ftranefreieb  fftbKXl 
ben  pullen  miberfefcte , fo  ffreng  brang  hingegen  Der  *3>abff  auf  beren  * 
2lu«übung. 

So  lang  ber  bigberiae  ftranSöflfcbe  ©efanbte  Duc  d’Uffree  im  geben 
mar,  fo  lang  giengen  bie  Sachen  noch  auf  eine  erträgliche  $ßeife,  bann  ib* 
me  marö  roie  anbern  ©efanöten  ber  Q3cffs  ber  bigherigen  ftrepbeit  gelaffen, 
unb  mürben  unterbeffenmieberum  Anno  i6%6.  (leben  unb  jman^ig  neue  £ar*  An.  iöii. 
binäle  ernennet ; naebbem  aber  Duc  d’gffree  mit  $:ob  abgangen , unb  ber 
König  ben  Marquis  de  gemarbin  al«  neuen  ©efanbten  nach  SKom  fehiefte, 
ba  gieng  ber  germen  recht  unb  pöllig  an ; bann  gaparbin  molte  einmahl 
burebau«  bie  alte  ftrepbeit  behaupten ; biefe«  um  fopielmebr  bemercf Heiligen 
jufönnen,  fo  nahm  er  eine  ffatefe  Slnjahl  Solbaten  gegen  joo,  SWann 
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s.  xvii.  gieichfam  jur  £cib^“2Bacf)t  an , sog  alfo  bewaffnet  in  9iom  ein , unb  lief?  oot 
feinem  ^aflafl  rechte  «Jßacht  galten ; hingegen  blieb  Der  ‘Pabtf  beftänbig 
bei)  feinem  (Jntfchlug , Dag  et  Diefe  ftrepheit  ihm  nimmermebt  sulaffen  weite, 
erfannte  ihn  Derot>alben  not  feinen  ©efanDten,  unD  lieg  ign  ju  feiner  Audi- 
entz,  fonDern  hielt  ihn  pielmebr,  in  Ärafft  Der  Nullen,  por  oerbannt,  in 
fo  lang  et  etmelDter  ftrepgeit  nicht  abfagen  würbe , oerbot  aud)  allen  £at» 
Dindlen , Dag  feiner  mit  ihm  ©emeinfehafft  haben  folte.  ©iefe  ©treitig» 
De«  feiten  sogen  geh  alfo  herum  big  in  Den  ©ecember  Des  i<?88. 3ahrö , Da  eine 
Srron^»  neue  SÖorfaUenbeit  Daö  fteuer  noch  wehr  oergrdflerfe,  Dann  Der  Amballa- 
fanbtt  " deur  crt^'en  m ®>rijb9lacht  in  allem  Fracht  in  Der  Äirche  oon  St.  £hDo* 
wirb  bat.öico,  (worüber  Der Ähnig  in  Srancf reich  Patron  ijt)unD  lieg  ftch  Dafclbjt 
iber  in  Daö  ^eilige  ©acrament  oon  Den  Canonicis  erfagtev  Kirche  reichen.  2ßeil 
fl<* nun  a^fr  &cr  öor  verbannt , unD  alfo  t>on  Dem  ©enug  beteiligen 

»p«n.  @acramenten  gang  auögefchlojfen  hielt , fo  nahm  er  Diefe  $hat  oor  eine  form» 
liehe  Bravade  unD  ©chimpf  auf,  lieg  Deghalben  gebuchte  Kirche  etliche  Seit 
ganhjufdjlieffen,  unb  tbate  ferner  Den  ©efanDten  in^Bann,  unD  Die,  foihm 
Daö  ©acrament  gereichet , nunmehr  infonberheit. 

©er  Ähnig  in  ftrantfreich  empfanD  Diefeö  Verfahren  ebenfaüö  nicht  ge* 
linDcr,  lieg  Durch  feinen Procureür  General,  oon  Der  Bulle,  fobieOoar» 
tietftrepbeit  aufbub,  unD  Darüber  gemachten  ^äbftlichen  SBerorbnungen, 
ju  fünfftigem  Concilio  appelliren,  folcher  Appellation  ju  golge  Durch 
Daö  Parlement  ermclDte  pullen  unterbeffen  Por  nichtig  unD  ungebräuchlich 
erflären,  unD  Dem  ^>abfl  Dabep  anDeuten , Dag  er,  in  Ärafft  Der  ^tfanü 
fehen  Srractaten , Daö  fchon  fo  lang  Porenthaltene  vfrergogtbum  Caftro  unD 
SXonciglione  an  Den  .fc)ert}ogen  pon  ^arma  nunmehr  abtretten  folle,  fonfl 
Wolle  er  Die  ©ewalt  oornebmen. 

©er  ^abft  lieg  fleh  big  aüeö  nicht  fdjrdcfen , fonDern  blieb  ein  Por  alle* 

> mal  bep  fernem  SnDfchlug , ungeachtet  Der  (EarDinal  d’^ßree  ihn  Dapon  abju» 
fehren  unD  gelinDe  Mittel  auöjufinDen , groffe  CDlübe  anwenDete , Dahero, 
weil  Der  Äönig  fahe , Dag  er  mit  feinem  SaParDin , Der  jwar  immittelfl  Port 
' • ‘ Dem  23ann  wieDer  befrepet  worben , Doch  nicht  DurchDrmaen  würbe,  fo  bt* 
ruffte  er  Denfelben  Anno  1689.  wieDerum  jurücf , unD  lieg  alfo  Diefe  (Streit» 
©ach  hangen. 

©aö  Steuer  aber  warDDaDurch  nicht  geDampfet,  fonDern  Durch  einen 
neuen  Zufall  nur  noch  fiärefer  aufgeblafen , Da  ncmlich  Der  £burfürft  pon 
• ©oln  geflorben , Der  ^rinfc  QBilhelm  Pon  ^ürffenberg , Damaliger  33ifdjoff 
ju©tragburg,  (Der  gang  oon  ftranefreieb  abhienge)  Durd)  Die  mehreren 
©tirnmen  Der  Capitulart  erren  su  einem  (jr^Söifdhoff poftulirt , Diefe  Po- 
ftulation  aber  pom  ''päbfNicben  #of  oerworffen , unD  Dagegen  Die  &wäh« 
lung  Dcö  ^rin^en  Clementiö  Pon  Ö3äpern  beitätigt  worben , wie  wir  hiebe» 
por  erseht.  ©ana  inDeme  DaDurch , Dag  9>rinfc  Sßilbelm  Pon  Dem  0)“** 
t furjten* 


Hömif&f  (Befälcbten. 


W 


fürfientbum  C6ln  auSgefdfloffen  war,  Des  £6niaS  in  ftrancfreich  Anfchl&s.  xvir, 
ge  am  SKheinfüom  fct>r  unterbrochen  worDen,  fo  empfanD  Der  Äönig  es 
fo  hoch  , Da§  er  auch  feines  Orts  mit  Dem  ^>dbfHichen  4bof  alles  Commer- 
cium aufbub,  Den  ^äbfilichen  Nuncium  in  Dem  £lofiet  Sanäi  gajarigleich* 
fam  in  Arrelt  halten  lief? , unD  ftch  Der  ©taDt  unD  ©raffchafft  Äoignon4  Die 
in  tfrancfreich  liegt  unD  Dem  Q3abfl  jugebort , bemächtigte , theiis  in  2tnfe= 
bungi>er  alten  AnforDerungen , fo  Die  Einige  in  §rancfretcb  Darauf  haben, 
theiis  unter  Dem  QSorwanD  oon  ©egenSKecht;  bi§  nemlich  Der^abfi  Da« 
4berhogtl)um  €a(iro  ( Daoon  porber  etwas  gemelDet ) an  Den  4bcrbog  Pon 
■jiarma  wieber  gegeben  würbe;  roelcheö  alleö  aber  Dannoch  nicht  mächtig 
mar  Die  ©tanDbafftigfeit  Des  'f'abfts  wtt  brechen , fonDcrn  ihn  nur  Defto  ftär* 
cfcr  gegen  £rancfteich  aufbrachte,  unD  Deflo  enger  an  Das  lntereife  tapfer* 
liehet  9)?ajeftät  perfnüpffte. 

(?S  waren  aber  um  Diefe  Seit  Die  weltliche  £änDel  nicht  allein  welche  Dem  Unruh 
‘Jtobft  Unruh  machten , fonDcrn  es  fpann  fich  auch  eine  anDere  in  ©eifüidjen  JJS&P ; 
©achen  an : ©annallDn  hatte  ein  berühmter  ©panifeber  TheologusSDü;  etiiv^1  * 
chael  SOlolmaS , Der  Pornebmlicb  Profeflion  oon  Der  MyftifchenTheologia 
machte,  einige SSücher  auf  folchen  ©chlag  gefchrieben,  Die  Da  unter  an* 

Derm  Dabin  gtengen : 3Bie  bafj  Die  äufferliche  Ceremonien  Das  wenigfie 
fepe,  welches  Den  SWenfchen  oor  ©Ott  angenehm  mache,  Das  mebrejie 
aber  beftebe  in  einem  reinen  innerlichen  ©otteSDienfi,  unD  in  Der  SKube  Der 
©eelen  unD  Des  ©ewijfenS ; unD  wie  er  Durch  ganft  Italien  Piel  geute  Pon  bo* 
hem  unD  nicDerm  ©tanD  DaDurch  eingenommen,  aifo  fam  es  Dahin , Da§  fei» 
ne  Anhänger  heimliche  ‘Serfammlungen , Die  fie  Congregationes  pro  fide 
pura  interna  nannten,  anflellten,  unD  aüDa  in  Diefen  Nennungen  einanDer  je 
mehr  unD  mehr  unterwiefen.  Anfänglich  watD  Die  ©ache  felbfienfo  hoch 
nicht  mifjbiflichet,  fonDern  allein  Dergleichen  Congregationes , weil  Daraus 
leichtlich  fcblimmete  folgen  fommen  fönten , abgefiellet;  nachDem  aber  DeS 
SDtolmaS  ©chrifften  genauer  unterfucht  unD  Durchgangen  worDen , fo  fanD 
man  Darinnen  peirfchieDene  SBorflellungen,  fo  mit  Der  gehre  Der  allgemeinen  €a* 
tholifchenÄirchengat  nicht  überein  ju  fommen  erfannt  wurDen;  unD  wut* 

Den  6%.  Dergleichen  aus  feinen  ©chrifften  ausgewogen.  .öauptfächlich  he* 
fhmDen  fie  Darinnen : S)afj  Der  ^0?enfch  oDer  Pielmehr  Die  ©eele  fich  ganp  in 
Der  SKuhe  unD  ©elaffenheit  gegen  ©Ott  halten  muffe ; ( Defjbalben  Dann  Die* 
fe  Sedle  Die  Quietilten  ins  gemein  gebeiffen  worDen  ) man  Därffe  fichfelbfien 
nicht  bemühen  ©Ott  ju  gefallen , ©uteS  ju  thun,  23öfeS*u  (affen,  fonDern 
müffe  fich  blofj  fülle  halten , unD  fich  oon  ©Ott  regieren  (affen ; Die  eigene 
Bemühung,  wie  auch  Der  äufferliche  ©otteSDienfl  führe  Pielmehr  Pon  ©Ott 
unb  Dem  innerlichen  teben  ab , alsDaju  ; Dabero,  wann  auch  gleich  fünDli* 

«he  ©cDancfen  einem  folchen  9)?enfcben , Der  fich  ©Ott  ergeben , auffleigen, 
auch  wol gar  in  ^hatlichfeit  ausbrechen,  fo  müffe  man  nicht  Dencfen,  Daf? 

©ff  3 man 
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s.  xvii.  man  bef halben  aus  ber  ©nabe  ©£)ttes  gefallen  fepe , ober  fi<t>  aQjufebr  bar-- 
übet  betrüben , fonbern  oielmebr  es  anfeben  als  einen  @e»alt  ben  ber  teufet 
in  unSgleißfam  äujferliß  auSgcübet  habe,  unb  @£)tt  babep  »alten  lafTen, 
jo  »erbe  man  auf  bie  lebte  burß  helfen  ©nahe  babin  fommen , baf?  alle  bet* 
gleißen  Qöerfußungen  oon  felbff  aufboren  »erben. 

£)iefe  unb  anbere  Dergleichen  ^mieten,  beren  etliße  gar  bartunb  ärgerlich 
beraub  Eamen , »urben  als  irrig  unb  Äefcerifß  oon  ber  Congregatioji  de 
aioiina«  Propaganda  fideper»orjfen,  unb  WolinaS  ( ber  fonften  oor  einen  frommen 
Oaie5rm  ^ann  9fMt«n  »orben,  unb  bei)  Dielen  £arbmdJen , |a  bem  *pabff  felbfl,  in 
mum  a\h  bol>cm  Anfeben  getfanben ) ungehalten  benenfelben  abjufagen  unb  abjufß»6* 
fcpiDömu  een , foer,  naß  etlicher  Bericht/  getban  baben  foll;  »ie»ol  anbere  ein 
anberS  behaupten.  ©erotfj  aber  ifts , bajj  $?olmas  besbalben  in  bas  @e* 
fängnuS  gebraßt  »orben , in  »elßem  erauß  geworben.  SDton  bat  auß 
noß  ferner  biefe  Sede  in  Italien  auSjurotten  allen  §lei§  ange»enbet,  »ie* 
wol,  einiger  SSerißt  naß , bannoß  febroicl  geute  in  Italien  ftß  befinben, 
bie  beimliß  bem  SWolinaS  noß  bepflißten,  unb  bejfen  ©ßrifften  eine  Diel 
glimpflißete  Auslegung  ju  geben  »iffen,  als  bie  $ßorte  berfelben  lauten. 

Unter  biefen  gingen  gieng  'Jiabfi  3nnocenttuS  XI.  mit  ^ob  ab/  ju  grof* 
fer  93etrübnuS  füpferlißer  9)?a)e|Mt  unb  aller  £ober  Slfliirten , benen  ec 
bep  bemfßroüren  ^ürcfen^'rieg  mit  febt  reißlißen  4i)ülffs.-©elberen  unter 
bie  2lrme  gegriffen ; gehalten  er  außjonff  burß  Aufhebung  beSNepotilmi. 
ba  er  nemliß  Eeinen  oon  feinen  Slnoerroanbten  (benen fontfen  anbere  ^äbffe 
fo  groffe  JKeißtbümer  jujueignen  geflogen ) ju  ben  ©taats  ©cfßäfften  gejo* 
gen,  unb  allerbanb  anberegute2lnftoltenunb  exemplarifßes  geben  ftß  aller 
jSrteti,  auffer  allein  bep  firanefreiß,  bemeer  in  feinem  Interefie  nie  fügen  »ol* 
len,  einen  utiflerblißen  9vubm  erworben : ©eines  Alters  im  79. 3abr,  ber  Öte 
gicrung  aber  im  breptebenben ; unb  iff  fein  ©ebäßtnus  noß  dato  ju  9Rom  in 
folßer  Jboßaßtung,  ba§  er  nißt  oiel  geringer  als  ein  «heiliger  geaßtet  »irb. 

‘Duiß  einem  Eur^en  Conclavi  traff  bie  2ßabl  ben  £arbinal  *J>ctnjm£te 
toboni , einen  2>enetianifßen  Nobile  oon  ©eburt , unb  4berm  oon  aßfcig 
3abren , ber  bi§l>er  23ifßoff  ju  ^orto  gemefen , unb  ftß  QUqranbvum 
VIII.  nannte. 

^(ejanber  vili. 


An.  1689. 
£ot>  Jn» 
nocentti 
XI. 

3)tn  >3. 
2tug. 


Der  ®El(5p  biefem  neuen  ^abft  »anbten  bie  Jran&ofen  gleiß  ibre  gtütfe  $?übe 
«abd  nn  t>a§  ftefelbigen  auf  ibre  ©eite  bringen,  unb  oon  ibm  bie  burd)ge-- 

vittoen  benbe  Übung  ber  Regele  unb  fernere  £}oartiep$repbeit  erhalten  maßten; 
Stan^o-.  unb»iebiefer^abftcin_Jherr  oon  gar  leutfelig  unb  be»egltßcm  ©cmüß 
K»*  »ar , fo  ge 

^ k 

jwifßen  bem  ^abfl  unb  ber  5ran$6ftfßen  Clerifep*  »egen  ber  oon  biefer 

• Anna 


»ar,  fo  gab  er  ben  ftratßofen  jimliß  naß,  unb  »arb habet  burßben 
Abbe  de  1>olignac,  ben  ber  £6nig  in  ftranefreiß  naß  9Rom  gefenbet,  um 
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Anno  1682.  eingefübrten  Sßerorbnungen  einen  Sßerglcicb  ju  freffen  / biels.xviL 
gebanbelt;  allein  n>eil  fein  Mittel  l>iersu  ju  gelangen  war,  eä  wäre  Dann 
Dag  Die  53ifd)6tfe  obernannte  Q3erorDnungcn  roieDer  böllig  wiberrufften  unö 
if>re  biebep  bezeugte  Aufführung  bep  Detn  J>abfl  abbaten,  worju  aber  ftranef* 
reich  auch  nicht  gerne  fam , fo  blieb  Da$  SBercf  lange  Seit  in  Unricbtigfeit/ 
unD  wolte  Der  ^abfl  bon  aUen  Denen  ©eidlichen , Die  ermelDte  SßerorDnun* 
gen  angenommen  unD  mit  unterfebrieben  bitten , feinen  ju  einigem  53ijjtbum 
annebmen  noch  betätigen : £)ocb  liebfofetc  man  ftranefreieb  noeb  immer 
Daneben , unD  fefcte  mit  felbiger  £ron  Die  ^ractaten  ju  gütlicher  P3eplegung 
fo  mol  Der  öbartier^reobeiten  als  Der  Regale , immer  fort/  alfo  Da§  Iraner» 
reich  Deffcntbalben  auch  Abignon  wieDer  einramnte.  3u  lebt  aber  Da  Detf 
2>ab^ö  ©iDe  berbep  nabete,  oeränDerte  er  auf  einmal  all  fein  bifberigeärufftaber 
^erfahren  / rotDerruffte  alleö  mt  er  in  Den  bi§l>erigen  ^ractaten  gegen  enblicb 
granefreieb  naebgegeben  bntte,  erneuerte  alle  SSerorDnungen  feineö  c^or-'JJrtn>i<i‘ 
fahren  ^abflö  3nnocentii  XI.  unD  berfchieD  biemit  im  82.  3abr  feines  Al=°tr’ 
terä,  feiner  Dicgierung  im  anDern.  ©iefe  QBiDerruffung  machte  Da§  &j(An-,69»* 
^ropbejepung  beß  ßeati  Malachiü , Die  auf  alle  ^äbfte  gerietet  ift,  unD 
bon  Diefem  AlepanDro  VIII.  mit  Diefen  Porten  lautete : PoenitentiaGlo- 
riofa  : £)ie  aber  bigber  in  feinem  geben  noch  feine  eigentliche  Application 
gefunDen,  in  feinem  £oD/  ftcb  nun  auf  ^eutfcb-'unD  ©panifeber  ©eite 
auälegen  lieg. 

Conclave  wdbrte  jimlicb  lang,  Dann  Die  öefferreiebifebe  unD 
§ranfeöjlfche  ^artbepen  Darinnen , waren  einanDer  febr  entgegen. . ©iDIicb 
aber  nach  einem  fa(l  fechö  Monatlichen  QJerjug , feblug  Die  t2Öabl  auä  bor 
Den  (TarDmal  SIntonium  '])ignateüi , ©b'&ifchoff  ju  SReapoliä , unD  in 
Diefem  Äönigrei#  auö  einem  hoben  Jfbauö  auch  gebürtig , einen  £errn  bon 
IS-  fahren , welcher  jtch  Den  tarnen  ^nnocentii  XII.  beplegte , ju  Sbrrn 
feine*  93eförberer*  ^JabfW  ^nnocentii  XI.  inDeffen  ftugftapffeu  er  auch  ju 
tretten  ftebeiferig  bornahm/  unD  in  Diefem  ©tuef  es  rühmlich  erfüllte,  Dag 
er  feinen  bon  feinen  AnberwanDten  nach  9fom  jum  Guberno  fommen  lajfen. 

3nnocmfuiö  xii. 

;©n  bornebmfte*  Abfeben  in  feiner  Regierung  gieng  im  übrigen  Dahin, 

Dag  er  Durch  groffe  AQmofen  Der  Armutb , Die  er  feine  2lnberwanDten 
ju  nennen  pflegte , ju  iDülffe  fommen , Den  überbäufften  Zettel  ju  JKom  ab* 
fleQen,  Die  ©taDt  mit  febönen  ©ebäuen  jieren,  Den  ©taat  mit  nuljlicben 
Commerden  in  Aufnebmen  bringen  , Die  ©treitigfeiten  mit  Der  ^ran^oft* 
fchen  ©erifep  beplegcn , unD  enDlich  Den  grieDen  in  Europa  wieDer  berbep 
Dringen  möchte. 

£>ati 
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s.  xvii.  ©aS  erfte  befftitt  et  auf  ötcfc  2Beife , Dag  er  alle  Bettler  ui  SRorn  au£ 
An.  169»-  jeiebnen,  unD  Diejenige,  welche  Des  31UmofenS  würDig  erfannt  wurDen,  in 
gewiffe  Raufer , um  Dafelbtf  glcicbfam  aß  in  ©pitälem  unterhalten  ju  wer-' 
ftafft  Öen,  bringen (ie§:  3)en  9Kännern  warDDer  ^äb|tlicbe  '})alla|l  oon  Säte* 
brnSjet-  ratio , Den  Leibern  ber  ©pital  jur  ^eiligen  ©repfaltigfeit , Den  Knablein 
***  *“  . Daß  Hofpitiuni  Literatorum  , unD  Den  OftägDlein  anDere  Orte  eingeraumt. 
jtom  a».  ^cr  füfltefo  wol  üon  Den  Kammer  (gefallen  als  feinen  eigenen  anfebnli* 
eben  Mitteln  bierju  ein  grofifeS  ©tuet'  (gclDS  bep , unD  Die  SarDmäleunD  am 
Dere  Magnaten  in  SKorn  tbaten  nicht  weniger , alfo  Dag  Diefe  Seute  an  Diefen 
Orten  febr  wohl  oerpflcgt  wurDen;  glcicbwol  brauchte  es  fef>r  Piel  2D?üf>efie 
|uDiefem)Men  unD  etngejogene»  Seben  ju  gewöhnen , unD  machten  fie  oiel* 
mal  Slnflalt  fich  mit  ©ewalt  log  ;u  machen , unD  in  ihre  alte  Zettel- grep* 
heit  ju  fchwingen ; fo  gar  fan  Die  Kofrung  DeSSWülTiggangSunD  Des  5Ö?ut6; 
willens  Die  Heute  entnehmen , wann  man  (ich  einmal  Daju  gewöhnt  hat. 
»nrich«  5Die  Commercien  fuchte  Der  «pabflDaDurcb  in  glor  ju  bringen , Daß  er 
tunq  einen  rechtfehaffenen  £afen  in  Dem  Kirchenstaat  (Daran  cs  Demfelben 

ß“‘r  bigbero  abgegangen ) aufrichten  unD  allen  Nationen  Dahin  ju  banDeln  unD  all* 

jäf«.  Da  ju  wohnen  Die  grepbeit  geben  wolte,  hierzu  wurDen  oornemlich  jwep  Or* 
te,  Der  Porto  d’änjo  bep  ‘fteptuno,  unD  di  £ipita  SBechia,  oorgefchla* 
gen,  unD  anfänglich  Der  lepte  als  bequem|le  erwählet,  ju  Deften  Zurichtung 
Der ^ab|l  febr  grofic  (gelD@ummen  hergabe ; Daun  weil  er,  um  Die  gram 
fcofen  nicht  jubeleiDigen,  Die  dDülffs  (gelDcr,  Die  man  oon  9\om  aupporbin 
$u  Dem  ^urefen  Krieg  bergegeben,  emgejogen,  fo  wolte  er  Diefelbe  auf  foh 
che  gemein*  nuplicbe  2Bercfe  anwenDen;  wiewol  auch  anDere,  fonberlich 
Die  3uDen , Piel  ©elD  *u  obigem  Slbfeben  mit  berfchoffen.  (?r  batte  auch  ju 
Diefem  33au  fo  groffeS  belieben , Dag  er  nicht  allein  *um  33ebuff  Der  ©taDt 
einen  febr  foflbaren  <2£affcr*@ang  Dabin , um  frifches  2Bafier  hinein  ju 
bringen,  auf  22. ^taliänifche  teilen oerbefferen  lieg , fonDern  auch  in  fei* 
nem  hoben  21lter  Anno  i£8<s.  eine  exprefTe  «Keife  Dabin  tbat,  umDaS 
£0Bertf  mit  2lugen  felbtf  anjufeben.  SftachDem  aber  Die  ©acbe  ju  &oita 
chia  nicht  nach  SQSunfrf)  oon  Hatten  geben  wolte,  fo  entfchloffe  (ich  Der  ^abfl 
ju  einer  nochmaligen  SKeife  nach  ^eptuno,  um  allDar  auch  Den  #afenpon 
Sltijo  tu  befichtigen , Da  er  unter  <2BeegS  pon  Dem  gürflen  p0n  ^orgbefe  in 
einerSchäfcr^ütten  wunDcrprächtig  bewirtbet  worDen.  9)?an  lic§  es  abet 
auf  Die  lebte  gleichwol  bep  &oita  Sßc'chw  bewenDen , Doch  fo  , Dag  man 
auch  an  Dem  £afen  pon  Slnjo  arbeiten  lieg. 

$?lt  Dem  Käpferlidjen  j£>of  geriet!)  man  injwifchen  in  eine  fleine  9)?igbcl* 
ligleit,  Darüber,  Da§  Der  Käpferliche  ©efanDte  (graf  pon  «Wartinib,  ju 
SRom  eine  Citation  anfchlagen  lieg , Krafft  Deren  alle  3taliänifd)e  l'eben- 
Seute,  Die  ?KeicbS*£ebenbeftben,  fürgefoDert  würben,  ihre  Sehen  bep  Kap» 
ferlicher  Oftajeflät  ju  empfangen ; welches  Verfahren  Des  Ambaflkdeurs 

(ob 
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Cob  es  mol  in  tariert  nichts  neues,  fonbern  bann  unb mann  öonanbem'».  xvn. 
^eutfehen  Ambafladeuren oor  biefem  audf>  fchon  gefcheben  mar)  gar  hoch 
aufgenommen  morben,  fbeib'taan  es  nicht  allein  oor  einen  Eingriff  in  bie 
*j>äbfHid)e  ©ercchtfame  aufnabm , fonbern  auch  bem  Ääpferlichen  £of  über 
bie  fiebemSeute,  biein  Dem  Kirchen  (Staat  feßbafft , gar  feine  ©erechttgfeit 
jugeileben  molte,  unb  batte  man  etliche  Sabre  ju  tbun  bi{?  bie  (Sache  mieber 
bepgelegt  morben. 

CWtt  ben  lftran|öfifchen  £änbeln  fam  man  enblicb  beraefialt  ju  recht/ An-  »«9t* 
bah  man  Durch  bie  beobachtete  neutrale  Sfuffübrung  ben  SConig  in  ftranef; 

»eich  gemann , ba§  biefer  nicht  allein  feine  QSerorbnungen  megen  ber  Q3er=  ,n,|^r 
trägen  ber  $ranb6fifd)cn  0erifep,  Die  fte  Anno  1682.  gemacht,  mifc  ^rart&ö. 
ber  aufbub , fonbern  auch  feinen  Q3ifct)öffen  erlaubte , bafj  fie  felbige  miber*  W*«« 
rufftenunb  einen  Untermerffungö  Q5rief an  feine  ^äb|hicbe.£>etligf  eit  fchreiben  jjyi* 
burfften , mormit  biefer  ftd)  begnügte , unb  Diejenige  ©eifiliche , melche  biefe  tröffe*. 
Seit  über  oon  bem  Äönig  ju  ben  crleDigten23ifjtbümern  ernennet  morben,  De* 
renfich  gegen  fünffoig  fchon  belieffen,  unb  bie  man  obiger  (Streitigfeiten  bal* 
ben  ju  9iom  noch  nie  batte  betätigen  mollen , nunmehr  annabm  unb  erfanm 
te.  @0  marb  auch  Mittel  megen  ber  Cwartier^repbeil  getroffen,  Daf?  bet 
$6nlg  eine  Seit  lang  nicht  burch  eigene  ©efanbte,  fonbern  Durch  bi«  §ram 
fcöftfchen  Carbinäle , fonberlich  Durch  ben  Carbinal  ftourbin , feine  ©e* 
fchäflte  ju  JKom  führen  lieh,  miemol  Doch  festlich  ber  $>rinb  bon  Monaco 
mieber  babin  gefanbt  marb , melcher  aber  Der  öoartier^repbeit  fo  eifeng 
nicht  mehr  nachbitnge.  hingegen  miüigte  ber  ^abft  mieberum , mie  oor* 
hin  gefcheben , in  bas  SKecht  ber  Regale. 

©ie  (Stabt  3Rom  aber  jierte  biefer  fpabf!  mit  einem  ungemein  btrrlichen 
JtaUafl,  ben  er  ju  fein  unb  feiner  Familien  ©ebächtnuS  auf  bem  Monte  jjjfjj* 
Citorio  aufbauen  laffen.  citorio. 

3n  ©eifllidjen  gingen , batte  er  auch,  auffer  bem  nodb  immer  ftch  her-  An.  1700. 
tmrtbuenben  Quietiftno , mit  untetfchieblichen  neuen  @ecfen  in  Italien  ju  ®rrfe$«fa 
f ämpffen , Deren  einige  auf  Fanatifchen  (Schlag  ftch  anlieffen , unb  mit  ben  gßrodr( 
Chilialten  bie  ftinfte  Monarchie  aufrichten  molten,  berobalben  fit  fi<h  auch  mtnm 
Equites  Apocalypfeos  nannten  : 5tnbere  Famen  in  bet  JKuchlojigfeit  fo  t"  3ta» 
weit,  baj?  fie bie Unfferblichfeit  Der  ©eelen  läugneten;  meil  aber  ber  2Jn- ^ 
hang  bepber  @ecten  nicht  gar  gro§  mar , fo  marb  man  mit  ihnen  balb  fer* 
iig.  ©tie  gröffere  2D?übe  aber  mad)te  bie  ©artbefianifche  Philofophie,  obet 

wie  fie  cd  nannten  Philofophia  Atomica , bie  ftch  auf  ben  Staliänifchen 
üniverfitäten  einfchleichen  molte,  mehr  als  man  es  oorgut  befanb. 

(Jnblicb  lieff  auch  mit  bem  Slusgang  biefeS  Seculi  Des  alten  ^eiligen 
Gatters  £ebcnS-Ubr  ju  £nbe,  inbem  er  ben  27.  @ept.  aus  biefer  3«it* 

Iichfeit  abgeforbert  morben,  feines  SllterS  im  8<J.  ferner  Regierung  aber  int 
jebenben  Sabr.  £atte  a(f»  biefer  ^abft  bas  ©lücf,  bah  er  baS  groffe  Ju- 

111. %b<u*  - ' itr*  ’ bilsc- 
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S.  xvii  bilaeum  Scculare,  meld>e«  mit  Dem  ?lu«gang  jebe«  Seculi  gcroöbnlitber 
©<»*  maficn  ju  SRom  anfängt,  noch  «leben , unD  Die  aroffe  Oftenge  Der  ^remDcn 
SiiKüi1  BnD  ^ilflfame,  Die  ftcb  um  folcfjc  Seit  ;u  einjufinDcn  pflegt,  anfebeti 
funte ; Die  Cbre  aber  Die  gulDene  Pforte  in  Der  St.  Meters  • Kirchen  felb* 
jten  mit  Dem  gülDcnen  Jammer  in  ^erfon  eröffnen  ju  Fönnen , molte  fei* 
ne  UnpäflicbFeit,  ibm  nicht  gönnen,  fonDern  mu|te  Diefe  miebtige  Ceremo* 
nie  Den  ^anfeöftfeben  SarDinal  de  Bouillon,  al«  Sarbinal  Decanum  (D« 
jroar  felbig«  b<9  feinem  £önig  in  groffen  UngnaDen  war ) o«ridjten 
lafien. 

3nDem  balD  nach  Dem  $ob  De«  'pabftt  ^nnocentii  XII.  auch  D« 
«>nnpc<n.  Äönig«  in  ©panien  , unD  D«  Darau«  «folgte  Crb  * $olg* 

Ri  xu.  ©treit  einfiel , fo  machte  Diefe«  in  Dem  Conclavi  groffe«  Stuffeben,  mürcf* 
te  aber  Dabep  fo  oiel , Da§  Die  Carbinäle  fict>  unoermutbet  ein«  neuen 
2Babl  oereinigten , unD  ju  folcb«  <2ßürDe  Den  SarDmal  3ob.  $rancifcum 
SUbanum,  gebürtig  oon  oomebmem  @efcbled)t  au«  Der  ©taDt  unD  ^erfcog* 
d)um  Urbino,  am  23.  ^ooemb«  ermäblten. 

Cö  toar  bi§  bieber  Da«  Conclave  febr  getrennet  getoefen,  unD  toolte , 
»ie  geDad)t,  Die  ‘jßabl  ftcb  mißlich  anlaffen,  mati  batte  auch  auf  Diefen  Car» 
Dinal  Die  menigfte  Slbftcbt,  toeil  « noch  allju  jung  unD  über  ji»  3abt 
nicht  alt  toar ; toeü  ab«,  toie  erjl  ertoebnt,  Der  §oD  De«  Äönig«  in  ©pa» 
nien  ein  Jfraupt  oor  Die  SKömifcbe  Äircbe  forDerte , Da«  Da  Den  gefährlichen 
Seiten  unD  Üäuflrten  gemaebfenroäre,  unD  man  D«  übrigen  CarDinäle  bal* 
ber,  Die  in  D«  SEBabl  fhinDen,  ftcb  nicht  oereinigen  funte,  fo  rnurff  man  um 
oermutbet  Die  klugen  auf  Diefen  SarDtnal  Sllbani ; unD  obfebon  oon  fangen 
Seiten  ber  fein  ']>abfl , D«  unter  Dem  fecbügften  3abr  mar,  erroäblt  mor» 
Den , fo  fcfcte  man  Doch  Difjmal  Diefe  Betrachtung  auf  Die  ©eiten,  unD  fat# 
oielmebr  auf  feine  Qualitäten , inDem  er  fo  mobl  an  ©elebrfamfeit  ( Die  er 
al«  ein  9)?itglieD  oon  oerfchieDenen  3faliäntfchen  Academien  offtmal«  rübm» 
lieb  feben  laffen)  al«  politifcb«  Älugbeit,  Die  « unt«  Dem  ‘jSabfl  Sllejram 
Dro  VIII.  unD  3nnoeentio  XII.  (Denen  bepDen  « gleicbfam  oor  einen 
©taat« * Minifter  geDienrt)  «lernet,  in  Dem  CarDinal« * Collegio  toenig 
feine«  gleichen  batte. 

Cr  nennte  ftcb  dementem  XI.  meil  eben  am  ^ag  fein«  2Babl  Der  9la» 
men«:  ^ag  unD  Die  ©eDäcbtnif  De«  ^eiligen  dementi«  einfiel , mufie  alfo 
tiefe«  Seculum  ein  demen«  befcbliefien,  melcbe«  ein  Siemen«  angefangen. 

Siemens  XI* 

!&£  © mirD  oon  ibm  gefebrieben , bdf?  er  ftd)  bief«  <2BöbI  lang  unD  «nffc 
lieb  miDerfept  habe,  al«  mobl  oor  ftcb  febenbe  Die  groffe  Unruhen  unb 
Ungelegenbeiten  fo  bep  gegennxktigen  Mufften  ein  $abfl  ju  SKom  »«De  au* 
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K flehen  haben;  Doch  hoffte  man,  baf?  feine  Klugheit  unb  ©anfftmüht&s.  xvil 
ii  foicfjeö  alles  rühmlich  überleben  werbe. 

©enetiamfc&e  ©efc&icfcfen. 

§S?3e  tülercfwiirbigfeiten  ©on  ber  SRepubltc  ‘äßenebig  fangen  in  biefem 
Ä®  Periodo  erff  an  Anno  1683.  ba  biefe  mächtige  SKepublic  ftch  mit 
Käpferlicher  ^ajeffät  in  Alliantz  wiber  ben  ^ürcftfchen  Srb  * ftcinb  ein» 
gelaffen,  ©ann  nachbem  bie  ^ürcfen  ben  ^rieben  mit  Käpferl.  ^0Jojeffdt 
unb  bem  Königreich  Ungarn  gebrochen,  unb  man,  um  bemfelben  bcflo  mehr 
^inbcrni§  ju  machen,  (ich  aller  Orten  um  Allianzen  bewurb , fo  richtete 
man  auch  bifjfalis  bie  Slugen  auf  Me  fKepublic  QicncDig , welche  bannoon 
bem  ^äbfllichen  4)of  unb  anbern  I^taliänifchen  $ürflen,  bie  ju  folchem  Sn» 
bc  befonbere  Alliantzen  mit  berfelben  machten  , noch  mehr  hiwju  bewo» 
gen  warb. 

©iefe  groffe  Alliantz  nun  warb  mit  Käpferl.  ‘Dftajeffdt  unb  ber  Srcn!'"  '«^ 
fohlen  ju  ttnfe  getroffen  auf  5.  Jahr,  mit  Dem  $ebing , Dafj  unter  bicferv*^* 
geit  fein  ^heil  ohne  Des  anbern  ©enebmhaltung  einen  befördern  ^rieben  j^oieri. 
machen  folte , unb  oerbanbe  ftch  bie  FKepublic  nicht  allein  in  Dalmatien  ben  utai.  tu 
^ütcfen fräfftige £inbemifi  »u  machen,  fonbern  auchbiefclbe  mit  hunbert/UliantT- 
(gegeln  im  Archi-Pelago  ju  ©erfolgen  : hierauf  warb  alfobalb  ber  Krieg 
ben  ^ürcfen  ju  Sonflantinopel  Durch  ben  Sßenetianifcben  SRefibenten  Sapeh 
Io,  beffen  Kopf  be§halben  in  nicht  geringer  ©efahr  jlunb , bafcrn  er  ftch 
nicht  augenblicklich  Daöon  gemacht  hätte,  an^efünbet.  ©ie  Urfache  warb 
auffer  ber  ^jaupt  - 33efchwarung  über  ben  flatigen  s]Macferepen  ber  ^rürefen 
unb  Deren  ungetreuen  9lacbbarfchafft  in  ©almatien,  item  ber  Unumgänglich5 
feit  bie  man  fänbe  Käpferl.  $?ajeflät  unb  ber  Sbriflenbeit  #iilffe  ju  leiffeo 
infonberheit  Daher  genommen,  baf?  Der  (gultan  ©on  Anno  1669.  her  ben 
Canbianifcben  ftrieben,  ben  fein @roff  Qßejier  gemacht,  noch  nie  förmlich 
unterfchreiben  wollen , fonbern  aüejeit  bie  £änbe  offen  behalten , ben  Krieg 
uon  neuem  anjufangen ; bannenhero  auch  bie  SRepublic  biefe  ©elcgenheit, 
tun  ihn  ju  einem  beflänbigen  unb  biüichen  ^rieben  ju  notbigen , nicht  au< 
J&änben  laffen  wollen.  Ohne  ifl  eS  jwar  nicht , ba§  furp  ©or  ber  gefchlof* 
fenen  Alliantz  ein  ©ircfifcher  2lga  mit  ber  33eflätigung  biefees  ftrieDenö  ju 
«aßenebig  angelanget ; man  gab  ihm  aber  ju  ©erflehen , eö  fepe  Difjmal  ju 
fpat,  unb  habe  man  fich  bep  fo  langer  QJerjägerung  mitKäpfetl.  OJlajejla* 
jehon  aDjuweit  eingelaffen. 

©er  Anfang  Des  ftriebenS » Bruchs  warb  gemacht  ©on  ben  SWorlafen 
in  ©almatien,  mit  (Streiffcrepen ; im  $?onat  3ulio  aber  fanb  ftch  DteSßene» 
rianifche  flotte  an  ben  «Bloreifchcn  Süflen  epn , unb  griffe  Der  Sapitam» 

©cneral  COloroftnibieJnful  unb  Sßeflung  Sanäa  SDlaura , ( ©or  biefem  £eu: 
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s.  xvii. cate  genannt)  nmifc^en  ben  SBenetianifcben  3nfuln  Corfu  unb  ;3epbafoni(i 
erobert  gelegen,  an.  ©er  Ort  war  an  ftcb  felbften  fcblecbt  oerfehen,  feiner  ©egenö 
gjtaura.  halber  aber  garroiebtig,  rocil  er  faft  ring«  herum  mit  Der  (Sec  bijj  an  Dic^BäDe 
umfloffen,  unb  boeb  fo  feidjte»  ba§  man  mit  grojfen  Schiffen  niebt  bahin 
tan  naben;  boeb  marb  biefe  Teilung  nacb  einer  Belagerung  oon  18. 
gen  erobert,  weil  fein&ufafc  oorbanben  mar. 

9?acb  Eroberung  Sanäa  tDtaura  gieng  es  auf  bie  in  ©riecbenlanb  ge« 
gen  über  liegenbe  QJeftung  ^reoefa.  ©ie  ^ürefen  fuebten  jmar  bie  ßam 
bung  ju  permebren , mürben  aber  mit  ihrer  geringen  9)?acbt  bei>  ©rago* 
meflre  halb  aus  einanber  gejagt,  ©ie  Q3cftung  ergab  ftcf>  nach  achttägigem 
SJBiberftanb. 

©ie  SBenetianifcbe  Kriegs  * $?acbt  befhtnb  bifmal  in  nooo.  tO?ann 
£anD  = €0?ili^  6000.  $?atrofen,  30.  ©aleeren,  f.  ©aleatjen,  20.  ©aleotten, 
24.  Kriegs  * (Schiffen,  3 6. 9D?arciliancn,  unb  6.  QSranberS , babep  fhmben 
noch  *j>äb|tlicbe  ©aleeren , 7.  $9?altbeftfd)e  unb  3.  begleichen  Kriegs* 
Schifte,  2.  ftlorentinifcbe  ©aleeren  unb  2.  Kriegsschiffe  Pon  bar. 

An.  i«8t.  ©as  folgenbe  3at)t  perfuebte  man  unter  obgebadjtem Capitain  ©enera! 
nottrt?31*  ^orofino  unb  bem  ©eneral  Pon©egenfelb  fein  ©lütf  an  ber  gro|Ten©alb= 
(tatbett  3nful  $?orea,  allroo  gleich  alfobalb  eine  oon  ben  allbajtgen  ©rieebifebeti 
ftd)  an  Nationen,  bie  Mainotten  genannt,  in  20000.  «Wann  ftarcf  betten  Sßenetia* 
®out>ia  ncrn  jujielen.  ©er  Anfang  lieff  jmar  jiemlicb  übel  ab,  bann  bie  Mainotten 
mürben  oon  ben  ^ürefen  gefcblagen  unb  aus  einanber  gejagt , als  abei 
bie  QJenetianifcbe  #aupt ; Slrmee  anlangte,  muffen  bie ^urefen,  bie  bi§mal 
jmar  oiel  ffärefer  maren  als  in  porigem  $elb>  3ug  unb  b,§  in  10000. 
«Wann  ausmaebten,  meicben,  naebbem  fte  oergeblicb  gefuebt  bie  Sßeftung 
niirb'ft  unC)  J^au<-n ' #afen  £°ton,  ben  ’Worofim  belagert  hatte,  ju  entfefcen,  barauf 
öb«t.  marb  Öer  SBejrung  felbll  immer  ffärefer  eingebettet,  unb  biefelbe  enblich  nach 
49.  ^agen  mit  (Sturm  erobert,  ©iefer  rjMafc  biente  hernach  nicht  allein  jti 
einer  ftebern  Slnfurt , fonbern  auch  bie  getreuen  Mainotten , bie  ficb  noch 
oon  ben  alten  Cacebämoniern  berjuftammen  rühmen  unb  in  ben  baflgen  ©e« 
bürgen  rnobnen , ju  bebeefen,  ju  beren  Sicherheit  man  auch  bie  übrige  Qte 
(hingen  ober  oielmebr  groffe  ^hütne  bort  hemm,  Carnata,  £a(amata , 
€l)ialafa  unb  begleichen  gar  cinitahm. 

3n  ©almatien  tbat  bie  9tepublic  gleidffaHS  ihr  Q5e|feS,  meil  fie  aber  aB= 
ba  mit  fonberlicb  oiel  regulirtec  «Wilifc  nicht  Perlehen  mar , fonbern  bas 
mehreffe  nur  mit  ben  0O7orlaFen  ober  Fanbs  ©nmohnern,  bie  unter  ihrem 
Obriflen  3anfo  ffunben,  tl>un  muile , fo  roarb  allba  bifjmal,  auffer  einigen 
glücf liehen  Streiften  in  bas  ^rürefifebe  ©cbietl)/  fo  fonberlicb  viel  noch  nicht 
auSgericbtet. 

©ie  groffe  Ofieberlagen , fo  bie  ^ürefen  bffhero  in  Ungarn  gelitten,  hat« 
ttn  0«  sehmbert,  baf  fte  mit  erforbertet  «Wacht  in  SHorea  nicht  agiren  f6m 
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nen,unb  jut©ee  futucn  fie  mit  einer  ftärefern  unb  erFlecfficf;en  ftlotte  gar  nichts*  xm' 
auffomen.  ©igmal  aber  oerftäreften  fe  ftcb  big  in  12000.  CDtann,  unb  wol» 
ten  0)ialafa  wieber  wegnebmen  el>e  bie  (EbrifH.  2lrmee  anCommen  Fönte;  biefe 
aber  faumte  ftcb  fo  fang  nicf?t , unb  buben  bie  ^ürefen  gleich  bei)  beren  21m 
näberung  bie  Belagerung  mit  Söerlurfr  ibrer  ©tücfe  wieber  auf.  £)ie  (Ebrif  9*®*» 
ltd>e  Slrmee  aber  ruefte  balb  barauf  oor  bie  QJefhtng  Sftaoarino,  febfug  um  n0‘ 
ter  bem  ©eneral  ÄönigSmarcf  ( ber  an  föegenfelbs  ©teile  angenommen 
worben)  ben  ©erasfier,  ber  fte  entfern  wolte,  in  bie  flucht,  unb  eroberte 
darauf  bie  Teilung  mit  Accord.  - • * 

•ftacb  Stooarino  galt  es  ber  anfebnlidjen  QJeflung  unb  Port  ftyoöon.  aj‘ot)on» 
C£)ic  Bcfafcung  , bie  oon  bem  ©eraSEier  nad)  oerlobtner  ©djfacbt  febr 
üerftörefet  worben , tbat  14.  ‘Srag  lang  tapffern  <2Bibertfanb , als  fte  aber 
fabe , bag  Feine  Hoffnung  oon  (Entfafc  ba  war,  ergab  fic  ftcb  bureb  Capitu- 
lation,  unb  warb  in  2500.  ftartf  in  Barbarien  übergefübrt. 

£)ie  unoermutbetc  QJortbeile,  fo  bie  QJenetianifdje  ^Baffen  biefes  3abr 
über  in  9J?orea  batten , machten  bag  fWorijmi  fein  @lüef  ferner  fortjufe* 

|en,  unb  bas  Sifen  fo  lang  ju  febmieben  befeblog,  als  er  eg  warm  fänbe,  leg« 
te  berobalbcn  bie  Belagerung  auch  oor  ben  britten  £aupt » Ort  in  Sfloreä, 

Napoli  di  Dvomania  genannt , welches  unter  anberm  ein  febr  oefleS  ©eblog  g?<tpoif 
mitten  in  ber  ©ee  liegenb  bat,  unb  einer  oon  ben  beften  £üfen  bes£amaiDCo. 
bes  ifi.  S)ie  Befafjung,  bie  fiatef  war  (wie  bann  auf  bie  lebte  10000. raa,lia’ 
©eelen  auSgejogen)  tbat  auch  allbier  ibre  ©cbulbigFeit  gar  wobl,  unb 
ber  ©eraSEier , ber  (ich  inbejfen  big  16000.  SDJann  oer ftdrcf t , wolte  mit 
öDer  COlacbt  ber  ©tabt  beziehen  , allem  et  jog  auch  bigmal  ben  Äür« 

$ern  m ber  ©cblacbt  bie  er  lieferte , unb  ba  bie  ©tabt  feine  $lucbt  oer« 
nahm,  ergab  fte  ficb  ebenfalls  mit  Accord,  unb  warb,  mas  ^ttrcf  ifcb  aOba 
war,  in  Älcin  Stfien  übergefubtt ; ber  (Eommenbant  aber, ber  ein  übel  £rincf» 

©elb  an  bem  ^ütcfifcbeu  Jgbof  befurd)te,  unb  fein  Bruber,  ber  oorbin  Gou- 
verneur ju  (Ebialafa  gewefen  war,  wolten  nicht  mit,  fonbern  begaben  ftcb 
unter  ben  ©ebufc  ber  SKepublie,  unb  fuhren  mit  nach  SBenebig. 

£)ie  ^ürefen , bie  bigber  ftcb  in  bet  ©ee  fegen  tu  lagen  noch  nie  ge» 
trauet , fagten  bigmal  bas  £erb  , liefen  mit  einer  Fleincn  flotte  aus  ben 
©arbaneüen , unb  oerfolgten  bie  ftlotte  beS  ?lbmiral  Feniers,  ber  bie  Be» 
fafcung  aus  Napoli  übergefebiffet,  weil  man  ihnen  weig  gemacht,  fein  SÖolcf 
auf  ben  ©cbiffen  fepe  mebrcntbeils  Francf , würben  aber  oon  ihm , ob  er 
wobl  weit  fcbwücber  war  als  fte,  auf  gleiche  9ZBeife  als  wie  ber  ©eraS» 

Fier  »u  £anb,  beimgefebieft. 

Sbiefe  bepbe  ©iege  ju  <2Baffer  unb  *u  ßanb , brachten  bie  Qfcnetiani* 
febe  fXepublic  in  folcbes  Slnfeben,  bag  faft  gang  EÜ?orea,  wie  auch  oiel  3n» 
fuln  im  Archtpelago,  ihnen  Branbfcbafcung  jaglen  muflen. 

3n 


Digitized  by  Google 


*i*  Dritter  Period«.  vin.  Capftel 

s.  xvi t 3n  Dalmatien  fefet«  ti  biß mal  aud)  gute  93ortbeile.  SDann  außer  be* 
nen  glücflichen  ©treifferepen , fo  bie  ‘WorlaFen  beßänbiglich  traten,  ( baoon 
Die  Reuten  mcbrentheü«  m ‘Sieb  befhinben ) unb  Eroberungen  Fleiner  Oer* 
terunb©d)lö|fer,  auch  ein  unb  anbern  glücflichen  ©charmübeln  mit  bea 
feinblichen  gruppen,  eroberten  fte  bie  feine  #anbel  * ©tabt  Elioano  in  Q3of* 
nia , unb  enblid)  unter  bem  £enn  Proveditore  Eornaro,  bie  oomebme 
®in«b-  gjeihtng  ©ingh,  motburd)  ein  groß  ©tucf  ?anbe«  oon  30.  3taltänifc&en 
$?eil*3ßeg«  unter  bet  SSepublic  23ottmaßigFeit  gebraut  roorben. 

An.  1687.  2ßar  ba«  porige  3abr  00t  bie  93enetianet  glücflich  , fo  mar  e«  ba« 
folgenbe  noch  mehr  : ©aftn  nachbem  bie  s})cß  / bie  ßch  im  Slnfang  be« 
3ahr«  in  SDIorea  unb  unter  ber  Strmee  perfpübren  laßen , burch  ©Otte« 
fonberlidhe  ©nabe  balb  aufgcl>6rt , giengen  bie  ^;l)v\tiid)fciten  an,  unb  nabm 
«ÜJIoroßni  bor,  an  ber  SBeß 5 ©eiten  non  SOflotea,  obenmo  e«  burch  ben 
Golfo  pon  gcpanto  pon  ©ried)enlanb  gerieben  mirb , bißmal  feine  93er* 
richtung  fet>en  ju  laßen.  S)ie  ^ürcfen  furchten  ßcß  aüba  nicht  fonberlich , 
bann  roeü  ber  Eingang  be«  Golfo  enge  unb  mit  jmepen  ßarcfen  9Beßun* 
gen  ober  £)arbanetten  Perfel)en , fo  glaubten  fie  nicht , baß  eine  flotte  all» 
bat  burchbrechen  Fönte , fte  muffen  aber  erfahren , baß  herzhaften  ©ol* 
baten  nid>t«  unmöglich  fepe,  bann  bie  ‘51p««  feglete  nicht  alicm  burch  biefe 
gfteer  * Enge,  ungeachtet  be«  feinblichen  Eatignirenö  au«  ben  SDarbaneüen, 
ohne  fonberbaren  93erlurß  glücflich  burch  , fonbcrn  fe^te  auch  im  2lnge* 
ficht  ber  ^ürcfen  an«  8anb  , uub  weil  ber  ©era«Fier  Por  ftch  nicht«  an* 
berß  übrig  fahe  a!«  eine  ©chlacbt  ju  mögen , jnmalen  ba  er  um  ein  mercf« 
lieh«  ßärefer  mar  al«  bie  Ebtifmh  / unb  bcrobalben  felbige  anbote,  fo  fchlug 
ber  ©eneral  £öni«marcf  ihn  abermal  tapffer  au«  bem  ftclb.  £ierburch  Fa* 
men  bie  3:ürcfen  in  eine  folche  Unorbnung,  baß  ße,  ohne  auf  meitern  9ßi* 
berßanb  ju  benefen,  bie  ganfee  ©egenb  aüba  perlaffen , unb  innerhalb  24, 
©tunben  bie  Pier  anfehnlichen  One,  nemlich  bie  bepbe  ©arbanellen  ober 
Cepanto  aubortige  «Dfeer  * ©chlöfer ; mie  auch  tepanto , auf  ©riechifdj  * unb  ]>a* 
traiTo a"  ttaffo  auf  ^Üoreifchem  35oben,  räumten ; unb  iß  folche«  um  fo  Pielmehr  ju 
Permunbern,  al«  nicht  aüein  fonßen  bißbero  bie  ^ürefen  hinter  benSWauren 
noch  aüejeit  jietnlich  ©tanb  gehalten  , fonbern  biefe  93 eßungen  alfo  be* 
fchaffen  gemefen , baß  ße  großen  2Giberßanb  hatten  tbunfönnen,  maßen 
bann  Cepanto  alfo  gebauet , baß  eö  einen  runben  25erg  mit  Pierfachen 
Mauren  umjingelt , unb  alfo  Por  eine  Pierfache  9Beßung  *u  halten  iß. 
«Drin.  ©iefe  große  ©iege  ju  perfolgen,  rutfte  £önig«marcf  biß  an  Eortntho  , 
*b°»  welche«  mitten  auf  bem  llthmo  ober  engen  £anb  , fo  UJloream  an  ©rie* 
ehenlanb  heftet,  gelegen  iß,  unb  meil  biefer  Ort  nicht  Peß  noch  bemauert, 
außer  baß  er  auf  bem  33erg  ein  alte«  ©chloß  hatte , fo  liefen  bie  ^ürefen 
aüba  fchon  bapon , ehe  bie  Ehnßen  bahin  Famen , bie  bann  folche«  alfo* 

ball 


t>enet(<uiif<be  (Befdjlcbten. 419 

halb  befefeten , unb  Damit  alle  Communication  Don  Der  Sanb  * ©eite  Dens.  XVIL 
$ü rcfcn  abfcbnitten. 

Sie  Eroberung  Diefer  mistigen  Orte  jog  nach  Heb  Den  Sßerlurjl  Der 
©eringem  auf  felbiger  ©eite , nctnlid)  Haftel  ^ornefe  auf  21cbaifcbem  oDer 
©riechifcbem  33oDen,  item  ©alona  unD  SDlifttbra  ( Da*  i)t  D as  alte  £acc* 

Dämon ) in  SHorea ; es  fameti  aueb  Durch  Diefe  Eroberungen  Den  QJenetia* 
nern  übet  450.  metallene  ©tuefe  in  Die  £änDe.  Ser  ©eneral  SWorofjni 
aber  erlangte  bieDurcb  bep  feiner  Ücepublic  fo  Diel  Ehre,  Daf?  man  ibm  eine 
anfebnlicbe  Ebren^  ©äulc  in  Dem  Senat  aufriebten  lief;. 

SWorojmi  niebt  Dergnügt , Da§  er  Die  ‘2Be|llicbe  ©eite  oon  ‘OTorea,  unb 
alfo  Die  J£)clffte  Des  £anDeS  gewonnen , feglete  um  Die  £alb  - 3nful  herum/ 
unb  molteDie  flauen  Des  Sßenctianifcben  £öwenS  aueb  DerjOll  - ©eite  jeigen. 

Ehe  er  aber  ficb  an  Die  SD?oreifcbe  '}Mäbe  machte,  fo  flieg  er  Dor  erjl  in  2ld)0;  3t<D«- 
ja  ober  ©riecbenlanD  aus,  aUroo  aueb  ÄömgSmarcf  oon  Eorintbo  her  mit 
Der  £anD-0!)M&  anfam,  unD  belagerte  bas  2Belt-  befannte  Sltben,  Daoon 
aber  beut  ju  $:ag  anDerjl  nichts  als  allein  Das  ©chlofi  noeb  in  2Bebr* 

©tanD  ift.  Siefeö  wehrte  ficb  anfänglich,  Da  es  aber  fabe,  Da§  Der  ©e» 
rasfier,  Der  jum  Entfap  beran  jeg,  nicht  Das  £erb  batte  anjubeiffen,  fo  er* 
gab  eS  ficb  auf  ©naD  unD  UngnaD. 

3n  Salmatien  gieng  esDifj^abr  nicht  minber  luftig  ju ; bann  Eorna=  Haftel, 
ro  eroberte  allDa  Das  berühmte  9Saub  = 91efl  Eaflel  * 91uodo  , welches  bie^uw>0, 
4Daupt  * ©tabt  Don  Der  £anDfcbafift  .ftersegoDina,  ober  Unter  * Salmatien, 
ijj,  unD  bifjbero  Den  Ebriftlicben  ©ebiffe^mit  be|länDigen  ©ee  < SJcäuberepen 
Viel  ©cbaDen  getban  batte , befrepte  DÄurcb  Diefe  ©eite  Des  OSJieerS  oon 
Dielen  Ungelegenbeiten , unD  brachte  "leicb  über  50000.  ftamilien  unter 
Der  SKepublic  ©eborfam. 

SaS  i<?88. 3abr  erbub  Den  ©eneral  ORorofini  ju  noch  böbern  2Gür*  An.  1688- 
Den;  Dann  als  bet  bisherige  Doge  ju  QJeneDig  Marcus  Antonius  ©iujli-^or^’ 
niano  mit  3:ob  abgangen  , marD  ^oroftni  an  Deffen  ©teile  jum  Verbog 
erwählt , Doch  mit  Diefem  SßeDing , Da§  er  bep  Der  2lrmee  bleiben,  unD  Das 
SEBercf  in  0D?orea  gar  ausfübren  folte. 

Si§  tbat  er  jmar  mit  allem  Eifer,  unD  Damit  er  feine  9D?acbt  Defb 
enger  jufammen  lieben  möchte,  fo  Derliefj  er  Das  DergangeneS^abt  eroberte 
SItben  roieDer , weil  es  aQju  weit  Don  Den  übrigen  eroberten  Orten  entle* 
gen,  unD  führte  Die  Ebriflen,Die  allDa  wohnten,  hinweg, auf  Das  Qknetianifcbe 
©ebietb.  ©eine  erjle  ©orge  lief;  er  fepn  Die  3nful  unD  93eflung  Slegro^öeiagnt 
ponte,  Dor  Diefem  Euböa  genannt , fo  nur  Durch  einen  engen  2lrm  Des 
SWeerS,  Den  man  Eurypum  beifjt,  Don  Dem  Deflen  £anD  SlcbajaabgefBnbert,  JJJ,,  itr* 
unD  gleicbfam  Der  ganzen  0(1  * ©eite  Don  ©riecbenlatiD  ju  einer  EitaDelle 
Dienet/  hinweg  ju  nehmen , welche  et  Dann  auch  belagerte  : #1«  aber  fieng 
Das  ©lücf  DiefeS  groffen  ©enerais,  mit  feiner  neuen  2ßürDe  auch  an  ftch  iu 
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S.XVIL  ünbcrn,  unb  ihm  einen  unfreunblichen  53licf  ju  geben , Dann  et  muffe,  nach 
gebraustem  vergeblichen  ©ewalt  (weil  ber  Ort  fcbr  veff  unb  bie^ürcfen 
ffch  verzweifelt  wehrten ) bie  Belagerung  nicht  allein  aufbeben , fonbern  vcr* 
lobrauch  babep feinen  bi§berigcn  vortrefflichen  ©ebülffen , ben General  Km- 
nigSmarcf , ber  an  einer  Krancfbcit  mit  ^ob  abgicng. 

3n©almatien  Ratten  / nach  erobertem  (laffel  ^uovo,  auch  ein  groff 
fer  ^beil  Der  nächff-gelegenen  Sllbanenfcr  bem  (Schuh  ber  Dtepublic  ffch  um 
tergebcn , unb  zu  Bezeugung  ihrer  $:reue  ben  ^ürcfen  bie  QSeffung  SOlts 
bun  abgenommen.  2US  nun  ffe  bievor  zu  züchtigen  bie  ?:ürcfen  in  7000. 
D)?ann  ffarcf  heran  zogen , fam  bie  Cbnffltche  2lrmee  ben  SUbanefern  ju 
J&ülffe , unb  jagte  Die  $ürcfen  Durch  eine  groffe  (Schlacht  juruef.  (Sie  ero- 
berten auch  Die  Veffung  0in  (gateinifch  Tinninium,  vor  2tlter$  auch 
Anduba  genannt ) an  ben  Bofnifchen  ©rängen , welche  vor  einen  tvichtff 
gen  hoffen  biefer  £nben  angefeben  warb. 

An.  1689  ©er  unglückliche  (Erfolg  vor  Sftegropontefchröcfteben  4bcr$og  9)?oriffni 
nicht  ab/  baf  er  nicht  in  bem  folgcnben  3abr  fein  ©lücf  Durch  eine  neue  Bela* 
di  flerung  verfuchen  folte , unb  zwar  auf  Dem  veffen  £anb  von  2D?orea , nemlich 
tafia  * vor  Der  Veffung  Napoli  di  9)?alvaffa,  weld)cö  bie  einige  Veffung  war  fo  bie 
nxtirt  (leb  ^ürefen  in  9Üorea  noch  befallen ; allein  hier  gewann  fein  ©lücf  einen  21ns 
tonm  jj0jj  f j)ann  j,jC  portbeilbafftc  ©egenb  beS  ^JMa&eä , ber  auf  einem  Seifen  liegt, 
unb  bie  &alsffarrigFeit  ber  belagerten , nötigte  ben  ^erfcog , Dag  er  bie 
Belagerung  in  eine  Bloquade  vcrwanblen  muffe , wornach  er  ‘Dittoream  ah 
lerbingS  verlieffe,  unb  ffch  nad>%£>aug  begab,  aflba  feine  £erhogliche 
9H3ürbe  völlig  zu  beFleiben.  @Äff  auch  DiefeS  3ahe  in  ©aJmatien  oh* 
ne  fonberbare  Verrichtung  aus.  w 

An.  1690.  SDem  Verbog  ^orofini  warb  in  ber  General  - Capitainffhöfft  zugegeben 
a öfC  £crJ  SRoncenwo;  an  (Statt  bctS  verfforbenen  ©eneral  vonKönigSmarcf 
ergeben.  aber,  roar  *um  ©eneral  d’al  Sbarco  (ober  ©eneral  zu  £anb)  angenorw 
* men  worben  Der  Marauis  de  ©uabagne,  gebürtig  von  21vignon,  unbbiefe 
hatten  bas  ©ülcf  bap  ffe  Daß  lang  bloquirte  Napoli  di  $?alvaffa  enblich 
nach  anaewenbeter  vieler  €0?übe  gar  zur  Ubergab  nötigten , unb  mithin  ba$ 
ganlje  Königreich  ^Dtorea  ohne  2luSnabm , ber  ©urcbläuchfigffen  SKepublic 
in  Die  J^anbe  lieferten. 

SBeil  auch  bie  ^rürefen  bifmal  ffch  mit  einiger  Slotte  in  ber  (See  ffn* 
benlieffen,  fo  wolte  ber  Proveditor  General  ©elfino  an  ihnen  verfuchen, 
was  ffe  bannauf  biefem (Element  auSjuöauren  vermöchten,  fuhr  ihnen  be* 
robalben  mit  feinen  (Schiffen  unb  ©aleeren  entgegen,  unbforberte  ffe  zwep* 
mal  aus  ibrem£afcn  zu  SOJeteQino  heraus,  ba  ffe  bann  auch  allezeit  erfchies 
nen,  hingegen  aber  jebesmal  alfo  wieber  hinein  gejagt  würben , Daß  ffe  bas 
brittemal  nicht  mehr  heraus  weiten. 

3n  ©almatien  warb  mit  gleich  glücklichem  Fortgang  gefochten/  bie  $ür* 
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efen  in  einet  ©chlacht  in  bie  ftlucht  aefcfjlagcn , unö  Darauf  bie  bepben  QUe-S.  xvh. 
ftungen  in  Albanien,  Canina  unb  §3adona,  unb  ein  fcbr  oeftes  Caftel  an 
Den  ©ränfcen  oon  .fberjegopina,  33er$oraj  genannt,  erobert.  Qtadona 
ober  marb  bas  folgenbe  3af>t,  ba  bie  ^rurcfen  es  miebet  belagerten,  unb  man 
fafye  ba§  adjumifjlich  märe  cs  $u  entfepen , gefprcngcr. 

3n  SEdotea  batten  bi§t><ro  bie  Mainotten  unb  anbere  ©riechen  es  mit  An.  i«9i. 
bet  SSepublic  gehalten,  unb  berfelben  nicht  geringe  2)ienfte  geleiftef,  unb 
war  unter  ihnen  ein  gemilTctObtifler,  ßiberacf)i  genannt,  bet  ihrer  gar  wel 
unter  SBenetianifchen  Jahnen  commanbirtc ; tveii  man  aber  in  adern  nicht 
nach  feinem  2ßiüen  tbun  roolte , fo  fcprte  er  fich  um , unb  ergriff  mit  feinem 
Anhang,  bet  mol  in  4000.  $?ann  ftorcf  mar,  mieberum  bie  ^ürcfifche 
5>artep,  mdcheS  bann  bie  ^enetianifche  Waffen  nimlich  beunruhigt,  map 
fen  es  nicht  öiel  gefehlt/  ba§  ereinSmalS  ßepanto  überrumpelt  hätte,  fo  mat 
auch  bifjmal  bie  Slrmee  nicht  in  folchcm  ©tanb , bafj  man  mefter  ermatt  fon* 
berbareö  oornehmen  Eunte.  3ur  ©ce  fuchte  man  jmar  bie  ^ürcfifche  flotte 
hinter  ben  groffen  föarbanedetuu  beimingen , als  aber  folcheS  nicht  ange* 
hen  molte,  fo  oergnügte  man  frei)  mit  ^JMünberung  ber  3nful  SEHetedine,  unb 
Erhebung  ber  Söranbfchapung  aus  bcn  anbern  3nfuln  bort  herum.  @0  - 

blieb  es  auch  in  ©almatien  bep  Eroberung  ber  Stellung  Montenegro,  unb 
übriger  Erhaltung  bes  bereits  Eroberten. 

3m  3af)t  1692.  aber  nahm  man  fleh  bor  groffe  £)inge  auSjurichten, An*  **9* 
lumalen  ber  ^äbftliche  £of  mit  QJolcf  unb  ©elb  ber  fKepublic  mieberum 
groffen  ‘Sorfchub  gethan , unb  meil  man  in  SDIorea  nichts  mel)r  ju  erobern 
hatte,  in  bembaran gelegenen  ©riechenlanbaber  nicht  rathfam  befanb  fich 
adjumeit  auSjubreiten , meil  bie  ^ürefen  ju  ßanb  leicht  bie  Orte  unterfhifcen 
funten,  fo  richtete  man  baS  Slug  auf  bie  nächftgelegene  3nful  £anbiam. 

£)er  Slnfdhlag  aber  marb  aüba  fehr  berrueft,  butch  bie  Untreu  besCom* 
menbanten  üon  ber  3nful  unb  Heftung  Garabufa,  melcheS  eine  öon  ben  brep; 
en ^Mähen ifl , hieben Sßenetianem bep £anbia  gclajfen  morben ; bann  bie* 
fer  machte  eine  Slufrubr  mit  feiner  unterhabenben  Sefapung  , unb  gab  bie 
ÖJeflung  an  bie  Büreten  über , correfpondirte  auch  mit  einigen  in  9Jeapolt 
di  SKaloafta,  umadbar  ein  gleiches  $u  bemer  cf  (ledigen,  foaber  entbeefet 
unb  hintertrieben  morben.  Glicht  meniger  foppete  ber  ßiberachi  immer  bie 
SBenecianer , inbem  er  ftch  fiedte  als  ob  et  auf  gemiffe  Söebingnüffen  ju  ifp 
nenmieber  hinüber  gehen  molte , unb  hoch  barneben,  mann  er  bas  oerfpro* 
ebene  ©elb  oon  ihnen  gezogen , miber  bep  ben  Hütchen  blieb : liefern  adern 
aber  ungeachtet , gieng  bannod)  ber  2lnfd)lag  auf  bie  3nful  Cattbia  fort,  ajer aek 
unb  marb  adba  bie  ©tabt  unb  ÖJeflung  tjanea  mit  12000.  $?ann  belagert ; i<0k  un» 
aflein  auch  adba  molte  es  nicht  recht  glüefen ; bann  bieQ5cfapung,  bie  injjj*^ 
3000.  0)?ann  beftunb  unbfläts  mitfrifchem  ÖJolcf  oerfehen  marb,  ( bann  (Cauw. 
bie  SÖenetianer  funten  bie  groffe  ©tobt  nicht  ganp  einfchlieffen)  mehrte  ftch 
Ui»  £heil*  Muh  ' ' nicht 
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s.  xvii.  nicht  allein  tapjfer , fonbem  Der  Bajfa  in  ©anDia  brachte  aus  Diefer  S3e* 
ftung  unD  Denen  (jerum  liegenben  Orten  fopiel  SDfannfchafft  jufammen,  Da§ 
er  einen  £ntfah  wagen , unD  Den  Belagerern  eine  ©cblacht  anbieten  Funte : 
©ie  3n  Diefer  nun  gefchal)  es , Da§  700  ftranpofen , Die  in  33enetianifcben 
ffrantjo.  3)ien)len  flunDen , mitten  im  ©efecfjt  ju  Den  ^tircfen  tiberlieffen  unD  Die 
SSnTe  ^öfftngeaenftfeSWit  CDriflen  Febrten , Daburcb  aber  eine  folcbe  Unorb* 
edjincbt  nung oerurfachten,  ba{?  jeDer  oor  feinen  £ammeraDen  ftcb  furzte,  (Dann 
reriicren.  Der  ftranfcofen  waren  noch  oielmebr  unter  Der  Strmee)  unD  man  alfo  grof* 
fe  3D?ul)e  batte  fid)  in  OrDnuttg  unD  ol>ne  offenbabre  flucht  jurucf  ju  jieben. 

SS  machte  aud)  Diefer  ©icg  Die  ^ftrcfen  bergetfalt  mutbig , Da§  ibnen 
( wie  bet)  glücklichen  Sßortbeilen  ju  gegeben  pfleget ) immer  mehr  unD  mebt 
SBolcf  iulieflf,  unD  alfo  Die  Sßenetianer  fiel)  genotbigetfaben,  aus  fturcht 
eines  nochmaligen  unD  weit  gefährlichem  Eingriffs,  Die  Belagerung , Die  jte 
Pier  Soeben  lang  mit  groffen  Soften  fortgefept  batten , wieDer  äuftubeben. 

£s  erlitten  auch  Die  QJenetianifcbe  gruppen  in  SOJorea  etwas  Q3crlurft, 
inbeme  Der  ©erasFier  aUDa  Die  Befa&ung  Pon  (Eorintbo , Die  Da  ibm  in  Da* 
ftelD  entgegen  ju  rucken  f«d)  unterflanöen , bif  in  Die  Heftung  nicht  ohne 
SJerlurft  wieDer  juruef  getrieben. 

UnD  in  Dalmatien  blieb  es  ebenfalls  blo§  bep  ein  unbanDern  ©tmfferep* 
en  unD  f leinen  ©cbarmübelti , weldje  Der  Provediteur  Extraordinario  (Jrfc 
jo  mebrentbcils  glücklich  auSfübrte. 

<2Geil  Die  QJerridjtungen  Des  neuen  Capitain - General  CWocenigo  fo 
An. iö^.giücfiid)  fich  nicht  anlajfen  wolten,  als  Die  porige  unter  Dem  .frerfcog 
SWoroftni , fo  warb  Derfelbe  bewogen , Da§  er  Die  ©eneralfchafft  wieDer 
auf  fleh  nabm , unD  ungeachtet  feines  hoben  Stlters  fich  ju  weitem  $elD*gä* 
gen  entfd)lo§ ; wie  aber  DiefeS  3abr  mehr  mit  Den  Zubereitungen  als  mit 
^bätlid)fcit  ^gebracht  warb , alfo  war  auch  Pon  Diefem  nicht  Piel  ju  fagen, 
An. J&94.  unt)  j^0^nung  Des  fiifftigen  3abrS  brach  1 gleich  in  Deffen  Umgang , Der 
$ob  ab,  Durch  Das  Slbleiben  DiefeS  groffen  iperfcogS , welcher  Den  <?.  3a* 
nuarp  in  CDlorea  feinen  ©eifi  aufgab. 

3«fe*  5(n  feine  ©teile  warb  jum  Verbog  erwählt  £en  ©olocfler  Malier, 

®c'°  jum  Capitanio  Generale  aber  Der  Proveditore  «ften  Slntonio  Zeno. 
So  Jet  Riefet/  nebflbem  ©eneralpon  ©teinau,  Der  por  furpem  jum  ©eneral 
dal  Sbarko  ( ober  ©cneralcn  ju  kanD ) befieflt  worben , bejcichnete  auch  fei* 
nen  Antritt  tu  folcher  hoben  ©teile/  unD  feinen  erflen  $elb  Zug  fo  wol , Da§ 
er  Die  Heftung  unD  i^nful  ©cio  Den  Junten  binwegnabm. 

es  ifl  nicht  tu  fagen  wie  Diefer  QJerlurfl  Die  ^ürtfen  bekümmert ; Dann 
«ufferDeni/  Da§  Die  3nful  Den  'DarDancUen  jimlich  nabe  gelegen  / unD  we* 
gen  ihres  guten  JftafenS  bi§t>ero  Den  ^ürefen  ju  Dem  pomebmilen  ©ammel* 
*}Mab  fo  wol  ihrer  £riegs=ais  aus  (Jgppten  FommenDen  ober  Dabin  wollen* 
Den  £auffatDcp©ebijTe  gebienet  / fo  ijijie  auch  gleichfam  oor  Den  ©arten  ju 
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Conflantinopel  gehalten  tworöen , au#  melcher  bet  me^rcfJc  SDlafty , becpnS.  xvn 
fKaucbmercf  in  Der  ^ürcfep  fo  flarcf  cjcbraucfef  wirb , gefommen. 

3n  ©almatien  günfligte  ber  Dtepublic  ba#  ©Iticf  auf  gleiche  <3DBei(er 
S>ann  allba  bemächtigte  ftch  bet  ©cneral  ©elftno  bet  anfebnlidben  QJe# 
(htng&dut/  an  bem  Jlujj  Olarrenta  gelegen,  unbbijj  faft  ohne  Gedurft 
eine#  einigen  9)?anne# , meil  er  bie  ^üctfen  untiermutbet  überfallen. 

2Beil  ben  ^ürefen  an  biefem  Ort  oiel  gelegen  mar , inbeme  fall  bie  gam 
fee  gaubfehafft  9lieber^eriegotiina  bation  abbienge , fo  tbaten  fte  ma#  fte 
Junten  benfelben  mieber  ju  erobern,  unb  Famen  mit  ifooo.  SDlann  bation 
naeböem  fic  aber  bie  SBeflung  eilff  $age  belagert , unb  ben  93enetianifd)en 
gntfap  in  Der  näbe  oermeref ten , jogen  fte  mieber  ab ; allein  nach  einiget) 

Jochen  tarnen  fte  unter  bem  Sßaffä  tion  93of?nien  mit  20000. 9Äan  mieber, 
begnügten  fleh  aber  biefelbe  etliche  ^agecanonirtju  haben,  unb oerliefjen fte 
barauf  jum  anbernmal  ohne  einige  fonberlidje  9lotb.  5)iefe  ber  ^urefen 
gagbafftigFeitmachte  bie  ^enetiancr  fo  Fecf , baf?  fte  nach  beren  Sfbjug  ftd) 
tior  bie  Q3efhtng  0obud) , bie  auf  einem  fleilen Reifen  gelegen,  unb  babe< 
ro  tior  unüberminblidb  gebalten  marb,  machten,  unb  biefelbe,  entmeber 
meil  ber  $affa  mit  ihnen  in  QSerftänbnif?  flunb , ( melcher  auch  nach 
ber  ©roberung  nicht  mebr  in  bie  ^ürcfep  getrauet , fonbern  fleh  nach  taflet 
ftuooo  begeben ) ober  au#  Mangel  ber  gebenö^tttel , nach  neun  ^agen  - 
einbefamen.  ^ l6l 

©0  anfebnlich  nun  unter  bem  Capitain  - General  geno  bie  ©achen  fo 
mol  in  ©riechenlanb  al#  Dalmatien  fleh  anlieffen  , fo  iebling  orränberten  fte 
fleh  mieber : ©ann  im  ftebruario  be#  1691.  Saht«  Famen  bie  ^ürefen  um 
ter  bem  SUbmiral  SDlejjo  33?orto , mit  einer  flarcfen  glotte  bie  3nful  ©cio 
mieber  ^eroberen,  unb  lieffenflch  mit  ben  QJenetianern  jwep  ^ag  lang  in 
ein  feparffe#  ©ee = öefecht  ein ; nun  mar  »mar  nicht  ohne  baf?  bie  Sbtiflliche 
flotte biebep  etwa#  gelitten,  inbeme  etliche  ©chiffe  in  33ranb  geratben  unb 
cefprungen,  anbere  auf  bem  @runb  ftpen  geblieben , auch  in  bem  ^reffen  ber 
Capitanio  Straordinario  ^riuli  ba#  geben  gelaffen ; hoch  mar  bie  ©ach« 
noch  lange  fo  nicht  befleOt,  baf?  man  fleh  hätte  tior  übermunben  ju  achten 
gehabt ; nicht#  beflo  meniger  Farn  ob  biefem  Treffen  ber  Capitain  - General 
3eno  alfo  in  furcht  baf?  er  tior  unmöglich  hielt  ©cio  unb  0)?orea  zugleich 
fd>iitjcn , oerlief?  berentbalben  ba#  erfle,  jog  bie  33efapung  bation  betau#,  fg^nD» 
lief?  ben  >]Map,  fooiel  in  ber  ©le  möglich  mar,  fprengenunb  ruinhren , unbu*  wt, 
ihn  alfo  ben  ^ürefen  mieber  offen , bie  ihn  bann  mit  ftreuben  au#befferten,ant*‘ 
unb  befepten.  5>iefefrepmiHige  QJerlaffttng  eine#  fo  nichtigen  Ort#  marb 
tu  COeneöig  febr  übel  aufgenomtnen,  unb  befjbalben  ber  (general  tion  ber 
Slrmee  jurücf  beruffen  unb  }u  QJenebig  in  Arrelt  gefept. 

<2Bie  bie  ^ürefen  in#gemein , fo  balb  ba#  @lücf  einen  guten  Sßlicf  auf 
fle  mttfft  1 fleh  cinWben,  baffelh«  fchon  tiöQig  in  iptcn  £änbcn  ju  haben,  ah 

ttuua  ft 


tized  I 


Google 


Ilfttttt  Periodns.  VIII.  Capltel. 


üi 

s.  xmfo  licffen fic (ich  auchbifunol  träumen,  bet  3nful©cio  muffe ganp dftorea 
mit  gleid>et  £eicf)tigfcit  folgen  ; fanben  ftd)  berohalben  mit  einer  nambafffen 
Strmee  bep  $lrgoS  unfern  Pom  Ifthmo  em,  unb  gebauten  in  Sftoream  einju* 
brechen,  mürben  aberpon  bem  neuen  Capitain  - General  SOJolino  (foan 
bes  jurucf  beruffenen  3«no  ©teile  geFommen)  unb  ben  ©eneral  ©teinaro 
alfo  empfangen , bafj  fte  über  £ais  unb  £opf  jurucf  eilten,  ©arnit  nun 
bie  ^iircfen  auch  aus  ber  ©eeperfagtmerben  möchten,  fo  licffen  bie  Q3e* 
netianifche  ©aleeren  unb  ©chiffe  aus , unb  lieffeti  (leb  bep  ©cio  mit  ben 
^ürefen  inein@efecf)tcin,  melcheS  jrnep  $age  baurte ; mei(  aber  213 et* 
ter  unb  2Binb  ben  QSenctianern  fel)t  entgegen  mar , alfo  baj?  nur  fe<$S*e* 
ben  non  ihren  ©djiffen  jum  ©chlagen  fommen  Funten,  fo  marb  nichts  fon* 
berlicb  'SBortbeilbafftigeS  auSgerichtet , unb  mufte  man  ffch  begnügen , bie 
©ee  gleicbmol  erhalten  ju  haben. 

An.  1^6.  9D?jt  biefem  giengen  mebrentheilS  bie  SBenetianifchen  Kriegs  - Verrieb« 
tungen  ju  £nbe , bann  meil  bie  ©ad&en  ftd;  allgemach  jum  grieben  anlieffen, 
unb  fie  mol  faben  bafj  auffer  Sftorea  nichts  fonberlicbes  mehr  ju  richten  mar, 
meil  fte  entmeber  ihre  Stacht  aüjufebr  hätten  Pertheilen , ober  um  Piel  per* 
groffern  muffen , fopergnügtenfteftd)  ben  ^ürefen  in  biefem  ^abrin  ©rie* 
e&enlanb  bep  ^bebe  nochmal  eine  Schlappe  angehenefet , unb  bie  ©tabt 
$bebe,  fo  biefer  Seit  einem  blojfen  ©orff  ähnlich,  auSgeplünbcrtjubaben, 
auch  jur  ©ec  mit  bem  geinb , Der  fte  in  bem  £apen  oon  2Jnbro  angegriffen, 
ficb  nochmal  herum  ju  fchlagen , melcbes  aber  ju  bepben  ^heilen  nicht  piel 
ju  fagen  t>atte.  ©er  oben  mehr  bemelbte  gibracbi  aber  gieng  bep  biefem 
Selb  3ug  iu  ben  SBenetianem  oöllig  über , unb  brachte  einen  guten  3; heil 
feines  Anhangs  mit  unter  ber  fKepublic  ©ehorfam , roiemol  ihm  gleichmol 
nicht  affuPiel  ju  trauen  mar ; bejjmegen  man  ihn  auch  in  Arrelt  hielt. 
®uidgno  3n  Dalmatien  griffe  ber  Proveditor  ©elfino  bas  ^ürcfifd)e  Staub* 
355  J**  Effeff  ©ulcigno  an,  melchesan  ber  ©ee  gelegen , meil  aber  baffelbe  auf  ei* 
belagert,  «em  hohen  Reifen  ffunb,  unb  man  mit  Approchen  aDba  (Ich  nicht  bebeefen 
funte , fo  marb  es  nach  ein  unb  anberm  pergeblichen  ©türm  miebet  perlaffen. 
An.  1697.  ©as  foigenbe  3ahr  marb  mit  eben  bergleichen  Verrichtungen  ^gebracht, 
nemlich  mit  einer  ©ee  ©cblacht  bep  $:enebo ; bie  abermal  faft  mit  glci* 
ehern  Verlurff  abgelauffen , auffer  ba§  bie  Würden  am  erffen  ficb  juruef* 
gejogen  haben ; unb  ju  ?anbe  mit  einem  anbem  Treffen , ba  ber  $ütcf  ifche 
©erasFicr  burch  bie  Smien  bep  bem  lithmo  burchbrechen  molte : 6r  fanö 
fte  aber  fo  mol  permabrt , baj?  er  miebet  umFehren  muffe. 

An.  1698.  ©er  ganpe  tfrieg  marb  befchloffen  mit  einem  abermaligen  ©ee  ©cfedbt 
bep  ‘jftetctlino , in  melchem  bie  Vetietianer  jimlich  gelitten,  ba  abfonber* 
lieh  ihreCapitana,  ober  2fbmiralS  ©chiff , in  ©efahr  ffunb  pon  ben$:ür* 
tfen  erobert  jumerben,  meil  mitten  im©efecbt  eines  Pon  ihren  eigenen  ©chiff 
f<n  eS  por  ein  ^ürcfifches  angefehen , unb  ffarefes  geuer  batauf  gegeben ; 
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Doch  hat  enblich  Die  Stacht  Da«  ©cfecht  gcfchieben,  Daf?  bepbe  ^(jeile  ob-s*  xvil 
nc  fonberlicben  ©ieg  wieber  oon  einanDer  geEommen. 

3)er  2lu«gang  De«  3abr«  brachte  Den  Trieben  jwif<hen  Den  $ürcfen  unD 
Den  übrigen  £oben  Siüiirten , nemlicb  Käpferlicher  COtajeflät,  Qiolen  unbl™f(f?_ 
3J?o§fau;  weil  aber  Die  ^ürcfen  allerbing«  Darauf  befiunben,  baj?  Die  Sun» 
QJenetianer , wa«  fte  aufier  SOtarea  unb  Dalmatien  erobert,  nemlich  DieöencW«. 
9Be|hing  Sepanto,  ^reoefa  unb  Cornelia  wieber  abtretten  folten,  Diefeaber 
Daju  feinen  £uft  batten,  fo  warb  Der  würcfliche 33efcblu§  De«  ^rieben«  mit 
93eneDig  bif?  in  Da«  3abt  1699.  auögeftellt,  Da  Dann  Die  SKepublic  fld^  enb* 
lidj  in  Da«  Slnforbem  Der  ^ürcfen  fchicfen,  unb  obige  Orte  wirtet  abtret* 
ten  mujte.  ‘SBir  buben  Die  UmfWnDe  Dicfe«  ftrieben«  unD  DejTen  5lbbanD* 
lung  fcbon  in  Dem  erften  €apitul  erjehlt,  Da§  wir  alfo  nicht  nöthig  buben 
aflhier  Daoon  weiter  oiel  ju  melDen , als  fürplid)  Diefe« : SDajj  Durd;  Denfel* 
ben  Die  ©tanfcen  Der  Dvepublic  nicht  allein  in  Dalmatien  anfebnlicb  erweis 
tert , fonbern  Da«  ganfce  Königreich  SDtarea,  fo  oor  Diefem  Pdoponnefus  ge* 
beiffen , welche«  ein  £anD  tfi  oon  greifet  $rud)tbarfeit  unb  über  oierfcig  ^eut* 

(che  teilen  lang  unb  fo  oiel  breit  i|t,  auch  ihnen  oor  Diefem  fcbon  großen 
§beil« jngebört  bat,  inbeme ihnen oiel Orte  oon Denen ©riecbifcbenÄäpfern 
Daoon  eingeraumt  worben , Die  hernach  Die  ^Türcfen  ihnen  abgenommen, 
unD  jur  21u«beute  Daoon  gebracht  worben. 

©ie  noch  übrige  Seit  De«  Seculi  warb  angewanbf  ju  ber  ©ränfcg'iJJP 
©d>eibung  jwifchen  Dem  $ürcfifcben  CKeicf)  unD  Denen  neu  - abaetrettenentung  t>« 
Orten  in  Dalmatien,  unb  alfo  angeftellet,  oermöge  ©arlowibifchen  fttie*  beo&en 
Den£©cblu|Te« , Da§  Die  €inie  oor  Den  Geltungen  €lin,  fBertica , ©ing^eit&c. 
©uare,  SÖergoraji,  unb  Ciclut,  bi§  an  Da«  S)?eer  gejogen  warb , Doch 
alfo , Da|?  ju  jeher  SBeßung  noch  auf  eine  ©funbe  2Geeg«  00m  £anb  unD 
©ebiet  jugeeignet  worben.  S« gienäaucb Diefe  ©rdn^@cheiDung  jimlich 
frieDlicb  unb  ju  bepbet  QJartbepen  SBcrgntigen  ab ; mit  Dem  Käpferlicben 
£of  aber  gerietb  man  in  einige  ©tteitigfeit , inbeme  Diefer  Die  SDeftang  3u* 
nlgrab,  fo  bifbero  oon  Den  3*enetianern  befefctgewefen,  $u  Dem  Königreich 
Kroatien  gehörig  m fepn  behauptete , unb  folche  nebfl  anbem  Dort  herum 
liegenben  fleinen  ©cblöffernwürcflicb  behauptete,  worüber  aber  Die  ££♦ 
ÖJenetianer  nicht  jum  beften  ju  fprechen  waren. 

S)en  2lu«gang  De«  Seculi  befchlof  Der  bisherige  Doge  ©pfoefier  S3a*  An.  1700. 
(ier  mit  feinem  £eben , an  Deficn  ©teile  SJlarcu«  Slntoniu«  SÄocenigo  er* 
wählt  worben. 

@aeot)ifd)r  ©efd)icf)(en. 


s«£r  Anfang  biefe«  Periodi,  weil  ber  £erhog  oon©aoopen  noch  mirnAn.  i«n. 

berjührig  war  unb  unter  feiner  ftrau  Butter  OJormunDfchafft  fhinb, 
gab  in  ©aoopen  nicht  fonbetlich  viel  ju  fagen , aujfer  baj?  an  einem  unb  an* 
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S.XV».  berm  Ort  oerfchiebene  Rebellionen  ficf>  ereigneten,  weil  man bie  £eute  wfc 
ber  ihre  bisherige  ^repbeiten  allju  hart  halten  wolle , welche  tu  bemmeti 
bie  Regierung  jiemlith  SÜ?üf>c  anwcnben  mufle;  alfo  empörten  ftd>  bieoon 
(Wontalto,  unb  funten  nicht  ju  recht  gebracht  werben , biß  baß  ein  Corpo 
oon  3000.  'Wann  gegen  fte  gefd)icft  warb , bon  benen  fl«  gleichwohl  bief 
fchlaffen  legten,  ehe  fte  fich  überwunben  gaben. 

3n  ber  Rachbarfcf>afft  aber  febte  e$  gefährlichere  .fränbel ; bann  weil 
ber  Äönig  in  ftrancfreicb  fahe  wie  leicht  ihm  fein  Slnfchlag  mit  ben  Reu- 
nionen in  ^eutfch  * unb  ‘Diieberlanb  oon  flattert  gegangen , ließ  er  fleh  m 
@inn  Eotthnen  , baß  er  auch  gerne  einen  beften  $u§  in  3talien  höben 
möchte,  um  bon  barauS  bie^taliänifchenftürfleninfciner  furcht  ju  erhob 
ten.  3n  folchem  Slbfehen  nun  hanbelte  er  mit  bem  £er&og  bon  Mantua, 
baß  biefer,  welcher  feine  männliche  (Erben  hat,  gegen  ^ejahlung  200000. 
jßiffolen,  ( bas  macht  über  eine  Mion  ©ufben ) unb  einer  jährlichen 
Penfion  bon  200000.  ©ulben  auf  lebenslang,  ihm  feine  $8eftung  €afal  im 
«Wontferat  einjuraumen  berfprach.  211$  biefe  Scitung  au$brüchig  warb, 
machte  fte  ganb  €uropam  befWirbt , unb  fe&te  fleh  ber  neuen  gefährlichen 
Rachbatfchafft  halben  jebetman  barwiber,  mit  groffem  Unwillen  auf  be» 
4ber$og  bon  'Wantua.  2lbfonberIich  funten  biefen  Contraä  Ääpferl.  jD?a* 
ieflät  gar  nicht  gefchehen  laßen , weil  (Safalein  gehen  beS  Reichs,  unb  nach 
beS  £erbog$  $ob  heimfällig  war ; allein  ftranefreid)  ließ  fchmählen  wer 
ba  wolte,  fehlte  einige  Regimenter  in  Italien,  unb  ließ  Cafal  in  23ef»b 
nehmen,  an  eben  bem  ^ag  als  auej)  (Straßburg  fleh  ergeben,  ©er  4ber* 
bog  oon  OWantua  warb  jur  QJertrößung,  wegen  bes  hierburch  fleh  jugejoi 
genen  £afie$,  jum  ©eneral  bet  ^ranpöftfehen  QJölcfer  in  Italien  gemacht; 
unb  bemühete  jich  ffrancfreich  auch  oon  Qöarma  unb  SWobena  noch  meb* 
rere  ^Mäpe  ju  uberfommen , welches  aber  nicht  angieng , beborab  ba  man 
fahe,  baß  ftrancfreich  es  ju  (Eafal  nicht  bep  bem  bloffen  (Schub ; Recht  bleü* 
ben  ließ,  fonbem  auch  «inen  großen  $b«l  »on  Mttferat  unter  feine 23ott* 
mäßigfeit  unb  i^uJbigung  gezogen  hatte. 

Itafrabr  3n  (Sabopen  bauerten  inbeffen  bie  Ungelegenheiten  mit  ben  2lufruhren> 
b<t3Roat.  unb  bezeigten  fleh  bor  anbern  bie  «Wontfmner  fehr  halsflarrig,  mit  welchen 
tnan,  eh«  fte  böüig  gebemütbiget,  lange  3«it  *u  thun  gehabt.  Ungleichem 
00^  von  war  man  an  bafelbftigem  Jgjof  auch  fehr  beunruhigt  wegen  her  4bepratb  b«< 
gowom  jungen  #etbog$  mit  bet  ^rinbeßm  bon  Portugal!,  welche  bon  ftrancfreich 
wrotp.  aug  getrieben , auch  fchon  fo  weit  faß  gefommen  war,  baß  man  mit 
(Ehren  nicht  Wohl  wehr  *urucf  gehen  funte,  ba  hingegen  ber  Verbog  feit* 
(len  gar  feine  £ufl  baju  trug , bas  Canb  auch  ganb  babor  einen  2lbfcheu 
bezeugte,  weil  nicht  aüein  ber  J&erbog  babureb  hinweg  unb  m ^ormgaB 
würbe  fepn  gejogen  worben,  fonbem  auch  bie ‘7>rinbeßin  fchon  fo  alt  war, 
haß  man,  nach  ha  €M$afftOct  ^ortugeflfc&«n  Nation,  fchwärlich  mehr 
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einen  <£rben  bon  ihr  *u  hoffen  batte , bahero  Das  ‘SBercf  fo  lang  umge;o=  s.  xvil 
gen  warb , bif  es  enDlich,  unter  bem  Sßotroanö  Der  (tätigen  Unpäfjlichfeit 
Deö  ^erfcogs,  gar  wieDer  jerfcbiagen  worben , wie  wir  im  Dritten  (Eapitul 
mebrerö  gemelDet  haben ; nach  meldet  3ertrennuna  Der  £erhog  Die  J&ur- 
rath  mit  Madamoifelle,  DetJ  #erhogs  bon  Orleans  Tochter,  befchloffenunD 
DoUjogen. 

Sffiaö  um  eben  biefe  Seit  Der  Äönig  in  gtancfreich  bot  ein  fteuep'SGercf  An.  1684. 
gegen  Die  SKepublic  @enua  oomehmen  laffen,  foltert/  wie  es  in  Dem  anDem 
Capitul  borgefommen , alfo  beDarff  es  allbiet  feinet  umftänblichen  Tibets 
bolung. 

Sie  £epratb  Des  £erl?ogS  bon  (Sabopen  mit  obgebachter  ftranfcäfp  An.  16s«. 
fc&en  ^)rin(je&m  hatte  Dem  $ranfcöfifd)en  £of  fo  biel  Umgang  bep  Dem  (Sa* 
t>opifd)en  gemacht  , Daf?  Diefer  #erfcog  nun  fafl  nichts  mehr  thun  Durffte 
ober  funte , als  was  jenem  gefällig  roar  : Sie  erfte  SCßürcfung  jeigte  fleh  ©irSEBal* 
Darinnen,  Daf  er,  nach  bem  (Tempel  Des  5tan&6ftfd>en  £>ofS,  Den  SBalben»^"^ 
fern  ober  ^bal  * Leuten,  Die  bon  bielen  Seculis  unD  Den  Seiten  Der  alten2W**5tf"w 
higenfer  her  in  Denen  ^temonteftfeben  bergen  gewohnt,  unD  Der  ^äbftltchen  ’ 
Authorität  ftdj  entjogen , Diefer  Seit  aber  blojfer  Singe  Die  Calbinifcheßeb* 
te  angenommen  haben,  ihre  bon  Deffen Vorfahren  ob  Der frepen Übung ih» 
rer  9ieligion  erhaltene  ftrepheiten,  aUerbingS  aufhub , unD  ihnen  auferlegte 
entweber  ju  Der  Catholifchen  Religion  f*d>  ju  befennen  ober  Das  £anb  ju 
tneiben.  Sie  £oangelifche  SantonS  in  Der  (Schweifc  legten  fleh  iwar  gar 
eiferig  Darein , unD  fuchten  fo  wohl  mit  (Schreiben  als  2fbfchicfung  einer 
©efanDtfchafft  Diefen  armen  Leuten  ein  befferS  @chicffal  *u  erbitten  , es 
blieb  aber  Die  erfte  (Jrflärung  bep  Dem  £erfcog  oeft  gejleflt ; unD  als  Die 
QGalDenfer  Den  Edidten  nicht  folgen,  ihre  Wohnungen  nicht  berlaffen,  fott* 

Dern  in  ihren  bergen  fleh  jur  Sßebr  fe&en  wollen  , fo  warb  eine  ftarefe 
Sfrmee,  wobep  biel  $ranfc6flfche  gruppen  fich  befanDen,  Dahin  gefchieft,  Die 
fle  mit  ©ewalt  auStreiben  mutten  , toorbep  aber  auch  mancher  (Saooper 
unD  ffiranhoS  flfcen  blieb  ; Doch  muften  enblicb  jene  Der  ©ewalt  weichen# 

Das  übrige  mit  Dem  JKucfen  anfehen , unD  in  Der  @d>wei&  ihren  Stufend 
halt  Tuchen. 

Sie  (Sachen  jhuiDen  in  Diefem  (Stanb  , Dafj  nemlich  her  Verbog 
Durchaus  nach  Der  $ran$6flfchen  £cpre  tanhen  mufte , fo  lange  Dev  Triebe 
ln  Europa  Dauerte;  nachDem  aber  ftcanef  reich  Den  ^Baffen  - ©tillftanD  mit 
Dem  IKeich  gebrochen , unD  Den  Ärieg  mit  ^eutfchlanD,  (Spanien,  (Sngel* 
lanb  unD  JboUanD  zugleich  angefangen , Da  bräunten  Die  Slugen  Dem  fotz* 
hogbon  (Sabopen  auch  auftugehen,  Da§  et  bep  fleh  Das  QJetlangen  aufiteigen 
lief?,  fich  feines  bifberigen  Praeceptoris  einmal  lofnumachen.  SerÄ6nig3nificer= 
tnerefte  folches  gar  halb  , unD  weil  er  Der  Zuneigung  Des  <Sat>ooifd>en 
•Öofe  nicht  biel  trauen  Durffte , unD  Dabep  gewohnt  war  aöDa  ©efäfce  oor=  *rci,c?fn 
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s.  xvii.  jufcfjrctbcn , fo  forderte  et  üon  Dem  «frerfcog  Die  Uberlaffung  jmepcr  Üiegh 
tfm^ran  mentet,  roeldje  ihm  auch  muften  jugeftonDen  werben,  unD  weil  Diefe  lefcte 
»b«  Det  Jberpog  ficf>  gegen  Die  iöalDenfet  üicl  gelinDer  al«  üorbin  be* 
»oBifAen  VWh  unö  bc»  guten  2lnfteliung  t>tel  üon  Diefe»  ücrtriebenen  Leuten 
jftpf.  fich  wieberum  in  tbren  ^bälern  emgefunDen , fo  oeriangte  Der  König  üon 
Dem  £erbog  Deren  nochmalige  Verjagung,  oDet  aber,  Daß  et  folche«  mit  fet* 
nen  eigenen  gruppen,  Die  ec  untet  Dem  Marquis  de  Catinat  in  Piemont 
hatte,  felbftcn  tfjun  wolle,  Darauf  Dann  unterfchieDliche  ^'artbcpen  jroifchen 
Den  SOBalDenfcrn  unD  ftraupofen  üorfielen ; enDlich  Da  Det  Unwille  De«  £et* 
$og«  gegen  Den  5ran(j6fifchen  Jöof  unD  Deffen  VerftänDniß  mit  Den  2lllür* 
ten  je  mehr  unD  mebt  ftd)  an  ^ag  legte , fo  brach  ftrancfreich  auch  feinet 
©eit«  noch  weitet  loß,  unD,  anftatt  Den  4berfcog , Det  noch  nicht  in  gehört# 
gec  Verfajfung  fhtnD,  Durch  ©limpff  bep  feinem  Intereire  ju  erhalten  , fo 
lehrte  Det  König  Da«  SKaube  hetbot,  oetlangte  üom£erbog,  Daß  er  feinet» 
gruppen  Den  5)urchmarfch  nach  bem  *2)?äplänt>tfcben  perftatten , unD,  jjut 
^ßerftchetung  feiner  Neutralität,  ihme  Die  Veftung  Verüa  unD  Die  CitaDel* 
(e  üon  Citrin,  oDet  antfatt  Diefer,  €atmagnola,  ©ufa  unD  9)?ontmeltan  ein# 
taumen,  ober  im  äufferften  ftafl,  Die  ^rurinifcfje  SitaDcDe  in  Verwahrung  big 
)u  fernetm  2fu«trag,  nemlich  Der  fKepublic  üon  VeneDig,  fo  lang  Det  Krieg 
Dauerte , in  Die  J&änbe  (teilen  folte , e«  trieb  auch  nach  furper  gelaffenec 
SÖeDencf  * Seit  Satinat  Da«  2ßercf  fo  eiferia , Daß  et  innerhalb  24.  ©tun# 
Den  üon  Dem  ^oerpog  Den  gewijfen  Sntfchluß  haben  wolte , unD  in  Deffen 
©ntfebung  mit  fteuer  unD  ©chwerbt  Drohete. 

An.i«9o-  £>iefe«  machte  Den  £ethog  feine  bißhet  noch  immer  aufgefchobetie  gnt# 
SJJjTchlieffung  üoDjiehen,  unD  feinen  Accord  mit  Käpferl.  9)?aje|tät  unD  Den 
luitn  übrigen  £oben  SWiirten  beüeftigen.  Krafft  Deffen  ibme  üon Käpferl.  SD?a# 
ftBUrten  jejtät  ohne  Deffen  Höften  eine  Jpitlff  üon  6000.  50?ann , üon  ©panien  eine 
üon  8000.  3)?ann,  unD  üon  «JngellanD  unD£oüanD  groffe  4büljf«;  ©clDer, 
nemlich  alfo  gleich  öon  jwep  Mionen,  unD  Dann  fo  lang  Der  Krieg  währ* 
te  Monatlich  üon  etlich  taufenD  ^halten , famteinig  taufenD  Min,  fo  in 
Det  ©chweih  üon  Den  üetttiebenen  ^£bal  - Leuten  geworben  worben,  accor- 
dirt,  unD  Daneben  beDuitgen  warb,  Daß  man  auf  alle  2Beife  trachten  mode, 
ihme  Die  Veftung  ^ignerole  wiebet  in  Die  £änDe  ju  fchaffen  ; e«  warb 
nebft  Dicfem  ihme  oom  Käpferl.  £ofDer  ^itul  Alterte  Royale  ober  Königl. 
Jboheit  ( oermuthlich  in  Sfnfehung  Det  ©aüopifcben  SfnforDetung  auf  Da« 
Königreich  €pp«n)  gegen  33eial)lung  einet  anfehnlichen  Summa  @elD« 
(etliche  melDen  üon  600000.  Chalet ) bepgelegt,  unD  Die  Srepbeit  gegeben, 
Die  in  Piemont  fich  befinDliche  SKeich«  * Sehen,  Dod;  mit  Dem  Onere  Der  Feu- 
dalität,  ober  Dxcdht  Der  Sehen  - ©chulDen,  an  (ich  erfaujfen  ju  mögen. 

Siemit  gieng  Der  Krieg  in  ©aüopen  jwifchen  Den  bepben  ^>arthepen  an, 
ethüg  warb  gleich  bon  8000»  SWann  au«  Dem  $?Ö9länDifchen  üertlar# 
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cfrt,  gab  auch  ben  gefangenen  unb  vertriebenen  SBalbenfern  Die  ^renfjeits.  xvil 
»ieber  in  tt>r  SBatterlanb  ju  fehren,  unb  bie  SBaffen  gegen  Frankreichs  ®« 
ergreiffen , bie  (ich  bann  mit  anbern  Franbüftfchen  Flüchtlingen  in  groffer  g 
gjjenge  einfanben,  unb  ben  Franbofen  groffen  Abbruch  traten.  Snbeffen  t*n  rdti. 
verfaumte  fjch  €atinat,  ber  mit  18000.  $?ann  mitten  in  JMemont  fhwb , t»*t. 
aud)  nicht;  fonbern  fcbrte  mit  ©engen,  trennen  unb  «ranbfchahung- 
©ammlen,  alles  was  ein  Feinb  thun  ran,  hervor. 

liefern  su  (kuren  unb  su  begegnen, rgieng  ber  £et&og  in  'JJerfon  mit 
feinen,  benen  ©panifchen  unb  neu  * geworbenen  (Jnglifchen  Q56lcfem,  ohne 
ber  Ädoferlichen  £ül(|S  * gruppen  su  erwarten,  bem  £atinat,  ber  fleh  aw 
fdnglich  über  ben  tyo  &uruk  gesogen , nachgehenbs  aber  um  ein  $?erkli= 
eheS  vettfdrket  worben,  entgegen,  unb  warb  von  biefem  in  einem  jiemüch 
tortheilhafften  Säger  angegriffen,  ba  es  bann  su  einem  fcharffen  ©efecht ©et <>er- 
fam,  bann  bie  ©avopifche  2irmee  ließ  (ich  aus  ihrem  SÖortheil  in  einen #iw*^ 
terhalt,  ben  bie  Franken  mit  vielen  ©tuken  befefct  hatten,  loken,  bie  ©a- 
vopifch«  Meuteren  aber,  bie  auf  bem  linken  Flügel  (lunb,  unb  einen  Sftoraft  ©« 
ju  ihrer  33ebekung  hatte , bahero  (ich  auf  felbiger  ©eite  ganlj  ficher  glaub-  stu9u(t. 
te,  that,  als  (je  bie  Franbofen  folgen  pafjiren  fahe,  gar  fchlechten  2Bibevflanb, 
unb  gieng  mithin  bie  ©chlacht  mit  ber  mehreren  Artillerie  unb  Bagage 
gdnblich  Verlobten.  . 

©ie  Frucht  biefeS  ©iegS  war  Franb6fif<her  ©eifS,  ba§  Catmat  bie  'örrftt«. 
«Seftong  ©alusso,  ©avigliano,  Foffano  unb  SBiBa  Franca,  aus  welchen  ber  J«e  *«• 
j^erhog  bie  «efapung  gesogen  hatte,  weil  hoch  feine  Hoffnung  war  ftejgj" 
unteren  su  fönnen , unb  enblich  auch  bie  SÖeftung  ©uje  einnahm,  wel--  eaioptf. 
the  lebte  er  allein  behielte , ba  er  bie  vorher  benannte  alle  fchleiffen  (affen ; 
von  weitern  SBortbeilen  aber  würben  bie  Franbofen  abgehalten  burch  ben 
ßntfab  ber  Ädpfer  liehen  3Regimenter,  welche  eben  su  rechter  Seit  in  Piemont 
(ich  einfanben.  ©asSatib  ©avopen,  worinnen  feine  Sltmee  (lunb,  famt 
ber  bajelbfhgen  £aupt  * ©tabt  Chamberp,  hatte  (ich  fchon  vor  ber  ©chlacht 
an  Frankreich  ergeben  müffeti , unb  hatte  in  felbigen  ber  Verbog  anberS 
nichts  mehr  übrig,  als  bie  Heftung  Sflontmelian,  welche  von  ben  Fraw 
bofen  bloquirt  warb,  ©ie  ©avoper  rächeten  ben  ©chaben,  ben  fte  in 
©avopen  unb  Piemont  erlitten , burch  ein  unb  anbere  Einfälle  in  ©au« 
pbine,  allwo  (je  bas  Chäteau  ©aupbin,  wie  auch  Siiva,  erobert,  weil  fie  aber 
bie  Orte  nicht  erhalten  funten , fonbern  fie  fprengten  unb  wieber  verlieffcn, 
fo  mo<ht<  es  ihren  erlittenen  Sßerlurflen  bep  weitem  nicht  gleich  fommen. 

©as  folgenbe  3af>r,  ehe  noch  bie  ©avoper  unb  SIDiirte  (ich  im  Felbe  Jjj*  «JW. 
einftnben  funten,  rueften  bie  Franbofen  vor  bie  OJeftung  Siissa,  unb bela-^J'J, 
gerten  (je  su  SOBaffer  unb  Sanb,  unb  hatten  bas  ©lük , ba§  gar  seitlich  ei«  jranpo# 
t x (ßombe  m bas  Sftagasm  fiel,  ober,  wie  anbere  melben , eine  Mine  aQba 
UL  ^heiU  . 3Ejfie  . . ..(06*^ 
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S.XVU.  loßgicng,  fclbige«  ruinirte , unD  eine  groffe  Breche  in  hie  SÄauer  möchte, 
darauf  hie  Ubergab  gleich  erfolgte. 

Stoit  gleicher  ©cfcbminDigFeit  Fam  auch  Carmagnola  unD  Stoontalbart 
in  Sranpofifche  HänDe. 

Sratuf.  Ob  nun  roobl  ftrancfreich  in  ^iemont  groffen  Sßortbeil  batte,  fo  mol? 
**•$-.  te  Doch  Der  Ärieg  allda  Dem  Ä&nig  gar  nicht  anfteben  , meil  mit  greuli* 
Rn*l'm*4>en  UnFoften  allcö  Proviant  unD  Munition  mit  langer  9H3eiIe  über  Die 
®or.  Berge  geführt  roerben  mufte , Derne  Dann  Die  Srbal  * £eute  untermeg«  ftarcf 
fc^  dae.  auf  Den  ©ienft  paffeten ; er  tbat  Derohalben  Dem  Herzog  allerbanD  oor? 
tbeilhaffte  QSorffeUungen,  Daß  er  nemlich  alle«  Eroberte,  aufier  Sftijja,  ( Da« 
et  biß  &u  CnDe  De«  Ärieg«  ju  behalten  geDacbte ) abtretten,  unD  Die  £rieg«* 
UnFüjlen  bejahen  molte  , fall«  Der  Verbog  Die  ^artbep  Der  Slfliirten  ju 
üerlaffen , unD  jtd)  mit  ibm  ju  oereinigen,  beliebte;  mell  aber  bep  Diefen '2fn* 
bietungen  Der  Verbog  feinen  Smecf  noch  nicht  fabe , fo  fcblug  er  folche  noch 
jur  Beit  au« , unD  triebe  Dagegen  um  fo  öielmebr  Den  Cntföfc  oon  Den  211? 
liirten. 

3)ie  fpate  2lnFunjft  Deffelben  fehte  Den  Herhog  in  nicht  geringe  (Sorgen, 
inDem  er  fabe , Daß  Die  ftranfcofen  nicht  allein  ©uneo  belagerten , fonDem 
auch  Der  (StaDt  ^urin  feßr  Drobeten ; Doch  mufleti  fie  Die  Belagerung  oon 
©uneo  bep  3lnFunfft  De«  sl)rinben  ©ugenii  oon  @aoopen , Der  Die  ^eutfehe 
§lrmee  commanDirte,  aufbeben. 

©nDlid)  fanD  ftd>  auch  hie  ganfce  Ctoacht  Der  2llliirten , unD  mit  felbiger 
Der  ©burfürfl  pon  Bäpetn , Der  oon  feinen  eigenen  Sßölcfcrn  %ooo.  Stoann 
bep  fich  batte,  in  Italien  epn,  fo  Daß  man  Die  2trmee  allda  auf  40000. 
Stoann  fehlte , Die  oon  Dem  0)urfür|len  au«  Bäpern  commanDirt  marb, 
momit  jte  Dem  Catmat  Furien  Stoarcft  ;u  machen  geDachten , Der  ficb  aber 
unter  Die  (Stucfe  t>on  '"JMgnerole  joge.  £>eromegen  ruef  te  Der  ©burfürft  oor 
©armagnole,  und  eroberte  folche«  nach  einer  Furfcen  Belagerung. 

Stoit@ufa  molte  man  Dergleichen  oornebmen,  fo  aber  nicht  gerietbe,  meil 
Die  3«it  fchon  aUjumeit  angerueft  mar,  bep  melchem  Slbmarfd;  ©armat  in 
Den  Hinterhalt  einfiel  unD  jimlichen  (SchaDen  tbar. 

«Btont  (jg  muffe  auch  ju  ©nbe  Diefe«  3abr«  Die  auf  einem  Keifen  gelegene  unD 
trufiiTcb  oor  unübmomDlich  gehaltene  Sßeftung  Stoontmelian  in (Saoopen , Die  oon 
ctgtbtn.  Den  Sranpofen  fchon  anDertbalb  3abr  lang  tbeil«  belagert  tbeil«  bloquirt 
gehalten  morDen,  meil  Die  Sranfcofen  Gelegenheit  gefimDen  in  Dem  Reifen  ei? 
ne  iMine  anpibringen , unD  DaDurch  Da«  Haupt  - Bollmercf  übern  Häuf? 
fen  ju  merffen,  auch  Fein  ©ntfafj  ju  hoffen  mar,  ftch  an  ftranef  reich  et? 
geben,  morDurch  Da«  ganpe  Hecpogtbum  @aoopen  in  $ranp6|l|cbe Hän; 
De  Fam. 

Ao.*692*  5>m  imgeachtet,  meil  Die  2frmee  Der  2lHiirten  in  ^iemont  febr  jtarcf 

mar,  unD  Durch  Den  3ul«uff  Der  lurucffommenDcn 2ßalDenfer  täglich oer? 
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mehrt  warb , fo  richtete  (eberman  die  Slugen  auf  Diefen  £rieg  in  Mafien  ,s.  xvu. 
unD  hofft«/  bag  oon  Oicfer  ©eite  her  her  €ron  grancfreich , bie  allba  jim» 
lieh  offen  |funö , her  grolle  Abbruch  gefcheben  fönte ; Der  SBorfd)lag  mar 
febr  fchön  gemacht , unb  Dem  ?infehen  nach  im  Slnfang  wohl  jurn  ©taub 
gebracht  : Die  ©pantfehen  QJölcfer  hielten  gafal  enge  bloquirt,  bag  oon 
Daraus  fein  (Unfall  gefchehen  funte.  Die  ©aoopifch«/  ^eutfehe,  unb 
glifche  QJölcfer  ( welche  lefctere  in  lauter  2Balbenfeen  unb  oertriebenen  gram 
feofen  beflunben , unb  oon  Dem  jungen  Verbog  t>on  ©chomberg,  ober  SDltn 
lorb  Gallowap,  wie  ihn  bie  CngeUänbcr  t>on  feinem  allba  neu  überfommen* 

Den  «fterhogtbum  bieffen,  commanbirt  würben)  hatten  (ich  big  24000» 

SOlann  oerflarcfet,  alfo,  Dag  (Eatinat  oor  ihnen  fich  nicht  durffte  feljen  laf* 
fen.  CDlit  biefer  flacht  nun  giengen  fie  in  Dauphine  hinein  , eroberten  Die  m, 
gleich  Die  ©tabt  unb  ©chlog  ©uillefire,  wie  auch  Die  Srb-  ^SifchöfflicheiHrtcii 
©tabt  Slmbrun  unb  bie  ©tabt  Gap , nicht  weniger  tuefte  auch  ein  Deta-  J 
chement  über  Die  SKbone  in  bie  ^rooence , unb  fe$te  allba  Das  £anb  in  JJgJr1' 
S3ranbfchahung.  eu». 

Uber  biefem  (Einfaü  war  ieberman  in  granefreid;  fehr  beffürfct , unb 
fhinb  man  in  grojfen  ©orgen , bie  üllliirten  würben  ganfj  Dauphine  ero* 
bem , weil  bie  $aupt*©taDt  Grenoble,  bie  ohne  bas  fchlccht  befefliget,  gar 
mit  feiner  Munition  oerfeben  war,  unb  baheto  bas  3mn  -Gefchin  jutfu* 
geln  oergieffen  mufle,  man  hoffte  auch  Sllliirter  ©eits  Durch  Diefen  geIfcSug 
hie  ©adjc  fo  weit  ju  bringen/  bag  man  big  nach  £pon  burchbringen , und 
alfo  Den  Ärieg  mitten  in  grancfreich  führen  fönte ; jebling  aber  warb  Der 
Verbog  t>on  ©aoopen , Der  bie  Slrmee  in  QJerfon  commanbirte,  ju  2lmbrun 
an  Den  ÄinDS * flattern  fehr  gefährlich  franef,  Darüber  fich  bann  Das  gan- 
he  SBercf  unb  beffen  weitere  folgen  fieefte.  2Beil  nun  bie  Orte,  bie  man®^fB 
higher  erobert/  »on  folcher  ©tärefe  nicht  waren , bag  man  jie  ju  behaup«  ab« roie. 
te  getrauen  börffen , auch  fo  oiel  SBottatb  im  £anb  nicht  ju  finden  war , t>«  b«c. 
Dag  man  eine  anfehnliche  Slrmee  allba  länger  hätte  unterhalten  fönnen/  fo au5, 
entfchloffe  fich  Der  «frerfcog  Dauphine  wieder  ju  oerlaffen,  nachbem  er  merdf* 
liehe  unb  duf  etlich  Tonnen  GolDS  fich  erflrecfenDe  SÖtanbfchabung  bar* 
aus  gezogen/  unb  nach  Piemont  wieder  juruef  ju  fehren ; fiel  alfo  Dadurch 
bie  groffe  Hoffnung/  bie  man  oon  Der  223ürcfung  DiefeS  glücflichen  gelb* 
gugS  gemacht  hotte,  auf  einmal  in  Den  Brunnen. 

Die  ©djarfffichtigen  gengen  bep  biefer  Gelegenheit  alfobalb  an  ju  mer*  ©er C<u 
efen,  bagbie©achen  an  bem  Dtrinifchen  £of  nicht  grab  giengen,  unDDagg^^ 
man  fchon  heimlich  mit  grancfreich  in  ^ractaten  flehe,  baheto  felbigeS  nicht  Sa^t 
alliufehr  ju  beiffen  gebenefe ; bann  es  warb  Der  4berfjog  befchuldigt,  erfUich,  fftboet» 
bag  er  bem  Verbog  oon  ©chomberg , Derne  täglich  eine  groffe  Stenge  oon  Wcbtig. 
ben  iJleubef ehrten  julieff,  unb  oon  welchen  man  eine  anfehnliche  Sfrmee  in 
grancfreich  felbflen  hätte  juwegen  bringen  fönnen , (tnaffen  bann,  um  bie* 
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S.XV1I.  fett*  ju  bewaffnen,  ©epomberg  eine  Stoffe  Stojabl  ©ewebr  bep  ftcb  hafte  > 
mit  Dem  benötigten  Proviant  nicht  perfeben  wollen , Dag  Dabcro  au«  9)?an* 
$ei  Der  £eben«>$?ittcl  Die  ^ranfeofen , Die  Och  bep  ihm  eingefunDcn , eben  fo 
gefcbwinD  roieDer  oerlauffen  muffen , al«  fic  gefommen  waren,  gum  an-- 
Dem  , Dag  Die  ©aoopifebe  in  Piemont  gegen  Die  Sfteubcf  ehrte , Die  man 
Durch  suted  Traftament  batte  gewinnen  unb  auf  feine  ©eite  bringen  foU 
len,  ficb  graufamer  alö  gegen  alle  anDere  erjeigt,  ihre  Dörfer  abgebrannt, 
au^eplünDert , unD  allen  ©ewalt  oerübt , DaDurcp  aifo  ihre  ©emütpet 
' ganp  abwenDig gemacht.  3um  Dritten,  Dag,  Da  man  geratben  fich  por 
allen  gingen  Der  ©taDt  Brianqon,  welche«  ein  haltbarer  Ort  war,  unD 
leicht  oon  Piemont  au«  unterfKipt  werben  funte,  ju  bemächtigen,  man 
ftei)  unnüplM)  por  Den  unhaltbaren  ^Mäpen  Qlmbrun  unD  ©ab  aufgchalten, 
unD  DaDurch  Dem  Catmat  Seit  gelajfen,  SÖrianqon  ju  beDecfen.  QJierD; 
len« , al«  Der  «ftecfcog  franef  worben , fo  hab  er  fich  Piel  länger  tu  Bett  ge; 
halten  al«  Die  Ärancfpeit  e«  erforDert , nur  Dam«  Die  ^pätlichEeiten  mock 
ten  aufgebalten  werben  unD  Der  hinter  berbep  fommen.  £)em  fepe  nun 
wietbm  wolle,  foifl  Doch  gewig,  Dag  nach  Diefer  Seit  in  Piemont  nicht« 
gruchtbarliche«  mehr  au«gerichtet  worben. 

Ob  nun  wol  Diefen  ftdD^Sug  über  Die  ftranpofen  gar  nicht  im  ©tanh 
waren  Den  ^Diirten  Die  ©pipe  bietben  ju  fönnen , fo  tarn  Doch  Por 
Slnfang  Derfelben  Der  Duc  de  «ftauaille«  mit  einigen  ©epiffen  unperfepen« 
Por  Oneglia , eroberte  unD  plünDerte  Daffelbe. 
jin.  i«9?.  £>en  folgenDen  ftelbSug  lieg  man  fich  beDuncfen , wann  man  Eignes 

qsianfr^  rote  wegnebmen  fönte , fo  folte  Der  Cmfall  unD  Der  JJag  m ©auppine  um 
bnmSL  f°  Dicl  WKKt  taiD  leichter  fepn , Derobalben  befcplog  man  etwa«  Dagegen  tu 
*»r.  »aflen : 9)?an  rueftemit  Diefer  Slrmee  Daoor,  unD  nahm  gar  balD  Da« 
©&log  Q>erufa,  fo  por  ^ignerole  liegt,  hinweg,  belagerte  auch  zugleich, 
wiemol  ohne  ©folg,  Die  QSeftung  ©ufa,  inbeffm  Da^rinp  Cugeniu«üoti 
©open  mit  einem  eigenen  Corpo  Pon  SReuterep  Den  Catmat  beobachtete,  unD 
XXrt^ortöom  Cntfap  abhielt : Ungleichem  Warb  Da«  Fort  St.  Sßrtguta  , fo  gleich 
st.  fcti*  bep  ^ignerole  auf  einem  Berg  gelegen , Pon  welchem  man  Diefe  Sßeflung 
gar  füglich  befepieffen  fan , ungeachtet  Der  ftranpofen  <2$iDerftonb , tim* 

* lieh  hurtig  erobert.  $11«  e«  aber  an  Die  Belagerung  ^ignerole  felbff  gehen 
folte,  Da  fluuDen  DieOchfen  am  Berg,  unD  fanD  Der  £erpog  fich  nic^t 
tm  ©tanDe  Diefe  wichtige  Sßefhtng  ju  bejmmgen  ; Dochwolte  er  auch  nicht 
gar  pergeben«  Daoor gegangen  fepn,  fieng  Derobalben  an  Diefelbe  jubom* 
barDiren,  Diefe«  aber  mit  fo  fchlechter  SBurrfung , (weil  Die  Bomben  alle 
in  Der  Üufft  jerfprungen  ) Dag  e«  in  Der  Heftung  gar  feinen  ©cpaDentbaf. 
2£äbrenDer  Seit  oerjlärcfte  fiep  Carinat  fo , Dag  nicht  allem  Der  ^rinfc 
Cugentu«  ipme  nicht  mehr  flarcf  genug  war,  fonDem  auch  Der  ^erfeog 
felbflen  ihn  vor  ^ignetole  nicht  ju  erwartengetraute,  Die  Belagerung  auf 
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bub  / bas  Fort  St.  Q3rigitta  fprengte,  unD  Dem  ^einb  mit  Der  billigen  $fr*s.  xvu. 
mee  entgegen  gieng.  Wan  traffe  Denfelben  unfern  örobaffan  an,  unD  be* 
fanD  alfo  gleich  hager  weit  fhUcfer  als  Die$llliirten  mar;  ungeachtet Diefc 
ine  gan^e  Seit  her  Och  28000.  Wann , unD  alfo  ftärefer  als  Die  ftranfco-  ecbfat&t 
fen  ( Die  nur  2^000.  Wann  ftarcf  waren)  ausgegeben , fam  es  alfo  auf  Der  beo  Ore» 
€bne  bon  ‘Warftliane  ju  einer  (Schlacht,  ©er  rechte  Flügel , Den  Der  4?er>  t)ö"an’ 
$ogbon  ©abopen  commanDirte,  hielt fich  mol,  unD  trieb  Den  Fran$öfi* 
flftenjuruef,  Der  linefe  aber,  Dem  Der  Gubernator  $u  WäplanD  Marquis  de 
£eganeS  mit  feinen  (Spaniern  unD  einigen  ?;eutfchen,  unter  Des  ©eneral  Ca« 
prara  Commando , borfhinD , n>arD  jeitlid)  in  UnorDnung  unD  in  Das  Sffiei* 
eben  gebracht , Daß  alfo  Die  Franijofen  t>ag  Corps  de  Bataille , in  meinem 
Der  Duc  de  (Schömberg  mit  feinen  ftranfeäftfchen  Flüchtlingen  fhmD,  hin* 
tenunD  forn  anarciffen  f unten,  worüber  ermelDter  Jberhog  toD  blieb,  unD 
Die  mehrere  Flüchtlinge,  weil  man  ihnen  fein  Obartier  geben  wolfe,  nie* 

Der  gehauen  würben.  25cp  folcher  ^efchaffenheit  muffe  auch  Der  rechte 
Flügel , Der  bisher  noch  immer  Den  Sßortbeil  hatte , Das  ©piel  unD  Die 
(Schlacht  berühren  geben , in  welcher , wann  man  Den  Ftanfcofen  glau* 
benDarff,  iooco.  Wann  bon  Den  51lliirten  toD,  2000.  gefangen,  auch 
63.  Canonen  unD  iod.  Fahnen  erobert  worDen.  ©ie  Fronhofen  bemü* 
beten  fich  nicht  fonDerS  Die  Flüchtige  ju  berfolgen , auch  weil  Die  (Schlacht 
erft  im  October  borgieng , unD  alfo  Die  3ahrS*3eit  fchon  fehr  berlauffen  war, 
wolten  fte  weiter  nichts  fonDerlicheS  nach  Diefer  ©chlacht  bornehmen , fom  • 

Dem  lieffen  es  Difjmal  Dabep  bewenDen. 

©iefer  SSerlurff  hatte  Die  ©achen  in  Biemontalfojerrüttet,  Dag  man  An.  1694. 
Das  foIgenDe  3abr,  ungeachtet  man  Die  Slrmee  auf  42000.  Wann  ffarcf 
fehlte , nicht  mehr  in  Dem  ©tanDe  war  etwas  ju  unternehmen , fonDern 
jtdh  allein  begnügte,  Den  Catinat,  Der  eben  nicht  gar  mächtig  war,  ju* 
rutf  *u  halten , Da§  er  feinen  ©chaDen  thun  funte. 

©en  2Balbenfern  aber  thatDer  Verbog  Die  ©nahe  , Dag  er  ihnen  ihr« 
SKeligion&unD  £anDS  Ftepbeü  Durch  ein  öffentliches  Edidt  feperlich  wieDet 
betätigte , wogegen  aber  Der  ^abftlicbe  ©tuhl  ein  fcharffeS  Ediä  anfchla* 
gen  unD  funD  machen  lieg. 

SnDlich  entfchloffe  man  (ich  Des  ©oms , Der  fo  lang  Italien  beunri*  An.  1695, 
bigt , nemlich  Der  Heftung  £afal , Die  man  fchon  etliche  Sabr  enge  blo- 
quirt  gehalten , unD  Dabon  man  Das  Fort  St.  ©eorge  unD  anDere  ^offeit 
Dort  herum  allbereit  Die  3*it  über  eingenommen  hatte , mit  ©ewalt  lo§  tu 
machen , unD  belagerte  es  Derohalben  förmlich,  Damit  man  hernach  DieQJol* 

«fer , Die  man  bigher  jur  Bloquadt*  Des  £>rts  öllejeit  gebrauchen  müffen , ge* 
gen  Den  FeinD  mi  F*ID  anführen  Fönte. 

©ie  Belagerung  warD  gar  j^itlich  unD  fchon  im  Slpril  angefartgen,  jefyffafol 
ling  aber  fiel  eine  folche  Äaite  unD  ©chnee=CQ5etter  ein,  Dag  Die  SBolcfer«>ltl>  «* 
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s.xvu.  unmöglich  im  $elbef eben  hinten,  fonbem  bie  Belagerung  in  eine  Bloqua- 
de  wieberum  oeränbem  unb  Die  0.uartiere  fuchen  muf  en.  3m  3unto  ober 
gieng  man  wieber  baoor,  Der  ^oßlufjabcr  ergof  ftcb  Dergefalt  unb  über« 
fchwcmmte  Das  Saget , baf  eg  nicht  wel  gefehlt , er  hätte  Die  Belagerer  jurn 
anbcrnmal  Daoot  hinweg  getrieben , bod)  weil  ftch  bas  Sßaffer  halb  wie« 
Dergefefct,  fowarb  Die  Belagerung  fortgefefct.  Sherman  oermuthete  ftch 
eines  heftigen  2BiberfanDS,  am  brepjel>enDen  ^ag  nach  geöffneten  Tren- 
cheen , unb  ba noch  gar  f<me  Breche  gemacht  mar,  lief  bet  Sommern 
bant  Marquis  de  Crenan  hie  Chamade  fchlagen , unb  bie  Capitula- 
tion  anbieten , welche  aud)  gleich  bergeftalt  gtfchloffen  warb , ba§  bie  Sße« 
ffung  übergeben,  bie  ganfee  wunberffebötte  ftefungS * Ißercfec  aber,  fo 
wol  bet  ©tabt  als  ber  Cidatelle , unb  *war  bie  Sluffenwercfe  burch  bie  211« 
Uirte , bie  innern  2Bercfe  aber  burch  bie  Befafcung  alfofort  gefchleifft  werben 
folte.  3)tan  hatte bifhet  SBunber  gebacht,  wie  man  bie  QSeftung  ausge« 
hungert  habe , unb  dannoch  fanben  (ich  bep  bet  Ubergab  8000.  haltet 
^Beihen,  unb 2000.  COtalter  5)iehl , fammtmelem  anbern  ‘Borrath,  Darin« 
nen.  ©er  €ommenbant  entfchulbigte  jwar  bie  fchleunige  Ubergab  mit  bet 
fchwachen  Befafcung , inbeme  et  nur  <soo.  gebohrne  ftranfcofen  Darinnen 
hatte,  unb  Das  übrige  lauter  $J?ontferarer  wären,  Denen  er,  weil  fleuch’ 
tung  auf  bie  ^äpferlicheAvocatorien  hatten,  nicht  habe  trauen  börffen , bie 
$olge  bet  Seit  aber  gab  genugfam  ju  erfennen , Dafj  biefe  Ubergab , bie 
man  an  ©eiten  $rancfreidf>  auch  webet  Durch  Sntfah  noch  fonften  mit  (Srnjl 
ju  oerhinbern  begehrt , eine  jwifchen  Dem  £<r&09  oon  ©abopen  unb  Dem 
Äönigin^rancfreichfchaatn  ©eheim  abgffafte  ©acht  gewefen,  um  Den 
befonbem  Rieben,  bet  jwifchen  ihnen  bas  3aht  Darauf  erfolgt , befto  (eich« 
tet  ins  2Bercf  ju  fefcen. 

Sn.  1696.  £)ann  fo  halb  £afal  über  war , liefen  bie  Curriers  pon  ^urin  in 
Bo«  DM^rantf  reich  unb  wiebet  juruefffäref  er  als  jemal:  ©amit  man  aber  geaen 
eaoooen  Die  2Witrte  noch  einen  ehrlichen  QJorwanb,  als  ob  man  ju  einem  folchen 
beginnt  befonbem  Trieben  gejwungen  worben  fepe,  haben  möchte,  fo  gieng  ber 
jj  ">an*  Marechal  de  (Eatinat  Difmal  mit  einet  ffärefern  2lrmee  als  jemals  in  9>ic* 
* mont,  unb  brohete  als  ob  et  gar  ^urin  belagern  wolte.  ©et  vfterfcog 
feilte  jich  fef>c  ängfig,  jog  alle  2Miirte  QSölcfet  aus  feinen  Sßefhmgen  het« 
aus,  unb  führte  fte  ins  ftelb ; als  et  aber  fein  9Jeff  oon  Diefen  frembeti  @ä« 
ffen  Durch  Diefen  liffigen  Slnfchlag  geleeret , jog  er  bie  Same  ab,  etflärte,  Da§ 
et  fich  nicht  mehr  im  ©tanb  befinbe  Den  Ärieg  länger  fortjufefcen , oielwent* 
get  Die  $ran(jofen  pon  bet  Belagerung  $urin  abjuhalten , unb  alfo  genö» 
thigt  fepe  mit  ihnen  ^rieben  ju  machen. 

©ie  2lUürten  thaten  jwar  aQeS  was  ftc  hinten , um  ihn  bon  bifOm 
ßntfehluf  abjuhalten ; et  aber  blieb  bef  babep , trerowe  feine  Solcher  »on 
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den  ailiirten,  Die  nunmehr  fid)  oor  Den  ©apopern  mehr  al«  Porbem'JeinDs.xviL 
|u  fürchten  batten/  unD  ließ  enDlich  einen  ©ttfltfanb  FunD  machen. 

23alD  Darauf  folgte  Der  pöllige  ftrieDen  auf  Diefe  55eDingniffen : ^aß^ac&t 
alle«  Slbgenommcne  Dem  Jperbog  unD  nod)  Daju  Die  Q3ejtung  ^ignerole,!?,.1*^ 
doch  Diefe  lebte  gefd)leifft,  abgetretten,  Die  QJejiungen  ©omigliano,©m£ja,f£ 
faunDW^a  aber,  bt§  ju  Dem  Erfolg  De«  ©eneral-§rieDen«,  auf  DeOÄö;n<n  be. 
nig«  UnFojten  mit  ©chmeiberifchen  SBölcfern  befebt  bleiben  folte , Daneben  £0Ilb!r" 
»ölte  Der  fonig  Dem  £erbog$mep  Mionen  ftranefen  alfobalD  baar/un&tSl:‘mn* 
jmep  Millionen  nad)  Dem  allgemeinen  ^rieben  begabten  / auch  folte  De«  £& 
nig«  <£ncfel  Der  Duc  de  Sgourgogne  Deß  d£)er^ogö  Tochter  hepratben,  unö 
diß  ol>ne  ein  «£)epratb-@ut  ju  forDern.  3)er  «£)erfjog  unD  alle  Der  ailiirten 
£anDfchafften  in  Realien,  foltcn, mann fte  roolten,  Der  Neutralität  genief 
fen , Da  aber  Diefe  nicht  molten  neutral  bleiben , fonDern  Den  £erbog  beun» 
ruhigen  mürben,  fo  molte  Der  stitiig  tt>n  miDer  alle  ©emalt  fehlen. 

@anb  Europa  erjlaunte  al«  e«  pon  Diefem  unpermutbeten  ftufDen  unö 
DaDurd)  ocfd;cbenen  QJrucb  in  Die  große  Alliantz  pemabm,  unD  Äapfcrliche 
«JJtajeßät  fünften  Den  ©rafeti  pon  $jj?an«felD  per  Folta  nad>  ^urin,  mo 
m6glid)  Den  £erbog  mieDer  auf  Die  gute  ©eite  ju  bringen ; Diefer  aber  frag« 
te : £>b  aud)  einiger  unter  allen  ailiirten  märe  Der  ibm  fo  günftige  SgeDing* 
niflfen  bep  Dem  allgemeinen  ftrieDcn  Pcrficbcrn  F6nte  ? UnD  meil  man  nod) 
öaju  am  £äpferlicben  JT^of  Die^epratl)  jmifeben  Dem  9i6mifcben  Äönigunö 
der  ©apopifchen  ’}>rin&cßin  nicht  belieben  molte , fo  blieb  Der  Verbog  ein 
Por  allemal  bep  feinem  ©ebluß.  auMut 

Ob  nun  mol  auf  Diefe  2Ceife  Der  Jber&ogoon  ©apopen  öon  Der  Alli- 
antz  abgetretten  mar , fo  ließ  man  ftd)  Doch  ailiirter  ©eite  beDuncfen,  manage  21111« 
fepe  in  Italien  noch  flarcf  genug  Den  Ärieg  auch  ohne  ihn , ja  mol  gar  pW*  Mit. 
gleich  miDet  ibn , fortfübren  ju  Finnen , unö  machte  Derobalben  baju  am 
ftalt,  Der  £erfeog  aber  pereinigte  hierauf,  Strafft  Der  befonDern  Paden,  Die 
erauffolchen  $aü mit ftrancfreich gemacht  batte,  feine  gruppen  mit  Den 
^ranbäjifchen  , nahm  Da«  General  - Commando  pon  $rancfreich  an,  unö 
befriegte  nunmehr  feine  eigene  ailiirte,  Die  ihm  Furb  porber  fo  große  ©ien» 

(le  ermtefen. 

©ererfte  Einbruch  gefchab  in  Da«  SWdolänDifche,  allmo  Der  Verbog  «eioge« 
nach  au«gang  Der  Den  auurten  oerftotteten  SöeDencf teit,  ob  fie  Den  2Qaf-  rü"fl  fee 
fen-©tillf!anö  unterfehreiben  molten,  Die  ©taDt  SBalenja  belagerte,  Die  KL 
man  auch  mit  grojfer  ^apfferfeit  angriffe , al«  e«  aber  jum  ©ntrm  Fornmen 
folte , langte  in  Dem  Säger  Die  ^oß  ein , Daß  Ädpferliche  Mjeßäf  unb  Die  3a  3t<i. 
<Eron  ©panien  Die  Neutralität  ebenfall«  angenommen,  mit  Diefem  33eDing,  »fn  wr« 
daß  Die  ailiirte  ^eutfehe  unD  gnglifche  Gruppen  alfobalD  au«  Italien  mar-  SS"’ 
fchiren,  Die  ^taliänifche  ftürßenunD  SHepubliquen  aber,  Die  ihnen  bißberunbetia. 
die  2Binter£ioartiee  gegeben  hatten,  Por  Da«  lebte  2Sint<p£}uartier  den aanh  ge« 
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s.  xyh.  Ädpfetlichen  ViMcfem  300000.  ^ijlolen,  unb  jwar  ein  'Drittel  gleich  baar, 
bejablen,  pot  bie  übrige  jwep  Drittel  aber  Q3ürgfd>afft  flellen  foflcn. 

Jpiemit  befam  bet  Ärieg  in  Italien , *u  Der  Staliäner  groffen  ftreube,  ein 
£ocb  , ale$  welche  bie  foflbaren  ^eutfdjcn  ©alle  gerne  waren  lo§  gewefen, 
(Jngeüanb  unb  £ollanb  aber  war  febr  übel  barauf  ju  fprechen ; fo  gieng  cd 
aud)  mit  33e}ablutig  ber  accorbirten  ©elb  (Summen  an  bie  Äüpferlidbe 
Q3ölcfergar  bar  t ber,  unb  warb  ber  erfle  Termin  mit  groffer  5Äüb  erlegt, 
bieanbern  blieben  gar  aus.  'Dliemanb  aber  batte  bep  biefem  ^rieben  mehr 
gewonnen  als  ber  £er&og  pon  (Saoopen,  als  welcher  nicht  allein  fein  lang 
PerlobrneS  ^Mgnerole  wicber  befommen , fonbern  auch  / ba  er  $u  gleiches 
Seit  pon  ben  §ran£ofen  unb  SlUiirten  febr  groffe  ©elb  (Summen  gejogen, 
feine  ©affen  unglaublich  bercidbert. 

An.  1697.  giach  biefer  Seit  gieng  in  (Saoopen  weiter  nichts  fonberlicheS  in  ÄriegS-- 

(Sachen  oor,  auffer  bafj  bie  Anwohner  oon  ^onbooi , bie  man  mit  unge» 
gnon.  wohnlichen  Süllen  unb  Auflagen  befchwdrenwolte,  Slufrubt  erregten , be< 
Port,  rentwillen  man  fte  mit  ÄriegS^olcf  überleben  mujle , wogegen  fie  fich  fielt 
ten,  baf?  cs  alfojimlicheSDlübe  unb  blutige  £6pffe  fefcte,  ehe  man  fie  wie* 
ber  ium  ©eljorfam  bringen  funte. 

3n  <StaatS-(Sachen  aber  war  bas  erfle  unb  öornebmjle  bafj  man  bie 
#eptatb  ber  ^rincefjin  mit  bem  Duc  de  Sßourgogne  jum  (Schlujj  brachte, 
ju  welchem  ©nbe  jene  auch  in  ftrancfrcich  überfanbt  warb. 

An,  1698.  Slebflbiefemfo  gieng  öon  neuem,  ungeachtet  aller  oerberigen  Ediäen 
unb  Verfidjerung , bie  Verfolgung  unb  Vertreibung  ber  SBalbenfer  an. 
Anfänglich  war  es  nur  auf  bie  $ratib6fifcbe  Züchtlinge  geflellt , welche  wäb* 
renben  ÄriegS  in  ben  ^iemontifchen  ^bälern  fich  niebergelaffen , unb  ihre 
4rani}&|i.  3«ffutht  bal)in  genommen , bie  man  aflbar  länger  nicht  ;u  Dulten , in  bem  mit 
faen  Zancfreich  gemachten  ^rieben , ausgemacht  batte : 91ach  unb  nach  aber 
Siüc&t.  }0g  fich  bas  ^Bettet  auch  über  einige  £anbS  &tiwobncr,  alfo,  bafj  oicl 
tKrt?’ üon  lf)nen  1 J>*c  (u  Öer  ©atbolifchen  Religion  ftch  nicht  bequemen  wolten,  bas 
trieben.  Sbrige  oerfauffen  unb  perlaffen  unb  bas  Canb  raumen  muflen , welches 
fte  auch  mit  groffet  ©eiaffenbeit  tbaten , in  SWenge  fich  nach  ©enet>e  unb 
in  bie  (Schweif},  unb  Pon  bar,  weiter  in  perfchiebene  (Joangelifchc  £err* 
jehafften  begaben , ba  ihnen  bann  aller  Orten  mit  groffen  Aflmofen  untei 
bie  Arme  gegriffen  worben.  3«  3ürd>  allein  foaen  über  24000.  ^Netfo» 
nen  angclanget  fepn.  ©in  febr  groffer  ^beil  Pon  ihnen  gieng  in  ©ngellanD, 
unb  weil  fte  auch  allborten  feine  übrige  ^Idfce  fanben , fo  entfchloffen  fie 
}u  ^aufenben  in  Americam  überjufchiffen , unb  in  Virginien  neue  ©oloni» 
en  aufjurichten.  3u  gleichet  Seit , ba  bie  ftortfehaffung  biefer  Leuten  an* 
gefegt  warb , fchlua  bas  TGettet  in  ein  ^uloer  - Megazin  *u  $;utin , web 
cheS  einen  groffen  ^beil  Pon  bet  Citadelle  unb  ber  (Stabt  ruinirte. 

©egett  bem  (Schlufi  beS  Seculi  fegnete  ©Ott  feine  Sangliche  Roheit 
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mit  einem  jungen  ^cin|en,  worauf  Da«  £anb  fchon  lange  fehnlich  getrau  s.xvii. 
tet/  weicher  Victor  5tmabäu«  gcnennet  worben.  J" •l69»* 

Bluffer  Diefcn  £>aupt  ©cfd)ichtcn , fo  ftch  in  Italien  jugefragen,  batman^J 
bi§  £)rt« noch  erinnern  wollen/  Dag  in  Der 9M>eneftfd)en Familie fich  etnepfn  con 
mcrcfwürDige  @ach  jugetragen,  inDeme  Jpcr^og ^ranerfeuö  11.  Anno  1694. viemont. 
ohne  £rben  mit  ^oD  abgegangen  , we«balbcn  feine«  Joerrn  C33affcrö  Gru= 

Der  SSainalDu« , Der  bighero  (EatDinal  gewefen , mit  groffem  ©epränge  Den 
CarDinalfr.ftutabgelegt,  Die  Regierung  angetretten , unD  ftch  t>erI)cpratf>eC 
mit  (Eharlotta  ftelicitate , .fterpog«  3ohann  grieDvic^ö  ju  £anooer  3:och* 
ter,  mit  welcher  er  nunmehr  Den  (Stammen  fortgeflanhet. 

QJon  Denen  groffen  (JrDbeben , fo  ficb  in  (Sicilien  unD  SReapoli  ereig* 
net , wollen  wir  in  Diefetn  (Sapitul  nid)t  gebenden , fonDern  e«  perfparen 
big  in  Da«  jwölffte  Der  natürlichen  £i|Iorie , allwo  folche«  bequemen  'plag 
fmDen  wirb. 

2)46  IX.  (Zapxttl . 

S3on  ben  ?ürcfi|'d)cn  ©cfc&icfcten. 

^jjjjKj^efe«  (Eapitul , ob  e«  wol  ju  nicht«  anber«  al«  ju  Den  ©efchichfett 
De«  ^ürcfrfchen  Äof«  gewibmet/  weil  Die  £rieg«=(Sachen  fchon  in 
^§0  Dem  I.  VI.  unD  VIII.  oorgefommen/  enthält  gleichwol  in  ftdb  oiel 
hodjft  benefmürbige  Gegebenheiten  Der  ungemeinen  21ufrubren , Die  ftch  Die- 
fen  Periodum  hinburch  in  Dem  ^rürcf ifchen  9\eich  zugetragen. 

Gig  Der  Ärieg  mit  DemSKomifchenÄäpfer  angieng  fo  war  bon  (Eonftam 
tinopel  au« , aujfer  Dem  wa«  fchon  im  erften  ©apitul  oorFommen/  eben  nid)« 
jonDerlidhe«  *u  mclDen , ohne  Dag  Der  grogfe  9J?ogul  Pon  3nbien  fld)  bemü* 
hete  Den  Stürcf ifchen  of  zu  einem  $rieDcn«;Grurh  mit  Reellen  juoermogen/ 
al«  mit  welchem  SReich  Der  50?ogul  in  Ärieg  jlunD,  weil  aber  bep  Dem  3!ürcfh 
fdhen  J^jof  Der  Ungarifche  Ärieg  fchon  oe|t  befchloffen  war , al«  worju  DerAru  l6g| 
@rog  ‘Sejier  gar  eine  befonDere  Neigung  bezeigte,  fo  fanD  De«  $?ogulö$ßor- 
fdjlag  wenig  @ef)ör,  fonDern  Der  gieng  nach  Ungarn  fort/  ungeachtet 
Der  SDIuffti  unD  Die  oornehmflen  Gaffen  einhellig  Darauf  bejtunDen , man 
folte  Die  Seit  De«  2BatTenfhll|lanD«  Poilig  au«Iaujfen  laflen,  unD  oor  Dejfen 
• * (EnDe  nicht«  ^hätliche«  Pornehmen. 

^achbem  aber  Die  unglücfliche  Gelagerung  unD  (Schlacht  bep  SGien^^i«* 
porgegangen , Da  gewannen  Die  (Sachen  bepfJjSofe  eine  ganh  anDere 
galt , unD  mufte  Pot  allen  anbem  Der  ©rog  QJejier  Äara  ‘ifllufiapba  mitef,^« 
feiner  ganzen  ftreunbfchafft  unb  übrigen  Slnhängcren  Da«  erfleßpfer  feiner 
eigenen  unD  gtaufamen  Slnfchläge  werben , Dann  ihn  Der  (Sultan  tu  Geh 
grab  ftranguliren  lieg.  €«  muffe  auch  Der  Tartar  =£an  Die  frühzeitige 
w.  $h«i.  ■ 'Ppp  Siucht 
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s.  xvii. gluckt  »on  SCBicn  buffen , Dann  er  bon  Der  Pforte abgefefct , unD  ein anDe= 
rer  feinet  ‘Settern,  SIDjp  Äerep,  in  Der  ^artarepeingefefctmarD. 

in.  i684-  ©er  neue  ©rojfSejier  Äara  ^brabim  Bajfa , Der  an  De«  Entleibte» 
(Stelle  gefommen , batte  nicht  £ufl  auf  feine  eigene  ©efahr  unD  Serantwor= 
tung  Die  Kriegs  * Serrichtungen  in  Werfen  »orjunebmen , fonDern  blieb  bep 
Hof,  unD  lief  im  ftelDe  Den  3anitf<haren  2lga,  atö  Sera«fier,  commanDi; 
ren ; er  lief  auch  Die  Cbriflen  ju  (Eonftanfinopcl,  Die  man  in  70000. 9)?ann 
flarcf  bcfunDen,  entmaffen,  Damit  ft«  in  2lbmefenbeit  Der  Sfrmee  nicht  etroan 
Unruf)  ermetfen  mochten. 

A».  168c.  S3eil  Der  $elD  - 3^9  bon  Anno  1684.  Qliicflich  bor  Die^ürcfen  abge* 
laujfen , inDeme  man  Die  Belagerung  »on  Ofen  ®>rifllicher  Seit«  mieDer 
aufheben  muffen , fo  erhielt  Der  ©rofj ; Scyer  bep  Der  Pforte  nicht  roenig 
Hochachtung,  unD  obroobl  Das  folgcnDe  3abr  Die  Seflung  9Jeul)ifufel  »erloly 
ren  marD , fo  blieb  Der  Seyer  gleichwohl  noch  immer  in  feinem  Slnfehen ; 
Doch  weil  er  wohl  fahe , Dafj  bep  Den  2ln|lalten,  Die  Da  in  Dem  ^tirtfifchen 
SReich  gemacht  mürben,  Da  man  ncmltch  lauter  lieDerlicl)  Solcf  jum  SCrieg 
jmang,  unD  Da«  ©elD  auf  allen  (Seiten  ju  mangeln  begurnc,  unmöglich  etn 
guter  Erfolg  yi  hoffen  flehe , fo  machte  er  jtd>  jeitlich  feine«  Sejierat«  lofr, 
unD  berhalff  Dem  Solpmann  Baffä  Daju , Dem  er  feine  Tochter  jumS3eib 
gab,  melcher  ebenfall«  Die  ©emohnbeit  ferne«  Schmäher  * Satter«  hielt* 
ftch  bon  Dem  Sultan  nicht  ju  entfernen. 

An.  i«86.  Seine  erfle  Sorge  mar,  ©elD  in  Die  Caffa  ju  fchaffen,  unD  ftch  bon  Des 
nen,  Die  ihm  berDächtig  maren  * lofjjumacbcn ; Diefe«  bepDe«  »errichtete  er 
Durch  einen  Streich/  inDem  er  nemfich  45.  Baffen,  unter  Dem  SormanD , 
Dafj  fte  in  Den  bisherigen  ^elD^ngen  ihre  SchulDigfeit  nidht  ermiefen  hät* 
ten,  jlranguliren,  unD  Deren  groffe  9Reid)thümer  einyeben  lief.  2ßie  aber 
infelbigem  ^elö  - 3^9  9«  Die  H<wpt<  StaDt  Ofen  unD  fo  oiel  Orte  in 
rea  Den  ^ürefen  abgemoiien,*unD  noch  Daju  bonDen  Arabern  unD  Dafelbjligen 
$ürcfifcben@ränfe  Baffen  ein  unD  onDererSlufflanD  erregt  morDen, Da fteng  ht 
Der  $:ürcfep  Die  Schmürigfeit  unter  Dem  Solcf  mit  aller  ©emalt  an : ©er 
•JÄuffti,  Der  Dem  ^ürcfifchen  Ääpfer  hart  yireDenmolte,  marD  abgefefct,  unö 
anbere  SeränDerungen  eorgenommen. 

An.  1 687.  SnDlich  Da  Anno  i<587-  auch  t)ie  Schlacht  bor  tOloha?,  unD  Darauf  Die 

Sejlung (Jffccf  »erlohren  gangen , Da  flunD  alle«  gegen  einanDet  auf.  ©er. 
©rof  s Seyer  legte  Die  SchulD  auf  feine  unterbabenDe  Baffen,  Diefe  bitv 
gegen  folche  auf  Den  ©rofb  Sejier , unD  meil  Die  lebten  bep  Der  5lrmee 
mehr  ©unfl  hatten  al«  Der  erfle , fo  mar  ihnen  nicht  fchwär  jumegen  yt 
bringen , Da§  Diefe  miDer  Den  ©rof?-  Sejier  fleh  jufammen  berfchmur,  einen 
gemiffen  Ofman,  fo  bisher  ©>iau»  Baffa  gemefen , einen  jrnar  »ermeffenen 
aber  Dabep  lieDerlicben  Äerl,  jum  ©ro(h Sejier  aufmurff,  unD  gegen  SSDrtas 
nopel  anmarfchwte,  um  De«  alten  ©rof? 'Seycre  Äoyff  ju  forDern.  ©er 
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^ürcfiffbe  Söofer  bitte  gerne  feinen  ötofj;  Vetier  erbalten , »eil  aber  fems.xrii. 
eigener  Ä opff  nicht  aUju  ficf>cr  mar,  fo  muffe  er  jenen,  um  Den  feinen  gu  refr 
len,  Der  fd^würigen  9P?ilifc  überlajfen,  unD  ibren  aufgemotffenen  Ofman  jura 
©tofj*  Veifct  beftätigen.  ©cm  unglücflcligen  alten  Vejier  ©olpman,  mu= 
ffen  aueb  <5)efelifct>afft  Iciffen  fein  ©chmäber  patter,  Der  oormalige  @rofj- 
Vejier  Jvara  3brabim,  Der  in  iKboDiS  bifiber  ein  Privatleben  geführt,  unD 
toaS  fbnft  oon  feinem  Slnbang  in  Slnfeben  mar. 

©et  (Sultan  oermepnte  Durch  Diefe  Mafläcre  Dem  Volcf  ein  ©enügen  ©ibet 
getban  ju  haben,  weil  aber  DiefeS  Dem  ©ultan  felbff  Die  griffe  ©chulb  aller  J*  <5ut' 
bisherigen  Unglücfc  jufchrieb,  nicht  allein  meil  er  Den  Stieben  mit  Dem  9\ö=  S?«, 
mifchen  Ääpfcr,  Der  Deffcn  Verlängerung  fo  eiferig  gefucht,  un^eitig,  unD  noch  nt  groß« 
Daju  oor  SluSgang  Der  ©tillffanDS  ■ 3abre,  gebrochen,  fonDem  auch  meil  er  Confpi- 
felbffen  fich  feines  ©taats  gar  nichts  angenommen,  Da  er  alle  feine  3<itblojjraüoa- 
mit  3agen  unD  bepm  Srauenjimmer  jugebracht , fo  »arD  Durch  obiges  Ver^ 
fahren  Die  ©ache  nicht  beffer , fonbern  Die  Mfc  in  ihrem  ^roh  unD  böfen 
Vorfah  nur  beherzter,  ©er  ©ultan  merefte  Die  gefährliche  Slnfchläge,  Diefer 
Die  miber  ihn  gefchmieDet  mürben,  gar  balD , begäbe  fich  Derobalben  oon  2f  S,Dt/rine 
Drianopel  nach  Conffantinopel , unD  meil  er  fein  Mittel  fabe  ffch  ju  erhalten,  ®r,J„  J, 
fo  oerfiel  er  auf  Das  im  Ottomannifchen  tReid)  gemobnlicbe  äujferffe  Mittel,  gm. 
nemlidh  feine  trüber  umjubringen , Damit  aujfer  ihm  unD  feinen  ÄinDem 
niemanD  oom  Ottomannifchen  ©tammen  oorbanben  feon  mochte  Den  man  * 
auf  Den  $bron  fefcen  fönte : V3ic  er  aber  mobl  muffe,  Da§  Das  Volcf  mehr 
Zuneigung  jti  feinen  Stübern  als  ju  ihm  batte , fo  Durfte  er  fein  Vorhaben 
öffentlich  nicht  merefen  lajfen , fonDem  gab  Dem  0)islar  2Jga,  ober  Obrü 
ffen  Jgjofmeiffer,  aflein  ju  oerffeben,  Da§  er  gerne  feine  SöruDer  befuchen  rool= 
re,  um  ffe  ju  bitten , im  Saö  einer  aus  ihnen  auf  Den  $bron  fommen  folte, 
ba§  er  tbtn  unD  feinen  ÄinDern  nichts  SeiDS  tbun  molte ; Diefer  Ofteier  aber, 

Der  mobl  begriff  roaS  unter  Diefer  Vifite  oerborgen  mar,  benachrichtigte  Das 
Vorhaben  anbern  Waffen,  unD  enblich  Dem  neuen  @ro§  = Vejier,  oon  meb 
dhen  allen  ohne  Seih  Verlurff  bcfchloffen  rnarb , Da§  man  Die  früher  intorftb« 
Das  alte  Seragio  retten,  unD  Den  ©ultan  gar  oom  $bron  fefcen  molte.  ©o  «twfat. 
gefügt,  fo  gethan.  ©er  Vejier  fehiefte  eine  gute  2ln*abl  Sanitfdjaren  nach 
Der  ©taDt,  Die  in  einer  furfjen  Conferentz  mit  Dem  ‘jftufti,  ober  Obriffen 
«prieffer,  (Eaimacan,  ober  (Statthalter,  unD  anDem  Waffen  Die  ©ache  aus« 
machten , Darauf  in  Das  alte  Seraglio  giengen,  unD  Dem  Ääpferlicben  älte* 
ffen  Araber  ©olpman  Die  Regierung  auftrugen.  2US  Diefer  folche  ange  unb  fe$t 
nommen,  giengen  ffe  in  Den  Ääpferlichen  ^aüaft,  unD  fünDeten  Dem  £äpfer&ä  »ft. 
«DJabometb  IV.  Der  oon  adern  Dem,  mas  oorgegangen  mar,  noch  Das  gering:*®1*, 
ffe  nicht  muffe,  Den  Arreft  an  : ©iefer  entffedte  fich  febr  Darüber,  unD  mob* uuy  ’r‘ 
re  fleh  gegen  DieSlnfünDer  mit  einem  SWeffer  jur  2ßehre  fefcen  , Die  Umffe* 
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S.XV1I.  benbe  ob«  fielen  ibm  in  benSlrm,  unb  führten  ihn  in  baS  ©efängnif  , w* 
fein  33ruber  ©olpman  bisher  innen  gefeffen. 

©olpmanntis  m. 

3>arii ber  Si®?fn  machte  *war  ^ürcfifchet  ©eits  firf)  Die  Hoffnung,  ba§  mit  2lbfepung 
cntfkbrt  beS  unglücklichen  unb  ftriebbrüchigcn  SttabometS,  unb  fein«  Lieblingen, 
«roffcUn.  t>ie  ju  biefem  £rieg  mit  willigen  belffeu,  allem  Unbeil  oor  bas  Äünfftigc  jolte 
SSt.  8$«®#  fepn ; allein  bie  ^bat  ccroief? , ba§  btefcs  barte  Verfahren  eben  ber 
ducken  &ß«g  geroefen,  ben  ^ürcfifdxn  ©taat  nod)  mehr  in  Zerrüttung  ju  fcfcen ; 
Keufc  bann  wie  bergleichen  £)ingc  allezeit  ptel  leichter  angefangcu  als  ausgeführt 
tperben,  alfo  erfolgte  auch  hi«/  ba§  über  bie  ‘Serfioffung  beS  alten  ^ür* 
tfifdjen  Zapfers  baS  ganpe  $:ürcfifcbe  Dieich  in  ocrfchicbene  Diottierungen 
gerietb ; ein  <£beil  hielt  es  mit  bem  neuen,  ein  anberer  blieb  noch  beffanbig 
oor  ben  alten  ©ultan  geneigt , unb  mar  abfonberlich  ein  53a|Ta  in  Siften , 
©ebuE  genannt,  ber  bc§l>alben  eine  groffe  Aufruhr  anricbtete,  unb  ben  neuen 
£äpfer  ©olpmannum  burchaus  nicht  erfennen  molte ; eine  Dritte  ^artbep 
jielte  auf  ben  dltejien  ©ohn  bes  abgefepten  Opfers,  ©o  mar  auch  bie 
SDtilip  ber  3anitfdbaren  febr  mifjoergnügt,  weil  man  ibr  baS  bep  berglei* 
eben  SÖeränberungen  gewöhnliche  ©efehenef  nicht  reichen  molte  ob«  tunte. 
An.  i688-  Unter  biefen  ©olbaten  nun  marb  ber  llbermutb  fo  grof?  , ba§  fte  in 
StufftauD  £onjtantinopel  gleichfam  nach  Sßiüfübr  baufeten , unb  unter  flieh  ein  eigen 
öanUno*  •&auPt'  Der  5<*W9i  bie§,  aufwurffen.  £)er  ©ultan  fabe  Diefem  Uflutbmib 
5,1.  len  eine  Seitlang  ju , als  er  aber  gar  ju  grofj  werben  molte , befahl  er  bem 
Sanitfcharen  2tga,  ben  ^etuagi  tob  ober  lebenbig  oor  bem  Divan  ju  liefern. 
SD«  2lga  tbat  folcheS,  forberte  ben  ftefuagi,  unb  als  biefer  fleh  wiberfpenftig 
«jeigte,  machte  er  ihn  nieber.  Reffen  $:ob  brachte  feinen  ganfeen  Jfbauffen 
in  ^arnifch  , ba§  fie  bes  ©chap  * SWcifters  unb  ©ref?  = QJejiert  £auS 
(türmten,  ben  ©rojj  * Sßefier  tob  machten , unb  an  bem  waren,  auch  gegen 
baS  Serrail  ©emalt  ju  gebrauchen  , roofem  man  nicht  allba  bes  CD?aho* 
mets  $al)ne  crusgeftecf  t hätte,  worauf  alles,  was  in  Conftanrinopelb/e  ^Gaf- 
fen tragen  funte,  iulieff,  bie  Diebellen  angriffe , unb  felbige  niebermadjte,  al- 
fo, ba§  an  felbigem  $ag  über  4000.  CDJann  auf  bem  ^Map  blieben. 

2luf  biefe  <2ßeife  warb  jwar  oor  bif mal  bie  Aufruhr  geftilletj,  unb  bet 
Cbiuperli  9)?u|tapba  23affa,  ein  gefehlter  $)}ann,  sum  ©rofj  ; SBe^er  «* 
wählt,  bas  §euer  aber  glimmete  bannoeb  unter  ber  2tfd)e , unb  warb  eine 
neue^eubetep  entbeefet,  Ärafft  welcher  man  ben  ©ultan  ©olpmann,  wann 
et  an  Bayram , ober  letflen  haften  = ^ag , in  bie  groffe  ftlosquee  geben 
würbe,  anfallen,  unb  ihn  in  fein  alt  ©efängnif?  wieber  fepen  molte , berent; 
willen  eine  groffe  Slnjabl  oon  ben  $?cutenier«n  biugerichtct  würben.  Slllcin 
euteh  burch  biefeS  warb  bie  Dvupe  nicht  wieber  gebracht/  fonbern  bas^ür* 
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cfifd>e  Oietcf>  noch  abfonberlich  betrübet  Durch  Öen  3enfien  JBafia,  welker  s.  xvu. 
einen  groffcti  .ftaujfen  oon  auf  feiner  ©eite  batte,  unb  weDer 

öem  ©roß?  Vezier  noch  Dem  ©ultan  recht  geborenen  wolte,  fonöern  oor 
(ich  felbjten  Dte  Slrmce  in  Ungar»  ju  commanDircn  gebaute,  Darüber  Dann 
Die  grojfe  Uncinigfeit  jwifdjen  ibm  unD  Dem  oon  Dem  ©ultaH  gefebieftea 
©erasfier  enttfanDen , welche,  nebft  obgeöaehter  51ufrul)t  in  Giften,  ©eie» 
genbeit  gegeben , Daß  man  SSelgraö  Deflo  leichter  erobern  fönnen,  wie  wir 
oben  errechnt  haben. 

giadbDcm  nun  aber  in  oorgcbadjtem  3al>r  nicht  allein  Q3clgraD  oonAn.i48f» 
Den  (Ebrijten  erobert,  fonöern  aurhin  öem  Darauf folgenöen,  Der  9\ebellifche 
©ebuf  33affa  in  <3totoiien  Des  ©ultans  Voicfer  aus  Dem  $elD  gefchlagcn , 
unD  immer  Der  ©taDt  £on|lantinopel  näher  fam  , auch  auf  Der  anöcrn 
©eite  Die  £bri|llicbe  2lrmce  über  Die  Ungarifchc  ©ränben  biß  nach  9}i(fa  in 
©eroien  DurdjgeDrungcn  batte , Da  fieng  Das  ganbe  ^rürcfifd>e  Dieich  oon  * 
neuem  an  ju  erbittern,  unD  muffe  Der  ©roß^Vcjier  wieöerum  Die  Scc&e 
mit  feinem  £op(f  befahlen,  unD  Das  Verföbn  * £>pifer  bep  Dem  QBolcf  wer? 

Den,  oor  Die  bisherige  unglücflid)e  '.Begebenheiten,  Derne  hernach  Der  €t>iu= 
perii  £>glp,  93affa  oon  ©cio,  Des  berühmten  ©roß?  VejierS  €biuperli,  Der 
Canöien  eingenommen,  IBruDer,  in  Diefem  gefährlichen  2lmt  gefolget. 

tiefer,  Den  Dieftranbofen  jeitlichauf  ibre  ©eite  gebracht,  unb  ihm  An.  1690. 
SBunöer  ? ©inge  00»  ihrer  ju  machen  oorbabcnDen  #inberniß  oerfpradjen, 

(Mite  fich  üwar  äuffcrlicb , als  ob  er  Die  SrieDenS ; <$ractatcn  mit  Dem  Diö? 
mifchen  Ääpfcr  febr  gerne  fäbe,  in  Der  $bat  aber  triebe  er  Den  ©ultan  an , 

Der  pon  Den  ©taats  * ©acheit  ganb  feine  Erfahrung  batte , weil  er  feine 
ganbe  Gebens  * Seit  im  ©efängniß  unD  bloß  mit  £efung  ^rürcfifd)  * unD  2lra= 

Difcher  Bücher  ^gebracht,  jur  ^ortfebung  Deo  ÄriegS , gehalten  Dann  auch 
Die  ^ürcfifche  ©efanDtfchafft , Die  (ich  DeSftrieDenS  halber  ju  9XGien  bisher 
(jufgebaltcn,  nach  abgebrochenen  ^ractaten  (wie  wir  fd;on  erwebnet ) wie? 

Der  nach  £aufe  berufen  worDen,  DcffentwiUen  er  oon  Dem  Volcf  unD  übri? 
gen  Miniltris  (ich  grojfen  J£)a§  unD  Verfolgung  jugejogen ; als  aber  in  Die? 
fern  3abr  Das  ©lucf  Den  ?:ürcfen  fo  wohl  gefügt , Daß  fie  ganb  ©eroien 
imö  Die  ©taöt  ©riccbifd) ? VSeijfenburg  wieDer  erobert , Da  wuchs  Das  5ln? 
feben  DiefeS  ©ro§  ? VejierS  Oon  ^ag  *u  ^ag ; er  wujie  auch  fo  noobl  Die 
©riechifche  0)tifien,  als  anDere  auswärtige  Machten,  fonDerlich  Die  £ngel? 
länber , Die  eine  ftricöenS  ? Vermittlung  angebotten,  alfo  ju  fchmcichlcn,  Daß 
jeDerman  oon  ihm  wol>l  rebete. 

3»Dem  er  aber  Damit  befchäfftiget  war , Die  ©achen  Des  ^ürefifchen  Xo*  b ti 
fJieidjS  nach  unb  nach  in  belfern  ©tanD  ju  bringen , Da  griff  ©Ott  in  DaÄ®JjJj 
Mittel , unD  holte  Den  ©ultan  ©olomann  an  einer  VSafferfucht  aus  Diefec  * 
V3elt  hinweg , nad>Dcm  er  Die  5tei;beit  unD  ^enfehaft  nicht  länger  genof 
fen  ha»«  M 3.  Ä. 
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s.  XVU.  ©et  3:ob  biefe*  £enn  fc^tc  bcn  S^rtf  if#en  (Staat  in  neue  Unorbmmg,  j 
unb  machte/  ba§  Der  ©rogVejier,  bet  ft#  f#on  im gelbe  befanb,  na# 
donffantinopel  miebet  juruef  muffe;  bann  aUDabefanbcn  ft#  betriebene 
gufammen  * Diottterungcn,  beten  eine  ben  alten  abgefefcten  ©ultan  SDfaho* 
tneth  / Die  anbere  beffen  älteffen  ©obn , bie  Dritten  abet  ben  no#  übrige« 
britten  grübet  2l#metf>,  auf  bem  ^ron  haben  molte,  unb  biefe  lefcte  Dran* 
gen  au#  bot , mctl  fi#  jeberman  bot  bet  Diaa#e  Des  Üftahwnethä  unb  fei» 
neö  ©obnö,  beffen  ©rtmmigfeit  befannt  mar,  fur#te. 

%d)\wt\)  II. 

©« ««« »ar  jmar  biefet  2f#me#  au#  an  fi#  felbffcn  ein  f#Ie#tet  £ert, 

Ja  rin  ^ Dcr'  %eit  fein  ^ruDet  ^a|)°rac#  auf  Ct‘»»  ^hron  gefeffen , bon  aflen 
bW"  ©taa« : @a#en  au$gef#loffen  motben , unb  feine  Seit  biojj  mit  ber  ©ätt* 
©inner,  nerep  bertricbcn , Do#  folte  er  no#  roobf  ft#  hetbot  getban  habet!/  mann 
fein  fluger  QJeiter  dbiuperlp  länger  gelebt  hätte , allein  au#  biefet  gieng 
biefeä  5ahr  ben  2Beeg  aUet  2Belt. 

©cm  0)iuperli  marb  in  biefet  groffen  ©teile  bon  bem  neuen  ©ulfa« 
na#georbnet  ber  daimacan  ober  ©tattbaltet  ju  donffatttinopel,  £ali  ißaffa. 

©ie  unglücfli#e  $egcbn#  bot  ©alanfement  abet  hatte  ben  Umgang  boti 
bet  Vermaltung  biefeo  ©rofj  * QJejicrö , ob  erf#on  nief^t  babep  gemefen, 
fehr  berbuntfclt , unb  mat  abermal  D«  griffe  Hoffnung  auf  bie  £inbe* 
rung  ber  granfcofen  gcffeüt,  Denen  ju  dbren  man  au#  bie  33cfthung  unb 
Ober * 2fatft#t  De*  ^eiligen  ©rabeä  ju  ^erufalem  benen  ©ric#cn  abnahnt 
unb  ben  Catinem  ( benen  bet  beworbene  Ääpfer  ©olpmannuö  ei  aBbereit 
betmifliget)  fte  einraumte. 

An.  ©et  borige  üble  gelb  • 3ug  ma#te  bei)  bcn  ^ürefen  bcn  £uff  jum  grie* 

ben  miebet  aufffetgen , unb  bra#te  e*  ber  dng!if#c  ©efanbte  Stöplorb  ßuf» 
fap  mit  bet  angeborenen  Vermittlung  f#on  feht  meit ; beffen  jeblinger  £ob 
abet  unterbra#  ben  £auff  bet  friebli#en  Q3eratl)f#lagungen,  unb  Drangen  bie 
granfciftf#e  bor , ungea#tet  bie  DiebeUion  in  Slften,  fo  bur#  bie  gaffen,  Die 
bep  biefet  neuen  Regierung  beränbert  ober  gar  abgefeht  morben  , feht 
aufgemärmt  marb,  miebet  bon  neuem  angieng,  unb  bur#  ben  Slufffonb  bet 
Straber  ft#  tägli#  bergrifferte.  3u  aBem  Unglücf  mar  bet  Damalige  ©roji* 
Vejiet  ganfc  fein  COlann  ber  ein  2ßercf  bon  fo  groffer  3«»'üttung  hatte  au$* 
führen  fönnen , fonbern  bet  bur#  feine  ©raufamfeit  unb  Ungere#tigfeit  ft# 
ben  ganzen  £of  jumibet  ma#te,  berentmiDen  er  au#  abgefefct , in  bie  ©ar* 
baneflen  berfpentt,  unb  an  feine  ©teile  Der  2flp  33affa  auö  SDfefopotamien 
eingefept  marb. 

2füein  au#  biefet  funte  ni#t  biel  ju  ©ienff  bet  £>ttomannif#en  Mo- 
narchie <w$ri#ten.  ©ann  et  hatte  ju  fämpffen  eine*  $&eil$  mit  benen  Die* 
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bellen  in  2lfla,  Die  ihn  büiDerten , Daß  et  Die  gan&e  SBlafy  De?  9Reidf>?  nichts.  xvu. 
gegen  Den  Siomifchen  Ääpfer  unD  Die  SRepublic  SÖeneDig  anfuhren  funte# 
fonDern  eine  große  Slnjabl  in  5lfia  felbft  gebrauten  muffe , anDern  ^bert? 
aber  mit  einer  mächtigen  >}>artl)ep  bei)  #of,  Die  alle  feine  Stnfchlägc  binDcrte ; 
unD  unter  Den  ^artarn,  auf  Die  man  in  Diefem  gelD^SugDcn  griffen  (Staat 
mad)te,  entfhinD  eine  Uneinigfeit,  Daß  fie  it>ren  4ban  ocrlieffen , unö  unperfe* 
tjenet  SDingc  nach  .£>aufe  jogen , Dabero  in  Diefem  gelb  3ug,  obfehon  Die 
Ääpfetliche  $?aet)t  nicht  fonDer?  ftaref  mar , Don  Den  ^ürefen  gleichwohl 
gar  nicht?  oorgenemmen , fonDern  noch  Daju  ©roß  - 'SBaraDcin  Perioden 
worPen. 

'Diefe?,  oergefellfchafftet  mit  Den  ffät?  * anbaltenDenSRottierungen,  machte  Än-***J- 
Daß  auch  Diefcr  Q)ejier  mebt  lang  bejtebcn  funte,  fonDern  gar  balD,  ohne  et* 
n>a?  au?gcrid)tet  ju  hoben , Da?  SRegiment  abtretten  muffe. 

£?  perftarb  auch  in  Diefem  3at>r  Der  abgefeimte  (Sultan  SWabometb  in 
feiner  ©cfängniß,  unD  Diß  tviDer  aller  SDfenfchcn  SBermutben,  eine?  natürli* 
chen  ^oDe?. 

58ep  Diefen  33egeben()eiten  Dauerten  Die  Unruhen  am^ürcfifchcn  #ofnocb An-  i6?4. 
immer,  al?  welche  ffätig  jmifeben  jmepen  ^arthepen,  Dapon  Die  eine  auf  Den 
grieDen,  Die  anDere  auf  gortfefcung  De?  Äriea?  geneigt  mar,  bin  unD  tPieDet 
gmwrffen  warD.  £>ie  erfte  aber  erhielt  Difmal  noch  Die  OberbanD , unD 
muffe  hierüber  Der  ©roß : SSejier  abermal  Pom  CDienft  , an  Deffen  (Stelle 
ein  anberer  $llp  33a|fa  fam , welcher  Dem  gelD=  3^3  m Ungarn  Dor  ^cte* 
*2BaraDein  pcrfftnlicb,  n>ien>ol)l  pergeblich,  bepgemobnt.  e?  machten  auch 
Die  anhaltenDen  Unruhen  inSlfia,  fonDerlich  Pon  Den  Arabern,  Der  Pforte 
noch  immer  ju  fchaffen,  unD  foltemanoor  Diefe?mal,  Da  Der  #oUänDifcbe 
©efanDte  pon  (Jmöferfen  ftaref  an  Dem  grieDen  arbeitete , Der  neue  ©roß= 

QJcjier  auch  felbff  auf  Diefe  @eite  ffch  neigte , Dapon  nicht  gar  weit  entfer- 
net gewefen  fepn , wo  nicht  De?  ^ürcfifchen  tapfer?  Unpäßlid)feit  an  einer 
SBafTcrfud>t , unD  herbep  nabenDe?  (SnDe,  Da?  2ßercf  in  etwa?  aufgehal* 
ten  hätte. 

£?  gieng  auch  Diefer  Ääofer  im  folgenDen  9fa&r  balD  Anfang?  im  gebr. 
mit  ^oD  ab,  ohne  Daß  ihn  jemanD  fonDerlich  beflagte,  weil  er  ftch  befler  jti 
einem  Oftoncb  al?  9Regenten  gefchicfr.  (?r  hatte  jmar  mäbrenDer  feiner  9Re= 
gierung  ein  unD  anDern  (Sohn  erjeugt,  Diefe  aber  waren  oicl  ju  jung  al?  Daß 
man  bep  Dem  zerrütteten  SuftanD  De?  9Reid>?  auf  fie  hätte  Hoffnung  ma-- 
then  f innen»  warD  Derobalben,  mit  De?  tapfer?  eigenem  @utbcfinDen,De?  ab; 
gefegten  SRabemetb?  älterer  (Sohn  ‘TOuftapba  ein  £er?  pon  fchoner  ©eftaff, 

Den  man  *mar  por  Diefem  pon  ^prannifebem  ©emütf)  *u  fepn  gegfaubet , Der 
«feer  Die  Seit  über  ftch  Pid  geänDcrt,  unD  große  Hoffnung  gejeigt,  ungefehr 
33. 3at>r  alt,  auf  Den  c£l)cou  gefegt. 
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©«  neue  SS3«  Regierung  machte  gleich  eine  groffe  QSeränberung  bep  J£>of  # 
Äänfc  unD  mujten  Die  alten  33cDienten,  unD  abcrmal  Der  ©rog  -•  Qkjier  felb* 
irtpiar.  &en  @un|liingen  Des  neuen  Ääpfers  ^ia(?  mad)cn , Da  Dann  ein  fogc* 
naittcp.  nannffr  2jcbmetl)  35affa  Das  Reichs ; ©iegel  überfam. 

tiefer  ©ultan  jeigte  alfobalD  in  feiner  ganzen  Aufführung,  Dag  es  ibm 
weDer  an£)er&  nod)  QJerftanD  mangelte,  gieng  Derobalben  in  ^erfon  au  $el* 
De,  mit  jimlicb  guter  Anftalt , unD  weil  es  ibm  gegen  Den  2$eterani  in  (Sie* 
benbürgen  fo  wohl  gelungen , fo  fam  er  mit  groffem  ^riumpb  unD  ganzen 
bergen  bon  weiterer  guter  Hoffnung  nacb  &>n(tantinopel  juruef.  3)ie  9ie* 
bellen  hi  Elften  aber  roolten  ftcf>  Durch  öen  b(o|Ten  tarnen  Des  neuen  ©ul* 
tanS  nicht  fehröefen  laffen,  unD  fuhren  abfonDerltch  Die  Araber  in  ihrem  Auf 
ftanD  fort,  gehalten  fie  Dann  auch,  »eil  Die  ^tirtfifche  $?acht  allDa  ihnen 
QBiDerftanD  ju  thun  }u  fchmad)  mar,  unD  Reellen  mit  ihnen  heimlich  unter 
Der  ©eefe  lag,  Die  ©taDt  unD  £anb  bon  33affora  eroberten. 

An.  1696.  fldb  iimar  oor,  als  ob  Werften  Der  Pforte  um  Diefe  3eit  mit  einen» 

’würcf liehen  ^rieDenö  * 33rucf>  geDrohet , unD  Die  cbemalen  üerlohrne  üanDer 
raieDer  bube  abforDern  laffen,  entmeDer  aber,  Dag  folcheS  nur  ein  blojfeSauS* 
gefprengteS  2ßefen  mar,  ober  aber,  Dag  Die  Worte  cs  fonften  au  unterbauet» 
gerauft , fo  hatte  es  feine  weitere  ftolge.  es  lieg  fleh  auch  «Der  ©ulfan  fol* 
ches  fo  gar  nicht  irren,  Dag  er  bielmchr  abermal  mit  einer  anfcbnlicbcn  9)?acbt 
in  Wrfon  in  Ungarn  ju  $elDe  gieng  , unD  allDa,  Durch  Die  mit  gleichem 
©lucf  gehaltene  ©chlacht  bep  £>lafch,  feinen  9\ul>m  um  ein  groffes  ber» 
mehrte. 

An.  1697.  £)a  aber  Der  Fracht  DiefeS  jungen  Opfers  täglich  (teigen  raolte,  unD 

man  Den  folgenDen  $e(D  = 3ug,  ich  raeig  nicht  raas  bor  3BunDer  - SDinge,  fich 
bon  ihm  berfprache,  Da  fdbiate  ©Ott  Den  bor  Die  Triften  QÜBunDer  glucf* 
lidjen  Auefcblag  bep  Senta,  welcher  Das  groffe  Anfefjen  Des  ©ultanS  unD 
feines  ©rog  * SßeAierS,  alle  auch  gemachte  flroffe  Anfchläge,  auf  einmal  in  Den 
©taub  unD  £otb  legte.  2ßeil  nun  noch  Daju  fam,  Dag  ftranefreieb,  unge* 
achtet  aOer  borherigen  QJerftcherungen,  Die  es  Durch  ihren  ©efnnDten  de  0>a* 
teauneuf  Dem  ^ürcfifchen  £of  machen  laffen , wie  eS  nemlich  mit  Dem  SKb* 
mifeben  tapfer,  ohne  ^D?it*  (JinfchlieffunglDer  Pforten,  feinen  ßrieDen  fchlief* 
fen  raolte,  felbigen  nunmehr  gleichwohl  getroffen,  unD  alfo  bor  Die  ^incfen  au 
fürchten  war , Dag  bep  fortraäbrenbem  Ärieg  Der  ganfce  Saft  Der  (Ebriften» 
heit,  wie  im  Anfang  gefdjeben,  ihnen  raieDer  auf  Den  .frais  fallen  raürDe,  fo 
An.  i«98.  bequemten  auch  fa  geh  allgemäcblicb  etwas  ernftlicber  jum  ^rieben , gaben 
Den  (Jnglifd):  unD  £oUänDifcben  Mittlern  geneigter  ®el)6t  , unD  fehlten 
ihre  ©efanDten  ju  Der  ftriebenS-Conferemz  nach  Carlowifc. 


üWvfifdK  (Befehligten. 


54> 

BSie  Diefe  Erlebens  #dnölung  abgelauffen  unö  befchlof]en  worben,  fol=  s.  xvn. 
cheS  haben  mir  in  Dem  crflen  £apitul  angemercft , unö  Danncnbero  nicht  no 
thig  allster  oiel  Daoon  $u  mirDcrljolen ; fo  ift  auch  aliDageDachtworDen,  3^,, 
trab  bep  ber  ©ränfc  ©Reibung  wegen  9?ooi  oor  ©treitigPcitcn  oorgefallen.  mit  een 
jfoaben  wir  aifo  ju  Dem  ©chlüg  bicfcö  gapituls  anberff  nichts  mehr  an  •WWfcA 
juführen,  als  Den  ©treit  jwifchen  Den  ehemaligen  fo  guten  ftreunben,  ben  *u 
ftranfcofen  unö  ^ürefen , Da  ncmlich  Der  neue  ©efanDte  de  fteriole  mit 
Dem  3)egen  an  bec  ©eite , wie  feine  ^Borfatjrec  getban , ju  Des  ÄäpferS 
Audientz  geben  wollen,  foaber  Die  3$rcfen  Durchaus  nicht  *u  (eiben  ge* 

Dachten ; welches  B3ercP  ju  folchee  B3eit(äufftigPeit  auSfchlug,  Dag  Seriole 
gar  ju  Pctner  Audientz  gelaffen  worben. 

» 
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' ©r  porige  Periodus  hatte,  fooid  Die  9)?o§Eowitifcbe  ©efchidjte  am  in.  i6g«. 
' betrifft,  noch  immer  jutbun  gehabt  mit  Dem  $ürcfen*£ricg  in  Der 
UPraine , unD  mit  Diefer  Arbeit  warb  attch  Der  Anfang  DeSgegenwdr* 
eigen  ^gebracht,  weil  «Dlogfau  mit  Der  ^olnifchen  Nation,  Die  fte  gerne 
iu  einem  neuen  griebens  23ruch  mit  Dem  ^ürcPen  überreDen  wollen,  ju  ei* 
ner  luufndhtigen  unD  juldnglichen  Bereinigung  Der  Raffen  (ich  nicht  ent* 
fchlieffenunD  Doch  auch  Dem  ^ürcPen  mit  rechtfcbaffcnem©ewalt  ju  begeg* 
nen , nicht  genugfame  2ln|Palten  machen  Punte.  ©aber  gefchahe  es , Dag 
Die  3J?ojifomiter  jwar  ein  unD  anDermal  wiDer  bie^artarn , Denen  Die  'cur* 
efen  Den  £rieg  in  Der  UPraine  oornemlich  anbefohlen , anfehnliche  ©iege  er* 
hielten,  bep  welchen  manchmal , wann  man  Dem  9J?ogPowitifcben  Üiübmen 
trauen  Darf,  wol  in  Die  30000.  ?:at  tarn  erlegt  worDen,  Dannoch  aber  im 
jhaupt  BSercP  nichts  auSrkhten  noch  behaupten  Punten. 

BSeil  man  nun  alfo  in  SflogPau  fahe  Dag  Doch  Peine  Hoffnung  nichtig*'* 
ftpe  Die  gan&e  UPraine  Por  Den  $ürcPen  ju  erhalten,  fo  folgte  man  Dem  Urem-  *it  „fm 
»el  Der  h%.  ^olaPen  nach  / unD  machte  mit  Der  Pforte  einen  ^rieben  aufiorcf«. 
iroanfcig  3abr , mit  Diefen  SSeDingnüffen,  Dag  SÄogFau,  was  es  in  Der 
UPraine  jenfeit  Des  SDniepetS  eingenommen  unD  in  löeflb  bat  1 behalten, 

Das  übrige  Den  ^ürcPen  lajfen,  oon  allen  Zauber epen  auf  Dem  fchwarfeen 
«Äeer  abfleben , unD  Dem  Tartar  Cham  wegen  €bioo,  unD  Dag  er  DaffeP 
be  SanD  mit  (Jmfdllen  perfchonen  mochte,  jährlich  40000*  Sucaten erlegen 
folte.  $lan  nahm  Diefen  Trieben  um  fo  Piel  übler  in  Europa  auf , als  nicht 
«llein  Derfelbe  PunD  watD , Da  eben  Die  9)?ogPowitifche  ©efanDte  fleh  ju 
SEBarfchau  befiinDen,  unD  noch  immer  über  Die  Bereinigung  Der  BSaffen 
mit  Den  ‘Bolen  banDelten , fonDern  auch  weil  man  in  furchten  fhtnD , Das 
UI,  3ii  • f • 9<u* 
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S.XYIL  9on^e(2Bercf  feix  allein  Dabin  angefeben , t>a§  man,  nach  alfo  mit  Dem 
^ürcfengefchloffenenSrieDen,  Den  ©chmeben  gerne  in  Die  J&aare  roolte, 
als  mit  »eitlen  man  ohne  Das  Der  £iflänbifchen  ©ränfc  ©cheiDung  falber 
noch  nicht  aUerDingS  richtig  mar. 

An»  1682.  Sftacf)  Diefer  3eit  unD  mäbrenDen  SriebenS  fucf>te  Der  Cjaar  feinen  ©taat 
fopiel möglich in  belfere  £>rbnungju  bringen,  unD  beDiente  fid>  gerinnen 
Des  RatbS  eines  gar  erfahrnen  unD  berühmten  ©eneralS  ©eremetofS , meh 
eher  jmanfcig  3abr  bep  Den  $artarn  gefangen  gefeffen , unD  bep  Diefem  Srie* 
Den  mit  70000.  Zutaten  foü  fepn  lojj  gcFaujft  morben.  SDeil  er  aber  fdhon 
t h bti  tängjl  Unpa§lid^>feit  bchafftet  mar , unD  erft  por  Furbem  miDer  Der  Me- 
efaaren  dicorum  SRatb  in  anDcrer  ©l)e  eine  Dame,  «jflaria  Cupbrofina  SDJarpeo; 
Sercr«.  na,  (anDere nennen  fteRatocona  (Juprapini)  »on  einem  ^3olnifd)en  ©«* 
*7-  fchlecht , geheprathet , fo  nahm  feine  ©chmachbeit  alfo  ju , Da§  er  Den  27. 
*prtl.  5(prji.  geben  enDigte. 

SOBeil  Diefer  Sjaar  Scbor  oDer  ^beoDor  SUericmih  Don  feinen  jmepen 
©emahlinnen , Dapon  Die  erfle  Euphemia  RuteröFp  biefj , Feine  ^inDer  bin* 
terlaffen , fo  maren  feine  bepDe  SBrüDer  PorhanDen  QobanneS  oDer  3Pcm 
Sfllepiomitj , fo  Des  beworbenen  SjaareS  jmepbänbiger , unD  ^etruS  2lte 
yiomij,  De(fen^alb=S8ruDer , unDfoIte  auf  Den  Slclteflen  pon  ReebtSmt'- 
gen  Die  ©rb-Solge  Fommen. 

®er  jfin.  3nbem  aber  Diefer  nicht  allein  fehr  blöben  ©eflchtS , ja  bep  nahem  fafl 

{»"^“‘garblinD,  fonDemauch  Pon  fchlechtem  SßerfknD  mar,fo  mufte  Des  £jaat6 
feimnt  Wtfti  Sufttib , als  Des  ^rin^en  QJetri  leibliche  üflutter,  (aus  einem  gerim 
flnfpen  gen  ©efölecht  RoriesFp  gebürtig,  mclches  aber  oermöge  Diefer  ^jeprath 
Xbron.  jich  fehr  auf  Die  #6be  gefrfiroutigen ) bep  Den  Bojaren  unD  Magnaten  eS 
Dahin  ju  bringen , Daß  fte,  unter  Dem  QSormanb , als  ob  Der  Perflorbene 
©jaar  $b<oDor  es  alfo  perorDnet  habe/  mit  93orbcpgebung  Des  SbanS, 
Den  fBetrum , einen  £errn  Don  jeben  fahren , auf  Den  $bron  fefeten.  • 
®«tüt>er  ©ie  ©ache  mar  fo  gefchminD  unD  in  Der  ©tiHe  gerichtet , Daß  anfänep 
eine  aro f ^ niemand  etmaS  fonberlicheS  Dabep  befurchte ; es  hatte  aber  Der  ’Jkinfc 
ft  auf.  SPdn  eine  ©chmefler , ©ophiam  mit  tarnen , eine  Dame  pon  QJerflanö 
tudr.  unD  «£)etfcbafjtigFeit , Die  perDro§  gar  fehr,  Da§  ihr  leiblicher  53ruDcr  oon 

Der  Regierung  folte  auSgefchloffen  roerDen , Da  fte  hingegen  fleh  Die  ^off* 
nung  gemacht,  Daß  mann  Der jelbe  auf  Dem  ^bronfaffe,  fte  feine  Sinfalt, 
unD  mithin  Das  ganfce  SföojjFomitifche  Reich,  ju  regieren  beFommcn  mürbe ; 
meil  fie  nun  Die  ©ache  in  Der  ©üte  nicht  änDern  Funte , fo  trug  fte  es  auf 
einen  oerjmeifelten  ©treid)  an , machte  Q)artep  mit  Den  Selb  Herren  ©ah 
Ipjin  unD  ChoreansFp , Die  Derpermittibten  ©jarin  aBejeit  entgegen  gemefen, 
hencftefich  an  Die  ©treli^eti,  (bifjifl  Das  SJJofjFomitifchc  SufrQSoltf  ober 
bielmehr  Die  50?ou§qpetierer,fafl  auf  eben  Den  ©d)lag  mie  Die  3anitfcharen  in 
Der  ^ürcfep,  von  Denen  aüeieit  etliche  Regimenter  in  Der  ©taDt  CDJoffau 

gleich« 
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gleichfam  zur  Ccibwacht  Des  Cjaaten  liegen)  unb  reifte  t)iefe,  Die  wegen  s.  xm 
borcntbaltenen  ©olDS  unb  aufgelegter  Dielen  Arbeit  fchon  zimlich  fchwürig, 
unö  mit  Dem  bi&herigen  Regiment  übel  ju  frieben  waren , Dag  He  mit  bol* 
len  puffen  mwcrfcbenS  in  Dad  Cremelin  oDer©ch(ofjju9Äofjfaueinbraw  • 
flen , unö  erflärten , Dafj  fie  einmal  nicht  gefdjeljen  laffen  fönten , Dafj  man 
Den  älteflen  ©ol>n  oon  Der  Regierung  berftoffen  folte ; notl>igten  DaDutch 
Die  Jßojaren , Dafj  fie  auch  Dicfen  mit  unD  neben  Dem  ^etro  zum  Cjaaren 
cinfefcen  muffen.  211$  Diefeö  gefchehen  unD  Die  Urheber  bon  Diefer  Sluftuhr 
wol  begriffen , Dafj  Q)rinh  3ban  nicht  im  ©tanD  fepn  würbe  fie  zu  fchm 
|en,  wann  Die  Stacht  Der  Regierung  Den  Magnaten  bon  Der  ©egetv^ar* 
tep  in  £anbcn  blieb,  fo  frifchtert  fie  Die  ©treiben  Dahin  an,  Dafj  fie  Die 
Häupter  ermelDter  Magnaten , Die  ihnen  berDddhttg  borfamen , für  for» 

Dem  folten , unter  Dem  SBorwanb , fie  hätten  Dem  berflotbenen  paaren 
mit  ©ifft  bergeben,  unD  wüten  Die  Urfädjer  an  aller  ihrer  bisherigen  Um 
terbruefung.  £)ie t2ßufh  Diefer  £eute  nahm  alfo  überhanD , Dafj  fie,  um 
geachtet  aüe$  2lbmabnen  unD  $leben$  Der  paaren , Da$  ganlje  ©chlofj 
unD  Die  ©taDt  Durchlieffen , Die  angegebene  ©chulbige  herbor  fuchten,  unD 
Diefelbe  jämmerlich  maffacrirten  unD  zermefcelten , Deren  berfchieDene  jum 
ftenfler  hinauf! , ober  bon  Den  hoben  kreppen  Deö  ©cbloffeä  hinab  geworf 
• f«n,  unD  mit  Den  ©pifcen  Der  ^Mquen  unD  45eUeparten  aufgefangen  wor» 

Den.  3n  Diefem  Tumult  blieben  tob  Die  jwep  berühmte  ©eneralen  £)ot 
gerufp  unD  DioDomanooäfp , item  Die  zwep  £eib  Medici  beö  beworbenen 
€jaar$ , unD  fafl  Die  ganfce  Jreunbfcbafft  Der  berwiuibten  alten  Ääpferin, 
in  ©umma  auf  jmanfeig  Der  bornebmflen  Herren , unD  wol  biertjig  ©erirn 
gere,  Darunter  biel  UnfchuIDige  waren , Die  man  boranDereangefehen;  <$ 
würben  auch  Der  (Jrfchlagenen  Käufer  geplünDert , unD  DaüaÜDa  gefunbe* 
ne  (Seit , ju  Bezahlung  Der  ©trelifcen  ruefftänbigen  ©olD$ , angewenDef, 
ihre  Leichnam  ab<T  auf  öffentlichem  SWarcftDrep  $:ag  lang  zur  ©chau  gelegt. 

3*>an  unb  5)ctcr  2(k£?i>totj, 


äjiiEUf  Diefe  2ßeife  faffen  nunmehr  mit  einem  nie  erhörten  Krempel  jmep^rfcf 
paaren  auf  Dem  9D?ofjfowitifchen  ^hron,  Die  Da  mit  einanDer  unD  «rüöet 
zugleich  Denfelben  beherrfchen  folten  : l2Bie  aber  3oan  biel  zu  einfältig  war, 
ai$  Dafj  er  Der  Regierung  (ich  folte  hohen  fönnen  unterziehen , fo  muffe  <r 
gefchehen  laffen,  unDfelbften  Dazu  belffen,  Dafj  Diejenige , Die  ihn  auf  Den™0n£  • 
5"hron  erhoben,  Da$  Üvach  = ßpffer  feineö  jungem  löruDert  würben , ge-' men. 
flauen  man  Den  ©eneralen  £bowan$Fp , welcher  bep  Den  ©trelifcenDen  gr6-- 
flen  Credit  hatte,  nebfl  feinem  ©ohn,  gefangen  nahm,  unD  ihnen  Die K!nl 
Äopffe  abfehlug,  Darüber  aber  Die  ©trelifcen  wieDerum  einen  folchen  2tof*inSw 
flanD  erregten,  Dafj  bepbe  Cjaaren  Defj  halben  au$  Der  ©taDt  fich  retten  tan. 
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s.  xvn.  muffen.  SEßiemol  fte  hoch  nach  ber  £anb  fo  Diel  Authorität  fich  ju  Raf- 
fen muffen,  bafibi«  pornehmffen  Häupter  Der  ©trelifcen,  unb  Urheber  bet 
• bifjbcrigen  Stufrubren  mS  ©efängnuS  gebracht  unb  bingencht«  mürben, 
• roelcbes  bann  bie  übrige  alfo  Eleinmüthig  machte,  ba§  fte  fich  Pöllig  unter 
ber  paaren  ©ehorfam  begaben. 

9facb  biefer  Seit  blieb  bie  Regierung  jimlich  ruhi$,  unb  mu|fe  bie  ©d>me* 
ffer  ber  paaren , ^rmce§in  Sophia,  unb  bet  Knees  ©allpAin  fich  ber 
gäufften  alfo  au  bebienen , ba§  bep  ihnen  faft  bie  ganfce  Regierung  beffunb. 
(£s  marb  auchoon  ihnen  Anno  1683-  ber  Stiebe  mit  ©chmebcn  auf  emig 
unb  beffänbig  feft  geffedt. 

An.  1684.  2HS  nach  ber  ^anb  ber  ^ürcfemÄrieg  mit  bem  ^ömifchcn  tapfer  am 
3)u?w(i*gieng,  fuchte  man  Ääpferlichet  ©eits  bie  paaren  in  SDfojjfau  gleichfalls 
ren  treu  jn  &je  grojj*e  Alliantz  mit  einAUAiehen , unb  fehiefte  berohalben  eine  anfebnli* 
Sdofer.  ©efanbtfchafft  nach  ?9?o§fau ; es  molten  ftch  aber  bajumal  bie  paaren 
lieber  * iu  nichts  einlajfen , es  märe  bann,  man  brächte  ihnen  »orhcr  an  (Statt  bes 
SERair.  ©tillffanbS  einen  emigen  Jrieben  mit  ^olen , unb  beffänbige  Slbtrettung  ber 
Sir  *V  Roberten  unb  mährenben  ©tillffanbS  überlaffener  Orte  unb  gänber,  ©mm 
ian  lenSFo,  ©eperien,  Äiop,  unb  ber  Ufraine,  bep  erfagter  €ron  Aumegen, 
melcbes  aber  etmas  hart  hielt. 

An.  1684.  2ßeil  aber  ber  Cron  ^olen  unb  bem  ganzen  gemeinen  9H5efen  febt 
Irr^n  twan  gelegen  mar , baj?  W ofjfau  in  ben  Ärieg  mit  ben  ^ürefen  geflochten 
lowincn  würbe,  um  fo  mol  ^polen  auf  felbiger  ©eite  ftcher  ju  fcfjen , als  auch  ben 
tcfidnbi,  ^artarn  eine  beffo  gröjfere  JjDinberung  au  machen , fo  marb  bep  fohlen 
qm  grie.  enblich  fooiel  Aumegen  gebracht,  baj?  bie  SKepublic  in  bie  2lbtrettung  ber 
b«*  ermehnten  unb  in  ben  ^ractaten  Anno  1667.  juruef  gelaffenen  £anbe,auf 
emig  unb  beffänbig  oermifligte,  gegen  gmpfangung  anberthalb  Millionen 
JJolnifcber  ©ulben  (ein  ^olnifdier  ©ulbenjiltfooicl  als  ein  halber  Reichs» 
©ulben)  unb  alfo  eins  immerapährenbe  Off-unbDefenfiv-Alliantz  mit 
SDfojjfau  fchlofl» 

An.  1687.  '55er  Slnfang  ber  Oftofjfomitifchen  ^hätlichfeit  miber  bie  ^ürefen  marb 

gemacht  allein  pon  ben  Cofafen , benen  bie  Lariam  entgegen  ffunben,  unb 
marb  anfänglich  eben  nichts  gar  fonberlicheS  auSgerichtef,  beffen  man  bie 
(Eofafifche  ©eneralcn  ©amuclomiA  unb  SOfaAcpa  in  Qferbacht  hielt , bie 
be§balben  in  Arrelt  genommen  morben,  unb  fo  Piel  SDlübe  hatten,  ba§ 
fle  fich  entfchulbigen  funten. 

An.  1689.  3n  benen  folgenden  fahren  aber  fehieften  bie  paaren  eine  anfehnlü 
che  ?trmee  auch  Pon  COfoflcomitern , bie  man  in  400000.  ftarcf  fchä&te, 
unter  bem  ©eneral  ©allPAin  in  bas  Selb , unb  hielten  fich  bamtt  nicht  nur 
in  ber  UFraine  auf,  fonbern  giengen  gar  in  bie  ^artarep , unb  fuebten  bi« 
4)aupt  ©tabt^recoballbarcegAunel)men,  fchlugen  auch  eine  groffe^Tar; 
lanfche  unb  ^ürtfifcbe  2(rmee,  bie  ben  Ort  uwecffüfceu  folte,  auf  bas 

v ' £aupt, 
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£aupt , alfo  / &a§  in  jroanbig  taufenD  .^artarn  auföem^Io^getlictxn/S.  xvu. 
Dann  DaS  Treffen  Pier  ^age  an  cinanber  gebauter. 

^Darauf  gieng  Die  Belagerung  Der  ©taDt  mit  an , unD  Famen  ®da# 
Die  OTofcoroiter  Damit  febon  fel)t  roeit , alfo  , Dag  man  Die  ©taDt  fjafb  oor  lJ"n 
oerlobren  gab ; Der  €bam  aber,  Derne  an  Diefer  ©taDt  foPicl  gelegen  war,  «berA 
lieg  ein  allgemein  Slufbott  Durch  Die  ganpe  $artarep  ergeben,  alfo,  Dag 
jeDerman  auftag  , unD  Der  beDrangten  ©taDt  ju£ülffc  eilte,  roelcbcS  Die 
9J?ofcoroiter  alfo  in  fturebt  bratet , Dag  fie  Die  Belagerung  aufbebten  unD 
nach  -£>aufe  wgen ; Die  <£artam  abet  eilten  ihnen  hadb , unD  brachten  fie 
ju  einer  ©d>lad)t , in  voeldjer  Die  ^ofcoroiter  alfo  übel  beimgefegieft 
würben,  Dag  ibrer  in  soooo.  eifd)lagen  unD  big  i fooo.  gefangen  roorDen. 

3u  .fpaufe  gäbe«  in  Der  Regierung  aflerbanD  Swifhgfeiten ; Die  bep?Ktar 
Den  Cjaaren  unD  Deren  Burtbepen  funten  niemals  recht  jufammen  ftim?  3«>an 
men,  unD  weil  Der  £}aar  Beter,  Der  nunmehr  ein  -£ietr  oon acbt;cbcn 
fahren  roar,  Och  Diel  burtiger  bejeugte  als  £jaat  3oan,  fo  bel>iclt  Des 
ertfen  QJartep  mebrentbeilS  Die  £>berbanD ; Dig  oerDrog  Die  anDere  berge? 
ftalt , Dag  fie  fuchten  Des  £jaar  Beters  ftch  gar  log  ju  machen , folte  es 
gleich  mit  @ifft  ober  ©eroalt  gefcheben,  unD  foü  Der  Slnfchlag  Dabin  ge* 
gangen  fepn,  Dag  man  Den  Cjaaren  in  einem  feiner  Cufl-Jpäufer,  Durch  an? 
gelegte  geuerS  Brunft , oerbrennen  molte : £)ie  ©acbe  aber  Farn  an  $ag, 
unD  jroar.  furb  oor  Der  angefefcten  Seit,  alfo  Dag  £jaar  Bder  ftch  in  Der  Stacht 
im^emDe,  unD  auf  einem  fchlechten  Bauten  ?BferD,  rettete;  unD  roarD 
DaDurcb , weil  Die  ©olDaten  ftch  Des  Beters  annabmen , Des  3oanS  Bnr? 
rep  alfo  unterDrucft , Dag  Der  einfältige  3oan , Der  jroar  inDeffen  geben? 
ratbet  abet  Feine  (Jrben  fonDerlich  ju  tjoffen  batte , Das  [Regiment  o6Hig  ab? 
rretten  unD  feinem  BruDer  allein  überlaffen  mufte.  darauf  oerfubr  Die?  ©tfarfft 
fer  mit  aller  febärffe  fo  mol  gegen  Die  fo  an  Der  lebten  SSReuDerep  $l)eil  ju®*«»- 
haben  befunDcn  oDer  beargroobnet  roorDen,  als  Diefo  bep  Der  erften  ibme'1^'* 
im  *2ßeeg  geftanDen , oor.  SBiel  pomebme  Herren  unD  gemeine  £eute  rour?  confp»- 
hen  nieDer  gemacht,  Der  ©eneral  ©allpiin,  Der  Der  oornebmfte  bon  betraue*». 
QJrinbegin  ©opbiä  Bnrtep  mar , unDDene  man  noch  befchulDigte , er  habe 
»on  ftranefteieb  mit  ioocoo.^baler  ftch  befteegen  laffen,  Die  Belagerung 
üon  Brecob  aufjubeben,  roarbmit  QBeibunD&mb  nach  ©ibericttin  DaS 
eienD  gefchieft,  Der  aber  unter  QCBeegö , es  fepenun  Durch  ©eroalt  oDer 
Don  ©rarn,  mit  $ob  abgegangen  fepn  foü ; roierool  anDere  gleichwol  mel? 

Den,  er  fepe  oon  feinem  Exilio  roieber  juruef  geruffen  unD  gu  ©nabet? 
öufgenommen  roorDen.  S)ie  Brinbegin  ©opbia  aber  mit  ihrer  ©cgwefter 
SWarine  rourDen  in  ein  Älofter  gefteeft. 


5>rfcr  2lfe£ioft>is  allein. 

gj^Sefegroffe  SBetänDerung  an  Dem  CWofcorottifcgcn  £of  imD  bep  fc>e?  An.1690. 
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s.  xvn.  2lrmee  machte  Dag  man  foIcjcnDeö  3abr  gar  fpat  unD  fd>mach  ju  Selbe  gieng 
unD  alfo  gegen  Die  ^artarn  nichts  oornabm. 

An.  1691.  Anno  1 69 1 . (tunt)  man  jroar  in  genugfamer  ^oltur , weil  aber  Die  ^0* 
lacfcn,  mit  Denen  man  abgereDet  batte  Den  Angriff  auf  jmepen  Seiten  ju  gleich 
jutbun,  all^ufpat  im  ftclD  erfchienen,  fo  moltcn  Die  SWofcoroiter  alleine  auch 
niept  anbeilTcn , oergieng  alfo  auch  Der  SelD-gug  ohne  fonDerliche  ^ßürefung, 
9)?it  gleicher  ßauIicbfcitmurDen  auch  Die  folgcnDcn  SelD-gügc  Jtugcbracht, 
unD  gegen  Die  ^artarn  nichts  auSgerid)tet , alö  Dag  Die  Cofafcn  Dann  unD 
mann  mit  StrcifTcreuen  fie  beunruhigten , Dabero  auch  Die  ‘Sjartam, 
als  Die  por  SDtofcau  unD  fohlen  ftd)  nicht  Diel  au  furchten  batten/  in  groffer 
5lnjabl  tu  Der  ^iircf  ifchen  Slrmec  in  Ungarn  geflojfen. 

An.  t6os.  (Enblich  aber  machte  Der  Cjaar  auf , unD  gieng  in  ^erfon  ju  Selbe  mit 
b einer  2lrmee , Die  über  200000.  $lann  ftarcf  gefehlt  mar.  (Ein  ^b«l 
Krt  Dcrfelben  blieb  unter  Denen  ©eneralen  Sjeretnet  unD  SDlafcpa  an  Dem  ©nie* 
«ff©»,  per  in  Der  UErame  (leben , um  felbigeö  £anD  gar  unter  Den  ©eborfam  tu  brtn« 
gen  / mit  Der  Joaupt  2lrmee  aber  gieng  Der  ©jaar  felbflen  pot  Die  ^urcf  ifche 
Stabt  unD  Stellung  2lffoo  Die  an  Dem  2lusflug  Des  groffen  Stroms  ©on 
liegt,  roofelbigcr  fid)  in  Das  Schlarpe  SDJeer  crgeufl.  ©er  Anfang  Der 
Belagerung  gieng  nicht  übel  Pon  Statten,  Dann  Die  SWofcomiter  eroberten 
gar  halb  ein  unD  anDere  Schilfa  unD  Blocbbäufer , Die  an  crmelDten 
Strom  gebauet  mären,  unD  erleichterten  (ich  DaDurch  Die  gufubr.  ©ie  StaDt 
felbflen  aber , Die  mit  6000.  ^ürrfen  unD  ^artarn  befefet,  mar  eine  barte« 
re  Slug,  unD  tbat  Dem  Cjaaren  fo  Piel  SGßiDerftanD,  Dag  er,  nachDemet 
Durch  oerfchieDcne  Stürme  unD  Ärancfbeiten  big  in  80000.  SOlann  Daoor 
ftpen  la|Ten,  (mieman  oorgiebt)  Die  Belagerung  aufbeben,  unD  fte  in  ei» 
ne  Bloqvade  perroanDdn  mufle. 

An.  1696.  £)tfj  aber  lte§  ftch  Der  £jaar  nicht  abfdjröcfen,  fonbernfam  Das  am 
Dere  3abr  mit  einer  gleich  flarcfen  Slrmee  mieDer , unDroeil  erDigmalmit 
belfern  Ingenieuren  unD  $euermercfem  auch  Minirern  als  in  porigem  Selb« 
gug  perfeben  mar,  meil  man  ibm  Dergleichen  fo  mol  pon  Äüpferlichem  als 
BranDenburgifchem^jof  jugcfdjicft  batte,  fo  befam  auch  Die  Belagerung 
eine  ganp  anDere  ©eflalt,  unD  erfdjoll  gleich  im  5lnfang  Die  gute  geitung, 
mie  Dag  Der  ©eneral  Sjeremet  in  Der  Ufraine  gegen  Die  Enttarn  einen 
henlichen  Sie.g  erfochten. 

©er  StaDt  Slffop  jog  ein  anfcbnlicheS  ^ürcfifcheS  Corpo  fo  mol  ju 
<23affet  als  £anD  ju  £ülffe ; Der  (Ejaar  aber  batte  eine  fchone  flotte  pon 
f lein  unD  groffem  Sabrgeteug  gle'dn'allS  auf  Dem  fchmarpen  ?D?eer , fo  Die 
^ürtfrfche  glüeflieb  turuef  fchlug ; Dergleichen  Dann  audh  &u  £anb  Dem 
Unb  er.  ^ürefifchen  Serasfier  mieDerfubr,  Der  Die  Belagerer  in  ihren  QJerfdjam 
JJJJL"  pungen  angreiffen  molte.  2IIS  Die  in  Der  StaDt  Das  faben , unD  Dag  mit« 
bin  Die  Hoffnung  pon  (Entfap  Perioden  mar,  beqoemten  fit  fichjurCapi- 
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tulation,  unb  fchlojfen  folche  mit  Dem  SJlofcorottifcben  ©eneral  (Schein,  s.  xva 
DaDurch  ihnen  ein  freier  Slbjug  oerwilliget  warb. 

Cöiefc  Eroberung  wie  fte  t>on  febt  groffec  SfBichtigfcit , weil  ge  nicht  6(JItin  . 
allein  Den  ©jaaren  juni  #crm  Pom  ganzen  Son  - ©trom  machet , fonDern  4ofcau 
ihm  aud)Daö  ©dbwar&e  SWeer  offner , Dag  ec  mit  feinen  ©Riffen  big  Dor«»«» 
Congantinopel  greiffcn  fan,  fefcte  Den  jungen  ©jaaren  fo  mol  bep  feinem^" 
Sßoltf  alO  Den  2lu0länDern in grojfeO  Slnfeljen,  erjag  auch  mit  einem  fob'1' 
d)cn  ^riumpb  in  ‘Dftogfau  ein,  alO  man  borbin  nie  gefeben/  unD  mugen 
Die  gefangene  ^ürtfen  ficb  auf  Die  (JrDenieDer  legen,  Damit  er  mit  feinen 
^riumptv2!?agcn  über  ihre  getber  fahren  funte : ©r  lieg  auch  einen  §;cut< 
fd>cn  ©ongabler , Der  pon  ihm  ju  Den  ^ürefen  über  gegangen , unb  gar 
^ürcfifd)  worben  mar,  auch  Den  OJ?ofcon>itern  jimlich  ©chaben  jugefugt 
batte,  an  einem  ©algeti  ( Der  auf  Dem  <2ßagen  fhtnDe)  hinter  feinem  ©fc 
folg  jum  Speäacul  Daher  fahren , unD  bemach  raDbrechen. 

SBeil  aber  biefer  ©jaar  jimlich  graufam  mit  feinen  Leuten  umgieng, 
fo  mochte  Diefe  erlangte  ©>re  ihn  Doch  nicht  fchü^en , Dag  er  nicht  immer* 
fort  h«mlid)C  SRachftellungen  folte  auojugeben  gehabt  haben , gehalten 
Dann  um  Diefe  eine  folche  abermal  an  ^ag  fam , Die  nach  Deo  ©jaa* 
ren  geben  jielte , worüber  aber  eine  groffe  2lnjabl  fo  mol  oornebmer  alO 
gemeiner  geute  erbärmlich  hingerichtet  mürben. 

(50  fepe  nun  Dag  Der  ©jaar  por  Dergleichen  heimlichen  Sttachgellungen  geh  An.  1607. 
hat  in  mehrere  ©idjerbeit  feijen  wollen,  ober  Dag  eO  ihm  wahrhafftig  Da* 
rum  ju  thun  gemefen , Dag  er  Die  <2Belt  befehen , in  felbiger  etroaO  lernen,  turcfa<Eu- 
unD  infonDerbeit  in  Dem  ©chiff^au  unD  Der  ©chiffer*£ung,  ju  mel*t0pa. 
eher  er  ein  abfonDerlicheO  belieben  hatte,  geh  mebrerO  gefchieft  machen 
wollen,  fo  nahm  er  eine  ©acheoor,  Dergleichen  nicht  erhärt  morDen  meil 
SD?ofcau  gebet.  Sann  an  ©tatt  Dag  fongen  DaO  Üieifen  in  fremDe  gän* 

Der  Den  ^ofeomitern  ohne  ©laubnuO  Deo  ©jaaro  hoch  Oerbotten , Diefe  ©t* 
laubnuO  auch  gar  feiten  gegeben  mirD , fo  entfchloffe  geh  Der  Sjaar  Digmal, 

Dag  er  in  ']>erfon  eine  Steife  unbefanDter  meife  Durch  ©tropam  tbun  molte, 
nahm  auch  biel  junge  ©ohne  Der  oornebmgen  Bojaren  mit  geh  , unter 
bem  SBorwanD , Dag  er  ge  gute  fünfte  molte  lernen  lagen , in  Der  $:bat 
aber  Dag  fte  ihm  an  ©tatt  Der  ©etjfel  Dienen  mächten  mährenDer  feiner 
Slbmefenbeit.  (5r  hatte  einen  Miniftrum  ^ranafeum  le  $orf,  einen  ©enf* 
fer  oon  ©eburt,  Den  er  ju  feinem  ©eneral  unD  5lDmiral  gemacht  batte, 
unD  gar  febr  liebte , Diefen  fehiefte  er  in  ©efanDtfchafft  an  Die  mebrege  £6* 
fe  pon  Europa,  unD  gab  Derne  noch  ju  feinen  ©eneral  ÄriegO>CommiC. 
farium  unD  ©tabtljalter  Pon  ©tberien , ©alomin,  unD  feinen  Ober  ©anfc* 
ler  ^Bognicin , alO  ($HH  ■■  ©efanDte ; er  felbgen  aber  begab  geh  unter  fein 
©efolg  gleidjfam  alO  ob  er  beimlid)  Dabep  geben  molte , Doch  gab  ergeh 
an  allen  £ofen  funD,  unD  empgeng  Die  feinem  £obcn©tanDgebiibtenDe 
©bren.  5*uf 
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& xvil  2luf  biefe  (2Ceife  befpradj  er  Den  ©hurfürftcn  oon  Branbenbutg  ju 
An.xö98.ni9öberg.  Q3on  bannen  gieng  er  Durch  oerfdjiebene  ^eutfdje  prooinijien 
in  ^oOanb , unb  ferner  in  Sngellanb  ; oon  bar  mieber  junior  unb  über 
©refjben  Durch  Böhmen  nach  3I3ten,  aßwo  er  mit  groffer  .ftöfiicbfcit  oon 
Ääpfcrlicher  ^ajeftät  aufgenommcn  warb.  S«  trat  biefer  $crr  Villen« 
auch  nach  Sßenebig,  unb  oon  bar,  wie  man  fagte,  gar  nach  9\om  ju  gt= 
ben , ba()in  ec  auch  würcfltch  eine  ©efanbtfcbaift  gefdjicft , welche  Dem 
päbjtlicben  ©tubl  ftch  bcmütbig  untcrwarffe , unb  Hoffnung,  t>on  oöllü 
ger  Bereinigung  ber  Ptofcoroitifchen  Äirche  mit  ber  JKomifcben,  machte; 
eine  geitung  aber  oon  einer  abermaligen  2lufruhr  bet  ©trelipen  ocrurfadhte, 
ba§  er  oon  2ßicn  au«  jebling  feine  9\eife  nach  £au«  beschleunigen  muffe,  Die 
er  über  pohlen  antrat , unb  aQba  auch  beu  König  in  Noblen  ju  fprcchcn 
Gelegenheit  nahm. 

u&iefe  fKeife , al«  etwa«  bep  fo  hoben  Potentaten  Ungewohnte«  unb 
Unerhörte«,  machte  gar  Diel  in  Europa,  fonberlich  oon  be«  paaren  Per- 
fon, reben,  oon  welcher  man  abfonberlich  beobachtet,  Da§  er  ftch  nicht  gern 
in«gemetn  unb  oon  bem  gemeinen  QJolcf  fehen  laffen , weil  er  einen  fehler 
an  ftch  hatte , baj?  er  ben  Äopf  etwa«  unorbentlicb  bewegte , welche«  ihm 
oon  bem  ©chröcfen,  ben  er  oon  ber  angejfeDten  Brunft  ( baoon  wir  hie 
oben  gemelbet ) empfangen,  wiberfabren  fepn  fofl.  3m  übrigen  aber  er* 
hielt  er  ba«  £ob  oon  SBerftanb  unb  Sreunblicbfeit  an  ben  mehreften  £>rtem 
f>otgrof«5)od>  machte  er  barin  ftch  febr  bewunbern,  weil  er  fo  garinba«©cb# 
iwCuft  «gauwefen  ftch  oerliebt,  ba§  er  ftch  nicht  gefcheuhet  auch  felbften £anb  mit 
eäiff  euijuleaen , ftch  in  £oüanb  unter  bie  ©chil?  * Stmmcrleute  ju  (teilen,  unb  faff 
$au,  ganpe  3:äge  lana  mit  ber  $1  pt  in  ber  Jpanb  ber  2lrbeit  abjuwarten.  3nglei« 
ehern  warb  auch  oon  feinem  hi$i9;  unb  zornigen  ©emüth  ein  unb  anber 
SJtercfmahl  hinterlaffcn. 

Sr  fanb  bep  feiner  2lnbeimfunfft  bie  Aufruhr  in  hohe  Stammen  au«gebro= 
chen;  hoch  feine  2lnwefenheit  unb  ©egenwart  ftillte  ba«  Übel,  unb  warb 
bef  halben,  nach  be«  Sjaaren.gewohnlicher  ©trenge,  mit  ben  ©chulbigen  fehr 
hartoerfahren,  beren  etliche  taufenb,  Darunter  otcl  ooraebme  Herren  efenbig* 
lieh  hinflerichtet , unb  unter  anberm  beren  ein  fehr  groffer  3:b«tl  um  ba«  ©lo* 
fter  herum , in  welchem  be«Sjaar«  ©chwefter,  bie  prinpefjin  ©ophia,  (bie 
man  im  Argwohn  hatte , ba§  fte  an  biefer  Aufruhr  mit  $beil  gehabt) 
oerwahrt,  in  beren  Gefleht  aufgehenefet  worben ; anbere  ( ebenfaH«  ju  ^au* 
fenben ) würben  oor  ben  2lugen  be«  Ääpferlid&en  ©efanbten,  bene  ber  Sjaar 
jur  Grafel  gelaben,  unb  mit  biefem  Speäacul  belufttgen  wolte,  nieberge« 
fäbeit. 

Bep  allen  biefen  gingen  gieng  im  Selb,  auffer  ben  gewühnlichen  ©treifc 
ferepen,  nicht«  auptfdch Ucheß  mehr  oor,  fonbem  bieSOtofcowiter oergnüg* 


ttTofromftffAe  (ffefdiMtm. 


teti  fich  21fl*oö  erobert  unD  behauptet  ju  hoben,  unD  bauten  in  felbigcr  @e-  $.  kvii. 
genD  noch  ein  unD  anDcre  QJejtungen  auf. 

Balb  bemach  erfolgte  Der  ©tiB|lanD  mit  Dem  ^ürefen,  Dabon  mir  oben  ^rfrt« 
Die  (Jrmebnung  getban,  auf  2.  $abr/  unD  meif  man  eines  befMnDigen  ftrie*  t“  S«t« 
Dens  l>ep  Carlomip  nicht  bereiniget  merDen  Funte , fo  marD  eine  groffe  !oroi*- 
fanDtfchafft  bon  9)?ofcau  nach  Contfantinopel  gefchieft  , Denfelben  böBig 
öuSjumachen. 

£s  bielt  mit  felbigen  febr  hart,  Dann  meil  Der  (Ejaat  Darauf  beftunD , An-Iö*t. 
Dag  man  $((Tot)  unD  Daffelbige  ganfce  2anD  ibm  laffen  fofte , melchcS  an* 
fänglid)  Die  ^ürefen  fo  hoch  nicht  geachtet  hätten,  meilfte  fleh  flattirt,  Der 
©nlaujf  Des  ftluffeS  £)on  unD  Das  Ufer  Des  3)?eerS  allba  fepe  nicht  fo  be* 
fehaffen , Dag  man  mit  gtoffen  ©ebiffen  auSIauffen  Finne,  fo  murDen  fie 
über  Die  rnajfen  fd>üchtern  gemacht , als  fie  faben  ,#Da§  Der  Sflofcomitifche 
Ainbaflädeur  mit  einem  groffen  ÄriegS  = ©d>ifT  bor  €onftontinopel  an* 

Farn.  (Doch  marD  enDlich  Die  ©ache  Dabin  bepgelegt , Dag  es  mebrentheils  ®<rb  im 
bep  Den  Carlomifcifchen  ^ractaten  blieb,  nur  Dag  man  Dabep  meitläufftig  j0"^"* 
hefchrieb  mie  biel  unD  mie  groffe  ©chijfe  SWofcau  auf  Dem  ©chmarpen  SWeer  3“ 
ju  galten  befugt  fepn  folte.  mixt. 

©0  lang  Der  ^rkDe  mit  Der  Pforten  unD  Deffen  Betätigung  noch  un* An-  «w 
fielet  mar , fo  lang  lieg  ftd)  Der  €iaar  nicht  merefen  , Dag  er  mit  einb 
gen  feiner  Machbaren  fleh  iu  entjmepen  begehre , oerficherte  biek 

mehr  jeDen  Der  beftänDigen  Q3e(Fbaltung  Der  alten  ^ractaten  ; unD  meif 
man  in  ©chmeDen,  bep  ausgebrochenem  ^oblnifchen  £vieg , über  Die  5)?of« 
comitrfche  Wehten  gleichfalls  Slrgmobn  fagte , fintemal  man  in  fohlen 
nicht  allein  öffentlich  Dabon  reDefe , fonDern  man  auch  ftch  öie  ©eDancfen 
machte , Dag  Der  Äinig  in  fohlen  ein  fo  meit*  auSfebenDeS  <2Bercf  aflein 
nicht  roütDe  unternommen  haben , mann  er  bon3J?ofcomitifcher  ©eite  Feine 
.griffe  gemugt  bitte , fo  fehiefte  Der  Cjaar,  um  Diefe  ^ordf>t  ju  benehmen 
unD  Den  ftrieDen  au  erneuern , eine  eigene  ©efanDtfchafft  nach  ©toefc 
holrn.  ©0  balD  aber  Deffen  £änbel  mit  Dem  ^ürefen  in  9?ichtigFett  fhm=  ^rieben* 
Den , fo  brach  er  unbermutbet  gegen  ©chmeDen  log,  fehiefte  nicht  aBein  Dem  ®ru<$ 
£6nig  in  fohlen  eine  gute  2tojal)l  Cofacfen  bor  SRiga  au  «ftülffe , fonDern™1* 
Qieng  auch  felbften  mit  einer  Slrmee,  Die  auf  200000. 9)?ann  flarcf  auSgege*^®1™’ 
Sen  morDen,  bor  ‘iftarba  in SiffanD , melcheS  er  mit  ©rnft  belagerte;  meil®fjagr, 
ober  feine  groffe  Artillerie  gar  fpat  anFam,  Die  SD?ofcomiter  auch  Die'  Äunfhimg 
ju  belagern  fchlecht  gelernet  haben , unD  ob  fie  mobl  berfchieDene  ^eutfehe 3?aroa* 
ÖfficierS  bep  fleh  batten,  fleh  Doch  bon  Diefen  nicht  biel  fagen  lieffen,  fo  gieng 
auch  Die  Belagerung  gar  langfam  unD  laulccht  bon  flatten,  alfo  Dag  Der  £0» 
nig  in  ©chmeDen  3<it  befam  mit  feinet  Slrmee  in  2iganD  überjufeben,  unD 
Den  ‘jMap  a«  unterfbufeen , Da  es  Dann  ju  Dem  berühmten  Treffen  Farn , in 
welchem  Die  Sföofcowitet  bon  einem  gar  fleinen  kauften  Der  ©chmeDen  auf 
111.  $b«4  SUaa  Das. 
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& xvii.  bas  iooupt  gefdflagen,  unb  pon  bet  Belagerung  abgetrieben  worben.  'S®« 
haben  öle  Umflänbe  Diefeö  greifen  Treffen  fdjon  in  Dem  fünjften  Capitul  er» 
jeblt , unö  wollen  berobalben  foldje  aübier  nicht  wiebetbolen.  'iliun  wirb 
balb  ju  feben  fepn , was  biefer  ®?ofcowitifd>e  ^rieDenö  Bruch , nacbbetn 
man  webet  auf  3Ru§ifcf)  - noch  Scbwebifcbet  Seite  fonberlicbe  £ufl  ju  einem 
^rieben  unb  Verglich  Perfpübren  lajfen,  enblich  Por  einen  SluSgang  ge* 
wonnen. 

t>46  XI.  Capfttl. 


Sion  2!fmtifd)en  unb  anbcrn  mt«tr>drtigcn 
©efdudjten. 

Ceid)Wie  biefe  fftnber  unb  ber  Staat  ihrer  £enfdbafften  unö  £uro* 
paern  nicht  fonbcrlich  befannt , ober  bo cb  fo  hoch  nicht  angelegen 
flnb,  fo  perbienen  fle  nicht/  ba§  pon  ihren  Begebenheiten  ber  Orb* 
nung  nach  unb  mit  Umflänben  gebanbelt  werbe ; wir  wollen  berobalben 
nur  fürfelich  unb  überhaupt  allhier  ben  fahren  nach  anführen  , was  in  fol* 
chen  weit  entlegenen  unb  auswärtigen  s}kopinbien  fleh  am  aUermercfwürbig* 
flen  ^getragen. 

An.  iögo.  3,1  Slfrica  baurte  noch  immerbar  ber  Ärieg  jwifchen  ben  bepben  Brü* 
bern  ju  $uniS,  Nehmet  unb  Slip,  bapon  wir  im  Porigen  Periodo  gcmclbct/ 
fäubttn.  welcher  baher  feinen  Urfprung  genommen,  weil  ber  ältefle Bruber  Nehmet 
* aus  bem  ^uneftfehen  tKeicb  in  Italien  unb  Spanien  entflohen , unb  eia 
Ikc  h».  ^prifl,  befbalben  aber  pon  feinem  QJatter  allerbings  enterbt  werben , aifo 
’ ba§,  ob  er  wohl  nach  Derzeit  wieberum  nach  SuniPFommen,  unb  ben  £bri|l> 
Xumj.  liehen  ©lauben  abgelegt,  fein  jüngerer  Bruber  ihn  bod)  nicht  mehr  auf  ben 
^hron  la)Ten  wolte , welches  gleichwohl  Nehmet  mit  4bülffe  feiner  ftreunb« 
mit  allem  Gewalt  fuchte ; unb  hatte  biefer  jüngere  Slip  bifjmal  baS  ©iücf , 
ba§  er  fld;  ber  Stabt  $uniS  eöllig  bemächtigte , feinen  Bruber  allerbingS 
pertrieb , unb  in  ber  Stabt  wiber  feine  Anhänger  nach  aller  Schärffe  Per* 
fahren  Funfe,  beren  etlich  ^unberten  er  bie  Ääpffe  abfehfagen  lief;  : SOBots 
auf  aber  boch,  burchUnterhanblung  beren  pon  Algiers,  bie  Sache  ectglichen 
worben , ba§  man  bem  Nehmet  gelaffen  was  er  auffer  'jfcunis  noch  in  Be* 
An.  1681.  flfe  hafte  : Wiewohl  fle  nach  ber  £anb  bannoch  wieber  in  neuen  £rieg 
gegen  einanber  perfallen , ba§  ehblich  ber  ^ürcfifd;e  i}of  felbflen  fleh  bar* 
etn  legen  mufle , unb  ben  Slip  aus  ber  Stabt  $unis  auSflhlielfen  lief;.  ® ic 
bepbe  Brüber  pereinigten  fleh  aber  hierüber,  unb  griffen  bie  Stabt,  unb  ben 
£)ap  ober  ^üreftfehen  Statthalter  in  felbiger  mit  jufammengefebter  <H?ad)t 
an,  hatten  aud)  bas  ©lücf , bafl  burch  £ülffe  neben  Cbriflltcbcr  Sclaoen, 
An.  1686.  bieba*  inbeffeo  bie  Befafcung  fleh  etwas  entfernt  hätte/  eines  ^oflens  fleh 

he* 


Jlfktlftbe  uttb  auswärtige  (BefölCbteit.  *** 

bemädjtiget,  unt)  folgen  Den  ^unetanifeben  ^rinpen  eingeraumet,  Die  ©tabt  s.  xvn. 
rt>icDcr  in  ihre  JbänDc  geneth.  ©er  ©ultan  aber  nahm  Diefe«  fo  übel  auf , 
bag  er,  um  einmal  Den  SrteDen  ju  3:uni«  &u  äfften,  befahl,  Dag  man  Den  jung* 
ften  QiruDcr  2llp  flranguluen  folie , meld>eö  Der  ältere  Nehmet  ftch  gar  mol 
gefallen  lieg,  unD  beforDern  Ijalff.  £>b  nun  mopl  Nehmet  auf  folche  SCßeife 
allem  auf  Dem  $bron  fag,  fo  hatte  er  Dorf)  noch  lang  ju  tbun,  big  er  Die 
(amtliche  Unterthanen,  Daoon  gar  Diel  noch  an  feine«  23ruDer«  Samilte  hiem 
gen,  entmeDer  bejroang  oDer  befänfftigte. 

Puffer  Dem,  fo  machte  auch  in  Diefem  Periodo  fn  5lfrica  Die  Üvepublic®^^ 
Algier  ft#  fct>r  berühmt , Dann  fte  nicht  allem  gegen  Die  Sranpöfifcbe  baten 
53eDrohungen,  auch  mürcflich  borgenommene  SÖombarDaDen,  fleh  truptglicb ßtr  af' 
gefepet , wie  mir  im  anDern  (Eapitul  angeführt,  Daneben  Den  4)oaänDem 9lfrtr' 
unD  (EngellättDern,  Denen  fte  mit  einem  feiten  erborten  (Eyempel  audj  fo  gar 
bor  Der  $?aafe  borgepaffet,  biel  ©ampff«  gemacht , ( wie  mir  im  flebenDen 
Capitul  gemclDet ) fonDem  auch  Da«  .fc)erp  gehabt  mit  Dem  mächtigen  £6* 

Big  bon  $ep  unD  ^arocco , ja  fafl  mit  allen  ihren  übrigen  benachbarten,  ju 
£anb  anjubinDen. 

©emelDtetn  £6nig  bon  3)torocco  SDMep  Sfmael  machten  fte  fehr  biel  ju 
fchaffen,  unD  eroberten  feine  ©tabtJfraggia;  e«  gefeilte  ftch  ebenfafl«  ju  ib*  An.  ids?, 
nen  De«  3fmael«  fein  QSetter,  9D?ulep  tarnet,  Der  bep  Diefer  (Gelegenheit  Dem 
Sfmael  einen  groffen  (Strich  CanD«  abgemann.  Cf«  folte  um  Diefe  Seit  Die 
SRepublic  Algier  mohl  noch  bielmehr  (Eroberungen  auf  Den  2lfricanrfd)en  (£ü* 

Öen  gemadht  haben , moferne  nicht  Die  SRepubltc  gegen  ihren  ©ep  oDer  Pre- 
sidenten Den ÖJ?e*$amorto  (Der  ein SÄommelucf  mar)  einen  £a§  gemorf- 
ftn,  al«  ob  er  mächtiger  mürDe  al«  Der  guftanb  ihrer  SRepublic  leiDen  wolle, 
ba§  Dabero  Diefer  ftch  megmachen  unD  bep  Der  Pforte  ©ienft  fuchen  müffen, 
allmo  erjum  ßbet’QlDmiral  gemacht  morDen.  ©och  Daurte  Dabep  Der 
&ieg  gegen  OÄarocco  immerfort  , unD  marD  Diefer  £onig  Durch  etliche 
Schlachten  alfo  gebemütbiget,  Dag  er  Die  Algierer  umSriebe  bitten,  unD  ip* 
nen  jur  Satisfeäion  48.  £iften  mit  @olD  aus&ahlen  muffe. 

^achDem  Die  SUgierer  mit  OWarocco  fertig  morDen  , ftengen  fle  einen  An  lC(Ui 
Ärieg  mit  Den  ^unetanern  an,  fchlugen  Diefelbe,  Die  Doch  weit  ftärefer  ma*  * 
ren,  etlichmal  glücflid)  au«  Dem  Selbe,  unD  bemächtigten  ftch  enDlich  Der 
Stabt  $unt«  felbflen,  Die  fte  aber,  nachDem  fte  ihren  SeinD  Den  ©ep  ober 
Pracfidenten  aUDa  vertrieben,  einen  anDern  hingegen,  Der  ihr  SreunD  mar,  er* 
wählen  machen , unD  fünften  bon  Der  ©taDt  ein  unD  anDere  groffe  ©uttv 
wen  (Selb«  erhoben,  auch  alle«  @efd?üp  mit  ftch  hinmeg  geführt,  mieDer  in 
ihre  bonge  Stepbeit  gefept  unD  berlaffen.  ©er  ©ep  bon  Algier«  aber  mu* 
fle  ebenfall«  Diefe  ferne  ©iege  mit  Dem  £opf  bejahten , meil  er  Der  Dvepub* 
lic  bon  Den  ju  $:uni«  erbeuteten  groffen  ©cpäpen  feine  Rechnung  thun  mol* 
tt  ober  vielleicht  funte. 

2Uaa  2 ©ie 
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s.  xvii.  £)ie  arme  ^unctancr  waren  nach  Dem  Abjug  Der  Algierer  nicht  glücf* 
An.  169^.  jicf>cc  : £)ann  allDa  waren  Diel  Die  Den  neu*  eingefefcten  5)ei>  niefjt  erfennen 
wollen,  unD  jaticften  fid;  oerfebiebene  um  Dicfe  (Stelle ; hierüber  mifebten  fich 
Die  ^ripolincr  mit  in  Da«  (Spiel , fdfibten  einen  oon  Diefen  Mbajftcrn , 
unD  nabmen  3:uni«  auch  iljretJ  £>rt«  ein , welche«  fic  aber  nach  Der  £anD 
ebenfalls  wieDcr  oerlieffen. 

Sflati.  3n  Afia  ift  Da«  befanntejte  SReicb  Da«  ^erfifc^e : Allbar  aber  gieng  nicht« 
fdieWe.  fonberlicb  ©encfwitrDige«  oor,  weil  ^erfien  Diefen  ganzen  Periodum  bin* 
tt  cfttm,. Durch  Den  ^ricöen  gefüdjt.  (Sie  batten  jwar  einige  Anfechtung  mit  etli* 
£ ’pcr'  eben  £KebelIifd>cn  ^roöinbien , fo  mifebte  ftd)  aueb  Der  (Sopbi  in  Die  Auf* 
rubr  Der  Araber  gegen  Die  ^ütefen,  Di§  alle«  aber  bat  wenig  ju  fagen.  S)a« 
An.  1694  gjicrcfwürDigfte  oon  Diefem  fKeict)  Durfte  wobl  Diefeö  fepn , Da§  An.  1594. 
Der  bi§berige  König  in  Oierften  (Schach  (Scoi  mit  ^uD  abgegangen,  unD  fein 
<Sobn  @d)acb  (Selirn  IV.  auf  Den  ^bron  gefefet  worDen. 

3[n3a.  9^ad;  ^erfien  fummt  in  Affa  in  53etracbtuhg  Das  Königreich  De«  grof* 

bim*  fen  Moguls  in  3nDicn.  AUDa  nun  benfebte  noch  immer  Der  alte  unD  li|ü* 
ge  £)rang  geb , oon  Dem  wir  febun  erjeblt. 

Al«  Diefer  nun  alt  war , jablte  fein  (Sohn  ihn  mit  gleicher  Mnfce,  wie 
An.i«s?.ev  e«  feinem  patter  gemacht  batte;  Dann  ft  warD  aufrübrifcb  gegen  ibm, 
brad)te  eine  groffe  Anjabl  Moergnügtcn , unD  fafi  Die  mebrellc  ^nDianifcbe 
Äünige,  fu  De«  Moguls  Vafallcn  finb,  auf  feine  (Seite,  unD  feite  DcmÖrang 
geb  ein«ma!«  übel  gewartet  fepn  worDen  , wann  er  nicht  Durch  feine  ge* 
wbbnlicbe  *!ijligfeit  fab  gerettet  batte,  inDem  er  nemljcb  einen  ^neff  an  fei* 
nen  ©ubn  febrieb , Der  ganlj  alfo  gefüllt  war , al«  ob  fie  mit  cinanDer  fich 
wubl  oerfhmDcn,  unD  befdilofien  batten , eine«  oon  Den  SRcbcllifcbcn  ^öl* 
cf  cm  ( in  welchem  De«  (Sobnö  grö|le  Md)t  beftunD ) auf  Die  <S  d)lad)t* 
banef  ju  liefern  unD  auSjutilgen ; er  mad)te  auch,  Da§  Diefer  Sßrieff  Dem  er* 
mcIDten  35olcf  in  Die  J^änDe  gerietb  ; welche«  Dann  gleid)  Darüber  fhifcig 
warD,  Den  @obn  üerlicjj,  unD  fidjauf  feine  Jfruf  jfcllte,  worbureb  De«  ©obn« 
AnfcbKige  ftarcf  unterbrochen  würben,  ©oeb  wdbrfe  Der  Krieg  jwifeben 
SBafter  unD  (Sobn  noch  immerfort,  unD  war  abfonDerlicb  cingewilfer  Raya 
ober  3nDianifcbtr  $ürft,  @aragi  genannt,  Der  folcben  am  mei|fen  unter* 
hielt;  weil  aber  Die  s]>ortugefen  e«  mit  Dem  alten  9D?ogul  hielten , unD  ein«* 
mal«  Den  (Saragi  in  einer  groften  (Schlacht  übcrmaiiDcn , fo  blieb  £>rang 
An.  1688*  ge(,  Qiejc^npof)!  SDJeifter.  SD?it  gleichem  @lücf  bejtegte  er  auch  nad)  Der 
4)anD  Die  Könige  oon  OolconDa  unD  QJifapour.  92Bcil  er  aber,  al«  ein  all* 
)u  eiferiger  Mboraetaner,  Den  JjbepDnifchen  ©öfcenDienft,  betten  Die  Sßölcfcr 
Diefer  Königreiche  ergeben  waren , mit  ©ewalt  unD  auf  einmal  abfehaffen 
wolte , fo  cntfiunD  in  felbigen  £anDen  ein  folcher  AufftanD,  ba§  Der  9)?ogul 
.Drang  geb  wieDcr  Darau«  getrieben  worDen , unD  um  Den  frepen  Abjug  oor 
Der  0taDt  ©ingi,  Die  er  belagert,  noch  etliche  Mioneu  bejahen  müffen,  unter 
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meldjer  Gegebenheit  er  aucf)  im  88. 3abv  feine*  3llter*,  »ie  einige  ©criben*s.  xvir. 
tcn  melDcn,  foü  mit  ^oD  abgegangen  fepm  . 

3bm  foa  gefolget  feijn  fein  älteßer  ©obn  0)an  Malern,  Der  oor  DiefemAn.  169* 
wiDer  Den  patter  fidE)  empöbret , unD  Deßbalben  Die  Seit  «ber  im  ©efarfg* 
niß  gehalten  »orben,  um  oor  feiner  ^erfon  fichcuu  fei;n  : Welcher  aud) 
auf  gleiche  2£eife,  al*  fein  patter  es  gemacht,  feine  3.  SörüDer  tbeils  m 
cßerwabr  nehmen  ließ,  tbeils  »erjagte,  Damit  er  auf  Dem  JJbron  öon  \ly 
nen  nicht  möchte  beunruhiget  werten.  ©t  geriet»  in  einige  «JJlißoerßänbniß 
mit  Den  gngellänDern , roeil  einige  Cnglifche  ©ce  Räuber  Die  3nDiam|che 
®ee  aar  unfichet  gemacht  unD  Dem  3)?ogul  biel  ©chiffe  hinweg  genom* 
men  253eil  aber  Die  SngeUanDer  folche  ©ee  = SKAuber  autgefuchet  unD 
mit  Dem  Sieben  beßraffet , fo  iß  Der  ÜÄogul  »ieDer  auSgeföbnct  »orten. 

@leich»ie  in  £>ß * 3tiDien  noch  ein  anfebnlicheS  königreid)  iß,  ©tarn  gn 
mit  hantln,  oon  Derne  »ir  fchon  er»cbnet,  »le  Daß  Derjelbe  kotiig  mit  Siam- 
Srancfreicb  eine  genaue  Alliantz  gefc^loffcn , alfo  haben  »ir  aühiet  ferner 
Daoon  ui  gehenden  Die  große  2lu|ruhr  Die  fich  aUDa  ereignet,  »orturcb  ah 
le  Die  Slnfchläge,  Die  ftrantfreich  auf  Dicfe  Alliantz  gebauet,  umgeffurfcet  »or* 

Den  ©ann  nad)Dem  Die  ftranhofen  bep  ermelDtem  konig  nicht  allein  Die 
»rcnheit  erhalten , Daß  fie  biel  Miflionarios  in  DaS  3\eid>  fchicten  Durfften, 

»eiche  auch  eine  groffc  Slnjahl  QJolcf  au  Dem  ©brißlicben  ©lauben  befcß* 
tet , fonDcrn  auch'  fo  gar  eine  Sßeßung,  GanFofe  mit  tarnen,  an  Der  ©ee* 
ffüfte  aufbauten,  oon  »eichet  fie  ftch  Die  Hoffnung  rnadßen , Daß  ftc  mit 
£r  2«it  oon  Daraus  Die  ganfce  £ollAnDifche  £anDelfchafft  in  Oß  * 3nDien 
niimren  »ölten,  Da  fügte  ftch«/  Daß  Der  konig,  Der  Den  Stanfeofen  fo  fehr 
• aünlliqtc,  töDlich  francf  »arD.  2Beil  nun  Deffen  öornehmßer  Mmifter  Der  An 
ffonftantin  (oon  Dem  »ir  auchfd)on  gemelDet)  heimlich  Damit  umgieng,  ®«1J 
hTifi  er  einen  oon  Des  königS  £ieblingen  unD  angenommenen  ©ihnen,  fWoofrJjjjg 
ic„  aenannt  , mit  2iuSfchliefiung  Der  königlichen  GruDer,  auf  Den  Jhron 
fefeen  »ölte , hatten  ßcf)  Die  Alandarins  oDer  ©roßen  DeS  konigreichS,  Die 
mcDer  Dem  ©onßantin  nod)  Dem  $ionjeji  gut  »aren,  DarwiDer  gefefct,  ßch 
Lg  königS  UnpAßlichFeit  beDient,  unD  fo  »ohl  Den  ©onßantin,  als  Oflpon* 
ieii,  nieDergcfabelt.  UnterteiTen  gieng  Der  könig  gar  mit  $oD  ab,  unD  folte 
iwar  DeiTcu  Alteßer  GruDer  (»eichet  EanD  * ab»efenD »ar ) ibme  nachfol* 
ien  • einer  *cn  Den  Mandarins  aber,  ^iteratjai  genannt,  »elcher  Der  oor*  ► 
nehmße  Urß-ber  oon  erß  * geDachter  Aufruhr  gemefen  »ar , trottete  felb|t 
nach  Der  €ron , unD  machte  ßch  auch  Durch  ©efehenefe  unD  ^crbeißun* 
acn  cineet  großen $beilS  bom  konigteich  Reißer , alio  Daß Dieköniglichen 
früher  anDerß  nicht  als  Durch  krieg  ihn  oertteiben  Funten.  3Beil  nun  Die 
ffiJanfeofen  Die  im  fianDe  »aren  fid)  DeO  königlichen  £aufe*  annabmen, 
^iteratiai  aber  Die  5DJacht  in  J&anDen  hatte , fo  jagte  er  alle  Milfionarios,  , 

»ie  auch  Die  Sranfcößfche  Söefahung,  auö  Q?anFofc  hinauf,  unD  mußen  Die*  . 
f 5laaa  3 fc 
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fe  ihre  Sufludjt  bei)  bet  £olIdnbifchen  Compagnie  fuc^en , um  butch  bereit 
©dbiffe  inCuropam  mieber  jurutf  gebracht  juroerben. 

©a«  Dritte  £aupt-9\eid)  inSffia  iff  baö  Königreich  ober  Kdpfertljum 
(mie  e«anberehtiffcn)Don  China.  C«  iff  befannt,  roie  Daflelbe  Anno 
1644.  Don  ben  ^artarn  bejmungen , unb  ein  ÜMrinfc  au«  felbigem  König* 
liehen  ©eblüt  auf  ben  $bron  gefegt  morben.  2lu«  biefet  Familie  regierte 
ber  Seit  bet  König  Cban.fto,  n>eld)er,  al«  berjüngffe©obn  feine«  Sßat* 
ter«,  nach  ber  ©emohnbeit  ber^artam,  Dor  bem  Slelteffen,  in  groffet 
3ugenb  , unbbaer  nur  acht  3abr  alt  mar,  auf  ben  $hron  geEommcn. 
9}ad)bem  er  aberbie  Regierung  felbff  übernommen,  batte  er  eine  groffe 
©efahr  unb  Slufrubr  au«iu|1eben , inbeme  ^beil«  üon  Denjenigen  Magna- 
ten, bie  Da«  mehreffe  baju  geholffen  bie  ^artarn  in  Da«  £anb  ju  bringen, 
umfattelten , unb  felbige  miebet  hinau«  jagen  motten : ©er  junge  König 
aber  übermanb  bie  fKebeüen  mit  groffer  ‘capfferfeit  unb  Kluabeit.  SDlit 
gleicher  ©lücEfeligEett  führte  er  auch  au«  ben  krieg  mit  bem  £artarifd)en 
König  Don  Clut,  melcher  in  bem  ^artarifchen  Königreich  ibme  Einbruch 
unb  ©emalt  tbun  motte.  2Beil  nun  biefer  Monarch  nebff  feiner  ^apf* 
ferfeit  auch  ein  groffer  £iebbabcr  Don  3ßrffeufd)afften,  fonbertich  ber  in 
China  fo  hoch  geachteten  Mathefi  unb  Aftronomiemar,  fo  fanbenburch 
biefe  ©elegcnbeit  bie  5ran^6fifchc  Miflionarii  Mittel  (ich  bcrgeffalt  in  De« 
König«  ©unff  ju  fe^cn , ba§  ber  eine  Don  ihnen,  P.  SBerbieffu«  ein  3efuit, 
nicht  allein  jurn  Praefidenten  DOti  bem  Collegio  Mathematicorum  ju 
^>eEing  (roelcbe«  ein  5tmt  Don  gar  hohem  5tnfehen  iff)  eingefefct,  fonbetn 
auch  Derorbnet  morben,  Durchgang  Cbinam  bie  Matlieim  nach  benen 
Cutopdifchen  ^epnungen  unb  Sanieren  ju  lehren.  ©ie  Cbmeftfche  Ma- 
thematici  festen  ffcb  im  5lnfang  fehr  barmiber,  ber  ©ieg  aber  marb  Don 
ben  Curopdern  Durch  folgenbe«  Mittel  über  fie  erhalten,  ©er  König  trug  bep- 
Den^beilen  auf,einjeberfoltebem  anberneinProblema,  ober  befonbere  $rag 
foba  öffentlich  in  ber  £eute  Slugen  fiel,  aufgeben,  melchcr  ^heil  nun  folche« 
nicht  auff ofen  Fönte,  bet  folte  für  unterliegenb  angefehen  merben.  ©arauf gab 
P.  Sßerbieffu«  ben  Cbinefern  folgenbe«  auf : Cr  ffeefte  einen  <J)fabl  in  De« 
König«  ©arten  in  bie  Crben , unb  üerlangte  bie  Cbmefifcben  Mathema- 
tici  joltenibme  abffeefen,  mobin  unb  mie  meit  nach  fo  unb  fo  Diel  ©tun* 
ben  ber  ©chatten  baDon  reichen  mürbe ; al«  nun  bie  Cbinefcn , nach  bet-' 
geblich  genommenem  33ebacht , folcheö  auf  Feine  SÜBeife  berau«  bringen 
tunten , bie  Curopdtfchen  Patres  aber  e«  mit  ber  gröffen  ©efchicflicbfeit 
abjeichneten , baneben  auch  alle  bie  Problemata , bie  ihnen  Don  ben  Chi* 
nefern  aufgegeben  mürben,  gar  richtig  Jöjjten,  fo  fprad)  ber  König  ben  ©ieg 
Dor  bie  erffen  au«.  * 

©iefer  Sutritt,  ben  bie  Qefuiten  burchlbiefe«  Mittel  bep  bem  König  (meb 
therftchbon  ihnen  felbffen  m Mathematicis  unterrichten  ließ)  erlangten, 
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brachte  bet  Cbrifllichen  ^Religion  fo  biel  9?u&en , baf?  bet  £önig  erlaubte,  An.  im* 
baf;  folche  im  ganzen  Königreich  öffentlich  geprebigt  unb  geübt  werben 
burffte.  Äffi 

3)?an  gab  auch  faft  ju  gleichet  3«t  t>or,  ate  ob  bet  König  bon  Slbpfflnien,  #e  gteii. 
(fo  ein  groffeö  Königreich  in21fricaift,  gegen  Orient  ju  gelegen)  welcher  gar  aion  in 
«in  matterer  £en  geroefen  fepn,unb  3affo2lDiam  ©agetbgebciffcn  haben  füll, 
ouehfehonoon  alten  Seiten  j\mar  bet  Cbriftlichen  Religion  jugethan  aber^bpiiniw 
Don  bev  Soptifchen  ober  (£utpchianifchen  Seäe  ifl,  fleh  gegen  bem  ^äbfll.  roiii  ff# 
•©tubl  foll  anerbotten  haben , mann  man  feinet  Nation  bie  Polygamie,  ober*“-" 
QJielmeiberep  frei)  julaffen  werbe,  fo  wolte  et  bie  Catboltfche  Religion , 
woran  perfchicbene  feinet  <33otfal)tcn  oergeblich  gearbeitet,  im  ganzen  be. 
Eanb  einfuhten.  queren. 

SDlan  wirb  nicht  übel  beuten , wann  mir  jurn  23efchfuf?  biefeö  €apüi"  (f^87. 
tute  mit  anbenefen,  ba§  fich  m (Jgopten  abetmal  ein  falfcher  Meflias  herbor  'S(S 
gethan , bet  fleh  ©chaphi  ©epbir  genannt,  unb  ben  3uben  bie  QJerttoihingn  g9p, 
gethan,  baf?  er  fie  wunberbabrer  2ßeife  in  ba$  gelobte  £anb  wieber  bringen, 
gen  wolle , hoch  mit  bem  bon  allen  vorherigen  bergleichen  Betrügern  ha« 
benben  Unterfcheib  , ba§  biefet  fleh  nicht  bot  ben  Melliam  felbflen , fon* 
bern  nur  bor  beffen  Q3orluuflrcr,  abgegeben , unb  öffentlich  befannt  haben 
foll , baf;  3£fite  bon  ‘‘ftaiareth , ben  bie  3uben  geereufciget , Der  wahr« 

Meßias  gewefen  fepc,  unb  in  fur^em  wieber  fommen  würbe. 

Das  XII.  (Dtpftcl. 

93on  allert>ant>  natürlichen  Seacbmhetfen. 

*01  wirbi§hero  gepflogen  einen  feben  Periodum  mit  einigen  3)encf* 
würbigfetten  bon  natürlichen  gingen , bie  fleh  auf  ungemeine  2trt 
jugetragen , ju  befchlicflen , fo  woflen  wir  auch  foicheö  allhier  alfo 
beobachten , unb  haben  bannenhero  |u  melben,  baf;  An.  i6go, 

Anno  i^o.  e$  ju  Cracau  würcflich  55lutfofl  geregnet  haben.  ©er*®,ut®r« 
deichen  auch  bas  nemliche  3abr  *u  ©refften.  Item  Anno  i g%  i.  in  *}>reuf 
f«n  mit  Sßtob,  auä  welchem  33lut  gcfloffen,  gefchehen  fepn  foll.  Item8 
hat  Anno  1683.  bep  J£>irfc^)feID  in  Reffen  bet  fo  genannte  ®ünher;©ee 
etliche  $age  lang  eine  SBluProtbe  $arbe  überfommen. 

^icht  weniger  hat  fleh  in  eben  felbigem  3abr  in  jjrrlanb  hep  einem 
groffen  Ungewtttcr  ein  SBerg  eröffnet , unb  eine  folche  $?enge  RfBaffet  mit 
«rfchrocflichem  ©ewaltoon  fleh  getfrömet , bafjbaburch  biefelbe  ganfee  ®e* 
genb  gleich  ate  ein  ©ee  überfchwemmet  worben , worben  auch  viel  ftifchc, 
unb  beren  jum  $h«»l  ganfc  unbefannte  Bitten,  au$ bem 93erg mit heroot 
gefommen. 

. * - SBor 
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s.  xvh.  Sßor baß  2Bichtigfle  aber  in  biefem  3abr  mag  mol  pafftren  ber  grop 
®fr  fe  €omct , ber  fid)  bep  grimmig  anbaltenbcr  Kälte  im  ©ccember  bureb  ganfc 
tarnet  £ur°Pam  febenlaffen,  mit  einem  fo  ungemeinen  langen  ©cbmeiff,  ba§er 
fall  baß  ©ritte!  oon  bem  Hemispherio  beß  £immclß , unferm  ©efiebt 
nach,  bebeefte,  begleichen  gängc  man  nicht  leicht  oorberan  einem  Seme« 
ten  beobachtet,  ©ie  ftarb  beffen  aber  mar  fepr  mci§  unb  burebfiebtig,  alfo, 
bafj  man  auch  bie  ©ferne , bie  er  mit  feinem  ©cbmeiff  bebetfet , burch* 
fdbimmerenb  gefeben. 

An.  1681.  Annno  \6%\.  oerfanef  in  ber  ^roomp  ©ub--'26aüiß  in  (Engeflanbber 
rfuna  r«  f°nft  ftarefe  > 2ß*Pbe  genannt , jebling , ba§  man  in  bcjfen  Canal 
giüiTe.  örotfneß  ftuffeß  geben  Funte,  nach  einiger  Seit  aber  flof?  er  mieber  mie  oot* 
bin.  ©ergleichen  ifl  auch  Anno  1083.  in  ©cbmeben  mit  bem  ©trom  bep 
«f,„  rr.  ^orfföpin.Q  gefcheben. 

* Set  in  3°  ©cbmeben  foü  eß  blepernen  £agel  , rnie  QJogelbunfl  ober  ©ebrot, 
©etnnete  geregnet  baben. 

An.  i68i.  Anno  i<?82.  entfhmb  im  ^anuario  eine  graufame  ftlutb  in  ©eelanb, 
a,f°'  ^ ^‘c  Mclb|lige  3nfuln  in  ©efabr  flutiben  fall  burebgebenbß  über: 
' febmemmet  jumerben,  bie  mebreflen  Reiche  mürben  burcbriffen,  unb  bep 
folcbet  Slutb  über  15000.  SEUenjcben  unb  eine  unjeblige  SDlenge  ÖJiebeß  er* 
fäujft,  auch  im  übrigen  ein  ©ebabe  oerurfacbet  ber  mit  oielcn  <D0?iDionen 
nicht  *u  erfepen  mar.  (Eß  fmb  um  biefe  Seit  auch  fall  alle  ©ttöme  in 
^eutfchlanb  auf  ungemeine  Söeife  auOgelauffen , alfo  ba§  fall  Feine  ^ro* 
oinp  aüba  mar , bie  nicht  oon  abfonberlicbem  ©chaben  ju  Flauen  hotte. 
An.v<84.  Anno  1684.  ©eignete  (ich  abermal  eine  grimmige  Kälte  im  3anu* 
«dfie  ario  bie  bereit  oon  Anno  i<?8o.  ja  auch  oon  Anno  1658-  ba  König  ©aro* 
luß  ©uflaouß  über  baß  ©§  in  ©eelanb  pafjirte,  noch  um  ein  SWercFücbeß 
oorgieng,  unb  fall  burch  ganfc  (Europam  |lch  rnercf  en  lief? , alfo  ba§  man 
auch  in  Italien  ju  gioorno  auf  ©chlitt  * ©chuben  lauffeti,  oon  QSenebig  aber 
bifj  nach  SDleflro , über  bie  Lacunen  auf  Den  ©chlitten  fahren  Funte,  unb 
mill  man  bafj  feit  Anno  1503.  fogroffe  Kälte  in  felbigen  ganben  nicht  ge* 
fpübret  roorben  fepe , morauf  ein  ungemein  beiger  ©ommer  erfolget  i(l. 
®ttbi  au«  ©on|len  foü  in  biefem  3abr  in  ©adjfen  in  einem  25erg  jmifchen  Jhaüe 
ÄJJJ  unb  göbigen  eine  2lrt  oon  9ftel)l  in  groffer  2lnjabl  gefunbeti  morben  fepn, 
oon  folcher  ©üte , bafj  bie  arme  geute  gut  unb  mol  gefebmaefteß  Q3rot> 
barauß  haben  bachen,  unb  ohne  ©chaben  ber  ©efunbbeit  eß  genieffen 
..  Fönnen. 

mein«  Anno  1685.  2Darb  in  Jfboüanb  ein  Kinb  gefugt , fo  nicht  älter  alß 
Ämter.  Pier  ‘SBochen  geroefen  fepn  foü,  unb  ganlj  lieber  unb  grab  einher  gegangen. 

<2ßir  mögen  biüig  biefem  nugefeüen  bie  rare  <2S>trcfung  beß  ©ebacht* 
nüffeß  fo  fleh  um  gleiche  Seit  an  einem  jungen  Knaben  $u  ^raneffurt  ercig» 
net  hat , alß  oon  meldhem  man  oerjlchttt  / baf  er  eine  ganhe  ^tebigt,  bie 
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et  nur  einmal  gehört/  pon  2Bort  tu  SBort  mieber  nacbfagen  f6rmen.s.  xnr. 

Sag  1688. 3abr  mar  febr  fatal  Dem  £6nigreicb  Sfcopolig,  allroo An- ‘^st. 
ein  ungeheures  Erdbeben  erfcbröcflicben  ©traben  getban , unD  faft  MeSSS? 
J^elffte  her  anfebnlicben  .£)aupfc©fabt  biefeg  tarnen«  jum  ©tein  ^auf=  tat  im 
fen  gemacht  bat.  QJiel  anbere  ©täbte  maren  auch  febr  befebäbigt  mor^  ffl<npo- 
öen  , unter  benfelben  aber  Pon  ber  ©tabt  SRmettenfii  faft  nar  nirh«  auf.  Nt«ni. 
recht 


unter  benfelben  aber  Pon  ber  ©tabt  «eneoento  faft  gar  niebtg  auf 
. , geblieben,  Piel  taufenb  9)?enfcben muften  in  biefem  allgemeinen  Un*w”‘ 
glücf  juglcieb  ibr  geben  (affen.  eben  begleichen  ©ebabe  bat  auch  Anno 
1694.  biefe*  Äßnigreicb  ium  anbernmal,  fonjten  aber  1690.  audjbte  grof 
fe  ^Turcfifcbe  #anbel  = ©tabt  ©mima  unb  Anno  1698.  bie©tabt©ie- 
na  betroffen,  Anno  1692.  muffe bie 3nful  ©icilien biefe ©örtliche ©traff  An.  169t. 
fKutbe empfinben , mit  folcbcr  Srfcbrocflicbfeit , baß  ©oracufa  unb  Sa:50**, 
tanea  faft  ganb  umgcEebret  , 5luguftatu  einem  groffen  ©ee,  unb  brepßigSSjj* 
Keine  unb  groffe  ©tabte  ju  ©tem-£auffen , an  Sföenfcben  aber  über 
100000.  ^erfonen  *u  geicben  morben. 

Saö  folgenbe  3abr  brachte  über  Sreutfcblanb  eineanbere  $lage,  nem-An.  ,<591. 
lieb  D«  ^)eufcbrecfen,  melcbeficb  in  folcber  unnahbarer  Stenge,  in  «6b* 
men,  ©aebfen  unb  $rancfeneinfanben,  bafj  fie  im  fliegen  bie  gufftpet4«.rrV 
ftnfferten , unb  mann  jleftcb  nieberlieffen  eine  SWeifSBeegg  in  bie  gange  Ä 
unb  Breite  bog  ganb  bebeeften,  uub  alleg , mag  öon  grüßten  nicht  fdbon 
ju  hart  mar , rein  abffejten. 

hingegen  jeigte  bag  1694. 3al)t  gar  etmag  felbam  erbörteg,  baß  nem-*"- '*»«•' 
lieb  im  2ßürtenbergcr  ganb  unfern  £oben  * 5(gberg  auf  einigen  <?icb  «du*  Se- 
inen unb  beren  murcf  lieben  heften  ober  £ol$ , mabre  unbmolgefcbmatfteaJif 
2Bem=^rauben  foHen  gemaebfen  fepn.  djenMu. 

Anno  1697.  fiel  in  einem  SOBetter,  in  ber  ©cbmeifc,  bep  Äilcbbera,  ™n*, 
53ern«  ©ebietg , ein  groffer  ©teinaug  ber  gufft  auf  bie  erbe,  ber  briteetri?* 
halb  Zentner  gemogen.  §otw>m 

QJon  9$om  roarb  auch  in  biefem  3al)t  gefebrieben,  baß  ein  2Beib,J6>i,nrad* 
»elebeg neunjeben  3abr  im(5be©tanb,  miemol  unfruchtbar  gelebt,  iefc 
ling  ibr  ©efcbleebt  gednbert,  unb  ju  einem  $?ann  morben  fcoe,  alfo,  baß 
man  auch  beßbalben  bie  Sb«  febeiben  muffen. 

Anno  1698.  ließ  ficb  ber  $euerfpeoenbe  «erg  Sßcfuprug , im  9?eapo< An.  n9t. 
litanifeben  Ä'onigreieb , abermal  mit  Slugmerffung  pieler  flammen , ©tei* 
ne , unb  Sluggieffung  Pier  feuriger  ©tdme  auf  gleiche  Sffieife , reie  ber 
«ergSletna  Anno  1670.  bapon  Porbet  gemelbet ) mieberum.fpübren. 

«epm  ©cbluß  biefeg  Seculi  tbatfiebin  Sngeflanb  ein  unpergleicblicb-An.  i«*; 
ftorcfet$?annberPor,  pon  Piermnb  jmanbig  fahren  alt,  melier  PorbemUD«<* 
tfönig  unb  bem  ganzen  £of  groben  pon  unmenfcblicbet  ©tdrefefeben  liefi,ESL 
inbem  er  nemlicb  einenjD?übl©tein  pon  jmep  unb  »manfeig  Rentner  pon  bersw 
€rbe  aufgeboberu  ©erleben  ^erfonen,  ja  gar  ein  $ferb  gegen  jtcb an« 
ui*  'vb^n*  löbbb  .t  . liefen 


*«*  Dritter  ftriodu*.  xil.  CApttel 

s.  XVIL  sieben  taffen , of>ne  baf  man  if>n  oon  ber  Stelle  bewegen  P6nnen , eine« 
febr  bicfen  Stricf  jerrifen , unb  was  begleichen  unerhörte  (Sachen  mehr 
waren.  SMfentwiUen  er  auch  insgemein  Der  Snglifche  Simfon  genennet 
worben. 

invcn-  liefen  ‘Jftatur  * (2Bfircfungen  fefcen  wir  nicht  unbiöief)  bep  auch  einige 
tafunf  ©tfnbungen  Der  tfunft,  bie  in  biefem  Periodo  (ich  geoffenbaret,  worunter 
rff„t  oomemlich  ju  gebencfen , bie  Srfinbung  bie  ein  (jngeUänber  auSgebacht , 
ecöiffe  bie  oor  langer  3*it  in  ber  See  oerlobrne  Schiffe  , wann  er  nur  ungefebr 
iup  ‘Cf«/ roiffen  fonnen  wo  ftc  untergangen,  aufjufinben,  unb  oermittelfl  ber  Gaffer- 
luJectenT  Sauger, allen  CKeichtbum,  fo  in  felbigen  befmblich,  aus  bem  Gaffer  heraus 
ju  polen , baoon  er  auch  folche  groben  getban , bajj  er  baS  Silber  aus  per* 
fchiebenen  Schiffen , bie  oon  ber  Spantfchen  Silber  - flotte  ehcmalen  per* 
unglucfet,  herauf  geholet,  unb  mit  groffem  Stuben  ber  intereflenten , bie 
mit  ihm  Compagnie  gemacht,  nach  £auS  gebracht. 

$ ai  3)aS  anbereifl,  bafj  ein  3taliAnifcher  COiönch  erfunben,  baS  33üchfen* 

»uicer  *)3ulocr,  bas  man  in  ben  SWagajinen  aufhebt,  alfo  jujurichten,  bafj  es,  wann 
iiiom  auch  gleich  5«»«  baju  fommet,  bannoch  nicht  angejünbet  wirb,  gehalten 
**"•  er  bann  fo  gar  einen  Sacf  poU  ‘puloet  aus  einem  Sß6Der  unoerlefct  herauf 
fchieffen  (affen , ba  hingegen , wann  man  es  wieberum  jum  Schiejfen  ge* 
brauchen  will , es  alfo  gleich  unb  mit  geringer  SOlübe  baju  wieber  fan  tüd>* 
tig  gemacht  werben , welches  bann  oor  bie  unoerfehene  Bufäfle,  fo  oft  bep 
ben  SDtogajinen  fleh  ereignen,  ein  oortreflich  Mittel  fepn  wirb,  wann  es 
ftanb  hat,  unb  in  Übung  wirb  gefegt  werben. 


£)e$  III.  Sbeite/ 

IV.  Periodus,  ober  Sdt'ScQriff/ 


SBorinncn  bie  ©ffcbichtcn  beS3ahrS  *7°°- 

enthalten* 
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ffion  ben  ?eutfcben  ©efcWten. 

3e  QJerwirrimgS  Polle  2Betf,  welche,  wo  fte  nicht  fchon  ju 
@runb  gehet,  jld)  bannoch  ihrem  £nbe  nahet,  fteflet  auf  ihrer 
[»jSmvtji  Schau  = Q3übne  in  Denen  erflen  fahren  biefcS  Seculi,  ober 
7/  # 3abr  * ^unberts,  fo  grofe  Sachen  oor , ba§  bie  fchon  per* 
gangene  3<itcn  gleichfam  leer  fchewen,  unb  bie  SRachfolgenb* 
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ja  tbun  haben  werben,  Denen  Srjeblungen  baroon  ©tauben  iujufleHen,  wann  An.  1 70®; 
ft«  nicht  felbfl,  als  eine  ftortfe&ung  berer  feigen  Sabre,  auch  ihre  Q3erwir» 
mng  fortfc^en.  Sin  Sabr  ifl  reicher,  als  oor  bem  gartee  3«iten,  unb  fo 
furp  als  man  fic  auch  fafien  muß , wirb  Die  SSerwunberung  bep  bcm  2e- 
fer  Dennoch  in  einer  ©täfle  bleiben. 

<2öetl  fleh  biefer  unfer  Periodus  mit  einem  neuen  3abr-'#unDertanbe-'©trrft 
bet,  müfien  wir  auch  oor  allen  anbem  eines  neuen  (Streits gebenden,  web  me*» 
(her  Deswegen  nicht  auSjulaflen,  weit  er  bie  Sabre  ober  Die‘2lbftpe  betrifft,  nfwB 
womit  man  in  Denen  £iflorien  jeblet.  Söif  anbero  batte  fleh  Die  SEUelt  ganfc  Ätt# 
feinen  (gcrupel  gemacht,  ob  jum  Stempel  bas  itfoote  Sabr  ju  bem  1 6. 

Ober  17*  Seculo  gehütete,  in  biefer  (Sicherheit  batte  man  auch  gelebt,  fo 
lang  bie  2Belt  geflanben,  aber  bep  bem  jepigen  3abr  * £unbert  fette  fleh  in 
berer  ©elebrten  jartem  ©ewiflen  ein Smeiffel  an,  Daß  fle  fleh  nicht  entfchliefl 
fen  f unten,  auSjufltbren , ob  bas  i7oote3abr  bas  Snbe  beS  i7ten,  ober 
Der  2lnfang  bes  i8ten  wäre,  es  würben  oiele  Bücher  Deßwegen  gefchrie* 
ben,  aber  bie  (Sache  nicht  ausgemacht,  gleichfam  jum  93orfpiel,  wie  oerwint 
baSSeculum,  welches  man  faum  ju  jeblen  anfangen  funte,  auch  in  bec 
$bat  fepn  folte  : Ober  ob  oielleicht  bas  Darinnen  beflebenbe  Snbe  bet 
<2Bett  bamit  folte  angejeigt  werben , bafl  bie  ®?enfchen  juoor  oergeflen  mu-- 
flen , wie  fle  in  bet  Seit  lebten,  weil  hoch  Der  jüngfle  ^ag,  nach  Der  (Schrift 
Slusfage,  tu  einer  Seit/  bon  welcher  bie  -Dfenflhen  nichts  oerflehertes  wiflen  , 
fommen  foO. 

Sch  achte  oor  nötbig  bie  23eweißtbümer  bepber  ^beile,  bie  fleh  um  biefes  55^0« 
Sabr  gejaneft,  mit  anjufübren,  bamit  bie  Fachwelt  ein  Stempel  oon  berXbeüe 
Verwirrung  biefer  Seiten  habe,  diejenigen,  welche  1700.  $u  bem  erflen 
Sabr  biefes  jepMauffenDen  Seculi  machen,  haben  folgenbe  @runb^(gchlttf 
fe  : (1.)  daß  man  fein  3abr  jeblen  fänne , es  fep  bann  oerfloflen  unb 
oonfubrt , gleichwie  auch  bie  ^ag » (Stunben  erfl  nach  Deren  QJoQenbung  ge= 
rechnet  würben , auch  in  Dem  menfchlichen  Sllter  man|  ju  fagen  pflegte,  er  ifl 
60.  Sabr  unb  3.  Sftonat  alt,  Daher  man  bie  3.  SSJfonat  nicht  ju  einem  Sah» 
re  erfl  nach  QJetfliefluna  12.  tWonat  gerechnet,  fo  wäre  bas  erfle  Secu- 
lum  mit  99.  Söhren  erfüllet  gewefen , Daher  auch  Das  i7oote  Sabr  Des 
18.  Seculi  Anfang,  weil  1699-  DeS  i7ten Q3efd)luß  unbSrfüDung  wäre. 

(2.)  £ätte  bie  Kirche  bas  erfle  Subei  »Sabr  auf  bas  Sabr  1300.  unb  nicht 
auf  bas  Sahr  1301.  oerorbnet,  worburch  fle  aber  unflreitig  ben  Anfang 
eines  neuen  Seculi  gemacht,  die  anbetn  behaupten  hingegen  bas  2CiDer» 
fpiel,  unb  wollen  erfllich  , Daß  man  bas  ganfce  Sabr  biß  ju  Snbe  mit  bem 
Numero  cardinali  Oberhaupt -Sabl  belegte, tumSrempel  bas  erfle, anbere, unb 
Dritte  Sabr,  worburch  nicht  helfen  (Schluß,  fonbem  ganzer  Snnbalt  benennet 
fep , alfo  fagte  man  auch  oon  benen  Monaten,  bet  Dritte  SanuariuS,  Der 
eterbte  Sehr,  ungeacht  Weber  Der  3an.  noch  Sehr.  iu  Snbe.  Unb  babero 

23hbb»  folge, 
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An.  1700.  folge , Daf  nach  Der  f^>tonpfumifd^en  Seit  * SKechnung , Da  man  aßejeit  Der 
ürbnungnach  gejeblet,  Da«  3abt  1700.  etft  Daöljnbebc«  i7ten  Seculi 
fep.  Sunt  anbern,  fcp  unleugbar , Da§  man  äße  Secula  Der  Krönung  nach 
pon  Dem  erften  bi§ju  Dem  lebten  jeble , Dann  100.  wären  nicht  oofl,  mann 
nur  99.  PorbanDen ; Daber  auch  alle  Seit  - SKechner  einftimmici  Die  rößigen 
100. 3af>te  jum  23efcf)iu§  eineö  3abr * £unDert«  machten.  &>er  ^>dbfllv 
che  £of  fönne  mit  Dem  angefebten  3ubel  * 3al)t  Der  (Sache  nichts  benefc 
men,  «eil  Diefe«  nicht  auf  Die  Secula,  fonDern  pon  einem  bunbert  jäbrü 
gen  SRaum  ju  Dem  anDem  gerechnet  würbe , wie  Derer  £mDer  3frael  3** 
bei  3ahr.  2lße«  fommt  auf  Die  (JntfcheiDung  Der  Stage  an,  wann  Da« 
erfle  3abr  unfer«  JpeplanDe«  gerechnet  worben  ? üb  in  DeflTcn  noch  mähten* 
Dem  taufte,  ober  nach  Deftelben  gänzlicher  Erfüllung  ? <2CeiI  Diefe«  abet 
nicht  ju  entfcheiDen,  fo  behalt  Die  lebte  4J>artbep  wahr,  welche  1700.  jum  lebten 
Saht  De«  i7ten  Seculi  machet.  2Bir  aber  trollen  feinem  ^beile  Damit 
Eintrag  tbun,  Daß  trit  De«  jebt*  lauffenDen  i8ten  Seculi  ©efehichte  mit 
Demfelben  Anfängen. 

Sndanb  (Jbe  mit  Diefc  unfere  neue  ©efehichte  anbeben,  müften  mit  feben , mie 

fctnS  f«h  bet  Suftanb  in  Europa  befunDen,  al«  Da«  potige  Seculum,  ober,  mie 

J0pA,  * man  miß,  Da«  porige  3ubt  gefchloften.  3n  Dem  rorbergebenDen  ganben 
Seculo  pon  1600.  big  1700.  welche«  *u  permunDern  , ift  fein  einzige« 
3abr  fo  Poßer  Stiebe,  alö  Diefe«,  gemeft ; Da«  £rieg«>  liifletne  Europa  bat 
gleichfam  in  Diefem  3abre  ruhen  moßen , Damit  e«  in  Denen  fünfftigen  Sei* 
ten  fein  eigene«  33Iut  mit  Depo  gräftem  Äräfften  abjapffen  fonne.  €«  ftnö 
jroar  in  üitbauen  bei)  Elbingen,  ©aftiglione,  unb  OttonDoPi  einige  3ttungen 
entftanDen , welche  abet  not  feinen  Ärieg,  al«  Durch  Die  folgenbe  Seth  I« 
halten  fepn.  hingegen  fibet  man  in  Diefem  oerpoftenen  glücklichen  3abte 
Den  ©arlowibifchcn  Stieben,  Dergleichen  Die  ^ürefifebe  Pforte  nochnicmal« 
eingeben  müften  ; unD  Die  abgejeichnete  ©ränben  jroifchen  Derer  ©btiften 
• unD  ^ürefen  ©ebiete,  welche  SntfcheiDung  man  uor  Dem  ftch  faum  embil* 
Den  fonnen ; fohlen  befam  ©aminicc  wieber ; Die  SßranDenburgifcbe  Sfnfot* 
Detung  auf  Slbingen  mürbe  bepgelegt ; Die  ^rublen  wegen  Dtaftchatel  rer- 
fchmunben  fo  gefchminD , al«  pe  entftanDen ; Der  UnterfcheiD  in  Der  alten 
unD  neuen  3abt  * Rechnung  mar  jum  tbeil  aufgehoben ; 4Danbel  unD  ‘ißatv 
Del  Porirte  an  aßen  ürten,  weil  Algier,  ^uni«  unD  $ripoli«  Den  Stieben 
bitten  mufte ; Stancfreich  unD  Die  hoben  5lfliirfen  ftunDen  in  gutem  fBet* 
nehmen  ; Der  Äönig  in  (Spanien  machte  Durch  feine  SCßiebergenefung  aße 
Slbftchten  auf  feine  ^rb*Solgeju  niebte;  ja,  e«  fchien , alö  wann  Durch  fo 
•iele  <iute  SlnotDnungen  Die  gulDene  Seiten  in  Europa  einbre d)en  folten.  3ba§ 
ich  Spanien«  noch  einmal  geDencfe  , fo  wäre  Der  ©hur  * ‘^rinb  Pon 
23apern  gefterben , welchen  jener  fräncfliche  Äonig  ror  einigen  Seiten  jjum 
SRachfolget  beftimmet  batte , Daß  alfo  Die  ©cbitf  ung  ©ütte«  auch  bietinncn 
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etwas  anberS  bor  fünftige  Seiten  propbecepete.  ftrancfreich  batte  iWarAn.170* 
Dem  $Ki#n>icfifct)en  Frieden  noch  fein  böüiges  ©enügen  getban ; Sörepfacb 
folte  erft  wieber  eingeraumt  werben , Doch  auch  marc  an  Defen  (Sinraum« 
unD  Übergebung  nicht  tu  jiweiflen,  unD  Die  bep  Demfelbigcn  neu  - angelegte 
§ran&ö|ifd)e  Vefhmg Funfe feine  Urfad)  *um  Kriege;  naol>I  aber  2.  Keffer 
in  Dev  (Scheibe  ju  behalten,  geben.  3n  ©änemarcr  unD  (Schweben  fcbienen 
t>ie  (Sachen  etn>aö  weitläufftiger , weil  bepDe  alte  Könige  geflorben , unb 
bepDe  junge  Monarchen  ju  biel  fteuer  unD  ^rafften  batten , Da§  fie  nicht  Die 
nachbarliche  3wifligfeiten  een  neuem  anfangen  folten , Doch  glaubte  man/ 

Das  nabe  53anD  Der  531utS  • VerwanDtfcbafft  würbe  noch  Die  OberbanD  be« 
halten,  ©er  £äpfcr  befanDc  Bd>  in  einem  rubigen  Sufianbe ; ÜJpjjwicf  unD 
Carlowib  batten  ibm  neue  Ärüfften gegeben,  Dergeftalt , Dajj  alleö  DaSjeni« 
ge,  was  in  Der  9Jad;barfchafft  ober  in  Dem  SReich  entheben  möchte,  Dar« 

Durch  funte  unterbrochen  werben , unD  alfo  war  webet  t>on  korben  noch 
Orient  etwas  ju  beforgen.  ©ie  Union  jwifchen  (Sngellanb  unD  4boüanD 
nahm  Durch  Den  bortreflichen  2ßilbelm,  Der  Des  einen  Reichs  Äönig,  Derer 
anDern  Probinfcen  aber  ju  gleicher  3«it  ©eneral  - Capitain  war,  $u,  berge« 
jtalt,  Daf  ibre  bereinigte  SDtocht  Das  unruhige  ftrancfreich  in  Der  (Stille  er« 
halten  funte ; Italien  batte  fein  anDer  2lbfet)cn  als  ju  ruf>en ; VeneDig  ge« 
nofe  Des  Sriebens  mit  Dem  ^ürcfen,  unD  Derer  Dabep  erhaltenen  Vortbeile; 

Die  übrigen  Darinnen  gelegene  Potentaten  batten  gleiche  ftriebens « Slbficbt, 
unD  alfo  waren  DiefeS  insgefamt  Rotten  , welche  Denen  fünfftigen  Seiten 
SrieDen  berfünDigten.  SUlein  wie  gefchwinDe  Die  Vorfebuna  ©ßttes  alle 
0ad)en  dnDem  fan,  werben  wir  in  Denen  fünfftigen,  mit  erfiaunung,  ju 
bemebmen  baben.  (Sin  einiger  2Wann  tbat  Die  Slugen  ju  , weil  es  ibm 
an  genugfamem  ©eblütbe  gemangelt,  hierauf  regte  fiel)  ganb  Europa , 
unD  lie§,  als  gleichfam  jum  grauer  * Opfer,  fein  ©eblütbe  mit  bollen  0tröb« 
meD  abjapffen. 

€be  wir  uns  in  atiDerc  Verrichtungen  mifchen , wollen  wir  noch  etwas  ©ai 
ton  Der  Seit  geDencfen.  211S  Der  9Wmifd)e  pabjt  ©regoriuS  XIII.  Anno 
1 582.  Den  alten  Qulianifchen  CalenDer  berbefferte,  unD  Die  Darinnen  auf  5JS1 3^ 
gelaufene  10.  'Säge  berauS  warf,  lie§  er  ein  Mandat  an  ganfc  SeutfchlanD  brffcrten 
ergeben,  bat)  aud)  felbigeS,  nebff  anDern  £änDcm,  Der  Catljolifchen  £bn|ietv  Gaien&ce 
beit,  befagte  SalcnDer « Verbeferung  annebmen  mufle,  alfo  mepnten  Die  Slug« 
fhurgifdjen  ÜveiigionS  -Verwanbten , Daf  fie  fleh  bon  einem  Pabfte , web 
eher  Die  (SalenDer  * Verbeferuna  eine  (Sache  Der  Äirchen  ju  fepn  bielt , nicht 
Dürften  befehlen  lafen  , unD  behielten  folcher  mafen  Den  3uliamfchen  Sty- 
lum,  Dergeftalt,  Da§  mitten  in  SeutfchlanD,  wann  Die  Catbolifchen  Den  10. 

Sluguft.  regneten,  Die (Sbangelifchen  Den  1.  Slugufi.  fchrieben,  worDurch 
Daun  in  allen  Verrichtungen,  abfonbcrlich  in  Denen  §efien,  eine  Verwir« 
rung  ciufiunDe.  ©iefer  UnterfcheiD  Daurete  n8-  ^abr.  (SnDlich  faben 
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An.  1700.  Die  gelehrten  (^tern = QJerftanDige  $u  £nD  Des  ooriejen  Seculi,  Dag  man  bep 
behaltenen  Jeblem  DeS  Sulianifdjen  Styli  in  Dem  funfftigen  Seculo  11.  $:ä* 
ge  Den  UnterfchieD  nehmen  muffe  , welchen  Das  Darauf  folgenDe  bi§  auf 
12.  unD  Die  füntftigen  noch  weiter  fortfeben  würben.  ©abertbat  Derbem 
rühmte  Profed'or  in  3ena,  ©barD  V3eigel,  an  Die  auf  Dem  fKcicbö -^age 
ju  Rcgcnfpurg  2lugfpurgi|cbe  Confellionö:  VerwanDte,  Den  Vortrag,  wie 
man  Den  bigber  behaltenen  ijulianifcbcn  Stylum  perbejfern,  unD  ftd)  mit  Des 
nen  ©itbolifchen,  ohne  ihnen  etwas  nachjugeben/  auf  gleichen  Jug  feben  fob 
te.  tiefes  warb,  nach  Dielen  Überlegungen,  enDlid)  angenommen,  unD  man 
befc&lot?/  in  Diefem  jefct;  laujfenDen  Seculo  in  Dem  Jebr.  Die^ägepom  18. 
DiefeS  Monats  big  auf  Den  1.  €0?artii  heraus  ju  nehmen , unD  h«na<h  mit 
Denen  £atbolifch«n  gleiche  Rechnung  ju  führen,  £s  ifl  hierbei  merefwür* 
big,  Dag,  wie  An.  1582.  Durch  2tu$la|]ung  10.  ^üge  Der  (Sonntags  = SÖuch-' 
flaben  aus  G.  C.  roorDen , auch  hi«/  bep  2tuslaffung  1 1.  ^äge  fich  Der 
©onntagS  = Q3ud>jtabe  aus  G.  ins  C.  perwanDelte.  3nDeffen  wollen  Die 
©jangelifchen  ©tdnDe  Durchaus  nicht  haben , ob  hatten  fic  Den  ©regoria-* 
nifchen  Stylum  angenommen  weswegen  auch  noch  bep  Denen  Jeden  einiget 
UntcrfcbieD  in  bepDen  Stvlis  beobachtet  wirb,  unD  nennen  Die  proteftanti* 
feben  ©tänDe  ihren  Den  perbefferten  (Ealenber*  nicht  aber  ©regoriamfdhen 
Stylum.  ©aS  Ä6nigreicb  ©dnemarcf  pflichtete  Dem  Reiche  in  feinem 
©cblujTc  bep , unD  lieg  Diefe  Q3erbej]erung  nicht  allein  in  feinen  ^eutfehen 
Propinben,  fonDern  auch  in  Dem  ganzen  £ünigreiche©anemarcf  unD  Rot* 
»egen,  einfübren , »ie  Dann  auch  Der  Cjaar  Pon  Rtofcau  ein  gleiches  Durch 
fein  groffeS  Speich  Peranflaltete , unD  befagten  (EalenDer  einful>rte.  ©och  Die 
anDern  gpangelifchen  Potentaten  in  (Europa,  als,  ©igeOanD,  ©chweDen  in 
feinen  ©chweDifchen  Propinben,  Die  ©chweib,  unD  etliche  propinben  Derer 
Vereinigten  RieDerlanDerr,  behielten  ihre  alte  Seit-  Rechnung. 

Rach  Dem,  »ie  man  alfo  in  ^eutfchlanb  Die  Seiten  befler  jujehlenam 
gefangen,  »ollen  »ir  ferner  feben,  ob  auch  felbft  befere  Seiten  gefolgt.  Ob* 
fchon  pon  Diefem  febigen^abre  bereits  porber  etwas  gebucht  worDen,fo  erforDeit 
Doch  Die  RotbwenDigfeit,felbige@achen  mit  mehrern  Umftänben  ju  betrachten, 
©er  in  ßjbunD  SEBeften  getroffene  JrieDe  mit  jranefreich  unD  Der 
attmu  Pforte,  febte  Das  fdmtltche  Reich  in  eine  folche  tieffeRube,  Dag  man  nicht 
un  abgf.nur  an  perfchieDenen  J£)öfen  in  ^eutfchlanD , als,  Dem  23ranDenburgifd)en, 
Pancft.  pfdlbifchen,  Caffelifchen,  Die  Välcfer  abDancEte,  fonDern  felbft  an  Dem  £üp= 
ferliChen  .öofe  ju  VSien  lieg  man  ftch  Derer  beDrängten  Unterthanen  haften 
mehr  »u  Jp  erben  gehen,  als  Die  Slbficht  füttjftiger  Seiten,  ©ahero  wurDe  für 
gut  beftinben,  13.  Regimenter  ju  Perringern  unD  abjubanefen,  weil  aber  Doch 
gleichwohl  Die  in  ÖeftonD  entflanDene  Unruhe  einige  Sßeforgnig  gab , lieg 
man  Die  ganbe  Verringerung  bep  10000.  ju  Jug,  unD  iyoo.  ju  pferDe  be* 
»cnDen.  ©ag  Die  ganbe  noch  hleibenDe  Äüpferliche  R?tlib  in  70000.  befte 
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ben  folte.  21bet  auch  tJiefctS  menige  molte  Einigen  bebeneflieb  fallen , bann  An.  17*®. 
es  batte  ber  im  Porigen  3abt  in  SEßien  t?crflorb<nc  Q56l>mifd)c  ©anfcler,  ©raf 
ÄinSFi,  oielmebr  geraden,  bieSWtlifc  rnegen  ber  ©panifd)en  £rb.-$olge 
Pcrmebren,  nnb  baooncin  ^beil  noch  ©atalonien,ben  anbern  aber  nacb'Dfoä* 
lanb  ju  febiefen,  bic  übrigen  an  bemSRbein  in  33creitfc&afft  *u  bebalten, 
trorbutcb  $r  an  cf  reich  überall,  etmas  ju  unternehmen,  ^mDemiffe  mürbe  ge; 
funben  hoben.  (Jben  biefes  bot  auch  ber  furb  porber  an  ben  QBienerifcben 
•£of  gefibiefte  ©panifebe  Amballadeur,  ber  Sßifcboff  Pon  feriba,  nel'ft  Slb» 
febiefung  bes  £r(j  «fDcrfcog  ©arlS  nach  (Spanien  , jum  offtern  geratben. 

5JQcin  bie  Heb  fDicber  etmas  beffer  anlaffcnbe  ©efunbbcit  bes  £6nigS  gab  ber 
€rl)eb!icbfcit,  benen  Wabern  eine  Erleichterung  ju  fd^affen , ben  3iuSfd>lag, 
trorbureb  ein  ^beil  ber  Slbbancfung  por  ficb  gienge,  betten  aber  ber  c$l\> 
life  nötige  Vermehrung  unterblieb. 

©as  erflc  9)?ercfmürbige,  fo  ficb  biefcß  3abr  an  bem  Ääpferlicbcn  £of$tf£fo> 
felbft  begab , trar  bie  $lnfunfft  bes  ^ürcfifcben  23ottfd)affters , Ramend  äjjjj" 
3brabim  33af|ä,  fo  bifibeto  bas  Commando  am  ©djmarfcen  gjjcet  gegen 
bie  STOofcomiter  gefübret.  ©iefer  mar  oon  bem  ^ürcfifcben  Hüpfer  jur  25e;  »nfuujft 
ftätigung  ber  greunbfebafft  an  ben  V3ienerifcben  Jp of  gcfcbicft  rcorben , w SBUn. 
gleicbmie,  pon  baraus,  ber  ©raf  Pon  geringen,  als  Äapferlicber  ©epollmäcb* 
tigter,  eine  gleiche  Q3erricf)fung  an  bem  ^ürefifeben  J6of  Pollfübren  folte  / 
mclcber  auch  febon  in  bem  porigen  3abr  babin  abgegangen,  ©er  (Jinjug  #v 
bes  ^ürcfifcbcn33ottfcbafftcrS  gefebobe  ben  20.(30.)  3enner  mitgroffem  ®tr 
prang,  mobep  ibm  3.  Compagnien  Pon  ber  berittenen  93urgerfd)afft  ent- 
gegen gefebieft  morben , in  beren  Dritten  (ich  ber  ©tabt  * SRatl)  felbft  befanb. 

2Beil  biefes  bie  erfte  ^riebenS ; Q3ejeugung,  nach  einem  fo  lang  geführten 
Kriege,  mar,  fo  batten  bepbe  große  Potentaten  einanber  febr  prächtige  prd* 
fente  ^ugefd)icft , mrb  bat  man  abfonberlid)  bep  benenjenigen , fo  jefeo  bem 
Ääpfer  pon  bem  ^ürefifeben  ©ottfebaffter  übergeben  mürben,  beobachtet , 
ba§  Dergleichen  ÄoftbarFeiten  Pon  bem  ^ürefifeben  £ofe  an  ben  £äp; 
fcrlidmi  noch  niemals  gebracht  morben  , melcbe  bannenbero  allbier  eint  SRttge. 
ger  mafFcn  ju  erjeblen  perbienen  : ©aS  erfle  mar  ein  grojfeö  @e=  !*««« 
jelt,  melcbeS  febr  reich,  mit  gülbenen  Blumen  pon  Scoti  - Arbeit,  unbjijfj“ 
perfchiebenen  anbern  gülbenen  Äunft ; ©tücfen , auSgcperet.  (2.)  Sin^gftr. 
groffer,  mei§  unb  rotber  mit  52.  f leinen  unb  greffen  ©lamanfen  beferer 
5Kaiger;33ufcb.  (3-)  €in  gülbener  pon  meifj  = unb  rotbem  ©d)mel£ 

SEBercf  ausgearbeiteter  3aum,  meld)er  mit  *31.  Flemen  nnb  groffen  ©ia* 
manten,  unb  338.  ?Kubinen,  auf  ber  fronten  beö  3oumA,  foporan  l>dngef, 
befebt;  mehr,  eine  hoppelte  gülbene  Lotten,  melcbe  pon  bem  ©artcl  be« 
pferb^  bi§  auf  ba$  ©ebif  banget,  mit  brep  gülbenen  Änöpffcn  gcjicret,  bie 
©ürtel  bc$  ©attelö  unb  ©ebnüre  fuib  gleichfalls  mit  £bclgej)finen  reitb 
befebt,  unb  pon  ©olb  fünfllicb  ausgearbeitet ; ber  ©attel  i|f  Poti  ©olb,  auf 
^ürcfifche  Monier  fouber  gemacht.  (4O  3)«  ©tetg-JÖiigel,  fo  oon  ©olb 
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An.i?oo.au«gearbeitet,  mit  128.  ©iamantenunb  mit  240.  Rubinen  befcbt.  (r.)  ei* 
ne  £)ecfe,  welche  mit  Blumen,  wie  JKofen,  au«genäbet,  Darbet;  mit  Üiubt* 
nen,  ©maragDen,  auch  Der  Unter  * Arbeit  mit  perlen  befe^t,  an  Denen  $lan* 
cfen  bangen  Heine  perlen,  Die  Reefen  finb  mit  gelbem  21tla«  gefüttert.  (6.) 
ein  grofjfec  jllberner  mit  ©olb  belegter  ©tab,  ober  alfo  genannter  ^uftcan 
Deö 3)ioan«,  welcher  mit  17.  Rubinen/  unD  2?.  ©maragDen  belebt, unD  bef» 
fen  anbatigenDe  53dnDet  bon  rotbem  25rocat , mit  perlen  unD  ©maragDen 
gejieret.  (7.)  ein  rotbfammetev  mit  perlen  unD  ©maragDen  belebtet 
©attel,  famt  f oftbaren  ©teig  * bügeln.  (8.)  Sine  mit  brep  bon  ©olD  ge* 
ftieften  SRofen  gejierte  ©attel  * £)ecfe.  (9.)  eine  S)ecfe  bon  fcharlache* 
nem  ^ud),  weiche  Den  ganben  ©attel  bebeefet,  unD  bon  eingewüreftem  ©ol* 
De  mit  Blumen  auägewürcfet  i|t.  (10.)  ein  anDerer  bon  ©olD  gefcbmelfc* 
tet  ^üreftfeher  Duncfeler  welcher  mit  1 12.  f leinen  unD  grojjen  ©ma* 
ragDen,  unD  381.  Rubinen,  Der  Kiemen  aber  über  De«  $ferD«  9tafen  mit 
49.  diamanten  befebet  ift ; ®ie  fronte  unD  alle  ©dttel,  unD  anDere  33dm 
Der,  ftnD,  neb|t  einer  Doppelten  betten  bon  ©olb,  fünttlid)  auöaearbeitet,  wie 
aui  Der  ©attel  unD  3aum=23dnber,  woran  man  Da«  9\o§  führet,  welche« 
alle«  an  Diefem  unD  hörigem  öffentlich  bep  ihrem  einjuge  ju  Der  Audientz 
gefeben  worDen.  C 1 1 .)  ein  paar  ©teig  - 33ügel  bon  ©ilber  unD  übergulDt. 
C12.)  eine  anDere  auf  £uch  geriefte  3)ecfen,  Darauf  26.  Üvofen  mit  perlen 
» unD  eoraüen  fünftlich  gefebt  ftnD.  (13.)  ein  bon  hinten  unD  bomen,  ftl* 
berner,  in  Der  Witten  aber  mit  ©olD  geftiefter  fammeter  ©attel.  (14.)  ei» 
ne  fammete  mit  3 . gülDenen  SKofen  gegierte  ©attel * UntetDecfe.  (1  * .)  ei* 
ne  Dergleichen  OberDetfe  bon  ©charlach,  welche  Den  ganben  ©attel  beDecft, 
unD  mit  gülDenen  JBlumen  au«gewürcf  et  ift.  ( 1 <J.)  ein  ganbe«  ©tuef  21m* 
bra,  welche«  89.  £otb  wieget.  (17.)  Beben  ©tücf  23ifam.  (18.)  ftünff* 
jeben  ©tücf  ®ejoar.  (19.)  Bwep  ©riitef  gülDene«  ^Tud>.  (20.)  Bmep 
totbe  ©tücf  mit  ©otthftaDen  Durchwürcften  ©ammet.  (21.)  ©ec^tf 
©tücf  mit  ©olD  gewüreften  unD  ju  Conjtantinopel  berfertigten  33rocat. 
(22.)  Sehen  ©tücf  feiDenen  3«ug,  ©urachi  genannt.  (23.)  3f.  ©tücf 
©eiben,  fo  genannt  £dpferlicher  Beug.  (24.)  Bwanbig  ©tücf  feiDenen 
geug,  fo  mit  ©olb  gewürefet.  (2  * .)  SÖier  ^crflfche  Teppich  mit  Blumen 
gewüreft.  (26.)  ^od)  hier  anDere  Teppich-  (27.)  £in  3fabeü  Sarbe« 
So§,  au«  ^urcomanien,  bon  einem  ^ferD  £agi  £)gblir,  unD  bon  einer  ©tuö* 
ten  $:aba«  genannt.  (28.)  ein  rotbe«  ^urcfomannifche«  Q>ferD,  gejeugt 
bon  Der  tRaua  WauDmuDi,  unD  bon  Der  Wutter  3#**  (29.)  €in  ^fetD 
au«  Dem  £anb  SBeiDelemft,  bon  einer  3Raj?a  2lronDau,  bon  fchönen  paaren, 
unD  3fabe0  - färb.  (30.)  ein  Slrabifch  ’3>ferb,  bom  Gatter  c^abaef i , unD 
»on  Der  Wutter  ©ilafti.  (31.)  3wct>  ftlbeme  Äetten,  Die  ^ferbe  im  ©tatt 
Daran  )u  binben.  (32.)  ein  ftlbeme«  ©efehin,  Die  QiferDe  Darau«  trinefen 
m (affen»  (33.)  3wep  jur  3agD  abgerichtete  CeoparDen  mit  ^erfianHchem 
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33rocat  beFleibet,  unb  mit  filbernen  Äerten  umbünget.  Stuffec  biefen  mufcAn.  1700» 
De  noch  Der  9\6mifc&en  Ääpfertn,  tote  auch  bcm  Üxümifcben  Könige  unb  bet 
Dvämifcben  Königin  befonbere  ©efebenefe  angebotten , bic  ^äpferin  beFam 
abfonberlieb  einen  Diaiget  * Q3ufcb,  mit  diamanten  befept,  unb  ein  ©tücf 
SJmbra  oon  grolfem  2Bertb.  £>er  sJ\6mifdje  £6nig  empfieng  einige  *J)fet» 

De,  beren  3«ug  mit  dbelgefteinen  aufgejieret  roaren.  $)ie  3.  drb ; 4perbogiiP 
nen  befdjenefte  bet  Sßottfcbaffter  felbfl  in  feinem  tarnen  mit  brepen  auf 
$ürcf ifebe  21«  gemalten  Fojt  baren  (2ßeiber ; Äletbern , mooon  ber  Saiger* 

Q3ufeb  mit  diamanten  befept  rnare.  £)ie  Ääpferlicben  Miniftri  empften* 
gen  öon  bem  ^ürcfifcben  (Sultan  gleichfalls  einige  ©efebenefe.  S)er  ©raf 
©tabrenberg,  dommenbant  in  2Bien  unb  Ärieg#  =Praefident,  melden  Die 
$ürcfen  al#  ber  dbriftlicben  ©rof  * Sßejier  arteten,  erhielt  2.  Slrabifcb« 

$ferbe,  jrnep  ©tücf  güibene  in  donftanfinopel  perfertigte  33rocaten , jeher 
©tücf  Pon  feinem  ^ombafinen*  Imperial  genannten  $ucb,  brep  ^ejoa* 
jtpep  ©tücf  25ifam,  ein  S8ab-  4betnb,  famt  einem  ©ebnup'^ueb,  ein  an> 
oetbremte#  £emb,  unb  einen  FoftbacenOfl  * ^nDifcbcn  Teppich-  3)et  ©» 
pon  4?arracb/  alti  Obrift  .ftofmeijier,  ber  ©raf  pon  <2Ba0enflein/  aP*  • 
brift  dümmerer,  ©raf  Äaunip,  al#  CKeicbö  * Vice-danfjler,  ber  Sür®J 
Sunbi,  als  Ober  - £of  - 9)torf<ball,  ber  ©raf  Pon  ©ietricbftein , alt*  onl‘s 
©taDmeifler,  rnelcbe,  nebfl  bem  SKeicbö  - Vice-danpler,  Die  bod^em*™^ 
be$  Äüpferlicben.£)ofsbeFleiben,  beFam  ein  jebmeber  ein  SlrabifcFPfe™' 
fünff  ©tücf  geblümten  Jßrocat,  ein  ©tücf  35ombafin,  jtpep  ^apttt,  unö 
jmep&ejoar.  , . „ k.  . 

3n  ber  Slubienh  , fo  biefer  23ottfcbaffter  bep  bem  ftipfer  er*[b 
er,  mit  einem  gemeinen  Fleinen  ^ürcfifcben  Turban  ober  23unb  ,->•§  «n  Die  ® J 
kreppe  be#  Äapferlicben  ^allajts , bafelbfl  mürbe  er  ihm  abgemnmen,  unb 
hingegen  ber  groffe  ©taatö  * 23unb  aufgefepet,  tpelcber  einer  anljen  dien 
bod),  unb  ben  ber^ürefifebe  Ääpfer  felbjt,  als  eine  Ärone,  ju  brüten  pflegt, 
baber  ihn  feine  ©efanbten  nur  ju  ber  Seit , mann  fie  feine  ^'rfon  oorftel* 
len,  aufbaben.  3>r  Ääpfer  lief  bep  biefer  2Jubien&  Feine  aiiferorbentlicbe 
deremonie  fpübren , fonbern  ftunb  an  bem  3;ifcbe  unter  bei  35albad)in , 
gleicbmie  er  einem  jebmeben  anbern  Slbgefanbten  2lubienb  jt  erteilen  pfte 
get.  d#  hielt  übrigen#  biefer  Sfcrabim  25affa  febr  fcbatflre^utfib  unter  fei* 
nen  Leuten,  unb  lief  einen,  fo  ftcb  in  <2Bein  PoU  getrunefen , fo  gleich  Pot  fei* 
nem  ^jaufe  an  einen  23aum  aufbüngen  ; mie  ihm  bann  Oiefe#  SKecbt  ber 
Qßerurtbeilung  unter  feinen  Leuten,  al#  einem  23ottfcbaffter  >on  bemÄapferll* 
eben  4>of,  jugeflanben  marb.  ©eine  Verrieb tungen,  fc  ec  an  bem  tapfer* 
lieben  J£)ofe,  führte,  bejhmben  abfonberlieb  in  3.  Runden  : SWemlieb,  Die 
alte  ^reunbfebafft  ju  erneuern  ; Die  ©rünh  = ©ebeibungen  mdroatien  ju 
entftbeiben,  unb  bann  über  berer  gefangenen  dbrifien  - ©clapen  ^epbeit  ju 
banbien,  d#  gab  bep  bet  ©ränp  * ©ebeibung  abfonberlieb  megen  SRoPi 
Ul^hciU  dccc  einige 
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in.  1700.  einige  33eitläufftigfeit,  angefeßen  e#  ber  Zapfet  behalten , bie  ^ürefen  aber 
nidt>c  abtretten  molten , meldje  *u  anberer  Seit  bengeleget  marb.  ©en  20. 
A>ctober  gieng  biefer  Gottfeßafftcr  mieberum  non  3J3ien , naeßbem  er  unb 
fein  ©efolg  non  bem  Unterließen  «£>ofe  reicßltd)  tnar  befeßentft  tnorben ; 
tn  biefer  Slbfcßiebs  * Slubienß  nahm  er  ba$  Recreditiv  ohne  einige  0cßmü 
rigfeit  auä  beö  SKcicßtf  - Vice-£anßler$  *£)änben,  fo  ber  Anno  1 66<{.  ju 
SÜSien  getnefene  ^ürefifeße  Gottfcßafftet  allein  non  bem  ßäofer  annebmen 
♦rollen,  3.l>eil  fieß  einige  getauffte  ^ürefen  in  fein  ©efolg  begeben,  mür- 
ben felbige  mit  ©enoalt  mieberum  beraub  gezogen,  mclcßee  ißm  einigen  33ct* 
. brufj  maeßte. 

ftJjL  ©er  Jranßüftfcße  Envoye  Marquis  de  Q3iDar3  tnar  feßon  einegerau- 
ietjen ' ’ me  Seit  an  bem  2Bienerifcßen  J£)of  gemefjt,  ßatte  aueß  ben  bem  Fünfer  unb 
'bem  ^iümifcßen  Äünig  ju  nerfeßiebenen  malen 5lubienß gehabt , allein  bep 
riatfU,  <m  ■Ewßofl  batten  fieß  einige  <2Bettb\ufftigfeiten  ereignet.  2ßeil  bie 
n>fiitn/  ;rß»  £erßoge  non  Ocfterreieß  einem  Gebienten  nom  anbern  SKang  aüeicit 
fc«  Jiu.  • 2!uC*ienfe  mit  bebeeftem  &aupt  geben , fo  molteftcß  QJillarP  bep  ber  2!u* 
^'rmi  H 9lc|ßfaß$  bebccfen,  melcßeä  man  aber  £rß  > 4?erßoglicßer  freite  meßt 
iuien  tnolte.  'JBannenbero  bie  Slubienfe  ganß  unb  gar  unterblieb. 
jßerpog.  ^hete  fteß  ßierbep  eine  Gegebenheit , mclcße  tu  aroffer  gD?i^t?cntflfetf  b<fc; 
**  <**'§  geben  fonnen ; bann,  al$  ber  ftranßöfifcße  Envove  ben  einem  £attv 
nor  bie  Suipferltcße  .fterrfcßafft  allein,  fo  in’be#  (Jrb  JDerßogä 
vpematm  angetfellet  tnar,  erfcßiene,  tnarb  er  non  bem  dürften  non  l'icßtetv 
(tein,  Der^ie  ©bficßt  batte,  erinnert,  fieß  banon  ju  begeben,  tneil  biefe  f!u)f  al» 
leine  normte  £üpferlicße  Familie  angcflellt , unb  er  aueß,  tnegen  bet  noeß 
me  gebabn  Slubienß,  in  benen  ^rß-^terßoglicßen  ©emücßern  nießt  er* 
weinen  ft>ne.  QSillarä  blieb  hierauf  nom  £ofe,  unb  ftranßöfifeßer  0eitp 
nahm  mamifj  für  eine  Geleibigung  auf.  £r  roiirbe  fteß  aueß  beffroegen  oßm 
feßlbar  empnblicß  bejeigt  haben,  baferne nießt baö 5lbfehen  aufbie@pa* 
nifeße  ^oneeßie  triberrathen  , allju  frühzeitig  non  ber  Q3etfMnbni&  mit 
bem  Ääpferlioen  £ofe  abjugeßen.  Q^illar«  ftcllte  fieß  inbeffen  an,  non  bem 
Suipferlicßen  -)ofe  tneg  ju  reifen,  tnofern  er  feine  Satisfaäion  beföme,  ba  fieß 
bann  enbließ  br  QSenetiantfeße  AmbalTadeur  m$  Mittel  feßlug,  unb  efi  fo 
meit  braeßte  , bafj  ber  ftürft  non  £id)ten|lein  feiner  0eßine|ter , alP  in 
tneleßcm  *pau§  "^illarP  logirte,  eine  Viiite  gab , unb  bem  QJiUarP  gleicß* 
fam  nur  im  Qtabepgcben  nerfießerte , bafj  baPjenige , fo  neuließ  non  ißm 
gcfeßeßeii,  bureßate  fein  Slbfeßen  gehabt,  ben  Refpeä,  ben  et  nor  ben  &6* 
mg  in  ^ranefrcieß  trüge,  ju  beleibigen.  ^omit  bann  bie  @acße  günß* 
fid>  abgetßan  roarb,  unb  QSillarö  empßeng  hierauf  Gefeßl,  bie  Qlubienß 
bep  bem  £rß  = £ert$og,  roiejle  non  bem  ^apferlicßen  £ofe  felbfHorgcfeßrie* 
ben  mürbe,  ju  nehmen. 
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3n  Dem  SfagujlSWonat  begab  ftcb  Der  ganbe  Ädpferlicbe  #of  nach  9?eu*  An.  i -oo. 
flabt,  Dafelblt  Die  übrige  3ett  £>eö  3abr«  einjunebmen.  S)abin  fam  auch 
Der  Cburfürft  oon DerWalb , nebft  feiner  ©eniablin  Der  Cburfürftin,  unD 
Der  ’]>rin&  Carl  oon  Sreuburg , bepDe  Der  Äapferin  33rüber.  $Ö?an  bat  bei;  gtajflaM. 
Dem  (Empfang  DiefetS  Cburfür|tcn«  beobaebtet , Dag  man  ibm  bielmebr  Cbre 
al«  Dem  oormabl«  iu  253  ien  gewefenen  Cburfürftcn  emoiefen , roelcbeö  aber 
Unfhreitig  wegen  Der  naben  2lnoerwanDtfcbaffit  bergerübrer.  Übrigen«  batte 
Die  3ufammenFunfft  Da«  2lbfeben  wegen  Der  ©panifeben  Crb^ftolge,  Don 
welcher  an  feinem  Ort  wirb  geDacbt  werben. 

3n  Der  9?acbt  jwifcben  Dem  28.  unD  29.  Octobr.  würbe  Da«  ganbe  bobe  ©i< 

Crb  £aug  Durcb  Die  glücf liebe  ^leDcrfunfft  Der  SKömifeben  Königin  erfreuet,  nigm  ge, 
angefeben  Diefe , Dem  ganzen  £anDe  jum^rojl,  einen  QJrinben  juf  ‘2Belt"^t  fl* 
brachte.  £>en  30.  warb  Der  neugebobrne  Crb  - Verbog  öon  Dem  CarDi-  ^na 
nal  non  Coüonitfcb  getaujft,  unD  ibme  Der  SRabme  £eopolbu«  3oban= 
ne«  ^baDDüu«  Antonius  ^arciflu«  3gnatiu«  3Eaoeriu«  Bbiüppu« 
gegeben.  *•>.. 

£)en  19.  ©eptembr.  empfieng  Der  Carbinal  oon  Bamberg , Q3ifcboff  juTvriTar. 
Bafidu , au«  Denen  £änDen  Ädpferlicber  5D?ajetfät  Die  oon  JKom  gefebiefte  £,nal 
CarDinal«3)?übe.  2>iefe  Solennitdt  gefebabe  bep  Denen  5lugu|tinern , Da  SH 
auf  Der  rechten  JbanD  De«  Cbor«  Dem  tapfer  ein  ^Tbron  aufgerichtet  warb.  die  5«. 
Slübier  überreichte  ihm  Der  s])db(f liebe  Äammerltng,  Der  ®raf  oon  ^ujfllein,  bjngi«. 
Den  CarDmal«-.£)ut  auf  einer  ftlbernen  ©chaale , welchen  Der  tapfer  Dem®1"**- 
oor  Dem  throne  jtcb  tieff  biegenDen  Carbinal  auffebte,  Derfolcben  fo  gleich 
toieDerabnabme,  unD  hierauf  an  Dem  Slltar  Den  ©eegen  ertbeilte. 

3n  Dem  SKeidje  machte  Die  <2Babl  « ne«  neuen  Cburfürfien«  bin  unD  D«  neun. 
toieDet  noch  oiel  Bewegungen.  2lu«  Dem  oorbergebenDen  ift  fchon  befter^^ur' 
ÜÄaflfen befanDt , welcher ©eftalt  Da«  #anoüerifcbe  £aug , wegen  Der  im™®* 
Reiche  erworbenen  groflen  93erDienften , oon  Dem  tapfer  ju  Der  Cburfürjt  groiTe 
Ii4>en  2BürDe  erhoben  worben.  Jfrierwiber  nun  entftunDen  abfonDerlicb  Drep  2ö“t. 
^artbepen,  nemlicb  Diejenigen,  fo  wegen  Der  Religion  nicht  gerne  faben,PutffI1* 
Dag  Die  Coangelifcben  eine  (Stimme  mehr  befümen.  £)ie  Cburfürftlicben, 
unD  Die  ftürfllicbe  jwar , batten  oon  Denen  Cburfürfien  kapern,  ©aebfen 
unD  Q3ranDenburg  ftcb  ol>ne  2BettlöufftigFetf  oor  4bannooer  erfläret.  ‘SPa« 
aber  Cbur^rier , Cölln  unD  Bfalb  anbelanget , fo  trugen  Diefe  <J)rinben 
noch  SöeDencfen , einen  ©eblug  ju  faffen.  Nichts  Deftoweniger  fam  e«  Den 
8. 18.  9ioo.  De«  Porigen  3abre«  Dabin , Dag  ftcb  felbjge  gleicbfall«  auch  ga= 
ben,  unD  Der  $rage:  Ob  noch  ein  £burfür|t  ju  erwählen?  beppfliebteten ; 

Doch  folcber  ©eftalt,  Dag  man,  wegen  Der  Sulaflung,  feine  (Stimme  a(« 

Cburfürjt  ju  geben,  in  Dem  Cbucfür|lltcbcn  Collegio  weiter  ju  banDlen  ba* 
ben  würbe. 

SDie  jufammenbaltenDe  dürften  aber  fuhren  noch  tiferig  fort,  jlcb  mit 
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An.  1700.  ollen  Strafften  DarwiDcr  ju  fe^en,  unD  weil  es  an  Dem  SReicbS^age  nicht 
Dttet  eben  tbunlicb  war,  DiefctJ  'SBercf  mit  gebübrenbem  ^act)trucf  ju  treiben/ 
foondi-  fe^en  f»<  Den  18.  28.  $an.  öiefeö  3abrS  einen  dürften  ^ag  nach  ©oSlar 
rcnDfn  an.  SBannenbero  alle  ©efebätfte  auf  Dem  9Rei<bs  ^ag  ins  jlccfen  gerie* 
Tvitrfltn  tben , abfonDcrlicb  Da  Der  auf  Dem  9ReicbS  ^rag  ernannte  Ääpferlicbe  Prin. 

cipal-®efanDte,  Der  EarDtnal  Bamberg,  53if4)off  ju  tpaffau , noch  nicht 
»njl'aJL.  angelanget  war.  25er  Sürfien*$agin  ©oSlar  würbe  inDcffen  mit  aüerti 
Eifer  fortgefeijt , unD  erfd)ienen  bierbep  auch  t>on  ftrancfrcicb  unD  25ane* 
marcf  'äbgefanbten.  25er  @d)lu§ , Der  ju  ©oSlar  gefall  mar , gienge  Da* 
bin,  mitaüen  Äräfften  fidj  Der  neunten  6 bur,  als  welches  eine  ©acbe, 
Die  oon  Dem  tapfer  nicht  allein , fonDcrn  uon  Dem  ganzen  SReicb  miifle  eroc* 
tert  wftDen , ju  wiberfefcen.  25annenbero  auch  oon  $?ünflcr  unD  ißolffetv 
büttel  eine  @efanDtfd)a|ft  an  Den  Äapfer  deputiret  warb.  UnD  als  man 
Den  7. 17.  Sebc.  ju  ©oSlar  pon  einanDer  fibieb,  warb  ein  neuer  Sürflen* 
Convent  auf  Den ‘Wonat  'DMap  nach  Nürnberg  perabreDet.  25er  tapfer 
aber  wollte  Diefe  ©ad>e  ju  SRegenfpurg  haben,  unD  wurDe  pon  SDlapnlj  De* 
nen  SufammenbaltenDen  dürften  Diefer  33ergleicb  porgefcblagen  : 25er 
Äapfet  folte  ibnen  erfilicb  eine  Erflärung , Da§  es  Denen  9RetcbS  * Würden 
nidbt  jum  9tacbtbeil  gereichen  folte,  geben:  3um  anDern  folte  Die  ©acbe 
an  Das  ganpe  SReicbS  Convent  unD  Das  Sürfilicbe  Collegium  gebraut  wer* 
Den ; unD  jum  Dritten  folte  Durcb  eine  weitläufige  SÖerabfcbteDung  fetigefleb 
let  bleiben , Da§  fünfftia  feine  Ebur , ohne  Derer  Sürfien  unD  ©tanDe  fämt* 
liehe  Einwilligung  , Fönte  aufgerichtet  werben.  OßorwiDer  ftch  aber  Die 
Gburffirtfenfcwen,  abfonDerlich , weil  fie  wegen  Der  Sulaffung  DeSÄonigS 
ton  Böhmen  in  Das  Eburfiirflliche  Collegium  beforgt  waren.  2luf  Dem 
5lürnbergtfchen  Convent  machten  injwifchen  Die  dürften  Den  ©cblufj , ftch 
ganfcunD  gar  nicht  mebr  ju  9Regenfpurg,  wegen  Der  neunten  Ebur,  einju* 
Taffen , Dabero  man  auch  Die  Drep  oon  ’üDlapnfc  porgefchlagene  ^mieten  oon 
il)nen  nicht  annebmen  fönte , angefeben  SÖlapnb  nunmebro  wegen  DeS 
* Cburfürfllicben  Collegii  partbepifeb.  25amit  aber  Dem  anfommenDen  £äp< 
ferlicben  Principal  ©efonDten  gehörige  Ehrerbietung  gefebebe , falten  jwar 
Die  $ür|ilicben  ©efanDten  ibr  Creditiv  überreichen  , aber  nicht  ju  DRatbe 
geben.  25ie  oon  Denen  durften  nach  2ßien  gefchtefte  SlbgefanDten  Famen 
InDcffen  ju  SRegen'purg  an,  unD  weil  fie  Dafelbjl  porgefiellet , Dafj,  wann 
Ihnen  fein  anDer  ‘IHittel  übrig  wäre , ihre  9R echte  ju  behaupten  , fte  mit 
^apferlicher  ErlaubnuS  Den  ©d)lu§  faffen  müflen  / Die  Mittler  Des  <2BejJ* 
IWÄoo*  Pbältfchen  SrieDenS  um  33epfianD  ju  bitten , batten  fte  pon  Dem  Ääpferlicben 
fcrtRefo.  W Den  3.  13-  2lug.  Den  Entfcblufi  erhalten : „ Es  hätte  Der  tapfer  febon 
i«ion.  „ Anno  1692.  ju  jKegenfpurg  Dargetban,  Da§  Die  böchfle  9lotbfo  wobl 
» pom  borgen  als  SlbenD  erforDere,  Die  neunte  Ebur,  ohne  lange  Uberle* 
* gung  über  Die  Stage ; Ob  foicbe  emjugeben  ? ju  ertbeilctu  @ie  batten 
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»>  ober  auch  Sßerficberung  getban , t>or  Der  mürcf lieben  Einführung  ba$  An.  1700. 
„ Eburfürffliche  Collegium  be§megen  ju  Pergnügeti.  nun  neulich  Die  - 
„ Drei)  noch  *urücf  gemefene  Ebutftirfien  ihre  ©timmen  megen  Der  $rage : 

„ £>b  d ju  rbun  ? ertbeilet , hätte  foldjeö  fein  Slbfeben , Die  jufammenbal* 

„ tenben  dürften  ju  entblöfen , fonbern  Der  tapfer  mürbe  mit  bem  Ebur* 

„ fürfflicben  Collegio  oiclmebr  perfueben , auf  ma$  s2Irt  ihnen  ein  ©enfe 
„ gen  gefd[>et>en  fönte.  <253ie  bann  auch  ber  Äapfer  öerfprädje  Die  Emfüb; 

„ run§  in  bas  Eburfürfflicbe  Collegium  t>ov  berer  dürften  ©enebmbaltung 
„ nicht  oorjunebmen.  E$  fönten  biefe  ftch  mit  21?apnb  in  ^ractaten  bege- 
„ ben,  melcbeö  bem  Reiche  oiel  erfpnefjlicber  fepn  mürbe/  alö  ftch  ber  ge* 

„ fäbrlichen  £ülffe  anberer  'Potentaten  ju  bebienen.  Eö  maren  aber  &iC2jfr[alw 
jufammcnbaltenbcn  'Jürften  ju  Nürnberg  mit  biefem  Entfchlti§  fd)Iecbter<,en  con 
C5Ü>ingö  nicht  ju  ffieben , unb  haben  hierauf  ftrancfreich  unb  ©cbmeben , 
ate  Mittler  unb  53efchüber  Des  -[Beffpbälifdjen  ^riebenö , erfucht/  bieSürfb^Ä. 
liehen  Rechte  in  ^eutfchlanb  fchühen  ju  belffen.  £)anrt/  eö  märe  Durch  SJ" 
bie  neu»eiugefübrte  Ebur  Das  ihnen  in  bem  2Geffpf)älifcben  $riebens-©d)luf  ec$u$. 
je juljeffanbene  3Redt>t/  ibre  ©timmen  frep  ju  geben/  jum  böchflen  beleibt 
get , fte  hofften  aber  hoch  / bie  ©ache  mieber  in  ©tanb  ju  bringen , bafer* 
ne  fte  / als  melcheben  2ßeffpbälifcben  Trieben  gefchloffen/  ftch  ibrentmegen 
bep  bem  Äapfer  ins  Mittel  fchlagen  molten.  2ßeld>e  Slnfuchung  An.  1700. 
ben  1 9. 2Jug.  ju  Wtrnberg  gefchloffen  marb.  3)er  §ranböfifd)e  SlbgefanD* 
te  Ebamop  febiefte  hinauf  ben  4.  ©ept.  einen  Secretarium  de  Sremon 
nach  'Pariö/  in  melcher  3«t  Der  Convent  in  Nürnberg  gänzlich  auseinam 
ber  gienge.  $rancfreicb  mar  es  eine  gefunbene  ©ache , ftch  in  biefe  £äm 
bei  nu  mifchett , unb  in  ^eutfchlanb  Unruhe  anptflifften/  morburch  es  bep 
ber  fefcigen  Erb  » $olgS  = ©ache  in  ©panien  im  trüben  ju  ftfehen  gebachte. 

2Ufo  fam  Der  Secretarius  unoerjügfich  mit  Des  ÄönigS  Entfd)lu§  mieberum 
jurücf  / unb  Ebamouirbote  folcbe  Ebur^apnp  jur  Didatur  ju  bringen , 
melche  aud)/  ungea$J  ber  SRatbSgang  ju  SKegenfpurg  bi§  anbero  faft  ganfc 
unb  gar  unterblieben , ben  30.  9iob.  gefchabe.  5)er  3nnhalt  beffunbe 
f ürfclicb  Darinnen : »,  £)ie  neunte  Ebur  märe  eine  ©ache , fo  roiber  ben 
„ <2ßeflpbälifcben  ftrieben  lieffe.  Doch  hätte  ftrancfreid)  babep  ffiQe  gefef 
„ fen  / meil  d »ermeinte , ber  tapfer  mürbe  Denen  ftürjlen  genugfame  ©ü 
„ cherbeit  geben.  3nbem  aber  ber  lebte  Ääpferliche  Entfchlu§  ganp  ein  am 
„ berö  jeigte , fönte  ftch  Der  Äönig  ber  änruffung  berer  SKeicb*:  dürften 
„ unb  ©ebubeö  brö  "2ßefipbälifchen  ^riebenö  nicht  entziehen,  fonbem  bät* 

„ te  feinem  ©efanbten  *u  JKegenfpurg  Befehl  ertbeilet , Denen  dürften  ju 
,»  oevfichem , ba§  er  ihre  ©erechtfame  aW  Q5ürg  fchüpen  motle , utib  molte 
„ d alfo  mebet  an  Söemeihtbum , noch  an  anbern  Atteln,  ermanglen  laf* 

„ fen  / bamit  berer  dürften  Dvecht  Durch  eine  unnötige  Ebur , melche  ae» 

„ gen  bie  gülbene  23ulla  unb  Erflärung  Anno  1647.  nicht  möge  gefram 
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„ cfet  toetDen.  UnD  jroeiffelte  alfo  Der  £ömg  md)t  / e#  mürbe  feine  ©orge 
„ t>ot  Die  dürften  in  gehörige  ^Betrachtung  fommen.  hierauf  mürbe  ooo 
Denen  jufammenbaltenDcn  durften  Der  55aron  3mt)off  nach  2Bien  gefebieft, 
unD  Damit  Der  £önig  Die  ßttrflen  Deflo  met)t  cajoliren  möchte,  gab  er  fei* 
nemOcfanDten  ju  ‘2ßien,  Dem  Marquis  de  QJiüar# , Q3efel)l , Dem  an* 
EommcnDen  Sürfllicben  ©efanDten  Die  erfEe  Viiite  ju  geben.  Sbiefet  bet* 
langte  auch  t>on  Dem  Äapfer , megen  Der  Slbtbuung  Der  neunten  €bur , ei* 
ne  oollfommene  unD  aufjDrucflidbe  vlntmort ; Da  Dann  Der  tapfer  alft#  Da#* 
jenige  roieDerbolte , maö  Denen  ftürffen  febon  in  Dem  porigen  ertbeilet  roor* 
Den,  unboemeintebabepauöbrücflicb/  DajjmeDerin  Dem^rieDen,  ned)  in 
Der  güIDenen  SBuDa , neue  Cburfürtfen  ju  machen,  Perbotten,  Dabero  Diefed 
feine  ©acbe , Darein  ficb  $rancfreicb  öl#  ein  JBefcbitper  De#  Srkbcntf  ju 
mengen , unD  fdme  e#  Dem  Äapfer  alleine  gu , oor  Die  Rechte  Derer  SReicb* 
^ürllen  ju  forgen.  S)ie  Äron  ©cbmeDen  mürbe  gleicbfallö  pon  Denen  ju* 
(ammenbaltenDen  Surffen  um  Den  ©ebup  angefproeben , melcbe  aber  feine 
eigentliche  Slntmort  pon  ftcb  geben  molte.  4)*erbep  blieb  Die  ©acht , tuet* 
ffentbeil#bif?aufben  fKecbtlicben  5lu#fprucb  berubenD,  obne  Da§  petioch 
einen  neuen  Convent  nad)  j$rancffurt  ausfcbricben ; Da§  Dtefeö  bernacb  cp 
nigen  Jürgen  Pieüeicbt  ©elcgenbett  gegeben , ftcb  in  anDcre  SÖerfaffung  ju 
(feilen , tpetDen  wir  in  Dem  fünfftigen  feben. 

~ n S5a#  gröjfe  ©taat#*@cfcbiifft,  fo  Diefe#  3abr  Den  Äapferlicben  #of 
betrat,  unD  mit  Dielet  SBorfabtigfeit  beforgt  marD  , beffunD  in  Der  ©pa* 
5oi<run8«nifdben  (£rb*$olge.  5)er  Äönig  in  ©panien  mar  Don  einer  febr  fcbmad)en 
6a4<.  £eibc#*@efunDbeit,  unD  batte  feine  bisherige  anbaltenDe  Ärancfbeit  ganp 
Europa  in  Slufmacbtfamfeit  gebracht , Daj?  ein  jeDroeber  fein  Sßefte#  bep 
erfolgtem  ^oD  in  feiten  in  ©icberbeit  ffellen  molte , unD  Ponte  Die  bif beri* 
ge  jtoeiffelbaffte  ^ieDergenefung , abfonDerlicb  Die  weit  $iu#febenPen,  ju 
feiner  ©icberbeit  bringen.  Obne  jmciffel  butte  Oefterreicb  Den  einzigen  2to* 
fprueb  auf  Diefe  Monarchie ; ftranefreieb  hingegen  beWfnte  fleh  eine#  ange* 
maffen  @cbein*@runDe# , unD  mepttte  auch  Desmegen  Der  näcbffe  &be  Die* 
(er  gänber  ju fepn , inDem  er  Der  nüdjffe  Machbar,  unD  (ie  ibme  alfo  am 
gelegenen.  (JngeDanD  unD  £olIanb  faben  Den  Darau#  füeffenDen  Ärteg  mit 
beforgenDen  2Jugen  an , unD  maren  auf  Da#  äujferffe  bebacDf/  »ie  fte  ibre 
Jfranblung  in  ©icberbeit  fortfepen  fönten , obne  erfl  pon  neuem  in  einen 
febmüren  Ärieg  ju  oerfaDen.  £)a#  *t»au#  ©panien  an  Da#  £au#  £>e(ter* 
reich  roaebfen  ju  laflfen , mepnten  fte  etma#  ju  gefährlich  ju  fepn , ungeachtet 
fie  Die  Erfahrung  batten  , Da§  Diefem  ^rinpen  feine  58ourbonifcbe  ^bt* 
©ud)t  beptpobnte.  3n  ©panien  felbft  batte  Die  abn>ecb#lenbe  ©efunDbeit 
De#  Äönig#  ibn  unD  Die  Diegierung  auf  Die  ©eDancfen  gebracht , bep  Seiten 
um  einen  ÜSeicb* Nachfolger  beforgt  ju  fepn,  unD  Damit  man  nicht  / Durch 
Den  Storoacb#  De#  Oeffmeicbifcben  ^>aufe# , ©panien  mit  anDern  pachten 
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in  einen  Krieg  oermicfelte , batte  bet  König  ben  Cbur^rinben  pon  Q?apern,  An.  1700. 
rocldjer  feinet  Jüngern  ©chmefter,  fo  beS  KapferS  ©emabltn , unb  alfo 
aud)  beffclben  (Jncfel , jum  0ben  emgefefct. 

ftraticfreidj , ungeachtet  es  barmiber  proteftirte , batte  bannoch  biefen  ©et 
QJorfdjlag  heimlich  gebilliget,  unb  mit  bem  0)urfürften  pon  kapern , rnet  £b“r* 
eher  bamatjls  ©tabtbalter  inbenen©panifcben9}ieberlanbcn,  einen  bernv^n 
liehen  ^ractat  gefcbloffen , frafft  beffen  et  biefen  ^rmijen  bep  bet  ©pani=  snoern 
fchen  Stb  ftolge  ju  erhalten  perfprach  , fidj  aber  auch  babep  einen  jimlichen  »irt  »um 
^bcil  0011  benen  ©panifeben  f'änbern  auSfcfcte,  unb  folte  cS  abfonberltcb 
Lothringen  gelten , welcher  Jper^og  hingegen  ‘Dftaplanb  jur  Satisfaäion  am„f^tq, 
gemiefen  befam , mic  bann  hernach  aud)  bep  bem  barauf  erfolgten  ^bei» 
lungS  ^ractat  bas  $ran&öfifd)e  Sibfeben  auf  Lothringen  eben  mieber  rege  ge- 
macht marb , roie  mir  bemach  feben  roerben.  9)?an  fagt , ba§  man  fleh  bep 
mablSberglichen,  menn  biefer  0>ur  ^rinb  fterbenfolte,  baß  aisbann  bet 
Sßatter  Die  0b  ftolge  in  (Spanien  fortfeben  fönte , bloß  bamit  ©efterreid) 
auSgefchloffcn  bliebe,  miemobl  fich  bet  0)urfürft,  bep  bemach  erfolgtet 
^ranböftfehet  0ntücfung  in  bie  ©panifebe  Länber,  fo  gebultig  ermiefen, 
man  an  biefem  ju  jroeiffeln  hätte , mann  nicht  ein  anbcrS  oerfptocheneS  Kö- 
nigreich ju  feinet  SRachfebung  ©elegenbeit  gegeben.  Sllfo  mar  (Jngeb  unb 
jfroUanb , jfranefreieb , unb  ein  ©tücf  non  ^eutfchlanb , nemlich  kapern; 
einig , ben  Kapfet^unb  bas  0b : £aus  ßefterreicb  Pon  feiner  (5rb-  $olge  in 
(Spanien  auSjufchliejfen , unb  einem  beforgenben  Kriege  mit  einet  unaerech* 
ten  Sntpebung  porjufommen.  Allein  bas  SBerbängnuS  felbft  mißbilligte 
biefen  (Schluß,  unbSöapern,  roelcheS  meberbep  biefet  ©elegenbeit,  noch 
aud)  in  bem  folgenben  Unternehmen,  ftcb  Kronen  aufjufeben,  pon  bet  ©ött: 
liehen  (Schiebung  beoollmädjtigt  mar , fabe  ben  ^ob  feines  jungen  unb  frb 
fd)en  ^rinbenS  Anno  1 699.  ehe  noch  bet  fränefliebe  König  in  (Spanien  bie 
SSugen  jutbun  molte. 

2Us  nun  biefer  Söorfcblag  pevnichtet  mar , Eam  ber  König  in  ftranef  «Bor, 
reich  auf  bie  ©ebanefen , bie  ©panifebe  Monarchie  ju  tbeilen,  unb  *mar  et  fai<*s 
nen  $beil  öaoon , unter  einer  abfonberlichen  0b^olge,  ßefterreicb  JUlaf®^ 
fen , beti  oornebmften  aber  ftch  jujueignen.  (JngellanD  unb  J&ollanb,  mel  xractat. 
che  bas  mabrbaftte  ©taats  - löefte , unb  bie  ©leicbmidfttgfeit  berer  Su» 
ropäifeben  Machten  allezeit  mit  btutbert  offenen  Slugen  angefeben,  liejfen  fich 
burch  einen  ftranböftfehen  Mercurium , ich  tt>eiß  nicht  mit  maS  oor  einem 
angenehmen  ^:bon , in  eine  ©chlaf  ©ucht  bringen , baß  fte  mepnten , baS 
®efte  pon  Europa  märe  ganb  mobl  eingetbeilet , mann  ßefterreicb/ 
melcheS  bißbero  niemablS  nach  anberm  ©ut  getrachtet , fchmädjer , baS 
J^auS  33ourbon  aber,  fo  bie  Univerfol-Monarchie  bereits  in  feinem  ©e* 
bim  batte»  ftärefer  mürbe.  ©er  tapffere  Capitain  unb  große  ©taat* 
flftann , 2ßilbeim  ber  UI.  König  in  (Sngellanb , ben  Svancfreich  gejmum 
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An,  1700. gen  erfannt  batte,  unb  bep  aller  ©elegenbeit  mieber  *u  ftür£en  bereit  war, 
lieffe  fid)  butd)  einige  oon  ftrantfreid)  auf  feine  ©eite  gebrachte  Minifters 
einnebmen,  baß  er  biefe  ^bedung  abfonberlicb  gut  biep,  unb  felbige  nicht 
einmal  mit  bem  Parlament  in  (Jngellanb  überlegte.  <33*cle  finb  ber  ©lep* 
nung,  baß  eben  biefe«  lebte  mitgroffer  Q3orftcbt  gefcbeben,  bann  er  bötte 
jmarUrfadbe  gehabt,  fid>  oor  biefe«  ©efdjäfft  geneigt  ju  jtellen,  Damit  ec 
ftrancfreicb«  gebeimffe«  2lbfeben  ergrünben  fönte , inbem  er  aber  be«£ngli* 
fcben  Parlament«  ©Mißfallen  juoor  mobl  gemuft , batte  er  fid)  barburcb  al* 
leseit  ©eljgenbeit  üorbebalten , mit  ftrancfreicb  mieberum  ju  brecben , unb 
eine  anbere  Alliantz  ju  ermdblen.  ©erniß  ifl«,  baß  ftcb  ganf*  Europa  ba* 
rüber  oermunbcrf,  mie  biefer  fonft  fluge  ‘JJrinh  ein  fo  nachteilige«  SÖSercf 
pornebmen  fönnen , unb  mepnte  man  gänblid) , e«  müfte  mit  einem  Sßop 
bebalt  unb  gemiffcr  Bcbingung  gefcbeben  fepn.  5lüe«  biefe«  gieng  fo  ge* 
beim  ju,  baß  man  mit  bemjenigen,  bem  bie  ßänber  «gehörten , nicht  ein* 
mal  ju  JKatbe  gieng,  noch  ben,  fo  ba«  näcbfle  &:b  *$olgß  * £Kecf>t  baran 
batte,  babep  anbörte.  Unb  man  batte  bierju  groffe  Urfacbe,  bann  £)e* 
ftcrreicb  möchte  oielleicbt  biefen  bepben  über  feine  ©üter  difponirenbm 
pachten  Denjenigen  befonbern  2lrticul , roelcber  in  ber  Alliantz  mit  bem 
Üapfer,  €ngeü  unb  Jpollanb  Anno  1689.  ben  19.  Secember  angerucft 
morben , oorgebalten  haben , unb  gemiß  ift« , man  muß , wenn  man  bef* 
fen  3nnbalt  ermegt , erflaunen,  mie  man  fo  gar  gefcbmm.be  auf  biefer  ©ei* 
te  baoon  abgeben  fönneu,  baboeb  über  bie  oanpe  ©panifebe  ©Jonarcbi« 
bamal«  ein  ganlj  anberer  ©d)luß  gemadjt  mürbe.  !£>er  3nnbalt  biefe« 
Slrticul«  ift  fo  benefroürbig , baß  icb  felbigen  jur  (Erläuterung  biefer  & 
florie  mit  bepjufügen  genötbiget  bin.  „ 5>mnacb  ftrancfretch  niebt  aDein 
„ an  unterfd)iebenen  ßertern  unb  iböfen  öffentlid)  ju  üerftebm  gegeben, 
„ baß  e« , ber  gefebebenen  öffentlichen  Slbfcbmörung  ungeaebt , bem  2>au* 
„ pbin  bie  ©panrfcbe  (Erb  ftolge  mit  gemaffheter  £anb  jumege  ju  britt* 
„ gen  fucbenmoüe,  mofern  ©e.  ©atbolifcbe  ©Jafeflät  obne  (Erben  oerfter* 
„ ben  folte , fonbern  auch  offenbar  bamit  umgebet , mie  er  ben  5)aupbm 
„ jum  Ocömifcben  SCönig  machen  möge , fo  haben  bie  ©eneraf  * ©taaten 
„ in  Betrachtung  gezogen , ma«  begleichen  2lnforberungen  fitem  (Staat 
„ für  einen  ©toß  geben,  unb  roa«  fte  ber  allgemeinen  ©acbe  unbSKube 
„ für  Sftacbtbeil  bringen  mürben.  Qlerfprecbcn  bannenbevo  bureb  &i«f< 
„ abfonberlicbe  Sfrticul , welche  eben  fo  gültig  finb , al«  mann  fte  bem 
»,  .fcaupt^raetat  oon  2Cort  ju  '2Bort  eitmerleibet  mären : (Erftlicb , baß, 
>,  im  ftaü  gegenmärtiger  König  oon  ©panien , ( melcbe«  ©ßtt  ©erbitte ! ) 
* obne  rechtmäßige  (Erben  abgeben  folte , fte  al«bann  mit  aller  ihrer  ©Jacht 
r ©r.£äpferl.©?aj.  ober  bero  (Eben,  bepfteben  mollen,  Damit  Die  ©panifdx 
h 6rb=5olge,  melcbe  bem  Ääpferlichen  ^)aufeoon3Re^tömegeniufleb«te 
h mit  allen  ba^u  gehörigen  Königreichen,  Cäubern,  ^errfchafften  unb  ©e* 
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„ rcd^tigfcitcn  ntd)t  allein  «ingenommen , fonbern  auch  beren  ruhige  0?e«An.  1700. 
„ fi^ung  n>ibec  ftranefreid)  , unb  helfen  5inbänger , bie  fiel)  biefer  (Jrb-- 
„ ftolge  entweber  frf>nurfh-cicfö  ober  auf  anbere  SCßeife  wiberfeben  möch" 

„ ten  , nacbbrücflid)  behauptet,  unb  alle  ©ewalt  mit  ©cwalt  juruef  ge* 

„ trieben  werbe.  3um  anbern  wollen  jte  bep  ibten  Sllliirten , benen  £bur* 

„ fürften  beS  3Rei«i)g , alle  ihre  ©ien|te  ba!)in  anwenben , ba§  3bro  Kap* 

„ ferlichen  SDtajeftät  ältifter  ©obn , ber  ©urcbläuchtigfte  3ofepbuS , Kö- 
„ nig  in  Ungarn , förberfamft  mm  £H6mifcben  König  erwählet  werbe : 

„ Unb  baferne  ftrancfreich  biefe  QSabl  burch  ©robungen  , ober  burch 
„ wiircflicbe  ©cwalt,  ju  binbem  ober  ju  (teuren  fucf)en  folte,  fo  wollen 
„ fl«  3bro  KapferlicbcntDtafeftätmit  aller  ihrer  5D?acbt  beptretten,  unb  fich 
„ benen  granbofen  aufs  nachbrücflichfte  wiberfeben.  ©er  ©panifche 
#of  wufte  fo  wenig  baoon , aß  ber  Oefierreichifcbe  £of  ju  2ßien , unb 
würbe  alles  fo  gebeim  gefpielet , baf?  auch  bie  fcblaueften  Minilters  nichts 
argwöhnen  fönnen.  gnblich  fam  ein  Cuifr  in  bem  9J?onat  3unio  in 
^ßien  an , ben  ber  £er&og  oon  totbringen , fo  ben  erften  @erud)  oon 
biefer  ©acbe  befommen , an  ben  tapfer  fd>icffe , unb  ihm  binterbringen 
lief? , bafj  man  eine  ^beilung  gemadjt  / worinnen  Oefterreid)  ber  meijte 
$beil  ber  ©panifeben  (Jrb  * $olge  entjogen , unb  fein  eigenes  Jperfcogtbum 
totbringen , welches  ftrantfreich  b«intgefchlagen  wäre , mit  SOtaplanb  Per* 
taufebt  worben.  @anb  2Bien  unb  Europa  entfetten  ficb  bisher,  aus* 
genommen  ber  Kapfer , welcher  , mit  einer  SKubigfeit  beS  ©emütbS  K per* 
fieberte , bafj  biefeS  nicht  $u  ©tanbe  fommen  fönte ; bann  fo  wenig  altf 
tx  es  annebmen  würbe , fönten  bie , fo  ben  ^ractat  gemacht  , babep  be* 
ftänbig  bleiben,  weldjeS  auch  obnfeblbar  gefdjeben  wäre,  wann  man  oon 
^ranböftfeher  ©eite  allein  in  biefem  Slbfeben  Perbarret. 

<2fieil  biefer  ^beilungs  ^ractat  Oefterreich  am  meiften  jum  9tacb*  ©er 
tbeil  gerichtet  war , fo  iff  es  nötbig , ibn  bieber  unter  bie  Käpferlicbe 
ftorie  ju  feben,  obfehon  ©panien,  ©ngeUanb  unb  «fbotlanb,  ein  febet  ftj»S 
nen  ^b«ü  baran  batte,  £t  war  fchon  in  bem  oerwichenen  3abr  ben  3. 

Start.  gefchloffen,  unb  beltunb  eigentlich  Darinnen : „ grjtlich  warb  bie 
„ Erhaltung  ber  allgemeinen  Stab« , unb  bie  SBeplegung  aller  ©treitig* 

„ feiten , welche  man  wegen  biefer  (Jrb  Jolge  aus  einigem  93erbad)t  unb 
„ Slrgwobn,  wenn  ein  ^rinb  alle  biefe  tänber  befommen  folte,  er.tftebcn 
« möchten , als  Q3ewegnü§  -■  ©rünbe  ju  biefem  ^ractat  angefubret.  ©i< 

„ barinnen  enthaltene  ^beilung  war  folgenbe : <33or  ben  ©aupbin , unb 
„ feinen  ‘Jörinben  würben  bie  Königreiche  9teapoliS  unb  ©icilien , fammt 
ber  ©tabt  unb  $?arggraffd>afft  finale , auSgefebt ; fo  bann  bie  gegen 
„ ^ofeana  ju  liegenbe  ‘JMäbe,  namentlich  St.  ©ebaltiano,  ^>orto  £er* 

„ cole,  Orbitclio,  ^elamon,  ^orto  Songone,  Qötombino,  mit  benen  an* 

„ gränbenben  3nfuln«  ferner  Oie  QöroPtnb  ©utpufcoa , unb  bie  ©tabt^ont* 
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An.  1700.  >»  arabi  unD  St.  ©ebajliano,  Der  £afen  Des  paffes  Dafelbtf,  mit  Den» 
» ferneren  33eDinge , Daß , moferne  einige  ju  Diefer  4)3roDinfe  gehörige  Oer* 
« ter  jetifeitö  Derer  ^prenäifchen-  oDer  Derer  ©ebürge  pon  O^aparra  / 21* 
33  lapa  unD  33ifcajn  nach  Der  ©eiten  ©panienö  liegen , Diefelbe  Der  Krön 
3>  ©panien  oerbleibcn : hingegen  Die  Diffeitö  folcfjer  ©ebürge  gegen  Die 
»3  QöroPinj  ©uipufcoa  gelegene,  unD  Denen  ©panifchen  QJroPinhen  un* 
33  termorjfene  Ocrter  ju  ffranefreieb  gehren : £)ie  *j>äffe  aber  befugtet 
»3  ©ebürge,  unD  Die  ©ebürge  felbften  in  Der  ^roDinf  ©uipufcoa,  9to-* 
»3  parra,  Sllapa,  unD  Q5ifcaia,  fie  mögen  gehören,  mobin  fie  mollen, 
33  fallen  gleich  abgethcilt  mcrDen,  alfo,  Daß  §rancf reich  fo  Diel  auf  feiner, 
33  als  ©panien  auf  Der  ©panifchen  ©eiten , befommen  foü,  alles  mit 
3»  Der  SÖefefTigung , Munition,  ©efchüfc,  ©aleeren,  jc.  Uber  DiefeS  Da« 
3,  Jfter&ogtbum  Lothringen  unD  Q3arr,  Dargegen  Daügem  «frerfcogen 
3,  #er&ogtbum  SJftaplanD  ^aufch*meife  eigentbümlicb  foll  eingeraumet 
33  merDen,  mit  Vorbehalt  D#  ©raffchafft  Sßitfch,  melche  Dem  %'rinhen 
»3  pon  SSauDemont , Krafft  Des  9\p§micfifchen  ftrieDenö , foll  *ugc|lellt 
3,  mcrDen.  ‘ftebft  Diefen  fpll  Die  Krön  ©panien  mit  allen  übrigen  Kö« 
3,  nigreichen,  3nfuln,  ©taaten,  Länbern,  unD  flöhen,  tuelche  Der  £a< 
»,  tbolifcbe  Königin-  unD  außerhalb  Europa  beftfet , Dem  ©r^Oerhog  Carl 
3,  unD  feinen  (Jrben  auf  emige  Seit  erb*  unD  eigentümlich  beimfallen , Doch 
3,  foll  Diefer  Slntbeil  niemals  auf  einen  ‘prinfcen , roelcher  tapfer  ober  9vö* 
>3  mifcher  König , noch  auf  einen  folchen , mclcher  König  in  ftrancfreich 
3,  oDer  Dauphin  ift,  oDer  merDen  Fan,  fommen,  es  fep  Durch  £rb*5olgS* 
33  ^eftoment,  ^jeprath^Contrad,  oDer  in  anDere  SCßeege.  hiermit  nun 
33  folten  bepDe  lOurchlauchtigfte  Käufer  befrieDiget  fepn,  unD  auf  aDe  fer* 
3»  nere  Slnfprüche  an  Die  ©panifd>e  £rb*  ftolge  Fräfftigft  unD  Durch  alle 
.3  feprliche  Aäe  abfagen,  unD  itmar  cincö  ^beilS  Der  iKömifche  Kapfer, 
33  fKömifche  König , unD  (Jrfc^erfcog  £arl , menn  er  *u  männlichen  3afc 
3»  ren  geFommen,  anDern  ^beilS  Der  König  in  ftrancfreich  unb£)aupbin 
33  bepDerfeitS  Por  fich , unD  alle  ihre  KinDer  unD  KmDSKinber  gegentrar* 
33  tlg  unD  jufünfftig.  £)em  Kapfer  murDe  eine  Seit  Pou  D rep  tiflonaten 
33  nach  Der  Überreichung  Diefcö  ^ractats  jum  Q3eptvift  angefefct ; mann 
3*  aber  Der  Kapfer  unD  Der  SKömifche  König,  nach  QJerflicjfung  Dcrerfel* 
33  ben,  ober  Da  Der  König  Pon  ©panien,  por  Slblauff  Dererfelben,  ftet* 
3,  ben  folte , Don  Demfelben  ^age  an , fich  Dejfen  meigern , unD  mit  Die* 
33  fern  Dem  e&erfcoge  angemtefenen  Slntheil  nicht  ju  frieDen  molten 
33  fepn , behielten  fich  obgebachte  bepDe  Könige  unD  Die  ©taaten  Dor , tu 
*3  nen  anDern  ^rinfcen  bierju  ju  ernennen,  hierauf  folgte , mie  fie  , bep 
3,  erfolgenbem  ^oDe  DetS  Königs  in  ©panien,  einem  /eben  ^>rinhen  jur  Q3e* 
33  fifc*  crgreiffiing  Des  bierinnen  juerFannten  ^beiis  behülfflich  molten  fepn , 
>3  unD  mürben  enblich  alle  Könige,  dürften  gnD  ©taaten  jum  ©cbu$  unö 
*>  Garantie  DiefeS  ^roctatS  erfucht»  . 
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tiefer  ^ractat  wurDe  hierauf  allen  fouverainen  Königen  unD  Olepubfi-  An.  1700. 
quen  oon  (Europa  funb  gemalt,  infonDerbeit  Dem  Reichs = Convent  ju9te®“jd>t 
aenfpurg,  unD  Dem  SCßienerifchen  .£>ofe,  unb  würbe  abfonDerlich  Diejenige  xractaw 
Seit,  fo  man  Dem  Käpfer  nur  auf  3.  $?onat  gefefct,  auf  erfolgten  $oD  Des  an  ten 
Königs  in  ©panien,  noch  auf  2.  $?onat  verlängert,  unD  mufte  Der  an  Dem  ffdoftri. 
SSSiencrifchen  £ofe  reftbitenDe  ftranfcöjlfche  Envoye,  Der  Marquis  de  «jBil* 
larS,  Den  Vortrag  Degwegen  an  Den  Käpfer  tljun.  (Es  würbe  ihm  aber 
jut  Antwort  gegeben ; Der  König  in  ©panien  lebe  noch , unD  alfo  Fönte 
noch  niemanD  oon  feiner  (Erbfchafft  etwas  oerlangen ; folte  er  aud)  Herben, 
fo  hätte  Der  tapfer,  als  nächffer  2MutS  * ffreunD , allein  Die  (Erbfolge  ju 
»erlangen , welkes  fo  Dann  aud?  Der  tapfer  mit  göttlicher  .fpülffc  ausju* 
führen  geDächte.  ©panien  felbjt  warb  hierauf,  was  Den  König  anbelangf, 
unD  in  Sinfehung  aller  troffen,  auf  Das  hefftigfle  beleiDiget,  Dann  Diefe  Fun* 
ten  fid)  nicht  einbilDen,  wie  man  Die  ^rooinfeen , woraus  man  big  anljero  fo 
Viele  QJortheile  gesogen,  oon  Dem  Cörper  Des  Königreichs  abfönDern  mol* 
te ; unö  weil  Der  König  in  ©panien  bierwiDer  an  allen  4böfen  proteftiren 
lieg,  oerfprach  ihm  Der  Käpfer  mögliche  £ülff,  wann  er  Deswegen  folte  am 
«griffen  werben.  ©0  grog  war  jemal  Das  Vernehmen  jwifchen  bepDen 
yotentaten. 

ftranef  reich  fahe  wohl , ba§  DiefeS  Vorhaben  nicht  jum  33ejlen  juSrantf» 
©tanDe  Fommen  würbe.  3n  ©panien  hatte  man  Die  meinen  ©roffen  Da*™** 
mit  oor  Den  Kopff  gefloffen , weil  man  Die  Monarchie  theilen  wolte.  (En  untnnrh« 
gellanD  unD  .frollanD,  fo  eiferigalS  fic  auch  fchienen,  fiengen  Doch  DieOe--menn>c. 
fferreichtfchen  Q5or(lcUungen  an  ju  ergrunDen,  unD  Die  anDere  Könige  oon 
Europa  funten  fid)  nicht  einbilDen,  was  ftd)  ^ranefreidf)  unD  Die  anDernji'JJIJJC 
oor  em  SRecht  anmagten,  fremDe  UänDer  auSjutheilen , Dag  man  auch  annantye. 
Dem  ©chweDifchen  J£>ofc  felbH  DiefeS  oor  Die  aröfte  UnbillichFeit  hielt ; al* 
fo  mepnte  £ubwig  Der  XIV.  mit  einem  oiel  gröffern  Sßortbeil  Den  fichcrHen 
2£eeg  ju  gehen  , unD  (ich  Die  ganfce  ©panifche  Monarchie  jujueignen. 

S)tefcS  Funte  unter  sroepen  ©chein  * ©rünDen  gefcheben,  entweDev  als  recht* 
mägiger  (Erbe  ohne  Durch  ^eftoment,  ober  auch  als  ein  oom  König  einge* 
fester  $effaments  * ©rbe.  Jpierbep  hat  fleh  abfonberlid)  Die  Madame  de 
3)?aintenon  in  Dem  Königlichen  Cabinet  febr  recommandiref.  ©lefe  wol* 
te  oor  anDern  behaupten,  Dag  es  ftrancfreich  oiel  nüplicher,  wann  Die  ©pa* 
nifche  Monarchie  unsertheilt  bliebe , unD  auf  Das  Jßourbonifche  £aus  ge* 
bracht  würDe-  2ßie  gut  aber  Diefer  5Geiber*  3\atb  gewefen,  werben  wir 
in  Dem  'iftacbfolgenbcn  *ut  ©enüge  erfehen.  ©Ott  oevblenDete  alfö  Den 
König , Dag  er  Den  ^bcilungS  * $:ractat,  woDurch  er  fleh  (EngellanD  unD  J£)ol* 
lanD  *um  wenigtfen  auf  eine  3<it  ergeben  gemacht,  oerlieg,  unD  in  ©panien 
Dasjenige,  was  in  ftrancfreid)  eine  ftrau  in  Sßorfd)(ag  gebracht,  Durch  einen 
^rieflet  «usatbeittn  lieg,  betulich  Der  CarDinal  ^ortocarceso  batte  flef* 

£)  D 0 D 2 Den; 
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A11.17C©.  I)di/  Dag  Die  3:beilung  Dev  ganzen  €D?onacc^ie  !>6c^fl^  fcbäblicb  fepn  wür* 
De,  »eil  ec  nun  ein  ’SBelt*  geginnter  ^riefter , machte  ec  nicht  fo  mobl  eine 
Dvccbnung  auf  Die  göttliche  ©cbicfung , »eiche  Die  Ocflerrcict>ifct?e  Rechte 
allezeit  »ertbeiDigte,  als  auf  Die  fcbeinbare  Unmöglicbfeit , Dag  Der  Ädpfec 
nicht  ju  Dec  53efif}ung  »on  (Spanien  gelangen  fönte,  weil  ftranefreieb  Dapis 
feben  liege,  unD  Deffen  groffe  $?adjt  ohne  Dem  befannt  »äre.  ©olcbettv 
nach  moebt  es  nicht  eben  aus£ag  gegen  Ocflerreicb,  fonDernauSSBorflcbt, 
Die  ©panifebe  SDlonarcbie  ju  erhalten,  gegeben  fepn,  Dag- ec  Denen  $ran&o* 
feti  @el)ör  gab,  unD  feinem  Könige,  nebfl  anDecn  i()m  ergebenen  ©paniern, 
ju  einem  ^eflamcnt  rietbe,  worinnen  er  Des  ÄönigS  in  ftrantf reich  Sncfel, 
Den  £eri?og  t>on  Slnjou,  ju  Dem  erflen  (£rben  Der  ganzen  Monarchie  einfebte, 
unD  Daö  Oeflerrcicbifcbe  £auS  Diefem  juorDncte.  £S  »ollen  einige  fagen, 
Dag  Dicfcö  ^eflament  "ganb  unD  gar  fa(fd)  unD  eingefeboben  gemefen , »eh 
cbeö  ftcb  aber  in  Dec  'sbnt  nicht  fo  »erhielt,  angegeben  eS  »ürcf  lid)  »on  Dem 
Könige,  aber  mit  einem  gepungenetr  533iUen , nacbDem  man  ihm  Durch  ein 
^neuerliches  Stehen,  als  einem  $oD  * (Schwachen  unD  Ärarufen,  Das  ®e» 
»iffen  gerübret,  für  genehm  gehalten  »orDen  , wie  folcbeS  Dec  Ääpfer  in 
feinen  Manifelten  felbfl  angibt,  £)ann,  Dag  esoon  Dem  Äönig  aus  gan$ 
feinem  2ßiDcr»ilkn  gegen  Das  .£)auS  Oefterreicb  b^rgerübret,  erhellet  aus 
Der  groffen  Q3ertcaulichf eit , Die  jwifeben  bepDen  Käufern  big  an  Degen  £ru 
De  unterhalten  »arb,  unD  pifeben  Dem  (Jifer,  Den  Dec  Äönig  »egen  Dec 
^bfilung  erzeigte,  auch  aus  Dem  Verlangen,  welches  er  furb  »or  feinem 
De,  Durch  Den  Söifchoff  »on  £eciDa,  an  Dem  Äiipferlicben  £ofe  bezeigte,  Den 
<£rb  #erbog  Carl  in  ©panien  ju  feben,  Damit  Durch  feine  ©egenwart, 
bep  ereignetem  $:obeS  = §all,  aller  (Streit  möge  aufgehoben  fepn. 

©e»ig  iffö  , Dag  Diefec  treue  ©panifebe  Minilter,  obermdbnter  53 i* 
fchoff,  nebfl  Dem  Ääpferlichen  Minilter,  ©rafen  »on  ÄinSfp,  ibr  möglichfleS 
anroenDeten,  Den  Ääpfer  ju  Diefer  SlbfenDung  ju  »ermögen.  Slüein  Der 
Jpcrbog  wäre  noch  aUju  jung , Dag  fleh  Der  J£>err  Gatter,  Der  ihn  fo  betb* 
lieh  liebte,  Darju  »erflehen  funte.  2US  Diefec  Ö3orfchIag  nun  nicht  angeben 
»ölte,  hatte  Äinsfp  ein  anDec  Slbfeben,  fleh  her  (Spanifcben  Monarchie,  Durch 
an  gehörige  Orte  abgefchicfte  Q3ölcfer,  ju  »erftchern,  mo»on  auch  fchon  oben 
geDacht  worDen , welches  aber  Der  göttlichen  Qtorfebung  auch  nicht  gefiele. 
Dann  es  folte  einem  ^bnr«»/  hurch  eine  noch  flärefere  £anD,  DaöSÖorent* 

. hnltene  entriffen  wecDen. 

gunian  <333as  nun  Das  ^eflament  anbelanget,  fo  hielte  ftranef reich  Degmegen 
Fr*  £6.  poc  »ortbeilbafftiger,  fleh  Deffen  ju  beDienen,  weil  Doch  hie  3nfantin  aus  ©pa> 
nict1'  -uhwig  Des  XIV.  ©emablin,  auf  Die  ©panifebe  Crb- $olge  abfagen 
ments.  muffen.  Welche  Slbfagung  »iel  beffer  Durch  hie  ©paniec  felbfl , als  Durch 
Die  ftranfcofen,  »ernidbtet  wecDen  funte,  »orju  fich  Dann  ein  ^ejlament 
Des  Äönigs  »on  ©panien,  fo  Diefe  £anDlung  »oc  nichtig  eeflärte,  über  Die 
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maffen  wohl  fchicfte.  * © bat  aber  Diefe«?  unglücffelige  ^eftament  nachge*  An.  1790. 
festen  3nn()alt : „ ^acbDem  ©e.  Sflaieftät,  au«  unterfcbieDIichen  mir  ifc 
„ ren  Aliniftris  De«  ©taat«  unD  Der^ujli^  gebaltenenBeratbfchlagunge  wahr 
„ genommen,  Da§  Die  Urfache,  worauf  Die  Slbfagung  auf  Die  ©panifche  ©b* 

„ ftolge  Derer  3nfantinnen,  Slnna  unD  $?arta  ^rbercfien,  Königinnen  oon 
„ $rancfreich,  alö  ihrer  Tante  unD  (Schweller  gegrünDef,  nurgewefen,  Da* 

„ mit  Diefe  bepDe  Reiche  nicht  auf  einen  ^rinfcen  fommen  möchten , unD 
„ Dabeo  abnebme , Daf?  wann  Diefer  jum  ©runD  gelegte  Vortrag  aufböret, 

„ Da«  D\ecf>f  jur  ©b  * ^olgc  nach  Denen  SReich«  * ©efäpen , Dem  nachflen 
„ VcrwatiDten  unD  ©ben  juFomme.  2)a  nun  Diefe«  in  Der  Q5erfon  De« 

„ jwepten  Bringen  t>eö  £>aupbin«  fichalfo  befinDe , fo  erFlärten  fie,  nach 
„ folchen  ©efäfcen  fid)  richtenDe,  ju  ihrem  ©ben  ( im  $aß  fie  ©Oft  ohne 
„ KinDer  au«  Diefer  V>elt  abforDern  würDe)  Den  ^erfcogen  pon  Sfnjou,  jwep* 

„ ten  ©obn  De«  Dauphin«,  unD  erforDerten  Denfelben  auf  Diefe  Vaeife  jut 
„ ©b * $olge  aller  ihrer  Königreiche  unD  £änDer , ohne  einige  Vorenf* 

„ baltung  oDer  Exception , befehlen  Denen  Untertanen  unD  VafaUen  aUet 
,,  Dero  Königreichen  unD  üanben,  Denfelben  oor  ihren  König  unD  recbtmäfji* 
gen  4)enn  ju  erFennen,  unD  alfobalD  nach  ihrem  “£oDe , wann  ftc  ©Ort 
„ ohne  Seibe«  * grben  abforDern  würDe,  in  Die  Regierung  einjufe^en,  nachDent 
„ er  tupor  Den  ©D,  wegen  JfranDbabung  Derer  gefegten  Ordonantzen  unD 
„ ©ewohnheiten  Diefe«  SReidj«,  werDe  geleifiet  haben  ; unD  gleichwie  ihr 
„ 9B3iÜe  unD  ^epnung  auch  ja  Erhaltung  De«  ^rieben«  in  Der  €f>riflenbeit 
„ unD  ganfc  Europa,  unD  ju  Beruhigung  ihrer  Königreiche,  Portraglich  fep, 

„ Dag  Diefe  Monarchie  Pon  Der  ©on  ftrancfreich  abgefönDert  bleibe , fo  er* 

>,  Fldrten  fie  ju  ^olge  Dem  obigen,  Da§,  wann  Der  £erbog  Pon  2lnjou  Her* 

„ ben,  oDer  Die  ©on  ßrancfreich  erben  folte , unD  fo  Dann  Die  ©b  * $olge 
„ Derselben  Diefer  Monarchie  oortiebe,  Da§  Diefe  ©panifche  ©b  = 5°^  auf 
„ Deffen  Bruber  Den  Duc  de  Berrp,  Dritten  ©obn  De«  Dauphin«,  Fommen 
„ folle.  UnD  im  $a0  auch  mit  Diefem  ftch  Dergleichen  jutragen  folte,  fo  er* 

,,  fldrten  unD  rufften  ©e.  $?aje|t.  tu  eben  Diefer  ©bfchajft  Den  ©h  *£er* 

„ |oa,  jwepten  ©of>n  De«  Käpfer«,  ihren  Vettern,  mit  2lu«fchlieffung  De« 

„ D\omifchen  König«,  ältetfen  ©obn  ©r.  Käpferl.  9)?ajeflät , au«  oerfchie* 

„ Denen  Urfachen;  unD  nach  Dem^oD  fe^t- geDachten  ©^  ^ermöglichen 
„ ©urd)l.  festen  fie  Den  £erhog  b0n  ©aoopen  unD  Deffen  KinDer  epn.  Be* 

„ fehlenDe,  Dafj  Diefer  ihr  2ßiüe,  ohne  einige  Verteilung  oDer  VerminDe* 

„ rung  Diefer  Durch  ihre  Vorfahren  mit  fo  groffem  9Rubm  gegrünDeten  unD 
„ beoefligten  Monarchie,  poüiogen  werDe.  UnD  weil  fie  Die  Eintracht  jwi* 

„ fchen  Dem  SRömifchen  Käpfer,  ihrem  J£)enn  'Better,  unD  Dem  SIBerchrifl* 

„ lichllen  König,  al«  woran  ganfc  ©iropa  Piel  gelegen,  inniglich  wünfdhen, 

„ fo  erfuchten  unD  ermahnten  fte  , folche  SinigFeit  Defio  mehr  tu  befefli* 

„ gen  unD  tu  betätigen , Durch  eine  Vermählung  De«  Duc  d’^jn/ou  mit 
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1700.,.  einer  ©urchl.  ©^dperpogin,  Damit  gantj  Europa  jDejfen  genieffen  möch* 

„ te.  ©te  QSerroaltung  unterDeflen  foite  big  ju  Slnfunfft  unD  antrettcnDer 
„ Regierung  Des  £ron  * (ErbenS,  Der  Königin,  Dem  garDinal  ‘Jiortocarrero, 

„ (Srp  * QMfchoffen  bon  ^oleDo,  Don  gmanuel  2lria,  Gouverneur  Des  £6* 

„ niglichen  9\cul)ö  bon  Catolien,  Dem  Verbogen  bon  COJontalto,  Pnelident 
Des  tRatl)ö  bon  Sfrragonicn,  Dem  Don  25altbafar  sjflenDoja,  Inquifitor- 
General,  Dem  ©rafen  bon  Jrillana,  als  SKegierungS  - 9\ath,unD  Dem  ©ra? 
fen  bon  33enebente,  als  Grand  d’Efpagne,  aufgetragen  merDen,  unD  mut* 
De,  mie  foldje  gefübret  merDen  foDe,  unterfchieDlicbes  berorDnet.  ©er  Äö« 
nigin,  melcbe©e.  $?ajeftät  ju  cbren  befohlen , follen  alle  ihre  ÄleinoDien 
unD  Meublen,  auffer  Denen,  fo  jur  Cron  gehören,  unD  alles,  mas  ihr  oer« 
ehret  morDen,  gelaffen,  ferner  ihr  ^gebrachtes  £epratb  * ©ut  jurucf  ge« 
geben,  unD  ju  ihrem  jährlichen  Unterhalt,  Seit  ihres  £ebenS  unD  SBittmem 
,,  ©tanDS,  400000.  ©paüifche  ©ucaten  gereichet  merDen , anbep  bletbt  ihr 
„ frep  getollt,  in  ©panien  ju  bleiben,  oDer  in  ein  *u  ©panien  gehöriges  £6* 

* nigreich  nach  Italien , oDer  auch  nach  Denen  WeDerlanDen  fich  ju  begeben : 
Crftern  ^faHö,  roirD  ihr  Das  Gouvernement,  unD  boDfommene  ©ereefct« 

>,  famfeit  übet  Die  ©taDt  ihres  Sluffentbalts,  unD  ju  Derfelbtgen  gehöriges 
„ ©ebiet,  übergeben.  55ep  Dem  jmepten  felbigeS  Gouvernement  in  3ta« 
,»  lien  *u  betonen,  oDer  Drittens,  Das  in  SftieDerlanD  felbjl  ju  bermalten , frep 
gelaffen,alfo,Da§  Der  Äönigl.  Crb=9tochfolger  ihr  hieritinen  miüfabren,  unD 
„ berfMnDige  Miniftros  }u  D^egierungS  * 9Wtben  »ugeben  foll.  Puffer  Die« 

„ fern  befehlen  ©e.  «D?aje(t.  ioooco.  ©eel  « helfen  bor  fle  julefen,  unD 
„ Die  Catbolifche  Religion  ju  erhalten,  ©ie  be|ldtigen  alle  Vice  - Roys 
„ Gouverneurs,  Minillros,  unD  OfficierS  Der  königlichen  £dufer.  ©ie  ba 
„ fehlen  Die  Erhalt  * unD  Sßoüjiebung  berfchicDener  bon  Äönig  ^hilippo  IV. 

„ gemachter  QtororDnungen , unD  recommandiren  Dem  Srb^achfolger  ihre 
„ Untccthanen. 

©etjMp»  ©er  junge  ©raf  £arrach  befanDe  fleh  Damals  gleich  in  Sttabrit,  als 
topf0*  Äapferlicher  AmbalTadeur,  feines  hohen  ^rincipais  Angelegenheiten  ju  be« 
obachten,  Deggleichen  hatte  auch  Die  Königin  in  ©pamen,  Der  ^dpferin 
fri  Xtftcb  ©ch'oetor,eine  ©ame,  Die  ©rdfin  bon  ©erlepS,  bep  ftch,melche  eben  fo  tvol/ 
ment,  DaS  ^eutfehe  Interefle  ju  beobachten,  betonet  mar , unD  meil  fle  bep  Dem 
Äönige  bigbero  über  Die  majfen  bicl  gegolten,  hoffte  man , es  mürDen  ihre 
©iento  bortheillKtfftig  fepn.  Stber  ^ortocarrero  mar  in  feinem  QJornebs 
men  unergrünDlidh/  Dag  alfo  alle  Diefe  -)>erfonen  nicht  eher,  als  etliche  ^a* 
ge  nach  hem  ^oD  Des  Königs , etmas  bon  Dem  fatalen  ^eflament  erfub* 
ren.  Vorauf  Dann  Der  Ääoferliche  Ambafladeur  fo  gleich  eine  Protek- 
tion eingab,  unD  alles,  mas  miDer  DcS  ÄäpferS  SKechte  borgenommen , bor  * 
nichtig  erflarte.  eben  DiefeS  gefchaheauch  an  Dem  Ääpferlichen  £ofe,  als 
Der  Sranhöftfche  Envoye,  Der  Marquis  de  SßtUots  Dem  Ääpferlichen  doofe 
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Sfachricht  gäbe/  ba§  Der  £erbog  oon  Slnjou  jut  Sfachfolge  Dur<t>  ein ^An.1700. 
ffament  in  (Spanien  beruffen  morbeti  , unb  fagte  man  ibm  runb  heraus , 

Dag  man  biefes  ^effament  nimmermehr  Por  einen  mabrbafften  ’SGiöen  De# 

Honigs , fonbern  por  eine  erblichene , mo  nicht  gar  unterfebobene,  (Sache 
hielte. 

©iefeS  alleö  grünblich  ju  ermägen,  ifl  eSnotbig/  baß  mit  fo  mobl  bespo§rt 
SMpfers,  als  Des  ÄünigS  in  ftrancfreich  ©erechtfame  mit  Äurfcem  borget 
Jen.  (So  mobl  bem  Hüpfer , als  bem  £6nig  in  granef reich/  ipareänfor&e. 
©panien  anoermanbt/  hoch  bergcffalt/  Daf?  Der  tapfer  ein  5?lnocrmanbterntn<un 
unb  Sfachfömmling  Der  männlidjen  Cinie , ber  Dauphin  aber  nur  oon  bera!,fü»,Ä* 
Butter  berffammenber  ?lnoermanbtcr  mar.  ©ann  ^3D«üppu6  ber  IV.  £6*  mcn' 
nig  in  (Spanien/  Saroli  11.  Des  lebten  Honigs  in  (Spanien  SBattcr/  batte 
jmcp  Töchter,  bie  älteffe  SDfaria  $:berefia,  bie  anbere  ^argaretbaShereffa. 

©le  erffe  mürbe  bem  £6nig  in  §rantfreich  üubooicoXIV.  bie  anbere  aber 
jjeopolbo  bem  tapfer  bepgeleat.  ©chon  Damals  als  man  in  bem  *J>pre* 
nüifchen  t5ricDen  pon  Diefcr  *pepratf>  banbeite , molte  ©panien  Durchaus 
nicht  batan/  bann  alle  ©panifche  Minilters  faben  mobl/  Daf;  ftranefreid) 
barburch  ©elegenbeit  nehmen  mürbe/  bep  ereigneter  ©rb  = »5olgö  - 5Jbfler* 
bting/  auf  ©panien  Slnforberung  ju  machen.  ©0  treu  <iber  bie  ©panier 
ihrem  Könige , fo  treu  mar  CDfajarin  bem  ©einigen,  ©er  junge  Äonig 
batte  fich  in  feine  ?(noermanbtin  Pcrliebf/  nichts  De|fo  meniger  fe&te  er  fei« 
nes  £aufeS  Wohlfahrt  ber  (2ßo()lfabrt  Des  Ä&nigS  nad>  menbete  ben 
nig  pon  Diefcr  Siebe  ab , unb  rietb  nicht  eher  ftriebe  ju  madben , als  big 
©panien  in  bie  £epratb  ber  Infantin  miüigte.  ©panien  funte  nicht  läm 
ger  Ärieg  führen , unb  alfo  muffe  es  biefe  23ebingungen  eingeben,  ©amit 
et!  fich  aber  in  (Sicherheit  lebte,  muffe  bie  Qnfantin,  mit  Sinmilligung  £ub* 
migS  Des  XIV.  burch  einen  öffentlichen  <£pb  auf  alle  Slnforberungen,  fo  ffe 
auf  Das  Äünigreich  haben  fonte,  abfagen.  Sllfo  nun  marb  aus  Diefcr  (Jb* 
ber  ©aupbm  gebobren , roelcher  fein  Siecht  haben  funte , meil  ihm  feine 
SPfutter  feines  mit  in  grancfreich  gebracht.  Äaum  aber  mar  etliche  Seit 
perffoffen,  fo  miefe  ftrancfreich  / mie  menig  es  biefen  (5pb  halten  molte/  im 
bem  es  fhon  an  ftfanbern , unter  QSormanb  Des  nichtigen  Devolutions- 
rechts, eine  SJnforberung  machte. 

©aS  ßefterreichifche  Siecht  aber  auf  ©panien  fommt  Pon  ^biüPPO/ 
SEffavimiliani  ©obn,  her/melcher  Durch  eine  glücfliche  £epratb  biefe  üünber 
an  ffch  brachte,  ©eine  bepbe  ©ohne  maren  SaroluS  V.  unb  fterbinan  j^nforbe- 
buS  I.  bepbe  Siümifche  Opfere , heften  erffe  Sinie  aber  bie  ©panifche  £rk  ruug  oor 
golge,  gleichmie  Jerbinanbi  bie  ücfferreichifche,  fortfefcte.  5lIfo  nun  Da  Die  iencc. 
erffe  Sinie  pon  biefen  SSrübern/  nemüch  Des  Paroli  V.  auSqegangen,  fo  fragt  . 
fid>S,  nad)  Denen  gemeinen  Siechten  DerSfatur,  mer  nachfolgenfolle?  ©a 
bann  nothmenbig  folgt/  Dag  bie  ßrb=  §olge  auf  bie  anbere  Sinie/  roorin* 

nen 
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An.  1700.  nen  noch  männliche  Nachfolger  übrig,  perfid,  Daher  Der  Dauphin,  als  Der 
nur  pon  einer  ©panifchen  ^rinbcgin  berflammte , fo  lang  noch  männliche 
SlnoermanDte  PorbanDen,  billich  ausgefchloffen  bliebe.  £)iefe  SSeobac&tung 
in  (Spanien  itf  fo  gemig,  Dag  auch  Picle  ©empel  PorbanDen,  in  mclcbcn  Die 
Männer  Die  2ßeibcr  Pon  Der  Regierung  auSgcfchlojfen.  2ßann  aber  ftrancfr 
reich  fagt , Dag  Doch  gleichmobl  auch  ^Prin^cginnen  in  ©panienjur  fXcgic« 
rung  fommen,  unD  fein  $rinfc  eben  Diefcö  D\cd>tö  genieffen  müffe , fo  fan 
e$  Doch  nimmermehr  ermeifen,  Dag  ftchfolche  Cafus  ju  Derzeit  ereignet, 
Da  noch  männliche  ©eben  übrig  gemefen.  2BiO  es  aber  fein  Fundament 
auf  Das  3;cflament  fe&en , fo  hatte  Der  Käofer  geopolD,  nebft  Dem  natürli» 
d)en  ©b»  ftolgS s SKecht , tpopon  ihn  fein  ^eflament  auSfchlieffen  funte , 
noch  ein  ^eflament  Por  fich,  fo  DiefeS  le£te,  mann  es  auch  mabr,  megen  fei» 
ner  groffen  UmtfanDe,  gänzlich  Pernidjtete.  © mar  DiefeS  7>t>i(ippi  Des  IV. 
Königs  in  Spanien  ^eflament,  melcheS  Anno  1 <s<s?.  eröffnet  morDen,n>o» 
rinnen  befagter  König  jmar  feinen  (Sohn  jum  £aupt  * ©ben  einfe&te , bep 
DefTcn  Abgang  aber  SeopoID,  als  Den  nächlten  SlnoermanDten,  einfetjet.  Nach 
melcher  Ocfterreichifchen  £inie  Abgang,  Dem  £aufe  ©aoopen  Die  ©b  * $ol» 
ge  jugefianDen  mirD.  £)aher  man  alfo  fiel)t,  wie  menig  fich  Diefer 
in  2l<ht  genommen , als  er  Das  lefcte  $e|tamenf  por  gültig  hielte , morin» 
nen  er  jrnar  auch  ju  Der  ©b  » ftolge  fam,  aber  einen  ©raD  tieffer , weil  Jet 
erfllich  Das  ganfce  53ourbonifche  unD  £>efterreichifcbe  £auS  mutfe  abfto* 
ben  Iajfen , Da  er  im  Porigen  nur  Dem  Oejlerreichifchen  £aufe  nachgefe&t  i|f. 
JDbigeS  3;eftoment  mar  nicht  allein  pon  'Philipp  Dem  IV.  gemacht,  fonDern 
pon  allen  ©tänDen  Des  Königreichs  betätiget , Dag  es  alfo  Por  ein  ©efäfc 
Des  Königreichs  ju  halten.  eS  fan  aber  fein  allgemeines  ©efäfc  eines  Üarx 
Des  abgefchaffit  unD  aufgehoben  merDen , es  fepe  Dann  pon  Dem,  Der  es  ge» 
macht.  nun  gleich  Pon  ©arl  Dem  II.  ein  Diefem  entgegen  flebenDeS  $e» 
flament  PorhanDen,  fo  hatte  es  Doch  nicht  Das  ganfce  ©panifcheSSolcf, 
mie  Das  porige,  betätiget,  unD  ifl  alfo  ohne  Krafft.  2ßill  man  fagen,  DaS 
fämtliehc  gßolcf  habe  Dannoch  Den  Duc  d’Slnjou  jum  König  angenommen , 
melcheS  eben  fo  Piel , als  Des  porigen  $e(toments  Semichfigung  unD  Des 
je&igen  SÖejlätigung,  fo  meig  Die  ganfce  2ßelt , Dag  DiefeS  Durch  ©emalt 
gefchahe,  melche  ©emalt  alle  Aäus  unD  53efth  ocrDächtig  macht,  Nächft 
feiefem  flrcitet  auch  Das  Jus  talionis  oDer  Sfvecht  Der  StßicDerPcrgeltung  00c 
©panien  gegen  ^rancfreich-  3n  Diefem  lebten  mill  DaS  ©alifche  ©efäfe , 
Dag  fein  <2Beib , noch  ihre  Nachfommen , in  ftrancfreich  &ur  ©on  gelan» 
gen  fönnen , rooDurch  allen  (Spaniern  Die  ©b » $olge  auf  ^ranef reich  abge» 
fchnitten , alfo  mug  nothmenDig  auch  Durch  Das  Jus  talionis  fcin§ran&6jl» 
. fcher  prinfe  in  ©panien  megen  eines  2ßeibeS  jur  ©on  fommen  fönnen. 
£>amit  nun  nichts  ermangle  ju  ermeifen , Dag  Der  Käufer  nach  allen  Nccb» 
ten,  unD  nach  allen  Sitten,  por  Dem  Dauphin  Slnfpruch  iu  Diefer  ©oneha* 
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be , fo  ifl  er  auch,  wann  wir  ihn  nach  Denen  ©raDen  Der  Slnoerwanbtfcbaflft  An.  170^. 
anfeben,  einen  ©raD  naher  al*  biefer,  woburd)  Dann  alfo  ein  ieDweDer  fl e« 
bet,  rote  ftarcf  Da*  Oeflerreidjifcbc  Siecht  oor  Diefem  ^ranböftfcben  Slnfprucb 
berüor  bricht. 

3n  Dem  Sipfjwicfifcben  ^rieben  batte  Der  IV.  2(rticul  eine  ©elegenbeitJRert. 
gegeben,  in  Der  Sieligion*  •-  SwifhgFeit  anjufangen,  woroon  febon  PorbetSDW  a*™*» 
Dung  gefdjeben.  Slemlicb/  e*  batten  fleh  Die  Catbolifcben  in  tiefen  Kriegen,  Kr 
ia  Denen  Coangel.  unD  Sieformirten  Orten  an  DemSKbein,  Durch  Den  $ram$fftia, 
böjtfcben  ©ebub,  Derer  Coangelifcben  Äircben  Dergejlalt  angemaf t , Daß 
fie  felbige  cntweDer  gar  eingenommen , oDer  Da*  Simultaneum  Exercitium 
ober  ©leiebbeif  Der  Religion*  * Übung  Darinnen  behauptet.  2Beil  nun  in 
Dem  IV.  Slrticul  Diefe  SLßorte  au*Drücflicb  fhrnDen  : Saß  Die  Sieligion  in 
Denen  oon  §rancfreicb  eingeraumten  Orten  in  Statu  quo,  ober  wie  e*  juoot 
war,  folte  erbalten  werben , beFam  Der  2Beffpbälifcbe  JrieDe  Darinnen  ei« 
nen  ©toß,  welcher  Doch  Da*  Fundament  De*  Sipßwicfifcben  JrieDen*,  unD 
auöDrücfiicb  Diefe  SßerorDnung  in  ficb  entbot  , baß  Der  ©ebraueb  Der  Sieli« 
gion  Dergeftalt  foOe  bergeflcllt  werben , al*  er  An.  1624.  geweßt.  Seß« 
wegen  proteftirten  auch  Die  &>angelifcben  ©fänDe  gleich  2lnfang*  bep  Dem 
ftrieDen* « SGßevcf  wiDer  befagten  Slrticul.  SlUein  0>ur * Q^falb  unD  anDere 
Catbolifcbe  Machten  blieben  bep  Dem  Sßucbftoben  De*  SKpßwicfifcben  ge« 
fdjloffenen  ^rieben*.  £ienu  Farne  noch,  Daß  Cbur  - *)äfalb  an  Denen  Orten/ 

Die  ju  Dem  Sipßwicfifcben  Trieben  nicht  geborten,  einige  SlenDerung  in  Der 
SKeligion  oornabme , unD  entweDer  Denen  Catbolifcben  Die  ©leiebbeit  Der 
fKeligionS  * Übung  in  Den  Sieformirten  Kirchen,  ober  auch  ihnen  felbige  ganb 
unD  gar  jufprad)  , welche*  Die  ^roteflirenben  gegen  Den  Statum  pon  An. 

1618.  ju  fepn  erachteten , unD  Deswegen  ihre  ©egen « Cinwürffe  oorwen« 

Deten.  Chur  * ^falb  aber  blieb  bep  Der  ^epnung,  baß  ihm  Da«  Dtechf/  in 
Kirchen « ©acben  anjuorDnen  unD  aufjubeben,  unoerlebt  De*  3Beflpbälf« 
feben  Stiebend,  &uFäme.  Mabero  e*ftcb  Dann  immer,  oon  Seit  ju  Seif  / 

)u  mehrerer  ^eitläufftigfeiFanließ.  £ö  batte  fleh  abfonberlicb  ©cbweDen 
unD  33ranDenburg  Der  ©acben  am  meijtcn  angenommen,  wü  beßwegenan 
£bur-*Pfalb  einen  ©efanbten  abgeorbnef.  Allein  Chur*  falb  blieb  ein« 
mal  bep  Dem  gefaßten  Cntfcbluß,  e*  wären  ihm  Diefe  £änber  Dergeflalt , al* 
fte  Der  lebt  wieDer  in  Die  Chur  eingefebte  Cburfurfl  pon  Der  S)falb,  Carl 
£ubwia,  beFommen,  *u  eigen ; wie  nun  Diefem  in  Dem  SBeflpbälifcben  §rie« 

Den*«  Inftrument  Art.  6.  5.  <?.  Da*  £anD  mit  allen  ©erecbtigFeiten , wie 
e*  An.  1618.  gewefen,  wieDer  erflattet  worben,  ju  welcher  Seit  Die  Cbur« 
furflen  pon  Der  S>falb  Da*  Siecht/  in  Kirchen « ©acben  SlnorDnungen  ju  ma« 
eben,  gehabt,  wie  au*  Der  Damaligen  £iftorie  ju  erFenncn ; fo  Fönte  hier  Da* 

3abr  1624.  welche*  im  2Beftpbälifcben  ftrieDen  benennet  wäre,  Den 3u« 
ftanD  in  Denen  Religion* « ©acben  betreffenD,  feinem  ihm  in  eben  Diefem  ^rie« 

III,  ^beil.  €eee  - J De» 
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An.  j 700.  Den  jugcOatibcnen  Recht  Femen  Eintrag  tl)un.  (Solchergeffalt  muffe  ffch 
fowobl  Der  (SchweDffche , als  Der  93ranDenburgifd)e  unD  4)oUänDifche  @e* 
janbte  Damals  abfertigen  laffen.  2HS  nun  hierauf  Der  ©burfürfflid)  SSran? 
Denburgifdje  (SefanDte  an  Dem  Wälpifchen  #ofe  fcblcchtet  £)mgS  auf  eine 
enDliche  Entfchlieffung  Drang , erflärte  ffch  Der  ©burfürff  nochmals  ; Dafj 
er  beo  feinem  Red >t,  in  Kirchen  * (Sachen  freue  SWacbt  ju  haben  , wie  e$ 
^falfc  Anno  1618.  jufomme,  beffänDig  »erharre.  Übrigens  lief}  er  allen 
Denenjenigen , rnelche  Durch  DiefeS  Recht  geDrucft  ju  fepn  uermeunten , Die 
«■Berffattung,  ffch  anDerftwobin  ju  begeben.  tiefes  murDe  nun  an  Dem 
Reichs  ^ag  »orgebracht , unD  menDete  man  ©»angelifcber  (SeitS  e»n, 
Da§  man  Dem  &effpbalifcben  ftrieben  eine  neue  Deutung  geben,  unD  Deffen 
(Sicherheit  gänfclid)  umffoffen  wolte.  (Solchemnach  fuchten  Die  ©oangeli; 
fcf>c  fämtlicb  in  Diefem  3abr  Die  Ääpferl.  4)ülflfe,  Damit  nicht  allein  Diei^a* 
che  in  Der  '}}fal|  jurücf  getrieben,  fonDern  ffe  auch  wegen  fernerer  (Sicbep 
heit  Der  Religion  beffätiget  feun  mochte. 

Cbtirs  3mtmttclff  fuchte  ©bur  Q3ranDenburg  Die  (Suche  Durch  Das  <2CieDer* 
»rnn;  pergeltungs  Recht , unD  Da§  er  Dergleichen  in  feinen  üänDern  tbun  wolte, 
ni"  mt  iu  beben,  unD  lief?  Deffwegen  in  ihren  Regierungen  uon  J^alberffaDt,  SDJim 
fifb  Met  Den,  RaoenSburg,  unD  anDern,  wo  ©atbolifebe  ©titer  lagen,  Dieselben  ffeifjig 
Wefpt.  auffcheeiben.  'IGorDurd)  fclbige  ©eifflicbFeit  in  fold)cn  @d>recfen  gerictl)/ 
blircb"  Da§  ffe  Den  31.  5luguff.  DiefeS  3ahrö  an  Chur  ^falfc  Die  QSorffcllung 
Sinne«  thot  , wie  ruhig  ffe  bi§  anbero  nach  Dem  2£cbrt  Des  ■ißeftpbälifchen  $rie* 
huiiu  De-  Den  - @chluffeö,  ja  mit  mehrerer  fireubeit,  in  Den  33ranDenburgifchen  £änDern 
w€«t(>o.  gcfc|fen.  $ll|o  bäten  ffe,  Denen  Rerormirten  in  Der  'l>falh  gleiche  ©üte  wie-- 
©üt"r  ,tlDerfahren  ju  laffen , Damit  ffe  nicht  Denfelben  (StanD  eben  auch  hier  erDub 
feinem  ten  möchten.  ©bur  = s]>falfc  antwortete  hierauf  unter  Dem  3.  Ro».  er  tbäte 
fianbe an. nichts,  was  gegen  Den  -ißeffpbälifchen  ^rieben , fonDern  beDiente  ffcb  web 
mehr  Des  ihm,  nach  Deffen  3tinbalt,  jufommeßDen  Rechts,  hofften  alfo, 
©hur  * 35ranDenburg  würben  Der  flaren  Qßer*Dnung  Des  SBeffpbälifcben 
grieDenS  auch  nicht  juwiDer  leben.  (30Bien|bI  Diefe  ©ntfchlieflung  »on 
löranDenburg  eure  Urfach  gewefft , Da§  b«nach  Das  gan^e  2Bercf  ein  beff 
fer  2lnfehen  ge^nnen. 

Sertfe.  5>r  iocr^ogin  uon  Orleans  Sfnfpruch  , welcher  ftranefreid)  ©elegem 
simqM  heit  gegeben,  Den  üorigen  blutigen Ärieg  Anno  i<S89-  gegen  ^eutfcblanh 
OtUani  onjufangen  > njar  in  Dem  Ruffmicfifchen  ftrieDen  Durch  einen  gütigen  93er* 
frrte.  öle‘(h  auSgeffeDet  worben.  3n*wifchen  folten  Diefer  ^rinfeefjin  fo  »iel 
runft.  ioooco.  ^funD  jährlich  gereicht  merDen,  bifj  Die©ache  ju  ihrem  Schluß 
Fäme.  5US  Diefe  in  Dem  »origen  3uht  nicht  fo  gleich  bejablt  worben,  griff 
fe  Srancfreid)  ju  Der  ^h^tiichPeit , welche  Dod)  mit  ffhleuniger  Entrichtung 
einiger  maffcti  gehemmet  warD.  ©et»  1 6.  oDer  26.  October  wurDc  auch 
Die  Sufammenfunfft  ju  graneffurt  eröffnet , unD  erfchienen  Die  bepDen  ©e; 

»ulh 
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t>oQmdcf>tigte , Der  SReichS  £ofrath  Sinder  oon  Der  Ääpferlichen  ©elfen,  An.  1700. 
unD  Der  gelehrte  Obrecht  oon  Der  ^ran^öfrfdf)en.  Von  Chur  * ^fälbi* 
fcfcer  war  Fachmann  gegenwärtig,  unD  Der  4berhogin  oon  Orleans  wegen, 

Der  2lbt  de  $*ffe.  £)iefe  ihre  Anforderung  beflunö  in  allen  Srep=@ütem, 

C worüber  niemanD  als  Der  SBefiljer  zu  fprcchen , ) ^Beweglichen  unD  Un* 
beweglichen,  auch  allen  gänderepen  und  ©täDten , fo  feine  95?anns  gehen* 

(Es  wurDen  hierauf  des  anDern  Arbeite  (Einwendungen  unD  Die  Orleani* 
fc&en  Repliquen  zu  hören-,  Termine  oon  4.  ;u  4.  Monaten , netnlich  00m 
26.  $ebr.  bi§  zum  26.  3unii  DiefeS  3nbrS  angefefct , worinnen  Die  ©a* 
ehe  nach  ^othDurfft  überlegt  warD.  !Oen  2 6.  October  warD  Der  lebte 
Termin , Da  Dann  Die  ©chrifften  einanDer  eingebänDiget  wurDen , unD  in 
fechs  Monaten  Darauf  Der  ©chlufj  erfolgen  folte. 

Srancfreich  wäre , Ärafft  Des  9tpfjwicfifchen  Friedens , oerbunben , $5reofa<* 
Die  söefhrng  JBrepfach  wiederum  einjuräumen.  Ob  nun  zwar  DiefeS  fo  ™irb  »0* 
gleich  fjdtte  gefchehen  fallen,  hatte  fie  Doch  fo  oielerlep  Verhinderung x™fnn8o, 
entgegen  gelegt , Da§  ei  oon  einer  3«t  ju  Der  anDern  aufgefchoben  worDen,  fri  mge» 
unD  eS  (ich  bifj  Dritthalb  3ahr  Damit  oerzögert.  (Es  mepnten  gar  diele , rdumt 
Daf? , weil  eS  wegen  Der  ©panifchen  ©rb  Solge  notbwenDig  zum  Friedens* 

SBruch  fommen  würDe , ^rancfreich  Dörffte  Diefen  $lafc  ganfc  unD  gar 
jurüae  behalten.  Nichts  Deftoweniger  gefchahe , wiDet  aUeö  Vermutben , 

« oon  Denen  ^ranfcofen  Die  (Einräumung  gedachtet  Vefhing,  aber  an  einem 
$age , welker  bet)  nahe  nichts  ©uteS  propbecepen  lief; , Denn  ei  war  Der 
1.  April,  gleich  als  wann  Diefe  ganhe©ache  nur  jum  ©cherfc  gefchehen 
wäre,  welches  Die  furfc  Darauf  erfolgte  Einnahme  bep  nahe  betätiget. 

Übrigens  ifl  bierbep  mercfwürDig,  Da(?  Die  Verzögerung,  befagte  Vefiung 
wieder  zu  geben , eine  mit  oon  Denen  Urfachen  geweft , welche  Der  Äapfer 
in  Dem  Manifeft  gegen  Den  Äönig  in  ftrancfreich  angeführet. 

(ES  giengen  nicht  weniger  im  Oflömpelgardifchen , unD  Der  (Enden , oon  SraitWÄ» 
©eiten  ftrancfreichS  , oerfchieDene  Unordnungen  oor , welche  wider  Die 
auSDrücfliche  SDiepnung  Des  Friedens  liefen,  £)ann  in  Dem  SDiömpelgar  K ,M 
Difchen  zöge  Der  Äönig  Die  Souveränität  in  Denen  £errlichfeiten,  in  Je-  gn&mpel« 
ricourt , JBlamont , Cbatelot  unD  Clermont  an  (ich  1 unD  belegte  Die  ein  aarbi- 
wohner  mit  groffen  Auflagen,  worbet)  Der  ^abfi  Die  Verwaltung  über'c<,ctu 
Dajtge  geiftliche  ©tifftung  ergriff.  Q3ep  COiömpelgarD  warD  Das  0 öfter 
SBccbamp  eingezogen  , unD  Das  oor  10.  “DSttonat  gewalttätig  weggenom* 
mene  Collegium , wolte  Der  (Er£Q3ifchoff  oon  Q3pfanb  mit  München  bt> 
fefcen,  Da  (id)  auch  Der  Don  VSürtemberg,  geopolD  (Eberhard, 

einiger  mafien  widerfehte , zogen  (ich  in  Der  Franche  Comtö  Die  Äönigli» 
che  gruppen  züfammen , welche  folches  mit  ©ewalt  zu  ©fände  bringen 
folten.  3u  «Öericourt  fielen  Den  6.  3an.  einige  Compagnien  Dragoner 
epn,  und  betätigten  Den  Catholifchen  ©ottesdienfi  mit  ©ewalt , welchen 
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An.i?oo.  Die  E»angelifcben  Bürger , mebrerö  Unglücf  abjumenben , gefiatten  muffen.  i 
Sergleicbcn  Ubertrcttungen  gefebaben  auch  iu  9)?onte , Ebcrouv , Sla*. 
mont , Colombicre  unD  Bouillon.  SWan  »erfebonte  auch  nicht  3n>cpbrü* 
efen  / angefeben  Durch  einen  2lbt  ErfunDigung  eingejogen  marD,  ob  man 
auch  allen  Eatbolifcben  ©eifHicben , melcbe  jut  $eit  Der  gefammten  ^ex* 
einigung  eingefe^t  morben,  Da$  Exercitiuin  t>ei(iattefe , aueb  ihre  58efol* 
Dung  reichte. 

Ctreit  3n  Dem  #aufe  Reffen  batte  (leb  febon  in  Dem  »origen  3abr  eine  2Beit* 
KSn  täuffngfeit  erregt,  fo  bi§  jefco  fortgefeht  marb.  Ser  ganDgraf  Ernfl  gu* 
f/ftS'Demig  ju  Sarmftobt  forDerte  einige  ©ereebtigfeiten  in  ganbgraf  dritte 
Darm,  ricbö  ju  Homburg  ganDen.  ^emlicbr  jum  crfPen , Da§  SarmfiaDt  Die 
flattunb  Einquartierung  in  Der  ©taDt  Homburg  unD  £anD  *u  tbun  befugt  fepe,  »el* 
Jura1*  Homburg  aber  nur  auf  fremDer  Q3olcfer  Einquartierung  ficb  ju  be«  - 
- * jieben  »orgab  : 3nm  anDern  »erlangte  Sarmfiabt  an  eben  Diefem  Ort 
Die  SöranDfcbabung  unD  ©olDaten=©teur,  mobep  Homburg  aber  auf  Die 
fcbrifftlicbe  Sartbmmg  Drang ; jum  Dritten  molte  Homburg  nid>t  jugeben, 

Da§  Die  SarmfiäDtifcbe  Kellerep  an  felbigem  Ort  »on  einem  SarmfiäDti« 
feben  Bürger  befieüet  mürbe.  Samit  ficb  nun  Sarmfiabt  be»  feinem 
SKccbt  erhalten  m6cbte,  legte  eO  feine  Qöüicfcr  tn  Das  £omburgifcbe,  mot? 
toiDer  aber  Diefe»  Käpferlicbe  Mandat  auöbracbe,  unD  mürbe  Ebur -OTapnb 
»on  Dem  tapfer  jum  Cominiflärio  ernennet , Die  ©acbe  atyufbun ; roeü 
cbe  auch  auf  Den  SKeitbö-^ag  »on  bepDen  ^heilen  gebracht  marD,  eO  mut< 

De  aber  folcbe  enDlicb  in  Der  Oute  bepgelegt. 

Sortfc.  Sie  QJelDenpifcbe  Erb  folge,  mooon  febon  in  Den  »origen  feilen ge^ 
Bu’tq  tfi  t>ac^>t  motben , machte  noch  unter  Denen  hoben  Prätendenten  immer  ei* 
®irf„Jfrnigen  ©treit.  Eo  batte  ficb  Der  9>fal$ ' ©raf  »on  SircfenfelD  befSmcqen 
»dtrn.  an  DaO  Ober=©ericbt  »on  Elfafi  gehangen , unD  Darinnen  Die  ©acbe  ju 

iifefien  unterfueben  »eranfialtet , mo»on  er  ficb  aber  in  einem  Memorial  an  Daä 
:rb.|5o|:  g^icb&Convent  ju  ^egenfpurg  einiger  maffen  gerccbtfertiget. 

8 ‘ 3n  Dem  anDern  $bcile  »on  ^eutfdfianb  machten  Die  »fboffiemifeben 

llrcbnmq  ^rublen  nicht  allein  Dao  übrige  ^cutfcblanb , fonDern  fafi  ganfc  Europa , 
»frUnni, dufmercf fam.  Ser  Verbog  »on  ^olfiein,  melcber  noebmegen  Detf  »ori- 
M 2 gen  ®äntfcben  ^ractamento , fo  man  feinem  Gatter  gemalt,  eine  um 
&fiu  autffprccblicbe  EmpfinDlicbfeit  gefafi , batte  febon  in  Denen  »origen  fahren 
einige  ©d)atifjen  aufmerffen  lajfen , melcbe  unglücflicbe  Slrbeit  fo  »ie* 
ler  Königreiche  SÖerDruf?  auOgefcblagen,  meil  alle  Die  Unruhen,  fo  in 
lieber  unD  Ober*  ©aebfen,  Sdnemarcf  , ©cbmeben,  fohlen  , unD 
SDiofcau  Darauf  gefolgt , ihren  Urfprung  Daher  genommen.  JjSolftcin  mepn» 
te  DiefeO  megen  DeO  Slltonaifcbcn  ^ractato  befugt  ju  fepn , allein  Säne» 
marcf  miDerfbracb  folcber  3lrbeit,  unD  lief?  fclbige  fdhon  Anno  1679.  mie- 
Derum  ruiniren  unD  Der  Erben  gleich  machen,  ^olfiein  »erlangte  hierauf 

- . »on 


(Teutföe  (Beföiftten- 


t>on  ©chweDen , als  welcher  Q3ürg  Des  21(tonaifdjen  ^ractatö , 3}ep*An.t7oo. 
flanD,  reelle  £rone  Dann  in  vergangenem  3abr  1200.  $flann  aus  £ol» 
fiein  nach  92Bi§mar  abfehiefte,  vorüber  W)  ©änemarcf , als  einen  um 
befügien  5ncöcnö-Q3ruc^/  bcfchwärete.  ©er  ^ranböjifcbt  Amballädeur 
OuifcarD  in  ©tocfbolm , nebjl  anDerer  tKci4>ö  --  dürften  ©efatiDten , vet* 
langte  Diefe  Q361cfct , ju  Erhaltung  Des  SncÖenS , miebcrum  abjufübren , 
tnoeil  ©änemarcf  fich  *u  aller  SBiUid&Feit  verjtünDe;  ©chweDen  aber  wob 
te  (ich  t>iet}U  nicht  vergeben , Dann  weil  Der  #erbog  von  4bolftein  in 
fon  bep  Dem  Äönig  febr  beliebt , entfchloffe  fich  Diefcr  Die  JSoolfleinifchcn 
Igtreitigfeiten  ju  SnDe  ju  bringen , es  fofle  auch  was  es  wolle.  3n  fob 
dbem  Slbfeben  würbe  eine  flotte  ju  Saris  = €ron  ausgerüflet,  unD  8000. 

$D?ann  nach  Sommern  übergefebt , fidt>  Deren  bep  ereignenber  Sftotbwenbig» 
leit  bebienen  ju  Fännen , welches  Dann  Das  5«*«  immer  mebr  unb  mebt 
anblie§,  unD  ©änemarcf,  welches  gleichfalls  9\ed)t  ju  baben  vermepnte, 
©elegenbeit  gab,  Heb  in  ^o|tur  ju  feben.  ©ie  ju  Hamburg  angetfelte 
^ractaten  mären  fruchtlofc , weil  Der  Verbog  von  .£)ol|tein  Die  mit  ©d» 
nemarcf  bi§anbero  gemcinfchafftlich  gewefene  £änDet  wolle  getbeilet  haben, 
©änemarcf  aber  in  Denen  4berbogtbtimern  ©chleSwig  unD  4bol|tein  wob 
te  Die  völlige  ©emeinfehafft  DunftauS  nicht  fahren  laffen  , weil  Durch  Die» 
felbe  Die  93creinbabrutig , ©olDaten  ju  werben  unD  abjtuDancfen , Funte 
behauptet  werben.  UnD  Damit  ^)ol(lein  feine  £änbet  in  ©icherbeit  febte, 

(ic§  et  Die  fchon  vormals  aufgeworffeneJpolmer,  ©foefer,  unb©cbwab* 
ffättet  * ©d>anbe  ju  mehrerer  (Sicherheit  geaen  ©änemarcf  in  ©tanö 
bringen,  welche  mit  vorerwähnten  ©ebwebifepen  unD  £ol|teinifcben  <301* 
efern  beDecft  würben , worgegen  ©änemarcf  gleichfalls  einige  gruppen 
anmarfebiren  lief?,  unD  fleh  Der  $rave  verficherte.  i2Bie  folcheS,  nebfi 
Derne,  was  in  jebigem  3abr  ferner  pajjivet,  in  Dem  Sapitel  von  ©äne» 
tnarcf  mehr  ju  feben  fepn  wirb  lieber  gebäret  nur  noch  ju  berühren , 
auf  was  2lrt  Der  Äonig  in  ^)olen  unD  Sburfurft  in  ©achfen  mit  einge* 
flochten  worben : 

2IUS  ©änemarcf  fahr  1 Da§  £ol|fein  geaen  Die  alten  ^raefaten  von  Ml* . 
Der  Communion  abtretten  wolte,  unD  ©chweDen  fclbigem  Den  JKücfen 
Dielte,  wolte  eö  fich  Durch  anDerer  $IUianben  gleichfalls  in  einen  ©tanb  ßo^tn. 
ftb«ti  1 biefem  gemachfen  ju  fepn , unD  fehiefte  Dannenbero  Den  ©rafen 
von  SKeventlau  an  Den  Äönig  5fugu(him  in  ^>olen , welcher  jtch  Damals 
fn  ©adbfen  aufbielt,  jleüete  ihm  Die  ©eredjtigFeit  feiner  ©ache  vor,  DeS- 
gkichen  wie  ^olen , wegen  Des  jwifchen  ©änemarcf  unD  DiefeS  Äänig» 
rei^S  ewigen  5öünDnü§  Obliegenheit  hätte,  ©änemarcf  bep$u|ieben,  ab» 
jbnDerlich , Da  es  von  £>olftein  unrechtmä§iger  2ßeife  angegriffen , unD 
Von  ©chweDen  Die  erften  Q3älcfet  jur  ^batigfeit  in  jenes  £anD  abgefub» 

W worDen.  ©«  Äänig  hi^e  Diefes  vor  biaig,  unD  fchlo{j  alfo  mit  ©ä» 
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An.  i7oo.nemarcf  eine  5tüian% , Ärafft  Deren  er,  (Schweben  in  CiefflanD  £inber< 

nuß  iu  machen , fich  perbanb.  S)iefeg  gefchabe  fo  heimlich , Dal  man  n 

pon  Der  ganzen  (Sache  nicf>tö  frfuljr , als  biß  Der  ^rieDeng * SBruch  felbft  ft 

gefchabe.  3nbeffen  ift  Diefeg  Der  roabrbaffte  Urfprung  bepber  Kriege.  a 
®ie  An  Dem  JÖerlinifchcn  4D»fc  batte  man  allernächtf  t>ie  (Streitigfeit  m e i: 

etreitiq«  gen  ©hingen  geenDiget.  2iiö  Cburfurfl  Sriebencb  <2Bilbelm  mit  $ömg  k 

» IhmaMi"  Safimirn  ftriebe  machte,  murDen  ibm,  an|latt  aufgemenbeter  ^rtegö=Un»  c 

tticbL  Cojlcn,  etliche  taufenD  ^Ttjalcr  angemiefen.  2Betl  aber  Q>olen  nicht  fo»  fc 

aiOiflet.  gleich  in  Dem  (Stanb  mar , folcheg  ju  jablen , murDen  ibm  einige  Zimte  ti 

repen  baroor  oerpfänblich  tiberlaffen , melche  hernach  in  Dem  Olioifcben  i 

^rieben  in  ein  UnterpfanD  auf  ©hingen  PcrroanDelt  rnorben , mie  Diefeg  1 

in  Dem  Porigen  $beil  mit  mebrerm  $u  feben.  Ob  nun  mobl  SBranben* 
bürg  Diefcö  Capital  ju  mebrmalen  gefucht,  bat  eg  Doch  bon  ^olen  nich» 
erbalten  fönnen.  Alfo  mürbe  eg  ju  ©ibe  Deö  porigen  $abrg  gemüßiget, 

Dag  ibm  gehörige  ©hingen,  in  Dem  5))olnifchen  ‘preuffen,  in  33cftb  |U 
nehmen,  unD  fehiefte  bannenbero  feinen  Artillerie  *Oberfien,  Den  93aron 
pon  <3CBeiler , nebjl  einer  ftarefen  Artillerie,  unb  einigen  gruppen,  fober 
©eneral  35ranb  commanbirte , por  ben  Ort , felbigen  jum  93abren  ju 
bringen.  Cg  machte  auch  btefer  Commenbant,  nach  hem  fKubm,  mef* 
eben  fleh  ferne  ganfje  Familie  in  bet  ArtiOetie  pon  langen  fahren  ermor* 
ben,  fo  gute  Anwalt,  Daß  Die  ©binger,  melche  jupor  trofcig  maren,meil 
Dem  ©eneral  JßranD  Der  Augfchlag,  fie  unpermutbet  ju  überrumpeln, 
mißlungen , Die  (Stabt,  ju  AbmenDung  ibreg  ganzen  QJerDerbeng , über* 
gaben,  hierauf  hätte  eg  nicht  Piel  an  einem  Kriege  gefeblet.  Allein  bet 
S5ranDenburgifche  Envoye  in  ^Jolen , Oberbecf , (teilte  Die  (Sache  fo  nach1 
brieflich  Por,  Daß  man  fte  jum  3tt>ecf  legte,  unb  3ooooo.^baler  ju 
geben  perfprach/  morpor  ©hingen  Den  i.  Sehr.  Diefeg  3abrg  folte  aug* 
geräumt  merben.  <2Ceil  aber  in  QJolen  fern  baareg  ©elb  porbanben , per* 
febte  man  an  33ranbenburg  einige  Cron  * 3ubelen , morunter  abfonberlich 
Die  ebemafg  pon  Denen  ^olen  in  ‘Jltofcau  ermorbene  ^ofcomitifcbe  Crone. 

Alg  nun  folget  ©eflalt  alle  (Streitigfeit  bepgelegt , fam  Der  Äönig  in  Po* 
len  unb  Cburfürjt  tu  (Sachfen  nebft  Dem  Cburfiirflen  pon  25ranbenburg 
Den  9.  ober  19.  3an.  Diefeg  3abrg  in  Oranicnbaum  jufammen,  unD 
mürbe  aQDa  eine  geheime  Conferentz  gehalten,  melche  einige,  Die  Unruhe 
in  £olftein  betroffen  ju  haben , mepnen.  2Beil  auch  SSranDenburg  Dag 
Jfeuet  feinen  Cänbern  nabe  ju  fepn  hielt,  ließ  eg  Die  Paffe  in  Pommern, 
abfonberlich  £ücfenih , mobl  beferen , aug  preuffen  muffen  einige  ^öh 
efer  Dabin  geben,  melche  eine  3<«t  lang  bep  £enp  ftunben,  Die  ftch  aber 
nach  gefchloffenem  Siaoentlauifchen  ^ricDen , mopon  in  Der  ©änifchen 
£iftorie  ju  feben  fepn  mirb , mieber  jertbeilten. 
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3)aß  grüftc , fo  ftch  in  Diefcn  Ciuartieren  begab,  war  bie  ?lufrich-  An.  1700. 
*ung  cineö  neuen  königrcichß , noetcbeö  oieüeicht  baß  bencfmürbigfte , fo 
fid)  in  bem  ganzen  vorigen  Seculo  begeben  , unb  biefeß  Seculum  in 
feinem  Slnfang  glo'rmürbigft  gefrönet.  Chur  * 33ranbenburg  beft&t  fo  groß  bur!J 
fe  gänber , baß  Königreiche  in  Europa  gefunben  merben  , melche  meber  tritt  »on 
Deren  begriff,  noch  SDJacht,  aufteigen  Fonnen.  (Selbft  alß  Churfürft 
et  benen  Königen  gleich  ju  fd)äljen,  meil  biefc , alß  bie  »£)aupt  = ©lieber  JJjL  in 
Deß  Römifchen  Reiche , einen  grojfcn  ^ßorjug  oor  anbern  ^rinfjen  in  £u-  'Drtnifen 
ropa  baben.  2Jber  über  aüeö  obberübrte  bebertfeht  eß  ^reuffen  , fo  «rtidrt. 
freu  unb  eigenmächtig  ,t  alß  irgenb  ein  Königreich  in  ber  2ßclt  bcft&en 
Fan  , melche  Souveränität  ber  tapfrere  ftrieberich  2Bilhelm  auf  feine 
Familie  gebracht , baß  cnblich  fein  (Soßn  $rieberich  ber  JGeifc  mit  ei* 
ner  kröne , alß  bem  Seichen  ber  Ober  * Jherifchafrt , außjujiebren  bercch* 
riget  n>ar.  Cß  Farn  alfo  an  bem  '-öranbenburgifchen  £of  jum  Sßor* 
fcblag,  ^reuffen  *u  einem  Königreich  aufturiebten  r unb  folcßemnach 
marb  biefeß  Qjßcrcf  oortiemlicb  an  bem  käpferlichen  £of  gefübret , meil 
ber  Kdpfer  aUcitie  im  Q3eftb  ift,  Königreiche  ju  machen , mie  mir  bie  Sr* 
empel  an  £)änemarcf,  fohlen  unb  Böhmen  jur  ©enüge  haben.  £ß  marb 
auch  biefeß  an  bem  IBienerifchen  #ofe  oon  bem  aflba  beftnblicbcn  SSranben* 
burgifchen  Mimiter,  bem  pon  Q3artbolbi,  bergeftalt  mohl  angebracht  unb 
a.;ßgef  il;rt , baß  ber  Käufer,  in  2Jnfebung  Derer  groffen  Q3erbienften  beß 
Jßranbenburgifchen  £aufeß,  in  biefe  Erhebung  miUigte;  unb  eß  ift  mercf* 
miitbic} , bah  theilß  Catholicfen  felbft  biefelbe  Por  perbient  hielten,  mie  bann 
ber  k apferlicbe  geheime  Ratl),  Pater  2ßolff,  ein  3efuit,  fein  moglichfteß  an 
bem  käpferlichen  J£>ofe  babep  angemenbet , baß  bemnach  SSranbenburg , 

»clcheß  megen  ber  jugelafrenen  ©emifretiß * ^repbeit  ftch  in  ber  ganzen  Kic^ 
che  grofre  Q3erbienfte  gemacht,  miUig,  auch  Pon  allen  Religionen  ber  Crone 
müvbig  gcftbäfct  marb , obfehon  ber  ^abft  hernach  einige  ©egen  • Cituoen* 
bung  machte , mclche  aber  bloß  ein  meltlidjeß  2lbfeben  batte.  £)ie  gräfte 
(SchmürigFeit  aber  ereignete  ftch  megen  beß^eutfchenOrbenß,  bannbie* 
fer  behauptete  auf  s]>reuffm  ein  Recht  ju  haben , meil  ihm  felbigeß  pon  ^0* 
len  btirch  einen  unrednmäßigen  Krieg  märe  entzogen  morben,  mie  bann  auch 
beftmegen  ber  Orben  abfonberlich  bep  ber  53ranbenburgifd)en  gehen,  bie  in 
Dem  porigen  3abr  ben  10.  ( 20.)  äuguft.  an  bem  käpferlichen  #of  ge* 
nommen  morben , unb  mobep  man  bem  Cburfürften  ben  $:itul,  alß  £erbog 
ton^reuften,  bepgelegt,  barmiber  protelhret,  bamit  nun  alfo  biefer  2Bi* 
berfpruch  an  bem  Käoferlichen  J£)of  mächte  umgangen  merben , hielte  man 
allba  md>t  Por  rathfam,  baß  ber  Käufer  eigenbemeglid)  58ranbenburg  jum 
König  erFlärte,  fonbem  eß  marb  felbigeß  bergeftalt  geminbert , baß  [ich 
JSranbenburg,  mit  55emilligung  beß  £äpferß,  felbften  ben  königlichen  ^itul 
heplegte,  morauf  ber  Köpfet  ben  neuen  konig,  in  einem  (Schreiben,  inmel* 
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1700.  (feem  Der  Ädpferlicben  Oiflacbt,  Könige tu  fepen,  rnobl  porgefeben  mar,  befMtig-' 
te.  SS  metben  abfonberlicb  Öiefe  Formalia  angefttbret  : „ ‘3QBir  babm 
„ bas  pon  Suet  £iebben  an  uns , als  einen  guten  ftrfunb,  £>bcimb  unb 
„ trüber,  ergangene  Notifications-@cbreiben  erhalten , in  welchem  Sucre 
„ CiebDen  Uns  *u  perfteben  gegeben  , baf?  fte  mit  unferm  Confens  unö 
Sinmißigung  (ich  felbft  als  £önig  ihres  ^erfcogtbums  ^reuffen  procla- 
„ miren  unb  ausruffen  loffcn.  „ £)afj  Dabero  Die  ifuipferlicbe  ©emalt,  Sv 
nige  tu  madben , in  biefer  Clauful  in  feiner  Ärafft  erbalten  morben.  & 
bat  fonft  23ranbenbura  febon  in  bem  porigen  3al>r  ftcb  in  feiner  Sluffiily 
rung  por  anbern  Sburfurftcn  hervor  getban,  bann  als  ber  Sburfürft  eine  Siei* 
fe  nadf)  0Wagbebura  tbat,  fpei&te  er  aücin  über  ber^afel,  unb  mürbe  be^ 
nen  ftemben  Miniitem  habet)  ju  erfebeinen  nicht  anberft  vergönnet , als  ifc 
re  2fuf\vartung  hinter  bem  $burfür|ten  ju  machen.  So  war  auch  bero^a* 
fel=  ©ejeug  ganp  vergulbet ; übrigens  mürben  gleicbfaflS  bep  anbern  Sere-' 
monien,  als  bep  Slubtenpen,  unb  bergleicben,  mehrere  Umftänbe  beobac&tet. 
m bie  SBtanbenburgifcbe  ©efanbten  im  porigen  3abr  1699.  bie  £eben  an 
bem  Ääpferlicben  #of  beFamen , nennte  ber  SieicbS  = Vice-  Sanpler  in  feiner 
Sfntmorts  * Siebe , bie  er  tm  tarnen  beS  ÄäpferS  tbat,  ben  Sburfürften 
©urcblüucbtigjter,  melcbeo  biftbero  niemals  gegeben , meil  biefer  Aäus  ei- 
ne Untermerffung  vor  ber  JKömifcben  9)?ajeft.  bejeugt.  ^ßiercobl  es  auf- 
gelegt matb , als  mann  es  bet  Stacbs*  Vice- Sanplcr  nicht  im  StamenbeS 
Opfers,  fonbetn  nur  in  feinem  eigenen  tarnen,  tbäte.  dabero  aud) in 
bem  ausgefertigten  gebnS  = Jörieff,  nur  ber  fonft  an  bem  £dpferlicben  £of 
gewöhnliche  ^itul,  befinblicb  mar  : ©urcblaucbtig  -^)od)gebobrner.  Ubrb 
gens  batte  bo<b  £bur;Q3ranbenburg  jupor  einige  SSebingungen  etngegatv 
gen , bevor  ber  Hüpfer  biefe  angenehme  Srftarung  von  ftcb  flab,  unb  be* 
ftunben  felbige,  mie  fte  von  Söranbenburg  felbft  publiciret  morben , in  fob 
genben  : „ Stemlicb  (1.)  erneuert  ber  £önig  in  ^reuffen  bie  vorige  Al- 
„ liantz  mit  bem  Säpfer , Ärafft  melcber  fte  im  5c»U  eines  fcinblicben  ?ln* 
„ grifft  eitianber  mit  iocoo.  €0?ann  bepfteben  moßen.  (2.)  25egibt  ftcb 
„ bet  Äönig  in  ^teuften  günplicb  ber  Pom  Äapfer  noch  ju  forbem  haben* 
„ ben  alten  @cbulb  von  100000.  SieicbS^baler.  (3.)  2Ciö  baÄv* 
„ nig  in  ^reuffen  megen  beS  SlnfprucbS  an^anSfelD  bem  £apfetl.  2luS* 
„ fprueb  untermerffen.  (4.)  Sßon  bem  Zapfet  mit  gleichem  ^itul/ rote 
„ bte  Sron  £)änematcf  unb  anbere,  fo  SietcbS  * £el>en  beftben,  nemltcb  euere 
„ £iebben,  begnügen,  (f .)  3m  Sieicb  bep.Sbut  * unb  §ürjtlicben  Colle- 
,,  giis,  bep  porigem  JKang  im  ©i&en  unb  ©timmen  bleiben.  (<?.)  3bren 
„ Satbolifcben  Untertanen,  mie  bt§bero,  alfo  auch  ferner,  bie  frepe  3Relb 
„ gionS:  Übung  unb  übrigen  grepbeiten,  nach  2lusmei§  beS  ^Beftpbältfi^en 
n Srtebens,  genieffen  laffen. 
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3n  Der  Schweiz  waren  big  anl>ero  einige  StreitigFeiten  mir  jOcfJerrctc^  An  fvo. 
entftanDen ; Dann  weil  fie  ftch  in  Dem  vorigen  Äricg  allju  partbeplich  erjeigt,  «■» 
batte  ihnen  Der  ftipfer  in  Den  Vorher =Oe(terreicbifchen  SanDcn  nicht  allein 
Die  big  anbero  jugelajfcnc  3oN ; ftrepbeit  cingejogen  , fonDern  auch  Den  ©eprori* 
ftruebt  * >]>a&  gefperret , Daljevo  cp  in  Dicfem  33erg  > reichen  2anDe  febr  Fiemm 
mit  Der  Nahrung  bergienae , jumal  ihnen  auch  Die  Seite  bon  Grlfag  ge- 
jchloffen  war , wiewohl  iie  Doch  noch  einigen  Sßeptrag  bon  Da  unD  aus 
Der  '^falb  erhielten.  D?an  lieg  ihnen  enDlicb  noch  bon  Oetferreich  ffepe 
unD  ohne  3olI*befchwärte  Sufuhr  an  Cebcnö  * Mitteln,  alleine  fie  wolten  Da* 
mit  nicht  jufrieben  fepn , fonDern  begehrten  alles , fo  jur  Erhaltung  Des  ge* 
benS  nötbig^  ohne  einigen  Soll,  oDer  C0?autb  einjufübren,  welches  ihnen  Doch 
Die  Äapfcri.  Durchaus  nicht  jugefieben  wolten,  worwiDer  fie  groffe  Klagen 
führten,  (Eben  fo  wenig  waren  fte  auch  ju  frieDen,  Dag  Die  Oefierreichi* 
febe  Sveegterung  Das  ihnen  perfekte  SanD  SSambfen  wicDer  einlofen  wolle, 
unD  mepnte  abfonDerlich  Der  Danton  Surick  , Dag  fclbigeS  eine  ?lbfiam* 
mung  bon  Stein  am  Schein  fepc , unD  bon  ibm  lange  Seit  eigentbümlicfr 
bejejfen  worben , Dahero  fie  auch  ihre  Unterthanen  mit  Gewehr  berfahen , 

Die  Stabt  Stein  in  Dem  33efifc  DiefeS  Orts  ferner  ju  befehligen , welchen 
auch  Sßern  unD  gucern  bepjufteben  Den  (Entfchlug  faffeten.  VSeil  aber  eine 
^agfahung  nach  23aDen  auSgefcbrieben  warb,  würbe  entfcbloffen,  Degwe* 
gen  an  Den  Ääpferlichen  £of  2.  deputierte  abjufchiefen,  welche  auch  fämt* 

Ud)  Dahin  giengen.  2luf  einer  Darauf  erfolgten  3:agfa&ung  , fo  Den  19. 
September  bor  fleh  gienge,  begehrte  ftrancfreich,  (EngellanD  unDJ^oUanD, 

Dag  Dtefe  Üiepublic  Den  Schuh  über  Diefen  aufgeriebteten  Vertrag  wegen  Der 
^beilung  übernehmen  mochte ; allein  fte  entfchulDigten  ftch/  wie  fte  fleh  hier-' 
ein  nicht  mifchen , fonDern  bep  Denen  alten  Allianzen  verbleiben  wolten. 
den  1.  deccmber  tbat  hierauf  Der  ftranpöftfehe  SlbgefanDte  Die  neue  (Er* 

Öffnung , Dag  Der  Äönig  in  Spanien  Den  Duc  diänjou  jum  (Erben  einge* 
fe£t , unD  erinnerte  fie  nunmebro  bep  Der  alten  53ünDnig , 90?äpIanD  ju 
frühen,  ju  perbleiben,  welches  Diefe  Verfammlung  jiemlich  in  Verwirrung 
feite , Doch  haben  fte  es  bemach  aüejeit  mit  Demjenigen,  Der  im  33eflfc  ae- 
wefen,  gehalten.  3n  Diefem  3abr  enttfunb  nicht  weniger  Die  Streitigst 
in  Dem  ^oggettburgifchen , mit  Dem  2fbt  bon  St.  ©allen , bon  welcher  in 
Dem  Ftinfftigen  mehr  ju  feben  fepn  wirb.  3tt  Dem  £erfcogtbum  Neutcha- 
tel  ober  VBclfch : Sßeuburg , hatte  Die  Madame  de  Nemours  itt  Der  (Erb* 
ftolge  bor  Den  ^rinhen  bon  (Eontp  Das  9\echt  erhalten.  VSeil  nun  ein  ge* 
wiffer  ^rebiger,  ©irarD,  Deffcn  ^arthep  alljuhefftig  gehalten  , Dabep  er 
bon  einem  jiemlich  Ärgerlichen  geben  war , würbe  er  bon  feinem  2fmt  ab« 
gefegt,  welches  ftrancfreich  Durchaus  nicht  geffatten  wolte,  unD  wie  er  oh* 
ne  Dem  fcf>on,Der  £erbogin  bon  ^emour  jum  VerDrug,  es  Dahin  gebrachhDag 
fte  ihren  Gouverneur  2)?onnin  ab,  unD  einen  anbern,  dttolonDin,  einfefcen  müf* 
mm  Sfff  fen; 
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Zn.1700.fen;  fo  Perlangte  et  auch,  baf?  man  bicfen  mieber  annehmen  folte,  unb 
fpctrete  Deswegen  bem  ibcrtjogtbum  E>ie  3uful>c  Pom  ©ctrapb  unt)  Salp. 
Unqati.  Ungarn,  (Siebenbürgen , unb  bie  anbern  barm  gehörigen  Königreiche 
jtfjt  ©a,  unb  ^roömpen,  genoffen  be$  ftriebcnä  mit  beflo  mehrerer  ©lütffeligfeit  unb 
c&en.  Vergnügen,  alefmebr  biefeö  unglückliche  £anb,  burch  Derer  ©ngefefienen 
SKebellion,  unb  betet  benachbarten  ^ürefen  Uberfchmemmung,  ja  berer  eige- 
nen ftreunbe  notbmenbige  Qkrtbctbigung,  mar  mitgenommen  morben.  3)?aa 
machte  an  bem  Käpferlicben  .ftof  alle  möglichttc  Slnffalt , ba$  £anb  mie* 
herum  in  bauliches  2Befen  ju  bringen , unb  mie  ber  pormaligc  portrcfliche 
gnan  Käpfetliche  Alinifter  Kinefp  gerätsen , man  folte  befjmegen  bie  fogenamv 
fuept  bauten  Velitadones,  ober  Stvciffcrcpeti,  melche  oor  bem,  auch  ju  Jriebenfr 
Sany"  Seiten , nmifchen  benen  Käpferlichen  unb  Fünfen  rcare  gefiattet  morben , 
nun q ui  m öem  Khigen  ftrieben  mit  benen  ^ütefen  gänzlich  aufbeben,  bamit  man 
fcringen.  Die  unruhige  Ungarifche  Nation  pon  ber  53egierbe,  auö  bem  (Stegreif  ju  le* 
ben,  abbringen,  unb  burch  eingeführte  ftabriquen  unb  ©emerbe  zu  einem  fite* 
famen  2ßcfen  angemöhnen  fönte ; fo  trug  man  jefcunb  an  bem  Kaiserlichen 
4)ofe  für  bie  gute  fRegul  Sorge,  unb  oerffattete  nicht  allem,  baf;  fleh  Piel  be^ 
bürfftige  ßeute  aus  ^eutfchlanb  barinnen  nieberfepten , fonbern  auch  , bafj 
burch  felbige  unb  anbere  SBeege  gute  Sabriquen  möchten  emgefühtet 
merben. 

©le  3)amit  aber  ber  mit  benen  ^ürefen  gemachte  ftriebe  feine  Pöllige  Sfiicfr 
tigfeit  hätte,  muffe  man  abfonberlid)  für  jmep  Sachen  Sorge  tragen , erfb 
52na  in  bch  bie  ©ränp-  Sdbeibung  tmifchen  Ungarn  unb  ber  ^ürcfep  fefr  ;u  fleücn, 
ttuaatn.  unb  fo  bann  eine  ©efanbtfcbajft  an  ben  ^ürcfifchen  £of  abzufcDicfen. 
2ßegen  Des  erften,  mare  fchon  in  bem  porigen  ifabre  l(S99-  ber@raf  $?ar* 
jigli,  als  ©ränp--  Commiflarius,  pon  bem  Kdpferlichen  £of  perorbnet  mor* 
ben,  roelcher,  neb|f  bem  Q3enetianifchen  ©cfanbten  ©rimani,  in  bem  Vorrat 
Sluguffi  bie  brey fache  ©ränp  - Scheibung  jmifchen  bem  tapfer,  bem  Bür- 
eten unb  Sßenetiancrn,  in  Kroatien,  glücklich  bemerefen  Ijalff.  2BaS  bie 
©efdnbtfchafft  anbelangt , fo  roarb  pon  bem  Käpferlichen  $of  ber  ©raf 
Pon  Oettingen , mie  fchon  in  bem  porigen  ermebnet,  an  ben  $urcfifc&<n  ^of 
«bgefchicft,  welcher  auch  ju  (Jnbe  bes^abrs  1699.  nach  »errichtetet :Dtei-' 
fe  burch  ganp  Ungarn , ju  ^felgrab  anlangete , unb  im  3)ecember  feinen 
Sfficeg  ferner  nach  Sieapoliö  fortfepte ; baf  er  in  ^ürcf ifchet  Fracht,  unb 
nicht  tn  ^eutfeher,  mie  bem  Käpfer  auSbrücflich  in  bem  £arlomipifd)en  $c,e5 
ben  jugeffanben  morben,  erfchienen,  ift  fchon  angemereft.  S)iefeS  aber  per; 
bienet  noch  «in«  Überlegung,  ba§,  ungeachtet  mit  bem  ^ürefen,  megen  Un* 
gerlanb,  Krieg  gcfüpret  iporben,  man  biefe  ©efanbtfchafft  bannoch  nicht  im 
Säumen  biefeS  Königreichs  abgcfchicft,  nod>  burd)  einen  Ungarn  begleiten  laf; 
fen,  fonbern  weil  ber  tapfer,  burch  bie  $eutfche  3Kacht,  Ungarn  bcfchüfet, 
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mürbe  felbig«  auch  im  tarnen  beS  ^eutfcben  Ädpfcrö,  unboon  einem  $eut  . An.170* 
fcben  biQidb  abgelegt. 

3n  biefem  3abre  1700.  mar  man,  nach  bet  gottsfürdjfigen  Neigung  2)i^d(U 
be$  ÄäpferS,  bemüht,  bie  geglichen  ©ütet  pon  benen  anbern  in  Ungarn  ab-  ©ö; 
gufonbetn.  S)ann  als  man  bas  £anb  benen  ^ürefen  mieber  abgenommen,  Sftilu 
barte  bie  Ääpferlicbe  Cammer  felbige  fdmtlicb  gu  benen  Ääpferlicben  Einsam  01t. 
fünften  gegogen.  3ebunber  aber  lieg  ber  fromme  Ääpfer  unterfueben,  mefc  hitlxtu 
ehe  ^rbcile  baoon  öor  bem  benen  geifilicben  ©ütem  gemibmet  gemefen,  ba* 
mit  ficb  bie  Äircbe  eben  fo  mol)l,  als  bas  meltlicbe  Diegimenf,  biefes  $rie* 
benS  gu  erfreuen  haben  möchte.  55er  Carbinal  Collomtfcb  hielt  befjmegen 
mit  benen  Unganfchen  unb  Croatifchen  Q5ifchöffen  gu  2ßien  eine  Confe- 
rentz,  bamit  ein  jebmebet  Q3tfcboff  mieber  in  feinen  Porigen  (Sprengel  ge? 
fefct  mürbe.  <2ßetl  ficf>  auch  bas  £anb  über  bie  ^eutfebe  Einquartierung 
befcbroäbrte,  fuebte  man  fo  mol)l  in  Ungarn,  als  in  (Siebenbürgen,  befjme* 
gen  Erleichterung  gu  febaffen.  55er  Q3e|tungS  - 23au  mürbe  an  Pielen  Ot» 
ten  eiferig  fortgefe&t , abfonberlicb  fuebte  man  Jlrrath  bureb  eine  SÖepetft» 
gung  guperficbtlicb  gu  machen.  'Sßormiber  aber  bie  ^ürefen  protetfirten, 
meil  es  ^emesmar  allgu  nahe  gelegen. 

55ie  übrige  ©ränp  j ©cbeibung  mürbe  mit  allem  Epfer  fortgefeht,  unb  ©ie 
ben  2i.  3ul.  bie  ©ränfce  ohnmeit  Catfanomifc,  biffeits  ber  5)onau,  richtig®™"^ 
gemacht.  £ierbep  räumte  man  benen  ^ürefen  ben  $bum  Sofa,  unb  bie  pu„aeu 
QSefhmg  ^ubiga , miebemm  ein.  5)er  ©tteit  megen  Stooi  blieb  aber  noch  fommt 
unerörtert,  ba§  man  alfo  im©eptember  bie  ©ränfc  * ©cbeibung  in  ©ie*fanr  tue 
benbürgen  pornchmen  mufle.  5)aS  eiferne  ^hor  mürbe  benen  Ääpfcrlicben 
jugefcblagen , unb  eme  ginie  big  an  ben  gluf  DWarofcb  gegogen,  auch  be»  ic* 
nen  ^ürefen  bie  ihnen  in  bem  2.  §.  beS  ymgmicfifcben  ftriebens  gugeeigne» 
te  ßerter  eingeräumt , ©aranfebes  aber  unb  gugos  gefcbleiffit.  ©olcber* 
maffen  hatte  es  auch  gmifeben  bem  ©iebenbürgifeben,  2ßallacbifcben  unb 
$emesmartfcben  ©ebiet  feine  9\icbtigfeit,  unb  mar  bie  ©ränfc  * ©cbeibung 
noch  gegen  bie  Dölbau  porgunehmen. 

Dm  II.  Caplttl 

Sott  ben  Sran(36(ifd)en  @kfd)icf>fen. 

(TgJ^cbbem  ber  Triebe  gu  fKpfjmicf  gefcbloffen  morbes,  lag  bem  £ö  3u(l<mb 
vVm  nig  in  ftranefreieb  nichts  mehr  im  ©inn,  als  fein  geben  nunmeh-,n^ran* 
W3&)  ro  in  Üiuhe  gu  enben,  unb  ben  lebten  ^aupt.  ©treidf)  bureb  einen 
^Tractat , morinnen  er  nicht  allein  biejenigen,  fo  mit  ihm  frieblicb  maren , SiftSf 
fonbern  fall  ganfc  Europa  bep  ber  9?afe  herum  gugiehen  baebte,  auSgufüb^ncp«. 
ten.  5Ufo  mare  man  ganfc  nicht  mehr  fo  eiferig,  ficb  in  Kriegs  * SBerfajfum 
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An.  i?oo.g«i  tu  (teilen.  ‘ütöan  erfüllet«  auf  allen  ©eiten,  ncmlicb,  wo  e$  porttäglich 
ju  fepn  fcbiene,  die  Friedens  * ^ractafen  ; dem  könig  in  Gngellanb  warb 
der  ©ebade  des  weggenommenen  JdcrbogtbumS  Cranien,  mit  6 <>0000. 
Livres  erfefct.  3)er  JpcrZog  oon  totbringen  bcFam  fein  Jpcrbogtbum  unö 
juglcid)  des  i>erf?ogS  oon  Orleans  Tochter,  C ie  Alademoi  lelle  de  Gbar-' 
ttes,  jur  ©cmablin,  unb  bec  ^jet^og  Pon  QSuigund  polljoge  mit  ber  0a- 
popifeben  *J>rin^c§in  ba$  perfproebene  Sßeplagcr ; bann  dicfcS  #auS  mujte 
man  por  allen  andern  gewinnen , bie  Sßerftcberung  derer  ©panifc&en  ^r^ 
Pinien  in  Italien  tu  baden.  3njroifc&en  b<^ttc  man  mit  Gngellanb  unb 
Rolland  ben  Partage-odcr  ^beilungs ; ^vactat  in  ©ebeim  gemacht/  wo= 
durch  man  perftebert  war , ba§  ganz  Guropa  wegen  ber  <3>?äcl)t  [derer  3. 
bereinigten  ^otenben,  das  ©cbwerdt  in  dcr©cbeidc  würde  halten  mütTen. 
Sllfo  danefte  man  einige  Q3ölcfer  ab , unb  der  könig  gieng  nunmebro  mit 
denen  grojfen  ©edanefen  febwanger,  wie  er,  nacb  fo  vielen  erhaltenen  Rie- 
gen, bie  <2ßelt  in  Stube  unter  das  3®d)  bringen  würbe ; fo  febt  als  fic  fieb 
auch  oor  dem  gefpreufjt,  fieb  durch  Waffen  darju  jwingen  ju  lajfcn. 

2>er  J?&.  QjGie  ftranef reiche  gebeimjte  ©taats  * ©ritfe  meift  in  .Ordnung  unb 
nto'täit  ©eib  befanden;  fo  machte  man  ju  Anfang  biejeö  3abrS  bie  Überlegung, 
6 er a<  wie  man  des  königS  halfen  mit  genugfamen  ©elb  anfüUen  weite.  fOamt 
Sn,  ob  man  twar  nicht  glaubte , ba§  jemand  fieb  gegen  den  Partage  - oder  ^l>eü 
ffifjc  ju  lungs  * ^ractat  regen  würde ; fo  Funte  doch  auch  die  friedfertige  Q^erau-' 
rnmtn  $u  fc>Ung  nicht  anderjt,  als  grolle  (Summen,  erfordern , weil  bie  prächtige  ©pa= 
Dringen,  jsjatjon  jn  öer  (Smbi!dung  derer  ftranZöfifcbcn  93etfprcebungcir  nicht 
dörffte  betrogen  werden.  3)?an  machte  alfo  die  Rechnung  in  der  könig* 
liehen  ©cbaZ  • Kammer,  und  fand  darinnen  eilff  Millionen,  an  baarem  ©eh 
de ; auf  ben  Comtoren  und  Q3erpachtungen  derer  gemeinen  GinFünfften , 
ic.  Millionen  unb  400000.  ftranefen.  2Beil  biefcö  aber  noch  nicht 
länglich  war,  eine  ganze  Monarchie  damit  ju  erFauffen,  wäre  man  auf  auf 
ferordentliche  Mittel  bedacht,  den  königlichen  ©ebaz  tu  oermebren,  unb  bc= 
legte  man  alle  diejenigen,  fo  nach  GolbertS  §:ode,  Pon  Anno  \6%9.  diekö' 
nigliche  GinFüntfte  gepachtet,  mit  einem  ^av , fo  fich  auf  20.  Millionen  et- 
ffreefte.  Go  war  die  Gintbcilung  öergejtalt  gemacht  , daj?  ^ouroafaitt 
700000.  ^>fund,  ^beocnm,  Fronde,  £>cd)icns,  und  noch  7*  andere  könig* 
liehe  '^achter,  jeder  600000.  -]>fund,  der  pon  Gbopclle  300000.  jablcn  fob 
ten.  Uber  dicfcS  wurden  diejenigen,  fo  unter  denen  königlichen  ^achtem 
fhmben,  und  in  biefem  nicht  begriffen,  noch  abfonderlicb  belegt.  Gbfr 
millard,  fo  dicfcS  ~233crcf  unter  fanden  batte,  tbat  dem  könig  die  QJorfFeL 
lung , dafe  man  u*:x  die  ^ad)tcr,  foleher  ©cjtalt,  füglid)  auödrücfen  Fönte, 
wo  nur  anders  fein  krieg  erfolgte ; foltc  cs  aber  jum  Friedens  * Q}ruch  Foim 
men , würden  fich  wenig  teilte  finden,  dergleichen  ^aebt  tu  übernehmen,  fo 
endlich  den  gänzlichen  Untergang  der  Gommer  nach  fich  tieheu  dörjfte- 
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Äönig  war  aber  fo  gewiß  in  feinen  (Staats  »Qtafaffungai , Daß  er  gänfc  An.  170«, 
lid>  meynte , es  fönte  ftdj  nunmebro  fein  9)?enfch  wiDer  it>n  auflehnen,  unD 
bebielt  Demnach  DicfcS  Vornehmen  feinen  Fortgang.  Ungeachtet/  Durch 
EolbcrtS  Einrichtung/  Die  königliche  Einfünffte  biß  auf  180.  Millionen  ge- 
diegen ; fo  war  Der  Äönig  Dannod)  tu  EnDc  Des  »origen  Kriegs  biß  800. 

Millionen  WunD  fchulDig/  welche  unbegreifliche  (Summa  Dennoch  feine  Cm 
efe  in  Des  Königs  ErcDtt,  noch  ihn  Pon  feinem  groffen  Vornehmen  abwetv 
Dig  / machen  funte  , bloß  weil  er  ju  jrieDenS  - Seiten  Die  (Kapitalien  / tu 

(ÄriegS  * Seiten  aber  Die  Stnfcn  ohne  Unterbrechung  abtruge.  Eines  bon  De* 
nen  ficherflen  Mitteln  Des  ß'önigs,  ©elD  tu  friegett/  ifl  Die  ^rteflerfdjafft ; 

Dann  weil  Diefc  große  Emfünfftc  beflben,  unD  Dabcy  gute  £auel)alter  ftnD; 

Doch  tum  wemgflen  nichts  tu  »erfchwenDen  nöthig  haben ; fo  muffen  f*C/  tut 
Seit  Der  9iotb,  Des  Königs  0pabr  - löüchfe  feyn.  S)en  2.  3ul.  hielt  Die 
fämtliche  ©eifllid)fcit  tu  St.  ©ermain  en  £aye  Die  Pradiminar-Seffion  ily 
rer  S'M'ammentiinfft/  worinnen  Der  Q3ifd)off  bon  s3\beimS,  als  erfler  Pair  f 
bon  ^ranef reich/  Den  Vortrag  tljat.  'iBorauf  fte  Den  1 1.  Den  Äönig  infc 
gefamt  ju  SöcrfaiüeS  complimentirtcn,  worfür  ihnen  Der  Äönig  Durch  0)0; 
miüarD  Die  Q3orfleüung  thun  ließ , feiner  erfchöpfften  Kammer  mit  einem 
frcymilligen  ©efehenefe  unter  Die 2frm  tu  greifen,  wortu  ßf  auch  fo  willig 
waren/  Daß  |le  gleich  hier  Mionen  »erfprachen , worgegen  Der  tfönig  eine 
gleiche  ©roßmutl)  etwfcß,  unD  ihnen  ^ooooo.  ©ulDen  juruef  fehiefte. 

Ob  man  jwar  nicht  Urfach  hatte , Die  Armeen  ju  perflärefen  ; fo  er; 
forDerte  Dod)  Die  ^ranhöftfdhe  Q}orfld)t,  fich  in  einen  0tanD  tu  fefcen , bey 
welchem  |lch  Die  Nachbarn  tu  furdflen  Urfache  filnDen.  2BeiI  ftraticfreich 
am  meiden  an  ')>ferDen  Mangel  ltDte , würbe  eine  große  ^engeangefchaf; 
fet/  unD  Durd)  Das  Königreich  pcrtbeilet,  tut  3«t  Der  ffiotb,  Die  Meuteren 
beritten  tu  machen.  !£>ie  ©rünfc  * gedungen  würben  auf  Das  Söefle  un; 
terhalten , unD  weil  man  ißreyfadb  wicDer  geben  muffen , legte  man/  obw 
weit  Daoon,  Ifteu  - Q3reyfad)  an,  an  welchem  Ort,  wie  auch  an  ©traßburg, 
0d)lettflaDt  unD  fianbau,  über  20000.  $?ann  arbeiteten. 

’Jßetl  Die  0aleifchen  Duiuber  Die  ftranböflfchen  cfbanDclfd&afften  biß  am  eu-nt 
hcro  berunruhigef , wolle  Der  König  Diefcn  Leuten  feinen  Sorn  fräfftig  fpiil)-  mit  <5<i» 
ren  laßen  , unD  gab  Dabero  ^ointp  Befehl  folchen  Ort  tu  bombarDiren.  j*  ““J 
©iefer  lieff  Den  1.  Renner  mit  6.  Äriea^f0chi|fcn , 2.  ©alceren,  unD  2.  83‘ 

großen  mit  0teinen  belaDenen  0cbi|fft,  Den  (Saleifcben  Jfbafen  Damit  tu 
oerflopffen,  in  Die  0ee,  Das  rechte  Slbfehen  aber  war,  fich,  wegen  (Spanien, 
in  QJerfaflung  tu  fefecn,  wie  fogleid)  folgen  wirb.  9Jid>t  weniger  warb  Der 
(StaDt  5)anhig  Pon  Dem  ^ranijöfifcben  $of  eine  gleiche  ißcfuchung  geDro; 
bet ; Dann  weil  Diefe  (StaDt,  bey  Der  2ßabl  Des  Königs  Slugufli,  Deßcn  *]>at» 
they  angenommen/  unD  Den  ^rinhen  pon  (Konti)  nicht  einnehmen  wollen,  war 
Das  gräiihöfiicbe  2lbfet)cn  jum  ÖSerDruß  Des  Königs,  rucfgdngig  worDen ; 
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An.  1700.  baljer  man  jur  Satisfaäion  pon  Der  ©tabt  perlangte , fie  foOte  ©eputirte 
an  ben  könig  fcbicfen , Slbbitte  su  tbun , ober , atö  ©enua , belegen 
erinnert  »erben.  2Beil  nun  biefer  ©tabt  ganfee«  2Bcfen  auf  bet  Jpanb* 
lung  beruhet , »ar  fie  in  ©efabt/  Pon  benen  ftranhöfifeben  ©chiffen  ge* 
binbert  ju  »erben.  Ser  bamal«  in  Srancfreid)  refibirenbe  ^oblnifibe  En- 
voye  3orban  , fud)te  j»ar  Den  ganzen  (Streit  bepjulegen  , funte  aber , 
gleid)roie  auch  »egen  ber  angetragenen  Alliantz,  mit  bem  ftranhöfifchen 
Minitterio  nicht  einig  »erben.  ©iblicb  entfchloffe  fidj  bie  ©tabt,  ju£n* 
öc  be«  3abr« , brep  Deputate  an  ben  $ran&öfifchen4bof;;ufchicfen,  unb, 
»egen  be«  mit  bem  £ontp  porgegangenen , Slbbitte  ju  tl>un.  <2Bietoobl 
bentiod)  bie  Satisfadtion , »egen  be«  ^rinfcen«  babep  erlittenen  ©chaben«, 
au«gefcfct  bliebe. 

Die  Ma-  £>ie  Madame  de  9?cmour«  »ar , »ie  in  bem  porigen  €r»dbmtng 
^ame  dc  gefebeben , »iber  be«  könig«  2Bi0en , pon  benen  SBelfd)  - Neuburgern , 
SS  ö«"»«1  P°n  €ont,>  öorgejogen , unbju  ihrer  ftürfnn  enpablet  »or* 
auf V ben  / baber  fic  fihon  nicht  afl$u»ol)l  in  ber  königlichen  ©nabe  fiunbe. 
£ anfc.  2ßeil  fie  auch  ben  Gouverneur  biefe«  ftürfientbum« , Wontng , ben  fie 
®“1  Porbero,  auf  JÖefebl  be«  könig« , eingefefet,  nicht  fo  gleich  nach  beffen 
* 25ülsn,  ungeaebtef  fl«  eö  brrnach  bannoeb  tbat , »ieber  abfe^en  »ölte , 
»urbe  ihr,  al«  fic  nach  ^ariö  fam,  königlicher  JBefebl  eingebanbi* 
aet , fiel)  auf  ibr  £anb  * ©ut  Solombiere« , jtoölff  Weilen  pon  $tan«,  ju 
begeben. 

©rolfe  «hingegen  batten  fich  t>iclc  £>fficier«  »egen  einer  neuen  Sgeförberung , 
Promo,  fo  biefcö  Saht  in  bem  Orben  pon  St.  £ub»ig  gefchabe,  ju  erfreuen,  £}ann 
tim  aut»  Der  könig  biefen  £>rben  St.  £ub»ig  bloj?  emgefefct,  feine  Na- 

tSJor.’ tion  &ur$  Öiefe  Vergeltung  jum  krieg  anjureibcn ; al«  »ölte  er  auch  ie* 
Pen.  fciger  Seitfa  Dar^u  »illtg  machen/  »urbe  bemnacb  ben  12.  $ebr.  auf  ein* 
mal  eine  groffe  Slnjabl  SRitter  aufgenommen,  ©en  14.  Dicfeef  Wonat«, 
befamen  folgen  bie  bepben  ^)olnifchen  *}>rinhen  ©obie«Fp.  ^icrbep  mach* 
te  man  aber  eine  neue  Slnorbnung , ba§  man  an  fiatt  jeben  3abr,  »ie  bie 
erfie  Verorbnung  lautet , bem  könig  brepfjig  3abr  folte  gebienef  haben/ 
»enn  man  folchen  ju  erlangen  gefchitft  fcpn  »ölte. 
m0nu>  23<p  benen  Carnevals  - Sufibarfeiten  »iefe  Wontefpan,  be^  könig« 
(pan  reti-  Concubin  nach  ber  Valiere  / bfl§  fie  beft  könig«  unbefidnbige  Siebe  eben 
rütt(tch-  al«  eine  Saroe  abjulegen  entfchlofW»äre , unb  begäbe  fichr  nach  bem 
Krempel  ber  Valiere  / au«  ber  V3elt , fehiefte  auch  be«»egen  bem  könig 
alle  bie  3ubelen ; fo  er  ihr  gefiheneft , »ieber  juriicfe , ber  fie  aber  unter 
bie  Pier  mit  ibr  erjeugten  kinber  / ben  ^jerhog  Pon  Waine/  ber^rin^in 
pon  ©ontp  / ben  ©rafen  Pon  ^bouloufe,  unb  ber  ^erfcogin  Pon  €bat* 
Ire«  au«tbcilen  lief. 

Riefen  feinen  natürlichen  kmbern  fuchte  ber  könig  aßen  Vorzug  ju* 
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Wege  ju  bringen,  unb verlangte von Dem  ^äbftlichen  Nuntio,  Dem  Car«  An.  1700. 
Dinal  ©elpbino , er  folte  bep  Dem  ^erfcog  üon  9)?aine , unD  Dem  ©rafen  ®5Jm, 
von  ^rbouloufe , eben  air  n>ie  bep  fernen  anDern  kinbern,  Die  2ibfcl)ieDe  ^un. 
Complimente  ablcgen , welcher  Diefer  ftd>  oberju  tl>un  waigerte,  Damit  tius  nxü 
er  il>ncn  nicht  Die  £anD  geben  Durfte,  Derwcgen  ec  auch  ohne  Dar  gewöhn  fl«‘ 
itefce  ©efebenef , fo  fich  auf  20000.  ^funb  beiaufft,  abreifen  mujte.  SSiatK 

CnDticb  fchiene  er  Dem  könige  Seit  ju  fepn,  Den  ^beilungp  < ^ractat , 1,$™ 
bon  welchem  fchon  in  Dem  erften  Kapitel  Reibung  gefchehen,  Der  <2BeltRinbmi 
Fun£>  ju  machen,  welche,  Durch  Den  königlichen  ©taatr ; Secretarium  Vifite 
^Torcjp,  ju  Slnföng  Der  ‘DEttap,  gefchahe , Der  aber  an  Dem  ©panifchen  unD<H3*Dcn’ 

1 ßefterreichifcben  Jpofe  em  erfchröcflicheö  5luffeben  machte  , abfonDerlich  2)ec 
wolte  Derkönig  in  Spanien,  bep  einer  wieberholten  ©enefung,  Durchaur  I6et» 
nicht  jugeben , Dag  man  über  feine  SanDer  Dar  Sog  warff.  2ßeil  aber  Die'iJjjLj 
königliche  ftranpöfifche  Medici  Den  könig  in  ©panien,  wegen  feiner  ©e=  Jfä  pll. 
funDheit,  vor  ihr  ©ericht  ge,W9en,  unDihm,  in  einem  Deswegen  ange|teU-  biidret. 
len  Confilio  Medico , Dar  Seben  abgefprochen ; fo  befünpncrte  fich  Der 
könig  in  ^rancfrcich  wenig  Darum , Dag  ein  noch  lebenDer  S0?ann  gegen 
Den^roD  Sßorte  wcchfeln  weite;  er  wufiegewig,  Dag  .er  jferben  würDc, 
unD  lieg  Dannenhero  Den  Marquis  d’j^arcouvt  mit  18000.  9)?ann  an  DieSrancf. 
©ränhe  ruefen,  ju  rechter  Seit  33eHb  Don  ©panien  ju  nehmen, 
fkngauch  fo  Dann  an,  Die  Armeen  etwar  ju  permehren;  Die  Compagnien 5351^« 
Der  ^ug^olcfr  unD  jur  ©ee  würben  mit  jehen  Wann  oerffäreft , Die  SSeu  nn  tue 
terep  mit  fünffe , unD  Die  Garde  mit  jwan|ig,  Dergleichen  mu|fen  ^ointp  Spani. 
unD  9?e0monD , mit  einet  Efcadre  eon  fünjfjehen  ©chiffen,  nach  CaDiv  S*9  medntsm 
hen,  welche  Der  ©taDt  jumutheten , etliche  hunDert  kranefe  aurjufchen.  9 
2Ceil  Diefe  aber  rochen , er  möchte  vielleicht  Die  gatifce  ©taDt  pon  Denen 
^ranpofen  angetfeeft  werben , lehnten  fie  Diefer  Begehren  ab , worauf  fich 
Die  granijofen  jurucf  hegaben.  Cr  wäre  Diefe  flotte , jn  2«?.  kriegr  Pier 
SBombarDier-  unD  Drep  23ranD  - ©chiffen  bejtehenD , in  Die  ©ee  gcfchtcft 
worben , Dem  SBorgeben  nach  / Den  könig  Pon  9D?arocco , unD  Die  pon 
©alee  Dahin  ju  bringen , wovon  in  Dem  XL  Cap.  ju  fehen  fepn  wirb ; aU 
•*  lein  in  Der  ^hat  wolle  jranef reich  fich  in  eine  groffe  ©ee  « ^acht  fe^en  ^ 

Damit  er  auch  auf  Diefem  Clement,  bep  ereignetem  $all , feine  kräfften  ge« 

9en  ©panien  gebrauchen  Fönte. 

5110  hierauf  Der  königr  in  ©panien  ©efunDheit  wieDer  ju  fnaefen  an  Stoch* 
fieng,  würbe  in  aller  Cpl  eine  Slrmee  gegen  53ifca>a  gefehlt,  welcher  eine  r‘*Lc£n 
Efcadre,ponQ3reflaur,  Die  gehörige  kriegO-Munition  nachführen  mufte.  SbrJjL* ,n 
Slbfehengieng  Dahin,  fleh  nidtfetwan  nur  Derer, Durch  Den  ‘Sbeilungs  ^ractat,  ©panien 
Dem  könig  jugefprochcnen^lafce  in  SMcafa  ju  oerfichern,  fonDern  vielmehr  2°^ 

Die  ganhe  ©panifche  SDfonardjie  in  Sgefip  ju  nehmen , weil  fchon  ;u  Dev  Seit 
Dar  uugcrechte^ejFamentgefchmiDet  war.©amit  man  aber©pamcn  unD  £)e>  ^CV 

fier« 
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An.  i7oo.jrerrcicf)  nicht  in  Slrgwobu  fcfjte , tbat  man  an  Diefen  £öfen  QSerjlcherung  , 
Da§  man  gegen  ©panien  nimmermehr  nichts  oornebmen  würbe,  ald  nach 
• Dem  erfolgten  ^oD  bed  Stönigd.  ©en  9.  9?ooember  fct>icfee  Der  an  Dem 
©panifchen  £of  befiinDlicbe  ftranböfifche  Minifter  QMecourt  einen  Courier 
an  Den  &önig,  n>elcf>er  Die  angenehme  3«tung  brachte,  Dafj  Carl  Der  II. 
£önig  in  (Spanien,  roieDcr  unpäßlich  worben.  herauf  Farn  auch  Die  frölü 
ebe  33ottfd)afft , Durch  noch  «inen  anDern , an  Den  Marquis  de  Caflel  dos 
Sfviod,  ©panifchen  Amballädeur,  welcher  nicht  allem  bed  Äönigd  $oD 
bcrficherte,  fonDern  auch  Die  cr|le  Nachricht  oon  einem  gemachten  ^efto 
• ment  ertheilete.  ©er  Ambafladeur  batte  hierauf  Den  20.  Sftoocmber  bep 
Dem  ßönig  SluDienfe , unD  überreichte  ihm  Die  Copep  Dabon , erfuchtc  ihn 
auch  , im  Manien  Der  ganzen  ©panifchen  Regierung , Da§  er  Den  Verbog 
bon  Slnjou,  welcher  Darinnen  jutn  £önig  in  ©patiien  mar  ernennet  worben, 
ohne  Seit^erlurtf , Dabin  abreifen  laffen  möchte.  3n  Der  $bat  bejeigte 
Der  Äönig  wenig  ftreube  Darüber/  Dann  Die  erffe  Bewegung  Diefcd  Affeds 
hatte  er  fchorwlatige  audgelaffen  , weil  Dad  $:e|famcnt  nach  feiner  Sßor* 
fchrifft  war  gemachet  worDen.  Cd  i(t  bon  Dicfem  fchon  in  Dem  porigen 
pitel  Reibung  gegeben , unD  wirD  auch  in  Dem  fünfftigcn  bon  Spanien 
mehrere  Nachricht  erfolgen,  Da§  man  fleh  alfo  hier  nicht  weiter  Dabep  auf 
jubalten  nötbig  hat. 

y tb,  balD  ald  Diefe  Nachricht  angeFommen,  hielt  Der  £önig  jum  öfftern 

Sk”un(i geheimen  £Katt) , mobep  aud)  Der  ©aupbin  unD  Der  -öerfcog  bon  Q^urgunD 
btt!  jjftm.erfchienen.  ©er  er|te,  weil  er  auch,  nach  Der  granpöfifchen  $D?cpnung , 
grübet  j,er  näcbfle  Crbe  bon  ©pamen , Der  lebte  aber,  weil  er  ald  ^eftomentd  Cr* 
ment  ,a’bc  ttncnne(  roar-  Stoffe  P°,iticus  tuDmig  brachte  JU  erfl  hier  Die  $ra* 
ge  auf,  ob  er  lieber  Den  Fartage-  ^ractat  ergreifen,  oDer  Dad  $eflament 
behalten  folle  ? Cr  that  Diefed  jum  ©ehern , in  Der  $bat  aber  märe  ed  eine 
groffc ^olittfchc QJorficht gewefl , Diefed  etwad  genauer  ju  überlegen,  weit 
ed  bep  Dem  erften  jum  wenigen  Dad  Slnfeljen  batte,  Dafj  er  Diefen  .guten 
JBiffcn  in  ftrieDe  berfchlingen  mürbe.  Slllein  er  war  fchon  perblenDet,  unD 
alfo  Fam  er  auch  hier  nicht  wieDer  &u  ©ejtchte,  unD  machte  alfo  Den  ©chlufj , 
Dafj  ed  biel  gerechter  in  fleh,  unD  biel  oortbeilbaffter  für  ftranefre ich , ja 
felbjl  für  ©panien , ald  mclched  unjcralieDert  blieb , wenn  Dad  *3;ef ament 
angenommen  würbe ; Oejterreich  felbfl  märe  DaDttrch  cined  Äriegd  befrepet , 
Dann  weil  ed  Den  ^betlungd  * ^ractat , nach  Dem  gefegten  Siel , nicht  ange* 
nommen , fo  wäre  ed  oon  Der  ganzen  Crbfchafft  oöllig  audgcfdjloffen , weh 
ched  ed  gutwillig  nicht  tbun  würbe,  ©a  aber  ©panien  feinen  eigenen  $?o< 
narchen  beFäme , Fönte  niemanb  etwad  an  Dcffcn  ^heilen  berlangen , unD 
Der  Ätieg  wäre  an  allen  Orten  unterfagt , weil  Die  mit  ©panien  oerf  nüpffte 
^ranpöftfehe  SDtocbt  Dad  Keffer  bon  ganfc  Curopa  in  Der  ©djeibe  behalten 
rönne,  uoD  wad  Dergleichen  mehr,  ©er  ©chlufj  warb  alfogefaft,  Doch 

gab 
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gab  Des  daupbinS  ndbers  Necbt  noch  einige  Sroitfigfeiten ; «5  batte  ober  An.  170*. 
Diefer  ^rinfc  eine  folcf>c  Ciebe  für  fein  SBatterlanD , Dafj  er  ftrancfteichS  Am 
nebmlichEeit  gegen  (Spanien  nid)(  üertaufchen  mochte , unb  begnügt«  er  jt$ 
millig  mit  Der  Cbre , Da§  er  Fünfftigbin,  Der  £önig  mein  Gatter , unD  Der 
ßömgmein  ©obn,  fagen  Fönte,  unD  gleichfam  als  etwas  noch  gröffere* 
jwifcben  jwet>  Königen  eingefafl  wäre,  Dabero  er  Dem  Verbog  pon  Anjou , 

Durch  «n<  Pölltge  Äbfagung , alles  fein  Ncd)t  auf  (Spanien  abtrat. 

Alfo  ertbeilete  Der  Äönig  Den  19. Nopemb.  Dem  AbgefanDten  eine  Pri-©et*4. 
Tat  - AuDienb,  unD  erFlörte  Den  £ietfcog  t>on  Anjou , in  Deffen  ©egenwart, 
jum  Äönig  bon  (Spanien.-  » der  Äönig  in  ©panien,  fagte  er  *u  ibm,  Duc 
„ bat  euch  jum  Nachfolger  feincö  NeidjS  eingcfejst ; Die  Grandes  pond’Jtnjo« 
„ ©panien  begebren  euch  SU  ihrem  Äötitg  ; Das  QSolcf  roünfchet  folcheS , W"1*1  f 
„ unD  mit  geben  unfere  (Einwilligung  Daju.  Sßleibet  eingeDentf,  Daß  ibr  l'JJ'p JJ* 
„ ein  ^rinb  pon  ftrancfrcich  fepD , liebet  aber  eure  Fünfftigc  Untertbanen , epaiue» 
„ begegnet  Denen  Grandes  pon  ©panien  mobl , fachet  euch  Deren  3unei= 

„ gung,  Durch  gtfinDe  Regierung,  juwege  ju  bringen,  unD  euch  Des  Throns, 

„ welchen  ibr  balD  befteigen  mcrDet , mürDig  ju  machen.  StBorju  er  auch 
eines  unD  Das anDere oom £ob  Der  ©panifchen  Nation,  unD  Derselben 
notchie,  anfügte,  hierauf  (teilte  er  Den  Ducd’2lnjou  ju  feiner  Rechten, 
unD  gab  ibm  Den  ^itul  Sflajeftät , unD  ließ  Dem  Ambafladeur , welcher  im 
Deffen  in  Dem  <2$orgcmach  abgetretten,  anfagen,  feinem  neuen  £önig  gum 
erftenmal  Die  gebübrenDe  Reverentz  ju  machen.  SBorauf  er  fleh  mit  fei- 
nem ültefkn  ©obn , unD  allen  anwefenDen  Cavallieren , hinein  begab , (ich 
auf  ein  jfriie  fcfcte,  unD  Dem  £erfeog  Die  JpanD  Füffete.  Nach  Diefem  mur 
Den  Die  ^büren  Des  CabinetS , welches  nur  bep  Denen  gröften  Solennitdten  * 
unD  SufammenFünfften ju  gefcheben  pflegt , geöffnet,  unD  Der  £ömg  tbat 
Denen  hinein  trettenDen  ©roffen  pon  ftrancfreich  fclbff  Die  Eröffnung , Daß 
Der  #er&og  Pon  Anjou  Äönig  in  ©panien  fepe. 

Cs  gcfchaben  hierauf  ein  unD  anDere  JpanDlungen,  worinnen  Der  £önig©ntee 
Dem  £erbog  öffentlich  Die  Cbre,  als Äönig  in  ©panien,  gab.  3u aflererjt^“*? 
tpurDe  Die  9J?effe  befucht.  der  Verbog  behielt  bierbep  Die  £>berbanD  Por^^. 
Dem  Äönig,  unD  weil  in  Der  Capelle  nur  ein  Äüffen  gelegt  war,  ließ  er  fol=  , 
cheS  megtbun , Damit  eine  ©leidjbeit  erbalten  würbe,  desgleichen  war 
auch  nur  ein.  Aumonier,  fo  Dem  Äönig  Den  £ut  wegjunebmen  pflegt,  um 
gegen  : Alfo  behielt  er  Den  feinigen,  gleichwie  auch  Der  £önig  in  (Spanien. 

Nach  Der  Nlcffe  begleitete  er  Den  Verbog  in  Das  groffe  ihm  eingeraumte  be« 
fonDere  gimmer,  wobep  er,  in  Dem  *£)inepngeben,  Die  rechte  £anD  nahm,  unD 
fngte  : Cuer  Nlajefidt  finD  fe^t  in  ihrem  Cigentbum.  21m  CnDe  Der  Gal- 
lerie  trat  er  wieDer  auf  Die  linefe  ^>anD,  mit  Der  Crflärung , Da§  er  hier 
ju  Jfbnufe.  Nach  Diefem  gab  auch  Der  £erbog  Pon  löourgogne  unD  33er» 
tp  Dem  Duc  d’2tnjou,  als  Äönig,  Die  Vifite,  unD  mad;ten  ihre  Aufwartung. 

UI.  ^beiL  ©ggg  Nach 
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An.i:cc,9tad>  Der  *3:afel  ab«  fuhr  « felbjt  nad)  «Dleubon,  felbige  bey  feinem  <33af*  j 
tcr,  Dem  S)aupl)in,  abjujiatfen.  ©tefer  empfteng  ihn  bcp  bet  Carofie,  unb  ' 
gab  ibm  einen  2lrm  = ©tubl,  « aber  bebiente  fich  eines  fleincn  ©ep  i 
feis  obne  SKücfen  unb  Sehnen.  £)eS  Slbenbs  fpeifte  er  mir  bem  £erpog 
Don  Slnjon,  melchet  oben  an  fa§,  unb  auf  gleiche  2lrt  mit  bem  Äomg  tra* 
ctirt  mürbe,  £)ie  JÖefucbungengefchaben  hierauf  an  bem  Jpofe  mechfelS«  ' 
meife,  unt«  melchen  aud>  bergemefeneÄönig  in  (JngeBanb,  3acobuS,  unb  • 
feine  ©emahlin,  mitgetehlet  mürben.  23ep  biefer  Vihte  mürben  brep  2lrm« 
©tühle  gefleüet,  bie  Königin  faf?  in  b«  EDlitten,  QacobuS  jur  SKcchten , unb 
bet  $erpog  bon  2lnjou  jur  lincfcn-  #anb.  &)en  22.  unb  23.  Sftooembet 
legten  alle  #ohe  *tt  Q>ari^/  mit  gemobnlich«  Zeremonie , ihre  ©lücfmfm» 
febung  bet)  bem  £«b<>9  ab*  ,c9fe  fr  öann/  wegen  Carolt  beS  II.  $-ob, 
nach  ©panifcher  2irf,  bie  fchmarpe  grauer  an  , mte  hingegen  ber  £önig 
in  grancfrcich  bie  Violette.  2Ules  beruhete  nunmehr  barauf,  gefchminb  in 
©panien  m fcpn,  bejjmegen  bann  aud)  mit  ber  fKeife  geeilet  rnarb,  unb  per« 
milligte  bet  Äönig,  ba§  ber  Verbog  oon  35urgunb  unb  2Vrrp  ihren  Q5ruber, 
bij?  an  bie  ©pamfepe  ©rängen,  begleiten  folten.  3u  Den  Sfieif? ; Unföften 
mürben  ihm  24.  Sßeutel  jeber  mit  iooo.spifTolen  überreichet/  melcbe  ber  J^er« 
pog  Pon  2lnjou  in  brep  gleiche  3:beiltauStbeilfe,  er  felbft  befam  ioooco. 
gulbene  Souifcn , ba§  er  als  ein  Jupiter  bep  feiner  Danae,  ber  ©pnnifdjen 
Monarchie , unter  biefem  gulbenen  SKcgen  beflo  angenehmer  fepn  möchte. 
S5en  2.  ©ecembet  nahm  ber  Ducd’SJn/ou,  als  Äönig,  ben  ßrbcnbeSgüb 
benen  SBlieffeS,  ohne  alle  Zeremonie,  meil  er  nunmebro  felbft  ÖrbenS  • SE k<U 
fter  mar;  an,  miemohl  er  hernach  in  ©panien  fich  folgen  erft  betätigen  lief; 
mir  in  bem  folgenben  3ahre  ju  fchetr. 

Ser  Duc  ©en  4.  erfolgte  ber  2fufbruch , unb  folte  ber  2Beeg  bis  55ajonne  in  14. 

d'Stnji'i»  ^agen  Pollbracht  fepn.  S)er  Äönig  lie§  ihn  mit  einem  gejiemenben  unb 

Pan!»  @toat$  mä§igen  ©efolg  begleiten.  Buffet  feinen  trübem,  mar  ber  £«« 

«t>.  cn  pog  Pon  9?oaillcS,  unb35eauPillerS,  nebfb  feinem  Unter  « Gouverneur,  in  feü 
nem  ©cfolg,  unb  120.  Gardes,  eine  Brigade  pon  bet  3lrmee,  eine  pon 
©rngonern,  jmeppon  ©ranabirem,  einepon  fepmarpen,  unb  eine  pon  meif 
fen  ^ferben,  mie  auch  endlich  30-  ©chmeipcr.  SMe  alle  Febrfen  an  bec 
©panifchen  ©ränpe  mieber  jurüefe,  unb  nahm  «,  aujfer  einem  3cfuiten  als 
Reicht  patter,  ppepen  ©tallmeiftem,  einigen  (Tamm«;  Wienern  unb 
«hen,  niemanb  mit  nach  ©panien,  momit  er  ohnfchlbar  bem  ©pani«  2IM« 
gung  mürbe  behalten  haben,  mofem  er  nur  hernach  nicht  bie  ©panifche  fKe* 
gierung  unter  ßtanpöftfehe  JObficht  gefteeft  hätte.  5)ann  nicht  lange  bar« 
auf  pevbuqcfclte  bie  0?enge  berer  in  ©panien  anfommenben  ^ranhofen  baö 
f anb  mie  ein  Giebel,  unb  b«  ^erpog  pon  ^barcourt,  melcher  jum  Duc  unb 
P^irpon  ftrancfrcicb  erfläret  mar,  unb  bem  J^erpoge,  als  granpöfifcher  Am- 
haißideur,  in  ©panien  folgte,  mar  berjenige,  melcher,  bep  allen  Porfallenbm 
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©elegenbeiten,  3Ratf>  unD  53efebl  jugleich  crtfjcilcte.  Übrigen«  begleitete  Der  An.  17^ 
König  unb  Der  ganbe  £of  Den  obreifenDen  prinfcen  bif?  nach  ©eaur , wo  er 
nicht  ohne  thronen  oon  ibm  abfchieD  nahm. 

£>ie  in  Dem  ^beiltuig«  - ^ractat  oereinigte  2lu«tbeiler,  Kngetlanb  unD  gnötf, 
#olIanD,  faben,  bei;  Diefer ‘SeränDcrung , welche  meiner  5D?onat«:ftriO,unt>  £oU 
nach  De«  König«  in  ©panien  §:oDe,  Die  ^beilung  jerriflen,  unD  einen  $ram  ,a"b  Pr#- 
fc6fifd)en  Prinzen  wtircflicb  auf  Den©panifd;en  ^bton  gefegt  (>atte/  al«  ei«  £‘yn<a 
nen  unoermutbeten  £)onnerfd)(ag  unD  al«  ein  neue«  ^ran^öfifci>eö  Singe  oa^u« 
ben  an,,  fie  wieDet  bep  Der  tfafe  becum  ju  sieben.  2ßeil  ober  in  fo  Furier  »Jßftfte 
Seit  fein  Kntfcbluf;  ju  faßen,  Helfen  fte,  nod)  oor  Stbreife  De«  Verbog« 

Durch  ibre  an  Dem  ftranboftfeben  J)of  befinDlicbe  ©efanDten  wiber  alle«  ge* 

Den  Den  ^beilung«  = ^actat  oorlauffenDe  proteftiren,  unD  Den  König  eritv 
nem,  bep  Dem  3;beilung«= ^ractat  ju  bleiben/  ol«  toorju  er,  oermöge  De« 
Vertrag« , oerbunDen  wäre , jumablen  Darinnen  auöDrücflich  enthalten , 

„ Daf?  fidb  Der  König  Durch  fein  SreOamentbaoonwolteabwenDen  lalfcn.  >» 

SUlein  Die  Slntwort  fiele  bitrauf , Da§  Die  ^beilung  fein  anDer«  Slbfeben 
gehabt/  al«  Europa  in  9Rube  ju  erhalten,  Diefeö  gefchebe  aber  noch  oicl  fräff: 
tiger  Durch  Da«  ©panifebe  ^eftament,  Daf;  alfo  Der  König,  Da«  gemeine  35e= 
fle  ju  beobachten,  bemüfnget  wäre.  Sßelche«  er  auch  Durch  feinen  im  #aag 
beftnDlichen  SlbgefanDten  de  Priort  allDort  roieDerbolen  lief?. 

S)er  Käpferliche  Envoye  m pari«,  Der  ©raf  oon  ©mbenborff',  hielte 
ftd>  hingegen,  wegen  Mangel  De«  Befehl«,  ganp  ftiDe,  unD  ob  er  jwar  jukriut« 
eben  Der  Seit,  Da  Der  £erfeog  oon  Slnjou  jum  Körrig  oon  ©panien  erfld=  Lnfv„y® 
r et  war,  tuDwig  Dem  XIV.  Die  (Eröffnung  tbat , Daf?  Dem  Diömtfchen  Kö= 
nig  ein  prinp  gebobren , lief?  erftch  Doch  oon  Diefer  ganzen  ©ache  nicht« 
merefen,  nach  Der  JpanD  aber  tbat  er  Die  QJorfleUung,  wie  e«  möglich  wd* 
te,  Daf;  Srancfreidj  auf  einen  folcben  ©chluf  fallen  fönte , Da  e«  Doch  um 
ter  fo  bielen  Potentaten  auf  Die  ©ewäbtfchafjt  Der  ^beilung  geDrungen , 
unD  Dem  Köpfer,  folche  anjunebmen,  geraten.  Kr  befam  aber  mit  Kngeh 
lanD  unD  £wlldnD  eine  gleiche  Antwort , Daf?  Der  König  fein  jepige«  Um 
ternebmen  mit  allen  Kröfften  ju  behaupten  geDächte. 

5)ie  ©eite  gegen  ©panien  wäre  oon  frranefreid)  fchon  mit  jwepen  Slr-stue 
meen  befefct,  eine  OunD  gegen  ©ifcaja,  unD  eine  in  Katalonien,  ju  Dem  €i*6*wk 
De  gaben  (ich  Die  ©panier  in  Der  @üte , Da§  fich  alfo  hier  nicht«  *u  be* ,cbc  g°“- 
furzten  war.  ODtaplanD  unD  S^ieDerlanD  waren  am  meiOen  Der  @efabr<rfrfnl,utB 
unterworfen.  K«  gefchabe  aber  gleichfam  Durch  eine  fonDerbare  SBorokntiu 
febung , welche  ftrancfreidj  erfl  in  Der  gröflen  angewachfenen  flacht  Bcgie. 
ben  wolle,  Daf  alle  ©panifebe  Gouverneurs  unD  ©tattbalter,  fo  wohl'“"1* 
in  SßieberlanD  al«  Der  ^ombarDie,  unD  anDem  3taliänifchen  Königreichen, 

Da«  Sranpöftfche  SRegiment  einmütbig,  wiDer  aller  5J?enjchen  Sßermutben , 
annabmen.  3«  ^icDerlanD  batte  fchon  Der  Damalige  Kburfürfl  oon 
kapern  einen  befonDecn  ^ractat  gefchioffen,  unD  an  alle  pldpe  folche  Gou- 
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An.i7oo.verneurs  gefe&t,  toclche  auch  nach  feinet  Slbreife  ftranef  reich  treu  bliebm.  j 

3n  Denen  Staliänifcben  Königreichen  ‘D^capoliö , ©icilien  unD  ©arbtnien  i 

marb  eine  gleiche  Einflimmigfeit  oerfpübret,  ohne  Dajj  oicllcicht  Der  Vicc- 
Roy  in  ‘D'capoliS  Den  Hantel  nad)  Dem  'JGtnD  Iflcng,  unD  fleh  in  bepben  i 

©icilien  fclbfl  jum  König  ju  machen  trachtete.  Sn  TOaplanD  wäre  Der  | 

Jperfcog  oon  QSauDemont,  Des  alten  .frcrbogS  Don  Lothringen  natürlicher 
©obn , ein  Q3rinh  oon  groffer  Kriegs  * Erfahrenheit/  Gouverneur  oDer  i 
©tatthalter.  £)iefer  mar  ohnfehlbar  in  Dem  ©runDe  feines  #er&enö 
flerrcicbifd)/  hatte  auch  an  Dem  Wiener ifchcn  £of  angchalten,  bep  3eüen 
‘Solcf  nad)  Italien  ju  fd^refen,  fid>  Diefes  4)crbogtl)umS  ;u  Derflchcrn.  £>a 
man  aber  auch  an  Diefem  Jjpof  feine  tt>id)tige  Ulfachen  hatte,  fold)eS$u  Der* 
fchieben  , unD  Der  «£>erfcog  Don  ©aDopen  Die  ftranf»öfifd)e  ^artbcp  am 
nahm,  fabe  er  fid)  entbiet,  unD  erfannte  alfo  Den  neuen  König  mit  folcher 
$reuc,  als  ehrliebenDe  ©etntuber  ju  thun  pflegen , manu  fle  ju  brechen  ge= 
nötiget  flnD.  QiBeil  aber  Doch  £>eflerreich  Dorthin  am  erflen  QJoltf  fd^ 
efen  funte,  marfd)irte  eine  2lrmee  Don  18000.  ftran&ofen  nach  SlntibeS , 
üon  Dar  fle  meiter  nad)  3>?aplanD  foltc  übergefefct  merDcn. 

„ ®ie  ftranböflfch * geflnnte  ©panifchen  Grandes  mären  inDeflfen  Doller 

nnjen  SttrtXn , Dafl  Der  König  ihr  geringes  Königreich  nicht  Derfchmähen  mol- 
Dem  £(*  len , fonDern  Den  43ctb»>g  roürcflich  abgefebieft,  Dancften  ihm  Dahero  in  eh 
■»«  «br  nem  furzen  ©chreiben,  unD  erfuchten  ihn,  ihrer  Monarchie  noch  ferner  mit 
nement'  unö  bepjuflebcn ; meflmegen  auch  Der  König  feberbte , unD  ju 
*„f.  feinen  Miniitem  fagte  ; „ & hätte  ein  2lmt  bekommen , Dann  er  märe 

„ bep  feinem  Zncfel  Der  Dorncbmfle  53eDiente  morDen.  „ UnD  alfo  funte 

man  ju  Der  Seit  feigen , bafj  ^rancfreich  Den  gröflen  ^heil  Don  Der  2Belt 
regierte,  Dann  Dafl  er  felbigen  bifl  anhero  beunruhigen  fönnen,  mirDmohl 
niemanD  in  SlbreDe  fepn. 

®erffrts.  21  bet  auf  Die  eigene  Slngelegenbeiten  Des  ftranfeöflfcben  .£offc  felbfl  ju 

ssifeteff  fommen,  fo  hatte  Der^rh--25ifd)offDon  *)>ariS,  Der  Verbog  Don  9toailleS,  fleh 
JTitirb  hep  Dem  König  Dergeflalt  in  ©unfl  gefegt , Dafj  er  ihm  Den  ZarDmalS  - &ut 
earM>  |U  9\om  jumegen  gebrad)t , meldet  ihm  auch  Das  Don  9?om  gefehlte 

»aJ.  Baret  mit  gebräuchlichen  Zeremonien  felbfl  auffefcte.  ZS  rourDe  aber  mit 

ihm  eine  neue  Slrt  unD  Sanier  augefangen , meiche  nacbgcbeuDS  bep  ah 
len  ZarDmälen,  fo  $ranbdflfd>e  Utuertbancn,  folte  in  Sicht  genommen  mer* 
Den.  £3en  21.  Slugufl.  mavD  er  Don  Dem  Zinfübrer  Derer  ©efanDten  jut 
Königlichen  SluDienh  geführet,  um  ihm,  megen  Des  empfangenen  Purpurs, 
ju  Dancfen.  !£>er  Dauphin  empfleng  ihn  flebenD,  bep  Deffen  3-  ^'rinben 
befam  er  einen  ©eflel  ohne  Läbne,  unD  bep  Der  £frhogin  Don  ZbartrcS, 
einen  ©tuhl  mit  einer  D’vücf  --  Lahne,  bep  Der  Jj)erbogin  con  Bourbon  unD 
$>rinbe§m  Don  Zontp  ab  r Slrni  - ©ttible.  Vorauf  er  jum  Cberflen  Don 
Der  Q3erfammlung  Der  Zlenfep,  morbep  fonflen  Der  Zr$^ifchoflf  Don 
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fRheimS,  als  erfter  Pair  t>on  ftrancf  reich,  Das  Direktorium  führte/  erfl<Mn.i7o*. 
ret  marD. 

hingegen  war  t>er  £arDinal  bon  ©ouiDon  Deffo  unglücflid&er,  welker 
*f>rälat  Der  Aladame  de  9}?aintenon  feinen  Zufall  ju  Dancfcn  batte.  SDie=  *i™lilt>on 
fc  mar  Dem  ©ifchoff  bon  gambrap  auf  Das  äuffcrffe  ^umiDer,  meil  er  Dem  ion  Sir* 
König  flerati>cn,  lieber  in  einer  ©emiffens*  -gjepratl)  mit  it>r  ju  bcrbarren , »on  rem 
«lg  fclbige  jur  Königin  ju  erflären.  2llfo  fanD  fie  ©elegenbeit  fl<h  an  ihm  *&«j4 
ju  rachen , unD  lieg  fein  ©uch  bon  Der  Sorbonne,  als  Der  ©arififchen  U-  ^iÄom 
niverlität,  unD  allen  ftranpöftfchen  Collegiis,  oerDammcn.  tben  DiefeS  ge^  gi^no 
fdbabe  auch  in  Diom,  aber  man  befcbulbigte  Den  CarDmal  bon  Bouillon , »eciDiJjr. 
Dag  öS,  Durch  feine  Vermittlung,  Der'fiabft  nur  Durch  ein  #an&*  ©rief* 
lein,  nid)t  aber  Durch  einen  ©cmalts  * ©rief,  migbiflichet.  S)iefeS  erbitterte 
Den  König,  eDer  biclmebr  Die  Aladame  de  “3)?aintenon , Dag  er  Den  £arDi* 
nal  auf  feine  Slbtep  nach  ©ugnp  bermeifcn  muffe , ungeachtet  er  fleh  Da* 
malS  in  9Rom  bcfanD,  unD  als  ein  SarDinal , oDcr  förDcrffcS  tOfitglieD  Der 
Kirche,  allDa  ju  bleiben  unffreitig  frepe  3)?adbt  batte-  Nichts  Deffomcnrget 
molte  Der  König  feinen  ©efebl  beobachtet  haben,  unD  funte  fich  nicht  ein'bil* 

Den  , Dag  Die  CarDinAle  in  9iom  etmas  ju  thun,  mann  er  fle  bon  Dar  in  ein 
ffemDeS  Königreich  in  Arrdt  gehen  b*eg-  £><r  CarDinal  bon  ©ouillon 
entfchulDigte  ftd)  jmar  auf  Das  ©ejfe , Da§  Der  Decanus  Des  heiligen  Col- 
legii  mit  $oD  abgegangen,  Dahero  ihn  nid)t  allein  Die  Drbnung  treffe,  folche 
mistige  ©teile  ju  iibcrnct>men , fonDernauch,  bep  borffcbenDer  VSabl  eines 
*}>abjfs,  Dann  ©ignatelli,  oDcr  3nnocentiuS  XII.  mar  in  einem  ©tanD, 

Dag  man  ftch  ffimDlich  feines  ^oDeS  bereicherte,  in  folcher  Qualität  Das  Sran* 
pöfffebe  Intereire  ju  beobachten,  nötbig  batte.  ®iefes  mar  an  unD  bor 
(ich  felbff  fel)t  gerecht,  aber  fein  ©eborfam  gegen  Dem  König.  (Jr  lieg  Die* 
fen  UufchulDigcn,  melcher  ©rog  Sllmofen  * Pfeiffer  bon  ftranefreich  mar , 
bep  Dem  Parlament  in  s]>aris  »erflogen,  Da  aber  DiefeS,  einen  ©eifflicben  ju 
richten,  ©eDencfen  trug,  muffe  Der  Königliche  ©taats  - JKatb  Die  ©ad)e  un* 
terfuchen.  S)er  fleh  in  Svom  begnDliche  ^ran^6ftfche  Ambairadeur,  Der 
*j}rircp  bon  Monaco,  muffe,  auf  ©efebl  Des  Königs,  Den  17.  5luguff.  $u  ib* 
me  fahren  , unD  Den  lebten  Sntfchlug  bon  ibme  nehmen  , ob  er  Dem 
König  ©tborfam  leiffen  molte  ober  nicht  ? ©a  er  nun  jur  2fntmort 
gab,  Dag,  meil  er  Decanus  bon  Dem  SarDmalS*  Collegio  morDen,  et 
jum  menigffen  um  Die  ©naDc  bat  , Dag  er  Die  erfte  Verrichtung  Dar* 
bep  halten  Dörfftc,  rourDc  DiefeS,  als  ein  Verbrechen  Des  übcrfdjrittenen 
Königlichen  ©cfehlS  , angefeljen  , unD  funDigte  ihm  Der  Ambailädeur 
ffehenDeS  ftuffeS  folgcnDcs  Urtbetl  an  : Ziemlich,  Dag  er  Des  Oberifen  * 51t* 
mofen  * Slmts  in  ftranefreid)  folte  entfept  fepn  ; jum  anDcrn,  Dag  er  Den 
Sputet  * OrDen  Des  J£)cil.  ©eiffs  juruefe  geben,  unD  ihm  alle  feine  ©iitcr  in 
^ranrfrcich , nebff  Denen  Sinfünfften  Der  Slbtep  oon  St.  Martin  de  ^)on* 
toife,  follten  eingejogen  bleiben.  V3cichcs  aber  Den  beffänDigen  ^röfaten 
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üa.#7s»a(gan^nid&tcrfc^:ecfte,  bann  er  erflärte  fid),  bem  Äönig  in  allem  juge&or* 
famen,  wann  et  ju»or  an  Mn  felbfi  würbe  gefchrieben  haben.  2116  et  hier* 
auf  in  bem9J?onat  ©ecembet  , nach  QJerflerbung  be«<)>abft6,  in  ba«  Con- 
clave  gieng , fchicfte  et  bem  Ambaßadeur  ben  örben  be«  #eil.  ©eifte« 
jurüefe,  unb  halft,  bep  biefet  SBahb  nicht«  beftomeniger  au«  allen  Ätäfften 
ju  bet  Erhebung  eine«  ^Jabfl«  , »eichet  hernach  bet  ©ton  fttancfteidj 
Piele  erfptiefjliche  ©ienfie  geleitet.  SCßiefebr  ftch,  bep  biefet  ©ach«/  ba« 
ganfce  Collegium  beret  Eatbinäle,  ( »eiche«  fold je«,  nebfl  bet  ganfeen  £& 
tholifchen  SBelt,  nicht  begreiffea  funte , bafj  gtancfreich  mit  einem  Uecano 
biefet  SBerfammlung  auf  folche  21rt  »erführe, ) be«  Gatbinal«  »on  Jöouil* 
Ion  angenommen  , »irb  in  bem  achten  Eapitul  etfläret  »erben.  3nbef 
fen  fchtitte  bet  £önig  in  grancfreich  ju  bet  »ürcflichen  Q3oUjiehung  feine« 
Uttheil« , entfette  ben  ©arbinal  Don  Bouillon  feine«  bafelbft  habenben  211* 
mofern  SWeifta  * 21mt«,  unb  gab  folche«  bem  ©arbinal  £oa«lm. 

‘Dfach  2lbfterben  3nnocerttii  XII.  hatte  ein  fKümifchet  $ütfl  SBaini , fo 
Rranpifl. unter  $ranhöftfchem  ©chufc , unb  fKittcr  bc«  ©elfte«  »at , mit  bet 
pc  Am-  cjßadjt  in  9\om  einen  folchen  ©treit , ba§  ftch  auch  bet  ftranpüftfehe  Am- 
befomm?  baffadeur  batein  legte , unb  in  Q3erfon  Dabin  gieng , auch  bafelbft  einet 
»DffifnbeiÄugel  geftteifft  »arb,  übet  »eichet  ©ache  man  »on  bem  ftranfcüfifchen 
. £of  atofte  2Öeitläufftigfeit  beforgte;  »ie  febr  ftch  aber  bet  2lllerchnfHichJ 
«®{»H«e  Äonig,  be«  neuen  ‘Pabft«  ©ewogenheit  ju  gewinnen , babep  in  2lc&< 
mit  txnen  genommen , »irb  in  eben  bem  8.  ©apitel  »eitet  ju  fehen  fepn.  3n  ber  Sor- 
Sbirrtn  bonne  in  ftrancfreich  hatte  eine  ©ache  »on  grojfet  'JGichtigfeit  eine  fchnxk 
iaStom»  re  Untetfuchung  erweef  t , bann  bie  3efuiten  hatten  in  bem  ©inefifchen  Ä fr 
nigreichbenenneu^BeEehrtenjugelaften,  bafj  fie  ©onfutio , einem  alten  ©b 
nefifchen  Philofopho , nebfl  bet  Ehnftlichen  ^Religion , einige  Verehr-  unb 
Ehrerbietung  et»eifen  borffen;  »eiche«  ihnen  , burch  bie  9>dbftliche  ©eifh 
liehe , fo  bie  Schriftliche  £ehre  in  ©>ina  au«bteiten  folten , fchlechtet  ©ing« 
»iberfprochen  »orben.  £ierburch  warb  ein  ftranfcoflfcbet  3efuit  aber  , 
tarnen«  Pere  le  Eomte , bewogen , ein  23uch  »on  ber  ©inefer  ©otre«* 
bienft  ju  fchreiben,  »orinnen  et  öiele  betgleichen  unjuläfjlicfce  £ebr»  ©M« 
»ettheibiget.  ©e«wegen  bie  Unioerfität  in  ^3ari«  ihre  ©chulbigfeit  babep 
beobachtete , folche«  untcrfuchte  unb  oetbammte , unb  nahm  fid)  babep  ein 
3efutt  ©obietbic  fttepbeit,  batwiber,  abet  nur  »ergeben« , ju  protefti- 
ten.  ©et  P.  le  SComte  gieng  auch  felbjl  nach  2Rom,  ftch  t>c$megen  ju 
redhtfettigen.  2ßeil  aber  fowobl  bie  auögefchitfte ©eijllichen , al«  bie  & 
fommt  fuitcn/  mm  21etgernu§  ber  Kirchen,  »iele  ©chriffiten  an  ^ag  legten,  hieb 
«ine  ©e.  te  bie  Kirche  »ot  thunlich , ihnen  in«gefammt  ein  ©tiUfch»eigen  aufjulegen. 
fan»t.  CDamit  bic  3efuiten  fich  babep  be«  £6nig«  ©nabe  juwegen  bringen 
SnRm  m^ten i hatte  einer,  tarnen«  Fontaine,  ben  ^ritul  eine«  abgefanbten 
SferiBbon  hem  ©inefifchen  Zapfet  an  ben  Sftnig  in  ^rancfreich  angenommen, 
ein«.  befam 
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beFam  auch  , m folget  Qualität , bet)  Dem  Äönig  öffentlich  Slubienb , unD  An.  170*. 
überlieferte  ibm,  im  tarnen  Dicfeö  Orientalifchcn  SDlonarchettr , PerfchieDei 
ne  Foflbare  ©efehettefe  , welches  in  prächtigen  (Stoffen , bem  auöerlcfenften 
sftorccllan  , Dergleichen  Pon  23roD  aur  $hee 1 §eige  gebaefen  , beflunD. 
Welcher  (entere  Piel  bejfer , air  aller  Derjenige  ?;hee , fo  man  in  Europa 
noch  gefehen.  hierbei)  waren  Drep  Slrabifche  SSücher,  fo  ein  Medicus  pon 
lOamafco  Dem  Äöttig  überreichen  lieg  r wofür  er  ihm  hingegen  Pier  taufenö 
Q>funÖ  perehrete. 

3)ie  in  3>atir  bcfinblicbe  Maturiner , ober  hättet  Der  3)repfab  95on  be# 
tigfeit , wiefen  in  Diefem  ^ahr  Die  fruchte  ihrer  tl>ätrgen  Cbriflentbumr  "<n  ^ 
Durch  Crlebigung  Derer  unter  Dem  $ürcfifd)en  3och  fchmachtenbcn  €hri=[“{'nt{" 
ftcn.@claoen,  Deren  fte  big  £8.  ju  ^£unir,  ^ripolir,  2flgier,  unD  25orv  getiten, 
ne  lorgeFaufft.  ©ie  holten  folche  in  Der  Slbtep  ju  St.  2lntoine  ab , unböciaoctw 
führten  fxe  , mit  befonberm  ©epräng  r m ihr  Clofier.  Cin  jebweDer  war 
pon  uwepen , air  Cngel  gePleiDctcn  £inbem , an  einet  ©ilbernen  betten  in 
Der  Bitten  geführet , welcher  Diefer  Proceilion  eine  befördere  Slnnehmlich* 

Feit  gab.  Cr  t>at  Diefer  OrDetr,  welcher  weih  gefleibet,  unD  auf  Der  33rufl 
ein  rotb  unD  blauer  Creufc  führet,  nebfl  Denen  anDern  Drepen  ©elübben, 

Die  PierDte,  mit  affen  Äräfften  fich  Dabin  ju  bearbeiten , Die  gefangene  Cbte 
ffen  aur  ihrer  ©claoerep  jirerlöfen,  welcher  ihre  SBeröienfle  unter  affen  Cbriffc 
liehen  ^Religionen,  air  worunter  frebep  ihren  guten '2Berefetr  gar  feinen  Um 
terfcheiD  maihen , mercflich  permehret  unD  erbebet.  Sffiobep  fte  abfonDer* 
lieh  mit  Denen  QSättern  Der  53armberbigPeit  gleichen  Cpfer  bestätigen  Chri* 
ffentbumr  erdigen , angefeben  auch  Diefe  Denen  CO?enfcf)en , ohne  !®eurtbeü 
lung  ihrer  babenDen  SKeligton,  blog , weil  fte  nach  bem  Cbangelio  unter  Die 
£iebe  Der  91ächflen  gehören,  Dar  tbätige  Cbrijlentbum  bejeugen.  ©abero- 
Diefe  Patres  in  SBien  über  ihr  Clofier  gefchrieben : 

HIC  ORDO  APPROBATUS, 

IN  CHARITATE  FUNDATUS, 

NON  A SANCTIS  FABRICATUS 
SED  A SUMMO  SOLO  DEO. 

3u  Ceutfdj  r 

©iefer  hier  gebifl’gte  Orben, 

Sfl  in  £ieb  geflifftet  worben, 

Glicht  Pon  einer  J^jcil  gcn  = SRort  / 

©onbern  pon  Dem  höchflerr  ©Ott*- 
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£-1700.  2)40  III.  Capicel. 

23on  t>en  ©pamfc&en  ©cfc&ic&fm. 

5)fr  £&.  ©panien  hatte  ein  jebmeber  auf  beg  königg  ©efunbheit  feine 

nig  bfttn,  tradjtung  gerid)tet , eben  n>ic  bag  übrige  geteilte  Europa  halb  biefe* 
be«  ficb  \ vj)  Monarchen*  $:ob  roünfdjte , boID  bellen  3luffotnmen  oerlauate. 
©cfunb»^  hefanb  W nber  in  bem  oorigen  3abr  in  einer  folgen  befräfftigten  @e* 
bat.  funbheit,  ba§  er  auch  an  bem  Srohnleichnamg:$eft  jwep©tunben  in  bet 
babep  angc|icUten  Proceflion  augbauren  funte,  rccldE>ceJ  innerhalb  fiebert 
fahren  mcf>t  gefdjeben.  £)ahero  man  Poller  Hoffnung  mar , eg  werbe 
©Ott  biefeg  $?onard)eng  geben  oerlängern , bamit  fo  oieler  ^enfefeen  3Mut 
möchte  erhalten  werben.  3nbeffen  batte  man  an  bem  ©panifchen  -ftof  efc 
, wag  Pon  benen  ^ractaten , welche  (Jngellanb  unb  £ollanb , wegen  bet 
Teilung  ber  ©panifchen  Monarchie , angenommen,  nach  Derer  ©paniet 
Slufmercffamfcit,  erfahren , wobep  man  aber  hoch  feine  einzige  ©ewifheit 
ergrünben  Funte.  9?id)tg  beffaroeniger  befam  b<x  ©panifche  ju  Conben  rejV 
bireube  ©efanbte,  ber  Marquis  de  (Eanaleg,  Q5efebl,  befroegen  bie  $Ke* 
gierung  jur  SKebe  ju  fleDen : Welche  aber  porgab , baf  eö  ungereimte 
muthungen , womit  man  fleh  muffe  abfpeifen  lajfen. 
caft  tie  ©amit  ber  könig  neue  groben  feiner  ©efunbbeit  ablcgfe , gieng  er  in 
jr&niaü»  bem  Sföonat  ©ept.  Anno  1699.  nad)  bem  (Zfcurial , fleh  bafelbfl  bet  ange* 
jbf  mm  nchmen  Seit  ju  bebienen , unb  fam  ihm  abfonbcrlich  ba  ju  ©inn , ber  kö- 
per  offne  njgjn  gjjaria  gfona,  feiner  Butter,  unb  feiner  erften  ©emahltn  gouifen  ©dt* 
ge  öffnen  ju  (affen , gleich  aß  wenn  eg,  wegen  porftehenben  ©chief fahW 
ber  ©panifchen  Monarchie,  biOich  wäre,  biefe  ^obeö  ©ebanefen  ju  haben. 
5D?ann  machte  hierbep , nach  ©panifcher  $lrt , nicht  wenige  2Jbfichten , baf 
ber  königlichen  ©emablin , einer  ftranhöftfehen  ‘primefjm,  Körper,  weh 
eher  Docf>  fiebcn  3ahr  Por  ber  königlichen  Butter  etngefenefet  worben , um 
Permeft  gefunben  warb , ba  hingegen  biefe  Ocfterreichifche  ‘Jörinjefin , bif 
auf  eine  .£>anb  , fo  , gleichfam  ium  2ßunbermercf , unperfehrt  geblieben , ju 
©taube  worben.  9}ach  ber  ©panifchen  2fugfl$t  funben  fleh  fo  öleich  lern- 
te , welche  biefeg  auglegten , alö  wenn  bie  Ocflerrcichifche  Regierung  aufh& 
ren,  unb  hingegen  eine  ftranfcöfifche  empor  fommen  folte.  SnDeifcn  bauer* 
te  beg  königg  ©efunbbeit,  jur  Vergnügung  beg  ganzen  ganbeg , bcrge|lalt, 
baf  er  (ich  nicht  allein  berer  Stacht  ©efchäffte  annehmen  funte,  fimbern 
fid)  auch  öffterg  in  benen  königlichen  gufl  >)Mä&en , 53uenretiro  unb  ‘prabo, 
öffentlich  belufligte , auch  bem  Sßolcf  baburch  bie  Hoffnung  einer  beffänbi« 
gen  ©efunbbeit  machte. 

Ob  *war  ©panien  bif  anbero  ^rieben  hatte  ,.fo  waren  nichtg  beflo  we* 
niger  jwep  ©ach«,  »eiche  hie  Monarchie  iut  kriegg ; Sfufmercffamfeit  be* 
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ipeg  fett.  53aS  fine  war  Derer  (Rotten  Unternehmen  auf  Marien,  unD  Da$  An.  17®«». 
l>on  Denen  SOTobren  belagerte  deuta.  (£6  batten  etliche  i'erfonen,  fo  in®r"r 
feinem  öffentlichen  2lmte  flunDen , in  ©chottlanb,  welche  Nation  Den  3n;  untre.  • 
Dianifchen  $anDeI  mit  Denen  SngcllänDern  nicht  gemein  hat,  felbigen  pornefcmrn 
ftch  juweaen  unD  empor  ju  bringen  gefucht , unD  Daher  ( wie  fchon  por=  auf  2)a» 
her  Erwähnung  gefchehen ) eine  ftlotte  auägerüflct,  unD  Damit  eine  Slnlän»^"* 

Dung  auf  Marien  gethan , wobep  fte  Die  ©panier  Pertriebcn , unD  ihre  Da* 
mit  hingebrachte  Bewohner  aüDa  fefl  gefegt , allein,  weil  fie  Dafelbfl  me* 

Der  Die  £ufft  pertragen,  noch  fleh  aud)  genugfam  mit  benötbigtem  SBor* 
ratl)  perfeben  batten,  wurDen  fie  gejwungen,  Marien  wieDerum  Anno 
1699.  *u  perlaffcn  , gleich  Da  Der  ©panifche  £of  im  begriff  war  , 
einige  ©chiffe  Dabin  ju  fehiefen , Diefe  ungebetene  ©affe  wieDerum  au$  Dem 
CanDe  ju  treiben,  ©ie  ©chotten  petliefTen  aber  Diefed  Unternehmen  nithl 
ganhunDgar,  fonDem,  weil  ftc  nur  Pon  Denen  SngellänDern  oerbinDertju 
fepn  mepnten , richteten  fte  ibre  ©achen  beffer  epn , unD  tarnen  wieDet,  Da* 
ber  man  an  Dem  ©panifchen  £of  beDacht  mar,  wie  man  Die  ©chotten  mit 
äuffcrflem  Srnfl  *u  gänzlicher  SSerlaffung  bringen  möchte,  wopon  in  Dem 
IV.  (Eapitel  pon  ©ngelldnD  mebr  SWelDung  gefebeben. 

©ie  Belagerung  oor  Seufa  Dauerte  nunmebro  fd>on  10.  3af)t,  unD  s^itere 
ob  iwar  wohl  Die  unoerflänDtgen  SDlobren  fcbled&ten  Q3ortbeil  in  ihrer  Be-Sortf«, 
fiürmung  batten  4 fo  wurDe  Doch  Die  SBertbeiDigung  Dem  ©panifchen  J^)of  lur!9 
je  länger , jefoflbarer,  jumalen  Da  Der  könig  Pon  Iftarocco , Map  3f;SnÄoi* 
mael,  Den'Daoor  commanDirenDen  ©eneral  SllcapDe  nic^t  allein  in  Demta. 
$?riif):3abr  Anno  1700.  mit  Q5olcf , nebfl  fünff  ©triefen,  unD  Pier  ffeuet* 

Dörfern,  oerfiäreft,  fonDem  auch  mit  Denen  jllgievern,  gegen  welche  er 
bifj  anhero  krieg  geführt,  gtieDe  machte , worauf  ec  8000. 9)?ann  Por  Die 
©panifche  Heftung  Delila  oDec  SO?anliana  rücfen  lief.  933e<mcgen  Dann 
Der  ©panifche  £)of  einige  taufenD  9)?ann,  nebfl  pielem  @elD , nach  £euta 
jum  Sntfafc  fehiefte.  S8on  welchem  in  Dem  XI.  Kapitel  mit  mebrerm  wirD 
geDacht  werDen. 

3n  Dem  Slpril  that  Der  könig,  nebfl  Der  Königin,  wieDer  eine  SKeife3>etpek 
nach  Dem  Efcurial,  allwo  fie  Die  Mafien  2lnbacbt  perrichteten , unD  einigen 
SWönchen  auö  Deä  JgDieronpini  ßrDen  beichteten , welche^  Denen  ©ominica  roittfunb 
nern,  fom  ©panien  Die  königlidje  Beicht* QMtfer  hergeben,  nicht  wenig gemalt. 
perDrofj.  hierauf  gieng  Der  könig  nach  Dem  königlichen  üufl  .fpaufc  2lran* 
juej,  unD  bclufligte  ftch  aÜDort  mit  Seiten  unD  anDern  Übungen,  Daher  alle 
9??enfcben  pon  Deffen  langem  £eben  neue  Hoffnung  fchöpfften.  SlOhier  be*  . 
fam  mau  erfl  fiebere  ‘Radjjricbt,  wegen  De$  pon  ftranef  reich  / SngeHanD  unD 
•ÖoUanD  gemachten  ^beilungtf^ractatö  Der  ©panifchen  Monarchie , wel» 
cheö  fo  wobl  Der  ©panifche  unD  kapfcrliche  *u  ^ariS  reftDirenDe  Alinitler , 
alö  auch  Der  ftranböfifebe  £of  felbfl,  Durch  eigene  £ourierö  hinterbringen 

III,  £hbb  lief« 
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An.1700,  Neffen.  ©er Äönig  gieng  Deßwegen,  polier Unmutb,  *u  Sfofang  Deß  3«* 
nii,  wieDer  nach  9)?aDrit,  unD  alö  Der  ^5ran^öfifdE>e  Envoye  de  ISelcourt 
Deswegen  ein  Memorial  überreichte , gab  Der  Äönig  ganfc  niebtß  Darauf  *u« 
Antwort,  man  tbat  aber/  Durch  Den  ©taatß  Rath,  felbigem  ju  wiffen, 
Daß  nicht  Die  tbeilenDen  Machten , fonDern  Der  Äönig  in  (Spanien,  über  fei* 
ne  Monarchie  ju  orDnen  befugt  fepe.  2Borauf  auch  De«  Ä'apferß  anDeree 
^rinh,  Der  gr^&erfcog  €arl,  oon  Dem  Äönig  oon  neuem  jum  rechtmäfjt* 
gen  Srben  oon  ©panien  ernennet  warb. 

Swifts  SnDeffen  batte  Der©panifche  Minifter,  Der  Marquis  de  £analeß,  an 
Wien  Dem  gnglifchen  *£)of  an  Daß  Parlament  ein  Memorial  übergeben , worinnen 
jtpi^fti  frDerten  ©tünDen  pon  SngellanD  Dartbat,  Dapeß  gegen  ihr  eigen  Ißefteß, 
BiiSa’  rcenn  Äönig  Diefe  Partage  unternehme.  ©iefeß  PerDrof  Den  Äönja  <323  tb 
AmbafTa-  beim , unD  hielt  eß  oor  eine  Sluftoiegelung , woburd)  man  DaßSBdcf  gegen 
dcurunt)  Den  Äönig  aufjureifcen  fuchte,  unD  beorDerte  alfo  Diefen  Minilter,  fleh  innert 
SfiDf  l8*  ^a9en  auß Dem Königreiche  ju machen,  roorgegen  man  an  Dem  ©pa* 
w^^'nif(hen  £of  miber  Den  (Snglifchen  Minifter  ©tanbope  gleicheß  Pergolte. 
©iefe  ÄoerftänDnij?  Derer  bepDen  fronen  mar  aber  Dem  £auß  ßeftet* 
reich  febt  fchäblich,  alß  welcheß  (JngeHanD  auf-feine  ©eiten  ju  bringen  trach? 
tete , alfo  toenbete  Der  Ääpferliche  Eqvoye  ju  SD?aDrit,  Der  Oraf  pon  Jpar* 
rach  / alle  2D?übe  an , Diefe  ©treiticjFeiten  bepjulegen , wie  Dann  auch  wteDe* 
rum  neue  Minilters  pon  bepDen  4bofen  gegen  einanDer  erwartet  mürben, 
epanltn  .£)icrnAcbft  bezeigte  man  in  ©panien  allen  (Jrnft , Den 'gemachten  $bei* 
lungß * ^ractat  fo  woblDurcb  Daß  Specht,  alß  in  Der  $bat , jn  pernichtem 
„ t<n®ie©panifchen  Miniftri  muften  an  allen  #öfen  DarrpiDer  proteftiren, 
grau*  unb  in  Dem  Reich  fefcte  man  ftch  in  gehörige  SÖerfajfung,  ©emalt  mit  @e* 
«icp.  malt  abjutreiben.  (Jß  fchiene  Damalß  Der  (EarDinal  ^ortocarrero , unD  De« 
Marquis  de  £eganeß  noch  epferig  por  Daß  ©panifche  Q3efle  geneigt  pi  fcpn, 
weil  eß  ihnen  wabrbafftig  ju  Serben  gieng , Daf?  Diefe  groffe  Monarchie  fob 
te  jerfWicft  werben.  5tlfo  brachten  fte  eß  Dabin , Daf?  Der  ^ktbft  allen  3e* 
henbenpon  ©eidlichen  ©inf ünfften  Dem  Äönig  jufchlug,  welcher  auch  alle« 
pon  jmanbig  fahren  her  perwilligte  0nfommen  unD  ©elD  einjie ben  lief, 
unD  Die  unnötigen  gebienten  abfehaffte , Pon  welchen  erfpabrten  Pier  99?ib 
lionen  obbenennte  bepDe  Miniftri  12000.  SDtann  ju  5u(?  / 4°°o*  HU  ^ferD , 
nebft  24.  Äriegß  - ©chtffen,  worju  noch  anDere  24.  foltcn  erfaufft  werben , 
in  ©tanD  bringen  folten.  323eil  ftch  Der  Marquis  d’ipgrcourt  mit  18000. 
SDtonn  ftranbofen  gegen  D\ou|iüon  joge.,  befam  Der  Vice-Roi  in  Catalo* 
nien,  ^rinp  ©eorg  pon  £)armftaDt,  ©elDunD  53efebl,  Dafelbft  aQeß  in 
guten  ©tanD  ju  fefen.  3nDem  aud>  m gleicher  Seit  Der  Sranböjlfche  21D* 
miral  ’SJJefmonD  mit  i4.Äriegß=©chitfenpor  CaDip  anlanbete,  unD  Dort 
etliche  bunDert  Ärancfe  außjufeben  «erlangte,  legte  man  etliche  Regimenter 
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In  Sßefahung , worauf  Die  Sranfcofen  Den  io.  (geptembr.  wieber  nach  $ou--An.  1700. 
Ion  iurüefe  giengen. 

$)e$  Äonigö  ©efunbbeit  bauerte  anno<^  be|?dnbig  , er  wohnte  benenSuftmii 
SBeratbfchlagungen  bei) , unb  gab  auch  unter  anberm  ben  9. 2luguR.  Dem®0" 
neuen  £ollänbifchen©efanDten  bon  (Schauenberg  SluDienfc,  wie  er  bann  nicht 
weniger  Die  Vergnügung  ber  Saab  jum  offrern  einnabm.  ©iefer  gute^tt. 
^roR  würbe  Durch  ben,  »on  bem  Vice-Roy  bon  9?eapoli$  gefehlten  neuen 
Medicum  ©oncelli  vermehret,  weil  Diefer  ju  völliger  23efferuna  gute  £off* 
nung  gab , unb  Des  ÄönigS  UnpäflichFeit  weber  bon  V3afler;noch  (gchwinb* 

(Sucht,  wie  man  geglaubt , fonbern  bon  einer  Falten  unb  melancholischen 
geuchtigFeit,  bie  am  beften  mit  einem  guten  ©lag  2Bein  fönte  curirtwer« 
ben,  berjurübren  berficherte.  £)iefeä  wäbrete  bifj  auf  ben  20.  (gept.  ba  fleh 
beo  bem  Äönig  ein  Rarcfeö  25red;en  berbor  tbat ; ben  27.  Farn  ein  Slnflof 
bon  ber  alten  Ärancf  beit,  inbem  er  etliche  (gtunben  ohne  (ginnen  lag,  unb 
öabei)  befftig  aues  ber  ^Rafen  blutete.  2llä  er  fich  beö  anbern  ^agä  wiebet 
erljolete,  bebiente  er  (ich/  nach  feiner  gewöhnlichen  Slnbachh  De*  £eil.  (Sa* 
crament*,  worauf  e*  fleh  etwa*  befferte,  welche  Jgcfferung  aber  ju  bem  ab* 
Rhculicben  ^eRament , welche*  fchon  in  bem  erRen  Capitul  erläutert  wot* 
ben,  unb  ju  ganp  Curopen*  Verwirrung  biente,  Gelegenheit  gab. 

•SDer  Carbinal  ^ortocarrcro,  welker  mehr  vor. Da*  VSobl  ber  (Spa*  Uottoca&. 
nifchen  Monarchie,  al* bot  ^ranefreid)  unb ßeRerreich war,  batte  Reh  MegJjÜ* 
gemachte  Partage  unb  ^rljeilung  DergeRalt  einnebmen  unb  in  furcht  brtmoon  btm 
gen  laffen , bap  er  auf  alle  Mittel  Rnnete,  bie  (gpanifche  Monarchie  ganfc  Xefl<u 
ju  behalten.  £)iefe*  Funte  nun  entwebet  gefcheben , wann  ein  rechtmäfji* mt8t* 
ger  CeRcrreicbifcher  ^rinh  auf  ben  $bron  Fäme,  ober  auch  ein  anberer,  ber 
Reh.iu  fchüfeen  vermöchte,  jum  Äönig  ernennet  würbe.  VSegen  OeRerreich 
wäre  feine  Kleinmutb  viel  $u  grofj , al*  ba§  er  Reh  einbilben  Funte , Dag  e* 
Vorbringen  würbe,  nachbcm  £ngel  = unb  £ollanD  mit  in^ie  Teilung  ge* 
willigt.  Sllfo  war  e*  in  feinem  Sfopff  nicht  Rcherer , al*  wann  ein  ftranpö* 

Rfchet  <prinh  in  ber  (gpanifchen  Monarchie  folgte , bann  ungeachtet  bep* 

Der  Nationen  VSiDerwiOen,  unb  De*  alten  Äömg*  in  ftrancfteich  9\egierfuchh 
fo  mepnte  er  hoch/  ein  ^3rinh  würbe  leicht  bie  (Sitten  einer  ganzen  Nation 
annebmen,  unb  wo  biefe*  gefcheben,  würbe  ftrancfreich  unb  Spanien  aüejeit 
getbeilt  bleiben,  ©leichwie  auch  bie  bepben  OeRerreichifchen  Linien  bon 
Spanien  unb  ^eutfchlanD,  abfonDerlich  ju  Anfang  bet  $b<itong,  ^artbep* 
lichFeiten  genug  gejeiget.  «fcierDureh  mepnte  biefer  Carbinal,  e*  wäre  ber 
(Spanifchen  Monarchie  2BoblRanb  berRchert.  C*  brauchte  Feine  fonberli* 
che  9)?übe,  §rancfreich  in  biefe*9*ep  }u  bringen,  bann  biefet*  batte  fchon  ben 
VSiDetwiDen  Derer  ©roffen  bon  (Spanien  gegen  bie  2lbtbeilung  abgemereft , 
unb  ju  feinem  tftupen  anjuwenben  befchloffen.  2Ufo  Rel  man  auf  ben  Vor* 
fahr  £önig  Carl  ber  II.  folte  ein  ^eRament  machen,  unb  Darinnen  Den  £et* 
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An.  1700,  ij»og  oon  2lnjou  jum  Stben  einfehen  , biefe*  mar  nun  jiemlkh  fc^roär  *u 
©tanbe  *u  bringen , bann  ber  £önig  lebte  mit  bem  Ääpfer  in  bem  betfen 
Vernehmen,  unb  hatte  auch  Sri*;  ^er^ogen  Sari  in  einem  ^eftament  fchon 
ju  feinem  Srben  erfläret.  Richtet  bc|tomcniger  hoffte  biefer  Sarbina!  ©elc-- 
genbeit  ju  finben , ba*  ©emiffen  eine*  fo  jarten  s]>rin&en*  in  ©chreefen  ju 
fepen,  morjuec  abfonberiid)  gelegene  Seit  *u  fcpn  erachtete,  mann  Der  Äenig, 
megen  aUju  piclem  fräncfeln,  obnebem  fchmad)  märe.  ©iefe*  gtoffe  V3trcf 
mar b in  menig  Monaten,  nemlid)  oon  bem  OJIonat  3unio  an,  mit  befagtem 
Sarbinal  unb  bem  $ranfcöjtfchcn  £of  abgerebet.  33alb  aber  hätte  bet 
$ob  ben  ganfecn  Sircul  perrueft,  ba  nemlich,  ben  27.  ©eptember  ber 
nig  in  eine  töbliche  ©d;machbcit  fiel ; fb  balb  alb  er  fiel)  aber  mieberum  erbo= 
let,  rebete  il>m  ^ortocarrero,  melcfcer  bem  ^onig,  fo  mol>I  megen  feiner  $:reue 
gegen  baö  ganfje  ßanb,  alb  auch  megen  ber  guten  Neigung  gegen  bab  #au6 
Ocfterreich,  befannt  mar,  ju,  mie  nach  feinem  $ob  Dieter  taufenb  3)?cnfchen 
»lut  mürbe  pergoffen,  unb  ©panien  felbff  in  einen  abfdjeulidjen  £rieg  wp 
roicfelt  merben,  mann  man  Oefterreich,  alb  melcheb  fich  nicht  fehlten  föw 
te,  in  ©panien  bie  Srb=  ftolge  anjuftetten,  perlangen  mürbe,  ©ölte  aber 
bie  Srb;  ftolge  nach  bem  Snnbalt  beb  ^beilung*.-  ^ractatb  gcfchehen,  fo 
hätte  ber  Äönig  bab  Unglücf,  ba§,  nach  feinem  3:obe,  biefe  groffe  Donars1 
d)ie  untergienge,  unb,  melcheb  noch  bab  ärgfle,  fo  legten  bie  Uncatboliftheti 
felb|t  £änbe  an,  bie  Satholifchen  Cänber  biefem  unb  jenem  f})rinhen  jujueigs 
nen.  SBepbcn  Übeln  fönte  ber  Äönig  porfommen,  mann  er  ein  ^ejfament 
perfertigte,  unb  barinnen  ben  £erfcog  pon  5lnjou  ju  feinem  Nachfolger  er» 
nennte,  roeil  ^rnncfreich  albbann  Äräfften  genug  hätte,  ©panien  gegen 
ganh  Europa  ju  pertheibigen.  ©er  Äönig  mar  fd;roach,  unb  alfo  atfehieft, 
fich  einreben  ju  laffen , mejjmegen  er  jich  bem  Villen  feinet  Miniiter,  picb 
leicht  nicht  ohne  2ßibcrfprechen,  untenparff.  ©en  2.  Oct.  mar  bet  ^:ag*  an 
melchem  biefeb  jur  VSelt  fam , unb  maren  folgenbe  Minifter  biefeb  ^ef!a? 
mentb  Seugen : ©ie  Sarbinäle  fJ>ortocarrero  unbJÖorgiab,  Don  Smanuel 
d’^lriab,  Q>räfibent  Pon  Safttlien , ber  #erfcog  pon  0D?ebina  ©ibonia,  pon 
Snfantabo  unb  ©effa,  unb  ber  ©raf  Pon  55enepento,  unb  ^enneranöa. 
©rep  ^age  hierauf  mürbe  noch  ein  lepter  VSille  angehängt,  melcheb  aber 
nur  pon  ber  Verpflegung  ber  Königin  einige  Vcrorbnutig  in  fid)  enthielte. 

211*  biefeb  gcfchehen,  märe  bie  granfeöfifche  ^artbep  bep  nahe  micbet  in 
groffe*  ©chrecfen  geraden , bann  bet  Äönig  Farn  miebet  faff  nur  PöUigen 
©efunbbeit,  man  banefte  fd)on  ©Ott  in  allen  Kirchen,  unb  ber  Äönig  pon 
§rancf reich  gab  bem  ©rafen  ©efanne  33efef>l , De&megen  nad)9M>rit  ju 
geben,  unb  bem  Äönig  ©lücf  *u  münfehen-  ^)ätte  biefe  ©efunbbeit  fortge* 
mähret , fo  börffte  bie  Oefferreichifche  ^)arthep  mieber  empor  gefommen 
fepn,  aöcin  fie  mürben  ihrer  furcht  halb  benommen,  bann  ben  24.  Octobcr  . 
»arb  ber  Äonig  pon  neuem  vor  feinem  gewöhnlichen  uhel  befallen , mcif 
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auch  ein  Riebet  baju  fchlug,  gab  man  alle  Hoffnung  Perioden.  Kt  gc'An.i7o* 
brauste  fid>  be$  £eil.  Sacramentö  in  folcher  23etrettung  noch  einmal/  unb 
Da  ftch  bie  krüfften  je  mehr  unb  mehr  berrmgerfen,  that  ec  ben  i-^ob.  jwi  ffari  ber 
fehen  i.  unb  3.  Uhr  ZTCachm.  Die  ?lugen  ju,  nachbem  et  bif  39.  3ahr  gelebt.11-  W**» 
©iefeä  mar  bie  iätale  Stunbe,  welche  Europa,  mit  fo  bieler  taufenb  9)?em 
fchen  Unteraang/  noch  K&o  betrauert. 

©a$  ^ejlamcnt  ifl  fd;on  in  bem  erffen  Kapitul  bon  ^eutfchlanb  ange^rdc 
führet  worbem  hi«  i(t  eö  nur  nötbig,  biejenigen,  welchen  bte  Regierung  ber®”**' 
Monarchie  aufgetragen  warb/  noch  einmal  ju  nennen.  ©iefeö  waten  bie  tnbrfTni 
königliche  SEßittib,  DerKarbinal  ^ortocarrero,  Ktfc  -SMfchoff  bon  $:olebo,  in  eva» 
Don  Kmanuel  d’Siriaö,  ^räjlbent  beö  königlichen  SKathö  bon  Kaflilien,n!enrt* 
Der  £erfcog  oon  9)?onlalDo,  ^räjtbent  beö  königlichen  Diathö  bon  21«ago=  ff“ 
nien,  Don  Jgalthafar  Stöenbo ja,  ©eneral  * Inquifitor , ber  ©raf  bon  §rilla= 
na,  Dtegierüngö  * SKath/  unb  ber  ©raf  bon  Q3enebente,  Grand  d’Efbagne. 

©iefe  &egierunglieg  hierauf  ihre  erfie  (Sorge  fepn  / ben  könig  in  $röncf* 
reich  um  eine  Sache  ju  bitten , bie  er  öffters  alö  einmal;  mit  mehr  al$ 
iooood.  9)?ann,  ju  begehren  bedangt,  nemlich,  ba$  §:e|tament  anjuneh* 
men,  unb  burch  feine  Sßerwilligung  gerecht  ju  machen,  auch  ben#er&ogion 
Slnjou,  al$  Spanifdjen  köntg,  hinein  ju  fd)icfen.  21llen  Gouverneurs  unb 
Vice-Roys  gefchahe  gleiche  Nachricht,  welche,  al$  jum  SSSunber,  (amtlich 
ba$  ftranfcöftfche^och'  ohne  ^ßtberrebe,  annahmen,  entweber  weil  bie  gul» 
benen  fcouifen  bie  ftembfchafft  unter  bepben  Nationen  autfgetilget,  ober  weil 
fte  burdh  ben  fcheinbaren  33emeijjtbuni  ber  Sufammenbebaltung  ihrer  $D?o* 
narchie  überwiefen  würben,  ©er  einzige  5>rin&  ©eorg  bon  ©armflabt, 
Vice-Roy  in  Katalonien,  war  ein  ^eutfeher,  unb  alfo  Oefferreichifch,  bah« 
er  auch  mit  feinen  jwep  ^eutfehen  fKegimentern  wieber  burch  ffrancfreich 
nach  3:eutfchlanb  gefchieft  warb,  ©er  übrige  Spanifche  5tbel,  unb  bad 
fämtliche  93oltf,  waren  in  ihren  £erfcen  benen  ftvanfjofen  fo  wenig  ergeben , 
ald  jubor,  unb  funte  biefe  Sßerünberung  obnmöglich  berbauen.  Kd  fam 
ihm  aber  ber  neue  könig  als  ein  23li&  in  bad  £anb,  unb  bierbep  waren  alle 
©rangen  mit  ftranfcofen  befefct  , baf  ftch  alfo  biefe  *um  Aufruhr  geneigte 
Nation  $u  bemjenigeti,  wad  ftc  fonjl  am  meinen  hafte,  ohne  SECiberrebe 
hequemte. 

©ie  (Spanier  trugen  hoch  noch  (Sorge  bor  ihren  beglichenen  könig , ©ei  *6. 
«nb  lieffen  ihn  mit  gebräuchlichen  (Zeremonien  jur  Krben  begatten.  53ep  JSbml* 
feinet  eröffhung  fanb  man  , baf  bad  «fterb  ohne  53lut , unb  wie  ein  * 
Schwamm,  betragen  berborben,  bie  Eunge  ganfc  fchwarfc,  bie  Vieren 
angegriffen , unb  bieled  bon  Dem  Kingeweibe  in  ftäulung  gefegt  war , be§; 
gleichen  fanben  ftch  in  ber  ©alle  jroep  Steine.  So  bielcrlcp  ^ob  hat  ed 
gleidffam  gebraucht,  biefen  einigen  könig  unter  bie  Krbe  ju  bringen,  ©en 
1,  ^obember  in  ber  Äht,  warb  er  mit  einer  groffen  Proceffion  ju  ^fer< 
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An.  1700.be,  rcobon  ein  jebmeber  eine  2ßach#- kerbe  trug/  nach  Dem  EfcariaUn  Die 
königliche  33egrdbni§,  gebraut.  £>en  ©arg  trugen  einige  Waul  * üblere, 
hinter  ibme  folgte  ein  anberer  leerer  ©arg , unb  Der  £erbog  Pon  WeDina 
©iDonia,  nebjt  allen  königlichen  Miniftris.  Wit  anbredjenbem  ^age  Patn 
man  bep  Dem  Efcurial  an,  unb  gefdjabe  aisbann  bas  Reichen  » SBegängnijj, 
mobep  man  bcn  könig  in  ber  königlichen  33egrdbni§  , Pantheon  genannt , 
bepgcfc&t.  gs  mar  merefmürbig , ba§  DiefeS  eben  ju  ber  ©tunbe  gefcha*- 
be,  ba  ber  k6nig  39*  3abr  in  feinem  £eben  mürbe  erfüllet  haben. 

DerStdo.  £)as  $;eftament  mar  inbeflfen  fo  heimlich  gehalten  morben  , ba§  alle 
gti.Mifti.£ttyjVriich  --  geftnnte  Minilter  oljnmögltch  etroaS  Daroon  erfahren  Punten. 
teftirtac*  ^ie  ®eäfin  melche  eine  ^eutfehe  Dame,  fo  bie  königin  bep 

aentai  ftch  hatte,  unb  bi§  anhero  bemkonigm  feinen  eielfdltigen  kranefbeiten  ge* 
x<da.  märtet,  mar  bie  erfte,  fo  einiger  Waffen  etmas  mahrnahm , bajj  Dergleichen 
«ent.  sftafchinen  an  bem  £of  gebrehet  mürben.  gnblich  als  ber  in  T?abrit  refi* 
birenbe  kdpferliche  Minifter  mehr  Nachricht  baoon  erfuhr,  proteftirte  er  ben 
6.  Sfapember  gegen  alles  Dasjenige,  mas  bem  kdpfer  in  feinem  auf  bie  gron 
©panien  habenben  3Red>t  gintrag  thun  Ponte,  unb  bemiefe,  ba§  es  meber  in 
beS  königs,  noch  in  ber  Regierung  Wacht  flünbe,  bas  Siecht  beS  ©eblütS, 
Philipp« 1V-  ^eftament,  unb  Des  königs  in  ftrancfreich  gethane  Slbfchmk 
rung,  ju  ringern  ober  aufjubeben.  £)ie  Siegierung  nahm  'auch  biefe 
berfprechung  an,  unb  lieft«  fie  einfehreiben,  als  jum  Seichen,  ba§  bas  ßeffer* 
reichife  Siecht  feinen  *)}lab  in  ©panien  geminnen  folte.  S)er  ©panifche 
Nuntius  Slquaoioa  proteftirte  gleichfalls,  roegen  ber  bem  ^abff  auf  Sie» 
poliS  unb  ©icilien  juPommenben  ©erechtfame. 

Der  her»  ©0  balb  als  in  ©panien  bie  fchon  gemujle  Seitung  erfchoHen , baf 
W"-  ^rancfrcich  bas  ^eflament  angenommen  unb  erPennt , unb  feinen  gncfel 
Siet  »um  Ö«  ©panifchen  Wonarchie  aus  ©naben  jum  könig  geben  molte,  marb  ber 
jtftnig  .fterbogpon  Slnjou,  ^hilippuö,  melcher  unter  ben  ©panifchen  königen  ber 
aufer.  v.  aber  nur  öon  Denjenigen , fo  unrecht  jeblen,  genanntmirb,  ben  24.  S?op. 
tuttcn*  jum  könig  auSgerujfen.  2)iefeS  gefchahe  oon  bem  SieithS'ftdbnbrich, 
ober  Alfere-Major,  bem  Marquis  Don  ftrancaPiUe,  in  ©egetrmarf  beS  kö* 
niglichen  aufge|lellten  Ißilbniffes,  mobep  er  bie  groffe  #aupt= $abne  beS  kö* 
nigrcichö  mehen  lieft,  gs  mar  biefe  öffentliche  SluSruffung  in  ©panien , 
anfiatt  ber  gemöhnlichen  grönung,  bann  meil  Pein  königreich  bem  anbern  in 
©panien  nachgeben  mrQ,  Panmegen  biefes  Vorrangs  ^©treitS. Peine  grö* 
nung  oorgenommen  merben,  angefeben  fonff  Das  £anb  Peine  Uni verfal-gro* 
ne  beft^t.  J^iemdchfl  mürbe  ber  Conneftable  pon  gafftlien,  ber  Marquis 
de  gabar,  bem  neuen  könig  entgegen  gefchieft,  melcher  auch  jugletd)  bem 
©roffSBatter,  megen  ber  Slnnehmung  Des  ^efiaments,  banefen  folte.  kurfc 
juoor  mar  ber  Verbog  oon  £arcourt , als  aufferorbentlicher  5lbgcfanDter, 
t>on  Stancfreich  in  ©panien  angelanget,  melcher,  nach  abgelegtem  Compli- 
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ment,  an  Me  £6nigin  uni)  SRegierung,  Dem  Äünig,  Den  <?.  SJopember  gleich*  An. 
fallö  entgegen  gierig.  ©eflen  Slnfunfft  erfl  ju  Anfang  Deö  folgenden 
Sabrg  gefcheben. 

. ^orfagiefifctje  (25cfcf>tct)ten. 

© ^ ^ottugall  wäre  not!)  Der  Äönig  unD  Der  ganlje  £of , wegen  De*  In  irauer 
ß>  Dem  hörigen  Sabr  ereigneten  ^oDeg.-ftallg,  in  Der  'Crauer  begriffen, an .6««. 
t>ann  Die  Königin  ®?aria  ©opbia,  eine  gehobene  ^rinfeefin  bon  Der  ^falfc, 
her  Ääpferin  ©cbwefler,  welche  An.  1087.  an  Den  Äonig  bon  ^ortugall  w ' 
wäre  bermäblet  worDen , (tarb  Den  24.  Slugufh  An.  1699.  in  Dem  34.  ’ 

3abr  ifeteg  SHtert#  bon  einem  befonDern  gufall  , Dann  inDcm  ft«  jid)  Die 
£>bren  Durchbohren  lief,  einen  Medicinifchen  9iing  gegen  Die  griffe  Darein 
ju  bansen,  befam  fle  bon  DieferVSunDe  eme  ©efchwulft  unD  lieber,  weh 
cbeg  fie  in  furfcem  in  Die  Cwigfcit  bcrfept.  £)er  £6mg,  welcher  Diefe^m- 
^efin,  fo  fid)  mit  5.  ^rin^en  unD  2.  'Jirinbefinnen  Dem  Königreich  ^ortu* 
gall  ewig  berDient  gemacht,  inniglich  liebte,  roar  Durch  ihren  ^oD  fo  empfinD* 
lieh  gerubret,  Daf  er  auch  Den  2 6.  Slpriflan  feinem  ©eburtg-  $ag  Diefeg 
3abrb  feine  Complimenten  annebmen  wolte.  3nDeffen  roar  Der  ©raf 
bon  VSaüenflein,  alg  Ääpfcrlicber  ©efanDter,  an  Dem  Cifabonifchen  J£)of  am 
gefommen,  bep  borftebcnDer  VcränDerung  Deö  ©panifeben  Dleichg  Dag  n&* 
tbige  ju  beobachten. 

3m3abr  1696.  hatte  Der  K6nig  bon  ^ortugaD  Den  Marquis  d’Slrom  ©eaurft 
chej,  unD  durften  bon  Eigne,  an  Den  ^äpferlichen  #of  gefchieft,  fo  wobl  Die  JJJwjjJJ 
greunDfchafft  bepDcr  ^)dufer  ju  berneuern , alg  auch  Die  Vermittlung  bor  “ 
granefreieb  anjubicten.  tiefer  Minifter  aber  bergaf  fleh  Dcrgeflalt , Daf  aaD  nach 
er  Den  ©rafen  bon  .£>alleweil,  Ääpferlidjen  Cammer  * 4)enn,  gegen  welchen  2B'«n 
er  52000.  ©ulDen  berfpielet,  unter  Vcrfprechung,  Die  Gablung  *u  fbun, 

Durch  einen  V3alD  führte,  unDDafclbft  ermorDen  lief.  V3ie  Diefeg  Damalg 
an  Dem  V3ienerifchen  £of  Deutlich  genug  erwiefen  worDen.  £>iefer  Am. 
baflädeur  furchte  auch  De$  Volcfo  SKflache , flöhe  in  ©efellfcbafft  jwepet 
CDlünchen,  in  Dergleichen  ÄleiDung  Dabon,  unD  bimerlief  feine  ©efanDtfchafft* 
unbelebt,  SDiefeg  fonte  nun  Dem  ^ortugiefifdben  eben  fo  wenig,  alg  Dem 
SEBienerifchen  £of,  ober  ^aOeweilifcher  Familie,  gefallen,  Dcfwegcn  Die  ©a* 
che  bon  Dem  Kdpfcr,  an  Den  König  bon  ^3ortugan,  gebübretiD  angebracht 
warb,  allein  Diefer  SftieDerlänDifche  '5>rinh  batte  fleh  an  Dag  bortrefiiehe  ^aug 
Sfrondw  in  ^orfugaö  berbepratbet,  unD  DaDurch  Den  Crh-  Q3ifchoff  bon  Ei* 
fabon  ^um  naben  2lnberwanDten  befommen,  welche  groffe  Familie  unD  ©c* 
fchlecht  Dann  fich  mit  allen  ^rafften  bewarb,  Dem  ^rinfcen  eine  Unfd)ulD 
anjubichten , unD  ihn  alfo  bon  aller  ©djulb  lof fprechen  ju  laffen.  3“  fot= 
ehern  CnDe  batte  man  Die  ©ache  an  Dem  ^ortugtejifchen  £of  Dem  höbe« 
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.An.  1700.  @erid>f,  Mezza  di  Confcicnza , übergeben  / welches  foId>e  unterfuchfe  , 
unt)  DeS  ^rin^enS  (Jntfchulbigung  überlegte.  SOßeil  aber  webet  bon  Dem 
.ftaufe  ^alleweil  eine  ?lnflage  beobachtet , auch  t>on  Dem  <2Gienerifd)en 
^of  Die  gehörige  Unterfuchung  erforDert  würbe,  fällte  man  in  Diefcm  3ahr  Den 
4.  'jebr.  1700.  ein  Urtbeil,  worinnen  man  befagten  $)rin$en,  bongefche» 
henem  MorD,  gänzlich  befrepete,  utiD  unfchulDig  erflärte , worauf  er  wteDec 
in  Da$  Speich  unb  nach  4bof  beruffen,  unD  ju  Dem  inniglichen  £anb;  Äug 
aelaffen  warD.  (£r  hat  fich  hierauf  fletig  in  SßeneDig  aufgehalten,  big  er/ 
furfc  bor  feinem  ^oD,  wieDer  nach  Ö>ortugaU/  wo  er  An.  1709.  berftarb  t 
berreifet. 

etroiig»  Mit  ftrancfreich  hatte  Der  Jortugiefifche  £of  ein  unD  anDere  SSerbricg» 
taten  üdjFeiten  abjuthun , wiewohl  fleh  alle  Menfdjen  wunDerten,  Dag  Diefitt  £of, 
HjJJ"  welcher  fich  aufvbie  ©panifchc  Srb  - golge  rüftete,  Dem  ^ortugefifchen  nicht 
flau  unt>  mehr  ju  fchonen  ©elegenbeit  nähme.  SWein  auch  bterinnen  funte  eine  ^Jo* 
ftranef.  litic  berborgen  fepn  , unD  thate  granefreid)  ohnfehlbar  Deswegen  unter  et» 
nem  gerechten  ^itul  ein  unD  anDere  SlnforDerungcn , Damit  er,  Durch  Deren 
O^achlaffung,  Den  ionig  bon  Portugal!  hernach  auf  feine  ©eiten  jiehen  P6n» 
te,  ohne  erji  bon  neuem  groffe  Uberlaffungen  thun  ju  Dörffen.  3n  Dem  bo» 
rigen  ^abre  war,  wegen  Der  ^nful  Maragnan,  in  Dem  Mittägigen  2lmerü 
ca,  ein  ©treit  entflanDen  unD  gehoben  worDcn,  Dann  weil  Die  Sranfcofen  Die» 
je  3nful  erfilich  befeffen,  unD  hernach  berlaffen,  berlangten  fie  bon  Denen  ^ot* 
tugiefen  groffe  Satisfaäion , als  fie  felbige,  als  etwas  SßerlaffeneS,  wieDec 
einnahmen.  ^fn  Diefem  3aht  berlangte  Der  ionig  Satisfaäion , wegen  ei» 
neS  auf  Der  3nful  MaDera  Denen  ftranpofen,  bon  Den  ^ortugiefen,  angeiha» 
nen  Unrechts,  weil  jener  etliche  bon  Diefen  waren  umgebracht  worDen,  unD 
jwat  folte  Der  Gouverneur  Deswegen  fo  gleich  gebeneft  werben.  Uber  Die» 
feS  berlangte  SuDwig  noch  3«  Millionen  rücfffänDige£ülffS-'@elDer,  boc 
Die,  unter  Dem  ©encral  ©chomberg,  Denen  Bortugiefcn  gegen  Die  ©paniec 
geleitete  Jjbtilffe,  weil  aber  bepDeS  eine  ©aetje  bon  mehrerer  Uftterfuchung, 
würbe  Dem  SCänig  in  SngeüanD  Deswegen  Die  Sntfcbeibung  aufgetragen.  es 
warb  auch  felbige  enOlich,  ohne  SEeitläufftigfeit,  unD  fonDerliche  Satistä- 
• äion,  gehoben.  Daher  auch  Der  ftranljofifche  unD  ^ortugiefifche  ©efanDtc 
an  Dem  MaDritifchen  £of  einanber  wieDer  Die  Vifite  gaben, 
gjiomba.  ©cbon  in  Dem  hörigen  3abr  hatten  Die  Mohren  unD  Araber  Die  Dem 
»amicb  $§nig  in  Portugal!  jugebärige  ©taDt  Mombaja,  in  hiebet  »Sletbiopien, 
wtobwn  ‘n  &tm  Ä'änigreid)  Sangebar,  mit  60000.  Mann  belagert,  wohin  auch  Dec 
erobert,  ^ortugiefifche  Vice-Roy  ju  ©oa  3000.  Manu  jum  gntfafe  gcfchicft,  a(» 
lein  Diefe  liefen  fich  ni<ht  abfehreefen,  ungeachtet  eine  groffe  ©egenwebr  ge» 
fchabe,  auch  ihre  flotte,  fo  Den  Ort  ju  ^Baffer  belägerte,  Durch  Der  Geläger» 
ten  Kanonen  fchrecflich  jugerichtet  würbe.  Grs  Daurtc  Die  Belagerung,  big 
cnDlich  DiefeSSahr  Die  ^achnchtanDem  ^ortugieftfchen^ofeinlieff,  Dag 

De* 


Portugiese  (Befdjfcbtm.  rfr* 

her  Ort  übergangen , nacbDem  ficfe  Der  gommenbant  bifj  auf  wenige  $}ann  An.  17». 
tapifer  .wehrte.  (Jbe  er  ftd)  nod)  Durch  @<hiffe  in  Sicherheit  brachte/  lieg 
er  Die  Stabt  untergraben,  unD  fteüte  fiep  hierauf,  aß  wann  er  einen  Aus* 
fall  tbun  wolte.  Aß  nun  Die  lobten,  nad>  gemachter  ©clegenbcif,  häufig 
tu  Die  Stabt  Drungeu,  fehiefte  er  felbige,  nebft  ihnen,  Durd)  angefteef  teilte 
neu,  in  Die  £ufft,  unD  joge  fiep  juruef,  fo  gut  er  funtc.  CDtan  war  alfo  an 
Dem  s]3ortugieftfd)en  £of,  oor  Die  Dabet)  gelegene  Stabt  SDJonjambique,  in 
Sorgen,  unD,  Damit  fernere  Progreflfen  gebinDert  würDen , entfchloffe  man, 

Prep  Schiffe  nach  SnDien  $u  fehiefen,  welche  fiep  mit  jwepen,  fo  auf  Der  Rbe* 

De  bon  Allerheiligen  gebauet  worDen,  bereinigen,  unD  Dem  Äonig  bon  $D?om 
baja  Die  fernem  (Jinfälle  berwehren  foltert. 

Aber  alle  Dicfe  Ofi^nDifche  Sachen  giengen  Dem£6nig  niept  fo  fehr3»tf(h<* 
ju£er&en,  aß  Das  $euer , foin  Der  O^achbarfcpafft , nemlich  in  Spa- 
tiien,  anjugeben  fchiene',  Deswegen  manfich,  auch  noch  bot  Deö  Äönigö  tuaofi  *oe* 
^oD , in  Q3erfajfung  ju  fepen  bemühete.  3u  Dem  (5nDe  wurDen  Die  SOBet*  entließ» 
Pungen  feparff  fort  getrieben , unD  Die  alten  Regimenter  ergänzt,  auch  Dfc«in«£ 
glotte  in  einen  guten  StanD  gebracht.  An  Die  ©rängen  fcpicfte  man  lnge-?,üin 
nieurs  unD  ^enerwerefer , unD  lief?  Die  Sßefhmgen  befichtigen  unD  auSbef  ‘ 
fern , unD , Damit  es  nicht  an  Ö3olcf  mangeln  mochte , befamen  alle 
Die,  wegen  einer  $D?ijfetbat  in  Spanien,  ausgetretenen  ^ortugiefen , eine 
©etierah  Amneftie,  ober  QJergeffen heit,  aller  gegebenen-  JÖeleiDigungetu 
SEBeil  auch  ^ortugad  an  Spanien  eine  AnforDerung  bon  200000.  Stuften 
bon  Achten  ju  machen  hatte , mepnte  es  nunmehro  Seit  ju  fepn , felbige 
borjufuchen,  Denn  wenn  fleh  ein  3:oDe$;5alJ  ereignete,  würbe  Derjenige, 
fo  folgen  wolte,  Der  ^ortugiefen  SreunDfcbafft  gar  gerne  mit  Diefer  SchulD, 
welche  fon|l  bon  Dem  ©elD  warmen  Spanien  nicht  ju  hoffen , ju  gewinnen 
fuchen.  Spanien , fo  Das  ^ortugieflfche  Unternehmen  nicht  berfhmD , 
mepnte,  es  märe  im  £rnft  auf  eine  ^ptlflicpFeit  abgefehen,  Dahero  es  gleich-' 
falls  einige  Spanifche  Regimenter  gegen  Die  ^>ortugiejtfd)en  ©rängen  ruefen 
lieg.  So  balD  aber  Des  £6nigS  in  Spanien  $ob , unD  Die  Darauf  ejefepe- 
bene  Eröffnung  Des  ^eftaments , gegen  CfnDe  DiefeS  3ahrS  erfolgte , fape 
man , warum  Jortugall  Diefe  QJorficht  gebraucht , wiewohl  DiefeS  alles 
nicht  julänglicb  fepn  wolte , fiep  gegen  Die  borftebenbe  5T?achf  bon  $rancf* 
reich  ju  fepüpen.  tiefer  fcpicfte  fogleid)  einen  ©efanDten  an  Den  ^orfus 
aiefifchen  £of , welcher  Die  £ron  in  feinen  Sßortbeil  $u  jieben  trachtete. 

Allein , Die  Qßorftetlungen  Des  Sväpferlichen  ©efanDtenS  fchienen  Dem  £6nig 
naeptrüeflieper  ju  fepu , unD  wäre  er  wohl  jufrieDen , Da§  Das  93eurbonfc 
fd)e  £auS , Das  £auS  bon  Q3raganja , gegen  Das  Oefterreicbifcbe  4bau$ 
in^repheit,  unj)  auf  Den  $bton,  gefegt;  aber  Das.  Sßourbonifcbe  £auS , 
on  flau  Des  Oeflcrreichifchen , ju  einem  Rachbar  ju  haben , fchiene  eine 
aüiugefährliche  Sache  }u  fepn ; Denn  Des  erfben  £erfchfucht  hat  er,  wie  ganfc 
ill.^heif»  3iii  £u= 
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Ati.i7°°- (Europa,  *u  befürchten , gleichwie  er  be«  anbern  ©anfftmuth unb  JBiQich* 
feit , al«  Machbar , bifj  anbero  ju  genieffen  gehabt. 

Das  iv.  Cap  frei. 

Son  fceu  ©lglifcfecn  ©£fd)icf)(cti. 

jt6nf<i  £ngellanb  lebte  man , nach  einem  gefchloffenen  ^rieben  in  ganp 

SBti&rim  ^föc  Europa,  *mat  ohne  Krieg,  aber  nicht  ohne  Unruhe,  bann  biefe 
«SU««  v?J)  Nation  pflegt  am  allermeiflen  ruhig  ju  fepn,  mann  ein  au«märtiget 
lanfunb  Krieg  beffen  innerliche  5lufmachtfamFeit  ermeeft.  Snbeffen  mar  biefe«  hier* 
$pf!<mb  bep  ba«  munberfamjle , ba§ber  König  SKilhelm,  auch  nach  bem  Krieg, 
jnflicich.  fbgleich  bie  Königliche  (Englifche  Krone,  unb  jualeich  bie  ©eneral*  £api* 
tamfehafft  in  Sftieberlanb  trug,  unb  führte  fleh  liefet  groffe  ©taatä^ann 
bet;  allen  fo  mohl  auf , bafj  bepbe,  megen  ber  4banbelfchafft , epferfüchti* 
ge  Nationen  fleh  fef)t  mol)l  betrugen , unb  ba«  gefammte  SCoblfepn  bon 
Europa , megen  ber  ©panifchen  Nachfolge , mit  einträchtiger  (Erwägung 
beobachteten. 

©«■£&.  SBieabet  bie  (EngeUänber  in«gefammt  ben  König  SBilbelm  bor  einen 
niijitiDtt  ©taat« ; 9)?ann  hielten,  fo  mepnten  fle  SKecht  ju  haben;  ihm  in  ein  unb 
Mm  «ar  anClcrn  (Stütfen  £8erbrufj  anjutpun.  Wan  funte  biefe«  abfonberlich  in  bem 
Iflmcnt. r ©chlu§  be«  '3>artament«  fehen,.fo  in  biefem  3abr  gemacht  mürbe,  bann 
nachbeme  man  in  bem  borhergehenben  3abr,  gegen  beg.Königö'DiHeonung, 
barinnen  befchloffcn , eine  groffe  Slbbancfung  ber  9)?ilip  borjunebmen , fiel« 
man  in  biefem  3nbr  barauf,  ju  Q3ejablung  ber  Slrmee,  alle  ber  Qrrlänbi* 
fepen  Ubelgeflnnten  eingejogene  Outet  ocrfaujfen , welche«  aber  bem  Ko* 
nig  fehr  nachteilig , angefehen  er  biel  oon  benfelben  an  mohl  oerbiente  ‘Jöet* 
fonen  gefd>encft.  (E«  mürbe  be«megen  ein  eigene«  Commillariat,  bon  fle* 
ben  Q>erfonen  unb  einem  Secretario , angerichtet/  melche  aber  felbftin  ein* 
anber  geriethen , bafj  ber  SKitter  SKicparb  £eoin  in  ben  $omr  gefept  marb , 
morinnen  er  bifj  ben  22.  Slpril,  ba  ber  König.  ba«  Parlament  oeriängerf, 
bleiben  mujle. 

©ie  Ser-  Snbejfen  ereigneten  fleh  jwet)  ©aepen , melche  bie  QJolitic  bon  53ritan* 
cintqund*  nien  molten  abgethan  miffen , bamit  bie  innerliche  SKube  biefer  fiänbet  auf 
ber  be  9.  einen  oeflen  $ufj  möchte  gefept  merben.  9?emlidb , e«  ifl  in  (Engellanb  eine 
alte  unb  neue  fogenannte  Ofb  3nbifche  Compagnie , melche  in-  uwepen  un* 
Mm'  terfchiebenen  ©efcllfcpafften , *u  oerfepiebenen  Seifen , bon  Kauffteutben  auf* ' 
Compaq  gerichtet,  unb  bepbe  bon  bem  Königreich  befrepet  fepn,  in  einem  3lbfepen, 
"je"  ihren  Q3ortbeil  in  3nbien  ju  fuchen.  Slber  eben  biefe«  gemeine  Sßefle  thei* 
fctiägt  (eteihre  Neigung,  bafjlle  einanber  tfät«  in  ben  paaren  lagen,  inbem  fle 
glaubten , bafj  einer  bem  anbevn  ben  ©eroüm  bom  SJtaul  megnehme.  Ob 
...  , nun 
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nun  jwat  bie  £anbelfcbaften  burcb  bcpöc  nicht  wenig  in  (Jngeüanb  in  An.  170«, 
(Schwang  gebracht  würben , fo  würbe  boef)  Diefcö  noct>  gröfer  gewefen  fepn, 
fo  fte  oereinigt  gewefen  waren,  liefen  Bortbeil  nun  ju  beforbem,  unb  bie  fl d* 
tiglid)  oon  ihnen  erregte  Klagen  auftubeben,  würben , auf  be$  Äönigö  (Jinrö; 
tl)cn/  Commiflarien  ernennet/  folcbe  ju  bereinigen,  fo  auch  ju  Äenflngs 
ton  jufammen  Famen.  Zt  fbaten  ftcb  aber  fo  biel  (ScbwürigFeiten  beroor, 
ba§  ftcb  baö  2ßercf  jerfebmiß,  eben  auch  wie  ba$  noch  größere  Unterneb- 
tuen  bon  Bereinigung  bepber  Königreiche  Sngellanb  unb  ©cbottlanb. 

58epbe  Reiche  , Sngellanb  unb  (Scbottlanb , batten  bor  bem  ihre  ab;  ®f<  93e& 
fonberlicbe  Könige , biß  enblicb/  nach  2lbflerben  Der  Königin  0ifabetb 
<£ngellanb,  ber  (Scbottifdje  König  3acob , unter  bem  tarnen  beS  (Jrften  S?“  unD 
üon  ©roß;  Jöritannien , bepbe  SReicbe  beberrfd)te.  ®ie  blieben  aber  nichts  ectott. 
befloweniger  frei),  unb  waren  nicht  anberft  ju  betrachten > als  noenn  ein  >e* lanö fom* 
t>e$  feinen  eigenen  König  hätte ; bnbero  fid)  bann  bie  (fpfferfuebt  fläts  |Wü  JJJÜS 
fchen bepöen regte,  baß  man  enblich  auf  bie  ©ebanefen  Farn,  ob  e$  nicht  pina? 
biel  tbunlicber , bor  biefe  grofte  3nful , bepbe  äbgefonberte  SReiche , unter 
eine  .£errfd)afft  unb  ©efäfc  iu  jieben?  £6  warb  biefe  (Sache  bep  bem  ie&i* 
gen  Parlament  borgebracht , allein  bas  Unter * Parlament  betwarff  fotchen 
Bortrag  gän&lid)  / unb  würben  ftcb  aueb  bie  (Schotten  nicht  barju  oerflam 
ben  haben , weil  ihnen  ber  mißlungene  (Streich  auf  ©arien , bon  ben  . 
geDanbern  entwebet  gegönnet , ober  gar  berurfadjet  worben,  (£s  febiene 
aber , als  wann  bas  Berbängnuß  biefe  bepbe  ‘^Bereinigungen , fowoW  ber 
OjVätibianifcben  Compagnien , als  bepber  Königreiche , auf  anbere  Seiten 
oerfeboben , unb  folte  eine  Stau , nemlicb  bie  glorwürbigfte  Königin  2lnna  , 
hierinnen  glücflicber  fepn , als  bet  aOergefcbeibefle  unb  oerftänbigfte  «Kann.  • 

2fn  ber  ^hatabet  hatte  auch  König  Blilbelm  grofte  Urfacbe,  fidb  nicht  eben 
um  biefe  Bereinigung  ju  reifen.  Sann  nach  ber  gnglifcben  «JJolitic  fn^3(i  nifBc 
t>et  ein  König  mehr  (Sicherheit  in  biefer  £änbet  Bert.beilung,  als  Bereini;t>emj?j, 
gung.  CKan  hat  in  ben  £rublen  mit  Carolol.  beobachtet,  wann  (£ngel=nf!r«<bf  4 
lanb  mit  feinem  König  auf  boS  härtefte  perfahren,  baß  gleicbwol  bie  ©(bot; 
ten  (ich  feiner  angenommen,  ©inb  aber  bepbe  Königreiche  in  ein  ^arla-mise. 
ment  jufammen  gezogen , fo  hänget  beö  Könige  2Bohlfarth  Pon  biefeS  2luS* 

Ö allein  ab,  unb  barff  er  fid)  auf  einen  (Scbottifcben  Bepflanb  Feine 
tung  mad)en.  Srrlanb  ifl  nur  als  eine  ^rooinfc  au  betrachten,  unb 
hänget  nur  pon  biefem  Parlament  ab,  weswegen  auch  auf  bafelbe  Feine 
einzige  Hoffnung  tu  fe&en.  # . 

BSas  bie  (Sachen  oon  ©atien  anbelangt,  welche  Crngeflanb  unb®« 
(Scbottlanb  einiger  Stofen  ju  '2ßiberwiQen  gebracht,  fo  ifl  oon  benfelbigen,  jpJÄJ 
fo  wohl  in  bem  oorbergebenbet;  Kapitel  oon  (Spanien,  aß  auch  in  bes JJF 
III.  Period.  IV.  Sopitul , «Kelbung  gefebehen.  ©«(Schotten  hatten  2>ari«w 
Ihre  erfle  Unternehmung  Anno  1699.  barauf  gerichtet/  unb  malten  einige  ge* 
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kn.  1700.  meine  Doch  txrmogctiDe  ^erfonen  eine  Compagnie , wie  etwan  Die  Oft  3n* 
Difcfje  in  CngeflanD  fepn  möchte , in©arien  eine  ^Jflan^©taDt  anjulegen, 
um  DaDurd)  Die  2Be|i  3nDifd?en  v£anDcifcbafften  nach  ©chottlanD  ju  briti; 
gen.  Cs  liegt  DiefeS  ganD  auf  Dem  Ultimo,  noclcfjer  Das  Oiflitternäcbt  unD 
SDiittägige  $?eer  aneinanDer  bängt , Daher  es  Denen  (Spaniern  über  Die  95?afs 
fen  gelegen.  .©ie  Communication  mit  bepDcn  gänDern , fo  fie  belfern, 
ju  erbalten , wie  ftc  es  Dann  and)  inne  gehabt , aber , wegen  ungefunDec 
lufft , wieDerum  oerlaffen  muffen.  ©ie  ©chottlänDer  {>ie(ten  es  alfo  001 
«ine  perlobrne  ©ache,  unD  fcbicften  Dabero  einige  ©d)iffe  Dal>in,  welche 
«Ine  ©chaifee , unter  Dem  tarnen  CaleDonia , wie  oor  SilterS  ©chottlanD 
genennet  worDen , anlegen  / unD  Das  ganD  in  Q5effe  nehmen  muften.  4bier» 
Durch  mepnten  fie  Den  Trieben , fo  jwifchen  bepDen  Nationen  war , nicht 
gebrochen  ju  höben,  weil  fie  nur  ein  ganD  nahmen,  welche*  Die  ©panie« 
• nicht  mochten.  ©tefe  aber  waren  mit  Dergleichen  Auslegung  nicht  jufirics 

Den , ehe  fte  ftch  aber  rüfieten , etwas  §:batlicbeS  Dargegen  öorjunebmen , 
muffen  Die  ©dWttenDen  if.  3lugufti  Anno  1699.  wegen  Mangel  gebenS* 
Spittel , unD  einreiffenDen  Krankheiten  , oon  fich  felbff  wieDer  abjteben. 
©er  ©panifd>e  SlbgefanDte  im  ^>aag , bep  König  Wilhelm , wiefe , Da§ 
DiefeS  Dem  ^ractat , fojwifchen  ©panien  unDCngellanD  Anno  1670.  ge* 
troffen , juwiDer  lieffe , als  worinnen  fnne  Nation  Der  anDern  Kolonien  b* 
«nruhigen  follte,  weswegen  fich  auch  Die  CngeUänber  gegen  Die  ©chotten 
«ntfchulDigt,  Da§  fie  ihnen  in  Diefem  Unternehmen  Peine  bülfflichc  £anD  lei* 
flcn  fönnten , in  Der  ^hat  aber  fahen  fiet  gerne , Da§  Diefe  fireitbare  9fa« 
tion  ju  feinen  ©elb  Kräfften  gelangen  möd)te.  ©ie  ©chotten  Perlohren 
■ Deswegen  noch  nicht  Den  ‘üOfutb,  unD  obfehon  Der  König  ihrem  De§* 
wegen  abgefchieften  Lord  Hamilton  Die  SluDienfc  perfagte , fehieften  fie , 
ju  Anfang  Des  3abrS  1700.  wicDerum  iroo.  SWann  nach  ©arien. 
nahm  fich  auch  Das  ganpe  Königreich  Diefe  ©ad)e  fo  $u  gerben , Da§  fie 

• Darinnen  ihre  gänfelidbe  QGBoblfartb  fuchten,  Dabero,  als  Der  «fber&og  pon 
OuenSburi,  Des  Königs  CommilTarius,  Den  2 6.  ^ap  *u  CDenburg  feinen 

^ €injug  hielt,  febrpe  Das  Bolcf  mit  heller  ©timme:  CaleDon/a!  CafeD 0- 
nia!  Allein  cS  lieff  ihr  i'epiges  Unternehmen  eben  fo  PrebSgängig  ab,  Dann 
ob  fie  jwar  wohl  Oon  Michael  CorDona , fo  fie  mit  <foo.  (Spaniern  am 
griff,  nunicfe  trieben,  fo  griffen  fie  Doch  Diefe  hernach  mit  11. Kriegs* 
©chiffen  unD  Pielem  BoKf  pon  neuem  an , Da§  fie  fich  ergeben , unD  ihren 
.IHticf^arfchnach  ©chottlanD  nehmen  muffen,  woDurd)  Dann  einegroff« 
99?eng<  Der  helfen  unD  permögenfien  Familien  in  ©chottlanD  ju  ©runD  eje* 
ridhtet  worDen ; Die  ©chotten  trugen  Dabep  mehr  Joaf?  gegen  Die  ©igellan* 
Der,  als  Die  ©panier  fdbjf.  QBannenbefo  fie  auch  Anno  1706.  Da  Die 
Bereinigung  bepDer  Königreiche  noch  iu  ©tanDe  gebracht  warD , nicht 
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eher  Darein  billigten/  als  bi§  ihnen  Die  ©igellänber  Den  ©chaben , welchen  An.  170^' 
fic  Durd)  ihre  SBerwabrlofung  erlitten , wieDer  gut  gethan. 

©effo  ^lücf  liehet  gienge  hingegen  Die  Colonie  in  Nova  $loriba  Dor®".^n* 
fiö),  foorju  alle  ^cutfc^e,  ©cbweDen,  ©ahnen  unD  ^orDlichcNationes  gc=|'K'c 
nommen  worben , De§gleid;en  legten  Die  vertriebenen  Jpugonofen  in  QJirgi-  etaft  iu 
nien  eine  pflan& * ©taDt  an,  .worju  ihnen  Der  könig  in  (SngeDanD  allen Nova^io. 
QSorfchub  tbat , unD  worinnen  fie  ihren  ©otteSDienff  mit  mehrerer  ©id)er= 
beit,  als  unter  Dem  21llercbti}tlicbffen,  fortfefcen  hinten.  ppr  ^ 

SngcüanD  litte  in  Dkfem  3abr  in  Dem  königlichen  .ftaufe  einen  ^obeS;  $>«  $>tu 
gaU,  weldher  Das  ganfce  königreicb,  wegen  Fünfftiger  SRegierungS  * §olge , o°n 
in  ©ovge  unD  Q5efümmernifj  brachte,  könig  StBilbefm  hatte  mit  feiner  $!jcte|Ur 
©emablin  SDlaria  feine  kinDer  genüget,  hingegen  war  ihre  ©cbweffer, 

Die  prinbefin  2fona,  mit  Prinh  ©eorg  oon  ©anemarcf  viel  fruchtbarer, 

Doch  unter  fo  vielen  kinDern , Die  fie  jur  'Sßelt  gebracht,  war  Der  einige 
prinh  2ßill)flm,  ^erhog  oon  ©locefter,  bif?  in  Das  eilffte  3abr  feine«  21h 
tt rS  geFommeii,  unD  gab  Dem  königreib  flute  Jpoffnung  oon  feiner  fünffth 
gen  guten  2luffübrung.  ©tefes  war  alfo  Der  einzige  £ron  * Prinfc,  woran 
Die  Hoffnung  De«  ganzen  ÜanDeS  hienge.  2lllein,.eS  gefiele  Dem  #öcbflen, 
felbigen  Den  n.  2luguff.  in  Diefem  3ahr  ftch  ju  nehmen , woDurch  Dann 
nicht  allein  Die  0tern,  fonDern  auch  Der  könig,  nebff  Dem  ganzen  £anDe,  in 
unermeßliche  Iraner  gefegt  würbe.  SD?an  lief  ihn  Den  12.  ©eptember  auf 
Dem  Parlaments --©aale,  fo  fchwarl}  beflciDet  war,  auf  einem  parabe* 

Jöette  feben,  unD  fcfcte  ihn  Den  20.  in  Den  königlichen  93egräbniffen  juSOBefl* 
münfter  bep.  ©ahero  man  nun  in  (JngellanD,  eben  wie  in  ©panien,  wegen 
fünfftiger  SRegierung,  ©orge  ju  tragen  anfieng. 

2ßas  SngcllanD,  wegen  Der  ©panifchen  ©rb  * $elge,  oor  21nfchläge  g t 
nommen,  l|t  febon  in  Dem  porigen  ©apitul  oon  ^eutfchlanD  vorgefleDetwov  JJri'SJ 
D^n.  ©er  ©panifche  Sßottfcbaffter,  Alarquis  de  ©anales,  gab  &ierk epant. 
ber  ein  fo  fcharffeS  Alemorial  bei)  Dem  Parlament  gegen  Den  könig  cpn,  unD  faenSrb# 
wiefe,  wie  ungerecht  es  wäre,  Daß  ein  könig  anDere  WnDer  oertheilen  wol-  Solgc. 
le,  Daß  auch  Der  könig  Diefe  ©ebrifft  oor  aufrührifch  hielte,  unD  Dem®*; 
fanbten  innert  18.  ^agen  aus  Dem  königreiche  ju  weichen  befahl , Der  fid> 

Dann  auch  nach  QJrtiffcI  begab,  ©er  käpfer  hat  hierauf  Diefe  ©achen  bei); 
julegen  gefucht  : ‘SBeil  aber  Das  bewufte  ^eftament,  unD  Der  ^ob  DeS  kö*- 
nigs,  in  Dem  je^igen  3ahr  Daqwifchen  fam,  brauchte  cs  Feines  fernem  <3$er; 
trag«.  ,2BaS  ©igellanD  oor  2lbfid>ten  hierbei)  gehabt,  iff  oben  febon  erwo* 
gen  worben , unD  fan  fein  $?enfd)  glauben , Daß  cs  Diefes  Flügen  königS 
©rnff  geweßt,  $rancfreicb  auch  nur  um  ein  ©orff  antoachfen  *u  laffen,  ab; 
fonDerlich/  Da  Die  4banDIungen  jn  Der  Mittel  ©ee,  woraus  ©ngellanb  unb 
4)ollanD  ihren  Sßortbeil  liehen  muffen,  ju  machen,  Durch  Die  Denr$ranböft; 
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An  1700  fct>cti  ^rinben,  in  Dem  ^bcilung#;  ^ractat,  eingeräumte  Äoniar'eicbe,  entwe* 

* ' ' Der  jeitlich  oDer  latigfam  wären  unterbrochen  worben.  @0  geheim  al# 

aber  (5ngcllanD  hinter  be#  Ääpfer#  ‘SBiffcn  Den  ^ractat  gemacht,  fo  geheim 
fchmiebete  ftranef reich,  hinter  be#  Honigs  pon  SngeUanD  'SBiffen,  Da# unge* 
rechte  ^eftament.  211#  nun  Der  £6nig  in  Spanien,  ju  (Jnbc  biefe#  3abr#, 
Den  1.  ^ooember,  ftarb,  joge  SngellanD  DieSarbe,  worunter  fte  ftch  bifbe* 
ro  perborgen  gehalten,  ab,  unD  war  hierüber  eben  fo  bcflürfct,  al£$  unleiDent* 
lieh,  Dann  e#  fahe  wohl , wann  Der  £6nig  in  gränefreieb  Die  ©panifche 
tWacht  ju  Der  ©einigen  gebracht,  er  Fünfftigbin,  anjlatt  Der  gütlichen  ^racta-- 
ten,  ©efabe  oorfchreiben  würbe,  Cr#  würbe  alfo  Dem  Crnglifchen  Oefanö- 
ten  in  ^ari#  Befehl  ertheilet,  Den  Äönig  ju  jtmabnen,  pon  Dem  ^eftament 
abjuflehen,  unb  hingegen  ben  ^beiluna# ; ^ractat  ju  erfüllen , allein  £6nig 
Wilhelm  beFam  pon  guDwig  Dem  XIV.  jur  Antwort,  er  flieh«  bie  9\uhe  pon 
Europa , unD  weil  er,  burd)  Da#  ^eflament,  felbige  mehr  beförDerte , hätte 
er  ftch  an  ben  mit  ihm  gefchloffcnen  ^ractat  nicht  mehr  $u  halten.  £)er  in 
gonben  beftnblichc  Ambairadeur  ^allarb  fteHte  bief«  feine#  dortig#  $?epnung 
piel  weitläufiger  por,  unD  ba§  er  nicht#  anDer#  Perlangte,  a(#  mit  ÖrngeQanD 
unb  ganh  Europa  in  9\ube  unb  gutem  Vernehmen  ju  bleiben.  Allein  Diefe  Der 
^ranfcofen  Beharrung  fe^te  nur  ben  £6nig  Wilhelm  mit  bem  SCäpferltchen 
«£)of  Dejlo  genauer  jufammen , unb  fiengen  fte  nun  emftlich  ju  überlege» 
an , wie  man  Diefer  UntetDrucfung  Pon  ganfc  Europa  ftimren  F6nte. 

€ng<i.  (JngellanD  hatte  auch  biefe#  gabt,  wegen  Der  in  «ftolftein  unD  CDäne*  * 
EtS  «eignetet  ÄheUigFeitcn,  einen  Ärieg#  --  3ua  ju  Gaffer  porjunehmen. 
rwen  unt>  & Pereinigte  ftch  eine  ftlotte  £ngltfd>er  Ärieg# * ©duffe,  unter  Commando 
Aolileini.  De#  2lbmiral#  Svoocfe,  mit  einer  2ln$abl  '£oHänDifcher,  welche  ju  (Jnbe  De# 
f®tn  3unii  Durch  ben  ©unb  gienae,  unb  Coppenbagen  an  Perfchiebenen  Orten 
Heaen  bombarbiren  halff.  hierauf  aber  warb  Den  18.  Sluguft.  Durch  SÖermitt* 
v a * lung  (JngeüanD,  unb  anberer  Machten,  bet  $rapenDalifd)e  S«*«be  gefchloffen, 
wornad)  auch  bie  Snglifche  flotte  ben  9.  ©eptember  wieberum  au#  Dem 
©unD  jutücfe  nach  £aufe  gieng , Pon  welchem  allem  in  Dem  (Eapitul  pon 
COänemarcf  mit  mebretm  ju  fepen  fepn  wirb. 

©et  <Sn>  Stuffer  biefem  hatte  (Jngellanb  auch  einige  9J?i§helIigFrit  mit  bem  £6nig 
flcadnt«  öon  ^arocco,  bähet  e#,  bie  ©aleeifche  ©ee=£Räuber  im  Saum  ju  halten,  <r. 
mena't»  ! oot  felbigen  £afen  fehiefte,  e#  würbe  aber  mit  felbigcm  Äö* 
gen  Sa»  nig  ein  ©tillftanb  auf  etliche  ODfonat  gefchloffen , worauf  ftch  befagte  ©chif* 
i<e*  fe  nach  $uni#  unb  ^ripoli#  begaben* 


©chweblftbe  (BefäUbttn. 
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93on  teilen  ®d>tt>ct>ifcMmf>  ©dnifcfien 
©efct)id)ten. 

Urc&  ganfc  Porten  regierten  ju  Anfang  Diefe«  3al>r  * £unbett«  peue  urforuna 
1 ^rinfcen  , unD  wav  abfonberlicb  Der  £6nig  in  (Schweben , w 
j Carl  Der  XII.nad)2lbffetben  feine«  J£)enn  QJatter«,  Carl«  De«  XI.  JJJJ 
An.  1698.  jur  SKegierüng  fommen.  tiefem  öffnete  ffd)  ein  groffe«  $;bor, *”  3 * 
wotburd)  et  Der  (ScbweDifcben  Nation  roieDer  gefucbte^apfferfeit  Der  <2Belt 
t>on  neuem  funD  tbun  funte.  Stann  e«  batte  Diefelbe  big  anbero  SBecb* 
fei«  * weife  Die  93erünDerung  De«  Olttcf«  erfahren,  nacbDem  ffe , in  $cutfcb*  • 
lanD,  Den  30.  (übrigen  Ärieg  fo  wohl  au«gefübrt,  batte  ffe  nicht  weniges 
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3abr  feine«  geben«,  fo  unglttcflicb  machen  balff,  Da§  er  au«  allen  Äönigrei» 
eben  wieDer  gefchlagen  unD  vertrieben  worDen , welche«  auch  »>iefc«  9)?onar* 
eben«  ^oD  ju  2lnfang  De«  1 hoffen  3abr«  beförDerte.  hierauf  entffunD  Des 
Jommetifche Ärieg , worinnen  Der  minDerjübrige  Äönig  Carl  Der  XII.  Denen 
§ran&öfffcben  2ßaffen  bepffunD,  unD  Die  Q3ranbenburgifcben£ünber, ohne  ein* 
feige  Urfacb«,  überfiel , wobep  aber  Die  (SchweDifche  Monarchie  fo  wenig 
§ortgang  batte , Dafj  ffe  von  allen  ^eutfehen  ^rovinfcen  wieDet  vertrieben 
warb,  unD,  welche«  Da«  ürgfte,  Den  SKubm  Der  vormal«  befoebtenen  ^apffer* 
fett  Darinnen  verlobr.  211«  Carl  Der  XI.  hierauf  ju  feinen  mannbaren  ^ab< 
ren  fam,  fabe  er  Den  begangenen  fehler,  unD  richtete  fein  ganD  Durch 
licep,  unD  anDere  Ärieg«  ^erfajfungen,  Dergeffalt  epn , Da§  e«  ffch  Die  Seit 
feiner  ruhigen  Sfogierun^  jiemlicb  wieDer  erbölte , bi§  er  An.  1697.  geftor* 


ben,  unD  felbige  Carl  Dem  XII.  einem  noch  jungen  ^rinhefi,  überlieg,  web 
eher,  wie  gefagf,  Gelegenheit  batte,  fein  SBolcr  wieDer  in  Der  Ärieg«  * (Schul* 
ju  üben , unD  Die  ^ommerifche  Scharbe  au«juwehen.  SOBit  haben  fchorj 
in  Dem  Capitul  von  ^eutfdjlanD  Reibung  getban , wa«  für  (StreitigFeiten 
gwifchen  Dem  J&erbog  von  4)olffein,  unD  Dem  ßönig  von  3>\nemarcf,  we* 
gen  einiger  (Schanden,  entffanDen.  Ob  nun  fchon  Diefe  ©ache  febr  Dum 
cfel,  wolte  Doch  Der  Äönig  in  @chweDen,  feinen  neuen  (Schwager,  Den  £er* 
hog  von  Jftolffein,  Dem  er  feine  ©chweffer  £eDwig  (Sopbiam  jur@emate 
(in  gegeben,  in  feiner  2loforDerung  Durchau«  gefettet  wiffen,  unD  fehiefte  Dc§- 
tvegen  eine  jiemliche  .£)ülff  von  £86lcfern , fo  wob!  nach  £olffein  felbff,  al« 
auch  nach  Sommern,  welche«  SMncmarcf  ©elegenbeit  gab,  ffchgleidbfaü« 
in  Sßerfaffung  ju  fefcen,  3u  CnDe  De«  vorigen  3abr«  1699.  batten  ffch 
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An.  1700.  ftrancfreicb,  (Jngellanb  unb  4i)oflanD,  als  i>ic  Bürgen  Der  Slltonaifcben  $-ra* 
ctaten,  bie  ©aebe  ju  beben,  eiferigft  angelegen  fepn  Iaffen , unb  meil  £of* 
ftein,  ohne  ihr  SÖormiffen,  fid>  in  Diefen  33efib  gefebmungen,  mijjbiüicbten  fie 
beffen  Unternehmen  gänzlich.  2Cannenbero  auch  ber  fd)on  meifhntheil* 
verfertigte  ©djanhen  «Q3au  eingefteQet  marb.  ©änemarcf  aber  moltc  ba« 
mit  nidpt  jufricben  fepn  , fonbern  verlangte  beffen  gdnfelicbe  ©d)leijfung , 
baber  man  fo  mobl  bon  ©cbmcbifcber,  afö  ber  Mittlern  (Beite,  biefes  $egeb’ 
ren  vor  einen  ftricbcns  «58rucb  halten  tvolte  r unb  ficb  auch  jur  ^bütücbfeit 
febitf  te.  Allein  ©cbmeben  roar  gleicbfam  voll  Q3ermunberung , als  es  et« 
fuhr,  baf?,  cbe  noch  ber  krieg  angieng,  ber  konig  oon  fohlen,  unb  (Sburfurfl 
von  ©adbfen,  SluguftuS,  einen  (f infall  in  üiflanb  getban.  £s  ijV  febon  et« 
rodbnt  morben,  aus  mas  Urfacben  bet  könig  ;u  biefem  (Jntfcbluf?  gegriffen, 
. baf?  er,  ©dnemarcf  bepjutfeben,  bureb  eine  emige  Alliantz  oerbunben,  unb 
ba|  ©dnemarcf  in  biefem  krieg  gerechte  ©acbe  $u  buben  febiene,  meil, 
mann  auch  bem  #erb&g  bon  £ol|tein,  Sßeflungen  ju  bauet^  frep  fKmbe , 
bannoeb  felbigem,  bem  Racbbar  jum  Rad)tbeil'936lcfer  auf  bie  ©rdnfce  ju 
legen,  unerlaubt.  2llfo  nun  gefebaben  in  Öflanb  bie  erffen  ^bätlicbfeiten , 
bann  ju  Anfang  biefeö  3abrS  1700.  febiefte  ber  könig  in  Noblen,  unb  ©>ur« 
fürft  bon  ©aebfen,  feinen  QÖölcfern  gegen  bie  ©rdnbcn  bon  £ifianb  £ülff, 
unb  rücfte  ben  24.  gebt,  mit  einigen  ^eutfeben  Regimentern,  fo  fleh  etman 
• auf  5000.  beliefen,  unbermutbet  bot  Riga ; man  batte  bas  Slbfebeti  ge« 
habt,  bie  ©tabt  ju  überrumpeln , tveil  aber  bie  33efafsung  ju  Riga  Rach« 
riebt  befam , mürbe  biefes  Vorhaben  frebSgdngig , unb  lief?  ber  ©encral 
glemming,  fo  biefe  QJölcfer  eommanbirte,  bie  £ober-©cbanbeoor  Riga  mit 
bem  ©egen  in  ber  ftauft  megnebmen,  unb  bie  23efa$ung  in  100.  (Wann  nebfi 
bem  Commenbanten  $u  kriegS  * ©efatigcnen  machen,  ©er  ©encral  ©abl« 
, berg,  fo  (Eommcnbant  in  ber  ©tabt,  lieg*  hierauf  bie  vortrefliebe  SBorftäbte 
am  Riga  in  33ranb  fteefen , meines  ber  königliche  ^oblnifcbe  ©eneral 
ftlcmming , fo  biefcö  Unternehmen  unterflübte,  megen  ihrer  koftbarfeiten , 
felbft  fo  unbillicb  hielt , jumablen  ba  bie  fohlen,  fo  mobl  megen  bes  2ßin« 
ters,  alö  ihrer  ©cbmdcbe,  nicht  tüchtig  maren,  ber  ©tabt  etmas  anju« 
haben. 

9Jatf ui  ©er  ©eneral « 5D?a/or  ^JatFul , melcbeS  ein  üifldnbifcbet  £belmann,  unb 

JPJJ  ‘J  bor  beme  bon  bem  baflgen  2lbel  nach  ©tocfholm  gefebieft  mprben,  bie  J£)cff* 
Äicft.  tig&it  öer  eitigeiogenen  ©üfer  in  biefem  2anbe  ju  erbitten , mo  er  bann,  me* 
aen  harten  ^ractamento,  flüchtig  merben  müffen,  befanb  ficb  unter  benen 
^oblnifcben  gruppen,  melcbc  fid)  bon  ^ag  tu  ^ag  mehrten,  uub  meil  man 
mu§te,  ba§  er  noch  einen  groffen  Slnhang  in  liflanb  hdftc,  marb  er  mit  1 * 00. 
(Wann,  unb  bielen  ©ebuh ; Briefen,  in  baO  £anb  gerieft,  ben  2lbel«uf  bie 
^oblnifcbe  ©eiten  ju  bringen , melcbe  aber , fo  ungebultig  fle  gegen  bie 
©cbroebifc&e  ^Verringerung  mar»  fldh  ju  nichts  verfielen  molte,  unb  al- 

* fo 


SchweMfche  ©eföfcbten. 


fo  Dem  £6nig  in  fohlen  einen  fdjlecbten  Anfang  Diefe*  Kriege«  berfpro-An.1700- 
eben , Dann  man  batte  auf  Diefe*  Unternehmen  Die  grdfle  Hoffnung 
flefefct. 

3»ac  »a*  Da*  Damalige  ^oblnifdje  Qtatgeben  oon  Diefem  #rieg  be*©aj  nftt 
langet,  fo  »ölte  man  noch  nicht  2Bort  haben,  Dag  man  SMnemarcf  Da-- $oinifc$e 
rinnen  bepjufleben  fuchte , fonDern  Der  ©eneral  glemmmg  fchrieb  an  Den  *ot9fs 
£6nig  in  fohlen , Die  ©d)»eDen  butten  in  SKiga  fo  biel  &rieg*4  = Slnflalten  JJJ 
gemacht , Dag  er  fich  einer  Unficherbeit  in  feinen  Quartieren  ju  befurchten  rem  grtc 
gehabt,  »annenbero er , Diefem  oorjufommen,  jur  SSefcbüfcung  felbfl  ge-^'i«* 
gen  SifflanD  angerueft,  unD  alfo  hoffte -er,  Äönig  Sluguflu*  werbe  fein 
ternebmen  nicht  ntigbilligen.  £)ie  ©chweDen  aber  »ölten  mit  Diefer  am 
gegebenen  Urfache  ganp  nicht  jufrieDen  fepn , (I e erfuchten  alle  ©ewäb* 
rer  De*  Qltfcifcben  Trieben* , fte  bep  Diefem  Überfall  ju  fchüpen , »or* 
bep  fte  aber  Doch  folcher  ©eflalt  nicht  ©achfen,  fonDern  Noblen,  oor  ib* 
ren  fteinb  hielten. 

2Beil  nun  ftlemming  Die  ©tabt  9Riga  nicht  »egnebmen  Funte , hielte  etfffnntoi 
t>or  ratbfara , Die  ©ünamünDet*  ©Chance,  »eiche  Der  ©taDt  Die  3ufubr',immt 
gefperrt,  »egjunebmen , unD  commanDirte  alfo  Den  23.  $?erb  Den  ©eneral 
SÄafor  ©arlowife  mit  1 500. Statut  in  Der  9}acht  jum  ©türm.  £*  »ur-  btrT 
Den  auch  öie  2BaQe  befliegen , »eil  aber  Die  ©teege  über  Die  aufgebauenen 
©rüben  entjroep  brachen , »urben  big  100.  Statut,  »eiche  alle  mit  Sta r*we* 
genflernen  tob  gefchlagen  roorDen , abgefchnitten , unD  Die  anbern  muften 
fichiurucf  jieben,  worbet)  Der  grifle  Q3erlurjl , Dag  Der  ©eneral  * Stafoc 
€arlo»ib , einer  Derer  beflen  Qfficieter , fo  Ä6nig  Sluguflu*  in  feinen  SÄ 
flen  batte , felbfl  tob  gefchoffen  »arD.  ©en  2f.  Starb  »urDen  2000. 

Stann  m einem  neuen  ©türm  commanDirt,  worauf  Der  Commenbant  Die 
fSeflung  übergab,  unD , mit  feinen  474.  Untergebenen , einen  freuen  2fbmg 
nach  Sicoal  erhielt.  Stan  fanD  1 20.  Kanonen  oon  (Jrh , unD  ein  wohl* 
oerfehene*  Stagajin  Darinnen,  hierauf  änDerten  Die  fohlen , au*  Siebe 
ju  ihrem  Äönig,  Den  Statuen  Diefer  S)ünamünber=©chanbe,  unD  nennten 
felbige  2lugufiu*burg.  511*  man  fiel)  folcher  ©eflalt  auf  fejten  ftug  gefegt,  - 
begab  matt  fich  ^'oblnifcher  ©eit*  etwa*  in  Stabe,  unD  Die  ©eneral*  juJjrD 
Dem  £6nig  nad>  2Barfd>au.  hingegen  jogett  Die  ©ch»eDen  ihre  QMcfergurtuu. 
in  ftitmlanb  jufammen , unD  fchicften  felbige  in  einigen  taufenb  flarcf  Dem  bur8  ««• 
beängfligten  Siiga  ju  .fpülffe,  Denen  man  aber,  $oblnifcher  ©eit* , D<n,l£nnct* 
Qbriflen  ©er*Dotff , mit  etlich  taufenD  ©achten , unD  anbern  ^oblnrfchen 
unD  ^artarifchcn  gruppen , entgegen  fehiefte , unD  ihnen  Die  ^agirung  De* 
gluffe*  Treiber  fdjwät  machen  »ölte.  Stan  joge  auch  um  SKiga  eine  t'inie, 
unD  fchlog  felbige  jimlich  genau  epn.  5lDein  Der  ©chweDifche  ©eneral  $jf 
Stajot  StaiDel  fam  Doch  unoerfeben*  mit  3000.  Durch,  unD  fchlug  einige  in  gct>« 
S>ohlnifd)e  ^artbepen  ©üchf‘fcb<r  Q3ölct'er , Dabero  Diefe  Die  ^)o/lirung  wice« 

111.  Äf Ff  auf.““a<fc 
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An.  1700.  aufbuben,  Die  ©tücfc  oerfeticften , unD  über  ihre  ©chiff  = Q3rücfe  bepm 
3ungfern*.£)(>f , weichere,  ju  feDermannS  SßerwuttDerung , an  einem  ört, 
Der  fa|T  uncrgrünDlid)  , unD  wo  niemahlä  *uPot  eine  ©ch#35rücfe  *u  fcf>fa= 
gen  unternommen  worDen , über  Die  ©üna  gelegt , auf  Die  gurlänDtfche 
©eite  giengen , roornach  fte  fclbige  abbrachen.  ©ahero  £Kiga  Den  1 f . 
9)?ap  non  feiner  (Jinfperrung  befreiet  warD.  Q3epDc  Armeen  oerfMrcften 
fich  hierauf  fo  gut  fte  Funten.  3n  Dem  ^oblnifchen  Saget  Farn  Der  ®ene* 
ral  ^oDocfi  mit  5000.  Subauem  an , unD  im  ©chwebifchen  Der  ©eneral 
SßcUing  gleichfalls  mit  einigen  taufenD  ©chweDen.  ©iefe  wolten  oor  2lrv 
Funtft  fernerm  £ntfaf?eS  über  Die  ©üna  fepen , unD  Die  fohlen  angreiffen. 
^ÖSie  fie  Dann  auch  Dicfcö  auf  platten  mit  flarcfen  Q3ru|hpel)ren  perfebenen 
©chüfen  perfuebten,  wurDen  aber  Pon  Denen  ©äcbftfcben  gruppen  mit 
QJcrluril  juruef  getrieben,  hingegen  führten  fte  jwep  teilen  oberhalb  9ii* 
ga  eine  Batterie  auf/  welche  fte  Doch  gleich  Perlaffen,  unD  Denen  i^achhauenDen 
einige  gefangene  ^artarn  geben  muffen.  ©er  ^erfcog  fterDinanD  pon 
(EhurlanD  war  oon  Dem  Äonig  in  fohlen  jum  ©eneral  - ftelD  - Seugmeijler 
ernennet  worDen  / woDurchman  Deflo'mebr  23equemlichFeit  oor  Die  $rup* 
pen  hoffte , Dann  nachDem  ftch  Die  3\epublic  fohlen  noch  nicht  in  Diefeti 
Jfirieg  gemifebt,  Famen  nur  einige  ^oblnifche  Magnaten  mit  ihren  gruppen 
Dem  £6nig  bierbep  ju  #ülffe.  2llfo  nun  langte  betagter  £erfeog  fterDinanb 
Den  1 6.  3unii  mit  einem  flarcfen  ©efolg  in  Dem  Säger  an , Die  ©ad;fifcben, 

. . ^iol)lntfchen , unD  ^artanfcheti  gruppen  ju  commanDiren.  ©en  1 6. 3u= 
«ugufin«  W begab  ftch  her  Äänig  bon  fohlen  felbfl  ju  Der  Slrmee , unD  nachDem  er 
fommt  einige  33ef6rDcrung  unter  feinen  ßjficietern  porgenommen,  worbep  abfonber* 
*ibft  im  (ich  s)>atFul  aum  ©etteral  * Sieutenatit  Pon  Der  fKeuterep  ernennet  worDen , 
Säger  nn.  j-e^(e  man  jjen  2g  mit  jjet  ganzen  $irmee , welche  in  23.  Efcadrons 
SXeuterep,  18.  Efcadrons  Dragoner  / unD  24.  93ataiüonel  ftufrSßolcf  be- 
hebt fhinD,  wteDcr  über  Sie  ©üna , fo  über  eine  ©cbijf:23rücfe  bep  ‘camSDorff, 
«brr  bie  oberhalb  Üiiga , Des  Nachts  gefchahe.  ©er  «fcw&pg  Pon  SburlanD  führte 
4)una.  j)en  rec^(cn  Flügel , unD  Der  ©eneral  ^elD^arfchall  pon  ©reinau  Den  Sin* 
efen.  (JS  getraueten  auch  Die  ©chweDen  nicht,  folcheö  ju  perhinDerm 
2Be$wegen  Den  30-  Sulii  Die  ^ohlnifche  Slrmee  gegen  Die  ©chroeDifcbe,  fo 
über  Der  ©üna  auf  einer  4)öbe  tfunD , anrüefte,  wobep  es  Dann  ju  einem 
^reffen  Farn,  ©er  £6mg  Sluguftuö  that  fclbfi  mtt  einigen  ^Regimentern 
ton  Der  3Reuterep,  auf  Der  linefen  ©eiten,  mit  Dem  ©egen  in  Der  ftauft, 
Den  Slngrtff , unD  brach  mit  perbängtem  Bügel  epn , jwang  auch  felbigen , 
ftch  in  h^chfler  UnorDnung  juruef  }tt  pehen , worauf  Die  ©ächfifche  ^cltM 
6(tldgt  ©tücFe  aufgeführet , unD  mitÖefdhwinD  «©chüjfenaufDic  ©d)weDen  ge* 
btt  fpielt  warD,  inDejfen  rucfteauch  Der  rechte  ^oblnifche  Flügel  an,  worauf 
Die  ©chweDifche  9Reuterep  Die  ^(udht  nahm,  Da§  Die  ©achfen  bi§  400.  in 
„1,  Dem  SQSalD  nieDerhiehen,  ©0$  ©chntcDifche  Suf^olcf  Pon  1400. 

«Wann 
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S5?ann  blieb  alfo  im  ©riebe,  unb  marb  entmeber  uiebergebauen , ober  ge- An.  1700/ 
fangen  genommen.  Stuf  Der  2Bablftott  mürben  1 oco.  ©aebfen , unb  400. 

Noblen  gejeblet.  S>en  anbern  $ag  festen  ficf>  bie  ©cbmeben  mieber , unb 
roolten  benen  ©aebfen  ben  fernem  Einbruch  oermebren , allein  fte  mur-- 
Den  yon  neuem  mieber  in  Die  glucbt  gefcblagen , unb  oerlobren  ben  £>- 
berflcn  9\el>cbinber  , mit  einigen  jOfftcicem  , brey  5>\ittmcifier  aber , 
unb  einige  bunbert  ©emcine,  mürben  gefangen.  ®ic  ©cbmeben  jogen 
ftcb  hierauf  naeb  tKicja,  unb  ber  Äönig  befeyte  bie  yerlaffene  Q)ajfe , aß  9}eu-- 
9D?ii()l  unb  ©cbmifmg-3Rül)l. 

2ßir  merben  in  ber  £)änifcben  £iftorie  hören , baß  ber  Äönig  in  ®ic  . 
©cbmeben,  heran  jmeyen  Örtcn  ben  Krieg  aufbem  £crife  batte,  ben 
nünfftigen  gntfcbluß  faßte,  felbigen  ertfan  bem  gefäbrlicbften  aufyutilgcn , imten 
welches  in  Sänemarcf  mar , mornad)  er  in  gifflanb  befto  freyere  £anbe  »nbcß  mit 
baben  Punte.  €0?an  meynte  aueb , e$  mürbe , bureb  bie  ^ractaten  mit  ®('n'* 
Jpolflein  unb  ©dnemarcf,  bie  Unruhe  in  giftonb  gehoben  merben,  aber 
biefe  fponne  ftcb  nunmebro  befto  fefter  an , roeil  SWofcau  ftcb  gleichfalls  in  bewiest, 
ben  £rieg  miber  ©cbmeben  mit  einmifebte. 

'Dfacb  befoebtenem  ©ieg  gegen  bie  ©cbmeben , rücfte  Äönig  SluguftuS  ,*•* 
bot  Üiiga,  unb  machte  alle  2ln|talt , biefe  ©tabt  ju  bombarbiren,  nxil  S!ä  mS*"  ' 
aueb  felbige  yoller  aeflüebteten  Sftenfcben,  unb  mit  Gütern  gleicbfam  bißteridgtDie 
oben  angefüQet , mare  es  möglich  gemefen , felbige  burebein  ftarcfeö  Scuer  «#mbar. 
roegjuncbmen  , mobureb  ber  £önig  in  Noblen  einen  feften  $uß  in  benen  ,^un* 
©cbmebifcben  ganben  gemonnen  bitte.  Sillein  (Jngeüanb  unb  £ollanD  * 9°‘ 
füllten  ben  groffen  ©djaben  oor,  melcbet  ihren  Untertbanen,  fo  babin 
hanbelten,  jumaebfen  mürbe,  alfo  ließ  ftcb  Äönig  SlugujtuS  bereben,  ioocoo. 

SReicbS  * ähnlet  yon  ber  ©tabt  ju  nehmen , unb  bie  33ombarbirung  ein$u* 

(teilen , fürnemlid)  in  bem  Slbfcben , (jngellanb  unb  ^jollanb  einigen  ©efafe 
len  ju  ermeifen,  unb  aueb,  mic  er  yon  9t atur  gütig,  gegen  bie  ©cbmebifcben 
Untertbanen  mebt  allju  hart  ju  yerfabren.  5>r  König  gieng  barauf  mit 
feinet  Slrmee  über  bie  £>üna,  ohne  ein  Detachement,  welches,  unter  bem  Xodn,  • 
J^erbog  yon  Cburlanb , bie  ©cbmebifcbe  QJeftung  Äotfenbaufen  in  gtff  bauren  in 
lanb  megnabm , unb  bem  ©cbwebifdjen  Commenbanfen , bem  SDtajor  de 
laJfraye,  einen  Accord  yerftattete.  Vorauf  er  ben  19.  ßctobr.  oöllig  genomen. 
nach  'ißarfebau  aufbracb,  unb  bem  J£>eryog  bas  £>ber*€ommanbo  ber 
Slrmee  überließ.  ©ic  Miniltri  yon  (fngcllanb,  .fbollanb,  ^reuffen,  unb 
bem  Äayfer , feyerten  inbejfen  nitbt,  ben  Stieben  mieberum  berjufteh 
len , yon  melcben  ^ractaten  aber  in  bem  Kapitel  yon  fohlen  mirb  ge^ 
baebt  merben.  * 

Stuf  ber  anbern  ©eiten  yon  Sifflanb  mar  aueb  ber  ‘DDtofcomitifcbc  Ärieg®?®f«* 
gegen  ©cbmeben  angegangen,  ©cbmeben  mar  gleich  Slnfangö  in  ben:"*1 
Q3erbad;t  Eomaien,  ald  menn  9)?ofcau  Peine  gar  jugute  SÄeynung  gegen  eiwe. 

£PPta  felbM« 


Digitized  by  Google 


An.  1700 


®efdgert 

SRaroa. 


X>er 
mq  in 

Ptn  ijt&t 

n«<t  t'if, 
UmO. 


H8  Utetbter  Periodu*.  V.  Capitrf. 

fclbicjetJ  hegte,  weswegen  eS  alle  9ftü he  anwanbte , DeS  Clären  SBorbaben 
ju  crforfchen,  aber  Diefer  war  erurocDer  jum  £ncg  noch  nicht  cieruigt,  ober 
folgte  Der  ‘Jftepnung  Des  ^prrbttS , als  er  Die  JaccDämonier  überfiel , Dag 
er  nicht  eben  gehalten  wäre , feinen  fteinben  jum  borauS  ju  fagen , mi 
ex  in  JBiQenS  ^\tte , unD  tl>at  alfo  Die  pollfommenfte  ^Serfichertmg , nicht 
allein  an  Den  ©cbweDtfchen  in  $?ofcau  refiDtrcnDen  Commiflhrium  Änü 
per , fonbem  auch , Durch  feinen  (SefanDten  im  ibaag , an  Den  ©d>weDi? 
fchen  (SefanDten  £ilienroth , Dag  er  Den  Frieden  ju  halten  entfchlojfen , *u 
Dejfen  Q3effätigung  er  auch  eine  ©efanDtfchatft  nach  ©tocfholm  abfebiefte, 
Die  bep  DemÄömg  m©<bwcDen,  fo Damals  por  Coppenbagen  lag,  2lu? 
Dienfe  hatte , roieroohl  Diefer  ©efanDtfchaflft  Einbringen  Dennoch  jimlich  per? 
Dächtig  mar;  Denn,  ob  fte  jroar  Den  ^rieben  ju  halten  oerficherte,  fopet? 
langte  Doch  Der  (Ejaar  einen  e^afen,  jur  Jöequemlichfeit  ferner  Unterthonen 
4)anDlung  in  Der  Ölt  ©ee,  unD  jwar  infonDcrbeit  'jftarpa.  (333cil  nun  De? 
tien  ©d)weDen,  aus  ©taatS  Urfachen , ganij  nicht  tbunlid)  roar , DiefeSfo 
gleich  iu  oenoiUigen , wolte  ftch  9)?ofcau  Deffelbigen  mit  ©eraalt  bemächti» 
gen.  £)a  man  aber  mit  Denen  ^iircfcn  noch  nicht  richtig  mar , hatte  man 
5D?o|coroitifchet  ©eits  big  anhero  Die  @ad)en  antfeben  laffen , big  Die 
SKrchtigfeit  mit  Dem  ^ürcfifchen  ^rieben  erfolgte.  2US  big  angelangt, 
warb  Den  anDem  $ag  fogletch  Darauf  Der  Ärieg  gegen  (Schweben  gefchlof» 
fen,  auch  Der  ©cbwcDifche  Relident,  neb|t  allen  ©chwebifchen  paaren, 
arretieret.  Vorauf  Die  2lrmee , welche  fchon  im  Sftarfcb , unD  80000. 
SDtotm  tfarcf  roar , Befehl  befam , oor  Sftarpa  ju  rücfen.  3n  Der  ©taDt 
eommanDirte  Der  ©eneral  £om,  unD  hatte  jur  JSefafcung  900.  ju  ftu§, 
200.  ju  ^ferD , 400.  Bürger , unD  fo  Diel  Mauren  bep  fid>,  mit  welchen 
er  eine  ungemeine  ©egenwebt  that , abfonberlich  Da  er  Derftcherr  roar , Dag 
Der  Äönig  balD  jum  (Jntfafj  fommen  amrDe.  2Bie  Dann  Die  CDtofcoroirü 
fche  2lrmee , allein  Durch  ©türmen  auf  Die  ©taDt , unD  Das  gegenüber 
gelegene  ©cglog  ^panogroD , big  5000.  $D?ann  betlohren. 

3)er  Äomg  in  ©ebroeben  hatte  ftch  gegen  ©änemarcf  frepe  4!>änDrge? 
macht,  roie  unten  roirD  gemelDet  roerDen,  unD  roolte  alfo  in  ftflariD  Dem 
^euer,  gleichwie  in  löäncmarcf  Dem  Gaffer,  tapffer  unter  Die  Slugen 
gehen.  £r  oerantaltete  alfo  einen  ftarefen  (^ntfafc,  mit  welchem  er  felbjl 
nach  SiflanD  überg  eng,  unD  tbeiis  *u  'Jkrnau,  tbeiteju  9»epal  ans  üanb 
fefcte , worauf  er  ftch  mit  Dem  ©eneral  ^Beding , fo  8000.  ^Oiann  bep  ftch 
hatte , Pereinigte.  (5s  fam  auch  &cr  ©eneral  ©parr  mit  neuen  'Sülcfern 
aus  ©chroeDen  an,  Dagalfo  Die  SIrmee  im  ©tanD  roar,  etwas  ju  unter? 
nehmen.  £)amit  aud)  Der  Ä6ntg  Die  ©emütber  Derer  £iflünDer,  welche 
Durch  0njiehung  ihrer  ©üter  jimlich  fchwürig  gemacht  würben,  roieDer  auf 
feine  ©eite  brächte , lieg  er  einen  Befehl  eröffnen , roorinnen  er  Die  Eiflätu 
Difchen  grephtiten  betätigte , unD  einem  jeDroeDen  Das  ©eine  ju  laffen  per? 
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fprach , welches  it>m  Diefer  Nation  ©emütber  fo  fdjr  juwanbte , als  fte  oor  An.  170a. 

Der  SOlofcoroitifchen  ©raufamPeit  einen  Slbfcheu  batten.  ©en  13.(23.) 

Sftooember  brach  er,  wegen  Des  fchledjten  guftanDS  in  9laroa,  welcher 

fchleunigen  (Jntfafc  crforöcrte  , bep  <2i3eferburg , fünff^el>cn  teilen  oon 

Sftaroa,  auf,  unD  gab  feinen  gruppen , ungeachtet  fle  fleh  noch  nicht  gän^ 

lieh  mit  Denen  anbern  anmarfchirenDen  bereiniget  hatten , Durch  feine  gottfc 

furcbtigc  Neigung,  gleichfam  einen  neuen  9)?utb.  ©cn  19.  (29.)9Jos 

t>emb.  fam  er  anDerthalb  teilen  oon  9laroa  an , nachDem  er  in  ein  LanD 

marfcbirte,  wo  Der  $einD  alle  Lebens  Mittel  weggenommen,  ©iefer  hätte 

nun  Den  ©chroeDifchen  9)?arfch,  welcher  ohne  Dem  wegen  Der  Piclen  2lb=  unD 

Unv2Beege  mübfam  genug  war,  aufhalten  fönnen,  wo  er  DieDrep^äflfe 

3>ueS,  Söohrjäggi  unD  ©illamäggi  befept;  allein  eö  hatten  Die  SDlofcowiter 

nur  Den  müttlern , unter  Dem  ©etteral  £tercmetof , mit  6000.  ^ferDen  bfr 

legt,  unD  Diefer  war  noch  Darju  fo  unoorflchtig  unD  jlcher,  Dal  er  DiffeitS 

hie  Fourai’irer,  welche  Die  fruchte  embolen  muffen,  iwar  auSgcfchicft, 

jenfeits  Dect  ^>aflRö  aber  mit  Denen  übrigen  gruppen  geblieben  war.  ©ie 

©chweDifchen  Ö5or^ruppen  oertrieben  Oie  Fouragirer  augenblicflich , unD 

Da  Diefe  oon  Derer  ©djweDen  Slnmarfch  ihrem  ©eneral  Die  ^ofl  brachten, 

gieng  er  noch  felbige  flacht  gegen  Das  SDlofcowitifche  Lager  Durch,  ohne 

Den  ^a§  *u  fchüfccn.  Sllfo  pafirte  Der  Äonig  in  ©chweDen  Denfelben  ohne 

2BiberflanD , unD  fam  nach  Legaua.  ©en  20.  oDer  30.  aber  flunD  er  »or 

Dem  SDlofcowitifchen  Lager.  ©tefeS  war  mit  flarcfen  2ßällen,  tieffen  ✓ 

©räben,  unD  33ruflroebren , fo  mit  ©panifchen  Meutern  unD  ^3aBifaDen 

befefct , über  Die  Mafien  wohl  umgeben , auch  mit  einigen  Sluffenwercfern 

unD  Batterien  belegt,  hatte  auch  eine  gute  Contrevallations- Linie  gegen 

Die  ©taDt.  NachDem  Der  Äintg  »on  ©d;weDen  DaS  ganpe  3)?ofcowifc 

fdbe  Saget  in  ^erfon  beobachtet,  unD  Den  Ort,  wo  Der  Slngrijf  folte  ge= 

fchehrn,  auSerfehen,  reDete  er  feine  gruppen  nochmals  an,  (lieg  Pom 

*BferD , unD  battete  mit  böchller  SlnDacht  um  einen  glücflichen  Fortgang  ju 

©Ott,  worauf  er  einen  Dabep  baltenDen  gemeinen  ©olDaten  umarmte,  unD 

Die  anDern  ermahnte,  Dergleichen  pithun,  weil  fle  <210  JßrüDer  nunmehro 

miteinanDer  (legen  ober  flerben  wolten,  welches  Der  ganzen  $lrmee  einen 

unenDlichen  SDluth  gab.  ©er  Singriff  gefchabe  an  jwepen  Orten ; auf 

Dem  rechten  ftlügel  bep  Dem  alten  JKatbS  £of  commanbirte  felbige  Der  ©e= 

neral  Helling  tu  jwep  Kolonnen,  auf  Der  linefen  ©eite  war  Der  Äonig 

felbtf  mit  Dem  ©eneral  Lieutenant  tKl>einfct>iIt> , unD  Dem  ©eneval  £>om , 

weil  adhier,  als  wo  Des  £jaarS  Ouartier,  Der  mei|le  2EiDer(lanD  Permw 

thet  würbe,  ©ie  Artillerie,  fo  in  2 1.  ©tücfen  beftunb,  war  getheilet , unD 

comanDirte  felbige  auf  Der  linefen  ©eiten  Der  ©eneral  ftelD  ^euflmeiller  ©ee* 

blat,  unD  auf  Der  Rechten  Der  LOlaiov  51ppelmann.  ©ie  ©chweDifche  Lofung 

war ; 2ftil©OttcS.£)ülff< ! Daö  Treffen  Dauerte  nicht  lang,  Dann  nach  einem 
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An.  1700.  ©efedjt  oon  einet  Viertel  * (Stunbe  Ratten  bie  ©djweben  bie  Sflofcoroitifche 
©ieSJof,  gjcrfcbanfeung  erliegen,  unb  jagte  bet  (Schwebifchc  lincf erlüge!  ben  50?ofco* 
Sen  roittfchen  rechten  über  bie  23rütfe  DeO  $aroa  * (Strobmö,  welche  aber  entjwep 
fltpiag?.  brach  , bag  bie  anbern  jurücfe  bleiben , unb  eine  oerjweifelte  ©egenwebt 
thun  muffen.  diefe  machten  auch  eine  ^ßagenburg  öor  fleh/  unb  wehrten 
fich  big  in  bie  %rcht  febt  wohl.  2luf  ber  rechten  (Seite  hatten  bie 
©ehweben  gleichen  Fortgang  uub  ©lücf,  wegwegen  oon  felbigen  gruppen 
bem  red)tcn  ©chwebifchen  Slügcl  einige  ju  £üljfe  famen.  $BeiI  aber  bie 
Stacht  einbrad)  , (teilte  ber  Äomg  feine  gruppen  gegen  bie  (Seiten,  wo  et  e* 
nen  Überfall  zu  erwarten ; lief?  auch  eine  auf  ber  £öbe  gelegene  Batterie  be= 
fefeen,  welche  Dem  Stinö  bie  Sufammenfunfft  oon  ber  regten  unb  linden 
feiten  abfehnitt.  2(10  nun  bie  5D?ofcowiter  auf  bem  rechten  Flügel  bet)  bem 
SRaroa  * Slug  fahen , Dag  ihnen  bie  SKucffehr  gdtt&lich  benommen , febiefc 
ten  fle  einige  deputierte  an  ben  Äonig , unb  liegen  wegen  einet*  frepen  21b- 
jugO  anhalten,  welcheo  er  ihnen  auch,  nach  bem  alten  (Sprichwort  : dag 
man  feinem  S*mbe  eine  gülbene  23rüde  bauen  foüe,  jumal  ba  felbiger  noch 
fo  ftard,  ba§  er,  bet)  einer  emge)agten  Verzweiflung,  benen  (Schweben  noch 
gefährlich  genug  fepn  fonnen , jugeftanben,  unb  burfiten  fle,  naefibem  fte  bie 
Jahnen  unb  (Stanbarten  jurücfe  gelaflen,  mit  ooUem  ©ewebr  über  ben  Slug 
yiaroa  gehen,  doch  muften  jtch  ber  ©eneral=  Unter-- Selb '^arfcbaO 
unb  Ober- ÄriegO^CommiüariusÄneeO,  3acob  Sioberowife  dolgorucfp , 
©encral  2lftemon,  Oftichaelowih  ©allowin,  unb  ber  ©eneral  * Selb’  3cug* 
meifter  Q>rinlj  2lrccbclowib,  alo  ÄricgO;  ©efangene  ergeben.  2luf  Dem  lin* 
den  Slugel  ftunbe  noch  ber  Diugifcbe  ©eneral  VSeibe,  mit  einer  groffen  $?en* 
ge  SRuffen , welcher  gleichfalio  abgefdjnitten  war , ber,  nach  bem  Tempel 
DeO  rechten  SlügelO,  Durch  feinen  ©eneral  Adjutanten,  bep  bem  £önig  um 
gleichen  2lbjug  bitten  lieg.  SO  warb  ihm  auch  folchcr  oergdnnt,  bo#  mit 
bem  UnterfdheiD,  Dag  fte  Ober  * unb  Unter = ©ewebr  nieDerlegen  muften.  3n 
bem  Säger  fanDen  bie  (Schweben  140.  Metallene  (Sfücfe,  28.  CD?orf<l  unD 
•Daubipcn;  bie  Selb  * Sofia,  unb  einen  groffen  Sßorratl)  oon  Proviant.  Uber 
bie  SWofcomitifche  2lrmee  hatte  baO  ©eneral  * Commando  ber  »Der pog  von 
Stop,  welchem  bet  Sjaar,  fo  ben  *£ag  juoor  oon  ber  2/rmee  gegangen,  (cU 
bigeO  aufgetragen.  So  war  biefet  ''Prinfc  bep  bem  tapfer  ©eneral  = Selb5 
SDtarfchall,  unb  hatte  an  £riegO  Erfahrenheit  unb  ^apffetfeit  niemanb  übet 
fleh,  n>ie  er  aber,  wegen  einiger  anbafitenben  ©ewohnheiten,  an  bem  Jwp- 
(erlichen  .£)of  fein  Commando  mehr  ju  hoffen,  würbe  er  ©eneral-  w®» 
3)?arfd)all  bep  bem  Oftofcotoiter.  Sr  war  aber  unter  benen  ÄäpferlKben 
gewohnt,  bag  feine  unferbabenben  (Solbaten  fochten , unb  ba  er  gleich  bep 
bem  Eingriff  bie  Dlofcowiter  ju  feinem  (Stanbe  bringen  funte,  unb  alleO  ut 
bie  grofte  Unorbnung  gerieth,  begab  er  ftch,  nebft  bem  ©eneral  Lieutenant, 
unb  bem  Ober ; Ingeuieur  2WarD,  bem  ^oblnifchen  ©eneral »ü^ajoruno 
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Envoyc  Sharon  Eange,  DemJOberften  pon  Des  ©jaarS  Garde,  QSIumenberg,  An.ijo*. 
nebk  anbern  Cfficievern,  aus  Dem  3luf  ifchen  £ager  $u  Denen  ©djmeDen , 
als  gefangen,  ©er  $?ofcowitifche  SSerlurk  warb  auf  18000.  9J?ann  ge; 
rechnet/  unD  Der  0chweDifcbe  auf  3000.  “ftach  örefem  erhaltenen  ©ieg, 

Stetig  Der  König  in  (Schweben,  mit  einem  £heil  Der  2lrmee,  aus  Mangel  De- 
rer Gebens  --  Mittel,  Den  13.  ober  23.$)ecember  nach£)örpt,  unD  befchlof 
alfo  Den  glücflichen$elD;3u9  mit  grojfem  SKubm,  wie  er  Dann  abfonbcrltch 
bep  Diefem  Treffen  ungemeine  groben  Der  ^apjferfeit  abgelegt.  Unter 
flnDertn  mar  er  mit  einet  langen  SSlepfugcl  in  Das  £alftud)  gefchloften 
roorben , welche  aber  ju  fchwadb  gewefen , unD  ftd;  erk  bep  Dem  2lu* 

(leiben  fanb. 

93on  ©d&nffc&en  ©cfd)icf)fen. 


£0  ift  fchon  in  Dem  £apitul  pon  ^eutfchlanb  erwähnet  worben  , baf©erur» 
* J£>oI|lein  ju  Der  in  SDänemartf  obfehmebenben  Unruh  ©elegenbeit  ge>  fr™"1» 
geben,  2bie  J^aupt  * Urfacfje  aber  entjfunDe  aus  Der  gefährlichen  Union , 
welche  jwtfchen  bepben  'J>rm&en  ifl , Dann  obfehon  ^jolflein , in  Slnfeben  Des  nifcpen 
£erfeogtl)umS  ©chlefwtg,  oon  3}änemarcf  por  eigenmächtig  erfannt  wirb , Irubl«. 
fo  lebt  es  Doch  mit  fclbigem  in  ©emeinfchajft,  wegen  Verwaltung  perfchie* 

Dener  ©erechtigfeiten,  woburch  «fbolkein  Die  sftäffren  gebrochen , etroaS  ge-' 
gen  3)änemarcf  oormnebmen  , ungeachtet  Der  £af  DiefeS  Kaufes  gegen 
©änemarcf  folebenbig,  Daf  niemals  feine  ftreunDfchafft  pptfehen  felbigen 
terfpühret  wirb.  ^)ol|lein  lief;  Demnach  An.  1696.  Pier  (Schanden,  als  Die 
J£)olmer^0tocfcr=0chmab|lättcrsunD  J^ufamet  --  ©chanfce , aufwerffen, 
welche  aber  5)änemarcf  Anno  1697.  mieber  einreiften  lief.  9}adS>; 

Dem  Der  £erbog  pon  4i)olftein  Die  £epratb  mit  Der  (Sebmebifchen  ^>rim 
fcefin  getroffen,  unb  felbige  €rone  ihn  ju  febüben  perfprod)en,  lief  er  im 
3abr  1699.  Die  eingeriftene  0chanijcn  wieberum  aufwerffen,  welche  Arbeit 
1200.  pon  Bremen  aus  eingerttefte  Schweben,  nebk  Denen  Jfrolfteinifchen  . 
gruppen,  bebeef ten.  3)änemarcf  faf te  DaDurch  VerDacbt , unD  lief  fein« 
gruppen  gegen  £olftein  ann'tcfen.  Tftun  würben  jwar  einige  Conferen- 
fcen  angeftcllet,  allein  £ol|lein  behauptete  Das  2Baffen-5Ke^t  unD  Jus  Ar- 
mandiae  aus  Denen  511tonaifchen  ^ractaten,  unb  ©chweben  gab  auf  Dem 
SReid>S;  ^ag  Por,  Daf  es,  felbigen  ju  febüfeen , als  Q3ttrg  perbunben  wäre, 
unD  lief  auch  mehrere  gruppen  in  Sommern  überfebiffen.  (Js  waren  aber 
Die  Mittlere,  ftranefreieb,  (jngellanb  unD  Jfrollanb,  mit  Jfrolkcin  nicht  juffie* 

Den,  Daf  cS  ftd>  eigenmächtig  wieDcr  in  Verfaflung  gefeht  , Defwegen  auch 
Der  QEVau  eingekeilt  warb.  £)en  24.  9Jooember  perwichenes  3abrS  mach* 
ten  Die  porerwähnten  Mittlere  unD  ©ewäbrer  Diefen  0d)luf,  Der  ©cham 
fcen  - föau  folte  eingekeilt  bleiben ; 2.  folte  SDänemartf  nichts  DarwiDer  por- 

nebmen ; 


I 
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An.  1700.  nehmen ; 3.  ©chweben  Die  gruppen  abfübren ; 4.  feine  Auflagen  anlegen;  I 

5.  folte  eine  gewiffe  3<it  Der  Vermittlung  befiimmt  feijn ; 6 . folten  auch  Die  | 

Säbnen,  nach  Dem  Slbmarfch  Derer  ©cbweben,  jurüefe  geben ; Sänemarcf 
ober  wolle  Die  ©chanfecn  Der  (Jrben  gleich  wi*fen , weswegen  Der  (Jnglifche  l 

Envoye  ©reffet,  im  tarnen  Der  fämtlicben  ©ewäbrer,  an  Sänemarcf  Die  1 

(Jrflärung  tbat,  Dafj,  wo  ei  eigenmächtig  Die  ©Chancen  ruinirte,  man  e$  | 

por  einen  5rieDen$:  23ruch  beiten  würbe.  ©0  cnDigtc  fich  Daö  porige3abr. 
©ine.  3«  Anfang  Des  folgenDen  3abr^  joge  Sänemarcf  feine  Völcfcr  jufammen , 
marcf  unD  wiefe,  Da§  ei  fich  Durch  Sräuen  nicht  wolte  fehreefen  (affen ; ei  me* 

Mt  (eine nen  aber  einige,  bafj  Die  mit  Noblen  unD  anDern  Potentaten  gemachte  AU 
««nPMe liantz  Sänemarcf  iu  Wem  ©chluffe  gebracht.  Sann  eben  um  Diefe  3«b 
eian.  nernlid)  im  Jebruario,  gefchabe  Der  (Jmfatl  in  CiflanD,  ebe  man  noch  in  Dem 
cm  ju»  £oI|ieinifcben  , welches  Doch  ju  Diefer  ^bätigfeit  2lnlaf?  gegeben,  einige 
lammen.  j^nDfeligfeiten  bornabm,  woDurch  ©chweben  fo  mobb  als  £olftein,  in  eine 
jiemliche  23eftürfcung  gefegt  warb.  Sie  Mittlere  wcnDeten  jwar  ihr  äuffec* 
fteS  an , Sänemarcf  ju  einem  Vergleich  tu  bereDen,  aber  weil  fie  J£>ol|>eiti 
nicht  »ermögen  wollen,  Die  ©Chancen  ju  fhleiffen,  wolte  Sänemarcf  ju  fei» 

2>ie  ®a;nen  fernem  ^ractaten  fchreiten,  bi§  er  fiefelbf*  gefchleiffet.  2llfo  fam  ei 
ELwe  Den  2°*  ®?erh  iuc  ^bätigfett/Da  Die  Säbnifche  Völcfer,  Die  ^ürfllichen  Slem* 
ßOian.  ter,  Trittau,  ^remö  -Q3üttel  unD  ©teinborfl  befefete,  auch  Die  $ür|tlicbe  9t<* 

|cn  ein.  fiDenlj  ©cblefjmig,  weil  Der  Verbog  inDeffen  in  ©chweben  mar,  entnahmen, 
worauf  (ich  Die  Säbnifche  2lrmee  bif?  i6ooo.9)?ann  üerffärefte ; Der@e< 
neral  $?ajor  gormaillon  aber  befe&te  mit  3*00.  9D?ann  ^riDerichS ; Q5urg- 
Sen  6.  Sipril  murDen  Die  ©cbanfcen  unter  Dem  Commando  Des  «frerfjogS 
oon  ^ßürtemberg  angegriffen,  unD  Die  J£)o(mcr^  ©teinfchlieffer  unD  ©toefer* 
©chanijc  foafcich  weggenommen , wobep  Die  Darinnen  gelegenen  ©chweben 
einen  febr  fchlccbtcn  v2GiDer|fatiD  erwiefen.  3n  Der  foufaner  - ©Chance 
commanDirte  Der  Oberfie  Dteocntlau,  welcher  Die  ©chieuffcn  eröffnte , unD 
ftch  unter  2ßaffer  fe£te.  9}achDem  ibn  aber  Die  Säbnen  ftarcf  befchoffcn , 
joge  er  fich  juruef  ju  Dem  ©cneral  Sanier,  welcher  mit  2000. 4Dpf|ieinifcb<n 
obnweit  Daoon  ftunb , worauf  Die  Säbnifche  felbigen  Den  r2.befagtcn  Se- 
nats befchten.  ^achDem  man  Diefe  ©chanben  eingenommen,  überflieg  man 
ftrieDrithS;  ©taDt  mit  Dem  Segen  in  Der  ftauft,  unD  machte  Die  Darinnen 
gelegene  s 00.  9)?ann  juÄriegth  befangenen.  Sen  19.  Darauf  muffe  fich 
auch  Die  9\am  ober  ©d>wabftäDfer=  ©Chance  auf  ©nab  unD  UngnaD  er^ 
geben , woDurch  Dann  alle  oon  4bolftein  befefete  Oerter,  worauf  Sänrnimcf 
SlnforDerung  machte,  in  Deffen  #änDen  waren,  Die  auch  fogleich  gefetw 
worben,  ^ann  Sänemarcf  ei  blofc  bep  Denen  ©Chancen  bewenben  lap 
fen,  unb  felbigc  auch  gleich  mit  ©crnalt  übern  ^auffen  gemorffen,  würben  Di« 
©ewäbrer  Deö  2lltonaifchen  ^riebenß  fliOe  gefeffen,  unD  Die  ©ache  Dannoch 
in  Der  ©üte  bepgelcgt  haben , Da  aber  Die  getnDfeligfeiten  fich  auch  auf  am  1 
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bere  Jöoljlcinifc^c  ©etter/  Darauf  ©äncmarcf  feine  Jorberung  thun  Dörffte,  An.  i7o». 
jogen,  folgte  hierauf  Die  tätige  ©atjwifchenlegung. 

@o  balb  ©änemarcf  Die  <^cf>an^eti  eingenommen/  ruefte  et*  unoermu  3)^ 
tfjct  por  Die  £olfteinifd;e  £aupt;  Heftung  Binningen  , worinnen  Der  ©e  {"rt'£ 
neral  Sanier  mit  5000. 9Äann  lag.  SD?an  mepnte  fte  SinfangS  mit  einer  5?«  xJ£, 
ffarefen  SSefcfeieffung  ju  befommen  / unD  mürben  bi§  Den  1.  ^ap  bep  cooo.  nina«. 
bomben  hinein  geworffen,  auch  Kirchen,  Raufer,  unb  alles  Darinnen  ju 
©chanben  gemalt.  9223ie  ftch  aber  Die  Befapung  unb  Burgerfchafft  mehr« 
fen,  mujlen  Die  ©ahnen  eine  orbentlic&e  Belagerung  oornebmen.  (£$  hatte  »eridgt 
ftch  aber  Das  ©ähnifche  grobe  @efd)üp  , welches  pon  ©lücfflaftangeffih-J1*0*' 
ret  warb,  wegen  wibrigen  SBinbes  oerjögert/  baf?  man  Seit oerlohr/  unb  ob'  U"Ä' 
fchon  Der  könig  Den  2*.  'Dftap  felbft  im  Säger  anfam , funte  man  Doch  nidht 
fertig  werben , weil  Der  aliiirte  Sntfafc  anfam , bahero  Die  ©ähnen  Den  3. 

Sun.  Die  Belagerung  aufhuben. 

2lß  Die  ©ewöbrer  Des  Slltonaifchen  ^ricbenö  fahen/  ba§  ©dnemarcf 
tnSßillenS  butte,  gegen  ^olflein  einen  förmlichen  krieg  anjufangen,  unD{SS„,Jf* 
Hönningen  megsunebmen,  welcher  Ort  Doch/  nach  Dem  211tonaifchen  ^ractat,  einte  *tr. 
t>on  Jpoljtein  ju  erbauen  pergönnet  worben/  auch  Die  #oljteinifdE)e  DicfiDcnpm«  in* 
mit  ©ähnifchen  QJölcfern  befept  war,  machten  fie  Den  ©chlufj,  DiefeS  ^euet®“1"1#* 
gleich  Anfangs  ausjulöfchen,  unb  folte  ©tgellanb,  £ollanD,  unb  (Schweben 
mit  einer  flotte  in  Den  ©unb  gehen,  ©ie  £ollönbifche,  ©chwcbifcbc  unb 
Süneburgifche  gruppen  aber  folten  ju  Sanbe  Denen  ©dbnen  auf  Den  Seib  fal* 
len.  ©er  ©jurfürft  non  £>unnooer  unb  3cUc  thaten  befjwegen  an  Dem 
ÖteichS  ;^:ag  ihre  QJorffedungen,  alö  fte  ihre  gruppen  Darju  floffcn  lieffen, 

Der  *6erpog  PonSeHe  felbff  aber  übernahm  Das  Commando  Derer  ifooo. 

9ftann.  ©dnemarcf  butte  jich  hierbei?  auf  niemanb , aß  fich  felbff,  ju  per* 

(affen , bann  ungeachtet  ihm  ©)ur<  ©achfen  8000.  $D?ann  *u  fehiefen  bereit 
war  / wolte  Doch  Branbenburg  ihnen  Durch  fein  Sanb  Den  ©urch  * 9)?arfch 
nicht  oergönnen,  unb  aß  4000.  Dergleichen/  ohne  erhaltene  ©laubnifj,  Durch 
bas  Süneburgifche  gehen  wolten,  würben  fie  mit  Sßcrlurjt  jurücf  getrieben , 
wie  hernach  folgen  wirb,  ©en  21 . Slpril  giengen  Die  Sllliirten  über  Die 
©be,  unb  ob  jwar  etliche  ©ähnifche  Regimenter  felbigen  bep  SKeinbecf  Die 
Uberfepung  perwehren  weiten,  würben  fte  bannoch  jurücf  getrieben.  €s  hat* 
te  Der  könig  aud)  eine  Fregatte  auf  Die  ©be  gelegt/  allba  Den  ^)af?  por  ihn 
ju  behalten;  weil  aber  Der (2ßinbanberff  wehete,  würbe  ftebon  DerSlOiie* 
ten  Artillerie  ju  ©runbe  gefchoffen.  ©en  5.  Sun.  rücfte  Die  Sllliirte  2lrmee, 
jo  Durch  Die  ^anoperifche  in  20000.  $?ann  gemachfen,  in  Das  ©ähnifche 
©ebiet,  unb  fepte  Slltona,  £)ttenfee , unb  SReu-M)!  in  Branbfcbapung. 

2ßann  man  babep  eine  QJoOfhrecfung  Des  königlichen  Befehlt*  ju  thun  hatte/ 
würben  nicht  bießerter  perbrannt,  fonbern  mit  einer  im  krieg  ungewobw 
ten  Befdjeibenheit  abgeriffen,  unb  Die  Raufer  gefchleiffet.  ©ie  ©äbnifche 

€IU  Slrmee 
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An.i7oo.2lrtnee  batte  ftch  in  20000.  5)?anti  gegen  Uttcrfen  gezogen , Da  Dann  bepbe 
femDlicbc  Q3onvad)ten  mit  einanDcr  tcDcn  funten.  Boed  aber  Den  28.  Sun. 

*;■  Die  JftoliänDer  unter  Dem  ©eneral  ‘S'opff  einige  taufenD  5)?ann  ju  Denen  211* 
liirten  ftojfen  lieffen , rücften  Die  X)äl>nen  tvieDer  jurucf  nad>  (Jlmenbom. 
©dnr*  3nDem  ©itoemarif  Lüneburg  von  Söolcf  entblößt  falK/  mepntc  eg , ef 
morrf  fdtt  f$nte  nunmebro  feine  in  (Sachfen  babenbe  gruppen,  Diefem  *ur  ^inberung, 
5 eü  in  Dag  &wD  faöm  taffen,  Qir°  übernahm  Der  £5äbnijcb * 4)olfleinifibe  (Statt* 
f Kti-n  balter  SlblefelD  bep  (Rieben  5000.5)?.  in  königliche  5)ien)le,unD  gieng  Damit 

Srupp/’n  burch  Dag  £alberftaDtifd)e , ^olffenbüttelifche  unD  ^jilDcgbeimifdje  nach 
■tbnr.  Öem  3eDifd)em  unD  verlangten  Den  10. 3un.  einen  s])a§  Durcb  felbigcg  LanD. 
Jcrn  m ?2Bcil  tl>nen  aber  Der  ©eneral  • 0D?a|or  -©crnDorff  mit  einem  Regiment  £)rö* 
MLant».  goner,  unD  etlichen  23ataiUong,  fte  afyutreiben,  entgegen  gcfchicf  t tvarD,  pliin* 
Derten  fte  Den  16. 3un.  einige  Sbörffer,  unD  forDerten  oon  Sftaineefen  12000. 
SReidjö  ^balcr  33ranbfcf>abung.  ©a  aber  Die  Lüneburgifdje  gruppen  mit 
einigen  Regimentern  ver|Mrcft  worben,  jogen  fte  fid>  jurucf , Doch  überfielen 
fte  Diefe  bcp  93öcfeln  in  Dem  JfpilDegbeimifchen , Da  fte  in  UnprDnung  wo* 
rat/  unD  Feinen  fteinD  vermutbeten,  Daß  300.  auf  Dem  ^lafc  blieben,  ünDDie 
Bagage  verlobten  gieng,  aucbtvarD  Der  (Sachftfche  @eneral*$D?ajor  Reitfcß 
felbjt  gefangen. 

(£ngellanD,  Jf^oIIanD,  unD  (Schweben  batten,  wie  oben  erwähnt,  StbreDe 
genommen,  mit  ibren  Slotten  3Dänemarcf  jur  (See  in  Die  (£ngc  ju  treiben. 
Stlfo  gieng  Die  (ScbweDifcbe  flotte  Den  2 6.  3un.  in  43.  (Schiffen  von  darlfc 
€ron.  3u  gleicher  Seit  giengen  Die  ^oüänDer  unD  SngeaänDer  Durch  ben 
©unD,  tvo  fte  Die  S)äbnen  tvillig  Durchliejfen,  weil  fte  Vorgaben,  Daß  fte  nicht 
alg  fteinDe,  fonDern  alg  $reunDe,  Famen,  welcbeg  ihnen  bemach  von  Denen 
SDänen,  miDer  ^reu  unD  ©lauben  gebanDelt  ju  fepn,  vorgerüeft  tvarb.  2)ie 
S)äbmfd;c  flotte  in  40.  (Segeln  legte  ftch  gegen  doppenbagen,  unD  verbrn* 
Dcrte  alfo  Der  (Schweben  unD  Derer  anDern  Bereinigung,  Die  (ich  aber  Dan* 
noch  Den  1 8-  jnfammen  fd>Iugen.  S)en  20.  rücften  Die  StDiirten  gegen  £op* 
penbagen,  Die  £)äl)nifcbe  legte  ftch  vor  Den  Coppenbagifchen^afen,  unD  be* 
Decfte  ftef)  mit  einigen  vorgelegten  unD  mit  (Stücfen  beferen  Sramen,  Doch 
Die  Slfliirten  fuchten  fte  nicht  rociter  anjugretffen,  alg)  Daß  fte  Die  ganfee  5)?ad)t 
mit  einigen  bunDert  Sßomben  begrüßten  , Die  Doch  f«nen  (Schaben  tbaten. 
5)?an  bombarDierte  auch  Dag  neue  ‘JBercf  unD  £bri|tiang;  £afen , fo  aber 
iiiiTin  aUf?  °Dnc  (Schaben  abgienge.  Stuf  Der  £)äbnifcbcn  flotte  batte  ein  5)?atrofe 
eri'n'e.  Dag  Sjtxfy,  Daß  er  eine  eingefallene  Q3ombe  aug  Dem  (Schiff*  in  Die  (See  febmif* 
v™  inns  fe,  wovor  ihn  aud)  Der  Äönig  sum  Lieutenant  macht«.  Ob  ftch  nun  »war 
irw>W  Die  Sllliirte  ftlotte  etwas  ^urücf  jog,  gefchabe  Doch  in  Der3nful  ©ea 
ecciai!?. lanö  <m  neuer  fermen  , inbem  Der  Äömg  in  (Schweben  &u  CÜ?almö  unD 
’LanDg  * (£ron  Den  4.  Stugufl.  mit  5000.  5)?ann  augfubr,  unD  in  (S««laiiD 
• uvifchen  £>immelbctf  unD  Cppergatte  ang  LanD  fefcte.  gg  mar  Diefeg  Der 
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erfle  gelb  - 3ug  / fo  Der  beherzte  noch  junge  ^rin^  oornabm , unb  ob  An.  170 6. 
jwar  einige  ipäbnifcbe  gruppen  an  Dem  ©tranb  Dielten,  fprang  ec  Doch 
felbfl  ju  er|l  ins  taflet , welchem  feine  ©olbaten  folgten , unb  Die  SÄ 
nen  abtrieben.  $?an  gab  Dem  ©ctieral  - gieutenant  ©c Darf*,  (EommenDan* 
fen  Pon  Coppenbagen,  hierbei?  Die  ©chulD,  Da§  ec  nicht  genug  2lnflalt  hier- 
zu gemacht,  unD  Den  ©tranD  beiTec  befefct,  Dann  geroifj  ifls,  baf?  man 
hier  Die  ©ebroeben  beffer  hätte  abbaltcn  fönnen,  als  man  getban.  VSefc 
wegen  auch  Der  ©eneral  * $lajor  €ormaiHon,  welcher  in  Der  ©tabt  unD  auf 
Dem  ganDe  Die  perfebene  Vorficbt  einbringen  roolte,  bemach  jum  kommen-- 
bauten  Pon  £oppenbagen  ernennet  , unD  jum  ©eneral  * gieutenant  erhöbet 
warb,  hierauf  wuchs  Die  ©chroebifcbe  2lrmee  Durch  Die  nadjfommenbe 
SKcuterep  unD  anDere  gruppen  in  14000.  SDlann  flarcf  an,  unD  batte  es  mit 
föänemarcf  ein  fchlecfoteS  2luSfeben.  SEßiewobl  Der  könig  in  ©ebroeben , 
welcher  ftdj  in  Dem  königlichen  guft  - ©chloffc  griberichs^urg  einquartir* 
te , Dannodh  feine  anDere  ^bätlichfeit  pornabm,  angefeben  Die  %rapenDali# 
fche  ^ractaten  fortgefefct  würben. 

£)ie  ©ewäbtev  Des  2lltonaifd)cn  griebens  unD  SlDiirfen  batten  mbefien  Rn'Ae 
nicht  unterlaßen,  wegen  eines  Vergleichs,  Conferentzen  anjuflellen,  unb  fa-  JSJ*  J* 
inen  ihre  ©efanDten,  triegefagt,  ju  ?:rapenDal  jufammen.  Ob  nun  at. 

S)änemarcf  SlnfangS  wenig  pon  feinen  Rechten  nachgeben  wolte , ange^  ftiofleik 
feben  eS  noch  einige  Jpoffnung  auf  Die  feinetwegen  in  giflanb  gemachte  Jpitu 
berungen  fefcen  funte,  fo  batte  Doch  Die  überlegene  9)?acbt  Derer  Sllliirten, 
unD  Des  königS  in  ©chweDen  ©itfchlufj  Den  ganzen  Slnfchlag  geänbert , 
bann  Diefer  batte  Die  ©acben  in  giftonD  fo  lange  aufgefchoben,  er|l  in 
nemarcf  Dem  krieg  ein  CnDe  ju  machen , Damit  er  feine  ganfee  SDlacht  gegen 
bie  anDere  ©eite  richten  fönte.  Sllfo  nun  muffe  ©änemarcf  alles  eingeben, 
feine  gänDer  ju  erretten,  unb  warb  Dabero  Den  18. 2lugu|l.  jwifchen  £ob 
(fein  unb  ihm,  Der  fogenannte^rrapenbalifcbc  Triebe,  j'eboch  auf  jiemlich  bil* 
liehe  Q3eDingungen,  gcfchlojfen.  Reffen  3nnbalt  fürblid)  Diefer  ifl  : S)cr  3"nWt 
erfle  2irticul  enthält  eine  allgemeine  VergefTcnbeit  aller  SöcleiDigungen.  3um  Vdetwi* 
anDern  foUen  alle  Verträge  jwifchen  ©änemarcf  unb  .ftolflein,  Pon  Anno  Sctieul! 
JC33.  unD  1623.  befräffti^et;  wie  auch  alle  griebens * ©cblüff«  unD  am 
bere^ractaten  bep  ihren  krafften  bleiben,  unb  follen  fünfftig  alle  Errungen 
burch  ©cbieDS=geuteabgetbanwerDen;  ©rittenS,Diegemeinf^ifftlichc9iegies 
rung  wirb  in  Denen  unjertbeilten  Ämtern  fortgefe^t , Doch  baj;  in  Denen  ge* 
meinfchafftlichen  Oertern,  feiner  ohne  Des  anDern  Vorwiffen,  etwas  unter* 
nehme ; in  Denen  geteilten  Remtern  aber  gebraucht  ein  feDer  in  feinem  2ln* 
tbeil  Die  böchfle  ©ewalt  unumfebräneft ; VierDtenS , foll  ein  jeDer  $bcil 
in  Denen  gürflcntbümern  gleiches  fKcdht  geniejfen , unD  SMnemarcf  fleh 
feinen  Vorjug  nehmen , auffer  was  Die  fd>on  beflätigte  OrDnung  belangt ; 
günfftenS , wann  Dicfeu  £crbcgtbümern  gemeine  auswärtige  ©efabt  poc«  * ... . „ 
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An.  1700  flehet , foO  Me  SßertheiDigung  auf  einem  ganD » ^age  auSgcmad)t  werben. 
2ßeil  auch  Die  jepige  ©treitigfeiten  , wegen  Des  Rechts  Die  SJBaffen  ju 
ergreiffen  unD  Teilungen  ju  bauen,  enttfanDen , fo  foll  fein  $:beil  naher  , 
als  jwcp  teilen,  an  Des  anbern  93e|tung , unD  an  Des  anbern  ©ebiet 
unter  einet  €0leile  einen  SßeftungS  53au  anlegen , auch  fallen  felbige  »on  Den 
gemeinen  ©Waffen  eine  Öfleile  entfernt  fepn ; fein  ^rljeil  foll  mehr  als  6000. 
*D?ann  in  ©chleswig  unD  4polflein  auf  Denen  deinen  haben , unD  weil  4bol> 
Rein  fo  biel  nicht  ju  haften  bermogc , foll  felbigeS  3000.  t*on  Denen  $e* 
nachbavten  aufnel)men  fonnen.  deiner  foll,  in  Denen  S)urd)marfchen , 
Dees  anbern  Untertanen  mit  Einquartierung  befd;währcn.  ©cchilcnS, 
Der  2UtonaifcDe  Vergleich  foH  innert  fcchS  SLßochen  , mit  ‘SBieDerertfat*' 
tung  Des  ©uts , ju  feinet  Ditchtigfeit  fommen.  fiebenben , foH  füntf= 
tig  aus  Denen  Wellungen  EhtifaanpreiS  unD  jSrieDetichSsrt  Denen  ©ottorffr 
fchen  Untertanen , abfonberlich  Äiel , fein  Eintrag  mebr  gefchehen.  3um 
achten,  will  Der  £6nig  in  fDänemarcf  Den  Vertrag  t>on  Anno  16+7. 
wegen  Dees  ©tiffte  gübeef,  in  Der  ^)olflcin  * ©ottortfifchen  SSifchöffliehen 
$ßabl  auf  fecf)ö  ©tamm  * folget  ungeftäneft  laffen , unD  Den  ©liicfc 
tfäbtifchcn  Recefs  ton  Anno  1667.  genau  beobachten.  3um  neunten, 
giebt  Der  £6nig  bon  S)änemarcf  Dem  £erftog  bon  £olftein , wegen 
aufgewanbter  Kriegs  - Unfoften  unD  jugeroanDten  ©dbaDenS , 260000. 
Oeciche Chalet , innerhalb  twolff^agen  ju  zahlen,  wogegen £olflein  aBen 
auf  £)änemarcf  babenDen  ©erechtfamfeiten  unD  ©chabloShaltungen  abfa* 
get , welches  auch  ©änemarcf  gleichfalls  faul.  3um  jebcnDen , weil  Die 
Ääniglidjen  Sibtepen  33refel  unD  Ulfenijj  in  Dem  ©tleSwigifchen  2lmt  @ot« 
torff,  unD  Das  £)orff  SelDenig  in  OtterDitmarfen , wegen  Der  SBer* 
mifchutig , ju  allerfjanD  Errungen  5inla§  gegeben , fo  will  Der  Äonig  einen 
gleichgültigen  2Berfa  aus  Denen  ©chleSwigifchen  Eapitul©ütern  Dabor  an« 
nehmen , unD  bespricht  ^)ol|lein  gleiche  2Billfährigfeit  gegen  ©änemaref. 
3um  cilfften , fallen  alle  ^oldeinifehe  Unterthanen  bon  Dem  in  Dem  2(mt 
^unbern  angelegten  Soll  ju  gpft  frep  bleiben , unD  alle  übrige  ©treitigfeit 
Durd)  einige  SKäfae  ju  Hamburg  bollenDS  gehoben  werben.  3um  jroäiffren, 
foll  güneburg  Seile  Die  bor  Hamburg  aufgeworfene  ©ebanp  in  Der  ^nful 
©rebenhof  nieDerreiffen.  SDrepjebenDeS , finD  Die  ©ewahrer  unD  Burgen 
Des  2lltonaifchenSßertragS  in  Diefen  «Stieben  mit  eingefchlojfen , abfonDerluh 
©chweDen  unD  güneburg. 

©chweDen  unD  £olfiein  hatten  biel  härtere  ©eDancfen  gegen  £>äne» 
Cfrci,fiAttwr<f  1 unD  Da  ihm  Das  ©lücf  gefügt,  mepnten  fte,  befagte  Äron  noch  ju 
jn)tf*<n  biel  nähern  Söorfchlägen  ;u  bringen,  aber  fowohl  jjrancf reich / fl#  ^n9el* 
et’o<=  lanD  unD  £ollanD , war  es  ungelegen , Da§  Die  2Gaage  jwifehen  bepDen 
^n, unt'  ^orDifchen  «R'ronen  noch  tieffer  herunter  fchlagen  folte , unD  alfo  würbe  Die* 
marif  * erträgliche  Stiebe  gefchloffen,  ©0  halb  als  Diefer  grieOenö  * 
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trag  *u  (£nt >e , würbe  auch  ben  23. Stuguft.  ein  Vergleich  jwifchen  ©äne-'An,  170©; 
marcf  unD  ©chwebcn  , welcher  jwar  fchon  in  Denen  £olfieinifchen  $:racta; 
teti  berühret  war,  gefchloffen,  t>cr  nieptö  anDcrö  als  Die  VSicDeraufrichtung 
her  porigen  ftreunDfchafft  enthielt , worauf  Der  Äönig  in  ©cbweDen  Den  30. 

Slugufti  Die  Slrmee  wieDer  einfehiffte,  unD  nach  ©chonen  überful>rte ; er 
felbfi  aber  folgte  Den  3.  ©eptembr.  Sen  9.  ©eptembr.  gieng  auch  Die 
€nglifdje  flotte  wieber  aus  Dem  ©unD  junicfc/  unD  weil  Derer  Slüiirten 
gruppen  *u  ganbe  ein  gleiches  in  £oltfein  tbaten,  unD  fiep  wicberum  juruef 
in  ^eutfchlanD  sogen,  batte  Diefer  Äricg,  welcher  faum  ein  halbes  3abr 
gebauert , fein  oolliges  (£nDe.  VSorauf  auch  Der  Äönig  in  ©änctnarcf , fo 
fiep  bifj  anbero  ju  golDingen  in  3ütlanD  aufgehalten , jurücf  in  feine  9\ejt« 
fcen|  nach  Coppenbagen  gieng. 

3n  Dem  9.  Slrticul , war  £oljtein  öon  ©anemarcf  260000.  ^baler 
Derfprochen  worben , weil  man  aber  folcpe  in  gefeptec  Seit  ju  Hamburg 
nicht  gejablet , fepieften  Die  Vermittler  Dicfes  ^rieDenS  Den  J^erpog  in  Das 
S)dnifd>e  2lmt  iÖreDftatt , welches  Doch,  nach  bezahltem  ©elD,  gleich  De» 
rer  Volcfer  cntleDiget  warb.  SDen  10.  ßctobr.  nahmen  auch  hie  £olfiei* 
nifc|>en  Sßefip  Pon  Dem  ©orff  ©ottcSgabe , wowiDer  fleh  aber  .polfieitv 
^Mon , wegen  feines  Daran  babenDen  ÜiecptS , fefcte. 

9?achDem  man  auf  £>ämfcber  ©eite  Den  Ärieg  Dom  .palS  hatte , fuchteSdne* 
man  Das  gatib  theils  wegen  Der  €D?i(ip  ju  erleichtern , tbeiis  su  perbeffern.  «»arrf 
Sttad)  abgeDancften  SDtatrofen  würben  Dem  tapfer  8000. 9E)?ann  Pon  Denen 
Angeworbenen  gruppen  überlaffen , welche,  Durch  33ranDenburg  unD  ©ach-  Xruppe» 
fen , ihren  ^0?arfcp  nach  ßefterreich  nahmen.  97?an  hat  auch  oerfpühret , an. 
haf?  Des  £6nigS  pon  ©chweDen  Slusfe&ung  an  ©eelanb  blo§  Daher  entflati- 
Den , Da§  man  mit  feiner  guten  ganD  --  ‘XiJilip  perfehen  gewefen , Dannenhero^ne“  a"i), 
würbe Slnjtalt  gemacht,  Da§  man  Dergleichen  fo  wohl  in  ©änemarcf , alSgjtiii$an. 
Norwegen , anrichten  folte,  welches  ganbe  VSercf  Der  £«bog  oon  Vjür* 
tenberg,  nebft  16.  SlbgeorDneten,  perwaltete,  unD  belieft  fiep  t)ie  SapI  in 
SMnemarcf  allein  auf  16000. 9)?ann,  Die  ohne  Des  ganDeS  unD  ÄonigS  fotp 
herbare  23efchwärben  gehalten , unD  fMtig  exercirt  würben. 

Das  VI.  Capitd. 

S3on  ben  «poplnifcpcn  ©cfetjidjfen. 

«S  9$  fohlen  war , nach  Dem  Eintritt  Des  ÄdnigS  3ohanniS  ©obfeSPp , Urfa<$m 
Der  dburfürft  pon  ©achfen , ftriDericuS  ?lugu)tuS , ungeachtetaDeSjJ* 
SßiDerfprechenS  Der  ©egen  ^artbey , auf  Den  $bron  geffiegen , unD 
hatte  fiep  Dabey  gcfchüfcet  unD  erbalten.  (£S  batte  auch  Diefer  ^rinh,  gleich 
ju  Anfang  feiner  Regierung,  Das  ©lücf , Da§  Die  Veftung  Caminiec 
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Ao.j7oo.bolöfy,  weldjc  Der  ©cblüffel  bon  fohlen , unb  bon  Denen  ^ürefen  trat 
bifjanbero  befe&t  worben,  nach  3nnbalt  beö  Cailowi&ifcben  Stieben* , ati 
«Bohlen  wieber  eingeraumt  warb , welches  man  in  fohlen  abfonberlicb  l>cm 
Äapfer  ju  Dancfen  batte , biefem  war  ungelegen , Dajj , wann  Die  ^ürefen 
€aminiec  proviantiren  wollen , il>r  ©ebroarm  aüejeit  ©iebenbürgeu , s31ol* 
bau  unb  333alIad)eo  in  Unruhe  fefcte.  £)atuienbero  würbe  jju  biefer  £änD« 
©idjerbeit  in  Dem  Stieben  Durd)  Den  tapfer  berfuget , Dafj  fohlen  biefen 
Ort  wieber  befam , von  welcher  SRacbbarfcbafft  man  weniger  ©efabr, 
als  bon  Denen  ^rürefen , ju  befürchten , abfonberlicb,  Da  biefer  obige  £äiv 
Der  glcicbfam  commanbiret.  <2ßeil  nun  biefer  neu  erwählte  mutbige  ©ächfe 
fcbe^rinb,  in  betten  Verträgen/  fo  er  in  fohlen  befebworen , fo  gleich  9«» 
funben,  Dafj  er  alle  Diejenigen  £änber,  fo  fohlen  abgenommen  wären,  wie* 
herum  bepbringen  folte , mepnte  et , Dafj  Die  Gelegenheit , fo  er  in  Denen 
SDänifcben  ^rublen  befam , ibm  gehoppeltes  Üiecbt  gäbe , etwa*  gegen 
©ebweben  ootiunebmen , tlfeilS  weil  Noblen  unb  £)änematc£  , in  einer 
ewigen  2lllianb,  einanber  bepjujtcben  ficb  »erbunben,  tbeilS,  weil  auch  Die 
Sifflänbifcbe  SRitterfcbafft  über  Das  harte  ©ebwebifebe  ^ractament  ftch  bep 
Noblen  befebwäbret , DiefeS  aber  aus  Obliegenheit  alter  ^ractatcn  befugt, 
ihre  Srepbeiten  ui  erhalten  ju  belffen  ; ju  Dem , fo  war  Der  Ädnig , wegen 
feiner  eigenen  ‘Seutfcben  gruppen,  einiger  majfen  in  53eforgnüf? ; bann, 
nachbem  Der  ^ürcfifche  Stiebe  gefcblojfen  , fanben  biefe  feine  öuartiere 
mehr  in  Noblen , felbige  aber  ganb  unb  gar  oon  ficb  ju  [affen , wiberrietbe 
Die  (Staate Klugheit , unbalfo  funteaueb  DiefeS  Unternehmen  Die  gruppen 
in  guter  ÄriegS-3ucbt  erhalten , unb  ju  nötbigen  Ouartieren  jugleid)  bringen , 
wie  man  DiefeS  auf  königlich ; fpoblnifcbet  unb  €bur  > ©äebfifeber  ©eite, 
aus  eigenen  ©ebwebifeben  ©rünben  unb  Urfacben,  welche  in  Dem  X.  €ap. 
€rj«b*  00,1  SÖtofcau  angeführer , au  behaupten  ficb  getrauet.  211S  man  nun  in  Dem 
lung  eon  ©äd)ftfd)en  ^)of,  wo  ficb  Damals  Äönig  SlugufftiS  aufbielt,  Den  ÄriegS* 
^artul.  auf  £tfflanb  bcfchloffen , warb  Johann  ÜieinbolD  bon  ^atful  abfon* 

berlicb  in  biefem  Unternehmen  ju  SKatbe  gejogen , welcher  auch  Den  £tffläm 
Difcben  2lbcl , bermittelfl  feiner  Correrpondentz,  ium  ?lufftanE>  ju  bringen 
üerfpracb  , bal>ero  man  Die  Hoffnung  fafjte,  wann  biefe  ganfce  Q3rot>rn^ 
Dem  £6nig  beptretten  würbe , man  an  Der  ©acht  glücklichen  2lu*gang 
nicht  }u  aweiffeln.  (Js  war  aber  biefer  ^>atful  bor  Dem  Secretarius  bet 
Eanbfcbafft  in  £ifflanb  gewefen , unb  batte  fid;  mit  einigen  tKitter-9\atben, 
als  Deputaten,  nach  ©tocfbolm  begeben,  wegen  Der  batten  (£in}iebung 
Derer  ^belieben  Güter  an  Dem  königlichen  ^)of  gehörige  33or|teüung  ju 
tbun,  unD9)?ilDerungauSjubitten,  wie  er  aber  in  feinen  ©cbrifften  etwa® 
$u  cmpfinDlicb  gefchricben,  unb  ficb  abfonberlicb  Derer  c2Gorte  bebient : ..  e? 
„ wären  biefe  Proceduren,  fo  Doch  unwiffenb  bcö  Äönig^  gefcb«ben,  J» 
» hart,  Dag  auch  Der  fonft graufame  SemD,  Der  SWofcowiter,  nicht  inebt 
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»>  ©chrecfen  perurfachen  Pinnte,  „ empfanb  biefeß her  #offo  übel,  bajjAn.i?«*.  , . v 
man  ihn  in  2ltrc(t  nahm , unb  würbe  man  fchon  bamalß  feiner  fcplecpt  ge* 

»artet  haben  , wenn  er  nicht  au$  Dem  Slrrefi  entgangen  , unb  alle  Adta  . ’ ’*-* 

mitgenommen,  hierauf  begäbe  er  fid>  unbekannter  <2Beife  an  Den  Q3erlini* 

(eben  £of , unD  lie§  abfonberlich  über  feine  ®ad)e  bep  Der  Triften  Facul- 
tüt  nu  J£>nUe  fprechen.  2Beil  aber  Der  £6nig  pon  ©chweben  Nachricht  er* 
hielt , wo  er  ftd)  befanb,  mufie  er  (ich  bon  Berlin  weg  machen , utib  joge 
fleh  in  Die  ©chweifc  , auf  beet  SSarohß  Pon  ©ancfelmann  ©üter , wo  ec 
[ich  eine  Solang,  unter  Dem  tarnen  ftifcherring , aufbiclt,  unb  fo  lang 
perblieb,  bi§  Der  Ärieg  in  SifflanD  angieng,  ba  er,  an  Dem  ©äd)fifcben 
4bof  felbigen  anjufpinnen , allcM>e  anwenbete,  wie  er  bann  pon  einem 
febr  rachgierigen  ©emütb  war.  9?acb  biefcm  warb  er  Dem  paaren  in 
SWofcau  pon  bem  £6nig  Slugufto  überlajfen  , bec  ihn  ju  feinem  ©eneral* 

^riegß * Commiflürio  ernennte,  unb  ihm  auch  Die  2J?ofcowitifcbe  Äriegß« 
gruppen,  fo  Anno  17-4.  nach  @achfen  giengen,  nebft  bem  ^itul  eine« 

SSMcowitifchcn  2(bgcfanbtcnß , übergab.  SJOhter  perfprach  er  (ich  mit  ei* 
net  febr  reichen  £)ame , beß  33aronß  unb  geheimen  SKatbß  Pon  SRumoc 
Tochter,  unb  weil  er  lauter  ftrepbeit  im  £opff  hatte,  fieng  er  auch  fchon 
ha  an , Die  (ianbß  * ©ered&tfame  mehr , aß  man  pon  einem  ftiemben  hu 
hoffen  hatte,  porjunebmen.  hierauf  aber  würbe  er  bep  einer  ©elegenbeit, 
melcheß  unter  gehörigem  3abr  foD  eingerueft  werben , in  Sfrrefl  genommen, 
unb  weil  Die  ©djweben  kurfc  Darauf  in  ©achfen  rücften,  Drungen  fle  auf 
helfen  Slußliefferung , welche  gegeben  muffe,  wie  febr  (ich  auch  $\önig 
Sfugufhtö  beffen  Q3efreoung  annahm , worauf  ihn  Der  £6nig  in  ©chweben , 
bep  bem  9Rücf  * 3D?arfch  in  fohlen , inner  her  ^ohlnifchen  ©ränfce , ohne 
alle  ©nab,  als  einen  SRebeUeri,  Der  gegen  feinen  rcchtmafjigen  J£)errn  Die 
S2Sa(fen  ergriffen , auf  baß  fchmachlicbftc  hinrichten  lief?. 

©0  balb  alßmanatibem  Äöniglidxn  jpoblmfchen  £of  Den  £vieg  ge -fatroroip. 
gen  ©chweben  befchloffen , hielte  man  Die  ©ache  fo  geheim , Daß  auch  Der  n>iu  3?iqa. 
an  bem  ^3ohlnifchen  £of  refibicrenbe  ©chwebifche  Minifter  nichtß  Daoon 
erfahren  kunte,  unb  Damit  man  bejb  gewiffer  num  3wecf  küme,  bcfchlof?pem* 
man  D\iga  hu  überrafcheln , weßwegen  Der  ©ächfifche  ©eneral  ©arlowifc , 
nach  erhaltenem  Q.'afj,  einige  perbeefte  ^Bägen,  alß  eine  Bagage,  Durch 
SRiga  führen  wolte , allein  bem  Darinnen  commanbircnben  ©eneral  ©abl* 
berg  warb  Die  ©ache  Pon  einmen  ©olbaten , fo  Die  2Bägen  oifitiret , Per* 
funbfehafftet,  unb  felbigen  alfo  Die  ^hore  oerfperret , weßwegen  Der©ene* 
ral  ftlemming  por  9Riga  ruckte , erfilich  Die  Cober^  unb  Darnach  Die  £)üna* 
münber*©chanh  wegnahm,  unb  alfo bem Ärieg , mit  polier  ^bätlidbkeit, 
einen  Anfang  machte , pon  welchem  fchon  in  Dem  V.  ©apitel  pon  ©d>we* 
hen , alß  in  welcher  €ron  £auben  biefeß  gcfchehen  , juc  ©nüge  gehanbelt 
worben. 
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2)er  Äonicj  war  gänfclich  in  bet  Hoffnung , weil  biefer  Krieg  jum  Q}oc* 
theil  Der  €ron  sielte , unb  er  fo  roobl  öcrcrfdbcn  alten  Q3unb«  * ©enoffen  bcp* 
tlünöe,  al«  aud)  ba«  abgeriffene  wieber  herjubringen  fud)te,  e«  würbe  fclbige/ 
bet)  folgern  guten  Fortgang,  nicht  ermangeln,  aud)  ben  Krieg  non  bcr  3te 
public  ©eite  anjufünbigen.  SUlein  ber  Carbinal  Üfabsiob«fp  fleQcte  ber  SRe* 
public  bie  obfchwebenbe  ©efaht  bor , weil  bie  (Jinfünffte  burch  ben  Würden* 
Krieg  erfcfjopfft,  unb  bie  Slrmee,  wegen  rudffänbigcr  35efolbung,  ohne  Dem 
fd>würig  wäre,  habet  man  auch  bebacht  fepn  müffe,  ftc  mit  swep  Millionen 
ju  beliebigen.  Reffen  langte  ber  König ben  21.  SDferb  wieber  an,  unb 
mepnte  bie©ache  burch  einen  ganb-^ag  ju  heben,  anbep  lief  ec  bem 
©d&webifchen  3Re(ibenten  Sßagfchlaget  anbefehlen,  ftch  auö  bem  Königreich 
ju  madben,  welchem  er  auch,  ungeacht  er  an  bie  SXepublic  gefchieft  ju  fepn 
einwenbete,  bewercfffeUigen  muffe.  £)et  £anb * ^ag  hatte  ben  25.  Oftap 
feinen  Anfang,  unb  enbigte  ftch  ben  1. 3un.  £>bfchon  bie  Senatores  ober 
fKeidbö  * fKäthe  bem  König  rietben , aüba  nicht«  bon  bem  obfehwebenben 
Krieg  ju  gebenden,  weil  Krieg  unb  ftriebe  nicht  einem  £anb*$ag,  fort» 
bern  einem  ganzen  SKeich« : $ag  su  entfchlieffen  jufäme.  Slflhier  würbe  ab* 
fonbetlicb  borgelegt , baf  ©änemarcf  bie  Anno  1 6^7.  gefchloffene  Al- 
liantz  mit  fohlen  unb  bie  SßoBftrecfung  berfelben  gegen  ©chweben 
eiferigff  begehrte  , ba§  bie  ©chweben  bep  QSerunrubigung  beo  König« 
£eute,  fo  an  bem  *?>ort  ^olangen  gearbeitet,  su  einem  ^rieben«  * $ruc& 
Gelegenheit  gegeben , bahero  bie  SKepublic  fo  wohl  bor  ftch,  al«  be«  König« 
©ichetheit,  ©orge  tragen,  anbet)  bie  <2Bieberbringunq  bon  ber  ^robinfc  gif* 
lanb,  bie  ber  König  burchauö  nicht  bor  ftch  haben  wolte,  ftch  angelegen  fepn 
laffen  möchte.  (f  « warb ‘hierauf  ein  SKeich«  * ^ag  auf  ben  2) ec.  au«gcfcbrie* 
ben , inbeffen  ba  berjtoblnifche  $elb  * #err  hier  SKegimenter  su  ^uf,  un& 
ne«  gu  ^ferb,  an  bie  yreujjifche  ©ränpen  sur  ©icherheit  fehiefte.  ®er  £)d* 
nifdje  an  ben  %\ohlnifchen  *pof  gefehlte  General  5)?ajor  $ramp  trat  auch 
mit  bem  SKeich«*  €anftler  in  Q3eratbfchlagung,  unb  begehrte,  Dafj  man  bie 
An.  165 7.  gemachte  Q3ünbni§  mit  ©änemarcf  unb  fohlen  nunmebro  ec* 
füllen  möchte , worsu  ber  König  bon  SMnemarcf  7*000.  S0?ann  bereit  bat* 
te,  würbe  aber  ju  weiterer  Überlegung  bertröflet.  , 

2lUen  Nachbarn  bon  fohlen,  warb  biefe«  aufgehenbe  fteuer  eine  35e« 
fürd)tung  gröfferer  unb  gefährlicherer  folgen , bahero  bote  fo  wohl  öer  Kap* 
fer  burch  feinen  Amballadeur,  ben  ©rafen  bon  ©tratemann , al«  auch  ber 
König  bon  ftrancfreich,  burch  feinen  Envoy6,  ben  Marquis  d’-fteron,  bie 
Vermittlung  an,  ber  König  Sfuguffu«  aber  erfldrte  [ich,  ba§  ©änetnara« 
wegen  biefer  Krieg  angegangen , wannenhero  erff  mit  biefer  Crone  baruber 
muffe  berathfchlaget  werben,  worauf  ber  König  ben  3.  3ul.  nach  öervlj* 
mee  in  giffanb  berreifete.  VSa«  nun  bafelbff  gegen  bie  ©chmeben  oou* 
bracht  worben,  iff  fchon  in  bem  V.  Capitul  mit  mehrerm  angemerdt. 
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3u  £nbe  De#  »origen  3abr#  batte  Der  ©hurfürlt  »on  Brandenburg  An.  1700. 
hingen , fo  in  Dem  ^oblnifchen  ^reuffen  gelegen  , Durch  Den  Artillerie-  2>ie  eu 
ßbrift  2Beiler  unD  Den  ©encral  * 9J?afor  23ranD  mit  ©emalt  jur  Übergabe  öffj* 
gelungen,  unD  Diefe#  Ärafft  De#  Velauifdjen  ^ractatö ; Dann  al#  €bur; §«#« 
für|l  griDerich  2ßil()eImAn.  i6?7.  mit  fohlen  ftrleDcn  machte,  unD  Diemirti  jrot» 
^Nartbep  mit  ßefferreid)  gegen  ©chmeDen  ergriff,  mürben  ihm,  nebft  DerjäKn 
jOberhenlichfeit  über  ^reuflen,  auch  300000-  Üieichö- Chalet  »or  aufgemem«""1 
bete  Unföfien  »erfproc&en,  nnD  ihm,  Diefer  ©umma  megen,  Die  ©taDt  Slbitncnburg 
gen  jum  UnterpfanD  angeroiefen.  2(1  # aber  Die  fohlen  nunmehro  faff  mfxwefcat. 
einem  halben  Sabr  * £unDert  fäumig  gemefen,  folcheö  abjutcagen,  muffe  Der 
£>berffe  2Beiler  mit  Der  Artillerie  »or  Diefen  Ort  gehen,  unD  folchen  ju  be* 
befchieffen  Drohen,  melche  23ombarDierung  Der  ©eneral  - 3)fajor  23ranD  bei  . 
becfen  muffe,  ©ie  (Jlbinger  faben  Den  (Jrnff,  unD  übergaben  Die  ©taDt. 

©ie  ^ohlnifche  SRepublic  aber  mar  Damit  fo  menig  juffieDcn,  Dag  fie  mepn* 

(e,  ffe  hätte  noch  Specht  überle» , unD  fßranbenburg  begieng  eine  ©ad&e , 
melche  Den  ^rieben  (forte.  £0?an  lief?  auch  fo  befftige  ©Treiben,  »on  Der 
SKepublic  megen,  an  Den  Sburfürftcn  ergehen , Dafj  Diefer  ju  antmorten  genö; 
thiget  marD  : „ €r  miffe  gar  mohl , Dag  nicht  Der  £6nig,  fonDern  ein  anDe 
„ rer  un»ernünfftiger  ^ohle  Die  3eDer  hier  übel  ju  regieren  gemußt.  „ (JnD* 

(ich  maren  e#  Die  fohlen  gar  mol)l  jufrieDen  , Da|  man  Dem  Ääpfer  Die 
Vermittlung  antrug,  unD  erfannten  julefct,  Dag  ffe,  Strafft  De#  Velauifchen 
$;racfat#,  aller  Dingo  fchulDig  mären,  300000.  Speich#  Chalet  ju  befahlen, 
©olchergeffalt  marD  »on  Denen  fohlen  ein  Envoye  nach  Berlin  gefebieft, 

Sfamen#  ©alojfp,  mie  hingegen  Der  »on  Oberbecf,  »on  Dem  ©burfürffen  »on 
SßranDenburg,  nach  VSarfchau.  0D?it  Diefem  murDe  Den  2.  ober  12.  ©ec. 

An.  1 699.  Der  ftrieDe  Dergeffalt  eingerichtet,  Dag  Der  Sburfürff  Die  ©taDt 
€lbingen  oolligmieDer  einraumte,  unD  Den  r.  $ebr.  1700.  Die  2(btrettung  ge* 
fchahe.  hingegen  folte  23ranDcnburg,  nach  geenDigtem  ^oblnifchen  SKeich#« 

^ag,  300000.  fKeicb# * ^haler  empfangen , inDeffen  aber  Die  SDfofcomiti* 
fche  Srone,  unD  Die  9Reich#:  ÄleinoDien,  al#  ein  UnterpfanD,  in  Die  JpänDe  be* 
fommen.  ©ölte  Die  2luöjahlung  in  angegebener  3<»t  nicht  erfolgen,  blieb 
auch  Da#  0bingifche  ©ebiet,  Doch  ohne  Die  ©taDt,  anffatt  De#  fntereffe , 
tu  feiner  9fuh  * ©eniejfung.  hingegen  begab  ftch  23ranDenburg  aller  2fo»  • 
forDerungen,  mie  auch  megen  De#  Jperfcog#  »on  £rop,  melche,  megen  De#  QJe* 

(auifchen  ^ractat# , auf  ©hingen  fönten  gemacht  merDen.  ©ie  ÄleinoDien 
murDen  auch  übergeben , aber  Die  ©nlöfimg  iff  fo  unrichtig  erfolgt , Dag 
55ranDenburg  noch  Diefe  ©tunDe  Die  oben  * berührte  Stöofcomitifche  grone , 
melche  Die  fohlen  in  Dem  50?ofcomitifchen  ^riegfelbigemeinffabgenommenr 
neb|f  Der  ©enieffung  De#  ©bingifchen  ©ebiet#,  beftanDig  beff&t.  ©en  3 r. 

Senner  fam  Der  '^oblnifche  hierzu  »erorDnete  Commiuarius , Der  fßifchoff  ~ 

»on  ©rnlanD,  nebff  anDem  ^ohinifchen  Commiflariis,  in  ©hingen  ön , mie 
1UU  ^heil.  • ( SJfmmtn  auch 
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An.  1700.  ciuct>  Der  Q3ranDenburgifd)e  Envoye , roorauf  man  Den  folgenben  ^ag  Öre 
ÄlcinoDien  im  Dritten  £>rt  befichfigte.  Q35cil  aber  ^reuffen  noch  3.  JKcgt* 
menier  in  Der  ©taDt  batte,  berglich  man  fiel)/  ertflich  Die  Jfrclffte  au«juhän* 
Digen , unD  mann  fo  Dann  auch  Die  J£>cljffte  Der  33cfahung  au«gc*ogen  , Den 
übrigen  3ieft  Daoor  ju  überliefern , unD  folte  hierauf  Der  ©eneral  -•  SDtojoe 
33ranD  PcrbunDen  fepn,  mit  Denen  übrigen  utmerjüglid)  aufyujieben.  £>ie* 
fe«  beFamalle«  feine  SRichtigfeit ; allein  Daß  gute  Slbingen  mar  nunmehro 
fa|t  bon  fohlen  noch  harter  tractiret , alt!  e«  bon  SßranDenburg  gehalten 
morDen , Dann  man  mar  bon  Der  SRepublic  ©eiten  nicht  mfrieDen , Da§  Der 
SRath  Die  ©taDt  fo  gefchminD  übergeben,  unD  fchmafcte  man  Demfelben  fo  gar 
bor,  Die  ^repbeit  emjujtehen,  Doch  ha  Dicfe  ihre  UnfchulD  ermiefen  unD  Dar* 
gethan,  unD  fich  fo  gleich  erbotten,  ju  Denen  fchuIDigen  300000.  ÖReichö'^ba* 
lern,  50000.  9Reich«;  ^haler  berjufchieffen , murDe  alle«  in  Der  ©üte  bei)* 
gelegt , jcDoch  mufte  fich  Die  ©taDt  anijeifchig  machen,  ju  ^rieben«  * Seifen 
300.  $?ann  ju  ftufj,  unD  30.  ju^ferD,  utiD  $u  Ärieg«*  Seiten  2000. 
50?ann , nebft  einem  guten  Sommenbanten,  jur  Sßefafcung  ju  halten, 
gwnirefc  £)a§  fohlen  mit  Dem  ^ürefen  in  Denen  Sarlomi&ifchen  ^ractaten  $rie* 
©cünct*  be  gemacht,  unD  hierauf  auch  Die  Sßcflung  Saminiec  ^oDoleFp  mieDer  be* 
fommen,  ift  fchon  au«  Dem  oorigen  beFannt.  £)amit  nun  Diefe  neue  ftreunD* 
fiantinos  fehafft,  Durch  eine  6jfentliche  ©efanDtfchafft,  bon  ©eiten  fohlen  betätigt 
vci.  mürbe,  roarD  Der  ©eneral  bon  ©rof;  * fohlen,  SefchinOFp,  &um  ©efanDten  an 
Die  s]>forte  ernennet  , roelcher  auch  Den  20.  $ebr.  mit  einem  ©efolg  bon 
600.  ^erfonen  Dahin  aufbrach,  Den  18.  Sfpril  ju Sonflantinopel  anlang* 
te,  unD  aUDa  feinen  prächtigen  Sinjug  hielt.  Sr  marD  aber  nicht,  mie  man 
fonft  alle  anDere  ©efanDten  logirt,  *u  Q>era  einquartirt,  fonDern  in  Die  ©taDt 
Sonflantinopel  felbft,  nahe  bei)  Der  ©opbien  Kirche.  53«)  Denen  QSifiten 
an  Die  anDern  Ambaflhdeurs,  befam  er  einen  ©treit  mit  Dem  ftranpöiifchen, 
melcher  Die  erfte  Q3ifite  bor  allen  anDern  Amballadeurs  bcrlangte , fo  ihm 
aber  Die  fohlen  nicht  jugeflehen  roolten,  fonDern  Dem  Ääpferlichen,  mitmeh* 
mm  SRecht,  Die  erfte  ÖSifite  gaben. 

©urch  Den  in  ©änemarcf  erfolgten  ^rieben  mit  ©chmcDm,  unD  Die* 
fer  Sronc,  hatten  Die  fohlen  allen  *D?utb  fmefen  laffen,  fith  «man  bor  ihren 
£önig  gegen  ©chmeDen  $u  erflären.  £)er  5v6nig  Sluguflu«  Farn  Den  10. 
Cctobcr  bon  Dem  $elD  -Sug  au«  ÜiflanD  jurücf,  unD  beratbfd)lagte  fo  gleich, 
»egen  Derer  9Rcid)«  * Angelegenheiten  mit  Dem  Primas  unD  anDern  ©roffen , 
machte  aud)  einen  ©chluf?,  baf?  auf  Fünfftigen  Hornung  ein  SReich«  * $ag  fol* 
te  gehalten  merDen , allein  Die  in  Cithauen  fortmährenDe  groffe  Unruhe  pro* 
phecepetc  fchon  jurn  borau«  , Da§  Der  £6nig  nid)t«  fruchtbarlichc«  merDe 
au«richten  Finnen. 

S«  hatte  ftch,  bon  einiger  Seit  her,  *mifd)en  Dem  ©apiehifchen  unD  A> 
gpnefpfchen  £aufe  in  Sithauen  ein  groffer  SCiDertbifle  herbor  gethan,  inDem 

Die 
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hie  De«  ©apiebifchen  £auft«,  Dem  gemeinen  2lbel,  Deffen  ^artbep  An.  i700' 
Ogptiefp  bielt,  aüju  nachteilig  oorjuFommen  fchienen,  unbbiefer  auch  Dic2W0a.* 
Dem  durften  2Bt«niowi}fp  angetbane  ©darnach  geroden  triften  weite. 

^Beleben  aber  Der  Äonig  Durch  feine  Authorität  bcpgelegt,  bannoch  wof  J5„£* 
«en  Die  (Zeitigen  ]>artl)epen  Die  SBaffen  nicht  nieberlegen.  0ne  £>gpn«Fp:  rwen 
fche  Qöartbep  ftcl  Den  ©apieba  in  Der  kutfehen  an/  unD  bleftirte  Die  bep  ihm 
gewefene  jwep  3Bi«niowi*Fpfche  ^rinbentaft  er  (ich  felbfb  mit  genauer  9?otb, 
in  ©icherbeit  bringen  Eunte.  ©apieba  warb  hierauf  einigem  SOolcf,  worauf  5iJ« 
Der  2lbel,  unD  £>gpn«F p,  auch  ju^ferDe  faft , Der  Sitbauijcbe  ©roft  ; ©ebafc 
«DJeifler  ©apieba,  unbbiefe«  £anbe« ©roft  - (Eanfeler,  SSabjioil,  fuchtelt 
$wat  Die  ©achen  bepjulegen , allein  Der  SIDel  befhmD  auf  feinen  SlnforDe* 
rungen , man  folte  Die  gitbauifebe  2lrmee  nicht  wieDer  aufeichten/  Die  füifläw 
bifchen  gruppen  folten  nicht  wieDer  nach  Sitbauen  Eommen,  noch  t>on  Det 
SKepublic  bejablt  werben , man  folte  fein  ©cha&=  ©eriebt  wegen  Derer  ©ne 
fünffte  roieDer  oornebmen , unD  enblich  Dem  dürften  SEßtöniowijfp  Satisfe- 
äion  tbun.  kotwicl  fchrieb,  obne  königliche  Bewilligung,  Den  allgemeinen 
Slufbotb  au«,  unD  Der  ©chafc  = 9)?cifler  ©apieba  brachte  auch  feine  £)«mia* 
nifche  2ßoptroDfchafft  Den  18.  Octobet  &u  s]>ferDe.  kotwiel  gieng  hierauf 
mit  19.  Bahnen  unD  6.  ©tücfen  gegen  ßömian,  wo  jener  fhmD,  allein  er 
würbe  gefd>lagen,  unD  muffe  ©tücfe  unD  Jahnen  im  ©ttch  laften.  2Bie 
aber  ©apieba  Den  ©ieg  nicht  öerfolgte , unD  Den  2lbel  oöllig  auöeinanDer 
trieb,  joge  (ich  Diefer  oon  neuem  jufammen , unD  warD  abfonberlicb  öonDem 
Surften  2Bi«niowijFp  oerftärefet.  ©er  könig  lieft  jwar  Durch  Den  Crom 
Referendarium  ^rieDenö - Q^orfc^Iage  tbun,  Die  aber  üon Den ©apiebern 
aflju  verächtlich  au«gcfcblagen  wurDen,  unD  bezeigte  Der  SIDel  beffer  ©el>ör, 

DodS)  Daft  De«  ©apiebifchen  £aufe«  SDJacht  möchte  gefchwacht  werben.  3n* 

Deffen  famen  bepDe  QJartbepen,  bep  Dem  ©täbtlem  £>lFin«Fp,  fiebert  teilen 
oon  2BilDa,  Den  18.  9tooember  an  einanDer,  Da  Dann,  nach  einem  langen 
©efeebt,  Die  ©apieben  bift  auf«  #aupt  gefchlagcn  worben,  ©er  ©eba^ 

SD?eiffer  warb  töbtlich  ocrtounDet  , unD  De«  gelb^erm  ©obn  gefangen ; 
alle  Bagage  unD  ©tücfe  giengen  oerlobren,  taufenD  Dftann  blieben  auf  Dem 
Bläh , unD  Die  meinen  übrigen  rauften  fich  ergeben,  jumalen  Dafie  afljufebr 
ubermannet,  inDem  DerSlbel  bift  20000. SDtann  ftarcf,  unD  Die  ©apiebt* 
fchen  etwan  9000.  waren.  ©a«  graufamfte  aber,  fo  bierbep  oorgienger 
unD  welche«  Da«  ©apiebifche  £au«  DefEo  mehr  verbitterte,  war,  Daft  Der 
SIDel  Den  jungen  gefangenen  ©apieba  De«  anbern  ^aa«  beroor  jog,  unD,  wi* 
ber  alle  krieg«  Sanier,  in  ©tücfen  hieb,  ©er  konig  lieft  jwar  hierauf 
2lbmabnung«;©chreiben  ergeben,  unD  bejeiate einen groffen  Unwillen,  Daft 
Der  <£ron =Referendarius  nicht«  au«richten  Fönncn,  nicht«  Deftoweniger  be* 
mächtigtefich  Der  QlDel  Derer  ©apiebifchen  ©uter,  unD  plünDcrtc  ihnen  foldbe 
bep  SLßilDa  famt  ihren  #öfen,  jwange  aud)  Dicfe  ©tabt  JU4000.  @l.  BranD* 
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An.i7oc.  fd)afeunq.  £)ie  ©apieber  batten  feine  anbere  Suflncfet,  alg  ju  Dem  £6* 
mg , welcher  auch  alleg  mögliche  oorfebrte , bie  ©ache  wieber  in  9Sube 
ju  bringen,  wiewohl  berSlbel  bie ©apiel)ifche ^acht  burchaug  wollige* 
»rochen  wiffen. 

~ 1)4»  VII.  (Zapittl 

Sßon  teilen  TOebtrldnbffcfoen  ©cfd)id)fcn. 


I 


3eberlanb  genoß  nunmebro  ber  allgemeinen  9iube,  als  eine  (Sache, 
welche  allein  bag  2Col)l  ihrer  J&anbclfchafften  beförbern  fan , unb 
unter  ber  Verwaltung  ibreg  ©eneral:£apitaing,  beg  ^rin&eng  oon 
ßranien,  welcher  jugleid)  König  in  gtigellanb  war , fhmb  eg  mit  biefem 
JKeich  in  einer  folchen  Vertraulichfeit , a(g  man  flehe  wegen  bepber  Natio- 
nen  einerlep  Neigung , nemlich  burch  dommercien  reich  ju  werben,  faum 
einbilben  funte.  S)er  König  VSilbclm  reifte  balb  ab , balb  ju , unb 
wann  er  genugfame  Vorfcht  in  gngellanb  getban , ließ  er  ftch  bie  ÜHübe 
nicht  bauten,  wieber  über  bie  ©ee  nach  «£>oHanb  ju  geben,  ungeachtet  et 
aUejeit  eine  befchwärliche  ©ee=Krancfbeit  augfleben  muffe.  £oHanb,  mU 
(heg  oon  ber  ©panifchen  Monarchie,  alg  ber  wenigfle  ^b<ib  oor  100.  ^aß* 
ten  baoon  abgeriflen , unb  oor  so-  erft  in  ftrepbeit  gefegt  war,  gelangte  ju 
einer  folchen  Stacht , baß  eg  nunmebro  auch  über  feineg  porigen  ‘JRonar* 
cheng  Königreiche  unb  .fcenfehafften  bag  £ooß  ju  werffen,  unb  felbigeg  aug* 
jutbeilen,  fich  berechtigt  ju  fepn  hielt.  £)ann  mit  biefer  tKepublic  if?  eben 
ber  ^beilungg  * ^ractat,  um  biefe  Seit,  bon  benen  anbem  ^artbepen,  fo  eben*» 
®if  fallet  mit  baran  3: heil  batten,  abgerebt  unb  befchloffen  worben.  (?g  bat  bag 
tdfenben  <r^e  ^aPltuI  üon  ^cutfchlanb,  unb  bie  bepben  folgenben,  oon  ftranefreieb 
Partage-  unb  ©panien,  biefe  ©ache  jur  ©enüge  erläutert , baß  alfo  felbige  hier  ju 
Srnctat  wieberljoien  unnötbig.  £)ag  einzige  aber  fan  nicht  oergeffen  werben,  baß 
WKflen.  o,e  g^public  babep  fo  ungewinnfiichtig  erwieß , alg  oon  bem  aufrich* 
tigffen  Mittler  ju  hoffen , angefeben  fie  fich  Weber  Q>rooinb,  nocßJMab,  noch 
SDfeer  - J£)afen,  noch  einige  anbere  £anblungg-  Vorjüge  bep  ber  ©panifchen 
SÖJonarchie  oorbebalten,  weicheg  Seugmß  ihr  auch  ber  König  in  ftranef  reich 
ben  4.  ftebr.  burch  ein  eigenee  4banb  * ©chreiben,  weicheg  ber  ftranböfifcbe 
Ambafladeur  in  bem  4?aag,93riorb,einbänbigte,  eigen  beweglich  gäbe.  $llg 
nun,  ju  (Jnbe  biefeg  3abrg,  ber  König  oon  ftrancfretch  bie  ©panifche  T?o* 
narchie,  unter  bem  Vorwanb  beg  ©panifchen  ^eflamentg,  fich  allein  jtts 
fchriebe,  unb  felbige  auch  burch  feinen  gncfel  in  Q3eft&  nähme,  tbat  £olIanb, 
eben  wie  Sngelianb,  bie  Slugen  auf.  £)en  19-  ^ooember  gefchabe  biefe 
SRachricht  unb  Slnjeige  burch  ben  ftranfcöfifchen  ©efanbten , ben  ©rafen 
oon  &riorb,  an  bie  ©eneral--  ©taaten.  Ob  nun  jrnar  felbige  nicht  allein 
• bep 
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bep  Dem  ©efanbten,  fonbern  auch  bei)  Dem  Äönig  in  ftrantfreicb  felbfl  bot  An-  *700. 
fleUig  machten,  Daß  ftraticfrcicb , Äraflft  De«  gemachten  ‘SergleicbP,  oon 
Dem  $beiluugP*3:racfat  nicht  abdeben  fönte , blieb  Doch  Der  Svönig  bep  fei» 
ner  biß  anljero  tuiblich'bcfunDenen  ©emobnbeit , Die  Paäa  nic^t  »eiter  Per* 
bünDlich  jn  fennen , alP  fie  feiner  £errfch  * Sucht  juträglich  , unD  tbat  Den 
4.  £>ecembr.  in  einem  33rieff  an  Die  ©eneral  * Staaten  Die  enDliche  CrPlä* 
rung,  Daß  ec  Die  ganfce  Spanifche  Monarchie  bemalten  »ürDe,  weil  Cu* 
topa  DaDurch  am  meinen  in  Sicherheit  bliebe.  CWutbete  auch  Denen  ©ene* 
ral=Staaten  ju , baß  de  feinen  Cncfel  alP  einen  Äönig  in  (Spanien  erfennen 
machten , Deren  CrPlarnng  erd  *u  Anfang  Deo  Pünfftigen  3abrP  Dem  ftran* 
höfifchen  Minilter  PunD  getban  »arD. 

£u  Anfang  DiefeP  3al>rP  bePam  Der  mitftrancfreich,  tpegen  Der  £anb*  Di^otn^ 
lung,  aufgerichtete  Trahc-^ractat  feine  JKichtigPeit.  CP  bedhen  Die  JE)ol*  mcccinj- 
länDer  ein  unD  anDere  ftrepbeit  in  ftranefreid),  »egen  Derer  Commercien  ,patt<*' 
»eiche  ihnen  in  Dem  lepten  9Si;ßroicfifchen  ^rieben  pon  neuem  befräfffiget  cja|3, 
»orDen,  Doch/  baß  hierüber  ein  einiger  Commercien * ^ractat  unD  QJerrcitpunP 
gleich  mu(le  aufgerichtet  »erben.  Riefen  machten  aber  Die  ftranpofen  her  *>£nen 
nach  fofd)»är,  baß  man,  pon  Der  Seit  Deo  gefchlojfenen  jriebenO,  bifSjJSSr. 
|u  CnDe  Deo  porigen  3abrP , Paum  *u  Deffen  CntfcbeiDung  gelangen  Punte , Planten 
unD  »urhen  Doch  Die  £>olIänber  hierinnen  in  pielen  Stücfen  harter  gehalten/  roerpen 
alP  fte,  nach  ihrer  SOTepnung,  forDern  oDer  begehren  Punten.  SDJit  Denen 
Spanifcben  ^leDerlanDen  Pam  man  eben  »egen  Derer  Commercien  nicht 
minDer  in  Sroifhofeit  / »eil  man  in  33rabanD  auf  Die  auO  Cngel-  unD  4bol* 
lanD  nach  ftrancfreich  gebenDe  2Babren  einen  unerträglichen  Soll  gefe&t , 
»eP»egen  Die  Commercien  pon  Diefer  Seitenlang  in  Stecfen  gerietben , 

Doch  »arD  enDlich  im  3unio  DiefeP  3abrP  ein  Vergleich  gemacht , Daß 
Die  ^Bahren  nach  Abtrag  Demjenigen,  »aP  por  Dem  gebräuchlich  ge»eßt, 
ungebinDert  »ieDer  Durchgelajfcn  , unD  Denen  Commercien  freper  ^janDel 
unD  3BanDel  gedattet  »erDen  folte. 

$)ie  ^Bereinigten  SdieDerlanDe  hatten  auch  in  Diefem  3abr  groffe  2luf*xurer 
ficht  aufDaP  in  £oldein  aufgehenDe  fteuer  &u  machen , nicht  allein  Derer  coenrrat* 
Commercien  »egen , »eil,  »enn  'Dänemarcf  mit Schweben  inÄriegper*öt(1“UB 
fiele , Die  Unruh  im  Sunb  Diefer  Diepublic  gar  ju  nachtheilig  fepn  Pöntc,  fon*J3«cc 
Dem  auch  / weil  Der  Ärieg  in  Der  nahen  ^achbarfchaflft , jum  9?achtbcil  ih  ftrieg«« 
tet  ©rängen  unD  Commercien , um  fich  freflen  Ponte,  ‘ißie  nun  Die  @e=3ug  tut» 
neral  Staaten  mit  unter  Denen  Bürgen,  fo  Die  ftedbaltung  Derer  Slltonab  fl™ 
fchen  ^ractaten  ficher  mdellen  perfprochen,  befinDlich/  fo  »urDe  mit  Cm ntm  ** 
gellanD  , alP  »eiche  bepDe  Ölepubliquen  Pon  einem  «ftaupt,  nemlich  Dem  Ä6* 
nig  <2ßilhelm , regiert/  unD,  alfo  ju  reDen/dätig  unter  einen  #ut  gebracht 
»urDen , Der  Schluß  gefaßt,  Daß  4bollanD  nicht  allein  jur  See  einige  Schiff 
jur  Cnglifchen  flotte  do|fen , fonDern  auch  »» t anD  einige  tKegimenter  Da* 
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An.  1700.  bin  marfchiren  (affen  folte.  3)iefe«  gefchabe  aud) , unb  gieng  ber  £ollän* 
Difche  Slbmiral  5Jflemonbe  mit  1 f . Ä'rieg«  ©d)ijfen  bom  30.  Rtap  untet 
(Segel , unb  bereinigte  ftch  mit  ber  (?nglifd>en  Eicadre , welche  flotte  ber- 
nach  bie  in  bem  V.  Kapitel  bon  ©änemaicf  berührte  Ärieg«  Verrichtungen 
borgenommen.  Äurfc  barauf  lieffcn  bie  ©encral»(Staatcn  4.  Regimenter  ;u 
gujj  unb  4.  ju  ^ferb , unter  bem  Sommanbo  bcö  ©cneral  » 9)?ajot  ^opf, 
nach  ßtmarfen , unb  fo  bann  über  Bremen  unb  Hamburg  nur  2lUiirten  2(r» 
mee  ftoffen , beren  Verrichtung  in  bem  gcmelbten  Capitel  gleichfalls  ju  frv 
ben.  <j«  batten  auch  bie  ©eneral©taaten  mit  Tripolis , wegen  ber  ©ee» 
Räuberet) , einige  Mbdliflfcit.  Rachbcm  aber  bie  Algierer  bie  bereinig» 
ten  Sape  bon  Srunis  unb  Tripolis  gefcblagen , wie  in  bem  XI.  (Eapitcl  ju 
feben , lebten  ficb  bie  bon  $:ripoli«  sum  3iel  / unb  machten  mit  4boUanb,  auf 
bengujjbe«  Anno  1683.  gemachten  Verglichet  / griebe. 

®et  e&.  & «ft  oben  Erwähnung  gcfchcben , ba§  ber  Äonig  SSBilljelm , ber  auch 

mg  3BtU  (Statthalter  bon  benen  Vereinigten  Rieberlanbcn,  balb  ab:  halb  ju  gereift, 
beim  aifo langte  er  ben  17.  3un.  in  biefem  3ahr  wicber  in  ^jollanb  an,  unb  er» 
a'isoi  fäw,1c  öen  19 • in  öcm  hohen  9tatb  &er@eneral»<Staaten,  liejTe  ftch  auch  ange» 
lanD  • Dtf»  legen  fepn , ben  Kriegs  3u|tanb  bon  4boflanb  mdglicblt  einjuriebten , wie  er 
Ten  bafiflc  bann  bie  Sefafcungen  bon  Sreba,  Verbogen  »Sufd),  Sergen  op  3 00m , 
Sßtrrub»  unb  anbetn,  mutterte,  unb  bie  ©ränfc » Veftungen  befehligte.  £u  Sreba 
tnng.  unterrebete  er  ftch  jugfeich  mit  bem  (Eburfürjtcn  bon  Supern,  welche«  noch 
ben  $heilung«»$ractatbetraf,  ber  hoch  hernach  bon  biefem  £burfürfier? 
ganfe  willig,  nach  bem  bon  granefreid)  gegebenen  VSincf , bemichfetwarb. 
€«  befam  auch  ber  Ä'önig  uj p biefe  Seit  einen  Scfud)  bon  ber  Churfürftin 
unb  bem  Cbuo^rinfcen  bon  Sranbenburg , unb  ber  berwitttbten  Qüburfür» 
ftin  bon  J&annobet , nebft  ber  gürftin  bon  £obenjollem , um  ihrer  aderfett* 

' Scftc«  ju  beförbern , beborab  bie  bermittibte  (£burfur|tin  bon  #annober 
aber  war  auö  Cngliftbem  ©eblüt,  unb  ba  ber  £)erhog  bon  ©loce(terju 
Slnfang  be«  2lugu(ti  in  biefem  3ahr  geftorben , auch  (Jngellanb  wtgen  ber 
ber|ld)erten  Rachfolge  feine«  Throns  bebacht  fepn  mu)te , fuchte  fie  bie  @a» 
eben  in  Seiten  berge|talt  ju  recommandiren , bamit  auf  ba«  Sjannomrffle 
4)au«  bom  Parlament  ba«  gerechte  21bfeben  genommen  würbe. 

3n  benen  ©panifeben  Rieberlanben  war  ber  ©)urf&rjt  bon  Sapeni 
Gburfüt:  nod)  immer  Gouverneur , welche  (Stelle  3hm  bon  ßcfterretd)  bep  ©pa* 
gen  oon  njcn  f auf  Inhalten , war  jumege  gebracht  worben , womit  er  bie  21b» 
SuS  ftd)1  batte,  wegen  ferne«  ^rmpen« , bep  ereignetem  2lbfterben  be«  £onig« 
tun 9 in  in  ©panien , in  felbiger  Monarchie  fetten  guf?  au  haben.  Racbbem  ab« 
benen  m bem  porigen  3ahr  bie  Hoffnung  feine«  bermeinten  Äänigreich«  1 nemliw 
Ken’  biefer  Srinh , mit  ^:ob  abgegangen  war , worüber  fich  biefer  ^»elb  aud) 
*önow’  fo  entfette , bag  er  ju  berf^iebenen  malen  ohnmächtig  warb,  fo  blieb  er 
nicht«  beftoweniger  Gouverneur  oon  benen  Riebeclanfcen,  unb  fanbe  glew 
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ein  anbereß  Mittel , feiner  Hoffnung  einen  Vorfchub  p tbun ; Denn  erfi(id)  An.  1700, 
hatte  er , bep  Denen  C£beilungß;$ractaten , fleh  einigen  Vortijeil  in  ©ebeitn 
tritt  eingeDungen,  unD  bemach  war  ibm  bep  Dem  ©panifchen  geflammt, 
tu  Deren  fid)ern  Vejtbalrung , bep  ereignetem  ^ricg  , ein  Äomgreicb  in 
iceutfdflanD  aufprichten  bon  ftrantfreicb  besprochen  worben.  ©0  halb 
alß  nun  Die  Seitung  Farn,  Daß  Der  Äönig  in  ^rancfreicl>  Daß  (Spamj'che 
^e|tament  angenommen  / unD  Den  J&erpog  bon  Slnjou  pm  Äönig  felbiger 
€0?onarcf)ic  erFläret , nahm  Der  fonjt  frcpe  £burfür|l  Diefcn  (Schluß , alß 
pon  feinem  übern/  an,  unD  ließ  Den  18. Otobemb.  in  Trüffel  Deßwegen 
ein  äffentlichcß  SretiDen- jeß  halten , ^Jbilippi  23ilbnuß  unter  einem  #immel 
außbängen , unD  Den  Marquis  de  Q3eDmar  nach  *)>ariß  geben , Den  bon 
$rancFreich  gemachten  Völlig , alß  fein  eigenmädjtigeß  Oberhaupt,  p com- 
plimentiren.  (Solcher  ©eflalt  blieb  Sfteberlanb  in  Stube,  nacßDem  eß  ju* 
bor  in  ^ranhöfifche  (Sclabcrep  gefept , unD  waren  alle  Diejenigen  in  ihrer 
23eforgnuß  betrogen , welche  DafelbfF  einige  Äriegß  * Ungelegenen  bermutbe* 
ten,  alßfich  in  Dtefem  3at>r,  bor  Dem  ^ob  Deß£6nigß,  eine  ^ran^öftfdbe 
Slrmee  bon  40000.  $?atm  unter  Dem  ©eneral  Söoufkur  an  Die  SfieDevlän*  . 

Difche  ©rängen  legte , auch  Die  ftranboßfehe  Wellungen  ait  allen  Orten  in 
guten  (StanD  gefegt  roorDen,  worroiDer  auch  Der  Cburjurß  bon  Q3apern  Die 
(Spanifchen  Sßefafcungen  in  Denen  S?ieDer!anDen  berßärcfte , unD  alß  gegen 
eine  23eforgnuß  gehörige  3lnßalten  borfehrte. 


l><*0  VIII.  Crtpitel. 

S5on  fcen  3taltdntfcf>cn  (?kfcf)tcl)fen. 

i(?n  (Stuhl  p Stom  befaß  p Diefer  Seit  Slntonius  QMgnatelli , welcher  ©e* 
bor  Dem  (jrfc^ifcbbff  in  Sieapoliß  gewefen , unD  fich  nach  Dem 
bep  Der  ’}>äbßlicbcn  2BtitDe  3nnocentiumXIl.  genennet,  tbeilß , t,  "xi  f"* 
Damit  er  eine  Srfanntntiß  gegen  Denjenigen , Der  ihn  pm  ^abß  gemacht , ©lücff«. 
ablegte,  welcheßbcr  fromme  ']>ab|l  ^nnocenfiuß  XI.  geweht,  tbeilß,  Daü^'t «« 
mit  er  auch,  Durch  eben  Diefen  tarnen,  Den  (£pfer,  welchen  er  hätte,  Die6[r  ^e’ 
Verpflegung  Derer  naben  '2lnberwanbten  Deß  s]3abflß , eben  wie  jener , auß*  9 8* 

jurotten,  bezeugte.  Obfchon  Diefer  s))rinb  in  Dem  7*.  3a(jr  feineß  21lterß, 
unD  Anno  1591.  erwählet  war , fo  war  er  Doch  fo  Fräfftig,  Daß  er  faß  10. 

3abr  Die  £aß  Der  Kirchen  auf  Die  (Schultet  nehmen , unD  felbige  p unter* 
fhifeen  bermochte.  3n  folcher  Seit  genoß  er  Daß  befonbere  Dreifache  ©lucf, 

Daß  er  erftlich  Die  gan&e  (Ebfiftenbeit  Durch  Den  Stpßwicfifchen  ftrieDen  wie* 

Der  pr  SiuheunD  (Jmigfeit  gebracht  fal>c ; pm  anDern,  Daß  er  Durch  Den 
Carlowitjifcben  (gnußanD  in  Ungarn  mit  Dem  ^ürefen  Die  ganfcc  dfbrißen* 
heu  gegen  Diefeß  mächtigen  Ä'apferß  ßuifäUe  Dergeßalt  berßcßect  wuße,  Daß 

auch 
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An. 1 700. auch  Derer  Würden  ©rünfce  mehr  afö  100.  teilen,  nemlid;  bi§  an  @rie* 
chif$= VSeiffenburg , jurud  gewichen , unD  hingegen  Dem  £aufe  Oefferreich 
QMafc  gelaffen  würbe.  Siefe  ©lüdfeeligfeit  roar  bep  ihm  Deffo  oollfomme* 
ner , weil  Der  ^Mbfl  3nnocentiug  XJ.  eben  Den  SRömifchen  ©tuf)l  befa$ , 
alg  Der  ^ürefen  Ärieg  atigieng,  welchen  auch  Dieter  fromme  4berr  mit  Vold 
unD  @elD  fräfftig  fortfefcen  halff.  2Bie  er  aber  Deffen  ©De  nicht  erlebte, 
fo  muffe  Doch  3nnocentiug  XII.  welcher  fowobl  feiner  Neigung,  alg  feinem 
tarnen,  folgen  wolte,  ju  Derfelben  Seit  Die  ©itholifche  Kirchen  oerwalten, 
alg  Die  ©giften  gegen  Den  abgefagten  ‘JeinD  Deg  heiligen  ‘•Jfameng  Den  glüd* 
liehen  ^rieben  ffhloffen.  Sie  Dritte  Vergnügung,  welche  bepDen  Porigen 
gleich  , beffunD  hierinnen , Da§  (ich  Diefcö  ^abffg  Seben  aug  einem  3abr* 
hunDert  in  Dag  anDere  erfhreef te , worDurch  er  (Gelegenheit  hatte,  ein  grof- 
fcö  ©laf?-  oDer  3nbel  3al;t  in  9\om  ju  begeben.  Ungeacht  er  ffch  Den  2 j. 
jOctobr.  Deg  porigen  3abrg  Jimlich  unpaff  befanD  unD  hierinnen  eine  lange 
Seit  aufhielte , war  et  Doch  fo  »oller  33egierbe , befagteg  groffeg  ©taff* 
3aht  ju  fehen , baff  er  fein  6eben  Durch  Diefe  Hoffnung  gleicfffam  oertan* 

1 gerte.  Sllfo  warD  Den  20.  Secembt.  Dag  3ubel  - 3abt  jum  anDemmal 
funD  gemacht,  wöbet;  Die  ^äbftliche  Nullen  abgelefen,  unD  Dag  ©efchüfc 
lofgebrannt  warD. 

eotemü.  V3ie  eg  fleh  aber  mit  Deg  ^abffg  ©efunDheit  aan&  unD  gar  nicht  juc 
tdt  oon  55efierung  anlajfen  wolte , war  man , wegen  ©Öffnung  her  heiligen  <5>for* 
er^'te ' roelche  Solennitüt  Der  Eintritt  Deg  Jubilaei  beforget , ob  man  wegen  Deg 
KL,  «jßabffg  Ärancfhcit  fclbige  Perfchieben,  ober  por  (ich  gehen  lajfen  falte.  Sie* 
u.  fer  aber  wolte  burebaug  Die  ©;re  haben , Daff  unter  feiner  Regierung  Diefe 
Verrichtung  perwaltet  worben,  Dabcro  Dann  Die  €arDinüle  Diefe  Vermitt- 
lung fanDen , Daff,  wofern  Deg  ^abffg  ©efunDbeit  nicht  juliejfe , folcffeg  in 
f^erfon  ju  tljun , Die  Ceremonie  pon  Dem  garDinal  - Diacoho  ©bo  muffe 
perrichtet  werben , (ölte  aber  auch  Diefer  Durch  Unpüf  lichfeit  perhinbert  fepn, 
fo  folte  Der  Vice  - Diaconus , Der  ©trDinal  pon  Bouillon , Diefe  Verrid;* 
tung  über  (ich  nehmen.  (2ßelcheg  eine  ©ache , fo  man  bep  Der  Diömifcfycn 
Äuche  wohl  noch  niemalg  antreffen  wirb ; Dann , wenn  Der  ©tuhl  Durch 
Den  $:oD  Deg  ^abffg  um  felbige  Seit  erlcDigct  worben , fo  iff  Diefe  Verriet 
tung  nicht  »on  Dem  ©trbinaMJiacono,  fonDern  oon  Dem  folgenDen  ^abff 
gefdhehen,  ungeachtet  man  felbige  Degwegen  auf  eine  jimliche  Seit  auffchie* 
ben  müffen.  2Bie  folcheg  Anno  1 *49.  nach  Dem  $:ob  s]>auli  111.  Deme  3u* 
liug  erff  Den  13.  ^ebruarp  Deg  nachfommenDen  3al;rg  gefolget , Deggleid;en 
bep  Der  Ärandbeit  ©ementig  VIII.  beobachtet  worben.  SffachDem  nun  Der 
*5>abff  Den  heiligen  Jammer , welcher  oon  ©über  unD  oergulDet , unD  wo* 
mit  Die  ©Öffnung  gefd>ahe , auf  Dem  ®ette  wchemüthig  betrachtet , Daff  et 
ihn  nicht  gebrauchen  fönte,  überfchidte  er  felbigen  Dem  heiligen Collegio, 
welcher  Dem  CarDinal  oon  Bouillon,  alg  Vice-Diacono , weil  Der  ©«Di* 
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not-Diaconus  CEibo  gleichfalls  unpa§lict> , eingebanbigef  rourbc.  Sen  14.  An.  1700. 
ober  24.  ©ecemb.  gefd>abe  alfo  Diefc  groffe  ^anDlung.  ©ie  Carbinälc 
txrfammletcn  lieh  in  S ©ivti  Kapelle  im  Vatican , wo  Das  Veni  Creator 
Spiritus  angeflimmet  würbe , worauf  fie  fleh  herunter  in  St.  Meters  SBorbof 
üor  Die  bermauecte  $bür  in  Proceflion  brgaben.  ©er  CarDinal  bon  Boufc 
Ion  fcfcte  ficb  auf  einen  jubereiteten  $bron , welchem  Der  Vice-Auditor  del- 
la  Ruota , Caprafa , Den  Rammet  überreichte , weil  cs , Da  Der  ^)abfl 
abwefenD , Durch  Den  Colorebo  nicht  gefchel)en  funte.  «hierauf  fchlug  Dec 
CarDinal  ju  Dreyen  malen  an  Die  Pforte,  unD  gebrauchte  fleh  Dabey  Der  ge* 
wohnlichen  SBorte,  welche  Der  Chor  beantwortete.  ©0  balD  als  Die  9J?au* 
rer  Die  fchon  jubor  abgclöfle  flauer  gefchwinb  über  Den  4Öauffen  geworffen, 
würben  bon  Dem  CarDinal  noch  einige  ©ebättcr  gefprodfen , worauf  Das 
QJolcf  Die  ©tücfe  Der  eingeriffenen  Stauer , als  £eifigt[)ümer , auflafj,  unD 
fcabep  Das  bei)  höriger  flauer  in  Den  ©runb  gelegte  @elD  fuchte.  @0 
Dann  überreichte  Der  borerwdbnte  Caprafa , Der  auch  Den  Jammer  bon 
Dem  CarDinal  wicDcr  abgenommen , felbigem  ein  Creufc  unD  eine  2ßad)S* 

Äerfce , womit  er  oom  ^bron  flieg , unD  in  Die  eröffiicfe  ^büre  gieng , bey 
welcher  er  nieDerftel , unD  Das  Te  Deum  Laudamus  anflimmte.  Cr  fefcte 
fleh  hierauf  in  Die  ^etri*  unD  ^Jauli  * Capelle  auf  einen  neuen  ^bron , wo 
ihm  Die  bitter  Diefes  Samens  Die  £anD  Eüffeten,  welche  Verehrung,  fo 
Dec  'JJabfl  jugegen  gewefen,  fie  Deffen  puffen  getban  hätten.  hierauf 
giengen  auch  &ie  anwefenDe  CarDinäle  Durch  Die  heilige  Pforte , unD  füffeteu 
Deren  (Schwelle,  erwiefen  auch  Dem  auf  Dem  $bron  fl^enDen  CarDinal  bon 
Bouiüon,  im  tarnen  Des  ^abfls , Den©cborfam,  woraufDie  Söefper  ge* 
halten  unD  Dec  @cegen  auSgetbeilet  warb.  Speicher  Seit,  Da  Diefes  in 
Der  groffen  £aupt=£irche  St.  Q>ctri  gefchabe  / würbe  Diefe  (Eröffnung  gleich* 
falls  in  Denen  übrigen  Drcp  4baupt  Kirchen  bon  SKom , ju  St.  Q)aul , ju  St. 

3ohann  £ateran , unD  St.  SÜlaria  Maggiore , bon  Denen  Dreyen  Carbind*  - 
len  •'panciatici , Q)anfllio , unD  SDloriggia , als  ^ähfllicben  Legatis , wcl* 
che  juoor  Deswegen  bon  Dem  ^>abfl  Den  ©regen  empfangen , mit  gleichem 
©eprdng  »errichtet;  wobin  fie  flc^  unter  einer  groffen  Begleitung  ju  ^ferö 
bon  Prälaten  unD  Dem  SiDel  begaben.  CS  ereignete  fleh  bierbeb  ein  ©freit, 
wem  Der  Jammer,  mit  welchem  Die  Kirche  eröffnet  würbe,  jugebörfe. 

©er  ©roffiperfcog  bon  ftlorenfs  batte  folchen,  aus  feinem  befanbten  Cyfet 
gegen  Die  Religion , auf  Das  foflbarffe  Darju  machen  laffen , unD  Dem  ^abft 
berehret.  ‘Sßeil  nun  felbigen  Dec  ^abfl,  nach  »errichteter  £anbJung,  ge* 
tneiniglich  groffen  Herren  ju  berebren  pflegt,  lief;  ihn  Die  ^äbflliche  Cam* 
mer  bon  Dem  CarDinal  Bouillon  wieber  juruef  forDern , allein  Der  Carbi* 
nal  fthicf te  ihn  nach  Srancfreich , unD  ließ  ihn  unter  feinen  Äoflbarfeiten 
beylegen , Dann  er  meynte , Dafj , weil  er  Diefes  $lmt  »errichtet,  er  Da* 
ndchfle  Siecht  Daju  bdtte. 
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An  1700.  £)er  francfe  ^abfl  batte  über  biefe  bep  feinem  ^Regiment  t>errirf)f<f< 
®cc  £ird)en*  Zeremonie  eine  fblcbe  ftreube , ba§  er  ftcb  nunmehro  rubig  barein 
fcoit  (f*t’  flab  , mann  er  pon  biefer  ’Sßelt  folte  abgeforbert  merben.  6ß  liefe  fi(t> 
ctiroi.  aueb  mit  feiner  Ärancfbdt  fo  gefährlich  an , ba§  bie  ^ranfeoftfdbc  unb  am 
bere  entfernte  ©arbinäle  eilenbß  nacb  SKom  famen  / ber  permutbeten  2Babl 
cineß  ^abftß  bcpjumohncn ; allein  ber  ^ab|l  erholte  ftd>  unperhofft  micber, 
unb  febob  ein  neueß  Conclave,  bureb  feine  mieber  anmaebfenbe  ©efunbbeit, 
jum  menigflcn  einige  CDJonat  auf.  ©ein  erfe  ©orge  mar , ben  £afen  ju 
5ln$o  in  guten  ©tanb  fefeen  ju  laffen , me§megen  er  bem  ©arbinal 
pbilio  eine  grofe  ©umtna  *u  beflfen  33epefhgung  außjahlen  lief 
$f$Wra.  £ß  mar  inbejfen  ber  ©raf  pon  Bamberg , alß  neuer  Ääpferlicber  Am. 
fenioen  bafladeur,  aitgcfommen,  naebbem  ber  porige,  ber  ©raf  pon  SDfartinitj,  pa 
TUC^  9fruffcn  naorben , miemobl  er  boeb  erff  im  SRonat  $Jpril  feinen  3lb* 
Amblfli  febieb  poti  9iom  nahm,  55iefer  beherzte  (Eapalier  batte  bie  Ääpfcrltcbe 
deurs,  fRccbte  an  bem  ^äbfllicbcn  #of  bergeftalt  in  Obacht  ju  neljmen  gemußt , 
einten«  pa§  cr  pem  Q>ab|t  alle  .ftänbe  pofl  ju  tl>un  gemacht,  unb  bat  er  abfom 
eirifft*  J)crli(^)  &cn  ^ß°rran9  Por  bem  Governatore  di  Roma  ohne  Sfacbgebung 
icvtxm  behauptet.  55ie  Svapferlicb * gefinntc  ^talianer  maren  hiermit  mehr  mfrte 
ben,  alß  ber  QJabft,  unbmepnten,  eß  fonne,  ju  $lufnehmung  Derer  Ääpfcrli= 
eben  Rechte  an  biefem  Ort,  nicht  febaben,  mann  jejumcilen  bergleicber.  um 
erfebroefene  Alinifter  pon  bem  tapfer  nach  SRotn  gefebuf  t mürben.  55et 
reue  Ääpferltcbe  Ambafladeur,  ber  ©raf  pon  Bamberg,  Funte  boeb  nicht  ju 
ber  ^äbfilicben  Slubienp  gelaffen  merben , bcjjmegen  unterrebete  er  iteb  mit 
bem  Carbinal  ©paba,  bem  ^äbfflicben  Premier-Minilter,  unb  pcrficberte, 
ba§  ev  außbrueflid)  Pon  bem  Ääpferltcbcn  £of  Befehl  hätte,  bem  ^abtf  fei* 
tie  Urfacb  jum  $?i§pcrgnügen  ju  geben  , mcldxß  Slncrbictbcn  ben  noch 
fcbmacben  ^>ab|f  bergcflalt  erquiefte , ba§  er  ihm  anfchnlicbe  ©efebenefe 
jufcbicfen  lief  55er  Amballadeur  banefte  auch  hierauf  ferne  ^jeibuefem 
Garde  ab , meil  man  Dergleichen  barbavifebe  Heute  in  9iom  nicht  gerne  fibet, 
unb  meil  auch  ber  ©pamfebe  Ambafladeur,  ber  Verbog  pon  Ueeba,  bie/e nie 
ge  pon  feinen  Heuten,  fo  Unruhe  ermecfeti  molten,  abbanefte,  festen  ficb  bep* 
be  Minillri  über  bie  9D?affcn  in  hohe  ©un|tam  ^äbffJicben  #of. 

55ie  ©efunbbeit  beß  ^abftß  hatte  nunmehro  Dergeffalt  nuaenommcn , 
ba§  er  ben  2.  ftebr.  Conliilorium  hielt,  unb  benen  3.  neuen  ©arbmälen, 
Dvobolomicf  ©perelli  unb  ©abrieli  bie  rotben  4oüte  auffe^te,  unb  benen  bep* 
ben  erflen  eine  jährliche  Penfion  pon  taufenb  Spionen  ju  beferm  Unter* 
halt  reichen  lief? , morauf  fte  bep  bem  Decano  beß  J&cil.  Collegii , bem 
©arbinal  €ibo , fo  bann  bep  ber  Königin  Pon  fohlen,  unb  folgenbß  betten 
übrigen  (Jarbinälen,  bie  Q3ifite  ablegten.  3>en  11.  '^ebr.  ba  megen  beß 
^>abjfß  erffatteten  ©efunbbeit  baß  Te  Deum  Laudanius  gefangen  marb, 
ertheiKe  ber  ^)ab(t  bem  Ääpferlicbcn  ©efanbten  bie  $(ubienb,  unb  ben  folgen* 
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Den  Darauf  Dem  $ranböffchcn,  Dem  ftürffen  oon  Monaco/  unb  Den  17.  Dem  An.  17«», 
(Spamfchen  Minitier,  Dem  £crbog  oon  UceDa.  VJorauf  Diefen  Miniftern  3>« 
ein  Vertcicbnif  Dercrjenigcn , toelche  man  als  Nuntios.,  ober  ‘l)äbftlicbe  21b-  ?' j?,*1 
gefanDten,  turn '2lbtoechfeln  an  Die £6fe  oon  Europa  abfcbicfen »polte,  mie n!n\m. 
gebräuchlich,  eingebanDiget  »parb,  Damit  ftd)  Dero  ^rincipalen  einen,  »oelcbcrbafla- 
ihnen  angenehm,  Daraus  eriefen  möchten.  Des  ^abtfs  fetter  ^igna^0” 
teilt  toarb  nad;  fohlen  gefdjicft,  ungeachtet  einige  SarDinäle  Dem  $>ab|l 
anlagen,  ihm  fogleich  Den  (EarDinalS;  £ut  ju  erteilen.  2tber  es  hatte  feb  »Aei- 
biger  einen  folchen  Slbfcheu  oor  Die  (Erhöhung  Derer  QMbfllichen  Qlnoertoanb; 
ten,  Daf  er  DiefcS  Durchaus  nicht  geflatten  roofte,  fonDern  er  Perlangte , Daf  JJÖff 
fich  Dichte  erfl  Durch  obige  Verrichtung  Darm  folte  PerDient  machen.  ^ebKuS- 
che  58efcheiDenheit  ju  DiefeS  ^abtfs  Sob  nicht  ju  oerfchmeigen  iff. 

(ES  murDen  fo  bann  perfd>ieDene  Congregationes  Pon  Denen  €arbincb  söerfc&ie. 
len  gehalten,  tpelche  pornemlich  Den  (Streit  Derer  Dominicaner  unD  3efuiten, &«■ «« 3«» 
tpegen  Verehrung  Des  (Eottfucii,  betroffen,  »peil  Die  ^efuiten  Denen  ^eubePehr^Äf"* 
ten  in  China  gugelafTcn,  Dem  £onfucio  eine  Verehrung  anjutbun;  meil  Dic^emC*» 
fer  S!)?ann  pon  Dem  ganzen  Sarü-e,  tpegen  feines  unfchulDigen  VSanDelS,  portmtdit. 
einen  groffen  -heiligen  gehalten  tPitD.  SD?an  machte  auch  ?lnfla(t  neue  MiC. 
fiones  nach  CDJarocco  ju  fehiefen,  toeilbiefer  £önig  Den  (Ebrifilichen  ©(am 
ben  in  feinen  Sänbern  einjufübren  oenpitligcf.  Diefer  unpermuthete  (Ent= 
fchlug  rührte  Pon  einer  Siebes  * Slbjicht  her,  tPoDurch  Der  barbarifche  9)?o* 
narch  jabm  ju  tperDen  anfieng.  (Er  hatte  Der  ^>rin^e§in  Pon  (Eontp,  SuDtpigCK&«  t><< 
Des  XIV.  natürlichen  Tochter,  fo  er  mit  Der  0D?ontefpan  erzeuget,  unD  DkJJÖJ 
an  Den  nunmehvo  oerflorbenen  ^rin^en  pon  (Eontp  ocrmählet  gcroefen,  ©iID*f5c«  1 Je.* 
nif  gefeben,  unD  fich  Devgejlalt  in  fic  perliebt , Daf  er  in  Denen  Porigen  3ah--  gen  tue 
ren  bep  Dem  Äöttig  in  grancfreich  um  Deren  -fbepratb  anhalten  (affen.  Der^r'n^r* 
Äönig,  tpelcher  ein  (Eiferer  in  Der  Catbolifchcn  Religion,  fchiene  nicht  unge.  J"0.®'1 
neigt  Daju  jufepn  , abfonDerlich  Da  fich  biefer  erklärte,  Den  (Ehriftticben 
©lauben  in  feinen  Sänbern  einjufübren.  Slüein  Die  -)>rmbe§in  bejeigte  eb 
nen  groffen  SOßiDenoiÜen,  unD  meil  fie  oon  Dem  Dauphin,  ihrem  SöruDer, übet 
alle  Waffen  gdrtlich  geliebt  »parD,  nahm  fic  Sufiucht  ju  Deffen  ^roff,  Der  ihr 
aud)  perjtcherte,  Daf  fte  in  ftrantfreich  bleiben  folte,  aflmo  noch  35roD  genug 
öor  fie  p effett  übrig  tpäre.  Dahero  mepnten  Die  VerftänDigen , Daf  Diefe 
Mifliones,  ober  geiflliche  SlbfenDungen  nach  Sftarocco,  ganp  unnötbig  toä« 
ren , »peil  Des  ^rin&en  (Eifer  ju  Der  (Eatbolifchcn  Religion  nicht  länger,  als  ' 

Die  Hoffnung  feiner  Siebe,  Dauren  Dörffte. 

Das  Jubilaeum  unD  groffe  ©rfaff  3abt  reihte  inbeffen  einefolche  'üWem 
ge  VoltfS  auf  SRom , Daf  fich  bie  $lnjah(  auf  80000.  «X??enfchcn  belieff,  Die 
theils  ihreSlnDadjt,  theilS  ihre  Curiofität  tu  fättigen,  angefommen  maren. 

Die  groffe  ^MlgrimS  --  ©efellfchafften,  oon  VeneDig,  giorenh,  Viterbo, 
ri  unb  anbern  Orten,  tpelche  unter  bie  SKömifche  €rh;  '^rüDerfchafft  aufge^ 
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/n  1700  nommen  mären  , würben  non  Denen  Sarbinälen  uuD  dürften  in  großen 
3>i \ ^Joi'Procelfionen  eingebolt,  unD  in  Die  .ftofpithäler  gelegt,  aud)  Dafelbjt  oon  ihnen 
ni-dje  roobl  bewirtbet.  Unter  Diefen  SlnFommenben  befanbcn  fid)  Die  3.  ^oljlnt* 
fche  ^rintjen,  3acob,  Sonftantin  unD  $lleranber,  weldje  im  Sftonat  Sföerh 
9tom  an  angelanget , unD  {ich  unter  Die  ©cfellfcbafften  Derer  Agonizanten,  ober  De» 

’ rcrjenigen,  fo  Die  ©terbenDen  befuchen,  begaben,  unD  einige  lobten  jut  St» 
Den  beflatten  halffen.  <2Gie  fich  Diefc  aber  in  Nom  ganfc  fliü  unD  unbcFaunt 
öuftyelten , fo  fchicfte  Der  *))abft  40.  ©chaalen  Contiturcn  an  Die  Königin 
in  fohlen,  felbige  Denen  unbeFannten  3.  Saoallicren  ju,mftclIcn*  Von  Die» 
fen  bcFamcn  hernach  SonfrantinuS  unD  Slleranber  Den  19.  ®ec.  in  Der  tfir# 
ehe  St  £uDoPici,  non  Dem  mit  Dem  £6tiigl.  Witter  »©chmucf  angcthatien 
$ranhöfifchen  Ambafladeur,  Dem  #erbog  oon  Monaco,  Den  ßrben  Des 
©elftes.  !£)er  Sarbinal  oon  Bouillon  wufd)  an  Dem  ©rüncn-S)onner» 
ftage,  anflatt  Des  ^abjts,  jwolff  Pilgrimen  Die  $üflfe,  wie  Dann  Diefer  aud)/ 
wegen  Des  eingefallenen  üblen  V3etterS,  nicht  an  Dem  Öfter  * ^age,  fonDem 
Den  18.  Slpril  in  Der  Octava  Dem  Volcf  Den  ©egen  ertbeilte.  Nach  bicfet.,_ 
Seit  Famen  noch  oielmebr  ©tanbS»  f))crfoncn  in  Nom  an,  ihre  51nDachtin 
Diefem  geheiligten  3al)t  ju  perrichten ; als  Der  ftürfi  pon  3>ictvichflcin,  De$ 
Nomifchen  Königs  ßbrift » ©taDmeijter ; Der  jüngere  fprinh  2lnton  pon 
^.'arma;  *wcp  ^rinfcen  oon  Naflau » ©aarbrüefen ; Der^erfeogponSHa» 
telona ; Der  ftürft  gubomirsfp ; Der  4berhog  Pon  ©Ib6uf ; Der  4berfcog  oon 
SltlonD  ; Der  Marquis  del  Vafto,  unD  anbere.;  abfonDerlich  aber  oerDient 
Der  ©ro§»  £erhog  pon  ftlorenjjbemercft  ju  werben , welcher  Den  22.  gjfap 
anlangete.  S)amit  aber  fein  ©tanD  nicht  einige  Verwirrung  in  Dem  N& 
mifchen  Ceremoniel  machte,  lie§  er  fich  nur  als  ein  ©raf  *}Mfigliano  tracti» 
ren,  wiewohl  er  nichts  bcjbmeniger,  bep  Der  Den  anDern  $ag  gehaltenen 
^Jübfllicben  2luDien&,  als  eigenmächtiger  iperr  empfangen  warb.  $IUc  ihm 
pon  Dem  ^abft  unD  anDern  gefehlte  ConHturen  würben  pon  ihm  Denen 
Zettel  * München  in  Nom  ausgetljeilet.  S)cn  28.  9)?ap  fahe  er  auf  einet 
beDecften  Gübne  Conlillorium  halten,  wopon  er,  nach  Smucfbegebung  Des 
*15abßs,  herunter  flieg,  unD  Denen  SarDinälen,  ohne  ©ifcen  unD  GeDecfen,  Die 
Vifne  gab.  £)iefeS  ^rin&ens  2lnDad)t  erfireefte  fich  fo  weit , Daf?  er  nid)t 
allein  Die  Sj.  kreppe  hinauf  Fnicte,  fonbern  auch  Die  .gteiligfbümer  ju  St. 
Geter,  als  Den  ©peer,  Das  «ftolfj  Des  SreuheS,  unD  anbere  in  Der  Nähe  ju 
SHJeidKr  jcheti  perlangte.  V3eil  aber  DicfeS  faft  niemanD  anDerft,  als  einem  Cano- 
Udtbumrt nico  fton  ^ctec  'm  ^atican  klaubt  ift , fo  würbe  er  pon  Dem  Gabft 
Jifst  J.,  Davju  erfläret,  wie  folcheS  auch,  bei)  Dergleichen  Gegebenheiten,  Dem  Äopfcr 
tcr  mit  Sarolo  V.  pon  s7>ab|t  Clemens  Dem  VII.  Dem  tfönig  Johann  in  fohlen, 
bnonrfin  oon  Siemens  X.  unD  Der  Königin  Sbriftina  Pon  ©chwcDen,  welches  Doch 
nUufUbt  c‘n  nax>  öcm  SlleranDer  Dem  VII.  gefchehen.  3»  folchem  Sn» 
p v ’De  Petrichtete  Der  ^abjt  Den  18. 3nn,  Nachmittag  Diefe  Verwaltung,  unD 
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leigte  bicfc  ßeiligthümer  Dem©rof?*.£Krhog  unD  Der  übrigen  9)?enge  Volcf*,  An.  170a 
Diefem  bon  ferne,  jenem  aber,  al*  einem  (Janonico  gePleiDcten,  in  Der  %$* 
t)C.  VSorauf  Der  oerfleiDcfe  Canonicus  Den  ©>or  * SKocf  unD  Die  Äappe 
Dev  ©acriftei;  berehrete,  unD  Dem  Canonicat  mieDcr  Durch  ein  eigene  auf* 
gefegte  ©chrifft  abfagre.  ©ec  ^abji  bereite  auch  Diefem  ^Vrin^en  De*  j£>. 
©tephanr  CO?arti;rcrö  unD  ^>ab|lö,  ©tul;l , fo  noch  mit  feinem  33lut  be* 
färbt,  Dergleichen  Die  (Fitifünffte  Deß  J£)er^ogtl)umö  Sföonticeüi.  33cp  Die* 
fern  allem  mar  Die  ©efunDheit  De*  ^abft*  fo  ftarct:  , Dajj  er  fo  n>ot>l  am 
4)immelfahrt*  * al*  Q3fingfl  ■ ^ag  Da*  VolcF  in  ']>erfon  fegtiete. 

3n  Dem  ‘öftonat  2fprif  hielte  i?cr  Venctianifche  Ambalftdeur  feinen  6f*  einige 
fentltchen  0njug  in  9iom,  unD  mürben  Die  ©treitigfeiten  jmifchen  ihm  unD  Ambair». 
Dem  CarDinal  d’0tree*  megen  nicht  abgelegter  Vifue  bepgclegt,  morauf  Der  JXn 
©efanDte  bei;  Dem  (EarDinal  Den  58efud)  abftattete.  Sen  17.  3un.  hielt  fcniiiV« 
auch  Der  ftranböHfche  Ambafladeur,  Der  ^rinf;  bon  Monaco,  eben  mie  je*  einige, 
ncr,  in  De*©arbinal*  ©paDa,  '}>äb|tlid)en  Premier-Mini(ters,£utfche,  unD 
Den  folgenDen  ^ag,  Der  ©panifche  aufferorDentliche  Ambafladeur,  Der  Con- 
neltable  bon  Cfolonna,  melcberDen  Selter,  megen  iUeapoliö,  überreichte,  fei* 
nen  öffentlichen  0njug.  Sie  Vergnügung  Diefer  heiligen  Seit  unD  über  De* 

^3ab|i*  ©efunDhcit  märe  faft  unter  Denen  ©roffen  Durch  eine  UnorDnung 
gewähret  morDen,  meil  Der  junge  J>rin^  £efarini  eine  ©ängerin,  melche  Dicj^ft* 
Äönigin  in  fohlen  gegen  ihn  in  ©chufj  genommen , unD  Die  unter  Der  £6=  ft«rnd  <£e, 
nigin  ftentfer  au*  einer  JRutfche  Dcö  SlbenDö  fang,  mit  Dem  Segen  in  Deml*ar,niUu* 
©cficht  berichte , melche*  Die  Königin  fo  hoch  nahm,  Da§,  nach  bicler  V3eit* 
läujftigPeit,  Der  $)rinfe  neun  $age  in  Da*  Caflell  St.  $lngelo  in  Slrreft  ge* } 
fe^t  marD.  VSorauf  er  Der  Königin  2lbbitte  that,  unD  jtch  ihrem  ©chufc 
untermarff. 

Sen  2i.  3un.  hielte  Der  ^ab|f  ein  Confiltorium,  mobep  abfonberlich  ©er 
3.  ©arbinäle  auf  Recommendation  Derer  groffen  pachten  bott  Europa  ge* 
möhnlicher  2Beife  ernennet  morDen,  al*,  bon  megen  De*  Käufer* , Dev  ©taf 
bon  Samberg,  23ifchoff  bon  ^affau ; bon  megen  De*  Äönig*  in  ©panien,  ötnAie. 
Don  Jrancifcu*  bon  Q3orgia , Decanus  ju  ^oleDo  ; bon  megen  De*  £ö* 
nig*  in  $rancf reich,  Der€rh:33ifchoff  bon  s]>ari*,  SuDobicu*  ?lnfoniu*  bon 
Sftoaille*. 

Italien  machte  enDlich  Die  unbermuthete  Seitung  bon  Dem  ^heilung**  ©er  Par. 
^ractat  jimlich  unruhig,  inDem  Die  meifien  gtaliänifche  ^ür|len,  fo  botein^ecJra* 
©taat* * ©cfäh  halten,  megen  ihrer $repbcit  eifeifüchtig  ju  fepn,  ungeme^JL^*  - 
fahen,  Da§  $rancfrcich  in  Der  ^hcilung  Die©pamfchen  ^robinhen  in  3ta  Italien 
lien  erhalten  folte,  Dann  ob  *mar  Da*  £au*  SeRcrreich  in  ©panien  nochfinrub«. 
bielmehr  befejfeu , inDem  c*  Italien  mit  "DSNaplanD  auf  Der  einen  ©eiten,  auf 
Der  attDern  mit  ‘jfrapoli*  unD  ©icilien  gefchloffen  hielt , fo  marD  Doch  Die* 
fe*  £of*  ruhige  Diegierung  Die  (tätige  Verficherung  Der  Staltamfchen  $rei;* 
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An.  1700.  beit,  ftrancfreich  aber,  fo  mebr  um  ftd;  ju  greifen  gewohnt,  funte  Durc^ 
feine  9iacbbarfchafft  jn  gtalien  Diefcm  ganzen  £anö  feine  befonDere  gute 
Hoffnung  machen.  ?US  Demnach  t>on  Dem  ffranfcififchen  2tbgefanDten, 
Dem  ^rinbcn  t>oir  Monaco,  Dem  ^>abfl  Die  ^bcilung  ju  wiffen  gethan,  unD 
Dcffen  Söürgfchafft  hierüber  tierlanget  watD , funte  fich  Diefer  ^rinh  Durch* 
au«  ju  nichts  erflaren,  fonDern  er  gab,  nach  langem  5^eDencfen,  jur  5int* 
©rj  mort : Cs  märe  DiefeS  eine  ©ache  oon  groffer  Nachfolge , er  fclbfl 
<ßab(W  te  fchon  einen  $uf?  in  Dem  ©rabe , unb  a(fo  hielt  et  cor  unbillich , Da§ 
entfthiuecr  um  Die  Crbföafft  eines  ^rinfcens,  weicher  noch  bei;  weit  groffern  Äräf* 
tacuDer.  ((n  m^rf/  ljnD  |l)t,  0hnfeblbat  überleben  würbe,  mit  befümmert  fepn  roolte. 
J^üttc  Der  ^äbfiliche  ©tuhl  bierbep  etwas  ju  tbun  , fo  würbe  fein  9Jach* 
folget  fid)  Der  ©ache  fchon  anjunebmen  wijfen,  welchem  er  es  auch  get* 
ne  übcrliejfe. 

^nno«n.  ®et  batte  big  anhero  eine  jiemlich  oerficherte  ©efunbhcit  genof» 
fiu«  xu.fcn,  Dergcflolt,  Da§  er  auch  Den  i2.3ul.  an  welchem  ^ag  er  in  Das  jehem 
tftrbt.  De  3ahr  feiner  Regierung  trat , Die  gehörige  SlnDacht  berrichtete,  auch  in 
Das  £a|M  St.  Singelo  fuhr,  unb  Die  Artillerie  ju  Dem  £afen  2ln$o  beflch* 
tigte.  2lber  Den  lebten  3ul.  Nachts  befiel  ihn,  wegen  Derer  genommen 
ftrücbte,  ein  jiarefer  Durchbruch  Des  £eibeS,  weswegen  man  um  Deflen  ®t> 
funDbeit  wieDer  befümmert  war,  unD  öffentliche  ©ebeter  anfleQete.  CI 
nahm  Dicfe  Ärancfhcit  oon  ^ag  ju  3:ag  ju,  Dergeftalf,  Da§,  ob  auch  fchon 
einige  CarDinäle  um  Die  Q3ef6rDcrung  Derer  crleDigten  ©teilen,  abfonDerlich 
jweper  im  Vorfcblag  habenDen  Candidaten,  anhielten,  er  Doch  DiefeS  mu|le 
auSgeflellt  fepn  lajfen,  wiewohl  er  nichts  Detfowcniget  ein  unDanDere  Vec* 
mächtniffc  für  Die  Slrmen  beftimmte,  abfonDerlich,  felbigen  jum  23ebuff,  fei« 
ne  Mobilien  ju  berfauffen  befahl,  unD  Denen ?0?althefer=  Üiittem,  wegen 
ein  unb  atiDerm  bif  anhero  oon  Denen  ^ürefen  erlittenen  ©djaDen , 1 fo. 
SRuDcr  Unechte  oerehrete.  Ob  es  fich  auch  hierauf  jwar  etwas  befferte , 
unD  Die  Ärancf  heit  in  Die  £änge  »erjog,  fo  fal;e  man  Doch  wohl,  Daf  es  fei* 
nen  Q3e|*anD  haben  würbe ; folchemnach  entfehlug  er  fich  Den  23.  ©eptem* 
bet  aller  weltlichen  4>wbcl,  unD  überlief  folche  Der  Verwaltung  Derer  Car* 
Dinale,  Den  27.  aber  SlbenDS  gegen  Dretj  Uhr  gab  er  in  Dem  86. 3ahr  feine« 
SllterS , unD  Dem  jehenDen  feiner  Regierung , Den  ©eifi  auf.  V3er  Diefer 
SlntoniuS  ^ignatclli  gerne)* , haben  wir  fchon  ju  Anfang  DiefeS  Capitel« 
Crwäbnung  gethan,  unD  hat  Die  Äirche  an  ihm  ein  frommes  unD  e*em- 
plarifcheS  JOber-4)aupt  gehabt , wie  man  Dann  auch  an  feinet  ^olitifchen 
Svegierung nichts auSjufehen  hat,  auffer  Da§  er  mehr  für  ^ranef reich,  al« 
ßctferreich , geneigt  ju  fepn  fchiene.  Cr  fii liefe  Der  Jranhüfifcheu  ©erifep 
gwiftigfeit;  unterDrücfte  ein  unD  anDere  neu  aufgehenDe  ©ecten ; lieffejich 
Die  Fortpflanzung  Der  Religion  in  2tetl)iopien  unD  America  angelegen  fepn; 
Den  Äitchen  ©taat  felbj*  oerbefferte  er  Durch  Diele  gute  ?Jnorbnung  in  Der 
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9>olicep,  wie  et  Dann  Das  Q5ette(u  in  £Kom  f#le#ter  £)ingS  abf#affte,  äb.i7oö. 
Dergeflalt , t>a§  in  Diefer  ©taDt , na#  Dem  2luSfpru#  Sbri|ti  , jwar  wobl 
Strme , aber  Feine  bettlet,  gcfunDen  wurDen.  Unb  Damit  es  nie^t  an  ©ei 
legenbcit  mangelte,  Die  2lrmen  ju  Unterbalten,  wurDe  Denen  Männern  Det 
Q5äb|ilid)c  ))allatf  oon  Lateran , Denen  Reibern  Der  ©pittal  jur  J^eiL 
S)repfaltigFeit , Denen  Knaben  Das  Hofpitium  Literatorum  , unD  D e* 
nen  ODMgDlcih  wieDerum  ein  anDcrer  Ott  angewiefen.  St  bauete  Das 
3tinocentianif#e  SKatbbauS  auf  Dem  Monte  Sitatorio , unD  Damit  au# 

Der  ganfce  Streben  ©taat  feine  33orfcrgc  genöffe,  fu#te  er  Die  Sonv 
mcrcien  in  beffern  ©tanD  ju  bringen,  unD  tbat  einen  Qlerfu#  au  Denen Drcp 
Oee-J^dpcn,  5injo,  SReptuno  unD  Sioita=3$ec#ia.  2ln  Dicfem  le|ten  £>r= 
te  lief;  er  eine  2ßalfcr Leitung  oon  mehr  als  22. 3taliänif#en  teilen  oetbef 
fern , Do#  weil  Der  33au  an  Dem  Jpaocn  ni#t  »on  Ratten  gienge , war  Det 
t>on  2fnw  feine  le&te  ©orge , wobin  er  au#  , ungea#t  feines  bö#flen  211= 
terS,  eben  wie  er  na#  Stoita  SBcc#ia  Anno  169t.  unD  berna#  aufüRcp* 
tuno  getljan , eine  SKeife  tbun  wolte ; Die  9f\6mif#c  ©#afc  Kammer  per; 
mehrte  er  mit  mebt  als  einet  Million , fo  auf  Das  Saflcl  St.  2lngelo  gebra#t 
»arD,  Die  fo  genannte  ‘propbecepung  Des  $Dtala#ia,  wel#e  oon  allet  *)>äb‘ 
fte  9?a# folge  banDclt,  ift  ni#t  weniger  Pon  Dicfem  ^abtf,  alSPon  anDe* 
rer  ©elebrten  Unterfu#ung  oerDä#tig  gema#t  worDen , Denn  es  wirD  ibm 
Diefet  '2Bal)lfpru#  bepgelegt : Raltrum  in  porta , welchen  man  wcDer  auf 
feine  ^erfon , no#  feine  ganfce  Regierung,  auslegen  Fan , obne  Daf?  Diejenb 
gen , wei#e  Der  ©a#e  Denno#  eine  gcjwungene  21uSIegung  ma#en , oor* 
geben , es  fco  bei)  feiner  ^Gabl  eine  fol#e  €0?cnge  SBolcfs  gewefi,  Dafi  man 
ein  gewijfes  ^bot  mit  ©panif#en  Meutern  befefeen  muffen. 

©eine  23eerDigung  ift  bict  ni#t  ju  berühren , weil  fte  1 na#  Der  2lrt 
aller  anDern  '))äbfle , por  fi#  gienge.  3#«n  ^ag  na#  feinem  ^oD  gienge  D«r 
man,  gewöhnlicher muffen , in  Das  Conclave,  worbet)  *u  merefen,  Daf?  ^nal  *on 
Det  3kanfeöt?f#e  SarDtnal  pon  Bouillon  Decanus  Des  SarDinalS^  Colle- 
gii  war.  SS  ifl  f#on  in  Dem  anDern  Sapitel  pon  ftraneftei#  gefagt  wor-  £önjg  in 
Den , Daf?  er , wegen  einer  pon  Der  S9?amtenon  angefponnetten  Intrigue , in  ftranef. 
Des  Königs  UngnaD  perfallen  fep , weswegen  ibn  Diefcr  pon  fRom  auf  feine 
2ibteo  Slugni)  oerwie§.  SS  entf#ulDigte  fi#  jwar  Der  SarDinal,  Daf?  Der  [JJ,  Mr, 
CarDinabÜecanus  Sibo  febr  Francf , unD  eS  Dabero  Dem  ganzen  ftranböfi-  rotef«. 
f#en  lntereire  oorträgli# , wenn  er  bet)  Dem  beoorffcbenten  Conclave  Das 
Decanat,  wel#eS  in  unDencflt#en  fahren  Fein  ^canfeo* gehabt,  fübrete. 

5)o#  Der  Äönig  wolte  Feine  £ÖorfteÜung , fonDern  ©eborfam  ; m#ts  De- 
ffoweniger,  Da  Sibo  Den  2j.  ^ul.  flarb , mennte  Der  SarDinal , er  gehöre 
Der  £ir#e  näher  an,  als  Dem  stötüg  in  ^rnnefrei# , unD  nahm  23cf#  pon 
Dicfem  bo#wi#ttgen  2lmt.  SDer  Völlig  empfanDe  Diefcn  Ungcborfam  fo 
fco#/  Daf  er  ifyrn  Deswegen  Dur#  Das  Parlament  Dens])roce|  ma#cnlaf 
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/in.  1700.  fen  wolte,  wie  ficb  aber  biefcS  cntfchulbigte,  jog  ihm  Der  königliche  (Staat** 
£Katl>  alle  feine  ©üter  epn , unD  entfette  ihn  auch  De»  ©rog  2lllmofea?0?ct* 
|Fer-2lmtö  in  ftranefreid)-  2öorauf  il>m  überDtg  Der  könig  Durd)  feinen 
Ambairadeur,  Den  dürften  Pon  Monaco,  Den  17.  2lugufF.  Dicfcö  Urtbcil 
anFünbigen  unD  Den  Drbeit  Des  dpeil.  ©eifts  oon  ihm  abforbern  lief,  ©et 
©atbinal  aber  würbe  Pon  allen  übrigen  Carbinälen  unter|Kiht,  unD  ob  ihm 
jwat  Die  $ran(j6ftfct>e  ©arbinäle  Das  Decanac  Dicfcö  Collegii  cntjicbe» 
wollen , fehlte  il)n  Doch  Der  ^abfF  unD  Die  anbern  Carbinäle.  93ep  fteps 
rung  Deö  $eftö  Des  £eil.  £ubopici , tpurben  alle  ©arbinäle  in  Die  königliche 
Capelle  pon  Dem  ^ran^.6fifc&en  Slbgcfanbten  eingelaDen , aufier  Dem  Pon 
Bouillon  , Diefe  aber  entfcgulDigten  fid)  alle  ju  Fommen , weil  ihrem  Deca- 
no  nicht  gleiche  Cbm  wieberfabren , worauf  Die  gran&ofen  nachgeben , uut> 
ibn  gleichfalls  einlaben  mujFen.  9Fach  2lbfFcrben  Des  fpabfFS , als  man  in 
Das  Conclave  geben  rnolte , febief  te  er  ben  ©rben  Des  #eil.  ©eiflcS  Dem 
Ambafladeur  jurücf  / unb  perficbcite,  Dag  er  Das  $ranljöfifcbe  Q5efte  Dam 
noch  beobad)ten  würbe,  nichts  Dejfawcniger  würbe  Der  Carbinal  CoaSlin  in 
grantfreich  ©rog;2Jllmofen=  S0?erfFer  / unb  Der  $ran|öfifche  Ambafladeur 
beFam  ®efel)l  , auch  bep  ber  2lubien&  Des  ganzen  CarDmalö:Co)legii , ihn 
nicht  als  Decanum  ju  erFennen. 

Cö  giengen  alfo  Die  CarDinäle , wie  gefagt,  ben  9.  Octobr.  in  bas  Con- 
clave, unb  trieben  bic  bepDen  >3>artbepen,  nemlich  Die  Oefterrcichifcbe 
unb  Sranfcöfifcbe  , einanber  auf  gewöhnliche  2lrt.  ©er  Carbinal  03?aref 
coti  batte  Die  erftc  Hoffnung , erwählt  ju  werben , wie  er  bann  fd>on  28. 
Stimmen  batte , allein  Bouillon , unb  bie  ftranböftfebe  ^artbep , perfchob 
Den  Schlug , big  bie  $ranböjifcbe  CarDinäle  anFamen , Da  Die  QEabl  wie* 
Der  eine  neue  2lbficht  beFam.  ©ie  Oeflerreichifchen  günfhgten  Dem  Carbi* 
nal  ©urajjo , unb  bie  $ranbofen  Dem  Spinola , weswegen  ber  Carbinal 
©et  (Eor.  Ott oboni / fo  unter  Den  ^abtfmägigen  Daö2lbfebcn  auf  Den  CarDinalSU* 
Sinai  au  bani  richtete,  abfonberlich , ba  auch  mbeffen  Der^ob  beS  Königs  inSpm 
hani  wirP  nien  crfcboU , unb  es  Der  Äirche  juträglich  mar , einen  unperworrenen  9>abff 
gflabd  *u  haben,  ©iefenmepnte  man  nun  hier  $u  gnDen , unD  warb  er  Den  29* 
»dt>nt.  Sftopembr.  gehöriger  2ßcife  erwählet , wiewohl  er  (ich  febr  gegen  Diefe  Ct)te 
fpreutfe.  er  nahm  ben  tarnen  Deffelben  $agS,  nemlich  Clemens,  an, 
welcher  baö  XI.  mal  unter  ben  ^äb|Fen  gefunDcn  wirb , unb  warb , wegen 
feines  bigberigeryFillen  SCBanbelS , pon  allen  mit  ftreuben  angenommen. 
©aS mercfwürbigfle  an  ihm  war,  Dag  er  nicht  älter  als  fünfzig  3ahr, 
angefehen  biefer  Johann  ^rancifcus  Sllbani  ju  ‘jöefaro,  in  Dem  J^ethogtbun» 
Urbmo,  Anno  iö^o.  gebobren.  Cr  war  oljpfehlbar  einer  Pon  Denen  g^ 
lebrteflen  Carbinälen , fo  ftch  in  Dem  Conclave  befanben , wie  er  Dann  auf 
perfchiebcnen  ^taliänifchen  Academien  groffc  groben  Deswegen  abgelegt. 
Cv  fchnebfehrwohUatein,  gabfiegbep  huhtngejFen  felbfF  Die  SKül;e,  hi 
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tiefer  ©prache  gelehrte  Homilien  unD  SKeDen  an  Das  QSolcf  ju  thun.  Un  An.  r?o®, 
ter  Denen  Q)äb|lcn  2Jlejranber  Dem  VIII.  unD  ^nnocentio  XI.  [>at  er  |7ch  in 
Der  ©taats  * SEiffenfchafft  fehr  geübt , wie  er  Dann  Dererfelben  PerDcrftee 
©taats .Minifier  gerne}!.  Cr  mar  übrigens  Don  fehr  prächtiger  Neigung, 
unD  pflege  alles  mit  groffetn  ©epräng  ju  thun.  £>ie  oben  angejogene  ’lko; 
pl>ecepungen  9)?alad)iä  legen  ihm  Den  3>ncffprud)  : Flores  circumdati . 
bep.  9S3eSmegen  Der  ^falp  * ©ulfcbachifche  geheime  SRath , unD  oorDcrfte 
Senator  Der  tKcpublic  Nürnberg,  öon  $ürer , Gelegenheit  nahm,  weil 
man  fo  gute  Hoffnung  oon  DiefeS  Qöabfts  Regiment  hatte,  feine  <2Babl  auch 
in  Diefer  Coangelifchen  9\eidf>S * ©taDt  ju  begehen,  unD  eine  ©ebächtnüfr 
SDIün^eauf  ihn  ju  perfertigen.  £)ie  crflc  ©eite  ttellet  fein  QJilDnug  por, 
welches  ein  SßcrSauS  Dem  Virgilio  feljr  ftnnreid)  umgibt:  Albanum  co- 
lu£re  Patres , nunc  maxima  rerum  Roma  colit.  3n  Dem  SJbfdjnitte  liegt 
man  : Clemens  XI.  creatus  XXIII.  Novembris  M DCC.  £)te  anDere 
©eite  jeiget  Das  Stlbanifche  ‘SBapen , welches  ein  £ranb  umfchliefjt , wo* 

Pon  Diefe  Pier  SEBorfe  als  SSlumen , Pietas , Jultitia , Prudentia , Erudi- 
tio.  ©ie  Uberfchrifft : Ecclef.  C.  XXIV.  Flores  mei  Fruftus  honoris 
& honeltatis.  $n  Dem  2lbfd)nitte : Flores  circunidati.  £)ie  9RanD* 
grifft  enthält  Des  ClauDiani  S3erS : Solus  nieruit  reenare  rogatus. 

S)ie  etjle  Regierung  DiefeS  ^abjls,  ClementiSXl.  warD  fel>r  löblich©« 
angefangen , angefeben  er  ftcb  fchlechtet  £)ingS  erFlärte , Dem  Nepotifmo , 
oDer  ^erwanDfchajftS  * föeförDerung , eben  wie  fein  QJorfabrer,  feinen^“ 
gönnen,  ©einem  SßruDer  Aoratio  Sllbano  unD  übrigen  5lnper-^r* 
wanDten  Perbot  er  Deswegen  jum  böchften , Feine  ©efehenefe  noch  ÖJifttcn  ireowt 
anjunehmen , unD  als  Der  Marquis  SRic^arDi  Por  fie  bep  Dem  ^abft  reDete , «nb  s«i 
fagte  er , Clemens  XI.  märe  in  Dem  Condave , unD  alfo  ohne  Slnoer 
wanDten,  gebohren.  Cben  fo  wenig  wolte  er  Die  Ouartiers  = ftrepbeit  geftat«,,,#  w, 
ten,  ju  welchem  CnDe  Die  ©birren  fo  gleich  burch  bie  ©taDt  flreiffen  mu  t>cn. 
ften , Die  auch  por  Des  Ääpferlichen  unD  anDerer  Amballädeurs  ^alläflen 
einige  SganDiten  Wegnahmen , morju  Diefe  Miniltri  mit  gröfter  SBefchciDem 
heit  jliüe  faffen , unD  Dem  üvccht  frepen  Cauff  liejfen.  Cs  ift  hierbei;  mit  am 3^ 
jumerefen , was  fleh , währenDeS  Conclavis , mit  einem  ÖRömifchen  ^3rin=  mit  brtn 
fcen  SBaini  ^getragen , welcher  feine  ftrepheit  noch  mehr,  als  anDere  Am- fLr.ann a6,T' 
balTadeurs,  ju  behaupten  geDachte,  unD  woburd)  es , mann  anDerS  Der'bJ^. 
Äönig  in  ^rancfreich  nid)t  Den  ©tuhl  *u  9Rom  , wegen  Der  ©panifchen  deur." 
Nachfolge,  auf  feiner  ©eiten  ju  behalten  getrachtet  hätte , jmifchen  bepDen 
«£)öfen  üu  einer  <2BeitläufftigFcit  Fommen  Fönnen.  3ur  Seit  Des  Conclavis 
haben  alle  3Römifche  dürften  unD  Maronen , eben  wie  Die  Amballädeurs , 

Garde  por  ihren  ^aüoften ; als  nun  Der  ftürft  ^aini,  welcher  unter  ^ran» 
höfifchem  ©chup  unD  SRitter  Des  Jf).  ©elftes  war,  Die  RreiffenDen  ©bir« 
ren  mit  ©djlägen  abwief , Farn  es  cnölich  fo  n?cif , Dag  bepDe  ^hed 
• III.  SheiU  C>ooo  . getv 
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in.1700.  gcneinanber  ftcuet  gaben,  Sad  heilige  Collegium  fdjicfte  hierauf  Den  2 r. 
Octob.  80.  ©birren  unö  jwep  Compagnien  ©olDatcn  Dat>in , welche  Den 
durften  mit  allen  feinen  Seuten  arrelbren  foltcn,  Die  Dann  aud)  in  Dental* 
laß  Drungcn , unD  fünff  Q3anDiten  unD  Teuchel ; 'DiÄörDer  Darinnen  antraf* 
fen.  Ser  jranfcöftfche  Ambafladeur  inarD  oon  Diefct  ©ad)e  fo  gleich  be* 
nachrichtiget , unD  Eam  mit  Drep  Äutfcben  unD  einem  jimlichen  ©efolg  Da* 
hin.  Ob  nun  fd)on  Die  ©birren  Den  SlbgefanDten  mit  großem  Relpeä 
nein  lieflcn  , Eam  cd  Doch  unter  feinen  SöeDienten  unD  Denen  ^äbßlicben 
©oiDaten  nur  ^bätlicbEeit , Daß  oon  jeDer  ©eite  Drep  oerwunDet  wurDen, 
3fiorauf  man  aud  Dem  JDaufe  ^euer  gab , Da§  einige  ©birren  toD  blieben , 
Da  Denn  Diefe  wieDer  in  Die  $enßer  fdjojfen,  unD  Den  Ambairadeur  an  Dem 
Crmel  Ded  9Rocfd  ßreifften.  Sie  CarDindle  liefen  fo  gleich  &ie  ^äbßlid)« 
©oiDaten  wieDer  abfübren , worauf  auch  Der  Ambafladeur  jurücf  gieng/ 
unD  ftch  Dedtpcgen  bep  Denen  CarDmdlen  besagte , unö , bep  oerroeigerter 
Satisladion , nach  Jrantfreich  juruef  ju  geben  Drobete.  Ser  §ürß  Q3a«* 
ni  ließ  fid)  auch  öffentlich  in  9\om  feben.  9?ach  einer  gehaltenen  Sßerfamm* 
lung,  rbaten  Die  CarDmäle  Dem  Ambafladeur  ju  wißen , Da§  er  alle  Satis- 
fadiion  haben  folte,  befahlen  auch  gleich  Den  Capitain , nebß  neun  ©olDa; 
ten , ind  ©efängnufj  ju  bringen.  Sfichtd  Defloroemger  gieng  Der  Sranböfc 
febe  Ambafladeur  nach  St.  Ouhrinico , nahe  bep  ©iena , unD  erwarte!« 
öon  feinem  Äönig  25efebl.  Siefe  fam  aber  ganfc  nicht  nach  feiner  SD?ep; 
nung  an,  Dann  er  mufle  Den  10.  'tftooembr.  wieDer  nach  9iom  f ehren , unD 
bep  Dem  #.  Collegio  eine  CntfchulDigung  tljun,  Da  Denn  bep  einer  SluDienfc 
bep  Dem  ^abß  Die  ©ach«  meidend  abgethan  warb.  Ser  ^'rinfc  SBaini 
wurDeoon  ^rancfreicf>  in  Diefer  ©aehe  gänzlich  oerlaffen,  Dcdwegen  ihm 
Der  'Pabff  Den  ^3roce§  machen  ließ  , Dad  Urtheil  aber  nicht  EunD  machte , 
weil  Der  CarDiual  pon  Bouillon  Durch  öiefe  Adion  noch  Eunte  audgefobnef 
werben/  wedwegen  jkb  Die  gänzliche  CntfcheiDung  biß  ind  folgenbe  3abr 
oerjog.  Siefer  CarDinal  Pon  Bouillon  warD  an  befagtem  ^ag  im  Con- 
filtorio  jum  CarDinal  Decano  beEräjftiget , Dedgleichen  auch  Der  CarDinal 
Slcciajoli  jtum  Untcr;Decano , wobep  Der  erfle  jum  Q3ifc|>off  pon  Oßia  unD 
98elitO/  unD  Der  anDere  Pon  ^orto  St.  3Ruftno  erEldret  warD. 

9Ja<bDcm  alfo  Der  CarDinal  Pon  Bouillon  in  Diefer  hohen  <2Bürbe  beßA* 

. §ahfl  figet  warD  , perrichtete  er  fein  erßed  5imt  an  Dem  ^abß  felbß.  Siefer 
asar  war  noch  nid)*  *n  feinem  CflfWnafat  Q3ifchoff  worDen , welched  ftch  innert 
«ewertit.  hunDert  fahren  nicht  ^getragen,  nemlich/  Pon  Beiten  Clementid  Ded  VUL 
aud  Dem  £aufe  9)?eDiced,  weil  man  fonfl  lauter  CarDindle,  fo  löifchöffe  ge* 
we§t  / *u  ^dbjtcn  erwdblt.  Cd  gefebabe  Diefed  Den  23. 9?opember  m Der 
Hub«,  feiert  ;Äirch«;  worauf  Den  8.  Secember  Die  ^dbtflidje  Crönung  mit  ge* 
Sönrt,  bötigeu  Solennitäten  oor  fich  gienge.  Ser  '‘Jtabft  befuchte  nach  tiefer  ^r; 
richfung  Die  Pier  *£)aupt  = ^irdhen,  Dad  grojfe Subei' Sohr jugenieffen,  unD 
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fniete  auch,  als  ein  ©ferer  in  Oer  Religion/  Oie  heilige  kreppe  hinauf,  wie  An.  170a. 
er  bann  auch  ben  21.  3)ecember  an  bem  ^hotnas  * ^age  in  bem  ©pit= 
thal  ber  J£)eif.  £5repfaltigFeit  benen  Pilgrimen  Oie  ^üffc  wufch.  .giiemit  na 
bete  fich  Der  ©chluß  beö  Jubilsei,  unb  batte  ©erneut  XI.  bie  ©jre,  bic 
Pforte/  wekhe  oon  3nnocentio  XII.  in  porigem  3a(>r  eröffnet , unb  biß 
anbero  ftötig  aufbebalten  worben,  wieberum  jujufd)Iiefien.  3n  benen  an 
bem  3.  £aupt<  Kirchen  pon  9vom  Perricbteten  folches  bie  ©arbinäle  Pon  Pforte/ 
JBouiUon,  pampbilio  unb  USftoriggia. 

3n  benen  ©taats  * Slngelegenheiten  machte  bas  Durch  ben  *£ob  Caroli  2>c« 

II.  Königs  in  ©panien  PerleOigte  Königreich  9?eapoliS  bem  päbftlichen  £of 
einen  befonbern  Appetit ; alfo  lief  Oer  pabft,  gleich  Anfangs  feiner  9icgie=  §,^1, 
rung , bie  ©ache  Pon  einigen  erfahrnen  Suriflen  unD  Theologis  unterfu  unter, 
eben,  ob  nicht  DiefcS  Königreich  bem  pübftlichen  ©tuf)I  heimgefallen  fepe, nehmen, 
wiewohl  fleh  bie  Wahrheit  gar  leicht  Pufferte , baß  Oiefe  ßeben  pon  ber  Qt> 
flerreichifchen  Familie  , fo  lange  noch  ein  männlicher  ©be  bapon  übrig , 
nicht  Eönne  angenommen  werben.  3)en  20.  £)ecember  warb  Pon  20.  £ar« 

Dinälen  eine  ©taats  • Söerfammlung  gehalten , welche  wegen  Des  aufgehem 
ben  Retters  in  3talien  ©orge  trugen.  Ob  nun  jwar  bie  übrigen  3talifc 
nifche  dürften  nur  eine  Defenfiv-Alliantz  unter  ftd)  ju  machen  entfehioffen, 
unb  auch  ben  pabft  barju  einluben , jeigte  fich  Dod)  Das  £aupt  Oer  Kirchen 
im  Anfang  ganfc  befcheiben,  unb  fagte,  baß  er  alSDatin  erfl,  wann  ber  Kir* 
eben  5 ©taat  angegriffen  würbe,  ©itfchlieffungtn  faffen  wolte.  233eil 
auch  biß  anbero  bie  AmbalTadeurs  berer  auswärtigen  Potentaten , welche 
jwar  benen  Carbinälen,  nicht  aber  bem  Governatore  di  Roma  ben  93ot* 
gong  oerflatten,  öfters  Pon  benen  öffentlichen  Slemtern  auSgeblieben,  welche« 
ber  Solennitäf,  unb  hertlichen  pracht,  worein  jid;  biefer  pabfl  abfonber* 
liep  perliebt  hatte,  einen  groffen  Abbruch  tbat,  war  er  entfchlojfen,  biefe  ©tel* 
le  Eünfftigbin  allejeit  einem  (jarbinal  ju  geben,  bamit  bie  Ambadadeurs  nicht 
ferner«  abgehalten  würben.  3wifchen  benen  Käpferlichcn  unb  $ranhöfifd)en 
Ambairadeurs  wolte  fich  bißmal  auch  eine  ©ferfucht  ereignet,  bann  ob  jwat 
Dem  Käpferlidjen  Ambafladeur  Der  SKang  unfreitig  gebühret,  welcher  auch 
pon  benen  pübften  in  ber  Capelia  Regia  betätiget,  unb  Pon  ftrancfreich  an 
anbern  (5uropüiftf)en  £öfen,  ohne  ^BiDerfpreeßung,  jugejlanben  wirb  , fo 
fucht  hoch  ftrancfreich,  al«  erfler  ©obn  Oer  Kirche  unb  ?lüerchrijllichfler  Kö* 
nig  in  9Rom  felbfl,  welches  pon  OeS  KüpferS  §repgebigEeit  herrühret,  unb  Des 
ren  ©chu&berr  er  noch  biefe  ©tunbe  i|i,  unbefcheibener  ^Gcife  einen  35ots 
gang,  weil  es  aber  nicht  öffentlich  Damit  heraus  planen  burff,  pfleget  es  aU 
lejeit,  wann  berKäpfer  eine  weltliche  petfonjum  Ambadadeur  erwählet, 
einen  Satbinal  barju  ju  nehmen,  fügt  ßkhS  aber,  baß  bepbe-ftöfe  weltliche 
perfonen  fehiefen,  pflegt  ber  Sranfcöflfche  meiflentheiis  unerEanntju  fepn,  wo= 
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Durch  er  nichts  Öeflonocnigcr  Dem  Köpferlicben  nachgibt,  weil  er  fiel)  nicht  an 
DaS  Üiecht  ju  treuen  getrauet,  ©iefes  mal  aber  mar  fo  wol)l  Der  Köoferl. 
Ambaflädeur,  Der  ©rafpon  Samberg,  als  aud)  Der  ftran&öfifcbe,  Der  ftiirlt 
pon  Monaco,  bepDe  öffentlich  in  0\om,  Daber  Diefer  fein  anDer  Mittel  wu|le, 
als  fich  wieDcrum  weg  &u  begeben , wiewohl  er  hierüber  Francf  warb , unö 
ju  Anfang  Des  folgenDeti  Sabrö  öcrflarb , Dafj  alfo  Der  $oD  Diefem  (Streit 
ein  EnDe  machte , worauf  Der  Earbinal  ftourbin  ober  ^anfon  Das  $ranh&; 
fifd?e  33e|te,  ju  QBerfüljrung  Des  Qöäbjllichcn  @tubIS,  übernahm,  auch  jierrv 
lieh  gliicflich  anorDnete. 

SÖ011  fernen  Sßrnctianifdjen  ©cfc&idjfen. 

§S?3e  9\epublic  ^ÖeneDig  genoffe  wiebet  DeS  ^ricbenö , nachbem  fie  oon 
Anno  1084.  mit  Der  ^tircfep  glücklich  Krieg  gefirtjret,  unD  fidt)  DeS 
(Sd)aDetiS  in  Dem  Eanbifchen  Krieg, (welcher  bi§  An.  11570.  jmanfcig  3abr 
gewähret,  einiger  Waffen  Durch  Eroberung  Des  ganzen  Königreichs  dftorca 
wieDerum  erholet,  gwar  märe,  in  Dem  porigen  3al>r,  bco  nahe  mit  Denen 
Käpferlid;en  eine  ^hätlidjFeit  oorgefallcn , liachDem  Die^enctiamfchen  Die 
auf  Denen  SDalmatifchcn  ©ränhen  gelegene  Stellung  SunigraD  befcfci  hieb 
ten,  woraus  fie  aber  Die  Köpferlicben  mit  ©cwalt  pertrieben,  Es  ift  hier« 
bep  mercfmürDig,  Da§  Die  Fünfen,  als  fie  Den  (Streit  mit  Denen  Käpferlichcrt 
unD  SBenetiamfchcn  gewahr  würben,  fo  gleich  Denen  Köpferlicben  J^ülffean* 
boten,  unD,  fclbigen  gegen  Die  Q3enetianer  bepju|tehen,  willig  waren,  welche* 
Doch  Die  Kaiserlichen  nicht  annehmen  woltcn.  Unter  allen  Denenfcnignt  9>ar« 
thepen , fo  bif?  anhero  mit  Der  ^rürcfifchen  $?onard)ie  Krieg  gefübret,  finD 
Die  ^Senetianer  ihnen  am  oerhaffeften  geme§t  , unD  haben  fie  Faum  per« 
fchmerßen  Fönnen,  Dafj  eine  (Stabt,  wie  fie  fagen,  ihrem  9\eich  ein  ganzes  Kö« 
nigreich  abjwacFte.  .ftätte  fich  nicht  auch  Der  Köpfet  ihrer  in  Dem  $rie= 
Den*  1 (Schluffe,  als  feiner  SlUiirten,  angenommen,  Dörffte  fiirncmlicb  ihr  £o§ 
fo  oorthcilhafftig  nic^t  gefallen  fepn , wie  Dann  eben  Das  Königreich  9>ob* 
len  feine  SBetfung  Eaminiec  jßoDolsFp  Der  Köpferlichen  nachDriicflichen  Q5or* 
fiellung  ju  Dancfcn  hat.  ft)ie  fKepublic  hatte  fich  Durd)  SlbDancfung  ihrer 
gruppen  Des  Porigen  3ahrS  in  eine  Erleichterung  gefegt,  angefehen  fie  nur  12. 
Kriegs  * (Schiffe,  feebsjeben  ©aleeren,  jwep  ©aleajjcn,  unD  12000.  dttann 
ju  Der  93efa&ung  Des  Königreichs  CWorea  im  (Stanb  behielt.  Vorauf  fie 
ihre  gante  (Sorge  anwenDete , ihre  (Stabt  unD  ^rooinfcen  in  guter  ^olicep 
ju  erhalten,  als  welches  bifj  anhero  Das  einzige  drittel  gewefen,  Da§  fie 
1200.  3nl)c  in  ruhigem  (Stanb  perblieben.  (Sie  erFlärte  Den  3-  dfterpen 
(Sebaftiano  ftorejti,  gewefenen  Procuratore  di  Sopra,  in  Die  Sicht,  weil  er 
Der  SKcpublic  EinFünffte  untreu  Perwaltet , Dergleichen  würbe  Dev  @raf©i» 
totomo  de  la  Portes,  weil  ev  feinen  trüber  in  Dem  CajieH  ^italtaoongm 
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3af)r$  timgebradjt,  QSogel  - frei)  erEläret,  unb  beffen  ©üter  eingejogen.  Jbin=  An.  1700. 
gegen  würbe  9lnbrea  £oren$o  di  St.  ^olo  unb  üorenjo  (Soranjo  jum  Pro- 
curatore  oon  St.  ^Dlarc 0 ernennet ; ©abriel  3orji  folte  alö  Ambafladeur  an 
ben  Käpferlidjen  $of  geben , worauf  er  gleit^faüö  Procuratore  par  meri- 
to  worben.  ©iefer  aber  lehnte  bic  ©efanbtfdjafft  ab,  Pielleicbt  Die  UnFöflen 
ju  evfpabren,  unb  bielt  e$  üor  einen  f leinen  Qßerlurfl,  bieProcuratur,  wiege* 
bräucblid),  mit  25000.  ©ucaten  ju  erfauffen.  Vorauf  Slloifc  ^ofearini 
nacb^ßien  geben  folte  , gleichwie  aueb  ber  Käpferlicbe  Ambafladeur,  Der 
©raf  »on  23erca,  in  3$enebig  wieber  angelangt,  ©er  3\epublic  bifjber  ge* 
wefeneS  £aupt  ober  Doge,  (Splöc)tro  Salieri,  welcher,  wo  er  niebt  unter 
Die  frepen  @taaten  Don  Europa  gehöret,  bannoeb  bereit  ^ritul  befi&t,  batte ©erör* 
nunmebro  6.  3abr  biefen  ^itul  obne  ©ewalt  gefübret , wie  er  bann  Anno  pog  58a. 
1694.  ben  14.  ober  24.  ftebr.  jum  Doge  erwählet  worben , unb  bat  in  fei  üfr‘. 
tier  Regierung  baö  ©lücf  gehabt,  ba§  ber  Jtiebe  mit  benen  ^ürefen  ge- ' ltDt' 
jcbloffen,  unb  bie  SRepublic  mit  einem  ganzen  Königreich  oermebret  worben, 
©oldxrgeftalt  bnt  er  ben  lebigen  ^itul  ber  ^jenfebafft  rühmlich  genug  getreu 
gen,  unb  flarb  alfo  ben  5-  3ul.  nach  bollbracbter  glücklicher  Erlebung,  wie 
feine  fKepublic,  bie  ihn  Verbog  nennet,  ficb  fclbfl  oergröffert  bat.  Kein  Do- 
ge ober  Verbog  in  Sßenebig  regieret  anberä  als  löblich,  weil  bie  ganfce  fKe* 
public  fein  mächtiger  9Ratbgeber  i|l,  alfo  ifl  auch  biefer  in  bergleicben@cbra!U 
efen  geblieben.  ES  tröflete  ficb  bie  SKepublic  über  befagten  $;ob,  gar  leicht 
mit  bem  bekannten  Faremo  un  altero,  „ la&t  uns  einen  anbern  erwählen,  „SBirb 
unb  wählte  ben  16.  3ul.  an  feine  (Statt  $?arco  Slntonio  9)?ocenigo  , aus1™1** 
bem  Q3enctianifcbcn  2lbef.  9iacb  beS  4ber&ogS  Sßeflätigung  würben  bierfJJJ", 
Procuratori  nach  9\om  gefehlt,  bem  ^abjl,  wie  aüejeit  gebräuchlich,  jur 
neuen  Erhebung  ©lücf  ju  wünfeben. 

3n  üeoante  war  3flcob  Eornaro  ©eneral  =Eapitain,  welcher  bie  ^rup» 
pen  abbanefte  unb  in  oben  berührten  (Stanb  fefcte.  ©amit  er  auih  feinem 
Q3atterlanb  einige  Erleichterung  tbun  möchte,  feblug  er  üor,  ihn  felbfi  jurücf 
ju  ruffen , unb  an  feine  (Statt  einen  ©eneral  • Proveditor  babin  ju  fenben, 
welcher  twareinerlep  ©ewalt  unb  Commando,  aber  einen  geringem  tarnen 
unb  93efolbung  bat,  worauf  bie  SSepublic  felbfi  biefen  ©eneral  jum  ©eneral* 
Proveditor  ernannte,  welches,  nach  bicfcö  SanbeS  ©ewobnbeif,  ohne  Kerles 
bung  feiner  <2Bürbc,  gefebeben  fan.  3n  folcbem  5lbfeben  gieng  auch  $ratu 
cifco  ©rimam,  Proveditor  in  $?orea,  nach  ©almatien,  ben  ©eneral  9D?o* 
cenigo  abtulöfen,  welcher  bie  bafigen  (Straffen  = Räuber  tum  fahren  brach5 
te.  ©er  Commiflärius  ©rimani  gieng  wieber  nach  EaflelDSluooo,.  bie 
©ränb ; @chtibun9  mit  benen  ^ürefen  folgenbs  ju  Enbe  ju  bringen. 
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23on  ©ahot)tfd)en  unt>  anderer  3lali4nifc^en 

©taaten  ©efdfchten. 

eamtn  £er&og  öon  Hoopen  mar  in  Dem  Porigen  grofen  £rieg  ganfc(!u» 
»«treibt  ropäin  Dem  ^rieDen  oorfommen,  unD  Ijattc  Durd)  feine  öuffübrung  ge* 
j>te  ssai.jefyrt,  n>ie  man  mit  unerfchrocfenem  Dflutb  Ärieg  führen,  aber  auch  mit 
unb'^an.  MttbttlbafFta  gntfchliefung  ftrieDe  machen  folte.  (Js  batte  Diefer  £erhog 
pöfiin?«  in  Dem  tfrieg,  weil  es  fein  9Men  mar,  Die  oor  Dem  auSgefcbaffte  VSalDem 
Qiüdjt-  fet  jurücf  berufen,  unD  ihnen  Srepbeit  gegeben,  nicht  fo mobl  in  Dem  Öbfe* 
rinne.  j)Cn  t ,j)rcm  ganb  mobnen  ju  Dorfen,  fonDern  für  ibn gegen  $rancf  reich 
Die  VSafen  ju  führen ; Da  nun  Der  ftnea  mit  Diefer  €tone  aufgebört,  bat* 
te  aud)  Die  gebrauchte  9J?aa{3  mit  Denen  <2BaIDenfem  ein  £nDe ; Die  ihnen  er* 
tbeilte  öffentliche  befehle  mürben  mieDer  aufgehoben,  unD  ihnen  Die  fdjmeri» 
hafte  Verladung  ihrer  «ftäufer  angefünöiget  ; ganp  Europa  munDerte  fld) 
nicht  fo  fehr  über  DiefeS  Verfahren,  abfonDerlich,  Da  es  Den  ftrieDen,  Den  Der 
^er^og  mit  ftranef reich  gemacht,  beobachtete , als  über  Derer  VSalDenfet 
geichtgiäubigEeit,  Daß,  Da  fie  Pot  Dem  fchon  pon  ihrem  £6nig  in  Verfolgung 
gemefen,  Pon  neuem  (Sicherheit  ju  finDen  permepnet,  unD  mieDerum  an  Den 
porigen  Ort  jurütf  gef  ehret , Da  fte  Doch  muffen  , Daß  ©apopen  feine 
©taatS  = 9icguln  nad)  Der  ^ranh6fifchen  SDJaafe  abrichtete,  unD  in  feinem 
ganD  Durchaus  eine  Religion  molte  geDulDet  haben,  jumalen  eS  auch  an  3mi* 
figfeit  unD  Unruhe  im  SanDe,  megen  Diefer  VSalDenfer,  niemals  gemangelt. 
Viel  gerechter  fchiene  eS,  Da§  Der  Verbog  Diejenige  ^ranp6ftfd)e  ftiücbtlin* 
ge,  fo  ftd>  in  Denen  ^iemontefer  * ^hälem  nieDer  gelafen,  juerft  auöjumatp 
Dem  befahl,  Dann  meil  fie,  ohne  abfonDerliche  £rlaubni§,  Seit  - mährenDetf 
Kriegs,  Dahin  ihre  Suflucbt  genommen,  mar  es  ihm,  als  SanDeS--  £enn,  er* 
laubt,  Diejenigen,  fo  er  nicht  gerufen , fonDern  nur  geDulDet , meggeben  ju 
beifen.  ÖIfo  jogen  Diefe  arme  geute  Durch  Die  ©chmeib  unD  anDere  Oerter, 
unD  fuchten  fo  gar  in  America,  Durch  Anlegung  neuer  f'finb ; ©fdDte,  eine 
ruhigere  ©teile  ju  finDen.  Öls  nun  folcher  ©eflalt  ©apopen  auch  pon  Die* 
fer  eefe  in  ©icherbeit  jfunD,  verringerte  Der  Jöerfeog  oodenDö  Den  entfchlof* 
jenen  Arbeit  feiner  Volcfer,  unD  mepnte  alfo,  Den  önfang  DiefeS  Seculi  mit 
3><«  £«=  ÜKube  feinet  Unterthanen  ju  geniefen , welche  Regierung  aber  nicht  aUju  latv 
iin<ge  Dauerte. 

bdten"*  9Äit  öera  ^(fliehen  4oof  hatte  Der  dberbog,  nach  gemachtem  ftrieben, 
mit  bem  viele  JfbanDlung  ; Dann  eS  hatte  ihm  felbiger  Die  Benennung  Der  erlebigten 
9MPIM.  Rüchen  * ©teilen  in  Piemont,  fchon  in  Dem  porigen  3abr,  permilliget,  melche 
ftd)  aber  Doch  nicht  auf  Die  9)?arggraffd)afft  ©alutjo,  Die  ©raf* 
«nlfi.  l^aft  ^ijja  unD  Villa  *$ranca,  unD  auf  Den  ©apopifchen  Öntheil  pon 
©üterl  SWomferaf  erfreefen  folte,  tnomit  Der  £erfcog  nicht  jufrieDen  mar ; Doch 
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tveil  DiefeO  Ülecht  fd)on  Pon  9ficolao  V.  i>cm  ^erfcog  Cubmig  jugeffanbenAn.  ijo* 
roorben,  molte  man  Die  CntfdjeiDung  ön  Dem  9\ömifchen  £<>[/  nach  Der 
Damaligen  ©elegenbeit  Derer  ßünDcr,  führen ; begleichen  folten  auch  Die  &u 
Denen  lieneticicn  gelangte  ^erfonen,  auf  ^äbftlichen  25efebl,  ein  gemiffeo 
©clD  an  einen  anDern  jablen , mclcheO  aber  Der  #erljog  nicht  üulajfen  mol-' 
fc.  .fclirrDurd)  fam  eO  ju  Dielen  Smiffigfeiten,  Da§  auch  Der  Verbog , alO 
ein  ©etlicher  »u  ‘iJfiija,  nicht  Den  gehörigen  Sehenden  an  Den  ^abft  zahlen 
n>olte,  unb  De§megen  mit  Dem  geglichen  ©traff  Bericht  beleget  mürbe, 
felbigen  in  ©ebufc  nahm  , unD  ihn  in  feinem  2lmt  fortjufabren  befahl* 
dejjmegen  mürben  pon  Der  Congregation  dd’Immunjta,  ober  QJerfamm* 
lutig  megen  Derer  greoheiten  jutRom,  eine  SßerorDnutig  gemacht,  meld>e 
Der  #erbog  feinen  geldlichen  ftrepheiten  nachtheilig  ju  fepn  oorgab,  morauf 
er  Dann  enDlich  erhielt , Da§  pon  Dem  ^abff  einige  Auditoren  di  Rota  er-' 
nennet  morDen,  Diefe  ©ad>e  nach  Der  ©erechtigfeit  ju  unterfuchen. 

SDfit  Der  SKepublic  ©eneoe  hat  Der  J^erfcog  fchon  Pon  Dielen  fahren  eint-  grratt.  ! 
ge  mid)tige  Ortungen , melche  fi d)  DiefeOmal  mieDerum  herpor  thaten  ; nem-  9™  mit 
lieh  1 *>er  4berfcog  geffebet  Der  ©tabt  feine  ©erechtfame  über  Den  ftlufj  5iroe^rb?f* 

«i.  2110  er  nun  por  jmepen  fahren  in  Der  9fäbe  porbep  jog,  unD  Durch  2.  ©tnüe. 
Syndicos  pon  Der  ©tabt  complimentiret  mürbe,  hatten  Diefe,  megen  einet 
über  Diefen  $luf?  gelegenen  23rucfe,  fich  jum  Sfacbtbcil  ihrer  Ücepublic  erfld* 
ret.  2110  nun  DiefeO  Die  Dvepublic  nicht  t>or  gültig  erfennen  molte,  perfper* 
rete  Der  4ber$og  alle  gufuhren , mortiber  ©enepe  Die  bepDen  CantonO 
rieh  unb  25ern  um  £ülffe  erfuchte , Die  eO  Dann  fo  weit  brachten,  Da§  ©fc 
neoe,  &u  Cnbe  DeO  porigen  3abr0,  einige  deputierte  nach  £urin  fehiefen 
Durftte,  Die  aber  nichto,  alo  Den  frepen  ©ang  DeO  ^»anbelO  unD  ^CanDelO, 
erhalten  funten.  CnDlich  marb  in  Diefem  3ahr  ju  Chateau  * 23latic  eine 
Conferentz  angeffellet  , Da  Dann  Die  ©ache  gänzlich  gehoben  marb , 

Dann  Die  ©eneoer  behielten  Den  SIBeeg  an  Dem  $lu§  2lroe  linefer  #anb,  mor* 
gegen  fie  ein  neueo  kauff  • £auO  abthun  muffen. 

9?icht0  beunruhigte  Den  ©aoopifeben  £of  fo  fehr,  alo  Die  2(ngelegen-  3)e$  f>er** 
heit  Der  ©panifchen  Erbfolge.  Co  hatte  Der  iberfcog  jmar  fo  mobl  bepWj 
Dem  ^heilungo  --  ^ractat,  alo  bep  Dem  unbiDichen  ^eflament,  feinen  grojfen  §blrpen 
Slntheil,  aber  bep  feDmebem  befonbere  Überlegung,  unD  bep  allen  bepDen  ei  Prp  ber 
ne  groffe  ©emütho  = Unruhe,  megen  Deo  SwPünfftigen.  2ßie  ftranefreid) £Pn"‘' 
muffe , Daf?  ©apopen  Der  ©chlüffel  Pon  Italien,  fo  hat  eO  in  Diefem  grof  ^ 
fen  2ßercf  nichto  porgenommen,  mclcheO  er  mit  ©apopen  nicht  eineo  ^beilo 19  * 
überfchlagen,  um  ©apopen  beftänbig  auf  feiner  ©eite  ju  halten,  damit 
er  auch  Die  küpferliche  <J>artbep  Deffo  leichter  fönte  fahren  laffen,  hat  man 
feine  anbere  Tochter  *ur  23raut  DeO  königlichen  CncfelO,  DeO  ^erfcogo  Pon 
Slnjou,  eeflüret , Dann  meil  man  muffe , Dafi  Die  Sßerhepratbung  öer  er^ 
ften  an  Den  ^er^og  Pon  SSurgunD,  grancfreich  Den  portheilhöfftw  3\oomi- 
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An.  1700, cfifchcn  ftrieben  erworben,  fo  mepnte  Das ftranfeöfifche  £abinet,  es  mürbe 
Der  £er$og  eben  fo  Piel äärtlid)feit  für  Die  anDere  Tochter  haben,  uni> 
ibm  Deswegen  in  biefem  Vorhaben  mit  gleichem  Koffer  bepfleben.  ©ec 
Verbog  überlegte  DiefeS  aufgebenbe  ^olitifcbe  '335ettcr  ganlj  genau , wie  et 
bann  einer  pon  Denen  grollen  Politicis  feiner  Seit,  unb  fal>e  mobl , Da|?  cS 
um  Italiens  ftrepbeit  mürbe  getban  fepn , mann  ftrancfreich  and)  nur  Die 
Staliänifchcn  Königreiche  Pon  Der  ©panifchen  Monarchie  befommen  folte. 
3baS  einige  2lbfel)en,  fo  er  haben  funte,  mar  auf  ßefterreich  gerichtet,  ab 
lein  DiefeS  batte  feine  Q3ölcfer  in^italien , unb  |lunD  übrigens  in  feiner  folchen 
Sßerfaffung , Da§  cS  Die  ^ranhofifd^e  Einrichtung  hätte  brechen  fönnen ; et 
mu(te  Durch  geheime  Corrdpondentz,  Da§  Die  meiflen  ©panifchen  ©tatt* 
balter  auf  Jranfcoftfche  ©eite  geneigt,  abfonDerlid;  Der  in  Denen  91ieberlan« 
Den  unD  in  9fläplanb,  welcher  lefctere  eben,  Da§  Die  Käuferinnen  QJoIcfer  ju 
weit  entfernt,  ju  Der  ftran&öftfchen  Q3artf>ep  gegriffen ; alfo  hielt  er  oor  nö* 
thig,  Dem  ©türm  fo  lange  nad^ugeben  , bff  Hd)  micber  eine  gute  Oelegetv 
beit  ereignete , Da  er  eben  fo  oiel  für  feine  ^rinfcen,  als  er  für  feine  ^rinbef 
linnen  getban,  forgen  fönte.  £)ie  Sranfcofen  oermiüigten  ihm  auffer  biefem 
noch  anbere  groffe  ^Öortbeile,  unD  würbe  er  jum  ©eneralijjimo  aller  ^rup* 
pen,  fo  in  Italien  jlreiten  folten,  mit  einer  groffen  Penlion  ernennet,  unb 
hielt  Deswegen  Der  $ranljö|lfcbe  Minilter  ^Mjtiippcauv  Den  27.  ©ept.  feü 
nen  prächtigen  (Jinjug  in  ^urin.  Vorauf  Der  Jperbog  feine  gruppen  er* 
gänljte,  unD  Die  Teilung  befl  möglich!!  oerfeben  lie§,  wiewohl  Damals  noch 
feine  öffentliche  ©rf  lärung  pon  biefem  £of  gefchahe.  21  IS  hierauf  Die  Leitung 
pon  Des  Königs  in©panien^ob  unD  Des  gemachtcn^eflaments  einliefffo  b äu 
te  *war  Die  anmachfenDe  granböfifche  Stacht  ©apopen  noch  mehr  erfchre* 
efen  foüen,  allein  Die  oben  berührte  SÖefchaffenheit  Derer  ©ad)en  rietbe  ihm, 
pcrllccft  ju  perbleiben,  jumalen  Da  feine  Tochter  nunmebro,  aus  einer  Könü 
gin  Pon  ‘fteapoliS,  fo  gar  eine  Königin  pon  ©panien  werben  folte.  ©amit 
auch  Der  Jperbog,  wegen  Der  59?äplänbifd)en  ‘Kachbarfchafft,  unD  Dafigen 
Gouverneurs  gutem  SCillen,  perfid>ertc  ‘Dlachritht  haben  möchte , hielt  et 
Den  18.  Wooember  eine  geheime  Untevrebung  mit  ihm,  worauf  bas  $raw 
höfifche  Q3efte  unumflöflich  an  Dem  ^urinifchen  4}of  gepflanzt  ju  fepn 
fd)iene. 

T>ti t.  (Jbe  «>it  Den  ©apopifchen  #of  Perlaffen , mu§  auch  bes  £etfeogS  löb* 
2lnorDnung  in  ber^olicep  berührt  werben.  £S  hatte  fid)  Der  ©reu 

Ediöa.  f«n*  ©tanD  in  biefem  üanb  Dergeflalt  permehret,  ba§  er  allen  Einwohnern 
jur  8aft  unb  Dem  #of  felbjl  jut  UnjierD  üu  werben  begunte,  weil  fleh  fo  Piele 
Darunter  fanDen,  Die  ihren  ©tanb  mit  gehörigem  Fracht  jh  führen  ganh  um 
gefchieft  waren , De§wegen  gab  Der  ^er^og  eine  QJerorbnung,  Daß  alle  Dieje* 
nige,  fo  nicht  hunbert  fteuerfleUen,  unD  taufenD  ^baler  jährlidje  ©nfttnffle 
hätten,  biefe  SOBürbe  nieberlegen , unb  bie  ©räfliche  Srone  Pon  Dem  2ßap> 
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pen  abtbun  folten.  ^GBeil  auch  in  Dem  Necßtcn  oiel  llnorDnung  bet)  Dem  An.  1700, 
krieg  eingefchlicßen  war,  ergieng  Der  herzogliche  IBefebl,  Daß  alle  Siebter 
ißre  pon  Anno  i6%o.  gefällte  Civil  -unD  Criminal- Urteile  rechtfertigen 
folten , welche  JöillichPeit  gan&  Europa  jum  Tempel  unD  Nachfolge  Die- 
nen mochte. 

2BaS  Das  übrige  Italien  anbelangt/  fo  fe&te  fl<h  Der  Gouverneur  por BerGou- 
NlaplattD,  Der  ^rinh  oon  VauDemout,  in  mäglichfle  Verfaffung,  weil  er  7er^.ur  „ 
wohl  fal>e  / Daß  Der  anrücfenDe  $oD  Des  konigS  in  (Spanien  Diefem  CnnDf00^^' 
einen  gtaufamen  krieg  Drobete.  UnD  weil  et  in  Dem  3unio  Pon  Dem  N?a=  ficfi  auf 
Dritifchen  hof  noch  auf  3.  3abt  Die  33efräfftigung  Des  Gouvernements  in  ffran$l« 
Dem  ^apIanDifcßen  erhielt;  funte  er  gewiß  fcblieffen,  Daß  fleh  Diefe  Unruhe, 

Seit  feiner  Verwaltung,  Anfragen  würDe.  SnDetn  er  fleh  in  Dem  Nooetw  OCUf‘ 
bet  mit  Dem  Verbog  oon  (Saoopen  unterreDete , was  fl*  bepDerfeits  bep  er- 
eignetem $ob  Des  königS  in  Spanien  unternehmen  wolten,  Pam  Die  Scitung 
Den  ns.  Nopember  Darüber  an,  Der  kouig  fep  toD,  unD  Der  herfjog  pon  2lm 
>ou  pon  ihm  jum  Nachfolger  in  (Spanien  erfläret  worDen.  V3obep  Varn 
Demont  in  feinem  Gouvernement  betätigt  warD,  welches  genug  au  oerfte 
ben  gibt,  wie  lang  Diefer  4per£og  fchon  jupor  mit  ^ranef reich  Deßwegen  cor- 
rel'pondirt,  ungeachtet,  wie  wir  fchon  im  PorhergehenDen  gemelDet,  feine  erfle 
Neigung  gewiß  Por  ßeflerreich  gewefen.  N?ann  bejeigte  DurchgebenDS  um 
fägliche  ftreuDe,  Doch  wolle  Der  Natb  Pon  NlaplanD,  Seit  wäbrenDen  erfc 
Digten  Throns,  eine  eigene  Nlilifc  nur  (Sicherheit  Der  (StaDf  aufrichten.  £)a 
aber  Die  gopep  Des  königlichen  $;cflaments  pon  SDlaDrit  gefchieft  warD , 
ließ  ftch  Der  SRath  Durch  feinen  Gouverneur,  in<JntflebunganDererhülff, 
ju  Dem  neuen  3och  bereDen.  hierauf  langten  Die  bepDen  ftran&öflfcbcq 
©eneralen,  Satinat  unD  ^reflfe,  in  NtoplanD  an,  perftcherten  Des  königS 
mächtige  ^ülffe , unD  fcflchtigten  alle  in  Dem  (Staat  gelegene  Veflungctt. 
kurfj  Darauffam  auch  oer  käpferliche  abgeorDnete,  @raf  pon  Caflelbareo, 
bep  Dem  Gouverneur  an,  unD  erinnerte  ihn  Derer  pon  Dem  ßefterreicbifdben 
hauS  genoffenen  VSobltbaten,  weßwegen  er  auch  jeZo , Demfelbigen  S;reue 
ju  leiflen,  PerbunDen  wäre,  Diefer  aber  entfchulDigte  ftch  mit  Denenjenigen,  weh 
che  Den  €0?antel  nach  Dem  9JßinD  ju  hängen  nid^t  umgehen  fänten. 

3n  NloDena  warD  ju  Anfang  DiefeS  3abrS  Die  Den  28. 3ul.  Des  Porigen  ^ 
3abrS  neu  ^gebohrne  ^rinfccßin  getaufft,  unD  mit  Dem  Namen  Slmalia  30  Bog  oon 
fepha,  nach  Dem  Nämifdjen  känig,  unD  Der  Nomifcßen  königin,  benennet. 

£)ann  £er|og  NeinalDuS  Pon  SDfoDena,  welcher  biß  anbero  €arDinal  ge 
Weßt,  batte  nach  Slbflerben  grancifci  II.  feines  Ö3ruDerS  (Sohn,  unD  lebten  ffn  tauf* 
regierenben  herßogS  PonNloDena,  Den  £arDmalS - Purpur  abgelegt,  unDf«. 
ftch,  bep  Slntrettung  Der  Negierung,  an  Die  ^rinfceßm  fcharlotta  ftelicita* 
pon  Joannoper  perbepratbet.  (Js  hatte  aber  Der  herfcog  wegen  Der  (Jrfe. 
feßafft  ^rancifci  II,  mit  feinet  (Schweflet  NJaria  ^eatriy  Sleonora,  Des  oct> 

III.  $beif,  5>PPP  triebe* 


666 


ttlerbter  Periodus.  VIII.  Capltel. 

An.1700.  tricbcncn  £6nig«  3<icobi  ©emablin,  in  Dem  vorigen  3abr  einen  (Streit  be» 
fommen,  weld)er  noch  in  Diefem  Saht  Dauerte,  Dann  er  batte  feine«  Lettern 
^eftament,  worinnen  er  einem  2lnberwanDten,£äfar  d'(J|fe,  eine  jlarcfe  Pim- 
fion  bintctlaffcn,  umgeffeffen,  worauf  ftcf>  in  Dem  borigen  3al>r  befagte  £d» 
nigin,  al«  Srbin  ohne  ^efiamenf,  angab,  unD  eine  3lnforDerung  bon  300000. 
*]}i|blen  machte.  ©er  Äönig  in  Jrancfrcid)  nabm  fiel)  auch  Dicfcr  ^rin^ep 
fm  an,  unD  erböte  ftch  Da«  ©elD  bor  ißn  ju  zahlen,  wo  er  i(>m  feine  mit- 
ten in  Dem  £anDe  gelegene  Qfefiung  Scrfeüo  einraumen  wolte,  welche«  3ln» 
Stob  finnen  aber  bon  Dem  £crfcog  berworffen  warD.  ©cn  1 . (September  warD 
«iÄrniBauc^  öic^  J£)au*  mit  c‘t,ctn  «f«uet,  welcher  Johann  frieDnch 

ßtbobren.  €*nft  senennet  warD , unD  alfo  Die  Nachfolge  in  Dkfem  Jöer&ogtt>um  be- 
tätigte. 

Stufrubc  3n  (Eaftiglione  batten  fleh  fchon  bor  Dem  3abr  Die  Untertbanen  gegen  ib» 
in  Salti»  ten  ftürffen  aufgelebnt,  wefwegen  aud)  Spanien  Des  ©rafen«  Sonefano  9Re» 
«iione.  gjment  Dabin  marfebtren  ließ,  Diefc  unruhige  8eute  jum  fahren  ju  bringen  t 
Die  Dann  auch,  aus  gurebt  unD  Hoffnung  befferer  ©elegenbeit,  Damal«  nach* 
gaben,  unD  Dem  dürften,  fo  au«  Dem  #aufe  (u  ©onjagö  unD  COtontua  eine« 
(Stamme«  ifh  einen  neuen  £oD,  wegen  ibrer  fünfftigen  ^reue,  ablegten.  311» 
lern,  al«  Die  ^aplanDifcbe  Sefafcung  wieDerum  nuriicf  gieng , überfielen  fie 
in  Dem  S0?onat  2(pril  Diele«  3abr«  (Saftiglionc  mit  300.  fü?ann,  unD  töDeten 
biß  40.  ^erfonen,  worunter  Der  <Jrt?  ')>riejfer.  3ln  Denen  Qöenetianifcben 
©rängen  wurffen  fte  einige  bejfe  (Scbantjen  auf,  unD  bcfe&ten  felbige  mit 
taufenD  bewehrten  Säuern,  weswegen  Der  Gouverneur  oon  OWaplanD  mehr 
gruppen  anmarfebiren  ließ , unD  weil  auch  Die  Sfepublic  QSeneDig  fie  auf 
alle  3irt  »erfolgen  ließ,  mu|ten  fte  enDlicb  naebgeben , unD  jicb  »erlauffen. 
©a«e>er*  3n  Sfeapoli«  ffenb  Der  lebte  «fterfcog  oon  ^iombino,  au«  Dem  £aufe 
Bogtbmn  guDooifr,  in  Dem  1 6. 3al)r  feine«  älter«,  Daß  alfo  |fefe«  #erbogtl)um,  nebfl 
?o°fdi»  ^ 3«ful  Slfffl/  Dem  Äonigreid)  ^feapoli«,  al«  ein  eröffiiete«  ?el)en,  wicDe» 
«uf  eine  nim  beim  fiel.  ©aber  e«  auch  Der  Vice-Roy  wieDer  in  Sefib  nabm,  wie» 
«nbere  wobl  e«  Docf)  einer  SRonnc,  Olympia  SuDobifi,  al«  Der  näcbffen  3lnocrwanD» 
Sucect  tjn<  oon  j)cm  Äonig  jugefproeben  warD.  ©lefe  gieng  auch,  auf  De«  ^abft« 
“on*  (Jrlaubniß,  Dabin,  felbige«  in  Scfifc  ftu  nehmen,  wiewohl  fte  niebt«  Deftoweni» 
ger  Den  getfilicbcn  (StanD  fortjufefcen  entfcbloffen.  (Sie  genoß  aber  Dicfet 
weltlichen  4)enfcba|ft  nicht  lang,  angefeben  fie  Den  27.  ^ooember  Diefeö^eit» 
lid)e  fegnete.  Vorauf  Da«  .£>erbogtbum  an  il)re  ücrmätyUe  (Schweflet,  Die 
^jerhogin  bon  (Sora,  berfiel. 

3n  Dem  ^rüb  • 3°br  wurDe  bon  Dem  (Spanifcben  £of  Der  Jjberfeog  ©io» 
bani,  al«  neuer  Vice-Roy,  nach  (SarDinien  gefchieft,  welcher  beo  Der  3fer» 
anDerung  Der  (Spanifcbeh  Monarchie,  eben  al«wie  Die  anDern  Gouver- 
neurs, «ine  DemSourbomfchen  £aufe  angenehme  ^jreu  bliefen  ließ. 
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S3on  tonen  ?ürcfi|cf)cn  ©cfdjicfrfen. 

/f*5>3emais  ijl  Das  $;ürcFifcbe  Üicicb  nach  einem  unglücflicben  Strieg , utfa^t, 
!xS<f)(  wegen  erhaltenen  ftricDenS,  mehr  als  Difjmal  bergnügt  gewefjt. 

0ultan  3)?uftapha,  welcher  Anno  1 69?.  Dcn^ljron  befliegen,  unDÄ'^ 
bon  einer  jiemltcben  Friegetifcben  Neigung  war,  mepnte  Die  gefallenen  0a- Der  sür. 
eben  Der  ^ürefifeben  Pforten,  Durch  feine  eigene  ^erfon  unb  gute  Slnorkrfeoffrie» 
nutig,  mieDer  aufturiebten,  aber  Des  grojfen  unD  frommen  KäpferS  geopolDij*'1  <)e' 
unwaticfelbareS  ©lücf  mar  ibm  Dergcflalt  juwiDer,  Da§  er,  nacb  Der  0<blacbtraaq>r' 
bei)  Senta,  ncbfl  Denen  lebten  knifften  Des  ?:ürcfifcbcn  SKeicbö , auch  alle 
Hoffnung,  etmas  erfpriefjlicbeS  auSjuricbten,  öerlobr.  21lfo  fam  er,  unge# 
ächtet  aller  ftranfcofifcben  eingegebenen  0tär<fungen,  auf  Die  ©cDancfett 
SrteDe  ju  fudjen , es  foffe  auch  mas  eS  molle , abfonDerlicb  Da  auch  Dec 
König  in  $rancfreid)  SricDe  ju  machen  roar  gelungen  morben.  Unge* 
achtet  nun  Diefeö  ©efebäfft  febr  febwär  $u  fepn  febiene,  weil  Das  #auS  Oe# 
fterrcid)  feine  jertheilte  Kräjften  mieDerum  jufammen  gefegt,  unD  es  fafl  um 
möglich  febiene , an  Diefer  0eite  auf  §ricbens  = ©eDancfen  ju  Fommen , 
beoor  Denen  ^urefen  ©rieebifeb  * ^eijfenburg  roicDcr  abgenommen  roare. 

9fidbtS  Defloroeniger,  fo  mar  (jngellanb  unD  J^oDanD,  fo  Die  ftrieDenS  93er# 
mittlung  jjmifcben  bepDen  «£)öfcn  öornabm,  felbfl  nicht  mebr  gelegen,  Da§ 

Der  Krieg  fortgefefct  mürDe , meil  Die  Pforte  fonften  all.rufebr  geDemütbiget 
roerDen  fönte,  fo  ihnen  Der  (Eommercien  halber  nicht  eben  fo  gar  anfläw 
Dig.  S)ann  es  gemifj,  hätte  Oefterreicb  unter  feinem  groffen  ©apitain, 

Dem  Qörmhen  (Jugenio,  fein  ©liicf  gegen  Die  Q3fortc  fortfe|en  wollen  , fo 
Dörffte  es  eben  nicht  biel  v^clb  # Säge  mehr  gebraucht  haben,  Den  0ultan 
aus  Conflantinopel  ju  jagen , unD  Das  Oricntalifcbc  unD  ÖcciDcntalifcbe 
Käpferfbum  mieDer  ju  bereinigen.  2)ie  meifle  Urfacb  aber  Des  mit  Oefler# 
reich  getroffenen  ftrieDenS,  morüber  ftd)  gan& Europa  berwunDerte,  mar  Die 
SÖorficbtrgfeit  bon  Oefierreid)  felbfh  ftranefreieb  hatte  aus  Feiner  anDem 
Urfacb , Das  3abr  juoor,  Den  JKpsmicfifcbcn  ^rieben  gemacht,  als  Damit 
nicht,  mann  Der  König  in  0panien  berfaUen  folte,  ganfc  Europa  fchon  in 
Denen  Ißaffen  märe,  welches  ihm  Dann  Die  (Jrb  --  ftolge  in  felbigen  ?än* 

Dem  fo  gleich  würbe  wiDerfprochen  haben,  9facb  gcfcbloffenem  ftrieDen 
aber  Funte  es  feine  liflige  2lnfd)läg  Dejlo  fieberet  fpielen,  unD  fo  bielerlep  211* 

Hirten , weil  Doch  einer  nicht  im  0tanD  war,  ihm  (2CiDerf!anD  ju  thun , 
unter  einen  #ut  ju  bringen,  brauchte  fo  biel  Seit , mobep  Die  granfcöfifcbe 
(ürmmtfdjung  Gelegenheit  genug  hätte,  Diefe  unD  jene  ju  gewinnen , unD  DaS 
ganfce  (gpiel  ju  berDerbcn.  £)ie  Regierung  Des  <2ßiencrifd>en  #ofS,  meh 
<$er  gewijj  an  SBortrefhcbfeit  Des  QBerfianDes  in  Europa  feine  boriujiehen , 
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Ab.  1700.  er  muffe  biefeS  aUjuroobl/  unb  alfo  war  es  gar  feine  Seif,  ben  2lnwachS 
pon  Sontfantinopel  ju  fuchen,  Da  inDcflTcn  $rancfreich©panien  unö  3Beffc 
Snbien  gewinnen  fönte , welche  ©olb  * ©rube  biefcn  bcm  Äferthtun  fo 
«üppigen  £önig  in  einen  folchcn  überlegenen  ©taub  bringen  fönte , bag 
Das  £>rientalifd)e  Ääpfertbum,  mit  aller  feiner  'SEßeitfdjafft,  feinen  ©chufc 
gegen  biefe  5)?acht  ju  [teilen  gefchicft  wäre,  ©amit  man  nun  ftrancfreidb, 
wo  eS  etwas  unternehmen  woltc,  bie  (Stirne  bc|to  ftäfftigct  bieten , unbbie 
2Wiirte  in  bas  ©etfcrreicbifche  SBcflc  jieben  fönte,  war  fein  anbers  Mittel, 
als  ber  ^ürcfep  ben  ftrieben  ju  gönnen,  ©iefe  politifchc  Überlegung  war 
ber  Pforte  fo  glücflich , bag  fie  ben  Sarlowihifcben  Trieben  um  fo  guten 
Prcig  befommen. 

SirffOfc  2tn  bem  ^ürcfifchen  £of  hörte  man  alfo  nichts,  als  pon  lauter  ©e 
'S  fiwbtfchafftai,  welche,  ju  unauSfprechlichet  ftreubc  beS  Q3olcfs,  ben  ftrieben 
enorn  betätigten , unb  bie  neue ftreunbfchafft benen Sllliirten Potentaten perftcher-' 
£ür<fi.  ten.  SS  wäre  febon  ju  Snbe  beS  porigen  SohrS  ber  QJenetianifche  ©c* 
W<Äfi)®f.fanbte,  £orenjo  ©oranjo,  anfommen,  unb  hotte  ben  3*.  Senner  bie  Q3iflte 
bep  bem  ©rog-- Sßejier  abgelegt,  worauf  et  ben  7.  $ebr.  auch  bep  bem 
(Sultan  Slubienh  hotte,  unb  bie  gewöhnlichen  ©efehenefe,  Pon  wegen  ber  SRe* 
public,  überreichte,  !©eS  neuen  Sranhöfifcben  ©efanbtenS  2lubienfe  aber 
trug  ftch  nicht  fo  friebfertig  ju ; Sbateauneuf,  welcher  big  anbero  beS  21 1 
lerchriitlichlten  Königs  pefteS  auf  baSgenauefle  beobachtet,  warb,  nach  ge* 
fchlojfencm  ftrieben,  Pon  feinem  Äönig  jurücf  beruffen.  2ln  feine  ©tatt  wur* 

• be  geriole  de  £ora  nach  Sonflantinopel  beorbert,  bicfer  machte  nun  gleich 
bep  2lnfurtfft  bem  ^ürefifchen  £of  einigen  SSiberwiOen ; er  langte  mit  2. 
Kriegs  * ©chiffen  pon  so.  unb  70.  danonen  in  bem  ©ecember  beS  pori* 
gen  Sohrs  por  benen  Dardanellen  an , wie  aber  bie  ^ürefen  feine  Sbriftfe 
che  Kriegs  - ©chtp  Durch  biefe  SD?eer*Snge  pagiren  taffen,  aDermaffen 
auch  ber  sSenetiamfche  ©efanbte,  ben  9)?onat  jupor,  in  bem9toocmber, 
[ich  bon  feinem  Kriegs  = ©ebiff  auf  jwep  ^ürcfifche  ©aleeren  begeben  mm 
(te , fo  begehrte  man  auch  öon  biefem , bag  er  ein  gleiches  bewercf/M/igert 
unb  feine  ©ebiffe  allba  laffen  möchte.  Sr  gieng  aber,  mit  Qtormaii D feit 
neS  ÄönigS  SSefehl,  mit  felbigen  big  por  Sonftontinopel.  ©en  2«?.  ©ec. 
ft.  vet.  hatte  ber  neue  ffranböfifebe  Ambalfadeur  ftcriole  bep  bem  ©ultan 
21uDien&,  weil  er  aber  einen ©e^cn  trug,  (bann  Dem Srantjöfffchcn  Am. 
balTadeur  jft  allein  an  bem  ©ircfifchen  #of  pergönnt,  in  $ran(jöfifchet 
Fracht  j\u  erfcheinen  , ba  hingegen  alle  anbere  ©efanbtfthafftcn  [ich  ber 
^ürcf ifchen  bebienen  müffen ) würbe  ihm  befohlen,  folgen  abtulegen,  weil 
fnemanb  mit  ©ewehr  Por  bem  ^ürcf  ifcf>en  Ääpfer  erfcheinen  barff.  SS  rüf>= 
»et  biefe  ©ewobnbeit  aus  einer  QÖorfichf  her,  weil  An.  1 390.  ©ultan  2lmu? 
ratl>,  nachbem  er  ben  Despoten  in  ©erpien,  £a.mrum,  umgebracht,  Pon  bef* 
(hi  5)iener  Sobilowih,  einem  Probaten,  in  einer  2lubienfc  aus  Dvaache  gleich 
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falte  ermorbct  n>urt>c  / unD  eben  Daher  f»Q  auch  Die  ©entobnbeit  cm  DemAn.  17t». 
S£iircfif4>cn  Jr)of  eingefübrt  fepn , Da§  alle/  fo  käpferliche  SiuDtenh  haben, 
tton  jtpcp  $ürcfen  unter  Dem  2lrme  Dabin  geführt  trerDen , ntientohl  Doch 
Dicfeö  ein  au d)  fonll  gelohntes  ^ürcfifcbeä  ©epränge , angefcben  ftcf)  Die 
üornebmen  ^ürcfcn  felbtf  t>on  ihren  Wienern  alfo  leiten  laffcn.  !Oer  $ran? 
fcöftfche  Ambaflädeur  fteriole  hatte  aberganfc  feine  Ohren,  DenS)egcnab; 
julegen,  unD  fchufcte  einige  Tempel  por , baf?  Curopöifche  ©efanbten  mit 
Dem  3>gen  ober  ©eiten  - ©entehr  Pot  Den  kaofer  gelaffen  tporDcn ; ate  Der 
granhöfifche  ©efanbte  Cajtagiere , Der  Cnglifche  ^rumboll,  unb  Der  SfroU 
länbifche  ©olliete.  2ßorgegcn  aber  Die  ^ürefen  oerftcherten  , Da§  biefc 
Minilter  Das  ©entehr  unter  Denen  Kleibern  muffen  perborgen  getragen  ha? 

Den , tpeil  eS  niemals  an  Dem  ^ttreftfeben  #of  öffentlich  jugelaffen  toor? 

Den.  ^Ißetl  nun  fteriole  Den  2>egen  nicht  oblegen  tpolte,  mürbe  ihm  Die 
§lubien|j  oerfagt , ntorauf  er  Den  öon  Denen  ^ürefen  empfangenen  Chren* 

$Kocf  ober  Cattan,  neb|t  feinem  ©cfitlg,  ablegte,  unb,  unperrichteter  ©ache, 
nrtcDer  juruef  in  fein  0.uartier  fehlte , rnobin  ihm  auch  Die  mitgebrachte 
©efehenefe  pon  Dem  ^ttrcftfchcn  4bof  juruef  gefd)icft  toorben.  3>r  ©e* 
fanbte  fehiefte  hierauf  fogleicheinen  Courier  nach  ftrancfreich,  ntoman  fein 
hochmüthigett  beginnen  Der  königlichen  Neigung  por  gemäfj  l>telt/  unb  ihm 
in  feiner  21nforberung  ju  perharren  Sßefehl  erteilte  , tpejjntegen  er  auch  an 
Dem  ^ürcf  ifchen  £of  Satisfjäion  perlangte, ober  ntiebet  ntemugeben  Drobete. 
hierauf  hatte  er  ein  unb  anbere  Sßerbriefjlichfeit  an  Dem  ^ürcfifchen  4bof, 
fo  et  ftch  theite  felbfl  ju*og  : £)ann  er  lief  ein  febr  foffbar  oergülbeteS 
£ufl  * ©chilf  bauen,  unerachtet  Die  ^urefen  ihn  Defjntegen  ntarneten , Da? 
her  enblich  Diefe  fo  ungebultig  ntorben,  ba§  fte,  ihm  jum  gröffen  ©chimpff, 

D aS  ©chiff  in  ©n'tcfen  brachen,  unD  Dem  ^ürefen,  fo  es  bauete,  200.  ©treU 
ehe  gaben.  Cr  liejj  auch  in  feinem  ©arten  ju  ‘pera  eine  hohe  oergftlbete  Si? 
tie aufrichten,  toeldhe  Dem  ^ürcfifchen köpfet  in  Dem  Seraglio  felbff  in  Die 
äugen  fiel,  unD  tpeil  man  ihn  berebete,  es  ntöre  ein  Creufc,  welches  Der 
AmbalTadeur,  pieüeicht  Aur  9?efchimpffung,  aufrichten  laffen,  lieffe  er  ihm 
folcheS  abtunehmen  Befehl  ertbeilen,  Doch  tpurbe  Die  ©ach  noch  oermittelt, 
ate  er  pemahm,  Da§  es  Des  königS  in  ftrancfreich  Wappen. 

S)en  8.  ftebr.  hielte  hingegen  Der  SRömifch  - kdpferliche  23ottfchaffter , 

Der  ©rafpon  Oettingen,  feinen  Cinjug,  melchet  Alinilter  mitpiel  mchr9üihm!^ott; 
fein  ganzes  ©efchäfft  in  Conffantinopel  boflführete.  5>n  1 3.  DiefeS  'BJo  fcpafltec 
nats  hatte  er  SluDienfc  bep  Dem  ©ro§-  QSe&ier,  unb  Den  16.  bep  Dem  ©roffw  9tu* 
©ultan,  tpobep  er  ohne  2ßiDerrebe  Da«  ©entehr  pon  ftch  gab,  tpeil 
an  Dem  9Röm  fchen  käpferlicben  J£)of  Der  Dahin  gefchicftc  ‘Cürcfifdje  ©e  $rP§. 
fanbte  gleichfalls  oor  Dem  Swmifchen  käpferohnc  ©entehr  erfchiene.  3nemtan. 
Des  ^ürcfifchcn  käpferS  Simmer  ntarb  niemanD,  ate  Die  bep  Der  ©efanDb 
jehöft  befinbltche  Caoallietf,  tporunter  abfonberlich  Der|^)erhPfl  von  £olfiein, 
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fln.  1700.  nebtf  noch  hier  anbern  ^rfonen,  geladen  , unO  ein  jebweber  Pon  biefen 
würbe  pon  jwepen  pureren  unter  Dem  §Jrme  hinein  qefütjrct.  Sa*  eini- 
ge $Ö?ercfwürbige , fo  fid)  Dabep  jutrug , war , Da§  Der  ^äpferlicbe  ©e- 
fanbte  in  Sontfantinopel , unb  Der  ^ürcF ifcf>e  in  2ßien,  auf  einen  ^ag, 
^fälliger  2ßcife  , unD  ohne  bafj  man  foldje*  perabrebet , $ttr  §lubicnb  ges 
(affen  worben , welche*  oiele,  al*  eine  gute  25cDeutung  Der  unjcrbrüd)Iid)cn 
fünfftigen  (Smigfcit  bepber  Reiche , unb  De*  bcOdnbigcn  gricbenö , anfeben 
wolten  , roie  bann  aud)  Diefe*  ©cfanbtcn*  Jbanblung  in  nicht*  anber*  txs 
fhmbe,  al*  Den  ^rieben  ju  betätigen , Die  ©efangenen  au*juwcch*lcn,  unb 
bte  ©rängen  Derer  Reiche  m oerfichern. 

ftat  £fr,  2Beil  Dcc  <5nc0ifc^c  ©efanbte  Die  ertfe  QSifite  bep  Dem  Sxäpferlicben 
bricgiid?«  Q3ottfct?afftcr  ablegte,  mar  Der  ftranfcöfdchc  ©efanbte  fteriolc  , welcher 
Mt  mit  nicht*  al*  Unruhe  in  Dem  Äopjf  hatte , übel  ju  frieben , unb  mepnte  Oie  Au- 
§5JJ  fc5ii  toritat  feine*  Jjberrn , welcher  ohnfehlbar  Por  (JngcllanD  Den  SB orjug  hätte, 
ffien  1 Be!  wäre  hierburch  empftnblid)  beleibiget,  ba§  er  auch  Dem  Ääpfcrlidhen  löotP 
fantten,  fchaffter  fagen  lief , weil  Der  (Snglifdjc  ©efanbte  Die  erfte  SBiflte  bep  iljm 
abgelegt , Fäntc  er  ihn  nid)t  mehr  befuchcn.  ©*  hat  auch  t>ie  SD?i§  * Sßcr* 
Oätibnujj  unter  bepben  Miniftcrn  gebauret,  fo  lange  ftc  in  ©onjtantinopel 
gewefen ; ftcriolc  warb  l)terbei>  fo  unoerfchämt , ba§ , al*  bet  s]>oblnifche 
Ambafladeur  anFam , er  ihm  Perlangte  Por  Dem  Ääpferlichen , weil  er  eher 
angenommen , Die  erfbc  SBifite  ju  geben , welche*  aber  jener  ju  thun  Durch* 
au*  watgerte.  Sa*  ©efchäjft , wegen  §lu*wcch*lung  Derer  gefangenen 
Qhrifkn , warb  übrigen*  Dem  Ääpfcrlichcn  ^ottfdjafftet  fehr  fchwähr  ge-' 
macht,  Denn  obfebon  Die  ^ürefen  in  Dem  ^rieben ausbrücflich  oerfprodjen, 
alle  0)ri|Fen=©claoen  [0§  $u  geben , juchten  fie  Doch  biejc*  nid)t  in*  2ßertf 
ju  richten , we*wegen  fid)  Pielc  ^hriflcn » ©claoen  in  De*  ©rafen  pon  £)et* 
tingen  C.uartier  begaben , Da  bann  ihre  Jpcrren  gezwungen  würben  * ein  bil« 
liehe*  £6£©elb  aumnehmen,  womit  aber  Die  $ürcfen  fo  übel  jufWcben,  baf 
fie  Der  ^ürcfifchcn  92ßad)t  Perbotten , Feinen  mehr  in  De*  ©efanbten  Cmar* 
ticr  ju  laffcn  , unb  auch  De*  ©efanbten  Leuten  ju  unterfagen , nicht  mehr 
auf  Den  ©claocn=$D?arcft  ju  gehen,  wiewohl  er  Dennoch  bi§  foo.au*  Der 
SicnflbarFeit  crlojte , unb  nach  £>cfterrcich  fehiefte.  §11*  Der  Ääpferliche 
ter  ab.  ’ Anibatfädeur  folcher  ©eftolt  mit  feinen  ©efchäflten  ju  ©tanbe  gcEommen 
war , t>atte  er  Den  21.  ©eptembr.  feine  5lbfdjicD*  : §lubienfe  bep  Dem  ©rofc 
©ultan,  welcher  il>m  Da*  Recreditiv  De*  £dpfer*  fclbft  einhänbigte,  auch 
ihm  eiti^ferb,  beffen  3eug  auf  3000.  ^baler  gefchviht  würbe,  oerehrte. 
§lnbep  befam  er  brepfig  3«tc( , welche  fo  Piel  Decreta  jur  S^efolbung  por 
Mutaferakas  unb  Chiaulen  finb , Deren  ein  jebweber  auf  f 00.  ^haler  ge» 
fd)äbt,unD  bapor  perfaufft  warb , wiewohl  Der  ©ejanbte  fold)€  Por  Die  A- 
gen , Chiaufen  unb  anbere  ^ürcfifche  IBcbienung,  fo  ihm  bif  anhere  auf 
gewartet,  au*gethcilet,baf  djm  Daher  Fern  9^uhcn  jugewachfen.  Ser  ©efaab^ 
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re  batte  fcfjon  Porber  feine  Foflbare  mit  rotbem  Rammet  überzogene  £uMn.  170a 
fd?en,  mit  fcc^ö  Sünifchen  Lengden,  Dem  Sultan  oerebret,  allein  Die  $ür« 
tfen  maren  fo  unbcfcbciDen,  Daf  fte  Den  anDern  ^ag  gleich  Die  pferDe  jum 
SiGaficr-tragen  brauchten,  meil  fte  feine  pferDe,  fo  Pon  5Sru)f  unD  Creulj 
jtarcfgemachfen,  mieDie  SDänifcben  finD,  achteten. 

9)?it  Dem  9D?ofcoroitifd)en  ©efanDten,  Cmilipa  3gnaromi$,  hotte  Der  Sin  $to# 
^üreftfehe  £of pielerlei;  SlbmecbSIung.  Q5ep  Dem  Carlomibifcben  grieDen, 
hatte  roeDer  SWofcau  noch  Die  ^ürcfep  in  VSillenS , auf  Dieter  ©eiten  Den,„nt.t«  * 
grieDcn  zu  fchlicjfen , Dann  ‘■Ofofcau  hatte  2ltTof  erobert,  melcbe  Heftung  es fomt  an 
nicht  mieDet  jurücf  geben  roolte,  unD  Die  ^ürefen  Funtcn  Diefen  ©d)lü|Tcl  ju6«"  ^üc* 
Dem  ©chmarben  3D?eer  obnmiglicb  einem  folchen  Potentaten  in  JfränDen  laf- 
fen ; alfo  hatte  man  nur  einen  furzen  ©tilllianD  auf  zmep  Jahr  gefchlof;  1 
fen.  SftachDem  nun  Dtefer  zu  CnDe  liejf,  unD  Der  ^ofcomitifche  Monarch 
in  t3X5iücii€f  hatte , feine  Kriegs  = 5>?acht  Durch  Ärieg  mit  Curopmfcben  Po-* 
tetuaten  in  einen  belfern  ©tanD  ju  feijcn , weil  er  jrnar  gegen  Die  $ürcf en , 
promnfeen  unD  Veitungcn,  aber  Fcmöefäfc  Der  Kriegs ; Übung , fo  fernen 
Völcfem  fo  gar  notbig , geminnen  Funte,  fo  fuchte  er  Diefen  ©tillftanD  ju 
perlängcrn,  unD  marobbenennter  ©ejanDte  fdhon  in  Dem  Porigen  3abr  am 
gefommeti,  aber  Durch  einen  2Becg , unD  auf  eine&tt,  morüber  Die  $ür* 
efen  ‘Diafen  unD  ‘Jftaul  auffperreten,  Dana  er  fam  auf  einem  9)?ofcomififcbcti 
«Kriegsschiff,  fo  mit  3 6.  ©tiicfcn  befefct,  unD  oon  einem  #ollätiDifd)CtT 
Capitain  coinmanDiret  mar , über  bas  ©chmarfce  5D?eer , moher  man  Der* 
gleichen , fo  lang  als  Die  V3elt  gejtanDen , nicht  fommen  feheti , por  £om 
ffantinopcl  an.  3)a  lief  er  aus  allen  ©tuefen  feines  ©d)iffs , Denen  ^ür? 
tfen  ju  Defto  grofferm  ©chrecfen , unaufhörlich  fteuer  geben,  Cr  marD 
enDlich  inDiefem  3ab»ju  Der  2luDien£  gelatfen  / befain  aber  auf  Die  Vor*^^^ 
Teilung , megen  Des  perlängerten  ©MI|lanDS , feinen  fonDern  Cntfcbluf , ei« 
als  Daf  felbiger  nicht  gu  Ijoffcn , mo  nicht  Slffof  unD  anDere  an  Dem  Q3orp|l  nes  mit» 
bene  gelegene  Reifungen  rcieDer  eingeraumet  mürDen.  211S  |lch  auch  Der  >itt,rach» 
5Wofcomitifche  ©efanDte  pernehmen  lief , Daf  fein  Jperr  nicht  eine  .£)anD  jfJLj, 
breit  abtretten  mürDe,  liejfemhn  Die^ürcfen  Dergeffalt  genau  permabren,  eamft» 
Daf  er  mit  feinem  Curopüifchen  ©efanDten  21nfd)läge  faffen  funte , miemobl 
es  Dannoch  Der  &tyfcrliche  SSottfchaifter  Dabin  vermittelte,  Daf  Der  Wofco; 
mitifche  ©efanDte  Das  mitgebrachte  Kriegs  ©chitf,  melcheS  Denen  ^ürefen 
ein^orn  ims21ugc  mar  , mieDer  juruef  fcfjicfte,  morauf  Die  “^ractaten  mit 
Dem  fSeiS  ©ffenöi , Dem  3)?auro  CorDato  unD  ihm  roieDerum  fortgefefct  Der 
murDen.  Cs  brachte  auch  Die  entfponnene  Unruh  in  Arabien , pon  meldjer 
hernach  zureDeitift,  Die  ^ürefen  zu  folchen  oorfichtigen  ©eDancfen,  Daf  mit'Iltof; 
fie  Durchaus  Den  moblcingerichteten  Ctaar  nicht  auch  auf  Dem  Joalfc  haben  cmi  rin«  n 
molten,  mcsmcgenDen  t 3-3ulo,  Durch  Vermittlung  Des  Ääoferlichcn 
bafladeurs,  ein  Drepfigjahngcr  ©tiU|ianD  jmifchen  Der  ^ürctep  unD  gruif" 
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An.  1700  cau  geftf)lo|Tcn  warb.  <2ßortnnen  jum  erßen  2t|Tof , mit  feinen  93efhingß* 
QEcrcfern  unb  allen  Sugebörben,  Dem  Zjaarcn  non  9)?ofcau  verblieb ; *um 
anberen,  folte  et  aud)  bie  jmep  an  bem  33orpftbene  in  bem  »origen  £rieg 
eroberte  QMäbe , aß  Vornan  unb  ÄafiFermen , boef)  bafj  bie  QSefeftiguim 
gefdjlcifft  mürbe , bemalten ; brittenß , folte  ‘iWofcau  bie  frepe  .ftanbelfdjafn 
auf  bem  ©cbmarfeen  SOZeer  in  allen  ^ürefifeben  JSlti^en  genieffen , Doch 
bajj  fein  £riegß©cbiff  in  baß  ©djmarbe  9D?eer  tarne ; »ierbtenß , folten 
bepberfeitß  gefangene  lofjgelaflen  merben.  Sßorauf  biefet  $?ofcomitif<be 
©cfanbtc  oon  feinem  Äriegß  * ©ebiff  miebet  abgebolt  unb  nach  2l(fof  ge* 
brad;t  marb , mobep  ibm  ber  ©ultan  Dreißig  9J?ofcomittfcbe  ©claoen  um* 
fonfl  »erebrete.  ©a§  biefer  ©tilljknb  auf  Drep§ig  3abr  gefcbloffen  roor* 
ben/  mar  eine  QJorficbt  Deß  ^ürefifeben  geheimen  [Katbß,  9J?auro  Zorba* 
to , fo  ein  SDelmann  auß  bem  Sßenetianifcben  ©ebietbe , unb  Zbriltticber 
Religion ; roie  er  bann  aueb  oor  bem  auf  QJenettanifcben  Unioerfitäten  Me- 
dicinam  tfubiret.  ©liefet  falje  rnobl , menn  ber  ©tiUffanb  mit  bem  9\ö* 
mifeben  tapfer  ju  SnDe  geben  mürbe,  Daß  ficb  bie  &uoor  oerbunbenen  99?acb* 
ten  mieberum  oereinigen , unb  bem  §:ürcfifcben  [Reich  gefährlich  fallen  börflf* 
ten ; alfo  hielt  er  cß  ber  Pforte  oor  *uträglicb,  felbigc  Durch  bie  untersteh' 
liebe  Termine  in  bem  angefebten  ©tiüftanb  felbfl  ju  erteilen , benn  menn 
ber  ©tiUftonb  mit  bem  uiömifcben  tapfer  ju  Stibe  gienge,  baurete  ber  mit 
tO?ofcau  nod)  jeben  3abr,  ba§  alfo  biefer  ^oteutat  in  feibigen  bem  Ääpfet 
Peine  £ülffc  leiflen  fönte. 

$ci.  ©er  ‘poblnrfdje  ©efanbte  an  bie  Ottomannifcbe  Pforte , ©Boptooba 
nifepen  oon  £ef<binßfp , ©eneral  oon  ©ro§  fohlen,  Dejfen  febon  in  bem  VI.  Za* 
pitcl  oon  Noblen  gebaebt  morben,  bielt  ben  18.  2lpril  feinen  Zinaug  in 
ddjtura' Conftantinopel , unb  marb  niebt  in  bie  Qtarftabt  *j)era,  mo  aUeanbere 
cm  lür*  ©efanbten  logiren , fonbern  in  Zonftantinopel  fclbfl , nabe  bep  ber  ©0* 
efifeben  pbien Strebe,  toelcbeßbiij  anbero  ganfc  unqemöbnlicb , einquartieret.  ©ie 
QJerbrieflicbfeit,  foetmit  bem  granböfifeben  Slbgefanbtcn  batte,  baben 
mir  febon  oben  ermähnet.  Sr  batte  ben  4. 2D?ap  Slubienfc  bep  bem  @ro{?* 
©ultan , morinnen  er  abfonberlicb  begehrte , Da§  bie  oon  bene»  ^artarn, 
bep  bem  lebten  Sinfall  in  fohlen,  geraubten  Ceute,  mie  auch  bie  auß  Zami* 
niec  entführten  ©tücfe,  möchten  mieber  ermattet  merben,  auch  ba§  m 9Rol* 
bau  Denen  Zatbolicfcn  bie  frepe  Übung  ber  [Religion  oergönnet  mürbe.  2llß 
er  hierauf  einige  SBcrfpredjung  erhalten , batte  er  ben  24.  Sulp  feine  5lb* 
fcbiebß*2lubien&.  Zß  mürbe  abfonberlicb  bep  Denen  Zeremonien  angemereft, 
ba§  ber  ©ro§*  ©ultan  biefem  ©efanbten,  miber  bie  ©emobnbeit,  ebenfo 
oiel  Zbren  SSejeugungen , aß  fonff  nur  allein  Denen  SKömifcb : Ääpferlicben 
unb  QJenetianifcbenmieberföbrt,  oergönnet, 
gtebenen  ©)ie  ^ürcfep  batte  jmar  folcber  ©eflalt  $riebe  mit  Denen  Zbritflicb<rt 
toöffm.  ^otentatei,  aber  nicht  in  fl<b  felbji,  meil  Die  Smpörungen  Denen  groiTcn 
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SRcic^cn  eben  fo  anhängig,  als  betten  greifen  Cdrpern  bas  ©traueren , An  1700 
jnbem  ficb  Dcffen  €0?ad^>t  unb  ©rbaltung  nicht  in  alle  entfernte  ©lieber  gleich 
austbcilen  fan.  ©cbon  in  bem  Porigen  3af>r  batten  einige  Gebellen  in 
SJften , an  bem©cbmarbcn  9)?eer,  unb  an  bem  Slrabtfdjen  ©ee--33ufen, 
einen  Slufrubr  erregt,  auch  an  bem  lebten  Coraj , 33eil  unb  Slgaba  eingc; 
nommen,  um  barauS  bic  Caravana  nach  €D?ccca  unb  CDfebina  ju  beraum 
ben.  ©er  33affa  eon  Slleppo  erhielt  jmar  in  bem  9)?onat  Slpril  bes  eo* 
rigen  3al)tS  einige  QJortbeilc  über  fie , weil  er  aber  200.  lebenbig  fpieffen/ 
unb  ihren  Commenbanten  bratenliefj,  mürben  ftc  fo  eenmciffelt,  bajj  fie 
ibn  mieber  anfielen , unb  nach  Slieppo  jagten,  hierauf  febiefte  bie  Pforte 
i?ooo.  3anitfcbaren  unb  400.  Spahi  nach  53abplonien  upb  anbern  be* 
Drängten  Orten  ; es  eermehrte  ftd)  auch  fonfl  bie  ^ürefifebe  Slrmee  auf  • 
30000.  $?ann , allein  ba  bie  Oiebellen  bifj  100000.  anmuebfen,  muffen 
bie  ^ütefen  nur  defenfive  geben.  ©ie  befamen  einen  ^üreftfeben  SBafja, 
melcber,  auf  Befehl  bes  ©rofj-©ultanS , batte  füllen  erbroffelt  merben,  unb 
biefer  ©efabr  bureb  bie  ftlucbt  entfommen , ju  ihrem  Ober  haupt.  SBo* 
rauf  fie  eine  abgefebiefte  »partbep  Pon  bet  ^ürcfifcbett  Slrmee  angriffett  unb 
feblugen  , unb  bicrndcftfl  53agbat,  ober  Ißabplon,  in  ©ebreefen  festen. 

SJlaeb  biefem  griffen*  fie  bie  nacb  9)?ecca  gebenbe  Caravana  pon  soooo. 
an , fabelten  felbige  über  bie  *£)elffte  nieber.  2BeSmegen  man  an  bem 
^ürefifeben  4bof nic^t  eben  fomolju  mar,  abfonberlicb,  ba  man 
in  Sßerficberung  Pam,  bafj  bie  ^erfianer  bie  £anb  mit  im  ©piel  hätten. 

5ln  ber  anbern  ©eite  beS  ©cbmarben  SÖiccrS , gegen  Europa , ent-  ©fe  9*0, 
ffunb  gleichfalls  eine  Unorbnung , fo  aber  ben  ^ürcrifcben  .£>of  nicht  fo  «taifeptn 
Diel  SÜiübe  ju  ffiUen  Pofiete;  bann  bie  ^agaifebe  ^artarn  batten  ficb  inj?rt«r» 
Söubjiac,  meld>eS  eine  fanbfebafft  an  bem  ©cbmarben  $?ecr , jmtfeben  oon  d "m 
Dem  Rieflet  unb  ber  ©onau,  ift , niebergelajfen , unb  oermepnten,  ibreefimar. 
fcblecbtes  £anb  gegen  biefe  fruchtbare  ©egenb  ju  oertaufeben.  ©ie  befa=  &fn  Wen? 
menjmat,  fomobl  Pon  ber  Pforte , als  bem  Tartar  £bam,  Q5efebl,  »ifrjgf”* 
ber  in  ihren  <2öincfel  jurücf  ju  frieeben;  fie  PcrffiefTen  aber  ihren  ©ultan, 
unb  ermähnen  ficb  einen,  Samens  Sßrier - SCrlan ; 0D?arsa , jum  .ftaupt, 
worauf  ber  ^artar^bam  oon  bem  @ro§  ©ultan  33efebl  befam,  fie,  mit 
Jg>ülffc  Derer  'SfCallacbifcbtn  unb  SJJfolbauifcben  Hofpodaren,  anjugreiffen, 
ben  beren  2lnrucf ung  jogeti  fie  gelinbere  ©aiten  auf , gaben  80000.  SReicbS* 

^balcr  por  bie  aufgemanbte  Unfofien , unb  erhielten  hierauf  pon  bem  ^ür« 
cf ifeben  £of  bie  Srcpbcit , bafj  fte  bifj  auf  bas  ffrüb  * 3abr  an  felbigcm 
Ort  bleiben , bemach  aber  ficb  hinter  £rim  an  bas  ©cpmarbe  9)?ecr  b * 
geben  folten. 

3n  ber  COiolbau  batte  bet  ©rofj  * ©ultan  ben  bafigen  dürften  abge=  Witte 
feftt,  morauf  ftef»  einer,  eines ebmaligen SMacbifcben  dürften , Samens H1rtr.uhl,(‘n 
Cantemir,  ©obn,  jum  3Mauif$cn  Hofoodar  aufmarff,  allein  Des  ab=  J,{ülDau‘ 
HL  Öq  qq  «c» 
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An.  1700.  gefegten  ©obn,  Conflantinutf  S)uca,  Der  fief)  ju  Conjtantinopel  befanö, 
erhielt  vor  l>unt)crt  Beutel,  oDcr  coooo.  SKcic^ö * ^rbaler , von  Der  Pforte 
Diefe  ©teile , welcher  fid)  auch  Dahin  begab , unö  Das  ©Iticf  batte,  Den 
angemagten  prin&en  Cantemir  $u  vertreiben. 

$e«  Übrigens  warb  Der  ©rog  = ©ultan  DiefeS  3abr  febr  bcfcf>äfftiget , Die 
®t0.fr  , gute  Policen  in  Conflantinopel  wicberum  einjufubren , Damit  Da$  üanb 
SteSoii.^  ^teDen6  fruchte  Detfo  fieberet  genieffen  fönte.  Unter  anDerm  gab  et 
cr^Orb.  auf  Diejenigen , fo  ftch  betruncfeti,  ober,  wiber  Das  Verbot,  mit  brennen* 
nun*.  Den  ^abacfS-pfeiffen  herum  aiengen , acht , Damit  abfonDerlich  Durch  Da$ 
lefcte  nicht  fo  viel  0eurä=33rünße  *n  einem  fo  übel  gebauten  £)rt,  twe 
Conflantmopel  ifi , entfKmDen.  2)et  ©ultan  gieng  Den  24.  SOlap  felb|t 
PerfleiDet  in  Der  ©tabt  herum,  utiD  lieg  alle  Diejenigen,  fv  DiefeS  ©ebott 
übertraten , von  Denen  bep  ftch  babenDen  ©erlchtö*  Wienern  nieDerbauen. 

J)4ö  X.  Capitel. 

®on  ton  ^ofcortotifc&en  ©efc&idjfen. 

Cefcftrtt»  Cjaar  Peter  Slleriowih  regierte  feit  Anno  1670.  alleine  in  Die* 

bung  t>cs  $J£r)  fern  grojfen  JKetch  , welches  jtd>  von  Der  £itbauifd>en  ©raupe,  big 
faÜ  an  Die  gro|Te  ^flauer , fo  Das  ^artanfehe  9\eid>  von  Dem  ©1* 
c«u  ' **  nejtfchen  unterfcheiDet,  erfireefet-  & war  Dieter  prinp,  Durd>  ebemabW 
bepgebraebten  ©ifft , etwas  um  Die  ©efunDbeit  fommen , »Deswegen  man 
auch  fMtig  Sucfung  an  Dem  ^Ktupt  bep  ihm  verfpübrt , nidjts  Deftoroeni* 
ger  befag  er  fo  viel  20Gijfenpegierigfeit,  unD  fo  viel  ftcuer , felbigeauS* 
jufiibren,  als  man  ftch  immer  von  einem  prinpen  einbilDen  fan.  2Bie 
Der  ©etieral  le  ftort  bep  ihm  in  fonDerlichen  ©nahen  flunD , weil  er  ihn 
einsmabis  in  einer  Rebellion  von  augenfcheinlicher  ©efabr  errettete , fo 
lieg  er  jtch  bon  Diefem , fo  ein  gehobener  ©enver , Derer  anDern  Curopäi* 
fchen  Potentaten  ©itten  unD  ©ebräuche  fo  lebenbig  Vorteilen,  Dag  er, 
welches  fall  unerhört,  Anno  1698.  unter  feiner  groffen  ©efanDcfchaifr  utu 
befanDt  eine  Greife , Durch  poblen , preuffen , ^eutfdjlanD  unD  .ftoUanD 
tbat , alle  Potentaten  Diefer  Reiche  felbjl  fprach  / unD  Diejenigen  fünfte , 
^Biffenfchajftcn,  unD  ©ewobnbeiten , fo  er  fleh  big  anhero  mit  <2$erwuw 
Derung  erteblen  lajfen , in  eigener  perfon  nicht  allein  betrachtete , fonbem 
auch  erlcrnete.  QBie  er  Dann , Damit  er  abfonDerlich  Die  ©chiffs  * 35au= 
Äunjl , unD  Den  £rieg  ju  Gaffer , Dejlo  beffer  begreiffen  möchte , felbft , 
als  ein  vftanbroerefer  unD  Pilot,  in  4DoDanb  £>anD  anlegte,  unD  fan  man 
fagen , Dag  fein  potentat  Von  Europa  $u  gnDen , welcher  van  allen  ~H3if 
fenfehafften  unD  Nuntien  fo  viel  eigen  * perjonlidje  Erfahrung  befajfe  als 
Diefer  prinfc.  Sille  Curopdifche  Potentaten , bep  welchen  er  einf ehrte, 
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bewarben  fie  gleidjfam  um  bic  ZBette,  ihn  bas  ©ebeimffe  ihrer  #anMn.  170*. 
f griffe,  unb  2Biffcnfd)afften , ju  lehren , welches  er  aud)  alles  gar  gefchieft 
faßte,  fo  baß,  Da  Die  9)?ofcowitifche  Oftonarchic  fo  oolcfreich,  unb  bas 
bet),  wegen  Derer  guten  Eommcrcien,  unb  auSfübrenDen  <2Baarcn,  fo 
Eräfftig  an  Denen  Äriegö  Unf  offen,  bierburd;  fold;c  Durch  ihre  $?ilih  unb  groffe 
?0?ad)t,  permittelff  Europüifcber  KriegS^ucbb  ganfc  Europa  erfcßrocflich  fal* 
len  fönte , welche  Kriegs  Übung  ihm  noch  auf  Dem  4bcrfccn  lag,  unb  Dannew 
hero  perlangte  er  nicht  mit  örientalifchen  Qßölcfern , fonbern  mit  einem 
Europäifchen  Potentaten  in  Krieg  ju  geraden,  Damit  er,  Durch  Die  (täte 
Übung  Diefer  2lrt  ju  Friegen , auch  feine  3Eofcowiter  ju  einer  orbentlichen 
Kriegs  --  Sucht  angewöbnen  formte,  SDaS  ©lücf  batte  feine  Steife  in  Eus 
ropa  Dergeffalt  begünffiget , Daß , ungeachtet  alle  CWenfchen , fo  SDJofcau 
Fennen,  in  Denen  $urd)ten  ffunben,  es  würbe  Diefe  Nation,  in  2(bwes 
fenbeit  ihres  Oberhaupts,  ffcb  empören,  nid)ts  Deffoweniget  felbige  fo 
ruhig  blieb , baß  Der  Ejaar  in  feiner  Entfernung , wegen  feines  CanDes , * 

Feine  ©orge  haben  Durffte,  wobei)  er  Die  ^orffebt  gebraucht,  aller  CDfoff 
cowitifchen  Prinzen  ©ohne  mit  in  feinem  ©efolg  auf  Die  £Rei§  ju  neb= 
men  ; Doch  befqm  er  julefct , als  et  in  2Bien  war , eine  3* itung , als 
wenn  ftch  in  tOlofcau  eine  Empörung  anjettelte , wannenbero  er  fich  auch , 
ohne  3eit;SÖ«rIurff , unD  mit  Suructlaffung  feiner  EJefanDtfchafft , juruef 
über  poblen  nach  feinen  £änDern  begab.  3n  Diefem  Königreich  batte  er 
©elegenbeit  König  Sluguffum  ju  fprechen , unb  weil  bepDe  Prinzen  gleis 
Chen  Epffet  unb  ^utb  hegten,  machten  fie,  bep  ihrer  Sufammenfunfft , 
eine  folche  genaue  SreunDfdjafft,  Daß  auch  einer  Dem  anbern  fdjwur, 
einanber  biß  in  SroD  bepjuffeben,  unb  ihrer  ftrcunDe  ^mtnb  unb  $einDe 
$einb  ju  fepn , Daß , wenn  einer  in  Krieg  oerwicfelt  würbe , Der  anDere , 
bloß  aus  Diefer  gemachten  unverbrüchlichen  ^reunDfchafft , folte  gehalten 
fepn , jenem  bepjuffeben.  ©iefeS  Püttbniß  war  in  bepDcr  Potentaten 
Jfterben,  Durch  eine  järtlid)e  ftreunbfcbafft , fo  genau  befiegelt,  Daß,  als 
hernach  König  SluguffuS  in  poblen  ffch  gemüßiget  ju  fepn  erachtete,  nicht 
allein  wegen  Des  jwifeben  £)änemarcf  unb  poblen  Anno  i<jf7.  aufges 
richteten  ewigen  35ünDniffeS , Diefer  Krone  wiDer  ©chweben , fo  Des  £ers 
hogS  pon  J£)olffein  partbep  Durch  Die  erffe  Einführung  feiner  QJölcfer  in 
Das£olffeinifcbe,  aDju  partbepifch  gegen  $)änemarcf  ergriff,  fonbern  auch 
wegen  Der  eigenen  naben  3lnpcrwanbtfchafft  unb  wegen  Des  EpDeS , fo 
er  Der  Svepublic  geleiffet , alle  abgejwatfte  proPinben  wieDer  bepjubrins 
gen , ju  fcbüfcen , unb  ©chweben  mit  Krieg  anjugreiffen ; fo  mepnte  auch  • 

2Wcau  / es  wäre  nunmebro  perbunDen  , Krafft  Der  Durch  Den  Epb  be= 

(tätigten  ftreunbfchnfft,  feinen  ftreunb  nicht  ju  laffen,  fonbern  ©chweben 
gleichfalls  ju  überleben. 
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An.  i-oo.  Eg  rcirö  t>iel  oon  Der  ©erechtigfeit  t>iefeö  kricgg  gcrebt,  unb  fönte  i dj 
Uniwfu.  mict)  nur  begnügen,  l)ier  ju  jagen,  baß  COJofcau,  nad)bem  c6  feine  ©rangen 
««gegen  Die  ^ürefen  in  ©icherbeit  gefegt,  Dem  ©darneben  auf  ben  £eib  ge-' 
ticjfeit  gangen.  Slber,  »eil  ich  bi«  feine  3tituttg,  fonbertt  eine  4oitfori)  fthmb*/ 
M 9M»muß  id>  üum  wenigften  bag  fagen  , womit  ftch  $?ofcau  entfchulbigen 
"^y?fud)t,  wann  man  ihm  bepmißt,  baß  eg,  ohne  Urfach,  unb  ol>ne  Slnfünbigung, 
xr,täö’  einen  krieg  angefangen.  Sluffer  allem  Sweiffel  gilt  auch  bic  SKegttl  unter  De? 
nen  ^otentaten  : „ Effing  ein  jeber  oor  9vcd)t  ftd>  auf  einen  anbern  bcüor* 

„ nimmt , balfelbe  barff  er  auch  tßun.  „ 2ßo  biefeg  feine  unumjlößluhe 
Sßefligfeit  bat,  fo  finbenfo  wohl  Der  könig 2luguf]ug  in  Noblen,  alß  bet 
€jaar  in  gjjofcau,  etwag  itt  Der  ©chwcbifcbcn  £t|tort),  welcheg  ibr  jeljigeg 
QJornebmen,  burc^  bie  ©runb  - Oieguln  ber  ©chwebifchen  >]3olitic  felb|1, 
gut  beijjef.  5>r  ©ehwebtfehe  Hiltoricus  ^uffenborff,  welcher,  wag  er  ge* 
fchrieben,  auf  königlichen  Befehl,  unb  aug  bem  £Kcichg * Archiv  porge* 
bracht , auch  beßwegen  an  bem  ©chwebifchen  £>of  PÖfligcn  SÖei>faU  er? 
halten,  erjjcblt,  in  feiner  Einleitung  ju  ber  ©d)»cbi|*d)en  ioijloro  im  8r.  §. 
baß,  alg  ber  berühmte  *£>clb  Earl  ©utfap,  nach  ber  königtn  Ebrijtinä  Ab* 
trettung  beg  ^brotig,  beren  ©teile  in  bem  ©d)webi|cben.9iicich  eingenonv 
men , er  abfonberlich  swep  Mängel  in  ©chweben  gefunben , „ erifltch,  baß 
„ fein  ©clb  porbanbett,  unb  jum  anbern,  bafj  bie  ©chwebifche  Nation,  fo 
„ biß  atihero  ohne  2ßaffcn  gewefen,  fafi  in  feine  £od)acbtung  mehr  wäre 
„ gejogen  worben.  ,,  £)cm  lebten  nun  tu  bclffen,  habe  er  por  tiötbig  erach* 
tet,  einen  krieg  anjufangen , alfo  wäre  er , nachbcm  bie  ?lugrüchtutig  be* 
fchlofien,  in  Sweijfcl  gejtanben,  gegen  wen  er.  fte  brauchen  folte ; fo  wenig 
hatte  ber  kottig  bamalg  fcheinbarc  Urfachen , einen  Machbar  mit  krieg  ju 
übcrjteben , Daß  er  auch  nid)t  wujte,  wen  er  angreijfen  folte.  5llfo  rieth 
ihm  bte  ']>olitic  mit  fohlen  *u  brechen,  wor&u  man  feine  anbere  llrfachen  t>or» 
wanbte,  alg  Dergleichen  ber  königliche  ^ohlnifch  * ©äcbftfchc  ©eneral  ftlem* 
ming  angab , alg  er  JKiga  angriff.  Sftemlicb , eg  fagt  biefer  Hilloricus , 
man  hätte  pon  biefer  ©eiten  feine  rechte  ©icherbeit  haben  fönnen,  unge* 
flutet  fohlen,  weicheg  bamalg  mit  3)?ofcau  in  benen  paaren  lag , nimmer? 
mehr  ©chweben  eine  Unficherhcit  antbun  fönte , weil  eg  gar  nicht  pcrminft* 
tig  gewefen  wäre,  ftch,  bep  einem  fo  mächtigen  fteinb,  noch  einen  mächtigem 
auf  ben  £alg  ju  sieben.  ©te  anbere  Urfacbe,  welche  man  porwcnbetc,  war» 
Daß  bie  fohlen,  wie  bie  königin  Ebrißma  bag  3\cid)  abgetretten,  ihr  wt* 
berriethen,  felcheg  ju  tbun,  unb  fte  Perficherten,  baß  fte  fie  lieber,  alg  ihren 
Lettern,  jum  Machbar  haben  wollen.  Sbiefeg  funte  aber  fo  wenig  eine  Ur* 
fach  mm  krieg  geben,  alg  nad>  allen  göttlichen,  natürlichen  unb  menfchlichen 
©efäfcen  gewiß  ift,  baß  Dergleichen  i&elcibigung  burch  eine  gar  mittelmäßi* 
ge  Erflärung  fan  wieber  gut  gemacht  werben , unb  alg  eg  köntg  Earl 
©u|taoen  h«mach  felbjt  frep  ffunb , gegen  käbferg  £eopolbt  ^ahl  tu  pro* 
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tefliren.  S)ie  Noblen  waren  auch  hierüber  fo  betreten/  als  ber  König  jid>An.i7og*. 
baöurd)  bcleibigt  befnnb,  bap  fte,  gleich  zu  Slnfang  öeS  rieften  3abr$,ba 
Carl  ©uflao  faum<s.  SOJonat  auf  Dem  ^bron  gefeffen,  eine@efanbtfchafft 
nad)  ©tockbolm  fehlten..  2lber  ba  wolle  man  weber  ibr  Creditiv  t>ot 
tauglich  erkennen,  nod)  auch  Der  bekümmerten  Üiepublic  oerffatten , baj?  fic 
biefe  fonjl  gerechte  Mittel  ju  ibret  2lueföbnung  gebrauchen  könte.  S)iesj3oIj* 
len  würben  baburch  nid)t  mübe,  ben  obne  Urfad)  erzürnten  König  Carl  ©U« 
tfat>  ju  befänjftigen , fonbern,  obfdjon  ihre  ©efanbtfchufft  oorbero  mit  ei« 
nem  ziemlichen  $ilfc  bon  ©tockbolm  war  abgefertiger  worben,  fehieften  fl* 
hoch,  bretj  tO?onat  barauf,  im  3ulio,  neue  ©efanbten  an  ben  ©chwebifchen 
J£)of/  um,  wo  möglich,  bie  üiepublic  auSzuföbnen  ; allem  ber  ©chwebifche 
Hiltoricus  fagt,  „ es  wäre  alles  jum  ftelb:3ugin©chwebenbereitgewe« 

„ fen,  unb  alfo  hätte  man  fie  nicht  angehört,  roeil,grofl<S  Kriege- QJolcf 
„ auf  ben  Q3einen  ju  halten , ohne  folcheS  ju  gebrauchen , feinen  eigenen 
„ ^)cnn  nur  oor  bie  lange  2Bcilc  guffript.  „ £)iefeS  war  alfo  bie  grünb* 
lid)e  Urfad)  bes  ©d)webifd) ; ^'oblnifchcn  Krieget , ba  hoch  ber  König  in 
fohlen  ftch  erböte,  wegen  aufgewanbter  Kriegs  = Unfeinen  unb  erlittenen 
Qtolurfts,  eine  atifehnlichc  ©utnma  ©elbS  ju  zahlen.  Söranbenburg  warb 
auf  eben  gleiche  2lrt,  nach  berer  ©chweben  ©eftänbnip,  in  ben  Krieg  gezo* 
gen,  unb  fagt  ber  ©chwebifche  ©efd)id)t  * ©chreiber,  weil  König  Carl  ©u* 
flao  mit  gütlichen  ^ractaten,  fo  er  noch,  wie  er  in  ©toef bolm  gewefen,  mit 
btefem  ©burfüttfen  angefangen,  ihn  nicht  zu  feinem  9ku$en  bringen  können, 
fey  er,  nachbcm  er  fchon  gant)  fohlen , als  eine  ^lutl>,  überfchwemmt  unb 
eingenommen,  ohne  eitrige  Urfad)  auf  ihn  lo§  gegangen , habe  feine  ‘JJar* 
thepen  gefchlagen,  unb  bie  2lrmee  gegen  Königsberg  rücken  lafTen,  unb  ihn  al« 
fo  gezwungen,  bap  ec  ju  Slnfang  bes  i<ss<5fien  3tabrS  bie  ©chwebifche  ^ar« 
tbep  ergriffen.  König  2lugu)luS  unb  ber  Czaar  führten,  auffer  biefen,  auch 
Den  ©chwebifchen  Krieg,  ber  Anno  1658.  gegen  ben  König  in  £>anemarcf 
geführt  worben,  an.  u&ann  ob  man  fchon  eben  in  Demfelben  3ahr  ben 
1 2.  ?0?erh  m Üvotbfcpilb  ben  ^rtc&cn  fchlop , fo  überfiel  hoch  bie  ©chwebi« 
fche?lrmee  ©änemarcf  oon  neuem,  blop  weil  ber  König  Carl  ©ufkao  beforg« 
te,  cS  möchte  ©änemarcf  ihm  Feine  abfonberlichc  ©icherbeit  ju  gebenefen, 
fonbern  fid>  oon  ©djwebcnS  Semben  wiber  biefe  Crone  oerleiten  laffen. 
2Beld)eS  eben  mit  bem  oben  angezogenen  Q3rief  beS  ©eneral  ftlemmingS 
übereintrijft , als  worinnen  ber  ©eneral  fagt , bie  ©chweben  batten  folche 
Slnfkalt  gemacht , Dap  oon  ihrer  ©eite  feine  ©icherbeit  zu  hoffen  gewefen 
toäre.  ^ebfk  biefem  führte  König  SluguffuS  ben  ©chwebifchen  Krieg  an,  wel« 
eher  gegen  Sßranbenburg  geführt- worben,  wo  bie  ©chweben  in  biefes  Cbur* 
gürjkentbum  ruf ten , nur  bamit , wann  ftvanefreid)  ju  Furfc  körnen  möd)-' 
te,  biefe  Crone  nicht  in  allzu  groffer  Unfichcrbeit  wäre,  £)iefe  Diele  ©jrem* 
pel  nehmen  alfo  fohlen  unb  $?ofcau  jufammen,  unb  roepnen,  bap,  nach 
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An.  1700.  bCm  liefet  = 9vecht,  eben  biefeß  gegen  0<hwebcn  $u  gebrauchen,  weifen 
fich  0chweben  gegen  anbere  bcbicnct.  2lbfonberlicb  jagt  fohlen , baß  ba 
(gebrochen  poc  bem  gegen  fohlen,  nach  eigenem  ©ejfanbniffe  berer  ©cbwe* 
ben,  bloß  bie  0olbaten  ja  üben,  unb  fich  gegen  biefeß  Üieich  ju  ocrficbem  , 
einen  Ärieg  angefangen,  welchen  bie  gan&e  0d)wcbifche  Nation  nod;  bie« 
je  0tunbe  oor  gerecht  halt  , eben  wie  auch  ber  ftriebenß  * 33ruch  gegen 
©änemarcf,  nach  bem  9\otbfd)ilbifchcn  ^rieDeti , ber  auß  gleichem  5lbfe* 
hen  ber  0id)erheit  gefcheben,  fo  wäre  ber  icfcigeoon  benen  fohlen  ange* 
fangene  £rieg  in  ftd)  nod)  geredeter , weil  hier  nicht  allein  eben  biefe  Urfa* 
cheit  ju  (Schulben  fernen,  fonbern  auch  baß  ewige  Q3ünbnifj  mit  ber  £ron 
dbdncmarcf,  fo  bifjmal  oon  0chweben  juerft  bebrobet  worben,  be§gleichm 
bie  befchworne  Capitulation,  aUeö  abgenommene  wieber  ju  ermatten,  unb 
waß  bergleidhen  jnebt.  2luf  biefeß,  baß  bie  (Schweben  bem  £ömg  2luguflo 
oorwerffen,  et  habe  nicht  orbentlich,  nach  je&igem  ©ebrauch,  ben  Ärieg  am 
geFünbiget , fo  begeht  ftd>  fohlen  wieber  auf  eben  baß  SKecht , welcheß 
Schweben  gegen  anbere  gebraucht.  3)ann  bie  SlnFünbigutig  bcö  ßriegß 
gegen  Q3ol>len,  fo  in  einem  fchwdren  frieg  oerwicfelt,  war  oor  Feine 
Fünbigung  ju  halten , weil  eß  oor  eineö  ju  achten , einen  anjugreiffen , bet 
fich  nicht  wehren  Fan,  ober  einen,  ber  ftchß  nicht  oerfibet , angefeben  fich 
bepbe  in  gleichem  0tanbe  befinben.  9)?ofcau,  fo  ben  anbern  ^beil  bet 
Ö>ol)lnifchen  ^artbep  außmaebt , nimmt  nicht  allein  aHeß  biefeß , fo  ^ol>s 
len  öorfchüfcet,  $u  gleid)em  33ebujf  an,  fonbern  treibt  auch  abfonberlich  baß 
0cbwebifcbe  QSotgeben , baß,  wie  (Earl  ©uftao  oor  gerecht,  unb  feinem 
Sieich  oor  nötl>ig  erachtet,  fohlen  bloß  beßwegen  an  jugreiffen , bamit  er 
ferne  SSolcfer,  welche  bem  Üveidj  befcbwärlich  gewefen,  erjllich  auffer  ?anb 
führte,  unb  hernach  auch  in  ber  Äriegß  * Sucht  übte , fo  hätte  biefeß  noch 
oielmcbr  Urfad)  auß  bem  0chwebifchen  Principio,  mit  gleicher  ©erechtig* 
Feit,  fein  biß  anhero  unfchlacbteß  unb  unerfahrneß  Q3olcf  gegen  bie  tapffere 
©chwebifche  Nation  in  UBaffcn  $u  üben.  3»  biefem  Fommt  nod)  bie  brtw 
berliche  unb  perfbnliche  ftrcunbfchafft , welche  ber  (Eiaar  mit  bem  £änig 
Slugufto  unjerbrüchlich  gefchloffen  , unb  ift  eß  in  benen  alten  unb  neuen 
(Ebritflichen  unb  anbern  ©efd)id)tcn  ganfc  nichtß  felljameß,  baß  ein  £ömg 
bem  anbern,  bloß  auß  £iebe  unb  ftreunbfchafft,  ohne  Sibfehen  ber  0achc , 
mit  ber  gröffen  ©erechtigFeit  bepgeftanben.  ©iefeß  finb  bic  Urfachen  fol* 
cheß  blutigen  £riegß,  welche  oon  bem  Ä'önig  2lugu|fa  unb  bem  (Eiaarn,  ju  ifc 
rerQJcrtheibigung,  oorgebracht  werben,  unb  meßbc  ich  nid>t  weitet  hiebet  fcfce, 
alß  fo  fern  eß  einem  Hiltarico  obligt,  nichtß,  waß  jur  nothwenbigeti  (Erjeb- 
" lung  gehört,  aujfen  $u  laßen. 

©et  (5$  j)j{  ^ofcowitifche  4Öiftorie  in  bem  Kapitel  oon  0chweben  unb 
JJ5W  ©nnemarcf  fchon  mcijlentheilß  berührt  worben , baß  alfo  felbige  nur  in  ei= 
tau  nem  Furien  SSegriff  aUhiet  wieber  jufammen  ju  faflen.  0o  halb  alß  bet 
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i Czaa r pon  Vjien  üb«  Noblen  in  feiner  OreftDenfc  angelangt,  war  er  wie  An.i7oa„ 

i t)ie  ©onne , fi>  Die  aufgezogene  9iebel  unterDrücft  ; Dann  Die  5Kebellion , MmptTt 

wobei)  auch  feine  eigene  ©cbwefler,  Die  sl>iinbefin  ©opbia,  nid)t  unfcbul‘t„i*ul* 
Dig  zu  fcpn  oermutbel  warb,  oerfcbwanD  , fo  balD  er  (leb  nur  feben  Iic§, 
unD  würben  Die  ©cbulDigen,  nach  Der  gewöhnlichen  5Hofcowitifcben  ©traf 
fc,  febr  fcbmäblicb  bmgeriebtet.  hierauf  lief  Der  Cjaar  feine  meifle  ©or* 
ge  fcpn , Die  Mb  ju  9£ßaftcr  unD  £anb,  nacb  Der  Curopäifcben  2(rt,  eins 
jurid)ten,  jmb  febaffte  abfonDerlicb  Die  ©tteliijen , Die  eine  gewifle  Mb , 
fo  Daß  £anD  felbft  unterhielt , weswegen  fie  aud)  gar  febr  jum  2luf|tanD 
geneigt  war,  oolletiDS  gänblicb  nb  , an  Deren  flau  er  lauter  geworbene 
©olDaten,  Die,  bei)  einer  richtigen  Bezahlung , in  einer  piel  febärffern  Sucht 
ju  unterhalten,  annabm.  Su  Gaffer  beDiente  er  (ich  Des  pon  Denen  ^ür-  iRicbtet 
tfen  abgenommenen  tinD  an  Dem  ©cbwarfcen  9JJeet  gelegenen  JfrafenS  2tf  uRtlifc 
fof,  welchen  ec  Dergeftalt  beoejtigte,  unD  zur  ©icberbeit  Der  ©cbiffartl)  in  ei-  J.u 
nen  ©tanD  feiste,  als  Die  ^üraen  felbft  nimmermehr  permutbeten , Dann  cano  eii*- 
ttian  batte  bif  anbero  geglaubt , Daf  Das  Dafige  Ufer  De«  3)?eerS,  unD  Der 
MtD  Des  5)onau  5lu(feS,  allzu  feid)tc,  Da§  man  felbigen  zur  ©cbiffartl) 
bequem  mad)en  fönte ; allein-,  Der  unermüDete  ftleif  DeS  Oftofcowitifcbcn 
MiarcbenS  bub  alle  Diefe  ©djwürigfeiten  auf , inDem  er  einen  Canal 
ober  'SDurcbfcbnitt  bif  in  Das  Mr  führen  lief , woburdj  Die  ©ebiffe  in 
ihrer  ftahrt  ungebinDert  fortfommen  fönten,  unD  legte  fo  gar  eine  glotte 
bon  Kriegs  • ©ebiffen  Dort  an , worüber  ficb  gatib  Curopa , am  meinen 
aber  Die  ^ürefen,  oevmunDerten. 

C0?it  Diefen  wuffeMfcau  abfonDerlicb  nicht,  wie  es  Daran  wäre.  5U?an fcrrnljfg. 
batte  in  Dem  Carlowtfcifcben  ^rieben  auf 'Mfcowitifdjer  ©eite  gefuebt,  Den 
©tillffanD  auf  eine  erflecfiicbe  Seit  ju  erlängern,  weil  aber  Die  SOfofcoWb  £np’mit 
ter  ’2lffof  nid)t  wieDer  abtretten  wolten,  willigten  Dic^ürcfen  feine  anDerer™  lüt* 
geit,  als  auf  zwep  3abr.  5>r  Cjaar  brauchte  Diefe  Seit/  feine  ©rängen  den. 
gegen  Die^ürcfcn  in  einen  Perficberten  ©tanD  jufefcen,  unD  naebbem  er  mit 
Sljfof  fertig  , fcbicfte  er  einen  ©cfanDten  mit  einem  Äricgö  •-  ©ebiff  Por 
Conffantinopcl , welches  mit  feinem  ©efefüfe  allDort  mehr  SCBettcr 
machte,  aW  ein  unpermutbeter  Tionnerfcblag,  weil  (Id)  Die  ^ürefen  nimmer-' 
mehr  embilDen  funten , Daf  folcbc  fcbäDlicbe  ftrücbte  auf  Dem  ©cbwarfcen 
3)?cer  wücbfen.  Cben  DiefeS  nun  machte  Die  ftrieDenS  --  £anblung  an  Dem 
$ürc£ifd)cn  £of  nur  Deffo  fdjwärer ; als  man  aber  überlegte,  Daf  \Ü?ofcau 
mit  einer  21rmee  pon  i eoooo.  Mnn  zu  ?anDe,  unD  zu  •^Baffer  miteiner  ftlots 
tc  pon  mehr  als  30.  £riegS=  ©ebiffen,  Die  ©aleeren  unD  fleine  5abr  Senge 
ungerechnet-  bereit  ffünDe,  fein  9ved)t,  eö  foffe  was  es  wollen  zu  banDbaben , 
auch  Die  fKebcUion  in  Slfien  unD  Arabien  Die  ganfce  ^ürcfep  in  Slnffebcn 
brachte,  würbe  es  enDlidb,  Durch  Vermittlung  Des  Äüpferlicben  Ambaflä« 
deurs,  ©tafens  Pon  Bettingen,  Dabin  gebracht,  Daf  in  Diefem  1700. 3abr 
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An.  1700.  ju  ^onflantinopcl  ein  Stifltfanb  auf  30.  Saht  mit  $?ofcau  gefchloffen 
warb , beffen  Strticul  unb  politifdje  Urfachen  fc^on  in  bem  borbergcbcnDetj 
(Eapitul  berührt  worben. 

®ft  tj()e  biefer  ftriebe  mit  benen  ^urcfen , fo  ben  13.  3ul.  gcfc^Ioflcrt 
Ci«or  be»mnrb;  ju  feiner  Richtigfeit  Eam,  war  es  ohnmöglid) , baf?  ftchber£$aat 
*uget  fl^entfchlieffen  fiinte,  ctroaö  weitere  in  Europa  ju  unternehmen,  obfchonbec 
S>ree*  Ärieg  jwifchen  S)ännemarcf , (Schweben  unb  fohlen  ju  5lnfang  biefetf 
*<n  bi«  3ahrS  angegangen.  SBeil  man  aifo  an  bem  9D?ofcowitifcben  #ofe  noch 
SJeftW»  feinen  3lrgwohn  oerutfachen  wollte  / fdjicfte  Der  £jaar  eine  ©cfanbtfcbafft 
'?cieo«S  an  felsigen  £önig,  welche  ihn  in  ©ännemarcf  antraff,  unb  bafeljt  ben 
ö ‘ 30.  3luguft.  in  bem  Saget  bor  £oppenbagen  bei)  ihm  Slubienh  hcüter  ®a$ 
Slnbringcn  beffunb  in  einer  ^ßerftcherutig  ber  ftreunbfchaift , unb  ba§  bet 
Äönig  in  Schweben  £0?ofcau  einen  $aocn  an  ber  ÖffSce,  entwebet 
Raroa  ober  ReuSchanfc/  gegen  eine  gleichgültige  Sßefhmg/  jur  33e» 
quemltd)Eeit  bicfcö  Reiches  einraumen  möchte , welches  aber  Schweben  mit 
allem  Recht  abfehlug : 2Beil  fleh  nun  COTofcau  einbilbete , es  wäre  eine  Sa» 
che  / bic  benen  Schweben  nicht  fehabete , 9)?ofcau  aber  nütjte , unb  alfo, 
ohne  QJerlehung  ber  gegen  einatibet  hegenben  ^reunbfehafft , nicht  fönte 
abgefchlagcn  werben  , fchöpffte  es  hierüber  einigen  Unwillen,  ^nbeffen 
würben  hoch  an  bem  ^ofcowitifchen  £ofe  lauter  Sßerjlcherungen  beS  $rie» 
benSgctban,  felbjt  fein  ©efanbterim  £aag  befam  Befehl  / bem  Schwes 
bifchen  ©efanbten  Silienrotl)  Die  SBefthaltung  beS  gtiebenS  ju  bezeugen ; ja 
ber  (Ejaat  felbft,  alSeroon  einet  Reife/  foer  nachSBeronifcgetban/  ju» 
rütf  gefehret , befuchte  ben  Schwebifchen  in  9D?ofcau  refilbirenben  ©efanb» 
ten  Äniepet/  unb  lie§  fein  anberS  Seichen/  als  beS  Gebens  unb  bet 
Steunbfchafft  gegen  feinen  4benn/  bon  fleh  fpühren.  (5s  waren  jjwat/ 
gleich  ju  Anfang  beS  Sicfldnbifchen Kriegs,  funffiehen  Regimenter  R?ofct>: 
witer  an  Die  Schwebifche  ©ränfcen  gerticft ; allein  biefeS  hatte  bamals  noch 
fein  anbereS  Slbfehen , als  bamit  bie  Sicherheit  bafelbjf  erhalten  werben 

, m^te- 

3nbeflcn  fam  bet  nach  bet  J>fotte  gefchiefte  55?ofcowitifthe  ©efanbfe  in 
ningoon  SÄofwu  an , unb  brachte  bie  ftöliche  Seitung , ba§  mit  biefer  2D?achf  ein 
gjioicau  Stiüftanb  auf  btepfjig  3al>r  gefchloffen  wüte/  woburch  bann  alfo  ber  Gjaat  * 
fljgfn  Gelegenheit  ju  hüben  oermepnte , an  einem  anbem  Ort  feine  Solbaten, 
nach  bet  oben  erwähnten  Schwebifchen  9J?epnung , in  Kriegs  Übung  ju  fe* 
ben , unb  lief , fo  halb  als  man  bem  SBolcf  bie  getroffene  ÖJortheile  gegen 
bie  ^ürtfey , unb  ben  erhaltenen  langen  Stiüfianb , funb  gethan  / gleich 
beS  anbern  $:agS  barauf  ben  £rieg  gegen  Schweben  auSblafen.  (5s  war 
alfobalb  ber  Sd>webif<he  Refibent  Änieper , wie  auch  alle  Schwebifche 
Sjjahren,  in  Slrreft  genommen. 

brauchte  an  bem  2)tofcowitif$en  £ofe  wenig  Überlegen^ , an  web 
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cbcm  Ort  man  ben  Ätieg  gegen  ©chweben  anfangen  wollte , angefeben  Sief;  An.  i?«o. 
lanb  Die  be|le  !)>robinlj , welche  an  SOlofcau  ftoft.  ‘JBeil  nun  biefe  febon  an 
Der  einen  ©eite  bon  bem  £6nig  in  Noblen  mar  angegriffen  worben , n>ar  ert 
Dem  Ejaaren  leicht  , auf  ber  anbetn  ©eite  ju  benen  bafelbft  febon  befinblfc 
eben  fünften  Regimentern  bic  übrige  Armee , fo  mit  biefen  Regimentern 
in  80000.  OTann  bc|tunb,  unb  mit  groffer  QJorfic^t  in  nabe  gelegene  Ctuat* 
ticre  berlegt  war,  babin  marfebirensn  (affen.  ©erEjaat,  n>e(d;er  fiebbe* 
mübete,  feine  gruppen  in  beffern  ©tanb  ju  feben,  batte  ben  Ääoferlichen 
@eneral=$elD^arfchall,  ben  Verbog  t>on  Erot>,  in  feine  ©ienfte  genom* 
men , bie  Armee  auf  ^eutfeben  $ug  ju  feljen , biefer  mar  aber  fo  lange  noch 
nicht  ba , bag  er  biefen  ^olcfem , welche  big  anbero  gewohnt  waren , bep 
©alben  (ich  nieberjulegen , unb  nach  berfeboffenem  $euer  erft  ben  fteinb  an« 
lugreiffen , anbere  Äriegö  ©emobnbeiten  einjubringen.  ©er  big  anbero 
unter  bem  Äönig  bon  Noblen  unb  Eburfürjten  bon  ©aebfen  geftanbene 
©eneral  AllarD  commanbirte  bie  Ingenieur«  ; allein  bep  ber  Artillerie  war 
man  noch  founorbentlicb  eingerichtet/  ba§  man  eine  Hauptleitung,  wie 
Rawa,  anjugreiffen,  etwas  mehr  Überlegung  batte  haben  follen,  wert 
2ßäfle  unb  dauern  nicht  mit  feilen  unb  ©cbauffeln , fonbern  mit  wohlan* 
gebrachter  Artillerie,  über  ben  kauften  geworfen  werben  müffen.  Rarba 
würbe  alfo  ziemlich  fpät  belagert , unb  liefen  jwar  bie  SDtofcowiter  an  bet 
QJerfchanbung  feinen  $leig  ermangeln,  allein  bie  Artillerie  Fam  jiemlicb  fpät 
in  bem  Cager  an , unb  naebbem  würben  bie  Batterien  bon  benen  Rufen,  bie 
(ich  bon  benen  ^eutfehen  nicht  gerne  wollten  commanbiren  lafen,  fo  übet 
angelegt,  bagberEommenbant  in  bet  Q$e|tung  ben  ©ebwebifeben  ©ntfa% 
abwarten  funte,  ber  auch  ben  20. 30.  Robembr.  unter  bem  Äönig  anlang* 
te,  unb  ben  glücf liehen  Entfap  bewercffleDigte,  welchen  wir  febon  in  bem 
V.  Kapitel  bon  ben  ©chweben  befchrieben.  ©er  Äönig  in  ©chweben  bat« 
te  bierbep  einen  befonberen  ©d>Iuf  gefall,  bann  als  er  in  Pieftonb  an  fam, 
fanb  er  auf  ber  rechten  ©eiten  bie  fohlen , unb  auf  ber  linefen  bie  SWofcomi* 
ter.  Er  entfehlog  aber  ju  erfl  Rarba  ju  Jpülff  ju  Fommen , nicht  allein  beef= 
wegen,  weil  biefe  Hauptleitung  in  lebten  Sügen  lag,  fonbern  auch,  weit 
Rtofcau  bon  biefen  bepben  ber  gefabrlichfle  $einb , welcher  mit  feinen  £än* 
bern  gleich  an  bie  ©chwebifchen  anftieg , unb  alfo  einen  (tätigen  (jntfafc  ba- 
bin  bringen  Funte,  babingegen^oblen,  weil  (ich  bie  Republic  noch  nicht  in 
biefen  ftrieg  gemenget,  wegen  weiterer  Sufubr  biel  fchwächer,  unb  alfo 
nicht  fo  gefährlich  *u  betrachten  war.  ©et  Ejaar  war  einige  Seit  bot  bem 
Angriff  Des  SDiofcowitifchen  Sägers  wieber  nach  ODiofcau aufgebrochen,  all* 
wo  er  ftch  Durch  biefen  groffen  SBerfurjl  nicht  fehreefen  lieg , fonbern  juc 
fünfftigen  ftortfebung  Des  ÄriegS  alle  möglich fie  Anflalt  machte. 

Unter  anbern  neuen  ©emopnbeiten , welche  ber  Ejaar  im  gemeinen 
feneimufübren  gebuchte , war  auch  bie  Einführung  Der  Europäifchen  Seit* 
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An.  i7oo.9\«cfcmoi$ ; unb  beS  t>abcp  gemdbnlichen  ZalenDerä , Dann  Die  $?ofcomitet 
©«  hatten  bif  anbero  ihre  3ai>r  bon  Zrfcbaflnung  Der  äßelt  her  ge^el>lct , unD 
£^at  . felbige  in  Dem  ©eptembr.  roeif  nad)  ihrer  Nennung  Die  <2l5elt  Darinnen  er- 
ffipdi.  fchaffen  worben , angefangen,  allein  Der  Zjaar  hatte  auf  feiner  fReife  Den 
fä<3eit»  ©chlu§  gefaft,  ftch  gan&Iid)  mit  Denen  übrigen  Potentaten  bon  Zuropa  in 
9l«9*  ihren  ©ewobnhciten  ju  bereinigen,  alfo  führte  er  in  Diefem  3abrbunDcrt, 
nicht  allein  Die  bep  un$  gebräuchliche  3abt  Rechnung , fonbern  auch  Öen  all* 
CrticnDcr  gemein  angenommenen  berbefferten  3ulianifd)en  ZalcnDer  epn,rocld)cö  bep  De« 
<?n.  nenjenigen , fo  Die  hartnäckigen  ^Ü?ofcon)iter  in  ihren  alten  ©croobnheitcn 
fennen  , eine  groflfe  SßerwunDerung  berur'ächte.  Z6  tbatD  alfo  Der  er|te  3a= 
nuariug  mit  groflen  Zeremonien  in  $D?ofcau  begangen , ate  welcher  in  Die; 
fern  SReich  ganfc  anDere  Seiten  eimuführen  fchtene.  ©er  Zjaar  lieg  i *o. 
Zanonen  auf  Dem  ©chlog  abbrennen , unD  Die  Bürger  fleckten  in  Der  ganzen 
©taDt  greuDetifteucr  an , unD  führten  bor  Denen  anfchnlichften'  Raufern 
Triumph  Pforten  auf» 

1)46  XI.  Capftcl. 

S3on  berer  anberen  SBelfcSbcikn  ©cfc&fc&fen. 

JPif  ®e»  öenen  anDeren  ^heilen  Der  (2Belt  haben  Die  Zuropäifchen  Potent# 

mmffeu.  SdR  tetl  n‘c^t  roen'9ct  Ihre politifebe Sufammenhangung  unD  Interefle , 
u u ’ f&eJ  afö  in  Zuropa  felbjl,  Daher  man  nicht  unterlaßen  Fan,  auch  fclbige 

©efchid)ten  mit  hier  anjuführen.  ©afyenige , waä  Zuropa  am  naebften, 
unD  Durch  biele  mercf amrDige  Begebenheiten  am  befatiDteften  worben , i|t  Die 
Belagerung  bon  Zeuta.  Zä  ift  fchon  in  Dem  Dritten  Zapitel  Dabon  SNel« 
Dung  gefebeben , rnohin  Der  £efer  getbiefen  wirb.  Zß  Dauerte  Die  Beläge« 
rung  bon  Anno  1 69 4.  warb  aber  bon  Dem  Äönig  bon  5)?arocco,  Ittulap  3f« 
mael,  Dergefhtlt  febläfferig  fortgefe^t  , Da§  Der  Darinnen  commanDirenDe 
©panifebe  ©cneral , Der  Marquis  QSilla  * ©arias , webet  fonberliche  $0?u* 
he  antbenDen , noch  fleh  in  ©efabr  fe$en  Dorffte , fold)e  ju  bertheiDigen. 
Big  anhero  hatte  Die  SEftobrifche  Strmec  nur  in  7000.  ©olDaten  unD  f coo. 
Bauern  beflanDen,  weilfle  6000.  nach  ganger  unD  fooo.  nach  ^etuem 
gefchieft,  um  Die  Äüften  gegen  Die^ratihofen  ju  berroahren,  bon  welchen 
wir  hernach  hanDeln  werben.  ©olcber  majTen  blieben  Die  ©panier  in  Zeu« 
ta  Dermalen  ungerührt,  Dag  fleauch,  wabrenDer  Belägerung,  emganfc 
neues  4D»rn  2Bercf  nicht  allein  aufführeten , fonbern  auch  niit  dauern  be« 
fleiDeten , unD  mit  einem  bon  palifaDen  befefeten  ©raben  umgaben.  Zö 
fehiefte  jmar  Der  ^önigbon ‘Karocco,  *u  ZnDeDiefes  Sabrö,  einige  neue 
£ülff  Dahin,  melche  aber  nicht  ^länglich  mar , mehrere  Unternehmung  &ii 
thuu,  unD  in  folgern  ©tanb  bUebe  Diefe  Teilung , big  Der  Äomg  in  ©pa* 
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Von  bet  otibern  Welt  ITbeite  (Befdfftbten.  str 

tiien  ffarb,  unb  bcr£«&og  Poti  Slnjouffd)  in  bic  ©panifche  Monarchie  *".1700. 
«infchlich,  woburch  Der  £ömg  oon  Sflarocco  ^catnfteicb/  aud  gehoppelten 
iivfacben , numnebro  jum  fteiub  befam. 

ftrancf  reich  war  wegen  gefföbrter  £ommcrcien  unb  anberer  Urfachen  mit©« 
tiefem  '])rin&en  nicht  &u  fricben,  alfo  lief?  er  in  bem  ©ommer  Diefcd  3abrd  eine 
Slottc  oon  26.  £riegd  (Schiffen,  unter  ^ointp  unb  9Jcfmonb,  in  bic  ©ce  ge< 
hen , ihm , Dem  ©cbein  nach , eine  Sßifftc  ju  geben , in  bet  ^hat  aber  auf  «<*<» 
.fcad  ©panifche  Ä&nigreich  ein  maebfamed  2iug  ju  hüben.  ©iefe  gieng  nun  «H«' 
tiacb  ganger , unb  fud;te  felbige  ©tabtju  bombarbiren,  allein  Die  9D?obren 
batten  Die  pfiffe  fo  wohl  mit  ©tücfen , unb  Die  ©tabt  mit  einer  ffarefen 
Jöefaijung  oerfehen , ba§ , Da  auch  ein  ©türm  barju  fam , Die  ftranpofm 
ffch  begnügen  muffen , nur  einige  SÖombcn  in  langer  iuwerffen,  unb  hier 
öuf  jurüefe  ju  fegein.  $itx  war  ed , Da  Die  Sranfcofen  Qfabip  jumutbeten, 
ihre  Ärancfen , Deren  in  Der  ^t)üt  fehr  oiel  waren , audfcfcen  ju  Dörffen, 
wogegen  ffch  aber  Die  in  £abir , aud  oernünfftiger  Sßorffchtigfeit,  entfehufr 
bigten.  2lud  eben  folchen  Urfacffen  fchlug  aud;  Der  £ommenbant  in  £cuta 
Den  pen  Denen  ftranfeofen  in  jwep  ©aieeren  jugefchieften  ©ltfafc  ab,  wert 
er  biefen,  ohnefeitted  Äonigd  Befehl,  nicht  cinnehmen Därffte. 

9?achDem  Die  ^ranfcofffche  flotte  im  9D?onat  ©ept.  eme  (Jrffifcbung®« 
eingenommen , gieng  Sftefmonb  por  ^unid,  aflba  Pon  bem  Q3ap  Satisfatli-  l^„(,n59' 
on  ju  forbern , weil  man , gegen  Den  aufgerichteten  Commercien  --  ?:ractat,  .«ricgi* 
bep  £apo  SRegro  etwad  gegen  Die  Sranfcofen  oorgenommen.  SSßeil  nun3ug<i<» 
Der  33ap  oon  ^unid  ohne  Dem  mit  Denen  Algierern  in  einem  blutigen  Ärteg^2u* 
tag,  gab  er  Denen  ftranfcofen  alle  Satisfaäion,  unb  febttfte  Denen  ©d)iffn  ' 
fen  Piele  (Jrfrifchungen  ju,  worauf  auch  Wmonb , nach  einigen  @egen-@e* 
fehenefen , wieber  juruef  Fcbrete. 

<2Bad  nun  Den  Ärieg  jwifchen  $:unid  unb  Sllgier  anbelanget , fo  gieng©« 

Der  33ap  Pon  ^unid,  €D?uratf> , mit  20000.  SDJanti  unb  3 6.  ©tücfen, 
iicbffbem  05appon  ^ripolid,  SDtabomet,  fo  if  00.  bep  ffch  batte,  oor  Die  JuiJi 
älgierifdhe  ©tabt  (Eonffantina ; Der  23ap  pon  Algier  woüte  Diefed  fteuer  un&  «1* 
gleich  2lnfangd  in  bem  erffen  ftunefen  audlofchen , unb  gieng  feinem  ftemb  flt«* 
mit  Der  Slrmee  unter  Die  jlugen , er  würbe  aber  gefcfflagen , unb  muffe  ©tuef 
unb  Bagage  juruef  laffen , worauf  Die  oon  ^unid  Die  Sßelägerung  mit  ab 
lern  (Srnff  fortfe^ten.  *Zßcil  aber  Derer  Algierer  fSerlurff  nicht  eben  fo  gro§ 
gewefen , brachte  Der  93ap , in  gefchwinber  Sil , eine  ffarrfe  2(rmee 
fammen , unb  näherte  ffch  im  ©eptembr.  Der  belagerten  ©tabt  £onffam 
tina.  ©er  33ap  21muratb  mar  noch  »pn  porigem  ©ieg  Perwegen , unb  ob 
er  fchon  Pon  Q3onna  eine  £ülff  hoffen , gieng  er  Doch , ohne  felbige  ju  er- 
warten , feinem  $einb  unter  Die  Slugen,  brachte  auch  Dad  feinDlid)e  lJu§: 

ÖJolcf  würcf  lieh  in  Unorbtiung ; allein , Da  ffch  Die  Uberminber  fo  jeitlich  auf 
Die  Sßcute  legten/  würben  ffe  pon  Der  21lgierifch«n  Dicuterei;  PäUig  ge-- 
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An.  1700.  fd)  lagen.  hierauf  rouröc  £>cr  Q3apoon  Algier  fo  bochmütbig,  Da&  «r  De* 
nen  ^unefern  jumutbete  / einen  neuen  $8ap  anjunebmen , unD  füllten  fie 
400000.  $;balcr  QJranDfcbaijung,  ^ripolUJ  aber  100000.  SKeichg^baler 
jablen.  ‘SEcemcgen  fich  auch  Der  Äönig  oon  $?arocco  in  Dicfen  4banDel 
tmfeben  muffe,  wie  mir  in  Dem  fünfftigcn  3a br  bören  merDen.  £)iefeS8e* 
Dtängnifj  ismangc  Die  oon  ^ripolig,  Da|j  fie  mit  Denen  #ollänDern,  mit  De 
nen  fie  bifj  anbero  im  UnftieDen  gelebt,  einen  grtc&en  machten,  n>ie  in  Dem 
VII.  QfvipituI  Crmebnung  gefebeben. 

®frff  3n  Slfteti  nabtn  Der  groffe  SWegul  ©elegenbcit,  mit  £ollanD  unD  Cm 
2 Äol.9<DanD  c,n,5e  SÜ3eitUiuffiigfctt  aujufangen.  £)ann  eg  t>attcn  fict>  einige 
idntser  ‘ ©ee « Räuber  iufammen  gefdblaacn,  auf  Der  Snful  2D?aDagafcar  ein  Fort  et* 
Swift'*  bauet,  unD  mit  50.  Kanonen  befefct,  mobin  fte  ibre  ©ebiffe,  nad)  ooBbrath* 
leumit . ter  (£ee  = 9uiubereb,  in  ©icberbeit  führten.  2ßeil  nun  DerSföogul  Denen 
SngelldnDern  unD  .froBänDcrn  Diefeg  ©cbulD  gab , angefeben  eg  meifiem 
iul.  * tbeilg  Heute  oon  Diefen  bcpDen  Nationen , fo  oerlangte  er  oon  ibnen  Satis- 
faflion,  unD  unterbrach  Die  ^anDelfcbafft  auf  ©uratta,  Dabero  CngeüanD 
einen  ©efanDten,  Den  bittet  ’jßilliam^orig,  an  Den  50?ogulifcben4Doffcbicf: 
te,  morauf  man  Die  ©acbe  in  Der  ©üte  bepjuleaen  Hoffnung  befam. 
€D?an  roie§  auch  in  CngeBanD  Cmft,  Die  ertappten  Zauber  abjuftraffen,  roie 
Dann  Der  Capitain  ÄiDD  Darunter  begriffen,  mit  feinem  reichen  SRaub  nach 
CngeüanD  gebracht  marD,  mo  man  ihm  feinen  *Procefj  formirte.  SMe  £ol- 
länDer  oerglicben  fid>  auch  mit  Dem  Gouverneur  ju  ©uratta  mieDcr,  unD 
brachten  Die  ^lanDelfchafft  auf  Diefer  ©eite  oon  neuem  mieDer  in  ©cbmang. 
©fr  €ro>  lieber  gebärt  auch  Die  ^Belagerung  unD  Cinnabm  Der  ©taDt  SDform 
inembn-  kaja  / fo  auf  Denen  2Ifficanifd)cn  duften  in  MieDer -3letbiopien  gelegen, 
Ja,  unD  bi§  anbero  Dem  Äänig  oon  ^ortugall  jugebärt,  ihm  aber  oon  Denen 
SWobrcn  mieDer  abgenommen  rnorben  : S3on  melcher  aber  in  Dem  3.  Ca- 
pitul  oon  J\ortugaB  oöHige  SDMDung  gefcheben. 
e<uben  3n  <2CefI  3nDien,  oDcr  America,  ijt  abfonDerlicb  Diefcg  3abr  Dag  Um 
j5®W*  ternebmen  Derer  ©chottlänDer  auf  Marien  ju  feinem  unglücflichen  CnDe  ge- 
"ynp  Ci'*  fommen,  oon  melcheni  fchon  in  Dem  III.  unD  IV.  Capitul  oon  ©paniert 
unD  CngeüanD  geDacht  morDen.  £>ie  CngeüänDer  befanDen  fid>  hingegen 
in  ihren  2lmericamfdjcn  ^roomfeen,  alg  in  3ßirgmicn,  ^enfiloanien,  9}Ioriem 
HanD  unD  Carolina  oiel  glücflicber  unD  ruhiger/  unD  mufj  man  Diefer  Na- 
tion au  Cbrcn  nad)fagen,  mag  fie  oor  ©orge  trägt,  Den  Cbtiftliehcn  ®lau* 
ben  Denen  Daftgen  milDcn  Heuten  befannt  ju  machen,  angefeben  fie  in  Söit« 
ginien  eine  Univerfität  angelegt,  mobin  aug  oben  bemelDten  ^vooinhen  häuf 
Dg  Heute  gefchieft  merDen,  fo  mobl  Die  Studia,  alg  üornemlicb  Den  ©laubcn, 
Darinnen  ju  begreiffen.  Cg  bat  auch  Die  Regierung  ju  3amaica,  Durch  ein 
l'atent,  funD  gemacht,  Da§  alle  Die  ©claoen , fo  ftd;  ju  Dem  mabren  @lam 
Den  befennen  roürDen,  ihre  Stephen  erlangen  foltern  S)ec  Gouverneur  in 

Ca* 
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Carolina,  2Inj;i,  entDecfte  auch  Da«  £anb  an  Der  ©egenb  Pon^orGSRopalAn.  1700. 
immer  mehr  unb  mehr/  unD  fanDe  Die  (Jmwobner  bergeflalt  gefd;icft,  fo 
wol>l  Die  Gfuropaifche  ©itten , als  Den  Gbriftlicbcn  Ölauben  , ju  begreif* 
fen , Dag  man  begwegen  febrgute  Hoffnung  fcbopffen  Funte.  Sumalcn  ibre 
(Sprach  nur  au«  500.  Wörtern  befieljet , fo  Denen  Europäern  nicht  um 
fd)wär  ju  erlernen.  (gleichen  Cjifer  bezeugten  Die  ftranbofen  in  Canaba  um 
tcr  ihrem  Gouverneur  ^berPille , welcher,  längfl  Dem  ftlug  SOfijtgippi,  Piel 
(junDert  teilen  lang,  neue  (SntDccfungen  getban , unD  Dafelbfi  einige  in  De* 

Sofien  GlinDbeit  ftecfenDc  Nationes  angenojfcn. 


2)46  XII.  Capfecl. 

53oii  oUtr&mib  bcfonbmi  utib  natürlichen 

Gegebenheiten. 


;3e  befonDern  Gegebenheiten  ftnb  in  Diefem  3abt  nicht  eben  gemein,  ©ie  jtet. 
unD  obnfehlbar  Der  grojfe  Gfntfchlug,  woburch ftranef reich  Die©pa*idKii  re» 
ntfebe  unD  gran^6fifd)c  Monarchie  jufammen  bringen,  unD  ganfc  SoSSuS 
ropaminbieftejfeln  legen  wollen,  Da«  (2BunDerwürDigfle,  welche«  fich  nicht  ©pa, 
«Dein  in  Diefem  3aljr , fonDern  auch  Dem  ganfeen  Porigen  Seculo  jugetrm  nietn 
gen.  Cr«  ifijwar  wahr,  Dag  auch  Cavolu«  V.  nicht  allein  Die  Königreiche  jjjjjj 
pon  Spanien,  fonDern  auch  Da«  Ääpfertbum felbft erhalten,  aber Diefe« ift^Xr. 
bep  weitem  nicht  Pon  Der  <2BichtigFeit,  wann  man  betrachtet , Dag  $rancf*n>drtig. 
reich  jroifcbcn Dicfcn  bepben  Äräfften  lag,  unD  gleichfam  einen ©urcbfcbnittf<it. 
mad>te , womit  Deren  gufammenwach«  ju  (Juropen«  Untergang  perhinDert 
würbe.  ober  folte  ftrantfreicbr  welche«  febon  Por  fich  fclbfl  ©tärefe 
genug  batte,  ganfc  (Juropen«  ©eroalt  au«jufieben,  unmittelbar  mit  Spanien 
pereinigt  werben  , unD  trug  ftch  Diefe«  politifdbe  SffiunDer  noch  Dabep  ju , 

Dag  ßingeOanD  unD  £ollanD,  welche  bepbe  CWachten  unfehlbar  mit  unter  Die 
nadiDencflicbfteunD  politifchte  ©taaten  pon  Europa  ju  jebien,  ihr  wahrhaft 
te«  Gefle  pergaffen,  ftcb  Pon  ftrancfveich  einfölaffern,  unD  ju  Der  ^heilung 
perleitcn  lieffen.  SDn  Diefen  aber,  bep  Eröffnung  De«  ungerechten  ©pani* 

(eben  ^eftoment«,  Die  5lugen  aufgiengen,  trüge  fich  bannod)  bep  Dieferftram 
höfifchen  <Jrb*$olge  in  ©panien  ein  wahrhafftignatürlicbe«2ßunDeuu; 

Dann  man  rechnet  Die  Antipathie  unD  Sympathie,  ober  SOBiberwürtigfeit 
unD  Sftitleiben  Derer  9)?enfchen  unter  natürliche  £}inge,  angefehen,  wann  bep 
einem  Oflenfcben  ober  einer  Nation,  eine  wiDrigere  24rt  Der  Statur,  al«  bep  Der 
anDern,  fo  ift  e«  unmöglich/  Dag  fie  einanDer  fo  wohl  Pertragen  Finnen, 
öl«  Diejenigen,  fo  einanDer  gleich.  SD?an  harte  big  anhero  unter  Der  $ram 
^öjifd)en  Nation  eine  folche  in  Der  Statur  gegrünDete  Antipathie  unD  wiber* 
finnige«  2Befen  beobachtet,  Dag  man  oor  unglaublich  DM/  bag  folche  je* 

SJirrr  3 «io» 
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An.  1700.  maß  aufhüren  fönte,  unb  flnb  beffmegen  ganfce  Söücfecr  bollee  23emeifjtl)m 
mer  $um  Sßorfchein  f ommen.  Sillein  in  biefem  Jahr  bergaffen  bie  ©panier 
ihren  £aff  gegen  bie  ftranfsofen  , unb  bie  $ran(5ofen  ihren  Slbfchcu  bor 
benen  (Spaniern,  unb  febienen,  alö  wann  fle  auf  einmal  ihre  Statur  abgelegt, 
unb  Den  ©d)!uff  beti  unmiDcrfprecf)lict)en  SBerbdngniffcö  angenommen , baff 
bie  ©panier,  ihrer  Hoffart  ungeachtet,  bor  ein  ©lücf  hielten,  fleh  bon  benen 
Sranljofen,  melche  fle  bi§  anl>ero  bor  Darren  gehalten,  bebenfehen  ju  laffen ; 
unb  Die  Sranffofcn,  ungeachtet  ihre«  flatterhaften  ©emütb*  unb  ihrer  utm 
fchmciffenöcn  SBoüuft,  fleh  fomeit  mäßigten,  bie  ©panifche£ocbachtungin 
Dem  gemeinen  Umgang  ertragen  ju  lernen,  metl  Doch  biefe  Nation  gleich  21m 
fang*  nicht,  alö  Unterthanen,  futite  traetttt  vocrDen,  melche*  ich  bor  Da*  gröfle 
natürliche  iSBunbcr  halte  # fl>  fleh  in  biefem  Jahr  jugetragen,  jumal  ba  bie 
Solgc  berer  fünfftigen  Jahre  gemiefen,  ba§  bie  ©panier,  ohne  einen  allgemein 
nen  Slufflanb , bie  $ranh6flfrf>e  £ned)tühafft  ju  ertragen  gelernet. 

©er  oon  eben  eine  folche  unbermuthete  ©ache  mar  e*  mit  ©tifuhrung  De*  neuen 
benen  ©alenber*  bep  benen  ©»angelifchen.  C0?an  hatte  über  bunbert  Jahr  her  lam 
' Hieben tec  2BtöcrtbiUcn  blicfen  laffen,  ben  ©regoriamfeben  SalenDer  anjunehmen. 
«nge*  ßnDUcb  brachte  biefe*  Jahr  aüe  ©>angelifcbe  ©tänbe  auf  anbere  ©ebam 
nemene  efen,  unb  ju  bem  einflimmigen  QSorfah,  mit  benen  Catbolicfen  eine  Seit  ;u 
neue  Ga.  j^n,  unb  bie  JfDaupt-ftefle  auf  einen  ^ag  ju  fepern. 

©ercr  3°  ^ol>Ien  rcurben  3 1 . Jübifchc  Familien,  nach  beobachteter  Slrt,  mahn* 
gäben  flnnig,  unb  Famen  auf  bie  ©ebantfen,  ihr  Sföefj  iaö  mdre  bor  ber  ^hür,  giem 
cerhoffte  gen  aifo  in  120.  ^crfotien  ftarcf  fort,  unb  jogen  über  Mähren  in  baögej 
‘ etl6|unfl  lobte  £anb,  fehlten  aber  einige  ©efanbifchafften  an  ihre  9ttit-- trüber  in 
$:cutfchlanb  unb  £ollanD,  ihnen  biefe*  Funb  ju  machen , unb  fle  ju  ermafv' 
tien , auf  biefe  Hoffnung  ju  märten,  auch  nicht  mehr  fo  febr  ben  kalter,  alö 
bie  achtem  ©ebeter,  Schcmone  eite  genannt,  fo  Die  Königin '(Jflber  am 
georbnet,  &u  beten,  ©ie  gaben  bor,  baff  an  bem  ßrt,  mo  ber  Tempel  in 
Jcrufalcm  geflanben,  eine  Ciueüc  füffen  SEBaffer*  entfprungen , melche  jur 
Seit  De*  Tempel*  auch  ba  gemefen , aber  nach  beffen  Q3erftöhrung  per* 
troefnet,  jehe  aber,  ju  fßebeutung  ber  Jübifchen  JBefrepung,  mieber  herboc 
gefprungen. 

6d>igm  jn  bem  £)orff  ©rubenfc  bep  ©anfcig  Froch  eine*  ©ehneiber*,  Jacob 
cifnt%rau3i<hlähmcrö,  Stau  im  ©chlaff  eine  ©chlangc  Durch  ben  30?unb  in  Den  £cib , 
flctroV-  nxlrhe  auch  ihre  Jungen  barmneit  ausbrütete.  Ob  man  nun  alle  Slrfjncp 
anmenbete , fo  Funte  man  jmar  jeben  Junge  bon  ihr  bringen,  aber  nicht  bie 
alte,  melche  Durch  Feine  Mittel  ju  tobten,  ober  berau*  ju  treiben,  biff  fie  Durd) 
folgenben  munDerbaren  Sufall  beftepet  marb.  Stemlieh,  fle  legte  fleh  in  ifc 
rer  fßctrübntff  in  bie  ©eheut  auf  einige*  frifebe*  ©raff,  fo  bon  lautet  moblrie: 
chenben  Q3lumen  beftunb, melche  ©ftifchung  Der  ©thfongc  fo  angenehm,  baff 
fle  Darnach  auö  bem  fieibe  h«bOt  Froch,  unb  ihren  geängftigten  2Cirth  berlicff. 

£>eö 
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©cg  III.  £()ci!g/ 

V.  Periodus,  ober  Seit’  begriff/ 

Botinnen  bie  ©efcbicbten  beß3«(H'$  *7«i. 

enthalten. 

J)4ö  I.  Crtpitcl. 

9Bon  ben  ?cutfd)en  ©cfcfcidjfcn. 

3t  haben  baß  porige  3ahr  mir  ber  Überlegung  beß  Su*  An.  t70r. 
flanbß  oon  Europa  angefangen , unb  alfo  wirb  auch  inSSetrac&s 
biefem  nothig  fepn,  Eürßlich  Reibung  *u  tßun,  in  waß1""]?^* 
Por  einer  Q3efdt>affent)eü  biefes  Saht  in  gan^Suropafei  Ju> 
nen  2Jnfang  genommen  hat,  unb  ifi  gleich  Anfang»  rep«  $u 
munbermürbig , wie  nicht  etwan  nur  in  einem  £6nig=  Anfang 
reich,  fonbern  in  einem  ganßen  ^beil  ber  <233elt,  eine  fob  XJjjL 
che  Veränberung,  in  2lnfcbung  beß  porigen  3al>rß,  eingebrochen,  ba§,  v 

ba  Jene»  polier  ftriebe  unb  polkr  9\ube , auch  bie  Hoffnung  pon- 
fich  gab,  baj?  felbige  oieüeicht  nicht  ohne  33e|Fanb  fepn  würbe,  jumal  ber 
fKp§it>icfifct>c  Triebe  ben  ©runb,  unb  ber  unter  fo  otelen  mächtigen  ^otew 
ßcn  perabrebete  ^hetlungd  - ^ractat  Die  23epeftigung  barju  geleget,  unb  be-- 
fiätiget ; biefeß  hingegen  einen  folgen  etfchröcf liehen  Ärieg  eingeführet,  baf 
«Heß,  maß  por  bem  in  9Sube  mar,  in  Die  gröfie  Verwirrung  gtfeßt,  ftreunbe 
ju  fteinben,  bie  nachtfe  2lnoerwanbte  ju  Verfolgern,  unb  maß  noch  mehr,  Die 
reulichflen  33unbß  = ©enojfen  ju  bmen  erbitterten  ©egemhcilen  gemacht 
tpurben,  bergetfalt , ba§  man  pon  biefem  groffen  Suropaifchen  Sürper  mol 
fagen  Fan,  ba§  Pon  ber  Scheitel,  bi§  auf  Die  ftu&foblen,  nicht»  gefunbeß  ba= 
rinnen  geblieben.  2llleß  mar  m Anfang  in  SKuhe,  auflTcr  Da»,  maß  etwan 
wegen  berer  £olfteinifchen  Schanßen  auf  baß  ^apet  gcFommcn,  aber  an 
unb  Por  (ich  felbft  bep  ben  barjmifchen  geßenben  Vermittlern  beß  ftricbenß 
wenig  auf  fid>  haben  Flinte ; mie  er  bann  auch  in  einem  Slugenblicf,  ju  p 
feermanß  ©rftaunen , in  anbere  ©eftolt  gebracht  marb.  S)a  CDiofcau  por 
8-  Monaten  mit  Schweben  einen  ^rieben  auf  baß  genauere  beFräfftiget,  et-- 
forberte  baß  Staat»  - lntereil'e,  feibigen  &u  brechen.  Schweben  mar  felbft 

mit 
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An.  1701  mit  Dem  ^oblnifcben  #of  in  einigen  ^ractafen , welken  aber  ju  brechen , 
Die  £olfteinifcbe  tfleinigfeiten  5lnlaß  geben  muffen , unb  eben  biefe  gan&e 
Unruhe  mürbe  in  biefem  3ahr  in  eine  neue  Verwirrung  gefegt,  bann  giftanb 
• unb  folglich  gan&  ©ebroeben,  welches  Dem  Untergang  nabe  ju  fepn  febiene, 
warb  gleicbfam  in  einem  9?un  befrepet,  unb  bie  ©cfahr  auf  anbere  gewälzt, 
inbem  9)lofcau  oor  Sftaroa  gefc&lagen , unb  ??iga  aus  feiner  Notbgerifim 
mürbe,  «fcoüanbs  große  ©taats  * ©ebcimniß  iß,  SKube  unb  ftrieben  erhal- 
ten / Deßwegen  ßbtoß  man  bafdbfl  eine  große  Drepfacbe  Alliantz,  bem  m 
gen  ber  ©patiifcben  Nachfolge  beoorßebenben  Übel  oorjubeugen.  511  s &■ 
net  oon  biefer  ^artbep  abgieng , wünfebte  man  Den  Ärieg  fo  febr,  als  man 
jupor  ^rieben  geliebt ; CngeUanb  unb^oöanb  blieben  jmar  alliirt,  aber  jun» 
(Schaben  ^ranefreiebs,  unb  Stufnebmen  öeßerreiebs.  ftvanefreieb/  welche* 
in  bem  porigen  Ärieg  folte  gefebmaebt  fepn , unb  meßwegen  man  felbigen 
auch  geführt;  festen  niemals  ßatefer,  als  jefeunbet , ba  es  auch  bie  gan$e 
©panifebe  Monarchie,  unb  einen  ganzen  ^Ijcil  ber  QBelt  ju  perfcblingeti 
braßten  genug  batte ; ja  ficb  in  einer  Viertel©  funbe,  Durch  ein  ©tücf 
ppr,  Den  VSeeg  ju  bet  aOgemeinen  Monarchie  bahnte,  welchen  cS  Pot  bem 
mit  fo  Piel  1 00000.  SDlenfcben  nicht  ftnben  Eäntten.  Cngellanb  unb  SjoU 
lanb,  tpelcbes,  bureb  biefes  ganhe  3abr  - £unbert,  folcbeS  mit  fo  oielct  tau* 
fenben  Q3lut  ju  perbinbem  getrautet,  (ieffen  ficb,  ju  lebetmanS  Crßaunem  unb 
wiber  bie  politifebe  <3DBal>rf>eit , bergeßalt  einfdblaffern  , Daß  fie  Anfang« 
felbß  bie  Ö3rücfe  barju,  bureb  ben  perljaßten  ^beilungS  * ^ractat,  molfen  le* 
gen  belffen.  ©panien  mar  eben  fo  permint , als  bas  übrige  Europa ; 
man  fabe  es  in  einem  halben  gabt  gegen  $rantf  reich*  Vornehmen  febrepen 
unb  fiep  tnfien,  bet  Äonig  hielt  es  pot  ein  Verbrechen  ber  natürlichen  @e* 
fä&e  , unb  beS  unter  benen  SWenfcben  noch  heiliget  gehaltenen  Vülcfer* 
SKecbtS,  Daß  man  ßcb  in  eines  noch  (ebenben  Crbfcbaßt,  ohne  ^itulunb 
Specht,  theilen  wolte.  £)ie  ©panier  hatten  noch  niemals  ihre  gegen  bie 
granfcofen  anaebohrne  VSiberwärtigfeiten  fpübren  laffen , als  ba  fie  biefe 
mit  fo  Pielen  fußen  Vorßeüungen  in  ihr  9}eb  locfen  tpolten.  $n  einem  Slu* 
genblicf  aber  nntrbe  Pon  biefet  fonß  richtigen  Neigung  eine  5D2rp--  ©eburfge* 
jeuget.  S)et  Äönig  febloße  aus , Durch  ein  unglaubliches  £ eflament,  ben 
nodh  bot  wenig  VSocben  nach  ©panien  »erlangten  £rb  *$<r$og  Carl,  unt> 
fe&te  einen  Scanljößfcben  ^rin^en,  miber  bie  ©runb « Gkfä&e  Der  ©panifd)en 
Monarchie,  }um  Nachfolger  epn.  £)ie  ©panier  petlohren  auf  einmal , 
was  fie  big  anhero  fo  febr  ju  einem  £aß  gegen  bie  ftranljofen  gereift ; ib* 
te  angebohrne  VSiberwärtigfeit  mürbe  ju  einer  natürlichen  Cinßimm » unb 
Vergleichung,  ia  fo  gat  jur  Fnecbtifcben  Unterthanigfeit,  unb  ba  noch  fein 
SOlann  ftranböfifeber  ©olbaten  in  ©panien  oorbanben,  mar  man  Doch  fo 
febr  in  bie  enge  getrieben , baß  man  ficb  Der  £ereinruffung  biefes  ^rin* 
fcens  nicht  ju  roifierfehen  getrauete.  5lQe  übrige  fo  meit  entlegene  ']>roPin* 


(Teutföe  (BcfAlAtett. 


fcen  t>on  Der  ©panifeben  'Wonardjic  waren  mehr  Durch  einSEunDer,  aßAn.ijor. 
Durd)  mcnfd>Iic6c  Qjorftcbt/  tu  gleicher  (Jinjtimmung  gebracht,  alfo,  Dajj'Dte 
tue,  ©ewobnbeit  uni)  ©cfabe  biev  jur  Stornierung  würben;  unD  Diefe 
Drang  fo  gar  nach  9\om.  S)te  €arbindle  oerlieffett  ihre  fo  lang  beobachte 
tc  ^olitifcbe  ‘Jtopnung,  einen  allen  ^abjt  ju  erwählen,  unö  festen  einen 
jungen  OWann  auf  Den  ''päbltlicben  ©tubl.  3n  ^eutfcblanb  enttfunD  ein 
neu  Königreich , welche*  Da  unD  Dorten , utiD  alfo  an  unterfcbieDlicben  Or- 
ten, merkliche*  iftacbDencfen  oerurfaebte.  Ü)ie  dürften  Deo  Stoch* , web 
d)e  Die  anwacbfenDe  ©ewalt  oon  ftrancfrekb  mit  Der  gewöhnlichen  (Jpfer* 
fud)t  betrad)ten  folten , rufften  Diefe*  oielmebr  gegen  Den  Köpfer  felbtf  p 
Jfrülffe , unD  oerlangten , Da§  e*  ihnen  einen  ftrieDen , Dejfen  ©rfldr-  unö 
Sluelegung  fie  in  Unrube  gefegt,  ju  noch  langerm  Krieg  öermitteln  folte,  oDet 
fte  oerlangten  oon  Demjenigen  ©ebufc,  weldjer  niemal*  etwa*  anberft,  aß 
ihren  Untergang , gefucbf.  ©o  fat>e  Da*  eorige  3abr  au*,  unD  fo  bub  fid> 
ein  Seculum  an , welche*  febon  in  einem  3abr  |b  oiel  befonDer*  enthält/ 

Da|?  e*  oor  eine*  Der  allermercfwürbigften  Der  ganzen  Sßelt  fan  genennet 
werben.  ©ölte  e*  fo  fortfabren,  fo  würbe  faum  Die  SBelt  alle  Stowecb*; 
lung  unD  Unruhen  au*juftcben  oermögenb  fepn , unD  oiclleicbt  ijt  noeb  Der: 
felben  etwa*  Darinnen  oorbebalten , welche*  mebr  befonDerö  l>at , aß  alle* 
anDere , fo  man  noeb  jemal*  gefeben. 

Sin  Dem  Käpferlkben  £of  toar  Die  ©panifd&e  Nachfolge  Da*  einige , 
toooon  man  Dadjte,  banDelte  unD  reDcte.  £)ann  in  Der  fo  langen  unö  rubtm 
lieben  Regierung  De*  Käpfer*  üeopolDi  toar  noeb  nicht*  oorgefallen , web 
cbe*  oon  gleicher  Sßicbtigfeit  oor  Da*  £rfc£au*  Oejtoreicb , unD  oon  gleb 
eher  93eforgnti§  oor  ganfc  (£uropam  ju  fepn  febiene.  ?0?an  wujte  allbiet 
uicbt,  ob  man  Die  Unbeftänbigfeit  De*  König*  oon  ©panien  in  feiner  ftreunö* 
febafft  gegen  Oefterreid) , oDer  Die  $?abritifcbe  Grandes  unD  Königliche 
SRätb , oDer  Die  weit  * au*febenDe  #mterlift  Der  ^ran^6f5fct>en  Nation  am 
meifien  anflagen  folte.  Sille  Drep  batten  unrecht , unD  Oefterreicb  jwar  2lm 
fang*  Den  ©cbaDen , welchen  aber  ©Ott  brntacb  auf  anDere  gewälzt. 

©o  febr  aß  man  aber  auch  mit  De*  oerftorbenen  König*  £aroli  II.  Unbe« 
(länDigfeit  mifjocrgnügt  ju  fepn  Urfacb  batte , fo  febr  wufle  ibn  Dennoch  Det 
gutigfie  Käpfer  felbft  p entfcbulDigen , weil  er  wobl  erwog , Daf?  Die  $ram 
böftfcf)  geitnnte  Miniftri  fub  Die  Jpefftigfcit  feiner  Krancfbeit  tum  SSortbcil 
ihrer  UberreDung  beDient.  © olcber  SD?a|Ten  nun  toarD  am  Käpferlicben  £)of 
nicht*  oerabfäumet , Diefem  oerllorbencn  ‘Jtonhen , gleich  ju  Anfang  De* 

3abr*,  alle  Diejenigen  (?bren  * SSejeugungen  feine*  ©eDächtniffe* , welche  r*n  53, (8 
man  nur  wiirDe  getban  haben , wann  et  Die  ©ereebtfame  De*  JjDaufe*  0^  wie  man 
jierveicb  in  feinem  ^efiament  auf  Da*  befle  beobachtet,  abjuflatten.  ©en oor  Dt“ 
12. 13  unD  14. 3an.  wurDe  Die  geicb s ißejlattung  oor  bejaaten  abbelebten *„.'2,;!! 

, Äonig  in  Der  ©cblof  Äitcbe  Der  PP.Siuguflmern  mit  allem  möglichen  '}>runcf 

I 111.  4btil.  ©fff  \ unöadngaüi. 
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An.1701.unD  Zubereitung  geleiten,  mobep  Der  Äopfer  unD  Daß  ganfce  ßäpfcrliche 
Jpauß  fclbft  in  ttcffilcr  grauer  erfchien.  (Jß  mürbe  ein  Eoflbareß  grauer* 
tfjerüjle,  ober  Oiitrum  Doloris , yi  Dem  (JnD  aufgefübret , mcldheß  in  fei* 
ner  'Sollfommenbeit  genug  bcfcbricben  iß,  mann  i d)  fage : Daf?  eß  in  Der 
befanDten  fftett  unD  zietlichFcit  Der  3LßiencrifdE)en  Architeäur,  auf  ©cfjcig 
emeß  ^äpferß , bor  einen  Sönig,  aufgcfiibret  morDen.  Sibec  eine  Uberfcbrifft 
Daran  marc  fo  mercfmürDig , Dafj  fic  bon  allen  Leuten  mit  befonDerer  Uber; 
legung  beobachtet  ju  metDcn  uerDienet , manttenbero  fie  auch  hier  nkht 
außjulaffcn  : 

ILLUSTREM  MOLEM  SED  ET  LUGUßREM 
LECTOR  SPECTAS,  ET  LEGIS  SPECTATOR; 
INTER  UMBRAS  PONIT 
CAROLUM  II.  HISPANI^!  LUCEM. 

RELIQUOS  T1TULOS  MORS  DELET, 

ET  PIA  AUSTRIA  DüLET. 

ßb  jmar  befcheiDene  gerne  nichts  baran  außjufehen , fo  fanDe  Doch  Der  noch 
Damablß  in  2Bien  fich  befinbliche  ^rati^oftfcbe  Envoye , Der  Marquis  de 
Sßiflarß , etmaß  Darinnen,  fo  er  feiner  Slnmercfungmertb  ju  fepn  hielt.  „ £ß 
„ märe  Der  £önig  in  Diefer  Infcription  nur  genennet  morDen  : Daß  giecht 
„ bon  ©panien,  Die  übrigen  ^itul,  C fhinD  Dabep,)  hätte  Der^oDauß* 
„ getilgt , roortiber  Daß  fromme  £)eßerreich  biHigeß  gepö  trüge,  £>icfeß 
nahm  Der  Sranfcogan,  alß  menn  ßch  Öeßerreich  Damit  feineß  Üiedhtß  auf 
©panien  begäbe,  meil  er  felbß  geftünDe , Dafj  ihm  Die  ^itul  yi  Diefer  (Jtb* 
golge  bon  Dem  ^ToD  mären  geraubt  morDen.  <2ßdcbe  Betrachtung  aber 
unter  feine  anDere  ju  2Sien  öffterß  bejeigte  Slußfchmeiffungen  gebärt. 
3>erS^f  ‘iftacbDem  man  alfo  Der  gerechten  grauer  ihre  ©chufDigfeit  befahlt,  mar 
fer  t*.  man  an  Diefem  J£>of  auf  nichtß  anDerß  beDacht , alß  mie  man  Die  ©panifche 
fd^ie«  Monarchie  auß  Denen  fttanfcöfifchcn  JpänDen  mieDerum  ju  feinem  rechten 
JJ"  ■ „ 9$errn  bringen  möchte.  $3on  $rancfreich  mar  nicht  y»  hoffen , Dag  eß  in 
grands  Der  @üte  etmaß  abflehen  mittDe.  5(lfo  mar  fein  anDerer  Sßeeg  übrig , altf 
*ctct?.  fein  9ved)t  mit  2ßaffen  ju  berfolgen.  2IHeine  aber  mar  Die  ©acf>e  nid>t 
unternehmen,  alfo  hatte  Der  Äänferlid&e  4bof  nicht  allein  Die  ©orge,  in  fei: 
ner  eigenen  Sßerfaffung  , mie  man  nemlich  eine  3lrmce  aufbringen  unD  er* 
halten  molfe ; fonDent , mie  man  auch  juberjichtliche  3lUiirten  befommett 
möchte.  (JngetJanD  unD  .ftollanb  maren , megen  Dcß  gemeinen  Beflcn  (Ju* 
«opä,  gejmungen,  Die  Oeflerreichifche  ^arthep  ju  nehmen , eß  mochte  nun 
Die  bereinigte  9vepublic , megen  Der  SKubc  ihrer  £>anbfung , einen  fo  groffen 
Sibfcheu  bor  Dem  Ärieg  höben,  alß  fie  immer  molfe ; Doch  trug  fomobl  ein* 
olßDieanbereSttachtBeDencfen,  fo  gleich  öffentlich  iu  brechen,  mcilman 
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hoffte  / entmeber  mit  ftranef  reich  in  einen  noch  beffern  ^raefaf  ju  Fommen,  kn,  170t. 
ober  , bag  fid>  erjt  bie  ^eutfeben  dürften  ju  einer  emftimmigen  (JrFlärung 
befennen  möchten.  %cbts  beftomemger  mürbe  inbcjfen  bem  Ääpfer  bie 
QJerjlcherung  gegeben , bag  man  fein  , moran  bie  Üiube  unb  ‘Sßaa« 
ge  oon  gan£  Europa  bienge , unumgänglich  nehmen  mürbe , er  mufte  aber 
ben  SCricg  alleine  anjufangen  fich  oor  biefeSmal  erFlären.  2Uö  man  biefe 
98erficberung  batte , mar  man  am  SBienerifcben  ^Dof  befümmert , an  roch 
<hetn  Ort  ber  Ärieg  am  erflcn  anjufangen ; mie  bie  ^eutfehen  dürften  fämt« 
lieh  unb  emftimmig  mit  hinein  ju  bringen,  unb  mo  man  bie  nötige  Unter« 
haltung  unb  gehörige  gruppen  bernebmen  möchte.  Sas  erfte  mar  leichtlich 
juerfennen,  bag  es  an  Feinem  anbern  £>rt , als  in  Italien,  gefcheben  Fön« 
tc,  benn  allbicr  lag  9>?aplanb,  melcheS  man,  ohne  einen  Äneg  gegen  jranef« 
teich  antufangen , in  gerechten  23efibju  nehmen,  befugt  mar.  <2ßeil  nua 
fciefeS  QJornebmen  Die  mabrbafte  Kriegs « SlnFünbigung  notbmenbig  perjö« 
gern  mürbe,  gemannman  inbeffen  Seit,  mit  benen  ^eutfehen  Surften  me« 
gen  bes  Äricgö  &u  banbien , unb  alfo  lieg  ber  Ääpfer  feine  einzige  @orge 
fepn , mie  ber  Kriegs  - (Staat  gegen  Italien  mobl  cinzuricbten.  £s  ift  hier 
metefmürbig , bag  biefeö  ber  erfte  Äneg , melchen  Ääpfet  £eopolb , Seit 
feiner  ganzen  Regierung  , angefangen , bann  alle  bie  oorbergebenbe  »tele 
Kriege,  fo  er  geführt,  ftnb  allezeit  oon  anbern  Potentaten  febon  roürcflich 
angefangen  gemefen , unb  batte  eS  nur  bas  IntereflTe  erforbert,  fid;  bareitt 
ju  legen,  hingegen  bemereft  man  pon  Submig  bem  XIV.  biefeS , als  et« 
maS  befonberS , bag , Seit  feiner  ganzen  fünfzigjährigen  Regierung , olle 
Äriege,  fo  (Europa  permirrt,  P011  ihm  tbätlich  angefangen  morben,  unb 
hag  biefeS  ber  einzige,  mormnen  er  nicht  bepm  Umbruch  Die  er|te  J&anb  an« 
gelegt.  Socb  bat  es  ihm  bigmalS  gelungen , bie  gan^e  0panifche  $?o« 
narchie,  burch  einen  Seber^Sug  auf  ein  33lat  ^appr,  ohne  ©cbmerbt* 

(Streich  iu  erhalten , unb  gebachte  nunmebro , bie  erhaltene  33eure  ju  be* 
fommen,  in  9\ube  ju  brauchen , unb  jid)  bergeftalt  cinjurid)ten , bag  Um 
*opa  notbmenbig  ihn  Por  fein  Jfraupt  unb  feinen  Ääpfcr  erfennen  müfie. 
liefern  Q3ornebmen  aber  Funte  ber  gerechte  tapfer  unmöglich  im  Sriebeu 
jufeben , unb  mann  ihm  auch  feines  Kaufes  Slbfeben  unb  Heftes  nicht  roäs 
te  ju  gerben  gegangen , fo  trug  er  hoch , megen  berer  ganp  (Jruropä  ange« 
brobeten  Seffeln , (Sorge.  Samiter  biefeS  nun  befrepen  möchte,  brachte 
er  in  feinem  geheimen  SKatb  biefe  ftrage  por : SKSie  ber  £ricg,  melcher  um 
umgänglich  ju  führen,  anjugrciffen  märe  ? 2lUe  (£rb£änber  maren  in  bem 
Porigen  Ungarifdjen  Ärieg  bergeftalt  erfchöpfft  morben , bag  Fein  einziger 
»on  feinen  geheimen  SRätben  ba*u  rathen  Funte , felbigen  anzufangen ; unb 
als  man  bie  Kammer , megen  ber  nötbigen  Unterhaltung,  befragte,  gab  bie* 
je  nur  2lntmort : Sag  bie  Mittel  Faum  zulänglich  mären , 1 fooo.  SOMnn 
aufiubringen  unb  ju  unterböltem  Ser  einptge  prin^  SugentuS,  melchcr 
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An.  1701.  »on  ©Ott  jur  ^eitfchc  Jrancf)rcid)S  war  erfeben  worben , beflunb , gegen 
aller  SOJepnung , Darauf , Der  Ärieg  wäre  unoermeiDlid) , Dann  wo  man 
jefjt  nid;t  angriffe,  fo  würbe  man  mit  Der  Seit  angegriffen  werben;  Das 
Jöefleoon  Europa  wäre  hier  fo  augcnfcheinlid) , ba§  alle  ^tinlcn,  fiemöd); 
ten  wollen  oDer  nicht , l)icrbep  #anD  anlegen  unD  Dem  Ääpfer  bei>f!el>en  nw 
ffen.  ©iefe  Segnung  war  Des  ÄäpferS  Neigung  gemäß,  Dann  es  iß  als 
ein  VSunDer  ju  erinnern , wie  Diefer  fonfl  fo  frieDfertige  9)?onar<h , auf  £ifc 
geben  ©OtteS,  beflänDig  Dabep  oerbarrete,  Daß  man  mit  einer  Slrmce, 
tS  Eofle  auch  was  es  wolle , gegen  Die  ftranfcofen  in  ‘DftaplanD  aufbreeben 
miiffe.  fOer  Ääpferliche  ©eneral  Lieutenant  / Der  *J)rinlj  EouiS  oon  Q3aa> 
Den,  EamDen  12.  3an.  felbfl  nach  <2Bien,  alle  Slnßalten  machen  ju  b# 
fen , unD  fein  ElugeS  gebenden  hierüber  an  $:ag  ju  legen.  2l(S  er  DaS  ee 
flemal  bci>  Dem  SRömifcben  Äönia  5(uDien|  hatte , beDccfte  fid>  felbiger  nicht, 
welches  oot  eine  befonDerc  Dem  ©eneral  Sieutenant  erwiefene  £bre  aufgelegt 
warD ; man  warb  enDlicb , nach  einigen  Überlegungen , fdflüßig , Dicfera 
»ortrefflichen  ©apitain  Das  CommanDo  an  Dem  Oberstem  JU  geben,  toeS* 
wegen  er  auch  Den  1 1.  5lpril  wieDer  Dabin  abreißte,  unD  wiewobl  er  btßaiv 
bero  unter  Denen  ^ufammenbaltenben  Reffen  gewefen,  fo  war  Doch  tJiefe 
$D?iß  VerflänDnüß  Durch  feine  ©egenwart  gänzlich  bepgelegt  roorDen. 

. 3n  Italien  war  Damals  noch  Der  ©arDinal  oon  tamberg,  welcher  fo 

S-'f-wobl  bep  Dem  neu  * erwählten  ^abfl,  als  bei)  Denen  anDern  Staliänifd)«! 
fueben  *prinhen,  Des  ÄäpfetS  33efleS  bei)  Diefem  £rieg  recommandiren  folte.  21b 
Ken  ffrirg  lein  biefc  urtbeilten  über  Die  ganpe  ©adje  nach  Dem  alten  Staliänifchen 
in^taiten  <^pcid>a>ort : Non  voglioguai,  wir  Eönnen  Des  (JlcnDS  wohl  entbäbren. 
j,ucr„  ©iefemnadb  wolten  fie  ganfe  nichts  oon  Dem  £rieg  büren , oielmebr  bote  Der 
^abfl  feine  Vermittlung  an,  unD  Der  Ääpfer  erflärte  fleh  auch,  wenn  $rancf* 
reich  feine  gruppen  aus  Italien  jurücf  jieben,  unD  alle  ©pamfebe  in  3ta» 
!icn  gelegene  ^rooinben , oon  Dem  ^abfl,  als  ©d)iebsmann,  Darüber  banD* 
len  laffen  wolte,  er  fo  Dann  feine  gruppen  nach  Stalicn  jU  führen  nicht  oer* 
langte.  2lber  DiefeS  war  granefreid)  ungelegen,  unD  alfo  wurDen  Die  frieDfücfc 
tigen  Sürßen  in  Italien  in  ihrer  Hoffnung  febr  geflöbret.  ©arnit  auch  Der 
Ääpfer  Die  gewöhnliche  Ceremonie  Der  £ebnS*  Lehmung  bep  Dem  ^abfl 
nicht  überfäbe,  unD  Diefcn  ^rinhen  bierDurd)  oor  Den  £opff  fließe,  bMtt 
in  einem  ©ebreiben , welches  Den  29.  San.  datiret,  unD  wovinnen  Die  Ääp* 
ferlichen  ©erechtfame  auf  Die  ©panifebe  Nachfolge  unwiDerfprechlid)  bärge; 
2>rr  tban  waren , um  Die  Belehnung  oon  9}eapoliS  an.  Allein  Der  s13abß  erbo* 

9)abß  te  hier  eine  Ünpartbeplichfeit , Die  er  Doih  niemals  &u  halten  oermepnte , unD 

jjjf'^Kfchlug  Oeflerreich  Diefeö  Verlangen  auf  eben  Die  ?lrt  ab,  als  et  es  furb 
®e,,q  luoor  Dem  ^«hog  ^ on  2lnjou , welcher  Doch  öicfl  SänDer  f<hon  in  53cfib 
überlJiea» genommen,  getban. 

poiii  «b.  S^achDem  mon  an  htm  Ääpfetlichen  ^of , wegen  Deö  3ugö  in 
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fefle  <£ntfcblieffung  gefafl,  war  man  wegen  Des  ©ommanbo  ohne  (Sorgen,  An.  1701* 
weil  Der  treffliche  *prinb  (JugeniuS  nicht  allem  in  Ungarn  fchon  ferne  £rafft  ®r,n& . 
erwiefen  , wenn  er  Das  (SommanDo  allein  ju  führen  ©elegenbeit  hätte , foiv  betSmmt 
Dem  auch  in  Dem  hörigen  £rieg  in  Italien  fich  eine  folche  <fuintnu§  DiefeSbasgom, 
fcmDS  juwege  gebracht , Daf  er  allein  unter  allen  Ääpferlicben  ©eneralen  manfco 
ju  Diefem  JelDjug  t>or  tüchtig  erfannt  warb.  3hm  wurDe  eine  $lrmee  non  1nij^ta' 
30000.  gftann,  welche  bifanbero  in  Denen  (Jrb^änDern  unD  in  Ungarn  in  * 
Ciuartiercn  gelegen , jugegeben , hon  welchen  gruppen  man  fagen  Fan , Da§ 
es  Der  Ä'ern  DeS  ganzen  ^enfchlichen  ©efcblecbts  gewefen  , Dahero  auch 
^rinh  (JugeniuS , welcher  niemals  fchmeicbelt , wenn  er  lobt , hon  Diefer  fei* 
ner  unterbabenDen  2lrmee  ju  fagen  pflegte : „ 2Die  Romifcbc  Legionen  wä* 

„ ten,  als  fle  Die  ganfce  Voelt  bejwungen,  nicht  fo  suoerflcbtlicb  in  fbret 
•>  ^apferFeit , als  Diefe  Völcfer,  gewefen,,.  S)iefe  3lrmee  gieng  nach 
unD  nach  in  $orol  gegen  Rooerebo , wobep  Der  ^rin&  Den  20.  £0?ai>  felbjF 
anlangte.  Q33cil  auch  Die  Pallagen  nicht  eben  gegen  3talien  fo  bequem 
hatte  et  etliche  bunDert  Q3erg=£eute  mitgenommen/  um  fleh  an  felbigen  Or* 
ten,  wo  es  Die  Hanhofen  am  wenigflen  permuthet/  2Beege  ju  machen. 

©ic  Verrichtungen  Diefer  unüberminDlichen  VSlcfer  werDen  wir  in  Dem 
Sapitel  pon  3talien  feben.  3n  2Bien  haben  wir  noch  ju  erwägen , Da§  * 
man  Dafelbfl,  nach  Deren  Einbruch  in  3talie»/  alleSlnflalt  machte/  fle  ju 
öermebren , unD  wurDen  nicht  allein  etliche  Regimenter  aus  Ungarn , wo* 
runter  auchjwep  J£)ufaretvRegimenter  waren , felbigen  naebgefebieft,  fon* 

Dern  man  übernahm  auch  6°°°.  3)änen,  felbige  gleichfalls  jur  Verflär* 
cfung  in  Ungarn  ju  führen/  wiewol  Durch  alle  Dergleichen  übernommene 
frembe  ^üljfs  Välcfer  Das  Ääpferlicbe  V5ohlfepn  wenig  beobachtet  warD ; 

Dann  erfllich  flunDen  fle  auf  einem  anDern  $u§ , unD  naebbem  waren  fle  Die* 
fer  Sufflt  nicht  fo  wohl  / als  Die  £äi)fet!ichen  / gewohnt , Daß  es  Demnach  Diel 
befler  gewefen/  Die  Ääpferlichen  Regimenter/  welche  £ufft  unD  fteinD  ju* 
gleich  beflegen  gelernet , (tätig  in  einem  ooHFommenen  0tanD  $u  erhalten. 

<2ßeil  auch  Die  Ääpferlicbe  Slrmee  in  3talien  ju  erfl  auf  Feines  SeinbeS  / fom 
Dern  neutralen  33oDen  Farn  / unD  Dahero  alles,  was  fle  jur  Rotbburfft 
brauchte , erFauffen  mufle , fanD  man  jur  $lnfchaffung  Des  ^rooiants  einen 
febr  oortbeilbafften  3Bceg  aus , Dann  man  lief  aus  Denen  f äpferliehen  0ee* 

4bäüen  in  Dem  3lDriatifd)en  9)?eet  Das  ©etraibe , fo  man  in  Kroatien  unD 
t>on  Dem  ^ürefen  felbfl  erFaufft,  einflhiffen,  unD  bewach  Durch  Das  Ve* 
netianifche  ju  Der  2(rmee  führen. 

<2Beil  auch  biß  anbero  einige  Ääpferliche  ©eneralS  mit  3roD  abgangen,  g?<ue»* 
Wie  Dann  in  Diefem  3ubt©raf  (Jrnfl  RüDiger  oon  0tabrenberg,  fo  fleh  förDerun» 
Durch  Die  VertbeiDigung  2BienS  gegen  Die  ^ürefen  unterblieb  gemacht , {J*neünt<r 
Den  4.  3anuarp  ; Desgleichen  Den  3.  ftebruari)  Der  ©eneral  * $elD  * R?ar  S>rfü 
fchall  unD  ©ruf  Saprata  / Dam  Der  eine  5>räflDent,  unD  Der  anbere  Vice-  $«1  ®e. 
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,<J\räfiDent  oon  Dem  J^or-Svricgö  * Ü\atl> , rnie  nicht  meniger  Der  ©enerafc 
ftclD  = 5D?arfcf)aI3  = Cieutenant , 23aroti  de  ^ace,  oerfforben ; fo  crfeljte 
Der  Äapfer  folche  leDige  ^Mä&e  mit  neuen  Q3ef6rDerungcn ! ©raf  Heinrich 
granh  oon  9)?ann£SfelD , §ür(t  oon  ^unDi,  n>urDe  Kriege  - ^3räfiDcnt , unJ> 
Der  ^ienerifche  ©taDt^Dbriffe,  Der  Marquis  Degli  £>biji,  ©eneröl* 
ftelD  OttarfchnU ; Der  tapfrere  9}?arggraf  ©eorg  ftrieDerich  pon  2in|pacb, 
©eneral^clD  S0Mrf4)a!b£ieutcnant ; ©raf  ©tgmunb  Joachim  oon  $raut* 
mannöDorff,  ©eneraloon  Der  9ieuterep ; Der  ©raf  oon  2luerßberg,  ©e* 
neral^elD=  3eugmeiffer;  öcr  ©raf  oon  ’)>alfp,  ©eneral  £anD  * unD  ficlD» 
geugmeiffcr;  Die  Übrigen  ©raf  $baun,  5©aron  Weuberg,  unD  ©raf 
^bierffein , ©cncraCTachtmciffer.  3n  Denai 4bof£>ien|len  aber,  roert 
auch  eine  SlenDerung  Damit  oorgegangen , rourDen  Der  ©raf  Qgnatiu*  oon 
©Jartinip  ßbriffer^of^arfchaü,  ©raf  grieDcrich  £rn|t  oon  ©alm, 
Cammer » ^räftDent  ju  SUSeljlar,  unD  ©raf  StuDolph  oon  ©ereDorffy 
geheime  SKätbe,  melcheö  bep  Dem  erffen  abfotiDerlich  mercfmürDig,  toetl 
er  (Joangelifcher  Religion  mar. 

SLßeil  auch  fo  mohl  Der  £erfcog  oon  ©aoopen , alö  Der  .fterhog  oon 
Mantua , ftch  auf  Die  5ran^6f»fd>e  ©eite  gemenDct , murDe  abfonDcrlich 
Der  9)?antuanifche  Envoye  innerhalb  24.  ©tutiDen  auä  <2Eien  ju  gehen  be 
-.fehltet,  mclcheö  audh  hernach  Dem  ©aoopifd>en  ©efanDten,  Dem  Mar- 
quis de  ^rie,  miDerfuhr,  Dieter  iffö,  Der  hernach  Dem  tapfer  Anno 
1709.  bei)  Dem  Vergleich  mit  Dem^abff,  alß  Defren  ©coollmächtigter,  fo 
beliebte  £)icnffe  ertoiefen.  2)er  ©panifche  Ambafladeur,  Duc  de 
SOJoleS , mar  Oon  Carolo  II.  nach  L2Gicn  gefchitft  morben , batte  aber  noch 
nicht  feinen  öffentlichen  ©«jug  gehalten.  "IBetl  nun  Dem  Ääpferlichen  ©<: 
fanDteiuu^aDrit,  Dem  ©rafen  oon  2lucräberg,  auö  SWaDrit  ju  gehen 
anbefohlcn  toorDen , murDe  auch  Diefem  oon  Dem  ^äpferlichen  £ofe  Dees 
gleidjcn  Befehl  ertbcilcf.  2HS  hernach  Der  ©raf  ©atigro  in  ^eapoliö  Da# 
93olcf  Durch  einen  2lufffanD  ju  Dem  rechtmäßigen  ^rinpen  ju  bringen 
ocrfuchte , er  aber  hierüber  ertappt  unD  bingcrichtet , unD  feine  9ftifge|el= 
len  gefangen  genommen  morDen , murDe  Dem  Duc  de  SQ?o let,  mc7c$>er 
gleich  abjureifen  im  begriff  mar,  ju  ^ufDorff,  eine©tunDc  oon  2Bicn/ 
Der  Slrrcff  angefagt,  um,  Durch  feine  ^erfon,  Die  in  9?eapoli$  gefangen 
genommene,  ju  oerffchern.  !5>r  $ranhöfffd)e  2lbge(imDte,  Marquis 
de  93illar$,  mar  einer  mit  oon  Denen  lebten  Miniftem  frembet  ^otenta« 
ten  ju  <2Bien , meil  man  Die  ^anDlungcn  mit  ^rancfreich  nod)  nid>t  gänfc* 
lieb  aufbeben  mollte,  unD  maren  in  Italien  Die  ^hätlichfeiten  fchon  ange* 
gangen , al$  QSiUarö  Den  28-  3ul.  oon  Dem  tapfer  mit  aller  ©nahe  er» 
lafrcn  mavD. 

©egcti  Den  £crbog  oon  ©aoopen  unD  Mantua  oerfuhre  man  mit  gleü 
eher  0chärffe,  Doch  mehr  gegen  Den  oon  Mantua,  al$  Den  erffen , meil 
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man  fd)on  bamablS  Hoffnung  batte,  ba§  er  $u  feinem  wahren  SSefTetrAn.  1706. 
jurücf  fehren  mürbe.  £)cn  2 6.  €0?ai>  würbe  ber  £crbog  Pon  05?antua,^«1,ua 
nebfl  feinen  bepben  SRiitbcn,  ^ßeretti  unb  giar.i,  wegen  bc«  begangenen  Sr  Ä 
£aflerS  ber  beleibigtcn  SDlajcflät,  aller  SKeicbS:  geben  unb  ©üter  oerlutflig,erekUet. 
unb  alfo  in  bic  Siebt  erFlärt.  Sftan  Fan  hieraus  einiger  Mafien  ben  Uw 
tcrfcheibber  Siebt  unb  Ober  Siebt  feben,  welcher  fonfl  fo  gar  febmär  ju  ers 
Fennen.  ü)iefeS  war  nichts  anberS,  als  eine  Siebt,  weil,  wann  ber 
.£)er&og  batte  juruef  Fcbren  woDen , felbige  nur  gebraut  gewcfl , unb  Fei* 
ne  flatt  gehabt,  welches  auch  bet  tapfer  alleine,  ohne  ©utbefinben  bereu 
Gbur^urflen , tbun  Fönnen.  SDic  rechte  Siebt , ober  fogenannte  Ober-- 
Sicht,  erfolgte  erjl  Anno  1708.  gegen  befagten  ^'rinfcen,  welche  mit 
<23orbewu|l  berer  Sburjürflen  gefepabc , unb  ber  lebte  ©onnerfchlag  ber 
QSermcbtung  gegen  biefen  unglücklichen  SDlctifcben  war , wooon  an  feinem 
Ort  foll  gebucht  werben.  9lid)t  allein  Satinat  in  Italien  erklärte  biefe 
obige  SlchtS=SrFlärung  oor  nichtig»  unb  ermahnte  in  Italien  bie  Untertba* 
neti  jur  $ortfebung  ihrer  c£reue  gegen  ihren  Sj errn , fonbern  aud)  ber  Shur* 
futfl  pon  Sollt  lieg  an  bie  meinen  Sburfürflen  ein  Schreiben  ergehen,  wt> 
rinnen  er  wiber  biefe  £anblung  proteflirte , als  eine  ©aebe , bie  ber  tapfer 
einfeitig  oorgenommen,  wiewohl  fleh  ber  tapfer  fo  wenig  barait  febrte,  unb 
bie  übrige  Sburfürjten  auch  fein  gerechtes  ^erfahren  burchauS  billigten, 
baf?  an  ben  äberfeog  oon  ©apopen  gleiche  befehle , fo  bod>  in  gelinbern 
SBorten  abgefaiTet  waren,  ben  11.  Slug,  oerfchieft  worben,  föamit 
auch  bie  anbern  3talianifche  gürjlen  lieh  hieran  fpiegeln  möchten , fowur; 
ben,  gleich  bep  ber  Wantuamfchen  Srflärung,  bie  übrigen  Swliänifche 
Reichs  * Vafallen , als  Jlorenfc,  ^>arma,  ©uaflalla,  unb  Söliranbola, 
nebfl  anbern,  bapon  benachrichtiget , unb  jur  33epbcbaltung  beflänbiger 
^reue  gegen  ihren  oberflen  Sef)ne-Jgerrn  ermahnet. 

©old>er  ©eflalt  batte  ber  Ärieg  in  Italien  feine  9iid)trgFcit,  weiden 
ber  tapfer,  als  £r& Verbog  pon  Oeflerreicb,  ju  febermans  5JerwunbC‘JJ@jri 
rung,  alleine  mit  feinen  Sßolcfem  gegen  bie  Sranböfifche  ^acht  unternom^jn,  äb. 
men;  allein  wie  felbigerauch  gegen  bie  ©eiten  ^eutfchlanbS  unoermeiblid^efnimm 
ju  fepn  fchiene,  fowar  es  nötbig  an  biefem  Ort  aUe  mögliche  SBorficht™  ,rie 
anjuwenben,  bamit  bie  ^eutfebe  gellen  ihr  wahrhaftes  SSefle  erFen-~[$t^ 
nen  möchten.  50?an  batte,  febon  ju  Slnfang  bcS  3abrS,  ©raf  CDlaven 
pon  köwenflein  an  bie  ^rüncfifche  unb  ©cpwäbifcbe  Sraife  abgefertigt, 
wie  bie  ©rafen  ©chlicf  unb  SRappach  an  bic  Sölnifche  unb  auch  £ünc* 
burgifdje  .ftöfe ; ber  Ääpferlichc  Commiflarius  Q3aron  ©eilet  erfd;ien 
bep  bem  ^Baprtfchen  Srapfj  * Convent  ju  2Bajferburg , unb  flellete  bafelbfl 
beS  Hüpfers  babenbes  9ted>t  unb  beS  Reichs  eigene  Slotbburfft  für.  Unb 
man  Fan  fagen,  ba§  biefe  befonbere  Slbhanblungen  ber  4]>olitifchte 
©«eiche  Ocn  ber  tapfer  jemahfö  gemacht,  2)enn  baburch  braute  er  bie 
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An.1701.  ©tdnbe  einzeln  auf  feine  ©eite,  welches  auf  Dem  SKeiebS^age  ju  Siegen* 
fpurg  fcbwärlicb  angegangen , weil  Die-^ranböfifcbe,  Q3apcrifcbe  unD 
tiifd)c  heimliche  Verkeilungen  Den  fämtlicben  ©d)lu§  ju  Anfang  obnfety» 
bar  würben  bintertrieben  baben.  3)?an  unterlieg  auch  nicbf/  Die  ^JobM 
febe  ©acben  an  Dem  VSienerifcben  J£>ofc  ju  $er&en  ju  nehmen , melet>erf 
f ngti.  man  aber  nunmebro  mit  feiner  weitern  2Bürcflicbfeit , als  mit  Vorkellunj, 

unD  ^oi*  jU  tt>un  fähig  war,  Deswegen  mu|te  Der  ©raf  pon  V3elfc  nach  Sdpe 
Äffen  öcn  flehen  1 öafebfl  , wo  möglich , Die  Svube  ju  beförDern.  3uDeffen  fam 
Siuiane  Den  21.  ©ept-  Der  ©raf  Pon  ©oeS,  welcher  big  anbero  m Dem  £aag 
tntt  t>cm  gemeft/  wieDer  jurücf,  unD  brachte  Die  erfreute  Nachricht,  Dag  £ngellani) 
Sdtm*.  unD  £oUanD  Die  2Ulianlj  gegen  granef reich  gefcblojfen  unD  unterjetebnet, 
«nqetr»  ibicrnecbk  lagen  auch  Dem  tapfer  Die  ÜictebS:©acben  in  SKegenfpurg 
genbeiten  ob , weil  ftc6  Dort  ein  unD  anDere  Verwirrungen  berpor  tbaten , Damit 
ju -Xegen.  nun  felbige  Durch  Die  Autorität  eines  anfebnlicbcn  £äpferlicben  Principal» 
fpurg.  Commillärii  mödjten  abgetban  werben , warb  Der  £arDinal  Pon  Camberg 
Pon  Dem  Ääpfer  barju  ernennet:  tiefer,  fo  balDer  aus  Italien  juruef  ge» 
fommen,  unD  Dem  Ääpferlicben  £of  pon  feinen  Verrichtungen  Die 
riebt  abgekartet,  fam  Den  32.  3ul.  unbefanDt  nach  Oiegcnfpurg,  wo  ec 
jwar  nid)t  lange  Perblieb , fonDern  Den  29.  wieber  ^urücf  gietig , Doch  Den 
24.  ^opember  Dafclbjt  pon  neuem  anlangte,  unD  Den  r.3>cembr.  feinen 
3)er  55m.  öffentlichen  (Jinjug  hielt.  Slllbienu  Ütegenfpurg  machten  Die  ftranböftfdje 
giint  ifdje  ©efanDten  ein  unD  anDere  VerDrüglicbfeitcn.  5)er  bigberige  33urgunDifc&e 
©cfai.bt«  >2jbgefanDte  Sfteufpeforge  roollte  fid)  auch  Por  Philipp,  £er&ogen  pon  2ltt» 
wu8  ^ jou , in  feiner  ©efanDtfcbatft  Dafelb|l  Dartbun,  erbefam  aber  ÄAvferiicfeen 
Söefebl,  ficb  unperpglicb  in  Drepen  $agen  Pon  JKegenfpurg,  unD  in  Drep 
VSocben  aus  Dem  SKömifdben  Öveicbe  ju  machen , miDrigen  $aHS  man  ihn 
mit  ©etpalt  fortbringen  würbe.  Voorauf  er  auch  Den  3.  ©eptembr.  ff  oh 
geleitete,  wiewohl  Die  neue ©panifebe  Sfagierung  in  Denen  tfieDcrlanDen 
nicht  ju  frieDen , Dag  er  nicht  Das  düujferfte  erwartet.  2>er  ju  fKegenfpurg 
refiDirenDe  ffran^öftfebe  SlbgefanDte,  Cbamop,  nahm  DiefeS  hoch  auf,  unD 
gab  por,  es  wäre  ein einfeitigeS  Vornehmen,  welches  ohne ©ü/ngFeif,  wo 
nicht  Das  ganfce  Dtcich  Darju  bewiOigte.  Sillein  DiefeS  entftbu/Digte  fid)/ 
Dag  Das  SD?apnbifcbe  Direktorium  mangelte , Daher  eS  alfo  nichts  Dann» 
nen  ju  fbun  permöge.  £)er  ßckerreicbifcbe  Secundarius,  Sßaron  pon 
Raitern,  befam  hierauf  Die  l®ur^unDifd>c  ©timme  nad)  Dem  Vertrag, 
welcher  Anno  1548.  jwifeben  Äapfer  (Earl  DemV.  unD  Dem  SReid)  auf» 
gerichtet  worben , worinnen  auSDrücflicb  enthalten , Dag  Das  £au§  Oelter» 
reich  allzeit  Die  35urgunDifche  ©timme  führen  foHe.  £)em  ffranböfifcpen 
©efanDten  war  bierbep  ganfc  nicht  wobl  ju  €0?uthe , Dannerfabe  wol)l, 
Dag  enblid) Der  ?:anb  auch  an  ihn  fommen  würbe,  Deswegen  fucbteerDie 
fämtliche  [Heichs*©efanDten  iu  bereDen,  ec  wäre  pon  feinem  Äönig  nicht 
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«n  t)cn  Ätüpfcc  allein , fonbern  an  taö  gan^c  SRcicf)  gefegieft,  alfo  hoffte  er  An.  170t; 
liiert,  Dag  ihm  Des  £äpferS  2?efel)l  allein  auflcgen  fönte,  fic^> Daoon weg 
ju  machen,  bcoor  Das  gatifje  9\cid)  Darju  emwilligtc;  et  batte  aber  an 
©ölln  uuö  kapern  folchc  oertraute  Dxücfcn-^balter/  Dag  et  nicf>t  glauben 
funtc,  Dag  cS  ju  einem  allgemeinen  Oieichs>©chluffc  Deswegen  gelangen 
fönte.  Übrigens  mürbe  Das  SWigionS  * ©efchäfft  »u  SRegmfpurgaufDaS®'*  ö1* 
möglid)|te  fortgefefct,  uuö  begehrte  fo  wohl  Der  £5anifd)c  als  ^reu§ifche55"5ftt. 
Minilter  Dafelblt,  Dag  man  Die  (Joangelifche  SKeligion,  »egen  Des  uncr*<uon  nur* 
flätten  IV.  SlrticulS  Des  D\pSwid>ifchen  SrieDenS,  in  ©ichcrheit  ftellcn  «"<?<* 
möchte.  !Det  5canhöftfd)c  Slbgcfanöte,  ©)amop , anerbotc  jroar  hierüber"^ 
feines  Königs  l^ürgfcbafft , allein  es  fam.  allen  Verftanöigen  lächernd)  oor, 

Dag  Derjenige , welcher  befagten  5lrticuljur  Unruhe  Des  fämtlichen  gemeinen 
VBefens  fclbji  geftifftet , unö  noch  täglich  im  9)lömpelgarDtfcheu  / unö 
anbern  Orten , unleibentlicbe  Umgriffe  thäte  , Dennoch  wegen  Der  Dteligi* 
onS-SKube  23ürge  fepn  wollte.  £)et  ^reugifche  5lbgefanDte  ju  VSien, 
JBartholDi,  überlieferte,  im  tarnen  Derer  Coatigelifchen , Den  23.  SSÜap 
Dem  Zapfet,  wegen  Diefer  fämtlichen  ©tänDe,  jwcp  Memorialc,  wor* 
auf  fid)  auch  Der  VSicncrifche  £of  etflärte , jumablcn  es  Die  jefcige  Kriegs* 

£äuffte  nicht  anDerft  juliejfen , Dag  alles  jur  Vergnügung  Der  Coangeli* 
fthen  foDtc  abgethan  werben. 

3n  Dem  porigen  Saht  haben  wir  gefeben,  Dag  Die  jufammenbaltenDeDie3“» 
Surften,  fo  wegen  Der  neunten  Chur  migoergnügt  ju  fepn  ftd)  berechtigt {**"m*p 
permepnten,  Die  ©ache  Durchaus  nicht  auf  Dem  üieichS  ^rage  wollen  aus= 
gemacht  wiffen,  fonöern  Deswegen  oerfd)ieDene3ufammenfünffte  nach  ©og;  patten  tu 
lar  unD  Nürnberg  angelegt.  3n  Diefcm  3ahr  hielten  pe  einen  neuen  Con-  ne  311. 
grefs  ju  Srancffurt  am  9)?apn,  unö  famen  im  $tonat  SQ?ap  Perfchieöe  ?1"^^ 
ne  StbgefanDten  bafelbft  jufatnmen.  9EBie  ftch  aber  Der  Ääpferliche  ju  Der  ^raVicf- 
Orlcattifchen  SlnforDerung  oerorDnete  ISeooBmächtigte , Der  SReidjS  = £of  furt. 
rath  oon23inber,  Damahls  auch  Dafelbft  befanD,  muftcer  ihnen,  im  9ta* 
inen  DcSÄäpferS,  Die  Vorftellung  thun,  cs  möchten  Die  ©efanDlcn  DiefeS 
ganfce  ©efchäfft  auf  Dem  Reichs $ag  ju  Ütegenfpurg , als  wohin  es  oh* 
nebem  feiner  Statur  nach  gehörte , anbringen,  weil  alle  Interellirte  Dafebft 
gegenwärtig,  auch  Der  £äpfet  feine  ©tenftejum  Vergnügen  Derer  ftüt* 
ftenbeffer  beptragen  fönte,  welches  auch  hie  ©efanDten  mit  ©anef  an* 
nahmen , unD  ihre  Slngclegenheiten  ferner  recommanditten. 

2Bie  ftch  big  anhero  einige  ©chweifcerifche  ©efanbte  an  Dem  Ääpfer  ©tircef# 
liehen  4)of  aufgehalten,  welche  abfonDerlich  Die  3oH;5fft)beit  unD  Die  Cinlö 
jung  Der  JQerrfchafft  SKambfen  treiben  follten,  fo  hielte  man  Digmahl  an  Dem  ^„bte 
VSienerifthen  £ofe  oor  nöthig,  Diefe  Denen  3taliänifchen  üänbern  fonahenjfrren 
gelegene  SKepublic  Durch  ©elinöigfeit  auf  Die  Oefrerreichtfche  TJarthep  juöWW 
hringen,  weswegen  Dann  felbige  Por  Diefcsmahl  ein  jicmlich  glücfliches  ©e*  ctcc" 
ül  ^h<ii»  fchöfft 


®er  j?&>  ißeil  fid)  ber  Cburfürft  t>on  ÖWtbenburg  in  feinem  frepen  unb  unab*  * 
ni9  een  hangenben  $erhogtbum  ^teujfen,  mit  SBerwilligung  unt  ©enebmhaltung 
J«u|T<n  köpfers,  Die  (Erone  aufgefcfct,  fo  warb  bufcs3ahr  Europa  um  einen  k& 
fcemS»n'9  »crmcbref / unb  man  fan  unter  l'eopolb  bes  ©roffen  porncbmfte  ^ha* 
f« feine  ten  regnen,  bafj  er  einen könig  gemalt;  Da  Die  meijlen  aus  feinen  QJor* 
ponibrn  fahren  Deö  (Erb  herzoglichen  Kaufes  jwarwohl  bie  €0?acf>t  geljabt,  aber, 

«me  fähige  iur  ^hat  JU  bringen 1 ^emc  @<l<fl«nl)eit  gefunben.  Cb  nun  jwar 
ffiÄrfce.  puffen  Durch  feine  non  bem  köpfer  geschehene  öffentliche  (Erflörung  tum 
* Königreich  ernennet  worben , unb  Der  könig  fich  bie  (Erone  felbjhn  aufge* 
fefcet,  Dergefialt,  bafj  man  fagen  fan : 

Voti  fefe  facit  ipfa  potentem  , 

©urch  eigne  Sflacht  bie  (Eron  gebracht. 

@0  rührt  hoch  biefe  f>o^e  SOßürbe  aus  bet  öuelle  ber  SföajefWt,  nemfiefe 
pon  Dem  köpfet  h «r,  Da§  es  alfo  eben  fo  piel,  alS-wann  er  ausbrücflid) 
biefe  (Erfiörung  gethan , wie  bie  in  bem  Porigen  3abr  angeführte  unb  jwi-- 
fchen  bem  köpfer  unb  58ranbenburg  Deswegen  aufgcrichtcte  Runden,  bie 
(Sache  Deutlich  erfidren.  £>en  30.  S.enner  hatte  ber  ^reufifche  2tbgc» 
fanbte  am  köpferlichen  £of  bep  Dem  köpfer  SluDienfc,  unb  machte  funb, 
bafj  biefe  Krönung  ben  18.  Sentier  Porgegangen.  (Et  gab  auch  benen  am 
bem  Reichs  = $ür|tlichen  ©efatibten  bierpon  Nachricht/  unb  erhielt  alfoant 
köpfetltchen  £of/  ohne  einigen  333rOern>ineii/  ben  ^itul  eines  königlichen  2lb>* 
gefanbten.  (Camit  auch  ber  köpfet  nochmals  feine  ©enchmhaltung  über 
biefe  angenommene  königliche  SOBürbe  bejeugen  möchte  , fchicftc  er  ben 
©rafen  S^feph  Pon  %'aar  ben  1.  2lptil  an  ben  33erlinif<hen  Jpof,  fowohl 
bie  köpferliche  ©lüefwünfehung  abjulegen , als  bie  nochmalige  JPefröffte 
gung  ju  perftchern.  hierauf  fehiefte  ber  könig  pon  ^reuffen  ben  ©rafm 
pon  0olmS/  als  einen  aufferorbentlichen  ©efanbten,  au  ben  kapferl.  £of , 
welcher,  nebfi  einem  münblichen  Complinwnt,  tuglcid)  ein  febt  oerpflicf>te* 
teS  'Cancffagungs  Schreiben/  fo  wohl  an  ben  yfomifchcn  köpfer,  als  k& 
nig,  abgabe,  worinnen  ber  neue  könig  bie  Pon  bem  SKömifchen  köpfet  env 
pfangene  ‘■JBürbe  erfannte/  unb  fich  baoor  gebübtenb  perbunben  &u  fepn  pet- 
fieberte. 

3lUe  ftürffen  beS  Reichs  hatten  ben  könig  pon  ^reuflen , ohne  einigen 
SBSibcrfprud; , als  könig  erfanur,  ungeachtet  es  wegen  bet  neuen  €hut  fo 
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Diel  2Biberrcbe  gegeben , bie  Doch  Damal*  noch  lange  nicht  aufgehoben  war.  An.  vrot. 

rühret  aber  Der  UnterfcheiD  Daher  I,  weil  fein  ‘Prinfc  beß  SReid^ß  Dem®aI“rn 
käpfer  (äugnete , Daf?  er  einen  anbem,  welcher  Die  nötbige  3ugehörben  be4"'X.r‘ 
fäffc,  jumkönig  machen  fönte,  wie  öiefeß  an  SSranbenburg  wegen  feineß<ien  ote 
frepen  Jfberhogtbum*  s})reufTen  aüerbingß  ju  ©chulben  fam ; allein  wa*  einesbur, 
neue  €hur  anbelangte,  fo  meinten  fic,  bafj  hier  ein  ^rinfc  Daßje nige,  n>a*unl’ "j** 
ju  einer  £hur  gehörte,  nicht  befi&en  fönte,  fonbern  Durch  Teilung  an&e4?«ue 
rer  Öerechtigfeiten  erft  erlangen  muffe,  welche*,  weil  e*  mit  anöerer  ihrem  «öm*. 

achtheil  gefehlt/  oon  Dem  tapfer  nicht  wohl  fönte  jugeftanben  werben.  trcf>  or* 
©ann  ein  0)utfurft  fönte  nicht  (Sburfurft  fepn,  wann  er  nicht  oon  Dcmtr(hrt 
§ürftlichen  Collegio  abgefönbert,  unb  Dem  Shurfürftlichen  jugetheilet  wür- 
be, woburd)  Doch  bepben  hohen  Collegiis  auf  gleichest  etwa*  abgienge; 

Dem  Sürftlichen , weil  e*  ein  hohe*  unb  mächtige*  SDfitglieD  »erlöse,  Dem 
Churfürfflichen,  weil  bie  ©ewalt,  fo  bifj  anhero  nur  unter  flehen  ober  achten 
gewefjt,  oon  neuem  geteilt , unb  auch  Dem  neunDten  jugefchlagen  würbe, 
flicht*  Deftoweniger  fcfcte  e*  auch  bep  ^reuffen  einen  SBiberfpruch,  angefe- 
hen  Der  £och;  unb  $:eutfch ; Ziffer  De*  Witter = Orben*  in  ^eutfchlanbge- 
gen  biefe  Dem  £bur ; #au*  SSranbenburg  ertheilte  königliche  2Cürbe  etwa* 
einwanbte ; worauf  er  ficbgegrünDet,  wirb  in  Dem  nachfolgcnben  Slbfafc  oon 
^reuffen  mehr  ju  feben  fepn,  weil  aber  Der  Commenthur  ju  Ulm,  Der 
oon  ^ifenheim,  be*wegen  oon  Dem  ganzen  SRittec  Orben  an  Den  käpfer- 
liehen  £of  abgefchieft  würbe,  warb  ihm  Den  27.  Slugufl.  folgenber  käp-- 
ferliche  Sntfdblufj  ertheilt.  „ (5*  hätten  3bto  SKömifche  käpferl.  tDlajeftäf 
„ De*  ^eutfchenOlitter^Orben*  fo  wohl  fchnfftlich  al*  münblich  gethane 
QJorffeUung,  wegen  be*  an  €hur^  föranbenburg  jugelegten  königlichen 
„ ‘Preufjifchen  ^ritul*,  al*  worju  fle  au*  wichtigen  Urfächen  bewogen  woe* 

„ Den,  oerftanben;  gleichwie  jie  aber  au*brücflich  babep  bebungen,  Dafjfoh  ' 
d)c  ^itular  allen  unb  jeben,  infonberheit  auch  Dem  Gleich,  unb  ^eut 
„ fcben=Orben,  an  ihren  Rechten,  <33orjügen  unb  0nfe$ungen,  ohne  @<ha* 

„ Den  unb  Ofachtheil  fepn  folte,  unb  fo  wohl  3bro  kapferl.  $?ajeffät,  al* 

„ bero  9fachfommen  am9veich,  bep  jutragenDen  Fällen,  Den  Orben  unö 
„ beffen  erwählten  .froch^unD  $eutfch  ^elftem  bie  gewöhnliche  ©nfe-- 
„ fcung  ju  erteilen  nicht  unterlaffen  würben ; alfo  oermepnten  fle  nicht , 

„ bafj  berfelbe  fleh  über  folche  ^itular  abfonberlich  au  bcFümmern  ober  ju 
„ befchwähreh  habe,  unb fönne  hingegen  oerflchert  fepn,  ba§ ©e. käpferl. 

„ OJlajeffät,  ju  be*  Orben*  Erhaltung  unb  2Bol)lfabrt  alle*  erfpriefjiiche  bep* 

„ jutragen , fid)  aDejeit  geneigt  bejeugen  würben.  „ 

2ßa*  fonfl  übrigen*  be*  käpferlichen  hohen  £aufe*  unb  beffen  £of* 
SJngeleaenheiten  belanget,  fo  würben  auf  Dem  Den  10.  3ennet  gehaltenen 
£anb>L£ag  bet  Riebet -Oefferreichifchen  ©tänbe  bie  Slnforberungen  bergen 
ftalt  eingerichtet,  Daf?  man,  ju  IBeftreituna  Der  krieg*;  Unföftcn/ oon  käp* 

ferl. 
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nn.1701.ffd.  (Seiten  gefchicft  fepn  mochte ; welche  Q3ortrücjt  auch  In  ben  übrigen 
käpferlichen  gänbern  in  gleichem  Slbfcbctt  gefchoben. 

©ft®rat*  29*  3cnnec  hielte  an  Pforte  gcrocfcnc  käpferliche  55ott- 

mh  Ott*  bet  ©raf  oon  Oettingen,  feinen  Sitijug  in  (2ßicn,  utiD  batte,  nebft 

itnqtn  atibern  OJerricbtungen,  800.  SbriHen  aus  Der  ^ürefifeben  (Sclaoerep  b<v 
lommt  freuet : '2BciI  einige  ©aPallierS  pon  feinem  ©efolg  bas  heilige  ganb  befe* 
,utu“*  ben  / tarnen  Diefe  erf!  in  bem  ÜÄonat  3unio  wieberum  an  , unb  waren 
pon  biefem  ganzen  groflen  ©efolg  nicht  mebr  als  cilff  ^evfonen  abnaw 
gen,  wopon  neun  geworben , jwcp  abet  ben  ©briltlicben  ©lauben  perlaug» 
net.  ©en  6. 3D?ap  gieng  bet  käpfer,  feinet  ©emobnbeit  nach,  nach  gayen» 
bürg,  fo  rpobl  bie  ftrüblings  -•  guft  einjunebmen , als  auch  ber  feiger » 

6e  bcpjuwobnen , es  war  aber  bierbep  benefwürbig , bafj  bas  (5\tfleütfdje 
©ragoner»  Ovegiment  um  gayenburg  bie  2£acbt  galten  mufte , bann  man 
wäre  febon,  wegen  bes  9tago&pfd;en  UnternebmenS  gegen  feinem  reebttnäh**  j 
gen  Oberhaupt,  benachrichtiget  worben , wopon  in  bcmfolgetibcn  mitmeb* 
rerm  51t  feben  fepn  tpirb. 

®er  ä6»  ©en  4.  Slug,  würbe  ber  ganfee  käpferlic&e  £of  in  eine  grofie  betrüb; 

fflnnf  * gefegt  / angefeben  bet  in  bem  porigen  3abr  *ur  ftreube  bes  ganzen  gart-' 

fiirbt?  &eS  gebobrtte  königliche  Q>rinb  geopolbuS  Ignatius  , ber  feines  211» 
terS  9. 9)?onat  7.  ^ag  war,  ben  ©cift  aufgab.  2D?an  rechnete  biefen  unper* 
mutbeten  Zufall  bem  Sabnweb  gu.  Sr  warb  in  ber  (Stille  bepgefefct,  unb  weil 
er  noch  nicht  Heben  3abr  erreicht,  legte  man  feine  grauer  an. 

«irugrij.  SWmiftb*  kbnigin  gieng  bamals  fchon  wieber  febwanger,  unb  alfo 
^tisoflin  lie§  Hd)  ein  iebweber  tröften,  t>aj?  Piefleid)t  ©Ott,  burch  btefta  (Seegen,  ben 
j»itt>  ge.  gemachten  3Ri§  erfeben  würbe,  (Sie  tarn  aud)  ben  22.  October  glücflicfr 
»opeen.  njefceV)  unj)  brachte  eine  Srb  * «fterbogin  auf  bie  9EBelt,  welche  folgenben 
^agS  burch  ben  ^ilbfWicben  Nuntium  getaufft,  unb  SWaria  Slmalia  Slnna 
^berefw  Sofepba  Gorbula  genenner  warb. 

©ute  3ci.  (jfs  warb  auch  ber  kapferlicbe  #of  mit  unterfcbieblicben  angenebmenSeb 
J*pÄLf  tungen  aus  Italien  pergnügt ; bann  aujfcr  bem,  baß  man,  wiber  alles  ÖJec* 
lim,  mutben,  ben  2Beeg  in  Italien  fo  leicht  erhalten,  unb  bie  Stfch  pafiiret,  wür- 
be auch  ben  1.  (September  ber  (Sieg  bep  0)iari  crfod)tcn,  Pon  welchem  ber 
©eueral  > Adjutant,  ber  ©vaf  Pon  ^reuncc,  bie  3e»funtj  ftrbcrlicbft  nach 
SL'ien  bradjte.  Vorauf  man  immer  eine  ^'ofl  nach  bet  anbern  erhielt , 
wie  bie  fonfl  ju  Hegen  gewohnten  alten  ^ratiböfifcben  gruppen,  ungeachtet 
fie  Pon  bem  PorHchtigen  Satinat  angefübret  worben,  überall  bem  ^>tinhen 
Sugemo  unb  feinen  alten  auSgebärtctcn  QJolcfcrti  ben  [Kücfen  Eebrtcn,  ba§ 
aud)  alle  (Solbaten  ber  -Jttepnung  waren , bie  JtanboHfche  ^apfferfeit  WiV 
re  mit  einanber  fo  fchlecht,  ba§  He  mit  eines  ^urtfen  ^crbbaifttgfcit  fchlech*' 
kr  ©mgs  nicht  ju  Perglei^en. 

Ja 
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Sn  benen  anbern  ^heilen  Pon  $:eutfchlanb  machte  Die  SlnforDerung  An.tro*^ 
Der  ©panifchen  Monarchie  eben  fo  rooi)I,  als  ju  (2Sien,  wachtfame  Sfugcn,  >3,n^,J* 
unb  ein  >'eDn>eDer  <}>rinfc  fuchte  biebcp  feinen  9fuben,  fo  oiel  als  möglich,  Xt*  ?n  tS:tm 
beobachten,  wie  0;ur  - ^falh,  fo  roobl  wegen  Der  naben  2Jnperwanbtfcbafft/  qjfai^. 
als  auch  wegen  feines  wahrhaften  heften,  inbem  es  unauflöslich  mit  Ov 
^erreich  oerfnüpfft , fo  fuchte  es  fich  in  einen  foldftn  ©tanb  ju  fe^en , wo: 
burches  Dem  ihm  unb  bem  JpauS  Oeftcrreich  gemeinen  ^einD  2ßiberftan& 
ju  thun  oermögenb  wäre,  ©olcbemnad)  würben  einige  neue  SKegrmentet 
gerichtet,  Die  alten  in  einen  PÖUigen  ©taub  gefefet,  unb  alles  öorgefebrt , 
bep  unausbleiblichem  ftricbens ; SSuicb,  als  nachher  Machbar,  Den  2ln|tof* 
ertragen  $u  fönnen.  (£s  machte  biefe  Sßorforgc  bie  Orleanifche  Sfnforbe* 
eung  bei)  ^falfc  betfo  lebenbiger.  ^Jßie  aber  auch  bie  ÖleligionS  * ©ache  in 
biefen  £anben  einiges Sfuffehen  gab,  fo  ift  fclbige  allbiet  juerf*  ju  betrach-' 
ten.  es  ift  in  bem  porigen  Sabr  gebaeht  worben,  wie  Shur^falh  baS 
SRedht  ju  reformiren,  unb  bie  Satbolifche  SKeligion  in  feinem  2anb  Durchs 
gtbenbS  einjuftihren,  begehrte,  unb  wie  cs  folcheS  aus  ben  ^Sorten  beS  2Be|k 
Phalifchen  $ricbenS  Sirticuls  4.  §.  e.  ju  erhärten  fuchte, worauf  33ratibenburg, 
bamit  es  bie  protefhrenben  ©laubenS ; ©enoffen  in  Sicherheit  fefccn  möch* 
te,  feinen  Satholifchen  Unterthanen,  Permöge  beS  Rechts  Der  ^Sieberper: 
geltung,  ein  gleiches  ^ractament  ju  erweifen  2inffalt  gemacht.  ©iefeS 
fruchtete  fo  weit  in  berf}>fal&,  baf?  man  etwas  gelinber  Perfuhr,  unD  lie§ 
ber^hurfiirft  ben  21.  ’DEttap  einen  $efel)l  an  bie  ^fälfeifche  ülcgierung  ergehn™* 
hen , woburch  einem  jebweben  bei)  feiner  9WigionS:$rcpbeit  $u  bleiben  perlen  t>ec 
gönnet  war;  was  aber  ben  4.  2frticul  beS Üipfjwicfifchen  IJricbcnS  anbe:^el|sion* 
langte , fo  blieben  bie  ©atboliefen  bei)  bem  33efi&  in  benjenigen  Orten,  wo 
bie  Catholifche  Religion  3«it  währenbeS  kriegS  eingefubrt  worben. 

^3aS  bie  Orlcanifche  5(nforberung  belanget,  fo  haben  wir  in  bem  Por:  stuft 
hergebenben  3al>r  gefchen , ba§  ben  26.  October  bic  ©chrifften  gegen  eiivforutö 
anber  auSgcwccbfelt  worben  , worauf  cS  enblich  in  btefcmSaljr  ben  21.^  „n°ö‘ 
$(pri(  pon  Den  käpferlichen  unb  königlichen  33ePolImächtigten  jum  21uS:^öiai 
fprudj  fam.  9?achbem  biefe  bepbe  hohe  gebiente  ben  £pb  als  unpar  Serob 
thepifche  ©chicbS : Banner,  in35epfepn  ber  ^fälfeifchen  unb  Orleanifchen^^rta» 
5?ePollmächtigten,  unb  gehörigen  Beugen,  abgelegt , würbe  juerfr  bes  käp-  JJ.JJJ" 
ferlichen  Q5eooUmäcbtigten,  bcS  Üveid)S  -'£of  * SKathö  pon  Sßinber,  Slusfprudb  fd,«  %n, 
eröffnet,  welcher  folgenbes  ^nnhaltS  : ©aü  bet  Shurfürfi  pon  ber  fjöfalh,  forte»  . 
pon  ber  an  ©eiten  ber  £er&ogin  pon  Orleans  ben  1 6.  (26.)  Ort.  i<?99,cl|nö’ 
gemachten  2lnforberung  lof^ufprechen,  unb  bem  ©jurfürften  pon  ber  Sje x> 
logm  basjenige,  was  fie  auf  2ibfchlag  ber  Slnforberung  empfangen,  m er: 
fefeen , wogegen  and)  bie  4?crfcogin  pon  bet  ©egen  - klage,  fo  ©nir^falfc 
ben  26,  $ebr,  1700.  angcftelit,  lebig  ju  jehlen ; hätte  aber  bie  £erfcogin 
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An.1701.nocf)  weiter  etwa«  gu  fordern , wurDe  Re  mit  il>rcr  Älaae  an  Die  «Keidjfr 
©erichtc  biUich  gewicfen.  des  ^ranfe6fifcf>cn  SgetJoUmac^tigtcn  ObrechtS 
„ SluSfprud)  war  Diefcn  hingegen  gicmlich  guwiDer , Dann  Ärafft  felbigen  folten 
Der  .£>erbogin  afle  ©üter,  fo  Dem  leijten  SburfürRcn  Sari  bei)  feinem  $oD 
eigentl)ümlicf)  gehört,  wicDcr  erfcfctwerDen,  wie  nicht  weniger  alle  Obliga- 
tiones,  unD  fchrifftlichc  ttrftmDen,  ;ur  orbcntIicf>cn  Eintreibung  Der  gur  felbffl 
Erbfchafft  gehörigen  Privat-©chulDen,  wogu  auch,  was  ganfje  ©emeinben, 
SanDer,  oDer  Privat-Contraden,  fdjulDig  gewefen,  ju  rechnen,  desgleichen 
gebühre  Det£erfcogin  alles  Dasjenige,  was  Die  beyDen  Shurfürffen,  Sari 
£uDwig,  utiD  Sari,  Dem  gemeinen  BSefen,  aus  ihren  Privat  Emfünfften,  auf 
was  2lrt  cs  auch  fep , borgcfchoflen  ; was  Die  unbewegliche  ©üter  anbe-* 
langt,  fo  wäre  Der  -£)erfcogin  gu  reftituiren,  ©immern,  fiautern,  unD  ein 
^heil  t>ec  ©raffchafft  ©ponheim , weil  Dlefe  Die  porige  Shurfürflen  erb-- 
unD  eigentümlich  befeffen , unD  was  anDere  Unbiüid>Feiten  mehr  waren. 
SSSeil  nun  DiefcbepDc  SluSfprüche  feinen  WachDrutf  haben  Funten,angefel>enfie 
gan&wiDer  einanDer,  in  Dem  8-  Slrticul  aber,  Des  Dtyswicfifdhen  ftrieDet^ 
Der  yabfl,  bei)  fo  gehalten  ©achen,  gum  Ober ; ©chieDSraann  erflärt  wot- 
Den , fo  wurDen  Die  Ada  fo  gleich  nach  9\om  berfchicft,  wo  fic  eine  Ber* 
fammlung  pon  Reben  gelehrten  ^rälaten  unterfuchte,  Da  Dann  ju5lnfang 
Des  folgenDen  3ahrS  Die  ^äbftticpe  Sntfd;etDung  erfolgt,  Die  wir  Dafelbß 
hen  werDen. 

JJ?®"*  Übrigens  war  man  in  allen  Sraofen  befcbäffjiget,  ftch  in  gehörige  Be* 

SSSMiwg  ju  Reden ; Der  Jräncfifche  Srapß  ■ £ag  wurDe  gu  Nürnberg  gehab 

ft m ermten,  Der  ©chwäbifche  gu  Ulm,  unD  Der  23apnfche  gu  Bßafferburg.  der 

9teich.  ^räncfifchc  unD  ©chwäbifche  Srapß  nahmen  Den  erRen  löblichen  Entfchluß, 
ftch  gu  bereinigen  , welches  Durch  einen  Recefs  unD  2tbfd)iebS  .•  ©trifft 
Den  6.  93?ap  beR  geffellt  warD.  BSorauf  Re  auch  Die  anDern  Srapfe  ju 
gleichmäßiger  Vereinbar  = unD  3ufammentrettung  nach  Ulm  berujften.  9M 
Diefem  wurDe  Den  7.  2luguR.  eine  3ufammenfunfft  bon  *.  Srapfen  nach 
Jpeilbronn  auSgefchrieben,  wo  Der  Shur=  9\l>einifche,  ©chwäbifche,  $räncfü 
fdhe,  Baprifchc  unD  Ober  9?heinifche  Srapß  jufammen  Famen.  ^)/e ( 

machte  ftch  Snwcfen  atiheifchig  6000.  unD©d)waben  82 oo.fflaimium 
©runD  Der  Bereinigung  gu  ReUen.  der  Shur  * 9\h einrfthe  pcrfptach 
4000.  SD?ann,  Der  Obers Dvhemifche  333  f.  Shur * kapern  aber  bote  fo 
gar  por  ftch,  unD  feinen  ganzen  Srapß,  1 sooo.  2D?ann  an.  Allein  man 
Rellte  ihm  por,  Daß,  nach  Proportion  Des  jräncfifchen  unD  ©chwäbifchen 
Besprechen«,  kapern  nur  1 0000. SDtann  gu  (feilen.  Übrigens  mercf ten  Die 
weit  s SlusfehenDen  aDjuwohl,  Daß  Der  Eifer,  fo  biel  gruppen  auf  Die  93eine 
gu  bringen,  nicht  fo  wohl  gum  Bortheil  Des  Reichs , als  gu  Deffen  ©cbaDen 
bon  33apern  gehegt  würDe.  ©0  balD  als  OeRerreid)  fabe,  wie  wohl  Die» 
fcs  Bornehmen  bon  Ratten  gieng,  nemlich  Diefes  hochwichtige  BSetcf  Der 
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^Bereinigung  au  einem  gewünfchten  3wecf  au  bringen,  ohne  ndfbrg  2»  ba-- An.  1701, 
ben , Die  ©ache  auf  Den  SfßiDerfpruchS  »ollen  fKei^jö  ^ag  bringen  ju  &örf> 
fen , botf>  es  gleichfalls  Den  33eptritt  Des  Oefterreichifchen  drapfeS  au  Den 
anDern  drapfcn  an,  welcher  auch  gleich  Anfangs  Das  Fundament  aller  dnfc 
fdjliefjung  Der  übrigen  drapfe  gerncfl , unD  i»arD  auf  Dem  fträticfifrben 
drapf?  ^age  ju  Nürnberg  Der  ©chlufj  gefaft,  Da§  man  Des  £)eiicrrcid>£ 
fchen  drapfeS  ^creinbabrutig  mit  Denen  anDern  Krapfen  Der  gemeinen  (Sa* 
ehe  »or  notbwenDig  unD  Dienlich  hielt. 

9)?an  unterlief  auch  »on  (Beiten  Diefer  draife  nicht,  an  Dem  Schein  itir^j wt, 
©egenwebr  gehörige  2lnftaltau  machen,  alfo  wurDe  »on  4}M)ilipsburg  anbenun. 
her  ©peperbach , unD  langft  Dcrfetbcn  an  Das  £)orff  ©peperöborff , »on {d^p* 
har  in  Das  an  SceufiaDt  an  Der  .fciarb  gelegene  ©chlog  Hambach,  fo  Dann;]®*^ 
auf  ^apferslautern , unD  ferner  an  Den  JfrunDSrüef  gegen  Die  5D?ofcl , ernenn, 
tieflre  unD  breite  Sinie  gejogen.  51lleS  DiefeS  faben  Die  ^ranpofen  mit  hoch' 
fier  UngeDult  an.  2Cegen  Der  £inie  protcjhrte  Der  QntenDant  au  SanDau, 
hann  ungeacht  fle  auf  Dem  D\eichS=Q3oDen  gelegen , gab  er  Doch  »or , Da§  &■ 
nige  in  Die  ßrleanifche  SlnforDerung  laujfcnDe  ßerter  Darinnen  enthalten  g 
aber  man  gab  fich  hierüber  fo  wenig  50eforgung , als  Die  dbur  ^fälpifche  in 
Der  9Mbe  IlebenDe  gruppen  au  Deren  QJertbeiDigung  genug  au  fepn  fdpienen. 
dben  Dergleichen  ^inie  wurDe  auch  »on  Der  Heftung  JR'ebl  am  Schein  auf 
SBilbfMDt  unD  Offenburg  , nach  Dem  ©chwarpwalb,  Durch  Die  bep  Offetv 
burg  »erfammlete  ©chwäbifche  drap£  * gruppen  gejogen.  Q3falp  befepte 
gleichfalls  Die  Oertcr  Trarbach  unD  SßelDenp  mit  gehöriger  SDJannfchafft, 

Da§  man  alfo  Diefer  ©eits , weil  Die  Sranpofcn  ihre  meifle  3)?annf<bafft  nach 
Stalien  geaogen , »erfchert  genug  au  fepn  fchiene.  2lber  alle  Diefe  Slrbeit 
beunruhigte  ftrancfreich  nicht  fo  fehr , als  Die  Sufamtnentrcttung  Der  drap; 
fe.  ©atuifie  faben,  Daf;  DaDurd)  ihre  Nennung,  ganp  ^eutfchlanD  »on 
Oefrerrcich  abauaieljcn , frcbSgüngig  wurDe , Deswegen  muffe  dbamop,  Der 
§ranp6fifche  ©efanDte  au  SKcgenfpurg,  alles  anwenben,  folcheS  au  hinter* 
treiben , wie  er  Dann  auch  Deswegen  nach  Nürnberg  gieng,  Die  QSerorDnung 
heS  Oeflerreichifcben  drapfeS  mit  Denen  anDern  au  aernicb fen , aber  er  batte 
feinen  anDern  QJortbeil , als  fein  leDigeS  Recreditiv  - ©chreiben  auruef  au 
nehmen;  Doch  liefc  ftrancfreich  nicht  alle  Hoffnung  fallen,  Die  mwetiDigc 
Cßetfaflung  »on  ^eutfchlanD  au  »erbinDcrn , weil  es  fefjon  Damals  wu|ie , 
me  treu  dhur  kapern  ^eutfchlanDS  fteinDcn  augethan  wäre.  2K>cgen  Der 
^rüncfifchen  unD  ©chwäbifchen  aufammen  gejogenen  gruppen , bep  weh 
eben  Q>rinp  SouiS  anlangete,  unD  Das  Ober*dommanDo  übernommen,  wb 
Derfepte  fich  Der  au  ©tutgarD  bifinDliche  ftranpüjifche  ftbgefanDte  dbcfc 
ge , unD  »erlangte  Des  JKeichS  Slbficht  au  willen ; allein  man  fMlte  ihm  »or , 
bafj  Jrancfreich  im  dlfaf  gleiche  Kriegs  Q3erfaffung  mache , Die  Linien  er; 
neuerte , San Dau  mehrciS  bc»e|ligte , unD  Die  ‘Bölcfcr  crgdnpte ; fo  würe 

auch 
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An.1701.m1ct)  Diderot)  im  Sunio  m 93repfocb  nngeFontmen,  unb  batte  bafigeS 
Ärkget  IBefcn  in  belferen  ©tanb: gefegt;  bicrnäcbft  wäre  von  ben  $rÄe 
fenem  ftclb  £ager  an  bet  £bcr;$?ofcl,  jwiftben  'ftieberlanb  unb  £lfa§, 
por  jmanfeig  iKegimenter,  abgeftoeben,  welche  aud)  eine  ©d)ifFQ3rücfe  bep 
©ircf  gefcblagen , biefeS  alles  batte  man  ftranefreieb  jugefratten  muffen, 
unb  aifo  hätte  et  auch  in  bieftge  ©egewQScrfaffung  eben  fo  wenig  ju  rebau 
»et  «6*  3’1  bem  9iorb(id)en  Arbeit  »on  ^cutfcblanb , als  in  Q3ranbcnburg  unö 

in  * *J>teuffen , warb  enblicb  bas  Sßercf  ber  königlichen  Erhebung  biefet  lebtet 
gjtctnTfn  ^ropinb , ju  Slnfang  biefeS  SabrS , oollenb  ju  ©tanb  gebraut , naebbem 
eS  in  bem  Porigen  fo  weit  gefomraen , ba§  ber  Stopfer  feinen  Villen  baten 
brr^  gegeben , unb , aus  kapfetlicber  böcbften  SWacbt , bic  königliche  Krönung 
ftönci  jugelaffen  unb  erteilet , wooon  febon  in  bem  Porigen  Saht  bcö  crflen  ©api= 
tels  Reibung  geftbeben.  (Js  würbe  alfo  bie  Krönung  ben  18.  San.  jukö-- 
nigSberg  angefefct , wobin  ftd)  ber  febon  ernennte  könig  ^riebricb  ber  I.  bie- 
fes  Samens,  in  bem  neu  * aufgeriebteten  königreid) , ber  III.  aber,  aß 
Cburfürft  pon  SBranbenbura , mit  einem  prächtigen  unb  königlichen  ©efolg 
erbub.  ©as  erfte  <2Bercr , welches  öafelbft  poübraebt  würbe , war  bie 
©dftag-  unb  Benennung  einiger  Üvitter.  2ßie  alle  Souveraincn  unb  köni* 
ge  pon  Europa  einen  befonbern  SRitter-örbcn  haben , woburd;  ftc  ihre  n>o(>b 
perbiente  fünfter  ju  belohnen  unb  anbere  pomebme  Raufer  ju  beehren  ftu 
eben , fo  wäre  man  an  bem  Q)erlinifd)en  £of  bebaebt , bergleicben  ßrben, 
Bffdirft.^cbfl  ber  königlichen  12Bürbe,  anjuftellcn.  SDlann  nennte  ihn  benßröen 
- Pung  t>ri  Pon  bem  febwarfcen  Slbler , unb  ift  bas  ßrbenS  Reichen  ein  £teu&,  in  Def 
muen  fen  Mittel  '7>unct , bcS  königS  Chifre  F.  R.  in  ben  Pier  (Jcfcn  beS  Creu^etf 
*tf“^  erfebeinet  ber  fcbwarije  ^>rcugifcbe  9(bler.  ©refcS  bängt  an  einem  Orange- 
1«! U V ’ Farben  ®flnb , unb  wirb  pon  ber  linefen  ©cbulter , gegen  bie  rechte  «ftüffte, 
getragen.  QCoburcb  man  bann  alfo  jwep  ^reujjifcbe  £)rbcn  bat,  nemlicb 
biefen , unb  ben  alten  ^eutfeben  ‘fVeufjifcbcn  -Kitter  Örben.  ©iefes  lebten 
Cveufc  ift  Pon  bem  oben  befdbriebenen  bergeftalt  unterziehen , ba§  auf  bem 
Mittel  ^3unct  bet  fcbwar&e  <J>reu§ifcbe  Slbler  ju  feben , welcher  auf  einem 
Zmälern  €rcub , fo  gleicbfam  in  ein  gröflereS  eingefaßt , ligt.  ©ie  oier  Slr- 
me  beS  fctjmälcrn  CreubeS  enbigen  ftcb  öabep  in  Lilien,  ©en  1 8-  3<m. 
fhab<  bie  krönuna  felbft,  ba  ficb  t*ann  ber  könig  aus  bem  @cblo §r,  in  et'- 
ner  groffen  Procelhon , in  bie  ^)aupt  kirebe  begab , auffet  bem  prächtigen 
©efolg , welchen  fein  könig  f ojlbabrer  haben  Fan , ift  nur  biefeS  ju  mer* 
tfen,  ba§  ber  Canbler  bas  SKeicbS  * 3nfigel , ber^anb^  £of'-  Reiftet  ben 
Sipflfcl,  unb  ber £)ber=5Burg ©raf bas  ©cbwerbt,  portrugen,  bann,  was 
Unter*  krön  unb  ©ceptet  anbelanget,  batte  ber  könig  felbige  f<hon  in  bem  ©dft»5 
' fdjciP  btt  angenommen.  Sbe  bie  Procelfion  angieng , überreichte  ihm  ber  Ob# 
Ärbnung  gommet^err  bie  krön , welche  ftcb  ber  könig  fclbft  auffebte.  Jbematb 
bfrebtn  ’ ö«b  auch  ber  könig  Der  königin  bie  ihrige/  mit  Eigener  £anb,  worinnen 
«tinten  ft® 


(TetUfdte  V*C 

fleh  Diefe  Krönung,  bon  Denen  fonft  in  NorDcn  gebräuchlichen  Krönungcn,An.i7oi, 
Da  fid)  Die  ^3rin|en  gleichfalls  felbfl  Die  Krone  auffc^en,  cii  igcr  $D?affcn  berglei« 

(bet.  ©ann,  nachbem  ftricDrich  Der  III.  König  in  ©änemarcf , Da« 

5Ketd>  fren  gemacht  , hat  ChriflianuS  V.  fein  ©obn  uuD  Nachfolger , als 
«r  fld>  jurn  König  einmephen  unD  Fronen  laßen , Die  Krone  gleich  in  Der  Kö> 
uiglichen  23urg  aufgefefct , unD  ifl  alfo  gefrönt  in  Die  Kirche  gangen , Da 
hingegen  ftrieDerid)  Der  III.  fein  QJattcr,  als  er  gcFrönet  worben , fld>  erf! 

Die  Krön  in  Der  Kirche,  bon  Des  Qiifchoffs  £anD , auffefcen  laffcn.  ©aß, 
wann  man  alfo  Dc$  Königs  bon  ^reuffen  eigene  Nehmung  Der  Krön  anfle- 
het  , folche  nicht , mie  einige  mollen , Diefe  SSeDcutung  l>abe , als  mann  Die« 
fer  ^>rinh  fleh  ciU<inc  felbtf  *um  König  gemacht/  Dann  DiefeS  ifl  fchon  ermie« 
fen  morDen , Daß  es  bon  Dem  tapfer  gefchet)cn , fonDern  es  bat  biclmcßr  Die 
SSeDeutung , Daß  fein  Königreich  frep , unD  meDer  bon  Der  l3U3ahl  noch  Cin« 
fehränefung  Des  Sßolcfs , oDer  eines  anDern  J>rin^en  Haien  , umfebräneft 
fepe.  Cb  fchon  Der  König  in  ©chmeDen  in  feiner  Krönung  eben  Diefe  2lb« 
ficht  hat/  fo  ifl  er  Dorf)  bon  ©änemarcf  unD  Preußen  in  fo  meit  unterfchie* 

Den  / Daß  er  fleh  nicht  Die  Krön  in  Dem  ©chloß , ehe  er  fleh  noch  in  Die  Kirche 
berfügt,  auffehet,  fonDern  felbige  Darinnen  bon  Dein  ÖJifcßoff  empfangt  , 
unD  hernach  mit  eigener  *£>anD  auf  Dem  £aupt  bebefligt.  ©er  König  $rie* 

Derich  felbfi , trug  ein  auf  ftranljöflfche  9lrt  gemachtes  rotbeS  mit  @ölD  bor« 

DirteS  KleiD/  Da  fonft  alleanDerc  Könige  eine  befonDere  Fracht  anlegen, 
mann  fie  gefrönet  roerDcn.  HelcbeS  aühier  befonDcrS  ju  merefen.  ©er 
Königliche  Ntantel  mar  bon  rothem  (Sammet,  mit  gülDenen  Kronen  unD 
SIDlern  geßieft,  Deffen  ©chmeiff  trug  Der  Obrift  Cammer  £err,  Der  ©raf 
bon  Hartenberg,  hinter  Dem  König  folgte  Das  SKeichS;  Jöanier : ©ie  Kö« 
nigintrug  eben  Dergleichen  NJantel,  als  Der  König/  beflen  ©cbmeiff  Die 
4)erhogin  bon  ^olflein  empor  hielt,  ©ie  SWünhe , fo  man  hieben  aus«  «rJ, 
Warff,  marD  nicht  Durch  einen  ?KeichS©chahN?eifler,  fonDern  Durch  Dehnung 
©eheimen  Cammer  « ©iener  ©toßiuS  ausgemorffen ; auf  Der  einen  ©eite 
flunD  DeS  Königs  Q3ilDnuß , mit  Der  Umfchrifft : FRIDERICUS;  Um 
ten  mar  *u  lefen  : UN  CT.  REG  IM.  XVIII.  JAN.  5luf  her  an« 

Dern  ©eite  mar  Die  <})reußifcbe  Krön,  mit  Der  Umfchrifft : P R I M A Al  E fiL 
G E N T I S".  21IS  Der  König  bon  Der  Cinroepbung  juruef  Farn , hielt  er  auf 
einem  groffen  ©aal  ?afel , Deffcn  ftenflet  alle  bermacht  maren , roeil  felbige 
bep  üieebt  gehalten  merDen  folte , ungeachtet  es  noch  fchr  helle  mar , unD 
alfo  enDigte  fleh  Diefer  Adlus , melcher  gan£  Cutopa  in  QSermunDerung  fe£« 
te , unD  mar  es  aHerDingS  mercfroürDig , Daß  gleich  *u  Der  Seit  ein  neues 
Königreich  aufgieng,  Da  in  ©panien  Das  Königliche  ©efcßlecht  feinen  Unter« 
gang  erreicht. 

©ie  meinen  ^rin^en  bon  Curopa  erfennten  Den  neuen  König ; mie 
Dann  CngcllanD,  ©änemarcf,  «^ollanD  unD  Die  Cbaugelifche  ©chmcifc 
Ui.  ^heil.  Uuuu  ihre  . 
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An.  1701.  ihre  Incf ro ün fcfc un q foglctch  ablegten , toelcheS  auch  «He  ^rin> 

be n oon  ^eutfdjlanD  traten , Denen  es  auf  Dem  JKeichS^ag  angejeigt  tour* 

De.  Q3on  Dem  könig  in  Noblen , unD  Dem  Cjaa r in  Mofcau  aber , tour; 

Den  eigene  ©efanDtcn  Deswegen  nach  Berlin  abgefertigt.  ^iemanD  rcac 
aber  Diefer  neuen  königlichen  3EürDc  mehr  juwiDer,  als  Der  j)abft  unD 
nig  in  ßrancfreich  , wegen  ein-  unD  anDerm  (Staats  * Interelle , oornemlicb 
aber  Der  $:eutfche  Witter  OrDen , als  Deme  Daei  ganbe  £anb  oor  Diefem  ju? 
ftänbig , nachdem  aber  Die  krön  Noblen  gebachten  OrDen  mit  4öcerS:kmffi 
anfiel , unD  Der  Damalige  OrDenS  MetjTer , Der  £erbog  oon  (Sachfcn,  fei* 
bigeö  Sanb , bep  ©ttjlebuttg  Der  Dieichs^ülffe,  Dem  Dicich  gegen  Die 
len  nicht  bepjubebalten  fid;  getrauete,  trat  er  Die  ;Orbens= Meijter  - (Stelle  ab, 
unD  fam  hierauf  Sllbert  oon  Q3ranDenburg  ju  Diefer  2Bürbc,  weil  aber  auch 
Diefer  Der  ^oblmfc&en  Macht  nachgeben  mufte,  oerglich  er  ftch  mit  Der  ^obb 
mfd;en  krön,  unD  nahm  Das  fo  genannte  33ranDenburgifche  #erboglicbe  I 
^reuffen,  Sßermög  Der  SöiDgoftifchen  ^ractaten , Anno  1521.  ?u  gehn  i 
ton  Noblen.  3n  folcher  SMchaffenbeit  ifi  ^reuffen  bet;  Dem  Q3ranDcnbup 
gifeben  £au§,  bif?  auf  Den  QJelauifchen  ^ractat , Anno  1557.  geblieben, 

Da  Der  groflfe  ^rieberich  2Di(belm,  ©burfürft  oon  23tanbenburg , DiefeS 
$beil  s)>reuflen , pon  Noblen  in  Der  ©genmacht  überlaffen,  befam,  aujfee 
Da§  ftd)  Noblen  Die  (Erbfolge,  bep  Abgang  Des  SranDenburgifchen  #au» 
feS,  oorbebielt.  2llfo  nun , mepnte  Der  ^reufjifcbc  $:cutfcbe  DrDen , web 
(her  fleh,  nach  ^oblnifcher  UnterDrucf ung , nach  ^TeutfdhlanD  gejogen, 
unD  feinen  (Sib  ju  Mergenthal  genommen',  er  habe  noch  eine  SlnforDerung 
auf  DiefeS  fonfl  ihm  jugeOanDene  J£)erbogtbum , unD  mepnte  normalen,  Dal 
Das  jebt  Darinnen  aufgerichtete  königreich  feinen  Rechten  ttachtbeilig , abfotv  1 
Derlich , Da  es  oon  Dem  kapfer , feinem  Gebens  * £errn , beflätiget  roorDen. 
Man  bat  aber  fchon  oben  ermähnt,  Da§  Der  OrDen  nichts  Deftoweniger  Die 
geben  über  DiefeS  £anb  oon  Dem  kapfer  erhalten. 

©fr  äö.  2;n  Dem  Merken  gieng  Der  könig  wieberum  jurutf  nach  Berlin , unD 
iwutf  DafelbO  Den  6.  2lpril  Den  prächtigen  königlichen  ©mug.  ©ie  erfte 
imcp^cr.  ©orge , fo  Der  neue  könig  batte,  war  einem  könig  gemag,  bann  ttbt> 
iin.  _ mübete  ftd)  feine  Macht  in  einen  (Stanb  ;u  feben , Damit  er  Das  aufßlimtnem 
De  jeuer  an  Dem  9\bein  fräfftig  Ponte  Dämpften  belffen.  & permebrte  Die 
iKeiii  «rtnee  auf  24000.  Mann , unD  lie§  noch  12000.  Mann  barju  anwerben. 

«<jrn  ©cm  kapfer  wurDen  einige  SSölcfer  in  Italien  überlaffen , welche  Den 
*ri"£s  ^arfch  würcflich  Dabin  antraten , unD  oon  Dem  ©b-^rinben  oon  Joeftetu 
SßSrm  commanDirt  wurDen.  ©och  batten  Die  ^oblnifdjen  51ngelegenbei» 
SBirboonten  balD  Diefen  J&of  in  einiges  Sluffeben  gebracht,  welches  Der  ©erneuten 
»cn  qjobu  (Sache  gegen  ftrancfreich  fd)äblich  geweft , Dann  nachDem  Die  ^oblnifchert 
ntfcprn  Q36icfer  oon  Dem  könig  in  (Schweben  an  Der  ©üna  waren  gefchlagen 
worben , jogen  ftch  Diefe  big  an  Die  ^reugifche  ©ränbe.  SHSeil  man  nun 
nt.  ^teuf  , 
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preuffifdjer  ©eits  beSwegen  einige  35eforgnuff  ju  faffen  Urfach  batte,  un-An.  vpi; 
ferlicff  man  nicht , fo  t>icl  gruppen  im  ganbe  waren , nach  preuffen  ju  be-- 
orbern,  unD  batte  man  and)  fo  gar  in  <2BiücnS,  bie  an  Dem  £Kl>ein  unb 
nach  Italien  gefd)icfte  QSoIcfer  wicberum  jurücf  au  beruffen  ; allein  Der 
tapfer , SngeUanb , 4bannoocr  unD  «£)oQanb , (baten  im  tarnen  bcS  kö* 
nigS  in  (Schweben  Die  QSerffcberung , baff  fclbige  Q3ölcfer  nichts  ^bätigeS 
gegen  prcujfen  unternehmen  würben , ba  es  bann  allcö  in  feiner  porigen 
ßrbnung  blieb. 

3n  bem  14. ‘üffopemb.  hielt  ber  €0?ofcowitifc^c  Ambaffadeur  Sllevanber  <D?ofau 
Petrowifc  pon  3fmalof  feinen  prächtigen  Sinjug  in  QSerlin,  wobin  ihn  ber  Wirft  <f» 
€jaar  gefdffcft , bem  könig , wegen  ber  neuen  königlichen  2ßürbe , ju  J^Ad”* 
gratuliren.  9S3ic  biefcö  ber  erffe  AmbalTadeur  war,  fo  biefen  neuen  könig;  Ha$$cc. 
liehen  £of  befuchte,  fo  würbe  et  auch  febr  wobl  angenommen.  Sr  über;  Kn. 
lieferte  pon  bem  Sjaar  Foffbare  SWofcowitifcbe  ©efehenefe , unb  beFam  tag; 
lieh  bunbert  SteichS  ^baler  Pon  bem  Söcrlinifchen  ^>of , ju  feinem  Unterhalt. 

GDann  biff  bieber  batte  ber  Sjaar  feine  Ambafladeurs  annoch  in  Suropa, 
nach  2lrt  ber  Örientalifchen  Söölcfer , tractiren  laflfen  , nemlich  , baff  ffc  Pon 
bemjenigen  Prinzen,  an  ben  ffe  abgeffhieft  würben , muffen  auögelofet wer- 
ben. QJon  ba  an  bat  ffch  bemach  $D?ofcau  nach  ber  Suropäifdxn  @e* 
wobnbeit  gerichtet,  unb  feine  ©efanbten  an  ben  Suropäifcffen  £öfen  Por 
fein  eigenes  ©elb  unterhalten.  Sben  wie  auch  hingegen  ber  Suropäifchen 
Potentaten  SDIiniffer,  an  bem  SKofcowitifchen  .£)of  Feine  SluSlöfung  mehr, 
wie  jupor , erteilet  wirb. 

2ßiewol)I  fonff  in 9Jteber»0achfen  alles  in  Stube  war,  nachbcmfcbonggjofffen* 
baS  porige  3abr  baS  in  £olffein  aufgegangene  fteuer , burd)  *&üljfe  pon  bfieteii» 
SngeUanb,  .£)ollanb  unb  Jfrannooer,  bep  Seiten  gebämpfft  würbe ; 
pengen  hoch  alle  benachbarte  Prinzen  an , ein  wachtfameS  ?lug  auf  baS  ' 
4bauS  güneburg  SBolffenbüttel  &u  werffen.  9)?an  wuffe , baff  biefe  bepbe  23«. 
cegterenbe  Srüber , 4berbog  Stubolff  Sluguff , unb  2lnton  Ulrich , wegen  ber 
bem  J&annooerifchen  4i)auff  neu  ertbeilten  Shur , miffoergnügt  waren,  unb 
biefes  rührte  abfonberltch  habet , weil  es  bas  älteffe  güneburgifebe  £auS , 
habet  es  niche  ohne  $?iffoergnügen  feben  Funte , baff  bie  tüngere  ginie  &u 
biefer  grojfen  ’SQürbe  gelangte , bann  bas  ganfee  £auS  guneburg  ffammt 
pon  Srneff  au  Seile,  welcher  Anno  1*46.  gefforben,  ber.  tiefer  batte 
$wep  (Söbnc,  J^enricum  unb  QCBilbelmum,  Pon  bem  erffen  ffammt  Die 
SSSolffenbüttelifche  ginie , Pon  bem  anbern  aber , bas  SeH ; unb  #annooe» 
tifche  £aus  ab , baff  alfo  baS  allerjüngffe , nemlich  bas  efrannooetifebe , 
bie  Sbre  bet  Sbur  baoon  trug.  (2Beil  £annoper  bem  kapfer  in  bem  $üt* 
efenkrieg  befonberc  £ülff  leiffete , unb  noch  ferner  ju  Iciffen  Perfprochen, 
war  biefeS  Feine  geringe  S3emegnuff , bie  (Sache  ju  ©tanb  ju  bringen. 

<t)amit  ffch  aber  auch  SSßoljfenbüttcl  eben  fo  epferig  erdigen  möchte,  bot 
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.es  bem  Ääpfer  gleichen  23epftanb  an ; ba  man  ju  «wägen  1)0««/  baff 
.£)annoocr,  in  furzet  Seit/  burd)  Jlbfterbcn  Seile,  ju  einem  mächtigen  Jfraiift 
gebephen  würbe , utib  ein  fo  oermogenber  ^rinfc  bem  Oieich  por*  unb  nach* 
tbeilig  fallen  fonte , fclbigcö  £auS  and)  bie  er|ie  Anwerbung  banrai  getban, 
hielte  fo  wol>l  ber  tapfer,  als  bie  fätntlicbe  ©jutförflen,  bie  Qrrtbeilung  an 
bas  leiste  por  tl)un(id)cr,  jumal,  ba  fo  wot)l  in  ©aebfen,  als  in  kapern/  Sp 
empel  wären/  ba  bie  jüngere  Ctnie  ber  ältern  in  ber  0>ur  oorgefe^t  worbeiu 
S)aS  #auS  Lüneburg  = ‘SSolffcnbüttel  nal)m  biefeS  nicht  allein  au  ©cmütb, 
fonbern  llcllte  pornetnlid)  für,  baf  benen  dürften  ein  grojfer  Eingriff  ge? 
feheben,  nadjbem  bie  Sbur  ohne  berer  Vorwiffen  erteilt  worben,  unb  als 
fo,  pornemlid)  unter  Denjenigen , welche  Pon  ©eiten  ber  ftüflten  biefer  £but 
ftd)  wiberfefcten,  ihre  Rechte,  fo  in  bem  2Be|tybälifchen  Rieben  gegrünbet, 
ju  behaupten,  aud)  fo  gar  bie  ftranpojtfdje  Vermittlung  luchten.  2ßeil  nun 
alle  ^rinijen  in  $:eutfd)lanb,  tbetlS  wegen  Des  Sranpöftfchen,  tljeilö  wegen 
beS  ^oblnifchen  Kriegs,  tljeilS  auch  wegen  anberer  2lbfichtcn,  in  Kriegs* 
VerfaiTung  fteliten , richtete  auch  baö  #auS  2ßol|fcnbüttd  eine  feinem  Canb 
fall  ungleiche  aablreiche  2lrmee  auf , wiewohl  man  Damals  weber  pon 
SBapern,  noch  Pon  jemanb  anbcrS  etwas,  fo  bem  3Reich  juroiber,  permtt* 
tben  weite.  €ben  aber,  wie  jtch  kapern  bemühete,  fein  ganzes  £anb  gegen 
bie  ?lad)barfchafft  mit  Cinien  unb  Redouten  ju  oerfetjen,  alfo  würben  auch 
pon  ^Bolffenbüttelifcher  ©eite,  gegen  bie  ©eite  Pon  Seil  unb  Jftantioo«, 
Dergleichen  gezogen , worgegen  geü  unb  £annooer  einige  gruppen  Per* 
fammlete , Daf  alfo  ©ngellanb  unb  .ftollanb , j)Ur^  j^re  ©efanbten , bie 
Vertraulichfeit  jwifchen  bepben  Käufern  wieb«  I>erjufletlen  febt  bemühet 
waren. 

3n  bem  glücflichen  .£annoP«ifchen  £aufe  both  imm«  ein  glücflichet 
2lnmad)S  bem  anbern  bie  £anb , alfo  warb  fold>eS  Pon  bem  Parlament  in 
^ngellanb,  wann  bie  %\rinfjc(jm  $lnna  ohne  £inber  oerilerben  folte,  jur  91ad> 
folge  biefer  Reiche  «nennet , Pon  welchem  allem  in  bem  IV.  £app 
tul  Pon  SngellanD  mit  mebrerm  ju  feljen  fepn  wirb. 

3n  Sommern  lief  ber  £6nig  in  ©djweben  feine  Välcfer  mfammen 
Hieben,  unb  bamit  jwcp  £äger,  welche  bepbe  15000.  $)?ann  au$mad)ten, 
bep  ©tettin  utib  ©tralfunb  machen.  V3eil  nun  bas  ©äc&ftftbe  £anb  Pon 
ba  her  einen  ©infaü  permutbete , mufte  ber  £bur ; ©ätbflfche  Slbgefanbte 
ju  SRegenfpurg,  @raf  pon  VSertbern,  Deswegen  Vovjleüung  thun , wie  bie 
©ächjlfchen  ganbe  mit  bem  ^oblnifehen  Ärieg  nichts  ju  thun,  unb  alfo  fei* 
bigeS  Durch  baS  ganfee  fKeid)  gegen  ©chweben,  wo  « etwas  anberS  untere 
nehmen  wolte,  mujte  befärbert  unb  unterflüht  werben,  ©er  ©chwebifche 
©efanbte  lief  fich  hierauf,  Weber  mit  3a,  noch  91ein,  heraus,  unb  tMte  nuc 
por,  baf  gleichwohl  bie  ^3ohInifche  Slrmee  aus  bem  ©ächfifchcn  £anb  Vep 

flätcfung  unb  Unterhalt  befäme,  allein  enblich  fahr  man  wohh  &af  ©chwe^ 
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bcn  nimmermehr  in  ©achfen  gehen  mürbe  / fo  fang  alg  ^eutfchlanb  inAn.  1701. 
$riebe,  mie  eg  bann  auch  folcheö  Anno  1706.  nicht  mürbe getban  hal- 
ben, mann  nicht  bag  Ü\cid^  unb  ber  Ääpfer  fo  mohl  im  Reich,  alg  3ta* 

Iren  unb  Ungarn/  alle  4bänbc  poll  $u  thun  gehabt ; alfo  lieffe  ftch  ber  Äonig 
in  fohlen,  Auguffug,  auch  nicht  abhalten , feine  in  ©achfen  ffebenbe  QK'U 
cf  er,  fo  jicb  big  auf  6000. 9)?ann  belieffen,  Durch  @ro§ -- fohlen  nach  Cif* 
lanb  ju  führen.  ©amit  aber  Doch  auch  bie  ©ächftfche  £anbe  nicht  gantj 
unb  gar  entblöß  mären,  mürben  t>on  ©änemarcf  fechö  big  8000.  $)?ann 
übernommen , mclche  bafelbff  einige  Seit  flunben,  big  fte  hernach  bem  &äp* 
fer  in  Italien  übcrloffcn  mürben. 

Cnblich  matb  auch  in  biefern  3af)t  ber  jmifchen  benen  Oftecflcnburgi*^^'* 
fchen  Raufern  entfbanben«  Crb*$olgg*  ©treit  burch  Öie  Ääpferl.  Com-g/ßJJ 
milfion  hingelegt.  ©er  ^erhog  Pon  ©frelifj  befam,  nebff  ©ifc  unb  ©tim--  ©treu 
me  auf  bem  Reichg*$ag,  jmep  ©rittel  in  bem  Rabenburgifchen  unbifittgc. 
©targarbifchen  Söejircf,  bie  Aemter  RJirau,  R()ina  unb  SKaoanfrn,  über  bie^nb‘ätt- 
feg  noch  40000.  9Reichg  - ^hnicr  , mie  auch  aug  bem  SBoijburfler-'  3*>Ue 
9000.  ©üffrau  marb  ben  9.  9D?ap  bem  £erbog  pon  ©chmerin  eingcrau* 
met*  nachbem  bie  £rapg*$86lcfer  heraug  gezogen. 

©ag  meiffe  Auffehen  gab  eg  biefeg^abr  an  bem  Unter- Rhein,  megen?™6*1" 
ber  Chur  - Cöllnifchen  Aufführung,  tiefer  ^rinh,  melcher  beg  Churfiir^JJ^1' 
ften  oon  33apern  Q3ruber,  hatte  mit  felbigem  bie  ftranfeöftfche  Alliantz  um  [bum 
terjeiebnet,  unb  fich  anheifdjig  gemacht,  Wranhäfifche  gruppen  in  fein  CanD  eöün. 
ju  nehmen,  oon  biefeg  Svänigg  @elb  eine  Armee  ju  richten,  unb  feineg  50ru* 
berg  beginnen,  in  bem  Vornehmen  im  ßber-^eutfchlanb,  bepffehen  ju 
helffen.  Cr  batte  fchon  fieben  Regimenter , unb  molte  beren  noch  3.  auf 
richten  , megmegen  er  oon  bem  Sanb  groffe  33ranbfcbabung  augfehrieb. 

©ie  ©tänbe  aber  beruffiten  fich  auf  ihre  Srepbeiten,  Strafft  beren  fte,  ohne 
QJermitligung,  nichtg  tu  geben  fchulbig,  unb  perlangten  ju  miffeti , maruttt 
berChurfürff  ftch  fo  febr,  ohne  Roth,  bemaffnete.  ©fefer  fchrieb  aber  bie 
53ranbfchahungen  eigenmächtig  aug,  morgegen  bag  £anb  ben  1.  £>ctober 
ein  Manifelt  auggehen  lieg.  ©em  fefcte  ber  Churfürflben  i*. ßctober  ein 
anberg  entgegen , morinen  er  bie  ©tänbe  por  aufrührifch  erFlärte.  #ier* 
auf  befe&te  er  bie  QSeflung,  legte  SWagajinen  an,  unb  nahm  ftranhojtfcbe 
Commenbanten,  anffatt  berer  ^eutfehen,  in  bie  ^läfce.  ©er  ^erfcog  Pon 
©achfen  * 3«ifc/  unb  ber  Cnglifche  (Sefanbte  ©allomap,  bemüheten  fich  hier 
oergebeng,  bem  Cburfürffen,  melcher  pon  feinem  ftranfeoftfeh  -gefinnten  Canfc* 

(er,  QSaron  £arg,  gänzlich  geleitet  mürbe,  Pon  ber  ftranböfifchen  ©eite  ab* 
jumenben,  unb  mit  benen  2anb  - ©tänben  mieber  ju  pereinigen,  begmegen  er* 
hielten  biefe  an  bem  Ääpfcrlichen^offcharffeSBefehlegegenifHi;  unb  enb* 
lieh  auch  ben  17.  ©ecembcr  ein  Reiche : Proteäorium  unb  ßäpferlichen 
©chirm  * 25ricf,  jumalcn  juoor  , bep  Cinrttcfung  berer  Sranfcäfifchen  0561* 
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an.  1701,  cf  er  / Der  (Eburfiirft  Deutlich  *u  erfenneu  gab,  rc*aö  er  gegen  fein  eigenes  QM 
terlanD  borjunebmen  geftnnet ; Der  QBc|1pbältfcbe  ©rap§  barte,  megen  cm 
jcheinenber  ©efabr,  tooo.  $?ann  in  0ö!ln  gelegt,  unD  0bur  * ^falfe  nahm 
in  Denen  3ülifeben  unD  Sßergifcben  ftinDen,  mo  einige  Qßcrmifcbang  mit 
nifcben  Untertbancn  iff,  &u  feiner  ©icberbcit,  £oflänDifcbe  gruppen  epit. 

3>«  JQiermiDer  fcbrieb  0bur 5 06lln  auf  Dem  Reichs  * $:ag,  als  mann  feine 
5t>urfut(t  in  ©efabr  flünDc , ungeachtet  cS  ju  Des  SKeicbS  teilen,  tuiD  mit 
SuSn.  Des  ÄäpfttS  SÖemifligung,  gcfcheben.  $)er  ©cneral  ^aüarD  mar  fchon  mit 
bticbe  einem  ftranböftfchen  Corpo  in  Der  ‘ftäbe , melcber  Den  22.  Sftobember,  auf 
Cripfj.  ^burfürflenS  0:beifcbung,  mit  16000.  graufcofen,  unter  &em  g^men 
£Änt>  Q3urgunDifd)er  £rap§ * gruppen,  einrücf tc,  unD  Die  *5Mä^c  £äpferSmcrtb, 
w ' 3ons,  ‘‘ftcufj,  Weinbergen,  OrDingen,  Kempten,  CBfajfeic,  fiüttich,  St.  $rup« 
Den,  jungem,  Raffelt  unD  £up,  auffcr  Dem  einzigen  33onn,  befeptcn.  3)et 
^ranbojlfche  SommcnDant  QO?ontret>eI  ju  Eüttid)  ließ  Den  1.  december’Den 
Dafigen  dom  * Dechant  bon  St.  Martin,  Den  33aron  bon  3D?ean,  blofj,  »eil 
er  gut  Ääpferlicb  gefmnt,  gefangen  nehmen,  unD  auf  ein  ^ferD,  obne  (Sattel, 
mit  gebunDenen  JfränDenunD  puffen,  obne  Hantel  unD^jut,  in  Dem  SKegen, 
nad)  Wmur  fuhren,  unD  bat  Diefer  getreue  Patriot,  ungeacbf  aller  Fürbitten, 
Den  ganzen  Ärieg  Durch,  bi§  1709.  in  einer  barten  ©efängmfj  jubringen 
muffen.  ©)itr ; (£6ün  molte  bon  Diefem  Unternehmen  nichts  roijfen,  unD  me< 
gen  Derer  eingenommenen  berfteüten  35urgunbifcben  gruppen  cntjchulbigte 
er  fich,  Da§  es  ftreunDc,  meil  Q^urgunD  ju  Dem  SKeich  gehörte,  unD  er  bep 
SreunDen  (Sicherheit  fuchen  muffen , nachDem  Die  £oüänDer  in  feine 
barfchafft  eingerüeft , auch  feine  £atiDS  ©tänbe  an  Dem  ^äpferlichen  .ftof 
Mandata  gegen  ihn  erhalten.  0c  gebuchte  bep  Dem  beborftebenben  Ärieg 
fich  auf  feine  ^artbep  ju  menDen  , unD  mie  DiefeS  Qßolcf  unter  feinem 
Commando , fo  molte  er  es  ausfehaffen , mann  er  genugfame  (Sicher 
beit  hätte. 

jjegfben.  ßbfebon  Die  ©chmeteer ; Santons  Das,  megen  Der  ©panifeben  tO?onar 
Mjj  aufgcb<nDe  ÄriegS  - $eucr  gänplieb  in  Die  O^achbarfchafft  befamen,  mel* 
©eproeib  cbes  fie  Dann  jur  genauen  2lufmercffamfeit  ermabnete ; fo  mar  Doch  fein 
(Staat  bon  ganb  Europa,  melcbem  Diefe  Probien  mehr  nüblrth/  aß  eben  D« 
©cbmeib.  ®iefe  fluge  Ovepublic  ifl  bon  bielen  fahren  her  alfo  eir.gc; 
rieht,  Da§  fie  in  Europa  feinen  Ärieg  führt , fonDem  jmtfehen  Denen  friegem 
Den  ^artbepen  eine  unfchäDliche  Neutralität , meldjeS  fonff  fct>t  feiten  ge; 
febidjt,  erbölt,  unD  fich  bon  jeDem  auSfommliche@elDer  auö^ablen  läjjt.  £)aS 
nunmebro  mit  (Spanien  berfnüpffte  ftranef  reich  fo  mobb  als  Das  JjbauS  ße< 
flerreich  mit  feinen  Slüiirten,  bemarben  fleh  um  Die  gute  $reunDfd)afft  Diefer 
fleinen,  aber  Doch  mächtigen,  ©taaten.  2ln  Dem  Ääpferl.  .ßof  batten  fte, 
megen  Der  in  Dem  hörigen  3abr  aeDachten  ; ^repbeit,  unD  megen  0nli= 
fung  Des  ÜanDetf  9\ambfetv  jmep  deputierte  gefchirft,  melche  in  Diefem  3abt 
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alles  erhielten/  was  fic  nur  »erlangten,  ^ernlid^,  wegen  Der  Einfuhr  würbe  An.i7or* 
Die  ©acbe  auf  Den  lebten  Vertrag  »on  Anno  1693.  gefegt,  unD  wegen  Der 
^inlofung  [Rambfcn,  folten  Commiflarii,  folcbeS  2£Bercf  ju  unterfueben,  bep« 

Derfeits  bcorbert  werben,  welches  eben  fo  »iel  war , aß  ba§  Die  ©adben 
im  »origen  ©tanD  »erbleibcn  folten.  IDamit  auch  Der  Hüpfer,  bep  Diefen 
n6tl)igen  ‘DRacbbarn,  allejeit  eine  gute  Qkrjiünbnijj  unterhalten  möchte,  warb 
Der  ©raf  3;rautmannSDorff,  aß  Ambafladeur,  Dabin  beorbert,  welcher,  im 
Sipril,  auf  Der  ?:agS*©apung  ju  BaaDen  feines  Principalen  BcfleS  re- 
commandirte,  fo  Derftranpöfifcbe  unD  ©panifebe  Ambalfadeur  gleichfalls 
»baten,  unD  oerfpracb  Der  lepte  abfonDerlicb  Die  ruefftanbigen  Dülffs  = ©el* 

Der,  fo  eine  Million  ertrugen,  ju  jablen.  SlDcin  Die  ©eputirten  erflärten 
Heb/  eine  Neutralität  ju  unterhalten,  iDamit  aueb  Die  Üvepublic  Die  (Jr* 
fäntlicbfeit  gegen  Oejierrcicb,  wegen  Bewilligung  Des  3oUS,  erjeigte,  nab* 
men  fie  Die  4.  2BalD*  ©taDtc  in  ibren  ©ebup,  Dafern  ein  JrieDenS-Brucb 
an  Dem  9Rbcin  erfolgen  folte,  woDurcb  fie  £>ejterreicb  etliche  taufenD  9)?ann 
Befapung  erfpabrten,  welches  ftrantf  reich  ganp  unD  gar  nicht  anflctjen  wol* 
te.  gtigleicbem  »erroifliaten  fie  Dem  Ääpfer  jwcp  neue  [Regimenter  ju  wer* 
ben.  hingegen  wurDe  ftranefreid)  Die  angefuebte  *2Berbung,  Don  6000. 

SD?ann,  Difjmal  noch  .nicht  Derwiüigt,  gleichwie  auch  Der  SRepublic  SBene* 

D/g  Die  Werbung  abgefcblagen  warb.  2Beil  Äönig  2luguftuS  in  Noblen 
eben  Dergleidben  »erlangte , erflärte  fleh  Bern  allein  für  ihn,  Daf?  er  in  ib* 
rem£anD  1.  ober  2.  BattaillonS  aufriebten  Durffte.  $rancf  reich  »erlang* 
tt  gleichfalls , bafj  fie  Den  ^rinpen  Don  2Ballß  öor  Den  Äönig  Don  (Jngcl* 
lanb  erfennen  mochten,  welches  aber  einafl.m  oerwomer  #anbel,  womit  Die* 
fe  fiebere  Regierung  nichts  ju  tbun  haben  wolte.  2Eeil  auch  Der  ftranpöfi* 
fdjc  JlbgefanDte,  s]3uiflfieur,  Das  (Schreiben,  worinnen  fie  ^rancfreidj  ju  Der 
©panifeben  Urb  ^olge  gratulirten,  wegen  nicht  genug  eingerüeften  ergebe* 
nen  2luSDrucf ungen,  wieDet  jurücf  gab,  würben  fie  fcblüfHö/  gar  feines  Da* 
hin  *u  fenben. 

SS  erfchienen  auch  Die  ^Deputierten  »on  ©rau  * BünDten,  bep  Der  imSfpr. 
gehaltenen  ^ag  * ©apung,  unD  »erlangten , Da§  man  fie  ju  Dem  »ierjeben* 

Den  Ort  Der  ©cbweip  einoerleiben  möchte,  angefeben  fie  fich  aß  Bunbs  ©e* 
troffen  nicht  genug  ficher  ju  fepn  »ermepnten  , wann  ftranefreieb  in  Dem 
«ÜJiaplänDifchen  ihr  Machbar  werben  folte.  SOGie  fie  Dann  auch  beforgten , 
man  möchte  fie  jwingen,  ^Jartbep  ju  nehmen,  weswegen  fie  3000.  CD?ann  in 
Das  SßelDlinifcbe , um  aus  Dem  Fort  ftuentes  nicht  überfallen  ju  werben, 
legten.  ^Beleben  Q3otfrag  aber  Die  CantonS  weiter  ju  überlegen  »or  nötbig 
hielten.  SD?it  Dem  ^arggrafen  »on  Slnfpach  fielen  Die  ©anfonS  in  einen 
©freit  wegen  Derer  3tiDen.  C^ineS  ÄauffmannS  ©obn  »on  Bern  warb  in 
(Erfurt  »on  Denen  3üben  angeflagt , aß  wann  er  einen  aus  ihren  Mitteln 
«rfthlagcn,  Daher  er  fluch  auf  Die  Tortur  fam,  wo  er  Aber  feine  Unfehulb,  wie 
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An.  1701.  auch  tjernadb  burch  anbere  Seugenfchafftcn , erhärtete.  Ob  man  nun  jwat 
benen  ©djweihern  Die  ©cgen-Älage  in  Erfurt  nidit  »erjagte,  waren  fie  Doch 
auf  Die  3uöen  bergeflalt  unwillig , ba§  ftc  felbigen  nicht  allein  Den  ganzen 
^Danbel  in  ber  @d)t»ei(j  legten , fonbern  auch  einige  burdbreifenbe  Stnfpacbi* 
fd)c  Subcit,  alt«  ©egen  = ©ewalt,  in Slrrejt  nahmen,  gegen  welches  Q}m 
fahren  aber  ber  9)?arggraf  »on  Sfnfpach  p protejttren  [ich  febr  getnufi- 
get  fanb. 

segeten.  Äaum  hatte  bas  nur  Unruh  etfehene  Ungarn  ein  3afjr  lang  ben  ^rieben 
»fiten  in  genoffen,  fo  würben  feine  $iijfc  fd;on  p fchwach,  biefe  gute  $ag  p ertragen, 
unb  weil  bie  ^ürefen  $reu  unb  SSünbnuf;  halfen  wolten , fo  »erfuchten  bie 
S?S  ungetreuen  £anbö  * Äinber  abermal  ben  ©dbel  in  eigenem  33lut  p färben, 
aen.  3war  flunbe  man  auch  / wegen  berer  ^tirefen , nicht  eben  in  ber  allewcr- 
anugteflen  9iube , bann  ber  Ibrahim  Q3affa , fo  an  bem  2ßienerifchen  #of 
^ürcfifd)er  JBottfchaffitcr  gewefen,  war,  wie  in  bem  »origen  3abr  getncl- 
bet , mifwergnugt  fortgegangen , nid)t , ba§  man  ihm  an  bem  Äapferlichcn 
£of  bie  gewöhnliche  ©nabe  »erfagt , fonbern  weil  e$  ber  unerfättliche  @ci$ 
ber  $:ürcf ifchen  ‘iftatut  erforbert , mit  feiner  empfangenen  ‘-jßohlthat  »er- 
gnfigt  p fepn.  <2Geil  er  auch  einige  getauffte  Würden  mit  wegnehmen  wob 
te,  würben  felbige  aus  feinem  ©efolg  mit  ©ewalt  wieber  juruef  geriffen , 
wannenhero  man  auch  bem  Äapferiidjen  SBottfdpffter , bem  ©rafen  »on 
£>ettitigen,  Diejenigen  Sbrijten,  fo  ftch  befchneiben  laffen , in  bem  ?:tircfb 
fchen  ©ebiet  gleichfalls  wieber  abnahm.  £>iefcr  Sbrahim  33affa , aiti  er 
^brafeim  nach  ©riechifch  ^e#nburg  fam,  unb  bafelbft  ben  neuen  (Serasfier,  weil 
su  ben  »origen  bie  SKebellifche  Sßefahung  tn  bem  £>ctob.  Ce«  »erwichenen  3abrS 
Xftmj«  erfchlagen , auf  Befehl  ber  Pforte  eingefefcf , gieng  er  nach  ^emeSwar , unD 
JJJtSel  warb  bafelbfl  $ajfa.  ^)ier  mepnte  er  nun , burch  eine  üble  ^achbarfchafft, 
93«»ru|j.  ben  £a»lerlichcn  Jgjof  ?uc  9\eu  p bringen , baj?  man  feine  ©ewogenheit  nicht 
mitgenugfamen  ©efchcncfcn  erfaufft.  (Jr  »erlangte  an  ber  SD?arofcb  einige 
jOcrfer , fo  hoch  bem  ^ürcfifchen  fReich  nicht  pfamen , legte  Dafelbft  unge-* 
bührliche  3aHe  auf,  unb  machte  bem  €ommenbanten  i'öffelholfe  in  SJrrarh, 
fowobl  wegen  berQ3ieb  -<2Bcibe,  als  wegen  anbern  ber  93ej Jung  jfuftdnDb 
gen  (Sachen , bunbert  Q3erbru§ , wolte  auch  bie  (Schleiffung  von  Saranfc 
bcSunb  2IItj£ippa  nicht  pgeben;  welchetiboch  p feiner  25eitläufftigfeit 
fam , weil  man  gelernt , wie  man  p ftribenS  • Seiten  ben  $ürcf ifd)cn  Uber: 
mutb  eben  fo  gcfchwinb  mit  ©elb,  als  *ur  Kriegs  Seit  mit  bem  £)egen,  un< 
feröruefen  fan.  2Beil  fid)  auch  bort  herum  eine  5lnjal)l  ^ürefen , ^artarn 
uab  ^OBaüadhen  »crfammlete , lie§  ber  ©eneral  Diabutin  bie  holder  jenfeitö 
ber  ^hei^  in  baö  rücfcti , ba  jene  aber,  nad)  bepgclegtem  ©trcit  bc$ 
^artar^bamö  mit  feinem  Sßruber,  wieber  augemanbergiengen,  hatte  and) 
ba$  ^eutfehe  $elb=£ager  feine  (Jnbfchajft. 

SJöein  Die  Sufammen^erfchwörung , welche  einige  übelgefinnte  Ungarn 
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gegen  t)ie  geheiligte  £apferlicbc  ©erfon  erregt,  mar pon  einer  Pief  mütenbe^n.^or., 
ren  flamme,  baß ft« , aud)  noch  Diefc  ©tunbe,  mit  fo  oielcr  taufenb  IDlem '),n^n< 
fd)cn  ©lut  nidf)t  bat  auSgetilgt  merben  fönnen.  ©ie  Urfach  bapon  mar  toSS0* 
ttnrubig«  $rancifcuS  SRagofcp.  liefern  ftaef  im  Äopff , baß  fomohl  fein  Zettel, 
©roß  hattet  ©eorg  9Rago&p , mie  nid)t  metiigcr  fein  älterer  Söatter  ©eorg,  Uo». 
unb  Ur-älter ‘©atter  ©igmunb,  alle  dürften  in  (Siebenbürgen  gemefl,  bä- 
Ijero  er  gleichfalls,  ein  $ürfi  ju  fepn , ben  unerfättlichen  Suff  batte,  jumal 
Da  ec  mit  einer  ©rin&eßin  pon  .£>effem9RheinfelS  oermäblt  roarb , burch  roel- 
che  £epratb  er  bann  mehr  Slnforbcrung  tu  ber  $ürjllichen  SDßürbe  ju  haben 
»ermepnte.  Sr  begehrte  alfo  Pon  bem  tapfer , baß  er  ihn  tu  einem  9Retd)fr 
$ür|len  machen  folte,  mie  bergleichen  Spempel  in  fohlen  oiel  finD,  bann 
feine  jefcige  Qualität  mar  nichts  anberS , als  ein  ©raf  in  Ungarn.  9)lan 
trug  aber  in  <233ien  ein  rechtmäßiges  ©ebenefen  barüber.  ©iefeS  bracht« 
ihn  ju  einer  folchen  SRachgier , baß  er  fich , butch  ftrantfreichs  £ülffe,  unb, 

Dermittelfl  einer  SRebeflion , noch  mehr  93ortb«il  als  biefe,  in  Ungarn  jurne* 
gen  ju  bringen  getrauete. 

Srfahebie  Dlißoergnügung  berer  Ungarn  gegen  bie  ^eutfehen,  bann  urfaehen 
tiefe  mit  fid)  felbfl  unoergnügte  Nation  mu)te  benen  £apferlid)en  ©efabun<t>crUna«u 
gen  in  bem  üanb,  auSUngebult,  taufcnbUngercd)tigfeirenporturücftn,unb^r*cn 
funte  nicht  Perbauen , baß  ein  unb  anbere  ©ebienung  in  bem  Königreich  br,j0„ * 
nen  ^eutfehen  ertheilet  morben , melche  ©ach  , mie  fehr  fic  auch  / in  5lnfe* 
hung  berer  Ungarn , eine  Unbißid)feit  jeigt , bennoch  Pon  bem  Kapferlichen 
^)of  alfo  unumgänglich  Perfügt  merben  muß , metl  fo  Pief  hunbert  3ahr  Srs 
fahrenheit  erlernet,  miemenig  benen  Unruhigen  Ungarn  tu  trauen,  vnb  eben 
aus  biefem  ©runb , ifl  auch  €>e|lerreid)  perbunben , fo  flarcfe  ©efafcutig 
in  bem  £anb  ju  laffen,  jumalen,  ba  fich  auch  bte  Ungarn  felbfl,  gegen  ben 
^ürefen  ju  fdbüfcen,  nicht  permögen,  unb  hat  man  biefe  Nation  gar  nicht, 
als  ein  anberes  frepcS  QJoIcf , anjufehen.  ©er  ganfeen  Sbriflenheit  ©icher* 
fycit  hängt  an  biefer  Vormauer,  melche  aber  biefe  fchmadje  Nation  nicht  }u 
frühen  permag , baher  fte  auch , mann  fte  ein  frepes  Q?oIcf  blieben , bem 
nod)  Oefterrcich  um  £ülffe  anruffen  müfle ; gleichmie  aber , ju  Srhaltung 
eines  ganzen  Königreichs , einem  Ort  gar  füglich , nach  SluSmeife  berer 
©öttlichen  unb  natürlichen  SRcchte , eine  überlange  ©efahung  fan  eingelegt,  / 

unb  Seepbeiten  f roelc^e  fonjl-  bem  ganzen  SReich  fchäblicb , aus  gerechter 
sjlotbmcnbigfeit , fönnen  gehemmet  merben ; fo  forbert  auch  bas  ‘UBobl  ber 
ganfjen  Sbujlenheit , eben  berglridjen  9Red)t  gegen  Ungarn  *u  gebrauchen, 
unb  DiefeS  £anb,  melcheS  fich  feibft  nicht  fchüfcen  fan , auch  mit  Hemmung 
ihrer  ftrepbetcen , gegen  bie  Ottomanmfchc  <DJ?adE>t,  in  ©icherbeit  tu  ließen, 

2BaS  bie  Ubertrettung  berer  einquartirten  ©olbaten  anbclangt,  fo  ifl  biefe* 

Vorgehen  berer  Ungarn  jmar  nicht  ohne  ©runb , aber  in  äße  Wahrheit, 
fchle^tet  ginget , nicht  gemäß,  ©ann  man  hat , furfc  Por  bem  Slufjlanb, 
ui,  ^h<tf*  an 


7i+  Periodus.  IX.  Capttet- 

An.  1701. on  Dem  Kapferlichen  £of  wabrgcnommcn , Da§  einige  Deputirte  Don  Denen 
Ungarifchen  ©efpannfehafften  bep  Dem  tapfer  ungehalten , ihnen  Die  ein* 
guärtirte  Ungartfche  Jjouffaren  wegjunehmen,  unD  hingegen  ^eutfehe  EKegi-- 
menter  emjulegen , n>eil  Diefe  Diel  erträglicher , alö  eineö  Ungarifchen  «fpujfi* 
renö  ÜHuthwillen.  ©efept  aber  auch , eö  gefd>äl>c  Don  Derer  ^eutfehen  £iru 
guartirung  einiger  Überlaß , fofmD  ©olDaten  ©olDaten,  unD  wirD  junt 
wenigßen  fein  Dernünfftiger  5Q?cnfcf)  fagen , Da§  Die  Qreutfchen  fo  Diel  Utv 
orDnung  in  Ungarn,  alö  Die  wenige  £uffaren  in  ihren  Darlehen  unD  Ö.uar= 
men  in  $<ulfcplanD  > begehen. 

£)iefe  ÄDergnügung  Der  Ungarifchen  Nation  über  Die  ^eutfehen  fatx 
SRagopp,  unD  bemäntelte  Damit  feine  EKcgierfncht ; er  (teilte  alleö  Diefcö  Do 
nen  Ungarn  noch  Diel  lebenDiger  Dor , unD  Detfprad)  ihnen , ju  ihren  ftre? 
beiten  ju  Derhelffen , roenn  fte  ihm  folgen  roolten.  3n  Der  ^hat  aber  hat« 
er  nichts  weniger  in  <2ßiUen^,  alö  Dicfeö,  fonDern  er  fachte  (ich  ju  einem  dur- 
ften jju  machen , folte  eö  auch  aller  Ungarn  #älfe  unD  ©üter  fojten.  Sit 
je*  hm  man  in  Dem  folgenDen  gefehen , Dann  ungeachtet  ihme  Don  Dem  Kap* 
ferlichen  £>of  febr  Dortheilbajftige  QSorfchläge  angetragen  rootDen , hat  er 
Doch  folche  allezeit , jum 9?achtheil  Der  ganzen  Nation,  Derroorffen,  blojj 
weil  Daß  ftftrftentbum  ©icbenbürgen , oor  feinen  ^bcil , nicht  Dabep  lag. 
Brand;  2Bie  aber  EKagopp , Dor  fleh  felbß , Den  Kopf  nicht  hatte  , folche 
legt  then  auöjufinDen , fo  beDiente  er  (ich  , abfonDerlich  in  feinen  Confiliis , De* 
Proan  Äönigreichö  PÖrberfien  ©ebeimen  = (Schreiber , Deö  ©rafenö  ©irtnai,  mel* 
9 * eher  Dor  Dem  bep  Dem  befanDteit  €mericuö  ^öcfelp  Secretarius  gemefen. 
£)aö  abfehen  Diefer  ganfeen  EKebeDion  warb  in  Dem  porigen  3abr  170°-  9* 
nommen,  unD  gctraueieman  (ich  nicht,  felbige  auöjufübren , eö  hätte  Dann 
Der  König  in  ftranef  reich  feine  £anD  Dabep  angelegt,  (Jö  läge,  ju  Der 
Seit , ein  Kapferhcher  Jbauptmann  Dom  33aaDifchen  EKegiment , 9?amenö 
iongeoal,  auö  Lothringen  bärtig,  in  Denen  EKagoljpfchen  ©ütern im  öuar- 
tier , welcher  ft<h  bep  Dem  Dermepnten  ^nnpen  fo  einjufchmeicheln  gmm|f , 
Da§  er  ihm  feine  geheimße  ©achen  offenbahrte,  ©iefen  fehiefte  er  Anno 
1700.  nach  ftrancfreich , unD  gab  ihm  Q3rieffe  unter  Dem  1. 9?opemb.  an 
Den  König,  unD  Deflfen  Premier  - Minilter  55arbeufieur,  mit,  rce/che  w* 
fieberten , Daß  gan$e  Königreich  hätte  Die  Hoffnung  auf  ihn  gefefct,  unD 
roolte  alfo  Die  ^Baffen  gegen  Den  Kapfer  ergreifen , wo  anDerö  ftrancrteia) 
foriQUfs  ihm  mit  #ülffe  uiiD  ©elD  bepßehen  würDe.  tiefer  treue  £auptmann  2om 
wi  ent.  guepal  aber  Derßetlte  gegen  EKagohP  eine  aufrichtige  ftreunDfd>aft , Damit 
er  &cm  tapfer  Defio  ergebener  fepn  Fönte , Dann  fo  halb  als  er  nach 
Bufrupr.  2Bien*  fam , überreichte  ec  Dem  Kapfer  Diefe  Söriefjfe.  £)cr  Kapfer  gab 
ihm  Den  Befehl , folche  an  Den  König  in  $rancfreich  *u  bringen , unD 
Ihm  fo  Dann  Deffen  amwort  ju  wijfen  ju  machen.  SDiefer  fam  auch  halb 

wie- 
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wieber  jurucf , unb  brachte  eine  Slntwortoon  etflerwäbnfcm  55arbeufleur, 10.1701, 
unter  Dem  18.  ©ecembr.  1700.  worinnen  Der  Minilter,  im  tarnen  De« 

Stönig«,  oerflcherte,  Dafj  Der  £önig  in  ftranefreid)  Dicfer  Dlebellion  mit  Volcf 
unD  ©elb  beheben  weite.  (£«  ifl  hierbep  Der  grieDcnßbrud)  pon  ffranefs 
reich  ju  merefen,  weil  Diefer  Q}rinb,  su  Der  Seit/  Da  er  Denen  Ungarn  feinen 
23epftanD  in  Diefer  (Sache  perfpradj , mit  ©efterreich  In  Dem  haften  unD 
ficherflen  ^rieben  lebte.  ©ec  Äapfer  (afe  Diefen  Q3rieff , unD  fchicfte  ibn 
Durch  Longuepalen  an  9iago&p , welcher  Longuepalen  pon  neuem  nach  ^a-' 
ri«  abfertigte,  unD  pon  Da  Die  Verfldjecung  erhielt,  wenn  er  eine  Voll; 
macht  uberfchiefen  würbe,  worinnen  fleh  aüe  Sufammen  Verfchworne  mv 
terfchrieben , folten  etliche  Millionen  ju  feinem  Vorhaben  Übermacht  wet> 

Den.  2töe  Diefe  Briefe  giengen  Durch  De«  tapfer«  £)anD , welchen  Der 
treue  Longueoal  pon  allem  Vorhaben  Derer  SUcbcflen  benachrichtigte,  ©ie* 
fe  fuchten  unter  Der  J£>anE>  ÖJolcf  ju  werben,  welche«  fle,  Damit  e«  auch 
öffentlich  gefcheben  fönte,  Dem  Äapfer  anjubieten  ^Billen«  hatten.  ©en 
erften  üblen  (Streich  aber , Den  fie  Damit  ju  machen  geDachten , wolten  fte 
gegen  De«  Äapfer«  geheiligte  ^erfon  felbft  auöfuhren , -unD  ihn , wann  ec  jtu 
Barenburg  Die  '5rüt)ling«-'Luft  genöfj , nebfl  Der  ganzen  ^apferlichcn  ftami; 
fie,  überfallen,  unD  Diefe«  war  eben  Die  Urfache,  warum  Der  tapfer, 
welcher  pon  Diefem  allem  fchon  Nachricht  batte,  wiDer  Die  ©ewobnheit, 

Da«  CafleQifche  Regiment  ju  La;enburg,  Seit  feine«  Sluffentbalt«,  Die  2Bacht 
halten  lieh. 

•£>ier  Dauchte  e«  Dem  Äapfer  Seit  ju  fepn,  Da«  Ungeheur  in  feinem  9?efl3t«g*lt 
ju  fangen.  6«  befam  alfo  Der  Oraf  (Solari  Sßefebl  Die  Sufammen  93er=J?'t6  ««■ 
fchwornen,  in  möglicher  (Stille,  auftufuchen,  unD  in  Verwahrung  jutan9tlu 
bringen.  £«  waren  Diefer  bif?  87-  fowobl  (Siebenbürgifche  al«  Ungarifche 
Magnaten , Die  aber  hui  unD  her  jerjlreut  waren.  SKago&p  unD  (Sirmap 
wurDen  ju^rofap  ertappt,  unD  einige  anDere,  worunter  auch  Vap,  an 
anDcm  Orten,  58ere*em>  aber,  welcher  hernach  De«  Gebellen  erfter  @ene* 
ral  gewefen , entfam  mit  Der  flucht,  ©amit  man  Siagobp  Deflo  genauer 
txrwadhen  unD  perhören  möchte,  warb  er  nach  V3icnerifö:^euftaDtge; 
bracht,  ©er  £aupfmann  Longueoal  aber,  warb  ju  gleicher  Seit  juLinfc 
in  2lrreft  genommen.  £«  bat  Diefer  *uoor  mit  Dem  J£)auptmann  oerabrebe* 
te  Sirrcfi  einige  in  Die  ©eDancfen  gebracht , al«  wann  auch  Diefer  treue  (JDefc 
mann  fleh  hierinnen  an  Dem  tapfer  pergriffen ; allein , weil  Die  ©efangew 
nehmung  Derer  Verfchwornen  unoerjüglidj  gefchehen  mufte , unD  er  feinen 
Vatter , fo  in  Lothringen  fafj , noch  nicht  gerettet,  lief}  er  fleh  in  Slrrcfi  neh- 
men , Damit  ftranef  ceid>  feine  SntDecfung  nicht  fo  gleich  erfahren , unD  nicht 
«Rache  gegen  Die  (Seinigen  in  Lothringen  au«üben  möchte.  (Sowohl  Der 
feijige  al«  Porige  tapfer  haben  feine  ^rreue  Dergeflalt  erfannt,  Dafj  fle  ihn 
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An.  1701.  nicht  allein  *um  Q3aron  unö  ßberften  ernennet,  fonDern  ihm  auch  eine 
£ er:  fei) afft  in  Ungarn  ungeeignet. 

Stagen  3n$»ifcben  »urDe  Der  ©raf  oon  £>cttingcn,  Der  ^eief)$;.ftof=9utfl)fc 
emreftut  spräfiDent,  ©raf  Börger,  ©tatttjalter  in  L2ßten,  ©raf  ^raun,  Oeflcrreichi* 
|cf)er  2anD 5D?arfd)aU,  unD  ©raf  JBuceüini,  J£)of:  ©analer,  al6  perotDncte 
5Kict>ter,  «nennet,  Die  ©achen  ju  unterfuchen.  9\agofcp  »arD  hierauf  mit 
obbenanntem  33aron  Ponguepal  confrontirt  unD  porgeflellt,  autf)  ihm  feine 
eigenljänDige  Briefe  an  Den  £6nig  in  $rancfreich  porgemiefen , Da  er  ftcf> 
Dann  mit  nid)t6  anDerei  $u  entfdjulDigen  »ufte,  alö  Songucpal  hätte  ihm  Die= 
fe  ©ache  an  Die  £anD  gegeben , unD  j»ar  nicht  an  Den  Svonig  in  ftranef» 
reich , fonDern  an  EngeUanD,  um  felbigem  Den  Suflanb  Derer  beDrängtcn 
€)>angelifchen  in  Ungarn  ju  »iflen  ju  tl>un.  hierauf  habe  Diefer  Die  Briefe 
behalten , unD  Die  ftuffchrifft  an  Den  £6nig  in  ^remef reich,  unD  feine  Mi- 
' nitters,  gemacht.  (56  märe  übrigen^  Diefer  fongueoal  fein  ärgfler  ftemD , 
»eil  er  nicht  lepDen  »ollen , Da§  er  ftch  mit  feiner  ©emahlin  aUjubefannt 
gemad)t.  2tber  Der  porgefchüfcte  Eifer  Der  EPangelifchen  ifl  hi«  feht  unge 
reimt , »eil  fo  »obl  fKago&p  alö  gonguepal  Eatbolifdjer  fKeligion : ^ach 
genauer  Untcrfuchung  Der  ©achen,  »arD  ein  Unheil  aufgefefct,  »clcheö  man 
Deswegen,  »eil  fKagofcp  ©emahlin  fchmanger , ju  perl ch leben  permepnte. 
(56  »ar  in  felbigem,  »egen  De6  SRagohP  ^erfon,  nur  ein  e»ige6  ©efängmf 
berfaljt , Da§  man  alfo  Die  £äpferlid)e  ©nahe  auch  hierinnen  *u  bemunDem 
hat.  Allein,  Sfagoijp  unterbrach  alle  Diefe  Slnjlalten,  Durch  fein«  unpennu-- 
thete  flucht. 

g?rtcto«o  (56  »ar  ?lnfang6  Diefer  ß (2ßienerifch  * 91eu(labt,  »elcheö  Die  orDina» 
K5)  xv  ®eftn9n*§  öcrct  Verbrecher  Pom  ©tanDe  ifl,  ziemlich  genau  »erirabrt, 
«öerra.  unD  in  einem  »t>bl : Perfchlojfenen  ©emach  aufbehalten  »orDen.  SIDein,  toie 
fberrn  in  er  ftch  in  Diefem  feinem  elenDen  3u|lanD  fehr  heilig  ju  fleüen  »ufte , brachte 
ftrmtKii  er  e6,  Durch  Fürbitte  einiger  ©eidlichen,  Dahin,  Da§  man  ihn  in  ein  Stornier 
iqctjt.  j-e^(e  t unö  nuc  mjt  ejnet  (gchi(ö»acht  belegte,  ©einer  eigenen 

fperfon  aber  »arD  Der  Dragoner  - Eapitain  Lehmann,  Pom  Eaflellifcten 
Regiment  , Welcher  mit  feinen  Dragonern  in  Öleuflabt  lag»  unD  fell'igt 
2ßacht  Perfehen  mu|le,  ^gegeben.  Q3on  Dicfeö  4oauptmanii9  Untreue  ift  ß 
geDencfcn,  Da§,.al6  er  ß garemburg,  neb|l  Dem  Eallellifchen  Regiment,  jut 
©icherheit  De6  &'äpfer6,  im  ftelD  liehen  mufle,  er  öfftcr«  Die  ©nahe  batte, 
mit  Dem  SRomifchen  £6nig  ju  fprechen , unD  »eil  Diefer  ^tinb  Piel  £ebbaff: 
tigfeit  unD  Erfahrenheit  im  Äiieg  bep  ihm  fanD,  »arffer  eine  folche  ©croo« 
genl>eit  auf  ihn,  Da§  er  ihn  hernach  felbjl,  jur  Bewahrung  Derer  ©efange* 
nen,  porfchlug,  unD  fo  gar  in  2£illen6  hatte , ihn  jur  £ieutenant6  * ©teile  feu 
nergeib: Garde  ju  beforDern.  91ber,  »ie  »enig  Diefer  536{?»icht  Die^äpj 
fcrliche  ©nahe  erfannte , ifb  au6  Dem  folgenDen  ju  fehen.  fKagohP  fleUte 
thm,  in  feiner  täglichen  Söefuchung,  fo  er  mit  ihm  hu««/  DW/  «>ic  er  unfehut 
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big  roär<  angeflagt  worben , unb  wie  beg  Ääpfcrö  jartcö  ©ewijfen  fclbfl  in*! 
feiner  Unfcbulb  würbe  erbalten  werben,  wo  er  il)m  Die  ftrepheit  würbe  t>er* 
fchaffen  bclffcn.  ©iefeg  alleg  brang  nicht  fo  fehr  burch  alg  20000.  ©ul» 
ben,  fo  ec  ihm  anbote.  Sr  erlaubte  ihm  enblich,  ben  Lieutenant  oon  feiner 
Compagnie  an  feine  ©emahlin  nach  2ßien  ju  fehiefen ; alg  auch  biefe  *u 
«fteuftabt  anPam , lie§  er  ft«/  alg  eine  perfleibetc  2Bäfcherin,  ju  ihrem  ©e» 
mahl,  unb  enblich,  ba  er,  wegen  ber  Vergeltung  por  bie  Verrätberep,  Ver* 
ficherung  genug  hatte,  entfchlof?  et  fich,  öuvch  -J£>ulffc  fernem  eigenen  Q5ru» 
berg,  eineß  ftähnbrichg,  SRagopo  aug  bem  ©efüngnift  ju  Ijclffcn.  ©iefeg 
gefchahe  ben  c.  "Sttopcmber.  Sg  hatte  bec  Sapitain  Lehmann,  nächft  9\a» 
flohp  Simmer,  fein  eigeneg  ©emach,  wo  hinein  er  mit  $lci§  ben  J&abec  oor 
feine  fj>ferbe  legen  (affen , bamit  man  gewohnete,  baf?  bie  Dragoner  folchen 
ctbholten.  ©egen  5lbenb  brachte  ber  vipauptmann,  aug  Süagohp  Simmer, 
ein  unangejünbeteg  Liecht,  unb  befahl  ber  ©djilbwacht,  folcf>eö  anjufteefen. 
©iefer  Dragoner  aber  war  Äriegg  * perftänbiqer  alg  fein  Sapitam , inbem 
er  |lch  entfcbulbigte , ba§  er  nicht  Pon  ber  ©d)ilbwacht  gehen  Ponte.  2llg 
aber  ber  Capitain  ben  ©übel  ihm  felbfl  aug  ber  £anb  nahm , unb  Por 
ihn  auf  bie  ©chilbwacht  trat,  rnufte  er  fortgeben , bag  begehrte  Liecht  anju» 
Oecfen.  ©0  halb  biefec  weg,  gieng  Üiagofcp  aug  feinem  Sinter  in  beg 
^jauptmanng , wo  ec  inbe|Ten  3eit  genug  hatte,  ftch  In  ein  ©ragonet » £leib 
ju  perfteefen.  ^nbeffen  war  ber  Dragoner  mit  bem  Lied)t  wieber  gePom* 
men,  unb  9iago(jp  war  fertig,  öor  benen  Siugen  ber2ßacht  unpehinbert 
in  bie  grepbeit  ju  gehen.  ©ann  beg  #aupfmanng  SBruber,  ber  ^ahnbrich, 
gieng  nach  feiner  ©cwohnbeit  herunter,  unb  ein  Dragoner  trug,  in  einem 
©aef,  «fbaber  nach,  weicheg  eben  ber  befrepte  JKagofcp  war.  ©et  ^jaupt» 
mann  ftunb  babep , unb  wünfehte  ihnen  noch  eine  gute  91ad)t.  ©0  balb 
alg  iKagofcp  aug  ber  Q3urg  in  bie  ©tabt  Pam j fanb  er  ein  gefattelteg  ^ferb, 
worauf  er  fleh  fehle,  unb  ben  2Bceg,  mit  feinem  Pagen,  nach  Ungarn  nahm, 
©iefen  hatte  SRagofep  juoor  nach  benen  Sefuiten  gefthieft,  einen  Pater  ju 
holen,  weil  fein  4berr  franef  wäre,  ©och , ba  er  ohne  mitgegebene  Vtacbt 
fortgelaffen  warb,  weicheg  fonft  nicht  gefchehen,  unb  noch  gegen  5lbenb  nicht 
wieber  Pam,  warb  ber  Sorporal  beforgt,  fehiefte  in  bag  3efuiter  * Colle- 
gium, unb  bePam  jur  Slntwort , ba§  Pein  Page  bahin  gePommen.  £ier* 
auf  permehrte  fich  fein  Argwohn , ba§  er  felbfl  beg  9Ragopp  Simmer  burch5 
fuebte.  «frier  fanb  er  ein  ©itter  auggebogen,  unb  einen  greifen  ©trief  bar* 
an  hangen,  worburch  fich  Lehmann  weif?  brennen  wolte,ba§  er  Peinen  $beil  an 
ber  Sntweichung.  Sr  eerfprad)  auch,  ba§  er  9\agofep  borgen  wieberfd&affen 
wolle,  bann  fo  tumm  war  biefer336§wichfbep  feiner  Verrütherep  geweht, ba§ 
et  oermepnte,  eg  würbe  biefe  ^acht  oerfchwiegen  bleiben,  unb  fo  bann  hatte  er 
fich  fd&on  Porgenomen,  borgen  ndchlugehen.  2lber  er  war  nicht  jo  glücflidj 
alg  fein  Stüber,  welcher  bem  Diagofcp  obnmitteibar  gefolgt, bann  bem  2ßad)t» 
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Rn.  170«- meiner  uni)  feine  Compagnie  fam  Deg  £>auptmanng  Aufführung  »etbäcbtig 
t>or,  Da§  et  alfo  felbigen,  anftatt  Ragofcp,in  Arreft  nahm.  ©t  warb  hierauf, 
nach  gctbaner©etfünDni§,lebenDig  geoiertbeilt  zu  werben  pcrurtheilt.welcbegUr» 
teil  hoch  Der  gütige  Ääpjer  Dabin  gcmilDcrt,  Da§  ihm  Den  i^föcc.^u^euflaDt 
Der  £opf  abgefcblagen  wurDe.  ©em  Lieutenant  abet , fo  fi<t>  ju  tiidj« 
weitcrg,  alg  nur  Die  Briefe  an  Deg  Ragofcp  ©emablin  in  QSSien  zu  be|lcQen, 
gebrauchen  laffen,  warb  bon  Dem  £cncfer  Der  ©egen  zerbrochen,  unD  er  auf 
6. 3at)t  nach  Raab,  auf  Den  SÖcjtungg  - 53au,  oerurteilt.  SJber  aOeg  Die» 
feg  Funte  Die  ©ache  nicht  wieDer  gut  machen.  Rago&p , welchem  b« 
<2Bachtmei|ter  fo  gleich  Durch  einige  ©ragoner  nachfe&en  lajfen,  war  nicht 
wieDer  einjuhohlcn.  <Sc  begab  fleh  nach  fohlen  in  ©icherfjeit , wo  ohne 
Dem  fchon  Sßerejeni  bep  Dem  ftranljdftfchen  ©efanbten  in  ©chu$  genommen 
war.  3 war,  Da  Der  tapfer  10000.  ©ulDen  auf  feinen  Kopf  feite,  hotte  ein 
©ächftfeher  Capitain  Die  ©elegentjeit  ihn  ju  ertappen,  (jr  wurDe  aber 
Doch  wieDer,  Durch  einige  feiner  Leute,  befrepet,  unD  Dag  QSerhdngnif  wolte, 
Da§  in  Denen  fünfftigen  fahren  Dag  armelltigarn,  Durch  t>icfc  fingebobrne 
felbft,  auf  Dag  erfd)rocflid)|ie  folte  mitgenommen  werben.  ©ann  gewijji  ift 
eg , Da§  unter  allen  Rebellionen,  fo  Ungarn  jemalg  geDrucft,  feine,  alg  Diefe, 
Dag  LanD  fo  fdhröcflich  mitgenommen.  3e  mehr  aber  bierDurch  Die  ©<* 
fahr , fo  Dem  tapfer,  Durch  Uberläftigung  Deg  $ranboftfd)en  Kricaö , ju* 
wuchg,  Permehret  würbe,  je  mehr  war  eg  eine  Überzeugung,  Dajj  ©JOttoon 
neuem  für  feinen  ©efalbten,  wann  alle  menfchliche  Jjpüiff  aufhörte)  2CunDer 
thun  wolte. 

2>as  II.  Capltcl. 


^öon  benen  Sran&Mtfcben  0ef$id)fen. 

Jtk  ö^t^tenbe'g  ftranbdfifcben  #ofg  wohl  anfangen  will,  mtif 

n«ä  in  nicht  Deg  £6nigg  Slbfehen  in  Der  Politic,  feine  £negg  Füllung, 

Sranrf.  unh  feineg  £ofg  übrige  Sßegcbenbeiten  betrachten,  fonDern  Dag  auf» 

tf  Politic"  wachtfamc  $lug  auf  feine  Finantzen  unD  ©mfünfften  wenDen.  ^ann, 
MBPuumnach  Der  SWenge  Deg  ©clbg,  wclcheg  Diefer  Monarch,  Der  bi§  anhero  m 
(fgiitpe  ropa  fajt  allein  Die  Kunft  befcjfen,  folcheg  zu  gebrauchen,  jufimimen  gebracht 
x'J*’  hat,  gewinnt  er  LcmDer,  überwmDet  Die  fteinDe,  zertrennet  Die  Alliantzen,  ma» 
jfun™ c,)ct  W 55unDg:  ©enoffen,  unD  fefcct  ftd>  in  einen  folgen  ©tanb,  welche« 
Dag  übrige  ©uropa,  unD  feine  eigene  Untertanen,  zwar  berounbern,  aber  auch 
lugleid)  bewämen  muffen,  ©er  &6nig  ifl  niemalg  in  feiner  Jpofnung  mehr 
betrogen  worben,  alg  bep  33ehau<Äung  Der  ©panifchen  Monarchie.  ©eiflt 
fonfl  noch  wohl » gegrünDete  Politic  hatte  ihm  Diefen  ©chluf  Durch  ©rfab» 
rung  betätiget , Da§  Dag  groflfe  aber  Piel  * Fdpfigfe  ©uropa  gegen  Dag  fleine 
Srancf reich,  foaber  nur  pon  einem  flugen  ^opf  geführt  wirD,  nichtgjutbim 
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»ermöchte,  weil  Diejenigen  aüejeit  getbeilt  finb , welche  fTc^>  txfl  jufammen 
fe^en  muffen,  unD  itjre 3ufammenfefcung  nimmermehr fo genau »erfügt fepn 
fan , Dag  nicht  ein  febarffftebtiger  CuDroig  einen  Äeil  Darjmifchen  fcblagen 
fänte.  3ft  5wncfre1^)  fo  mächtig,  mepnet  er,  waö  mich  nid)t  ftrancfreich 
unb  (Spanien  jugletch  fepn,  abfonberlidj,  Da  ihn  Die  ©panier  mm  eigenmäch« 
eigen  Gouverneur  ihrer  Monarchie  gemalt , unD  bepDe  länber  fich  nach 
Dem  ^ßmcf  feine«  ‘StBiOen«  rieten  muffen.  ©er  Ääpfer,  geDadjfe  er,  wür« 
De  fleh  nun  nicht  untergeben,  eine  £anD  ju  regen , Dann  Diefer  *))rinb  batte 
ohne  Dem  niemal«  in  feiner  ganzen  Oiegierung  einen  Ärieg  angefangen,  Derge= 
fDalr,  Dag  auch  fein  heiliger  Cfifer  De«  $rieDen«  bep  unferm  friegerifdjen  £ub« 
n>ig  in  SBeradjtung  geFommen  mar.  3n  Dem  Oieich  batte  er  feinen  ©aa« 
men  De«  3t»ietracht«  au«gefdet,  unD  muffe,  roa«  er  »ot  fchöne  Blumen  tra« 
gen  mürbe.  SöApern  mar  mit  ^Besprechungen  eingenommen,  unD  Die  an« 
Dern  mit  einftimmenDe,  unD  wegen  Der  neunDten  Sbur  unoergnügte  ^)rinpen, 
gebuchte  er  in  ihren  Neigungen  Dcrgeftalt  ju  ffeiffen , Dag  man  in  ^euifcb« 
lanD  Die  innerliche  Unruhe,  wo  nicht  ju  fühlen,  Dannocb  &u  furchten  hätte. 
gngeQanD  unD  .ftoBanD  fchienen  guDroigen  ganfc  nicht  &um  Ävieg  geneigt  ju 
fepn.  6r  betrachtete , wie  fef>r  fie  (ich  »erführen  laffen , Den  ^beilung«« 
^rartat  anjunebtnen.  2ßa«  fic  nun  Damal«  au«  Übereilung  getban,  wut« 
Den  fie  Diefe«mal,  au«  furcht,  gefcheben  laffen  müffen,  mann  fie  feben , Dag 
Da«  3Beff « 3nDifche  (Silber,  unD  Die  $ranfcöfifd)e  2lnfd)läge,  jufammen  ge« 
machfen.  Slüein  Diefer  gute  J3rinfc  befchlog  einen  SRatb,  unD  e«  warb  nicht« 
Darau«,  Dann  wo  er  jemal«  falfch  in  feiner  Regier « Äunff  raifonniret  unD 
Sinfchläge  beffellet,  mar  e«  Diefe«mal.  Sr  hatte  fleh  »on  CKajarin  noch  fein 
Collegium  über  De«  33occalini  politifeben  probier  * ©rein  halten  laffen , 
fonff  mürbe  er  au«  Diefem  fcharffflchtigen  3taliäner  gelernet  haben , mie  feljr 
ein  mächtige«  SanD  abnebme,  mann  e«  einen  anberh  , fo  nicht  in  gleichen 
@runD:  ©efähen  mit  ihnen  »erfnüpffet,  Die  Äräfften  mittheilen  müfle,  Dann, 
Dag  ftrancfreich  big  anhero  fo  flarcf  gemegt,  mar  blog  Daher  Fommen,  Dag 
feine  Äräfften  »ereiniget,  unD  nid)t  jcrtbeilt  waren  ; Da  fie  aber  nunmehr 
muffe  jertbeilt  werben,  folgte  notbmenDig,  Dag  e«  nicht  mehr  fo  fiaref.  €0?it 
Dem  Ääpfet  betrog  er  (ich  eben  folchergejialt , Dann  Diefer  in  ©Ott  gefefc* 
te  ^rtnp  hatte  eben  fo  »iel  £er&bafftigfeit  Den  ^ütefen  in  Orient,  al«  Den 
^ranpofen  in  Occident,  Die  ©time  *u  bieten , mann  c«  Die  ©erechtigfeit 
erforDerte  : 2llfo  that  et  mm  erffen  einen  folchen  Fräfftigen  5fu«fchlag  ge« 
gen  ^rcuicfreich,  Dag  er,  unD  feine  ganfce  Nation,  erffauneten,  unD  gleicbfam 
jum  ©tein  mürben,  ©ie  Dritte  (Staat« « Klugheit  waren  Die  reichen  2lme« 
ricamfchen  ©ilbet:25ergroercfe  in  ^eru,  aber  hier  machten  feine  ©eDam 
cf  cn  eben  einen  folchen  Übeln  Banquerot  unD  SBermifchung,  al«  in  »origen 
einen  Fehltritt,  ©ann  Die  (JinFünfften  Diefer  ©ilber  Oueüen  gehören  Dem 
Äönig  in  ©panien  am  aUetwenigjf  en , fonDern  theil«  feinen  Unterthanen, 
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ammeiften  aber  bcnen£ngeUänbern,.£)olIänDcM,unb  benen$ranhöftfchen£an< 
DelS  * fceuten  felbft.  9fun  wufte  fid)  jtt>ac  Der  tföttig  tn  ^ranctreict)  90c 
halb  auf  was  anberS  ju  befmnen,  bann  mcil  bic  ganfce  «öanbelfchafft  nach 
9Ü}e|t  * 3nDien  blo§  auf  ber  Don  ©abir  auSlauffcnben  ftlottc  beruhet,  lic§ 
er,  noeil  Doch  ja  bencn  ©panifchen  Untertbancn,  unb  Denen  anbern  ftemben 
Intereflenten,  nicht  gleich  alle«  mit  ©ewalt  wegjunehmen  mar,  einige  anDtre 
£ooberö,  ober  beplauffenbe  ©d)iffe,  auß  ftrancfreich  nach  2£eft  = 3nbien  ge 
hen  , welche  wiber  ben  SDancf  Don  ber  ©ommercien  - Cammer  ju  ©&* 
lien  SBaaren  binführen  unb  ©über  wieber  jnrücf  bringen  muffen.  2lbet 
DiefcfS  gieng  Dod)  auch  nicht  fo  ftchcr,  unb  fo  wohl  als  er  »erlangte,  unb 
tunte  abfonberlich  auch  ju  Anfang  nicht  fo  gefchroinb  eingerichtet  werben, 
alä  es  bie  unbcfchreiblichen  Qkrwenbungen  De«  groffen  2lbfel>enS  erfocht» 
ten ; hoch  warb,  auf  bie  fünfftige  9icd;nung  biefer  reichen  Ausbeute , in 
grancfreich  nichts  erfpahrt.  ^an  fchicfte  unfägliche  ©ummen  nach  ©pa= 
nien,  bie  beftänbigen  ©panifchen  ©emütber  ju  jwmgen.  3n  Italien  gieng 
es  ju  ber  3«t  in  Dielen  ©achen  mercflid)  unter  einanber.  3n  CngcllanD 
wäre  ber  geheiligte  Senat  De«  Parlaments  felbffnidbt  ficher,  unbfuchte£ub< 
wig  bie  (2Boll » ©äefe,  worauf  bie  Parlament« « ©lieber  Darinnen  bi§  antje- 
to  gefeffen,  mit  gulbenen  £oupfen  auSjufüllen  , Damit  alle  ihre  ©chlüffe 
fünfftigbin  einen  gerechten  ^ranböfifchen  ©runb  haben  möchten  : £)ie£n< 
gellänber  waren  auch  fo  narrifch  nicht,  baS  eingeführte  ©elb  wieber  nach 
grancfreich  jurücf  ju  lajfen , fonbern  fie  machten  ftrancfreich  arm,  fpief- 
ten  ihre  Teufel,  unb  »eränberten  Deswegen  ihr  gerechte« ©ernütb,  porbte 
gemeine  ©ach,  im  geringjlen  nicht.  3n  ^eutfchlanb  würbe  Da«  ©elb  eben 
fo  wenig  gefpahret.  fÖäpern  Dollfübrte  fo  vieler  taufenb  50?ann  QQßerbung 
allein  Durch  ftranfcöfifch  ©elb,  unb,  auffer  biefem,  würbe  an  ein  unb  anbern 
Orten  nicht  weniger  aufgewenbet.  £)em  aufgeftanbenen  SRagohP  würben 
Die  Dcrfprochcne  Millionen  richtig  bejablt,  Damit  er  feinen  Slufffanb  befto  bef 
fer  fortfefjen  fönte.  2lber  alle«  biefe«  waren  ©chafee , Die  Da  au«  Srancfr 
reich  giengen,  unb  nicht  wieber  jurücf  febrten.  £Me  Sranhöfifchen  Com-' 
mercien  unb  gabriquen,  welche  bi§  anher 0 bie  geheimen  ©anale  gewebt , 
woburch  Da«  ©elb  wieber  nach  ftrancfrcich  juruef  geftoffen,  waren  abg e 
fchnitten,  theil«,  weil  man  Dergleichen  auch  in  anbern  fonbern  anlegte,  theil«, 
weil  auch  Der  angehenbe  Ärieg  baS  Commercium  unterbrach,  unb  alfo  war 
tiefes  bie  grünbliche  Urfache,  warum  man  fchon  in  biefem  3ahr  einen  ©elb« 
SDutngel  in  ftrancfrcich  fpührte,  welcher  jwar  nicht  ju  betrachten , als  wann 
es  in  De«  ÄfonigS  Mafien  gemangelt , fonbern  als  eine  Ärancf beit,  mdtht 
(angfam  Durch  Da«  gaufce  tanb  überbanb  nahm,  woburch  enblich  auch  DaS 
£>aupt  feinen  ©chmer&en  empfinben  muffe. 

S)amit  es  nun  nicht  Anfangs , wo  man  noch  bas  ftcuer  in  ben  erften 
5uncfcn  ju  löfchen  Hoffnung  ha««/  an  erforberten  2)?ittlen  manfilen  möchte, 
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lief?  ber  könig  fein  erfleS  ©runb;©efd$ , ©elb  ju  fammlen , mit  einer  l>er tn.  iyo*. 
hofften  ©erechtigfeit  tJoQfhrccfcn , unb  wiefe  ftd[)  aud>  bicrinnen  oiel  frdffti» 
ger , al*  alle  anbere  oor  it>mc  gewefenc  ^ran^oflfdjc  könige:  2Bie  er  Dann,  Äopff 
in  biefem  3abr  jum  3wecf  ju  fommen,  eine  kopff;  (Steuer  bureb  ganb  at "« 
ftranefreid)  anfünbigen  liefe.  ©iefekopff*(Steuer  warb  ben  18.  Mb0"1'«"*'«* 
funb  gemacht  / unb  roeil  bic  Ausgaben  Diel  gröffer  al*  in  bem  »origen  ^cieg, rc  auJ<u 
Ware  fie  auch  einen  britten  $heil  gröffer,  altf  bie  fo  Anno  aufgelegt ^"«Sb 
warb,  ©iefe  kopff  * (Steuer  folte  bauern  fo  lang,  al*  biefer  ganfce  krieg  mcp. 
wdhrte,  unbbamitbie  ©eifiliebfeit , auf  beren  kopff  bet  könig  gleidjwol 
niebt*  jufagen,.  nicht  befrepet  bliebe, muffe fie  fich  bureb  ©ewalt  anheifchig 
machen , bem  könig  jdhrlicb  ein  frepwiUige*  ©efebenef  ju  geben,  ©iefefr 
mal  fam  fie  mit  einer  Mion  unb  600000.  ^Jfunb  lo§ , in*  fünfftige  aber 
folte  fie  jährlich  oiet  Millionen  entrichten , wiewohl  e*  bep  biefer  fleinen 
(Summa  bennoch  nicht  geblieben.  C*  fahe  auch  Der  könig,  nach  gemach» 
tem  (Scblujj  ber  kopff  (Steuer,  bajj  gleichwohl  baö  einlauffenbe  ©elb  bem 
auaiauffenben  noch  nicht  bepfdme , unb  alfo  würbe  benen  ^rooinhen  ooa 
neuem  angebeutet,  ihren  könig  mit  aujferorbentlichen  ©efibenefen  ju  et» 
freuen , ju  welcher  unangenehmen  ftrepgebigf eit  fie  fich  fibon  bamal*  mit  be» 
trubtem  gerben  jwingen  lieffen.  X)amit  auch  be*  könig*  Sßolcf  befio  ge* 
wiffer  möchte  angefebafft  werben , würbe  benen  (Stabten  ein  gewiffe*  $b<il 
ber  Crgdnbung  aufgetragen , alfo  gab  Q)ari*  taufenb  Sftann , €ion  400. 

SU?e%  300.  u.  f.  w.  Buffet  biefen  nahm  ber  könig  ein  groffe*  oon  Crhö* 
hung  be*  ©elb* , womit  man  in  ftrantfreich  helfet , al*  an  anbern  Orten , 
umjufpringen  weiff  ©ann  wann  man  einen  Profit  burch  ba*  ©elb  fucht, 
pfiegt  man  biefe*  entweber  in  bem  ©ewicht  unb  (Scbroot,  ober  in  9!)?atctp 
unb  kom  ju  Perringern.  2(bet  in  ftranefreid;  ld§t  e*  ber  könig  in  feiner  ot» 
bentlichen  öualitdt  fo  wohl  an  (Sdbroof  al*  kom , unb  fe^t  e*  nur  in  einett 
höhetn  ^>rei§ , woburch  bem  könig  ein  unfdglicbe*  in  bie  Caflä  idufft.  £r* 
forberte*  hernach,  bep  ©elegenljeit , ba*  <2Bobl  be*  SSeid.)* , bieMn&en 
in  ben  porigen  @tanb  ju  fefcen,  fo  finb  fie  fchon,  wie  fie  gewefi,  unb  braucht 
e*  nichts  mehr  al*  ein  königlich  2Bort,  bafi  fie  ben  porigen  Q>rei§  haben 
foflen,  woburch  jwar  eine  Unorbnung  in  ber  Untertanen  Beutel,  aber  nicht 
in  ber  Mnb  felbfi,  entfieht.  £)amit  nun  ber  könig  pon  einem  jebweben 
etiicf  ©elb,  welche*  in  ganfc  grancfrcid>  ifi,  feinen  gewijfen  Profit  jie» 
hen  möge , Idfi  er  biefe*  ©elb  alle*  in  bie  SWünbe  bringen , unb  mit  einem 
neuen,  pon  bem  porigen  ©eprdg  unterfebiebenen  (Stdmpel,  bemerefen.  SDa* 
übrige  ©elb , welche*  nicht  gefidmpelt  ifi , unb  unter  bem  »origen  (Stdmpel 
angetroffen  wirb , ifi  ber  königlichen  Cammer  oerfallen.  2Bann  alfo  hum 
bert  fpecies  Chalet  m be*  könig*  Mn^e  gebracht  werben , fo  nimmt  fie 
ber  könig  oor  hunbert  fpecies  ^holer  an , unb  Id§t  einen  neuen  (Stdmpel 
barauf  fefeen.,  woburch  ein  SKeich* » ^haler  j.  £.  um  jwep  gute  ©rofehm, 
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An.1701.  ober  Den  jwölfften  ^beil  in  Dera  2ßertb  oermebrt  wirb.  (Jftit  Diefer  erhöh« 
ren  SJtönfc  jal)It  Der  Sönig  Den  Der  Die  5D?ftn^n  bineingebracbf,  weither  jwa? 
Die  ganfce  0umm  in  bunDert  ^falcrn  an  Dem  erbebten  92Bcrrt> , aber  in  Der 
Statur  od>t  Ipecies  ^tjalcr  unD  ein  Livre  weniger/  befommt,  welche«  alfo  in 
De*  Äöiiig«  CalTä  fällt.  SBorau«  man  alfo  feben  fan , waö  Der  Äönig  por 
unfäglicbe«  ©elb,  blof  Durch  bie$?ünfc&:böbung,  juwegen  bringt.  “ 

Txi  «6.  £>‘e  anöerc  ®or9e  na$ öem  @c®  war  / Den  Ärieg«  - ©taat  Dergeftoß 

iS  orr>  einjuricbten , Damit  er  ganfc  Europa  etfcbröcflicb  fallen  möchte,  £«  mürbe 
mrbrte  alfo  Die  Slrrnee  wieDerum  pon  neuem  üermebrt , ju  jeDer  Compagnie  ju 
SKiiiß.  Qjferj>e  warb  man  jeben  ‘JDtann  an,  unD  aujTer  Diefen  folteti  noch  1 20.  Com- 
pagnien  D\euterep , unD  72.  Compagnien  Dragoner  gesellt  merDen , nebff 
noch  einigen  taufenD  au  ^uf.  53ep  Denen  (Dragonern  ifi  $u  merefen , Da§ 
Der  £önig  feine  Stöcpnung , Die  er  Deswegen  ju  (JnDe  De«  porigen  Kriege  gt 
habt,  geänDert,  unD  iff  tiefe  2lrt  Der  leichten  SReuterep , welche  in  ftranef-- 
feith  ihren  llrfprung  genommen , innerhalb  wenig  3abren  am  $ranfcöfifcben 
4)of  in  befonbere  Überlegung  gezogen  worDen.'  (Dann  einff  Fam  Der  £6nig 
auf  Die  ©eDantfen , alle  SReutevep  abjufchaffen , unD  hingegen  lauter  (Dr«; 
goner  anjulegen , wegen  De«  in  Die  Slugen  fallenDen  QBortbeii«,  Da§  Die  (Dra* 
goner  auch  ju  ihre  (Dienffe  kiffen  muffen , Da  hingegen  Die  SKcuter  aU 
kin  ju  $ferb  blieben,  gu  (Jnbe  De«  Porigen  £rieg«  aber  fam  e«  Dem  £6* 
«ig  wieDer  anDerff  epn , unD  folteti  alle  Dragoner  abgefchafft  werDen , mor-- 
juibn  folgenDe  Urfath  bewegen  folte,  weil  man  beobachtet,  Da§,  wenn 
«ine  Efcadron  ober  ^rupp  Dragoner  gegen  eine  Efcadion  ober  ^rupp 
JKeuter  fechte , Die  erfte  meiffentbeil«  gefebtagen  wirb,  ©äffen  aber  Die 
Dragoner  ab , unD  treffeten  mit  Dem  $u(j  Sßolcf , fo  wäre  erfflid>  ihre  ©w 
tiebtung  nicht  fo  ffarcf , al«  jener,  unD  führten  auch,  aufferDem,  nicht  fo 
ffarefe«  ©eroebr.  SlOein , man  blieb  enDlich  in  Diefem  Ärieg  bep  Der  alten 
©ewobnbeit;  unD  ba§  Die  Dragoner,  wann  ffe  wob!  angeführt/  eben  fo 
gute  Dienff,al«  Die  SReuterep,  tbun  fönten, lernte  Den  Jranpofen  Die  ©ebiaebt 
bep  SRamiHp , obfehon  mit  ihrem  ©ebaben.  (Dann  Dafelbff  fchlugen  Die 
Dänifcben  (Dragoner  Da«  königlich  ftranpöfffebe  Jbau«,  welche«  D/e 
hofen  allezeit  por  Di-:  beffe  SReuterep  oon  Europa  au«gegeben.  Stuffer  Der 
Stacht  ju  ganD,  foltert  ii*.  ©cbiff  *ur  ©ee  geben,  s>t.  5ranböfifd)e , 
unD  20.  ©panifche.  Stach  Denen  ©rängen  pon  ^eutfcfffanD  unD  ^DoUanb 
würbe  eine  unfägJiche^etige  Kriege  ;©erätbfchaffrten  unD  emegroffe  $trtib 
lerie  abgefanbt , Die  ©ränfc  - Derter  in  ©icherheit  $u  fe^en.  ^m^neitten 
aber  trug  Der  £önig  ©orge  por  ^fnDien , al«  ein  ©e!D= reiche«  ?anD. 
© fehiefte  De«wegen  acht  ^rieg«  ©chirF,  unD  eilff  ^lup*;en,  worauf  i^a 
Dber;  unD  Unter  Dfficicr , nebff  120.  ©tuef  ganD  - Slrtillevie , unD  anDeret 
unfäglichcr  Äriegf  ÖJorrarb  enthalten , Dabin.  'Die  (Jüjlenpon  ©pamen 
|u  bewaljren , gieng  Der  ©raf  d ^jlree«  Den  5.  SNap,  mit  34-  ©ffllcn , nad) 
...  • -Der 
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* Der  ©traffe,  unD  Den  12. 3unp  SBilitte  mit  t>icr  $vriegg=©cbiflFcn,  Don  76.  An.  i7or. 
Ganouen , nach  €aöiv. 

S)ct  Ärieg  in  Italien  braute  Den  Äönrg  in  ©flaunen;  er  batte  ben®«JJfc= 
J&erbogpon  ©aoopen,  nebff  feiner  ganfcen$?ilib,  auf  feiner  (Seiten ; Deg  3»  Juj'f1 
.fterljoggpon  Mantua  feine  #aupt  * 9ieftDen&  Diefeg  Manien*  barte  er  in  £4$* 
Rauben ; Die  $äffe  gegen  $prol  auf  Dag  genauere  befe^t,  unD  Dennoch  Po  ii«. 
ge  ^rinfc  ©jgeniug,  alg  ein  2lDler,  überOebürg  unDglüffe,  unb  erjagte 
Die  §ranfcofen.  . er  Äönig  batte  Dem  in  Italien  fo  lang  perfudjten  ©ati* 
nat  Dag  Commando  gegeben , Dann  er  raufte  felbfl , Daf?  feiner  unter  allen 
feinen  ©eneralen  Diefeg  beflfer  unternebmen  fönte,  Dennoch  raar  alle  Jgjoffs 
nung  Dergebeng , unD  muffe  nunmebro  mit  feinem  ©chaDen  erlernen , raag 
Die  £apfferfeit  Der  Äapferlicben  gruppen  raöre.  <21on  Diefen  mepnten  Die 

1 Srangofen , eg  roären  Heute , raeld;e  allein  Die  unabgeridjteten  ^urcfifcben 
Sgarbarn fc&lagen  fönten,  allein alg ffc mit  ibnen  ju  fechten  f amen,  muffen 
fle  felbfl  geffeben , Da§  fie  ibreg  gleichen  in  Der  <2ßelt  nicht  gefeben.  £)ie 
©tärefe  Der  ^eutfcbenSKeuter  roarD  »or  lauter  SDonnerfdffäge  gebalten,  unD 
funten  fie  ftch  faum  einbilDen  , Da§  Diefeg  SBolcf , obne  üon  Profeifioa 
©djarff  dichter  ju  fepn , fo  gewi§  Die  Äöpffe  herunter  bauen  fönte,  ©n 
Sranböftfcher  ßflficier  fchrieb  Degraegen  an  feinen  ftreunD  in  ftranef  reich, 
raelcher  SSrieff  aber  in  Italien,  nebft  anDern , aufgefangen  raarD : Les  Al- 
lemans  fc  fervent  d’un  inftrument , qu»  s’appelle  Pallafch , d’abord ' 
qu’ils  l’approchent  ä un  homme , il  eft  perdu ; D.  L »,  S)ie  ^eutfehen 
„ beDienen  ftch  eineg  ^nftrumenfg, weicheg  fie  ^BaBafch  nennen,  fo  balD  alg  fie 
„ nur  an  einen  Äerl  fommen,  iff  er  bin  „.  ©agjenige , raag  in  Italien  in 
Diefem  ftelD  gug  oorgegangen , rairD  in  felbigem  Capitel  ju  feben  fepn. 
hier  iff  nur  ju  merefen , Da§  Der  Äönig  in  Diefem  3abr,  wegen  Deg  £a upt* 
Commando,  eine QJerönDerung pomebmen  muffe.  3Bcil  £atinot  anal» 
len  Orten  fo  tapffet  aufgefefffagen  raarD , raolte  man , roo  nieht  feinem 
QJerfeben,  Dennoch  feinem  Äriegg  ©lücf , raelcheg  Dem  Pom  ^Jrinben  £uge* 
nio  weichen  muffe,  Die  ©chtilD  geben,  unD  alfo  mepnte  Der  Äönig,  eg 
raücDe  beffer  getban  fepn , wann  er  Den  Marefchal  de  QJiDerop  binfehiefte. 

©iefet  war  ein  perDienter  Minilter  pom  Sranfeöfifchen  £of , «nD  raeil  ec 
mit  Dem  Äönig  erraachfen , bat  ec  ibm  Pon  gugenb  auf  manchen  treuen 
©ienff  getban.  £g  begleiteten  Den  neuen  CommenDanten  folgenDe : £>ec 
Marquis  de  igeujon , Der  @raf  de  SDtongon , Sllbergotti , Der  Marouis 
de  <25illarg , Der  Marquis  de  £reqiip , Der  Marquis  de  9\epel , Der  Alar- 
quis  de  -garbeffereg , unD  anDere.^  *6ierju  famen  noch  fo  Diel  Bataillons 
unD  Efcadrons,  Dofj  Die  ftran^öfifebe  Slrmee  in  Italien  92.  Bataillons 
unD  1 12.  Efcadrons  anrauebg.  2lber  Diefe  groffe  $?acbt  raar  gegen  J'rins 
$eng  Suaenii  wenige  gruppen  eben  fo,  alg  roie  ©arii  groffer  ©acr  doQ 
©enfft  Körner  gegen  SUeranDerg  £anb  poü  Pfeffer.  Sffg  Catinat , ju 
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in.  1701.  £nbe  beö  ftelb^ug«,  bem  könig  aufmattete,  lief  öicfet  ‘Prinb  fein 

pergnttgen  fpül>rcn , fonöern  brauchte  fid)  bet  orbentlicben  unb  burdj  feine 
ganbe  SRegterung  beobachteten  <33orfleflung  i gebier , bie  ba  au«  feinem 
*8orfab  entfteben , aOejeit  mehr  ju  belohnen , al«  &u  beftraffen , welche« 
bie  ftranböftfcbe  Nation  gleicbfam  oor  eine  Göttliche  (jigenfchajft  half, 
unb  befto  mehr  anfrifcht  , fich  bot  if)ten  könig  je  mehr  unb  mehr  auf- 
juopffern. 

$ie  ©ie  ©panier  waren  über  bie  gute  SBeranflaltung  ihre«  bomebmflen 
epaiwr  königlichen  Gebienten,  wegen  ber  ©idjerbeit  iijrer  Monarchie,  unenblich 
iancfun  vergnügt,  unb  fchicften  bewegen  ben  Conneftable oon  £afhlien  nach  ^ 


^ &em  könig  fowobl  wegen  Überladung  eine«  ftranböfifcben  *}>rinben«, 
al«  wegen  bejeugter  ©orgfalt,  ju  bancten.  £r  ttaff  ben  Verbog  oon  SSnjou 


noch  ju  Gorbcaur  an , unb  fam  ben  2 s.  3an.  an  ben  königlichen  .£of. 
Greteoil  muffe  ihn  ju  Gourg  la  SRbeine , nebft  einem  groffen  (Befolg  oon 
Cbelleuten,  empfangen,  unbfunteman  nicht  genug  ©hce  auäftnnen , ba* 
mit  bicfem  Grand  unb  oomebmen  .fperm  bon  ©panien  ba«  granböftfche 
3och  füjfe  oorjubilben. 

« Duc  3>uwtfcbcn  berfolgte  ber  oerlangte  neue  könig  bon  ©panien  feine  SReife 
d^njou  nach^abrit;  er  war  aber  noch  nicht  bafelbft  angelangt,  al«  ber  könig, 
»irt>  ba«  fein  #err  GrofrQJatter , unb  Premier  - Miniltre,  benen  ©paniem  jcigte , 
|rf*  wa«  er  im  ©chilb  führte.  £Jhnn  ben  30. 3an.  lief  ber  könig  eine  £rfli 
Q'tjn  rungbon  bem  Canbler  bolliieben  unb  fteglen , welche  atxh  ben  1.  $ebr-  bon 
granrf.  bem  Parlament  einregifftiret  warb,  £ierinnen  würbe  bem  abgereiften 
«d<tt»or.  Duc  d’2lnjou  unb  feinen  9?adjEommen , fo  etwan  in  ©panien  möchten 
»galten,  gebobren  werben , ba«  £rb#olg=9Recbt  auf  bie  krön  ftrancfreich  borbebat 
ten.  S)em  erffen  2lnfeben  nach  funte  biefe«  benen  ©paniem  nicht  anberft 
al«  febr  wobl  gefallen , bann  bep  ereignetem  ftaü  wäre  ftrancfreicb  eine  (Jet* 
golge  oon  ©panien  morben;  allein,  in  ber^bat  war  bie  Unterbrucfung 
ber  ©panifchen  ftrepbeit  hierinnen  enthalten.  5D?an  batte  bie  ©panier  flat 
litt , unb  biefe  gute  ßcute  bilbeten  fich«  felbfi  epn , e«  würbe  nicht«  ju  beöew 
Jen  haben , wann  fie  einen  ftranböfifchen  ‘prinben  befämen , bann  wie  ei 
wohl  eher  gegeben , baf  bie  $reunbfhafft  jmifeben  ber  ^tutfd)en  Oeflet- 
reichifeben  unb  ©panifchen  £mie  au«gegangen , fo  würbe  Die  QJerfntipffung 
unb  ba«  Ganb  jmifeben  bet  Gourbonifcben,  ftranböftfeben  unb  ©panifchen, 
auch  aufbören , woburch  fie  bann , ebne  Geforgnuf  aüet  Gefahr  , mif 


rancfreich  oereinigt  ;u  werben,  ftd>cr  bleiben  fönnen.  2lUem,  burchbit; 
Srflärutig , bie  hier  ber  könig  tbat , war  ihre  ganbe  ^iefffumigf eit  übern 


. ^auffen  geworden , bann  fie  qiengen  biemit  epn , baf  ^ranefreid)  eine  2ftv 
fprad)  oon  ©panien  werben  fönte,  unb  folglich  muffen  fie  auch  bureb 
3Recbt  ber  -ißiebemrgeltung  jugefteben,  baf,  wenn  ihre  jranböftfeh« 

bom* 
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bonifcße  £inie  in  Spanien  abgienge,  ißt  EanD  auf  grancfreicß  faßen  raürbe,  An-iy«, 
welcher  lebte  gaü  ftcß  <l)ft  als  bet  erfte  jutragen  Fönte. 

9D?it  Denen  SngeflänDern  unD  .froBänbetn  raufte  Der  Äönig  biß  3abrgng(j, 
auch  nicht  recht  mehr  umjufpringen , afle  granböftfcße  SlrgliftigFeit,  unD  al-  laut»  an» 
leS  granböftfcße  Gelb , raoltc  in  Die  Wnge  nicht  fräfftig  fepn,  Diefe  bepbe  -e>oünnt» 
SÖölcfet  ju  bereben,  Daß  es  ihrem  3uftanö.gut  unD  gemäß,  raenn  Die  gram 
feöftfcße  ganbe  Monarchie  an  Spanien  PerFnüpfft  raurDe,  unD  alfo  ftengen«^  a'nf. 
fte  immer  mehr  unD  mehr  an,  Der  granböftfcßen  ^artßep  ab  * unD  Der  Oe«  fäftia- 
ftcrreiebifcßen  jugetban  ju  raerDen.  2ßeil  nun  Der  Äönig  fabe , Daß , roiDet 
fein  SQcrmutben , Der  £rieg  angeben  folte , unD  felbiger  feinen  meiften  Sib 
in  Denen  Weberlanben , unD  Dem  Unter  * 9tb<in , nehmen  raurDe , geDadhte 
er  DiefeS  £anD  in  einen  folgen  StanD  ju  feben,  Daß  er  feinen  geinDen  überall 
torFommen  möchte.  Sr  brachte  alfo/  in  Die  mit  J&oBänbifcbcr  SSefabung 
»erfehenen  Spanifcßen  SfteberlänDifcben  Heftungen,  granböftfeße  QSölcfet, 
unD  hätte  Die  £oflänDer  felbft  Darinnen  gefangen  nehmen  Fonnen,  raann  er 
nicht  noch  in  Der  Hoffnung  geraefen  raäre,  Den  $rieg  ju  ßintertteiben.  £)ie* 
feS  gefeßabeju  Anfang  Des  SaßrS;  gegen  Das  SnD  Dejfelbigen,  Da  Der 
Ärieg  unpermeiblicß  fchiene , befebte  er , mit  Genebmbaltung  Des  Sburfür* 
ftenspon  Söfln,  mit  feinen  Söölcfern,  raelche  fleh  Q3urgunDifcße  Srapß- 
gruppen  nennen  muften,  Das  ganbe  Süttichifche  unD  Söünifche  £anb , auf 
fer  33onn , pon  welchem  lebten , in  Dem  Gapitel  Pon  $:eutfchlanD , fchon 
gehanDelt  raorDen , unD  bon  Dem  erften  Das  Sapitel  pon  SfteDetlanD  nach« 
jufeßen  ift. 

£>ie  £oaänber  raolten  Die  9?achbarfcßafft  einer  fo  groffen  granböftfeßen 
Slrmcein  9?ieDer(anDen  Durchaus  nicht  lepben,  noch  jugeben,  Daß  felbige 
Heftungen  mit  granböftfeßen  QSölcfcrn  fo  überftüßig  befebt  würben.  £)cfc  / 
raegen  lieften  fte  Durch  ihren  Gefanbten  an  Dem  granböftfeßen  4bof  PorfteP 
len , Daß  fie , jut  Sicherheit  ihres  £anDeS , jeßen  SÖeftungen  perlangten , 

Deren  fte  ftd)  als  einer  Gleichheit  beDienen  Fönten.  Stuftet  Diefem  folten  ade 
granböftfeße  QSölcfer  aus  SBrabanD  gefchafft,  unD  Feine  mehr  hinein  gelegt 
raerDen.  grancfteich  hätte  ju  anberer  Seit/  gegen  DiefeS  Sumutßen,  mit 
einer  SIrmee  pon  iooooo.£0?ann  proteftirt;  allein  DiefeSmal  joge  es  ganb 
gelinDe  Sapten  auf , unD  gab  Dem  im  .£)aag  ftcb  aufhaltenDen  granböftfeßen 
Gefanbten,  Comte  d’2(pauy,  IBefeßl,  DeSraegen  mit  Denen  General  - Staa« 
ten  eine  SufammenFunffr.  ju  leiten,  £)ie  £oBänDer  lieften  eS  auch  nicht 
«Bein  in  ‘^Sorten  befteben,  fonDern,  als  fte,  raegen  Des  Forts  Selfate, 
einigen  Strgraohn  ju  faffen  batten,  lieften  fte  felbiges  tapfer  befeßieften.  SnD# 
ließ  gieng  auch  Der  «froflänDifcße  Envoye  Den  24. 9}ooemb.  oon  ‘■jjaris  weg, 

Daß  es  alfo  Das  Slnfehen  hatte,  Das  foIgenDe  3;abr  raurDe  Den  £rieg  an  Dies 
fern  Ort  in  poBe  flammen  feßen.  SngeBanD  raolte  fteß  eben  fo  raenig  Durch 
Die  granböftftßt  SBorfteBung  perblcnDen  laften.  Unbeachtet  granefreid) 
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kn.  .701.  : n6tbig  batte»  biefe«  gonb  ju  erhalten,  tbate  e«  bo<b/  &u  biefer  gefährd 

eben  Seit,  einen  jiemlicben  Fehltritt. 

^acobitd  ©«  war  <$rancfreicb  nicht  genug,  bureb  Sufammen  Haltung  bet  gan» 

it.  fhrbc  fcen  0p«nifcben  Monarchie  ffcb  ©ngcHanb  ju  einem  ewigen  fteinb  ju  m 

w s'-  . eben , Da  ficb  boeb  biefet  2)?onard)  erflärt  batte,  auf  biefer  ©eite  ju  bleiben» 

^tnna»  mann  mit  c|ncm  $i)ej{  baoon  wolle  txrgnügt  fcpn,  fonbern  ec  (tief 

aueb  enDlicb  gegen  Britannien  ben  Bobcti  be«  JajTett  ganb  au«,  al«  an  bau 
.fcof  ju  St.  ©ermain  bet  ^®b  einige  Sßerdnberung  berurfaebte.  £)ann  bet 
unglürf liebe  3acobu«,  welcher  ficb  in  ©ngcflanb  fo  oiel  dD?übe  gab,  fein  eigt» 
nett  Unglücf  in  oollfommenen  ©tanb  ju  fe^en,  oetlieg  biefe«  Seitliche,  nach» 
bem  er  »iele  3abr  ba«  ©lenb  ju  St.  ©etmaiti  in  ftranef  reich  gebauet.  St 
war  in  biefem  ganzen  3al)t  jiemlicb  baufällig.  3n  bem  2D?erb  würbe  et 
oon  einer  ßhnmaebt  angegriffen,  welche  ibm  bergeftalt  hart  jugefefy,  baf 
er  ficb  in  langer  Seit  nicht  wieber  erholen  funte.  £)en  2.  ©ept.  hatte  et 
eben  biefen  Anffog  t>on  ber  £>bnmad)t,  bep  Anh6rung  ber  COJeffe,  worauf  et 
jugleicb  Blut  au«warff,  unb  einen  Anffog  00m  lieber  befam.  Äonig  £ub< 
wig  wolle  ihn  auch  in  ber  lebten  Ärancf beit  nid>£  oerlaffcn , fonbern  gab 
ihm  ben  1 3.  ©eptember  eine  grofimüthige  Befucbung,  worinnen  er  abfoata» 
lieb  ben  franefen  ^rinfeen  ju  troffen  oermepnte , iubern  er  ihm  üerfprach, 
nach  feinem  ^ob  ben  ^>rinh  2Balli«  bot  £6nig  in  ©ngcllanb  ju  erflären, 
welche«  bem  franefen  3acob  noch  eine  frälidje  ©tunbe  auf  feinem  $ob  * Bett 
machte.  3)rep  $age  barauf , al«  ben  16.  ©eptember  Abcnb«  gegen  4* 
Uhr,  enbigte  er  fein  unglücf  liebe«  £eben,  naebbem  er  baffclbige  67.  SabrunD 
10. 03?onat  geführt.  S)ann  er  war  gebohren  ben  14.  (24.)  ßct.  1633- 
regierte  3.  fjabr  in  ©ngellanb,  bon  i68f.  an  big  1688.  unb  lebte  juSt  ©er»  | 
main  14.  yabr,  oon  Anno  1688.  big  1702.  im  ©lenb.  ©t  warb  ohne 
einzigen  Fracht  begraben,  gleichwie  er  big  anbero  ohne  einzigen  Fracht  ge» 
lebt,  £)ann  man  führte  ben  Ceicbnam  in  3.  ffbwarh  * befleibeten  ©arof» 
fen,  unter  Bebienung  60.  £eib=  Garde,  nach  ber  ©nglifeben  Benebicfiner» 
Kirchen  in  ber  <33orffabt  St.  3acob  ju  *pari« ; nur  fo  lange,  fagten  Damal* 
bie  ftranbofen,  big  ihn  fein  Nachfolger  im  ©lenb,  3acob  III.  in  ©ngeflanö 
mit  5?6niglicbem  Bracht  begraben  fonte,  welcher  Termin  aber  lang  ödrfftt 
aufgefeboben  bleiben,  ©eine  hinterlaffene  ©emablin  gienge,  bep  bem  erften 
©chmerhen,  in  ba«  Tonnen»  ©loffer  ju  ©baüiol,  an  biefem  einfamen  Ort 
ben  QSerlurff  be«  Königreich« , welcher  bur<b  ben  $ob  be«  König«  oon 
neuem  rege  gemacht  warb,  ju  bejammern ; wie  biefer  oerffotbene  ^rinh  ba« 
auCgeffanbcne  Unglücf  blog  feinet  eigenen  Aufführung,  bie  ficb  oon  ftranef» 
trieb»  unter  bem  ©cbem  eine«  Religion«  = ©ifer«,  oerführen  laffen,  ju  ban» 
rfen , fo  febrieb  ein  ©nglifeber  ^iroteffiercnber  folgenbe  2Corte  be«  Ovidii 
auf  fein  ©rab: 


J 


Quid 


Srömjöflfcbe  <Be  falzten. 
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Quid  fuerim,  quid  fimque  vide  meritunique  require 
Invenics  nocuiire  tidem. 

3u  (Teutfcb.  - 

fragil  Du  iebt,  wet  ich  bin,  unD  waö  ich  fep  gewefen , 
trforfdje  nur  mein  ^bun,  fo  wirft  Du  bötlig  kfen; 

SDag  ich  mir  felbff  gefcbaDt,  Durch  nicht  gebaltne  ^:reu, 

UnD  Dag  Durch  anDre  ich  ocrfüljrct  worDen  fep. 

3)er  fogenannte  ^rin^  2ßalfi#warD  mit  ebenfolcher  ©ewigbeit,  un-Cubwi« 
fer  Dem  tarnen  Qacobi  1 1 1.  in  (EngeflanD,  unD^acobi  VIII.  in  @chott«l;rfIJt 
kmD,  mm  §rancfreich  jurn  Q3rirannifc^cn  SRonarchen  erFläret,  al#  er,  bep  fefc&X"® 
ner  ©ebart,  bor  feiner  0tern  ©obn  gebalten  warben ; unD  fon  man  feben,  iUrn  £5. 
TbaöCubwig  Der  XIV.  borSIRiggeburtben  anben^ag  bringt,  wann  er  ©Omte  »o# 
tc#  $lümad)t  (Eingriff  tbut,  unD  Könige  machen  will ; Dann  Diefer  jebige  un-  ®r‘tan* 
gliicflicbc  Sftinfc,  nach  Dem  gemeinen  3£abn,  war  ein  König  obne  SBatter, 

SRutter,  unD  Königreich  zugleich,  £)en  einzigen  93ortbeil , fo  er  bon  feiner 
neuen  Königlichen  2BürDe  jog,  beftunD  Darinnen  , Dag  ibm  Der  König  Den 
ao.  ©ept.  Die  Sßiflte  al#  einem  König  bon  ©rog  Britannien  gab,  unD  ibn 
SRa/eftät  nennte,  ibn  auch  ber  ©pawfcbe  Ambafladeur,  unD  Der  SlbgefanD? 
tc  bon  ']>arma,  nach  Dem  t2Bincf  Ded  ftranböfifeben  #of# , Daboc  erfannte. 

5116  rt>m  Die  ^tiuijen  unD  ^rinbeginnen  bom  ©eblut  Die  QJifite  gaben,  ge* 
febab  t>iefeö  ftebenD,  ebne  ju  ftben,  bielleid)t  weil  fte  Diefem  ‘jßabn*  König- 
feinen  Siang  geben  weiten,  ober  weil  ein  König,  Der  in  einer  folchen  ungiücf* 
liehen  2BanDerfchafft  ifl,  mit  befferm  Siecht  Hebet,  al#  ft^t.  änbeffen  bat 
er  Die  ©(reiche  bon  feinem  Sebrrneifkr,  Der  ibn  fo  gefchwinD,  obfehen  nicht 
fo  glücflich  errmiblt,  gar  balD  begriffen.  HuDwig  bat  einen  König  in  Der 
fcüfft  gemad)t,  unD  Diefer,  ju  beweifen,  Dag  er  feiner  JbönDe  Slrbeit , machte 
Dergleichen  £erboge,  Dann  feinen  ^ofmeifter,  Den  ©rafen  bon  s}3ert,  erfldrte 
«r  ju  einem  Verbog  in  ©chortlanD,  unD  Den  ©rafen  bon  "DRiDleton  ju  einem 
Verbog  bon  9Ronmutb.  3)a#  55cfte , fo  bterbep  Der  König  in  ftroaefreich 
that,  bcfhinD  Darmnen,  Dag  er  ibm  eben  wie  feinem  SBatter  Da«  monatliche 
Stipendium  bon  ?ooco.  Livres,  welche#  fdbrlicb  200000.  Species-^ba* 
ler  mad)t,  jueignete,  unD  biemöcbfl  eben  fo  bicl  öfficier#  unD  Gardes,  famf 
Der  IBobnung  ju  St.  ©ermain  frenjugeftanDen.  StiemanD  mar  hierüber  mebc 
ju  frieDen,  als  Der  ^Jabff,  welcher  Deswegen  in  einem  eigenen  Breve  Dem  Kö- 
nig 3)ancf  abflatten  lieg,  hingegen  machte  Da#  ganbe  übrige  (Europa  De#  ®urppg 
wegen  qcoffe  Singen,  unD  war  Fein  einiger  ']>rmb,  fo  wohl  (Eatholifcher  afcJJ’J-JIJ* 
Ef3retcjtanufd)er  Sieligion,  welcher  Dicfe#  nicht  al#  einen  (Eingriff  Der  natiir  imfo«. 
liehen  ©efabe  unD  Der  allgemeinen  Stube  betrachtete.  ÜuDwig  war  in  Dem  qmigt. 
Svptwicfifthen  JvieDen  gcjwungeti  worDen,  iGilbelm  Den  111.  oor  einen 
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An.  1701.  rechtmäßigen  könig  non  Britannien  ju  crfenncn , worein  auch  alle  übrige 
Potentaten  non  Europa  gewilliget.  £0  mar  jroar  3acob  Dem  11.  Diefer 
tul  non  einigen  geladen  worDen,  angefeben  er  Die  Sngüfcfje  Crone  tnürcflieb 
getragen,  unD  einige  Der  Nennung,  Da§  Der  königliche  ^itul  obnmöglith 
mebr  Derjenigen  Perfon,  fo  einmal  jurn  könig  erwählt  tnorDen,  Fönne  reie* 
Der  genommen  tnerDen.  Slllein  DiefeO  funte  beo  einem  nerDäcbtigen  prnv 
$en,  wie  Der  <2Babn  * Prinb  oon  'SßalliO,  nicht  ju  ScbulDen  fomroen , unfr 
mann  eO  non  (Seiten  ftranefreiebo  nidjtö  anberö  alo  ein  Sßerfud),  woDur# 
<*  gngeflanD  hi  ffätet  Unrube  311  erbalten  nermepnte , Dann  wann  er  Diefm» 
unglücklichen  prüfen  Den  ^itul,  alö  könig,  non  einigen  Potentaten  juwegrn 
bräd)te,  hoffte  er  einige  unruhige  ©emtitber  in  (SngeDanD  (eiefjt  Dabin  ju  bfc 
wegen,  Da§fie  Diefe  (Jrfänntnifj,  welche  non  fo  groffen  Potentaten  geftbe 
ben,  auch  bepfieb  fiatt  ftnDen  lieffen,  moDurd)  Dann  Der  fogenannte  3acob 
Der  111.  allezeit  Katern  ju  einem  innerlichen  krieg  unD  einen  SGßeegjurwp 
lobmen  ©ron  ftnDen  fönte. 

CufcttW  3n  (SngeüanD  warb  DiefetS , alO  Der  böcbfte  ftrieDeno  Bruch , angefe 
' ben,  Dann  man  batte  Furfc  junoc  Die  (£rb-$olge  auf  fünfftigen  Abgang  D« 

An"  01.  noeb  IcbenDen  königlichen  perfonen  nerjtcberf,  unD  folcbe  Dem  proteflircn* 
Apatit)  Den  £aufe  ^annoner  jugefcblagen.  ®er  in  pariO  refiDirenDe  €nglifd>e 
Wroegt.  Ambadädeur,  Der  ©raf  non  SDtancbefter,  tbat  Deswegen  bep  Dem  ^ranföfi» 
fäjen  Minifterio  Die  gerechtere  QBorfküung,  befam  aber  jur  Antwort : ©et 
könig  fuebe  Durchaus  niebt  SGßilbelm  Dem  III.  unD  feinen  Nachfolgern  eini< 
gen  Eintrag  ju  tbun ; eö  wäre  aber  Diefer  prin&  eineö  königO  Sobn,  Der 
non  feinem  Gatter  Die  SßürDe  erbte,  unD  wäre  eO  gan$  nicht  ungewöhnlich, 
Da§  man  non  einem  SanD  2.  könige  hätte.  3n  gleicher  Seit  wären  ja  2ßi(* 
beim  unD  3acob  jwep  könige  non  Britannien  gewebt,  unD  Der  könig  in  {&• 
geßanD  fchrieb  ftch  könig  in  ftranefreieb,  Da  er  Doch  eben  fo  wenig  könig  in 
ftranefreieb,  alo  könig  3acob  Der  111.  köniain  (fngeDanD.  ©iefeoroat 
aber  nor  könig  ÖÜBilbelm  eine  fable  <£ntfcbuJDigung , unD  muffe  Der  &i! 
glifdje  ©efanDte,  Der  ©raf  non  SWancbefTer,  Den  granböftfehen  £of,  ob« 
2lbfd)ieD  ju  nehmen,  im  ßctober  neriaffen. 

Dauphins  <2BaO  DeO  könig«  £auö  anbelangt,  fo  waren  Die  bepDe  #rr$oge 
Jtranef»  gunD  unD  Berrp,  welche  Den  nerlangtcn  könig  nach  Spanien  begleitet,  Den 
Wt.  26. 5(pjii  wieDet  jurüefe  fommen,  hätten  aber  balD  ihren  ‘Satter,  Den  Dau- 
phin, miwifdjen  eingebüfjt , al«  welcher  Den  1 ? . P?etb  an  einet  Btuffc 
krancfbeit  etliche  StunDen  nor  toD  gelegen. 

Der  j£>et.  ©amit  Der  neue  könig  in  Spanien  jeigen  möchte,  wie  hoch  hie 5«» 
Kn”  bofen  Die  Spanier  hielten,  fehiefte  er  Denen  Verbogen  non  Berrp  unD 
unbSr.  leanö,  ober  Cbartreö,  DeOältem  Verböget  nonßrleami  Sohn,  Den  ßrDm 
icanfl  Deo  gülDenen  'JßlieffeO,  weldjen  man  bipbero  an  Dem  ^ranpöftfehen  4)of  in 
werten  anDertholb  bnnbert  Sabren  nicht  feben  woOeru  3>cn  7,  $lug.  legte  Der 

könig 
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Svonig  felbigen  OrDen  Denen  beuben  Jfocr^oöcn,  mit  grofferSolennitat,  eigenen  1701/ 
bänDig  um,  unD  mie§,  mit  mag  Dor  SteuDen  et  nunmetjro  Die  #änDe  in  Die 
@panifche  ©acben  mengte.  K 

-*■  2Dag  £6nigliche  Joaug  mar  Diefeg  3abr  Durch  Den  $:ob  Deg  Jfterbogg  »iicffM. 
bon  ßrleang  in  groffc  Q5etrübni§  gefegt  roorDen.  ©eti  8-  Renner  marD  ®(r 
cx  auf  feinem  @chlo§  St.  ©louD  Don  einem  ©chlag  * $lu§  überfallen.  ©0  JJj 
balD  alg  eg  Der  £6nig  erfuhr , gieng  er  mit  Der  £erbogin  Don  QJurgunD  noch  (Htfrt. 
Des  Sftacbtg  Dabin , ihn  ju  befudben ; allein  eg  mar  Der  2Jnfto§  fo  gefähr- 
lich r Da§  er  anDern  ^agg  am  9.  gegen  Mittag,  Den  ©eift  aufgab,  in  Dem 
eJoften  3abt  feineg  $llterg,  angefeben  er  Anno  1640.  Den  12 . oDet  22. 

<25ept.  gebobren.  ©c  bat  jmei>  ©emablinnen  gehabt,  melcbe  alle.  bepDe  aug 
©nglifcbem  ©eblüt,  Daß  alfo  fämtlich  Daraug  erjeigte  ßinDer  21nfpruch  ju 
Der  ©ron  Don  ©ngeHanD  hätten,  mo  fie  nicht  bon  Dem  Parlament,  megen 
t>er  ©atbolifchen  SKeligion,  Daoon  auggefcbloffcn  morDen.  ©ie  erfte  mac 
^£)enrietta  Slnna , Deg  unglücflichen  ©arlg  in  ©tigellanb  Tochter , Die 
anbere  ©barlotta  ©lifabetba  , Deren  SBatter  Der  ©burfürtf  ©arl  guD* 
mg  boti  Der  ‘pfalb,  fo  Don  ©lifabetba,  Sacobi  I.  Don  ©to§ Britannien 
Tochter,  gebobren.  ©er  ©obn  Diefeg  £erbogg  Don  ßrleang  marD  ben 
feinem  geben  Der  Verbog  Don  ©bartreg  genannt,  unD  gebärt  Der  $itul  De* 
^)erbogg  Don  Orleang  allein  Deg  Äänigg  erften  35ruDer,  Doch  Dergonte  Dec 
Äonig,  Dajj  ibn  Der  Verbog  Don  ©bartreg  mieDer  annebmen  möchte,  obm 
feblbar,  meil,  mann  auch  Der  £crbog  Don  SSurgunD  jur  Regierung  Fommen 
folte,  Deffen  dltefFec  33ruDer  nicht  DorbanDen  , fonDern  Den  ©panifdben 
$:bton  beföffe.  ©en  1 2.  Renner  marD  Diefeg  beworbenen  ^rinbeng 
ffamenf,  in  Q3epfepn  Deg  ©aoopifchen  unD  gotbringifeben  ©efanDteng , alg 
melche  bepDe  ^rinben  nabe  SlnoermanDten,  eröffnet,  morinnen  Der  einige 
©obn,  Der  Verbog  Don  ©bartreg,  jum  allgemeinen  ©rben  eingefebt  marD. 

©ag  £erb  marD  Den  12.  Diefeg  Don  Dem  4berbog  Don  Q3ourbon  unD  2Re« 
noDiüe  in  Der  Kirche  Don  Q3al  de  ©race  eingefebt.  ' ©ag  ©ingemeiD  aber 
Farn  in  Dag  ©ölejtiner  * ©lofter , mo  Der  .fterfeogin  Don  .Crleang  ©apelle. 

©er  ©örper  felbft  marD  nach  St.  ©enig  in  Dag  königliche  SEegrabnif 
gebracht,  ©em  £erbog  Don  ©bartreg  lie§  Der  könig  Deg  SBafterg  Ap- 
panage  unD  ©inFommen , meldbeg  (ich  auf  eine  SWiüion  unD  600000.  Li- 
vres belief.  ©ie  2Bittme  aber  befam  jährlich  ju  Dero  Unterhalt  500000. 

‘JJfunD.  ©er  könig  marD  über  Diefem  ?:oD  empfinDlich  gerübret,  unter  am 
Denn  fdjrieb  er  an  DenÄäpfer,  Da  er  felbigem  Diefen  ?"oD  mit  eigener  Jpanö 
beDeutefe,  Da§  er  ihm  Degmegen  febr  ju  gerben  giengc,  meil  Dec  4berbog  in  fei« 
nem  ganben  geben  nichtg  gegen  Die  SRegierung  Dorgcnommcn,  fonDern  in  tu 
ner  ruhigen  ©elajfenbeit  fein  Q3e(!eg  befärDem  helfen,  Dann  Die  porigen  33rm 
Der  Derer  ^ranböftfehen  Könige  maren  aOe  Diel  unruhiger  gemefen,  mann  Der 
2lel(e|te  in  Der  ©igen*  SWadg  jfo  meit  um  ftch  gegriffen  batte, 
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Sßon  öen  ©panifc&en^efcfoidrten. 

Der  ©panifibenSMonarcbie,  welche  ficb  fotifl  rühmet,  Da§  fic  in  ifjrnn 
jtöt<Duc Jöejircf  Die  (Bonne  »eDer  auf  noch  untergeben  fätje , fonnte  man  nun 
d’anjmi  V^ßJ  afljuwobl  Den  SOBecbfel  Der  aufgebenDen  unD  untergebenDen  ©ontte 
*a<b®la*  »abmebmen.  S5er  Ääpferlicbe  Ambafladeur,  Der  ©raf  bon  harracbi 
cm'  fcbiene  nocb  Der  einzige  $b«l  ju  fepn , »eieben  Oefiereicb  in  (Spanien  batte. 
55Dief<rr  empfiena  j^u  Anfang  Deö^anuarii  Sßefebl  oon  EXRaDrit  wejHugeben, 
»eil  Die  Sfarunfft  Deö  »erlangten  Ädnigö,  bep  Der  ©egenwart  eineP  Sftinijtert, 
nicht  gefaben  foflte.  S)iefer  DJJinifter  nahm  Den  12. 3an.  jwn  Der  Äonigln 
unD  Der  SRegierung  StbfcbieD,  unD  atö  er  Den  17.  noeb  einmalaegen  Da<@j» 
nifebe  ^ejiament  prote|hret,gieng  er  ungefäumt  »ieDer  naeb  ßefterreicb.  & 
»are  jroar  Der  ©raf  »on  Sauersberg  inDeffen  angefommen , »eleber  feint 
©teile  oertretten  foflte  / aber  er  übernahm  feine  öffentliche  Q3erricbtung,  fotv 
Dem  gieng  auch  »iDer,  auf  empfangenen  QJefebb  jurücf.  55er  £erpog  eon 
$ln|ou  fefcte  inDeffeti  feine  SReife  fo  gefeb»inD  fort,  als  man  getrieben  tpirD, 
»enn  man  eine  Crone  jum  3»ecf  bat , unD  fonnte  ibn  »eDer  Äälte  noeb 
3abr^3eit  abbalten.  Cinige  Grandes  unD  pomebme  £enen  »on  ©paniert 
reiferen  ibm  br§  naeb  21mboife  entgegen,  als  Der  Verbog  pon  Offuna,  Der  $fitff 
QMo,  Der  ©raf  Pon  Utfefle,  unD  Der  Marquis  defKoberto.  ©ie  »urDen  auch 
jum  königlichen  «ftanfrÄuf  gelajfen.  CP  brauebte  fieh  aber  Der  Äönig  Diefet 
tOJäjfigung,  Da§  er  unbeDecft  blieb,  Damit  Diefe  Grandes  fieh  auch  nichr  beDe^ 
cfen  möchten,  angefeben  fonff  Die  gegenwärtige  ftrantjöfifdje  Ducs  unD  Pairs, 
fofokbeS  Privilegium  nicht  haben,  unbeDecft  bleiben  müflen.  S)eti  13. 
»ar  er  au  Söajonne,  unö  empfieng  ibn  Der  in  SEftaDrit  gewefcne  $ranfcöfrfd)< 
Ambaüädeur,  Der  Marquis  d’.£)arcourt,  »eleber  ibm  alle  £age  etlicbe©tufr 
Den  Pon  Dem  ©panffeben  ©taat  Unterriebt  gab.  2(ls  er  Den  19.  naeb  S. 

• 3ean  de  £uj  fam , nahmen  Die  £erijoge  Pon  ^BurgunD , Sßerrp  unD  tSeau» 

pilierPDen  22)2(bfebieD,  nacbDemfic  ibn  jubor  bi§  an  Den  filu§  %it>oniffa 
unD  SßiDaffo,  welches  Die  ©rängen  jtpifeben  ©panien  unD  Jrancfreicb  finD, 
begleitet.  9?acf)Dem  Die  ^rin^en  jurücfgemicben , nabm  ibn  Der  J£)cr^os  Pon 
SioaifleS  unter  Die  51rme,  unD  führte  ibn  juDem  Verbog  pon  Jparcourt,  Der 
ibn  in  Die  prächtige  Gaüotte  begleitete ; worauf  er  ficbanDicfogenatwteCon- 
ferentz  3nful  begab,  unD  Pon  Demhertjogpon  21lba  unD  Dem  ©raf  d’5ipen, 
als  erflen  Cammer Herren , angenommen  warD.  55ie  9Reife  gienge  Darauf 
big  naeb  3ron,  Der  erffen  ©panifeben©taDt,  roo  er  ficb  fogleieb  in  Die  Äircbe, 

• in  welker  Da#  Te  Deum  Laudamus  gefungen  »arD,  begab.  S)eS  SlbenDS 
bep  Dem  ©cblaffen  geben  beDienten  ibn  Die  ©panier  Das  ertfe  mabl  £>ie 
SKeife  big  naeb  SDtoDtit  gefebabe  in  1 Stagen/  uHb  braucht  ficb  bet  angemafte 


pon  SpAtilföen  (geftlfttett- nt  * 

Äönig  ein«  befonberen  ISefcbeibenbeit,  mie  Die  ftranfcofen  ju  tbun  ppegen,ebe  An.ivor, 
fte  noch  eingemurbelf.  (Jr  moflte  an  Feinem  Ort  eine  prächtige  ©nbolung  ge* 
flatten,  Damit  nicht  DaößanD,  gleich  ju  Anfang  Durch  übermdffige  21upagen,Die 
©chmäre  bet  ftranfcöpfchen  Jg^rrfd^afft  fpübren  möchte  .£)ie  Regenten  bet 
(Spanif.Mnarchie  batten  ihm  iooooo.^ipoblennach^aponne  Übermacht. 

3) iefe  moflte  ct  Durchaus  bor  feine  ^erfon  nicht  annemmen,  fonbern  fehiefte 

€ oooo . Daoon  nach  Mplanb,  benfelbigen©taat,melcher  DenerPen?lngrijfj*-,  .. 
beforgen  batte,  in<3erfaffung  tu  pellen,  melcbeö  biejenigen,fo  baS3:epamctifge; 
machet,  bemQ3olcf,al$  eine  unerhörte£erfebafltigFeit,austulegen  gemup,  aber 
bie  treuen  DePemichifchen  ©emutbec  lieffenpch  Durch  Diefe  tfoooo.  ‘jöipo; 

(en  nicht  blenben,  unbfaben  fchonin  ber^erne  ben^ammer  besauSgefchöpffte« 
©panienS.  (2ßeil  auch  etliche  Grandes  unb  Sßornebme  über  Die  neue 
gierung  nicht  aBjufrölich  Rheinen  moflten,  mürben  peoor  ßeperreichifch  ge* 
halten  unb  oom  #ofe  ju  geben  beorbert,  melches  noch  bor  bet  ©pamfehen 
SKegierung  gefchabe. 

©a$  erpe,  fo  bet  neuekönig  in  feinet  Regierung  tbat,  mar,  ba§  ec  Die  ©j*  £e, 
königliche  SEBittme  in  einem  ©chreiben  bom  r8. 3an.  erfuchte  bom  £ofe  tu  ÄJ* 
geben,  unb  mürben  it>r  Die  ©täbte  ©ranaba,  SSalentia,  Corbua  unb  Slüaoera  mug  t>« 
ju  ibcem  2Bittben  ©ifc  borgefchlagen,  roelches  ©cbmmpracfs  mibec  Da*  kö*  ®aUa(l 
itiglic he  ^epament,  bann  nach  felbigem  mürbe  ibr  pey  gepellt,  ba§  pe  in  ©p&  turnen, 
nien  bleiben  mochte,  roopemoBte,  ober  mann  pe  beliebte,  Fönnte  pe  pchin  ein 
3taliänifche$ju©paniengebötige$königreich  obetnach  Denen  ©panifeben 
SRieberlanben  begeben.  Cöie  Jpärte  mar  bicrinnen  nicht  Flein,  Da§  Der  ^er; 
min  in  fechs^agen,  Mbrit  ju  räumen,  angebeutet  marb,  Doch  erhielte  pe  noch 
einige  £age  Slufffchub,  unb  Die  £claubnuf?  in  ^olebo  tu  bleiben.  ©ie  muffe 
ober  nichtsbepomeniger  Den königlichen  *J>aflap  räumen;  intmifchen  betoge 
pe  ben^Bbp  De«  £erpog$  oon  Mnte  fieone.  Vorauf  pe  Den  2.  gebt, 
nach^olebo  auffbrach-  S)et  könig  ermiep  ihr  Doch  inbeffen  eine  anbere 

4) öflichFeit,  bann  ebe  er  noch  feinen  öffentlichen  ©ntug  in  MDrit  hielte,  Fam 
eine  flotte  Pon  Mrico,  melchebtä  1 f.  Mionen  an  ©elb  unb  fahren  auf 
fch  batte.  hierauf  fehiefte  bet  Vics-Re  in  Mrico,  fo  bon  De«  königS  $obe 
noch  nichts  mupe,  Der  königin  ein  ©efehenef  pon  foooo.Realen,ein  gölbene* 

Service,  oieleSbelgepein  unb  Galanterien.  Mn  mar  SlnfangS  febr  jrneif* 
fefbafft,  ob  man  biefeSSefchencf  nicht  in  benköniglichen©cbab  bringen  foflte; 
ober  auf  0nratben  einiger  Der  königin  noch  moblrooBenben  SWiniper,  marb  e* ' 
hiefer  ^tinfeefftn  p6Big  nach  $:oleDo  gefchieft. 

£>amit  aBeS,maS  ßeperreichifch  gepnnt  por  De^ÄdnigöSfnFunffr  gefäu  9(lM,«>al 
betet  märe,  mupe  pd)  Der  General- InquiOtor,  Don  Igaltbafar  de  MnDoja, 
nach  feinem  35iPum  ©egopia  Perfugen.  3>er  lebte  königliche 
ter,de  los$;orreS,matD  in  einklopg:  gePecft,unbPater^roiflän,fo  ooribm  t>ie^Don  sm«! 
fen  ©rtnp  permaltet,gieng  in  Die  Inquifition,  ftcb  oon  einem  auf  ihn  gefchöpfioett. 

3jii«  m 


*7)a  SlIMffyrPericdusm.  (TopftfT. 

An.  1701.  tcn  Strgwobn  au  bcftcpcn.  Set  tapfere  <j>rmb  ©eorg  pon  Sarmjiabt  trat 
Vice-Re  in  Katalonien,  unb  batte  jmep'Seutfcbe  Regimenter  bep  ficf),  fo  Der 
Ädpfer  in  Dem  porigen  Ärieg  Dem  £6nig  in  (Spanien  ju  ^jtilffe  gefebiefr. 
Sitter  mufiegleicbfabl  Den  ^lab  räumen,  unDJame  Der  ©rafpon  ^alma, 
De$  ^ortocdrrero©cbwcfier-©obn , an  feine  ©teüe.  Sie  Regimenter  aber 
Durften  nicht  nach  3talien,  wofie  bcrgcPommen,  jurücf geben,  fonDern  muflen 
einen  anDeren  Voeeg  nach  ^eutfdjlanD  nehmen. 

©ro(T<  ®cn  1 8-  Sebf*  Ian3te  öct  Duc  d’2lnjou  in  Dem  ftöniglidjen  £ufb©cblo§ 
5B<rAnr«t  33uen:Rctiro  an,  roo  il>n  Der  ©arDinal  unD  alle  Grandes  empfangen.  ©leid) 
runa  in  ben'Kag  DaraufmurDe  beratbfcblaget,  wie  man  Die  $?ad)t  Pon  (Spanien 
nif^n  a roieber  berftUen  P6nnte.  2Beil  DiefeSabcr  nicht  ohne  genugfame  ©elD-£D?itteI 
Kegie  Ju  f«Pn  vermochte,  würbe  man  feblüftg  alle  PerfcbencfteCammer@üter  roieDec 
runa.  jurüefiunebmen,  DieSinEimffteeiniUiieben,  unD  Die  unnötigen  Remter  unD 
Sienfiemunterbrücfen.  SiefeS  mar  ein  Sonnerfchlag  in  Denen  ©emfc 
tberen  Des  (Spanifcben  2lbelS,  welche  lieber  pon  Dergleichen  ©naDen=@elDe* 
ren,  als  pon23efo!Dungen,  in  Sien|ten  unD  Verrichtungen  leben.  2111cm  Die 
granböfifebe  Politici  muflen  hie  gleich  wieDer  einen  anDeren  Ratb  au  febaf; 
fen,Dann  fa  erfebten  Die  erleDigten©tellen  mit  moblgefinnten  ^erfobnen , Da§ 
Daher  DieCinigPeit  unb&nftimung  in  DemReicb  Dennoch  befldnöig  blieb.  Sie 
Cammer  pon  3nDien,  fo  s}M)ilippuSlV.  Anno  1^4.  anaeorDnet,  warb  Dem 
Ratb  Pon  3nDien , Der  nur  in  8-  ^erfohnen  belieben  follte,  einPerlcibt,  aüe 
anDere  Collegia  auf  Die  Reifte  eingejogen,  welches  alles  ju  benennen  hier  au 
weitläuftig  wäre.  Unter  Denen  £o£$SeDienten  erfolgte  eben  Dergleichen  Sin* 
jiebung,  DaPorDem  42.  Sanier  Pagen  gewefen,  murDen-felbige  nunmebro  auf 
6 . gefebt.  3n  Denen  neuen  ©taatS=58eDienungen  waren  folgenbe : Don 
Slnton  Martin  Pon  ^oleDo,  Verbog  Pon  2ltoa,  würbe  Connetable  pon  Ra* 
parra  ; Der  Marquis  de  Cegancj,  Capitain-General  DeSRRerS,  Der  ©eiten 
pon  21nbalufan;  Der  Marquis  de  la  ftloriba,  Capitain-General  DeS  $?eerS 
ponSpttemaDura;  Der  Marquis  Ca|ianaga,General-ComniilTarius  Derer 
gruppen  in  Catalonien ; Don  Manuel  d’SlriaS,  ©taatsRatb  ; Don 
ftranc.  Michael  del  ^upo,  Vice-Re  ponRtoiotca ; Der  Verbog PonSfcalona/ 
Vice-Re  pon  (Sicilien ; Don  Martin  ^>eres  pon  ©eguja,jPrä|TDent  pon  Der 
Contradlions-Cammer  ju  ©epilien.  SaS  ^öijlum  pon  Calaborra  erhielte 
Don  Somingo  Vruetta ; Das  pon  RurmonD,  Pater  21nja  OguieS,  ein  Ca* 
puciner,  DaSPon  Origuela,  Don  3ofepb  della  ^orre ; DaSPon  Sante  Ctuce 
in  3n&ien,  Pater  Rlidfatd  SllParej  de  ^olebo.  3“  £nbe  DeS3ahrS  würbe 
auch  Der  CarDinal  33orgia  *um  Srb  23ifchoff  pon  SöurgoS  ernennet , Die 
Vice  Re  ©teil  pon  ReapoliS  würbe  Dem.  Verbog  Pon  Sfcalone  , Vice-Re 
in©icilien , unD  Diefe  auf  eine  gewifie  Seit , Dem  CarDinal  del  ©iubici;  Die 
pon  Raparra,  Dem  Marquis  pon  ©oleria,  Des  ©rafenspon  Sftepan  ©obn; 
Die  ^rdftDemew  ©teile  Des  Raths  Derer  SnDien/  Dem  Verbog  ppu  RleDina 


‘ gpantfcfre  cBefchtdnen. * tjt 

<£eli,  bi§f>crigcn  Viccf-Re  oon  Napolis ; unD  Die  oomSKatb  Derer  Ordres  An.  1701. 
Dem  £er&oge  ton  Uceba,  ©efanDten  in  9\om ; ferner  Daö  Gouvernement  • 
bon'SReffina , Dem  Don^eanoon  2(cuna,  General  Der$lrmce  inKatalonicn; 
*mDba$boir}iampelone  Dem  £)bri|tcn  Don  grancifco  de  £una,  aufgetragen. 

73piefeß  aüeö  waren  leutbe,  t>on  welchen  Die  neue  Üvegievung  oerfteberet , Da§ 
fejn  Öeflerreidbifd)erS8lufö-?'ropffen  mehr  in  ihren  gerben,  unD  Da§  ftc  Das 
granböftfehe  23efie  auch  mit  Untergang  Der  ©panifchen  Monarchie  felbff 
banDbaben  mürben.  2tUec5  Diefes  oerDrofj  Die  ©panier  nicht  fo  febr,  als  Die 
SßeförDerung  jweper  ftranbofen,  welche  Die  Jfraupt  ©tcBen  in  Dem  SSurgerli* 

(Den  unbktiegS:2Bcfcn  befamen.  ©an  Der©raf d’Kjftec  warb  jum  ©eneral 
Der©panifchen?lrmee  mit  einerQ3e|lallung  t>on  3oooo.Livr.  ernennet,  unD  Der 
Marquis  d’^arcourt  befam  Den  Dritten'JMafe  in  bem©taatS.'9\atl).2luch  moB* 

(enDie  Katalonier  ihren  neuen  Vice-Re,  Den  ©rafenoon^alma»  nicht  anneb* 
men,bij?  er  ihreftrepbeiten  befdjfoore,  welche  ©ad;e  Doch  balD  bepgelegt  warb. 

©ett  14.  Slprill  hielt  Der  Duc  d’2Jn)ou  feinen  öffentlichen  Kinjug  in  Den 
königlichen  'paBaff  Palatio  del  Rey  genannt,  welches  hier  roohl  ju  merefen, 

»onbem  Siuffgang  gegen  Den  «Riebergang.  ©ann  R3ttenretiro  ligt  gegen 
Slnfgang  oon9RaDrit,wie  Diekönigliche33urg  gegen$Rtebergang,unD  hatte  oil* 
leicht  feine  ganbe  Üveifc  nichts  anDerS  als  Untergang  jum  KnDe,  wie  Ungerech* 
tigfeit  jum  Anfang,  welches  man  fchon  oor  $lugen  fehen  Forinte. 

«Rach  2lnfunfft  Des  königS  war  man  beforgt,  Das  SSßohl  Der  ©panifchen 
Monarchie  ju  beoejiigen.  ©ie  erfie  fruchte  Daoon  traten,  Daf?  Derkönig  Den  ©«• **• 
«frerfcog  oon  OftauoiBierS  unD  Den©rafen  d’Kjlree,  nebflDem  ^er^og  t»on  "erf6bnu- 
«Popoli,  ju©panifchenGrandes  machte,unD  Damit  Funffrig  bieftrarifeofen  qUch  che  &er» 
wegen  Der  Keremonie  feine  £inbernu§  an  Dem  ©pamfehen  £ofe  hatten,  rtchtuna» 
tparD  foIgenDö  Den  r 1. 3an.  Pon  Dem  könig  befdjloffen,  Da§  Die  ftranböftfehe 
Ducs  unDPairs  deFrance  in©panien  alsGrandes  pon  ©panien  u.  Diefe  hin* 
tpiberum  als  Ducs  unD  Pairs  de  France  foflten  gehalten  werben.  ©ieanbere 
©orge,fo  mannach  DerQ3egierDe,Denen©paniern  DieSranhöfifcheketten  anju* 
legen,  hnttt,be|TunD  in  DeSkönigsQSermdblung.  2llSman©aoopen,  Dieftran* 
fcöflfche  ^artljep  gegen  Oefferreich  in  Diefer  SßerdnDerung  ju  holten,  crFaufpte, 
war  unter  anDeren  &ebingnuffen  auch  Diefe,  Da§  DieanDere©aoopifchesprtn* 
beffin9!Rariaf?oupfa©abrieliSanbenbegebrfenkönig  foüte  oermdblet  wer* 

Den.  ©amit  nun  Der  neue  könig  wiefe,  wie  heilig  er  fein923ort  hielte,  fo  warD 
Den  3.9D?ap  Diefe  ‘Sermdblung  in  SÜRaDrit  öffentlich  funD  gemacht,  unD  Der 
Älarquis  pon  Kaftel  ÜioDrigo  nach  ©apopen  gefchicft,  Den  4bepratbSKon* 
tract  einjuridjten , unD  Die  ©efdjcncfe  ju  überlieferen,  ©en  r . 3)?ap  begab 
fld&  Der  könig  in  S.  £ieronpmi  kirdjc,  wo  ihm  Der  dltefie  9\ifter  Des  güIDenen 
Q3lteffees  pon  «JRonte  Üeone  Den  OrDen,  welchen  er  fchon  in  $rancfretch  felbff 
angelegt,  juftcBete,  worauf  ihm  oon  Dem  OrDen  Der  KpD  Der  $reuc  gcleiffet 
warD,  ©en  8.2Rap  würben  Die  ©eputierten  Derer  ©tdDte  unD  ©tdnDc  in 
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An.  1701.  (Spanien  bep  bem  König  jut  aubienfc  gelaffen,  welche  bann  fogleich  ben  Ep& 
Ihrer  fünfftigen  $reue  ablegten. 

©UGran.  S>ief<*  waren  Obngefebr  bie  erflen  ©taaf*  * Verrichtungen , welche  bee 
des  üon . König  in  ^erfon  üaflbrachte,  wobep  bie  untermifchte  Vergnügungen  bem# 
«Spanien  <3Bolcf  ba*  ftran&öfifche  Vornehmen  noch  nicht  fo  genug  entbetften.  %U 
Sr n brr*  ,cin  &<c  ^rticul  öon  ^<n  Grandes  unb  Vornehmen  bon  ©panien  erweefr 
Parifici-  t<n  bbch  ein  grojfe*  SDlijjbergnügen.  5>r  .frerfcog  bon  2lrco*  gab  be*we» 
rungmitgen,  im  tarnen  aller  Grandes,  ein  Dlercfmol  ein/  unb  fleHtebor,  wie 
J?ncn.  unrecht  e*  wäre,  ba§  fic  mit  betten  Ducs  unb  Pairs  folten  gleidh  gehalten 
£aX'  werben  , ba  hoch  biele  bon  benen  2lrragonifchen  Einigen  ihren  Urfprung 
prrgnügt.  hätten.  Slber  et  warb  hierüber , nebfl  feinem  Gruber  Dem  ©abriel  Gom 
jeleon,  nach  Slieberlanb  berwiefen.  Don  3uliano  SKubeo  mufle  nach  O * 
ran , weil  er  *allju  ßeflerreichifch  fchiene , unb  ber  ©eneral  ber  ©panifchen 
©aleeren,  ber  frer&og  bon  9labarra , ba  er  feinen  S)ienfl  berlieffe , bamit 
er  nicht  unter  beö  ©rafen  d’E  fhree  Befehl  flehen  möchte , warb  20. 
len  bon  SDlabrit  ju  bleiben  befehlichf.  Gep  biefer  ©cbärffe  wurff  boch  ber 
.frerfcog  bon  2lnjou  manchmal  einigen  Sucfer  ber  ©elinbigfeit  mit  unter , ba» 
mit  bie  ©panier , jwifchen  biefer  0)?ifd)ung , nicht  fo  fehr  auf  bie  §ran&öjl* 
fche  Veränberung  fchauen  fönten.  £)e*  4>er^ogö  bon  9)?ebina  ©ibonia 
©obnfcho§  einen  königlichen  3oH  * gebienten , ber  feine  ©achen  biftfiren 
wolte,  tob.  £)er  König  trug  bie  Gegebenheit  unb  $bat,  unter  berbeef« 
tem  Flamen , feinem  Vatter , fo  noch  nicht*  baoon  wufle,  oor.  liefet 
. gab  ben  2lu*fpruch , bet  ^häter  wäre  entweber  am  Eeben,  ober  mit  ewi* 
ger  ©efängnufj,  ju  flrajfen.  4^i«rauf  erflärte  ihm  ber  König  fein  eigene*  Um 
dücf,  fagteaber,  weilet,  al*  dichter,  gefprochen,  wolte  er  hingegen  al* 
Vatter  mit  feinem  ©ohn  banbien , unb  möchte  et  ber  VSittwe  unb  benen 
Kinöem  Unterhalt  geben,  unb  fo  lange  auf  feinen  ©ütem  bleiben,  big  et 
Ihn  wieber  juruef  ruffte.  ©iefe*  tröflete  jwar  ben  Vatter,  aber  bie  an» 
bern  ©panier  fahen  wohl,  wann  e*  eine  ©ache  gewefen  wäre , welche  be» 
rer  ^ranfeofen  Vortheil,  ober  bie  Veränberung  ber  Regierung  betroffen, 
bajj  bet  König  fo  biel  nicht  würbe  nachgegeben  haben,  .frier  gefd;ahe  e*  nur, 
weil  fleh  biefer  ^obfchläaer  mehr  an  ©Ott,  al*an  ber  Regierung , bet» 
griffen  hatte.  3n  Einrichtung  berer  Kammer  ©achen  war  man  biel  fdjärf« 
fer.  Cubwig  ber  XIV.  hatte  einen  ©elb»funbigen  SKentmeiflet , Flamen* 
£>rti,  nach  (Spanien  gefchieft,  allbortbie  Einfürtffte  ig  beffem  ©tanb  ju 
richten,  liefet  that  auch  «inen  Vorfchlag , wie  man  be*  König*  ©chafc» 
Kaften  mit  acht  Mionen  bermebten  fönte , wobep  aber  auch  bie  ©eifUi» 
chen  ju  einem  fchäblichen  fehler  bet  neuen  fXegierung  nicht  berfchonet  blie» 
ben.  OJlan  richtete  einen  neuen  Eammer-  ober  Finance-SKath  an , welchen 
man  Junta  de  Medeos  nennte,  unb  ber  au*  benen  ©taat*  £Kätf>en  unb  ei» 
nem  btcretario  beflunö*  gtancfteich  fwchte  hier  fein  ©taat*»  ©eheimnug 

ein» 
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einjufübren , nemlich  wenige , aber  berflänDige  SWiniflerS,  in  ein  Collegium  An.  170* 
gu  feien , wie  Dann  in  ftrandrreicb  feibfl  aDe  Die  greifen  (Staate  unb  £anbS« 
SOiafdjinen  allein  Durch  oier  Staats  Secretarios  getrieben  werben , welche 
jwar  ihre  £eute  höben,  fo  als  Unter -gebiente,  in  Der  Sache  aber  felbft 
»on  Dem  V3incf  ihres  berftänDigen  Sfnfübrerö  befteben.  3e  mehr  gleiche 
©lieber  in  einem  Collegio  ftnD , je  mehr  ifl  Verwirrung  Darinnen,  ©a*  • 

mit  ich  DiefeS,  ebne  einige  5luSnabm,  beweife,  fo  fuib  Diejenigen  Regierum 
gen  , wo  eS , nach  aller  SDlenfcben  Cintfimmung , am  berwirrteften  in  Cu« 
ropa  jugebet,  mit  Denen  meinen  Gebienten  überläftiget,  Da  bingegen  Die 
wobl  eingerichteten  Die  allerwenigtfen  höben.  Einige  Tempel  oon  bep* 

Den  ju  geben,  wäre  mehr  eine  fchäbliche  Verwegenheit,  als  eine  £ifto* 
tifebe  ^flicht* 

3n  Dem  KriegS<Staat  war  man  nicht  weniger,  als  um  Den  Cammer«  ®<s  Duc 
Staat,  beforgt,  unD  fuchte  man  abfonDerlich  Die  See«Kütfen , fornobl  ju  ^"i0“ 
2anD  als  ju  CEGaffer , wobl  ju  bewahren , weil  man  Denen  Cngeaänbem 
unD  £olIänDern  nunmebro  nichts  gutes  mehr  jutrauete.  $?an  ließ  Den  Vbt-  r,r  g«, 
befligungS«  JSaujuCabiy,  unD  Den  £afen  ju  St.  Qflaria , in  einen  guten  ffüjUn. 
Stanb  feben,  unD  felbiger  Orten  Die  See«Küften  mit  Batterien  belegen, 
ftünjf  Regimenter , jeDes  ju  fechs  Compagnien , würben  nach  Cabiv  ge« 
febieft,  unD  eben  fo  oiel  folten  auch  nach  Gibraltar  fommen.  ©et  ftrati« 
böflfche  51Dmiral  ©raf  d'CRree  lag  mit  24.  §ranb6fifchen  Kriegsschiffen , 
unD  einigen  Spanifchen , nebft  Dem  Capitain-General  de  £egane$  unD  glo« 
riDa,  um  felbige  ©egenb , unD  12.  ftranb&fifche  ©aleeren  berftcherten  Den 
$lu§  Samaria.  , 2Me  Ditfe  Veranffaltuna  tunte  Die  Ißeforgnüß  wegen  Der 
Silber  flotte,  Die  man  oon  neuemauS  SEBefl«  3'ibien  erwartete,  unD  20. 
«Millionen  höben  folte,  nicht  hemmen , nachDcm  Die  Cnael-  unD  £oflänDifchc 
flotte , unter  Dem  SIDmirol  Roof , in  Die  Spanifche  See  fom.  *©o  balD 
als  Der  ©raf  d’Cjftces  oon  ihrer  Sfnfunjft  Rachricht  erhielt , brachte  er  feine 
©chiffe  hinter  Die  Puntaln  ju  Cabiy.  ©er  $ranböfifche  SIDmiral  Chateau* 
renaut  gieng  auch  unbeweglich  Den  28.  ßrtobr.  mit  1 6.  Kriegs  Schiffen  unD 
6,  Fregatten  nadb  Der  ^ortugiefifchen  Küffe , unD  bon  Dar  nach  Cabrv ; 

Dann  weil  ^ortugafl  ju  Der  Seit  mit  grancfreich  unD  Spanien  in  2Mianb 
getretten,  bon  welchem  in  Dem  Slbfafc  bonJOorfugall  ju  fefjen,  war  man  in  Die« 
fern  £anD  beforgt , es  muffe  Die  Slfliirte  glotte  etwas  Dargegen  bornehmen. 

VSorauf  Der  ©raf  d’CRreeS  nach  ReapoliS  gieng , felbigem  Vice-R^  ibülff 
gujubringen.  $lls  aber  Die  CngeflänDer  unD  £oflänDer , unter  Dem  SIDmi* 
ral  Jßembow,  mit  einet  Rareren  Efcadre  na$  America  giengen , wobon 
in  Dem  X.  Cap.  bon  CnaeflanD,  mepnte  man , Re  würben  Die  Silbet=$lof« 
te  in  Dem  groffen  <2Belt  tD?eer  auffuchen , unD  fehiefte  man  nach  Vera«Cruv 
unD  ^orto  53elo  QSefebl , Das  Silber  aus  Denen  ©allionen  auf  Des  2lbmi* 
ral  Coetlongon  Sranböftfches  Kriegsschiff  ju  bringen,  welches  aber  wi« 
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rtn.1701.bet  Der  (Spanier  babenDes  Dvcc^r.  SnDlicb  gieng  Kbateurenaut  mit  2f. 
Äriegö  ©Riffen  unD  6.  Q3ranDern  Der  ftlottc  fclb|l  entgegen , unD  langte  im 
S)ec.  bep  Der  ftortunatifeben  3nful  üflabera  an.  <2Borauf  er  ferner  feine 
fKeifc  / Denen  ©aüionen  entgegen , fortfefete. 

3)aS  mciflc , fo  Der  Äonig  in  Diefem  3a()t  tbat , beftunD  in  Empfangs 
ßeggctit  ung  feiner  $3raut  , welche  febon  Den  12.  ©ept.  bon  ^urin  gegen  Sßarcellos 
kJ“  na  abgeteigt , weswegen  er  folcbcr  entgegen  ju  geben  Sfoftalt  machte , unD 
XtacgfM  «wem  3ß««9f  ÖieKatalonifcbeunD  2!rragonifcf>e  £ulDigung  einjunebmen, 

' Verfügung  tbat.  SuPor  batte  er  febon  im  2lugu|to  Der  perwittibten  Äoni-- 
Sin su ^oleöo  eine  Vifite  gegeben,  wo  man  mit  ©efebenefen  unD  ©egern 
©efebenefen  Das  migtrauifebe  ©emütb  auf  bepDcn  ©eiten  ju  perblümcn 
fuebte.  3n  feinet  Slbwefenbeit  wucDe  Die  Regierung  Dem  KarDinal  Portos 
carrero,  als  General- Gouverneur,  Dem  ^erfcog  Don  30?ontalbo,  Dem 
Marquis  pon  99?anfera , unD  Dem  Marquis  de  los  Q3albafos , welches  Die 
aller^etrautefien  in  Der  ftranpoftfeben  ^artbep,  aufgetragen,  wiewobl  Die 
übrigen  ©roffen  unD  Der 'Jiöbel  felbji , mitDiefer*  aiif  eine  gewijfe  Seit  be* 
fcbloffenen  Regierung,  übel  jufrieDen  waren.  £)en  5.  ©ept.  gierig  Die 
SKeife  nach  23arcellona  fort,  .wobin  ibn  Die  QJornebmflen  Des  £ofS , unö 
aueb  Der  ©raf  oon  SDtorftn,  begleiteten,  unD  langte  er  Den  30.  Dafelbft  an. 
Stuf  Dem  SBeeg  fam  er  Den  16.  nach  ©arragoffa ; bier  gieng  er  Des  folgere 
Den  ^agS  in  Die  3)om  = Kirche,  trat  auf  ein  bep  Dem  21ltar  aufgeriebtete« 
^beatrum,  unDbefcbwur,  nach  ©ewopnbeit,  Die  ftrepbeiten  Pom  Äönig* 
reicb  2(rragonien , worauf  ibm  Die  ©tänDe  Den  KpD  Der  ^reue  leifteten. 
3n  löarcellona,  wo  er  Den  30.  ©ept.  angelangt , breit  er  Den  2.  ßctobr. 
feinen  prächtigen  &njug.  2I1S  er  an  St.  grancifci  sjMgp  fam , fepte  er  pefc 
auf  einen  ^bron , unD  befebwor , wie  gebräuchlich,  Die  Srepbeiteti  oon 
jotca  unD  ©arDinien,  in  Die  £änbe  Des  Pater  Guardians  Derer  $rancifca* 
ner.  hierauf  perfügte  er  ftcb  in  Die  £aupt= Kirche , befebwor  Die  ftrepbei* 
ten  Des  herpogtbumS  Katalonien,  unDnabm,  als  Canonicus,  33ejtp  Pom 
£)onvKapitul.  ©0  Dann  folgte  Den  4.  Die  £ulDigung  Derer  ©tänDe  Diefep 
^iropinp.  3)en  3.9fop.  langte  Die  ©aoopifcb’e  ^rinjeginju  ftiquieres, 
funff  teilen  Pon  ^erpignan , an , wobin  jtcb  noch  felbigen  ?ag  Der  Sje r* 
bog  perfügte,  unD  Die  £epratb  Polljoge , wobep  Der  ^atriäreb  Pon3nDien 
Die  Kinfegnung  tbat.  £)en  8.  hielten  fie  ihren  prächtigen  (Jinjug  in  Sßar» 
ceOona,  wiewobl  Die  ^rinjejjm  gleich  Anfangs  eine  befftige  33eleibigung 
«mpfieng,  Dann  man  batte  alle  ihre  $0eDienten , ohne  ihr  Daoon  Nachricht 
ju  geben , unD  ohne  21bfcbieD  nehmen  ju  lajfen , wieDerum  nach  ©aoopet* 
juruef  gefebief t , welches  Die  ^jeinjegin  bergeftalt  fränefte , Dag  fie  auch 
felbjt  Pom  Snrucff ehren  reDete.  SLBiewobl  ihre  J^ofmeiflerin,  Die  .£)erpo» 
Sin  Pon  Urfmi,  fie  Damit  wieDet  auffiebtete,  Dag  esgefebeben,  Damit  fie 
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(ich  bet>  Dem  Sibfchieb  nicht  betrüben  möchte.  3n  biefem  Ort  begieng  bet  An.  1701 
Verbog  ben  Sfßecbfel Des  neuen  3abtS , Daß  alfo , was ferner  ju  erinnern, 
in  bas  Eünfftige  3abr  ju  perfpabren. 

33on  ben  5)oetugie(ifcf)en  ©efcf)icf)fen. 

SsE^f  betn  Portugiesen  #of  giengen  biefeS^abr  bie  SBerwecbSluugensyrjta, 
Sw  wunberlich  Durch  einanber,  unb  muß  man  befennen,  baß  Don  pe;"«fli»°i* 
rro hierbei),  als bet  Flügfte  Politicus,  feine  perfon  red>t roobl  gefpielt.  3wÄjj 
Demoorigen  3abr  batte  man,  fowobl  mit  $rantf reich  als  mit  ©panien,««  „e. 
einige  Swiffigfeit ; «Dein  in  biefem  3abr  jogen  bepbc  Potentaten  gegen  um  nau< 
fern  £onig  ganfc  anbere  (Saiten  auf , unb  muffen  fit  fclbigem  nicht  genug  |ug£“J"J 
jcbmcic&len,  nur  bamit  er  bie  neue  ©panifche  Partbeo  annebmen  möchte.  a+lau  ‘ 
S)er  Äönig  l>atte  ben  £erbog  »on  2tajou  »or  einen  rechtmäßigen  Sßcfi^ec 
ber  ©panifchen  Monarchie  erfannt , bann  fo  erforberten  es  bie  SKeguln  bec 
unumgänglichen  9?otbwenbigfeif.  hiermit  mar  aber  ^ranefreieb  unb  ©pa* 
nien  nicht  xu  frieben,  fonbern  ber  SranfcöSe  Äiffer  SKouille  unb  bet 
©panifche  Don  petro  d’Sioifla  »erlangten  auch  im  tarnen  ihrer  Principa- 
len,  Daß  er  fleh  mitibnen  in  eine  genaue  Sllüanh  einfoffen  folte.  2)iefeS 
Sfe  aber  Der  Äapferliche  Slbgefanbte,  Der  ©rafoon  2ßallenffein , mög: 
liebft  ju  bintertreiben.  25er  ßönig  fabe  wohl , baß , wenn  er  feinen  <2Jot> 
theil  recht  sieben  wolte , er  fiep  notbwenbig  in  groffe  Kriegs Söerfaffung  fiel- 
len  muffe.  Sllfo  fehle  er  feine  $fili&  aüf  ißooo.  ju  $uß , unb  4000.  ju 
pferb,  unb  ließ  eine  glotte  »on  10.  biß  12.  ÄriegS  * ©chiffen  auSrüften, 
moburch  bann  bepbe  epferenbe  Partbepen  notbwenbig  einen  fo  wohl  be* 
maffheten  Äönig  ju  furchten,  unb  in  ibte  2lUian&  ju  jieben  £u|t  befomtnen 
muffen.  Anfangs  ifeflte  fleh  ber  Äönig,  als  mann  er  eine  gan&  genaue 
Neutralität  beobachten  wolte , unb  bamit  ibn  bie  auswärtigen  ‘DD’finiffet 
mit  ihrem  Sfnforbern  nicht  beunruhigen  möchten,  begab  er  fleh  nach 
©aloaterra , unb  ließ  injwifchen  bie  ©ränfc  * Heftungen  in  einen  guten 
©tanh  feljen.  ^ 

25urch  Die  »on  bem  Äönig  erflärte  Neutralität  war  bepben  ^heilen  ber$erffk 
Sfficcg  offen  geblieben , ibn  Durch  bie  oottbeilhaffteffe  35ebingniffen  auf  ihre  "«9 1« 
©eiten  ju  bringen.  2Ufo  ffritten  fte  miteinanber  um  Die  2Bette,  bem 
nig  fein  wabrbaffteS  Reffes  Durch  Diele  angebottene  QSortbeilc  $u  zeigen.  Stiegt 
5Der  £önig  fabe  wohl,  baß,  wann  bie  Dfachbarfchajft  por  5rancfreich«ne  «1» 
einwur&elte , Dasjenige  wahr  werben  würbe , was  auf  einem  £upffer  in  pa-'W  ™(t 
riö  ausgebrueft  warb : SbiefeS  (feilte  ben  £er&og  pon  2lnjou  in  einem  Sleib 
por,  welches  über  unb  über  mit  bem  ©panifchen  2ßappen  auSgejiert,  um© pa» 
rer  welchen  aber  bas  Portugiese  Poti  feinem  Ort  herunter  gefallen.  guMie». 
mig  ber  XIV.  fo  babep  ffunD,  fabe  Den  tinanffänbigcn  Abgang,  unb fag* 
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An.1701.tc  SU  Dem  #erfcog  pon  Slnjou:  II  faut  remettre  cela.  >,  $tan  muff  bif 
„ roicDcr  Darju  fc^cn  @0  gut  alö  öiefcö  Der  Äonig  Pon  Portugal!  über* 
legte , fo  trat  Doc^>  Die  anbere  ©eite  noch  in  feinem  ©taub , ihm  £üljfe 
Iciften  ju  fonnen.  ©er  tapfer  mar  ju  meit  entfernt , unb  ©lgellanb  itnD 
• .ftollanb  batten  fich  noch  nicht  Deutlich  genug  bor  biefe  ^)artbep  erflärt. 
2Bcil  er  nun  inbefjen  pon  granefreieb  einen  beinilicben  ©riff  ju  beforgen , 
febrte  er  ben  2.  SDtap  wieber  nach  £iffabon , unb  machte  unpermutbet  eine 
Stllianb  mit  ftrancfreich  unb  ©panien , tpelcbe  hoch  fo  eingerichtet , Dafj  er 
bem  tapfer,  gngdlanb  unb  ^oDanb  noch  'JMafc  lief;,  ihn  Durch  mehrere 
Slnbietungen  ju  fich  ju  bringen,  ©er  Snnhalt  beftonb  furfc  barinnen  : 
» ©a§  rpann  Jrancfreich  unb  ©panien  ben  Krieg  juerjt  anfangen  folten , 
„ er  neutral  perbleiben,  trenn  aber  ©igeUanb  unb  £oflanb  Den  Krieg  ge* 
„ gen  ©panien  anEünbigen  mürben , er  benfelben  feinen  ^afj  Durch  fein 
„ £anb  / noch  ihren  ©chiffen  ben  ©ebrauch  feiner  £äbcn  geftotten  motte. 
„ ftranefreieb  perfprach  hierbei)  etliche  Millionen  ©tuef  ron  achten,  fo  ihm 
„ Jtortugall,  megen  ber  in  bem  Porigen  Krieg  gemachten  Unfoften , fchulbig, 
„ fahren  ju  laffen , unb  ©panien  machte  fleh  rerbinblich  , bie  fchulbige 
„ 200000.  später,  nebfl  bem  InterelTe , in  jmep  Terminen  ju  befahlen ; 
„ mopor  ^rancfreich  gut  fagte.  Puffer  biefem  machten  fich  bie  $ranfcofcn 
„ cinheifchig/  Die  ©ranfce»  jmifchen  benen  Coloniett  in  2ßefr.3nDien  ju  be* 
„ merefen , unb  bie  Forts  ?(taguati  unb  2D?acana  auf  bem  Slmajon  $lufj  ju 
„ fcpleiffen,  welches  auch  jum  Qtagtiügen  hes  Königs  Pon  ^ornigall  b& 
„ mercffielliget  mürbe.  . 

Sie^ng.  S^icfe  5(üianb  machte  bep  ftranefreich  eben  fo  Piel  Vergnügen,  als 
lud;«  bep  bem  tapfer  unb  benen  SUIiirten  9}ad)Dcncfen.  ^Jortugatt  entfchulbigte 
fich  jwar  gegen  biefe,  es  märe  mehr  eine  Def’enfiv-  als  OfFenfiv.SWianh; 
mif  ?en  aUcin  öicfc  woltcn  jwerflchtliche  Nachricht  haben , ju  melchem  ^heil  fich 
^ortagic* öer  König,  mann  ber  £riegangehen  mürbe,  fchlagen  molte,  roorüber  er 
dfetjen  fich  boch  JU  erflären  noch  nicht  oor  ratbfam  hielt,  ©amit  aber  Pon  £ngel* 
füllen  laut)  unb  £oüanb  ^ormgall  unb  ganfc  ©panien  ein  ©chrecfen  eingeja^t 
*n'  mürbe , lieff  bie  percinigte  flotte  um  bie  QJortugiefifche  unb  ©panifchc  ££u 
ften,  welches  ber  Orten  einen  graufamen  Särmen  perurfachtc,  unb  muffe 
Deswegen  £l>ateaurenaut  mit  einer  $ranhoflfchcn  flotte,  miefchon  in  bem 
porhergebenben  gebacht  morben,  anfommen,  Daflge  Äüflenju  bewahren, 
morüber  fich  ber  König  pon  s}>ortugalI  fo  Pcrgnügt  bejeugte , ba§  er  felbiger 
ein  groffcS  ©efepenef  Pon  (Jrfrifchutigen  unb  allerbanb  l'cbcnS ; $?ittlcn  reu 
d)cn  lie§.  (Jr  lief)  auch  feine  936lcfer  in  16000.  ju  §uf?,  unb  4000.  ja 
- 5>fcrb , nebfl  noch  Pieicr  2anDÖÄilifc,  an  bie  ©rAn^e,  abfonberlich  gegen 
$Xgarbe,  anruefen.  hierbei)  aber  ereignete  fich,  wie  wenig  bas  Sßolcf  mit  Der 
gemachten  i^ranhofifchen^Ulianh  jufrieben,  bann  ber  König  beforgte,  bep  <Jnt* 
fernung  Derer  Gruppen , fo  gar  einen  ?fufftonb , ba§  er  auch  Deswegen  8000. 

. 3SÄaun 


portußfcflfdje  <Befd?l<f>tm. 


7Jf 


9D?ann  jurucf  naß  Siffabon  mufie  marfßiren  (afTen.  £)a  aber  Der  2lDmi* 
ral  9foof  feinen  Cauff,  wie  im  Porigen  gebaut , änderte , würben  Die  fämt* 
lißen  936lcfer  wieber  jurucf  gezogen , unb  Shateaurenaut  gieng , nach  em* 
pfangenem  ©efßencf  »on  15000.  fpecies  -^alet/  Der  ©ilber  * Slot» 
te  entgegen. 

2ßie  aber  Die  Sranfcofen,  wo  f»e  einetr  Singet  binfefcen  fßtuien , fo  gleiß  ff*» 
mit  ber  £anb  jugreiffen  wollen ; fo  maßten  fie  auß  mit  ber  ^ortugieHfßen  gj . . 
SlBianfe  einen  bergleißen  ©tteiß , Darinnen  fie  Oß  fßt  übereilten , weißer  pa^ra«. 
benen  SCapferlißen  unb  berer  SlQürten  ÜÄinijtem  ein  gute«  2Bcrcf  oerurfaß*  tsWfoc 
te.  SRemliß  fowoljl  ber  ©raf  Sbateautenaut , alö  auß,  ber  Swn^6fifße  33«i<"u 
©efanbte  SRouide,  hielten  bep  bem  £6nig  an , er  mdßte  bie  10.  ^iortugieft; 9<n  ab- 
fßen  $viegö;©ßijf , weiße  bifjbero  unter  JBelem  oor  Slncfer  gelegen,  mit 
ber  S^nhöjifßcn  StoK*  jufammen  floffen  faffen.  J£>iern^ßfl:  folte  er  Die 
J^anbelfßafft  mit  benen  Sngcüänbern  unb  £oflänbern  unterbrechen , unb 
enbliß  »erlangte  ber  Swnpbjifße  99?initfer,  bafj  er  ben  ‘SBabn * ^rinpen  »on 
SJBaBiö  für  einen  £onig  in  SjigeflanD  erfennen  müßte.  ©iefeö  aüeö  aber 
war  gegen  baö  2lbfef>en  beö  Äönigö  in  ^ortugaB.  £)er  fßlug  alleö  runb 
ab , unb  gehaßte  abfonberliß  wegen  beö  lebten , ba§  er  fßon  einen  £önig 
»on  @rojj*93ritannien , mit  Nahmen  ^Cilbelm,  weißer  annoß  lebe,  er» 

PanDt  hätte,  »erfpraß  boß  anbep , waö  et  fonjf  an  Srancfreiß  unb  ©pa* 
nien  oerfißert , genau  ju  halten , unb  biefeö  wufte  er  ftß  fowohl  iu  bebte* 
tien,  ba§  et  burß  ben  Stmßüftfßen  Ingenieur  «Kenaub  hm  unb  wiebet 
neue  Seftungö;@ebäube  anlegen  ließ , abfonberliß  längfl  beö  Stoffe  gegen 
Siffabon.  Sr  befam  eine  grojfe  SDlenge  eiferne  ©tuef  auö  Srancfreiß , wie 
auß  eine  Compagnie  Sranhojifße  ©ranabirer,  »on  weißen  Die  ©einigen 
baö  Exercidum  begteiffen  folten.  Ubrigenö  maßte  er  Slnflalt  bie  51rmee 
mit  etliß  taufenb  SDIann  ju  oerfMccfen , wie  auß  noß  12.  ©ßiff  ju  bet 
Slotte  auöiurüflen, 

2>4ö  IV.  CrtpftcL 

SJoit  benen  ©tglifc&en  ©efc&idjftti. 

8$  SngeOanb  waren  in  vieler  Seit  nißt  fo  wißtige  ©aßen,  alö  inSrfliU 
biefem  3abt,  jum  SBorfßein  gefommen ; ßeilö  betraffen  bie  ©leiß*  !,“n9 
haitung  oon  ganfc  Suropa,  wopon  bie  bepben  mäßtigen  ©ee-©taa* 
ten , SngeUanb  unb“  #oUanb , bijjanhero  allein  baö  ©teuer^uber  geführt,  iw#en 
theilö  aber  betroffen  bie  einige  9\ul)e  beö  SBritannifßen  SKcißö.  $?it  Pur*  benorffe. 
fcen^Borten:  SngeUanb  mufie  bie  SrbSolge  ber  ©panifß«  5D?onarßie  L'f'? 
ju  «perhen  nehmen , unb  jlß  auß  felbft  wegen  beö  im  porigen  3abr  perfßie»ÄC  f8,‘ 
Denen  £et&ofl*  Pon  ©locejlev  in  feiner  ruhigen  ©tamm>Solfle  Porfehcn. 
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An.i7oi,©a«  lefcte  begehrten  unb  trieben  alle  getreue  Untertanen , unb  ba«  ertfe 
warb  oon  bem  Ääpferlichen  Minifter,  bem  ©rafen  oon  SOßraträlau , ml- 
d)er  ben  8.  Renner  in  £onben  anfommen  , wie  auch  bem  ftranfcöfifchen 
Minifter,  bem  ©eneral  ^allarb , unb  bem  #oüänbifchen,  ©elbermalfetr, 
nacf>  ocrfchiebenen  2Jbfichtcn  unabkifjlich  getrieben.  2Bie  aber  bet  Ä'önig  oh« 
ne  be«  Parlament«  ©nwiüigung  nicht«  §u  tt>un  oermochte,  fo  tbat  er  in  Dem 
ben  21.  $ebr.  eroffneten  Parlament  abfonberlich  bie  Erinnerung  wegen  Der 
£rb  * $olge  in  (Jngellanb,  unb  bdr  ©panifchen  Monarchie  Behauptung,  ti= 
nen  folchen  @ntfchlu§,  fo  ganfj  Europa  üorträglich,  zu  faffen,  unb  recom- 
mandirte  anbei)  jbie  ©nigFeit , woburch  CngeUanb  allein  in  feinem  ‘2BobU 
fianb  erhalten  würbe:  ©a«  Parlament  war  fo  gleich  willig,  alle«  ju  thun, 
wa«  bem  gemeinen  Bellen  juträgl ich,  man  betätigte  bie  Anno  1677.  nut 
.ftollanb  gemachte  Alliantz , Ärafft  beren  man  felbigem  ©taat  10000. 
(Ütonn  unb  20.  Ärieg«  -•  ©chiffe  fünfte,  wobei)  ber  ©raf  Oftarlborough 
ba«  Commando  Eanbe  beFarn.  Uber  biefe«  ermahnte  auch  bereinig 
ba«  Parlament,  in  eine  Defenliv  - unb  Olfepfiv- Alliantz  ju  tretten,  Do» 
mit  bie  ^Bereinigung  oon  ftrancfreich  unb  ©panien  nidchtc  gehinbert  wer» 
ben.  5D?an  machte Slntfalt,  fech«zig  Ärieg« * ©chiffe  parat  zu  halten,  rnlb 
bie  £anb  5 9)?acht  mit  etlich  taufenb  9)?ann  zu  oermebren.  ©a«  Unter « Jpau« 
war  wiüig,  alle  £riegö  - Unfällen  herjufchieffen , unb  ber  guten  Neigung 
bc«  &'önig«  ben  9}acbbrucf  im  Ärieg  mitjutheilen  , über  {welche«  alle« 
Srancfrcich  fefjr  ftuhte , weil  e«  ftch  nicht  einbilben  funte , ba§  bie  in 
geOanb  oerwenbefe  Louis  d’Or  fo  gar  wenig  SBürcfung  po«  bie  frepge= 
bige  £anb  höben  folten.  £«  wäre  fchon  in  .fciollanb,  oon  ©eiten  Etv 
gellanb«,  an  ben  $ranh6fifchen  ©efanbten  d’$|oauy  ber  Vortrag  gef# 
ben  1 bepbe  Heftungen  Stfeuport  unb  üjtenbe  mit  gnglifchen  Bedungen 
belegen  ju  laffen,  ba§  man,  wegen  berer  Eommercien,  (Sicherheit  bütte,  bif 
bem  Äüpfer  Satisfaöion  gefcheljen.  *2Beil  aber  ftrancfreich  hierzu  Feine  £)£ 
ren  hatte,  Farn  e«  nunmehro  hinüber  juc  Überlegung , ob  man  ftch  nicht  in 
biefe©icherheit  mitöewaltfeben  fotte; wiewohl  man  hoch  Feinen©chluf?  fafjte. 

Übrigen«  ift  bep  befagtem  Parlament  fel>r  merefwürbig,  ba§  felbigrt 
Einige  bie  oon  bem  Sünig  Unterzeichnete  Partage  unb  ^heilung  mit  ffeanefrad) 
Lords  f^iechter  ©ing«  mifjbillichte , unb  weil  jie  be«  Äönia«  geheiligte  ^erfon 
Swnta hierüber  nicht  angreiffen  wolten,  fielen  fie  auf  bie  oier  Lords,  welche  hierzu 
partage  am  meiften  5Katb  gegeben ; nemlich  ben  gewefenen  ©anfjlet  ©omtnerfet , 
»orSR«cht  hen  ©rafen  oon  ^ort«lanb,  ben  ©rafen  oon  £>yforb,  Jonft  SRpffcl,  unb  Den 
«etuiu.  Lord  £allifay,  oorher  Montaigne ; bann  e«  glaubte  jebermann,  bajj  Die 
Partage,  wie  eö  auch  in  ber  ^höt  war , ber  £ron  ©lgcltanb  jum  cjröjlen 
S^achtbcil  würbe  gereicht  fepn.  <333cil  aber  be«  Äönig«  Authoritat  hier- 
burch  vlnftog  libte,  unterbaute  man  bie©ache,  ba§  au«  biefer  Unterfudhung 
nicht«  würbe,  unb  ba«  ^torlament  bie  fämtliche^ngeflagte,  wo  nicht  für  um 
fchulbift  bannoch  für  frep  erfl^rtr,  • . ©« 
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©er  anDere  ^unct,  wegen  Der  in©ngclIanD  nötigen  ©rb*$olgc,  famAn.i7<>r. 
gleichfalls  ju  feinet  glücflichen  SRichtigFeit.  9)?an  beratbfchlagte,  wer  unter 
fo  nieten  2lnoerwanbten  DcS  ©tuartifchen  Kaufes  Darju  pefchicff  wäre,  wo®ie  an* 
an&erS  Die  an  Den^rin^en  ©corg  oon  ©änemarcf  oetmäblte  ^rinbefun21n-'4iifc0e 
na  feine  $inDer  mebr  jteugen  folte.  <2}on  Dem  ^rin&en  26alliS  unD  feiner  sjjj 
(Schweflet  aUbier  nichts  ju  geDcncfen , fo  waten  abfonDerlich  Die  non  Dem  ,pir§  0Uf 
Verbog  oon  Orleans  erzeugte  ÄinDet  in  Dem  ©rb  * ftolgS  - ©rab  jiemlich  Daraus 
nabe,  wo  fte  anDerö  Die&cligions^Oualitätbefeffen  bitten,  ©ann  ^bt"£ann0* 
lipp  oon  Orleans,  £ubwig  Des  XIV.  33ruDer,  batte  ©emablinnen,  foJJJJiJf' 
alle  bepDe  aus  Dem  ©tuartifcben  ©eblüt  flammten.  ©ie  erflc  wat  #ew  } ' 
rietta  2Jnna,  ©aroli  Des  I.  unD  unglücklichen  Königs  in  ©ngellanD  §:ocb* 
rer,  oon  welcher  jwep  Töchter,  Die  ältcfle  €Ö?atia  £oupfa,  welche  an  Den  £6* 
nig  ©arl  Den  II.  in  (Spanien  oermä()let,  unD  ohne  ©rben  oetblichen ; Die 
anDere  2lnna  Ovaria,  Des  #erb»gs  oon  ©aoopen  ©emablin,  Durch  welche 
alle  Des  £erbogS  mit  ibr  erzeugte  KinDer  ein  JKecht  auf  Die  ©ron  ©ngeOanD 
haben,  ©ie  anDere  ©emablin  Des  £erbogS  oon  Orleans  war  ©barlotta 
©lifabetba,  ©art  £uDwigS,  ©burfürflenS  in  Der  *}>falb,  fochtet,  welche  oon 
©lifabetba,  3ncobi  I.  in  ©ngellanD  fochtet , eräugt  wat , woDurch 
• Dann  alle  Daraus  gebotene  Qäfälbifche  ÄinDet  Die  2(nfallung  Der  ©vb* 
golge  in  ©ngellanD  erhielten  , unD  folglich  auch  Der  £erbog  oon  ©bar* 

(reS  unD  feine  (Schwerer,  Die  oermäblte  £erbogin  oon  Lothringen , fo  DeS 
^jerhogS  oon  Orleans  Ämbet  oon  Der  lebten  ©be.  ©iefe  alle  aber  Famen 
In  ©ngellanb  ju  Feinem  Sßotfcblag,  weil  man  Feine  ©icherbeit  Der  Religion 
bep  ihnen  fanD.  2llfo  mufle  man  Das  2(ug  auf  Die  ^euffche  ^rinben  werf* 
fen,  welche  oon  ©tuartiflhem  ©eblüt  berflammten,  unD  Famen  DiefeaHe 
aus  Der  obenberübrten  ($be,  Des  ©burfürflen  ftriDerici  V.  ©burfürflenS  in 
Der  ^falb  mit  ©Itfabetba,  Sacobi  I.  ÄonigS  in  ©ngellanD,  Tochter,  ©ann, 
auffer  Dem  ©burfürflen  ©arl  SuDroig,  batte  er  noch  jwei;  ÄtnDer , fo  Deffen 
SftachFommenfcbafft  fortgefebt,  ©Duarpen,  Deffen  Tochter  Soupfa  $?aria  an 
•Den  ftürflen  oon  ©alm,  Die  anDere  23e*neDicta  £enrietta  an  ^erbogen  3»; 
hann  ftriberich  oon  £annooer,  oon  welchem  Die  jebige  fKämifche  ^äpferin, 

Slmalia  SEBilbelmina,  erjeugt,  oermäblet  worDen ; aber  auch  Dicfe  ©tuarti* 
fd)e  2lbflammung  Funte,  wegen  Der  ©atbolifchen  Religion,  ju  Feiner  ©rb< 
golge  gelangen,  ©ie  lebte  unter  allen  £inDern,  fo  fchon  erwähnter  ftriDe* 
rieh  V-  ©burfürfl  erjeugf,  wat  ©opbia,  Des  ©burfürflenS  oon  Jbannooer,  . 
©rnefli  21ugufli, ©emablin,  unD  DiefeS  war  Die  glückliche  ^rinbefun,  welche 
oon  Dem  ©nglifchen  Parlament  allein,  nebfl  ihren  ÄinDern,  bor  gefdjicftge* 
halten  warD,  Den  ©nglifchen  ^bron  ju  beflciqen,  angefeben  DiefeS  #auS  nicht 
allein  oor  allen  ^rätenDenten,  fo  Die  ©nglifebe  ©rone  begehrten,  Der  ©oart* 
gelifchen  Religion  jugetban  / fonbern  auch  übrigens  ein  unD  anDere  Qkr* 
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An.  1701.  fnupffung  in  ^cutfdjlanl)  tjaf,  welche  Dem  Unglifchcn  Parlament  nicht  um 
angenehm  , unD  mug  man  fich  über  Die  ©lücffeligfeit  Diefes  .£)annooerifcberi 
Stamms  nicht  genugfam  oerwunDern  ; Dann  faum  batte:«  Das  porige 
Seculum  mit  einer  neu  5 erhaltenen  Ubur « QßürDe  geenDiget , als  es  Diefe* 
mit  Der  Slnwartfchafft  auf  ein  fo  grofTeö  Königreich  anjieng.  Us  warD  al* 
fo  Die  ^rinbegin  Sophia  Den  22.  CDlerb  ju  einer  recbtmä&igen  Urbfolgcrin 
Des  Ungllfchen  Throns  pon  Dem  Parlament  erfldret,  unD  warD  folcf)e  Ade 
Den  22.  3un.  oon  Dem  £6nig  betätiget.  5J?an  febiefte  Den  ©rafen  SDJag* 
IcSfielb,  mit  einem  £erolD,  nach  £annooer,  welcher  Die  Nachricht  tbun  unD 
. Den  OrDen  oon  Dem  ^jofenbanD  überbringen  muffe.  £)aS  Sapopifcbe 
.£aus  mar  unffreitig , mann  man  Daß  3Re<3)t  Des  ©eblüts  allein  betrachten 
will,  Das  näcbfte  in  Diefer  Nachfolge,  Deflfen  nabe  $lnperwanDtfcba|fft  aber 
Die  Mgion  nach  Denen  ©runD^Öefäben  Der  Unglifdjen  Monarchie  jurücf 
festem  Daher  es,  Durcb  eine  bep  Dem  Parlament  eingegebene  Proteftation, 
jum  wenigften  fein  9Red)t  unD  Stnfprucb  ju  behalten  fuebte.  QBiewobl  es 
nicht  ungewöhnlich , Dag  in  UngeUanD  Die  ‘prinben  unD  5J}rinlje§innen  oon 
näberm  ©raD,  auch  ohne  2lbfehen  Der  Religion,  auSgefcblofien,  wie  man  in 
Denen  Stempeln  von  Heinrich  Dem  IV.  unD  VII..  erlernen  fan.  £>abec 
ftch  Diefes  CanDeS Urb * ftolge  nicht  nacb  Dem  näcbften  ©rab,  fonDern  Dem* 
ficberflen  Qiortheil,  richtete.  £)aS  Ungltfcbe  Parlament  beDunge  ftch  Den 
ai.  2)?erb,  unD  alfo  Den  ^ag  oor  Der  Urb  * golgS  * Urflärung,  ein  unD  anDe*- 
te  Runden,  welche  ju  Des  gemeinen  QßefenS  Sicherheit  Dienten,  aus.  Urffc 
(ich,  Dag  Die  ^erfon,  fo  jur  Urb*$olge  Pom  Parlament  erfldret  würDe,  ob« 
ne  Deffen  Srlaubni#  nicht  aus  Dem  Königreich  gehen  fönte ; jum  anDern,  Dag 
fte  Der  Unglifcben  Kirche  beppflithtete ; jutn  Dritten,  Dagfie  Demjenigen,  Den 
Das  Parlament  Des  hohen  Qtaratbs  fchulDig  erfldrt,  nicht  begnabigenfüm 
te ; mm  oierbten,  Dag  DiefeS  gaflet  nicht  febdrffer,  als  mit  Dem  $oD,  unD 
ohne  Sinjiehung  Der  ©üter,  ju  beffraffen ; fünftens , Dag  Das  Parlament 
nicht  gehalten  fep,  ftch  in  ihres  SKegepten  Krieg  ju  mifeben,  welchen  er,  fei» 
ncr  auswärtigen  £änber  wegen,  führe. 

SfacbDem  Der  König  Das  Parlament  aufgefeboben,  unD  einige  Negern 
ten,  worunter  auch  Der  ©rafoon  $D?arlborougb  war,  ernennet,  gteng  ec 
Den  n.  3ul.  nach -hollanD,  allDa  Das  9föthige,  wegen  Des  bePorfiehenDen 
ÄriegS,  ju  oeranjlalten , wo  er  Den  14.  ‘Dfooember  wieDer  juruef  nach  Um 
jjacefotf  gellanD  rel>rte.  3nDeffen  ffarb  3acob  Der  II.  oormals  gewefener  König  in 
ftifbtin  ^ngeHanD,  ju  St.  ©ermain  in  ftranefreieb,  wopon  febon  in  Dem  porigen  Ua» 
sl  ©er#  Pttul  pon  ftranefreieb  Urwäbnung  gefchehen.  £ier  begienge  ftranefreieb 
itwin.  einen  Streich , welcher  fo  übereilt  war , Dag  man  Diefem  groffen  Politi- 
co  unD  Staats  * Q3erftdnDjgen  Dergleichen  faum  jutrauen  fonte.  Ur  falte 
UngeüanD,  welches  fich  noch  nicht  gänzlich  gegen  ihn  erfldrt,  ;auf  alle  Stet 
unD  QDBeife  ju  erhalten  fu<hen,  unD  Dannoch  war  er  foperblenDet,  Dag  ec 

Den 
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ben  ®hn*$rinhen  bon  <2Balli«bor  einen  Äönig  in  Sngellanb  erfidrte.An.1701. 
£ßa«  biefe«  oor  eine  SÖerbitterdng  in  Sngellanb  erweeft,  ifl  faum  au«ju* 
fpreeben.  Sr  febiefte  belegen  einen  Miniiter,  tarnen«  ^oufjin,  nach  Sn* 

' gellanb  qn  Die  Regierung , welcher  biefe«  Söeginnen  rechtfertigen  folte,  Da 
er  bann  abfonberlich  borftellte,  baf  man  bem  ^rin^en  bon  2Balli«  fein  @e* 
burt«  * Siecht  nicht  nehmen  fönte , unb  fuebte  er  baburrb  ben  9\pön>icf ifeben 

rieben  nicht  ju  brechen  / wormnen  ec  £6nig  'TBilbelm«  $einben  feine  £)ülf* 
ju  leiften  t>erfproc6en,  weil  biefe«  eine  ©ache,  fo  nicht  bon  ihm  fdme  ober 
abl)ieiige.  Siüetn  man  nahm  biefe  Srflörung  bep  Der  Regierung  fo  übel  ©u  <iu 
auf  jumal  ba  er  rfueb,  wegen  bet  Pon  Sngellanb  nach  America  au«gelauf*  bitnruna 
fenen  glotte,  einige  2lnjüglicbfeiten  Porbracfjte , ba§  er  fleh  au«  bem  SReicf)  c[rf|u* 
triebet  weg  machen  mufle  ; alle«  warb  hierauf  in  Sngellanb  rege.  2iüe 
9>robinhen  unb  Collegia,  wobep  fld>  auch  fo  gar  bie  Ciuacfer  einfanben/  c^en  Die 
prsefentirten  bem  Äönig  ihre  fd)rrfftlicbe  Sßorflellungen  , ba§  et  biefen  Stfid» 
<Sd)impff  rdeben  möchte,  worju  fie  ©tit  unb  Q3lut  hertugeben  erbötf>ig. 

. 3a  biejenigen,  welche  bem  £önig  noch  feinen  Spb  ablegen  wolten,  weil  fte  ^Cn  oon 
bem  Äönig  3acobo  nach  mit  einem  berhaflft , fanben  fleh  nunmehro  wiQig  ©atu« 
epn,  bie  ^reue  gegen  ihren  rechtmäßigen  Ober  * £erm  Sfßilbelm,  unb  bensumSJ» 
2lbfd)eu  gegen  ben  Tßabn  * £önig,  mit  einem  Spb  ju  betätigen.  S)a«  bori* J'jj  J"' 
ge  Parlament,  fo  ben  18.  (28.)  Slugufli  ju  Sttb  gegangen,  hatte  feinen0 
i£beil  an  biefer  ©ache  Überlegung,  unb  babero  hielt  ber  Äönig  bot  ratbfam, 
ein  neue«  antufletlen,  welche«  jwar  erff  mit  bem  Anfang  be«  folgenben  3ahr« 
feine  <2Bürcflicbfeit  erreichte.  Snbefien  waren  fchon  bie  deputierten  baju 
mit  folgen  erteilten  befehlen , welche  ben  Sifet  gegen  ben  £önig  jeigten, 

. berfehen.  • 

der  £rieg« - gug fo  (Jngeflanb  biefe«  3af>r  bomahm , befiunb  in  ei* 
per  flatefen  2tu«rüjhing  jut  ©ee ; nemlicb  Sngellanb  unb  ^)olIanb  brachten  JIJJ, 
eine  combinirte  flotte  bon  60.  Ärfeg«  * Schiffen,  bielen  SBranber«,  unb  an*  ©«rieh* 
bern  ftahrjeugen,  jufammen,  welche  ber  2lbmiral3Roocf  commanbirte.  £)ie*  tung, 
fe  gieng  ben  31.  5(uguff.  in  bie  ©ee,  unb  hatte  ber  habet)  beflnbliche  2lb* 
miral  i&embow  Söefchl , mit  einer  Efcadre  nach  3nDieti  ju  gehen.  (Sie 
% gieng  mit  berfchloffenem  Befehl,  big  an  ba«  93orgebürge  bon  ©aüicien, 

Finis  Terrae,  ba  bann  ihre  2lnf unflnt  ganfc  ©panien  unb  ^ortugall,  welche« 
lebte  etwa«  ^ran&öflfch  tu  werben  fd>iene,  in  einen  erfcbröcf lieben  Sermen 
fe^te ; allein,  al«  Ovoocf  feinen  Befehl  erbrochen,  gienge  5®embow  mit  2?. 

. Cnglifchen  unb  15. 4DolldnbifcbcnÄrieg«*©dhiffen  nad)  America.  JKoocf 
aber  gieng  mit  ben  übrigen  wieber  jurücf, bereinigte  fich  mit  22.  £oUdnbifchen 
©duffen,  unb  bebeefre  bie  Süflcn  bon  Sngellanb  unb  #ollanb.  S«  war 
biefer  nach  Slmerica  abgefegelten  \5lottc  2lbfehen,  nach  Samaica  tu  gehen , 
unb  bie  2lmectcanifcben  ©panifchen  Eänbet  bor  bie  ßeflerreiebifebe  ^arthep 
' • . ' iu 
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An.  1701.  *u  gewinnen.  “2Bag  ftc  por  Verrichtung  gehabt/  werben  wir  in  Dem  fünff« 
_ tigen  3abr  fcfjen. 

§5555**  & warb  auch  biefeg  3af>r  ber  berühmte  (See  « Zauber/  ©apitain  2CiU 

ä,dö  heim  £ibb,  welcher  in  Snbien  bie  (Eommercien  ruinirt,  unb  abfonberlich  be« 
wirb  bin*  nen  @ro§«  SWogulifcben  Unterthancn  möglichen  Schaben  jugefügt,  perur« 
fleriebtrt.  t^üt/  öq§  er  mit  bem  Strang  Pom  Ceben  jum  3;ob  folte  gebracht  werben, 
weichet  Unheil  auch  ben  3.  3un.  an -ihm,  unb  acht  feiner  Cameraben,  Poll« 
jogen  warb.  (Jr  botb  100000.  Q)funb  Sterling*,  welche  er  an  geraubtem 
©olb  unb  3ubeelen  in  3nbien  »erborgen  hotte ; allein  ba*  (Jnglifdje  ©e« 
rieht  lieffe  fleh  auch  burch  biefe  Summa,  welche  faft  eine  Million  ©ulben 
augtrdgt,  nicht  blenben,  fonbern  ber  3:ob  eineg  fchulbigen  SDliffetbäterg  war 
felbiger'iutrdglicher,  afö  bie  angebottene  grojfe  Schdfce.  Voie  man  bann 
auch  bem  ©rojfen  SWogul,  burch  biefe  Einrichtung,  erwiefe,  wie  wenig  man 
mit  folcher  lajlerhafften  £eute  beginnen  ju  frieben , baf?  bahevo  bie  frepe 
Ennblung  jwifchen  bepben  Nationen  wieberum  ihren  Fortgang  ju  gewinn 
nen  fehlen. 

Das  V.  Capitel. 

Sßon  betten  ©djmcbifdjcn  unWOd&nifc&en 

©efc&tc&ten. 

555,  £nbe  be*  »origen  SahrO  hoben  wir  ben  tapffern  &6nig  in  Schwer 
nigd  in  ben  in  Sttaroa  perlaffen , weicheg  er  ben  20.  ( 30. ) 9?opember  ent« 

©cpmr.  fc^(,  unb  babep  einen  PoHfommenen  Sieg  gegen  bie  üttofcowitifche 
onftaif^  2lrmee  Mochten»  5llfo  hotte  er  jwep  geinbe  in  einem  3abc  pon  fleh  ob« 
ttmg  ui  gewenbet,  inbem  er  ben  Äönig  in  ©dnemarcf,  burch  Eülffe  anberer,  jum 
oemSeib«  grieben  gebracht,  bem  £jaac  pon  SOfofcau  aber  einen  folchen  Streich  Per« 
3u3*  febh  burch  welchen  er,  jum  wenigen  in  biefem  folgenbengelb-Sug,  etwa* 
groffeg  ju  unternehmen  untüchtig  gemacht  war.  ©eg  König*  in  Schwe« 
ben  Slbfehen  gieng  auf  bag  grüt)«3oht  bahin,  nicht  bem  SDloTcowiter  in  fei« 
nem  Canb  felbft  nachjugehen , fonbern  bag  noch  ouf  bet  anbern  Seite  in  * 
Siflanb  brennenbe  geuer  augjutitgen.  ©er  König  gieng  erffticb  mit  ber  21t« 
mee,  fo  nach  PöDigcr  Sufommenfloffung  in  20000.  gftann  angetpachfcn,  nach 
©örpt  in  bie  VS  intet « ö.uartier,  lief?  aber  7000.  ginnen  nach  l]Mefcow  rü« 
efen,  bie  gtnfdlle  berer  {Hüffen  ju  hemmen,  ba  bann  ein  unb  anbere  glücfli« 
che  QMrthepett  gegen  fie  befochten  würben,  unb  feblug  ber  Schwebifcpe  ©e« 
neral  - SDtojor  Spen*  mit  1000.  SD?ann  5000.  {Hüffen,  fo  fich  wohl  Per« 
fchanpt  hotten,  ©et  König  gieng  in  biefem  2ßinter  felbfl  nach  {Higa,  fo 
wohl  bie  Stabt  in  Slugenfchein  ju  nehmen,  alg  auch  bie  Ö3efa£ung  mit  1 500. 
ORann  ju  permehren.  2ßeil  auch  beiten  geinben  ju  2Eajfe*  einige  Zufuhr 
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gefchabe,  lieg  et  ade  ©ebiffe,  fo  jur  ©ee  nach  ©an  big,  ^urlanö,  Noblen  Ab.  1701; 
unb  93?ofcau  molten,  anbalten,  momiber  fid)  ©dnetnarcf  ober  gefftig  fefcte, 
weil  it>re  Jpanblung  großen  ©djaben  litte,  roeldje  auch  enblich  micber  frep 
gejledf  warb.  3n  benen  ©chmebifcben  ^rooinben  batte  man,  bie  Slrmee 
in  Siflanb  ju  oerftarefen,  bifj  18000.  $l)?ann  jufammen  gebraut,  melcbeju 
Bernau,  9\ebel  unb  91atoa  an$  £anb  fliegen,  unb  in  bem  9t ??ap  nach  bem 
SHufter^lab  bep  ©örpt  matfehirten.  Sftachbem  fleh  nun  folchcrgetfalt  bie 
©d)>t)ebif<^e2lrmeebi§40000-^nn  bermebret,  tbeilte  folcbe  bet  £ünig 
in  jroeu  ^:^eile ; babon  Daö  fleine  Corpo  bie  9)?ofcomiter  in  Sngermanlanb 
xiefenüve  ohne  fie  anjugreiffen  beobachten  follten,  mit  bem  @ro§  aber  modle 
bet  Äönig  felbfl  gegen  bie  ^oblnifdje  Sirmee  offenfivü  agiren , unb,  rno  jte 
©tanb  halten  mürbe,  ju  einem  Treffen  jmingen.  3u  (Jnbe  beet  90?ap  ruefte 
bet  Äünig  alfo  mit  einet  Slrmee  bon  etlid)  unb  jman§ig  taufenb  9!)?ann  an  bie 
©üna.  unboergünnte  feinem  au$Idnbifcben@efanbten  ihm  bep  biefemftelb» 
jug  )U  folgen. 

£6  batte  fomobl  bet  $dpferlid)e  unb  $tanfcofifd)e,  al$  auch  bet  (Jnglifche  <ss  mtro 
unb  £odanbifd)c  Minilter  flcf)  biganbero  epfferig  bemühet,  jmifchen  ©cbme;Wjfö<n 
ben  unb  Noblen  einen  ^rieben  berjutfeden;  aber  e$  ifl  bcrfelbige  nietnabte 
fchmdbret,  ate  bep  einem  jungen  Qdrinben,  melcbet  ju  ftegen  anfdngt,  ju  erhol»  tjjotiifn 
ten,  unb  alfo  butte  betÄönig  in  ©chmeben  fein  Oebor;  et  tbatjmar,alöo;rgct». 
mann  et  nicht  ungeneigt,  »erlangte  aber  fold)e  33ebmgnuf|en , bie  bet  anberejj*  5JJ 
^beil  nicht  eingeben  funte , bann  aufier  benen  Stellungen,  bie  man  ibm  abge- 
nommen,  oerlangte  et  eine  folchegroffe  ©chablofbaltung  megen  beö  fKuinö  gtpan. 
feinet  gilbet,  baj?  bet  Äönig  in  fohlen,  melchetficb  oon  neuem  mit  bemalt* 
Cjaarenin  90?ofcau  in  liefen,  mooon  mir  in  bem  VI.  Kapitel  oon  Noblen 
tnebt  feben  merben,  miebet  oerbunben,  folche  einjugeben  feine  Urfach  ju  ha» 
ben  oermepnt,  meldbeö  auch  bem  Äüntg  in  ©chmeben  beflo  angenehmer  mar, 
unb  bamit  et  bureb  betet  ©efanbten  jldtigeä  Sßorbitten  nicht  beunruhiget 
würbe,  muffen  jie,  miefchon  gefagt  ift,  jurücf  bleiben. 

Mit  bet  £6nig  bep  SKiga  anfam , mat  fein  Storbaben  bie  ©üna  ju  pajfi»  m 
ren,  unb  bie  auf  bet  anbeten  ©eiten  befinbliche  ^oblnifche  Slrmee  aufjufchla^ecpite* 
gen.  ©et  Gouverneur  in  SKiga,  bet  @raf  oon  ©ablberg , hatte  fchon  bun  ten  frörn 
bert  ^ahrjeuge  mit  biefen  33ruftmebren  oon  Q3alcfen  barju  rüflen  laflen.  ©ie  ^ 
©cbmebifche  5?lrmee  marfchierte  alfo  gegen  ben  99?üder$--4oof  unb  Soffen»;}^  f3jfÄ, 
bolm,  mo ba$  Ufer,  fomobl biflfeitö  ate  jenfeite  beäftlufite,  amfcibtfen  unb  bergen  tue 
quemtfen.  ©ie  (jinfcbiffung  gefd&abe  btf  Nachts  jroifehen  bem  8.  unb  9. Kopien, 
gulii,  unb  mit  anbrechenbem  Srage  maten  fchon  7000.  ju  $u§  unb  <?oo.  ju 
5>ferb  auf  ber  anberen  ©eiten  beä  Ufer^.  ©ie  fohlen  unb  ©a<hfen  batten 
an  biefer©cite  bin  unb  miebet  Batterien  aufgemorffen,unb  einefiinie  gezogen, 
unb  empfangen  alfo  bie  anfommenbe  ©chmeben,  ob  fie  fleh  fchon  beren  nicht 
»etmutb<b  mit  einet  iiemlichen  Salve.  $idein  bie  ©chmeben  mürben  burch 
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t>ie  Nationen  oon  Dem  neuen  SLEercf  bep  9foga  unD  Denen  ©Riffen , fo  fie  al$ 
Sßiocf  Käufer  juricfetcn  laflfen,  unterbauen,  Dafj  fie  Den  fteinD , Der  wegen  De* 
unoermutbeten  Angriff«  in  feiner  98erfajfung  flunD , juruef  trieben,  unDauf 
Dem  Ufer  Folio  faffen  funten.  ©er  SConig,  welcher  bep  aller  ©efabr  Der  oor* 
Derffe,war  auch  hiermit  juerff  auf  Dem£anDe,unD  rebete  feine©olDaten  folgen? 
feer©effalt  an : „ 3br23rüDer,wir  |inD  hier, ©Ott  wirD  weiter  helfen.  „ ©w 
^obinifefee^ruppen  commanDierte  Deröenetal^elD-^arfchall  pon  ©teinau, 
welcher  oorDem  98enetianifcfeer  ©eueralgewefen , unDfein  erfieö  ©lücf  Durcfe 
Den  €bur  ftürffen  oon23apern  gemacht,  ©iefen  troff  er  unbcfanbter'-ffieife  in 
98eneDig  an,  unb  machte,  Da  er  ihn  nicht  fannte , oertraute  ftreunbfchafft  mit 
ihm,  Dabep  fie  fich  einanDer  Da«  ’SBort  gaben,  Daf?  Der  erffe , welcher  }u  einem 
©lücf  Fäme , Dem  anDeren  helfen  foUte.  211«  Der  £hur  $ürff  wieDer  in 
^eutfchlanD  fam  utiD  ©temau  erfuhr,  wa«  fein  neuer  $reunD  oorein  groffer 
*ttrinij,  faumte  er  liefe  nicht, ihn  feine« 2Bort«  ju  erinneren,  woDurcfe  er  Dann  ein 
Öiegiment  befatn,  unD  fein  ©lücf  ferner  böber  trieb.  211«  er  au«  Dem  98en «* 
tianifefeen  wegen  einiger  23eIeiDigung  weggieng , wurDe  er  bep  Dem  Äönia  in 
fohlen  ^rlD  ^arfcfeaU.  23 cp  Diefer  feigen  A&ion  legte  man  ihm  Den  $<fe-' 
ler  bep,  Dafj  er  Die  gruppen  niefet  in  einem  Corpo  bepfammen  behalten, fonDern 
wohl  auf  jwep  $D?eil  längff  Dem  ©trobm  »erlegt, , wogurefe  er  fie  Dann  niefet 
wieDer  jufammen  bringen  Funte , fonDern,  Da  fie  einjelen  foefeten , wurDen  fie 
Don  Denen  ©cfemeDen,  fo  in  einem  ©orpo  ffunDen , füglicfe  juruefgettieben. 
€inige  9\egimenter©ücfe|tfcherÄüraffireriu^ferDe  thaten  jwar  einen  2ln* 
griffaufDieübergefebte©cfeweDen,  warenaber  oieliu  fefewaefeetwa«  ju  bc* 
wercf  ffeUigen.  ©er  Äänig  in  ©cfeweDen  bemächtigte  fi^)  hierauf  Derer  23at; 

terien,  fo  ihm  am  metffen©chaDen  thaten,  unD  oerffarefte  fich  Durch  Die  naefe 
unD  nach  anfommenDen  gruppen,  ©ie  ^ohlntfche  Sßolcfer  butten  fiefe 
inDeffen  wiDerura  erholet,  unD  festen  fünffmabl  mit  groffer  ©tanDhafftigfeit 
an,  wurDen  aber  allejeit  jurucfgetricben , Daher  fie  04)  bifj  in  ihr  fiager  bep 
S0?arien  S0?üfet  jurücf, togen,  um  aUDort  Da«  oäOige  98olcf  jufammen  ju  brin* 
gen.  2Ulein  Der  £änig  in  ©chweDen  ließ  ihnen  feine  3<it  fiefe  in  rechte  98er* 
faffung  ju  fefeen,alfo  muffen  Oefelbige«nebff  aller  Bagage  DemUberwmDer  tut 
23eute  laffen.  €«Daurete  Diefeg^reffenoon  früh  f.  bif?  10.  Uhren, unD  wurDe 
Dem  tapferen  £6nig  in  ©chweDen  felbff  ein  ^fcrD  unterm  £eib,  unD  einige 
Offner  an  Der  ©eite,  toD  gefd)offen.  ©en  ^3ol)lnif4)en  3)erlurff  hielt  man 
auf  foo.  ^oDte  unD  1 soo.  23leffirte.  ©ie  ©chweDen  muffen  felbff  geffe* 
feen,  Dafj  Oe  04) febrmo bl  gehalten,  jene  aber  beflagten  Ocfe , Dafj  fte  nicht  wohl 
angefübret  worben.  0)?an  brachte  einige  bunDert  ©efangene  nad)  SRiga,  fo 
aber  meiffen«  SDiofcowiter,  wie  Dann  Der  ,^6nig  eine  üwlicfee  Jfrftlff  oon  biefcB 
teuten  empfangen,  wooon  in  Der  ^'obhnfcfeen  .ftifforie  foD  geDacfet  werben. 

©ie  ^erfreute  ^'oblmfche  2lrmee  hatte  04)  na4)  ^haun^Dorff  gezogen, 
wohin  fiefe  auefe  Die  in  Der  tfober^cfeanfj  bep  Üüga  gelegene  ^eutfefee  23efa* 
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|ung  joge,  unb  n>aröi<feö  Die  erfte  Jruht  beß  befohlenen  ©iegß  auf  ©hme-  An.  ,70i. 
bifeber  ©eiten.  ©et  Äönig  fhiffte  hierauf  jmep  Detachementer  ab ; bet 
©enerab  Major  SDförner  gieng  nach  Surlanb , unb  ein  anberß  mujie  bie  ©ü# 
namünber  ©han^c  berennen.  <23on  bem  erften  mürbe  dDüetau  fogleih  ben 
22.  3anuarp  befc^t , unb  folglih  baß  £anb  eingenommen,  unbmit 
IBranbfhafcung  belegt ; ©ünamünba  ocrlangte  ju  capituliren,  mofern  bet 
<£önig  bet  großen  Artillerie,  fo  bet  Äönig  in  y>ol)len  auß  ©ahfen  geführt, 

Den  vlbjug  oergönnen  moHte , melcbeß  aber  abgefhlagen  unb  bie  Bloquade 
fortgefefjt  morben.  ©ie  Qjefhmg  Äocfenbaufen  marb  fobann  non  bem 
^eutfhen  Qöoblnifcben  €emmenbanten  gefprengt  nnb  mit  allen  ©tücf  en  per* 
lajfen.  ©ie  OEflofcomiter  heilten  ffcb  auch  oon  benen  atibeten  sJ>ol)lnifhen 
lieferen  unb  giengeit  nah  ^Meßcom  jurürf. 

2ln  benen  Sngetmanlünbifhen  Grdn&en  batten  bie  ©hmeben  niht  IW»  „fo  [n 
nigetglüeflihen  Erfolg,  angefchen  fie  unter  benen  bepben  Generalen  Grom  g^«*, 
hiart  unb  2ßeüin  bie  9)?ofcomitifhe  Slrmee  angriffen , unb,  mit  Söerlurft  oon  Den  enr» 
einigen  taufenb  fomohl  lobten  alß  Gefangenen, feblugen.  £ß  marb  auh  eine  6« 
9J?ofcomitifhe  Convoy,  melhc  bie  bem  £önig  in  fohlen  perfprohene  Slrtil ütfa’ 
Ietiet>on  38.  ^Oietaöenen  ©tuefen  nah  Äocfenhaufen  jufübren  moOten,  ge# 
fhlagen , unb  felbige  Artillerie  erobert. 

©ie  ^>ohImfhe  ^eutfhe  2(rmee  joge  fth  erftlih  nah  liefen  in  Eit  ® j*  ** 
hauen,  unb  oonbat  nah  ©an&ig,  melhet  bet  Äönig  bon  ©hmeben  mit^S^ 
einet  jimlihen  Slrmee  folgte , unb  in  Ißirfen  eine  gute  Artillerie  jur  fßeute  ma 
befarn.  ©ureb  biefe  2lnndberung  aber  bet  ©hmebifhen  Slrmee , mürbe  ©mfe 

e fohlen alß  ^reuffen  in ©hreefen gefegt,  ©et  Jöoblnifhe  Primas""6 
unb  Dornebm|te  9ieih^53eamte , bet  Garbinal  SKabiiomßfp,  fdjrieb  an  tm 
beßmegen  unter  bem  30.  f$uüi,im  Nahmen  bet  SKepublic,  an  ben  Äönig , baß  x&bia. 
bie  SKepublic  mit  btefem  Äneg  nihtß  jutbun  bitte,  unb  alfo  hofften  fie,  er  mür- 
be baß  Eanb  nicht  feinblih  angreiffen.  hierauf  that  bet  Äönig  gleih  bea  er# 
ften  QSorfhläg  oon  ber  Slbfefeung  beß  Äönigß  Slugufti,  unb  öerlangfe  in  bet 
Stntmort,  mo  er  mit  fohlen  griebe  halten  foate , mühten  fie  ihren  Äönig,  bet 
ihn  ohne  Urfah  angegriffen,  unb  beffen dRahbarfhafftetallejeitbeforgett 
müffe,  entfefcen.  Siabiiomßfp , fo,  roie  befannt , Äönig  2lugufio  gleich  2l«c 
fangß  entgegen  gemefen , nahm  biefeß  ©hreiben  ju  einer  Gelegenheit  feinet 
«Kacbe,  unb  ob  eumar  ber  (Jntfefcung,  alß  morauß  ber  SKepublic  aDeß  Unheil 
entfielen  mürbe,  fein  Gehör  gab,  mufie  et  boh  gegen  feinen  eigenmächtigen 
Ober  Herren  fih  bietburh  noh  unbefheibener  alß  juöor  aufjufübren.  <Jß 
fhief  te  auh  fohlen  unb  Eitthauen  Deputirte  an  ben  Äönig,  melhe  baß  porige 
miberholten,  unb  oon  bem  Grafen  $iper,  jmar  im  tarnen  beß  £önigß , bie 
QJerfiherung  bet  ftreunbfhafft  erhielten , aber  auh  wegen  ber  gehörigen 
Satisfaäion  unb  bet  fünfftigen  ©iherheit  Gewäbtfhafft  tu  leiften  angefpro# 
hen  mürben. 
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<2Beil  Der  Äonig  in  (ScbrocDen  feine  meifle  Sßdlcfer  aus  gieftonD  geigen, 
JP“.®10»  Damit  et  jtcb  in  CurlanD,  mo  er  aHeOertcr  belegt  unD  Den£aben  ju  giebai* 
fS  in  befeftigte,  Deflo  befter  fefcen  möchte,  Kumten  inDejfen  Die  9)?ofcotbiter  nid^t,  Da* 
SuffanD.  fclbfl  einjufallen,  unD  Dem  £önig  eine  4oinDerni|}  <u  machen,  wie  fle-Dann  De» 
5.  (September  Die  bepDe©d)meDtfd>e  Q3or*^3often , tRappin  unDiKang,  atu 
feien  unD  Den  cvfien  eroberten,  bei)  Dem  anDeren  aberoon  Dem  ©eneralMajor 
(Scblippenbacb  mit  einigem  SBerlurft  mieDerum  jurucf  getrieben  mürben* 
£)amit  man  aucb  inDiefcm  Ort  Defto  bescherter  mdre,  muften  auSdur  ganö 
4000.  $?ann  Dabin  marfcbiren.  hierauf  fiel  Der  9D?ofcoroitifcbe  $elD  Üte 
fcbafl  (Ijeremetof  mit  einer  flarcfenSlrmee  mieDer  ein,  Dem  Der  ©eneral  Major 
0ct)lippenbacb  mit  einigen  taufenD  entgegen  gieng ; wie  er  aber  oon  Der 
roeitgrojferen^acbtübcrmannet,murDe  er  Heb  jurucfjujieben  gelungen, 
nacbDem  er  fid>  jubor,  mit  einem  großen  QJerlurft  Des  SeinDeS,  febt  tapfer  ge* 
mehrt.  <2ßorauf  Der  £6mg  in  Dem  Octobcr  alle  SBölcfer  in  fjurlanb  in  Die 
SJßinter  0.uartier  febiefte,  mofelbflen  noch  Den  14.  SftobembriS  6000.  9)?ana 
ju  «ftiilff  anFommen. 

Die  35 ii»  £s  roar  Das  ganfec  ganb  mieDer  unter  (ScbmeDifcbe  BottmdfTigFeit  ge 
namüiu  braebt  bi§  auf  Die  ©unatnünDer  @cbanbe,melcbe,  mie  oben  gcDacbt,  blo- 
edicinhe  9Pirt  9ci>aIten  K>arD.  ®>e  Befafcung  befjunD  in  1700. 50?ann  unD  batte  De» 
rcicD  9 ©äcbftfcben  Obrift  Äanib  jum  CommenDanten,  fie  mar  übrigens  mit  allem, 
»ombar.  fomobl  £Ü2unD*alö  Äriegö  <3Borratf),  mobl  berfeben,  nur  Dajj  fid)  an  Dem 
unb  ^)o!b  ein  Mangel  ereignete,  moDurd)  Der  (Scbaarbocf  befftig  einrijj.  Cine 
Bommen  förmliche  Belagerung  Dabcp  borjunebmen,  febiene  Dem  Äönig  in  (ScbmeDen 
' alljufoObarjufepn,  alfomarDeS  Den  23.  (September  febr  bartju  bombar* 
Dicren  angefangen ; allein  Der  (Eomtnenbant  hielt  Die  Q>robe  nieb  allein  aus, 
fonbern  mehrte  ftch  auch  bifj  Den  2 i.-£)ecember,  Da  ibn  £dlfeunD  (georbut 
Den  Ortb  ju  übergeben  nötbigte , mobep  er  einen  ehrlichen  Accord  erhielt 
S)er£önig  in  @d)mcbcn  bcFam  Darinnen  Die  grojfe  (gdebfifebe  Artillerie, 
n>eld)e  bi§  in  bunDcrt  Rationen,  worunter  oiel  halbe  unD  ganfce  Qfartbaunen, 
wie  aucb  in  jmanfcig  §euer=0}l6rfern,  unD  einer  unjablbaren  Stenge  anberenr 
Kriegs  3eug,  beflunD.  Sie  SRepublic  fohlen  machte  jmar  hierauf  einige» 
SInfprucb  bco  Dem  £6nig  in  ©cbmeDen , mcil  Der  £dnig  Slugufhis  ihr  fo/cbe 
gefebenef t ; allein  Diefer  batte  bierju  Feine  Obren. 
nti! m ' £)‘c  &erer  ausmdrtigen  Potentaten  mürben  enblicb , nach  geen* 

eebroe,  Digtem  $e!D  3ug  1 bei)  Dem  Äönig  jur  SluDienf?  gelaffen , Da  man  Denn  Die 
brn  cjfbr  ftricDenS:Q3orfd;ldge  oon  neuem  epferig  mieDer  antrug.  £s  fdjien  aucb  2ln* 
»net,  90.  fatigS , als  menn  Der  Äönig  mebt  ungeneigt  Darju  mdre.  SIDein  Die  in  & 
tbauen  fid>  neu  berbor  * tbucnDe  ^rublen  hemmten  Das  ganbe  2Eercf  mieDe* 
rum.  SBir  haben  in  Dem  »origen  3abr  gefeben , mas  maflen  Die  @apiebi« 
febe  unD  OgpnoFifcbe  partbep  einanDer  in  Die  £aare  geratben.-  2Beil  nun 
«ie  ©apiebet  Denen  Ospnsfifcben  niebt  setva^fen/  muvDe  Der  Stdnig  in 
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©cbwe&en,  ju  gnbe  biefe«  Sabr« , oon  tf>n«n  angerufiren , ihnen  gegen  Die* »-170«. 
Unterbrucfung  Der  anbern  s7}artbep  ©cbufc  ju  leißen.  Set  K6nig  fabe,  ba# 
bierburd)  Noblen  in  eine  Teilung  Farne , welche«  feine  gcgenfeitige  ''Jiartbep 
febr  fcbwcwben  würbe , unb  entfcblofie  alfo,  biefem  §beU  fid>  jugetban  au 
madjen , ob  ec  fon|F  roobl  fcbwärlicb  oor  völligem  $lu«brud>  be«  Stanboß* 
fd>en  Krieg« , nach  Noblen  ju  geben , würbe  entfcblofien  haben.  Sr  gieng 
«Ifo  mit  einigen  gruppen , ju  £nbe  De«  3abr« , nach  ßitbauen , unb  balff 
Die  £>gpn«Ftfcben  511m  53abren  treiben,  wobei)  er  aber  in  eigener  QJerfon 
in  grotfe  ©efabt  gcrietb  , wooon  in  bem  Kapitel  pon  ^>ot>icn  ju  feben 
fepn  roirb. 

3n  bem  Königreich  ©daneben  Famen  fo  oiel  glücflid>e  5&oten  beret  er-2)ie  ©<• 
baltenen  ©iegen  an,  ba{j  biefeö  £anb  ein  ©ammel^lah  ber  Vergnügung fangtntt» 
Fonte  genennet  werben,  unb  waren  alle  Untertanen  willig,  bem  ficgenben 
König  alle« ,.  wa«  er  nur  an  SBolef  unb  anbern  ©acben  oerlangte,  nacb=b«i  im’ 
jufcbicfcn.  Sen  2.  unb  9.  Sulp  würben  in  ©tocfljolm  Diejenigen  ©efarn  triumpb 
gene , fo  in  ber  ©d>!ad)t  bei)  ‘DFarba  ihre  Stepbeit  oerlobren , in  einer  Pro-  «‘»ge* 
ceiHon,  al«  im  L£riumpb , eingefübret,  unb  bie  eroberte  33eute  berer  CD?of^ 
cowitifc&en  ©tücfe  unb  Bahnen , worunter  ßcb  auch  bie  große  S&ofcowitü 
febe  ^aupt-^abne  befanb , jur  £bte  berer  glücklichen  ©ebwebifeben  2ßaf* 
fen,  jebermanniglieb  Steigt. 

Sßon  tonen  ©tfmfd)en  ®efdjid)fen. 


*3?  Sänemarcf  bemübete  ßcb  ber  König  äufierß,  ba«£anb  , fowobf®f* 
wegen  ber  SDMb , al«  Commerden  unb  Policen,  in  gute  Q5crfaflTung  tts 
|u  (Fellen,  unb  felbigem  bie  fruchte  be«  Stieben« , bureb  eine  forgfame  9Rube,  gjnr. 
genießen  ju  laßen.  Sie  in  bem  oorigen  3al>r  befcbloflene  16000.  SWannmarcf 
tanb^ilifc , welche  in  ßeben  ^Regimentern  beßeijen  folten,  wooon  jwep  in 
(Seelanb,  Deep  in^ütlanb,  eine«  in  Sühnen,  unb  eine«  in  £alanb  unb  Sab 
(Fer  ihre  Slnweiß  unb  ©ib  beFamcn,  würben  ju  Slnfang  biefe«  Sabr«,  uw9  ^ ' 
ler  ber  Slnfübrung  be«  Verbog«  oon  2Bürtemberg,  in  oölligen  ©lanb  ge* 
bracbf , worju  oon  jebweber  Compagnie  ber  regulirten  Selb 5 Mb  nur 
fecb«  SBann  gcfcblagen  würben , bamit  ße  in  einen  bejFo  beßern  ©tanb 
Jommcn  mochte. 

©onßgabe«,  wegen  be«  ^raoenbalifcben  Stieben«,  mitJ&ollFein  eine^miUig» 
neue  SwijFigFeif.  Sm  9.  Qltticul  befagfen  Stieben«  batte  ßcb  StWmarcF^™’ 
nnbeifcbig gemacht , 4bolßein  mit  260000.  ^baler  ©cbab*lo§  ju  halten,^" Tel' 
unb  felbige  inner  jwiMff  ^agen  , nad;  gefebloßenem  Srieben , tn  Hamburg  tränen, 
ju  jablen ; allein  e«  würbe  m bem  oorigen  Sabr  bie  ©ad;e  nicht  ju  ©tan-^aineben 
De  gebracht,  Da§  auch beewegen $olßein in  bem  2lmt  SPrcbßatf , arcorb^«^*"** 
«er  maßen,  Jöcßb  aabm.  SänemarcF  wdigerte  ßcb  abfonberiieb  be«we* 
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An,  170U  gen  , »eil  £olftein  bem  ^rieöcn  nicht  in  allem  nachgefommen , unb  bie  Qln* 
fotberung  auf  £)ünifcher  ©eite  t>tc(  gröffet , als  Das,  fo  man  an  Jpolftein 
ju  entrichten,  SOtan  »echfelte  belegen  ju  SKegenfpurg  jtmlich  barte  ©d)t# 
ten.  Snblich  aber,  Da©ch»eben,  bon  Bremen  aus,  Die  SJranbfchaljun* 
gen  in  ßlbenburg  unb  £)clmenbov|l  eintricb,  »urbe  ben  12.  3ul.  bie  gan* 
he  ©ache  Durch  einen  neuen  ^rractat  gehoben , »orinnen  Diejenige  2lnfprü* 
che , fo  bepbe  $f>eile  noch  gegen  einanber  machten,  bodenDS  jur  Üvichtigfeit 
famen , unb  gehoben  »urben. 

©dne.  2ßeil  Das  kriegsgeuer  bon  ganfc  Europa  unausbleiblich  ju  fepn  fchiene, 
marcf  fanben  fleh  bon  Denen  mebreften  Machten  ©efanbten  an  Dem  Soppen  bagi* 
übfddft  fc^cn  J£)of  epn,  biefen  »obl  bewaffneten  ^rinfcen  auf  ihre  ©eite  ju  bringen, 
J5“uär«*  unterlie§  auch  granefrekh  nicht , biefe  krön  ju  ctfuchen,  gegen  eine  et* 
Aoaoiib  giebige  Penfion  unb  gemiffe  ©umma  ©elbs , entwebet  grancfreichs  ^3ar* 
SJökftr.  tbep  ju  halten , ober  hoch  in  bet  ©panifchen  neutral  *u  bleiben.  Sflan 
»ufte  lange  nicht,  was  3)änemarcf  hierbei?  entfchlieffen  »urbe , bann  eint* 
get  Waffen  fchiene  biefe  krön  auf  SngeUanD  unb  i)ollanb  nicht  »ohl  au 
fprechen  ju  fepn , baß  Durch  beten  anmarfd)irte  gruppen  in  Dem  porigen 
3abr  bet  ^raoenbaltfche  grieben  erfolgt.  2lber  Die  gute  05er traulich? eit, 
jo  bie  krön  adejeit  mit  bem  kapferlichen  £of  unterhalten , Drang  bor,.  unb 
Fam  es  enblich  jum  ©thluj? , ba§  man  an  £odanb  12000.  $tann  überliefo 
roooon  bie  ^ractaten  bot  dDänemarcf  febr  bortheilhafftig  : 5>efeS  büeb 
erftlich  neutral , fo  bann  berroiüigten  bie  4bodünDet  einen  Srb  Sod  , fo  lan* 
ge , biß  bie  reftitenbe  Million  bon  £)anemarcf  Daraus  erhoben.  £)ie  Soll* 
Padta  in  Otefunb  »urben  auf  hunbert  3ahr  berlängert;  bie  £odünber  jahl* 
ten  300000.  Chalet  £ülffS  * (Selber  an  ©dnemarcf ; fie  erftatteten  Denen 
©dnifchen  kaufteuten , »aS  fte  ihnen  im  lebten  krieg  an  ©chiffen  genom* 
men ; bot  einen  Dragoner  fechfcig  < unb  bor  einen  SDtofquetirer  brepgig* 
©ölte  ©ünemarcf  inbeffen  angegriffen  werben,  fönte  es  feine  Q36lcfer  ju* 
ruef  iiehen , unb  berfprach  £oflanb  noch  fo  t>iel  bar&u  ju  ftoffen , ober  eine 
Efcadre  tu  fehiefen.  ©leichfaDS  »urben  bem  tapfer  bie  in  ©achfen  fte* 
henbe  fechs  bifj  acht  taufenb  DJtann  überlaffen , bie  auch  ihren  «Ü?arfch  bon 
bar  aus  gegen  3(alien  fortfefcten.  SS  fanbe  fleh  auch , ju  Anfang  biefe* 
3abrS,  ein  SDtofcowitifcher  äbgefanbter,  als  Envoye  Ordinair , am  Sop» 
penhagifchen  £of  epn , welcher  füglich  jehen  Chalet  Unterhalt  befam.  ©ein 
Einbringen  beftunb  abfonberlich  in  ^titragung  einer  5lUianfc , womit  er  aber 
bep  fefeigen  Seiten  nidjt  reufGren  funte , unb  »ar  Der  könig  mehr  geneigt, 
feintdnb  Durch  Commerden,  bie  er  bor  adern  liebte,  empor  ju  bringen, 
als  Durch  neue  Sinlaffung  in  ©efabr  ju  fefcen. 

$)en  23,October  »arb  bas  königliche  £auS  Durch  Die  ©eburf  eine* 
J)rinhen , beme  in  Der  ^auffe  bet  9tame  ^riebetichlSatl  bepgelegt  »arb , er* 
freuet,  wiewohl  biefe  greube  nut  big  ju  Anfang  folgenben  3aprö  »abrete. 
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S8on  bcncn  <Pi)t>Imfd)cit  @e|c&icf)fcn. 


An.  1701. 


'21$  königreicb  fohlen , welcbePoon  oielen  fahren  her  feine  Vcr;<ö<m>irr. 
) gnügimg  an  innerlicpcc  9\ul>e  gehabt,  fehte  Die  Verwirrung,  Der'« 3«* 
o @ewol>nb«t  nach , fort.  Cöie  bepben  £auptfpartbepen , nemlkhÄJ? 
Der  könig  unD  Die  StänDe , hotten  ihre  befonDere  Abfid)t , Daher  fte , Diefe 
auPjuführen , lief)  auf  alle  VSeife  bemübeten.  £)er  könig  fud)te  Den  krieg 
gegen  (Schweben  nicht  allein  fortjufepeti , fonbern  auch  Die  Üiepublic  mit 
hinein  &u  bringen,  Damit  er,  Durch  Die  Eroberung  einer  ^rooinb,  ©elegem 
heit  hatte,  feine  Völcfer , ohne  33eläfligung  DeP  fianbeP , behalten  ju  fön* 
gen,  weiler,  Durch  Die  bisherige  Aufführung  Derer  fohlen , noch  nicht  ur* 
theilen  Fonnen , Daß  er,  ohne  feine  eigene  2lrmee,  einer  regten  Sicherheit 
genieffen  fönte.  ®t e fohlen  hingegen  fuchten  Den  ScbweDifcben  krieg , 
welcher  ihnen  ju  allen  Seiten  nachtheilig  gewefen , 00m  £alfe  loß  su  werben, 
noch  tnehr  aber  oerlangten  fte , Daß  Die  Sachlichen  Völcfer  wieDerum  au* 
ruef  gehen  möchten,  tljeilP,  weil  Diefe  ein  ©am  ihrer  unorbentlichen  Step* 
heit,  tbeilP , weil  fte  glaubten , Die  Sache  in  giflanD  würbe  leichter  fönnen 
bepgelegt  werben.  3}aPfenige  / f*>  bepDe  <)>avthepen  zugleich , ob  ftwar  auP 
unterfchiebenen  Abficbten , beunruhigte , war  Der  entfianDene  Streit  Derer 
Magnaten  in  githauen , wooon  fleh  theilP  an  Den  könig , theilP  an  anDere, 
hiengen , unb  fämtltch  waren  fte  ju  feinem  Schluß  ju  bringen , eine  fiebere 
*j>artbet)  ju  ergreifen. 

V3ie  DeP  königP  in  fohlen  Verrichtungen  aHejeit  in  jwep  $heile  ju  thei-  ^ 
len , nemlich,  Daß  man  fte  betrachtete,  alP  feine  eigene  Angelegenheit,  ober  al$„jg  in 
Sachen, Die  er  mit  Der  ganzen  SKepublic  gemein, fo  war  abfonDerlicb,waP  DaP  Rotten 
erfie  anbelangt , Die  Stage  auf  Dem  ^apet , ob  man  Stieben  ju  machen  ober  “"J  *** 
Den  krieg  *u  continuiren  hätte  ? S)ie  IDiiiüfier  oon  Dem  tapfer , Snaellanb, 

Q>reuffen  itnD  Jfrollanb  fuchten  ihr  möglichfiep  anjuwenben , Den  Stieben  in  »irfen 
heriujiellen  allein  Diefeö  allets  war  frucht  los , weil  Schnoben  ju  groffe  Sa-jufamcn* 
tisfadion  oerlangt , unb  Der  könig  in  fohlen  nicht  nachgeben  wolte ; tbeilP 
weil  feine  SJIacbt  noch  nicht  gebrochen ; theilP,  weil  auch  tWofcau , nach 
oetlohrner  Schlacht  bep  9iaroa , nunmehro  erfi  weifen  wolte , baß  feine 
kräfften  Dermalen  er|i  gereiht  nicht  aber  gefdjwächt  wären.  25epbe 
tentaten , Der  könig  AugufluP  unb  Der  dtaar , famen  Den  21.  Sebruarp  $u 
Q3itfen,  mSamogiten,  jufamtnen.  ©iefer  Ort,  welcher  fpfal^Öraf 
CarlP  oon  iJieuburg  Tochter,  Die  er  mit  Der  ‘Jkinjeßin  SRabyoil  erzeugt, 
|u|iänbig,  unb  eine  jimlicb  fiarefe  Veffung,  warb  Den  17.  Sebruarp  DiefeP 
3ahtP , oon  Dem  königlichen  ^oljlnifchen  ©eneral  Lieutenant  3R6bel,  Durch 
eine  kriegpgiff,  befefct,  unD  Die  ^ohlnifche  Jöefafcung  auPgefchafft.  £P 
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An.  1701.  fanben  fich  , nebfl  biefen  bepben  Potentaten , auch  t>er  iberhog  üon  £urlanty 
unb  anbere  Pohlntfche  Magnaten , hier  epn , unb  warb  eine  febr  genaue 
ABianij  jwifchen  bepben  Häuptern  gefchloffen,  worauf  ben  11. 0?er$  Könis 
Sluguflaö  wieber  nach  <2Barfd)au , unb  Der  €jaar  nach  pleSFow  gieng. 
©ie  2Bürcfung  bon  Diefer  Unterrebung  war , Daß  Der  €jaar  eine  Armee 
»on  1 8000.  S0?ann  9)?ofcowitern  in  bas  ^eutfeße  poßlnifd;e  Cager  not  SRiga 
folte  anmarfchiten  laßen , babon  auch  ein  ^ßeil  bafelbß  angelangt. 

<lt  »ttb  ©ie  Angelegenheiten  m bem  Königreich  felbit  würben  Durch  bie  githauü 
«in  Scna.  j^e  Unruhen  foroobl  bem  König,  als  ber  ?Kcpublic,  jimlicß  fchwär  gemacht, 
nf’mae  ^ön  l>atte  ^ n l8‘  3an-  c'n  Senatus-Conlilium  unb  SKeicßS  ^ag  beSwe» 
pa'iun.  *9*n  gehalten  , wobep  bet  König  / ber  Primas  Regni,  nebfl  bem  $ürßen 
©opießa , ©roß  ftelbberrn  bon  githaucn , felbß  erfeßienen.  (Js  warb,  nebf! 
bet  gitßauifchen  ©ad;e,  auch  fürgetragen,  wie  man  ftch  »egen  bet  in 
Preuffen  borgegangenen  Krönung,  bon  ©eiten  betfKepublic,  in  ©idher» 
heit  feßen  Fönte;  boch  DiefeS  leßte  warb  auf  einen  {Reichstag  perfeßo» 
ben,  unb  wegen beS erflen  folten  bepbe  ßreitige  Parthepen  ben  21.  SDFerfc 
in  9H3arfchau  erfcheinen , babon  aber  ber  gegen  bie  ©apieber  aufge* 
brachte  Abel  aujfen  blieb , unb  nur  ein  ManiM  gegen  Diefes  £attS 
einfehiefte. 

Set  33ep  Des  Königs  Abwefenheit  in  Q3irfen  würben  inbeffen  in  aBen  2Bop» 
ti.ifl  fept  wobfehafften  ganb  ^dge  gehalten , wobep  biefe  £aupt=puncfen  tut  Uberte 
«Sii«,  fltwg  Eamtn,  wie  man  bie  ©ächßfchett  Q36lcfer  aus  bem  ganb  fchaffen  unb 
lag  an*,  ben  ^rieben  in  ber  Üiepublic  berfichern  mochte.  AUein  bie  meinen  ganb; 
$äge  giengen  mit  3»ißi<ßfit  > unb  einige  fo  gar  mit  ©chlägen  bon  einan* 
ber.  AIS  t)ierndd)(t  ber  König  feine  ganpe  Armee  gegen  giflanb  jufammen 
$og , entfchlofle  er  ftch  unbermuthet  ben  30.  3)?ap  einen  SSeichS^ag  in  pofc 
len  auSjufchreiben , welche  niemanb  in  ganp  Europa  glauben  Fonte,  inbem 
man  raepnte,  ber  König  würbe , bep  ber  Jbaupt-Sßerfamralung  aBer  ©tä» 
be,  feine  ©ache  nidR  fo  wohl  auSfuhren  Finnen , als  wann  er  bas  beFanbte 
©eheimnuß  ber  Politic  übte : Divide  & impera.  Allein , wo  man  jemals 
biefeS  Prinzen  fanfftmüthige  Aufführung  gefehen , leuchtete  fte  hier  bor  , 
bann  er  wuße  ftch  Dergeßalt  unter  biefer  unruhigen  Nation  aufjuführen , 
baß  ber  tKeidjS^ag,  wo  nicht  mit  einem  »erlangten  ©chluß , bennoch  in 
bet  grüßen  SRube,  unb  ohne  Sftachtheil , biß  ben  17. 3unp  baurte.  ©et 
König  fabe  wohl  , baß  , fo  lang  als  ber  ©treit  in  githauen  währte , man 
nichts  ffucbtbatlicheS  auf  biefem  Reichs ; ^ag  würbe  *u  ©tanb  bringen 
Finnen ; alfo  bemühete  er  ftch  in  eigener  perfon , Diefen  erbitterten  @e» 
müthern  bie  Sßetföhnung  einjureben , ünb  brachte  es  auch  mit  feiner  ©limpff* 
fichfeit  fo  weit , baß  bet  Sßortrag  fchon  auf  bem  ©djluß  ßunb , inbem 
aber  Farn  bie  Nachricht  / baß  in  githauen  bie  ©apiehifchc  Untertanen  fich 
etliche  taufenb  iufammen  rottiret,  Derer  anbern  Foederirten  ©üter  in  9\uin 
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gefegt , unb  auch  etliche  bunöcct  Daoon  erlegt , woburch  Heb  bann  alles  n?ic-  An.  1701.’. 
Der  fhimmte.  ©er  Äonig  fchitfte  jwar  hierauf  einige  Mittlere  nach  <2511? 
na  / ben  ©treit  bepjulegcn , aber  was  er  fclbtf  nicht  ocrmochte , fönten 
Defe  Slbgcfchicfte  noch  weniger  / unb  muffen  fte  Die  Sufammenfunfft  gegen 
©ube  DeS  ©ept.  nach  ©robno  oerlegen , too  Doch  Die  £>gpnSfifd)e  Die  ©& 
pieber  *u  feiner  2ßicDcr=  (Erhaltung  ihrer  ©)rcn- ©teilen  unb  ©üter  »ölten 
fommen  lajfen,  weswegen  fiep  bann  biefer  SBorfchlag  wicber  $rucht-  log  * 
enbete , unb  Denen  ©chweben  ju  Dem  erften  Eintritt  in  fohlen  ©elegem 
heit  gab.  2Bomach  Doch  cnDlicp  ein  Vergleich  auf  eine  fur£e  Seit  erfolgte, 

Don  welchem  wir  balb  hören  »erben.  ©en  17. 3utu>  fehieften  Die  £anb* 

SSoten  ben  StorfchaD  an  ben  £6nig , einen  neuen  OieichS^ag  auf  fünffte» 
gen  3an.  an^ufepen ; Die  ©ächftfchcn  gruppen  ausjuftihren , unb  Die  Dem 
53aron  bon  jlemmitig  gegebene  fKeicpö  ©tallmeifier:©tclle  Denen  ©nbet« 
mifchcn  jujulegen ; »ie  auch  Die  QSereinigung  Derer  *partbcpen  in  £itbauen 
ju  bewercffMligen , auf  welches  alles  Der  Äönig  gute  Q3erfprechung  tf>at , 
ttnb  ben  SKeicpö  $:ag  auf  Den  22.  ©ec.  anffellete. 

SnDeffen  lieft  Die  Nachricht  oon  Der  unglücflichen  ©chlacht  bei)  5Kiga,Ser£$* 
jo  ben  9.  3ulp  »ar  gehalten  worben,  epn , worauf  Die  fohlen  (Gelegenheit 
Rahmen,  DaS©fen,  weilet  »arm  »ar,  jufchmicDen,  unb  bep  Dem  Äönig^^, 

Die  SluSfchaffung  Der  ^cutfchcn  QSölcfer  auf  Das  epferigfte  ju  oerlangen, Xcut.’  , 
wobei)  fie  ihn  bescherten,  a(g  feine  getreue  Unterthancn,  ©ut  unb  551ut£&ft» 
hep  ihm  jujufefcen,  unb  folteer  fchen,  Dag  er  in  Dem  ©d)ooS  Derer 
len  ruhiger  fdblaften  würbe , aß  in  ©egenwart  feiner  ^eutfepen  Slrmee.  £ant>  5« 
©er  K6nig  »ölte  Denen  fohlen  beweifen , Dag  er  in  Der  ^bat  eben  fooielfWaffen. 
Vertrauen  gegen  fie  hätte , als  fie  ihm  in  2ßorten  $reue  besprachen , unb 
fertigte alfo  Die  Univerlüles  ab,  Dag  Die  ©depfifepe Slrmee , fo  bep  ©auen 
an  Der  Kernel  ftunD , Durch  ^teuften , über  Die  2Beichfel,  nach  Der  Saug« 
ßih  marfchiren  folte,  welche  ©üte  ihm  fef>t  nachtheilig  geweft.  ©ie  ©chwe^ 

Den  würben  fiep  fcpwdrlich  in  Das  £anb  gewagt  haben , wo  noch  femanb 
Drinnen  gewefen , Der  Die  ©ränfeen  oerwahret , unb  Die  fohlen  erjeigtea 
fleh  niemals  fchläfferiger,  ihres  Königs  ©icherbeit  felbft  *u  treiben,  als  Da 
es  ihnen  allein  oblag.  Stoch  Diefcm  lieften  Die  triefte  Des  £6nigS  in 
©chweben  epn,  worinnen  er  Der  Siepublic  Die  5lbfe£ung  Des  Königs  am 
Blutbete,  worauf  Der  ©arbinal  Primas  Den  21.  ©ept.  antwortete,  Dag 
DiefeS  gefchwornen  Unterthancn  nicht  jufärnc , auep  ocrfichcrten  Die  jamtlü 
rhen  ©tänbe  Den  Äbnig , Dag  fie  ©ut  unb  23lut  bep  ihm  aufopffern  wofc  • 
ten.  2ßie  wenig  fie  aber  DiefeS  23erfprechen  gehalten , wirb  aus  Dem  3m 
fünfftigen  ju  fchen  fepn.  211S  auch  Der  Äönig  oon  fohlen  in  einem  ©d)reü 
ben  an  Die  @cneral-©taaten  DiefeS  Derer  ©chweben  3u»urben  fehr  poep 
empfanb , Dag  fte  Die  fohlen  ju  einer  Untreu  gegen  ihren  £öuig  anreihten, 

«Bärte  fich  Der  Äünig  in  ©chweben  Darauf , man  habe  nur  Denen  ‘l'obien 
UI,  $betf»  „ c ihre 
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An.  1701.  ihre  ©efahr  porgeflellt,  fönten  fie  öcn  ^rieben  Dur$  anbere  Mittel  unD  nä» 
pern  Swecf  erreichen,  woltc  er  ju  frieöen  fepn. 

«ömet»  ©0  man  nun  alfo  wegen  eineä  neuen  [Keicha^agS  aufbaö  fünfftige 
^nCant»  <3^  beDacht  war,  würben,  wie  gebräuchlich  , erfl  £anb*$:äge  in  Denen 
Sn*’  yWPinfcen  gehalten,  roobep  Der  Äonia  oorflcüete,  Da§  er  feine  gruppen  au5 
9 ' Dem  SanD  gefchafft,  Daf;  er  bep  juruefgehenbem  tKeid&ö  = $:ag  einen  ©e« 

neral-Slufbot  müffe  ergeben  taffen  r Daf?  Die  fämtliche  Oiepublic  ju  Unter» 
Drücfung  Der  Sitbauifchen  Unruhe  $anD  anlegen  folte , unD  Daf?  man  Den 
Ärieg  gegen  ©djweben  ju  Kerpen  nähme.  Ungeadjt  aber  auf  allen  Die; 
fen  Sanö  * §:ägen  fich  neun  DaPon  frieblich  enDigten,  warb  nichtä  oor  Den 
Äönig  entfd)lo(fen , fonDern  man  perlangte  Pielmebr,  Daf?,  Da  er  feine  $eut« 
fdje  QJölcfer  auögefcbafft,  er  auch  Die  ^eutfehe  Minifter  jurücf  fepiefen,  unö 
Perhüten  möchte , Daf?  fie  Die  £änDe  nicht  in  Die  ^>of>Inifche  Üieichö » ©achen 
mifchten.  SnDlid)  wurDe  Doch  ein  neuer  SKeichä  * $:ag  ju  ©nDe  Deö  ©ec. 
gehalten,  Pon  welchem  in  Dem  Äünfftigcn  foU  Reibung  gefchehen. 

®fr  £ö»  2(1$  Die  ©apiebifche  ^artpep,  wie  wir  oben  gemelDet,  feine  Reftitution 

»Mn  ju  ©roDno  erhalten  funte,  rufffen  Dero  Beamten  unD  Unterthanen  Die 
türf/hi  @d)weDen  ju£ülffe,  worauf  Der  Völlig  600.  *3)?ann,  unter  Dem  Obrifien 
Sitpnucn  ÜÄeperfelD,  in  Die  ©apiebifchen  ©üter  jur  ©icherbeit  ruefen  lieg.  3u  Sin* 
wn.  fang  Des  ©ec.  wurDen  Diefe  mit  2000.  Ogpnäfifchen  überfallen,  Die  aber, 
mit  einigem  Sßerlurfl,  jurücf  gehen  muflen.  OgpnSfp . machte  fid)  hierauf 
mit  12000.  9)?ann  felb|f  bereif,  Den  Singriff  ju  tbun,  weswegen  Der  £6* 
nig  in  ©chweDen  noch  taufenD  2)?ann  ju  jferD  unb  ein  Regiment  ju  $u§ 
Dahin  fepiefte , ec  felbfl  folgte  mit  feiner  Garde  unD  ?oo.  ©ranaDirem  $ 
worauf  e$  Den  13.  ©ec.  mit  Dem  Ogpnäfp  bep  ©eDDermer  ju  einem  ^ref 
fen  fam,  wobep  Ogpnöfp,  mit  2000.  QJerlurfl,  Das  $elb  räumte,  unD  Pon 
Dem  Übönig  ferner  pcrfolgt  warb.  3n  Diefem  €0?arfch  fam  Der  ftönig  in  ei» 
nen  Dem  berühmten  OgpnSfp  juftänDigen,  aber  perlaffenen,  Ort,  worinnen 
er  fich  einlogirte,  in  Der  ‘Dlacht  aber  überfielen  ihn  etliche  taufenD  Ogpnäfi« 
fche,  fteeften  Den  Ort  an,  unD  war  Der  Äönig  in  groffer  ©efahr.  ©P  mur« 
Den  aber  Doch  Di«  fohlen,  Durch  Diefem  tapffern  ^rinpenö  ©egenwarf,  wefc 
eher  fich  eine  ©b«  machte , bep  Der  grollen  ©efahr  feine  ^erfon  am  me» 
nigflen  ju  fchonen,  jurücf  getrieben,  unD  Der  Ort  gänplich  in  Die  Slfche  ge- 
legt. 9lach  Diefem  perlcgtc  Der  Äönig  3000.  SBtonn,  nebfl  einiger  Artille- 
rie, in  ©auen,  unD  gieng,  ju  Slnfang  De$  3enner$,  wieDer  jurücf  in  Da$  Sa« 
ger  bep  Jörgen.  SÜachbem  er  alfo  Diefen  peflen  $uf?  in  Sithauen  gewon« 
nen,  unD  Die  ©ächfifch«  Sßölcfer  jurücf  gegangen , Daf?  Dahero  fein  <2Bi» 
DerflanD  ju  beforgen , jumal  Da  Die  fohlen,  wegen  ihrer  Sangfamfeit  unD 
Da  fie  feinen  SKücfenbalt  an  anDern  ^ölcfern  hatten,  fchwärlicb  jumSluffi-- 
hen  ju  bringen ; warb  fo  gleich  Der  fernere  9D?arfch  Der  ©chwebifchen  2lt« 
mee  Dahin  Peranflaltet , Pon  welchem  in  Dem  fünfftigen  Sah*  ju  fct?en  fepn 

- wirD. 


ttleberldnMflbe  (Befcbfcbtm« 

toirD.  (£«  oerurfacbte  auc^>  Diefer  SDfarfch  bcp  Der  Ögpnöfifcben  ^arthep/in.rToi. 
fo  oiel  Überlegung , Daß  fie  in  Die  Reltitution  Derer  ©apieber  willigten , 
welche«  gleicbfali«  biß  auf  Fünfftige«  3abc  ju  oerfpabren. 

3n  Hemberg  ereignete  ftc^  Diefe«  3abt  in  Der  ©atbolifchen  unb©tie<$if®tle« 
chifchen  Äirche  eine  Bereinigung , Dann  am  ^age  St.  SWattbia«  feperte  Der  ?/"  “ 
©riec^ifdje  Prälat  ©jeremlanft  in  Der  Catbebral ; Äircbe  Den  ©ottesDicnfl,  rocro«« 
unö  Den  2.  Kerpen  Darauf  hielt  Der  <£r&;  23ifäwff  in  Der  ©riechiföen  ÄiMnit  bt, 
che  Da«  Jgjeü.  2lmf. 

(JnDIid)  gaben  Die  SSuDjiacfifchen  ^arfam  Denen  ^oblnifchen  ©ränfcen  oc«iS?iu 
noch  immerhin  einige  Unruhe,  Die  aber  noch  oon  Dem  Tartar  *£bam  au«  8 
Der  Srimmifcben  ^artarep  jum  fahren  gebracht  worben. 

t>45  VII.  Capfccl. 

Sßon  betten  ^iebetldnbifcf)en  ©cfäjtdjfctt. 

«Jgdl  Anfang  Diefe«  3afjr$  fchiene  Die  ^ntfchlieffung  Derer  @<nerab©jffi0i, 
Staaten  Der  gemeinen  ©ache  in  Europa  einen  gefährlichen  2(u«  idn&lfcpe 
fchlag  ju  geben.  (E«  hatten  Diefe  in  Denen  ©panifch*  StieDerldnDb  ®*r?|unf 
fchen  Befangen,  $?on«,  ‘Dfamur,  Luxemburg,  Sbarlerop,  2ltb,  OuDenarDe^1^“11® 
unDSReuport  einige  taufenD  CDfann  SBefafcung  liegen,  welche«  Deswegen  mitepani» 
©enehmhaltung  De«  porigen  &6nig«  in  ©panien  gefchehen,  Damit  Da«  £anDf<b«i  93e# 
gegen  einem  ftranpöftfehen  Einbruch  aQejeit  in  Berfaffung  fanbe.  21Qein  jiejjg" 
waren  fo  wenig  auf  ihrer  .£)ut,  Daß  Die  §ran&ofen  Den  6.  $ebr.  in  20000. 9 w n ' 
ftarcf,  por  Denen  Choren  Diefet  Oerter  erfchienen,  unD  Ääniglichen  Befehl 
aufwiefen,  fie  hinein  ju  laffen.  ©ie  ^oüdnDifche  ©ommenDanten  hatten 
feinen  25efel>l , etwa«  fteinDliche«  gegen  ftranefreid)  oorjunebmen,  unD  Fei# 
ne  Seit,  nähern  93efef)l  ein&ubolen.  ©a  nun  auch  Die  SSürgerfchafften  ftc& 
jur  Ergebung  geneigt  bejeigten,  würben  fo  Piel  Sranijofcn  in  befagte  ßerter 
eingenommen , Daß  Die  £oflänDifche  SScfahungen,  fo  ficb  etwan  biß  12000. 

$Ü?ann  belieffen , gleidjfam  gefangen  Darinnen  waren.  ©och,  *um  BSum 
Der  pon  gan&  Europa,  ließ  grancfreich  felbige  frep  wieberum  abmarfchiren, 
bloß,  weil  e«  mepnte,  Die  ©panifdje  Monarchie  in  D\ube  *u  erhalten,  Dann 
hätte  e«  Den  nachfolgenDen  Ärieg  oermutbet , würbe  e«  £oüanb  gleich  i u 
erfl  Diefen  gefährlichen  ©treich  bepjubringen  nicht  unterlajfen  haben,  ©er 
Äänig  in  ^rancfreich  ließ  auch  m einem  Memorial  00m  f.  9)?erb  Denen 
©eneral  * ©tagten  Dorfallen,  Daß  Die  goßlaffung  befagter  gruppen,  Die  Doch 
in  feinen  £änben  gewefen,  nicht«  anber«,  al«  eit>3eidben  feiner  ftrieDfertig* 

Feit,  unD  Daß  er  Feinen  Ärieg  perlangte,  fepn  folte. 

hierauf  perlangte  Der  Äinig , Durch  feinen  2lbgcfanDten,  Den  Comte©k  $•(, 
d’9foeauv,  noch  mehr/  Die  ©eneral  * ©taaten  mochten  Den  Duc  d’Slnjou  oot^nt)« 
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An.  170».  «nett  £öni<j  erfennen.  S)iefcS  miefe  nunmebro  Die  üble  9iachbarfchafTit  r 
Duc  motcin  fic  fid)  gefegt  ; in  (EngellanD  batte  Das  Parlament  nod)  feiner» 
terten  <£d)tu§ gefaxt , unD  alfo  waren  fie  glcichfam  geswungen,  Den  21.  ftebr- 
jtt  Die  (Erflarung  jutbun,  Daf  fic  QMjilipp  Den  V.  als  einen  rechtmäßigen  £0» 
epanteu  nig  bon  Spanien  erfennten  , unD  bereit  mären , mit  Bestreitung  DeS  £6» 
nigS  bon  ©roß  » Britannien,  mit  ftrancfreich  unD  ©panien  in  frepen  *£tan» 
Del  unD  3ßanDel  ju  »retten  , Dod)  bcrlangtcn  fic  and),  Daß  ftrancfreich  feine 
33ölcfer  mieDcr  aus  Denen  ^icDcrlanDen  jurücf  Rieben  möchte,  morüber  man 
m eine  IcDige  münDlid)e  UnterreDung  trat.  3Bie  |ie  aber  faben,  Daß  nichts 
bicrauö  marD,  fuchten  fie  ibr  £anD  Durch  '3DBalTcr  in  ©icherbeit  jn  feljcn,  unD 
eröfifiictcn  Die  ©chlcuffcn  bei)  £illo,  moDurd)  Das  ganfec  £anD  gegen  SlanDem 
unD  BrabatiD  unter  ’äGaflfer  gefegt  marD. 

®ie  froh  3n  JfDodanD  fdbe  man  alfo  nun  mobl,  mas  man  ju  tbun  Ijafte , unD 
1 nn$öem  öic  £äpferlid)c  in  Italien  in  toßfcblagung  gegen  granefreid)  Den 
fnÄrirqö. «Uten  Anfang  gemacht,  festen  fie  fich  mit  aller  Wad)t,  fo  mobl  ju  2Baf 
SOaflp.  fer  als  ju  £anD,  in  gute  Qlerfaffung,  übernahmen  bon  (Enaetlanb,  Die,  Ärafft 
funa*  Des  1677.  gefd)loffencn  ^ractatS,  besprochene  Wulffs  gruppen,  unD  ca» 
pitulirten  auch  mit  -Dänemarcf , megen  12000.  Wann  feiner  Ö?6lcf er, 
mobon  Die  ^ractaten  in  Dem  Sapitul  bon  £)ännemarcf  angefübret 
rnorDen. 

Ser  $ran|6fifdje  Minifter  fuchte  Die  Kriegs  »Siüjlung , fo  bicl  mög» 
Cn(Ki.  u.  .u  bintertreibcn,  unD  Die  33e|il)altung  Des  ftrieDenS  mit  feinem  £6nig 
becSu  Ju  unterhalten,  3)ie  4boUänbcr  molten  aber  fern  ©ebör  geben , es  märe 
Lta  an  Dann  genugfame  33er|icherung  bon  ftranchreid)  gefcheben.  3bre  Poftula- 
lenstni^  ta  unD  JorDerungen  murDen  auf  Den  22.  Werts  Dem  d’Sloaup  auSgcbdnbp 
*LP"  . get , morinnen  (JngeDanD  unD  .foollatiD  berlangten,  Dem  £äpfer,  megen  Der 
tu$  £rb;  $olge,  Satisfadion  ju  geben  , neben  9}ieDer!änDtfd)c  Reifungen,  als 
33enlo,  SKuremonD,  ©teffanSmert,  finpemburg,  ^amur,  Cbarlerop,  Wons, 
©enDermonDe,  ©amc  unD  St.  2>onaS  mieDer  mit  ©nglifchen  unD  ^ollänDi» 
fd>en  Bcfa&ungcn  ju  beferen , abfonDerlich  £>tfcnDc  unD  ifteuport,  nur  33er» 
fichcrung  bon  (EngellanD.  Äeine  ©panifche  probinfc  folte,  unter  mas  $-p 
tul  eS  auch  fei)'  an  ftrauefreid)  fommen ; (EngclianD  intD  4bollanD  folren  ifj» 
re  ^reobeiten  in  Denen  ©pamfehen  f!änDcrn  behalten , abfonDerlich  folte  Der 
9.  ?lrticul  Des  Wttn|lerifd)en  ftricDcnS  Der  ©runD  jmifchcn  Der  ©pamfeh* 
unD  £oüänDifd>en  ftreunDfdjaftt  fepn,  unD  Den  gSd>lo(fcnen  ^ractat  foltert 
Die  mächtigden  Potentaten  bon  (Europa  berfichern.  f^ancfrcich  Eamen  Die* 
fe  Poftulata  bitter  511  hören  an,  gefchmcigc Dann  nu  erfüllen,  Doch  fuchte 
* es  auf  alle  fjßeegc  Den  Ärieg  abnuleinen,  unD  bemübete  fich  er)h  mit  Jnol» 
lanD  in  l .fonDere  ^ractaten  fich  einjulaffen.  (EnDlich,  nach  langem  33er» 
iögern,  trat  er  Den  19.  Senner  in  münDliche  UntctrcDiuig  , mdchc  fich 


CTieberlAnbiföe  ®cfd)t<&ten.  ?5T 

ober  halb  jerfeblug,  meil  JjjollanD  fabe,  bajj  ftranefreieb  gcroin  An.  170** 
neu  fud>e. 

hingegen  lief?  man  f ich  mit  bem  tapfer  in  befta  nähere  ^racfatcnSMetro* 
epn,  melcbc  auch  f»r&  barauf  in  bem  ©eptember  glücf  lieb  gefd>l»lTen  mur  " 
Den.  £)er  Sranbofifcbe  Minifter  d’Jloauv  batte  tetjon  im  Slugufta  feinen  ^feri. 
SJbfcbieb  genommen  , unb  feinet  ÄonigS  Vorhaben  wegen  bcö  ftriebene  iwren* 
nod)  einmal  perftebert.  S)en  14. 3ul.  Farn  ber  Äonig  pon  (Jngellanb  imq<K&i»i; 
«£iaag  an,  unb  muflerte  hierauf  alle  gruppen,  melcbe  ficb  in  120000.  9}?ann,cn* 
befunben.  £)iefe  formirten  brepCager,  eines  bep  berget!  cp  3oom,  bas  am 
berc  im  #olkwbifcbcn  (Selbem,  bas  Dritte  am  Unter  * 9\bein.  4bicrnäcb|t 
irutbc  entfcblofTen  bic  Sanb  - 9j?ad)t  mit  137500.  SDfenn  ju  oerfferefen; 

Die  ft-lottc  flber  auf  7°*  Capital  = Kriegs ; ©cbiffc.  SEBeil  Die  grantsofen 
unfern  T0?a|lrid)t  ein  £ager  auSficcften,  legten  ftc  auf  St  Meters  • Sßerg  eü 
11c  ©cbanfce  an,  mormibcr  ber  Cburfürft  pon  CoHn,  als  ©ifcbotf  Pon  lut' 
ticb/  protejhrte,  »eil  es  auf  Deffcn  (SrunD  unb  33obcn  gefebäbe.  3m  be; 
fagtcm9)?a|trid)t  funben  ficb  bifj  1 fo.^ranfcof.  9)?orD  Brenner  epn,tt>el<J>c  Die 
©tabt  an  allen  Orten  in  ^ranbju  fteefen  befeblid>t  mären,  moüon  in  bem 
S)eccmbec  einige  bingerid)tct  mürben.  2BaS  übrigens  Die  (Scneral  ©taa* 
ten  in  ber  Cöllnifcbcn  Angelegenheit  oorgenommen,  unb  maS  He,  jur  ©idjet* 
beit  bes  CburfürjtenS  oon  ^falb,  oor  Gruppen  in  bic  ^crgifdbe  unb  3üfc 
jebe  üanber  einrüefen  lafien  , i)t  febon  in  bem  Capital  üon  ^cutfcblanb 
erinnert  morben. 

3n  Denen  ©panifeben  ^ieberlanben  maren  Die  ftranboftfeben  $riegs=  Bcflrt«* 
Staffelten  nach  bem  febon  offtcrS  mit  gutem  Crfolg  gehegten  £>mcf=  ia 
©prueb  i Qiiod  felix  Respublica,  quac  tempore  pacis  de  bello  folli-  gpanj# 
cita  eit:  „ baf?  Dasjenige  gemeine  ^ÜBcpm  am  glücFfeligften , melcbeS  tafd^Wo 
„ ftriebcnS  - uni  ben  £rieg  befümmert  fcp , „ fa|t  unermäßlicb. 

Ohne  Die  ©patiifdjc  gruppen , pcrmcbrten  ficb  Die  ftran&ofcn  bi§  auf 
60000.  SDfenn;  mamoerbefferte  bic  QSejfengS cjßerefer  ju  Trüffel,  2tat= 

»erpen,  (Selbem  unb  S3enlo  ; an  allen  Orten  mürben  grojfe  SWagajinett 
oufgeriebtet,  rnobep  aber  bas  ju  QfelencicnneS  bureb  ^uloer  in  bic  £ufft  ffe; 
ge  unb  -groffen  ©cbaDen  tbat.  Cs  marb  eine  £inie  Pon  Antorff  bif?  gegen 
.ftup  unb  Die  9)?aaS  gezogen , unb  maren  biefe  ©icberbeiten  , mcld)e  bic 
^icberlänber  beo  ber  ©panifeben  Regierung  nicht  gemobnt,  eine  ©aebe , 
welche  baS  ffiraufeöfifdfe  3<>d>  ju  Anfang  beliebt  machte.  Allein  ba  bic 
llntertbancn  Furö  barauf  auch  ungemobntc  Auflagen  erlegen  mujten,  maren 
fie  gleicbfam  por  ben  S\opff  gefcblagcn,  unb  fahen,  bafj  nicht  aDes  (Solb  mä' 
re,  maS  glänzte.  -> 

'Oer  Cburfürft  pon  Q?doem  lieffc  ficb,  $u  Anfang  biefes  3^hrS,  fchr  ©er 
<ifertg  pnben,  bas  ^ranfeöfifd>e  Q3e)te  an  biefemOrt  m beforbern:  allem  "hurt“if» 
Dacr^  nach  Snnbalt  ber  $ran&6pfc&en  gemachten  Aliiantz,  granef reich 
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.groflerc  ©ienfle  tbun  fönte,  mann  er,  mitten  in  $:eutfcblanb,  in  feinem 
0)ur  * Sürffentl>um  Södyern  eine  2lrmee  aufriebfete , mit  meldet  fleh  her-' 
nadf)  Die  ftranbofen  über  Den  D\f>ein  bereinigen,  unD  DenÄrieg  in  Dag£erb 
Deg  3icid)$  einfübren  Fontc , mufte  et  jtcb  DaE>tn  begeben  , mie  et  Dann  Den 
23.  9)?erb  bon  23rüflel  nad)  München  aufbracb,  mobin  et  auch  alle  feine 
^eutfdbe  Stuppern  utttet  Dem  Commando  Deg  ©rafen  bon  2lrco , map 

* feiten  lief;.  (Je  legte  t)iemit  Dag  Gouvernement  in  Denen  (Spanifcben  ^ie? 
DetlanDen  niebt  nieDer,  fonDern  blieb  niebtg  Detlomeniger  General- Gou- 
verneur. 3nöeffcn  befam  Det  Marquis  de  Jßebmar  Dag  Interims-Com- 
mando  in  Denen  (Spanifcben  ^ieDetlanDen , melcber  mit  Dem  SDtarfcball 
de  SSoufleut  alleg  jut  ©icbetbeit  bon  ftranefreieb  felbiget  Orten  ein* 
richtete. 

©0  balD  al$  eg  Die  3<it  julief  , mürben  jmep  gelD;£ager  in  Denen 
SftieDerlanDen  angefebt,  Dag  eine  an  Det  SWebapne,  unter  Dem  SftarfcbaQ 
deJgoufleurg,  unD  DaganDere  unter  Dem  ©rafen  ^aHatD , welcher  bet' 
nach  mit  feinen  SBälcfetn,  unter  Dem  tarnen  Derer  23urgunbifcben  £rap£> 
gruppen,  Die  ©nbreebung  in  Dag  ©ollnifcbe,  mobon  in  Dem  ©apitul  bon 
^cutfcblanD  geDacbt  morDen , in  Dem  Suremburgifcben  bep  (Jcbternacb  bor- 
nabrn.  ©ie  (Spanifd&e  gruppen,  foumQSrüjfel  lagen,  mürben Slnfangg 
Deg  0epf.  gemuflert , unD  in  betfchieDene  *)Mäbe  gelegt.  £0?an  joge  aueb 
eine  £inie  bon  Der  Cföaag  nach  St  ^rupDcn,  unD  nebjl  anbern  Slnjtalten 
molte  man  nicht  meniger  eine  (Scbanbe  ju  ©elfate,  nebft  Dem  (Sag  bon 
©ent,  anlegen,  roormiDer  aber  Der  in  Diefem  Ort  commanDirenDe  4i)ollänDi« 
fd>e  Obrift  Q3afji  proteflirte , meil  jte  Diefer  Heftung  ju  nabe.  2llg  auch 
Die  ftranbofen  nicht  ablaflen  molten,  mürben  einige  febarffe  (Stucf*  (0cf>üfft 
Daraufgetban,moraufDie$ranijofen  Die  Arbeit  berlieifen.  $D?anmepnte  gleich 
Damalg,Der£anbel  mürbe  angebc, allein  ungeachtet  JÖoufleurö  Die0adjenach 
£of  berichtet , fo  nahm  man  Doch  ju  QJerfailleö  Die  Sßorftellung  Deg  #ob 
länDifcbcnSecretariiQJroefean,  bafjfolcbeg  gegen  Die  Sßerfafiung  Deg  *8. 
Slrticulg  Deg  £0?ünjlerifchen  ^ricDeng  lieffe,  unD  marD  Degmegen  eine  3ufam^ 
menFunfft  ju  QSrüfiel  angefebt.  ©er  Äonig  molte  auch  bon  feiner  23om* 
Darbietung  Deg  (Sag  bon  ©ent  miffen,  mit  melcber  Die  granbofw  fei6igem 
Ort  gebrauet,  unD  mepnte  er,  er  Fönte  Durch  Die  ginget  feben,  meil  nicht 
fo  mobl  er,  alg  (Spanien,  fjiemit  beleiDiget  märe,  unD  berfchlucfte  er  Die  ^ib 
le  gar  gern  aug  Fiebe  &um  ^rieben,  Die  er  fonff,  roegen  feineg  big  anbero  in 
Europa  heilig  gehaltenen  Dvefpectg,  nicht  mürbe  berDauet  haben. 


3tftU<$rtif4>(  (Befihthtm- 
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Sßcm  ben  3falMnifd)tn  ©efcf)iiJ)fen. 


An,  1701, 


f^ßm,  Welcheg  bag  Pacem  te  pofcimus  omnes,  t>a§  nichfg  über 
ben  eblen  ^rieöcn  fep  , unb  ba§  folgen  jeberman  begehren  folte, 

»or  feine  »örberfte  ©taatg » fKecjul  halten  mu§,  weil,  wann  bie{{®* 
©ohne  Der  Äircben  in  2Bajfen,  fle  Dem  Gatter  berfelben  öffterö  einigen  un--  a». 
ruhigen  Verbrieft  ju  machen  pflegen  , war  abfonberlich  bep  bem  feigen  fer  unb 
Ärieg  in  bodjfler  SSefümmernif? , ba  nemlicb  bag^riegg;  $euer,  wegen  be^^aiitf. 
rer  in  Italien  liegenben  ©panifihen  proüinben,  babmumfich  ju  frefTen0!)?a-[“f,Jeu’ 
terp  finben  würbe.  5(lfo  gebaute  ber  P'abfl,  bag  $euer  in  ber  2lfcbe  ju  galten, 
tilgen,  unb  butch  einen  Vergleich  bie  ftreitenbe  ^artf>epen  augeinanber  ju 
fefeen.  (Jr  fchicfte  begwegen  an  ben  tapfer , ben  Äönig  in  ©panien  unb 
ftrancfreich  ju  Anfang  beö  Sabrg  Breve,  unb  erböte  feine  Vermittlung  bie= 
feg  Äriegg,  fleUte  auch,  Damit  bag  V3ercf  Dcflo  befler  fortgeben  möchte,  auf 
ben  2.  9fler&  ein  »ierjeben  * tägigeg  Jubilaeum  an.  Allein  bie  3.  Potenta- 
ten «flennten  biefe  J£>öflichfeit  mit  ©ancf ; $rancfreich  unb  ©panien  wob 
ten  in  bem  Q3efih  bleiben , unb  ber  Ääpfer  »erlangte  fich  mit  ©ewalt  in 
feine  ©erechtfame  ju  bringen , beftwegen  eröffnet«  ber  pabft  in  einem  neuen 
JSrief  an  ben  tapfer,  eg  wäre  gleichfam  eine  Vorbebeutung  beg  fünfftigcn 
Unbeilg  in  ber  Cbriftenbeit  gewefen , bajj  er  fleh  2fnfangg  nicht  entfchlieffen 
fönnen,  ben  päbfilichen  ©tul)l  ju  befleigen.  QOBeil  er  aber  hoch  gleichwol 
mehr  Neigung  gegen  $rantf  reich  unb  ©panien  bliefen  lieft,  hielten  ber  £er= 

$og  »on  Uceba  unb  bie  Sranfcöfifche  £arbinäle  inftänbig  bep  ihm  an,  in  eine 
Alfiantz  mit  ftrancfreich  unb  ©panien  ju  weiten , unb  bie  33elebnung  auf 
9?eapolig  ju  »erleiben,  weil,  wann  fonft  biefeg  Königreich  eigenmächtig  fob 
te  eingenommen  werben,  bie  £eb«ng-  Veflnüpffung  aufbören  börffte.  2 U' 
lein  ber  pabft  wolte  feine  partbeplichfeit  blitfen  (affen , unb  lief?  in  einer 
Congregarion  »on  14.  ©arbinälen  unb  6.  Prälaten  bie  ßeflcrreichifcbe 
unb  tfranfcöflfche  Sfnforberungen  unterfuchen,  juoorbero  aber  bat  er  fchon 
ben  16.  $ebr.  bem  Verbog  »on  2tnjou  in  einem  S5rief  ju  ber  erhaltenen 
€ron  gratulirt. 

Snbeffen  macht«  bie  Belehnung  »on  Sfteapolig  bie  meifte  53efümmer-  ©« 
ni§  in  9Kom , bann  bepbe  partbepen,  fo  wobl  ßeflerreich  alg  grantf  reich,  oon 

erboten  fleh,  ben  Selter  unb  Tribut  ju  überliefern  , einige  ©arbinäle  rie-  *"j°u 
tben,  man  folte  eg  machen,  wie  ber  pabfl  Suliug  II.  Anno  150*.  ge- Tirt »en 
tban,  folchen  »on  bepben  ^heilen  anjunebmen;  allein  ber  pabft  entfehfof;  wifr«  - 
(ich  ju  bem  ©egentbeil , unb  wolte  weber  »on  ßefterreich  noch  ©panien  3<itrt. 
etwag  ba»on  hören,  ©et  ©panifche  ©efanbte  entfchloffe  fich  bietauf, 
btn  wcifTen  Selter  / welcher  ba$  STcapolitanifche  £ebeng  - präfent  ben  28. 

San. 
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An  1701.  San.  an  meinem  $ag  Oie  Funäion  unb  (Anlieferung  Des  3«lterS  ju  gefd^ea 
ben  pflegt,  in  Den  Vatican  ober  Q)äbftlicben  ^allaft  ju  practiciren.  ©anti  ob 
fchoti  ber  *)}abft  Vorfcbung  gethan , ba§  man  Oiefeö  an  allen  Orten  per« 
innbern  mochte , liefj  et  Doch  einen  alten  weiften  ßarrem©aul , hinter  einen 
<2Bagen  angebunben,  Dtirdf)  eine  unbewachte  Pforte  in  ben  £of  bringen, 
lieg  fclbigctn  fobann  eine  £)ccfe  mit  Des  ^abftö  Wappen  auflegen , wor« 
nad)  bet  ©panifdje  2lgent  oben  in  bem  5]>allaft  bem  Carbinal  Kämmerer 
foldjcS  an$eigte , unb  zugleich  Oie  7000.  @olb  / fronen  barbotlj , ba  man 
aber  folches  nicht  annel>men  wolfe , gieng  er  mit  Proteftation  bapon , unb 
ließ  Das  ^ferb  flehen.  hierauf  erfchien  aud)  ein  Qlbgcorbneter  Pon  bem 
Äapferlichen  Ambafladeur,  welcher  bureb  einen  Notarium  proteftirte,  l-a§f 
weil  bet  ^>abfl  ben  Seifer  Pon  bem  tapfer  nid)t  annehmen  wolte,  folches 
benen  Äapferlichen  Rechten  nicht  nachtheilig  fepn  fönte,  hierauf  entffuni) 
in  9\om  Das  lächerlich]!«  Speäacul , bann  ber  oben  berührt«  weift*«  Darren* 
©aul  warb  aus  bem  Vatican  gejagt , welcher  in  ber  ganzen  ©tabt  herum 
lieff , unb  Picle  taufenb  CWenfchen  ju  2lnfd)auern  befam , niemanb  getraute 
fleh , ihn  amugreiffett , bie  Occfe  fiel  auf  bie  (Erbe , welche  gleichfalls  fein 
SDJenfch  aufbeben  wolte.  €nblich  erbarmte  ftch  ein  ©olbat,  unb  führte  ihn 
in  Die  <JngclS:23utg , allein  Diefc  ©uttbat  warb  ihm  übel  belohnt,  bann  ec 
warb  abgebaneft,  unb  Das  ^ferb  heraus  gefchafft,  welches  enblicb  $u  fei« 
nem  alten  #ertn  wieber  fam.  föamit  aber  ber  ^abft  Dem  Äönig  in  ©pa* 
nien  auf  anbere  '2Becg  feinen  guten  2BiQen  bezeugte , betätigte  er  alle  bie 
pon  ihm  in  ©panien  ernennte  ^ifchöffe , ausgenommen  in  bem  ^önigreidh 
SftcapoliS , worwiber  bie  Äapferlichen  ^miftcr  fehr  proteftirten. 

©tr  211S  auch  / wegen  ber  Vermählung  ber  ©apopifchen  ^rinjefjin  mit  bem 
^erfcogpon  Slnjou,  an  bem  fKömifchen  £of  Nachricht  gefdbahe,  würbe 
S bem  (5rh  Q3ifchojf  ju 'JDfaplanD , bem  (SarDinal  Slrchinto,  Sßefehl  ertheilt , 
wnWl»  alß  Legatus  a latere  nach  914$  ju  gehen , unb  bie  Q5raut  ju  complimem 
j®uSöra«ttiren.  ^ad>  $urin  funte  er  ftch  Deswegen  nicht  perfügen , weil  Derber; 
coiroli.  ^0(?  einem  Legato  a latere  Die  #anb  nicht  geben  will.  SEßiber  biefcti 
mentnen.  Aftum  £Cn  5(UßU^i  oon  &em  $(bt  ^ujji,  im  tarnen  Des  Äaps 
ferS,  proteftirt. 

©er  ea.  SÄit  betn  ©apopifchen  £of  lebte  ber  ^abft  noch  in  feinem  Verftänbs 
nu§ ; bie  Utfachen  fepnb  fchon  in  Dem  Porigen  3al)t  angeführt  worben , in 
ffton  öie,cm  Eam  cö  &ur(&  c‘n  Ceremoniel  ju  einer  Aufhebung  Der  pöfligen  Vec* 
9tcm.  traulichfeit.  2)cr  ©apopifdje  Slbgefanbte , @raf  Pon  ©raneri,  Perlangte 
QJäbftltche  Slubienh , unb  weil  er  eine  jmep-beutige  Slntwort  befam , blieb 
er  auften , weld;eS  Dcn^abft,  fo  ihn  erwartete,  hefftig  Dcrbroft.  SBcnbe 
nahmen  ftch  ihrer  gebienten  an , fo  entweber  unrecht  gehört  ober  unrecht  Per* 
flanben , unb  weil  ber  Qöabff  nicht  eher  2lubien&  ertheilen  wolte , hifj  Oec 
©apopifche  gebiente,  fo  bie  unrecht«  Antwort gebrad;t,  Satisfaction  gäbe# 

gieng 


(Bcfcbtcbtcn. 

gicna  Der  ©apopifche  $?iniffer  obnpcrjüglid)  nad)  ^urin,  unD  muffe  auch  An.  1701. 

Dev  ^>dbfflicbe  Nuntius  pon  Dar  nad;  9tom  Fel>ren.  ©er  Jberfcog  pon  ©& 
j>ot)cn  / welcher  Dem  <pdbft(ichen  £of  nicht  mehr  9\cd[)t/  aig  einem  anDern 
Potentaten  in  Europa,  jugeffcbet/  ca llirte  hierauf  alle  pon  Dem  CarDinal 
Slrd^into  ju  Sftjfa  ausgetpeilte  Äirchen  * ßeneficien , unD  erwiefe  in  allen 
onDern  ©achen , wie  wenig  er  fleh  weite  oon  Dem  ‘pdbfflichen  ^)of  belep.* 

Digen  laflfen. 

©onften  malten  Die  Ambafladeurs  pon  Dem  tapfer , ftrancfreich  unb 
©panien  Dem  ^abff  nicht  weniger  $u  tbun , inDem  ein  jeDweDer  feinet  4Öec* 
ren  33e|feg , mit  ^Beunruhigung  Deg  ^abffg , beobachtet,  ©er  ©panifdjt 
©efanDte  lief?  Den  Connetable  golonna/  Den  puffen  ©aoelli/  unD  Don 
Cioio,  dürften  pon  ©irmien,  alg  ©panifchen  £ebn  - Leuten , anbefcbleti/ 

Dag  Äapferlichc  2Bappen  pon  ihren  ^aBdffen  weg$unehmen.  ©er  ^abfl 
«rfanb  aber  Dag  gütige  Mittel , unD  wolte,  Daf?  alle  Dergleichen  Herren  in 
- Dem  £irdben= ©taat  nur  Dag  Q>dbffliche  2Bappcn  führen  folten.  3n  Dem 

porigen  3ahr  ift  geDaiht  worDen,  wag  fleh  tüit  Dem  >))rin6cn  Q3aini  in  9von» 
jugetragen.  ‘Sfan  hatte  5päb|llid)er  ©eitg  Den  ‘Procefj  für  ihn  formiret , ©i«  0a. 

Dag  Urtheil  aber  funD  $u  machen  33eDettcfen  getragen,  ©iefeg  3abr  wtirDe  f e ms« 
felbigeg  nach  ^avig  flcfc^icf t , unD  Damit  Der  Äünig  einige  Satisfaäion  erÄE 
hielt , wurDe  Der  ^dbfflieh«  Capitain  nebff  fünffachen  ©olDaten,  fo  ©amalö  «» »iro 
Dabep  geweff , cafliret , Doch/  auf  ftran&bfifcheg  Fürwort,  warD  Der  ^>rin^, absjetho«. 
nebff  allen  feinen  Leuten,  Die  bifjanbero  in  Slrreff  gewefen/  wieDerum  ju 
*}>dbfflichen  ©naDen  angenommen/  unD  auch  Der  Capitain  nebff  Denen  ©ob 
Daten  wieDerum  ju  porigen  ©ienffen  gelaffcn. 

3mmittelff  ndberten  ftch  Die  £apferlichen  gruppen  Denen  ^talidnifc^cn 
©rdnfcen , unD  brachten , Durch  Anführung  ihreg  tapffern  ©eneralg  Suge^aM 
nii  / Die  ^ranfcofen  in  ©chrecfen,  unD  ganij  Italien  in  Slufmercfen.  ®eil  jJÄ,, 
ftdb  nun  Der  ^abff  wegen  Deg  Äirchem©taatgbefprgte,  entfchlofie  er  nochbi<et. 
etliche  taufenD  3talidner  unD  ©d)wei£cr  anjunehmen,  unD  befahl/  Die eberpeit 
©täDte  Ferrara , Bologna , unD  ftort  Sorbino  ffarcf  ju  beferen , lief  auch  i“ ' ^Äfr 
Den  großen  ©chalj  ju  St.  goretto  Pon  Da  in  Die  ©icherheit  nach  Svom  in 
Die  ^ttgelg  Söurg  bringen.  0)?it  Dem  ^erhog  Pon  Mantua  wäre  man  ganfc 
nicht  jufrieben , Da§  er  Denen  fttanhofen  feine  unüberwinDlidje  £aupbSB<; 
flung  Mantua  eingerdumt , unD  hdtte  man , fo  ^ran^oftfdh  man  auch  an 
Dem  SKdmifchen  jSof  war  / liebet  gefeben/  Da§  jTemit  QJenetianern  wdre  * 

befeht  worDen.  2Beilauch  Der  Ottantuanifche  SlbgefanDte , Der  Marquis  ©ieffa*. 
Sgeretti/  Degwegen  einen  Sßerweifj  befam  / gieng  et  PoBer  Unmutfjg  wieDe^^'" 
tum  pon  SRorn  nach  Mantua.  2im  meiflen  aber  wurDe  Der  #of  beunruhig 
get,  alg  Die  Äapferlichen  gruppen,  um  in  Dag  COfoDeneflfche  ju f ommeti , f^{. 

Durch  Dag^errarifcbegiengen;  Der  ftranfeofifche  ©eneral  Catinat  beDrdue^ 
te  Degwegen  Den  ^dbfllicheii  Legaten  ju^errara/  anDere  Sln/lalten  oorjm 
UI.  f©DDD0  f ehren/ 
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An.  1701.  fehren , unD  bie  ©panifcb--  unb  $ranböfifd)cn  <DDf?ini|'ccr  rebeten  an  bem  SKö^ 
mifdjen  £>of  oon  nickte  als  Sfadje ; weil  aber  Die  Äayfcrlidxn  Äiffer  oor= 
{teilten , ba§  man  burch  ein  neutrales  unb  nid)t  mit  in  £ricg  üerwicfeltcS 
©ebietb»  bco  unumgänglicher  Siotl),  marfd;iren  Fönte,  auch  bie  £ai)fer(. 
Den  tfirchem©taat  alfobalb  berliciTcn , Ijattc  biefe  Unruh  ein  £nbe. 

3nneU  S>aö  <23olcf  in  SKom  war  hierbei)  Der  £at)ferlid>en  ©eite  mehr  geneigt, 
guna  t>c3  flßbcr  Q3abft,  unö  oiele  anbere  Carbinöle,  bajjaud),  als  ben  if.^cto; 
*Kom  ooc  ^ öag  otf öcö  *&•  -c°P°löi  flefeyret  würbe , ein  ungemeiner  gulauff , mit 
bell«»  offenbaljrcr  grflürung  oor  bas  £auS  ßcjferreich , gefchahe,  unb  warb  bc$ 
«ich.  Srlj-^erbog  £arlS  23i[bnu£,  welches  man  bafelbft  aufgebangen , oon  man* 
niglicb  unter  taufenb  ©Iücf wünfebungen  betrachtet. 

2)tr  3n  feiner  übrigen  Sluffubrung  war  ber  neue  ^Jab|t  0emenS  XI.  fcf>r 
un»  eoferig  ; er  l)a§tc  ben  Nepotifmum  auf  bas  ärgfte , unb  wolte  fo  gar  feinen 
tecocufft  trüber  .ftoratio  3llbani,  uub  anbere  Lettern , nicht  einmal  in  S5ien)ie  be$ 
to1irJc'  Äird;en=©taatö  nehmen , bi§  ihm  einige  garbinale  oor|tellten , ba§  biefen 
mura.  Cavalliercn  il>reö  SßetterS  Erhöhung  jum  Unglücf  bienen  würbe,  weil  fie 
wegen  ihrer  QBerbienflcn , unter  anbern  JMbften , bie  ■boebften  Slemter  bc$ 
©taats  begehrten  fönten.  Sllfo  befam  Don  ,£)oratio  bie  Slufpcht  über  bie 
©ce^äoen  unb  anbere  gruppen  bes  ^irdjen  --  ©taate  neb|t  einer  $8efo(: 
bung  oon  12000.  $Kcid>ö  ^baler , worauf  er  bann  in  einer  Äutfcbc  mit 
feebs  ^ferben  jum  SÖoifcheiti  fam , ba  er  juoor  in  gebultiger  ©elaffenhcit 
öfters  ju  l5u{?  gegangen.  SBeSwegen  man  bie  beFanbte  Üiegul : Oratio 
crefcit eundo , ober,  eine  SKebe  reijft  unb  wächfl  im  fortgeben  ober  übet 
%icbt,  mit  oicler  ©ewifbeit  auf  ihn  auSIcgfe.  £>ie  fKepublic  SBcnebig  cv 
bote  aud)  ju  eben  ber  Seit  bem  £auS  Sllbani  ben  SÖenetianifdxn  Chren« 
§lbel  an.  ©egen  anbere  gebienten  war  ber  ^abft  febr  gütig , f-polli  rcarb 
Vice-Legat  oon  llrbino,  ‘jJiegroni  oon  Üiaoenna,  Sllbobranbini  oon  Set* 
rara ; begleichen  wurbeo  oiele  anbere  reiche  ßeneficia  auSgetheilt. 

©er  £)ie  Königin  in  fohlen,  Johannis  ©obiesfp  ©ema()lin,  !>aftc  fic& 
einige  Seit-  her  in  Ütom  aufgebalten , unb  einen  simlichen  ©faat  gcfüfc 
^bniciin  rct  1 ü>r  aber  ^cro  ^DBiftumö  - ©infütifften  in  flitbatien  angewiefen  wo* 
<n Abteil ren,  blieben  fold)e,  ba  befagfcS£anb  in  Unruh  fam,  aufTcn,  unbalfoocr* 
eine  Yiii.{rtngte  ftc,  ber  ^abft  möchte  ihr  eine  Penlion  geben,  gleichwie  Snnoccntius 
*c-  XI.  ber  Königin  Cbritf  ina  jährlich  1 2000.  fronen  reichen  laffen , al i ihre  (Jim 

fünffte  in  Sommern  gehemmt  würben.  £s  hatte  bie  Königin  foIcbeS  eben 
nicht  fo  nöthig  , weil  9\om  unb  bie  gan^e  2ßclt  wu|te,  mit  was  oor 
gelegenhcitfie,  Seit  ihrer  Regierung , in  fohlen  ©d)ähc  gcfammlet , hoch 
weite  fte  feine  ©elegenheit  üerabfaumeti  , ben  ©utthätigen  ©tul)l  ju  9iom 
ju  einer  unnöthigen  ^reogebigfeit  ju  oerleiten.  ®er  ^abft  fchlug  ihr  biefeö 
ab , unb  beehrte  fic  baoor  ben  ?.  ^}?ai)  mit  einer  Vilite , welche  na^)  bem 
Ceremoniel  bet  Königin  Chrijliua  cingetichtet  n?at*  ©ie  Königin  eim 

pfieng 
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pfieng  if>n  mit  einem  ftugfall/  unb  fugte  it>m  bie  Suffe , fte  führte  if?n  unter  An.i?or. 
Dem  linefen  2lrm  bic  (Stiege  hinauf / unb  brauchte  in  bet  Vifite  einen  ©cf 
fcl  ebne  Sehne ; im  #mmcggcben  obet  nahm  fte  bet  Qöabft  nicht  meitet  aß 
in  ben  ©aal  mit. 

£)en  io.  2lpril  hielte  ber  Qöabft  eine  öffentliche  Cavalcade  unb  2lugret--$er 
ten,  roclcheö  in  hunbert  fahren  nicht  gcfchehen,  unb  nahm  et  bamit 
fifp  Jii  St.  3obann  de  Lateran,  ©iefeg  ift  bie  älteffe  Kirche  bet  ganzen  £2"; 
€l)rij!enbeit , habet  auch  ber  ^Jab|f  jtmt  23ifchofif  berfelbcn  gemacht  mirb.cbcCavaK 
©cg  ^hfW.^fetbö  gaum  hielt  2infangg  bet  Connetable  Colonna , berede, 
nad)  mechfeßmeife  bic  Sftarggrafen  0)igi  25uonjooani,  unb  £D?antoti,  aß 
Confervatori , fo  auch  bic  ©teig  = 23ügcl  hielten ; auf  bem  SGceg , big  an 
Die  Kirche  / traten  ocrfchiebene  prächtige  (Jbrcn  * Pforten  aufgctichtet : 2ln 
Der  Kirche  muffe  et  brcpmal  hart  anflopffen , unb  warb  ibm , nachbem  et 
gefagt,  bag  er  bet  23ifcbetf  bet  Äirchc,  aufgemacht.  ^5iet  cmfteng  et  <U 
nen  gulbencn  unb  filbernen  ©chlüffel , aß  ein  Seichen  beg  £.  ©tubß  unb 
beflfen  Stacht.  hierauf  führte  man  ihn  auf  einen  ^bton  / unb  marb  ihm , 

Poti  biefet  Kirchen  Srfe^rieftcc , bem  (Earbinal  ^JampbiliO/  bie  55ifchoffg: 

SJJlüfje  aufgefefct.  ©obann  ertbcilte  et  bem  $3olcf  pon  einer  Gallerie  ben 
©eegen , tuiD  lieg  unter  bie  Slrmen  6000.  ^hctler  atßtbeilcn.  Ubrigeng  be= 
jeugte  bet  ^abff , bep  allen  ©elegenbciten , einen  befonberen  (Jpfct  in  ber 
Oieligion,  unb  molte  burchaug  nicht  gejfatten  bag  man  bie  ^affnachtö £uffc 
Darfeiten  bep  biefen  mcit  augfebenben  Seiten  begeben  folte. 

(£g  ift  in  bem  Kapitel  »on  ©panien  gebacht  morben , bag  man  beg  Po-  Pa: 
rigen  Äönigg  Söcicht-'Sattet , Pater  ftrailanb  ©iag , in  QJerbafft  genom-f^^^1'' 
men.  ©icfcr  marb  Pon  bat  nach  9iom  gebracht/  unb  lieg  ihn  bet  ^abft©ta« 
fo  ferner  in  bie  ßngeßburg  nur  fiebern  Sßcrmabrung  fe&cn.  & mar  biefer  n?irp  auf 
Pater  pon  benen  ©ebeimnüffen  Des  ©panifchen  ^effamenß  fo  mohl  unter:  ^L?"* 
richtet , bag  ec , jum  ^ortbeil  Des  Kaufes  £)cfterreicb/Piel  Eröffnung  tl>un|efcet.  * 
funtc , megmegen  ibm  bie  Sranfjofen  nach  bem  Sieben  ftubnbcn , ba  hinge: 
gen  bet  Äapferlic&e  Ambafladeur  fich  feiner  befftig  annabm/  aß  ihn  bet 
spabjf  in  bie  (Jngcß:33urg  bringen  lieg , ba  er  aber  porftclltc ; bag  eg  $u 
biefeg  ©cifllichen  ©icherbeit  gcfiheben,  bamit  er  Pon  feinen  9fach)teUern 
nicht  etman  Unglücf  ertragen  möchte , gab  fleh  ber  Ambafladeur  jur  SKuge. 


Sßon  bem  in  3faltem 

_ ift  biernötbig/  eine  neue  Cüintbeilung  ju  machen/  unb  ben  £ricg,!£>frfai)< 
rcelchcr  in  Italien  geführt  morben  / unter  einen  neuen  2lbfafc  *u  brim ffr  fj"at 
gen , bann  ob  er  jmar  2lnfangg  feinen  ©ilj  in  bem  9)?antuanifch=  unb  <2e  fn^talien 
nctiamfcben  gehabt,  fo  bat  er  fich  hoch  auchm  anbere  Q)roPinhen  gezogen,  an. 

Dag  man  ihn  ju  ferner  befonbern  Stanbfcbafft  pon  Italien  regnen  fan.  9?ac& 
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An.^oi.Krmöbnung  be$  Stalidnifehen  Kriegs  aber,  foH  Dasjenige , maö  bep  Den 
anbern  Staaten  gefchehen , erinnert  merben.  5llö  man  an  bem  Äapferli* 
chcn£ofben  Kntfd;luß  genommen,  bie  pon  ftrancfreid)  mit  ©emalt  an 
(ich  geriffene  Monarchie  ju  feinem  rechtmäßigen  4oerrn  ju  bringen , batte 
mcber  baö  SKeict) , nod)  eine  anbere  Wacht  oon  Europa , (ich  öffentlich 
Hört , bem  tapfer  bepjufteben , bod;  Funte  man  oerfidjert  fepn , baß  Km 
gellanb  unb  ^oHanb  folgen  mürbe,  bafcrn  man  nur  ben  2luSfchlag  getban. 
Ungeachtet  ber  Käufer  bie  Seit  feiner  ganzen  Regierung  niemabte  einen  föieg 
angefangen , fonbern  fid)  allezeit  angreiffen  laffen,  fo  entfchloffe  er  (Ich  hoch 
hier  *u  biefem  Äricg  mit  beffo  ffeubigerm  ©emütb  , nachbem  ganfc  Kuro* 
pa  bie  ©erechtigFeit  feiner  Sache  billidjte , unb  enblich  hatte  ftrancfreich 
felbjf  bie  erffe  ©emalttbütigfeit  oerübet,  bann  eä  ifl  roobl  eincö,  eine  Sache 
mit  ©emalt  rauben , ober  mit  fo  Die!  ©emalt  anjurüefen , baß  (ich  ganfce 
Sünber , bie  in  Feiner  Sßerfaffung  ffeben , au$  fturcht  überlaffen  muffen. 
Der  ffrä=  St>c  noch  bie  Äapferlichen  ihren  Warfch  in  Italien  antraten , hatten  bie 
«ofen  ftranfcofen  fdjon  lang  juoor  gute  2(n|falt  in  bem  Waplänbifchen  gemad>t, 
S^^bann  ft«  Funten  fich  (eidt>t  einbilben,  baß  ber  Sffiienerifche  4bof  feine  erffe 
t,m  5lbficht  auf  biefe$£anb  nehmen  mürbe,  tbeiß,  meil  e$  ein  Reichs ; Sehn , 
«Dtcioidn.  tbeiW , meil  eö  auch  ben  Krblünbern  am  allernöd)fien  gelegen.  3n  bem 
Dtfcpeu.  3anuario  brachen  fchon  bie  93ölcfer  in  Srancfreid)  auf,  melche  in  Italien 
giengen , unb  festen  tbeite  ihren  Warfd>  burch  Saoopen , mit  Ocnebmbal* 
tung  felbigeS  Jgjertjogö , fort,  tbeilö  mürben  ju  Schiff«  nach  $mal  gebracht 
unb  giengen  burch  baö  ©enueftfehe  nach  Waplanb.  Wan  brachte  alfo  in 
Furier  Seit  26000.  Wann  Sranfcofen  ju  $uß , unb  6000.  ju  ^ferb , aOba 
jufammeti , auffer  biefen  folten  etliche  taufenb  Katalonier  ju  $uß , unb  ti< 
nigetaufenb  Spanier  ju^fetb  baljin  Fommen,  Saoopen  ließ  8000.  Wann 
barju  ffoffen ; ber  Staat  Don  Waplanb  felbff  hatte  etlich  taufenb  Wann  in 
33ereitfd)afft , baß  fold;emnach  eine  jahlreiche  SJrmee  auf  bie  3$eine  Farn , 
morgegen  man  Dcrfichect  mar,  baß  ber  Ä'apfer  Faum  bie  ^elffte  in  3tm 
lien  führen  Funte.  f£)er  ^erhog  Don  SaDopen , melcher  fich  nunmehro 
PollFommen  auf  bie  ftranhöjifche  ©eiten  gelencFt , hatte  baö  ^effamenf 
angenommen , feine  fochtet  bem  neuen  Äonig  Derfprochen,  unb  bie  $Wiati$ 
mit  bem  neuen  ßönig  unterfchrieben , Dor  melche  Höflichkeit  man  ihn  &ura 
©eneralißimo  ber  ftranböfifchen  2lrmee  in  galten  ernennte , hoch  fo , baß 
er  Don  feinem  ibme  untergebenen  ©eneral  Katinat  abhangen  muffe.  £>ec 
Verbog  Don  Sßaubemont,  Gouverneur  Don  Waplanb,  mar  bererffe  ©e* 
neral , fo  unter  ihm  commanbirte , unb  biefem  folgte  ber  Katinat  unb  *$:ef« 
fe.  93aubatt  gieng  mit  biefen  unb  anbetn  ©eneralen  an  bie  ©ran^e , biß 
nach  ^eutfdjlanb , befichtigte  alle  ^äffe , unb  machte  fold)e  Stoffalt , baß 
ganp  Kuropa  nur  hierüber  beforgt  mar , mic  bie  ^eutfehen  herüber  Fommen 
mürben,  Sille  Äapferliche  Sehen  mürben  befefct , in  Den  groffen  Stabten 

bie 
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Die  Bürger  cntvoaffnct , welches  abfonbcrlid)  ju  SWapIanC»  nothig  fchiene,An.  ,701. 

Dann  , weil  felbige  ©tabt  täglich  <*000.  ©ülben  mc!)t  als  bep  Dem  porigen^ 

,£önig  geben  mu|le,  mürbe  Des  Nachts  öfters  Die  ©timme  auf  Der  ©affen 
gehört : » (SS  lebe  Der  Ääpfer ! „ men  ^ 

©0  lang  als  Dftatitua  nicht  in  Sranfcöfifcher  ©ernalt,  fchiene  SWaplanb  SRantua 
nicht  genug  perwahrt  ju  fepn,  bann  obfehon  biefer  .gwhog  allju  Sran^6ftfct>  lpcfl* 
gejinnt,  Dajj  man  etwas  SßibrigeS  beforgen  fönnen , fo  war  es  Doch  befer 
tiefe  ©tabt  in  e&änben  ju  f>aben , als  Deswegen  in  furchten  ju  flehen,  ange* 
fehen  fle  fefjon  einmal  Die  ^äpferlichen  int  porigen  Seculo  uberrumpelt. 
CWanmaralfomit  bem  .fberljog  fd>on  in  bent  Sebruario  juSßcnebig,  Durch 
Den  CfarDinal  d’Uprcc,  ubereingcFommen , bajj  ec  oor  80000.  Louis  d’Or 
granpöftfehe  Sßefahung  cinnetjmeu  mollte ; unD  Damit  DicfeS  einen  Deflo 
beferen  ©djem  haben  mochte,  rücfte  t23auDcmont  mit  1 5000.  'iOfann  Daoor, 
worauf  Der  Verbog  überlegte,  ba§  er  Dicfcr  9)?acbt  nicht  gemachfen , Da  bod) 
tiefer  £)rt  unübermiuDlich,  meil  es  eine  3nful , fo  in  einem  grofen  ©ee  ligf, 
unb  nabm  alfo  Den  Svanpöfifchcn  ©eneral  (Erenan,  mit  etlich  taufenb  9)?ann, 
jur  ^Bejahung  epn.  ©obalb  als  Der  ^abit  pon  Der  Sranfeöfifchen  Slrmee 
Slttmarfch  horte,  boternebjt  Der  Dvepublic  beliebig,  bem  ^erhog  eine  53efa= 
pung  an ; allein  Der  Verbog  machte  foPiel©chmierigfeit,bif?  enblichbie  jram 
fcofen  in  Der  ©tabt  waren.  (Sr  befümmerte  (ich  auch  roenip  Darum , Daft 
hernach  Der  Ääpfcrliche  Oftinifkr  (Eafelbarco  Die  fcharffen  Äanferlidjen  33e- 
fehle  einbänbigte,  unb  Dajjbcc^abft  ihm  einen  fehr  cmpfinblichen  Q3erwei§ 

Darüber  gab. 

S)ie  anbere  Bewegung , fo  Die  Sranpofen  malten,  gefchabe  pon  £atb  |>uinotf 
nat.  £)iefcr  mar  Den  4.  SJprill  ju  Citrin  angefommen , unb  nachDem  er  ftch 
mitbem^)er^ogpon©aPopen  unb  $)?antua  unterrebet-,  unb  Die  ©ränfccn9 
befehen,  lieft  er  ein  Corpo  pon  1 5000.  SDJann  an  bem  ©arber»©ee  anruefen, 
bep  gafliglione  ein  £ager  flehen,  unb  DiiPoli , melches  Denen  SBenetiancrn 
gehört , beferen.  ’3)abet  bann  biefe  Dvepublic  hernach  Den  Ääpferlichen 
Den  ©urch  9)?arfch  Defbwctiiger  mehren  fonnte.  (Sr  bcfef?te  hierauf  Die 
gtfeh/  unb  jog  eine  £inieoom  ©arbcr:©ce  bi&anbaS9ftantuanifcbe,  unb 
eine  anbere  pon  (EoHico  gegen  ©raubünbten. 

©oitunben  Die©achcn  in3taliena(S  DieÄäpferlichen  über  Die  ©ebürge  _ ®ie . 
ju  fliegen  Den  Anfang  machten,  2)ic  Ääpferlijhe  Slrmec  mar  ctman  29000.  iJJ  •![£, 
SWann  ftarcf,  hatte  ftch  aber  Doch  noch  nicht  gänzlich  ju  Dvoporebo  oerfamm-  Sen  tn  .. 
Iet,  als  Der  ^rinfc  (Sugenius  Den  20. 9)?ap  bafelb)!  atiFam.  Dlichtsbeflowc;  Italien, 
niger  brach  er  Den  28.  C0?ap  mit  2*000.  ‘DWann  auf , bas  $u§  Q3ol<£  gieng 
in  Das  ^hal  ^olifella , bic  Dveuterep  über  bas  ©cbürg  gegen  ©chio  ins 
QSicenfifchc.  Sllfo  mar  er  in  bem  QJcnctianifchen , mo  er  bic  beflc  Kriegs- 
3ud)t  hielt.  Söep  bem  SWarfch  nach  5??ontebello , gegen  Die  (Stfch  / Den  ^3a§ 

' «egnano  ju  gewinnen,  mujle  er  über  folche  rauhe  Klippen  unb  Seifen  gehen, 
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' An.  1701.  Dag  man  au<b  Die  ©tütfen  mit  ©eilen  auf  Dan  ©cbürgc  auf-unD  abgeben, 
unD  Die  Bagage  pon  Den  2Bägen  abpacfen  unD  auf  Den  Siebteln  tragen 
mufre.  #ier  batten  Die  ^ranftofen  t>Cn  erfen  Reblet  begangen , Dann  hätten 
fieDicfe@cbürgebcfcftt,  würDe  cd  Denen  ^eutfeben  fd)  wär  worden  fepn,  in 
Italien  ju  Dringen.  ©o  mepnten  ftc  ge  waren  oon  Statur  unübcrtfciglicb, 
fie  erlernten  aberpon  Dem  jeftigen  SllepanDer , Qörinft  (Jugenio  : Nihil  tatu 
arduum  efTe , quo  non  Virtus  eniti  poiret : „ £)ag  nid)t$  fo  bod)  unD 
„ uniiberwinDlidb  fepe,  n>ol>in  man  nicht  Durch  ^apferfcit  gelangen  fönne.  „ 
fbaö  crfle  Säger  wurde  in  Dem  SBeroncgfcben  auögcgccft , unD  Der  ©eneral 
5>alfp  gieng  mit  Drep  Ülegimentercn  unD  fed>ö  gelDs©tücfcn  baran , einen 
$a§  über  Die  ©feb  ju  fueben. 

gjrint}  ©obalD  alfo  Der  J)rtnft  Cfugctiiuä  Das  erge  SOGunDer  getbart,  unD  in  3;ta: 

Sin  ibnct  ücn  cingebrungen,  lieg  er  feine  meige  ©orge  fcpn.  Die  3taliänifcbe  9\cicb^ 

Le  ‘ y QJafallen  jur  ^pidjt  m bewegen , er  lieg  DicfcS  porncmlicb  Dem  £crftog 
gteiebö.  pon  ©aoopenju  wijfen  tftun,  unD  fie  fämtlicb  ermähnen,  Die  Den  20.  , 

Vafaiitn.  au?gegcbene  Ä'äpfcrlicbe  Mandata,  worinnen  ihnen  alle  Handlung 
mit  Denen  ßranftofen  unterfagt  worDcn , ju  beobachten. 

Gifte  2Uö  Catinat  fa&e,  wie  wenig  Den  tapferen  ©igenium  Die  Stalianifche 
£rka$*  ©cbürge  aufbalten  fönten,  mepnte  er  an  Denen  glüfen  beferen  ©d,Htft  ju 
^tflds  gnDen , gieng  mit  feiner  Slrmec  Por  ^tidoli , unD  pertbeilte  ftcb  in  etliche 

M"9‘  Corpo  an  Der  ©feb , Den  ^eutfeben  Den  ^'ag  ju  Difputircn , unD  lieg  Poe 

Dem  *11  Verona , wo  fie  Durd)  muff en , eine  (gehäuft  aufwerffen.  Q5ep 
sjicfccntina  wäre  Der  Ääpfcrltcbe  ©cticral  ©uttenffeiti  mit  einem  Elemen 
Corpo  pogiref.  ©iefer  bejeigte  Den  30-  “Wap  Die  erff e ftcinDfcligfcit  gegen 
Dicftranftofen,  inDcm  er  auf  einige,  welche  Die  ©djiffc  jufammen  bringen 
wollen , $cuer  geben  lieg,  S)cn  anDcren  ^ag  giengen  wieDcr  funfilig 
©ratiaDierer  pon  Diefem  Corpo  bep©)iufa  über  Den  $lug,  wagten  fid)  einen 
9)?ufquctew©cbug  gegen  Das  feindliche  Säger,  unD  ob  fie  fdbon  Jranftofcn  unD 
©panier  antrafen,  giengen  fie  Doch , ohne  ^bätigfeit,  wieDcr  jurücf. 
©Uinatfcbicftc  hierauf  einen  Tambour  an  Den  ©eneral  ©uttengem,  unD 
bcfdftwävtc  lieb,  Daf;  Dergleichen  Bravade,  auch  bei)  $rieDcn&3crten,  gegen 
£ricg&©ebraud)  wäre.  (Jö  wurDe  ihm  aber  Durd)  feinen  Tambour  eine 
Sintwort  gegeben,  Dag  man  geh  wunDerc , warum  man  Denen  ^cutfcbcn  Den 
<pa§  über  Die  ©feb  ju  perbinDeren  fuebe , unD  fönne  man  ihm  hiermit  jur 
&adbrid)t  fagen,  Dag  man  alle  Diejenigen,  fo  Diefcß  ju  bintertreiben  geDäcb; 
ten,  alö  fteinbe  halten  würDc,  unD  Diefed  ifl  Die  &'ricgfr©flärung , Derer  man 
geh  in  Diefem  3taliänifdjen  Ärieg  bedienet.  £>en  folgenden  ^ag  Darauf, 
nemlicb  Den  4. 3unt>,  griffen  Die  ^eutgben  ^artbepen  Die  ftranftögfcben  am 
ergen  an,  unD  madjten,  jur  guten  Bedeutung,  fogleicb  einige  ©efangenc.  • 

£)ct  3uganD  bei)  Der  Slrmec  perbielt  gd>  Damabld  folgenDer  mafen , Die 
^eufeben  lagen  Difciw  DccSfcb,  nahmen  ihren  Anfang  oberhalb  ©rcijana, 
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im  ^[)«t  ^antena,  b;§  unterhalb  Verona,  bep  Dem  $bal  St.  Martini, An.  1701. 
wo  Der  @cncral--(Stüb  lag , bei)  Sllbaro  mar  ein  grojj  Corpo , unD  bei;  £e<p  £<>g« 
nano  enDigte  jld)  Die  ganfce  £mie.  ^alfp  aber  lag  bei)  Cologna.  £)ie  gt^t£fe 
ftranfcofen  batten  an  einigem  Ort  Di§  unb  jenfeits  Der  Ctfd)  il>re  '])oftirung,  t>eo. 
unD  er|trctften  fiel)  Don  ßerrara  bi§  Riooli  utiD  Segnano.  Sßepbe  Armeen  ten  str* 
waren  an  3Jtonnfd)atfteinanDergleicb/nemltd)  bi§  30000.  9)?ann,  Dann  obmau 
jmar  Die  §ranbofen  Diel  ftarefer  aß  Die  ^eutfeben , fo  batten  fie  Dodb  Diel  in 
Denen  jöcfa&ungen  liegen , Daß  fie  il>rc  DoUigc  RJacbt  nicht  bei)fammen  haben 
fönten. 

S)ic  Äferlid&en  feperten  in  folcber  ©egenb  nid;t  lange,  fonDern  be- ~ 
»nächtigten  ficb  infeebs  Orten  Der  fleinen  (gcbiffietn  auf  Der  Ctfcb,  unDn-n  büf** 
feblugen  unterhalb  Carpi  bei)  Ca|lelbalDo  eine  Sörücfc  Darüber , welche  Der  fen  beo 
©cneral  s])alfp  Den  iö.Sanuarp  mit  4000.  QJferDen  paffirte , unb  über  DcnenrP‘ 
^3o  flreiffie.  Uber  Die  Canäle,  Q3ianco  unD  SÄalopera,  mürben  uon  Denen ei"' 
^äi)ferlid)cnglctd)fahB33rücfen  gefcblagen.  £ier  mürbe  Catinat  permirrt,  • 
Dann  er  mufte  nid)t  ob  Cugenius  Durd)  Das  Serrarifcbcgcben,  ober  fein  Säger 
angreijfen  mürbe,  alfo  ließ  er  Die  Spanier  unD  20?ai)länDerbei)  geoio  unD 
St.  ShwiD,  unD  febteftcb  mit  2^000.  9)?ann  unterhalb  Segnano , PorDem 
Canal  Sßianco,  Daß  er  Den  ']>o  ^lu§  auf  Die  (Seite  befam.  23ep  ^5cfcentina 
fuebte  er  cineSörücfc  ju  fcblagcn,  unD  Die  ^eutfeben,  Durch  einen  CinfaQ  in  ba$ 

$bal  ‘^olifeUa,  permirrt  su  machen;  allem  Der  ©cneral-233acbtmei(ler  ©ut; 
ten|tein,  unD  Der  Dajurucfenbe  SßauDemont,  hinderten  fofcbeS.  ©«127. 

Sunp  hatten  Die  ^apferlicben  eine  23rücfc  über  Den  0D?alopera  Perfertiget, 
worüber  Drep  Regimenter  su$u§  unD  einige  Reuterei)  gefegt  mürbe,  gu 
gleicbcrgeit  giengen  über  Die33rücfe  DesCanalS$8ianco  bep  St.  ©uilielmo  Pier 
Regimenter  ju  $uß,  fed)S  Regimenter  su  ^ferD,  unD  sehen  ftclD-(Stücfe. 

23ep  Sagofcura  febte  Der  Marquis  de  QSaubotine  über  Den  ^0  unD  feblug 
gleichfalls  eine  23rütfe , morüber  etliche  taufenb  9)?ann  in  Das  fterrarifebe 
giengen.  .ftierDurcb  mürbe  Catinat  mieDer  ganb  Permirrt, unD  muffe  er  nicht 
was  s)>rinb  Cugenius  oor  ein  $lbfel)en  hatte , er  söge  fleh  meitfenS  gegen 
Ofnglia,  unD  fd)lugDafelb)t  eine  Q3rücfe  über  Den  s}}o.  3n  feiner  Sßcrfcbam 
fcung  bei)  Carpi  ließ  er  aber  nur  6000.  Rtann.  @oba(D  ‘järinb  CugeniuS 
Diefen  fehler  mahrnahm,  entfd)!offe  er  ftcb/  Diefe  aufjufcblagen , morsu  Der 
SRarfcb  Den  9.  3ulp  in  Der  Racbt  angefebt  marD , er  marfebirte  mit  smcp 
Regimenteren  su  (^ub,fed)S  Regimentern  su  Q3ferD  unD  smanbig  ©tücfcn 
gegen  Den  3efuiter  Ra§,  mo  eine  Erliefe  übet  Den  ^artaro  gcfcblagcn.  gu 
gleicher  geit  gieng  Commercp  mit  eben  fo  Diel  aus  feinem  Säger  bei)  della 
JBcfcaria  gegen  ^refeentö,  mo  aud)  eine  Q3rücfe  über  Den  ^artaro  gefcbla* 
gen , welche  gruppen  smifeben  jmei)  unD  Drei)  Ubt  Des  RacbtS  sufammen* 
tbeflfen,  Der  Oberjle , @raf  ^:haun,  begab  ftcb  mit  einigem  juf?  QJolcf  in 
Die  Suful  ‘Sillabona  i welche  Det  gufammenflug  Des  JÖianco  unD  0??a* 

lopera 
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An. 1701.  lopera  macht.  £)ie  ftranbofen  Ratten  Diefe  bepDe  33rücfen  unperhinDert 
bauen  laffen,  roeldjcö  Vergeben  ihnen  ju  grojfem  ©cbaDen  gereicht,  ©egen 
Den  ^rag  lieg  *Prinb  Cugeniuö  Den  erflen  feinPlicben  ^ojlen  ju  Caflanato 
angreiffen , wo  Die  granbofen  Poti  Den  ^äpfcrlicben  balD  »erjagt  worDen, 
unD  fleh  in  eine  anDerc  Vecfcbanbungiogen,wo  He  aber  eben  fo  wenig  ©tanD 
halten  Fönten.  3n  Diefer  Verfcbanbung  fallen  Die  Ääpferlicben  f)3oflo  unD 
jwutigcn  Die  ftranbofen  in  Dem  Äircb-^burn  fleh  ju  ergeben.  33ep  Dem 
Cinflug  Des  33ianco  in  Die  Ctfcb  batten  Die  $ranfcofcn  noch  ein  anDer  t>tv 
fcbanbteö  £ager , welche?  ft«  b«P  Stornierung  Der  ftegenDen  Ääpferlicben 
^eutfeben  »erliefen , unD  ftcb  in  Da?  lebte  bep  Carpi  flüchteten.  £ier 
war  Die  ©egenD  fo  elenD  mit  2Baffer  - ©räben , 'iDloräflen  unD  33üfcben 
t>urcbfchnitten , Dag  man  Faum  auf  funffjig  ©ebritt  $ug=fefle?  £anD  batte ; 
aber  alle«  Diefe?  hielt  Die  ^eutfeben  nicht  auf,  unD  wurDe,  nach  einigem 
befftigen  $euer,  Diefe  ©djanb  überfliegen,  wobep  Da?  9leubuvgifcbe  Äürajfü 
• rer  ^Regiment  Stofang?  9lotb  litte , wiewobl  Dennoch  nicht  mebr  al?  400. 
©emeine,  nebfl  Dem  ©rafen  oon  ^bürbeim , ^euburgifeben  ßbriflen,  auf 
^apferlicber  ©eite  in  allem  geblieben  unD  oermunDet  worDen.  ©iefec 
Öbrifl  batte  noch  juoor  mit  feiner  eigenen  £anD  flehen  ftranbofen  erlegt. 
U5ep  Den  $ranbofen  blieb  Der  ©eneral  Cbambau , Der  öbrifl  Sllbert,  nebfl  * 
jwölff  Capitains , jwep  2)ragoner:9\egimenfer  *u  $ug , ftilmarcon  unD 
Sllbert , Das  Üiegimcnt  ßangaberi , nebfl  Pier  Compagnien  ©ranaDircrtv 
wurDen  PoUig  bingeriebf.  Ctlicbe  bnnDert , nebfl  einigen  ßfficirern , wurDetr 
gefangen , auch  jw«P  ©tücf  unD  einige  Bagage  erbeutet,  ^rinb  Conv 
merep  war  auf  Der  anDeren  ©eite  De?  Canals  unD  Fonte  fich  bep  Dem  4banD; 
©emeng  felbfl  in  ^>erfon  nicht  einfinDen,  worüber  er  ancb  fo  poü  Unmutb? 
war  , Dag  er  Den  4but  in  ©triefen  rig.  S)iefe?  war  Da?  erjle  glüefliebe 
Treffen , womit  Die  ?:eutfcben  Denen  ftranbofen  einen  ©chrecfen  einjagten, 

Da  ihnen  febon  Cugeniu?  juoor  gewiefen,  wie  fcljr  fein  VerjlanD  Der  $ran-- 
höflichen  ©eneralen  Erfahrung  übertreffe. 

^acb  biefer  Verrichtung  oerlieffen  Die  ^wnbofen  Den  ganben  0fcfc 
»rrtiiBo.  $to§  r unö  föten  an  Den  €D?incio,  obnfern  ©oito , Daher  Die  £ cut > 
fen  roei=  feben  Die  ganbe  ©cbtffartb  Darauf  frep  batten,  unD  nach  angelangter  Vet* 
den  unpjiärcfung,  unD  Der  groffen  Artillerie , gegen  Verona  hinauf  marfebitten. 
(Wichen  waren  ^8  cinhero  ju  oerfcbieDenen  malen  Verflärcf ungen  in  Dcmftratv 
«paitfn  höfifdben  Säger  angeFommen , Dag  Diefe  Denen  ^eutfeben  an  3abl  weit  über* 
Pengtfcp. (egen  waren,  wie  man  aber  am  ^urinifcben£offabe,  wie  fehlest  Di«  ©a* 
■Jtui  ^en  giengen,  begab  ficb  fo  wobl  Der  OftaplänDifcbe  Gouverneur,  Der  Sjtt* 
bog  pon  VauDemont,  al?  auch  Der  J^jcrhog  Pon  ©aoopen  felb|l , Den  25. 
3unp  in  Da?  ^ranböftfebe  Saget , al6  ©enevaligimuel  Die  Slrmee  ju  com* 
manpiven.  V3orauf  Der  ©apopifebe  Ambafladeur  an  Dem  Ätlpferlicbcn 
^)of  au?  ^eutfcblanD  ju  weichen  beorDert  wurDe.  3u  gleicher  warD 

bep 


t>onbetti  3m1l«itfföcn  Krieg. -«♦ 

Bep  ber  JSuipferl.  2lrmee  ein  ÄdpferlicbeS  Mandat  funb  gen^fot , roobureb  An.  1701. 
Die  Unterfhanen  in  Dem  ‘Dftaplänbifcbcn,  bep  Äapferlicber  V|c  5U  Perblei; 

Ben,  ermahnet  morben,  jumalen  (Id)  Picl  *2301)1  * gefinnte  berPoTthaten.  53ep 
Der  ftranfcöftfdjen  ?lrmce  felb|t  tont  ein  Äoergnügen  goifdxji  Denen  Jratt* 
fcofen  unb  (Spaniern , meil  jene  Diefen  Den  ‘jjßorjug  nicht  Inffcn  rrollen,  mel* 
ebeö  Doch  enDlicb  auf  ©pauifebem  ©ebietb  üon  Dem  Äonig  in  ftranefreieb 
permilligt  mürbe. 

©er  neue  ©encralißimuS,  Der  £er&ogPon  ©aPopen,  erjeigte  (Id;  garsie  j?d*. 
eiferig,  unb  pifitirte  alle  ftranbojtfcbe  $ojlen  an  Dem  9)?incio.  211$  aber 
2>rinfe  Sugeniuö  mit  ber  2lrmcc  Dabin  anruefte,  jog  er  ade  gruppen  in  Das  ® 
Säger  Por  ©oito,  ließ  auch  Den  28.  3ul»  bie  ^äußerlichen  bep  ©aliouja , Qjjcnjidi«- 
jmep  ©tunben  pon  feinem  Säger,  Diefen  ftluß  ruhig  paßiren,  Die  fid)  bep  ^e-- tunte 
fc^icra  unb  ^onti  lagerten,  ©en  29.  tbat  ber  ©eneral^  23ad)tmei^er“"t,,fe 
QJaubonne  eine  s]>artbep,  unb  feblug  einige  bunbert  Sranfcofen  ju  ^onjam^®^1** 
bano.  2Me  glücntcbe  ^artbepen  Der  Ääpferlicben  allbier  ju  er^eblcn,  mürbe 
ju  meitldulftig  fallen,  unb  fänte  man  allein  pon  biefem  Keinen  Ätieg,  bann 
fo  nennen  Die  ftranfcofen  Die  ^arthepen,  ein  Q5ucb  Poller  23unDer  febreiben, 
»Botinnen  Die  ^eutfdben  Denen  ^ranbofen  Den  ltaterfd)eib  ibrer  überlegenen 
^apfferfeit  miefen.  Smep  biß  Drep  bunbert  granfcüftfcbe  JKeuter  (hmben 
niemals  bunbert  ^eutjeben,  unb  mo  biefe  Nation  noch  etrnaS  batte,  Das  fte 
unferjlübte,  fo  mar  e$  Die  9Renge,  bie  ©tdrefe  ihres  Orts,  mo  fte  (leb  Per; 
febanbt,  unb  ihre  Örbnung.  ©onfl  maren  fle  gegen  bie  alten  ßäpferl. 
gimenter  fo  uimermügenD,  Daß  (le  fo  menig  Dem  Slnfeben,  als  ber  ^apfiferfeit 
nacb,  mit  ihnen  fönten  ocrglicben  merben.  ©aber  febrieb  ein  ^talidner  Pon 
©enua  bep  Den  öffterS  erhaltenen  ftranfcoilfcben  Q3erfMrcfungen,  an  feinen 
Sreunb  Pon  2enebig":  La  Ragazzaria  Francefi  e geiunta,  ftaremo  ve- 
aer  che  cefa  Faranno  contro  gli  huomini  chi  pero  Itanno  mal  in  ordi- 
ne.  „ ©ie  ftranfcoflfcben  Äitiber  finb  angefommen , mir  merben  feben , 

„ ma$  fte  gegen  bie  ^cutfd)e  Männer,  bieboeb  übel  unterhalten  fepn,  au$; 

„ richten  merben.  » ©en  3. 5(ugufl.  lagerte  (ich  Die  granfcöftfcbe  2lrmee 
bep  Canetto,  morauf  bet  @eneraL23acbtmei|ter  ©erini  Catfel  ©otbofrebo 
in  Dem  9D?antuanifcben  megnabm , moburd)  Das  ^antuanifebe  einiger  maß 
fen  in  23ranDfcbabung  gefegt  marb.  Catfiglione  mürbe  gleichfalls  Den  ?. 

Slugutf.  Durch  einige  ©tücf*  ©cbütfe  erfebreeft,  baß  Die  Sürtfin,  Deren  ©e; 
mahl  febon  jupor  meggangen,  auch  abjujiehen  perlangtc.  • Um  biefe  Seit 
gieng  ber  9)?apldnDifd)e  Gouverneur,  Der  Verbog  pon  Q3aubcniont,  pon 
ber  Sranfeüfifcben  Slrmee,  unb  jogen  (leb  aud)  bie  ©panifeben  gruppen,  un- 
ter Dem  Duca  del  ©etfo,  Pon  bemfelben  in  bas  SDlaplanbifcbe  nadb  Sobp. 
9}a<f)Dem  ^Jrinb  SugeniuS  €a|figlione  unb  £a|Wl  ©otbofrebo  roohl  Pcrfe; 
ben,  rücfte  er  Den  9.  Slug,  mit  Der  Slrmee  gegen  klonte  £biaro,  an  Dem 
©)iefe  - Sla§/  baher  bann  SDlaplanb  bie  3facbbarfcba(ft  bepber  Armeen  im 
UI,  ^bci(.  . € e e t e ©e; 
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An.  1701.  ©edcbt  hatten.  Ptn  Das  Wantuanifd)e  funten  mmmebro  Die  Stäpferlicben 
unperwebrt  e(pngen,  worinticn  ftd)  febon,  auf  Ääpferlicbe  Mandata,  Diele 
Certer  ergaben.  Catinat  batte  ^efeö  jupor  gefeben,  unD  Den  22. 3ul.  ein 
Mandat  in  D^ni  Wantuanifcben  ftinb  mad)en  laffen  , worinnen  er  Den 
Wantuanifdjen  Untertbanen  perfpraeb,  bafj  er,  fie  gegen  Die  Ääpferl.  Man- 
data genugfam  }u  fcbiifcen,  Wacht  anwcnDen  wolte , roclc^cö  aber  läcbet* 
lieb  genug  / naebbent  Die  3taliäner  febon  wabrgenommen , wie  wenig  « 
mächtig  ficf)  felbd  ju  DertbeiDigen. 

aiitlfrop  3njwifcben  war  eg  Denen  ftranfcofen  nicht  mehr  deber  DiffeitS  Deg  £& 
übenjiräf  lio  ju  bleiben , weswegen  fie  fid?  auch  über  Diefcti  ftlufj  jogen , unD  Denen 
Poe!  Com-  ^pferlicben  neuen  ']Mab  gaben,  worauf  ficb  ^rinft  Sugenius  jwifeben  Orgie 
Kr  sran. unö  $ont  d'Ofllio  lagerte.  3Sep  Denen  auegefebieften  ^'artbeoen  feblug 
QJaubonne  auf  Der  tanb>  ©tröffe  Don  Sremona  eine  ftranböftfebe  Con- 
amiee.  voy,  unD  befam  einen  ©eneral ; 2ßacbtmei|ier  gefangen.  ©atinat  batte  bif? 
anbero  fo  Diel  felfjame  unD  unbeDacbte  ©neben  gegen  Den  ^rin^cn  (5uge; 
nium  Dorgenommen,  ober,  Da§  ich  Deutlicher  rcDe,  ^rmfceng  Sugenii  Q}er* 
flanD  war  ibnen  Dermaffen  überlegen , Dafj  er  bier  tumm  febiene , ungeacb* 
eet  er  bet)  allen  anDern  (Gelegenheiten  Dor  febarffftnnia  gebalten  warD.  21h 
fo  wolte  Der  Äönig  in  ^rancbreicb.  Durch  eine  Veranberung  Derer  ©enerw 
len,  Der  ©ad)e  in  Italien  wieDerum  aufbelffen,  jog  Diefen  fo  erfahrnen 
Gapitain  Dom  Commando  ab,  unD  gab  felbigeg  Dem  J£)er^ofl  Don  ViUe; 
rop.  ©amit  £afinat  mit  bejferer  2lrt  Don  Diefem  Commando  fommen 
möchte,  (teilte  er  ftcb  franef,  unD  gab  Dor,  Dafj  er,  Dag  Commando  ju  füfc 
ren,  nidbt  Straffte  genug  batte ; worauf  Dann  Den  21.  Slug.  Der  ^erfcog  non 
Sßiüerop,  nebft  Dem  Marquis  de  Sßiüarg,  ©plDcdre  grequp,  !©arbcficuy , 
unD  Wongon,  Deggleicben  22.  23ataiUong,  fo  noch  Der  £ern  Der  ^van^ofi1 
feben  Slrmee  war,  anlangte,  ©eine  erffe  Verrichtung  war,  Da£  er  Die  Ba- 
gage nach  Cremona  febiefte,  Die  2?efabung  in  Mantua  verftärefte,  unD  tv 
nige  dauern  in  Dem  (Eremoneftfcben,  Dieegöffterg  mit  Denen  SCäpferlidjen 
hielten,  aufbenefen  lie§.  hierauf  geDacbte  SBiüerop,  nebd  Denen  SUliirten , 
bet?  fo  deutlicher  4Dülff,  Da  hingegen  Die  £äpferlidjen  wegen  Mangel  febon 
ju  leiDen  anfiengen,  Der  ©acbe  auf  einmal  ein  (EnDe  ju  machen.  3cb  er* 
wäbne  hier  Derer  SlUiirten,  unD  cg  id  wol)l  *u  merefen,  Dafj,  Da  $tancf retef) 
allein  in  Dem  porigen  Ärieg  gegen  ganfc  (Europa  gedanDen  , welche  man 
Damals  Die  SlUurten  nennte , felbigeg  in  Diefem  Strieg  Den  tarnen  Derer  Sit 
liirten  felbd  erlanget , Dann  nunmebro  dritte  eg  mit  Doppelter  Wacht , unD 
hatte  fid)  mit  Spanien  Derfntipfft,  unD  Deffen  Wacht,  Die  Dtfjmal  Diel  beff 
tiger  angegriffen  worben,  *u  Der  ©einigen  doffen  laffen,  Dafj  alfo  Die  $raw 
fcofen,  Die  Den  Untergang  ihrer  (Ehre  in  Dem  Sftieg  gefeben,  nuuntebro  Die  bod): 
miitbige  9\eDeng;2lrt  ihrer  Hiltoricorum  einjieben  muffen , wann  fie nerrn 
lieb  fagten  . Sbr  Völlig  hätte  Die  Äräjfiten  aller  von  ganfc  Europa  allem  in 

Die 
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Die  2£aage  gebraut,  unb  geftfjmddjt,  l)önn  jehunDer  muffen  fTc  fagen,  ba§An.i7or. 
Da«  mit  ©panien,  Söapern,  unD  ©abopen  ncrFnüpffte  Jrancfreid) , melche« 
fo  mobl  megen  $?<nge  Derer  Gruppen,  ©r6fie  Derer  SdnDer,  unD  ©eftalt  De* 
rer  ©acben,  in  einem  biel  beffern  3u|tanD,  al«  Der  gcgenfeitige  ^rbeif  mar, 
gegen  Da«  3^etc^,  CngellanD  unD  £ollanb  Den  Äürfeern  gejogen.  2BieDe- 
rum  auf  QJiUerop  tu  fommcn,  Der  bon  Denen  Jrarifofen  felbft  einiger  9)?af: 
fen  bot  einen  ©ro§fpred)er  gebalten  marb , fo  lieg  et  alle  2Beege  gegen 
Die  Ääpferlicbe  Slrrnee  auörüffen , fte  anjugreiffen , ebe  fte  noch  über  Den 
£>glio  fefcte.  ^rinh  Cugcniu«  mercfte  fein  Slbfeben , lief?  alle  gruppen  in 
Da«  Saget  rücfcn,  unD  berdnDcrte  Die  ©eftalt  feiner  Slrmee,  inDem  er  fte, 

Da  ft«  fbnfl  Die  Fronte  gegen  Den  Jluf?  gemenDet,  gegen  Den  anrucfenDen 
Jeinb  Da«  £aupt  bieten  lieg,  ©onjt  mar  Die  ©egenD  De«  Ädpferlichen  Säger« 
bep  Cbiarifebr  bottbeilbafftig , Dann  e«  ftunD  felbige«  jmifchen  jmepenCte 
«dien,  melche  ftd)  hinten  in  Den  £>glio  ergoffen  , Daber  Diefer  Jluf  auch 
Den  SHücfen  Der  Slrmee  fchlof?.  Qtomenber  mären  Die  bepDen  Canäle  mit 
einer  aufgemorffenen  25ruftmebr  jufammen  gejogen,  auf  Der  anDern  ©eite 
De«  Canal«  jur  lincfen  £anb  mar  Cbiari,  unD  hinten  am  £>glio,  etmatf  mep 
ter  Droben,  ^allajuolo. 

SftachDem  nun  alfo  Den  30.  Die  Hanhofen  Den  Jluj?  öglio  pafjitt,  tba<  Schlacht 
ten  fte  Den  1.  ©ept.  gegen  2.  Ubt  Den  Angriff  auf  Da«  Ääpferliche  Säger.:'9  ^9t*e 
j£>ict  batte  Cugeniu«  Den  Jlecfen  Cbiari,  miemobl  Die  QSenetianer,  melden 
Diefer  Ort  gehörte,  nicht  jugeben  molten , Da§  Ääpferlicbe  QJölcfet  hinein 
gelegt  mürben,  unD  Die  Dabor  gelegene  €0?ü!>le,  mie  auch  eine  anDete  Cafli- 
ne  unD  dauern  ;Jpau«  mit  30.  9)?ann  befeht,  mie  auch  ein  Bataillon  bot 
Den  2Baffer=©räben  poftirt,  eine  anDere  borgelegene  -Stühle  marD  gleich« 
fall«  mit  einem  Bataillon  belegt,  roelche«taufenD  SDlann  beDecfte,  über  Diefe 
hatte  Der  ©raf  bon  ©uttenftein  Da«  Commando.  2luf  Der  rechten  4banb 
mürben  gleichfall«  auffer  Dem  Saget  unD  Dem  Canal,  mie  auf  Der  Sincfe« 
in  hier  Caflinen,  etliche  bunbert  SDlantt  ßäpferlid)  Juf? ; Sßolcf  berlegt.  £)et 
erfte  Angriff  Derer  jranhofen  aefchabe  auf  Die  auffer  Dem  Säger  befehle 
Caflinen  jur  lincfen  £anD,  Die  fte  auch/  nach  einem  fcharffen  ©efecht  , ein« 
befamen ; allein  Die  Dabep  baltenDe  ©uttetjjlcinifche  Bataillon,  nebft  anDern 
Darju  aeftoffenen  gruppen,  murffen  fte  mit  folgern  Ungeftüm  berau« , Da§ 
fte  Stühlen,  Caflinen  unD  Jabnen  freg  flehen  lieffen.  Cben  Dergleichen 
^reffen  gefdjabe  auch  auf  Der  Rechten , gegen  Die  au«gefe&ten  gruppen , 
mobep  Die  Jeanhofen  eben  fo  menig  ©lüa  batten.  2ln  Der  Fronte  bet 
^eutfdjen  2itmee  mürben  fte  mit  Den  Ädpferlichen  gefchminD^fchieffenDen  • 
©tücfen  Dergeflalt  empfangen , Da§  fie  SReiben  * 2Ceife  nieDergelegt  mur« 

Den,  unD  berlobren  Die  jranhofen,  in  ihrem  erflen  ?lnfah,  Den  SOlutb,  unge^ 
acht  ihre  erfle  9Reibc  bon  lauter  üffteirern  beftunb ; alfo  jogen  fte  jtch  mit 
groflem  ©4>impff  jurücf,  bintetliejfen  big  4000.  ©emeine,  unD  300,  £)ffi- 
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An.  1701.  cicrS  duftem  ^Iuh,  unb  einen  Q5rigaDier,  pep  fibri|tcn,  rierxeben  £apitainS, 
unD  168.  untere  gefangen.  <30011  Ääpferlidjcr  ©eite  ift  als  ein  Runter 
au  berichten , ta§  bep  tiefem  ganzen  ^reffen  nicht  mehr  als  s6.<9?nnn  blic^ 
beii/  ungeachtet  unterfd^ietlicbc  Bataillons  ron  Denen  Rigrellifchen , ©u t- 
tcnfkinifchcn  unt  2D?aMiSfelDifd)en  Regimentern,  auf  tcr  linefen  unt  rechten 
4j)anD  Des  CanalS,  unrerDecft  gegen  Die  ^ran^ofen  gcfochtcn.  ©er  .fSer-- 
fcog  tion  ©aropen  gdb  (ich  in  tiefem  ^reffen  in  folche  ©efa^r,  bafc  man 
fich  trunDertc,  Da&  ein  ^>rinh  , Der  Die  dngenommene  s]>arthep  nicht  eben  fo 
febr  liebte,  £cib  unt  £cbcn  Ddbep  trugen  unt  in  Die  ©chanfj  fchlugen  ftinte. 
.£)üftc  mun  Die  ‘Jranfeofen  in  ihrer  erfren  UnorDnung  verfolgt,  fo  trure  Dev 
mais  fein  $?unn  ron  ihnen  übrig  blieben.  ©0  gro§  rrur  ihre  Bcjh'irfcung; 
allein  Die  Äupfcrliche  2lrmee  tvur  noch  einmul  fo  fdpad),  unD  alfo  batte 
^>rmh  CugeniuS  Befehl,  nichts  ju  trugen  unt  in  ©efabr  xu  fc^en. 

Sterct  • ©ie  ftraufcofen  xogen  ftd)  nuch  Dem  Treffen  nuch  Q3rago,  Die  Zapfers 
liehen  aber  rerunDertcn  nur  Das  Säger,  Dafjfte  ^aUajuolo  jur  rcdjteu,  unD 
SJarrfif  £biari  iuc  lincf«*  ^anö  tefumen.  £icr  thuten  Die  Äupferl.  ^artbepen 
«och  Dem  2ßunDer,  unD  truren  Die  ^ranljofen  in  ihrem  Säger  glcichfam  gefangen,  treil 
©icg-  (ich  feiner  heraus  getruuete , rooDurch  Die  3uful>r  bep  ihnen  fehr  flcmm 
wart.  5lbfonDerlich  ertappte  Der  berühmte  ^>artbepgänger,  Der  ©enerafc 
€0?d)'or  Sßaubontie,  Den  15.  ©ept.  eine  grojfe  ftranfeöfijcbe  Convoy  , fo 
ton  SD?antua  fam,  Die  er  fogleid)  übern  4bau|fcn  trarlf.  ©ic  Ääpferiichcn 
hatten  hierbei)  frepe  J^anD,  ihre  ^artljcpen  in  Das  ^apläntifche  xu  fchicfen, 

Da  Dann  Ääpferliche  Mandata  an  Die  ^aplänter  ergiengen,  fich  ihrem  rcd)t; 
müßigen  Jpetm  xu  utiterrrerffen , troror  ihnen  1 2.  3.af>r  Srepbeit  rerfpro* 
eben  trarD.  ©iefes  ju  oertrehren,  fd)icfte  QJiUcrop  einige  Regimenter  an  1 

Die  ?lDDa  bep  ©aflfano  ; Der  alte  3$auDemont  muffe  auch  mit  einen:  Deta- 
chement gafhglione  unD  ©aftel  ©ofrcDo , um  Das  SDhmtuatiifche  ju  bete» 
efen,  roieDer  tregxunehmen  fud)en.  5lllein  ^rmh  (EugeniuS  cntDecftc  Das 
Vorhaben,  unD  brachte  in  Seiten  £ülff  hinein,  Dafj  alfo  Die  5llliirten  ju  (Jnbe 
Des  OctobriS  trieDerum  xurücf  gogen,  trornach  fle  täglich,  Die  unglücfliche 
Hartheuen  xu  verhelften,  ©elegenheit  hatten,  unD  befamen  Die  £apfcr//4>e , 
innerhalb  iremg  ^agen,  auf  un^rfchieDlichen  -^arthepen,  800.  s].V'crte,  2*0. 
üflaul  -^hiere  unD  100.  SQSägen  mit  Proviant  jur  Beute,  trobep  übet 
i2co.  OWann  getoDtct  unD  400.  $tonn  gefangen  »r orten ; hingegen  hatten 
Die  ftranfeofen  nicht  mehr  als  pep  £fficicr,  nebfi  15.  ©emeinen,  ron  be-- 
nen  ^eutfdjen  getronnen.  ©en  7.  Üctober  nad)  tiefen  ^artbepen  übefc 
• rumpelte  3ßaubonne  Die  feintliche  Fouragiers,  machte  etlid>c  bunDert  nicDer, 
nnD  befam  einige  ^ferte  gefangen , unD  feiten  Die  ftranfcofen  rem  7.  big 
12.  October  reicher  taufenb  $otte,  231.  ©efangenc,  unD  12*0.  ©tücf 
93iel>  rcrlobrcn  haben.  (5:S  roaren  Damals  3?uubounc,  golomba,  ©aria, 
SBefcel,  s]>fcjfer6forn,  unD  Der  £miTami  Obnjfc,  ^aul  ©iaef,  Die  ^äpferl. 
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^Sartifati*,  meldje  nuc  mit  Dem  tarnen  Denen  Sllliirten  einen  ©cbrecfen^.^oi, 
machten.  S*  mud)*  Damals  allen  ^eutfeben  Der  «Wutl),  Daß  auch  Die  Ofy 
fen  - Auecbte  auf  Q>artbei)  giengen , unD  gefangene  ftranbofen  jurucF 
brachten.  2llfo  maren  Die  SiUiirte  Jranbofen  gcjmungeit/  ibre  Fouragiree 
öUejeit  mit  etlid)  taufenö  «Wann  ju  bcDecfcn , moDurcb  Der  SBaubonnifcbe 
ßbrifl  2Bacf)ttnei(ler  2Bat^  fo  300.  ^eutfe^e  unD  100.  £u[faren  bei)  fid> 
batte , ememabl*  jtmlid)  geflopffet  marD , Dann  biefe*  ^reffen  ifl  nicht  ju 
tergeffen,  meil  es  Da*  einzige,  Derer  fid)  Die  ftrenfcofen  in  biefem  ^elDjug  rül): 
men  formen.  Sillein  Der  ©(reich,  melcbenber  junge  ^BauDemont  in  Dem 
SWapIänbifcben  einigen  ©panifcben  9iegimenferen  beybradjte , erfcfetc  liefen 
©djaDcn  ^cl)cnfad>.  Sr  giengjmifcben  £oDi  unD  Safiano  über  Die  SIDDa,  fepidat 
unD  überfid  Den  31.  £>ctoberbep  Sllbignano  ein  ^WaplänDifcbe*  ©ragoner- 
SRegunent,  ein  SiCapolitanifcbi*  ju  s)>ferD  unD  etliche  Sompagnien  oon  DerJ-^J* , 
Meuterei)  ddStato,  machte  einige  buttDert  nieDer,  unD  beEam  eilff  ©tanDar=  n^e 
een,  ein  paar  ^auefen,  f 00.  s])ferDe , unD  alle  Bagage  jur  Sßeute.  'äÖorauf  aimenter. 
alle  ©panifebe  gruppen , Die  Da  herum  lagen , nach  SWaplanD  lieffen. 

©er  alte  SBauDcmont  nal>m  Diefen  ©treieb , fo  ihm  fein  ©ol>n  bepge» 
brad)t , fo  ju  gerben  t Da§  er  auch  febmur  er  moUte  e*  ibm  nimmermebr  per* 
geben. 

33t{janbero  batten  Die  bepben  Slrmeen  Bille  gelegen,  unD  gewartet,  bi§  Die 
Die  anDerc  auflrbrecbenmürDc,  Daf?  Bd)  aueb  Der  ftelD-3ug  bi§  in  Den  ‘Wooenv  j&jwjf» 
ber  oerjog.  ©ic  ^ranbofeti  batten  hierbei)  in  ^artbeoen,  «Wangel  unD 
$roB ) fo  Piel  erlitten , Dag  ihre  ^rafften  über  Die  dDclffte  abgenommen,  auf.  ^ 
unD  fle  ohnmoglid)  Die  ^eutfdjcn  länger  au*Dauren  Fönten.  Sllfo  brad;en 
fie  in  Der  «flacht  jmifeben  Dem  12.  unD  13. Sflooember  in  Der  ©tiHeauf, 
unD  giengen  fo  mieDer  über  Den  Oglio.  ©iefe*  mar  Der  gelb  • 3ug,  weh 
eben  S&llerop  fo  glücklich  enDigen  molte.  ©er  ©eneral  ^efle  mufle  mit  ei* 
lügen  Bataillon*  Ö5o;joUo  beferen,  einige  pon  Denen  ftranpofen  gjengea  jn 
Da*  £rcmoncfifd)e  unD  SWaplänDifcbe.  ©ic  ftranbofen  Fönten  Beb  Dod)  bep 
ihrem  Surücfmarfcb  fo  geheim  nicht  machen , Dag  nicht  ^rinb  Sugeniuö 
Nachricht  Daoon  befam , welcher  ihnen  noch  grofifen  ©cbaDen  in  Dem  £in; 
tcrhalt  tbat,  mobep  Satinat,  welcher  Beb  noeb  bep  Der  Slrmee  aufhielt,  in 
Den  Slrm  periPunDet  warb.  ©erer  ftranhofen  £aupt-  Quartier  mar  ju 
©oucino,  unD  perlegten  Be  eine  Barcfe  ^oBirung  jmifeben  Der  SlDDa  unD  Den 
£)glto.  ©amit  abfouDcrhcb  SWantua  in  ©idjerheit,  mürben  12.  fl3ataib  3"<ü«r 
lon*  unD  2000.  ^ferDe  Dahin  perlegt,  ©en  19. 9?oo.  brach  Die  Ääpferl.  SS™- ^ 
Slrmee  gleicbfaü*  auf,  unD  nahm  in  Dem  IWantuanifdien  il)ren“\lab,  mo  B«iicS 
ju  ^ratalbomo  Da*  «ftaupt  - Quartier  perlegten.  2)iffe 

Ungeachtet  Die  Armeen  fpät  genug  au*  Dem  ftelbc  Famen,  unD  Der  3\ti()etbun  wie. 
benothiget  mären , fo  Dauerte  Doch  Der  Ärieg  Durch  Den  ganzen  2f>mter.  f"  ‘jjucN 
^)icrju  haltfen  abfonDcrlicb  Derer  ^eutfeb  cn  üble  Quartiere,  Dann  Dk|c  Ba-  i'ff’ 
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An.  1701  cf  en  bergefialt  übereinanber , ba§  eg  mehr  eine  ^offirung,  aß  ein  SSinter* 
£>.uartier,  ju  nennen.  ©amit  fie  nun  alfo  etmaö  ju  (t>un  batten,  giengen 
fie  immer  auf  ^artbep  , n>obet>  Die  5ran<jofen  alleteit  ihre  gewöhnliche 
©chläge  befamen , wie  bann  ben  20.  <floo.  eine  $tanhöfifcbe  Convoy 
pon  200.  ^roPiant  = 'SSagen  ruinirt  mürbe.  ©en  24.  warb  cin^beilbe» 
rer  SlUiirten  Hinterhalt  pon  bem  ©eneral  Saubonne  angegriffen/  200.  er* 
legt,  unb  7 <?.  gefangen  genommen,  unb  joge  Heb  ber  ©ebreefen  Derer  Äd* 
ferlichen  ^artbepen  bi§  por  bie  Pforten  pon  Cremona , bafc  aud)  ba  nie* 
rnanb  mehr  ficher  mar.  hierauf  befe&te  'Saubonne  baö  @cf)lof?  Uftiano. 
iNantua  fpag  Stäupt-  Unternehmen,  welches  biefen  SSBinter  pon  ©eiten  berer  Ääpfer* 
®"tuiiu  liehen  gefchahe,  mar  bie  ßloquirung  Pon  Mantua,  melchc  Jrinfc  Sommere# 
rtn  ange^en  2 6.  $00.  mit  r4000.  $)?ann,  worunter  bie  6000.  Zähnen,  melche  in 
fangen.  Italien  angefommen,  jenfeits  beö  Stoffes  9)tyicio,  unternahm.  *5>rin&  Su* 
geniuäjog  mit  ber  Haupt  »Slrmee,  fo  noeh  tbeilä  in  bem  SBrefcianifd^en 
»?rb  «o«  tfunbe,  PoUig  in  baß  SDtantuanifche,  unb  rücfteben  1.  ©eccmber  Por  Sane* 

Ptrt.  to,  um,  burch  Soegnebmung  biefeS  £)rtö,  benen  Sranfcofen  bie  Communi- 
cation  mit  2>?anfua  ju  benehmen,  ©ie  jrantjofen  befamen  bierpon  Soinb, 
unb  fuchten  noch  einige  gruppen  (>inein  ju  merffen , welches  aber  ju  fpät. 
©ie  belagerten  mehrten  fich  bi§  gegen  ben  3.  an  melchem  $:ag  ein  Ädp* 
ferlidjet  ©olbaf,  Pon  bem  ^hanifchen  JHegiment,  burch  ben  SSaffer.-  ©ra* 
benfptang,unb  bie  Slufjieh  *23rücfe,fonurmit  ©triefen  angemacbt,abfc&nitf, 
ba§  fie  herunter  fiel,  worauf  bie  Ääpferlichen  einbrungen.  Ser  Sranfcöft* 
fche  Sommenbant,  ber  jObrifle  DKonleprier  Solbert,  jog  fleh  mit  feinen  Zw 
ten  in  bie  SDNtte  ber  ©tabt,  unb  perlangte  ju  capituliren ; et  marb  aber, 
nebft  300.  ©ranabierS,  1.  SapitainS,  unb  ?.  Lieutenante,  ju  ÄriegS*  ©efan* 
genen  gemacht,  auffer  2?o.  0D?antuanifdJ>e  £anb  * 9D?ili&.  ©iefe  Eroberung  ' 
ift  befio  anfehnlicher,  meil  fie  in  bem  ©eficht  betet  2llliirten  gefchahe.  Hier* 
burch  war  Mantua  jiemlid)  eingefchloffen , unb  meil  auch  eine  Q3rücfc  bep 
Saneto  über  ben  ßglio  gemacht  warb , hatte  man  mehr  Q3equemlicbfeit  in 
bas  Sremonefifche  ju  gehen,  ©en  <?.  ©ec.  marb  ^afearia  auf  Difcre- 
tion  meggenommen , rnobep  bie  barinnen  liegenbe  CKantuanifche  ©auern 
bie  Sranfcöfifche  23efafcung  in  bie  Äirche  jagten,  unb  benen  Ädpfer/tthen  Da* 
^hor  öffneten.  Hieruächfi  mürben  auch  bie  bepbe  feinbliche  prüden  über 
ben  Ogiio  ju  3:orre  d©glio,  unb  ©ajjuolo,  meggenommen,  roobutch  Sugc* 
niuS  pon  biefem  ganzen  Slufj,  bijj  an  ben  ^0,  9)?eifier  marb.  ©en  ©4' 
cembct  tf>at  ber  ©raf  Sfflerqp  eine  Q>arthep,  mit  300.  Werben,  auf  $$orgo* 
Sorte,  morbeh  er  aber  felbfl  gefangen  marb,  unb  30.  $?ann  perlohr.  ©m 
10.  betannte  man  Q3orgo*  Sorte,  weldjeS  aber  bie  ^ranhofen,  auö^urchtf 
perlieffen,  morauf  bafelbfl  eine  ©chiff -•  Q3rücfe  gebauet  marb.  Äurfc  tiac$ 
biefem,  oerlieffen  auch  bie  §ranhofen  ©ooemolo , unb  meil  auch  ber  v}>ri»&  . 
Commerqp  ßfiigliaunb  $onte  SWolino  meggenommen  hatte,  auch  bieftran* 
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fcofen  Cortolone , fo  nad>fl  an  Dem  Oftantuanifchcn  ©ee  gelegen,  berlaffen,  An.^ai, 
war  €D?antua , fo  mit  achtjeben  Bataillons  unD  Efcadrons  befefct 
war , bällig  eingefd)lojfcn.  £)iefe  flarcfe  Q3efabung , ncbft  Denen  Darinnen 
liegenDen  Burgern  unD  dauern , mar  Diefem  Ort  Diel  ju  überfällig , unD 
hätte  man  felbigen , wo  man  eine  58ombarDirung  bornehmen  wollen , fo« 
gleich  megnebmen  fönnen.  2lUein  Der  tapfer  wolte  Durchaus  nicht  iugeben*®tiran« 
Da§  man  Die  ©taDt  ncbfl  Der  armen  33urgetfchafft  ruiniren  folte.  $5et  J0'® <£* 
©chluf  DiefeS  3abrs  machte  noch  £>ie  (Jinnebmung  ‘■ÖliranDola.  ^rinfj  (£u«  dp 
genius  hotte  Der  ftürflm  felbiges  Orts  atiDeuten  Iaffeti,  wo  fte  nic^t  Die  $ran«  jfaoferiu 
fcö|ifcheQ3efabung,  Derer  man  foDann  freuen  5lbjug  bergännen  wolte,  auS»d>e»* 
fchaffeuwüvDe,  man  auf  Das  bärtejle  mit  Diefem  Ort  ju  verfahren  würDe 
aemüßiget  fepn.  Vorauf  Die  .fterfcogin,  Durch  Die  in  Der  ©taDt  liegenDe 
Bürger  unD  Q3auern , Die  ftranfcofen  entwaffnen  lief , Daj?  Die  Äapferlichen 
c Den  23.  felbigen  Ort  befehlen,  unD  wurDe  Die  33efa$ung  in  376.  SOtonn 
£ unD  30.  Ober  OfftcierS  in  Daß  gran^ofifc^c  Eager  begleitet. 

COiefeS  mar  Der  rühmliche  $elDm9/  melchen  Die  ganfce  SBcltmit  fo  biel 
i «BetmunDerung  anfabe , als  ibn  ^rinb  SugeniuS , unD  Die  alten  Äapferli« 
i <hen  gruppen , mit  unglaublicher  ^apfferfeit  auSgefüfjret , unD  Die  $ran« 

i fcofen  mit  ungewohntem  ©chaDen  erlitten.  S)ie  gerechte  ©ache  Des  £ap« 

1 fers  übermog  Die  Äräffte  Der  jwepmal  fo  flarcfen  granfcüflfehen  Slrmee,  unD 
I Drang  auch  an  Denenjenigen  Orten  Durch  / wo  Die  9?atut  Der  Stenge  Derer 
\ fteinDe  gleichfam  bepiuf?el>cn  fchiene , moDurch  fie  einen  Doppelten  Sßorjug 
bor  Denen  Äapferlichen  batten.  5>r  ftranijäfifcbe  Envoye,  SßillarS , lief 
ftdb  an  Dem  Äapfcrlicben  £of,  alö  * «r  fabe,  Dafj  man’jum  3taliänifchen 
Ärieg  Slnflalt  mochte , jum  ©pott  bernebmen : Nous  aurons  un  peu  de 
guerre : „ <3Q3ir  merDen  ein  Q3i£gen  £rieg  hoben  SlDein  Diefer  Ärieg 
hat  Dergeflalt  um  ficb  sefreffen , Daf  er  Die  Univerfal-SDlonardjie  Der  $ran« 
höftfeben  (JinbilDung  minmcbro  in  Den  ©taub  gelegt.  Grs  i|l  fchmär  hier  ju 
ermegen , ob  ^rinh  (JugeniuS  fleh  / wegen  feines  groffen  SßerflanDeS , Den 
er  in  Diefem  $efp$uöerwiefen;  mehr  unflerblich  gemacht,  als  Die  altenÄap« 
ferlichen  gruppen , mit  ihrer  fall  unglaublichen  ^apfferfeit  ? £)ie  allejeit  ju 
flegen  gewohnte  ftraubofen  beffunDen  in  Denen  ältejlen  gruppen  DiefeS 
nigreic^ö , unD  hotten  abfonDerltch  Die  3rrlänber  unD  ©cbweifcer  bep  jlch  / 
welches  Die  Ärafft  ihrer  2lrmee.  Uber  Dtjj,  wurDen  fie  bon  Dem  aüerfcharff« 
flnnigflen  unD  tapffern  (Generalen , Dene  ^ranefreith  jemals  gehabt,  ange« 
führt.  Nichts  Defioweniger  pafjirte  ^rint*  UugeniuS  ©ebürge  unD  $lüjfe 
aDejeit  über  SBermuthen  , Daf  Der  ftranböjlfche  ©eneral , feine  Slrmee  iu 
erhalten , feine  Rettung  allein  im  Reichen  fudjte.  IX5ie  Äapferlichen 
efer , fowobl  Üleuterep  als  ftufrSÖolcf , fochten  mit  eben  fo  biel  4)erhhaff« 
tigfeit , gegen  Dreimal  fo  (lorcfe  ^ran^ofen , als  wenn  fie  gegen  eine  gleiche 
Sobl  Den  gewiffen  ©ieg  ju  fleh  reiffen  woken.  Anfangs  jleaten  fleh  Die 
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An. i7oi.^rcm(jofcn,  aföwennfie  £)crb  bitten  gegen  fte  ju  (leben,  Doch  bietburefc 
machten  flc  Denen  ^apferltcbcn  Den  (Sieg  nicht*  jweiffelbafftiger , fonbern 
ftd>  nur  eineö  Äopff*  f (einer,  bernachmal*  aber , ba  fic , mit  mehrerer  @t» 
cberbeit , il)r  £cbcu  ju  erhalten  juchten,  machten  fic  jenen  eben  fo  Diel  SDlübe, 
weil  fic  gelungen  mären , ihre  QSerfolgung  nach  ber  ©efcbmitibigfeit  De* 
fiiebenben  fteinb*  emjurichtcn.  ff*  ftnb  in  biefem  ftelb  •-  3ug  QOBunber  in 
3talicn  gcfcheben , welche  tn  einem  eigenen  QSuch  ju  befchrciben  würbig  fuib, 
Damit  Die  ©öftlicbe  Regierung,  ber  SKubm  Derer  Äapferlichen  QCaffen , Die 
Klugheit  De*  ftelDbcrmö,  unb  Die  ^apffcrfeit  Derer  ßapferlicben  ©oIDaten, 
ju  unterbliebet  2?cwunberung,  Detomebr  erEänntlicb  gemacht  mürben.  93on 
Diefem  ftelb  3ug  fan  man  auch  fagen , Daß  er  ffngeflanb  unb  .ftollanD  ju 
Dcm(Sd)luß  gebracht,  ^ranefreieb  Dag  #aupt  ju  bieten,  unb  ber  £apferlicben 
gerechten  (Sache  bepjutebcn,  Dann,  ba  biefc mabrnabmen,  bat; Der  Äern 
Derer  granijöffeben  gruppen  Durch  Die  Äapfcrlicbe  in  Italien  aufgeviebcn 
mar , mepnteti  fic  nunmebro  Dejlo  leichtere  9J?ül>e  ju  haben , gegen  ihren 
bochmütbigen  ^cinD  ju  liegen , unb  fan  man  fagen , Daß  alle  Die  (Siege , 
fo  in  ^cutfcblanb  unb  Oliebcrlanb,  nach  Der  Seit/  befochtcn  morben,  nicht* 
anber* , al*  eine  ftolge  bon  Dem  in  biefem  3al>r  fomol  gelegten  ©runb  Der 
^apfferfeit  gemefen.  2llfo  ijl  ^rinh  ff  ugemu* , nebt  feinen  unüberwinbfc 
eben  alten  Ä’apferlichen  Regimentern , unfehlbar  Derjenige , welchen  ©Oft 
jum  2ßercfjeug  au*erfel;en  £ubwig  Den  ©roßen  flcin  ju  machen. 

93on  Denen  23enetianif$en  ©cfd)ic&tm. 

Sßenebig  fuebte  ber  ffarbinal  oon  ßamberg  Die  Äapferlicbe , unb  Der 
iffi?  ^ ©wf  &ie  Swnhöjifche  ^artbep  empor  ju  bringen , unb  Die 
faffeg.  SKepublic  ju  einer  ff  rflärung  oor  fclbige  ju  bewegen.  ?IDein , fb  ungern  al* 
auch  Diefe  faben,  baß  0panien  mit  firanefreieb  folte  oerfnüpfft  werben, 
al*  woburdb  ihre  ftrepbeit  einen  alljugcfäbrlicben  Nachbarn  befäme , wolte 
fic  ftd)  Dennoch  in  feine  Unruhe  einlaffen , fonbern  blieb  bep  ber  Neutrali- 
tät , unb  perjtattete  bepben  ^heilen  einen  unfdjäblicbcn  ©urchjug  auf  thron 
©ebietb.  (Sie  muffe  aber  lepben , baß  bepbc  Slrmeen  einige  Seit  in  Dem 
58refcianifd)cn  (ieben  blieben,  woburd)  Da*  £anb  jimlich  mitgenommen 
warb.  S)amit  fic  aber  auch  im  0tanb  wäre,  fiep,  bep  Dem  Mißbrauch, 
ju  wiberfehen , würben  Die  gruppen  Permebret,  einige  au*  Dalmatien  unb 
SDlorea  nach  Stalicn  gebracht,  unb  Da*  0d)ifF*  Armement  in  guten  0tanb 
gefegt.  9)?an  fagte , baß  bie  Slrmee  fid)  auf  30000.  9D?ann  belaujfcn , unb 
Die  CCpacbt  ju  2Ca(fer  in  7.  £rieg* (Schiffen,  unb  22.  ©alliotten , beffefjen 
folte.  3«  »brera  ©eneral  Der  $lrmee  ju  £anb,  Den  fic  allejeit  pon  fremben 
Nationen  nahmen , pcrlangten  fie  Den  ©eneral  SBannier , fo  ba*  Porige 
Saht  dünnigen  fo  wohl  oertbeibiget , Der  aber  Diefe  ff  bre  abfeblug.  3« 

»e* 
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SBcftrcitung  C-erer  Unfoften,  ficnge  man  wieDcr  an  Die  Procurator-Steöen  An.  1701« 
ton  St.  OÜarco  t>or  25000.  ©ucaten  ju  berfauffen.  QBeil  auch  Die  SKepu* 
blic , nact>  Dem  (Evempel  anDercr  Machten  t)on  Europa , Den  .fperbog  bon 
Anjou  bor  einen  £6mg  in  Spanien  erFannt , fehlte  fie  einen  ©efanDten 
nach  ‘ElaDrit , felbigen  complimentiren  ju  laffen. 

€0?it  Denen  ^ürefen  Fam  Die  9\epublic  Diefc#  3ahrfa|t  ju  einer  b6nigeng>ie3n>t» 
9\id)tigFeit.  fDlan  ftunDe  in  fturchten , weil  man  9)?orca  unD  SDalmatien 
Dom  QSolcf  entblöße , e#  möchten  Die  Büreten  etwa#  unternehmen,  iuma- jürefen" 
len  noch  nid)t  ade  3miftigFeitcn , wegen  Der  QSeffung  ^rebefa  unD  Derweröen 
©arDanellen  bep  Ecpanto , am  Königreich  Oftgrea , wie  nicht  weniger  ge*  »Mfl  «*» 
gen  Der  QJeftung  ©obuef , in  ©almatien,  fo  Die  ^ürefen  gefcblcifft  wif*a<l3aB* 
fen  wolten , abgetban  war.  3i!lcin  Der  bon  Der  SKepublic  ;u  Diefer  ©ränfc: 
febciDungabgcfiticffeComminrarius,  ©rimani,  brad)te  e#  Durch  feine  Flu* 
ge  Sluffübrung  fo  weit , Dag  allcö , ju  Der  9iepublic  Vergnügen , abgetban 
wurDe/  wortiad)  Die  ©enebmbaltung  De#  mit  Der  Pforte  gefchloffenen  ftrie« 

Den#  Den  18.  Slpril  bon  Dem  ©rog ; Q3cjier  Dem  QSenetiatiifchcn  ©efanD* 
ten  ju  Conftantinopel , Soranjo  , eingebänDiget  warb , welcher  ju 
De  De#  3unp , mit  unbefchmblichcn  $rcuDen  De#  Senats  unD  färntlicgen 
Söolcfö , anFanu 


93on  ©at>ot)ifd)en  unfc  anberer  3fali4mfd)en 

Staaten  ©efcfrtchtert. 

j2lbopen  unb  ade  ^rinben  bon  Italien  hätten  lieber  benähen  / al#  Berget* 
1 Den  Krieg,  gefeben,  wie  febr  fie  aber  auch  / wegen  Der  ^flicht  gegen 
Den  tapfer  unD  Da#  9\cich  , erinnert  würben , fo  febr  erfchrecfte  fie  auch  Die^ 6a* 
auf  Dem  Jbalfe  liegcnDe  Sranfeöfifche  9)?ad)t.  Alfo  machte  Sabopen  ju  mando 
Denen  hörigen  ^ractaten  mit  ftranef reich  noch  Diefen  Sufatj  , Dag  Der  ^)er*  ber  gan. 
$og  Da#  ^Oberkommando , alö  Generaliflimus,  in  Italien  übernahm  r fefrüft&e« 
auch  60 00.  ju  $ug,  unD  3000.  ju  ^>ferD,  bon  feinen  gruppen  Darjuarniec 
ftoffen  lieg,  wobor  er  ÜÄonatblich  50000.  fKeich# * Chalet  ^)ülffö  = ©clber 
gog.  Seine  Aufführung  Dabep  haben  wir  in  Dem  hörigen  Slbfab  bep 
Dem  Krieg  in  Italien  gefeben,  unD  wolte  er  auch,  mit  ©efabr  feinet  £e* 
ben# , ftrancfrcid)  bereDen , Dag  er  feine  QJartbep  aufrid)tig  hielt , woran 
Doch  ade  Staat#  * QSerftänbige  jweiffelteti.  $ln  Dem  Kapferlicben  £of 
nahm  man  hingegen  Diefen  öffentlichen  fttieben#  * Sßruch  gegen  Da#  9\eid& 
bon  einem  9icid)#=Vafallen , ju  gerechter  AbnDung,  woran  fichaber  Sa» 
bopen  nicht  Fcbrte.  3n>ar  fuchte  er  auch  feinen  Q3ortbeil , bep  Uberneb« 
mung  De#  Commando . ju  machen , unD  heg  er  feine  gruppen  Durchau# 
nicht  eher  ju  Der  ftranhöfifchco  3lrmee  floffen , big  ihm  Der  Äönig  juoor 
50000.  Louis  d’Or,  an  .£)üIff#^©elDer/  jablen  laffen« 

III.  Sbeil.  5 fff  f S>a« 
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An.  1701.  ©a5  meifle , fo  ©aoopen  öiefeö  mal  an  ftrancfreicb  Perfnüpffte , war 

Itctien  bie  QScrmählung  feiner  fochtet  mit  Dem  begehrten  £onig  pon  (Spanien , 
tfrbcnra. Ccm  £cr&°9  üon  2ln/ou.  l£)iefe  war  gleich  2lnfang$  eingeDungen  worben , 
it)ft  fiep  alö  ^rauefreie^  Den  Verbog  in  Diefe  Slliianp  ju  locfen  gefugt.  9??an  JTun= 
cn  Pen  be  an  Dem  ©aoopifchen  £of  nichts  befloweniget  in  (Sorgen,  jumal  ba 
ST  «n  man  einc  f°  ötoffe  Stanfeojifche  flacht  »1  Italien  hatte  marfchiren  Iaflen. 
4 SlUein  ^randfreic^)  unb  Spanien  befonnen  fleh  hingegen  gar  nicht,  ben  Ver- 
bog auf  ihrer  (Seiten  *u  behalten , aumalen  bie  £apferlichen  Waffen  gleich 
in  Der  cr^cn  Bewegung  erfchräcflich  erfchienen.  Sllfo  fam  Der  ©paniflhe 
©efanDte,  Der  Marquis  pon  Caflel  SKoDrigo/  Den  13. 3ul.  ju  ^urin  an , 
unb  unterfchrieb  Die  .freprathö  ^ractaten , worauf  Heb  Der  ^erpog  Den  24. 

eulp  jur  Slrmee  begab.  Supot  Den  4.  3ulp  hotte  fchon  bie  .fterpogin  pon 
leeflre  Der  ©apopifchen  ^rinjegin,  alo  (Spanien  Q3raut,  SDJaria  fioup'- 
fa  ©abrieliö , fo  erfl  brepjeben  3abt  alt,  im  tarnen  ihreö  33räutigam$, 
pcrfchiebene  prächtige  ©eflhenefe  überliefert,  ©en  1 1.  ©ept.  gefchahe  Die 
Vermählung,  unb  warb  Die  ^rimefin  an  Den  ftürflen  oon  £arignan , i> 
ren  Vetter,  alö  ©epollmächfigten DeP £er&og$ PonSlnjou , getrauet,  roor* 
auf  Den  12.  bie  Slbreif?  nach  ©panien  Por  ftch  gierige.  !X5en  27.  träte  fle 
ju  SRijfa  ku  ©ebiffe , alltpo  fie  jupor  Pon  Dem  Carbinal  Slrdjinto , im  9la* 
men  Des  $>ab|b  , complimenticet  würbe.  3n  Der  Slntibifchen  (See  wäre 
fie  balD  perunglüeft,  weil  ihre  ©aleere  auf  einen  Reifen  fiie§ , weswegen  fie, 
mit  SBewilligung  be$  Königs  in  ftrancfreich , ju  SDfarfeille  anö  £anb  flieg , 
unb  ihre  9\eife  ju  £anb  nach  SKoufjillon  fortfepte.  3h«  £ofmeiflerin  war 
Die  ftürflin  Urflni , eine  perwittibte  £erbogin  Pon  ^.Nracciano , welche  bet* 
nach  an  Dem  ©panifchen  .£)of  bep  nahe  Den  9)?eifler  gefpielt,  unD  eine  am 
Dere  SDlaintenon,  »um  wenigflen  im  Cabinet , abgegeben,  ©en  17.  $Iop. 
langte  hierauf  Der  £erpog,  welcher  feine  Tochter  bep  Dem  Slbfchieb  nicht  ge- 
fehen,  wieber  in  $urin  an,  unD  lief  feine  übel  jugerichtete  Gruppen  in  Die 
Vjinter^&uartiere  gehen. 

Der  f>er>  ®«r  £erpog  war  nunmehro  pon  jwepen  fronen  gewieDmeten  £äupte'- 
fiegeen  ren  ©chwieger  Vatter , alfo  perlangte  er  an  Dem  ^äbfllichen  ^>of,  baf 
eaeppen  man  j(jm  ben  $itul  Äünigliche  Roheit , unD  ba$  ^ractament , al$  e/nem  ge-' 
Mriargt  fr^nten  ^paupt , geben  folte , unD , au$  folgern  fKecht , wolte  et  auch 
® ab  fl  ben  fünfftig  Die  Pon  SKom  gefchiefte  ^>äbflliche  Nuntios  felbfl  erwählen,  ©ie* 
XituiÄb.  fern  Verlangen  fügte  er  noch  bep,  Daf  Der  £erfcog  Da$  9Secbt,  Die  Siebte 
ju  benennen,  nicht  nur  auf  feine  £eben$--3eit,  wie  ihm  neulich  jugeflauben 
worben,  fonDern  ewig  auf  feine  9lachfommen  haben  müchte , unDDafenb- 
lieh  fein  Nuntius  in  Äirdjen  ©achcn  in  ^urin  fprechen  mochte.  VBorübet 
fich  aber  Der  SRomifche  ^)of  nicht  fogleich  erflären  fonte. 

'-©en  27.  ‘ÜflapwarD  biefcö  ^)auf  Durch  Die  ©eburt  eine^  ^rinhener» 
freuet , weichet  Carl  Cmanuel  Victor  unD  Öirinfc  Pon  Sfofla  genennet  warb- 

3n 


Sa»oyifd>e  (Bcfäidjtfit.  77* 

3n  bem  ^erhogtbum^aplanb  twac  Der  Gouverneur  t>ec  ^ran^ofifc^en 1701. 
?>\cgtcrung  treu , üicüeidjt  aber  nicht  holb , unb  bie  Untertbanen  jetten  ihre®““ 
Q3eränöerung  in  ©eujfjen,  naebbem  fic  mit  grojfen  ©elb  Sluflagen  befebroä--  ÄJL 
rct  würben.  $?an  bat  aber  bie  QJertrötfung  gegeben , ba§  man  bie  §:eut<oon  ^fta. 
fd>en  balb  aus  3tolicn  jagen  »ölte,  wornacbaHeS  Übel  aufbören  mürbe. iien*uf. 
2Ulein  Die  ©aeben  änberten  (leb  wiber  QJermutben,  unb  brungen  bie  Kap;^“"* 
fcrlic&enfo  gar  übet  Die  Slbba , unbruinirten  bem  ©taat  etliche  Regimen? 
tcr , wie  oben  gefagt  worben.  3u»or  l^arte  febon  ber  alte  Sßaubemont  Den^rie«. 

4.  Slug.  ber  ©tabt  angebotten,  12000.  ^ranfcofen  einjunchmen , welche 
aber  lieber  bie  ©tabtfföililj  in  6000.  Ntonn  richten  wolfe. 

55a  nun  bet  junge  Sßaubemont  bem  alten  biefen  ©tretet  perfekte,  warb 
biefe  Slnorbnung  bcftoniebr  befcbleunigt , unb  bie  ©tabt  mit  eigner  ange* 
worbencr  SMilifc  befe^t,  Doch  mit  fblebem  ©emütb,  Daf  man  immer  De* 

Nachts  febtie : Viva  l’imperatore. 

<2$on  Mantua  ifl  febon  in  bem  »origen  gefeljen , wie  (leb  Diefer  ^rinfc 
fein  SÖefafcungS * Specht  in  Mantua  »on  bem  ftranfcofen  abfauffen  laffen , 
worauf  eine  Kapferlicbe  Siebt*  * ©rEIärung  gegen  i(>n  ergieng.  Cöie  anbem 
3tQlidnifcbe  ^rin&en  waren  bebutfamer ; $>arma  wolte  bie  Neutralität  be* 
baupten , unb  warb  Deswegen  gruppen  an , war  aber  in  bem  J£)erfcen  »iel* 
leicht  fo  gut  §ran&öflfcb , als  ‘Kobena  Kapferlid)  , bejfcn  (Jtflärung  wir  ju 
Anfang  Des  fünfftigen  3abr*  feben  werben.  ©ie  ^erfcogin  oon  gjliranbo* 
la  aber  warb  mit  ©emalt  gezwungen , ihre  QJeflung  ju  übergeben , wie  wir 
' febon  gehört. 

3n  feinem  Ort  ereignete  (leb  mehr  Neigung  »or  Oe(lerreidh , als  inftfapoiu 
NeapoliS.  3n  Diefem  Königreich  waren  brep  yartbepen;  einige,  fo  eSjtfmri» 
mit  bem  £er&og  »on  Slnjou  hielten,  bie  meiften,  fo  ©eflerreicbifcb  geftnnt jf3** 
waren,  unb  Denn  Der  Vice- Ve,  Der£er&og  »on  NJeDma  €eli,  welcher  fafäau 
in  <2Billenö  hatte  (leb  felbft  in  Dem  Königreich  Ifefl  *u  fepen , unb  es  bep  Pie-  (innt. 
fen  ^rublcn  ju  erfebnappen , Deswegen  fuebte  er  bep  ein  unb  anbem  ©roffen, 
welche  ber  ftranböfifeben  ^iarthep  entgegen  waren , feinen  QJortheil  ;u  mev 
eben.  Sltlein  biefe  wolten  feinen  ©panifeben  oornehmen  £errn  ober  Grand 
d’Efpagne  jurn  König  haben,  fonbern  einen  gerechten  Nachfolger  aus  Dem 
Jfraufe  Oeflerreicb , unb  alfo  würben  (le  hernach  »on  bem  Vice  - Re , au* 
jpajj  gegen  (le  unb  Daffelbe , Dctfo  graufamer  »erfolgt , wie  befagte  Q>rinpen 
felbigeS  ©ehcimnuS , als  (le  (leb  hierauf  nach  2Bien  püd;ten  muffen , in  ih« 
ren  Manifeiten  öffentlich  bargethan.  ©er  erfte  Neapolitanifcbe  ^>rin(j , fo 
Des  Vice-Re  Nacibe  fühlen  muffe , war  ber  gür(f  Cafetta,  Diefer  begab  (leb 
im@eptember  nach  Nom,  unb  flehete  um  Den  ©ebutj  »on  bem  *})abff, 
als  obcrflen  EehenS  - Jberrn  »on  Neapoli.  ©iefef  legte  ihm  aber,  unter 
foooo.  Neicb* ; ^hetler  ©traffe,  auf,  in  Nom  ju  »erbleiben,  unb  Da  er 
Dennoch  auf  fein«  ©üter  gieng,  würben  (le  eingejogen.  ©er  Vice  - Ri 

Sfff  f * fe^c 


78®  $unfFiet  Perfols  VIII.  (Töpftfl. 

An.1701.  felge  10000.  Reichs  Chalet  auf  feinen  topf ; er  hingegen  begäbe  f!d^  ju 
Dem  täpferlicbcn  Amballädeur  in  9tom  , utiD  lieg  ifooo.  ^baler  auf  De* 
Vice- Re  topf  bieten,  hierauf  brach  Der  SlufganD  aus,  melden  ein  tapfer- 
lieber  ^Regiments  Ouitb,  S&aron  grancifcuS  oon  ©affiner , Don  Sari  ©an? 
gro,  Don  Saraffa,  unD  anDere,  perabrcDct.  ©iefe  batten  mit  ctlid;  tjunöert 
pon  Dem  pornchmften  SiDcl  ein  93erfiänbnug,  Dann  meilDiefe  mit  Des  Vice- 
Re  unerfättlicbem  4r>*>cf>tmub  nict>t  jufrieben  mären , fucfjtcn  fie  Das  frembe 
Socb  abrumerffen , unD  (leb  ihrem  tccbtmäffigcn  4bcrm , Dem  Sr£  Verbog 
Sari,  juuntenrerffen.  ©ie©acbemarD  in^JBicn  mit  besSrfc  £erbogS.Öbrifk 
4Dofmci|ter,  unD  in3\om  mitbcmtäpferlicbcnAmbafladeur  befcbloffemmürDe 
aud>  Pielleicbt  einen  befferen  Sluggang  gehabt  haben , mann  nicht  ©affmet 
in  fKotn  fo  unoorüebtig  gemefeu , Dann  er  hatte  nid)t  allein  einen  $ranbö? 

‘ fifeben  Sammct©icncr , fonDern  mie  eraueb  megreige,  lieg  er  Die  ganhcüige 
Derer  QJerfcbmornen  auf  Dem  ^ifcb  liegen,  Die  er  jmar,  als  er  Don  icl>en  teilen 
mieDer  jurueffebrte , noeb  antraff , aber  oicllcicbt  febon  mar  abgefd>  rieben 
moröen.  ©en  22 . ©eptember  gieng  er  mit  feinem  Slnhang  Don  53enepent 
nacb  ^capoliS , hatte  Des  Srtvfbcrbog  Saris  25ilbnug  auf  eine  ©tange 
gegeeft , unD  febrpe : „ Ss  lebe  Der  täpf er,  unD  Der  Srtv#erbog  Sari , ungt 
„ tönig ! „ Der  £>crbog  Pon  $}?ad)ia  fcblugflcb  ncbji  Pielem  <23o!cf  ju  Diefcr 
^artbei),  bemächtigte  ficb  Des  Sarmclitcr^burns  unD  Des  Forts  Sapua, 
ober  Des  SxricbiS  jfraufeS.  ©et  Vice-Re  hatte  geh  aueb  febon  auf  Das 
Ca  IW  Nuovo  geflüdget.  511S  aber  Den  23.  ©eptember  Der  ©pamfebe 
©eneral,  «fterbog  Pon  s])opoIi,  mit  2000.  ©olDaten  Dietäpferlid)e*)>artbep,  • 

• metd>e  pon  Deticnjcnigcn,  fo  ihr  Die  meinen  träffte  jufüpen  follte , perlaffea 
marD , angriffe , murDcn  fie  gar  balD  auSeinanDcr  gejtreüet.  ©ie  oben  I 
berührte  porncbtngc  Slngiffter  murDen  gefangen  genommen , Diele  ^rin^en 
nnD  Vornehme  aber  retteten  ficb  nach  SKom  unD  ‘üUien.  ©iefe  fpartbcp 
batte  felbigen  ^agS  ein  Manifelt  heraus  gegeben , melcbcS  Der  Marquis  del 
Q}ago,  Die  Bürgin  Sajfcta,  Diiccia,  $belefT</  Sagclluccio,  Sföacbia,  Saraffa, 
Shiafano,  Don  ©angro  unD  anDere  unterföbrieben,  morinnen  fie  Darthaten, 

Dag,  nad)Dem  Sari  Der  II.  geßorben,  fie  berechtigt  mären,  einen  ^>rmbeu  aus 
Dem  £aug  Oegerrckb  Por  ihren  tenig  ju  haben,  melcbeS  Sari  Des  tapfer* 
©ohn  märe,  Der  aueb,  mie  er  in  feinem  Manifelt  ober  öffentlichen  ©d>ufy= 
©ebrifft  funD  getban , balD  mit  einer  Slrmee  Da  fepn  mürDe.  Slücin  Det 
Vice  Remollte  fie  Por  SKebeHen  halten,  ungeachtet  Der^abft  hierein  mebt 
miiligte , meil  Das  tänigreicb  noch  nidg  ju  £ebn  genommen  morben.  St 
gellte  einen  SlcbtS-Procefs  gegen  fte  an , unb  lieg  Den  3.  October  Don 
Sarolo  di  ©angro,  mclcber  Pierseben  3ahr  bep  Dem  tapfer , als  Page, 
gcDienct,  aber  aus  ‘•fteapolis  gebürtig , auf  einem  Chavot,  mdd;es  smifeben 
imep  Qtalgen , moran  Pier  aus  Dem  Sßolcf  bfcngen,  befegigt  mar  f Den  topf 
«bfebtogen,  ©iefer  Sftartprer  Der  gerechten  ©oebe  gatb  aber  mit  ungeme* 

net 
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ner  IBeffänDigFeit/  unD  fegnctc  noch  Da$  ^)au§  jOeflerreid)  unD  Den  3uh)fcMn,J7ei- 
bot  wcidbcp  et  fein  53lut  mit  ftrcuben  oergofj.  Ser  *5ur|1D\iccia,  welcher  in 
bet  'jludjt  auö  Dem  ^äbjtltchen  ©ebietbe  unD  $war  noch  in  einer  Kirche 
war  weqgcnommen  worben , würbe  nebft  Dem  Q3aron  de  ©affiner , unD 
iwepen  Q3rüDcren,  oon  Qlquaoioa  nach^arfeille  gebracht,  weswegen  Q.'rin^ 
ßugeniuö  Der  ftranböftfehen  ©eneralitüt  anfagen  lief?/  wo  man  Diefe  ©efan* 
öeneanDerff/  aß  Kriegs  ©efangene/  tractirte/  füllten  Die  ftrantjöfifcbeoielen 
(©efangene , fo  bei)  ihm  waren , baoor  bafften.  3n  Dem  SanD  aber  oon 
Slbru^o,  in  Sßcapolß,  war  gleid)fam  Der  ©ammeb*}Ma&  Der  gut  ßefler* 
retcf>ifcf>  Ocfluntcn  / Dabcro  Der  Vice-Re  auf  Diefe  ^rooinb  ein  bcfonDereS 
wachtfamcä  2lug  haben  mu|te.  ?lu  Dem  CWaDritifcbcn  4Dof  lobte  man  Dc$ 

Vice-Re  (Jifer  oor  Das  $8ourbonnifd)e.£)au§.  l333cilman  aber  fabe,  Dag 
bet  3lDel  unD  Das  Sßolcf  D ci  £anDes  gegen  ibn  aüjufebr  erbittert/  warD 
«r  nid)t  bet)  Der  Vice-Re-©tclle  gelaffcti/  wie  er  wol)l  Daoor  anbicR , fonDern 
nach  #ofc  berufen , wo  et  Der  grüfle  (Eiferet  oor  Des  .§)erhog$  oon  Slnjou 
33efteS  geworben  ijt.  3(n  feine  ffatt  Fam  Der  £erl$og  oon  (jfealone  Vice- 
Re  in  ©icilien.  Sie  ©iciliatiifd)e  Vice-Re-©tcllc  befam  Der  ©arbinal 
del©iuDici.  jObfd?on Der  ©patiifdje  Ambafladeur  inOvom/  Der  Verbog 
oon  UccDa/  Dem  Die  Vice-Re-©tellc  in  “iftcapolß  oetfprochen , Damaß  aber 
jum  Q>räfiDenten  D ei  9\itterSrDen$  gcmad;t  würbe,  Damit  nicht  iu 
SrieDen  war» 


5Drtö  IX.  (tapftcl, 

23on  fceneti  Sürcfifcben  ©efd)td)fen. 

Dem  ^ürefifchen  £ofc  legte  man  Die  alten  Principia  gleichfam  ab/  Sie 
Die  95?acht  Des  Reichs  Durch  lauter  Ä’rieg  beftänDig  ju  machen/  unD§™l,(5* 
ergriff  alle  ©elegenbcit  mit  Denen  Nachbarn  Den  einmal  getroffenen 
^rieben  ju  beoeftigen.  93on  Sßenebig  ift  fchon  in  Dem  oorbergcbenDenwrfetn 
Capitel  gemclDet  worDen.  Sen  5.  SD?cr b fam  aud)  enDlich  Die  ©ränb^feu&iat. 
©chcibung  jwifchen  ©iebenbürqen  unD  SWolDau  m^tanDc/  unD  würben 
Die  Darüber  aufpehtete  ©ebnfften  oon  Dem  £äpfcrlicbcn  ©eneral  9)?ar* 
ftgli  unD  Dem  ^ureftfehen  Commiflario  ^brabiam  (Effcnbi/  öffentlich  unter* 
fchrieben  unD  aujjgewechfelt.  Vorauf  fich  bepDe  Minifter , mit  Der  gröffen 
SufrieDenbeit  / unD  Q3e*eigung  beflünDigev  ftreunbfdjafft , beurlaubten. 

Siefeö  i|1  Das  erflcmal,  Da§  man  gegen  Die  ^urefep  mit  gewiffen  ©feinen 
unD  Seichen  abgefe^tc  ©rängen  gefetjt , Dann  weil  in  Den  Porigen  Seifen 
bepben  ^artbtpen  frei)  fhrnb , obne  Den  ^rieben  ju  brechen , ju  rauben 
unD  ju  plünDern/  war  ei  nicht  nötbig  folcbe  genaue  ©ränb*  ©cbeibung 
oorjunebmen,  Soch  war  hier  Die  ©treitigfeit  jwifchen  Denen  ©ränben 
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An.  1701.  m«tgdn&(i«  gcf«li«tet,  angefeben  Der  ©trat  wegen  9?obi  ertf  Fünffti«s 
3al>r  feine  ©ibf«affi  errci«et.  FltuniTn3W 

Sortf*  . ^i<Unrum2(wb«öaurt«(no*bcfianbrg,unl)  obcöparfcin  £auPts 

Buna  ecö£rteg,  fo  madfjtc  ecDocbbem^urrfifc^eni^ofc,  bep  feinem  auSaefoaroMi 
W*  SultanD  , bie(  ju  Raffen.  ©ie  ^erfianet  , wel«e  S £w<S£ 

,*«*  ™3«>,  umnfKiltfli  Die  lÄ 
ba§  öicfc  , wegen  beö  9iu(f  cnbalt$ , fi«  uni  fo  Diel  Dcfto  frecher  beieiafcn, 
juma!  ba  Je  in  Dem  Dorigen  3abr  ein  unö  anDeren  SBortbeil  befoAten 
©et$urcfif«e  M ernennte  Den  33affa  oon  «agbab,  ober  Ä(on> 
*“fe  tote,  wel«er  aber  gehoppelte  Slrbeit  oor  f* 
Knö  'J?.d  *“?  auc&  cm,9c  Uneinigfeit  unter  Den  £äupferen  Der  ^{itoL 
feben  m* |«tfponn« , fo  er  unterbrüefen  muffe.  ©eine  erfle  QJenUtuna 
war,  Die  SBeffung  ©ma,  ober  Ißelfara,  in  Dem  Sinu  Perfico,  in^efift 
ju  nehmen,  er  würbe  aber  bafelbflDon  Denen  Slrabercn  angegriffen,  unö  n3 
^jIurjlöerBagäge  unbAmn^nition  ,jurucfgef«lagen.  ^hierauf griff biefe* 
©efinb  Die  Don  9)?ecca  juruefgebenbe  Caravana  an,  töbeten  Wß  9000 
Pilgrim , unb  malten  mehr  als  eine  Mion  wer«  «eure.  Aröur* 
«riet!)  «abplon  Don  neuem  in  ©efabr,  unb  Der  $ürcfif«e\f)of  in 
«efummernu§,wannenbero  man  gemtfct  war  12000.  hanitfAar  n 
liefen000*  Sp3hl  mnäd)t<n  ^urcfif«en  Slrmcc  Ju  .fcfoffju 

Jperttw.  3n  Der  Srimmifdjen  ober  Fleinen  ^artareo  entffunb  ein  Swiofr-»*, 
f"Ä  mim  btm  ©wm  unb  feinem  «tute,  mmgrnm»  bS  fffic 
"San“ ' *jf «” 5«n ©«benbutsifiben ®rtas«i «ni9e «inf tn , %mm mb2R* 

lacken  wfnmmen  it#h*n  fi*fc  . 


acbenjufammen  lieben  !ie§,  Die  Damals  Die  £äpferli«en  au«  etwas  in 
Unruhe  festen.  SUdn  rt  warb  biefeS  balb  wiberum  geffiflet , unb  SV« 
«ruber  Des  Cbams  gefangen  na«  Conffantinopel  gebra«  , wn  «2 
«nna«  SKbobiSm  ewige  ©efängn«  f«icfte.  00 

. Wer  felbft  gieng  tm  fttübling  na«  SJörianooef 

©er  ©ro§  ^eiier  folgte  hierauf  mitber  ganzen  £offfatt , na«bem  « Ten 

ö0™bm€  förcfi^  »iffer  iMBtaaS 
^ ^ |n^n  öeaen  Die  Regierung  ooS 

nehmen  toten.  3n  abrianopcl  genoffe  Der  ftTpfer  Der  Ä unö  öS 
3agb.  2ßeil  aber  Der  ©r#$8e*ier  mit  Des  ÄäpferS  ©«waget  Smffan 
W unb  betn^uffn  in «Derffänbni§ lebte,  wel«cr  lefetere  au*  SSS 
greunb  21H  21ga  Don  Dem  $fmt  Chiaja  entfett,  mtma S ^mdÄönS 
feine  Qierfon  felbff  treffen,  unb  fu«te  ft«  ganfc  unb  gar  Don  Dem  JW  m 
entfernen.  & traenrte  alfo  Den  tapfer  auf  feinem  £anb  ©ut  bep  ÄaS 
tmopel,  bef«encfteibn  mit  Dielen  Mobilien,  unb  foooo.  9?ei«^lhSK 
worna«  et  um  feinen  äbf«ieb  anbielt.  21Uein  berVurcf if«e  fapf r mÄ 
hierein  m«t  willigen , fonbem  Dtrtrwg  ihn  Dielmeht  mit  Dem  obigen  guffatt 

Saffar 


trürtflfdje  <Bef<bfd)ten.  78} 

• An.  170t. 

23a|fa,  gab  Dem  2lli  2(ga  eine  jährliche  Penfion  pon  etlich  taufenD  ^rOaUrn,  söertrdat 
unD  machte  feinen  £ofmeifter  ftetta  jum  Capitain  Batta,  Dann  Der  berühmte 
9J?ej*o  €0?orti>  mar  Den  16.  ?{ugu|ti  geworben.  2llß  hierauf  fft  2lDrianopel,  Sit  ttm 
im  2lug|t  Sltonat , ein  groffer  23ranD  entftunbe,  Der  bij?  taufenD  Käufer  &uiTan 
ruinitte,  begab  fief)  Der  ©tofj  (Sultan  wiebernacb  (Eonftantinopcl , aber  auch®^* 
allDa  warb  in  Dem  (September  eben  Dergleichen  (Schrecfen , inDem  bi§  3000. 

Käufer  in  Die  2lfche  gelegt  mürben. 

Sluffer  Dicfen  litten  Die  Catbolifchen  §bri|tcn  unter  Der  ^ürcfifchen  Die 
gierungDi§mabl  einige  ^erbrie§licbfcit;  eß  hatten  Die  ©riechen  bi§önbetojb0hli‘ftn 
Daß  heilige  ©rab  ju  bermabren  gehabt , allein  Die  Satholifche  Cbrijten  hatten  gjntrtcfc 
folcheßmieber  bekommen  , wie  ihnen  Dann  auch  befagteö  JKccht  in  Dem  Carlo-  lietfeit 
wifcifchen  ftrieDen  jugetfanben  warb,  worüber  Die  ©riechen  einige  <5ifetfuchtmitt)'" 
fpüren  lieffen ; alß  nun  ein  2trmenifcher  ©rieebifcher  Patriarch/  nebft  einigen  ®c'cc*Kn' 
©elfllichen  unDföemeinen,  ju  Der£atl>olifchen  Kirche  trat, (teilten  Die  ©rieten 
1 Dor,  mie  fchäDlid)  eß  Der  ^ürcfifchen  ^olitic,  mann  Die  (Eatbolifchen  Miflio- 
narii  folcben  Fortgang  hätten , Dann  Die  Satbolifchen  biengen  an  Dem  ^)ab(t, 

1 welcher  hernach  bei)  einem  entftanDenen  ftrieg,  mit  einem  (Eatbolifchen 
yrinhen  gegen  Die  Pforte , Durch  Die  Stenge  Der  (Eatbolifcben  Dem  ^ürcfh 
1 (eben  £Kcich  einen  gefährlichen  (Streich  bepbringen  fönnte.  2llfo  murDen 
Diefe  arme  Ceute  nach  2(Drianopel  gebracht  , unD  nebjt  Denen  oornebmften 
©eiftlicbenauf  Die  ©aleere  perDammt. 

S)er  ftranboftfebe  ©efanbte  fferiole , pon  welchem  in  Porigem  3abrx&cffto 
gebachtmorDen,  führte  (ich  nunmebro  etmaß  befcheiDener  auf.  $Beil  aud&^ff in 
tfrancfreicbß  (Staat#  Interefle  erforDeret,  Die  Ungarifchen  DvebeQenallejeitX^^t 
in  feinen  (Schuh  ju  nehmen , brachte  eß  Diefeß  Durch  fein  ^ür=2ßort  fo  weit,  »on  Gon» 
ba§  %6cfelp , welcher  an  Das  fchmar^e  gj?eer  in  Daß  (Elenb  Permiefen  mar,  ftnnnno. 
in  einet  ‘Sor-tStaDt  Pon  Conflantinopel  bleiben  unD  eine  tägliche  Penfion  pon  {>*’ 1 Wei* 
Drep  £)ucat«n,  Die  er  pon  Dem  Sffieinfchancfe  unter  Denen  ©rieebifeben0™’ 
©beißen  iieben  Durfite,  jugenielfen  heute. 


l>40  X-  Capftcl. 

93on  teil  üBoftoroitifcben  ©cfcpicpfen. 


3e  Rachen  pon  SWofcau  finbmeißentbeilß  in  Dem  Capitei  pon  fohlen 
ermahnt  morDen.  $)er  harte  (Streich,  welchen  Der  £jaar  Da#ei£ar  . 
porige  3ahr  bep  ‘iftaroa  befommen,  mar  bep  Dicfem  niebtß  anberß ®trfen 
<tfß  eine  Slufmunterung,  Den  Ärieg  Defto  begieriger  fortjufeben , unD  fabe  er,  jum  9tu* 
alß  ein  guter  Politicus>mol)l,  Dajj  (Schweben,  Diefeß  SBortbeilß  ungeacht, aufio. 
Diefem  ftelb^ug  gegen  DJtofcau  Dennoch  nicht#  mürDe  unternehmen 


in 


f innen  / majfen  er  feine  -Wacht  jufammen  holten  muße, 


Dem  Äänig  in 
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/n.^oi.poblen  an  Der  £)üna  bie  (Stirne  ju  bieten.  !$amit  nun  ba$  35ünbnu§ 
jmifchen  Q>ol>len  unb  Sflofeau  feinen  begänbigen  Fortgang  haben  mochte, 
unterrebete  er*gch  mit  bcm&'önig  Slugugo,  in  Der  Wellung  QJirfcn,  u>ofdbfi 
Diefe  Potentaten  oon  neuem  Die  Slbrcbe  nahmen,  ben  Ärieg  fortjufeben , es 
fogc  auch  ma$  e$  molle.  Qltecrinber@egcnboon5)itga  mar,  lieg  er  geh 
Den  Örth  geigen,  an  melchem  baöoorigc^abr  Der  (Säcbftfcbe  ©eneral  ^?aiot 
©arlomib,  mcldbcr  oorbem  Envoye  bep  ibm  geroeg , unb  fTd>  burdh  feine  @e* 
fchicflichfeit  unb  Sßerganb  bergcgalt  beliebt  gemacht,  bag  er  il>n  oor 
allen  anberen  augroärtigen  unb  einheimifchen  gebienten  am  böchflen  hielt, 
umfommen ; ba  er  geh  benn  nicht  enthalten  Fonnte , oiele  fahren , bei) 
(Erinnerung  biefeS  getreuen  $?inigcr£t , ju  oergiegen.  (Eä  i|t  aucf>  Fein 
gmeiffel , bag  mann  biefertapffcre©eneral  hätte  leben  follcn,  ba§  Dick- 
chen in  oiclcn  (Stücfen  mürben  anberg  gegangen  fetjn.  (Eö  fefcte  auch  bei 
©teilt  grjaac  aiihier  feinen  Medicum  unb  feinen  Reicht  Gatter  auf  bie  probe, 
KXumbann  weil  ge  geh  oor  ben(£chroebcn  alljtibcfftig  fürchteten , lieg  er,  burch 
unt)  eine  Partbep  (Sachfen , baä  £aug  umgeben , unb  in  ber  9)?cpnung , al$ 
©<icpt.  manneö  (Schroeben  mären,  alle  fomobl  ftd>  fclbfi  alö  bieanbern  gefangen 
megfübren.  hierauf  mürben  ftc  mit  ber  Folter  jufagenbebrobet,  roo  geh 
U‘trobe,  ber  €$aar  befänbe ; ber  ©ciglichc  marb  ju  feiner  anberen  ©egänbnug , al« 
äu  Srbtänen  ju  bringen ; ber  Medicus  lieg  ftd)  aber  bergegalt  erfchrecfen, 
bag  eroetrieth , melcheö  ber  (Ejaar  märe.  Sßorüber  ber  (Ejaar  an  bepben 
bie  oerbiente  Ö3ergeltung  bejeigt. 

©obalb  alöbepbc  Prinzen  oon  einatibergefchieben,  gienge  ber  £jaar 
Gjaatö  miebet  nach  öflofeau,  unb  machte  Singalt  nach  genommener  Slbrebc,  mit 
SÄ’,,  2lrme<t1  Ju  agiren,  nemlich  i 8000.  $?ofcoroiter  an  bie  3Dütia , fo  nach 
**’  3-  ^-cutfchetn $ug  eingerichtet,  goffen  ju  laffen , unb  benn  auf  ben  Üegänbi» 
fehen  ©rängen  mit  einer  noch  gärcf’eren  SJrmee  *u  erfcheinen , um  Dafelbg 
benen  (Schroeben,  momüglich , eine  #inberung  ;u  machen.  5)amit  cö  ihm 
nicht  an  Artillerie  mangelte , mürben  bie  ©locfen  um  ^ooogrob  barju 
oermenbet , unb  ju  feinem  ©eneral  ftelb  9>?arfcbaU  ernennctc  er  ben  Ä'neef 
SÖoriö  petermih  @cheremetoff,  melcher  auch  in  biefem  ganzen  &>/cg  vidt 
Proben  ber  ^rapffetfeit  abgelegt,  (Eö  ig  in  biefem  Selb  3ug  jnufc&en  benen 
(schmeben  unb  SD?ofcomiteren  ju  Feinem  #aupt  = Treffen  Fommen , unÖ 
haben  geh  imtnitelg  bie  partbepen  fomobl  oon  biefer  als  jener  (Seite  be* 
(Siegö  ju  rühmen  gemug. 

Dev  Übrigens  fuhr  ber  (Eiaar  fort  in  feinem  ganbe  fomobl  bie  (Eomrncrcien  ali 
Gjaac  bie  Mb  auf  belferen  ftug  ju  bringen , unb  ertheilte  allen  füngieren , unb 

macot  Denen,  fo  fich  bep  ber  ^iltb moütcn  brauchen  lagen,  befonberc  Jrcobeiten, 

Sminq  to»ö“K&nach  OÄofcau  ju  geben  ; metl  er  auch  ben  ©äcbgfdbcn  ©ene» 
in  feinem  f<ll--SDläjor  patEul  oon  einem  befotiberen  QSerganb  fanb,  nahm  er  benfelben 
CanDe.  ju  geh  unb  machte  ihn  jum  ©enerafÄrieg^Commiirario,  oon  melchem  man 

auch 


tttofcowftlfebe  (Befdrtdtett. 


au#  f^gcn  fan , 6aß  er  Die  $lofcoroitifd)e  (Sachen  in  biefe  ßrbnung,  An.  i7o*; 
wie  fte  nunmebto  flehen,  unb  woburch  fl«  ©<hweben  felbfl  crfc^recfiic^  wor* 

De»/  gebraut.  < 

<2Bie  bie  ©tabt  $?ofcau,  wegen  ihrer  höl&ernen  ©ebdue,  äffterS  mir^u««, 
^euer  beimgefucht  wirb,  fo  entflunb  auch  in  biefem  3abt  Den  30.  3un. »runih» 
cm  geuer,  Elches  einen  grojfen  ^ heil  #dufct  , fo  wobl  in  Dem  ©chloß 
als  aujferhalb  bcfielben,  in  Der  ©tabt  eindfeherte,  unb  war  abfonberlicb  alh- 
hier  tu  blauem,  baß  bie  gtojfe  unb  «SßelGbefannte  ©locfe,  welche  in 
Des  ©aars  SKejibenlj  banget , unb  ihres  gleichen  in  allen  t>ier  ^heilen  be* 
©rbbobens  nicht  bat,  inbem  fte  23.  ©afftet  imUmfraofe  haben  fofl,  oon 
Der  greifen  #ibjerfprungen.  9iocb  merefroürbiger  ifl,  Daß  aller  bre»  flreitetv= 

Den  ^rinfcen  in  korben  SKeftbenfcen,  entweber  ju  Anfang,  ober  wabretibem 
Diefem  Ärieg,  in  Die  2lfche  gelegt  waren,  Das  ©ehwebifeße  9teftben|'=  ©chloß 
ju  ©tocfholm,  welches  Der  porige  Ädnig  üon  ©runb  aus  mit  Denen  grollen 
Unfdflen  neu  aufbauen  laffen,  warb  gleich  nach  felbigen  £6nigS  $:oD,  bep 
Anfang  Des  jepigen  Honigs  Regierung,  Durch  Das  5?««  Dergeftalt  ruinirf , 

Daß  auch  bie  unterflen  ©ewdlber  Daburcb  befchdbiget  worben,  unb  man  faum 
Des  Königs  Reiche,  fo  noch  Darinnen  jlunb,  retten  fonte.  ©aS  feßöne  unb 
berühmte  €buc- ©debitfeße  9\ejlben&  * ©chloß  ju  ©reßben  mufle  jum  atv 
Dem  an  bie  9Reibe,  welkes  in  biefem  3abr,  Den  2*.  99?er<j,  biß  auf  Die## 
te,  Durch  Sßerwabrlofung,  in  bie  Slfcße  gelegt  warb ; Das  Dritte  war  alfo  Das 
feßon  angeführte  Üveiibenß:  ©cßloß  in  SDlofcau. 

2)40  XI.  Gapitel 

93on  beree  atibtren  SBelkSbeilen  ©efdjic&fen. 

tus  Slfrica  wirb  fünfftighin  adejeit  bie  Belagerung  ©uta  folgen.  & 

' ift  biefe  Belagerung  Dencfwürbig,  nicht  Deswegen,  baß  ein  im  Ärieg 
unerfahrnes  33olcf  bie  ©tabt  in  fo  langer  Seit  nicht  gewinnen  fön- 
nen,  fonbern  baß  Der  Äönig  pon  Wa rocco,  nach  fo  bleiern  SBerlurfl  unb  Be< 
traitung  Der  Unmoglicßfeit,  nicht  mübe  worben,  felbige  fort&ufe&en,  unb  be> 
wiefe  Diefer  ^rinfc  hierburch  , baß  es  ihme  nicht  fo  wohl  an  ^apfferfeit 
als  Kriegs  - ©fabrenßeit  manglete.  (JS  hat  noch  bei>  feinem  ßrt  in’  Der 
<2Belt  Die  ©egen  * <2Bcbt  fo  Piel  gewüreft  als  hier,  bann  bie  Beldgerten  führ? 
ten  ihre  Approchen  gegen  bie  Beldgerec , unb  gewannen  ihnen  immer  ein 
@tücf  Sanbes  nach  Dem  anbern  ab.  ©en  24. 3enner  hotten  bie  Belagen 
ten  Dergleichen  ©tücf  abgenommenes  £anb  mit  einem  ©raben  abgefchnit* 
ten,  unb  mit  ^aUifaben  Petfefcf,  worauf  bie  bohren,  folcheS  wieberum  ju 
gewinnen,  Drep  ©türme  thaten.  Allein  fte  würben  mit  groffem  <23erlur|l 
III.  ^b«il.  @399  9 ab* 


Srortfe. 
puflq&er 
©elage. : 
runa 
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An.  i7oi.al\qefd)lagen,  unb  oerlobren  bep  jroci>  artgeftccften  SKinen  über  500  tjftann, 
wiewohl  auch  bic  gelagerten  einen  £>berfien,  einen  £apitain,  nebft  einigen 
anberern  Officierern  unb  big  ioo.  ©emcine  einbügten.  ©et  begehrte  Itö.- 
nig  in  (Spanien,  Der  £erpog  oon  Slnjou,  na()m  biefe  Belagerung  befonberö 
*u  .£)cr(jcn,  unb  machte  $ln)talt,  allen  möglichen  Crntfafc  in  Die  QSeffung  ju 
bringen,  miemoljl  bic  innerliche  2ingelegetibeiten  in  ©panien  ihm  noch  nie# 
fo  toiel  Seit  gelaffen  mit  (Emft  an  biefen  Ort  ju  gebenden.  3mwifchen  b e* 
fam  ber  (Eommenbant  biefeö  ßrts,  Sßilla  ©arias,  wegen  feines  ‘äBobloer* 
haltend,  eine  Commendur  pom  SKitter  * £>rben  St,  ^acob,  nebft  6000. 
SKeicbS  s ^balcr  (JinFommenS. 

gortfe#  6S  itf  in  bem  übrigen  Sabr  gebaebt  worben , bag  bie  Algierer  Die  ^ 
»ungbeä  tietaner  auf  bas  £aupt  gelingen.  ©as  BcjFe  bon  €0?ulei>  Sfmael,  £6= 
SlbenenHig 1)0,1  ^arocf°/  erforberte,  biefen  Bap  nicht  allju  jtarcf  werben  ju  laffen, 
»Igierern  fonbern  benen  ^unetanern  4?ülffe  ju  leiften.  (Er  fiel  alfo  mit  einer  3lrmee 
in  bas  Sllgicrifche  ©ebietb,  unb  baugte  aDbort  nach  feiner  gewöhnlichen 
graufamen  Sfet-  2ßeil  er  aber  auch  nicht  beffer  in  feinem  eigenen  Canbeiu 
bem  ©urchmarfch  gehanbelt,  waren  feine  Untertanen  fehr  übel  mit  biefetn 
Selb  • gug  ju  frieben , unb  oerfchworen  fleh  bannenhero  einige  bohren,  ihn 
umjubringen.  ©och  einer  bon  ihnen  entbeefte  bem  £6nig  bie  ©efaljr,  wefc 
d>er  baf>ero  einem  ©claoen  feine  Äleiber  anjieben  liegrber  auch  uon  benen 
Sufammengefchwornen  hingerichtet  warb,  ©er  Äönig  aber  fitste  hierauf 
in  biefe  untreue  Untertanen,  unb  hieb  fre  meitfens  nieber.  2Beil  jid)  auch 
bie  “ilftammelucfen  abfonberlich  wohl  oorbernftönig  gehalten,  nahm  er  benen 
bohren  bie  Slemtet , unb  gab  fie  biefen.  hierauf  »erfolgte  er  feinen  3ua 
gegen  bie  Algierer*  ©er  Bap  in  Sllgier,  9)Jii|tapba,  joge  alles  Sßolcf,  was 
er  nur  aufbringen  Fonte ,•  jufammen , unb  gieng  bem  Äönig  big  $re* 
mefen  entgegen,  ungead)tet  er  nun  hier  bornabm,  ba§  beS  SC6nige2lrmet 
big  in  50000.  OJiann  bcjtunb,  entfchloffe  er  fichboch,  felbige  anjugreiffen , 
ehe  fie  noch  ausgerubet,  worauf  es  ben  28.  Slpril  bep  bem  Slug@ebin  ja 
einem  harten  ^reffen  Fam  , worinnen  bie  Waroccet  ben  Ätirhem  joaen. 
ftunfftig  Algardes,  ober  $)?aroccifcbe  .Officter,  nebji  300.  ©ememen,  blie 
ben  auf  bem  'JMafc,  unb  würben  5000.  ^ferbe,  nebff  anbern  Fojibahren  ©>a* 
chen,  erbeutet,  ©er  Äönig  3fmacl  felbfl  brachte  in  ber  Sluct)t  nichts  an* 
bers  als  eine  2ßunbe  mit  jurücf. 

3”  pH*  QTGir  haben  in  bem  porigen  3ahr  (Jrwäbnung  gethan , bag  ber  2D?o- 
nfralektit  mit  &enen  ^n9e|- unö  *£)ollAnbern , wegen  einiger  ©ee*  SKauber  ihrer 
fld)  gn.  Nation,  jerfalleti ; (JngeDanb  fehiefte  beSwegen  einen  ©efanbten,  ben  JRiP 
«ei  = mit»  ter  SEBilliam  Morris,  an  ben  SWogulifcben  £of,  welcher  fich  eine  Seitlang  m 
mnbpm  50?amcapatan  aufhielt,  unb  bie  ©ad)c  wicberum  gut  machte , worauf  et 
SJtogul.  noc&  Nffes  3ahr  über  ©uratta  nad)  .ftaufe  febrete.  Cfs  haben  bepbe  Na- 
tiones  bie  £ommcrcien,  wie  juoor,  treiben  börffen,  Dergeftolt/  bag  auch  Cie 
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$?ogulifcbe  flotte  ton  Wlacca,  na<^>  ©uratta , unter  Der  ©igcl*  unD  £o(=An.  i7ox. 
länDifcben  Oft  * SnDicn  Compagnie  ©eleit,  abful>r/  Die  aber  t>on  einem  b# 
tigen  ©türm  ruinirt  mar.  • 

©a$  Königreich  ©iam  batte  bi§  anbero  ein  fogenannter  ^uibroga  fith*™9 ,B 
angemaftet/  weswegen  ftch  DerKdnig  non  ^egu  fernes  EruDern,  Den  Diefet cimo' 
nom  ^bron  geftür^t,  annabm/  unD  mit  einer  groffen  Slrmee  gegen  Diefeti  su 
Selbe  jog.  3>uiDroga  brachte  nicht  weniger  eine  unzählbare  CD?ac|>t  jufatn* 
men,  wie  in  Oft  - SnDien  Die  Kriegs  * £eer  befchaffen  ju  fepn  pflegen. 

Jein  Da  es  jur  ©cblacht  fomrnen  folte,  batten  Die  Untertanen  ftch  tbrcö  aU 
ten  #enns  erinnert , unD  giengen  fämtlich  ju  Dem  König  non  ^egu  über , 
weswegen  ftch  ^uiDroga  auf  Die  Slucht  begeben  mufte/  Der  notige  König 
aber  fam  bierbuvch  tnieDer  auf  Den  $bww 

1)48  XII.  C4pt«l. 

53on  aflerbatib  befonbtrn  unt»  natärlicfrcn 

Söecjebenheiten. 

$e  anDern  Ergebenheiten , fo  ftch  in  Diefem  3abr  ereignet/  weil  Doch  einffnai 
I feine  Seit  nergebet/  Die  nicht  ibre  fonDerbare  SufäUe  bat/  unD  worin- 
_ i nen  nicht  etwa#  SftercfwürDiges  beobachtet  ober  entDecft  wirb/  be-  gpra($ 
flehen  etwan  infolgenDem  : $n  Dem  2Bürtenbergifchen  batte  ein  Knab  non  roie&er. 
12.  fahren,  Samens  Sacob  non  2ßeegi|||Ien,  an  Der  3arb/  nor  Drittbalb 
fahren  Die  ©prach  Durch  einen  Satt  nmobren/  welche  er  DiefeS^abr, 

Durch  einen  wunDerbaren  Sufalb  wieDer  befam.  ©er  Knetht  im  kaufte 
befanD  Den  18.  Sfterh  Diefen  Knaben  früh  Borgens  feb (affen , friegte  ihn 
Deswegen  oben  bep  Den  paaren,  unD  fagte  aus  ©cherfc : & wolte  ihn  re* 

DenD  machen.  SCoDurch  Der  Knab  noDer  ©chrecfen  erwachte , unD  in  Die* 
fer  2lngft  Deutlich  wieDer  ju  reDen  anfteng. 

Unfern  SanftaDt  in  Dem  2ßürtembergifchen  CanDe/  am  ^fteefet/  würbe  »foffan.- 
mitten  in  einem  Slcfer  ein  unterinDifcheS  altes  ÜcömifcbeS  ©ebäu  entDecft, 
welches,  als  etwas  QJortreflicheS,  non  allen  Leuten  bewunDert  worDen. 
beftebet  mebrentbeilS  ans  Marmor/  ift  Durch  248.  ©äulen  unterftübt,  auSunter.icc* 
welchem  biß  100.  ©chornfteine  in  Die  £öbe  geben,  kleben  Diefem  ©e*wr<$rt 
wölb  ;eigt  ftch  noch  ein  anberS  non  96.  ©milen,  worinnen  ein  groffer  me^®|J““ 
tflttcner  gegoffener  Keffel.  (Es  ift  DiefeS  SOBercf  obnfeblbar  ein  9\ömifcbeS  r‘ 
«Saab  gemefet,  welche  Die  9\ömer  / als  fte  in  Den  attererften  Seiten  hierum 
T)ofto  gefaxt/  aufgefubrt. 

3n  Denen  ©achftfehen  ©cbürgen,  abfonDerlich  ju  ©chneeberg,  würbe 
Den  13.  bi§  27.  Serben  junielen  malen  ein  befffigeS  (Erbbeben  nerfpübrt, 
welches  ftch  auch  an  anDern  berumliegenDen  Eerg  * ©täDten  ereignet/  fo  in 

©gggga  be* 
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ün.1701.  befagtem  £anb  etroaö  aufierorbentliches ; welche*  aber  ofjnfeblbar  öon  Denen 
allba  befinblicben  23ergwercfen  berrübret. 

3u  plombier,  in  ftrancfrcicb,  fanb  man  in  Den  bafelbft  befinDlichen 
Reifen :3Ri&en  eine  fette  ©rbe,  welche,  inanen  ©tücfen  unD  Operationen, 
Der  reinflen  ©eiffe  gleich  fam  ; eben  in  Diefem  Reifen  fanDen  fid)  auch  grünt 
©teine,  welche,  wo  ft«  De*  5?acbt*  gerieben  Worten,  al*  ein  Phosphorus, 
einen  bellen  ©lanfc  oon  fich  gaben. 


©eö  III. 

VI.  Periodus,  ob«  3cit=  SScsjrifF/ 


SBorinnen  Die  ©rfebiebten  bf$3abr$  *702. 

enthalten. 

2)46  I.  Capitel. 


Brtrncb. 
funa  Ot« 
Sudan. 
Ort  non 
(Europa 
iu  9t  n. 
fang  Dir 

MN* 
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So  n i>en  ^utfd^en  ©cfcfjtc&fctn 

Sfmit  bic’fc*  3a  Ä feiner  €rjcblung  Dem  fiefet  erleichtert 
werbe,  ift  es  nötbig,  Des  »origen  3al>rS  ©efchichten  ine  £ut-- 
he  )u  faflen,  unD  bepbe  wunDetwürDige  Muffte  Aufammen 
ju  bangen,  ©er  fterbenDe  ^önig  in  (Spanien  brachte  oor 
»wep  Sohren  ©uropa  in  Sßorftcbt,  feine  groffe  MnDer  in  Der 
©üte  ju  tbeilen,  Damit  nicht  etwan,  bep  einer  gewaltfamen 
©innabm,  Die  Cbritfenbeit  in  Unruhe  möchte  gefegt  werben, 
©er  allerchrifKichfie  Äönig  fehiene  Diefer  Q3orforge  jugetban  au  fepn , Da  er 
aber  ©elegcnbeit  fanb,  Durch  ein  gefundenes  ^eflament  Die  Mer,  welche 
follen  Aertbeilet  werben,  im  ©an&en  au  behalten,  »erfnüpffte  er  mit  fclbigem 
ganh  Spanien  an  ftrancfreicb.  ©er  £er&og  »on  2lnjou  warb  »on  Denen 
©paniem,  wiber  aller  €0?enfchen  Q3ermutl)en,  gutwillig  aufgenommen,  unb 
hierburch  »eränberte  ftch  alles,  was  in  gan£  ©uropa  Die  2iugen  auf  Diefen 
SluSgang  geworffen  batte,  ©in  jebweber  griff  Aum  ©egen,  ohne  benfelbigen 
Au  Aucfen,  bann  er  batte  in  2H3ilIenS  Aujufchlagen,  aber  er  wufle  noch  nicht 
aui  wen.  Oeflerreich  war  baß  erfte,  fo  feinem  eingcniflclten  $cinb  unter 
Die  Slugcn  gieng,  unb  Derjenigen  mit  feiner  flacht  aUcin  angriff,  welcher 
meynte,  Durch  Den  ©pawfcben  Slnwacb*/  ©uropa  nicht  allein  gleich,  fonbem 
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auch  überlegen  ju  fepn.  SnDeflfen  Da  man  fich  an  Dem  Rhein,  unD  in  Denen  An.  170a. 
RieDerlanDen,  in  93erfajfung  feijte,fein  Recht  mit  SOBaffenju  bemachen,  oDer 
$u  bertheibigen.  ^rinb  (JugeniuS  gienge  mit  einer  2lrmce,  mclcbe  Dejfo  tapfs 
fercr  mar,  je  mebt  fte  flein  mar,  über  ungebahnte  ©ebürge,  unD  fam  Denen 
granfcofen  fo  unoermuthet  auf  Den  Seib,  Dajj  Dicfe,  unter  ihrem  fonjf  borftd); 
tigen  Catinat,  immer  jurucf  micben.  £)ie  granhäfifcbe  ^apfferfeit  bradh 
hier  ju  allererff,  unD  Die  ganfec  SGBelt  erjfaunte  über  Die  unüberminDlicbe  ©tär* 
cfc  Der  Ääpferlicben  Regimenter.  SDfan  lernte  begreifen , Dafj  eg  eine  ganfc 
anDere  ©acbe  märe,  mann  eine  Nation  allein,  unter  eineg  £auptg  Slnfüh-- 
rung,  gegen  ftrancfreich  Äricg  führet,  alg  mann  gan$  Europa  feine  gruppen, 
unter  DemRamen  Der  21lliirten,  jufammen  (16)1,  unD  in  einem  jmeiffclbafltcn 
unD  niemalg  einigen  Commando,  eine  mohl= erhaltene  2lrmee,  fo  oon  eineg 
emsigen  Stöanng  flugen  Leitung  Die  23emegung  nimmt,  angreifft.  SDag  fllücfs 
liehe  Treffen  bei)  £arpi  murDe  Durch  SÖerffanD  unD  ^apfferfeit  *uglfich  ff* 
halten.  §)ic  ganfee  x2Be!t  fahe , mag  man  ficb  bom  QMrinhen  Sugenio  unD 
feinen  Leuten  ing  ftinffttge  ju  üerfehen  hätte,  unD  Da§  Die  ftranijofen  Denen  aU 
ten  ©alliern  an  ©emütbg  * Neigungen,  mie  am  £anDe,  nachfämen,  mann  fte 
einen  Caefar  oor  fich  bekämen.  grantfreid)  mcchfelte  hierauf  Die  ©eneralg, 
aber  nicht  Dag  @lücf.‘  SBiUerop  folte  Die  ©achen,  anffatt  £atinat,  mieDer 
gut  machen.  S)iefer  muffe  aber  eben  fo  mobh  alg  mie  jener  bei)  £f>iari,  Dem 
£äoferIid)en  £elDen  Den  Rücfen  fehren.  ©olcbergeffalt  bejoge  man  in 
StalienDie  2Btnter  ; ö.uartier,  unD  Die  ftranijofen , oon  melcben  ohneDem 
bifj  anhero  3.  $D?ann  gegen  einen  Ääpferlicben  gefochten,  ergänzten  ihre  21 x* 
mee  Durch  anmachfenDe  SQerftärcfungg ; gruppen.  S)ie  Ääpferlicben  aber 
blieben,  idh  meif?  nicht,  aug  mag  für  einem  Q3erbängnif?,-ohne  Jg>ülff  aug 
?:eutfd)lanD.  Richtg  Deffomeniaer  befuchte  (5ugeniug  Den  $ran&öftfcben 
©eneral  ju  £remona  felbff,  unD  notbigte  ihn  mit  ftcb  ju  gehen , mooon  mir 
in  Diefem  3al)r  hären  merDen.  ©anfc  Italien  tbeilte  ficb  bep  Diefem  in  fei* 
nen  ©räumen  aufgegangenen  SCriegg  - $eur  in  jmep  ^heile ; tbcilg  trugen  ' 
£olb,  theilg  trugen  ^Baffer  ju.  Einige  molten  löfd)en,  einige  eg  oerffär* 
efen.  ©aoopen  unD  Mantua  übergaben  fich  Der  ftran&oftfcben  ^arthep , 
unD  Der  lebte  fo  gar  feine  unüberminDliche  £aupt  = Heftung , moDurch 
ftranef  reich  einen  ffarefern  ftuf?,  aber  ju  Dejfo  gröjfcrm  Rachtbeil  feiner  ’SOBafs 
fen,  befam.  £>ann  Diefe  muffen  niebtg  Deffomeniger  in  allem  oor  Denen 
^äpfcrlichen  Den  Rücfen  Eehren.  §)er  ']>ab|f  unD  QkneDig  fugten  Italien 
in  Ruhe  ju  erhalten,  unD  münfehten , Dafj  bepDe  ffreitenDe  ^artbepen  aug 
Diefen  ©ränfcen  jurücf  giengen , Doch  mit  ungleicher  Reigung.  S)ann  <23e* 
neDig  fchiene  mehr  neutral  unD  Der  s]>abff  mehr  ftranböfifd)  W fepn.  2ln 
Dem  Rhein  ffunD  man  mit  ftrancfreich  nod;  in  ftrcunDfcbafff , Damit  man 
aber  bepDerfeitg.etmag  jutbun  hätte,  jogc  man  Ctnien,  unD  marb  QSolcf. 
kapern  oerfenigte  in  Dem  gerben  bon  ^eutfchlanD  Dagjenige  Seuer'Sßercf, 

©flflö  9 3 fo 
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©ediffer  Pcrlodus.  I.  Capltel. 


An.  170a. 


fo  er  bemach,  Srancf reich  ju  0>ren,  anficefen  roolte.  2ln  bem  Unter = 9\bein 
machte  bet  gleich : gefinnte  93aprifd;c  Sßruöer,  ber  bamalige  (Eburfürfl  oon 
€6Un,  bem  Äönig  in  $rancf  reich  einen  großen  <3orfpruch  ju  fünfftigem  Selb* 
3ug,  inbem  er  in  allen  feinen  Sßcfiungen,  aulfcr  Q3onn,  Die  33urgunbifche 
€rai)§  gruppen  cinnabm.  3n  benen  IfticDerlanbcn  mef  ten  Die  franko 
fen  por  bie£aupt  - QScfiungen  beg  (Spanifd>en  ©ebictg,  welche  mit  «Mat* 
bifcher  Q5efahung  befe^t  waren,  unb  befamen  biefe  £dnber,  welche  por  Dem 
fo  Picle  Miouen  23lutg  gefoflet,  ohne  Schwerbt-- (Streich  in  ibre^)dnbe. 
■äSoburd)  bann  an  tbcilö  Orten,  wo  Fütifftig  ber  £rieg  folte  geführt  wer« 
ben,  fich  $rancf  reich  in  eine  foldje  QJerfaffung  gefegt , ba§  man  erfilich  oie- 
le  3abt  muffe  ju  tbun  haben,  ben  Seinb  aug  bem  ©ngeroepb  hinauf  ju  trei* 
ben,  biß  man  Dasjenige,  worum  man  firitte,  angreiffen  funte.  £oDanb  unb 
(Engellanb  faben  nunraebro  wol)l<  baß  fit  fich  mit  bem  ^beilungö  ^ractat 
übereilet,  unb  wie  febr  ftrancfreich  fte  mit  bem  gemachten  ^efiament  über« 
gangen.  3)och,fiunbcn  fie,  bep  folchen  Sßortbeilen  ber  ©ron  $tancfreich/ 
noch  in  feiner  SBetfaffung,  etwag  ju  unternehmen,  fie  berebeten  Oejierreicb/ 
nu  erfi  jujufchlagen , wornach  fie  bann  obtifcblbar  folgen  weiten,  ©g  ge* 
fchabe  aber  biefet?  $al)r  fo  wenig , baß  fie  auch  oielmcbt  ben  Verbog  Port 
5lnjou  por  einen  Äonig  in  (Spanien  erfannten,  bod)  warb  in  ©ngellanb  bet 
£of  gegen  $rancfreich  befio  mehr  erregt,  alö  Diefeö,  nach  bem  $ob  beg  ab* 
gefegten  Äönigg  3acobi  II.  in  ©ngellanb,  ben  fogenannten  ^rinfcen  pon  'Sßaü 
lig  por  einen  ^onig  in  ©ngellatib  erfannte,  womit  biefer  porfichtige  £6nig 
auch  erwiefen , baß  er  in  (Staate  * (Sachen  groffe  Rebler  begeben  Fan.  3n 
waö  Pot  einem  3u|fanb  fich  Sjrancfreich  befanb,  ifi  leicht  aug  berer  9facb; 
barn  angeführten  Ißefchaffenbeit  ju  bemerken.  ©g  pereinigte  feine  SWacht 
ju  ^Baffer  unb  £anb  mit  benen  (Spanifchen  Ärdfftcn , unb  feine  Caflk  mit 
bem  aug  9ieu  < Spanien  fommenben  Silber  unb  ©olb.  £)iefe  unermdß* 
liehe  (Stdrcfe  au  Sföenfchcn  unb  SKeichtbum  regierte  ein  einziger  £opff  gegen 
bag  übrige  in  (Europa,  welcheg  erfi  jufammen  ftoffen,  unb  fich  bemach  auch 
wiebet  bepfammen  erhalten  muffe.  3n  ^eutfchlanb  nahm  er  bag  ©ollmfche 
in  33efih , in  ‘iJiieberlanb  belegte  et  bie  fidreffien  ‘Scfiungen  unpennuthet 
mit  feinen  Sßölcfern.  Bitten  in  ?:eutfchJanD  unterhielt  er  bie  IBaprrfche 
fBartbep  unb  Slufftanb,  unb  war  alfo  in  allen  Orten  gegen  feine  fteinbe  im 
sBortbeil.  ©ag  einzige  Italien  gab  ihm  einen  (Stof?  , welchen  er  bamalS 
felbfi nicht merefte,  wie f>efftig  er  war;  allein  gewiß  ifi  eg,  baß  bie  be|ien 
gruppen  Pon  $rancfreicb  bafclbfi  in  bie  Q)fanne  gehauen  würben , unb  ba§ 
ber  tapfer  burch  feine  glücfliche  2Baffen  bemach  allen  Slüiirten  in  bem  fol« 
genben  Ärieg  einen  groffen  S3orfchub  getljan,  weil  ber  Äem  berer  ^ratibd* 
fifchen  SBölcfer  feinen  ©otteg  * tiefer  gegen  bie  ftdpferlichen  in  Italien  fan* 
be.  3n  korben  hatte  fchon  ber  £rieg  in  Porigem  3abr  eine  anbere  @e* 
fialt  gewonnen ; in  bem  folgenben  fchiene  er  bie  eine  ^artßep  auf  Stieben* 
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3eDan<fen  ju  bringen.  2)er  fönig  in  ©chweDen  fchlug,  nacbDem  er  be|Ami7oa 
Ktga  über  t>ie  £>üna  gegangen,  Die  ^oblnifche  5(rmee,  nahm  focfenbau* 
en  weg,  unD  febte  Den  erilen  $uß  in  Noblen,  n>ot)in  ihm  Die  ©apieber  Den 
Ißecg  triefen.  f önig  Slugufhi«  führte,  auf  Slnbaltcn  Der  Diepublic,  feine 
$reucfcf>c  gruppen  roicDer  in  ©achfett,  unD  Perurfacbte  Durch  bicfe  pätterlü 
l)e  Neigung  gegen  feine  ©tänDe,  Daß,  Da  Die  fohlen  Die  QJertbeiDigung  De« 
ISatterlanD«  unrerlieflcn,  Die  ©chweben  nicht  allein  in  Diefeö  entblößte  Öieich 
jungen,  welche«  fonjl  nicht  roütDe  gefchehen  fepn,  fonDern  auch  juerft  Poti 
Sntfefeung  De«  red)tmäßigen  ^ohlnifchen  Ä'onigö  reDeten.  !3)ie  ©d)weDü 
che  OWadht  mar  übrigen«  fo  fdjroacb,  Daß  fte  Den  in  Dem  porigen  3abr  be* 
ochtenen  grojfcn  ©ieg  gegen  Die  Oftofcowifec  bep  9taroa  nicht  oerfolgen 
’onten,  fonDern  ihre  Raffen  nur  gegen  Noblen  f ehrten,  Dabero  Dann  auf 
>eneti  Sftofcowitifchen  ©rängen  wenig  gefchabe,  Der  ©war  aber  ©clegenbeit 
refam,  ftch  wieDerum  ju  erboblen.  liefet  mutbige  JMrinb  erroieß,  wie  me* 
lig  feinem  grojfen  ÜXeich  Der  obige  erlittene  3JerlurflfchaDetc,  ec  oerftärcf* 
c feine  2lrmee  mit  angejogenen  ‘Jreutfchen  £)jficirern , führte  auf  Dem 
©chwarben  0D?ecr  Den  ©d)t|f;unD  Stellung«;  Q3au  fort,  Permebrte  Die 
Eommercien,  unD  führte  alle  ©uropäifche  fünfte  unD  £anbroercfer  unter  fei« 
ie»  Nation  epn , Daß  man  ihn  billich  unter  Die  gröften  Regenten  Diefe« 
niD  De«  Porigen  Seculi  ju  jeblen,  bat.  3a,  wann  3:eufchlanb  Die  Slugen 
n Da«  fünjftige  Darauf  batte  werffen  tpollen,  bätree«  Pielleicht  Urfach  ge* 
jabt,  reiflicher  ju  überlegen,  ob  e«  auch  Dienlich,  Diefen  mächtigen  Nachbarn 
ioch  gröjfet  machen  ju  belffen.  ^reuffen  brachte  in  Diefem  3abr  Da«fenige, 
pa«  in  Dem  porigen  fdjon  in  einen  fiebern  ©runb  gelegt  worDen,  ju  einer 
wlligen  2lu«fül)tung,  unD  fefcte  feinem  weifen  $riDerich  Die  ©tone  auf  Da« 
ftaupt,  Daß  alfo  pon  Diefem  3abr  an,  unD  pon  DiefemglormürDigften  ^rin-- 
}cn,  Die  Seit  * Rechnung  Derer  ^reußifchen  f önige  feinen  gefegneten  Urfprung 
ummt.  <33on  ©pamen  unD  'Portugal!,  wie  auch  Pon  Der  ©cbweib,  habe 
ch  hier  nicht«  geDencfen  wollen ; bepDe  erfte  f ötiigreicbe  blieben  in  einer  um 
jeftörten  3Rul>e ; ^>biüppu«,  welcher  in  ©panien,  unter  ^btänen  unD  Aachen, 
icmlich  nach  Der  Neigung  Dergetbeilten  ©cmütber,  war  empfangen  worDen, 
:inperleibte,  mit  Dem  töourbonifcßcn  ©eblüt,  jugleich  Da«  ftranboftfehe  3odj, 
pelche«  er,  nach  2lrt  Der  5ranböftfd)cn  ©chmeichele»,  juerit  auf  Da«  fanfl* 
cfle  porjultcDen  fud)te.  SOßie  er  aber  noch  nicht  fclbft  ;u  benfd)en  wu(te, 

0 erflärte  ec  feinen  ©roß  - patter  ju  Dem  oberflen  ©panifchen  ©taat«; 
Minifter,  wcld)er  auch  bierinnen  biß  auf  Da«  3abr  1709-  al«  eigenmächtig 
regieret ; Dann  in  Diefem,  al«  ßraticfreid)  ©panien  perlaffen  wolte,  giengen 
Dcfh  (Jntfel  Die  klugen  auf,  Daß  er  Die  ftranijofen  abfdjaffte,  unD  fich  Denen 
Spaniern  allein  pertraute.  Portugal!  Iencfte  Den  Hantel  Diefe«  jabr  nach 
Dem  -SSinD , unD  weil  c«  ftd;  noch  nicht  öffentlich  ju  erflären  Urfach  butte, 
hielt  e«  mit  Dem  SflunD  Die  ©pamfehe  ^)artbep,  unD  wüujchte  im  gerben, 
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rtn.i7cn.Äa§  (Jngeüanb  unD  ^ollnnt)  Den  £ricg  gegen  ftranefreid)  anfangen , unD 
DaDurch  Die  mit  Denen  beiden  fronen  gemachte  Alliantz  wicDer  brechert 
möchte.  £r  febte  ficJ>  anbei)  in  eine  febrgute  Kriegs  = 3Jerfaffung,  Damit 
bcpDen  feilen  Der  £uff  atiFommcn  möchte,  einen  fo  wobl  = bewaffneten 
^rmben,  jurn  AuSfchlag  ihrer  ©achen,  auf  ihre  ©eite  ju  erFaitffen.  ©i< 
©cbrneib  bebielt , in  Diefem  ganzen  politifcben  Abfehen  Des  beunruhigten 
Europa,  ihre  alte  ©taats  - fKeguI,  fid)  in  nichts  ju  mifchen,  unD  ihre  ^§6h 
cFer  Denen  «DleiffbietenDen  ju  perFauffen.  ©och  oerunruhigte  Diefe  SRepu* 
blic  Die  SlothwenDigFeit,  einen  ©chlu§  über  Die  QJorffellung  Des  Ädpferlü 
eben  ©efanDten  ju  faffen.  ©iefer  beruffte  fleh  auf  Den  ^rractat , welchen 
Die  Oefterreicher  unD  ©panier  mit  ihnen  gefcbloffen , Den  $?aplänbifcben 
©taat  gegen  alle  fremDe  feinDIiche  €mfälle  befehlen  *u  belffen.  Allein,  es 
ergriff  Die  Dlepublic  cnDlich  Das  Mittel , unD  molte  fleh  DurehauS  nicht  in 
Die  Beurtbeilung  Der  gerechten  ©acht  einlaffen  , unD  hielt  Den  por  einen  1 
Beffber,  welcher  im  Beffb  wäre.  ©och  war  fle  auch  pon  Der  Befdjeiben* 
heit,  Daf?  fle  Die  Pon  Dem  Qöbüippinifchen  £of  begehrte  JKegimenter  febwd? 

N machte,  ©olchergeffalt  blieb  auch  Diefer  ©taat  bep  JKube  unD  ©e(D , 

Doch  nicht  ohne  ©orgen,  fleh  allezeit  bep  einer  unfchäDlicben  Neutralität, 
welches  fonff  fehr  fchwär  iff,  ju  erhalten.  • 

fcerffdp.  An  Dem  Äapferlichen  £of  mar  Die  ©erecbtigFeit  Der  AnforDerung  auf 
f«  be«  ©panien  allju  Flar , unD  Der  gefegnete  Ausfdffag  Derer  Mfferlichen  3Baf* 
Sancf  fcn  in  3w,icn  *in  aT1Ju  erfenntliches  Seichen  Der  göttlichen  Bepffimmung 
trieb  an  unb  öeö  göttlichen  ©ecgenS,  Da§  man  nicht  hätte  weiter  fuchcn  foUen,  ifeu 
Dem  ne  ©ereebtfame,  mit  Ausbreitung  Des  Kriegs,  ju  perfolgcn.  Swep  ©achen 
Kpein.  tparen  Dannenhero  in  Überlegung  : grfflicb  , Den  Ärieg  an  Den  Schein  ju 

bringen,  unD  Dann  ^eutfchlanD  in  fleh  felbff  in  ©icherheit  ju  (teilen,  ©amt  \ 

kapern,  unD  feine  anhängenDe  ^Jarthet) , fchienen  Dem  Ääpferthum  eine  ge* 
fährliche  £inDerung  in  fleh  felbff  ju  Dräuen.  ©aS  lebte  fuchte  man  Durch 
©efanDten  unD  f^orffellungen  gut  ju  machen  , unD  bep  Dem  erffen  oerliei 
man  fldh  auf  Die  gute  Alliantzen,  fo  man  mit  Denen  ftürffen  in  ?-cutf# 
lanD  inSbefonDer  gefchloffen,  obfehon  Das  tKeich  noch  Feinen  (£ntfcb/u£  ge* 
fa§t,  Den  Ärieg  gegen  ftrancfretd)  ju  erFlaren  wiewohl  Dennoch/  thei/s  Dec 
gefegnete  Erfolg  Derer  Ääpferlichen  Sßaffen  in  Italien,  theüS  aud) Derlei)* 
tritt  Pieler  €rapfe  ju  Der  öefferreichifchen  Alliantz,  Das  fämtltcbe  Reichs* 
Convent  ju  einer  guten  <23erfaffung  brachte.  Als  man  nun  Äapferlic&ec 
©eitS  oerflchcrt  war,  Da§  man  *u  SRegenfpurg  DiefeS  Unternehmen  Durch 
einen  guten  ©chlu§  unterffüben  würbe , entfcbloj?  man  fleh,  Den  $elD;  Sug 
am  Oibein,  mit  Der  Belagerung  Der  £>aupt  * fSeflung  ganbau,  ju  eröfftrtn, 
welches  por  DiefeSmal  nur  Durch  Den  tapfer  unD  feine  AOiirten , nicht  aber 
Durch  Das  fämtliche  SReicb,  gefebabe.  'SÜßie  Dann  auch  Die  bepDen  Kriegs* 
erFlarungen,  nemlich  Des  Äapfers  unD  Des  SReicb*/  in  Der  Seit  gar  fehr  unter* 
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fchiebenfinb,  unb  warb  bie  kapferliche  kriegö  SrFlärung  ben  27.  3uttp  in.  170*. 
in  283ien  Funb  gemacht  , ba  hingegen  be$  fdmtlichen  SKci4>e  SrElärung  erff 
unter  bem  6.  £>ctober  jum  Sßorfchcin  Farn. 

Oamit  bie  Slrmee  an  bem  SKbeiw©trohm  in  einem  ©tanb  wäre , et  $<r  3t». 
toaö  tüchtiges  ju  unternehmen , warb  felbige  bi§  auf  80000.  ^ann  oer  mtfete 
mehret,  wooon  bie  kapjerlichen , burch  bie  übernommene  QSölcftr,  htßJSL, 
40000.  ausmachen  folten , welche  Sabl  bie  £rai§  gruppen  mit  noch  fo  oiel  neraiifnl 
vermehrten,  Oa$  gröffe , fo  biefe  2(rmee  in  ftrantfreic&o  Slugen  erfdbrdcf-  mm  dos 
lieh  machte , war  ber  am  SOßienerifchen  £of  genommene  Sntfchlufj , berfet  t1«  »r* 
ben  Commando  bem  Üvömifchen  könig  auftutragen,  beffen  ^apfferfeit  unbSjyj* 
Spfer  eor  ba$  SÖattcrlanb  fic6  burcbauS  nicht  abhalten  lajfen  wolte , in  erv 
gener  <J>erfon  bem  krieg  in  ^eutfcblanb  ben  Anfang  ju  machen.  Sc*  hofft 
feit  ^erbinanbo  UL  fein  kapferlicher  QJrinfc  ein  Commando  übernehmen 
Tonnen,  weil  man  wegen  bero  geheiligten  $erfon  alljufeht  in  (Sorgen  ge 
ffanben , angefehen  biefeS  grojfe  £iau§  nur  auf  wenig  abflammenben  männ* 
lieben  Srben  beruhet ; aber  alle  biefe  Utfachen  waren  bei;  unferm  groffen 
gelben  nicht  gültig , ihn  oon  feinem  grof?  müthigen  Vorhaben  abjuhalten , 
unb  muffe  ber  kapfer,  wie  febmät  er  auch  baran  gieng , ffch  bennoch  bat* 
ju  bewegen  laffen ; worauf  bem  SKomiffhen  könig  oon  bem  kriegö  = ^.käjV 
Denten , bem  ©rafen  oon  $D?an$felb , ber  kapferliche  Sntffhluf  ju  wtffen 
getban  warb.  Oer  kapfer  felbff  oerehrte  biefem  groffen  GeneraliiTmio  eb 
nen  Foffbahren  mit  Oiamanten  befefcten  Commando  - ©toef , unb  bamit 
beffen  Siuörüffung  beffo  prächtiger  würbe,  boten  bie  £anö j ©tänbe  beret 
kapferlicben  Srb  Sänber  ein  ©cfdjencf  oon  400000.  ©ulben  an.  Oen 
17. 3unp  warb  bie  Bagage  oorauc?  gefchieft f unter  welcher  abfonberlich  ba* 
königliche  Seit  febr  foffbar,  weil  e$  ein  ©efehenef , fo  oormals  ein  ^ür* 
cfifcher  ©ultan  bem  kapfer  überreichen  laffen.  Oen  21?.  3unp  gefchahe 
ber  Slufbruch  be$  königS,  welchen,  ju  febermannS  QJerwunberung , bie 
königin  in  ben  $elb  3ug  begleitete : Oen  anbern  ^ag  barauf,  ncmlich  ben 
27.  gefchahe  bie  kriege*  Srflärung  oon  ©eiten  beö  kapferS  gegen  ftranef* 
reich*  Oann  ob  man  fdjdn  ein  ganfceö  3abr  mit  erwünfebtem  Srfolg  in 
Italien  krieg  geführt ; fo  war  hoch  noch  Feine  Srflärung  ergangen,  fonbem 
man  hatte  bort  nur  gleichfam  um  baö  JBeffhthum  geffritten,  hier  aber  wolte 
man  $rancfreich  in  feinem  Sigentbum  angreiffen , worju  man  benn  eine  Sp 
Flärung  oonnöthen  hatte. 

Oer  5tanhöfffd?e  Envoye,  Marauis  de  SBillarS,  war  in  bem  00-  ©et 
rigen3ahr,  ba  bie  ^bätlichFeiten  in  Italien  ihren  Slnfang  nahmen,  aus  Jranpjfi, 
2ßien  gegangen , hatte  aber  ben  $ranhöfffcben  Legations-Secretarium  ju  ,d,c  Lc~ 
ruef  gelaffen , welcher  noch  immer  ftrtebenö  = «Sorffeflungen  thun  muffe,  iecrett 
Oa  biefer  aber  ben  enblichen  Sntfchlu^  fahe , ba§  ber  kapfer  ben  krieg  hus  ^ct 
111.  ^heif  -Öbhh  h auch®™ 
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in.  170a  auch  an  Dem  Rhein  anheben  molte,  mar  et  an  Dem  1?.  ^IJap  mieDcrum 
angegangen. 

3nDem  Der  Äönig  feine  9\ci§  glücflich  fortfefcte , unD  Den  1.  3ulp  ju 
9>rag,  mit  Jroblotfen Des ganzen Königreichs  Böhmen,  anlangte,  matb 
Den  2.  3ulp  in  VSieti  ein  fcprlicber  Umgang  angcfteUt , Den  ©öttlichen  ©ee* 
gen  Dor  feine  geheiligte  ^erfon  ju  erbitten. 

®er  ffap»  Steffen , Da  Die  glutf  liehen  Verrichtungen  an  Dem  Rhein  Dorgenommen 
fer cmtt  mürben,  mar  man  an  Dem  K’apferlichen  jpof  bemühet,  Den  Churfürjlen 
»noern  VOn  kapern  auf  beffere  ©eDancf  en  ju  bringen , mic  Dann  Der  Zapfet  alle 
fltXe  ^Bitterliche  ©orgfalt  anmcnDete,  Diefen  ‘JNrin&cn  non  Dem  ^rau^6fifd>en 
©ftif  ju  InterefTe  abjumenben.  Cs  marD  Der  ©raf  Don  ©chlicf  an  Den  5J?und)b 
irinaen.  fchen  #of  abgefertiget , melchet  Den  Cburfürjton  in  Die  Kaiserliche  5lllianb  ju 
neben  juchen  unD  Den  £>urd)  * 2D?arfd)  Derer  Kapferltchen  Völker  an  Dem 
fKhcin  erhalten  folte.  33ep  Dem  erjlen  aber  blieb  Der  Churfürft  in  feinet 
Sflcpnung , unD  ermähnte  nur , Daf?  man  feinen  SßruDer , Den  Cburfürflen 
Don  Cölln , allju  hart  tractirte , gab  Doch  enDlich  Die  Vertröfiung , Da§  et 
fich  Dem  Reichs  ©chlu§  nicht  entwichen  molte , roelcheö  aber  mehr  jum  2luf* 
enthalt , alö  aus  einer  ernUhafften  tO?ei)nung , gefchahe.  53ep  Dem  anDcrn 
machte  er  feine  V3eitläufftigfeit , tbeilS  meil  es  unmöglich  mar , Die  ©ach 
ju  oerhinDetn , theilö  auch  noch  einen  ©chein  Des  geneigten  VSißenS  Don  fich 
ju  geben.  Sern  s}3üb|tlichen  Nuntio , £)aDia , melcher  ftch  gleichfalls  DeS 
CburfürjtenS  Don  Cölln , im  tarnen  DeS  ^abjls , annahm , marD  am  V3ic* 
neril'chen  #of  Die  Erinnerung  gegeben , Daf?  es  Reid)S©achen  mären , mo 
rein  fich  t>er  ^'abjl  nicht  ju  mengen ; man  mürbe  aber  gerne  gefchehen  laffen, 
Da§  fich  felbiger , ju  Q3ei)legung  Derer  Jranfjöfifchen  Unruhen , bemühete ; 
es  marD  auch  De§mcgen  ein  2lu|TerorDentlicher  Nuntius,  nemlich  ©paDa, 
melcher  bifjanbero  ju  Cölln  Nuntius  gemefen,  nach  SGBicn  DonDem^abjf 
ahgeorbnet. 

<8fron.  man  frfr  abct  an  öcm  12Bienerifchen  £of  leicht  träumen  lief; , ba§ 

Haltung  Der  Churfürjt  Don  Q3apern  Das  Sranböfifche  InterefTe , melcheS  ihm  fo  Diel 
flfqrn  Vortheil  Derfprochen,  nicht  mürbe  fahren  laffen;  fo  mar  man  btbaept, 
»apern.  mfl„  ^ jn  ^erfaffung  flellete,  mofern  Don  Diefer  ©eite  Die  tfy!\tlid)t 
Jftanb  ju  gebrauchen  nöthig  märe.  9)?an  traf  alfo  mit  Dem  König  Slugujto 
ir.  fohlen  in  einen  ^ractat , melcher  8000. 3J?ann  überlief , Die  fo  lang  in 
SBohmen  einquartiert  mürben , bifj  man  felbigeS  im  folgenDen  ^rub 3ahr  ge* 
gen  kapern  gebrauchte.  3)amit  man  fich  auch  mehrerer  ©ächfifchet 
&ülffe  Derfichern  Fönte,  marD  Der  ©raf Don  ©infcenborff  an  Den  König  in 
©chmeDen  als  aufferorDentlicher  Envoye  gefchieft,  felbigen  ju  einem  $rie* 
Den  mit  fohlen  ju  bemegen.  £)ie  oorDern  üejlerreichifchen  £änber  nahmen 
Die  ©chmeifcer  in  ©chufc  / unD  erlaubten  nicht  allein  Dem  Käufer , jmep 
neue  Regimenter  ju  metben / fonDern  machten  (ich  «uch  Derbunbig,  Die  2BalD= 
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©täbte  mit  eigener  SÖcfgfcung  su  belegen.  War.  marb  übrigens  i coco.  Re-  An.  tjro*. 
croutcn , folcbe  unter  Die  übrige  Slrmeen  su  pertheilen  , Die  aber  suerR 
bey  Der  Jöaperifcben  Verrichtung , ju  Anfang  Des  fünfftigen  3abrS,  ge* 
brauet  murDen. 

batte  bifanhero , Die  gruppen  in  Italien  *u  erhalten,  ^rooianfDie  2n* 
in  Denen  ©claoonifcbcn  unD  ©almatifeben  ^roPin&en , ja  pon  Denen  $ür^&r  ui 
eben  fclbR,  erfaufft,  unD  folcbeS  bemach  in  Die  ßeRerreicbifcbe  ©efrWäbe*-™’,, 
an  Dem  2(Priatifc&en  gWccc  gebracht, mooon  man  es  su©cbiffe  über  Den  Goliö  nadtftiu 
in  Das  Venetianifcbe  suber  Slrmee  überfeine.  SÖton  mepnte  Diefen  2Beegit«i  ((9. 
ftcbecju  haben,  roeil  Die  Venetianer  ficb  Die  £etrfcbafft  Des  SlDriatifcbenJ^11®*  • 
SOIee rs  aUeine  jufebreiben , unD  feiner  anDetn  Nation  £riegfr©cbiffen  Dahin 
ju  fomrnen  erlauben.  Ungeachtet  aber  Smncfreicb  Diefer  CKepublic  ju  febo-fen  an. 
nett  hatte,  fo  febeuete  eß  ficb  Dod) nicht , Diefer  Jpcrrfcbafft  über  Diefcö  €D?eec ft°f  • 
Eingriff  su  thun , unD  lief  Den  SKitter  Sourbin  mit  acht  Fregatten  por  Den 
©ee^aoen  triefte , rno  ein  grojfeS  Äapferltcbes  $?agasin  aufgeriebtet  mar, 
gehen,  ©iefer  fteng  auch  an  Die  ©taDt  su  bombarDiren.  2ldein  Da  ihm 
Die  53ombarDier-Galliotte , Durch  3«fptingung  eines  3)?6rfcrS , ju  ©runD 
gteng , unD  Die  ^rieRer  ficb  mehr  mehrten , als  er  ficb  eingebilDet , söge  er 
jicbsutucf,  ohne  etmaS  fonberlicbes  auSgericbtet  ju  haben,  hierauf  tour* 

Den  bei)  Denen  ^apferlicben  ©ergäben  ^riefie,  Siume,  ^ouebari  mehr 
Batterien  aufgemorffen,  auch  aus  ©teper,  ÄärnDten  unD  Kroatien  Vßl* 
cf  et  angeführt , Die  Scannen , bep  einer  SDBieDerfebr,  mohlju  empfangen. 

9)?an  bewaffnete  auch  einige  ©ebiffe , Die  ^rooiant  * $ubr  gegen  Dem  ^0 
in  ©icberbeit  su  Reden.  VeneDig  beflagte  ficb  hierauf  an  Dem  Sranboff* 
fdhen  i5of,  mo  man  Diefen  2BiDerfprucb  sur  Nachricht  annahm.  ^)inge» 
gen  maren  Die  VorRedungen  Des  Snglifcben  ©efanDtenS  bep  Der  SKepublic 
nacbDencflicber , Dann  Diefer  oerficberte , im  tarnen  feiner  Äßnigin , Da§ , 
mofern  Die  SKepublic  ihre  «fterrfebafft  über  Das  2(Driafifcbe  9fteer  nicht  bejfer 
behaupten  molte , fclbige  eine  julänglicbe  Slnsahl  Kriegs  * ©ebiffe  Dahin  febi* 
efen  mürDe , Die  £apferlicbe  VSaffen  in  ihren  Vorteilen  su  unterRüben. 
Vorauf  auch  VeneDig,  Durch  einige  oeranffaltete  33emaffnung,  Die  Sße* 
febmärung  Des  ßapferlicben  £ofS  jufrieDen  ReUete. 

Übrigens  murDen  in  <2ßien  alle  SlnRalten  gemacht,  Die  Sranbßfifcbe  unD 
©panifdbe  Commercien  su  unterbrechen , roeSmegen  nicht  aüein  Durch  6f  gfcSni 
fentlicbe  unD  wieDerbolte  Ediäa  in  Denen  £)eRerreicbtfcben  (5rb'£anDen,fornmerci«’ 
Dem  auch  Durch  ganb  ^eutfcblanD  Die  Einfuhr  Derer  ©panifeben  unD  ftran  werte« 
bßfifeben  2ßaaren , mie  auch  ade  J&anbelfcbafft  mit  felbigen  Unterthanen  ,“nt«* 
oerbotten  marD.  3)as  ficb  in  2ßien  befinDlicbe  fogenannte  ©parnftbe108** 
^au§,  melcbeS  Die  porige  Könige  in  ©panien  por  ihre  Ambaflädeurs  ha* 
ben  erbauen  laffen , marD  pon  Dem  tapfer  emgesogen , unD  inDeffen  einem 
ÖeRerreicbifcben  Cavaiier  ju  geaieffen  überlaffen.  2Bas  man  auch  fon* 
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An.170a.jtcn  oon  ^ran^ofifc^en  unD  ©panifcben  ©acben  antraff , warb  mit 
. rejt  belegt. 

ou  *t<  3u  fKcgenfpurg  hielte  ficb  bet  ftranpöjtfcbe  ©cfanbte , £hamop , noch 
Jenfpurg  auf,  unD  wenDete  allen  Sleij;  an,  feine«  Äönig«  ^artpep  in  $:eutfcblanD 
i»jr3  Per  $u  pergröfiern.  Unter  anDerm  bediente  ec  ficb  Der  wegen  De«  4.  2frt-  De« 
66imi(pe  gfty§rojcfcfc&cn  ^rieben«  obfebwebenben  (Streitigfeit  pon  Der  Religion , bo* 
g"arp&.  tbe  ötn«n  Soangelifcben  ©tänDen  De«  9ieicb«  feine«  Äönig«  Vermittlung 
jffdK©r«an,  unb  Perficberte , DafcDiefer,  ju  einem  Reichen  feiner  Slufricbtigfeit , nt 
fa^atkbenen  Pier  ^ümpclgaröifcben  ^)errfcbajften,  ©jatelet,  £ericourt , 531a; 
ifKP^tft.  montunb  ©ermont,  Die  ^rotefiirenDe  in  Denjenigen  Streben,  fo  jte  jupot 
gehabt,  tpieDerum  eingefept.  Allein  Der  .froltänDifcbe  SKeftDent  wiefj  fo; 
gleich  Da«  ©egentbeil , inbem  ftch  SOtömpelgarD  noch  fürplicb  bep  De; 
nen  ©eneral  * (Staaten  , über  Die  ftranpöjtfcbe  Vorentbaltung  befagtex 
Remter , unD  Die  Darinnen  eingeführte  VeränDerung  Der  [Religion , auf  Da« 
bejftigjte  befebwäret.  2luffer  Diefcm  fuebte  Diefer  SÜtinifter  Die  SReicb«; 
©tänDeoon  Der  Äricg«  ©flarung  gegen  ^rancfreicb  mit  bunbert  Vorbei* 
fangen abjuwenben,  abfonDerlicb erwief?  er,  Da§  ^.ranefreieb  unD  (Spanien 
nicht  jufammen  waebfen  fönten , »eil  bepDec  Rationen  unD  Völcfer  @0 
mütb«  Neigung  folcbe«  niebt  litte , unD  welchen  man  aueb  Durch  ^ractaten 
einen  Siegel  Porfcbieben  fönte.  3n  Der  $bat  fuebte  ^ranefreidb  Den  Ärieg 
crnjtlicb  abiuleinen , Damit  er  Durch  Den  ftricDcn  De|to  beffer  ©efegenf>eit  pw 
ben  möchte , Die  ©panifebe  C0?onarc^>ie  auf  ftranpöjifcben  gufj  ju  fepen , 
unD  feine  Rafften  Durch  biefe  Vereinigung  Dejto  beffer  au  jtarwen.  <5r  be; 
jeugte  anbep  De«  £önig«  Sttilbigfeit  in  Denen  9tieDerlanDen , Da§  er  Die 
.ftollänbifcbe  gruppen  au«  Denen  ©panifeben  Veftungen  frep  abjicben  laf;  \ 
fen  ; bafj  Die  53urgunDifcbe©aifj;$:ruppen,  fagte  er,  bon  Dem  ©jurfüc;  \ 
(ten  Pon  Sölln  cingeführet  worben  fepe  jur  ©icberpeit  De«  9Seicb«gefcbcbcn; 
unD  führte  Dabero  an,  Da«  (Eburfürftlicbe  Collegium  folle  ficb  befagten 
3>rinpen«  gegen  Die  hartergangene  Äapferlicbe  3\eicb«=Mandata  annebmen. 
Allein  er  fcf>lug  in  allem  einen  Sßlofen.  2ßeil  £ölln  obberührten  befehlen 
feine  ftolgegeleifiet,  warb  Dem  (EöUnifcben  ÖefanDten  ju  Üiegenfpurg , Dem 
pon  UmgelDcrti , angefagl , ficb  au«  Ütegenfpurg  ju  machen , welche  ©tim* 
me  hernach  Dem  ©>roeifcben  aufgetragen  warb : Umgelbern  aber  führe  fort. 

Die  53ifcböfflicbe  Sfagfpurgifcbe  (Stimm  ju  führen,  ©er  Stanpöfifcbe  ©e* 
fanDte  £bamop  wolte  Diefe«  al«  eine  Ungültigfeit  au«Deuteu.  SlDcin, 
«nflatt  etwa«  Damit  au«juri<bten , warb  ihm  Den  24. 3unp  pon  Dem  £Retcb«* 
9E)?arf(^alI  2lmtein53efehleingehänDiget,  ÄrafffDejfen  er  innerhalb  Drcpen 
^agen  au«  SKegenfpurg  unD  innerhalb  1 s.  $agen  au«  Dem  9\eid)«  * 53o* 

Den  weichen  folte,  wiDrigenfall«  er  feine  (Sicherheit  au  genieffen  haben  wttr» 

De,  fonDern Pielmebr,  al«  wie  Der  Eütticbifcbe  ©om  ©eebant , Der  Baron 
SBean/  hon  Denen  Sranpofen  tractiret  worben/  gehalten  werben  folte,  ©ie» 
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fee  Äapfcrltd^e  Befehl  trat  ben  12.  3unp  xu  gapenburg  datirr  morben.An.  170*. 
Chamop  proteffirte  gegen  biefeö  , unb  mepnte , et  fepe  an  ba$  ganfce  SKö; 
mifche  Öieich  gefchieft  / alfo  Fönte  ihm  bet  Stapfet  alleine  nicht  befehlen 
iregjugeben,  fuchte  auch  beeroegen  bep  bemCburfürfflichen  Collegio  ©chufc. 

Allein  biefes  trolte  ftch  hierein  nicht  mifchen , unb  Funte  auch  Die  Cburfürfk 
iche  Söerfammlung  nichts  bornehmen , tneil  ba$  SDJapnhifche  Direktorium 
tiangeltc.  C$  lief  ihm  auch  Die  ©tabt  SKegenfpurg  butch  einen  Confulen- 
:enju  mifienthun,  baj?  bie  ©tabt/  tu  Beobachtung  beö  Äapfetlichen  Be* 

:ehls , ©emaltö  Mittel  gebraudjen  mürbe/  rnofern  er  nicht  in  ber  angefefcten 
Seit  au$  ihrem  ©ebietb  gienge.  Cr  gehorfamte  enblich  ben  27. 3unp  um 
;erne , unb  oerfügte  ftch  <m  ben  CDtünchifchen  £of  / hoch  blieb  feine  ©emab* 
in  unb  ©ohn , rnegen  einer  Unpä§lid)Feit/  ettoaö  juruef.  Cö  führte  Diefer 
Xffiniffer  ben  $itul  eineö  ©eoollmüchtigten,  melcheö  fo  oiel  alö  ein  Bebiem 
:eroomerffen  Üxangiff/  melcherabet/  ohne  ^adhtheil  feines  QJrincipalen , 
alle  StleinigFeiten  Dcö  Ceremoniels  nicht  beobachten  Darff.  £)iefeS  gefcha* 

)e  , bamit  er  unter  ben  oielerlep  Slrten  Derer  ©efanbten  in  SKegenfpurg  beffo 
:üglicher  feine  Befehle  beffet  auörichten  Fönte. 

©obalb  al$  ber  ftranhöjiffhe  ©efanbte  feinen  Slbffhieb  genommen  /Serjfap^ 
:am  ber  Äapferliche  Principal  * Comniiflarius . ber  Bifchoff  oon  ^affau/jf11^.- 
moerxüglich  mieber  nach  9\egenfpurg/  unb  langte  ben  9. 3u!p  bafelbff  an/ßj“, 
rorauf  ben  12.  befagten  €0?onatö  bie  rechtmäßige  SlnFünbigungbeS  Chur-  fommt 
Dftain&ifchen  Direktor»  oor  ftch  flteng.  9J?an  batte  bepbeS  bifanhero  rer=na*  ^e* 
choben/  bamit  ber  $ranhöfffche  ©efanbte/  burch  bie  SÖöOigFeit  bes  Cbur;9tntpur9' 
ürfflichen  Collegii,  Feine  Gelegenheit  fdnbe ; feine  heimliche  SSancfe  xu  fpie 
en.  211$  bie  brep  Dieich&Collegia  ben  ©arbinal  unb  Bifchoff  &u  ^affau 
)urch  eine  Deputation  complimentiren  liefen , proteffirfen  bie  Coangelifchen 
jegen  ba$  '■Sßort , heilig,  bep  Crtbeilung  be$  ^ituis,,  £)e$  heiligen  ©tubl$ 

, ju  9\om  Carbinal.  „ 2Wein  ber  Üflapnfcifche  ©efanbte  Fehrte  ftch  hieran 
iid)t$  / unb  alfo  muffen  bie  Coangelifchen  bie  baraus  ffieffenbe  nachtheilige 
folgeren  burch  einen  ‘2ßiberfpru<h  xu  hemmen  fuchen.  ©onffen  ereignete 
Feh  auf  bem  Reichs  ^ag  xmifchen  benen  ©üchffffhen  ^üufern  ©otbaunb 
UBeimar  ber  lang^gefübrte  S3orrang$  * ©treit  oon  neuem , hoch  marb  bie 
Sache  bergeffalt  eingerichtet , baj?  e$  benen  SKeichö  * üiathfehlügen  Feine 
&inbernu$  gab. 

£)a$  SSornebmffe , fo  xu  Üvegenfpurg  biefe$  3ahr  abgehanbelt  mürbe , gteichi.  \ 
rat  bie  ÄriegS  CrFlätung  gegen  ^rancfreich.  C$  mürbe  mit  felbiger  obm 
ehlbar  fehr  fcpmür  gehalten  haben , mo  nicht  ber  tapfer  fchon  xuoor  ein  be= 
bnbert  Bütibnuß  mit  benen  meiffen  Craifen  geffhloffen , baff  bähet/  meil tc,". 

?ie  meiffen  ©tdnDe  ffhon  im  £rieg  mit  ^rartcfreic6  oermief eit  / ffe  bie  meh= 
effen  ©timmen  auf  bem  9\eichö  * $:ag  au^machten.  Che  man  ju  Diefen 
öewhfchiugungen  fchti«?/  mürbe  noch  in  bem  Ceremoniel  eine  groffe 
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An  i7o*.2ibtf)Uung  ein«  SwiftigFeit  angemereft.  £5antt  bifjanbero  batten  bie  £bur* 
©«sWfürjtliche  ©efanDten  eine  (SchroiengFcit  gemacht»  Dem  kapferlichen  $>?it* 
fttiicfje  5jbgcorbncten  Die  erjte  Vifite  ju  geben , hoch  nachbem  '])reuffen  bie  böchlle 
Commif.  königliche  QBürbe  angenommen , machte  biefeß  bemach , aß  §burfiir(l 
ftrius  be.oon  23ranbenburg , feine  (Sch'PierigFcit  bem  kapferlichen  ^it=5lbgcorbne< 
tonmu  tCn , bem  33aron  Pon  ©epler , ben  etflen  Söcfudb  ju  geben , worauf  biefe 
»o^^^porgefa^te^eonung  bie  anbern  Cburfürjten  ju  gleicher  ©nftimtnung  am 
ffiii.  trieb.  ©olcbemna^  würbe  ben  17. 3inlp  baß  ^apferliche  CommilTions- 
djenöe.  Dccret  jur Diclatur gebracht , in  welchem ber  kapfer  perlangte,  Dafjbaß 
fanfctm  ^eid)  in  bie  groffe  2lflian&  tretten  unb  ben  k!rieg  gegen  grancfreich  erfldren 
v ife  mochte , wobep  auch  ber  Snglifche  unb  .ftoUänbifche  ©efanbte  Slnmab* 

* nungß;@cbrciben  einbdnbigfcn.  ®ie  meiffe  ©chwierigFeit  fchiene  hier  bet 
(jntfdjlufc  beß  ©xuigelifdjen  Corporis  ju  machen,  bann  biefeß  batte  00t 
bem  ben  ©ufchlu§  gefaßt , ficf>  mit  benen  gatbolifchen  nicht  ebet  in  bie 
9Reichß=25eratbfchlagungcn  einjulaflcn , beoor  benen  SReligionß  23cfchwärbcn 
genug  gefcheben : Slber  hier  liefen  fie  ben  großmütigen  ^pfer  oor  baß 
SSSobl  beß  Sßaftctlanbß , unb  erFldrten  fich , burch  ein  Memorial  an  ben 
©atbinal , baß  fie  ju  biefer  ^eratbfchlagung  beptretten  wolten , wofern 
man  ihnen  fchrifftlich  perftchette  bie  9\eligionß  > 33efchmdrben  fogleich  jur 
#anb  ju  nehmen , unb  bep  bem  ,2lußgang  beß  knegß  ben  2Be|tpbdltfd>en 
grieben , in  Stnfebung  ber  Religion , nicht  ju  frönefen , welcheß  auch  ben 
7.  @ejpt.  burd)  eine  fchrifftliche  QSerjlcherung  Pon  bem  kapferlichen  Princi- 
pal - Commiflärio  unb  ben  18.  ©ept.  pon  benen  fdmtlichen  ©atholifchen 
;S  Stri*«.  (Stdnben  gefchabe.  S)cn  30.  ©ept.  barauf  warb  granef reich,  burdt>  ein 

Urtid.  cinftimmigen.  (Schluß  aller  brepen  SKeichß  * Collegien , Pot  einen  9\eichß*  1 

rung  ge*  geinb  erFldret , aud)  €bur  * kapern  jur  35eptrettung  unb  SBerlaffung  bet  ) 

Iraner.  ©tabt  Ulm  > wiche  »nbcfTcn  war  eingenommen  worben , wopon  unten  33e* 
«ich.  ti#t  gefaben  fofl,  ungehalten.  £)icfer  9icichß-©chluß  warb  pon  bem 
tapfer  gut  gebeijfen,  unb  folgte  enblich  ben  6.  ßctober , bie  öffentlich« 
kriegß * ©fldrung  unb  ben  10.  öctobet  bie  kapferlichen  Slbmahnungß* 
(Schreiben.  ‘Jßegen  berer  erregten  SÖaprifdjen  ^rublen,  in  ©nnebmung  U/m 
unb  Lemmingen , warb  ein  üreichß  * ©chluß  abgefaßt , ben  kapfer  ju  er* 
fu^en , fein  allevböd;jtcß  Statt  ju  (Steurung  biefer  Unruhe  anjuwenben. 
SDer  kriegß  ©taat  warb  pon  bem  fdmtlichen  tKeich  bergeftalt  eingeri^tetf 
ba§  ju  gricbenß  * Seiten  80000.  ÜKann,  ju  kriegß=Seiten  aber  120000. 
9)?unn,  bie  man  bamalß  ju  haben  permepnte , beftdnbig  liehen  folten,  unb 
folle  foli^eß  nach  ber  ©ntbeilung  pon  Anno  1681.  eingerichtet  werben, 
bod) , ba§  man  folche  Por  Feine  5Keichß  - Matricul  ju  halten  bdtte.  £ß 
warb  auch  unter  bem  13.  ßctober  ^orfebung  getban , wie  man  ben  21b* 
gang  beß  £but  * 3Rt>einifd)en , 23urgunbifchen  unb  Q?apertfchen  ©rapfeß  et« 
fehen  möchte,  gegen  welcheß  allcß  ber  £bur  - ^apenfehe  Öcfanbte,  aß  & 
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>^nc  feine  Einwilligung  gemachten  ©cblu§/  proteflirte.  E#  wurde  aber  der  An.  1 701. 
SBiderfprucb  jurucfgegebcn , und  ibm  nicht  jugeflanden , dag  gefammte 
Stimmen  bieju  erforderet  würden. 

3ndem  der  SRomifcbe  Ägnig  feinen  Melden  SDlulb  Por  Sandau  feben  lief,  ®<r  «dp« 
ind  die  Jranböflfcbe  .ftaupt^und  ©ränb;  VeRung  üandau  denen  feinden  de#  f«  Wrei» 
Batterland#  ab  und  dem  tKeicf)  ^ufdjlug,  rücfte  der  £t)ur»ftüvtf  pon  kapern 
bnoerfeben# , por  die  (Stadt  Ulm/  und  befere  diefe  ©ebwäbifebe  £>aupb  lagern. 
Heftung  durch  eine  Äriegö-Cifl , welche#  fowobl  den  £äpferlicben  £of  al# 
ueb  den  9*\cicb#  - ^ag  ju  SKegenfpurg  in  groffe  Verwirrung  febte.  2ln 
epden  Orten  gab  aber  der  €hur=$ürfl  Por;  e#  wäre  diefe#  nur  ju 
:iner  Länder  SBedccfung  und  ©icberbeit  gefd)eben  , und  wollte  er 
adureb  dem  9\cicb  fein  Slacbtbeil  madjen.  2Jn  dem  V3ienerifcben  £>of 
ber  nahm  man  die  ©acbe , wie  billicb  1 fo  bod)  auf  da§  man  dem  Ebur-' 
3aperifd)en  Dvifidcnten , 9J?obrmann , au#  <2Bien  und  denen  ^äpferlicben 
:rblanden  ju  weichen  Q3efebl  ertbeilte.  fXßic  aber  der  Ääpfer  in  diefec 
anben  ©acbe  gegen  den  0)ur  $ür|ten  eine  reebt  pätterlicbe  ©anjftmutb 
ejeigef,  fo  fuebte  er  diefen  dureb  Srantfreid)  gewonnenen  ^rinben  noch* 
iat>l#  in  der  ©üte  ju  der  Erfannmu§  feine#  wahrhaften  Reffen  ?u 
ringen/  und  febrieb  den  18.  ©eptember  mit  eigener  J^vand  an ü>n / noch 
1 feiten  d a#  gute  3:beil  ju  erwählen , damit  er  den  SKuin  Pon  ftcb  und 
mem  .£>au§  abwenden  mochte , und  der  tapfer  niebt  gezwungen  wäre/ 
ic  pon  dem  panben  5Keicb  Perlangte  Mittel  der  ©durfte  por&ufebren. 

5er  Ebur  $ ürft  antwortete  aber/  unter  dem  20.  ©eptember , dafj  er  diefe# 

:ofj  ju  feiner  Länder  ©icberbcit , niebt  aber  ju  de#  üieicb#  Unruhe  / getban. 
r f)ärtc  ficb  an  den  ©ebwäbifeben  und  ^rAncfifcben  Eraifj  *u  halten  , weil 
efe  dureb  ihre  Verbindung  und  groffe  £rieg#  Vcrfaffung  ihn  gemüffiget 
d)  in  Unfofien  und  ©egen- Verfaffung  ju  feben.  5Den  23eptritt  ju  dem  * 
icid)  f6nnte  er  deswegen  noch  niebt  annehmen , weil  er  an  ©panien  fo  Piel 
i forderen/  deffen  et,  wo  er  diefe#  tbäte;  obnfeblbar  perlurfligt  wurde, 
ßeil  nun  alle  Hoffnung  eine#  gütlichen  Verglich#  mit  kapern  perfebwun-OTadit 
*H/  machte  man  an  dem  Ääpferlicben  £of  die  eifferigffe  Slnflalt/  der  ©acbea"jj“!t 
ireb  eine  flarcfe  Slrmee  in  ©cfcbwindigEeit  ein  (Jude  *u  machen,  ©ief^ 

>on  oben  erwähnten  1 5000.  9)jann  Recrouten  giengen  ncbfl  den  ©djlicfr 
>en  / 3ungi  £annooerifcben  und  $|ltbanifcben  CKegimenteren , noch  im 
Sinter  an  die  33aperifcben  ©rätiben.  35er  ©eneral  J^crbepiUe  formirte 
it  denen  in  Böhmen  (lebenden  8000.  ©aebfen  und  anderen  'gruppen  ein 
orpo , die  S06bmifcben  ©ränben  Por  allem  Einfall  ju  bewahren.  35ie 
iaupt=5lrmce/  welche  über  QMffau  gegen  Q3apern  einrücfen  follte/  ward 
m Commando  de#  ©cneral  und  ©rafen  ©iblicf#  übergeben  , welcher 
n erfahrnen  Artillerie-Obriflen/  33aron  pon  VScpler , nebfl  einer  wohl« 
tfebenen  Artillerie  pon  «tlicb  iwanbig  ©tütfen/  ju  diefem  Corpo  befame/ 
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An.  jfoa.tmö  auch  hernach  Die  ©dchflfcfien  Riefet  an  fich  w<J/Daf  alfobie$:bdk 
lichFeiten  mit  Dem  erffen  $rüb‘3abr , Der  Anftolt  nach,  glücklich  ju  fepn  oer* 
hofft  wurDen. 

•2BaS  fonfl  Die  übrigen  Angelegenheiten  Des  Sffiienerifchen  £ofS  anbe* 
langt , fo  oerrichtete , inbem  Der  Üvömifche  Äönig  oor  Sanbau , juttt 
2Bol>l  Des  ganzen  SßatterlanDeS , su  gelb  lag,  Der  Svdpfer,  nebjf  Denen 
fleiffigen  Kriegs  * Jßeratbfchlagungen , sutn  offtewn  eine  auffer  --  orDentliche 
AnDacft,  fowot>I  poc  Schaltung  DiefeS  tbeuren  *J3rin&enS,  als  auch  einett 
ßlücflicben  Erfolg  Der  SKeichS-SOBaffen  Pon  @£>ft  ju  erbitten.  Abfotv 
Derlid)  ifi  bi«  einer  Procelfion  ju  geDencfen , welche  Den  27.  Augufli  ae< 
©reo  £>  halten  n)acö*  ^ hatte  Der  Ädpfer  pon  Demjpabff  ju  9Rom  Drep  heilige  £ot= 
£cib«  * per , als  Der  £eil.  Jungfrau  unD  $?drtprin  Victoria , Des  £.  ^ifchoffs  unö 
»etptn  Sfldrtprers  AleranDri,  unD  Des  £.  $?drtprers  perebrt  befommett, 
SS*  »eldbe  ©ebeinc  abfonberlich  Der  fromme  Q>abff  3nno^ntiuö  Der  XI. 
©Sn  ge.  wunDertfidtig  befunDen,  unD  in  groffen  Sbren  gehalten.  9ZBeSwegen  fie  auch 
Fracht.  Der  tapfer  geopoID , helfen  $römmigFeit  )eneö  in  allem  gleich  ju  fepn  fdjiene, 
nicht  weniger  perehrte , unD  Def  wegen  felbige  ju  9\om  erbat.  @ie  wurDen 
erjflich  in  Die  ©onvoDet  ©tepbanS^irche  gebracht,  wo  Der  Äapferliche 
Äof^reDiger  eine  gelehrte  Q>reDigt  hielt  , nadhDem  wurDe  Das  TeDeum 
Laudamus  pon  Dem  SBifcboff  pon  (2Bien,  Dem  ©rafen  pon  #arrach* 
angefbmmet  unD  Das  hohe  Amt  unter  einer  trefflichen  SDluftc  gehalten. 
@oDann  wurDen  fie  pon  aebtjehen  Clericis  aus  Dem  Ädpfetlicben  Conviä 
Der  ©ocietdt  3Sju,  in  crpftallinem  Truhen , auf  Denen  Acbfeln  bep  einer 
Polcfreichen  Procelfion,  wobepDie  gefamte  ©cifllichfeit,  Povnemlich  aber 
Der  Ädpfer  unD  Der  £of  1 war , in  Die  4)of  Kirche  getragen , unD  auf  Drepea 
perfchieDenen  Altören,  mit  gewöhnlichen  Solennitdfen , bepgefefct,  wobep  Der 
Äöpfer  nicht  unterlief , feine  gewöhnliche  AnDadjt  ju  bezeugen. 

©ei  Ädp.  hingegen  wdre  eine  Procelfion , fo  Den  29.  ßctober  gehalten  warb, 
Sm#Ü  Prüü  ö<m  hohen  Srfc^auf  bep  nahe  unglücflidj  gewefl.  Ss  hielt  Der  Ädpfer  fahr» 
ceflionin  üth  eine  Procelfion,  foaus  St.  ^etcr  Den  Anfang  nahm,  nach  Der  ©öule  Der 
fie&en«.  £.  ©repfaltigFcit , um  ein  3ahr  ©eDdchtnuf , wegen  Der  Anno  1579. 
«efo&c.  dbgewenDeten^efi,  ju  begehen,  ©iefeSmabl  batte  man  in  2BilIenS,  Die 
2>cterö  Äirche-,  fo  eineö  Der  öltefien  ©ebduen  pon  ^eutfchfanD , unD  noch  Pon 
Sarolo  M.  foll  erbauet  worDenfepn,  einjureiffenunbeine  neue  \w  erbauen,  Def* 
wegen  man  oor  Der  ^irdhe  einen  ©runbgefucht, welcher  etliche  Sin  tieffwar,  in 
welchem  man  inDeffen  eine  Äalch  ©riibe  angelegt.  2Beil  aber  befagte  ßeff* 
nung  gleich  Por  Der  Äirch^bür , bep  weldfer  Der  Ädpfer  abjufieigen  unö 
hinepnjugehen  pflegte,  um  h<mach  Die  Procelfion,  pon  Daraus,  $u  ^ujfe, 
nach  obgemclDter  (Sdule  ju  halten , fo  hatte  man  über  felbige  eine  Q3rücfe 
Pon  Salden  unD  33retteren  gebauef.  SS  Farn  alfo  ermelDten  ^agS  Die 
J&offfattbcp&ieferÄirch  ^hM?an,  unö  Der  Srh  ^erhog  Sari  / fo  por  Dem 

Ädpfer 
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ftäpfer  berfubr , mar  fd>on  auö  ber  Äutfebe  gefh'egen , unb  ermarttfe  &enAn.x7o*. 
ftäpfer , rodelet  im  2lu$fTeigen  trat , nicf)t  mehr  als!  smep  <^c^>ritt  bon 
Dem  ©erüji.  2Beil  fict>  aber  ein  großes!  Sßolcf , fo  |icb  mobl  auf  etliche 
bunDert  belieff , worunter  Die  £äpferlicbe  -ftatfdjirer  unD  Trabanten , mit 
bren  ''partifanen  unD  CuG.mar  Dicjc  Sflengc  Der  33rücfe , welche  in  ihrem  23al« 

.f  cn  nicht  mobl  berfeben  fepn  muffe,  Dergefialt  überlaftigt,  Daß  fie  ein  brach,  unö 
3üc6 , ma$  Darauf  flunD , in  Den  ©runD  unD  tbcilä  in  Den  Äalcb  riß , jwep 
))erfobnen  blieben  Darbep  tob , unD  eine  groffc  SDlenge  mürben  bie(Tirt  fo« 
bol>l  boti  Dem  gatl , aß  Den  ^artifanen,  unD  einigen  Q3ilDeren , fo  bep  Der 
Proceffion  getragen  merben  follten,  unD  nebjl  Den  trägeren  mit  hinunter  ge« 
mrbet.  Zä  befanDen  ficb  unter  Denen  Q3efcbäDigten  einige  Cammer 
fberren  unD  Ääpferlic&e  ZDel  Knaben , meil  febon  aUeä  auf  Der  23rücfe  mar/ 

>or  Dem  Zrb  £erfcog  berjugeben.  <2ßo  folcbeö  Unglücf  noch  in  jmepen 
Minuten  bezogen,  batte  e$  leicht  fepn  Eönnen , Daß  Der  Zrb  £erbog  unD  Der 
tapfer  Demfelben  entgegen  gegangen.  ©Ott  aber  / Der  oor  Diefem  gebeilig« 
cn  ^rinben  allejcit  2Bunber  getban , miefe  l>icr  aucf>  ein  Flareg  Stempel 
einer  SBarmljerbigfeit,  fo  er  boribn  trüge,  unD  tonnen  Diejenigen , fo  Diefetf 
illeö  mit  Slugen  gefeben,  meDer  Die  ©efabr  noch  auch  Die  Errettung  genug, 
am  bemunDeren. 

Cö  mürben  in  Diefem  3abt  berfcbieDene  23elebnungen  bon  Dem  Ääpfer^Jt** 
.enommen,  welche  ein  unD  anDet  2)iercfwütDige$  enthalten.  5tlö  benJJJJ 
- S0?ap  empfang  Der  Cotbringifcbe  ©efanbte , über  Die  bon  Dem  Speich  iwrben 
ragenbe  Cotbringifcbe  Sehen,  felbige  mit gewöhnlichen  Zeremonien.  ©«»8«"»«* 

7.  2lugu|lifnpete  Der  Äönig  in  fohlen,  aß  Zbur=$ürfl  bon  ©aebfen , bovracn' 
em  ftäpfcrlicben  ^bfon , Die  Belehnung  Der  ©äcbffafan  Zb^CanDeju 
rbalten.  Zs!  ift  biwbep  merefmürbig , Daß  Der  ©aebßfefa  ©efanDte , Der 
faaf  bon  Calenberg , Dem  SWpfer  nurDen^ituI:  2111er  SDurcblüucbtigfler/ 
iJroßmdcbtigfter , ohne  Das  58ep=2Bort,  UnüberminDltcbflerbinium  febetv 
ab,  roeü  Diefcö ein «töccPommcn C>eö  Zbur-'*£)aufeS  i|l.  S5er9\eicb^Vice- 
'anbler  gab  hingegen  Dem  Äönig  in  fohlen  Den  ?:itul ; ©urdjläucbtigfat 
’jroßmäcbtiger.  % - — 

Unter  Denen  CDJiniftern  beö  Joofs!  mar  feine  fonDerbabre  Sßeranberung  ge;  gJJJJ 
iaebt,  aß  Daß  Der  33aronbon  @epler,  welcher  Diefeg  3abt  Con-Com-,,,^,^ 
liffarius  ju  SKegenfpurg  gemefen , Ääpferlicber  Jbof Zander  an  De$  @ra*  danelec. 
iß'-8uccellini|tatt  ernenetmarb,  unD  betfpracb  ftcb  Der  ganbe  £>of  unö 
aO  ganbe  £anb  bon  Diefem  fürtrefacb  utiD  auäbünDigen  $?inifter  groffc 
Dienfle , melebe  Hoffnung  er  b^nad)  nud)  in  Der  grollen  Übermaße 
füllet. 

oer  tapfer  unD  Der  ganbe  £of  marD  Diefcö  3abr  ju  betriebenen 
mblen  Durcb  glücf liebe  »ottftbafften  erfreuet.  3u  Anfang  Drt  3abröocn'  M 
•achte  ein  Courier  Die  froltcbe  3f ,tun9  > Gaß  Ger  Verbog  o.>n  (iaoopeii.  (j0Uricr* 
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jin.  170a.  Sugenius , Den  Sranhöfifchen  commanbirenben  ©eneral  in  Italien  ju  ©rc^ 
mona  aufgehoben , unb  obfchon  fein  Slnfcblag  fel)I  gefchlagen , felbtge 
(Stabt  iu  erhalten , et  Doch  Darinnen  Dem  §einb  unfäglichcn  (Schaben 
gethan.  S)ie  ©nabe , fo  Der  tapfer  Dem  gefangenen  £erbog  ton  SMeroy 
in  feinem  Unalücf  etmiefen,  ifl  fafl  nicht  auSiubrücfen.  Sr  marb  nach  ©räfc 
in  (SteyerSDlarcf  gebracht , mo  DemSIDel  Des  £anbeö,  auf  aujjbrücFliehcn 
Sväyferlichen  53efei)l,  ihm  fo  tiel  £6fflichFeit  ju  machen , alö  eö  in  ihrem 
QSermbgen  flimbe , aufgetragen  mürbe,  (Selbfl  Der  £äyfer  ließ  etliche 
SlnorDnungen  »erfügen , ihn  ju  bergnügen  utiD  an  Diefem  £>rth  mobl  ja 
bemirthen.  SSGiemobl  ihm  DicCorrefpondentz  mit  grancfreich  unterfagt 
warb ; fo  fanben  Doch  Die  ftrantjofen  Mittel , ihm  einige  Briefe  Durch 
einen  (Straßburger , Der  jich  in  <2ßicn  befanb , jujubringen , Die  aber  bet 
Ääyferliche  .£)of  allezeit  erfl  ju  fehen  beFam,  unD/  nach  genommener 
Nachricht,  ihm  terftgelt , unb , ohnmiffenb , luftellen  ließ.  $acb  Diefem 
Courier  mürbe  Die  glücflicfrbefochtcne  ©chlacht  bey  Sujjara  in  Stalien 
Dem  Ääyfer  ju  miffen  getban , unb  hierauf  folgte  auch  Die  ton  Dem  Svomb 
fehen  £6nig  eroberte  £aupt=93ejlung  Sanbau  , Daß  alfo  DiefcS  3abr  9233icn 
Durch  unterfchieblichc  (Siege  fetjr  tergnügt  gemacht  marb.  £)ann  erblich 
termehrte  Der  gebraute  ©ärper  Der  St.  Sßictoriä  biefer  (Stabt  Slnbacbh 
unb  fobann  marb  Die  Steube  / we9en  fo  tieler  über  Den  ftcinD  erhaltenen 
(Siegen,  gehäuffet. 

©fr«K6.  ?Rad)bem  Der  tKomifche  Äönig  feinen  rühmlichen  gclbsug  bor  £anbau 
mirdjt  geenbiget , terfolate  er  feine  9\eife  mieberum  juvücf  nach  <3Bicn , unb  ob; 

$t> mg  fchon  Deffen  ©efolg  bas  Jöapcrifche  ©ebietj)  betreten  mujle,  unb  man 

tommt  au(^r  &{m  5riebenö-33rucb  , ton  Diefem  ^rinhen  terjlchert  genug 

[[JJJ"  mar , litte  fie  Doch  im  geringen  Feinen  5Jtijloß.  !$5en  9.  Slotember 

Sföien.  langte  er , nebft  Der  Königin  / fo  ihn  Diefcn  ganzen  SelD-j3ng  Durch  bcglei* 

tet , $u  ^ragan,  mo  er  auf  Das  prächtigfle  empfangen  marb.  3“  21'ien 
fuhr  ihm  Der  Ääyfer  unb  Die  Ääyferin  felbft  entgegen , unb  hielten  bey  Der 
9?ad)t  in  einer  £utfche  ihren  Sinjug,  Da  fic  bann  bey  Der  0tepbanfc 
Äirche  abfliegen  unb  DaS  Te  Deum  Laudamus , megen  glucflicher  SSer; 

. richtung  unb  ©ottlichem  53eyflanb,  anfümmen  lieffen.  fchon 

Den  19.  (September  ein  öffentlich  ftreuben  * Jefl  megen  biefer  Srobe; 
rung  gehalten , DaS  Te  Deum  Laudamus  gefungen  unD  Die  0tücfcbtey: 
mahl  um  Die  (Stabt  gel6fet  morben.  SS  mar  etmas  befonDerS , Da§  an 
eben  Dem  ^ag , Da  Der  S\6nig  feinen  ftegreidjen  Sin^ug  in  hißten  hielt/  ein 
Courier,  foton  4)olIanb  Farn , unD  eben  Ädnig  ßteß , Die  Seitung  ton  Der 
SlUirten  (Sieg  über  Die  $ranb6ftfcb  unD  0pamfd)e  flotte  bey  Ölig 0$ 
brachte.  ‘SBcgen  melchem  0ieg  Den  30.  Olotember  ein  eigenes  ©anef» 
§efl  angeflellet  mar. 

^on  Denen  *pfälfcifchen  DceligionS^achec  ifl  biefeö  wenig  *u 

beuch4 
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»fristen , bann  rocil  Das  - ^cucr  an  biefen  Orten  wieberum  in  potle  An.  170*. 
flammen  brach,  war  ber  Sifer  in  biefetr  ©ad)  einiger  Waffen  aufgefdjo:  örtajiii. 
>cn.  Qiacin  biefeS  iff  ju  berichten  nötbig  / Dag  bie  Orleanifcbe  Slnforb*  jSLr"' 
ung  auf  bie  ^falfc , burd>  ben  lebten  SluSfprucb  beS  ^abfis,  fo  als  Ober=  roirt>  * 
sdjiebS : ‘Dftann  in  bem  ÜipSwicfifcben  ^rieben  oon  bepben  Itreitenben  ^ar«  furch  fen 
hepen  erwählet  roorDcn,  feine  Snbfcbafft  erreicht,  in  welchem  ^üb^ichen^]*1* 
Scfcf)eiD  allcö  Dasjenige , fo  00t  bem  3at>r  ju  ftraneffurt  oon  bem  tapfer- 
eben  CommifTario  33inber  auSgefprochen  worben/  feine SBetfätigung  er« rnföiu 
alten/  unb  gefchabe  biefer  23efcheib  ben  17.  $ebr.  ju9iom  oon  einem  ci^n* 
cnen  oon  bem  ^abjt  Darju  gefegten  Collegio.  ©er  3nnbalt  wäre  Fut& 
iefer  : „ ©a§  ber  Sburfütft  oon  ber  ‘Pfalfc  oon  aller  Vinfpracg  unb  $or« 
berungen  ber  £er(jogin  oon  Orleans,  fo  biefelbe/  wegen  einiger  CeMfäh 
feifchen  Srbfchafften,  (iegenber  ober  fab  renber  £aabe,  Sanbfchafff,  Selb, 
SDelgefleine,  ©d)ulbcn,  ober/  wie  es  immer  tarnen  baben  mag,  an  ben 
Sburfürtfen  getban,  frep  unb  log  $u  fpreegen.  ©och  bet  Jpergogin  Pon 
Orleans  por  ihre  ganfce  Sorberung  300000.  Scudi  Dvomtfcger  9??ünhe, 
mit  bem  23ebing,  bejablen  unb  Abfragen  foü,  Dag,  was  fegon  Por,  ober 
nach  bem  üipswiefifchen  Stieben,  auSgejablet  worben,  oon  gebacgtec 
©umma  abgejogen  blieben,  unb  ber  fKefl  in  Pier  fahren,  jebcs  3abr  bet 
oierbte^beil/baoon  abjuriegten  fepe.  „ 5(nbep  folte  bie@egen  Klag  gegen  ge« 
achte  Jfperfcogin  FeineSwegS  ffatt  haben,  ©iefes  batten  nacgfolgenbe  'päbfW* 
,'ommiflarii  untetfebrieben  : ^bowatto,  £anDcetta,  Sftuptio,  ^bilipucio/ 
3aracciano,  unb  de  CaoaleriS. 

©onft  lieffe  ber  Sburfürff  oon  ^Jfalfc  feinen  Sifer  Pot  beS  SKeicgS  ^obl* 
ibrt  in  allen  ©tücfen  merefen,  unb  als  Srancf reich  Durch  einen  eigenen 
)efanbten  ju  ©üffelborff  hören  lieg,  weifen  es  (ich  oon  ibm  ju  oerfeben, 
cg  et  ftch  gtogmütgig  oernebmen,  bag  er,  bie  gerechte  ^artbep  gegen  Srancf« 

:ich  ju  halten,  niemals  ©cbeu  tragen  würbe.  $IIS  auch  44.  Sranböftfcbe 
schiff«  »on  $)?eh  unb  ©iebengofen,  unter  bem  93otwanb,  Dag  fl«  ©etrapb 
ibrten,  Kriegsmaterialien  benen  in  ben  Söllnifcgen  eingefübrten  Q5ur* 
jtiDifct>en  gruppen  ftubringen  wolten,  lieg  er  felbige  arreftiren,  unb,  unge« 
rgtet  beS  Sranböffcb  «unb  Söllnifcgen  ‘SBiberfprucgS,  in  feine  SWagajin 
:mgen.  Sr  batte  fegon  in  bem  oorbergebenben  3abr,  als  bas  Selb  £agcc 
:p  'gflüblbcim  Den  19.  9Fooember  aufgehoben  warb,  ein  ^heil  feiner  ^rup« 

:n  benen  Jpollänbern  überlaffen.  ©iefes  3agr  lieg  er  feine  Jlrmee  ju  ben 
icic^ö  - unb  Käpferlicgen  gruppen  fbffen,  unb  tbat  bep  allen  Kriegs  * Q}er« 
chtungen  an  bem  SKbein  hüIfltcgedbanD.  ©er  Sranf}öftfd)e  ©eneral  $:al« 

;rb  rücfte  auch  jur  Ütaacge,  inbeffen  ba  KapferSwcrtb  belagert  warb,  pot 
Süfielborff,  unb  mad>fe  $ln|Falt,  felbigeS  *u  bombarbiren,  wo  ihm  nicht  ei« 
qe  harte  '^uncten  pcraccorbirt  würben,  rnooon  halb  Reibung  gefcheben 
ll.  2JU«in  es  gcreid;t<  Dem  £buriur|!cn  ju  fonDerbarenSbren,  Dag  ftch 
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An.  1702. &ie  ftranfcofcn,  blofj  auf  feine  VSeigerung,  folcbe  Runden  einjugeben,  ju? 
rutf  jogen. 

©iterai.  3«  Denen  gegen  Dem  SRbein  ju  gelegenen  Krapfen  Des  SReicbS  Daurte  Die 
f cftfini.  gute  Sinigfeit,  unD  batten  fie  febon  in  Dem  Porigen  3abr  folcbe  5ntfd)lüffe 
g<nfjcp  gefa§t,  Daf?  Das  jefeige  felbige  ju  <2Bercf  richten  funte.  ©en  16.  $?er$ 
S5frd*  warb  &u  Erblingen  ein  £aupt  * Recefs  oDer  Verabfcbicbung  aufgeridbtet , 
aufs  it.  worinnen  Die  Verbünbung  Der  5.  €rapfe,  als  Des  OeRerreiibifcben,  ^bur« 
«auelle.  SKbeinifcben,  ^ränefifefeen,  ©ebwäbifeben,  unD  OberSRbcinifcben  pon  neuem 
befräfftigt,  unD  jü  feiner  Poüigen  SRicbtigfeit  fam.  ©elbigen  würben  Den 
17.  unD  27.  DiefeS  3ufafee  bepgefüget,  unD  in  Diefen  allen  Der  «fbeiberbeimü 
febe  Recefs  betätiget,  wobureb  fte  ficb  untereinanDer  PcrbiinDIicb  machten, 
Die  ©icberbeit  unD  VSoblfabtt  Des  SReicbS  ju  beforbem,  unD  Deswegen  fob 
le  Die  SlnfangS  bcfcbloflfene  SRannfcbafft  auf  Den  Dritten  ^beii  Permebret 
iperDen.  ©er  Oejterreicbifcbe  €rap{?  machte  ficb  anbeifebig  16800.  Der 
Cbur^bcinifebe  3600.  5Rann,  mit  aller  3ugefe6rD,  ju  befteUen.  ©er 
5?ranfeofifcbe  ©efatiDte  de  ©ergp  fanD  ficb  auf  Diefem  Convent  ju  9R6rb* 
lingen  epn,  unD  perlangte  eine  juperläfj ige  Slntwort,  ob  fein  £önig  Des  ftrie= 
DenS  oDer  DeS  Kriegs,  bep  Diefem  Convent,  gewärtig  fepn  folle  ? ©ie 
fanDten  aber  entfcbulDigten  ficb/  Daf?  fie  bierinnen  niebt  unterrichtet,  bejeugten 
Dannocb/  Daf?  ifere  Qkincipalen  nichts  anDerS,  als  Die  QJeflbaltung  Des  £Rpfc 
Wicfifcben  SricbenS,  perlangten,  ©ölte  aber  auf  Dem  SReicfeS  -•  ^ag  ein 
anDerS  befcbloffen  werben,  würben  fie  ficb/  DeSSReicbS  2ßol)lfabrt  befürDem 
ju  belffen,  auf  feine  2Detfe  entjieben.  5Q?an  trat  hierauf  in  @nglifcbe  unD 
•£)ollänDijcbe  Alliantz,  unD  batten  ein  unD  anbere  ©tänDe  Das  @lü<£,  ficb 
eines  unD  Das  anbere  bierbep  ju  beDingen.  ©er  SÖßeflpbälifcbe  £rapf?  warb 
juDiefer  VerbünDung  eingelaDen/  welcher  auch  feine  ©cbwürigfeit  mach- 
te , unD  fein  befiimmteS  Quantum  Der  8200.  $Rann  mit  taufenD  ju  per- 
mehren  ficb  erflärte.  kapern  bezeugte  perfiellt  eine  groffe  Vergnügung  über 
DiefeS  Verfajfen,  unD  febiefte  einen  ©efanDten  nach  WrDlingen,  mehr  Die 
4}eimltcbfetten  auS;uforfcben,  als  mit  feinem  53eptritt  Diefe  Q>artbeo  groffet 
ju  machen.  <2Beil  er  aber  fein  beglaubtes  ©ebreiben  Pon  Dem  ganzen 
Jßaprifcben  £rapf?  batte,  Da  Doch  Diefe  Verfammlung  ©rapf?  - SCeife  ge* 
febabe,  warb  er,  ju  feines  ^rincipalen  groffem  VcrDruf?,  nicht  juge; 
laffen. 

©ie  Ob  nun  jwar  wobl  feine  Reichs  * ©rfldrutig  gegen  ftranefreieb  auf  Dem 
atbtn  n>ac  befcbloffen.  worben  , fo  unterließ  man  Doch  nicht,  Die 

über  ben  SMWfet  aller  Orten  anjuftibren,  wo  fie  Die  Q3efcbtipung  Der  ©rängen  am 
Kpein.  notbigfien  erforberte.  3n  Dem  2lpril  gfengen  einige  Volcfer  bep  ©peper 
mit  Der  fliegenDen  Sönicfc  über  Den  SKbein , unD  |%rmirten  ein  Säger  bep 
Sangen  * Hantel.  3u  ©arlanD  giengen  itfcoo.  Ääpferlicbe  unD  ©cbwäbi- 
febe  gleichfalls  über  Diefen  «Jlufj,  unD  beferen  Sauterburg,  JBellifam,  2J3cl§- 
* ' fecim. 
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jeirn,  n>ic  oucf)  SBciffenburg , auö  welchen  fab  Die  ßoo.  ftranbofen  iwc&An.i?®», 
ftagenau  *urücf  jogen.  QEatinat  batte  Diefcö  3abr,  nad>Dem  et  Italien  t>cc= 
affen  muffen,  Das  Commando  an  Dem  JKbcin  befommen ; Diefer  flunD  ju 
Hagenau  mit  ioooo.  9)?ann,  mürbe  aber  Durch  Diefe  Befabung  bon  Der 
2$eflung  SanDau,  Die  fjicröurct)  eingefperret  rourDe,  abgefcbnitlen.  2luf  Der  £ant>au 
mDern  ©eite  lie§  man  in  Dem  ©ibelDinger  ^bal  öie  '2EälDer  »erbauen , »«J  ««* 
)a§  aifo  auch  bon  Darauf  Die  SBeflung,  Deren  Belagerung  nunmebro  ge-  f J**1 ^ 
bijj  )u  fepn  fdfane,  eingefperret  mar.  Sbie  fttanbofen  bitten  hierbei)  feinen 
geringen  begangen,  Dafj  fie  Diefen  Jgjaupt  * £)rt nicht cf>er mit Slolcf 
jerfeben.  £)ann  ob  jmar  Artillerie  unD  Munition  genug  Darinnen  befind 
icb,  fo  maren  Docb  bic  Darinnen  liegenDe  menigetaufenD9)?ann,  unter  Com- 
nando  Des  SWclacö,  nicht  bermogenD,  Diefe  meitläufftige  Sßeflung  mobl  ju 
xfetjen.  5>d)  mas  in  Der  Befabung  abgieng,  marD  Durch  .Die  bortrefffebe 
^cbefagung  erlebt.  S)ann  Der  ^ran^öftfcf)c  Ingenieur  QJauban  butte 
)ter  fein  teiltet-  ©tu cf  aufgeriebtet,  unD  maren  Die  auffen  herum  liegenDe 
>albe  SDionDcn  unD  Contregarden  Dergeflalt  bortbeilbafftig  angelegt , Da§ 
ie  auch  eine  geringe  Befabung  mobl  bertbeiDigen  funte.  3“  Anfang  Des 
J)?ap  fam  Der  ^äpferlicbe  ©eneral  * Lieutenant  oon  BaaDen  bep  Diefen  ‘ctup* 

)en  an,  unD  fdjlof;  Die  Teilung  epn,  morauf  Diefe  mit  ©tücfen  ju  fpielen 
mfang.  £)en  io.  £0?ap  eroberten  Die  ^eutfeben  Den  bon  Den  ftranbofen 
'eoefagten  Äircbbof  bep  Oueicbbeim.  2D?an  legte  auch  ein  Säger  bon  3000. 

Jttann  nad)  ©fingen,  Die  ©tretfferepen  Der  Befabung  im  3aura  *u  halten ; 
nngegen  faeiftten  Die  ^eutfeben  m Das  ©fafj,  unD  forDerten  Die  BranDfcba* 

»ung  bi§  nach  ©trajjburg.  £)en  1 5.  9)?ap  marD  alle  .ftanblung  mit  Denen 
^ranbofen  bep  Sebens  = ©traff  berbotten,  morauf  Der  2luSfcbu§  in  Brißgau 
mD  Der  ^falb  Die  Linien  befebte , Damit  Die  regulirten  gruppen  Das  Saget 
icrftarcfen  Cunten.  ©ie  ftranbofen  fuebten  noch  ;u  Anfang  3.  Bataillons 
)urd>  Das  ©ebürg  in  Die  Heftung  jtu  merffen.  Allein  Der  borbet  gegam 
teile  BrigaDiet  ^ettancourt  unD  ßbrift * Sieufenant  CbaSlo  murDen  aufge* 
äugen,  morauf  ftcb  Die  ©emeinen  jerfhreueten.  liefen  leiflete  furb  Dar* 
tuf  Der  Gouverneur  bon  SDIeb,  ^roul  unD  93erDun , Der  ©eneral  * Sieute= 
lant  SSarenne,  ©efcDfcbafft,  melcber  bep  Vorfall  bon  einer  ^eutfeben  ^at= 
bep  gefangen  genommen  murDe , meid) es  aber  Dem  Verbog  bon  Sotbriru 
icn  einige  <3>erantmortung  brachte,  hingegen  marD  eine  SWüble,  fo  eine 
Siertel  ©tunD  bon  SanDau,  unD  mit  so.  ^eutfeben  befebt  mar,  bon  400. 
vranbofen  angefaüen ; Doch  Der  Darinnen  liegenDe  Lieutenant  febluge  ficb 
0 glüeflieb  Durch,  Da§  er  auch  nicht  einen  9)?ann  berlobr. 

©en  16.  3un.  eben  an  Dem  ^ag,  Da  ^ApferSmertb  übergieng,  murDen  Anfang 
de  Sauff  träten  bor  SanDau  eröffnet.  ©as  «ftaupt  •-  ©.uartier  mar  $u6fr®“a' 
’lvbbcim,  Der  rechte  fthigel  Der  2lrmec  joge  ficb,  unter  Dem  ©rafen  bon  Sei-  fantav 
iingcn,  bon  SBallracSbcim  gegen  Seriem,  unD  Der  Imcfe,  unter  Dem  ©ene* 
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An.  1702. ral  (2Bcilfc‘ura,  twn  9}u§borff  gegen  Mannheim.  würben  3.  Attaquen 
gefübret.  Sie  Ääpferlicbe  war  bei)  Dem  £0$ : ©eriebt ; bie  ^fäl&ifcbe 
bep  Ctucicbbrim ; unb  bie  ^üngifebe  gegen  bie  ©itabclle.  £5ie  Arbeit  ge* 
febabe  oon  3.  SBataiUonö,  unb  bie  Q3eDecfung  be|iunb  allejeit  in2oo.©ra* 
nabirern,  welche  jur  gehörigen  Seit  abgelö§t  würben,  $}ep  bem  £ocb  * ©e* 
rid)t  würben  $wep  Batterien,  jebc  pon  12.  ©artbaunen,  angelegt,  £>en 
2s.3unpgefcbabc  ein  2lu$fall  bon  200.  Meutern/ welche  150.  ^ferbe  auf 
ber  Referve  in  baä  Säger  trieben,  ©egen  (Znbe  bcö  3anp  war  man  febon 
mit  ber  Arbeit  bi§  an  bie  Slbbacbung  ber  ©egenwebr  atßwenbig  an  bem 
©raben  gefommen,  baber  ber  ©ommenbant  Melac,  welcher  ficb  wunberte; 
bajjman,  ohne  noch  einen©tücf*©cbuj?jutbun,  fo  weit  gefommen,  ge* 
jwungen  warb,  bie  ©tücfe  einjufcbnciben.  3u  <2Beiffcnburg  war  inbejfen 
bon  benen  ^eutfeben  ein  Corpo  gelajfen  worben,  welches  bon  bem  ©cne* 
ral  bon  Sluffaf?  commanbirt  warb.  XTtefeö  mufie  ben  granböftfeben  ©e* 
neral  ©atinat  beobachten.  SBeil  ftdE>  nun  beften  2(rmee  bif?  20000.  Mann 
öerftäreft  batte,  würbe  auch  befagteS  Corpo  mit  einigen  Regimentern  ber*  j 
mebret.  ©cn  2. 3ulp  würbe  in  ber  Ädpferlicbcn  Attaque  jum  ertfenmal 
bon  obenberubrten Batterien,  unter  ber  flugen  21ufftcbt  bcö  Sväpferlicben 
Artillerie-Obertfen  £ocbel,  mit  24,  halben  €artbaunen  gefeuert,  unb  au* 
acht  Dörfern  bomben  geworffen.  £)en  ?. 3ulp  langte  ber  granböfifebe 
Obritfe,  ^tinb  Slubcrgne,  in  bem  Ääpferlicben  Säger  an,  unb  gieng  ju  feinet 
Tante , aß  feiner  grau  Butter  ©cbwcfler,  #erbog$  Mavimiliani  bon 
kapern  QBittwe.  (£r  hotte  bie  granböjtfdje  Sbienfte  gelajfcn , weil  i!)tn 
anbere  jOfftcier  in  ber  33cförberung  waren  povgejogen  worben,  £)en  7. 
füengc  man  an,  auf  ber  ^büngifeben  ©eite,  mit  ©tütfen  unb  Dörfern  ju 
fpielcn.  £)en  $ag  barauf  befam  man  einen  granhöjifcben  Ingenieur  Bri- 
gadier JKepcro,  welcher  Heb  in  bie  Heftung  practiciren  wollen,  in  bem  Sa« 
ger  gefangen.  2Bcil  er  ficb  auch  einen  halben  $;ag  Dafelbfl  aufgebalten , 
unb  alles  perfunbfebafftet,  legte  man  ihn,  aß  einen  ©pion , in  (Jifcn  unb 
Jöanben.  ©en  9.  um  Mitternacht  tbaten  bep  300.  granbofen  auf  bie 
Ädpferlicbe  Attaque  einen  Slusfaü,  jagten  auch  40.  ©ranabirer  aus  benen 
Sinien.  2lß  fie  aber  bie  4pülff  gewahr  worben,  W9cn  fle  ficb/  mitunter* 
laffung  20.  lobten,  jurücf.  hingegen  blieben  Ääpfcrl.  ©eits  big  30-  2U* 
man  herauf  mit  23ombarbiren  unb  ©anoniren  meitfens  auf  bie  Q3epefte 
gungs  * 2Öercfe  anbielte,  war  ein  $eu;  Magazin  in  ber  Q5efhing  in  Q3ranö 
gefleeft.  2Beil  man  auch  bem  bebeeften  ,2Becg  fehr  nabe  fommen,  aber 
®er  gl  j,  wegen  ber  feinblicben  eingelegten  Minen  in  ©orgen  fiunb , legte  man  bie 
tnifebe  ©appen  an,  folcbe  $u  entbeefen. 

£s  war  ber  SKömifcbe  önig  febon  ben  2«?.  $unp  ju  QBien  aufgebro* 
JnÄ  $cn'  öie  Lagerung  biefer  £aupt.-  Sßetfung,  worauf  ganb  Europa  bie  21u* 
Saaan.  3cn  warff/  in  eigener  Qöerfon  fortjufeben.  2BeiI  ficb  nun  felbiger  bem 
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*Kf)ein  näherte,  machte  ber  ©eneral * Lieutenant  bep  öct  2lrmee  ade  2fo;An.i7oa, 
M,  ibn  gcbuljrenö  *u  empfangen,  Sen  20.  3ulp  warb  ibm  bet  ©ene* 

:al  * Qßacbtmeitfer  ©raf  oon  ^baun  entgegen  gefebieft,  unb  ben  22.  gieng 
jer  ©eneral  Übungen  auf  ^bilippöburg,  il>n  bafelbft  ju  complimentiren. 

J)en  2*.  biefeö  Oftonatä  gefebabe  beä  £6nigä  unb  bet  Äönigin  Slnfunfft 
,u  #epbclberg/  worauf  et  ben  27.  mit  bet  ^'oft  naeb  ^bilippäburg  gieng , 

411b,  nach  SSeficbtigung  fclbiget  Q3e|tung,  bie  (Schiff ; Sorücfe  bep  ©ermerö; 

>cim  pafjirte,  unb  in  bero  ju  Smflingcn  angelegtem  £aupt  * Duartier  glücf; 
id)  anlangte.  2lber  ebc  noch  biefet  Oftonarcb  fein  Duartier  betrat,  gieng 
;r  jupot  in  bie  £auff  * ©räben,  unb  wiefe,  worju  ibn  fein  bwoifebet  ©eiff 
mtrieb.  Sr  wagte  flcb  anbep  an  fo  gefährliche  Dertet,  ba§  ibn  aueb  en 
ict  pon  feinen  Sammet  * Herren  erinnerte,  feine  geheiligte  ^erfon  nicht  in 
Gefahr  nu  fe&en.  Seme  et  aber  belbenmütbig  tut  Antwort  gab : „ 2Ber®ejfen 
, flcb  färebtet,  mag  wiebet  juruef  geben.  „ Sen  folgenben  *£ag  befiel' aroßma^ 
igte  et  bie  auägerücfte  Slrmee,  wobep  brepmal  auä  (Stücfen  unb  Oftufque-- Wflt  ** 
en  Salve  gegeben  warb.  Sä  befhtnb  felbige  auä  jwep  Linien  unb  bem° 

3orps  de  Referve.  Saä  Corps  de  Bataille  commanbirte  bet  ©eneral;  33<r|fi<fr. 
Selb ; OftarfcbaH  Pon  Übungen,  bet  ©eneral  * 8d&*  Seugmeiflet  ©raf  pon"jMrc 
fttrffenberg,  bet  ©eneral;  S*lö‘  OftarfcbaH  --  Lieutenant  pon  Biberacb,  bergfJJJ** 
»eneral  - gelb  =2ßacbtmei|ler  ©raf  ^rljierljeim,  unb  ©enerabSBacbtmeiffer  ^cm(e, 
ßrinfe  Pon  Slnfpacb*  Set  ©eneral  * ftelb  =3eugmeiffet  ©raf  Pon  (Soif; 
onä,  beä  s]>rmfeen  Sugenii  älterer  Bruber ; ber  ©eneral ; Selb f Oftarfdfäll; 
ieutenant  bet  ©raf  pon  Srberäbeim,  ber  ©eneral-'  l2Bacbtmei|ter  bet  Stb; 
ßrinfe  pon  Surlacb,  unb  bet  ©eneral  - <2Bad)tmei(ter  Oftarfigli.  Serrecb; 
e Flügel  jfunb  unter  bernCommando  beö  ©eneral  - Selb ; Swarfcbaliä  beä 
iftarggrafenä  pon  Bareut,  unter  welchem  bet  ©eneral  Pon  bet  Meuteren 
er  ©raf  Pon  Safteil,  bet  ©eneral;  Selb  ;OftarfcbalI  Lieutenant  pon  £eb 
ingen,  ber  ©eneral ; Selb  < Oftarfcball ; Lieutenant  Qirinb  Oftav  Pon  £anno; 
er,  ber  ©eneral  * '2Bacbtmei|ter  ber  Sürff  Pon  Dettingen , unb  bet  ©ene; 
al ; SLßacbtmeifter  bet  Srb;  s^rinp  Pon  Bareut.  Sen  linefen  Slüflel  com; 
lanbirte  bet  ©eneral  * S elb 5 Oftarfcball  ©raf  pon  ©tprum,  unb  unter  if)tn 
er  ©eneral  bet  Üteuterep  ber  ©raf  oon  ©ronöfelb,  ber  ©eneral  -Selb;  Oftat; 
ball ; Lieutenant  bet  Baron  Sanb,  ber  ©eneral ; Selb  * OftarfcbaH  * Lieute^ 
ant  Oftarggraf  oon  Sinfpacb,  ber  ©eneral  »2Bacbtmeiftet  ^rinb  Sbrifäan 
on  £annoper,  unb  ©eneral  * 3Bad)tmci|kr  3ungbeim.  Saä  jwepte  $tef< 

•11  ber  Meuteren  commanbirte  ber  ©eneral  ©raf  oon  2Bcilburg ; baä  jwep; 

: ^reffen  beä  S«§  ;(Bolcfä  aber  ber  ©eneral  * Selb  -Lftarfdfäll  -Lieutenant 
Mitib  oon  (Sacbfen  , sjftepnungen.  Ser  ©eneral  ;2Bad)tmei|ler  ber  f)3rin& 

;arl  Slnguft  oon  BSürtenibcrg ; ber  ©eneral  * SOßacbimcijter  Baron  (Scbrau; 
ubacb,  bet  ©eneral;  3Bacbtraei|tcc  Suc ¥1  bet  ©eneral ; 213acbtmeifto 
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An.  1702.  ©raf  §;baun.  £)en  rechten  glügel  batwn,  bet  ©eneral'  gelb  * tDtorfchall* 
Lieutenant  ber  «öerfcog  bon  SBürtemberg , bec  ©eneral  * gelb  * SDlarfcpaff* 
Lieutenant  bec  ©raf  ^alfi),  bet  ©eneral * “SBachtmeiilec  53ibcrach,  ber  ©c* 
neral ; 3Bachtmeifler  Sufani ; ben  linefen  glügel  bec  ©eneral » gelb  - 9)?ar* 
fdt>aU*  Lieutenant  >])rin&  Port  £)arm|labt,  bet  ©eneral;  gelb  - 2)?arfchall* 
Lieutenant  ©raf  non  fehlen/  bet  (General « <2Bacbtmei|ler  ©rafSRanfcau, 
ber  ©eneral;  <23Bac^tmci|let  ©raf  non  Binningen.  £)aS  Corps  de  Re- 
ferve  commattbirte  bet  ©eneral;  gelb-  9)?arfchall --  Lieutenant  ©raf  non 
2luffa§/  unb  bec  ©etieral  * gelb  Sföarfchall-  Lieutenant  ©raf  non  griefe ; Den 
testen  glügel  bet  ©eneral * QEßachtmeiflcr  45)om,  tinb  bet  ©eneral  ; 3Ößadjt*‘ 
meifler  üiebbinber.  S)aS  Corps  bec  Dxeuterep  bei;  Sron  * 2ßeiffenburg  be* 
ffunb  in  28.  Elcadrons,  unb  warb  bijjmal,  weil  es  SBechfelS;  SBeife  ge* 
führt  warb,  nom  ©eneral  - gelb  = $>?arfchall  - Lieutenant  bem  gilt  (len  non 
#ot)en;  Söllern  commanbitet.  3<h  l>abc  alle  biefe  ©eneralen  mitSBiUeo 
hier  nennen  wollen,  batnit  man  fielet,  was  not  fürtrefliche  SapitainS  biefe* 
nige  Slrmee,  fo  ben  ÜtömifchenÄönig  felb|l  jum  ©eneralijjimo  batte,  unb  bif 
70000. 3)?ann  be(lunb,  commanbitt  warb. 

3u  Snbe  beS3ulp  würben  bie@tücfeauf  bie  Breche  - Batterien  auf* 
gefiubrt,  unb  bie  angegriffene  SSaflep  mit  guter  (2Bürtfung  bcfdjoffen.  <335eif 
nun  bie  granftofen  auch  nichts  feheneften , unb  unaufhörlich  mit  ©tticfen 
unb  Dörfern  fpielten , wolte  hoch  gleichwohl  ber  Sommenbant  SOlelac  bc* 
weifen , wie  groß  bie  granfcöftfcbe  Jpöflicbfeit  unb  fein  Relbeä  gegen  beS 
ÄönigS  geheiligte  ^erfon  fepe.  Sr  febiefte  beSwcgeti  bem  ©eneral  * Lieute* 
nant  einen  QJrief  burch  einen  Trompeter,  worinnen  ec  bem  fKömifcben  Sö* 
nig,  wegen  beffen  glücklicher  Slnfunfft  poc  Laubau,  gratulirte,  unb  ben  Ott 
feines  O.uartierS  ju  benennen  fuebte,  bamit  et,  bot  beffen  höchfle  Q>erfon, 
ben  aHeruntertbänigifen  Refpeä  bezeigen  fönte.  ®et  Äönig  lief;  ihm  aber 
jur  Antwort  geben  : Sr  lieffe  ihm  jwar  bfefeS  Slnbieten  aDetgnabigfl  gefat 
len,  ungeachtet  abet  bet  trompetet  bas  ö.uartiet  gefehen,  fo  fönte  et  Doch 
thun,  was  feines  £enn  ©ienfl  erforberte.  ‘JBeil  Öiefet  bie  QBercfe  mei* 
flentheilS  unterminiret,  fuchte  man  bie  Seinen,  burch  Perffellte  23ejtürmungm, 
heraus  ju  locfen,  unb  jum  Slnjünben  ju  bringen.  3“  folgern  Snb  mufleti 
ben  31.  3ulp in  9facbt,  auf  bet  ^hüngifchen  Attaque,  fo.  ©ranabi* 
rer  bif?  an  bie  üJaQifaben,  gleich  als  jum  ©türm,  anrüefen ; worauf  ftch  bie 
gran^ofen  juruef  jogen  unb  jwep  Seinen  fpringen  lieffen,  welche,  ba  ftch 
bie  ^eutfehen  au  rechtet  Seit  juruef  jogen,  bie  gefuchte  9ÜBürcf ung  ohne  ©dba* 
ben  in  bie  Luffit  thaten.  ©en  4.  äugujli  würbe  eine  Redoute  ( gewiffe 
Slrt  pon  ©Chancen  ) weggenommen , fo  bet  geinb  nahe  bep  bet  Contre- 
fearpe  batte , wobep  abfonberlicb  biefeS  merefwürbig,  ba§  bie  flürmenbeti 
^reutfehen  ©ranabitet  nicht  allein  filbige  Wegnahmen , fonbern  auch  ben 
geinb,  ohne  babenben  Jöefebl,  aus  bec  näcbfl : Itcgenben  Contrefcarpe  unb 
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duffem  ©raten  jagten.  <2ßeil  fte  aber  Faum  über  bunbert  Cf)?ann  auS-'An.  170t, 
machten,  unD  Feme  SlnfFalt  ju  ihrer  Erhaltung  gemacht  mar,  muffen  fie  ffd* 
mieDer  juruef  sieben , unD  mit  Der  Redoute  begnügen,  hingegen  wur* 

De  auf  Der  $büngiftf>en  ©eite  gegen  Die  ©itaDelle  unD  Qfeffung  an  Drepen 
Orten  auf  Die  Contrefarpe.geffürmct,.unD  Dafelbff  Poifo  gefaßt,  unD  ge* 
febabe  DiefeS  mit  wenigem  ÖSerlurff,  Dergejfaft,  Daß  Faum  120.  toD  unD 
blefjirt  waren. 

3)cr  3)jarf(f)a(l  de  ©atinat  ftunD  bißanbero  mit  feiner  Sirmee  noch  in  datinat 
Dem  porigen  hoffen.  ©S  mar  aber  Die  Sinic  bep  2Beiffenburg  Durch  Das 
Dafdbff  ffebenDe  ^apferlicbe  Corpo  Dergeffalt  in  ©icherbeit  geffellet,  Daß.0'"^1* 
ecaUc  Hoffnung  Perlobr,  Der  belagerten  ©taDt  einen  ©ntfafc  sujubringen, 

Destpcgen  anDerten  Die  $ranfcofen  ihr  Slbfeben,  unD  fuchten  Denen  §:eutfd)en 
über  Dem  Sfibein  eine  £inDertiuß  ju  machen.  ©iefes  foütc  an  swepen  £>r= 
ten  gcfcheben , ©atinat  söge  fleh  suruef  nach  ©traf bürg,  unD  fueßte  folcßeS 
bep  Äebl  unD  ^ort  €ouiö  ju  bemercftfclligen.  SOßarD  aber  Durch  Die  Dafelbfl 
poffirte  Äapferlicße  ©rapfr  gruppen  suruef  getrieben , welches  Den  27. 3u* 

Ip  aud)  bep  ©appel  gefchabe.  2(uf  Der  anDern  ©eite  folte  Die  Lan&ofifche 
59efafjung  ju  Rüningen  mieDerum  auf  Dem  pormais  gcfdjleifften  Fort  du 
Rhin  ^offo  fafTen , moran  ibn  aber  Der  ©ommenDant  in  53repfach  , Der 
©raf  üon  2lrco , melcher  bep  Lieblingen  ein  Saget  batte , oerbinDcrte. 

9fad)Dem  man  Ääpferlicher  ©eitö  an  Den  Q3aUifaDen , unD  an  Der 
^büngtfehen,  auf  Der  Contrefcarpe  ^ofto  gefaßt,  routDen  neue  ^atte-^c^ 
rien  unD  Communications-Sinien  angelegt.  3nDem  aber  alles  untermmi  trefc«- 
ret,  muffe  man  Durch  @egen©raben  erfflich  Die  Seinen  aue  Dem  2ßeegpe* 
ju  raumen  fuchen.  ©S  glüefte  auch  Den  14.  SNug.  Denen  £äpferlid)en  , Daß 
fte  eine  bon  jmölff  Zentner  s]>ul»er  fanDen ; nach  melcher  ©ntDecfung  Der 
©raf  ©oiffonS  auf  Die  Contrefcarpe  Der  Ravelin-^pifce  Des  9?ad)tS  su 
ffürmen  Slnjfalt  machen  muffe.  ©S  murDen  auch  Die  fPalltfaben  Durch 
jmep  ©ranaDiersSieutetiantS;  Deren  jcDer  45.  ©ranaDiers  bepfich  batte, 
erobert.  ©S  fehlen,  als  wenn  Die  Laufen  mebr  mit  2EiDen,  als  aus 
cßotl) , gewichen , weil  fte  Die  ^eutfdjen  Durch  ihre  Dafelbff  oerffeefte  ^Jfinc 
absutreiben  oermepnten ; man  ffeefte  aber  Das  Sauff-ftener , weil  Das  fpul* 
bet  fchon  ausgenommen,  nur  oergebens  an.  ©iefer  Angriff  mar  um  f» 
bielDefto  mtd)tiger,  weil  Die  Ääpjerlichen  nur  18.  ^oDte  unD  <j6.  2Mcßirte 
beFamen.  5ftcp  Der  SBerfertigung  Der  Communications  - Sinie  ließ  Der 
f^einD  eine  ‘iöfine  fpringen , welche  einige  Arbeiter  perfchüttete.  ©S  murDe 
auch , Durch  Das  ffarife  ^euer,  Der  ©rb  * ^rinh  oon  ©urlach  unD  Der 
©raf  bon  ©oiffonS,  nebjf  9f.  ©emeinen,  bermunDet.  QGBeil  aber  Des 
©rafen  feine <2ßunDc  anDern  ju§  ohne  ©efabr,  gieng  er  Den  i<?.  5lug. 
roieDerum  in  Die  Trencheen , wo  ibn  eine  jerfprungene  33ombe  febr  befftig  om  um’ 
an  Den  2lvm  bleßitte  , Daß  er  auch  Den  24.  Den  ©ctff  aufgab,  ©er  £0* 
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8n.1702.nig  war  gleich  im  begriff,  in  Die  £auff©räben  ju  geben,  alb  tiefer  ©e* 
©ejj  ncral  l>era»ö  getragen  warD;  allein  Dicfer  Monarch  tbat  bierbep , wab  Die 
Srofi.  •twc&ac&tung  ö^gen  berbiente  £>jftcier  unD  fein  beroifcheb  ©emütb  jugleich 
mutf.*  erforDcrten.  (Ir  bejeugte  Dem  ©rafen  fein  0J?itIciDen  mit  fielen  gnäDigen 
Slubbrücfungen,  ließ  ficf>  aber , Durch  Öicfcö  betrübte  Spedacul , nicht  ab 
halte«/  feinen  2Cecg  in  DieApproehcn  fortjufefcen.  Sßie  er  Dann  täglich 
Die  Approchen  an  Dem  gefährlichen  £>x t bijttirte.  QBelchcb  nicht  ah 
lein  Die  (Boibaten , wegen  feineb  groffen  gelbem  9)?utbö  unD  allerguäDigtfen 
gufpruchb , aufmunterte/  fonDern  auch  1 wegen  feiner  königlichen  ‘Srepge-- 
bigFeit , bcrgtiügfe , weil  er  jum  öfftern  ‘-SBein  unD  Q3roD  unter  jte  aubtbei-* 
len  ließ.  9?icht  weniger  trug  er  bot  Die  £ofpitälet  ©orge,  Damit  Die  kram 
efen  nicht  üerwahrlofet  würben.  £>enen,  Die  ftch  wol>l  hielten,  ließ  er  ©c* 
fehenefe  aubtbeilen.  Slbfonberlich  hatten  fleh  Die  QMeßirten , unD  Der  93efc 
ftorbenen  SBittwen  unD  SOBaifen , Diefer  königl.  ©nabe  ju  erfreuen.  'SSoe 
Durch  Dann  jeDcrmann  nicht  allein  bor  feinen  könig  ju  fechten , fonDern  auefc 
jujterben,  berlangte. 

SDen  18. Sluguft.  lieffen  Die  Jranfcofen , bep  Dem  käpfcrlichen  Singriff , 
jwepÄen  fptingen,  felbige  aubbem  gemachten  ^ofto  ju  bertreiben,  fo 
aber  ohne  ‘IGürcfung  gefchahe,  alfo  Daß  nur  jwep  ©emeine  blieben , unD 
Der  j'ungc  ©raf  bon  £a(Ml  am  Q3cin  bleßirt  warb,  ©iefer  muffe  an  Der 
2BunDe  flerbcn , wobep  Deffen  unaubfprechliche  -freuDe,  foer  im  ^ob  be= 
jeugte , nicht  ju  übergeben ; Dann  et  hielte  cb  bor  Die  gröjle  ©lütffeligFeit  in 
einem  fo  rühmlichen  ^reffen  unD  bor  Den  Slugen  Deb  königb  feinen  ©ei|l 
aufjugeben.  £)en  19.  Slug,  fienge  man  an  auf  ?;büngifchet  ©eite  Breche 
ju  fchieifen.  (Jb  jünDete  aber  eine  SeinDliche  ftetier-kugel  Dabep  Das  %\uh 
ber  an  , Daß  Drepßig  ©emeine-  unD  ein  Lieutenant  Dab  £eben  cinbüftcn. 
Sluf  Dem  ö-ueicber  * Singriff  würbe  Den  21.  Slug.  Die  auf  Der  Glacis  bcfttiö« 
liehe  Redoute  mit  ©türm  eingenommen , wobep  Die  ^eutfehen  Die  $ram 
höftfehe  ?0?ine , ju  ihrem  QJortbeil , wicDerum  ju  früh  beraub  gelocft , Daß 
3W  Sk  bep  Diefem  ganzen  Treffen  nur  fünff  getöbet  uhD  21.  bleßirt  würben.  UnD 
"‘fl*  i\io-  mun  muß  gesehen , Daß  nicht  leicht  eine  4Daupt=QßefFung  mit  mehrerer  Q3ore 
«cration.  unj)  mjt  rocniget  S3erlurji,  alb  biefe , jemalb  in  Der  ‘JBelt  eingenorw 
men  worben.  2Benn  Der  könig  in  $rancfreich  por  einet  Ortung  gewefen, 
hat  er  Fein  SBolcf  gefpart,  um,  cb  Fofte  aud>  wab  eb  wolle,  Damit  ju 
(Btan-De  ju  Fommen.  Unferm  könig  aber  waren  feine  ©olbatcn  fo  lieb , 
alb  Die  93e|hmg,  unD  er  erwiefe  hierbei),  wie  wohl  er  ju  feiner  Seit  fein 
Symbolum  : Amore  & timore,  bcwcrcfjlelligen  Fönne,  Dann  er  führ* 
te  Den  Slngrijf  mit  £iebe  gegen  feine  ©olDaten , unD  mit  furcht  gegen 
Die  fteinbe. 

£)ie  ©raben  Der  SSefhmg  waren  bißanhero  troefen  geroeft , weil  aber 
Die  belageret  nunmehro  Daran  ftonDen  , fo  lieffe  Dttelac  SßafTer  hinein  lauf 
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fcn,  unD  Den  22.  Slug.  ein  ©d)iff,  welcbeg  gegen  MufquetenunD  ©ra^, 
naten  fteber  war,  gegen  Den  Äapfcrlicben  £aupt  * Singriff , n>o  man  freb  ' 7 * 
auf  Der  Mauer  Des  ©rabeng  eingrub  , anlauffen  unD  unter  Dem  Place 
d’Armes  jwep  Minen  anfteefen.  hinein  Die  Ääpferlicbcn  mereften  Dag^lb* 
fel>cn,  jogen  (leb  jurücf,  Da§  auch  Diefe  ohne  <2Bürcfung  fpielten.  Swep  £agc 
bernaeb  warD  wieDerum  eine  Mine,  auf  gleid)e  Slrt/  unD  gleich  bergebeng,  am 
geftecft.©en  29.  Slug.  fafre  man  auf  Dem  lebten  fteinblicben  Place  d’Armes 
^}>ofh>  / nad)Dem  man  ^agg  borbero  aug  Denen  verfertigten  Mürfern  ©rana« 
teil  üu  werffen  angefangen.  ©en  30.  warb  Der  tapffere  Srb^rinb  bon  35a> 
reut  bep  Berichtigung  Der  Trencheen  blejiirt.  Sifiie  (leb  Dann  alle  ^riw 
ijen  Dergleichen  Seiden  Der  ©bwn,  in  Slngeflcbt  ibreö  £6niag , ju  erwerben 
roünfcbten.  Sluf  Dem  ^büngifeben  Singriff  würbe  Die  Breche  ju  legen 
obnaufbörlicb  fortgefabren  / unD  Den  1.  ©ept.  Durd;  eine  ©egen  «Mine  et« 
ne  anDcre  bon  Dem  fteinb  rumiret,  woDurcb  jugleicb  eine  flarcfe  Breche  in 
Dag  Ravelin  gelegt  warb.  .£)iet  fabe  man  ein  SBunDet  Der  ^eutfdjcn 
^Tapfferfeit.  ©et  gemeine  Mann  fabe  Die  Oeffnung , unD  Funte  alfb,  Den 
Befehl  ju  (türmen , bon  Den  ©cneralen  nicht  erwarten,  fonDern  lieff  ohne 
Commando  binan,  unD  trieb  auch  Den  fteinD  jurüer.  2Beil  aber  Feine 
Sln|talt  gemacht  war  fte  ju  unterftüben  muffen  fie  wieber  jurticf  unD 
erlernten , wag  Der  öfficierer  $Botjld)t  bep  Der  ©emeinen  $apffcrFeit  nü$e. 

SeDocb  blieben  ibrer  wenig.  Man  beDaurete  aber  hingegen  auf  Der  O.uei« 
d)er^@cite  Den  £)bri(ten  Buttler , fo  in  Denen  Approchen  blieb,  ©en  4. 

(gept.  wurDe  ein  (Spion  mit  Q3rieffen  aufgefangen , worinnen  ©atinat  Dem 
©ommenDanten  Sufft  ju  machen  berfpracb.  ©iefet  bereinigte  (ich  mit  SDit 
larg,  unD  joge  (Id)  hinunter  nach  ©rufenbeim,  worauf  Dag  %eutfcbe  Deta- 
chement $u  2Bei(fenbuvg  mit  9Reuterep  berfMrcft  warD.  ©er  Äänig  gieng 
Den  6.  ©ept.  felb(t  Dabin , befiebtigte  Die  Sinien , unD  lief;  mehr  Slnftalt  ju 
einer  ©egenwebr  machen.  211g  er  Deg  Nachts  in  Dem  Säger  wieDcr  jurücf 
Farn  r lie§  er  mit  42.  halben  ©artbaunen  unD  21.  ^euerMorferti , in  feiner 
©egenwart , auf  Der  ^äpferlicben  Singriff  gegen  Die  $einDlicben  2Bercfe 
ju  fpiclen  anfangen.  QBeil  auch  5iad)ricbt  Farn , Dafj  ©atinat  bep  23eiw 
beim  über  eine  SörücFe  gieng,  berfügte  (leb  Der  ©eneral  « Lieutenant  felbfl 
nach  Sauterburg,  um,  wenn  etwan  Der  Scinb  anjubeiffen  belieben  trüge, 
ihn  wohl  *u  empfangen. 

3nbcjfen  Da  Der  Marggraf  bon  SßaaDen  bep  Sauterburg  Durch  feine 
SQorficbt  Den  fteinD  abbielt,  war  man  ^büngifcher  ©eitg  fo  weit  mit 
Dem  Singriff  Fommen , DafjmanDcn  £aupt  ©türm  auf  Die  Citadelle  bop 
nehmen  Funte.  ©er  £6nig  ocranftaltete  felbigcn  in  eigener  hoher  ^erfon , 
unD  lief?  Die  angelegte  Mine,  mit  guter  9ffiürcfung,  um  Mitternacht  fpie# 
len , worauf  Der  SlnfaU  mit  folcber  Sßorflcbt  gefchabe , Daf  Die  Citadelle , 
mit  30.  lobten  unD  löle^irten  “iSerlurll , erobert  warD.  ©0  wenig  fo|le« 
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.te  c6  Sßolcf,  wenn  Diefer  grojfe  ^rin^  mit  eigenen  2(ugen  Die  üorft# 
famen  2lnftaltcn  machte.  hingegen  Der  £önig  in  ^ranefreid;  Die  ?:rup» 
pen  Regimenter  = n>ci§  feiner  ©)rfud)t  aufopffette , wie  ctman  ju  Rtajtncht 
gcfd>abc.  ©elbigeö  Qragö,  Den  9.  ©ept.  alö  Der  SommcnDant  fabc , Dag 
er  in  ©efabr  ftunD  Denen  ^cutfcfcen  in  einem  neuen  ©türm  jur  Beute  ju 
werben , fchlug  er  Die  Chamade , unD  hatte  Dag  ©lücf , fid)  einem  ©itg* 
reifen  ftonig  ju  tibergeben,  tiefer  ©rogmütbige  s]>rinh  aber  batte  Den 
Ruhm , Dag  er  Die  oor  unüberroinDlich  gehaltene  #aupt  Heftung  Der  fix  an-* 
fcofen  Diefer  £ron  entrig , unD  ^eutfcblanD  ju  einem  %'a§  sucignete.  ©ann 
eben  Deswegen  hatte  man  Dicfe  Belagerung  ponjenommen,  Damit  man  über 
Dem  Rhein , in  Diefer  ©cgenD , einen  pc|ten  $ug  gegen  Jnuicfreid)  ^aben 
möchte.  2llß  Der  ©eneral  Lieutenant  pon  Lauterburg  turuef  fam,  fanD  et 
Die  Heftung  in  Capitulation , unD  gratulirte  Dem  £6nig  felb|t , Dag  er  ak 
lein  , Durd)  ein  unterflüfeteö  Commando , Die  Äron  Der  gran&öfifcbcn  Qte 
jungen  einbefam. 

©obalD  ale  Der  ©cnaal*  gelb  ;R?arfchalJ;  Lieutenant,  Der©rafPon 
4bcrber|tcin , unD  Der  ©eneral  - 2Bacf)tmeiftcr  ©raf  pon  £baun , welche 
Da6  Commando  in  Denen  Approchen  hatten;  unD  tpopon  Der  Lebte  hernach 
eben  in Diefetn Ärieg / in  Italien;  al6  ©eneral^elD  Rtarfchall  focrfpriefc  | 
liehe  £>icn|tc  gethan,  Die  Chamade  fchlagen  hörten,  Riegen  fie  herauf, 
unD  fragten,  was  ihr  Verlangen?  2116  fte  nun  Die  Übergabe  perftanDen, 
unD  Dag  Die  ftranbofen  ©eifein  jur  2lu6wcd)6Iung  perlangten,  wurDeDetn 
Äönig  Die  Rachricht  ertheilet , worauf  er  fid)  obnoetjüglich  in  Die  Tren- 
cheen  begab , inDem  auch  Der  ©eneral  * Lieutenant  pon  Lauterburg  miete 
rum  fturuef  fam , (teilte  er  wegen  Der  ©eifei  Befehl , unD  lieg  wegen  Der  Ca- 
pitulation  tractiren.  fDiefe  warD  Den  10.  ©ept.  oolljogen,  unDfelbigeu 
^;ag6  ein  ^bor  cingeräumt,  weld)e6  Die  ^eutfehen  mit  400.  Rtann  befe£ 
tett.  S>er  2lu6  Rtarfd)  gefchahe  Den  12.  ©ept.  um  acht  Uhr , unD  toarD 
Dem  Gouverneur,  unD  Der  ganzen  Befabung,  ein  ehrlicher  Accord  gegp 
ben , wie  man  Dann  auch  fagen  fan , Dag  |te  eine  tapffere  ©egenroebr  ge= 
than , ohngeacht  He  Die  äufferfte  Rotl)  nicht  erwartet,  ©ie  Durften  Pier 
©tuef  unD  jwep  Dörfer,  por  jeDweDen  Rtann  24.  ©chug  BalPer,  me  auch 
24.  Bomben  mit  nehmen.  2luf  Recommendation  Dc6  ^rtn^  LoupS  Pon 
BaaDcn , warD  Der  ©eneral  Briefe  jum  ©ommenDanten  Diefer  eroberten 
^ßeftung  ernennet , wcld)er  aud)  bei)  Dem  2lu6jug  pon  Dem  ©eneral  3)Mac 
Die  ©chlüffcl  Der  ©taDt  empfieng.  Jbierbep  mad)te  Rtelac  Dem  Römifd)en 
£önig , fo  baiD  er  ihn  gewahr  warD , eine  jicrliche  ReDe , unD  fügte  »hm 
Die  ©tiefel , meJd)em  auch  Der  Ä'önig  ganb  gnäDig  antiportetc.  !5)ie  ftran* 
bofen  sogen  noch  bep  3000.  ftarcf  au6 , unD  waren  bep  nahe  fo  Piel  Darin-* 
nen  toD  geblieben.  £>er  QSerlurft  Der  Reichs  - 2lrmee , fo  Daoor  lag , be* 
liefe  Reh  an  ^oDten,  auffet  Denen  Blegirten/  faum  auf  2000.  SJtann, 
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peil  man  in  nllom  eine  folche  Sßorpcht  gebraucht , baß  Dergleichen  fiebere  An.  170», 
Angriffe/  welche  mit  fo  weniger  Ceute  93erlurp  gefdjeben,  faum  in  Dem 
janijen  Krieg  beobachtet  würbe,  ©er  ^eutfehen  würben  »icDcrutn  5000. 

0?ann  hinein  gelegt.  3n  Der  ©tabt  fanb  man  biß  achbig  Kanonen  unD 
wattig  0D?6rfer , wie  auch  eine  jimliche  O.uatuität  Pon  yulper  unb  anbern 
\rieg6-9Jothwenbigfeiten.  ©ie  23efabung  mupe  fich  nicht  weit  pon  Des  * .. 
iigs£aupt©.uartier  gegen  ^mflingen  aufhalten,  Damit  man  febe,  ob  fie  nicht 
tman  eine  Wine  perborgen  gehalten,  ©cn  etflen  2lbenb  fpeißte  Welac 
epm  ^rinb  £om>ö  an  Der  ^afel,  wofap  alle  ^rinfjen  unb  ©eneralfi  juge* 

,en  waren , unb  piepe , als  er  mit  Dem  ©eneral  Warpgli  über  Den  Krieg  in 
Italien  feine  Wepnung  baoon  pellte,  biefe  graufame  2ßort  heraus : „<2Bann 
ein  rechtfchatfener  ©eneral  allba  commanbirte,  würbe  er  folcheä  gegen 
Chripum  unb  Die  4b>>llc  pertheibigen  fönnen.  „ ©a  Doch  oernünfftige 
Generals  glauben,  Welac  fclbft  t>abc  fich  in  ganbau  jwar  wohl  gewehret , 
ber  nicht  biß  auf  Die  letzte  'ftotb,  unb  mtffet  man  ihm  bep , baß  er  abfonber* 
ch  Die  Citadell  nicht  wohl  »erleben , fonp  würbe  fie  nicht  mit  fo  fdjlcchtem 
BerlurP  fepn  eingenommen  worben.  • 3^  her  QSeftung  ganbau  fanb  man 
iefc  2Borte  über  Dem  ^hor  in  ©tein  gehauen : haeC  neiVllnl  CeDet. 
lust  welchem,  obfehon  Derjenige,  fo  pe  gefegt,  fein  $lbfeljen  Darauf  ge; 
abt,  Die  3aht  * 3alp  1702.  herauf  fommt.  Welchem  man  aber  biefe 
Borte  Dagegen  fe^te : tanDeM  Cefslt  Caefarl. 

©iefes  war  alfo  ber  rühmliche  $elb'3ug , rooburd)  ber  9\6mifche  Kö; 
g fein  erpeö  ©lücf  im  Krieg , welchem  gleichfam  Durch  feine  Qrapfferfeit 
jungen  war , erwieß.  Wan  hatte  nach  Eroberung  ganbau  in  2Bih 
iS,  noch  eine  Verrichtung  im  ©laß  porjunebmeti wie  pch  bann  Die  Kap; 
rliche  Slrrnee  roürcfltd;  gegen  £2ßei|fcnburg  jog.  Allein  eine  aus  ©chwa-  un» 
n angelangte  Seitung  hemmte  gleichfam  Den  gauff  Diefer  fiegreichen  2lr- 
ee , inbem  nemlich  Dem  König  hinterbracht  würbe , Daß  &bur  * SBaperit  IIflbrn 
in  eingenommen.  (5s  brach  jwar  Die  Kapferlichc  2lrmee  Den  30.  ©ept.  Ulm  un» 
if , unb  fefcte  pch  jwifchen  Ungenau  unb  58ifchweiler , wo  pe  pch  mit  ei* 
r ginie  perfchanfete,  unb  ^ort  gouis,  welches  mitten  in  Dem  Schein  ligt , EL 
i Communication  mit  ©faß  benahm.  Wan  fehte  felbp  an  Die  Q3e  ic. 
mg  unb  eroberte  *wep  Redouten,  worinnen  man  etlich  unb  fechspg 
.atiljofen  ju  Kriegs  ©efangenen  machte.  $lllein  biefcö  alles  hielt  feinen 
tich , man  muPc  ein  parcfeS  Corpo , unter  Dem  ©eneral-^elD*3eugmei; 
r ©rafen  pon  jürpenberg,  unb  Dem  ©eneral  ftelDWarfchalbgieurcnant 
irpen  pon  ^ohen  gollern , auf  Die  anbere  ©eite  Des  DibcinS  gegen  $rep= 
rg  unb  Die  -3Balb  * ©täbte  beorberen,  Damit  man  Das  Vorhaben  Deö 
jurfürpen  oon  kapern , entweber  unterbrechen , ober  beobachten  mochte, 
fo  befam  ber  WarfchaU  de  Catinat , welcher  Pch  bißanhero  unter  Denen  • 
tücfcnPon  ©traßburg  perbeeft  gehalten,  ©elegenheit,  pch  tPieDerum 
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ßn.i702.beröor  ju  ßun.  St  fßicfte  ein  Corpo  öon  8000. '»Wann  an  Die  (Saat 
unD  9)?ofel.  St  felbft  gicng  gegen  9?cu  * 33repfaß , unD  Det  Marquis  de 
Q3iUarö  formirte  bep  Rüningen  ein  Lager  öon  12000.  9)?aim,  unD  fßlug 
übet  Die  Sßein  ^abrt  eine  Sßrücfe  in  Daß  ?:eutfßc  ©ebiet. 

®ie  5Die  fämtliße  ©cneralität  fahe  wobl/  worauf  Diefeß  angefeben  wüte, 
fljttjj*  Die  ftranpofen  bierburß  einen  <2Cceg  fußten,  flß  mit  kapern 

über  t5nnöereinigen  ju  Fönnen.  (Solßenwaß  gieng  Der  Diefer  SnDen  commanDircw 
«Xbeiit.  De  ©eneral  öon  gürftenberg  in  aller  Sil  gen  grieDlingcn,  um  Der  granfcos 
fen  ^oflirung  ju  öerbinDern.  £)iegranpofen  Ratten  fßon  angefangen  ftß 
auf  ^eutfßem  Q5oDen  ju  öerfßanfcen,  ftc  würben  aber  Den  1.  ßctobet 
öon  Denen  ^cutfßen  überfallen,  Dap  fie,  mit  Jfbinterlaffung  200.  ^oDten , 
Den  SKucfsOBeeg  nehmen  muften.  Slllein  Diefeß  FunteDannoß  Daß'Sor* 
baben  Deß  geinDeß  nißt  gänfeliß  unterbreßen.  (Sie  gicngen  mit  mebrertn 
QSolcf  über , unD  öerfßanfcten  fiß  mit  folßer  ©efßwinbigFeit,  Dap  eß  Dem 
©eneral  gürfFenberg  obnmügliß  mar,  felbige  ju  oertreibcn.  .fDierbep  fas 
men  bepDe  Armeen  fo  nabe  jufammen,  Da§  jic  einanDer  mit  (Stücfen  ju 
grüflfen  ©elegenbeit  batten.  Qkinb  äouiß  fabe  Die  ©efabr  an  Diefem  Ort, 
unD  Farn  Deßwegcn  Den  <?.  ßctobet  felbft  an.  ®amit  nun  Denen  ^einDen 
Der  fernere  Sinbruß  müßte  öermebrt  werDen,  warb  an  Der  fßon  öeranjtal« 
teten  Linie,  weiße  unterhalb  Rüningen , bip  an  Daß  23afelifße  ©ebiet  gebet, 
mit  moglißjlem  gleip  gearbeitet.  §(uß  alß  Der  ©eneral  * Lieutenant  alle 
Slnflalt  gemaßt,  weite  er  ftß  mit  Dem  ©eneral ; gelb « SeugmeifFer  öon 
gür|Fenberg  wieDerum  jurucf  an  SKbein  begeben.  Allein  eß  lieff  SRaßrißt 
ein , Dap  Die  granfcofen  mit  einigen  (Sßiffen  über  Den  3*\bein  gefegt , unD 
Daß  ©tüDtlein  9Feuenburg  am  Üßein,  wclßeß  mit  ©ßweipern  befe&t  ge« 
wcfen,  mit  (Sturm  eingenommen , unD  Darauf  mit  400.  9)?ann  belegt, 
©olßergeflalt  mußmafte  Der  ©eneral  * Lieutenant  wobl , Dap  Die  gram 
fcofen  bict  ferner  über  Den  Schein  geben  würben,  jumal,  Da  Daß  ftranbofu 
fße  Corpo  einige  $age  öorbero  mit  22. 25ataillonß  wäre  üerfFürcft  wor* 
. Den,  unD  bep  Rüningen,  über  Die  (Sßiff523rücfe  ju  geben,  Dergleißcn  tba* 
tcn.  Sr  Farn  alfo  eiligfF  wieDer  jurücf,  unD  tbat  bep  Der  2lrmee  gehörige 
QJeranfFaltung.  ®en  14.  Ortober  marfßirte  Die  granfeofifße  2lrmee  bep 
Älein  s Rüningen,  auf  Dem  <Sßweßer  = ©ebiet,  über  Den  3ßein,  unD  tl>at 
alß  molte  fte  weiter  herunter  geben.  SIBeil  nun  Die  l^äpferliße  2lrmee  in 
©ßlaßtsßtDnungfhmD,  würbe  DieSKeuterep,  weißer  Daß  gup  = SBolcf 
folgte,  Dem  geinb  entgegen  geführt.  tiefer  fe^te  fiß  oberhalb  £a(tingen, 
bep  Dem  Ääfet;  ^jolblein,  auf  einet  4>üb *i  unD  pfianbte  einige  (Stücfc  ges 
gen  Die  anrücfcnDen  ^eutfßcn. 

ecbtodbt  SIDbier  Farn  eß  ju  einem  ^reffen,  welßeß,  ob  eß  fßon  öon  Feiner  fon» 
^beoStieDr  öerbaren  2ßißtigfeit  gewept,  unD  mehr  öor  Die  ?;eutfßcn  alß  ^ranpofen 
unijeii.  flugsefßiaflcn , Dannoß  Dem  SejtiD  Der}  SBorßeil  gegeben  fiß  Deß  ^aßeß 
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DcS  SRbcinö  mehr  ju  toerficbcrw  , unb  fütifftig  Die  Snfammenftoffung  mitAn.i7oa. 
•Samern  mit  gutem  (Erfolg  &u  unternehmen.  ©er  linefe  Flügel/  fo  oon  Dem 
(General  -§elD  Scugmeiffet  oon  ftürfienberg  commanDirt  würbe,  unD  mei* 
ftenä  in  &rat)§;  «Sölcfern  bcfiunD , marfd)irte  mit  jwep  ©tücfen  gegen  Des 
^cinDeS  rechten  Flügel,  Den  33erg  hinauf,  würbe  aber  Dreimal  juruef  ge; 
trieben,  hierauf  warb  Die  LRcuterep  angeführt,  welche  Des  $einDeSerffe 
Linie  fo  gleich  über  Den  £auffen  n>arff  unD  Die  (Stücfe  eroberte.  SIBein 
Die  anDere  Linie  Der  ^eutfeben  Meuteret)  ruefte,  aus  Jpifee,  Der  erffen  allju 
gcfchroinb  nach,  woburch  Diefe  Durch  ihre  eigene  Leute  in  ilnorDnutig  gerieth, 
unD  oon  Dem  ßcinD  in  Die  oöllige  flucht  getrieben  warb.  £iet  fd[)icne  es 
oor  Die  ^eutfehen  fehr  miflich ; allein  Daei  fchon  Dreimal  jurutf  getriebene 
$u§  i <23olcf  oerlobr,  bet)  (Entweid)ung  ihrer  SKeufercp,  nicht  Den  SDMb,  fon* 

Dern,  ungeachtet  fie  ficb  gänzlich  oerfchojfen,  griff  fie  / mit  Dem  ©egen  in 
Der  ftauff,  Das  feinbliche  ftufp^olcf  auf  Dem  SBergoon  neuem  an,  warff 
fclbige  über  Den  £auffen , unD  berfolgte  fie  eine  lange  Seif,  wobei)  oon  Dem 
gcinD  fechö  (Stücfe  erobert  worben.  £ätte  Der  öeneral-  Lieutenant  Die 
jertrennte  Meuteret)  wieDer  ju  (Stanbe  bringen  fonncti,  würbe  oon  Dem 
§einb  fein  CWann  übcrblieben  fcpti.  5lHein  er  mufle  ftd)  begnügen,  Da§ 
er  noch  ?♦  ©tunben  auf  Der  2ßahlffatt  bleiben  fonte,  in  welcher  Seit  Der 
geinb  mit  feiner  Meuteret)  jurücf  gieng.  (ES  hatte  Diefer,  fo  balD  Die 
£eutfdbe  Meuteret)  in  UnorDnung  gebracht  war,  jugefehen,  wie  fein  eigen 
Suf.QSolcf  ju  ©runbe  gieng,  ohne  felbigeS  $u  unterftüfcen.  QGBeil  auch 
Der  fteinb  3.  $elD;  (Stücfe  oon  uns  erhielt,  legte  er  ftch,  fo  wohl  als  Die 
^eutfehen,  Den  (Sieg  ju.  ©och  ifi  gewif? , Da§  Die  ^reutfehen  am  läng* 
ften  auf  Der  (3Bal)l|fatt  blieben,  unD  oon  Dem  feinblichen  ftufj  * Sßolcf  mehr 
als  oon  Der  ^eutfehen  Üieuterep  erfchlagen  würben,  ©aber  Dann  Der 
QJortbeil  mehr  auf  Der  ©eutfehen  (Setten  ju  fepn  fchiene,  jumal,  Da  Die  ^ram 
fcofen  noch  einmal  fo  jlarcf , als  Die  ^eutfdjen , Dann  Diefer  waren  nur 
8000.  Da  hingegen  bclicff  ftch  iener  Slrmee  bifj  20000.  ©er  QSerlurft  Der 
^eutfehen  be|iimD  in  100.  ßfficirern , worunter  Der  ©enerab  ftelD^Seug* 
meifter  oon  ftürffenberg , unD  Der  ©encral  * $clb  * SWarfchall  ■ Lieutenant 
.oon  #oben-  Söllern,  nebff  1 foo.  ©emeinen.  33ep  Denen  ftranljofen  blic= 

’ben  bif?  2500.  auf  Dem  '}Mafc,  worunter  Der  ©eneral  * $elD  * «warfchaO* 
Lieutenant  de  Portes,  *Drinfc  Louis  oon  Q3aaDen  befchwärte  fid)  in  einem 
33rief  an  Den  Ädpfet,  Da§  Die  Oefferreichifchen  Unterthanen,  Diefer  Orten , 

Die  Linien  unD  Redouten,  nach  gegebenem  33efehl,  nicht  ooQbracht,  woburch 
Des  fteinbeS  Übergang  feine  JpinDernifj  gehabt. 

©ie  Äilpferlichen  jogen  Des  anDern  ©agS,  ohne  4oinberni§,  nach  ©tauf  ©ieXcttf» 
fen,  Die  ftranfcofen  aber  griffen  Die  (Stern  (Schande, gegen  Rüningen  über, an,  j®,n  'rtj* 
befameti  fie  mit  Accord,  unD  begleiteten  Die  33efa&uttg  nach  Üibeinfclbcn.  SfiS* 
hingegen  eroberten  Die  ^eutfehen  Das  (Schlofc  £etDerebetm,  unD  machten 
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An.  1701.  Die  SSefafcung  Pon  ioo.  9)?ann  ju  Kriegs * (Befangenen,  ©ie  ftranhofen, 
j® it>eld?e  jicb  in  ^euburg  jicmlicf)  Perfcbanfet,  fugten  Diefen  Ort  jwcpmal  wie* 
fenoep.  Der  wegjunebmen,  wie  fic  Dann  felbigcn  Das  Ic^tc  mal  Den  i*.  ^eccmber 
gcbiict)  mit  Pier  Stücfen  unD  jwep  ^D?6rfcrn  befeboffen,  unD  Darauf  Sturm  lauffen 
befläemt.  ijcffen.  SWein'jie  wurDen  Pon  Dem  (SommcnDanten,  Dem  ©eoeral : $?ajot 
SKanbau,  mit  SSerlurfi  Pon  400. 9)?ann  abgefcblagen.  (Jbcn  alfo  miglutig 
Dem  fteinD  Der  Slnfcblag  auf  23repfacb  , wo  er  Das  ^utoer  9D?agajin  in 
Den  SSranD  fteefen  wolte ; woran  aber  Die  ScbilDwa&e  Den  (£bater  p«; 
binDerte.  3nDejfen  ruefte  ju  Anfang  Des  9?op.  Die  Käpfcrl.  2lrmee  m Die 
^falb,  gegen  ^jinbingen,  wo  800.  #uj]Taren  bei)  ^euenburg  eine  ftranfcoju 
febe  s]3artl)et)  ton  500.  Fouragirern  unD  400.  9)?ann  23eDecfung  gänfclicb 
ruinirte. 

SW  2iUeS,  was  big  anbero  Diefer  SnDen  Porgegangcn  , batte  fein  Slbfcbeu 
f?n »on5  auf  Die  wn  Dem  ©>urfurften  oon  kapern  in  Schwaben  gemachte £inDer* 
©aturn  nig.  SS  batte  Diefer  Shutfürfl  febon  läng|t  juoor  mit  grancfreicb  ein 
Stbfetjcn  Q3ünDmg  gefcblojjen , Krafft  Dejfcn  $tancfreid)  Den  ©jur^rinfcen  pon 
b<p  bie.  «gapern  bei)  Der  Spanifcben  (£rb  * §olgc  ju  fd)uben  Pcrfprod)en , wopor  er 
ficb  ein  attbern  grojfen  Sßortbeil  in  SftieDerlanD  unD  ‘DftaplanD  Perfptocben. 
a‘  2US  hierauf  Der  ^nnb,  Durcb  feinen  $oD,  alles  DiefeS  Slbfeben  Pernicbtete/ 
warD  Die  befannte  ^beilung  gefcbmicDet  , wo  €bur  * Jgapern  gleichfalls 
Das  Seine  treulich  Dabet)  getban.  2US  fleh  enDlicf)  auch  DiefeS,  Durd)  Das 
gemachte  ^cframenf,  perDrebete,  war  23apern  eben  fo  willig,  DiefeS  t>or  ge* 
recht  ju  erfennen , nacbDem  $rantfrcicb  Die  Gouverneurs  Stelle  in  Denen 
BfrcDerlanDen,  auf  ewig,  oerfprad),  unD  ibm,  wann  Der  tapfer  brechen  wür* 
De,  ein  Königreich  in  branden  unD  Schwaben  aufjurichten  Q3erficberung 
getban.  2>aber  Farn  es,  Dag  Der  Sburfürft  Die  SftieDerlanDe  perlieg , wo 
er  Dannoch  Gouverneur  blieb,  ungeadjt  Der  Marquis  de  IßeDmar  inDeffen 
feine  Stelle  perfabe.  Sr  gieng  alfo  in  feine  Q3aprifd)e0rb:£anDe,  jogafc 
le  Söaprifcbe  Gruppen  aus  Denen  BiieDerlanDen  ju  ficb,  unD  richtete  eine  2Jr* 
mee  pon  18000.  9Kann  regulirtcr  gruppen  auf.  äuffer  Diefen  brachte  er 
Den£anD*2luSfd)ug,  welcher  ficb  auf  20000.  ^)?ann  belicff,  unDfcbon  ju* 
por  wobl  exercirt  war,  in  noch  beffere  OrDnung,  *09  auch  um  fein  ganzes 
SanD  eine  Sinie , unD  machte  (ich  alfo  Oetferrcicb  unD  Dem  ganfecn  9\cid) 
beDencflidb-  Sr  fchlug  ab,  ficb  mit  Dem  9ieich  wiDer  granefreteb  in  eine 
Alliantz  ju  begeben,  unD  war  ibm  gatib  nicht  juwiDer , Dag  Das  9\eich  geh 
Pon  ibm  trennete , Damit  er  ©clcgenbeit  batte,  fein  in  Denen  ©eDancfcn  auf 
gerichtetes  Königreich  in  Der  3;bat  beteilig  ju  machen.  2lUe  pon  ßeflet* 
teidb  getbane  QJorfchldge,  ihn  wegen  Der  angeforDertcn  Millionen , fo  er  in 
Denen  BUeDerlanDen  unD  in  Ungarn  aufgewcnDet,  *u  pergnügen , wurDen 
Durch  jwepDeutige  Slufjüge  abgeleint.  SnDlich,  als  Die  iKeichS*  Slrmee  um 
ter  Dem  Commando  Des  taplfern  $elD*.£wn,  Des  üiöimfcbe«  Königs,  mit 
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Oer  Belagerung  2anbau  all«  4bänbe  t>oü  ju  tbun  baffe,  fcf)«en  eä  ihn Seil  ju An.^oi; 
fepn,  Durch  <2ßegnebmung  Der  #aupf-' ©taDt  in  ©$maben,  Ulm,  einen  oe* 
ff  en  gufj  in  Diefem  £rap§  ju  fefcen,  roobep  er  ftch  Die  vergebliche  Hoffnung 
machte  , mann  tnan  ibn  ja  Deämegen  angreiffen  fofte , oon  Der  anDern 
(Seite  fjer , mo  er  eine  ftarefe  ^artbep  ju  bßben  oermepntc,  unterflüfct  ju 
voerDen.  * 

Sr  j^oge  alfo  feine  2lrmee  in  Dem  Sech  * gelbe  jufammen,  Damit  er  Den^aefm  , 
Slnfchlag  auf  Ulm/  mann  er  oor  fleh  gienge,  Deflo  beffer  vertbeiDigcn  fönte,  nimmt 
3)iefe  ©taDt  förmlich  ju  belagern  molte  Die  Seit  nicht  julaffen  , fonDern  moU'™  . 
er  feirten  <2$ortbeil  recht  Damit  machen  molte,  muffe  folche  Durch  eineÄriegfcJJjg 
£iff  eingenommen  fepn.  ©£)tt  lieffe  eä  auch  ju,  nur  Damit  er  in  feinem  tyjt  tpeg. 
QSornebmen  nacbmalä  beffo  ftärefer  fallen  folte.  £)ann  märe  ihm  Der  2ln* 
fdjlag  auf  Ulm  mifjratben,  mürDe  er  fchmärlich  fein  Vorhaben,  grancfreich 
bepjujfeben,  ju  2ßercf  gerichtet,  fonDern  fich  vielmehr  jum  Smecf  gelegt  ha-' 
ben.  Sä  baffe  Der  Sburfürft  Diefeä  gan&c  Unternehmen  einem  £>brift  * £ieu* 
tenant,  Ramenä  Becbmann,  beffen  BruDer  fleh  in  SBien  in  Ääpferlichem 
(Schuh  befanD,  auäjufühten  überlaffen.  Siefer  war  etliche  $age  juoor 
in  Ulm  gemefjt,  unD  batte  mahrgenommen  , Daf?  Daä  fogenannte  ©änfe* 

$hor  ju  nichtä  anDerä  gebraucht  mürbe , alä  Dafj  einige  dauern  oon  Den 
benachbarten  Sörffern  DaDurch  in  Die  ©taDt  ju  C0?arcft  giengen.  2Hfo 
oerFleibete  er  einige  ©olDaten  alä  Bauern  mit  Äörben , mie  fie  ihre  gaib 
fchafft  in  Die  ©taDt  ju  bringen  pflegen , unD  Farn  Den  8-  ©ept.  jmifchen 
unD  6.  Uhr  frühe,  unter  einem  fel>r  biefen  Rebel,  melcher  ju  feinem  <33or* 
tbeil  gefallen  mar,  oor  Daä  3rbor.  Bep  Sröffnung  giengen  Diefe  oerFlciDe* 
te  Bauern  hinein,  alä  fie  aber  unter  Die<213acht  Famen  unD  gefragt  mur* 

Den,  griffen  fie  ju  Dem  oerbeeften  ©emebr/  unD  bemeifferten  ftch  mit  lei cb* 
ter  gfltthe  Diefeä  QJoftenä,  melcher  obnebem  am  fchmächften  befefct  mar, 
mobep  etman  jmep  ober  brep  Pon  Der  ©taDt=2ßacht  toD  gefchoffen  mur* 

Den.  3n  Dem  nah = gelegenen  2BalD  hielten  jmep  Regimenter  Dragoner, 
melche  fo  gleich,  h<D  «hürung  Der  ©cbüffe,  ©pornffreicbä,  unter  Slnfübrung 
Deä  obig  * benennten  Bedjmannä,  an  Daä  3:bor  rannten , unD  Die  SJBacht, 
melche  noch  in  ©treit  mar,  jum  fahren  treiben  balff,  Dann  oon  Diefer  unD 
jener  ©eite  einige  ©chüffe  gefchahen , mobep  Bechmann  oon  feinen  eigenen 
Leuten  getöDtet  marD,  oielleicht  ju  einer  SßorbeDeutung,  Daf? , mie  Der  güh* 
rer  Diefeä  SBercfä  Dabep  gefallen,  auch  Der  Singeber  feinen  Unfall  Dabep 
haben  mürDe.  Sä  mürbe  alfo  Diefeä  $bor  nebfl  Der  Baftep  bi§  an  Da* 
grauen  ^hor  fehr  (larcf  befefct , unD  Die  übrigen  poflirten  ftch  in  Der 
©taDt  auf  Die  ^Mahe.  Sä  Farn  jmar  Die  Burgerfchafft  inä  ©emebr,  unD 
mepnte  man  QJormittagä , Dafj  man  ©emalt  mit  ©emalt  oertreiben  rntte 
De , Da  ftch  aber  Die  Bäperifchen  ©olDaten  oergruben,  unD  Die  anrüefem 
De  Bäperifcbe  £ülff  ju  fürchten  mar , fchlojj  man  Rachmittagä  einen  Ac- 
XII«  ^heif»  £1111  cord, 
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cord,  Geafft  befTcn  Die  ©tabt  in  ihrer  t>6Qigcn  ftreobeit,  fo  wobl  t»cr 
lic^ion  alg  D\cid)ö  * Immedietät,  foltc  gelaffen  rocrOen ,.  unb  üerficfccctcn  bie 
EburfürfFlicben  Sörieffe,  welche  man,  ale  eine  QSolltnacbt,  aufwief},  bafj  Die- 
fet  ^rinfc  ganfe  nid)t  gemilligct,  Die  ©tabt  einiger  malten  ju  FräncFcn,  fort; 
bern  nur  bterbureb  feine  Cänbet  in  eimge  QJerbecfutig  ju  fcfjen.  Es  batte 
ber  ^burfftrfl  in  bem  Manifeft,  fo  er  nach  ber  £6d)|Fätter  = ©cblacbt  ju 
Suyenburg  beraub  gegeben,  oorgefcbüfcet,  bafj  er  bei)  benen  grojfcn  SlnfFab 
ten , fo  ber  Käufer  in  Oc|Fcrreid)  gemad)f,  fid)  nofbwenbig  burc$  SSSegncfc 
mutig  tl(m  in  (Sicherheit  fc^cn  muffen,  ©leid)  alö  mann  Ulm  gegen  Qt- 
(Fcrreicb,  unb  nid)t  oielmcbr  gegen  ftrancfreicb,  gelegen , bann  in  ber  ^bat 
fudjfe  er  fid)  bierburd)  mit  ftrancfreicb  vereinigen  ju  Finnen,  unb  Funre  bie 
Einnabm  Üaitbau , wcldx  ^Ocfhmg  ben  ^ag  bernacb  ben  9.  ©cpt.  bie 
Chamade  febluge,  ihn  von  biefer  Hoffnung  nicht  abbalfen,  rt>eil  er  wobl 
wufFc , bafj  baö  fKcicb  mebt  alle  3abr  fo  (Farcf  bei)  einanber  fKmbe.  £5en 
13.  ©ept.  Farn  ber  EbutfürfF  feib)F  nach  Ulm,  unb  fd)lofj  mit  Dem  Ma- 
giltrat  eine  Capitulation,  morintien  bag  vorige  bcfFütigt  warb.  J£)icrbet) 
aber  warb  ber  23urgerfcbafft  baö  ©ewebr  genommen,  unb  bod)  bie  ©tu* 
efe  mieberum  pon  benen  Fällen  in  bae  3cP9-*£>cmg  gefübret.  £)amit 
bie  Communication  gegen  bem  9ibein  mebr  erweitert  mürbe,  rüct'ten  bie 
2Mprifd)cn  gruppen  por  bie  SSeicbg  ■ ©tabt  Lemmingen,  welche  fid)  glcicb- 
fallg  auf  Accord  ergeben  mu|Fe.  2111c  biefe  Eroberungen  machten  in  Jöäpern 

fclbfF  eine  graufame  furcht*  S>ic  £anb  - ©tünbe  baten  bureb  eine  ©e-- 
janbtfd)afft  ben  EburfürfFen,  pon  feinem  SBornebmen  ab^ujFebcti , unb  ftcb 
mit  bem  SKcicb  ju  feljcn  , bamit  Dag  Canb  Pon  bem  Sßcrberbcn  befrepet 
würbe.  ©clbfF  bie  EburfürfFin  tbat,  ncbfF  ihren  ^rinljcn,  einen  $ufjfaU, 
unb  (Feilte  ibm  bie  ©efabr  Por , worein  er  biefe  feine  arme  ^rin^en  |Fürb: 
te ; allem  er  gab  ihnen  tbeilo  mit  Unwillen  jtrc  Antwort,  bafj  er  aüc6  bagje; 
nige,  wag  er  tbäf,  *u  ihrem  Sßcflen  unternehme. 

$n ©cbwaben  warb  bierbureb  eine  allgemeine  Unruhe,  unb  nahmen  ab 
le  ©tübte  Äüpferlicbe  Q3efatjung  epn,  babero  auch  bie  $8äpnfcben,  alö  (Fr  Pot 
9F6rbJingcn  Famen,  pon  benen  barinnen  liegenben  Ääpferlidxn  #uflaren 
jicmlid)  gcptiljct  würben.  5>ggleid)cn  würben  ft«  auch  bet)  ÜiicNingen 
pon  bem  ©eneral  Eronöfelb  iuruef  getrieben,  unb  bei)  SBiberacf)  Derer  in  ci= 
nem  ©cbarmübel  bep  200.  erfcblagen.  ©ie  batten  (leb  febon  bifj  an  ben 
©d)mar(jwalD  gejogen,  wo  (Fe  aber  von  bcmüanb  $0?ann  juriicf  getrie* 
ben  würben.  X>ie  ÜFeicbg = unb  ^äpferlicbe  Slrmee  mu|Fen  tljeilg  in  ibren 
eigenen  hanben  auf  ber  £ut  fepn,  tbcilg  an  bem  Üibein  gegen  bie  Sranbo: 
fen  ein  wacbtfamcg  2lug  haben , babero  eg  bann  unmöglich  war , gan$ 
©d)waben  gegen  biefen  neuen  fteinb  ju  fehlen,  unb  würben  felbige©täm 
be  genütbiget,  fid)  ju  2lugfptirg  mit  ben  EburfürfFlicben  Söebienten,  wegen 
ber  grof  * angefefcten  .^raubfebaijungen,  ju  pergleicben^  hierauf  gieng  ber 
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Churjurftben  20.  Sioocmber  mit  Der  Slrmee  non  Uhingen  in  Die ''Sinter**«.  170s. 
Ouartiere , nachbem  er  Die  Oonau  juoor  roobl  befe^t. 

©cn  2.  Scccmbcr  marD  ju  4bailbronn  ein  ©äp§  * ^ag  au«gefet)f, 
mobep  ©chmaben , ohnerachtet  Der  entjogenen  ©lieber,  Dennoch  12000.  inSrn 
3)?ann  ju  fiellcn  fief)  oerbanb.  £>ie  anberen  ©äp{?  $äge,  al«  in  ftranefen,  Craofei 
gefaben  ju  Qlnfatig  De«  3ahr«  1703. 

5(uf  Der  anberen  ©eite  ton  ^reutfchlanb  gegen  borgen  hatte  Der  9‘ 
^reuffifcbe  £of  feine  gehoppelte  QJetfucfct  fomobl  gegen  ftvantfreich  al«  ©e*  £&. 
Noblen  ju  nehmen.  U«  batte  Der  könig  in  ©chmeDen  in  Sommern  ein  "hi«  j» 
jiemlicbe«  Corpo  jufammen  gebracht , pon  mclchem  man  nicht  raufte , »oS“ftuj|{?B 
er  eigentlich  bingeDachte,  unD  alfo  oerftärefte  Der  könig  in  Q>reuffcn  feine  mfen 
Slrmee  Dergcftalt,'  Da{?  er  fomobl  Durch  feine  eigene,  alöauch  ©ächfifchcunDGicoe. 
unD  ^elTifche  gruppen , fein  £anD , bep  einer  23eforgnu§ , Heber  ju  Hellen 
permögcnD  märe,  lief?  auch  Die  £anD3D?ilib  in  33ereitfcbafft  bringen» 
Nachbem  aber  ©cbmeben  Die  QSeificherung  tfjat , Da§  er  feine  SBölcfer, 
ohne  etwa«  gegen  IßranDenburg  oorjunebmen , gegen  fohlen  führen  mürbe, 
mar  man  an  Diefer  ©eite  am  s]>rcu|Ttfcbcn  £of  unbeforgt,  unD  führte 
©egentbeil«  Die  gruppen  gegen  ©coe  ab  , mo  man  ein  Corpo  pon  8000» 

CWann  formiret  hat , unD  folcbeö  ttunmehro  perflärefte,  Dem  ftramjöHfcben 
Unternehmen  begegnen  ju  fönnen.  Sllfo  marb  Denen  in  Qäommeren  bep 
©tettin  flcbcnDen  ©cbmebcn  Der  Sftarfcb  nach  fohlen  pergönnet , melche 
Durch  Da«  SßranDenburgifche  ©ebietl)  Por  ihr@elD  jehren  muffen,  DafHch 
alfo  ©d&meöcn  nicht  ju  befchmähren  hatte , mann  Öefferreicb  könig«  2lu* 
gufft  gruppen  Durch  ©chlefien  paffiren  lief?.  hingegen  fchlua  man  Dem 
könig  in  fohlen  Da«  Begehren,  ihm  Die  16000.  Itan  ^reuiftfehe  $:rup* 
pen,  melche  bep  £)rtel«burg  gcflanben , jut  £ülff  ju  überlajfen,  gän&lich 
ab,  perfichette  jeboch  Der  Öcepüblic  bep  ereigneter  Sftotb £ülffe  ju  leiden. 

£)er  könig  gieng  folchergeffalt  Den  f . Slprill  felbfl  naher  ©eoe , Daflgec 
Orten  gute  $lnflalten  porjufebren , unb  muffe  inbeffen  De«  könig«  SßruDer, 
59?arcfgraf  Philipp  Wilhelm , al«  ©taDthalter  in  Berlin  reftbicren.  £)a« 
nteiffc  Sibfehen  Diefer  £Keife  jieleteauf  Die  Urbfchafft  De«  im  $?er$en  oerffor* 

Denen  könig«  in  ©ngctlanD , auf  De(fen  SßerlaffenfcbafFt  Der  könig  eine 
gerechte  Slnfotbcrung  ju  haben  permepnte , mopon  in  Dem  Kapitel  pon  £ol* 
iatiD  jufehen  fepnmirb.  U«  hat  auch  Der  könig  fomohlin  Denen  SfieDer* 

Ianöen  al«  ^eutfchlanD  etma«  Dapon  erhalten,  mie  ihm  Dann  abfonberlich 
in  ^reutfcblanD  Die  ©raffchajft  50?eurö  enDlich  ju  ?:heil  morDen , melche 
Anno  1708.  Der  käpfer  in  Die  <3EBürDe  eine«  gürflenthum«  erhoben, 
mie  foldje  ^reuffen  in  feinem  königlichen  ^itul  mit  eingerüeft.  53ep  Der 
2Bifcerfunf?t  De«  könig«  marDentfchlojfen,  Die  gruppen  pon  neuem  ju  per* 
mehren.  3u  Dem  UnD  mürben  Pon  ©achfemföotha  unD  2Bolffenbüttel 
smieje  Gruppen  übernommen.  2ßeil  auch  Der  bi&bwige  ©eneral^elD* 
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An.  17-a  Sftarfcball  23arfu§  feine  ©teile  frepwiüig  abtrat , unt>  eine  jährliche  Penfion 
pon  2COOO.  Malern  3ete£eben8  befam , warb  ber  ©aebfen  ©otbaifdje 
©eneral  * $elb ; ^0?arf<t>aU  * Lieutenant , 2Bartert8leben , pon  ^reuffen  in 
©ienfre  genommen , unb  an  helfen  ©teile  gefegt,  ©e8ßleicben  banefte 
auch  bet  (General  Reiben  ab , meinem  bet  ©raf  Lottum  in  bem  ©ene* 
ralat  nacbfolgtc.  ©et  ©enetal  ^ettau  aber  befam  bejfen  Commando  ju 
©panbau. 

$«  SJ»  6e  batte  *war  ber  Äönig  eine  SKeife  in  ^reuffen  tu  tbun  in  2ßiDenö ; 
na* öUc^n  btefer  Sßwfafc  warb  gednbert , unb  gieng  ber  Ä6nig  ju  Slußgang  be8 
«Pt^te.  3abr$  nach  $?agbeburg , wo  berSrb^rinp  pon  Reffen  ©iffel  nebfr  feinet 
bürg.  ©emablin  erwartet  würbe. 

©ec  ©a8  3D?ertfwürbigfre,  fo  biefe8  3af)r  an  bem  2$erlinifcben  £of  felbfr 
ItS  b°rSieng,  mt  öie  pffentlicbe  ©Iaubenö>33efanntnu§  bce  Sron  ^rin&enö/ 

5 welcbe8  bPcbfWoblicbe  beginnen  billicb  allen  anberen  hoben  ^rinben  jut 
qjraijfcn  Sftacbabme  bienen  follte.  68  trat  ber  6ron  ^'rinfc  ftriebericb  Sfcilbelm  ben 
m fei“  4.  Slugufti  in  fein  funffjebenbeö  3abtf  alfo  wolteber  £&mg,  welcher  bem 
SKl»e.9an^en  ^anl)e  mit  fcmcc  @otte*$urd>t  oorjugeben  trachtete , bafj  et  fein 
fonntnigÄntlicbeö  ©lauben8:23efdnntnu£  ber  Dveformirten  Oteligion  oblegen  foate. 
68  warb  bierju  ber  10.  ©eptember  angelegt,  ©en  9.  würbe  eine  ^or« 
bereitung8;*}>rebigt  in  ber  neuen  6apeDe  gebalten,  ©en  folgenben  ^ag 
barauf  bielt  ber  ßber-J)of^rebiger  Utftnuöeine  ju  biefem  A flu  eingerichtete 
Q>rebigt;  nach  beren  (Jnbigunaber  6rb  ^irinb  oon  feinem  ©tul)l  auffhmb, 
unb  auf  einen  au8gebreiteten$eppi<b,bep  welchem  Urfinuö  flor  einer  ^afel 
frunb,  trat,  hierauf  warb  et  oon  befagtem  ßber^of^rebiger  pon  allen 
Slrticuln  be8  Cbrifilicben  ©Iaubcn8  gefragt/  worauf  ber  ©ron^rinb  Per* 
nemlicb  unb  mit  grojfer  Slnbacbt  antwortete.  Sulefct  gefebabe  biefe  ftrage : 
„ ob  er  aud)  bei)  biefem  ©laubenfcSßefänntnil  leben  unb  frerben , beren 
« SBefcbiifcer  unb  Sßertbeibrger  fepn , auch  feinen  QEanbel  nach  bem  33e* 
„ febl  unb  ©ebei§  be8  6oangelii  einriebten  unb  anftellen  wollte  ? „ 2118  et 
biefe8mit  pernebmlicber  ©timmperfpracb/  f niete  etnieber,  ber  ^of^re 
biget  legte  bie  4banb  auf  fein  4baupt , unb  tbat  ein  anbAd)tige8  ©efxJtt, 
wegen  biefer  Verrichtung.  £iernäcbfr  trat  ber  6ron  ^rinp  wieber  in  feinen 
porigen  ©ib/  unb  warb  jum  erfrenmablmit  bem  Äonig  unb  bet  Königin 
ju  ber  Communion  gelaffen.  SfBorauf  bie  ©lüefwünfebung  be8  ganzen 
«£)of8  folgte. 

®J"r*  3n  benen  €bur  ©dd)ftfd>en  Lanberen  machten  bie  JJoblnifcben  2tagfc 
§fa|fl.  legenbeiten  gleicbfable  groffe  Unruhe,  ©er  Königin  ©cbweben  war  mit 
tpen,  bet  oölligen  2lrmee  in  Noblen  gerueft.  3n  fohlen  felbfr  ereigneten  ficb 
brep  ^artbepen , beren  eine  Por  ben  rechtmäßigen  Ä'onia  2lugufrum , bie 
anbere  oor  ben  Völlig  in  ©cbweben,  unb  bie  britte  por  ben  Primas,  ben  €ar* 
bmal  Dvabjiowefp , war»  6nbli<b  fam  e8  bep  $ibfcbow  ju  ber  ungiütf udjen 
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Sd^lad^f » wooon  in  Der  ^oblnifcben  £iflorp  mehr  ju  feben  fepn  wirb.  An.  170*, 
ißeil  man  aber  bem  £6pfer  fdjon  jupor  jeben  SRegimenter , unter  Dem 
general  ©cbulcnburg , übcrlaffen , würben  Dencnfelbigen  einige  Recrouteit 
iad>gcfcbicft,  auch  wieberum  etliche  taufenb  SDlann  geworben,  bie  *)3obfe 
nifd^e  2lrmee  ju  peffärefen,  Pon  welcher  einige  ^Regimenter  nach  0acbfen 
tarnen  , ficb  aüba  ju  ergänzen,  ©er  4)of  warb  burch  Das  2lbflerben  bcc 
SJlavcfgräfin  pon  33arcut,  als  welche  bet  Königin  SDluter,  in  grauet 
gefegt , Deswegen  ficb  bie  Königin , welche  ben  23.  ßctober  aus  bem  ©öb* 
li^er^iöab  juruefgienge,  fclbfl  nach  23areut  erbob,  bero  J£)errn  SBatter  bem 
3ftarcf grafen  Die  Condolentz-unb  SDJitleiben&Compliment  ju  machen. 

3«  bem  §firfHi$cn  £aufj  2ßolffenbüttel  warb  biefees  3abr  eine  ‘Ser-  KJ”1* 
antfaltung  gefpübrt,  welche  nidjt  allein  ganlj  ^eutfcblanb , fonbern  bemJSkW 
(amtlichen  $llliirten  Europa  bebencflicb  PorFam.  Gfs  batte  DiefeS  Jfrau S,  fiep  mit 
nachbem  cSPonbem  Ääpfer,  wegen  bet  bem  £aufe  £annooer  crtbeilten  ^>annoj. 
€bur , Feine  oergnügenbe  Antwort  erbalten  Fönnen,  feine  Slrmee  bif;  12000. 0%.“”° 
SOlanninfebr  FurfjerSeitoermebret,  unb  warenüber  biefeö  noch  Slnflalten"0  ’ 
gemacht , mehrere  Regimenter  ju  werben.  9£Beil  nun  33apern , auf  bet 
anberen  ©eite , iiemlich  ftranbojtfdj  ju  fepn  fchiette , unb  eine  groffe  Slrmce 
bepfammen  batte , auch  ©ad)fen@otba  mit  unter  benenjenigen  aufammem 
baltenben  dürften , fo  wegen  ber  neuen  €bur  mifjoergnügt , mit  Pielem 
Sßolcf  perfebeu  waren , fhtnbe  4banober  unb  3cüe  tregen  biefer  Machbar* 
febafft  in  groffen  ©orgen.  ©er  Rieber©ä<bfifcbe  £rap|j  tbat  Anfangs  alle 
gehörige  Q3orfiellungen , unb  ber  .öerpog  pon  ^oljlein^lon , welcher  Pon 
biefer  ©acbe  bie  erfterc  Racbricpt  offenbabret , mufte  im  tarnen  beö 
&\ipfers  33efeblS-Q3riefe  einbänbigen , wobureb  auch  anbefoblen  warb , es 
follte  £er(jog  fKubolpb  Slugufl  &u  ^ffiolffenbüttel  bie  Regierung,  mit  2luS; 
fdjlieffung  feines  33ruberS  Slnton  Ulrichs , allein  führen ; bann  bepbe  Per-' 
walteten  felbigc  bifanbero  mit  gefamter  £anb ; welche  aber  alle  nichts 
perfiengen , benn  <233olflfcnbütteI  entfchulbigte  ftch  1 Daf?  einem  SReicbS  ftür* 
flcn  frep  fiünbe , ftch  &u  bewaffnen , unb  weil  auch  feine  Nachbarn  DeS- 
gleicben  tbäten , batte  ein  jebweber  auf  feiner  £ut  ju  fepn  Urfach.  hierauf 
wollten  ftch  £annooer  unb  3cUe  in  ©icherbeit  fefcen , es  Fofle  auch  was  es  Sie 
wolle,  unb  weil  man  pon  bem  Ääpferlichen  £of  bie  ©enebmbaltung  batte,  ®taCt 
würbe  in  £annoper , wo  man  ju  befferer  ©ebeimbaltung  bie  ^bore  flfcJSäaii* 
fchlojfen , ber  Sßefebl  geflellet , Dafj  ein  jebweber  Pon  ben  £annoperifcben  noerr* 
unb3eDifchfn£)jficirern  ein  gewiss  2lmt  pon  <3CBoIffcnbttttel  Por  ftch  neb- 
men,  unb  bie  barinnen  liegenbe  einquartierte  Mb  beS  Nachts  überfallen 'in9f' 
folte.  ©iefcS  gefchabe  ben  19.  SDlcrfe,  mit  glücf liebem  (Frfolg,  unb  warb  omnun* 
aüe  ^olffenbüttelifdkt9\euterep,  nebfl  einem  ^beil  besja§  ^olcfS/ge-- 
fangen  genommen.  Toie  4)ilbeSbeimifche  ©tabt  ^>eine  warb  gleichfablS 
überfliegen , unb  bemächtigte  man  fleh  ber  Darinnen  liegenben  300,  9)?ann 
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gab  vor , eß  batte  Diefcö  Peine  Voürefung , tveil  eö  ebne  VonvüflTcn 
feer  0)ur--$ürtlcn  FunDgemadntvorDcn,  unD  tveil  eßauch  feiner  Untertbancn 
^flicht  gegen  ibmaufoub,  fo  erFannte  er  folcheö  Den  i.  Sftartv,  Durch  ein 
»jfentlicbeß  patent , vor  ungültig. 

,3B3ci!  alfo  Durch  geDrudte  &efel)l  nichts  aufourichten  war , muffe  Das  5^, 
SReid)  nut  gcwaffiictcr  £anD  Die  fremben  ©äffe  außjufdjaffen  unD  einen  Söln 
verführten  ^rmfcen  beinubringcnfud)cn.  £ßfd)icne  Denen  Sllliirten  nötbig  ju  5artni' 
fcon,  Die  Äriegö  Verrichtungen,  fowobl  an  DemScbem  alß  in  Denen  Stabcrian-'  ls3Eeit' 
t>en,  jugleid)  anmfangen.  Voeil  aber  Die  JpollänDer  Den  Ärieg  gegen  ftraneff* 

*cid>  noch  nicht  erfiäreu  fönnen , fo  bitten  fie  von  Der  ftranböftfcheit  Vor* 
jtcllung  Der  QSutgunDifchen  Crapfj  gruppen  gekrnet , wie  fie  mit  ibren  Völ* 
dem,  im  Stamm  Deß£ai)fcrß,  ol>ne  Den  ^rieben  mit  ftrancfrcich  ju  bre* 
eben,  Diefcr  Svron  Slbbrud;  tl>un  fönten.  ©ic £ollünbifchen  ©eneralß  be* 
tarnen  Äai;ferl;chc  JÖeflallung,  unD  muffen  mit  ihren  gruppen , unter  Def* 
fen  Stamen , fo  lange  agiren , btfj  Die  JpoUänDifcbc  «Kriege  Stflärung  Diefcn 
angenommenen  ^itul  wieDer  ablegte.  V3aß  Sltblone  unD  ^illp  in  Denen 
SfieDerlanben  getban , foll  in  Dem  Capitel  von  Sf  leDerlanD  geDacbt  werben. 

Sillbier  an  Dem  Unter  Schein  würbe  Der  Jpollänbiföe  ftelDÄrfchafl,  $ürff 
von  SfafTau  ©aar  Vriicfen , ju  einem  fapfcrlicben  ftelb ODlarfchall  erflü* 
rct , welcher  Die  erfte  Verrichtung  an  Diefem  Ort  vornehmen  muffe.  ©ic 
Sranhöfifchen  SlufjgelafTenheiten  baren  nicht  nur  Dem  Schein,  Durch  Die  Q3e* 
fafeungber  0>llnifchen  Orte,  unerträglich,  fonbern  fie  ftengen  Dem  $ram 
böjlfchen  0)iirfür(fen  felbft  an  befchwarlich  ju  fallen,  ftc  jogen  von  Dem 
tanO  groffe  SSranbfcha&ungen , nab  eigenem  ©efaUen , unD  nahmen  in 
Dem  (Jrfe  = ©tifft  Denen  (Jinwobnem  baß  übrige  mit  ©emalt , enDlid;  ver- 
langten fte  gar  in  Die  dölnifcbc  ScejlDenh  -'  ©tabt  Q3onn  granhöftfehe  33efa* 

$ung  ju  legen , wcld>cß  Der  Cburfürff  Doch  noch  abfchlup,  bi§  er  eß , Da  ec 
jabe,  Da§  feineß  Vlcibcnß  in  ^eutfchlanD  nicht  mehr  wäre , auß  VcrDrufj 
gegen  fein  VatterlanD  jugeffunD. 

©er  erffe  Ort,  welchen  man  ßrancfreich  in  Diefem  3$e$ird  wieberffatif««* 
abjunebmen  fleh  entfthlofj,  tvar  ^’avfcrßwcitb,  Damit  man  Den  ^3a§  beß^d**. 
SSbeiiiß  tvicDerum  eincö  ‘Sbeilß  «öffnete.  S)?an  hatte  bei)  Mühlheim  noieDc^  Saertcmb 
rum  eine  Sirmee  von  £apferltd)en,  ^fälhifchen,  Jfboüänbifcbeii , ^reufi  «n ge. 
fchen  unD  anDern  gruppen  jufammen  gezogen , welche  Der  $elD  * SJtarfcball  nemmen. 
Sür|l  von  StafTaa©aarbrücfcn  commanDirte  unD  Damit-  Den  1 f.  Slpril  be* 
fagten  Ort  berennete.  ©er  £ollänDifd)e  Oeneral  ^opff , welcher  gleich* 
fallß  Äavferiicher  ©eneral  CO?arfd)all  Sieutenanf,  eröjfnete  Den  18.  Die  Tren- 
checn ; unD  ob  jtvar  Der  in  Der  ©taDt  liegenDe  'Jranhöjifche  Marechal  da 
Camp , SglainviUe  Volbert , alle  gute  ©egenrvebr  tbat , fo  tvarD  Die  Vc> 

(lung  Doch  öen  M.SJtab  mit  SiccorD  erobert.  3nitvifchen,  Da  £aijfer& 
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An.  i7oi.n>«:tl)  belagert  wart»,  mepnte  ^allarb  frcye  #ünbc  ju  haben  ©üffelborff 
mit  ioooo.  9)lann  ju  bombarDiren.  3)enn , ungeacht  bei)  SDtüblbem»  einige 
taufenb  ^?ann  flehen  geblieben , welche  ftch  hernach  permehrten,  fo  waren 
Doch  öiefe  ju  fchwach  ihn  gu  oerbinbem.  (Jr  ließ  Por  Diefer  ^fälfeifchen  Dte 
ÖDenh  Batterien  aufwerffen , unD  Drobete,  Den  £)rf  ju  bombarbicren, 
wofern  nicht  Der  ©burfurft  folgenDe  QMmctcn  perwilligen  würbe. 
lieh  Die  Schein  * SSrucfe  abjutragen,  unD  Die  ©cban$c , fo  ftc  bebeeft,  Der 
CrDen  gleich  ju  machen;  einen  frepen  3>aßinDa#  Bergifche  ju  pergönnen, 
unD  iooooo.  Chalet  BranDfchafcung  ju  bejahlen.  £)aö  er|te  pcrwiüigte 
man,  wo  Die  Sranhofen  Dergleichen  mit  Der  Brücfe  bep  Bonn  tbüten.  i£>a# 
anDere  wurDe  ihm  Durchaus  abgefchlagen , weswegen  ^aüarb , weichet 
por  Äapfertfwerth  beforgt  war , unD  auch  überfallen  $u  werben  ©cheu  treu  j 
gen  mufte , ohne  VSeitläufftigFcit  wieDer  juruef  gieng , unD  Die  Communi- 
cation  Der  anDem  ©eite  pon  £apfer#wertb , Durch  BeDecfung  felbiger  i 
©chanb , oerOcherte.  £ier  traten  Die  ftranfcofen  ein  t unD  anDere  Dapffere  f 
2lu#fäHe.  S)en  21.  Slprill  fielen  fie  mit  600. 9)?ann  au#,  unD  brachten 
v 200.  J^ollünDer  in  UnorDnung,  würben  aber  Dennoch  mit  Verlurjt  100. 
9)tann  juruef  getrieben.  £>en  2.  €D?ap  thate  Der  Chevalier  de  £roifi  mit 
1200. 9)?ann  Dergleichen , Drung  auch  Slnfangö  biß  an  Die  Trenchern , 
würbe  aber  Dennoch  , mit  Verlurft  300.  SDJann , juruef  getrieben , wiewol 
Der  SSeldgerer  nicht  Piel  weniger  in#  ©raß  bijfen.  ®en  9. Sttap  warD 
Die  Contrefcarpe  beftürmt,  unD  weil  Die  ftran&ofen  fünff  Deinen  Darbcp 
fpringen  lieffen,  blieben  600.  ^teuften  unD  1000.  ^ollänber , Dergleichen 
©efabr  man  in  Den  folgenDen  Belagerungen  fich  nicht  bloß  geflcllt , weil  . 
man  Por  Dem  ©türm  erftlich  Die  Seinen  bebutfam  aufgefucht.  S)och  , 
weil  hier  Die  Contrefcarpe  nicht#  Deftoweniger  erobert  warb , accordirte 
Den  r Der  ftranfcöfifchc  ©ommenDant,  unD  joge  Die  Befafcung  Den  17. 
in  eilff  Bataillons  mit  jwep  ©tütf  unD  einem  Dörfer  au#.  Dem  5lc< 
corb  wäre  porgefeben,  Daß  Die  'SBeflungö^OCBercf er  Der  ©taDt  folten  gefchleifft 
werben , welche*  auch  fogleich  ju  V3ercf  gerichtet  warb. 

Podien  Ovepublic ©chweih  (teilte  Och  noch  immer  al#  eine  Braut,  welche 

in  i>«  mit  Vergnügung  Hebet,  Daß  Piele  um  ihre  ©un|t  buhlen.  2luf  Der  einen 
eeproeip  ©eiten  hielt  ftrantfreich  an , 6000.  OJlanfl  in  ihrem  ©ebietb  ju  werben , 
unD  neben  ihm  perlangte  ©panien  Den  SDlaplänDifchen  abgefaßten  ©d)luß 
anjunebmen ; auf  Der  anDern  ©eite  begehrte  £>e|terreich  Die  2GalD*  ©tübte 
in©chuh  ju  nehmen,  nachbem  e#  fchon  jtwor  jwep  Üiegimenter  ju  werben 
(Srlaubnuö  butte , unD  auffer  Diefen  fuchte  e#  alle  $ranfcöfifche  unD  ©panü 
fche  SlnforDcrungen  ju  hintettreiben.  VSa#  Da#  SDlaplünDifche  Capitulat 
onbelanget , fo  butte  QMulipp  öcr  IV*  Äönig  in  ©panien,  mit  Denen  ©atbo* 
lifchen  ©anton#  einen  Vergleich  getroffen , Daß  felbiger  jwep  Diegimentet 
jur  VertpeiDigung  Diefe#  ©taut#  iu  (teilen  verbunben  fepn  foQ,  Juffer  Dit> 
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cm  batte  auch  bet  £önig  in  Srancfreich  Anno  1663.  mit  Denen  Kantonen  An.  170». 
ün  ^ünbnuf?  gemacht,  woburch  jle  gehalten  finö , ba§  ^ wenn  Srancfreich 
Ich  beö  MplanDifchen  (Staate*  bemächtiget , unb  in  rul)igcm  Q5cfi^  DiefcS 
fter&ogtbumä  märe , wie  felbigeä  Dabep  tu  erhalten  unb  ju  fehlten , ihren 
Sepflanb  anwenben  folten.  ©er  in  ber  ©cfoweip  beb  befinbliche  Äapferli# 
i)e  Ambafladeur,  ber  ©rafbon  ^rautmanaborjf,  Hellte  Denen  Kantonen 
?ep  allem  biefem  Slnbringen  bor,  ba§  ^>t>iüppuö  IV.  in  Spanien  biefen 
^ractat  mit  ihnen  tmar  eingegangen , allein  ee*  beziehe  (leb  bat!  ganpe  3Hjercf 
luf  ihn  unb  feine  Nachfolger.  Run  hätte  er  aber  in  feinem  ‘ceflament  alt 
lein  bie  ©eflerreichifche  ßinie,  mit  Stuöfcblieffung  aller  anbern,  bor  feine 
Radjfolger  erfannt/  weswegen  (Ie  auch  Defterreich , nicht  aber  bemJöer; 

[jog  bon  $lnjou,  wegen  Mplanb  löepflanb  ju  leiflen  fcbulbig  mären,  ©et 
mit  Srancfreid)  gemachte  ^ractat  fänbe  hier  Deswegen  Peine  (Statt , weil I 
Oeflerreich  bem  Verbog  bon  2lnjou  feine  Einfe&ung  über  MplanD  gege* 
ben , unb  et  alfo  bor  Peinen  Sßeftber  biefer  Eänber  *u  achten  fepe.  Allein 
bie  Sranhöflfche  ^Jarthep  hatte  bicl  Präfftigere  23eweijjtbümer , benn  weil 
fomol  Srancfreich  als  (Spanien  ruefftänbige  Penfiones  $u  jal)len  batten , 
trugen  biefe  Miller  einen  $beil  babon  ab , unb  besprachen , Das  übrige/ 
fo  (ich  noch  auf  brep  Mionen  erfheeft,  in  gemiffer  Seit  ju  liefern,  ©ie* 
feS  brachte  bie  EantonS  gleich  ju  einer  Entfchlieffung,  Deswegen  eine  ^ag* 

(Safcung  nach  ^aaben  anjuftcHen,  welche  auch  im  3nüo  gehalten  warb , 
unb  befchloffen  bie  Eatholifchen  EantonS , Cucem , ©ehweih  1 Untermaß 
ben , ^tepburg , Eatbolifcb  2lppenjefl  unb  3ug , bas  MplänDifche  Capitu- 
lat  anjunehmen , Uri  aber  unb  ber  2lbt  bon  St.  ©allen , wollen  bie  ©achen 
noch  ju  einer  Überlegung  nehmen,  ©iefeS  gefchabe  alfo  unter  ber  <Set* 
fprechung,  bie  brep  Mionen  richtig  ju  machen.  Reiches  auch  ber  ©pa* 
nifche  Slbgeorbnete  Eafati  ju  tbun  gelobte,  ©ie  bon  Srancfreich  berlangte 
5ooo.  Mnn  famen  Deswegen  noch  ju  feinem  ©chluj? , weil  bie  Refor* 
mierten  Danton«  ihre  Einwilligung  bartu  ertheilen  mu|len , welches  mehrere 
Mbe  erforberte.  ©amit  man  auch  ben  tapfer  einiger  niaffen  bergnügte, 
würben  bie  jwep  fchon  ebemablS.  bewilligten  Regimenter  nunmehro  ju 
©tanbe  gebracht.  ES  war  aber  in  biefer  ^rag=©ahung  bot  Des  patter  et,*/* 
lanbs  92Sol)lfarth  ©orge  ju  tragen  bergejfen  worben-  Sllfo  fPellete  man  Hm 
ben  3.  ©ept.  eine  anbere  an,  welche  blo§  Das  Slbfehen  bor  ber  Republik2“*1 
9SSohlfarth  hatte,  ©ie  wegen  ber  jmepen  Religionen  üffterS  uneinige  £am  ^cnina 
tonS  traten  in  eine  folche  genaue  SßerbünbnuS , baf  berglcichcn  bon  Slnbe  aB<  ft« 
ginn  ber  Republic  nicht  bep  ihnen  gefehen  worben.  Mn  fchlofj  erfllich  Da-  {•£« 
bep,  ba§,  wofern  eine  bon  ben  friegenben  ^artbepen  Den  (Staat  in  Unruh SW<WB' 
fehenfolte,  man  Durch  ben  allgemeinen  £anb  ©turm  ©ewalt  mit  ©ewalt 
bertreiben  wolte.  Sum  anbern  folte  Srancfreich,*  wegen  ber  fchon  berun* 
rufjlgten  ©chweifcetifchen  ^ertfehafft , Satisfaöion  geben.  3«m  Dritten, 
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An,  1702.  trüge  man  öor  Die  Oetferteicbifcbe  BjalD-(Stäbte  (Sorge,  unD  nabmenTt* 
nige  (Scbweiberifcbe  ©antonß  felbige  in  (Schub , wofern  Ocfterrcich  Die  alte 
€vb- Bereinigung  wieDer  fe|t  fcijen  wolle.  3um  öierDien,  fotte  man  ftrancf* 
reich  fcbreiben , feine  mit  Den  BSaffen  eroberte  Bortbeile  am  Ober  * Dvbein 
nkbt  weiter  fortjufeben,  um  DieDiepublic  auß  Dem  BerDacht  ju  bringen.  $bie 
ÜflaplänDifche  BSerbung  würbe  oon  Denen  ©atbolifcben  ©antouß  nunmebro 
perftatfet,  nacbDem  £afati  eine  Penfion  pon  25000.  fronen  bezahlet. 
<Die  PorDern  Oefierreid)ifd;en  £anDe  würben,  nebfl  ©onftanb , in  (SÄub 
genommen.  B3eil  aud)  Der  SrieDenß  * 33ruch  öon  kapern  Den  ganzen 
(Staat  beunruhigte,  warD  gegen  Q3afel  unD  <Sd>affbaufen  einige  SDIanm 
febafft  gefebieft,  unD  auffer  Diefen  noch  12000.  ©fonn  in  SBereitfchafft  ge* 
halten , felbige , wann  eß  nöfbig , nacbjufcnben.  Sluffer  Diefen  machte 
B3elfd>  * 9fcubuvg  Der  Oiepublic  öon  neuem  (Sorge.  2Die  Madame  de 
Nemours , welche  Durch  Der  (Schwerer  £ülffe  jum  23eftb  Diefeß  .£>erbog* 
tbums  gelanget,  war  gefährlich  Franc? , unD  Der  *J)rinb  öon  €ontp  batte 
öon  Dem  Parlament  ju  ^>ari§  einen  (Schluß  erbalten , Durch  welchen  ihm 
Ptt ae  ttn»  Diefeß  £crbogtbum  jugefprochen  warD.  £ierDurch  aber  waren  Die  (Schwei* 
tup  me»  b«  Cantonß , fo  Diefen  Ort  in  (Scbub  haben , öor  Den  Äopf  geftoffen,  unö 
am\  hielten  eß  alß  einen  Eingriff  ibrer  ©erechtigFeit,  Daß  ftranef  reich  oon  Der 
£rb*Solge  einer  ^robinb  urteilen  weite,  welche  in  ibren  ©ränben  gele* 
gen,  unD  allein  in  ibren  Qlußfprud)  gehörte.  @ie  fehieften  Deswegen  einen 
©efanDfen  an  Den  ju  (Solothurn  reftDirenDen  $ranböfifd)en  Ambaflä- 
deur , unD  protejlirten  gegen  Die  ^ichtigfeit  Deo  Sranböfifchen  Parlaments: 
©d)luffeß. 

eadb'n  3n  Ungarn  batte  eß  Daß  Slnfehen , alß  wann  Die  in  Dem  porigen  3abr 
in  un»  entDecfte  Ofleuterep  gänblich  außgetilget  wäre , unD  Daß  Der  entsprungene 
4<un‘  SKagobP  in  feiner  ftrepbeit  eben  fo  wenig,  alß  im  ©efängnuß , Äräfften 
hätte,  etwaß  porjunebmen.  @0  ruhig  war  Diefeß  ganbe  3abr  Der  3» 
ftonD  in  Ungarn,  (Jß  fchiene  aber  nur  Deswegen  ohne  Bewegung  ju  fepn, 
Damit  Die  SKebeQen  ihre  (Sachen  Defto  flcherer  einrichten  unD  Ftmfftige  30^ 
re  DefFo  erfchrocflichet  außitben  Fönten. . 5Denn  unter  Der  £anD  b/ieß  [Ha* 
gobP  unD  Sßereicni  bep  Den  unruhigen  Ungarn  Daß  $euer  bergeftalt  auf , 
Daß  eß  bemach , ehe  man  fichß  öerfahe,  in  eine  erfchrocfliche  flamme  aus* 
brach-  ® er  tapfer  wolte  auch  nunmebro  gelinDe  Mittel  oetfuchen , [Ra* 
gobp  iur  SKeue  ju  bringen,  unD  ließ  Dabero  feine  in  einem  Älojler  ju  BBicn 
perbafftete  ©emablin  auf  frepen  $uß , Dergleichen  erhielt  aud)  (Sttrmap, 
fo  öor  Dem  Deß  ^öcfelp  Secretarius  gewefen , unD  Der  fich  öfftetß  in  SRe> 
bellionen  brauchen  laffen , pon  neuem  ©naDe,  wiewol  Diefer  fchlaue^opff 
in  Dem  Slrrejl  oiel  ftcherer  gewe|F.  SOlit  Denen  ^ürefen  lebte  man  in  guter 
BerflänDnuß ; Die  Pforte  trug  gegen  Dem  ßrieg  einen  folgen  2tbfd)cu, 
Daß  ,-alß  auch  Daß  unruhige  Stantf reich  Dort  anhielt,  felbige  möchte  ein  giev 
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che$  gegen  Das  £au§  Oeflerrcic^  tbun , fo  fchicfte  oielmebt  Der  ©rofj  J£)crr  An.i:o*. 
an  alle  ©cdn^- Waffen  fcharffe  33efeble/  eine  unverbrüchliche  \5rcu»il>fc^>aflnt 
mit  Dem  Königreich  Ungarn  ju  halten.  S)ie  ju  Ö3elgraD  lurucf  behaltenen 
©)riften=©claoen , welche  man  wegen  Des  Moergniigenö , fo  Der  an  Dem 
SBienerifchen  .£ofgewcfene$ürcfifche  JÖottfchaffter  bezeuget,  nicht  folgen 
(affen  wollen , würben  Diefeß  3abr , jur  33eftdtigung  Der  neuen  ftreunb» 
fcf)ajft,  auögebdnDiget  / Da§  alfo  Oefterreich  aUbier  feine  ©orge  ju  haben 
Urfad)  batte.  SUlein  Der  entfprungene  Ragofcp  machte  Deftomebr  nachDcn» 
efen , unD  weil  man  ein  unD  anDere  Regimenter  Pon  Dar  auä  nach  Italien 
jnD  an  Den  Rhein  liehen  muffen/  ( welche«  Der  SommenDant  in  ©ieben* 

Jürgen/  Rabutin/  fo  nachteilig  bielt/  Dafjer  auch  öffentlich  bem  £of  ju 
jerfteben  gdb:  (5r  wolte  lieber  fein  2lmt  nieDerlegen,  al«  an  einem  fo  ge^ 
al>rlidben  Ort  Die  alten  Regimenter  entbehren/  ) wufbe  JBefebl  gegeben/ 
echö  neue  Regimenter  tu  werben  unD  Dabin  iu  fehiefen.  9)?an  lief  auch 
Die  fogenannte  Step ; Compagnien  in  Ungarn  wieDerum  in  poflen  ©tanD 
Dringen/  unD  Die  SSeffungen  mit  gehöriger  RotbwenDigFeit  oerfeben.  Jpier- 
>ep  bejeugte  Der  Primas  Regni , Der  SarDinal  SoUonitfch  / feinen  fchott 
>ffter«  por  Da$  93attetlanD  erwiefenen  (Jpfer  pon  neuem , unD  erböte  ftch  t 
>ie  QSefhmg  Reubdufel  mit  einer  33efahung  *u  perfeben.  <5$  fam  auch  an  ©jf  fa* 
>em  ^ienerifchen  £of  in  SSorfchlag , Die  Heftungen  in  Dem  platten  £anb, 
oübetflüfjigwdren/  ju  fchleiffen , abfonberlich  nachbem  Die  ©rdnh-Q3e  (U€r(ai 
tungen  wobl  oerfeben.  Sllfo  warb  JSefebl  gegeben , Die  Obet'Sßeflung  an  uno 
frlau  / Die  53eoefligung  iu  ©tubl  * 2ßetffenburg  unD  an  anDern  Orten  J!' 
nebr  iu  fchleiffen.  SD?an  warb , Durch  hie  beforgte  Rebellion , iu  Diefen  j^1 'rllj, 
5eDancfen  gebracht/  weil  man  foDann  nicht  nötbig  bdtte  55efa|ung  annlct. 
iefen  Orten  ju  haltert / ober/  Da§  auch  bep  einem  SlufftonD  Die  Rebellen 
in  pefleö  Refl  haben  möchten.  <50  ift  aber  folche  ©dbleiffung  Por  2lm 
ang  Der  Ungarifchen  Unruhen  nicht  ganfc  iu  ©tanDe  Fommen , unD  wo 
tan  angefangen  / hat  man  fich  nicht  wenig  gefchaDet.  iOie  'ProPinfc 
Kroatien  tbat  Dem  Kapfer  in  Dem  ^talidnifchen  Äriea  grojfefÖienfie/  weil 
tan  oon  Dar  auO  Dao  ©etrapDe  in  Die  Kapferltche  ©ee^doen , unD  oon 
ar  über  Den  Golfo  ju  Der  in  Italien  jlehenDen  Kapferlichen  2lrmee  brachte. 
lUein  Die  Hanhofen  beunruhigten  felbige  Küflen  mit  einigen  Fregatten , ®If 
jannenhero  ftch  18000.  R?ann  Croatifche  SanD  * Mb  Perfammlete,  DiegJJJJJ 
Hüffen  iu  pertbeiDigen.  iOiefeO  machte  Denen  angrdnfjenDen  $ürcfifchent><{  e«. 
3affen , abfonDetlich  Dem  in  23ofjnien , einige  SßeDencflichfeit/  bajj  er  gleich*  gälte 
mo  feine  OÄilifc  jufammen  joge.  5)?an  hatte  aber  Äapferlicher  ©eit«  gar 
icht  in  2ßiUenO  Die  ^ürefen  ju  reihen , fonbern  eröffnete  ihnen  Die  wahr* 
afftige  Urfach  Diefc«  SlufbotO , worauf  fte  ftch  auch  jur  Ruhe  gaben  unD 
Ue  mögliche  «hülff  in  Lieferung  Deo  ©etrapDeO  erwiefen*  ^>amit  auch 
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An.  170a,  alle«  wegen  betet  ^tirefen  feine  SKichtigFeit  hätte , enbigte  man  enblidj  bm 
©freit  wegen  9Feu#lotM.  £)ie  Unna  warb  benen  ^rürefen  in  bem  ©arlo» 
wifctfchen  Srieben  jur  ©ränfcung  gefFcHt , unb  if>nen  ba«  jenfeit«  bet  Unna 
liegenbe  2Ut*Wwi  überladen.  Allein  biefe  begehrten  auch  ba«  biffcit«  lie» 
genbe  Wu  - Sftoöi , welche«  einen  Q3ejircf  t>on  fcc^ö  teilen  £anb  batte. 
£0?an  würbe  ju  anbern  Scifeft  fchwärlidj  hierein  gewiüiget  haben,  aber  bep 
benen  jehigen , wo  man  mit  Srancfreich  alle  £anbe  Poll  ju  thun  hatte, 
warb  e«  enblicb  benen  ^ürefen  , ju  SöefFätigung  guter  Sreunbfchafft , 
übe  Waffen. 
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93on  benen  gr<m(56ftfct>en  ©cfdjidjfm. 

ffraiuT*  (^S^ancfrctch  hafte  au«  ber  Slnorbnung,  fo  bie  Machten  bon  Europa 
teiW  gegen  ben  Sufammenmach«  ber  ©panifchen  unb  Sranböftfchen  2D?o* 

fudjt no<$ \S7  narchie  machten,  zeitlich  etrathen  Finnen,  e«  würbe  nunmehr  bie* 
•S»  fe«  3al>r  auch  an  benen  Weberlanben  unb  am  Obern  -•  Schein  brechen,  wie 
ju  erpau  e«  ba«  üorige  in  Italien  gefchehen.  Weht«  befFoweniger  oerfuchte  ber 
iru.  König,  fo  wohl  in  ©igeQanb  unb  ^)oüanb,  al«  auch  bep  benen  D\eich«  ©tdn* 
ben  in  ^eutfchlanb,  Srieben«  - ©ebanefen  einjuftöflen.  £>ann  wo«  Funte 
ihm  oorträglicher  fepn,  al«  wann  alle  biefe  erleuchtete  ©taaten  fo  gütig  ge» 
gen  ihn  gewefen , unb  geglaubet , e«  würbe,  mit  biefer  jufammenaefebten 
Stacht,  Europa  Fein  weitere«  Unheil  gefchehen,  unb  ©panien  bannod)  ein  bc* 
fonbere«  Königreich,  mit  ganfc  anbern  ©taat«  - 2lbftchten,  al«  Jrancfreich, 
bleiben.  2Boburcb  er  ben  erwünfehten  93ortbeil  gehabt,  bie  fo  lang  mit 
Krieg  oergeblich  gefudtfe  Univerfal-^onarchie,  burch  einen  Seber©tretch/ 
im  Triebe  ju  erlangen.  Allein  wie  feine  Uberrebungen  an  Feinem  Ort  flott 
SrÄv'faben  wolten,  wenbete  er  fleh  gegen  ©djmeben,  unb  fuchtean  bem  benm 
ttdhr.  ’ Sranböfifchen  Nennungen  fonft  nicht  ungeneigten  £ of  bie  lebte  £ülff.  0« 

fdjafft  war  biefer  König  ©cwährer  oon  bem  $Kp«wicfifchen  ^rieben  ; weil  mm 
ttmtgen.  tiefer,  feiner  SÄepnung  nach,  bon  benen  Sllliirten  gebrochen  würbe,  vetlangu 
er,  e«  folte  biefe  Üföacht  nunmehro  auf  feine  ©eite  treffen , unb  bie  anbete 
jum  Krieg  geneigte  ^artbep  anhalten , biefen  Stieben  ungeflöbtt  ju  laffen. 
SlUein  ber  König  pon  ©chweben  hatte  hierzu  Feine  Ohren,  entweber  weil  er 
ton  feinem  SBatter  in  bem  33ranbenburgtfchen  Krieg  gelernt , ba§  e«  bot 
©chweben  eine  fehr  mifjlichc  ©ach  feoe,  benen  Sranböjtfcben  0vatt>fd>lägen 
ju  folgen,  ober  weil  erfleh  in  feinem  ©iege«;£auff  gegen  fohlen  unb^DJo» 
feau  nicht  wolte  (Föhren  laffen.  @ewi§  ifF  e«,  bafj  biefer  junge  ©erechtig* 
Feit  liebenbe  ^Vrinh  ba«  ganfce  £rb  * $olg«-  QCBetcf  in  ©panien  mit  foge 
tethten  klugen  anfahe/  baß  er  auch  benen  Jran&ofen  ungefcheuet  ju&erfFe* 
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>en  gab,  „ er  fönte  nicht  fcbcn,  wie  Das  £auS  Oefferreich  mit  feiner  fo  An.170*. 
, gegründeten  SlnforDerung  fönte  abgemiefen  merDen.  „ 2ßeil  nun  folcher*- 
jeffalt  ftrancfreich  Durch  feine  heimliche  Üiäncfe  an  feinem  £>rt  etwas  aus* 
richten  funte , roolte  es  ©ewalt  mit  ©ewalt  vertreiben , unD  Der  ganzen 
2ßelt  jeigen , wie  ftarcf  feine  Ärüfften  wären ; unD  gewiß  if!  es,  Daß  man 
ris  ein  2Bunber  betrachten  muffen , was  ^ranefrei^  in  Diefem  krieg  vor 
JrffaunungS^wurDige  ktäfften  angemenDet,  Daß  auch  alle  feine  vorberge; 
uibrte  Kriege  nichts  Dargegen  ju  rechnen.  Ks  ifl  jmar  wahr,  Daß  ©pa; 
lien  unD  Indien  mit  ftrancfreichs  Armeen  unD  @elD  vereiniget  mürbe ; 
aber  Diefer  QJortbeil  Daurete  5lnfangS  nur  eine  furbe^eit,  Dann  nadhDem 
Die  SlUiirte  Mittel  fanDen,  Den  krieg,  Durch  Portugal!  unD  Katalonien,  in 
Das  £erfc  von  ©panien  felbft  »u  pflanzen,  entgienge  ^rancfreich  nicht  allein 
Diefer  Suwachs  , fonDern  es  muffe  auch,  auffet  Dem,  ©panien  mit  QSolcf 
unD  ©elD  bepffeben , ja  als  endlich  Die  ©panifchen  Qirovinhen,  fo  ftranef; 
reich  noch  etwa*  eintrugen , als  nemlich  , Die  9fieberlanDe,  $?aplanD  unD 
3feapoliS,  Durch  unglücfliche  ©chlachten  voflenDS  verführen  giengen,  mar 
Dasjenige,  fo  ftrancfreich  that , am  allermunDerwürDigjten,  unD  mo  jemals  ftraruf. 
Der  könig  @roß  genennet  ju  tverDen  verDienet,  mar  es  Dajumal  in  feinem  rfirf>  W 
Unglücf.  Kr  verlohr  Die  groffen  ©chlachten  bep  £öchffätt,  SRameUieS  unD  JJJJjJr 
unD  ^urin,  nach  welcher  Seit  fidj  Die  *$Mnh6fifche  ^apfferfeit  nicht  erhol)  «i«  in 
[en  fönnen , fonDern  es  hat  Diefe  Nation  tie  SlQiirten  geflohen,  fo  offt  fie  mit  reinem 
ihnen  in  #anD  s gemeng  f ommen.  Nichts  Deff  oweniger  brachte  er  alle  3ahr  ®*JgJ 

eine  Slrmee  ins  Selb , unD  verhinderte  Die  SlUiirten , inDem  er  fleh  vergrub,  8fW<nc* 
Daß  fie  niemals  in  ftrancfreich  einbrechen  funten.  ©elbft  Die  $eff  unter 
Denen  ^fetben,  unD  Der  junger  unter  Denen  CDfenfchen,  hielten  ihn  eben  fo 
menig,  als  Das  fiegenDe  ©chmerbt  feiner  $einDe,  auf,  feine  2lrmee  in.  gutem 
©tanD  ju  erhalten,  welches  alles  man  Der  vormals  einaefubrteh  guten 
OrDnung  jujufchreiben , Die  allein  in  ftrancfreich  vor  Der  übrigen  ganzen 
2ßelt  ftchtbar  morDen.  dann  niemals  hat  noch  ein  £anD  von  1 so.  SD2el= 
len  lang  unD  hundert  teilen  breit,  als  fteanefreid),  fo  viel  mächtige  kriegS; 
fteere  aufoubringen  unD  jeben  3aßr  lang  ju  unterhalten,  fo  vielen  mächtigen 
jeinDen  ju  miberffeben,  unD,  nach  fo  dielen  verlognen  ©chlachten,  ftch  wie« 

Der  berjuftellen  gemußt. 

9TCeil  alfo  fa  krieg  muffe  gefubret  fepn,  mar  Des  Honigs  erfte  ©orge , 93eran. 
wie  aflejeit,  alfo  auch  DiefeSmal,  vor  ©elD,  SBolcf  unD  gute  ßfficierS.  2luf 
ier  Denen  orbinarp  Kinfünfften  Des  königreichs  fuchte  man  Die  königliche  ^a. 
Schah * Kammern  Durch  anDere  9feben  Mittel  anjufüllen,  unD  ob  jrnar, 

Dur#  Die  unterbrochene  4banDlung  mit  Denen  Nachbarn,  Der  ©ewinff  De; 
rer  kauff  :unb£anDmercfs  = £eute  epaS  entgienge,  fo  mangelte  es  Doch 
Diefem  @elD  * reichen  £anDe  Anfangs  nicht,  Dem  könig  Das  SBenötbigte  ju 
iefern.  diejenigen,  fo  Die  groffen  Remter  im  königreich  hatten,  würben  auf 
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An.  170a.  eine  gewifle  ©umma  angelangt,  felbff  Das  Parlament  ju  ^aris  unD  Die 
Ütabcn;  Cammer  muffen,  unter  Dicfem  $itul,  etliche  Mionen  berf#ieffen. 
50?an  ma#te  neue  Slemter , man  dnDerte  Die  Mnben,  man  nahm  Denen 
9feu  * befebrten  Die  Sßerwaltung  auf  ihre  ©ütcr  no#  auf hier  3abr.  ©ie 
©eiffli#feit  muffe  ein  freproiaiges  ©ef#encf,  in  angeforberter  (Summ,  na# 
Des  Königs  ©efallen  tt>un ; Die  ^3rot>in^  CangueDoc  #ate  Dergleichen,  bon 
3.  Millionen,  unD  roarD  no#  auf  2.  Millionen  Kopff;  ©teuer  angeiangt, 
unD  Damit  Der  König  «Be  Diefe  gelungene  SluSpreffungen  aDeln  möchte , 
muffe  Das  Parlament  bon  ^aris  ein  Edidt  heraus  geben,  Krafft  Deffcn 
200.  ^erfonen  in  Denen  9fieDerldnDif#en  3*  eroberten  ^roöin&cn,  glanDem, 
Slrtois,  £ennegau,  gegen  eine  groffe  ©umma  ©elDeS  Den  SRitfer  * ©tanö 
erbalten  muffen,  melden  Der  König  nod)  Den  ^itul  Meflire  bepgelegt.  ©ie 
Gruppen  wurDen  fo  wohl  ?u  ‘J.'ferD  als  ju  Suffe  beffenö  bermebret,  unD 
enbli#  wutDe  au#  wegen  Deö  Commando  Die  richtige  Sfnffalt  gemacht, 
©er  Verbog  bon  SßurgunD  warD  ©eneraligimus  in  SlanDem,  unD  unter  ihm 
commanDirte  Der  Mrf#aU  de  SßouffeurS.  ©lei#  ju  Anfang  Des  3abr$ 
war  SBiflerop  in  3*alien  bon  Denen  Kdpferli#en  aus  Cremona  geholt  wor* 
Den,  unD  alfo  warD  Der  Verbog  bon  SÖenbonican  Deflen ©teOe  gefchieft. 
©er  König  war  bep  Diefem  empgnDli#en  ©treich  fo  unbeweglich,  Dag,  als 
er  hörte,  wie  fein  Liebling,  Der  Verbog  bon  Q3tüerop,  gefangen,  er  nur  Diefe 
befeblenDe  2ßorte,  we(d;e  gleichfam  alles  wieDer  gut  machten,  bon  ff#  bo* 
ren  lieg  : „ ©er  Verbog  bon  SßenDome  mug  na#  3talien  geben.  „ ©et 
berDiente  Catinat  war  bon  feinem  ungliicfli#en  Commando  aus  Italien 
jutücf  fommen,  unD  batte,  ju  Anfang  Des  3*#rS,  bep  Dem  König  ganp  and* 
Dige  SluDienp.  Ob  er  nun  *war  bermepnte,  feiner  ©ienfte  gdnbli#  lof  ju 
werben,  unD  fein  £eben  auf  feinem  £anb « ©ut  St.  ©racian  in  Der  ©tille 
jujubringen , fo  wurDe  er  Do#  bon  Dem  König  Dur#  SureDen  bermo#t , 
Das  Commando  in  $:eutf#lanb  an  Dem  9Rbein  ju  übernehmen,  wel#eS  et 
au#,  aber  mit  glei#  * unglücf li#em  Crfolg,  #at.  2I3eil  man  au#  in  2Bib 
lens  war,  Die  Slotte  in  einen  guten  ©tanD  ju  feben , Damit  man  gegen  Cm 

§cßanD  unD  ^jollanD  auf  Diefe  2lrt  beffeben  fönte , fo  folte  Der  @r af  bon 
ibouloufe,  als  ©rog=2lDmiral  bon  ^ranefrei# , Die  £aupt  flotte  com* 
manDiren.  2luf  Der  ©eite  bon  Bretagne  befarn  Der  Mrf#aB  d'CflreeS 
Das  Commando,  unD  weil  Der  befannte  Witter,  3<#ann  SBartb,  geflorbcn , 
folte  ^ointp  Das  Armament  ju  ©ünfit#en  unter  ff#  haben. 

3u  Anfang  Des  gerben  langte  ein  ^}dbftli#er  Nuntius,  Samens  Sie* 
f#t,  an  Dem  $ranböfif#en  £of  an,  unD  fu#te  Den  ^rieben  in  Der  Cbriffem 
heit  ju  erhalten.  Slüein  Der  König  funte  ni#t,  weil  feine  9?a#barnni#t 
aüeS  in  Der  ©üte  bergeben  wolten.  2Ufo  lieg  er  Den  22.  Slpril  QSefebl  erge* 
Den, Die  Kdpferli#en  unD  4)oBdnDer  iu  2Baffar  unD  £anD  ju  oerfolgen.  2ßor* 
auf  au#  ein  unD  anDere  Reuten  gema#t  wurDen.  ©en  7*  Sulp  aber 
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gcfchahe  bie  öffentliche  Ärieg«  = (JrElärung  gegen  (amtliche  SlUiirte.  2lllrin  i-i.i7«s. 
nan  Pan  fagcn , baß  Der  'König  nicht  leichtlich  ein  unbergnügtere«  Saht  in  3^"* 
Diefem  ganfcen  Ärieg  gehabt,  alö  biefe«.  ©ann  an  allen  Orten  war  Der 
Anfang  fel)r  fehlest.  ©leid)  juerß  bePam  et  Nachricht,  baß  <35iHeroo  in grtid* 
Ercmona  aufgehoben  worben.  Ob  et  nun  gleich  feine  Slrmee  in  Italien  nmg. 
nit  neuen  ©eneralen,  unb  gehoppelt  fo  biel /Solcf,  al«  betet  Teinöe  waren, 
ocrßärcfet,  auch  bet  äberfeog  oon  2lnjou  felbß  nach  Italien  gieng,  fowur^mmt 
De  bod)  Q3enbome,  in  Slngcßcht  feinet,  bom^rinfeen  (Sugcnio  gefchlagen,  bet  lauter 
£önia  ließ  jwar  biefet  ^Begebenheit  wegen  ba«  Te  Deum  Laudamus,  auf «Hoiäcf* 
£jof  * SRedf>t,  fingen,  allein  ich  will  in  bem  (Eapitul  bon  3talien  beweifen , ]‘d>«  3'i* 
Daß  Trancfrcid)  biefe  (Schlacht  wabrhafftig  berlohten , unb  iß  bielleichr 
biefet  ©Ott  abgeßattete  ©anef  beöroegen  gefchehen.,  baß  nicht  alle«  ju 
©runbe  gegangen.  2ln  bem  Schein  gieng  bie  £aupt ; QScßung  Canbau 
an  ben  £fiömifd)en  £6nig  fiber,  unb  hierauf  bie  (Schlacht  bep  Trieblingen 
ocrlohren.  Sin  bem  Untet --  Othein  ergaben  fich  ßäpfer«werth,  Sutticb,  ffcü* 
cemonb,  Q5enlo  unb  anbere  QMäfce.  2lu«  Spanien  fam  bie  unangenehme 
Leitung,  baß  bie  burch  ben  Marquis  (Ehateaurenaut  nach  93igo«  gefluchte; 
te(Spanifdhe  (Silber  -Tlotte  bon  benen  &igeüänbern  unb  .fbollänbern  bet; 
brannt  unb  genommen  worben,  roobon  m bem  ©apitul  bon  (Spanien  foH 
gebacht  werben.  (Eaetlogon  fam  mit  feinet  Efcadre  au«  <2ßeß  Snbien 
unberrichtet  @ache  wieber  prücf,  unb  waten  beffen  meifle  (Schiffe  butch 
bie  SBütmet  tuinitt.  ©ie  Snglifche  Armateurs  fefctefi  in  Sftormanbie  an 
Da«  £anb , unb  brachten  alle«  in  ben  großen  (Sdjretfen.  3«  Bretagne 
jetfuchtenße  eben  begleichen,  wo  aber  eine«bon  ihren  (Schiffen,  wegen  ab* 

:allenber  (Ebbe  unb  Tlut,  genommen  warb.  ©ie  ^eubePehrten  in  ©eben; 
ie«  machten  einen  Siufßaub,  unb  festen  felbige  ^robinfc  in  folche  Unruhe , 

Daß  bet  £6nig  etliche  Saht  eine  Slrmee  bort  ju  erhalten  gemüßiget  warb , 
jon  welchem  in  bem  Punjftigen  Saht  mehr  foü  gebacht  werben.  ©er  £6; 
lig  bon  ^ortugafl,  welchen  bie  Tranfcofen  gewonnen  ju  haben  bermepnten, 
ieß  ßch  mit  (Engellanb  unb  £ollanb  in  einen  Neutralität« -'^ractatepn, 
a biefe«  Sahr  wate  bot  Trancfreicb  gänfslid)  unglücflid)  gemeßt,  wann 
licht  ein  groffe«  ©lieb  bon  ^eutfchlanb,  noch  *u  2lu«gang  beffelben , be« 

König«  ©emuth  erquieft  hätte;  ba  nemlid)  bet  £hurfurßbon  kapern  Ulm 
oegnahm,unb  bamit  ben  ©runb  tu  bem  Pünfftigen  glücflichen  Jelb ; 3ug  bon 
Jrancfrcich  in  ^eutfchlanb  legte. 

X>et  £6nig  fabe  übrigen«  wohl/  baß  Lothringen  feinem  ganzen  Q5or=  Derber, 
ichmen  einen  ßhlimmen  (Streich  fpiclen  Ponte , wann  er  nicht  bon  felbiger  b°<i  »®n 
Seite  genugfame  93crficberutig  hätte.  ©er  £erhog  merefte  auch  wohl  beö 
König«  2lbfld)t,  unb  ließ  ihm  burch  einen  ©efanbten  alle  'Serfprechungen  Jf  jn  £ant> 
:hun,  baß  et  eine  genaue  Neutralität  beobachten  wolte,  wann  betÄonigrdumen. 
ein  £anb  mit  Smquatiitungen  betfehonen  wolte,  weld;e«  et  ihm  auch,  unter 
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An.  i7oi.bcr  Bebingung,  Feine  SlUiirten  gruppen  in  fein  Canb  ju  (affen,  jugeffanben. 
5(Uein  unter  Der  Belagerung  SanDau  trug  f«cf)ö  ju , Öa§  Der  Gouverneur 
üon  SDfeb,  $oul,  unD  SSerDun,  Der  Marquis  93arenne , aß  er  nach  Marfan 
■ ju  geben  im  Begriff  mar,  üon  einer  ^eutfdben  Bartbep  aufgehoben  warb. 
Ob  nun  jwar  wohl  Der  Verbog  ihn  bep  Denen  vlUiirten  wieber  in  ftrepheif 
(feilte,  auch  Der  £önig  Damit  jufrieDen  war , unD  nur  bejfere  Sicherheit  auf 
Den  £otI>ringifdjen  ©rängen  ju  halten  Ermahnung  that,  fo  gefcbabc  Doch  ju 
2lu$gang  Deb  3abr$  an  Den  $erbog  ein  SBortrag , Der  ihn  in  biegröjfe  Be^ 
ftürbung  febte.  ©ann  Der  Äönig  febiefte  Den  Maliers  an  ihn,  unD  lief?  ihm 
anbieten,  fein  £anD,  gegen  3.  Millionen  Livres  jährlicher  (Jmfünffte,  in$ran# 
feöftfebe  £änDe  &u  liefern,  weil  er  ftcb  DiefeS  CanDeS,  aß  einer  93ormauec 
$rancfreicb$,  üerficbern  muffe,  ©er  Verbog  berujfte  ftcb  war  auf  Die  ehe# 
maß  üeraccorDirte  Neutralität ; allein  weil  ihn  Die  §eutfcben  nicht  unter-- 
flttben  hinten,  rücfte  Der  ©raf  non  ^allarD  mit  einer  Slrmee  inö  £anb,  unb 
muffe  Der  Verbog  feine  9fefiDenb  Sfancp  Denen  $ranbofen,  m Anlegung  ei» 
ner  neuen  ‘Beffung,  mit  betrübten  Slugen  überlaffen,  unD  ftcb  nach  £uneüü-- 
le  begeben.  @0  wenig  febte  Diefen  ^rinben  Die  getane  ftranböfifcfK  £ep- 
rath  in  Sicherheit-  ©ann  ohne  Sweiffel  hatte  er  De$  ^erbogö  üon  Or# 
leanö  Tochter,  Mademoifelle  de  Chartres,  geheprathet , Damit  er  Durcf> 
Den  Qforfprucb  einer  fo  naben  SlnüerwanDtin  Des  Königs  Deffo  mehr  Sis 
cberheit  oor  Diefem  benfebfuebtigen  Monarchen  haben  möchte. 

®«  Kk  9iacb  Dem  ^oD  beb  ÄönigS  in  Cngellanb,  Mhelmi  III.  mar  Die  Ober 
«jfl  n‘”'t  ^jenfebafft  in  Orange  leDig  worben.  Ob  nun  jwar  DiefeS  unabhangenö 
veraint  unb  weDer  an  Das  Parlament  ju  ^aris  noch  an  ein  anberS  ©eriebt  in  Der 
tit  Dtm  2ßelt  gewiefen  ift ; fo  lief?  Doch  Der  Äonig  Den  27.  Serben  ein  Schluß  et- 
Oran«  gehen , Ärafft  Deffen  Der  $rinb  üon  Contp,  aß  Crbe  Dees  £erbogS  non  Coiv- 
tn  gueöiUe,  in  alle  ©üter,  fo  üon  Dem  £aufe  Chalon  herrühren,  eingefebt  wer# 
Den  folte ; folcbcrgeffalt  nun  nahm  auch  Diefer  ^rinb  üon  Dem  ftürjfentbum 
Oratiien  Befib  / weil  ei  aber  Dem  5\önig  anffänDiger  aß  Dem  '^>rin^cn,  fo 
muffe  ei  Diefer  wieber  Dem  Äönig  üor  anDerc  Ctnh'mffte  überlajfen,  worauf 
ti  mit  ^roüettcc  üercinigt  würbe,  ©iefes  gefdjabe  nun  jum  9facbfbeil  ai* 
ler  anbern  ^rätenDenten,  Derer  üornemlicb  Drep  waren,  Der  Äöntg  in  ^rcuf 
fen,  Der  (Jrb  Statthalter  üon  Off  ^ ^ricflanD  unD  ftürff  ßpacinth  2Bil« 
heim  üon  9faffau.  2lUe  Drep  malten  Heb  DiefeS  $ituß  an,  Das  ^arla# 
ment  üon  Orange  erfannte  Den  $önig  in  Breuffen  üor  Den  näcbffen  ‘JRacb-' 
folger,  unD  aß  Die  ^ranbofen  Darinnen  Befib  nahmen,  joge  ficb  felbigeö  mit 
allen  Bepftbcra  nach  Berlin  , wo  ei  üon  Dem  £önig  unterhalten  warb. 
Sa,  aß  Der  ©ron  * ^3rinb  in  ^reuffen  mit  Der  €bur  - ^Jrinbe§in  üon  £am 
noüer,  feiner  ©etnahlin,  Den  erften  ^nnben  erjeugte,  warb  Diefem  Der  9fame 
eine«  ^tinbeno  üon  Oranien  bepgelegt.  ©er  Srb- Statthalter  üon  Off# 
Sriefjlanb  führet  glei4>faaö  Diefen  ^üul,  wannenhero  au^  iwifc&cn  ihm 


gpamffie  (gefcblibtett. gj» 

Dem  ^reuffifchen  J£>of eine  (5ifcrfucl>t  crroacf)fen.  gürft  v&pacintb  SBü--  An.  1704. 
1 öon  9Jaffau  seUac^fe  aber  ferne  ©ache  am  allerbcften  ju  machen, 

1 weil  er  Senior  Der  9taffau=  ^abenelnbogifchcn  Linie,  mepnte  ec 
fräfttige  9\ed)t  ju  haben,  unD  gieng  Deswegen  nach  <)}ari$,  Dem  Äönig 
sadKPtrföbnlichPorjutragen,  Da  et  oon  bejfen  ©rofjmutf)  einen  guten 
fprueb  öor  fic^  perboffte.  2Wein  Der  Äönig , welcher  nur  jum  (Sehern 
mütbig  ju  fepn  jtch  gefallet,  fchlug  eine  ©elegenbeit  aus  ,wobep  er  es  nidbt 
moüte , unb  lieg  Den  Qörinben  immer  Pon  einer  Seit  auf  Die  anDere  mit 
erfproebenen  2iuDienb  aufbalten.  ‘SBeil  nun  Der  ftürft  33eDencfen  trug, 
n Der  Titulatur  Dem  Äönig  ein  Memorial  überlieferen  ju  lajfen,  mufle  ec 
rriebtet  ©ache  abreifen.  S&oraufcrnach  2lPignon  giena,  unD  Durch 
nter  Dem  4.  October  datirtes  Placat  23efj&  in  Der  ©taDt  Orange  nabm. 
hergefaltfonte  Diefe  ©ache  fchwärlich  anDerfi  als  Durch  einen-  ©ene» 
tieDen  ausgemacht  werben , wie  Fünfftig  tu  Pernemmen  fepn  mir», 
n ob  jtoar  ^reujfen  einunD  anDere  gelehrte  Deduftiones , wegen  Diefet 
rDerung , in  Das  Parlament  pon  §>arisgefcbicff,  fo  ifi  es  Doch  nicht 
eben , als  wenn  er  DiefeS  ©ericht  hierüber  erfenrtfe , fonDern  Dag  c s 
als  ein  erleuchteter  Ort,  Pon  Der  ©erecbtigFeit  DiefeS  Slnfpruchs  unter* 
tfepn  möchte.  * 

iach  PoUenDetem  ftelb^ug  warb  Der  Äönig  nicht  fdumigporben  jm©er  xh 
igen  ju  forgen/  unDmufaman  gefaben,  Dag  er  noch  niemabls  fo"j«  nm* 
tfrieäs  Slnjtalten,  aß  DiefcSmabl , gemacht.  3m  $?onat  ©ecember*^,^ 
:n  big  20000.  «fltann  in  Italien  gefehlt ; an  allen  Ortben  perfairefte  ju  tünffn* 
Die  Slrmee  aus  aflen  Prüften/  Dann  w«(  man  auf  Die  S25ai>rifcf)e aemgetö- 
rrung  Die  gröfa  Hoffnung  fcfcte , wollte  Der  Äönig,  fab  folcher  recht  tu3«* 
nachen , Das  2leufferfa  anwenben.  (Oamit  es  auch  an  guten  Oft* 
nicht  mangelte , gefchabe  eine  groffe  SßeförDerung  unD  würben  allein 
icuc  $tarfchdfleoon  ftranefreieb  ernennet;  Der  Marquis  de  £bamiDp, 
93auban , Der  Marquis  d’Uveüeö , Der  ©raf  de  treffe , Der  Jrjec* 
m £arcourt  / Der  Marquis  de  SWontreoel ; Der  ©raf  ^allarD , Der 
d’(£|heeSunb  Comte  de  SbateaurenauD ; CoaSlin  aber  murDe  Duc 
tirpon^rancfreich-  92Beil  auch  folchergetfalt  Drep  SWarfcbaOe  eine« 
nS  pon  (JfaeeS , Der  SBatfer  nebft  jwepen  ©ebnen,  waren , fo  be*  * 
lein  Der  hattet  Diefen  tarnen,  unD  befam  Der  ältefa  ©obn  Den 
n Marechal  de  $:ourbeS,  unD  Der  jüngere  wurDe  Marechal  de 
re$.  Sur  ©ee  gieng  gleichfablS  eine  groffe  ?8eförDerung  por , weil 
ünfftigeS  3abr  eine  anfcbnliche  Obacht  in  Die  ©ee  bringen  wollte» 
rben  Piele  neue  ©ebiffe  gebauet , worju  Der  £6nig  3 6.  neue  Capitains, 
utenanfS,  130.  ftäbnDricb  unD  200.  Gardes  Marines  ernannte» 

)erho<j  oon  Sllbermarle  warb  ©eneral  Lieutenant , unD  einige  anDere 
ie  Garde  erFldrt*  £)ie  3\riegS;23eratbfd)lagunflen  wurDen  mit  Denen  ' 

II.  ^£h«fa  9lnnnn  erfabc* 
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a».  170a.  erfahrneren  ©etteralen  aufs  fkiffgffe  fortgcfeht,  unt)  erfreute  ficT>  abforv 
Derfich  bereinig,  feinen  geliebten  Q3iUeroi>,  mclchen  bet  Ääiffer,  nach 
flufgeridjretcm  Cartel,  lieber  lofjgelaffen  , babep  ju  fehen.  Oiacbbem 
aud>Dct  4berfcog  Pon  53urgunbPon  feinem  erflcn  ungtücflichen  ftelb^ug 
aus  ISrabanD  im  Secetnber  jurücf  Farn  ( bann  fein  attberer  unglücflidber 
Selbjug  gefdjahe  Dafelbft  Anno  1708.  )marb  er  ben  4.  Seccmber  pon  bem 
Äönig  jum  Minittre  erflärct , fcajj  et  nemlich  in  Dem  geheimen  DRfltl)  ©tfc 
tuib  Stimme  bnben  Durffte. 

3u  Enbe  Des  porigen  unb  &u  Slnfang  biefcS  3abr$  mürbe  bet  Äönig 
Pon  einem  heftigen  Podagra  beunruhiget , Doch  mürbe  et  balb  micber  bc* 
ftepet,  unb  hotte  bet  Eölnifche  5lbgefanbtc,  55aron  ©imeoni,  mclcber  Da* 
mahis  in  grellerem  Slnfeben,  als  alle  anbere  frembe  Minifters,an  betn 
Sranfcöfifchen  #of  mar , im  SDIonat  3anuart>  Die  erfle  5tubien&  bei)  bem 
König,  ©onfien  hielte  Der  Äönig  biefes  3ohr  alle  an  bem  $ran£öftfd)en 
«£)of  gewöhnliche  SuflbarFeiten , unb  jeigte  ftd>  fonberlicb  ju  2luSgang  Des 
Sohrs  Pcrgnügt,  meiler,  feiner  SKechntuig  nach  , lieber  hoffen  fönntc,  Da(j 
»hm  Der  fünfftige  gelb  303  ben  lehtcren  micber  einbringeu  mürbe* 


2)4$  III-  CapiteC 

523oit  fernen  ©panifefeen  ©cfdncfefen* 

ben  Verbog  Pon  Stnjou,  als  präfenbirten  Äönigpon  ©pc* 
tuen,  in  bem  gongen  3obt  tu  33arcellona  gelaffen,  mo  er  lieb 
Ifniou  fr,  mit  feiner  allererfbangePommenen  neuen  ©emahlin  in  QScrgiite 

tbctir  ec  gung  befanb.  Somit  feine  ©egenwart  in  Diefem  4betfcoqt(>um  etwas 
jifn  cidto  frucbtbarlicbeß  auSrid)te»mccbte , marö  ein  üanb^ag  pon  beffen  ©tänben 
JJKi,  gehalten,  welche  abfonberlid)  Darauf  brungen , ba§  Der iberfcog ihre  ftret); 
8*  betten  auf  Das  genauere  beobachten  möchte,  unb  meil  mit ftranefreid) 
nunmebrofein  Äneg  mehr  ju  beforgen , folite  (ich  thr  eigenmächtiger  Über* 
4berrfcbcr  anheifebig  machen , nicmahlS  Feine  ©olbaten  juc  Einquartierung 
in  biefeS^anb  tu  oerlegen.  Ser  Verbog  verlangte  hingegen  groffe  ©um# 
men  @clDS,bie  Einrichtung  Des  jefco  oerbeffertett  ©taats  befto  fommlichec 
su©tanbe  ju  bringen.  Sicfee  machte  hin  unb  micber  UberlcgenS  genug, 
bi§  enblich  alles  feine  SKichtigFeit  erhielte , unb  mürben  abfonberlid)  bem 
4ber&og  Pon  Denen  ©tänben  anberthalb  Millionen  SfaichS^haler,  als  ein 
Ä frepmiüigeS  ©efehenef , tugeffanben.  2Beil  aber  felbige  erft  rtmert  ffeben 
3abren  füllten  bejaljlt  merbett,  hatte  Der  rethmtäffge  Äönig  Earl  Der  HI. 
ben  meiffen  $:beil  hierpon  bezogen,  9}ad)  folchetn  Vergleich  begab  (ich 
Der  £erbog  Den  14.  3anuart>  in  Des  4b.  ^rancifci  Ä'irchc , mo  er , in  ©egetv 
wart  Derer  ©tänb«,  Die  neue  gegebene  Stetheiten  befchmor.  ^)ier  hätte 

nun 
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nun  Die  2lbrcife  wieDerum  nach  9M>rit  gefdjeben  formen , «nein  tt  war  An.  170*, 
Dem  Jperbog  Durch  Den£6nig  von  Srancfretd) , feinen  ©rog  Matter,  vorge  ®nt. 
fdjlagcn  wotDen,  eine  SKeife  nach  Italien  vorjunebmen , forooT)!  Durch  ferne  öf*** 
©egenmart  in  Dem  SftaplänDifdben  Denen  $ranfc6fifd)cn  2ßaffen  mehrgtaiini 
SftachDrucf  ju  geben,  als  auch  Durci) SMuchungbeS  Königreichs  9beapoliSj«  3^«. 
Den  obneDem  ftranfcofrfcb  geneigten  ^>ab|i  Dabin  *u  beweaen,  Dag  er  Die 
lnvcftitur  über  befagtes  Königreich  ‘ifteapolis  ertl>ei(en  mochte.  (Solche* 
geffalt  blieb  ^Mjilippug  in  Jöarceüona , unD  fdbiefte  einige  Ücegimerrter  SKem 
terep  voraus  in  Italien,  foDann  feine  Slnfunfft  Deflo  nachDrücflicher  ju 
machen. 

£)amit  inDeffen  alles  in  Spanien  in  DrDnung  unD  (Sicherheit  bleiben 
mochte,  wurDen  viele  gruppen  nach  SlnDalufien  gcfcbicft , felbrge Küßen  Vor 
einer  SlnldnDung  ju  bewahren.  Unter  Dem  2.  ftebruarp  tbat  er  Dem  3Rat^ 

Von  SftaDrit , wegen  feiner  Steife , Eröffnung , unD  befahl  Die  Regierung 
folgenDen  ^erfoljnen  an  : 2)em  Crh  23ifchoff  oon  ^oleDo,  Dem  ©arbinal 

Sortocarrero , mit  eben  Der  ©cwalt  als  vortnabis  Der  vermittibten  Königin ; 

on  Manuel  von  2lria,  Präsidenten  Des  9fatbs  von  (Jaßilicn;  Dem  £c* 
hog  Von  Dftontalto  , Prxfidenten  von  Slrragonien ; Dem  Marquis  von 
SWanjera,  Praefidenten  von  Italien ; Dem  ©rafen  von  OTontcrep,  Pradi- 
denten  von  ^lanbern ; Dem  ^jerpog  von  9D?eDina  £eli , Präsidenten  von 

SnDien ; Dem  ©ro§  fbofmeißer , Dem  Marquis  von  QSiHa^ranca  , welchem 
on  Manuel  oon  33aDillo  als  Secretarius,  bepgefügt  mar ; Die  Königin  aber 
follte  bep  ihrer “OBieDctfunfft  nach  SDtaDrit  Diefen  allen  vorgefebt fepn.  (js  marD 
auch  ein  befonberer  ftrnanbcn-SKatb  unD  (Schab  heißer  angeorbnet , alle  (Jim 
f ünffte  in  eine  befonDerc  Cafla  ju  bringen,  wovon  Dem  König  monatlich  1 0000. 

<JMßolen  jum  Unterhalt  füllten  gdiefferet  werben.  2lQein  mit  Diefer  9\eife  woH* 
cen  wtDer  Die  Minifter  noch  Das  93olcf  ju  frieDen  fepn.  £)ie  erßen  ßellten  vor, 

Dag  feine  ©egenwart  bep  einem  noch  nicht  eingerichteten  Königreiche  unen* 
beglich  fepe;  Die  anDeren  waren  nicht  ju  frieDen , Dag  man©clD,  welche« 
ohneDcm  in  Spanien  fo  flemm,  noch  auffer  SanD  führen  wollte.  2)er 
J&erbog  warD  auch  um  Diefe  Seit  etwas  unpägli^,  allein  bep  Der  erwarteten 
©efunDljeit  warb  Die  Sntfchlieffung  Deßo  veßer  genommen , Die  ^taliömfche 
Aachen  Durch  feine  ©egenwart  ju  beruhige« , unD  Damit  er  Das  <33olcf, 
wegen  aUjugroffem  21ufgang,  einiger  maßen  jur  SKuhe  fieDte,  befchlog  er, 
feine  ©cmablin  jurücf  ju  lajfcn  unD  Den  &of  auf  Das  möglichße  eimujieben ; 

Damit  er  auch  mit  ©elD  mochte  verfeben  fepn , wurDen  einige  (StäDte  ju 
einem  QSorfdjug  genöthiget , wie  Denn  QSarceüona  ? 0000.  ^haler  unD 
(Sevilien  200000.  ^baler  jablen  maßen , welches  man  in  (Spanien  vor 
eine  allju  ftranboßfehe  Sanier , ©elD  m erpreffen , hielte,  diejenige 
Minilter,  welche  man  vor  £)eßerteichS;©efmnte  hielte,  blieben  in  UngnaDe 
unD  Exilio . worunter  vomemlid)  Der  Marquis  de  <33ol  de  gueiue«.  UnD 
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An.  1702,  roeji  auch  Der  Vice-Roy  bon  SJfepico,  ^cr^og  bon  $)?ontefuma,  Der  noch 
ton  Denen  altÄ3)?evicanifchcn  #cpDnifcbcn  Königen  eine  2lbffammung  tjf, 
Dem  gründlichen  General  Mayor  de  Soetlagon  Die  ©ilber  • ©allionen 
nid)t  bertrauen  mollte,  unD  Diefer  unterrichteter  ©ad;en  jurueffebren  muffe, fo 
murDe  Derfelbe  nach  (Spanien  $u  Cotnmen  beorDert/  unD  Der  #erfcog  bonSlIbu* 
querquean  fein«  ©teile',  foDann  Don  ©eberini  <S?anfaneDa  jum  Gouver- 
neur nach  Cartagena  ernennet.  Don  SöernarD  d’Sltaloö  mürbe  PrscGdent 
ju  Manama  unD  ©eneral  felbiger  *)3robinfc ; Don  3ofepb  ton  ©ajajar, 
©eneral  bon  Der  Meuterei)  in  Catalonien  ; ©raf  bon  sj>enna  SSubbia  Mai- 
tre  de  Camp,  ©eneral  Dafelbft ; Don  SJnton  bon  ©ananetta  ©eneral  bon 
D«  Artillerie ; Daö  Gouvernement  bon  Cjtremabura  erhielt  Don  ftrancifco 
de  CorDua ; Das  bon  ©uipufcoa,  Don  grancifco  de  ©aro ; Daö  erhQSif* 
tl)umbon©ebilien,  Don  Manuel  d’Ariaä,  Praefident  bon  Caffilten;  Der 
Marquis  ton  QJiOa  ^ranca  mürbe  £>ber*.£)ofmeifter,  unD  Der  Marquis 
bon  Caftel  9\oDigro , £>briff=©taümei|fer , anDerer  Aernter  Vergebung  ju 
gefchmeigen.  Sftacbbem  nun  Das  Königreich  ©panien  mit  moblgefmnten 
§ran&öfifd)en  ©emütberen  befe^t  ju  fepu  fchiene , molJte  ftch  Der  jberpog 
bon  Anjou  nicht  länger  bermeilen  naher  9feapoli$  ju  geben , unDfchiffete  ftch 
Den  8.  Aprill  auf  Des  ©rafenS  d’gfftee  Efcadre  epn , n>ie  er  in  3fölien  ange* 
langt  unD  feine  Verrichtungen  Dafelbff,  moUcnmir  im  8.  Capitul  bon  Italien 
fehen. 

3)rf  j£xr.  £)eS  Jgjcr^ogö  bon  Anjou  ©emahlin  follte  rnbeffen  Die  Regierung  über* 
<00* ©e. nehmen , roelcheftch  alfomieDerum  jurütf  nacbSDfabrit  begab,  jubor  aber 
matjim  Serien  berfammleten  ©tänDen  bon  Arragoniett  ju  ©aragojfa  bepmobnete. 
Iber  Sa*  i|f  mercfmürDig,  Daf  fie  felbff  DenCpD,  als  König,  ablegte,  unD  fo 
raqoffa  Dann  Der  SÖerfammlung  borftunDe.  9?achDem  ihr  felbige  100000.  JKetchs* 
Brtd)  3Ru.  ^haler,  auffer  Dem  ürdinario,  gefchentft,  brach  jte  nach  SOfaDrit  auf  unö 
®rtt•  fam  Den  30.  Sunp  Dafelbft  an. 

©tt  Cs  mar  inDeffen  fchon  einige  §:age  «ut>or , als  Den  8.  befagten  Monats, 
Ärieq  bon  Dem  CarDinal  ^'ortocarrero  unD  Denen  übrigen  Regenten  Die  Kriegtfcßr* 

in  epa.  fiarung  gegen  Die  hohen  ADiirten , als  Den  Kupfer,  Die  Königin  oon  CngeüanD 
Snru  unD  öic  ©eneral  - (Staaten , gefdjeben,  unD  murDen  auch  Diefer  Ration 
»Diirten.  ©ütet  fämtlich  eingemgen , DiefieDoch  meiftenS  jubor  in  ©idjerbeit  gebracht. 

3)as  Qlolcf  in  ©panien , mie  auch  Der  fämtliche  J£)of,  mar  hiebei)  mebec 
mit  Der  Vorgefefcten  Regierung  nod)  Den  eingeführten  QJeränDerungen  ju 
frieDen,  Da§  ftch  auch  ©ardgojfa,  Die  £aupP©taDt  in  Arragonien, 
jchlccbterDingS  mäigerte,  Den  neu  eingeführten  Vice-Re , Den  Marquis  de 
Camarajfa , anjunehmen , meil  niemanD  als  Der  König  fie  ju  regieren  be< 
fügt  märe , miemohl  fie  Doch  enDlid)  Dem  Sßillen  Des  £ofS  nachgeben 
muffen. 

£)iefes  inmenDige  Übel  in  ©panien  mar  Duich  Das  Unglücf,  melches 
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ihm  bon  auffen  gebrohet  mar , bcrmehret , beim  Die  SlQiirfen  mepnten , bep  An.  170t, 
Der  üblen  Neigung  beä  Volcfö  gegen  Die  SKegterung,  folcf^eö,  burch  eine  Sin-  £»• 
lünöung  auf  Den  ©pamfehen  &u|tcn,  ju  einem  aOgemeincn  Stufftanb  lujjrjj“ 
bringen.  £)iefeö  Slbfeben  gieng  auf  Slnbaluflen , ünb  ben  #aupt  * (See*  cm  un. 
4babcn©abiv,  ju  weißem  Die  ©igellänber  bornebmlich  fuflbatten,  t!;eil^  terneo- 
weil  fie  Dafelbjt  ein  Verftänbnuö  unterbieten  / theilö  weil  fie  auch  Diefen  aUf 
*}Mab  in  ben  porigen  Seculis  unter  ber  glüeflidjen  ©ifabeth  Seiten  erobert , uo,,:, 
Da§  fie  alfo  hofften , bie  nunmebro  ben  Gfnglifchen  ^bton  befteigenbe  Slnna 
würbe  mit  ihrer  Vorgängerin  gleichet  ©lücf  haben.  Sen  26.  Slug.  lang» 
tc  alfo  bie  Cngeb  unb  £ollänbifche  flotte , unter  bem  SIDmiral  SKoocf  unb 
SlUemonbe,  jmifeben  SKotta  unb  ^orto  St. Waria  an,  unb  festen  etliche 
taufenb  Wann  ans  £anb.  S)ie  ©panifche  9\euterep,  unter  bem  ©eneral» 
Lieutenant  Don  Vallero , wolte  fld)  biefem  Vornehmen  miberfefcen , abet 
fie  mürben , nach  ^obung  bes  ©eneralS  unb  einiger  ©emeinen , gleich  ju* 
rücf  getrieben.  £s  hatte  biefe  flotte  etliche  taufenb  (£ngel=  unb  .fjollänbi* 
föe&wfrWilibauf,  welche  ber  (Jnglifche  Jfberfcogbon  Ormonb  commam 
bitte,  tiefer  ließ  fogleich  ein  Manifeft  auSflreuen , morinnen  er  berficher» 
fe,  baßer  bie  Catholifche Religion  ungefraneft  laffen  molte,  unb  nur  be$ 

ÄäpfetS  ©erechtfame  ut  behaupten  in  SBiUenS  hätte,  baher  bie  ©panier 
felbjt  ßanb  anlegen  möchten , nebfl  ihnen  ber  ©panifchen  Monarchie  ba$ 
Sranfcöflfche  3och  bom  £alfe  reiften  ju  helffen.  föen  Gouverneur  in  £a= 
bip , Don  Jörancaccio,  ließ  er  Durch  einen  Sörieff  aufforbern,  fleh  nebft  bet 
©tabt  bem  Ääpfer , als  rechtmäßigen  Jgxrrn , gu  untermerffen  ; melchet 
aber  fich  aufs  äufterfte  $ti  mehren  $ur  Sfntmort  gab.  Sllfo  nun  marb  Slrv 
ftalt  gemacht/  Cabip  mit  gemaffheter  £anb  anjugreiffen.  S)ie  Slrmee 
näherte  fich  biefem  Ort  unb  befefcte  bas  fleine  Fort  St.  Katharina , mie 
Äud(f  ^orta  St.  Waria,  unb  SKeale.  Sin  bem  erflen , im  ©eflcpt  per  ©tabt, 
ließ  er  einen  meiffen  Sahnen  mit  einem  fchmarpen  Slbler  aufjlecfen.  £ie* 
rauf  griffe  et  bas  Fort  Wetacorba  an , mit  Sujiebung  einiger  Ärieg^©d)if» 
fe , ju  V3affer  unb  Sanb ; allein  ber  Söoben  mar  ju  moraffig  unb  in  bem 
Lanb  fein  Jfcjolfc  gu  bekommen  Safchinen  ju  machen , baß  alfo  unmöglich 
mar  gehöriger  muffen  anjuruefen , babero  bann  bie  fämtliche  ©eneralität 
ben  ©ebluß  nahm,  ben  22.  ©epf.  fich  tiad) 9\otta  jurücf  ju  Hieben,  nach» 
bem  nubor  bas  Fort  St.  Katharina  gefprengt  unb  über  200.  Wann  berloh- 
ren  morben ; ob  fie  fich  gmar  bafelbff  berfchan&ten , unb  berhofften , es 
mürbe  bas  £anb  Volcf  ju  ihnen  fallen , fo  mürben  fie  hoch  in  biefer  $?ep* 
nung  gänzlich  betrogen , bielmehr  jog  ber  Marquis  de  Vidabariaö  bie 
gruppen  unb  Sanb^ilih  mfammen,  baß  fie  fich  mieber  juruef  auf  bie 
©chiffe  begeben  unb  ben  1.  October  ben  JKucf  2ßeeg  nehmen  muffen.  Wan 
hat  fleh  SRöm.  Sathol.  ©eitö  nicht  ju  bermunbern , baß  biefer  Slnfchlag 
mißwthen/  mann  man  betrachtet,  mie  epferig  bie  ©panier  in  ihrer  SKeiu 
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An.1702.gion,  ba  hingegen  alle  biefe  gruppen  bet  SReformirfen  SReligion  bepgetban, 
unb  würbe  man  febr  oorfiebtig  3«tban  haben,  wann  man  einige  gute  (*> 
tbolifd)e  ^Regimenter  oon  bem  tapfer  ju  biefer  Verrichtung  genommen.  <E* 
hat  biefe*  bem  £aug  ße|terreich  biefer  Orten  auch  in  ben  folgenben  Seiten 
gar  febr  gefchabet , bann  inbem  biefe  gruppen  ju  St.  Ovaria  auch  fo  gar  bie 
Kirchen  plünberten,  berebeten  bie  granfcöfifd)  = ©efmnten  ba*  (Spanifche 
Volcf , ber  Hüpfer  fep  nicht  gut  Catholifch ; unb  weil  auch  ber  ^abjl 
K6nig£arllH.  nicht bor  einen  Kdnig,  (aber  wölben  ^er&og  oon  2(w 
jou ) erfennen  wolte , machte  biefe*  eine  folchc  (Einprdgung  in  bie  ©ernfe 
eher , welche  enblich  ba*  Volcf  nicht  wenig  bon  bem  recbtmdgigen  4i)erm 
abgewenbet. 

®iegn.  £)ie  (Engelldnber  unb  «ftolldnbec  Wulfen  inbeffen,  bag  eine  Spanifcbe 
flfUdnfi«  Silber  Slotte  au*  2BefD3nbien  fonimenfolte,  babero  fie  überall  Kunb* 
*nt>  jpoi=  (chafft  au*ge(Met.  211*  nun  felbige  in  ben  £aoen  Pon  Vigo*,  in  ©allt» 
inimrffn  eien,  einlieff , tbat  folche*  ber  ^ortugiefifche  £of  unb  bet  bafelbfl  rejtbiretv 
Pie  ©pa.  be  Kdpferlithe  Mijter  bem  2lbmiral  9Roocf  unb  ?!Uemonbe  in  ©ebeirn  ju 
nifepe  wijfen.  ^achbemnun  bie  combinirte  ftlotte  4. 9Regimenter,  al*  ©uni« 
€>«*«•  gal,  €barlemont,  garle  unb  Hamilton  auf  10.  Fracht  * unb  c.  Kriegs 
siaoi  ” (Schiffen  nach  2ße|t--3nbien  unb  ihrer  flotte  beorberet,  liejffte  ungefdumt 
' nad)  bem  .&aoen  pon  Vigo* , bie  granpofen  unb  Spanier  bafelbfl  in  ihrer 
(Sicherheit  anjugreijfen.  (E*  war  biefe  flotte  eben  bewegen , weil  (Engel-- 
unb  J&wDanb  ©abip  angriffen , nach  Vigo*  gegangen , bafelbfl  mehr  Si« 
cherheit  ju  genieffen , unb  beftunbau*  17.  Spaniern  ©allionen  unb  18. 
ftranfcöfifchen  Kriegsschiffen ; bie  erfle  commanbirte  ber  ©eneral  Don 
(Emanuel  de  Velafco ; bie  anbere  aber  ber  Slbmiral  de  (Ebateaurenaut , 
unb  folte  big  30-  Mionen  auf  ftch  ^aben , bie  hoch  ber  Spanifcbe  £of  in 
büchtfet  (Epl  au*laben  unb  nach  Cugo*  unb  ©orenfo  bringen  lieg,  bagah 
fo  benen  (Engeüdnbern  an  Silber  nicht  fo  Piel  bapon  ju  ^f>eil  worben , wie* 
wolfie  hoch  an  foflbaren  SBaaren  ein  crflecflicbe*  gewonnen;  über  biefe* 
litten  bie  Spanier  unb  ftranfcofen  hitrinnen  einen  grojfen  Schaben , weil 
nicht  ein  einige*  Pon  allen  biefen  Schiffen  bapon  fam.  SRachbem  nun 
SRoocf  unb  SlUemonbe  pon  ©abir  in  möglicher  (Epl  aufgebrochen , langte 
er  ben  1 1.  ober  21.  ßctober  unter  einem  biefen  9Rebel , bag  bev$einb  nicht 
einmal  feiner  gewahr  warb , 01Ä  Vigo*  an.  ©ie  ftranfcofen  unb  Spa* 
nier  batten  biefe  Vifite  oermutbet,  unb  fid)  fecb*  teilen  ben  $lu§  hinauf 
nach  SRebonbiUo  gezogen ; hier  war  auf  ber  einen  Seiten  ein  Sthlog,  auf 
ber  anbern  eine  £6he , fo  mit  Stücfen  befept ; ben  ganzen  ^lug  batten  jte 
mit  Mjfc23aumen , Ketten , Striefen  unb  Tonnen  gefperret,  bag  jte  alfo 
barbinter  ftcher  ju  fepn  oetmepnten ; allein  biefem  allen  ungeachtet  festen 
bie  Sllliirten  2000.  tOlann  an  ber  Mtdgigen  Seiten , wo  ba*  Schlag  lag, 
an*  Sanb,  unb  giengen  mit  ben  Eleinejfen  Skiffen  oorau*  wegen  unie* 
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fonbtcr  ^icffe  be#  “ftluffe# , worauf  pcb  bocb  bie  fämtlicbe  @enera(ttät,An.i7oa. 
«uffct  21llcmonbe,  fo  francf  war,  befand.  3)ie ©panier  batten  bt§  8000. 

Sftann  £anb  - QSolcf  jwifeben  Dem  ©ebürg  unb  bem  Fort  jufammen  ge? 
bracht,  allein  biefc  jogen  ftcb  fogleicb  juruef,  al#  Heb  bie  auSgefobifften 
gruppen  näberten , baberobiefe  ftd>  Der  Batterien  auf  bepben  ©eiten  mit 
QJerlurft  30.  Üflann  bemächtigten ; bie  in  bem  Fort  liegenbe  300.  \$ran? 
fcofen  unb  so.©panier  jogen  ftcb  in  ba#  unweit  baoon  gelegene  ©cblof? ; als 
jte  aber  ba$  $hor  öffneten  einen  SlußfaD  ju  tbun,  brungen  bie  £ngcl-unb  $ob 
länbifcben@ranabirer  hinein  unb  machten  ficb  baoon  Heiller ; faß  ju  gleitet 
geit,  um  9-Ubt/  rucftebie2lUiirte  flotte  gegen  biejeinblit^e  an,  aber  einen£a? 
nonetu©cbu&  baoon  legte  ficb  bet 2Sinb,  ba§  fie  wieberSlncf  er  werffen  muflen, 

Doch  als  er  ftcb  um  Mittag  wieber  erbub,  ruefte  felbigc  mit  oollen©eeglen  auf 
Die  ©perrung , ba§  auch  bet  Vice-2lbmiral  £oi>fon  mit  bem@cbiff  ^orbep 
fogleid)  butetffam , allem  bie  anbern  muffen  erftlid)  bie  ©perrung  einbauen/ 
ba  beim  bie  fteinbe  baS  ©ebiff  §:orbep  mit  einem  Q3ranber  balb  oerbranbt 
hätten,  welches  febod>  noch  gerettet  warb ; al#  nun  bie  ©ebiffe  inSgefamt 
bureb  bie  gemachte  Verfperrung  brachen  unb  benen  ftranfcofen  unb  ©pa? 
niem  ku  «ib  giengen , fanben  biefe  Feinen  anbern  $ro|t , als  il>re  eigene 
©ebiffe  inSörattb  ju  Reefen,  bergctfalt,  ba§  bon  38.  ©ebiffen  fein  eini? 
geS  baoon  Farn , ohne  bie , welche  bie  £onänber  unb  (Jngellänber  retteten. 

2Bie  ftebannfecbs£rtegS©cbiffe  beFamen  unb  neun  ©allionen,  fo  noch 
oberhalb  2ßaffer  blieben.  Sßon  ben  fteinben  beFamen  fie  ben  Slbmiral  d’2lf? 
fego,  unb  d^lligre,  £aupt  ber  Efcadre,  wie  auch  ben  Marquis  de  @aHi? 
föniere , oiele  Officirer , unb  etwan  *oo.  ©emeine  gefangen.  Uber  biefe# 
jogen  fie  ans  ben  perbranbten  ©ebiffen  bi§  100.  metallene  ©anonen,  wie 
auch  oiele  2Baaren  unb  einiget  ©Über. 

Dlacb  biefec  glücflicben  Verrichtung  lieffe  ber  £er$og  oon  Ormonb  fei-  ©re  Sn» 
ne  Eanb^tlih  nach  CKebonbillo  marfebieren,  um  einige#  babin  geflüchtete^  neu<5nt>er 
©ilber  wegjunehmen , wiewohl  er  wenig  bafelbff  beFam.  2Beil  nun  biefe#  2t"j(& 
£anb  feljt  unfruchtbar  unb  baber  fein  Unterhalt  oor  bie  gruppen  ju  hoffen,  rctetrr 
gieng  et  wieber  jurücf  unb  fuhr  mit  bem  meiffen  ^heil  ber  fiegbafften  glottejururf. 
nach  SngeUanb.  S)er  Dritter  ©boöel  war  SlnfangS  beorbert  mit  einer  Ef- 
cadre ju  2BigoS  ju  überwintern ; allein  weil  »on  bem  platten  £anb,  al# 
woüon  bie  ^einbe  Delfter  waren,  Fein  ^rooiant  ju  hoffen  war , auch  bie 
©panier  ftcb  allmählich  in  beffere  QJerfaffung  ju  feijen  begunten , mufte 
andh  biefer  feine  DxucFFehr  nach  ßmgeHanb  nehmen.  £)iefer  ©treich  ffhte 

Sanfc  ©panien  in unfäglicben  ©ebreefen,  benn  auffer  bem,  ba§  burch  Ver? 
rennung  ber  ©allionen  bem  #of  ein  unermüdlicher  ©ebabe  gefebehen  unb 
bic  Äauffmannfcbafft  einen  gleichen Sßerlurft  barbureb  erlitten,  wäre ganfc 
gjjabrit  in  furcht  unb  mepnte,  ber  «petfcog  Pon  ßrmonb  würbe  feinen 
iftatfcb  bottbin  nehmen ; unbgewig  i( ht,  wäre  ber  Svdnig  pon  Portugal! 
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An.  i702.öcijumal  öoc  Die  Sflliirten  bewaffnet  gewefl,  man  batte  9i)?aDrit  unD  ganfc 
Spanien , bep  Der  crfien  53eftürhung  Diefe«  Unglücf« , Denen  fteinben  vdic^ 
herum  abnehmen  Fönnen.  9ftan  »arff  in  (Spanien  Die  ©chulD  Diefe« 
<Serlurft«aufDie  üble  5lnffalt  Der  Regierung,  al«  »eiche  Die  ©chiffe  nicht 
zeitlich  genug  ju  Q3igoö  au«laDen  taffen , »oDurch  alfo  Die  ©igcltanDet 
(Gelegenheit  befamen  fic  Dafelbjl  noch  anjugreiffen.  Chateaurenaut  gicng 
übrigen«  Durch  ©panien  nach  $rancfreich  , unD  brachte  Dem  Äonig 
Die  ge»ifie  Nachricht  Diefe«  groffcn  SBerlurft«.  ©panien  hat  hierburch 
auch  in  Den  Fünfftigen  Seiten  Die  StacfrSBehen  erfahren.  £)ann  weil  man, 
»egen  Der  SiUiirten  Ober  SWacht,  ju  2ßa(fer  nicht  mehr  getrauet  Die  groffcn 
©ilber<$lotten  berau«  ju  bringen , »oDurch  Die  Commerden  Don  (EaDiv 
nach  9teu  ©panien  in  ©tetfen  gerathen , haben  Die  Hanhofen  (Gelegenheit 
genommen,  mit  befonDern  ©chiffen,  »eiche  man  in  £oüanD  Snterloper« 
nennet,  Dahin  juhanDlen,  unD  Da«  ©panifche  ©ilber  unmittelbar  nach 
ftrancfreich  ju  bringen , »eiche«  Denen  ©panifchen  ©infünfften  einen  um 
täglichen  ©to§  aethan , unD  roorüber  ftch  Die  ©panifchen  Unterthanen  öjf* 
ter«  bep  Dem  Äonig  in  $rancfreich  ju  befch»ären  Urfach  gehabt. 

£atte  ftch  Der  $?abritifche  £of  über  Der  SWiirten  mifjratbene«  Unter* 
nehmen  auf  CaDip  erfreuet , fo  hatte  er  ftd)  über  DiefengufaU  Deffo  mehr  ju 
betriiben , jpimalen  Da  auch  au«  Stalien  nicht  eben  Die  beffen  Seitungen  ein» 
helfen , unD  ^hiüPP«  ©egenwart  Die  Perhoffte  Sluötilgung  De«  Ärieg«  in 
SKaplanD  ganfc  nicht  würefen  »ölte,  fonDern  Daf?  Dielmehr  in  5lngeffd)t  feU 
ner  Die  ©chlacht  bei)  £u$ara  Derlohren  gangen , »eiche  man  mit  einem 
Dermafquirten  Te  Deum  Laudamus  in  Feinen  beffem  ©tanD  bringen  Fum 

«mrtrocco  **•  öicfcm  au(I>  Ä°ni9  öon  ^rocco  Dem  £of  eine  unoer» 
ff ^ cen  gtiügte  grFlärung,  angefehen  er  felbigen  »iffen  lief?,  Da§  er  Den  Ärieg 
5trk««e»  mit  aller  CDtacht  gegen  Die  ©panier  in  5lfrica  fortfe&en  wolle.  ^Bannen* 
«<n^'beroer  ^ennon  de  SSelej  Don  neuem  angriff  unD  belagerte,  ^jiernüchft 
men  ton.  j-pj<lte  auß  öct  00„  Magnaten  in  ©panien , nemlich  her  SIDmirant 
31D.  Don  (Saffilien , Der  ©raf  Don  $D?elgarD , Der  Regierung  einen  häßlichen 
wirant  @treicf)-  liefet  »ar  mit  Derfelben  übel  jufrieDen , unD  uerlangte  nicht« 
Urn  aebt  anDer«,  al«  fich  Pon  Dem  besagten  £of , »o  Die  ftranfcofcn  alleine  berrfch* 
nacpYu  ten , roegmjieben  unD  ftd)  auf  Oefterreichifche  ©eite  *u  begeben.  <2Geil 
fabon.  man  ihn  nun  fchon  etwa«  Dor  DerDächtig  hielt  , brachte  er  auf  Da«  Tapet, 
Dag  man  ihn  al«  AmbalTadeur  nad)  ftranefreich  fehiefen  möchte , »oDurch 
et  fich  bep  Dem  Aof  auffer  alle«  Mißtrauen  fefcte , »eil  er  hier  g!cid)fam , 
al«  in  einem  ©efängnug , ohne  furcht  De«  £of« , in  ©icherheit  aufbehal« 
ten  »arD.  £r  lieg  aud)  *u  folcher  AmbalTade  groffc  5lnfd)afirung  thun , 
»eil  er  Dorgab , au«  eigenen  $Rittlen  an  Dem  $ranhofifchcn  Jpof  Die  ©pas 
nifche  Fracht  ju  erhalten  ju  helffen.  511«  er  nun  alle  feine  ©cbüfje  unt> 
SKeichtbümer  auf beröeefte  $ßagen  gebracht,  unD  jeDerman  mepntc,  ec 

gien» 
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?tenge  nad)  ftrancf reich nahm  er  feinen  $D?arfcb  in  gefebminber  gil  n<J#  Ab.  170s* 
ifiabon  in  ^ortugaU  unb  etflärte  lief)  t)ier  öffentlich  por  Oeflerreicb.  ‘Sßeil 
er  felbfl  feine  Ämber , bat  er  feinen  nach  (len  Sßetter  unb  9lacbfolger  mit-' 
genommen  , welcher  ihm  aber  boeb,  mit  feinem  QJorbemufl,  in  ©ebeim 
roiebet  entwifebte  , bamit  er  bie  ©fiter  in  (Spanien  inbejfcn  genieffen  möcb« 
te.  ©iefeS  mar  ber  Sßerlauff  ber  unglücflicben  Smifcben  * Regierung  be* 
JpetfcogS  oon  Slnjou  ©cmablin,  meld;e  enbttcb  ©Ott  banefte,  bag  ibr  ']>bt; 
lippus  ju  Anfang  beS  foigenben  3abrS,  wie  »Dir  brunten  hören  werben,  pon 
feinem  unglücflicben  Selb =3ug  in  S^lien  wieber  jurücf  fam. 
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93oii  ben  ^portugtt(ifcjjeiJ  d)cfd)ic6(«i. 

’9l  Portugal!  trug  man  noch  biefcs  3abr  meiflens  auf bewben  2ldjfeln,  Vorfttai! 
* unb  febiene  es  bem  Äönig  nodj  nid)t  Seit  ju  fepn,  Heb  Por  eine  ‘j>öt«,en£t 
tbep  auSbrücflicb  ju  erflären,  ungeachtet  er  oon  bem  Sran&öfifcben  Mini-  SJ/iitS» 
fter  fKouiQe  auf  bas  eiferigfle  angebalten  warb , bag  er  mit  ^ranefreieb  in  Seite, 
genauere  ^ractaten  tretten  möchte.  Slufber  anbern  ©eiten  begehrten  bieÄup- 
ferlicbe,  £oliänbifcbe  unb  anbere  Minifter,  bag  et  ficb  erflaren  folte,  wef 
jen  man  ftcb  ju  oerfeben,  mann  ein  Sriebens«23tucb  oon  ihrer  ©eite  ge« 
gen  ftranef  reich  gefcbeljen  folte.  ©er  Äönig  batte  nichts  mehr  verlangt,  al* 
bag  er  wegen  (JngeHanbS  unb  £oüanbS  Neigung  gegen  Oeflerreicb  möcb* 
te  oerficbert  fepn,  unb  hörte  alfo  Diefe  QJorflellungcn  mit  geneigten  Obren, 

Doch  weil  er  ftcb  einmal  mit  Srancfreid)  in  eine  Alliantz  begeben , molte 
erfolcbe  nicht  fogleicb  übet  baSÄnie  abbreeben,  fonbern  oon  bem  Sran* 
böftfeben  £of  felbfl  Urfacb  erwarten , ftcb  beren  mit  guter  2lrt  ju  entjieben. 

2ßeil  es  beFannt  war , bag  (Jngedanb  unb  £oüanb  Diefeö  3abr  einegewal« 
rige  flotte  in  ©ee  bringen  würben , flellte  er  bem  Sranböftfcben  £>ofe  Por, 
rote  biefe,  ihn  auf  ihre  ©eite  ju  bringen,  Äräfften  genug  haben  fönte , wann 
ftc  auf  ben  ^ortugiefifeben  Äüflen  lanben  wolte,  unb  alfo  batb  er  Pon  Srancf« 
reich  um  eine  gleichfalls  flarcfe  flotte  ju  feiner  Q3ebecfung,unb  Srancfretdj  er« 
bote  (ich  auch,  ihn  mit  30.  ©dbtffen  in  ©icberbeit  ju  feilen.  ©er  Äönig 
fäbe  aber , bag  bie  2in(lalt  in  ben  Stan&öftfcben  £äoen  gants  nicht  Por  bie« 
je  3e»bl  wäre , unb  ba§  ber  Äönig  feine  ©ebiffe  anbcrflwobin  brauchte, 
Deswegen  febiefte  er  einen  Courier  nad)  ^JJariS,  gewiffe  Nachricht  ju  bohlen, 
roeffen  er  ficb,  *>er  Perfprocbenen  ©ebiffe  wegen,  ju  getröflen.  ©iefer  brach« 
te  aber  bie  Slntwort , bag  ftranef  reich  nicht  mehr  als  14.  liefern  fönte. 

©iefeS  gab  bem  £önig  ©elegenbeit  ju  anbern  (Jntfcblieffungen  gu  greifen , 

Dann  obfdgon  ber  Ädpferlicbe  Slbgefanbte,  bet  ©raf  pon  Sßallenjlein , ben 
zs.  ^ebr.  feine  öffentliche  SlbfcbiebS * Slubienb  genommen,  würben  hoch 
perfdjiebene  geheime  Unterrebungen  pon  neuem  mit  ihm  ungeteilt,  worinnen 
ficb  öcc  ^önig  Pot  bie  gerechte  ©acbe  weit  heraus  lieg,  iflutb  »wbe  mit 
ÜJ»  ^heil.  Oopoo  bem 
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kt.  1702.  öctn  £o!Iäubifchen  Envoye  Schonenburg,  unb  mit  bem  erfl  anfommenben 
Knglifcben  Envoye  9D?etwin,  in  geheim  gebanbclt,  unb  bem  erffen  bet  Mar- 
quis d’2Jlearetti  $um  Commiirario  jugeorbnet.  £)er  lebte  warb  mit  fotv 
Derbarem  ©epränge  empfangen  , unb  weil  er  beS  Königs  ^Gilbelmi  $ob 
unb  ber  Königin  2lnna  Krbcbutig  Funb  tljate,  legte  ber  König  wegen  biefeS 
SMonardbenS  bie  grauer  an. 

iBettusai  2ln  &an  Käpfetlichen  £of  war  man  über  ben  Kntfchlug  biefeS  Kö* 
«rfidret  nigS  l)6d)ft  erfreuet , unb  bamit  alles  ju  einem  ooUEommenen  Stanb  fom* 
ficb  ejjni»  men  möchte , entfchloffe  man  fich  bafelbfi,  fprinb  ©eorgen  üon  Reffen* 
f/nnora|:®armflabt,  ber  Käuferin  naben  Lettern,  babin  ju  fchicfen.  Ks  wäre  bie* 
’4ngeu  fer  ttorbeme  Vice -Re  in  Katalonien  geroefjt,  unb  unterhielt  noch  bi§  feho 
unt>  £oUein  groffeS  93erffänbni§  in  (Spanien  / baber  beffen  ©egenwart  ben  ^iortu* 
Jont».  gieftfeben  J£>of  mehr  aß  alle  Sßemübung  ju  einer  Kntfchlieffung  bringen  fönte. 
@0  halb  aß  et  auch  bafelbff  anlangte/  unb  mit  groffen  Kbrcnbejeugungen 
empfangen  warb,  brachte  er,  nebft  bem  Knglifchen  ©efanbten  SÖfetwin , eö 
fo  weit , bafj  ber  König  fiel)  Por  bie  Sllliirte  ju  erflären  oerfprach.  ^ierju 
ereignete  fld)  febr  gute  ©elegenbeif,  wegen  Slnfunfft  ber  Knglifchen  unb  ^?oI- 
länbifchen  flotte , welche  Por  ber  ^ortugicfifchen  Küfte  Porbep  fegelte,  unb 
ihr  Vorhaben  auf  Kabiy  auSjurichten  oermepnten , auch  hinauf  bie  Uw 
ternebmung  auf  ÖJigoö  glücflicher  ausfübrten.  ©ann  weil  er  biefer  9)?acht 
ju  wiberff eben  nicht  permochte,  erflärte  er  fich  Por  Kngcllanb  unb  £oHanb, 
hoch  ohne  etwas  fteinblicheS  gegen  ftrancfreich  unb  (Spanien  poriunebmen, 
babero  aß  bie  Kngellänber  unb  #oBänber  bep  SBigos  feinen  peffen  §u§  fe* 
feen  funten,  gieng  ber  König  nicht  weiter , fonbeni  blieb  bep  einer  Neutra- 
lität, beren  ftrancfreich  fo  wobl  aß  bie  2lBiivten  fich  Perjichern  Funten.  $lbet 
ber  Sranfeöfifcfec  unb  $?abritifche4bofwaren  bamit  ganfe  nicht  jufrieben , 
unb  gab  man  bafelbff  bem  ^ortugieftfehen  ©efanbten  einen  Eräfftigen  93er* 
weif? , bafj  fein  £ert  folchen  SOBancfelmutb  pon  (ich  bliefen  lieg,  weichet 
aber  platt  heraus  fagte , bag,  ba  ftrancfreich  unb  (Spanien  nicht  in  bem 
(Stanbe  wären,  bie  oerfproebene  30.  Schiffe  ju  fcbicfen,  ober  ihn  gegen 
bie  annabenbe  SDfacht  ju  fcfeüfeen,  wäre  Portugal!  gezwungen  gewegt,  fei* 
ne  Sicherheit  in  ber  Neutralität  ju  fuchen , unb  Fönten  bepbe  Kronen  noch 
aß  eine  grojfe  SlufridjtigFeit  erfennen,  ba§  bev  ^ottugiefifche  4)of  nur  in 
folchen  (Schrancfen  geblieben. 

9Beil  nun  biefer  (Staatwoblfabe,  bag  er  bep  ben  aufgebenben 
beln  nicht  urtoerworren  bleiben  würbe,  fuchte  er  fich  in  einen  Staub  ju  fe* 
feen,  welcher  benen  Nachbarn  eine  furcht  unb  benen  Sllliirten  mehr  Suff  ju 
feiner  Alliantz  erweefen  fönte.  $?an  entfchlofTe  fich  alfo  ^wifchen  Kafcarö 
unb  5?etl)lem  ein  Säger  *u  formiren , wo  12000.  tütann  ju  $ug  unb  3500. 
ju  ^ferb  einrüeften.  £)ie  Kriegs  ftlotte  brachte  man  gleichfalls  in  einen 
ffreitbaren  Stanb/  unb  warb  felbige  mit  einigen  Schiffen  oermebrt;  an 
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Den  Et'ifTcn  unD  aud)  fonjt  tl^em  £anD  würben,  wo  eg  nütgig  ware/An.i?«»*, 
©changen  angelegt , unD  übrigeng  ju  neuen  Werbungen  2lnflalt  gemad)t. 

$J(g  auch  Den  23.  Octobet  Der  m Dem  Porigen  SlbfafcgemelDeteAdmirant 
»on  ©ajtilien,  Der  ©raf  oon  «Welgar,  mit  einem  ©efolg  non  300.  «perfo« 
nen,  fo  meiflentbcilg  in  ßfficirern  beffunD,  nebfl  ifo.  «Waul--  Efeln  unD  fo. 

SCBogen,  Die  inggefamt  mit Oteichtbum  belaDcn  waren,  ju  £i|fabon  anlangte, 
trug  Der  Koffein  BeDcncfen  folgen  in  ©chufc  ju  nehmen,  wie  febr  aud;  Der 
©panifche  unD  ftranfeöfifche  Miniiter  DarwiDer  proteflirfen.  3)ann  weil 
fidE)  Diefer  Jberr  Dor  Ocffetreidj  öffentlich  erPlärfe,  fagte  Der  Äönig  , Dag 
ihm  eben  Diefcg  9\ed)t,  alg  einem  anDern  Oefterreichifchen  Miniiter,  mit  wel« 
egem  £aufc  er  in  ftreunbfchajft  ftunDe,  an  feinem  £of  juPäme. 

©onflen  gieng  in  Dem  «Wonat  Serben  Der  neue  Gouverneur  :oon 
@oa,  Don  ©oeDano  de  «WeQo,  mit  3.  Äriegg  --©chiffen  unD  40.  ^auffar- 
tbeo  * ©chiffen  nach  Off ; SfnDien.  9)?an  entjoge  fleh  auch  gegen  ©panien 
nicht,  auf  Deffen  Hinhalten  eine  Efcadre  nach  2ße)ten  ju  fehiefen  , Die  Der« 
mutbete  ©ilber  * flotten  bebeefen  ju  helffen,  Die  aber  nicht  Daju  fam  : 3n* 

Dem  Dicfe  unter  Der  Anführung  Deg  ftrangofifchen  SIDmiralg  Shateaurenaut 
iu  ^igog  Den  fchon  erwähnten  Untergang  erlitten. 
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Sßon  eenen  €nglffcf)en  ©efc&ic&fen. 

$e  ©taatg « ©achen  fiengen  fld)  Diefeg  3abr  in  Engeüanb  mit  einem  3^ 
Parlament  an,  weicheg  Den  lebten  £>ec.  feinen  Anfang  nahm,  ©iebcim* 

Materien,  fo  auf  Dag  ^apet  Patnen,  beftunDen  Dornemlidj  in  Bejeu  3ut4v 

gütig  Der  Empfinöung  Deg  Unrechtg,  weicheg  granefreidj  (JngeUanD  antbat, 

Den  prinfc  non  ^Ballig  Dor  einen  £6nig  non  ©rog  -Britannien  ju  erPemunogauD. 
nen.  3n  Beratschlagung  Derer  Dom  Äonig  getroffenen  Alliantzen,  unD  enD« 
lieh,  in  BeDeftigung  Der  Erb  «ftolge  ouf  EngeOanD,  gegen  Deg  2Baf)n  * ^rin* 
fceng  eingebilDeteg  9\echt.  Eg  waren  alle  ©lieDer  bietinnen  fo  einftimmig, 

Dag  fie  auch  Den  £6nig  erfochten,  nicht  eher  ^rieDe  ju  machen , alg  big  Der 
Dem  Britannischen  tKeich  DaDurch  angetganene  ©chimpff  nacbbrücflich  ge« 
rochen  wäre.  «Wan  fegte  auch  eine  EiDg  * ^ormul  auf , welche  ein  j'eDwe* 

Der  ablegen  folte,  Dem  jpraetendirten  Bringen  Don  <3LßaUig  unD  feinen  3ln« 
bdngem  $u  entfagen.  £)et  Äriegg«  (Staat  warD  hierauf  in  einen  folgen 
©tanD  gefegt , Dag  man  fagen  Pan , Der  ©rofmütbige  Wilhelm  habe  noch 
bor  feinem  Enbe  Durd>  gute  Einrichtung  Den  ©runD  jur  Pünfftigen  ©lüeffe« 
ligpeit  Der  Britannifcgen  Monarchie  legen  wollen.  2ln  «Wannfchafft  wur« 

De  Der  Äriegg  «©taat  auf  80000.  «Wann  gefegt,  worunter  Die  SWilifc,  wel- 
che ju  £anbe  Dienen  folte,  40000.  «Wann  betrug,  alg  39000,  gug « SBolcf, 
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An.  170a.  unD  7000.  &u  ^ferb.  ©ie  Darrofen  fotfdf  ftch  auf  40000.  «8?ann  be 
lauffen,  eine  gabl  welche  in  langet  Seit  nicht  auf  flotten  erhöret  worben. 
3um  ©roß  * Abmiral  t>on  ©tgellanb  ernennte  ber  Äönig  ben  ©rafen  %\env 
broc;  biefer  führte  bie  rothe  flagge,  unbfein  Vice- Abmiral  war  Aplmer; 
bic  blaue  führte,  nebft  bem  \fce-Abmiral  Cammartpen,  t>er  JKittcr  9f\oocf. 
©ie  wetffe  flagge  ber  SRttter  Schobcl,  unb  ber  Vice  - $(Dmiral  Sftitgel. 
©er  Verbog  bon  örmottb  warb  jum  ©eneral  ber  1 eoco.  £anb  - 9)?ili&,  fo 
auf  bie  flotte  eingefchiffet  worben,  ernennet,  ©reichen  (Schiffe  würben 
bem  Abmiral  ^>embroc , welcher  bie  Silber  - flotte  in  America  aufgefuebf, 
nachgefchieft.  Sn  bem  Staate-SRatp  machte  DerÄönig  benJfrerljog  bott 
Sommcrfet  junt  Qöräftbcntcn  beö  ©chcimcn  Dvattjö,  unb  ben  ©rafen  bon 
SWanchefler  jum  Staate  * Secrttario,  unb  biefte  war  bicUeicht  ba$  üefcte,  fo 
biefer  bortrefliche  ‘JJrmh,  Europa  jum  Be|tcn,  that.  ©iefeo  ganfce 
ber  <2Bclt  feite  bep  biefem  Ärieg  feine  Hoffnung  auf  ben  Britannifchen.£)el* 
ben,  unb  mepnte,  baß  ber  allein  im  Stanb  fepe  bas  grojfe  Unternehmen  boti 
bet  ^ranpöftfehen  Univerfal-gjjonarchie  burch  eigen perfönlicbe  Aufführung 
ju  jerflöbren , unb  bie  übrigen  Machten  bon  ber  Srauhöfifchen  Sdabcreo 
ju  erretten.  Allein  ©Ott  wolte  jeigen , baß  er  an  Femen  9J?enfd)en  ge* 
aßiibeim  bunben  wäre,  unb  baß  er  Jboloferneö  auch  burch  eine  Subith  jiürfcen  Fort* 
fl«W.  te } jann  &ct  ^önig  fanb  fid)  in  bem  9)?onat  Lethen , nachbem  er  jubor 
ausgeritten,  etwaö  unpäßlich,  unb  nachbem  er  wenig  ^ag  Francf  gelegen , 
gab  er  ben  19.  befugten  2D?onate,  unter  einer  anbächtigen  Bereitung,  feinen 
©eift  auf.  Ate  ihn  bie  Medici  eröffnet,  funben  fie,  baß  ba$  ©ngewepb, 
unb  abfotiberlich  bie  Üunge,  fehr  angegriffen,  baß  e?  alfo  ein  2Bunber,  wie 
er  bon  ©Ott  noch  fo  lang  erhalten  worben,  ©iefer  £önig  SBilhelm,  ge* 
bohrncrSüftf  pon  "DJaffauißranien,  war  gebohren  An.  1650.  ben  14. 
9?ob.  unb  bermählte  ftd)  An.  1574.  ben  14.  9?ob.  mit  SCharia  Stuart, 
be$  au£$  Sngellanb  bertriebenen  Königs  Sacobi  Tochter,  Bep  biefer  SBer* 
mählung  ifl  merefwürbig,  baß,  ate  folcbe  in  bem  Staate *SKatb  überlegt 
würbe , ber  QJattet  Sacobite  burebauä  nicht  barein  willigen  wolte ; fein 
Bruber  aber  ber  regierenbe  £ömg  Carl  ber  II.  fagte,  er  fänbe  e$  bor  €n* 
gellanb  bienlich , baß  biefe#eprat(>  gefchehe,  unb  wolte  alfo,  ate  £önig,  hie* 
mit  bte  battete  Bewilligung  erfktten  unb  boHFommen  machen,  ©iefe 
Btopbecepung  traff  epn,  bann  Anno  1689.  mufte  er,  jur  9\ube  bon  ganfc 
©ngellanb  unb  Europa,  feinen  wiberfpenfligen  Schwieger  * hattet  bertrei* 
ben  unb  ftch  auf  ben  ©iglifchen  ^hton  fchwingen. 

*nna  Solcbergeflalt  warb  Britannien  ohne  £aupt,  unb  ba$  übrige  ©tropa 
lomt  *or  ohne  ben  Änoten,  welcher  bie  AUiirten  jufammen  binben  folte.  ©ie  Be* 
ftürhung  war  bep  allen  benen,  welchen  baö  £ßopl  ber  gemeinen  tRuße  ju 
.£)etfcen  gienge,  unglaublich,  unb  Funten  ftch  Faum  einbilben,  baß  gngellanb, 
an  befTen  Beptfanb  ihnen  Doch  fo  biel  gelegen,  nunmehro  eine  beftänbige 
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.frülff  thun  mürbe.  Sie  £rb  = $olge  in  Diefem  Königreich  Eam  alfo  auf  An.  170a. 
Die  ^rinljefjin  Slnna , melcbe  beä  oajfarbenen  Königs  ©emablin  SDtaria 
(Scßvoefter,  unb  beö  aus  ©lgellanb  pertriebenen  3acobi^ochterroar.  31)« 
<S>d>tt>efler  batte  Den  ju  regieren  untüchtigen  Gatter  oon  Der  £ron  auSge* 
fchlojfen  / fie  aber  Pertrang  einen  trüber , melden  (Jngellanb  nicht  Poe 
ndht  crEannte.  3bt  ©emabl  mar  *})rin&  ©eorg  Pon  Sänemarcf, 

König  $nbericb$  in  SAnemarcf  Gattern  Jßruber  , meiner  bierburch 
Die  Sh«  butte,  ber  Königin  pon  ©igellanb  €0?ann  ju  fepn.  SieSron 
fclbft  ju  tragen  mar  ibme  nicht  erlaubt , bann  obfdjon  ber  Perftorbene  2Bib 
heim  nebft  feiner  ©emablin  gecronter  König  oon  (jngellanb  mar , fo  bat 
er  Doch  biefeS  9ved)t  nicht  allein  oon  feiner  @emal)lm  , fonbern  meil  er 
felbfi  aus  (£nglifd)em  ©eblüt  gebobren , melcbeS  ‘Sor  = Siecht  ^>rinh  ©eotc 
gen  \>on  SAncmarcf  mangelte.  Slnna  trat  alfo  auf  ben  ^bron  unb  ermiefj 
in  ihrer,  rühmlichen  Regierung , bajj  fie  ©£>tt  ju  biefer  Seit  auSerfeben  bAfc 
tc,  ftch,  Durch  (Stürfcung  Des  groffen  üubmigS,  noch  gtöffer  *u  machen,  unb 
mehr  ju  tbun , als  alle  anbere  Dinner  oon  (JngetlanD.  (Sie  Eam  ben  22. 

Slpril  in  Das  nod)  ft^enbe  Parlament,  unb  oerficberte,  Da§,  meil  es  ©Ot= 
tes  2BtUe,  fic  bep  jetzigen  Seiten  auf  ben  ißritannifchen  $:bron  ju  fefcen,  ji* 
ihr  Sleufferjtes  anmenben  molte,  bie  Slbficht,  meldbe  bet  lebt  = Perflorbene  Hö- 
rrig gefübret,  ju  <2Cercf  tu  richten  , unb  mürbe  fie  allen  SWiirten  bieroon 
Sftachricht  geben.  SiefeS  gab  nicht  allein  benen  (JngeüAnbem  fonbern  bem 
übrigen  ganzen  Europa  neuen  9)?utb. 

‘Sßeil  alles  in  einer  febr  guten  Slnfialt  , lief  bie  Königin  ihren  Sßer;®eeS&» 
ftonb  bierinnenam  erfien  bliefen,  Daf;  fie  Eeine  fonberlicbe  QJerdnberuns  5U?l!L 
roeber  im  Minifterio  noch  anbern  (Staats  * QJerorDnunaen  machte.  2Ue5  muth* 
ihr  auch  bas  Parlament  600000.  ^funb  (Sterlings,  eben  als  mie  König 
2£ilbelm,  jum  Königlichen  Unterhalt  oermffligte,  miefe  fie,  miearo§  rbrK& 
nigliches  ©emütb,  unb  mibmete  100000.  ^funb  oon  biefen  sSermilligten 
ju  ben  Kriegs  * UnEofien  btefes  3abrö.  Siacbbem  ben  23.  Slpril  ber  Per-- 
ft orbene  König,  ohne  einige  Fracht,  nach  eigener  SPerorbnung,  ju  SBefb 
münfier  begraben  morben , gieng  ben  4.  SD?ap  ber  Königin  Krönung  oor3bre®rj# 
fich/  unb  bejeigte  (Sngcllanb  hierbei)  fo  oiel  ftreube , als  es  jemals  bep  tu  nun0* 
nem  König  getban , gleich  als  mann  cS  juoor  gemufi , maS  biefe  groffe  Kö* 
nigin  bem  £anb  »or  Stoben  fchaffen  mürbe,  ©anb  Europa  etfannte-  fie 
fcor  eine  rechtmäßige  SBefiberin  Des  Ißrifannifchen  Throns,  auffer  ^ranef* 
reich,  melcheö  fein  politifche^  Slbfeben  auf  ben  falfchen  Q3rin^en  Pon  2EalIi« 
hatte,  .frier  aber  ermie§  ber  Ädnig  fo  menig  Politic,  ba§  er  ba$  <Solcf 
in  €ngeöanb  nur  befto  etferiger  machte,  feiner  Königin  unb  ber  gemeinen 
(^ache  mit  Sftacbbrucf  bepjüfleben  , unb  mürben  oerfdjiebene  Sieten  unb 
^Jarlamentö  (Schlüffe  pr  äbfagung  beö  'SBabn  * ^rinben#,  unb  iÖeErAff; 
tigung  Der  Äoniflin,  Perfol. 
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fln.1702.  CDaö  «rfle , fobie  Königin  nach  ihrer  Krönung  that,  war  Die  Kriegs* 
®i«  s&«  Srflürung  gegen  ftrancfreich  unD  (Spanien  , fo  eben  in  biefem  Wonat  Den 
rÄhm  1 f • flcfd^abe.  35iefe  begriffe  abfonberlid)  *wep  £aupt  * Urfachen  DcS 

Sua  ÄtiegS 1 nemlicb  Die  Dem  £auß  Oeffcrreich  porenthaltene  (Spanifche  9)?o* 
narebie,  unD  Srfennutig  Deß  falfcben  s])rinfccn  Pon  SOGalliß  oor  einen  Äönig 
in  SngellanD.  “iftachDem  Daß  Parlament  unterfcbicDiicbe  Mieten  jur  (Sichet* 
beit  Der  Königin  unD  bequemen  ftortfefcung  Dcß  Äricgß  »erfaß t , warb  Die* 
feß  mit  unter  Dem  erffen  Verlangen  fo  es  an  Die  Königin  tbat,  Daß  ffe  Com- 
miflarien  ernennen  mochte  Die  bepben  Königreiche  (SchottlanD  unD  Sngel* 
fanbju  vereinigen , gleich  alß  ju  einer  glücf lieben  QSorbebeutung,  Daßfte 
Die  einzige  märe , fo  Diefeß  groffe  2ßercf , woran  fo  viele  ^rinfcen  pon  Sn* 
gellanD  vergeblich  gearbeitet , ju  (StanDe  bringen  mürbe. 

Das^at-  Sn  (SchottlanD  ertveefte  Der  $oD  Deß  Äoniaß  eine  Unruhe ; aDIjier  ifl 
lammt  in  ein  fKcicbö  ©efäh  / Daß  brep  92ßochen  nach  Dem  'Sob  eineö  Äänigß  ein  ^3ac* 
JKcJott«  (ament  muß  angefefct  werben.  Sßeil  nun  Diefeß  erff  Den  20.  §unp  feinen 
JJJ.’^'änfattg  nahm,  gab  Der  £erbog  oon  OrmonD  »or,  Daß  er  hierbei)  feine 
gnifocr»  (Sicherheit/  unD  gieng  mit  83.  ©liebem Dapon.  Allein  cß  blieben  143* 
ftdnt>nu§. ©lieber  im  Parlament/  welche  bajfelbe  por  gültig  unD  Anna  por  eine  recht* 
mäßige  Königin  erfannten , welches  alles  Die  Königin  auch  befräfftigte  / unD 
Die  anDern  mit  ihrem  2Biberfpru<h  ;urücf  wieß. 
gjtinp  Sß  iff  in  SngellanD  Die  ©roß*ADmiral  (Stelle  nach  Deß  Könige  Autori- 
®«rfl  tätohnfehlbarbie  groffe;  weil  nun  Die  Königin  weifen  wolte,  wie  fel>r  ffe 
©/ofi,  ihren  ©emahl  liebte/  machte  ffe  9>rmfc  ©eorgen  pon  33änemarcf  gutn 
Emirat  ©roß  * Abmiral  unb  jum  ©eneralißimo  Der  Snglifchen  gruppen  ju  üanb* 
S)eß  in  ^ieberlanb  commanbirenben  ©rafenß  »on  CWarlborougb  ©emah- 
lin  war  bep  Der  Königin  Sßerfrauteffe , unD  er  brachte  eß  hingegen  Durch 
feine  tapfere  unD  fluge  Aufführung  fo  weit/  Daß  Die  Königin  ihn  jum  @e* 
neral  iiber  We  aller  Orten  ffebenbe  Mh  ernannte.  SEßiewol  einige  ganfc 
nidht  Damit  jufrieDen  waren/  in  SWepnung , Daß  ffe  hierbep  übergangen  wä* 
ren.  9233ie  glücflich  aber  Die  Königin  Anna  befagte  2Bahl  getroffen , haben 
Diefeß  groffen  ©eneralß  nachfolgende  ^hafen  erwiefen. 

£)ie  flotten  würben  folchergeffalt  nacheinanDer  außgefchieft  / unb  Die 
©efchäffte  an  Denen  intereflirten  £6fen  auf  Daß  epferigffe  getrieben.  5Da* 
mit  auch  Die  Königin  bewieß , Daß  ffe  bep  erforDerenber  9i0thwcnDigfeit 
nebff  Der  ©elmbigfeit  (Schärfe  gebrauchen  wolte , würbe  ber  jurueffommen* 
De  bittet/  Sohannoon  0D?inDen  / welcher  Den  $ranhoffffhen  Sommenbam 
ten  du  ©affe  nach  ‘Sera  Srur  / wo  Die  (Silber  - ftlotte  lag , Durchwiffhen 
laffen/  por  IKecht  geffeUet / um  hiervon  IKcD  unb  Antwort  ju  geben;  wie* 
wol  er  Doch  1 nach  genauem  Unterfuchcn , loßgefprochen  warb. 

Sffunmehro  war  man  ju  £anb  unD  gut  (See  in  SffieDetlanD  unb  (Spa* 
nien  auf  Sngiifcher  0eite  in  Übung , unD  Die  einfommenDe  glücfliche 
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tungen  besprachen , n>ic  glucflich  t>ic  Punfftige  neue  Regierung  Der  QSritan*  An.  i7o*. 
nifchen  Königin  ferm  Jolle.  $?an  batte  noch  nid&tß  ©ewifteß  bon  Der  ®ute3et- 
gdnfclichen  Erlaftung  bon  Eabiv  bcrnommen , alß  Der  Lord  Eftanon  DieJun/i? 
Bettung  nach  SonDen  brachte,  Daft  Die  (Snglifc^c  unD  £olldnDifche  ftlotteXuJJ' 
tue  Sran&öfifche  unD  ©pamfche  in  Dem  £afen  bon  Egoß  gdn&lich  gefehlt  £oiiant>. 
gen , alle  (Schiffe  cntweDer  ruinirt  ober  genommen , unD  mit  einer  graften 
SBeut  jurücf  fämen.  2luß  SttieDerlanD  Pamen  Die  guten  Errichtungen , 
welche  Der  ©raf  aflarleborough , nebft  Denen  £olldnDern  unD  Sllliirten, 
gegen  Die  ftranfcofen  unternommen,  unD  festen  alfo  Daß  £anD  ingeDoppelte 
§reuDe.  £)ie  Königin  recommandirte  hierauf  Dem  Parlament  Die  Er* 
fcicnfte  Deß  £erfcogß  oon  £>rmonD  unD  Deß  SIDmiral  tRoocf  n>ol)l  ju  be* 

Johnen.  ©ie  felbjt  aber  erwicft  Dem  ©rafen  oon  SOtarleborougb  befonberegnarle*  ^ 
©naDe , angefeben  fie  ihn  jum  4berfcog  machte , unD  ihm  anfebnliche  ©w  t>o.«u9b 
funffte , welche  er  bon  Dem  ^)oft  * QCBefen  erheben  folte , anwiefe. 
aber  Diefcß  lebte  Deß  -parlamentß  Efidtigung  brauchte,  wiberfebte  fich9  8‘ 
Diefeß  Der  königlichen  ftrepgebigPeit , unter  Dem  ErwanD , Jbaft  Die  55e* 
flreitung  Der  kviegß  - UnPoften  berauß  muften  genommen  werben.  ©iefeß 
gab  auch  ©etegenbeit , Daft  man  unterfuchte , maß  bon  Den  krön  * ©ütem 
unter  Der  Regierung  Carl  unD  2ßilbelmß  wäre  berduftert  wotDen , web 
cheß  biele  Eftbet  in  grofle  furcht  brachte,  ©egen  Dem  £erbog  bon 
OrmonD  unD  diDmiral  tHoocf  wiefe  Daß  Parlament  eine  gleich  fcharf* 
fe  ©erechtigPeit , Dann  inDem  Die  Errichtung  oor  EaDir  meiftett* 
iheilß  fruchtloft  außgefchlagen , weil  Die  Elcf er , wiDer  SBefeljl , ju  St.  9)?a* 
ria  kircften  unD  £äufec  beraubt , lieft  Die  konigin , auf  Inhalten  Deß 
3>arlamentß , Die  (Sachen  Durch  Commiflarien  unterfuchtn , unD  gab  Q3e* 
fehl , um  Die  ©panier  wieDer  ju  einer  guten  Neigung  ju  btflgen , ihnen  ab 
leß  ©eraubte  wieDer  ju  geben,  wclcheß  auch  bon  JwlIänDifchet  ©eite,  <. 
Auf  ihre  Ermahnung , gefchahe.  & war  Die  kdnigin  nicht  weniger  Der 
Erinnerung  Deß  ^arlamentß , wegen  Bereinigung  (fngeflanDß  unD  ©chotf* 
lanDß , eingeDencf , unD  fdjicftc  Dannenheto  im  jD?onat  ©eptembet  Den 
©rafen  bon  ©cftaftt,  ©taatß-Secretarium  bon  ©cftottlanD,  nach  Oe* 

Denburg , unD  lieft  Durch  ein  patent  Daffelbige  Parlament  erinnern , Com- 
miirarios  ju  Diefem  grofjen  ©efchdfft  nach  üonDen  ju  fchicfen,  bon  welchem 
in  Dem  Pünfftigen  mehr  joU  geDacht  werben. 

©en  Slußgang  Diefeß  Sahrß  Fronten  noch  ein  unD  dnDere  gute  Reifungen  0ute3eb 
«uß  Der  ©fr.  S>enn  Die  königin  bcPam  Nachricht , Daft  Die  £ngeBdnDer 
t>en  e>. 51ug.  Die  ^tan^ofen  auf  Der  3nful  St.  ©hriftoph , mit  SlccorD , bob@{ft 
lig  herauß  getrieben , unD  fich  bon  Diefer  3nful , fo  2^.  teilen  im  UmPraife 
hat,  Reiftet  gemacht.  £ß  hatte  Die  ©lgliföe  Nation  felbige  biftanhero 
fchon  jur  *£)ulb  ©dbeibe  befeften , weil  fte  nun  ein  arofleß  an  ©a!fc  unD  3u* 
cf  er  trägt , war  Die  gänzliche  UberPommung  Der  komgin  an  ihren  CinPimfF* 

ten 
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An.  170a.  ten  ein  SuroacbS.  $luffer  biefem  war  auch  Der  2lbmiral  ^embroef  biefet 
Orten  glücf lieb  geweff , unb  battt  Die  ftranpofen  aus  oielen  ©ee=QMclbett 
getrieben ; et  befochte  auch  einen  (Sieg  gegen  etliche'  ^ran^dfifefje  Äriegtf* 
©ebiff , worinnen  er  aber  bergeffalt  blefjirt  warb , baß  er , ju  groffem  58e« 
trübnu§  be0  4?ofs,  feinen  ©cift  aufgab.  ©iefeS  alles  reifte  bie  Ä'önigin 
an,  fowoblbie  jn^nbien  befindliche  ©ebiffe,  mit  fecbSjeben,  unter  bem 
©apitain  ©raiben,  ju  oerffärefen , als  auch  bie  2anb  - 9)?ilifj  mit  12000, 
juoermebren,  bamit  bie  neue  ÄrieaS^erricfotungen  in  Spanien  unb  Sftie* 
Derlanb  mit  bejlometjr  Sftacbbrucf  Eonnte  fortgefept  werben. 


fc*0  V.  Capfccl. 
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bem  Königreich  ©Sweben  fäHt  biefeSmal  wenig  $u  berieten  bot* 
fah  börete  bafelbfl  nichts  anberS  als  froliche  Leitung  pon  ©ieg* 
icben  Raffen  ibrcS  Königs , unb  alfo  war  ein  jebmeber  begierig , 
felbigem  ju  folgen , 23eute  unb  (Sbre  zugleich  mit  ibm  ju  tbeilen.  ©aber» 
bann  bie  Recrouten , welche  man  ju  ber  Slrmee  brauchte , oor  /epo  febr  be* 
benb  aufgebracht  würben , unb  fiel  es  bamais  ©ebroeben  nicht  fchwär  / 
bem  König  mit  Sßoltf  bepjuffeben.  SBeil  aber  auch  Stoffe  ©ummert 
©elbä  bierju  erforbert  würben , wate  biefeS  bas  SBerbriefjlicbffe  fo  bas  Kö* 
nigreicb  betraff,  ©ann  biefeS  £anb  wäre  gleich  *u  Anfang  biefes  Kriegs, 
ba  fich  ber  König  gegen  Noblen  unb  ©änemarcf  zugleich  rüffen  muffe , 
febr  mitgenomqgn  worben/  fiel  es  bemnach  benen  6nwobnern  febr  ffhwdc 
bas  Slngefepte  ju  befahlen.  ©er  porige  König  batte  jwar  einen  jimlichen 
©ebab  gefammlet , weil  aber  ju  Sfnfang  ber  iefeigen  Regierung  ein  unb  am 
bete  SÖeränberung  Porlieffe , abfonbetlich  ba  ber  ^er^og  oon  £olffein  / „ 
ber  bes  Königs  ©djweffcr  batte/  bem  £of  *u  einigem  Slufgang  2(nla§ 
gab,  gieng  bas  £interlajfcne,  fo  in  etlichen  Millionen  beffunb , leichtauf/ 
unb  war  bep  bem  nötbigffen  ©ebraueb  / als  ju  Slnfang  biefes  Kriegs,  nicht 
Diel  mehr  bapon  Porbanben.  ©obalb  als  brr  König  nach  €burlanb , 
^reuffen , unb  Noblen  Eam , würben  jwar  folcf  e fchafffe  SBranbffhofeum 
gen  auSgefefct , ba§  er  bas  Üanb  mit  Auflagen  oor  bie  2lrmee  einiger  2D?aff 
fen  oerfebonen  funte ; allein  es  war  hoch  biefes  nicht  in  allem  zulänglich  / 
unb  muffe  eS  noch  in  Pielem  fublen , ba§  ber  Krieg  auch  benen  fo  gewinnen 
in  bem  Beutel  eine  £aff  ift.  gwar  machten  bie  guten  Rettungen  bem  Q3olcf 
fo  Piel  Siebe  oor  ibten  König,  baf?  fienunmebro,  bep  erfolgtem  glücflicben 
Fortgang , willig  waren , alles  gerne  unb  mit  ftreuben  ju  geben,  ©ic 
königliche  ©rofj- Butter  führte  bierbcp , nebff  anbern  CSftiniffern , bep  2lb= 
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wefcnheit  Des  Königs  Die  Ütcgierung , unb  lieg  fid)  angelegen  fepn,  ba$  £anb  An.  170*. 
gegen  Dem  &’omg  mit  £ieb  unb  ^illigfeit  ju  geben , jtch  felbjt  aber  in  ^ei= 
gung  bei)  Denselben  ju  unterhalten. 

SOBeil  freflanb  eine  ©chwebifche  ^robinh , wollen  wir  Öen  Ärieg , weh 
\ eher  Dort  herum  geführet  wirb , theilen , unb  batf/enige , mi  in  fteflanfr 
boübracht  morben , unter  DaO  Capitul  oon  ©Sweben  Riehen.  3)er  £6nig 
bon  ©chweben  hatte  Die  ©tärefe  feiner  Slrmee  nach  fohlen  gezogen , um 
Daburdb  fein  Sinfchlag,  welchen  ec  fleh  borgenommen  hatte,  unb  wobon 
J wir  in  Dem  CapituI  bon  fohlen  hanblen  werben , aufyufübren.  g;n  £ief= 
lanb  achtete  er  Die  'DEftofcoroiter  fo  wenig , Dag  er  auch  mepnte.,  Der  ©eneral 
Major  ©chlippenbach  würbe  mit  ctlich  taufenb  SWann  Die  gan&e  9)jacht  Dc$ 

CjaarO  aufjuhalten  bermägenD  fepn.  tiefer  wieg  auch  fo  biel  £erh  gegen 
Dem  fteinb,  aj$  ©ehorfam  feinem  £6nig , unb  ba  Der  Cjaar  mit  einer  flat- 
efen  Slrmee  in  Sieflanb  einrüefte , gieng  er  mit  biefen  wenigen  gruppen 
bemfelben  entgegen , um  Dem  $einb  fernem  Cinbalf  ju  thun.  Allein  e$ 

• fam  bep  bet  SMofcowitifdjen  Slrmee  Die  Nachricht  an , Dag  Die  hinter« 
©niperifchen  - Cofacfen  Slufruhr  erregt , unb  obnweit  ©molenäfo  etliche 
Dem  Cjaar  gehörige  ©tabte-  auägeplünbert,  weswegen  Der  Cjaar  genütbi* 
get  würbe , jtch  in  eigener  ^3erfon  bahin  ju  begeben  unb  Dem  SlufflanD  mit 
feiner  Gegenwart  Einhalt  $u  thun.  ©ie  D?ofcowitifche  Slrmee  war  jehen 
Steilen  bon  9?arba , ohnweit^jMeOfo,  angeruefet,  unb  blieb  alfo  bafelbft 
liehen , welche  auch  ©chlippenbach  nicht  aufjufuchen  gejtnnet  war.  Sftach 
einiger  Seit  aber  übernahm  Der  9D?ofcowitifche  ©eneral  Cjeremetoff,  bep 
welchem  jtch  Der  ©eneral  Üxebnin , Der  ©eneral  ßbrejo , unb  Der  ©eneral 
Chambre befunben , DaO Commando  Der  3)?ofcowitifchen  gruppen,  unb 
gieng  mit  einer  ftarefen  Artillerie  gegen  “üföarienburg  unb  S)6rpt , welchen 
erflcn  ßrt  er  inbeffen  ju  belagern  anfteng , big  Der  Cjaar  felbfl  wiebec  jut 
©teöe  fam.  ©chlippenbach  wäre  ganh  in  feinem  ©tanb  biefe  groffe 
mee  aufjufchlagen  unb  anjugreiffen , begroegen  fuchte  er  nur  mit  feinem  flei-- 
nen  Corpo  berfelben  Slbbrud)  ju  thun  unb  Die  Fourage  ju  benehmen.  £5an= 
nenhero  war  Cjeremetoff , Der  COlofcowitifche  ©eneral,  genöthiget,  Den 
fchon  in  borigem  3ahr  erwehnten  ©eneral  ^JJatfuI  mit  einem  (larefen  Deta- 
chement auSjufdjicfen , biefen  aufjufuchen.  Cr  traff  auch  felbigen  be# 
©angwij  an,  wo  ei  ju  einem  biegen  ©efecht  fam ; Die  ©d>weben  wehr* 
teti  fid)  aio  brabe  Ceute , allein  fte  fanben  aud) , Dag  Die  CSUofcowiter  fcho« 
eine  biel  belfere  ÄriegO  Sucht  unb  Exercitium  eingeführt,  bahero  fie  enblich 
übermannet  unb  gänzlich  gefchlagen  worben,  5Da$  $u(j  * Q3olcf  blieb  men 
jleno  auf  Dem  ^lap , Die  Meuteren  aber  würbe  jerflreuet.  2(n  55eute  befa^ 
men  Die  ^Olofcowiter  16.  ©tücf  ©efchüheö,  jwanhig  ^hnen  unb  ©tarn 
barten,  nebfl  allen  Artillerie-  unb  Ammunitions-<2Bügen.  S)te  jer|heu' 
ten  ©dhweben  jogen  jtch  nach  Cubel , waren  aber  nicht  im  ©tanb  Denen 
Ul  ^heil  Q>PPP  p SDJofcos 
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,$?ofcomitern  mehr  ju  begegnen,  £)iefe  berftdrcften  it>re  gruppen,  unö 
paßirten  Den  Stoß  ßmofta , mornach  ft«  COtanfa  megnahmen  unD  Darin* 
nen  taufenb  SHann  ©chmeDen  ju  £rieg*@efangenen  malten.  Sin  anbet 
Detachement  'Dftofcomitcr  bemächtigte  fich  her  ©tabt  £>reiSf , uni)  griffen 
ben  ©eneral  ÄronbiatD , roelcher  fleh  on  Den  3flec  = $luß  gefegt , an , trie^ 
ben  felbigen  jurücf  tmt>  eröffnten  fleh  Den  2Beeg  in  3ngermannlanD.  3m 
beffen  mürbe  Sflarienburg  in  Dem  $?onat  ©ept.  mit  jlurmenDer  £anD  ero* 
bert  , utiD  Die  53efafcung  gefangen  genommen , morauf  Die  gan&e  SPtauet 
um  Die  ©tabt  herum  gefdbleifft  mürbe.  £)ie  OWofcomitifche  £aupt  * 2lr* 
mee  gieng  in  eben  Diefem  ‘Jflonat  bor  Sfortenburg,  unD  fieng  Den  22 . felbi* 
ge  mit  30.  halben  gartbaunen  unD  19.  Dörfern  ju  bcfchicffen  an,  (egten 
auch Drep groffe  Brechen,  meld>e  fte  Den  12.  ßctober  bergebens  beftürm* 
ten.  Allein  e$  mar  bor  Diefe  Veftung  Dod;  fein  £ntfa&  ju  hoffen.  SUSeil 
fleh  and)  an  bielem  Mangel  ereignete  unD  Die  Q3efafcung , fo  etman  300. 
9J?ann  flatcf  mar,  big  auf  100.  gefunbe  jerfchmolfccn , beforgte  flchfclbige 
in  einem  nochmaligen  berfuchten  ©turnt  endlich  gär  ju  ©runb  &u  gehen , * 

unD  nötbigten  Den  ©ommenDanten,  Daß  er  mit  Denen  DJJofcomitern  capitu- 
litte.  SBorauf  Die  Heftung  Den  12.  October  übergeben  marD , melche  her* 
nach  Der  Sjaar  bon  neuem  fehr  mohl  bebeftigen  ließ  unD  felbige  ©d^uffet 
bürg  nennte.  & ließ  hierauf  eine  Medaille  fchlagen,  auf  Der  einen  ©eite 
fein  33ilDnu8/  auf  Der  anDern  Die  SBeftung  ^ortenburg  oDet  ©chlüffelburg, 
mit  Der  Q5epfchrifft : „ Sftortenburg  ifl  ncunjig  3öbt  in  Des  $einbe$  £an= 

„ Dengemefi,  unD  Anno  1702.  Den  22.  October  mieDer  erobert  morDen.  „ 
SMefeä  mar  Die  glücflichfle  Verrichtung  Der  COJofcomiter  ju  EanDe , melche 
ju  gleicher  Seit  hem  Starort  Ögin^fp  einige  taufenD  jufchieften,  Daß  er  in 
jithauen  Denen  ©chmeben  2(bbruch  thun  funte. 

SfBeil  Die  $;artarn  in  Dem  £anDe  graufam  gehattßt , unD  DaDurch  äße 
Cinmohner berfagten , Daß  Der  Cjaar  allen  Unterhalt berlohr,  ließet  ein 
patent  außgehen , morinnen  er  fein  Mißfallen  hierüber  bejeuate , unD  eü 
nem  ieDmeDen  ,fo  bei>  feittem  £aufe  bleiben  mürbe;  Salve-Garde  berfprach. 

SBieDet  £jaat  ein  grofftf  ©efallen  an  Der  ©ee^abrt  hörte,  fo  be* 
jeugte  er  fleh  nicht  allein  ju  2lffof  eine  flarcfe  Kriege?  * flotte  gegen  Die  3rür* 
efen  anjulegen,  fottDern  erhärte  auch  eben  Dergleichen  gegen  Die  ©cbme* 

Den  auf  Der  '}}ei£5affet-@ee  ju  ©fanDe  gebracht,  melehe  Diefeö  3öbv  *ura 
erflett  aueigelauffen  unD  Die  ©chmeDifchen  Äüften  berunruhiget.  5)« 
©chmebcn  funten  Diefem  gefährliche  Unternehmen  nicht  anDerfl  atö  mit  ge« 
höriger  QJorficht  berhinDern , tmD  fehieften  Dahero  jmöljf  Fregatten  au$  Die 
SOlofcomitifchen  ©ebiffe  auf}ufud)en.  fam  auch  im  Sftonat  ju 
einem  hörten  @efed;t , melcheä  Drep  ?:a^  nacheitianDer  Daurete,  unD  funte 
fich  fein  Arbeit  fonDerlich  Deö  9ßortheilö  rühmen. 

S^iefe  Seitung  berfiöhrte  ewiger  Raffen  Die  ©emüther  än  Dem  ©chme^ 
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bifc^cn  Jg>of,  welche  bureb  be$  £6nig$  glücflicbe  QJortbeile  in  Noblen  wa<  An.  17«». 
ren  bergnügt  worben.  ©amit  mon  nun  wicber  eine  2lrmee  in  gieflanb  au* 
fammen  bringen  möchte , mürbe  auf  ba$  gan£e  2anb  Die  SEßerbung  gelegt/ 
bet  2lbel/  bie  Slerifep/  unb  bie  königliche  gebienten , muffen  bie  £)rago= 
ner  mit  völliger  £D?ontirung  ffellen.  £u  benen  Recrouten  ber  im  gelb  ffe* 
benben  gruppen , muffen  funff  Ruftyalter  einen  Reutet/  unb  funff  £K^tt>c 
einen  Rfufjquetirer  böllig  montiren.  33ep  benen  neuen  Regimentern  aber 
(feilten  »ier  Rujjbalter  einen  SDfann. 

©dnifdjc  ©cfcfndjfat. 

Anfang  biefeS  Sabf$  machte  bem  £>änifcben  £of  eine  25efrübnu§,  etacto 
> angefeljen  ber  in  bem  »origen  Sabc  gebobrne  prinb  griebericb  Sari  in  SKine» 
jmifeben  bem  7*  unb  8.  San.  bureb  93erwabtlofung  feiner  ©äugamme  benmarrf* 
©eijf  aufgeben  muffe,  ©onff  bebiente  ficb  ber  könig  ber  ©elegenbeit , 
fein&mb,  bei;  je$t  waltenber  Rübe/  in  befte  QöerfajTung  ju  ffellen,  unb 
führe  noch  immerfort/  bie  £anb  * Mb  in  bölligen  ©tanb  ju  fefcen  / wie 
benn  ber  könig  felbff  befjmegen  in  bem  £anb  herum  jog  unb  bie  neu-aufge* 
richtete  Regimenter  in  5(ugenfcbein  nabm.  ®amit  auch  bie  ftebenbe 
lib  in  einer  fMten  kriegS  * Übung  erbalten  unb  baö  £anb  babon  erleichtert 
mürbe , mar  man  biefer  Orten  wohl  jufrieben , baf?  man  an  ben  köpfet 
6000.  HDfann  nach  Ungarn , unb  an  bie  bereinigten  Rieberlanb  12000. 

SOfann  erlaffen  butte,  ©iefe  lebte  commanbirte  ber  ©änifebe  ©eneral  , 

Verbog  Sari  bon  SEßürtenberg  / unb  nabm  feinen  SEflarfcb  über  bie  Slbe, 
bureb  baö  33remifcbe  unb  üünebutgifebe.  S$  bewarben  ficb  übrigens  alle 
Potentaten/  bei)  biefer  wobfbewafftieten  krön  in  greunbfebafft ju ffeben, 
unb  ob  felbige  febon  benen  SngeUänbern  unb  ^olldnbem , hoch  ohne  in  be* 
to  5IUianb  iu  tretten , einige  taufenb  ^Üfann  erlaffen,  fuebte  niebtö  beffomeni* 
getgranefreieb  unb  ©panien  bem  könig  alle  möglicbffe  greunbfebafft  ju  be« 
jeugen,  um  ibn  nicht  ganfc  unb  gar  bon  ihrer  partbep  abjuwenben.  £u  folcbem 
©ib  febief te  ber  könig  in  ©panien  im  $?onat  Rob.  24.  ber  febönff en  ©pa* 
nifeben  pferbe  nach  Soppenbagen  , wiewohl  man  auch  biefeä  al$  ©egem 
©efebenefe  an  £)änemartf  anjufeben  bat/  bann  weil  biefe  krön  benen 
übrigen  Suropäifcben  Potentaten  öfftetö  bon  ben  guten  ©änifeben  Pferben 
ein  ©efebenef  macht,  finb  biefe  wieberum  berbunben  einige  ©efebenefe  ju 
tbun.  Puffer  biefen  pflegt  ber  ©änifebe  £of  jährlich  an  ben  tapfer  unb 
anbere  gewiffe  Potentaten  einige  Rorwegifcbe  unb  3f(dnbifd)e  galcfen , fo 
bor  bie  beften  in  ber  SEßelt  gehalten  werben , afc  ein  febr  foffbareö  ©e» 
febenef  ju  febiefen.  Sn  ben  Cameralibus  ereignete  ficb  biefer  Sabr  in 
nemard  einige  SÖeränberung , angefeben  ber  könig  bie  £anb$3ölle , bie 
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An.:703.bi§anbero  feine  gebiente  oerwaltet , ju  einem  fieberen  ©ewinfl  ju  oerpach= 
len  cntfcblojfen , weil  man  beobachtet , bafj  einige  gebiente  bißanbero  mit 
anberen  Uuterfchleiff  gemacht , woburch  auch  Diele  in  SBerbör  fommen. 


1)46  VI.  C4ptal. 

g>ot>lnifct»e  ®eftf)icf)(en. 

Ott*. Ohltn  warb  nunmebro  be$  in  Eieftonb  angefpottnenen  kriegö  neu  eröffn 
njÄ'J,  '•aSI  neter  ©ebau  ^lab-  ©erkänig  in  ©ebroeben  hatte  bißberoauß  eige- 
Xw  in'  nem  Beutel  in  feinen  gänberen  krieg  gefübret.  2lls  er  nun  ©elegew 

9)ut)i<n  h«it  butte , feine  2lrmee  oon  frembem  28roD  ju  fpeifen , woflte  er  fein  krieg* 
«rfctiiägt^ßtf  c>cflo  mehr  ocrfuchen.  ©er  könig  in  fohlen  batte/  ju  PSefänffti* 

1 (9'  gung  feiner  Untertbanen , feine  ^eutfehe  SÖälcfer  in  ©achfen  gefübret , unb 
alleö  oorgeFebret , bamit  ein  neuer  fKeidjö $ag , ju  (Jnbe  bc$  3al>rö , mochte 
gebalten  werben , welcher  / obfehon  Die  £anb  £äge  fruchtloß  jergiengen, 
bennoch  ben  22.  ©ecember  feinen  Anfang  nabm.  ©en  28.  Qanuarp  DiefeS 
3abr6  war  Der  ©ron  Referendarius  ©chonbeef , melier  bem  konigfebr 
getreu  war , jum  £anb-Q3otten=5Rarfchan  erwählet,  ©aö  erjie  / fo  man 
Darauf  entfchloffe , war , an  ben  könig  in  (Schweben  eine  ©efanbtfchafft 
ju  fehiefen , feine  Q36lcfer  auä  €bur  £anb , ©amogitieti  unb  Sittbauen  ju 
jieben/  ober  man  würbe  ibn  auch  Don  ©eiten  ber  SKepublic  alö  einen  fteinb 
erF  ennen.  ©en  1 . ftebruarp  gefchabe  ber  QJprfchlag  auf  bem  Sieich&^ag , 
welcher  au6  funff  Runden  bejtunb.  Drillich  oetraff  fte  Die  ©rän&  ©djei« 
bungmitben  ^ürefen.  gum  anberen  ben  ©ebwebifeben  SinfaB.  3um 
Dritten  Die  Satisfaäion  an  Den  könig  in  ^reujfen.  3um  oierbten  Die  Q3e< 
jablung  ber  £ron  Slrmee.  3um  fünften  Daä  ^ünt^2Befen.  21llein  oon 
allen  Diefen  warb  nichts  gefchloffen , weil  ein  £anb-Q3otte , 2ftabmen6  '3)acf, 
mit  QCGiberfpruch  Daoon  gieng,  unb  alfo  ben  SKeichfc^ag  jetriß.  2Ufo 
CinSena-  warb  bem  könig  baä  einige  Mittel  übrig  ein  Senatus-Conlilium  ju  bauten/ 
fiiium  ° weicheren  1 6.  ftebruarp  angieng  unb  obige  Runden  überlegte.  2ßorneben 
»iw  ae*  noch  auf  Das  ^apet  fam,  ob  man  nicht  an  ben  ©jaaren  eine  ©efanDfc 
♦alten-  fchafft  fchitfen  foHte , nachbem  biefer  oerlangt  mit  ber  fKepublic  in  nähere 
Slüianfc  ju  tretten.  3n  bem  ben  27.  ftebruarp  FunD  gemachten  ©ch>luf  warb 
Das  oornebmfte , Die  *J>obInifdje  kriegS  Stacht  Durch  königliche  ©chreiben 
ju  ermahnen  jum  2luffi(jen  bereit  ju  fepn.  9?ächfl  biefem  follte  ber  könig  bie 
©eroäbrer  Des  XMioifchen  $rieDenö  jur  ^anbbabungermabnen.  ©ie  $elb* 
berren  füllten  ihre  ©chuioigFeit  wobl  beobachten , bem  £aufe  ©apieba 
füllten  alle  ©ütcr  wieber  gegeben  , unb  bem  ©roß  ©d>a^mcifler  ©apieba 
in  üittbauen  ber  fchulbige  ©eborfam  geleitet  werben.  ?IUein  auf  beP  königö 
^JorfieUung/  baß  gegen  ^ejablungjweper  Cluattale  bie  Srw^rmec  feinem 
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Commando  gegen  Die  ©ehweben  möchte  untergeben  werben,  unbbafj  erAn.i7oi. 
12000.  ^eutfehein  ba«  Sanb  führen  möchte,  würbe  auf  be«  Öarbinal  Pri- 
mas  2lnfftfftcn  fein  Sntfd>iu§  gegeben. 

3njwifchcn  batte  Der  £önig  fron  ©ehweben  abermablige  ©ebreiben  an  2>ie  die* 
Öen  öarbinal  Primas  ergeben  taffen , rporinnen  er  bie  OSorffeHung  fron  neuem  public 
roieberbolte , ba§  bie  fohlen  ihren  Äönig  abfefcen  mochten,  ©er  öarbinal  W<tt  « 
übergab  biefe«  ©chreiben  fogleich  ben  Senatoribus,  welche  cntfd)loffen  anjjji™’ 
öenitönig  unoerjüglid)  bie  ehmabl«  frorgefchlagenc  Öefanbtfchaflt  abjuferti-  ©cfrroe. 
gen.  Äotiig  2lugufiu«  fehitfre  hierauf  einen  Cavalier,  ©aefen,  an  ben^n  «ine 
Äönig  in  ©ehweben,  ihm  bie2fnfunfft  biefer  öefanbtfcbafft  ju  wi^nju®ft6u 
machen,  ©iefer  aber  warb  fron  ibm  in  2lrreff  genommen,  weil  er  obnew  n 
*pa&  fommen.  ©och  warb  bie  öefanbtfchafft  ber  Üiepublic , weldbe  au« 
jwep  Senatoren. unb  brepen  from  StDel  beffunb , ju  fommen,  bewilliget, 
welche  auch  ben  17-  üerrei|l , unb  füllten  fie  ju  $ieclewi&  2lubienfc 
haben.  3&*  2fnbringen  befhinb  barinnen,  baf?  bie  SKepublic  mit  bem  £önig 
in  Srcunbfchafft  lebte , unb  möchte  alfo  ber  £önig  feine  QSölcfer  au«  ben 
^oblnifchen  ^roöinhen  jutücf  jieben.  ©ein  Verlangen  £önig  2lugu|tum 
öbjufefcer,,  warewiber  bie  Fundamental-Öefdlje  ber  SKepublic,  unb  wären 
noch  anbere  Mittel  öorbanben,  bie  ftreunbfchafft  wicbet  berjufiellen. 

SiQcin  e«  warbbiefe  öefanbtfchafft  nicht  eher  al«  im  ^ajo  jur  2lubienbgelaf; 
fen , weil  ein  unfrermutbeter  SufaU  bepnabe  alle  gute  Q3erffanbnu§  aufge; 
hoben,  ©enn  ber  Stttbauifchc  Unter^elbberr,  $ürff  <2Ci«niowi«fp,  überfiel 
ben  ©chwebifdjen  öcneral  £umerfoen  ben  24.  9D?erfc , machte  bif?  400. 
©ehweben  nieber , unb  nahm  ben  öeneralen  nebfi  fecb«  Drittmcifleren  unb 
tielen  öemeinen  gefangen,  hierüber  befanb  ftch  ber  Miig  in  ©ehweben 
beleibiget , baf;  er  bie  öefanbtfcbafft  nach  Örobtio  frerwiej?.  21llba  hörte 
fie  ber^önigcnblich  in  bem  ©orff  ©lagowib,  unb  pcrfprach  Commiflarios 
ju  ernennen,  wegen  ihre«  Slnbringen«  jutractiren.  2(1«  fie  aber  anfübrten, 
ba§  biefe«ju  iffiercf möchte gerid)tet werben, gab  ber  £önig  jur  2lntwort, 
öa|  e«  ju  ^arfchau  gefcheben  fönte,  welche«  bie  Öefanbten  befftig  erfchretfte, 
weil  fie  nunmebro  woblfaben,  baß  berÄönig  tiefferin  ba«Sanbjugeben 
gefonnen.  S«  war  biebep  merefwürbig,  ba§  ber  ©chwebifche  Miniiter, 
öraf^iper,  ber  SKepublic  ba«  Q5epwort  Sereniffima  nicht  erteilen  wollte, 
weil  ihr  fold)e«  nur  bep  erlebigtem  ^:bron  jufäme. 

©er  Äönig  in  ©ehweben  batte  bifjanbero  fein  #aupt  Ctuartier  ju  Öol-  93eraid<b 
hingen  gehabt ; naebbem  er  bep  bem  Säger  ju  Bürgen  ben  9.  3anuarp  fron  W ö* 
bem  ©treiff  in  Sittbauen  juruef  fommen  war.  Sr  wollte  fid)  hier  nicht  Sauft* 
lange  aufbalten , fonbern  fuchte  feinem  $«mb  m Noblen  öorjufommen , we«= 9 
wegen  ben  18.  3anuarp  ber  SDlaifch  babin  au«gefeht  warb , unb  foüte  ju 
Äoweno  ber  öcneral  ©ammel  '^lab  fepn.  ©iefer  Sntt'd)lu{?  machte  tn 
sanb  '])obl<»  folcheö  2luffeben,  bafj  auchburch  Unterbanblung  Svönig«  21m 
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An.»7°3-9ufli  baS  (Sapiebifche  £auß  in  porige  lerntet  wieber  eingefe&t  warb 
©iefeS  gefcbabe  Den  \6.  3anuarp  in  VSarfchau,  unb  würben  *u  arojfen 
fttcuben « SBejcugungcn  bic  (Stücfe  beßmegen  gclöft  unb  bas  Te  Dcum 
Laudamus  in  ber  St.  3obanniS=$\irche  gefangen.  ©cm  ©roß  ftelbberren 
(Sapicba  warb  wegen  feines  ermorbeten  (SobnS  bie  rect>tlid>c  3ll>nL . ngoor* 
behalten.  ©ie  etrcitigFeitabcr,  welche  awifchen  bem  9fabjtoilifd?en  unb 
biefem  £aufe  wegen  Verwaltung  ber  9}euburgifcben  Vormunbfchafft  ent« 
ftanben,  follte  Durch  etliche  Deputirte  in  ©egenwart  bes  CarbinalS  abge« 
tljan  werben. 

e»nt«  i«  3nbeflfen  fefcte  ber  £önig  in  Sweben  feinen  CÜJarfd^  aus  (Samogitiett 
erf>me,  in  brepen  Routen  ober  VSccgen  nach  2ßarfd)au  fort,  ©te  eine  gieng  auf 
tfn  t«cft©robno,  bie  anberc  auf  VSilbau  unb  bie  britte  aufüumfa.  Cs  würbe 
j«  £>icfcc  mit  einer  2lrmee  oon  i f coo.  C0?ann  ( bann  ftörefer  betrug  ftd^ 
iea  een.  fcit>iflentct>e , weil  fowoblin  Cburlanb  als  SieflanD  einige  gruppen  auvuef 
bleiben  muften , unb  bie  in  8000.  beflebcnbe  4bülflf  aus  ^>ommeren  erft  nadb 
ber  (Schlacht  bep  5Binbfd)ow  anFam ) fleh  fchwärlich  unterflanben  baben  in 
Noblen  ju  geben , wenn  nidbt  ber  Carbinal  Primas  bierju  burch  bie  Singet 
gefeben , bann  biefen  l>atte  ber  ^önig  Carl  oerfleheret , baß  er  nur  nodh 
eine  einzige  (Schlacht  mit  bem  £önig  2luguflo  wagen , bemach  ftriebe 
machen  unb  juruct  aus  ‘poblen  geben  wollte,  welches,  weil  ber  Carbinal  bem 
^pnig  Sluguflo  febr  aufffafcig,  ibtn  oon  gerben  wobl  gefiel,  unb  nichts  anberS 
wünfehte , als  baß  Äöntg  SluguftuS  feiner  *£)ülffe  nötljig  (>aben  machte* 
(Solcbergeflalt  Farn  ber  £önig  immer  naher  gegen  VSarfchau , morinncti 
ftch  ber  Äönig  in  fohlen  nicht  mehr  fleher  ju  fcp«  getrauete.  Vor  feinet 
©ifibel)!,  Greife  hielte  er  noch  ein  Senatus-Confilium , welches,  ungeachtet  ber  £6« 
nifepe  su.nig  in  (Schweben  burch  Patenta  oerflehert , baß  er  als  ftreunb  unb  $u  be$ 
me«  er.  VatterlanbcS  Rettung  Farne , bcfchloffe,  baß  bie  Cronvlrmce  ftch  ju  35e« 
SsrWu  föüfcnng  bes  Königs  bep  Ceopol  perfammlen  follte , unb  ber  Äönig  etliche 
ßuflurn*  taufenb  feiner  ^reutfdjen  Gruppen , ju  feiner  geheiligten  <J3erfon  (Sicherheit/ 
in  basüanb  führen  möchte,  hierauf  gieng  bet  £önig  nach  Cracfau  unl> 
ließ  12000.  (Sachfen  in  möglicher  Cil  burch  ©Rieften  atmiefen. 

7)n  ©erÄtaig  in  (Schweben  Farn  ben  22.  Oflap  ju  «präg  bep  VSarfcbau  an, 
m worauf  er  ben  2 f . bie  (Stabt  nebfl  bem  (Schloß  beferen  ließ.  £ier  perlangte 

ecpwe*  ber  Carbinal  Primas  bie  oerfproeßene  ^ractaten  mit  ber  Dvepublic  porjuneb« 
D/n  bcta'nKn,  vorauf  aber  ber  £önig  Carl  jur  Antwort  gab,  baß  er  je^t  Feine  Seit 
batte  an  folche  (Sachen  jugebenefen,  unb  perlangte , ber  Carbinal  möchte 
nigs  2tu.-  bie  fKepublic  ju  Crtoäblung  eines  neuen  Königs , mit  welchem  er  bie  alte 
flufH  3tP*§reunbfchafft  erneueren  formte , jufammen  ruffen,  unbfagten  nunmebro 
ftüHttg.  j)je  @chwebifche  CommilTarii  benen  fohlen  runb  ins  ©efleht,  baß  man  fle 
nic^t  Por  unfd&ulbig  erFennett  Fönnte , bann  wenn  bie  Q3oI)len|  gewollt, 
hätten  fle  biefen  ganzen  Ätieg  unterbrechen , unb  alfo  wabrbnffte  3eich<n, 
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Da§  ihnen  an  Der  ©chmebifcben  ftreunbfchafft  etroaö  gelegen , geben  Finnen.  An.  170»; 
©ex  ^EaxDinal  Primas  gieng  hierauf  mit  Dem  Sron  ©chafemeifter  £e$cin$Fp, 
heften  ©5obn  bemach  Don  einigen  abgetrennten  Noblen  oor  einen  König  auf 
genoorffen  morDen , nach  (2Barfchau , Dem  König  in  ©chmeDen  pon  Der 
Slbfefcung  abjuratben.  SBeilfie  aber  bepDe  Dem  König  Slugufto  jumiber, 

Fan  man  leicht  urtbeilen , rnie  febr  fie  DefiTen  ^artbep  genommen  babem 
Bon  BBarfchau  gieng  Der  König  in  ©chmeDen  Den  26. 3anuarp  nach  €ra* 
cau  , t*n  König  oon  fohlen  aufjufuchen.  ©iefet  batte  Die  ©ächftfchen 
Bölcfer  cm  firh  geigen  unD  feibigemitbev  SromSlrmee  pereinigen  lajfen,  Da§ 
ex  über  24000.  9D?ann  bepfammen  batte.  Sr  lieh  auch  Univerfalien  erge* 
i>en  / bah  (ich  her  ^oblnifche  SIDtl  ju  '^JferD  fefeen  follte.  ©iefeS  mollte 
hex  König  in  ©chmeDen  nicht  abmarten , unD  fuchte  alfo  Den  König , poc 
1 her  Bereinigung  mit  Dem  ^oblnifdjen  SIDel,  anjugreiflfen.  <2ßorju  er  au<# 
faft  aujj  ^otbgeDrungen  marD , Denn  er  fanD  auf  Dem  2ßeeg  fo  menig  Q)ro* 
piant , bah  feine  Slrmee  Drep  ^age  oor  Der  ©cblacbt  faft  pon  junger 
©erDerben  mü|fcn.  ©er  König  in  Noblen  mar  mit  feinet  Slrmee  Denen 
©chmeDen  entgegen  gerüeft , unD  als  erunmeit  SSinbfcbom  Die  Nachricht  ?rne#™b 
erhielte,  Da§  Die  ©chmeDen  im  Slnmarfch  mdren,  lieh  er  felbige  fogleid) 
auärücfen , unD  Farn  e$  Den  19. 3ulp , anmelchem  $age , melcbeä  ju  per= 
irunDeren , feine  Slrmee  por  Dem  Saht  an  Der©üna  mar  gefchlagen  morDen, 
ju  einem  Treffen,  ©er  ©dchflfche  ©eneral  Demming  tbat  Den  Singriff 
trieb  auch  ein  Regiment  ©chmeDen  jurücf , Pon  melden  er  Dem  König 
Slugufto  jmep  ©tanbarten , alö  ju  einem  guten  Slnfang , fehiefte.  ©eneti 
©ebmeben  mar  e$  aber  nicht  gelegen  Da$  erfte  5euer  gegen  Die  ©achfen 
ju  machen , fonDern  jogen  fleh  gegen  Die  Qöoblen , meldje,  ohne  einen  ©chu§ 
jutbun  oDer  aißjuflcben,inägefamt  bep  ihrer  Stornierung  Dapon  lieffen. 

SOSorauf  auch  Die  ©äcbfifcbe  Üceutcrep,  aß  melche  nunmebroperlaflen  mar, 
auf  Den  rechten  ftlügcl  Dergleichen  tbat,  abfonberlich  Da  Der  ©dchflfche  ©e« 
neralPonDer  Üveuterep,  Slemming,  befftia  bleflfirt  roarD.  ©olchergeftalt 
hatten  Die  ©chmeDen  noch  allein  mit  Dem  ©dchfifchen  ftuhBolcfju  tbun, 
welche  fleh  unter  Slnfübrung  Deö  ©eneratopon  Dem  $u§  Bolcf,  pon  ©chm 
lenburg,  pcrjmeifclt  mehrte,  unD  auch  eine  3<ülana  pon  Der  SKeuterep  Deä 
linefen  ^lügclö  unterftüfeet  marD ; aß  aber  Der  König  in  ©chmeDen  feine 
fdmtliche  Artillerie  anruefen  unD  Diefrö  $uh  * Bolcf  Damit  befchieffen 
lieh  / murDe  eö  jlch  juruef jujieben  gejmungen.  Sä  mürben  Die  ©chmeDen 
©bnfeblbar  übern  ^aujfen  gemorffen  fepn  morDen , mo  Die  9\euterep  nicht 
ohne  einfeige  9?otl)  Durchgegangen.  ©0  perurfachte  Diefe,  mit  melcher  Die 
$einDe  gar  nicht  jum  ^reffen  Famen , Dah  Die  ©chmeDen  einen  unbefochte; 
nen  ©ieg  erhielten,  ©er  Berlurfi  auf  ^oblnifcher  ©eite  belieff  fich  in 
3000.  9)?ann , morunter  800.  ©efangene , Die  aber,  aß  jte  nach  Sommern 
gefchicft  morDen  Dort  untergefteeft  ju  merDen , fich  bon  ihrer  mitgegebenen 
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An.  1702.  Seib=C33acht  roicDer  befrepetcn  unD  prücf  zu  ihrem  £6nig  giengen.  <23on 
Vornehmen  blieben  Der  ©encral=  CDfajor  SDfarwifc,  ©raf  JKcuj?,  unD  Der 
ßberfle  ©erSDorff.  ©ie  ©chweDen  hotten  etwan  1400.  9)?ann  perloD* 
ren,  worunter  aber  Der  regicrenDc.£)erhog  oon  £o[flein,  DcSÄonigg  ©chwa* 
ger,  welchen  Sßerlurfl  fleh  Diefer  tapfrere  ^rinfc  Dergeflalt  ju  ©emüth  zog , 
Daf?  er  feinen  an  fremDen  #6fen  reflbirenDen  Äiflern , welche  #re«Denfc 
Bezeugungen  anfleHten,  einen  QJerweifj  geben  lief?,  unD  ihnen  oerfleherte, 
Daf;  ihme  Diefe  (Schlacht  fehr  fchmerfjbafft  wäre.  ©em  gefangenen  ^eut* 
fchen  Jrauenjimmer.crwicf;  Der  Äönig  fo  oiel  ©nahe/  Daf;  er  fle,  ohne  einü 
geS  ©elD,  lofj  lief?,  welches  auch  Des  ÄünigS  2lugufli  Cammer  = unb  £of* 
©taat,  fo  gleichfalls  gefangen  worben,  wiDerfuhr ; oor  welches  £onig  Slu* 
gufluS  noch  mehrere  ©rojjmüthigfeit  bewief? , unD  einigen  ©chweDifchen 
©eneralen,  fo  fur&  nach  Der©chlacht  auf  Der^agD  aufgehoben  worben. 
Die  fttepheit  fehenefte. 

$it  ©er  Äonig  ruefte  alfo  in  Das  ^oblmfche  oerlafrene  Säger,  welches  ec 
efn,r*‘n  aflcm  fo  «»hl  an  Cfren  unD  ^rinefen  als  ©ilbct-  öefdhirc 

iucSfenunD  anDerer  reichen  Beute,  antraff.  UnD  weil  Die©chweDen  in  Drcpen 
fitttDnne.^agen  fein  Proviant  befommen,  übernahmen  fle  fleh  Dergeflalt  im  Cffeti 
nen  über«  unD  ^rrinef en , Da§  eine  flarefe  rothe  SKuhr  bep  ihnen  einbrach  unDDie$lr* 
«rand e mee  a,f°  ru'n*rt</  wann  Die  ^offlnifche  2lrmee  P011  neuem  anfefcen  wo U 
feit  ju.*  I<n/  fl<  ofjnfehlbar  wurDe  übern  Jpaufren  geworffen  haben.  SlHein  es 
regierte  hier  ein  folcheS  SDfifjtraucn , Da§  fchledjterDingS  nichts  zu  unterneh* 
men  war.  ©er  Qferlurfl  Der  ©chlacht  rührte  bloß  aus  Diefem  Urfprung 
her,  Dann  weil  fleh  Die  ©chweDen  juerft  nach  Denen  fohlen  gejoaen,  felbigc 
gleich  Anfangs  in  Die  ftlucht  }u  bringen, Damit  auch  &i<  anDern^eutfchen^rup* 
pen  DaDurch  oerwint  werben  mochten,  mepnten  Diefe,  Die  ©chweDen  unö 
©achfen  hätten  eine  SBerflänDnif?  gegen  fle , unD  giengen  alfo  ohne  <Dfoth 
Durch.  ©i«  ^eutfehe  ^euterep,  als  fle  fleh  oerlaffen  fahe,  folgte  Diefem  Cp 
empel,  unD  machten  alfo  Den  £6n»g  in  einer  ©tunDe  zum  UberwinDer.  ©ec 
Äonig  in  fohlen  zöge  fleh  hierauf  nach  Cracau  unD  fammlete  aHDa  feine 
^eutfehe  gruppen , wie  Die  Cron  = $lrmee  Dergleichen  bep  ^>alanic  thaf* 
2fls  Äonig  SlugufluS  nach  Cracau  fam,  perlangte  er  Pon  felbigem  Senat 
einige  taufenD  ©ulDen,  um  fleh  nur  mit  einiger  Kriegs  - SKüflung  zu  oerfe« 
hen,  bifj  feine  ©elDer  auf?  ©achfen  anfämen.  2lber  Diefer  war  fo  unbcfchei* 
Den,  Dafj  er  Das  wenige  angeforDerte  abfehlug,  aus  SBorwanb,  Daf;  er  fob 
ches  nicht  hätte.  CS  würbe  aber  Diefe  ©taDt  furh  Darauf  Dergeflalt  ge* 
jücbtiget,  Da§  fle  Denen  ©chweDen , Die  fle  oor  ihre  $reunDe  hielten,  mehc 
als  ein  100000.  £6fj.  ©elD  geben  muffen.  3nDcffen  erhielte  Der  Äonig  in 
©chweDen  feine  ^ommerifdK  4büiff  in  8000.  gjfann,  unD  Der  Äonig  in 
fohlen  eben  fo  oiel  aus  ©achfen,  Daf?  man  alfo,  weil  Die  Slrmecn  wieDec 
ftarcf  würben,  oon  neuem  ein  Treffen  oermuthete,  wie  Dann  Die  alten  ©ach- 
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fifc^en  gruppen  DurdjauO  oetlangtcn,  gegen  Den  ftcinD  angeführt  ju  werben,  An.i7o*: 
allein  Der  £6nig  molte  in  Diefc  ©efabr  Durchauö  nicht  willigen,  fonDern,  Da®Ä' 
fcer  Äönig  in  0chweDen  mit  feiner  5lrmee  gegen  (Eracau  anrütftc,  gieng  £6=  §er,  ' w 
mg  SlugufluO  Die  VSeichfel  hinauf  in  Die  SanDfchafft  ©cnDomiv.  g!cic$. 

5lQI)icr  Dielte  er  oornötbig  einen  £anb  ; 3:ag  auäjufchreiben , Damit  er  Die 
Q>obInifchc  ©emütber,  welche  Durch  Diefen  Verlurft  nod;  laulichtet  worben, 
etwas  jufrieDen  (teilen  mochte.  5llfo  wurDc  befchloffcn  , Dag  Der  Äänig 
Durch  einen  öffentlichen  ©ractat  Die  (Eron  * ^repbeiten  oon  neuem  öerff 
dbern , hingegen  Die  fKepublic  an  Den  Äonig  in  0dbweDen  Die  Vermittlung 
anbieten  folte,  alle  SwiftigFciten  aufjubeben  ; Die  deputierte  bierbep  foltert 
einen  (EpD  oblegen,  ihrer  gegebenen  Vollmacht  genau  nachjuFommen ; Die 
Slrmee  foUte  einen  $beil  ihres  0olDS  empfangen  unD  oermehret  werben ; 

Der  Slbel  folte  ju  Des  £6nigS  unD  Des  tKeichö  ©icherheit  aufflpcn  ; unD , 
wann  Der  ftriebe  nicht  erfolgte , folte  Der  Äonig  fremDct  Potentaten  ^rup* 
pen  an  fleh  jicben , unD  nach  gefchloffcnem  ^rieben  felbige  fo  gleich  abbam 
efen.  ©er  Äonig  in  0chweDen  war  inDeffen  in  (Eracau  anFommen , unD 
genoffe  Die  auSgefcbriebene  23ranDfchahung.  ©er  Stäpferliche  SlbgefanD; 
te,  Der  ©raf  oon  0infccnDorff,  langte  allhier  an,  unD  erböte  Des  Opfers  Ver; 
mittlung  ju  5lbf(>uung  Diefer  0treitigFeiten.  5lUein  Der  Äonig  in  0chroe* 

Den  blieb  bep  feinem  0chluf? , Da§  Die  poblen  ihren  ftönig,  Derne  fic  Doch  Die 
$reu  gefchworen,  abfe&en  folten.  Äonig  5luguffuS  oerfugte  ftd)  hinauf  nach 
VSarfchau , unD  molte  allhier  fo  wohl  Des  Honigs  in  0chweDen  Sibfeben 
abwarten,  als  auch  Die  poblen  ju  befferer  (EinigFeit  ju  bringen  fuchen.  ©er  ®fC 
Äönig  in  0chweben  nahm  enDlich  Den  (Entfchluf?,  Den  Äonig  5luguftum  ju  gL* Jrt2 
VSarfchau  toieDerum  aufjufueben  unD  (leb  Durch  ein  anbereS  Corpo  Des  nag» 
^erfcogthums  preuffen  ju  bemächtigen.  3ut>or  aber  hatte  er  einige  Com-  30«. 
pagnien  VSaDofchen  anmerben  laffen,  Durch  felbige  Derer  Pohlen  0treiffe*  f$au* 
repen  ju  hinDern.  5110  er  Diefe  einSmalS  everciren  molte,  unD  mit  felbigen, 
feine  Scute  in  Dem  Säger  aufmachtfam  ju  machen,  cinfiel,  hotte  er  Das  Um 
glütf  mit  feinem  PferD  über  einen  Seit  ;0tricfju  fhir&en  unD  fich  9«fähr* 
lieh  iu  biedren.  VoeSwegen  er  auch  hin  unD  mieDer  in  (Europa  oor  toD  ge;  stfir&t 
halten  warb.  0o  balD  er  fleh  aber  wieDer  funte  tragen  laffen,  fefcte  er  mit  Jen« 
feinen  Sflarfcb  gegen  0enDomir  fort , worauf  Der  Äönig  in  pohlen  mit  feiner 
Slrmee  in  Preuffen  gieng,  Denen  Dahin  gefehlten  0chwebenooräuFommen,qei)tnad» 
wo  er  auch  in  Dem  October  anlangte.  #iet  mepnte  er  Den  (EarDinal  Pri-  Gremien. 
masSRaDjiowSFp,  welcher  mit  Dem  ©etiDomirifchcn  Vergleich  nichts  ju  thun 
haben  wolte,  ju  fleh  unD  auf  feine  0eitc  ju  bringen.  Slflein  Diefer  gieng 
nach  V3arfchau  unD  tractirte  mit  Denen  0chweDen,  welche  nunmebro  an 
allen  Orten  DaO  SReich  mit  fchwaren  JßranDfchahungen  Drücften.  ©a$ 
einige  Semberg  wolte  fleh  felbigem  nicht  ergeben,  unD  oermepnte  feine 
heit  ju  oerthepDigen-  5110  auch  Die  ©ofaefen  in  Die  Uftaine  einfielen,  unö 

in,  ^h«ii*  Dq<n<w  i»<h 


M 


@ed?f!er  Periodus.  VI.  Capittl. 


An.170a.fldj  etlicher  Orten  bemächtigten,  warb  hier  eine  3ufammenFunfft  gehalten, 
unD  Der  SCBopwoD  <JMegFp  mit  etlich  taufenD  Mann  Dabin  gefdjicft,  welcher 
fie  oertriebe. 

Denen  SM*  fohlen  faben  alfo  wohl,  ba§  fic  nunmebro  in  einen  fauren  5Xpf- 
edjrort«  fei  beiffen  muffen , unD  wiefcn  Denen  ©chwebifchen  gruppen  Die  Sajlmiri* 
jehe,  ©enbommfehe,  gublinifdje  unD  anDere  SOßoprooDfdjafften  ju  Q33mter= 
leniie  Onanieren  an,  welche  obnfeblbar  Die  beften,  unD  welches  noch  Die  trcuefferi, 
siBmter.  fo  eS  mit  ihrem  Äönig  Slugufto  gehalten , woDurch  Deffen  ^Nartbep  in  ^ofc 
fiuartie.  Jen  febr  gefd)wäd)t  warb.  Man  entfchloffe  ftch  auch,  «ine  neue  ©efanbfc 
»icfcf*  an  &en  Äonig  in  ©ehweben  &u  fchicfen,  Durch  felbige  bepDe  Könige 
ju  oereinigen.  ^Geswegen  Der  Sarbinal  an  Den  Äönig  in  ©ehweben  9fach* 
rieht  ertbeilete , aber  Diefer  gab  jur  Slntwort , Da§  er  Die  fKepublic  nicht 
mehr  oor  neutral  erFennen  fönte , nachDem  fich  Die  Sron ; 5irmee  bep  Der 
©cbladtf  bep  3?inbfdjow  befunDen , unD  alfo  müfie  Die  9\cpublic  erfi  meh= 
rere  Reichen  ihrer  $reunDfd)afft  oon  fleh  geben  unD  Die  ^ricDcnö  = ©töbrer 
abftrajfen.  £5iefeS  brachte  Die  fohlen  in  foldjc  furcht-  bafj  fle  gleich  an 
alle  ^oblnifche  gruppen  nochmaligen  5?efel)l  ergeben  lieffen,  Dcne  fle  auch 
fchon  einmal,  als  Äönig  Sari  noch  iu  Sracau  gewefen,  erteilet,  Feine  ‘jäar* 
tbepen  mehr  gegen  Die  ©djweDen  auSfcbicfen  ju  laffen. 

Der  königliche  ftranfcöfifcbe  Envoye  Jfberon  batte  inDeffen  feine  *)3er; 

f°n/  *u  Äontflö  Slugujti  'ftacbtbeil,  mit  allem  Sifcr  gefpielt.  <?s  batte 
Envoje  &cr  könig  in  ftranefreieb  Durch  Diefen  Minilter  bep  Dem  könig  $lugufft> 
£cron  anbaltcn  laffen,  feine  ^artbep  ju  ergreiffen , unD  feine  in  ©achfen  ftebenDe 
n>irt>  ne.  gruppen  mit  anDern  Damals  in  ^eutfdjlanb  bewaffnenDen  ^rin^en  oer* 
Samen  einigen  &u  laffen.  ©er  könig  toolte  aber,  als  ein  treuer  Patriot,  Die  ge* 
rechte  Oeflerrcichifche  ^»artbep  nicht  oerlaffcn,  fonDcrn  fcblofj,  gegen  Des 
ftranfcofen  ©anef,  mit  Dem  käpfer  in  ©eljeim  einen  ^raetat,  worinnen  er 
felbigcm  8000.  Mann  übcrltefl,  folche  gegen  kapern  ju  gebrauchen.  £ierü* 
ber  wolte  £eron  oon  ©innen  Fommcn , unD  toenDete  alles  Mögliche  an , 
Die  fohlen  gegen  ihren  könig  ju  oerbefeen  unD  Die  ©djtoeDifche  ^Jartbcp 
ju  unterftüfcen;  er  blieb  auch  in  SCBarfdjau  als  Der  könig  nadj^rcuffen 
gieng,  unD  wolte  Die  ©ehweben  Dort  erwarten,  fein  barteg  QJorncbmcn 
Dem  könig  SJuguflo  befto  empfinDlichcr  ju  machen.  S)iefer  lie§  ihm  alfo 
befehlen,  bafj  et  fleh  aus  Dem  königreicb  begeben  möchte ; allein  Der  ftram 
$oö  wäre  oerwegen , Dafj  er  ihm  *ur  Antwort  geben  lief? , er  wäre  nicht 
an  ihn  fenbern  an  Die  SKepublic  gefchieft , unD  Fönte  ihn  alfo  fein  Befehl 
nicht  jwingen.  hierauf  gab  Der  könig  Sgefebl,  folchen  mit  ©ewalt  aus 
SGatfchauauftubeben,  weld;eS  auch  Den  10.  ^00.  gefd;abe,  unDwarDer 
um  Mitternacht,  als  er  oon  Der  Sron Marfcballin  wegfabren  wolte,  oon 
Dem  Cbriflcn  SßrettfchneiDer  angebalten  unD  unter  einem  Oeleit  oon  Drepfjig 
Mann  nach  ^h»v«n  gebracht,  ©ein  Secretarius  fluchtete  fich  i«  öem 
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5>AbfKic^cn  Nundo,  Der  aber,  auf23efel>l  fch  fchleunig  fortjumachen,  baSAn.  i?oj. 
iKcifauö  nahm,  ©ie  SKepublic  mepnte  hierauf  ^ranefreie^  fo  gleich  auf  Dem 
Jgjalfe  nu  hoben , unb  legte  bep  Dem  Garbinal  Primas  einen  SBiDerfpruch 
ab,  Daß  fie  mit  öiefer  ©ach  nichts  ju  thun  hätte,  ©et  König  in  ftrancfc 
reich  lief?  auch  an  Den  CarbinalPrimas'fchreiben,  Daß  er  Die  goßlajfung 
feineä  Envoye  bewercffelligen  möchte  , wibrigen  gallS  er  in  $rancrreic& 
alle  fohlen  in  Sltretf  nehmen  laffen  würbe ; n>ie  er  DiefeS  auch  hernach  be* 
roercefielliget.  König  SlugufluS  hatte  aber  niemals  in  VSiHens  Diefem  2lr* 
ref  anten  fo  lang  25rob  ju  efien  ju  geben , alfo  lief  er  ihn,  Durch  Den  £>bri* 
ftn  58rettfchneiDer,  mitten  Durch  ^eutfchlanD  gefangen  führen  unb  ihn  an 
Dem  Schein,  auf  Denen  Sranböjifchen  ©rängen,  wichet  in  ftrepbeit  feilen. 
Welches  Verfahren  bon  Dem  fämtlichen  JKeich  unb  allen  SWiirten  böchf  ge* 
billichet  warb. 

3njmifchen  warb  in  3:horn  ein  Senatus-Confilium  gehalten,  wobcp3n£P<>m 
(ich  auch  Der  Käpferliche  ©efanDte  einfanD.  .£)ier  mürben  Den  12.  ©e»SJ”j* 
cember  folgenbe  «Jöuncten  abgefaßt , woburch  jum  1.)  Der  König,  nachconfi-  * 
3nnhalt  Des  ©enDomirifd>en  Vertrags,  Die  ftrepbeiten  Des  Königreichs tium 
hanDhaben,  unb,  nach  gemachtem  ^rieben,  Die  fremben  gruppen  abfcbaffenacWten. 
folte.  3um  2.)  perfprach  Die  SKepublic  Den  König  ju  fchühen ; jum  3. ) 
folten  bie,  fo  ©ehwebifebe  ^arthep  genommen,  fich  in  hier  9Ö3od?en  wieber 
feilen,  ober  bor  fteinbe  Des  Vatterlanbs  gehalten  werben ; jum  4. ) weil 
Der  König  in  ©chweben  nunmehro  jum  brittenmal  bet  SKepublic  abgefdjicf* 
te  ©efanbtfcbafft  nicht  anhören  wollen  , folte  ber  König  hiermit  SÖtacbt 
haben,  in  allen  <2BopwoDfcbafften  £anb  * ^äge  anjufe&en , bamit  entweDer 
Der  2lbel  ju  ^ferb  jt&en,  ober  bie  2lrmee,  ju  beS  Königs  ©ienfte,  bermel)* 
ten  möchte.  3um  f.)  nahm  man  Die  Vermittlung  bon  DemKäpfer  an, 
wo  möglich,  ben  ^rieben  baOurdh  ju  erhalten,  Doch  folte  ber  ©roß *£anfc* 
ler  mit  anbern  benachbarten  Machten  hanbeln,  bamit,  mann  ber  Triebe 
nicht  erfolgte,  felbige  Der  Üiepublic  bepfteben  unb  ben  König  in  ©chweben 
ju  beffern  ©eDaticfen  ju  bringen  helffen  möchte.  Sum  6.)  folte  ber  Kö= 
nig  Stocht  haben,  ein  neues  Confilium  ju  halten,  unb  bie  Senatores  Darju 
ju  berfchreiben.  ©iefeS  fchiene  bot  ben  König  fehr  gut  ju  fepn , allein  Der 
Catbinal  Primas  fuchte  hi«  ju  weifen,  was  er  bor  Authorität  in  Dem  Kö< 
nigreich  hätte,  unb  febrieb  einen  anbern  Reichs  *$ag  nach  2ßarfchau  aus, 
worauf  mit  Denen  ©chweben  folte  gehanDelt  werben,  bon  welchem  wir  ju 
Anfang  Des  Fünfftigen  SahrS  ju  fehen  haben. 

ßginSFp , welcher  biß  anheto  in  githauen  gegen  bie  ©apieber  gefoefr 
ten,  wäre  Defto  mehr  benen  ©chweben  juwiber,  je  mehr  er  fabe,  baß  jene 
ihre  ©icherheit  bep  biefen  fuchten.  Sllfo  hatte  er  einige  SWofcowitifche 
Völcfer  an  ftch  gejogen,  unb  hin  unb  wieDer  berhinbert , baß  bie  ©cbwe* 
ben  in  £itbauen  mit  ^arthepen  nichts  ausrichten  funten-  SCeil  auch  ber 
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Än.  i7cj.^)cr^og  c>on  Cutlanö  ftd)  au«  feinem  #e«jogtbum  ,•  roeil  et  Des  £6nigS 
2lugu|Ti  ^'artbei)  gehalten,  begeben  muffen,.  roorüber  biefe  £anb  * ©tänbe 
febc  mißvergnügt,  fuebte  er  burdj  felbige  feine  Q3artbep  *u  vermehren,  unö 
ließ  ben  27.  ßctober  Befehl  ergeben,  ficb  mit  ibme,  als  ©eneral  von  ©a= 
mogitien,  ju  vereinigen , unb  Die  2ßaffen  gegen  bie  ©ebroeben  ju  ergreif; 
fen.  Slllein  bie  Oxepublic  roolte  Damals  bie  ©ebroeben  nicht  mehr  erjörnen, 
weswegen  ibtn  febarffen  Söefebl  ertbeilete,  von  biefem  Vorhaben  abju; 
öginsfo  fieben.  B3eil  ec  auch  borete , Daß  man  ben  ftranbofifeben  Envoye  Sfrt- 
cnefhrt  ron  ju  BSarfcbau  in  Sirreft  genommen,  mepnte  er,  es  gelte  DicfeS  allen  von 
fcftÄn*  »?vancfreid>  gefd;icften  Miniftem  , rocil  fie  boeb  feinem  Äonig  niebt  aHju 
Envoy " b&ß  fepn  roürbcn.  2110  nun  ein  anberer  ftranfcöfifcber  Envoye,  Samens 
23onac,  im  begriff  roar,  nach  2ßarfcbau  *u  geben , fo  roobl  bep  bem  £6-- 
nig  in  ©ebroeben  als  Der  fKcpublic,  im  tarnen  feine«  Königs  ju  banbien, 
fifebte  er  felbigen  auf  unb  hielt  ihn  gefangen,  Den  er  aber  boeb/  auf  Der  SKe; 
public  ernjllicben  Sßefebl,  roieberum  frep  (teilen  mufte,  roorauf  Heb  bet  En- 
voye übet  ©robno  nach  Sßarfebau  verfügte. 

l>48  VII. 

93on  benen  9?iefcerldnt>ifd)cn  ©efd)ic()fcn. 

Aonanth(£^^£°nanö  batte  man  bie  ßefterreiebifebe  ©eite  gän&licb  angeqom> 
Abc  men,  unb  ficb  mit  Dem  Ääpfer  in^ractaten  eingelaffen,  roovon  in 

Sri^o.  Y$g)  Dem  vorbergebenben  3abr  gemelbet  roorben.  ©iefeS  batte  ftranef; 
3uru.  rej^  t belebe«  genaue  Äunbfcbafft  Davon  empfangen,  nicht  roenig  beunru; 
F fl*  bigt,  unb  fabe  reinen  B3ecg  mehr,  biefe  SKepublic  auf  feine  ©eite  ju  brin; 
gen.  £s  rourben  bie  Bolcfer  angenommen,  bie  ^ractaten  mit^änemarcf, 
*J)reujfen,  Hannover,  unb  Reffen  Gaffel,  um  Deren  Uberlaffung,  gefcbloffen, 
bie  flotte  vermehret,  bie  C0?agajinen  angefüüt,  unb  alles  roartete  auf  eine 
gute  ©elegenbeit,  ben  Ä'rieg  ju  erflären , unb  auf  bie  '2BieDetfunfft  £6nigö 
Sßilbelmi  von  ©ngcllanö , unter  felbiger  Leitung,  als  roeldjer  auch  jugleicfc 
©eneral ; ©tattbaltet  Derer  gereinigten  9tieberlanben,  gegen  ben  $einb  am 
gefübret  unb  gebraucht  ju  roerben.  2lUein  Der  .ftocbffe  mad>te  eine  an« 
bere  Borfebung,  unb  Der  groffe  ^obes « ftaU,  fo  (JngellanD  im  ‘jflonat  SDlet* 
ben  traff,  erfd;ütterte,  mit  gleicher  23eroegung,  bie  gereinigte  9}ieberlanDek 
lob  te«  2ingefeben  Der  £6nig  in  SngellanD,  ^Bilbelm  £ennd),  ben  18.  ober  19. 
In!])3  Serben  Da«  3«>tlicbe  mit  bem  (Jroigen  verroecbfelte , roovon  febon  in  bem 
bdm«.  4-  Sapitul  von  ©ngeUanb  Reibung  gefebeben.  SDiefer  groffe  ©apitain  roas 
ju  einer  3«it  ftonig  in  (JngeflanD  unb  ©eneral  * ©tattbaltet  Derer  Bereimg; 
ten  9Iteberlanben , rocld>e  Bereinigung  baß  ©röfie  fo  et  bie  Seit  feines  £e* 
ben«  verrichtet,  ©ann  ber  duften  von  CngellaiiD  beflebet  auf  bem  Com- 
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mercio  oon  üfb  3nt)ien,  unD  Die  pereinigte  Dicpublic  J£?oücmÖ  jiebet  feine  An.  170a. 
grölten  Ginfünffte  au#  Oer  Dafelbft  eingerichteten  großen  JpanDelfdjafft , 

Dabcro  e#  allen  Wcnfcheti  unmöglich  fchiene , Dag  Jßilheltn  j u einer  3eit 
jnttper  oerfchieDenen  Nationen/  welche  pcrfchieDene#  Interefle  haben,  &aupt 
fcpn  fönte.  Glicht#  Deflorocniger  fügte  e#  Der  Damalige  SuftanD  oon  Gm 
ropa  / Dag  noch  eine  gröifere  SIngeUgenbeit  Diefe#  jwar  groffe  Slbfcben  auf 
Die  (Seifen  fe^tc , unD  Der  in  allen  feinen  Unternehmungen  unoergleichlich* 
Wilhelm  Die  GngellänDet  unD  .öollanDcr,  Da#  ift  : S&affer  unD  ^euer  , 
vereinigen  fönte.  3acob  Dev  II.  war  aufbenGnglifchen^brongefticgen, 
unD  wie  er  fleh  oon  $rancf reich  ganfc  unD  gar  entnehmen  lajfen,  fo  fuchte 
er  Die  Gatl>olifchc  SKcligion  l>en!'d;enD  tu  machen.  9?ad>  welcher  51u#füb= 
rung  e#  ftranef  reich  leicht  fchiene/  Die  ^)oüünDer/  mit^ülffe  Derer  Gngellam 
Der,  $u  überwältigen.  SDiefe#  begriffen  Die  ©eneral;  (Staaten  aOju  wol>l 
unD  boten  ihrem  General « (Statthalter/  Dem  ^>rinften  pon  Öranien,  bülfte 
ch«  #atiD,  Dag  er,  auf  Oberlängen  Derer  GnglifiJben  vStänDe,  Anno  1689. 
nach  GngetlanD  gieng , wo  er  auch/  nach  Sßrrtreibung  feine#  (Schmiegen 
Gatter#  3acobi,  nicht  au#  Specht  feiner  ©emablin , fonDern  feiner  eigenen 
SlnperwanDtfchafft/  angefeljen  feine  Butter  CD?aria  eine  ^rinfcegin  pon  Gm 
geBanb,  unD  feine#  (Schwieger ; ^Satter#  leibliche  (Schwerer  war,  Den  23 . 

$cbr.  befagten  3a(>r#  au#gerujfen  / unD  Den  21.  Slpril  gefrönet  warD. 

J&ier  (rügen  nun  Die  ©eneral  • (Staaten  fein  BeDencfen,  bep  fo  gleich  ep 
folgtem  fttanfeöRfchcn  Ärieg  Diefen  neu  * gefrönten  Äönig  Wilhelm/  al#  ifc 
ren  ©eneral « (Statthalter,  ju  behalten/ weil  nunmehro  bepDer  Wachten  glet* 
d)e#  Slbfehen  war,  ftrancfreich#  SDIacht  ju  gürten  , Damit  e#  nicht  einen 
nach  Dem  anbern  perfchlinge.  £>ic  folgenDc  Seiten  haben  Denen  Gngellam 
Dem  feine  SSuhe  gelaffen/  auf  Die  SlnforDerung  wegen  Der  3nful  Bantam  / 

Die  fonft  allezeit  ein  (Stein  De#  $ln(toffeö  jwifchen  bepDett  Nationen  gewc- 
fern  tu  geDencfen.  UnD  alfo  ift  2ßilhclm#  Regierung  über  bepDe  oerfchieDe 
nc  Nationes  in  jith  ruhig  unD  glücflrdb  unD  aufferbalb  fiegbafft  gewefen. 

(So  balD  al#  Die  Leitung  pon  De#  Äönig#  ^oD  einlieff,  gaben  Die  ©eneral 
(Staaten  jeDweDer  ^rooinb  Dapon  Nachricht/  welche  einmüthigen  Gntfchlug 
cinfchicften  / Dag  fte  unjertrennt  ihr  eigene#  <33301)1  unD  Da#  gemeine  Befle 
von  Guropa  beobachten,  alle  gefchlojfene  Allianzen  fortfepen,  unD  Da#  grogs 
mütbige  Vorhaben  gegen  fttanefreid)#  überwiegenDe  ©ewalt  auöführen 
wolten.  <333egen  Der  Grbfdjaflft  De#  S\önig#  m GngellanD  gab  e#  in  Diefen 
*}>rooinben  ein  fchwöre#  ©efchäfft-  G#  beftunDen  felbige  Pornemlich  Hi 
viererlep  ©ütern,  al#  Denenjenigen  fo  in  ©rog  Britannien  lagen ; Der  £>bee 
benlichfeit  öranien#  in  ftrancfreich  ; Der  fchönen  ©raffchafft  $?eur#  in 
^eutfcblanD,  unD  fo  Dann  Denenjenigen  ©ütern,  welche  unter  Derer  ©ene* 
ral : (Staaten  Bottmägigfeit.  3>r  <£önig  felbjt  hatte  ein  ^effament  ge 
macht/  unD  Die  ©eneral = (Staaten  über  Da#jcnige,  fo  in  ihrem  ©ebiet  lag/ 
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An.1702.  ju  Executorcn  gemacht.  4bicrinnen  mar  Der  Urb  * ©tattbalter  bon  $rie§* 
Ä&nig«  ianD,  prinb  ffitifo  Don  Sftaflau,  jum  Univerl'al-Urben  ernennet,  fo  wohl  Dec 
£et)nbarn  al«  frei)  * eigenen  (Suter.  £>e«  Äßnig«  StBilbelmi  unechter  ©ohti 
Sanunt.  ^ber,  Der  ©raf  bon  Sllbemarle,  befam  Die  Baronie  bon  Jgretebort  in  ©et* 
Detn  um  200000.  ©1.  S)er  Äonig  in  preujfen  mar  hiermit  ganb  nicht 
jiufrieöen , abfonberlich  bermunDerte  man  fleh  über  Diefe«  unbermuthete 
ftoment,  jumal  fict>  Der  Äonig  mehr  al«  einmal  bernehmen  taffen,  Denprcufs 
fifdf>en  Urb  * Prinzen  in  felbigem  ju  beDencfen.  Ur  protefhrte  alfo  bep  De* 
nen  ©eneral  5 Staaten  in  beftet  Sorm  DartbiDer,  unD  fuchte  fein  Urkftolg«* 
Övecht  Durch  Da«  Fidei  commifs  unD  Die  mbettaute  Urbfchaffit  De«  SKenati 
bon  UbaUon,  unD  prinb  ^rtbecic^  £enrich«,  ju  behaupten.  3luffer  Diefeti 
gäbe  fiel)  aud)  Prinb  «£>pacintb  bon  SJaflau  an,  bon  meinem  in  Der  ftrans 
bßfifchen  .ftiftorp  geDacht  morben.  2öcil  e«  aber  jebunD  nicht  Seit  mar, 
Den  Äßnig  in  preuflen  in  l2BiDermiflen  ju  taffen , richteten  Die  ©eneral* 
©taaten  mit  ihm  einen  Interims-SBergleich  auf,  Ärafft  beflen  Die  ©üter,  fo 
bon  Dem  prinben  ftriberich  Heinrich  bekommen,  mehr  folten  unterfucht  mer* 
Den,  roie  Dann  auef)  nad[>  Der  4banD  Dem  £önig  einige  ftnb  eingeräumt  mor* 
Den.  Übrigen«  faßten  Damal«  Die  ©eneral  * (Staaten  feinen  Untfchluß,  ti* 
nen  neuen  Uapitain  ju  machen,  meil  fokbc«ohnfeblbataufDenUrb-©tatf* 
haltet  bon  fttießlanb,  Der  Damal«  noch  febr  jung,  faüen  mürbe,  unD  matt 
hat  bon  Der  Seit  <tn  beobachtet,  Daß  Die  Angelegenheiten  De«  Ärieg«,  unt> 
hie  Alliantz  mit  anDern  Potentaten,  Die  bereinigte  probinben  Dergeftalt 
bepfammen  gehalten  , Daß  fic  biß  Diefe  ©tunDe  feine«  ©eneral- (Statt* 
haltet«  benßthigt  gemefen.  2)och  befam  Der  ©raf  Athlone  Da«  Comman- 
do  ihrer  gruppen. 

«=can(f,  ©0  balD  al«  £ßnig  2ßilbelm  Die  Augen  gefchlojfen , mepnfe  ftranef* 
{ei*  lagt  reich/  e«  wäre  nunmehro  Seih  Dep  Denen  ©eneral  * ©taaten  etroa«  Durch 
Sonant)  <33erfprechen  ju  berfuchen.  SDetfmeaen  Der  ftranbßfifche  Refident  Q3arte , 
SflrScu1  bf9  DerfKepublic  in  einem  Memorial  unter  Dem  30.  Sterben  De«  $6nig« 
iar.Sra»  Neigung  gegen  Diefelbe  unD  fein  Verlangen  , Den  9ip«micfifchen  $rie* 
etüt  tu  Den  bejt  iu  halten,  borfteUete,  auch  begehrte,  Daß  man^)olldnDifcher  ©eit« 
0«cD<n.  fleh  mieDerum  in  ^rieben«  * ^ractaten  einlaflen  mßchte.  StachDem  aber 
Die  ©eneral » ©taaten  aller  probinben  einmütigen  Untfchluß  megen  ftort* 
febung  Derer  Alliantzen  bernommen,  auch  Diefen  Vortrag  Dem  Ääpfetlichen 
©efanDten,  ©rafen  bon  ©oe«,  melcher  felbigen  in  einem  Memorial  unter 
Dem  3.  April.  miDerlegte,  gaben  fie  hierauf  jur  Antmprt,  fic  mären  fehrjum 
Trieben  geneigt.  SiachDem  aber  Der  £6nig  Die  Durch  feinen  Minifter,  Den 
©rafen  d’SJbaup,  angeRellte^ractaten  abgebrochen,  unD  Die  Damal«  ju  De* 
ten  ^ortfefeung  befiimmtc  jmep  ÜHonat  lang  bertfrichen,  auch  ein  unD  anDe* 
re  ^hätlichfeiien  borgegangen , Daß  fie  ftch  mit  anDern  Machten  ju  alliiren 
bemüßiget  gefunDen,  fönten  fie  nunmehro  ohne  Diefelbige  nicht«  einfeitige«’ 
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mehr  Pomebmen.  Si§  war  Die  lebte  £anblung , fo  man  auf  Diefer  @cMn,i7oa. 
te  in  Ö>iitc  mit  ftrancfreid)  t&at,  Dann  gleid)  Darauf  Den  ri.  SJJapwarD 
Der  Äricg  gegen  ftrancfreicb  unD  (Spanien  erfläret , worauf  23arre , wie 
aucb  Der  ©iwnifdje  Secretarius  £onga$,  Den  ix.  3um;  ihren  2tbfd)icD 
nahmen. 

Kriegs ; Verrichtungen  t fo  DiefeS  3abr  öon  Denen  £ollänDern 
j PoUfübret  wurDen , wollen  wir  in  Denen  nacbfolgcnben  2(bfähen  oon  Denen 

(©panifeben  ^icöerlanDen  betrad;ten , angefeben  felbige  meiftenS  Darinnen 
oorgeuommen  worDen. 

2ßa6  nun  Die  ©panifeben  9iieDerlanDe  anbelangt,fo  gefebabe  Den  21.  gegeben* 
§ebr.  Die  .fcultygung  öon  Denen  23rabanDifcben  ©tänDen  an  Den  Duc  d’2lw  beiten  in 
jou  mitgro|Ten  Solennitäten  ju  SBrüffel,  unD  nabrn  Der  Marquis  de  33eD-^"fn  j# 

' mar,  als  ©eneral = CommenDant  Drefer  ^robin^en  ( Dann  kapern  war  noch  S« n 
j allezeit  Gouverneur  geblieben)  Diefelbige  im  tarnen  Des  Königs  epn.  Sben  lieber, 
f Diefeo  gefebabe  auch  Den  19.  Serben  öon  Denen  ftfanDrifcben  ©tänDen  juianben. 
Q3ent,  wobin  ftcb  borgeDacbter  33eDmar  gleichfalls  begeben.  2ln  eben  Dem 
3:ag,  Da  ju  Trüffel  Die  £ulDigung  gefebabe , machten  Die  SßrabanDifcbe 
©tänDe  ein  öffentlichen  geDrticften  Befehl  funDr  Ärafft  Dejfen  fie  Des  Ääp; 
fers  unD  aller  Unterbauen  ©ütet  einjogen , weil  er  ein  DcmS\6nig  in©pa; 
nien  jugebäriges  unD  ju  2Bien  gelegenes  £aus  eingejogen , unD  Den  Sßur» 
gunDifcben  €rap§:Minilter  bon  Dem  Reichs  ^äg  ju  SKegenfpurg  abge- 
roiefen. 

Äurfc  nach  hiefet  93ra6anbifcben  ^ufDigung  unD  gefebebenen  £unbmw  ^enanb 
ebung,  Da  man  noch  öermei)nte,#olIanD  würDe  fleh  auf  $ranböftfcbe  ©ei’ISHL 
te  lenefen  laffen,  gab  Diefer  JKepublic  $u  Trüffel  befinDlicbe  Minilter£ulfftnj<n  bie 
Den  28.  $ebr.  ein  Memorial  epn,  befebwärte  fiel)/  Dafi  Die  ©elDer,  welche  r«uit>ig» 

IDet  9Republic  in  ©elDern,  9?amur,  unD  .£enncgau  angewiefen  worDen,  ju  am  ©um» 
Dem  ©efebäfften  berwenDet  würDen,  Dabero  begehrte  £oHanD  Die  Gablung nK"' 
innerhalb  Monats  ;$riff,  ober  <0  wütDe  Die  ihr  in  Dem  ^ractat  jugeffan^ 
bene  Kriegs  5 Execution  oor  Die  £anD  nehmen.  Ser  DiegierungS  * SRathgab 
polier  Q3effür&ung  jur  Antwort  : Sie  SlnforDerung  wäre  gerechte  allein 
man  batte  Die  ©elDer,  bep  VeränDerung  DeSÜtegimenfS,  ju  Der  n&tbigen 
^Bewaffnung,  wom  J£)olIanb  felbff  Slnlaf?  gegeben,  anwenDen  muffen , man 
würDe  nicht  ermangeln  fie  in  bäd)ffer  <£il  ju  bergnügen , Dafern  man  nur 
ihrer  ftreunbfcbafft  oerficbert  wäre.  9)?an  fcbicfte  auch  ^Muffcgour  DeS; 
wegen  an  Den  Äonig  in  Sftancfreicb , weidet  folcben  weiter  nach  Dem  9)?as 
Dritifchen  £of  abfertigte.  VoorauS  aber  Die  ©eneral  * ©taaten  leicht  ab; 
nahmen , Da§  es  nur  3<t*  ju  gewinnen  gefdjäbe , unD  weil  man  ficb  bon 
Diefer  ©eiien  nicht  gänzlich  trauete , Die  ^>ollänDer  bcpjubebalten , machte 
man  alle  Slnflalt,  in  Denen  ©panifcbcn^ieDerlanDen  in  gutem  VSebr^©tan; 

De  iu  fepn.  3unt  erffen  fuchte  man  Die  Financen  in  einen  orDentlichen 
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An.  170s  @tanö  JU  bringen,  unb  würbe  Der  ©raf  23ergeic  mit  einer  Penfion  pon 
joooo.  ©ulben  jum  Grand-Financier  biefer  £anbe  Perorbnct.  £)ie  CDWifc 
wollte  man  40000.  9D?ann  ffarcf  ffellcn , worju  baß  £anb  bic  (Jinwobnet 
nad)  bern  Eooff  berffellen  muffe,  ©ie  9}iebcrlänbifcbe  ^rupj*  n blieben  att 
benen  £inicn  uoifeben  Sintorff  unb  ©ieff,  bic  Jranboffffben  aber  jogen  fid^ 
gegen  ba$  @pamfcbc  ©elber^anb , weil  l;ier  bic  nütbißffe  'jJBorfebung  ju 
tbun  mar.  :£)a$  ^jaupt^Commando  übet  alle  befam  ber  .£>erbog  pon 
Drt£er.33urgunb,  unter  meiern  bie  bepbe  ftranhofffche  *J)rinhcn,  Söermic  unö 
feccj  non  gjjaine , ben  $elbjug  tbun  wollten.  511$  er  ffcb  benen  OTebcrl^nbifdbci» 
fcunjunfc  (gründen  näherte , warb  il)tn  ber  ^rinb  de  ©>imap  unb  ber  .fperbog  pon 
SSSu^Pre  entgegen  gefebieft.  3u  Trüffel  empffeng  man  ihn  ben  27.  SlpriQ 
an.  königlich.  2IUein  ber  ihm  pon  bem  0pamfchen.£)ofsugelcgte^ituleinc$ 
General-Vicarii  machte  il>m  einiger  maffen  ju  tbun , bann  biefcö  war  fi> 
piel  al$  Vice-Re ; nun  batte  aber  ber  £bur-$urff  jn  kapern  fein  5(mt  nicht 
nieberpelegt,  bamitman  alfo  biefen,  welcher  biefe$3abr  por  ftrancfreich 
bie  frafftigffe  £inbernuff  machen  foOte , nicht  por  ben  £opf  ffoffen  müebte, 
fdffcfte  man  einen  €pprejfen  an  ben  ©panifchen  #of.  Übrigen«  warb  biefe« 
3abr  ber  Marquis  de  53ebmar  jum  Grand  d’Efpagne  gemacht ; betn  *Prim 
feen  3«rcla$  t>on  §:iHp , be$  in  ^lollänbiffhen  ©ienffen  ffebenbea  £illp 
33ruber,  nebff  bem  ©rafen  Pon  2Irco$,  würbe  ber  ßrben  be$gülbcnen 
QSliefle«  ertbeilet. 

Derer  3n  bem  5lprill  al$  33ebmar  bie  #ollänber  ju  Pergnügen  perjoge , fuchte 

jpoudn«  ber  ©eneral  2ltl)lone,  mit  feinem  Corpo , mit  bem  ©rafen  pon  ^ißp 

SÄ.  *u  ücrein'9<n  / welcher  Ääpferlicher  ©eneral  ^clb  CWarfchaU  Lieutenant  er* 
teil  nennet  worben  unb  mit  16000.  9)?ann  bep  Santen  ffunb.  SDiefcr  poffirfe 
fich  bep  JKofenthal  auf  ©paniffhem  23oben.  211$  nun  Pier  feinbliche  SKeuter, 
nebff  einem  ^ranb^fifchen  Officirer , ju  (Jefern  aufgehoben  worben , ;toge 
ber,©raf  Pon  SJrtagnan  bie  53efa^ungau$  Antwerpen  unb  anberen  QMaben 
jufammen,  unb  perlangte  pon  2ltblon , burch  (Schreiben , ju  muffen,  warum 
biefe«  *u ftriebenfcSeitcn  geffheben?  ©iefer  fehiefte  bie  ©efangenen, nebff 
bet  Antwort  jurücf : ber  tapfer  batte  gegen  ftrancfreidj  fchon  längff  ben 
Ärieg  erflärt,  unb  er  führte  beffen  4bülff$-$:ruppen , weil  er  nun  bierPon 
nicht  benachrichtiget  wdre , batte  er  nicht  ermanglen  wollen,  ihm  biefe  Q3cr^ 
ffchetung  ju  tbun.  Souffleur« , welcher  in  ber  $bat , gleich  wie  ber  #et; 
$og  Pon  33urgunb , bem  Nahmen  nach  bie  ftranfcäfffcbe  unb  ©panifche 
gruppen  commanbirte , joge  fich  injwifchen  mit  30000.  $?ann  über  bie 
S)?aa$ , auf@tepban$wert,  nach  Murern onb,  unb  Fam  bem  ©eneral  ^illp 
bepnabeaufben£al$ , baff  biefer  mit  feinem  Corpo  gegen  0eoe  ^urücfge- 
ben  muffe , jwifchen  welchem  ßrt  unb  Cranenburg  er  ffd) , bep  0ärbecf, 
Portbeilbaffttg  fe^te , baff  ibn  53oufleur$ nicht  härteren  Funte,  ff(b  mit2ltblo^ 
ne , bep  welchem  bie  (Jngliffbe , ^reuffifche , unb  anbere  gruppen  angelam 
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get  / ju  vereinigen , woDurcb  er  auch  bif?  30000.  CDtann  ffarcf  würbe.  An.  170». 
<233orauf  er  Denen  ftranbofen  entgegen  gieng , uni)  famen  Die  9>artbepcn  • » 
dffters  in  «£)ttnD  ©cmeng , tvie  Dann  unter  anDercm  Der  ©eneral-Alajor 
©ombre  eineftranböftfcbe  von  foo.  ^ferDen  fcblug , unD  Dabon  Den  SDtop 
1 so.  ©efangene  erbrachte:  2lnfang  Des  SDlap  langte  Der  £erbog  bon 

BurgunD  bep  Denen  ^ran^öftfc^en  gruppen  an , unD  rveil  Die  3Jrmee  jwi* 
fcfcen  DefDHaaS  unD  Dem  ?Kl)ein  lange  flehen  blieb  , plünDerten  fte  Die  3ülir 
c&ifc&e,  Bergifche,  ©ebifche , ja  Die  ©Mnifdfje  unD  ©panifche  SdnDer  felbft 
auf  Das  graufamffe.  SEBeil  nun  Daß  üieich  mit  $rancf  reich  noch  in  SKubc 
fhtnD , fabe  Der  Äonig  in  ^reuffen  DiefeS  als  einen  griebenS  Bruch  an, 
worauf  aber  Der  ftranfc&fifaje  Mimfter  juSKegenfpurg , ©jamop,  jur  2tnt- 
wart  gab,  Die  BurgunDtfche  ©dpfr^ruppen  batten  DiefeS  wegen  £6ln,  ffatt 
einer  2BieDerbergeltung , getban , Dannenbero  es  vor  feinen  $riebens  Bruch 
iu  halten,  ©onff  batten  Die  Hanhofen  auffer  Diefer  ?lrmee  noch  ein  Corpo 
jwifchen  ^uis  unD  Ortingen  an  Dem  Üibcin,  welches  ^aHarb  comman- 
bitte. 

3nDem  alfo  Die  ©panifdje  <)Mdbe  entblößt  waren , wollte  Die  Befabunglreff« 
bon  9flaffricht  £up  ftberrumplen.  2Beil  aber  ^rinb  SerclaS  bon  $illp  ^ 

, mit  einigen  taufenDen  ju  £ülff  fam,  mu|ten  ficb  Die  Joollänber  jurucf jieben,  a o* 
wogegen  auch  ^iflpborJKolaS,  wo  er  *oo.  aus  SWaffricht  ^acbgefdbicfte 
aufbeben  wollte , nichts  auSrichtete.  211S  Sltblone,  Die  Belagerung  tu  £dp* 
ferSwert  tu  erleichteren , feine  Slrmee  Durch  Slbfchicfung  eines  Detache- 
ments fchwächte , brach  Der  £erbog  bon  BurgunD  in  aller  &l  gegen  ©och 
auf.  Sltblone  war  alfo  bor  9}imegen  unD  ©rabe  beforgt , unD  warff  in 
lebterem  Ort  hier  Bataillons;  mit  Der  übrigen  Slrmee  $oge  er  fleh  gegen 
megen,  unD  fehief te Dem fteinb  etliche  Efcadrons  entgegen,  beffen  SSflarfdj 
auftubalten.  211S  er  aber  Den  11.  3ulp  bep  ^1  megen  anfam,  fanD  er 
fd;on  einige  ^rantjöftfc^e  gruppen  Dafelbff , Da|?  er  fleh  Durchtufchlagen 
benotbiget  befanD.  COie  granbofen fdutnten  ftch  inbeffen  nicht,  unD  griffen 
Die  ©taDt  mit  Dem  ©egen  in  Der  ftauff  an , eroberten  auch  Das  Sluffenwcrcf 
©chauintopff , wurDen  abtr  tum  anDeren  mal  heraus  gefchlagen , wie  fte 
Denn  auch  gleiches  ©lücf  bep  Slngreiffung  Derer  twep  EanD^bore  batten, 
wo  fleh  Die  Bürger  obnberg!eid)iich  hielten , Da§  fie  ftch  alfo/  mit  foo. 

9)?ann  SÖerlurff , jwifdjen  Der  9ftaafe  unD  Dem  Sibein,  auf  Der  ©ocher* 
«ftaiDelÄngff  Dem  ftluf?  9JierS,  berfchanbten.  Sltblone  fepte  ftch  twifchen 
Der  2Baal  unD  Dem  Schein , unD  als  er , nach  Der  Eroberung  ÄdpferSwertb, 
berftdrcftwarD,  gieng  er  auf  Die  $9?ocfer  J^apDe , wo  ftcb  Die  ganbe  #ol* 

IdnDifche  Slrmee  berfammlete,  Die  bep  ©rabe  über  Die  SDtaas  paffrrte. 

SCBeil  nun  BouffleurS  einige  gruppen  über  Den  ^lu§  gegen  BreDa  unD 
4)erbogenbufch  gefchieft  batte , wurDen  fte  mit  QSerlurff  wieDerum  herüber 
gejagt,  hierauf  wenDeten  fte  fuh  gegen  BrabanD,  weswegen  BoufleutS 
UI.  theü*  * Dvrrrr  Den 
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An.  1702  ben  28. 3u!i>  über  bif  Waaggieng,  unb  nach  guiiebting  beg  ^ullarbifcbcn 
, Corpo  fich  bep  Beringen  verfchanpte,  babero  fich  auch  bi«  £oüvinDifc&e 
Slrmee  gegen  ^3rer  sog. 

Dopffer#  93ep  folcfier  Befcbaffcnbeit  gieng  bet  ©eneral  £)opjf  mit  einigen  taufenb 
tberet  Wann,  funffjeben©tucfenunb  jrnep  Wörfernaug  Watfricbt  unb  eroberte 
9ö<rt>.  j>en  i7.5Jugufh@tabt  unb©chloj3  3DBerb  ohne  <2Fieber(tanb , meldjeg  er 
fdjlcifjite , unb  Branbfchapungen  eintrieb , auch  bi§  nad)  Sotten  unb  Trüffel 
jtreijfte.  i2Begmegen  fid>  bag  granpofifche  Säger  ben  2*.  SJugufti  De$ 
Siachtg  in  böefitfer  Eil  nach  £)ieft  jogc.  Eg  batte  fid)  auch  ein  Corpo  bep 
SDüfjelborfT  iufammengejogen , melcheg  in  1 eooo.  Wann  ju  gleid^er  Seit 
«mto  ^ernten  unb  2ßachtenbong  einnabm , unb  Sßenlo  bifieitg  ber  Waag  blo- 
littcnnet.  quirte/  foßpbam  jenfeitg  mit  ber  9\cuterep  fefion  berennet,  Pon  melchet 
Belagerung  mit  Eünfftig  reben  merben.  SDiefcg  gefebabe  in  Brabanb. 

3n  giänbern  machte  ber  ©eneral  Eoeborn , meldet  fich  betnaefi  mit 
feinem  geuer=2Bercf  fo  berühmt  gemacht  , eben  bergleidjcn  Slufftubr.  Ec 
20g  eine  fleine  Slrmee  aug  SiHo , £ultt  unb  bem  ©a£  oon  ©ent  jufammen, 
eroberte  Wittelburg  unb  bie  Redoute  Befug,  lieg  auch  bag  gort  <)>erle, 
fo  noch  nicht  völlig  im  ©tanb , aug  einigen  ©cfiiffen  von  Sillo  ju  ©runb 
febieffen.  hierauf  bejmang  er  bie  Sinien,  febrieb  bie  Branbfchapung  aug, 
unb  eroberte  bag  Fort  £)onaeg.  S)em  Fort  3fabe0a  wäre  eg  glcichfalg 
fo  ergangen , rno  eg  nicht  mit  frifcher  Befa&ung  märe  belegt  morbert. 
Eben  bergleichen  ©orge  trug  ber  ©eneral  de  ia  Wotbe  vor  ßfienbe  unb 
S)amme , unb  bebeef  te  mit  einem  Corpo  Brügge ; bamit  auch  öie  gram 
$ofen  bem  Eoeborn  eine  Anbetung  machten , fielen  fie  bep  .£)ulft  in  ben 
göltet  unb  eroberten  ein  Fort.  SSSegmegen  fich  2mar  Eoeborn  jumefjog, 
alg  er  aber  £ülff  erhielt , ruefte  er  mieber  in  feine  vorige  QSerfcbanfeung, 
jmifchen  ©chluifj  unb  St.  ©onaig,  morinnen  er  fo  lang  blieb,  bifi  bie 
Belagerung  <2$enlo , mo  er  bie  erfie  ‘probe  feiner  Erfahrenheit  in  ber  geuet* 
. mereferep  ablegte,  feine  ©egenmart  erforderte. 

_ , Ehe  man  ju  biefeg  Orfg  Belagerung  fehritte , batte  man  ihn  bifcunb  fern 
ftirb  be«  fciw  ^ev  bcrcnnrt/  um  bemfelben  fomabl  alle  notbige  «£>ülflr  ab*m 
Joäfret.  fchnciben,  alg  auch  bag  gufi-SBolcf  unb  ben  ©eneral  Eoeborn,  fo  ben 
Singriff,  mie  ber  gürft  von  <D?affam©aarbrücfen  bie  Belagerung  führen 
follte,  ju  ermarten.  ©ie  Trencheen  mürben  alfo  ben  n.  ©eptembet 
eröffnet,  auch  fogleich  einige  Batterien aufgemorffen , beg  geinbeg  ©tücfe, 
mit  melchen  er  jiemlichen  ©chaben  tbat,  iu  verberben,  mobep  bem  Di- 
rektor berer  Approchen  ein  Bein  abgefchojfen  mürbe  , ba§  er  furfc  barauf 
ftarb.  ©en  18.  ©eptember  marb  bag  Fort  St.  Wichael  erobert  unb  bet 
junge  ©ruf  Slmenjaga , alg  Gouverneur , beggleicficn  ber  Baron  uni) 
Brigadier  9Eßrangel , nebft  20.  anberen  £>fficirem  unb  2^4.  Wann  ©c« 
meinen,  ja  Ärieg^©efangenen  gemacht,  *£)ierinnen  fanb  man  28.  Eano* 
' • mnf 
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nen , 2.  Dörfer,  unb  200.  Zentner  Qiuloer.  S)iefeS  eroberte  Fort  biente  <in.  170«. 
Öen  Belagerern  *u  einer  Batterie  Die  QJeflung  ju  befc^iefTen.  QBicrool 
man  hoch  nicht  glauben  fonnte  , baf  man  noct)  fobalb  mit  biefem  ßrtl) 
mürbe  fertig  werben.  Slllein  man  batte  es  benen  ftcgreichen  2Baffen  beS 
Sfömifcbcn  Königs  *ujufcbreiben , baf  biefe  Belagerung  eher  als  man  (ich* 
t>crmutl)ete  *u  £nbe  fam ; benn  naebbem  Die  Nachricht  oon  ber  Eroberung 
ganbau  einlicff , lief  ber  Qirinb  oon^affau  ©aarbrüefen  fogleicb  Die  Sltmee 
in  ©cblacht-ßrbnung  (teilen , biefen  groffen  ©ieg  mit  einer  Salve  $u  per* 
herrlichen.  SDie  Belagerten  batten  bieroon  feine  Nachricht;  weil  nun  Die 
Breche  jiemlicb  gelegt  unb  fie  einen  ©eneral  ©türm  aus  biefer  QJeranftal* 
tung  beforgten,  wollten  fie  biefeS  Unglücf,  als  Die  obne  bem  burcb£oe* 
bornS  jeuer  abgemattet  genug  waren , nicht  abwarten , unb  feblugen  Die 
Chamade , baf  bemnacb  biefe  jiewlicb  wichtige  QJeflung  ben  23.  ©ep* 
tember  mit  Slccorb  übergienge.  £)ie  Befa&ung  war  noch  itfo.  gefunbet 
SDlann  ftarcf , fo  nach  Antwerpen  conoopiret  worben.  2)ie  barinnen  gefutfc 
bene  Artillerie  befhmb  in  160.  ©tücfen  unb  brepffig  Dörfern,  weil  Die 
ffranfcofen  allbier  oiele  Artillerie  jufammengebraebt  foldje  weiter  ju  führen. 

Sum  ©ommenbanten  roarb  ber  Brigadier  Becf  ernennet , unb  ibm  Pier 
^Regimenter  jur  Befa&ung  jugegeben.  £)ie  oornebmflen  ßfficirer,  welche 
bas  Commando  barinnen  führten , waren  ber  ©raf  de  Q3an  unb  de  £a* 
babie.  ©onfl  brauchte  ber  berühmte  Coeborn  bep  biefer  Belagerung  nebfl 
benen  Snglifcben  juer(t  Die  £anb-9)l6rfer , bie  in  benen  folgenben  fo  wun* 
berbabre  2Ö3ürcfung  getban.  (£s  finb  biefeS  flcine  $euer-SD?orfer , f» 
etwan  6.  Qifünbige  ©ranaten  werffen , unb  bieweil  fie  ju  bunbert  auf  eirn 
mabl  als JKegen  einfallen , ben  $einb hinter  benen  Brujtwebren  wegjagen; 
man  f an  ftd)  auch  weniger  als  gegen  bie  grofle  Bomben  baoor  bergen , bann 
biefe  geben  tieff  inbieSrbe,  unb  berühren  alfo  benjenigen  nicht  / welcher  (ich 
auf  bie  Srbe  leget , weil  fie  barübet  mag  fpiblen , jene  aber  ftnb  nicht  f» 
fchtoär,  baf  fte  in  bie  Srbe  fielen,  unb  treffen  auch  benjenigen  fo  (ich 
nichtig  leget.  5)ocb  ijt  biefeS  webet  berer  GngeHänber  noch  £oeborns  er» 
finbung , fonbern  es  bat  fd)on  oor  jwanbtg  fahren  ber  berühmte  Ädpferliche 
ßber^euermerefer , Michael  ÜRietb,  in  feiner  Artillerie  Praxi  recentiori 
Parte  111.  baju  Einleitung  gegeben. 

£)ie,  £aupt  Elrmec  batte  SJüirter  ^citö  ber  ©raf$)?arleborougb  unb  53,1»* 
2(thIone  commanbiret,  welche  bie  ftranbofen , fo  (ich  bif  an  bie  gähne  *>e- 
fchanbet batten,  beobachtet.  ‘SBeil  biefe  nun &u  feiner  ©chlacht  beroor  jur'r 
bringen  waren,  entfchloffen fich  bepbe  ©eneralen,  fie  in  ihren  QSerfcbatP 
jungen  anjugreiffen.  Sillein  ber  £er&og  oon  Butgunb  unb  Bouffleur  batten 
an  benen  ^talianifchen  ©efebichten  gelernt , baf  bie  ftranfcofen  wieberum  in 
bas  gauffen  famen , unb  alfo  wollten  fie  biefe  ©efabr  nicht  erwarten, 
fonbern  brachen , welche  merefwürbig,  ben  2f,  Sfugufii  an  St.  gubwigs* 
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^ag  in  böd)fler  ©tille  auf  utiD  ^ogen  fld)  in  folcher  01  juruef , Da§  fte  auch 
il>re  lobten , welche  Durch  Das  feinDliche  canoniren  geblieben  , nid^t  begrm 
ben.  2ln  öiefem  ^ag  pflegen  fonfl  Die  ftranbofen  aUejeit  groffe  @ad)en  ju 
untevnemmen,  weil  fle  iljn  wegen  Des  fübrenDeu  Samens  oor  glücflich 
holten.  Allein  hier  tbotett  fle  ihrem  £ömg  Den  ©chimpff  an , Dafj  fte  an 
feinem  Samens  ^:ag  auch  ungejagt  flohen.  SCBiewol  er  ihnen  nichts  hefte 
weniger  glücflich  gewefen , Denn  gereichte  ihnen  Diefe  ^ludbt  nicht  jur  £hre, 
fo  erhielten  fle  Doch  ihre  2lrmee,  welche  fle  Denen  SfUiirten  bierburch  aus 
Denen  flauen  riffen.  ©ie  flohen  nach  Babln  unD  9flohl , wohin  jwar  Die 
©rafen  9)?arleborough  unD  2lthlotie  fle  oerfolgten,  aber  wegen  Des  fchlim= 
men  2BeegS  ju  Feinem  ^reffen  bringen  funten,  unD  muflenfld)Die2lüiirte 
begnügen , Dafj  fle  Denen  ftranfcofen  jn  jpjnterbalt  etliche  bunDert  oon 
Des  ÄonigS  £aufe  nieDermachten.  hierauf  befe£ten  Die  Slüiirten  IJJiafecf 
unD  nahmen  Das  ©chlofj  ©toefen  an  Der  SftaaS  weg , wo  fle  200.  ju 
Kriegsgefangenen  gemacht.  3njwifchen  war  Die  Belagerung  oon  QSenlo 
angegangen,  wohin  8000.  Storni  beorDert  würben , unD  jogen  fleh  Die  <£ngeh 
länDcr  unD  £olktaDer  Den  13.  ©eptember  bif?  nach  Waflricht,  Die  $raw 
hofen , weldje  fld)  nach  Tongern  gejogen  unD  <5000.  CWann  nach  Cuttich 
gefchieft,  ju  beobadflen  unD  obige  Belagerung  ju  beDecfen.  Uber  Die 
SOfaaS  fd)lug  man  bep  ©toefen  eine  Brücfe , Damit  man  Die  $mnfcofen 
an  einem  0nbrud)  in  Das  ©elbrifche  oerhinDere,  wef wegen  Diefe  Die 
©taDt  ©mant  beferen , wiewohl  fle  Der  SommenDant  in  Dem  ©chlofj 
nicht  einnehmen  wollte,  ob  er  fchon  €bur:$ürfllid)  ©öllnifchen  Befehl 
hatte. 

<2Beil  nun  gegen  Die  $einbe  Feine  ©chlacht  ju  hoffen  war , wollten 
Die  Sllliirtcn  ihr  ©lücf  Durch  Belägerungen  höher  treiben , weswegen  fle 
©tephanswert  angriflfen  unD  Den  2.  October  eroberten , welchem  foDann 
5 auch  Üiuremonb  Den  7.  befagten  Monats  folgte.  £)ie  ^ranbofen  fahen 
nun  hier  wohl , Dafj  Die  Dieibe  £üttid)  gelten  wollte , Deswegen  oerfahen  fle 
Daflge  Citadelle  mit  aller  9FotwenDiafcit , unD  gienge  BouffleurS  Den  2. 
ßctober  felbfl  Dahin.  £)amif  er  aber  Die  Sllliirten  irre  machen  möchte, 
lief;  er  Die  $ranfeöflfd)e  Slrmce  eine  Bewegung  machen  , woDurch  es 
fchiene , als  ob  fle  fleh  bep  £ütfich  pofliren  wollten.  5Diefe  fehieften  DeS= 
wegen  eine  ‘Parthep  jum  recognofciren  aus , welche  auf  Dem  Söecgaoo. 
ftranböflfcbe  ©ranabierer  tljeilS  gefangen  nahmen , theilS  nieDermachten. 
^eil  nun  Die  3Wiirten  Derer  ftranfcofcn  hartnücfige  Bcflhüfjung  genug 
wahrgenommen , cntfchloflen  fle  fleh  Die  Lütticher  Citadelle  anjugteiffen, 
unD  rueften  Den  13.  October  Daoor.  <2Beil  Cüttich  felbfl  ein  offener  Qxt, 
hatten  Die  Sranbofen  felbige  ©taDt  ooflig  oerlaffen  unD  fid)  in  Die  Citadelle 
gejogen , wo  de  ÖJioleine  Das  Commando  führte.  ©oebotn  machte  mit 
DiefemQMab  eben  fo  Fuifce  Arbeit,  als  wie  mit  Dem  hörigen,  unD  warb  Die 
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Jgefafcung  gejmungen  (ich  innerhalb  wenig  ‘vtagen  mit  Accord  m ergeben.  An.  170*. 
<go  balD  güttid)  eingenommen  , fam  Der  Ääpferliche  Ambaffädeur  ton 
0tnfcenDorff  Dabin , erlief  Den  SRatb  unD  Das  Capitul  Des  (JnDeS  Der  ^reue 
gegen  ihren  ')>rin$en  unD  nahm  felbige  oor  Den  Äapfer  in  Pflicht. 

S>icfeS  mar  noch  nicht  Das  CrnDe  Des  $elD  * 3ug&  £>amit  man  Den 
SRbcin  Diefer  Aorten  fäubern  mochte , rücfte  man  aud)  Por  Weinbergen , 
melchec  £>rt  fid)  balD  mit  Accord  ergab.  £)ie  5lrmee  gieng  hierauf  aus 
einanDer  unD  marD  ein  S’bcil  gemiDmet  Die  33efa$ung  in  $8onn  mie  auch  Das 
$:a(IarDifche  Corpo  ju  beobachten ; es  giengen  auch  einige  gruppen  Por 
Das  bloquirte  Trarbach  , mobin  Die  $ranfcofen  gleichfalls  einige  2$ölcfct 
ton  Denen  ^allarDifchen  Gruppen  beorDerten , Denen  aber  Die  5llliirte  bei) 
£äpferSmertb  porbogen  , Daj?  fie  nicht  Durch  funten.  SCBorauf  auch  Die 
Eroberung  Trarbach/  aber  ju  Anfang  Des  foigenDen  3af)rS,  erfolgte. 

Das  VIII-  (Zapittl. 

SOott  tonen  3ta(idmfct)en  ©efdjic&fen. 

Diefem  3abr  brach  Die  Neigung  Des  ^abfls  por  Den  ftranböfi* 
f<^en  W ziemlich  6«rauö/  unD  muffe  Der  Ädpfer  erlernen,  mie  oiel  Ä 
*$£)  er  fich  auf  9\om  ju  perlaffen  gmar  lief  er  fich  in  Die  £tb;  neutral 
5olgS;@ache  nid)t  fo  gar  öffentlich  epn,  allein  unter  Der  #anD,  unDjubaltra. 
bei)  allen  anDern  ©elegenbeiten , lief  er  Den  ftranljöjifchen  jg)of  feine  Wi* 
aung  t>or  Den  erfb  gebotenen  @ol>n  Der  Kirchen  fpübreu,  morju  Der  ftranfcö* 
ftfehe  SarDinal  ftourbin  oDer  3anfon  febr  »icl  bafffe,  als  melcher  mit  feinen 
©dbmeichelepcn  Den  ^abfl  nach  eigenem  ©efallen  einjunebmen  muffe.  £)a* 
mit  fid)  nun  Derj^abfi,  Dem  äujferlichen  Slnfeben  nach/  als  ein  unpartbepi* 
fchet  Gatter  auffübren  machte,  lief  ec  ein  Pier&ig*fKinDigeS  ©ebet  anftel* 
len,  DenftrieDen  unter  Denen  ftreitenDen  ^artbepen  ton  ©Ott  ju  erbitten. 

SDie  in  Dem  porigen  3abr  ernennte  Nuntii  an  Die^6fe,  melche  ibre  Steife, 
aus  furcht  Daf  fie  fein  ©ebör  f nDcn  mochten,  eingcfieUet,  festen  felbige  nun*  * 
mebro  fort , unD  befamen  Sßefebl  ibc  9J?6glichfieS  ju  tbun  , Daf?  fie  Den 
ftrieben  in  Der  ©jrifienbeit  mieDerum  bereuten.  £)amit  man  auch  Den 
Ädpfer  überzeugen  möchte , mie  menig  Der  Wmifche  £of  feinen  Rechten 
Eingriff  ju  tbun  gemiüiget,  lief  Der  ^abft  in  Die  Bulla,  melche  Dem  £ar* 

Dinal  Sftorigia,  als  Q3ifd)off  »on  Qöaoia,  einer  ©taDt  in  Dem  SftüplänDifchen, 
gegeben  marD,  einrüefen  : Absque  ullo  praejudicio  Imperatoris,  oDer, 
obne  einigen  Wchtbeil  Des  ÄdpferS.  9IBegen  Der  Inveftitur  Des  Äönig* 
reichs  WapoliS  gieng  man  eben  fo  leif.  3Der  J)abtf  batte  fchon  in  Dem 
Porigen  3abr  eine  Congregation  einiger  fEarDinöle  perorDnet,  Diefe  geben* 

©acht  I«  untctfuchen,  melche  enDlich  in  Diefem  3al)t  Den  ©chlufj  mad)te, 

* 3 Dag 


V 


Digitized  by  Google 


S7°  Scdjffec  Perlodus.  VITI.  Capltel. 

An.  170»-  bag  man  Die  Inveftitur  wieber  erteilen  muffe,  aber  nicht  benennte,  ob  ben» 
.ftaufe  OeRerreich,  ober  bem  £aufe  Q3ourbon  ? Unb  alfo  warb  oon  bem 
fj}abR  bet  ©chlug  gemacht , mit  biefer  ©elehnung  big  auf  ben  juftmffti* 
gen  Trieben,  welchen  gan|  Europa  wünfehte,  anjuRehen. 

©«  $t0*  ©iefeö  hätte  nun  bie  Ääpferlichen  bereben  fönnen , bag  bec  'JJabR  et« 
Marauis  n<  ^>al)rt>affte  Neutralität  in  bem  ©inn,  wo  nicht  bec  SufaH,  welcher  mit 
deisöafto&em  Marquis  del  ^SaRo,  auä  bem  J^aufe  £>aoaloö,  itäpferlichem  ftelb« 
SÄarfch an  Lieutenant,  ftch  begeben,  beo  $abfht  Neigung  augenfcgeinlich  er« 
wiefen.  ©iefec  ^rinh  war  fchon  in  bem  Porigen  3al>c  au*  SReapolio  ge« 
gangen,  wo  bec  Vice-Re  einen  Sicht*  « ^roeeg  gegen  ihn  unb  anbere  atu 
geRellet,  weil  fle  ftch  öffentlich  erfläret,  bag  fic  bie  OeRerreichifche  (Jrb* 
ftolge  in  biefer  ©ach  not  bie  gerechtere  ^artbet)  hielten.  €0?an  befchul« 
bigte  ihn  auch/  öag  er  an  bem  SlufRanb  in  Slbrujjo  gegen  ben  Vice-R£. 
3;beil  hätte,  unb  wa*  Dergleichen  mehr.  SBröwegen  er  fleh  juerR  nad> 
SJncona  unb  enblich  nach  SKom  unter  be*  QJabR*  ©chu&  begab,  welchen  ihm 
auch  bec  ^abR,  al*  Ober«  Sehn  «£err  oon  Sieapoliö,  jugeRunb.  Ob  ihn 
fchon  bec  Vice-Re  oon  SReapoli*,  unter  R3ebrobung  bet  (jinjiebung  feinet 
©üter,  wiebec  bahin  forberte,  ber  ©panifche  Ambafladeur  aber  ihn  nach 
SO^abrit  bereben  wolte , worauf  man  feine  ©üter  in  9leapoli0  eingejogen* 
5Ran  unterlieg  auch  nidjt  ftch  feiner  ^erfon  ju  bemächtigen,  unb  lub  man 
ihn  bewegen  ju  Dvom  in  einen  ©arten  oor  bem  $hoe del  Qöopolo  über  bet 
$pber,  aflwo  ihn  ein  ©chiff,  welche*  mit  ifo.  bewehrten  Leuten  in  ©e* 
heim  befefct  war,  mit  ©ewalt  entfuhren  folte.  Slllcin  ber  Marquis  befam 
bapon  Äunbfchafft  unb  öffnete  bem  ^abR  biefe  StR , welcher  ihm  bem 
©chein  nach  feinen  ©chufc  perfprach,  wiewohl  biefer  bem  Sanb  * ftriebett 
nicht  trauete  unb  Reh  ju  bem  Ääpferlichen  ©efanbten , bem  ©rafen  00« 
Samberg,  in  fein  Ouartier  begab.  £iet  würben  einige  Pon  feinen  R3ebicn* 
ten  beRochen , bag  fle  ihn  umbringen  folten,  welche*  er  aber  oerEunbfchaflf« 
tete  unb  felbige  bem  ©ericht  jur  SeRraffung  au^hänbigte.  hierauf  fanb 
man  an  Pielen  öffentlichen  Orten  3cbul  angefchlagen,  worinnen  man  ben 
Carbinal  $ourbin  bcfchulbigte,  bag  er  biefen  ^obfchlag  peranRaltet,  wie 
folche*  bie  in  £afft  genommene  Übeltäter  felbR  befannt.  £)er  Sarbinat 
brachte  e*,  biefen  ©chimpff  *u  rächen,  bet)  bem  fPabR  bahin,  bag  be*  Mar- 
quis del  Q3aRo  Secretarius  unb  anbere  gebiente  in  Arreft  genommen  wur« 
ben.  Crr  felbR  warb  ben  27  gebr.  oon  ber  SlpoRoliRhen  Cammer  in  ^ct« 
fon  ju  erfdjeinen  beruffen,  entweber  ftch  ju  rechtfertigen  ober  Deö  ^obeäUt* 
tbeil*  gewärtig  ju  fepn.  3>ec  Ääpferliche  Ambafladeur  that  jwar  bie  Sßor« 
Rellung , bag  Diefe*  Verfahren  gegen  einen  Ääpferlichen  ©eneral  unrecht 
unb  unbefugt  , auch  lieg  ber  Marquis  burch  ben  berühmten  Advocatert 
Slrchangeli  barthun , bag  er  nicht  berechtigt  wäre  in  R3erfon,  fonbern  nuc 
tyreh  «inen  Procuratorem,  ju  erföcmen,  SRicht*  befwweniger  warb  be« 
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r8.  9??crh  «in  Urteil  gefprodjen , Botinnen  man  ihm  Den  Äopff  ab=.unbAn.i7o» 
feine  ©üter  Der  ^äbfllichen  Kammer  jufprad;.  ©er  £äpfcrlid;e  Ambaf- 
fadeur  naljm  DiefeS  als  eine  33cleiDigung  feinet  groffen  ^rincipalen  auf , 
unb  weite  Deswegen  feine  SluDienfc  mehr  bep  Dem  ^abjt  nehmen.  233eil 
it>n  aber  Diefer  erfud)en  lief,  nothwenDiger  (Sachen  wegen  mit  ihm  ju  re* 

Den,  fuhr  er,  nicht  jwar  als  Äöpferlicher  AmbalTadeur , fonDern  als  Der 
©raf  bon  Camberg,  in  einer  Carofle  mit  jwep  ^ferben  etlichmal  *u  ihm, 
fonte  aber  mit  allen  SSorfteDungen  Dannoch  nichts  »or  Dem  Marquis  aus* 
richten.  2ßeil  nun  audb  Diefeö  Daju  fam , Daf,  als  Der  £erfeog  bon  Sin* 
iou  ;u  SfteapoliS  angelangt,  Der  ‘pabjl  fleh  jule^t  fo  gar  entfcblof,  felbigen 
Durch  einen  Legatum  a latere  $u  compümentiren /•entfc^Ioffe  fleh  Der  Am-  £dofcrl. 
balTadeur  unD  gieng  Den  11.  SD?ap  nach  £ucca  , mobin  er  auch  DenAmbaflä- 
jMarquis  del  Sßaflo  in  feiner-eigenen  Äutfche  mitnahm,  worauf  fleh  Derdeui3W 
Marquis  ju  Der  Ädpferlichen  Slrmee  unb  oon  Daran  Den ^apferlidjen 4oof D0niK0Ut' 
begab , Da  ihm  Der  ftäpfer  allen  gnäbigen  Unterhalt  reichen  lief.  2GaS 
aber  Den  Ääpferlichen  AmbalTadeur  anbelanget,  fo  warb  Diefer  Durch  Den 
GarDinal  ©ttoboni  unD  Den  QSenetianifchen  AmbalTadeur,  welche  Die  ©a* 

<beju  oermittelnfuchten,  tiberreDt,  Daf  er  Den  13.  Slugufli  wicber  nach  • 
SKom  fam.  Slübiet  »erlangte  er , Daf  Der  ‘Pabfl  Den  *j>rocef  gegen  Den 
Marquis  del  93aflo  aufhefcen  unD  Den  Fifcal  Deswegen  abfltaffen  möchte , 
nicht  weniger,  Daf  Der  arreflirte  Sfirfl  Gafletfa  frep  gelafien  unD  feine  ©üter 
wieDer  gegeben  würben.  ©iefer  war  gleichfalls  aus  9?eapoliS  unD  fluch* 
tete  (ich  »or  Dem  Vice-Re  nach  SKom , wo  ihm  Der  $abfl  unter  Sinnig 
bung  Derer  ©fiter  »erboten,  nicht  äuS  Der  ©taDt  ju  weichen , weil  er  aber 
Dannoch  auf  fein  @ut  Gifleana  gieng,  warb  er  in  QTetbafft  genommen  unD 
feine  ©fiter  eingejogen , wie  in  Dem  »origen  gebucht  worben.  Allein  Der 
AmbalTadeur  funte  wenig  erhalten.  GnDlich  lief  fleb  Der  AmbalTadeur 
»on  Dem  Verbog  Gaffetta  feine  ©fiter  einraumen  unD  nahm  folche  nebf! 

Dem  ^allafl  in  Sßeflfc.  ©er  ü>abfl  hingegen  nahm  Den  Don  SDtalicio  Ga* 
raffa,  welcher  gleichfalls  aus  wapoliS,  in  Slrrefl,  unD  lief  ihn  nebfl  anD'ern 
9?eapolitan«rn  in  Die  Gngelburg  bringen , wiewohl  er  felbige  Dannoch  nicht 
Dem  Vice-Re  ju  ^capolis  auShänDigte,  fbnbern  fte,  als  Ober * £ehenS-4perr, 
felbflen  richten  wolte. 

<2Begen  ^arma  gab  es  gleid)fallS  ^eitlaufftigfeiten , fo  Die  tD?ifhellig-  ®tr 
feit  iwifchen  Dem  Ädpfer  unD  Dem  Q3ab(T  »ermehrete;  Dann  Diefer  «^erhogJJ^ 
fahe,  Daf  Die  bepDen  Armeen  ihm  aufDem^alfelagen  unD  er  obnfeblbarJJ;,  jj 
eine  Sßiflte  mit  Ginquartirungen  befommen  möchte  , Deswegen  begab  er  e#np. 
fid)  Durch  feinen  Agenten  ju  9iom,  Den  Slbt  Selini,  unter  ^abfll.  ©chufc. 

©er  ^abfl  nahm  Das  »or  befannt  an,  unD  Der  Vice-Legat  »on  Ferrara, 
Stlbobranbini,  mufle  Dahin  gehen  felbigeS  £erhogs  3Tölcfer  in  Pflicht  ju 
nehmen/  fletfte  auch  ju  ^arma  unD  ^lacenja  Die  QJäbfll.  Sahnen  aus,  unD 
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Hn.  1701.  lieffe  t>iet  bunbert  £0?ann  ^Abflltcbe  Sßölcfer  t>af>in  marfcbiren.  Sem  £dp; 
ferlicben  Ambafladeur  würbe  ju  wiffen  gctban , ba§  alles  Das,  was  man 
ju  ^arma  auf  £äpferlid)er  ©eite  unternehmen  würbe  / nicht  anöcrfl,  als 
wann  es  bem  ^abfl  felbft  gefebübe,  aufgenommen  werben  würbe,  worrot* 
bet  aber  ber  ©raf  oon  Samberg  befftig  proteflirte,  unb  bartbat,  Da§  nur  bie 
©tabt  ^iacenja  ein  ^MbftlicbeS  heben,  baS  @cblo§  aber  ein  Ädpferlid)eS , 
weswegen  auch  ']>rinb  CugeniuS  foldjes  ju  beferen  bem  Verbog  anmutbete. 
5(ls  auch  ber  Carbinal-Legat  ju  $errara  oor  1000.  $lann  einen  Surcb; 
jug  oon  bem  ^rinben  (£ugenio  oerlangte,  lie§  ibm  biefer  ju  wiffen  tbun,  bie« 
feS  fönte  ibn  niebt  abbalten  ^arma  unb  ^iacenja  oor  s)>armefanifcbe,  unb 
nid)t  oor  <})äbfficbe  ßerter,  ju  erfennen , unb  würbe  er  oon  bem  Ädpfer-- 
ficben  Jpof  er|l  23efebl  Darüber  erbalten  müffen. 

©«  $?it  bem  ju  9iom  anfommenben  ©efanbten  batte  ber  Äüpfcrlidbe  Am- 
idSt  ien  ba^adeur  eben  fo  Diel  SÖerbru§,  unb  mufle  er  bas  tfäpferlicbe  fKecbt  al* 
$txm  fort  mit  Proteitation  ju  erbalten  fueben.  %u  Anfang  bes  3abrs,  ben  16. 
t»on  9tn.  ftebruarp,  hielte  bet  ftürfl  de  Santo  ^tuono  Caracciolo,  als  aufferorbent-' 
fe"  *“  ui  lieber  ©efanbter  ber  £erbogin  oon  2ln|ou,  feinen  öffentlichen  Cmjug,  um 
compiu  bem  ^abft  Sancf  ju  fagen , bajj  er  bep  ibrer  Slbreife  oon  $urin  ben  £ar* 
mcntiren.bmal  2lrcbmto  als  Legaten  an  fie  febiefeu  wollen.  <2Begen  Slbfcnbung  eü 
neS  Legati  k latere  nach  ^eapoliS  ben  Dort  angelangten  J&erfcog  oon 
jou  ju  complimentiren,  war  bie  Unrube  fo  wobl  bei)  bem  $abfl  als  £äpfer* 
lieben  Ambafladeur  oiel  gröffet.  Ser  jFjerpog  oon  2lnjou  batte  bem  ^dbff* 
lieben  £of  ju  wiffen  getban , ba§  er  nach  ^capoliS  gefommen,  unb  batte  er 
aueb  in  SBiUenS  jtd)  nach  fKom  ju  begeben,  um  bem  ^abff,  als  ein  gehör* 
famer  ©obn  ber  Äircbe , gebübrenben  Refpeä  ju  geben.  £s  war  Des 
£erbogS  oon  2lnjou  fein  (Srnfl  gar  niebt,  er  hoffte  aber  bierbureb  ben  ’^abfl 
ju  febreefen,  Da§  er,  um  biefer  Unfommliebfeit  loß  ju  werben,  feinem  ©e* 
fanbten  Die  heben  über  SfteapoliS  ertbeilen  möchte.  Ser  fjiabft  wenbete 
auch  biefe  <5bre  mit  allen  Ärüfften  ab,  unb  gab  bem  Carbinal  3anfon  einen 
QSetficberungS  *©d)ein,  Daß  bie  unterlajfene  hebenS  -Q3ejablung  obne  9?acb= 
tbeil  fcpn  folte , unb  bamit  er  felbiger  ganblicb  oorbeugte,  warb  ben  8.  “OTap 
in  bem  Confiftorio  befebloffen , baß  ber  Carbinal  Jöarbarini  als  Legatus 
a latere  Daf)in  geben  unb  bem  Verbog  baS  Compliment  machen  folte. 
es  würben  acht  berer  oornebmften  Prälaten  oon  SKom  unb  neun  oon  bem 
oorncbmffen  JKömifcben  21bel  georbnet , biefe  ©efanbtfcbafft  anfebnlicb  ju 
machen.  $lan  gab  biefem  Legato  a latere  22.  fKeuter  oon  Des  ^abffS 
Garde  mit,  übrigens  batte  er  12.  Pagen,  8.  Cammer « Siener  unb  2+.  8a= 
quapen.  SaS  ©efebenef,  fo  er  bem  Verbog  mitbringen  folte , beftunb  in 
einem  Siamanten  Creufc  12000.  Scudi  webrt,  worinnen  ein  ©türflein 
oon  bem  Creufc  Cbriffi.  Sen  12.  'OTap  überreichte  ber  ^abjl  bem  Carbü 
nal  bas  Creub , weld;es  bie  Legati  ä latere  oor  ficb  tragen  laffen,  mit  eü 
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gcner  £anD,  unb  muffen  300.  «Wann  felbigen  big  nach  «fteptuno  an  Die  An.  1-0*. 
4}>äbfHiche  ©alteren  begleiten.  £ier  hielt  et  fid)  fo  lang  auf,  big  et  Den 
Zitwitt  in  «fteapoli#  galten  folte.  @0  vdo!>I  Det  Kdpferliche  Ambafladeur 
als  auch  Der  ZarDinal  ©rrtnani , fo  Die  Oeflerreicgifche  ^artbep  in  Dem 
Collegio  ju  9\otn  erhielten,  proteffirten  gegen  Diefe  2lbfenDung , weil  Dm 
Durch  Dem  £aufe  öefterretch  ein  grojfe#  ‘Dfachtbeil  jugejogen  würbe,  bahero  ' 
befam  auch  Der  ZarDinal  löarbarini  S8efel)l  nicht#  oorjunebmen  fo  Dem 
J&aufe  Öeiterreich  nachtheilig  wäre.  2ßie  Dann  auch  auf  Dem  QJdb|tlicben 
Breve , worinnen  Der  ^ab|f  Dem  .fterfcog  ju  feiner  2lnfuufft  gratulirte , 

Ituefer  Dem  #aufc  Oefterreich  unoerfdngliche  $:iful  enthalten  war.  Dile- 
dto  Filio  noltro,  Duci  Andegavenli,  Regi  HiJpanorum  proclaniato  & 
in  Regno  noltro  Neapolitano  commoranti.  gti  ^eutfeh  : Unferm  ge- 
liebten (Sohn,  Dem  4ber&og  Pon  2lnjou,  welcher  al#  (Spanifcher  König  au#= 
geruffen  worDen,  unD  ftch  jego  in  unferm  ^eapolitanifchen  SKeich  aufbdlt. 

(Denen  Kdpferlicben  Miniitem  (hat  man  Die  Zrfldrung , Dag  Diefe#  ohne 
Sftachtbeil  oor  ihren  «jJrincipalen  gefegdbe,  unD  wäre  e#  an  Dem  ^dbfflichen 
£of  gebrduchlich/  Dag  man  Denjenigen,  fo  im  Q3efih  eine#  Königreich#,  Por  ci* 
nen  König,  Doch  ohne  Sfacgtbeil  eine#  anbern  2lnfpruch#,  erfennete.  2Bie 
Dann  Anno  1640.  al#  Da#  «£)au#  23raganja  Da#  Königreich  5^ortugall  Dem 
Königreich  (Spanien  abgeriffen,  Deffen  ©efanDter,  Der  Söifcgoff pon  £amego, 
PonUrbano  Dem  VJ1I.  al#  ein  Königlicher  ©efanDter  angenommen  worDen, 
ungeachtet  man  Dem  König  in  (Spanien  in  feinen  Rechten  feinen  Eingriff 
tgun  wollen.  Die  ftranfcofen  trieben  Damal#  an  Dem  «Jöabftlichen  Jjb of 
De#  König#  in  Qöortugall  (Sache,  unD  brachen  fte  auch  auf  folche  $lrt  Durch, 
welche#  ihnen  nunmebro  ju  eigenem  «Jfachtbeil  gereichet.  Dann  al#  Der 
Qöabft  Carl  Den  III.  König  in  (Spanien  Anno  1709.  oor  einen  König  in 
(Spanien  erfennen  muffe , brauchte  er  eben  Diefe#  bep  Dem  ^rnngöfifchen 
4Dof  jut  Zntfdjulbigung,  welche  felbff  Dargebotene  Zrgreiffung  fie  auch  oor 
gültig  halten  muffen.  211#  Der  £erbog  pon  2lnjou  Den  Legatum  ä latere 
mit  gewöhnlichen  Zeremonien  empfangen  unD  erlajfen,  fam  folcher  im  3m 
lio  in  Ü\om  wieDer  an,  welchem  fo  gleich  ein  aufTerorDentlicher  ©efanbter, 
welcher  Dem  ^abff  im  tarnen  De#  4ber$og#  Die  Dancffagung  oor  Diefe  am  ' 
fegnlidhe  (SefanDtfchaflft  abffatten  folte,  folgte.  Zö  war  Diefe#  Der  ftürff 
Sßorghefe,  welcher  jwar  Pom  QJabff,  nicht  aber  oott  Denen  übrigen  ZarDi* 
ndlen,  Die  perlangte  2luDienfc  erhielt,  angefegen  e#  wegen  De#  Zeremoniel#  eini- 
gen (Streit  gab.  9facbDem  fich  auch  Der  4berbog  ju  «Jfeapoli#  alle#  per* 
anjfaltet,  gieng  er  ju  2Baffer  nach  SWdplanD  unD  fchiffte  bep  Dem>]>dbff* 
liehen  ©ebiet  oorbep  ohne  Dafelbjf  einjufprechen , weil  er  Doch  feinen  Swecf 
wegen  Der  QSelebnung  Pon  «Jfeapoli#  nicht  erhalten  fonte.  Damit  er  aber 
gleichwohl  Die  9\ömifche  £öflichfeit  genieffen  möchte , fdjicfte  Der  ^abfi 
12.  ßffteiter  oon  feinem  #aufe  unb  2.  Compagnien  (SolDaten  nach  £ij 
III.  $&cil.  @ffff  oit* 
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An.  iroa  bita  * Vccchia,  ihn  mobl  ju  empfangen,  wie  ihm  Dann  auch  bif  6000.  Scu- 
di unb  Ätidjen  * 0peife  jum  ©efehenef  angebotten  moeben.  @0  halb 
aß  bet  £erbog  Den  gelb*3ug  im  SDfäplänbifchen  geenbiget,  febiefte  bet 
fßabff  einen  Cabalier,  9}amenf  gabroni,  nach  SÄäpIanb,  felbigen  barübet 
ju  beglücfmünfchen,  ohne  baf  ec,  mögen  betet  in  biefem  gelb  * 3ug  betrieb* 

' teien  $baten,*  Darju  Urfach  gehabt. 

€ini<\<  SUlees  Diefef  machte  bunbort  Verbitterungen  unter  Denen  SPliniffern  De* 
25frhifg.rer  ffreitenben  fronen , unb  fcbieite  ef  aß  mann  Diefef  3abr  gleichfam  bar* 
iicftfeitm  berfeben  märe , baf  SRom  Durch  Die  @treitig!citen  Derer  ©efanbtcn  folte 
«ffmib"  beunruhiget  merben.  (Schon  ju  Der  Seit , alf  Die  (Sache  Def  Marquis 
tfn  njer.  del  ^Öaflo  getrieben  marb , «beten  einige  granpofen,  fo  inbef  Carbinal 
fern  <je|jos  3anfonf  ©ienffen,  nabe  bep  Dem  4}>ällaff  Def  Ääpferlichen  ©efanbtenf 
*tn'  nicht  mobl  bon  biefem  ^rinben.  ©ef  Marquis  geute  horten  Diefef  unb 
biejfen  felbige  ffch  meg  paefen , rnorauf  fie  jum  ©egen  griffen  unb  würben 
Die  granbofen  in  Die  Kirche  bon  St.  joretto  gejagt , auch  bef  Carbinalf 
©iener  bafelbff  bermunbet , baf  Die  Äirdbc  mieDer  muffe  eingemepbet  mer* 
Den.  ©et  Carbinal  nahm  biefeö  übet  Die  Mafien  boch  auf  < Doch  berniit* 
telte  ef  Der  Venetianifdje  Ambaffadeur,  baf  Die  ©räffn  bon  £amberg  Den 
$bäter  Dem  Carbinal  aufbanbigen  molte , Däfern  er  felbigen  nicht  in  bef 
©cifflichen  ©erichtf  £änbe  $u  liefern  gemiöiget,  momit  Der  Carbinal  ju* 
frieben  mar  unb  Die  Auflieferung  nicht  einmal  berlangte.  Sffoch  ein  bürte* 
ref  begegnete  Dem  Carbinal  ©rimani ; bann  alf  biefer  im  Sftob.  Def  (Spa* 
nifeben  ©efanbtenf  ©emablin , Der  #crbogin  bon  Uceba,  begegnete,  mol* 
te  feine  Carofle  Der  anbern  meidjen , enblich  erftibnten  ffcb  Der  OJefanDrin 
iaquapen,  Def  Carbinalf  *pfeTbe  bep  0eitf  ju  führen,  morauf  man  bep* 
berfeitf  jum  ©emebr  griff,  Da  bann  brep  bon  bef  ©efanbtenf  Eeuten  um* 
gebracht  mürben,  hierauf  lieff  aUef  au,  unb  fomobl  Der  Ääpferlicbe  alf 
(Spanifcbe  Ambaffadeur  ffärtften  ffch  bergeffalt  mit  Volcf , baf  Der  $abff, 
noch  ein  pröfieref  Unglücf  ju  berbüten , eine  ffarefe  SOßacbt  jmifeben  bep* 
Den  ^allaffen  legen  muffe.  ©et  0panifcbe  Ambaffadeur  lief  hierauf 
Volcf  bon  Sfteapolif  Fommen , über  melcbef  Verhalten  ffch  aber  Der  3>abff 
bep  Dem  £erpog  bon  Anjou  beffhmäbrte,  melcher  Dem  Minifter  Jöefebl 
ertbcilte,  Dem  %ibff  Satisfattion  m geben  unb  ffch  mit  ibmc  ju  berglei* 
eben,  ©er  Vcnetiamfche  Ambaffadeur,  $?oroffni,  bermittelte  ef  enff* 
lieh  bergeffalt,  baf  Die  Ambaffadrice  an  Den  Carbinal  fdjicfte  unb  ffch  me* 
gen  Der  bon  ihren  Leuten  beruhten  Unorbnung  entfcbulbigte.  ©er  Carbi* 
nal  bezeugte  gleicbfallf , baf  cf  ihm  lepb  märe  einer  ©ame  bon  ihrem 
D\ang  einigen  Verbruf  ermeeft  ju  haben.  Alf  nun  biefe  ffch  nicht  über  ihn 
fonbern  brep  feiner  gebienten  befdjmärte , mürben  biefe  bon  Dem  Carbi* 
sal  ihrer  ©ienffe  erlafien , aber  auch,  auf  Der  ©ame  gürmort , miebet 
angenommen.  Alf  auch  Der  Carbinal  Der  ©efanbtin  in  Corfo  begegnete , 
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lieg  er  ihr  nicht  aBein  Den  Vorjug,  fonDern  hielt  auch  fliße  unD  oerficherteAa. 
ihr  Durch  ein  Compliment  Die  Hochachtung  »or  ihre  ^erfon.  SOBorauf 
Der  ©arbinal  ©rimani  bep  Dem  ^abll  ’äuDienfc  batte  unD  wieber  ju  Dem 
£äpfet  nach  SBien  gieng.  ©ec  £arbinal  £oßomtfch  erhielt  Den  ©chufc 
üon  ^eutfchlanD  anjtatt  DeßgarDinalß  deOftcbiciß,  welcher  hingegen  Den 
(Schuh  oon  tränenreich  unD  ©panien  übernahm  unD  an  feinem  ^allafl  Die 
ftranhöftfeh  unD  ©panifche  2Bapen  wolte  aufmachen  laffen.  Allein  Der 
Ääpferliche  ©efanDte  lieg  ein  Manifeft  Dagegen  Drucfen , Dag  Diefe  ‘Dlcufc 
rung  nichtig  wäre , weil  ©panien  mit  aßen  feinen  Vorrechten  Dem  Häuft 
£>e|terreich  jullänbig.  SKorauf  Dem  SarDinal  befohlen  warD  baß  spübff 
üd>e  2ßapen  alleine  aufjujleßen , wiewohl  Der  (EarDinal , Diefem  aßen  um 
geacht , Daß  foIgenDe  3abr  bepDer  fronen  B3apen  atifficflfe.  ©iefeß  war 
noch  nicht  genug , fonDern  eß  befam  Der  Äapferliche  ©efanDte  noch  wegen 
eineß  ©eelänDifchcn  (Eaperß  einige  VSeitläufftigfeit.  ©iefer  hatte  eine 
tranhojtfd)e  Barque , mitÄorn  belaDen,  genommen,  unD  ju  ©oitmVecs 
d)ia  aufgebracht/  folcheß  ju  oerfauffen.  ©er  SarDinal  3anfon  lieg  Diefen 
€aper  anhalren  unD  »erlangte  Dejfen  Slbffraffung  unD  Die  erlangte  Beute. 

Sßein  Der  £üpferliche  ©efanDte  fleflte  oor , Dag  Der  Chevalier  tourbin  fo 
gar  Die  Äirchen  ©üter  in  Kroatien  beraubt  unD  folche  öffentlich  in  Ancona 
oerfaufft.  2Beil  auch  Der  Babfl  nachDrücf liehe  <2BieDer»ergeltung  oon 
geflanD  unD  HoßanD  befürchtete , lieg  er  Den  Slrrefl  foaleich  wieDer  aufhe« 
ben.  Beo  einer  anDern  Gelegenheit  aber,  wo  Der  ^abjt  nicht  fo  biel  fturcht 
hatte,  funte  weDet  Der  Ääpferliche  51bgefanDte  noch  Der  Damalß  noch  in 
6vom  geh  befinDliche  CarDinal  ©rimani  felbigen  ju  einem  gerechten  Grinfehen 
bringen,  betulich  eß  lieg  Der  ©panifche  AmbalTadeur , Der  H«Dog  oon 
UceDa,  aßen  Üiömifchen  Maronen,  welche  in  Dem  «Reapolitanifchen  unD 
SßlaplanDifchen  Sehen  hatten,  anbefehlen,  (ich  ju  Dem  Herzog  oon  Slnjou 
ju  begeben , ju  ^eapoliß  Die  Sehenß  Pflicht  abjulegen  unD  Daß  ßäpferliche 
SBapen  über  Dero  Häufern  abjuthun.  ©iefe  waren  hierüber  betretten  unö 
fuchten  Deß  ^abftß  ©utachten.  Slflein  er  entfchulDigte  fleh , £>ag  er  fleh  bie» 
rein  nichtlegenwolte,  ohngeachtet ihm  ©rimani  oorgeffeflt,  Dag,  wo  Daß 
tfäpferliche  &apen  müfle  abgenommen  werben , fein  einfcigeß,  auffer  Deß 
s^abfiß , ln  Dvom  liehen  bleiben  fönte,  ©olchergeflalt  gieng  Der  Connö- 
table  Solonna,  Der  n«rhog  Cefarini,  Die  dürften  ^on  gfafano,  Q>ale< 
flrine  unD  ^iombino  nach  Sleapoliß,  welche  auch  Dafelbfl  oon  Dem  Herzog 
»on  Slnfou  wohl  empfangen  worDen.  Hingen  wolte  fich  weDer  Don  £i* 

»io  ODefchalfi,  nochanDere,  Diefem  Befehl  unterwerffen. 

©amit  auch  Der  Äirchen  ©taat  Denen  friegenDen  ^arthepen  wegen  um©rf 
terlaffener  Bewaffnung  nicht  oerächtlich  würDe,  wurDen  einige  gruppen 
angeworben-,  unD  Der  H«Dog  oon  Berwicf  unD  ©raf  Sftigrefli  ju  ©enerah 
fieutenantß  ernennet,  wooon  Der etfle ßooo.  $tann gegen 9?eapoliß  ju  cotwgaitun  g. 
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an.  i7ca.mant>ii;cn  bekommen  folte.  ©et  Marquis  de  ^alonbora  ober  befarn  Die 
gruppen  in  Dem  #er&ogtbum  Ferrara  unter  fein  Commando.  <2Betl  auch 
in  Nom  fclb|l  jmifcheu  Der  ^dpferlidjen  unD  ^ran^6firct*en  ^artbep  ein  irm 
mermäbrenDet  Ärieg,  mürbe  Die  Sßefapung  in  Nom  auf  etliche  taufenD 
3)?ann  perfldreft , auch  Die  Pforten  ©alara  unD  £atina  jugebalten.  ©em 
Q3olcf  mürbe  Durchaus  oerbotten,  ficf>  mit  feinen  geinmgen  ju  permengen , 
atid>  Denen  ©efanDten  nicht  jugclaffen , rnegeti  Derer  ©iege  ^reuDenö  ; 23e-' 
jeugungen  ju  begeben , moDurd)  er  fiel)  aber  rncbr  por  'Jrancfrciel)  als  Den 
tapfer  erfldrtc , meil  jenes  gruppen  jurn  offtern  Don  Denen  £üoferlid)cn 
©chläge  befamen.  gu  Slncona  murDc  perbotteti , Daß  man  Den  Cheva- 
lier Fourbin  nicht  mit  feiner  Elcadre  einlauffen  lafjcn  folte , unD  man  müc* 
De  Diefes  auch  Denen  Armeen  ju  SanD  gerne  oermebrt  haben , fo  es  nur 
müglich  gemefen.  Slllein  er  mutfe  bep  folchen  UmftanDen  bepDcn  ^heilen 
julajfen , Daß  fie  fruchte  unD  Fütterungen  aus  Dem  ‘^ab|}lichen  ©ebietb 
holten , Doch  mürben  Die  hinter  = O.uartier  gdnblich  abgefchlagen.  2U$ 
auch  Der  Ftanb6fifd)e  general  Sllbergotti  in  Dem  33ologncfifchen  mit  4000. 
$?ann  cinrücfte  unD  einige  £>erter  auSplünDerte , befchmärte  er  fiel)  jum 
beffttgflen  hierüber  an  Dem  Franböfifchen  £of,  gab  auch  Denen  Untertba^ 
nen  Befehl  Die  Raffen  ju  ergreifen  unD  abfonDerlich  Die  Ufer  Des  ^0 
ju  beferen. 

Bleue  3m  5>c*nibcr  mürbe  in  Den  Sfemtern  einige  SSerdnberung  Dor^eimm« 
flU§atJ  men,  unD  ernennte  man  Den  bisherigen  Nuncium  in  Der  ©cbmeip , 5)iajja, 
tbeiite  nach  £öln , Diefem  aber  folgte  Der  Jammer  Clericus  >}Md)i ; Vitale  muffe 
Stemter.  pon  Der  Legation  pon  2lPignon,  als  Nuntius,  nach  Florette  Sfl>en/ 
nach  SlPignon  aber  gieng  33anchieti ; gerrare  fam  nach  CiPita  = SBecebia/ 
unD  33entiPoglio  nach  ?lncona. 

€D?it  Dem  £crbog  Don  ©aoopen  batte  Der  ^>abff  fchon  in  Dem  porigen 
3abr  ju  tbun  befommen,  angefeben  Diefer  £erfcog  Den  Söifchoff  pon  Ntjja 
feiner  2ßürDe  entfett  unD  felbige  Kirche  gefperrct,  Deßmegcn  faßte  Die 
Congregation  della  immunita  ecclefiaftica , oDer  Die  ^erfammlung 
pon  Der  Kirchen  ^repbeit,  unter  Dem  f.  ^ebr.  einen  ©dbluß  ab , Daß,  metl 
Des  iberfcogS  ^erfahren  ju  aflerbanD  Dem  Nomifchen  ©tubl  nachtbeiligen 
Neuerungen  Slnlaß  gäbe , mdre  Der  *J>abfl  befügt  Die  gei|lliche  2Baffett  auf 
Das  febärffffe  gegen  ihn  ju  gebrauchen,  ©och  fam  Diefes  ju  feinem  groeef , 
Dann  Ftancf  reich  fcf)lug  fich  ins  Mittel , unD  auch  Der  Verbog  erflarte 
fich  in  einem  ©d)reiben  an  Den  ^ab(f , alle#  <2ßiDricje  abjujfellen , m iv 
mobl  Dennoch  Die  9)?ißDerftdnbnus  jmifchen  bepDcn  ^)öfen  tfätig  unterbah 
ten  marD. 

3n  einem  ©tücf  molte  ftd)  Der  ^abff  gegen  Frankreich  g<rctf)t  erjei-- 
gen , Dann  es  gefchabe  pon  ihm  ein  $lußfpruch  in  Der  £>rlcamfd)en  ©trete 

©ach»/ 


Digitized  by  Google 


t)on  Pem  Krieg  in  3talien. 


trj 


<©aehe  / worinnen  ber  Cburfürf!  pon  ber  93falb  faft  gänfclich  logge-- Ao.  170a. 
fprodjen  warb , unb  ifl  biefer  ©chlug  fdjon  in  bem  Capitol  oon  ^eutfch-- 
lanfc  angeführt  worben. 

«Bon  bem  f vicg  in  3talicn. 

?£t  gelb  3^9  m Stalien  bub  flcb  mit  einer  ber  ruhmlichften  SÖerrid&tun--  ®ii§fun. 

■»  gen,  fo  bie  ftäpferliche  2Baffen  jeinaioin  biefem Ärieg befocf)ten,  an, <irn<öUii# 
unb  ber  Portreflflidx  ^ritib  Cugcniug  machte  feinen  9iubm , welcher  ohne  tfrnc&'  ( 
öetn  fc^on  gröjfer  alg  aller  anbern  ^riegü^elben  biefeg  Seculi  war , noch  grmu?* 
nninberwürbiger.  ©enen  Ääpferlicben  mangelte  eg  nicht  an  ^apfferfeit  ib«  na. 
rc  geinbe  ju  fchlagen , aber  mol)I  an  einem  guten  SCßaffen-^lah , bamit  jle 
Don  bar  aug  bie  gehörige  <£riegg^5lnftolt  oerforgen  unb  auch  bep  (Gelegenheit 
eine  fichere  9\ticfFehr  haben  möchten,  ©olchergcftalt  machte  ^>rinh  Cuge* 
mug  einen  2lnfchlag  auf  Cremona , moju  ihm  abfonberlich  ein  bafelbjt  wöh* 
tienber  ^riefier,  0}ameng.Cofoli , 2lnlaggab.  tiefer  war  ^rieftet  bep 
ber  Kirche  Santa  ^aria  nuova , an  welcher  er  auch  feine  Vielter  * 2Boh-' 
oung  hatte,  ©elbiger  <3Bobnung  Heller  {lieg  an  eine  ^Baffer  * Leitung^, 
welche  über  ben  ©tabt=©rabcn  gieng  unb  woburch  man  gemächlich  in  bie 
©tabt  Fommen  Funte,  abfonberlich  weil  ftc  bon  benen  Hanhofen  ganb  unb 
gar  perachtet  würbe,  ©er  ^Nrinb  lieg  biefeg  alleö  juoor  burch  2!bgefd)icfc 
te  erfunbigen  unb  befanb  bie  (Sache  wie  fie  ber  ^rieftet-  angegeben.  ©ob 
themnad)  gab  ei  an  bie  gruppen , welche  faum  noch  in  bie  Cantonirungg: 

£>uartier  gefommen  waren , Q3efehl , bag  jtcb  big  6000.  9J?ann  foltert 
Sttarfch  fertig  halten,  unb  würbe  ber$?arfch  ben  1.  gebr.  aufunterfcbieb= 
liehen  Routen  angetretten.  ^rinfc  Cugemug , nebfl  bem  ^3rin^en  Com* 
merep  unb  bem  ©rafen  bon  ©tahrenbcrg , langte  nad)  Mitternacht  ol>m 
wett  Crcmona  in  einer  Caüine  an , bie  gruppen  aber  funten  er|F  Furfc  Por 
$ag  wegen  fchlimmen  ^Betterg  biefcn  £>rt  erreidjen , wiewohl  ber  niei|Fe 
S£l>eil  beg  gug ; QJolcfg  noch  fpäter  Fam , auffer  welchen  fonfi  ohnfehlbar 
Cremona  würbe  gewonnen  worben  fepn.  ©och  warb  ber  ©eneral  Lieu* 
tenant  perflchert  bag  fie  anFommen  würbe,  baber  lieg  er  200.  5D?ann, 
nebfl  25.  ©ranabivertt,  wobep  eine  gehörige  Sfnjahl  Simmerleute  unb 
©d)loffer  waren,  burch  befagten  ^Baffer  ©raben  in  bie  ©tabt  marfchiren, 
weiten  Porgemelbter  ^rieftet  ben  2Beeg  wieg,  ©iefe  bemächtigten  fiefc 
gleich  beg  ^borg  St.  Margaretl>a  unb  machten  benen  übrigen  anFommenben 
gruppen  ju  ^öferb  ^Mah  , bag  fie  in  Pollern  Galop  mit  bem  ©egen  in  ber 
gautf  in  bie  ©tabt  brachen.  ©er  Lotbringifcbe  Obrift  Lieutenant , ©raf 
SÖlercp , gieng  fogleich  mit  220.  93?ann  an  bag  Q>o-^hot/  um  fich  ber 
©tücfe , welche  bie  granfcofen  allba  gepflanzt  bie  ©ebanfc  über  ber  Sßrm 
Cfe  ju  pertbeiöiscn  / wo  möglich  / äu  bemächtigen,  ©er  23aron  grepberg 
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gieng  mit  32c.  Üleutern  nach  Dem  2lgatba  ^lab , faßte Dafelbß  JJoßo  unD 
lieffe  Die  Daran  liegenben  ©affen  burchßreichen.  Ser  £otbringifche  öbriffc 
<2Bacbtmeißer  bon  Sugon  gieng  mit  32?*^?önn,  wobep  Die  Regimen«« 
Q>autfen  unb  fcd)0  ©tanDarten  waren,  auf  Den  graften  <)Mab,  welken  et 
nebft  Dem  babep  gelegenen  Eieinern  befere.  Ser  9}eitburgifd)e  £>brifl= 
‘äßachtmeißet  blieb  mit  fcdjO  ©tanDarten  auffer  Dem  ^bor  St.  Margareta 
unD  ließ  Dafelbß  fleißig  patrouliren , hinter  welAcn  Der  ^luffaren  = ßbriße, 
9>aul  Siacf,  mit  feinen  #uffaren  hielt  unD  alle  (Straffen  Durch  ßreid;en  ließ. 
Sie  ^eutfchen  waren  in  Die  ©tabtgeEommen,  Daß  Die  granljofen,  welche  in 
6000.  C02ann  Darinnen  lagen,  nichto  Dabon  wußen.  2Bie  aber  Die  ©tabt 
groß  unD  alle  ©affen  bon  Denen  ^eutfcheit  nicht  Eunten  gefchloffen  wer# 
Den,  fo  fchloffen  fleh  jene  öornemlid)  an  jwepen Orten  jufammen,  Die  3ttj 
iänbet  an  Dem  ^0  - $bor,  unD  Die  ßranfeofen  an  Dem  ©dßoß;  ^bor,  un& 
betbaueten  fleh  fo  gut  alO  fle  Eunten.  Senen  Ääpferlichen  war  am  meU 
ßen  an  Dem  ^0 ; "^bor  gelegen  folcheO  su  eröffnen,  Damit  fle  Den^rinfcen 
bon  <2JauDemont , fo  noch  ein  ©tücf  2BeegO  bon  Der  ©taDt  ßunDe,  mit 
feinem  ^ug^QJoIcf  t>inetn  laffen  Eunten.  SIDein  Der  Obriß:  Lieutenant/ 
©raf  $?erg) , würbe  bon  Denen  3rilänbern  b«auO  getrieben  , weil  et 
nicht  fo  balD  Eunte  unterjftifct  werben , unD  alfo  berjog  fleh  Deo  ^rinijen 
bon  Sßaubemont  SlnEunfft,  welcher  erß  Durch  Den  ©cneral  - 2Bad)tmetßer, 
Den  ©rafen  bon  Sietrichßein , Die  sJ)o=©chanfee  mit  Dem  Siegen  in  Det 
gauß  mufle  entnehmen  laffen,  worbep  Diefer  ©raf  Durch  einen  ©tücf;@d)uß 
DaO  Q3ein  berlobr.  2Jbet  auch  DiefeO  Eunte  nicht  bicl  belffen  , weil  Die 
granhofen  Die  Q>o  * Q3rücfen  abgefchoffen  unD  üerbrannt.  2Beil  nun  Die 
3000.  «Wann  meißenO  fReuterep,  fo  CugeniuO  ettban  bep  fleh  batte,  inDem 
Der  grüße  ^b«il  DeO  $uß  * SBolcfO  unter  QJauDemont  noch  erwartet  wut* 
De,  iu  flhwach  war  Denen  ftran&ofen , Die  noch  einmal  fo  ßarcf  waren  unö 
DaO  ©chloß  befe&t  hotten,  Den  SBortbeil  absufagen , auch  Denenfelben  leicht 
innerhalb  wenig  ©tunben  eine  flarefe  .£mlff  jurommen  Eunte , |fo  entfchloffe 
ich  ^rinfc  (JugeniuO  wieDer  feinen  Slbjug  ju  nehmen,  unD  gefchahe  folcheO  in 
ehr  guter  OtDnung.  SBorauO  marfchirte  Die  SReuterep , unD  hinter  Derfel- 
>en  Der  ©eneral ; - Seugmeifler  ©uiDo  bon  ©tabrenberg  mit  Dem  $uß< 

Sßolcf  ©chritt  bor  ©chritt,  ohne  Daß  Die  ftran&ofen  £uß  gehabt  ihnen  Die 
gemachte  23eute  unD  Die  groffen  ©efangene  ßreitig  $u  machen.  2110  fle  Eaum 
auO  Der  ©taDt  waren , ließ  ^rinfc  SBaubemont  Nachricht  ertheilen , Daß 
er  mit  einigen  Compagnien  ©ranaDirern  über  Den  ftluß  gefegt ; allein  eO 
war  su  fpat , unD  würbe  Der  SDtarfch  in  grüßet  ©ichetheit  fottgefefct.  Ob 
nun  jwar  ^rinh  Cugeniuö  Die  ©taDt  nid;t  behielte , fo  wäre  Doch  DerQ3or- 
theil  Den  et  Dabon  hatte  fehr  rühmlich,  unD  Fan  DicfeO  nicht  anDerß  alo  ei; 
ne  feiner  grüßen  Selben  * Späten  angefehen  werben.  Sie  ©taDt  war  mit 
inehr  alo  6000.  granhofen  befefct ; ju  Diefer  erüfnete  er  fleh  mit  etwa« 
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3000.  9D?ann  bie  3:bore , tübete  big  800.  fteinbe  in  ihren  Düng = dauern  An.  1 70». 
ahne  500.  Sölegirte,  nahm  400.  ©emeine  nebft  100.  Ober*  unb  Unter  *Of* 
freierem  gefangen,  unb  befam  ficben  ©tanbarten,  jn?et>  paar  ^auefen  unb 
so o.  ^ferbe  jur  SBeute.  ©a«  Vornebmffe  aber  war,  bag  fie  ben  'Oftarfchafl 
de  ViUerop,  meiner  ben  *£ag  juöor  hinein  gefommen  war,  um  ein  gebet* 
me«  Unternehmen  gegen  ben  ^rin&en  (Jugenium  iu  oeranffalten , al«  er  jicb 
in  Da«  ©eblog  werffen  wolte , gefangen  befamen,  bet  tommenbant  beret 
granb&ftfcben  gruppen,  ber  ©eneral  * Lieutenant  ©renan,  war  gleicbföll«  in 
berer  ^eutfeben  £änben,  aber  gefährlich  blegirt,  weswegen  ft«  ihn  auf  fei* 
ne  Carole  jurücf  lieffen,  ber  aber  an  feinen  SSunben  ffarb.  ©er  Gou- 
verneur pon  Sremona,  Don  ©icgo  Pon  £onitia,  muffe  gleicbfall«  feinen 
@ci|f  aufgeben.  ©ie  übrige  ©efattgene  pon  boh«m  Drang  waren  5)?agon, 
§elb*£D?arfcbalI;  la©roir,  Obriffet;  de£rigni,  Intendant  ; de  la  ©ou* 

Piece,  Obriff*  Lieutenant ; de  Dtouoergne,  Obriff*  VSacbtmeiffer ; de  ©e* 
riPi,  Obriff  - VSacbtmeiffer,  unb  noch  einige  anbere  pon  gleichem  SKang.  ff« 
iff  leicht  ju  glauben , bag  bie  Ääpferhcben , welche  pon  früh  an  big  in  bie 
tfaebt  geformten , auch  manche  Elcadron  big  achtmal  getroffen , unb  über 
biefe«  Pon  allen  Käufern  bejfricbcn  worben,  auch  einigen  ©«höben  babep 
erbulbet,  wie  fte  bann  abfonberlich,  auffer  bem  porerwehnten  ©rafen  pon 
©ietricbffein,  ben  Obriffen  ©rafen  Pon  Leiningen,  fo  ju  Anfang  biefe«  ftrieg« 
bie  ©panifeben  ©ienffe  perlaffen,  beogleichen  benObrift-  Lieutenant,  33a* 
ron  pon  ^repberg,  unb  ben  Obriff  * Lieutenant,  ©rafen  pon  ^aff,  Perlohren. 

©er  ©raf  COferqp  warb  burch  unb  bureb  gefchoffen,  unb  muffe  alfo  in  ber 
©efangenfchajft  juruef  bleiben,  ©er  Verlurff  imtaefamf  war  494.  SDfann. 

.ftierju  famen  noch  einige  bunbert  ©efangene,  welche  ffch  in  ©remona  in  bie 
Äeller  oerlauffcn  um  etwa«  *u  £ffen  ju  fuchen , weil  fte  gänzlich  gemepnt 
bie  ©tabt  wäre  nunmebro  über , bahero  ffe  bep  bem  Slbjug  jurnef  bleiben 
muffen,  ©er  SÜarfcball  Pon  Viüerop  warb  nach  Snfptucf  gebracht,  unb  2JiD«op, 
bote  bemjenigen  Ojficirer,  fo  ihn  babin  führte,  10000.  Louis  d’Or  unb  einÄlJL 
^Regiment  an,  wo  er  ihn  in  ftrepbeit  ffellen  wolte.  ©iefer  war  ein  Lo*  nrr,  nnep 
fhrmger,  unb  gab  jur  Antwort  : „ £r  höbe  bem  Ääpfet  lang  gebienet , 3rfbru<* 
„ unb  ob  er  jwar  Dergleichen  Vergeltung  niemal«  in  feinem  ©ienfljubofjiWL 
„ fen,  fo  folte  hoch  ferne  oon  ihm  fepn,  Dag  er  folgen  an  einem  anher»  „<„„2$ 
„ Ort,  mit  Jfrinbanfefjung  feiner  ©hre,  fuchte.  „ 3u  3nfprucf  blieb  er  cine®rd|. 
Seitlang , jule^t  aber  würbe  er  mehrerer  ©icherheit  wegen  nach  ©räfc  ge* 
führet,  wo  er  bi§  *u  ©ibe  be«  3ahr«  blieb,  unb  lieg  ihm  Derääpfer  Durd) 
ben  ©tepermärefifeben  Slbel  alle  erfmnlichc  £öflichfeit  machen  , wiewohl 
inbeffen  bie  Sranfcofen  burch  «inen  ju  SOBien  beftnblicben  ©tragburger  ©e* 
kgenheit  fuebten  ihm  Q5rieffe  bepjubrmgen,  ber  aber  fo  reblich  war  unb  ab 
le  erft  juoor  bem  JP>ofc  wieg,  ©iblich  würbe  biefer  ^0?arfchaU , nachbem 
ba«  Cartel  ju  gäbe  be«  3ahr«  in  3«ölien  oufgertchtet  war,-  oor  25000. 
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An.  1701.  ©ulben  auSgel&fjf.  ©iefe©umma  fdjencfte  Der  tapfer  Dem  grofjmtitbü 
gen  Sugento,  Der  fte  aber  Durchaus  »on  Dem  ViUerop  nicht  atincbmen  wolle 
ur.D  jlc  ibm  wieber  *urücf  gab.  Ss  ijt  mercf würDig , bafj  in  Dielen  por* 
bergebenben  Seculis  fein  Sftarfchall  pon  ftrancfreich  gefangen  worDen,  unD 
DiefeS  Seculum  bat,  innerhalb  &wep  fahren,  Deren  }wet)  in  ^eutfehe  £anbe 
gebracht ; nemlich  ViUerop  *u  Sremona  unD  ^allarD  bep  £wd>fiätt,  wel* 
d)cr  Durd)  Den  Obrift : Lieutenant  Q5oineburg,  unter  Denen  Jpeffen,  um  feine 
grepbcit  fam.  3)er  Äonig  in  Jrancfreid)  felbft  entfalte  ficb  über  DiefeS  Um 
temebmen , unD  gieng  ibm  folcheS  um  fo  Diel  Deflomebr  $u  gerben,  weil  Vif; 
lerop  fein  Liebling  Der  pon  3ugenD  auf  mit  ibtn  erjogen  war.  VScil  Diefer 
LWarfchaO  nach  Sremona  gegangen  Dafelbften  etwas  jum  Vorteil  00c 
$ra»cfreich  ju  oeranjtalten,  worbep  er  fleh  Pcrnebmen  laffen,  Daf?  er  etwa« 
machen  wolte,  wobep  Die  ^eutfehen  tanpen  müften,  machte  einet  DiefeS  Chro- 
nodiltichon  : BaLLI  DI  CreMona.  „ ^at.pe  aus  Srcmona.  „ ©ie 
granfcofen  finö  fo  unoerfd>ätnt , Daf?  ft«  bannoch  »ergeben , Der  @ieg  wo-- 
re  auf  ihrer  ©eiten  geblieben , blop  weil  Die  ^eutfehen  Den  Ort  wieDcr  Per» 
fgffen  muffen , gleich  aß  wann  DiefeS  fein  ©ieg  Der  erhaltenen  ©dbladjt, 
wann  man  nicht  Die  ganpe  feinDliche  Slrmee,  fotiDern  nur  einen  $b«ü  ba=> 
pon,  aufgerieben , unD  Den  commanDivenDen  ©eneral  gefangen  genommen. 
S)amit  aber  noch  ein  flärerd  Seugnif?  Da  fep , Daf?  ^rinp  SugeniuS  Die 
OberbanD  behalten,  fo  Darf  man  nur  apfeben  was  gleich  nach  biefem  por* 
gegangen,  bann  welcher  $b«il,  nach  «inet  getbanen  ©cblachf,  entweDer  eine 
©taDt  wegnimmt  ober  anDere  portbeilbaffte  Verrichtung  tbut,  inDeffen  Da 
er  Den  anDern  fülle  ju  ftpen  zwinget,  Derfelbige  hat  obnfeblbar  gewonnen. 

Die  ©0  balD  aß  nun  Diefe  Verrichtung  ju  Sremona  gefcheben  , waren  Die 
«tanpo.  ^ranpofen  nicht  allein  infolcher  furcht,  Da§fie  nicht  nur  Die  haltbare  Oertet 
lüffmun. ©ajolo,  ^ojjolo, St.  Martin,  Forte  d’Oglio,  Viafanno,  unD  £afal  = 9)?ag« 
t entbiet*.  fliorc  pcrlieffen , fonDern  auch  ber  junge  ^>rinp  pon  VauDemont , weldjec 
liehe  Oer.  bep  Dem  Sremonifchen  ^reffen  mit  feinem  $uf?.-  Volcf  ju  fpat  fommen  , 
***•  brachte  Diefe  Verfäumnif?  wieDer  epn,  unD  nahm  Den  peften  hoffen  puffet* 
to  weg,  wo  et  coo.  g&ann,  meiflentheiß  3nlanDer,  ju  Kriegs  * (gefangenen 
unD  6000.  haltet  £aber  jur  53eute  befam.  Sr  nahm  auch  LDJonticeflo , 
welche  jenfeits  Sremona  ligt,  weg,  unD  wäre  mit  feinen  bep  fleh  babcnDett 
8000.  $fcrDcn  ein  ©chrecfen  Diefer  ©egenD.  Sr  befehle  Das  Ääpferliche 
Lehen  $aüaPiani,  unD  legte  an  Dem  fßo  eine  Batterie  an,  woDurch  er  Die 
Zufuhr  nach  Sremona  fperrete , wobep  er  auch  einftens  Pier  ©d)iffe  in 
@runD  fchop,  unb  etlff  mit  Proviant  eroberte , Dafi  nur  neun  pon  24.  nach 
Sremona  famen.  Sr  fuchte  auch  33efafcung  in  ‘JMacenja  ju  legen , allein 
Der  £erbog  bebiente  fich  beS  ^dbfüichen  ©chufces  1 unb  wenbete  folche« 
Damit  ah. 
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Sie  £ityferlicbe  Slrmec  ertfrccfte  fid)  Dißmal  biß  auf  ?o.  3talictoif<heAn.i7ia. 
SD?cilen,  bon  Oer  Bloquade  Mantua  biß  nach  SWiranDola  unö  in  Daß  ^ar  |W  &ec 
mcfanifcbe  am  ^o.  2ln  Ocm  Oglio  batte  man  Linien  gesogen,  unö  ©uaffab 
I a,  föerfello,  93orgoforte  unO  Caneto  wurDen  bebeffiget.  Sic  Communi- 
cation  sroifchen  Ocm  Oftantuanifcben  unö  SDtoDenefifchen  gefcbabe  burcb  ei* 
ne  SSrücfe  jwifcbcn  33erfeUo  unO  ©uaftaüa.  Saß  »paupt  • Cluartier  felbft 
war  ju  £ujara,  Demjenigen  Ort,  wo  bemach  Oie  blutige  ©chlacbt  mit  £Bec* 
lurft  Oerec  ftranbofcn  gehalten  worben.  Sie  ^artbepen  waren  inDeffen 
bep  Denen  ^eutfdben  allejcit  glücflid),  welche  allbiet  ju  erjeblen  ju  lang  fal* 
len  würbe.  ©ie  festen  Daß  ßanö  biß  $abia  in  SSranOfchabung , bubett 
überall  ©eiffeln  auf,  unb  fperreten  Oie  3ufiibr  bon  ©remona,  Daß  Oiefcr  Ort 
junger  litte.  <2Seil  man  nun  an  allen  Orten  Die  $ranbofen  jn  ©chreefen 
gebracht/  ließ  ^rinb  Sugeniuß  an  Oie  Ääpferlidje  £eben*£eute  ein  noch* 
maligeßEdiä  ergeben,  ftd)  mit  Denen  Ääpferlichcn  'Sßaffen  *u  bereinigen, 
ünD  Oie  33ranDfd)abung  an  Den  Äöpferlicben  ©eneral*  Commiflarium . 
(Eaffdbatco,  abjulegen,  welche  aber  Durch  Oie  in  Stalien  fommenOe  ftranbö* 
ftfehe  33e|färcfung  abgefchrecft  würben. 

Sec  Ä6nig  in  Srancfreich  fdumte  fleh  nid)t  lang  Daß  Durch  Öen  Sßil* 

Itrop  leDig  geworOene  Commando  roieDec  ju  erfefeen , nnO  fehiefte  OcßweTn  Slfe» 
gen  Den  £erbog  bon  SßenDome  nach  Italien,  weichet  Den  18.  $ebr.  awropftatt» 
fam.  Siefet  beforgte  fleh,  Cremona  möchte  bon  neuem  angegriffen  wer* 

Den,  berffätefte  alfo  Die  23efabung  in  12000.  9D?ann,  unO  ließ  Oie  ©taDt 
bebeffigen.  Sem  ^riefler  ©ofoli,  weichet  Dem  Q>rinben  Sugenio  Den  2ln* 
fthlag  gegeben,  wurOe  Oct  ^roccß  gemacht,  unö  fein  £auö  gefchleifft.  Sie* 
fet  war  aber  ju  2ßien  in  Sicherheit,  unDgenoffe  Ääpferlichen  Unterhalt.  3nt 
SOlerhen  langte  Oie  #ülff  bep  Oec  granboftfehen  Slrmee  Durch  Daß  ©enueft* 
fche  an,  welche  in  26000.  Oftann  beffunD , worauf  Oie  ftranbofen  Slnffalt 
machten  Den  Verbog  bon  SöauDemont  auß  Dem  £remoneftfchen  ju  beweis 
ben  unO  Mantua  &u  entfeben.  SSenDome  gieng  fclbff  mit  20000.  gftann 
Durch  Oaß  ^iacentinifdK,  unO  febte  (tch  jwifchen  Dieftlüffe'ftura  unD  ^rigno. 

3n  Dem  ^iacentinifchen  baußten  fie  fo  graufam,  Oaß  ft«  Oie  Kirchen  plün* 
betten  unO  Oaß  2ßeibß  = Q^olcf  fchönOeten.  ©cegui  unö  ^recontal  giengen 
mit  14000. 5D?ann  gegen  ©afal  maggiore  unO  ©oncino.  Sec  ©eneral 
Diebel  aber  blieb  mit  8000. 9J?ann  in  Dem  £remonefifcben,  gegen  welchen  Oie 
^eutfehen  ein  unO  anDere  gliicflidje  ^artbepen  tbaten. 

3n  folchem  guten  Suffanb  bcfanD  jid>  Oie  ftranböfifche  Slrmee,  Dahin*^rf"D 
gegen  Die  $ eutfebe  2lrmee  noch  feine  4>ülff  befam , weßmegen  ^rinb  (5u^  JiH 
geniuß  Oie  ißefabungen  auß  Denen  f leinen  Orten  biß  nach  Emjara  etn^og.  juiatSen. 
SBauDemont  aber  gieng  mit  Oer  Slrmee  an  Die  €cnja,  Oaß  <3J?oDeneftfche  ju 
heOecfen , woöurch  Oie  Oiß  nach  €remona  |U  2ßaffet  wieOer  frep 
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An.  ijox  warb,  wiewohl  Die  ^eutfdjen  nichts  Deflomenifler  bif  an  Die  ^bore  fhre# 
len  unt>  untetfchieDliche  QJerridjtungen  (baten. 

©if  Qu,  Eben  um  ö‘e^e  Seit i*n  Slpril  fugten  Die  Sranfcofen  auf  Dem  Golfo  di 
frbrfnr«  Venetia  Denen  Ääpferlichen  Die  3ufubt  aus  Kroatien  unD  ©almarien  ju 
Ädoffri.  fperren,  Dabero  Der  Chevalier  Sourbin  mit  4.  Sregatten  Die  ©ec;£äoen 
®on  J*ntn  Sowie  in  Serien  unD  3eug  in  Kroatien  betfrid).  3n  Kroatien  festen  He 
fen  ac-  einige  bunDert  aus , Die  aber  oon  Der  Eroatifchen  £anD  * SDMfc  meinen«  nie; 
ftxrtt.  Dergebauen  würben , unD  würben  auch  iwep  oon  Denen  flemen  ©cbiffen  ju 
©runb  gefchoffen , Daber  ihnen  jwar  Die  AnlänDung  oerwebret  warb,  Doch 
©enm  creufcten  fie  in  Der  ©ee  unD  b mimten  Die  3ufubr.  £)ie  SRepublic  QJene;' 
KjS  Dig,  fo  Hd)  Die  Jöerifthafft  Des  ADriatifchen  SföeerS  *ufcbrieb,  faf  bierbep  fo 
wnbmcntfifl/  Daf  Sourbin  Den  i.SDIap  oorEbiojia,  einer  Fleinen3njul  5.  teilen 
€roaten  oon  QJeneDig,  gieng,  Da«  Dafelbfl  befinDücbe  ÄäpferlicheSWagaün  ju  ruinhren. 
ja*  »n.  j)er  Fodefta  wolte  aber  Die  AnlänDung  nicht  gefcheben  (affen , unD  gab 
Dem  Diatb  ju  SßeneDig  Daoon  Nachricht,  welcher  fit  ferner  ju  oerbinDem  be* 

‘ fabb  unD  fid)  Deswegen  bei)  Dem  Stanböfifchen  EarDinal  d’EflreeS  be; 
fchwärte.  ©ie  (ieffen  auch  aus  Dalmatien  einige  bewaffnete  ©aleeren 
anrücfen , wefwegen  (ich  Sourbin  jurucf  sog.  Alfo  befamen  Die  Ääpjet; 
lieben  wieDer  ibre  ftepe  Prooiant=  Sufubr,  unD  Damit  Diefe  Deflo  ftcherer  wä; 
re , muflen  fie  etliche  Englifche  ©chiffe  unter  Ääpferlichen  ^lassen  beglei* 
ten.  prinp  Eugenio  gefiele  Derer  Q3enetianer  neutrale  Aufführung  fehr 
wobb  unD  lief  ferner  bep  Der  SKepublic  anbalten , Daf  fie  Denen  Sranböp; 
fchen  gruppen  feinen  ©urch  • OÄarfch  su  CanD,  Mantua  )u  entfepen,  oer; 
ffatten  wolte,  wofür  er  gleiche  Enthaltung  oerfprach , wiDrigenS  aber  alles 
Dasjenige  tbun  würbe,  was  Das  Ääpferlicbe  Intereffe  erforDere.  Allein  Die 
Sßenetianer  hatten  ju  £anb  weniger  Stacht  als  ju  2ßaffer,  unter  jwepen 
mächtigen  Potentaten  Die  Neutralität  ju  befchüfcen,  unD  mujten  alfe  gefche; 
ben  laffen  was  Die  ©tärefern  weiten. 

tOfnto.  Erequp  unD  precontal  festen  inDeffen  ihren  SDlarfch  gegen  Mantua  fort, 
Efclum  in  2E'UenS  in  Das  Sßenetianifche  ju  brechen , Doch  uttoermuebet  gienaen  fie 
«noem.  nach  Eremona  jurücf,  entweDer  weil  Fein  ©raf  in  Dem  Selb  unD  Die  yiepm 
wai  öon  blic  Den  £)urd)  --SOIarfch  nicht  oergönnen  wolte , ober  weil  Die  Ääpferlichen 
ön  ^em  un&  ’öfl1'0  f°  rool>l  Pü^‘rt*  3m  Anfang  Des  SWap  aber  brach 
* tu«-  <33enbome  in  Drepen  Corpo  auf,  fein  SBornebmen  aus^uftibren.  S)aS  erffe 
oon  12000.  9D?ann  gieng  oorCoDi  unD©oncino ; Das  anDereoon  25000. 
?D?ann  unD  oielen  Prooiant-  ©chiffcn,  nebfl  Der  Artillerie,  jwifchen  Den  Po 
unD  ßglto  ; Das  Dritte  in  8000.  gieng  Durd)  Das  placentinifdje.  ©aS 
mittlere  blieb  bep  St.  ©iooano  di  Eroce  Heben  Die  ©aoopifche  gruppen 
ju  erwarten,  prinp  EugeniuS  joge  fich  bep  Diefer  Uberfchwemmung  bep 
pojjolo  jurücf,  unD  begab  fich  nach  EampiDello,  wobin  Das  ^)aupt  * ö.uar* 
tier  oerlegt  würbe , unD  machte  alle  Anflalt  Denen  Sranfeofen  Den  ©utch' 
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brucb  ju  bermebren.  2Bci(  auch  enDlicb  einige  taufcnD  «Wann  Q3ö(?  An.  170** 
cf  er  bep,  Der  S:eutfcbcn  Slrmee  au«  ^eutfcblanD  anlangten , ermattete  er  Der 
^ranfcofen  Angriff  an  Dem  £>glio  mit  Verlangen.  Q3enDome  mar  mit 
t>iefer  SlnorDnung ni<^>t  jufrieDen , unD  joge  fleh  alfo  jum  anDeren  malmte 
Derum  juruef , bep  melcber  3umcf jiebung  er  400.  Ärancfe  au«  Unbarnu 
ber^igfeit  in  Dem  Säger  lurücf  lief; , melcbe  Der  grofjmütbige  Sugcniuö  ju  per« 
pflegen  befahl.  _ _ _ 

©iefer^rinbfabemobl  Dafj  Dieftranbofen  fein  £erb  batten  über  Den  »“?0"1 
£>glio  mit  ©emalt  ju  Dringen,  unD  meil  er  bon  Denen  <23enetianeren  Die bioquic- 
•Öoffnung  batte,  Dafj  fle  felbigen  megen  Der  Neutralität  feinen  ©urefr ten 9Ra» 
«Warfcb  berflatten  mürben , fo  fuebte  et  Mantua  Deflo  enger  einjufcbliejfen, lua* 
ob  er  »iefleiebt  Die  unter  ^beffe  in  10000.  tWann  beflebenbe  Sßefabung 
bep  fo  lang  erDulDetem  Mangel  jur  Ubergab  bringen  möchte.  €«  batte  fleh 
Die  S5efabung  in  Mantua  00m  Anfang  berfebt  Dapfer  gehalten  unD  unter* 
fcbieblitbe  mabl  einige  Äüpferlicbe  aufgeboben,  Daber  Der  ©eneral  $raut« 
manöDorff  Den  22.  Serben  mit  2000.  «Wann  anrüefte  ibr  mieDerum  einen 
©treidj  bepjubrmgen , gegen  melden  ^beffl  mit  3000.  «Wann  unD  einigen 
$elb=©tücfen  anjofl/ mobep  e«  eine  Heine  ©dflacbtgab,  in  melcber  ftcb 
feinet  De«  ©ieg«  ju  rühmen  batte,  ©ie^eutfeben  oerlobren  ifo.  ^Wann 
imb  Die  ftranbofen  200.  unter  melcben  Der  Marechalde  Camp  Vermont; 

$b«fft  felbfl  aber  marD  an  Der  J&anD  bleffiret.  3m  5lpril  entflunD  jmifeben 
Dem&Del  unD  Der  Sßefabung  megen  Der  lang  auöbleibenDen  «ftulff  eine«Wi§* 
belligfeit , Da§  auch  Die  $bot  gefcblojfen  murDen.  2Beil  nun  Die  Ääpfcrli* 

Öen  eine  Sftacbvicbt  Dabon  batten,  flbloffen  fle,  Diefe«  Jeur  Deflo  mehr  in 
25ronD  ju  bringen , Die  ©taDt  jemebr  unD  mebr  ein. 

©iefe«  jmangenblid)ben  gjenDome,  Dafj  er  Der  ©tobt  bepjtifpringenBenbo. 
lieber  einen  ©trieb  in  Die  SÖenetianifcbe  Neutralität  machen  moate , unD  JJJ 
tücfte  alfo  gegen  5>onttQ3ico  an  Den  £>g(io.  ©em  Daflgen  kommen-  5jtn<ti<u 
Dcmten  tbat  er  Die  vlnmutbung  ibn  Durcbjulaffen , mooor  er  Dem  SanD  um  mfete. 
flbdDlicb  ju  fepn  »erfpracb.  ©er  ©ommenDant  gab  jur  Slntmort,  Dafj 
er  nur  jur  53efcbübung  De«  ©cblofie«  Da  mdre , unD  müfle  Der  ©eneral 
©rtmani  pi  SSrefcia  Diefe«  Slnflnnen , melcbem  er  e«  binterbringen  moüte, 
beantmorten.  Q3enDome  b«<tt  Diefe«  bor  eine  Sßergünfligung , unD  gieng 
alfo  Den  if.  «Wap  bep  Ctuhuano  mit  30000.  «Wann  unD  jroanijig  ©tu« 
efen  über  Den  ßglio  in  Da«  Q5refcianiföe.  ©amit  er  aber  De«  SKücfentf 
berfleberet , lieft  er  TJrecontal  über  Dem  Oglio  mit  10000.  «Wann  bep 
9>ojjolo  fleben , melcber  Doch  bep  einem  fo  glucflicben  Succefs  auch  nach« 
folgte,  «prinb  gugenio  mar  Der  SBenetianet  Äaltflnnigfett  ein©onner» 
fcblag , meil  nunmebro  fein  ganbe«  Slbfeben  auf  «Wantua  betniebtet  mar, 

Doch  mollteer  noch  feben  Diefem  Übel  Sinbalt  ju tbununD  gieng  Denen 
Sranfcofenunb  Den©paniem  mit  einem  Detachement  nach  Ufliano  ent« 
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An.  170z.  gegen.  SSSeil  fich  aber  auch  bte  $ranfcofen  bet  JBrücfen  gmifc^en  (Eigoli 
unb  ©abonna  bemächtigten , lief  er  Slugufliano  berlaffcn , unb  formirte 
€ucjniju< fein  Säger  jwifeben  33occa  di  ©atiba  unb  St.  Wicolo.  £r  mepntcauch 
erobert  noch  gegen  Mantua  etwas  ausjuriebten,  mann  er  ben  Ortb  enger  eim 
rte  xpor*  fchloffe  / wie  er  bann  ben  20.  W?ap  bas  $hor£erefe,  ober  eine  ©chanfcc 
SÄan  mit  eincm  ^burn , welcher  ben  $«§  au  einem  ^rbor  in  Sföantua  beeft,  mit 
tua.  ’üiec  halben  Cartbaunen  unb  etlichen  $elb;©tücfen  befchieffen  lief?. 
9H3orauf  fich  bie  ^ranfcofen  halb  in  bie  ©tabt  begaben , unb  ben  ^ofto 
mit  10.  ©tücfcn  benen  Käpferlichen  überlieffcn.  (JugeniuS  Iie§  einige  neue 
SöeflungS  ^erefet  hi«  anlegen  unb  befehle  ben  Orth  mit  600.  W?ann. 
211s  biefeö  hier  verrichtet warb,  nahm  ber  ©eneral^nchtmeijto  ©uttten* 
fteinbieanbereSOJantuanifche^hor:©chanhe  SSrobeDa  wegt,  unb  befeftigfe 
fleh  gleichfahlö  fo  gut  aß  er  funte.  Wach  biefem  jog  ber  ^rinh  feine  Slrmee 
gegen  '}3ietoI,  unb  lief?  ben  -ttrinfcen  £ommercp  mit  einem  Corpo  bep  ©oito 
flehen  , welcher  jwep  S3rü«en  am  SEJ?incio  hinter  (ich  butte. 

Sjento.  Söenbome  rücfte  inbeffen  ben  18.  Wlap  auf  3forella,  unb  lief?  burefc 
ftotSan  f‘n  üetac,iement  ©»netto  wegnehmen , wo  fich  ber  53aron  ©eherner 
tua.  nach  einer  flarcfen  ©egenweht  nebfl  300.  3)?ann  ju  Kriegs  * ©efangenen 
ergeben  mufte.  3)en  21.  gieng  bie  Sllliirte  Slrmee  tiber  bie  Cbiefa  naefj 
©oito , allwo  bie  S5or>(2Bacht  in  tfoo.  W?ann  bon  ben  bepben  berühmten 
^arthep-@ängeren  'Oabia  unb  ©olomba  angegriffen  unb  gefchlagen  wo*« 
ben.  £)en  23.  SDlap  Farn  bie  ftranfcüftfche  Slrmee  au  Wobigo  an,  wesme* 
gen  fid>  Comtnercp  gegen  Mantua  Aog.  2ßie  bann  auch  bie  übrige 
Kdpferlid>e  Slrmee  fleh  bep  Cortolone  unb  W?acaria  Aufammen  fehle,  unö 
warb  bas  Säger  an  ber  $offa  Wtantuana  gefchlagen.  ©olchcrgeffalt 
warb  bie  Bloquade  aufgehoben , baf?  ber  ^af?  an  einem  $bor  gegen  W?ar* 
mirole  unb  ©oito  frep  gemacht  warb,  unb  batte  ’QSenbome  ©elegenheit  ben 
24.  felbfl  in  Mantua  tu  gehen , unb  bie  ©cfaljung  au  befahlen.  3Borauf  et 
fleh  wieber  au  feiner  Slrmee  begab , welche  fich  bon  Mantua  bif?  nach  ©oito 
etflrecfte.  Wichts  beftoweniger  blieb  bie  Käpferliche  Slrmee  um  bie  Helffte 
ber  ©fabt , nemlich  von  Arabella  bif?  £erefe,  liegen  ; bamit  auch  ©atwpen 
etwas  au  ber  fteinbe  Wu&cn  beptragen  möchte  belagerten  beffen  gruppen 
unter  bem  ©eneral  Webel  ©»fiiglione  dclle  ©tifero,  wo  fleh  ber  Obriffc 
Sieutcnant  ©alber  etliche  ^age  tapffet  wehrte , jeboch  bie  53efafcung  in  400. 
Wlann  ju  Kriegsgefangenen  überlaffen  mufle.  ©en  3. 3>inp  brach  ÖJew 
bome  gegen  bas  Kdpferliche  Saget  auf  unb  fehle  fich  hep  SWabonna  della 
©racia,  nur  einen  €anonem©cbu§  weif  babon.  3nbem  biefe  Bewegung 
gefchahe,  wollte  ber  berühmte  ^arthep--@dnger  Colomba  Kunbfchafft  ein* 
holen , verfiel  aber  in  einen  Hinterhalt  unb  warb  burchfehoffen , baf?  et 
iwep  ©tunb  barauf  jutn  Seibwefen  ber  ganzen  Slrmee  fiarb. 
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<2ßeil  Da6  $ranp6fifche  £aupt  Ciuartier  juRibalta  mar,  machte  Per  An.  1702. 
önbere  berühmte  sPartbep(gänger  £)abia,  auf  (gefjeiß  De6  ^rinfcenä  Sage--  . 
nii,  einen  2lnfcblag  Sßenbome  aujfcuheben.  Sr  brachte  jwolff  ©djiffe  in  bie|2jtrf 
^offam  ‘ÜJantuanam,  feptefich  mit  300. 2)?ann  Darauf  unD  begab  fich  Deärucpt 
Sftacf>t$  gegen  Da6  feinbliche  Säger.  5116  er  außfiieg , gab  er  Der  fragenDen^«'1^' 
(Sc^ilD-23acf)t  jur  51ntmort , Daß  er  einige  Ärancfen  brachte ; morctuf  etJIlfL1.1'51** 
fie  überfiel  unD  gefangen  nahm.  2füein  e6  hatte  einer  bon  feinen  Seuten  Die ; 
UnborfichtigPeit,  Daß  er  einen  ©djußthat,  moDurcb  alleO  in  Samten  fam, 
unD  flüchtete  er  fich  ohne  einigen  ©chaDen ; weil  er  aber  nur  achfcig  ©chritt 
»on  De6  SBettDome  Ciuartier  gemefen , melchen  er  auch  unfehlbar  mürDe 
aufgehoben  haben , machte  Diefer  mißlungene  ©treich  Die  ganpe  51rmee  um 
vergnügt.  ®er  £crhog  bon  Mantua  befuchte  hierauf  SßenDome  in  feinem 
£ager , wo  er  / weil  Diefer  Da6  Ääpferliche  Säger  ju  befdhieffen  SBeDencfen 
trug  , jelbfi  eine  Batterie  aufmerffen  ließ , unD  felbigeä  mit  jmiSlff  fchmären 
©tücfen  Durch  Bogen  ©dbüjfe  einen  $ag  lang  begrüßte,  ^rinh  Suge* 
niu6  hingegen fchloß  Da6  ©chloß  BraDeOa  bep  Mantua  gänfelich  ein,  gegen 
welches  De6  fteinDeO  (Eanoniren  unD  SlußfdOe  nichts  berfangen  mollen. 

S)er  SuftnnD  Der  ©taDt  mar  auch  fehr  elenD , weil  Die  Sufuhr  ju  <2Bajfer 
bon  Denen  Ääpferlichen  noch  gänzlich  gefperret  mar , Daher  fich  aDet  2lDel 
unD  Die  Bürgerfchajft  heraus  begab,  Daß  nur  Die  SKilifc  unter  Dem  (general 
©Urlaube  Darinnen  blieb.  2116  auch  Die  Stanpofen  einiget  (geträpb  in  Dem 
SBenetianifchen  aufPauffen  unD  hinein  bringen  moUfen , marD  folcheS  bon 
Denen  Ääpfetlichen  aufgeftfeht  unD  *u  Ofliglia  eingebracht.  SOBie  Dann  Die 
*J>arthepen  täglich  mit  (gefangenen  unD  Leuten  aurücf  famen.  <2ßeil  fid> 
nun  Die  (franpofifchen  (gefangenen  bep  Denen  $:eutfcben  immer  mehr  unD  mehr 
hdufften , hielt  Der  (general  $beffe  bep  Dem  (grafen  bon  ^rautmanSDorff 
an , eine  Cartel  aufjurichten ; moju  ßcb  aber  ^rinfc  SugeniuS  , megen 
noch  nicht  erhaltenem  Ääpferlicben  Befehl,  nicht  berflehen  Sonnte. 

©en  3. 3ulp  mar  Der  £erpog  bon  2lnjou  ju  (Eremona  angelangt , fein 
ner  2(rmee  Durch  feine  (gegenmart  Deftomeht  Sföutb  ju  machen.  QJenDomc 
überlteß  Dem  alten  SBauDemont  Das  Commando  Der  2lrmee  bep  Ribalta 
unD  beifügte  fich  jum  Duc  d’21njou,  melchet  ein  Säger  bon  a?ooo.  9D?ann 
bepfammen  hatte.  Sr  fepte  fich  hierauf  bep  (Eolorno , unD  mar  man  Ääp* 
ferlicher  ©eits  bot  Die  ©taDt  BerfeQo  beforgt.  S)ie  granpofen  griffen 
auch  eine  ©chanfcc  bep  QJatiano  an , BerfeUo  gegen  über , mo  fleb  aber 
Der  4)auptmann  ^flug  mit  ?o.  $)?ann  Dergefialt  mehrte , Daß  Der  SelnD 
mit  100.  SWann  ^erlurfi  turuef  miche.  2lio  aber  Der  junge  ^ÖiUerop  mit 
einem  jiarefen  Corpo  nachPam,  joge  ftch  Diefer  nach  53erfeUo  juruef.  ^rinh 
Sugeniu6  trug  bor  Dicfe  ©egenD  ©orge , unD  fehiefte  Drep  Regimenter  um 
ter  Dem  (general  QSifcontt  Dorthin,  melche  fich  jenfeitö  Deö  ^luffcO  (grofioUo 
bep  St.  ^Jictotifl  pojiirten.  Sr  felbfi  befichtigte  alle  Sofien  unD  Die  S3e* 
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An.  170a  jfung  SBerfeBo  , lief  auch  Den  ^ag  übet  Dm  ©roffoflo  mit  neuen  ©chatt« 
pen  oerficbern , unD  Den  ©eneral  SllefelD  mit  einigen  Regimentern  gleichfalls 
»iftontt  an  Diefen  $lug  rücfen.  Allein  Der  ©eneral  Qfifconti  warD  Den  26. 3ulp 
iDiröoon  oon  15000.  ftranpofen  unter  eigener  Einführung  Des  £erpogS  oon  SBenDo« 
6tn«n  me , mobep  ficb  Der  Verbog  oon  Sfojou  unD  Mantua  felbff  befanDen , fo 
j!laJJ0’  unoermutbet angegriffen,  Dag  feine  ßeute  faum  ju  <j>ferDe  fornmen  Junten, 
fdjingen.  Ob  er  nun  jroar  Die  $einbe  jutn  Drittenmal  jurucr  feblug , fo  jwang  ihn 
Doch  Das  Dam  JommenDe  feinDlitbe  Sufr'Soltf , auf  Die  (Sicherheit  *u  ge« 
Dencfen.  $)iefe  muffe  nun  über  eine  ffeineme  23rücfen  bep  ©roffoflo  ge« 
fc&eben,  fo  oon  Den  fteinDen  befept  wat/  Degwegen  erff  50.  SDtonn  oon 
Dem  JiDerbeoiQifcben  Regiment  abfipen  unD  Den  *Pag  eröffnen  muffen.  S)urdb 
Diefen  mgen  2£eeg  Der  ^eutfeben  flucht  sogen  ficb  obige  Regimenter  suruef 
unD  muffen  Dem  SeinD  Die  oöllige  Bagage , jwep  paar  ‘pauefen  unD  jebeti 
©tanDarten  jut  Söeute  taffen.  Sin  lobten  oermigten  Die  Ääpferlicben  200. 
unD  an  ©efangenen  250.  SKann  1 worunter  einige  Officirer  oon  Condi- 
tion. 2Biewol  biefe  ihre  £aut  fo  tbeuer  oerfaufft , Dag  Die  ftranpofen 
noch  einen  gröffem  QSerlurff  batten.  SDiefeS  war  Das  emsige  Treffen , fo 
noch  Denen  ftranpofen  m Dem  ganzen  3ta(iäntfcben  Ärieg  geglüat , utu 
geachtet  nur  Drep  Regimenter  gegen  15000.  SDfann  foebtm.  £)ie  erober« 
tm  pauefen  unD  ©tanDarten  würben  nach  ’paris  gefebieft , unD  oerrietben 
Die  ©panier  unD  ^ranpofen , Durch  ihr«  überaus  groffe  $reuDe  über  Diefen 
fleinen  QJortbeil , wie  empfinblicb  ihnen  ibr  bi§h«1ger  93erlurff  gewefen. 

Rach  Diefem  söge  J>rinp  SugeniuS  Die  Regimenter , fo  an  Der  ©roffol* 
lo  unD  bep  fcussara  geffanDm , gegen  23orgoforte , lieg  Die  Pofftrung  bep 
Rfantua  Den  3 1. 3ulp  obne  SÖerlurff  eines  Cannes  aufbeben , hierauf  gieng 
er  über  Den  Po  unD  feblug  fein  £ager  bep  ©aiBeto  über  Den  $lug  ©ero. 
21  IS  DiefeS  Der  5«nD  fabe,  febiefte  er  aBe  feine  Bagage  nach  Cremona  unD 
machte  ftch  fertig  Die  ^eutfehenanjugreiffen,  weswegen  auch  prinp  £uge* 
niuS  unter  feiner  Slrmee  Die  gehörige  Slnffalt  Darju  machte. 

Iteffeu  ©obalD  als  er  nun  hörte  Dag  fleh  Der  $einb  gegen  gujjara,  welche« 
JJ5a  wn  Denen  Ädpferlicben  befept  war , joge,  entfcbloffe  er  Heb/  Dem  $einJ> 
' * mit  feiner  Slrmee,  fo  faum  halb  fo  ffarcf , entgegen  ju  geben.  2)ie  21r* 
mee  war  in  *wep  ^reffen  eingetbeilet  unD  commanDirte  in  Dem  erften  ptinfc 
(JugeniuS,  prinp  £ommercp,  unD  SBaubemont,  nebff  anDern  ©eneralen ; 
Das  anDere  ^reffen  commanDirte  Der  §ürff  oon  füecbtenffein , nebff  Dem 
SMnifchen  ©enerab  Major  £artbaufen  unD  anDem.  23epDe  Treffen  febief* 
tm  fdmtlicbe  ©ranaDirer  oorauS  unD  lieffen  Die  anDem  Regimenter  naebfol* 
gen.  3)ie  Bagage  aber  blieb  in  Dem  alten  £ager  ffehen , welche  Drep  Re« 
gimmter  beDetfte.  £)en  1 5.  Slug.  Drep  Ubr  RacbmittagS  langte  Das  erjte 
Treffen  eine  halbe  ©tunDe  oon  £uj»ara  an.  2Beil  nun  Der  $miD  Dafelbfl 
febon  angefommm/  wartete  man  bep  anderthalb  ©tunDen  big  Das  anDere 
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^reffen  naebfam.  ©et  fteinb  ffunbe  oor  gujuara  in  SchlachbörDnung , A».i7oa. 
mit  Dem  lincfen  ftlügel  an  Dem  $o  und  mit  Dem  rechten  an  einigen  bep  guj* 
jara  liegenDen  €a§men , batte  auch  Den  aroffen  * ©amm  unD  anDere 
< ©rdben  unD  umgebauene  23äume  oor  ftd).  ©es  SeinbeS  2lrmee  mar  fo 
groß  Daf  ^rinb  ßrugenius  Die  Schlacht  Orhnung  oerdnDem  unD  aus  Dem 
anbern  Treffen  Den  testen  Flügel  machen  muffe.  <2Beil  auch  Der  geinD 
an  Dem  lincfen  Flügel  Diel  $uf  * SBolcf  batte , mürbe  €ommercp , melcber 

Inunmebro  Den  rechten  glügel  commanbirte , mit  einigen  Regimentern  vom 
erffen  'Steffen  oetffäreft.  ©egen  2lbenD  um  funffUbr  gab  man  Dact  Sei* 
eben  Durch  jmep  Stüc^Schüffe  jum  Angriff , worauf  erfflicf)  Die  Canonen 
, ju  fpielen  anfiengen  unD  foDann  um  <s.  Ubr  Der  rechte  Flügel  Den  Angriff 
tbat.  liefet  trieb  jwar  Den  $einb  fogleich  juruef,  aaein  Der  tapffere  «ttrinb  Drin* 
Commercp  enDigte  bier  Durch  etliche  Sd;üffe  fein  geben.  Reffen  entjeelten  <Jommer. 
• geichnam  ^rinb  SugeniuS  ft*  weifen  lief,  wobep  er  (ich  aber  Der  ^brd^m  mnU 
nen  nicht  enthalten  funte.  ‘2Betl  DetS  geinbeS  Reuterep  einigen  Bataillo- 
' nen  auf  Diefem  Flügel  in  Die  Flanque  gerietben , famen  folche  jmar  etwas 
io  UnorDnung , würben  aber  Don  anDem  gruppen  unterffubet , Daf  Diefer 
Flügel  Den  §einb  bif  taufenD  Schritt  juruef  trieb.  SnDem  es  bier  fo  gut 
bergienge , ruefte  auch  Der  ©raf  ©uibo  Don  Stabrenberg  mit  Dem  lincfen 
jiügel  an , wo  Der  $einD  gleichfalls  in  Die  Seiten  ju  geben  trachtete.  211* 
lern  Das  Saöopifche  ©ragoner*Regiment  trieb  Die  Sranbdfifchen  Carabü 
nierS  unD  jwep  Bataillons  3rrldnDer  mit  griffet  'iapfferfeit  juruef.  Sßep 
Diefem  aBem  gienge  es  fo  bib'd  ber , Daf  auch  Der  ©eneral  $urff  Don  giech* 
tenffein  etfehoffen  unD  ^rautmanSDorff  aefdbrlich  blef irt  warb.  2fQein  Die 
Ääpferlichen  gruppen  blieben  bep  ihrer  ©emobnbeit  ju  fiegen , unD  ob  ffch 
fchon  Der  fteinD  etlichmal  in  ©rdben  legte  unD  fleh  miDerfefete,  würbe  er 
Doch  aflejeit  wieDer  aufgefchlagen  unD  juruef  getrieben,  hierauf  fteng  Die 
Rächt  an  einjubrechen , welche  Den  fteinb  Dor  Dem  ginblichen  Ruin  befrepe* 
te.  <£x  überlief  inbeffen  Denen  Ädpferlichen  Die  Dollige  SBablffatt  fammt 
Den  lobten  unD  33lefirten,  nebft  einem  groffen  $b«il  her  3ti«n , ^roDiant 
unD  Munition.  Sein  QJerlurft  belieffe  fidb  auf  fooo.  «Rann,  worunter s^/riarf} 
Der  ©enerabgieutenant  Crequp  unD  Der  Brigadier  ©oel.  2luf  Der  $eut=  bergron. 
fchen  Seiten  waren  bif  2000.  auf  Dem  ^lab  geblieben.  (?s  waten  aber  J0'*"“  bf° 
Die  ^tanbofen  *3.  Bataillons  unD  101.  Efcadrons  oöüig  ffarcf,  Da  fich  Ul,iara‘ 
hingegen  Die  Ädpferlicfen  faum  auf  3 6.  Bataillons  unD  75.  Efcadrons , Die 
über  DiefeS  noch  febr  fchmach , belieffen.  ^rinb  (JugeniuS  lief  Diefe  Rächt 
noch  hie  £uffaren--  Regimenter  gegen  Die  fteinbe  ausgeben , unD  machte  2ln- 
ffalt  auf  Den  fünfftigen  ^ag  ju  einem  neuen  ^reffen.  2lflein  Die  ftranbo* 
fen  batten  ffch  Diefe  Rächt  Durch  Dergeffalt  oerfchanbt , Daf  fie  ihre  furcht 
wegen  Der  geffrigen  Schläge  augenfcheinlich  genug  *u  erfennen  gaben. 
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Laudamus  fowobl  in  *pari«  al«  S0?at>rit  fingen.  ©ie  batten  Diefe«  jwar 
n&tbig  Dem  Qlolcf  Damit  einen  blauen  £>unjt  ju  machen.  Slüein  Diejeni* 
gen , fo  Die  (Sache  fcbärjfcr  anfaben , wuffen  gar  wohl  wa«  bepbe  fronen 
bierbcp  erlitten , unD  funte  Der  £erfcog  bon  Stnfou  Diefe«  felbff  nicht  in  2lb* 
reDe  fcpn.  Gü«  batte  befugter  '}>rinb  auf  einem  $;bnrn  bon  einem  nabegele* 
nen  (Schloß  in  (Sicherheit  jugefeben,  unD  fchrieb  an  feinen  ©roß  patter, 
£6nig  in  Jrancfreich  , Den  ganzen  SÖerlauff  Der  (Suche , wobei)  er  ftd)  Die* 
fer  SBorten  beDiente : „ ^rinfc  (Jugeniu«  bube  ibm  einen  (Streich  berfebt , 
„ weldjen  er  ibm  über  nicht  feßenefen  mode.  „ (j«  warb  Diefer  53rieff  auf« 
gefangen  unD  ift  Du«  Original  noch  biß  Diefe  (StunD  in  i333icn  bepgeiegt» 
Sluch  nach  Der  ©cßlad)t  berfeßanhten  ftch  nicht  allein  Die  ftran&ofen  biß  an 
Die  Sahne , fonDern  ließen  auch  Den  alten  QSauDemont  mit  feinem  Detache- 
ment bon  etlich  taufenD  SWann  eiligft  in«  Saget  einrüefen , unD  Diefe«  obn* 
feblbur  nicht  wegen  De«  erhaltenen  (Sieg«,  fonDern  au«  furcht  bor  Dem  (Sie* 
ger.  5)a  hingegen  ^cinfc  guaeniu«  unbeDecft  flehen  blieb  unD  nicht  eher 
Jbülff  benotbiget  war,  al«  biß  fich  Der  fteinD  allju  übermächtig  ffärcFte. 
€«  ifl  swar  wahr,  Die  ftranfcofen  nahmen  nach  £>er  ©cblacßt  Den  17* 
Slug.  Sujjara  weg,  unD  Diefe«  funte  ihnen  einen  ©chein  De«  erhaltenen  Sßor* 
theil«  geben.  2töein  ihre  Slrmee  ffunb  bor  Sussara  unD  hatte  fleh , Da  fie 
fdhonbor  Denen  ^eutfehen  gelaufen , borDiefem  Ort  eingegraben,  Dabero 
ihn  ^rinb  (Jugeniu«  nicht  entfe&en  funte.  Übrigen«  muffen  fie  Diefen  Ort 
^rinben  (Jugenio  Dennoch  überlajfen , al«  fie  ju  (JnDe  De«  $elD*3«g$  bep 
flacht  unD  ‘Sftebel  Da«  Säger  aufbuben  unD  Dabon  giengen.  S)aß  übrigend 
Diefer  groffe  Capitain  etliche  f leine  £)erter,  al«  Caffiglione  delle  ©tibete, 
Subaru,  unD  anbere  mit  simlicßer  OJiannfchafft  befefct,  Da  fie  Doch  obnfebl* 
barDemfteinD  jn  t>je  jfjünDe gerathen  muffen,  gefchabe  au«groffem  QJor* 
beDacht , weil  Die  ffarefe  2(rmee  De«  §einbe«  DaDurch  ©elegenheit  befatn 
fich  su  berweilen , wobep  Der  ^rinfc  fich  in  Deff 0 beffere  SBerfaffung  ju  fiel* 
ien  Seit  gewann. 

3nDejfen  Da  Diefe«  ju  Sussara  borgieng , joge  Der  alte  SSauDemonf  nod> 
einige  Bataillons  au«  $?antua  ju  Denjenigen  Söölcfern , mit  welchen  er  Die* 
fen  Ort  bebeefen  folte , Daß  er  biß  30.  Bataillons  unD  Efcadrons  ffarcf 
warb,  unD  gieng  Den  14.  bor  SBorgoforte,  welche«  er  befftig  befchoß. 
9Jun  hatte  Der  Darinnen  commanDirenDe  ©eneral  9feuberg  einige  Batail- 
lons tu  Dem  ^rmfcen  ©ugenio  gefeßteft,  Daß  man  Dabero  in  furchten  ffunb, 
e«  mod)te  Diefer  Ort  in  Die  Sänge  nicht  au«Dauren.  SlUein  al«  Der  €ont» 
menbant  Die  Nachricht  bon  Dem  Treffen  *u  Sussara  befam  unD  Den  (Sieg 
Durch  eine  Drepfacße  Salve  beDeutete , machte  fid>  Der  alte  Sßaubemont  swep 
©tunDbor  ^ag«  über  Jfralß  unD  £opf  fort,  welche«  gewiß  fein  Slnjeigen 
Daß  Die  firanßofen  Den  ©ieg  erhalten.  <j«  iff  bierbep  aud)  ein  f leinet  ©ieg 
nicht  iu  berfeßweigen , welchen  Die  ?Wiirten  wäbrenD  Dtefem  £aupt  ^ref* 
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fen  erhielten , Denn  ber  ©eneral  * Adjutant  Saoia , nebft  einigen  anbern  An.  170t. 
Öffacirem , fielen  mit  300.  *u  $ferb  unb  fo  Dielen  ju  $ujj  au«  ©uaflalla  auf 
Die  feinblicbe  Bagage  , richtete  *u  ©djanben  bie  Convoy  oon  200.  Wann, 
unö  eroberte  nebfl  anbern  ©achen  auch  24.  Waul  ^hiere  mit  De«  Jfberfcog* 

Don  Slnjou  unb  £erfeog«  Don  Wantua  foflbarflet  Bagage,  tDoritinen  alle 
Subelen  unb  Äoflbarfceiten  begriffen , ba§  alfo  Oer  ^erfcog  Don  Slnjou  mit 
weniger  $8eute  wieberum  nach  Wabrit  fam. 

211«  ^rinh  (Jugeniu«  fabe  ba§  ber  $einb  ju  feinem  fernem  ^reffen  ju 
bringen , liefj  er  fein  Hager  enblicb  auch  mit  einer  Hinie  umfangen  unb  bie 
geinbe  Don  aufgefüfirten  Batterien  befchieffen  , welche«  Don  Ädpferlichet 
©eite  mit  folchem  9lachDrucf  gefchabe , bafj  bem  J£>er%og  Don  änjou  in 
Hilmar  a bie  SÖSacht  Dot  ber  $hür  roeggefchoffen  warb.  Sie  Hanhofen 
jogen  alle  ihre  23efa&ungen  an  fleh  unb  lieffen  55orgoforfe  wieberum  ein* 
fthlieffen , gegen  welche«  auch  ‘prinb  <£ugeniu«  fein  Hager  mit  ber  jimlich 
einjelen  anfommenben  #ülff  au«  3:eutfchlanb  wieber  ergänzte.  Sie 
^ractaten  wegen  be«  Partei«  würben  hierbei)  wieberum  angefangen , ba 
ben  29.  Slug,  in  einer  Calline  jwifchen  bepben  Armeen  eine  Sufammenfunfft 

gehalten  warb.  (£«  würbe  folchemnach  biefc«  Cartel  Don  bem  Ädpfer  unb  car- 
etn  Äonig  in  ftrancfreich  Dor  genehm  gehalten , unb  hatte  ber  Marecbal  tei  mvt 
de  France,  Villerop,  bie  ,333ürcf ung beffclbigen  ju  genieffen , woDon  oben 
gebacht  worben.  Sen  2.  ©ept.  ftengen  bie  Hanhofen  an  ©uaflalla  ju 
beldgern , unb  befdjoffen  felbige«  mit  10.  ©tücfcn  unb  2.  Dörfern.  Ob 
e«  nun  gleich  ein  unbeoefligter  Ort,  fo  wehrte  ftch  hoch  ber  ©eneral  s Wa* 
jor  ©olari  mit  feinen  2000.  Wann  fo  wohl , baff  er  ben  20.  ©ept.  einen 
ehrlichen  Slccorb  erhielte , hoch  bafj  er  nach  ^ribent  convoyiret  würbe , 
unb  Dor  bem  1.  Slpril  folgenben  3ahr«  nicht  wiber  bepbc  ©ronen  fechten 
bürfite.  Set  Ort  ©uaflalla  felbfl  würbe  bierndchfl  befefliget/  unb  mit 
bem  ba$u  gehörigen  Sürflentbum  bem  #erhog  Don  Wantua , al«  eine  (?c* 
fehung  wegen  feine«  ruinirten  HanDe«,  Don  bepben  fronen  gefd&encft.  ©0 
übel  al«  e«  auch  benen  $ranbofen  biefen  Selb  * 3ug  gegangen , fo  machten 
fie  fich  hoch  ben  17.  ©ept.  einen  guten  ^ag,  weil  fic  mit  ber  ganzen 
mee  brepmalige  ©aloe  gaben,  nemlich  bafj  fte  einen  (Eburfürffen  be«  fKeich« 
babin  gebracht , welcher,  auf  ihre«  £önig«  Slnflifften,  Ulm,  Die  £aup U 
©tabt  in  ©chwaben , überrumpelt.  2Hlein  bie  Äapferlidben  führten  eben 
felbigen  ^«g  eine  Diel  gerechtere  ftreube , ba  fie  be«  SRdmifchen  Äonigtf 
Sofephi  rühmliche  Verrichtung  unb  ba«  Durch  Die  VSaffen  eroberte  Hans 
bau  mit  einer  Drepfacben  ©albe  bemerkten.  Sie  Ädpferlichen  ^arthepen 
hüben  auch  in  biefer  Seit  eine  Sranböftfche  Convoy  mit  fünffachen  Waul» 

€feln , welche  mit  'Pdbfllichen  ^rdfenten  an  ben  Verbog  Don  Slnjou  belaben 
waren , auf.  Slllem  ber  grofjmütbige  Uugeniu«  (ic§  folche  bifj  in  ba«  £aupt* 
Ouamer  befugten  £ecfceg«  begleiten  unb  felbigem  wieber  einhdnbigen. 

Ui.  $het(.  Uuuu  u Sie 
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©elfter  Periodus.  VIII.  (apitel. 


/in.  170a.  £)ie  oon  Denen  ftranbofen  eroberte  Orte  litten  mbeflen  groffc  <ftotb,  weil 

jptö*  Die  Ääpferlichen  JNartbepen  Jg)err  pom  SanDe  waren,  Dafj  Feine  3ufut>r  bin- 
bet  Iran. tin  tonte.  oermebrte  abfonberlicb  in  Mantua  Da«  .©enD,  wo  Die 

*ofenuiib$ran&o|en  unD  (Spanier  fo  mi§träuifcb  waren,  Da§  fle  eitianDer  fletig  in 
©panier,  paaren  lagen.  Welche«  Oflifjtrauen  bepDer  Nationen  auch  an  De«  Jg)erbog« 
oon  31njou  J£)of  tbätig  warb,  Dann  Diefer  lief?  Den  20.  0ept.  in  Der  33acht 
unpermutbet  Die  0panifche  233acbt  oor  feinem  3immer  wegnebmen,  unD  fob 
d>eüor  Da«  ^bot  febett  , hingegen  jwep  ftranböflfcbe  ©ranaDirer-  Cottv 
pagnien  unD  30.  Gendarmes  por  fein  Lofament  flellen  , welche«  Die 
0paniet  nicht  unbiüicb  oerbrof?.  ©en  7.  October  überfiel  Der  Obriffc 
9ffiachtmeifler  Cben  3.  Compagnien  ©ranaDirer,  welche  früb  au«  Der0taDt 
Mantua  Die  ^Dachten  su  befugen  pflegten,  Dafj  alle,  bi§  auf  fecb«jeben,  fl> 
* nach  Dem  Cartel  wieDer  auögewechfelt  worben,  in  Da«  ©ra«  biffen.  311$ 
fifcb«  übrigen«  Der  4?erbog  oon  Sßenbome  Den  4.  October  300.  Ääpferliche  ©e* 
Xrpmne.  fangene  mit  feinem  Trompeter  in  Da«  £ager  febiefte , griffe  eine  oerDetfte 
m rllh  Ääpferliche  ^artbep  Diele  Sojjgelajfene  an,  unD  mepnten  e«  wären  $'tanbo* 
nfioS  fen'  fcfJofTen  Den  Trompeter  fogleid)  toD,  unD  würben  gegen  ibre  £anD«  = £etis 
w te  gleiche  JoefftigFeitbewiefen  haben,  wan  nicht  ein  DarmEomenber&ipf.^rom* 
peter  Die  UnwiflenDen  unterrichtet,  Dafj  Diefe«  oon  Denen  ftranbofen  lofjgelafl 
fene  ^cutfchc  wären.  QSenDome  wolte  bicrau«  ein  grojfe«  ^ÖSercf  machen. 
311«  aber  ^ritib  Cugeniu«  bewiefj , Dafj  De«  Trompeter«  Sßerfeben , wcl* 
eher  fein  3eichcn  gegeben,  hieran  0chulD  wäre , mufle  er  fleh  ju  frieDett 
geben. 

©ieÄäp.  <2Biewol)l  hier  Feine  ^artbepen  wegen  Der  €0?engc  $u  berühren  fepn,  fo 
ifl  Doch  Diejenige,  welche  Der  Marquis  $)aoia  mit  Den  bepben  £uffaren* 
t,f  Obriflen  Cbergeni  unD  Q>aul  5)iacf  bi§  in  Die  0taDt  9)?äplanD  getban,  nicht 
etaPt  mit  0tillfchwcigen  ju  übergeben , weil  fle  gleichfam  nach  Dem  ^0?ufFer  Dec 
2Hdpiant>  rühmlichen  Unternehmung  oon  Cremona  angeführt  worben,  (Öiefe  Dreo 
giengen  Den  21.  0ept.  mit  600.  $3ann,  grüflen  ^:bei(«  £uffaren,  übet 
Die  Slüfle  £cnja,  'ftorma,  9tora,  unD  $;rebbia.  Q5ep  Slrcna  bemciflcrten  fle 
fleh  Der  fliegenben  35rücfe  über  Den  *J>o  unD  pa§irtcn  Den  ftlufj,  fd)tcffcn  tu 
neu  33ricf  nach  *}>aDia  unD  forDerten  3?ranDfcbabung,  weiche  ihnen  auch  in 
900.  Dublonen  befahlt  würbe.  Q$on  Der  Cartbaufe  beFamen  fle  2000. 
Aalten  ^.'bilippi,  unD  noch  eben  fo  oiel  in  ^Bechfel  --  Briefen.  !Oen  26.  0ept.  Fa* 
ffdj  wo&!.  nten  fle  oor  SMplanb , unD  rannten  ©pornflrcich«  mit  Dem  0äbel  in  Der 
ftaufl  in  Die  0taDt,  rufften  : £«  lebe  Der  £äpfer ! unD  marften  unter  Da« 
SBolcf  ©elD.  9? achDem  fle  fleh  eine  ganbe  0tunD  in  Der  0taDt  aufgebat 
ten  unD  einen  ^runef  getban,  ritten  fle  rnieber  au«  Der  0taDt  binau«  ofc 
ne  icmanD  *u  beleiDigen.  3n  De«  ^rinben«  QJauDemont  £uft  = £au«,  eine 
Sfteil  oon  Der  0taDt,  SSclIingcra,  machten  fle  fleh  luflig,  aUDa  fle  einige  $:rup; 
pen,  fo  ihnen  au«  SftäpIanD  nac^gefc^tcht  worben,  juruef  jagten.  3n  Der 

0tabt 


p<m  tarn  Krieg  in  Smlfett. 

(Stabt  OftäplatiD  felbtf  patten  fie  Feine  anbere  35eute  gemacht,  als  baß  fte  An.  170*. 
unter  bem  ^bor  ben  3oll  • 0tocf  aufgefcplagen  , weldjcS  EJeib  fle  aber 
tneiftcnS  lieber  unter  bas  Q3oIcf  auSgeffreuet.  Ungeachtet  fte  oiele  ftlüfle 
triebet  ju  paßiren  butten,  gcfcbahe  hoch  felbigeS  obne  aDcn  Slnftoß,  unb  Fa« 
tuen  ben  3.  JOctaber  mit  großer  33eute,  bunbert  $ferbe,  unb  obne  SBerlurfl 
eines  9)?annS,  im  üager  triebet  an.  'SGeJcbe  Slbentbeucr  fo  mopl  in  v)>ari* 
als  in  c2Bien  oon  ^reunben  unb  $einbcn  bewunbert  warb. 

QScpbc  Slrmeen  lagen  fepon  &wep  $?onat  in  ihrem  Saget  gegen  einam  ©le 
Der,  unb  wolte  Feine  rot  Der  anbern  aufbreepen , bamit  fte  nicht  bem  fteitib 
ben  9\ücfen  jum  Säften  gäben.  Slllein  »eil  bie  ftranpofen  bie  ^eutfepen  in 
bem  unbequemen  9ZBetter  niebt  auSbauren  Funten,  muffe  Sßenbome  in  berJSnjJJ? 
f 9facpt  jwifepen  bem  4.  unb  f . 9*0».  ben  SInfang  machen,  wobep  bie  ^eut; 
fepen  noch  etwas  ron  ben  ^ach : gruppen  ertapten  unb  einige  Sßeute  mach; 
ten.  3bt<  Einquartierung  gefebabe  in  bem  $?obenefifcben,  ©uaftal  i.chetv 
SDfantuanifcpen  unb  Eremoneftfchen,  fte  legten  auch  +000.  SKann  in  bas  >}3at« 
mefanifche , unb  fcbloffen  ron  biefer  (Seite  Q3erfelIo  jiemlicp  epn.  (Die 
Sranpofen  giengen,  noch  einmal  fo  ftarcf  als  bie  ?:eutfchen,  aus  bem  ftelb, 
unb  trar  biefer  Selb ; 3ug  beffo  nachteiliger  00t  fte,  als  wenig  fte  gefepieft 
waren  mit  einer  fo  überlegenen  $?acht  etwas  gu  unternehmen,  bergeflalt,  baß 
fte  auch  gegen  einen  riel  fchwäcbern  $cinb  nur  defenlive  agiren  funten. 

©cm  guten  £erftog  bon  SDfobena  gieng  es  bep  biefer  Einquartierung  feht 
fehlest  , bann  weil  biefer  bes  Ücömifcpen  Honigs  0cbwager , unb  aUejeit 
Die  Ääpferlicpe  ^artbep  gehalten,  wolten  ihn  bie  Sran&ofen  bißmal  ron 
Eanb  unb  Leuten  »erbringen , unb  folte  er  fid>  mit  einem  EinFommen  sott 
12000.  Eronen  jährlich  begnügen,  aber  er  behielt  boep  bißmal  feine  Ein« 
funffte , als  et  benen  $ranpofen  Monatlich  ifoo.  ^ijtolen  ju  geben 
rerfprach. 

©en  7.  Wob.  brach  auch  ^rinb  EugeniuS  aus  feinem  Saget  auf,  unb  (JmenitH 
befepte  Sujjara,  welches  bie  Seinbe  bep  ihrer  flucht  nicht  erhalten  funten , t5nü)t 
ju  einem  nodhmaligen  unwiberfprecblichen  Seugniß  bes  ©iegS.  ©as  Jpaupt auft 
Ouartier  war  Earbonera  am  ^0,  bep  ben  jetrarifchen  ©tänfeen ; ab 
lein  folget  maffen  hot  man  33orgofortc,  welches  bie  Sranfcofen  biß  anheto 
etlich  mal  oergebenS  angefallen,  entblößt,  bergeftalt,  baß  ^beffe  ben  14.  ©i< 
9too.  bie  Sgefabung  in  300.  9)?ann  ju  ÄriegS  * (Befangenen  machen  Fun*3r<»"e* 
te.  (Braf  ©tabrenberg,  fo  ben  Ort  fehlen  unb  bie  Söefapung  retten  wob?"  ^ 
te,  Farn  ju  langfam,  baß  er  nur  bas  (Befchüppon  ber  bafelbft  beßnblid)en  3ti« 
ful  noch  abholen  funte.  ©en  16.  ©ec.  griff  QJenbome  (Booernolo  mit 
12000.  ^f?ann  an,  welchen  Ort  er  auch  in  jrnepen  ^agen  ftebenmal  beftür« 
men  ließ,  unb  ßterbep  2000.  $obte  unb  53leßirte  befam.  ©ieSBefapung , 
fo  feine  4bülff  1«  hoffen,  aber  ben  Uflincio  im  SKucfen  hatte , joge  fich  jwb 
f^en  Dem  zu  unb  22,  über  felbige  Sörücfe,  welche  fit/  nachbem  fie  oorper 
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nen  , wie  Dann  (JngdlanD  abfonPerlich  öiefc  nad^t>rücflic^e  S3orßellun$An.i7©a. 
that,  Dag/  roo  Qkncoig  feine  ÄL\rftten  mehr  batte  Diefeö  2D?ecr  reiner  gu  halten, 

«6  feibp  mit  einet  flotte  allDa  erfcbeitien  roolte.  3m  £)ccember  molte 
man  Dem  Ääpfet  einige  JjDoflicbFeit  machen  , Dann  roeil  biß  anbero  Diele 
Ääpferltcbe  ©oIDaten  ju  Denen  93enetianern  übergelauffen,  unD  felbigealS 
Recrouten  nach  U??orea  unD  anDern  ^Id^en  maren  gefebitft  morben  , be= 
fchmäbrte  pch  Der  Ääpferlicbe  ©efanbte  jttm  bochpen  über  Diefen  Umgriff, 
rocßmegen  Die  Sfiepublic,  ju  33ejeugung  ihrer  ftreiinDfcbafft,  89.  Dergleichen 
$luSgerijfene  neu  FleiDcn  unD  Dem  tapfer  roieDet  auslicfern  lief. 

Sßoti  ©aüoi)ifd)cn  unb  anbercr  3fa[idmfc&en 

©taaten  ©efd)tcf)ten. 

I|2  9P  ©abopen  war  DiefeS  3abr  Feine  SBeränberung  , als  Daß  Der  -ftet*  De«  £er. 
«5»  bog  nichts  mehr  mit  Dem  Sranbüpfchen  Commando  ju  tbun  batte , 00“ 

jeDennoch  Dem  #auS  QSourbon  aDcjett  bepgetßan  blieb,  unD  feine  Q36icfer 
ju  Der  Slrmee  Der  bepDen  Uronen  poffen  ließ,  Dochmarb  DiefeS  3abt Dergjitfacr. 
erpe  ©aamen  Des  Mißtrauens  jroifcben  Dem  Verbog  unD  Dem  23ourbi>ni-  $m«3<n 
fchen  £aufe  gepreuet.  £mnn  als  Der  Verbog  bon  Slnjou  nach  9Wßenfi!2®m 
Farn,  machte  ibm  Der  Verbog  feine  Slufroartung  in  $erfon.  Sldein  er  marb  d’ jtnjou. 
fo  Faltfinnig  bon  Dem  bermepnten  Äönig  tractirt,  Daß  er,  als  ©cbroieger= 

SBatter,  nimmermehr  Dergleichen  bermuthen  Finnen , Dabero  er  auch  ganb 
mißbergnügt  mieDet  nach  ^urin  Farn  unD  fein  mabrbaffteS  Sßepe  unD  Die 
Qtorpeflung  Des  ÄÄpferlichen  £ofS  nunmehr  mit  offenen  Singen  ju  betrach* 
ten  anpeng  , toobon  mir  in  Dem  folgenDen  3abt  Die  2ßürcfung  fehen 
»erben. 

3n  Mäplanb  molte  man  allen  Leuten  Die  ©üßigPeit  Des  ftranbüpfdhen  ©« 
Sochs  überreDen , ungeachtet  Die  Sluflagen  unerträglich  mären.  2IIS  pch  &non 
mm  einige  funDen  fo  DiefeS  nicht  glauben  Funten,  rourDen  pe  als  ©taatS;  r0mmt 
©efangene  eingefebt,unD  beEam  in  Dem  $rüb*3abt  Das©cbloß'T)abia  8o.Det-  naep 
gleichen  elenDe  £eute.  ©onPen  maren  ju  einer  Seit  jmep  Gouverneurs  ®lWan* 
in  Dtcfem  ^lerbogtbum,  Dann  außer  Dem , Daß  Der  alte  QJauDemont  Gou- 
verneur mar,  fo  gab  Der  Äönig  in  ftranefreid)  Dem  Senat  unD  Regiments* 
^erfonen  in  MdplanD  SSefebl  , Daß  pe  feinem  commanbirenDen  ©eneral  in 
Stalien,  Dem  Verbog  bon  SSenbome,  nicht  allein  in  Kriegs  =©achen,  fort* 
feem  auch  anDern  bürgerlichen  JfränDeln,  allen  ©eborfam  leipen  folten.  3«« 

3unio  langte  Der  Verbog  bon  Slnjou  bon  ^eapolis  in  Dem  MäplänDtfcben 
an,  unD  pieg  Den  11.  befagten  Monats  ju  finale  ans  £anb.  ©en  18. 

Farn  er  nach  Mäplanb  unD  marD  königlich  empfangen.  Sehen  Der  SBor* 
nebmPen,  nebP  Dem  Gouverneur,  giengen  biß  finale  entgegen  ; allein  er 
hielte  pch  nicht  lang  auf/  fonhem  gieng  Den  1. 3ulp  ju  Der  Slrtnee.  S5en 
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An.  1702.6.  ßctober  Fam  er  Pon  bannen  wieber  jurücf  unb  lieg  badTe  Deum  Lau- 
damus fingen,  bag  Die  EngeUänbct  oön  Cabir  wieberum  abgebrochen, 
welche  ftreube  fich  fef>r  perminberte , als  Die  ©chlappe  pon  Vigod  in  bem 
9)?aplcmbifchcn  funb  warb.  ©amit  bad  “ilDiapIänbifche  Voltf  feine 
Vorforge  feben  mochte , lieg  er  eine  ftriegd  ßrbnung  Funb  machen,  bem 
£anb  Erleichterung  ju  fchaffen.  ©ad  gemeine  Volcf  ju  gewinnen  fcfcte  ec 
ben^Jreig  bed  Q3robdoiel  niebriger  unb  gieng  ben  6.  ‘ftooember  nach©e* 
nua.  ©en  n.  tparb  er  bafelbfioon  bem  Doge  unb  Senat  empfangen 
unb  in  ben  angewiefenen  QiaUafb  begleitet , wo  er  bem  Doge  unb  benen  De- 
putirten  Audientz  gab,  bie  fich  benn  bebeefen  burfften.  ©en  if.  'jftiy 
pember  begab  er  fich  auf  bie  ftranfcofifche  ©alceren  oon  ^ouroiüe  unb 
langte  ben  27.  OJooember  ju  Oflarfeille  an.  3n  9)?aplanb  machte  er  unter* 
jehieblidje  ju  Cammer-Ferren  unb  Grands  d^Elpagne , welche  lefctere  Ehre 
ben  Ferfcog  Pon  ViUerop  , ^rin&cn  §rioulcio  , ©rafen  Slrchinto , unb 
CerbcUona  betraff.  2lflein  bed  in  ©panien  entwichenen  Admirantens  pon 
CafWten  ©rafend  SOMgard  Q3ruber , ©raf  Cabuta , war  befio  unglücf* 
liehet , weil  er  auf  bad  ©chlofi  in  SWaplanb  gefangen  gefefct  warb,  ©en 
2*.  Stugufh  warb  erfi  in  9D?aplanb  bie  Äricgd  ErFlärung  Funb  gemacht, 
auch  bie  Fanblung  mit  ßefierreich  unb  beffen  Slllurten  perbotfen.  (Ed 
hatte  fich  bamit  oer&ogen , weil  man  benen  Untertanen  ben  Profit  au* 
benen  ^reutfdjen  Commerden  nicht  unterbrechen  woUte.  Ubrigend  warb 
bie  ©tabt  9)?aplanb , wo  ber  meifie  ^heil  gut  Ääpferlich  geftnnt , bure$ 
bie  SlnFunfft  ber  'partbep , pon  welcher  wir  oben  gefagt  haben , mehr  ec* 
freuet  ald  erfahrest , unb  funben  fich  ntehr  $?aplänber , welche  jugleidE) 
mit  ber  SWilifc , » Ed  lebe  ber  tapfer ! „ rufften.  2ßiewohl  benen  Oftan* 
länberen  fafa  bie  ^arthep  einen  neuen  Verbrug  juwegen  gezogen , benn  ber 
©tabt  bie  UnFofien  ju  erleichteren  hatte  man  bie  ©tabt  abgebaneft, 
weil,  baber  F«^P9^n  Slnjou  nunfelbfi  bep  ber  ?lrmee unb  bie  $ran&o» 
fen  fo  ftarcf , niebtd  mehr  pon  benen  £äpferlicben  ju  befahren;  allein  ald 
biefe  ^'artbep  fich  wicber  in  SDJaplanb  fahen  lieg , hätte  ed  wenig  gefehlt , 
bag  man  nicht  wieber  eine  ganfce  2lrmee  $ur  Q3efa&ung  hineingelegt. 
eaefcen  Sfteapolid  war  unter  allen  ©panifahen  ^ropinfcen  Diejenige , welche  fich 
t>on  3lea*ajn  tnciffen  ßefierreiebifah  gefinnt  erzeigte.  VSeil  ber  porige  Vice-  Re,  ber 
poll6‘  Fer&og  Pon  ^0?r£>ina  Eeli , bep  biefer  Neigung  bed  Volcfd  wegen  feiner 
Färte  Fein  guted  Mittel  ju  treffen  wufae ; fo  würbe  ber  Fcrfcog  pon  Efca* 
lona  jtim  Vice-Re perorbnet,  weicherauch  nach  bem  bie  Ehre  hatte  Anno 
1707.  ald  Sfteapolid  oon  benen  Ääpferlichen  eingenommen  warb,  pon  ihnen 
gefangen  ju  werben.  Ec  brachte  40000.  ©chcffel  Äorn  aud  ©icilten  nach 
«jfteapolid  unb  perringerte  ben  ‘^reig  bed  23robd  jur  Vergnügung  bed 
Volcfd.  SlUein  bie  anfommenben  ftranböfifaben  gruppen  erregten  einen 
folgen  F^f  bag  bie  ©panier  unb  granfcofen  einanbec  immer  in  Faaren 
. , lagen. 
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Ingen.  SEßiefie  Dann  im  ©aflellftuooo  einanber  fö  hart  jufe&ten,  Dag  An.  170». 
200.  oon  beiden  ©eiten  blieben.  2luch  würben  1 50.  grnn^ofen  pon  Denen 
SEBacbten  in  9JeapoIiS  nieDcrgemacht , wegwegen  man  Die  ©affen  fperrete. 

©et  gommenDant  in  Dem  ©chlog  St.  glmo  Düncfce  Den  neuen  Vice-Re 
gut  £>effcrtcid)ifrf)  ju  fepn , unD  alfo  verlangte  et  oon  ibm  / et  foüte  ffraw 
fcöflfche  23efafcung  einnet>men , jumablen  Damals  Das  ©efdjrep  gieng,  Dag 
Die  Ääpferlichen  in  9feapoliS  brechen  wollten.  2Wein  Diefer  weigerte  fic5 
erftlicb ju fommen , unD  als  er  Fam,  lieget  feinen  ©obn  als  Vice-gotn* 
mcnDant  juruef  unD  Die  ©tuefe  gegen  Des  Vice-Re  ^>aflafl  richten.  2Bot* 
auf  et  fleh  jwat  einfanD , aber  runD  abfehlug  einen  ftranbofen  einjunebmen, 
unD  mufte  ibn  alfo  Der  Vice-Re,  Damit  fein  ^allafl  nicht  *u.©runD  gefchof» 
fen  wurDe , wieDet  jurücflaffen.  ©ie  ftranfcöflfchen  gruppen  , welche 
in  Dem  Sanbe  bin  unD  bet  oerlegt  waren,  unD  aufoiele  (aufenD  anwuchfen, 
beFamen  bierbep  fchlechte  Gablung , Deswegen  Das  CanD  bep  ibten  2(ugge.' 
laffenbeiten  nur  Deflo  oerbittertet  würbe , unD  war  Das  fchlimmfte , Dag  man 
fen  ©elD  auffbringen  Funte,  angefeben  Die Drep groffen  Q3äncfe  in  Sfteapo* 

US  Don  Annonciata  St.  ©aloator  unD  St.  ^acob  ßanquerot  machten. 

©en  if.  2Jpril  fam  Der  £erfcog  oon  2lnfou  nach  ifteapoliS.  ©obalD<£tt 
Der  Äönig  in  Der  ©tobt  war , lieg  et  fleh  an  Dem  jenfler  öffentlich  feben,  d’ätr.jou 
unD  grügte  Das  Q3olcf  ju  Drcpenmalen  febt  tief,  ©eine  erfte  QJerrich^0^ 
fting  war,  felbiges  noch  ferner  ju  gewinnen,  Dag  et  Die  Auflage  oonÄorn  unDjy <<u 
QJieel  oerringerte.  SUIein  Den  in  £afft  genommenen  2lbel  wollte  er  Durchaus  p 
nicht  wieDet  frep  geben.  SßSeil  auch  Der  Vice-Re  Dem  2(Dcl  Das  ©ewebt 
nehmen  unD  ibm  Die  $agö  oerbicten  lafen , Fam  Diefer  jwat  um  hiebet* 
©rbaltung  folchet  ^reyt>cifen  bep  Dem  Jfoerfcog  ein , fo  aber  abgefcblagen 
watD.  ©en  20.  9)?ao  hielt  Diefer  ^rinfc  erft  feinen  öffentlichen  ginjug. 
gs  waren  bierbep  Drep  garDinäle , welche  aber  auffer  Dem  #immel , wor* 
unter  Der  Äönig  ritt , giengen ; womit  Der  Diömifche  £of  nicht  ju  ffieDen, 
wie  auch  Dag  Der  garDinal  gantelmi,  gr^lBifchoffoon  SfteapoliS,  ibm 
bep  Dem  Empfang  felbft  geräucheret,  unD  bep  Der  Grafel, ohne  Die  rotbe 
SDlüfce  aufoubaben , geDienet.  Ungeachtet  Diefer  Slufjug  febr  prächtig,  war 
Doch  niemanD,  auffer  Denen  ^ranfcofen , Die  Da  ruffen  wollten : „ gs  lebe  Der 
„ Äönig ! „ 2US  er  (ich  oier.^age  Darauf  bulbigcn  lieg , wurDe  eine 
©chrifft  an  allen  gefen  Der  ©affen  angefchlagen  geftmDcn , worinnen  Der 
SIDel  unD  Das  QJolcf  gegen  Diele  ibulDigung  proteRirte  unD  Das  JöaugOeftcr« 
reich  allein  oor  feinen  rechtmöffigen  Herren  erfannte.  ©ie  fcharffe  91ach-- 
frag , fo  Degwegen  angeflellet  wurDe , war  obnenDlid) , unD  betraff  juerfl 
Den  oorerwebnten  gomtncnDanten  Des  ©chloffeS  St.  glmo , welchen  man 
abfefcte  unD  gefangen  nahm , fö  hernach  nebfl  anDercn  ©taats  ©efangenen 
nach  ftranefreid)  gefcbicft  wurDe.  ©iefeS  war  bep  Denen  9icapolitaneren 
nichts  anDerS  als  ein  guntfen  in  SunDer , Denn  weil  fowobl  oon  Denen 
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An.  170a.  durften  unb  groffen  Pom  2fDel  als  Der  ©ürgerfdjafft  tiefe  htimlidj  hinge* 
rietet  uub  ihre  Ccibec  auf  Die  ©affen  geroorffen  roorben , fam  alles  in 
gärmen , unD  &oge  fleh  abfonberlich  in  Der  ^ropinh  9lbru.N0  biel  Volcf 
unter  Ääpferlichen  ftahnen  jufammen.  ©en  Ickten  £D?ap  erhielt  bet 
©äbftliche  Legatus a latere,  Der  CarDinal ©arbarmi , Audientz  bep  bem 
Äönig,  nacbbem  et  &uoor  feinen  prächtigen  ©njug  gehalten,  roobep  alles 
Dasjenige,  fo  Die  porigen  Könige  Dergleichen  Legatis  a latere  erliefen,  beo* 
buchtet  tporben.  ©en  $;ag  nach  Der  Audientz  gieng  Der  prätenDtrte 
©ebtn>ie»£$njg  mjt  jroanhig  ©aleeren  ton  SfteapoliS  nach  CiPomo.  Sftacb  feinet 
Pcrweg.  trollte  fleh  her  hinterlaffene  Vice-Re  (jfealona  Durch  ©raufattv 
feit  einen  ^ahjncn  machen , unD  rourben  alle  Diejenigen , fo  por  Oeflec* 
teichifch  gehalten  roorben , auf  Das  graufamfle  hingerichtet , welches  alles 
ju  eriehlen  hier  ju  roeitläufftig  wäre,  ©elbft  Das  Völcfer*9iecbt  rourbe 
Dabep  nicht  gefchonet,  unD  Des  Venetianifchen  üvefTDenten  Secretarius 
flranguliret , Des  Envoye  pon  «Blaltba  ftamilie  aber  gänzlich  in  #afft 
genommen,  ©enen  ftranfeofen  gab  man  Die  oornehmfle  ©ienfte  DcS 
Königreichs , Dafj  Der  2lDel  nicht  raufte , ob  fle  ©panifch  ober  $ranpöflfch 
raorDenraären?  ©abero  er  Durch  Den  durften  oon  SDlontefarchio  Den  Vice- 
Re  fragen  lief,  ob  Diefe  je^ige  Regierung  $ran$6fifcb  ober  (Spantfeh, 
angefeben  fle  nicht  begreiffenfonnten,  raarum  man  Die  ©pamfche©efabun<| 
aus  Denen  €a)tellen  genommen  unD  ftranfcofen  hinein  gelegt  ? ©ie  muften 
fleh  aber  Damit  abfpeifen  laffen , Da§  fle  alle  gute  ©panier  &u  fepn  geDäd)* 
ten.  ©iefer  Beit  raareine  folche  UnorDnungin  SfteapoliS,  Da§  Die  Srati* 
fcofen  öffentlich  3ungfernfchänbeten,  SKauberepen  begiengen,  unD  umbrach* 
ten  , roobep  Der  Vice-Re  genug  ju  thun  hatte  Das  aufrührifche  Volcf  ju 
befänjftigen. 

Das  IX.  Capftcl. 

S3on  benen  Stircfifc&cit  ©efdjtdjfen.  ' 

©et  W <tnem(E6rper  $u  Pergleichen,  welcher, roann  er  nicht 

rfifdjf  £>%rj  mit  Den  äufferlicfcen  ©lieDerett  eine  |läte  ©eroegung  bat,  in  feinet 
Äwfet  »u  inraenDigen  geibeS  ©efebaffenbeit  eine  Krancf  heit  leihen  mufj.  ©ec 
Hbuano.  jC£jge  ifc^e  ©ultan  hielte  fleh  noch  in  SIDrianopel  auf , unD  genoffe 
* Des  ftrieDenS , roobep  er  feinen  abgemattften  Untertbanen  Die  *Kube , fich 
felbfl  aber  perfchieDene  (Jrgöblicbfeiten  mit  3agen  unD  anDeren  Dergleichen 
Vergnügungen , oerfebaffte.  ©amit  Diefe  ©lucffeligfeit  Des  Reichs  De|h> 
beflänDtger  fepn  möchte , roarD  allen  ©ränb  ©affen  anbefoblen , mit  Den 
Nachbarn  gute  ftreunbfcbajft  ju  halten , unD  hielte  man  cs  als  eine  groffe 
Vermehrung  ihres  Reichs,  Dag  Der  Dvömifche  Käpfer  9?opi,  raoton  int 
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i*  Cap.  in  Den  Ungarifchen  ©efd)id)tcn  gebanblet  roorDen , abtrat,  N?an  An.  1702, 
war  alfo  ganfc  willig , mit  Denen  $eutfd)en  eine  fonjt  nie  gewohnte 
SftachbarfchafTt  ju  erhalten,  unD  lieferten  Die  ^ürtftfchen  QSajfa  Denen 
^eutfehen  Commiirariis^ornunD  anDere  Sebent  Wittel,  foIcf>e  nach  3ta* 
lien  ju  Der  Slrmee  überfchiffen  ju  Fönnen.  ©er  Cnglifdje  ©cfanbtc,  Mylord 
Qiiaget,  fo  ein  2Bercf jeug  Deg  Carlowifcifchcn  ftrieDeng  gewefen , erwartete  ©etto» 
einen  neuen  Nachfolger,  Nameng  (Sotton,  weicherauch  Den  28, 3anuari>  ju™1  ".«•<* 
2IDrianopelfeinenpräcbtigenCinjugbieltunDDarauf  im  Serben  ju  Conftan*  fÄ1’ 
tinopel  bep  Dem  ©rofcQJegier  51uDienh  befam.  2ßorauf  Mylord  ^aget  ju^  fanwet. 
tuef  nach  CngellanD  gieng , fein  Nachfolger  erhielte  Durch  feine  frieDliche  ©e= 
fcanefen  Da*  SJnfepen  Der  Cnglifd;en  Nation,  weil  Dicfe  Dem  Ääpfer  juDem 
Carlowibifchcn  ^rieben  geholfen ; Da  hingegen  Der  ^ranböjifche  ©efanDte 
geriole,  wegen  feiner  Neigung , Dag  Neid)  pon  neuem  mit  Dem  Cbtifilichen 
tapfer  ju  oerwiefefn  aHejeit  por  oerbacbtig  geholten  worDen. 

Slflein  Die  inwenDige  Nuhe  Deg  ^ürefifeben  Neichg  Pam  mit  Dem  3u*©fcX«fc 
flanD  beg  £ofg  nicht  überein,  weldyertheilg Durch  Die  ^artarn,  theilgaber!™1  m<u 
Durch  Die  üble  Zuführung  Deg  ©rofc'vBejierg  geflohrt  würbe,  ©er  ^ar  ®/nn  *'uf< 
tar=Cbam  war  übel  ju  frieben , bat  bie  Pforte  benen  N?ofcowiteren  eine  gant».  r* 
neue  Sßefhmg  ohnfern  bem  §lu§  31i(fac  ju  bauen  jugeflanben , Da§  fie 
felbigenbie  40000.  ©ucaten,  womit  fie  fonft  DieNubePon  Den  ^artarn 
jährlich  erfauffen  müffen,  erlaffen,  ©efwegen  fehiefte  er  an  ben  ^ürcfh 
fd>en#ofunD  perlangte,  Dafjman  ihm  felbigen  Tribut  mit  ©ewalt  eingu; 
treiben  pergönnen  möchte.  2Beil  aber  biefeg  wibet  ben  augbrücflichen 
33uch(iaben  Deg  ftriebeng,  hielt  man  eg  an  Dem  ^ürcfifchen  £of  pon  bem 
Tartar  poreine  Nebellion,  unD  warb  berbamahfe  regierenbe  Cbamabge-- 
feht , unD  Der  alte,  welcher  fchon  bremahl  abgefebt  worDen , wieberum  auf 
Den  ^hron  erhoben,  ©em  NPofcowitifcben  ©efanbten  aber  in  SJDrianopel 
warb  bie  Sßefthaltungbeg  Carlowibifchcn  Jriebeng  oerficheret , Doch  follte  Der 
•Cjaar  Die  au  Den  §artatifd)cn  ©ränben  erbaute  QSefiungen  fchleiffen  unD 
feine  £rieg*(Schiffe  in  Dag  (Schwarbe  N?eer  fehiefen.  ©ec  Tartar  Cham 
war  mit  biefeg  $:ürcfifchcn  4)ofg  getanen  CrFlärung  weniger  juftieben  alg 
NJofcau , unb  hatte  burebaug  feine  £ufl  fich  abfeben  ju  loffen , brachte  einen 
0chwarm  ^artarn  jufammen , plünberte  bie  (Stabt  35enber  unb  fuchte  fich 
noch  anberer  <$:ürcf ifchen  Orten  gu  bemächtigen.  0E)?it  einem  anbern  kauften 
überfielen  fie  Die  neu=angelegte  NJofcowitifche  SBejlung  (Sabacora , an  bem 
glufj  Sliffac,  unb  thaten  unter  Der  Dort  bcftnblichen  Ntofcowitifchen  Q3cDecfung 
groffen  (Schaben,  ©em  ^tircf  ifd)en  #ofe  war  unerträglich  fich  Pon  einem 
Cehng-^ürflen  ©efäbe  Porfchreiben  ju  laffen,  unb  warb  Dannenhero  fogleich 
eine  2ltmee  jufammen  gebradjt  unb  gegen  Diefe  Sluftührer  gefehlt  folche  jum 
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2lber  man  befanb , Da§  Der  ©rofrSBejier  an  Diefem  Tumult  bi«  meifte 
«cog.  Urfad>  batte,  ©iefer  war  ^altaban  £D2uftapl>a  Ißafa , welchem  Der  ♦ 
-ijjufti  not  weniger  3***  ju  biefer  (Stelle  geholfen,  ©iefer  mepnte  ein 
faÄ.  m ©rojhSBejiet  f önntc  an  Dem  ^ürcf  ifchen  £of  feine  2luthorirdt  haben , wann 
nicht  Die  Pforte  mit  Ärieg  pcrwicfelt  wate  / unD  hatte  mit  Denen  ^artaro  ein 
heimliches  QJerf  dnDnuf? , fuchte  auf)  in  Ungarn  wieDet  eine  neue  Unruhe  iti 
erregen,  ©et  9??uffti , welchem  et  not  feine  $reunbf<hafft  feine  Erfannt* 
lichfeit  bejeigt , fam  Darhinter , unD  war  wieDerum  ju  feinem  $aa  Dec 
Urfprung  , wooon  wir  in  Dem  fünfftigen  3aht  hören  werben.  (Sonf  war 
Die  Aufruhr  in  Arabien , wooon  in  Dem  porigen  3abr  geDacht  worben  # 
wieDerum  getilgt  / unb  hatten  fleh  Die  21ufrül)ter  nach  einer  erhaltenen 
Derlage  wieDerum  jur  9vuhe  begeben. 

Dne  x.  Capftcl. 

S3on  ben  ^ofcomittfc^cn  ©cfc&icbten. 

pr . fön  fagen  i &ö§  Wcau  DiefeS  3ahr  feinen  erf  en  @runb  ju  Dem 

btfSf«  vS^k!  21nmach*  feiner  tünfftigen  glücffeligen  <2Baffcn  in  Europa  gelegt , 
etaat«.  unb  DiefeS  jwar,  weil  (Schweben  oon  feiner  alten  (StaatS-9Regul 

33«ftbin  abgienge;  unb  5D?ofcau  Seit  lief},  Dag  es  merefen  funte,  wie  farcf  feine 
ffiffcau  Ärdften  wdren , unb  wie  es  felbige , Durch  Einführung  Der  Europdifchen 
* ÄriegS=3ucht  , folte  gelencfe  machen.  @uf aous  SIDoIpbuS , Der  fo  weife  als 
fieghaffte  Äönig  in  (Schweben , hielt  es  por  eine  geheime  (Staats  * SRegul , 
Dal  (Schweben  mit  9)?ofcau  nicht  mehr  als  jwep  3ahr  Ärieg  führen  folte , 
wornach  esftrieben  machen  müfe,  es  mochte  auch  fo  Piel  <2ßortl)ei!,  als 
es  wolle,  gegen  biefe  9D?acht  erhalten  höben,  Denn  er  mepnte , wenn  SDlof* 
cau  mit  einer  Europdifchen  im  £rieg  geübten  Nation  lange  Ärieg  führte , fo 
würbe  es  biefe  21rt  ju  friegen  gewöhnen  unb  fo  bann  (Schweben  aliju  über* 
legen  werben,  Denn  Die  Kriege,  foes  mit  Den^ürcfen,  ^artarn,  Eofa= 
«fen  unb  fohlen  führte,  wdren  mehr  oor  einen  unorbentlichen  Tumult  als 
regulirten  £rieg  ju  achten , moDurcf)  $?ofcau  mit  allem  ©ewinft  nur  oer= 
hinbert  würbe  etwas  nachbrücfliches  gegen  eine  regulirte  Oftilth,  wie  (Schwer 
Den  ift , ju  oollführen.  2Ulein  Die  jehige  ätönigliche  $D?a)'efldt  in  (Schweben 
oerlteg  biefe  Nennung.  *2ßeil  er  0DTofcau  unb  fohlen  gleich  ju  fteinDen 
hatte,  fo  wolle  er  erf  lieh  bas  ndhere  fohlen , gleichwie  er  mit  ©dnemarcf 
gethan , über  ben  Raufen  werfen , inbeffen  aber  nur  gegen  SRofcau  de- 
tenfiv^  gehen , big  er  mit  PdUiger  9)?acht  auch  Dahin  fommen  unb  Die  am 
wachfenbe  ©ewalt  in  lauter  fleine  (Stücflein  jertbeilen  mochte , woDurch 
Diefer  ©efahr  auf  einmal  ein  fRiegel  oorgefchoben  wäre,  ©och  biefer  2ln« 
fchlag  wolte  fleh  dicht  fo  flat  wohl  iu  (StanDe  bringen  lafen  ; Der  wachfame 

Sföofc* 
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CO^ofcomitifc^e  ^D?onarc5  / ^eter,  erwöge  bicfcö  fo  gut  aß  (Schweben.  Ecrtn.i:<>* 
batte  in  Europa  in  eigener  $)erfon  gefct)cn , wie  man  ftrieg  führte,  ©ec 
QBcrlurft  bep  9taroa  war  ihm  nur  ein  (Spomftreid)  geroeft,  woburch 
«in  muthige*  9Rog  nur  nod)  feefe*-  wirb,  unb  enblid)  raufte  er  ftch  biefe* 
feine*  $et'nbe*  ©ebanefen  über  bie  Mafien  wobl  su  9tufc  tu  machen , aß  ec 
ihm  Seit  lief?  fab  Anno  1701.  unb  1702.  ju  erholen.  Er  brachte  in  biefern 
3ahr  eine  nicht  allein  jaljlreiche  fonbern  auch  regulirte  2lrmee  auf  bie  SÖeitte 
unb  in  SiflanD , womit  er  nicht  allein  Da*  (ScbweDifcbe  Corpo  au*  Dem 
Selb  fchlua , fonbern  auch  Qieftungen  wegnahm  unb  oeften  $ug  fe&te. 

©a*  Unglucf , fo  feinem  Slöiirten,  Slugufto,  £6nig  in ']>oi)len , begegnete, 
machte  feinen  üflutb  nicht  ftuef  en , fonbern  er  blieb  in  /tätiger  ÜrDnung , 
eine  wohl  eingerichtete  alte  dlrmee  auftujiehen  unb  bermaleinft  Dem  einbre- 
/ chenben  (Schweben  Die  (Stirne  $u  bieten.  QBa*  biefe*  3ahr  Oon  SDtofcau 
/ in  Üftonb  oor  glückliche  2lu*fübrungen  gefcheben  fet>en , ijt  in  Dem  Eapitul 
/ bon  (Schweben  beruhtet  worben.  QBeil  tiflanb  bamahß  noch  eine  (Schme-- 
I Difdje  Qäcobinfc.  ©a*jentge  fo  etwan  bie  ^artarn  an  Dem  (Schwarten 
' SDteer  beruht  ift  in  Dem  borhergehenben  2lbfa&  bon  Der  $ürcfep  gemelbet. 

^)iec  ift  nur  n6thig  mit  jwepen  Qßorten  etwa*  bon  Der  innerlichen  Einrid)  einricb* 
tung,  woburd)  ftch  biefer  mächtige  Eürper  in  feinen  äußerlichen  ©liebem  fung  De* 
jtarcf  machte , ju  gebenden,  E*  gebrauchte  ftch  liefet  Monarch  abfonber--  JJJÄ, 
lieh  iraeper  Minifter , bie  er , ju  Einrichtung  feinet  neuen  (StaaßOrbnung,  itanbf  iit 
wobon  er  felbft  bie  erfte  ^Bewegung  war , bor  Dienlich  erachtete,  ©er  erfte  üJtofcau. 
war  ^atful,  bon  welchem  febon  in  borhergehenben  fahren  gebacht  wor« 

Den.  ©iefen  machte  er  jum  geheimen  SRatb  unb  ©eneral  =Ärieg*=  Com- 
miflärio,  unb  lieg  auf  bejfen  QBeranftaltung  Den  i<s.  2lpril  biefe*  3ahr* 
eine  (Scheißt  öffentlich  Eunb  machen , woburch  ec  alle  frembe  Nationes , 
abfonDerlid)  bie  ^eutfehen , einlube , Dag  fte  nach  'Hlofcau  Fommen  unb  ftch 
1 Darinnen  nieberlaffen  mochten , wobep  er  ihnen  nicht  allein  (Schub  unb  au*» 
trägliche  Q3efoIbung  berfprach , fonbern  auch  erlaubte,  Dag  fte,  nach  ge» 
machtem  Profit , wann  e*  ihnen  nur  gefällig  fepn  würbe , wieber  juruef  ge« 
hen  mieten,  ©iefe*  beliefe  ftch  nicht  allein  auf  alle  Äünftler-  unb  £anb* 
werter,  fonbern  abfonbetlith  auf  bie  Äriegö-Officirer  unb  (Solbaten,  web 
che hierbep ihren  großen  Profit  gejogen,  unb  ift  feinem,  bec  hernach  juruef 
gehen  wollen,  Die  Slbreife  unterfagt  worben,  wobep  ftch  Der  Eiaat  auch  fo 
gnäbig  erwiefen , Dag  ec  ihnen  über  bie  oerbiente  33efolbung  ein  ©naben« 
©efehenef  ««heilen  laßen.  Er  hat  alle  Diejenigen  Oßtcirer , fo  oor  Dem  in 
Europa  Ärieg*  * ©ienße  getfjan , mit  hohem  (Stellen  oerfeben.  QBeil  ftch 
aber  auch  oiele  babep  einfdblichen , fo  ihr  ©lücf  in  SDtofcau  ju  machen  ge« 

Dachten,  nicht  weil  fte  nicht*  fonnten,  fonbern  weil  fte  ftrembe  waren, 
hat  Der  Ejaat  alle  folche  anfommenbe  Officirec  Durch  ein  eigen  Darju  befteU« 
te*  Collegium  «raminiren  laßen , unb  wo  fte  in  Der  oorgegebenen  Sßeftal« 
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An.iToa.  Juno  ööö  3^rigc  nicht  bartbun  unb  bemcifcn  funfcri/  bot  man  fte  hoch  nic&t 
bcfchimpift,  fotiöcru  Dicfcc  grofjmütbige  ^rinfc  bat  ihnen  allejeit  eineganfce 
3abv8£5cfolbung  reifen  unb  fie  auf  feine  Unfogen  wieber  juruef  geben  lag 
|cn.  .£>icrburch  bat  er  eine  folchc  oortrclflidbc  Slrmce  in  ©tanb  gebracht , 
Dag  man  fagen  Fan , feine  gruppen  fcpeti  oon  ben  gefdgeftegen/  gewanbe* 
gen  unb  evcrcirtegen , fo  tnan  in  Suropa  gilbet. 

©a$  anbere , womit  biefer  weife  unb  gära  oor  fein  Canb  arbeitenbe  SRc* 
£una  bed  9mt  feiner  ganzen  Monarchie  nodj  mehr  SBortbeil  ju  fehaffen  geh  bemitt>c= 
Ciaaten  t*t  war  Die  (Schiebung  feineö  Sron*  *prin&cn$,  welker  auf  Dvugifcb  ber 
Sron»  Sjarewifc  beifl ; benn  er  überlegte  wol)I , ba§  Die  gute  Srjiebung  eines 

■Pr,"s  ^rin^enö  bie  Hauung  be$  ganfecn  i’anbcS  wdre , unb  baf?  bie  ^ugenben  , 

,en0'  fo  geh  ein  SKeaent  fammlet  unb  erwirbt/  ju  einem  Brunnen  würben , web 
eher  feine  Ärüfften  bem  gan&en  £anb  mittbeilet.  Sr  batte  bie  bod)ge  2luf* 
geht  biefes  feineö  einzigen  ^>rin§enö  bem  bamabligen  Svneef? , nachgebenbö 
beö  4beil.  9\6m.  SKeicbö  Jürgen  SDlcncjiFoff/  aufgetragen.  -hierju  warb 
aber  ein  Gouverneur  erforbert , welcher  nicht  allein  ber  9fagierung8*'2ßif* 
fenfegafft/  fonbern  auch  aller  Cdnberoon  Suropa  burch  oernünjftige  9iei* 
fen  funbig/  unb  alfowarb  unter  öielen  ber  oon  J^uifTen,  roeldter  beö  bc* 
rühmten  ^reufjifcben  Premier  - Minifters  Q3aron  oon  ©ancfelmann  ©ob* 
ne  in  bie  grembe  geführet , unb  fich  überaD  eine  befonbere  £ochad()tung  fei* 
ne^  fatten  söerftanbö  erworben  / barju  erlefen.  tiefer  oergänbige  9)?ann 
bat  ben  S&aarifcbcn  Sron^rinben  in  Eurfcer  Seit  in  ©öttlichen  unb  2Belt* 
liehen  ^ßijfenfcfeafften  ju  einer  foldjen  Srfdnntnufj  gebracht , baf?  er  oor  ei* 
nen  ber  gefd)icftegen  ^rinben  pon  Suropa  ju  gölten  war.  Sö  ig  biejenige 
Initruäion , wornach  man  biefen  ^ringen  unterrichtet , oon  befagtem  oon 
£uiffen  felbft  aufgefebt  unb  »on  ganb  Suropa  gut  befunben  worben-  SfBel* 
che  in  ber  Relation  pon  0D?o(cau , in  bem  geben  unb  $boten  beö  Sjaai% 
unb  anbern  ju  feben.  Sö  bat  ber  Sjaar  bie  Sßerbienge  biefeö  Cannes  ]o 
hoch  erfennet  / ba§  er  ibn  als  Envoye  an  ben  ßäpferlichen  #of  nach  2Bien 
fehiefte  / iubeweifen/  baf?  auch  ftremben  öffentlidbe  SgegaUungen  in  SDlof* 
cau  anpertrauet  würben/  nach folcher  ^ßcrrichtung , wobep  er  bie  Sbte  bot* 
u,  baf?  berÄdpfer  feine  treffliebe  2Juffübrung  befräfftigte  unb  ibn  in  ben 
Srepberrm©tanb  erhob , warb  er  bep  feiner  2Bieberfunfft  in  ?Ü?ofcau  oon 
Öem  S$aar  in  ber  neuen  2Bürbe  begütiget  unb  mit  oielen  ©tanbmdfjigeti 
©ütern , auch  ber  ©teile  eincö  Sjaarifcben  ©ebeimen  9Ratb$  t begnabiget. 
Unb  man  fan  fagen  ba§  biefer  erfahrne  $0?ann  Piel  ju  ber'Ölücffeeligfeit  beö 
5D?ofcowitifchen  SKcichö  bepgetragen.  Öfßelcheö  hier  al$  ein  Stempel  anju* 
führen , wie  febr  fich  tWofcau , in  Slnfebung  ber  porigen  Seiten  / geanbert , 
nnb  wie  hoch  biefer  COlonarch  ^ugenben  unb  Sßerbienfte  i eö  mochte  bet> 
Smbeimifchen  ober  Sremben  fepti/  ju  ernennen  wufte. 
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©46  XI.  <T4pft«l.  &a.nox. 

53on  ©er  cmfccm  2l'elt«?l;eilen  ©cfcfrcWen. 

#■78^  21frica  Daurtc  Die  Sßcl^gcruna  Ceuta  noch  immer  / unD  l>afte  bet 
2*  König  Pon  9)?arocco , SOJulep  3fmacl , gleichfalls  £u|t,  feine  3£af; 

V$3)  fen  an  Diefem  guropäifchen  >)Mab  ju  üben,  Dag  er  auch  beroieg, 

Dag  ihm  Diefc  barte  9Jug  auf  einmal  auftubeiffen  niebt  genug  märe,  gieng 
er  in  Diefem  Saht  oor  Die  ©panifebe  SBeflung  Öiennott  de  lo«  <2$ele$ , met  g^awe» 
i cf><$  auf  Den  barbarifeben  füllen  ligt.  (5r  batte  auch  febon  eine  ©chan^e  betd^ect 
Dabcp  erobert ; als  aber  Die  ©panier  einen  € ntfafj  aus  $?alacca  unD  ^fnnoa 
I Dir  febief  ten , mutfe  er  Pon  Diefem  Ort  juruef  geben,  Doch  fefete  er  Die  fruebt-  g»c « 

< tofe  Belagerung  Ceuta  fort,  ©onft  mangelte  e^Dicfem  ^rin^en  an  im  "* 

I menDiger  Unruhe  ganfc  nicht,  ©ein  Dritter  ©oljn , SOJulep  tarnet , Funte 

I nicht  perfcbmer&cn , pajj  er  feine  ©öbne , obfebon  nach  Den  ©cfäfcen  Des 

l Königreichs  , bmrichten  taffen , unD  erregte  DeSmegen  Das  Königreich  ©uj, 

»orinnen  er  ©taDtbaltcr  mar , gegen  Den  SBatter.  (Er  eroberte  auch  Die 
am  SiJMeüänDifcben  S0?eer  gelegene  reiche  £anDel : ©taDt  ©ancta  £rur„ 

2Metn  fern  anDerer  bruDer  SDJulep  21ffet  pertbeiDigte  Des  Q3atters  ©acbe , 
unD  überfiel  ibn,  ehe  er  fleh*  permutbete,  moDurch  Diefer  bürgerliche  Krieg 
jmat  ju  (jnDe  gieng,  aber  Der  SBatter  feböpffte  über  Des  UbermuiDerS  @lücc 
ein  neues  Mißtrauen. 

2ln  bet  barbarifeben  Küffen  Daurte  Der  Krieg  jmifeben  Sfigier,  $uni6»rit,ir 
unD  ^ripoli  noch  immer  mit  oeränDertem  ©lücf.  ©et  König  Pon  SDta-  J^ifSar 
rocco,  fo  in  Dem  porigen  Snbt  bap  pon  ^unis  bepflunb , batte  ftch, 

- nach  erhaltenen ©chlägen,  mieDet  in  fein  SanD  begeben,  unD  fanDe  Dort UPD  **» 
mit  innerlicher  Unruhe  alle  £änDe  poU  ju  tbun  , obw  Dag  er  fich  in  ffemDe  3,ec‘ 
4bänDeI  roeiter  mengen  Eunte.  ©er  bap  ju  3:unis , Slmuratb,  fepte  alfo 
gegen  Algier  Den  Krieg  allem  fort , unD  batte  fein  Säger  bep  bege  gefehlt 
gen.  <2Beil  nun  feine  Untertbanen  mit  Diefem  Krieg  nicht  ju  frieDen  mären, 
jettelte  ftch  eine  SBerfcbmörung  gegen  ihn  an , mopon  Der  2lga  r 

€ommenDant  pon  feinet  Seib  = ^ffiacht  ju  Bf«D,  Das  #aupt  mar.  2116 
auch  Der  bap  ftch  Den  10.  Sulp  nach  bege  in  Das  Saget  begeben  molte, 
lam  ihm  Diefet  Sfbrabim  mit  jman^ig  Meutern  entgegen  unD  febog  ibn  in- 
Der  Kutfche  DarnieDer , melches  ^ractament  auch  feinem  näcbften  2lnper* 
manDten  mieberfubt,  Dag  feine  Samtlie  auSgelöfcht  unD  Sbrabim  Dagegen 
|um  bap  Pott  ^unis  erkläret  marD  , moDurch  Der  bi§bertge  Krieg  unter 
Den  ffreitenDen  ^rtbepen  gänzlich  $u  SnDe  gieng.  (ES  mar  auch  &ie  ßt* 
lomannifche  Pforte  mit  Diefet  ^BeranDerung  jimlich  mobl  *u  frieDen,  meil 
Der  neue  bap  ftch  ihrem  befepl  oiel  meniget  als  Der  porige  untermarff. 
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©on  aöer^anb  befonbern  utib  natüvlicben 

33cgcbenbeiteii. 

SS©  vergebet  fein  ^abr , Da§  nicht  ein  unb  anDere  ungewöhnliche  ©a? 
eben  in  Der  Iftatur  jum  QBorfchein  fommen , alfo  ijt  aud)  Diefe* 
*J  nicht  bapon  leDig  gewefl,  »eil  aber  nicht  alle*  , was  theilö  Seuten 
felbam  febeinet,  in  Der  ^£hat  wunDerwürDig  ijl,  »ollen  »ir  Die  ©ejlchter 
am  Jpimmel  unD  in  Der  £ufft  Dencnienigen  uberlaffen  , »elcbe  fleh  mit 
©ebatten  ju  beluftigen  »or  einen  0ewin|f  galten.  J£)iet  bcrDient  eine  neue 
Srfinbung  berühret  *u  werben.  (Jö  höben  Die  ftranhofen  Die  füpferne  Pon- 
tons etfunDen  unD  ficb  vofj  Damit  gemacht.  35ie[e$  finD  fleine  Eupferne 
©ebiffe  »elcbe  man  auf  2Bägen  bequemlicb  mit  ficb  führen  unD  eine  (Schiff' 
Jßrucf  Dapon  fcblagen  fan : ©iefe  ©ebiffe  aber  ftnD , »ie  jeDer  leicht  fe* 
hen  fan , fojlbar  , ungeachtet  fle  in  Sinfehung  Der  hölzernen  Diel  leister* 
2Ufo  nun  fanD  ficb  in  2Bien  einer,  Nahmen*  33etfer,  Pon  .ftannoper  ge; 
bürtig , welcher  eine  2lrt  Pon  (ehernen  ©ebiffen  erfanD , Die  nicht  allein  Diel 
leichter  ,alö  Die  f upfernen , fonDem  auch  bequemer  fortjubringen , angefeben 
man  fle  jerlegen  unD  »ieDer  jufammen  fefcen  fan.  (Jä  befteben  Diefe  ©cb  if= 
fe  erfllich  au*  einem  Don  £olh  jufammen  gefegten  €6rper , welcher  hernach 
mit  gefchmiertem  CeDer  überjogen  ift.  S)ie  $robe  würbe  Damit  not  Dem 
Ääpfer  gemacht,  unD  fchlug  Der  (Jrftnbet  eine  23rücfe  über  Die  £>onau , 
welche  nicht  allein  Die  Darüber  geführte  Carthaune  trug,  Dergeflalt , Da§ 
Die  ©ebiffe  Dapon  nicht  tieffer  aiajecb*  Soll  in  Da*  SBaffet  geDrücft  »or* 
Den , fonDern  eö  blieb  auch  Diefe  ©chiff  Sömcfe  jwep  gjlonat  in  Der 
nau  flehen , ohne  Dafj  Die  ©ebiffe  SBaffer  gefchüpfft  hotten.  £)iefeö  warb 
pon  Dem  £of Äriegö  !Kat(>  fo  gut  geheiffen,  Da§  man  Dergleichen  Jßrücfe 
bepber  Äüpferlichen  Slrmee  fowohl  in  Italien  alcs  an  Dem  9\hem  einführte, 
unD  werben  fle  noch  Diefe  ©tunbe  mit  groffem  SBortbeil  gebrauiht.  £)et 
CrfinDer  Sßecfet  aber  befam  nicht  allein  Dom  Äüpfet  eine  groffe  Verehrung, 
fonDern  warb  auch  jum  Sßrücfen  Obriff  Lieutenant  ernennet. 
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<Dt*  III. 

VII.  Periodusj  ober  %üU  Segriff/ 

SBot'tnnm  bie  ©cfcbic&ten  be$  3#'$  *7°  3. 

enthalten* 

2)48  I-  ( Zapitil . 

SSon  ben  3*utfd)en  ©efcf)icf)ten* 

&em  oorbergebenDcn  i702ten3abt  wäre  Da$  fteuer,  foAn.  170*. 
Anno  1701.  in  Italien  angejtmDet  worDen , oolIenD*  insetracb. 
gan&  Europa  in  flammen  Fommen , nemlich  an  Dem  üibein  tun5 
unD  in  Den  ‘xTiicberlanDen , welches  Diejenigen  ^läfce  finD , jyjjj 
worauf  DiefeS  groffe  <2Belt  * ^beil  Ärieg  }u  fuhren  pflegt,  «juropa. 
3n  Italien  blieb  Der  Ääpfer  in  Dem  Söeftfe  feiner  glücfli* 
eben  Waffen , unD  fefcte  felbige , wie  et  fie  angefangen, 
fort.  Q>rin^  (JugeniuS  brach  in  Die  Qtremonifcbe  bauten  unD  f)olte  einen 
CWarfcbaU  oon  ftranefreieb  in  Die  Ääpferlicbe  ©efangenfebafft , welche 
©cbanDe  ^ranefreief)  in  mehr  als  einem  Seculo  nicht  wieDerfabren.  ©et 
nacbgefdjicfte  QJenDome  folte  Die  (Sache  wieDer  gut  machen , unD  folte  e$ 
auch  alleine  Durch  Die  Stenge  feiner  mitgebrachten  gruppen  fepn.  5lUein 
Die  fparfam  ergänzte  Ääpferlicbe  Slrmee  blieb  allezeit  unüberwinDlich-  &e 
bloquirte  Mantua  unD  hätte  Diefen  Ort  obnfeblbar  beFommen , wo  Det 
geinD  nicht  Die  Neutralität  gebrochen  unD  Die  SBenetianer  Daju  jtille  gefep 
fen.  Nichts  Defloweniger  nahm  er,  im  Slngeficht  Deö  gembes,  jwep  $boc* 
©Chancen  por  Diefem  Ort  weg.  211$  Der  oon  2lnjou  einen  per-' 
fbnlichen  3«ugen  Der  ^eutfehen  ^apfferFeit  abgeben  wolte , gieng  er  ihm 
bep  £u«ara,  Damit  er  nicht  weit  nach  Unglticf  reifen  Dürffte,  entgegen,  unD 
fchlug  feine  jwepmabl  fo  flarefe  2lrmee.  QJenDome  nahm  jwar  gu^ara , 
aus  QSortbeil  Der  £age , epn,  ^rinh  ©ugeniuS  aber  nöthigte  ihn  Diefen  Ort 
wieDer  *u  geben , inDem  er  Das  §elD  jum  anDern  mahl  bep  einem  unuerfebe* 
nen  2lufbrucb  oor  ihm  räumte.  ©tefes  war  Das  ©nDe  Des  rühmlichen 
Ääpferlichen  gelD^ugS  in  Italien , worinnen  Die  granfcofen  Diefen  einigen 
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An.jjoa.^Sorttjeil  batten,  Daß  jierait  isooo.  N?ann  Den  ©eneral  SÖifconti  mit  Drop 
Negimentern  fchlugen.  ©aß  fünfftige  3abr  bat  Den  ©chau * *}Mah  aübiec 
febr  gednbert.  ©ie  ^eutfdjen  mürben  in  Die  Snge  getrieben , fte  bereiten 
aber  Docf)  Den  ftegbafften  Suf?,  Damit  fte,  mann  eß  3eü  märe,  ibre  aflejeif 
gegen  Srancfreich  überlegene  (Streiche  fortfefcen  Fönten.  ©te  3taliänifchen 
Kurilen  blieben  allezeit  in  ihrer  beobachtcnDen  oortbeilbajften  (öcgenD.  @a* 
Popen  mar  nod)  Dem  ©chein  nach  Srauböftfch , roie  Mantua/  mit  auftichti* 
gern  gerben.  NJoDena  marb  megen  feiner  Neigung  gegen  Dem  Köpfet  ron 
Denen  Stanfcofen  in  eine  groffe  ©chafcung  gefegt.  S3eneDig  mar  Poller  S3ot* 
ficht  mie  eine  Nepublic,  unDliDte  lieber  pon  DenSran&ofen  Den  Bruch  Dec 
Neutralität  $u  £anb  unD  2Baffer,  alßDafj  fie  ftch  ohne  Notb  in  Krieg  permen* 
gef.  ©er  QiabfF  erjeigte  ftch  Durch  Den  Carbtnal  Sourbin  gut  Sranböftfch/ 
tunte  ftch  aber  Doch  nicht  erklären , Dem  Defjmegen  in  eigener  '])erfon  ju  Nea: 
poliß  angelangten  #eriog  Die  geben  über  biefeß  Königreich  ju  geben.  Ubrt« 
genß  rnufle  er  Den  Krieg  Der  ©efanDten  in  Nom  feben.  3n  ^eutfchlanD 
gieng  Der  Krieg  an  Dem  ßber  = Nbein  an , unD  Der  Nömifche  König  eti*  • 
Digte  einen  folch  rühmlichen  5clD-3u9/  &afj  fleh  auch  eine  Der  ftärcfflen 
Sranhöftfchen  SBefhingen  feinen  Waffen  untermerffen  rnufle.  Sllletn 
Bapem  brach  ju  (£nbe  Deo  3abrß  für  Srancfreich,  unD  madjte  Damit,  Dag 
eben  Diefer  SÖeflung  SBerlurfl  baß  anDere.  3abr  gefolget.  ©och  mar  eö 
ein  ©fücf  por  baß  innmenDige  ^eutfchlanD , Daf?  Die  3urüflung  Der  Nie* 

Der  = ©ächfifchen  ^rinhen,  Durd;  eine  gefchminDe  Sntfchlteffung  Der  Nach* 
harn,  ju  beß  ganDeß  heften  gef  ehret  morDen.  ©aß  anDcre  ^beil  Dcß  fKbeintf 
toar  eben  fo  flegbafft.  Srancfreich  mürbe  auß  Den  fremDen  Ncflern  ge* 
jagt,  unD  Käpferßmertb,  Q3enIo,  güttich  unD  anDere  <)Mäije  erobert,  Da§  auch 
Die  Stanfcofen  bierbep  nichts  anberß  tbun  als  3<ugrn  abgeben  Fönten , unD 
träte  Der  anDere  (Jncfel,  Der  #erljog  Pon  BurgunD,  eben  fo  unglücklich  in 
Nieberlanb,  als  Der  4Der|ogpon  Stnjou  in  Italien.  3n  ©panien  regierte 
eine  Stau,  mit  meldet  Die  ©panier  eben  fo  menig,  als  Die  Neapolitaner  mit 
ihrem  NJanne,  ju  frieDen  mar,  unD  ftenge  fleh  Daß  NFifjrergnügen  bepDer  Na- 
tionen etmaß  mehr  an  ju  regen,  ©ie  aufgehobene  Belagerung  Pon  £a* 

Dir  erfreute  Die  Stanfcofen,  aber  Der  unglückliche  ©treich  bep  $3igoß  be* 
trübte  bepDe  Nationen,  ^otfugan  nahm  biefeß  3abr  mehr  ^3artbep,  Dod) 
noch  nicht  rollig,  unD  triefe  nur  maß  eß  Fünflftigcß  3abr  außjuübcn  geflnnt 
märe.  3n£ngeHanD  mar  Der  Anfang  DeßSabrßPoHerBetrübnifi,  trel* 
ehe  zugleich  alle  Slüiirten  in  Europa  traff.  ©ann  Der  groffe  Suropäifchc 
€apitain,  König  <2Cilf>elm,  tbat  Die  2lugen  su,  morüber  aüeß,  maß  ftch  ge* 
gen  Srancfreich  rüflete,  fhttjte.  Allein  Die  Königin  Slnna  flieg  auf  Den  ^brott, 
unD  triefe,  Dafj  eine  «£>elbin  eben  fo  riel  J^xil  alß  ein  #elb  rerfchaffcn  Fan. 

. 3hre  Negierung  mar,  ohne  Slbfeben,  Diefe,  rnelche  Deß  £anDeß  9H3obl  erfor* 
Dert/  unD  alfo  mar  auch  Daß  Sßolcf  gegen  fte  PoUer  ^reue  unD  ohne  ^t* 
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ferfudjt.  ©olcbemnacb  Funte  fic  mcbt  tbun  als  Die  Könige,  welche  gegen  An.  17*1. 
bie  $ranbofen  mir  Raffen  unD  gegen  Die  Untertanen  mit  ©taats  ©tret* 
d)en  fed)ien  muffen.  JfrolIanD  oerlobr  Durch  Diefcn  3:öD  jugletd)  einen  ©e* 
neral  * ©apitain,  aber  Durchaus  nicht  Die  33ejfänDigfeit.  Sbe  es  noch  De# 

Strieg  anfünDigte , lieg  eS  feine  gruppen  Ääpferlicbe  #ülffs  < gruppen  fepn, 
unD  Da  es  ficb  gegen  ftranefreieb  ju  erfiären  Urfacb  t>attc , machte  &cn 
Anfang  feines  ÄriegS  mit  lauter  glücf liebem  Erfolg,  wopon  fefjon  gefugt  wo*« 

Den.  ©änemarcf  mar  Das  einige  ru()ige  Äünigreicb  pon  Europa,  ©ie* 
feö  überlieg  Denen  Slüiirten  feine  QSülcfer,  üoge  Die  J£)ülffS  * ©elDer , rietet« 
f«n  £anD  epti  r unD  batte  nur  auf  Die  ^orDifcbe  Joünöel  ein  aufmereffame« 

2tug.  ©cbweDen  perfolgte  feine  ©iege  nadj  Q3obiett  unD  gewann,  mit  ball 
fo  Piel  SBolcf,  Die  ©cbladjt  bep  Q3inDfcbow,  worju  ibm  auch  Die  0D?i§öec- 
gnügung  Der  überwunDenen  gruppen  ein  groffeS  bepgetragen.  $>ie  ^og* 

(en  rnurDen  über  Diefen  £rteg  getbeilet,  unD  Diejenigen  fo  untreu  waren  biet 
ten  es  entweDer  mit  Dem  jwepDeutigcn  ©arDinal  fKaDüowsfp , ober  bürten 
Den  Antrag  Des  überwinbenben  £ünigS,  ibren  eigenen  reebtmägigen  fc'ünig 
abjufeben,  an.  $)?it  Diefen  ©iegen  bahnte  Der  Äönig  in  ©djwcDen  Dem 
SKofcowitifcben  Monarchen  Den  9£Beeg  }u  feiner  ©tärefe , unD  unterlieg  Die 
©elegeubeit  eine  noch  nicht  eingerichtete  Monarchie  *u  febwäcben,  Die  mit  Der 
Seit  n>egcn  feiner  Sin ; J^enfcbafft  notbwcnDig  (torcf  werben  muffe,  inDeffen 
Da  er  niepnt e,  es  wäre  nötiger  eine  Övepublic  auffer  Den  ©tatiD  ju  feben, 

Die  Doch  niemals  wegen  ibrer  Swijligfeit  jlarcf  werben  fan.  Sllfo  gewan# 

«JJiofcau  in  SifTanD  ©cblacbten  unD  Sßefhmgen , unD  bat  Pon  Der  Seit  an 
niemals  ju  ftegen  aufgebürt,  gleich  dis  wann  es  por  jwep  Sabren  Durch  Die 
WieDerlage  bep  “ftarpa  nur  einen  ©tog  befommen  auf  feiner  £ut  ju  fepn. 

3t  mug  noch  eines  pon  Diefem  tKeicb  fagen , Die  alten  ©itten  werben  aus* 

gefebafft,  Die  neue  Suropäifcbe  ÄrieqS-  Sucht  eingefübret,  Die  ©elebrfamFeit 

unD  fünfte  nehmen  aübier  ihren  ©ib,  Der  SIDel  Darf  in  fremDe  CänDer  rei* 

jen,  unD  (leb  in  anDerer  Nationen  SäSiffenfcbafftcn  üben,  ein  fo  Piel  bunDert 

teilen  mit  SBolcf  unD  SKeicbtbum  gefülltes  £anb  (lebet  unter  Der  ©ewalt 

eines  einigen  waofrfamen  Haupts,  mit  einem  2Bort,  es  gebet  in  korben  ei* 

ne  groffe  unD  ganb  Suropa  beDencflicbe  SSeränDcrung  auf.  ©0  fabe  Da<  d 

porige  3abt  in  feinem  SuftanD.  9£Gie  febr  Das  jefeige  Pon  ibm  unterfcbieDeiv 

werben  wir  in  folgender  #iftorp  feben.  3)aS  Kriegs * Theatrum  ünberte 

(ich  abfonDerlicb  gegen  ftrancfreidb , unD  jeigte  gegen  $:eutfcblanb  unD  3ta* 

lien  einen  fo  betrübten  Sluftug , Dag  Der  Untergang  faum  einen  ©ebritt  mehr 

Dapon  entfernet  war.  ©Ott  wolte  aber  DiefcS  3abr  unter  Die  ©lege  ge* 

gen  ftranefreieb  einfebieben , Damit  Die  ^eitfebe  gegen  DiefeS  £anb  auf  Dal 

Äünjftige  Dejb  grüffer  wäre. 

5)er  fromme  tapfer  £eopolD  wolte  bep  Des  SburfurftenS  pon  33apem 
barten  ^CiDerfebung  Dannocb  nicht  aufbüren  ein  Sßatter  tu  fepn,  unD  febiefte 
UI.  y p p p p not 
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-An.  i-o?  noch  tu  Anfang  Des  3abrS  an  Diefen  £of  Dem  £burfür|ren  fern  mabrhaffte* 
35e|te  oorju|klien,  um  fid>  ju  Der  geregten  l>artbep  $u  jicben , uriD  murDcn 
f5  W™  •l>m  Damals  noch  Die  Portljcilbaiftcfkn  2Jn|cbläge  porgetragen,  moDurd)  er 
fftiidjw  nicht  allein  feine  begehrte  ©c&ulDen  babljafft  merDen  , fonDern  and;  fein 
fianD  »ertnebren  Funte.  SlUein  Der  0)tirfürfl  gab  Feine  anDere  0Flärung 
Darauf,  als,  er  »erlangte  Feinen  Äricg  amufangen , unD  fefcte  fkh  nur  Defc 
»egen  in  93erfaf|ung,  Damit  er  neutral  bleiben  fönte,  (feiner  ©cbmc|kt 
(Sohn  mit  haften  *u  befriegen,  märe  gegen  Die  natürliche  £icbe,  fo  er  gegen 
Otfkt.  fein  eigenes  $leifcb  unD  SBlut  trüge.  Niemals  bat  Der  tapfer  fiel)  be»  Sei= 
tfiepifebe  ten  in  befTcre  Q^erfaffung  gefegt  ein  aufgebenDcS  $euer  aus  julöfcben.  9D?an 
f mncb>  t>atte  eine  2lrmee  pon  mehr  als  24000.  SWann  bepfammen , melcbe  an  Den 
*“  J9  qt’  Oeikrreichifcben  unD  Q3öbmifchen  ©rängen  ftunDe,  um  unter  Dem  ©eneral 
»dpem.  (Beliefen  Den  (Unfall  in  kapern  ju  tbttn.  hierbei)  roar  eine  mobl  • einge^ 
richtete  Artillerie , fo  Der  erfahrene  Obrill  -Jßeiler  commanDirte.  ©a$ 
©roß  Der  2lrmee  felbfl  befhinD  in  moco.  ‘•Wann  neu  = geiporbenen  $uß-- 
Sßolcfs,  8000.  übernommenen  alten  ©äebfifchen  SBölcfern,  unD  Drep  alten 
Ääpferlichen  Dcegimenterti  *u  ^ferb.  ©amit  man  nun,  mann  eine  abfchlä* 
gige  Slutmort  oon  Q3apern  fäme,  Diefen  <})rin&en  pon  allen  ©eiten  angreif: 
fen  möchte,  liuaD  man  auf  Der  anDem  ©eiten  in  Der  Ober-  ^falfc  mit  $ran» 
cfenunD©d)mabenin<2krfaffung,  mobep  Der  Ääpferliche  ©eneral  ©tp; 
rum  mit  einigen  Ääpferlichen  unD  Denen  0apß  * gruppen  ju  einer  Seit  lofj 
brechen  folte,  moDurch  man  Den  ©jurfürfkn  *um  fahren  *u  bringen  Per* 
hoffte,  ebe  er  f ich  noch  mit  ftrancfreich , melcbeS  über  Den  SKbein  *u  geben 
unD  DurdbwDringen  geDrobct,  pereinigen  Funte.  Allein  ©Ott  batte  Dem  jf  orn* 
men  Käufer  eine  anDere  Seit  Des  ©iegS  porbebalten , unD  molte  ihn  noch 
DiefeS  3al>r  auf  Die  le^te  ^robe  feiner  53e|tänDigfeit  nnD  ©elaffenheit 
fepen. 

©er ri#»  dasjenige  maS  Pon  ©tprum  in  Der  Ober  = ^Jfalh  gefd>eben,  gehört  in 

tun«  b«p  Den  ©ah  Pon  Den  ©efchichten'in  ftranefen  unD©chmaben.  4)ier  ifF  nur 
nrnf  »ir  *u  ^rühren  mas  ©chlicf  pon  ©eiten  Der  Oefkrreicbtfcben  ©rängen  oor» 
ue.  genommen,  tiefer  ©eneral  -ftelb  = CD?arfchaH  = £ieu»iant  rücfte  Den  2. 
SDkr&en  mit  feiner  2lrmee  auf  Die  Q3äpcrifcben  ßinien,  mitmelchen  Der0)ur» 
furjl  fein  ganzes  f!anD  umgeben  lajfen,  überflieg  Diefelbige  unD  nahm  Oftarcf; 
riet,  ?lrnolDS : Uftünfcer,  St.  tOlartin  unD  Seil  in  Ober  * kapern,  meg.  ©et 
€h«rfürfl  pon  Sßapern  molte  Diefem  Einbruch,  melcher  am  gcfäbrlichlkn  *u 
fepn  fd)iene,  am  erfkn  begegnen,  unD  Drohete,  als  mann  er  ^affau  belagern 
molte , meßmegen  Der  ©eneral  ©chlicf  Das  $uß  QJolcf  Dabin  jo.g.  2ßie 
aber  folchergefialt  Die  SKeuterep  entblößt  mar,  gieng  Der  0>urfürfi  Den  11. 
SWerb  mit  8000.  $0?ann  in  böcbfkr  01  bep  ©charDingen  über  Den  3nn  / 
Farn  Durd)  Den  ^a§,  Die  eifeme  35irn  genannt,  fo  er  unbefefct  fanD,  unD  übet» 
fiel  Die  ^äpferliche  Ökuterep,  melchePieler  Abmattungen  megen  abgelegen* 
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<5s  fepte  ftch  jwar  alles  in  Diefer  3<rri'it(ung  ju  möglicher  ©egenwebr,  ab  An.  1701. 
lein  Der  €burfürfl  war  »iel  $u  jfarcf,  unD  roarff,  was  ihm  »orfam,  übem 
4>aujfcn,  mornacb  er  gegen  ein  Cöorff  rücfrc,  wo  ein  $heil  Der  Artillerie 
ff  unD,  fo  mit  1 6.  Elcadrons  unD  f 00.  ©aebfen  ju  ftu§  beDecft  mar.  ©iefe 
wehrten  fid>  jwar  5lnfangS  jiemlich  mol)!  , Da  aber  Der  fteinb  mit  aller 
gfftacht  anfepte,  muffen  He  gleichfalls  meinen , morauf  Die  anDere  ©achjp 
fdie  Meuteret),  fo  im  2lnmarfd)  mar,  auf  DaS  ©efehrep,  Daf?  febon  alles  t>er- 
lobretT,  Die  »öüige  $lud)t  nahm,  unD  Dem  Cburfürften  »on  Bapern  Den^lap 
lieffen.  ©iefer  befam  alfo  18.  ©tanDacten , 4.  ©tticfe,  4.  Dörfer,  alle 
Ammunition  unD  Bagage,  unD  mar  Der  Berlurft  Der  Ääpferltchen  an 
^oDten  unD  gefangenen  bifj  taufenD  $?ann , Da  Bapern  gar  roenig  bum 
Dcrt  »erlobr.  hierauf  mar  Diefe  ganpe  Slrmee  aujfer  ©tanD  gefept  fo  bald 
etwas  ju  tbun,  unD  Der  Cburfürft  t>on  kapern  menDete  fic^  gegen  ©tprum 
in  Der  Ober » ^falp. 

©od)  ©eneral  ©chlicf  fäumte  ftct>  nach  Diefer  Aäion  nicht,  feine  <£rups  04»« 
pen  mieDerum  in  OrDnung  ju  bringen,  ruefte  »or  Bilpbofen,  lie§Diefen£)rt 
Durch  Den  ©eneral  'äBeiler  befchlieffen , unD  befam  ibn  Den  4.  Slpril  Durch 
Accord.  • ©er  Sburfürff  wolte  DiefeS  in  Dem  (JingewepD  Pon  Bapern  nicht 
lepDen,  unD  eilte  mieDer  juriicf,  nahm  untermccgS  Den  9.  2lpvil  Üvegenfpurg 
weg,  wooon  bernacb  foll  gefagt  mcrDen,  unD  rücfte  Daraufgegen  Das©d)lis 
cfifche  Corpo  bet)  Bilpbofen.  SlUein  DiefeS  CVpo  muffe  nunmebro  tu 
BeDecfung  »on  jOefferreich  Dienen,  weswegen  man  nicht  oor  ratbfam  hielt 
folcheS  ju  magen , Deswegen  joge  fTcf>  ©chlicf  nach  ^affau  unD  lief?  Den 
Neuburger  = BtolD  »erbauen , nachDem  er  ju»or  Das  Brau  = QCGercf  in  Bilp« 
bofen  ruiniret.  B3eil  kapern  bier  nur  einige  taufenD  £D?ann  lief?,  inDem  et 
■^ajfau,  fo  man  befept  batte,  nicht  anjugreiffen  trauete ; beorDerte  Der  ©e= 
neral  ©chlicf  Das  bep  ibm  geffanDene  ©ächfifchc  Corpo , fo  Der  ©äd)fi* 
fche  ©eneral  ©chulenburg  commanDirte,  ;u  Dem  Corpo  welches  unter 
(g tprum  fiunD  unD  Die  Bereinigung  rmifchen  Den  kapern  unD  ftranpofen 
•perbinDerti  folte,  meines  in  Dem  "©urch  - SDfarfch  in  kapern  groffc  BranD* 
fepapungen  cinw9«.  ©chlicf  befam  hierauf  DaS  Commando  in  Ungarn  ge< 
gen  Die  wbeQen,  unD  Der  ©eneral  SScöentlau  gieng  mit  Denen  um  Diefe  ©e« 
genD  lfebenben  £äpferlid>en  gruppen  bifj  nach  SanDau  an  Die  3fer,  menDete 
fid)  auch  unD  Itejj  ©charDingen  bombarDiren.  Btoil  man  aber  feine  form« 
lid)e  Belagerung  »ornebmen  funte,  muffe  er  fiep  mieDer  jurücf  Rieben. 

©amit  man  aud)  auf  anDere  2lrt  Den  Cburfiirffen  pon  Bapern , als 
welcher  fid)  bierbureb  0°  &«»  SKeich  tbätlicb »ergriffen,  fcpwächen  möchte, 
warD  Den  21.  ^0».  ein  SCapferlicheS  Mandat  in  Den  Ädoferltcpen  fanDen 
lunD  gemacht,  Ärafft  Deffen'allen  Reichs  = Untertbanen  anbefoblcn  marD,  Die 
Baprifchcn  ©icnlte  ju  »erlajfen  unD  Die  -Stoffen  gegen  DaS  tKeidf)  nieDenu* 
legen,  welche  aber  wenig  fruchten  molte,  unD  batten  Die  Untertbanen  fofc 
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Monaten  niZt  erfolgte ; lief  Der  Cburfürd  Denen  ©efanDtfZafften  hinter*  An.  17©* 
bringen  / baj?  er  nunmcbro  nid;t  gehalten  fcpn  wolte , wann  auch  gleich  Die 
ÄäpferliZe  ©enehmhaltung  erfolgte/  Die  ©taDt  ju  räumen , Doch  wolte  er 
bem  SKeid^ö  - $ag  alle  Sicherheit  oergännen.  £ier  überreizte  er  juglcich 
bem  Reichs  * Convent  in  einer  ©Zrifft  t)ie  UrfaZen , warum  er  gegen 
sOefterreicb  Die  ^Baffen  ju  ergreiffen  unb  ffranhöfifZe  Jpülffe  ju  fuZen  ge* 
notbigrt  wäre,  ©icfeS  gefZahe  nur  fZrifftliZ ; Daö  geDrucfte  SöäperifZe 
Alanifeft  aber  ifl  niZt  eher  als  naZ  t>er  ©ZlaZt  bep  £öZdätt  ju  Hu* 
jrenburg  heraus  Fommen , unD  hat  ftrancfrciZ  Den  Churfürjlen  Damals  Da* 
ju  genothiget , Damit  er  jtZ  fjterburZ  felbd  Den  <2Beeg  abfebnitte  mit  Dem 
Käufer  oertragen  ju  werben.  ©en  2.  9foo.  Farn  enbliZ  Die  Shur  * 58ape* 

»ifZe  lefcte  (Jrflärung , Da  inbefien  noZ  Die  ©efanDten  in  Diegenfpurg  oer* 
blieben  waren.  J&ierDurZ  oerfpraZ  Der  6hurfür|l  Der  ©tabt  Die  Neutra- 
lität unD  Räumung , wann  üon  Dem  Ääpfer  ein  gleiZeS  Fonte  auSgewür* 
tfet  werben,  ©ajumal  war  ein  jiemlich  beDencfliZer  SajlanD  auf  Dem 
SKeiZS 5 ^ag  *u  9\egenfpurg , Die  SoangelifZen  ©efanbten  wolten  ju  Fei* 
nem  9\athfZlu§  Fommen/  bcoor  Die  ©iZerheit  oefl  gesellet  wäre.  9liZfS 
bedoweniger  gieng  Die  9lotf>  an  Den  Sftann  wegen  ^bilippsburg  / oor  wel* 

Zer  SBejlung  Qlorfcbung  man  beDaZt  fepn  folte.  CnDliZ  liefien  (tZ  DoZ 
Die  SoangelifZen  ©tänDe  auf  Diefen  ^unct  epn , unD  entfZloflen  <?.  9i6* 
met  * 9)?onat.  «tiiernäZd  würbe  man  auf  Dem  ganzen  9\eiZS * ^ag  fZlüf* 
ftg  ju  SKegenfpurg  ju  bleiben  unD  Den  Käufer  um  Die  Jßeftätigung  Der  Neu- 
tralität ju  erfuZen.  ©iefer  £HeiZö*  ©Zlu§  gefZahe  Den  1.  ©ec.  Da  itv 
helfen  Der  Shurfürd  Die  ©taDt  mit  mebrerm  ‘Solcf  belegte , weil  er  t>on 
benen  ÄäpferliZen  aus  Der  Ober*  Wal($  überfallen  ju  werben  fturZt  hat* 
te.  9?aZDem  Diefer  ©Zlu§  Dem  SarDinal  oon  Hamberg  naZ  ‘paffau , 
als  ÄäpferliZcm  53eoolimäZtigten,  gefZicft  worben,  unD  felbiger  Dem  Ä'äp* 

ßt  Daoon  (fräffnung  getban,  Farn  oon  2Bien  Die  grFlärung , Da§  man  Die 
eutralität  enbliZ  jugeflehen  wolte/  wofern  €hur*58apernDieoällige.J8e* 

{ahung  abfuhren  unD  Der  ©taDt  Die  entwenbeten  400.  Rentner  ^uloev  wie* 

)er  erdatten,  auZ  alles  in  Den  alten  ©tanD  fcfcen  wolte.  ©iefeS  warb 
bem  IjjaperifZen  ©efanbten  jugefZicft , fo  aber  wieDer  eine  neue  ©Zwie* 

»igFeit  maZt«/  wie  weit  dZ  Die  Neutralität  um  Das  SKegenfpurgifZe  ©e* 
biet  erdreefen  folte  / wooon  DoZ  in  Der  ÄäpfetliZen  GrrFlärung  Fein  3Gort 
geDaZt  war.  23ep  Diefer  ÄäpferliZen  grPlärung  war  auZ  angehängt/ 
ba§  Der  ft'äpfer  alle  TKeligionS  * Q3efZwärDen  wolle  abgethan  roifien , unD 
folte  eine  gletZe  QJerorbnung  oon  bepDen  ©eiten  angedellet  werben , De* 
ren  ©Zlutj  gültig  fepn  folte !/  unD  oerlangte  OederreiZ  niemanD  Dabei^ 

|u  haben. 
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2Bcnn  jemahß  t>«  Ääpferliche  £of  befchäfftigct , fo  war  eö  gewif;  in 
biefern  3abr  1 roorinnen  öeö  Ääufcrö  feine  unüberwinbliche  Stanbhafftigfeit 
glcichfam  auf  Die  ^3robe  gcftellct  warb.  SDtan  ffunbe  mit  KngcUanb  unt> 
£ollanb  in  einer  genauen  $l(lian^.  2DGeil  man  nun  S>rin&  ©borgen  pon 
©armftabt , welcher  nod)  in  Spanien  wegen  ber  oormabte  in  Katalonien 
perwalteten  Vice-Re-Stelle  einen  gvoffen  Anhang  batte , nach  'J'ortugall 
gefehlt , brachte  biefer  benen  Kngeüünbern  unb  ^ollänbern  bep , ba§, 
woferne  man  nur  am  Ääoferlicben  .£)ofc  Krfc  £er6og  Karin  nach  Portugal! 
febiefen  wollte , ganfe  Spanien  oor  ibm  bie  ^Gaffen  ergreifen  würbe, 
^ortugall  felbft  erböte  allen  Q3epffanb  unb  feine  Infantin  jur  33raut  be$ 
neuen  £önig$.  Kngelanb  unb  ^tollanb  liefen  biefe*  an  bem  ftäpferlicben 
«ftofnachbrücflich  porflellen  unbperfprachcn  bem  Krh^erfcog  ju  biefcr  93er* 
richtung  alle  ©elber  porjufcbicffcn , wie  auch  felbigcn  mit  einer  jablreicben 
Sltmee  unb  gehörigen  Sitten  in  Spanien  ju  unterfKi^en.  S)iefe$  Q3ec* 
langen  aber  war  bem  frommen  Ääpfer  ein@riff  ano^erh/  bann*  er  liebte 
biefen  ^rinfcen  fo  febr , ba§  er  auch  bem  oertforbenen  Äönig  Karl  in  Spa* 
nien  abgefchlagen , felbigen  bep  feinem  geben,  um  bie  Krb  Jolge  peft  ju  fiel* 
len,  nach  Spanien  tu  febiefen.  ?ll$  aber  ber  Ääpfer  fabe , ba§  bie  ©ered)* 
tigfeit  feiner  Slnforberung  auf  feine  atibere  2lrtb  befer  fönte  unterffüfcef 
werben,  nahm  er  ben  grofmütbtgcn  Kntfcblufj  feiner  patterltchen  giebe  felbjl 
Kmtrag  jutbun , unb  ben  ^erfcog  jum  9Bobl  beä  gemeinen  50Befenö  pon 
ftcb  ju  lafen.  Sobalb  alö  nun  ber  in  Portugal!  reftbterenbe  £äpferlicbe 
©efanbte,  ©raf  pon  SßaOenftein , bie  $acbrid)t  ber  mit  felbigem  jfömg 
gcfcbloffenen  SlUianfc  übevfehieft , warb  ber  Kmfcblufj  an  bem  Ä'üoferlicben 
£of  genommen,  ben  Krb'£tt&»9  im  3J?onat  September  abntjcbicfen. 
’l&eoorbieSieife  gcfchabe,  wurbean  bem  Ääpferlichcn  J£>of  ju  SLBien  ben 
12.  September  ein  öffentlicher  Aäus  gehalten,  wortnnen  ber  tapfer  ben 
.Krb  Verbog  PorÄönig  in  Spanien  erflärte.  Krfllich  Perfügte  fleh  biefet 
1 ©otWförchtige  ^rin&in  bie £of* Kapelle,  ben  Anfang  biefeö  Aäusmit@e* 
bätt  ju  machen.  211$  ftd;  hierauf  3 ?.  geheime  5KAtl>e  nebtf  einem  geheimen 
.Referendario  in  bem  Conferentz  Zimmer  Pcrfammlet,  trat  ber  Ääpfet 
nebtf  bem  Siömifchen  £önig  unb  Krb  Jjoerfcog  Karl  in  felbige#  Simmer, 
unb  hielt  in  eigener  *)>erfol)n  eine  zierliche  Siebe , worinnen  er  Darthat,  ba§ 
er  ber  «infciae  Sfachfolgec  ber  Spantfchen  Monarchie  wäre.  ,»  9öetl  er 
„ aber  foläpe  mit  feinen  gänberen  ju  perfnüpfen  Q3ebencfen  trüge , fo  ge* 
„ hörte  jwar  folche  £rbfd>afft  bem  Siömifchen  Äömg , alö  Krftgebobrnen ; 
„ <2Beil  aber  auch  bietbureb  bepbe  gänber  pereiniget  würben , fo  wollte  er  fein 
„ auf  bie  Spanifcbe  Monarchie  babenbeö  Siecht  auf  feinen  anberenSobtv 
„ ben  Krfc  £wht>9  Karin , hiermit  übertragen  unb  ihn  als  einen  recbtmäff* 
„ gen  S:6nig  pon  Spanien  erfetincn , unter  bem  QSorbehalt  unb  3?ebm* 
„ gunfl,  wie  ju  feiten  Carpli  V.  gefefcehen.  hierauf  rebete  ber  Üiömifdje 

t>  Äönig 
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„ kömg  unD  ernannte  Deß  kiipferß  Urfacbcn  unD  SCiDen  oor  gerecht,  Die  An.  1701. 
„ ©panifche  SDlonarchie  feinem  anDeren  BruDer  *u  übergeben.  3nroel* 

„ eher  Übergebung  er  hiermit  auf  Daß  frütftiglle  citi|timmcte  unD  übergab 
„ folifce  auf  gleiche  3lrtl>  Dem  (jr^-öerfcog , feinem  BruDer.  ©er  neu* 

„ erElärte  könig  Pon  ©panien  Dancfte  hierauf  bepDen  9)?ajc|läten  por  über* 

„ trageneß  9\edbt  Der  ©panifchen  Monarchie , unD  öerfprad)  feiere  Der* 

„ ge|lalt  ju  regieren , Da§  Daß  £au§  £>efterreich  unD  feine  SlUiirten  Damit 
„ oergnügt  fepn  füllten.  ©er  ^)of  Sandler  / ®raf  Bucelini,  lafe  hierauf 
Die  aufgeridjte  ©chrifft  Der  UberlaiTung , unD  Der  SarDinal  £olIonitfcb  Die 
<£iDß*5ormul , roeldje  Der  9uMnifd)e  könig  unD  Der  könig  Pon  ©panien  ju* 
gleich  auf  Daß  ®>angclien  Bud) , fo  oor  einem  CEruciftv  lag,  nachfpra* 
djen.  ©er  könia  pon  ©panien  aber  legte  noch  einen  befonDeren  &D  ab, 

Da§  er  alle  Vertrage,  tpie  fie  bei)  Dem  (£rf}  £aufe  wegen  ©panien  £er* 
fommenß,  Pejl  halten  wollte.  5llßDiefer  Actus  hiermit  feine  <£nDfcbafft  er  Die  Um» 
reichet , umfteng  Der  käpfer  unD  Der  9\ömifdje  könig  Den  neuen  könig  pon  6fr 
©panien,  worauf  alle  Miniiter  ihre  ©lüeftpünfehung  bep  Demfdben  ab*^*' 
glätteten.  £iernächfl  öffnete  Der  Obrifl  £ofmei|ter , Der  ©raf  Pon  £ar* 
rach  J Die  3:bür , unD  tbat  Die  kunDmachung  an  alle  Miniiter , Da§  Der 
€r«j  «Oerhog  £arl  jum  könig  in  ©panien  erfanDt  wäre.  SSSiewol  Der 
päbfrltcbe  Nuncius  Diefeßmal  an  Dem  £of  nicht  erfchienen  mar , unter  Dem 
SBorwanD , Da§  er  Daß  Podagra  hätte , roeßroegen  ihm  auch  hernach  Der 
Jpof  Perbotten  warD.  91ad)Dem  ftch  nun  Der  neue  Völlig  in  fein  befonDereß 
Simmer  begeben , legten  ferner  alle  Miniiter  Die  Gratulation  bep  ihm  ab, 
unD  Die  fämtlichen  Oföajejiätcn  unD  Jrjerrfchafftcn  fpeijjten  an  Der  ©panifchen 
Grafel.  ©anfc  2Gien  tpar  über  Diefen  Actum  in  Pollen  ftreuben,  abfotv 
Derlich  aber  Die  ?D?im|lcr  Derer  bob*n  Potentaten , unD  Die  auß-  9?eapoliß 
nach  3ßien  geflüchtete  prinfcen , welche  ihre  Raufer  illuminirten  unD 
©elb  unter  Daß  93olcf  warfen.  ©er  neue  könig  tbat  hierauf  eine  SKeife 
unD  ^Ganfarth  nad)  SDlarienjell , ®Ott  um  ©eegen  ju  feinem  Vorhaben 
aniufiehen.  SOßorauf  er  Den  29.  ©eptember  mit  einer  Begleitung  Pon  24.  _ . 

poihChaifen  unD  230.  PferDen  feine  JKeife  über  Böhmen  unD  ©achten 
nach  £ollanD  antrat,  ©er  ftürft  3lnton  Pon  £ichten|tein , welcher  Diefcmqe&t  con 
Monarchen  Pon  3ugenD  auf,  alß  er  noch  £rfc  4berfcog  geroefen , alß  Obrifl  933»<n  ab. 
^DofmeijteroorgeftanDen,  behielte  auch  oorj'efco  Die  hohe  ©teile,  unD  gieng, 
aIßObrif!*£ojmci|terDeß  neu-formirten  königlichen  ©panifchen  £ofß,mit 
nach  Portugal!,  «fticrburch  würbe  ^ranefreie^  Die  fräfftiglle  ^)inDcrnug 
gemalt,  unD  Der  ^erfcog  oon  2lnjouin  feinem  ruhigen  Bcftfc  Dergeflalt  ge* 
flöhret , Da§  man  in  2f?aDrit  über  Diefe  £rflärung  mehr  alß  über  Den  93er* 
lurjl  einer  ©chlacbt  erfd)racf. 

©onflwarcDiefeßSabr  Der  SEienerifche  -ftof  mit  Pieren  traurigen  Sei* 
tungen  Perunruhiget , unD  mo  jemahlß  €>eflerreic&  in  ©efabr  gejlanDen, 
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An.  1705.  fo  ifi  eßgcmif}  biefe  9cn>c|cn.  21m  £Kl>cin  fpielten  bic  ßranfcofen  Den 
SDJeijter  unb  nahmen  jucrfl  baß  Fort  £ehl , hernach  23rcpfach  unb  enblich 
£anbau  weg , morbep  flc  bic  (Schlacht  bcp  (Speperbach  erhielten , welche 
lebte  SBeflung  bic  erfte  $rud)t  beß  Siömifchen  Svönigß  rühmlichen  Unterneh* 
meng  mar.  .ftterbep  giengen  fic  über  ben  Dvbcin  unb  bereinigten  fich  mit 
58apetn.  tiefer  Chur  ftürff  fcf)lug  baß  £äpferlicbe  Corpo  bcp  ^affau, 
beßgleichen  baß  @tprumifd)e  an  bet  anberen  (Seite ; gieng  hierauf  in 
^prol  unb  roofltc  ftd)  bie  23ahn  gegen  Italien  offnen  auch  oon  bar  auß  bie 
Communication  mit  ftranefreid)  ju  haben.  <3on  ber  3laliänifchen  (Seite 
mar  bie  ftranfcöfifche  2lrmee  fchon  in  bas  $:ribentinifche  gebrungen.  (Enb* 
(td>  eroberte  er  auch  nach  ber  (Schlacht  bep  Oiörblingen  2lugfpurg  unb 
5>affau.  3n  benen  Ungarifchen  ©rängen  por  benen  Choren  ber  [Kefibcnh* 
(Stabt  2Bien  verübten  bie  Ücebeüen  Üvaub  unb  COJorb , unb  eö  mar  fafl 
feine  Rettung  mehr  abjufehen , mo  man  an  allen  Ortben  unb  (Enben  löfchen 
mollte.  StUein  ©Ott  fügte  eg  überall  *um  33eften  beö  ÄApferß , unb  miefe 
baf?  eß  ihm  niemablß  unmöglich  märe  feinem  ©efalbten  ju  helffen.  3n 
^prol  mürben  bie  uneyercirtcn  Mauren  folche  Selben  / welche  ben  ein* 
' brechenben  ®)urfürften  Don  23apern  bcrgeflalt  in  bie  <5nge  trieben , bafj  ec 
etlich  taufenb  C0?ann  barinnen  fi&en  lieh  unb  faum  feine  eigene  ^erfohn 
lotoli.  mieber  suruef  bringen  funte.  (Eö  fehieften  biefe  tapferen  £eute  einige  Slbgt* 
fd>e  ©ou*  orbnete  an  ben  tapfer,  roelche  ben  2 6.  Dctober  2lubienfc  batten , unb  ihre 
SuDutm"  ‘SBttöienfle  borfieüeten , auch  babep  baten  ba§  ihrem  aufjgefaugten  unb 
btt)  ccm  ruinittenfanbeeinigeß  ©elb  möchte  aufjgctbeilet  unb  etliche  §rep;3abrc  jus 
jtapf«.  gejtanben  merben , melcheß  alleg  ihnen  ber  Ääpfer  oermilligte  unb  ihre  §reu 
höchlich  lobte.  £)ie  in  $prol  verübte  gefchehene  (Sachen  felbff  follen  in 
bem  2lbfafe  oon  benen  23aperifd)en  ©efchid)tcn  angeftibrct  merben. 

SJeran*  ©aß  nächfte,  fo  £>e|tcrreid)  biefeö  3a bt  betraff,  mar  bie  2lufglim* 
Haltung  mung  ber  Ungarifchen  JKebellion.  ©aß  porige  3abr  batte  fleh  SKagofcp 
JJJWL  9an&  Spalten ; aüein  biefeö  3aht  hatte  er  bie  Früchte  feiner  Bemühung, 
üartfd)  tnfo  er in  bem  porigen  3&br  angemenbet , ge, geiget.  2fiaß  in  Ungarn  porge* 
Siebei»  gangen , merben  mir  in  felbigen  ©efchichten  betrachten.  .frier  i|t  nur  ju 
u»n.  ermahnen,  maß  bie  9\ebeUionpor  Unruhe  in  ^eutfchlanb  machte.  SDamie 
ber  Äapfer  nichtßperga§,  maß  j\u2luf?tilgung  biefeß  febanbbabren  QJorneb* 
menß  bienen  möchte,  fo  mar  gleich  2lnfangß  beß  3ahrß  befagtem  fRagobp 
baß  (EnbUrtbeil  gefprothen,  bah  ec  alß  einer,  fo  fich  an  ber €0?ajeflat per* 
griffen,  aüer  (Ehren  entfett , unb  ihm,  moer  ju  haben,  ber  Äopf  abgefchla« 
ben  merben  foüte.  2lüein  biefeß  reifte  bie  Ungarn  in  ihrem  böfen  <23orba* 
ben  nur  mehr  an,  fte  mürben  enblich  fo  ffarcf , bafjman  ju  benen  ^rup* 
pen , fo  in  Ungarn  ffunben , nod)  einige  SRegimentet  mufte  floffen  laffeiv 
unb  befam  ber  ©eneral  (Schlief  , fo  bifjanhero  gegen  bie  JÖapcrn  com* 
manDiret, Befehl,  baf?  er  baß  Commando  ber  2(rtnee  übernehmen  foUe. 
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Sftan  fün&ete  auch  einen  Sdpferlicben  Pardon  por  alle  bic/cnigcn  au§,  fo  bie  An.  1701. 
Säpferliche  ©nabe  fueben  würben,  hingegen  machte  man  SSaaobp  unö 
Verejcnp  Vogebfrep  unb  fe^tc  1 0000.  ©ulben  auf  bc#  9iagoijp  Sopf. 
fölefec  aber  Perflarcfte  fleh  je  mehr  unb  mehr,  ba§  fein  ©chmarm  big 
30000.  anwueb#,  worunter  fleh  abfonbcrlid)  Piele  Noblen  befanben,  bie 
jrnar  Der  Sönig  in  Noblen , Sliigutfu# , auf  Slnfucben  be#  Sapfer#,  burd)  ein 
öffentliche#  patent  bet?  Verlurtf  aller  (Ehren  juruefruffte.  £>ie  £)äbni=  • 
fd>e  gruppen,  fo  au# 3tnltcn im Dvucf^arfdj waren , würben  nebfl benen 
^reufftfeben,  fo  man  allernächfl  übernommen  / unb  in  etlidj  taufenben 
beffunben,  in  Ungarn  beorbert , unb  s])rinb  (Eugeniu#  begab  fleb  felbfl  nach 
*)>refjburg , alle  mögliche  Slnorbnung  gegen  biefe  auffchwellcnbe  $lut  ju  ma* 
eben.  2in  bem  £eiDa--ftlup  unb  an  Der  $?ard)  würben  £inien  gejogen , wie^ 

I wohl  nicht#  Dcfloweniger  bie  SOTabttfch-unb  ©cbleflfche  ©rängen  perunrubi* 
cet  noorben , unb  würbe  abfonberlicb  ©calib  inber  erflen  QJroPinfc  oon  ihnen 
eingenommen  unb  geplünberf.  (E#  mangelte  jwar  an  ber  Hoffnung  gac 
nicht  , al#  wollten  bie  EKcbellcn  fleh  in  einen  ^ractat  einlaffen , biefe#  gefcha; 
be  aber  nur , ben  Säpferlicben  £of  beflo  mebreinmfehtäfferen. 

2)ie  an  fo  Dielen  ßrtben  obfehwebenbe  Unruhe  machte,  bafj  man  am  S^4*«5** 
Söpferlichen  £ofe  bifjmabl  auf  aufferorbentliche  Mittel  bebaebt  fepn  mufle,£J?CB 
Volcf  unb  ©elb  an  bie  £anb  tu  bringen.  £)ie  ßberßeflerreiebifebe  «orfot * 
£unb  ©tdnbe  boten  ben  fünften  gframt  auf,  fleh  gegen  33apem  in  <2ßebr-- 
©tanb  ju  feljen.  £)ie  Unter  ßeflerreiebifebe  aber  machten  bie  <2krorb;“"t'®tl* 
mmg , ba§  jwanbig  Raufer  einen  Warn  erbalten  muflen , ftch  gegen  Ungarn 
in  Verwahrung  ju  flellen.  ©egen  bif?  botbe  man  auch  bie  SRai&en  auf, 
bann  weil  biefe  ©riechifche  Nation , fo  ftch  in  Ungarn  bin  unb  wiber  n it 
bergeiaffen,  einen  unau#tilglichen^)a§  gegen biefen  Ungarn  batte,  mepnte 
man  Damit  Diel  gute#  au#iuricbten , unb  würben  felbige  bem  Commando 
be#  ©rafen  ^alfp  untergeben.  2Beil  auch  bie  ©efabe  2ßien  nabe  fam, 
unb  man  ftch  täglich  eine#  SKebeUifcben  Einbruch#  beforgte , muflen  bie 
^janbwercf # Sünffte  eine  gewiffe  Slnjabl  ©efellen , ein  jeher  Ädpferlichec 
geljeimber  Dratb  brep  SKeuter,  unb  ein  anberer  Cavalier  jwep  Deuter  an-- 
fchaffen  unb  unterhalten.  S)ie  frembe  beftepete  Saufleute  in  2Bien  muflen 
fünffjig  ^ferbe  flellen,  unb  bie  Bürger,  fo  eigene  Raufer  in  ber  ©tabt 
batten , eme  gewiffe  Sltnabl  ©olbaten.  £)amit  bie  Unfoflen  fönnten  bf; 
ffritten  werben , würbe  benen  2Boblbabenben  auferlegt,  bie  J&clffte  ihre# 
©ilber^öefchtrr#  in  bie  Säpferliche  SOTünbe  ju  liefferen  , unb  mit  felbigen 
bie  Stieg#  Calfe  jupermebren.  (E#  würbe  aud)eine  Verm6gcn:@teur 
angelegt , ju  welcher  nicht  allein  bie  SOBeltlichen  fonbern  auch  bie  ©eiflltcbm 
ha#  übrige  beptragen  muflen. 

$)ie  meifle  Hoffnung  fo  man  fleh  machte , perurfachte  bie  Vergebung 
in  benen  Säpferltd^en  lernten*  ©enn  $rinb  eugeniu#  warb  jum  £ofl 
UI.  ^btiU  3iiü  .Stieg* 


9U 


Siebenter  Periodus.  I.  Hapitel. 

An.  170?  Kriegs « Ü\atf>ö  * ^räfiDenten  «nennet , unb  erhielt  Der  bifiberige  ftürff  non 
S3«a<be»  gonDi  Die  Obrifb  (Edmmerer:©telle.  ©raf  ©untaefer  non  ©tabrenberg 
tir  am"*  roarö  an  De«  örütfn  pon  ©alaburg  ©teile  Kammer;  Präsident , unD  33a« 
kdnferl.  ron  9feiDl)art  Cammer-  Präsident  in  ©cblcjien.  <335eil  aud[>  Der  Käuferin 
£of.  Obriff  Hofmeiffer,  Der  ^urfl  pon  ©chwarfcenberg , Da«  Stiebe  fegnete, 
erhielte  felbige  ©teile  ©raf  2Benpcl  Pon  ©tahrenberg.  ©raf  Octapian 
£in«fp  warb  23öbmifcbec  Sandler ; onDerer  2lemter  hier  ju  gefchweigen. 
^jortu.  V3ie  Da«  Unglücf , fo  Oefterreich  betraff , Srancfreicfc  an  Pielem  3t*5 
flieliicft*  n>adbö  gab , jumalen  Da  kapern  Die  Sranpöfifche  ^Narthep  fo  nachDrücflich 
»crmchrt{  1 f°  würbe  Doch auch  Die  Oe|tcrrcicf>ifd)c  ‘bartbcp  mit  jwepen  an« 
aaS  Dem  2lUiirten  permehret.  (E«  i(l  fdjon  oben  Ermahnung  gefdjehen , Da§ 
mit  O:*  Der  £6mg  in  ^ortugall  ftet)  biefe«  3abr  Pot  Ocfferreich  erfldrt.  (Eben 
dtmiep.  fciefcä  tbat  auch  enblicb  ©apopen , welcher  mit  Dem  tapfer  unD  Denen  21h 
liirten  eine  2Hlianp  fcblofj,  worauf  Den  j.October  ein  ©abopifcher  Envoye 
ju  Viien  anlangte. 

Cintffrfe  Übrigen«  Perlohr  Der  Ääpfer  biefe«  3abr  jwep  feiner  liebften  ÄinDer , Den 
SrJ5S*incn  jwar  nur  au«  Denen  21ugen,  welche«  Der  neue  Stönig  pon  ©panien 
tfir&L  war ; Da«  anDere  aber  Pon  Der  VSelt.  £)iefe«  war  Die  (Erfe  Herzogin  SDfa« 
ria  3ofepba,  welche  Die  Dritte  unter  Denen  noch  fiebenDen  €rp  Herzoginnen. 
3bt  $:oD  erfolgte  Den  14. 21pril  unD  permehrte  bep  Denen  Setten  Die  33e« 
trübnufj  De«  £of«  aar  febr. 

3n  Dem  (Eburfurffentbum  ^falp  war  man  fo  eifrig  por  Die  Ädpferlicb*  . 
^artbep , Daf?  man  alle«  mögliche  anwenDete , Die  Slrmee  in  guten  ©tanö 
ju  bringen , unD  Damit  fowohl  Die  Speich«- gruppen  al«  auch  Die  HollanDi« 
fchm  ju  Perffürcfen.  ©onffen  thate  Diefer  (Eburfürff  piel  ju  Der  2lbfenDung 
De«  (Erzherzog«  Saroli  nach  ©panien , welcher  neue  Äönig  auch  Den  i£« 
October  ju  (Oüffclborff  Dem  (Eburfürffen  eine  Vifite  gab  unD  Den  24.  Da« 
rauf  feine  EKeife  ferner  nach  «&üUanö  forrfc^te.  <2Ba«  fonff  übrigen«  Die« 
fer  Orten  gefchehen , gehöret  in  Die  Svtieg« « Verrichtungen  welche  fowohl 
an  Dem  9\hcin  al«  in  23apern  porgegangen , Die  in  nachfolgenDem  begehen, 
tfrieg«.  3“  Qleicher  Seit , al«  ©chlicf  unD  ©tprum  23apern  in  feinen  eigenen 
Sterrirp.  SanDen  angriffen , griffen  auch  Die  ftranpofen  unter  Viliar«  Da«  Fort  £ebl 
lungfnim  bep  ©trafjburg  an , welche«  jfe  mit  72.  Sartbaunen  unD  22.  fteuer  - SDför* 
»eich.  j-ern  unaufhörlich  befchoffcn.  Viril  nun  Die  ^eutfehen  Damal«  in  fel>r 
fchlrchter  Verfaffung  ffunben , muffe  e«  fleh  Den  19.  $?er|en  an  Den  Mar- 
quis de  Villar«  mit  21ccorD  ergeben,  unD  würbe  Die  23efaZung  nach 
lipp«burg  conpopiret.  SDer  ©enerahüicutenant  ^Jrinp  £oui«  pon  23aaDen 
ffutiD  Damal«  in  ejner  fehr  fchlechten  Verfaffung , unD  weil  Die  ftranZofen 

Gleich  tu  2lnfdng  De«  3flbr$  über  Den  SKljein  gegangen  unD  Da«  Impinger« 
"bal  ju  pa§iren  fuchten , muffe  er  Den  hoffen  Offenburg  Perlaffen  unD  fich 
hi^  nach  ©toliljofen  jurutf  jiehen.  2)ie  HbüänDer  hatten  auf  Die  ©chwiv 
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che  Diefer- Orten  ein  machfameg  5lu5,  unD  meil  33apern  Den  ganzen  ©chmd  An.  170% 
bifdjen  £raij?  in  ©d>recfen  fe£te,  fehieften  fte  eilff  Regimenter , unter  Dem  ^c|Ldn!> 
©eneral  ©oor,  ju  £ü!jf,  Durch  mcicfje  Die  ^eutfefce  2trmee  im  ©tanölSfi? 
mar  Denen  einbred;enDen  ftranbofen  am  ©chmarfc'SBalD  Einhalt  ju  t^un : qtmentec 
2Borauf  man  alle  Slnflalt  machte , Die  Qiäfje  $mifd)en  Dem  ©chmarh«  n«d> 
2BalD  unD  ©chmaben  mol)l  ju  befefeen,  Damit  Die  ^Bereinigung  jmifchen  2^®' 
granefreid)  unD  dauern  berhinDert  merben  mochte. 

•2Saö  mit  Bayern , jenfeit  Opferreich  / borgegangen , haben  wir  ju  «egfbeiü 
Anfang  bei)  Denen  Äapferlichen  @efd)id)ten  angeführt.  ©agjenigc,  fo  in  t>eit*n 
Der  Ober  = QMdlh  borgienge,  gefdjahe  bon  Dem  ©eneral  ©tprum ; Diefer 
pafjirte  Die  33aperifche  Linien  in  Der  Oberhalb , unD  griffe  bep  ©ictfortÄdp*rt. 
2^00.  33aperifd)e  an,  Da  Demi  ?oo.  nieDet  gemacht  unD  487.  gefamunu 
gen  genommen  morDen.  SBon  Denen  Ääpferlichen  blieben  glei#faüg®abÖCt"L 
300.  $JJann.  JpierDurcf>  mürben  Die  kapern  fo  erfdjrocft,  Dag  fle  bepj,"r. 
Würingen  übfr  Die  ©onau  flüchteten  unD  Die  ganfce  ^falh  berlieffen.  ©er  $fai$, 
©)urfür|f  batte  bamalg  feine  meifte  2lrmee  gegen  ©cbücfen  gejogen ; Da« 
mit  nun  jenem  eine  nad>Drücfliche  £inberung  gefchähe , ruefte  Der  9)?arg* 
graf  bon  $apreutb,  fo  Die  ftränefifeben  gruppen  commanDirte,  bor  9feu«<fl,u< 
marcf , fünff  ©tunDen  bon  Nürnberg,  unD  nahm  folcbeg,  nad)  einer  fünff  marct 
tägigen  33efchieffung , Den  17.  Serben  mit  SlecorD  epn,  morinnen  18.  €a« rolct>  Ü9t 
nonen  unD  biel  ')3robiant  gefunDen  morDen.  hierauf  bereinigte  fleh  ©t^mew.™* 
rum  mit  Dem  Q3apreutl)ifchen  Corpo  unD  molten  $lmberg  belagern ; allein 
Der  ©burfürft  mar  fchon,  mie  obengeDacht,  mit  ©d;litfen  in  Treffen  ge-* 
mefen  , unD  mar,  a(g  ein  $Bli&,  mieDer  in  Der  Obern  * ^falb,  mo  eg  Den 
28-  UJlerp  m einer  ©d)Iacbt  Farn , morinnen  800.  ^anferlichc , meldje  um 
ter  Dem  'ÜJfarggrafen  bon  jlnfpach  bep  ©chmiDmühlen  über  Der  S3ilb  %'o« 
flo  gefafjt , bep  5lnrucfung  etlicher  SBaperifcher  BRcgimenter  fich  juruef  $0* 
gen.  ©er  SDJarggraf  marD  hierbep  in  Dem  COfarfch  bon  einem  berDecft  ge« 
legenen  ©chüfjen  hinten  Durch  Den  BRücfgraD  geholfen,  Dafj  er,  jum  CepD« 
mefen  Deg  ganzen  ©vaifeg , Den  anDern  ^ag  feinen  ©eift  aufgab.  4bier 
mürDe  eg  ol)nfel)lbar  ju  einem  rechten  ^reffen  geFommen  fepn , mann  nicht 
bep  Der  35aperifd)en  Slrmee  Leitung  cingelauffen , Dafj  Der  ©eneral  ©chlicf 
auf  Der  anDern  ©eite  mieDerum  Durch  Den  Neuburger«  25aID  gebrochen  unD 
^Bilhhbfcn  Den  4.  2lpril  mit  2lccorD  meejgenommen , meöroegen  Der  0)ur« 
furfl  $urucf  gieng  unD  unter  2Beegg  Die  ©taDt  SRegenfpurg  megnabm , mo« 
bon  fchon  oben  gcDacht.  2llg  fleh  aber,  bep  Slnndberung  Deg  £bt»rfür|Feng,  Drerotpe' 
Diefeg  Corpo  mieDer  juruef  jog , mufle  Der  €hurfür)f  abermal  in  Die  Ober  55^9  t>e» 
Wal&,  mo  man  bon  ©eiten  Deä  ©raifeö  Dag  befle  Q5aperifche  Sgerg« laim< 
©d)lof?  BRothenberg,  Drep  teilen  bon  Nürnberg,  angriffe.  Sllfo  mepn« 
te  Der  0)urfür|l  Der  ©taDt  Nürnberg  eineg  ju  bevfefeen  unD  forderte  100000. 

^haicr  iöranDfchahung  bon  ihr ; eg  murDc  il>m  aber  Diefeg  abgefchlagen. 
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$i<S  Siebenter  Pcriodus.  I.  CapiteL 

An.ro;  BSeilftch  nun  ber  VEburfürft  an  Die  <StaDt  nicht  machen  bluffte  ,*  teilte  et 
feine  Slrmee  unb  lief}  einen  ^beilan  Der  Ober--2Donau , mit  bem  anbem 
beobachtete  er  ©djltcfen  ton  neuem.  3nbejfen  jogen  ft<h  Pon  bem  ©chli: 
cfifchen  Corpo  8000.  ©achfen,  unter  Commando  bee  ©etieral«  ©<hu* 
lenluirg , ju  Dem  ©cncral  ©tprum.  5luf  bem  2Sc eg  batten  fie  0jam , 
BlcuFirchen  utib  ftürt  weggenommen,  unb  gefchabe  bic  Bereinigung  ju 
Herblingen , wofelbfl  man  ben  Einbruch  Derer  Sranfcofen  gegen  Ravern 
perbinbern  wolte. 

£)ic  ftranfjofen  rueften  unter  bem  ©eneral  de  Biliar«  mit  einer  ?(r* 
^tntiBo»  mcc  auf  &'c  ©tollbofer  £inic  an , inbeffen  ba  ^allarb  ba«  Commando  itu 
f<n  greif»  Slföjj  behielt.  Anfang«  Drobeten  fie  $tepburg  j\u  belagern ; allein  ben  22. 
fent>iefii=2jpnl  wurffen  fie  oor  Der  £inic  Batterien  auf  unb  befehoffen  felbige,  tbaten 
«icn  an.  aiK£  j){n  2)  (,cy  sj)fjmbu(h  einen  ©türm  barauf,  ba«  Slnfpadjifcbe  Legi* 
ment  aber  triebe  fie  mit  folcber  £>apffcrFeit  juruef , ba§  fie  mit  Berlurfl 
wichen.  S)en  anbem  ^ag  ruefte  Die  ganfce  ftranhöfifebe  Slrmce  in  r 0000. 
SWann  tor  bic  Linien  unb  fefjte  funffmal  mit  bem  ©egen  in  Der  fraufl  an , 
Füllten  aber  eben  fo  wenig  au«rid)tcn  unb  befamen  5000.  ^roDte ; ba  bin* 
gegen  bic  ^eutfcheti  faum  300.  batten , weil  fte  oerbeeft  geflanben.  £ier* 
bep  würbe  ^rinh  £oui«  pon  SSaaben , welcher  fonfl  Feinen  ibamifch  trug, 
unb  oon  anbem  erinnert  würbe  einen  atijulegen , gleich  al«  man  ihm  felbi* 
gen  beteiligte , mit  einer  SPlufquetenÄugcl  barauf  getroffen.  £>ie  $ran* 
feofen  jogen  fteh  alfo  juruef , unb  weil  Biliar«  falje  ba§  Die  ^cutfchen  bie 
^bäler  perlaffen  unb  ftcf>  in  bie  Linien  gezogen,  gieng  er  mit  20000.  $?ann 
gegen  Offenburg,  nabm  ben  29.  BSolffach  unb  £afjlach  epn  unb  machte 
bie  SSefafcung  ju  £rieg«  ©efangciten.  £)en  1. $?ap  rutfte  er  mit  12000. 
*3)?ann  por  bie  BSürtcnbcrgifche  ©tabt  Hornburg , welche  aber  mit  5000. 
2(u«f£huf?  unb  ©olbaten  befeht  war , baber  ftch  bei  Ort  bapffer  ju  wehren 
fchiene ; allein  Biliar«  überflieg  bie  53erge , burd)  oerrätberifche  Stofäb* 
rung , pon  hinten,  unb  Fam  ber  (Stabt  in  Lucfen , wo  fie  nicht  beteiligt 
«iflarä  war.  hierauf  gieng  Biliar«  mit  50.  Bataillons  unb  61.  Efcadrons  Bil* 
•*W  btp  lingen  torbep , ohne  folche«  anjugrerffen , unb  joge  fich  nach  ©onau* 
fcura'in  WiHS*" , wobin  fich  auch  bie  Q3aperifche  ?lrmee  begeben.  ®och  oerei* 
eeptta.  aigtenpeh  bepbe  Slrmeennoch  nicht,  fonbern  bie  33aperif<hc  Slrmee  läget* 
len.  te  fich  bep  Lieblingen  unb  bie  ftranfcöfifehe  bep  ©utlingen,  weil  fich 
iWifchen  bem  Sburfürflen  unb  bem  ©eneral  Biliar«  eine  ^ifoerflänb* 
nufj  anfpanne,  inbem  biefer  ^ngolflabt  unb  Q3raunau  beferen  wolte , auch 
in  bem  Commando  bic  Ober * £anb  perlangtc,  welche«  ber  0)ur$ürft 
abfehlug. 

©0  balb  al«  biefe«  gefehabe,  welche«  ton  ^eutfdjer  ©eite  nicht  Fon« 
terwebret  werben , folgte  ^rinfe  £oui«  ton  Sßaaben  ber  ^ranhoflfd)en , 
mit  einem  Detachement,  auf  biefer  ©eite.  $fuf  ber  anbern©cite  bet 
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©onau  beobachtete  ©tyrurn  biefelbige , unb  wäre  nunmebro  bre  ^eutfcbeAn,  170». 
Slrmee  bi§  30000.  ®?ann  ftarcf  / auffer  biefen  hielte  man  Die  Einien  im  0* 
fä§  mit  20000.  SÜlann  befefct.  ^njwifcben  warb  bie  Belagerung  Rotbem 
berg  fortgefefct,  wäbrenber  Seit  auch  fclbige  gruppen  bas  @d;lo§  «hat- Super* 
fenjlein  einnabmen.  ©er  Bayerifd;e  ©eneral  ‘Dlajfe  mar  mit  4000. 9)?ann  tetben 
commanbirt  Rothenberg  ju  «hüljf  ju  fommen,  unb  joge  fld)  nach  ©tob 
tenfee/  aUDort  eine  «pültf  yon  Slmberg  ju  erwarten ; allein  ber  ftränefifebe 
general  3anuS  griffe  biefeö  Corpo  ben  24.  €Q?ai>  mit  folcber  ©apfferfeit  q<tu 
an  , Dap  eS  baS  $elb  räumen  mufle , unb  belieffe  fab  ber  Sßerlurft  an 
lobten  / Bleßirren  unb  ©efangenen , auf  1000.  9)?ann,  worbey  bie  ^raw 
tfen  4.  ftclb  ©tücfe,  alle  Bagage,  unb  10000.  ©ulben  an  baarem©elb 
jur  Beute  befamen. 

©;-e  Switfigfeiten  jwifcbeti  bem  (Eburfürflen  oon  Bayern  unb  SBiüarS  ©es 
baurcten  nod;  immer , weswegen  ftcb  ber  Cburfürff  nicht  bereinigen  wolte,  Sbi«#*» 
fonbern  gieng  ben  20.  “2)?ay  bie  ©onau.  hinunter  unb  berlegte  bie  Q56lcfet?in*^ 
um  Sfugfpurg.  <333eil  nun  bie  Scitung,  wegen  beS  obigen  Sßerlurfls,  em-  '«nürn»  ' 
fam,  beränberte  er  bas  2lbfeben / nacb  ©efterreicb  ju  geben,  unb  wenbetci)«a 
fid)  nacb-^rancfen,  weswegen  man  bie  Bloquadebor  Rothenberg  aufbub  föpt 
unb  bie  gruppen  in  bie  um  Nürnberg  gemachte  Einien  &og,  wobin  aud)'^* 
©tyrum  bie  bei;  ibm  geftanbene  936lcfer  fdjicftc , bap  bemnacb  eine 
mec  bon  20000.  $?ann  biefen  ©rt , welchen  es  fon|t  Bayerifcber  ©eh 
ten  gelten  folte , bebeefte , weswegen  Bayern  unbeliebter  ©acbe  ju* 
ruef  gienge. 

©ie  ^ranfcofen  batten  inbeffen  ihre  Slrmee  bey  Eauingen  an  ber  ©o^©er 
nau,  unb  tbaten  nid;ts,  als  Dajj  fiie  obnerträglicbe  Branbfd&abungen  in®b“^j|W 
ftranefen  einigen,  bon  welchen  SßillarS  fo  biel  gcfammlet,  ba§  er  her- fJJJ  ocr» 
naebin  ftranefreid;  ganije  Jperbogtbümet  Fauffcn  fünneu,  Ulm  war' ba  tragen 
tnalS  mit  0.  Bataillons  fttanfcofen  unb  6.  Bataillons  Bayern  befe^t,  unbltö'roe. 
war  bie  gute  (Stabt,  gegen  bem  21ccorb,  nicht  allein  mit  groffer  Branfca™ 
fd;abung  belegt,  fonbern  ber  £burfürfl  nabm  20.  ©tuef  unb  30000. 
©tucf=£ugeln  aus  bejjclben  Seug-ipauf;  unb  führte  foldje  bie  ©onau  be- 
runter.  Snblicb  fam  ber  Befehl  bon  bem  ftran&ofifcben  £of , ba§wenn 
ber  ©burfürll  bey  ber  Slrmee  alleine  commanbirte , SBillarS  alSbenn  nichts 
«nbers  als  ßranhöfifeber  Envoye  feyn  folte ; wäre  aber  ber  0;urfürft  bon 
ber  Slrmee , fo  folte  SßtOarfS  Daö  «haupt  Commando  führen. 

QBeil  bie  ^anfcofen  ein  2lbfeben  auf  Rürblingen  batten  , fo  jogc  fid) 

QJrinb  £ouiö  bonBaaben  mit  ber  ganfeen  2lrmee  bortbin,  weswegen  jene 
ihr  Vorhaben  änberten,  unb  nichts  anbers  tl;aten,  als  bap  He  auf  bem 
platten  Eanb  bie  grollen  §:yranneycn  auSübten.  ©er  ©burft'irjl  fabe  bie-' 
fes  Eanb  als  febon  fein  eigen  au,  unb  lief  bey  ber  ^ranböfifeben  3lrmce 
eujbalt  tbun,  welches  abec  wenig  balff.  «hierauf  ycrfchanbten  fie  ficb  bey 

3j»i  3 «hoch* 


c 


91* 


Slebenbet  Periodus.  I.  C<*pltel. 


An.i7oj.£6cf)|tätt  cm  bet  ©onau,  <J)rin(j  SouiSDon  Q3aaöen  aber  gieng  nacbet 
Langenau.  <2Bcil  nun  Die  Jranbofen  nicht  fo  ftartf  als  Die  ^eutfeben , 
jogen  fte  eine  £mie  Don  ©illingen  biß  Cauingen  , ftcb  DaDurcb  in  ©icber* 
beit  *u  fcfcen. 

©er  Sburfurft  war  injwifcben  mit  feinen  mebriften  ^eutfeben  ^rup* 
«pen  Den  14. 3unp  nach  ^orol  gegangen,  unö  batte  Das  5Jbfebcti,  ficb  mit 
«übet  in  öem  Don  Der  3tali<taifcben  ©eite  einbrecbenDen  SBenDotne  *u  bereinigen. 
baöXr*  ©en  18.  tiicfte  er  oor  Die  ^prolifcbe  £aupt  * QJcftung  $uffffein.  £ine 
»l.  ©tunöe  DaDon  eroberten  ftc  Den  fogenannten  tapfer  * ^burn , in  welchem 
fte  40.  ©ebüfeen  funDen , Denen  fte  fämtlicb  Die  jrepbeit  unD  einem  jcDen 
2.  ©ueaten  auf  Die  Jg>anD  febeneften,  Damit  fl«  Das  ÜanD=SÖolcf  *m£rges 
butig  bereDen  foltcn.  211S  Die  33apcrn  oor  Die  ©taDt  famen  unD  felbige  auf* 
forDerten , gab  Der  Darinn  IigenDe  Ääpferlicbe  ©eneral  ©efebwinb,  fo  Dor  Dem 
untermauern  ais©tucf--©bri|tcr  geDient,  Die  Antwort,  Daß  er  jwarun« 
ter  Dem  €burfur|ten  gelernt , aber  Dem  Ääpfer  Dicfe  Q5e|hmg  biß  auf  Den 
lebten  miuts^ropffen  DertbeiDigen  werbe,  er  ließ  aber  aUju  fpät  unD  unjet» 
tigDie  S8or-*©taDt  in  mranD  (teefen , Denn  es  gieng  ein  ftarefer  'SSSinD, 
welcher  mglcicb  Die  ©taDt  in  flammen  brachte  Daß  fein  £auß  übrig  blieb, 
«uffllfin  ergriff  auch  Das  Jcuer  «inen  bolbernen  ©ang , welcher  aus  Der  ©taöt 
in  Die  oberfte  Jpaupt  - Q5e|tung  gebet , fo  Das  ^uloer  * SWagajin  antfeefte 
unD  Das  fämtlicbe  ©ebloß  neb|t  Dem  3eug ; £auß  ruinirtc , woDurcb  Diel 
taufenö  bomben  unD  ©ranaten  in  SßranD  famen.  ©er  Cburfürft  lic§ 
unter  Diefem  erfcbröcflicben  Jener  Die  ©ranaDirer  anlauffen , welche  an  eis 
nem  mrett  Die  Leitung  hinauf  famen  unD  Die  bejlür^te  mefafcung  m Kriegs* 
©efangeneti  machten,  ©aß  alfo  Der  £burfiirft  Dicfe  .ftaupt , Qjeftung , 
( Don  Der  ficb  Der  CommenDant  falDiret ) welche  Dor  eine  Der  uniiberwinDs 
licblten  in  Der  2Belt  gehalten  warD , ohne  Seit  unD  eines  Cannes  SBerlurfl 
in  Die  J£)dnDe  befam.  6S  war  mit  70-  Oiucfen , einer  ftarefen  Q3efabung, 
unD  allem  Kriegs  Sßorratb  Dergefialt  Derfeben , Daß  Der  €burfürft  felbft  ge« 
jtanöen,  er  würbe,  wo  er  DiefeS  gewu|l,  il  « nicht  angegriffen  höben, 
©ureb  Äuffitein  war  Der  %'aß  in  ^rprol  geöffnet , unD  kapern  mepnte  nuns 
mebro  gewonnen  ju  bähen.  (Js  gieng  auch  biß  Snfprucf  fel>r  gut ; Der 
^aß  3Birgel  ergab  fab  ohne  *233iöcrftanö  ; Siatenbcrg  ließ  nur  4.  Jelbs 
©tücfe  gegen  jtch  auffübren  unD  capitulirte ; ©cbwab  unD  £all  fchicften 
Dem  €burfür|ten  Deputirte  entgegen , wie  auch  enDlich  Der  Jpaupt  ©rt  3m 
3nft>rucf  jpruef.  #ier  hielte  (ich  her  Cburfürft  einige  ^age  auf  unD  brachte  Das 
unbon.  un&  Cammer-* vHScfen  in  eine  beffere  Jorm,  ober  Dielmcbr  nach 

6tdMe  feinem  Äopf ; Dann  ec  wäre  Don  Dem  ruhigen  SBefifc  Diefer  ^roDinb  fo  bejl 
eingenommen , Daß  er  obnmöglicb  glauben  fonfe , Daß  ©ejterreicb  jemablS 
Sh.iJ"  liefen  wieDec  tjabbafft  werben  folte.  9Jach  3nfprucf  folgte  55regenb  uni 
Sem.  Uberlingen,  wo  ficb  &es  Sburfürftcn  ©liicf  auf  einmabl  enDete. 


©i< 
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55Z5ie  dauern  befamen  (in  .ftcrfc,  unD  fehlugen  geh  ju  Dem  cingcrucf^t  11.1703. 
ten  Suipfcriichen  2£tirtemb:rgifd)cn  Regiment,  unD  traten  fo  öiel  2BunDer,gif 
Dag  eg  aud)  Den  ©lauben  überffeiget.  ©ie  fannten  Die  ^äfle  in  Denen 
©ebürgen  beffec  alg  Die  löapem,  unD  traffen  fie  Dergeffalt  non  oben  mitten  Spur* 
(Steinen,  Dagalleg,  wag  in  folchcr  (Enge  betretten  warb,  umfarn.  Sufürften. 
erft  nahmen  fie  Sanbecf  epti  unD  erfeblugen  2^0.  $einbe  fo  nach  Der  ^infter= 
inünfj  wolten.  Sllg  fie  Den  Jfrauptmann  Sapenbagen  pon  obigem  2Kegi= 
ment  ju  fich  befamen,  giengen  fie  etliche  taufenD  ffarcf  nad>  3mbg  unD  m ach* 
ten  2000.  anrücfenDe  fteinDe  nieDcr.  «Raum  fonte  Der  £auptmann  Den 
©eneral*  Major,  Marquis  de  Eftapignon,  unD  einige  anDerc  hohe  Offt5 
cierd , Pom  ^oD  erretten  unD  ju  gefangenen  annebmen.  hierauf  mürben 
Die  Q3apern  an  allen  Orten  angegriffen,  unD  auf  gleiche  2irt  abgetrieben , 

Dag  eö  in  ^prol  balD  ein  anDercg  21ugfebeti  getpann.  ©er  ©enera^e* 
fd>tDinD  poffirte  lieh  auf  Den  Brenner , unD  Der  Sßifchoff  pon  ^rivenlroei* 
ne  $lnjabl  aufgebotbener  3äger  obigem  Jöauptmann  &u  #ülff  fommen ; 
worauf  Die  kapern  ©terbingen  unD  Den  9>ag  Sucg  perliejfen.  Q3on  33rut 
big  SanDecf  würben  gleicbfallg  big  2000.  geinDe  mit  ©teinen  erl$t.  ©er 
€burfurff  joge  fich  hierauf  big  ^nfpruef  juriicf , unD  weil  er  nun  fabe,  Dag©« 
er  Diefe  ^rooinb  fchmärlich  erbalten  »pi'irDe,  lieg  er  50.  ftubren  mit 
barfeitenpon  ^nfpruef  unD  Dem  berühmten  Ääpferltdjen  Suff  ©d)log  21m*  D0Il  3^ 
braö  nad>  München  fehiefen  , woburch  er  hernach  Den  tapfer  roieDer  bered)-'  fpruci 
tigte , bep  (Eroberung  Deg  23aperifchen  SanDeg  Dajige  Äoffbarfeiten  nach  . 
ßefferreid)  ju  führen.  S3on  hier  molte  Der  (Eburfürff  Den  9ieff  Der  2JrmeeSll'J^cn 
mit  einem  fchnellen  EWarfch  in  fein  SanD  antretten  laffen , aber  Der  jiegbaffte  g 
Jßauer  lag  ihm  in  Den  (jifen  unD  fdjlug  ihn  bep  ^itfenroalD  aufg  £aapt , 

Dag  oon  Der  ganzen  Söaperifcben  in  12000.  gjiann  beffebenDen  Slrmee 
faum  4000.  triebet  jurücf  famen.  ©ag  oüllige  Q3aperifche  Säger  blieb 
Dabep  Denen  UbertrinDern  $ur  Q3eute.  ©er  (Ebürfürff  iff  üffterg  in  foldbet 
©efabrgeweff,  Dag  er  nur  Durch  ein  <2BunDer  *u  mebrerm  Unglücf  aufbe* 
halten  worben.  2UIe  eingenommene  Oerter  giengen  hierauf  trieDcr  Perlob* 
ren,  ohne  Dag  einzige  Äuffffein,  fo  man  erff  nach  Der  Joochffättec 
©chlacht  mit  SlccorD  rpieDer  befam.  2ßag  fonff  noch  in  ^prol  ju  rei* 
nigen  mar  ,tbat  Der  ©eneral  #eiffer , welcher  Dag  Commando  übernahm 
unD  Die  33apem  bep  ©eefelD  fortjagte,  Dag  fie  Diefeg,  nebff  $D?ittenmal* 

De,  Perlieffen. 

SnDejfen  jog  fid)  ^>rinfe  Souig  Pon  25aaDen  mit  Der  Sfrtnee  nach  ©um 
beifingen  an  Dag  ^ranpöfifche  Säger , wclcheg  man , bep  Damaliger  21b- 
Wefenbeit  Deg  (Eburfürffeng , mit  leichter  EDJiihe  übern  £auffen  merffen  F6m 
nen,  wo  cg  Der  ^eutfehen  5lrmee  nicht  an  Munition  gcfeblet,  moDurch 
Diefe  ganpe  Seil  ni^fg  gefchabe.  ©en  ob  man  wohl  Dergleichen  tbate , 

Den  SeinD  aniugreiffen , unD  auch  folchen  mit  50,  ©tutfen  etwaö  befchog , 

giend 
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An.  »-o?  gicng  tiefer  Slnfchlag  Doch  wieDer  juruef.  £)cti  griffen  <3}ortheil,  fo  man 
©fof«  bei)  Diefer  gegen  cmanDcc  babenDen  Sluffidjt  batte , mar  Die  groffe  SluSreif* 
ftbenVin.  fun9  öcr  ffwnfcofcn.  £)och  fam  es  bci>  iDfunDerfircben , wo  Die  '^ran^o; 
anbaau.  fen  Den  &ipferlichen  ©eneral Lieutenant  de  la  ’Sour  aufbeben  wollen,  ju 
einem  ^reffen , in  welchem  500.  fteinbe  unD  bifj  200.  Käpferliche  blieben , 
worunter  ''prinb  Sbriflian  t>on  £annober,  Der  in  Der  £>onau  erfruu- 
efen.  2BeiI  Die  $ran($6fifcbe  Sirmce  je  mehr  unD  mehr  gcfcbwJidbt 
warb , *og  Sßillars  einen  ^beil  Der  33efabung  au$  Ulm  an  ftch  unD  här- 
te Des  SburfürflcnS  unglütfliche  Verrichtung  in  $;prol  mit  Deffo  geiferet 
Sßeftürhung. 

giotben.  3n  ftranefen  batte  man  nunmebro  €ufft  Rothenberg  bon  neuem  )u  be* 
btrgunt»  lagern,  Da  Denn  enDlich  Der  CommenDant  Den  17.  ©cpt.  aus  junger  Qt-- 
stmbert)  jwtUMen  warb,  Die  Veffung  mit  SlccorD  ju  übergeben,  unD  warb  felbige 
«obret  beeilt  gefcbleifft.  hierauf  gieng  Der  Ä'äpferltche  ©eneral  ^erbeoille  bot 
Slmberg , Die  £aupt  ©taDt  in  Der  Oberhalb/  welche,  nadjDem  fie  Durd> 
Das  Q3ombarbieren  jimltch  ruinirt  war , Den  28.  Rob.  capituhrte  unD  fich 
3)ielt)>  ergab.  9kif  Der  atiDern  ©eiten  befucf)ten  nunmebro  Die  ^prolcr - dauern 
Sn”«  33m>ern  in  ibren  eigenen  Reftcrn , unD  machten , Da§  aUe^ , was  nicht 
»apfm  23ranbfchabung  zahlen  wolte,  auSgeplünDert  warb.  R?an  batte  ftch  auch 
epn.  an  Äuffff  ein  gemacht,  unD  Den  19-  ßetober  Die  ©tabt  mit  ©türm  erobert. 
511$  aber  Der  Q5aperifdje  (Scneral  Cüljelburg  mit  6000.  R?ann  Den  £>rt  iu 
entfefcen  anfam , muffen  fidh  Die  Ääpferlichen,  fo  aDju  fchwad) , nach  ©lemb 
jurudr  fliehen.  £)er  SommenDant  ©eefelD  wölte  hierauf  ßu&bübl  überfah 
len , allein  Die  53auren  brachten  ihn  bep  Dem  Reuter-  2Bincfel  wieDer  in  Die 
(Jnge  unD  erlegten  500  Der  ©einigen , er  felbff  aber  warb  gefangen. 

Die  Ä4o’  ©«  bepDe  £aupt= Slrmeen  waren  noch  in  Poriger  S3efcbaffcnbeit,  unD  als 
feri.  befe*  Den  2 r . Slug.  ViUarS  an  feines  £6nig$  Ramens  ^ag  Die  ^eutfdjen  mit  1 8. 
fcen  Slug-  Efcadrons  trotte , würben  fie  mit  gedurft  jurücf  getrieben.  ^3rinb  £ouiS 
*«*  flog  fich  hierauf  gegen  ©hingen  unD  bereinigte  (ich  mit  Dem  de  la  $our , 
worauf  Der  OJfarfd)  über  Die  £>onau  nach  $3ibcrad)  gienge.  £icrDurcf) 
WurDe  Dinars  bot  Rfemmingcn  beforgt,  unDbeorDerte  14000.  R?ann  ge- 
gen 53urgau,  fowol  Diefem  ört  als  Ulm  ju  «£>ülflr  flu  fommen ; Die  übri* 
gen  ftranfcofen  berfchanbten  fid)  bep  Sauittgcn.  ©en  1.  ©eptember  langte 
Der  eburfürft  wteDer  bep  Der  Slrmee  an  unD  übernahm  Das  Commando. 
SBorauf  fie  emen  Sltifchlag  auf  2lugfpurg  formirten.  £)iefe  ©taDt , wie 
auch  Rürnberg,  würDefchon  in  Dem  porigen  3abr  Dem  Shurfürjien  nicht 
entgangen  fepn , wann  ihn  Ößtt  nicht  berblenDet  folcheS  ju  perfchieben , 
feinem  Slnfchlag , wie  er  berhoffte , eine  beffere  ^arbe  \u  geben , iumablen 
ihm  Doch  öiefe  ©täDte,  feiner  Sftepnung  nach,  nicht  entgehen  würDen. 
S)er  SommenDant  inSlugfpurg,  @raf  Jugget,  lte§  alle  Bürger  in  Das 
©ewehr  fommen  unD  berficherte  fie  Derer  Äapferlic&en  Slnmarfd)  / «eiche 
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auch  Den  j.  ©eptembererfchienen  unb  in  bie  ©tabt  gelaffen  ju  werben  be=An.  1701* 
gehrten.  ©ec  Alagiftrat  fd&üfcte  jwar  Die  Neutralität  oor  , miQigte  aber 
Doch  enblich  in  ^rin&goui*  Verlangen,  worauf  fld)  Die  feinbliche  2lrmee 
unter  bem  ©eneral  mo  über  £al$  unb  Äopf  wieber  jurücf  jog ; herauf 
warb  ba$  Sßaperifche  ©tdbtlem  ftriebberg  eingenommen  unb  Piele  gute 
^Aartbepen  gegen  ben  fteinb  gemalt. 

Slllein  biefer  ©trtch  warb  benen  ^eutfchen  auf  einer  anberen  Ccfe  per  ®«  0«* 
folgen,  benn  ber  ©eneral  ©tprum  foüte  tnbeffen  ben  getnb,  foftch  jwi^J’l 
fdben  ^iflingen  unb  Eauingen  oerfchanbt , beobachten;  al$  nun  biefer  gegen  ^5#™ 

• ©onauwerthrücfte,  gieng  QJiUarO  unb  ber  Chur  ftürff  unpermutbet  gegen  fcpiage». 

Die  ftdpferliche  hinten  unb  ein  anber  feinblich  Corpo  jog  fleh  Pon  gauinnen 

heran,  ©cn  2 1 . ©ept.  fam  ü ju  einem  ^reffen,  wo  bie  ftranpofen , welche 

wiDer  bieSlbrebe  ju  jeitig  angegriffen,  fogleich  über  ben  £auffen  geworf* 

fen worben,  alä  aberber  Chur  fturff  mit  ber  übrigen  Slrmee,  fo  pielfhte 

cf  et  ate  bie  SKeich#  gruppen , baju  fam,  muffe  fleh  ber  @eneral=$elb  9)?ar* 

fchoQ  ©raf  ©tprum  nach  Wrblmgcn  jurücfjicben , bep  welchem  D\uc£ 

matfeh  fleh  ba$  ©dchflfche  unb  <preufftfcbe  $uff  Q}0lcf  fo  wohl  hielten, 

baff  ber  ffeinb  feinen  fonberlichen  (Schaben  tbun  fotinte , hoch  war  ber 

^eutfehe  SÖerlurff  biff  sooo.  SOlann , auffer  ber  oüüigen  Bagage  unb  einem 

$beil  Der  Artillerie , wiewohl  auch  bi«  tfeinbe  biff  4000.  3)?ann  ^erlurff 

lehlten.  biefem  Treffen  jogen  fleh  bie  ^embe  gegen  2IPgfpurg , unb 

getraueten  fleh  nicht,  ob  bie  Äüpferlichc  Slrrnee  fchon  fch wacher,  felbige 

anjugreiffen,  fonbern  giengen  nach  ©ünöburg , unb  würben  oielleicbt  au«* 

einanbec  gegangen  fepn , wann  fle  nicht  erfahren , baff  Q>ring  £oui$  2(ug= 

fpurg  unter  bem  ©eneral  $iberach  mit  6000.  ?0?ann  befept , fleh  barauf 

mit  bem  ©eneral  ©chulenburg  pereiniget  unb  ben  30*  (September  nach  1 

^affirung  ber  3ller  um  bie  ©egenb  Seitfirchen , <2Balbfee , Slltfchauffen 

unb  Mengen  bie  hinter  Quartiere  bezogen.  Ctfflicb  perfolgte  ber  fteinb  bie 

Ädpferlichen  auf  ber  ©eite.  91adj  biefem  aber  joge  fleh  bi«  Efcorte , web 

che  ben  SBitlar*  nach  Der  ©chweifc  begleitet  unb  ben  ©rafen  Pon  3)?arjln 

mit  ifoooo.  Louis  d’Or  wiebec  gebracht,  nach  Stugfpurg.  Cd  iff  hier®*«* 

noch  etwaä  Pon  Sßillarö  ju  gebenefen , biefer  fahe  wohl , baff  e$  mit  ISapern^J*^ 

nicht  in  bie  fdnge  bauren  würbe,  unb  bat  alfo  ben  Äünig  in  ^rancf  reich  ccttp. 

mit  feinen  gefammleten  ©chdgen  wieber  nach  ftrancfreich  fommen  ju  börff 

fen.  ©er  4bolldnbifche  ©eneral  ©oor  befam  ffierpon  Nachricht , hielt  bep 

bem  ^rinijcn  pon  33aaben  umCrlaubnuff  an,  folgern  mit  ifoo.  $?ann 

auftupaffen.  Allein  ber  ^rinfc  butte  nöthig  feine  2lrmee  fo  Piel  altf  mog* 

lieh  1«  fpabren , baff  alfo  biefer  obngebinberf  burchfam.  ©en4.  ©ecetm 

ber  f amen  bie  Sßapem  mit  11000.  por  Slugfpurg , unb  ftengen  ben  9.  an 

bie  ©tabt  ju  bombarbiren , ba  fle  bann  mit  400.  bomben  über  Pierpig 

.fcdufer  ruimrten.  ©en  13.  nadh  gemachter  Breche  (ieff  ber  Chur  gürff 

HI.  Sbeil.  $(  a a a a a bie 
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An.  1705  .Sie  StaDt  aufforDercn  unD  Dem  ©eneral  SBiberach  einen  Dom  Q5rin$«i 
gouig  an  ihn  gerichteten  unD  Don  il>me  aufgefangenen  53rief geigen , worinnen 
2Jann5J;  Der  ^>rinft  Reibung  ttjar.  Dag  er  ibme  wegen  fd>on  eingerichteter  S&intcr* 
»rrniNu^Ciuartiere,  fo  Die  gruppen  fet)r  nöthig  hätten,  feine  J^iilfffchicfen  fönnte, 
fpura^n.  DageralfoDie  SSefafcung  fo  Diel  afö  möglich  in  Sicherheit  feben  möchte, 
wegwegen  Diefer  noch  fähigen  $:ag  für  Die  SSefahung  einen  SlccorD  fthlog  mit 
Derfelben  frep  abjiehen  ju  Dörffen.  <2Cetl  aber  Der  ^ürgerfchafit  hierbep 
nicht  geDad>t  warD , gieng  hernach  Der  £hur$ürfl  mit  felbiger  nach  etge; 
nem  ©efallen  um , wiewohl  ftc  auö  Dem  Tempel  Der  StaDt  Ulm  lernen 
funte , Dag  StccorD  unD  fein  SIccorD  bep  Dergleichen  Seiten  emg  wäre, 
©er  Sranhöfifche  ©eneral  9)?arfm  blieb  mit  1 6.  Battaillons  ju  Stugfpurg 
im  Cluartier.  ©er  Shur  ^ürfl  aber  gieng  bor  <J>affau , welchem  örthtf 
Cinnahm  in  Dag  folgenDe  3ahr  gehöret,  ©et  ©eneral  Styrum  gieng  nach 
oberstem  Treffen  Don  yiörDlingen  nach  SchwäbifcbÖemünö  unD&blen, 
worauf  et  Die  <2Binter‘€iuartiet  bejog  unD  mit  Der  Dig«unD  jenfeiw  Det 
©onau  an  Der  3Uer  unD  Q3oDenfee  einquartirten  Slrmee  Die  Communica- 
tion  erhielt,  ©te  Jranfcofen  aber  waren  wenig  ruhig  unD  nahmen  noch 
ju  Diefer  Seit  Durch  'jWtbepen  ©iengen,  <2BemDmgen , ^Oppenheim  unO 
anDere  ßerthet  weg,  wornach  fle  fich  in  Die  '2Ginter»öuarticr  begaben, 
ewpfacb  gben  fo  unglücflich  war  eg  Diefeö  3aht  Dor  Die  ^eutfehen  im  (Jlfa§ 
öcnonu0*  U°D  om  1 m He  wep  £aupt  Heftungen  unD  eine  Schlacht  berlob* 
wen.  ren.  ©er  #erbog  Don  SöurgunD , welcher  Daä  Porige  3abr  nicht  eben  fo 
glücflid)  in  Denen  ScieDerlanDen  gewefen , fuchte  fein  £riegö--@lticf  nunmehro 
an  Dem  SRhein  ju  weifen,  nachDem  er  jubor  fai)e,  Dag  Die  $&aperifche£inDe* 
rung  unD  gemachte  9}eran|kltung  Die  ftranböfifcbe  Sachen  nicht  funte  fallen 
laflen.  9?achDem  er  Dergleichen  that , aig  wollte  er  Die  Einien  bep  über* 
5öühl  angreijfen,  gienaer  obnoerfebeng  Dor  Dag  übel  Derfehene  Ißrepfach, 
worinnen  weDer  <33ola  noch  ^roDiant  noch  Munition  wäre , unD  Damit  eg 
ihm  Deftoweniger  fehl  fchlagen  fonte , hatte  er  Don  Coehom  in  £olIanD  QP 
lernt,  QJeftungen  mit  Artillerie  ju  bedingen,  angefehen  er  eg  mit  120. 
©anonen  unD  40.  ^euer  ^örferen  angriff.  ©ie  SSefafcung  unter  Dem 
©rafen  2lrco , welchem  Der  ©raf  €D?arfIgli  jugeorDet  war,  unD  Die  flaf> 
bepDe  über  atteg  anDere  Unglücf  nicht  alljuwobl  Dertrugen,  hatte  Befehl  fleh 
big  auf  Den  lebten  Sftann  ju  wehren.  2lig  aber  Die  Breche  gemacht,  wofc 
ten  Die  1 500.  SÄann , fo  faum  ein  Viertel  oon  Det  QJefhing  beferen  fonw 
ten , Den  Sturm  nicht  abwarten , fonDem  capitulrrten  nach  einer  jehentägi* 
gen  ^Belagerung  Den  6.  September , wobep  jwar  Denen  ^eutfdhen  ein 
ehrlicher  Stugjug  berftattet  warb , allein  über  2lrco  unD  SDZarfiflli  wurDe 
hernach  ein  ^riegg-Diecht  gehalten  ; Deffen  fcharffeSBoUffrecfungDegUrtheiig 
wir  in  Dem  folgenDen  3ahr  fehen  werben, 
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3nt>em  «rcpfacb  belagert  warb,  giengett  Die  ^eutfdjen  btt)  prüfen  An.  1701. 
beim  üb«  DenSKbein,  melche  ^allarD  abjufchneiben  gebaebte,  auch,  fte 
fiefjer  $u  machen , Die  Sanonirung  »on  «repfach  , ob  bet  Orth  gleich  üb«, 
fortfepen  lief ; allein  biefe  sogen  ficb  bep  Seiten  in  ihre  Cinien.  9}achDem  ©ie 
bet  Verbog  »on  «urgunbeine  übel  befefcte  ©tabt  eingenommen,  gieng  er5rnn9*' 
nach  einet  fo  rühmlichen  Aufführung  mieber  nach  J^aufe.  £)ie  ftranpdft  JJjJJjL 
fche  Armee  ab«  b«annte  Eanbau  unb  bedang  Die  £inie  bep  Weufiabt,  »001^*1« 
fte  ^gleich  mit  benen  ^eutfehenin  Die  ©tabt  brungen  unb  ein  jiemlichcs  bep  situ# 
«lut  «ab  anrichteten.  Gat)t- 

£i«auf  mürben  in  bet  9iacht  jmifchen  bem  17.  unb  18.  October  bie  gantmu 
Trencbeen  »ot  üanbau  «6ffhet , morinnen  bet ©eneral  Briefe,  ein  ©aebs,  rciro  vor 
mit  4300.  Wann  einen  febt  guten  223ieberfianb  that.  2Geil  ab«  bet  gut  &«*« 
fab  nicht  anlangte  unb  Die  «efahung  bif  auf  2000.  Wann  jerfchmolb,  lief  ' 
« Den  2?.  9ioöemb«  Chamade  fchlagen.  Allein  es  mar  inbeffen  bie  anrm  (><«». 
tfenbe£eutfche.£)ülffan  ©peperbach  gefchlagen  ,unb  Des  Sommenbanten 
©ohn , b«  junge  ©raf  Briefe,  gefangen  morben.  liefen  fehiefte  ^TallarD 
in  bie  ©tabt  unb  lief  ben  SommenDanten  berichten , mas  Porgegangen , unb 
baf  feine  Seit  mehr  ju  caprtuliren  märe.  Vorauf  biefer  aber  grofmüthig 
antmortete,  baf  er  unb  feine  «efapung  fich  liebet  moDten  in  Üanbau  begra- 
ben (affen , als  bep  einer  fo  moblgetbanen  ©egenmehr  Kriegs  ©cfangene 
fepn,  meSmegen  ihm  enblich  ^aflarb  Denjenigen  Accorb,  melcben  Welac 
»ot  einem  3aht  »om  3R6mifthen  £6nig  «halten,  jjugefiunD.  ©ie  ftranpo* 
fen  fanben  8?-  neue  metallene  ©tuef  Darinnen , mooon  fie  einen  groffen  ^heif 
gegen  eiferne  austaufchten , gleich  als  menn  fie  juoor  gefehen , baf  fte  Den 
Orth  nicht  lange  befi^cn  mürben.  Saubanie  mürbe  hierauf  jum  Sommern 
banten  ernennet.  ©raffrriefenS  2ßohiPerhalten  aber  rühmte  b«  Ädpfer  in 
einem  eigenbänbigen  ©cprciben  an  ihn  unb  machte  ihn  *um  ©eneral  ftelb* 
Seugmeifter ; baf  er  unb  Arco  biefeS  3ahr  ein  Wufter  b«  Äapferlichen 
©nab  unb  ©ereebtigfeit  maren. 

Auf  Die  ©chlachtbep  ©peperbach  ju  (ommen,  welche  eben  an  bem^ra<ft 
$ag,  als ?anbau capitulirte , »ot  fleh  gieng , fo  hatten  fich  bie  ^eutfeheng’  ( 
unter  Commando  beS  (Jrb^rmbcns  »on  JpeffenSaffel  ( melthet  bie  £ol  baep. 
Idnbifche£ülffs gruppen,  fofich  ju  biefem  Snb  berunterjogen , common« 
bitte)  unbbeS@en«alS»on9iafTau»,2ßeilburg  bep  ©peperbach  gefegt/  in 
SßillenSDen  $einD  »or  üanbau  anjugretffen.  Allein  bie  $ran$ofen  batten 
eine  QJerftärtfungunt«  ^recontal  aus  benen  9iieb«lanben  «halten,  mor« 
auf  fi^  ^allarb  ben  if.  mit  90.  Efcadrons  unb  20.  ßattaillons  »or  bem 
^eutfehen  unb  £oflänDifcben  üag«  fehen  lief,  ©iefe  maren  nicht  fiärefer  als 
27.  ßattaillons  unb  16.  Efcadrons,  unb  hatte  bie  Armee  jugleid)  Das  Um 
glücf , baf  bie  menigften  Officir«  »on  bem  $uf«3ßolcf  gegenmärtig , fon* 
b«n,  nebfl  bem  ©rafen  »on  SBcilbutg,  fo  fich  feines  Angriffs  »ermuthen 
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in. »70}  Fonte , in  ©peper  waren.  ©ie  Dieutevep  unter  Dem  JMrinfcen  pon  Reffen* 
Eajfel  tt>at  Die  gröjlen  2ßunDer  unD  warff  Die  Sranfcöfifche  Eicadrons  ganp* 
lieh  iibetn  ^jauffen.  dergleichen  tbat  auch  Der©raf  von  'Sehlen  auf  Dem 
linefen  ftlügel  mit  Der  Meuterei)  ; allein  Da«  QJolcf  wurDe  wegen 
SDlangel  Derer  ßjficirer  gänzlich  übern  £>auffen  gewenrffen ; wie  aber  Diefe 
cntweDer  Durchgang  ober  gefangen  warb,  fo  blieb  Die  $:eutfcheunD.£)otlän* 
hifche  SKeuterep  auf  Dem  QMah  (leben  unD  erhielte  Da«  ftelD.  ©er  Serlurfl 
traff  meiflen«  Da«  ftufrSolcf  unD  beliefffid)  felbiger  auf  fünff  taufcnD  SWann, 
wobep  ein  ^b«il  Der  Artillerie , al«  welche  bep  Dem  ftufj  SolcF  geflanDen, 
perlobren  gienge.  ©er  9>rinfc  pon  Reffen  Eajfel  aber  eroberte  16.  ©tan* 
harten  unD  &wcp  paar  ^auefen.  Son  potnehmen  £>fficirern  blieb  Der  ©e* 
neral  oon  4)ocbftrcbcn ; bep  Denen  ftranfcofen  aber  Die  ©eneralen  ^recontal, 
d’ßriacunD  St  ^aul  nebflDem  23rigaDierEaloau,  unD  hatten  3000.  ^oDte 
unD  4000.  SBleffirte  , worauf  Die  %eutfchen  wieDer  über  Den  SKbein  gien* 
gen  unD  Die  2ßinter  öartiere  bezogen ; welche«  auch  Die  ftranfcofen , votU 
che  Oleuflatt  bepefligten  unD  Die  *)>fal&  in  23ranDfchabung  festen,  thaten. 
SJreugt.  da«  Königreich  ‘preuffen  wuch«  täglich  Durch  gute  Einrichtung,  unD 
fcteWe.  geno§  in  fid>  Der  DvuheunD  Dabep  Die  Sergnügung,  Daf  (Ich  Deffcn  Sök 
fetzten.  J£et  überall  wohl  hielten.  ©er  König  war  nach  CDlagDeburg  gegangen, 
um  Den  Dahüi  FommenDen  Erb ^rinfcen  pon  Reifen  nebfl  feiner  ©emablin, 
feiner  Tochter,  ui  empfangen , unD  Farn  im  Ponat  ftebruarp  *u  ^o^Dam 
an.  E«  fanDe  (ich  auch  Die  Königin , welche  nebjl  Dem  Eron^rinhen  unD 
her  <J}rintjeffin  oon  EburlanD , ju  £annooer  gewefen,  ju  Sßerlin  wieDer 
rin , unD  warD  jwifchen  Dem  Paragrafen  pon  95apreuth  unD  Der  El)Ut* 
länDifcben  SBittwe , fo  De«  König«  ©chwefler,  eine  £epratb  getroffen  unD 
ohne  fonberliche«  ©epräng  oofljogen. 

jetein»  ©je  QJreujjifcbe  gruppen  hatten  Diefen  ganzen  SCGinter  Durch  SRbeirn 
ftTrbDon^r9cn  Woejuiit  gehalten,  welche  Scjlung  (ich  enDlich  Den  6.  $ebruarp 
ttnm  au«  junger  ergeben  mu)le.  SSeil  aber  Diefer  £>rt  Dem  ©onvEapitul  Pon 
*>«!#«  Eöün  gehörte,  nahm  felbige«  wieDer  33efi&  Darinnen.  3nDem  Ebut* 
eroberet.  (ggchfen  Die  felbigem  daufe  in  Der  Üieich«  ©taDt  9lotDhaufen  juFommenDe 
Bnt>  9\eicb«*Sogtep  an  IßranDenburg  abgetretten , fo  lief;  Der  Ebur^ürfl  Den 
Wort».  7.  ftebruarp  in  Der  flacht  Durch  einige  au«  PagDeburg  unD  9)?ecflenburg 
paufen  in  gezogene  Sölcfer  felbige  in  93efi&  nehmen,  wooon  Der  König  an  Denen 
noinmM’^eatfchen  £öfen  Die  Nachricht  erflaitete , Dajj,meil  Die©taDt  Ehur  iDam 
noperifchen  ©chufc  gefucht , er  Diefen  JÖefih  ergreiffen  müffen , Da«  ihm 
nunmebro  juFommenDe  SKeich«  ©ericht  wieDer  in  Porigen  ©tanD  ju 
(eben. 

S3eil  Der  König  in  ©panien  Earl  Der  III.  Durch  *2Befel  gieng , warD 
von  Dem  König  alle  Anflalt  gemacht  felbigen  Dafelbfl  febc  prächtig  juempfain 
gen , mit  welchem  Diefer  Q>rinh  fehr  vergnügt  war» 
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<D?it  ©cb weben  batte  man  big  anbero  lang  wegen  einet  Alliantz  getün.i7®j. 
bandelt , fo  enölief)  ju  &ib  De«  Slug,  ju  einet  SRicbtigfeit  farm  unt)  befhmD 
toornemlicb  Darinnen ; Dag  ©cbweDen  €l)ut  = BranDenburg  bor  einen 
ntg  in  preufen  erFannte.  2. ) ©ölten  bepDe  Äönige  Die  ©tangelifebe 
SReiigion  fcbüfcen.  3. ) ©ie  ©ränbfebeibung  in  Sommern  fblte  Durch 
Commiffärien  abgetban  werden.  4. ) <2ßann  Die  fKepublic  Noblen  (ich 
toiDet  ©cbweDen  erFlärete,  folte  preufen,  Ärafft  De«  ©limfcben  Frieden« , 
Dergleichen  wider  Noblen  tbun.  f . ) ©et  friede  in  Noblen  folte  nicht  eher 
gefcblofen  werden,  big  ©ebroeben  Satisladion  erbalten ; hingegen  folte  Heb 
6. ) ©cbweDen  De«  £6nig«  in  Preufen,  wegen  Äönig  <2Ci!belm«  in 
gelianD  Sßerlafenfcbafft,  annebmen.  ©idlicb  rourDen  Der  »erroittibten  Jfrt p 
fcogin  unD  prin&egin  bon  ©burlanD  bon  ©cbweDen  20000.  $;bafet  jum 
Unterhalt  betorDnef.  hierauf  fertigten  bepDe  £6fe  SlbgefanDten  gegen  ein* 
ander  ab,  unb  Damit  SDlofeau,  welche«  ficb  übet  Diefe  Alliantz  febr  befebwär-- 
te,  recht  unterrichtet  würbe , muffe  auch  foroobl  Dabin  al«  in  ©änemarcf 
ein  Preugifcber  Minilter  al«  SlbgefanDter  geben,  ©ie  ^Cürcfung  bon  Die- 
fer  Alliantz  jeigte  ficb  balD  Darauf  mit  Elbingen , welche«  Die  Preugifcbe 
gruppen  bon  neuem  berennten.  3n  Dem  Anno  1689.  gemachten  $:ractat 
mit  Der  €ron  fohlen  war  beraccordiret,  Dag  Brandenburg  innerhalb  Drep 
SWonaten  wegen  Derer  300000.  Chalet  bergnügt  werden,  roiDrigenfaQ«  etf 
gehalten  fepn  folte,  Da«  ©bingifebe  ©ebiet  anflatt  Der  Intereffe  tu  geniejfen, 
welche«  preufen  Digmal  tbun  wolte,  wiewohl  Der  Äönig  Dannoch  Det©taDt 
eine  längere  Slufdjub  berflattete  al«  felbige  begehrte. 

. Übrigen«,  machte  man  in  Preufen  ade  Slnflalf;  fleh  fo  wohl  mit  an*$r«iffrii 
Dem  Potentaten  Durch  Alliantzen  fefi  ju  fe^en,  al«  auch  Da«  £anD  mit  eü  rietet  ei- 
ner guten  2anD< Mb  iu  berfichern.  ©emtfäpfer  rourDen etlich  taufend™ 
fDtonn  überlafen , Die  auch  in  Ungarn  noch  Diefe«  3abr  ©ienffe  tbun  mu=J,,f e 
Öen.  ©eggleicben  ward  Da«  9>ieicb«=2lntbeil  und  roa«  BranDenburg,  Qfer* 
mög  eine«  fcetcb« * ©liede«,  an  SRannfdjafft  berjugeben  batte,  an  Der  ©o* 
nau  in  Der  Ober  * pfalfc  gefleDt ; hingegen  berfahe  man  alle  Preugifcbe  $8e* 

(hingen,  und  joge  fo  biel  al«  möglich  Gruppen  Dabin.  ©amit  auch  Da« 
tanD  jur  Seit  Der  9lotb  eine  neue  Slrmee  (feilen  Fönte , wurden  Durch  ade 
preugifcbe  probinfcen  40000.  $?ann  £anD*9)?ilib  aufgerichtet,  und  Dag 
Da« gemeine  SBolcf  Deflo  widiger  Darju  wäre,  warb  Denen  jungen  Bauer« 

Jfarln,  Die  ficb  bierju  brauchen  lieffen,  auf  Denen  ©örffern  Die  Ober « ©teb 
le  eingeräumet  famt  Dem  SKecbt,  auf  ihrem  ©arge,  bep  ihrer  Beerdigung , 
einen  Woffen  ©egen  führen  ju  Dürfen.  3n  SRieDerlanD  eroberten  Die  preuf 
fifche  gruppen  Die  QJefhmg  ©elDem  ju  (SnD  De«  9iob.  unter  Dem  ©energl 
totrom  mit  Slccord. 
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An.  i7oj.  3n  (Söffen  würbe  ju  Anfang  biefe«  3abr«  bem  Cbur-  «prmben  eine 
etw*.  jgjofftatt  georbnet,  unb  in  bem  £anb  ein  21u«fcbug  ;$ag  gehalten,  bem  £4« 
S^1:  nig  mit  genugfamen  Mitteln,  wegen  beoorffebenben  groffen  Werbungen,  an 
Kn  bie  £anb  ju  geben.  511«  auch  felbigec  au«  Noblen  ju  Srefjben  anlangte, 
befam  er  einen  25efucb  oon  ein  unb  anbern  ^rinben , abfonberlicb  fanben 
f,cb  3.  ÖBürtenbergifcbe  ^rinben  epn,  beren  ber  eine  nach  £>änemarcf,  bet 
anbere  nach  (Schweben  gieng,  ber  Dritte  ober  am  (Säcbfifcben  .ftof  oerblieb. 
S>omit  auch  enbltcb  bie  >]5ob!nifcbe  Unruhe  abgetban  würbe,  fc^icfte  ber  £6* 
nig  eine  ©efanbtfcbafft  nach  SngeHanb,  felbige  Königin  fo  wobl  wegen  &e* 
bebung  ouf  ben  ^bwn  ju  comptimentiren,  oXö  auch  ft«  um  beren  <23ermitt« 
iung  ju  erfueben. 

$)ie  übrige  Arbeite  bon  ^eutfchlanb  genoffen  biefeö  3abr  eine  jiemliche 
SRube.  2fm  lieber * Dvbein  nabm  ^reuffen,  ju  23ebecfung  feiner  gänber , 
Dvbeinbergen  weg,  wooon  febon  ©rwäbnung  gegeben ; unb  bie  £ollänbet 
eroberten  25onn,  wooon  in  bem  Sapitul  oon  benen  SRieberlanben  foD  ge&ao* 

, beit  werben. 

Ccbroft.  gn  (gebweib  hielten  ber  £äpfetliche,  Cnglifcbe  unb  £olIänbifcbe 
^uSan?  Minilter  auf  ber  Conferentz  ju  2lrau  an,  ba§  bie  (Schweiber  ein  juläng* 

* liebe«  Corpo  ffeDen  unb  bie  angränfcenbe  Dieicb« = Sßefhingen,  weil  biefeib* 
re  ganbe  bebeeften,  beferen  mochten,  woju  £ngeDanb  imb  £onanb  ben  brit* 
ten  ^beil  bergeben  wolten;  weil  aber  ber$ran&6fifc&eunb@panifcbeMi- 
nifter  benen  Canton«  bie  au«ffeb«nbe  Penfiones  jabften  , batten  fte  fein« 
Obren  baju.  Äurb  barauf  oerlangte  ber  Marquis  de  QJiHar«  einen  £5urcb* 
g^atfd)  über  berer  (Schweiber  ©ebiet  bep  bem  25oben=(See,  welche«  bie 
(Schweiber  ju  20. SDlann  gefebeben  wolten  laffen.  £)ie  Fronhofen  warm 
bamit  nicht  ju  frieben , unb  alfo  lieffen  bie  Danton«  biliar«  erfueben,  feine 
©ewalttbätigfeit  auf  bem  ©oben : @ee  unb  ihrem  ©ebiet  ju  üben,  ober  bie 
£anblung  mit  ^eutfcblanb  unb  ihnen  ju  oerbinbern.  2ßorauf  biefer  ©e* 
neral  oerlangte,  bafj,  jur  (Sicherheit  berer  Sranböfifcben  Briefe,  felbige  ein 
(Scbweiberifcber  Untertban  unter  berer  (Santon«  (Siegel  febernaeb  Ulm  britv 
gen  möchte,  in  welchem  $aQ  er  nicht«  in  biefen  SBintet  Ouartieren  unter« 
nehmen  wolte.  2Beil  aber  bie  ftranbofen  bannoch  auf  ©regenb  unb  £in* 
baubrobeten,  legten  bie  (Schweiber  ©efabung  hinein,  unb  obfehon  ber  ftran* 
böfifche  Ambalfadeur  «puificuv  folche«  ju  bintertreiben  fuchte,  fo  wolte  hoch 
Sürid)  unb  25 em  oon  biefer  ©ebeefung  burebau«  nicht  ablaffen , unb  würbe 
biefe  (Sache  anf  einer  ^agfabung  ju  ©aaben  febr  eiferig  oerfochten.  2tüba 
warb  auch  oon  bem  in  bem  jJatlament  ju  ^ari«  ju  ©unffen  be«  trinken« 
Oon  €ontp  gemachten  (Schlup,  wegen  ‘JBelfcb  - gReuburg,  ein  (Schlug  gefaßt, 
alle«,  wa«  bie (Scbweiberifcbe  ©erechttgfeit  fföbrte,  oor  nicht«  ju  halten, 
unb  biefelbige  mit  ©ut  unb  ©lut  ju  behüben.  <3GBeil  ber  ftranbofifebe  ©e* 
fanbte  bep  biefer  ^«gfabung  öffentlich  oorgab,  ba£,  wc  bie  ©cbwciper  ben 
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35oben=  ©fe  fern«  in  ©cbub  nehmen  mürben,  fein£6nig  folcbeS  por  ei*  An.  170}. 
nen  Sriebens  * 25rucb  haften  molte,  befcbmärten  ftcb  Die  ©cbmeiber,  burcb 
emen  21bgeorbneten,  bep  Dem  Jvünig  hierüber,  unb  »erlangten,  mann  ia  bie* 
fcs  beS  $ranböfifcben  £ofeS  (Jrnjt,  bafj  man  ihre  National  -Q3ölcfer  bep 
Der  ^ranpöftfdben  21rmee , fo  ftct>  auf  40000.  «SÄann  ertfreefte,  juruef  fehl* 
efen  mäebte.  Vorauf  bann  biefes  in  feiner  SRicbtigfeit  blieb.  ©ben  maS 
^eutfcblanb  bep  Der  ©cbmetb  fuebte,  fuebte  auch  bet  ßerbog  pon  ©abopen* 
nemlicb  bet  ©aoopifdje  ©efanbte,  meltber  ben  24.  October  bep  bet  $:agfa* 
pung  Audientz  batte,  »erlangte,  bie  ©cbmeifeer  mochten  bie  ©apopifeben  an 
bem  ©enffet  - ©ee  gelegene  gänber  in  ©cbub  nehmen,  auch  ben  Verbog 
felbfl,  boci>  ohne  SRacbtbeil  feinet  Ober  - £e«licbfeit,  in  ibreSSünbnifj  einlaf 
fen,  mogegen  er  alles,  maö  et  ju  leiften  fcbulbig  märe,  petfpracb.  2ßeil  biefes 
auf  eine  befonbere  ^agfapung  Der  ©atholifcben  CantonS  ju  gucem  permiefen 
marb,  mieberboblte  ber  ©apopifebe  ©efanbte  aUba  fein  Verlangen , aDrop 
man  befcblojji  megen  bet  Neutralität  beS  .frerbogS  Pon  ©apopen  an  ben 
$6nig  in  ftranefreieb  ju  febreiben , mobep  auch  bem  ©apopifeben  ©efanb* 
ten  Hoffnung  gemacht  marb , Ärafft  beS  alten  mit  ©aoopen  babenben 
SBunbeS,  folgern  ganbe  jur  Seit  bet  SRotb  bepjufleben.  ©nblicb  marb  im 
S>ec.  roieber  eine  allgemeine  ^agfapung  ju  Sßaaben  gehalten.  £iet  fbrit* 
ten  bet  $tanp6fifcbe  unb  ©apopifebe  QJefanbte,  als  abpocaten,  gegen  ein* 
önbet,unb  befcbulbigte  bet  ftranfeoftfebe  ben  £erpog  pon  ©apopen,  et  ha? 
be,  mit  J£)ülff  eines  Ääpferlicben  23epftanbes , bejiänbiget  Gouverneur  in 
SDlapIant)  merben  mollen.  ©er  ©apopifebe  hingegen  ermiefe,  ba§  ftranef* 
teitb  bem  Verbog  angefonnen  feine  gänber  gegen  SWaplanb  ju  pertaufeben, 
unb  meil  et  meber  biefes  noch  auch  benen  ftranpofen  eine  QJefhing  eintäu* 
men  rnoflen,  hätte  ftranefreieb  feine  Q3ßlcfer  ennpaffhet , ba|  alfo  hier  mehr 
©eheimnifle  entbeeft  mürben  als  man  fonfl  erfahren  fonte.  S0?an  fabe 
©ebmeiperifebet  ©eits  mie  febmär  es  märe,  mann  ftranefreieb  iiL©aPopen 
ben  SWeiffer  fpielte , alfo  fieng  man  an  mehr  ©apopifcb  ju  merben,  unb  ha* 
ben  abfonberlicb  bie  Catholifcbe  ©antons  unter  bet  £anb  bem  ^erftog  ju 
toerben  perftattef.  5US  auch  folcbeS  bie  SReformierten,  eine  genaue  Neutra- 
lität ju  unterhalten,  gänplicb  ahfcblugen,  liefen  fk  bie  ©atbolifeben  bureb  ei* 
nt  Deputation  erinnern , mie  fehr  es  bie  Erhaltung  bet  ©cbmeiperifcben 
Jrepheit  etforbert  bem  Verbog  bepjufleben. 

3m  «0?onat  2luguflo  langten  bep  benen  SReformierten  ©antonS  einige 
©eijnicbe  pon  benen  aus  Orange  perttiebenen  £uguenotten  an,  unb  baten 
um  einen  ‘plap  flcb  nieberlaffen  ju  fonnen,  melcbeS  ihnen  auch  auf  bem  Con- 
grefs  ju  Sltau  erlaubet  marb,  unb  fprungen  bie  gutberpigen  ©ebroeipet  be* 
nen  35ebürfftigen  übet  biefeS  noch  mit  jiemlicben  2Ulmofen  bep. 

3n  Ungarn  mar  bie  SRebeBion  nunmehro  in  PoBe  Rammen  auSgefcbla* 

gen,  moPon  febon  ju  Einfang  biefes  Capituis,  unb  tpasbet  Ääpfet  pov  ©t 
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An.  170}.  gen ' Slnftalfen  »orgeFehret,  Reibung  gefcbehen.  ®ie  erfte  $;bät[id)Feit  ge« 
fche  su  ^Ü?ongatfct>/  wo  SRagofcp  unb  Sßerejenp  bep  20.  ©tanbarten  folchec 
Räuber  oerfammleten,  t>ie  in  ihrem  Jahnen  führten  : Pro  Deo,  Patria  & 
Libertate;  hierauf  überfielen  flc  bie  äuflerfte  ^ocfaper--©djan(}e  unb  hi«1 
ben  bie  ftipferlichen,  ohne  Cmartier  ju  geben/  nieber.  2ßetl  SRagofcp  baö 
Sßoltf  bercbcte , baß  et  felbigeS  in  ftrepbeit  fefcen  »oft«  / befam  er  immer 
mehr  unb  mehr  Sulauff.  2J3ie  fehr  et  aber  biefe  leichtgläubige  bintergan* 
gen,  jeigte  bie  Nachfolge , weil  er  niemals  bie  angebottene  Söottheile  öon 
feinem  Ä6n|g  annehmen  wollen  / fonbern  nur  bas  ©elb  an  fleh  *u  sieben 
gewußt/  worauf  er  wenig  artete , ob  Ungarn  $repbeiten  hätte  ober  nicht , 
wann  er  nur  feine  SWuberep,  auch  ohne  Hoffnung  eines  $riebens,  fortfepen 
Fonte,  ju  welchem  Cnbe  er  unb  Sßcrejenp , welcher  leerere  mit  feiner  QJer* 
fdhlagenheit  alles  anorbnete , ihre  geraubte  ©cbä&e  in  bie  ^Turcfep  unb 
ftrancfreich  in  (Sicherheit  gebracht.  5)iefeS  $euet  in  bet  erften  2lufglim* 
mung  ju  tilgen/  würben  aus  (Siebenbürgen,  wo  alles,  noch  in  £Kube , einige 
gruppen  heraus  beorbert , welche  ber  ©raf  3)?ontecucult  commanbirte.  3« 
gleicher  Seit  faß  ber  ©pongifeße  unb  Crlauer  Comitat  auf/  welche/  unter 
bem  bamals  noch  treuen  Ciaroli,  bie  Sufammengelaujfene  bep  gatmar  am 
fielen  unb  200.  baöon  nieberhieben,  auch  3.  Sahnen  unb  ein  paar  ^au* 
efen  eroberten.  €0?onfecuculi  traff  ben  3Ragofcp  bep  SDiongatfch  an,  jer* 
fheuete  feinen  4bauffen,  unb  machte  soo.  baoon  nieber-  hierauf  gieng  ec 
auch  23etejenp  auf  ben  ßeib,  unb  jagte  ihn,  mit  feinen  bep  ficßbabenbeti  brep 
tanfenb  $?ann,  in  baS  ©ebürge.  2lber  alles  biefcS  fruchtete  wenig.  S)ic 
Siebellen  waren  eon  bem  unglücklichen  SnfFanb  in  3:eutfcblanb  burch  Chur* 
S5apern  unterrichtet,  welcher  auch  ju  ihnen  auf  bas  $rüb*3abr  ju  ftoflen 
»erfprach/  bähet  alles  wieber  jufammen  lieff.  QCßorauf  fie  3«cfelheibe  aus* 
plünberten  unb  mit  allen  ^eutfehen  unb  beten  ‘JBeibern  auf  bas  barbarifch* 
te  unb  Pichifchte  umgiengen.  2llfo  befamen  He  in  fürder  3<it  in  Ober* 
Ungarn  bas  .frefft  in  bie^änbe,  wo  Siagofcp  bas  arme  Söolcf  berebete; 
baß  cs  Feine  23ranbfcßafcuug  geben  folte.  5ln  benen  ©iebenbürgrfcßen 
©rängen  nahmen  fie  ©amloi  unb  ©iloi  epn,  unb  bejwangen  ben  Q)aß  Cat» 
Io,  wo  ber  Lieutenant,  fo  ein  ftran&oß,  mit  *o.  ©emeinen,  fo  bißbero  feine 
Besohlung  beFommen,  fKagohifche  £}ienjie  annabmen.  3m  ©eptembet 
wäre  biefer  Jpauffe  fchon  biß  20000.  C0?ann  angewachfen,  gegen  welch« 
®it  SD?acßt  bie  wenige  Ääpfetliche  nichts  wagen  Fönten.  £5aS  grojte  Unglück 
»er«,  bot  Ungarn  war , baß  Feine  QJejiung  in  bem  £anbe  wohl  oerfehen,  fonbern 
wS  &**  me'ften  roaren  no#  öon  ö(m  ^ürefen  * Ärieg  her  unauSgebefieret.  3)et 
e*»i«rt.  empßnblichfie  Qßerlurft  oor  ben  Äapfer  waren  bie  P3erg  * ©täbte,  Crem* 
nifc,  ©chemnih,  kowenfc,  Äarpffen  unb  anbere,  wo  ©Ott  aflererfi  einen  rei* . 
«hen  ©eegen  gewiefen,  unb  woraus  Siagotjp  biefen  Ärieg  burch  biß  1709. 
Da  fie  ber  ©eneral  Reiftet,  welcher  biefer  Üicbellen  nachbrücflichfie  5]>citfch« 
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war, bemÄdpfer  wieber  beftdnbig  *ugewanbr,cin  unfdgli#eS  erhoben.®«  <33e# 
tfung  Soönocf  nahmen  fte  mit  ftürmenber  #anb  epn,  wo  fte  ben  Sommen# 
Danten  oiertbeilten  unb  bie  Befafcung  fämtli#  umbra#tcn.  Slrawa,  ©ep# 
fcengeif#  unb  Äöfjmarcf1  giengen  gleichfalls  über,  Sattmar,  ©egebin,  <5c= 
lau,  ^ocfap  unb  €af#au  aber  würben  belagert.  Swar  fchluge  fte  ber  ©e# 
neral  Ütabutin  ben  12.  ©ept.  oor  £owar,  auch  muften  fte  ©pula,  fo  fte  be# 
lagert,  wieber  Perlaffen,  unb  ber  Obrjfte  Äpba  f#lug  mit  2000.  SKaifcen  um 
rwit  ©egebin  3000.  SKebellen , allein  biefer  tapffete  Obrifte  blieb,  benen 
Ädpferltcpcn  ©ienflen  ju  gröftem  9to#tbeil,  felbfl  barbep ; bann,  unaea## 
tet  er  au$  Böhmen  bürtig , fo  ffunb  er  bo#  bep  ber  3Ra#if#eit  Nation 
in  fol#em  2lnfehen,  bajj  fte  ihm  glei#fam  als  ihrem  Ober  * 4bcrm  gehör# 
(amten,  wefjwegen  aud)  herna#  bie  ÜJaifcen  feinem  fKebellen  mehr  Ouar# 
tier  gaben.  SlnfangS  beS  Wooembris  warb  ber  ©eneral  ©djlicf  mit  ei# 
nigen  gruppen  nach  Ungarn  commanbirt.  2Borbep  bie  treue  Ungarn  auf# 
lufUen  ermahnet  würben ; unb,  bamit  fte  beftomebr  Sifer  befämen,  wur# 
Den  ihnen  bererjenigen  ©üter,  fo  fte  erlegen  würben,  jugefcfclagcn ; wotbep 
man  einen  ©eneral#  fjöarbonporalle,  fo  ft#  inner  £.  <2Bo#en  wieber  ein# 
fdnben,  funb  machte  ; welches  aber  alles  wenig  balff ; unb  fonte  Weber 
ber  5Kai&if#e  ©eneral  9)?onafterIi  mit  8000.  9ia#en,  noch  ber  Ungarifche 
Palatinus  mit  benen  aufgefeffenen  treuen  Ungarn,  etwas  auSrichten,  fofeht 
war  alles  mit  Gebellen  uberhdufft.  ©er  ©eneral  ©chlicf  fchluge  enbli# 
ein  SRebeÜifcheS  Corpo  unb  erlegte  etliche  hunbert,  woraufer,  but#Srobe# 
rung  ßöwenfc,  bie  Berg  --  ©tdbte  auf  eine  Seit  wieber  befrepete.  211S  aber 
bet  ©raf  Saroli,  fo  bifibero  bem  Ädpfer  wahrhafftig  treu  gewefen,  ju  bie# 
fen  unglücflidjen  £euten  übergieng,  würbe  ber  5lbfall  ber  Ungarn  pon  bem 
Äapfer  beflo  gröffer.  SS  hätte  biefer  alles  fein  Vermögen  bur#  bie  Dve# 
bellen  Perlohren , wejjwegen  er  au#  bep  bem  Ädpfer  um  gehörigen  Unter# 
halt  anhielt ; biefeS  pdPwiUigte  au#  ber  Ädpfer,  als  er  aber  bas  angewiefe# 
tie  ©elb  Pon  ber  Sammet  ni#t  fo  balb  erhalten  fonte,  giengerjum  SRagofcp 
über.  2ln  Pielen  Orten  würben  juglei#  Belagerungen  porgenommen  ; 
weil  aber  ben  SKagofcp  ber  SÖerlurft  pon  benen  Berg#  ©tdbten  am  meiflen 
fchmerhte,  gieng  er  mit  aller  feiner  9D?a#t  bem  ©eneral  ©#licf  auf  ben 
€eib ; biefer  joge  ft#  in  SUtfohh  wo  et  bem  Sßerberben  ni#t  würbe  ent# 
gangen  fepn.  ©0#  et  nahm  ben  tapffern  Sntfd;lu§,  unb  f#lug  ft#  bur# 
Die  iKebeUen , worbep  beren  etli#e  hunbert  blieben ; hierbur#  aber  mufle 
man  bie  Berg#  ©tdbtc  wieber  ^reif?  geben ; pon  bar  fte  ft#  na#  fpref?# 
bürg  jogen , weswegen  man  bie  Ungarif#e  Srone,  fo  fonfl  borf  oerwah# 
tet  wirb,  na#  <2Bitn  in  ©i#erbeit  bra#te.  £ter  Perfügte  fT#  sprinfc  Su* 
seniusfelbft  na#  ^refjburg,  gehörige  Slnftalt  ju  ma#en ; wo  ft#  au#  meh# 
rere  ©ruppen,  um  Oefierrei#  $u  bebeefen,  jufammen  jogen,  unb  f#lug  ber 
£>briße  Sßiarb  mit  1200.  SÖlann  40°°-  Sorufcen,  ba|  300,  auf  bem  yiafc 
111.  ^heil,  Bbb  bbb  blie# 
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An.  1701.  blieben.  S)iefeS  2Bort  Corutze,  wormit  (Id)  Die  SKebcllen  fdbfl  nennen, 
bci§t  in  Der  Ungarifchen  ©prache  fo  Ptcl  als  ein  Malcontenter,  oDer  Der  mit 
Der  Regierung  übel  sufrieDen  ju  fepn  Urfad)  bat.  2?ep  Der  Snful  ©d)ütt 
wolten  (je  obnweit  Slltenburg  eine  QSrücfe  fdblagen ; allein  Biarb  trieb  fie 
jurücf  unD  nabm  ihnen  30.  ©chiffe.  jftachDeme  ihnen  nun  auch  Der  (Sin* 
fall  in  Mähren  mißlunge , giengen  fte  wieDer  gegen  Die  23erg*©tAbte  ju* 
rücf.  Otago&p  hM«  inDefien  einen  5|nfcblag  auf  ©iebenbürgen,  wo  er  (ich 
jwar  jum  Jfrerfcog  wolte  betätigt  wiffen.  5Ulein  Der  in  (Siebenbürgen  com* 
manDirenDe  wachtfame  ©eneral  SKabutin  Flopffte  ihn  wieDer  jurücf , baß 
er  fleh  an  Die  $l)ep§  joge. 

2)4$  II.  Capfetl. 

Son  betten  grat$öftfcf)cn  ©efebtebten. 

ftranefreich  mepnfe  man  DiefeS  3abt  Den  $ifd)  gefangen  ju  haben. 
(Ifcbegin.  2iüeS  warb  Dergejlalt  wohl  eingerichtet  , Daß  man  (ich  fchon  Die 
[\%P  IlMD  Rechnung  madbte  in  Böhmen  unD  Oefterreich  ju  Dringen,  unD  Dem 
Pfcib.  ©Ott  gefegten  (Srb  * *£)aufe  Den  ©arauS  ju  machen.  SBapern  flunD 
3ug$.  in  einer  Bewaffnung  Pon  etlich  unD  20000.  regulirter  gruppen , weichet 
Bereinigung  man  fid)  De)Io  leichter  porffellte,  je  gewiffer  man  wtiffe , Daß 
man  an  Dem  Schein  nicht  eben  fo  wachtfam  wäre,  Die  ^eutfehe  5lrmee  seit* 
lieh  ins  $elD  ju  (teilen.  3)eßmegen  roarD  oeranffaltet,  Daß  man  Den  ^aß 
bep  ©traßburg,  Durch  BSegnebmung  Der  Beffung  £cbl , gleid)  mit  ©ntritt 
Des  3abrS  wieDer  erüjffien  folte.  <2Bann  DiefeS  glücflich  fortgegangen , 
hatte  man  eine  anDere  Hoffnung  auf  Die  ^taliänifcbe  ©eite,  ibier  wuffe 
man  ju  Slnfang  Des  3abrS  noch  nichts  oon  Dem  ©apopifdjen  2lbfaü,  unb 
alfo  mar  Benbome,  mit  Denen  überfommenben  Bölcfem , jwepmal  im 
©tanbe  etwas  ju  unternehmen , welches  Die  Ädpferlichen  nicht  wehren  Fun* 
ten,  angefehen  Der  Ääpfer  nunmebro  feine  gruppen  ju  Befchüfcung  feinet 
(Srb  ••  Hänber  brauchte  , beßwegen  lebte  Das  ftranbofifebe  Cabinet  perff* 
chert,  Daß  fich  BenDotne  einen  BSeeg  in  Italien  ju  Dem  Chwrfurften  Pott 
Bapern  bahnen  würbe.  SRoch  mehr  aber  war  man  wegen  Der  Ungarifchen 
SKebellion  in  Hoffnung.  5J?an  hatte  9iago$p  oerflchert , Der  Ääpfer  würbe 
Diß  3abr  fo  Piel  ju  thun  beEemmen , Daß  er  wenig  Heute  nach  Ungarn  wür* 
De  fehiefen  Fonnen , weßwegen  Diefer  ffd)  auch  hernach  in  feinem  Borneb* 
men  fo  balßffarrig  erjeigte.  3n  Denen  ^ieDerlanDen  Perlangte  man  DiefeS 
3ahr  nur  defenliv&  ju  gehen , weil  Die  Bortheile,  fo  man  in  ^cutfchlanD 
ju  gewinnen  hofft«  / hernach  fchon  Die  JKephe  an  Die  9}ieberlanDe  bringen 
würbe.  5fo  Die  ©eoennet  unD  an  Die  Moergnügten  geDachte  man  nicht 
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fb  gar  febr,  »eil  man  glaubte , ei  folte  biefei  fteuer  jn  Dem  crflcn  ^uncfcnAn.  i70|. 
crfticft  werben. 

©amit  allei  bureb  mobl  oerfudjte  ©cncralcn  commanbiret  unb  auige*  iSwcf. 
fügtet  werben  m6cbte,  teilte  bcc  £önig  bai  Commando  biefei  3abc  fpfewubf«* 
genbet  ©eftalt  aui : ©et  Marechal  de  QSillari  foltc  im  (Jlfaf?  commarn  «JJJ* 
Citen,  weil  biefer$:eutfcblanb  am  beflen  fannte.  ^rallarb  befam  bas  Com-|f„. 
mando  an  ber$?ofel,  unb  bie  bepben  IJflarfcballen  SßiUerop  unb  33on 
fieuti  folten  in  benen  ‘Diiebeclanben  benen  2l(liirten  bie  fernere  SBortbeile  per* 
webten.  Ubrigeni  bedielte  bet  Marechal  de  $)?ontreoel  bai  Commando 
gegen  bie  2lufge(tanbene  in@epennei,  melcbei  et  febon  ju  2luigang  bei 
»origen  3abri  erhalten , mobin  man  boeb  , wiber  bei  £6nigi  SDlepnung , 
eine  ganfce  Slrmee  febiefen  muffe.  ©em  £er&og  oon  Q3outgogne  t>atte 
man  biefen  ^elb  3ug  auigefe&t , fch  barinnen  berühmt  ju  machen , bann , 

»eil  er  in  bem  porigen  in  benen  9fteberlanben  nicht  oiel  gewonnen,  bie  je^ 
gen  Eäuffte  in  ^eutfcblanb  abet  lautet  @iege  perfpracben , wolte  man  ihn 
an  ben  Ott  febiefen,  wo  man  am  meiften  Lorbeer  ohne  ÜJlübe  fammlen 
funte.  ©amit  man  biefei  3abt  ju  £anb  befto  frdfftiger  wüte,  batte  man 
feine  £ufi  eine  flotte  in  bie  @ee  ju  febiefen,  unb  mufte  jwar  bet  ©raf  oon 
^bouloufe  ju  Toulon  Dergleichen  tbun , ali  wenn  er  bet  Stöiirten  groffen 
glotte  entgegen  geben  wolte , um  fclbiget  bai  Slnldnben  ju  perwebren.  2lh 
letn,  ali  es'jum  Sluilauffen  fommen  foltc , entwaffnete  ec  felbige  bif?  auf 
«ben  (Schiffe.  m . 

<2ßie  abet  biefe  Äton  feinen  Nachbarn  butcb  aufgewiegelte  Jeinbe  unb91u^att® 
SRebeUen  Eintrag  ju  tl>un  »erhoffte , fo  ftraffte  fte  ©Ott  mit  eben  bemienbjjn®, 
gen  womit  fie  gefünbiget,  benn  ft«  befam  an  Portugal!  unb  (^aoopen 
neue  Seinbe,  unb  bie  ©epenner  wolten  bie  ftrepbeiten  ibrei  ©ewiffeni , fo 
man  ihnen  mit  ©ewalt  genommen , wieberum  mit  ©ewalt  ju  ftcb  jieben. 

3n  stiebet  = Cangueboc  ift  ein  gewifiei  ©ebürg,  melcbei  ©epennei  bcifl , 
wo  feb  fcfjon  ju  (Jnbe  bei  porigen  Sabri  einige  neu  SBeFebrfc  jufammen  ge« 
mgen  unb  bie  2Baffen  gegen  ben  Äonig  ergriffen , ihre  ©ewiffeni  -ftrepbeit 
ju  pertbeibigen.  ©er  ©raf  SBroglio  würbe  juerff  mit  einigen  gruppen  bn 
bin  gefehlt,  ali  man  biefei  2Betef  noch  ganfc  Pot  niebti  hielt.  Slöein 
biefer  würbe  gefcblagen , ba§  auch  brep  33ifcb6ffe  in  ©efabr  lieffen  gefan- 
gen ju  werben,  hierauf  febiefte  bet  £onig  ju  £nbe  bei  porigen  3abri  ben 
Marechal  de  Oflontrepel  mit  20000.  $?ann  in  biefe  ^roPinb,  welche  *£rup* 
pen  einei  ^beili  ponbenenienigen,  fo  Q5iUari  im  @fa|?  commanbiren  foh 
te , genommen  worben.  Slnfangi  Funbete  biefet  Marechal  eine  QJergeffung 
aller  Söeleibigungen  aui , biefe  £eute  aber  hingegen  ein  Manifeft , worin 
nen  fte  anfübtten , ba§  fte , ihr  ©ewifien  unb  bie  ftrepbeit  ju  pertbeibigen, 
bie  Ißaffen  führen  müften , übrigeni  ihrem  Äönig  getreu  Perbleiben  wob 
tetu  SWontrePel  fteng  hierauf  an  ju  benefen  unb  ju  föpjfen,  unb  biefe  bin* 
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An.  170*.  gegen  oerffärcften  ftch  auf  10000.  $)?ann  unb  fcfolugcn  Die  königlichen 
gruppen  im  $ebr.  bep  RimeS  unb  Rfontmelian,  meßmegen  Rfonttepel  noch 
mehr  Regimenter  aus  Italien  an  fict)  Rieben  muffe,  mogegcn  Die  aufgeffatu 
bene  ftch  gegen  20000.  permehrten.  SM  fie  nun  ton  ber  ©tglifchen  glct 
te  «£)ülff  ju  befommen  üermepnten , mürben  bie  ©ee^kitffen  moijl  Dermale 
ret.  Alle  ©charmühel , fo  inbeffen  Porlieffen,  maren  jum  Rachthcil  betec 
königlichen  gruppen , unb  fam  es  fo  meit , baß  fie  bie  ©tabt  Q3agnol  m 
Jßranbfchahung  festen  { ba  fie  auch  500000*  ©ulben  pon  £ollanb  unb  6n* 
geOanb  beFamen,  erflarten  fte  ficb  in  einem  Manifeft,  bie  QCßaffen  nicht 
eher  niebet  ju  legen , biß  Das  Ediä  pon  RanteS  mieber  hergcffcOet  märe , 
mclches  bie  $ranfcofen  Dergeffalt  »erbittert , Daß  Feine  harter  auSjubencfen 
fo  fte  benen  Camifards , Denn  fo  nennten  fte  biefe  Scute , nicht  antbaten. 
©iefe  rochen  ftch  auf  gleiche  21« , unb  perbrennten  alle  Catholtfche  ktrchen 
fo  fie  nur  habhaflt  merben  Funten.  2lbfonberlich  ba  Rfontrepel  oor  Rimeö 
eine  Rtäble  , morinnen  fte  ihren  ©otteS  ©ienft  hielten , anfiecfen  unb  mit 
famt  benen  armen  Leuten  berbrcnnen  laffen.  ©er  $elb-3uci  mar  fo  glücf* 
lieh  Por  fte , Daß  ftch  enblich  €0?ontret>ol  auf  bas  ©chloß  earignon  oor  ih* 
nen  perffeefen  muffe , unb  maren  fte  biefeö  3abr  ^Ofeiffer  im  $elb , baß  fic 
auch  bie  ©rnbte  einfammleten.  SM  man  mit  Stacht  gegen  biefe  Seute 
nichts  auSrichten  Funte,  fuchte  man  fte  entmeber  burch  ©itte  ju  hintergehen, 
ober  ihrer  loß  ju  merben,  unb  ließ  ihnen  Rfontrepel  ben  21.  3ulp  auf  Des 
k'önigS  @el>ei§  burch  einen  Tambour  ju  miffen  thun , baß  fte  grepheit  fya> 
benfoltcnauS  DemCanD  ju  jieben,  unb  molte  man  ihnen  ftuht  unb  ^ro-- 
Piant  ja  auf  benen  ©ränfcen  einer  iebmeben  Q>erfon  eine  Louis  d’Or  rei# 
chen.  2lüein  bie  2lufgeffanbene  gaoen  jur  2fntmort : ©er  könig  hätte  fie 
fo  offt  hintergangen,  baß  fte  ihm  nicht  mehr  traueren ; tiefes  Anerbieten 
mären  ©tuef  e ihres  Untergangs , man  folte  ihre  Religion , fo  man  ihnen 
perbotten,  mieber  einfuhren,  fo  molten  fie  ihrem  könig  treu  perbleiben, 
hierauf  gieng  ber  krieg  Pon  neuem  an ; SWonttepel  ließ  räbern , unb  biefe 
perbrannten  bie  kirchen  in  bem  23ifchoffthum  UfeS  unb  Oignon,  unb  mut> 
be  es  hier  ju  lang  fallen  alles  mas  ftch  an  biefem  unb  jenem  Ort  jugetragen 
ju  erjehlett.  ©amit  ber  könig  benen  2lufgeffanbenen  ben  Sulauff  abfehnei* 
ben  möchte,  gab  er  bem  Marechal  Ordre  feinen  29efehl  ju  poflffrecfen , 
bergleichen  man  nicht  üicl  in  ber  SJBelt  gehört.  Remlich  er  muffe  aus  bem 
Ober  - ©eoenneS  aus  33*  kirchfpielen  alle  (Jinmohner  auSjagen  unb  bie 
Käufer  ruiniren , bamit  bie  Camifards  Feinen  Unterhalt  hätten,  boch  möch- 
ten  bie  (Jinmohner  ihre  £aabe  in  bie  benachbarte  ©tabte  bringen.  3m 
•fcterbff  muffe  man  , megen  ber  ©aoopifchen  2lbtrettung , mehrere  SSölcfet 
nach  3*alien  fehiefen , baßero  auch  Riontrebef  einige  Regimenter  Pon  feinen 
gruppen  abfchicFett  muffe,  bahero  bie  ©raufamFeit  auf  cinmabl  Pon  Dem 
Marechal  cingeffelU  marö ; micmol  biefe  nicht  aufhörten  ftch  K mehr  unb 
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mehr  juoerbinDen , unD  machte  fiel)  abfonberlich  ein  fogenannter  SaoaDierAn.^oi, 
ju  il>rem  ^aupt,  rodc^cr  nid>tö  unterlieg , was  einem  oernüttfftigen  unö  be* 
letzten  SommenDanten  juffunD. 

Glicht  weniger  oerunrubigte  Das  Cabinet  ju  QJerfailleS  Die  oon  Dem 
nig  in  ^ortugaU  genommene  Sntfchlieffung.  2ils  Der  $\6nig  hörte , wie  in  m b<ot« 
Der  21üianb,  fo  et  mit  Dem  tapfer  gemalt/  enthalten , Daß  ec  nicht  juge- 
ben  wolte  Daß  ein  ftranböjtfcher  $rmb  Den  ©panifchen  $bron  befäffe , naj^oc 
fagteDer  £ötiig : » Sr  würbe  Diefem  UnDancf  baren  feine  äfften  leigen  tugaU. 

„ muffen.  „ Vorauf  fogleidb  1 8.  Üvegimentcc  oon  Denen  ©panifcb  * 9Jie* 
DerlänDifchen  gruppen  nach  ©panien  ju  geben  unD  gegen  Portugal!  ju  Dies 
iten  beorDert  würben.  l2Biewol)l  Det  2lbmarfch  erfl  ju  Anfang  Des  fünfftü 
gen  3abrS  gefeßahe. 

©aoopen  unterbrach  Die  guten  Sdnmgen  , welche  ftrancfreich  auSßaPooen 
^eutfchlanD  hotte,  eben  fo  febc , als  Die  ©eoennet  unD  ^ortugaD.  SMe»  nimmt 
fet  Jjperbog  war  entweDer  mit  Dem  ftranböfifeben  unbilligen  Verfahren  nicht  SÄn 
jufrieDen  / oDer  er  fabe , wann  ftrancfreich  in  3talien  Die  ßbcrbanD  bebiel=  Jn.  9 9 
te , Daß  es  um  feine  ^reoheit  getban  wäre.  2JIS  nun  Die  Ääpferlicben  mit 
fo  wenig  Sßolcf  fo  unvergleichliche  QJortheile  in  Italien  machten , fam  er 
auf  Die  ©eDancfen  Dieftranböfifcbe  ^attbep , ju  Deren  er  ftch  Anno  1 696, 

»ieUeicht  aus  Slbfeben , feine  Töchter  wobl  anjubringen , anreiben  laffen , 
wieDerum  juoerlaffen,  unD  ftch  mit  Dem  tapfer  , Sngeb  unD  JfboüanD  in 
eine  2lflianb  einjulaffen.  Sr  butte  big  anbero  gegen  oorgefchoffenes  ©elb 
Dem  Äönig  in  ftrancfreich  10000.  Oftann  (teilen  muffen , unD  Damit  ibn 
ftrancfreich  noch  oefler  bebalten  möchte , Durffte  er  julebt  vor  eben  DiefeS 
©elb  nur  5000.  halten.  2IIS  nun  Der  ^önig  hinter  Diefe  21üianb  fam , gab  epani, 
er  Befehl , Da§  Den  27.  ©ept.  DiefeS  3abrS  Des  .foerbogS  gruppen  ent-  j<b< 
roaffnet  würben , worauf  Der  Verbog  Den  ftranböftfeben  unD  ©panifchen^ul|^* 
SlbgefanDten  in  Slrreft  nahm,  unD  weil  er  fjfrancfreicb  abfd)lug,  ihm  eine  gVfanp.  ’ 
©aoopifche  Heftung  einjuräumen , unD  ftch  ferner  bewaffnete , erflärte  ten  rorr. 
Der  £önig  Den  Ärieg  ju  2ßaffer  unD  CariD  gegen  ihn.  &amit  eine  neue  2U-- &<"  *" 
meein  ©aoopen  geflellt  mürbe  / wurDen  einige  Gruppen  oon  Dem  JOber^  ^clm  men 
«Kbeitt  unD  ©eoennes  Dabin  beorDert,  welche  ^effe  unD  nach  ihm  JeuiflaDe 
commanDiret.  2lUein  es  fd)lug  Die  Hoffnung  fehl , Den  £tieg  fogleich  ju 
SnDe  ju  bringen.  £)er  Äönig  war  Doch  bierbep  fo  großmütbig , Daß , als 
Die  4Derbogin  oon  33urgunD , welche  ficb  Damals  febwanger  befanD , eine 
greife  SSetrübnuf  über  ihres  SÖatterS  SnDfdjluß  bejeugte , er  ihr  felbfl  einen 
^:rofl  jufprach.  9)?an  hielt  auch  Den  arreffirten  ©aoopifchen  Envoye 
febr  wohl , Damit  man  nicht  alle  «öanblung  mit  Dem  4D*rbog  auf  einmal 
abfehnitte. 

2ßaS  Die  ©achen  in  ^eutfchlanD  anbelangt , fo  ffnD  folche  in  Dem  00= 
rigen  Sapitul  oon  ^eutfchlanD  fchon  jur  ©nüge  berühret  worDen.  S?ic 
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An.  170}.  Kriegs- Verrichtungen  ftengenjicb  bieferßrten  fo  seitlich  an/bafj^allarb  aud> 
2>cr  jejer.fcjjon  Öen  25.  $cbruarpt>a$  ©d)lo&  Trarbach  entfette , unD  ^illarö  faft 
^onrf"  £ben  Ju  öec  3«t  öie  Q3e|lung  Kcbl  angriff ; nach  bereu  Eroberung  er  Die 
JJJne  Völdret  wegen  Des  t>arten  SÖßetters  wieberum  in  bie  2Binter  Duartiere  leg* 
affet  nad)  te.  (Den  28.  $l?ap  gieng  ber  .fterfcog  oon  Bourgogne  mit  ber  ^ofl  *u  bet 
putfefe.  2jmiee  am  Üvhein  über  ©trafjburg.  hierauf  gieng  biefer  ^rin$  nebfi  bem 
lanD.  @enecai  <£adarb  mit  28.  Bataillons  unb  7.  Eicadrons  gegen  bie  ^eutfehe 
Linien  bep  Kton^TBeiffenburg  unb  gauterburg ; nach  Derer  Uberfleiaung  ft« 
bepbe  £>erter  auSplünberten , worauf  er  ft<t>  gegen  ganbau  sog.  Tßeil  aber 
ber  2lnfchlag,  folcbe  Veflung  ju  uberrumplen,  mijjlunge,  würbe  enblich 
bas  fcblecht  befepte  Brepfad)  ju  einer  eroberten  (Stabt  erwählet. 

XaBarD  0obalD  als  ber  $elb  3ug  borbep,  funben  fict>  bie  ©eneralen  wieberum 
wirb  s«  bep  J£)of  epn , wobep  abfonberlid)  £allarb  in  foldjeö  2lnfeben  fam , ba§ 
•*} i ihm  ber  ^jer^og  PonBurgunb  entgegen  gieng,  unb  ber  Kört.g  ibn  umarm* 

pfangeru  *£  1 Öann  er  batte  jtd>  burd)  bie  Belägerung  ganbau,  unb  bie  0cblacht 
* bep  ©peperbacb , in  folcbe  £ocbacbtung  gefegt , Daß  ber  König  mepnte , 
er  märe  allein  gefebieft  Das  grojfe  Slbfeben  Des  nacbfolgenben  3abrS,  wo* 
ran  Das  2Bobl  Des  ganzen  ftrancfteicbs  bienge,  ausjufübren.  Ser  Krieg** 
©taat  auf  fünfftigen  Selb*3ug  gebötet  ju  bem  fünfftigen  3abr. 

Da«  HI.  Capftcl. 

93on  t >en  @pantfd)en  ©efebiebfen. 
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SW  Spanien  wartete  alles  auf  bie  SRucffunfft  Des  abgeteiflen  Königs, 
welcher  jwar  nicht  fo  (Siegreich  wieber  gefommen , als  bie  Te 
Deum  Laudamus , fo  er  in  'DIabrit  fingen  lajfen , erfbrbert  hätten, 
©eine  ©emablin  gieng  ibm  biß  ©uabalavara  entgegen,  unb  fam  er  unter 
ihrer  Begleitung  ben  16. 3an.  in  aller  (Stille  su  €D?aDrit  an.  ©ie  erfle 
(Sorge  fo  man  anwenbete  war , bas  Königreich  in  folcbe  Verfaffung  ju 
(lenen,  bamit  es  bet  2lnlänDung  Derer  (JngeUänber  unb  #ollänber,  unb 
bem  König  in  Portugal! , beme  man  immer  weniger  trauetc , gewaebfen 
fepn  möchte,  alfo  folte  bie  Slrmee  auf  30000. 2f?ann  gefiel! et  werben,  wot* 
ju  bie  Clerifcp  bie  jjbeljfte  berer  Unfoflen  berfchiefTen  folte , bie  übrigen  9)?it* 
tel  nähme  man  oon  bem  geretteten  ©ilbet  ju  Vigos , unb  warb  benen  (£n* 
gellänbern  unb  Jpollänbern  alleine  4. 5D?iDionen , flatt  Des  ©eaen  ©ewalts, 
eingejogen.  hingegen  muffe  man  fttancfreich  800000.  Chalet  jufebi* 
efen.  £)ie  übrigen  Unfoflen  würben  oon  einer  Kopfffleuer , bie  Dod)  febr 
bebutfam  mufle  eingefamlet  werben , gehoben.  SS  oerurfaebten  aber  bie 
2Berbungen , weil  man  bas  Volcf  mit  ©ewalt  jwingen  mufle , bin  unb 
wieber  oielc  Unruh  1 unb  entflunbe  abfonberlich  in  Slnbaluften,  ju  Bava , 
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ein  groffer  Sfufiauff,  jumalen  Die  4banbclfcbafften  im  ganzen  LanD  Datnie*  An.  170}. 
Der  lagen , nachDem  man  foId>e  mit  EngeßanD  unD  J£)olianD  perbotten  bat* 
te,  n>eldf>eö  innerhalb  50*  3abrcn  nicht  gefd>eben , unD  Dem  Sßolcfm  bifibe* 
riger  Einrichtung  ganfc  jumiDer  mar,  jumalen  Da  em  fabe,  Dafj  Die  ftran&o* 
fen  allem  an  fid5  rrffen  , rnemrnegen  auch  Der  .£)erfcog  pon  Slnjou  Anno 
1709.  Die  £anDlung  mit  EngeßanD  unD  .£)oßanD  roicDer  freu,  unD  Die 
^ranhoftfehe  Confuls  aum  Denen  ©panifd&cn  ©ee*  ^läfcen  fchaffen  muffen. 

5}amit  Diefer  £erfcog  Dem  SBolcf  Por  jefco  etrnam  angenehmem  erjeigte , 
fct>o§  er  -aus  feinen  eigenen  EinPünfften  300000.  ©tücf  pon  Sichten  her 
neue  ©aßionen  nach  Slmerica  ju  fehiefen,  anfiatt  Deren/  fo  in  Qßigom  per* 
brannt  mären,  aumjuriebfen.  3“  mehrerer  33effreitung  Derer  Unfällen 
rourDe  auch  Dam  @rofj*  Priorat  pon  Eaftilien , fo  Der  porige  Äonig  Demg^JJ0" 
93ifchoff  Pon  ßfjnabrücf,  Verbogen  pon  Lothringen,  gefchenctet,  emgejogen.  brücf 
S>ej]en  bisher  gefammlete  EinPünffte,  nebflanDern,  fo  ftch  auf  2.  Mionen  n>irt>  t>a§ 
belieffen,  man  nach  $rancfreich  fdjicfte. 

liefern  allem  ermeefte  unter  Dem  Minifterio  einen  groffen  SÖerDrufj , iJn  ga, 
Dafj  auch  Der  -fterfcog  Pon  MDina  Eeli  abDancfte , miemobl  er  Dannoch  (liiien 
hernach  feine  ^ubeelen,  jurn  S)ienft  Dem  £önigm,  in  Deffen  ©chafc  lieferte , entjogeru 
ju  jeigen , Dafj  er  nicht  untreu  tporDen.  ^ortocarrero  befanD  ftch  gleich* 
faDm  mifjpergnügt,  weil  Der  ^ranböfifche  Ambafladeur,  Der  EatDinal  d’E* 
ftreem,  fich  Derer  JKeichm  * ©achen  afljufebr  annahm,  mefjmegen  Diefer  in  fein 
Erb*  SÖifchoffthum  ^oleDo  ju  gehen  Slnftalt  machte.  Slßein  Der  £6nig  in 
fttanefreieb  gab  fogleich  Q3efehl,  Dafj  Der  EarDinal  d’Effreem  pon  Denen  @e* 
fchäfften  abfiehen  unD  fich  nach  ftrancfreich  begeben  mujte.  . 

SUm  Die  gemiffe  Nachricht  einlieff , Dafj  ^ortugafl  mit  Dem  SWpfer,  En*  w™* 
geßanD  unD  £oQanD  eine  Offenfiv-AUiantz  gegen  ©panien  gefchloffen , jj“n  g<r 
n>ar  Die  SßefKirfcung  in  Dem  £6nigreich  unftglid),  abfonDerlich  roeil  Engel*  üjertua«. 
lanD  unD  £oflanD  mit  einer  groffen  flotte  in  ©panien  ju  lanDen  trachteten.  fiTAener. 
Mn  roolte  Sfnfangm  s]>ortugaß  mit  Der  Äriegm  • ErPlArung  PorPommen,  aber 
einige  Mi  niltri  molten  Diefem  nidht  jugeben , fonDern  Die  ©ache  Durch  Derer  ^pf«. 
5>ortugiefen  Angriff  Defto  gerechter  machen  , miemohl  man  Doch  in  Dem 
folgenDen  3ahr  juerft  lofj  fchlug.  Mn  liefj  aber,  ju  Deffa  befferer  Sßorfor* 
ge,  gruppen  nach  EtfremaDura  gehen,  unD  meil  $rinb  3erclam  pon  $:iHt> 

Den  30.  @ept.  ju  jeDerrnannm  $reuDe  juMDrit  angePommen,  marD  ihm  Dam 
Commando  Derer  nach  ^ortugaß  gemiDmeten  gruppen  aufgetragen , unD 
entfchloffe  ftch  Der  £dnig  felbff,  Den  $elD*3ug  jutbun. 

&icht  menigere  33efiürhung  machte  an  Dem  MDritifchen  4)ofDieEnt» 
fdhlieffung,  fo  man  in  <2Bien  genommen,  Den  Erb  *£crhog  Earl  jum  Ä!önig 
in  ©panien  ju  erPlärcn,  rnelchem  Piele  (Semüther  in  ©panien,  fo  gut  Oeffer* 
teichifch  geftnnt,  mieDer  aufrichtete,  Daher  man  öffterm  unpermutbete  Unterfu* 

<hung  anfleßete.  Unter  anDerm  murDen  jmep  SrüDer,  de  SKorta,  nebft  ih* 
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An.iToi  tem58luts=$reunbe  Don  9iomero,  »regen  befchulbigter  SÖerfldnbnif?  mit 
bem  ©rafen  eon  (Welgar,  Admiranten  ron  Saflilien,  fo  fi<t>  nad>  ^ortu» 
gall,  n>ic  gemelbet,  geflüchtet,  hingerichtet,  ©egen  biefen  felbfl  würbe  ein 
Urtpeil  abgefajjt,  man  getrauete  fleh  aber  folcheö  nicht  funb  ju  machen,  be» 
rot  es  ber  ftünig  in  ftranefreid)  befldtiget.  Uber  beS  JjjerbogS  ron  ©Ja* 
ropen  beginnen, unb  beffen  gemachte  Alliantz  mitbem£dpfer,fafjteman  eben 
fo  grojfen  Qtabacht,  treSroegen  ber  £6nig,  um  bie  ©achen  in  bem  SNapldn» 
bifchen  mit  ©elb  ju  unterflüben,  alle  (Mittel  rorfebrete.  «JBeil  er  nun  auch 
feinem  ©chwieger»93atter  nicht  trauen  burffte , hatte  er  CMif  trauen  gegen 
jebermann , unb  lieffe  fleh  ron  allen  Miniitem  unb  Officirern  ron  neuem 
ben  Spb  bet  ^reue  abfehwüren  , welches  abfonberlich  feine  gute  2B£tr* 
cfung  gegen  ben  rechtmdjj  igen  Äonig  Sarin,  fo  in  ©panien  rermuthet  wur» 
be,  haben  folte. 

epanten  £)amit  auch  hie  ©panifche  geheime  9fatb$  * SSerfammlung  barthun 
muffe,  »ic  f«hc  flerot  ihren  £6nig  eiferte,  machte  fle  ein  Decretum,  Ärafft 
erb.  beflen  Deflerreid)  unb  ©aropen  feine  Srb  * ftolge  in  ©panien  folten  ju  hofl 
fen  haben,  unb  folte,  trann  ber  £erbog  eon  3lnjou  unb  feine  Q5rüber  aus» 
Ocbnung  Würben , ber  #erbog  ron  Orleans  unb  beffen  (Nachfämmlinge  in  ber  ©pa« 
nifchen  Monarchie  folgen. 

©o  halb  als  bie  (Nachricht  ron  bes  ftdnigS  in  ©panien  Saroli  beS 
III.  Slnfunfft  rerflehert  trarb  , machte  biefes  untet  rielen  Miniftern  eine 
groffe  QJeranberung,  unb  traten  riele  ihre  bisherigen  Siemter  ab , wie  bann 
auch  t>iele  Offictrer  abfagten  unb  beffere  Seiten  erwarteten,  hingegen  liefl 
es  fleh  9)rinb  Setdas  beflo  mehr  angelegen  fepn,  bie  ©rrinben  gegen  ^or* 
tugall,  irobie  erflen  Verrichtungen  fepn  würben,  in  beflen  ’2Gehr  * ©tanb 
ju  fehen.  N3abajoj  warb  befefliget  unb  bafelbfl  ein  £ager  auSgeflecf t,  wo» 
hin  aHe  gruppen  anmarfchirten , bamit  man  auch  noch  mehr  rerflehert 
war , folten  allein  in  (Jflvemabura  4?ooo.  (Mann  ju  flehen  fommen,  übet 
welche  man,  gegen  betet  ©panier  ©anef,  bep  bem  Äonig  in  ftrancfreich 
noch  einige  taufenb  (Mann  4)üljfs  --  93olcfer  rerlangte , bamit  bas  fünfftige 
3ahr  feine  ©icherbeit  haben  möchte.  ©et  Verbog  ron  53errp , fo  folche  • 
eommanbirte,  folte  gleichwohl  unter  bem  Rrinben  SerclaS  bienen,  bamit  be» 
nen  ©paniern  feine  Urfach  fleh  ju  befchwäbren  gegeben  würbe,  ©er  Duc 
d’2llba  übevliefl  bem  Verbog  ron  31nfou  46.  metallene  ©tücfe,  fo  er  in  fei» 
ner  ©tabt  gehabt,  ihm  feine  ^reue  baburefl  ju  beweifen.  ©amit  fleh  auch 
»röter,  her  Jperbog  nicht  allein  burch  bie  Sffiaffen,  fonbem  auch  hurch  bie  (Neigung 
fepafft  bes  QSoIcfS,  in  ©icherheit  febte  r fchaffte  er  alle  an  feinem  #of  beflnbüche 

Sw  ftranbofen  wieber  jurücf,  unb  unter  bem  Slbel  warb,  auf  feine  SSeranlaffung, 

ci  Aer.  <ine  93«iberfcbafft  aufgerichtet , welche  ein  wei§  N3anb  trugen , worauf  in 
h'qö  oon © panifebev  ©prad)  folgenbe  <2Borte v:  „ Slot  bie  ©efdbe  unb  ben  Äönig 
Änjou.  „ >^hüippum  V.  opffere  ich  mein  geben.  » Sßon  bem  Ädpfer  aber  gab  man 
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quö,  er  rnare  nid>t  gut  Catbolifcb , meil  er  mit  Reformierten  Machten  ein  Atu  1701. 
Sßünbmß  getroffen.  ©olcberge|falt  mar  aUcö  fertig  biß  jum  3ufd)lagen. 

2tn  bepben  Jpöfen,  bem  ^ortugiefifdben  unb  R?abriti|cben,  mürben  bepber 
Cronett  Minlitri  angebalten,  unb  birnad)  auf  benen  ©ränfcen  gegen  cinam 
fcer  auögemccbfelt,  Dorf)  blieb  ber  Xran^üfircf>e  nod)  in  ^ifabon-  SüeSSe* 
tufctungen  fclbff  aber  befamen  erfl  ba$  folgenbe  3abr  ihren  Anfang. 

93cm  benen  ^orfngieftfdjcn  ©cfdjicptm. 

<tö££)rtugan  mar  ju  Anfang  be$  3abr$  noch  neutral,  baß  man,  biß  jut 
Sgraftliamfcben  flotte  ?(nfunfft  im  COlerb,  melcbe  120.  Tonnen  ©ob 
beö  mehrt  mitbrad)te,  unb  bem  König,  etmaö  ju  unternehmen,  Krüffte  gab, 
feine  Elenberung  fpül>rte.  ^nbeffen  fefctc  man  bie  Rlilifc,  gcmöhnlicber  maf> 
fen,  in  guten  ©taub  , unb  oermebrte  bie  Reuterei)  mit  *o.  Compagnien, 

Bürger  unb  dauern  mürben  in  QBaffen  geübt , alleö  unter  bem  (Schein , 
alle  2lnlanbung  oermebren  ju  fönnen.  £)er  $ran$öfifcbe  Minifter  Rouif  Portugal 
Je,  ber  (mar  feine  2lbf(fcieM * Slubienfc  erbalten,  aber  bannoeb  mit  benen  ^or-  <™rtj 
tugieftfeben  Miniftem  Conferentz  hielt,  bot,  im  Ramcn  feinet  Königs,  20.  $ J5üb» 
Kriegs  - @d)iffe,  unter  Cbateaurcnaut,  an,  Eifabon  ju  befehlen,  bamit  ben  teiu 
£önig  in  ^ortugall  niemanb  ju  einer  ^artbcplidffcit  jmingen  Fönte,  mann 
er  neutral  oerbleiben  molte.  Allein  bie  oereinigte  ftiotte  mar  oiel  ju  über* 
legen,  noch  mehr  aber  bie  großen  Qiortbeile,  melcbe  bem  König  oon  benen  ?lb 
liirten  angetragen  morben , unb  bie  erfl  bep  bem  ^rieben  jum  QSorfcbein 
Fommen  merben , baß  er  ftcb  il>rec  Alliantz  entjieben  foUcn.  Ellfo  marb 
enbltcb  felbige  ben  16.  M)  unterfebrieben.  £)ie  3lrticul , fo  man  baoon 
»iffen  borffte,  be|lunben  barintien  ; „ £)aß  ^ortugafl  mooo.  ju  ftuß 
, unb  5000.  ju  ^ferb  halten  folte,  mooorer  eine  Mion  fronen  oon  Cm 
„ geUanb  unb  £oUanö  jieben  folte,  unb  biß  fo  lang  als  biefer  Krieg  mähr-' 
tc  unb  folte  felbiger  im  Ramen  bc$  Königs  Caroli  III.  gefübret  mer* 
ben;  ju  biefen  gruppen  folten  bie  2l(liirten  noch  10000.  ju  $uß  unb 
” 2000.  ju  ifferb  (teilen,  moroon  ber  Köpfer  bie  £elffte  über  fid>  nähme, 

„ unb  folten  fie  unter  einem  Qlortugieftfcbcn  ©eneralen  (leben.  OB as  <J>or-- 
„ tugaü  mit  bem  Verbog  oon  2lnjou  rcegen  QBeft^nbien  gefcbloffcn, 

„ folte  auch  00m  König  Carl  111.  gehalten  merben , fo  aueb  folte  bie  Sa- 
„ tisfaäion,  fo  Portugal!  mit  ftranefreieb  oerabrebet,  in  bem  ©tanbe  blei-- 
s ben  Smölff  ©ebiffe  oon  bet  Einie  folten  allejeit  ben  SBinter  über  in 
Eifabon  bleiben,  unb  auf  ben  ^ortugiefifeben  Cü|len  bie  förmliche  $lofr 
„ te  unter  ^ortugieftfeben  flaggen  unb  Einführung  gehen.  2ln  anbern  Qu 
„ ten  aber  folte  bie  gröfle  Rlacbt  bie  flagge  führen.  „ ©iefe  gefcbloffe-- 
ne  Alliantz  fe(*te  baS  ganpe  Königreich  in  lauter  ftreuben,  unb  bamit  bec 
21rticul  rocgenbeS  Commando  ju  Eanbe  oon  Portugal!  ju  berer  ?llliirten 
IH.^beil*  Cccccc  Qler= 
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ln.  i7°j  Vergnügen  auögefübrt  würbe,  nannte  Der  Äönig  JJrinh  ©eorgen  oon  J£)ef* 
fen  Sarmflatt  ju  feinem  ©encralißimo.  Sie  Gngellänbet  unb  -EwHan» 
bet  abev  machten  ben  wegen  feine«  ^Sattecö  in  ^ortugaU  fo  beliebten 
•fterfcog  non  ©cbomberg  jum  ©eneralen  ihrer  gruppen , fo  jle  Dahin  fcf)ü 
cfen  muffen. 

ßrand.  Uber  biefen  SufaO  wolte  fleh  ^rancfreich  faum  jufrieben  ffetlen.  3m 
iftcb  fu*  ©ept.  farn  ein  neuer  $ran&6fifcber  Minilter,  Gbateauneuf,  in  üifabon  an, 
?et  i?°h’  i^eldher  enblich  ben  13.  Slubienfc  erhielt  unb  bep  benen  Miniltem  oiel  füf* 
S^'fe  (Sachen  borgab ; enblich  aber,  wann  man  nicht  neutral  oerbleiben  wol» 
ju  machte,  mit  bem  $rieben«»Q3ruch  brduere,  welche«  man  aber  wenig  achtete,  ju* 
malen  ba  ben  24.  ©eptember  ber  Gnglifche  AmbalTadeur  SDfetwin  mit  ber 
©enehmholtung  berer  ^ractaten  unb  einer  großen  (Summa  ©elbe«  anfatn. 
hierauf  würbe  fogleich  eine  flotte  üon  20.  ©chiffen  au«gerüjlet,  unb  Die 
Slrmee  in  25ereitfchafft  gehalten , weil  felbige  aber  in  oielen  fahren  feinen 
$vrieg  gefehen,  würben  oon  GngeHanb  Officier«  baju  erbeten.  Somit  man 
auch  ba«  QSolcf  au«  ©panien  an  fleh  jiepen  möchte , würben  an  allen 
©rönnen  3<bul  au«geffreuet , baß  man  mit  anbem  Religion«  - Q3erwanb* 
ten  fein  33ünbniß  jum  Rachtbeil  ber  Gatholifchen  Religion  gefchloffen,  foq« 
Dem  bloß  ben  rechtmäßigen  £önig  auf  ben  ©panifchen  ^bwn  ju  bringen/ 
beßwegen  alle  ehrliche  ©panier  erfucht  würben  fleh  ju  benen  ^ortugiefen  ju 
fchlagen  unb  Die  Sßaffen  oor  ihren  rechtmäßigen  Äönig  au  ergreifen.  Sie» 
fe«  tpat  fehr  gute  <2Bürcfung,  benn,  bamit  ber  Duc  d’SJnjou  Die  ©panier/ 
berer  Gifer  oor  bie  Gatholifdße  Religion  in  ber  ganzen  Sßelt  befannt  ift, 
oon  ber  Oefterreichifchen  Neigung  abjiehen  möchte , ließ  er  öffentlich  oor« 
geben , al«  wann  biefe«  £au«  nicht  mehr  gut  Gatholifch,  unb  fleh  beßrne» 
gen  mit  benen  Reformierten  oereiniget.  G«  hat  ihm  auch  nachgehenb«  bie» 
fer  ©treich  gute  Sienfle  gethan,  al«  er  burch  bie  ftranfcofen  ben  ^abfl  be« 
reben  ließ,  £önig  Garl,  al«  er  fchon  im  33efih  oon  Gatalonien  unb  Slrrago« 
nien  war,  oor  feinen  Äönig  in  ©panien  juerfennen,  biß  enblich  be«  Ääp» 
fer«  fchwäre  £anb  ben  Römifchen  £of  Anno  1709.  auf  anbere  ©eban» 
efen  brachte.  SBor  je&o  famen  oiele  ©panier  auf  bie  rechte  SDlepnung , 
abfonberlich  ba  ber  ©raf  Rlelgar,  fo  bep  ihnen  fehr  beliebt,  biefe«  alle«  un» 
eMnier  terflüfcte,  baß  auch  innert  3.  Zonalen  wohl  3000.  (Spanier  au«rifien , 
$rten  ja  ganfce  Gompagnien  auf  einmal  übergiengen  unb  Sienfle  unter  bem  ^6« 
nig  Garl  annahmen , wie  bann  ben  1.  Rooember  2.  ©eneral » 33rigabier$ 
oon  ber  Reuterep,  2.  Unter--  $elb  = £D?arfchaUe,  2. Gapitain«,  unb  22.  anbe» 
re  Officirer  bep  bem  Admiranten  oon  Gaflilien , fo  oon  Äönig  Garl  jum 
©eneral  ••  Gouverneur  erfläret  war,  anfamen-  Somit  aber  bie  Gngeüän» 
ber  unb  ^oHänber,  wegen  ihrer  Religion,  ©icherheit  hoben  möchten,  warb 
Ujnen  nicht  aflein  bie  Religion« --  Übung  bey  benen  Regimentern  erlaubt,  fon» 
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Dem  Der  £6nicj  lief  auc|>  Der  Inquifition  anbefeDIen/  ftcD  an  feinem  2(u$l<ta:An.i7oi. 
ber  ju  oergretffen. 

SDton  erwartete  alfo  ben  neuen  Äänig  in  (Spanien  Carl  III.  mit  Ver* 
langen  ju  gifabon,  wo  er  fo  lang,  bi§  er  in  feinem  Äönigreich  eingefe$t  wi- 
re,  bleiben  folte,  ju  Deffen  Empfang  Der  Äönig  in  ^orfugaU  unfäglicben 
Fracht  anorbnen  lie§.  £)amit  er  auch  feinem  neuen  SlDiirten  feine  ©rofc 
mutb  weifen  mochte , wolte  er  Die  angebotene  ©elb  * (Summ  nicht  eher 
annebmen,  bifj  König  Carl  angefommen,  weil  ftch  alöDann  erft  Die  £riegfr 
Verrichtungen  anfaben  folten. 

D<te  IV.  Capftet. 

$80»  tonen  &tgli|cf>cn  ©efd)id)fen. 


neuen  Königin  in  Cngeüanb  Regierung  batte  fleh  baä  hörige?"  <£n* 
3abr  fo  glücflich  angefangen,  ba§  nicht  allein  CngeHanb,  fonbern^J 
baö  gan&e  *Kecht  ‘fuebenbe  Europa,  feine  Vergnügung  baran  batte,  Sn  un& 
unb  mufte  man  gegeben,  ba§  man  an  SBilbelm  einen  groffen  @ieger  t>er-ant>«e 
lobren,  an  2lnna  aber  einen  (Schuh = Cngel  wieber  befommen.  SftichW  ti<:unrubcn 
ftoweniger  fuchten  ein  unb  anbere  3J?i§oergnugte  ben  (Staat  ju  berwirren ; 

Dann  weil  bie  JKube  bon  Sngeüanb  an  Der  beflgeffeDten  Srb^otgebeftes  . 
bet,  gaben  einige  bor,  bie  bom  Äönig  gemachte  (£rb  -*  $olgö  > Vertrage  w& 
ren  bei  Nation  nachteilig ; allein  ba$  ft^enDe  Parlament  machte  fogleich 
einen  (Schluff , bajj  alle  biejenigen,  fo  bie  Crb  = ftolgö  = Verträge  angreif: 
fen  würben , beö  hoben  Vertag  fchulbig  fepn  folten.  Sluffet  biefen  be* 
biente  fich  Der  £6nig  bon  $rancfreich  ber  4betbogin  bon  Richelieu,  welche 
fich  in  SngeHanb  aufbielt,  bie  ©emütber  gegen  bie  Königin  tu  erregen.  QM 
man  aber  barbinter  fam , würbe  ibr  gleich  angebeutet  fich  aus  bem 
nigreich  ju  begeben.  3n  £ent  würben  einige  bom  £of  ju  St  ©ermain 
anfommenbe  berbächtige  ^etfonen  angebalten , welche  47.  mit  Ziffern  ge: 
fchriebene  Briefe  bep  fich  batten.  2)iefe  entbeefte  Dr.  VSaQitf  ju  ßiforf, 
babann  an  ben  $ag  fam,  ba§  man  ben  SBabn^tinben  bon  VMiS 
roieberum  in  baä  ganb  führen  wolte.  Ob  nun  fchon  biefeö  wenig  ju  be: 
beuten  batte , fo  jeigte  fich  boeb,  wie  ftarcf  ber  Anhang  biefeö  Unrechten 
^ratenbenten  in  (Jngeüanb  fepe,  unb  funte  bie  Königin  fleh  bettwegen  in 
2ldjt  nehmen.  3fn  (Schottlanb  warb  ben  17.  9J?ap  baö  Parlament  er: 

Affhet , unb  weil  bie  Königin  jubor  eine  Amneftie  funb  machen  (affen,  fam 
ben  fich  ade  $ubor!V3ibrig  * gefchienene  Wieberum  ein,  unb  würbe  eine  Ada 
perfertiget,  Ärafft  beren  alle  biejenigen , fo  ber  Königin  Crb : SKecht  unb  fRt* 
gierung  antafieten,  beö  hoben  VerratbS  fchulbig  erfldret  worben.  «flieh« 
beftoweniger  entfponnc  ftch  in  (Schottlanb  eine  Ofleuberep  gegen  ber  Äöni* 
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An.  t7oj.gm  geheiligte  ^5crfon,  Daher  Die  Königin  felbft  in  Dem  Parlament  ja  Pom 
Don  er|ct)ien  uuD  Deinfelbigen  Die  9iacbiid)t  Dapon  crtheilte.  QJScü  aber 
DicSadx  nod)  jeitlkh  genug  fönte  unterfucht  merDen , marDDiefeS  Unglticf 
in  Der  erfien  SSrut  ertfieft , mopon  in  ftmfftigem  3aht  ju  fehen  fepi* 
mirD. 

©ieÄbjuQßafierunDftmD  marD  in  einen  Denen  ScirtDen  erfchrocf* 
lidjen  StanD  gefegt , Dann,  weil  (£ngelauD  ferne  Gruppen  richtig  bcjablt  unD 
mol)l unterhält , mangelte  e$il>ro  meDcr  an  freuen od>  £er£  ibregeinDe 
ju  beilreiten.  3n  Denen  SiieDerlanDen  marD  Die  2lrnicc , Deren  Comman- 
do  Der  Verbog  non  SDiarleborougb  bcl)ielr , mit  20000. 9)?ann,  Die  See* 
fDiacbt  aber  mit  8400. 05?ann  oerfläreft.  ^rinp  Seorg  pan  £hinuemarcf, 
Der  Königin  ©emabl , lieffe  (ich  angelegen  fepu  Die  See  Sachen  in  guten 
StanD  ju  fehen , unD  marD  Der  Witter  Sioocf  2IDmiraI  pon  Der  rothen 
§lagge , Der  SRitter  SchoPel  Pon  Der  ioci|Tcn,  unD  £burchil  ppo  Der  blauen  ; 
Diefe  hatten  ju  Vice-2iDmiraW  Samarten , örciDon,  unD  Ccafe.  Sdho- 
oelgteng  Den  12.  ^ulpmit  2 6.  £nglifd)eit  tmD  13.  JpoflänDifd;en  S^iffett 
mit  SUIemonben  nad>  Dem  3)?ittelktnDifchcn  OKccr , mo  Die  3taliiitnfcbe 
QJrinhen  alle  JDäPen  ju  ihrer  Sicherheit  anboten.  S)ie  Sinigfeit , melcbe 
f\&>  übrigens  jnnfehen  Diefen  königlichen  Sheleutljen  ereignete,  toar  befo»; 
DerS  mercfmürDig.  f£)ie  Königin  gab  im  porigen  3a br  100000.  ‘}\ftml> 
. Sterlings  pon  ihrem  eigenen  Unterhalt  jurn  bcflen  Des  gemeinen  QUefentf  t 
unD  ’Prinfe  $corg  erflärte  fich  Den  ^beil  pon  Der  gemad;ten  Seeleute, 
melcher  fid)  De$  3abrö  je  fo  hoch  erftreefte , ju  53ef6rDerung  Der  fnglifcheit 
See  macht  anjumenDen.  ©iefeS  reifte  Die  £6nigin  an,  Dag  fie  julefet 
Deö3abr$bep  gemachtem  £rieg$-Staat  Dem  gemeinen  SLßefen  noch  mehr 
aus  eigenen  CWittlen  beplegfe. 

S?ir  (jn.  QiSaö  Den gliicflichen  Fortgang  Derer  (Jngtifchen  Waffen  belanget,  fo 
«eidnfer  mcrDcn  roir  Denfclben  in  Dem  CapituI  Der  ^icDerlänDifchen  #ifiorp  fehen. 
kubier  i|l  nur  Dasjenige  ju  geDencfen , maö  Die  (JngellänDer  in  2ßefb3nDicn 
perrid)tct.  3««  Srübling  griffen  fie  Die  3nful  ©uaDaluppe,  fo  Denen 
Jupe.  ftranpofen  alleine  jufiänDig , an,  unD  fafieti  Den 23.  SWarti)  Dafelbfi ^o/io. 
SDen  24.  eroberten  fie  Die  groffc  StaDt  SgafTeterre,  mo  fich  Die  ©taDelle 
nur  ctmaS  mehrte,  Daf?  alfo  Die  SngelldnDer  Pon  Diefer  ganzen  3nful 
•Dieifter  blieben  unD  eine  febr  groffe  53eute  Dafelbfi  machten, 
gngffanb  ‘^an  fai1  ^ctT ' öa6  öie  Äontgm  Ptel  ju  Der  neugemachten  SlHianb  mir 
trägt  Diel  ^OTtugall  unD  Sapopen  bepgetragen.  5ln  Den  erfien  £of  murDe  ^Jetmitr 
«u  cer  mit  16000.  ^futiD  Sterlings  gefchieft,  unD  an  Den  atiDcrn  JfoiU  mit  einet 
rrflecflichen  Summa  Die  guteQ3crfhinDnu§  allDa  ju  unterhalten.  'Jßeil  and) 
aman?  ^er  ^chmAbifche  (Erapfj  in  ^eutfcblatiD  Durch  Die  SltiSfaugung  Des  ftranfc&j 
bep.  fifcbcn  öeneralS  SßidarS  fafi  gänzlich  mar  erfchöpffct  morDen,  legte  Die 
Königin  nebji  Der  tKepublic  ^jollanD  300000.  ©ulDen  jufaramen  unD  um 
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terflübten  Deffelben  kriegSCaflä , Damit  fte  im  ©tanD  märe  Die  gruppen  juAn.^c, 5, 
fünftugem  ftclD^ug  ju  unterhalten. 

©a«  grolle,  fo  Die  Königin  Diefe«  3abt  tbat,  mar  Die  Slbfdjicf  ung $ P.!®*.* 
königCarl«  III.  nad)  ©panien.  (Es  batte  eS  Diefe  grojTe  'l>rinbe|Tin  an 
Dem  V>ienerifd)en  £offo  mcit  gebracht , Da§  Der  tapfer  tn  De|Ten  2fb1cn*  tjo<j 
Dung  milligte , unD  Die  kömgin  erbot  fid)  alle  Daju  erforDernbe  Unfo|len  her- 
&ufcbicjTen.  ©ie  Iie§  Da«  ©ebiff  *a  Katharina’  üvopale , morauf  Der  kömg 
füllte  eingefcbifft  mcrDen , fo  follbar  aufoieren , Dal;  Dergleichen  faum  in 
Der  ©ee  gefeben  morDen , unD  murDen  alle  köfllicbfciten  atigefcbafft,  Den 
Äönig  auf  Der  SKeife  mürDig  ju  tractiren.  ©rep|fig  SBeDiente  oon  ibrem 
4Dof  mu)len  ibn  bifj  nad)  ^ortugall  begleiten ; auffer  allen  Diefen  aber  gab 
fte  noch  eine  5(rmce  bon  6586.  köpffenmit,  DaDurd)  Diefe  feine  SlnFunfft 
hi  ©panien  Deilo  anfebenlicber  miirDe.  9)lit  einem  2ßort , fte  erfüllcte 
alle«,  moju  fie  Der  käpfer  in  einem  33rief  erfläret,  nemlid)  Da§  fte 
Sputet  pon  Diefem  feinem  geliebteilen  ©obnfepn  möchte.  Slllein  Diefe  2lm 
jlalten  marteten  Diefe«  3abr  oergeblicb  auf  Den  ^rinben , meil  er  megen 
roiDrigen  ^BinDeS  feine  9Reife  oon  £ollanD  nach  (EngelanD  bi§  ju  2lm 
fang  De«  fiinjftigcn  3al)t«  oerfd)ieben  mujle , nad;DemDer  JelDSug  Diefeß 
Sabr  geenDet. 

©en  20.  9i00embcr  erfchiene  Die  Königin  in  Dem  Parlament  unD  £«eg«. 
recommandirte  folcbem  Die  ^ortugiefifebe , ©aoopifdx  unD  könig« 
roli  Angelegenheiten,  in  melcbe«  alle«  Da«  Parlament  ju(Er}launen  oorliem 
Srancfreid)  foglcich  milligte.  9)?an  fehle  Die  £anb  9)?ad)t  in  #oüanD  auf  japr. 
50000. SDlann,  unD  Die  in  ©panien  auf  8000.  SÄann.  ©er  ©ee= 

©taat murDe auf  40000. eingerichtet,  unD belieffen  fch  DicUnfoflen  Diefe« 

Qabr  500000.  QifunD  mehr  al«  Da«oorige.  ©amitnun  Diefe«  alle«  in  einen 
ttochbeflferen  ©tanD  möd)te  gefebet  merDen,  legte  Diekönigin  200000.  *}>funD, 
fo  ibr  oon  Der  23eute  oon  Vigo«  juFam , unD  nod)  100000.  spfunb 
ton  ihren  orDinarp  (Einfünfften  Darju.  JfpierDurcb  beFam  Die  königliche 
D\ent  Jammer  einen  folchen  Credit,  al«  fie  nod)  niemal«  in  (EngellanD  ju 
ftrieDen«  Seiten  gehabt , unD  mareti  alle  £cute  millig  Dem  ©emeinen  53eflen 
ihre  Capitalien  ooraufcbiejfen , meil  fie  faben,  Daf;  alle«  richtig  angemem 
Det  unD  mieDer  bejablet  murDe.  (Eben  fo  glücf liehen  (Erfolg , al«  Da«  ^ar* 

lament  in  (EngelanD , batte  auch  Das  Parlament  in  3rrlanD  , melcbeS  Die  ge« 
machte  (Erb $olge oon  @ro(; Sörittannien  beEräjftigte , unD  Die,  melcbe  jid) 

Darmiber  febten  , oor  Verräter  Der  9)to|cfMt  hielte , auch  übrigen«  Der 
Königin  in  allem , ma«  fie  oerlangte,  bepfprang. 

(EngelanD  märe  alfoDicfe«  3a(>r  in  allem  glt'icflich  gemefeti;  Denn  mungriuf» 
Dem  krieg  batte  man  alle  gute  Vortbeile,  unD  Die£>fl  3nDifd)e  flotte  brachte  Jjd>*c  . 
eine  Million  unD  200000.  ^funD  ©terling«  mit,  mann  nid)t  Der  Den  1 7. m 
©eptembee  «tufianOcnc  ©türm  De«  CanDcs  Vergnügung  einiger  Mafien  ian‘j>. 

£ccccc  3 ge|lö= 


*+* 
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An.  170}. geflötet,  ©iefet  ergriff  Des  Vice-2lbmiralS  Q3omon  Efcadre,  womit 
er  nebfl  feinem  2lbmirah©chiff  $u  ©runb  gienge  unt)  noch  brepjeben  anbere 
Kriegsschiffe  tuinirte,  wobep  big  1300.  SDlenfchcn  umfamen.  3n£on* 
Den  würben  fafl  alle  häufet  Der  ©tabt  befchäbiget  unb  Diele  $?enfchen 
Daburch  petöDet,  fo  Da§  man  Den  ©ebaben  übet  ?ooooo.  ^>funD  ©ter^ 
lingS  fchabte.  3eboch  Die  Königin  lieg  Die  befchäbigte  flotte  mit  foIcDem 
©fer  DetfleDen/  Dag  fteinfechs  Wochen  wieber  ju  ©tanD  fam, 

I>46  V.  Capitel. 

93oti  benen  ©c&mebifijKn  unb  Sdbmfdkn 

©efefctehten. 

©et  Der  Konigbon  ©chweben  Die  ©iege  gegen  feine  fteinbe  m 

€jaar  cu  wjoJ  Q^otjlen  oerfolgte , unD  Söranbfchafcung  genug  einjog,  fo  mufie  Doch 
r«in  £anb  fowobl  am  QSolcf  als  ©elb  auch  Diel  Daju  beottagen. 
Sernco " ^an  mu^c  ni<&t  ö0ein  in  Ml«  Des  Königs  2lrmee  berfldrcfen , fonDern 
auch  inÜieflanD  Den  ©eneral  ©chlippenbach  unD  EronbiorD  gan$  mit  neuen 
Armeen  oetfeben.  ©ie  SWofcowiter  waren  fchon  im  3anuario  wieDerum  ju 
Selbe , unD  trieben  Die  SSranbfchafcungen  jn  CieffianD  nach  eigenem  ©efaOen 
m qjc,  *in-  ®er  Cjaar  felbfl  brach  Den  24.  OBarip  mit  Der  böüigen  Slrmee  auf 
tfrtburg  unD  belagerte  ©ebanfc  ^ernep,  welches  erben  i+.  5??ap  mit  StccorD  ein-- 
an.  nahm , unD  eine  neue  SBeflung  anlegte , Die  er  St.  Petersburg  nennete.  (£$ 
ijl  Diefe  auf  einer  3nful  an  Der  £>ff©ee  bepm  Slug  9lieoa  gelegen,  babero 
fie  wegen  ihrer  Cagebor  unüberwinblich  gehalten  wirb,  unD  Die  SKuffrföen 
Commercien  ju  beDecfen  fähig  genug  ifl.  ©er  ©eneral  EronhiorD  wollte 
jwar  Die  CDlofcowitifchen  Sßortbeile  hemmen , allein  er  würbe  bon  ihnen 
angegriffen  unb  boDig  geflogen  , Dag  er  ftch  nach  SinnlanD  liehen 
mufie. 

CUqt  ju  @leidbe<5  ©lücf  hatte  Der  Ejaar  juSGBaffer,  Der  ©chwebifche  Vice- 
Sßafrer.  5lbmiral  Plummers  war  beorDert  mit  einer  Efcadre  Don  Fregatten  einige 
taufenb  $?ann  in  Dem  $lunbe  Des  Stoffes  Slieba  auSjufepen , Den  ©eneral 
©ronhiorD  ju  berflärcfen , ober  auch  Die  belagerte  QJeflung  ju  entfepen.  ©0* 
halb  als  Der  Eiaarbon  Der  SlnFunfft  Diefer  Fregatten  Nachricht  erhielte,  war 
er  jwar  nicht  im  ©tanD  folchemit  Kriegs  ©chiffen  anjugreiffen , aber  er  lieg 
gleich  hier  Sif<J>er=S86te  fogut  als  möglich  war  bewaffnen,  unD  that  auf 
Der  einen  ©eite  in  eigner  perfohn , auf  Der  anberen  ©eite  Durch  Den  Kneeg 
SllevanDer  9)?encjifoff , Den  12.  ^D?ap  Des  Nachts  um  12.  Uhr  Den  Angriff. 
Swep  bon  Diefen  ©chwebifchen  Fregatten  wehrten  (ich  mit©tücfen,«D?üfques 
tenunb  £anb@ranatenaufbaSäufferfle;wurDenaberbennoch  nadh  einer 
©tunbe  überwunben , inbeffen  Da  Die  anberen  wegen  Der  ©egenb  feine  £üiffe 
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leiden  Fünfen , unb  ftd)  jurucf  jieben  müden.  Vielehe  Verrichtung  fo  groß,  An.  1701. 
baß  fie  mit  unter  Die  tapferffen  unferer  3ett  Fan  geregnet  werben , unb  be« 

Cjaar«  ungemeine  J£)er^t>afftigfeit  Deutlich  genug  t>or  Sfugen  ftellet.  2Bie 
benn  auch  Der  kneeß  5Wencjifoff  F>icrb<p  erwieß , Daß  bie  grofje  ©nabe , fo 
Der  Cjaar  gegen  ihn  trüge , feiner  ^apffcrPeit  unb  Verbienffen  gemäß 
fcpe.  ©er  eroberten  Fregatten  führte  eine  fech«  ©tücfe , bie  anbere  jehen. 

SZßeil  bie  Cieutenant« , fo  fie  commanbirten  unb  in  bem  (Streit  geblieben , 
fich  über  bie  maffen  wol)l  gebalten,  rübmte  ber  (Ejaarihre  ^apfferfeit, 
nabm  De«  einen  ©egen , ffecfte  ibn  felbff  an  bie  ©eite , ben  anbern  aber 
praefentirte  et  bem  kneeß  SDfenqifoff , unb  fagte,  baß  bie  ©egen , welche  fo 
braoe  £eutbe  geführt , mol  wertl)  waren , baß  man  fie  trüge ; welche 
Oroßmutb  t>on  $reunben  unb  fteinben  billig  bewunberet  worben.  VBie 
bannbieferoortrefliche^rinh  bierburch  feine  ^apferfeit  befio  mehroergröf* 
fetet , jemebr  er  ©anfftmutb , ©roßmutb  unb  fttepgebigFeitbarbep  ju  unter* 
mengen  wußte,  ©iefe«mal)l  ließ  er  Denenjenigen , fo  fiel)  wobl  gehalten, 
gülbene  Medaillen  au«tbeilen. 

Nach  biefer  Verrichtung  wollte  ber  ©eneral-Oftajor  #orn  mit  einem 
Detachement  au«  Naroa  einige  Nfofcowitifche  SRegimentcr  überfallen ; 
allein , weil  er  ju  fchwach  , würbe  er  mit  Verlurjf  pon  einigen  bunbert 
£0?ann  unb  jwepen  ©tücfen  jurucfgefchlagen.  ©eßgleichen  nahmen  bie 
SDfofcowiter  in  Qngcrmanlanb  NKgam  unb  Caporia  ein , welchem  Vor* 
nehmen  ftch  jwar  ©chlippenbach  wiberfefcte,  aber  hoch  nach  Stoa  unter 
bie  ©tücfe  bie  flucht  nehmen  muffe.  99?an  hatte  bamal«  Nfofcowitifchet 
©eit«  in  VßiHen«  Naroa  auch  anjugreiffen ; allein  man  begnügte  ftch  Da« 
gan&e  £anb  gänzlich  au«üuplünbern , unb  perfchobe  ber  gjaar  biefe  £robe* 
rung  biß  auf  ba«  folgenbe  3ahr , weßwegen  man  in  ©ehweben  alleSfnffalt 
machte , fo  Piel  Volcf  auffjubringen,  baß  man  bem  ffegenben  ^einbe  biefer 
©rten  gewachfen  fepn  möchte.  Vßiewol  benen  ©ehweben  nunmehr  ber 
^pohlnifche  unb  £iefflänbifche  krieg  auch  befchwärlich  ju  fepn  anftenge. 

©onff  ließ  man  in  ©ehweben  ba«  königliche  ©chloß , welche«  gleich 
nach  bem  3!ob  £arl«  be«  XI.  abgebrannt , wieberum  aufjubauen  anfan* 
gen , unb  hatte  ber  Portreflithe  königlich  ©dßwebifche  Architekt  ©effein 
ium  anbernmal  ©elegenbeit,  feine  ©efchicflichFeit  babep  ju  geigen.  £« 
mürbe  bep  biefer  Arbeit  be«  National-VJeicf«  perfchont  uub  muffen  bie 
gefangene  ©achfen  unb  DJfofcowiter  babep  £anb  anlegen , Dergeffalt,  baß 
bie  einen  Vormittag«  bie  anberen  Nachmittag«  einanber  ablöffen. 

93on  benen  CDdpntfcpen  @efcf)tcf)ten. 

©dtmematef  genoffe  man  be«  ^rieben«  mit  mehrerem  Vortheil  unb 
©i  Vergnügen,  unb  Funte  man  nunmehro  fagen,  baß  ba«  einige 
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An.  i?ov  ©annemarcf  in  Europa  Dasjenige  £anb  fepe , welche«  @£>tt  mit  Der  iSlüc fr 
Xai  Ä6.  fcltgfeit  De«  ^rieben«  fegnete  .2)en  6.  Sanuarp  warb  Der  König  Durch 
Die  ©eburt  eine«  ^rinben«  erfreuet , welchem  in  Der  knuffe  Der  9}ame 
SS  St*  ©eorg  bepgelegt  warb.  <2ßcil  nun  Der  £erfcog  öon  9)?ecf  [euburg;©chme; 
pftoufqorinbei)  Diefem  £of  eine  Vifite  abflattete,  mürben  oefd)ieDene  £u|tbarfei.- 
bauet.  tcn  angeftellet , unDempfteng  Der  Jperpog  Den  28.  ftebruarp  Den  berühmten 
«Bitb  wn®«Pb«ntensOrÖen  oon  De«  Honigs  eigener  £anD.  S)ie  ©ad;en  in  ^ofc 
gjrint}  ge=  len  beunruhigten  Den  £of  einiger  haften , roeii  man  obnmöglicb  gerne  fel>en 
bo^eni  funte,  Daf?  ©cbweben  fo  oiele  Sßortheile  gegen  felbigen  König  machte, 
unD  weil  man  Die  Erfahrung  batte , Daf?  ©cbweben  feinen  JKutfmarfcb 
au«  fohlen  Durch  £)atinemartf  ju  nehmen  pfleget.  S&eilman  aber  auch 
woblfabe,Da§©cbmeDen,  wofern  e«  nicht  in  $eutfd)latiD  embröcbe,  ferne 
SDJacbt  nicht  oergröflerfe , fonDern  nur  fehwdebte , gab  man  fleh  De|lo  cl>ec 
ju  frieDen , wiewohl  man  Doch  Cöahrttfcber  ©eit«  alle  Mittel  anwanDte, 
Den  permirrten  SuflanD  Der  Q3oh(ntfcben  9Republic  in  £)rDnung  ju  bringen. 
SnDeffen  richtete  fleh  Der  König  nach  Dem  alten  politifd)en  ©prüch-^ßort : 
Fortillimapax,  qux  armati  gaudet  manibus : „ derjenige  Triebe  fep  Der 
„ beflönDigfle,  fo  mit  gewaffneter£anD  unterhalten  merDe;  „ unD  ergänzte 
forooblDieregulirteSDiiIib,  al«  tngleicbem  auch  Die  £atiD-9)?ilih,  melcbe  unauf; 
börlicb  exercirt  marD.  S)ie  ©ee^doen  murDen  mit  allem  oerfeben  unD 
abfonDerlicb  Die  flotte  in  einen  folcben  ©tanD  gefefct , Dajje«  menige  Seit 
«rforberte  fle  in  Die  ©ee  ju  bringen. 

2ln  Dem  £of  gab  e«  Diefe«mal  einige  <23erönbcrung  tn  Den  Slemteren, 
inDem  Der  Premier-Minitter  unD  SKetcb«  Sandler , EKeoentlau,  fein  SÜmt 
nicDerlegte  unD  fleh  auf  feine  ©üter  begab.  l2ßorgegen  Der  @raf  £arl 
SIlefelD,  welcher  De«  König«  £erbobneDcm  befafl,  fleh  Derer  ©taatö  @e= 
fchdfften  annahm.  Sffieil  nun  Der  König  Denen  Commerden  über  Die  map 
fen  geneigt,  warb  auf  beffen  Sßerorbnung  ein  Commerden  Collegium 
angelegt , unD  allerbanD  Fabriquen  aufgerid)tet , Die  Kauffmannfcbafft  unD 
jugleicb  Den  9\eicbthum  in  Diefem  SftorDifchen  Königreich  beffer  empor  ju 
bringen. 


2><t*  VI.  Capftcl. 

33on  ben  g>o^(nifct)en  ©efd)td)fen. 


®et  3af)t  flenge  fleh  in  Noblen  mit  jimlicher  UnorDnung  an,  unD 

fcinai  l^r*)  erElarte  fleh  Der  CarDinabPrimas  «KaDiiom«fp,mo  nicht  öffentlich, 
SjSbf  Dennoch  in  Der  $:bat  Deutlich  genug , gegen  feinen  rechfmdfligen  Kö= 
ou«  etae.  nifl-  Senatus  - Confultum  unD  9?atb  * ©chlufl,  welche«  jule^t  ju 
net  ^born  war  gehalten  worben , hatte  für  Den  König  jiemlich  S«nflige  ©cbiüfl 
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fe  gemalt.  CWit  biefem  war  ber  Sarbinal , weil  er  nicht  babcp  gewefen , An.i-ot. 
nicht  jufneben,  unb  fdjrieb  be§r»egen  auf  ben  iffen  ftebruarp  eine  3ufam-Authon- 
menfunfft  ber  ©etfllicbfcit  unb  beö  fi\mtlicf>cn  2lbcl$  nadj  2Barfchau  aus , fij  *U;c" 
meUhe  bif?  ben  27.  angefebt  würbe.  ©icfcawarnun  eben  fo  oiel,  als  bie  xaa  au#» 
©ewalt  beö  £6mgß  oernidjten.  ©er  £6nig  Slnguffuö  mifjbiütchte  auch  bie; 
feo  burch  ein  bffentliches  Mandat,  unb  bemiefe / Daf?  Dergleichen  Untcrnefy 
men,  bep  bem  geben  beö  ÄänigS,  feinem  Primas  juftünbe,  berufftc  auch 
ben  iöten  5Dferb  ein  groffeö  Confilium  ad  latus  regium  nach  ODlaricnburg. 

©er  Sarbinal  befummelte  fid;  ober  hierum  wenig , unb  beruffte  ben  20. 
ftebruarp  einen  SKeicbfr^ag.  3ilö  aber  bie  üanb^äge  gehalten  trurben, 
waren  bie  meifleti  für  ben  Äonig  unb  einige  für  ben  Sarbinal , baf?  alfo  aus 
beö  Sarbinalö  angefefctem  9\«d)0^ag , ju  bcö  £onig$  in  ©ebweben 
oergnügen , nicht#  würbe , unb  muffe  er  immer  einen  neuen  Termin  nach 
bemanbern  anfefcen.  ©ie  QJotlafifdfe , Sracauifcbe,  Sfturifcbe  unb  ©a; 
mogitifebe  fianb^äge  billicbfen  oielmebr  ba#  Senatus  - Conlilium  ju  3)?a; 
nenburg , feuerten  befftig  auf  ben  £6nig  in  ©ebweben , unb  hielte  abfom 
Derlicb  ber  ©amogitifebe  be#  £>gin#fp  ^artbep.  Snbeffen  hatte  Äonig# 

Slugufli  Senatus-Confilium , fo  ben  28.  §ebr.  gehalten  warb , ein  ©enes 
raP5luffc-ott  be#  2lbel#  bcfcbloffen,  unb  weil  ficb  auch  bie  bepben  ftclbberrcn 
für  ben  £6nig  erflürten , ermahnten  biefe  ben  Sarbinal  ,ba§  er  ben  iö.9)?erb 
nach  ^Ofarienburg  in  be#  fönig#  geheimen  SRatb  fommen  m6cbte.©iefe#  Se- 
natus-Confilium  gewaii  ben  iöten  feinen  Fortgang, unb  warb  bif?  ben  2otcn 
aufgcfd&oben ; bie  förmlichen  Senatores  jeigten  fleh  bem  £önig  getreu , unb 
ba  er  ihre  9Red)te,  taäo  peäore,  noch  einmal  ju  behaupten  oerfpracb, 
»erfic^ertcn  flc  ihn , bafj  fte  £eib  unb  Seben  »or  ihn  taffen  wolten.  ©er 
©d)lu§ , fo  hier  gemacht  warb , gefdjahe  ben  2.  Stpril  unb  befrdfftigte  noch5 
mal#  ben  $lufbot  be#  5lbel#.  3um  2. ) vernichtete  e#  be#  Sarbinai#  Unter; 
nehmen  nu  SBarfchau,  Doch  folte  man  unter  feiner  Leitung  ben  ^rieDcn 
fuchen.  Saat  3 . ) folten  bie  ©ebwebifeben  Qlnhünger,  abfonberltcb  bie  ©a; 
pieher , ihrem  Äönig  beppfliebten  ober  öor  ^einDe  Deö  93atterlanb#  gehal; 
ten  werben.  3um  4« ) *>i<  KtomSlrmee  folte  oergnügt  unb  enblicb  ba#  Con- 
filium  ben  18.  Slpril  weiter  fortgefefct  werben ; ba§  alfo  alle  ^uncten  betf 
porigen  Senatus- Confilii  befrüfftiget  würben. 

©ie  Äriegö-(2krrichtungen  fietigen  fich  übrigen^  fehr  jeitig  an.  ©ec 
unertr.übete  unb  höd)fl  tapffere  Äönig  in  ©chweben  theilte  bie  $rmce  in 
brep  ?:h<ile.  Sin  ^b«il  fliege , unter  bem  ©eneral  Üvhdnfchilb , nach 
^reuffen , unb  poftirte  (ich  bep  ^born , weswegen  ber  Äünig  in  fohlen  fleh 
nach  SÖlarienburg  perfugte ; bao  anbere , unter  bem  Äonig  in  ©chweben , 
blieb  bep  <2Barfchau ; unb  ba$  britte,  unter  bem  ©encral  ©teinboef,  gieng 
nach  ©amoöfi.  ©ie  ©tabt  mepnte  er  ohne  Angriff  wegjunebmen ; allein 
Der  barmn  beftnbliche  Ordinat  gab  Seuer  auf  bie  ©chweben , babep  ber 
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An.i70}.©cnerab?0?ajoc  #ow  blieb,  unD  jwang  ©teinboefen,  Heb  mit  QJcrlurfl 
jurutf  iu  sieben,  ©aß  Corpo  unter  bem  £6nig  fclbft  war  glücflichcr , hie* 
btn  ®ui  n>arö  öt>n  Ö€C  'poblnifchen  Slrmee , in  1 5000.  jlarcf,  beobachtet.  ©et 
tauft.  Äönig  pafjirte  Den  30.  Siprtl  Die  ‘ftarcu , worauf  (ich  Die  ^oblnifche  ?lrmec 
nach  !]>uItauöE  joge.  ©er  commanDircnDe  Oeneral  ©teinou  mepnte , er 
hätte  hier  senug  fleh  *u  erholen , aber  Der  Äönig  in  ©chweDen  war 
ihm  als  ein  Q5lih  auf  Dem  $acfen , Da§  man  biefeß  wohl  eine  flucht , aber 
feine  ©chlacht , nennen  fonte.  ©efjwegcn  auch  wenig  oon  Denen  ©ach: 
fen  blieben , ohne  Daf?  Die  Q3rücfe  übet  Den  23ug  Slufj  brach , worinnen  bep 
300.  erfoffen.  Übrigens  muffe  ©teinau  Die  völlige  Bagage  unD  Äriegß; 
CalTa  im  ©tich  laffcn.  ©er  £onig  in  ©chweDen  gieng  hierauf  in  Drep 
Colonnen  gegen  f'reuffen,  auf  welchem  5D?arfch  ihm  Die  ©äebfifche  ^at; 
_ theoen  ein  unö  anDern  Vortbeil  abjägten.  3n  ^itthauen  gieng  eß  eben  nicht 
tneit"  ^ffTcr*  Srfflicb  jwar  eroberte  Oginefp , mit  Denen  bep  fid)  babenDen  Sflfof 
trauen,  cowitern,  ^pEojin  unb  53irjen,  unD  vertrieben  Die  ©apieber,  worburd) 
Dem  Äönig  in  ©chweDen  Der  3Rucf  - €D?arfcf>  nach  SburlanD  unD  Sitthauen 
abgefchnitten  ju  fepn  fchiene ; allein  Den  19.  SDferp  wurDe  öginßFp  bep 
©chacharin  oon  Denen  ©chweDen  angegriffen , Daf?  er  Daß  Selb , nebji  12. 
©anonen  unD  12.  Sahnen,  Dem  SeinD  überlaffen muffe.  ©er  Verlurff 
belieffe  fich  auf  500.  3)?ann. 

23ep  fo  unglücflicbem  Erfolg  oerliingfe  Der  Äönig  in  fohlen , Dafj  Der 
Slbel,  Dem  gemachten  ©chluj?  gemüfj , auffiben  folte ; allein  Der  ©arbinal 
Convtm  Primas  ^machte  mit  feinen  berfammleten  fohlen  ju  VSarfchau  aUeß  rücf= 
iu2öar.  gängig,  inDem  er  gegen  Daß  Senatus-Conlilium  ju  Sföcmcnburg  proteftir- 
tepau.  un&  (je^auptete/  önfühm,  Der  9\epublic  2BohI  ju  beforgen,  juFäme, 
nachDem  Der  Äönig  in  ©chweDen  nicht  Die  SRepublic , fonbern  Äonig  2 Iw 
guffum,  Pot  feinen  SeinD  hielt.  Von  Dem  SrieDen  war  eben  fo  wenig  ju 
hören ; Der  flegenbe  £ätiig  touffe  # ba§  er  niebtß  Dabep  Perlohre , wenn  et 
noch  fo  lange  Die  33ranDfchapung  in  fohlen  einige,  Defjwegen  war  Deffen 
©ntfchlufj,  Den  er  Den  2 6.  ?lprilbcp  SBarfchau  Pon  fich  gab,  nichts  alß 
ein  Sluftug,  unD  erflärte  er  (ich  «war , Da§  er  nicht  ungeneigt  jum  SrieDen , 
Die  Dtepublic  aber,  fo  ihn  felbff  beleiDiget,  Fönne  er  nicht  Por  SDiittlet 
annehmen,  Dochfolten  fie  unter  Der  ©bficht  Des  ©atDinalß  Commilfarios 
unterrichten,  1.  wegen  Der  SfDianh gegen  €D?ofcau , 2.  wegen  2BieDerher- 
fiedung  beß  ©apiebifchen  Kaufes,  3.  wegen  2lbjfraffung  Derer , fo  fich  an 
ihm  pergriffen , unD  4.  wegen  Vrftcberung  Des  Fünfftigen  Sriebenß.  (jben 
fo  wenig  wolle  Der  Äonig  Den  Ääpferlidjen  unD  anDerc  ©efanDten , fo  ihrer 
Herren  Vermittlung  ;um  Srieben  anbotben , hören,  ©enn , weil  et  jwfc 
fchen  Dem  Äönig  in  fohlen  unD  Dem  ©arDinal  eine  tf)?i§heDigFeit  angerichtet, 
hoffte  er  nunmehro  Dejfo  beffer  ju  feinem  SmecF  ju  gelangen , einen  anDern 
Äönig  in  fohlen  wählen  ju  (affen , Damit  er  fich  mit  felbigem  bereinigen , 

• unD 


•i 


* 


PoWttffd*  (Befchlcbtctt. 


»47 


unD  ?Q?ofcau , welches  ihm  fonft  ju  wcittäufftig,  angreiffen  Fönnfe , bann  An.  1701. 
Den  König  iHugufhim  Fonte  er  nimmermehr  ju  Dicfem  Unternehmen  *u  bete* 

Den  hoffen ; Die  fohlen  aber  gänfelich  auf  feine  ©eite  ju  bringen , brauchte 
er  noch , Durch  einige  Siege,  bcö  Königs  Sfugufii  ^eutfebe  SDJacfjt  ju  fchwä« 
c£en , Damit  ihn  Die  fohlen  boUcnDS  aus  furcht  bcrlieffen. 

5)er  ©cneral  Steinau  batte , feilen  $ug  in  ^reuffen  ju  bebalten , Den 
meiften  ^bcil  De»  noch  obigen  Sächftfchen  $u§:£3oIcfS , fo  fidb  auf  7000. 

9D?ann  belieff , in  ^Ijoren  gemorffen , unD  Die  Stabt  aufs  Befte , als  fich$ 
in  Stil  tbun  laffen , befejligct.  Q3or  Diefe  ruefte  Der  König  in  Schweben, 
nach  obiger  Verrichtung,  mit  16000.  5)?ann  ; ob  et  ftcb  jwat  nicht  ge* 
trauete  eine  förmliche  Belagerung  borjunehmen , hoffte  er  Doch  &en  Ort 
mit  junger  ju  gingen.  ©er  alte  Säihftfche  ©eneral  tKöbel  commanbip 
»e  Darinnen , unD  tbat  alle  mögliche  Slnffalt , Dem  ffeinD  SCBiDerffanb  ju 
rhun  , mufie  aber  ju  feinem  Sttigbergnügen  feben , Dag  er  nur  bon  weitem 
folte  angegriffen  werben , Denn  fonff  fonte  er  gewig  hoffen , Dag  Der  König 
feine  meiffe  Sirmee  Dabot  ruiniren  würbe.  3n*wifcben  bebienten  ftch  Die 
Schweben , Seit  Diefcr  Belagerung , Die  BranDfchaljungen  in  ftrieDen  unD 
9Rube  einjutreiben.  ,©enn,  obfehon  Die  ^oblnifcbe Krön  5lrmee  anruefte, 
fo  tbate  fte  Doch  nicht  Dergleichen , webet  Die  belagerte  Stabt  ju  entfern/ 
noch  Die  Sintteibung  Der  Branbfcbaijungcn  ju  berhinDern. 

©er  König  in  fohlen  batte  cnblich  bor  ratbfam  gefunben  einen  Reichs-  fteicbk 
^agnach  Dublin  auSjufchteiben.  ©iefer  nahm  Den  19.  3u(p  feinen 
fang,  ©ie  Sßorftellungen  giengen  Dabin , ob  man  Dem  Krieg  Durch  einen 4,1,0  "* 
allgemeinen  Slufbot  ober  Durch  augwärti®  Alliantzen  ein  SnDe  machen 
n>olte , unD  wie  etwan  Die  SBeftung  BialacierFiew , fo  ein  rebellirenber  So* 
faefen  Obrifler  eingenommen , wieber  ju  eroberen,  ©en  2 f . Fam  Der  Sar* 
t>ma(  Primas,  welches üiele  nicht  bermubtet,  in  Cublin  an,  Dann  Da  ec 
fahr  Dag  Der  SKeichS-^ag  auch  ohne  ihn  Fortgang  batte,  wolte  er  nicht 
Dabon  bleiben,  Damit  nicht  etwas  ju  feinem  9to<htbeil  gefchähe;  als  er  in 
her  Seflion  erfdjiene , warb  ihm  öffentlich  Schulb  gegeben , Dag  er  Der  Up 
fprung  afleS  Unglücfs,  unD  Dag  et  Die  Schweben  in  Das  £anb  geführt, 
auch  gegen  feinen  König  heimliche  Slnfchläge  gebeget , wegwegen  Die  £anb* 

Botben  berlangten , er  folte  Der  SKepublic  unD  Dem  König  DiefeS  Unrecht  öf» 
fentlich  abbitten:  Snblich  warb  es  bermittelf,  Dag  er  mit  einem  Sörperß 
chen  SpD  fieh  bon  allen  BefchulDigungett  befreien  unD  Fünfftia  Der  9\epu« 
blic  unD  Des  Königs  BefleS  ju  fuchen  berfprechen  möchte. . So  biel  Siebe 
leigten  DamablS  Die  treuen  fohlen  bor  ihren  rechtmögigen  König,  ©en 
11.  3ulpgefchabe  Der  Schlug  Des  ÜceichS=^agS ; hierbep  hatte  Der  König 
ein  Stempel  feiner  ©ebult  bewiefen , Denn , Damit  er  Die  StönDe  ju  einem 
einhelligen  Schlug  bringen  möchte , blieb  er  Den  ioten  3ulp,  bon  9.  Ubc 
an,  Durch  Die  ganfce  97acht,  big  besanbem  %ags  um  3.  Uhr,  auf  brat. 
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An.i7o}.3:bron  ft&en,  und*  bcfaitte  in  währender  3«*t  alle  SBiderreben  mit  <23or= 
Ocüutigfn,  3iaAgcben  und  ©naben  Sßejeugung,  baß  eöfaf]  den@lauben  übet* 
trirrt.  Cr  batte  auA  endliA  alle*  erhalten,  roa*  er  oerlangte.  £>a*©a« 
piebtfebe  £auß  roard  aller  Jlcmter  entfett , roann  cs  nicht  innert  g.  SöGo: 
eben  ben  €pb  Der  ^reue  an  ben  £önig  ablegte.  2)ie  3>oblnifAe  unb  Cte 
ibautfebe  Stamee  falten  biß  c oooo.  9D?ann  gefallet  »erben.  2)ie  Allianzen 
tntt  ^reuffen , ©anemarcf  unb  $?ofcau  rourden  ftep  gefallet.  ©obb  fob 
le  noch  ein  5rieden$2lnfrag  an  ben  Äön ig  in  ©Aroeden  gefAeben.  Sie; 
feSgefAabeauA,  unb  er,  nebft  ber  ganzen  2Belt,  mufan  ficb  oerrou» 
bern,  ba§  ber  Äömg  Sluguft , bloß  bureb  feine  SlufaAtigfeit , Die  uneinige 
SKepublic  ju  einer  ©timme  gebracht;  »eil ber  Äonig  in  ©Aroeden  aber 
»u|lc , rote  febroar  c$  in  «Noblen  bergienge,  einen  ©Aluß  juv  SBolifaccfung 
ju  bringen , auch  baß  bet  Cardinal  dennoch  im  4berfcen  mißoergnügt , Itcffe 
er  ftA  nicht  anfec^ten,  alö  die  Oiepublic  oorfallte,  baß  fohlen  nunmebro 
mit  Denen  Äern=  unC > ßulffa^ruppen  biß  iooooo.  €D?ann , roelcbe  in  £ufia* 
ren,  »Uacben,  ^anber Meutern,  £epducfen , SanitfAaren , ©enfa 
efen,  und  dergleichen  befanden,  fallen  würde,  gegen  Die  er  mit  feiner  2te 
inee  nicht  beheben  wurde;  denn  er  hätte  lieber  geroöU,  baß  noch  nvbrer* 
^rtbenSÖölcfer  geroefen , fo  hälfe  ihm  biefe  Unordnung  befaroeniger  ge; 
febabet.  Crgab  bannenbeto  AurSlntroort,  er  befände  fab  je^o  fairefer  als 
die^oblen,  und  ebe  fa  biefe  Slrmee  richteten,  rourbe  er  eine  <bevfakcfung 
Ä 1 L00?*-  erhalten  haben , foibn  außer  alle  ©orgen  feften  Fönte! 
Cö  befAuldigte  auch  ber  ßonig  in  ©Aroeden  die  «Kepublic  bep  denen  AJU 
niftemfrember  ^otentaten,  »ßfie  ficb  ber  ©aebe ihres  Königs  muimel* 
ro  gan|liA  tbeilbafftig  gemacht , nachdem  fa  üor  ihn  aufafiben  und  m fei - 
nem  «ebuff  eine  @eneral-$iufaage,  die  Gruppen  ju  zahlen  , beroiliLt  ; 
obnangefehen  die SRepublic nicht  biefe*  aUeö aUeine , im  $ali  bereinig  in 
©ebroeben  fei«  ftriedenö^orfcbläge  annebmen  rovlte,  eingegangen ; aber 
Der  Äomg  in  ©ebroeben  blieb  babep , baß  er  in  dem  Fünfftigm  frieden 
auj)  nunmebro  oon  ber  Siepublic  felbfan  Satisfaäion  haben  mufte?  «W 
beflen  ftenge  Der  Cardinal  an , roegen  de*  ^ricDenö  mehrere  ä?übe  amu* 
roenben,  unb  erfuebteben  Äönig  in  ©ebroeben  oon  ber^elägerungVhorn 
abiufaben , roeil  ihn  die  SRepublic  noch  nicht  beleidiget.  3lDein  der  £önia 
gab  iur  Antwort,  baß  e*  ihm  nicht  um  die  ©tabt  fonöern  um  die  darinnen 
gelogene  gruppen  ju  thun  roäre.  Samit  nun  ber  £önig  in  Noblen  Rönia 
Mcj.ita  Cmft  roäre  Frieden  *u  machen  uS»  Ä® 
erflarte  er  ficb  gegen  die  auswärtigen  Alinifter , roegen  Fünfftiacr  ©iAetr 
beit  ber  Äron  ©^roeben,  baß  er  Feine  ?-eutfAe  gruppen  mehr  in  fohlen 
fuhren , die  SKepuWic : auch  felbigen  feinen  ®ur A = WarfA  mehr  oergönnen 

Bubiir  mS  ?d)meDen  (?uf  anDac  %xt  an9r1^  / möAte  ftA  die 
public  mit  ©Awben  gegen  An  bereinigen,  roelcb'eö  alle*  die  Sfapublic  be 
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fräfftigte.  3)«  £6nig  in  ©chmebcn  nahm  Dicfc«  jimlich  mohl  ouf,  alSAn.i7oj. 
cä  aber  ju  Denen  rechten  "^ractaten  fommen  folte , fehlte  man  Das  ©a* 
pielgfche  £au§  bor,  als  mclches  bon  Dem  £onig  ju  fehr  gebrueft  mürbe. 

(SIS  bcrbanDen  geh  auch  ju  gleichet  Seit  in  ©rog-’poblen  auf  Slngifiten  DeSgj 
ÄänigS  in  ©chmebett  unD  Des  CarDinalS , treidle  Den  ßublinifchen  fKcictjö  (leb  eint 
^ag  md)t  beffer  bernichten  fönten , einige  Magnaten , melche  geh  miDer  Die  {JfH*®*1' 
fen  D\cicpö  *£ags  ©dgug  festen.  SDtefeS  mar  Denen  ©chmeDen  eine gefum  fniSbi« 
Dette©ache;  unD  malten  fre  nunmehro  DeS  ftriebenS  halber  mit  niemanDoor. 
anDerS  als  mit  Diefen  SÖerbunDenen  halten,  £)ann  hierDurch  marff  Der 
Äönig  in  ©iweDen  nicht  allein  Den  Eublinifchen  ©chlug  übern  £auffen , 
fonDern  machte  auch/  Dag  Äönig  SluguguS  megen  Diefer  Trennung  feine 
•£üljfe  bon  Der  SRepublic  befarn.  ©iefe  QSerbütiDefe  berlangten  jmar  auch 
Den  ^rieben/  Doch  Dag  ihn  Der  SarDinal  führen  folte,  unD  Dag  Das  ©a* 
piehifche  £auS  mieDer  in  borige  Slemtcr  gefegt  mürbe.  ©iefeS  nun  ig  eben 
her  fatalere  ©trcich , melchen  Der  Äönig  in  ©djmeben  Dem  Äänig  in  ^ob5 
len  in  Dicfem  ganzen  Sricg  bepgebracht  / meil  eben  Durch  Diefe  SBcvbinDung 
feine  ganfce  ©adf>e  ruiniret  morDen.  SlnfangS  molte.Der  Äonig  in  fohlen 
ihre  Deputaten  nicht  bor  geh  (affen,  als  er  aber  eine  gänzliche  Trennung  be= 
forgen  muge,  ertbeite  er  ihnen  SluDienfc,  morinnen  ge  betftcherten  / Dag  ihr 
Slbfehen  märe , ihr  QJatterlanD  ju  bertheiDigen , Doch  mollten  fte  mit  Dem 
ÜieichS  ^agS©chlug  nichts  ju  thun  haben,  ©olchemnach  befarn  Der 
nig  mit  einem  neuen  $einb,  Dem  er  meniger  als  allen  anDeren  trauen 
Durffte,$u  fehaffen. 

SBor  $:horn  gieng  es  langfam  her,  unD  Drohete  Der  Äänig  $mar  Dielbom 
©taDt  *u  belageren , in  Der  $bat  aber  mar  es  fein  Urng  fchlechter  ©ingS™1®-?'"* 
nicht  / fonDern  nur  Die  ©taDt  auSjuhungern , mie  ftch  Denn  im  2lugugo9tncm 
fchon  Der  Mangel  jeigte,  miemobl  Der  €ommmenDant  nicht  gifle  fag/ 
fonDern  fomohl  mit  (fanoniten  Das  ©chmeDifche  £ager'  Dergegalt  beunru- 
higte / Dag  es  geh  juruef  jiehen  mufle , als  auch  Dem  fteinb  mit  Slugfällen  ein 
utiD  anDeren  ©chaDen  tljat.  &iblich  gengen  Diefe  Den  24.  ©eptember  an 
Die  ©taDt  ju  bombatDiren , aber  ohne  (ZBürcfutig.  3u  Sfnfang  Des  £)ct. 

»urDen  Die  Batterien  fertig  / morauf  Die  (JBercfe  befchoffen  unD  audh  ein 
unD  anDcre  Stoffen  = <2Bercfe  beflürmet  murDen ; alSDenn  Der  CommenDant 
Die  Chamade  fchlagen  lieg , unD  funte  et  feinen  anDern  SIccorD  erhalten , 
als  Dag  er  geh  Den  14.  ßctober  mit  Der  33efafcung  ju  Kriegs  (gefangenen 
ergeben  mufle.  ©iefe  flarcfe  SBefafcung  mar  big  auf  1500.  gefchmolljen , 
angefehen  Der  ©charbocf  Dcrgejlalt  unter  ihnen  eingerijfen , Dag  ge  julefct 
Des  ^agS  ju  hunDerten  Daran  gurben.  5Die  ©efangenen  murDen  hierauf? 
in  Dem  härtegen  2Binter  nach  ©chmeDen  gefchieft , Da  ge  erglich  auf  Dem 
2Beeg  ©chiflfbruch  litten,  Dag  ein  grog^htil  babon  erfoff/  oDer  JpänDe 
unb  Süjfe  ergohttu.  3n  Dem  SanD  feibg  aber  murDen  ge  aufs  härtege 
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An.  i?oj.  ttactiret.  ©et  könig  in  ©chweDen  aber  crjeigtc  ft<^  biel  gnäDiger  gegen 

als  fte  auSjogen,  unD  wurDe  Dem  (SommcnDantcn  an  Der  königlichen  $a* 
fei  ju  fpeifen  erlaubt,  auch  Denen  .Offtcirern  alle  Bagage  gelajTen.  ©ie  Bür» 
get  in  Choren  führten  wührcnDer  Belagerung  mit  Der  Befapung  felbft  krieg, 
unD  wünfehten  nichts  nicht , als  Daß  fte  Der  könig  in  ©d)wc{*cn  bon  Die* 
fet  £a|t  befrepen  möchte.  5lHein  Diefe  gute  ©chwebifche  Neigung  warb 
übel  bergolten  , Dann  nad)  Der  Eroberung  forDerte  Der  könig  ioocoo. 
©pccies »Chalet Braubfd>a|ung  bon  ihr,  folchc  in  14.  ^agen  ju  jahlen, 
unD  funte  Das  arme  SBolcf  Durch  fujjfälligeS  Slnhalten  Faum  einen  9*achla§ 
erbitten,  auch  wurDen  Die  Bebe|hgungS * 2Bercfe  Der  ©tabt  gänfjlicb  ge» 
fc&leiffi.  ©ie  £ron  * 5lrmee  fahe  Diefe  Belagerung  mit  an,  ohne  etwas  ju 
thun ; unD  nachDem  jie  ein  unD  anDere  »ergebene  Sftarfch  gethan,  giengett 
(ie  in  Die  2Binter»£luartiere. 

«binaen  9fad>  ^wberong  Shoren  befe|te  Der  könig  im  Wob.  t^arienburg,  unb 
«gibt  lieft  }U  jebermanns  SßerwunDerung  Das  ^>oriccr>=  2Befen  alle«  auf  ©cbwe» 

(ich.  Difchen  5u§  richten,.  unD  in  Denen  Satbolifchen  kireben  Durch  Gwangeltfche 

qjreDiger  preDigen.  hierauf  ruefte  er  bor  Elbingen , welches  ftd;  Den  1 r. 
©ec.  gleichfalls  ohne  SBiDerfianh  ergab,  ©iefe  ©utwifligfeit  aber,  unD 
ba§  fle  fleh  auf  ©naDe  ergeben , fam  ihnen  jiemlich  tbeuer  an , Dann  man 
forDerte  200000.  Chalet  BranDfchafcung,  100000.  $haler,  wegen  auSge« 
bliebener  £ülff  bor  Choren,  60000.  Chalet  Contributiones,  unD  foooo. 
Chalet  an  ^3robiant,  an  jie.  £ben  folche  harte  Sßorträge  machte  man 
auch  Der  ©taDt  ©anfcig,  Die  (ich  aber  in  QJerfaftung  fc^te , unD  wegen  ih* 
rer  auswärtigen  £änDerepen  nur  etwas  weniges  ju jahlen  berwilligte. 

Die  ©a  foldperge(lalt  Das  ganfce  BoblnifcheBrcuflen  in  ©<bn>eDifd)e  £än« 
ecprotbche  betfiel  , gieng  Der  könig  in  fohlen  nach  ©iaborow,  unD  wolte  ein 
aeben  in  Confilium  Deputatorum  ex  Palatinatibus  halten , auch  Dafelbft  Die  Al- 
®te  2ßin*jjantz  mit  t)cm  9D?ofcowitifcben  SlbgefanDten  befl  (teilen.  SlQein  Die 
2«,  len  wolten  hiermit  noch  nichts  *u  thun  haben,  unD  jerfchlug  fichalfoDa« 
gan&e  9H3ercf  ftucbtlofl , worauf  Der  könig  im  ©ec.  über  Cracfau  nach 
©achfen  gieng.  ©ie  ©chweDen  aber  genoflfen  ihre  SBinter  Quartiere 
in  Q>rcuffen , unD  hatten  DiefeS  3ahr  feinen  anDern  2ln|b§,  als  Da§  Die 
CitbawTchen  gruppen  eilff  teilen  bon  Bofen  800.  bon  Dem  JKheinf^ilDt» 
fdben  Corpo  angriffen,  300.  nieDermachten  unD  40.  gefangen  nahmen, 
©ie  Belagerung  Choren  hatte  auch  einige  taufenD  2)?ann  gefofiet,  wel* 
chcs  aber  nicht  fo  bi<(  austrug  als  in  Der  ©taDt  an  Dem  ©chatbocE 
jturbem 
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£oUanb  falje  man  t>ic  ©achcn  »on  ganh  Europa  biefeS  3ahr£oMn. 
S?3K  m't  sroflct  Slufmcrcffamfeit  an,  weil  man  beforgt  wat%  kapern Mt« 
TLäi)  mochte  nad)  erobertem  Ulm  biefeö  Saht  weitere  28ortbeile  machen, ea(®<8, 
unb  mürben  mit  bem  #aufe  Oetferreich  bie  Kriegs  s Verrichtungen  be$ 
fünfftigen  3al>vö  wohl  überlegt,  unb  babep  befd)loffen , ba§  man  iBapern 
»on  ber  9veic^>ö  - ©eite  in  feinem  eigenen  £anb  an  jmepen  Orten  angreiffen 
folte.  2® eil  aber  auch  ju  beforgen  mar,  ba§  granefreid)  über  ben  Rhein  ge* 
ben  unb  bie  Sufammcnjtojfung  mit  kapern  ju  ©tanb  bringen  mochte,  hielt 
man  £oQänbifcher  ©eiw  öor  fcl>r  notljig,  benen  ^eutfehen  am  Rhein  einige 
•fcülff  ju  fehiefen , weswegen  ber  ^)oUänbifct)e  ©eneral  ©oor  Befehl  be* 
fam,  mit  n.  Regimentern  ju  Q.'rinh  ßouiö  »on  35aaben  an  bem  Obern* 

Rhein  ju  ftoffen.  ©iefe  fanien  auch  ju  rechter  Seit  <*n , unb  haben  oiele 
gute  £)ien|te  in  ^eutfchlanb  getban,  mie  in  bem  erften  Capitul  ermähnet 
worben.  ?ll$  auch  ^aüarb  ganbau  belagerte , lieffen  bie  £olIänbet  ben 
Crb^rinfcen  »on£ejfen  Gaffel,  nach  &er  Eroberung  gimburg,  mit  einigen 
Regimentern  nach  bem  Ober  * Rhein  gehen,  welcher  auchinber©d)lacht 
bep  ©peperbach  ungemeine  groben  feiner  ^apfferfeit  ablegte,  unb  feine* 

Orts  bas  $elb  behielt,  mie  er  bann  ben  ©eneral * ©taaten  16.  ©tanbat* 
ten  unb  jmep  paar  ^auefen  als  ©iegS -Seichen  überfchiefte.  5ln  ber  AU 
Üantz  öoti  ^ortugall  unb  ©aoopen  hatte  bie  Repubiic  einen  groffen  Sin? 
theil,  moöon  fchon  in  anbern  Orten  gebacht  worben,  unb  bamit  ©chmaben 
bes  Kriegs  gegen  ftrancfreich  nicht  mübe  mürbe , fdfenefte  bie  Repubiic 
nebtf  Cngeüanb  felbigen  ruinirten  Säubern  300000.  ©ulben  in  bie  ÄriegS* 

Caira.  ©ben  fo  fe!)t  liejfen  fich  bie  ©eneral  - ©taaten  bie  2lbfd)itfung  be* 

Crh ; 4Derfcogs  Carl  nach  ©panien  angelegen  fepn,  unb  trieben  bas  gan&e 
SSßercf,  nebfl  Cngellanb,  mit  gefamter  £>anb  an  bem  Ääpferlichen  ^)of.  ©0 
halb  al$  fie  erfuhren,  ba§  ber  Äonig  ju  ©üffelborjf  angelangt , fdhieften 
fie  ihm  eine  Deputation  nad)  ©chencfen-  ©djanh  entgegen,  unb  lieffen 
ihn  mit  aller  erfttmlichen  Fracht  nach  bem  £aag  führen , wo  et  ben  3* 

Rot>.  anfatn.  3Beil  ber  Äönig  burch  mibrigen  2®inb  abgehalten  warb , 
feine  Reife  nach  CngeHanb  fortjufefcen  , wie  er  bann  etlichmal  wieberutn 
aus  bem  ©chiff  tfeigen  mufte , machten  fie  ihm  alle  nur  crbencfliche  Vet* 
gnügung.  4)iefelbjl  lief?  auch  Äönig  Carl  ein  Alanifeft  bruefen  , bie 
red)tig!eit  feiner  Reife  nach  (Spanien  oorjuflellen.  S)er  enbliche  Aufbruch 
bes  £6nigS$efchabe  2lnfangS  beSfolgenben  SahrS,  unb  thaten  bie  ©eneral* 
©taaten  fo  wohl  als  CngeHanb  ju  biefer  ganfc  Cutopa  erfpnefjtichcn  groffen 
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•SReife  allen  möglichen  <Borfd)ub.  (Jbcn  Der  ©türm,  welket  ju  $lutfgan<j 
Des  3abrS  Cngellanb  betraff,  machte  auch  in  £ollanD  oiele  betrübte  £eute, 
unD  warb  Der  ©chaDe,  fo  er  in  Denen  ^roombcn  getban,  auf  10.  OJliflionm 
gefehlt.  9ftan  lieffc  fic^  aber  por  allem  angelegen  fepn  Die  befchäbigte 
flotte  micDcr  in  ©tanD  ju  bringen. 

Ser  Vice  - Gouverneur  in  Denen  ©panifchcn  "DiicDerlanDen , Mar- 
quis de  Bebmar,  warb  DiefeS  3abr  ctnoaö  rubiger,  weil  er  feinem  $ran* 
böpfcben  Qkinljen  Das  Commando  überladen  mupc,  inDcmc  nur  Die  bei)# 
Den  Marechaux  Q3ilIcrop  unD  BoufleurS  Die  $ran|6fifd)e  ?lrmce  eomman* 
Diret.  ©onp  mürben  Die  gruppen  Diefer  %'rooinb  ju  2luSgang  Diefcö 
SabrS  jiemlid)  gefchmächt/  nacbDem  auf  Befelp  Des  Königs  in  ^jrancfreid^ 
fo  Piel  taufenD  in  Portugal!  gefcbicft  mürben.  Ser  ©türm,  melcber  £n* 
aellanD  unb  £olJanD  betrajf,  pcrurfacbte  auch  in  biepgen  ^robinben  einen 
fap  unerfe&lidjen  ©cbaDen , wie  Dann  ©ent,  Brügge,  hecheln,  Trüffel 
unD  21ntmerpen  fo  ruintret  rnorDen , als  mann  pc  ein  BombarDement  be* 
troffen. 

Sie  Ärdffte  Des  Kriegs  batten  pd)  jmar  DiefeS  3abr  nach  ^eutfc&fanh 

Sen,  roo  $rancfreid)  Der  ganzen  ©ache  ein  £ocb  ju  machen  gebachte. 

ts  Defiotpeniger  feperte  man  in  ^ieDerlanD  nicbt,  unD  blieb  in  Dem  Be* 
Pb,  Die  ^Baffen  pegbafft,  mie  Die  Porigen  3abre  gefdbeben,  ju  führen.  Sie 
erpe  Sftotbmenbipfeit  erforDerte,  Bonn  anjugreiffen ; man  batte  jmar  Per* 
mepnt  Cbur  * Colin  annod)  Dabin  ju  bringen , baß  er  felbige  Sßeflung  ein* 
räumen  unD  mit  Crapß  gruppen  beferen  lajfen  folte , aber  meil  er  nur 
feine  eigene  gruppen  Darinnen  *u  haben  perlangte,  mar  man  Damit  nid)t 
Hu  frieDen,  unD  machte  Slnpaltjur  Belagerung,  morgegen  Der  CburfürP  De* 
nen  ftranfcofen  Die  ÖSepung  *ur  ©egenmebr  gänblich  überließ,  mie  Dann  211* 
legte  mit  einer  Parcfen  $ranböpfc&en  Befabung  Darinnen  lag.  Cr  fclbp 
begab  pcb  nach  Wamur , pon  Dar  aber  nad>  SRbeimS,  in  Champagne. 
ßpDam  beDecfte^icDerlänDipber  ©eitSDie  Belagerung,  unD  Coeborn  führ* 
te  Den  Eingriff,  melcber  ein  tOTeiper  * ©tücf  Pon  Diefer  lieber  * 9Rbeinifd)en 
4?aupt^Q3epung  ablegte.  Sie  Artillerie,  fo  er  Daoor  brauchte,  bcpunD  in 
120.  ©tücfen,  24.  groflen  Dörfern  unD  4^0.  JPjanD  * Böllern.  Sen  24. 
5lpr.  marD  Die  QSeftung  berennt,  unD  Den  2$.  por  Der  über  Dem  SKbein 
gelegenen  ©d>atibe  Die  £auf-  ©rüben  eröffnet.  SiefeS  gefebabe  aud)  Den 
3.  9E)?ap  Por  DerQBepung,  Den  20-  marD  Die  ©ebanb  mit  ©türm  erobert, 
roorauf  man  eine  Batterie  anlegte  unD  in  furber  3«P  eine  folche  graufame 
Breche  machte  , Daß  Der  CommcnDant  Den  14.  Die  Chamade  feblug ; 
morauf  Den  19*  Die  Befabung  in  3000.  $?ann  parcf  auSjog.  hierauf  er* 
gab  pch  auch  Das  ©chloß©affenburg,  unD  murDen  ifo.SÄann  ju  Kriegs* 
©efangenen  gemacht.  • 
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SEBdbrenDer  Belagerung  33onn  Ratten  Die  ftranbofen  Seit  gehabten- An.  170? 
gern  wegjunebmen  unD  jn >ep  Bataillons  ju  Stiegel  - ©efangenen  ju  machen. 

2Beil  man  aber  mit  Bonn,  übet  ‘Sermutben,  gefdbwinDer  fertig  mar,  liejj 
man  fo  gleich  einen  ^bcil  Der  Strmee  nach  95?aftricbt  unb  Den  anDem  ^beä 
nach  Bergen;  Op  3om  geben,  Den  ftranbofen  (Jinbalt  ju  tbun.  Sie  erfie2te 
mee  wuchs  fo  gleich  Durd)  anDere  jugejogene  gruppen  bi§  70000.  SDtontt 
an , worauf  fid)  Die  ^nbofen  bif?  nach  SKoIDuc  jurüefjogen,  unD  Die  21U 
liirten  fd)Iugen  ibr  Säger  an  Dem  Slufi  ©err.  Sie  Gruppen  bep  bergen« 

Op  3om  tbeilten  ficb  in  3*  $beile.  ©oebom  bejwange  Die  Sinte  an  Der 
©cbelDe,  Der  ©eneral  ©parr  tm  SanDe  oon  SOGaajj,  unD  OpDam  gieng  big 
t>or  Antwerpen.  Jfbierburcb  aber  waren  fte  getrennt,  unD  Sßoufleurö  fuebte 
OpDam  bep  ©efern  eines  bepjubringen.  Sen  30. 3unp  umringete  er  feb3<$i«<*t 
bigeS  Corpomit  30000.  9D?ann,  Da  Dann  Die  £olldnbet  Heb  Slnfangs  ju=  ^ ®» 
rücf  jogen  unD  etwas  oon  Der  Bagage  oerlobren , Da§  auch  ein  ©eneral  oer*““"* 
leitet  wurDe  oon  Den  gruppen  iu  geben,  unD  Denen  JpolIänDern  Die  Q)ofl  *u 
bringen , Daf?  fte  gefcblagen,  allein  OpDam  frifebte  feine  Seute  an , Dafj  fie 
wie  Sowen  lebten  , bi|  ©oeborn  mit  6000.  5D?ann  anfam , worauf  Die 
§ranfcofen  gefcblagen  unD  hinter  Die  Sinien  getrieben  wurDen,  unD  erjkecf- 
te  ficb  ibr  SSerlurfl  auf  fooo.  $?ann,  wogegen  aueb  Die  2llliirtcn,  weld>e 
Docb  faum  Die  £elffte  fo  flarcf,  bi§  1500.  Dftann  SBerlurft  batten.  4bier* 
auf  nahm  ©oeborn  einige  f leine  ©cbanfcen  weg  unD  fcbleiffte  Die  Sranfcöftfcbe 
Sinien,  unD  machte  fte  Der  ©rDen  gleich. 

Sie  groffe  2fmtee  bep  SDlajtricbt  gieng , nacbDem  fie  Denen  $tanbofen£no»üb 
nichts  anbaben  funte,  oor  £up.  Sie  ©taDt  ergäbe  fid^  fo  gleich  Den 
Sfugujft,  allein  Das  ©cblo§  wehrte  ficb  bif  Den  2 6.  Da  ficb  Die  Befafcung  ju 
ÄriegS--  ©efangenen  ergab. 

9?acb  erobertem  4?up  batte  man  3lnfangS  in  Willens  Die  Ciriien  bep  Sngtd. 
SfJamur  anjugreijfen , weswegen  ficb  auch  Der  ©burfürft  oon  ©6ün  oonOT 
Dar  nach  SKbeimS  begab.  Allein  man  dnDctte  Das  Vornehmen,  unD  gieng  w W|* 
mit  Der  2lrmee  oor  Simburg , wo  man  Den  19.  ©ept.  Die  Sauf;  ©räben 
eroffttete  unD  Den  27.  Die  ©taDt  ftcb  ju  ergeben  jwang.  SiefeS  war 
Die  erfle  mit  Den  Waffen  erlangte  Erweiterung,  fo  Äonig  Carl  gegen  Das 
Bourbonifdje  £au§  wachte , wie  Dann  auch  Die  ©taDt  unD  fdmtltcbe  SanD* 
febafft  Stmburg  Den  ©oD  Der  ^reue  feinem  ©efanDten  ablegte.  9Jad)  Cr* 
oberung  DiefeS  OrtS  gieng  Der  ©rb=  ^rinfc  oon  Reffen ; ©ajfel  an  Den  Ober; 

Schein,  SanDau  entfern  ju  belffen,  Die  übrige  3lrmee  aber  warD  m Die 
SBintet;  Ouartiere  oerlegt , welches  auch  Der  fteinD  tbat.  3n  Denen  3Biw 
ter ; Quartiren  aber  aud)  nibeten  Die  SlOiirten  nicht,  inbem  fie  1 3000.  'üDianti 
aus  Denen  Befafcungen  jufammen  jogen,  Die  Sinien  in  33rabanD  überfliegen/ 
jelbige  rumirten , unD  nacbDem  fie  Das  SanD  in  SSranDfcbapung  gefegt,  wie* 
herum  in  Die  öuattiere  gejogen.  Übrigens  batten  Die  ^reujfen  Durch  ein  be* 

!!!♦  ^b«l*  € e e e e e fonDers 


©tcVenVer  Periodus.  VIII.  Capttcf. 


9S4 


An.  i70}.fonöcr$Corpo,  unter  Dem  ©eneral  £ottum,  Die  Sßeftung  Selbem  Den  ©o ttu 
©eiDcm  rner  Durcf>  bloquirt  gehalten  unD  im  ßctober  bombarDirt,  Da  ftch  Dann  Der 
CommenDant  iu  €nD  S?ov.  enDIid;  mit  Accord  ergab. 


2)40  VIII.  Capttel. 

Sßoit  3taltdnifct)en  ©cfd)id)fcii. 


©rofftfl  (fffiSOm  peng  biefeß  3af)t  mit  einem  groffen  Unglücf  an,  melcpeß  Dem 
f5){n ISiflP  ©elegenbeit machte,  mit SlnDacht  unD ftrömmigFeit  für  feine 
wiKpm.  untergebene  ©chaafe  ju  forgen.  (5ß  mar  Diefeß  ein  entfefclicheß 
grDbeben  , melcheß  Den  14.  Renner  $u  Siom  feinen  5lnfang  nahm,  unD, 
nebft  anDern  ^rovinben  Deß  Kirchen  •*  ©taatß,  auch  Die  fyrovinbSlbrujio, 
in  Sfeapoliß,  betraff.  (Jß  gefchabe  Diefeß  juerfl  an  einem  (Sonntag  in  Siom, 
unD  jmar  mit  einer  folchen  ©tärefe , Dafj  aQe  £eute  auß  Denen  Raufern 
lieffen  unD  (ich  in  Die  Kirche  fluchteten  , wie  Dann  auch  Der  ^abfl  felbfl 
in  Die  ^eterß  * Kirche  Farn,  Daß  ^eilige  außtbeilte,  unD  Den  ©eegen  gab.  Ob 
eß  fchon  in  Siom  einen  groffen  ©chaDen  an  Rufern  tbat , fo  mar  eß  Doch 
am  hefftigflen  in  Der  Siomanep  ju  ©abina,  Umbria  unD  ©ampagna ; £eo* 
ueffa  gieng  mit  Dem  meiften  QJolcf  unter,  Seicht  meniger  betraff  eß  SFo 
ricia,  la  $reci,  le  ©orone,  ^O^onte  £eone,  £afcia  mit  3^  Canb « ©ütern  unD 
©chlöffcrn,  Dergleichen  (Eaflcfluccio,  ^ieDeoal,  SBontebuffo,  ^ripontCereto, 
©onte  SJFentelcale,  la  ^ofta,  la  Patrice,  QJifco,  Siegno,  SSorgbo,  St.  Pietro 
in  Siegno,  53orbane  in  S\egno,  Siquila,  Die  J£)aupf;©faDt  in  Slbru^o,  unD 
anDere.  Sßon  Diefem  (JrDbeben  blieben  allein  im  Kirchen  * ©taat  1 5000. 
DSJenfchen,  Die  00m  Gemäuer  erfchlagen  morDen  , Dahero  aüeß  auß  Denen 
©täDten  lieff  unD  fleh  unter  ©ejelte  begab,  ©en  2.  unD  3.  ^ebr.  gefcha* 
he  ein  neuer  Unfall , melcher  Siom  abfonDerlich  jufeljte,  unD  Diel  Mionen 
©chaDen  tbat,  mobureb  aüe  SDienfchen,  megen  ibreß  ^oDeß,  aufhtereffam 
unD  fromm  gemacht  morDen.  ©eß  ^abflß  ©otteß-  furcht  ifl  bierbep  nicht 
iu  vergeffen,  er  mar  nicht  allein  Durch  fläte  SlnDacht  Dem  SBolcf  ein  €yem* 
pel,  fonDern  er  befleüte  auch  gemiffe  £eute,  melche  in  Der  ©taDt  herum  ge* 
hen,  Die  StobleiDenDen  retten,  unD  Denen  ©ürfftigen  ©elD  geben  muffen; 
Doch  lief?  Die  ©ottloflgFeit  böfee  Ceute  Dannoch  nicht  nach  1 fonDern  eß  lief* 
fen  einige  Den  3«  5ebr.  in  Der  ©taDt  herum,  Flopfften  an  Den  ibäufetn  an, 
unD verFünbigten,  im Sfamen  Deß  Q)abffß,  Der  eine Offenbabrung  gehabt, 
Daf?  Daß  ©rbbeben  um  10.  Uhr  mit  Untergang  Der  ganzen  ©taDt  mieDer 
Fommen  mürbe ; meil  nun  Die  £eute  Die  Käufer  verlieffen  unD  fleh  auf  Die 
freien  ^Idhe  begaben , hatten  Diefe  inDeffen  Gelegenheit  ju  fehlen  ; meil 
aber  auch  iugleich  viele  ©chmangere  auß  ©c&retfen  unjeitig  nieDet  Famen, 
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üiele Ärancfe ohne  Jg)ülff ba^in  fturben,  fc^tc ber  $abft  ein  groffeS  (SclöAn.  1701, 
auf  Diefer  böfen  Ccute  Äöpfe. 

3n  Denen  ©taats©achen  fabe  Der  J)ab|t  rnobl  / Dag  bic  flrettenbm 
spartbepen  nicht  anberjtals  Durch  bic  (Jntfc&eiDung  Der  Sffiaffen  aus  einanDer 
$u  fc^cn , Doch  liefje  er  cs  nicht  ermangle«  alle  mögliche  Ermahnung  jum 
ftrieDen  jutbun,  unD  wo  möglich  Die  Ääpferlichen  ju  bereDen,  Dag  er  auf* 
richtig  neutral , habet  als  Des  'prinb  (Eugenii  Secretarius  anbielt,  Dag  Die 
haaren,  fo über  SWslajut  £äpfcrlichen$rmeegiengen,3ollfrep  bleibe« 
möchten,  mach  ihm  folcheS  jugeflanDen. 

hingegen  batte  jtch  Der  ^abfl  DiefeSmabl  über  Der  ftranfcofen  Unbiflig*~ 
feit  in  Dem  fterrarifchen  ju  befchwdren.  ©afelatf  batten  fich  im  $lonat,*n  gJbe'B 
$unp  felbiger  €ron  gruppen  einquartieret,  unb  fleh  nach  ©«fallen  Darinnen btm 
iöequemlichfeit  gemacht , weswegen  Der  ^)ab(l  einen  Courier  nach  JkriS$a*& 
ju  fehiefen  gemiigiget  mürbe.  ©er  Äönig  in  ^rancfreich  wollte  Die  ©ewo;  J//SL 
genbeit  ©emcntiSXI.  erbalten,  Darunrgab  er  gleich  an  Den  Verbog  ponwif 
QSenbome  Q5efebl , Die  Sßölcfer  wieDer  beraug  ju  jieben.  ©er  CarDinal  Sati*. 
9anfon  bemübete  fich  auch  Den  ^abfl  Durch  aüerbanb  Sßortfellungen  ;u  De* fa<flion* 
fanfftigen , unD  Damit  Der  ©djabe  gut  gemacht  mürbe , lieg  Der  könig 
coooo.  fronen  an  Die  'päbftlicbe  Kammer  auSjablen.  Ungleichem  erböte 
Die  €ron  ©panien  Don  Oratio  Sllbani  Das  in  Dem  ^eapolitanifchen  gele* 
gene  ftürflentbum  ftunDi , welches  Dem  Ääpfcrlichen  Kriegs  ^röfibcnten, 

Dem  ©rafen  oon  OManSfel , war  entjogen  worDen , wiemobl  Der  ‘pabfi 
Diefes  lebte,  aus  Sßepforge  Den  Ääpferlichen  £of  ju beleibigen , nicht  an* 
nahm. 

gS  langte  im  ffrüb--3abr  Der  SSifchoflföon  ^ofen  aus  fohlen  bep  Dem  ©* 
9>abjtan,  welcher  ihm  ein  ©chreiben  oon  felbigem  Äönig  überbrachte  / unb*SLfr* 
ibmmtmDlich  oorfleUete,  in  was  oor  einem  betrübten  gufianb  felbigeSÄö  cpapini 
nigreich  ftch  befdnbe.  SSSeil  nun  Der  £önig  Durch  feine  öffters  erjeigte  <5r*ib«n 
gebenbeit  gegen  Dem  «Xömifchen  ©tubl  (ich  Des  ^abfls  Gewogenheit"*^ 
gänbüch  jugeeignet,  nabm  Diefes  Der  Q>abft  febr  ju  gerben,  unD  lieg  an  Den 
Primas  unD  Die  SRepublic  £rtnabnungS©cbreiben  ergeben,  ihrem  rechtmdf  repüpen. 
figen  Äönig  gegen  alle  äußerliche  ©ewalt  Der  getbanen  Pflicht  gemäg  bep* 
lufteben, 

©aS  ©chrecfen  uberDaS  ©rDbebert , Die  Söefümmernug  wegen  Der  im 
Srieg  liegenDen  Gbritfenbeit , Die  furcht,  Dag  Pielleicht  Die  (£nglifche  unD^abft 
^oflänDifche  flotte,  Derer  Slnfunfft  man  in  Dem  SRitteUänDifcben  2D?eer  per-  gjjJ. 
mutbete , etwas , fo  Dem^abft  nachtbeilig,  unternehmen  möchte , beunru* rafl”* 
higten  ihn  Dergeftalt , Dag  er  enDlich  gefährlich  franef  watD.  5tlS  er  aber 
wieDer  $u  Äräfften  Fam,  gab  er  Dem  Carbinal  gourbin  Die  erfle  SluDienfc 
unD  bejeigte  fein  SDlitleiDen , Dag  Die  Gbnftenbeit  ohne  2fofbören£rieg  füb* 
tete  unD  feine  Ermahnung  nicht  annebmen  wollte.  ©owobl  Die  noch  anbal* 
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An.  i7cj.tenöe  ©chwachheit,ais  auch Die erfdwpffte  ‘pdbftliche  Kammer,  PerbinDerten, 
DafjDer^abft  Den  Vorfafy  eine  VJallfattb  nach  goretto  ju  thun , nicht  aus-- 
fü^vcti  funte , fie  wurDe  auch  bifj  auf  anDere  Seit  »erfchoben. 

Um^ctri  unD  ^auli  begehrte  fowohl  Der  £dpferli<he  als  Des  #er$og$ 
pon  Sltijou  Amballadeur  Durd)  einen  Selter  unb  Die  gewöhnliche 
©umma  GclDS,Die  gehen  über  SJeapoliSju  übernehmen,  wie  es  aber  nach 
Dem  Tempel  anDerer  Sabre  nicht  angenommen  wotDcn,  bezogen  fte  ftc6 
auf  Die  Stfldrung  Deö  ^abfls,  Da§  Die  Unterlaffung  ihren  Principalen  ju 
feinem  ’tftaefctbfi!  gereichen  mochte.  ©onft  waren  befagte  AmbalTadeurs 
feiges  3ahr  etwas  ruhiger  als  Das  »orige  wiewol  es  Doch  manchmahl 
an  VSeitldufftigfeit  nicht  ermangelte,  ©et  Q>abft  ließ  einige  9?eapolitcfc 
nifche  Jperren , worunter  Don  gfoalitio  (Sarafifa,  jur  ©icherbeit  in  Die  Stv 
J^.^'gelSburg  bringen,  biß  ihre  ©achen  wieDerum  in  ruhigen  ©tanD  gebracht 
bicfönw.  wären.  - 9£Beil  fich  Diefe  nun  in  Ädpfcrltchcn  ©d>ufc  begeben,  wollte  e$ 
tet  bai  »onDem  Ädpferlichen  Minilter  StafangS  nicht  wohl  aufgenommen  werDeit. 
Stnng&f?,  ^bCn  f0  roenid  deßel  es  auch  Der  Äapferlichen  Garthe» , Dafj  Der  GarDinal 
6paru>  de  SWeDiceS , Der  Den  $ranböfifd>en  unD  ©panifchen  ©d>ub  angenommen 
St  3Ba=  nnnmehro  über  feinem  s])aüa|i  bepDer  Könige  2Gapen  feilte , obfehon  Der 
p«n  üter^bft  in  Dem  porigen  Stobt  Perbotten  fein  anDcrs  als  feines  aufyifebeiv 
feinem  toelcheS  auch  Der  ^erfcog  Pon  ^loren^ , Derne  eigentlich  Der  Qtallaft  jufarn, 
fuafu6  perlangte,  hierbei)  waren  Die  ©panier  felbft  nicht  jufrieDen , weil  Der 
GarDinalDaS  ftcanböfifcbe  2Bapen  über  Das  ©panifche  fe&en  ließ. 

©fr  Snimittelfl  batte  man  an  Dem  Ä'dpferlichen  £of  Den  Sntfchlug  gefaxt, 
a &en  Sarin  jum  Äonig  in  ©panien  ju  erfldren.  £)er  Ädipfet* 

2", ‘ liehe  Amballadeur in 9iom  beDiente  fich  birtbepDer  Gelegenheit,  Des  neuen 
icbrirft  Königs  55ilDnu§  öffentlich  au&uhdngen,  unD  hatte  er  Anfangs  in  ‘•JEiUenS 
j“  folcheS  in  Der  Kirche  al  21nima  ju  thun.  <2Beil  aber  Der  ^abff  beforgte , eS 
Stf  Jrs.  tHodhte  Der  Gottes- ©ienft  DaDurd)  gefföbret  unD  Die  wiDrigen  ^artbepea 
$ct$o0*!*inanber  Darüber  in  Der  Kirche  in  Die  £aare  fommen , ließ  ftch  her  Ambaf- 
fadeur  bereDen , folche Fundlion  in  feinem  .£>aufe  ju  Perrichten,  wofelb|t 
er  aud)  Den  SKömifchen  SIDel  fehr  föfllich  tractirte.  £)as  fdmtliche  Volcf 
bejeigte  eine  folche  Zuneigung  gegen  Diefen  Q)rin&en , Dafj  fie  ihre  SreuDe 
nicht  genug  auSDrucrenfunten,  unD  DiefeS  53ilDni§  Drep  ^age  na<heinanDer; 
gleich  als  in  Proceffion , befahen.  Slber  eben  Diefe  grfldrung  DeS  Königs 
machte  Dem  SKdmifchen  £ofe  nod)  eine  anDere  ©orge , Denn  weil  Der  ^äbfl** 
• liehe  Nuncius,  5>aPia,  in  <3Q3ten  bep  folcher  Fundlion  nicht  erfdxmen 
wollte,  war  il>m  Dafelbfl  Der £of  Perbotten  worDen,  weswegen  DerQ>abfl 
Congregation  hielt , ob  man  Diefen  Minilter  gdnplicb  lurucf  berufen  foUle, 
SGeilman  aber  nodjgröffere  Verwirrung  mit  Dem  Ädpferlichen  ^ofbrforg# 
te,  warD  er  Da  gelaffen,  um  Die  ©acht  in  Der  Güte  bepjulegcn. 
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©ieanFommenDeSnglifcbe  unD  £oUänDifche  glotte  aber  machte  nochAn.^. 
mehr  ©osgen , Degwegen  Der  ^abft  Die  ©ee-Sftiften  unD  alle  #dfen  auf 
Das  be|te  in  2Bebr©tanD  richten  lieg.  $lls  fieju  fiioorno  einlieff,  gieng 
Der  Ääpfcrlic^e  Amballädeur , ©raf  oon  Üamberg , Dabin  mit  Denen  ?lb* 
i miralen  $u  conferiren,  worauf  fic  wieDer  nach  Der  ©trage  jurücf  fegelte, 

\ ipoDurch  ganfc  Rom  unD  Italien  ein  ©tein  oom  gerben  gemeldet 

toar. 

3u  CfnDe  Des  3ab*S  hielte  Der  ^abfl  Confiftorium  unD  ernennte  Den 
Cfrb-BifchofT  pon  "ifteapolis,  QdignateUi,  fo  bigbero  Nuncius  in  fohlen 
[ gewefl,  jum  ©arDinal,  fd>icfte  auch  felbigem  Don2(nnibaI  5llbani  entge« 
gen , welcher  ihm  ju  iioretto  Die  £arDinalS:$töbe  im  tarnen  Des  Q>abft* 
cinbdnbigte. 


Sßcm  betn  Äcicg  in  Stalicn. 

3e  £riegS*93errichttingen  DiefeS  3abr<J  in  Stalien  ftengen  fleh  mit  Derfcetre# 
Belagerung  Berfello  an,  welchem  Die  granfcofen  gleich  nach  Demgun9en 
neuen  3abr  bombarDirten.  211S  Die  Ädpferlichen  auf  Der  ©ecchia  eine  Con-  SjjjJJL 
voy  Dahin  fehief ten , pagten  ihr  1000.  granbofen  auf.  SlUein  Die  Ädpferl.  Be* 
fafcung  aus  ^onbanello  griff  fle  Dergefiall  an,  Dag  300.  auf  Dem  ^JMafc  blieben 
unD  oier  $elD*@tiicfe  eroberet  würben ; hingegen  hatten  Die  tfdpferlicben 
nur  84.  ‘Serlurfi.  S)er  ©raf  ©tabrenberg  lieg  hierauf  400.  <2Bdgen  nach 
Berfello  bringen,  inDem  er  Die  aufjpaffenDcn  $ranbofen  Durch  einige  aus 
Berfeflo  auSgefchfcfte  Q36!cfrr  Perweilen  lieg , woDurch  Denn  Die  granfco* 
fen  wenig  mehr  augrichten  funten.  2tuS  finale  di  9)?oDena  fiberfiel  Den  1 8. 
Sebruarp  Die  Ädpferlicbe  Begabung  ^omborto  unD  ruinirte  Die  Drep  Darin* 
nen  gelegene  ftranböflfcb«  Regimenter.  3m9flerbwarD  pon  Denen  $ran* 
fcofen  unD  ©paniern  Der  5elD  3»g  eröffnet.  3Äan  batte  ju  Rom  unD  SBeneDig 
groffe  Beratschlagungen  gehabt  wie  man  Die  ^eutfehen  Pon  Dem  Q>o  weg* 
jagen  wollte , Damit  fle , wann  fle  alle  Communication  pertöbren , beffo 
leichter  aus  Italien  ju  bringen , welches  QknDome  aber  DiefeS  3abt  berge* 
benS  ins  ^ßercf  &u  richten  fuchte. ' 2Ufo  näherten  fleh  Die  ftranbofen  per 
Sdpferlichen  ^ofiirung  an  Der  ©ecchia,  wegmegen  ©raf ©tabrenberg,  fo 
in  S^bwefenljeit  ^rinbenS  (Sugenii  commanDirte , alle  Diffeits  Des  ^0  liegende 
gruppen  in  Die  Linien  ruef en  lieg , Da  Denn  bepDe  Armeen  alla  bocca  di 
©ecchia  fo  nahe  jufammen  Famen , Dag  fle  einanDer  canonirten , weswegen 
fle  fleh  bepDe  auf  Das  fldjerfle  einfehan^ten.  Beo  fogefialten  ©achen  buben 
Die  ftranbofen  Die  Belagerung  b«p  Berfello  auf,  unD  wollten  Die  ?:eutfchen 
bep  St.  $elice  angreiffen , weswegen  ©tabrenberg  Die  Sßölcfer  juruefjog 
unD  mit  Der  obUigen  Slrmee  ins  ftelD  rücfte.  2llfo  gtengen  Die  ^ranbofen 
wieber  iurütf  nach  Berfello  unD  befchoffen  Den  Ort  Den  20,  2fleb  ohnauf* 
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An.i7o}.l)6rli$.  ©et  £ommenbant  lieg  ein  groffcS  $eur  barinnen -machen , bie 
geinbe  glauben  ju  machen,  als  wann  einlßranb  baoon  cnt|lanben,  wefroegett 
©ro'Tet  bie$ran(jofen  ftcb  bet  ©elegenbeit  bebienten,  unb  eineH©turm  tbaten, 
benS»  welcher  Pier  ©tunben  lang  währte,  wobei;  fte  aber  burcf)  bie  auf  ftc  geriet 
feuo.  tete  Sartetfcbenbergejlaltempfangen  worben  , baf  ihrer  bei)  3000.  blieben, 
unb  batten  bie  Ääpferlicben  in  bet  Ißebecfung  Faum  bunbert  Probte,  ©iefeS 
notl;igte  fte  bon  neuem  bie  23clägerung  auf$ut>ebcn,  unb  warb  Der  Eünfftf 
gen  Verrichtung  wegen  ju  Safal  Maggiore  ein  groffer  Kriegs  9Ratl>  gebalten, 
worauf  ficb  bie  Strrnee  in  $wep  ^bcil  tl;eilte.  SBenbome  gieng  mit  3 1000. 
$lann  bei)  ©ooemolo  übet  ben  SDlincio.  53aubemont  aber  tollte  mit 
19000.  SOlann  bep  35enebetto  flehen  bleiben , unb  Sllbcrgotti  beFam  ein 
Corpo  bon  3000.  ‘Dftann  bet;  £arpi.  ©ie  Käoferlicben  batten  il;r  £aupt* 
£>.uartier  ju  Duingentole  unb  febon  9000.  $?ann  Recrouten  beFommen, 
befwegen  man  ftcb  benen  ftranfcofen  gewaebfen  ju  fepn  glaubte,  gwi- 
feben  bem  >T)o  unb  ber  ©eccbia  batten  fte  ftcb  bergeflalt  berfebanbt , baf 
ihnen  obnmoglicb  bepäuFommen  war , auch  bie  Connnunication  big  nach 
Sföiranbola  mit  ©urebfebnitten  gemacht,  ©en  1?.  SlpriD  jagten  fie  bie 
granbofen  aus  einem  Rollen  bep  ^>ontenello,  unb  als  biefe  fclbigen  ben 
anbern  $ag  toieber  einnebmen  wollten,  würben  fte  mit  QSerlttrfl  bon  250. 
gjlann  jurucfgefcblagen , worauf  bie  fttanpofen  ben  20.  $?ap  bie  ganbe 
Slrmee  mfammen  üogen , unb  ob  man  jwar  Käpferlicber  ©eitet  glaubte, 
baf  fte  Verfello , wo  bas  grobe  ©efebüfc  angeFommen , mit  aller  5D?ad>t 
angreijfen  würben,  fperreten  fie  boeb  felbigeSBeftung  nur etwatt genauer  ein. 
Um  biefe  Seit  batten  bie  kapern  ein  unb  anbere  SBortbeile  in  ^eutfcblanb, 
unb  bie  ftranfcofen  Äebl  weggenommen,  weswegen  biefe  $reubem©cbüffe 
tl;aten.  ©amit  Sßenbome  hierauf  fein  2lnfcblag  oerflecfen  möchte , tbat  er 
einige  unorbentlicbe  Dftarfcbe,  inbem  er  feine  gruppen  balb  ba  balb  bort  bin 
geben  lief , baf  ber  porftebtige  ©tabrenberg  überaO  auf  feiner  Jput  fepn 
mu|le.  (Jnblicb  gieng  er  unoermutbet  mit  bem  gröflen  $beil  feiner  5trmee 
über  ben  tyo,  pafitte  ben  21.  übet  ben  ^artaro,  rücfte  in  bas  Q3eronefrfrf>e 
unb  joge  ftcf>  nach  ^ontemolino.  Sillein  bie  Käpferlicbe  Q3efa$ung  ba-- 
felbfl  wehrte  ftcb  fo  tapfer , baf  er  ftd>  jurucfjieben  muffe,  boeb  lief  er 
biefelbfl  4000.  Sfjiann  flehen  unb  marfebirte  naher  €arpi , pafirte  ben 
^artaro , unb  feblug  fein  Säger  an  bem  ^>0.  ©ureb  biefe  ‘Dftarfcbe 
fcbwäcbtc  ec  bie  Slrmee  bergejlalt , baf , bie  3taliäner  unb  ©panier  unge* 
rechnet,  allein  ein  ganfc  SRegiment-  3rrldnber  ju  benen  Ääpferlicben  über* 
9ieng. 

»erfeiio  QSaubemont  batte  ftcb  bep  feinem  Corpo , pon  welchem  er  wegen  Um 
||JLan  pdf licbFeit  etwas  abgegangen , wieber  emgefunben , worauf  er  ben  27. 
Softn  9J?ap  in  feinem  Säger , welches  er  näher  an  bie  ©ecchia  rücfen  lief,  oon 
wer.  ben  Ääpferlicben  ©tücfen  mit  ©cfcbwinb:©cbüffen  als  mit  einem  Siegen 

übet; 
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überfallen  warb , baflet  Faum  mit  grojfem  Berlurfl  gefcbwinb  genug  ent;  An.  1703. 
fliehen  Funte.  J&ier  wolten  bie  Ääpferlicben  fleb  berflärcfen , unb  jogen  aus 
finale  di  Wobcna  bie  brep  unter  Bifconti  babin  »erlegten  SKegimenter. 

©er  granfcöflicbe  ©eneral  2llbergotti  beFam  (>iert>on  Nachricht , befe^te  bie-' 
fen  £>rtaugenblicflicb,  unb  jerflreuete  bie  jurutfgelaffene  300.  Äüpferlicbe. 

9lad)  biefem  giengen  bie  granpofen  in  bas  sjMbfllicbe  gerrarifebe  ©ebietb, 
bannt  fle  ©fliglia  in  SRucfen  Fommen  Fönten,  wefjwegen  bie  ^eutfeben  fleb 
mit  einer  Sinie  bebeeften ; naebbem  aueb  bie  granbofen  allbiet  flmlid)  um 
orbentlicb  gebaufet , beFamen  fle  Jßefebl  fleb  juruef  ju  flehen , um  ben  <})abfl 
nicht  ju  beleibigen.  Bcnbome  griffe  fobann  bie  ^reutfeben  bep  ^ontemoli* 
no  an , wo  er  aber  folgen  BSiberflanb  fanb , ba§  er  ben  9.  Sun»  feinen 
5Kücf  Warfcb  nahm,  unb  ben  10.  ben  ^artaro  rcieber  paarte,  ©et  ©e* 
neral  Sllbergotti  mar  alfo  bep  Wiranbola  berlaffen , wefjwegen  ©tabtem 
berg  biefen,  alSein33lip,  mir  1 1.  Bataillons , 10.  ©ranabirer * Compa* 
gnien,  unb  1200.  ju  ^ferb , in  feinem  Säger  angriff  unb  in  bie  glucbt  feblug, 
babep  taufenb  bon  bem  geinb  auf  bem  ÖMa&  blieben  unb  bunbert  gefangen 
worben.  ©oeb  beFamen  fle  bon  ber  Bagage  unb  ber  Artillerie  wenig , 
weil  fle  ben  $ag  jubor  meggefebieft  worben,  ©olcbermajfen  batten  bie 
granljofen  einen  gclfl  gefeboffen , ibt  Slbfeben , bie  ^eutfeben  bon  bem  ^0 
wegjufcblagen , auSjufübren.  3n  biefer  Unorbnung , wo  fle  fleb  nacb  Wo* 
bena  flüchteten , berliejfen  fle  ginal  di  Wobena,  unb  beFamen  bie  ^eutfeben 
bafelbfl  taufenb  ©ä<fe  ©etraib ; Benbome  aber  jog  bie  2lrmee  nunmebro  BerjWo 
wieber  jufammen  unb  griff  33erfeüo  mit  Crnfl  an , welches  fld)  enblicb  aus?1'6 1:0* 
Mangel  bes  ^robiants  ben  26.  3unp  ergab,  unb  warb  bie  33efabung  in 
900.  ©efunben  unb  *00.  Ärancfen  ju  ÄriegS:  ©efangenen  gemacht,  ©tafc 
renberg  war  auch  bor  Wiranbola  unb  Concorbia  beforgt , unb  lief?  bafelbfl 
alle  Sfnflalt  jur  ©egenwebr  machen,  miebenn  aud)  Benbome  in  BSillenS 
batte  folcbe  anjugrcijfen.  Allein  er  beFam  bom  £of  Befehl,  fleb  jum  Warfcb 
nach  ^prol  &u  fdflefen , bie  Bereinigung  mit  33apern  ju  fueben. 

Benbome  fuebte  alfo  über  Q3rentanago  an  ben  ©arber©ee  m Fommen,  Benbo. 
unb  liefl  bie  Slrmee  in  btepeii  Solonnen  marfebiren.  Cin  $bei(  gieng  bureb  JjJf ÖL 
bas  ©alobianifebe  bep  ber  Beflung  2(rco , bas  anbere  bureb  bas  Berone*™|, 
flfebe  nad;  JKioole , baS  britte  gieng  mit  ber  Bagage  auf  ÖJarquen  bureb 
ben  (See.  ©obalb  als  ©tabretiberg  babon  Nachricht  beFam , befehle  er 
alle  ©rdnfc  QMöbe , abfonberlicb  2lrco,  mit  800.  ÜWann , unbjog  bafelbfl 
eine  Cinie.  Cr  felbfl  folgte  benen  granpofen  mit  12000.  Wann , biefer  be* 
befligte  im  ©alobianifeben  ©orgugno,  unb  eroberte  in  bem  ^ribentinifeben 
ben  ^ort  2lqua  Bera , mit  Berlurfl  300.  Wann.  ©aS  CafleD  9lago 
aber  warb  im  Slua.  etliche  ^age  belügert,  wornad)  es  fleb  auf  ©nab  unb 
Ungnab ergab.  ©0 bann  überflieget  bas ©ebürg  la  ^flotfa  unb  ©rame-' 
la,  unb  begab  fleb  in  bie  Cbne  bep  Oviba.  ^ier  batten  bie  Cinwobner  alles 
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An.  170}.  oerlaffen  unb  ficb  in  bas  @cblog  Slrco  gejogen.  9iacbbe m beferen  fie  ^or-- 
bole , unb  plünderten  Den  $l)al  di  £edro , wo  fie  Des  ©rafen  Saftelbac* 
co  ^aüajt  in  Die  £ufft  fprengten  , weil  diefer  Daß  Sföantuanifcbe  £ufc 
(gcblog  SWarmirolo  folte  in  bk  Slfdjcn  gelegt  haben.  £icrnäcbft  bela- 
gerte man  Das  (Scblog  Slrco.  SDGcil  dicfcö  nun  an  kugeln  unb  an* 
berm  Mangel  libte , mufte  es  fid)  ben  17.  auf  ©nab  unb  Ungnab  erge» 
ben.  Naebbem  Die  $ranfcofen  an  bem  ^ag  JKaccajjano  oon  bem 
areOifcben  Regiment  waren  abgewiefen  worben/  eroberten  fie  Sloeuano  und 
§oblino ; allein  ju  Üiouten  würben  400.  ©ranabirer  oon  benen  'ceutfeben 
perbrannt.  ©olari  unb  Sßaubonne  gietigen  aueb  mit  einem  flarcfen  Cor- 
po , fo  fte  ju  9\ooerebo  perfammlet,  benen  ftranfcofen,  fo  bie  Stfcb  pagiret, 
nach , unb  maebten  1 10.  fo  felbige  febon  pagiret , nieder , unb  befrepeten 
ben  ^3ag. 

SjtnPo*  33enDome  fe&te  inbeffen  feinen  ^Äarfcb  auf  ^ribent  log , pon  welcher 
nu  bom.  ©tabt  er  20000.  Qffunb  33ranbfcbabung  unb  ben  ^ag  über  bie  Stfcb  per« 
baebitt  iangte ; ober  fie  folte  Des  Q3ombarbirenS  gewärtig  fepn ; bet  ©eneral  ©o-- 
xubent.  jatj  roat  jjjgj  goninienbant,  unb  feblug  ibm  alles  runb  ab/  worauf  Die  ftram 
bofen  ben  8-  ©ept.  ben  Ort  bombarbirten  ; weil  aber  oon  * 00.  Sgomben 
bie  metflen  in  ber  £ufft  jerfprungen,  würben  nur  fünff  ^äufer.ruimref. 
5Birb*u.  Um  biefe  Seit  war  febon  ber  Shurfürft  pon  kapern  Durch  bie  dauern  aus 
rnrf  ge.  ^^rol  jurücf  gejagt  worben/  Degmegen  fam  Der  ©eneral  £eifler  mit  einem 
jimlicben  Corpo  bep  ^ribent  an , worauf  bie  ftranfcofen  über  und 
£opf  nad)  Slrco  ficb  juruef  jogen.  ©iefeS  beoeffigte  Sßenbome , unb  legte 
Dafelbff,  nebfl  SKioa,  9iago  unb  ©orbole,  unter  bem  ©eneral  9)?eDa Pi, 
12.  Bataillon  in  JBefafcung.  Sr  felbff  perwüfiete  alles  mit  fteuer , und 
gieng  über  ben  ©arber  - @ee  jum  ^rmfc  Söaubemont  gegen  St.  Sßenebefc 
to/  wobin  ibn  auch  enblicb  SDiebaoi  / ber  eben  fo  wenig  SöleibenS  t>atte  / 
naebbem  er  bie  ©tücfe  aus  obigen  Orten  genommen , folgte. 

35tc  3nbem  biefeS  in  $prol  oorgienge , batte  ficb  ©tabrenberg , naebbem 
Ätkg  ec  oon  bem  anPommenben  ©eneral  £eifler  aus  ^eutfd>lanb  oerfiärefet  warb, 
iupt  iicj>  nacb  Üieoere  begeben , ben  Verbog  t>on  <33aubemont  mit  benen  übrigen 
jj  ftranfcäftfcben  gruppen  ju  Sßenebetto  ju  beobachten.  J£>ier  bePam  es  nun 

v por  bie  ftranfcofen  ein  anbet  SluSfeben , unb  batten  biefe  big  anbero  Denen 

^eutfeben  wegen  beS  Unternehmens  auf^prol  ju  tbun  gemacht/  fo  machte 
ibnen  ©aoopen  hingegen  unpermutbet  alle  4?änbe  poü  wieber  ju  tbun.  SfBaö 
Den  Verbog  bewogen  bie  ftranhöfifebe  ^artbep  ju  perlaffen  unb  ficb  ju  De* 
nen  Sllliirten  ju  beheben ; item  wie  bie  $ran$ofen , fo  balb  als  fie  DiefeS 
aemereft,  feine  QMcfer  entwaffnet,  unb  was  er  oor  ©egen--  ©ewält  ge* 
braucht , foll  in  bem  SJbfaij  pon  0apoi>en  gebaebt  werben.  J£)ier  ifl  nur 
ju  gebenefen,  bag,  wie  bepbe  Slrmeen  in  befagtem  ©tanb  waren, 
.^enbome  Befehl  bePam  , mit  einem  Corpo  oon  17.  Bataillons  unb  30. 

£f- 
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Efcadrons  ©panifcber  gruppen  gegen  ben  .fterbog  ju  marfchiten;  hinge*  An.  i;o 
gen  febiefte  ©tabrenberg  Den  ©eneral  SBifconti  nebft  einigen  Ö3olcfern  Den 
io.  Öcf.  bem  £ert$og  ju  #ülff.  ©iefer  fam  brep  teilen  Pon  ©arpi  mit 
Den  Sranfcofen  in  ©treit , bie  ec  juruef  trieb.  SOBorauf  ec  feinen  CÜJarfc^ 
bi§  nach  St.  ©ebafliano , in  bem  ^ortonejlfcben , fortfe^te.  5lHein  Sßen* 
bomc  Iie§  fooo.  übec  ben  in  bau  ©ebürge  geben  , »oburd)  biefeti  bet 
QBeeg  »erlegt  warb , unb  fleh  / nach  einigem  ©efeebt,  m bau  ©enueftfehe 
nach  St.  ^etto  di  Slrena  sieben  mufle.  £Me  ©enuefet  faben  jwar  biefe 
anEommenbe  ©dtfe  gac  ungerne , hoch  waren  ft«  richtiger  aiu  bie  9Sene* 

(tarier  / unb  »ölten  burchauU  feine  fteinbfeligfeit  in  ibcem  ©ebietb  getfatten ; 
»e§»egen  fid>  bie  ftranfcofen  nacb  Sllevanbria  jogen , unb  Sßifconti  fam 
enblicb  mit  feinen  gruppen  buccb  oielerlep  2Beege  in  ^iemont. 

©olchet  geflalt  nun  hoben  wir  jroep  £riegU  *Theatra  in  Italien  ju  be*Ber 
trachten,  bau  grölte  baoon  »arb  in  ©aoopen  eröffnet , bau  anbere  abec Stans* 
blieb  an  ben  Mituanifdjen  unb  ^aplänbifcben  ©rangen,  wo  bie  Ädpfer*;-!??' 
lid>en  bie  Communication  ecbielten  unb  bie  Sran&ofen  felbige  gerne  untere  «7» 
brechen  »ölten.  3n  ©aoopen  batte  bec  J^iec^og  noch  4000.  Sföann  regu*  6a. 
litte  Mb  / unb  aooo.-ganb-Sßolcf , unteebem  ©enecal  Patella , weichet®1***- 
ftcb  ben  Generaliflimum  bec  hoben  unb  eigenmächtigen  2lllian&  nennte , 
olu  biefec  SriebenU  23rucb  angieng.  Slüein  eU  würbe  fo  gleich  21nfta(t  ge* 
macht,  baU£anb*S8olcf , »elcheu  gegen  bie  ftranfcofen  einen  unfdglichett 
£a§  batte , ju  bewaffnen , unb  »uchu  feine  Slrmee  in  Eurher  Seit  ftarcf  am 
QJenbome  tbat  bie  erfte  Verrichtung  unb  befefcte  bau  Petlajfene  2lfti , wie 
auch  Villeneuoe  , unb  teieb  bie  JSranbjchafeungen  an  allen  Ötten  epn.  3n 
Der  TJcopinb  ©aoopen  mu|te  bec  Marechal  de  ^beflfe  mit  einigen  $ran&ö* 
ftfc&en  gruppen  einbcechen , unb  befam  im  9tooember  ©bamberp , 2(necp 
unb  la  SKofcbe ; bec  ©aoopifebe  ©enecal  ©aleu  ftunb  biec  mit  einigen 
gruppen , »eichet  ibn , ba  ec  gegen  SDtontmelian  anruefte  ,•  nach  Verua 
ju  geben  nötbtate.  hierauf  entfbunb  untet  ben  ftranfcofen  eine  Verdnbfc 
rung , unb  befam  $:beffe  De*  •frerfcogU  pon  Venbome  51rmee  in  ^iemont/ 

»eil  biefec  ben  f lugen  ©tabrenberg  felbfl  beobachten  muffe ; $euillabe  abet 
commanbicte  bie  gruppen  in  bec  ^roomfj  ©aoopen , »eichet  SWontmelian 
burch  Verrdtberep  oecgebenU  ju  ecobecen  fuchte.  S)ie  2Balbenfec , »eiche 
porbembec  ^ethog,  auf  Scancfceichu  Sinfuchen,  bamit  bie  9?eubefebrten 
fein«  Communication  haben  möchten,  oecfolget,  »utben  nunmebco  feine 
©<hooU=£inbet.  ©c  machte  «Marot , fo  fte  in  bem  oocigen  3abc  conv 
manbict,  ju  ibcem  ©enecal, bie  auch  in  furzet  Seit  foooo.^funb  JÖranbfcba* 

|ung  auu  Dauphine  holten,  fo  ihnen  bec  £erfcog  lief?.  Sßep  biefem  b^ 
bedngten  Sullanb  »ie§  bec  J^ecbog  »ie  tüchtig  ec  fepe  ein  gcojfec  ©enecal 
ju  fepn , benn  niemalu  bat  (ich  ein^Jcinh  mit  fo  wenigem  93olcf  gegen  eine 
überlegene  OJfacht  fo  lang  unb  topftet  gewebret  alu  biefec ; wenn  bie  ^pob 
BL  $b<if»  Sfff  ff  idnbet 
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in.  1703.  (dnt)er  in  tiefem  Ärieg  gewiefen , Dag  ftc  sor  aüen  Nationen  in  Der  92Beft 
Teilungen  einnebmen  Fönten , fo  jeigte  er , Dag  et  fte  am  beffen  sertbeiDi; 
gen  Fonte , unD  bat  er  bicrinnen , wie  an  gehörigem  Ort  Leitung  ge* 
febeben  wirb , 2BunDer  geft>an.  Sr  beseitigte  Sßercefli  unD  lieg  ju  QSerua 
eine  füegenbe  23rücfe  über  Den  9)0  anlegen ; Damit  eö  aueb  nicht  an 
tiant  mangelte,  lieg  er  eine  grolle  Ciantität  ©etraiD  au«  ^lorenb  in  feine 
«ftäsen  bringen. 

©ie  ©chweibet  waren  mit  Diefem  ^riet)enö-S33rucf)  ntdbt  iibel  jufrieDen, 
unD  Helfen  iljm  in  ©ebeim , weil  Die  öffentliche  2Gcrbung  noch  nicht  er; 
laubt,  siel  Sßolcf  juFommen,  unD  Dummelten  ftcb  Die  ^artbepen  in 
^iemont  Fc^fftig  berum , wobep  Die  Sranbofen  in  Furier  Seit  1 500.  $?ann 
sBerlurft  batten. 

Ctatren.  Stuf  Der  anDcrn  ©eite  war  man  unter  Denen  ftranbofen  in  soDer  furcht 
b«g$  wa«  ©tabrenberg  sornebmen  würbe , unD  mufte  Degwegen  SßenDome  felbft 
perrieb*  jurücf  geben , welcher  auch  Den  n.9?os.  ju  ©arpi  ;wieDcrum  anlangte, 
jungen.  batte  Der  ©eneral  ©tabrenberg  eine  grolfe  ^ranböftfehe  Convoy 

mit  ^rosiant  unD  tWontirung  aufgeboben.  Sßon  feiner  Slrmee  waren  jmae 
Die  ©dnifchen  gruppen  gegen  Die  Gebellen  in  Ungarn  gegangen , allein  Die; 
fe  ©teile  erfebte  Da«  .£ei|tetifcbe  Corpo , fb  QJenDome  au«  §;prol  jurucF 
getrieben,  £)en  jungem  Verbog  son  SBauDemont  fehiefte  er  mit  3000. 
DÄann  ^u§=Q3olcf  unD  1000.  Meuteren  ju  ©oncorDia  über  Die  ©ecchia  / 
unD  liejfe  in  Diefem  ©ebietb , welche«  Die  ftranbofen  ju  ihrem  lebten  Unter* 
haltau«gefeben,  eine  ©enerah  Fouragirung  tbun , woDurch  Die  ^eutfehe 
SJrmee  auf  14.  $:ag  mit  allem  waö  fte  nur  nötbig  batten  serfeben  wurDe  r 
unD  gefchabe  Denen  ftranbofen  über  1 50000.  ^baler  Abbruch,  hierauf 
joge  er  Die  SBolcfev  gegen  Da«  ^armefanifche  in  Die  hinter  = Cluartier , 
um  fein  groffe«  2lbfeben,  fleh  mit  ©asopen  ausereinigen,  &u  rechter  3«* 
au«jufübren.  ■ Sßenbome  merefte  Diefe«  unD  fehiefte  4000. 9)?ann  an  Detr 
SDlincio , Damit  Feine  $;eutfcbe  ^artbep  felbigen  $lug  pagiren  folte.  ®enn 
©tabrenberg  batte  mit  ^Billen  siel  Detachements  bin  unD  ber  au«ge; 
fehieft,  Dag  ^ßenDome  mepnen  folte,  al«  wenn  eine«  Dason  in  ^iemont 
geben  wolte ; we«megen  er  einige  SBölcfer  an  felbige  ©ränben  serlegte. 
allein  er  befanD  (ich  jimlich  bintergangen , al«  er  enDlich  fab<  wa«  ©tab* 
renberg  au«fübrte.  3u  Diefem  batte  Der  Verbog  son  ©asopen  Den  Ädp-' 
ferlichen  @eneral=$?ajor  $ljaut\  gefchicft,  welcher  Den  enDlichen  ©ntfeblug, 
Ctflbren.unD  200000.  ©ulDen,  Den  SDtarfch  ju  befchleunigen , mitbrachte.  4)ie; 

rauf  hielt  ©tabrenberg  einen  5trieg« ; Üiatb , lieg  Denen  ©olDaten  ©elö, 
^@a,l8roD,  wie  auch  Fourage,  aufDrep  ^age  auötbeilen,  unD  brach  mit 
»0901.  17000.  gftann  au«erlefenen  QJölcfern  nach  9?osarra  in  Dem  *}>armefant* 

fchen  auf;  Damit  Der  Dvücfen  nicht  ganb  unD  gar  entblöft  würDe,  lieg  er, 
aujfer  einigen  Gruppen  unter  Dem  ©eneral  ^rautmann«Dorff , ffarefe  35e* 

fäbut* 
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Tagungen  jiu  ^ironDola , ßftiglia  unD  tKcöcrc  / Denn  er  Funfe  ficb  wohl  An.  170t. 
einbilDen,  Dag  Die  granböftfebe  £aupt  * 3(rmec  gfcic&faOö  hinter  ihm  feptf 
roürDe.  ©ie  granbofen  jogen  fief)  nach  Dem  Slug  9J?incio , gegen  @oifo , 
unb  folte  fid)  Dag  Sllbergettifcbe  Corpo , fo  9000.  SDJann  ftardr , Dem  $:euts 
feigen  0D?arfcf)  miDerfeben.  Slllein  ©tabrenberg  feglug  fokbeg  an  Der  Cenjcv 
Dag  eg  mit  SBerlutji  jurucF  meicben  muffe , auch  beFam  er  ju  ©artirana 
bie  SBefabung  Der  Dafelbjt  befinDlicben  ©ebanbe  *u  Äriegg  * ©efangenem 
Cöct  £erbog  oon  ©aöopen,  fo  aufDiefe  £ülff,  a(g  auf  Die  Sßefrepung  feb» 
neö  Untetgangg , roartete , batte  inDeffcn  7000.  $?ann  ju  gug  unD  3000. 

?D?ann  juPferD  jufammen  gebracht  , unD  gieng  mit  einer  moW  eingeticbtP 
ten  Artillerie  Denen  ^eutfefcen  entgegen  um  Deren  Eintritt  in  Piemont  Defto 
fieberet  tu  machen,  di  warb  auch  Diefec  Sttarfcb  fo  roobl  fortgefebt , Dag 
er  enDlicb  ju  feinem  glücflicben  Smecf  Farn,  mobep  SSenDome  ftc&  berleiten 
(affen , Dag  ©tabrenberg  einen  SÖorfprung  beFommen,  oon  meinem  mir  in 
bemFünfftigen  Sabrju  reDen  haben  merDen. 


SßetKfianifcfye  ©efdjtc&fen. 


OX&Cnebig  batte  jtoep  <2 Geeae  bot  ftcb  / feine  ©icberbeit  Darinnen  ju  fuc&e'tv 
*«2  entmeDet/  mag  bepbe  partbepen  aufibtem  ©ebietb  tbun  rooften,  ju 
lepben , ober  ftcb  &u  Dem  einen  ju  fcblagen  unD  Den  anDern  fotfiujagen.  3)af 
fiepte , »elcbeg  bieUeicht  am  oorträglicbfien  gemefen,  febiene  aug  jmepen  Up 
fachen  am  gefährlichen  ju  fepn  ; erfilicb  / weil  man  Dem  ^ürefifeben  £>of 
nicht  trauete , Degroegen  man  ficb  mol)l  mit  Feinem  anDern  Potentaten  in 
Ärieg  einjulaffeit  aber  roobl  ju  alliiren  batte ; jum  anDern , Dag  man  mebet 
granefreieb  noch  JÜeflerreicb  gerne  jum  geinD  haben  mochte.  £)ag  lebte 
marb  ju  einem  naben  Machbar , unD  Dag  erfle  marb  ju  mächtig.  Siicbt* 
beflomeniger  mar  man  Doch  t>i«r/  mie  ju  D\om , mehr  granfcäfifd)  a(g  £äp; 
ferlicb  1 unb  banbeite  man  Den  Sßinter  binbureb  mit  Denen  fremben  Mini- 
ftem , mie  man  Die  Ääpferlicben  üon  Dem  Po  abtreiben  molte , melcbeg  Die 
QSenetiancr  gerne  gegeben,  menn  eg  Die  granbofen  iu  2Bercf  geriebt.  2ßeil  • 
Diefeg  nun  nicht  gefebeben  Funfe , lieffen  fte  aUeg  ju , mag  bepDe  partbepen 
auf  ihrem  ©ebietb  traten,  £>enn  ob  fie  ficb  jwar , abfonberlicb  gegen  Die 
granbofen , hierüber  ju  befebmären  batten , befamen  fie  Doch  nidbtg  alg  lee* 
re  Söertröfiungen , unD  Funten  fte  eg  nicht  fo  meit  alg  Der  pabfi  bringen , 

Dag  ihnen  Die  granbofen  50000.  fronen  oor  oerurfaebten  ©ebaben  in  Die 
Cammer  erfiattet  batten.  2Beil  ficb  auch  mieDer  ein  granböfifebeg  Kriegs* 
©ebiff  in  Dem  Golfo , ober  Der  ^enetianet$D?eer.'@ebietb,  magen  molte/ 
mit  £ülffe  Der  Sieapolitanifcben  ©aleeren  Die  Ääpferlicbe  gruebt  * Überfahrt 
ju  perbinDern,  molten  ficb  Die  SBenetianer  in  Diefem  ©emäffer  feffer  feben,Dag 
man  fte  notbtoenbifl  m *&erren  Diefeg  ©ee  * ©ebiethg  anfehen  müfie,  unD 
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i7©?.lieffen  ben  Ratten  ju  £hirs$u  beseitigen , begleichen  wollen  fic  auch  ju  Lan» 
*be  etwas  mehr  fetten  son  ihrem  ©ebieth  werben , unb  liefjen  ©eferuano/ 
am  ©arber=©ee,  beseitigen  unö  eine  ftarefe  33efafcung  hinein  fegen,  ©onfl 
ipultc  biefe  fluge  9\epublic  bepben  ftreitenöen  ■partbepen,  unb  je&igen  Wach* 
batn , bep  ereigneter  ©elegenheit  (ehr  siel  £offltchFeit  ju  machen.  Qllö  ber 
©panifche  ©cfanbte  Don  £arlo  SSejoro  im  W?ap  |tarb , lte§  ihn  bie  9Re* 
public , auf  eigene  Unfo|ten , febr  prächtig  begraben , unb  wenbete  8000. 
Chalet  baju  an.  2118  im  Slugult.  beö  ÄäpferS  ©tcfcl,  ber  Dritte  ^>rin^ 
son  Lothringen , in  Sßencbig  anFam,  liefj  f!e  ihm  alle  nur  erbencfliche  ^6ff= 

* lichfeit  machen.  5)em  Dritten  Nachbarn,  bem  ^üvefen,  machte  fte  mit 
eben  bem  <£pffer  Q3erftcherung  son  ihrer  tapffern  ^achfamfeit , benn , 
ihm  jum  2lufmercfen , lie§  fte  bie  ftlotfe  sermehren , bas  Seng  - #uu|j  mit 
allem  Uberflufj  serfehen , unb  (teilte  alles  in  folche58ereitfchalft/  bafj,  wenn 
eretwannneue  Unruhe  erregen  wolle,  er  gewifj  serftchert  fepn  Tonte/  bafj 
er  mit  feinen  ©djlaffenben  ju  tf>un  befäme.  3efco  bauchte  es  auch  ber 
public  Seit  &u  fepn , bie  serhajjte  OuartierS  * $repbeit  ber  Ambailadeurs  in 
ibrer^tabt  abjufchaffen , benn  weil  bie  mächtigen  Potentaten , ber  £äp* 
fet  1 ^Panicn  unb  ftrancfreich  , um  ihre  Steigung  bemühet  tsären , wüt* 
ben  fte  sor  jefco  be(to  weniger  achten , welches  jte  fonft  in  $ricben8  5 Seiten 
fehr  fchwärlich  würben  gethan  haben. 

Son  ©aooDifcfoen  unb  anbetcr  3fali<5nifc6en 

©taaten  ©efehtefcten. 

tW  ©asopen  war  es  ju  ©be  biefeS  3abrs  nicht  wie  ju  Slnfang.  £)enn 
bep  Eröffnung  beS  $elb--3ugs  hatte  es  feine  SÖolcfer  bet;  ftrancfreich 
gegen  bie  Slüiirten , unb  au  (5nbe  beS  3ahrS  ftunb  es  benen  SWiirten  gegen 
§runcfreich  bep.  ©ne  SBeränberung,  welche  blefer  £of  fchon  Anno  1696 . 
aber  mit  nicht  fo  siel  33ilIicbFeit,  practiciret,  ba  er  in  bem  ftrüb  3abr  £äp* 
ferlich  unb  in  bem  £erb(t  $ranfc6ftfch  war.  3n  eben  biefem  3al)t  machte 
• ftch  ber  ^erhog  in  ber  mit  ftrancfreich  gefchloffenen  Slflianfc  anheifchig  / 
öaj? , wenn  £arl  II.  in  ©panien  mit  $ob  abgienge , er  ftch  mit  wolte  be* 
mühen  belffen , einen  ftranboftfeben  prmhen  auf  ben  ©panifchen  $bron 
ju  fe&en.  hierauf  machte  ber  £6nig  in  ftranefreieb  einen  neuen  ^ractait 
mit  biefem  £erbog , unb  bamit  er  ihn  soQig  auf  feine  ©eite  brachte , unö 
nicht  etwan  burch  ihn  SWaplanb  abgeriffen  unb  bem  Ääpfer  bepbehalten  wftr* 
be,  warb  feine  anbere  Tochter  bem  sermepnten  £6nig  in  ©panien  jur 
Jßraut  erwählet , unb  bem  £aufe  ©asopen  bie  ©b  = $olge  in  ©panien , 
wenn  bie  23ourbonifche  unb  ßefterrcichifche  Familie  ausgehen  folte,  *uge* 
eignet,  ©asopen  nahm  biefen  ^ractat  an , entweber  weil  cs  fein  bcffereS 
Wccht  nicht  wufte , ober  weil  ber  tapfer  in  folcher  Sßerfaffung  nicht  ju  fepn 
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fcf>iene,  Die  3ta(iänifcben  Jrooinben,  gefebweige  Die  entlegene  ©panifc&e£ö'An.i7©j. 
nißreicbe,  ju  erhalten.  2lUein  e*  warb  hernach  non  Dem  Sßienerifcben  £of 
fetbft  belehret,  wie  fcf)r  e*  fief)  im  gieebt  geffanDen,  Dag  e*  fid)  Die  Grrb  • $oh 
ge  in  ©panien  erff  nach  Dem  Q5ourbonifcben  unD  ßefferreiebif.  £aufe  einräu* 
men  (affen,  unD  Durd)  Die  ^racticfen  De*  falfcben  ^effamenrtÄünig*  ^bilippi 
V.  in  ©panien  fein  wabrbaffte*  »ernicbtet,£rafft  Deffen  ©a»open,  gleich  nach 
Sibgang  Der  ßefferreiebifeben  gjnie , mit  2lu*fd;lieffung  De*  23ourbonifcben 
.£)aufe*,  jur  ©panifeben  Grrb*  ^olgc  gelaffen  würbe.  #ier  fieng  erfi  ©m 
toonen  an  ju  erwägen  wa*  e*  getban.  2lHein  feine  gänber  waren  mit  ftran* 
fcofen  überfebwemmet , Dag  e*  obnmäglid)  ju  einer  gerechten  2lenDerung 
fdjreitcn  Fonte.  2tlö  aber  Der£crbog»on  2fnjou  »origen  3abt*  in  Italien 
Farn , unD  ihm  Der  Verbog  »on  ©aoopen  Die  Q3ifitc  gab,  ficlite  fleh  Dicfer 
fo  königlich  , Dag  er  auch  Den  £erbog  al*  einen  Untertban  tractirte ; ju 
feiefem  Fam , Dag  Die  granbofen  »erlangten , er  folte  feine  ganDer  gegen  ei* 
ne  anDere  ©leicbgültigFcit  abtretten,  Damit  ncmlicb  ftranefreieb  Den  ©cbltip 
fei  »on  Italien  allejeit  in  .fcmnDen  hätte,  ©iefe*  weefte  Den  £>crbog  auf, 

Dag  er  ju  ficb  felbff  Fam , unD  Die  grFlärung  gegen  feine  Minilter  tbat : 

„ €r  batte  bigbero  Die  213oblfabrt  feiner  Tochter  bebaut , er  müffe  nun 
„ audb  »or  feine  ©6bne  forgen.  „ 23 cp  Den  SlDiirten  ^>ofen  warD  Diefec 
Cntfcblug  mit  bepben  £änDen  angenommen  unD  Dem  Verbog  unter  am 
Dem  Sßortbeilen  auch  Der  übrige  $beil  öon  Dem  *D?antuanifcben  Wontfer* 
rat  »erfproeben.  .ftierbcp  beDiente  ficb  aber  Der  £erbog  De*  ©taaffc 
©treicb* , Dag  er  ficb  nicht  »erbünblicb  machte,  auf  Die  ganbe  Seit,  fo  lang 
feer  Ärieg  wäbrete,  wie  etwan  Portugal!  getban , fonDern  nur  »on  3.  *u  3. 
fahren,  Damit  er,  nach  Deren  Sßerflieffurg,  ficb  allezeit  neue  Sßortbeile  bc* 

Dingen  Fönte , welche*  er  juoor  mit  Srandrreicb  jiemlicb  wohl  practiciret. 
ftranefreid)  beFam  »on  Der  neuen  Alliantz  (2BinD,  welche*  Durch  einen  ©m 
»opifeben  (Tapitain,  fo  be»  Den  ©e»ennem  gefangen  warb,  unD  Durch  Diefit 
(Jmbecfung  fein  geben  rettete,  gefchabe ; weil  nun  Der  Drepfäbrige  ^ractat 
ju  SnDe  gieng,  unD  @a»open  laulicht  ju  werben  anbub , inDem  er  9?iffa 
unD  ÖJercellp  mit  Sßorratb  anfüllete,  ‘ftoüarra  unD  SllevanDria  mit  mebrerm 
gjolcf  befebte , unD  feine  bep  Der  ^ranbüfifeben  2frmee  babenDe  <000. 
efftann  juruef  ju  jieben  begonte,  »erlangte  ftranefreieb,  jut  QJerficherung 
feiner  ^rcue,  entweDer  SBercelli,  ©ufa  oDer  22^ a,  weld>e*  aber  Der  £erbog 
Durdjau*  nicht  eingeben  wolte.  hierauf  fiel  grancfreich  un»erjüglicb  ju , 
unD  lieg  oben  berührte  ©a»opifd;e  Sßölcfer  entwaffnen,  woran  e*  Doch  we* 
nig  ‘ftufcen  batte,  weil  Die  mciffen  wieDer  entwifchtcn.  43iemuf  gefchabe  nun 
Der  »üllige  ^rieDenö  * 23rucb.  £)er  Verbog  hielte  alle  ftranbofifche  £>ffi* 
eiert  an , fo  gar  Den  $ranböfifcben  Ambalfadeur  ^büippeaur.  211*  Die* 
fern  Der  ©raf  $arini  Den  Arrdt  in  ^urin  anFunDigte , gab  er  ihm  Die  bod>* 
mütbige  Antwort ; » S)er  Verbog  batte  fo  »iel  £f\ecbt  nicht,  ficb  feiner 
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An.  170 j.  * Gerfon  su  perftchctn  , als  Der  £6nig  in  grancfreich  t)ic  ©abopifdjen 
„ gruppen,  Dann  weil  Der  Herfcog  felb|l  in  Des  Königs  ©olD  ftünDc , fo 
„ wdre  fein  Monarch  Herr  eon  Des  Herzogs  $erfon,  (Staat  unD  ^nip- 
„ pen.  „ hierauf  brach  nun  Die  jmifcJjen  Dem  Hcrfcog  un&  2j(ijjr(m 
gemachte  Alliantz  an  allen  Höfen  aus ; nach  2£ien  fclbfl  f<hicfte  bet 
Herzog  su  Sltifang  Des  £>ct.  einen  2lbgefanDtcn ; unD  Die  Königin  uon  Gn* 
geUaRD  febiefte  Jg>iD/  ihren  Ambairadeur,  nach  Quirin.  2Bcil  auch  Die  ^ro* 
pinfc  ©abopen  Dem  geinD  am  meiften  blo§ge|lellt  war,  fepte  er  feine  Hoff- 
nung auf  Die  (Schweifeer,  unD  fehiefte  im  öctober  Den  ©rafen  Marebi  an 
felbige  ©antonS , lief?  fit  Des  alten  GunDes  mit  ©abopen  erinnern,  unD  per* 
langte,  bajj  fie  erblich  feine  ©abopifche  CdnDer,  Die  oben  an  Den  ©enjfer* 
©ee  ftoffen,  in  ©chu&  nehmen  unD  ihm  Dann  endlich  Die  Werbung  pon  ei* 
nigen  Regimentern  sugejfatten  möchten.  ©ie  £atbolifche  ©anfons  waren 
williger  als  Die  Reformirte , welche  wegen  ©enebe  unD  Der  Religion  ei* 
ne&ferfucht  hegten,  Dem  Herzog  einige  HülfF  su  leiden,  wiewohl  er  DiefeS 
Sahr  mehr  nicht  als  Die  SOBerbung  unter  Der  HanD  erlangte,  mit  welcher  et 
auch  feine  bon  Denen  granhofen  fefet  ruinirte  gruppen  wieDet  etwas  tu 
©tanb  brachte. 

©boidn»  RjaplanD  featte  DiefeS  3ahr  nichts  anberS  su  thun,  als  jwep  Armeen,  fo 
rÄt?n' ouf  ^iefe^  ©taats Geben  famen,  su  unterhalten,  woDurch  man  fid>  leicht 
w * einbilDen  funte , wie  febr  DaS  fdmtiiche  SBolcf  nach  einer  QJerdnberung  im 
Regiment  feuffsete.  ©er  alte  Herzog  bon  SßauDcmont  fefete  fich  Durch  fei* 
ne  gute  Slufführung  bep  Dem  gran&öftfchen  Hof  immer  mehr  unD  mehr  in 
Slnfehen,  Dergcflalt,  Dag  er  nicht  allein  in  feinem  Gouvernement  unberrüeft 
betätiget  blieb,  fonDern  CuDwig  Der  XIV.  machte  ihn  auch  jum  Pairpon 
„ grantfreich  unD  fehiefte  ihm  fein  mit  ©iamanten  berfefeteö  GiIDnifj,  wobot 
er  felbigem  frepgebigen  Monarchen  Durd)  einen  Sapitain  bon  feiner  Garde 
^^lanb  abtfatten  lief?.  ©onff  war  noch  Der  (Staat  bon  SWaplanD  fo  aus* 
{SS  fömmlich,  Daj?  er,  aufGefebl  Des  Gouverneurs,  auf  einmal  600000.  Por- 
’ tiones  an  Fourage  por  DaS  Saget  su  St.  GeneDetto,  unD  88000.  ©def 
©etrapD  bor  granböftfebe  Gejablung  anfehaffen  funte.  RadbDem  Der  Het* 
bog  bon  ©abopeti  Die  Sranfe6fifcf>e  ’JMrthep  berlie§,  rührte  DiefeS  arme  Sanb 
ein  neuer  ©onnerfchlag,  unD  muffe  es  nunmehr  auf  Der  anDern  ©eite  Die 
Saft  Des  Kriegs  entpfinDen  , wogegen  cs  ficb  auf  alle  2lrt  in  SBerfafiung 
fefete.  ©ie  entwaffnete  ©abopifche  Regimenter  würben  in  SOlaplanD  hin 
unD  her  in  Die  ©efdngnifie  gebracht,  Die  aber  an  bielen  Orten  ein  Soch  fun* 
eoboo«'  Den  unD  ihre  grepheit  wieDer  befamen.  3u  ^abia  riffen  fte  aus,  bielleicht 
mlt  SÖorwiflen  Des  €ommenDanten,  weswegen  auch  Diefer  feine  grepheit 
rmrol  berlohr.  es  ift  Diefe  Gegebenheit  De§wegen  mcrcfwürDig,  weil  nach  föu 
fepm.  gern  Ö3ö(cfet= Recht  feine  heiligere  Carole,  als  Die  Kriegs * QJarole,  ifh 
©olcheranach  nun  war  einem  ©enetal  5 SWa/or,  nebfl  anDern  jQfftcirern, 

bon 
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bon  Dem  Gouverneur  in  Qtobia  frei?  erlaubet  worben,  in  Der  ©tabt  aufAn.  170J. 
feine  Carole  herum  ju  geben , Diefer  nahm  Die  ©elegcnbeit  in  acht  unD  gieng 
auch  Dur*.  9)?an  bef*wäbrte  ficf>  Deswegen  bep  Dem  Verbog  in  ©a* 
t>oi>en,  Dag  man  Die  Carole  gebrochen.  5tüein  Diefer  gab  jur  Slntwort, 

Da|  jener  recht  getban , Dann,  nachDem  SMntfrei*  Diefe  gruppen  gegen 
«ttarole  entwaffnet , batte  er  fie  felb|t  gelernt , wie  fie  wiDer  Carole  ihre 
§repbeit  fuchen  folten. 

3n  Ifteapolig  war  Unruhe  auf  unD  in  Der  ©eben ; Dann  Dag  (Jrbbeben,  Sachen 
n>ot>on  wir  oben  in  Den  3i6mif*cn  ©ef*i*ten  geDacht/  traff  auch  einige00" 
Diefeg  Königrei*g  ^ropinpien,  unD  Oleapolig  felbft  warD  am  Öfter  * SlbenD  po  8* 
Durch  «inen  $all  erf*rö<ft , wiewohl  eg  ohne  ©*aDen  abgieng.  £>ie  ©e= 
fangennebmung  pornehmer  ^rinben,  welche,  wegen  Oteigung  gegen  Oeftcr-Ocff«* 
reich,  befchulDigt  würben,  Daurte  noch  immer,  unD  würbe  Der  Verbog  wnJÄJgf 
tfftonteleone,  Der  ftürfl  »on  ^rebi  * ©accio,  unD  Der  #erbog  Pon  Oja,  auf^crDen 
Die  ©aftelle  gebracht/  weil  fie  ©arolmif*  ju  fepn  befchulDiget  worben.  S)ie*  auf  bie 
feg  rechtmäßigen  Konigg  ^artbcp  oermebrte  ft*  inDeffen  noch  täglich,  ab* 
fonDerli*  Da  ec  Den  ^itul  pm  ©panien  angenommen,  unD  Damit  DeflT«n3CDrac&r 
Sugetbane  Dem  Sßolcf  auf  eine  heimliche  2lrt  feine  glückliche  Regierung  ju 
ernennen  gaben,  lieffenfie  eine  SKimbe  prägen,  auf  welcher  einfeitg  feinQ3ilDnifj, 
unö  auf  Der  anDern  ©eite  Die  SBerfpre*ung  einer  jeben*  jährigen  Srepbeif, 
wel*eg  fte  bin  unD  her  in  Die  5llImofen  * Käften  fteeften.  Ubrigeng  febte 
Diefeg  Königreich  fo  wohl  alg  anDere  ©panifdje  in  3talien  gelegene  ^3ro* 
pinben  Die  anfommenbe  (?nglif*e  unD  £ollänDif*e  groffe  ftlotte  in  äuffer* 
ften  ©*recfcn.  3n  SftaplanD  würben  Die  bepDe  Q$or * QMäbe  ©erra* 
paüe  unD  $inal  beft-  mögliche  beoejligt.  3n91eapolig  that  man  berglei* 
chen  mit  ©aeta,  Ücojjolo  unD  53aja  ; am  meiiten  aber  förchtete  fl*  Der 
CarDinaf  ©iubice,  Vice-Re  in  ©icilien,  welcher  Dag  c33oIcf  in  Die  Sßaffen 
brachte  unD  mit  felbigem  Die  Kiiften  befebte.  ©amit  eg  au*  Deflo  williger 
wäre  fl*  Dicfen  anfommetiDen  ju  wiberjeben  , fo  warD^hnen  Der  Unter* 
f*eiD  Der  Religionen  Porgehalten , wobur*  au*  Dag  QJolcf  in  (£rnft  Der* 
gleichen  thate,  bep  einer  SlnlänDung  fl*  ju  wehren,  ob  eg  f*on  im  gerben 
©atolinif*  war ; eg  flüchteten  au*  alle  Bürger  in  Reapolig  ihr  ©elD , 
wie  Dann  au*  aug  Denen  Drepen  Söäncfen  Dag  bereit  MiegenDe  in©i*er* 
heit  g?bra*t  würbe.  Allein  alle  Diefe  ©orge  war  Pergebeng.  (JngellanD 
unD  #ollanD  wolten  fl*  mit  Diefer  $lotte  Diefer  Orten  mehr  ein  2fnfehen 
ma*en  alg  etwag  hauptfä*licheg  unternehmen.  ©*ooel  unD  5(Ucmon* 

De  Famen  Den  30.  ©epf.  in  Dem  £aoen  bep  giporno  an,  wobep  eg  we*$ie«l# 
gen  Deg  ©rüjfeng  eine  ©*würigFeit  febte.  giporno  grüßte  Den  SIDmiral  {jMe 
mit  ?.  ©*uffen,  unD  f*icfte  ihm  @ef*encfe , wel*e  er  juruef  f*icfte , 
weil  er  ni*t  genug  gegrüßt  wäre.  3)er  £ollänDif*e  Slbmiral  aber  nal>m  t,or 
©ef*cncfe  unD  ©ruf  an , unD  bantf te  mit  ©*ufj  gegen  ©*u§ ; enD  dowo. 
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a«.  i7oj. lieft  uerglicfje  man  lieft  mit  bem  ©iglifcftcn,  unb  grtifjte  mit  n.  (Seftuffen  ; 
worauf  (Scftorcl  mit  eben  fo  Piel  antwortete  , barauf  gm§te  er  bie  Ve* 
fiung  mit  20.  deinen  Dörfern  unb  10.  Kanonen ; worauf  biefe  mit  23. 
(Scfttiffcn  antworteten , wclcfteS  Deswegen  ju  merefen , weil  um  biefe  ®e* 
genb  noeft  Ferne  bcrgleicftcn  ftlottc  jum  Vorfcftcin  Fommcu.  ©er  Sanier» 
licfte  Ambairadeur  ju  3\om  befueftte  ben  1.  Octobcr  ben  Slbmiral  (Scfto* 
pel,  welcftcr  tftn  mit  21.  (Scftüffcn  empfteng.  hierauf  würbe  bie  (£rH& 
rung  beS  ©rft^erfcogS  jum  Äönig  in  (Spanien  in  ©egenwart  aller  €>ffts 
cirer  abgelefen.  9iacft  biefem  befueftte  (Scftooel  unb  Slllemonbe  ben 
fertieften  Ambafladeur  in  ber  (Stabt ; biefer  gieng  nieftt  efter  wicbcr  naeft 
Öiom,  als  bi§  ben  14.  October  bie  flotte  wieberum  aufgebroeften. 

T>er  J5>ec-  Sb«  wie  bas  ©apitul  oon  Italien  perlaffen,  muffen  wir  noeft  oon  beS 
*o<joon  £etbogS  pon  9)?obena  Verbängniffen  etwa«  gebenden,  ©iefer  bem 
OTobtna  ^aiIrc  jOefterreicft  jugetftane  jttrinb  batte  ben  ©ftfocrfcog  £arln,  bep  bep 
nrtfidn»  fcn  Srflärung  jum £6nig  in  (Spanien,  baoor  erFannt,  iftm  aueft  ju  ^Bien 
Stt  btf 5 bureft  feinen  Diefibenten  befjwegen  gratuliren  laffen.  ©iefeS  erfuftren  Die 
toubt.  granftofen , unb  weil  jie  aueft  wiffen  wolten , ob  habe  er  bie  neu  * gemaefc; 
te  Alliantz  mit  (Saoopen  unterfeftrieben,  griffen  fte  ju,  unb  weil  beffen  £ärv 
bet  obnebem  fefton  in  iftren  £änben,  entfetten  fie  ibn  im  ©ecember  biefeS 
3abrS  feines  ganften  £erftogtbumS , lieffen  alle  gürftlicfte  Meublen  unb 
^:apcjerei)en  einjieben,  wobep  bie  oon  bem  £erftog  gefammleten  oortreff; 
Itcften  Antiquitäten  jerflreuet  worben , unb  lieffen  bie  Untertanen  oor  ben 
Sönig  in  ftranefteieft  in  ^flieftt  nehmen , welcfter  aueft  ©elb  unter  feinem 
33ilb  ju  OEobena  feftlagen  lief?,  ©er  £erfeog  imbm  in  folcfter  Jßebriing* 
ni§  3ufiucftt  jum  ^abft , beffen  Vermittlung  in  Fünfftigem  3aftt  in  bem 
Capitui  oon  9vom  ju  feften. 

2)40  ix.  C4pfecU 

SSJon  benen  Sürctifcfjcu  ©efcfcidjfen. 

©et  ^ÄN^efeO  3abr  ftub  fieft  in  ber  ^urefep  mit  Slbfeftung  eines  ©ro§* 
^rc”t  (Lfj  VejierS  an , unb  enbete  fieft  mit  Slbfepung  eines  KäpferS,  babeto 
es  eitieö  ber  merefmürbigften  fo  in  langet  3eit  biefeS  £anb  getroffen, 
fitangu>  Cs  »fl  in  bem  porbergebenben  gebaeftt  worben  , bafj  ber  ©rofsVejier 
litt  $;altaban2D?ujiapba  nidjt  allein  befjwegen,  Da§  er  einen  Ärieg  anjufpin* 
nen  fueftte , jonbern  aueft  weil  er  bep  bem  €0?uffti , beme  er  feine  Erhebung 
)u  banefen,  wegen  UnerFenntlieftPeit  in  Ungewogenbeit  perfiel,  welcfter  es 
aueft  bep  bem  ftäpfer  SDluflapba  babin  braeftfe,  ba§,  als  er  ben  23.  3en= 
ner  ju  Slbrianopel  aus  bem  Seraglio  naeft  £a ufe  geben  wolte,  in  Slrrefl 
genommen  unb  ben  britten  ^ag  jirangulirt  würbe,  Sin  beffen  (Stelle 

würbe 
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würbe  Der  bisherige  91ciS  ©ffenDi  Storni  £D?cbemctt> , welcher  33cooI!müdMn-i7o*. 
tigter  ju  ©arlowifc  war , jurn  ©rofj  - SSejter  erhoben ; 3tois  (EffenDi  aber 
war  ?D?ecDumci,  Des  »origen  ©rofj  s QSejierS,  Secretarius.  JfrierDureb  warD 
Die  ©bnflenbeit  eine«  nacbftellenDen  SeinDeS  befreiet,  angefeben  Der  iefcige 
©rof?  5 ^ßejier  febr  geneigt  Den  ©arlowifeifcbcn  Stieben  ju  halten. 

©eine  erfle  ©orge  war  Den  21uf|fänb , fo  fleh  in  ijerufalcm  f>ert>or= 
tbat , ju  füllen , welches  auch  ba(D  gefcf>al>e.  ©cSglcicbcn  bewaffnete  man  •JM 

ftcb  flarcf  Die  aufgeftonDenen  ©eorgianer  ju  bänDigcn.  9)tan  febiefte  auch  van  * » 
jwanbig  ©aleeren  unb  oievfcig  ©aQiotten  nacb  Dem  ©cbwarfjen  SDleer , rd^roöre* 
Denen  9)?ofcowitern , welche  fich  Dort  ftarcf  oerfammleten , felbige  ©chan^e,  ‘n  {* 
welche  man  Krafft  Des  €arlowi|ifcben  Sieben«  fcbleiffen  muffe,  wieDerumSÄ'* 
auftubauen,  eine  furcht  ju  machen.  £5amit  auch  Die  Pforte  mit  Derrndnju 
©affa  im  ©tanD  wäre,  tbat  Der  neue  @ro§  QJejier  Unterfuchung,  unDmifä«. 
fanD,  Dag  faumDie  £elffte  Der  SKeicl^ö  <5inf ünffte , welche  fleh  auf  62000. 

Seutel  jeDen  ju  500.  ^baler  gerechnet,  beliefen,  in  Des  ©rof?--Jperrn 
©ebafe  Famen,  unD  würben  De&wegen  oon  Dem  ©ro^Sßejier  SDluffti  unb 
Sftauro  ©orDato  oiele  geheime  Conferenfcen  gehalten , welche  oicllcicbt  auf 
einen  neuen  Krieg  ein  Slbfeben  batten.  2£ie  Denn  Deswegen  in  Dem  Divan 
einige  QJorfcfjlage  gefchaben , Da§  man  fleh  Der  in  Ungarn  beroortbuenDen 
SvebeUion  beDienen  unD  felbigeS  Königreich  Wieberum  ju  Der  Pforte  bringen 
foDte.  SlUein  Denen  alten  Waffen,  fo  im  Divan  faffen,  unD  Den  graufas 
men  Krieg  in  Ungarn  mrt  9lugcn  gefeben , fchaurete  noch  oor  Derer  $euü 
feben  ©chlägeDie  £aut,  unD  fleflten  oor,  Da§ , ungeachtet  Oeftcrreicb  im 
Krieg  mit  Stancfreicb,  Ungarn  aber  mitJKebeüen  angefüllet,  fo  hätte  Doch  wol 
eher  Die  Pforte  bep  Dergleichen  ©elegenbeiten  mit  Denen  ©btiflen  Krieg  am 
gefangen , worauf  fleh  Dtcfc  oergleichen  unD  ihre  fämtliche  9)?ad)t  gegen  fle 
gerichtet ; wie  oielmebt  wäre  fehunDer  ein  unglücklicher  QfuSgang  ju  befors 
gen,  Da  Der  lebte  Triebe  fo  tbeuer  befchworen , Daö  £anD  erfebäpfft , unD  we« 
gen  Derer  noch  in  frifebem  ©eDäcbtnufj  febwebenben  SlieDerlagen  fein  Unters 
tban  Cuft  ju  fechten  hätte,  ©ie  wüflen  unD  wären  Dabcp  gewefen , wie 
©Ott  Das  ^ürcf ifche  Dicich  an  feinen  Slrmeen  gejüchtiget , unD  was  oor 
Jßlut  Derer  SDJufelmänner  wäreoergoffen  worDen , blofj , weil  man  einen  uns 
recbtmäffigen  Krieg  angefangen,  hierauf  jwungen  fle  Den  Käufer , Da§  er 
einen  ©iD  ablegen  mufle , Den  Stieben  mit  Denen  ©uriften  ju  halten  unD  fleh 
in  Die  Ungarifche  Unruhe  nicht  ju  mifeben , Deswegen  auch  an  Die  Raffen  ju 
^emeswar  unD  ©ried)ifcb;2Beiffcnburg  Befehl  ergienge , Den  Stieben  auf 
Denen  ©rängen  auf  Das  genauere  ju  beobachten. 

2111cm  Der  Käufer  Dorffte  feinen  auswärtigen  Krieg  fuchen , weil  fein  eis  J£n 
gener  jßoblffanD  nunmebro  felbfl  ju  ©runD  gienge.  3}amit  er  Deffo  flehen  ®iutau 
rer  oor  Dem  aufflebenDen  Q5olcf  feunmächte,  batte  er  fleh  oon  ©onflanti^  IppV, 
nopel  nach  SIDrianopel  begeben , womit  Das  Sßolcf  ganb  nicht  jufrieDen  war  tinopei 
lli.  $beii»  ©fiflggg  unD 
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An.1705.unD  öffterS  feine  9\ücffebr  verlangt , »eil  bierDurd)  @e»infl  »on  Dem 
rod»  £ofeDiefer  groffen  ©taDt.  entjogen  »arD.  3nDem  er  nuiv  riebt  jutuef  ju 
Bonano»  fommen  ejetrauete , »ar  Die  erfte  ©elegenbeit , fo  fid)  ju  einem  2luf|tanD 
* * berüortbat, Diefeö  ©ultanö  Untergang.  ©en  17.  2lugufH  fhmDDie^ür* 
cfifebe  Meutere»,  fo  man  Sebetzier  nennet , auf,  unD  »erlangte  mit  Dem 
(Säbel  in  Der  $auft  ibte  23ejablung.  ©iefc  befamen  fogleicb  einen  21» 
bang  »on  3anitfd)aren,  unD  anDeren,  »eiche  inögefamt  »erlangten , De» 
©rofr©ultan  foDte  fldf)  Deä  @ro§  Q3ejierö  unD  feiner  5D?uter  Der  ©ultanin 
SSaliDa  begeben , unD  »ieDer  nach  (Eontfantinopel  fommen.  ©te  5Iufge= 
ftonDene  febieften  j»at  20.  Deputirten  nacb  2lDrianopel  an  Den  Ääpfer  ibmc 
folcbeä  »orjutragen ; allein  ebeDiefe  Dabin  farnen,  folgte  ibnen  eine2lrmee 
.»on  50000.  2lufgeflanDenen , fo  Die  (Sache  felbftjum  ©tanD  bringen  »oH* 
ten.  ©er  ©rofcSBejier  SRami  brachte  gegen  Diefe  fogleicbcine  2lrmee  »on 
20000.  Arnauten  unDanDerer  ganD=Mtb  tufammen,  mit  »elcber  er  fiel) 
fieben  (StunDen  »on  2lDrianopel  lagerte.  2115  er  nun  Den  20.  2lugu|1i  Daö 
gagec  ju  »erfcban&en  anfieng , legten  feine  geute  Daö  @e»ebr  nieDer  unD 
fagten,  ftc  hätten  nicht  notbig  ftcb  *u  »erfchanben , »eil  Diefe , fo  anjogen, 
nicht  ibrefteinDe  »ären ; »orauf  ftc  Den  ©rofj  SBejier  »erjagten  unD  jid)  ju 
Denen  2tnfommenDen  feblugen.  ©en  22.  2lugufti  famen  Die  2lufgefla» 
Dene  nach  2lDrianopel,  festen  Den  ©ultan  Mftapba  ab  unD  hingegen  fei* 
nen  23ruDer  2lebmet  auf  Den  $;bron.  ©amit  2lDrianopel  nicht  gcplünDert 
»urDe,  muftc  eö  einem  jeDen3anitfcbarcn  24^baler  jablcn,  »eichet  Heb 
auf  i»e»  Mionen  erffreefte , »oju  Der  Mfifti  eine  Mion  jablte , »ie= 
roobler  Doch  fein  geben  Damit  nicht  rettete,  unD  »arD  er  Den  2.  (Septem* 
ber  mit  großem  (Schimpf  enthauptet  unD  in  Den  ftlufjgemorffen. 

Sidjnut  ©a$  erflc,  fo  man  bei)  Der  neuen  Regierung  tbat,  »ar,  Daj?  man  DemÄäp* 
5«  1 1L  ferlichcn Legations-Secretario  Möllmann  DieSßerjlcberung  bc»  Der  erflen2lu* 
S?St  Di :nb  tbat , Daf?  man  Den  ftricDen  un»erbrüchlich  holten  »ollte.  ©ett  17. 
gicrung.  ©eptember  hielt  Der  neue  ©ultan  feinen  ©injug  in  Sonjffantinopel  unD  lief* 
fogleicb  Die  (jatbolifeben  (Ebenen , fo  Der  lebte  ?Ü?uffti  in  £afft  feben  laf* 
fen , in  ftrepbeit  bringen,  hingegen  »urDe  Der  abgefebte  ©ultan  in  ein  . 
Simmer  eingefperret , fein  geben  »oüenDS  in  Der  ©tiüe  iujubringen.  2lUein 
Die3anitfcbarenfiengenJDen  22.  ©eptember  »ieDeruni  einen  $umuit  an, 
»eil  fte  ihre  ruef liänDige  23efolDung  »erlangten , unD  hätte  eö  »enig  gefehlt, 
Daf?  eö  nicht  eben  fo  arg  »orDen  »äre , »0  man  nicht  Den  3anitfd)aren  2lga 
abgefebt  , unD  einen  anDeren , Samens  §;fcbcbebio  Mbometb,  Da»or  »ec* 
orDnet.  ©er  neue  ©rofj  QSejier  aber  bie§  9}ifd)anfcbi  2ld)met.  ©en 
$oD  Deg  Mjfti  empfanDe  Die  ^rieflerfchafft  fo  übel , Da§  Defjmegen  einet 
eine  9ieDe  an  Die  3anitfcbaren  tbat,  unD  ihnen  graufam  »er»ie§,  Da§  fte  einen 
(jfRannau*  Deö  Mbomet$@eblüt,  foDec  bWc  ^rieftet  Dcö  Reichs  ge* 
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wefen,  bingerichtet.  Äurfenach  Des  ©ultans  Erhebung  Welf  Der  neue  Q3c=  An.  1701, 
netianifebe  Bailo  Den  8.  Octobcr  feinen  (Einjugin  (Eonftantinopel.  $Beil 
nun  DiefcS  Der  erfte  Äitfer,  fo  Dem  @rofc£erren  ju  gratuliren  anfam, 
tvarD  er  mit  fo  Diel  Fracht  empfangen , als  fonfl  nicht  leicht  einem  SBenetia* 
nifchen  ©efanDten  roieDerfähret,  rneil  man  gegen  Diefc  SRepublic  an  Dem 
^urcfifchen  £ofe  auch  jur  $rieDenS-'3eit  einen  beflänDigen  £afj  t>at.  (5« 
lief?  fich  jmar  Der  ftranböfifche  ^inijper  fteriole  angelegen  fepn , Die  neue 
^Regierung  ju  einem  £rieg  gegen  Den  9R6mifcf)cn  Töpfer  ju  permögen ; 
allein  Diefe  fdjienepiel  fricDfetdger  »u  fepn  als  Die  porige , unD  bat  man  in  Die* 
fes  ©ultans  ganzer  Regierung  Peine  anbere  Steigung , als  Die  Sßeftbafc 
tung  Des  Sarlomibifchen  SrieDenS,  fpübren  fönnen. 

i)as  X.  Capltel. 

Son  tonen  9Äofcoroirtfcton  Wd)id)fem 

SjaarS  groffe  Verrichtungen  in  SiefflanD  finb  fchon  in  Dem  £0= 
pjjrl  pitul  pon  ©cbroeDcn  berichtet  morDen , mie  er  nemlich  Q3e|hmgen 
iSlsö  eingenommen,  Die  fteinDe  gefchlagen , unD  neue  ©tdDte  angelegt: 

©iefeS  mar  St  ‘Petersburg,  an  welcher  er  mit  20000.  SJtann  Dergejialt  ar* 
beiten  lief?,  Dafj  fie  Den  20.  Slugufti  an  Des  £jaarS  StamenS^age  fertig 
marc.  (Es  mar  aber  Diefer  'prinb  fo  befcheiDen , Da§  er  fte  nicht  nach  fei= 
nem  tarnen  nennen  mollte , fonDern  Die  ©taDt  Dem  2lpoftel  ^etro 
jueignete.  (£s  behebet  felbige  aus  fechs  33aftionen , unD  meil  fie  einen  bt 
quemen  Jgjaben,  auch  übrigens  mit  Dielen  ^repbeiten  begabet  morDen,  bat  fie 
in  furber  einen  groflen  Sulaujf  pon  (Jinmobncren  bePommen.  Söie 
Cjaarifche  SHilib  übte  fich  inDeffen  immer  mebr  unD  mehr , unD  begriff 
Das  ^eutfehe  Exercitium  fo  roobl  , Daf?  fie  in  Diefer  £riegfc©chule  Den 
Q3runD  ju  ihrer  ©tärcf  e gelegt.  3n  Cittbaucn  butte  Der  €jaar  einige  ^rup-- 
pen  ju  Dem  £>ginSEp  floffen  lajfen , Die  auch  neben  Denfelben  *mep  S0e|tuw 
generoberet,  aber  fich  bemach  gegen  eine@chmcDifcheabgefchicfte^artbep 
juiücf  jieben  muffen , mopon  in  Dem  Capitul  pon  ©chmeDen  geDacht  mor= 

Den.  2ln  Dem  fchmarben  SDteer  muffe  Der  Sjaar  gleiehfais  auch  wach* 
fam  fcpn , um  Denen  öfters  aufitebenDen  ^artam  ju  begegnen , meldje  Die 
gjiofcomiteran  Dem  55au  ihrer  ©chanben  perbtnDert.  Sßeil  aber  folcheS 
nicht  mit  ©enebmbaltung  Der  -pforte  gefchabe , fo  funte  man  Diefes  Por 
einen  ©treiff  einiger  fKebeOifchen  $#tarn  unD  feinen  teg  anfeben. 

S)ie  Slllianbr  foDer  Äönig  in  ^reuffen  mit  Dem  Äönig  in  ©chmeDen  ge* 
fchloffen,  febte  Den  Sjaat  in  einiges  StachDencfen , mefjmegen  Der  Äönig  in 
^öreuffen  bemühet  mar  /allem  Slrgmobn  norjubauen , unD  Den  23erlinifchen 
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An.  170).  ©cblogdpauptmonn,  Q?aron  bon  ^rinfc,  an  Den  Ejaar  tu  fcbicfen,  welcher 
ihn  berfichercn  rnujle , Dag  in  Dicfer  SlUiatife  nichts , fo  SQ?ofcau  nachteilig 
fepn  Eönnte , enthalten.  £)er  Etaar  war  mit  Diefer  ErFlärung  Dergeflalt  tu 
frieDcn , Dag  et  Dicfem  9D?ini|ler  Den  fKittcr  OrDcn  »an  St.  SfnDreaS  ep 
teilte. 

©es  SDiefcr  £>rDen  ifl  twat  fchon  Anno  1698.  geflifftet  worben,  allein  et 
<Tjaat«  Fan,  in  gewiffem  2lbfehcn,  Diefcö  3abr  bor  fein  ©eburts  * Saht  halten , 
fK™  roegroegen  nbtbig  ift  folgen  hier  anjuföbren.  2)aö  £>rben$: Reichen  ifl  ein 
oon  st.  SßurgunDifcheS  < ober  2lnDrea$  * Ereub,  auf  Der  einen  (Seite  flehen  Die  2Bor; 
*nCreaö.  te  : St.  Andreas  Apoltolus ; auf  Der  anDcm  : Petrus  Alexiewitz,Pof- 
felTor  & Autocrator  Rufliae.  Ouer  tiber  aber  ifl  DeS  Ejaarifchen  Erb^rin* 
heng  tarnen  Alexius  Petrovvitz.  Er  warb  in  eben  berührtem  3abr  einge» 
fefet,  Diejenigen,  fo  [ich  gegen  Die  ^ürefen  wohl  gehalten,  Damit  tu  belehnen. 
Ellern  in  Diefem  Saht  hat  Der  Eiaar  felbige  auch  Denen  JOflficirern,  fo  fich 
gegen  Die  ©cbweDen  in  ÜiflanD  wohl  gehalten,  ertheilet,  unD  fremDen  3Ct?ini-' 
ftern  tu  geben  angefangen  , Dag  et  not  einen  Univerfal-OrDen  nunmehro 
paaren  Fan. 

i Cöen  22.  91ob.  hielte  Det  Ejaat  feinen  Eintug  in  nftofeau,  welcher  fcf>c 
fftaard  prächtig  war.  3>r  £nee$  ©aöowtt , Der  Änce6  2llevanDer  35anielowij 
&ntug  in^encjifoft/  Der  ©riechifchc  ^'atriard),  unD  ein  ^cutfcbet  Äauffmann  hatten 
JKP|Cfl ‘ ihm  tu  Ehren  Triumph  --  356gen  aufrichten  lafTen , bep  welchen  allen,  al$ 
Der  Staat  Durdjjog , Die  ©tücfe  gelügt  würben  , Dag  fich  alfo  Diefe* 
3al)t  feljr  bergnügt  in  Stöofcau  enDete. 

Das  XI.  Ceipftcl. 

93oti  berer  anberen  SBclt&bcUcn  ©tfebiefifen. 


S£>n  Diefen  ^heilen  fAOt  bigmal  wenig  ju  berieten  bor,  als  DaSjenf« 
ge,  fo  inSFünfiftige  noch  biele  3abr  mug  gefagt  werben , nemJich , 
Dag  Der  Äönig  bon  ‘Sflarocco  Die  QJeflung  Eeuta  unaufhörlich,  aber 
jiemlich  barbarifch  unD  ohne  Ordnung,  belagert.  3n  Denen  Üiepubliguen 
$uni$,  Tripolis,  unD  Algier  hatte  fich  mit  Der  Regierung  Die  Unruhe  geAtv 
Dert,  unD  war  alfo  DiefeS  $beil  in  einem  befriedigten  SuflanD.  Qte 
fhing  Oran  batte  einigen  2lnftog  bon  Denen  Slliarben,  Dinaren,  unD  33ew 
nerajen , wegwegen  Der  SommenDant  Den  20.  October,  gegen  fte  einen  2lu$; 
fall  tbat  unD  einen  ziemlichen  33#tbeil  gegen  Diefelbe  befochte,  woburdj  er 
auch  Die  2lfoaren  unD  Söennerajen  troang  in  Die  SBeflung  Sgranbfchabung 
ju  liefern.  Übrigens  ifl  mercfwürDig,  Dag  an  Dem  9J?aroccifchen  4bofe, 
welcher  tu  9)?eguinc$  ifl,  Die  Entweichung  Deö  ©rafenö  SRelgart,  Admiran- 
ten  bon  Eajlilien,  auö  (Spanien  nacb^ortugaU  fehr  genau  erwogen  warD, 
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unt>  fcbrieb  bet  £6tiig  be§it>egen  einen  Grief  an  befagten  Minilter  naeb£iAn.i?oj. 
fabon,  rooritinen  ec  ihm  niebt  allein  feinen  .£>of,  fonDern  aueb  feine  2lrmee 
<inbot  , mofern  er  Dicfelbe  gegen  Den  praetendirten  Äönig  oon  Spanien 
n6tl)ig  batte , unD  mepnte  l>terDurcf)  Der  Äömg  oon  9)?arocco  ©elegenbeit 
ju  haben  fid)  an  Dem  Sr^n^oftfcfjen  £of,  Derne  er,  megen  Der  entfagten 
*}>rinbe§in  oon  £ontp , pon  reeller  in  porigem  3abr  gefagt  morDen,  niebt 
gar  gut  mar,  ju  rächen.  Allein  man  bat  niebt  mabrgenommen , Dag  Der 
©raf  Diefer  ©elegenbeit,  Die  J^ulffe  eineß  $?abometanerß  gegen  einem  0)ri|V 
lieben  QJrinben  ju  gebraud;en,  geb  beDienet. 

Z>40  XII.  Capftcl. 

Sßon  atlerpani>  befonbern  imi>’  rtafürltcpcii 

^Gegebenheiten. 


ik-^f^fer  Denen  natürlichen  utiD  befonDern  Gegebenheiten , melcbe  Diefeß 
3al)r  aufge^eiebnet  $u  merDen  perDienen,  ift  Daß  (JrDbeben,  fo  geh  in 
Italien  unD  abfonDerlicb  in  Dem  Diömifcben  ©ebiet  fpübren  lagen, 
obnfeblbar  Daß  mercfmürDigge , weil  folcbeß  aber  in  Dem  ©apituloon  Jta* 
lien  febon  gebadet  morDen,  fan  cß  Dafeib|t  nacbgelefen  merDen.  (Jß  ifl  fo 
groß  geroejjB  , Dag  Dtom  felbg  feinen  Untergang  DaDurcb  beforgt , unD 
man  Dergleichen  in  langen  Seiten  niebt  gefpübret.  2£ie  aber  ganfc  Sfalien 
mit  unteririDifcbcm  (Scbmeffel  Durchflogen  , Der  auch  in  jmep  befannten 
£ufft  = C6d;ern  Sßefuoio  unD  2letbna,  Die  (tätige  SlußDünflung  bat , fo  ijt  eß 
Fein  2Bunber,  Dag,  mann  Diefer  unterinDifcbe  Granb  unD  ©ünfte  geb  aHju 
febr  bemegen , man  bernacb  Dergleicben  unglüefliebe  SJBürcfunaen  auf  Der 
ßrDen  fpübret.  (Jß  ift  übrigenß  Fein  3al)r,  Dag  ftcb  niebt  Monitra,  <G6gel, 
unD  Phoenomena  an  Dem  Fimmel  fpübren  lagen , allein  Diefeß  alleß  gnb 
fo  orbinarp  (Sachen , Dag  fie  aufgejeiebnet  ju  merDen  niebt  PerDienen,  unD 
mirD  man  menig  mercfmürDigeß  Darauß  nehmen  , Dag  man  in  S)alma* 
tien  jmifeben  ßiffa  unD@arDella  ein  9D?eer-'^DunDer , Dejfcn  £opf  einem 
£omen , Die  $üjfe  aber  Denen  ftrofcb  * $ügen  niebt  unähnlich  , unD  roeb 
ebeß  über  taufenD  ^funD  getpogen,  gefangen ; oDer  Dag  ficb  im  9?opem* 
ber  um  vl>ariö  ein  £eer  EriegenDer  ‘Gügel,  fo  auß  Gretagne  unD  SRormam 
Die  Eommen,  f«.'  m lagen. 
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©ei  in.  ?(,«[$ 

VIII.  Pcriodus,  ober  Seft'Segriff/ 

SBovinnen  bie  ©cfcbicbfen  bf$3«()r0  «704- 

etu&alfeii, 

2)48  I.  (Tapttcl. 

SJon  t>en  ?cuffct>en  ©efdjicfjfen* 

Sin  3abt  bat  mehr  nötbig  mit  feinen  borbergebenben  wohl 
überlegt  ju  werben,  alb  Da»  170^,  beffen  ^)iflorp nacfc^ 
folgen  foU.  So  war  biefeO  Der  lebte  $clb  = Sug,  fo  ber 
groffe  geopolb  tljat , angefeben  ffch  fein  fromme*  unb  ffeg* 
reiche*  geben  ju  Anfang  beO  ftelb  = 3ug*  Ai»  1705.  tru 
bigte.  Sllfo  ffhien  eo,alö  wann  @Ott  Die  SßerFebrung  be$ 
vorigen  3abr0,  icb  fage  Deffen  unglückliche  3ufäDe  bor  bic 
SIDiirten,  unb  SBortbeile  borftranckreich,  blo§  befcwegen  bedangt,  bamit  bic 
SSeffänbigEeit  biefeo  groflen  ^rinfcen  beffo  beffer  berbot  leuchten  möchte , 
unb  ba§  @£>tt  auch  burch  bie  $olge  beö  feigen  3abr0  erwiefe,  wie  leicht 
CO  ibm  fepe  feinen  ©efalbten,  welcher  in  wiberwürtigen  Seiten  fo  biel  ©lei*- 
mutb  erjeigt,  mit  ©ieg  unb  ©lück  wieber  ju  erfreuen.  Übrigen*  t>at  man 
faft  in  bem  ganzen  Sfrieg  wabrgenommen,  baj?  bie  gleiche  3abre  benen  2«* 
liirten  noch  t>icl  bortbeilbaffter  gewefen,  al*  bie  ungleichen,  welche  Söeobach-' 
tung  abfonberlich  in  biefen  &wepen  au  ®chulben  fommen.  Italien,  welche^ 
ben  erffen  @d)au^lab  biefe*  allgemeinen  unb  blutigen  Krieg*  geöffnet, 
war  auch  in  begangenem  3abr  in  bem  93eff&  feine*  $lut  * <23ergieffen$ 
geblieben,  hoch  fo,  ba§  ffch  bie  meiffe  Kraft  berer  friegenben  ^artbepen  bon 
bar  nach  ^eutfchlanb  gejogen,  babep  ber  ftelb-'Sug  in  Italien  mehr  m 
Söcbuuptung  bcö  ganbe*,  worinnen  man  lag,  al*  groffe  Unternehmungen  iu 
tbun,  gefübret  warb.  Snblich  wolte  Sßenbome  au*  Italien  nach  ^orol 
brechen.  21üein  bie  ^prolifcben  Jauern  hatten  Sbur kapern  bergeffalt 
empfangen , bafj  ffch  Sßenbome  mit  biefer  unglücklichen  Seitung  über  £alfr 
unb  Kopff  wieber  jurück  machte , woburch  ba*  fchäbliche  Unternehmen , 
bem  £aufe  Oefferreich  einen  £erfc‘@toß  in  feinen  eigenen  gänbern  bepju* 

bringen, 
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bringen,  gänzlich unterbrochen  n>art).  5ilö  QSenbome  mieber  jurücf  Farn,  An.  1704. 
»erdnberte  jidf)  Der  gan|e  Kriegs  * (Staat  in  Italien,  ©et  .frcrfjog  »on 
©5a»open  nahm  berer  vtfliirten  *Partbep  an,  unb  jog  ben  ©ilj  beö  Äriegö 
<ruä  Mantua  unb  »om  ^o.  Siefeö  E6nfe  man  »ieHetcbt  ben  einigen  Qßor* 
fbeil  , fo  ba$  »ergangene  3obr  benen  Sllliirten  gegeben , nennen,  Sann 
granefreieb  mürbe  baburd)  gejmungen  ben  Ärieg  mit  nod)  mebrern  Unfö* 
flcn  in  ©aoopen  ju  führen , roie  ei  bann,  nur  in  benen  bloffen  Q3elägerun* 
gen,  ganfce  Slrmeen  fi^en  laffen.  Sa$  ganfce  übrige  3talien  genoffe  ber  9\u* 
ije,  ohne  baß  ber  .frerfcog  »on  Sftobena , meldjer  ftranefreieb  biß  anbero 
nur  eine  gemiffe  ©umm  gegeben,  feine  £dnber  »öllig  rüumen  unb  beren  £m* 
lünffte  benen  ftranfcofen  übetlaffen  muße.  3n  ^eutfcblanb  mar  biefeg  3<>br 
nichts  als  betrübte  Briten,  ©leid)  ju  Slnfang  bes  3abrS  nabmen  Die  $ran* 
fcofen  bie  Heftung  £ebl  roeg,  unb  »erfteberten  fid)  bcS  paffes  burd)©traß* 
bufg  über  ben  9\bein.  «hierauf  giengen  fie  über  biefen  ^luß  unb  »cremig* 
ten  |tcb  mit  €bur*  53apcrn.  tiefer  batte  febon  ber  Äapferlicben  Slrmee 
an  ber  eifernen  Söirne  einen  ©treicb  bepgebraebt,  unb  mar  halb  an  ber  Oe* 
(lerreicbifcbeu  ©eite,  balb  an  ber  Ober  * ^falij,  benen  einbreebenben  Slrmeen 
©nbalt  ju  tl)un,  baß  nichts  gegen  ibm  Fönte  auSgericbtet  merben.  ©o  balb 
er  fid)  mit  benen  ftranfcofen  bereiniget , bracb  er  in  $prol , ben  ^aß  nach 
Stalien  ju  öffnen,  unb  fo  bann  in  bas  Jfrerfc  Derer  Oeflcrreicbifcben  Wnbet 
|u  bringen.  .frier  aber  ermeef te  ©Ott  bie  .franb  Derer  Mauren,  meld)e  bie* 
fes  Unternehmen  bergeflalt  Ärebs  * gängig  machten , baß  er  mit  QJerlurjl  bet 
Sirmee  aus  *£prol  gieng,  unb  alles,  ohne  bie  Sßeffung  Äuffjtein,  »erlaffen  mu* 

Oe.  Sie  ftranfcofen  belagerten  aber  mit  mebrerm  SBortbeil  bie  fonjt  um 
überminblicbe  SÖejtung  23repfad),  unb  beFamen  biefen  Ort,  melden  man 
fonfi  nur  ausbungern  mu|ie  , in  menig  $agen  ^allarb  belagerte  nach 
biefem  ßanbau , unb  enfjog  bem  3Reid)  bie  borbin  fo  jiegreicb  * eroberte 
SÖefhmg , um  melcbe  fid)  ber  Diömifcbe  £önig  felbfl  bemühet,  .frier* 
bep  aber  mar  noch  bas  argfte  , baß  bie  ©cblacbt  bep  ©peperbacb  Fei* 
nen  gemünfebten  SluSgang  hatte , bann  ob  man  jmar  nicht  fagen  Fan , baß 
bie  ftranfcofen  felbige  »öllig  gemonnen , inbem  bie  $:eutfd)c  Meutere»  ben 
UMafc  fo  rnohl  als  jeneö  * Qöotcf  behielt,  fo  marb  bodb  bierburebbet 
Sinfcblag  juniebte,  Canbau  ju  entfern.  Sluf  ber  anbern  ©eite  gegen  Un* 
garn  gieng  es  eben  fo  übel ; granefreieb  beFam  an  benen  OvebeUen  einen 
neuen  Siaiirten,  unb  erregte  bem  Töpfer  einen  $einb,  gegen  meldjen  er  »on 
biefer  Seit  an  allezeit  eine  Sirmee  führen  müffen,  mobureb  Ocflerreicbs 
Grüßten,  ftranefreieb  ju  befriegen,  getheilet  mürben.  3u  biefem  Unglücf 
Farn  ber  Q3eclurfl  berer  ^inEünfffen  auO  Ungarn,  angefeben  ber  tapfer  fei* 
bige,  bie  ftd)  biß  €D?iUionen  erßrccften,  »erlobr,  unb  bie  in  Ungarn  erfor* 
berte  Kriegs  UnFöffen  auti  eigenem  Beutel  herfebieffen  muße,  mobureb  bie 
Unternehmungen  gegen  $rancfrei(b  nicht  meniger  gehemmet  mürben.  Sec 

Unter* 


V 


97« 


tfAter  Periodus.  T.  fopftel. 


An.  1704.  Unter -Schein  »ar  allem  Der  Ort,  n>o Diefe« 3abr Dag ftranbofifche ©lücf 
eine  2lu«nabm  litte,  ^reuflen  nahm  ju  Slnfang  De«  3abr«  SKljcinbcrgcti 
»eg.  hierauf  gieng  (loeborn  Por  23onn , fo  er  in  roenig  fragen  gegen  al* 
let  Oftenfchen  Sßermutben  »egnabm , Dann  folgte  Die  ©cblacht  bep  (rcfern, 
»0  Denen  ftranljofen  Der  ©ieg , fo  fie  fcbon  in  JpänDen  l>attcn , roieDerutn 
entrifien  »arb , unD  muflcn  fie  jufeben,  Da§  ferner  £up,  Ctmburg  unD  ©el* 
Dem  in  Derer  SlUiirten  .£)änDe  Farn.  Sa«  mei|ie  aber,  fo  (JngcQanD  unD 
jjollanb  in  Diefem  3abr  tbaten , »ar  Die  21bf<$icfung  De«  neuen  Äonig« 
rolt  III.  in  ©panien,  »eiche«  fie  an  Dem  Ääpferltchen  £>of  am  mei|Ien  ge* 
fucht,  unD  »orju  f!c  Den  QJorfchuf?  roillig  bergaben.  Siefe«  »ar  Der  cm* 
pfinDlidblie  ©treich  Der  CuDroig  Dem  XIV.  gegeben  Funte ; Dann  Diefe  bep* 
De  Machten  batten  Den  #erbog  pon  Slnjou,  feinen  Cfncfel,  für  einen  £6nig 
in  ©panien  erfannf , bierDurdj  aber  machten  fie  fich  auf  e»ig  anbcifchig, 
nicht  eher  Triebe  *u  machen , al«  bifj  Der  Verbog  pon  Stnjou  gefiürbt  ttnD 
Der  rechtmäßige  Äönig  feinen  “^bron  befliegen.  Sie  neue  Regierung  in  £n* 
geOanD  propbejepete  lauter  ©lücf.  21üe  düeuDercpen,  fo  fich  gegen  Die 
nigin  erhüben,  »urDen  unterDrucft,  Die  <£rb  §o!gc  betätiget,  unD  fie  unD  ihr 
königlicher  ©emabl  »iefen,  Durch  fo  Piel  ^repgebigPeit , fo  fie  Der  Siepublic 
au«  eigenem  Beutel  gönneten,  »ie  aufrichtig  fie  Da«  gemeine  23eflc  beobach* 
teten , unD  Dabero  gefchabe  e« , Daß  fie  Diefer  Königin  mebr  an  ©elD  unD 
QJolcf  per»illigten , al«  fie  »eDer  konig  QCBilbelm  noch  einem  anDern 
nig  Pot  ibm  getban , »eil  fie  unter  einer  gerechten  2lnna  ohne  einzige 
©taat«  * (jiferfucht  leben  fönnen , Da  fie  hingegen  bep  Denen  Königen  alle; 
jeit  Urfach  *u  haben  permepnen,  »egen  ihrer  grepbeit  beforgt  ju  fepn.  ^ranef* 
reich  hotte  auf  Da«  perfloffene  3abr  feine  meifle  Hoffnung  gefegt,  allein  e« 
»ar  Doch  nidht  fo  pollFommen  glücflich  , al«  e«  »obl  ge»ünfd>t , unD  ob 
e«  j\»ar  Durch  Die  Ungarifche  Üiebeüion  an  feinen  krafften  Zufab  beFam , 
fo  nahm  e«  Doch  Durch  Die  ©aoopifebe  unD  ^ortugiefifche  ^artbep  »iebet 
ab , Dann  Diefe  oermebrteti  Derer  Qlfliirten  ©eite , unD  Die  aufgeflanbene 
©epenner  beunruhigten  e«  enblich  gar  m feinem  eigenen  (?ingc»epD.  Sodb 
febte  c«  eine  Hoffnung  auf  Da«ienige  »a«  e«  in  "ceutfchlanD  ju  erobern  ge* 
Dachte,  unD  raepnte,  Da«  febige  3abr  feine  ©achen  allDa  auf  guten  $uß  ju  fe* 
ben ; allein  »ie  febr  fich  Da«  ©piel  geändert,  »erben  »ir  in  künftigem  mir 
grflaunen  feben.  ©panien  »ar  ruhiger  im  £anD,  al«  im  ©cmütb , unD 
Die  <£rFlarung  De«  (£rb 5 Verbog«  jum  künig  in  ©panien  propbejepete  ^bi* 
lippo  Pon  Slnj'ou  feinen  Untergang  , abfonDerlich  Da  aud)  ^ortugaQ  De« 
neuen  könig«  ‘Jkrtbep  nabm,  gegen  »eiche«  Unglücf  fld)  Der  ©ncfel  Durch 
Die  erbettene  £tilff  De«  @rof  SBatter«  ju  bcfchübcn  trachtete.  3«  *}>ottu* 
gafl  »urDe  alle  Zubereitung  gemacht  könig  Sarin  *u  empfangen , unD  hier* 
mit  Den  krieg  in  ©panien  einjufübren , »oDurch  Die  ©emütber  Derer  ©pa* 
nier  gegen  Srancfreich  noch  ntebr  rege  gemacht  »orDen , »eil  fie  ttunmcb* 
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to  faben,  wie  wenig  Des  (EarDinate  |]>ortocarrcro  ‘politic  einttaff,  Da§,  10.1704, 
wenn  (Spanien  mit  fttancfreicb  PerFnüpfit  wäre , jicb  Dicfe  Üiepublic  ganfc 
unjertrennt  unD  in  SKutyerbalten  Fönte.  3n  fohlen  oerfolgte  Der  König  in 
(Schweben  feine  (Siege , et  fd)lug  Die  ^olmfcben  gruppen , nahm  £bom, 
nach  einet  bart^auOgeftanbencnBloquade,  epn,  unD  befere  enblicb  gan$ 
fpreuffen.  König  Sluguftuo  hielte  jwar  einen  glücflidjen  Dieicbö  * ^ag  ju 
Dublin , allein  Da  er  Deffen  (Schluffes  &u  feiner  (Sicherheit  genie(fen  wolte  r 
erregte  Der  (EarDinal  unD  Der  König  in  (Schweben  eine  Sufammenoerfcbwm 
rung , Die  aUeö  in  eine  noch  gröffere  Verwirrung  brauten , unD  woburch 
Der  2Beeg  ftu  Der  Bbfefcung  gebabnet  warb.  $n  Siflanb  jpielte  btngegett  . 
SDlofcau  Den  C0?eifler , unD  (Schweben  gab  mit  febenDen  2lugen  ju , Daf 
Diefer  waebfame  Monarch  Die  Kräffte  feiner  Monarchie  mit  (täten  (Siegen 
äuäarbeitcte , er  eroberte  (Scbanfc  ^ernep , unD  legte  eine  unüberwinDlicbe 
Veftung,  unter  Dem  9tamen  St.  Petersburg,  an,  ruinirre  auch  nur  mir 
bewaffneten  ftifeber  * booten  einige  (SfbweDifcbe  ^regatren  / wobep  er  in 
perfon  erwief?,  Dajj  er  Feinem  prm^en  in  Der  2ßelt  an  perföbnlicber  5)apfs 
ferFeit  naebgäbe.  ©aö  einige  £>anemarcf  genojfe  Den  jrieDen , unD  Da 
alle  übrige  Königreiche  oon  Europa  Die  Saft  Des  Kriegs , entweDer  in  eige* 
nen  SänDern , ober  Durcb  SluSfübtung  Des  Voltfs , ober  Durch  53efcbwä* 
ren  Derer  Untertbanen , fühlten , fo  Funte  Diefeef  Königreich  alleine  jagen , 

Dafj  es  Das  friebfertigfte,  unD  Dafj  ibm  ©ött  alleine  gönnete,  inDem  fleh 
Die  anDetn  Königreiche  pon  (Europa  erfeböpfften , Die  Süchte  Des  grieDentf 
mit  Pollen  4bänDen  einjufammlen. 

S)ie  (Sachen  febienen  DiefeS  3abt  Por  Österreich  fo  gefährlich  ju  fepn,  004« 
Dafj  man  aDe  Mittel  PorFebvte  fleh  in  gehörige  Verfaffung  ju  feben.  S)er5*J.^9* 
Cburfürft  oon  Der  pfalb  , welcher  in  Diefem  ganzen  Krieg  Die  Siebe  gegen  Hr* 
fein  VatterlanD  Durch  eigen  perfönliche  5)?übe , ©elD  unD  Volcf  unabläfjlicb  ’ 
bewiefen , gieng  DiefeS  3abr  felbft  nach  VSien , Damit  Die  Veranftaltung  ge;  «Tbur* 
gen  Die  ftranbofen  burd)  fein  Inhalten  epferiger  möchte  fortgefe|t  unD  Die?^. 
Rebellion  in  Ungarn , als  welche  oor  Denen  Pforten  Pon  2ßien  Die  SKubeSad, 

Der  ÜieftDenb  = (Stabt  fcibfl  (törte,  unD  Die  anDern  guten  Slnftalten  unter  2Bi«. 
bra<h  1 möchte  auSgetilget  werben.  (Er  Fam  Den  2 6. 3anuarp  in  SOBien  an, 
unD  wohnte  hierauf  Dem  ©eheimen  * unD  Kriegs = fKath  jum  öfftern  bep , 
wobep  fleh  auch  prinb  (EugeniuS,  Der  pon  Ungarn  juruef  Fommen  war  (im 
Dem  ©enerafftelD  SOtarfchaH  Reiftet  Darinnen  commanDirte , ) einfanD.  3u 
Slnfang  aller  Unternehmungen  warb  oon  Dem  frommen  Käufer  eine  galten 
ju  gewiffen  fragen  angeorDnet,  welche  auch  Die  Vomebmfte  Des  £o|'S  mit 
QOGaffcr  unD  53roD  bielten.^ierauf  febte  man  Die  (StaDt  Sßien  wegen  Der  3Re«  ?fn falte» 
beKifchen  ©treifferepen  Durch  eineSinie  in  ©icherbeit,  ju  Derer  VertbeiDi 
gung  aDe  Collegia  unD  Sünffte  SOtannfchafft  flellefen,  welchem  abfonDerÄr‘f^ 
lieh  öie  (Einwohner  Derer  Vor©täDte  um  2Bien  tbatetu  21  Ile  übrige  ^ro- 
^h<i^  «Öhhh  hh  Pinben 
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3<$ter  Periodus.  L Capttel. 


An.  1704.  Ditzen  pon  üejlerreich  waten  eben  fo  willig  ihren  frommen  Monarchen  gu 
befd^ti^en , unb  erboten  ftch  abfonberlid)  bie  Jauern  in  Über  * ßefkrreich 
gegen  kapern  bie  2i3affen  ju  führen , burd)  eine  ^orbnung  an  ben  Ääp* 
fer  , woburch  fie  einige  Srla§  * 3abr  erhielten.  3n  lohnten  richteten  bie 
©tänbe  fechs  Regimenter  jur  <j8ertbeibigung  bes  fönigteichs  auf , unb  mu* 
flen  1 50.  Jpau(jfü§ige  einen  ©chiiben  in  bas  (teilen.  SMmit  bie  Uw 
foflen  ju  allen  greifen  Unternehmungen  nicht  ermanglen  möchten , warb  fo 
aar  üerotbnet , ba§  bie  Kirchen  alles  ©Iber  unb  ©olb  * ©efd)irr , aufifet 
Monltranhen , Äelrf>  unb  Patenen , jur  93ertbeibigung  bcS  ganbeS  bcclic* 
« fern  mujlen,  welches  ihnen  wieber  folte  erfe|t  werben , worju  bie  Pornebm* 
flen  Theologi  ihre  Confilia  ertheilet,  wiewohl  es  bie  ©eifllichfeit  nicht 
barju  fommen  lie§,  fonbern  ben  (2Bertb  mit  ©elb  ermattete. 

Confe.  QDamit  man  bie  Ungarn , wo  möglich  , ju  einem  gütlichen  Vergleich 
remz  mit  brachte , bote  ber  #olIänbifche  unb  Snglifcbe  Envoye  ihrer  ^rincipalen 
tnjenatc,  Vermittlung  an,  wie  benn  ber  J£)olIänbifcbe  Envoye  Sßruininy  ben  4.  ‘jftcrfc 
CfUa1,  nach  ^.'refjburg  gieng  unb  mit  bem  58erejenp  auf  einem  ©chlofc  felbft  re* 
bete,  allein  unterrichteter  (Sache  wieber  juruef  fommen  mufle,  weil  bie 
Sranpofen,  fo  (tch  bep  benen  tKcbeOen  einfchlichen , burch  bie  SSorftellung 
bes  porigen  ^elb^ugS  alles  perberbten,  wie  benn  täglich  bergleichen  geute 
au<h  über  9Ö5ien  ftch  in  Ungarn  einfanben.  €0?an  ertappte  aber  einen 
ftranhöfifchen  Lieutenant,  Rahmens  Sonnet , welcher  mit  einem  Creditiv 
an  ben  Ragofcp  flefd>icft  warb , bene  man  hernach  ben  4. 3unp  »or  betn 
$bw  ju  <2ÖSien  aufhenefen  lief?.  Unterbeffen  oerfuchte  man  bie  wibrigen 
©emütbermit  ©üte  ju  gewinnen,  unb  lief?  im  Serben  eine  neue  Amneltie 
funb  machen  , bie  hoch  feine  allgemeine  SCßürcfung  hatte.  3«  £nb  beä 
Sanuari)  giengen  einige  Ungarifche  Deputaten  mit  einer  Ääpfetlichen  Sr* 
flärung  an  ben  Sr&  * iöifdboff  ton  Solojja , bamit  biefer , welcher  atlejeit 
ben  ^rieben  gefucht,  feibiges  ‘■JBercf  ju  ©tanb  bringen  möchte.  SS  er* 
flärte  jtch  hierburch  ber  Ääpfer,  benen  Ungarn  alle  ihre  ftrepheiten , fowohl 
wegen  ber  Religion  als  anberer  ©achen , auf  bas  fräfftigjte  ju  betätigen 
unb  fie  babep  ju  fchüfeen.  2lber  alles  biefes  oerfieng  wenig , unb  permehr* 
te  ftdh  bie  Sohl  ber  Rebellen  täglich  , wie  fich  bann  auch  ber  ©raf  $or* 
gatfeh , bet  fonfl  in  befonberer  Ääpferlichen  ©nabe  flunb  unb  bep  bem  Rö* 
mifchen  £önig  Piel  permochte , blo§  weil  ber  ©eneral  unb  ©raf  *JJalfp  gum 
Banno  pon  Sroatien  erflärt  worben , welche  ©teile  er  Perlanget , ju  benen 
SKebeHen  übergetretfen , ba  boch  biefes  eine  (Sache  fo  in  beS  ÄäpferS  SDtacht 
nicht  flunb,  weil  bie  Sroaten,  fo  bas  Dvec^t  haben  einen  Porguflcllen,  nie* 
manb  anberS  als  ^alfp  gutn  Sßorgefefcten  haben  wollen. 
ttofWten  VSegen  berer  QJerrid^tunsen  in  bem  SKeich  hatte  mau  fchon  mit  Sn« 
Sr^fle^b  unb^ollanb  in  einer  Conferentz  , fo  ju  $rancffutt  war  gehalten 
»eich,  »ovben,  Sntfchlieffung  gefall,  auf  was  5frt  bie  (Sachen  folten  angefteüet 
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werben , unD  weil  man  Öiefcö  $euer  mit  Dem  grdfTcn  £pfer  ju  lößben  fueb  An.  1704, 
tt , warb  Dem  Ääpfer  nicht  genug  Daß  QJrinfe  £oui«  oon  23aaDen  Da«  Com- 
mando  bafelbß  führte , fonDern  e«  würbe  aud)  ^rin$  <£ugeniu«  in  Da« 

SKeicb  commanbiret,  inDejfen  Da  ©tabrenberg , welcher  ßcb  Durch  Den 
CD?acfct>  nach  ©aoopen  oor  Der  ganzen  2ßelt  ein  unau«fprecblicbc«  £ob 
erworben , Da«  Commando  in  Italien  behielt.  ©er  ^rinlj  felbß  gieng 
Den  2s.S0?ap  oon  SÜßien  in  Da«  fKeicf>,  unD  oerwalteten  injwifcben  DieÄrieg«; 
^}räjibentcn  ©teüe  ©raf  23reunet  unD  ©raf  Siabbacb.  Äurfc  Darauf  wur* 

De  Der  Ädpferlidje  £of  mit  oielen  oergnügten  Seitungen .erfreuet , angefeben 
Der  Den  2.  3ulp  auf  Dem  ©cbeüenberg  befoebtene  ©ieg  Durch  Öen  ^3rin^ 

3»ofepb  oon  gobfowifc  < unD  Der  Don  Dem  ©eneral  beider  gegen  Die 
beüen  ju  St  Nicolai  erhaltene  ©ieg  oon  Dem  ©enerabSIDjutanten  'Sföolcfem 
berg,  unD  Dann  Die  naebmabl«  Den  14. 3unp  erhaltene  ©cblacbt  bep  Dem 
©>orff©emer,  oon  Dem  Artillerie-ßbrißen,  23aron  oonSBepler,  Dem 
^dpfer  binterbraebt  würbe.  93on  allen  Diefen  ©iegen  war  ein  ^ürefifebet 
Envoye,  2ld>met  (Jffenbi , Seug.  ©iefen  batte  Der  in  oorigem  3abr  auf 
Den  ^ürefifeben  $bron  erhobene  ©ultan  an  Den  tapfer  gefebieft,  feine  (Jt* 
bebung  ju  benachrichtigen,  unD  Damit  ju  oerßebern,  Daß  Die  Pforte  Den  Sarlo» 
toibifeben  ^ricDcn  unjerbrücblicb  halten  würbe. 

©en  2. Sluaußi  gieng  Der  Cburfürß  oon  Der  ^>falb  wieDer  oon  Dem  ©er 
£äpferlid>en  #of  ab , naebbem  alle  Die  Oittübwaltung , fo  wegen  Derer  «iburfurft 
'beüen  in  Ungarn  jum  anDern  mal  angewenDet  worDen , oergeben«  ju  fepn  »{LJ* 
fc&iene,  wie  ßcb  Dann  Der  ©eneral  £eißer , fo  eben  Diefer  Slngelegenbeitfeuon  * 
wegen  in  <2Bien  gewefen,  Den  12.  Slug.  wieDer  ju  Der  Slrmee  begab,  ^ür^  su3ten  ai». 
Darauf  würbe  Der  Ädpfer  mit  einer  neuen  Leitung  erfreuet , Die  oieüeicbt  jpe  > 
ganfje  Seit  feiner  gefegneten  Regierung  nicht  größer  in  2ßien  erfcboüen , am  p0n  iec 
gefefjen  Den  17.  Slug.  Der  ©raf  ©untaefer  oon  ©ietricbßein  Die  erfte  9?ad>=i>6cb. 
riebt  oon  Der  erhaltenen  J£)6cbßätter  ©cblad)t  an  Den  Ädpfer  überbraebte.  Witter 
(j«  iß  hierbei)  merefwürbig , baß  Der  tapfer  etliche  $;age  oor  Der  ©cblacbt 
Die  SßerorDnung  tbun  ließ,  Daß  man  aujferorDentlicbe  ©ebätter  halten  folte. 

2ü«  nun  einige  Minilter  befümmert  waren , ob  oieüeicbt  Die  angefotnmene 
Couriers  Den  flechten  SußanD  Derer  ©ad&en  hinterbraebt  , gab  ihnen  Der  ' 
Ääpfer  Die  Sßerßcberung : „ Daß  er  &war  feine  üble  s])oß  oernommen,  aüein 
„ e«  würbe  in  Diefen  ^agen  etwa«  große«  oorgeben , woran  Daß  2Bohl  De« 

„ Kaufes  Oeßerreicb  hienge , Deßwegen  er  Die  ©nabe  ©Ottc«  Dabcp  ju  er* 

„ bitten  Urfacb  batte.  „ 211«  auch  Der  tapfer  in  feinem  ©emacb  an  Dem 
ftenßer  ßunD , Farn  ein  SIDler  oon  Denen  fo  in  Dem  Ääpferlicben  ßof  aufge» 
halten  werben , fal>e  ihn  unoerwanDt  an , unD  febwunge  Die  ftlugel  gegen 
ihn , welche«  Der  Ädpfer , au«  langer  Sßeobacbmng , oor  ein  febr  gute« 

Seichen  aufhahm.  211«  Der  ^ürcfifdje  Envoye , welcher  Den  17.  ©ept. 
erß  feinen  SlbfcbicD  nahm  r bon  Diefem  großen  ©ieg  benachrichtiget  würbe, 
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An.  1704.  fällte  et  biefeS  Urtheil:  ©er  tapfer  fcpe  ein  SDtann  ©£>ttcs,  unD  würbe  ihn? 
fein  $einb  etwas  anhabcn  f önnen. 

©obalb  als  biefe rühmliche  ©flacht  befochten  warb,  nahm  man  an 
bem  Käpfetlichen  £of  ben  (Jntfchlug , bie  Sßeffung  Canbau  wieber  ju  bela« 
gern , unb  machte  fleh  ber  Dvömifdbe  König  felbff  baS  Vergnügen , biefen 
^aupt-^lafe  benen  frranfcofen  jum  anbern  mal)l  aus  ben  4)ätiben  ju  reiffen, 
fjlan  weswegen  et  ben  1. ©ept.  oon  *2ßicn  abgieng.  33ep  biefen  glücf  liehen  3ei« 
fud»t  fi<*  tungen  l>offte  man , bie  Ungarn  würben  ju  beffern  ©ebancfeti  fommen,  unb 
mit  9t  a»  iie§  ber  tapfer  beswegen  ein  SBaffen  ©tillffanb  funb  machen,  welcher  biff 
SStu  *u  ®nö  öc6  bauten  Sßorauf  fid)  ben  4.  October  einige  Käp« 
<hcn.  ferlid)e  Commiflarii  mit  bem  49<>llänbifchen  ©efanbten,  JSruninr,  naej) 
Qire&burg , unb  oon  bar  nach  ©chemnifc  begaben.  5tber  gleich  2lnfang$ 
gab  es  wegen  ber  Titulatur,  welcher  fleh  Oiagopp  in  bem  ^afcoon  ben 
•Öotlänbifchen  ©efanbten  bebiente , ©treit,  inbemerfich  einen  dürften  Pon 
(Siebenbürgen  nennte , ba§  alfo  nunmebro  Elar  an  £ag  Eam,  warum  ec 
feine  SKebellion  angefangen.  (£s  würben  aber  enblicb  anbere  ^ä§  auSge* 
bracht,  weswegen  ffd)  biefe  Miniftri  nach  ©chemnifc  begaben , wohin  auej) 
bet  Grnglifche  Envoye , ©tepnep,  ben  2, ©ept.  perreiffe.  ^)ier  aber  ge* 
fchaben  fold&e  harte  ^Sorfcbläge,  welche  nicht  angenommen  worben,  unb 
mochte  ein  ^tanfcojlfcber  Envoye , des  StleurS , welcher  ju  ^emeSwar  an« 
fam  unb  etlich  100000.  mitbrachte,  Piel  barju  beptragen:  (?s  be« 
gehrte  fKagofeP , baj?  man  alle  Sefuiten  aus  Ungarn  treiben  unb  ihnen  bie 
©ütet  nehmen  folte.  ©ie  ^eutfdjen  folten  pon  ©taatS;  unb  Kriegs  * 33e« 
bienungen  auSgefchloffen  werben ; bie  SfteligionS  ^repheit  wieber  hergeffeHet ; 
l^ngarn  wieber  ju  einem  QBahl  Königreich ; unb  ©iebenbürgen  bem  SKa« 
gohp  eingeräumet  werben.  $tnbep  folte  man  ben  Jöerejenp  jutn  Palatino 
in  Ungarn  machen , weswegen  bie  ©efanbte  ben  6 . SftoPemb.  Pon  ©<hcm* 
nifc  wieber  weggiengen  unb  bie  Kriegs-Verrichtungen  ihren  Anfang  nahmen. 
JBapfm  ©ie  SRebeUton  hafte  bem  Köpfet  in  Ungarn  bie  ©nEünffte  bergeftalt 
»irP  oon  unferbrutft , ba§  nid^t  allein  fein  ©elb  baraus  fonte  erhoben , fonbern  bec 
^nae  * nD(^  wn  anbern  ©nfünfften  muffe  unterhalten  werben.  Slllein  bie« 
nomtnen.  fa  Schabe  warb  ihm  burch  ben  -fböchffätter  * ©ieg  erfc£t , inbem  gan$ 
kapern  noch  biefeS  3abt  eingenommen  unb  bie  ©nfünffte  ber  Kapferlichen 
©»SM.  Cammer  jugeffhlagen  worben.  9tad)bem  flieh  ber  ©mrfürff  pon  33apctn 
mit  bem  ?Keff  feiner  unglücflichen  gruppen  nach  ©traf  bürg  gewenbet,  über« 
unttr.  gab  « ben  17.  2lug.  burch  ein  $?anbat  an  ben  ©ebeimen  fKath,  ber  ©hur« 
fepreibt  furftin  bie  Regierung,  ©iefe  ffhic&e  bapon  einen  nach  SBien , ihre  ©a« 
»e®  ®ee  chen  ju  behanblen , welcher  auf  bem  <335ceg  juruef  nach  Sanbau  in  bas  2a« 
SrfSSfltt ium  SWmiftfcen  König  Perwiefen  würbe,  wo  auch  ben  7.  Dtooember  ein 
fürji  in  m ^gleich  getroffen  warb,  baf  nemlich  alle  Heftungen,  mit  allen  3^ 
kapern,  hörben,  Dem  Köpfer  folten  eingeräumt  werben ; jum  anbern/  bie  Äh  ab« 
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jubancfen ; jum  Dritten,  abfonDerlich  Sngolffabf,  Äuffjfein  unD  Do«  ©cblofi/in.1704* 
Sfteuburg  am  3nn  einjurdumen ; jum  Pierbten , alles , was  aus  $prol  ge* 
führet  morDen,  wieDer  ju  geben;  jum  fünften,  bepberfeits  (gefangene  ju 
«rlalfen ; jum  fechlfen , folte  Das  Rentamt  0D?ünct>cn  mit  Der  Territorial- 
Öbrigfeit  unD  allen  ©nfünfften , Desgleichen  allen  Cburfurftlichen  Äoftbar* 
feiten  , £u|f->£)dufern , ©tuterepen  unD  anDerm,  Der  €hurfurffiti  jum  Unter* 
f>alc  oerbleiben , ausgenommen  ©onaumehrt , fo  Dem  Ädpfer  oDer  Dem 
fKeich  beimfte^  ©ie  SßeftungfcSBercfer  in  München  folten  gcfchleifft  unb 
bas  ganfce  SDfagajin  bafelbff  Dem  Ädpfer  eingehdnbigt  toerDen.  3(DeS  übri* 
ge  £anb  unD  (jinEommen  blieben  Dem  tapfer ; wenn  Die  €hurfürffin  ftch 
anDerroeit  weg  begeben  roolte , folte  fle  ftrepbeit  haben , unD  Die  £anD©tdn*  • 
be  enölich  bep  ihren  ^repbeiten  perbleiben.  SDfit  Smrdumung  Der  SBeffun* 
gen  gieng  es  aber  langfam  her , unD  mar  DiefeS  Das  ctffe  fo  Die  Bapern  ge* 
gen  Dem  Vergleich  thaten , weil  fle  erfflich  Die  Belagerung  SanDau  abmat* 
ten  wollen,  Docf>  würbe  ^affau  Den  i.  Roo.  unD  fötffjfein  Den  29.  gerdu* 
met.  SngolffaDt  machte  Die  Idngfte  Weigerung  Die  Befapung  auSjufchaf* 
fett.  2US  aber  *)>rin&  (JugeniuS  Die  Pon  Der  Beldgerung  SanDau  jurücf  ge* 
Fommene  Regimenter  jufammen  jog,  oerlie§  Die  Befahung,  in  yooo. 
jfatef,  Den  8.  ©ecember  Den  Ort,  worauf  auch  Äehlheim , CanDShut  unb 
Braunau  folgten. 

<2Beil  fleh  alle  Ädpferliche  gruppen  DiefeS  3ahr  in  Das  Reich  gezogen , 3^ 

unD  auch  in  Ungarn  eine  juldngliche  Slrmee  erhalten  werben  muffe,  gieng iurn  roicö 
es  DiefeS  3ahr  in  Italien  nicht  eben  fo  gar  glücflich , wiewohl  fleh  Die  Ädp*™«/! 
ferlichen  gruppen  unter  Dem  (grafen  Pon  ßeiningen  nichts  Deffomeniger  Da*0'”'^'”* 
rinnen  erhielten  unD  Den  ^a§  Durch  Das  3:riDentinifche  behaupteten,  ob* 
fchon  Der  @rofj*Prior , Des  ^erfcogs  pon  SßenDome  BruDer,  mit  einer  weit* 
überlegenen  Rfacht  ihn  gdnfelich  ausjutreiben  fuchte.  ©er  £erpog  Pon 
©aoopen  unD  Der  Ädpferliche  (general  ©tabrenberg  nahmen  gleichfalls 
mehr  an  £erpbafftigEeit  als  ^jülffc  ju,  wiewohl  ihr  unenDliche  ©egenwehc 
Dem  ©ieg , fo  jwep  3abr  Darauf  folgte , Den  SSSeeg  bahnte , pon  welchem 
allem  in  Dem  (Eapitul  pon  3talien  foll  gefagt  werDen.  3«  Diefem  3abr 
machte  man  nur  Slnffalt,  Da§  fünfftiges  3abr  eine  5lrmee  pon  ^0000. 

«Kann  wieDer  unter  ^rinb  (Jugenio  nach  Italien  gehen  folte , unD  muffe 
Der  Marquis  de  <prie,  ©apopifcher  Envoye,  welcher  feines  ^rincipalen 
©ache  ju  befdtDern  Pon  2Bicn  ju  Dem  Rdmifchen  Ädnig  Por  SanDau  gan* 
gen,  Diefe  Hoffnung  feinem  Principal  hinterbringen 

‘SCie DiefeS  3^hrein  3^hr  Poller  ©iege  Por Oefferreich  war,  fo  flnb Unter» 
auch  in  Feinem  mehr  BeförDerungen  als  in  Diefem  geweff.  (graf  ^Ofayimi  Jf 'J1*' 
lian  pon  £6mcn|fein  warD  jum  ©taDthalter  Pon  gan&  Bapern  ernennet ; jJfJ; 
4beiffer,  ©tabrenberg,  Rabutin,  QSauDemont,  (gronSfelD,  wie  auch  Der  oen  a»& 
Rfarcfgeaf PonBapreut,  würben  ju  (general=$elD9)?arfchalJen  ernennet, gethetut* 
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An,  1704.  anderer  hoher  £riegS»2lemter  ju  gefcbweigen.  ©cggleichen  würben  auc^  in 
Dem  ©eheimen  9Ratb  unD  in  Dem  9Reid)S  .öof  SRath  »iel  (Stellen  »ergeben. 
9Rid)t  weniger erflärte  Der  tapfer  Den  9)ta|cowitifchen  ©rog:£a»&let  <55at» 
lowpn  ju  einem  SReiehS  ©rafen,  unb  bejtäti^te  alfo  noch  t>on  neuem  DaSje* 
nige , was  »or  Dem  »on  Den  Europäifchen  SRomtfchen  ^eutfehen  Opfern  in 
allen  Äönigretchen  geübet  worDen , nemlich , Dag  Die  anDcrn  Nationes  Die 
(StanDeS  Erhebungen , entweDer »on  Dem  fK6mifc()en  £äpfeu  genommen/ 
oDet  Dod[>  »on  felbigen  beseitigen  taffen.  ©en  (Schlug  DeSßabrS  machte 
Die  fiegreiche  ^BieDerEunfft  Deö  Ü\6mifd>en  Äonigö , welcher  Den  17.  ©ec. 
jut  greubc  bepDer  Ääpferlichen  lED?ajc|iäten  unD  Des  ganzen  LanDeS , gefunb 
• in  <3ffiien  anlangte , unD  wie  er  oor  2.  fahren  in  Der  9Rucf * SReife  bott  Lan* 
bau  Söapem  in  Dem  aufwallenDen  geuer  feben  muSe , fo  brachte  er  DiefeS 
3ahr  befagteS  LanD  in  Der  9Ruc£9ieife  »on  Der  LanDauifcben  Verrichtung 
jut  SKuhe  unD  Ääpferlichen  ©eborfam. 

M 2BaS  öcn  9W* ‘n  SKcgertfpurg  betrifft , fo  war  Der  Ääpferliche 

©itöWNf  / Ärafft  weichet  Der  ßäpfer  Diefer  (Stabt  Die  Neutralität  $uge* 

eaVen-  ftanDcn  , unD  Anfangs  Des  SabrS  Dem  EburfürSen  beDeutet  worDen , wo* 
rauf  Der  Eburfürft  Durch  feinen  ©efanbten  Den  Entfchlug  ertheilen  lieg,  Da§ 
et  feine  Völcfec  wolte  abfübren  taffen,  Doch  Dag  Die  ©otiau  = Sörücfe  unD 
Das  ©onau^hor  befe$t  bleiben  folte , big  man  wegen  Des  JöezircfS  einig 
worDen , welches  auch  gefchabe , wiewohl  furb  hernach  Die  23efafcung  mit 
etlich  hunDert  SOtann  berjlarcft  watD , unD  warb  Das  ganfce  2Cercf  nichts 
anDerS  als  eine  Slefftng.  Er  machte  immer  einen  neuen  Emwurff  über  Den 
anDern;  »erlangte  auch  > öa§  man  eine  ©ewäbrfdjafft  beffätigen  folte,  Da* 
mit  er  »on  Diefem  Ort  aus , feiner  Länber  wegen , gänzlich  in  (Sicherheit 
bleiben  fönte.  Er  würDe  auch  hterbep  länger  »erharret  haben,  allein  9)tar* 
leborough  Drung  Damals  in  93apern  unD  erfolgte  hierauf  Den  1. Sulp  Die 
(Schlacht  auf  Dem  (Schedenberg , wornach  Den  9.  Sulp  fogleich  Der  Ebur* 
fürffiche  Entfchlug  erfolgte,  Dag  Diegenfpurg  Die  Neutralität  gemeffen  möch* 
te,  unDwarD  fold>e  Den  28.  2lprtl  Der  abgefagten  SReichS  > gntfchlieffung 
ganfc  gemäg.  (2Borauf  au<^>  Die  ganfce  33aprifche  33efal?ung  abgeführet 
warD.  9Rad)  Diefer  Einräumung  würben  Die  SReligionS  SöefcbwärDen  nebff 
Den  Kriegs*  Slngelcgenheiten  zugleich  tractiret.  2ßeil  Sch  aber  wegen  Der 
Eatbolifchen  Deputirten  einige  Verzögerung  ereignete,  festen  zwar  Die 
E»angelifd>en  Die  Kriegs*  SÖeratbfchlagung fort,  Doch  Dag  fie  nicht  Daran 
wolten  gehalten  fepn,  wenn  Die  SReligionfctSachen  nicht  eingeholt  würben. 
VSegen  Der  ÄriegS^otbwenbigfeiten  warb  befchloffcn,  Dag  ein  jeber  Eraig 
feine  eigene  ÄriegS-Cafla , Artillerie , CommiiTariat  unD  SJtagajtn  haben 
folte.  $5ep  Der  3ReichS:2lrmee  würben  Die  Kriegs  * Remter  fblgenber  ©eSalt 
auggctheilet , Dag  Der  SRömifche  Äönig  ©cneraligimuS , Der  Qkinfe  LoupS 
»on  JöaaDen  ©eneral  - Lieutenant , Dev  SDtartfgraf  »on  JÖapreut  ©eneral* 
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$elb » SDlarfchaP,  öcr  33aron  oon  Übungen  (General  * $elD 1 Seugmeitfer,  Der  An.  1704. 
•EKrfcog  oon  VSürtenberg  unD  (Graf  t>on  £oben  sSoüern  (General  oon  Der 
SKeutcrep,  unb  Der  J^cr^og  oon  ©achfen = Meinungen  (General  > #elD  * SDlar* 
fchaP  - Lieutenant  waren.  ©er  «öerfcog  oon  2ßürtenberg  unD  Der  (Graf oon 
CajleP  erhielten  anbep  Die  (Gemalt,  Da§  jle  Die  fiepe  ÜleichS;  9\itterfchafft,  fo 
unter  ihnen  jlunb,  colleäiren  möchten,  wiewohl  (ich  Öiefe  befftig  an  Dem  Ääp* 

(erlichen  «£wfbarwiDer  ^(cn;  utlD  jß  Die©ache  *u  einem  noch  hefftigern^ro* 
cef?  auSgefchlagen.  #iernäch|l  ereignete  (ich  Die  Veränberung  in  Sßapern , 

Daftber  Cburfürfl  gefchlagen  unD  aus  Dem  Speich  gejagt  warD.  ©olchemnacb 
hielte  Der  Ääpfer  nicht  mehr  oot  nötbig,  ba§  Dcffcn  (Gefanbter  auf  Dem  Reiche* 

^ag  mit  Der  $eDer  einige  Verwirrung  machte,  unD  ertheilte  Dem  pieich^ar« 
fchaü:2lmt  Den  n.  ©eptember  Befehl,  folchen  auSjufdbaffen  , welches  er 
Auch  Den  14.  bemercfflePigte.  VSoraufDen  21.  Der  Churs  CöPnifcbe  folg-' 
te  : ©d)on  juoor  aber  wäre  Sfagenfpurg  in  einen  anDern  ©tanD  gefegt 
worben,  Dann  Den  n.  2lug.  eroberte  Der  ßäpferliche  (General:  Selb  -'War* 
fchall  CrbeoiPe  Die  9iegenfpurg  gegenüber  gelegene  ©taDt  am  «ftofmit  ©türm, 
Woraufer  Den  15.  auch  Die  ©taDt  felbfl  bejehte,unD  alfo  Dem  9f\eich&Con- 
vent  Durch  Voegfchaffung  Der  Sßapertfchen  ©olDaten  unD  Minilkr  frepe 
4)änDe  machte,  hierauf  fam  fo  wohl  Das  befrepte  SlugfputgalS  Ulm  an 
hem  Reichs = Convent  epn,  unD  »erlangte  bas  erfte , weil  Die  ftranfcofen 
bep  ihrem  Slbmarfch  ©eifein  mit  wegpenommen , Dafjman  (Gegen>  (Gemalt 
brauchen  folte ; auch  Da§  alles  (Gefcbufc,  fo  Die  kapern  aus  3lugfpurg  gefufr 
ret,  nebfl  allem  ©dbaben , möchte  wieDer  erfefct  werben.  Ulm  oerlangte 
gleichfalls,  Daf?  man  bep  aPen  (Gelegenheiten  Die  ftranfcofen  jur  2ßieDerer-' 

Oattung  Des  oon  Der  ©taDt  erpreßten  (Gelbes  anhalten  möchte.  Cs  ha«« 

(ich  auch  an  Der  Cammer  ju  VSeplar  jwifchen  Denen  ^rüjlDenten  unD  ei* 
nigen  Q3epftfcern  ein  Äoerflänbnif?  entfponnen , weswegen  man  auf  Dem 
SKeichS^ag  eine  Cammer- Vifitation  ju  halten  fchlüßig  warb,  Die  fleh  aber 
in  Die  Länge  oerjog.  ©och  als  Diefer  ©treit  täglich  mehr  junahm , unD 
DaDurch  Das  (Gerichts  ^VSefen  oöPig  geleget  warb,  wolte  man  enblich  einü 
ge  deputierte  ju  Der  Vifitation  auf  Den  Reichs  - $ag  ernennen,  allein  Die 
Catboüfdjen  wolten  auch  ihre  ©timmen  bep  Der  Crwäblung  Der  (Joangelü 
fehen  deputierten  gelten  laffen , worwiDer  fleh  Diefe  hrfftig  festen,  unD  enö* 
lieh  erhielten , baß  fie  felbige  felbfl  benennen  möchten,  unD  würben  Den  1 3. 

£>cf.  folgenbe  deputierte  eingefchrieben  : Catholifcher  ©eitS  Chur=SO?aptth 
unD  Chur  - 'pfalh;  Coangelifcher  ©eitS  Chur  * ©achfen  unD  Chur  33ram 
benburg.  §n  Dem  $ürfllicben  Collegio  Catholifcher  ©eitS  ©al^burg,  £>e» 
fierreich,  QSamberg,  ©peper,  ^jilDesheim,  ßßnabrücf,  Sttünfler,  ^aabern 
Sßaaben,  unD  Die  ©chwäbifche  Prälaten  ; Coangelifchet  ©eitS  2J?agbe* 
bürg,  Bremen,  ©achfen * 2Bepmar,  Q5ranDenburg , Culmbach,  35raum 
fchweig  * Stßürtenberg,  Reffen  - Caflel,  SDletf lenburg  ; ©chwerin , unD 
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An.1704  öieSffietterauifcben  ©rafen.  3nö€m9\«ic&ö'@täMifcf;cnCollegio  ©atbo* 
lifcber  ©eit«  Slachen  unö  Uberlingen ; Coangelifcber©eit«  aber  Nürnberg  unö 
grantffurt,  unö  marö  hierauf  Öen  20.  £>ct.  roegen  öer  Sammets  Vilita- 
tion  ein  allgemeiner  9\eicf>«  * ©chluß  abgefaßf.  C«  mar  biß  anbero  oon 
SKeicb« « ©eiten  befchlojfen  moröen,  einevlrmce  Pon  120000.  $?ann  aufju* 
richten,  Dem  9Reicb«:fteinö  öaöurch  gemahlen  ju  fepn,  tauch  eine  Artillerie 
oon  80.  halben  Cartbaunen  nu  (teilen.  2Beil  aber  Der  SKömifche  S\ßnig  in 
Öem  £ager  oor  £aupau  einen  groffen  Abgang  hieran  fanö,  ließ  er  Deßmegen 
unter  öem  14.  ßct.  an  öa«  JKeicb  Crinnerung  ergeben,  öa  öann  DerSfieicb«5 
Convent  nicht  ermangelte  Deßmegen  bemühet  ju  fepn  , unö  weil  $rancf* 
reich  an  öen  ^'feröen  abfonöerlich  Mangel  litte , marö  auch  ein  iKeicb«; 
©chluß  oerfaßt , Daß  ein  jeömeöer  ©taat  in  ^eutfchlanö  heöacht  fepn 
möchte,  Öie  $feröe  in  feinem Canöe  Öergefialt,  fo  mobl  in  SBerfaujfen  al« 
©urchfübren,  ju  beobachten,  öamit  fic  nicht  Dem fteinö  jum 9tachtbeil  De« 
fKeidhö  möchten  jugefübrt  meröen.  2ßegen  Öer  ÖReligionö  * Jßefchmärbcn 
fteng  man  enölich  an  ju  tractiren,  ob  öie  ©efanöten  öer  ^>roteftirenöen  ^>rim 
fcen  mit  einer  befonöern  Vollmacht  folten  oerfebenfepn,  unömeil  Die  Ca* 
tbolifhen  ©teinöe  nicht  öaoon  abfteben  molten,  muffen  (ich  im  9fooem*  - 
ber  Öie  Coangelifchen  Öaju  bequemen , Doch  Daß  öiefc  ©ache  nicht  anöecff 
aß  de  corpore  ad  corpus  tractirt  mürbe , moöurch  fic  öenen  Catboli* 
fd;en  ©tänöen  öie  meifien  ©timmen  ju  benehmen  trachteten.  2Ba«  übrt* 
gen«  ^öreuffen,  um  öie  Religion  in  (Sicherheit  $u  (feilen,  Por  Cntfchlußqe* 
faßt,  um  $falb  abfonöerlich  auf  anöere  ©eöancfen  ju  menöen,  mirö  iu  Cn* 

Öe  Öiefe«  Capitol«  ju  febett  fepn. 

33mplq  Ob  jmar  allbier  öie  ©efchidjten  De«  Ääpferlichen  #of«  oor  Öiefe«  3abr 
}£&'n  iU  f°  njoücn  mic  &ocb,  abfonöerlich  in  öiefem  Capitol,  nach  Dem  2lm 
i%  jno*  fang  öe«  folgenöen  3abr«  geben,  um  öa«  Cnöe  Der  rühmlichen  Regierung 
fett.  ÄofS  öe«  groffen  ?eopolö«  ju  betrachten , öann  meil  Diefe«  ju  Anfang  öe«  3al>r« 
w d«  por  Eröffnung  öe«  §elö  - 3ug«  erfolgt,  moHen  mir  felbige«  noch  bieber  neb- 
*>abr  bifi  m<n'  unö  ö*c  nbrigen  ©cfdnchten  öe«  Ääpferlichen  £of«,  ober  öen  Anfang 
jnm  sotöer  fiegreicheti  Regierung  tapfer«  Sofepbi,  in  öem  folgenöen  ^beil,  mclchec 
£«o»pit>i.  (ich  mit  An.  170?.  anbeben  mirö,  oerfpabren.  ©er  2lnfang  öe«  (ehr  ;ge« 
Sn  t!?’  rtcnntcn  Snbr«  machte  (ich  Durch  einen  ©ieg  Dcncfmüröig , Dann  gleich  an 
Seien. Öem  9feuen  3abr«'  ^ag  langte  ein  Courier  Pon  öem  in  Ungarn  commanöi* 
renöen  ©encral  £eiffer  an , meiner  öem  Ääpfer  öie  9iacbricbt  ertbeilte,  Daß 
Den  2 6.  ©ec.  Die  SKebellen  bep  ^prnau  maren  gefchlagen  unö  öer  mei|te 
^beil  ihre«  $u§  * QSolcf«  in  Öie  Wanne  gehauen  moröen.  Cben  öiefec 
Courier  brachte  auch  einen  granfcoftfehen  ^bgefanöten,  fo  (ich  Öamal«  bep 
öenen  SKebellen  befunöcn,  tarnen«  Carl  35erPille,  melcher  al«  jum  Triumph 
mit  eingefübrt  muröe.  ©en  12.  Renner  Darauf  fiarb  Der  9ieich«' Vice- 
Canfcler,  ©ominicu«  2lnörca«,  ©raf  Pon  Äaunih/  unö  mie  öiefe«  Öa«  cin^ü 
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ge  {Reichs-- Amt,  welches  am  ßelterreichifchen  Jpof  ju  finben , fo  fontc  es  An.1704. 
Damals  eine  Morbcbeutung  fepn , bag  biefeS  Satyr  bas  {Reich  in  Die  tieflfjte 
grauer  mürbe  gefetyt  werben.  £)en  19.  Senner  tf>ar  ber  Hüpfer  jum  le6* 
tenmal  Die  £anb  ■ 3:agS  * Mortfellung  an  feine  ßejtcrreichifche  (Stänbe,  bann 
ob  er  jmar  big  anbero  offterö  unpaggewegt/  fo  tbat  er  hoch  (Ich  biefcSmal 
gleidjfam  ©ewalt,  noch  einmal  mit  feinen  getreuen  Untcrtbanen  in  ^erfon 
ju  reben.  Cs  waren  auch  bie  (Stünbe  wegen  ber  in  bem  porigen  Satyr  be* 
foctytenen  (Siege  alles  ju  erfüllen  willig,  S)amit  aucty  bie  Cammer  ju  IÖe- Banco  »« 
ffreitung  ber  Unfoften  allejeit  baare  Mittel  tyaben  tnoebte,  warb  eine  Bancoaß'CIU 
in  2Bien  angelegt , wooon  ber  reictye  3ür|t  Pott  ßiechten|tcin  bas  Praefidium 
fütyrte , unb  bamit  bie  InterelTenten  Deflo  ftctyerer  würen,  übernatym  bie 
(Stabt  <2Bten,  unb  bas  £anb  ßefterreich  ob  ber  Cng,  bie  QJerbinblictyfeit , 

Dapor  ju  tyafften/  wannetityero  oiele  ©rojfe  beS  Hofa  unb  anbere  Privat-^cc* 
fonen  fich  nicht  fctycucten  grojfe  ©elb  * (Summen  tyinein  ju  febieflen.  2Bie 
Dann  felbige  ju  Anfang  beS  ftelb  -gugS  3-  Millionen  jum  SCrieg  tyerjugebett 
oermoctyte,  ba  fte  über  biefeS  bie  InterelTe  ber  3.  SOtonat  im  Apr.  bejatyl* 
re.  £5aS  Abfetyen  bamit  war  fetyr  gut , nemlicty  baares  ©elb  im  Morratl) 
ju  tyaben  unb  felbigeS  tyernach  Pon  benen  ©nfünfften  ber  ^ropintyen  wiebcc 
ju  entrichten , bann  ob  man  gleich  *.  pro  Cento  geben  mujte , fo  tyemmte 
man  hoch  beS  Hof-  SubenS  duften,  welcher  bep  einem  Morfchug  wotyl  1 u 

f>ro  Cento  natym.  föamit  bie  Q3aperifchen  (Stünbe  fetyen  müßten , bag 
ie  jwar  bie  {Regierung  nicht  aber  ityre  ftreptyeiten  geändert , lieg  ber  gütige 
Ääpfer  ben  29.  S^ner  einen  tanb  * $ag  auSfctyreibeti , worinnen  ihnen  al* 

Ic  £äpfctliche  ©nabe  oerfichert  warb,  $?an  Permatynte  ftc  auch/  ityr  {Reichs* 

Sfnttyeil,  fo  ityr  Poriger  ^rinty  bem  {Reich  entjogen,  ju  {Ruhen  beS  {ReidtyS  bep  * 
Seiten  ju  gellen.  £)enen  Ungarn  warb  nochmals  ©elegentyeit  ju  einem  aü* 
eigen  Vergleich  gegeben , wie  bann  biefeS  ber  tapfer  aus  Mütterlicher  w ®a„  ** 
be  mit  großem  0fer  wünfehte  / unb  warb  ber  00t  bem  gefangen  *gewefener,rcptrr' 
(Sprmapbaju  gebraucht/  aber  bie  Aufgeftanbenenen  blieben  bep  ityrer  um93oaiticb 
julagigen  Anforderung  / bag  Des  tfäpfers  gerechte  Abjtcht  feine  erwünfdhtemit  u,t* 
<2Qürcfung  erlangen  funte.  hingegen  würbe  bie  Staliänifche  (Sache  mitflötn* 
Defto  grofferm  Cifer  borgenommen , unb  würben  bie  ^reugifche  unb  ande* 
re  gruppen  batyin  gcfchicft,  eine  jatylreiche  Armee  ju  (teilen , welchen  {J)rinp 
CugeniuS  ben  17.  3lpril  felbft  batyin  folgte,  ©leich  als  Diefer  fiegreiche 
Capitain  Durch  $:prol  gteng,  langten  bie  2.  Satyr  jupor  pon  benen  kapern  ge* 
nommene  Äoftbarfeiten  unb  Artillerie  wieber  ju  Snfprucf  an , unb  mu|ten 
ben  3mg  12.  SBaperifche  tyalbe  Carttyaunen,  welche  jugleich  mitfolgten,  ab- Den« 
flotten.  3)aS  übrige  23aperifche  ©efchüty  warb  in  bas  2ßienerifche  Hauptmauern 
Seugtyaug  unb  anbere  ßefterreichifche  Meldungen  gebracht.  An  biefem  $p*  JJ* 
rolifctycn  {Refidenfe-'Ort  würbe  auch  Denen  rapffern  dauern,  welche  por  2.jeS, 
Satyren  bas  {Reich  wn  bem  Untergang  befrepet,  eineORarmprlteinerne  (Jtyren- richtet, 
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An.  1704.  Säule  aufgericbtet,  unb  wiefe  Der  gerechte  SeopolD  !)ierl>urc^,  baf;  feine  um 
pergleichlicbe  9)?ilDigFeit  eher  gefdfreft  fepe,  Dem  SBobtoerbalten  feiner  Um 
tertbanen  ( wie  nach  Dem  Tempel  anberer  QJotentnten  , abfonDerlich  Detf 
granböfrfchen  iRönigS ) aß  freb  felbfr,  Gfjren  * Säulen  aufjufiil>ren.  £>en 
Slnfana  Des  ftelb  * 3ugS  meiste  Der  fromme  Ääpfer  Durch  Sßeranfralten  ei- 
nes öffentlichen  ©ebets  um  Den  ftrieben,  unD  wiefe  bicrDurd)  noch  oor  fei* 
nem  (jnDe , Dajj  ec  nicht  fo  lieb  fregte  als  Die  Cbrifrenbeit  in  9\uf)e  fdl>e. 

Sftunmebro  aber  erfebiene  Der  Termin  Des  ju  &ib  r gebrachten  Gebens? 

SäoiftS  pon  unferm  groffen  Monarchen.  (£S  batte  fchon  Der  Ääpfct  &u  Cnbe  Des  oo* 
rigen^abrs  groffe  Schwachheit  gejeigt , n>ie  er  Dann  Furb  oor  Der  <213ie» 

9 u*  DerFunfft  Des  tKömifchen  Königs  einen  2lnfro§  batte,  auch  oor  her  £ant>* 
s$;agS  ? SBorfreUutig  Dergleichen  auSfreben  muftc,  Pon  welchem  er  fleh,  aber 
nur  auf  Furbe-pcit,  wieDer  erboblte,  unD  fanD  er  fleh  Den  19.  Slpril  bep  an* 
gefreutem  ^rieDenS » ©ebet  fchon  fo  fchwach  , Da{j  er  Dabep  wiDer  feinen 
SßiUen  nicht  erfcheinen  Funte.  SDiefe  ftranefbeit  nabm  immer  mebr  unt> 
tnebr  ;\u,  Da§  enDlich  Das  treue  Sßolcf  Den  26.  2lpr.  ein  oierbig^frünDigeä 
©ebet  für  Des  frommen  ÄäpferS  SCGieDer  * SlufFunfft  anfreDete.  SlUein  eS 
blieb  Die  £rancfbeit  in  ihrem  SufranD,  unD  Den  3.  $!ap  Des  Nachts  überfiel 
ihn  eine  folche  SOlattigFeit,  Da§  Die  Medici  um  Dejfen  lieben  beforgt  ju  fcpn 
anftengen.  Um  n.  Ul>r  Dejfelbigen  ^agS  fagte  Der  tapfer  felbfr,  Dafj  ec 
nunmebro  feinem  $:oD  nabe  wäre , wiewobl  er  Dannoch  nach  genommener 
Speife  fremlich  wob!  tubete,  aber  DiefeS  machte  ibm  felbfr  Feine  Hoffnung, 
fonDern  lief;  frdb  um  3*  Ubt  Das  «heilige  Sacrament , welches  er  £eit  Der 
, Schwachheit  äffterS  genoffen,  pon  neuem  reichen.  ®en  4. 5D?ap  batte  er 
jwar  gegen  borgen  wieDer  einen  fanfften  (Schlaff,  allein  wie  er  wegen  fei* 
neS  feligen  (JnDeS  fchon  oerficbert  war,  fo  blieb  er  in  frätiger  Bereitung  jum 
$oD,  unD  lie§  ftch  oom  geheimen  9\atb,  23aron  oon  Seiler,  Das  por  wenig 
^agen  gemachte  Codicil  nochmals  porlefen  , in  welchem  er  abfonDerlid) 
für  Den  Äönig  in  Spanien  ©arl  Den  III.  Sorge  trug,  unD  ju  feinen  ©um 
fren  oerfebriebe,  Da§,  wo  Die  Unternehmung  auf  Spanien,  wiDer  ^erhoffen , 
mißlingen,  felbiger  Die  ^rooinb  ^prol  mit  aOer  SugebärD  ju  feinem  $beil 
pon  Dem  Ääpfer  3ofepbo  erhalten  folte.  5US  um  1 1.  Ubt  felbigcn  3:agS  Die 
Ärancfbcit  junabm,  legte  et  an  Den  Pater  SWeneaati  nochmals  feine  Reicht  * 
«b , unD  als  ihn  Diefer  fragte,  ob  er  nichts  auf  feinem  ©ewijfen  hätte , gab 
er  jur  Antwort,  er  getrofre  ftch  Der  33armberbigFeit  ©£HteS , unD  hätte  mit 
Spillen  Die  ©erechtigFeit  nicht  beleiDiget,  weil  et  aBejeit  fecundum  Relata , 
Das  ifr,  wie  es  wäre  porgettagen  worDen,  gefprochen.  hiermit  legte  er  alle 
weltliche  Fracht  nieber,  unD  woltc  nicht  mehr  jugeben,  Dafj  ihn  Der  Reicht* 
patter  in  Der  Abfolution  5Ef?afefrdr  nennete,  fonDern  wolte  nur  fchlechtbin 
teopolD  wie  ein  anDerer  armer  SünDer  genennet  werben.  S5as  Crucifix, 
welchts  iu  SerDinanDo  Dem  II,  Die  2Bo«e  folle  gefaßt  haben  : Ferdinan- 
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de,  non  Te  deferam,  ^erDinanD,  ich  oerlaß  Dich  nic^t,  Füffe  er  üffterO  mit  An.  1704 
Der  gröflen  SlnDacht,  unD  fagte  : ‘Son  Dir  l>ab  ich  Gron  unD  ©cepteretw 
pfangen,  unD  lege  aud)  felbige  ju  Deinen  $üffen  wieDcr  ab.  2110  Der  tapfer 
nach  gehaltener  2D?eß  iumle&tenmal  communicirte,  fegnete  er  fein  ganfceO 
ÄäpferlicheO  #auß,  Dantfte  Der  Ääpferin,  feiner  ©emablm,  oor  gegiftete 
^reue,  Die  er  auch  Dem  neuen  Ääpfer  infMnDigft  anbefal)!.  Riefen  ermahn« 
te  er  feine  ©emablin  ju  lieben,  fleh  Der  ©otteO  * fturebt,  ©erechtigFeit,  unD 
t>er  ße|ierreichifchcn  ©anfftmuth  ju  befleißigen,  auch  feinem  JSruDer  in  Der 
©erccbtigfeit  feiner  2lnfprücbc  bepjufteben.  Gr  war  um  Diefcö  93rinbenO 
pergnügte  Regierung  febon  juoor  fo  febr  beforgt  geweßt , Daß  er  ißm  Den 
•3.  $?ap  Durct)  feinen  Reicht  Gatter,  Pater  25ifd)offen,  fagen  lajfen,  eo  wä* 
re  ihmlepD,  Daß  er  ihm  DaOSKeicb  in  feiger  Unruhe  überließ,  erwolteabet 
por  ©£>tteO  ^hron  um  feine  glüefliebe  Regierung  bitten.  2f 10  er  Die  SK& 
mifche  Königin  unD  fämtlicbe  Grp  Herzoginnen  gefegnet , erteilte  er  aud) 

Dem  9\6mifcben£önig  Den  ©eegen,  oor  Ä'ünig  Garl  in  ©panien,Deffen  23ilDs 
niß  man  ihm  wieß , unD  gebrauchte  fleh  bierbep  jweper  £änDe , Da  er  fleh 
por  Dem  nur  Der  rechten  beDient.  ©er  $rinh  Sofepb  oon  Lothringen,  weis 
cher<  nebfl  Der  £äpferin  ©cbwefler,  ^rinh  Sacobi  ©obieOfp  ©emablin,  ge* 
genwärtig  war,  empßeng  Diefen  mercfwürDigen  ©eegen  : ©u  baft  mich 
afO  patter  geliebt , ich  will  Dich  alo  @obn  fegnen.  UnD  eo  fd>iene  alo 
. wann  Diefer  ^rinfc  auch  im  §:oDe  nicht  Fonte  oon  ihm  getrennet  fepn , weil 
et  wenig  LD?onat  Darauf  fein  Leben  in  Der  ©chlacht  in  Italien  enDete.  Um 
2.  Uhr  nach  Mittag  empfieng  Der  Ääpfer  Die  lebte  ßelung  unD  Pon  Dem  Gar* 

Dinal  Gollonitfch  Die  Q&bfllicbe  Benediftion.  2Borauf er  furb  Darauf,  uw 
ter  Den  ^Barten  : Memento  mei  Domine.  It.  Confummatum  eil , ©c3£<J** 
feine  fromme  ©eele  in  Die  £änDe  Deo  allein  groffen  ©ßtfeo , welchem  er  fafl  £ot>- 
allejeit  mit  reinem  unD  ungefälfchtem  gerben  geDienet,  überlieferte,  unD  gei 
fchahe  DiefeO  nach  Mittags  um  3.  Uhr  37.  SOJinuten,  nach  einer  swanpigstw 
gigen  befWnDigen  Ärancfbeit  , nachDem  er  fein  Leben  auf  3al>r  ge* 
bracht.  Gr  war  gebobren  An.  1640.  Den  19. 3ulp  früh  um  4.  Uhr,  unD 
wutDe  An.  1658.  jum  9\6mifchen tapfer  erwählet,  Daß  alfo47.3ahr  fei* 
ne  glüefliebe  unD  rühmliche  Regierung  einfchliejfen,  welcher,  aujferSlugufb, 
erftem  SK6mifchen  tapfer,  welcher  f <s.  3;abr  regiert,  unD  $riberico  III.  weis 
eher  53.  3ahr  Den  $bron  befejfen,  Der  Dritte  ift  welcher  fo  lange  Seit  DaO 
fKomifche  SJieicb  petwaltet , welcbeo  Doch  Feiner  oor  ihm  mit  mehrerer 
$r6mmigFeit  unD  3:ugenD  gethan.  ©eine  Ärancfheit  war  nichts  anberO 
alo  Hydrops  pefloris,  welche  ihn  Dergejlalt  auOgefogen,  Daß  bepDer£)eff> 
nung  gar  wenig  ftleifcb  nn  feinem  Leib,  wohl  aber  jwep  bannen  ^Baffer 
in  Demfelben  gefpuhret  worDen.  ©en  9.  €D?ap  wurDe  juerfl  DaO  £erfc  in  Der 
J^of  * Äirdje  bep  Denen  Sluguflinem  bepgefefct , worauf  Der  Leichnam  in 
Die  Ääpferliche  ©tufft  bep  Denen  Göpucinern  gebracht  warb,  unD  gefchahe 
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. An.  1704.  biefeO  unter  feiner  öffentlichen  LeidjfrProceflion , aß  welche  feie  Ziehet; 
trächti^feit  Des  (Erh-fbaufeO  Oeflerreid)  faum  mehr  juläft , fonbern  nur  in 
einer  nachtlichenQ3epfebung,  wobei)  bodf>  berganpe4bof  nebjt  allen  Collegiis 
erfchienen.  ©en  io.  9)?ap  beö  21benbö  warb  baä  (Eingeweib  in  bie  Jfbaupt* 
Kirche  ju  St.  Stephan  gebracht, unb  bafelbftju  ber  anberen  Äüpfer  (finge* 
weibe  gefegt , baf;  alfo  bicfer  höchfl  feiige  9)rinfc  an  brepen  Orten  in  SfBicn 
bepgefefct  worben. 

Qßieberum  auf  bie  ©efchichten  in  1£eutfchlanb  oon  unferem  3af>r  1704. 
Wtfee»  ju  Eommen,  fo  war  bie  (Sefahr,  worinnen  baö  Gleich  fchwebte,  fogrofj, 
fcpicptcn.  öajj  nj^t  auCjn  t)je  gingefeffenen , fonbern  auch  frembe  Potentaten , ihren 
Untergang  oor  ftch  fahen , bafern  nicht  benen  Sranpöflfchen  Ißaffen  Sin* 
halt  gefchebe.  ©amit  man  nun  mit  gefilmter  £anb  «inen  Schluß  fafte, 
wie  man  biefe  einbrechenbe  glut  hemmen  mochte , warb  ju  (Enb  beo  porigen 
Confe-  3ahr0  eine  groffe  Conferentz  ju  ftraneffurt  am  S0?apn  gehalten  , wobep 
^rancfl1  dhur*9Jtopnfc,  dbur^falp,  ber  ©cneral  Lieutenant  9D?arcfgraf  oon 
fort.  25aaben,  unb  ber  4bollänbifche  unb  (Engcllänbifcbe  (Seoollmächtigte  93a* 
ron  21rmelo  einfanben,  wo  fleinogefamt  einen  21nfcblag  fallen , auf  was  21rt 
man  bem  $einb  begegnen  foQte.  SDiefcö  blieb  auch  fo  geheim  / baß  C0?ar* 
leborough  mit  einem  falfehen  tDlarfch  benen  ftranhofen  eine  Früfftige  Olafen 
brehete , unb  felbigen  im  üieich  Porfam , wie  an  feinem  Ort  foü  gemel* 
bet  werben,  ^hierauf  oerfügte  fich  ber  (Ehur^ürfl  Pon  ber  pia&  nach  bem  • 
Ääpferlicbcn  4bof,  bamit  er  Durch  feinen  (Eifer  gegen  bie  gemeine  Sache  fo 
wohl  ben  £rieg  gegen  ftrancfreich  beförberen , alo  bie  Ungarifche  Unruhe 
bämpffen  helffen  möchte , wopon  fchon  in  bem  Porhergehenben  gebacht 
worben. 

^inriep.  (Ehe  wir  ju  benen  Äriegö  Verrichtungen  felbfl  fchreiten , muffen  wir  bie 
Sinm  Einrichtung , fo  an  bem  gewefenen  dommenbanten  in  Q3repfach,  @raf  2lrco, 
Konten  in »oUfähret  worben,  gebenefen.  ©iefer  lag  ju  93regen|  nebfl  bem  @ra* 
SBrepfacp  fen  QJlarftgli  unb  allen  Officirern  ber  Jöefapung  in  $lrre|l , atlmo  ein  grof* 
feO  Ärieg&tKecht , bep  welchem  ber  ©eneral  Übungen  praefidirte,  ihre 
Sachen  unterfuchte , beffen  Unheil  auch  ber  Ääpfer  unterfeprieb,  unb  warb 
hierauf  ©raf  2lrco,ein  Solbat,  welcher  bem  Jöaufe  Oefterreich  brepßig 
3ahrgebienet/ mit  bem  Schwerbt  Pom  Leben  jum  ^ob  gebracht/  wobep 
er  aber  bewieß,  baß  fein  Verbrechen  auO  Feiner  SaghafjtigFeit  herrührte, 
inbem  Fein  C0?enfdf>  mit  mehrerer  .fterpbafftigFcit  geflorben.  (Er  fuhr  noch 
juoor  ju  bem  ©cneral  ?;hüngen  unb  nahm  2ibfcl)ieb  pon  ihm , würbeauch  bep 
folcher  ftrepheit  ein  Drittel  ftd>  ju  flüchten  haben  finben  Fönnen , wo  er  nicht 
ben  *$;ob  fcbfl  wenig  geacht.  ©em  ©rafen  C0?arftgli  warb  oon  bem 
Scharffrichter  ber  ©egen  jerbrod)cn  unb  hierburch  alle  (Ehre  genommen, 
©er  Obrifl  (Egg  warb  aller  2(emter  entfefct ; bic  anberenOfficirer  famtlich 
abgcfchafft,  unb  jum  ^h«ü  am  ©elbgeflrafft,  weil  fich  auch  Oer  gering* 
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fte  Dem  Damaligen  (Schlug  Die  Heftung  ju  übergeben  nicht  wieDerfefcte.  An.  1704. 
3)?arggli  fuc^tc  hierauf  feine  QBieDerbergcüung  an  Dem  Äüpferlichen  ^bofe. 

Die  er  aber  nicht  erhielt  / Degwegcn  er  ein  SWanifeg  FunD  machte/  unD  Darjm 
thun  fuchte  , Daß  jit>ar  Der  Ääpferliche  Befehl  Da  geweg,  Dem  (Sturm  ab< 
juwarten  unD  geh  ju  wehren ; allein  Diefer  23efebl  hätte  geh  auf  einen  Q5e* 
rieht  bejogen , afö  wenn  Die  SBegung  mit  Q3oIcf , ^ropiant , Munition 
unD  @efchü&  wohl  perfeben  wäre , an  welchem  allem  Doch  Der  boebge  9D?aw 
gelwar,  Dag  eö  alfo  wiDer  ÄriegS  Sanier  geweg,  woferne  ftc  Die  Darinen 
IicgenDe  9)?annfchafft  Pergeblich  in  ©efabr  fefccn  wollen. 

©en  Anfang  Der  Kriegs  Verrichtungen  inDiefem  3abr  machte  (Sbur:$at)«n 
Jöaperti,  ehe  et  noch  in  Die  Q33inter  O.uartiere  gieng.  ©enn  nachDem  erSf®^1 
Slugfpurg  eroberet/  lieg  er  Den  ftranbogfehen  ©eneral  Sflargn  in  2lug->4>  u m 
fpurg  unD  gieng  mit  einigen  Gruppen  por  ^ajfau , welches  (ich  mit  allen 
Heftungen  unD  (Schrägeren  Den  9.  Sanuarp  ergab,  ©er  Q3ifchoff  pon 
^ajfau/  als  SarDinal  pon  Samberg/  war  felbg  in  Diefer  feiner  ÜtegDcnp, 
unD  Der  ©eneral  ©ronsfelb  Ääpferlicher  ©ommenbant , welche  hierbei;  fo 
wenig  einig  / Dag  ge  auch  einanDer  mit  barten  Q3efchulDigungen  belegten , unD 
lieg  Der  £arbinal  feine  UnfchulD  Durch  ein  Sftanifeg  Darthun,  ©er  £äpfer 
felbg  war  gemügiget  Commiflarios  Darju  ju  ernennen , welche  erg  Die 
(Sache  Den  12.  3anuarp  gänzlich  abthaten.  .hierauf  flieng  kapern  in  Die 
Furfce  2ßinter©.uartier  unD  foge  Die  eroberten  SanDet  unauSfprecblich  aus, 
wie  Denn  Das  einzige  Slugfpurg  etliche  Millionen  ©ulDen  jablenmuge. 

•2Bie  Srancf reich  Dem  §burfürgen  eine  zeitige  ^)ülff  ju  fefgefen  perfpro* 
chew  fo  langte^allarD  Den  1. Slprill  $u  (Stragburgan,an  einem  ^ag,  welcher 
ihm  fein  ÄrebSgängigeS  Slbfehen  prophejepet  / er  W9  aDeSöefa^ungen  jufam-- 
men  / unD  that  alfo  Dergleichen  ein  groffcS  Unternehmen  augjufübren ; wes< 
wegen  ftch  Die  ^eutfehe  2lrmee  bep  (Stollbofen  fotmirte,  utiD  fowol  Das 
JSaperifche  als  ftranpügfcbe  21bfeben  beobachtete.  (Sobalb  joge  er  alle 
feine  gruppen  jufammen  unD  gieng  mit  2^000.  Ottann  im  OÄap  gegen  Den 
©chwarfcwalD , ftch  mit  Denen  ftranfcogfchen  gruppen  ju  Pereinigen  , woge-' 
gen  geh  Die  ^äpferlicge  QJölcfer  unter  Söaprcuth  unD  (Stprum  bep  9}orD; 
lingen  perfammleten.  Übungen  fhtnD  am  23oDem(See  unD  beDecfte  Den 
<Schwar£walb  mit  10000.  $?ann.  2ln  Dem  <23ürtenbergifcben  gunben 
Die  aus  Denen  9iieDerlanDen  FommenDe  (Schwäbifche  unD  SEßürtembcrgifche 
gruppen,  ©er  ©eneral  Übungen  aber  funte  auf  Slnrücfung  Des  0;ur-' 
Jürgens  Don  23apcrn  nicht  in  Den  Sinien  bleiben,  unD  muge  fid>  Degwegeniaflarb 
gegen  3Rotbwcil  jieben , worauf  ^raUarö  feibigepagirete  unD  geh  bep  ©utt-  bringt 
lingen  unD  Gillingen  fefcte,  wie  fich  Denn  auch  Der^arggraf  pon  SBateuthJJJf.^^ 
unD  £erfeogoon  ‘üßürtembergmitDem  ©eneral  Übungen  Pereinigten,  aber  (j£ur,  m 
fte  Funten  nicht  Perwehren,  Dag  nicht  ^allarD,  welket  geh  in  einet  2Ba- frirflm 
geitburgppn  6000,  ^ßügen  holten  muge,  unD  Deswegen  groffcSgothunDäüiff. 
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Abgang bcg  Q3olcf$ litte,  Den  20.  $D?ap mit  kapern  vereinigte.  £)er  ©e* 
neral  Lieutenant  mar  inDeficn  mit  mel)r  Sßolcf  bep  Der  ^cutfrfjen  Slrmee 
anfommen , unD  fuchte  Den  fteinb  jum  ©plagen  ju  bringen , Der  fic^ 
aber  mit  ftarefen  !T?arfchen  nach  Ulm  juruefjoge , wobep  ihm  viel  93olcf 
unD  Die  Rüftung  unD  $elD©erätb  abgenommen  warb.  ^allarD  felbfl 
gieng  nach  eingefubrter  £ülff  ju  feiner  Slrmcc  bep  ftrepburg  juruef , unD 
wenDete  fiel)  gegen  Äebl.  Rachbem  Der  d>ur  ^ürfl  Pon  23apern  (ich  in 
ein  fefte$  Lager  an  Der  3Her  gelegt , gieng  ^rinfc  Louiä  Pon  23aaDen  gegen 
Ulm ; worauf  ftd)  Sßapern  gegen  ©uinöburg  begab. 

£)en  22.  3unp  vereinigten  fleh  Die  Snglifche  anrucfenDc  gruppen , 
welche  in  SngelänDern , #ollänDern , Lüneburgern  unD  Reffen  befhtnDcn, 
unD  30000. 9flann  gefehlt  wurDcn,  unter.Dcm^berbogPon^arlcborougb 
mit  Der  Reichs  Slrmee,  bep  meinem  €0?arfcb  fic  eben  Denen  Sranfcofen  Den 
obemberübrfeti  @treich  gefpielt.  SQ?an  batte  auf  Dem  Congrefs  ju  ^tanef; 
furtben@chlu§gefa§t,  eine  flarcfe  Slrmce  aus  Denen  RieberlanDen  nach 
^eutfchlanD  rücfen  ju  (affen , um  Diefer  ©eits , wo  Der  £aupt * *}Mah 
Des  Krieges  fepn  würbe,  gewachfen  ju  fepn.  ©amit  man  DtcfeS 
nun  Defto  befjer  Perbergen  mbchte , gab  man  Snglifcher  unD  ^»OänDü 
fcher  @eit$  por , mit  Der  groften  DD?a^t  Denen  ftranljofen  an  Der  R?ofel  eine 
j£)inbernu§  ju  machen , unD  Damit  fle  biefeö  Defto  el>cr  glauben  mochten, 
fehiefte  man  Anfangs  DeS  3öbr$  nur  einige  wenige  Regimenter  an  Den  ßber* 
Rhein,  wopon  auch  fchvn  oben  geDacht  worDen , gleich  als  wann  DiefeS  alles 
Die  £ülff,  fo  man  nach  ^eutfchlanD  ju  fehiefen  Q}orbabcnS.  9)?an  legte  auch 
groffc  LDJagaunen  ju  £oblen&  an,  unD  würben  Die  Sranfcofcn  Perführet, 
Da§  fieibre  gruppen  aus  Denen  ©panifchen  RieberlanDen  unb  Slfaf?  Dabin 
marfchieren  liejfen.  2(lö  auch  Der  Verbog  Don  LOtarleborougb  mit  Der  porbe* 
rührten  Slrmee  aufbrach  / gieng  er  geraDe  nach  Der  tOTofcl  ju,  wenDete  fich 
aber  plo&lich  Iincfer  £anb  bep  Soblenfc  gegen  Den  Rhein,  gieng  ferner  nach 
Rtapnh  über  Den  LDtapn  unD  joge  fich  nach  Der  Q>falh.  .frier  waren  Die 
granfcofen  wieDer  perwirrt,  unDmepnten  er  wolle  LanDau  belageren,  we§» 
wegen  fle  ihre  gruppen  in  boehfter  Sil  Dahin  jogen.  SlUein  3J?ar(eborough 
pafjirte  bep  LaDenburg  Den  Recfar,  unD  wenDete  fleh  Iincfer  .franD  nach 
Dem  2Gürtenbergifchen , Da  jte  erft  fein  $ibfehen  mereften , Daher  Fam 
«sauch,  Daß  Dem  d>ur  dürften  in  kapern  jwepmabl  muffe  .frülffgefchieft 
werben,  Dann  Die  ftranfcofen  mepnten  Das  erftemabl  an  Denen  gruppen, 
welche  man  QSapern  ju  Jfrülffe  gefanDt,  genug  ju  haben.  Rach  Der  3u* 
fammenffoffung  aber  mit  Den  Snglifchen  .frülffs*  gruppen  muffe  SrallarD 
Dem  Shur^ürffen  Pon  Jßapern  eine  neue  QJerftärcfung  juführen , unDDifj 
war  Der  glücfliche  (Streich  , woburch  man  ^rancfreicD  DiefeS  3öhr  xucrfl 
mit  Dem  Äopf  überwanD , unD  DaDurch  3<it  gewann  Die  kapern  auf  Dem 
©cheöcnberge  ju  fc&lagen*  2)amir  kapern  Der  scofien  ?flliirt«n  ?frmee  Den 
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^Paff  über  die  SPonau  perlegte , bepeffigteer  Den  ©chellenberg  bep  SPonau-An.i?«* 
rocrtl)  / und  ffärefte  auch  das  gager  jwifchen  gauingen  uni)  Spillingen. 

SPie  Slüiirten  faljcn  alle  n?oI>I , daf?  diefe  SBerfchanbung  bep  SPonauwerth 
muffe  angegriffen  werden,  und  wollte  abfonderlich  $?arleborougb  nicht  Per* 
ftatten  , daf  man  der  abgematteten  Sirmee , fo  in  jwep  $:agcn  fein  33roö 
gehabt , einen  ‘Srag  aufjuruhen  pergdnnefe , weil  ffch  fonff  Q3apcrn  derge* 
ff  alt  perfchanfccn  würde/  daf  man  hernach  deffo  mebrereS  Söolcf  brauchte 
ffe  herauf  ju  treiben , deswegen  lief  er  auch  durch  feine  Snglifche  gruppen 
d*n  erffen  Singriff thun.  (5S  war  diefer  beoeffigte  33erg  mit  22.  Battaillons 
und  f.  Efcadrons  des  beffen  53aperifchen  $uf=Q}olcfS,  worunter  lieh  nur 
apep  ^ran^ofifche  [Regimenter  ju  §uf  befanden , befe^t , und  Pon  dem 
SÖaperifchen  ©eneral  Slrco  commandiret.  SPie  (Jngeländer  griffen  sur  lin;@ß|ac$t 
efen  £and  juerff  an,  fundenaber  jwep  (Stunden  lang  einen  unfäglichenbftjm 
Sßiderffand , daf  auch  die  kapern  indeffen  einen  SiuSfatt  tbaten.  Slis  aber  6d>eö«» 
auf  der  rechten  i5and  die  ^üpferliche  und  andere  ^eutfehe  Qßolcfec  anfefcten,  *>«9- 
wurde  der  ^eind  in  die  £nge  getrieben , und  die  Sßcrfchanhung  pon  allen 
©eiten  überfliegen , wobep  abfonderlich  die  Ääpferlichen  groffe  €hre  citv 
legten , indem  ffe  ihren  Singriff  jwifchen  dem  ©chellenberg  und  der  ©tadt 
©onauwerth  thaten , und  daher  ein  gedoppeltes  fteur  auSffunden , welches 
(je  doch  an  ihrer  ^apfferfeit  nicht  hinderte.  Sils  man  fchon  Silliirter  ©eits 
die  SÖerfchanfcung  überfliegen , wehrten  ftch  die  Sapern  nichts  dejloweniget 
fehr  hartnücfig , wurden  aber  endlich  in  die  flucht  gefchlagen  und  wdhrete 
diefer  ganfce  Singriff  bif  drep  ©tunden , wobep  die  Slüiirten  bi§  i roo. 

SDlann  perlohren ; hingegen  wurde  der  meifle  ^h*<l  herer  S3apern  ruinirt , 
weil  die  53rücfe,  fo  ffe  über  die  SPonau  hatten , einbrach.  SDlan  befam 
pon  demfteind  fechSjeben  ©tücfe  und  alle  Bagage,  wie  auch  eine  groffe 
^arthep  ©efangene,  wiewol  man  den  SBerlurff  derer  Pielen  ©eneralen  auf 
unferer  ©eiten  ju  bedaureu  hatte , weil  ©tprum , der  £erbog  pon  S3raun* 
ffbweig=53eoern , wie  auch  der  Jooüändifche  ©eneral  ©oor , und  der  ©e* 
nerab^Olafor  Bentheim  den  ©eiff  aufgeben  muffen.  £pen  anderen  $ag  als 
den  3. Sulp  perlieffen  auch  die  geinde  SPonauwerth. 

91ach  diefem  Treffen  war  der  0)iw$ürfl  p0n  SSapern  in  eine  foldjedb«» 
fjutcht  gejagt , daf  er  fein  oeffeS  gager  jwifchengauingenundSPiflingenin^J1'^ 
der  flacht  Pom  4.  Sulp  perlieh , und  fleh  nach  Sfagfpurg  in  eine  noch  M&föiiacJ 
li>eilhafftcre  ©egend  legte , um  ffch  dadurch  jwifchen  denen  $lüffcn  in  ©i=  flugfpurg 
dherheit  ju  bringen.  SPen  s- 3ulp  gieng  die  Siniirte  Sirmee  über  die  SPo; 
nau,  und  wurde  eine  S3rücfe  über  den  gech  gefchlagen,  und  der  ©eneral 
Sriefe  mit  6000.  «Kann  darüber  gefchieft,  welkem  den  10.  darauf  die  gan&e 
Sirmee  folgte , und  die  SSaperifche  SBeffung  9\apn  durch  ein  Detachement 
berennet , welches  ffch  den  iS,  ergab,  wopon  die  SSefafcung  nach  Siugfpurg 
convoyift  w«d»  Sudor  hatten  ffe  ffhon  [Reuburg  an  der  SPonau  Perlaff 
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An.  1704.  ff n , welche  gleich  ließet  befc^t  roarb.  2Geil  bie  ftranljofen  unb  Bayern 
mit  Denen  ©igcllanbern , fo  ftc  gefangen  beFamen , febt  beglich  umgiengm, 
ffeeften  biefe  tn  ^Bayern  etliche  bunbert  Sörffet  in  SSranb  unb  ttacfirteti 
Die  Söayerifche  Untertbancn  auf  gleiche  21rt , bif'  Der  0)urfür|t  gegen  bie  Sn* 
gellanber  ein  bcf^rcö  ^ractament  gebrauchte,  ©ie  feitiblicbe  2lrmee , fi> 
ftd)  bey  2lugfpurg  fo  gut  alö  ftc  nur  tonte  oerfcban&te,  belieff  ffcb  auf  40000. 
Kann,  unb  fabc  bet  £butfürff  trobl,  ba§  et  bet  2Uliirten  Kacbt,  bie 
bey  nabe  nod)  eitiö  fo  ffarcf , nicht  gemadffen  märe.  ©efroegen  matt  benn 
neue  ^tactaten  anfteng , unb  Famen  biefelben  fo  weit , ba£  ftd)  bet  €but* 
fürft  mit  bem  SKeich  pergleichcn  toolte , trobey  et  nod)  grojfe  SBorbcüe  ju 
hoffen  gehabt  b^tte : Allein  alö  bet  Cburfurff  bie  Leitung  bcFam , baff 
^raflatb  mit  einet  ffartfen  £ülff  im  Slnmarfch  wate , roolte  et  fein  £epl 
Durch  bie  Raffen  fuchen , melcbeö  ihm  hoch  an  Feinem  Ort  angeben  roofc 
te.  ©amit  München  in  beffo  mebreret  ©icberbeit  rodre , lief  er  3000. 
Kann  babin  marfchtrcti  bie  33cfafeung  ju  Perffärcfen,  allein  bet  general 
de  la  $out  beugte  fclbigem  oor,  hieb  ifoo.  'Kann  nicbet  unb  jagte  bie 
übrigen  juruef  in  ba$  Säger,  S)en  23.3uly  lagerte  ftch  bie  Sllliirtc  2lt* 
mee  auf  einet  £6be , im  ©efiebt  be$  SSayerifrfjen  Sägers , um  melcbe  Seit 
auch  Nachricht  Farn,  ba§  bet  ©eneral  ©uttenffein  aus  ^yrol  in  baß  Q3ayes 
rifd^c  gefallen , bie  Sinien  bedungen  unb  oerfchiebene  OMäfee  eingenommen ; 
als  £obcm2lfchenau , fo  ffcb  ben  23.  3u(y  mit  $Jccorb  ergab , bie  ©cham 
he  *u  ©cblogen,  bas  ©chlojj  Karquarbffein  / ben  2 6.  3uly  bas  oeffe 
©dblofe  ^raunffein.  21uch  mürben  bie  ©fen--£)utten  ju  23ergcn  oerbranbt 
unb  oicl  Sßomben  unb  Äugeln  erobert/  unb  trat  bie  Söeute,  fo  man  in  $:y« 
rol  führte/  unbefdjreiblicb. 

janatb  Snbeffen  baff  biefeS  hier  borgienge , commanbirte  ^rinb  (JugeniuS  bie 
»rrtiniqet^eutfcbe  SRcicbS^tmee  an  bem  SKbein  , melchct  abfonberlich  baS  2Bürtem« 
ftd»  mit  bergifche  *u  bcoccfen  unb  ^allarb  an  einem  nochmabligen  Einbruch  in  Da* 
S3ay«n.  JU  0crbinbcrn  fud)te.  £r  futtte  aber  au$  ^allarbö  Sßeroegung  nicht 
abfeben , ob  et  ^M>ilippeburg  belagern  ober  Die  Sinien  bey  ©tollbofen  be* 
gingen  roolte , hoch  nach  bet  ©chellenbetget  ; ‘Dfiebcrlag  gieng  et  nach 
Sreyburg  unb  bem  ©chmatfemalb , trejjrocgen  ^rinb  ©ugeniuö  bie  23übk 
unb  ©tollbofet  Sinie  befeljt  lieff  unb  mit  benen  übrigen  Gruppen  ben  fernem 
feinblichen  (Einbruch  penrebren  roolte.  ©iefer  gieng  aber  mit.  3*000. 
Kann  betet  beffen  granfeoftfeheu  gruppen  Durch  / unb  befehte  inbeffen  bec 
Marechal  de  ^iOeroy  mit  20000.  Kann  ben  ©djroarbmalb , ifjm  ben 
Diütfen  }u  oerfichern  / unb  bet  ©eneral  Soigny  blieb  mit  8000.  Kann  im 
eifa§.  9}ad)bem  ?:aUarb  ben  ©chmarhmalb  paffitt , griffe  er  Gillingen 
an , bamit  et  ba£  gtoffe  Ääyferlid;e  Kagaün  überfommen  mochte/  bann 
in  ©dbroaben  mar  afleö  tuinirt , bajj  et  aud)  4000.  SQSägcn  ^ropianf  bey 
fich  fübretc»  Allein  DiefetJ  mehrte  ffch  fo  lange  / ba^  ^rinh  Sugeniu«  im 
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helfen  anrücfte , weswegen  fleh  ^aüarD  über  #al§  unb  £opf  auf  ©tittliw  An.  1704. 
gen  jo g , Damit  er  an  bic  SDonau  fommen  unb  bcn  ®)urfürften , welcher 
Pon  Der  s]>artbep  abjutretten  fc^iene , in  ber  $ranfeöftfd)en  Neigung  flärefen  jilSS« 
mochte.  *)>rinb  (EugeniuS  folgte  ibm  mit  feinet  Slrmee  pon  1 8000.  OWantiwS 
auf  bec  (Seite , Damit,  woer  jabie3ufammen|bfung  nicht  oerwebrete , eriufc 
bie  ^eutfdje  Slrmee  gleichfalls  pertfärefte.  @old)ergeftalt  bereinigte  Och  ber 
granfcö|ifchc  Marechal  de  ^aHarb  ben4.  Slug,  bep  2lugfpurg  mit  fi.  Ba- 
taillons unb  61.  Efcadrons,  unb  machte  bem  0)urfur|fen  biefeS  Compli- 
mentbabep:  „ (Er  brächte  ihm  bie  unüberwinbliche  Slrmee,  welche  Sörep* 

„ fach  eingenommen,  bie  $einöe  am  (Speperbach  gefchlagen , Sanbauero» 

„ bert,  unb  ihn  in  ben  ©tanb  feijen  würbe,  alles  ju  unternehmen , was  ec 
„ nur  »erlangte ; „ ben  Marechal  de  SBiÜerop,  Welcher  in  bem  ©chwarfc* 
walb  fhinb , beobachtete  tnöefen  ber  ^fdl^ifche  ©eneral  fehlen  mü  eini* 
gen  taufenb  $?ann. 

2)ie  Sllliirten  hatten  inbefen  perfchicbenc  Detachements  auSgefchicft , ^ttgoT. 
welche  alles  um  bas  35aperifche  Saget  in  beS  (EburfürftenS  SatiD  ruimrten , ifaemurp 
Damit  bejfen  Slrmee  an  ^rooiant  Mangel  lepben  möchte.  $)en  4.  Slug, 
brach  bie  Slrmee  auf  unb  lagerte  fich  bep  (Schwabenbaufen , anbep  man  Och 
entfchlo§  3ngolflabt  ju  belagern , welches  bie  £oflünbifd)e  Brigadiers  Sgab 
Pin  unb  5D?ercp  berenneten.  3>n  9.  Slug.  jertbeilte  ftch  öie  Slrmee  bep 
23otmeS  unb  gieng  ber  ©eneral Lieutenant  SouiS  oon  33aaben  mit  bem  ftufc 
QJolcf  beS  rechten  SlügelS  unb  2 1 . Efcadrons  por  ^ngolflabt.  5)ie  fteinb-- 
liehe  Slrmee  aber  joge  fich  wieber  auf  Sauingcn  unb  Gillingen,  unb  gefcha=- 
he  bie  pöllige  ^Bereinigung  berer  gruppen  ohnweit  Ulm , fie  hatten  babep  irt 
SBiBenS , entweber  in  ^ßürtenberg  einjurüefen , um  ber  Correfpondentz 
mit  ftrancfreich  näher  ju  fcpn , unb  felbigen  .fterfcog  ju  ber  ftranfcöOfchen 
«pattbep  ju  jwingen,  ober  ftranefen  unb  Schwaben  pollenbs  übern  £>auf* 
fen  ju  werfen. 

Scannt  biefeS  nun  möchte  unterbrochen  werben , fefcte  man  bie  Q3elägfc 
rung  Por  ^ngolftabt , bamit  biefe  bem  fteinb  eine  #inbernu§  machen  mofy 
te , unb  TOarleborough  folgte  Der  fteinblichen  Slrmee  auf  bem  $ufe , mit 
welchem  0<h  Öen  11.  Slug.  Q)rinh  (EugeniuS  Örep  teilen  oberhalb  £)onau* 
wert!)  bereinigte.  (Es  war  btefet  ^rinh  fchon  ben  6.  Slug,  bep  ber  £aupt-' 

Slrmee  angenommen , aber , auf  bewegen  beS  ^einbeS , wieber  ju  feinett 
gruppen  juruef  gegangen , bamit  er  bie  £aupt  * Slrmee.  Perftärcfen  fönte, 
jgjicr  Ounben  bie  Slrmeen  fo  nahe , ba§  lieeinanbet  fehen  funten,  unb  nah* 
men  Die  ftranfcofen  ben  Portheilhaften  ^lafc  bep  ^öchflatt , Sauingen  unb 
Gillingen  epn , funten  jlch  auch  nichts  weniger  einbilbcn , als  Da§  fie  bie 
Stüiirten  hierinnen  angreiffen  würben.  SIDein  man  hielt  Slüiirter  Seits  poc 
nöthig  biefeS  ju  tbun , weil  man  fonfl  bas  Sanb  mit  £in  unb  £er  * SWar* 
jehiren  nur  ruiniren  unb  in  bem  ganzen  $elb  3ug  nichts  thun  würbe.  3n 
UI»  ÄCff  ff  Dem 
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An.  1704  Dem  £riegS.Ratb  wiberfpradj  ^'rinb  SugeniuS,  Dem  (Schein  nach,  Dem 
•£>crbog  ton  €Ü?arIeborougb , unD  gab  oor , wenn  bic  <Sd)lacht  perlobren 
Stetige  / fönte  Das  gan^e  SReid)  babep  ju  ©runDe  geben.  3)icfeS  tl>at  ec 
nbet  blo§,  Damit  Der  §einD  Durei)  feine  QJerrätber  Den  (Scblufi  erfahren 
möchte , in  ©ebeim  lieft  et  Dem  Jfrerbog  Don  SDfarleborougb  feine  (JinwiUi* 
gung  Durch  ein  Billet  ju  wiffen  tbun.  Sllfo  warD  alle  Bagage  nach  3>o-' 
nauwertb  gefehlt , unD  Den  1 3.  Slug.  Die  Slrmee  )u  marfebieren  beorDert. 

e*tad»t  2Der  fteinD  Permutbete  ftd)  DiefeS  fo  wenig,  bafj  er  crftlidj  feine  Fouragi- 
rct  muffe  jurücf  fotnmen  lajfcn.  £)ie  £aupb3lrmee  commanDirte  Der  Chur* 
furfl  Don  SBapetn  , ^allarD  Den  rechten  ftlügel  unD  SDtotjm  Den  linefen. 
95et)  Denen  Sllliirten  aber  SugeniuS  Den  Rechten  unD^arleborougb  Den  £in* 
efen.  Um  9.  Uhr  fieng  man  an  mit  (Stücfen  gegen  cinanDer  ju  fpielen , 
welches  bif?  2.  Ubr  SOSittagö  Daurte , worauf  pon  Denen  Sllliirten  Der 
Singriff  gcfchabe,  wiewohl  Die  fteinDe  fo  portbeilbafftig  fhmDcn , Da§  fie 
Die  fDonau , welche  Durch  ihre  frümme  bei)  SölinDbcim  Den  rechten  ^lügcl 
jur  (Seite  bebccfte,  jum  QJortbeil  batte ; bot  Dem  rechten  Slügel  lag  noch 
baritu  ein  35ach  unD  por  Dem  linefen  ein  9D?orajf.  Sluf  Den  rechten  Flügel 
gcfchabe  alfo  Der  Singriff  unD  würbe  EDfplorD  £uts  mit  20.  Bataillons  ge* 
gen  Das  £)orff  33linDl)eim , welches  ^allarD  aus  einem  groffen  ^erfeben 
mit  allem  gufpSBolcf  Des  rechten  ^liigelö  unD  4.  Regimenter  ©ragonec 
befefet , commanDiret.  S3ep  *]3a§irung  Derer  S3äd)e  muffe  er  jwar  ein  grof 
feS  $einDlid)eS  $euer  ausffeben,  wiewobl  er  fie  nichts  Deffoweniger  glücf* 
lieh  pafjirete,  worauf  ihn  ^allarD  mit  Der  Reuterei)  angrijf,  weftwegen 
Die  gngcflänDer  Die  3brige  gleichfalls  nadjfchicften  unD  Die  ftranbofen  ju* 
ruef  trieben , worbep  Die  gnglifche  Garde  Die  ^ranfcöftfche  Gens  d’armes 
idKarb  unö  2eib  Regiment  jämmerlich  jurichtefe.  SllS  auch  hierauf  Die  gan&e  £n* 
rcirbge.  «tüfdje  Reuteret)  anruefte , würbe  Die  ^ranhöfifche  boflig  in  Die  glucht  ge* 
fanfltn.  fchlagen,  unD  $aQarb  Pon  Dem  Q3aron  ^oineburg , einem  £c§ifchen  £>bri)f* 
iieutenant , gefangen,  ©iefer  brachte  ihn  ju  Dem  Crb^rinhen  pon  #ef* 
fem£affcl,  Der  ibm  Das  Compliment  machte , „ Da§  bierDurch  Der  (Streich 
„ bep  (Speperbadj  gerochen  wäre. » hierbei)  würbe  eine  groffe  CD?enge 
Efcadrons  in  Die  S)onau  gefprengt  unD  noch  eine  grojfere  Slnjabl  gefarn 
gen  genommen.  SöaS  (fnglifdbe  ftujj-SBolcf  griffe  inbeffen  Das  bebeffigte 
S)orff  QMinDbeim  an , unD  Drungen  auch  einige  Bataillons  hinein , Die 
aber  juruef  gefchlagen  würben , weswegen  9J?ptorb  £uts  Das  ©orff  mit 
©tiicfen  befchieffen  unD  in  Q3ranb  ffeefen  lie§.  RidfjtS  Deffoweniger  wel>r* 
ten  ftch  Die  ftran&ofen  fünf  (StunDen , bi§  Die  Reuterei) , Pom  Verfolgen 
Derer  $ran§ofen , juruef  fam , worauf  fld)  Die  fdmtliche  33efafcung  auf 
@naD  unD  UngnaD  ergeben  muffe , unD  bcffunD  feibige  aus  27.  Bataillons 
unD  Pier  Regimentern  ©ragoner , welche , inbem  ffe  bep  Der  ganzen  Ac- 
tion feinen  SlusfaHtbattn,  Diel  tu  Der  ^ranhöjtfchen  RieDerlag  beptrugen. 
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©oldjergeflalt  warb  auf  Dem  rechten  Flügel  Der  0ieg  befod;fen,  aber  noch  an.  170* 
nicht  auf  Dem  Imcten  Flügel.  fPrinh  (Sugeniuä  mufte  wegen  Dcö  Sftoraffc 
Durch  Den  2SalD  einen  groffen  Umweg  nehmen , Da§  feine  gruppen  ent- 
Fräjftet  waren  elje  fic  jum  Treffen  Famen , unD  weil  fle  noch  Dartu  bi§  an 
Die  Änie  im  SDloraft  waDen  mu(ien,  Futue  Da$  Fu&;(23olcf  fcbwarlicb  am 
tuefen.  Sie  SReuterep  wurDe  pon  Der  33aperifcben,  welche  allbier  ftunbe, 
unD  Pon  Dem  (Eburfurflen  felbfi  angefrifebet  warD , zurücf  gefc&Iagen , bi§ 
enblidj  ^3rin^  (£ugeniu$  jwep  weicpenDe  Deuter  felbfi  tüeberfcbof}  unD  Die 
Efcadrons  anfübrte , Da  Denn  enDlicb  Der  Feinb  iU  tpcic^en  gezwungen 
warb.  2(1$  auch  Der  (Eburfürfl  erfuhr,  Dag  Der  rechte  Flügel  unter  ^ah 
IarD  gän&licb  gefd)Iagen , joge  er  ftcb  in  febr  guter  ßrbnung,  inbem  er  aU 
lejeit  ein  Corpo  FufcSBoIcf  jroifeben  Die  Öveuter  flctlcte,  bi§  nacb£auim 
gen,  woDurd)  Denn  alfo  Der  Pöüige  @ieg  Denen  2llliirten  perblieb,  unb 
haben  Die  Franfjofen  bierbcp  fo  wenig  (Ehre  eingelegt,  Da§  abfonberlicb  ifc 
re  SKcuterep  Die  ©ebarte  nimmermehr  aueswc&en  wirb.  SOßenn  man  pon 
Dem  QJerlurfl  Derer  Feinbe  «Den  wifl , mu§  man  erft  betrauten  wie  flarcf 
eine  jeDweDe  fpartbep  gewefen.  Sie  Fran&ofen  unD  Sßapern  belieffen  fld) 
auf  Da$  ©ewiffefle  über  soooo.  9)?ann,  inbem  ftcb  ^aUarb  felbfi  por  82. 
Bataillons  utiD  174.  Efcadrons  auögegeben.  hingegen  war  Der  2(lliirten 
Slrmee  etwan  ?oooo.  Platin , fo  in  66.  Bataillons  unD  178.  Efcadrons 
beflanben , angefeben  20000.  $>?ann  Por  3ngol|laDt  flunDen,  Da§  folcbeim 
naeb  Der  FeinD  ohnfeblbat  biß  10000.  SDlann  flärefer.  9lid)t$  Defloweni* 

?et  beFam  er  einen  folcben  SÖerlurfl , Daß  an  lobten,  (befangenen , 5ölef* 
irten  unD  fonflen  biß  40000.  gjlann  gerechnet  warb.  Serer  lobten  wa* 
ren  9000.  unD  Derer  ©efangenen  i?ooo.  worunter  11000.  ju  Fuß  unD 
4000.  ju  ^3ferD,  welche  27.  Bataillons  unD  13.  Efcadrons  auötrugen. 
hingegen  batten  Die  SlUiirten  $oDte  4487«  unD  7828.  23leßirte.  Sftiemab* 

(en  bat  Frankreich  ^eutfcblanb  ärger  al$  in  Diefem  Ärieg  beraubet , unD 
niemablen  ifl  auch  Die  Franfcoflfcbe  23eute,  fo  Die  ?:eutfcben  ihrem  FeinD 
abgenommen,  groffer  gewefen.  Sluffer  Denen  ©efangenen  beFam  man 
5400.  fJJrooiant  ‘SBägen , 34.  ^utfeben  mit  Franb6flf<bem  Frauenzimmer, 

330.  belaDene  5Dlaul^hi«/  127.  grojfe  unD  fleine  @tücfe , 24.  Dörfer, 

129. Fahnen,  ?i.@tanDarten,  17.  paar  fj)aucfen,  Die  PoOige  Äriegfc 
Calfa,  DieCanblep,  Die  FelD  s Slpothecf , 3600.  ©ejelte,  jwep  ©cb# 
Srücfen  unD  1?.  Fupffcrne  (Schiffe  zur  50rücfe.  Sie  gr6|le  Q3eute  aber 
beflunb  in  Der  ^SRenge  Derer  gefangenen  Franfcoftfcben  ©cneralen,  welche 
hier  au$julaffen  ein  Rebler  wäre : Ser  Marechal  de  $;aüarD ; (Saßina* 
ge,  fein  ©eneral* 2IDiutant,  SDlontperouy , Maitre  de  Camp  General; 
^jautefeuille,  Maitre  de  Camp  General  Der  Sragoncr ; ?D?artPau$,  Lieu- 
tenant General;  23alfac,  unD  Sßalfeine,  afle  bepbe  FelD * SOlarfcbaHe ; 

£ion9,  de  Croifi,  Senänonoifle ; St.  ©econD;  d’Simenp;  fünff  ßriga- 
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in.  i^o4.diers  pon  Dem  $u§;>8olck;  de©illi,  la  QJalliere  unD  St  Termine,  Bri- 
gadiers pon  Der  Öieiucrep ; ©eppcpille  / 3)?c§ilicrc  unD  du  ^ile , Briga- 
diers pon  Der  Gens  d’armerie ; d’2lunet  unD  de  ^eiffac , Capitains  potl 
Der  Gens  d’armerie ; EpgonDeS  unD  St.  ^opange , Obrifie  Pon  Der  9Reus 
tcvep ; de  SBafle  unD  d’Orioal  / Obrijte  pon  Denen  Dragonern ; ©cbacf 
unDd’gifj,  jObritle  pon  Denen  ©ranaDierS ; *i£apanneS,  SDJontfort,  $!iom 
ne,  Q3aIicout  unD  £afleg,  Obri|kc  pon  Dem  ftufjr  QSolcf;  ©aupebcuf, 
•ftoura,  ©allart,  Ceotie  unD  ©outcrni , reformirte  Obrtfken  ; Der  ^rmfj 
Öflaubec  pon  totbringen , Capitain  bet)  Der  Meuteret) ; Der  ©rafpon0er^ 
mont , 33elfonD , d’gnfont , 3oigni , $orfac  unD  einige  anDere  Pom  ©tarn 
De.  £)ie  ©umma  aller  Officirer , Die  Unter-Ojftcitcr  mit  eingerechnet , be? 
licffftcb  auf  1200. 

5?ran6&.  SDicfeS  war  eine  Derer  wichtigen  @d>lad)ten , fo'  inner  jwepen  Secu- 

jfcpeSrb'  lis  gefebeben , unD  bat  ftranckreicb  nacb  Der  ©cblacbt  bei)  St.  Ouintin , in 

firem  ^icar^e ! keinen  bergleicben  ©cblag  empfunben.  SlUein  ©Ott  tpolte  ' 

-Srcffen.  ber  Ungerechtigkeit  unD  Hoffart  enDJicb  einen  Siegel  Porfcbieben , unD  fcbmr§ 
gwep , fo  ficb  Damit  perfunDiget , auf  einen  ©cblag , nemlicb  Srancfreich 
unD  kapern.  <2Bie  man  Denn  fagen  Eon , Da§  ©Ott  Die  ftranfcoftfcbe  ©es 
ncrale  DiefeSmabl  recht  oerWenDet.  £)enn  wäre  ^aüatD  mit  Der  ganzen 
Slrmee  an  Die  kleine  ftlüffe , welche  feinen  rechten  ftlügel  beDecfteu , geruckt, 
unD  batte  Denen  CngeüdnDern  Den  *3>a§  oerroebrt , würDe  es  ihnen  fcbwdt 
angekommen  fepn  folche  ju  pafjiren , fo  lie§  er  nur  einige  Corps  unD  Piquets 
gegen  fte  anrüefen , Die  fte  leitet  übern  kauften  warfen , unD  Die  $tanbo* 
fen , Die  gleichfalls  einzeln  fochten , bin  unD  ber  klopften , wie  Denn  Das  Pols 
(ige  ^ranbdftfch*  s&olcf  in  33linDbeun  gleich  als  tn  ein  ©efdngni§  ge= 
fperret  war , woraus  fte  Die  2ltliirten  gatibe  Bataillons-SOßeife  jogen.  $luf 
Dem  ffranbofifcbcn  rechten  ftlügel , wobin  ftch  Der  tapfere  ©)urfur|t  in 
Jßapern  felbtf  begeben , gieng  es  oiel  orDentlicher  unD  auch  Piel  bi&iger  gu , 
unD  ob  gleich  Der  5*inb  aübier  nicht  fo  völlig  als  auf  Dem  anDern  ftlügef 
übern  ^auffen  geworfen  worDen , fo  tbate  Doch  Der  vortreffliche  ^rin^  (jus 
genius,  welcher  zugleich  Satire  unD  $einb  belegen  muffe,  ‘SBunDer,  unb 
perbiente  er , wegen  feiner  unenDlichen  Sßorftcbt , eben  fo  feljr  gelobt , al$ 
Der  tapfere  5)?arleborougb  glücklich  gepriefen  gu  werben , unD  wo  Diefer  in 
^cutfchlanD  mebr  ©efangene  gemacht,  fo  bat  hingegen  jener  naebbem  in 
Denen  ‘fttebetlanDen  auf  feiner  ©eite  Den  meiffen  2luSfcblag  gegeben.  9ioc& 
eines  ift  nicht  iu  pergeffen  : ®?an  fanD  bep  Denen  tobten  unD  gefangenen 
ffranfcofen  ein  ©ebdtt  = SBuch  in  Ungarifcher  ©prachc,  welch#  Den  ^rttul 
führte : „ ‘SBagen  jum  Fimmel , oDer  Bereitung  wobl  gu  (kerben.  „ 2JIS 
man  fte  nun  fragte,  was  fte  Damit  gewollt  ? gaben  fte  jur  Antwort : ^al* 
larD  bdtte  in  Ungarn  gu  geben  in  2BiBenS  gehabt,  atfo  bdtten  fte  es  Dafelbft 
ibven  SLCktben  fchencken  foöen , unD  hätte  # bot  Dem  in  ©trafjburg  ein 

(jpaw 


(Teutfthe  (Befihidjten.  997 

ISoangelifcher  Ungar  Drucfen  laffen.  ^allarD  baffe  aber  feinen  ©aiDaan.»?**. 
ten,  nicht  unbillich,  eine  ©terb  * tfunfl  bep  Diefem  3»9  auf  Den  2ßecg  ge- 
geben. 

9lach  Diefem  Treffen  oerfebrte  ftch  Da«  ganhe  Theatrum,  unö mur- fernerer 
Den  in  Furier  Seit  alle  eingenommene  ^JMähe  nicht  allein  wieDer  bcpgebracht,  sßerfof# 
fonDern  auch  Die  Baperifchen  £anDe  erobert,  Marftn  rieht  Dem  Sbwfür*]*!®** 
flen,  fich  in  möglichfrer  Sil  über  Den  fKbein  *u  jiehen,  welche«  auch  gefchm 3 ’ 
l>e,  unD  oerlteffen  Die  fteinDe  Den  1 f . 2lug.  QStüingen  unD  £6ch|lätt,  it>orin= 
nen  fte  oiel  Blefjirte  hinterlieffen.  3)en  15.  warD  £auingen , nachDem  fie 
juoor  Die  Brücfe  ruiniret,  oon  ihnen  befrepet.  S)en  16.  erhielt  2lugfpurg 
feine  Srlaffung  , inDem  Die  Darinnen  ligenDe  8.  Bataillons  unD  4.  Efca- 
drons  um  Mitternacht  Daoon  flohen/  unD  Da«  t>6llige  Magajin,  alle  Muni* 
lion  unD  ©tücfe  jurücf  lieffen  , wiewohl  fte  anftatt  Deffen  jwep  ©taDt; 

Pfleger  unD  jwep  9latb«  * Herren  al«  ©eiffel  t>on  Der  Burgerfchafft  mit« 
nahmen/  welche  fte  auf  eingroffe«  £6fj;©elD  fehlen.  £)en  18.  nahm  gu 
Memmingen  Die  granh6ftfche  Befahung,  Den  21.  aber  Die  Shur^Bape* 
lifche  SKeutercp  ihren  2lbfchieD.  £)iefe  alle  famen  ju  Biberach  in  folcher 
furcht  gufammen,  Daf,  al«  fte  ein  falfch  ©efchrep  horeten  / al«  mann  Der 
geinD  anrüefte,  fie  Die  flucht  nahmen/  unD  fich  mit  Söerlaffung  aller  Baga- 
ge nach  Ulm  flüchteten. 

2)a«  £aupt ; 2lbfehen  Derer  SWiirten  mar,  Dem  fteinD  einen  empfinDte  JJ.™ 
d)en  ©treich  in  Diefem  3ahr  noch  bepgubringen,  unD  Deswegen  rieth  ^>rinh°  3 
Sugeniu«  unD  Marleborough  Ulm  unD  CanDau  nur  mit  einigen  guläng  ichen 
gruppen  gu  bloquiren , eine  fliegenDe  Sfrmee  in  Bapern  gu  laffen/  unD  mit 
Der  £aupt  --  Slrmee  in  grancfreich , n>o  fein  SSBiDerflanD  gu  befürchten,  gu 
gehen/  allein  Brinh  £oui«  oon  BaaDen , Der  Die  Belagerung  3ngolflaDt  in 
«ine  Bloquade  oerwanDelt , weil  Diefer  Ort  ohneDem  fallen  mufie,  war  am 
Der#  ©inne«,  unD  hielt  oor  rathfamer/  EanDau  gu  belagern,  welche«  SÖor* 
nehmen  Der  Üiümifche  Äünig  billichte,  unD  Die  4Daupt=  Sßeflung  in  eigener 
3>erfon  wieDer  wegjunehmen  beliebte.  Sbe  aber  Diefe«  fonte  bewercfjleUigt 
werDen , mufie  Der  ©eneral  oon  Übungen  mit  einem  Corpo  oon  20000. 

Mann  Ulm  belagern,  oor  welchem  er  Den  1.  ©ept.  Folio  faffete,  unD  im 
nert  wenig  ^agen  Die  Befahung  jwang,  Da§  fte  Den  xo.  capitulirte,  wor* 
auf  man  fte  in  1800.  flarcf  mit  2.  ©tücfen  gu  Der  Baperifchen  Slrmee 
convoyirte.  #ier  tt>at  Der  Marquis  de  Blainoifle,  De«  berühmten  Solbert« 

©ohn,  ein  befonDere«  Syempel  Der  Buffe  : Sr  war  oor  Dem  Sommern 
Dant  in  Ulm  gewebt , aber  wegen  Der  bep  #6chflätt  empfangenen  SEBunDen 
wieDer  hinein  gebracht  worDen,  al«er  nun  merefte,  Dafj  er  flerben  mufie, 
oerfchriebe  er  Der  ©taDt  oor  Da«  au«gepref te  ©elD  100000.  ©ulDen,  unD 
Der  2frrouth  Dafelbfl  50000.  ©ulDen. 
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Hn.  1704.  ©en  29.  2lugu|Pi  waren  ^rinfj  Eouiß  ton  Baaben,  ^rinfc  £ugcninß, 
£aniau  unD  Der  .£>erbog  ton  gflarleborougb  aufgcbroihen  unD  gegen  Den  £>ber# 
rcjtbero.  gj^in  marfäjirt,  fo  balD  alß  fl*  mit  Der  fiegreic&en  Slrmee  Den  Dibein  paf* 
b<:w  firet , terfroeb  jid)  SBillerop  hinter  Die  Ciueid),  worauf  Den  9.  Die  Sllliitten 
Vormittag  auf  £anDau  rücften  unD  Die  Jranfcofen  auf  Hagenau  juruef  gien* 
gen.  <2Beil  eß  nun  unmöglich  war  felbige  *u  ©tanD  unD  ju  einer  ©chlacht 
ju  bringen,  fefcte fld^  Der  J£>er|og ton  SDtarleborougb  unD  ^rin&£ouiß  mit 
50000.  2D?ann  beo  €ron-2ßeijfenburg,  Damit  fic  Den  ^rin^en  gugenium, 
Ufttbe.  welcher  £auDau  mit  1 5000.  $)?ann  ju  belagern  anfieng , beDecften.  SOßic 
®«(l  un.  nicht  leicht  ein  Unglücf  aflein  su  fcpn  pflegt , fo  Fam  bei)  Denen  Sranfcofen 
ut  Denen  €jne  £tancfbdt  unter  DieBferbe,  weld)e  Die  ganfce  noch  übrige  Üxeuterep  Der; 
geffalt  ruinirte,  Dag  fie  fich  ton  Der  3«it  an  nicht  recht  wieDet  erboblen  fön* 
nen , Dann  eß  rjl  befannt,  Dag  ^rancFreich  wenig  tüchtige  ^ferDe  gibt,  uuö 
feine  üveutcrep  anß  ^eutfchlanD  mu§  beritten  machen  , Damit  auch  btcrDurd) 
Dem  $einDDefto  mehr  Abbruch  gefchäbe,  giengein  ^erbottaufDemÜveich^ 
$ag , Dag  feine  $>fcrDe  auß  ^eutfchlnnD  nach  ßranefreieb  möchten  abge; 
führet  werben.  9ftan  batte  Hoffnung,  Dag  bierDurch  ftrancfreich  Daß  Pünff- 
tige  3abr  feine  Meuterei)  gar  nicht  in  Das  $elD  würbe  bringen  Finnen.  211# 
lein  wann  auch  nur  ein  jebwebeß  fkrcF'eß  ©orff  in  ftranefeeieb  ein  einige* 
^3ferD  bergegeben , wäre  Doch  Die  2lrmee  überflügig  tcrfeljen , wiewobl  fte 
an  Der  ©üte  nimmermebr  Der  ^eutfehen  SReuterep  gleich  Fam.  UnD  Daher 
tfl  eß  auch  tieüeicht  Fommen  , Dag  Die  $ranfcofen  nach  Der  3«it  in  allen 
5elD.  ©chlachten  mit  Der  SRcuterep  ©chanDe  eingelegt,  ©en  14.  ©epf. 
würben  Die  tauf  Stäben  tot  £anDau  eröffnet,  unD  langte  Den  22.  Der  9\ö# 
mifche  Äönig  in  ^erfon  Dator  an , Da  cß  Dann  febr  fd)arff  bergieng.  ©er 
Sran&öftfche  ©cncral  £aubanie  war  Commenbant  in  Der  SBefhmg , unD 
tbat  eine  folche  ©egenwebr , welche  auch  Die  torige  Belagerung  Übertrag, 
wiewobl  er  auch  Den  Sßortbeil  batte , Dag  er  mit  mebrern  Gruppen,  alß 
dttelac,  terfeben  war.  2lQe  UmftänDe,  fo  bep  Diefer  Belagerung  torgegaw 
gen,  &u  erjeblcn,  würbe  tiel  ju  wcitläufftig  fepn.  ©och  ijt  Diefcß  nicht  ju 
tergeffen , Dag  Der  SRömifche  Äönig,  eben  wie  bep  Der  torigen,  gleiche  ^apf# 
ferfeit  unD  unermüDcten  ©fer  fpübrcn  lieg.  BalD  bejlchtigte  er  DieAppro- 
chen,  balD  befuchte  et  Die  2lrmee  ju  ©ron  - 2Geiffenburg,  unD  unterreDctc 
fleh  jum  öfftern  mit  Dem  Sburfürffen  in  Der  ^falfc  unD  Dem  £erbog  ton 
CDlarleborougb.  9fichtß  Deffoweniger  terjoge  fich  Die  Belagerung  big  gegen 
Den  23. 9}ot.  unD  alfo  etwaß  länget  alß  Die  torige.  ©cn  25.  warb  Der 
SlccorD  gefchioffen,  unD  auf  Die  2lrt,  wie  Die  torige,  eingerichtet,  ©en  2 6. 
log  Die  Befa&ung,  fo  tor  Dem  6000.  gemegr,  in  3000.  auß,  unD  batte  Der 
©raf  ton  Briefe  jum  anDernmal  Die  ©>re , Dag  ihm  Diefer  £aupt-  $)lafc 
antertrauet  warb.  3n  Der  ©taDt  fanDen  fich  60.  fchwäre  ©tücfe,  20. 
Dörfer  unD  600,  Zentner  Q>ulter.  5)Jan  batte  aber  nachbem  befunDeti , 
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Daf  Die  ftranfcofen  eine  grojfe  Quantität  ©tücfe  in  Denen  Bollmercfcn  Der  An.  1704. 
Geltung  oergraben,  reelle  man  hernach  wicber  auögrub.  ©er  Sommern 
Dant  £aubgnie  l>arte  in  Diefer  Belagerung  Durch  «inen  jerfchoffenen  ©anD* 

©atf  Die  2lugen  oerlobrcn , Daher  er  oon  feinem  Äönig  mit  Defto  gvöfferet 
©nabe  belohnet  n>arD  / wie  in  Dem  Sapitul  oon  grancfreich  ju  fehen  fepn 
toirb.  SDIarleborougb  fanD  nicht  nothig/  Die  Belagerung  abjuwarten , fon* 

Dem  mar  fchon  um  Die  Glitte  De«  October«  an  Die  SfÄofel  gegangen,  wo  Der 
^ranhofifche  ©eneral,  Der  Marquis  de  £omarie,  commanDirte,  melier  aber 
bep  Der  (EngeüänDer  2ltiFunfft  ^rier  oerlief,  welche«  5SJ?arleboroug(>  befefete 
unD  2lnflalt  ju  Der  Belagerung  Trarbach  machte,  Sßon  Dar  beurlaubte 
er  fich  nachmal«  oon  Dem  £önig  unD  oerfügte  (ich  nach  Berlin.  9S3ic  Die 
Belagerung  £anDau  in  Den  oorigen  3ahren  Durch  ein  Chronicon  folen- 
nifirt  worben , fo  hat  auch  bep  Diefer  De«  SRomifchen  £önig«  ^apfferfeit 
Durch  folgenDen  Sßer«  celebrirt  roerDen  muffen : 

ReX  tibi  LanDaVIo  generofa  bis  IntVLIt  arMa , 

ReX  fVerlt  foter,  VVLt  pater  eile  tibi. 

©er  SRömifche  Äönig  gieng  nach  g?enDigtem  fiegreichen  ftelb^ug/  in  »eh 
ehern  auch  Der  Vergleich  mit  Der  Shurfürffin  oon  Bapetn  mar  getroffen  wor* 

Den,  mie  in  Dem  obigen  erinnert,  mieDer  jurücf  nach  2Bien,  allroo  De«  tap- 
fer« abnehmenDe  ©efunDbeit  Deffen  ©egenwart  höchflen«  oerlangte.  ^rinfc  gugenla* 
Sugeniu«  aber  gieng  nach  Bapern  , Damit  er  Die  (Einräumung  Der  <3ße=  aebt  in 
ftung,  welche,  ungeacht  De«  gemachten  ^ractat«,  noch  nicht  erfolget,  befehlen  ®aocrn' 
nigen  möchte,  unD  fam  Den  1.  ©ec.  ju  ‘Borburg  in  Dem  £ager,  ohnmeit 
SngolfiaDt,  an.  Suoor  mar  Diefer  Orten  noth  ein  unD  anDere  Unruh  ge* 
mef t , unD  molten  fich  Die  annoeb  in  Bapern  befinblicbe  feinDliche  ©ene* 
tal«  Durchau«  nicht  geben , mefroegen  Der  ©eneral  (Ecbeoille  ©traubingen 
angriffe,  unD  Den  28.  ßct.  eroberte,  worauf  ^affau  unD  anDere  *JMäfce  ein* 
geräumt  worDett.  211«  nun  Bapern  oor  je$o  Den  (Emfl  noch  mehr  fahe , 
funDen  fich  Commiflärii  bep  ^rinh  Sugenio  epn , unD  erfolgte  hierauf  Di« 
oöllige  Einräumung  Der  übrigen  Sßefhmgen,  al«  3ugolflaDt  unD  anDere,  wo* 
mit  e«  alfo  Diefe«  3abr  hier  feine  SKichtigFeit  hatte. 

<2Beil  oben  oon  $rarba<b  ifi  erwehnt  morDen , fo  toollen  mir  Da«jenige, 
rna«  an  Der  SWofel  in  Diefem  $e!D  * -3ug  oorgegangen,  weil  e«  Doch  noch  oon. 

Der  über  Den  tKhein  geführten  2(rmee  gefcheben , erinnern,  ©en  8.  &00. 
eroberte  Der  tapffere  BrigaDier  Baron  oon  ©ecfcnDorff  ©aarburg.  £«  !mtb  «n» 
hatte  ihn  Der  ^rinh  oon  Reffen  * Saffel  mit  einigen  gruppen  Dahin  ge-  gtnoßUiw 
fthieft,  Den  Ort  ju  berennen , worauf  er  felbfi  Die  Belagerung  oornehmen 
molte,  aber  Diefer  oerfuchte  Sapitain  beDienfe  fich  Der  ©elegenheif,  er  Fam 
in  einem  9iebe(  Dem  SeinD  auf  Den  £al«  unD  lief  Die  $hwe  aufhauen,  ©ie 
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An.  1704.  granbofen  jogcn  fid)  auf  öaö  ocfTc  auf  einem  ftclfen  gelegene  ©djlof,  wo « 
bin  nuv  eine  Stiege  oon  100.  ©raffeln  por  jwcp  ^erjonen  neben  einanber, 
welche  Der  Sörigaöiec  beberbt  erllicg , worbep  ec  nicht  mehr  alg  uicr  ©emei* 
ne  perlobr,  unD  machte  alfo  DieBcfabung  in  3^0.  &u  £riegg  - ©efange* 
neu.  J&ierauf  gieng  Der  (5rb  * <))rinb  Don  Reffen  * ©affel  nach  Trarbach  t 
wiewohl  cö  mit  Diefer  Belagerung  ücmlicb  langfam  bergieng , unD  muften 
Die  Batterien  peränDert  werben.  3)cn  n.wurDe  Der  berühmte  (Jngefläm 
Difcbe  Ingenieur,  Baron  ^rogne,  Durd)  Den  5J?unD  gefefeoflfen,  Daf  er  Dapott 
tjratbarb  flarb.  (jnblid),  alö  man  alle  2lnffalt  jum  ©eneral ; ©türm  machte , mu|le 
mniflcö  fidj  Diefe  fall  unüberwindliche  Wellung  Den  18.  ©ec.  ergeben/  unD  joge  Die 
«geben,  «gefg^ung  mit  2*0.  ?D?ann  unD  2.  ©tücfen  aug,  woDurd)  ein  grof  ©tuef 
an  Der  SDlofel  in  ftrepbeit  gefegt  warD.  Rod)  ein  Unternehmen  i|l  aübier  jti 
erwebnew  welch  eg,  ob  eg  jwar  mißglücket/  Dannocb  fein  gehörige#  £ob  per-' 
»ergebe.  Dienet.  ©en  9.  Rod.  gieng  Der  Gouverneur  pon  grepbuvg  mit  2000. 
net  an.  gjfann  aug/  uuD  geDacbte  Brepfadb  ju  überrumpeln,  ju  Dem  6iD  er  Perfcbie- 
giagaufDene^ßagen  mit  £eu,  worein  er  einige  ©olbaten  oerfteeft,  juriebten  lief. 
®cn,|uq>  Unter  Dem  $bor  in  Brepfacb  gabmanpor,  Daf  Diefeg  BranDfcbabungg; 
QÜQügen  waren.  (5g  befanDen  ficb  aber  untcrfcbieblicbe^eutfdKÖfficirer, 
fo  alg  Bauten  oerFleiDet  waren,  Dabe$,  welche  ein  Fortifications-C’ommil- 
farius  mit  prügeln  jur  Arbeit  treiben  wolte.  ©iefe  waren  Der  ©d)läge  uw 
gewohnt,  unD  gaben  ju  zeitig  $euer,  Deswegen  Dag  ganbe  2ßercf  Perratbeti 
warD,  obfebon  eine  jimilicbe  ^artbep  SOBägen  auf  Der  Brücfe  (lunD.  ®a# 
tneijle  QSerfeben  Eam  Daher , Daf  Die  Reutercp  Den  SDßeeg  perfeblt , unD 
niebt  fogleicb  hinter  Den  QÜßägen , Der  genommenen  SibreDe  nach , in  Die 
©taDt  fprengen  Eönnen. 

»reugi.  * ©er  Berlinifcbe  £of  fienge  Diefeg  3abr,  wie  gebräuchlich/  mit  Dem  £rö* 
fdje  ©«*  nungg-'^ejl  an,  unterlief  aber  nicht  por  Deg  Reid)g  2ßoblfabrt  juforgen, 
eben,  «je  oann  einige  tayfenD  SQ?ann  ^reufifcbe  gruppen  gleich  ju  2lnfang~De# 
Qabrg  unter  Dem  ©enerab  (2ßad>tmeijler  ftinef  an  Den  über  = Rhein  giew 
gen,  SBürtenberg  beDecEen  *u  belffen.  Sinbep  wurDcn  Die  anDern  ^rup.- 
pen  ergänzt , Daf  ^reuffen  bif  12000.  9)?ann  feiner  gruppen  unter  Der 
SIHiirten  SIrmce  fehlte , unD  batte  Der  £of  hie  Vergnügung , Daf  folcbe 
bep  Der  ©cblacbt  bep  ßöcbffätt  ein  groffeg  £ob  Dapon  trugen.  & Eam 
auch,  nach  geenDigtem  $elb=  3ug/  her  Verbog  pon  $?arleborough  hen  22. 
Rod.  nach  Berlin , unD  tractirte  wegen  einiger  Regimenter  fo  nach  ©a= 
popeti  geben  folten,  Da  ficb  Dann  auch  Der  £6nig  bewegen  lief  8ooo.$D?ann 
Dabin  m fdfiefen.  2lud)  fuebte  Die  ©taDt  Sandig  bep  Den  jetzigen  utirw 
fügen  Seiten  in  fohlen  Den  ^reufifeben  ©ebub,  unD  erböte  ficb  Der  ^önig, 
felbiger  ©taDt  einige  Gruppen  Por  Dero  ©elD  ju  überlaffen ; wie  Dann  auch 
Der  ^oblnifcben  Unruhe  wegen  Diele  gruppen  im  üct.  nach  fohlen  map 
febiren  muflen-  3n  Dem  3uflib-2Befen  warD  in  Der  Appellation  eine 

neue 
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neue  SßerönDerung  eingefübrt  uni)  ein  Ober;  Appellations-@cricht  ju  SBer*  An.1704. 
(in  berorDnet,  Damit,  weil  Die  Cammer  gefchloffcn,  Die  3ufhb  nicht  gebemmet, 
fonDern  oon  Den  lieber * ©crichten  ju  einem  l>6l>crn  fönte  appellirt  werben, 
wie  DiefeS  Die  angeführte  Urfach , welche  Der  könig  in  feinem  Digfallcs  aufc 
gegebenen  Mandat  anfübret.  .ftietDurch  aber  warb  Die  Appellation  öon 
Der  Cammer , obfebon  felbigeS  ©eriebt  roieDer  ju  feiner  3*it  in  ©tanb  fam, 
ganfclich  abgefübret. 

S)a$  löbliche  2Bercf , fo  ^reuflen  Diefeö  3abr  pornabm,  mar  Die  23e; 
tm'ibung  wegen  Der  ÜicligionS  - Slngelegenbeiten  ju  Üiegenfpurg.  C$  ift  oben 
ermähnt  worben , Dag  Die  Coangclifchcn  nicht  eber  Die  9iotbtt>enDigfeiten 
Des  kriegS  beforgen  wollen , big  Die  ÜteligionS  * 5(nge(egenbeiten  einmütbig 
iractirt  mürben.  2BeiI  fich  nun  üielerlcp  ©chwierigfeiten  beroor  tbaten , 

Iie§  Der  könig  in  ^reujfen  an  alle  feine  in  SSflagDeburg,  £a!berflatt  unb 
SWinDen  befitiDlicbe  Catbolifcbe  Untertbanen  Die  Nachricht  ergeben,  Dag  fie 
auf  gleiche  2lrt,  als  Die  Coangelifchen  an  anbern  Orten,  folten  tractirt  wer* 

Den,  mejjwegen  jie  ficb  an  Die  Catbolifcben  ObrigFeiten  addrelliren  möchten, 

Damit  aller  äßeitlöufftigfeit,  mit  fic^er-^tcllung  Der  Coangelifchen  jener  Or* 
ten,  möchte  oorgebeuget  werben. 

5ßie  jtch  in  Noblen  Die  Unruhe  permebrte , alfo  permebrte  fich  in  ©ach;  eddtf. 
fen  Diefturcht,  weil  man  Der  kricgS  Mafien , welche  fid)  Doch  bep  weitem 
noch  nicht  in  ihrer  ©röfie  gejeigt,  febon  lang  überbrügig  warb.  ®em™lc’tm' 
könig  war  in  Crfabrung  fommen  , Dag  Der  königliche  Q)rinh  QacobuS 
©obieSfp  in  fohlen  nach  Derfelben  Cron  trachtete , Deswegen  lieg  er  feb 
bigen  Durch  Den  Obri)len  SBrangel,  als  er  aus  33reglau  gieng,  im  COlonat 
$ebr.  anbalten,  unb  in  möglicher  Cil , Damit  er  nicht  oon  Denen  köpfen 
litten  micDerum  möchte  befrepet  werben  , nach  Seidig  auf  Die  Wellung 
^Meiflenburg  fefcen.  Ob  jwar  Dejfen  SBruDer  ^rinp  Conftantin  feinen 
^bcil  an  Diefet  ©ach  gegen  Den  konig  batte,  fo  warb  er  Doch,  weil  er  bep 
ihm  gefunben  warb,  mit  nach  £eipjig  gebracht,  unb  b«nach  wolte  er  feü 
nen  SBruDer  nicht  Perlaffen,  wegmegen  fie  bepDe,  big  an  Den  Einbruch  Der 
©chweDen  An.  1705.  gefangen  blieben  , Doch  mit  gütlichem  Unterhalt 
öerfeben  waren.  CS  lieg  Der  könig  Degwegen  ju  SKegenfpurg  SlnDeutung  Urinb 
thun,  unb  erwiefe , Dag  Der  köpfet  öffters  Den  fJJrinben  3acob  wegen  fei-- 
ner  Dem  könig  nachteiligen  Aufführung  felbfl  abgemabnet.  (Oa  er  nun 
im  begriff  gewefen,  wie  feine  eigene  ©chreiben  bezeugten,  nad)  *3B3arfchou  ßobiefr 
ju  geben,  unb  fch  als  einen  Candidatum  Der  Cron  fohlen  Darjuftellen , fo  getan» 
»öre  er,  als  rechtmäßiger  könig,  ju  Diefer  Cntfdjliejfung  gemügtgt  wor* 

Den  , wobep  es  auch  aller  Orten  fein  33ewanDnig  batte , Doch  bemübete 
fleh  Der  kapfer  Durch  ^ractaten  Diefen  naben  SlnoerwanDcn  micDerum  in 
^repbeit  ju  bringen,  ©ewig  ifls , Dag  könig  $lugujtuS  hiedurch  ftch  in 
Stoffe  ©icherbeit  gefe&t,  Dann  ob  er  jwar  nicht  oermebren  funte,  Dag  Die 
IU.  $fceif,  etil  M 3* 
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Sufammcnperfcbwornc  einen  anbern  cnudbltcn  , fo  war  boep  biefer  nur 
«in  Privatus,  Dcflcn  ftep  fein  ^otentat  annabni,  fonbern  man  reifte  oieh 
mehr  könig  Slugufrum  an  allen  £6fen,  t>a§  ct  j[)n  ftur^cn  m6cpte.  2öd-- 
re  aber  ^tmp  3acob  ju  Der  QSGabl  gefommen , fo  Dorfftc  biefer,  wegen 
feiner  grojfen  Slnocrwanbtfcpafft,  an  Pielen  £6fen,  wo  nicht  einen  33epftanD, 
bannod)  eine  (Enthaltung  oor  konig  2lugujb  oerurfaept  haben.  2öeil  ba$ 
porige  3aht  baS  Sächfifcpe  5u|t  * QJoltf  in  Choren  meiflcntbcilö  ju  @ruw 
be  gangen  war  , funte  bet  konig  bie  betn  tapfer  überlaffene  8oco. 
93?ann  nicht  länger  entbehren , unb  würben  foldpe  im  $rüp  * 3abr  wiebe; 
rum  jurutf  gezogen,  worauf  in  ber  ßbet  = Laufjni|  ein  L'orpo  pon  12000. 
gföannmit  jugeböriger  Artillerie  campiren  mufle,  welche  ju  (Enb  beS  3u-' 
np  bep  gürjtenberg  über  bte  Ober  paarte  unb  über  9)?efcri|  nad;  ']>ol)len 
gieng.  9)?an  berührte  bicfestnal  bie  ©d;lefifd;en  ©rängen  nicht/  weil  ficf) 
(Schweben  an  bem  käpfctlicpen  #of  bcfdhwähret , baf?  man  (Sacpfen 
ben  2ßeeg  burd;  bie  (Erb^Länber  oerffattete,  weswegen  ihm  eben  bicfcs 
frep  flehen  würbe,  hierauf  beFam  ber  könig  in  <2Carfchau  bie  (ScpweDU 
fche  $efa|ung  gefangen/  befjwegen  fclbige  nad;  (Sacpfen  gebracht  unb  in 
Wittenberg  eingelegt  warb,  ©och  würbe  im  ©ecember  ber  <Sd;roebi* 
fche  ©eneral  •-  Lieutenant  .fcorn  auf  Carole  lojjgclaffen,  unb  ihm  nach  fei* 
nem  könig  ju  gehen  erlaubet/  ber  bann  im  Frühling  beS  folgcnben  3ahr$ 
fld>  wieber  einfanb.  3m  Slopcmber  brachte  ber  ©eneral  (Schulenburg 
4000.  cfKann  (SäcbjlfcpeS  $u§;  93olcf  / welche^  Pon  bem  könig  in  (Schme* 
ben  mit  ber  3Reuterep  pon  Sßarfcpau  aus  war  perfolget  worben , unb  bie 
ftc  auch  bep  Liffa  gefchlagen , glücflicp  nad;  (Sacpfen , wohin  auch  ber 
Sftofcowitifcpe  ©eneral  C'atful  bifj  6000.  5Hann  2D?ofcowitifd;es  §u§* 
Sßolcf  führte/  wclcped  bie  erften  Pon  biefen  gruppen  fepn  fo  SeutfcplanD 
jemals  gefepen.  2Beil  fiep  aush  ber  Q3ifcpoff  Pon  Q)ofen  in  Kopien  bem 
Völlig  wiberfept , unb  (StaniSlaum  proclamirt , patte  folcper  eben  bas 
©lücf  als  Q>rin | 3acob,  utib  würbe/  tiacpbem  er  ju  SGDarfcbau  gefangen/ 
nach  Q5aupen  gebracht/  Pon  weld;em  Ort  er  hernach,  mehrerer  Sicherheit 
halber,  nadp  Stolpen  gefüpret  warb.  (Sonjt  bebauerte  man  m biefen 
*}>rooin|en  bie  burd;  einen  ben  10.  Slpril  beS  Nachts  entflanbenen  #ranö 
ju  ^etrowip  in  Kopien  perbrannte  königliche  £ofjlatt,  wopon  30.  ^er* 
fonen  jämmerlich  um  bas  Leben  famen , welches  bem  könig  felbfl  fepr  ju 
gerben  gieng. 

3n  benen  Lüneburgifcpen  Lanben  warb  bie  Slnfunfft  beS  JperpogS  Pon 
tütarlcborough  an  bem  (Epur^annooerifcpcn  «£)ofe , welcher  ben  29. 
pember  bafclbflangelangt,  fepr  angenehm,  unb  brachte  er  fein  ©efepäfft,  eü 
mge  taufenb  SJJannoom  ^lannoperifcpen  utibSdlifchcn^of  ju  übernehmen, 
leicht  ju  (Stanbe.  hingegen  war  bas  <2Bolffenbüttelifd;e  JpauS  in  eine  gcbop= 
pcite  Staut  gcfe|t,  angefel;en^)erpog3lnton  Ulrid;s©cmal;lin,(Elifabctba3u* 
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'iana , foerbog  ftriebericbg  ju  £olffein^orbburg  ^Toc^fcr  / welche  Anno  An,  1704, 
is*6.  ben  17.  Sfuguffi  geboten  warb,  ben  4.  ftebruarp  biefeö  Seitliche 
gefegnet,  worauf  ben  3.  Slprill  baS  prächtige  Leid)  33egängnu&  folgte. 

23ep  bem  0cbelIenbergifd,)cn  ^reffen  war  ^rinb  2luguffuS  ^erbinanbuS, 
fo  aus  ber  SBolffenbüttelifcb • SÖeorifcben  Linien  war,  geblieben,  baber 
jelbiger  ben  14.  ©ecember  in  ber  QBolffenbüttelifcben  0cblo££ircbe  jur 
0rben  begattet  warb. 

©er  ^ieber-Üibeinwarbiefegmal  Pon  benen  #ranbofen  meiff  gefäube  9?ie6«« 
ret,  baber  pon  biefen  ßrten  nid)ts  anbers  ju  berichten , als  basienige^Wn. 
trag  etwan  bie  SSftarfcbe,  fo  bie  £ollänbifcben  £ül1fg‘3>ölcfer  nach 
^reutfdjlanb  getban , betrifft , pon  welchen  allen  in  ber  9?ieberlänbifcben 
.gjifforie  Erwähnung  gefebeben  foll.  3u  £öQn  trug  ftcb  eine  0acb  ju, 
welche  bi«  nicht  Fan  übergangen  werben , benn  ber  um  biefe  ©egenb  be* 
tübmte  ^>artbeo=@dnger  la  groip  practicirfe  einen  ^beil  feiner  Leute  nach  La  £«* 
€6ünunb  wollte  ben  2Mfd)off  pon  Diaab,  wenn  er  ju  ben  Cartbäuferenmiü  Dm 
führe  bafelbff  bag  Mittag  M)l  einjunebmen , jwifeben  benen  2Bein=©artcn  ®‘fa°n 
aufbeben  unb  gefangen  nach  ftrantfreid)  fuhren,  um  bierbureb  bem  €but--J^”,f 
dürften  pon  €öün  ein  Vergnügen  ju  machen.  Slber  ein  Lieutenant  Pon^n,«. 
biefer  ^artbep , Sfameng  3acob  oon  Limburg , offenbahrte  bem  23ifcboff 
biefe  ©efabr,  worauf  alle  feine  Cameraben  ertappt  unb  bingeriebtet,  ec 
aber  mit  einer  fäbrlicben  Penfion  oon  taufenb  ©ulben  belohnt  würbe. 

3nber0cbweib  führten  bie  SDIiniffcrPonbem  tapfer,  bem  £onig  inedjroet. 
Ärancfreicb/  Verbog  Pon  0apopen,  unb  Duc  d’2(njou  noch  immer  ihre  fterifcoc 
Proceire,  unb  wiberlcgte  ber  anbere,  wag  ber  eine  oorgebraebt.  ©er^^1^* 
Marquis  23erettilanbi  beEamPon  feinem  Principal  ben  Charaäer  alg  0pa*  * 
nifeber  Amballadeur,  weil  aber  bie  ^Nroteff irenbe  Cantonö  biefen  noch  poc 
Feinen  Äonig  erFannt , Funte  er  ju  Feiner  Slubienfc  Fommen.  hingegen  er* 
hielt  ber  ftranfeöfifcbe  Envoye  eine  $:ag.@afcung  nach  0olotburn , wo* 
jelbff  aud)  bie  gantong  etfcbietien  , ob  eg  gleich  bet  Orth  feiner  ^Bohnung, 
unb  man  nur  begleichen  iwep  Tempel  in  ber  ©cbweiber-^ifforie  bat. 
Sßoraufbet  granbofffebe  Minifter  ^uijjieur  fiel)  erFlärte , ba§  fein  £änig 
in  bem0abopifcben  ©ebiet  ©mblaig  unb  ftojfigni  bie  Neutralität  jugeffe* 
ben  wollte , boeb  folten  fie  niebtg  mehr  bon  ber  Neutralität  beö  Verbog* 
tbumS  0aoopen  gebenden.  SBeil  er  aber  fagte  ber  Äonig  tbäte  biefeg  aus 
©naben,  febieften  bie  Cantong  eine  Deputation  an  ihn,  unb  lieffen  feine 
ungereimte  5Kebcnö*3frt , fo  ficb  Por  Feine  eigenmächtige  SRepublic  febiefte, 
oerweifen.  2Borauf  ber  Ambafladeur  antwortete : (!r  habe  bierju  Feinen 
58cfel)l  Pom  Äönig  gehabt,  unb  wäre  ihm  aus  £ifer  entfahren,  ©ec 
Äönig  war  fo  geneigt  gegen  bie  0d;wei&er , baj?  er  auch  bie  Sßeffung 
Sftontmelian  jur  Neutralität  in  ihre  £änbe  9Cb<n  roollte.  2llg  nun  bec 
SJbgeorbnete  erinnern/  baff  biefe  Sßeffung  in  beö  £er&ogg  bon  ©aoopen 
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An.  1704.  ©walt,  jagte  Diefer  £od>mütbige : ©ein  König  wollte  es  jenem  nehmen 
unb  ihnen  geben,  hierauf  würbe  Dem  £erbog  von  ©avopen  Die  2ßerbung 
von  Den  Cat&olifchen  £anton#  verflattet,  welche#  auch  bemach  bic€Hcfountc- 
ten  &ulie|fen.3Die  $ranbofen  verlangten  von  33ern  eine  2ßerbung  voti  brep  Bnt- 
taillons.fo  ihnen  aber  runb  abgefdflagen  warb.  3m2lpf iH  war  eine  3:ag  ©a* 
bung  ju  58aaben  unb  beEam  bet  ©avopifche  Äiflcr  hier  grojTe  Hoffnung, 
Dajj  man  bie  Neutralität  von  ©avopen  übernehmen  wollte.  jlllein  auf  bet 
3:ag:©a&ung,  fo  ben  1 8.  ?D?ap  gefdpabe,  erFlärte  fid)  ber  König  in  Jrantf  reich, 
bafj  er  felbige  nicht  mehr  jugeflehen  wollte , Doch  vcrfprcchc  er  Denen 
©djweifeeren  jur  ©icbcrbcit , Daf?  bep  fünfftigem  Trieben  Da#  ^ber^oejs 
tl)um  ©avopen  feiner  Krone  nid)t  jollte  einverleibet  werben.  Welche  Iwcfc 
tm'itbige  Antwort  o!>nfct>lbar  Verrührte , Daf?  fid>  bie  ftranböfifche 
Gruppen  mit  Q3apern  vereiniget.  C^ben  1 f . ©eptember  fchrieb  Rurich  eine 
^:ag©abung  nach  93aaDen  au# , worauf  aber  von  ©avopen  nicht#  abge? 
banbiet  warb,  weil  fie einen  innerlich  3nwfpnlt  bitten,  Denn  bie  5JiCutir= 
eher  bntten  ihren  ©chultheif?  abgelebt.  Üucern , Uri , ©chweib  unb  Uw 
tcrwalben , fo  ©chub-£erren  Davon , wollten  felbigen  wieber  mit  ©ewalt 
einfefcen , weswegen  Die  ©taDt  Suflucht  &u  Sürid)  nahm  , weld;e  flcb  bet 
©ad)enannabmen,inDem  fie  nicht  gerne  fcl>en , Da§  bie  £atl)olitfen  «£)er* 
ren  von  Diefer  ©taDt,  worau# man  fie  im  3num  halten  Ferne,  wtirDen. 
2iuf  biefer  ^ag  ©abung  follten  53cm , 23afel , ftrepburg  unD  ©olothurn 
Diefen  ©treit  entfebeiben , welche#  Sürid)  nicht  gelegen , unD  blieb  Die  ©a- 
d)e  unerörtert,  welche#  unter  bepöen  ^heilen  eine  ziemliche  Verbitterung 
machte , unD  bote  Der  ftranböflfche  2lbgefanDte  feine  CöienfFe  jur  SÖepte 
gung  an  unD  ermahnte  fie  felbfl  nur  (Jinigfeit.  hingegen  bewief?  er  fich 
gegen  53ern  feljr  empflnDlich , bann  Der  in  Der  ©evennifchen  Unruh  be= 
rühmte  Anführer  Kavalier  war  Dem  König  in  ^rancfrcict> , ber  ihn  auf 
Parole  nach  4bof  Fommcn  (ie§ , entwifcht , unD  hatte  fich  bernad)  Durch 
Den  €anton  93ern  geflüchtet,  wefjwegen  ^uifieuv  Dem  San  ton  mit  harten 
SOBorten  einer  ^artheplidjfeit  befchulDigte,  worauf  ^uifleup  nach  Srancfreid) 
gieng.  jJCeil  auch  bep  Dem  QifcrDe  Mangel,  fofid>  in  Diefem  Königreich  ereig* 
nete , fich  Die  ftranböfifche  jpferbe  Käuffer  bäuffig  in  Der  ©chweib  einfanDen, 
würben  Die  Danton#  bewogen , ein  Verbott  Defjwegen  ergehen  ju  laffen. 
*§n?tt  Dem  Reich  hatten  fafl  Die  Danton#  eine  VerDrü§lid;Feit  beFommen, 
Dann  Die  Käpfcrlicben  fperreten  Die  Einfuhr  Der  Früchte  in  Die  ©chweib 
unD  Die  ©chwaben  legten  einen  3»U  auf  Da#  Dahin  gewibmete©alb,  wo-' 
von  in  Fünfftigem  3ahr  mehr  wirb  gebaut  werben,  3)ic  ©oggenburget 
hatten  noch  immer  mit  Dem  5lbbt  von  St.  ©allen  ©treit , unD  hielten  im 
£>ctobcr  eine  £anD  ©emcinc,  worinnen  fie  fid>ju  Dem  £anb=Recbt  von 
©chweib  unD  ©lari#  beFannten , unD  lieffen  bepDe  Religionen  Dem  2lbbt 
fagen , Daf;  fie  feine  neue  Bolle  nicht  billid;tcn.  Vorauf  alle  Rcformitte 
Canton#  fie  $u  fd;üben  fich  erbpten.  3« 
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Ungarn  währte  Der  £rieg  3al)r  aus  Saht  epn , ohne  fonberfich  rtn.170* 
öuartier  ju  galten.  3m  3uttio  nahmen  Die  SRebellen  ftünffpirchen  weg , 
worauf  c$  (EjaFatljurn  galt.  garoli  ffreiffte  bi§  an  Die  SQBicner-  {JJjjJJ* 
93orfiäbte , wo  ein  folchet  £ärm  entffunD , ba§  man  ficb  faum  genug  in 
Die  0tabt  flüchten  Funte,  Dahero  fich  ©eneral  feiltet  nach  (Jberfurt  *oge. 

3(n  Denen  0iebenbürgifd)en  ©rangen  Roberten  fie  Das  oefte  0d)lo|j  litt; 
vachel , woraufeine  groffe  €D?enge  ©iebenbürger  *u  Denen  SKebcUen  übergieng, 
wiewohl  ibnen  Die  Belagerung  0igcth  mifglücfte.  9IW  nun  hierauf  Die 
gütliche  ^ractaten , fo  man  oornabm , ftrud)tlojj  jergiengen  / fuebte  man 
Sväpferlichcr  @citS  fie  mit  aller  SOiadbt  an^ugreiffen , wo  fic  Denn  Der  ©e* 
neral  Q)alfp  auf  Der  3nful  Ü)?areS  fchlug.  ^)ci|icr  überfiel  Die  fo  bi§an 
Die  2Bienerifche  SÖorfiäDte  gejireifft,  nahm  ihnen  allen  9\aub  unD  griff 
aud)  hierauf (Saroli  swifchcnDer  SKaab  unD  Der  'Donau an,  unD  beFatn 
19. @tücfc  jur  Sßcufe ; worauf  er  etliche  bunberf,  fo  jtth  in  Den  £ircf); 

JÖof  ju  ©olfc  geflüchtet  maffacrirte.  (5in  anDec  feinDlid)eS  Cor.po  überflieg 
SJeroroifj  unD  maffacrirte,  42.  ^eutfehe  ©olDatcn.  ‘Diod)  ein  anDers  flreif^ 
te  in  Mähren , welcheö  Utigarifch  ^öroD  oergeben  beflürmte,  aber  Slicowifc 
unD  einige  Dürffet  anjünDete  unD  fid)  lieber  jurücf  begab.  Doch  in  Um 
garn  Pamen  einige  auf  anDere  ©eDancfen , unD  weil  fie  bijjanbero  oon  Dem 
©eneral  4)#«  / Der  billicb  ihre  ^eitfebe  Pan  genennet  werben , jiemlich 
waren  gefdjlagen  worben,  fchicf(enetlid;eDen  Dbriflen  SiiSFij  an  ihn,  legten 
Die  2ßaffen  nieDer , unD  räumten  Dreo  in  Kroaten  eroberte  £)rt  ein.  (?S  er« 
gaben  fleh  aud)  Dem  ©eneral  bet)  fEanifcha  unD  Dem  ©eneral  Joer* 
berflein  bei)  0tu!)l  2ßeiffenburg  einige  taufenD  CDlann.  Oie  waren  aber 
in  Der  fettigen  “^reu  eben  fo  beflänbig , als  in  Der  oorigen,  unD  giengen  nach 
unD  nach  wieDer  Durch-  Denn  SKagofM)  befam  täglich  mehr  Anhang  unD 
hatten  fleh  Die  bcyDen  ©rafen  (Eflerbafp  unD  ftorgatfeh  gleid)fablS  ju  ihnen 
gefchlagen.  <2Beil  fie  auf  Der  3nful  (Schütt  ihr  9iCfl  formirrt,  griffe  fie 
Den  20.  2lprill  Der  ©eneral  ^ramp  an , unD  that  ihnen  einen  Abbruch , jog 
fid;  aber  balD  juruef  über  Die  Donau.  SKagofcp  wolte  mit  8000.  SÖ?ann 
bet)  DemfcheiD  über  Die  Donau  gehen  , nad)Dem  er  jtwor  (Erlau  oon  neuem 
fehreng  eingefchlojfen,  welches  ein  (Stillflanb  auf  acht  SWonat  erhielt.  2IIS 
et  aber  erfuhr  Da&fich  *&eifier  unD  s]Vtliü  vereiniget,  gieng  er  wieDer  jurücf, 

Doch  würbe  ©egebin  mit  flürmenber  £anD  eingenommen , unD  Die^cutfchen 
Darinnen  nieDergcmacht.  Q3ifanhero  hatten  fie  in  Ungarn  meiflens  ©d)läg 
bcFommen , wie  fie  Denn  auch  in  Dem  ganzen  £rieg  Feinen  fonDerlichen  @ieg 
aefochten.  Das  einige  ^reffen,  fo  ju  ihrem  Sßottbeil  außgefchlagen  gefcha-- 
he  DiefeS  3nhr  in  Mähren.  Der  (Eommenbant  in  ©rabifdh,  25aron  SJtitfchau 
gieng  im5)?ai)  mit  einigen  taufenD  ‘Wann  gegen  Ungarn,  verfugte  Die  Gebellen 
bet)  Dem  2Beifcet  ^afi,  entfette  ^rentfehin,  unD  eroberte  0calit  21IS  er  (ich 
aber  gegen  Die  22aag  wenDen  wollte,  würbe  er  oen  1 s 000.  Rebellen  über-- 
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,,0.  unDgefchlagen.  5lUc  0trreifferepen  Der  D\cbcüen  ju  dreien  , wäre 
weil  felbigc  fo  berwirrt  alg  ihreÄfc.  ©ewigigg,  Dag  (1c  in 
Oc|lcrrcicf) , Mähren,  0d)legen  , 0icbcnbürgcn  , unD  Groaten  ihre 
SßranD^atfel  feheit  liegen.  ©en  1 1.  Stmp  fielen  fle  lieber  Qc^eu 
ecfti^tÄnein,  unD  plünDerten  Dag  neue  ©ebäu , worinnen  Die  wißen  $;b<erc, 
bto  0e.  Die  ge  alle  ermorDetcn,  aufbebalten  IberDcn.  2llg  nun  £nger  erfuhr , Dag 
»*«•  Sorgatfdj  mit  einer  gartfen  ^arthei)  gegen  Oegcrrcich  gegangen , fuchte  ec 
Denfclben  anjugreiffen.  $lllcin  er  fanDe  Den  ©eneral  iforgatfeh  mit  einem 
Corpo  bep  0emere , wohin  fo  wohl  SRagofcp  alg  Paroli  (logen  füllten. 
Voller  hielt  nicht  bor  rathfam  Dicfe  abjuwarten , unD  griffe  Den  13.  3unp 
Den  $einD  an , welcher  obneDem  noch  jwep  mahl  fo  garcF  alg  er , unD  wenige 
geng  1800.  Sftann  augmachte.  Sorgatfd)  flellete  feine  Ccutc  foglcich  in 
0d)lacht©rDnung ; worauf  ge  Der  Artillerie-  ßbrig  feiler  mit  0tu* 
tfen  ju  befchieffen  angenge,  DUvjte  fehr  fcheueten.  SllöauchDiefergewabc 
warD , Dag  ftorgatfeh  Den  meigen  $heil  feiner  £eute  Dem  £eigcrifcheti 
Corpo  in  Den  Üiücfen  gehen  lieg , nahm  Dieferunbcrjüglich  Die  £elffte  Dec 
0tücfen  unD  führte  fte  in  Die  anDere  Cinie,  Da  Denn  Die  SKcbcllen  befftig  er; 
fchratfen , alg  ge  aUDa  mit  einer  unaufhörlichen  Salve  bewiHEommct  wur« 
Den.  ©er  ©eneral  feiger  mertfte  ihre  Sßegürfcung , fefjte  geh  felbg  bot 
Dag  0chlicfifd}e  ©ragoner-Üicgiment , unD  griffe  Die  9RcbeQen  an , welche 
Dann  nadh  einem  günDigen  @cfed)t  Die  flucht  nahmen  unD  3000.  auf  Dem 
spiafc  liegen.  Garoli  Farn  ju  GnDe  Diefeg  ^reffen  mit  3000.  ^ferDen  an, 
gieng  aber  beliefern  0pcctacul  unoerweilt  wieDer  jurücf.  feiger  fehiefte 
hierauf  Den  Artilleric-Öbrigen , 53aron  bon  25epler,  welcher  fobiel  in 
Diefem  erhaltenen  0ieg  bepgetragen , mit  28.  erbeuteten  Sahnen  nach  SOBien. 
Sorgatfch  unD  Garoli  aber  flüchteten  geh  nach  ^apa.  Ob  nun  fchon  bigatu 
hero  Diefe  £cutc  bicleg  gelitten , waren  Doch  Die  Häupter  ju  Feinem  SricDm 
ju  bringen , ungeachtet  geh  Der  Gnglifche  unD  ßoUänDifche  QJcfanDte  Darum 
bemüheten.  ©ann  ge  fahen  wohl  , Dag , ob  ge  fchon  in  Dem  J&aupt  Tref- 
fen aHejeit  einbügten,  eben  Die  ©efchwinDigFeit,  mit  welcher  ge  Darinnen 
gohen  , Denen  Zartheiten  ju  ihrem  9\aubcrifchen  Sßortbeil  Diente.  2lm 
bep  butten  ge  ein  unD  anDere  Regungen  in  £änDcn , wie  DennSorgatfch  Den 
2f.  0eptcmbet  Gafdjau  mit  SlccorD  cinnahm,  Dahero  ge  getig  Steiget 
bom  fianDc  blieben,  ©enen  Ärgerlichen  mangelte  eg  an  SBolcf  jwep  5lt; 
meen  ju  gellen , ohne  welche  ohnmöglich  etwag  fonte  gethan  werben.  Zlit 
Deren  einer  ge  Die  weggenommenen  Regungen  wieDer  eroberen , mit  Der 
anDeren  aber  Die  feinDlidhe  Slrmce  angreiffen  füllten ; fo  aber  Funtcn  ge  nuc 
mit  einer  fcl>r  Finnen  Slrmec  bon  ^eutfehen  Die  9\ebcUcnim  SelD  auffuchen, 
unD  mugen  alfo  Die  meigen  Regungen  im  0tich  Ingen,  ©ic  treue  Ungarifche 
unD  3>\aihifche  Diente  ju  nichtg  anDerg  algju  Zurtbepen.  ©enen  alleine 
. man  Die  £auph?ltrace  Der  SKebetlen  «njugreiffen  nicht  bettrfluen  f unte , an= 
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gegeben  ftcb  öiefe/  Durc^>  Die  übergangenen  ^eutfdjen , meld>e  auß  VerDrug,  An.  1704. 
Dag  ft«  in  Ungarn  nid>t  bejaht  würben , ju  Dem  $einD  lieffen , unD  Durch 
Die  $ran&t>ftfd)e  Officirer , fo  ftcb  bauffenmeig  bei;  ibnen  einfanDen , in  eü 
nen  folgen  StanD  gefegt  batten , Dag  ge  mit  Dem  bcflen  ftug;  S3olcf  unö 
Aj^illerie  perfeben  mären.  'Sßeil  aber , wenn  eß  *um  Treffen  Fam , Die 
SKebelltfcbe  9\euterep  allezeit  jum  erßen  Durdjgieng,  würbe  Daß  ftug  Volcf 
meiftentbeilß  auf  Dem  ^Mafc  nieDergcbauen , worauf  ficb  Die  Gebellen  nicht 
leicht  mebr  ju  einem  .ftaupt  Treffen  oerftunDen , fonDern  in  Den  letften  3al)s 
ten  ibr  £>epl  nur  mit  ^artbepcti  fud;ten.  9?acb  Diefer  Verrichtung  warb 
ein  StillftanD  Der  Raffen  beliebt , unD  Famen  Die  (Jnglifcb5  unD  .ftoUänDi* 
fetten  Sefanbten  mit  Paroli  unD  ftorgatfcb  ju  Scbemnih  Den  6.  Secember 
jufammen/  unD  oerfud;ten  einen  ^rieben  ju  fdjlicffen.  Slllein  Dtagofcp  wol* 
te  Daß  ^ürftentbum  Siebenbürgen , Die  Vertreibung  Der  ^eutfeben  auß  Um 
garn , unD  Die  Slußfcbaffung  Der  3cfuiten , weld;eß  letztere  alleine  genug 
war  allcß  ju  bintertreiben.  3n  Siebenbürgen  war  biganbero  noch  mebr 
(Kube  gewefen , allein  man  fteng  auch  Da  an  Der  9RebeUifcf>cn  Ungarn  0D?eps 
nungen  <u  ergreiffen , unD  brachte  Der  Dafclbfl  commanDirenDe  $elb  ;SD?ar*(3jraf 
febaü  Ücabutin  in  Erfahrung , Dag  Der  Siebcnbürgifcbe  Sanfclar/  Der  Sraf  leibten, 
33etblen,  eine  oerDäcbtige  Correfpondentz  gepflogen , meßmegen  er  il>m  Sanpkc 
Den  Procefs  machen  unD/  mit  ©utbeiffung  Der  Drepen  Stänbe , Den  ßopf 
abfcblagen  lieg , worauf  in  Dem  £anD  ftd>  ein  SlufflanD  beroor  tbat.  Se;<,«n,  ent» 
gen  welche  ^artbep  Dvabutin  im  Sept.  ein  unD  anDern  Vortbeil  befod;te.  bauptet. 
Vßie  er  Dann  abfonDerlicb  bep  Stauffenburg  12000.  in  Die  ftludjt  feblug. 

2Ceil  aber  Fein  ©elD  Da  war  Die  Ääpferlicben  gruppen  ju  bejahten , lieg 
Der  treue  ©encral  fein  eigen  Silber- ©efebirt  oerfcbmelben  unD  9)?ünbe  Dm 
rauß  prägen , auf  welcher  einer  Seiten  Der  ^äpfer , auf  Der  anDern  Daß 
Siebenbürgifdje  ‘jßapen  mit  Der  Uberfcbrifft : Moneta  nova  Tranfylva- 
niae  An.  1704.  war.  5Rad)Dcm  ftcb  Die  ftriebenß^ractaten  ganfc  unD  gar 
jerfcblagen,  wurDe  Der  ftegbaffte  4?cifier , welcher  inDeffen  ju  2Eien  um  et* 
nen  33cptfanb  anbielte  / mit  einigen  auß  Denen  nunmebro  eroberten  Ißaperp 
feben  QJrooinben  anfommenDen  Regimentern  oerfhtreft ; allein  Die  SKcbellen 
beFamcn  Die  Teilung  9?eubäufel  Durch  Verrätbercp  Der  Ungarn , fo  Darin- 
nen lagen/  gleich  juerfl  wieDer  epn , unD  wurDe  Die  Sßefafcung  gefangen  ge; 
nommen.  Siefeß  machte  bep  Dem  ganzen  £anD  ein  folcbeß  Sluffeben,  Dag 
«ud>  oicle  JKai&en  / welche  Die  Ungarn  fonft  unenDlich  baffen , ju  Dem  9\m 
gobP  übergiengen.  Sß  warD  ju  gleicher  Seit  Ceopolö ; StaDt  »on  Denen 
Rebeüen  belägert/  unD  ;Ofcn  fuchten  ge  Den  23.  Sec.  in  Der  9?ad)t  mif£,joftr$ 
geifern  $u  übergeigen,  welcbeß  ihnen  aber  miglung.  hierauf  feblug  aud;iei$tcr' 
feiger  Den  2 6:  Sec.  Die  Gebellen  bep  ^prnau  noch  einmal  unD  machte  mit  Sieg. 
Diefcm  wieberboltcn  Sieg  Dem  5elD=i3ug  ein  SnDe.  SRagobP  commanDirte 
Digmabl*  feine  $lrmee,  fo  30000.  Slflann  garcf  war,  felbfl  / unö  fuchte  Den 
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An.  1704.  ©eneral  dpciffer  an  Dem  £ntfab  Der  üeopolb  * ©t aDt  gu  Dcrbinbern.  2lf$ 
ober  Jöciftcr  Daoon  SRacbricbt.befam , gieng  er  auf  ffe  loß,  fd^nitte  Die^einD* 
liebe  ^etiterep  pon  Dem  $uß  < Q3oIcf  ab,  unD  brachte  fic  in  Die  flucht, 
ivobci)  3RagobP  Der  erffe  mar  fo  feinen  Leuten  Den  2Beeg  roieß.  Sie  Ädoj 
ferlid)cn  beramen  jroölflf  ©tücfc  unD  einen  ftranböftfeben  pornebmen 
cirer,  ‘DMmcnö  VcrPiUe,  fo  aß  ftranböfifcber  Envoye  bep  Denen  SReoei: 
len  geweff  unD  unD  nunmebro  jum  Triumph  nach  V3ien  gefebieft  warb* 
Surcb  Diefe  Verrichtung , mit  melcber  jugleicb  Die  23elägerung  Der  £e»; 
polD--©taDt  aufgeboben  warD,  batte  Der  ©eneral  Reiftet  Die  (Jbre,  Des 
groflen  Ääpferö  £eopolbi  Jfraupt  jum  lebtenmabl  mit  Lorbeer  ju  frönen , 
weil  in  Dem  fünfftigen  früh-Sabt  Dicfer  groffe  Monarch  feine  rühmlichere* 
gierung  mit  (SnDigung  feineö  £ebenö  febloß. 

2><t6  II.  Capltel. 

SJoit  beiten  gr«n&6|ifc&cn  (Befcptcpfcti. 

^ranbofifcb«  £of  batte  DiefeS  3abr  fo  erfcbröcflitbe  Scitungen 
befommen  / Daß  Der  Äönig , fo  lang  aß  er  regieret.  Dergleichen  nicht 
gehört,  unD  war  Die  Slbmecfßlung  gegen  Das  porige  3abr  allju 
groß.  tWan  hörte  in  felbigem  Pon  nidbß  aß  Pon  ©legen , Dergeffalt , Dafj 
auch  eine  ftranböftfebe  2lrmee  mitten  in  ^eutfcblanb  ffunD , unD  meonte 
man  nun  Diefe#  3abr  folcbe  SlnorDnung  oorjufebren,  Daß  Der  Äönig  in  Dem 
ruhigen  Sßejtb  feiner  eingebilDeten  Univerfal  - Monarchie  bleiben  fönte* 
SDton  machte  alle  2lnffalten , in  ^eutfcblanD , ©aoopen  unD  Denen  Wie* 
DerlanDen , Denen  fteinDen  geroadjfen  ju  fepn.  3m  3an.  wurDen  febon  Die 
nach  ©panien  gcwiDmete  gruppen  in  20.  Bataillons  unD  70.  Efcadrons  ju 
SRofcbeOe  eingefdjifft  unD  nach  (Spanien  übergeftib«.  2lß  Der  Verbog 
öon  löerwicf,  welcher  Diefe,  aber  unter  Dem  ^rinben  3ercla$,  commam 
Diren  folte , bep  Dem  Äönig  2lbfdjieD  nahm , machte  er  ihm  folgenDc#  £om* 
pliment  : ^Jlein  2ßunfcb  iff,  baß  il>r  Diefem  Äricg  balD  ein  (rnbe  macht. 
Damit  wir  hernach  Die  Völcfer  gegen  Die  unrechtmäßige  Q3effber  eines  ^bros 
ne#  brauchen  fönnen.  Slllein  Da#  Verbangnu#  bat  De#  £önig#  2Bunfch  biß* 
Com-  heto  nod)  nicht  erfüllen  wollen,  unD  Diefen  Monarchen,  PieDei^t  Durch  langes 
mando  SOßarten , jur  UngeDult  gebracht.  Sa#  Commando  Derer  2lrmeen  mur* 
*>««'  De  Dergeffalt  auSgetbeilt , Daß  Der  Verbog  Pon  Viüerop  Da#  Commando 
fcbcnK in  ^eaen  rieberlanben,  ^adarbaber  Die  Slrmee  am  3Rbein  unD  0faß  be* 
neraien.  fam.  VenDome  commanDirte  Die  gruppen  in  Italien  gegen  Den  Verbog 
pon  ^apopen.  ©ein  23ruDer , Der  ©roß  * Prior,  wurDe  Denen  Ääpferli* 
eben  an  Der  &fcb  entgegen  geredet , unD  Der  Marechal  de  Vidar#  muffe 
Die  angefangene  ©taufamfeit  gegen  Die  ©eoenner  fortfeben. 
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• S)amit  bad  groffe  Unternehmen , fo  man  Diefed  3af)f  audjufübren  ge-An,  1704, 
fragte  / Dc(To  fräfftiger  Dur#  ©elD  mö#tc  unterftti&t  merDen , mürben 
auf  alle  2lrteti  gro|fe  (Summen  jufammen  gebracht.  3n  Bretagne  mur* 

Den  Die  (Stänbe  gelungen  ein  frcproiüigeö  ©ef#encf  bon.Drep  Millionen 
nebtf  1800000.  ^ranefen  £opff©elD,  ju  bewilligen.  $lld  Die  58if#öf 
fe  bon  Üienned , Sftanted  unD  £teguiet  nebfl  jmepen  anDeren  ^Deüeuten 
bor|Mlten,  Dag  Diefed  Ded  fanbed  SRuin  na#  fl#  jieben  mürbe,  muffen  ft# 

Die  erften  auf  ihre  £tr#en  * ©üter  begeben  unD  Die  (Jbefleute  mürben  ind 
0enD  gejagt.  Sangueboc  gab  Drei)  Millionen  ©ef#encfe , unD  jmep  $?ifr 
lionen Äopf ©elö , ungea#tet  Die  2Jufrt#r  in  (Sebcnned  mar,  mel#ed  aU 
led  aber  no#  m#t  flecfen  molte , unD  erbote  ft#  Daber  Der  grog mütbige 
QJiÜard  Dem  £6nig  600000.  Chalet  bon  Dem  in  $;eutf#lanD  erpreßten 
@elbber*uf#icjfen,  mobeo  er  Do<#  fo  biel  juruef  bebielt,  Dag  er  4be#ogs 
tbümer  Fauffen  funte.  <333eil  aber  au#  Diefed  no#  ju  menig , berfrel  Dad 
ftranböfif#e  Confeil  fo  meit , Dag  ed  ft#  entf#log , an  (Statt  Ded  ©elbd|Mpi** 
^apprne  Obligationes , Die  Der  Ä'önig  berna#  mieDer  einlöfen  molte,  aud=  ntv"tn 
Meilen,  moDur#  bad  £anD  einen  unfögli#en  9\uin  erlitten.  2lu|fer  Dies«ngefa|. 
fen  er^bete  man  im  (Sept.  Dad  ©elD  auf  Den  bierDten  ^bril  / unD  muffen  retl 
Die  Privati  Dad  übrige  (Silber=©ef#irr  in  Die  9)?ünh  liefern,  ^arig  muffe 
Dad  £ apital  jum  Unterhalt  Derer  Laternen , fo  fi#  auf  a#t  Millionen  be* 
trug , auebänDigen.  3a  enDli#  molte  man  Der  ©ei|fli#feit  jumutben  Die 
£ir#em©üter  ^ergugeben  unD  6.  Millionen  (Jinfünffte  Dabor  ju  nehmen. 

S)ie  gruppen  murDen  mit  30000.  SDfann  ergänzet , mobep  man  au#  ein 
uniJ  anDere  Kriegs  Slemter  audtbeilete.  £>b  man  glei#  Den  Ärieg  gu  £anö 
am  befftigffen  ju  treiben  fu#te , murDe  Do#  Diefed  3abr  au#  an  Die  ftlot= 
tegeDa#t,  inbem  man  alle  Die,  fo  Anno  1700.  ©ienfte  auf  Der  $lof: 
te  gehabt , borforöerte  unD  einen  neuen  (See  * Ütabt  atiorDnetc , Dag 
man  Dabero  mit  Denen  (Spanif#en  @#iffen  big  60.  (Kapital . @#iffe  in 
Die  (See  bra#te.  ‘-ffiad  in  ^eutf#(anD , 9fieberlanD,  (Spanien  unD  (Sa* 
topen  gef#eben , mirb  in  Denenfelben  £apituln  abgebanDelt.  3n  Dicftf 
Capitul  bon  ftranefrei#  gehöret  ni#td  anberd  ald  Die  Unternehmung 
Segen  Die  (Sebenner , fo  alleine  in  §rancfrei#d  ©rängen  aufgefübret 
rnorben. 

^a#Dem  Diefe  £eute  Den  freuen  2lb*ug , fo^  ihnen  9)?onfrebcl  angetra-  ffortfo 
fl<n,  audgcf#lagen , mutete  Diefer  mit  (S#merDt  unD  flammen  gegen  fie , &l,"a  De« 
unD  Die  (Sebenner  tractirten  Die  2Ut  £atbolif#en  unD  ihre  £ir#en  auf  glei- 
#e  5lrt.  ^Jierbep  ift  merefmürbig , Dag  Die  jlufgeffanDenen  Der  fogenanm  eroen« 
te  Cabalier  commanDirte , Die  2llt  (£atbolif#en  aber  ein  ©njtDler , Ramend  nti. 

S<bre , mel#e  bepDe  auf  Dad  graufamjle  gegen  ihre  ‘^einDe  oerfubren , unD 
tburbenmcDer  0)?enf#enno#  ©ebüue  berfefjonet.  £)en  15.  CD?erb  Rief- 
ten Die  (Sebenner  500.  9D?ann  aud  unD  forDerten  Dcd  ^önigd  53ölcfer  ju 
Ul. $b«J.  3Ummm  mm  ?|(ai$ 
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An.  1704.  3liaig  ju  einem  (Streit : SMefe  erfdflenen  aud)  , unD  trieben  Die  Camifard^ 
jurücf , verfielen  aber  in  einen  £mtcrbalt  utiD  würben  meifleng  maffacriret, 
Daß  1200.  auf  Dem  ^lab  blieben,  woDurcb  Die  5tufgeftanbenen  einen  grif- 
fen Zugang  an  Raffen  unD  ÄleiDern  befamen.  2Beil  nun  ‘DJontreoel  ge* 
gen  Diefc  nichts  frucbtbarlicbeS  auSricbten  fonte , tbat  man  bep  £of  als 
n>enn  man  mit  feinem  barten  Verfahren , n>eld>e^  Dod)  oon  Des  Königs  23e* 
fehl  benübrete  , nid)t  ju  frieDen , unD  wurDe  ibm  Dag  Commando  genom* 
men,  auch  Der  Marechal  de  QSiDarS  Den  12.  51pril  an  feine  (statt  Dabin 
gefebieft , welcher  Die  armen  Seute  überrcDen  mufle , als  trenn  «D?ontre* 
oel  alles  gegen  Deö  £ofs  55efebl  getban.  9}id)tSDe|h>weniger  war  er 
nach  ©uienne,  wo  man  fid)  auch  eincö  SlufflanDeS  befürchte,  beorDert. 
Sßeil  Mars  ein  febr  angenehmer  5)fann,  welcher  ju  gehörigen  3«ten  ju 
fchmeid)len  wußte,  flellte  er  fogleich  eine  Conferentz  mit  Denen  SJftifjoergnüg* 
ten  an  unD  Perfpracb  ihnen,  im  tarnen  Des  Ä'öntgS  , gölDenc  23er  ge,  wo 
fie  Die  2ßaflfen  nicDerlegen  wolten.  £)ie  £dupter  Derer  2lufgeflanDenen 
waren  Saoalier,  SKoulanD,  SKaoanel  unD  Satinat ; welche  Slnfangg  fdflecfl* 
te  £ufl  bejeugten , unD  ihre  fttepbeit,  mit  2(uffeben  ©uts  unD  2MutS,  an* 
jefeen  wollen , wie  Denn  auch  Die  Drep  lebten  befldnDig  Dabep  behageten , 
ohne  (Eaoalict  liejfe  ftc!>  in  ^ractaten  epn , unD  trat  mit  49.  Qtarfonen  auf 
Des  Königs  (Seite , wooot  ihm  ein  ßbriflen  - patent  gegeben  warD.  (£r 
oieng  auch  !>icrauf  nach  &of  unD  befam  23efebl  an  Dem  9tb<in  ju  Dienen. 
SUIein  als  er  balD  an  Denen  ©rdnben  in  23urgunD  war,  gieng  er  Durch,  unD 
flüchtete  fleh  Durch  t)en  Canton  23ern  ju  Dem  Verbog  pon  ©aoopen , wo 
er  gegen  ftranefreid)  gute  SDienfle  getban , auch  fleh  hierauf  nach  (sparten 
begeben,  Da  et  in  Der  ©cblacbt  bep  Sllmanja  mit  neun  2BunDen  auf  Dem 
2ßabl  * ^lab  liegen  blieb , unD  Doch  wunDerbar  errettet  warD  unD  ju  Den 
©einen  fam.  £)ie  ^eu  SIufgeflanDenett  perlangten  Die  SBieDerberfleBung 
De«  Sftantifcben  Ediäs , worauf  SßiUarö  drger  als  0D?onfret>et  ju  Witten  am 
fleng,  unD  Den  8-  3unp  aus  Firnes  Dag  ©orff  CorDilet  unD  furb  Darauf 
5J?anoblet  utiD  (Ealognag  oerbranDfe  unD  alle  SWenfchen  binrichtete.  bin-. 
gegen  tbaten  Diefe  Dergleichen  unD  fdflugen  Dag  Regiment  gimarfon  unD 
ein  anDereg  bep  $llaiS.  $US  SBilIarg  nichts  mit  (Gewalt  auSricbten  funte , 
fuchte  er  feine  (Sachen  Durch  @elD  ju  erzwingen , unD  lief?  auf  Die  Rauptet 
Derer  ©eoenner  grojfe  ©ummen  feben , worauf  einer  Dem  QfommenDanten 
Steuianb  in  ufej  oerrietb  , Daß  SRoulanD  mit  fed)g  feiner  beflen  l'eute  ju  (Eaflelnau 
Sofltn’  fci)f  t 0)0  cr  au$  «witfeht  unD  in  Dem  Tumult  erfchoffen  warD , Die  übri- 
w 1 ’ gen  aber  würben  lebenDig  gerdDert.  hierauf  führte  SKaoanel  Den  Raufen 
berbor , welcher  80.  Äönialiche  ©olDaten  gefangen  befam  unD  Ditfelbe  jur 
SRadje  wegen  SRoulanDS  jämmerlich  binrichten  lieg.  9iach  Diefem  ließ  Der 
£önig  Denen  5(ufgeflanDenen  bon  neuem  Die  ^repbeit  aug  Dem  EanDe  $u  ge* 
hen  anbieten , weswegen  auth  ein«  ^artbep  pon  3©.  Qöerfonen  Die  grepbeit 
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über  ©encue fuchte,  welchen  £atinat  im  9}oo.  folgte,  Doch  flellte |id) 2lDamAn.  1704. 
unD  Dvofe  ju  ihren  2lnfubrern , roclchc  oon  neuem  Den  krieg  anfiengen,  unö 
wurDen  Die  königliche  gruppen  bep  SlnDoufe  gefchlagen.  210ein  fie  fabe« 
DafjeSin  Die&inge  nicht  Daurenfunte,  weil  ihre  be|ten  Häupter  weg  unD 
Die  ©emeinen  fich  Deswegen  Perlieffen , Dabeto  fid>  auch  SRofe  nach  ©eneoe 
begab , unD  batte  alfo  SßillarS  Die  (jbre,  Daf?,  wo  er  Diefe  Unruhe  nicht  gün^ 
lieh  auSgetilget , Dennoch  einiger  muffen  gefiillct  bat. 

©onft  erfreuete  Den  königlichen  Jpof  Die  ‘iftieDcrPunfft  Der  £erbogin  Pon  s>«  £er# 
BurgunD , welche  Den  2*.  3unp  einen  ^rinben  jur  2Belt  braute , Der  £u.'$°floon 
DooicuS,  £erbpg  Pon  Britannien , genennet  warD,  unD  war  merefwürbig, 

Daf?  man  Das  fteuerwercf , welches  man  wegen  Des  an  Der  3)onau  berboff» 
ten  ©iegS  gemacht,  bep  Diefcr  Begebenbeit  Den  28.  2lug.  aus  ^otb  anfbc=  ‘ 
efen  mu|le , unD  gellte  folcheS  Die  über  Die  anDern  ftlüffe  Pon  Europa  trium: 
pbirenDe  ©einepor.  Übrigens  ifl  DiefeS©iücf,  fo  Der  könig  bep  Diefet 
©eburtb  batte , febr  feltfam , angefeben  fich  wenig  könige  in  Der  2Selt  tu 
neö  Ubr  SncfelS  bep  ihren  geb  Seifen  rübmen  fönnen.  £)en  2.  $}op.  fara 
Die  flotte , fo  inbeffen  mit  Der  (jnglifchen  bep  Malaga  gefchlagen , $u  ^oifc 
Ion  wieDerum  an , unD  batte  fich  &er  könig  einen  (Sieg  eingebilDet , Dafj  er 
auch  Deswegen  Den  29.  September  Das  Te  Deum  Laudamus  fingen  lieg, 

Damit  Das  Sßolcf , wegen  Der  betrübten  Seitung  Pon  £öch|iätt , wieDct 
möchte  auf  etwas  anDerS  gewenDet  werben.  2Beil  Der  £>er(jog  Pon  Bet; 
wief  fich  mit  Denen  ©panifchen  Grandes  nicht  wobl  Pertfcben  funte,  auch 
Die  ftranböftfehen  ©eneralen  feinem  Commando  nicht  gehorchten , inDem  ec 
fein  Marechal  pon  ftrancfreich  , wurDe  er  wieDer  juruef  beruffen  unD  ^ef 
fe  an  feine  ©teile  gefchicft , alfo  fam  Diefer  Verbog  wieDer  ju  SBerfailleS 
an,  unD  befam  Pom  JpofBefebl  nach  ©ePenneS  ju  geben,  unDfelbigeUm 
tube , wo  fie  noch  nicht  oöllig  geDämpfft , PollcnDS  ju  löfchen.  £)cSgleis 
chen  fam  Den  9.  Üttap  Der  £erbog  oon  Mantua  nach  ^arifj  unD  empfieng , 
unter  Dem  tarnen  eines  Marquis  pon  ©alpator,  groffelJbre,  warDauch 
auf  fein  Inhalten  mit  Der  ^rincefjm  pon  (Jlbeuf  perfprochen  unD  mm  Ge- 
neralillimo  Der  granböfilchen  21rmee  in  Italien  ernennet,  Sn  £nbe  Des 
3abrS , nemiich  Den  4.  SDecember , erfchien  Die  *J}rmce&in  Urfini  an  Dem 
£of  *u  ^erfaiDeS,  unD  war  fie  pon  Der  königin  in  ©panien  mit  böchfiem 
Q3erbru§  cntlaffen  worDcn.  *2CeiI  aber  Der  könig  eine  ©taatS'.(£pferfucht 
gegen  fte  gefafi , folte  fte  nach  Italien  geben  ; allein  fie  warD  Pon  Der  pra- 
tendirten  königin  erbätten , Daf;  fte  nad)  ^)artf?  geben  Durffte , Da  man  fie 
febr  gnüDig  empfangen. 

^od)  DiefeS  3abr  nahm  Der  könig  eine  groffe  BeförDerung  por  unD@N<Fe 
machte  60.  ©eneraG  £ieutenan(S,  79.  5elD=  SÖiarfchalls , 28.  ßrigadiers*!10'™'- 
bep  Dem  ftuf;  Q3olcf  unD  17.  bep  Der  Üteuterep.  SßiemanD  aber  war  glücf»  0n9>‘ 
lieber  als  Der  gewefene  CommenDant  in  ßanDau , £aubanie , Denn  Der  k& 
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*n.  1704.111g  gab  ibm  eine  jährliche  Penfion  pon  36000.  f)Jfunb , mib  führte  feinet: 
wegen  eine  neue  SBürbe  bep  Dem  fcubwigg:  Orben  cpn , itibem  er  ihn  $um 
General- Vicario machte,  unb  alfo  ben anbern  ^lalj , nach  Ihm,  batinneti 
emräumte , fo  benen  anbern  fKittern  nicht  aUjuwobl  anftunb.  «hingegen 
waren  einige  ßffteirer , fo  bep  ber  ©chlacht  ju  £6chtfätt  gewefen , bejlo 
unglücfltcher , inbem  jwep  5db-$)?arfcballe  unb  Pieschen  Brigadiers  abges 
fefct  würben. 

lobe«.  ©onft  (iarb  ben  14.  Slpril  ber  Sarbinal  öon  ftürffenberg  auf  ber  21b * 
$<Söe.  tep  St.  ©errnain  des  ^rej ; ber  Sarbinal  d'Silrccö  befam  feine  2lbtep , ber 
$lbt  d’S|Iree6  aber  feinen  ^lafc  im  Sj.  ©eilt  Orben.  £)en  17. 3)ec.  ftarb 
auch  ber  Gouverneur  pon  *J>ari§,  ber  Jöerfcog  de  ©ueloreä,  welchem  fein 
©obn,  ber  Duc  de  ^refmeS,  in  biefer  ©teile  folgte. 

Der  9ta.  Ubrtgenä  Fan  auch  bep  bem  $ranfeöjtfdjcn  £of  nicht  Pergefifen  werben , 
gopirepe  öa§  ein  hnvove  pon  bem  Üvagofcp  bafelblt  anlangte , unb  pon  bem  £6nig 
hatV*ib  öffentlich  a&  ein  ©efanbter  Pon  einem  eigenmächtigen  ’lärinfjcu  angenotn* 
Jicu§.  men  routb  > wormit  er  ber  ganzen  SBelt  wie#  / ba§  et  biefe  Unruh« 
angefponnen. 


2)46  III.  Captal. 

S8011  teilen  Spanifctjcn  ©cfd)id)feii. 

®erwicf  ©panien  würbe  ber  ^erfcog  bon  23erwicf  mit  feinen  milgebrach* 

fptnmt  in  ten  J^ülffö^ruppcn  im  $ebruario  al$  ein  ©chufc;  Sngel  angenom: 
epanien  tnen , Unb  foglcich  ju  einem  Grand  d’Efpagne  gemalt , um  ber 
ön*  ©d;wierigfeit  in  bem  Commando  ponubiegen.  £)amit  man  auch  über 
bte  orbentliche  COIilih  einen  beftänbigen  $uj?  «net  21rmee  in  ©panien  batte; 
warb  eine  üanb^ilifc  pon  foooo.  angeorbnet , welche  aber  mehr  auf  ba$ 
*ttappr  al$  auf  ben  $u§  Fommen.  S)en  1.  2lpril  gieng  ber  £ertjog  Pon 
Slnjou , benen  £ricg*$3errichtungen  einen  Slnfang  ju  rnadjen , jur  ©ene* 
ral  9J?u|terutig  feiner  gruppen  nach  3llbuquergue  / unb  warb  allba  befchlof 
fen  ben  1.  £D?ap  ben  $elb.'3ug  ju  eröffnen.  S)amit  auch  bie  Untemehmun: 
gen  gegen  Portugal!  befto  glüeflicher  fepn  müchten , nahm  ber  «Öerfcog  Pon 
Slnjou  ben  ^ritul  eine*  Äönigö  pon  Portugal!  an , gegen  ben  ju  Ciflabon  an* 
gelangten  Sari  ben  III.  @egen=@ewalt  tu  gebrauchen. 

Crfte  ©en  2.  g}?ap  gefchal>e  bie  Äriegö  SrFlärung  gegen  ^ortugatl,  unb  nahm 
Kriegs,  ber  ©raf  pon  Slguilar  ben  7. 9D?ap  (^aloaterra  weg , wo  er  20.  Compa- 
Wnae'nT  gnien  ^ortufliefen  tu  Kriegsgefangenen  machte,  hierauf  folgte  ©egura, 
8 ' unb  ber  ^rinfc  3«cld$  fiel  bep  2lrongeS  epn.  Sin  anber  Corpo  nahm , 
unter  Don  3ofepb  de  ©alajar , 3banba  weg , benen  cnblich  auch 
manigoS / 3banbala  Nova,  Piranha  unb  Äifantoä  folgten , welches 
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le&te  bor  Die  gröffc  Heftung  oon  Europa  galten  roirt).  ^nbemnun  DieAn.170*. 
U>ortugiefcn  ffiUe  fallen,  lief;  bec  ^>cr^o.q  oon  ?injou  eine  Erliefe  über  Den 
£agog  fcblagen,  unD  eroberte  Den  29. 9Äap  £affclbranco.  3n?ci)  £olJänDt* 
fche  Dvegimenter,  welche  nabe  Dabep  in  einem  ©ebürg  in  einer  ©ebanb  la* 
gen,  würben  jwar  oon  Dem  £erpog  oon  ^Öcrroicf  umjingelt , fcblugen  fiel) 
aber  mir  einigem  Sßetlurff  Durch,  unD  töbeten  etliche  bunDert  ©panier  Da* 
bep.  Oen  4.  3ulp  gieng  Der  £erpog  oor  ^ortalegre.  Oieferörtwebr* 
te  fleh  , weil  aber  Dag  ^uloer * SOfagajin  in  Die  tujft  gieng,  muffe  fich  Die 
S5efafeung  in  1000.  ^ortugiefen  unD  50a  (£ngelIänDern  auf  ©naD  unD 
UngnaD  ergeben.  (£bcn  fo  machte  eg  Den  2s.  3unp  Das  ©affcll  *©aoiD , 
unD  furfc  Darauf  €0?ont  * 51loan  unD  CD?oroan  , worauf  Der  Verbog  oon 
Sfnjou  wegen  groffet  #ib  nach  9)?abrit  gieng. 

(©egen  £nDe  Dcg  $D?ap  waren  Die  ^ortugiefen  auch  in  Dag  ftelb  ge* 
fommen , worauf  fich  Die  juerft  oon  Denen  ^ranfcofen  eroberte  Sßeffungen, 
alg  9)?onfantog,  QDanba  la  Nova,  unD  anDere , wieDerum  ergeben  muffen. 

Sßeil  <tucb  Die  $ranböflfcbe  gruppen  ganfc  abgemattet,  war  eg  Dem  $or* 
tugiejffchen  ©encralen,  Marquis  des  fcag,  leicht,  Da§  er  Den  ©panifchen 
©cneral,  Dou  SKonquiUo,  bep  SDfonfantoä  fdjlug,  unD  einige  bunDert  ©efan* 
gene  machte.  Öer  griffe  ^ßerlurff  waren  1800.  Q)ferbe,  welche  obnebem 
ftbr  bep  Der  ^ranboftfehen  Slrmee  mangelten. 

£>er  Äinig  butte  in  2ßißeng  im  ©ept.  Den  2Binter*$elb*3ug  in 
©panien  ju  eröffnen , Dann  weil  Die  £ibe  in  Diefem  Königreich  nQ^u  uner* 
ttüglich/  wirD  Der  §elb*3ug  allezeit  in  Dem  Rübling  unD  im  .fterbff  ge* 
tbeilt , unD  Die  #ibe  im  ©ommer  oorbep  gelaffen.  Allein  Die  betrübten 
Seitungen  wegen  Der  ©chlacbt  bep  .ftöcbffätt  änDcrten  fein  Vorhaben,  unb 
wurDe  Der  Verbog  oon  33crwitf  mft  1 8000.  SDfann  defenfive  ju  geben  be* 
orDert , weil  Die  ©panifehe  SDfacht  nunmebro  muffe  getbeilet  werDen,  nach* 

Dem  Die  Gngellänber  ©ibraltar  fo  glücflich  weggenommen.  Ubrigeng  fehlt* 
dhc  ftch  eine  groffe  $fifjoerffänDni§  jroifchen  Denen  ftmnböftfchen  unD  ©pa* 
nifd>en  £>jficirern  epn , unD  funte  Der  JQerfcog  oon  Söerwicf  mit  Dem  Com- 
mando  nicht  mehr  augfommen , wefjwegcn  Der  Marechal  de  ^effe,  wel* 
then  ftranefreieb  an  feine  ©teile  fehiefen  wolte , mit  Verlangen  erwar* 
tet  warD. 

gfacbDem  Die  (Jnglifche  ^fte  Den  6.  $fer&  Den  König  £arl  ang  5anD®‘”J^ 
gefefet,  an  Denen  35arbarifchen  Hüffen  2.  ©panifehe  ©duffe,  feDeg  oon  70.  <(„4*. 
©tuefen,  weggenommen,  auch  Den  Slnfchlag  aufQ3arcellona,  wooon  in  j}or*  nommen 
tugall  foU  gebacht  werben,  oergebeng  unternommen,  gieng  ffe  Den  1. 2fug.  {J"D  we* 
oor  ©ibraltar.  Oer  Q.'rinb  bon  Reffen  * Oarmffatt  fefete  fogleich  1800.  J"bcla' 
SnqellänDer  an  Dag  SanD  unD  forDerte  Die  ©taDt  auf.  9fach  erhaltener  ab* 9 
feblägiger  Antwort  wurDe  ffe  oon  Der  flotte  befchoffen,  weicheg  Den  3.  mit 
fplcher  S23utb  gefchabe , Da|j  Die  fteinbe  oon  Der  9)?ole  gejagt  würben.  Oie 
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An  1704.  SngeOanber  beferen  biefe6  foglcicb  mit  Q3olcf,  unb,  ungeachtet  bic  ©pa* 
nier  eine  9)?ine  anfteefren,  blieben  fte  hoch  baoon  SWeifler , morauf  ber  Ort 
ben  3.  Slug,  capitulirtc , Don  melcber  Seit  an  fid)  bie  (Jngellänber  unb  Sj pfe 
länber,  ju  Behauptung  biefer  CO?ccc  * (5nge,  n>eldt>cß  bafelb|l  nur  Pier  taufenb 
©ebritt  breit/  f cb  beffen  jum  grüffen  93ortbeil  bebienct.  hierauf  befam  bec 
Marquis  Q3iüa  ©ariaä  Don  bem  Verbog  Don  Slnjou  Befehl,  ben  Ort  mit 
8000.  $?ann  mieberum  ju  belagern , ju  melden  ber  ©raf  Don  ^bouloufe 
nod)  einige  Sßölcfer  Don  ber  flotte  fJoffcn  ließ.  ©en  21.  Oct.  mürben 
bie  Sauf  =©rdben  eröffnet  unb  ber  Ort  mit  <so.  ©tücfen  unb  11.  Dörfern 
befeboffen.  (56  fam  auch  Der  (5nglifcbe  Vice-Slbmiral  Seafe  mit  22.  ßriegfc 
©ebiffen  baDor  an  / weil  er  nun  f.  ftranfcöftfcbe  Fregatten,  unter  ^oimp, 
bafelbjl  antraff , Derbrannte  er  beren  Dicrc , bann  ba6  fünffte  entfam  mit 
ber  Slucbt.  ©olcbemnacb  mürbe  bie  Heftung  Don  neuem  Derfebcn  unb  be* 
nen  Belagerern  bet  Singriff  febmärer  gemacht , mie  bann  auch  ben  19. 
©ec.  eine  neue  £ülff  Don  Sifabon  babin  gebracht  marb,  baß  alfoSBilla  ©a* 
ria6,  ungeachtet  er  Don  Seit  ju  3«t  Staffärcfung  erhielt,  menig  Sßortbeil 
in  ber  Belagerung  batte. 

X«(T<  . ©en  9.  9Jod.  fam  ber  Marechal  de  ^effe  ju  $?abrit  an,  melcber, 

tomrotin  &er  £ct£0g  Don  Bermicf,  jum  Grand  d’Elpagne  gemacht  marb.  <2Bor* 

tarnen  ^er  ^je  @panjCr  nic^t  mobl  ju  frieben  mären,  jumalen  ba  man  auch  bem 
©rafen  Don  ^bouloufe  ben  Orben  be6  gülbenen  Sßlteffeö  mitgetheilet,  unb 
jeigte  Heb  ba6  SWißDergnügen  Don  bepben  Nationen  an  Dielen  Orten. 

6«.  <2ßa6  bie  ©ee*  ©cblacbt  anbclangt,  fo  biefc6  3ahr  jmifeben  benen  Sil* 

?**! KJ  Hirten  unb  Sranfcofcn  bep  SRalacca  gefebehen , fo  gieng  nach  ber  Untemeb* 
lacca.  ’ mung  auf  ©ibraltar  ber  SKitter  SRoof  etmaö  meiter  tn  ba6  CDHttellänbifcbe 
9)?eer,ben  ©rafen  oon  ^bouloufe,  fo  fftb  bafelbj}  bcfanb,auftutreiben.  2Beil 
nun  biefer  bep  SBelej  SDtalacca  frifd)  ^Gaffer  einnebmen  molte,  tbat  ber  SRitter 
Üioof  ben  Singriff,  unb  baurete  ba6  ©efeebt  Don  früh  neben  Uhr  biß  in  bie 
9}acbt,  unb  funte  ftä  fein  ^heil  fonberlid)  bc6  33ortbeil6  rühmen ; e6  mur* 
ben  nmar  bie  ©nglifc^en  Sßor  gruppen  fehr  übel  jugeriebtet  , allein  bie 
ftranfcofen  Derlohren  einige  £aupt  * ©ebiffe  fo  in  bem  Dvaucb  aufgiengen , 
baß  alfo  bie  ^ran&ofen  feine  Urfacb  hatten  ba6  Te  Deum  Laudamus  ju 
fingen. 

©en  24.  9}od.  unterfuebte  ber  Inquifitions-fKath  iu  SDIabrit  be6  Der* 
florbenen  £onig6  Saroli  II.  Beicbt  * Q3atter6 , Pater  ©ia$,  ©acbe.  (?6 
folte  biefer  Pater  Don  bem  Dorgefcbübten  ^eflament  übel  gesprochen  haben, 
meßmegen  er,  allem  Übel  Dornubeugen,  fxd>  nach  9\om  begab , mo  ihn  ber 
^>ab|l,  nur  (Sicherheit,  in  bie  (5ngel6burg  fe&te ; aücin  Dor  biefefmal  marb 
er  bureb  einen  fluofprueb  ber  Inquiiition  befrepet  unb  loßgejcblet. 


Portugieilföe  (Befchifhten. 


löon  bcncn  ^ortu^iefifcben  ®cfd)td)ten. 


62  9}  ^ortugall  langte  Der  rechtmäßige  £6nig  in  ©panien  (Sari  Der  Ill.^Jnig 
Den  8.  dSJJerfc  ju  üifabon  an.  'SftachDem  Dag  Ceremoniel  eingeridjtet,  pr|  . 
gieng  erDen  9.  ju  CanDe,  unD  mar  Die  ganfje  ©tabt  gifabon  in  Dö^f^en  SSttuaai 
SreuDen,  obfdjon  Den  16.  Scbr.  Die  ältefh?  Infantin  non  Portugal!/  Don-  a„(  ä 
na  Srberefla  3ofepba  SEaberia,  in  Dem  ößa br  ihreg  Sllterg  an  Den  Äin* 
l>er = SÖIattern  geflorben,  welche  ^eitona  ^fonig  Carln  Defto  fcDmerhbaffter 
fepn  muffe , weil  fte  iljm  *ur  33raut  cragerfehen  mar.  ©ie  ©efebenefe,  fo 
Der  $6nig  in  ^ortugall  Dem  neu « anPommenDen  Äonig  reichen  ließ,  belief* 
fen  ftch  über  100000.  ^ortugieftfehe  ©ucaten. 

@0  balD  alg  Äönig  Carl  angePommen,  gieng  Der  Sranfcofifche  Am- 
bafTadeur,  Chateauneuf,  ebne  fich  non  Dem  £ünig  ju  beurlauben , wieDer 


nach  9M>rit,  unD  lieffe  man  an  Dem  ^ortugieftfehen  £of  Die  erfle  ©orge 
fepn,  Deö  neuen  Konigg  Manilelt  PunD  ju  machen.  ©0  balD  alg  Der  9\it= 
ter  ßaaPe  Die  besprochene  ^)ülffö  = Qßolcfer  auggefchifft , hielte  man  Äriegfc 
5Kat()  unD  machte  Die  SBeranftolfung,  Die  SDlilifc  auf  40000.  9)?ann  ju  fe* 

|en.  2ßeil  aber  Diefcts  nicht  foglrich  in  JOrDnung  mar,  machten  Die  gram 
fcofen  inDeflen  einige  ‘Sortbeile,  wobon  fchon  geDacht  worben.  ©0  balD 
als  Die  gruppen  bepfammen,  madjfe  auch  Die  Cron  ^ortugall  ein  Mani- 
felt  PunD , warum  eg  Die  'SÖaffen  gegen  ftrancfreich  ju  fuhren  berechtigt 
märe,  ©en  8.  OÄap  lieff  Der  SlDmiral  SRooP,  nachDem  er  unD  alle  feine 2lnfdjtag 
£eute  »oti  Dem  £6nig  Carl  reichlich  befchencft  worben,  wieDer  in  Die  ©ee,  a“[  ®ar' 
unD  führte  Den  ^rinfc  ©eorgen  »on  Reifen  *©armftoDt,  nebft  einigen CfUona’ 
©panifchen  National- gruppen,  mit  (ich*  ©ag  Vornehmen  gieng  auf  33ar* 
cellona,  Dann  weil  Der  Q>rinp  Dafelbf!  Vice  Re  gewefen,  unD  allejeit  eine 
gute  Correfpondentz  unterhalten,  hoffte  er  Diefe  ©taDt  oor  Den  £6nig  Carl 
Den  III.  balD  jn  bePommen.  ©en  30.  9flap  ließ  er  etliche  taufenD  9)?ann 
bep  SßarceUona  an  Dag  ganD  fcfcen  unD  Die  ©taDt  aujforDern ; weil  er  aber 
eine  abfchlagige  Antwort  bePam,  warD  fte  Den  3 1.  bombarbirf.  ©od>  auch 
biefeg  wolle  nichfg  berfangen  , inDem  Die  Darinnen  gehabte  Sßertfänbniß 
entbeeft  würbe,  weßwegen  Die  $lotte  wieDer  juvücf  gieng  unD  ©ibraltar,  wie 
fchon  geDacht  warb,  wegnahm. 

SfBeif  Die  Slrmee  in  ^ortugall  wegen  Mangel  Derer  ^ferbe  etwag  lang*  ©«  ®or» 
fam  in  einen  boüPommenen  ©tanD  gebracht  warb , gieng  Der  Ä’önig  in  ^>or 
tugall  erft  Den  37.  unD  Der  Äönig  in  ©panien  Den  31.  9Eap  &u  $elD,  wot*^#  in 
auf  Die  ftranfcofen,  Damit  fte  nicht  abgefchnitten  würben,  wieDer  nach  Denen  Spanien 
©panifchen  ©rängen  wichen  unD  biele  *)Mä&e  berlieffen.  ©er  ©eneral  St. 

3ean  fiel  m 2llt*CafWten  epn,  unD  eroberte  ©uinalbo  auf  ©nab  unD 
UngnaD. 
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An.170}.  QJott  bem  ©ieg,  tt>elc^cn  bet  ^ortugicflfche  ©eneral  des  9)?inaS  be$ 
SDJonfantoS  befod)tcn,  iO  fcbon  in  bet  ©panifcben  J^jiflorp  gebaut  worben/ 
welche  umfooiel  nachbarlicher  trat , weil  bic  jerftreueten  fteinbe  biemei* 
fle  Cinbuffe  oon  benen  dauern  erlitten/  unb  fo  bann  auch  ^ortalegre  unt> 
Ca|W  * ©aoib  wiebet  erobert  warb  , ba§  bie  ©panier  nichts  als  ©aloa* 
terra  unb  ©egura,  in  Jtortugall,  befefct  bereiten , welches  lebte  hoch  auch 
©ado.  vDtebcr;  bepgebracbt  warb,  hierauf  giertet  ber  «frerbog  oon  ©chotw 
Kmmt  ^Cl'9  miebet  jurücf  nach  Cngell<fflb,«unb  fam  SDlilorb  ©aüowap  ben  s-  2lu* 
naw'ßor.  gufli  aus  CngcDanb,  bic  £ül(?S  = gruppen  ju  commanbiren.  £)ie  bepben  £& 
tuaaü.  nige  fanben  (Ich  felbO  bep  ber  ?lrmee,  unb  batten  in  2BiüenS  Cmbab=9io* 
brigo  ju  belagern, welchen  2lnfd)lagfle  aber  wegen  oielcn  ermanglenben  9}otfc 
roenbigFeiten  einOcüen  mu|ten , hoch  matfebirten  fte  ben  30.  ©eptember  nach 
CampiUo  in  CaOilien,  wo  Ä6nig  Carl  oon  bem£6nig  in  Portugal!  un* 
ber  famtlicben  ©eneralität  bie  CMücfwünfchungcn  empfange,  ba§  et  fein  £ö* 
nigreicb  betretten.  Sillein  ber  Duc  de  Sßerwicf  oerfebanbte  (Ich  bep  Ciu- 
bab-2Robrigo/ ba§  nichts  mehr  tu  unternehmen,  unb  gieng  bie  ärmee,  bie 
noch  2^oDo.  $?anti  Oarcf,  in  50?itte  Octobriö  in  bie  ^rooinb  Sllentejo  unb 
Jgeira  in  bie  2ßinter=  Ouartiere.  S)ie  bepben  Könige  aber  begaben  (leb 
nach  Cifabon  unb  batte  Äönig  Carl  ben  Admiranten  oon  CaOilieti,  ben 
©rafen  oon  $?elgat,  ftatig  um  ftcb,  beffen  guten  fKatbö  er  (leb  in  allem 
bebiente. 

Übrigens  freuete  (Ich  ^orfugaü  nicht  allein,  bafjbem  $<mb alle Oertec 
wiebet  abgenommen  waren , unb  man  nunmebro  erO  bie  rechte  Hoffnung 
ju  funfftigeu  93ortl)CiIen  machen  F6nte , fonbern  ba§  auch  bie  2Wiirte  Slot-' 
te  einige  'Sortbeile  gegen  bie  ftranböfifche  bep  Olalacca  befoebten , megme; 
gen  man  in  Cifabon  baS  Te  Deum  Laudamus  fang,  welche  ftreube  öjt  3«; 
tung  oonber  ©cblocbtbep  #6d)0ätt  oermebrete.  Cs  Famen  auch  biefeS 
gabt  jwep  flotten  in  £ifabon  an,  bie  eine  im  3u!io,  unb  bie  anbere  ben  16* 
©ept.  welche  bepbe  febr  reich ; auch  würben  oon  benen  in  bem  ^ortugies 
(tfchen  <2Ba(fer  Freubenben  Cnglifchen  Stuten  oiele  reiche  feinblicbe  Q3eu« 
ten  eingebracht. 


D4S  IV.  Capfttl. 

9ßon  benen  (rnglifcOcn  03efd>tc5fen. 

Unterau  äbs  <20  CngeHanb  würbe  bie  SOleuberep,  oon  welcher  im  porigem  gabt  gt 
rh«nOrt^^K  bachtiO^  immer  mehr  unb  mel^t  entbeeft,  unb  warb  unter  benje* 
ten  3Rcu.  gen  ^erfonen , fo  be&wegen  gefangen  worben , bes  JperbogS  oon 
betep.  Verwirf  ©taUmeiOer  angetroffen.  Jpierbep  entOunb  aber  jwifdjen  bem  D« 
ber  * unb  Unterhaus  eine  SwfaigFeit,  bann  bas  Oberbaus  lieg  Die  ©e> 

fange« 
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Unglifdje  (Bffflfdfott io!? 

fatigenen  burch  7«Soröö  cvaminircn , worwiber  bas  Unter  -'£auS  bct>  ber /w.  1074. 
Königin  eine  (SchrifFt  überreichte/  uttb  bejeigte , baf  btcfeS  Examen  por  fie 
gebürte,  unö  alfo  bas  beginnen  bes  Ober-  «paufes  ein  Eingriff  in  ihr  £ron* 

9\ccht  wüte.  2)ie  Königin  fuchte  jwar  Die  bepben  Kammern  ju  vereint* 
gen,  lief  aber  bod)  gefchehen , ba§  Die  £>ber  * Kammer,  nebjt  ihrem  (Staate 
fKatb/  bie  <Sad)  unterfuchte.  Sfßeil  man  nun  befanb,  baf  bie  £aupt  * Ur* 
fach  nu  biefer  Sufammen  * SBerfchwörung  baber  entflünbe,  weil  man  bie  (f  rb* 

^olge  in  (Schottlanb  nicht/  wie  in  SngeUanD,  peft  gefegt,  befwegen  lief  baS 
Parlament  bie  Königin  erfuchen,  biefe  (Sache  auSjufübrcn,  worauf  es  nicht 
ermangeln  wolle  bie  ^Bereinigung  bepber  Königreiche  eiferigft  ju  untertfü* 
feen.  @on|l  warb  non  benen  ©efangenen  Waclean  begnabiget,  hingegen 
Einfau  unb  anbere  nach  ^iburn  in  ewige  ©efangenfehafft  gebracht. 

3nbem  nun  ben  22.  3ulp  baS  Parlament  in  (Schottlanb  wieber  JU« 
fammen  fam,  warb  bie  (£rb:$olgS:  @acbe  aufs  $apet  gebracht.  Slflein 
bie  ©chottlünber  wollen  feine  (Erflärung  tbun , es  fepe  bann  bie  Joanbeh 
fchafft  jwifcheu  (SngeBanD  unb  (Schottlanb  ju  richtigem  (Stanb  gebracht , 
auch  bie  (Sicherheit  wegen  ber  Religion  unb  ber  (Schottifchen  ftrepbeit  fer* 
ncr  ins  2ßercf  gerichtet.  ^Eßie  bann  bie  (Schotten  ein  gvojfeS  Wifpergnfe 
gen  bliefen  liefTen , baf  bie  (Jngellänber  oor  einigen  fahren,  ohne  guthuung 
ber  ©chottlänber,  bie  €rb  = ^olsc  in  (fngcllanb  pcftgeltcllet.  3ebodb  wuc* 
be  in  (Schottlanb  gefchloffen  , baj?  feiner  üon  gatbolifdjer  Religion  jut 
€ton  gelangen  folte,  unb  bajj  ber  Königin  bie  gehörige  Wulffs ; ©elber  jum 
£rieg  gereichet  würben,  hierauf  warb  bas  ©chottifdhe  Parlament  bi§ 
auf  ben  28.  October  oerlängert.  £s  perlangte’auch  ju  Unterfuchung  ber 
entbeeften  Weuberep  jugelaffcn  *u  werben , bamit  bas  Ober  * Parlament  io 
(jr.gellanb  ftch  biefes  Vorrecht  nicht  allein  jufchrieb.  epierauf  fanb  bie  £6* 
nigitt  oot  ratbfam,  bas  ©chottifchc  Parlament  oon  neuem  big  auf  ben  28. 
©ecember  juoerlängcrn , bamit  man  bie  erregten  ©emütber  etwan  wieber 
befünfftigen  fönte. 

©en  4.  9loo.  warb  bas  Parlament  in  (Jngeflanb  wieber  eröffnet/  wo.*  gifu.rr* 
rinnen  ber  Kriege  (Staat  auf  ben  fttnflttgen  ^elb ; 3ug  fortnirt  warb/  unb  öfftiete# 
waren  bepbe  Raufer  alles,  was  bie  Königin  Perlangte,  ju  thun  willig.  ment  ü« 
folten  bie  40000.  Wann  in  9?iebcrlanb  noch  mit  10000.  permehret  wer^nget« 
ben,  auffer  ben  5000.  Wann  ju  ber  0nfchiffung,  welches  alles  ?.  WillionenianD. 
^öfunb  (Sterlings  austrug.  3n  biefem  Parlament  jiellte  ber  Lord  jg>a= 
oerSbam  por,  ba§,  wo  bie  (Jnglifche  Nation  begehen  wolte,  man  benen 
§ranböfifd)en  daperepen  fteuren-  bas  ©clb  beffer  im  £anb  behalten,  unb  bie 
©acbe  mit  (Schottlanb  abtlgm  mü|te,  abfonberlid)  führte  er  an , ba§  bie 
granfc&ftfche  flotte  pon  (Jngellanb  unb  3r:lanb  aus  wäre  oerfeben  unb  au*-- 
gerüftet  worben.  Welches  ju  unterfuchen.  a 
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ioi8  littet  Periodus.  IV.  Cöpltel. 

An.  1704.  25i§  anbero  bade  fl#  ber  Vice-Re  in  SrilanD , Duc  d’ßrmonb,  an 

3«fdn.  t)Cm  gnglifc&en  £of  aufgebalten , Dal>cc  felbigeö  Parlament  bifj  auf  Den 
eStti  3cnnet  fünfftiflcö  3abrö  »erlängert  worben.  (Jr  erhielt,  ba§  bie  Arabern-' 
* ten ; Garde  in  Srilnnb  »on  40.  JPjclIcparC'irem  wiebet  aufgeri#tet  warb , 
worauf  er  ben  27.  3)ecember  wicbet  ju  ©ublin  anlangte , unb  bie  Uns 
terfu#ung  gegen  bie  £eute  , fo  bie  $ranfcäjif#e  Slotte  »erpro»iantirt , 
»ornabm. 

5»m«  £6nig  £arl  ber  III.  bad*  fl#  biefeä  3abr  bi§  ben  1 6.  Senner  in 
fflritomtg(|jon&  pcrweilet,  ba  er  enbli#,  na#bcm  er  jubor  bie  Königin  ju  ‘SBinb* 
a?btUab  fot  9cfprocf?en , *u  ^ortömut  ju  ©#iffe  gieng,  aber  wegen  wibrigen  2C im 
B v * beS  wieber  juruef  Feljrcn  geben  mufte , worauf  er  ben  24.  $cbr.  auf  ber 
glotte  beS  Slbmiral  SRoofS , fo  9000.  SD?ann  Wulffs  * gruppen  mitnabm , 
wicber  mit  gutem  <2ßinb  unter  ©eegel  gieng,  unb  na#  einer  »ierjcben=t& 
gigen  SKeife  jußifabonglticfli#  anlangte,  hierauf  giengen  aud)  bie  £ülfife 
gruppen  na#  ^ortugafl  , unb  weil  bie  (Spanier  wiber  ^ermutben  ein 
unb  anbere  SBortbeile  in  sportugall  ma#ten , f#itfte  bie  Königin  unb  bie 
SKepublic  Jjbollanb  no#  10000.  babin,  wel#eS  im3uliogef#al>e.  2Beil 
au#  bie  Königin  mit  bem  Verbog  »on  ©#ombcrg , fo  in  Portugal!  bie 
gruppen  commanbirte,  ni#t  wobl  ju  frieben,  warb  Milord  ©aOowap  an 
feine  ©teile  gef#icft,  wel#et  ben  2.  Slug,  »on  ©pitbebab  abgieng.  ©ie 
©eoenner  batten  bi§  anbero  burd)  ihren  Slufflanb  ^ranefreid^  fo  »iel  ju 
tbun  gemacht , ba§  ber  £6nig  bafelbfl  eine  ganfee  Slrmee  unterhalten  mu* 
fte , beßwegen  entj#loß  pie  Königin,  oon  $ranbofifd)en  $lü#tlingen  einige 
SRegimenter  auf^urtebfen  unb  unter  Commando  beö  Marquis  de  IRiremon 
na#  ilangueboc  &u  f#tcfen.  waren  au#  biefe  £eute  hierbei)  fo  eiferig, 
baß  fle  H#  felbfl  Camifards  nennten ; allein  e$  fam  folcheö  nicht  ju©taw 
be,  weil  biefeö  3ab*  befagte  Unruhe  meiflens  gebämpfft  warb,  babero  fuef)* 
te  bie  Königin  mit  mebrerm  0fer  bem  £er&og  »on  ©a»o»en  bur#  eu 
ne  Slrmee , wel#e  fünfftiges  3abr  babin  geben  folte , (£rlei#terung  ju 
. f#affen. 

Kt  ab  ©onflen  ma#te  ber  bei)  4b6#fMtt  erfochtene  ©ieg , bei)  wel#em  bie 
wirb 99  £ngellänbif#e  Nation  fo  grojfe  dbre  eingelegt,  in  biefem  Äönigrei#  eine 
tndjiid)  unerme§li#e  5t*nbe,  ba§  berglei#en  wobl  bort  faum  gefpübret  worben, 
»*fct<nft,eg  ^arb  l8.  <gCpt.  Oe§wegeti  in  CngeUanb  ein  ^5ancf  - ^efl  gebah 
ten.  2IIS  ber  Verbog  oon  SD?arleborougb,  weld)er  fi#  bei)  biefem  ©ieg 
fo  wobl  gehalten,  ben  2f.  £)ecembet  ingonben  anFam,  würbe  er  oonbec 
Königin  unb  bem  ©tabt:$J?agi|frat  reichli#  bef#encft,  au#  ihm  unb  fei; 
nen  ^a#Eommen  bie  £>cnf#afft  'IDubftocf  alo  ein  £eben=©ut  m9elegt, 
bo#  ba§  er  an  bem^ag  ber  ©#la#t,  alö  ben  13.  -Slug,  ber  Regierung 
a »on  SngeUanb  eine  gcwiflTe  ©tanbarte  mit  brep  gulbenen  Lilien,  jum  Singer 
gebenefen  biefeö  ©iegö,  als  eine  Gebens  * ©rfannmi§  geben  folte.  S)ie  er= 
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oberfen  Subnen  unb  ©tanbarten  würben  mit  groffem  $omp  naß^Beffc/UM:«*, 
93?ünfler  gebraßt , Die  ©efangenen  aber  naß  Sfottingbam  unb  £ißt* 
falb , in  weißem  erften  Ort  abfonberliß  ^allarb  alle  grepbeit  genofj , 

»erlegt. 

2)ie  flotte  unter  Dem  Slbmiral  SRoocf,  weiße  £onig  £arln  naß  See* 
^ortugaü  gebraßt,  93arccllona  bombarbirt  unb  (Gibraltar  eingenommen, 
batte  Den  24.  Slugufti  bep  93?a[agga  mit  ber  ftran&öftfßen  glotte  gefßla-jJJ., 
gen,  wobon  fo  »iel  ungewiffe  Seitungen  einliejfen,  ba§  engelanb  unb 
jg>oüanb  in  langet  Seit  nißt  wuften,  wer  oon  bepben  feilen  gewonnen. 
Snblißfam  fißere  ^aßrißt  cin,Daf?Die  ^ranfcöflfße flotte  oier0ßiffe 
»erlobren, bie  combinirten  aber  nißt  mebr,  al«  ein  cin&igc«  £olI<inDifße«,wefe 
. ße«  burß  eigene«  9>uloet  in  Q3ranb  gerieß,  unb  belieft  ftß  Der  SBerlurft  Der 
lobten  anf  ber  fßmlißen  flotte  faum  1000.  CDJann,  aber  wobl  2000.  33lefs 
firte.  Slnbep  ijt  wobl  *u  merefen,  ba§  bie  Ungelänber  bier  unb  bie  ^ollänbec 
jeß«  ©ßiftcoorber  ©ßlaßt  naß  ^ercera  gefßicft , bie  ftranfcofen  abec 
Den  Sßortbeil  batten , Da§  fie  burß  ihre  bep  fiß  babenbe  ©aleeren  ibre 
(Sßijfe  au«  ber  ©efabr  fßleppen  f unten,  unb  war  Deswegen  Denen  SlUtit* 
ten  mebr  Sßorßeil  al«  Denen  $tanfcofen  bepjulegen,  weil  bie  fttanfcofen  Den 
anberen  $ag,  al«bie  Slfliirten  wieber  in  ber  0ee  crfßienen , nißt  mebr 
jurn  geßten  ju  bringen  waren.  £)en  6.  October  fam  CHoocf  naß  Bonbon 
unb  warb  oon  ber  Königin  febr  gnäbig  empfangen,  auß  alle  Officiret,  fo 
flß  wobl  gebalten , mitÄoniglißen  ©cfßencfen  begnabiget,  weiße«  Denen 
Ofticirern,  fo  ju  Sanbe  bep£ißftätt  ibre0ßulbigfeitgeßan,gleißfabl5 
wiberfubr.  Sluffer  biefen  maßten  Die  (jnglifßen  ©ßiffe  gegen  bie  §ran* 
|öfifßen£auffartbep0ßiffeöiele  Reuten,  unb  griffe  ber  (jnglifße  Capitain 
Mittler  im  SWonat  SlpriU  <?f.  ftran&ofifße  ftabrjeuge  oon  St.  $?alo  an, 
eroberte  auß  jwep  Fregatten  unb  aßt  Äauffarßep  0ßiffe.  2Gie  Denn  ju 
Anfang  De«  SWap  fßon  2700.  Sranfcöfifße  9J?atrofen  in  SngelanD  gefarn 
gen  lagen.  Sßieroobl  auß  bie  gran&ofcn  oiele  Snglifße  Leuten 
maßten. 

2>a«  V.  Capftel. 

S3on  teilen  ©cfwcbife&cti  unb  2>dnifd)cn 

©cfßißten. 

föfsgCbweben  fieng nunmebro  an  öffentlich  iu  feufjen,  unb  Da«  Sßolcf 
bitte  bie  ©iege,  bie  au«  Noblen  famen,  nur  mit  £}erbru§  an. 

©enn  bet  Mangel  an  ©elb  unb  $D?enfßen  nahm  in  biefem  Könige 
reiß  betgejtaUübeßönb,  baß  Da«  Äinigreiß  mit  genauer  9?oß  feinem  Äintg 
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loao  # 3ld)ter  Periodus.  V.  Capftel. 

An.j?o<v  in  Noblen  etwas  ;ufct)icfcn  funtc , Dannenbcro  licflcn  Die  (StAnbe  Des£ö* 
3>je  nigrcichS  ju  (£nDe  Diefeö  3al>rS , weldxs  man  oor  <Sd;weDen  an  allen  Orten 
St<nbenöor  unglücflich  halten  Fan,  Den  Äönig  crfuchen,  er  möchte  nunmebro  auf 
JVntg  Den  Trieben  Dencfen,  weil  Das  Äonigreid)  Die  £afl  unmöglich  mehr  ertra* 
griene  tu  gen  fönte.  2lHein  Der  £önig  Funte  fich  nicht  entfchlieffen  Pom  grieDen 
machen.  <tnjag  ju  hören,  beporer  Den  5(nfchlag  auSgefübrt , Dannenheroer  anffatt 
einer  Antwort  Die  Recrouten  por  Die  Regimenter  prcjjircn  lief?.  '-ZBeil 
übrigens  Der  bifjanbero  in  Sommern  gewefene  ©eneral  Gouverneur  <2ßcl= 
Img  wegen  hoben  3IItcrö  feinen  2lbfd;ieD  genommen , bePam  Der  ©eneral 
RbeirifchilD  beffen  (Stelle.  2ln  Des  in  (Stocfbolm  pcrjlorbenen  Bergen* 
beimS  ^Mah  warb  Der  ju  Regenfpurg  gewefene  (SchwcDifche  Envoye 
(SchnolfjFi)  ernennet. 

5ßaö  Die  (Sachen  in  £iefflanb  anbelanget , fo  bradjte  Der  S^aar  DiefeS 
Stieg  in  3abr  geDoppelt  wieDer  ein,  was  et  in  Der  erflen  Belagerung  oor  Rarba 
fiicffianb.  gelitten,  gwar  hatte  Der  ©eneral  Riapbel  im^anuario  einige  Sßortbeile 
gegen  Die  Riofcowiter , unD  fefcte  fleh  herauf  bei)  923ieburg  Den  (* inbruch 
in  ftinnlatiD  ju  perwehren ; allein  Das  .ftaupt  Slbfehen  Des  ©jaarS  gieng 
Diefes  Sahr  auf  Repal  unD  ©örpt.  (Solchcrgcflalt  hielte  man  in  (Stocr* 
holm  Pot  nötbig  eine  flotte  aufourüften , um  Diefem  £anDe  ju  2Baffcr  bep* 
juflehen.  ©er  (SchwcDifche  ©enerafCDtajor  (Schlippenbad)  folltc  es  mit 
einigen  taufenD  Rtann  beDecfen , weil  Die  meijlcn  gruppen  nach  fohlen 
waren  gejogen  worben ; allein  er  würbe  gefchlagen , unD  mufle  Dem  JeinD 
Die  (Stiicfc  unD  Bagage  binterlaffen.  hierauf  würbe  Die  Belagerung  por» 
genommen , unD  ©örpt  unter  Dem  Rufjtfchen  ©enerafSdD^arfchaü 
®6rpt  . ©jeremetoff  Den  14.  3ulp , als  wenig  ^ag  bepor  Der  ©jaar  felbfl  in 
afnm'T  1)110  ^n9cr  ^am  1 m,t  ^IccorD  eingenommen.  (f  S lief  Der  ©jaar  Dicfen  Ort 
jenouien.  t>c|KirmCn , unD  waren  feine  Q3ölcfer  fchon  fo  weit  gebrungen,  Dafj  jle 
Das  innere  $hor  aufbicben , Da  Denn  Die  Befafcung  anfieng  Chamade  ju 
fchlagen.  ©ie  Ruffen  wollten  aber  nunmehro  fein  ©ebör  geben , unD  Die 
(Stabt  ju  beiferer  Beute  mit  (Sturm  tibcrfleigeti ; allein  Der  €jaat  that 
hier  ein  Seichen  feiner  ©rofjmutl) , fo  angemerefet  ju  werben  perbienet. 
©r  hielt  feine  (SolDaten  mit  Dem  ©egen  in  Der  ^mtfl  ab  unD  oerwiü/gte 
Dem  ©ommenbanteneinen  2lccorD.  „ 2Bir  muffen  hier  feine  ©raufamfeit 
„ fpühren  laffen,  fagteer,  Damit  anDere  StADte,  fo  ich  einjunebmen  ge* 
„ Dencfe,  nicht  abgefchröeft  werben.  „ Bcp  Dem  2lu§nug  lief;  et  nod)  Die 
©chweDifchen  Officirertractiren  unD  folchc  weiter  bringen.  Ob  nun  jwar 
Der  ©ommenDant  (Sfpt , fo  fich  wohl  gehalten , nach  Raroa  convoyiret 
würbe , fo  warb  er  Doch  bafelbfl  pon  Dem  ©eneral  *fc)orn  in  Slrrcjl  ge* 
nommen. 

gu  ©nbebe$R?onatS  R?ap  gieng  Die  anDere  ©jaarifdje  Slrmee  unter 
Dem  ©enetafSelb-SWatfchall  Ogilop  oor  Rawa,  ju  welcher  3<it  auch  Die 
• (Schwe* 
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©cbwcDifche  ^(otce  Dufclbfl  anlangte,  Der  ©taDt , wo  müglich,  einen  ©mAn.1704. 
fatj  bci^ubringen.  SlUciu  Durch  einen  ©türm  war  eineö  boti  Denen  ©webi= 
fdjen  Transportschiffen  an*  £anD  geworffen.  ©er  ©$aar  fo  Diefe* ^‘m  DCm 
fabe  , ritte  unberoeilt  mit  einigen  Leuten  binju  (ich  biefer  23eute  felbff  ju  be-  g<aac 
mächtigen  / ungeachtet  Die  ©chweDifcbe  flotte  / Diefe*  ju  bewehren,  h«fftig«nae. 
canonirte.  211*  er  aber-ju  tieff  in  Da*  2Baffer  Eam,  fpielte  eine  2BelIe  Derg& noinratn* 
ftaltaufbaö^fetD,  Da&cr  herunter gcriffen  ju  werben  befürchtete,  we*wes 
gen  ec  felbff  abfprang , Dem  fcinDlichen  ©Chiffre  &ufd>wamm  unD  Die  ©chwe* 

Difche  Siagge  mit  eigener  £anD  abnahm.  Welche  ^apfferfeit  Die  ©chwe-- 
Den  felbff  bewunDeren  muffen.  ©en  18.  oDer  19.  Sulp  führte  Der  Cjaac 
einige  Regimenter  Ruffen , fo  Die  ©chweDifche  Kontur  anhatten , gegen 
Die  ©taDt , unD  Damit  Die  Sfiefabung  in  Die.©cbancfen  Fommm  mochte, 

Daff  es  ein  gntfafj , würben  Diefe  gruppen  bon  Denen  RJofcowitern,  Dem 
©khein  nach  / befchoffen.  ©er  CommenDant  beveDete  fleh  auch  / Da§  e* 

Da*  ©chlippenbachifche  Corpo,  unD  fiel  mit  1200.  $D?ann  au*,  Die  abet 
fehr  übel  empfangen  morDen  unD  47.  ©efangene  jurücf  laffen  muffen.  Q3et> 
allem  Diefem  gcDachtcn  Die  ©chweDen  an  nichts  weniger  aß  Die  ©taDt  ju 
übergeben ; allein  ffe  hatten  an  Der  ReuffaDt  einige  neue  SBercfe  angelegt, 
welche  unbermuthet  einffelen,  weswegen  Die  SDlofcowiter  unberjüglidh 
©türm  lieffen , unD  hatten  ffe^lnfang*  nicht*  anDer*  in  92Binenö  al*  Die 
ReuffaDt  DaDurch  ju  erobern.^lllein  ffe  faben  bafj  Der  ©ommenbant  ganfc 
feine  2lnffalt  nur  ©egenwehr  gemacht , Deswegen  festen  ffe  auch  Öen  ©türm 
gegen  Die  2llt  ©taDt  fort,  unD  nahmen  folche  ohne  QJerlurff  epn , welche* 

Den  20. 2luguff.  itil.  nov.  geffhahe , worauf  auch  Da*  ©chlofj  3t>anogroD 
Den  23.  folgte,  ©er  ©olDat  fiel  Anfang*  in  Die  Käufer , unD  fuchte  felbige 
ju  plünDern ; allein  Der  €jaar  that  ihm  felbff  Einhalt , unD  machte  alfo  Durch 
feine  ©rofjmuth , Dafj  Den  Bürgern  fein  £epD  wieDerfuhre.  Sine  anDere 
©naDe  ewief;  er  Dem  gewefenen  QEommenDanten  bon  ©örpt , ©fpt,  wefc  * 
eben  ber©eneral  £otn,  CommenDantinRarba,  gefangen  nehmen  (affen. 

Denn  er  fefcte  ihn  auf  frepen  $uff.  £*  lieff  hierauf  Der  ©jaar  üniverfalia  et* 
gehen,  unD  berfprach allen  Dcnenfenigen  ©chufc , welche  ffch  Der RJofcowifi» 
fchen  ©naDe  unterwerffen  würben , wie  er  Dann  EiefflanD  nicht  ffch , fow 
Dem  Der  £ron  fohlen ,.  Deren  e*  wäre  abgeriffen  worDen,  bepjubringen  fuefc 
te.  ©iefe*  war  alfo  Der  rühmliche  ftelb-gug , welchen  Der  ©jaar  in  £ieff* 
fanDthat,  unD  woDurch  Der  €ron  ©chweDen  Die  halbe  *}>robinfc  abgerif-' 
fenwarD. 

©dmfcfje  ©efd)i$fen* 


’ R ©ännemarcf  warb  Der  Äonig  im  21pril  mit  einet  Ärancfheit  he* 
fallen,  wobon  er  ffch  Doch  balD  wieDer  erholte  unD  Darauf Die  ^rup-- 
pen  in  £olffein  unD  ©eelanD  mufferte.  Sßeil  e*  auch  nütbig  war  itt 
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An.  1704.  Dem  Ä'önigreicbRormegcn  Die  <Sad>e  Durch  öc^oni^  ©egenwart  in  bef* 
2>«  äö:  fern  ©tanD  ;u  fe^en , gieng  Der  Äönig  im  CD?onat  Sftap  mit  einer  muffigen 
■JfJäjJ  flotte  Dabin , unD  nadjbcm  ec  ficb  Pon  Srontbeim  Den  16.  2Jugu|t  $ti 
wS  SbriHiania  eingefunDcn,  bat  er  Die  wichtigen  ©ad>en  Des  ganzen  £6» 
nigretebs , »vcidbc  Dabin  t>ent?icfcn  worDen , felbft  ent|cf)ieDen ; worauf  ec 
Den  8.  (September  wieDer  in  Soppenbagcn  anlangfc.  ^icrfclb|l  Farn  Dcc 
(Jnglifdje  Envoye  Sßcrnono  an , unD  bejeugte , jur  &)te  Der  Sämfd;en 
tioti/  Die  ^apffcrEcit , welche  Die  Sänifd)cn  gruppen  in  Der  (Schlacht  bep 
£öcbflätt  erwiefen,  tractirtc  auch  um  etliche  Regimenter,  welche  er  erhielt. 
3n  Äicl  Harb  Den  30.  ßct.  Die  oerwittibte  £erbogin  pon  £olftein  ; ^ 
nigö  Sßattern  <Sd)wcHct , wcfjwegcn  Der  Äönig  unD  Der  J£>of  Die  Trauer  am 
legte.  c2C?tl  ftcb  in  Noblen  ein  unD  anDcre  Ärancfbciten  einriffen , gab  Dcc 
£önig  33efebl , Feine  Sandiger  (Schiffe  mebr  in  Den  Sanifcben  £äfen  eim 
juiegen , beoor  fie  «ine  3eitlang  Quarantaine  gehalten.  3u  QBcrmebruns 
Der  JpanDclfcbafft  wurDe  im  3an.  ein  Ediä  auögegeben , Ärajft  Dcfien  De* 
nenjenigen  fo  fid>/  Alanufhäuren,  $u  treiben,  in  S)dnnemartf  nieDerlöf 
fen  wollten,  auf  jwanfcig  3al)c  ftrepbeit  oerflattet  wurDe. 

23on  ben  £o(>Imfd)cn  @cfcf>id)fen. 

“Pollen  t^at«  flcb  öte  Confcederati®,  öS«  SufamtnmsetfiiiBÖ. 
^ yjk  rutig,  gegen  DenSvönig  imer  mebr  unD  mehr  betPor,  unD  hielte  ju  SDßac* 
®i<  Con;  tß^g)  fd;au  im  3anuario  einen  Convent , webep  Der  CarDinal  praefidirs 
foederir-  (e  f cö  rout{)C  p«  (Sd)lu§  gemacht , Äönig  SluguffuO  füllte  entweDer  Die 
slm  ^ron  Wie«  oDer  Daß  £bur  ftürflentbum  @ac^fcn  »erlaßen.  Swat  wolfc 
Siugufto  te  Der  (SarDinal  an  Diefem  allem  noeb  Feinen  $:b<il  buben , unD  fagte  nur, 
ob,  Dafj  er,  aßDaä  £aupt Der  Republic2lbgcorDneten,  hier  crfd;eine.  3u£m 
. De  Des  3an.  erfebiene  aueb  ein  ©ebwebifeber  Envoye  Dabep,  Ramend 
,2BagfcbIaget , welcher  Die  Slbfepung  De$  Königs  öffentlich  angeführt,  warn 
nenbero  Die  tteugejinnten  fohlen  einen  Courier  an  Den  Äönig , fo  fleh  Da* 
malSin(Sacbfenbefanb,  febieften,  Da&erficb  ohne  Seit  ^Sßerlurfl  juruef 
begeben  möchte.  Sen  30. 3un.  fangen  Die  öffentlichen  Sefliones  btt)  Dcc 
Confoederation  an , worbep  Der  (EarDinal  eine  ReDe  tbat  Die  De$  £önigö 
Autorität  belciDigte  unD  Die  Confoederation  befMtigfe.  hierauf  wurDe  Dec 
" Starofta  sjMtfDFp,  CD?arfcbaU  Pon  ©rofj-^oblen , jurn  2J?arfd)alI  Diefec 
Confoederation  erwählet.  Sa  man  Denn  Dem  £önig  abfonberlicfjl 
bepma§,  Da§  et  mit  Dem  Äönig  in  @djn>eDen  aHeine  unD  hinter  Dec 
Republic  tractiren  wollte , weätpegen  Dicfc  acht  ^CopwoDfcbafften  , fo 
confoederirt  batten , Den  CarDinal  erfüllen , Da§  er  Da* 
Interregnum  FunD  machen  möchte.  Sllfo  warD  Diefer  ©cblu§  abgefafjf, 
»Da6/  weil  ^önig  3luguffuö  II*  Durch  Übergebung  Der  Capitulation  Die 
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Noblen  oon  ihrer  Pflid;;t  loßgejeblet,  fo  entfagtenfie  (jiemit  demfelbigen  “An.1704. 
und  nehmen  Die  Jurisdiction  roicDcr  ju  ficb , baten  auch  Den  Cardinal  das  “ 
Interregnum  hiermit  Fund  ju  machen.  „ J£)icrju  mufle  fict)  ein  jedweder 
mit  einem  (Epd  oerpflicbten.  SBider  diefeS  ^erfahren  ließ  der  i\6nig  unter 
dem  1.  20?er&  su  Cracfau  ein  (Schluß  ergeben  und  erElärte  fie  oor  SRebellen. 

©er  Csaai'  febrieb  gleichfalls  in  barten  ^Borten  an  Die  Confoederirten,  roo* 
rinnen  er  (leb  erflärte  Dein  Äönig  bcyjujtcljen  und  die  2lufrübrer  mit  (Sd;wcrdt 
und  flammen  ;;u  pcrfolgcn.  ©oeb  der  Seid  #en  / Sürjt  EubomirSFp, 
welcher  oon  dem  Äönig  jährlich  10000.  ^baler  Penlion  genoffen/  erFlärte 
ftcb/  neb|tdcm  Unter*  Seldberrn , an  flau  ein«  ©antfbarFeit , oor  die 
Confoederation.  SIHein  der  mcifte  ^beil  der  ©ron  2lrmee  und  die  treue 
SQ3opwodfd;afft  (Sendomir  wollte  mit  diefer  ^bat  nichts  $u  tbun  haben, 
und  blieb  dem  &6nig  5lugu|to  treu,  welches  die  Confoederation  in  große 
Surdbt  fe^te , weswegen  auch  die  Kundmachung  des  Interregni  noch  nicht 
bor  ficb  geben  Funte.  (Sie  mad)ten  auch  grofie  2lugen  als  die  (Schweden 
dennoch  das  £and  durd)  23randfcbabungen  mitnabmen , ungeachtet  der  Äö* 
nig  oerfproeben , daß , fo  bald  fte  £6nig  2lugufto  die  ^reue  ouffundigten , 
er  das  £and  oon  allen  Sluflagen  oerfd)onen  wolle,  und  batte  der  Cardinal 
alle  £>änb  ooll  ju  tbun  die  Confoederirten  bepfammen  ju'balten. 

£6ttig  SlugujtuS  30g  indeflen  feine  gruppen  jufammen  und  hielte  es  noch 
der  meijte  $:beiloon  Noblen  mit  iljm , wie  ftcb  dann  auch  die  Sittbauifcbe 
Slrmee  oor  ibn  crFlärte.  CS  Farn  aueb  bep  petrowin  ju  einem’ Treffen, 
und  toard  der  ©eneral  Dibeinfcbild  oon  dem  Äonig  »erführt , baß  er  mit 
feinen  gruppen  unter  Königs  Slugufli  Artillerie  gerietl)  und  ficb  mit  groffem 
ÖJerlurft  juruef  Hieben  mujte.  ©en  3. 2lpril  feblug  aud;  der  Starolta  i&lib 
einige  hundert  SDlann  (Schweden,  fo  33rattdfcbafeung  eintrieben ,.  und  nahm 
ihnen  folcbeS  ab,  mclcbeS  alles  der  Confoederirten  (Sache  fd;ioäcbte. 

hingegen  tbat  Schweden  die  (ErFlärung  an  die  Confoederirten , folcbe  interre- 
defiomebr  aufjubringen , fo  bald  als  fte  würden  einen  neuen  Äömg  erwählt  gnu,?J 
haben  wolte  er  das  £and  oerlaffen  und  500000.  ^bnler  ju  ^ejablung  &er Sem adn. 
KrotvSlrmee  bergeben,  auch,  wo  ftcb  die  Dvepublic  mit  ihm  oereinigen  toürde, 
alle  gemachte  (Eroberungen  derfelben  jufcblagen.  hierauf  ward  den  19.  Slpril 
der  (Schluß  gefaßt , das  Interegnum  Fund  *u  machen,  ©er  pabft  fabe 
ÜiefeS  als  den  gr6|ten  CDlepnepb  an , und  ließ  nicht  allein  den  Cardinal  jur 
^;reuc  gegen  feinen  rechtmäßigen  Äonig  anmabnen , fondern  auch  ein  Jubi- 
läum oor  diejenigen , fo  oor  ihres  Königs  l25oblfartb  batten  würden,  Fund 
machen,  ©er  König  in  ©änemarcf  feblug  bep  der  Skpublic  feine  QJer 
mittlung  oor,  welches  aber  alles  nichts  oerfangen  toolte,  und  ward  end= 
lieb  &6ttig  JluguftuS  gelungen , die  ©crecbtigFeit  feiner  (Sache  durch  ein 
Manifelt  bep  allen  £öfen  und  jju  SKegenfpurg  beFannt  ju  machen , wodurch 
denn  alle  Potentaten  oon  (Europa  einen  SJbfcbeu  oor  des  Cardinais  und 
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An.  1704.  Der  Confoederirten  ^bat  befamen.  Crd  Permeate  (Ich  auch  bed  Königs 

tartbcp  pon  ^ag  ju  ^ag , Da§  alfo  biefer  Slufrubr  nur  pon  Dem  menigfiett 
bei!  gcfdt>al)c,  unbPornichtd  weniger  ald  einen  allgemeinen  ©cblu(j  De« 
SReichd  Eunte  gehalten  »erben.  (Jd  »ar  auch  bie  ©eijllichfeit  nicht  mir 
Dem  CarDinal  einflimmig , »ie  benn  Der  23ifchoff  pon  €ulm  bed  König* 
9>artbep  befftig  trieb.  ©ie  ©tabt  ©anpig  batte  eben  fo  treue  Neigung 
gegen  Den  König,  gleichwie  fic  5tnfangö  bep  feiner  Erhebung  bad  übrige 
treulich  bepgetragen.  SlUein  Der  König  in  ©chmcben  fabe , »ie  piel  ibm 
Daran  gelegen , Daf?  biete  ©tabt  Denen  Contoederirten  beppjlichfcte , unb 
Drobete  ibralfo,  fiefo»ol)l  ju  £anbe  ald  ihre  dpanbelfchafft  ju  SEßaffer  ju 
ruiniren , baberofte  ibred  Unterhalts  »egen  DerConfoederation  gelungen 
beppfliebten  raufte. 

Confce-  ©amit  Die  treuen  fohlen  »iefen  »ad  Por  einen  51bfcheu  fie  Pot  biefet 
deration  ^Qt  bitten , perbunDen  fte  (ich  hingegen  auf  einer  ‘Serfammlung  ju  ©cn* 
iu  ®fn'  bornit,  unb  erflärten  im  Anfang  bed  Sunp  Durch  «in  öffentlichen  ©chlufj 
Soroen  alle  Die,  fo  ed  mit  Der  2ßarfchauifchen  Coniöederation  hielten,  Por  ?Ke* 
Äö«ta.  bellen  unb  QJerrätber  bed  SßatterlanDed.  ©ie  erfuchten  auch  ben  9>abf! 
Durch  feinen  Nuncium , Den  £arDinal  Primas  unb  33ifchoff  Pon  ‘pofen  ju 
entlegen , beren  ^nter  fte  auch  *um  Unterhalt  Der  Slrmcc  einjogen.  £>ie* 
rauf  perfch»uren  (ich  Der  König  unb  Diefe  getreue  Untertanen  pon  neuem 
jufammen , unb  gelobte  er  abfonDcrlich  feine  (Jigenmacht  ju  be»eifen , fon* 
Dern  Die  SRepubltc  bep  ihrer  Srcpbeit  ju  erhalten , »orauf  alle  Senatores 
Durch  «inen  (£pb  Dem  König  ihre  ^reue  gleicfrfalld  perficherten. 

Die  Stuf.  hierauf  mürben  Die  Confoederirten  ju  £Barfcbau  fo  Permirrt , Da§  (Ie 
geflaut)««  j;U  einer  neuen  SOßabl  fchritten,  ungeachtet  Die  <2$erfammlung  fo  Eiein , Da§ 
Sfen  faum  öen  öet>enben  ^beil  bed  Königreicbd  audtrug , »elched  hier  »ol 
«neu  £6»  Ju  mereferi , Damit  ed  nicht  etman  por  eine  $bat , fo  Der  ganbe  ^oblnifche 
nia.  2lDel  getban , möchte  gehalten  »erben  , angefeben  bet  meifle  ^beil  bep  fei* 
nem  König  treu  blieb , Diefe  2lufgeftanbcne  aber  barm  angereipt  »urben , unb 
»aren  alfo  biefe,  »eiche  ermelbten  Adum  perrtchteten,  Der  Carbinal  Primas, 
Der  €ton--ftelb<#en , Cron : ©chapmciftcr  ©apieba  unb  fein  ©obn , bec 
Scarolta  pon  ^ofen , ©iraDin  unb  tancifcia , unb  fein  ©obn , Dedgleichen 
Der  €ron  ^ f)ber -- ©chencfe  unb  Der  $?arfchall  Der  Confoederation,  nebft 
noch  if.  Deputirten.  ©er  CarDinal  tbat  auf  Dem  <3DBabI  ^Tag  felbff  eine 
fKebe,  unb  ermahnte  bie  SKepublic  ju  biefet  ^bat;  allein  ald  cd  jut  2Gabl 
* Pam  , »ölten  Die  Deputirten  erft  bie  Sludfchaffung  Der  ©chmebifchett 
gruppen  be»ercf|IeDigct  haben , Da§  alfo  Diefcdmal  nichtd  Daraud  »urbey 
unb  »eil  auch  Der  Sarbinal  »egen  bed  Candidatend , Der  Da  erwählet  fol» 
te  »erben , nicht  ein|innmig  »ar , angefeben  er  lieber  einen  ftranfeöfifchen 
^Jrinhen  Perlanget,  »ie  er  Dann  Deswegen  einen  Courier  an  ben  König  in 
grancfreich  gefebieft , blieb  er  nunmebro  auffen , unD  erwählten  Die  anbern 
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Den  12.  3ufr>  Den  cjßopwoDen  pon  ^ofeti,  ©taniSlaum  gefcinsfp,  webAn.ifoi. 
eher  oon  Dem  Q3ifc^off  oon  ^ofen  öffentlich  auSgeruffen  trarb.  Slbet  auch 
gegen  biefe  S33abl  proteflirtcn  Die  Slbgeorbneten  oon  ^oDlac^ien  unD  Der 
Contoederations-SÖ?arfd)aU , wie  fich  Denn  auch  Der  5dD  ^err  unD  anDere 
nicht  haben  einfanDen.  ©aß  alfo  Diefer  Unglücfliche  auc.  nur  oon  einem 
$beil  Der  Confoederitten  oor  einen  &6nig  ernennet  warb.  ©er  yäbglicge 
Nuncius  batte  über  DicfeS  beginnen  einen  folchcn  2lbfcheu,  Daß  er  fchoit 
iunor  geh  wegbegeben  unD  Dem  (EarDinal  teutfch  gefügt , es  wäre  eine  3:böt 
welche  wiber  ©Ott  unD  ade  ehrbare  SBelt  lieffe.  es  ig  au#  bierbcp  ju 
mercfcn , Daß  Der  SBaW^Iafe’  mit  ©chwebifcben  QSolcfern  umfe^t  gerne« 
feit  f Dag  alfo  auch  in  Diefcm  ©tücf  Die  ^repbeit  Der  2BabI  gebemmet  wor« 

Den.  hierauf  lieffe  geh  Der  Äönig  in  (Schweben  angelegen  fcpn  Den  €ar« 
binal  unD  übrige  Magnaten  Dahin  ju  bewegen , Dag  ge  feine  Kreatur  er« 
fennen  mugen , welches  ge  auch  tbaten. 

$gad>  Diefer  '-JGabl  machte  Die  ©enDomirifcbe  Confbederation  ein  Ma- 
nifeft  funD , welches  ge  an  alle  £ofe  oon  Europa  abfchicfte , worinnen  ge 
Diefen  Aäum  nochmahls  oor  nichtig  erflärten ; worauf  Der  £onig  ?Jugußu$ 
nach  3aroöIau  aufbrach/  geh  mit  12000.  SDJofcowitern  unD  6000.  £ofa« 
efen  j;u  pereinigen , welche  Gruppen  Der  £*aar  Dem  £6nig  Slugußo  ju  Jfrulff 
fdjicfte  unD  wegen  Diefer  eintrettung  in  fohlen  ein  Manifeft  außgab.  ©et 
Äonig  in  ©cbweben  war  inDeffen  ju  ‘äBatfdjau  aufgebrochen , tt'änig  21u« 
gußumju  ©enbomir  ju  überfallen  / unD  hatte  bei)  Dem  9leu  ^rwählten  Drep 
Ambailadeurs  hinterlaffen , Den  ©eneral « Lieutenant  £orn/  Den  ©taats« 
Secretarium  <2Bagfcf)laget/  unD  Den  Vice  - ^rägDenten  ^ialmberg , bep 
welchem  eine  5ßefa£ung  pon  taufenD  (Schweben  blieb.  Äonig  2(ugußuS  r 
welcher  Dergleichen  tbat  als  wenn  er  geh  mit  9J?ajeppa  pereinigen  wolte , jog 
geh  ganh  unpermuthet  nach  Dev  2Beichfel/  pagirte  felbige  bep  Sflacejooice,  unD 
lieg  Den  ^ohlnifchen  ©eneral  23ranD  auf  Der  anbern  ©eite  Derfelben  mar« 
fchiren.  ©iefer  ertappte  400.  (Schweben , welche  aus  SCarfchau  JBro« 

PiantS  wegen  ausgegangen , unD  machte  fie  ju  Kriegs«  ©efangenen.  ©ta« 
nislaus  war  in  ©rog  fohlen  gegangen , geh  mit  einigen  ^oblnifchen  $rup« 
pen  unD  Drepen  ©chweDifchett  SRegtmentern  ju  Pereinigen.  21IS  er  abet 
PemahmDag  fein  rechtmäßiger  Äonig  über  Die  <2ßeichfel  sefe^t,  nahm  et 
feine  (Sicherheit  wieDer  nach  2Barfdjau,  wo  er  geh  bep  annabenDem  fteinD 
ju  Des  £6nigS  in  ©chweben  Slrmec  begab.  Äonig  SluguguS  umfefcte  alfo  Äöm'g 
Das  3£arfchauer  ©chlog  unD  jwang  Die  Drep  ©chweDifchen  Ambaflädeurs, 
geh  nach  Drepen  ^anen  Den  4.  ©ept.  nebg  cJoo.  $?ann  auf  ©naD  unD  Un'©flEr 
gnab  ju  ergeben,  es  würben  auch  biele  pon  Denen  aufgeganbenen  fohlen,  icpaw  eto 
abfonberlicb  Der  93ifchoff  pon  ^ofen , hierfelbg  gefunben,  welchen  Der  £6« 
nig , ungeachtet  et  ©taniSlaum  erwählet  unD  proclamitet , Doch  wohl  frao 
tiren  unb  in  Die  ßaußnifc  in  Sfrreg  bringen  lieg,  ©er  &6nig  that  Diefen 
111.  $beil.  Oooo  00  CDtarfch  , 
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An.  1704  Uttarfd) »on (SoFal,  56. teilen,  inner  eilff ^agen , unb  hatte  fern  S3or< 
haben  fo  geheim  gehalten , bafj  er  auch  Feinem  Officicr  etwas  vertrauet. 
Unb  wo  er  wenig  (Stunden  eher  angelanget , hätte  er  Den  Carbinal,  fo  fich 
nach  lireujfen  geflüchtet,  zugleich  gefangen  bekommen. 

Der  £>em  &äntg  (Schweben  mar  Dicfcö  ein  unbermutheter  (Streich ; ba- 
ntg  m mit  ec  nun  mbeffen  nicht  mü§ig  gienge , rücfte  er  in  eben  folcher  (Jpl  »or 
emrofj.  Hemberg  h unD  eroberte  ben  fchlecht : bevcfhgten  Ort  Den  7.  ©cpt.  mit 
iembera  ©'türm,  PW  er,  neb|l anbern  geflüchteten  Gütern,  eine  Artillerie  bon  171. 
cqii.'  “ (StucFen  femb , unb  mar  merefwürbig , baf?  er  alle  bafclbji  gefangene  ^üri 
efen  unb  ^artarn  auf  freien  Sufj  fleüete.  9?acb  biefet  Eroberung  menbete 
er  fiel)  wicber  nach  ^ßarfchau  unb  nahm  unter  QBeegS  bie  Heftung  3^ 
mofeh , bie  fich  willig  ergab , epn. 

^adjbem  Äönig  5lugu)tuö  bie  (Schweben  in  SCßarfchau  aufgehoben , 
liejj  er  burch  ben  '])oblnifchcn  ©eneral  53ranb  unb  ben  <Jliofcomitifchcn  ©fr 
neral  *patful  mit  einigen  Söölcfern  bie  (Stabt  ^ofen  belagern , unb  er  wüt* 
be  biefen  »ortbeilhafften  Ort  auch  einbefommen  haben , wenn  er  fich  nicht 
ju  2ßarfchau  bep  einem  Äloficr  verweilet , ba  beim  enblid)  ber  Äonig  in 
Schweben  anfam  unb  ben  Äarjiobc  bie  2£eicf>fcl  pafjirte.  #ier  theilte 
ber  Äonig  in  fohlen  feine  5lrmee,  er  felb|1  gieng  mit  eilff  ^Regimentern  Siem 
terei)  nad)  (£racau  unb  »erlegte  fie  bafelbjt  in  bie  hinter  Ouartiere.  §)a$ 
SufrQ3olcf  aber  in  3000.  ^eutfehen , welche  500.  Deuter  jur  33ebetfung 
bep  fich  hatten , gieng  unter  bem  ©cneral  (Schulenburg  nach  (Sachfcn. 
8000. 9)?ofcomiter , babon  eiu  3:heil  ^ofen  belagert , giengen  einen  anbern 
SQ3eeg  in  bie  (Sächfifche  ^rooinfcen.  £)amit  nun  ber  £onig  in  (Schme* 
ben  biefe  jwep  Detachements  ruiniren  m6d)t,  »erfolgte  er  bas  unter  (Schm 
Ienburg  mit  9000.  Meutern  in  eigener  ^erfon , weichet  aber  burch  bie  QSofr 
ficht  beS  ©enerals  feinen  9)?arfch  big  50.  teilen  »on  SBarfchau  unter  »ifr 
lern  (Sdjmarmufeiren  nach  £iffa  fortfefcte.  £ier  würben  fie  »on  bem  Äönig 
eebwe*  in  (Schweben  felbft  mit  9000.  Meutern  angegriffen,  aber  ber  ©eneral  (Schm 
»rn  wer.  ienburg  nahm  einen  ©raben  ju  feinem  QJorthcil  unb  formirte  ein  Bataillon 
i-JajJ  quarre  ober  ins  ©evierbte.  £)ie  Schweben  griffen  foldhe  fünffmahl  an , 
feti  logen.  unl)  er|iemal)l  unter  Anführung  Des  Königs  felbfi  mit  aller  Stopfferfeit , 
würben  aber  mit  einem  folchen  ^cuer  empfangen , baf?  Deren  3000.  nebft 
einem  ©encralen  unb  »ielen  anbern  »ornehmen  Officiern , auf  bem  'JMafc 
blieben , worauf  fie  juruef  wichen  unb  bem  ©eneral  (Schulenburg  Das  Selb 
nebft  jwe»  paar  fauchen  unb  fed)S  (Stanbarten  überl;effen.  ©iefet  erhielt 
»on  Denen  ©efangenen , Deren  er  1 so.  beFam , Nachricht , baf?  einige  Ste 
gimenter  Dragoner  ben  Äömg  in  (Schweben  ju  »erffärtf en  im  2fnjug  wä-- 
reu,  we§wegen  er  noch  biefe  ’&acbt  mit  feinen  gruppen,  welche  mehr  burch 
junger  al«  ben  Seinb  gefdjwächt  waren,  angefchener  bet; Diefem^rref 
fen  Faum  hunbert  ÖÄatin  »erlohren , aufbrach  1 unb  ben  anbern  ^ag  im  51m 

geftcht 


poblntfcbe  (ßcfdjicbteti. 


lOl^ 


geficbt  Derer  ftetnbc  Die  Ober  pagirte,  unb  batte  alfo  biedre,  Dag  er  et;  An.  1704, 
ne  Derer  glücflicblten  unb  gefdbrlicbfien  Siucf  * v3)?arfd)e  , fo  iemalö  in  Der 
.pifiorie  bePannt  morDen,  getban.  (Ein  ^beil  Derer  auf  Der  anbern  ©eite 
marfebirenben  9)?ofcomitcr  mürbe  Den  10.  9Poöember  bei)  ftrauenfiabt  oon 
Denen  ©djmeben  eingebolt,  ftc  mehrten  ficb  aber  in  einigen  Käufern  bet« 
gctfalt  / Dag  Die  ©cbmeben  einen  gleichen  ^erlurft  batten,  unb  Die  1 1.  ©tu« 
efe,  fo  fic  Dabep  eroberten,  jiemlidj  tbeuct  bezahlten.  92Beil  Der  ßberfle 
@6ri,  melcber  »or  Dem  in  ©äebfifeben  ©ienfien  geffanben , unb  oor  jebo 
Die  Sfftofcoroiter  commanbirte , feine  ©cbulbigPeit  nicht  aürumobl  getban  ju 
haben  befcbulbiget  mürbe , lieg  ihn  Der  ^ofeomitifebe  ©eneral  ‘jjatPuf 
m 2lrreft  nehmen  , auO  melcbem  er  entmicbe  unb  ju  Denen  ©cbmebeti 
übergieng , Daher  feiner  bernacb  in  Dem  2Ut  = £HanfPabter  Trieben  gebaebt 
roorben. 

2110  Der  &6nig  in  fohlen  nach  Cracau  Pam , fanben  ficb  oiel  $obl« 
nifebe  Magnaten , fo  big  anbero  ©tanioiai  ^artbep  gehalten , abfonber« 
lieb  her  (Eroti  • ftelb  * $exx  SubomirePp,  bep  ihm  epn,  unb  fobnten  fleh  bep 
ihm  auO  , Dag  DiefeO  alfo  Die  $rucbt  feineo  glücf  lieb  vollbrachten  $elb« 

3ug0  mar.  Vorauf  Der  £6nig  Den  26.  iftobember  unoermutbet  unb  um 
erPannt  nach ©aebfen  gieng,  unb  paffeten  ihm  Die  ©cbmebeti  »ergeben« 
an  Denen  ©rän&en  auf.  ©er  Äönig  in  ©cbmeben  nahm  fein  O.uartiec 
*u  SKamifc  unb  eerlegte  feine  2lrmee  in  ©rog  * Noblen.  Ubrigeno  batten 
ficb  in  giefianb  Die $?ofcomiter  längft  Der  ©una  gelegt,  unb  alfo  ficb  au* 

Dem  ©cbmeDifcben  in  Daö  ^oblnifdje  Sieflanb  gejogen,  Dabero  ©cblippetv 
bacb  unb  £6menbaupt  ficb  bep  9)?iefau  bereinigten  um  fl«  ju  beobachten. 

2)er  (EarDitial  ÜvabjiomoPp  aber  batte  ficb  nach  ©anfcig  gemacht  unb  mar 
mtnmebro  mit  Dem  ganzen  ^oblnifcben  <2Befeti  nicht  jufrieben , meomegen 
er  fo  lang  neutral  verbleiben  molte , big  Der  2luofcblag  auf  einen  $beil 
pel , unb  Punte  ihn  ©taniOlauO  meber  mit  Cieb  noch  Die  ©cbmeben  mit 
Drohungen  bemegen,  Dag  er  ficb  »or  ihn  erPidret,  an  Äonig  2lugu|iutn 
aber  batte  er  ficb  bergefialt  üergriffen , Dag  er  nunmebro  afleo  getban  roo« 
mit  er  ihn  beleibigen  Punte  , unb  er  alfo  um  ihn  ficb  ju  bePümmern  Peine 
Urfacb  mehr  batte.  Sn  folcbem  ©tanb  »erbarme  er  big  an  feinen  $:ob , 
unb  batte  Da«  Unglücf  bep  $teunben  unb  fteinben  vertagt  $u  fepn.  2luffet 
Diefen  ^rublen  in  Noblen  gab  eö  noch  in  flauen  etroaö  ju  tbun,  bann  bet 
^ütfl  2ßi0niomibPp  unb  ÖginoPp  belagerten  £reu&bevg,  melcbeö  ©apieba 
entfette  unb  Den  27.  Sulp  Die  Beldgeret  amang  Die  Belagerung  auftubeben, 
mobep  fie  Die  Artillerie  unb  Bagage  im  ©ticb  laffen  muffen , ungeachtet 
ihre  2lrmee  Durch  einige  taufenb  SSÄofcomiter  »ertfdreft  mar. 
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£>rtö  VII.  (Tapfre!. 

93<m  tonen  WttorMnbffdj«!  ©efdjicfjfen. 


j»nfg  £ol!anb  hatte  t>«  £onig  in  (Spanien,  Carl  Der  III.  welket  ju 

en*fff6t?cSi  ^nöe  »origen  3abrS  bafelbjt  angelangt , feine  SKeife  fo  lang  eitv 
«eUanb  flcllen  muffen , bi§  er  ben  4.3enner  guten  2Binb  befam,  worauf 

er  fich  ju  Sd;iffe  begab  unb  ben  6.  glücflich  in  CngeüanD  anlangete.  ©ie 
©eneral  * (Staaten  batten  nid;t  ermangelt  DiefeJKeife,  eben  aß  wie  Cngeh 
Ianb,  ju  beförbern,  unb  haben  baburch  erwiefen,  bafj  nicht  fo  wohl  ihr  in- 
terefle,  aß  bie  gemeine  ©ach,  ben  £rieg  führte. 

Cben  in  folget  Slbftcht  nahmen  bie  ©eneral  * Staaten  bie  SBerric&tom 
gen  in  ^eutfc&lanb  ju  gerben,  unb  hatten  alfo  in  ber  Conferentz,  welche 
um  ben  2Bechfel  beS  3abrS  ju  $rantf|urt  gehalten  würbe,  befchlojfen,  ba§ 
ber  £erfcog  oon  «DIarleborough  unb  ber  ©eneral  ©oor  eine  fiarefe  Slrmee 
ihrer  gruppen  in  §eutfchlanb  commanbiren  folten.  9J?it  gleichem  ©fee 
nahmen  fte  fich  auch  beter  Sachen  in  Saoopen  an , bann  nach&em  ben 
23.  Senner  ber  Marquis  del  23orgo,  Saoopifcber  2lbgefanbter,  bep  Denen 
©eneral  ; Staaten  Slubienfc  hatte,  machten  fte  2(n|Ialt  feinem  ^rincipalen 
Dijjmal  mit  groffem  ^Bechfel  unter  bie  2lrme  $u  greiffen,  unb  machten  ihm 
auch  bie  Hoffnung,  ihm,  wo  möglich,  mit  SBolcf  bepjiufiehen , welches  fle 
aber  bi§  auf  bas  fünfftige  3ahr  oerfchoben.  3m  Slpril  nahmen  bie  ©e* 
neral  - Staaten  bie  JBefbrberung  ihrer  hohen  OfficierS  oor , unb  warb  ber 
jjöerr  üon  £»oerferE  aß  ©eneral  ^clö ; SO?arfc^aQ  oorgefleHt,  welcher  biefeS 
Safjr  bie  $lrmee  in  Denen  Weberlanben  commanbirte.  hingegen  oerloh* 
ren  fie  ben  17.  $?erfc  Den  oortreflichen  ©eneral  Coehorn,  welcher  in  Dem  70. 
3ahr  feines  Alters  im  £aag  ftarb  unb  ben  JKuhm  hinterlaffen , ba§  er  Die 
SBiffcnfchafft,  QSeflungen  anjugreiffen,  in  grojferer  SßollPommenbeit  aß  aU 
(e  anbere  befeffen , wiewohl  Die  nötbigen  Crfotberungen  , welche  JfroU 
fanb  barju  in  überftäf iger  23ereitfchafft  hatte , ohnfehlbat  bas  meifle  Da* 
bep  gethan. 

©wi»  g>?it  ^ngeOanb  Wolfe  £oHanö  biefeS  3ahr  einigen  2BieberwilIen  we* 
jJEjJJl  gen  Derer  Commercien  bezeigen ; bann  (eneS  begehrte,  Da§  bie  JbanDel; 
InaCom-  fchafft  mit  Spanien  unb  ftranefreid)  noch  langer  folte  oerbotten  fepn,  wo; 
mercium  wiber  aber  ftch  abfonberlich  bie  ^rooinfc  Seelanb  fefcte , unb  wolte  auch 
Slmfterbam  unb  anbere  ßertev  ben  Hauff  ber  <2Bedjfel  nicht  unterbrechen, 
JJUanD  bejjwegen  fiengen  Die  #ollänbifcbe  Schiffe  wieber  an  ihr  ©ewerb  nach 
grantf.  $r  an  cf  reich  ju  treiben,  allein  bie  ©lgcllänber  lieffen  bi§  in  $ebr.  alle  fol* 
»«ich.  che  £ollänDifcbe  Schiffo  Die  aus  ftrancfteich  wieber  iuruef  famen,  Durch 
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ihre  (EaperS  wegnebmen , tt3e§tt?c.qcn  um  öercrfclben  £o§IafTun<j  bcp  (Enget  An.  1704. 
lanb  angebalten,  unb  t>>n<)cgcn  fölche  £anbelfd)afft  oerbotten  warb. 

3»  Der  £oflänbifcben  ^ropinfc  ©elbern  batte  fic6  Pon  jwep  Sabren  her 
eine  jiemliche  Uneinigfeit  ereignet/  weil,  bep  Slbfepung  beS  alten  90?agiftratS , 
fo  noch  Pom  Äönig  V3ilbelm  Dem  III.  berrübrete,  ftch  ^meo  ^artbepen  her* 
uor  tbafen,  bapon  berSlbel  bem  einen  SOIagiffrat , baS  Volcf  aber  bem 
önbern  bepftunbe,  unb  fam  es  enblich  fo  weit,  ba§  bepbe^beile  au  Selb 
Sieben  unb  bie  VSaffen  ergreiffen  wolfen.  Slflein  bie  ©encral  (Staaten 
fehieften  7.  ©eputirte  Dabin , welche  im  ©etember  bie  ©ach  bergeftalt  bep* 
legten,  ba§  bie  SKitterfchafft  bep  ihren.  Srepbeiten,  unb  Der  neue  SWagt 
(trat  gefchü&et  warb. 

3m  Slug,  würbe  bie  Üiepublic  #oflanb  mit  jwepen  pergnügten  Seifuw 
gen  erfreuet;  bann  bie  Oft  * 3nDifche  ftlotte,  welche  ben  f.  Sehr.  pon  55fl*Äj5J* 

ftaoia  weggefabren  , unb  auf  welche  ber  Sran&öfifche  Sibmiral  St.  Q>aul  8 * 
mit  einigen  Kriegsschiffen  »ergebend  laurete,  fam  in  bem^evel  oerbor: 
gen  an,  unb  brachte  bi§  18-  Millionen  ©üter  mit.  hierauf  fam  Bericht 
t>on  ber  glücflichen  Verrichtung  bep  «fpöchftütt , welche  bie  Otepublic  in  tu 
ne  folche  Sreube  fepte , als  fie  über  einem  ©ieg,  ber  ihre  eigene  V3obt 
fal)rt  beftatigte,  haben  Fönte  / unb  würben  öffentliche  3)ancf ; ^efte  Deffwc^ 
gen  gehalten.  SlUein  man  bebaurete  bep  biefer  Starte  ben  Verlurft  Deö  ©e* 
neral  ©oors,  welcher  bep  bem  ^reffen  auf  bem  ©cheBenberg  geblieben,  unb 
hatten  bie  ©eneral  * ©taaten  an  Coehorn  unb  ihm  jwep  ©eneralen  Perlob* 
ten  als  J^ollanb  noch  je  gefeben. 

Übrigens  fam  im  3>cember  ber  £ron  * 'JJrinh  Pon  ^Jreuffen  im  4baag 
an  , unb  wäre  fein  Slbfehen  bie  6rb-  S°i9$  Sache  wegen  beS  König 
VßilbelmS  ju  (Enbe  jn  bringen , wooen  in  folgenbem  3abr  Reibung  gese- 
hen wirb. 

3n  benen  ©panifchen  9tieber(anben  führte  *u  Anfang  beS  3abrS  noch 
ber  Marquis  de  QSebmar  baS  Interims-Gouvernement,  unb  ber  Ma- 
r£chal  de  ViBerop  fam  gleich  *u  Slnfang  beS  Sterbens  mit  einer  Sfrmce 
»on  16000.  SOtann  in  bas  53rabanbifche  unb  Iie§  bie  £inien , welche  bie  21 U 
liirten  ju  (Enbe  beS  porigen  3abrS  gefchleiffet,  wieDer  berfteflen,  wornach  fleh 
Öie  gruppen  wieber  in  Ouartiere  begaben.  Übrigens  warb  biefer  Mare- 
chal  pon  bem  Sranfcöfifchen  £0fbeorbert,  baf  er  jebigeS  3ahr  bie  ^rup 
pen  in  biefem  £anb  commanbiren  folte;  aBein  er  warbpon  hier  balb  wc:gpant, 
gen  berer  Slfliitten  Vornehmen  in  bas  (Elfafj  gezogen,  unb  oeränberte  ßchsfepengto. 
auf  gleiche  Slrt  mit  berer  übrigen  Gouvernements  in  biefen  üanben.  £)cr  bniantm 
Churfürjt  pon  kapern  hatte,  glcichfam  aus  einem  prophetifchen  ©eift,  flWKjL. 
er  aus  benen  ©panifchen  9?ieberlanben  weggieng  in  kapern  bie  ^Baffen  SKft'irfl  t>ort 
©unften  Srancf  reicbS  gegen  baS  DReich  ju  ergretffen,  baS  Gouvernement »apern 
in  benen  vtiebeclanben  nicht  abgelegt ; bann  als  ihm  fein  Slnfchlag,  ein  Kö*an' 
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An.  T704.niarci<f>  in  S'tancfeti  unD  ©cbwaben  aufjuric^tcn,  mißhmge,  unt)  er  fo  gac 
fern  eigenem  Uanb  in  einem  ^ag  Darüber  berlobr , funte  er  fid[>  wieDer  in 
Die  IfttcDerlanbe  begeben,  wo  er  auch  nac^  üerIof>rner  .ftöchflätter  ©chlacht, 
unD  alg  er  fleh  eine  Seitlang  ju  ©traßburg  aufgebalten,  Den  i.  ,öctoberalg 
©eneral  - Gouverneur  in  Trüffel  erfchien.  & ließ  ftch,  fo  balD  er  ange* 
Fommen,  angelegen  fepn,  Dag  CanD  in  guten  ‘SBebr  - ©tanD  ju  fcfcen , unD 
Die  Untertanen  mit  foldjcn  Auflagen  ju  belegen,  alg  eg  julänglid)  mar,  Die 
graufamen  Unfüflen  Deg  Äriegg  unD  auch  einen  £burfurfllichen  ©taat  ju 
unterhalten.  <£g  ^attc  Diefcr  ^)rinh  feine  meifteng  aug  Sßapern  geflüchtete 
£eutfd)e  Slrmee  mit  bieber  gebracht , moburch  ftrancfreich  ben  Vorteil 
bekommen,  fleh  felbiger  in  Denen  Fünfftigen  5«lö'3ügen  Diefcr  ©egenD  wobl 
ju  bebienen. 

Stieg«*  3m  Wap  joge  fleh  bi«  £ollänbifcbe  2(rmee  bep  Waflricbt  jufammen , 
©etticp.  un{)  [angten  Der  £erpog  bon  €D?arlcborougb  unD  Der  ©etieral  (Soor  babep 
welche fich  bon  Darnach  Der  Wofel  begaben,  Die  übrige  Slrmec  aber 
gfluPtc.  blieb  an  Der  Waaß  fleben,  worauf  Den  17.  Wap  Die^ranp6flfd)c2(rmee 
lanbtn.  fleh  aug  Denen  Cinien  jog  unD  bep  St.  $?on  in  3-  Corps  verteilte,  welch« 
hierauf  Die  Wabaigne  paßirete  unD  Den  #erhog  bon  Warleborougb  beobach* 
tete , welcher  beßwegen  mit  einigen  gruppen  oerflarcft  warD.  hierauf  for« 
mirten  Die  Sllliirten  noc?)  jwep  tagcr  bep  93crgen  op  3oom  unD  bep  ©lup§ 
in  ftlanDern,  Die  $ranbofen  berwirrt  ju  machen,  bombarDirtcn  auch  Brügge 
unD  @cnt,  unD  jmangen  fle  jur  33ranDfd;abung.  £>en  16. 3ulp  nabmeti 
fie  Dag  Fort  Wecoff  auf  Dem  =8rüggcr  * (£anal  epn  , unD  alg  fle  Den 
Marquis  de  Sgebmat  nicht  aug  Denen  Sinien  treiben  funten , bombarDir* 
. ten  fle  Den  2 6.  3u(p  unD  Wamur  , Die  feinDliche  Wagajing  Dafelbft 
unp®rnt*u  welcheg  auch  ju  SEßercf  gerichtet  warb,  hierauf  oetwüfte 

bembar»  ten  unD  plünDerten  fle  Dag  £anD  jwifchen  Der  Waaß  unD  ©ambre,  unD 
lirt.  machten  groffe  Q3eute  , jogen  fleh  aber  bep  Verftärcfung  Der  ftran&öffc 
fdjen  Slrmee  wieDer  jurücf  unD  taten  alfo  Diefeg  3af>c  mchtg  mebr  alg 
Daß  fle  Die  Qkftungg  = 2Bercfer  um  Tongern  nieDerrijfen.  Warleborough 
fehle  inDeffen  feinen  Watfdj  nach  ^eutfcblanb  fort , bon  welchem  fchon 
in  Dem  erjlen  £apitul  WelDung  gefcheben  , unD  würben  DaDurch  Die 
^ranfcofen  beranlaffet  ein  groffeg  Detachement  nachjufcbicfen , wegwe* 
gen  Diefeg  3^br  in  Denen  SftieDerlanben  feine  fonDerliche  Verrichtung  ge* 
fcheben  funte , unD  giengen  bepDerfeitg  gruppen  allbiet  out  defenfivfc. 

S)en  10.  ©ecember  Farn  Der  £erfcog  bon  Warleborougb  wieber  in 
Dem  £aag  an , unD  würben  ibm  bafelbft  unD  in  SlmflerDam  groffe  Q>rn* 
fente  gemacht  > worauf  man  wegen  beg  fünfftigen  Äriegg  ^ ©taatg  mit 
ibm  ju  tRatb  gienge,  unb  würbe  et  mit  12000,  Wann  unD  12.  ^rieg* 
©chiffen  bermebret, 

2>A9 
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23on  Denen  3^Hdiufcf>cn  ©efcfetc^fen» 

€ci<^>  ju  Anfang  Des  3af)rö,  nemlich  Den  13.  ftebruarp,  tvart)  Der  Der  6er* 
^ablt  oon  Dem  ^erpog  tjon  SDIoDena  in  9iom  befugt/  i»el<6«8jgj* 
in  porigem  3abr  öon  Denen  Jranfcofen  aud  feinem  J^cc^ofltbum  fJmmt" 
war  oertrieben  worben  , unD  Dahero  Die  einzige  Suflucht  ju  Dem  ^abftnaw 
nahm  / Damit  er  bep  ftrancfreich  Dor  il)ii  Daö  ‘SBort  führen  mdchte.  (Jc^oni. 
fdbtcftc  auch  Deswegen  einen  Courier  nad)  ftranefreid)  unD  brachte  eö  Da« 
felbjl  fo  weit , Da§  mit  Dem  Sßcrfauff  Derer  Sürftlichen  Mobilien  ju  €D?o* 

Dena  emgebalten  wurDe , ed  mufte  fich  aber  Der  iberfcog  mit  40000. 
ler  Petition  begnügen  taffen  unD  in  Die  @chleiffung  Der  Sßeflung  SSerfeUo 
«inwilligen.  2Dev  £er|og  hat  ftch  in  ©ebult  hierein  ergeben  unD  enDIich 
fein  ©lücf  wieDcr  erwartet,  Dann,  nachDcm  Der  Ääpfer  Die  ftranpofen 
auö  Stalicn  gefchlagen,  ifl  ihm  alles  Da?,  fo  er  eingebüfjt,  reichlich  üergol« 
ten  worDen. 

©ie  oerwittibte  Äänigin  in  fohlen  nahm  gleiche  Suflucht  ju  Dem 
©tuhl  wegen  ihrer  bepDen  JJrinfcen  , fo  Der  Äönig  in  fohlen  gefangen 
nehmen  (affen , Dahero  Der  $abft  fo  wohl  Defjwegen , als  auch  Den  £ar« 

Dinal  fKat^iomöfp  ju  befferm  ©eborfam  gegen  feinen  £6nig  ju  bringen  , 

£ourierö  nach  fohlen  fehiefte , n>ie  Dann  Der  ^abf*  Die  Sßabl  0tanis« 

(ai  fd)Iechter  £)ings  oerwarff.  3)er  Äönig  in  fohlen  oerwilligte  auch 
Die  ^rin^en  Io§  ju  laifen , wofern  anDcrfl  Der  tapfer  ©ewäbrfchafft  lei« 
flen  wolte,  Da§  Die  ^rinfcen  nichts  gegen  feine  €ron  oornehmen  motten , 
womit  eö  ftch  aber  oerjog. 

S>r  SufranD  in  Italien  brachte  DicfeS  3abr  Den  ^abfl  an  Dem  Ääpferli-'  ® jeffap* 
<&en.£>of  mgrofTen  gfli§Credit,  unD  wollte  man  Dafelbft  behaupten,  DerjJJjJJ1 
q>abftfepe  gut  $ranfcöflfch/  unD  habe  Die  Neutralität  fchlecht  beobachtet.  aus  t»em 
S)ie  ftranpofen  waren  in  Das  fterratifche  gerüeft , Dergleichen  auch  Die  Ääp«  Ferrari» 
ferlichen  gethan  , mefjmegenDer  5)>abftDen29.  9)}ap  einen  Courier  an  Den  wenfl«» 
LegatummSerrarafchicfte,  Daf?  er  bepDen  ^artbepen  anjeigen foüte , ffcf>,£,,a“c* 
innerhalb  acht  ^agen  öon  Dem  ^äbfllichen  ©ebietb  &u  begeben , ober  feine 
QJölcfer  foflten  fich  mit  Dem  willigen  ^beil  gegen  Den  ungehofamen  üerei« 
lügen ; im  $all  nber  bcpDer  ^arthepen  '2BiDerfpenftigfeit , würDe  er  Den 
23ann,  als  ©eiflliche  ^Baffen,  brauchen,  £)ie  ftranfcofen  thaten  auch  oß 
wann  fie  willig  wären  nuerfl  aufjubredben , unD  jogen  fich  in  Daö  Mantua« 
nifche  , worauf  auch  Die  Ääpferlichen  ihren  Slbjug  nahmen.  0obaID 
aber  Die  ^dpferlichen  Den  Üiücfen  gewenDet/  festen  Diefe  bep  Stacht  3««  «Der 

Den 
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An.  1704.  Den  ^3o  unD  befcbten  Die  öon  Denen  £äpferlichcn  oerlaffene  hoffen.  (Sof* 
chergeffeilt  wurDen  Die  £dpferlichen  ganb  unD  gar  öon  Denen  ftranfcofen  um-- 
ringet/  weswegen  jte  Offegliain  Dem  £0?antuanifd[)en  öerlajfen , tinD  fichin 
Das  ©nDentintfchc  sieben  muffen,  ©ec  hier  commanDirenDe  ©cneral  @raf 
öon  Meiningen  fd)icfte  fogleid)  einen  Obriffen  nach  9\om  Dem  ^>abfl  Dieffc 
UngecechtigFeit  öotjuffellcn  / unD  juöermittlen,  l>a§  Die  g'ran^ofen  Die  ^o* 
(len  wieDer  öerlajfen , unD  Die  Dem  ©rafen  Sßifconti  ju  <33igorolo  geraubte 
Bagage  an  1 2000.  Chalet  wertb  rnieDec  etffeuten  mochten.  SUlein  Der 
2>ab|i  batte  Feine  Obren  auf  Die  granbofen  ju  fd)!agen  ju  belffen , unD  tl>at 
nichts  anDers , als  Daf  ec  fichbep  Dem  Äapfet  in  einem  (Schreiben  cntfc&ul* 
Digte , unD  öerfprach  / in  Dec  (Sache  gegen  Den  QJenecal  Q>alucci , welch« 
Dafelbfl  commanDicet , Nachfrage  ju  halten.  £s  wurDe  aud)  Diefec  in  Dec 
QJeflung  ^crucca  in  $lrreft  genommen;  ecentfc&ulDigte  fich  abec,  DafDie 
Sranbofen  Das  $erratifd)e  mit  fteuer  unD  ©chwerDt  beDcobet , wo  man 
ihnen  nicht  Den  (ünmarfd)  öergonnete , tmD  Daf  ec  nicht  im  (StanD  gewefen 
fieabjubalten.  5iQcin  Die  ^reutfeben  öerwiefen,  Daf  eSmit  feinem  guten  2ßillen 
gefdjeben , inDem  ec  $uöot  mit  Dem  ©tof-Prior  <2fenDome  gefpeifet  unD  fiebert 
(StunDen  lang  in  geheim  fief)  becatbfeblagct.  gnDiefem  (StanDe  blieb  es  big 
Die  3«t«ng  öon  Dec  (Schlacht  bei)  .£>6chfMtt  Den  <?.  (Sept.  in  DSom  erfchaliet«/ 
woDurch  nicht  allein  Die  granfjofen  fonDern  Der^abjt  felbflerfcbcecftmacD. 
©ie  Jranbofen  unD  Spamer  troffeten  ficf>  jtoac  einiger  maffen  rnieDec  mit 
einem  erDichteten  (Sieg  juc  (See  bei)  Sföalagga  1 allein  es  Daucten  Di« 
CinbilDungen  nicht  fo  febc , als  Die  wahrhaften  (gc&läge  bep  .ftbchffeitt. 
©ec  <pabft  wujfe  nunmebco  nicht , was  ec  wegen  Des  gerrarifchen  follt« 
öoenebmen,  unDlieffe  Denen  Ääpferlidben  ©eneealen,  fo  ihre  Bagage  per* 
lobeen , iuc  Satisfaäion  eine  (Summa  ©elDS  anbieten,  ©iefes  abec  Funte 
Die  horcht  nicht  auftilgen , noch  Öie  (Sache  gut  machen , nachDem  Die 
^eutfehen  nunmebco  wieDec  in3talien  rieften  / mit  einigen  bunDert  in  Das 
5cccarifcheffeeifften;  unD  wegen  Des  erlittenen  (SchaDenS  @egen@ewalt 
brauchten.  93ep  Praefenticung  Des  9feopolifanifd)en  Selters  am  28. 
ganuarp  eewiefe  fich  Der  ^abfl  neutraler , unD  wollte  folchen  öon  feinem 
^beil  annebmen/  Daher  man  fid)  bepDecfeitS  wegen  feines  SKechtS  mit 
SEßiberfprechungen  ju  öeewabren  fuchte. 

©ec  Verbog  öon  €otf>cingeti  Farn  DiefeS  3abc  mit  Dem  (Stuhl  }u  3Rom 
wegen  ^Benennung  Derer  leDigen  QJfcunDen  ju  Feinem  SBergliech , ungeachtet 
Deffen  Envoye  QJalentini  Befehl  befam  auf  Deren  Benennung  bep  Dem  Q>ab[t 
ju  treiben. 

whrtrrbf-n  3nbem  Collegio  Derer  SacDinile  ereigneten  fich  öerfchie&ene  Vacan- 

?e«r€ar.^n-  3m$ebruario  ftorb  Dec  wegen  feinet  (Scbtifftcn  beFannte  £arbinal 

tmdlc.  SRoriS , fo  Bibliothecarius  im  Vatican  unD  Diefelbe  ©cucfecep  wieDec  in 

(Stanl 


3tan<biffd>c  (Befdüc&tett, 


foj? 

©tanb  ju  bringen  bemühet  war.  (So  oetliej?  au  $ Der  (Tarbinal  t^arco-vn.^o^ 
©elpbino  Das  gliche , wie  ingleicbcm  im  öctober  Der  (TarDinal  darolo 
23arbermi ; worDurd)  Die  i7te  ©teile  in  Diefcm  Collegio  (cDig  worDen, 
cingefeben  aueb  in  granefreieb  Der  £arDinal  oon  ftürjtenberg  oer|brben. 

Sßon  glorenb  aber  befam  Der  ^abft  Die  Nachricht  , Da§  Der  £atDinal  de  ©er 
Chices  jur  Schaltung  Der  (Erbfolge  feines  Kaufes  Den  Purpur  able  &^'.dc 
gen  wollte,  welches  ficb  Doch  einige  Seitoerjoge.  SBeil  aud;  Der  ©ene-'JJu  B* 
ral  Derer  Sarmcliten  DiefeS  3abr  abgienge , erwählten  Diefc  Den  P.  Singelo  qjurpue 
©amboleS,  einen  Sranfcofen , wiewohl  Die  übrige  Nationen  Damit  ni^t«i>ie«nu 
jufrieDen  waren,  weil  Die  ^ran&ofen  unD  ©panier  Dtjjmabl  ju  ihrem 
Sftacbtbeil  jufammen  gebalten. 

Übrigens  lieg  Der  *}>ab|t  in  Denen  öffentlichen  ©ebäuen  einige  QSeräm 
Derung  machen  unD  Die  jwep  ^ofpitäler  di  ©i|B  unD  St.  3ean  Lateran  in 
Das  £ofpital  St.  Michael  a SKipa  perfefecn ; welches  Deswegen  öergrofferet 
I warb  ; in  Das  £ofpital  di  ©itfo  aber  warD  wegen  23equemlid)feit  Das 
Tribunal  Des  4)eil.  Officii  oerlegt.  9)?an  fanD  auch  bep  Denen  Patribus 
Miflionis,  aufDemQMafc  ^reoi,  eine  groffe  unD  noch  unoerlebte  ©äule, 
fo  10000.  ^funbfebwär,  unter  Der  Srben,  welche  einige  oot  Des  ^iberii, 
anDerc  Des  Slntotiini  Pii  hielten , Diefe  lieg  Der  ^abft  aiisgraben  unD  wollte 
fte  aufriebten  laffen ; allein  Die  Architeäi  batten  Die  Äunj!  nicht  fowobl 
gelernet , als  Diejenigen , fo  ©irti  V.  unD  SlleyanDri  Vil.  ©eDäcbtnufc 
©äulcn  aufgeriebtet , Da§  fte  alfo  noch  Diefe  ©tunDe  ju  SBoDen  lieget. 

SBeil  auch  in  Der  ^pber  einige  Reifen , fo  Denen  ©ebiffen  gefährlich, 
gefunDen  worDen , lieg  Der  *))abfl  folcbe  abfprengett , Da  es  ftchnun  befanD, 

Dag  es  Der  fchdnfle  ?lgat,  oerorDnete  er , Dajj  in  feiner  ©eburts=©taDt 
Urbino  in  Der  4)aupt  Strebe  ein  $lltar  Daoon  aufgeriebtet  würDe. 

•jöon  fcern  firi cg  in  3 falten. 

ST©  ijt  fchon  in  Dem  porigen  Saht  gebaebt  worDen,  Dag  Der  ©encral  Sufam. 

©tabvenberg  einen  unoermutbeten  9)?arfcb  nach  Piemont  gefban,  ' 
welches  Die  gtan$of«i  fo  wenig  geglaubt,  Da§  SßenDome,  als  jener  Die  wer*, 
©ecebia  pajjiret , bep  Sarpi  di  3)?obcna  erft  feine  gruppen  oerfammlet,  f<"  t>on 
WoDurch  jener  ;u  einem  fixeren  QSorfprung  fam.  Q3ep  ©traDeDa  fanDen  Dieptrt^f^ 
$eutfd)enein$ranb6nfcbeS£ager,  welches  Der  junge  Verbog  oon  ^aub^Sjff 
mont , fo  Die  Q$or^ruppen  fübrete,  mit  Dem  ©egen  in  Der  ftauff  be-  eoo  oon 
jwangunD  Den  Darinnen  commanDirenben  ßfficicr  nebfl  nocbanDem  jcben'saww» 
gefangen  befam.  ©et  Marechal  de  $effe , fo  “nicht  weit  Daoon  fiunD, 

Wiche  über  Den  ^o , unD  hatte  Weber  ^rafften  noch  £erb  jlcb  Denen  $;eut« 
fchen  *u  wiberfe&en.  ©iefe  famen  nach  iwepen  ^ag^arfchen  an  Die 
SSornia.  £ier  batte  ©tabrenberg  SÖenDome  mit  Der  £aupt  2lrmee  hinter 
lll.^bcil»  QJPPPPP  fiel 
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in.  1:04.  fid)  unD  Den  ©eneral  treffe  t>or  fid).  RichtS  Defto  weniger  pafjirteer  Diefen 
$lufj  m ©idjerbeit,  obneDafj  ein^beil  Rad)  gruppen  unter  Dem  ViJr<v 
fen  ©olari  , als  Die  Sßrücfe  julcfct  brach,  öon  einem  granfcöftfchen  Deta- 
chement angegriffen  unD  ©olari  fclbfi  getöDet  rourDe.  (js  büfjte  auch 
Der  ftürjt  bon  giechtenftein  fein  geben  Dabep  epn , welcher  hinter  einem  Qte 
mäucr  ftunD  Den  vH?arfd)  übet  Die  SBrücfc  jubeDecfen , unD,  gegen  ©tahrem 
bergS  33efebl,  ju  zeitlich  berpor  brach  ©olari  ju  #ülff  ju  fommen ; Dodv 
als  ©tabrenberg  wieder  einige  Regimenter  Reutercp  jurücf  fchwimmen  lief;, 
wurden  Die  ftranfcojen  gefchlagen , unD  mar  Derer  ^eutfeben  Sßerlurft  faum 
200. 3D?ann.  3u  Rijsa  della  ^öaglta  gefchabe  Die  Bereinigung  mit  Dem 
Jfrctfeog  pon  ©aoopen , Da  Dann  Diefer  Qjrinlj  ^terburef)  auf  Das  böchfte 
getröftet  ward.  Sic  ftran(?ofen  pcrlujpm  hierauf  Das  ©apopifche  5}?ont= 
ferrat  unD  2lfti , welches  Die  ÄäpferliChen  einnahmen , Das  9D?antuanifch« 
aber  in  iöraiiDfdjafjung  festen , wiewohl  baö  4Derhogtbum  £babkus  Dam 
nod)  Den  (5pD  Der  ^reue  an  Die  £ron  ftranef reich  leitete,  unD  funte©a* 
Popen  es  bep  Denen  ©djwcifcern  nicht  Dahin  bringen,  Dafj  fie  Diefe  gänder  in 
©cbu&  genommen.  (5s  eroberten  jmar  Retni  unD  RJaurienne  mit  einigen 
jufammen  gebrachten  ©aoopifdjen  gruppen  rpicDer  einige  ßerter  in  ©jablais 
unD  faxten  ju  $lquabella  ^ofto,  bergeftalt , Dafj  Die  ftraufeofen  nur  Das 
©d)loi  ju  Chamberp  befe&t  behielten , unD  fid)  felbige  in  Saupbine  juruef 
jogen.  2lllein  furfc  Darauf  machte  ftch  Der  Duc  de  geuillade  wieder  pon 
Dem  ganzen  ©aoopen  bi§  auf  R?ontmelian  ^eifter;  DiefeS  bloquirteDec 
Marquis  de  RJarftüi  unD  murde  ju  perfchieDenen  malen  pon  Dem  €om* 
menDanten  ©rafen  de  ©antenaS , Durch  Slusfäüc  gefd)wächt , Dergeftalt 
Dafjer  ihm  auch  Den  13.  3unpjwep  ©tücf  abnahm, 
fffib  Su«!  3n  ^iemont  mar  Der  £erhog  eiferigft  befüjfen  alles  Dergeftalt  in  £>rte 
nun9  ju  bringen,  dafjer  Denen  ftranfcofen,  welche  eine  ftarefe  «£)ülff  aus 
n10n,*  $rancfr’eich  erwarteten , <2BiDerftand  thun  fönte.  3m  RtoP  jog  er  Die 
Slrmee  nach  Srefcentin  unD  lief;  Die  gruppen  aus  ©apopen  ju  fich  ftoffen. 
Smifchen  Dem  r.  unD  6.  R?ap  Des  RachtS  pafjirte  QJendome  unter  Denen 
©tücfenoon  £afal  Den  ^0,  unD  lagerte  fich  mit  f4*  Battaillons  unD  77. 
Efcadrons  längfi  Deffclben.  Ser  #erhog , fo  nicht  mehr  als  28.  Bat- 
taillons  unD  *7.  Efcadrons  hatte , joge  fich  hierauf  Den  7.  nach  Surin, 
gieng  aber  enDlich  miedet  jurücf  nach  £refcentin.  Sie  Hanhofen  fielen 
hierbep  mit  4000.  R?ann  in  Die  Rach^ruppen , unD  mutDe  Der  ©eneral 
QJaubonne , fo  hier  mit  commanDiret , Dabep  gefangen , welcher  hernach 
nach  £afal  gebracht  warb.  ' (5s  famen  aber  Denen  ^eutfehen  jmep  Com- 
pagnien pon  Des  4)erhogS  Garde  ju  Jöülff , worauf  fie  Die  ^ran^ofen  in 
Die  flucht  brachten , Da§  Diefe  Den  gröften  QBcrlurft  Dabep  hatten.  Sen 
29.  R?ap  ruefte  Der  .fterfcog  de^euillaDcPor  ©ufa,  unD  belagerte  folcheS 
mit  %o,  ßattaillons  unD  Pier  Regimentercn  Sragoner.  Sie  ©taDt  ergab 
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fid)  fogleich , Das  (Schloß  ober  crfl  Den  1 2. 3unp  mit  2lc;orD.  tftaeff  Q3er  /in.  1704. 
lurff  Diefes  örs  ließ  Der  4berljogtu  i>t.  Slmbroife  eine  ÖSerfchanbung  anle  ©“»'« 
gen  Den  Umgang  in  Das  ^ufec  ^böl  gegen  Die  Jranbofen  ju  oerwabren.  !£n£,u 
£)er  ^er^og  t>ou  QSenDome  gieng  mDeffen  oor  Q3erceüi  unb  croffncfe  men. 

Den  i4.3unpDie  Trencheen,  welche  Durch  Den  Darauf  eingefallenen  SRe-  S^rrccDt 
9en  fel)r  ruimret  worDen.  SllS  aber  Der  Ingenieur  £apara  oon  Der  50elÄ- ai*  * 
gerung  @ufa  juruef  fam , unD  Den  Singriff  oeränberte , muffe  fidf>  Die  33c-  Dft“‘ 
fafcung  Den  20.  3ulP  1 nachDem  fic  eine  oortreffliche  ©egenwebr  getban/ 
unD  Die  ftranbofen  aus  Denen  eroberten  2Bercfen  öffterS  wieDer  jurücfge« 
fcblagen,  ergeben,  abfonDerlich  Da  Der  Commenbant  des  #ais  Francf  war. 

©le  Bcfahung  Durffte  mit  allen  (Ehren  Seichen  über  Die  Breche  auSjieben, 
aberbernach  muffe  ffcffd) , Der  Capitulation  nach,  *u  Kriegsgefangenen 
ergeben , worauf  ffe  nach  €D?aplanö  gebracht  marD.  J£>rer  wollfe  Der  König 
&on  Jrancf reich  Dem  Jöerfcog  oon  ©aoopen  feinen  geregten  Sorn  biiefen 
laffen,  unb  befahl  Daß  man  Diefe  oorirefliche  Qkffung  ffhleiffen  mußte , 

Welches  auch  mit  anDeren@aoooifchenQ3eff  ungen  fünfftiggeffbeben  füllte.  2Det 
Äerbog  ließ  ffch  aber  nicht  mürbe  machen , fonDern  hoffte  eine  Seit , Da  ibm 
grancfreich  DiefeS  alles  füllte  wieDerum  aufbauen  laffen.  ‘2’Bie  Denn  Der 
£nglifd)e  unD  -öollänDifche  Envoye  , J^)iU  unD  oon  Der$?eer,  ffetig  bep 
ihm  waren,  unD  ihm  Die  oerffcherte  4Dülff  ihrer  ^rmcipalen  jurn  Fräfftigen 
$roff  gaben.  SllS  Diefe  Sßeffung  über , gieng  Der  ^er^og  aus  Dem  £ager 
ju  £refcentin  mit  einem  ^beilDer  gruppen  nach  Carpanetto,  ließ  aber  Den 
©eneral  $:baun  in  Dem  obigen  £ager  lurücf.  3*iDeffen  oermocht  er  nichts 
atiDerS  ju  tbun,  als  mit  feiner  fchwachen  Slrmee  feine  £aupt=©taDt  ju  beDe* 
cf  en , unD  jujufeben,  wie  Die  übrigen  Sffeffungen  nach  unD  nach  weggenonv- 
men  würben.  < 

Sffach  (Eroberung  SBerceUi  gieng  Der  «frerfcog  oon  SBenbome  Den  3. 

(September  oor  3orea.  !£er  ©eneral  Kriechbaum  lag  hier  in  Befafcung  <,enpnu 
unD  tbat  biß  Den  18.  eine  febr  tapfere  Gegenwehr,  aUwo  er  Die  @taDt,  fotwn. 
md)t  fonDerlicb  beoeffiget , übergeben  wollte.  2Beil  aber  QSenDome  Die 
bepDen  (Schlöffet  mit  $u  übergeben  oerlangte,  *09  er  ffch  Des  Nachts  in 
Diefelben , wornad)  Den  20.  Der  Singriff  bieoor  unternommen  warD.  (ES 
Wehrten  ffch  folche  biß  Den  30.  wo  ffch  Die  ffarefe  Befafcung  in  1 yoo. 

«Wann  unD  taufenD  Bleßirten  ju  Kriegs  (gefangenen  ergeben  muffe.  Unter 
Diefer  Belagerung  mepnte  Der  Verbog  oon  ©aoopen  Q3ercelli  Den  22. 

(September  wieDer  ju  überrumplen , welches  ibm  aber  nicht  angieng.  £)er 
JÖer&og  oon  Seuillabe  griffe  Den  2 6.  Die  Sßerfchanfeung  an , welche  Der 
^er^og  oon  ©aoopen  anlcgen  laffen , jenem  Die  Communication  mit 
<BenDome  abjuffhneiDen  unD  ffch  Die  Communication  mit  Der  (Schweif 
Hu  erhalten , unD  eroberte  foldjeS  nach  geringem  3ü3ieDerffanD.  hierauf 
fchicfteer  SßenDome  noch  12.  JBatraillons  unD  11.  Elcadrous|u,  unD  griff 
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litten  auch  bepnabc  QJenDome  felbtf  gefangen  bcFommcn,  unD  Febreten  mit  An.  1704. 
vielen  Gefangenen  roicöer  juruef  in  Die  Heftung.  3m  O)?onat  @ept.  lang: 

U Der  ^»er^og  pon  Mantua , alö  Generaliflimus  Der  in  3tnlien  flet>cnt)en 
gran&bfifchen  5icmee,  in  Dem  Saget  t>or  SBerua  an,  meinem  aber  Der 
Jerbog  oon  QJenDome  mehr  Sbre  erwieß  als  Geborfam  leifiete.  ©en 
sang  Diefer  Belagerung  werben  wir  in  Dem  Futifftigen  3ub*  feben. 

■2ßaö  Den  anDetn  $beil  De$  Kriegs  in  3talien  anbelanget , fo  beftunD 
folcber  in  Denen  gruppen  welche  Die  ^eutfeben  an  Dem  SftieDer  * *J>o  jurücf 
gelaflen,  welche  Der  General  ^rrautmannSDorff  commanDirte ; unD  jwifeben 
fcenen  ftranfcofen  unter  Dem  Groß  * Prior  pon  <33enbome.  ^rautmanntf* 

Dorff  fe^te  fleh  an  Dem  ^0 , Deßgleidjen  ju  £>ftiglia  unD  Üieoere , fo  peft 
«lö  er  nur  Funte.  2lß  er  aber  fabe  baß  Die  ^ranfcofen  auf  SoncotDia  loß; 
geben  wollen , berließ  er  Den  Ort  unD  joge  fich  nach  SfliranDola.  £ur& 
hernach  Farn  Der  junge  ^rinfc  Pon  SÖauDemont  glücflich  ju  JKeoere  bep  be= 
nen  ^Jreutfchcn  an  unD  übernahm  Daö  Commando , ungeachtet  Der  Sran* 
höfifche  General  St.  ftremonD  Daä  3)?oDcnefifcbe  Gebürge  gegen  Genua  be* 
fefet , Die  Communication  Der  $;eutfcben  jwifchen  Piemont  unD  Dem  g?ie= 

Der  3>o  abjufchneiDen.  ©er  ^rim?  war  perjlchert , Da§  Der  Groß  * Prior  3Me 
SKepcre  angreijfcn  würbe,  Deswegen  hielt  erpor  ratbfamer  fich  nach  öjtü 
gliajujieben,  unD  ließ  alle  Munition  unD  ^robiant  Dabin  bringen,  auch  men  3te. 
Die  meifle  Befafcung  abfübren.  ©en  12.  2lprill  rücfte  Der  Groß  * Prior  cere  epn. 
fcaoor ; allein  Die  juruef  gelaffenen  400.  ^eutfehe  jogen  fich  1 ohne  einzigen 
98erlurfl,  ju  (Schiffe  nach  ßtfiglia  juruef. 

9?ach  Diefem  fuchte  Der  ^>rin|  Pon  QJauDemont  Die  Communication 
jwifchen  jOfliglia  unD  SDJiranDola  wobl  ju  unterhalten , weld;en  lebten  Ort 
er  abfonDerltd)  oe|t  perfeben  ließ.  Sr  befehle  auch  Die  Sofien  pon  Dem  ^0 
biß  an  Die  Stfch , Die  Communication  mit  ^riDent  ju  unterhalten.  21b 
lein  in  folchen  guten  SSeranftaltungen  warb  Der  tapfrere  ^rmh  Sari  Pon 
QfauDemont  ju  Ofliglia  an  einem  beigen  lieber  Franc? , unD  gab  Den  12. 
gftap , jum  SepDwefen  Deä  £apferä , Deö  ganzen  4Dof$  nnD  Der  fämtlichen 
Slrmee , fein  Sehen  auf.  Sr  war  Dem  Zapfet  fo  treu , Daß  er  and)  Die  2Baf*  Der 
fen  gegen  feinen  SBatter,  fo  eine  ungerechte  Sache  ju  PertbeiDigen  fuchte,®«"^ 
ju  ergreifen  Fein  BeDencfen  trug,  unD  aß  ihm  Die  alte  £er&ogm,  feine 
SDJutter,  )u  befferm  Unterhalt  einige  Gelber  heimlich  juft&icfte,  wolte  erpitN. 
Diefc  Durchaus  nicht  annebmen , ungead)tet  Die  Sublung  bep  Der  Ääpferlb 
eben  2irmee  Damal)l$  febr  Flemm  war , Damit  er  fich  an  Dem  Äüpferltcben 
*£wf  in  Feinen  Verbucht  einer  heimlichen  Correrpondentz  mit  feinen  Sb 
fern  fehle.  Sei  war  nunmebro  pon  Denen  Drep  tapfrem  ^ringen , welche 
Dem  Ääpfer  fo  groffe  unD  nübliche  ©ienfie  tbaten , unD  unter  fich  Die  aller: 
eintrachtigfie  ftreunDfchafft  hielten,  jwepin  Diefem  3talidnifchen  Ärieg  ge; 
flprben  1 rnmlich  ^auDempnt  unD  Sommercp , weither  pielleicht  Der  gröfie 
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An.  1704  Qtalurfl  fo  Der  Ääpfer  Darinnen  gehabt.  ©Ott  erhalte  Den  Dritten , ntnu 
lieb  Den  unoergleichlichen  ^rinpen  Sugenium , Damit  Deffen  ^apfferFeit  noch 
ferner  ein  2Bertf*eug  fepn  mäepte  Deel  £6nig«  in  $rancfreiches  £ocbmutb  ju 
fltirpen.  91ach  Dem  ^oD  Diefe«  ^rinpen  beFam  Der  ©eneral  oon  Der  9Rcu# 
terep , ©raf  oon  geiningen  2ße|lerburg , welcher  oor  Dem  an  Dem  Schein 
geflanDen , Da«  Commando  an  Dem  Unter  ^'o. 

«Mn  ^ei1  öie  ^<utfö<n  «nö  ftwn&ofen  in  Dem  Serrarifchen  fhmDen , hielte 
Sn  bet  ©arDinal  Legatm  Ferrara  flättg  bep  ihnen  an  DiefeP  ganD  ju  räumen 
werten  unD  Da«  ^äbflliche  ©ebieth  unbeläjligt  ju  taffen , worauf  auch  bepDe  ^h«i' 
oonPeneti k in  Den  Slbjug  willigten.  211«  man  aber  Den  Anfang  gemacht,  Famen 
granpo.  jjjg  gtanpofen  etliche  Sage  hernach  flärefer  wieDer , unD  jogen  in  ©teßaDa 
lern  Tfcts  <pn.  S)ie  Seutfcben  waren  hier  nicht  faul , fonDem  giengen  wieDer  nach 
rariftpen  ftigarolo , befchojfen  ©teßaDa  mit  jeben  ©tücfen,  unD  notbigten  Die$ra»= 
J(in‘«  ..pofen  Darauf  ju  gehen.  ©iefe«  machte  Dem  ^abf!  fo  oiel  Unruhe,  Dag 
aefübret  ct  bevöen  ^clIm  anfa9<n  lieg,  wo  fie  inner  acht  Sagen  fein  ganD  nicht 
* ’ »erlieffen , wolle  er  fleh  ju  Dem  Sb«l  1 welcher  folcheP  ju  thun  wißig  wäre , 

fchlagen , ober  bepbe  mit  Dem  Kirchen  55ann  belegen,  ©ie  Seutfchen  wa= 
ren  wißig  unD  machten  Den  Slnfang , worauf  Der  ']>äb|lliche  ©eneral  ^aU 
lucci  Die  Orte  befepte.  21flcin  Diefer  hatte  fchon  mit  Denen  ftranpofen  emen 
Verlag  genommen,  Dag  fie  wieDer  Famen  unD  Dte^äbfllichen  mit  ihrem  guten 
SBiflen  Darauö  trieben , wobep  fie  einigen  Ääpferlichen  Generalen  Die  Ba- 
gage raubten , weswegen  Der  ©raf  pon  geiningen  fleh  bep  Dem  ‘]iab|l  be- 
. fchwärte,  wopon  wir  fchon  oben  gebärt.  ©er  grolle  Qtalurfl  war , Dag 
Sen  S-  ö,<  ^eutf*en  nunmehro  Diefe  ganpe  ©egenD , alet  Olliglia , ©erraoafle  unD 
penlicp  in^ontemolino  Perlaffen  muflen,  welche«  bepnahe  Denen  Ääpferlichen  ©a-' 
t>a«  Iri.  eben  in  Diefen  Orten  Den  ©arau«  gemacht ; Dergcflalt , Dag  fich  auch  Der 
pfntini,  (jjraf  öon  geiningen  wieDer  in  Das  SriDentinifcbe  begeben  mu|le,  unD  in 
w Italien  nichts  anDerö  befept  lieg  al«  9)?iranDola.  ©ie  ftranpofen  würben 

hierbep  fo  auggelaffen  Dag  fie  auch  ©anguinetto,  einen  Denen  ‘Senetianem 
gugebärigen  Ort , an  Den  ^antuanifchen  ©ränpen  überrumpelten,  unD  tbetl* 
pon  Der  Q3enetiatiifchen  Sßcfapung  nieDermachten. 

®ifleut.  ©olchetgeflalt  war  Denen  ftranpofen  nicht«  mehr  übrig  als  SWiranbola 
fditn  tu,  *u  belagern , worinnen  Der  tapfere  Obrifl  ©raf  ÄdnigSecf  mit  1200.  $?ann 
rfen  nite.  (ag,  UnD  eine  folche  ©egenwehr  thate,  Dag  fie  nicht«  auPjurichten  permoch* 
Italien  tcn-  Die  Schlacht  bep  £dcbflätt  gefcheben,  unD  Der  ©raf 

pon  geiningen  in  Dem  SriDetitinifcben  mit  einigen  taufenD  SWarm  Perflärcfet 
worDen , wegwegen  er  im  ©ept.  wieDer  in  Da«  55refciamfd)e  rücfte  unD 
fein  i^aupt  Ouartier  ju  Chiari  nahm,  ©er  ©rog-Prior  hatte  Diefeö  Durch 
aße  Q3orFebrungen  nicht  Perwehren  Fönnen , unD  lagerte  fleh  alfo  bep  Wit 
Dola,  lieg  auch  Die  SIDDa  befepen,  um  Denen  ^eutfehen,  welche  in  Da« 
^iemontefifche  ju  gehen  fchienen , Den  ^)ag  *u  perwehren,  ©et  ©ro§* 
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Prior  mar  bicrbep  Denen  QJenefianern , welche  Der  ^cutfcben  Sinbruch  in  An.  1704. 
ihr  £anD  nicf»t  oerwebret , fo  auftafcig , Da§  er  Galotfano , Gereone  unö 
anDere  öertcr  plünDerte.  £)ie  Ääpferlicben  toolten  gleichfalls  in  Dem  Qte 
nerianifdjen  oeffen  $u§  haben , unö  oerlangten  $?onte  Sbiaro  unb  fionatto 
ju  befefjen.  'Sißeil  )ld>  aber  Der  S8enetianifd)e  ©eneral  9)?alino  DarroiDer 
fefjte , roolten  fie  nichts  mit  ©ernalt  tbun.  £ierbep  fieng  Der  ^rooiant  an 
feljr  flemm  p merDen , Dejjwegen  fid)  Die  ^eutfehen  big  in  Das  fterrarifche 
aufjbreitetcn  unD  einige  ^arthepen  pm  ©egen  9\eef)t  hinein  ffreiffen  lieffen ; 
abfonDerlich  hielt  Der  ©raf  oon  Ceiningen  Die  Communication  mit  Dem 
©arDer@ee,  oon  melchem  er  Die  Sufuhr  hatte , in  groffer  Beobachtung. 

©iefeS  furfjte  Der  ©ro§  Prior , fo  ftef)  nach  Salcenatto  gejogen , p oerbin; 

Dem,  unD  bemeifferte  fid)  ©efenptio,  welches  Die  QSenetianer , fo  Darim 
nen  lagen,  nicht  oermehrten.  Meiningen  hingegen  poffirte  fid)  bep  @alo  unD 
lieg  Die  Befafcung  Dafelbff  oerffärefen.  hierauf  lieg  SBenDome  einige  (Schiff 
fe , morunter  &wep  ©aDionen , p ^efenpno  auSrüffen , unD  hemmte  alfo 
Denen  ^eutfehen,  fo  mit  folcher  Diüffung  nicht  oerfeben,  Die  Zufuhr  auf 
Dem  ©arber  (See,  Da§  feibige  in  Drepen  %agen  fein  BroD  befamen,  wie; 
wohl  fie  Doch  oon  Denen  Q3enetianifd)cn  Unterthanen  in  etwas  oerfeben 
worDen.  £)iefeS  finb  Die  ÄriegS=S3errichtungen  Diefer  £>rten  oon  Dem  |efci; 
gen  3ahr.  3)aS  einzige  iff  noch  p erinnern , Dafj  Der  berühmte  ^arthep-  DerMar- 
©änger  Marquis  £)aoia , welcher  aus  Piemont  bep  Diefer  2(rmee  ange  ^“is iPfi 
Fommen,  im  ^ooembet  fein  geben  enDete.  Sr  mar  mit  300.  CD?ann  in  Das öla  ,urDU 
SDiantuanifche  geffreifft , unD  hatte  in  Dem  Sremonefifchen  f 00.  granfcofen, 
fo  eine  Convoy  mit  ©elb  unD  ^rooiant  bep  fich  hatten,  angegriffen,  auch 
Das  meiffe  erobert  unD  75.  gefangen  gemacht.  2IIS  er  aber  Die  übrigen 
ftranfcofen,  fo  fleh  in  eine  Wagenburg  gerettet , angriff,  mürbe  er  in  Die 
SÜchfel  gefährlich  blefjirt , mefmegen  er  fid)  nad)  ©aoatDo  bringen  lieg , roo 
er , ungeachtet  Die  Brefcianifchen  Medici  allen  möglichen  $lei§  anmenbe; 
ten,  Den  18.  9Joo.  oerffarb,  welches  Die  ganfce  2lrmee  mit  groffem  CeiDroe; 
fen  oernahm,  Dann  ec  mürbe  oon  allen  oor  einen  oortreffltchen  ßfficier, 
oon  Denen  ©olöaten  aber  oor  einen  Gatter  gehalten.  <2ßie  er  Dann  noch 
vor  Die  Ärancfe  unD  JBIegtrte  oor  feinem  $ob  4000.  ©ulDen  oermachte. 

Senetiamfdx  ©ffc&icfeten. 

ggSnebig  blieb  noch  immer  bep  Dem  alten  Sntfchlufj , fich  in  Diefen  <*rieg 
nicht  p mifchen , unD  hingegen  alles , was  nur  möglich , oon  Den  bep; 

Den  FriegcnDen  'jjartbepen  p lepöen.  SDGeil  nun  bepDe  Armeen  auf  ihrem 
©ebieth  fhmben , Funte  cs  nicht  fehlen  bat?  nicht  Das  £anD  über  Die  Waffen 
mitgenommen  warb,  £)ie  ^eutfehen  ruinirten  an  Dem  Stfch * ^lug  einen 
©amm,  moDurch  Die  h«umliegenbe  £anbfchafft  in  hefftiflen  2ßaffec-©cha= 
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An.  1704  feen  Fam.  ©ie  granbofen  ober  nahmen  ©anguinetto  mit  ©ewalt  weg, 
todeten  einige  oon  t)er  93eitctianifcben  25cfabung , unö  bangten  übrigen«! , 
mit  Eintreibung  des  ’}}roöiatus , als  wenn  |le  auf  feindlichem  23oden  gegan* 
Öen,  blog,  weil  der  ©ro§  - Prior  oermepnt,  fie  hätten  oerbindern  tonnen 
dag  die  ^eutfeben  nid)t  wieder  aus  dem  ^ridentmifcben  gerüeft , lieg  auch 
einige  ®örffcr  in  dem  Sßcnetianifcben  oerbrennen , als  die  ^eutfeben  einige 
in  dem  ‘JUantuanifcben  ruinirten.  3(uflTcr  diefem  gebrauchte  ficb  der  gram 
Ij6fifd)e  Ambalftdeur,  Ebaumont,  ju  Venedig  oieler  barten  Slugdrucfuiu 
gen  in  dem  Senat,  über  roelcbeS  alles  ficb  die  Q3enetianer  durch  ibren  Am- 
baflhdeur , ^iepolo , bei)  dem  König  in  grancfreid)  befebwären  liegen , 
weswegen  diefer  abgefordert  und  der  2lbbt  ^onipone  nach  Venedig  gefdbicff 
wurde.  Übrigens  lieg  der  Senat  oiel  gruppen  aus  Kaimanen  änfübren , 
damit  bepde  ^arthepen  dego  mehr  Refpeä  oor  ihre  Kriegs  Qßerfafiung  ba* 
ben  möchten.  2)en  13.  $?at)  fam  der  ju  Eotigatitinopcl  gewefene  Bailo  ju 
«Kanjoan,  und  weil  er  Quarantaine  halten  muge,  gieng  dev  Doge  felbfl 
in  das  Cluartier,  um  eine  Unterredung  wegen  der  ^ürefifeben  ©ach  &u 
halten/  und  war  man  febr  erfreuet,  dag  die  jebige  {Regierung  dafelbg  mm 
grieden  geneigt  war.  ES  war  ein  $;ürcfifcbcr  hnvoye , der  Eapigi  Sßop 
fa,  Jülich  mit  angeEommen,  welcher,  nebg  dem  ©oranjo/  im  3uüi> 
den  öffentlichen  Etnjug  hielt.  S)iefer  ward  oon  43.  Procuratom  und 
3^0.  Senatom  und  Edlen  begleitet,  der  ^ürcf*  aber  oon  13.  feines  ©e; 
folgS  und  40,  Edlen  SBenetianern. 

Sßon  ba*  anberit  3ta(tdntfc&en  (Staaten 
©efcbtc&ten. 

qjUoldn.  jS'ift  $?at)land  ward  der  ©aooi)ifd)e  SRegdent,  ©raf  gandriani,  den 
tifcbe  13.  Serben  nad)  Codi  in  2lrreg  gebracht.  3Beil  aber  der  *u  ‘jöarig 
efl^<n  t)erhafftCte  ©aoopifebe  Einiger,  Sßernon , gegen  den  granböfifchcn  ju 
^Turin,  ^bihppeauv , auSgewecbfelt  worden,  fam  auch  diefer  wieder  log. 
©ong  wurden  oicrjMemontefet  und  ^eutfeben , welche  in  denen  ©aooim 
feben  QJegungen  waren  ju  Kriegsgefangenen  gemacht  worden,  nach  0D?ay; 
land  gebracht , welches  denen  gut  Käpferlid)  * gefilmten  SDJapländern  mebo 
SöetrubnuS  als  greude  madbte , wie  denn  noch  immer  einige  die  Käoferlicbe 
^Bartbci)  )U  halten  befchuldigt  wurden,  und  lieg  man  degwegen  den  Marquis 
Sgagno,  einen  SKatbs  £errn , in  dem  fiebenjiggen  2fabr  feines  2llterS  in 
die  Eifadelle  gefangen  feben,  wo  er  bald  hernach  garb.  3)er  Verbog  oon 
Mantua  hatte  geh  biganljero  ju  SHapland  aufgebalten , und  gieng  ju  Ende 
des  Serben  nad)  ^arig , geh  dafelbg  mit  der  ')>rimegin  oon  Elbeuf  ju  oer- 
mäblen.  3m  ©eptember  war  er  febon  wieder  Eommen  und  oolljog  den  8. 
die  «bepratb  J»  ^ortona , wohin  auch  Der  Verbog  oon  SJaudemont  mit  fei- 
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net  ©emablin  gicng.  £)en  17.  aber  reifte  et  nach  £afal  unD  oon  bat  An.  1704. 
in  Dag  Sranfcöfifcbe  Säger  bei)  SÖcrua  / Dag  aufgetragene  Commando, 
alg  ©eneraligimug , wcldjeg  il>m  Der  £önig  in  ftrancfreich  jut 
tung  feiner  rumirten  SänDer , alg  et  in  ^arig  gewefen , Dem  Sd;cin  nach 
ertljeilcr,  übernehmen. 

3n  Neapoltg  richtete  Der  Vice-Re  ein  Regiment  Garde  por  Den  .£er«  9fcapo* 
fcog  oon  2lnjou  auf,  wclcheg  nach  Spanien  gefchitf  t mürbe , allDa  ge^ ütamrc&e 
geti  Portugal!  ju  Dienen,  wie  Dann  in  Dem  3ulio  Die  Kriegs*  (Jrnütutig®^1^* 
gegen  >]>ortugall  ju  Neapolig  futiD  gemacht  warD.  ©et  £erhog  de  No* 
ja  £araffa  unD  Dct  ']3rinfc  ^rigiano  *)3apacota  wurDen , wegen  Det  mit 
Dem  $einb  i>abenbcn  Correfpondentz,  in  Slrrefl  genommen,  4ber  unfchul« 

Dig  befunDen , weswegen  Der  Natb  bep  Dem  Duc  d’Sfojou  anbielte , ip* 
nen  Den  im  2trre|l  erlittenen  Schaben  ju  erfeben.  Cöiefeö  alleg,  unD  bim 
gegen  Det  Sllliirten  £öflicbEeit  gegen  Die  Neapolitaner,  Ärafft  Deren  |le  (tu 
ne  oon  Diefet  Nation  Schiffe  Wegnahmen  , wo  fle  nicht  Contrebande- 
SGßaaren  fübretett , wie  auch  Die  grollen  Auflagen  , womit  Diefcg  SanD 
Spanien  unD  Sflaplanb  bebülfüd)  fepn  muffe,  machte,  Daf?  Die  ©ewogen* 
heit  gegen  Dag  Jpaug  Oefferreicf)  immer  mehr  unD  mehr  junabm,  unD  ent« 

Decfte  Der  Vice-Re  fafl  täglich  einige  Sßeranffaltung , fo  manDem£au> 
fe  £>efferreich  *um  Sßortbeil  machen  wolte. 

©er  £erfcog  oon  ^51orcn^  hielt,  wie  QJeneDig,  eine  genaue  Neutralität,  ftio«ntu 
aber  mit  mebrerm  QJortbeil,  Dann  in  feinem  Jöaoen  ju  Sioorno  brachten  Die™^ 
(JngellänDcr  unD  ^ran^ofen  ihre  Reuten,  fo  fie  gegen  einanDer  gemacht,  auf,  ®J|Cvlcv* 
unD  oermebrten  Den  Jg)anbcl  um  ein  groffeg.  5)amit  auch  biefc  Neutrali-  * 
tat  Deffo  genauer  möchte  beobachtet  werben  , lief  Der  Verbog  ade  feine 
©alecren  augrüjlcn , Damit  er  Diejenigen,  fo  wiDer  Die  Neutralität  banDeln 
wolten,  jum  fahren  bringen  fönte.  2llg  Den  24. 3ulp  Der  Diele  3al)t  ju 
£iporno  gewefene  Sranböfifche  Conful,  ©ibecourt,  abreifen  wolte,  warb  ec 
auf33efebl  Deg  ^£>eil-  Officii  in  Arreff  genommen , inbem  ec  Der  Religion 
wegen  perDäd)tig  gehalten  warb,  iff  aber  bemach  im  Sluguffo,  nach  augge* 
ftanDenem  Examen,  wieDer  frei)  gelaffen  worben. 

QJorigcg  3abr  hatten  fleh  einige  Don  Denen  ftranpofen  angebaltene  Sa«  ©owe, 
popifche  öfficier  nad)  ©enua  geflüchtet.  Allein  Die  Sranfcofen  batten  foichr,  |J{** 
alg  ffe  fleh  $u  Schiff  begeben  wolten,  por  Dem  #apen  weggenommen,  auch  oac’{,,• 
in  Dem  SanD  felbff  Deswegen  Eingriff  getban.  ‘SSeil  nun  Sapopen  bierübec 
©enua  einer  ^artbeplichfeit  befchulDigte , lieg  eg  eine  reich ; belaDene  ©c« 
nuefer^ßarque  Durch  feine  Armateurs  aufbringen ; moraufDieNcpublicbep 
Dem  £önig  um  Die  Sofjlaffung  Der  Sapopifchen  Officierg  bat,  Die  auch  ?c* 
folgte,  weil  Der  Äönig  Die  ©enuefer,  tu  Zahlung  Der^Bechfel  por  Die  2lr- 
mee  in  Stalien , brauchte , worauf  Sapopen  Die  ßarque  gicichfallg  wie« 

Der  erffattete. 

Hl,  £beil.  & q q q q q Das 


Digitized  by  Google 


io4& 


Jldjtet  Periodus.  IX.  tapltel. 


ha.  1704. 


Das  IX.  Capitel. 

f33on  benen  Sürcfifdjcn  ©cfcfcic&fei,. 


92  bem  ^urcfifc^en  £of  war  bet  neue  (Sultan  bemühet  mit  allen 
I SbritflKhen  Potentaten  bcn  ^rieben  bcpjubcf>alrcn , roefroegen  be* 
nen  fämtltcben  ©efanbtcn  bie  SSerficberung  gegeben  warb.  £>er 
einige  9)2Pfcowitifcbe  Ambafladeur  warb  nicht  wohl  angefehen,  weil  man 
»erlangte , cs  folte  biefer  Monarch  bie  an  bem  ßoriithene  aufgeworffene 
(Schanden  lieber  ruiniren»  2ßegen  bes  SlufitanbeS  in  Ungarn  bemühete 
pch  ein  erprejfer  2lbgefcbicftet  »om  9vagofcp  , wie  auch  ber  ftran&öjlfche 
©efanbte,  ben  ^ürefifeben  #of  jum.Ärieg  gegen  ben  Käufer  ju  bewegen , 
allein  fte  funben  fein  ©ehör , »ielmehr  lief  (Sultan  Slcbmet  ben  Äaofet 
»erjlchern  / baf?  er  ben  geholfenen  ^rieben  aufs  genauere  halten  wolte. 
S)er  bifjbetigie  ©rofj^ejier  2lffan58affa  würbe  übrigens  abgefefct,  weil 
et  fich  mit  feiner  ©emablin,  fo  bes  (Sultans  (Schweflet,  nicht  wohl  »ertra* 
flleiiet  gen  funte,  unb  an  helfen  (Stelle  bet  Chiffon  23affa,  fo  beö  £ara  SWufla* 
®c°fc  pba,  oormalS  gewefenen  ©ro|?  * QJejiers,  bet  2ßien  belagert,  (Sohn,  burch 
errodSt  «ÖÄlff  ^ @™{j  = (Sultans  Butter,  erwählet,  welches  eine  rare  gegeben-- 
* heit  in  bet  ^ürefifeben  .£)i|forp , baf?  hattet  unb  (Sohn  ju  biefer  <3£ürbe 
gelanget , unb  fan  man,  auffei  benen  £iu  perli,  wenig  Stempel  bepbringen. 
S)er  ftran&öftfcbe  Ambafladeur  warb  burch  biefen  neuen  ©rofbQIejiec 
in  feinem  Seftin,  welches  et  juShten  beS  näcblbgebobrnen#erbogs  »on 
^Bretagne  mit  ‘Sergünfligung  bes  ^ürcfifchen  4bofS  hielt,  geff6hret ; bann 
als  er  einige  fteuet*  Dörfer  abbrennen  unb  bes  92acbtSeine  Illumination 
nnffeefen  wolte,  warb  ihm  folcheS  tintetfagt.  OWan  machte  jwat  an  bem 
^ürefifchen  £of  einige  Ärieg«  - 92u|lung  in  bem  ©ehwarben  «Ofen,  benen 
SDIofcowitern  ju  weifen , bajf  man  iq  OJerfaffüng  flünbe.  Slbet  es  warb 
bem  ^ürcfifchen  £of  hiermit  ganh  fein  Srnjft , hoch  fehiefte  man  einige 
Qlölcfer  nach  92atolien , wo  ber  abgefefcte  33a|fa  IBairam  ßgloff  einen 
Slufflanb  erregt.  3u  <5nbe  beS  OctobcrS  begab  fleh  ber  (Sultan  nach  2l; 
brianopel,  fich  mit  Der  3agb  ju  ergehen.  <2ßeil  aber  bas  Stempel  feines 
abgefehten  SöruberS  noch  alhu  fnfcb  in  feinem  Rethen  war  , wolte  er 
Conffantinopel  nicht  in  bie  ©ebanefen  bringen  als  wann  er  fich  aUiU  lang 
hier  aufhalten  wolte,  unb  (am  ben  8-  92oüember  wieber  jurücf. 
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DdÄ  Xs  Kapitel. 

93on  betten  Wofcorottifdmi  (Sefc&tc&feir* 

bem  ganzen  Ärieg  bat  9)?ofcau  noch  Fein  glücflicher  3aljt'  all 
x biefeä  gehabt,  ©ann  es  fchiene , als  wann  jtch  nunmebro  ba* 
@lücf  wieberum  bor  biefen  prinben  erFläret , nachbem  et  ,9?arba  f 
wo  bet  £&aat  bor  etlichen  labten  fo  unglücflich  gewefen  / mit  Q3erlucf! 
wenigen  ÖJolcfö  mit  ©türm  einbefam  unb  bie  ganpe  Söefafcung  ju  Äriegtf« 
©efangenen  machte.  ©on|t  batte  et  »ewigen  $elb * 3ug  betriebene 
meen.  Sluffer  bet  in  üiflanb  ftunb  bep  bem  £>ginsFp  ein  Corpo  gftojco« 
witer.  3n  poblen  feibft  wat  et  mit  einet  ftotefen  Slrrnee  eingetueft,  wo» 
oon  ein  ^tbeil  in  Noblen  blieb/  ein  $beil  abet  bon  bem  $ug , $ßolcf  batte 
unter  bem  ©eneral  patful  pofen  belagert/  weichet  bemach/  ba  biefe  23ela> 
getung  bepSIntücfung  bes  ÄonigS  in  ©Sweben/  weichet  bep  SCatfchau  über 
bie  2EeichfeI  gegangen,  aufgehoben  würbe,  nach  ©achfen  in  bie  SOBintet« 
Cluartiere  gieng ; unb  hier  hatte  bet  €jaar  jum  erflenmal  biefe  groffe  (Jb« 
te , bag  bon  feinet  Nation  fo  bie!  taufenb  regulirter  gruppen  als 
liefet  in  ^eutfchlanb  erfd&ienen,  welches  nicht  gefcheben  fo  lang  als  .bie 
2ßelt  geftanben.  SD?an  wolte  in  biefem  $beil  Europa  nicht  glauben,  ba§ 
bet  Cjaar  biefe  £dnbet  bot  einigen  fahren  in  eigener  Perfön  ju  beflchtigen 
herauf  Fäme,  biclmebt  abet  war  eö^ßunber-wütbig,  als  biefeö  3abt  ein 
Corpo  bon  etlich  taufenb  Sftofcowitern  in  ^eutfchlanb  gefeben  worben,  wel« 
che  fo  wobl  exercirt,  bag  jte  Feinen  ^eutfehen  gruppen  etwas  nachgaben. 
©etÄönig  in  fohlen  fehiefte  im  tarnen  feinet  unb  bet  SKepublic  ben  2Bop« 
woben  bon  £ulm  nach  SKofcau,  bie  Alliantz,  welche  obnebem  jwifchen  bep- 
ben  hoben  Potentaten  ift,  auch  auf  bie  9\epub(ic  ju  erfhreef en , obfehon  bie 
Confoederirten  bierwiber  auf  bas  Fräfftig|te  protcjtirten  unb  nicht  gefaben 
wolten,  bag  bie  SKepublic  ihre  Einwilligung  baju  gegeben,  ©et  Ejaar  wu« 
fte  abet  einen  Unterfchieb  ju  machen  jwifchen  bet  ganpen  DJepublic  unb  eint* 
gen  bon  bet  fKepublic  bot  SRebeflen  erFldtten  Untertbanen.  -fbierburch  ge* 
fchabe  ei , bag  bie  ^ofcowitifchen  gruppen  nach  poblen  giengen , beffen 
gerechte  Utfach  bet  Ejaat  burch  ein  Manifeft  öffentlich  erwieg , anbeo  aber 
auch  bie  Poblen  burch  ein  ©chreiben  ermahnte,  bon  ihrem  £6nig  nicht  ab« 
jufefcen,  wibrtgenfaüö  er  wegen  bet  greunbfehafft,  fo  et  mit  bem  Äönig  bat; 
te,  bemfelben  mit  aßen  ^rafften  bepjufaben  gefinnet  wäre.  QUie  auch  ganfc 
Europa  bot  bet  poblnifchen  5lbfefcung  einen  Slbfcheu  batte , fo  gieng  felbi- 
ges  biefem  gtogmiitbigen  prinpen  fo  ju  ^erpen  , bag  er  bietburd)  allen 
SfÄajeffdten  in  bet  2Belt  ju  nabe  getretten  ju  fepn  erachtete , unb  alfo  felbi« 
ge  tu  berbinbern  alle  Ätdfften  anjuwenben  berfprach  / wie  et  bann  auch 
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An.  1704.  nach  Dem  unglücf  lieben  Einbruch  in  ©acbfcti  feie  beflanDige  'Poblnifcbe  *)>ar* 
tbcp  unter  Dem  £elb ; Jfrenn  alleine,  Durch  feine  Vermittlung,  auf  Königs 
Scr  guffi  ©eite  erhalten,  ©amit  Die  9Mcon>itifd?e  Sftilifc  in  fohlen  Feinen 
SWutbwißen  begeben  möchte , warb  ju  Anfang  Dtf  $elb  - Suflö  Diefeö  3abr* 
ünoicau  cinc  SßcrorDnung  FunD  gemacht , nach  welcher  ftd>  aße  ESftofcowitifche  ©ob 
«n.  ' Daten  richten  folten.  vfaef)  SnDigung  Des  rühmlichen  $elD  * 3ug$  hielte  De» 
€*aar  Den  30.  ©eptember  feinen  (Jmjug  in  $?o|cau,  wobep  alle  ©cbwebi-' 
fd>e  ©efangene,  ©tücfe,  Jahnen,  ©tanDarten,  flaggen,  unD  SEGrmpel  mit 
aufgefubret  worben.  di  ifl  Diefe  Zeremonie  bep  Der  3ftofcowitifd>en  Nation 
abfonDerlicb  nötbig,  Damit  jte,  als  welche  obneDem  sum  2luf|Ianb  geneigt, 
Die  fiegreichen  2Baffen  ibreö  ^rinfcenö  feben  mochten,  di  hotte  Der 
CjaarDiefeS  3abr  eine  neue  9)?euDerep  entDecft  , welche  er  aber  in  fei- 
ten Dämpffte , inDem  er  biß  taufenD  Der  ©chulDigen  Durch  Die  Jultitz  ab* 
tl)im  ließ. 

1)48  XI.  Capitel. 

Sßott  5er  an5ern  5BcIf<  Steilen  ©tfdjidjfeti. 

ffortfe»  Belagerung  (Eeuta  würbe  Pon  Dem  König  in  SEI?arocco  unauf* 

jungtet  borlich  fortgefebt,  unD  Eollete  es  Den  ©panifchen  £of  nicht  wenig 
»eijöe*  felbigerVeflung  mit  Volcf  unD  ©elD  bewürben.  2öeil  aud;  Der 

teuta.  Gouverneur  in  Geuta,  Der  Marquis  ©ironeßa,  oerlobren  gangen,  würbe 
an  Deffen  fiatt  Der  gewefene  Gouverneur  ju  £)ran,  Don  3obann  Jrancifco 
SftanriqueS,  pon  Dem  ©panifchen  #of  Dabin  beorDert.  Übrigens  würbe  Der 
(Kittet  unD  ©eneral  £eafe  Pon  (JngeflanD,  als  5(bgefanbter,  nach  9)?arocco 
gefchieft,  Die  Gnglifche  unD  ftranfcöftfcbe  ^>rofe|Ianten , fo  Dafelb|I  gefangen 
lagen,  in$repbeit  $u  bringen.  ©on(t  erFlärten  Die  ^ripoliner,  auf$lnftiff 
ten  Der  5llgirer , Denen  pon  $:unis  Den  8.  ©ec.  Den  Krieg.  £)iefe  aber 
brachten  in  aller  Gpl  eine  Slrmee  jufammen,  uberfielen  Diepon  ^ripoii,[unD 
jagten  fic  biß  unter  Das  ©efebüfc  felbiger  ©taDt. 

enSBcß.  3n  V3e|l  * 3nDien  lief}  Der  Gnglifche  Gouverneur  ju  (fymaica  ein 

"hff  i^an*^e^  auSgeben  unD  folcbcS  an  Die  ©täbte  unD  ?anbfchafften  ©omi* 
5JJ jji  1 c nico/  Cartagena,  Q>orto  -Bello  unD  4baoana  abfehiefen , worinnen  er  erFlä? 
fliäÄftnig  rete , Daß  König  Carl  Der  III.  mit  GngcßanD  unD  £oßanD  aßiirt  wäre, 
inStfe  unD  im  Begriff,  fein  Königreich  ©panien  einjunebmen , weswegen  er  aße 
©panier,  fich  ju  Diefer  Bartbep  ju  fchlagen,  unD  Die  $ranfeofen  als  unrecht* 
* n * mäßige  Befifeer  $u  perfolgen  ermabnete.  51üein  ei  hotte  DiefeS  fcbledite 
SKürcfung,  unD  fchien  cS , Daß  SnDien  (ich  nicht  eher  Por  Das  £auß  £>v 
(lerreich  erElären  würbe , als  biß  ©panien  bedungen  wäre,  ©onften 
eroberten  auch  Die  GngeßänDet  in  Dem  Golfo  pon  ftloriba  Die  ©taDt  unD 
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berbieben.  3n  23raftlien  *u  £Kio  di  ©anarico  licffcn  jweo  (Spanifche  ©ab  Swo 
lionen,  fo  bon  Dem  ftrieDenö^rucb  smifeben  Dem  £61%  in  ^ovfugaü 
unD  (Spanien  nicht#  wuflen,  epn ; allein  Der  ^ortugieftfebe  Gouverneur  üonen 
batte  febon  ‘ftaebriebt  Daoon,  unD  lieffe  folcbe  anbalten,  Da  er  Dann  Die«n3^ft(* 
iaDung , fo  fid;  auf  fed;*  Millionen  belieff,  jum  93ortl)eil  feine# 
mg#  einjog. 


t>4ß  XII. 

Sßon  aUcrbanti  befonbern  utib  nafürlid>(ti 

^Begebenheiten. 

SW  £ngeüanb , wo  Die  (Seefahrt  am  meiflen  in  Der  Welt  au#* 
geübet  wirb , ohne  Da§  Diefe  Nation  nicht  fo  wobl  al#  Die  £01= 
länDer  Die  (SparfamFeit  auf  Denen  (Schiffen  einfübren  Fan,  brach* 
te  man  biefe#  3abr  eine  (Jrftnbung  an  ?:ag , Durch  welche  man  mit  ge* 
wiffen  jugerichteten  Pfeilen  , woran  brennenbe  (Sachen  , Da*  ^b<w: 
We tef  unD  Die  (Seegel  Der  (Schiffe  in  SöranD  bringen  Fonnen. 

3n  ^eutfchlanD  erdffnete  fleh  in  ftranefen , obnfem  Wür&burg,  bep 
einem  groffen  (Sturm  * WinD  eine  (£rD  * blufft , woburdb  ein  (Stucr  £am 
t>e#  oon  jwep  borgen  Weingarten  in  Die  lieffe  fanef , welche  fo  um 
flrünDig , Daf  man  felbige  Durch  hinunter  gelaffene  Ceute  Faum  erfo* 
fchen  Funte. 

3u  £alftatt  in  Der  Wetterau  brachte  eine  5m«  hier  ÄinDer , jwep 
föchtet  unD  jtoep  (S6bne,  jur  Welt , welche  aber  De*  anbern  3:ag#  ab 
Je  Den  ©eifl  aufgaben, 
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Cpc^q5^5c^iqpq^qpqpcpqpqpqp:c55?^qpqraqpq^qpqpqpqpqpqpqpq> 

SUrcben » 0rfc{jt(J)teti 

Des  III.  ^«Ha. 

(Erfk  SftbanMung. 

<Stit&alten&  ft>a$  ftef)  jnöücn  Steltmonen  t>ott  Anno  isoi.  biß 
1710.  inclufive  RtacfwürDigeö  oorlduffig  jugetragen.  VSorju  Me 
£itcben©efcbicbten  Der  örep  (EbrifKicben  £aupt  Religionen 
tcö  IV-  SDcilä  flatt  (inre  Supplements  Dienen  fan. 

f>A6  I..C*pial. 

93on  Denen  SX&mifcD  <Saff>oIifdjcmunt>  i(;rcn  fonber« 

bahren  Äirc&en  ? ©cfcticöfcrr. 


5 itvat  feie  Durch  Den  $lei§  Der  Rlenfcben  aufgejeiebnete 
weltliche  ©efebiebte , bonDerSlnfunfft,  $ortf!an&ung,  unö 
Vertilgung  mächtiger  Völcf er,  bon  Dem  Urfprung , 23efcj 
fhgung , unD  Untergang  Derer  greifen  Reiche  Der  VM, 
nebftanberm  bielfdltigem  Ruhen,  Ärttflrt  genug  haben  je« 
Dermanfldrlicb  juüberjeugen  Da§ein  ©Ott  fep,  ober  eiti 
unficbtbateö , bobeö  / bollfommeneö , unD  allweifeö  Vte 
feri/  bon  Dcffen  unumfebrdnefter  Rtocbt  alles  ©teigen  unD  $aUen  menfcbli-' 
cber  Ärdjfte , (Erhöhung  unD  2lnfeben$  urfpünglicb  f>errnf>re,  unD  welches  beo 
allen  ©rojfen  unö  ojfterö  auö  erflaunlic^en  Abwechslungen  Der  weltlichen  55^ 
gebenbeiten  nach  feiner  allweifen  Vorfebung  unD  Regierung  Die  £anD,  fo  ju 
«Den,  mit  im©piel  habe,  Da§  Daraus  leicbtlicb  abjunebmen  wie  nicht  al« 
l eS,  waö  unter  Der  ©onnen  gefebiebt,  menfeblicben  fünften , $lcif,£lug« 
beit,  SßemübungunD ©efebiefliebfeit,  jujufebreiben ; fomufjman  Docbbe« 
fennen,  Da§  befonDerö  Diejenigen  ©efcbidjten,  welche  uns  Den  mancherlei 
©otteSDienfl:  aller  Den  (ErDboDen  bewobnenben  Völcfer  öor  Augen  jlctlen, 
eben  Durch  Diefen  angeführten  unD  üon  einem  böbern  innerlich-erregten  ^rieb 
betrübrenDen allgemeinen  JBepfaH,  aller,  auch  Derer wilDetfcn unD graufam« 
flen  Rationen,  unö  Diefe  unumtföjjlicbe  VSabtbcit  Dartbun  unD  erweifen, 
Da§  etwas  höheres  übet  aüe  erfebaffene  ©inge,  welches,  wegen  feiner  um 
auöfprecblicben  VoIIfommenbciten , uns  ju  einer  ihm  in  tiejfifer  S)emutb  ju 
leijlenDen  Verehrung  berbinDe , unD  bon  allem  Demjenigen,  waö  unter  ibm 
tft  unD  bon  ihm  bwftomraet,  ftcb  »volle  boebseaebte;  wiften,  unD  Daf  Daher 


£r(te«  Capitel.  t>em  Hlr<hen.(Befihtcbren. 


1047 


Die  Religion  für  feine  eigennüfcige  ErfinDung  t*ec  Derfchlagenen  ©taats-gems.  xvn. 
te  ju  ödsten , als  womit  ftc  nur  Den  fonjl*  unbänDigen  fJJöbel  in  beftänDiger 
§urcht  unD  ju  gölten  gefucht  bitten.  9toch  Deutlicher  erhellet  DiefeS, 
wann  wir  abfonberltch  Die  ©efchichten  Desjenigen  Volcfs  auffchlagen,  web 
(fern  ©OttDor  allen  anDern  Die  ©naDegetban  Och  Demfelben  nach  feinem 
aüerbeiligften  <2Befen  unD  SCillen  noch  klarer  ju  offenbaren,  unD  ju  folchem 
EnDe  fleh  Dajfclbe  ju  feinem  befonDern  Eigentum  Don  allen  ©efchlechternDer 
SWenfcben  auSgefottDert,  Da  man  ooHenDS  um  fo  Diel  weniger  an  Der  ©ewifc 
heit  ©öttlichen  VSefenS  ju  jweiffcln  Urfach  hat , je  Deutlichere/  gewifferc  unD 
ju  unferm  Jjbepl  julänglichere  Nachricht  uns  ©Ott  Don  fich  felbft  gegeben 
unD  Durch  heilige  untrugbare  $?ünner  aufjeichnen  laffen , unD  je  größere  ©ot* 
ge  ©Ott  jeDerjeit  getragen  Diefes  fein  auserwähltes  Volcf  beflänDigtf  bi{? 
an  Das  Enbe  Der  2Gelt  ju  erhalten.  Es  hatte  jwar  ©Ott  gleich  bep  Er* 
fchaffung  Des  erften  OJlcnfchen  Das  Abfeben  gehabt  / Daß  ihm  Derfelbe  im 
Doüfommenen  ©ehorfam  Dienen  unD  fchulDrgft  Derehren  follte , ju  welchem 
EnD  er  ihm  auch  Die  Darju  gebürigen  ©eeletvunö  SeibeS-föüffte  in  Dem,  Da§ 
er  ihn/  wie  Die  heilige  ©chrifft  reDt , ju  feinem  33ilDeerfchaffcn,  reichlich  Der-' 
liehen ; nachDem  aber  Derfelbe  Dur^>  Des  ^euffelS  9teiD  unD  ^Betrug 
DiefeS  anerfchaffene  Vermögen  muthwiBig  Derlohren,  unD,  an  ftatt  fich  für  . 

Der  ©öttlichen  0D?ajeflat  in  gejiemenDer  Ehrerbietung  ju  ernieDrigen , Der* 
felben  an  Die  ©eite  ju  fefcen  unD  in  allem  gleich  ju  werben  getrachtet,  fo  finD 
Durch  Dtefen  gtoffen  Verfall  alleSßachfommen  Dergefialtgefchwächt  worben, 
ba§  fie  nicht  nur  allein  ju  allen  oolIFommenen  S)ienftlei|tung;unb  Verchrom 
gen  ihres  ©ch&pffers  untüchtig,  fonDern  auch  in  folche  ftinfternufj  unD  5®lmD- 
heitDerfallenfinD,  Dafj,  wo  ©O^ nicht  noch  etlichen Don  ihnen Dicfeiiber- 
fchwengliche  Erbarmung  erwiefen  unD  fich  ihnen  Don  neuem  funb  gemacht 
unD  ihnen  Das  ©ebeimnuf?  feines  unerforfchlichen  Willens  tu  Derftehen  gege* 
ben,  fein  SJlenfchju  Der  wahren  Erfänntnüf?  ©OtteS  wurDe  haben  gelam 
genfönnen.  Da  auch  hcrna^mahlS  Der  ^euffel  Die  9)7enfchen,  tl>eils  Durch 
unjehlid) : emgefireuete  irrige  Sehren  unD  erregten  Aberglauben , thciis 
Durch  angefponnene  graufame  Verfolgungen  um  Diefen  fKeichthum  Der 
heilfamen  ©nahe  ©OtteS  ju  bringen  fich  äufferft  angelegen  fepn  (ü§t,  fo 
hat  Doch  ©0$$  Dargegen  jeDerjeit  über  Das  feinen  tarnen  5 befetmenDe 
•bäufflein  feine  allfehenDe  Augen  Dergeftalt  raädjtigft  offen  gehabt  unD  Daf 
felbe  gegen  aOeSifi  unD  ©ewalt  DertbeiDiget,  Da§  es  Dem  ^euffel  ohnrnög-' 

^ich  geworDen  folcheS  Dertilgen  ju  Tonnen,  ©ann  weil  ©Ott  einmal  be; 
fchloffen  unter  Den  COienfchen  einen  ©aamen  ju  haben  Der  3hm  Dienete,  fo 
mochte  Der  ^reuffel  Unfraut  fäen  wie  er  wollte,  foift  Doch  Darbep  Der  gute 
SBaifcen  in  frölicher  ftrucht  aufgegangen , unD  obgleich  DieleS  Don  Dem  &ir* 
chemAcfer  ausgertffen  wurDe , fo  fammlete  Doch  ©Ott  noch  genug  in  feine 
©cheuer.  ©iocletianus  unD  anDere  23lut  = Dürftige  Grannen  mochten  Die 
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s.  xvii.  £bri|ten  ^auffcn  rocife  erfäuffcn , verbrennen,  ober  fonfl  auf  Da«  graufam* 
jlc  btnriebten,  fo  blieben  Dcrfclbfgcn  Doch  genug  am  geben.  £)ag/enige 
giecht,  welcbeg  ©0«  aüen  anbern  Qßölefern , bauen  auch  ani&o  nod)  Diele 
itn  jinfternuß  unD  ©Ratten  beg  3rrtbumg  unb  Unglaubens  fi^en,  ju  erleuch- 
ten, an  einem  gewijfen  erhabenen  Ort  aufgetfellet , fonte  jwar  öffterg  buich 
manche  trübe  '3Lßolcfe  verbunef eit  jeboch  nicht  gänzlich  auggelöfchct  werben. 
3Da  ber  wunbertbättge  gliag  mepnte , gan&  3frael  habe  bag  £crfc  an  beit 
5Öaal  gebentft,  fo  fennete  bie  Slüwifjenbeit  ©Otteg  hoch  noch  7 oco.  0ee* 
len,  fo  ihre  Änie  nicht  Dor  biefem  ©oben  gebeuget  hatten;  unb  ba  man  gänfc* 
lid)  in  Den  ©ebanefen  flunb , bie  ganfce  £bn|iliche  2Belt  märe  in  bem  um 
feeligen  Slrriamfchen  3rrthum  uetfunefen , fo  fanben  fleh  huch  noch  auffet 
2Rom  in  einem  obnweit  %Vfaro , im  Urbinatifchen , abgelegenen  9D?arcft* 
Slecfen  wahre  Cbritfen,  welche  fich  an  bag  unoerfälfchtc  reine  2lpo|iolif<fce 
9te*t'  ©toubenfcSöefänntnüjj  eifrig  hielten  unb  bahero  bem  Ort  ben  Manien  Ca- 
äSene  tholica  juwege  brachten , mit  welchem  er  noch  heut  ju  ^age  pranget.  (So U 
Gbniicn  eher  ©eftalt  hat  man  jeberjeit  fpühren  fönnen  wie  ©Ott  wunberbarlich  fei* 
tn^jefa.  ne  Kirche  erhalten  unb  niemaß  bie  $lutben  ber  “Srübfalen  über  fie*ufammett 
t0 ' fcblagen  lajfen,  baß , wann  eg  fleh  innerlich  unb  äufjcrlid)  noch  fo  trübfclig 

. angelaflen  unb  fleh  imer  ein  Ungewitter  nach  bem  anbern  auüiehen  wollen,  fo 
ift  er  hoch  allemal  feiner  ©laubigen  Schirm  unb  (Schilb  gewefen,  unb  bat  fich 
fo  mächtig  erjeiget,  baßer  unaufhörlich  unter  feinen  fteinben  geherjfchet.  9>?an 
fönnte  bie  QSorforge  ©Otteg  für  feine  Kirche  weiter  unb  aug  allen  ©cfchich* 
ten  beg  Sllten  unb  betten  93unbeg  noch  ferner  ausführen,  wann  biefeg  nicht 
fchon  uon  anbern  fleißig  bewercfflcüiget  worben,  unb  auch  bie  in  groffer  9)?cm 
ge  Dorhanbene  Äirchen  * .ftijtorien  ju  nichtg  attberg  am  meinen  bienen  alg  bie* 
fe  SBoltbat  ©Otteg  baraug  fattfam  $u  ernennen  unb  jupreifen.  guwel* 
chem  ©iDeauch  in  biefem  25uch  bagjenige,  wag  ©Ott  in  feiner  Äirche  in  . 
bem  flebenjehenben  3ahr : «^unbert  biß  auf  unfere  Seiten  gethan,  unb  wie  ge* 
treulich  er  fich  berfelben  angenommen,  foü  fummarifch  erjehlet  werben. 

JJJ**?.  3nbem  wir  aber  bte  2lugen  auf  ben  manigfaltigen  ©ottegbienfl  bet 
ScSdlpSDMt  werten,  fo  treffen  wir  nach  beffen  Q3cfd)affenbeit  Diererlepgeute  auf 
Junen,  bem  ©bbobenan,  €hriflen,  3uben,  9D?abometancr  unb  £epben.  ^on 
ben  $?abometanern  unb  £>epben  fagen  wir  biQich:  9H5ag  gehen  ung  bie  an, 

, ....  fo  brauffen  finb.  <Son  ben  Sbrijten  aber  unb  3uben,  welche  ©Ott  unter 
dj<  SRdi*  f®  groffer  Serftreuung , ju  Uberjettgutig  ber  Sffiarbcit  ber  Chrifiltchcn  9\eli* 
0iou,  gion , erhält , unb  bercr  3u|tanb,  foü  in  biefem  $beil  abgchanbelt  werben. 
2ßag  Chritfen  fepn , unb  worinnen  ihre  Ovelicjion  beliebet,  weil  folcheg  je* 
bermanmiffenfanunb  foll,  halte  ich  für  unnotbig  weitläufftig  ju  erflären. 
<£g  ift  aber  bannoch  ju  melben,  baß  bie  Cbriften  fich  ingaefamt  überhaupt 
eintheilen  in  bie  5lbenblänbifd)e  ober  gateinifche  unb  in  bie  Sftorgenlänbifche 
ober  ©riechifch«  Kirche.  &>ie  erftere  beliebet  wieber  aug  brep  oerfchiebenen 
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greifen,  Dabon  Den  einen  Die  SRomifd)  * gatholifchcn,  Öen  anDern  Die  gbam  s.  xvit. 
gelif^en , unD  Öen  Dritten  Die  fKcformtrtcn  auömachen.  3)annodj  wirb  ju  a«-  >«<>«• 
erjt  oon  Der  Sateinifchen  Äirche,  unD  bcfonDcrö  Denen  tRömifc^  gatbolifcben,  ÄJJJ' 
ju  banDeln  fcpn ; Da  wir  Dann  $u  allererfl  Die  ^äbfte , al«  Da«  Ober -frauptfac. 
Dererfelben , ju  betrachten  haben. 

Von  \6o\.  biß  &u  gnb  Diefe«  Seculi  jehlen  wir  Dreien  ^Jäbfle , weh 
che  in  Der  ÖrDnung  alfo  aufeinanber  gefolget : 

1. )  glemcnöVM.  fonfl  2lltrobanDini  genannt , ein  Florentiner,  bon^onbr* 
i?92.bi§  itfoj.  gebrachte  Da«  £erhogtbum  Ferrara  wieDer  jurn  ÄfesWWb«. 
chcn*  (Staat. 

2. )  fieoXI.  au«  Dem  JfraufeMeDice«,  ein  Florentiner,  Anno  160 f. 
faß  nur  26.  ^agaufDem  ^abfllichen  (Stuhl. 

3. )  *)>aulu«  V.  fonfl  39orghefi  genannt,  ein  Corner,  bon  i6of.  biß  1621. 
gr  ttjat  Die  Venetianer  Anno  1606.  Den  17.  21prilin23ann,  unD  faß  biß 
ju  Slnfang  Des  Dreißig  - jährigen  Äriegö  in  ^eutfchlanD  auf  Dem  ^äbftfe 
eben  (Stuhl.  Unter  anDern  geifllichen  Verrichtungen  hat  er  auch  Den  bon 
Vincentio  ©onjaga , 4berfcogen  ju  Mantua,  aufgerichteten  bitter  = £>rDen, 

De«  Q3lut« ghtijn  benamfet,  betätiget,  wie  auch  Da«21mt  Der  VSunDen 
De«  £eil.  Francifci , (Stifter«  De«  25arfüfiet-;OrDen«. 

4. )  ©regoriu«  XV.  fonfl  gubobicu«  bon  Bologna,  bon  1621.  biß 
1623.  gr  fchoß  Dem  Äapfer  jum  ^eutfehen  Ärieg  unD  Denen  fohlen  jum 
^ürcfen-Ärieg  bte(@elD  bor , unD  befam  bon  £erbog  Maximilian  au«  33ap-- 
ern  Die  berühmte  fieiDelbergifche  SÖibliofhec  gefchencft,  welche  £eo  Stllatiu« 
nachSRominDic  Vaticanam  bringen  mufle;  weilet  aber  ju  lieDerlich  Damit 
umgegangen,  balD Den @trang ju £oßn  bekommen hätte : gr  fefcteauchum 
ter  Die  ^eiligen  Der  ©tiflter  Der  Societät  Jefu , 3gnatium  fiojolam,  unD 
cEaberium. 

C.)  Urbanu«VIIl.  au«bem£aufc58arbarini,bonFlorenh,bon  1623. 
biß  1644.  gr  hatte  alfo  bep  nahe  21.  3ahr  unD  am  allerlängflcn,  näcßft 
^>ctro , unter  allen  ^äbflen  regiert,  gr  befaß  eine  große  ©elehrfamfeit, 
legte  Denen  garbinälen  Anno  1630.  Den  $:itul  Eminentilfimus  bep,  bereu 
nigte  Anno  1631.  Da«  £erhogthum  Urbino  mit  Dem  Äirchen  * (Staat  unD 
war  Dem  Nepotifmo  gar  fehr  ergeben. 

6.)  ^nnocentiu«  X.  fonfl  ^5amphilnt«/rin9\6mer,  bon  1644.  biß  i6f  ?♦ 
gr  befam  Anno  1649.  Da«  Fürftentßum  gaflro,  unD  proteflirte  auf  Da« 
fchärfffle  Anno  1648.  wiDer  Den  VJeflphälifchen  FrieDen. 

7.)  SHevanDer  Vll.  juoor  gßigi,  ein  Florentiner,  bon  i6f?.  biß 
1 667.  gr  hatte  Anno  1 662.  mit  Dem  Äönig  in  Frankreich  wegen  Deffen 
bon  Den  gorfaten  gefchimpften  SlbgefanDtcn« , grequp,  groffe  VerDrüß; 
liebsten,  welche  aber  Anno  1664.  Durch  Den  Traäat  ju  ^ifa  abgethan 
worben.  *gr  hat  auch  bon  Denen  Venetianern  wieDer  erlanget,  Daß  Die 
Hl.  ^heß>  Ovum  F.P. 
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cfen  J£)ülffc  gefdjicft.  <Sd;on  Anno  i <?u.  Da  etfaum  Den  fpdbfllicben 
(Stuhl  *u  heften  angcng,  »erorbiteteer,  Dagju^rag,  Der£aupt  unöÄk 
niglicbcn  3RefiDenb:<StaDt  in  Böhmen , St.  3ofepl>*  jef!  gehalten  murDe, 
tDorbci)  flcb  and)  Die  fraget,  »ermög  Des  £anD3:agS:<ScblufFeS , St.  3»; 
fepben  für  ihren  Patron  unD  (Scbub;43erren  etmablet. 

8. )  ©emenS  IX.  fonfl  SRofpiglioji,  von  ftlorenb,  »on  1667.  bi§ 

1 669.  0 »erjagte  Die  3»Den  aus  3Rom , febaffte  Den  hoben  ©etrapb  * Soll 
ab,  unbermiefeftcb  febc  guttbätig  gegen  Die  Sinnen. 

9. )  ©ernensX.  fonfl  Slltieri , »onSRom,  »on  1670.  bi§  1570.  (Je 
bat  Das  ©lütf  gelebt  in  einem  3al)t  Den  GarDinalS-^)ut  unD  Die  Dreifach* 
Q3äbfll.  ©oneauftufeben. 

3nnocentiuS  XI.  fonfl  £>befd)aldji , »on  (Jomo,  »on  1^76  big  1689. 
©febaffte  gleidb  bet;  feinem  Sintritt  in  Der  SRegterung  Den  Nepotifmum, 
unD  Anno  1686.  Die  &uarticrS=5re»beit  Der  ©efanDten,  welche  »icl  Unljeil 
nach  geh  gezogen,  ab;  roiDerfebte  geh  in  »ielen  (Stücfen  Dem  £önig  in 
• granefreieb  aufs  bärtcfle , unD  febiefte  Dem  Äapfer , Dem  Äönig  »on  ^'ob; 
kn , unD  SBenetianern , etliche1  Millionen  «£mlff$  Selber  jum  3;ürcfem 
Krieg.  0 ifl  auch  etwas  fonDerlicbeS  Dag  er  43. ©rrDinäle  gemacht. 

11. )  StlevanDer  VIII.  fonfl  ßttoboni,  »on  QJeneDig,  »on  1689.  big 
1691.  0 räumte  Denen  granbofen  mebr  epn  als  fein  QSorfabret , lieg 
aber  Doch  Die  £>.uartierS * ftrepbeit  nicht  roicDer  auffommen.  £)ie  achte  3abl 
if)  bep  ibm  febr  mercfmitrDig  gewefen.  £)ann  fein  9?ame , Der  achtmal 
gut  beDeutete,  befhinD  in  Der  achten  3^1)1  ; er  mar  Anno  1608.  auf  Die 
«jßelt  Fonimen,  mar  80. 3abr  alt , Da  er  im  £>ctober  im  acbbigflen , unD 
ncunDten  3ah*  DiefeS  Secuh,  ^abfl  marD,  unD  fübrete  Den  tarnen  5tlcvan= 
Der  VIII. 

12. )  3nnocentiuS  XII.  »on  WeapoliS,  fonfl  JMgnateOi,  »on  1691.  big 
1700.  (Jr  fd;affte  Anno  1692.  Durch  eine  ^äbfll.  Bullam  Den  Nepotifmum 
auf  emig  ab,  »erforgte  Die  Slrmcn  reichlich/  unD  beforDerte  Die ©mmercien 
im  Äirchen- (Staat. 

13. )  0cmenS  XI.  fonfl  Sllbani,  »on  Urbino,  »on  1700.  big  auf  1721. 
0 wäre  balD  mit  Dem  Sulpfer  3ofepb  in  £rieg  »erfüllen,  fo  aber  Durch  gütP 
ge  SlbbanDlungen  in  sCurbem  mieDer  bepgelegt  murDc. 

Weiifli*  Unter  Diefen  ^dbflen  bat  gd;  Die  ©ubolifebe  SReligion  binnen  Diefer  Stil 
SSuta  flat  febr  auSgebreitet , ftntcmal  man  geh  äufftrfl  angelegen  fepn  laffen,  aus 
in  allen  Königreichen  unD  SänDern  »on  Europa , mo  es  nur  möglid)  gemefen 
Xfutfcb*  utiD  man  Die  ßberbattb  gewinnen  fönnen , anDere  abqebcnDe  ©laubenS; 
lanö.  ©enoffen  ju  »ertreiben  unö  auSjurotten.  UnD  DiefeS  gcfdbabc  in  ßeflerreicb, 
33öbmen,  Mähren,  unD  anDern  Ääoferlichen  0b=bänDern,  abfonüerlicb  nach 
Der  (Schlacht  auf  Dem  S&ciffen  &erg,  bet;  $rag,  in  melchcr  Die  Ääpferfc 
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eben  Den  ©ieg  erhielten ; worben  man  crjeblct,  Da§,  als  eSSlnfang*  febr  f)art  s.  xvn. 
gehalten,  fo  habe  Der  P.  ©ominicu*  non  SefuS  Rtona,  welker,  auf 
fehl  $abRS  ^auli  Deö  fünften,  mit  Dem  Verbog  non  dauern  in  Lohmen  [|eJ 
gezogen,  ein  unter  nielem  alten  £oI&  auf  Dem  ehelichen  -tjof  *u  ©trafonibterföou 
in  Lohmen  bernorgejogencS  Marien  - 35ilD  Denen  fchon  auf  Die  flucht  beDa^  tes- 
ten £äpfcrlid)en  ©olDaten  norgcbalten,  unD  fic  Darben  ernRlicb  ermahnet, 
für  DcRen  ©>re  tapffer  m fed)ten  unD  folcbc*  nicht  tnieDet  in  feinbliche  £äm 
De  fommen  ju  lajfen ; wuDurch  Dann  Die  Regimenter  bewogen  wurDen  non 
neuem  an  Den  fteinD  ju  fe&en  , unD  haben  auch  Denfeiben  überwunDen. 
QBannetihero  man  Diefen  (Sieg  grollen  3; bei (3  Der  J£)ülffe  Der  Butter  ©Ot* 
tes  iugefchrieben,  unD  Diefeö  wunDertbätige  23ilD  Unfere  Eiebe  ftrau  non  Dem 
(Sieg  betitult.  Q5en  feiner  £eimreife  nad^  Rom  nahm  ermclDter  Pater  Datf 
Marien  * Q3ilD  mit  fleh  / zeigte  es  unterwegs  Dielen  dürften  unD  Herren, 
unD  erhielte  non  Denfeiben  eine  groffe  23epReuer  $u  Erbauung  einer  neuen 
Äircbe&uRom,  Dafclbfl  wurDeer  aud)  mit  einer  Proceffion  non  bergam 
hen  Slerifep  bewillfommt  unD  mit  grojfen  Solennitäfen,  in  33epfeon  ^>abfl£f 
©regoriiXV.  unD  Des  ganzen  heiligen  Collegii,  in  St.  Q3auli  Kirche  ge« 
bracht , welche  bernachmals  Den  Rainen  Der  St.  gj)?aria  della  Sßittoria  be* 
fommen  unD  nortrcfltcb  non  neuem  i|l  gebauet  worDen.  3n  Denen  Sülifchen 
unD  Söergifchen  2anDen,wie  auch  in  Der  ganzen  Obern-- $fal&,  in  Solln, 
'Öonauwertb,  Stochen  unD  ©trafjburg,  unD  nerfchieDenen  anDern  Orten  in 
Sreutfcblanb,  RnD  auch  greife  Religion*  *$BeränDerungen,  j(um  Q3el>uff  Der 
Satbolifchen,  norgegangen,  unD  wofern  Da*  nou  tapfer  fterDinanDo  Il.nor* 
geschriebene  Reftitutions-Edid  aller,  nach  Dem  Religion*  * ftrieDen,  non  De« 
nen  QöroteRanten  eingejogenen  geglichen  ©üter , mit  Der©cbärffe,  wiee* 
fid>  angelalfen,  jur  QJollRrecfung  wäre  gebracht  worDen,  fo  würbe  non  Dem 
neuen  Slnwach*  Der  Satbolifchen  Äirche  in  Dem  $:eutfcbcn  Reich  noch 
mebrer*  ju  melDen  fepn.  3n  ftranefreid)  iR  es  auch  Dahin  gebracht  wor- 
Den,  baf,  wie  Dafclbfl  nur  ein  £6nig,  alfo  aud)  nur  eine,  unD  &war  Die  Sa^wn* 
tbolifd)e  Religion,  florire,  nachDemDer  König  CuDwig  XIV.  Durch  Die  QÖ3i-rc,a?' 
Derruffung  De*  Ediäs  non  RanteS  Die  Reformierten  au*  Dem  Königreich 
gefd)afft.  3bnt  bat  Der  &erfeog  non  ©anopen  nad)gefolget  unD  ein  Der* 
gleichen  mit  Denen  ^ßalDenfern  norgenommen.  Anno  1608.  fchaffte  9)bi* 
lippu*  III.  bei)  900000.  utMjüibige  bohren  au*  ©panien  , unD  lief  Re 
mit  ihren  beweglichen  ©üteÄPach  Slfrica  überfein , Da§  alfo  nunmebro 
auch  feine  als  Römifch ; Satbolifche  ©eclen  in  ©panien  anjutreffen.  3n  pn 
q>ol)len  fuib  auch  Die  Kirchen  unD  ©chulen  , welche  normal*  Die  Dillen- ltn* 
tientes,  wie  Re  Dafclbfl  genennct  wurDen,  inne  gehabt , Denen  Satbolifchen 
ju  3:beil  geworben, unD  bat  Reh  DaDurch  Sobanne*  SaRmiru*  non  Dem  <pabR 
SllevanDro  VII.  Den  $itul  Kegis  orthodoxi  juwege  gebracht.  Ungleichem 
fo  bat  auch  in  Ungarn  Die  SatbolifdK  Religion  über  Die  Waffen  jugenom* 
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S.XV1I.  men.  3n  Stöofcau  haben  Die  Capuciner  jur  Q3eforDerung  Der  Commercien 
3n  3Roji  mit  Deg  Cjaarg  (Erlaubnis  etliche  Kirchen  aufgebauet.  3n  Denen  onberu 
lau,  ^i)fj(Cn  Der  3Belt  tft  man  auch  nicht  faumig  gewefen  burch  Die  Dabin  bdufs 
fig  abgefertigte  Miflionarios  Die  ^atl>oIifche  Üxeligion  augjubreiten , unD 
Durch  Die  SBefebrung  Der  blinDen  .fbepben  Die  SKömifche  Kirche  ju  erweitern. 
3«  3a*  3n  3<man  unD  China  haben  fic!>  oor  anDern  Die  3ef«iten  Dißfallg  greife 
“nt)  OJtfihe  gegeben  unD  gan£e  prooinfcien  ju  Der  ©rfdnntnig  Deg  Shrifilichen 
*5in  * ©laubenß  gebracht,  £)ie  Cbincfifche  Könige  felb|i  haben  fich  mit  Dem  Pa- 
ter (Schall  unD  Üiicciug  wegen  Der  Religion  befprochen,  unD  nachDcm  fie  fich 
befonDerö  auch  mit  ihren  $>?atbematifchen  SOGiffenfchafften  in  Diefen  Sans 
Den  beliebt  gemacht/  fo  i|t  cg  jo  weit  fommen  , Da§  Anno  1692.  Die 
grepheit  Der  Cbrifilichcn  Religion  Durch  ein  öffentlicheg  Edict  Dafelbji  bc< 
An.  !7o6.flÄtiget  worDcn.  3n  Slfrica  ctitjog  ftch  .Anno  1606.  Der  $lbp(jinifcbe  £6» 
3"  SW’  nig  (Sufiicug  Dem  2(IeranDrinifchen  Patriarchen , unD  unterwarf  fich  in 
**•  ©laubeng ; (Sachen  Dem  Pabfi  ju  9\om , Dabero  pabji  Urbanug  Der  Vlll. 
Den  ^efuiten  5llPhonfum  9)icnDej  jum  Patriarchen  pon  Slethiopien  ernenn* 
te,  in  Dejfcn  #dnbe  ermelDter  Ä'önig  fußfällig  fchwur/  Den  pabjt  in  wahrer 
S)emutb  unD  ©eborfam  für  Dag  #aupt  Der  Cbrifilichen  Kirche  ju  erfen* 
nen.  3n  Dem  9}orDifchen  Slmerica , befonDerg  in  CanaDa , haben  Die 
gran&ofen  Durch  ihre  Kolonien  »iele  Cinwobner  jum  Cbtiftlichen  glauben 
gebracht. 

Surfft.  ubrigeng  jeblet  man  Piele  groffc  Prinzen  , welche  (ich  aug  befonDern 
<bfflSn*ur  Urfachcn  pon  ihrem  ©lauben,  Darinnen  fie  gebohren  unD  erjogen  gewefen, 
Sömifd».  ju  Ö«  Catbolifchen  Religion  gewenDet/  worunter  abfonDerlich  ju  merefen : 
eathoiif.  Anno  1*91.  3uliug  J^>enricu6,  J£)crhog  Pon  (Sachfen * Sauenburg.  Anno 
gtfiiciicn  1514.  ^olffgang  Wilhelm/ pfalh-  ©raf  ju  ifteuburg.  Clifabetba  2lma* 
»trennet.  ^ j^cr^0gm  JU  c^eiiburg/  gebobme  SanDgrdfm  ju  Reffen  * ©armfiaDt. 
Anno  1624. 3ob<mncg,  ftürfl  Pon  SRaffau.-  (Siegen.  Anno  1633.  £bri* 
ftian  SEBilbelm,  SOlarggraf  pon  SßranDenburg^  Adminiltrator  ju  $?agbeburg. 
item  $ranlj  Carl/  ^»erhog  pon  (Sachfen  si'auenburg.  Anno  1636.  griDe» 
»ich/  SanDgraf  pon  Reffen  * 5>arm|f aDf,  nachmalg  CarDinal  tc.  An.  1 r. 
CDuarD,  pfalfcgraf  am  9vbein,  Cburfürft  ^riörichg  V.  (Sohn.  An.  i*ji. 
Sohann  ftriDerich,  r&erhog  ju  £annooer.  Anno  i6u.  SllcvanDcr  .£)cim 
»ich/  pon  ^olflein  = (SunDerburq.  Jm\o  i6fi.  Crnfi,  SanDgraf 
ju  Reffen  * SKbeinfetö.  Anno  i$ff.  ChrifWIl/  Königin  Pon  (Schweben. 
Anno  1656.  Chrifiian  5luguji,  pfalpgraf  ju  (Sulhbach,  fo  Anno  1708. 
im  86.  Saht  feineg  Sllterg  geworben.  Anno  1663.  Chrifiian/  Jhcrhofl 
»on  g)?erflenburg.  Anno  1 663.  ©eorg  Chriflian.  Anno  16^4.  ©u|iao 
SIDolph/  Burggraf  Pon  SßaaDen  *Surlach.  Anno  166^.  Johann  SuD; 
wig,  ©uftap,  unD  SIDolph/  aug  Dem  ^aufe  3»ajfau.  An.  1574.  3oad)im 
-SKt&og  ju  ^3ol|iein  / plöti.  Anno  j 674.  Carl  SriDerich/  $Warggraf 
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jii  Q3aaöen * ©urladj.  Anno  1676.  3acobu$,  #er6og  oon  'Porcf,  nach  s.  xvn. 
maß  ftonig  3acobuö  II.  in  ©ngellanb.  Anno  1680.  2ilbrecbf,  Verbog 
oon  @ad)|en:  2ßei|fenfeß.  Anno  1693.  QM)ilipj>,  ganögraf  oon  *5>cffen= 
S)arm|tabt.  Anno  1^9^.  ©brifrian  2lugu|t,  JC>cr$0fl  öi>n  <^adt>fcn' 3^»^/ 
©aröinal  unö  0:6 » SBif^off  $u  ©ran.  Anno  169*.  ©eorg,  ganögraf  oon 
Reffen  --  £)armftaöt.  Anno  1695.  ©uftao  ©amuel,  ^Jfal^graf  ju  Swcp* 
bruefen.  Anno  1697.  ftriöericb  Slugujt,  ©burfürjt  oon  ©aebfen  unö 
nig  in  Noblen.  Anno  1697.  ftriöericb,  ganögraf  Don  ^>c(]en-  £>armflaöf. 

Anno  1S98.  fteröinanö,  Jberfcog  oon  ©burlanö.  Anno  1702.  geopolö, 

#er6og  oon  Jpolftein  in  (2Btcfenburg.  Anno  1707.  ftriöewcb  Äbclm, 

•Öerfcog  oon  J^oll'cin-  23ecf.  Anno  1 708. 0)?avimilian,  Verbog  oon  £am 
nooer.  Anno  1710.  hinten  Uliid),  «fterfcog  ju  Q3raunfd)weig  unb 
fenbüttel.  Anno  1713.  ©arl Slleranöer,  £er6og  ju  2ßtirtcmberg,  Äupferl. 

©encral.  ©lifabetba  ©briftina,  gebobrne  £erbogin  ju  ^raunfcbweig^olf* 
fenbüttef/  SRömifcbe  Stopferin. 

Sßon@elet)rten,  fo  ju  ber  ©atbolifcbeti  Religion  übergetretten,  fmö 
anbern  begannt,  3u|hß  gipflu$,©afpar  ©cioppiuä,  ©brijtopboruS  Q3efolbu£, 

5>ctru0  523crtiuö,  3<>b-  Slßowcritß,  guca$  ^wWeniuä,  s}>ettiß  gambeciuö,  Dfeiigion 
Doä.  J£)elfrieu$  Ulricuö  4bunniuö  k.  AI.  3°b-  ^ireberuö,  SBartbolöuö  5)^  sjeroenöct 
bujluä , Doft.  3ob.  ©cbefler,  öe$  efterbogö  oon  £)eß  in  ©cblefien  geib* 
Aledicus,  Lic.  Slnöreaä  Srommiuä,  ^robfl  unb  Infpeäor,  wie  auch  Con- 
fi(torial-9\atb  ju  ©ölln  an  Der  ©pree,  mit  feiner  ganzen  Familie ; 3ol>. 
Sienötortf,  Slinolbuä  ©oroimß,  ^etrud  ©utfemiutf,  3oboc.  ©oeeiiß, 
lipp.  ©aroli,  Sßituö  ©bermanmß,  ©taniolaiß  f)rid)ODiu$,  ^penricuö  58em 
De,  £KeinI)arDuö  33ad)ooiua,  ^beoöoruä  ©pengeruö,  ftriöericuä  Sßolfcfco; 
oiu$,  Die  jwep  trüber  Q3ctruö  unö  £aörianu$  oon  'äßaflenburg  unb  an- 
Dere  mebr. 

SBep  allem  biefem  Suwac&ö  bat  öodb  auch  bie  ©atbolifdje  Religion  f)in3rnin<mi 
unb  wieber  manchen  2ln|Iojj  gehabt.  2)ie  QJenetianer  oerbotben  ber  ©lert=  }P  ^ <p5 
fep  in  tbrem  ©ebictb  unbewegliche  ©üter  &u  erFauffen,  unb  aß  fleh  Der 
unö  bie  3efuiter  bartoiber , wie  auch  wiöer  einige  ^mieten , fofld)  Die  f>\c- 
public  in  ber  geiflli^>en  Jurisdiktion  annabmen , festen , unb  bie  Sßeneti; 
aner  Anno  1606.  in23ann  traten,  fo  jagten  Diefelbe  Dargegenbie  3efuiten  j«o&. 
jumganöe  hinaus,  woraus  bann  ein  befftiger  Swifpalt entjlunbe ; ieöocb2^,6* 
touröeeönad)  einiger  Seit  öabinoermittelt,  Da#  betten  3efuiten  ber3utrittwrt0  flt" 
toieber  oerftattet  würbe.  9Ia<^  ber  Königin  ©lifabetb  $oöc  machten  bie  ©a= 
tbolifcbcn  2tnfd)läge  wieber  in  ©ngellvmö  fe|l  ju  fe^en , allein  Diefelbe 
würben  aud)  gefd)winöe  ju  Raffer,  nad?öem  Äonig^acob  I.  Anno  1604. 
einen  SBefcbl  auOgab , ba§  alle  ber  uiomifchen  Religion  jugetbane  Clerici 
fid)  oor  bem  19-  'JHerb  auö  ganb  ©ngeüanö , ©cbottlanb  unö  Qrrlanö  fort 
machen  unb  ficb  unter  groflfer  ©ebwbung  nimmermebr  wieber  in  öiefen3nfuln 
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s.  xvii.  mitreffen  [affen  fönten.  9M;t  beffer  glüefte  ei  bernacbmalö  unter  3<icobo 
U.  unD  fo  gut  cö  |lcb  2lnfang$  antieß , Da  Der  P.  peter  höbe  9veicbö  2lemtec 
mit  feinen  Kreaturen  befere  unD  auf  Denen  Unioerfitäten  £atbelifd)e  Pro. 
feileres  beflelletc  , fo  unoermutbet  oerfebwanb  bernacbmalö  alle  Hoffnung 
oöflig , alö  fiel)  Der  Völlig  nacber  Jrancfreid;  flüchten  unD  unter  Dem  folgen; 
Den  £6ntg  l2ßilf>elm  alle  Untertanen,  fo  (Jbrett  2lemter  bcfle'iDen  unD  in 
beoDcn  Parlamenten  (St  unD  (Stimme  haben  wollten , in  einem  ©orperli* 
Xcftin  cbenSoD,  welchen  man  Den  Teil  nennet,  Die  Sebre  oon  Der  geglichen 
(riu’d*  Obergewalt  Deö  unD  atiDere  -Jäuncten  Deö  ^riDentinifcben  Conci- 
iuln«**“  owwtffcn  unDDeö  SConigö  £>bet  Jurisdiction  über  Die  (Jnglifcbe  iCird^e 
flcoaftt.  ernennen  mufleit.  Sißie  hart  eö  Denen  ©atbolifeben  in  Der  Söbmifcben  Um 
rubc  gegangen»  unD  wie  febarff  bißweilen  Die  (Schweben  mit  Denenfelben  in 
Dem  Dreißig  * übrigen  £rieg  perfabren,  ifl  auö  Der  weltlichen  £iflorie  fattfam 
WWj«  *u  erfeben  unD  bter  umtotbig  iu  wiebctbolen.  !£>ureb  Den  Darauf  erfolgen; 
tbifnur  Den  VSeflpbälifcben  ftricDenö * (Schluß  finb  üiel  febone  33ißtbümer  unb 
(ommen  ©tifftcr,  alö  CftagDeburg,  Bremen,  Verben,  ^alberjlaDf,  SWinDen,  £übetf 
An  bie  je.  perlobren  gangen  unD  in  Der  ^rotejlanten  £änDen  geblieben,  unD  Per; 
&£«««»  fcbteDeneö  pcrclaufulirt  unD  eingerichtet  morDen , welches  man  eben  nid)t 
Scrfoi.  gern  gefeben.  Sluffer  Europa  batte  Denen  ©atbolifcben  in  Sapan  Die  Cru 
aungt'fr  ferfuebt  jwifcben  Den  (Spaniern  unD  £ollänbern  eine  graufame  Verfolgung 
w6inifcb>  juipege  gebracht,  £>ann  weil  Die  JpoüänDer,  um  Den  Profit  Der-öanD; 

ftSentn  ,un9  na&  öicfcm  ceic^cn ^auöc  n!Ieül  *u  öen 3apanifcben  Äonigen 
bapan.  bepgebrad)t , Daß  ei  Denen  (Spaniern  unD  ^ortugiefen  mebr  um  Die  Re- 
gion alö  ^Religion  in  ihrem  ©ewerbe  ju  tbun  wäre,  unD  Dabero  Das  Volcf 
Durch  ibre  ^reDigten , worinnen  pon  einem  anDcrn  £enn  gefagt  würbe , 
welchem  man  ftcb  gänbüd)  unterwerffen  folte,  jur  ÜJcbcüion  reihten , auch 
Piele  Tonnen  ©olDeö  Durch  2lblaß  unD  Neffen  auö  Dem  Äänigreicb  »erfuhr; 
ten , (b  würben  DaDurcb  Die  Sapanifdjcn  Könige  Jöaifufama,  ^onbofama 
unD ^opogunfama  Dergeflalt  erbittert,  Daß  fle  ftcb  entfcbloffen,  bas  (£br»s 
ftentbum  gänzlich  Durch  ein  crfdjröcflicb  2Mut*  23aD  in  ihrem  CanDe  auö; 
ffimdn.  iurotten.  £>ie  (Ebritfen  wiberfefeten  ftcb  anfänglich  unD  wagten  ju  jwepeti 
ftigbit tc. malen  eine  (Sd)lad)t,  allein  fte  jogen  in  Der  lehtern  Anno  \G\6.  DenÄüt; 
rccCpri.  |ertl/  utlI)  \purDen  Derfelben  ohne  SBarmbcrbigEeit  60000.  auf  Der  VSabk 
Sin.  ffatt  nieDergebauen.  hierauf  Perfubr  man  mit  Den  aUcrerfcbrecflicbflen  ‘Jftar; 
tern  wiDer  Die  übrigen  ^eubefebrten , unD  brachte  cö  Dabin , Daß  man  pon 
befagtem  3abr  an,  biß  1639.  pon4oooco.  (Ibrifien,  Die  man  in  3apan  ge-- 
jeblet,  nidbt  einen  einzigen  mebr  antreffen  fonre,  weil  flealle  entweDer  wie; 
Der  abgefallen  ober  ju  toD  waren  gemartert  worDeti,  unD  Tagten  Die  3apm 
nenfer  jum  offtem,  Daß,  wann  auch  Der  griffen  ©Ott  fclber  in  3apan  fä; 
me,  fo  folte  er  ffetben.  21m  aOermercfwürDigflen  war,  Daß  Die  unerjoge; 
nen  ÄinDer  bun  5.  biß  7.  Subw  am  aUerfreuDig)ien , auch  Die  aßerbärte* 
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flen  harter  auögedanben , unb  Durch  Das  aus  ber  Erben  ficb^ciffc  SBafler/  s.  xvii. 
roclcbcö  man  ^ropfenrocife  auf  He  cjcfprcngct , fo  mit  feiner  f)6Uifct>en 
Sd)är|fe  biß  in  Das  mnerde  ©ebeine  unb  3)?arcf  eingefreffen , fid)  ganfe 
nicht  jurn  Stbfall  bewegen  ließen , ba  bingegen  meidentbeilö  alle  Zrwacbfene, 
trenn  jlc  aueb  fdt>on  alle  Stafflen  aller  nur  crfmnJicfcen  Ö.uaal  getrod  au^gc= 
halten , boeb  gleich  bep  bem  erden  ^ropffen , ben  man  ihnen  bon  biefem 
öurebbeiflenben  beijfcn  Schwefelbrunnen  lief  auf  ben  Seib  fallen,  enblicb 
nod)  febwad)  mürben  unb  0)ri(lum  oerläugneten ; furfe  pu  fagen , alle 
leben  bepbnifebe  Verfolgungen,  fo  in  Porigen  Seiten  bie  Zljriden  erlitten, 
finb  mie  ^inbeDSpiel  pu  ad)ten  gegen  ber  unbcfd)reiblicben  ©raufamFeit, 
fo  in^apan  bamalöanben  Zatbolifcbenoerübet  worben,  wobep  Dod)  Die 
üiele  feltfamc  ©ebult , ©roßmutl)  unb  bedänbigFeit  auch  ju  ber  #epDen 
Verwunbctung  felbjl  ftcb  blicfen  laßen.  2>ie  $oUanber  festen  babep  in> 
freßen  ihre  efbanblung  rubig  fort. 

3nDem£önigreicbSiam  wollte  Anno  bie  FranZößfcbe  Miflion'^-16^- 
wegen  Fortpflanzung  beö^bridentbumö  in  felbigcr  ©egetib  auch  niebt  nach  Ktfiort. 
2ßunfcb  Pon  jktten  geben , unbfagteber  £önig  bafelbd  bem  FranZößfcben 
©efanbten  ^b^umont  Derb  in  bie  2lugcn:  92Bie  er  ftch  wunberte , ba§  ber^bciftli- 
^onigitiFtancfrcicbbaöÜteligionf-^ßefen  ßcb  fo  febr  ließ  angelegen  fepn,  #fdn[Jt 
babod)©Ott,  welchem  biefe  bcforgungabfonberlidb  unb  alleine  als  bcm^ng  }n 
JÖZnn  über  alle  ©ewißen  juFame , baßelbc  in  De$  3)?enfcbcn  V3iUF«hr  unb  Siatn. 
©efallcn  delle.  ^Gaö  in  21bpffmien  oben  erjebltcr  maffen  gebauet  worben, 
id  nacb  ber  Seit  auch  wieberum  eingegangen , unb  dnb  Anno  1534.  bie  0t* 
rbolifeben  ©eidlichen  bafelbd  tbeilö  fcbmäcblicb  hingeriebtet,  tbetltf  aus?  Dem 
Canbe  perbannet  roorben , naebbem  Der^önigßd)  «»ieberum  ju  feiner  porü 
gen  Religion  gemenbet  unb  einen  Metropoliten  auö  Sllcyanbria  fommen 
laflcn. 

Ob  jtrarbep  Denen  Zatholifcben  für  allen  anberenauf  bie  ZinigFcit  ber  ©tintig. 
Kirchen  in  Der£cbrcunD  Zeremonien  gebrungen  wirb,  fo  bemerefen  wirjj1«  «"tec 
Doch  / baß  ftcb  bann  unb  mann  auch  ein  (Streit  ereignet.  Zme  pon  benÄSJJ 
«icbtigden@treit-Fragenbepibnenid  Diejenige,  welche  jwffcbenben  ©0-  ‘ v 

minicancren  unb  Fcancifcaneren  entdanben : Ob  bie  heilige  9)?ufer  ©Ottern  ,6u. 
9J?aria in Simben  empfangen  ober  nicht?  31lö  berowegen  ber  £ömg 
lippuö  IV.  in  Spanien  um  eine  grünblicbe  Erörterung  Derfclben  bep  bem"e„^,n. 
^abdöregorio  bemXV.  anbiclt,  fo  beFräfftigtc er  Anno  1622.  Die  bep:  fdngnufl 
Den  bullen  SivtilV.  unb  *})ii  V.  Permöge  welcher  ßcbnicmaiiDunferdebcnt'«  £eit, 
foü  ju  behaupten , baß  bie  heilige  Jungfrau  in  SünDen  empfangen  worben, 
ausgenommen  Diejenigen,  wcldjcnfolcbe«  Der#.  Stuhl  iu  2Rom  befonbere*  er=  ^ 
laubte.  S5abero  idaueb  hernach  baö  groffc  Fed  tu  Ehren  Der  unbeflecf:  fielt  Per 
ten  Empfangnuß  gefepret  worben , unb  haben  fid)  bie  Unipcrfltätcn  ,fuun&tfccf. 
SDJapni,  Zöltt,  SLBien/  ©r Äh/  breßlau,  ’l'aris,  Salat<n2IIlutcr 
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manca  unt)  anbere  epblicb  öatjin  oerbunben  biefc  £ebre&u  ocrtbeibigcn,  unb 
feinem  Den  Gradum  Dodoris  in  Der  Theologie  ju  erteilen  , n>clct>cr  Der* 
feiben  nicht  bepftimmete.  ‘iftacb  bicfem  haben  Die  3anfcni|fifchen  (Streitig* 
feiten  in  Der  Ovimifcben  Äircbe  oicl  Wrmeti  gemacht , mit  welchen  es  fiefr 
für^ltcb  ju  fagen,  alfo  t?erl>ält : Cornelius ^anfcniuS,  (war  non  ©eburtein 
^icbcrlanber , in  Der  Catbolifdxn  Religion  oon  gar  geringen  Cltercn 
Anno  i gebol>ren  unD  erlogen,  unö  eine  Seitlang  t>on  Den  3efuiten  ju 
£öoen  unterrichtet,  hernaef)  jur  Proiellione  Theologiae  Anno  1630. 
berufen.  Anno  1636.  würbe  er  33ifcboff  ju  'pperit , allwoev  auch  an  Der 
^C|f  Anno  1638.  geworben;  ) batte  ein  fonberlicbes  Vergnügen  an  bett 
(Schriften  Deö  #eil.  5lugujlini , unb  ju  bem  CnD  biefclben  jebcnmabl  gan$ 
unb  bie  25iicbet  de  Gratia  mehr  als  breiig  mabl  burcblefen , aueb  Daraus 
eine  gebre  oon  Der  ©ittlicben  ©nabe  unb  bem  frepen  3BiUen  beS  $?cnfcbcn 
gefogen,  unb  in  ein  33ucf>  oerfafet  / welches  erblich  jwep  Sabrnacb  feinem 
$-obe  oon  feinen  oertrauten  ^reunben  £ibcrto  S^monbo  unb  Calcno  unter 
bem  ^itul : Augultinus , live  Dodrina  S.  Auguitini  de  humanae  natu- 
rae  fanitate , aegritudine,  medicina  adverl'us  Pelagianos  & Maflilienfes, 
tribus  Tomis  comprehenfa  berauSgegeben  worben , fo  gar  mebt  mit  Der 
bisherigen  Stöepnung  Derer  3cfuiten  oon  biefem  ©laubenS  ^unct  uberein* 
fam,  babero  biefelbcn  aus  gebautem  SSucb  fünf  £aupt@ä&e  jufammen 
jogen,  biefclben  als  fetjerifcb  unb  oerbamnilicb  befd)ulbigten , aud;  es 
Dabin  brachten , Da§  fie  Durc6  Dreu  ^äbftlicbe  pullen  oom^abjf  Urbano 
Dem  VIll.Anno  i^r.oon  3nnocentio  X.  1653.  unb  oon  Slleranbro  VU. 
1663.  gänfjlicb  verworfen  würben.  Sie  Scfuiten  würben  bep 
Diefer  ^treitigfeit  anfänglich  unter  bem  tarnen  bec  SWolinifen  be* 
fannt,  allbieweilcn  3anfeniuS  am  allcrmeifcn  bem  @panifcben  ^efuiten 
Euboüico  SWolina,  ( Der  ein  33ucb  de  gratia  Deicumlibero  arbitrio  in 
nobis  cooperante  ad  falutem  noch  juoor  ediret)gan£  nuwiber  war; 
unb  waren  beS  3anfenii  oornebmfe  SlBiDcrleger  unter  benenfelben , ©io-- 
npjius  ^ctaoiuS , ftrancifcus  SlnnatuS , SfaacuS  «£mbcrfuS , SlnfoniuS 
SJiigarbuS,  Philippus  ä S.  ^rinitate,  Petrus  deS.  ^ofepbo , DiipalDus, 
SßrifaceriuS , welche  ben  Carbinal  ftrancifcum  Q3arbarini  ju  9\om  <u 
ihrem  Protedor  batten , unb  bem  ^anfctiio  dfentlicb  ©chulb  gaben , ba§ 
er  gut  Caloinifcb  gewefen  wäre.  Cr  bat  aber  Doch  auch  frute  SSertbeu 
Digeran  benen  Theolomsj;u6öocn  unb  3)ouap  aefunben,  unb  bat  ficb  ab* 
fonbetlicb  bet  Crh  33ifcboff  ju  hecheln  , unb  Primas  beret  ©panifeben 
SRicDerlanben , wie  auch  Der  Q3ifcboff  oon  ©ent  , feiner  ernflicb  angenom* 
men , baf  bie  Sanfeniften  in  berfelbigen  ©egenb  unb  in  bem  (Stift  Cütticb 
nicht  haben , wie  in  $rancfreicb  , f innen  unterbrueft  werben.  3ebocb 
hatte  in  ^ranefreieb  SlntoniuS  SlrnolbuS , ein  Doäor  in  ber  Sorbona  ju 
^>aris  / benen  Anti-3anfeni|fen  öm  allermeijfen  iu  febaffen  gemacht , unb 
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Diele  heftige  ©chrifften  n>iC»ct  jie  ergeben  (affen,  Da  bann  immer  eines.  XVM. 
©treitigfeit  auß  Der  anberen  ermachfen,  bif;  er  enblich  Anno  1656.  auß 
Der  Sorbona  gesoffen  mürbe.  Slbfonberlich  ifl  ibm  febr  bon  feinem 
©egenpart  aufgemuhet  morben , ba§  er  gcjlattet , ba§  ^etruß  unfc  ^au» 

Iußia  aücm'einanber  gleich  fepen , unb  baf?  auf  bepber  Authorität  ^gleich 
bie  Diömifcbe  Äirdje  gegründet,  bagegen  man  behauptet,  bafj^cfro  allein 
baß  Oberfte  Primat  in  ber  ©atbolifdjien  Äirche  jufomme.  Sr  mufle  auch 
Anno  1579.  auß  fttanefreid)  entmeid)en,  unb  ijl  in  ben  ‘Dcieberlanben 
Anno  1 694.  geflorben.  gu  gleicher  Seit  mürbe  auch  bon  ben  3efuiteit  per-  JKS4, 
fochten , ba§  ber  ^abft  fomobl  in  quxftionibus  juris  alß  fadi  ein  unbe-  barten 
trüglidber  dichter  fep , unb  baburch  bie  ^äb|lliche  Sßermerffung  ber  fütifffrß 
3anfeni|tifchen  fpuncten  pon  neuem  beftärefet,  unb  balb  barauf  ereignete  WW* 
fich  in  !$rancfreich  biegroffe  Smitfigfeit  megen  beß  Regale,  ba  fich  berRegaie 
Äg  bie  flacht  unb  ^reobeit  geifllic&e  $|emterju  »ergeben , unbbep  ber  mSrancf» 
Vacantz  berfelben,  alle  Sinfünffte  baoon  oollfommentlich  au  genie|fen,«>cb. 
Anno  1673.  alß  ein  ©tücf  ber  2D?ajeffät  vindicirte,  unb  Anno  167*. 
folcheß  3Recht  auf ganfc  ftranef  reich  aufibreitete.  Q3abfl  3nnocentiuß  ber  XI. 
fonnte  biefe  ©chmäblerung  beß  sjjäblllichen  ©tublß  unmöglich  Pertragen, 
unb  proteffirte  barmiber  auf  baß  böchtfe,  ben  Svonig  in  ftrancfreich  aber  bt- 
ftäreften  in  biefem  Unternehmen  ber^arifiifcheSr^58ifchoff^etruß9)?arca, 

Inbem  berühmten  33ud)  deConcordiaSacerdotii  & Imperii , ber  ©or* 
bonifcheDodor^obanneß  ©erbajtuß  in  ben  Caafis  majoribus,  unb  bet 
Pater  gftaimburg  in  betriebenen  ©chrifften , unb  alß  man  ju  9\om  mit 
proteftiren  nicht  aufbörte,  fo  (teilte  ber  Königin  ftrancfreich  Anno  i6Si.An.,Äf?I 
eine  ©eneral  Kongregation  ber  ^ran^ofifchen  ©eijflichEeit,  oon  8.  Srfc=  24. 3Jerfam.‘ 
anberen  53ifchöffen  unb  36.  Prälaten  an  , unb  lieh  »ier  barte  Runden  Pon'unß  D.ec 
Der  ^abftlicben  Äirchen  ©emalt  in  $rancfreich  funb  machen,  miber  mefc 
ehe  aber  auf  ben  ©panifchen  unb  anberen  Unioerfitäten  fcharff  bifputirctgt(lnrf, 
morben , unb  haben  fleh  auch  nach  her  Seit  oiele  Stan&öfifche  Prälaten  in  reich  Dar. 
öffentlichen  ©d&reiben  an  ben  ^3ab|l  Dabin  erflärt , ba§  fic  aHeß  baßjenige,  über  an» 
maß  bep  gebachter  Sßerfammlung  ber  Clerifey  ju  $ariß  aum  ^achtbeil  bcö9eRc,,<t* 
^äbfflichen  ©tublß  märe  gefchlojfen  morben , Pot  ungültig  unb  unoerbinö; 
licberFenneten.  5ßie  bie  Qefuiten  ju  felbiger  Seit  megen  ihrer  Cebt  ©äfce 
Pom  peccato  Philofophico , fo  ©tepban  SBugot  ju  5Dijon  Anno  1689. 
auf  bie  33al>n  gebracht , Pom  Probabilismo  unb  ber  Refervatione  meu- 
tali,  pon  obengebaebtem  2lrnalbo , perfchiebenen  Profeflöribus  pon£öoett 
unb  anberenangegriffenmorben,  gehöret  eigentlich  in  bie  Hiitoriam  Philo- 
föphiae  moralis. 

2Baß  bie  Satholifchenemjeln  mitanbern  aujfer  ihrer  tfirche  für  ©freit* 
(Schrifften  geführet , mürbe  ju  meitläufftig  fallen , mann  man  aud)  nur  ber 
Pornehmflen  gebenden  foUfe,  jurnahl  Da  auch  mit  allen  Difputcn  ponbepben 
UUVrfL  0 fff  ff 
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s.  xvn.  ^heilen  nichts  frudjtbarlicheö  au$gcrid)tet/  fonbern  nur  mehrere  Ber bitte- 
»erübm.  tung  unter  Den  ©eniütbcrcn  ift  erreget  »rorDen.  3eDocf)  finD  Diejenigen  pp» 
Jf  Denen  £atbolifd)en  ju  merefen , »reiche  eine  Bereinigung  jtrifdjen  ihrec 
ßat&oii.  Kirche  mit  Den  ^rotepanten  ju  pifften  Durch  allerbanb  getbane  Borfcbläge 
fepen  Dte»  jicb  bemühet  / als  Dcr£arbinal  SRobertuS  Q3ellarminu$ , ^rl>eopl)ilu6  SSra* 
licjion  / fo  chetug  / Thomas  ^öcnrici , SlugupinuS  ©tbbon  de  Q3urgo,  Jlugupiner# 
Snfaun?*  ®töneh  unD  ProteHor  5“  ßrfurtl)  / Timotheus  Saubenberger , Sruncifcuö 
m"r ein  Beroniu« , 2lDriantiS  unD  ^etruö  BSalenburger , ü»rcp  Q3rüber , 3_nco# 
epange»  buö  CÖ?afeitiu$ , SRibupuS  , 3ucobu6  33cnignuö  SBojfue , Q3ifd)off  ju 
nr<tcn  ju  sjjjftauv,  3oh.  £)c$  / ein  3efuit  ju  (Straßburg  jc.  »reiche  alle  eö  Dahin  an* 
3“ flt5  trugen , Daß  Die  ^rdtepanten  alle  ihre  gehren  mit  lauter  Floren  Deutlichen 
©grifft  ©teflen  enreifen  / unb  pch  aller  Daraus  gemachten  Folgerungen 
enthalten , im  übrigen  Denen  gatbolifchcn  in  bielcm  nachgeben  foHtcn.  $ib= 
fonDerlich  reifete  Anno  1681.  ORoccuS  pon  ©pitiola/  Söifchoff  ju  $hpna 
unD  Primas  in  Kroatien/  an  Denen  ^»ofen  Derer  meipen  ^rotcfiantifchen  Für# 
pen  herum  unD  Pellte  ganfc  neue  unD  gelinDc  Borfdpage  ju  einer  Bereini« 
aung  ror  / allein  feine  Ölaubenö  öenoffen  »raren  fclbpeu  mit  ihm  nicht  ju* 
frieben , Daß  er  Die  Concilia  pon  (EoPnifc  unD  ^riDent  aufhebeu  »rollte , unD 
Durd)  ein  neu  anjufebenDcS  Concilium,  Dabei)  Die  ^rotepanten  nicht  alö 
23eElagte  fonbern  als  25eppber  unD  dichter crfd)einen  füllten,  Die  preitenDe 
^arthepen  tricberum  unter  einen  #ut  jubringen  fudjte.  SDie  Siebe  jurdbrip# 
liehen  (Jintracht  betrog  gleicher  ©epalt  Den  Äönig  UlabiSlaumlV.  in  fohlen 
Anno  164*.  jirifchen  Denen  Drep  [Religionen/  Denen  datbolifchen/  Suthe# 
raneren  unD  3ReformtrfencinColloquium  charitativum  üU^bornanjuPcllcn, 
Dabep  im  tarnen  Des  Königs  prxfidirten  Der  £r&  Q?ijchoff  pon  ©nefen, 
CD?attbia$  SubieneFp,  uuD  Der  9leid)ö  Sanier  ©eorgdfolinefp/  unDron 
Denen  Sutheraneren  crfchienen  3<>b*  #ülfemannuS , 2lbral)amuS  ©alorittf  / 
3ol)anntö  33otfaccuS  unD  ©eorgiuö  CalivtuS  / unD  ron  Denen  DRcformirten, 
(Sbpgneuö  ©oraisfp  / (Stanislaus  5DrobojotrsFp  / unD  3»banneS  33er# 
giuS.  Unter  Den  pornehmpet»  £atbolifd)en , fo  jugegen , »rar  Der  3efuit 
©cbonbotf.  211S  pch  nun  Die  üJarthcpen  gleich  2lnfangS  mit  einanDcr  me# 
gen  Der  ©laubenS  ©rünDen  in  Dilputiren  rcrgleichen  »rollten/  unD  Die 
tljolifchen  pch  auf  Das  ^riDcntinifche  Concilium , unD  foiroljl  Die  Suthe# 
raner  als  auch  SReformirten  , pch  auf  Die  3iugfpurgifche  ConfelTion  be# 
rieffen/  fo  protepirten  Die  Sutheraner  öffentlich  DannDcr  / unD  »rollten  Der 
Sehre  nach  Denen  SReformirten  Durd;auS  Feine  ©emeinfebafft  an  Der  $lug# 
fpurgifeben  CorrfefTion  klaffen ; Dabero  Diefer  Convent  nach  36.  Seliio- 
nen  unter  rielen  Säncferepen , »reiche  auch  na^)  Der  Seit  lange  gcDaurct/ 
fruchtloß  unterbrochen  »rurbe. 

jr<6mp  Qjon  irrigen  Sehrern  unD  neuen  ^eherepen  pnD  in  Diefem  Secnlo 
Sirten  kV  Denen  Catbolifchenauch  einige  befannt  trorDen,  Anno  1623,  erregten 
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Diefchon  Anno  1*7?.  in  (Spanien  jum  Borfchein  geEommene  IHumina-s.  xvit 
ti  oDec  Alombrates  in  bet  Dioeces  pon  ©eoilien  einen  neuen  Särmen. 

(Es  fuhr  aber  Der  ©eneral  * Inquifitor  Don  $lnDrea$  ‘j.'achero  in  Reifen 
ju  , licffc  feeben  Derer  oornebmtfen  Häupter  üon  Denenfelben  auf  De« 
©cheiterbauffcn  feben,  unD  jwang  Die  Übrigen  ihre  Swbümer  abjufebroö* 
ren,  rooruntec  Die  Bornebmftcn  Diefe  waren , Dag  fie  Permitteljl  De$  innere 
lieben  ©eelem©ebätt$  unD  Der  Bereinigung  mit  (BOtt/in  welcher  iu  flehen  fie 
permepnten,  in  einem  folgen  ©tanb  Der  BoQPommenbeit  wären , Dag  fie 
weDer  Der  guten  QGBercfe  noch  Der  ©acramenten  Der  (Eatbolifchen  Kirche  nö* 
tbig  ^dtten  / ja  Die  gröften=©chanD;$:baten,  ohne  ©£>tt  ju  beleiDigcn> 
begeben  Ponten» 

3n  D\om  warD  ein  fcbarffeS  Urtbeil  übet  Den  ftrancifcum  ^ofe- An.i^t 
pbum  55urrl)i , einen  9)?aplänDifcben  pon  $(Del , unD  berühmten  Chy- ©««&«• 
mitten,  abqefagt , welcher  fleh  bon  einer  groffen  allgemeinen  Reforma- 
tion  Der  £ir<j>en,  Die©£>$3:  Durch  ihn,  wann  er  Den  ©tein  Der  2Bei.'JdLaV 
fen  würDe  erfunDen  haben,  oornebmen  würDe,  batte  träumen  (affen  , unDdisEfci#. 
Durch  allerbanD  Berfprechungen  Piele  £eute  an  ftch  gezogen , wobep  er  Dann  r°Pho- 
unter  anDerm  lebrete , Dag  Die  £eil.  3ungfrau  SOiaria  eine  Dem  ©obntutB* 
gleiche  ©ottbeitfepe,  unD  Dag  Der  £eil.  ©eiflinibt  bas  gleifch  angenom* 
men,  Dabero  Dann  Anno  16*9.  Die  Inquifition  ju  9\om  nach  ihm  Die 
#änb  auSflrecPte , unD  als  er  Dcnenfelben  entgieng,  ibn  als  einen  £eber  im 
lötlDnig  öffentlich  Perbrennen  lieg.  (Er  Durchstich  hierauf  3:cutfchlanb , 
ßoflanD,  (EngellanD , unD  fcfcte  piel  groffe  Herren  mit  feiner  betrüglichen 
©olDmacher-'^uttfl  greulich  an.  (EnDlich  nahm  er  fich  Por  gar  nach  Der 
^ürdrep  ju  geben,  warD  aber  in  Mähren  Anno  1671.  aufgefangen  unD 
Pom  Ääpfer  Dem  ^abfl , fcDoch  mit  Dem  33eDing , Dag  er  nicht  folte  am  £e* 
ben  geflrafft  werben,  auSgeliefcrt , Da  er  Dann  ju9\om  Anno  1672.  feine 
ärttbümer  öffentlich  abfehwören  unD  in  ein  ©efängnig  Friechen  mufle.  (Er 
blieb  Darinnen  flecfett  big  Anno  1680.  Da  ibn  Der  Verbog  d’(E)lyees,  um 
fid)  feiner  £ur  in  einer  gefährlichen  Ärancfb«*  ju  beDienen,  mit  Des  ‘Jkbfls 
(Erlaubnig  ju  ftch  bolen  lieg  , unD  nach  Der  ©enefung  Durch  fein  ^Bitten 
Den  <pabji  Dabin  oermochte , Dag  er  auf  Die  (Engels  - 33urg  in  einen  frepern 
Slrrejt  gefebt  wurDe , Da  er  Dann  in  feinen  Chymifchen  Laboribus  befiän* 

Digft  fortgefabren  unD  Anno  1 69  s.  geflorben. 

$)ie  berühmte  Slnfoniette  SBourignon  , welche  fich  fo  Pieler  göttlicher  A6 £ 

ßffenbabrung  gerübmet,  unD  baoon  fo  Picle  SSücber  getrieben,  ifl  auch  in  »intonict* 
Der  ©atbolifd;en  Kirche,  unD  $war  ju  Ücpffel  in  ftlanDcrn,  Anno  1616.  ponte  oen 
einem  Äauffmann,  3ol).  23ourignon,  unD  CDiargaretba  Söccfwart,  erjeuget 
unD  auferjogen  worben  ; fie  war  Anfangs  in  Dem  Slugufliner  - £>rben,  Per-  fl"00, 
lieg  aberbetnachmais  Dcnfelben  unD  begab  fich  Anno  1667.  nach  £oHanD, 
la  fie  mit  mehrerer  $tepbeit  ibven  ©ebanefen  nachbängen  Ponte.  BSeil 
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§,  xvii.  fkalle  [Religionen  für  beworben  hielte  , unb  bas  wahre  ghriflenthunt 
in  Der  SQSelt  ganfclich  auSgerottet  ju  fepn  oermepnte , fo  erDacfjte  fie  fleh 
felb|l  eine  neue  Art  ber  £ebre  unb  Sucht/  unb  berieff  fid)  pornemlid)  auf 
ba^  innerliche  gingeben  bes  ©ei|lcs,  in  SBergleichung  bcneti  fie  bic  Seifige 
(grifft  febr  gering  achtete.  ©ie  Permepnte  ihren  beftünbigen  Aufenthalt 
auf  bet  3nful  ^orDflranö,  bep  #olflein,  ju  haben,  welchen  ihr  gl)ti|iian  de 
gort,  ihr  befter  Jreunb,  hn  ^ejlamcnt  Permacht , unb  hatte  auch  bafelbft 
ihre  fbrueferep  angelegt  : Aber  Die  £ol|leinifche  ©cifllichfeit  ruhete  nicht 
eher , als  bi§  fie  biefelbe  pon  bannen  vertrieben  , ba  fie  bann  auf  bem 
fKucf  - c2Beeg  nach  *£)olIanb,  &u  Sranecfer,  ben  30.  £>ctobcr  Anno  1680. 
ihren  ©ci|l  'aufgab.  <2Eeil  fie  bep  Seiten  aus  benen  gatbolifdjen  fanden 
gewichen,  fo  hatte  fie  auch  mehr  Anfechtung  öon  ben  proteflirenöen  Sei)* 
rem  als  pon  ihren  ©laubenS  * ©cnofTen  gehabt , wiewohl  fie  auf  biefe  fo 
wenig  als  auf  anbere  hielte,  indem  alle  ?eute,  fte  mochten  oon  was  für  ei= 
• ner  Religion  fepn  als  fie  nur  wolten,  ihr  gleich  lieb  unb  wertb  waren,  wann 
. fie  biefelbe  nur  für  bie  gciltliche  Butter  erfenneten  unb  ben  #ais  unter  ihr 
3och  beugeten. 

An  alle  jefct  ; etjehlte  finb  billich  mit  anjuhüngen  bie  befonbern  ffäüe 
eines  wegen  feiner  groflen  ©elchrfamfcit  febr  berühmten  Cannes,  welcher 
jwat  pon  ber  gatljolifchcn  Äirche  $u  Der  [Reformieren  getretten,  aber  gar 
An.  i*t6.ba!b  wieberum  umgefehret.  gsift  biefer  Marcus  Antonius  dc£)omini$ 
gfy®*'  grh'5öifehoff  ju  ©palatro  in  ©almatien  unb  Primas  felbigen  l'anbes  ge; 
©Ä?  ro^cn'  roeI($ct  all  bas  ©eine  ju@elb  machte,  Anno  1616..  über  ^eutfd); 
tro  tvirP  lanb  unb  Jpollanb  nach  gngeüanb  gieng , fich  öafclbjl  jur  [Reformisten  [Re* 
rrfor.  Jigion  befanntc,  unb  bas  berühmte  23ud),  de  Republica  EcclefiafHca,  wi; 

tmrt.  j,cr  t,en  primat  bcS  ^abflS  fchricb.  Sa  öiefer  QJeränberung  mochte  ihm 

bas  fchnobe  Traftament,  welches  man  ihm  in  [Rom  erwiefen,  unb  bie  ab? 
gcfcblagcne  33itte  einer  Nuntiatur,  woburch  et  einen  garbinais » £utfucjp 
te,  bewogen  haben,  unb  Dicrveil  er  wohl  merefte , ba§  ihm  ohnedem  bie 
Inquifition,  wegen  ber  Correfpondentz  mit  bem  $ra  ^3aolo  ju  Venedig, 
unb  anberer  23efchulbigungen,  ju  £cibe  wolte.  XMmgeacht  er  aber  nun  in 
gngeflanb  recht  wohl  gehalten  würbe  unb  eine  anfebnliche  Penfion  3übr; 
lieh  pon  bem  £6nig  Qacobo  ju  genieffen  hatte , fo  fönte  man  hoch  feinen 
Crht  * unb  ©elö  - ©eifc  nicht  in  allem  Pergnügen,  bahero,  als  ber  garbinal 

?idHt»ie.Cuboot|to,  fein  alter  ftrcunö,  unter  bem  tarnen  ©regorii  beS  XV.  ben 
er  ab.  QWbfWidben  ©tut)l  befliegen , bildete  er  fleh  epn , öafj  man  ihm  biefen  $ef)fc 
$Titt  leicht  su  gut  halten  unb  mit  allen  ftrcuöen  wieber  auf  * unb  anncb*- 
men  würbe , fo  balb  er  fleh  nur  ben  Alpen  wieber  genähert.  3»  biefer 
Hoffnung  oevliefj  er  heimlich  gngeüanb,  ohngeacht  ihm  folcheS  ber  gottS; 
fürchtige  Sofeph  £aü  eiferigfi  wiberriethe,  unb  nahm  feinen  [Rucfitfcea  über 
Standern  unö  grancfreich  naher  Italien,  Allein  öafelbjt  fand  er  fleh  in 
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fernen  ©ebancfen  gtir  fc^r  betrogen  : 3)ann  er  muffe  nicht  nur  allein  s-  xvn. 
Anno  1622.  in  bet  $eter«  - Äirdfe  mit  einem  ^tricf  um  Dental«  6f-i'n-'6j*» 
fentlicbe  23uf?  unD  <23iDerruif  thun  , fonDern  fiel)  aud)  , Da  ©regt* §252 
tiu«  XV.  Die  2lugen  gefcffloffen,  »on  Dem  ^abff  Urbano  Dem  VIII.  An. img, 
1623.  in«  ©cfdngnifj  werffen  laffen,  Da  er  Dann  Anno  1024.  unwiffenD, 
auf  wa«  31«  unD  2£eife,  umgefommen.  (Sein  toDter  geid&nam  warben-  1524. 
Durch  Den  Veneter  Durch  Die  ©taDt  gefchleifft,  $u  ^utoet  berbrannt,  unbjjfijj' 
Die  3lfche  auf  Die  3bber  geffreuet.  Sin  folcbe«  SnDe  nahm  Der.au«  jeitli- ^ * 
<hcm  «ffuhen  in  Der  Religion  fo  wandelbare  SMfchoff. 

©ehr  hart  hat  auch  Die  Satholifche  Äirche  Die  Sltheiffen  beffrafft , fMeWe» 
mann  man  folcbe  cntDccfet.  Sofmu«,  ein  Staliäner  , welcher  um  offenba-j"^”1 
rer  2(tbdfferep  willen  in«  ©efängnif?  gelegt,  unD  jum  SßiDcrruff  angehal- 
ten wurDe,  fonte  aber  auf  feine  Sßeife  unD  SureDeti  Dahin  gebracht  wer? 

Den , Da§  er  aud)  noch  julcfct  ju  etlichen  ©eifflichen , Die  ihm  Da«  ©elcit 
lum  ©cheitcr  * Eaujfen  gegeben , gefagt  hat  : „ O ihr  Sffarren ! wiffet 
„ ihr  nidht/  Dafi  feine  3euffel  fcpn,  ohne  nur  unfere  ^cinDe  / Die  un«  in 
„ unferm  geben  plagen  , unD  Da§  fein  ©Ott  irgcnDwo  fei),  al«  Die  9\e* 
s,  genten  jeDwebe«  Ort«,  Die  un«  ©ute«  thun,  ic.  „ Anno  1619.  wurDe 
ju  3ouloufe  in  ftrandreicb  3uliu«  Säfar  QSanninu«,  bon  3aurifano  au« 
Sfteapoli«  gebürtig,  ein  fonff  fehr  gelehrter  ShJann  , welcher  ffch  2Jnfang« 
auf  Die  Philofophie  unD  Medicin,  bernacbmal«  auch  Die  Theologie,  ge* 
leget,  unD  biele  Reifen  gethan  hatte,  au«  feinen  ©chrifften  fo  wol)l,  in  weh 
d>e  er  ein  Sltbeiffifcffe«  ©ifft  mit  einflieffen  laffen,  al«  auch  au«  Dem  Um« 
gang  mit  anDetn  Leuten,  gegen  welche  er  offterö  aeläugnet , baff  ein  ©Ott 
fei>,  unD  bon  Dem  Kirchen  unD  ^olicep  2ßefen  fpottlicb  gereDet  hatte , De« 
Atheifmi  befchulDiget  unD  ju  gefänglicher  Eafft  gebracht : 211«  er  Dero# 
wegen  jur  9\ed)enfd)afft  oor  Da«  Parlament  geforDert  wurDe,  nahm  er  jwac 
eineganh  anDere©prad)ean,  unD  befennete  ffch  bollfommen  jum  Shriffli* 
cheti©lauben,  hubauch  einen  ©trohEalm , Der  ohngefehroor  feinen  güff 
fen  lag,  auf,  unDffenggarfchembar  an  $u  beweifen,  DaffDiefer  ihn  alleine 
nüthigte einen  ©Ott  ju  glauben,  weil  Deffen  in  Die  SrDe  ju  rechter  Seit  ge* 
worffener  ©aame  fäumete , fchoffete,  blühete,  Körner  trüge,  worau« 

-58roD  ju  feiner  Erhaltung  gcmad)t  würbe , welche«  ohne  ©öttliche  Sßorfe* 
hung  nicht  gefchehen  fönnte ; weil  aber  Doch  Da«  2lergernuff  einmal  Da  war, 
fo  wurDe  er  Durd)  Da«  gefällte  Urtheil  »utn  3euer  oerDammt , nach  Deffen  2ln* 
hörung,  weffen  fein  Eerfc  boUgewefen,  Der  ^unD  offenbarte.  ®ann  af« 
er  bor  Der  Einrichtung  c«  ©03:3: , Dem  Äönig  unD  Den  Richtern  abbitten 
follte , gab  er  &ut  3lntwort : „ QBeil  er  feinen  ©033:  glaubte , fo  fünntc 
„ er  ihm  auch  nicht  abbitten ; Den  Äönig  habe  er  niemal«  beleiDiget,jjnb  Die 
„ Düdjtcr  wären  ungerechte  geufe.  „ 211«  ihm  Der  ^riefferaufDem  ^ecg 
ju  feinem  3oD  ein  Grucifijc  borhiclte,  wetiDcte  er  Da«  ©effcht  weg  unD  ffieff 
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s.  xvit.  bicfe  ©ottsiäftevliche  Diebe  aus : „ Sbrifto  hflt  bie  gurcht  oor  bem  $-obe 
„ ben@chweiß  abgetrieben,  ichfterbeunerfchrocfenals  ein  Philofophus. 
Stuf  Der  Diicht  ©tätte  würbe  ihm  bie  Junge  mit  einer  Jangc  ab  Dem  ÖJ?unD 
gesogen , abgefchnitten  f unb  bernachmalS  oerbrannt , ba  er  bann  wie  ein 
£>chS  gebrüllet. 

3m  Saht  i<?88.  befanb  ftch  «in  Grbelmann,  Samens  &jfimiruS£m< 

r«  i&oHfr.ptffD^Vobfebecf  S5rscsfi) , welcher  nicht  allein  bas  wahre  QOGefen  ©£)tte$ 

J“*  münbliSoerlaugnete,  fonbern  auchfold)cS  intSchrijften  behaupten  wollte, 
unb  fid)  bergeftalt  als  emen  offentlkhen  Sltbeiften  barfteflete , welches  ein 
um  jo  viel  befto  ungewöhnlicher*  Cyempel  ift , je  mehr  ber  heimliche  Athcif- 
mus  unb  Die  jubtile  ©otteö^erläugnung  fonften  leibet  in  ber  2Belt  auSge* 
übet  wirb,  tiefer  würbe  ben  21.  Octobcr  ju  QSSarfchau  Ponr  ^Bilni- 
fchen  ^ifchofir  in  gefängliche  £afft  gebracht , weil  man  unter  anbern  ent* 
jeglichen  ©ottSläfterungen  biefen  in  bem  böBifchen  ©cßwefel  pfubl  abge* 
faßten  i'ebt=©a§  in  feinen  berteuffelten  @chriflften  antraff : Deus  non  eft 
Creator  hominis,  fed  homo  eil  Creator  DEI,  quia  Deum  fibi  fin- 
xit  ex  nihilo.  Dochts  beftoweniger  woBten  einige  tuchlofe  fohlen  , 
welch«  ihren  21bel  oorfchübten , biefen  boßbajften  üttenfchenoertbcibigcn,  ba« 
bureb  ftch  auch  bie  Verhör  biß  ins  folgcnbe  Sflbr  hinauf  txrftbob ; aBcin 
ben^.gebr.  1689.  würbe  er  crftlich  im  öffentlichen  Diatb  oerböret,  hernach 
aber  bem  geglichen  ©ericht  bcS  hierzu  oerorbneten  Jöifchoffs  oon  £iefflanD 
porgefteBet,  pon  felbigem  für  fchulbig  erFläret  unb  bem  ©ericht  bes  ganzen 
Reichs  übergeben. 

4)iefelbft  pertrat  ber  fogenannte£ithauifche  23ifd)ojf  ober  Fifcal  bie  0tel* 
lebes  Klägers,  unb  grünbete  fich  pornemlich  auf  ein  33ud;  Pon  fünffachen 
5ß5gen , welches  JörjeeFp  eigenbänbig  gefchriebcn,  barinnen  er  mit  gleiß  bie 
ißewciß'©rünbe,  worburch  ba*  wahre  ^Gefen  ©jOttcö  ocrläugnet  wirb, 
au*  hepbnifchen  unb  anbern  gottsiäftetlicßen  0cribenten  jufammen  gcfucht, 
unb  aBemal  mit  ber  ©chluß  üxebe  geenbiget ; Ergo  non  eil  Deus.  Unb 
foldjes  fepe  nicht  *u  bem  (jnbe  gefcheben , bie  SOGahrheitju  erforfchen , wel* 
cheö  hieraus  fattfdm  erl>cBet , weil  er  überafl  barju  gefc^ct : „ SSSir  Sftb et* 
„ ften  glauben  alfo,  unbbiefcsift  unfere  SDieynung.  „3(nbere  gotteläfter- 
lieh«  ©flehen  hier  iu  Perfchweigen. 

Sftun  hielte  jwar  ber  33cFlagte  anfänglich  um  einen  Advocaten  an,  allein 
eg  würbe  ihmgleid)  gänzlich  abgefchlagen.  £)en  29.  befagten  PlonatS 
legte  be*  SmsynSFp  2lnFläger , nebft  feebs  anbern  Jeugen , ben  sucrFannten 
(Jpb  ab , baß  er  ben  SlngeFlagtcn  FeincSwegS  boßbaffter  <333eifc  in  biefen 
Procefs  gejogen , Feine  ©chrifftcn  mehr,  als  bie  ihm  producirten , gefun* 
ben , upb  bannenhero  nichts  ju  feiner  Sßertbeibigung  bienliches  hinter  haften 
habe;  worauf  £inipn*Fp ben  1.  OJlerh  feine 3rrtbümer  in  ber  Pfarrkirche 
»iberruffte,  wotbey  ber  Ciefflünbifthe  söifchoff  eine  bewegliche  Diebe  hielte, 
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unb  immittclft  lag  bet  Sßerurtheilte  auf  einem  mit  $leif?  barju  aufgerichteten  s.  xva 
©erü|t,  in©eaenwart  Der  ganzen  ©emeine,  bot  bem2lltar.  Sftach  ab * 
gelegtet  ^rebigt  fc^tc  fich  Dct  33ifd)offbor  ihm  auf  einen  ©tubl,  unb  nach* 
bcm  iljrn  Die  Qßiberruffung  feinet  boüifchen  3ml)iimet  bon  einem  barbep: 
ftebenbett  ©eidlichen  borgelefen mürbe,  jprach er  ftc  nebft  Sßergiefliing  Die* 
let  ?:()ränen  bon  'iGort  *u  <333ort  nach.  211#  bicfcö  gefcheben,  ertbeilete  ihm 
bet  Q3ifd)off  bie  £oßfpred)ung  bon  feinen  ©ünben  utib  gab  ibm  eine  ganfc  ge* 
linbe  ©etfelung , wormit  et  (ich  bon  bem  Chavot  herunter  t>erfugtc , ba  im- 
mittelfl  ber  2itbei|t  noch  Die  23atmberbigfeit  ©Ottcö , be#  £6nig#,  unb  be# 

Sßolcf#  anflebete. 

£)en  18.  felbigen  Oftonat#  mürbe  ba#  ^:oDeö  «Urtbeil  miber  ben  beFlag* 
ten  fünjon#ft)  burch  ben  Sittbauifcben^of^atfcballeroifnet,  biefe#  3nn* 
halt#:  Saß  feine  ©cbrifften,  in  feinet  ^>anb,  auf  bem  9)?arcft  angejitn* 
bet , er  aber  nadjgebenb#  au#  bcr  ©tabt  gefübrct  unb  lebenbig  berbrennt, 
feine  ©üter  eitigejogen  / ba#  .£au#  , Darinnen  et  gewöhnet , abgebrochen/ 
unb  bet  ’lMab  beffelben  ju  ewigen  Seiten  wüjt  gefallen  werben  follte.  211# 
ba#  Urtbeil  öffentlich  beriefen  worben  war , näherte  fich  bet  53ifcboff  bon 
QJofen,  nebjl  bembonCicfflanb/  bot  ben  königlichen  ^rhron,  unb  baten 
um  £inöerung  bet  &uerfanbten  ©traffe,  inmaffen  bann  bet  Qlerurtbeiltc 
felbflen  ju  reben  anfieng , aufbie^nie  nieberfiele,  unb  untet  Sßergieffung 
bieler  ^bränen  an  flatt  ber  Ouaal  be#  §euer#  um  einen  ©cbmerbt  * ©treich 
anbielte , weil  folche#  *ur  SBerficberung  feinet  ©eeligfeit  febt  bienlich  fepn 
würbe  / welche#  ber  Äönig  auch  gnäbig  bewilligte.  2)iefemnach  würbe 
bie  *$:obe#:©rraflf  ben  20.  9)?erb  folget  ©eflalt  an  ihm  oolljogen,  baß  ec 
auf  bem  ©erü|F  feine  ©chriffrer*  an  einem  ©toef  hielte  unb  felbige  berbretv 
nete : 2fta<hmal#  würbe  ihm  bet  Äopf  abgefchlagen , Fur&  barauf  aber  bet 
Cörpetbor  bie  ©tabt  gefübret  unb  berbrennt  ; Die  2lfhe  aber  würbe  in 
ein  ©tuef  gelabcn  unb  gegen  bie  $:artarcp  gefchoffen.  *.  M 

S)enen  2ltbeiften  werben  auch  in  biefem  3abr-^)unbert  an  bie  ©eite AmTl 
gefebet  bieDeilten,  welche  einige  mit  benen  Anti-Trinitariis  unb  2lrianern 
betmifchen  unb  benenfelben  gleich  achten , welche#  aber  au#  ihren  Sebr=©ä* 
ben  ganb  anber#  erhellet,  £>ann  bie  Deiften  nennet  man  in#gemein  folche 
£eute,  „ welche  jwar  ©Ott  befennen,  aber  borgeben,  baß  ©Ott  alle 
, , ligionen  wohl  gefallen,  2ßor$u  noch  bepgefügt  wirb  / baß  fie  bie  Unwerte 
„ lidbEeitber  ©eelen,  wie  auch  bie  Belohnung  unb  23efiraffiing  nad)  bem 
. « ^:oDe,  leugnen , ©Ott  wenigen  ober  gar  feinen  £)ien|f  abflatten , unö 
„ feine  Q3orfebung  julajfcn.  „ Sieben  anbei)  biejenigen  Sehr*  ©äbe  in 
Sweiffel,  welche  bet  QJernunfft  nicht  gemäß  fcmi  unb  nur  bon  ben  gemein 
nen  Leuten  angenommen  werben.  £)abero  fie  fich  aud)  in  ftranefreid) 

Efprits  forts  nennen  lieflfen , weil  fie  fich  flügec  al#  ber  gemeine  ^öfcl  ju 
fepn  einbilbeten.  Unb  besagten  bie  Sranbofeu  fhon  Anno  1532,  baß  au# 
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betSlfche  QJanini  biefe  neue  ßefcerep  entfprungen  / welche  unter  einem  oief* 
mehr  jeheinbaren  tarnen  beflo  mehr  £cutc  anfleefte , weil  fle  nicht  fo  ab* 
fd&culich/  als  bie  5ltl>eiRcn,  fönten  abgemablef  werben. 

£)ic  Sftaturaliflen  finö  gleichfalls  mit  in  biefe  Cla§  unb  ßtbnung  ya 
fe^en , welche  bie  „ natürliche  Religion  ober  Crfänntnij;  ©ötteS , fo  weit 
„ fic  bem  OJIenfchen  oon  9?atut  befannt  ifl,  als  genugfam  jut  ©eeligfeit 
„ auSgebcn.  „ 3nbcm  aber  in  biefen  lebten  fahren  unterfchiebliche  aus- 
führliche 0chrifften  oon  biefer  £ehre  unb  Aufführung  bet  ^aturaliflcn 
heraus  fommen,  unb  ba  unb  bort  $u  finben  , aiS  wollen  wir  uns  barbep 
nicht  länger  aufhalten , hoch  ju  (Erläuterung  ber  £iflon>  eines  Cvempcl* 
unb  BepfpielS  hier  gebenefen,  barauS  erhellen  wirb,  bafj  bie  oerberbte 
tut  beS  dflenfehen,  unb  bie  23ermifd>ung  ber  4bepbnifchen  QDinge  mit  bem 
Chriflenthum , fo  wohl  an  biefen  oerfebrten  Nennungen,  als  an  allem  am 
bern,  0chulb  fei).  CS  war  oor  etlichen  fahren  in  Jöollanb  ein  Sutifl  unb 
Advocat,  mit  tarnen  £abrianuS  Beoerlanb,  ber  feine  meifle  Seit  in  be* 
nen  Jpepbnifchen  unflätigen  Poeten , wie  auch  in  ^ettonio,  Apulejo,  unb 
berglcid>en  faubern  (gehrifften,  angebracht,  auch  bie  barauS  gefammleteti 
Flofculos  in  feinem  Buch,  de  Jure  Stolatae  virginitatis , an  $ag  gelegt 
hatte.  9?och  t>iel  ärger  Seug  brachte  er  in  einem  anbern  ^ractat,  de  Pec- 
cato  Originis,  oor , weswegen  er  in  Sßerhafft  fam,  unb  hernach/  auf  (Erle* 
gung  einer  gewiflen  0umma  ©elbeS,  lo&gelaffen  würbe.  Cr  foll  auch  fort* 
flen  mit  feinem  ärgerlichen  geben  genugfam  bewiefen  haben,  baf?  er  oon  bem 
Chriflenthum  nichts  gehalten,  unb  bannoch  würbe  er , wegen  feiner  4i)epb* 
nifcheti  Erudition,  oon  benenjenigen,  bie  gleichen  ©eifl  mit  ihm  harten , unb 
nod)  hohen,  fonberlich  gerühmet  unb  oerehret.  Cr  foll  auch  fonflen  in  fei* 
nen  licberlichen  Compagnien  genugfam  bargethan  haben , bafl  ec  oom  Chri* 
flenthum  wenigen  0taat  gemacht,  unb  ob  er  fchon  einiger  maflen,  burch 
gureben  anberer  oerflänbiger  Männer,  jur  Beflerung  ju  fommen  fleh  flelle* 
te , fo  hat  er  hoch  nachgebenbs  wenige  Äennjcichen  oon  einer  wahren  Be- 
feurung ju  Chriflo  oon  fleh  fpühten  laflcn , inbem  er  meifl  bet)  biefer  feiner 
Sftepnung  geblieben. 

#ierbep  ifl  auch  nid)t  mit  ©tiHflhweigcn  $u  übergehen  biejenige  Be- 
nennung, fo  man  einigen,  wann  fle  nicht  gleich  alle  Ceremonien  unb  Äirchem 
0afcungen  mitmachen  wollen,  bepgclegt,  ncmlich,  Religio  Prudentum,  oer* 
mög  welcher  fleh  einige  nach  ©efallen  auSgelefen  was  fle  beliebten , unb 
glaubten  was  fle  wolten.  Unb  fonberlich  würben  mit  biefem  $ritul  beleget 
Der  berühmte  Criticus , Thomas  ÜieinefluS , unb  ber  anfehnliche  Cafpac 
BattbiuS,  welker  nach  feinem  uuermübeten  0tubieren  jule&t  bie  Citelfeit 
beflelben,  unb  aQet  menflhlichen  ^ßifienfehafften,  mit  böchflem  Uberbrufl  er* 
fannte,  fleh  bem  Umgang  ber  £eute  ganfc  entjog , unb  bie  übel  * angewanbte 
Seit  fehn  flhmet&lich  beflagte.  ©aber  er  bann  auch  oor  feinem  Cnbe  in 

iwanfcig 

1» 


t t)oti  KlrAeit  * (Befdjf #ten.  ioä? 

jtoanhig  Büchern  nod)  Die  Soliloquia,  worinnen  et  Den  Greuel  Der  Uni-s.  xvil 
verfitdtcn  unD  Der  falfchen  ©clebrfatnFeit  aufs  gtünDIidjite  unD  ernftlich-- 
fte  entDecfet  unD  be|lra|fet. 

9hm  i|t  noch  allbier  oon  Denen  Latitudinariis  gu  gebencfen  , welche  il>  Latitudf. 
ten  tarnen  aus  (EngellanD  bcrfübren , unD  Deffentwegen  alfo  genennet  rour-  narü. 

Den , weil  fic  eine  Latitudinem,  oDet  auSgebreitcte  ^repbeif  im  Ütegiment 
unD  Äirchen  - 3ud>r,  begehrten.  Qßiewobl  Diefec  9?amc  nicht  Denjenigen  aU 
lein  blieben,  welche  Dergleichen  ftrepheit  fuchten,  fonDern  es  wurDcn  auch 
Die  @ocimaner  mit  Dergleichen  tarnen  beleget,  weilfte  Die  Mittel  Der  @e* 
ligFeit  weiter  ausfpanncn  , inDem  fie  nicht  allein  Denen  Äe&ern  , fom 
Dem  aud)  Denen  £epDen  unD  3uDen,  Den  'Stßeeg  gut  (geligFeit  eröffnet  ju 
fepn  borgeben.  SDIan  hat  bi§l>cc  Feinen  gewiffen  Urheber  Diefer  Äefjerep  an« 
geben  Fönnen,  jumal  Dergleichen  £eute  ju  allen  Seiten  unD  faft  an  allen  ßrs 
ten  gewefen  fepn.  Unter  Die  bcFanntejlen  Latitudinarios  wirD  gerechnet 
0iaS  ©aurinuS,  wibet  welchen  Der  £err  g^ricu  gefchrieben. 

Unter  Die  Sahl  Der  ^eiligen  finD  in  Diefem  Seculo  bon  Den  ^Mbften  £<ili<je 
mit  gewöhnlichen  Solennitäten  auch  einige  ^erfonen  gefefct  worDen  , Da^" 
non  wir  nur  etliche  Der  QSornebmften  anfübren  wollen  : Slnbep  wirD  Csiccu  °* 
Der  Kirchen  - ©efd)id)t  oermuthlich  Feine  llnjierDc  geben , fonDern  bielmeht 
Die  richtige  Sufammenhdngung  Der  Porigen  erfordern , wann  wir  noch  eis 
nige  3abre  au*  Dem  oorhcrgehenDen  Seculo  Darju  nehmen , unD  mit  Des 
*pabfts  glementis  VIII.  welker  etliche  3al)t  bor  Dem  Eintritt  Des  17. 3ahrs 
.ßunDertS  Den  ^äbtflichen  @tuhl  befeifen,  borgenommener  Canonifation , 
unD  Sehlung  unter  Die  ^eiligen  Des  B.  .ftpacinthi , Den  2lnfang  machen. 
©eDachter  $abfl  wurDe  Demnach,  im  tarnen  Des  Königs  in  fohlen, 
giSmunDi,  Anno  1594.  Durch  Öen  5tbgefanDten  ©tanislauS  SEfönSFp,  £enci;An*,Ä94* 
gifchen  <2Boomobcn,  gewöhnlicher  muffen  erfucht,  bemelDten  ^oacinthum,  eis 
ncn  ^oblacfen  Des  alten  aDelidjen  ßbowasFifchcn  ©efchlechtS,  Domini* 
caner  --  ober  prediget  s ßrDens , in  Die  Sahl  der  ^eiligen  ju  fe^en.  <2Bels 
cfccs  Dann  auch,  tiad)  oorhergegangetier  ^rtiffung,  Den  17-  Slprif,  auf  weh 
d)cn  Des  gedachten  1 S94tfen  3abrS  Quafimodogeniti,  oDer  Der  crfle  ©ontts 
tag  nach  ßtfern,  fiel,  gcfcheben,  unD,  im  Q3epfepn  41.  (EarDinälen,  wie  auch 
anDern  Q3ifchöffen  unD  Prälaten,  in  Die  8af)l  Der  ^eiligen  aufgenommen, 
auch  anbei)  befohlen  wurDe  , Dajj  Des  Sje il.  ^»pacinthi  tarnen  Den  16. 

Slugufii  aUfat>rltd>  mit  aller  SlnDadjt  in  Den  heiligen  Remtern  gefepret  wüts 
De,  als  eines  heiligen  33eFennerS  (Ebrifti,  mit  bötligem  2Jbla§  Der  ©ünDcn 
allen  Denen , Die  an  folgern  3:ag,  nach  abgelegter  Reicht  unD  SeFännfc 
ni§  ihrer  ©ünben , DiefeS  neue  ^»eilige  ©rab  befuchen  wiirDen. 

^auluS  V.  hat  Das  fteft  Des  £eil.  ©chufc;  (Engels  aufgeridtfet,  und  ernjl*  (r0<jfa 
lieh  befohlen,  Dag  man  Demfeligs tvFIärtcn  ©tanisiao  fEojlfa  unD  $llops0onjaa« 
111.  ^heil.  ^ttttt  fio«. 
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S.  xvil.  fio  ©onjaga,  aub  bet  Societät  3efu,  item,  bet  Margarethä  Pon  gafteHor 
3acobo  »oit  Söer.cbig,  ^rebiget * Orbcnb,  wie  auch  bem  *}M)ilippo  unb  $e* 
regrino,  noch  mcl)t  (Ehrerbietung  abflatten  folte. 
lörrtna  $:bercfta  de  3efu,  eine  gottöfurc^tige  ©panifcbe  Dame,  fo  ben  Samte* 
5<3ffa.  litet-Otben  Anno  1562.  reformiref,  ftarb  if82.  K. 
kn.  i6a4.  Anno  1624.  ben  28.  ©epfember  würbe  pon  ü>ab|l  Urbano  VIII.  $fo* 
SUxünu«.breab2(oelinub,  ein  ^rieftet  bet  Clericorum  Regularium,  füt  heilig  crfld= 
tet.  Anno  162s.  ß.  3fubeUa,  obet  Slifabetba,  Königin  pon  Portugal!  , 
pon  eben  biefem  ‘jäabft  in  bic  3abl  ber  ^eiligen  gefegt,  ©ie  war  gebob* 
ten  Anno  1271.  pon  3ugenb  auf  bet  ©ottebfurcht  ergeben,  unbfebonim 
eilfften  3abr  ibreb  SUterb  mit  ©ionpflo,  bem  König  aub  Portugal!,  alb  eine 
Slrragonifcbe  ^rinbefjin , pon  ihren  Eltern,  aß  König  Meters  beb  ©ritten , 
in  Sirragonien,  unb  Sonßantiä,J)>rinbe{;in  aub  ©icilien,  Tochter,  oermäb* 
let,  im  {4. 3öbr  würbe  fte  }ur  <2u3ittib,  pon  bannen  fie  11.  3al)t  im  Slo* 
fler  beb  ftrancifcanet  * ßrbenb  gelebt  unb  im  6*.  3af)t  enblicb  ibreb  tugenö* 
hofften  SCanbelb  perftorben. 

3n  eben  biefem  3obt  erfldrte  auch  gebauter  ^ab|l  Urbanub  VIII. 
ContÄH.  &en  Sapuciner  $eflp  pon  Santalicio  pot  felig,  welcher  im  74*  3ubr  feine« 
ciu«.  Sllterb  ju  SKom  oerßorben  war. 

ttrßnu«.  B.  Slnbreab  Urftnub  pon  Slorenfc,  Karmeliter  * ßrbcnb,  unb  23ifchoff  ju 
^efulati,  würbe  ebenfalls  Pom  ^abft  Urbano  VIII.  canonifiret;  wie  et 
bann  auch  befahl  , ba§  B.  SKocbub  für  heilig  folte  gehalten  unb  m feinem 
Sftamen  Meffe  gefungen  werben. 

Xblen.  Sajetanub  ^bien  butte  pon  bemelbtem  ^abfl  gleicbfuHb  bie  (Ehre,  in 
biefem  3ol)t  unter  bie  ^eiligen  gerechnet  ju  werben. 

An.  i<^8*  Ann0  J6f8.  »on  Sflexanbro  VII.  ^bomab  pon  SÖiHanoPa,  (Erb  * 23i* 
2Dom.de fchoff  Pon  Valentin,  ein  eiferiget  Slugußiner  * Mönch , fkrb  if  ff*  Unb 
SSiUano.  Anno  i6$f.  pon  eben  Demfelbett  $abft  ftrancifcub  de  ©aleb,  33ifchoff 
?tanc  de  P°n  ©eneoe,  unb  ©tiffter  beb  Orbenb  ber  4beimfuc&ung,  bejfen  SÖrieffe  unb 
e#lc<L  (Einleitung  jum  anbüchtigen  Sehen  Picle  taufenb  ©eelen  follen  bcFcbrt  ba* 
ben , unb  pon  welchem  bet  Sutbinal  Perron  bat  ju  fagen  pflegen  : „ Sb 
„ fcp  Fein  Kepet  in  bet  <2Celt , ben  et  burch  feine  Sehre  unb  ©rünbe  nicht 
„ ju  überführen  gebachte,  wann  eb  aber  auf  bie  innerliche  £er$enb  * 2ien* 
„ berung  bep  bemfelben  anFäme,  fo  müffe  man  bie  ©onfftmutb  unb  £ei* 
ligFeit  beb  ©alefti  barju  buben.  ,,  ©tarb  1622. 

An  i6to  Anno  l63°-  beBütigte  Jabfl  Sllepanber  VII.  bie  ©efellfchofft  betet 
2)i«©f.’3ungfrauen  ber  Kmbbeit  3Sfu , welche  eine  reiche  unb  fromme  SSSitt* 
ftufepafft  we  ju^ouloufe,  3.Pbunna  de  3uliorb,  Anno  1662.  aufgerichtet,  welche 
sJJ  3ungfrauen  jwar  nicht  bepratben , jeboch  nicht  ein  aOjufirengeb  unb  bat* 
fr«««  M Klober  * Seben  führen  / fonbern  fleine  SWägblein  pon  Sugenb  auf  in 
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ber  ^rommigfeif/  vociblfdjen  ^ugenben,  unb  anflanÖi<jen  fünften , untet-WoSfo 
weifen,  unb  alle  2Bittwen  unb  verbeprathete  weltliche  QJerfbnen,  mc(c^e  j^An.i66», 
w Slnbacht  in  bet  ©nfamfeit  abwarten  wollen,  aufnebmen  folun» 


Z>46  II.  Capfed. 

SQoii  benen  Sfosifpiirgifc&eii  gemfeßions  < 'Sertoanb* 

ten/  ober  gwmcjelifchen  / tmt>  ihren  Äirchem 
öefchichten. 


:& Suftunb  ber©>angelifchen  ju  Anfang  biefeS  Seoul  i bat  gewfffidj  . 

1 ber  äußerlichen  Üvube  nach  in  ^eutfchlanb  gar  betrübt  au$gefeben.  t«  3". 
3nbem  bie  in  Böhmen  erregten  ^rublen  bergeftall  weit  um  tet 

gegriffen,  baf  cnblid)  bie Äriegä flamme (ich in  ganfc  ^eutfd)!anb  auöge-®ean9«J** 
Breitet,  unb babep bie &)angelifchen , wo  fie ficf>  niebergelaffen , viele  33e=,c^”* 
brängnuffenautffteben  muffen.  ©er  Anfang  mürbe  barju  in  Böhmen  fo U 
genber  ©effalt  gemacht:  lebten bafelbfl bie ©tättbe fub utraque, welche 

meiffenS  SKeformirte , worunter  boeb  auch  viele  Cutberaner  waren , mit 
ben  £atbo!ifd)en  ©tänben  in  (tätiger  Verbitterung , unb  tbaten  einanbec 
unter  Der  *&anb  allen  nur  erffnnlichen  Verbru§  an ; bamit  (Id)  alfo  bie 
Crffern  von  allen  ferneren  SBebrücf  ungen  gefiebert  feben  mochten,  fo  brach* 
ten  fic  fleh  bei)  bem  Käufer  SRubolpbo  H.  Anno  1509.  ein  Diploma,. 
naelcfeed  fic  ben  SDIajeftät  JÖrief  nenneten,  gegen  Erlegung  einer  unfäglü  malt,  ' 
eben  ©umma  ©elbeö  juwege , Ärafft  beffen  allen  (Jinwobneren  in  236b;  (Mm* 
men , unb  biefeö  SReicbS  einoerleibten  Säuberen , bie  völlige  ^reobeit  be$  ®«ef* 
©eroüffentf  unb  ungebinberte  Übung  ibrer  Religion  völlig  jugelaffen  wur* 
be.  Unb  barbep  blieb  e$  auch  unter  Ääpfer  OTaftbia.  Stlö  aber  hernach* 
mafö  fterbinanbuö  II.  £r&*.£)erbog  von  £>efferreicb,  Anno  1517.  jumAn.trfry. 
^önigvon  Q3öbmen  gecrönetmarb , fo  befräfftigte  er  jwarvon  neuem  ben  jJM«* 
(Stäuben  befagten  9)?a(e(tätg^rief , als  aber  noch  fclbigeö  3abr  benen  jjfjf/r 
gvangelifeben  verfebiebene  Äircben  eingejogen  unb  niebergeriffen  würben,  j?dnfer« 
fo  auf  verffbiebener  Satboliffber  Prälaten  ©runb  unb  Q3oben  ffunben,  *ut>»u 
mb  welche  ju  erbauen  bie  sproteffirenben  nicht  $ug  unb  Diecbt  folltenge:pN‘ 

)abt  haben , ber  SrfrVifcboff  auch  ju  $rag  baa  Jus  collaturae  unb  am 
bere  geifflicbe  Jurisdiction,  ju  groffer  ©cbmäblerung  ber  MgionS  ftrep« 

>eit  über  bie  ^roteffirenben , mit  aller  Autorität  autfbebnfe ; fo  befanben 
ich  Deswegen  bie  (Stänbe  fub  utraque  böcbffctia  angegriffen , unb  weil 
jajumabl  funb  würbe,  ba§  Anno  1619.  ju  2Bien  ein  neuer  OüttetÖr-  {"■  **'ft 
)eii  war  geffifftet  worben,  welcher  Slnfangö  ben  ^itul  de fandta  Militia 
führte,  einige 3abr  aber  hernach  Anno  1624.  unter  bem  tarnen  ber  un- JerUn&e* 
befleeften  Cmpfänflnif  bereuter  ©Otteö  von  bem  $«bft betätiget mut^cfu» 

^ttttt«  he. 
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s.  xvn.be,  unD  treuer  alle  Die,  Die  in  Dcnfelben  traten,  mit  Dem  ©eltibD,  Dfe 
9\6mifcbe  Strebe  ju  befchüfecn , utiD  a(!c  <SvcZer  bi§  j«r  ganZltdjcn  33er* 
S«nSSirt.  tilfluns  $u  oerfolgctt,  PcrbanD,  fo  ffellcten  fid;  Daraus  oicle  ein  üble  QSorbe« 
tec  ©ot.  Deutung.  3nin>ifd)en  fdtjrieben  Die  fchwürigen  ißobmifchen  0totiDe  Anno 
tf«  geftif»  1618.  einen  ÜanD^ag  ju  ^ragattS,  unD  wollten  ihren  übergebenen  £läg* 
JJ*  6 Den  in  Der  Religion  abgcbolffcn  wifien.  JerDinanbuö  permal;netc  fie  W 
41  34*9\ubeunD  ftrieDe,  allem  fie  wollten  fid)  mit  Sßortcn  nid)t  abfpeifen  laß 
fen,  unbalSfieoon  Den  Ääpferlichen  CDfiniffern  auf  Dem  0cblo§  ju  ^Jrag 
feine  folche  Slntwort  befamen , wie  fic  fiel)  Diefclbe  wünfd)ten , fo  ffttrfc« 
ten  fie  unbefonnenet  SBcife  Den  f$ret)berrcn  pon  0toPata  , Den  ftrepberren 
pon  SDfartiniZ  unD  Den  Secretarium  $abritium , jtim  $cn|fer  herunter, 
Daponaber  feiner  Den  J£>alö  brach,  entbutiDen  fid;  Pon  allem  untertbänigen 
- ft©cborfam  gegen  ftetbinanDum,rid)tctcii  unter getrilTcn  Direfloribus  eine 
Sn  bet  neue  SKegierungS  ^orm  im  9\eid)  an , jagten  Die  äefuiter  juni  üatiD  bin« 
q>fai^  aus,  warben  Üiegimcntcr an , proteffirten  Anno  nSisj.wiber  Die  für  §et« 
iDirP  gim  DinanDum  ju  ’Jwncf furt  ausgefallene  Suipfer-SGabl,  unD  festen  ftrieberid;  V. 
»öhmen*  £l)ur«$ür|fen  *u  *J>falh , Die  Jßomifche  Ärone  auf , obngead;tct  fie  wegen 
Denen  DiefeörebeUifcbcniBeginnenö  pon  SreunD  unD  gcinD  treuherzig  unDernffltch 
©rot«,  waren  gewarnet  worDen. 

Jan5f"  ^et  Ädpf«  fäumte  ftch  nid)t  mit  55epl>ülffe  «frerZogS  gföarimiliani  in 
erroapter.  sgai)Cril  untci:  Commando  DeS  ©eticral  ^illp  eine  ffartfe  Slrmee  in  33of># 
men  $ufd; itfen,  Pon  welchen  Die  Q36bmifd)en  gruppen  Den  8.  9foocmber 
An.  1620.  lszo.  auf  Dem  weiffen  3?erge  aufs  $aupt  gefchlagen  wttrDcn  : Äonig  ftrie« 
Sa«?' &ertrf>  muffe  fid; mit  feiner ©cmablin  aus  Dem  0taub  machen,  0d;leficn 
unb  »er.  unD  £au&niZ  würben  ju  gleicher  Seit  Durd;  Den  ©;urfür|fen  ju  0achfen, 
jagt.  unD  Mähren  Durch  Den  ©eneral  33uquot;  jum  paaren  getrieben , alle  pro« 
tejfantifche  Cebrer , unD  alle  anDere  Einwohner , Die  nicht  €atl;olifch  alfo* 
balDfepn  unD  wcrDen  wollten , wurDen  auf  ewig  aus  Ahnten,  bernacbmalS 
auch  aus  allen  anDercn  Ääpferlicben  ^rb  WnDern,  aufTer  0chlcfien, 
welches  Pom  Cbur’ftürffen  ju  0achfen  war  erbetten  worDen , ftch  aber 
Doch  auch  fümtnerlich  genug  bel;e!ffen  muffen , perbattnifirt , unD  27.  Pott 
Den  poritebmffcit  Utbeberen,  meiffentbeiis  0tanDS;Q>erfobnen,  worunter 
Joachim  SlnDrcaS , ©raf  Pon  0chlicf , unD  D.  30b.  ScfjeniuS , Pro- 
feflbr  Mcdicinac  jtt  ‘fJrag , muffen  ihre  Äüpfc  laffen.  Sllfo  jog  (ich  Das 
Ungewitter  auf,  welchem  bernacbmabls  auf  Die  <£oangelifche  Religion 
fd;arff  lofjflürmete. 

BufflanD  9fochPor  Diefen^rublen  ereigneten  (ich  jwep  fonDerbare  SufäUe,  web 
in  tcr  che  Die  protcffirenDe  bewogen  ftch  in  gemeine  Qkrfafiung  wegen  ihrer  9ie« 

6taM  ijgion  iufehen.  5Da$  erffe  war  Die  Sicht  Srflärung  Der  0taDt  ©onau« 
Bacpcn.  rocr([j  ( t)abCp  t,ie  Religion  ju  furZ  Farn , unD  DaO  anDere  betraff  Die 
frepe  Ü\eichö.0taDt  Stochen,  wofclbff  Die  ^roteffierenDen Pertongten , aus 
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ihren  SOlittlen  einige  ^erfohnen  mit  in  9vath  ju  jieben , unb  ba  fo!d>cö  Potts.  xvii, 
benen  €atl>oIifcf)cn ihnen abgcfcblagcn »urbe , einen eignen  SKatb  unterließ 
erwählten,  »c(d)c&  man  aber  am  Ääpferl.  £ofc  übel  aufnahm,  uni)  unter 
Q3ebrobung  Der  Sicht  Anno  1593.  aHe$  in  alten  ©tanb  roicOcr  gefegt  »if* 
fen  trollte.  & blieb  aber  Die  ©ad)e  fo  bangen , bij?  nad)  etlichen  3# 
ren  bie  (Joangclifcben  ^Bürger  ftd)  »ieber  regten , unb  bie  Qefuitcn,  non  De* 
nen  fie  hier  unb  ba  gejmaeft  »urben,  auf  einmal)!  iut  ©tabt hinaus  fd)aff= 
ten.  - hierauf  erfolgte  Anno  1614.  bie  £äpferlid;c  Siebt,  »elcbc  burcbsöirfc  in 
öen  in  Sftieberlanbcn  commanbierenben  ©pattifeben  ©encral  ©pinola  nod;  *ie  ^dtt 
fclbigcö  3af>r  mit  aller  ©cbätffe  PoUjogen , unb  babureb  mit  benen  ^>rote=  ecE  “rt* 
ftirenben  bafelbtf  bet  ©arans  gemacht  mürbe.  SluS  biefem  allem  feböpff* 
ten  bie  ^rotetfirenben  Slrgmobn,  ba§  bie  ©atbolifeben  ben  Üxeligionfc  Sut^eru 
Trieben  länger  mebt  ju  halten  gebäd)tcn,  unb  »eil  abfonbcrlicb  bie  3Re-  ^.unö 
formirten  oertnertften , ba§  bie  datboltfdjen  fic  por  feine  Sluafpurgifcbe;|;['t0£r' 
Confcbion&SBermanbten  hielten , fo  fuebten  fie  ficb  mit  benen  £utl)crane=  netten 
ren  Durd)  baß  Anno  ieJio.  ju  -fteplbrunn  gefcbloffene  Q3ünbnu§,  »eldjcgiufam. 
fie  bie  Union  nenneteti,  ju  pereinigen,  um  auf  bem  SKcicf>ö  ^:ag  in  0\cli=  l,lf" u"’ 
gion$=©adjen  für  einen  $?antt  flehen  &u  Fönnen.  Sn  biefem  Q3ünbnu§ 

»arcti  begriffen  0uir$ürfi  gebend)  Don  Der  Q>falh,  bie  Verböge  ron  Rangelt.. 
3»ei)brücfen,  ber  Paragraf  pon  Slttfpacb,  ber  Verbog  pon  £i3ürtcmbcrg, 
ber  Burggraf pon  £)urlacb,  Öerftürfl  PonSlnbalt  unb  perfdjicbene  anbete  An‘ 16 IO' 
mehr.  hingegen  mad;ten  bie  Satboltfcben  ju  <3Ö3ürhburg  eine  ©egem 
Alliantz , »clcbc  fie  bie  Ligam  nennten , unb  »arett  bereit  betten  ^>rofe=  * 
f!icrenöeti  bie  ©tirnc  ju  bieten.  31*  &<m  eigentlich  genannten  Q36bmi* 
fc&en  Ärieg  aber  blieb  bie  Union  unter  ihrem  «ftaupt , bem  CDlarggrafen 
Sobann  Irnfl  Pon  Slnfpacb  1 neutral , unb  bärete  balb  barauf  gänfclicb 
auf. 

J^ierburcb  »ud)$  nun  ben  Catbolifcben  pon  neuem  ber  SOlutb,  unb  im  eatboit» 
Dem  bie  Ääpferlicbe  Slrrnee  unter  bem  QJormanb,  bie  Slnbänger  Sbur.-fae  bt* 
ftriebericbSbeS  Siedeten  in  allen  SÖSincflen  auftttfueben , Durid)  flan^[JJj2J[L 
Ober  ^cutfcblanb  ftcf>  auöbreitete  / febiene  cs  bie  befie  ©elegenbcit  ju  fcpn 
f»cf)  alles  Demjenigen  »ieber  ja  bemächtigen , »aß  burdj  bie  Reformation 
Der  ©atbolifeben  Religion  infelbiger  ©egenb  »ar  entjoaen  »orben.  3u 
bem  €nb  gab  ber  £äpfer  Anno  1629.  bas  fogenannte  Reftitutionti:EdidJ>2u’ 
im  ganzen  SRömifcben  SReicb  aus , permöge  beffen  bie  ©xtngelifcbe  ©fämEdift 
De  olle  Q3i§tbümct,  Slbtepen,  ^robflepen,  ^lojlcr,  ^ofpitäle  unb  an  pubiici 
Dere-  geijllicbe  ©tifftungen,  »ic  fie  tarnen  haben  mügen,  fo  fie  feit"1*  6 
Anno  1552.  eingejogen,  unoerjüglicb  ohne  (Jntgelb  benen  ©atbolifeben  9’ 
n>ieDet  einbänbigen  foüten;  welches  bann  ein  rechter  £)onner©trabl  in  (ßrotelli* 
Den  Obren  her  s}3roteffanten»ar,  ba§  fte  babero  einen  allgemeinen  Con-«nj>e 
vent  ju  Seipjig  hielten,  unb©e»altmit  ©e»alt  mit  jufammemgefebten^nltm 
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s.  xvii  Sräfften  ju  pertreiben  fic^  entfchloffeit.  SBeilauch  bie  ^at^olifd^e  ©eiffc 
eine  3u*  liebfeit  atiSfprengte , ba§  bie  ^rotetfantifebe  Sircbe  unb  Uniöerjttäten  oott 
f jg*,?'  bec  wahren  Slugfpurgifcbcn  Confellion  in  »ielem  abgewicben,  unb  babero 
S bcc  tReligionS-ftriebe  ihnen  nicht  weitet  *u  flatten  Fommen  Eitonte , fo  lief? 
bet  ©hurfürtt  oon  ©aebfen , Johann  ©eorg,  biefet  33efcbulbigung  Anno 
i<?28.  bie  QJertbeibigung  bcS  2lugapfelS  A.  C.  entgegen  feben,  unb  bie 
An  i6ag.  2(UgfpUrgifdf)e  ConfelHon,  wie  ftc  bon  neuem  mit  bem  Original  in  bent 
9\eicj)$  Archiv  ju  S9?<ipn&  war  collationirt  worben , Funb  machen.  (Eben 
biejet  ©l)ut=$ütff  tbat  fleh  auch  am  meinen  in  betq J)arauf  erfolgten  Srieg 
herbor , babero  als  ber  Stoig  in  ©cbweben  ©ufmbuS  Slbolphus  mit  in« 
ejnia  in©P«d  Farn,  unb  bie  Ligifche  2(rmee  etliche  mabl  gefcblagen  würbe , fo 
©d)iDt.  gewann  bie  ©acbe  ber  (Eoangelifcben  in  ^eutfcblanb  balb  ein  anberes  5lnfes 
ben0u;  [)cn,  unb  Cam  eS  enblich  nach  einem  langwierigen  blutigen  Stieg  Anno 
aS>buäI<J+8- JU  =0§nabrügg  babin,  ba§  benen  (Eoangelifcbeit  ©tänben  alle  Sir* 
fomnit  in  chen  Oüter  , fo  fte  bon  Anno  1624.  an  ju  rechnen  befeffen,  auf  ewig 
Scutfcb»  bon  benen  ©atbolifchen  abgetretten , bie  oollige  ÜteligionS  ftrepbeit  unb  alle 
<ant>*  barjugeborigeunjertrennlicheJKechte  ihnen  auf  ewig  obngeFräncft  jugeftanben/ 

An.  1648-  unö  pCtfcf)jeDenc  35i§tbumcr  unb  ©tiffter  jur  Satisfnftion  oor  bieSrieg&Un* 
f often  als  weltliche  [Reichs  Eeben  erblich  überladen  würben.  Snjwifcben 
wenn  man  erwäget , wie  biel  $?enfcbemQ3lut  bep  bem  in  bie  btepfjig  Saht 
baurenben  Srieg  bergoffen , unb  aus  was  für  fchonen  Canbfchaflften  unter 
wäbrenber  SriegSUnrub  bie  (Eoangelifcben  getagt  worben,  als  aus  allen 
• Säpferlichen  (Etb&inberen,  aus  ber  Ober  unb  tbeilS  Unterhalb  k.  un& 
was  bie  armen  *!eutbc  fonflen  für  ^rangfal  auch  juweilen  bon  ihren  eige* 
uen  @laubenS©enoffen  babep  auSftcben  muffen  , fo  wirb  man  feben,  baf? 
biefe  in  bem  l2Gc|tybälifcben  ^rieben  erhaltene  QJortbeile  gar  tbeuer  ju 
(leben  fommen.  ebenen  aus  ben  Säofcrlichcn  Tänberen  ^auffen-weife 
vertriebenen  (Eoangelifcben  lieg  £burfür|t  Johann  ©eorg  I.  in  bem  SDieifj* 
nifchen  (Erb  ©ebürge  an  ben  35öbmifchen  ©rängen  eine  neue  ©tabt  ju 
ihrem  2lujfentbalt  Anno  i5c4-anlegen,  fo  nach  ihm  bie  3obamr©eorgeR* 
©tabt  genennet  worben,  unb  wegen  beS reichen  Q3erg> 2ßercfS  anjeboflori* 
ret.  ©leidjer  öeflalt  nahm  £erfcog  ftriebericb  tu  SGßürtemberg  bie  Q3er* 
triebenen  aus  ©tepermarcf  auf,  unb  erbauetc  ihnen  eine  neue  ©tabt  im 
©dbwarfcwalb,  fttepjkbt  genannt,  ©ebaebtet  ^er^og  hat  auch  bie 
(Eoangclifche  Sirche  unb  bas  Collegium  ju  9)?ömpclgarb  gebauet  unb  für 
baS  Sirchen-  SLßefen  in  feinem  £anbe  gar  febr  geforget. 

3n  ©chlelten  erhielten  bie  Slugfpurgifche  ConfdlionfrSßerwanbfen  in 
ecöicficn ben  fünff  ptjientbümeren , £iegnifc,  33tieg,  ^Gohlau,  5)?6n|lerberg, 
»erfen  £e(S , Unb  ber  ©tabt  23re§lau  burch  ben  L2Ge|lphälifchen  ftrieben  ihre 
aeüttS’  fcei)C  9WtS>ü>nfcUbung  unb  in  ben  alten  Säpferlichen  (Erb  =$ürftentbüme* 
reu  bie  §fci;hcit,  brep  Sachen,  tu ©cbweibnifc , Sauet  unb  ©logau  ju 
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mürben  ihnen  aber  nach  Der  Seit  oiele  #inbcrungen  oon  ben  ©atbolifchens.  xvn. 
bafelbfi  eingefireuet , unb  ba  oollenbg  bie  alten  ^iaftifc&en  dürften  mit  Junta 
©corg  ^ßilbelm  Anno  167*.  ju  giegnifc  augfiurben,  unb  bie  erflgemelb^"0“0“* 
teil  brct>  Sürfientbümer  bem  tapfer  anheim  fielen , fo  litten  fie  oon  $ag  jUAn.’iö??, 
5£ag  an  ihrer  @emiffeng=9*\uhe  mehrern  Slbbruch : 93i{?  enblich  burch  ben 
Anno  1707.  jroifchen  bem  tapfer  Sofeph  unb  bem  Äonig  in  ©cbmeben,An.i707. 
©arl  bem  XII.  &u  2(It=9ianflclbt  in  ©achfen  errichteten  Verglich , bie  nach 
bem  ßfjnabrüggifchen  ftrieben  benen  ©oangclifchen  in  ©chleften  erlaubte 
frepe  Mgiong  Übung  roieber  hergefiellet,  ihnen  bep  124.  eingejogene  £ir» 
eben  miebet  eingeraumet/  unb  bep  ber  Stufjübung  biefeg  <3$erglichg  noch  fech* 
anbere  ©nabenÄirchcn  ju  erbauen  in  ben  alten  ©rb  * ftürfientbümern  oon 
bem  tapfer  jugelaffen  morben. 

Bitten  in  bem  ©rh  Sibtbum  (galfcburg  trat  in  bem  fo  genannten  ^effe-eoange. 
regger  ^bnl  bep  allen  entfianbenen  9veligiong;£8erfolgungen  über  bie  hunbert  : tra 
3ahr  eine  ©oangelifche  ©emeinbe  munberbar  erhalten  morben,  unb  marS«* 
bie  gan&e  Seit  über  benen  ©atholifchen  unjlchtbar  unb  berborgen  gemefen ; Raiten  fich 
tilg  fie  aber  nach  einiger  Seit  benen  ©eidlichen , megen  ber  faltfinnigen  51b-  eerbot» 
martungbeg  ©atbolifchen  ©ottegbienfig  berbüchtig-' mürben , unbb^me:«'"-  • 
gen  bie  iHümifch  = €atholifche  Üieligion  alg  eine  mähre  unb  feeligmachenbe 
Sehre  befchmüren  folten , fo  rnarb  bag  gan&e  ©ebeimnufj  offenbar , unb  unb  fort, 
muflen  fie  Anno  1684.  aug  bem  ganzen  ganbe  meinen.  «efdiafft. 

<2Gie  Anno  1617.  gleich  hnnbert  3abr  berfloffen  / ba  gutherug  roitter  ?"bL684* 
bag  ^abflthum  ju  fchreiben  angefangen,  fo  mürbe  Defmegen  in  ©aebfen , \xam  m 
unb  anbern  bet  Stugfpurgifchen  Confetfion  jugethanen  ganbern , ein  grof  ©aepfen 
feg  Jubilaeum  mit  bielen  Solennitäten  gehalten  ; melche  $reube  aber  ber  jpegene«* 
halb  barauf  erfolgte  gemelbete  brepgigjührige  Ärieg  in  ein  harteg  Ejul*umg[“a/* 
»ermanbefte.  tion. 

3n  ^eutfchlanb  hat  fich  in  biefem  Seculo  megen  ber  ©oangelifchen  SKe-- 
liaion  unfierblich  oerbient  gemacht,  ©rnefiug  ber  fromme,  £erhog  ^cne^t 
©achfen , unb  ©tammSBatter  beg  feigen  £o<hfürfil.  ©othaifchen  £au-  pü  , £er. 
feg,  melcher,  baer  unter  allen  anbern  9\eichg> dürften  fich  am  aHermei=  •" 
fien  lieffe  angelegen  fepn  fein  ganb  bep  ber  brepgig- jährigen  Äriegg  - Unruhe  ggJJ 
Im  guten  ©tanb  ju  erhalten,  feine  meifie  Sorgfalt  bahin  oornemlich  ge=6iegDatj. 
menbet,  roie  er  bag  Äirchem  unb  ©chul  * 2ßefen  famt  guter  ^3olicep  mohMiföe 
einrichten  unb  bie  ©ottfeeligFeit  unter  feinen  Unterthanen  beförbern  mochte. 

3u  bem  ©nb  lieg  er  burch  bag  ganfce  ganb  bie  üffentliche  ©atechifmu&Exa- 
mina  einführen  unb  fleißige  Kirchen-  unb  ©chul  Vifitationes  anflellen,  um 
fcaburd)  allen  eitigeriffenen  Züngeln  oorjubauen.  ©t  fuhr  auch  felbften 
offtmalg  auf  ben  föörffern  herum , horete  mag  bie  ^riefier  prebigfen , uttö 
mie  fie  bie  Äinber  im  ©brifientbum  untermiefen , bahero  er  auch  jurn  üfftern 
tagte ; 2ßie  er  oon  ©£>tt  niehtg  weht  oerlangte,  alg  alle  Unterthanen  mit 
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lief;  in  Fimmel  nehmen  ju  Eönnen.  (Denen  alten  erwachfcnen  getiten  lieg 
et , ju  bejfercr  Übung  in  ibrer  (Sottfeeligfeit , auf  feinen  23efcbl  unb  Un* 
füllen  Piele  erbaulidx  ©chrifftcn  oerfertigen  / brutfen,  unb  unter  bie  2(r* 
men  au«tl)eilcn , al«  bie  Soangelifd)e  Harmonie , ba«  alfo  genannte  örunb« 
Q3uch/  ba«  #au«  &'ivchetv23ütblein , ba«  SMlifche  #anb  (£uch  / ber  Uw 
terriebt  Por  bie  0)ri|lltcbc  J&an&  SQeim,  ber  Tracht  oon  gei|llichen  2lw 
fed;tungcn , unb  abfonberltd)  ba«  groffc  fogenannte  <2Bepmarifd;e  35ibct 
effieref , unb  oiele  anbcrc.  Unb  biefe  ©eelen©orge  hegte  er  nicht  allein 
für  feine  Untertbanen , fonbern  aud;  für  bie  ganfce  Soangelifcbe  Kirche , 
fintemal  er  auch  in  StCillcn«  hatte , naef)  bem  Q3orfd)Iag  D.  Slic.  «ftunnii , 
ein  gewijfe«  Collegium  Theologicum  aufjuridjten , welche«  ben  28obü 
flatib  ber  ganzen  Soangelifchen  Kirche  Hüte  beobad;ten  unb  beförbern  folte, 
ju  bem  Snb  lie§  er  Anno  1670.  feinen  Prinzen  Sllbertum  mit  bem  berübm* 
tenTheologo  3£ill)elm  QJerboorten  eine  Steife  nacb  ben  Tßolffcnbütteltfchen, 
(Dünifchen,©cbmebifchen  unb  anbern  folcben  ^>öfcn  antretten,um  mit  benett« 
felben  biefe«  beilfame  'IBercf  ju  überlegen , wiewol  baffelbe  nicht  bat  Fönnen 
nacb  ,2Bunfcb  ju  ©taub  gebracht  roetDen.  e^iernüchil  mar  er  aud;  be* 
forgt , bie  Soangelifcbe  Stcligion  bep  anbern  fremben  unb  weit  - entlegenen 
QSolcfern  au«yibreiten , unb  erhielte  oon  bem  OJIofcomitifcbcn  0aar,  baf 
benen  Soangelifchen  in  Sföofcau  ber  öffentliche  @otte«bien|l  perflattet  wut* 
be.  Sr  correfpondirte  auch  befnoegen  mit  bem  Patriarchen  pon  Slleram 
brien ; unb  fcbicfte  Anno  1603. 3obann  Michael  i2Ban«leben  nach  Sgpp* 
ten  ba§  er  pon  bannen  nach  2fbp|jinicn  geben  unb  Pon  bem  Sbrillentbum 
fclbigeö  ßanbeö  mabren  Bericht  cinyeben  folte , unb  ba  biefer  bep  feinet 
Surucffunfft  in  Stalien  ein  (Dominicaner  * Sftöncb  geworben , fo  lie§  et 
burch  einen  an  feinem  £>of  lebenben  2lbpf?iner,  ©regorium , unb  burch  fei* 
nen  StaK; , £iob  gubolff,  welcher  jlcb  auf  bie  21bp§mifd>e  ©pracbe  gelegt/ 
felbigenSlfricanent  ba«  unperfälfehte  QDBort  ©Dttc«  fchrifftlid)  befanbt  rna* 
eben.  Slnbcrer  guten  unb  rühmlichen  2lnflalten  ju  oerfebweigen,  woburch 
er  fein  Slnbencfen  bep  ber  Soangelifchen  £ird;c  Pcrewigt.  Sr  |larb  An* 
167*.  im  73.  Saht  feine«  2llter«. 

, 2luf  SÖeranjlaltung  be«  SConigö  Pon  (Dtlnemarcf  Sribcricb«  be«  IV. 
ijl  Anno  170*.  in  ber  (Däbnifcben  Solonie  *u  ^ranquebar,  auf  ber  Oft* 
3nbifchen  0'ifte  Pon  Soromanbcl,  benen  £epbmfcbcn  SOIalabarcn  ba« 
2Bort  ©£>ttc«  Pon  33artbolomäo  giegenbalg  unb  Heinrich  plütfcbau  au 
prebigen  angefangen  worben,  unb  weil  biefe«  Unternehmen  beilfamlid)  au«; 
gefchlagcn , ba§  Piele  Jfrepben  fleh  ju  Sbriflo  befebret , fo  bat  man  benen 
Milfionariis  Anno  1708.  noch  etliche  Collegen  nadjgefchitft ; cö  ftnb  auch 
.pon  ihnen  fchon  Piele  nötbige  ©lauben«  * Q3ücher  in  bie <3)?alabatifcbe  ©pra« 
che  überlebt , auch  bafelbfl  eine  Kirche  unter  bem  Slamen  be«  bimmlifchen 
3erufalem«  erbauet  worben , bafj  babero  ©£>«  aniuruffen  t ba^  er  noch 
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ferner  mit  feinem  Siecht  Der  l>immlifd>cn  *3Babrl)Cit  Dfefe  Derfinflerfe  #ep<s.xvii. 
Den  erleuchten  wolle.  (Zi  hat  auch  Der  Äönig  Don  ©änemarcf  Anno 
1705.  Den  Catechifmum  £utberi  in  Die  3glänbifcbe ; Der  Äönig  in  ©chw«; 

Den  Anno  1696.  in  Die  QSirginifche  / unD  balD  Darauf  in  Die  €0?ofcott>iö-  An.  x$*4* 
jehe  ©praege  Durch  Ricolaum  Q3crgium,  Superintendenten  ju  Raroa,  unD 
Der  Sburfürft  bon  ©ad)fen  Anno  1691.  in  Die  SEenDifche  ©praege,  ncbjl 
Der  f ircgen  * Agenda  unD  anbern  Geht  * Büchern/  überfein  lagen. 

3n  Ungarn  bähen  Die  Sbangelifcgen  noch  Anno  1670.  einen  feljt  bar-  /in.  16^ 
ren  ©tanb  gehabt , inDem  man  befonberö  4 6.  ßoangelifche  unD  47.  £Ke  Sennaru* 
formirte  ^reDigcr  Anno  1673.  in  betten  unD  Q3anDen,  tbeilä  ju  Dem  Un&3“* 
garifegen  Sßejlungö  --  33au,  (heiß  ju  Den  ©aleeren  berDammt  unD  nach  Rea-  unaarn. 
poli  gefubret , Daoon  hetnachmafö  etliche  Durch  hie  SBorbittc  Deä  Slbmiral 
SRcutcrö  Anno  1676.  befrepet  worben;  Dag  e$  alfo  in  allem  Dafelbfl  für 
Die  ©wngcltfdbe  Religion  fct>r  fümmerlich  auägefeljen. 

QJonDer  ©athtfifegen  unD  anD?rn  Religionen  haben  fleh  wenig  ju  Denen ssonPer 
©>angelifcgen  in  Diefem  Seculo  gewenbet,  unD  oon  Denen  Die  folcgeö  ge-  Cattioi^ 
than,  ftnD  auch  Diele  wieDet  umgetretten,  weil  man  fie  mit  Dergleichen  (Jim  ?,r' 
tommen,  alö  fie  berlaffen,  nicht  hot  betfeben  f önnen.  3<hocb  ftnD  Diefe  Por=  fJJ  frtj[! 
nehme  unD  berühmte  dünner,  fo  ju  Denen  (Jbangelifcgen  übergangen,  befldwdje  ab  m 
Dig  blieben,  Slntoniuö  SllbijiuS,  ein  bornehmer  gtalidner,  weiter  auch  An- gm» 
no  1616.  einen  ^ractat  bon  Den  Principiis  Der  ^Orifilichcn  SRelisioti  fKr- 
au$  gegeben.  Anno  1621.  trat  Der  berühmte  3efuit  unD  Rcuburgifcb« aIiTiö i<. 
4)of  * $reDiger,  3acobuö  ReihingiuS,  jur  (Jbangelifcgen  Religion,  Der  juoor 
anDere  fehr  Diele  ju  Slnnehmung  Der  ©atgolifcgcn  Religion  bereDet.  Anno 
1661.  Marquis  30h.  33aptifla  Don  ©erra,  ^abftä  2UeranDri  VII.  naher  An.  »<*1. 
fetter,  unD  Dergleichen  mehr. 

©ie  ©trcitigEeiten,  fo  unter  Denen  0>angclifchen  Theologis  in  Die«An.  i«*i. 
fern  Seculo  gefchwebet,  finD  fehr  wichtig , unD  wollen  wir  Der  Vornehm 
flcn  nur  mit  wenigem  gebenden.  £)er  gottfelige  3obann  21rnDt,  ©eneral- 
Superintendent  in  Dem  ftürftentgum  Lüneburg,  fo  Anno  1521.  geftor- aeüfdje» 
ben,  ifl  wegen  feiner  Dier  Bücher  Dom  wahren  ©jtiflentbum,  aß  ob  in  benähter, 
felben  Diele  ftanatifege  unD  <2ßeigelianifche  3rrl)ümer  enthalten,  bonberfegie* 

Denen  feinen  Collegen,  abfonDerlich  aber  Don  D.  £ucaö  OftanDern  in 
hingen  Anno  1024.  unD  Don  ©eorg  Rollen,  Rlecflenburgifcben£of:s}>rej 
Diger,  fegarff  angegriffen  worben.  haben  aber  s]>aul  £cfarD,  Heinrich 
cßareniuö,  Daniel  ©ilger,  Johann  ©aubertue,  3ol)ann  CD?id>acl  SDilberr, 
unD  anDere  mehr  De$  Slrnbtes  ©hrc  fattfam  gerettet , unD  hat  fich  auch  in 
Der  $b at  erwiefen,  Dag  feiner  nach  her  Seit  ein  beffereö  Q3ucg  Dom  Ghri» 
llenthum  fchreiben  fönnen. 

2luf  Der  Univerfitdt  £elm|läbt  fuegte  D.  (Daniel  £offmann  öffentlich 
ju  behaupten , Dag  Di«  Philofophie  an  unD  Dor  fteg  felbfi  unter  Die  <23er-' 
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«.  XVIL  cfTTcT^eifcheS  gehöre , unb  auch  in  ihrem  reifen  ©ebrauch  mit  Der 
Theologie  als  Die  ärgfte  fteinbin  Derfelben  ßreite , biemit  olle  Philofo- 
phi  füt  Der  Äe&er  «Patriarchen  ju  achten  waren,  ©obere  Die  gatibe  Uni- 
verlitäf,  als  fte  mit  bielcm  Difputiren  bei)  ibm  nichts  ouSricbten  Eonten, 
unt»  er  öielmehr  Safelium  unb  feine  gubbrer  unaufhörlich  füt  Äe&er  fcbalt, 
f ich  bet>  £of  über  ihn  befchwäbrten,  Da  er  Dann  auf  Srfänntniß  Der  ftürffc 
liehen  Regierung  Anno  i<?oi.  öffentlich  Abbitte  tbun  muße. 

An,  1C69.  Sh  Srfurt  brachten  Anno  1 669.  9}icolauS  unD  Sobann  Melchior 
Stetiger,  hattet  unD  Sohn,  aUerbanD  irrige  ‘DEttepnutigen  in  Der  £ebre  non 
Der  SünDe  auf  Die  Sßabn,  unD  erDachten  einen  irrigen  UnterfcbeiD  iwifeben 
Dem  ©efäfc  DOlojtS  unD  Sbrißi  ; cs  wiDerlegte  aber  Diefe  Männer. tu  erfl 
©aniel  Jgjartnacciu^,  bernachmals  oerDammten  aud)  gänzlich  Den  Stenge- 
rismum  Die  <2Bittenbergifchen,  3enifch  - unD  JrancffurtifchenTheologi,  wo* 
Durch  Die  Stetiger  ihres  SfmtS  ocrlurßigt  würben , als  fte  fich  ju  feinem 
SOßiDerruff  oerfleben  wolten. 

in.1679.  Anno  1679.  edirte  Johannes  £pferuS  ein  teutfehes  Büchlein,  Daä 
Sflarcf  aller  £änDer  genannt , worinnen  er  behauptete , Daß  Denen  «Jftän* 
netn  nicht  nur  erlaubet,  fotiDern  auch  in  gewiffen  fällen  geboten,  fo  »iel 
SSEciber  ju  bepratben , als  ihnen  nur  gefiele.  Sr  hielte  fidj  eben  Dajumal 
in  Schweben  auf,  unD  jog  ftch  DaDurch  einen  folchen  «öaß  Der  StBeiber  auf 
Den  J£>al§ , Daß  fte  Das  £auß , worinnen  er  fich  aufbielte , mit  groffetn 
Ungefhimm  umgaben,  unD  ihn  würben  in  Stücfen  jerriffen  haben,  wo  fte 
ihn  hätten  in  ihre  £änbe  befommen.  Sr  würbe  aber  Doch  hon  bcrßbrig* 
feit  ins  ©efängniß  geworffen,  Des  Reichs  oerwiefen , unD  fein  53uch  Durd) 
Den  4?cncfer  oerbrannt.  3eDoch  hat  er  Diefen  3rithum  nicht  fahren  laffen, 
fonbern  ferner  Vindici?.s  legis  monogamicae,  unD  polygamiam  trium- 
phatricem  unter  Dem  Manien  ^beopbili  5llitbei  heraus  gegeben.  Ss  ba* 
ben  aber  ihn  wiDerlegt  ©ieefmann  unD  OftufäuS.  SnDlich  iß  er  im  großen 
Slenb  Anno  1684.  auf  einer  Üvcife  nach  ftrancfreich  geßorben. 

©ie  ©ießifcben  Theologi , Doft.  23altbafar  CDlenper , D.  Sohann 
SJBincfelmann,  unD  D.  3ol>.  ©ifeniuS,  gerietben  erßlid)  untereinanber  felbß, 
ttnD  hernach,  als  fte  Darüber  fich  bet)  Der  Theologifchen  Facultät  ju  ^ü= 
hingen  unterrichten  laffen,  mit  felbigen  Theologis  D.  $?attbia  £afenreffern 
unD  D.  Suca  ßfianbro,  wegen  Der  ©egenwart  ©ßtteS  in  Der  OWenfchbcit 
Shrißi,  in  einen  fcharffen  Streit,  inDem  jene  lehreten , Daß  SbrißuS  in  Dem 
StanD  feiner  SrnieDrigung  Die  Der  menfchlichcn  Statur  mitgetbeiltcn  ©oben 
unD  Den  23eßb,  nid;t  aber  Dem  ©ebrauch  nach,  gehabt  habe,  ob  er  gleich 
juwcilen  einen  Strahl  feiner  gottlid>en  «Dlajeßät  heroor  gegeben,  Die  anbero 
hingegen  lehreten,  Daß  SbrißuS  in  betragen  feines  SlctjcbeS  auch  jeDer= 
jeit  allgegenwärtig,  allwiffenD  unD  allmächtig  gewefen.  $lit  Den  erßen  hieb 

. ten  es  auch  Oie  Sächftfchen  unD  Straßburgifchen  ©ottsgclehrten , unD 
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n>dr>rctc  biefet  ©freie  mit  groffer  £efftigfeit  fo  lang,  big  er  burch  bas  er-s.xvir. 
fcgallenbe  Kriegs ; ©efchrep  unterbrochen  würbe. 

Roch  beflftiger  iff  jwifchen  Den  £elmffäbtifchen,  hauptfächlichRintefi:8ont>ei* 
ft^en,  unb  Ä'önigsbergifchen  Theologis  eines  $heilS,  unb  anbern  $bei(Ss.yncrc' 
jwifchen  ben  BSittenbergifchen,  Ceipjigern,  etlichen  3enifchen,  ©tragburgi;  m0, 
fchen,  ©iegifchen,  ^übingifchen,  $?arpurgifchen,  unb  ©rppswalbifchen  Uni- 
verfitdten  wegen  bes  fogenannten  Syncretifmi  gekritten  worben.  COlit  beni 
tarnen  ber  Syncretiften  aber  werben  biejenigen  belegt  , welche  jwifebett 
unterfchiebenen  Religionen,  was  ben  ©runb  beS  feligmachenben  ©laubens 
anbetrifft,  eine  ber  BSabrbeit  nachtheilige  Bereinigung  ju  ffifften  trachten : 

BSeii  nun  D.  ©eorg  £alivtus,  Prot;  Theol.  ju  £elmffäbt,  Anno  nsys. 
im  70.  3abr  feines  SllterS  ffarb,  unb  einiae  Borfcbläge  gethan , wie  jwi; 
fchen  ben  ^roteffirenben  ein  ©ott*- angenehmer  Kirchen- Triebe  ju  ffifftetv 
unb.babep  hauptfäcblicb  erweifen  wollen,  bagbie.£)aupt=2lrticul,  fo  ben 
©runb  ber  Sbrififidben  feligmachenben  £ehre  auSmachten,  alle  in  bem  2lpo; 
flolifchen  ©laubens ; SBefänntnig  enthalten,  unb  bag  man  einen  üflenfehen , 
ber  folche  nach  bem  wahren  unb  eigentlichen  BerftanD  annehme , feffig; 

(ich  glaubte,  unb  ftch  in  gebührenbem  Bertrauen  auf  ©OtteS  B3abrheit  ju* 
eignete,  wegen  auberer  befonbern  $?epnungen,  fo  er  habet)  begete,  fo  aber  ben 
ermelbten  ©runb  beS  ©laubenS  nicht  angiengen,  bon  ber  ©emeinfehafft  her 
wahren  €hri|llichen  Äirche  nicht  auSjufchlieffen  habe ; fo  fchloffen  bie  am 
bern  Theologi  barauS , bag  er  alle  Religionen  miteinander  bermifchete , 
unb  hierburch  allen  3n=  unb  BSahn;  ©eiftern  bie^bür  juEbrifli  ©chaaf; 

©taü  öffnete,  weswegen  nach  unjeblith * gewechfelten  ©treib  ©ebrifften 
bie  B3ittenbergifchen  Theologi  burch  aüerbanb  mit  anbem  gemachte  Ber; 
bünbniffe,  unb  burch  ben  fogenannten  Confenfum  repetitum , als  burch 
ein  neues  ©ombolifches  93uch , welches  alle  unb  febe  getffliche  unb  weit* 

(iche  ^erfonen  in  allen  ßutherifchen  ©emeinen  unterfchreiben  folten , £alip; 
tum  unb  feinen  Anhang  bon  ber  rechtgläubigen  Äirche  unb  aus  bem 
griebenS ; lnllrument  gänzlich  auSjufchlieffen  fugten , fchrieben  ftch  auch 
ju  bem  (£nbe  Lutheranos,  ober  rechte,  eigentliche,  unb  reine  Sutherm  An . 1654; 
ner,  unb  hoffen  bie,  fo  nicht  ihrer  Nennung  waren,  Kalixtiner  unb  ©pw ©M*** 
cretiffen.  Allein  bie  hohen  ^roteffantifchen  Häupter  wolten  bie  ©ewiffen  fperben  is 
ber  Sflenfchen  mit  neuen  Symbolis  nicht  befebwähren,  unb  protefiirfen  auch  <tu>a« 
felbff  bieSenifchen  Theologi  wiber  dergleichen  Berfahren  ; wie  dann  bevaeiesr. 
auch  Anno  1654.  baS  gefammte  ©oaugelifche  Corpus  auf  bem  Reichs; 

3:ag  ju  Regenfpurg  ben  ghurfürffen  erfuchte , Dag  er  biefe  ©treitigfeit, 
woburch  bie  ganfce  (Jbangelifche  Kirche  erbärmlich  jerrüttet  würbe,  möchte 
gütlich  abtbun  (affen , ober  ben  ffreitenben  ^artbepen  ein  ©tiOfchmeigen 
big  ju  einem  ungeteilten  Colloquio  auflegcti  möchte.  SlBein  ber  ©chabcn 
3ofephS  war  nicht  twhf  (u  htilen,  unb  basDifputire»  unb  BSiberlegen  hat 

Uuuu  uu  2 ppn 


* 


S.XYU 


£n,i«7s 
I).  Sleßit 
etrauct» 
nurf  ge« 
fangen 
«eneinen 


1076  Sweytee  Capitel/ 

pon  bcp&cn  ^heilen  öffentlich  flctt>nf>rcf,  bifc  D.  SlegibiuS  ©traucbiuS  An. 
i<?82.  unD  D. Abraham  CaloPiuS  Anno  i6%6.  als  DiePornebmßen.£)äup* 
rer  Der  Cdivtmifcben  ©egenpart,  Die  Slugen  gefcbloffen  ; nach  Deren  $:oD 
md>r&  fonDerltd)eS  me!)t  Pon  Diefem  ^unct  iff  gerüget  worben.  Unter 
wübrenDem  Diefem  Streit  * £anDel  brachte  auch  ermelDter  9legiDiuS  ©traud) 
Diefe  mit  Salipto  babenDe  ©treitigfeit  jum  öfftern  auf  Die  gait^d , (Da§ 
auch  Die  gemeinen  £eute  ju  £)anbig  gar  oft  emanDer  fragten  : 3n  web 
«bem  ^l>ei(  Des  £eibes  Die  ©ünDe  Der  Chrißen  wäre, ) utiD  joge  Dabep 
immer  gar  fd)arff  gegen  Die  SKeformirten  lof? ; Dabero  Der  £burfürfi  Pott 
JBranDcnburg,  Srtbericb  Wilhelm/  ibn  etlicbmal  ermähnen  liejj,  Der  atijüg* 
lieben  Neben  wiDer  fein  ©laubenS  * SÖefänntnifj  fid)  ju  enthalten  , unö 
wie  nichts  bet)  ibm  oerfangen  wolte,  ibm  fagen  lie§  : „ C£)af?  er  nur  ge? 
„ Dencfcn  folte , wie  23ilau  „ ( ein  Ort  in  -}>reuffen,  wo  man  gemeinig* 
lieb  Die  SBranDenburgifcbe  ©taats  « ©efangene  binAufc^cn  pfleget, ) nicht 
„ weit  oon  Saiifcig  läge;  ©trauebaber  lieg  DemCburfürfl  *ur  Slntwort 
„ melDen  : £)afj  er  hingegen  überlegen  folte , wie  oon  Berlin  nicht  weit 

• „ Die  4bötle  voare.  „ SDabero  il>n  Dann  Der  £burfürft , als  er  Anno 

• 167?.  auf  Dem  <2Beeg  nach  ©rppswalb  begriffen  mar,  wegnebmen  unD 
nach  £üßrin  bringen  lieg/  wo  er  jwep  ganzer  3abr  im  ©efängmfj  gefeffen, 
bifi  er  , Durch  grojje  Q3orbitten  Des  Königs  oon  fohlen  unD  ©d)me= 

• Den,  auch  anDerec  Sürßen  unD  ©tänDe,  enDlicb  mieDer  auf  freien  $uf? 
gcßeDet  würbe. 

©amit  aber  noch  einige  jur  Kirchen  - .fbißotp  nötige  Umßdnbe  me; 
gen  Des  Syncretifmi  mitgenommen  werben  , fo  iß  ju  wtffen,  Dofj  neben 
Dem  alten  galijrto  (welcher  febon  Anno  1 6^6.  wie  erwähnet,  geworben  ) 
beffen  ©obn  $riDericb  Ulrich  £aliptuS,  wie  auch  Der  gebaebte  D.  ConrabuS 
.ftornejuS  (Der  Anno  1649.  feines  £ebcns  unb  ©treitS  ein  £nDe machte) 
Deffen  Difcipul  unD  Nachfolger  Doä.  ©erbarb  §itiuS , unD  Dann  D. 
Soacbim  ^jilDebranb  wiDer  Die  Wittenberger  ju  fechten  fortgefabren , De; 
nen  auch  Der  berühmte  Hiftoricus  unD  Politicas  Hermann  Conring  febon 
»on  Anno  1637.  an  bepgeffanben , über  welchen  man  ficb  befcbwdhrte 
t>af?  er  ficb  Jur  Ungebühr  in  Die  Theologie  gemifebef.  3u  Königsberg 
waren  Die  brep  aufferorDentlicbe  Profeflbres,D.  3ol>ann  £atermann , D. 
Chrißian  freier,  unD  D.  Michael  33öbm  oor  £altvtum.  £)er  erfie  febrieb 
febon  Anno  164.6.  als  Magilter  unter  D.  Johann  Böhmens  Des  altern 
Pradidio  Pon  Der  Praedeftination  ober  göttlichen  Sürfebung;  folgern  wp 
Derfehte  ficb  D.  £öleßinuS  SDliSlcnta  ju  Königsberg,  nebfi  anbern  ftebeti 
5>rcDigern,  wiDer  welche  £atermann  fid)  in  einer  neuen  Deputation  bep 
Antritt  Der  Proteflion  oertheiDigte,  aber  oon  D.  ^Dülfemann  Deswegen  ei- 
ner deliberatae  Pleterodoxix  ober  Porfehlicben  Keherep  befd)u!Diget  wur? 
he,  feine  bepDe  College«  ©rciet  unD  JBöhm  Oolff?»  ihm  wtber  bie  gemei* 
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ne^artbep,  üereinigten  fid)  mit  Denen  .&elmfWDtertv  unb  fudjten  bep  ums.xvn. 
rcrfcf>icötic6cn  Minitteriis  SBepfaQ,  miemobl  meifl  oergeblich/  ohne  Dag  Die 
m Jfralberftabr,  Elbingen  unb  Choren  ihre  Niepnungen  baoon  abjlattcten. 

Doä.  3)reiec  bMe  aucfy  f>ernacb  Anno  i66i.  ein«  Oration  oon  bem 
Syncretifmo,  unb  gab  fie  nebfl  einet  ^vebigt  pon  bet  einigen  fichtbaren 
Kirchen  beraub.  S)armiber  bie  ©anpiger  einen  groffcn  ^ractat  de  Syn- 
cretifmo  fchricben , D.  Saloo.  unb  anbere  ibn  auch  befh'itten , bet  ihn 
Syncretiftam  verfutitlimum  & vere  iro\i}/M$po*  bctittulte.  £>et  ©fet 
mar  bep  biefcm  ©treit  fo  b«ffng  / baf?  auch  D.  $Menta  D.  Böhmen 
Anno  1657.  Da  biefct  gefforben  mat,  feine  Reichen  * Proceflion  noch  Pa- 
rentation- $ulie§. 

93on  Denen  Ninfelern  fchlug  ftch  Anno  1662.  jutTalivto  D.  ^cfruS 
$Eftufäu$,  unb  3ob.  #enningiu$,  Darüber  ft«  aber  fo  tpobl  Pon  benen 
tenbergern  in  Der  Ant-Apologia,  al$  pon  anbern  hart  angegriffen  mürben, 
fonbcrlidb  Pon  D.  3faac  ftaufto  &u  ©trafjburg , D.  ^obiae  -ÜSagnern  ju 
Tübingen , D.  QJetro  ßabcrforn  ju  ©iefiten,  O.  ®)tifliano  Sbemnitio  ju 
$eno,  D.  ©eiben,  D.  ^enfteln,  u.  a.  m.  D.  #enig  befannte  fich  auch 
öffentlich  Pot  ©alijrti  Difcipül.  Unter  ©alipti  Nachfolgern  bat  ©alooiu* 
auch  noch  auleljt  Anno  i<?8y.  ben  berühmten  Fhilologum  $u  Slltborff, 
$hfl>borum  ^aeffpanium,  gejeblet , unb  in  einet  ganzen  Deputation  ge= 
miefert,  mie  febt  et  oon  benen  ©pmbolifchen  Q3üdjern  abgienge.  • 

SHoch  ein  fogenanntet  ©pnereüft  unter  ben  Soangclifchen  mürbe  io 
©chroebengefunben,  ba  bet  SBifchoff  ju  ©triegen,  D.  30h.  CWatthiä,  oon 
bem  CSuräo  Dabin  gebracht  mürbe  , bah  er  auf  folche  ^cicDcnö  * Sßot= 
fchläge  fam,  unb  Anno  1656.  einen  ^rac tat,  Ramus  olivae  Septentrio- 
nalis  genannt,  fyccau^  gab,  mie  auch  Anno  1657.  einen  anbern  Idea  bo- 
ni  ordinis  ; bamtt  aber  oerbientc  er  fo  Piel , Dafj  man  ibm  nicht  allein 
©chulb  gab , et  hätte  Die  Königin  Shriftina  jur  Slbfagung  bet  Soangelü 
fehen  Religion  Perleitet ; fonbern  Die  anbern  Theologi  brachten^  auch 
bepm  Äonig  Dahin , Dag  feine  ©chrifften  in  ©chmeben  mie  auch  im  23re* 
mifchen  £erhogthum  perboten  unb  permotffen  mürben.  Sr  felbft  mürbe 
Pon  benen  Univerfitäten  ju  Upfal  unb  2lbo  befjmegen  hart  oerflagt,  auch 
noch  juoor  in  ©chrifften  perbammet , alfo  Dafj  ec  nebtf  bem  JBifchoff  iu 
2ibo  mürcflich  Anno  1664.  feines  JßifjtbumS  beraubet  morben,  miemobl 
jener,  meil  ers  gemerefet,  .felbfl  *i»or  abgebaneft  hat.  ©leichmobl  hat  et 
auch  Anno  Itf7o.  noch*  auf  feinem  ^ob^ette  miber  bie  Formulam 
Concordiae  proteftirt  unb  felbige  in  ©chmeben  einjuführen  oot  fdjäblich 
geachtet,  meil  fie  Piel  Gebens Wirten  unb  ©achen,  fo  ber ©chrifft  nicht 
gemüfj  mären,  in  fleh  hielie- 
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s.xvn.  Q3on  Denen  neuern  ©cribenten,  Die  eben  Diefen  33orfd)lag  Der  SBcr* 
einigung  unter  Denen  ^roteflanten , obwohl  auf  oerfdjiebene  Signieren  , 
oorgebracbt,  ftnD  folgenDe  : D.  Heinrich  Jporcb/  fo  Profellor  ju  £etbora 
gewefen;  Diefet  fucbte  Anno  169^.  in  einem  eigenen  $ractat,  fonDerlid) 
wegen  De*  sjjunct*  oon  Der  ©nahen  ^SCGabl,  jwtfcben  Den  '^roteflanten  ei» 
ne  0nigFeit  ju  flifffen.  3n  eben  Diefem  3al)t  Fam  gleichfalls  eine  ©ebrifft, 
fo  Der  berühmte  ©amuel  oon  ^uffenborff  oerfertiget , unb  Den  $;itul  Jus 
feciale  divinum  hat,  herauf,  worinnen  er  de  Confenfu  & Diflenfu  oDet 
toon  Der  0nig-  unD  UneinigFeit  Der  9>rotefianten  jiemlicb  unpartbepifd) 
gereDt.  Einige  3abr  juoor  wurDe  Der  nunmehro  gleichfalls  oerftorbene 
Theologus  ju  Sürich,  3obann  Heinrich  £epDegger,  mit  feinem  Srractat 
beFannt,  Degen  $itul  roar : Manuduäio  in  viam  Concordiae  Proteftan- 
tium  Ecclelialticae,  fo  ju21m|lerbam  Anno  1687.  geDrucft  mar,  in  mel* 
cbem  er  ftcb  bemühetc , thei*  Die  Urfacben  jut  Bereinigung  Der  ^retefli* 
renDen  Darjulegen,  tbeil*  Derfelbigen  23eppflicbtung  in  Den  £aupt  * Strticulo 
unD  Dann  Die  wibrige  SD?epnung  in  etlichen  geringen  Weben  = fragen  ju 
beweifen  , auch  toie  Die  ^Bereinigung  ohne  Wacbtheil  Der  SEahrhcit  ge* 
febehen  Fonte,  Darjuthun  : 2ßiDer  welche  ©ebrifft  aber  D.  M)ael  SODal* 
ther,  ProfefTor  ju  2Bittenberg,  öffentlich  lag.  Anno  1692.  Fam  eines  Um 
garifeben  Flüchtlings,  Warnen*  Francifci  $ari*  ßtroFocft  Irenicum  oDec 
ConfiHum  pacis  pro  unione  & concordia  ad  Fratres  Proteftantes, 
jum  Q3orfd)ein , Darinnen  bloß  Der  ©treit  00m  SlbenDmahl  ausgefübret 
würbe.  Allein  Die  Jpaupf  * ©umma  De*  2BiDerfprucb*  gegen  alle  ftrie* 
Den*  -•  £anblungcn  ift  fall  DurcbgehenD*  Diefe  gewefen  : ©er  Fricbe  ift 
jwar  ju  erbitten  unD  ju  mimfcben ; aber  Die  ©efabr  einer  groffern  Unge; 
legenheit  fcbrccFte  Die  Theologos  Daoon  ab. 

Wocb  ein  einige*  oon  Dem  Syncretilino  hier  mit  anjuhdngen,  fo  melDen 
mir,  Daß  um  Die  .ftelffte  Des  ftebenjehenben  3abrbunDerfS,  unD  weiter  bin, 
3obannc*©urduS,  ein  ©cbottldnDer  oon©eburt,  in^eutfcblanD,  ©dm 
nemarcf , ©cbweben  unD  in  Denen  WieDerlanDen  mit  feinen  Frieben*  SBor* 
fcbldgen  beFannt  würbe,  Darüber  e*  abermahl  oiel  flreiten*  unD  febreh 
benSgab.  £r  war  bereits  Anno  1628.  ju®bingen  in^3reujfcn  unter  Den 
(JngeUänDcrn  ^reDiger  gewefen,  hatte  fur&  Darauf  bep  Dem  Eeipjiger  Col- 
legio  Anno  1631.  in  felbigen  Fneben*  £anDlungen  auch  ju  thun  ge* 
habt,  toorDurcb  er  ohne  Sroeiffel  weiter*  mar  angetrieben  ioorben , Daß  er 
Anno  1634.  Drepjehen  (Jpiftlen  ober  Briefe  oon  felbigcm  Colloquio, 
wegen  De*  Confenfu  fundamentalis  , unD  grünDlicber  Q3eppflid)tung , 
berau*  gab , Die  oon  3.  Snglifcben  SBifcböffen , 3ofeph  fallen , $homa 
Norton  unD  3obanne  ©aoenantio  DißfaOS  gefebrieben  waren.  Wad>  Diefec 
Seit  hat  et  unterfebiebiiebe  ©cbrijften,  nebfl  3oanne  Meto,  Der  ihm 
in  Diefet  ©acbe  fonDerlicb  bepgejlanDen , betau*  gegeben,  oornemlid)  Den 

^luftug 


t?on  Klcdjett  * <5efd>fd>ten. 


io?9 

Sfaßjug  bet  Harmoniae  confeflionum , woburch  er  Die  COlepnungen  Ders.  XVIL 
flreitiaen  ^artbepen  genau  erFunbigen  wollen,  ferner  Da»  Propemti- 
cum  Irenicum , worinnen  et  Die  ^roteftanten,  unD  fonDerlicb  Die  Spange; 
lifche,  Demütbigfl  erfuchte,  Daß  fie  alle  Darinnen  enthaltene  ^unctcn  beiliglicb 
unD  auf»  genaufte  erwägen  follten.  SoDann  Der  Prodromus  Irenico- 
rum  traftatuum , Den  er  allen  ObrigFeiten  unD  Minilteriis  unter  Den 
Soangelijcben  jufebriebe,  unD  überall  Den  ÄirchemftrieDen  fuchte.  SlnDeret 
a(»Der  Capitum  de  Pace  religiofa , u.  D.  g.  ju  gefdjmeigen,  welche  er  in 
Bonbon,  Slmtferbam,  (Stocfbolm,  Berlin,  Sajfel,  ftraneffurtan  Der 
£)D eti  Bremen  ic.  berauägegeben.  Slüeinc»  würbe  ihm  oott  oerfcbieDe« 
nen  porgeworffen,  er  hätte  ju  Dicfer  (Sache  Feinen  Söeruff,  unD  ob  er 
febon  bewieß , Daß  et  im  2ßort  ©Otte»  fo  oicl  53cfel)l  gefutiDen , Dem 
ftrieDen  naebiujagen,  unD  felbigen  aueb  bep  anDcren  ju  fueben  unD  ju 
fhfften  / fo  war  e»  Doch  alle»  umfonfl , unD  Die  oierljig  3abr , welche  et 
auf  Diefe  58eförDerung  gcleget  unD  Darmit  umgangen,  pergeben»  gewefen 
unD  Da»  92Bercf  ohne  $rud)t  geblieben. 

<23ie  aber  nun  Der  Teufel  in  jepterjieblter  Spncretiflifcbcn  SfreinSa; 
che  auf  nicht»  mehr  fein  Sibfeben  gerichtet  batte,  al»  Die  einige  ©runbfe|le 
De»  reebtfebaffenen  ©lauben» , Die  einig  feeligmacbenDe  untrügbare  “Soabr; 
beit,  umjureiffen , unD  Den  herrlichen  tarnen  Der  Orthodoxie  oerbaßt  ju 
machen , welchem  beginnen  ftd>  aber  eifrige  Theologi  nach  Vermögen 
toiDerfefeet,  alfo  ließ  er  nach  Der  Seit  oon  neuem  bierinnen  feine  flauen  bli; 
cf en , Dann  er  fuchte  auch  Die  anDere©runD:@äule  Dcrfelben , Die  ftronv 
migFeit , Durch  Den  aufgebrachten  fectirifchen  Schimpfnamen  Der  ^teti-  sßieiideu 
(len  ju  oerlätferen,  wie  wir  folche  aufrichtig  ohne  jemanD  ju  gieb  oDer«^«» 
ju  geiD  ju  reDen , nur  erjeblen  wollen,  ©leich  nach  Dem  Slnbruch  Der  Re-  *5. . 
iormation  gutberi  bat  fowobl  gutberu»  felbfl  al»aucf>  nebftibm  noch  flihanPbeT 
Dere  gebret  wabrgenommen , Daß  Piele  ihrer  Spürer  Die  Sehre  oon  Dertantt. 
Rechtfertigung  eine»  armen  ©ünDer»für  ©Ott,  alleine  Durch  Den  ©lau* 
ben , ohne  Sutbuung  unferer  guten  SCercfe , auf  COlutbwillen  gejogen , 
unD  hoßbafftiger  2Ceife  Dabinau»  gebeutet,  al»  ob  Der  blofe  9)?unb.-©laube 
febon  genüget  (Erlangung  Der  ewigen  SeligFeit,  unD  Die  ‘üOlenfchen  ju  einem 
frommen  unD  heiligen  geben  nicht  oerbunDen  wären.  ®abero  Diefen  wie  Der 
S?reb»  um  (ich  frejfenDen  irrigen  2ßabn  treue  gebrer  unD^rebiger  jeDer^eit  Durch 
fleißige  Sinfchärffung  De»  tbätigen  Sbriftentbum»  in  allen  Schriftten  unD 
^3reDigten  au»jutilgen  gefuchet,  unD  mit  ganzem  Srnft  auf  eine  rechifchaf 
fene  l&ejfcrung  De»  geben»  gebrungen.  SlbfonDerlich  haben  bep  unferer  Seit 
jwep  ^reDiget  ju  Roflocf , ^beopbiluö  ©roßgebauer , unD  D.  Heinrich 
SJlüaer, Das  <2Bercf Der  ©ottfeligFeit eifrig  getrieben,  unD  e»  Denen  geuten 
Deutltd)  gefagt,  Daß  Der  äufferlidje  unD  nur  Der  ©ewobnbeit  nach  Pon  ihnen 
berrichtete  ©ß{tf»;©ien(l  ihnen  jur  SeligFcit  nicht»  l;clffcn  würbe,  wo; 
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s.  xvn.feme  berfelbe  nicht  mit  einer  innerlichen  v£)er^enö= 5Icnbcrung  unb  mahrbaff' 
ten  Siebe  ju  ©Ott  uni)  ihrem  fehlten  ocrgcfellfcbafftet  »Are , als  morm* 
neu  fich  Die  rechte  Ärafft  Des  ©Ott«  angenehmen  ©tauben«,  moburch  man 
fich  Den  QSerbienft  ©brifli  jiteignet,  äufferte,  unb  mie  Die  guten  grüebte 
non  Der  ©ütc  Des  löaums  unb  feiner  lebenben  TBur^el  sengten,  ©iefe 
2ßabrbeit  (teilte  D.  Philipp  3acob  ©pencr , Paltor  unb  De«  Minifterii 
An'*668' ecclefiaitid  Senior  ju  ftrancf'furt  am  'DJapn,  non  ©eburt  ein  Ober« 
(Elfa|fer,  nu#  feinet  ©emeinbe,  tnie  jum  öfftcrcn,  als  abfonberlid) 
Anno  i<T68.  in  einer  s]kcDigt  an  bem  fehlten  (Soritag  nad) 
Trinitatis,  ernjtlich  für,  unb  ermiefe,  bafj  Die  ©crechtigfeit  aller @chem« 
0)ri)ien , Die  aus  bem  äufferlidjen  ©ottesbientf  Der  Kirchen  ein  'JGcrcf 
aller  2Bercfen  machten , nicht  befjer  märe , als  Der  (Schrifft  ©clcbrtcn  unb 
^butifäcr,  Dafür  Der  £(E«  3(EfuSim  ©>angelio  öermarnct;  mclche  Tf\ c* 
De,  als  jic  fielen  ju  4oer^cn  gebrungen  mar,  fo  niel  lumege  brachte, 
ba§  nerfdhiebene  in  ihrem  (Ehriflcntbum  einen  mebrem  (Ernfl  jeigten  unb 
meitern  QjrifHichen  Unterricht  su  ihrer  @eelett  (Erbauung  ftichtcn;  auf 
melchcr  Bitten  bann  D.  ©pener  Anno  1670.  in  feinem  foaufe  ein  foge* 
An  1670. nannteS Collegium  Pietatis  eroffhete,  Da  mochentlich  SDJohtagS  unD9)?tt« 
Coiiegia*  mochs  perfchiebenc  ^erfonen  jufammen  famen , unb  entmeber  über  ©tel« 
Pietatis  jen  c*er  ©chrifift  ober  anbere  geiflrciche  Bücher  ihre  ©cbaticfen  eri# 
n/ttn”  nctcn-  Vornehmen  billigten  Piele  anberroärtigc  Theologi,  tbaten 

gduf",  es  auch  tm  manchen  Orten  nach»  aujfer  Da§  Jßaltbafar  9??cn&er,  £of« 
r<n  ontit.^rcbiger  su  ©armftabt,  fein  ^fallen  bejetgte,  als  fein  Diaconus  30« 
f»ngfn.  tja,,,,  *2ßincflcr  Dergleichen  Sßerfammlung  anfangen  roollte.  Q3alb  bar« 
ggijD  auf  Anno  1677.  gab  D.  ©penct  ein  Büchlein,  mit  bem  $itul:  Piade- 
tarroiter  fideria , heraus , morinnen  er  fein  herzliches  Verlangen  nach  einer  ©Ott» 
geritten.  gefälligen  QSerbcfferumj  aller  in  Der  (Eoangelifchcn  Äirche  eingerijfenen 
Mängel  bei)  allen  (gtanben  beseigte , unb  Darju  grojfe  Hoffnung  machte, 
mann  man  biefelbe  mit  Dienlichen  Sftittlen , als  befferer  Übung  Des  geifHi« 
cheti  ^rielterthumS,  fleißigem  unb  erbaulichem  23ibel  bfenic.  angreiffen  mür* 
De , unb  fleh  Darbet)  alles  unnühen  ©ejänefs  unb  (ÖifputirenS  enthielte , 
mobep  er  Denn  auch  &u  (Ermecfung  ©ottfeliger  ©ebanefen  Des  frommen 
faulen',  §homä  a^empiSunb  anberer  Theologorum  Mylticorum unb 
Pradicorum  (gehriflfien  recommandirte,  unb  für  bem  übetflüffigen  (Eifer  in 
(Erläuterung  Der  Philofophie  unb  Philologie  bermatnete;  unb  hierbei 
regte  fich  noch  Sein  EDlenfd),  aujfer  Da§  ein  Diaconus  su  ^orbhaufen, 
An.1679  ©eorgfEonrab  ©iüfelb,  Anno  1679.  Die  ftrage  auf  bieSEahn  brachte: 
Ob  su  einem  TheologoDie  2ßiebet©eburterforberetmetbe?  morüberD. 
Opener  Anno  1680.  in  Der  oonibm  edirten  allgemeinen  ©otteS  ©eiebrt« 
heit  aller  gläubigen  (Ehrten  unb  rechtffhaffenen  Theologorum  feine  (Erflä« 
rung  thate,  unb  mohl  jugab , bafi  ein  ©ottlofer  mit  natürlichen  Äräfften 
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frebigcn  unD  Doö  <2Bort  ©Ottect  bortragen  F6nnfe,  aber- Der  wahren  bimnt*s.  xvn. 
üfcben  ©Otteä  ©eleljrtbeit,  Die  ein  (>6l>ercc  ©rab  beö  ©laubcnä  wäre, 

»eil  ein  UnwieDergebobrner  gar  Feinen  ©lauben  hätte,  gänzlich  beraubet 
wäre.  £Wüber  Pani  D.  ©pener  Anno  \6%6.  nadjer  ©reßben,  unD 
warb  Ober-Jpof^rebiger , unD  in  eben  felbigem  3abr  traten  auf  Der  Uni* 
berfität  Üeipjig  etliche  Studiofi , Die  an  Dem  Studio  exegetico  ein  SÖergtw* 
gen  batten,  jufammen,  unb  flengen  ein  Collegium  Philo-Biblicum  Prac- 
ticum  nact>  Der  bon  D.  ©penern  ihnen  borgefchriebenen  Sanier  unter  bet 
Anleitung  D.  SBalentini  Sllberti  an,  unter  welchen  auch  M.  Cafpat 
©ebabe,  M.^aul  2(ntoni,  unD  M.  2luguft  Hermann  ftranefe  waren, 
welche  Dergleichen  23iblifche  Übungen  auch  bcmachmabß  befonberö  an* 

Mengen , unD  Den  jungen  Leuten  fo  groffe  £uft  mit  ©Otteö  9£Bort  um&uge* 
hen  machten , Daß  Diele  ihre  angefangene  Collegia  Logica,  Alethaphyfica 
unD  Homiletica  liegen  ließen,  unD  Dafür  fleißiger  Den  ©runb^eyt  Det 
$.  ©ebrifft  boj  Slugen  nahmen.  Gß  entflunb  aber  halb  Darauf  ein  ©e* 
tücht , aß  ob  in  biejtn  Collegiis  Biblicis  aüerbanD  berbädjtige  unD  Port 
hen  Libris  Symbolicis  abmeichenDe  ßebren  borgetragen  mürben , welche#, 

Da  auch  aüerbanD  ungelehrte  ßeute  M.  ©chabenö  Collegia  befuchten,  im- 
mer fmrefer  unD  jtärefer  marD,  beßwegen  Anno  1689.  auf  Q3eftl)l  De« 
Ober-Confiltorii  in  ©rcßDeti  eine  förmliche  Unterfuchungmiber  Al.  ftrarn 
efen  unD  M.  ©(haben  angetfeüct  mürbe,  in  melcher  man  fie  aber  nicht  Da# 
aeringfle  bon  Demjenigen , ma#  bon  ihnen  mar  auSgefprcnget  worben , hat 
überführen  Fönnen.  3nDefien  hatte  man  Denenjemgcn,  weldje  ihre  Colle-  An  lA8 
gia  pietatis  befuchet,  für  anberen  3Büffcnfct>afften  einen  (Jcfel  bejeuget , unb  ®fc 
gegen  anbere  Seuthe  in  Der  dujfcrlichen  5luffübrung  etwa#  fonDerbare# 
on  ftd)  genommen , Den  tarnen  Der  ^ictifien  gegeben.  2ßeil  fleh  aber  gJJJL 
nunmebro  Diefe  ©acbe  ju  großer  SBeitlüufftigFeit  anließe,  inbem 
^ranefe  eine  Apologie  febeieb,  unb  ft«  Dem  Ober  Confiftorio  übettwb, 
perfdbieDene  Bürger  in  Ceipjig  auch  jufammen  giengen , unb  ihre  ^ibiifchc 
Conf'erentzien  bi<Mn , fo  unterßüfete  D.  Sllberti  Da#  Collegium  Philo- 
Biblicum,  unb  Die  Theologifche  Pacultät  berbot  Denen  Magiltris  Col- 
legia Theologica  ju  galten,  tfticht  lange  hernach  mürben  nacheinanbet 
D.  ©pener,  firanefe  unD  ©ebabe  aus  Dem  £bur©ächßfcben  in  Da# 
33ranbcnburgijche  unD  anDerwärt#  berufen,  unD  mürbe  e#  bahero  in  ©ach* 
fen  wegen  Dicfer  Banner  ein  wenig  ßille.  (Jg  hatten  fich  aber  ihre  Suboret 
hin  unb  t>er  in  ^eutfcblanb  jerflreuet , welche  Dann  überall  an  Den  Orten, 
wo  fie  in  Slemter  Fommcn  waren , ober  fleh  fonßen  aufhielten , Collegia 
pietatis  nach  ihrem  eigenen  <2ßahn  unD  ©üncfel  anßelletcn , Daß  man  Deß* 
wegen  häufige  Informationes  bep  Den  ©äcbßfcben  Theologis  einholete. 

3n  gleitet  Seit  gab  man  auch  einen  Catalogum  pietilticorum  herauß, 
wie  nemlich  Die  *jMetißcn  Da#  bon  €briflo  eingefefete  Miniiterium  oeracb* 

Uten,  DicSbangelifcheÄitche  fütföabel  hielten, unD  Daß  man  }u  einer©öttlichen 
111.  ^h<il*  Xjtjcjf  pjc  wen, 
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s.  xvr.QJoDfommenhetin  ber  £eiligfeit  beS  ScbenS  in  biefcr  Seif  gelangen  Fön«, 
behaupteten ; wiber  iv>cld>c  Sebrfiüde  aber  angeführte  Männer , fo  man 
für  Urheber  beS  Pietifmi  au&fchric , äu)jcr|t  proteflirten.  3nbeffcn  «nC- 
fiunb  Doch  überall  grofier  Serm  wegen  beS  Pietifmi.  $n  Hamburg  geriet 
then  D.  Johann  ftricbcricb  Wcper,  unb  Sobann  Windler,  D.2lbra* 
harn  £indclniann , unb  3obann  Heinrich  £orbiuS , wegen  angefangen« 
Collegiorum  pietatis  in  greifen  Sand  utib  ©freit.  3u  Sütieburgfieng 
, ber  Superintendent , D.  Johann  Wilhelm  ^eterfen , nebfb  feiner  ftrau, 
3obanna  Eleonora,  gehobener  oon  Merlau,  an,  bas  taufcnbjäbrige  9\cid> 
Chnfti  aus  einer  unmitelbabren  Offenbarung  beS  ££nen  Gbrifbi , fo  ein 
abelicbeS  fträulcin  oon  2lfburg  foütc  gehabt  haben , gu  behaupten , unb  _ 
berufftc  ft d)  babep  auf  bie  oon  D.  ©pener  gemachte  Hoffnung  befferet 
Seiten,  woburd)  er  biefen  $?ann  bet)  anberen  Theologis  ned)  mehr  Per* 
fchwärfcte  unb  fiele  ©trcitigFciten  oerurfad)te.  3n  O.ueblinburg,  Erfurt 
unb  £alberjtabt  jtunben  aud)  oerfebiebene  begeiferte  Weibs  ^erfobnenauf, 
An.  1694.  fo  f«ch  himmltfcher  Eingebungen  unb  Offen bahrungen  rühmten , an  web 
SBirb  riechen  allen  man  bie  ©d;ulb  auf  bie  ^Metifen  warff.  Anno  1694.  würbe 
JKr(H  oon  bem  0)tir*$ürflcn  oon  23ranbenburg  ßriberich  bem  II l.  eine 
«ettmtet  Uniocrfität  gu  £alle  in  bem  Jfberbogtbum  ^Jagbeburg  angeleget , worju 
D.  EbtitfianuS  ^homafiuö , Jurisconfultus,  bie  Qlcranlaffung  gab.  £)enn 
als  man  ihn  in  Seipjig , tbcilS  wegen  feiner  neuen  £ebr;©ähe  in  ber  Philofo- 
phie,  fo  bie  Theologi  ber  Orthodoxie  für  b&cbft  nachtheilig  hielten,  theitö 
auch  1 weil  M.  brande  ein  Refponfum  Juris  in  feiner  ©aehe  Perfertiget , 
auf  ba$  ärgfte  anfeinbete , fo  begab  er  fich  nach  ‘Öalle  unb  fefcte  bafelbji 
feine  in  Seipjig  unterbrod)ene  Collegia  mit  grojfem  Sulauff  fort.  Weil  nun 
ISreithaupt , Slntoni  unb  $rande  ProfelTores  Ordinarii  auf  biefer  hohen 
. ©chule  würben,  fo  ift  biefelbe  auch  oon  anbem  für  ben  ©i|  unb^flan^ 
garten  berer  ^ictiffen  gehalten  worben.  Anno  i<?9j.  blicj?  D.  ©amuel 
tiften  unt»©chelwig,  Paftor  gu  ©anfcig,  in  feinem  edirten  Itinerario  Antipietifti- 
irt^rw>‘ c0  ncucn  £<rmen  1 un&  weil  au<h  bamais  $rande  in  feinen  Obfervationi- 
6ptn°es  ’ bus  ßibbcis  b'c  Uberfc&ung  Sutljeri  nach  bem  örunb  --  ^ept  gu  erläutern 
werten  fudbte , fo-  beutete  man  folches  als  eine  oon  benen  QJietiflen  unternommene 
tnibrrn  QJcrFleinerung  Sutfjeri  aus.  EnblichfameS  bahin,  baf  bie  ganfee  Theo- 
£Jnff*  logifche  Facultät  gu  Wittenberg  in  einer  dffentlicben  ©chrifft  D.  ©pe* 
loaen"9  nern  ^einer  unri4)fi9en  Sebr-©äbe  wiber  bie  .£).  ©chrifft  unb  ©pmbolifchen 
Kirchenbücher  überführen  wolte ; ©pener  aber  fefcte  ihr , tu  feiner  SBcr* 
theibigung,  feiner  Sehr  aufrichtige  Ubereinftimmung  mit  ber  Slugfpurgifchen 
Conti; Ilion  entgegen,  unb  lief  fich  bie  irrigen  Segnungen  oerfebiebener  um 
ter  bem  tarnen  ber  Pietät  herum  fdjweiffenben  SRottgciflcr  nicht  aufbür&en. 
hingegen  oermebrten  bie  Q3efd)ulbigungen  ber  ^ietifien  bep  benen  Theolo- 
gis um  ein  groffeS  D.  ^homaftus  mit  feinen  ©chrifften : An  haerefis  fit 
crimen  ; de  jure  principü  circa  facra,  &c.  3oh.  Sofeph  Windler , 
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(in  Paftor  ju  StagDeburg , mit  feinem  Arcano  regio,  Don  Der  Qkreinigung'» 
Der  tKcligioncn , unb  ©ottftieD  2trnoIö  / Infpedtor  ju  Berleberg  m Der 
SWarcf , Anno  1699.  in  feiner  Äircbcm  unD  $ebcr -£>i|Torie  Des  SJ.  3n 
Den  Pietifmum  warb  auch  bon  obengcmelDtem  Doä.  QJeterfen  Die  £ebre 
bon  Dem  ewigen  (£oangelio  Der  allgemeinen  <2CieDerbringung  aller  Swinge 
mit  eingepfloebten , worDurdj  et  Den  alten  Srrtbum  Des  Originis  wieDec 
aufmdrmete , Da{?  auch  Die  <33crDammtiu§  Der  Teufel  unD  ©ottlofen  nicht 
ewig  DaurenfonDernDiefelben,  nach  einer  fc^mer^licf>=  unö  lang  auSgepam 
Denen  Reinigung,  sum  feeligen  2lnfdjauen  ©OttcS  gelangen  würben. 

bluffet  Dem  fanDen  pcb  bin  unD  tbieDet  biete  ^erfbnen  Die  ein  unD  anbe* 
te  paradoxe  UEepnungen  berbor  brad)ten , welche  man  alle  für  Früchten 
Des  Pietifmi  annabm.  2lbfonDetIicb  fc^tc  Der  unter  Dem  Spanien  ©brtPim 
ni  ©emocriti  berfapte  Q3erlinifd)e  Indiflferentilt,  3.  ©.  ©ippel,  eine 
febarffe  $eDerwiDet  Die gutberifebe  Orthodoxen  an,  traducirte  Diefclbigen 
aufSbejftigPe,  unD  wolte  unter  anDern  ungereimten  @ad)en,  Die  er  ju  ber^ 
tbeiDtgcn  auf  pcb nahm,  Den  Stabt-  2ßebr* unD  £ebr  - @tanD  in  Der  £bri: 
penbeit,  nach  feinen  ^Matonifcben  ©rillen,  gäntjlicb  über  Den  £auffen  ge» 
worjfcn  wijfen.  3ngleid>em  tbat  pd)  in  (Schwaben  unD  ftranefen  ein 
©porcr©cfeQ,  3ob.  ©eorg  SKofcnbadj  1 berbor,  weldjer  aus  einem  @el» 
Daten  ein  Reformator  Des  (EbripentbumS  werben  wolte,  unD  Durch  ein  auf 
fetltcbeS  angenommenes  (Schein-  unD  «fteudjel  2Befen  biclen  waefern  Leuten 
Die  2lugen  betblenDete,  bifj  pcb  enDlid)  feine  Unwiffenbeit  in  ©ottlicben  ©im 
gen  flärlicb  äufferte  unD  alles  fein  Unternehmen  ins  (Stecfen  geriete, 
glicht  weniger  nahm  eine  gewiffe  berum  jicbenDe  besuchte  Statte  bofer  $?cw 
feben  in  Thüringen,  fo  allerbanD  abfebculiebe  (SünDcn  unD  £aPcr  berufe 
ten , Den  tarnen  Der  QMetiPen  an , unD  gaben  unter  Denfelben  pcb  Drep  ^>et» 
fönen  für  Die  Jgjeil.  ©rcpfaltigFeit  ©£>tteS  leserlicher  2ßeife  aus , worbe* 
eine  [eilfertige  <2BeibS»  QJerfon,  mit  tarnen  35uttlerin;  trat,  fo  pe  Die 
stuftet  0?a  bieffen.  ©abeto  Dann  D.  $taper , welcher  fd>on  allbereit  un» 
ter  Dem  tarnen  eines  (Scbwebifcben  Theologi  einen  Bericht  bon  ^ietiPeti 
heraus  gegeben , unD  Darinnen  berfcbieDene  Sftepnungen  befonDerer  Heute , 
als  aOgemeine  Srrtbümer  Der  SMetiPen , befebrieben  batte , ©elegenbeif 
nat>m  , Durch  feine  DiHertation  de  nova  atque  abominanda  Pietiltarum 
Trinitate , Diefe  berDammte  ©ottlopgfeit  allen , Die  man  bi§bero  für  $ie» 
tifien  auSgefchrieit , ohne  einzigen  UnterfcbeiD  bepsuweffen.  <js  regten  pcb 
aber  DarmiDer  Die  Joallifcben  Theologi , unD  wolten  Durchaus  auf  pcb  al» 
(er  (Sebwürmer  unD  ©otteläPeret  3rrtbümer  unD  50o§beiten  nicht  erp&eti 
(affen;  fonDern  fuchteti ihre  UnfcbulD  auf DaS epftigpe ju bertbeiDigen , we§» 
wegen  ihnen  aber  bernacbmalS  ©ippel  auf  Den  4oalS  pel.  Stach  Diefec 
Seit  bat  jwar’Die  Bewegung  Der  ©emütber  ju  bepDen  (Seiten  ein  wenig 
nacbgdajfen,  jeboeb  bat  man  pcb  inDejfen  fap  in  aHen  (Ebangelifcben  HanDert 

n 2 wi- 


. xvir. 


io84 


3n>tyte«  topftet  / • 


s.  xvii.  n>iDcr  Die  cinfcf)lcict)cni>en  fogenannten  ^ictißen  Durch  fc^arffe  aufgegebene 
Sanöö  Jüri'rliebe  Edicta  perwabret. 

gjacb  Denen  (Streitigfeiten , fo  Die  goangelifche  unt«einanDer  gehabt, 
©>Hm(ia«geDencfen  wie  billig  auch  Derer  fogenannten  ©itbußaßen  unD  Fanaticorun», 
ß<n  unö  fo  unter  ihnen  aufgeßanDen , unD  tu  großer  .Swictracht  Durch  ihre  @chr# 
Fanauci.  tcn  5jn(ag  qege£,en.  ?^jt  jjjcfcm  g^men  aber  finD  Diejenigen  belegt  wop; 
Den.,  welche,  aus  Slnttieb  ibreö  mclancbolifcbcn  ^empwaments  unD  Pot* 
gegebenen  23cgierDe  jur  Q3eß«ung  Des  0)tißentbumS , in  Der  gebre  Pon 
Den  ©laubenS ; Runden  unD  ©öttlicben  ©ebeimnüßen  Pon  Der  gemeinen 
gebre  Der  Theologorum  gänfclich  abgegangen , unD  ganfc  befonDere  0D?eps 
nungen  Daoon , wie  auch  Pon  Dem  9ZBefen  Der  menfcblicheti  (Seele  unD  De* 
ren£räßtc,  gebeget,  unD  Diefelbe  Durch  allerbanD  Duncfele , perwirrte  unD 
ncuerDacbte  OieDenS  Slrten  an  ^ag  gcleget,  Darbcpße  ficb  Dann  in  allem 
auf  ©öttliche  unmittelbare  £)ßenbabrung  unD  ©rleuchtung  geßeißet,  Der  4b- 
(Schrißt  allerbanD  myltifeben  unD  perblümten  S3erßanD  angeDidbtet,  Das 
innerliche  2ßort  pon  Dem  äußerlichen  unterfchieDen,  äußerlich  ßch  eines  eyeim 
plarifchen  '2ßanDelS  beflißen , unD  Das  SBcfen  aller  erfchaßenen  £>inge, 
nach  '13araceljtfchen  Nennungen , austugrüblen  gefugt , hingegen  ade  am 
Dere  ^bilofopbifche  unD  weltliche  SCßißenfchaßten  gänzlich  Perachtet  unD  ju 
pemichten  getrachtet. 

ün-  rfu.  öen  ©rof-QJatter  ad«  folchen  geute  in  Diefem  Seculo  wirb  Malern 
Valentin  tin ^Zßeigel , Pfarrer  ju  $fd)opau,  bep  Sbemnifc  in  Meißen,  angegeben, 
fo  Anno  1^88.  geßorben,  als  welchen  man  allerbanD  gefährlicher  3mbfc 
mer  befihulDiget,  Daf  et  nemlich  alle  äußerliche  Mittel  D«  (Seeligfeit  per-' 
worßen,  Die  ©emeinfehaßt  aller  ©üter  geßattet,  Die  Sluferftebung  D«  ©ott; 
lofen  geläugnet , unD  porgegeben , Daf  Die  0D?enfchen  nicht  Durch  (Ebtißum, 
fonDern  mit  Chriflo , Der  wefentlich  in  ihnen  wobnete,  felig  würben.  eben 
An  i6ti  liefet  <3Bcigel  wirD  auch  für  Den  Urheber  pon  Den  fogenannten  ERofetvgreu; 
storm.  ’&ern  gehalten,  Deren  Siame  Anno  1612.  in  ^eutfdßanb  ju  «ß  befanDt- 
«ceu^tr.  wurDe,  unD  welche  hernachmais  Anno  iöif.  ju  ftraneffurt  bas35eFännt; 
nüf  Der  gefammten  SörüDerfchaßt  Des  ßrbens  Des  EKofen  - ©reufceS  an  alle 
gelehrte  unD  große  fetten  in  Europa  in  fünß  (Sprachen  heraus  gaben. 
(Sie  gaben  Darinnen  Por , wie  ihnen  Die  adetgräßen  ©eheimnüße  Der  Sfta;  . 
für,  unD  Die  Subereitung  Des  @feinS  Der  Reifen , unD  ein«  Mediän , wo; 
Durch  man  fein  geben  ewig  frißen  fönnte,  auf  Das  Podfommenße  befanDt 
wäre,  unD  wie  ße  fich  entfcfrloßen  eine  allgemeine  Reformation  Der  Äünße, 
Slßißenfchaßten  unD  4baupt ; (StänDe  in  Der  Cbrißenbeit  portunebmen , im 
gleichem  Daf  ade  Diejenigen , fo  in  Diefe  ©efedfehaßt  aufgenommen  wür; 
Den,  epDlich  angeloben  mäßen , Daf  ße,  ße  mochten  auch  fepn  wer  ßewob 
ten , unD  leben  wie  ße  wolten,  ßch  anDern  geuten,  außer  Der  Q5rüDerfchaßt, 
nicht  oßenbaren  wolten , bif  Die  beßimmte  Seit  Der  Reformation  bereis 

brm 

/ i * r'j  ' >•  v rain it^*  . rnno, 

. • I II.,  Oigitizea  by  v^iOOQl 


t>on  Klrc&efi.cSkd&lc&tett. 


108s 

brücbe:  '2B«l  nun  Dabei>  biele  9)?agifcbe,  Gabalidifche  Unb  Alchymifti-s.  xvii; 
fct>c  irrige  Üehren  mit  unterlieffen , fo  haben  3lnbreaö  ßibaüiuö,  9?icolau$ 
^mnniuö , Salentinus  ©riejjmann , wiDer  Diefelben  gar  epferig  geschrieben.  • 
hingegen  waren  ihre  SertbeiDiger  3uliuö  (Sperber , Michael  C0?eper  unD 
GDabiD  9)?eDer.  ‘Siele  SerdänDige  galten  Die  gan&e  Societät  für  erbittet, 
unD  fagen , Da§  Das  gan&e  2ßefen  bon  Dem  befanDten  Theologo , 3ol). 

Salent.  SlnDred  , berfomme , welcher  baburch  Die  £eute  jur  Serbefferung 
De«  fid^  überall  äujferetiben  SerDerbnüjfeS  anrei^en  wollen.  <2BaS  Die  Ote 
fewGreu&er  felbden  bon  ihrem  geglichen  ‘Satter , Gbridian  bon  Sofern 
Greufc,  erjeblen , weiter  fchon  Anno  1388.  in  ^eutfchlanb  gebobren  unö 
nachgebenDS  als  ein  ^ilgrim  ins  gelobte  £anb  unD  bon  Dar  tiad^  Arabien 
unD  Ggppten  gereifet  fepn  foll,  wofelbd  er  ficb  bon  Den  Orientalifd&en  2Bei» 
fen  in  Der  geheimen  Sßei§beit  unterrichten  lajfen , fommt  ganfc  fabelhaft 
herauf. 

Sine  greife  Erleuchtung  in  Sittlichen  unD  natürlichen  (Sachen  hatteAn.iÄij. 
auch  3acob  23obm,  ein  (Schuder  juSörlifc,  bon  fleh  ausgegeben  / unb2a.ch°& 
Deswegen  biele  Bücher  gefchrieben ; Die  aber  febr  Duncfel  unD  unberfWnDlich/  SÖC'^,m, 
unD  mitbielen  Chymifchen,  Myftifchen  unD  Theofophifchen  2fa{?brücfungen 
angefüüet  frnD,  Dabero  ihm  auch  ©chulD  gegeben  wirb , Da§  er  bas  meide 
au$  De$  ^araceljl  (Schriften  genommen.  £>b  ihn  itbar  nun  Slbraham  Ga* 
lobiuS,  Johann  Füller  , 51braham  ^incfelmann , Grafmus  $rancifci  unD 
anbere  greulicher  wiber  Das  <2Bort  SötteSlauffenDerSrrthümerüberführet 
haben , fo  hat  .er  Doch  einen  groffen  Anhang  gefunben , Die  man  iBohmiflen 
genennet , worunter  3ob*  SÜngeliuS  SBerDenhagen  unD  jwep  ©chleftfche 
GDeüeute,  Slbraham  bon  $rancfenberg  unD  ^heoDoruS  bon  ^fchefch  / Die 
Sornebmften.  Gr  aber  felbfl  wirb  hin  unD  wieDer  Philolöphus  Teutoni- 
cus  genennet.  Gr  hat  borgegeben,  Da§,  als  er  noch  ein  £ebr  3ung  gewe* 
fen,  fo  fep  ein  unbefanbter  9)?ann  bor  feines  Neiders  £aDen  gefommen  unD 
habe  ein  paar  (Schul)  taufen  wollen , weil  aber  fein  beider  nicht  ju  £au$ 
gewefen , unD  er  es  nicht  wagen  wollen  in  feiner  Slbwefenheit  etwas  ju  ber* 
laufen,  fo  hätte  er  Durch  einen  hohen  angefefcten  greift  Den  9>?ann  bon  Dem 
Äauff  abjufchriefen  gefucht , es  habe  ihm  aber  Der  $?ann  alfobalD  ohne 
QBiDerrebe  gejahlet  was  er  geforDert , unD  balD  Darauf , als  er  fchon  etliche 
(Schritt  wieDer  fortgegangen , aus  Dem  £aDen  geruffen , unD  ihm  angeDeu* 
tet , baf?  er  ein  grofer  erleuchteter  9)?ann  werben  aber  Darüber  biele  Serfofc 
gung  würbe  auSjudehen  haben.  Gr  idgedorben  1624. 

®eS  3acob  236hmS  (Sinn  unD  Sorfafc  haben , allen  UmdünDen  nach,  ttaW* 
auch  gehabt  Diejenigen  betfänbige  Männer , welche  bep  unD  nach  Böhmens 
Seit  gelebt  haben.  £>aS  Serjeichnü§  Derfelben  ifl  unter  anberm  in  Dem>ö05m,’ 
SKegider  über  Böhmens  Theofophifche  ©enb  - Briefe  *u  finDen , Darunter 
auch  Die  in  ©chrifften  25efanDteden  gewefen,  D.  Tobias  Äober , ein  Me- 

dim  w 3 dicus 


3weytee  CapUel  / 


5.  xvu.  dicus  unb  febr  gelehrt«  9)?ann,  auch  fonberbarer  $oet , ber  unt«anb«nt 
Äotet.  Obfervationes  Caftrenfes  gefd^rieben  unb  33öbmenö  Pcrtrauteflet  ftreunö 
• gewefbfo  gar,ba§  ibn  auch  einer  für  ben  Audorem  b«  336bmifcben  ©ebriff 
Kaliber,  ten  angeben  wollen.  Sin  anberer  Medicus , D.  33altbafat  <2Baltb« , hon 
S5roj?=©logauauö©cble(ten,  bat  fid>  auf  etne  lange  Seit  ju  3acob  33öb; 
tnen  begeben  unb  mit  ibm  conferiret , worauö  auch  bic  oierfeig  fragen  pon 
ber  (Seelen  noch  übrig  ßnb , fowol  in  ©öbmenö  ^eutfeben  ©ebrifften , alö 
in  ber  Plychologia , welche  ber  Jurift,  3ob.  2lngeliuö  2Berbenbagen,  ga» 
teinifcb  im  3al>r  1632-  unb  1650.  ju  2lm|terDam  berauö  gegeben,  liefet 
Medicus  war  bureb  ganp  Suropam , Slftam  unb  $fncam  gereifet , unb 
weil«  nirgenbö  tieffere  <2J3«i#beit , feiner  Sinbilbung  nadb  gefunben,  alö 
bep  biefem  oor  ber  'äBelt  peraebteten  $?ann , fo  bat  er  beflTen  ©ebrifften  fo 
wol  in  £ollanb  alö  Srancfreicb  überaU  beFanbt  gemacht  unb  ift  leptltd)  ju 
ggrigner.  Q>ariö  geworben.  Stuf  waö  2lrt  unb  \Zßeife  Sorneliuö  2Beifjner , Medici- 
nx  Dod.  mit  936bmen  befanbtworben,  ba  et  ibm  boeb  juoor  febr  feind 
gewefen , entbiet  ec  felbfl  in  ein«  Relation  welche  beffen  gebenö;gauff  ang* 
füget  ift.  S>ie  Snge  Dcö  ‘-ffiertfö  läffet  niebt  ju  pon  mebrern  ffreunben  unö 
Slnbüngern  beö  3acob  SSobmenö  ju  gebenden , noch  auch  bererjenigen , fo 
Stieb  «P.  ibn  in  ihren  ©ebrifften  pertbeibiget  haben.  Sin  befonberer  Sreunb  aber 
foon.  tt>ar  Sbuarbuö  SKicbatbfoon,  ber  ein  33ucf>,  unter  bem  ^ttul:  2ßeeg  junt 
©abbatb  ber  SKube , ober  ber  ©«len  Fortgang  in  bem  'jßeeg  juc 
<2Biebergeburt , geschrieben , welcbeö  feit  Anno  1 6^.  überaus  oflpt  in 
Snglifcber,  «Öollänbifcbec  unb  £ocbteutfcbet  ©pracbe  ju  8rafl«bam  beraub 
Eommen.  ‘Sian  bat  auch  bafelbft  eine  Ideam  Theologix  Chriltianx  jux- 
ta  principia  Jacobi  Bohemii  Teutonici  gattinifcb  berauö  gegeben , fo  m 
Furien  Thefibus  gar  Piel  jufammen  faffet.  3n  beö  3ol>.  Slngeli , eineö  3e« 
fuiten,  £b«ubinifcben  <2Banberömann,  finbetman  Q36l)mcnö  ©runb  febr 
deutlich  auögebrucft,  unb  muf?  er  ibn,  tiebft  ben  anbern  Myfticis,  w&bl 
gelefen  haben.  Anno  1609.  ift  eine  Idca  Chemix  ßohömianx  adeptx  ju 
$tmfterbam  b«auö  Fommen , unb  Anno  i68f.  bic  Metallurgia  ßuhömia- 
na.  Anberer  ©ebrifften  unb  Anhänger  beö  $acob  Q36bmenö  ju  gefebwei« 
gen ; weil  mir  ab«  beö  Qobanniö  Slngelii  2B«benbagenö , unb  berer  bep; 
ben  ©cblejifdjen  SbeHeute , pon  ^ranefenberg  unb  pon  ^febefeb , fd>on  Sr; 
wäbnung  getban , alö  «forbertö  ber  ^)iflorp  ©cbulbigFeit , mit  Furijem  eit 
ne  unpartbepifebe  9Jacbricbt  pon  ihnen  *u  geben , unb  fobann  ferner  *u  benen 
übrigen  ju  fdbreiten,  trelcbe  bie  Sbangelif^e  ^irebe  in  biefem  Seculo  mit  i^ 
ren  £ebr©ä&en  oertpiact. 

m«ben.  Slngeliuö  2Berbenbagen  mar  alö  Profeflor  ju  £elm|Wbt  Anno 

Jaaen-  l6l7*  BeFanbt,  unb  wegen  feiner  ©elebrfamFeit  fonberlicf)  beliebt;  nach5 
An.x6i7.mai0  würbe  er  in  ^agbeburg  ©tabt  hecretarius  ober  Syndicus,  pon  bar 
begab  er  fub/  feiner  befonbern  gebr  0ä§e  wegen , nach  -fcollanb , nennete 
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fleh  Anno  1631.  p £epben  Des  Sr^ifcboffS  p ‘ÜÄagbeburg  gebeimbens.  xvu; 
Üiatf)/  miemol  ihm  auch  anbere  Den  $itul  als  £üneburgifd;en  9\atb 
beplegen.  £)urcb  feine  ©chrifften  bat  ec  ftch  jimltcb  in  ^cutfcfclanb  t>er* 
haßt  gemacht  / roeldbe  hier  anpfttbren  alhu  meitläufftig  fallen  mürben , fon* 
berlicbbat  er  mit  etlichen  kleinen  ^ractatlein  , melche  er  unter  erbiebtetem 
tarnen  betaut  gegeben,  gtoffen  Hermen  oerurfaebt,  mie  bann  Die  offene 
.fterbenS  s Pforte  p Dem  roabren  SKeich  Sbriffi , unter  Dem  tarnen 
Slngeli  $?ariani , item , Die  Äunft , recht  p batten , 2c.  bet)  oielen 
fdbarffe  Verbitterungen  gemacht  haben.  ©leicbfaUS  bat  er  in  Edir-  unb 
©emeinmadfjung  feinet  ©chrifften  ftch  öeS  Samens  Cbiloberti  3onä  bebie* 
net.  S)er  übrigen  p gefchmeigen.  Uber  folgen  unb  Dergleichen  ©achen, 
unb  Da  er  oon  feinen  ^rrtbümern  unb  einmal  gefaßten  9)?epnungen , fonber# 
lieh  uon  3acob  536bmen , 2c.  nicht  abfteben  molte,  iff  er  überall  wrfolgt 
unb  fortgefchafft  morben , alfo  baß  er  nirgenDS  feinen  beflänbigen  Ort  ge# 
habt , biß  et  enblicb  Die  ©cbulb  Der  9?amr  bepblet  bat. 

gu  gebadetem  SÖSerbenbagen  fchlug  ftch  auch  «in  *£>elmflättifcber  Studio-  m.  epttet 
fus , M.  QJeter  ^robff,  jog  mit  ihm  oon  einem  Ort  pm  anbern , unb  balff$r°btf* 
Des  356bmö  £ebr 5 Runden  trefflich  mit  oertbeibigen,  mutfe  aber  über  eben 
folcheS  Verbängnuß  mie  l2BerDcnbagen  flagen. 

Elbrabam  oon  ftranefenberg  mar,  mie  bereits  ermähnet  morben,  einsson 
©cblefffcher  00m  Elbel,  unb  £err  p SubmigSborff , Der  bereits  p 3acob§r“"' 
Böhmens  Seiten  gelebt  unb  ftch  heffen  Einführung  iri  ©chrifften  bebienet. a ■* 
gr  gebenefet  oon  ftch  felbft  in  einem  Manufcripto,  baß  er  Anno  1617.An.1617. 
(nachbem  er  ftch  in  Der  ©elebrfamfeit , unb  fonberlich  in  Der  Sfieb  - Äunft , 
bereits  fcfjr  (jerpor  getban  gehabt , aber  einSmalS  in  einer  Parentation , 

Durch  @OtteS©chicfung,  ffeefen  blieben  ) oon  ftch  ab  unb  in  einen  Rillen 
©abbatb  märe  gejogen  morben,  unb  in  felbigem  unausfprechliche  VSorte 
Der  SCrafft,  unb  ein  Ciecht  über  alle  Siechtet , gebäret  unb  gefeben.  ©a 
ibme  bann  enblicb  gejeiget  morben , baß  biefes  Die  mabrbafftige  Sebre  unb  Der 
feeligmachenbe  ©laube  märe ; fepe  auch  Durch  Die  ©chrifften  ^auleri,  Äem* 
piö,  VSeigelii,  Elrnbts,  ©chmencffelDS , 2c.  Darinnen  je  mehr  unb  mehr 
befräfftiget  morben , biß  er  enblicb  Die  völlige  ©albung  oon  ©Oj^balten. 
darauf  habe  er  ftch  fchon  aüeS  Seitlichen  entfchlagen , feinemBwber  Die 
Verwaltung  ihrer  ©ütec  überlaffen , unb  alfo  einen  füllen  ©abbatb  gehab- 
ten. SttacbDem  er  ftch  aber  mit  feinen  myftifchen  ©chrifften  mit  ©emalt 
hewor  tbat  unb  bas  £.2lbenDmabl  oerachtete,muffe  er  ftch  »an  bannen  Anno 
164^.  roegbegeben,  Da  er  ftch  Dann  nach  ©anfeig  menöete  unb  aüborten 
fehr  elenb  lebte , aHmo  ihn  bann  bet  berühmte  Mathematicus , 30b.  *Öe« 

»eliuS , lange  Seit  Äofffrep  hielte.  Anno  i6yo.  fam  er  roieber  nach  Sute 
wigsborffin  ©chleften,  allmoerauch  heimlich,  unb  ohne  baß  jemanb  tu 
tvctf  fonberlicheö  erfahren  hätte,  biß  Anno  1653.  Da  er  geftorben,  bepfei* 
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s.  xvu.ncm  jungem  Jßruber  geblieben.  £r  bat  unterfcbicblicbe  ©ebrifften  beraub 
gegeben , baoon  unter  anbetm  folgende  ju  merefen.  Diapbael  ober  Me- 
dicina  Dei,  in  4to.  Via  veterum  fapientum,  ober  <2Beeg  ber  alten  CEBet* 
fen,  tn  jwep  Jöücbern.  Sphxra  myftica  mit  Tabellen,  gateinifcb,  in  iz\ 
Oculus  iidereus,  ^eutfef)  , in  4°*  Sßom  Ort  ber  ©eelen  nach  bem 
^ob , jc. 

söon  ^beoboru«  bon  Srfcbefcb  war  auch  ein  ©cbleflfcbet  CEbefmann,  unb 
Xittcfcb-  tiömalg  bep  bem  Verbog  oon  Sßricg  9\atb.  Siefer  batte  gleiche  gebre 
mit  3acob  Jßbbmen  unb  Grancfenbcrgen , unb  wolte  mit  ©ewalt  in  ber 
Archen  teformiren,  wie  er  bann  mit  bem  ^of^Diacano.Sluguftino  Gul>r* 
mann,  ber  ^>rebiger  geben  unb  $baten  jiemlicb  febarff  burebnabm.  2Bte 
er  aber  allenthalben  groffen  QBtberjlanb  antraff , unb  anftott  baf?  er  refor* 
miren  wolte , felbflen  bon  ben  meiflen  reformiert,  unb  getabelt  würbe,  nabm 
er  ftdj  eine  Steife  in«  gelobte  ganb  bor , fam  aber  nicht  weiter  al«  bi§ 
nach  9\agufa,  bon  bar  gieng  er  juruef  nach  Hamburg,  bann  nach  £ollanb, 
bafelbffet  auch  Anno  16^.  in  Sprachen  informiret ; jeboeb,  weil  et  bor* 
ten  aud)  nicht  aüju  wobl  fortfommen  funte , nabm  er  feine  Suflucbt  wie* 
ber  nach  Hamburg,  bebalff  ftcb  eine  Seitlang  allba  recht  Eümmerlicb  , banti 
aieng  er  in  biefem  Exilio  nach  Elbingen,  in  Q>reuflen  , unb  bcfd)lo§  ftin 
geben  in  griffet  Sürfftigfeit.  ©eine  gebre  ift  mit  obbemelbten  Grancfett* 
berg«  im  ©runbe  ein«,  abfonberlicb  ba  er  auch,  jut  SBertbeibigung  unbSeut* 
liebfeit  ber  Jßobmifcbeh  ©ebrifften,  bieleö  bepjutragen  getrachtet. 

3u  biefer  klaffe  gehören  ferner  Slegibiu«  ©utbmann,  ‘baulu«  gaufetu 
faef,  £enricu«  Sonrabu«,  3uliu«  ©perbet , SDtottbäu«  Leiber,  ‘Paulti* 
Äapm,  (Jfaja«  ©tiefel,  (Jjecbiel  99?etb,  Qiaul  Geigenbauer,  unb  noch  biele  an* 
bere,  welche  alletbanb  wunberfiche  unb  ungereimte  S'peculadones  bon  ©Ott 
unb  ©öttlicben  Singen  gehabt , unb  ficb  ©örtlicher  Offenbahrung  ge* 
rübmet. 

©utb*  £)«  erfle,  nemlicb  51egibiu«  ©utbmann,  war,  wie  insgemein  borgege* 
«uum.  f ^on  jn  ^jelffte  be«  porigen  3abr*  J&unbert«,  nemlicb  An. 

157?.  in  ©dhwaben,  al«  feinem  SBattetlanb,  befannt,  unb  bureb  feine  geh* 
ren  belid^ba  er  bann  ein  Sßucb,  helfen  ^itul  : Sie  Offenbahrung  ©ött* 
lieber  9jMät,  gefebrieben  haben  foU,  barinnen  angejeiget  wirb,  wie  ©Ott 
ber  £(Jtr7icb  anfänglich  allen  feinen  ©efeböpffen  mit  ^Borten  unb  3Ber* 
(Een  geoffenbabret,  unb  wie  er  alle  feine  2Bercfe,  berfelben  2lrf,  Ärafft,  ©* 
genfebafft  unb  <2BürcEung,  in  furbe  ©ebrifft  artlicb  berfafTct,  unb  folcbe« 
alle«  bem  etflen  $?enfcben  , ben  er  felbff  nach  feinem  Söilbe  erfebaffen , 
überreichet.  SEGelcbe«  Q3ucb  etlicb  unb  ftebenug  3a bt  bernacb  Heinrich 
21mer«bacb,  ^rebiger  ju  J^alberffabt,  auflegen  laffen,  aber  bei>  benen  3eni* 
feben,  SBittenberg  * unb  geipiigifcb«  Theologis  gar  übel  anforamen. 

$aulu* 


Von  Birken  * CBefäfcbte«.  roj* 

Paulus  Üautenfacf,  fo  ein  Gabler  unb  £>rgani)t  in  Nürnberg  getoefen,  s xvn, 
bat  gleichfalls  im  porigen  Seculo  gelebt/  aber  im  i7ten  ift  er  er)!  burd?  Cmu«* 
feine  ©chrifften  recht  befannt  worben,  ©mtemal  Valentin  <2Bcigel  feine  'arf* 
©chrijften  mit  fonberbaren  Auslegungen  erläutert/  unD  nachmals  An.  1519. 
ju  ftraueffurt  am  CWapn  heraus  geben  taffen. 

D.  jgjcnricuö  SunrabuS  würbe  um  bas  Snbe  beS  ifi.  unb  ben  Anfang  01««, 
beS  17.  Seculi  mit  feinen  ©chrifften  befannt , worinnen  er  fich  bepberbu*, 
Arfcnepen  Doftorem  unb  ber  göttlichen  l2Beijjbeit  £iebl>aber  nennet ; oon 
önbern  aber  wirb  er  auch  unter  bie  Ceipiiger  Profeflores  geilet.  Sr  ge= 
benefet  fon|!  oon  (ich  felbf!  in  ber  93orrebe  feiner  33eFänntmjj,  baf?  er  fehc 
jung  in  bie  Alchimiam  geraden  wäre,  unb  fchon  im  23)fen  3ahr,  unb  alfi> 
um  baS  3abt  if7f.  mit  ber  Alchimie  theoretice  unb  praftice  umge* 
gangen.  Sr  hätte  aber  bewach/  baoot  er  ©Oft  banefet,  ben  ©eifi  unb 
©aabe  beS  UnterfchiebS  in  biefer  £un|!  oon  ©Ott  burch  hätten  unb  Ar- 
beiten gnäbiglich  beEomnien , ba§  er  bas  Q36fe  unb  bie  £ügcn  ju  oerwerf* 
fen,  hingegen  baS  ©uteunb  bie  Wahrheit  ju  behalten,  erlernet. 

3uliuS  ©perber  hat  eben  &u  fetbiger  Seit  gelebt , er  war  ein  ftürfTIi-  epertet. 
eher  Anhaltifcher  9\ath  ju  £)effau,  unb  ffarb  Anno  ifiifi.  bie  meinen  rech-' 
nen  ihn  mit  unter  bie  Stofen  - CTveu^er.  S£Bie  bann  auch  im  gebachten 
3abt  ju  ©anijig  ein  93uch  oon  ihm  herauf  fommen  , fi>  betitult  war : 

Echo  Fraternitatis  Rofeae  Crucis.  ©eine  anbere  ©chrifften  finb  meü 
ffenS , wie  er|!  gemelbet,  nach  feinem  *£ob  heraus  Fommen,  welche  SBene* 
bictuS  QSahnfen  in  £ollanb  Anno  1660.  unb  fi 1.  beFatmt  gemacht. 

Matthäus  2Beoher  hat  ebenfalls  im  1 fiten  Seculo  gelebet , unb  ifF  fchon  sSBcpfcet. 
1^69.  im  39-  3abr  feines  Alters  ju  2Befcl  oerflorben , aber  im  folgenben 
Seculo  erfl  burch  feine  ©chrifften  beFannt  worben.  Aus  biefes  Cannes 
©chrifften  erhellet , bafj  er  (ich  $u  Feiner  Religion  bequemet , fo  im  $:eut; 
fchenüxeich  gebulbet  werben,  fonbern  feine  £chr^©ähc  oor  fich  gehabt, 
wiewohl  ihn  bie  meiflen  unter  bie  Enthufialten  unb  213iebertäuffer  rechnen. 

Ö3aul  kapm  hat  ju  Siegnifc  in  ©chlcficn  gewöhnet,  unb  i|i  ein  gelehrter  flaem. 
SOIann,  auch/Wie  anbere  wollen, SoHSinnebmer  ju  £tegnih  gewefen ; biefer  hat 
fich  burch  unterfchiebliche  myttifche  ©chrifften  befannt  gemacht,  aber  al* 
lejeit  nur  bie  jwep  Anfangs  - SBuchfFaben,  P.  K.  Dar^u  gefegt.  3m  3ahr 
ifi33.  ijl  er  in  gebachtem  ßiegnife  oer|!otben. 

SfajaS  ©tiefel  war  ein  JfranbelSmann,  aus  (Erfurt  gebürtig,  injwifchcnetieftu 
aber  geriet!)  er,  wegen  bes  SBeinfchrancfS,  mit  bem  9vath  oon  £angenfal&a 
in  einen  ©tteit , welcher  ihm  benfelben  oerbieten  wolte.  ©tiefel  aber  er* 
hielte  befjroegen  00m  €burfür|ien  ein  Privilegium.  <2Beil  er  nun  nach- 
gehenbs  fich  nicht  gar  ju  offt  in  ben  öffentlichen  93erfamm(ungen  einfanb, 
führte  bas  Minilterium  wiber  ihn  bep  bem  Ceipjigifchen  Confiltorio  grop 
f<  klage fonberlich  ba  ber  Superintendent  bafelbft  ferner  melbete , baff 
ui,  'Pp 99  99  er 
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S.XVH.  er it>n  Damals  oor  geforDcrt , Da  il)m  Dann  oorgefommen,  als  baffe 

Der  ©chwentffelDifche  Enthufiallifche  (Schwärmer  * ©cift  ©tiefein  ganfc  i 
eingenommen,  weil  et  unter  anDerm  gefagt  : „ Er  wäre  fein©ünDer, 

„ fonDern  t>cv  ©ol)n  ©£>ttcS,  wäre  in  i()m,  nicht  nur  nach  Der 

„ Krafft , fonDern  nach  Mm  2Befen,  k.  „ Er  wurDe  jwar  nach  Seipjig 
berufen,  um  wegen  feiner  Sehr  ©äfee  SKecbctifchafft  ju  geben,  unD  allDa  fo 
gut,  als  er  oermocht,  fict>  oon  Denen  JöcfchulDigungen  ju  purgiren ; weil  er 
aber  nach  feiner  Surucffunfft  tn  Sangenfalfja  gar  nicht  ruhen  Funte,  wut*  < 
De  er  jur  gefänglichen  Sßerbafft  gebracht , allwo  er  auch  über  Saht  unD 
$ag  gefeffen,  enDlich  wurDe  er  wicDer  auf  frepen  $ufj  geflcdet , Doch  Daf; 
er  feine  3ntl)ümer  wiDcrruffen  folte,  allein  er  machte  ficb  heimlich  auf  utiD 
Dabon,  begab  ftch  nahe  bep  Erfurt  auf  Das  £)orff  ©ifjperSleben,  allwo  er 
eine  Seitlang  feinen  thörichten  Eingebungen  ungehinDcrt  nachhieng , bifj  er 
enDlich  ftch  in  Me  £änbel  Des  Ezechiel  Bethens  mifchte.  * 

giety.  tiefer  Ejcchicl  $D?etf> , welcher  fich  Den  Er&  = dürften  Michael  nenne* 
te,  war  Des  ©tiefelS  leiblicher  ©ebwefier  ©ohn,  fo  fich  ebenfalls  in  San* 
«enfal&a  wohnhaft  befanD;  nachDem  er  nun  Die  ©runD*  Sehren  Des  ©tie* 
feis  ziemlicher  mafen  begriffen,  oergefellfchafftete  er  ftd>  mit  feinet  Butter 
Barbara,  gebohrnen  ©tiefelm,  unD  feinem  QSetter  9iicolao  ©regotitfeh, 
unD  machten  es  Diel  ärger  als  (Stiefel  mit  Der  DafcJbfiigcn  ©eifllic|)Feif , 
allein  es  wurDe  ihnen  balD  Einhalt  gethan , unD  Die  ganfce  Compagnie 
miteinanDer  gefangen  genommen , Da  fich  bann  Efajas  ©tiefel  auch  nicht  | 
länger  mehr  oerborgen  halten  funte , unD  aus  feinem  2)orff  wieDer  beroor, 
unD  zu  gleicher  ©efangenfehafft  gebracht,  Da  ihnen  aber  ihr  unjeitigeS  Seb= 
ren,  ^reDigen,  unD  anDerc  geiflliche  Übungen  unter  Denen  Einfältigen  ferner 
ju  ocrrichten,  nicDergelcget,  unD  ihre  Enthuüaltifche  Offenbarungen  oertrie*  t 
ben  wurDen  ; unD  obfehon  Die  regierenDe  ©räftn  oon  ©leichcn  ju  ßbr* 

Durff,  fo  ebenfalls  mit  Diefer  Sehre  eingenommen  war,  ftch  f«hr  für  Die 
©tiefelifche  ^artbep  bemühete  , fo  half  es  Doch  nichts,  fonDern  fte  mu*  j 
ffen  eine  groffe  ©elD  * Q3ufj  erlegen , ihre  tbeilS  läfterliche  unD  ocrfübrifche  • i 
Sehren  wieDerruffen , unD  fich  aller  heimlichen  SufammenFunfften  Seit  Sc* 
bcnS  enthalten. 

3n  Diefem  17.  3ahr  --  ^unDert  haben  ftch  noch  mehr  Dergleichen  ^er* 
fonen  hin  unD  wieDer  antreffen  laffen  , welche  ftch  ebenfalls  00t  etwas 
©öttlicheS  gehalten  unD  ausgegeben,  unD  Defjwegen , weil  fie  nicht  oon  ih* 

An.  ><56.  ren  greulichen  3ntl)ümern  abffeben  wollen,  gerichtet  worDen.  An.  1636. 
fanD  fich  ju  Königsberg  in  ^reuffen  ein  5)?ann,  beo  Elbingen  gebürtig,  Der 
in  feiner  3ugetiD  wol)l  ffuDiret,  unD  fonberlicb  Die  ©prachen  oerfftwD  unD 
reDen  fonte ; wie  er  Dann  ieDerjeit  ein  ©riechifcheS  unD  SateimfcheS  ifteueS 
, ^efiament  beo  fleh  gefübret , auch  in  Der  5ßibel  fo  belefen  gewefen , Dafj 
er  auch  Me  SBerftcul  anjujiehcn  gewußt.  tiefer  machte,  wo  er  nur  buv 

...  fam, 
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Farn,  ein  Sluffehen , weil  er  febrelenD  unD  t>crAc^>tIid[>  aufjog  unb  ju  Ä6-s.  xvh. 
nigSbcrg  oorgab  : „ £)aß  er  t>oc  3.  Sabren  nahe  bep  Der  ©tabt  3;b<>s 
„ reti  feinen  groflen  3:ag  Der  Srleu*tung  gehabt,  Da  ihm  fleben  Sngel  bep 
„ einem  bül&ernen  Sruciflv,  am  Sßeege  flepenD,  DicCffcnbabrungüom.£)im* 

„ mel  gebraut , er  foltc  Die  ^erfon  ©OfteS  Des  SBatterS  auf  StDen  leib* 

„ lief)  oorflcllen,  unD  allcö  336fe  aus  Der  ^Belt  tbun,  auch  Die  Obrigfeit 
„ mit  eifern  fKutben  fläuben.  „ ©eßmegen  führte  er  ein  groß  breit  ©ie* 
gei , unb  gab  fl*  folgenden  $itul  : „ 2Bir  Johann  2ltbre*t  SIDelgreif, 

„ ©prboß,  SlmaDa,  Sanamata,  Äiöfiö,  ©cbmalFilimunDis,  Slioris,  Uber* 

„ Srb;4boberpricfler,  tapfer,  bessert.  göttlichen  9Rci*S  Äönig,  Der  gan* 

„ benSEBelt  Stiebe  *$ürfl,  dichter  Der  SebenDigen  unD  Der  lobten,  ©Ort 
„ unD  QJatter,  in  me!*eS  £enli*Feit  ShrifluS  Eommen  foll  jurn  3üng* 

..  ften  ©eri*t,  £Srr  aller  Herren;  unD  £6nig  aller  Könige.  „ £)ie  «pre* 

Diger  tbaten  ihren  mogli*flen  Sleiß  ihn  Pon  Diefen  gottslaflerli*en  SReDen 
unD  Vorgehen  abjujiehen,  aber  es  mar  bep  ihm  alles  oergebenS,  fo  gar,  Daf 
er  foll  geantmortet  hoben  : » Sr  bebürffe  Feinet  ©eeligFeit , Der  ©op« 

„ ©£>tteS,  Der  Jgjcil.  ©eifl,  Die  Sngel  unD  ^reuffel,  müflen  ihm  untertban 
„ fepn.  „ <2Bcil  nun  bep  fo  oerfloefter  SBo#f>eit  Fein  gütli*eS  SureDeti 
unD  Vermahnen  belffen  molte,  mürbe  er  enDltcb  als  ein  ©ottsläfterer  per* 
urtheitet , Daß  ihm  Der  Äopflf  abgefcblagen  unD  Der  9Rumpf  oon  ©tunD  ati 
auf  Den  ange&ünDeten  ©*eiter=  kauften  gef*miffen  unb  oerbrannt  mer* 

Den  folte , mcl*es  Grobes  »Urtheil  auch  Den  11.  £>ctober  obbemclDten 
3ahrö  an  ihm , ohne  Daß  er  ftcb  beFehret,  ober  für  einen  fünDigen  9)?en* 
feben  erFannt  hätte,  t>oll$ogen  reorben. 

Anno  1503.  fanb  ftci>  in  Der  Sftormanbie  ein  Sflann,  Samens  SDJo-An.ntoj,; 
rin,  meldet  ft*  glei*faüS  für©£)tteS  ©ohn  ausgab,  unD  beflänbig  beja*^oriH* 
bete  ShfifluS  märe  ihm  einperleibet , unb  er  märe  Deffentmegen  in  Die 
gCclt  f ommen,  bei  £eil.  ©eifFeö  Seculum  aufjuriebten ; meilen  er  nun  in 
feinem  balßflarrigen  QSorgeben  beflänbig  blieb,  ifl  er  auf  Des  Parlaments 
(Schluß  lebenbig  oerbrannt  morben. 

3n  SngclIanbiflau*Annoi6u.  einer , mit  tarnen  Sbuarb  2SGrigt*An.i6n. 
mann,  befannt  morben,  Der  fl*  felbfl  Sbriflum  unD  Den  £eil.  ©eifl  foll  ©rfot. 
aenennet,  unD  alle  ©cbrififF-  ©teilen,  Die  »on  Cbriflo  unD  bem£eil.  ©eiflraann- 
«Den,  auf  fl*  gebeutet  haben.  UnD  meil  er  nun  auf  alles  gütliche  Sure* 

&en  unb  Ubetmeifen  fl*  Do*  ni*t  geben  molte , ifl  er  Dur*  Den  £en* 
efer  bingeri*tet  morben.  Slnberer  Stempel  unb  ^Öepfpiele  , fo  fl*  »on 
Sntbuflaflen  in  Diefem  i7ten  3abr  * £unDert  hrrbor  gethan  , ju  ge* 

febro^getu^ro  wen^en  ^ ung  Ju  ^paul  Geigenbauern , Diefer  mar  ein  giften, 
«ebobrnet  23öbm,  unb  eines  Pfarrers  ©ohn  aus  Qtortfc&mib/  unter  Dertauw- 
Äer2f*ajft  eines  grepßennS  , »on  feiner  3ugenb  an  ergab  er  fl*  Dem 
* 'Ppppppa  ©tw» 
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s.  xvu.  ©tubiren , unb  weil  Damals  Anno  1620.  Die  ^roteflanten  aus  Böhmen 
An.  1620.  wichen  muflen , fo  nahm  et  auch  feine  guflucht  in  $:eutfchlanD,  unb  jwac 
in  Bremen,  aöwo  et  nachmals,  unö  jwar  im  £annoberifchen,  als  ein  Cti- 
ttjuftafl  gefangen  gefegt  würbe. 

„ , Q)aul  Stagel,  Profeflör  in  geirnig,  machte  fiel)  glcic^faüö  umS  3abt 
An,  1619. 1619.  mit  feinen  Sntbuflaflifchen  (Schriften  begannt  , $umal  Da  et  Den 
Prodromum  Aftronomi*  Apocalypticae  heraus  gegeben , worinnen  et  Die 
SSewegunaen  Des  natürlichen  Rimmels  mit  Dem  Sujlanb  heS  fogenannten 
Kirchen  = Rimmels  jufammen  hielt,  unD  Daraus  Die  innflclycnöeti  Qkrätv 
Derungen  unD  Sßerhängniffe  nacheinander  berleiten  wolte.  91achbemc  ec 
aber  bep  Der  gedachten  Quergleitung  Des  fichtbaren  Rimmels  unD  befTen 
Conltcllation  mit  Dem  SuflanD  Der  Kirchen  unterfchieDliche  uncm>eitjlt= 
ehe  ©inge  borbrachte  , würbe  er  nicht  fo  wohl  bon  geipjig  als  atiDern 
Orten  fortgefchajft  , Da  er  Dann  nach  etlichen  3dbren  elenDiglich  bet* 
ftorben. 

3n  DiefeS  SKegifler  gehören  auch  mit  folgende  (Enthujlaflen,  welche  fich 
Durch  ihre  abentbeurliche  ©chrifften  befannt  gemalt,  ©er  erfle  war  ein 
Holländer/  Samens  ©ietrich  Q3olcfarD  €ornber&,  Diefer  war  nochimbo* 
rigen  Seculo  Anno  1^22.  in  SlmflerDam  gebohren , Da  er  DannSlnfangS 
•hofmeifler  bep  einem  #erm  bon  &reberoDe  gewefen , nach.gehenDS  hat  er 
fleh  in  #arlem  nieDergelaffen  unD  Dafelb|l  Das  Kupffcrllecben  getrieben, 
3m  30.  3^hr  feines  Alters  begab  er  fleh  auf  Die  gateinifche  Sprache,  unD 
weil  er  einen  febr  gefehlten  Kopff  hatte,  lernte  er  in  Furier  Seit  Die  ©chriff* 
ten  Der  £>eil.  Mütter  trcpich  berfleljen.  UnD  weil  er  fleh  Dabep  in  anbern 
QBiffcnfchafften  ungemein  bollfommeii  machte,  wurDe  er  Anno  n61.N0- 
tarius,  unD  Das  anDere  3ahr  Darauf  Secretarius  bep  Der  ©taDf  £arlem. 
SftachDem  er  aber  jeher jeit  wunDerliche  ©rillen  bon  ©laubenS  <•  ©acheu  bor* 
braute,  auch  felbige  mit  Der  gvüjlen  UngeflümigFeit  berthciDigen  unD  fleh 
gar  nicht  Dabon  abwenDig  mad)en  laffen  weite,  ift  er  gefänglich  nach  Dem 
Jfjaag  gebracht  unD  Dafelbjf  gebenslang  aufbehalten  unD  berurtheilet  wor- 
Den.  ©och  Fam  er  enDlich  wieDer  lofj,  Da  ec  fleh  bann  nachmals  an  um 
terfchieblicben  Orten  aufgehaltcn , bif;  er  Anno  1 590.  im  68.  3ahr  feines 
SllterS  in  ©ouDe  berflorben. 

©onffen  gibet  man  ihm  überhaupt  ©chulD , Daf?  er  ein  rechter  $rcp= 
©eifl  gewefen , unD  Den  Kern  bom  Libertinifmo  Denen  geuten  cingepragt 
habe.  Item , Da§  er  gehoffet , es  würben  noch  bor  Dem  3nngflen  ^ag 
Spännet  auferflehen,  Die  Den  Slpofleln  gleich  fcpn  unD  eine  rechte  Kirche  Sh«5 
fh  fammlen  würben. 

3u  eben  Diefer  Seit  waren  noch  anbere  in  £olIanb  Die  fich  mit  ihren 
£ntl)uflaflifd)en  ©chrifften  in  Diefcin  i?ten  3abr  * hundert  beFannt  ge< 
CtMvan.  macht  ; Unter  welchen  abfonDerlid;  war  Safpar  (Eoolbaes,  fo  erflhch  ein 
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SDJändj/  nachgchenbti  ^rebiger  in  £etjDcn  gewefen,  unb  um  ba$  3af)t  1598.S.  xvu. 
©ornberten  in  Der  £ebre  burchauä  nachgefolget.  ✓ 

£etmatmuä  «g)crbcrtö  gehört  auch  mit  in  biefc  ©affe  , fo  anfänglich 
auch  ein  9)?6ncb  unb  nachmalö  in  Ober-  ^eutfchlanb  s})rebiger  worben, 
pon  bat  würbe  et  nach  ©otbrecht  unb  oon  bannen  nach  ©oube  be* 
tujfen. 

2lbamu$  ©teoartuä,  ein  Steformirter,  mürbe  Anno  1630.  iu©eban,  inetttwrt. 
Campagne/  in  33ann  gefban,  wegen  bet  ©nthufiailerei).  An.  iöj». 

©ufebiuö  9)?etfneruö,  öon  SBafel,  bet  fonft  feinet  Profeflion  nach  ein  \n.  1699, 
Corrector  in  bet  ©rudferep  unb  barbei)  fel)t  gelehrter  €0?ann  gewefen , OJUifnc* 
machte  mit  .feinen  Cetjcen  in  J&ollanb  gleichfalls  groffcö  Qßefen,  al$  wetru** 
eher  nut  bie  bloffe  #eil.  ©chrijft  ohne  3lueilegung  &u  lefen  haben  wolte , 
unb  ba§  ©l)ri|to$  nut  fe^o  jum  ©cbein,  unb  nicht  in  bet  (33al)rl)cit,  oerfün* 
biget  würbe , ob  ei  auch  gleich  nach  htm  53uchftaben  bet  QBahrbeit  ge* 
febvihe.  Unb  babero  wäre  ei  auch  gewiß , ba§  nach  ber  erften  Slpoftoli* 
fd)en  Kirchen,  biß  auf  biefen  $ag,  feine  wahre  ftcbtbare  Kirche  fcp,  noch  ge* 
wefen , obwohl  unter  allen  öcrmepnten  4bauffen  etliche  fepen,  ober  fepn  fon* 
len,  welche  &u  wahren  ©liebem  ^l>riffi  lebenbig  gemacht  würben. 

©in  anberet  ©treit  erbub  ftch  bamalö  in  SRotterbam  mit  einem  ©oan* 
gelifchen  ^rebiger  bafelb|l,  M.  ^»ieronpmo  #itnio,  bet  in  bet  baflgen  ©oaw  £imiuJ. 
gelifchen  Kirchen,  anjtott  bet  ^Oblaten  im  Slbenbmabl,  wie  bie  SKeformirten, 
nut  23rob  brauchen  unb  brechen  wolte , barwiber  ftch  aber  hie  anbern 
Siugfputgifcheti  Confeflions-<2$erwanbten  in  £olianb  festen,  9}id)t6  be* 
ftoweniger  befam  ec  bet)  ben  gemeinen  Leuten  einen  33ct)faQ,  unb  füeng  al* 
fo  würcflich  an  baö  Slbenbmabl  ju  halten.  2Geil  eä  ihm  nun  bet  Syno. 
dus  verwehrte , er  aber  folche  Neuerung  nicht  untetlaffen  wolte , würbe  et 
abgefdjafft. 

©in  gewiffet  Zahler  in  SRieberlanben,  mit  tarnen  $:omntiu$,  üermeljt*  Xornn» 
te  Dajumal  bie  2lnsabl  ber  ©ntbufta|len  unb  fogenannten  Libertiner ; biefcctiu<* 
gab  Dor , man  mochte  leben  wie  man  wolte , bann  ei  nur  bem  Slnfeßen 
nach  elyrbat  herauf  fäme , anbei)  wäre  bie  4bölle  nichts  anberä,  als  wann 
man  in  bet  '2ßclt  unglücflich  fcp,  bet  £immel  aber , wann  man  hier  finte 
wohl  uttb  lufiig  leben.  2Beil  nun  bet  SKatb  über  biefe  unb  anbere  ‘pun* 
cten  fcharffe  fragen  anflcHte,  er  aber  fleh  treflich  aufs  Läugnen  legte , als 
wutbe  et  jur  jwanfcig.- jährigen  ©efängniß  gebracht,  oon  baraus  fam  et 
nach  ©ngellanb,  unb  weil  et  auch  horten  nicht  fonberliche  2lnl)änger  feinet 
Äe^eret)  fanb,  fam  et  Anno  1649.  wiebet  juruef  in  bie  SRieberlaube,  unb 
i|l  auch  bafelbff  geworben. 

Anno  1503.  war  m 'Danhig  ein  ^>rebiget,  Samens  ^acobSlbam,  $UAn.i«oj. 
St.  ©lifabeth,  bet  fonji  juoot  in'  her  ']>falfc  unter  benen  Üveformirtcn  ge  2u>cinn 
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& xvil.  preDiget,  öcr  ftch  in  gleiche  Snrhuflaftifche  ©rillen  eingelafien,  rt>clc^c  mit  Des 
IKeformirten  Religion  jiemlicf)  biel  bermenget  weiten. 

3n  je^t  gebuchtem  3aht/  nemlich  An.  1503.  würbe  auch  einer  in  ©ee* 
»oteel.  tont),  namentlich  2lDam  SÖorcel,  gebobren,  fo  naehgehenDS  Denen  SKcformit* 
teti  biel  ©chreibens  berurfachet , abfonDcrlich  Da  er  in  feinem  #ebräifchen 
unD  ©riechifchen  jiemlicf)  erfahren  war.  Sr  folgte  in  feiner  £ebre  meiftcnS 
Dem  '^uccio,  ©ebatfian  ftranefen,  unD  anDcrn  mehr,  wie  er  Dann  auch  An» 
164^.  in  SlmjlerDam  eine  eigene  ©emcine  fammleti  unD  aufrichten  wolle. 
Unter  anDcrm  wurDe  er  Itarcf  Des  Socinianifmi  befchulDiget , weilerbie* 
les  in  feinen  £el)t « ©ä|en  aus  Des  ©ocini  Spiffeln  oDer  Briefen  foü  ge* 
nommen  haben. 

«Jßcnige  Seit  hernach  hat  Der  '2Beigelianifch  * ^araceljtfche  ©eift  ftd^ 
auch  bemühet  ']>reu(fen  unD  Sommern  ju  beunruhigen,  inmajfen  ju@tac* 
Kanfft7'  9arö  c‘n  @^nci£)er/  •§an£i  ®önter,  aufgeftanDcn , füeh  groffer  Offenbab* 
**  ‘ rungen  bon  ©Ott  gerühmet,  in  welches  3rübum  er  auch  einen  *}>rcDi* 

ger,  M.  ©oDcfchalcum  33utitingum,  felbigeS  Orts  mitgejogen , Da§  et  nich< 
allein  SBanicm  für  feinen  Praeceptorem  gehalten  , fonDern  ftch  aud)  für 
feinen  Schreibet  hat  gebrauchen  lajfen.  ©arauf  fid>  bcpDe  Durch  einen 
5Kathfchlu§  aus  gebuchter  ©taDt  unD  ganzem  ©ebiet  fortpaefen  muffen. 
Sßon  Dar  begaben  fie  ftch  nach  ©an&ig , unD  weil  auch  SBaniet  Dafelbfl 
nicht  fonDerlichen  SepfaU  fanD , lief;  er  fein  panier  in  ©chweDen  fehen, 
allDa  wurDe  et  nach  ^erflieffung  weniger  Seit  angeflagt , weil  er  wiDet 
Die  @runD'-©efdbe  Des  Äünigreichs  in  ©chweDen  feine  Ochre  auSjubtei* 
ten  bemühet  wäre , Dann  wurDe  er  ins  ©efängtiif?  gelegt  unD  enDlich  ent* 
hauptet. 

An  i«4j*  ©leicher  ©eftalt  hat  ©ottfrieD  ftriebeborn,  Shriftian  $riebebomS, 
Paftoris  im  ©tettinifchcn  ©tdDtlein  3>öli&  / ©ohn,  ganfcev  fechs  3ab*  Dem 
60  ' Confiftorio  unD  Miniiterio  ju  ©tettin  mit  feinen  2Geigelianifchm 
©cbwarmerepen  biel  ju  tf>un  gemacht,  bi§  erenDlich  Anno  1643.  feinen 
3rrtbum  erfantitc , unD  fornobl  münDlich  als  fd>rifftlid>  in  ©eheim  unD 
öffentlich  wicDerruffeti , welches  er  aber  nicht  gehalten , fonDern  balD  wie* 
Der  auf  feine  ©orige  irrige  SDtepnungenberfaaen,  unD  wie  er  gewefen,  alfo 
geblieben. 

$db.  SIDolphuS  £elD,  gewefener  ^reDiger  an  St.  Weolaff  irebett  ju  ©taDe, 
hat  gleichfahlS  um  Diefe  Seit  mit  feinem  aus  eigener  SDtacht  eingeführten 
Catechifmo , Der  bon  bielcn  QBeigelianifchen  3t«bümeren  gantj  auSgc* 
fpieft  war , groffe  ©paltungen  in  Der  Sbangdifchen  Kirchen  gemacht 
Darüber  er  enDlich  feines  ©ientfs  entfett  unD  in  Slltona  feines  Gebens  Durch 
eine  elenDe  Ärancfheit  beraubet  worDen.  3n  feinem  23uch : „j^rüffung 
„ Der  ©ache  eines  Sbangelifd&en  ^reDigers  unter  Dem  tarnen  eliä  Q3rd* 
» torii  1 mit  Denen  Sbangelifchen  tutherifchen  ^reDigeren , „ ju  Dvotter* 

Dam 
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Dam  Anno  1546.  gebrucft,  gib*  er  feine  3mbümmer  genug  an  ben$:ag,s.  xvn. 
welche  aber  allbiet  ju  erjeblcn  ju  weitläufig  fallen  trollen. 

Su  gleid)er  Seit  würbe  auch  groffer  Sermen  bin  unb  wiber  in  ber  Äir-- An- 1 6 44» 
eben  / fowobl  unter  Denen  £atbolifcf)en  als  ^rotcpantcn  gemacht , Durch  £tlT*ei« 
bie  iJebr^tSäfce  unD  berauSgegebene  ©chrifften  Des  3abannis  $3aptipä 
»on  4Dclmont,  biefer  war  ein  Sbelniann  aus  Denen  ‘ftieberlanben  gebür; 
tig,  unD  ob  er  fchon  im  »origen  3abrbunDcrt  Anno  1^77.  ju  Druffel 
auf  bie  2Belt  Fommen,  fo  mar  er  Doch  in  Diefem  Seculo  Durch  feine 
©chrifften  fo  roobl  in  Der  Theologie , Medicin  als  Philofophie  beFannt/ 
utib  Durch  feine  cScrtbeibiger  ju  »ielen  3trtbümern  »erleitet.  ©ein  unge* 
meinfäbiger  ©eip  bat  (ich  be»  Seiten  beroot  getban , Daf?  er  fchon  im 
i7ten  Sabr  feines  SllterS  auf  Der  Unioerfität  86»en  Den  Curfum  Philolö- 
phicum  nach  Der  gemeinen  Academifchen  2lrt  abfolvirt  gehabt.  Q3ou 
Dar  feinem  Bericht  nach  habe  er  gleich  Die  0tclFeit  Der  gemeinen  ©ebub 
fünfte  Durchgegaugcn,  bann  p»e  er  über  Die  Aloralia  ober  ©ittcnTebre 
geratben , unD  Darinnen  etwas  für  feine  bungerige  ©eele  }u  ftnDen  gemei* 
net,  unb  ober  fchon  Den  ©enecam  unb  (jpictetum  fleißig gelefen , fo  batte 
er  Doch  Fein  »ülligeS  Vergnügen  für  feine  ©eele  gefunben , bi§  er  enblich 
»on  @£w  Durch  einen  bräunt  erleuchtet  worben , welcher  ihm  Den  richti- 
gen QCGceg , Den  er  wanbien  feilte , gejeiget.  ©ann  begab  er  pd)  auf 
Das  J8ücber=©chreiben  unb  fonberlich  in  Der  ATedicin , welche  er  überall 
mit  feinen  3rrtbümern  gefüllt  unb  alfo  feine  Slnbänger  gefunben.  0r  ip 
Anno  1644.  Den  20.  3>ecember  geporben , unb  bat  einen  ©ol>n,  gram 
cifcum  9)?ercurium  »on  4belmont,  binterlaffen , Der  fid)  fowobl  Durch  fei« 
nes  Gatters  als  auch  eigene  ©chrifften  gleiche  Sßerbangnüffe  auf  Den  £alS 
gejogen. 

Unter  Denen  Medicis  haben  auch  nach  Diefem  oiefe  anbere  bie  geheime 
Philofophie  £ermetis  ^riSmegiPi , unb  bemach  ^3aracclp , in  biefem 
3abt  «^nnbert  berüot  gefucht  utiD  mit  ber  Theologie  »ermifchet.  @om 
Derlich  machte  pch  ein  Snglifcher  Aledicus , Thomas  Proton , ©tabb 
Phyficus  in  9iorbroicf , ber  Kirchen  in  feinem  33uch , bejfen  $itul : Re- 
ligio Aledici , fel>r  »erbafjt.  Einige  »on  Denen  Theologis  hielten  ihn  »er 
einen  Scepticum  ( plje,  Micraelius  de  Praeadamitis  in  Praef.  Pfeift  in  Invi- 
tatione  ad  Leä.  Atheilticas ) einige  unb  jwar  jn  Der  neuen  ftraneffurtü 
phen  Edition,  Anno  1692.  haben  il>n  DeS  Syncretifmi  univerfalis  unD 
cralfioris  befchulbiget , Da§  erncmlich  mepne,  ein  jeher  Fonne  in  feiner  9\e= 
ligion  feelig  werben.  2Cieber  anbere  haben  il>n  gar  beS  Atheismi  über; 
führen  wollen , wie  in  D.  Johann  Füllers  Exam.  Atheilf.  c.  6.  §.  34. 
unb  $obid  Tagners  ©chrijften  ju  feljen. 

Philipp  Sieglet  »on  Mrbburg,  ber  »on  etlichen  als  Magifter,  »on  A"'1,6'8' 
etlichen  als  Legum  Caudidatus  betitult  wirb,  wollte  pch  ebenfalls  als  ein*6“3"' 
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s.  xvil.  BerFünbiger  beß  3\cichß  unb  £cl>rcr  beß  Bolcfß  in  biefem  Seculo 
aufmerffen.  9\eifctcbemnachin  bie  öornct>mffcn  Sfaichß^täbte  unb  hielte 
feine  Berfammlungcn  unbQBincfel^rebigten , mormit er  aber  nid>tß  mehr 
crroab , als  baf;  er  an  üielen  Ortben  alß  ein  2lufmiglcr  gefänglich  eingefo* 
gen  unb  gcftraft't  rourbc.  3nfonberbeit  aber  4tctj  er  feinen  unfertigen  (jifec 
in  bet  ©tabt  ftraneffurt  am  9)?apn  Anno  1620.  feben,  inbem  er  but^)s 
gebetibö  alleß  reformiren  unb  anberen  mollte , ja  er  bat  ftd)  auch  fo  tieff 
verfliegen , ba§  ei  baß  BSappen  am  £aufe  SSraunfclß  bcrabgerijfen , fleh 
einen  König  unb  Smen  bom  ©tamm  3uba  genannt , bet , nacb  bem  an« 
beren  '^falm,  bie  Könige  mit  einem  eifernen  ©ceptct  ferfdflagen  mürbe/  unb 
ein  SSeich  Cbtifli  aufriebten  für  23cFebrung  ber  Cbriflen  unb  Bereinigung 
mit  ben  Jg)^pt>en  unb  3uben  m aller  breper  33lut  haben.  Ungleichem  bat  ec 
borgegeben,  „ eß  mürbe  ein  58lut-@erid)t  gebalten  merben,  barinnen  ec 
„ ber  oornebmfle  fepn  mollte , jc.  „ SMefe  unb  begleichen  Jjbänbel  mach5 
ten  biefen  Siegler  febr  berbafl , mürbe  auch  öffentlich  bafelbfl  bermiefen, 
bon  bannen  er  fleh  nach  benen  Sftorbifchen  Königreichen , alß  £>ännemarc£ 
unb  ©chmeben,  gemenbet , unb  meil  er  auch  bafelbfl  nicht  gelitten  mürbe, 
begab  er  ftd)  nach  (Jngelanb , aflborten  feinen  Öebancfcn  freper  nachsu« 
hangen.  Bon  feinen  ©chrifften  ifl  am  beFannteflen  fein  Anti-ArnoU 
dus,  Anti-Nagelius,  ober  bielmehr:  ©rünblidjer  33emcifj,  bafj  ein  Ter- 
tium  Seculum,  ober  Teftamentum  Spirirus  S.  fep,  fo  Anno  1622.  in 
4to  beraußfommen. 

An  ißic-  Jubmig  Sriebcrid)  ©ifftbeil  ifl  auch  um  fclbige  Seit  jum  Borfchein 

©iffiptii.  Fommen , alß  ein  Cebrct  unb  SBefebrer  beß  Boltfß.  ©ein  Battet  foll  ein 
Slbbt  im  Bjürtembergifchen  gemefenfepn.  ©iefer  batte  bon  Anno  1618- 
über  40.  3nbr  mit  benen  ^rebigeren  geflritten , unb  babureb  ben  ^itul 
eineß  (£rh  Sntfjuflaflenß  Unb  0ebmärmerß  berbienct.  £r  flarb  ju  2lmflcr- 
bam  Anno  1661.  3n  ©chrifften  bat  er  fleh  uor  anberen  feben  laffen, 
inbem  er  febr  Piele  fo  mobl  in  £atcinifcher , £nglifcf)cr,  ^oflänbifd^er  alß 
^eutfeher  ©prache  beraußgegeben , fo  noch  hier  unb  bar  ju  fmben 
finb. 

$operin.  • Um  felbige  Seit  mürbe  auch  beFannt  ein  2Deib,  9?amenß  2fona  Omena 

toperin,  fo  (ich  in  $:eutfchlanb  unb  anberen  Orten  burd)  ihre  (Jntbuflaflifche 
eutfehe  keimen  einen  tarnen  fu  machen  unb  bie  Kirchen  Cbrifti  ju  per-- 
mehren  fuchte.  B3ie  bann  ihre  ©chrifften  meiflentbeilß  in  2lmflcrbam 
Anno  i(?so  ber  B3elt  gemein  gemacht  morben,  melche  fie  fcf>on  Anno 
1627.  fu  fchreiben  angefangen , unb  meiflentbeilß  auß  B3cigelianifchen, 
©chmencffelbifcben  unb  Dergleichen  Söücheren  genommen  flnb. 
fiopman.  £artmich  Cobmann,  ein  ©tabt  ©chreiber  in  ber  £onfleinifcben 
©tabt  £ufum , matein  vertrauter  ftreunberflgebachfen  BSeibß,  mitmel* 
eher  er  auch  in  genauer  SöefanDtfchajft  megen  bec  £ebr©äfce  unb  Ber- 
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werffung  Der  ©eifllichfeit  geffanDen , ju  welchen  bept»«i  ficb  auch  noch  ge*s.  xvil 
feüete  SlicolauS  Petting;  Dicfe  brep  ^erfobnen  festen  baö  gan^e  ^olflci- 
nifche  ganD  Damals  in  groffe  3w>i|iigfcitcn , bi§  fic  enbltch  Der  .öerbog**0'0* 
»on  4ooll|Tein  Anno  1624.  Den 27.  (September  meinem  äffentlichen  58e= 
fehis  93rief  aus  Dem  ganDe  »erjagte , unD  ihre  (Schrifften  Dem  gemeine« 

QJolcf  ju  lefen  »erböte. 

Glicht  mitiDer  »ermebrte  auch  in  Diefem  3abr  --SunDert  Das  Üvegiflet  Der 
£ntl>ufta|len  ein  SÖurgermeifter  ju  £a»elberg,  in  Der  ^D?arcf  33ranDenburg, 
fo  Die  ©runD*@äfce  feiner  Cef>re  »on  obengeDadjtem  ©ifftbeilen,  als  feü 
nem  fpecial-guten  ftreunb,  erbalten,  unD  aus  Deffen  offterem  Umgang 
gefogen  , unD  Diefer  bie§  Hantel  ^rapp.  SfachDem  er  nun  fiep  Xc<n>*. 
gleich  nach  Der  gemeinen  2lrt  Diefer  geute  »om  ^rebig-^mt  ganfc  abgejo* 
gen , unD  nicht  nur  felbft  nichts , oDer  aber  ganfc  irrig  oon  £.  (Sacra* 
menten  unD  Dem  2ßort  ©OtteS  hielte , fonDern  auch  »iel  anDere  in  Der* 
gleichen  3rrtl)ümer  hinein  führen  wollte,  als  mu(!e  er  aus  hohem  Befehl 
Die  (StaDt  unD  Das  ganD  meiDen,  unD  mit  (Sacf  unD  ^>acf  Daöon  jieben.  ©: 
wollte  (ich  &n>av  Anno  1637.  Durch  eine  in  £ollanD  herausgegebene 
(Schrifft,  fo  in  4to  gebrueft  worben,  rechtfertigen,  allein  feine  £erhenS* 
SJftepnungen  waren  fo  flar,  Dafj  fteflch  nicht  mehr  unter  »erblümten  2ßor«  - 
ten  »erbergen  liejfen , Dannenhero  mufte  er  fleh  mit  Dem  einmahl  gefällten 
Urtbeilbcrgnügen  unbauS  Dem  ganDe  machen. 

Unter  Denjenigen  Privat-^erfohnen , Die  eben  in  feinem  öffentliche« 

5lmt  gcflanDen,  unD  Dannoch  Das  ÄirchetvÖeben , ^>reDigt-^)6ren  unö 
(Sacramenten  * ©ebraudjen  in  ihren  gehr  Q3uncten»ermorffen,  ftnDen  fleh 
noch  über  obem  angeführte  unterfchieDliche , Die  fleh  Durch  ihren  allju  früh* 
zeitigen  0fer  ju  fehr  einnehmen,  unD  »on  ihrem  ©emütb,  als  mann  es  Das 
aQgemeine  ^erberbnif?  ganfc  genau  eingefeben  , »or  Der  Seit  fchmeicheln 
laifen.  2ßie  Dann  unter  anberm  um  Diefe  Seit,  fonbcrlich  ju  fball  in  (Sa<!h* 
jen,  ein  (Salfc  * <2Bürcf  er , Samens  ^eter  Ctöorih,  welcher  fleh  hernach  auf  Jn-  »*7«. 
Das  (Euriren  legte,  heroor  tbat,  unD  feine  »ormalige  gebrer  nicht  nur  in  @e=9'lor,S* 
heim,  fonDern  auch  öffentlich  ftraffte,  ihre  gehre  unD  gebens*2lrt  tabelte, 

Den  gemeinen  geuten  »iel  »on  einem  thätigen0bnffentbum,  welches  er  hier 
unD  Dar  aus  Dergleichen  Büchern  jufammen  geflaubef,  »orfchwahte.  2HS 
er  »or  Die  ©eifllichfeit  felbigeS  Orts  wegen  feines  langen  3JuffenbleibenS 
üom  35eid)iftubl  unD  £eil.  SÜbenDmahl  beruffen  wurDe,  erfchiene  erjwar, 
erflärte  fleh  aber  folgenDer  ©eltalt  : „ (Es  wäre  nicht  genug , fid>  einen 
,,  ©briften  ober  Wiener  ©OtteS  nennen , unD  Das  3ahr  »iermal  aufs  we* 

„ nigftc  jur  menfehlichen  Reicht,  Abfolution,  (Sacrament,unD  in  Die  feiner« 

,.  ne  Äirche  alle  acht  “^ag  einmal  ju  gehen,  2c.  fonDern  man  müfte  Den  al* 

„ ten  ‘^enfehen  Durd)  Den  wahren  feligmachenDen  ©lauben  täben.  „ 

<3ßerßel  Darauf  mit  Dem  Minifterio  in  einen  harten  2ßort(Streit,  bifjenD* 

ui.  $h«ü.  3 m n fiel 
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s.  XVII*  *idf>  t>ic  weltliche  ßbrigfeit  um  #11  Iff  atigcruffcn  würbe,  welche  fobnnn 
Q)eter  9Äoti(?en,  als  einen  unjettigen  teurer  Des  Voltf'S  unD  ^cfümmerer  um 
Des  ©ebabeus  3ofcpbs , bepm  £opf  nehmen  unD  in  ein  ©efängnufj  legen 
lieffen,  allbaeraucb,  weil  ihm  fold)es  $u  hart , in  eine  fcbwtire  Ärancfbeit 
gertetb;  naebbem  et  abec  wieber  ein  wenig  ftdb  erholet,  würbe  er  aus  betn 
43alhunb  SÜagbcburgifcben  ©ebietbe  febimpflid)  bcrroicfen : (5t  begab  fid) 
$war  Darauf  mit  feinet  gamtlie  nad)  £)re§Dcn , um  allbortcn  fieberen 
(gebuh  ju  finben,  allein  cs  ergieng  ihm  auch  Dafclbff  nicht  Diel  beffer,  weil 
et  ferne  ^Nennungen  immer  je  mehr  unb  mehr  aufoubreiten  unb  ju  bertbei* 
bigen  fudjte.  Unb  ob  et  febon  in  £)rcfjben  Den  0)urftirftlicben  geheimen 
SRathS^Praefidenten , Heinrich  Briefen , wegen  einiget  0>pmifcbcn  V3ifs 
fenfehafften  $um  Patron  gehabt,  fo  mutfc  er  Doch,  nach  aufgelegter 
febimpflicben  ©traffe  unb  gefebehenen  fcbarlfen  ftrage , Durd;  Den  Ober-* 
Sümtmann  bafelbft  ficb  fortjagen  la|fen.  hierauf  richtete  et  feinen  £auff 
nach  £ollanD,  allwo  et  auch  Anno  1676.  unb  77.  fid)  in  ©ebrifften 
heroot  that , unb  fold>e  Drucken  lief? , wo  et  aber  nach  bet  S<it  binfom* 
men,  wann  unb  wo  et  geworben,  ifl  bipbero  berfd>wiegen  geblieben. 
S)ie  eine  ©ebrifft,  fo  et  Anno  1676.  in  üuodecimo  heraus  gegeben, 
* nennet  er : einen  furfcen  Bericht  oon  Dem  was  in  einer  Verantwortung 

„ iWifdjcn  Dem  Minifterio  ju  £alle,  unb  ^Nctro  €D?auritio  Medico  bot; 
» gefallen , allen  Ciebhaberen  ju  fernetem  SftucbDentfcn  ans  gieebt  gegeben 
„ bon  obgemelbtem  Auäore.  „ 

<fteben  biefem  ill  noch  ein  anberet  Medicus , bet  um  felbige  Seit  auefo 
in  ©ebrifften  unb  Difpute  mit  einigen  ^rebigeren  befannt  worben,  ju  fe* 
hen , nemlicb  Qohannes  ©opbronius  Äoijacf ; biefee  war  Doäor  Medici- 
. nae  bon  .ftomafeowib , aus  Dem  Äonigreicb  Böhmen , Da  er  ftcb  bon 
eogjff0  bannen  hinweg  unb  nach  Bremen  gewenbet,aHwo  er  auch  4f.  SabralS 
ofbcntlicber  ©wbtunb  ganbPhyficus  gelebet,  unb  in  feinen  ©ebrifften, 
unter  Dem  tarnen  bon  QJradfien,  befannt  worben.  (5r  bat  fornobl 
^>hPftcalifd>e,  $?eDicinifd)c , als  ^beologifcbe  55ud>et  getrieben : Vor* 
nemlicb  aber  machten  folgende  ^eutfebe  ©ebrifften  in  ^eutfcblanb  groffen 
Wärmen , Da  et  nemlicb  » bon  Dem  V3cfen  unb  geben  bet  ©efebopffe 
„ ©OtteS , item  eine  0)tiftlid)e  33efännttiu§  bon  bet  SKube  Des  4b<5rm 
» unb  bon  Dem  Suffatib  aller  Kreaturen  DieferVSelt  nad)  ihrem  2lblebeti,„ 
„ Anno  1644.  in  oftavo ; wie  auch  nach  feinem  $:oDe  ©piegel  Der 
» (Jwigfeit,  ober£unbfcbafftcr  beS  4i)immclS , unb  bon  bet  5lbgefiorbenen 
„ ihrem  gebenS  Suftanb  einen  Bericht,  „ ©räningen  , Anno  1686.  in 
oäavo  gebrueft.  ßb  nun  jwat  mit  Dicfen  unb  Dergleichen  anberen  funb« 
gemalten  ©ebrifften  groffe  Setrüttungen  entlauben , hat  man  mit  ibmc 
Doch  nicht  öffentlich , wie  mit  anberen  bon  Diefen  .£)änblen , berfabren  , fow 
Dem  weil  er  in  Der  Medicin  fehr  glücflicb  unb  jeberman  gern  Dienere  ,.  blieb 
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et  auch  bif?  in  öaö  83ffe  3al>r  feinet  2llter«  in  Bremen,  unb  ftarb  Annos.  xvrr. 
i£8f.  beti  30.  Sanuarp , roie  £ennigiu«  <2i>itte  im  Diario  fclbigen  3al>r« 
bemerket. 

©eorg  ©:nff  2lureliu«  9\c 9«,  ein  Medicus  in  2lmfferbam,  mach*  9teaee/ 
te  ju  qlcidjcc  Seit  Denen  ©eidlichen  Diele  S3erDrie§lichfciten  mit  feinen 
©chrifften , in  welchen  er  DurdjgebenD«  De«  3acob  Söäbmen«  £ebr=©äbe 
borbrachtc  unö  auf«  fchätffffe  bcrtheiDigte. 

43b  nun  fchon  Die  meiffett  ^roteffantifchen  Sebrer  un&  ^rebiger  in  Die-- 
fern  Seculo  wiber  begleichen  SfBeigelianer,  Q36bmiffen,  ^aracelfiften,  unö 
anbere  (Jntbufiaften  waren,  unb  |le  gänzlich  au«gerottet  noiffen  wolten, 
fo  fanben  (Ich  aber  übet  2lngefübrte  noch  unterfchieDlicbe  fo  fich  felbff  biefen 
2Bceg  Der  ©eeligfcit  ;u  erwählen  gefallen  liejfen , roie  bann  fd)on  ju  21m 
fang  De«  i7tcn  3abc-^unbert«  AI.  Jfrermatmu«  Üiatbmann,  eingübccfer,  ?Krtt&» 
jo  Anno  1 f 8f.  gebobren,  ftd)  berbor  tbat,  unb  auf  bec  (Sankel  unb  in  gehet-  mann‘ 
men  Q3efud)ungen  feinen  Reicht  ivinberu  in  £5antjig  folche  gebr'-©äbe  bet); 
gebracht , welche  bon  bec  allgemeinen  2lrt  fehc  weit  abgiengen.  Unb  l)iet ju 
mag  bor  anbern  D.  30h.  €orbmu«,(fonff  Sfatabe  genannt ) bet  An.  1618.  fforoinul 
in  gebuchter  ©tabt  Pfarrer  ju  St.  Marien  worben , groffen  2lnlafc  gegeben 
haben , welcher  fogleich  3ob-  2lrnbö  ©chrifften  ju  wibcrlcgcn  unb  ihn  alö 
einen  £c£er  ju  freiten  ftd)  unterbanden.  Äurfc  Darauf  fieng  Sorbinu«  mit 
JKathmannen  einen  befonbern  ©treitan,  unb  gabboc,  Svahtmann  hätte 
geprebiget,  „manfönnte  hier  noch  in  bollfommener  £eiligfeit  bec  (Fngel 
„ einh«  gehen , ic.  „ SKatbmann  bertheibigte  nun  fowol  fid>  al«  3obann 
2lmbten , unb  webrete  (ich  fo  t>tcl  ihm  nur  immer  möglich  war.  2llfo  gieug 
Der  rechte  ©treit  Anno  1621.  an  / Da  ihn  QEorbinu«  au«  einem  herau«  gege-- 
benen  Büchlein,  bom  ©naben ^3Retch  Sbrilti,  einen  galbiniffen,  £biiim 
flen  unb  ©chwencffelbcr , k.  betitulte.  (5«  wutbe  Darauf  Dicfe  ©treit- 
@ache  auf  berfchiebene  Uniberfitäten  gefenbet,  welche  faff  inögefammt  9\atb* 
mannen  unrecht  gaben.  SMefer  aber  wolte  (ich  folche«  nicht  laffen  ( fo  ju 
melbcn ) nad)reben , bannenhero  gab  er  bor , man  hätte  feine  Nennungen 
nicht  einmal  berffanben , unb  babero  fätne  e« , Daf?  (Te  mehrere  ©achen 
eingefdboben,  wcld)e  er  nicht  bot  Die  ©einigen  ernennen  wolte,  unb  wäfc 
teten  alfo  bieje  ©treitigfeiten,  *um  griffen  21ergernü§  De«  QJolcf«,  bff  Ann» 

1628.  SKatbmann  feine  unruhige  9\uhe  im  ©rab  fuchte.  ©obann  wur* 

Den  auf  De«  SKatb«  2lnftolt  gewijfe  2lrticfel  bon  biefec  Oflaterp  aufgefefct  unö 
«Katbmann«  gehre  berworffen. 

2luguffinuö  Fuhrmann , ein  ©chleftfcher  Pfarrer  ju  Srfcbeplowih , unb  \n.i«}4, 
Der  ^ürjllichen  ©chlofj- Kirchen  ju  Q3rieg  Diaconus,  würbe  Anno  1634,311^. 
wegen  feiner  fonberbaren  gehre  unb  Sieben«  5 2lrten  jimlich  berDächtig , al«mann‘ 
ob  er  ben  '2Beigetiam , wo  md)t  gar  Böhmen , unb  Dergleichen , im  #er* 
hen  trüge , welche«  auch  feine  herau«  gegebene  ©chrifften  junüch  betfärefc 
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s.  xvu.  ten.  SftachDem  er  aber  bon  9}atur  eincö  Rillen  <55emiJi()ö  war , auch  ffdfj 
Durch  gütliches  Surren  nur  SÖermeiDung  oQct  öffentlichen  unD  Dem  gemei* 
nen  9)?ann  ärgerlichen  SKeDen  ermahnen  lie§ , blieb  er  bei)  feinem  2lmt  unö 
ffarb  auch  &u  lörieg,  ohne  Da§  ihm  etwas  2ßiDrigeS  wiDerfahren  märe, 
fficuwalb  M«  Hermann  SleuwalD  mar  Diaconus  ju  Königsberg  in  ^reuffen , 
welcher  gleiche  Zerrüttungen  in  Der  ^rotejTantifchen  Kirche  anjufangen  be* 
muhet  war , wie  er  Dann  mit  SOBeigelio  Die  wefcntlicbc  SßerwanDlung  Der 
^eiligen  in  Das  9Zßefen  Cbriffi  geglaubet.  Allein  Diefer  (Streit  wurDe  nach 
«in  unD  anDern  ©chrifft^echjeln  wieDer  gefallet,  unD  9)euwalD  jum  2BU 
Derr  uff  feiner  Sehre  gebracht. 

An.  1670.  SoachimuS  93etfiuS  war  tyrebiget  &u  Sinumb,  in  Der  $?arcf  Q3ram 
©ertiu«.  Denbura , nahe  bep  Berlin,  3)iefer  wurDe  &ur  Seit  Des  Beutfchen  Kriegs 
Durch  ©ifftheilen  erweefet  unD  in  ©chlifften  befanDt.  ©internal  er  Anno 
1670.  ein  Büchlein,  Excidium  Germaniae , ober  BeutfdhlanDS  Q5er(16- 
rung  genannt , heraus  gegeben,  hierüber  wurDe  er  bon  oielcn , nebff  £em 
rico93ctfio,  (Den  er,  weil  er  feinen  ©ohn  gehabt,  jumSrben  angcnottv 
• men , unD  Deffen  tarnen  Q3eetS  in  23etfium  berwanDelt ) unter  Die  Q3öbmi* 
ffen  gerechnet,  ©eine  ©chrifften  hier  anjuführen  wollen  wir  uns  Die  Sttühe 
nicht  geben , weil  ffe  eben  nicht  rar , fonDern  in  bielen  £>änben  , auch  aOe 
mit  feinen  böllig  Darunter-gefefctcn  Harpen  heraus  fommen.  ©eine  anDern 
hinterlaffene  Manufcripta  foll  D.  ^ancobiuS , Der  Söetfii  Crncfel  gewefen , 
ju  Berlin  berbrannt  haben,  aus  53epforge  einiger  Ungelegenheit. 

Aobbiira  3eW  gebadetem  löetfio  fönnen  wir  billig  (Sbriffian  4bobburgen  an  Die 
v 9 9 ©eite  fefcen.  SgemelDter  &of)burg  wurDe  ju  Süneburg  bon  einem  armen 
Buchmacher,  ©eorg  £obburg,  Anno  1607.  gejeuget,  unD  weil  nun 
feine  Eltern  ihme  zeitlich  beworben , wurDe  er  Durch  Q3orforge  eines  ^reDü 
gerS  Dafelbff  jur  ©chule  gehalten , Da  er  ftch  mit  lnformiren  unD  ©mgen 
fo  lange  Durchbringen  muffen , bi§  er  auf  Uhiberfftäten  jieben  wolte.  ^ach* 
Dem  er  aber  wegen  ^ürfftigfeit  folche  nicht  befuchen  fonnte , fo  nahm  er  ju 
Sauenburg  bep  Dem  3o0  = Einnehmer,  Philipp  ^feiffern , eine  Informatur 
an.  9?ach  93etflieffung  etlicher  Sahre  wenDcte  er  jtch  nach  Königsberg , 
ffuDirte eine  '3Ö3eile  allDa,  unb  wurDe  Darauf  Cantor  nu Sauenburg, berri# 
tete  au*  zugleich  Die  $rüh:  unD  Wochen  * ‘JJreDigten.  4?ift  fängt  er  an 
SlrnDS  Q3ücher  ju  lefen,  geDencfet  hernach  einSmalS  in  einer  ^reDiat  Des 
Cafpar  ©chwencffelDS,bep  welcher  ©elegenheit  ihm  ein  Subörer  ©djwencf* 
felDS  Büchlein , bon  Der  bimmlifchen  2lrfcnep,  ju  lefen  giebt.  Uber  Diefem 
S3uch  foll  #obburg  bergeffalt  gerührt  worDen  fepn,  baf?  er  aller  weltlichen 
S)inge  fo  gleich  bergeffen.  Snjwifchen  wirb  Joohburg  Anno  1640.  jum 
Sub-Conreäorat  nach  Ulfcen  beruffen , allwo  er  auch  jugleich  mit  preDigen 
muffen,  welches  ihm  2lnla§  gab  ju  einem  allgemeinen  ©ebärt,  Darinnen 
enthalten , wie  man  nicht  fowol  um  5lbwenDung  Der  ©(raffen  als  Der 
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©ünben  bitten  muffe,  unb  büttete  folcheS  allemal  nach  gehaltener  ^rebigts.  xm 
otfentlidh  oor  ber  ganzen  ©emeinbe.  ©iefe  felbft  * atigemaßte  Neuerung 
mürbe  ibm  hart  oerbotten,  er  aber  rnolte  (ich  biefeS  nicht  wehren  lajfett  bi§ 
man  ihn  gar  abfefcte.  Von  bannen  begab  er  (ich  mit  feiner  Familie  nad) 
Hamburg,  bafelbft  er  bep  bem  Commenbanten  Informator  mürbe,  unb 
unterfchiebltche  Bücher  unter  fremben  Rahmen  fchrieb , fonberlich  aber  ben 
©piegel  ber  Rlifjbräuche  unter  bem  tarnen  0iä  ^rdforii ; bas  ärgerliche 
Chriflenthum , unter  bem  tarnen  Sßernharb  Q3aumannS.  Racf)  biefem 
menbete  er  (ich  nach  £üneburg  unb  mürbe  Correäor  bep  ben  ©fernen  in 
Öer  berühmten  2)rucfetep : 2BeiI  er  nun  in  biefer  ©teüe  ©elegcnbeit  hatte 
ftch  burch  ©chriflnteit  je  mehr  unb  mehr  befanbter  ;u  machen , jo  biente  fol^ 

<hcS  ju  feinem  ©turh,  baf?  (te  ihn  mieber  abfehafften.  Grs  fügte  (Id)  aber 
ba§  ihn  ber  £erhog  oon  V3olffenbüttel , SlttgufhiS , beruffte , unb  ihn  auf 
bem  ©orff  23orne  jum  Pfarrer  machte.  Sr  mar  aber  Pautn  etliche  3al>c 
bafelb|t,  fo  muffe  er  febon  mieber  fort,  unb  als  er  (ich  beffen  roaigerre, 
toarff  man  ihm  feinen  £ausrath  unb  alle  ©achen  unter  ben  frepen  £i m* 
tnel  hinaus,  unb  muffe  er  mit  £interla(fung  Pieler  UnPoffen  unb  auSffebem 
ben  ©chulben  über  JfbalS  unb  £opff  mit  acht  Eletnen  £inbern  aus  bem 
£anb  jichen.  (5r  fuebte  injmifchen  feine  Suflucht  in  öueblinburg , allem 
auch  bafelbff  fanb  er  (te  nicht,  fonbern , meil  er  oon  feinen  Sehtörünben 
gar  nicht  abffeljen  molte,  muffe  er  auch  biefes  £anb  oerlaffen.  Von  ban* 
nen  reifete  er  in  bie  Rieberlanbe , ba  il)ti  bann  im  ©elbwfcf>en  ein  Canbfaffe 
als  feinen  ^rebiger  annahm , hoch  mit  biefer  33ebingung , ba{?  er  mit  bem 
Confiltorio  unb  ben  ©freit  5lrticuln  ber  Reformierten  nichts  ju  thun  ha* 
ben  folte , fonbern  nur  Chrifium  unb  feine  Rachfolge  ptebigen.  £)iefe$ 
roährete  mieber  eine  Furfce  Seit , big  er  felbigen  £errn  eines  Verbrechens 
megen  erinnerte,  ba  ihn  bann  bie  Reformirten  in  einem  ftlecfcn,  £atum, 
mit  eben  folchen  SÖcbingnüffen  jum  ^3rebiget  befleUet,  allroo  er  auch  i*. 

3abr  geblieben.  Sule^t  mürbe  ihm  oerbotten  nichts  mehr  ju  fchreiben , 
unb  meil  er.bannoch  ben  unbefanbten  ^riffum  heraus  gab,  mürbe  ec 
abermal  oon  feinem  2lmt  abgefefct;  Rfiftlermeile  begab  er  (ich  nach  2lnv 
fterbam,  lebte  allba,  inbem  ihn  fein  ©ohn  mit  £anb  * Arbeit  ernährte* 

(ehr  Fiimmerlich ; bann  Farn  er  mit  feiner  Familie  mieber  nach  Hamburg, 
mürbe  mit  bem  Sababie  unb  ber  Slntoinette  Sßourignon  beFanbt , berfelbeH 
er  auch  etliche  Bücher  in  bas  .ftochteutfche  überfefcte,  enblid)  mürbe  er  m 
ter  ben  SDfenniffen^rebiger,  unb  ftarb  Anno  1675.  ben  24.  October,  ju 
Slltona , aOmo  er  auch  auf  ber  Reformirten  Äirchhof  begraben  liegt. 

©eorg  Eorenfc  ©eibenbecher  Fan  auch  In  biefer  Orbnung  eineetib«u 
©teile  haben;  biefer  mar  ehemals  Pfarrer  in  Unter  Reubom , ohnroeitMee. 
3ena,  in  bas  3tltenburgifd)e  gehörig.  VSeil  er  nun  oon  bem  ^aufenb-' 
fahrigen  Reich  £hci(fi  fonberlich  ftch  einnehmen  (affen , unb  baoon  eiuem 
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S.xvn.  anDern  ^reDiger,  unb  feinem  VermanDten , 3obanni  SEicolao  hebbar?  , 
etmag  eröffnet , auct>  feine  Darbon  aufgefepte  ©d>rifft,  ibn  ju  prüfen,  übet* 
geben ; fo  famen  öiefe  9)?epnungen  in  Eurbem  merter  aug , unD  enDlicb  9« 
por  Dag  Confiltorium , pon  Dar  eg  auf  Die  3enenfffcbe  Unmerfltdt  gefebuft 
mürbe,  melcbe  it>n  foDann  einer  Äeperep  befcbulDigten  unD  Don  feinem 
S)ienff  abfefcten , jebod)  anbeppergomiefen,  Dag,  mo  crffißunb  frieDlidE) 
aHDa  leben , auch  niemanDen  Dag  geringfEe  Don  Diefet  Äefcereo  bepbringen 
mürDe,  et  an  felbigem  Ort  Perbleiben  folte,  melcbeg  Dann  auch  gegeben , 
unD  balD  Darauf  gefforben  iff.  ©eine  ©ebrifften,  Die  jum  Vorfcbein  Pom* 
men,  ffnb:  Chilialmus  fandtus,  qui  eit  Sabbatifinus  populo  Dei  re- 
lictus , Dag  iff : 2Cag  Pon  Den  taufcnD  fahren , Dapon  in  Der  Offenbar 
rung  Sobannig  £ap.  XX.  Reibung  gefebiebet,  eigentlich  nacb  Dem  V3ort 
©Otteg  ju  ballen  fepe,  Pon  SCBabrmunDo,  ftrepburgen,  ©eiDcnbecbcr. 
Anno  1660.  in  Duodecimo  ju  2lmfferbam,  item  Problema  Theologi- 
cum  de  Regno  Sandtorum  in  terris  millenario  per  Petrum  Serarium, 
ibid.  1664. 

S)ie  angefangene  OrDnung  beigt  ung  in  Der  ©>angelifcben  Greben  fort* 
" geben , unD  Die  übrigen  in  Dtefcm  i7tcn  Seculo , fo  megen  ibrer  ©ebriff* 

ten  unD  gebren  alg  oerDädjtig  perroorffeu  morben,  Eürplid)  betrachten , unö 
An.  1660.  gefebiebet  l)ier  an  M.  Heinrich  Slmergbacben ; Diefer  mar  Paltor  an 
ÜJjF*  Der  Äircben  ju  St.  ^jietri  unD  ']>auli  in  fbalberffabt,  unD  meil  er  nun  pon 
9 Anno  1660.  unD-  meifer  bin  ffcb  mit  feinen  ©ebrifften  jimlicb  Derbäcbtig 

machte , fo  ffbrieben  nicht  nur  Piele  ©elebrten , fonDern  aueb  ganfce  Uniper* 
fttäten  miDer  ihn.  6r  mürbe  unter  anDerm  befcbulDiget , Dag  er  1.)  Die 
^>bdntafcp  unD  $abel  Pon  einem  roeltlicbcn  tKcich  heiliger  unD  frommer  geu* 
te , »or  Der  Sluferffebung  Der  lobten , geffattet.  2.)  £)ag  et  mit  £ob* 
bürgen  jmeperlep  kaufte , eine  innerliche  unD  äufferlkbe , gefegt.  3.)  $?it 
Demfelben  Die  ^gerechnete  ©ereebtigfeit  Cbriffi  cm  ©cbmicrVSertf  genen* 
net.  4. ) Von  9totbmenDigFeit  eincö  pon  Sbriffo  felbff  beruffenen  recht  an* 
gegeiffeten  S)ienerg  gefebrieb^,  mann  man  mürefliebe  Vergebung  Der 
©ünDcn  bep  ©Ott,  permittelff  Deg  ^reDigerg , erlangen  molle.  f.)S)a§ 
er  Die  ©utbmannifcben  Offcnbabrungen  recomniandiret.  6.)  S>ag  er  ge* 
(Trieben,  ©utbmann,  Q3öbm,  J&obburg,  ©ciDenbcch« , 33recf ling , unD 
er  felbff,  mären  Don  ©Ott;  Die Theologi  aber,  melcbe  ihnen  miDevfpte* 
dien , mären  nicht  Don  ©Ott,  fonDern  aug  unD  mit  Der  <2Celt.  7.)  £)a§ 
er  Die  Philofophie  permorffen.  8.)  !Oie  #epDnifcbe  Auctorcs  aug  Denen 
©cbulen  perbannen  mollen.  9.)  £)ie  UniPerfftäten  unD  Profeflbres  per* 
achtet  unD  befchimpffet.  10.)  ©ich  unD  feineg  gleichen  Deodidadtos , Phi- 
lofophos,  Slngegeiffete,  augermäblte  .peilg  (Jngel  tittiliret,  auch  fonffen 
neue  gebren  Pon  Der  Vergitterung  gläubiger  ©jriffen , pon  Der  mefentlicben 
Vereinigung  mit  Cb*  iffo  / «nb  Dergleichen , auf  Die  23abn  gebracht  b^* 

3» 
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Smwifcheti  blieb  öocf>  2lmcrSbach  bei)  feinem  3)ienff  bif?  an  fein  Sebents,  xvii, 
SnDe , weil  it>u  Der  Sburfürff  wiDcr  feine  2ltifläger  jimlich  fchüfcte , er  aud) 
felbft,  als  Die  erffe  ^»i^e  feines  SpferS  ein  wenig  »errauchet,  nach  unD  nach 
geruhet  unD  fülle  gefchwiegeti , auch  Diefer  «g)dnöcl  wegen  fiel)  nie  etwa* 
auf  Der  Sanfcel  merefen  (affen. 

3ol)ann  Melchior  ©tenger  war  ebenfalls  ein  Sbangelifcher  ^rebiget , An  1670. 
welcher  fleh  mit  feinen  £ebr:©dfeeu  »iele  'SerDrüfjlichfeitcn  über  Den  J^>alö  <St<nger. 
gejogen.  Srffurt  erfannte  er  als  feine  $?utter=  unD  ©eburts  ©tabt  , allwo 
fein  hattet  Senior  DeS  bafelbffigen  Minilterii  gewefen.  Sr  felbff  wurDe 
auch  alJDa  DiaconusanDer^reDiger  Äirche/unD  befam  feinen  Collegen, 

IV1.  J^er^en , jum  erflen  als  einen  2ßtDerleger  unD  Sßerwerffet  feiner  Cebre ; 
JparmacciuS  feprete  auch  nicht  lange/  fonbern  fchrieb  Anno  1670.  öffent= 
lieh  wiDer  ihn , ja  alle  Soangelifche  Utiwerfitdten  in  $;eutfchlanD. 

Stuf  folche  unD  DeraKn  Slusfprüche  unD  23eDendren  wutDc  ©tenger  im 
geDachtem  3al)t  »orTFniem  21mt  abgefefct. 

<33on  Dar  wurDe  er  »on  £erfcog  3KuDolpho  2luguffo  ju  33raunfdjweig 
berufen ; ferner  bat  ihn  Der  Sbutfticft  oon  Q3ranDejiburg  in  feinen  üanDen , 
nach  Berlin , jum  ^reDigev  berufen , nachmals  jum  Infpeäorat  in  ©tor* 
cfow,  an  Der  £au§mber  * ©ränfce , unD  ctiDlich  wurDe  er  ju  'SBittjlocf  Pa- 
Itor.  2ßaS  er  Dafelbfien  in  Den  lebten  fahren  mit  Doä.  Johann  griDe* 
rieh  SWepern  für  ©treit  gehabt , unD  wie  untbeologifch  es  Darbet)  jugegatu 
gen  , Da  einer  Dem  anDern  Die  ©treit » ©chriften  Durch  £encf crS  * 33uben 
ins  £auS  scfd>icft , braucht  Peines  Srinnerns , weil  Die  unfeeligen  ®enc£ 

Stahle  aübereit  gar  neu  unD  noch  oor  jeDermannS  2(ugen  liegen. 

SS  befanDen  fth  ju  Diefen  Seiten  noch  mehr  Soangelifche  Q>ret)tger  / fo 
über  Der  ^bätlichfeit  Des  Eetje ; $mts  »ieleS  ©Treibens  unD  ©treitenS 
»erurfadbten , Deren  etlicher  wir  nur  für&licb  annoch  gebenden  unD  bepfüu 
gen  wollen. 

3aeob  ^aube  war  »on  Sfelburg , aus  Dem  ©eoifdjen , gebürtig , unD  laube. 
Anno  1^5.  ju  Slmheim  in  Den ‘DÜeDerlanbcn  bep  Der  Soauaclifcbcn  @e- 
meinDe  jum  £ehrer  beflenet.  9?acbbem  er  aber  angefangen  Die  $lugfpurgü 
fche  Confelfion  unD  S»angelifdje  Äirchen'ßrDnunge»  als  einen  Abgott  unD 
Die  Ceute  für  Slbgotter  auSjuruffen , wurDe  er  foDann , weil  fein  gütliches 
gureDen  helfen , er  auch  Die  Formulam  Concordiae  in  2lmjferDam  nicht 
unterfchreiben  wolte , oon  feinem  2lmt  abgefefct  unD  als  ein  falfcher  £ebrer , 
Prophet,  Ouacfev  unD  ^>hantaf  gehalten.  <33on  Dannen  joge  er  weit  unD 
breit  herum , weil  er  aber  allwege  trefflichen  SßiDcrff anb  fauD , begab  ec 
fich  nach  2iltona  unter  Die  9)?enniften ; Diefe  aber , als  fle  fahen  Da§  er  ihrer 
£ehre  auch  nicht  in  allem  beppfiichten  wolte , »erliefen  ihn , unD  foDann 
WurDe  er  gejwungen  wieDerum  ju  Denen  Soangelifchcn  fich  ju  wenDen  unD 
ihnen  ßufe  2ßorte  ju geben/  Da  ec  Dann  auch  alles,  was  er  geleitet,  in 
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s.xvii.  ein«  öffentlichen  ^rebigt  Anno  167s,  ju  Slftona  miberruffen  bat.  VJie* 
roobl  ihm  Diefe  Dannod)  auch  bernad)  nicht  weit«  getrauet,  fonbern  *£>üIff-log 
ft^en  taffen,  in  welchem  Crlenb  ec  auch  jeitlich  geftorben. 

Santo.  ^bomab^anto,  StudiofusTheoIogiae,  oon  £übecf  gebürtig  ; tiefet 
batte  ftcb  eine  Seitlang  mit  3obamt  ©eorg  ©icbteln  ju  Swoll  bep  SBrecflin« 
gen  aufgebalten,  i|t  bemach  abec  mieDerum  jurücf  nach  £übecf  Fommen , 
Da  fie  Dann  bin  unD  mieD«  in  Denen  Raufern  heimliche  Stofammenfünjf» 
ten  angeffellet  unD  Dab  heil.  SlbenDmabl  unter  einanDcr  genoffen.  ©ie 
würben  abec  nachgebenbb  oon  Dem  £übecfifcben  Minifterio  alb  neue 
©chwätm«  bep  9Ratb  angegeben  unD  oon  felbigem  Der  ©tabt  unD  £an» 
beb  oerwiefen,  Da  fie  fleh  Dann  nachgebenbb  nach  humburg  begaben,  all* 
wo  auch  $:anto  balD  bernacb  geflorben. 

9taf<l.  Cbriflopborub  Slnbceab  fKafeliuä,  oon  SRegenfpj^gebürtig,  war  Anno 
An»k«4f.  1^45.  ^reDiger  in  3mmenE6peI.  ©iefet  macbte^Hn  t'übecfifchen  unt) 
anDern  Theologis  groffe  Verminungen , welche  il)troann  unter  Die  92Bei- 
gelianer  unD  neuen  Propheten  ge*eblet,  würbe  Darauf  oon  feinem  2(mt  abge* 
febet , Da  er  ftch  Dann  pach  Der  Seit  im  (Jrfc  * ©tifft  Bremen  ju  ©djwac* 
ne  aufgebalten.  (JnDlicb  foll  er  Doch  feine  3ntbumer  nach  oiclfältig-ge* 
pflogenec  hanDlung  mit  Denen  Ctoangelifcben  Theologis  erFannt,  unD  felbi* 
ge  Anno  1653.  miberruffen  haben. 

Crecf.  ©et  bekannte  grieDrid)  SBrecfling,  über  welchen  nicht  weniger  unter 
«ufl*  Denen  ©xmgelifcheh  oie!  Unruhe  entfianDen,  gehöret  aud)  hiebet,  ©ein 
Vatter,  M.  Johann  SBrecfling,  war  ^JreDiger  im  hollfieimfcben.  ©ein 
©obn  SriDerich  aber  befuchte  Anno  1547.  Die  Univerfitdten  in  ^eutfeh» 
lanD.  Von  Dannen  tbat  er  eine  JKeife  nach  hollanb  , unD  Da  er  Dann 
wieDer  jurücf  im  J£)oUfteinifchen  anlan^fc,  bat  er,  auf  €rfud)en  Der  anDern 
5>reDiger,  Anno  16*17.  ein  3abr  lang  in  ^lenfjburg  gepreDiget.  9?ad)  Die* 
fern  murDe  « ju  Swoü  ‘PreDiger,  blieb  aber  nicht  lang  Dafclbft , fonDern 
mu|ic  f»mobl  in  feinem  VatterlanD,  alb  anberbmo,  oieleb  megen  feinen 
©chrifften,  inDem  er  seitlich  DaDurch  beFannt  unD  feine  €ebr-©dbe  oer* 
Dachtig  murDen,  erDulDen  unD  aubfteben,  ift  auch  in  folchem  0enD  oerftoc* 
ben.  ©ein  guter  unD  beFannter  ftteunD, 

(Siebtel.  gobann  ©eorg  ©idSitel,  oon  welchem  wir  Furb  *uoor  gebaut,  batte  gleis 
che  Verbängniffe  mit  IBrecflingen.  ©iefer  (Siebtel  war.  aub  Der  ©taDt 
SRegenfpurg , Da  er  Dann  oon  Dannen  meg  unD  in  Der  Ädpferlichen  £am# 
mer  gu  ©peper  SSeftoUung  beFam,  aQmo  er  oiele  munDerlicbe  ©achen  oor* 
nahm.  5llb  er  nun  oon  Dortwcggefchafft  murDe  unD  nach  Nürnberg  Fam, 
lief?  ec  feine  Oftepnungen  gar  balD  bep  Denjenigen,  mit  Denen  er  Fonte  in  58e* 
Fanntfchafft  Fommen,  merefen,  hierüber  gerietb  er  Dafelbff  mit  Denen  ^rebu 
gern  in  IBrief  * Vkcbfel , unD  meil  er  nun  oon  D«  heil,  ©chrifft,  ©a* 
ctamenten,  Reicht  * unD  drehen  * ©eben,  aliju  frep  urtbeilte , würbe  er  auf 
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einige  Soeben  auf  ben  ^burn  gefegt.  9?ad)mal$,  afö  er  triebet  lo§  unb  s.  xm 
in  feine  Gatter*  ©tabt  SKegcnfpurg  fam,  t>abcn  jic  ihn  cbcnfuüö  etliche  Mo* 
i nat  in  Arreff  gelegt , unb  ba  et  nicht  wieberruffeit  roolte,  würbe  er  aller 
feinet  ©üter  beraubet,  unb  auf  ewig  aus  bet  ©tabt  oerbannet.  hierauf 
roenbete  et  (ich  wiebetum  in  bie  Siieberlanbe,  unb  als  eben  bamals  Sßrecf* 
ling  mit  bem  Confillorio  ju  Amtfetbam  ju  (beiten  batte , würbe  et  übet 
bellen  93ertheibigung  oom  Coniiltorio  jmepmal  gefangen  genommen,  unb 
in  3woll  öffentlich  an  ben  pranget  geffellet  unb  perbannet. 

M.  Johann  iöloef,  ein  £tlbeSbcimer,  unb  gemefener  Archi-Diaconu$An.i57f* 
tu  €6§ltn,  in  Eintet  * Sommern,  mürbe  eben  tregen  betgleichen  gehegten 55Iccf‘ 
©runb:©üfcen  unb  Cehr  * Runden  Anno  1681.  abgefefct.  9?ad>  feinet 
§jbfefeung  h<«  « ft#  einige  Seit  in  £oüflein  unb  nachgehenbs  in  Mofcau 
aufgchalten.  S5on  bannen  fam  et  wteber  jutücf  nad)  Hamburg,  gab 
auöa , unb  jwar  Anno  16S6.  unb  87-  einige  ©chvifften  in  4to  herauf 
barinnen  et  einen  kauften  Auflagen  unb  33efchwärben  tpiber  bie  Spange* 
lifche  ©eijllichfeit  führte , unb  folche  nad)  allen  ihren  Aufführungen,  Ca* 

(lern  unb  Mißbrauchen  jiemlich  burchsoge.  Sc  felbfl  iff , naebbem  er  «u 
©chleßmig  auch  aufgetrieben , unb  mit  ©olbaten  überfallen  trorben,  *u 
Soppcnbagen  Pon  D.  Caffenio  gefchüfcet  unb  aufgenommen  trorben , pon 
bar  er  mit  benen  3)äf)nifd)en  £ülffs  * SBöltfern  in  Ungarn  gangen  unb  all* 


WetruS  £)ittelbach  gehöret  auch  mit  unter  bie  neuen  Seljrer , fo  (ich mitAn.-'^». 
ihren  ©chrifften  perba&'t  gemad)t.  tiefer  trat  Anno  1*79.  ^rebiger  ingg?1' 
ßff  * ftrteßlanb , allmo  er  auch  bas  befannte  ftüvffliche  Q3riegtfd>e  33cben* 
efen  unb  AuSfchreiben , fo  ehemals  burch  Abraham  pon  ftrantfenberg  jum 
®rucf  beförbert  trorben,  in  bie  lieber *^eutfd)e ©prach  Perfekt,  trcl* 
cheö  aud)  in  Amtferbam  eben  in  gebuchtem  3al)t  in  bas  £od)  * ^cutfche 
triebet  überfetjet  unb  Anno  1690.  in  Duodecimo  ju  Ceipjig  nachmals 
herauf  fommen.  ©ebad)ter  ©ittelbacb  ifl  nachgehenbs  auch  abgefefct  tror* 

Sen , unb  nadjbem  er  bie  Cababiften  unb  anbete  ©ecten  burchfucbet , unb 
fid)  mit  feiner  pereinigen  fönnen,  begab  er  ftch  nach  Amfferbam,  unb  lebte 
aUba  Por  ftch  ohne  Amt  im  5)>riPat*©tanbe. 

Am  iibelflen  hat  eS  Poti  begleichen  Ceuten  Ouirm  Äuhlmannen,  einem 
JBtefilauer,  gelungen,  melcher  tregen  feiner  ^rüumerep  Anno  i<>89-  in  Mof*mann. 
catt  iümmerlid)  iit  perbrannt  trorben. 

feie  ©treingfeiten , to  bie  Soangelifchen  mit  anbern  meltgionS  Q3et* 
vranbten  gehabt,  ftnb  aüemalnur  Pon $ripat *$erfonen unternommen  trot* 

Sin  unb  ftnb  bercr  fo  Picle,  bah  man  aus  ber  groffen  Menge  berlelbigcn 
nieht  weiß,  welche  man,  alo  bie  Mercftrürbigffen,  herauf  flauben  unb  por  an* 
bern  nahmhafft  machen  foll , baheto  wir  nur  berer  Colloquiorum  erwah* 

UI.  ^ijeü*  A a a a a a a nen 
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s.  xvn.ncnwönen/  fo  auftoritate  publica  über  ßemiffe  .ftrcitcnöe  ©laubcnö  - unö 
£ef)r  * Atmeten  finb  gehalten  rorben. 

An.i6oi.  Anno  1601.  rarb  &u  Diegenfpurg  auf  QJeranlaffung  .fterfcogg  ÜÄayp 
miliani  in  33apern  unb  ^falhgraf  Philipp  ßubrigg  bep  Schein , jrifhen 
SScr  tie  ben  ^efuiten,  2(lbert  hungern;  3acob  Treffern,  unb  21bam  Bannern,  unb 
©ei(U  Den  ©bangelifehen  Theologis,  21egibio  J&unnio,  £)abib  Üxungto,  So« 
etrtitifl-  j)ann  fticDungeii/  aug  ©ad)fen,  2lbbiam  2ßi<£nern , unb  £aurentio  £älior 
au*  Söranbenburg,  3acob  unb^^ilipp^eilbrunnern,  aug  Der  $faj|,  21  iv 
fpura.’  brea  Oflanbern,  unb  5#  23ibembad;en  / aus  <2Bürtembcrg,  ein  Collo- 
quium angejlellet , allein  weil  man  fleh  regen  beg  Siichterg  in  (glaubend 
©treitigfeiten  nicht  vergleichen  fönte , unb  Die  ©atbolifchen  auf  Die  Unfehl: 
barfeit  beg  ^abjtg  trogen , Die  ©bangclifchen  hingegen  bep  Der  £.  ©chriflft 
einfcig  unb  allein  verbleiben  rolten  , fo  giengen  fie  unberriebter  ©acl;e 
auOeinanber. 

An.  1615.  Anno  t 61  rarb  Doft.  3acob  £eilbronner  bon  Dem  ^efuiten,  Qacob 
SJcuturfl  Hellem/  befd)ulbiget , ba§  er  in  feinem  23ucb , reicheg  er  bon  Dem  unca* 
tbolifchen  ^abfltbum  gcfchrieben,  bicle  Werter  aug  Den  Patribus  bcrfälfchet 
angeführt,  reicheg  ihn  Diefer  in  einem  bafelbft  in  ermelbtem  3al)r  angeflell* 
ten  Colloquio  $u  SRcuburg  öffentlich  Überreifen  rolte , fie  muffen  aber 
hernachmalO  bepbe  zugleich  Aufheben  , unb  Der  ^falfcgraf  SJBoIffgang 
£ßil()elm  ju  9feuburg  hatte  inbejfen  Die  ©atholifche  Dveligion  anges 
nommen. 

An.  1 6\  1.  2llg  Die  ^roteffirenbe  ©hurfürflen,  dürften  unb  ©fänbe  auf  Dem  Anno 
Seipitg.  i^ji.  ju  Eeipjig  angeffeOten  Convent  bepfammen  raren,  unb  jeher  feinen 
Jjbof * Q)rebiger  bep  ftch  hatte , fo  fiengen  biefelbe  an , mit  ©rlaubni§  ihrer 
$rincipalen,  bom  3.  bif?  23. 3)?erfc  fine  Unterrebung  in  ©laubeng  * ©achen 
miteinanber  borjunehmen , bon  ben  ©bangelifdjen  raren  babep  Dodt.  gj?af= 
thiaö  4öoe  boti  |)oenegg,  ©hur  :©<\d)fifcher  Ober« £of * ^rebiger,  tmb  bie 
Profeflores  ju  £cip$ig,  D.  Q>olpcarpug  i’pfer,  unb  D.  Heinrich  «höpffner ; 
unb  bon  Den  fKeformirten  Der  3?ranbenburgifche  Ober^of  - ^>rebiger,  D. 
Johann  SBergiug,  Der  Reffen  * ©affelifche  £0^  ^rebiger,  $beop()ilug  9?ea« 
berger,  unb  noch  ein  ©ajfelifcher  Theologus,  I).  3ol>.  ©rociug.  S)ie  SKe> 
formirten  bekannten  fich  günplich  ju  Der  21ugfpurgifd)en  Confeffion,  unb  er  * 
flärten  fleh  auch  berfelben  in  vielen  J)uncten  aanfc  gemäfj , eg  rolten  aber 
Doch  bie  fogenannten  Üutberifchen  Theologi  ihren  glatten  2Bortcn  nicht 
trauen , rie  bann  aud)  hcmachmalg  D.  #oe  unb  löergiug  einanber  greulich 
m öffentlichen  ©chrifften  jerlilflert. 

An.  i6$a  2llg  Dem  ganbgraf  ©rnfl  ;u  J^effen  »fKbeinfefg  Anno  16*2.  bon  ber 
jW'ta*  ^roteflirenben  jur  SRomifchen  Kirche  ju  tretten  beliebte,  fo  rolte  er  jubor  noch 
’tl0,  bepber  ^Religionen  ©runb  unb  2?efchaffenheit  in  einem  angeflellten  Collo- 
quio unterfuchen  laffen , unb  berieft  begregen  bie  $$ ifchcn  Theologos,  D. 
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5>etcr  #aberFornen,  SBaltbafar  Wenjern,  unD  ©eorg  £berbarö  Rappeln  s.  xvu* 
nad)  Rbeinfcl«,  unö  lief;  fie  mit  Dem  berühmten  Capuatier  unö  Alilliona- 
rio,  Valeriano  Wagno,  ingfeidjem  mit  ^toulo  Q3iflcrfel£>cn,  Rapnaubo  und 
S)ro|len,  auf  ©eiten  Der  Catbolifchen,  difputiren ; Der  ganfce  Difputat  blieb 
ober  einzig  unö  nur  bep  Dem  2lrticul  oon  Der  gei|ilid>en  Ober  ©ewalt  De« 

•pabft« , worauf  Die  UnterreDung  unterbrochen  rourDe , unD  waren  Die  Se# 
fuiten  mit  Valeriano  Wagno  felbflcn  nicht  jufrieDen , Da§  er  Dic|>  Haupts 
Lehre  Der  Satbolifchen  £irdx  nicht  beffer  oertheiDiget , oerwiefeu  ihm  auch 
folcbe«  in  geDrucften  ©chrifften. 

®a«  lebte  Colloquium  iftAnno  1661.  poifeben  Denen  Lutheranern  unb  £"•'***♦ 
Reformirten  im  Wonat  Sulio,  auf  Vermittlung  LanDgraf  2ßilbelm«,  in  Der  <Ja”eU 
©taDt  Raffel/  wegen  einer  QübrifilidKn  Vereinigung  bepöer  Religionen  ge# 
halten  worDen.  £)ie  Theologi  oon  (Joangelifdxr  ©eite  waren  Die  Pro- 
feflöres  $u  Rinteln,  O.  ^etru«  Wufäu«,  unD  D.  Soh-  #einicbiu«.  Von 
Denen  Reformirten  aber  Die  Profelfores  ju  Warpurg,  D.  ©ebatfian  ©ur# 
tiuä,  unD  3ob.  »fbeiniu«,  welche  Dann  nach  oerfcbieDcnen  gehaltenen  Unterre# 

Düngen  jlch  miteinanDer  enDlich  Dabin  erFlärten , bafj,  weil  jwifdben  bepDen 
parthepen  Feine  pollFommene  Ubereinftimmung  fepn  fönte,  fie  fidt>  Doch  auf 
folcbe  5irt  mit  einanDer  pergleichen  wolten , Da§  Fein  ^:hcil  Dem  anDern  we# 
gen  De«  gwepfpalt«  in  oerfcbieDcnen  ©lauben«  # ^uncten  im  ©chreiben, 
sforeDigcn  unD  Dilputiren  hinfüro  Durchleben,  läliern  ober  oerDammen  folte, 
fonöew  ftd)  unter  einanDer  brüDerlid)  lieben  unD  für  Witgenojfen  De«  wahren 
jeligmachenDen  ©laubcn«  an  £bri|tum  halten  wolten.  5>iefe  Vereinigung 
aber  haben  Die  anDern  £oangclifcbeti  Theologi  böcblien«  mijjbillicbet  uoö 
fie  De«  Syncretilmi  befcbulDiget. 

£>ie  fttieDe;  Wacher  jwifchen  Den  Lutheranern  unD  Reformirten  finb  ge# 
tiefen  D.  Ricolau«  4)unniu« , welcher  Anno  1632.  ein  Collegium  pacifi- An-T*t»* 
catorium  in  Vorfd)lag  gebracht/  ©amuel  ^ufFenDorff  aber  Dergleichen  in 
Jure  feciali  divino  unternommen , unö  D.  3<>b*  VSolffgang  Säger  ju 
Tübingen. 

Unter  Die  übrigen  WercfwürbigFeiten  Der  (Eoangelifdjen  Kirche  in  Diefem 
Seculo  i|l  m rechnen , Da§  $ürft  Sobanne«  $u  Inhalt  SetDfl,  welcher,  al« 
fein  Vatter  RuDolpbu«,  Da  er  Faum  einSabr  alt  gewefen,  Anno  1*12. 
V>erflorbcn,  oon  feiner  Wutter  WagDalcna,  einer  ©räfin  oon  ßlDcnburg , in 
Der  Lutberifcben  Religion  war  erlogen  worDen,  felbige  auch  wieDerum  An. 

1 644.  in  feinem  2lntf>etl  Der  2lnl)ältifd)cn  LanDe  eingeführet.  ©af;  Die  ^ro# 
teflanten  in  ^eutfchlanD  Anno  1700.  Den  Pcrbefferfen  CalcnDer  angenoiw  An.ijoo^ 
men,  oon  welchem  anöerömo  fchon  gereDet  worDen.  2)cr  *£)erbog  So  33 
Dann  V3ilbelm  ju  ©achfen  ©fcnach  Anno  1704.  ein  SeminariumTTieo-J",tr 
lugicu m angcrichtet ; Daf?  Jöcrfcog  ^riöerid)  ju  ©achfen ' ©otha  ein  aDe  roVrt' an- 
liebe«  Sräulein=  ©ttffii  ju  Slltenbura  Anno  170?.  hat  erbauet;  uuD  abfon  «crom. 

gaaaaaas  Deiiichmcn- 
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s.  xvu.  Derlicb  i(!  mcrcfmürDig  Dag  hätten  Der  ÄinDer  in  ©cbleflen , pon  melchem 
Piel  SReDeng  uni)  Difputireng  in  3:cutfcblanb  gemefen  , Dabero  n)ic  nic^t 
unrecht  tbun  merDen , mann  mir  Dcrfclbcn  mit  einigen  UmflänDen  bict  ge* 
An.  1707.  benefen.  & batten  Die  ÄinDer  in  ©cbleflen  Die  D>urd>  ibrfianD  Anno  1707. 
sw'on&e.  aug  ©aebfen  in  Noblen  juriicfmavfd)irenDe  ©cbmeDifcbe  Sirmce  jum  öfftern 
te  SY  untec  fm>cm  ihre  tägliche  9lnDad)t  halten  feben , mcldjeg  bemad)* 

SXr  in  mal0  Riefelten  ihnen  auch  nacbt()un  molJen  , inDem  fomobl  Änäblem  all 
elften  SWägDlein  non  bi§  14.  fahren  täglich  Drepmal,  $?orgen0,  Mittags  unD 
2tbeiiD0,  auf  Dem  ffelD  jufammen  gekommen,  einen  greif;  gefcbloffen , unö 
Den  2lelteflen  unD  ©efebiefteften  unter  il>nen  *um  Sßorfänger  ermäblet,  meU 
eher,  nach  förmlicher  €inrid;tung  Des  greiffe0,fld)  in  Die  Bitten  geflellet,  nach 
einem  (Wl*  unD  fnienD  * gebättenen  Gatter  Unfer  etliche  geifltetcbe  lieber  an« 
geflimmet  , unD  nach  (JnDigung  Derfelben  einige  9>falmcn  unD  ©cbättet 
Deutlich  abgelefen , meldje  Die  ÄinDer  fnienD  allemal  leife , mit  Beugung 
fonDerbarer  2lnDad)t,  nad;gefprocben,  unD  Darauf  Die  SlnDacbt  mit  Dem  Äir« 
<hen--©eegen  unD  einem  furpen  5)ancf--£ieD  befcbloffen.  S)iefe0  58e« 
ginnen  Der  ÄinDer  bat  fid>  erfllicb  Den  28.  £)ecember  1707.  am  unfcbulDi* 
gen  ^inDleing  * *£ag  in  Der  ©räflidjen  ©taDt  53eutben,  im  ©logauifeben 
gürflentbum,  angefangen,  bernadbmalg  aber  fleh  Durch  ganfc  ©cbleflen  aufc 
gebreitet , fo  Dafl  man  an  Perfcbiebenen  Orten  Derfelben  jmep  bifl  Drep  bum 
Dert  angetroffen,  melche  mit  einet  folchen  unbefchreiblichen  33egierDe  Diefen 
23ätt  * ©tunDen  nachgegangen , Daf?  fle  gffen  unD  ^rinefen  Darüber  perfarn 
met,  £älte  unD  Siegen  Darbep  audgeflanben,  unD  fleh  2tnfangd  Durch  fei« 
»»»ne  33creDung  unD  Sßcbrobung  haben  Daroon  abbalten  (affen.  £0  bat  fleh 
Hcftfdt  aber  Die  ^rieflerfdjafft  Diefer  finDIicben$elb*2lnbacbt  auf  Dag  eifrigftemi* 
büfdbft  Derfehet,  ald  moDurchDie  £eute  oon  Den  ©otfed*  Käufern  abgefübret  unD 
t>?rnxp.  Dag  Minifterium  perachtet  mürDe , Dabero  man  ihrem  beginnen  crnftlich 
,ft-  Einhalt  getban,  unD  fle  ge*mungen,  ihr  ©ebätt  in  Den  Äircben,  unter  Dec 
Slufftdht  ihrer  ©cbulmeifler,  ju  halten , Da  fleh  Dann  Die  ÄinDer,  nachDetn 
man  ihnen  ihren  ^Billen  gebunDen,  nicht  mehr  fo  häufig  eingefunben. 
nen  Dergleichen  Siechen  * 3lufflanD  beflebe  im  II.  $beil  hiefeg  ^»iflorieas 
©aalg. 

2)46  UI.  Capittl. 

58on  t>cr  fKcformirten  SKelinion/  unD  Deren  (onDcrba* 

baten  Kirchen*  0efd)tc&toi. 


3e  SReformirte  Steligiou  , melche  infonDerbeit  in  Den  #aupt : 21r tu 
culn  pott  Der  3Jerfon  gbrifli  unD  pon  Dem  4 >«(. 2lbenDmal)l  pon  Dec 
£utbeeifchen  icefärnunifj  abgebet,  bat  mit  Derfelben  Pon  Denen  £a* 

tbolifcb«« 


t>on  Bircbett<Befd>fd>teri. 
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tholifchen  &mar  einerlei)  Verfolgung  in  Diefern  Scculo  erlitten/  unt>  Diele S.  XVII. 
gufalle  gemein  gehabt , jebod)  ift  Diefelbe  in  üerfdjieDencn  Wnberen  aud) 
Derfchiebener  ©efaljr  unb  Zeängftigung  befonbers  unterroorffen  gemefen,  • 
mcldje  Dabero  billich  eine  befonbere  Slnmercfung  oerbienen.  Vor  unb  in 
Dem  Drco|jig:jäbrigen  $:eutfcben  Krieg  bnt  Diefelbe  gleiche  ^rangfabl  mit 
ber  £utherifd;en  in  Böhmen,  Ungarn  unb  anberen  Kaiserlichen  Stb^änberen 
auefteben  muffen. 

König  £ubmig  ber  XIII.  batte  Anno  1610.  bas  Edift  Don  Nantes 
für  ein  emigcS  unb  unmieDcrru|flid)eö  ©efäfc  erfläret ,.  nichts  Deftomeniger  gfjanre«/ 
mürben  Denen  SKeformirten  Anno  1620.  alle  geiftliche  ©üterinZearn  eimit>a«cs 
gezogen.  ©a  es  De§megen  jum  Krieg  fam , Derlobren  fic  alle  ibre  Defte  fro* 
5>la^e , unb  erhielten  nur  jum  Schein  Don  neuem  bie  Zeftätigung  ihrer  An  IÄ 
Religion  Anno  1629.  Durch  Das  Ediä  Don  Firnes.  König  guboDicuS  Der  ©0» 
XIV.  betätigte  ingleichcm  Anno  i6<; 2.  alle  ihre  Srepbeiten , man  bc:3timei* 
fehränefte  aber  felbige  Anno  1 6^6.  bergeftalt,  Da§  fre  nur  fo  meit  gelten 
foUten  / als  bie  neueren  Königliche  VerorDnungen  eS  julieffen.  Anno 
1657.  Derbotman  Denen  SKeformirten^rebigerenflch  nicht  mehr  Paltores 
nennen  ju  laffen.  (Jnblich  erfolgte  Anno  ber  lebte  fatale  (Streich,  *"•  ^tu 
fo  ihnen  Den  ©arauS  machte,  nemlich  Die  ganfce  Königliche  VSiberrufS0^ 
jung  De«  Ediäs  Don  Nantes  unb  9timeS , Durch  melche  alle  Denen  £uge  t>«rruf«i 
notten  DormablS  Derliebene  grepbdten  bernichtet , ihnen  alle  9WigionS  Übung  unt>  fuc 
terbotten  unb  il>re  Kirchen  alle  niebergeriffen  mürben.  Slnbep  burffte 
IKeformirter,  noch  helfen  V3eib  unb  Kinber,  aus  Dem  Königreich  meichen,  0 w* 
noch  feine  ©üter  unb  Vermögen  megfehaffen , unb  mürbe  ihnen  alfo  Das 
Flebile  beneficium  emigrationis  gänfclich  abgebrochen.  hingegen  marb  SRefot* 
ihnen  unter  harter  Zeitraffung  aufgelegt,  Ihre  Kinber  in  bie  Catbo.' 
lifche  Kirchen  unb  Schulen  *u  fehiefen,  unb  ftch  felbft  ju  ber  gatbolifchen  mn 
Kirche  *u  befennen.  hierauf  mürben  bie  ^Jöffe  an  Denen  ©rönnen  auf  mal  tjuc 
Das  fcbärffftebefc&et,  ba§  niemanb  nach  Der  Schmeib,  ^eutfchlanb  unb 
J^ollanb  entmifchen  foQte.  3ebocb  höben  fich  Diele  taufenb  in  anbere  €dn^  iSfon  ia 
ber  gerettet  unb  Dafelbften  Durch  ihre  angelegte  Kolonien  bie  Manufaflu-  stanef. 
ten  männlich  angerichtet,  ©ie  im  Sanbe  blieben,  mürben  Durch  Die  in««m  ö<» 
alle  ^robinfcien  auSgefd&icfte  ©ragoner,  bie  man  bie  ge|tieffelten  MiHio-  irounae«* 
narios  nennete , auf  Das  graufamfte  nur  Verläugnung  ihrer  Religion  ge=  ©e(lifeite 
jmungen , miemohl  auch  biele  unter  Denen  unbefchreiblichen  Martern,  mehMUTiona- 
cheS  ju  befchreiben  ju  meitläuffig  fället , ihren  ©eift  aufgegeben.  di. 

3n  (Jngelanb  haben  ftcb  manchmahl  in  Diefem  Seculo  für  Die  Dtefor* 
miete  betrübte  VSolcfen  aufgesogen,  bie  aber  noch  allemal  glücflich  Der* 
fchmunben.  2lm  gefährlichlten  lieg  es  fleh  an , als  König  3acobuS  II. 
benen  Satbolifchen  Den  freien  Eingang  in  gngelanb  eröffnete , auch  Durch 
bie  Anno  1^87.  tmrgenommene  Slbfchajfung  Des  Telts  ihnen  Den  VSeeg 
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s.  xvii.  nu  allen  Folien  Sfemteren  unb  V3ürbcn  im  Reich  bahnen  wollte,  unb  ba  bie 
pa:obu3  s^if^offc  barem  nicht  willigten,  fteben  bon  ebnen  m ben  $owr  rocrffcit 
JJ*jg"  Jlie§;  ieboct»  ift  aller  VSobljtanb  ben  Rcformirtcti  bafclb|t  burch  £6nig 
lanb,  ge«  VSilbclm  wiebet  b^rgeflcller  worben.  3n  Srrlanb  hingegen  haben  bic 
(lattete  <}>rotcftirenben  ben  Äußeren  gezogen , unb  berfelben  Die  (Eatbolifchcn  Anno 
»hniiYArn  »641.  bey  her  groffen  entjianbenen  Rebellion  bei)  200000.  binnen  3abrunt> 
K Sag  um  ba$  geben  gebracht,  nach  welcher  Seit fie  fichauch  bafelbfinicht 
$ra>&eit  wieber  haben  erholen  fönnen , fonbern  benen  Catbolifchen  bic  ObepJöant) 
nj  feinem  fofj-cn  muffen.  3n  fohlen  haben  fie  gleichet*  ©chieffaal  mit  benen  gutbe« 
J{ Jlä*  raneren  gehabt , babero  alle  Ediäa , fo  wibet  bie  Diifentientes  ba* 
«jcouau  felb(t  auögefertiget  worben,  auch  »bnen  Slbbruch  getban. 

«nie  <2£aö  bie  Ausbreitung  unb  Vermehrung  berfelben  betrifft,  fo  iji  bic« 
rotrDcn  fdbc  in  biefem  Seculo  nicht  gering  gewefen , ftntcmabl  bie  Anbaltifchen, 
Wfälfcifchen  unb  Raffauifchen  frinber  groftentbeilS  ftnb  reformirt  worben. 
r<iw  3rr.canb-@raf  Mauritius  oon  Reffen  Gaffel , welcher  ber  ©elebrtcfte  feinet 
lano  ge*  3<it  war , befannte  (ich  *u  berfelben , unb  lief;  ftch  e$  febr  angelegen  feyn 
fWaff«.  oiefelbe  in  feinem  ganzen  £anb,einj;ufübren  ftntcmabl  ec  jum  6fftcren  im 
stefor.  Auditorio  Theologico  ju  SWarpurg  aufgetretten , unb  fol<he  benen  anwes 
mietete»  fenben  Studiofis  in  einer  gateinifdben  Oration  recommandiref.  S)a  auch 
ligion  Anno  i£of.  ber  gemeine  J>6bcl  D.  ©djonem  ju  SOlatpurg,  alt*  er  fo 
ßAUm,it  befftig  auf  bie  Silber  fchmablcte,  oonber  §an$el  herunter  geworffen , unb 
unD  breit  ihn  balb  ju  tob  getreuen  haben,  fo  führte  Riauritiutl  benfelben  nach  feinet 
au«.  ©enefungbeo  ber  .franb  wieber  in  bie  £irch,  unb  erhielte  burch  eine  fehl 
bewegliche  Rebe , ba§  faft  bic  ganfcc  ©emeine  anberO  ©inneO  warb. 
Anno  1614.  nahm  ber  €bur=$ürft  pon  53ranbenburg,  3°bann  ©ig* 
rnunb , bie  Reformirte  Religion  an , obngefcbabet  bet  Religionfc5repbctf 
feiner  gutbenfeben  Untertbanen , febannochalöin  RJitteHÖingen  einige  2lem 
berung  borgenommen  warb,  fo  entfhtnb  Anno  1615.  am  ©onntag  Mi- 
fericordiae  ein  groffer  Tumult  in  Berlin , inbem  man  benen  Reformirten 
bie  Käufer  fiütmete , unb  ben  ©tabtbaltet  Paragraf  3obann  ©eorgen , 
ber  folchen  füllen  wollte , mit  einem  ©tein  balb  bom  ^Jferb  herunter  warff. 
S)er  gröjie  Vottbetl  aber , ben  bie  Reformirten  in  biefem  Seculo  tri 
^eutfchlanb  erhalten,  begehet  wohl  barinnen,  bafj  fie  burch  ben  c2Befts 
pbülifdben  ^riebcnS  @d)lufl  Anno  1548.  unter  bem  tarnen  ber  Auafput* 
gifdben  Confeflions- Verwanbfen  in  bie  j3abf  berer  breo  im  Römifchert 
Reich  gelittenen  £aupt  Religionen  auObrücflich  finbemgefchloffcn  worberv 
ba  man  fonflen  ihnen  folcheS  borbero  gar  fücitig  gemacht. 

Sen <C’  3n  @chlefien  haben  fie  nicht  wieber  einf ommen  fonnen , nachbem  fie 
feine  6f.  einmabl barauo bertrieben  worben,  unb  obgleich  alle  Reformirte  Machten 
fentuax  bey  bem  Äüyferlichen  Jbofe  äufferft  angehalten , ba§  bie  burch  bie  2Hfc 
‘n  RanjMbtifchen  Vertrage  benen  Augfpurgifc&en  Conieffions-Verwanbtert 

in 


ttott  Hlrc&emCBeftbfcbtett. 
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in  ^chleflcn  angebiebene  Ääpferliche  ©nabe-  auch  auf  Die  Üieformirtens.  xvn. 
m6chte  crflrecft  werben , fo  iff  Doch  alle  Bemühung  »ergcbenS  gewefcn.  ©$ 

3n  Den  £bur^  ^fälfeifdjcn&mDen  ifl  es  ihnen  Durch  Die  Vermittlung  Dcö  <j^utr# 
Königs  m ^reuffen  beffcr  gelungen,  burd)  reelle  fic  bep  ihrer  alten  ©e»$faiper« 
tüiflTen^SrepbeitDafelbfi  ungefräncft  gelaffen  worben,  ob  fle  gleich  an  »ie=  batten  fic 
len  Orten  mit  Denen  gatboliffhen  in  geteilten  ©üteren  flpen  muffen.  29t‘ 
Von  Denen  Spaltungen  nun  ju  reDen,  fo  fleh  unter  Den  SReformirten  grtp$elt. 
gepuffert , ifl  Darunter  wohl  Die  »ornebmfle  Die  Trennung  Der  Slrminianer 
unD  ©omariflenin  HolIanD,  wormit  es  fleh  alfo  »erhält:  ©er  berühmteren  b«i 
Profeiror  Theologix  in  üepDcn , 3‘^obuö  SlrminiuS,  gieng  öffentlich)  in  ** ^en ünt 
feinen  ©c&vifften  »on  Der  £ehre  Der  SKeformirten  in  Articulo  de  abfoluto  ©oraari» 
decreto  folc^er  ©eflalt  ab , Da§  er  lebrete , wie  ©O1^  aus  Denen  gefchafl  fien. 
fenenunD  gefallenen  SÄenfcben  Diejenige  erwählet  hätte,  weld)e  feinen  23eruff 
in  wahrem  ©eborfam  Des  ©faubenS  annehmen  würben.  ©iefern  wiber» 
fprach  fein  Collega  ftrancifcuS  ©omaruSunDöertbeiDigfenachallen  Äräff» 
len  Die  wibrige  SKepnung  (Ealüini  unD  23ejä.  3mmittelfl  flarb  SlrminiuS 
Anno  1609.  nahm  aber  feineSwegS  feine  £ehremit  ins  ©rab , fonDern  bin* 

(erlief?  unter  Hoben  unD  fiebrigen  »iele,  fo  feiner  SDJepnung  gänzlich  bep»JJeman* 
pflichteten,  hierauf  gefdjatje  es , baf?  Die  Jlrmmianer  Anno  1610.  in  ei-- 
ner  @d)rifft,  Die  fle  Remonftrantiam  nenneten , ihre  £ebr<(Sä&e  Denen  fie  atro  t>e# 
(Staaten  »on  ^jotlanD  übergaben,  woraufbie  ©omariflen  in  einer  anDeren,  nennet 
Die  Den  ^itul  hatte : Contra-Remonftrantia,  antworteten , Dabero  auch  ro<rtK,u 
Die  bepDen  tarnen  Der  Remonftranten  unD  Contra-Remonllranten  erwach» 
fen.  2Beil  nun  bepDe  ^arthepen  einanDer  fort  unD  fort  in  Den  Haaren  la» 
gen , fo  würbe  Die  Unterfucbung  Der  obwaltenben  (Streitigfeit  auf  einen  Sy- An.  1618. 
nodumangefragen , Der  fleh  ju  ©orbrecht  Den  13.  $fto»ember  i<?i8-  0«»®^-.^. 
fieng,  unD  Den  26.  Slpril  Anno  1619.  Dafelbfl  auch  enDigte.  (?S  wr^rerfanu 
fammleten  fleh  Darju  aus  anenüicformirten  Orten  in  (JngelanD,  £ollanD,  Jung, 
(gebweih  unD  ^eutflhlanD  gewiffe  deputirte  Theologi , auffet  aus  Dem 
Slnhälrifchen  unD  $rancfreid>  nidj>t , weil  Der  £6nig  Denen  Hugenotten 
folcbeS  »erbotten.  (JS  ahnte  aber  gleich  Die  Remonltranten , Dal  man  mit 
ihnen  bep  DicfemSynodo  ju  gewaltfam  »erfahren  würbe,  Deswegen  pro» 
leflirten  fle  Anfangs  wiber  Denfelben,  weil  er  meiflentbeiis  aus  ihren  offen» 
baten  V3iberfäd)eren  beflunD,  welche  zugleich  nicht  dichter  unD  Kläger  arminia« 
fepn  funten.  Crs  traff  auch  ein,  was  fle  fleh  beforget,  inbem  nicht  numer 06« 
allein  »onDem  SynodoDer  (Spruch  wiber  fle  fiel,  unD  man  ihre  €cbre Remon- 
alS  falfch  unD  irrig  »erDammete , fonDern  auch  Die  Remonftrantifcflcn  £eff 
tcr  Hauffemweife  Ihrer  ©ienfle  entfefcet  unD  aus  Dem  SanDe  gcfdhaflfct  Seaen  ‘b* 
mürben.  ©er  $nnb  9??ori&  »on  Oranien,  Damahliger  (StaDtbalter,  «r  ßebre 
machte  gar  ein  (Staats  Verbrechen  Daraus,  unD  lieh  Die  »ornehmflen «tjam. 
?lrminianer,  3oba»n  »on OtöenbarnefelD , Huflonem©rotium,DenSyn-ratl  ttn® 
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s.  xvu. dicumbon  £epDen,  £ogerbet,  unD  Den  Secretarium  geDcnberg  in  93er* 
mig  Dem  nehmen. 

ftbaffe?**  ®em  -O^enbarnefelD , einem  9)?ann  ton  73.  fahren,  welcher  Das 
S.  1619.  ©faatS'Oracfel  ton  Der  ganzen  SRepublic  war , ließ  er  gar  öffentlich  Anno 
oititm  1619.  Den  £opf  für  Die  ftüffe  legen;  Die  anDeren  würben  jur  ewigen 
»qrncfeiD  (S)cfängniß  auf  Das  ©chloß  töwenhein  bcrurtbeilt.  ©rotio  aber  balff 
fauptet  Anno  iftn*  feine  treue  £be  $rau  Durch  Diefe  wieber  in  feine  ftrepbeit, 
An.iöj’i.inDem  He  ihn,  weil  er  gar  Flein  bon>3)erfon  war  / einmal  in  einem  buchet« 
©rotiu«  Mafien/  Der  wegen  feines  ©tubierenS  immer  ab  unD  jugetragen  wurDe,  ber« 
föioß  < unö  a|f°  Ju  @etiffe  nach  2BorFum  bringen  lieffe , Da  er  foDann  fo 
Elm  We.  fort  über  Antwerpen  nach  ^ariö  gegangen,  ©olchet  ©etfalt  Famen  Die 
fSrujnifj  Remonftranten  fef>r  ju  Fur& , unD  wurDcn  aus  Dem  Selbe  gefchlagen ; wie« 
bunbJWtDohl  fte  ftch  nad)  Der  Seit  in  etwas  wicDer  erholet.  Daß  Deren  Q>arbepbi§ 
Srautn  ö°l>tn  *n  £°Uan&  n°<3>  Jiewlich  flarcf  unD  beliebt  ift.  £)ie  borncbmflen 
^ ’ Slrminianet  ftnb  gewefen,  ©imon  (JpifcopiuS , (Färb  1543.  ©tepbanuS 

j^dupter  ©urcelläuS,  (Färb  16*7.  £onrabuS  SßorftiuS,  ftarb  1620.  £ugo 
6« Re-  @)totiuSunD  anDere.  3bre  ©egner  aber  waren:  SKibetus,  SßaUäuS, 
Ken.  ^bbftuS,  SßebeliuS,  SDloreftuS,  k. 

©inen  noch  oerwirtteren  ©treit -^anDel  erregten  in  Der  9\eformirfen 
Supra  Kirche  Die  Supra-oDer  Ante-Lapfarii  mit  ihren  ©egneren,  Den  Sub-oDet 
marum'  ’ Polt*Lapfariis , wegen  Der  Cebre  bon  Der  ewigen  ©tiaDen  2Babl.  3ene 
fie  oifo  gehafteten : „ ©Oft  habe  fchlechter  Ringel,  ohne  auf  2(DamS  $aü  ju  feljen, 
benennet.,,  als  ein  abfoluter  ££9>t9fi,  Der  mit  feinen  ©efchöpffen  umgeben  Fönnte, 
„ wie  er  wollte , etliche  €0?enfcf>en  jum  ewigen  teben , etliche  ;um  ewigen 
„ $oD  erfchaffen.  ©iefe  hingegen  lebreten : ©Ott  t>abe  jwar  bco  Der 
Sob-Lap-»  ©naDewSBabl  aQerDingö  auf  Den  ©ünDen-^aU  2lbamS  unD  feiner  9Jachs 
farii,  motf,,  Fommen  gefeben,  jeDodh  Die  2Babl  felbficn  aus  bloifem  abfoluten  *2Bil* 
fle  gdep.  n len  borgenommen , unD  nach  Demfelbigen  etliche  erwählet,  etliche  berworf« 
w*  „ fen.  ,,  9Beil  aber  Diefe  lederen  auch  nicht  einerlei)  9)?epnu,ig  waren, 
fo  entftunb  wieDcrum  unter  ihnen  Die  härtere  unD  Die  gelinbere  ^artbep: 
S>ie  ^örteren  erFlärten  ftch  auf  Dem  Synodo  ju  ©orDredjt  Dabin ; Daß  Die 
Urfache  Der  ©rwäblung  unD  Sßerwerffung  ;war  allerbingS  Der  frepe  9ßtlle 
©OtteS  wäre;  Die  Urfache  aber  Der  Q3erDammnuß  fep  Die  Srb-unbroürcf* 
i liehe  ©ünDe.  2Die  ©elinDetett  tbeilten  ftch  wieDer  ein  in  Catcgoricos  unD 
Hypotheticos.  £)ie  lederen  fagten,  ©Ött  wolle  alle  SOJenfchen  fclig  b<ie 
ben , aber  fo  ferne  fte  glaubten , welches  ihnen  aber  alfo  aufgelegt  wurDe, 
Daß  weil  ©Ott  nur  Denen  2lußerwäblten  Den  ©lauben  gäbe , fo  habe  et 
bicle  gänzlich  oerworffen;  Die  ©rfFern  aber  läugnefen  Den  allgemeinen  2Gils 
len  ©OtteS,  ohne  SScbingung  gegen  Die  9)?enfd)cn.  2lm  aflerbeffligften 
brach  Diefe  ©treitigFeit  swifchen  ?D?oft  SlmpralDo , Profeflore  unD  Partore 
ju  ©aumur  inSrantfreich,  unD  SciDerico  ©panhemio,  ProfelTore  unD 
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Paftore  ju  gepbcn , aus  : ^ener  leitete,  nebfl  3ob.  Camerone,  3ob-S.  xvrT. 
33croio , guDobico  Crocio,  paulo  ^etfarbo , 3ofuaplacäo,  3oI>.  dal^l"'1'*' 
ko,  Dag  @0«  fi  ch  aller  unD  jeDer  erbarme,  mit  Der  53eDingung,  wann^S 
fie  glaubten , melden  ©lauben  aber  ©Ott  Dielen  nicht  geben  wolte.  die;  a«n  öna. 
fer  aber  behauptete , ©Ott  wolle  Durchaus  nicht , weDer  ablolut  noch  Q3c^  bm* 
DingungS-'Weife,  aller  unD  ieDet  (ich  erbarmen.  SlmpralDuS  jog  in  Diefcni.^JL' 
@treit^anDel  Den  Kurzem , unD  warb  ibm  Durch  etliche  Synodos  Anno  (,‘n, 
1637.  unD  164*.  ein  (StiUfchweigen  auferleget,  Cr  foll  auch  nachgebenDS  «moral, 
mit  guten  <2Borten  fepn  Dabin  gebracht  worDen,  Dag  er  feine  CD?epnung*° 
gänzlich  gednDert  unD  Der  JKeDens=2lrt  Des  Catoint  unD  53ejä  wieDer  be^^,pail’c' 
gepflichtet.  Allein  Diefeö  war  nur  ein  SeDcr-Kricg. 

3n  CngeUanD  hingegen  erregten  Die  (Spaltungen  In  Der  firmierten  etrnti> 
Kirche  eine  blutige  ?:rag6Die,  woben  König  Carl  (Stuart  felb|t  nicht  nurf<,t<ntt»'e« 
allein  Das  geben  einbüjfen  mufa , fonDernauch  mögliches  anDereöUnglücf  f 
Diefem  ganDe  jugejogen  wurDe.  die  bornebmfati  partbeoen  waren  Diei»  <£ngci- 
Epifcopales , preSbpterianer  unD  Independenten,  welche  auf  Das  befftig^ianO. 
fa  mit  einanDer  eifferten.  Epifcopales  hieflTe  man  Diejenigen,  welche  Dem®"*'*' 
Kirchen  Regiment  Der  Crk  unD  Q3ifdE>6ffc , wie  es  bon  Dem  K6nig  Jjbenrico  SS, 
Dem  VIII.  CDuarDo  Detn  VII.  unD  Der  Königin  Clifabetb  war  beliebt  woMupt^jar. 
Den,  anbiengen,  unD  Diefe fpieleten  Heiller  in CngellanD.  Presbpterianertown. 
waren,  welche  Den  Primat  Der  SSifchöffe  als  Den  überblicbenen  @auerteigEp,irco~ 
aus  Dem  Pabfabum  anfahen , unD  Dabon  Die  Cbrifilicbe  Kirche  gänzlich  JJrJJjj, 
wolten  gerciniget  wiffen,  Dabero  fie  auch  Puritaner  genennet  wurDen.  da^  tenanrr. 
gegen  befahlen  fie  Die  (Sorge  für  Den  ©otteSDienfl  Denen  Kirchen » 5(eltefan  ©«bm 
oDer  Presbyteris,  Deren  Q3erfammlung  fie  Synodum  nenneten,  unD  war  fJS« 
unter  ihnen  ein  Kirchendiener  unD  PreDiger  fogut , als  Der  anDere,  unDgeiumirt. 
Diefe  waren  mächtig  in  ©chottlanD.  die  Independenten  giengen  hinwie- 
fcerum  gänzlich  bon  Den  Puritanern  ab,  Dag  fie  Die  ftrepheit  Der  ganzen Jnd®p*n* 
©emcitte  behaupteten , unD  bon  feinem  Synodo,  Confiltorio,  oDer  eini- 
ger Depedentz  einer  Parochial  - Kirche  bon  Der  Provincial  - Kirche , unD 
Diefe  wieDerum  bon  Der  National  - Kirche  wiffen  wolten ; j'eDoch  waren  fie 
Denen  53ifchöfflichen  (SpinnefeinD. 

die  Liturgie  oDer  Ktr<$en*3lgenbe  wurDe  enDlich  auch  her  3unDer,An.i«J7. 
Woraus  nachmals  in  Der  Cnglifchen  Kirchen  ein  groffeS  $euer  entflunD.  Liturgie 
die  Q3ifchöffe  unD  ihre  Anhänger  hatten  Darinnen  eine  ©leichheit  Der  Ca  }n 
tholifchen  unD  SReformirten  Religion  aufgerichtet,  ihre  Roheit  hefejfiget,«? »Sf*- 
unD  juchten  aud)  würcflich  mit  ©ewalt  folcheSju  behaupten;  gefailtfam  streit. 

. Anno  1637.  Da  Die  Liturgie  wieDer  eingeführet  warD,  wurDeju  gonDon 
3ohanneS  53aftwicf,  ein  Doftor  Aledicinx,  M.  -Surtan,  ein  Pre* 

Diger  ju  gonDon,  M.  prinn,  ein  SIDbocat,  weil  fie  DarwiDer  gefchrie« 
ben,  öffentlich  an  Pranger  gefallet,  ihnen  bepDe  Ohren  abgefchnitten , 
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s.  XVII.  unö  ju  soooo.  j£>olländifcher  ©ulden  <23clt>  * Straffe , auch  ewigen  ©efam 
genfehafft,  oetdammet.  £)ic  Untertanen  diefc«  Deich«  i welche  ohne  difj 
wegen  andern  Söefchwürlichfeiten  fchon  im  Jparnifd) , fiengen  endlich  gar 
An.  1640.  an  rebeUtfd)  ju  werden , und  «erregten  einen  gefalzten  Slufftand.  Anno 
1^40.  wurde  endlich  eine  »Eilige  Deformation  darauf;  da  die  meinen  die 
• Liturgie  oerwatffen , die  Q5ifd)öffc  au«  dem  Parlament  au«mtif!erfen , und 
endlich  den  Äonig  gar  jur  flucht  brauten,  tiefer  wurde  injwiftf>en  bep 
Jortf  gefd)lagen , t>on  denen  ©chottlänöern  gefangen , und  gar  feinen  eis 
. genen  Untertanen  jum  ©efängmijj  und  ^:od  überantwortet,  {Rad)  Per* 
richtetemÄümgP^otd  wurde  der  ©eneral » Lieutenant , ßlioter  £roms 
well;  Protektor  oder  ©chu&-&err  über  Sngefland , welcher  alle  und  jede 
{Religionen  und  ©ecten  frep  liefe , und  dadurch  de«  Sßolcf«  ©ewogenbeit 
behielte,  <2$or  und  bep  deffen  Protektorat  wurden  die  Q3rröbptcrianer  in 
fehr  Piel  andere  Raufen  getrennet,  die  man  &war  überhaupt  Independenten, 
wie  fchon  gemeldet , aber  auch  mit  anderen  fonderbaren  Damen  beleget  hat. 
*8on  der  Einrichtung  de«  £&nig«  ift  fchon  in  denen  Sngiifchen  ©efchich* 
len  de«  dritten  $beil«  unfer«  $ijtoriem©aal«  gedacht  worden , dannenbe* 
ro  folche  aüdorten  nachtufchlagen.  {Rur  wollen  wir  hier  gedenefen,  da§ 
ju  diefem  entfetten  grauer  * ©piel  nicht«  füglicher«  Fonnte  erdacht  wer* 
den,  al«  der  Independentilinus , indem  man  denselben  alle  ©chulö 
bepmafj. 

indepen.  Dun  wirb  *war  her  Anfang  de«  Independentifmi , oder  ftrepbeit  der 
dentir  (Gemeinden , billig  in  da«  porige  Jahrhundert  gefegt , da  nemlich  £atot? 
mus  ma«  nu«  und  feine  {Rachfolger  da«  Ded)t  de«  gemeinen  Söolef«  wider  die  Könige 
« fw.  und  dürften  bereit«  behauptet , welchem  alfobald  oiele  andere  $o(ge  gelei* 
Het,  absonderlich  ßleoianu«  ju  ^epdelberg  , welcher  Anno  156*.  gefebref, 
und  geraten , man  folte  die  irchewSucht  und  {Regierung  nach  der  ©enfc 
fchen  einrichten , welchem  aber  ^bonta«  (jraftu«  ftarcf  juwider  war.  {Rach 
diefem  folgte  Johann  Dobinfon,  welcher  ebenfafl«  die  jfrepheit  der  ©emein* 
den  ftarcf  trieb , wie  er  dann  auch  in  E^Dund  oiele  ^eppflichter  fand , in* 
dem  er  m Cepden  Prediger  gewefen ; in  feinem  geben  hielte  er  fich  ganfc  ab« 
gefondert , und  Rarb  bald  hernach  > ob  er  fchon  {ZCillcn«  gewefen  fepn  foH , 
auf  Sureden  de«  Slmefti  und  ^arferi  ftch  wiederum  mit  denen  andern  De» 
formirten  ju  pertragen,  ©iefer  obgedachte  Dobinfon  foH  der  erfte  gewe* 
fen  fepn , der  da«  {Jßort  Independens  auf  die  R3ahn  gebracht.  {Rad)  feü 
nem  ^od  find  feine  {Ratfolger  meijt  nach  America  übergangen,  wohin 
auch  Piel  ^ngeOünder  ihnen  gefolget,  und  dafelbft  {Reu ; (Jngeüand  angelt 
get;  wiewoloiele  wieder  nach  London  und  andern  ©tädten  de«  Sßritanni» 
fchen  Deich«  turücf  gefehret,  und  unter  ©romroell«  Protektorat  ihre  ©u 
cherbeit  gefunden. 

®er  Independenten  Pornehmfte  ^mieten,  fo  fte  behaupten,  waren 
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olgenbe : (Sie  forberten  oon  einem  /eben  ©lieb  ihrer  ©emeinbe , Dafj  etf  s.  xvil 
feine  wahrhafte  2EicDcrgcburt  in  Der  “^bat  beroeifen  folte,  auch  C>urcf?  DiepfrIn- 
©nabe  einerlei)  ©cift  mit  Den  anbern  habe.  @ie  nabmen  Die  3lntim>mer  dlnfc* 
tmb  anbere  (Secten  auf/  nicht  aber  Die  ^reöbpterianer.  (Sielieffcn  Das cc^cc. 
2Jmt  Der  (Sd)lüffel  nicht  Denen  3(clte(fen , fonbern  Der  ©emeinbe.  (Sie 
wolten  alle  pon  Denen  £atbolifdjen  gebaute  Kirchen  einreiffen , Die  ©locfen 
abfdbaffen , Die  ©efäfce  «Wajls  au  flatt  Der  ioeubnifeben  ( wie  fle  ju  rebett 
pflegen ) einfübren , Die  <£hj?  (Sachen  Der  ßbrigfeit  allein  übergeben  / unb 
Die  0>efchcibung  julaffen.  * (Sie  pflegten  nach  Denen  «prebigten  ober  SBeif« 

Tagungen  auch  allen  anbern  frep  ju  geben , ju  roeiffagen/  wie  auch  ju  richten, 
urib  ihre  ©ewiffenS  * Swciffel  otjnc  (Scheu  einjuwenben.  £)as  StbenD* 
mabl  hielten  fle  jugleich  mit  Denen  Agapis  ober  Siebes  * «Wahlen , begruben 
ihre  lobten  auf  feine  kirch £öfe , fte  lebten  manchmal  Diele  3ahr  lang  ob* 
ne  einige  Pfarrer,  unb  räumten  Dem  35olcf  Die  SWacbt  Des  Kirchen  * «Kegi* 
mentS  ein , welches  auch  juoor  jeberjeit  Oie  .£anD(unc[tn  Derer  SÜelteflcn , 
mann  fle  etwas  wolten  vornehmen,  billigen  mufle,  oon  welchen  fleh  auch 
Das  SQolcf  , wann  fle , nemlich  Oie  Slelteflen , ihnen  jiicht  anfhmben , ab* 
fonbern , unb  neue  Slelteflen  erwählen  funte , wann  es  biefelben  nicht  recht 
machten.  £)ie  2ßeiber  hatten  unter  ihnen  gleichfalls  «Wacht , Die  (SünDe 
ju  pergeben  unb  ju  behalten.  Slbfonberlich  aber  Drungcn  Die  Independen- 
ten Darauf : £>afj  eine  jebe  Sßerfammlung  / wann  fle  auch  nur  pon  (leben 
^erfohnen  beflünbe  / alle  kirchliche  ©ewalt  beflfce/  ohne  einige  Unterwerk 
fung.  hingegen  wäre  alle  «Wacht  Der  Synodorum  unb  geifllichen  93er* 
jdmmlungen  eine  antidjrifltfche  ^prannep.  Unb  Diefe  Independentz  nenn* 
ten  fe  ein  Sßorfoiel  beö  taufcnb=jäbrigen  Reichs. 

Sugleidjer  Seit  tbaten  fleh  auch  in  <£ngellanb  beroor  Die  Q3rowniften/  An.isoa. 
Welche  mit  Den  Porigen  jwar  nur  einerlep  InterelTe  wiDer  Die  SSifchäfflidjen,  Sroronu 
ober  Doch  unterfchieDene  «Wepnungen  unb  ©öttliche  SBerhängnüffe  gehabt g"' JjJ 
haben.  5h«  Urfprung  wirb  hersefuhrt  pon  «Kobert  Sßolton , Der  am  erflenJ5n? 
in  GrngeDanb  fid>  wegen  Des  kirchen  Regiments  abgefonbert,  hernach 
aber  wiDerruffen  / unb  aus  SÖerjroeiflung  f»cb  felbfl  foll  erheneft  haben- 
©iefem  folgte  Robert  33rowne,  Der  juoor  bep  Sonben  ein  «prebiger  gerne* 
fen.  SMejer  fam  aus  <£ngeDanb  hinüber  nach  SWibbelburg  in  vseelanb , 
lehrte  hernach  toieberum  juruef  in  (jngeUanD , unb  würbe  pon  Denen 
fdhöffen  wieber  aufgenommen.  9Bot  Diefem  fienge  fchon  Heinrich  33ar* 
row  au<h  an  öffentlich  wibet  Die  Üveformirte  kirche  ju  (freiten , unb  griff 
hie  ©eiftlidbfeit  fo  fcharff  an , Dafj  Die  königin  ©ifabetb  ihn/  nebfl  feinem 
«foelffer  ©reenwooD,  gefangen  fefjen  unb  nach  f«hS  jähriger  ©efangenfebafft 
an  ©algen  hängen  lief?.  3njwifchcn  hielten  Die  PSrownitfen  Diefe  für  <Wär» 
tprer , begaben  fleh  nuS  ©igeüanD  nach  Slmflerbam , allwo  fle  felbiget  Seit 
aleidh  iwep  epfrige  Anführer  fanben  , nemlich  Srancifcum  Johnson  unh 
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s.  XVII.  Jfbenricum  5linett>ortl> , welche  Anno  1602.  ihr  i8cfänntnü§  heraus  gaben. 
9tad)  Der  Seit  fwD  fic  ober  jimlicb  jerfheuet  worben , Da£  man  jetjo  hier 
unD  Dar  nur  wenige  finDet  Die  Dergleichen  55?epnung  jugetban.  $3on  Der 
£el)re  Der  SSrowniften  ift  überhaupt  DiefeS  ju  merefen : SDaft  fie  pornemlich 
»egen  Der  geglichen  Hierarchie  oDer  Regiment/  unD  Liturgie  ober  tilgte 
feben  Kirchen --Slgcnbe  gefhritten / ingleichem,  wiber  Die  politifdjen  Slemtec 
Der  kirchen^iener , unD  wiber  Die  Kirchen  £|fcmonien , Die  gemeinen  ©e* 
bättö*5ormuln , Die  .£)epbnifcben  tarnen  Der  ^age , wiber  Die  Gradus 
Academicos,  ober  Die  Doäor-unD  Magifter-^itul , wie  auch  wiDer  Da« 
Eefen  Der  £vcpDnifd)en  Bücher  in  ©chulen , unD  Dergleichen  mehr. 

Ditdux  Slebfl  Diefen  janDe  man  auch  einige  in  SngeHanD , fo  fleh  Die  Qusren- 
„ntes  ’tesCQuaeltionilten)  ober  ©uchenbe,  unD  Die  Exlpeäantes  ober  2ßar* 
unö  Ex-  tenD*  nannten.  3)iefe,  nemlich  Die  Exfpeäantes , würben  Pon  Denen  (£ip 
tpedml^  gellänDem  Die  Waiters , ober  SBartenDe , gel>eificn,  Weil  fic  noch  er|t  auf 
fe  gSS» <ine  wahre  Ärcehe  warteten , Die  iefeunb  noch  nicht  in  Der  2Belt  wäre ; 
«t.  3*ne  aber  Die  Quaerentes  benahmfien  Die  (JngellänDer  Seeckers  ober  ©u* 
chenbej  weil  fie  Die  wahre  Kirche  fuchten,  Die  jebo  noch  Perborgen  unD  in 
Der  fidbtbaren  Äirche  nicht  anjutretfen  wäre.  23et>De  ^arthepen  aber  fas 
men  Darinnen  überein,  Da§  feine  ftchtbace  Kirche  Die  wahre  fep,  fein  Mi- 
nilterium  ober  ^>reDig  2(mt , fein  ©acrament , feine  Sucht,  recht  gehatp 
Delt  werbe , weil  feine  Sipofiel  ober  Slpoffolifche  Lehrer  mehr  wären.  SD?an 
hat  ihnen  noch  mehr  anbere  2>inge  bepgemeffen,  als:  ©ie  warteten  auf 
Den  Slpoftcl  3ohannem , Der  noch  lebte,  auch  wieDer  fommen  unD  alles  ju* 
recht  bringen  würbe,  wie  er  Dann  fchon  an  einem  Ort  in  (JngeOanD,  ju  ©uf* 
folcf , fid>  (eben  laffeti , :c.  ©Ott  würbe  balD  rechte  Slpoftolifche  üehrcr  fern 
Den , unD  alSDann  würbe  Rom  unD  33abel  fallen.  5Die  je&tgen  Kirchen* 
QJerfammfungen  taugten  nicht , fonDern  man  rnüfle  Den  ^eiligen  ©ei|l  er* 
warten , wie  Die  Slpoftel  gethan  hätten.  S)ann  gleichwie  Die  3fraeliten  in 
Der  QBüflen  4Donig  unD  3)?anna  gehabt,*aber  Doch  nicht  Die  Söefchneibung 
unD  Das  s]>afcha , alfo  litten  *war  Diefe  Üeute  Piel  $ro|b©prüche , Unter* 
reDungen  unD  ©ebätte , aber  feinen  wahren  £)ienft  ober  ©eheimnüjfe* 
$Bann  aber  Rom  unD  SSabcl  gefallen,  fo  würbe  ein  neuer  ©otteSDienjl, 
neue  (Jrbe , unD  ein  neues  3erufalem  auffommen. 
int'no  Antinomi  würben  auch  ju  felbiger  Seit  in  SngeHanD  befanDt, 

mi  welche  ihren  Slnfang  pon  einem  Johanne  (Jarono  bergefübret , Deffen  CDltt* 
fie  gwe.  genoffen  gewefen  Tobias  SrifpuS  unD  3ohann  ©altmarSb.  £)er  erffe 
jn  uno  foll  ein  23uch  Pon  Der  gnäbigen  unD  frepen  Rechtfertigung  heraus  gegeben 
«Ubret  ^et1/  wiber  welchen  unter  anDem  ©amuel  Rl>etorfort,  SlntoniuS  33ur* 
' geS , unD  Johann  53ifco  gefchtieben.  3n  gebadetem  53udh  foll  er  folgen* 
De  Q>uncfen  pertbeibiget  haben : ©Ott  fonne  unD  wolle  an  Dem  ©etechtfer* 
ligten  fein«  ©ünbe  feben ; Dab  ©efä§  Diene  mehl  Die  2ttenfd)en  ju  Chtift® 

V* 


Don  2Wrd>en.<Bef$i<&tm.  1117 

« — - . . . — — : 1 

ju  fuhren.  ©er  SD?enfd>  fepe  oon  aller  Swigfeit  her  gerech  (fertiget , unbs.xvn, 
mit  Sbriflo  oereiniget  ohne  ©lauben ; Der  ©laube  fepe  nicht  Das  2Berct= 
jeug , (Sbriftum  ju  fajTen , fonDern  nur  Die  SrCänntmih  ober  Der  UnterfcheiD, 

Dafj  man  il>n  gefaffet  habe.  ©er  Sftenfcb  werbe  mit  Sbrifio  oereiniget  Durch 
Die  <2J3ercfe  Des  ©ciftes , obne  einige  feine  eigene  £anDlung.  ©er  €0?enfdS 
gebäre  nicht  ebe  Sbrifto  würeflieb  an/  bi§  er  eine  3ut>crfi<t>t  bube;  Diefe 
Suoerftcht  fepe  nur  allein  aus  Dem  Beugnüfj  Des  ©ei|ieS ; DiefeS  Beugnüff 
Des  ©ei|les  fei)  aber  unmittelbar  ol>ne  SBort.  Welcher  Dif?  babe, 

iroeiffle  nicht  mehr.  Sin  Heuchler  fönne  Die  ©nabe  haben , Die  2lDam  im 
©tanD  Der  UnfchulD  gehabt.  Unter  Der  ©nahe  Der  ^eiligen,  unD  unter 
Der , welche  Die  Heuchler  batten  , fei)  fein  UnterfchieD.  ©Ott  liebe  Den 
«DJenfchen  nicht  mehr  wegen  einiger  J^eiligfeit,  unD  baffe  ihn  auch  nicht  mehr 
wegen  eines  £aflcrS.  ©ie  ©ünbe  Dürffe  nicht  mehr  Die  £inDer  ©Ofc 
tes  beunruhigen.  Sin  Cbrift  foUe  nicht  hätten  , wann  ihn  Der  ©eijt 
nicht  Darju  treibet,  ©ie  gan&e  ©chrijft  , nach  Dem  Söuchftaben  , fep  ein 
JßunD  Der  ^Bercf e.  Sin  SDlenfdj  fänne  alle  ©nabe  haben  / unD  Doch  oon 
Sbtiffo  oerlaffen  fepn.  Item : SS  fonne  mit  ©OtteS  ©üte  nicht  belieben/ 

Dafj  ein  5J?enfch  oerDammt  würbe  / ©Ott  Der  Gatter  batte  unter  Dem  ©es 
fä&  regieret , Der  ©obn  unter  Dem  Soangelio , nun  aber  würbe  Der  ^eilige 
©eifl  btnfchen , unD  über  alles  pfeifet)  auSgegoffen  werDen.  SS  würbe 
auch  eine  allgemeine  JfberwieDerbringung  unD  ©eeligfeit  aller  fepn ; SbtiftoS 
wäre  für  alle  geworben , ic. 

3n;;wifchen  fallen  fie  Doch  Diefe  ihre  Sftepnungen  gar  geheim  gehalten , 
unb  wann  man  fie  Darüber  gefragt , nichts  bewuS  gefagt  noch  offenbaret 
haben,  ©ich  fclbfl  hätten  fte  für  gottfeelige , heilige  unD  wobl  gejlttete  £eu* 
fe  ausgegeben , wiDer  Die  £ebrer , Q5ifchoffe  unD  Slelteften  hätten  fie  aber 
am  meiflen  gekritten.  Unter  Dem  ©ingen  unD  hätten  behielten  fie  Die 
j£mte  auf , unD  wann  man  fie  ihnen  abnffe , festen  fie  folche  Doch  halb 
roieDetauf/  ic. 

Unter  Die  Independenten  werDen  auch  gerechnet  Die  Kanters,  welche 9lanterf» 
vorgegeben ; Dafl  jwifchen  ©ut  unD  $ofen  fein  UnterfchciD , fonDern  oor 
©OtteS  Slugen  einerlei)  fei).  Item  : ©as  fep  feine  ©ünDe , was  Der 
SDlenfch  für  ©ünDe  halte.  SWan  gibt  ihnen  ©chulD : ©afj  fie  Die  Slßeibee 
unD  alle  ©inge  gemein  hätten,  hielten  alle  Sercmonien,  Obrigfeit,  ©es 
fäfce  unD  OrDnungcn  für  nichts,  ©ie  rcDcten  ärgere  ©ottsläfferungen , 
als  3uDen , Büreten  unD  £epDen.  hielten  ©Ott  felbflen , Sngel , ‘ceufs 
fei,  ^)6ae  unD  Fimmel , fttrjablen  unD  SWäbrlein,  bieffen  ■Olofen,  So« 
hannemunb  Sbriflum,  Verführer,  tc. 

©ie  geoifler , welche  feine  Sbren  * ©teilen , Srbebungen  über  atibcre, 
unD  £errfcbafften  folleu  jugelaffen  haben,  werDen  auch  unter  Die  ©affe  unD 
OcDnungen  Der  Independenten  gerechnet. 
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s xvii.  £5«  Non-conformiftcn  woltcn  ebenfalls  alle  Roheiten  ber  Sifchöffe , 
^on-con- unb  anbere  TObräuche,  abgefchafft  mijfcli , unö  verlangten  gcwijfcPres- 
formiften. byteros  unb Slcltefte , welche  mit  Sujjehung  Derer  Senioren,  unb  anbertt 
aus  bei-  ©etneinbe , bas  Kirchen  Regiment  führen  folten.  ©ie  rebeten  am 
bey  mibet  Die  SO?enfchen:©afcungen,  unnüfcen  Zeremonien  in  Wien  Äir* 
eben , woltcn  feine  Orgeln  unb  3nftrumente  barinnen  leyben , bie  ©cbäcbt* 
nüfle  ber  <2Bobltbaten  Zbritfi  an  feine  geroifie  Seiten  unb  $c|te  binben , bie 
üorgefebriebene  ©cbattS  * ftormuln,  ©efätige,  unb  bas  Gatter  Unfer  felbft, 
nach  bem  gemütlichen  opere  operato  julaflen,  »iclrocniget  bie  Silber, 
ältäre,unbanbere3icrrathen.  ©iefamcnauchlieberingemcincn.häufern,al$ 
Äircben,  jufammen,  lieflen  bie  Zeremonien,  SKeoercn&e  ober  Äniebeugungen, 
Zrcuymachcn,  ic.  bey^auffunb  2lbenbmal)l  aus,  öerwarffen  bie  ^rau* 
«Ringe,  unb  anbere  Zeremonien,  bei)  J^ocbjciten,  bie  3<hcnben  unb  Zinfüt# 
te  ber  ^rebiger,  bie  orbentliche  Einrichtungen  ber  ^rebigten,  unb  inSge* 
mein  bte  Studia  ganfc  unb  gar. 

Soiitarii  3n  biefem  Seculo  tbaten  fich  cuich  triebet  von  neuem  berfür  etliche  ©e* 
unospi-  müther,  fo  flcbSeparatos  (Solitarios)  ober  Slbgefünberte  t»on  berSBclt, 
»u«alfi«’  il-  Spirituales  ober  ©eijllicbe  nennten.  tOicfe  wollen  fleh  von  ber  2ßelt 
ftatuirft.  ganh  abfönbem,  fcblecbtc  Reibung  unb  ©pcifc  brauchen,  nicht  lachen  ober 
• fonft  frolich  feyn,  alle  ^Dochseiten,  ©atfereyen,  unb  anbere  weltliche  £)inge 
»erachten,  SOBaffen  unb  Ärieg  oerbammen. 

Congre-  Unter  bie  Independenten  mürben  auch  bamalS  gerechnet  bie  Congre- 
gationa-  gationales,  beten  £ebr:©ü&e  t»ir  eben  hier  nicht  miberhoblen  wollen', 
1«.  fonbern  me«  jie  meitfenS  yiit  benen  Srowniften  überein  fommen,  ben 
fet  Dahin  »erwiefen  haben. 

Euchiten.  £)ie  Euchiten,  Orantes  ober  Süttenbe,  toie  audh  Deorelifti,  waren 
gleichfalls  fchon  im  fecbSjebenben  Seculo  befannt,  jeboch  wauht©aame 
bey  bamaligen  ZrommeUS* Seiten  in  Zngellanb  überall  noch  anjutreffen; 
biefe  befannten,  fte  fKmbcn  ©Oth  gclaffen,  unb  pflegten  aflejeit  nach  Zbri* 
fti  Sefehl  au  bütten,  fchricben  auch  bem  ©ebätt  alle  Ärafft  in  allen  ©uv 
gen  ju,  unb,  ihrem  Vorgehen  nach  / hatten  fte  fich  ©Ott  ganfc  unb  gar 
ergeben. 

Tacente*.  £)ie  Tacentes  ober  ©cbweigenbe,  meynten,  es  wäre  nun  ©cbweigcnS; 
Seit,  unb  nicht  nöthig  ju  prebigen,  weil  bie  $hüre,  nacb$>auli  2ßorten, 
oerfchloffen,  unb  büfe  Seiten,  unb  bie  <2Belt  beS  Zoangelii  nicht  wehrt  wi 
re.  2Bann  man  fic  von  ber  Religion  gefragt,  haben  fte  fein  2Bort  ge* 
antwortet. 

SDJan  ftnbet  noch  viel  anbere  Seynamen  bey  benen  ©cribenfen,  welche 
aber  in  benen  meiffen  ßehr^unctcn  mit  benen  febon*  erjeblten  fehlte  ei* 
nerley  SDJeynungcn  geheget.  5Die  Stablarii,  welche,  nacbZb«|ft  SCBorteiy 
feine  ^afchen  noch  Sßaffen,  fonbern  einen  ©taab  tragen  wollen. 

Scriptuarii , 
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Scriptuarii,  melche  nur  bem  53uct>ftabcn  Der  ©grifft  gefolgef.  £)ie  San-S.  XVU. 
guinarii,  fo  dttenfehen  - Sßlut  follen  gefoffen  buben.  2>ie  Sabbatharii, 

Die  feinen  ©abbatl)  bielten.  £)ie  Cathari  ( Puri,  Perfedionarii ) ober 
Steinen/  mclcbe'eine  QJoüfommenbeit  erforberten.  3)ie  Podoniptae,  mel* 
che  Daß  5u&--23afdjen  t>on  £hrifh>  fo  bod)  befohlen  hielten, alß  Daß  Jb.StbenD; 
mahl,  unD  maß  ber  tarnen  mehr  jtnb,  moDon  febon  im  porigen  §:h*il  Der 
Äircben  * ©efebiebten  unferß  £itforien  * ©aalö  gebaebt  morben. 

S)ie  Könige  mären  unter  biefen  ^artbepen  benen  Epifcopalen  um 
günßigffett,  unb  fuebten  ibt  Slnfeben,  alß  mcld>eß,  nacb  ihrer  dftepnung,  bem 
©taatß»  Qßefen  um  auträglicbffen  fdbiene,  auf  aüeSlrt  unb  SZBeife  bepuu 
behalten , bu§  uueb  bie  Königin  (Jlifabetb  bat  ßffterß  ju  fugen  pflegen : £ein 
JStfcboff,  fein  £önig.  2ßie  es  bierbep  ÄönigCarln  bem  I.  ergangen, 
buben  mir  febon  berühret,  ©ie,  bie  Epiicopales,  buben  fid>  aud) 
nacb  trommelte  ^ob  Unterbett  folgenben  Königen  febr  Deltgefefcet,  Doch 
muffen  ft*  Diel  Don  ihren  geinben  neben  ftcb  bulbcn. 

2ßegen  ber  £arteftanifcben  Philofophie , bie  in  JooHanb  auf  allen  Streitig. 
Univerfitüten  ju  ftoriren  attfieng  , i(f  Dafelbfl  ein  neuer  ©treit  * £anbel  J?** 
unter  benen  Theologis  entffanben,  inbem  dttarefiuß,  5>etruß  van  dflatfriebt,  |nrtcf?a. 
©ißbertuß  QJoetiuö,  ©cbotanuß  unb  anbere,  beren  ©ebraueb  in  ber  Theo-  nifö tm 
logie  gänblid)  Dermortfen,  unb  befjmegen  bie  Profeflöres  Theologiae  ju  Phjiofo- 
£epDen,£l)rifbpborum  äßitticbium  unb  Slbruhumum  geibammt,  ingleicbemphic' 
grancifcum  Q3tirmannum , Metrum  SUlingum , £uboDicum  SEßaljagium , 
SJDrianum  £eereboorb,  unb  unbere  mehr,  auf  baß  befftigfle  angefeinbet , eß 
auch  Dahin  gebracht  buben , Daf?  man  benen  Carteflanern  gänzlich  aQe  33c-  • 

fÖrberuttgin  £ollanD  abgefebnitten,  unb  bep  ©truffe  Der  ©ttllffeBung  um 
teifagt  morben,  biefelbe  öffentlich  ju  profitiren.  €ß  fam  auch  hernach*  An.  166$. 
malß  3oh.  £occejuß,  ProfefTor  Theologiae  ju  Cepben,  mit  inß  ©piel,  mel-- 
eben  man  Deß  Cartefianifmi  befchulbigte , bu  ihm  Doch  juoor  feine  Unmif 
fenheit  in  ber  Philofophie  etlichmul  mur  Dorgemorffen  morben , nichtß  De* 
flomeniger  mürbe  et  unb  feine  ftreunbe,  bie  man  €occe/uner  nennete,  fo 
lang  Derfolget  , bijj  flc  Den  SBoetianern  Anno  1677.  in  etrnaß  nach* 
gaben. 

2ßaß  anje&o  jmifchen  Den  ^orrpß  unb  (2Gighß  in  CPngellanb  Dorgehef, 
maß  D.  ©adheoerea  Anno  1709.  bafelbff  mit  einer  ^)rebigt  für  Unruhe  bep 
bem  Parlament  erreget , überlüffet  man  Der  Civil-£ifforie  $u  unterfuchen, 
inbem  folcheß  eigentlich  unb  an  ftch  felbff  feine  Kirchen  .*  fonbern  ©taatfc 
Factiones,  ob  eß  gleich,  megen  ber  ffrengen  ©ulbung  anberer  JKeligtonen, 
in  felbigem  Königreich  baß  Slnfeben  hätte , alß  ob  biefe  ©ach  auch  31« 

Kirchen-  ^tjlorie  gehöre. 

<3$on  Denen  befonbern  ©ecten , fo  unter  benen  SReformirten  entffanben, 
fmb  fürnemlich  bie  Ciuacfe*  tmtefmütbig.  £)iefe  haben  ihren  Urfprung  Don 
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s.  xvii.  einem  ©chufier  in  EngellanD,  Warnen«  ©eorg  $ov,  melier  fich  Der  gört« 
jQuacf«, licken  Offenbarung  gerübmet, fich aller ©efellfcpafft  entzogen  , unb  eine 
befonöcre  Cebcnö  --  2lrt  angefangen , Darbcp  er  alle«  Eitele  unb  ba«j'e« 
entfian#  nige  »erworffen,  wa«  nurjju  einigem  SDlifjbrauch  bat  SlnlafJ  geben  Fönnen. 
Den.  Stbfonberlicb  brachte  er  Die  gehre  »on  bem  innerlichen  gieebt,  welche«  »on 
Den  ^rafften  Der  ©eelen  gänzlich  unterfchieben , jeDoch  bep  allen  9)?enfchen 
befinblicb  wäre , unb  welche«  er  ^IjrifTum  felbjl  nennete,  auf  Die  Bahn , 
unb  »erachtete  Den  ©ebrauch  bet  »on  Ehrifto  eingefehten  ©acramenten 
gänzlich,  anberet  irrigen  gebren  ju  gefchweigen.  3cbod)  fanb  er  fchon  An. 
An.1649, 1649.  einen  groffen  vlnbang , welker  binnen  wenig  fahren  bergeftalt  an« 
gewad)fen,  Dafj  man  Anno  eerfchiebene  ©emeinben  »on  ihnen  an« 
getroffen , fo  hep  taufenb  ft arcf  gewefen.  CO?an  bulbete  fie  in  EngeUanb 
nachbem  fo  lang , al«  fie  fich  Per  ObrigFeif  nicht  wiberfefcten , ba  fie  abet 
Carl  11.  Den  £pb  Der  ^rreue  nicht  abfehwören  woltcn , inbem  fic  überhaupt 
für  unrecht  halten  *u  fchwören,  auch  benen  ^rebigern  Den  ^ebenben  »erwei« 
gerten , fo  haben  fie  eine  barte  Verfolgung  auöftehen  muffen  , bann  e$ 
Durjfte  fich  faft  Feiner  in  ©aft  - £öfen  ober  anbern  Verfammlungen  bli« 
efen  lajfen , fo  fchmäbete  unb  fcholte  man  fie  auf«  ärgfte  au«,  goffe  ihnen 
Unflatb  unb  allerbanb  ©etrönefe  in«  @efid)t/  rauffte  unb  fd>lug  fic,  bebte  Die 
4)unbe  auf  fie  lof? , warfffie  über  einen  -fcmuffcn,  unb  trat  fie  mit  ftüffen, 
jütibete  ihnen  mit  Waqueten  unb  fteuerwerefen  bjc  Kleiber,  4baareunD  Bart 
an,  unb  Dergleichen  mehr.  Vorauf  fie  aber  unter  Sacobo  II.  unb  £6* 
nig  VSilbelmen  Wuhe  genoffen. 

Warben  2fUö  Engellanb  haben  fie  fich  weiter  in  ©chotflanb,  3nlanb  unb  £ol< 
unoroie*  lanP  au«gebreitef,  wo  ihnen  Der  öffentliche  ©otte«bicnft  jugelaffen  worben. 
Der  einen  3n  ^eutfchlanb,  befonber«  in  Hamburg,  3)anbig  unb  anbern  Orten,  fuch« 

Äten  fie  auch  einjunifteln,  aber  man  bat  ihnen  bep  Seiten  Den  Siegel  »orge« 
• jehoben.  3n  VSeft«  3nÖien  bat  3»fta«  Eoal  ihre  gehre  fortgepfianhct, 
rebafft  unö  ^'Utatn  Q>enn  nachgebenb«  in  Virginien  eine  ganbe  ganbfehafft  mit 
Snnftl»  Ouöcfem  bepolcfert,  Die  er  nach  feinem  tarnen  ^ennfploanien  genennet, 
tanien,  unb  bafelbfl  Die  ©tabt  ^)bilabelpbia  erbauet.  3hren  tarnen  haben  ftc  in 
ton  roem^fl.  (5nglifchen  ©prach  »on  Sittern  bcFommen,  weil  fie  offt  in  Entjucfun« 
Stamcn  9<n  fallen  > Paibep  fie  am  ganfcen  geib  Jittern,  inbem  fie,  nach  ihrem  Vor« 
geben,  Den  groffen  ©lanb  De«  göttlichen  giechf«,  wormit  fie  überfallen  wer« 
Den,  nicht  »ertragen  Eönnen , Daf>ero  fie  auch  »on  Den  jranfeofen  Trem- 
bleurs, unb  in«gemein  Tremulanten  genennet  werben,  ©ie  madhten  fich 
baburch  bep  jebermann  abfonberlich  febr  »erhallt  , weil  fie  »or  Feinem 
Wlenfchen  Den  £ut  abnehmen , auch  Feinem  Äönig  ein  einige«  Seichen  ei« 
net  Ehrerbietung  erweifen.  Anno  16^6.  gab  fich  einer  »on  ihnen  inErt« 
gellanb,  Warnen«  3acobu«  Waplor,  für  Den  J£)Erm  Chriftum  au«,  unb  hiel* 
u unter  Der  Begleitung  »ieler  gerne,  welche  fungen  unb  Die  Kleiber  auf  Dem 
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• t)on  Kfrdten » (Befehfcfctett. 

SCceg  breiteten,  feinen  (Sinjug  $u  Q3rif!ol  auf  einem  ©fei.  ©r  warb  abers.xviL 
t)ün  Der  übrigfeit  wegen  Diefes  aufrührifepen  Beginnens  in  Das  ©efäng= 
nifi  geworden,  »hemachmals  öffentlich  gegeiffelt  unD  gebranDmablet.  3m 
ftiuffen  unD  SJerFauffen  fchlagen  fcc  nichts  Dor , fonDern  es  bleibt  bep  ifj« 
rem  ©ebott , unD  bep  3a  unD  Rem,  fie  nehmen  auch,  ohne  UnterfcheiD  aU 
1er  Religionen,  Ccutc  in  ihre  ©emeinfehafft  unter  fleh  auf , wann  fie  nur 
richtig  unD  fhU  (eben  wollen.  3n  ihren  Sßerfammlungen  fipen  fte  fo  lang 
fhimm  unD  füll,  bi§  einer  oom  ©cif!  überfallen  wirb , ba§  er  auftritt  uti& 
rebet.  3ht  bef!cr  SBorfahrcr  if!  gewefen  RobertuS  Jßarclap,  Des  berühre* 
ten  Satyrici  3oh.  33arclao  93erwanDtcr,  ein  ©chottlänDifcber  ©Dclmann , 
welker  Die  Apologiam  Theologie  verx  Chriftianae  an  Ä'önig  ©arl  II.  ges 
fchrieben.  $lu|fer  ihm  haben  fich  unter  ihnen  belonDers  in  ©chrifften  her* 

Dor  gethan  ©amuel  ftifcher,  ©corg  Äeitp,  Anno  1671.  2Billiam  2Ime$ 

Anno  1621.  ©Duarb  23urrough  Anno  i6f8.  William  ©aton  Anno 
1660.  Der  gebuchte  ©eorg  ftop  Anno  1674.  55enjamm  $urlp  An.  1662. 

3)eter  .fcienDrichS  Anno  1674.  Thomas  ©renn  Anno  1669.  Thomas 
catDfon  Anno  1668.  3ameS  Rapier,  in  £oHatib.  3faac  $urnerius* 

3ol>ann  JpiggiuS  Anno  1660.  3an.  Roloff.  ftranc.  £0wgbiü  An.  1661. 

Martin  R?afon  1661.  3ames  ^arnel  Anno  1669.  3faac  ^enmgtoti 
Anno  1660.  Sßiüiam  ©mitp  Anno  1673.  .^umphrep  ©mith  167^ 
SaurentiuS  ©teel  Anno  1677.  <2ßilliam  ©beoens  Anno  1678.  ©teppa* 
nus  ©rifpinuS  Anno  167?.  2lnberer  25efchirmcr  unD  Rachfolger  Der  Ctua* 
efer,  als  ©eorg  »iteheaD,  3ohn  ©opelanD,  Thomas  2llfin,  #enri  fiel , 
ÄohlhanS  tc.  ju  gcfchweigen.  Qton  Diefen  hat  ©eorg  £eitl)  mit  2B.  ©to- 
cfael,  wegen  Der  gehoppelten  Rjcnfchbeit  ©hrifü,  nemlicb  Der  geglichen  unö 
leiblichen,  Die  er  behauptete,  in  groffer  Uneinigfeit  gelebt ; es  if!  aber  feine 
£ebre  auch  Don  anDcrn  O.uacfern  oerworffen  unD  ihm  ihre  QJerfammlung 
unterfagt  worben  , worauf  er  fkh  wieDer  Anno  1702.  ju  gonbon  ju  Der 
Reformieren  Äirdhe  gewenDef.  SßonDen  ©Dangclifdjen  Theologis  haben 
voiDcc  Die  Ciuatfer  gefchrieben  : Q3eneDict  ^igne,  SBcrcfentl>aI,  2lntoniuS 
ReiferuS,  3of>.  SaffeniuS,  D.  3ohann  ©brif!oph  -ftolpbaufen,  3ohann  2Biü 
heim  35aier,  Sohann  3<>achim  S^tgraff , 3ol).  ©corg  Reumann,  ©a* 
muel  ©chelwig,  RicharD  harter,  Thomas  $GeeD,  3oh.  23iUingSIep,  $;bo-' 
mas  lüanfon,  ftranc.  RiDDer,  <2Dilliam  Raps,  ©alpham,  Robert  ©eher« 
lof,  William  ^rpne,  tc.  3ohann  2Bincfler,  in  Hamburg,  Heinrich  ©prü 
f!opb  Söber,  Paltor  unD  Superintendent  ju  ürlamünDe,  tc. 

©inen  geringen  .ftauffen  unter  Den  Reformirten  machen  Die  £ababif!en 
aus  , welche  jeDannoch  auch  eine  befonDere  ©emeine  angerichtet  haben.  hfä,««?. 
3hr  Urheber  war  3<>h.  de  SabaDie,  ein  ftranpos,  aus  ©afcogne , Der  21m  per  fot. 
fangS  unter  Den  ^efuiten  in  feinem  QSatterlanD  f!uDiret,  weil  er  aber  fchon  «*ec  ent. 
Dazumal  Diele  träume  Don  pimmlifcpen  üffenbaprungen,  unD  UnDerrcDun^0"^"' 
UI,  ^heih  ©cccccc  gen 
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gen  üon  ^eiligen,  üorgab,  gar  balb  aug  ibret  ©chul  gelajfen  würbe.  #ie t* 
auf  ift  et  noch  eine  gute  3<it  bep  bet  (Eatbolifchen  Kirche  üerblieben , unb 
©bngeadbt  et  Heb  bin  unb  triebet  ©unft  unb  3?cf6rbcrung  in  üetfd)iebenen 
ftranfcöjifcben  Q>roüin&en  juwegen  brachte, fo  fonte  er  hoch  nirgenbg  wegen 
feinet  irrigen  lebten , bie  et  niemals  unterlieg  augjufprengcn,  eine  bleibcnbe 
©teile  ftnOen ; babero  et  ftcf>  enblicb  juben  Sieformirten  wenbete  unb  ^te« 
biget  &u  SJlotitauban  würbe , weil  er  aber  auch  bier  üiele  Sieben  üom  Chi- 
liafmo  fdbiejfen  lieffe,  fo  mufic  er  auf  Äönigl.  Sßefebl  aug  bet  ©tabt  »ei: 
eben  unb  fleh  nacb  Orange  machen.  <23on  bar  mürbe  er  nach  ©eneü  An. 
1660.  berufen,  aUmo  er  auch  .£)änbel  mit  bem  Minifterio  friegte,  unb 
befbalben  feineg  5(mtg  entfefcet  warb.  hierauf warb  er^rebiger  bep  ber 
ftranh6fifd)en  ©emeinbe  ju  SDfibbelburg  in  ©eelanb  , batte  aber  bafelbfl 
nicht  belferet  ©chief  fal , fonbern  mufte  fkb  üon  bar  Anno  1670.  nad) 
2?remen  begeben , üon  bar  et  ju  ber  {jjfalfcgräfin  ©ifabetb,  Slcbtigin  üon 
£ierforb,  fommen,  unb  alg  ihn  auch  ba  bie  <fväpferlid)cn  Ediäa  auftfäube-- 
ten,  Anno  1674.  geworben,  ©eine  £el)re,  wefmegen  er  ficb  überall  fo  grop 
fen  4ba§  unb  Verfolgung  jugejogen , beftunb  üornemlid)  barinnen , ba§  et 
üorgab  bag  Jpeil.  Slbenbmabl  gebäre  nur  für  red;t  heilige  £eute , ingleicbem 
wäre  auch  bie  ^aujfe  nur  für  bie  (2Biebergcbobrncn  unb  nid)t  für  bie  Äirv 
ber  eingefebet.  £)ie  £eil.  ©chrifft  fepe  nicht  ©Ott  felbcr,  noch  ber  einige 
©runb  ber  wahren  Sieligion , gebe  auch  nicht  Daö  ewige  £eben,  fonbern 
€ü>ri|tuö,  unb  ber  Jgjeil.  ©eifh  ©ie  wäre  auch  nicht  üollfonimen,  fänne 
nicht  üon  allen  üerjtanben  werben , hingegen  wäre  bie  unmittelbare  (5rleud>5 
tung  notbig,  unb  batte  ihre  gemijfe  ©tuffen,  bie  Kirche  müffe,  mann  pe 
rechtfchaffen  fcpn  folte,  bon  allen  Heuchlern  unb  ©ünbern  gereiniaet  fepn, 
unb  wag  Dergleichen  tnebr.  ©eine  Slnbänget  haben  mehr  aug  §rauenö- 
alg  SD?anng;^erfonen  beftanben,  welche  mit  feinen  anbern  {Religionen  eü 
ne  ©emeinfehafft  beg  ©laubeng  haben  molten.  SBon  bcmfelben  finD  be* 
rühmt  bie  gelehrte  £ollänbifche  Jungfrau,  Stnna  SD?aria  ©churmannin , 
^3etev  T)üon,  ^eter  du  Signon , Heinrich  unb  ^eter  ©eblüter,  jc. 

Anno  1640.  gerietben  bie  ^>rebiger  unb  ProfelTores  in  Bremen,  me-' 
gen  beg  Sßerbienftg  ©britfi/  in  ©treit,  inbem  SSflattbiag  SOtartiniug  utib  StP 
boüictig  ©rociug  behaupteten , bag  folcheö  allgemein  wäre , unb  flimmeten 
ihnen  bep  #ermannug  #ilbebranb,  Sllmeruö,  Varenbolb,  ©chilbiuö,  £äliug, 
SSergiuö,  SEilliug,  3ofepb.  £all,  3ob.  2)aüenantiug , ba  hingegen  Jjbcnri-- 
eug  Sfelburgiug,  mit  welchem  eg  9J?arepug,{Ketorforteg,  ^wigiug,  S^itv 
gev,  unb  2D?olinäug  hielten,  öorgaben,  ba§  eg  nur  etliche  2D?enfchen  angebe. 
<Jg  geigte  aber  ber  59remifche  Magiltrat  feine  Authorität,  unb  befahl/  bag 
man  bie  Controveriien  gänzlich  üon  ber  £anbel  laffen,  bep  bet  gemeinten 
iebre  ber  {Rcformirten  bleiben/  unb  alleg  ju  ber  Subow  Erbauung  cinrich; 
ten  folte. 
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Anno  r 6^.  gab  3faacuö  ^epreriud,  ein  3Reformirfcc  in  ben  hiebet-' s.xvii. 
lanben,  eine  ©grifft  beraub  morintien  ec  feine  munberlicbe  ©ebanefen  oon£n-i«<*. 
ber  ©cbopffung  bec^enfcben  offenbabrte,  inbem  ec  barfüt  hielte  bafj  »eil 
bie  9)?enfcben  in  3üben  unb  £epben  eingekeilt  mürben,  fo  mären  biefeb  cf^A  oon 
be,  ibcem  Urfprung  nach,  Pon  eitianber  untergeben,  unb  babe  ©O^  bie  6« 
jg>epben  fang  poc  2lbam  mit  ben  ^bieten  unb  ^flan^en  in  allen  feilen  pW* 
bec  2Gelt  berpor  gebracht,  unb  bernaber  ben  2lbam  jurn  ©tamm;SSattcc’un4, 
bec  3übea  erfebaffen  , babero  bie  gemöbnlicbe  3abt= Rechnung  Pon  ©c* 
febaffung  bec  2Belt  ganfj  falfcb  unb  uncicbtig  märe ; allein  ec  mürbe  Anno 
tu  33rtiffel  inö  @efängni§  gemorffen,  unb  muffe  bafelbff  nicht  nuc 
biefen  3mbum,  fonbern  aueb  bie  SKeformirte  Religion  abfebmören.  (Je  bat* 
te  nuc  einen  33epftanb  an  3ol>.  COfeflfcefojio  gefunben/  melcbec  bie  Praeada- 
miten  mit  noch  mebrern  Abfurditäten  Pertbeibiget. 

9Wit  3:boma  £obbefio,  einem  groffen  Philofopho,  melcbec  ftcb  bepfln.  107». 
bem  ©rafen  Pon  S>ePonöI)tcc  in  ©ngeUanb  bie  ganfce  Seit  feinet  £ebenö^0.&&e- 
aufgebalten,  bi§  ec  Anno  i<?79.  geworben  , mar  man  allba  megen  feiner ,<u#' 
Theologie  auch  nicht  ju  frieben.  5Dann  ec  geffattete/  baf?  nur  ein  ein&fc 
gec  ©laubenö » Slrticul,  nemlicb  , ba§  3£fu$  bec  £cplanb  bec  2ßelt  fepe , 
juc  ©eeligfeit  nötbig  märe , ingleicbem  baj?  bie  Sluälegung  bec  ©ebriffir, 
unb  baö  SKecbt,  bie  Üieligion$:©tteitigfeiten  ju  entfebeiben,  pon  bec  böcb* 
ffen©emalt  in  einer  Üfepublic  einzig  unb  allein  abbange,  unb  bafjCbriff» 
liebe  Einige  audb  bie  ©acramenten  adminiltriren  fönten. 

Su  gleicher  Seit  lebte  in  ©ngeUanb  ©buarb  Herbert,  33aron  Pon  ©her;  Herbert, 
burp,  ÄonigS  3acobi  I. unb  ©aroii  I.  geheimer  Ü\atl>  unb  groffec  $reunb  pon 'ln* l6:9' 
^jobbefio,  melcbec  in  feinem  Q3ucb  de  Veritate  unb  de  Religione  genti- 
lium  bie  .ftepben  Pon  bec  Q}erbammni§  befeepen  mollen,  unb  Pocgegeben , 
ba§  man  audb  blojj  bureb  bie  natürliche  ©rEänntnif?  unb  QJecebcung  ©£>t* 
te$  in  einem  tugenbbafften  £eben  juc  emigen  ©eeligfeit  gelangen  fönte, 
babeto  ec  pon  benen  Theologis  unter  bie  Naturalilten  gerechnet  morben* 

Ö3on  bec  Ober = ©emalt  bec  SKegenten  in  £ircben= ©acbeti  unb  geiftli* 
eben  SDingen  hegte  mit  ^»obbefio  JSenebicfuö  ©pinoja,  in  £oüanb,  gleiche  ©Ptaoi«. 
©ebanefen.  Siefec  mar  ein  gehobener  3ub  unb  pon  ©Ott  mit  einem  be* 
fonbecn  buccbbcingenben  ©eift  begabt , babero  er  ftcb  Pon  3ugenb  auf  bo* 
becS)inge  befliffen , unb  für  anbecn  ^agunbSfacbt  auf  bie  ©artbeflanis 
febe  Philofophie  legte , melcbe  ihn  in  bec  fd>on  gefafjten  ©ifepnung  beffäref« 
te , bafj  man  nicht#  für  mabr  unb  untcügbac  annebmen  unb  halten  muffe, 
treffen  man  nicht  bureb  beutlicbe  unb  unmibecfpcecblicbe  33emcifjtbümcr  oöb 
lig  übecfübcet.  ©r  eefannte  gar  balb  ben  falfcben  ©runb  bcö  3übifcben 
©tauben# , perliejj  benfelben  gänfelicb  unb  feblug  ftcb  ju  ben  SKeformirten. 

£)ie  3uben  ju  Slmftecbam  meretten  juoor  gar  mobl , m a#  et  im  ©mti 
batte,  unb  boten  ihm  babeto  jährlich  taufenb  ©ulben,  mann  er  ferner  ib* 
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s.  xyii.  re  (Spnagog  befugen  müröc , unb  alg  er  foic^cö  auöfc^lug , fo  marff  ihm 
enigmablg  ein  3ube  einen  3>lch  nach  , berauch  burch  fein  Oberf (cid gieng 
unb  il>m  obnfeblbar  mürbe  baß  £eben  genommen  fjaben , mann  er  nicht 
ben  Korber  mabrgenommen  unb  ficb  in  Seiten  gemenbet.  9?ach  ber  Seit 
bat  et  befänbig  in  ber  Cinfamfeit , tbeilg  ju  21mf  erbam , tbeilg  ju  ßbet; 
fercf  , unb  3Rt?nöburg , unb  enblicb  in  bem  £aag  gelobet , ba  er  unauf; 
bötltcb  bem  Speculiren  naebgebangett , unb  habe»  jebr  fparfam  unb  mäßig 
gelebt , aueb  grofferen  SKcichtbum , ob  er  ibn  gleich  buben  fönnen , nid)t 
angenommen , mie  er  bann  gleichfable  alle  angetragene  Beforberung  aug- 
gcl'cblagen.  Cr  if  gef  erben  Anno  1677.  9?acb  feinen  ©ebrifften  mtrb 
er  »on  allen  für  einen  Sltbeifen  gehalten , fintemablen  er  barinnen  bureb 
eine  Mathcmatifcbe  Methode  ermeifenmollen,  baß  ©£>tt  unb  bie  2Eclt 
ein  felbf  fänbigeg  QBefen  jufammen  fep , baß  bie  £.  (Schrift  nicht  »on 
©.O1^  eingegeben  noch  berofelben  Söücber  »ollFommcn  ju  ung  geFotm 
men , baß  bie  Sluferfebung  Cbri|ti  nur  verblümter  ^ßeife  ju  verlieben 
fei) , unb  mag  Dergleichen  gottlofe  Cebren  mehr  fepn , meinem  $rancifcug 
kuperug,  e^enrieug  5)?orug,  9\cgnicrug  SCUangfelb,  €0?ufaug  / Bufcm 
berg , ‘SBittichiug  unb  anbere  eiferigf  miberfprochen. 

An  1681.  3?  t^n^elanb  bat  fich  eine  ‘2Beibg-Q>erfol)n , 3ane  Seabe,  in  tü?t)fH* 

2ane  feben  @chrifften , bienad)  ihrer  Krönung  aug  ©öttlicßen  ßffcnbabrungeii 

«be.  fonen  bergefiofen  fepn , febr  bervorgerban , unb  bie  fogenanntc  ^büabelpbP 
fche  ©erneine , mo  nicht  gcfijft , hoch  bag  rneif  e ;u  ihrer  (Stiftung  bepge= 
tragen.  (Sie  bat  öornemlich  bag  taufenb  jährige  Sbcid)  unb  bie  ^Cicbet^ 
bringung  aller  S)inge  »erfochten,  auch  fd)  felbfl  Anno  1702.  übet  ben 
<Sprud)  Philip.  1.  21.  ihre  Reichen ^rebigt  gehalten,  unb  ben  im  £eben 
Cbrifi  übermunbenen  “Bob  baraug  »orgef  eilet ; enblich  if  fie  Anno  1704» 
im  81  (len  3abr  ibreg  SJlterg  geworben. 

An  iäi8.  Untev  öcn  ^eformirten  irrigen  £ebrerti  if  billig)  nicht  &u  »ergefen  “iftic. 
Sirabh  ©rabiciug , bon  ©eburt  aug  Mähren , melchcr  in  Ungarn  bon  feinem  ^Nre* 
<iuö  ein  big;?lmt  Anno  1 «28.  if  »erjagt  morben,  bernachmablg  aber  aug  melandjoli- 
»Sbtt  fä>cm  rachgierigen  ©emütb , aflerbanb  Crfcheinungen  »on  bem  Untergang 
v beg  JQaufeg  £>ef  erreid)g , »on  t>er  BeFebrung  ber  ^ürefen  unb  ^ubcti 
juni  Cbrif  lieben  ©lauben,  »on  vielen  erfd>recf liehen  ©erichten  ©£>tteg, 
melche  5lmog  Comeniug , unter  bem  ^itul  Lux  in  tenebris , publicirt, 
»ovgeben , unb  alg  ihn  feine  ©laubeng  trüber  beßmegen  )ur  SKebe  gefefeet, 
fre»entltcher  ;2Beife  mit  einem  körperlichen  Cpb  bef  ütiget , baß  er  in  allem 
unb  jebem  bie  pure  Wahrheit  unb  nid)tg  crbid;teteg  gerebt ; baß  eg  aber 
bennod)  lauter  läre  Cmbilbungen  unb  Betrügereien  gemefen , bat  ber2luß; 
gang  bemtefen , inbem  ber  alte  unb  junge  Sragojji , ohne  bie  königliche 
Ungarifd)ekronaufmfehen,  bie  er  ihnen  bod)  oft  ganbgemiß  propbejepet,  ba= 
hin  gef  orben.  ©Ö«  ließ  ihn  betomegen  auch  ju  feinem  gebüljrenben  ^obn 
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fei  feiner  fteinDe  EänDe  fallen , Da  ihm  Denn  nach  Dem  Ääpferlicben  Urtbeils.XVH. 
Anno  1677.  *u  <j>rcgburg  Die  Bunge  abgefc&mtteti,  Das  Eaupt  abgefcbla* 
gen,  unD  Der  Stumpf  famt  feinen  ^ropbejepungen  unter  Dem  Balgen 
Perbrannt  murDe. 

QBegcn  fonDerbabren  ©itjucfungen , unD  Vef  funbigung  jufünfftigerflontoto« 
Swinge,  pon  Dem  ButfanD  oer  ^i)ufHidt>en  Äircbe,  unD  Vertilgung  aller n' 
Derfelben  $einDe,  i)l  aud)  eine  33öl)mifcbe  Üieformirte  Jungfrau,  ©>»«„«2, 
ffrna  $0  liatoria , fo  fid)  bei)  Der  Sßaronegin  Pon  gngelburg  auf  Dem  ^una. 
@cblog  33raun  Anno  1627.  Da  ne  Dicfer  BuflanD  bei)  it)r  ^uerfl  im  16. 

3a!)r  ihres  SilrerS  geäufferet , aufgebalfen.  £)ie  mercfmiirbigfle  ^ropbc* 
jepung , fo  pon  ibr  erjeblet  rpirD , betrifft  Den  bcrübmten  £äpferlid)cn  ©e- 
neral  Voaflentfein , mit  meltber  es  ftcf>  alfo  Perbalten.  Anno  1628.  iftibtAn.  1628. 
meinem  ©eficbte  befohlen  morDen,  einen  Sgrief,  melden  ibr  ©jOttdidi- 
ren  mürDe,  an  Den  2ßaflenf!ein  ju  frfjreibcn , ibn  mit  Drei)  ©ieglen  ju  per* 
fd)Iie|fcn  , unD  auf  Das  ©eblog  ©itfehim  felbften  gu  bringen , unD  fold>en 
entiPcDer  il)tn  felbfloDer  feiner  ©emablin  einmbänbigen ; DiefeS  bat  fieaud) 
getbaii/  unDifl  mit  amep  aDelichen  Fräulein  unD  einem  Medico  Dabin  ge= 
reifet , Da  fie  Denn  unterroegenS  porgegeben , mie  fie  eine  9ftenge  heiliger 
Cfngel  um  Den  VSagen  herum  fäbe.  55ei>  ibrer  Slnfunfft  Dafelbff  bat  fie 
Den  Vßaüenflein  nicht  angetroffen , Den  Q5rief  aber  feiner  ©emablin  über; 
geben , Da  fie  Dann  in  ihrem  Bimmer  oon  neuem  in  eine  drntmtfung  gefallen, 
unD  Darinnen  Q3efel)l  empfangen  fich  eilcnDS  aus  Dem  ©eblog  megjuma* 
eben , mal  DiefeS  Eaug  feiner  ©naDen  ©egenmart  unmiirDig  märe.  CSBie 
VBallen|Teiner  Den  5taef  in  feine  EänDe  befäm , fagte  er  lachetiD : 9)?ein  Een, 

Der  tapfer,  Eriegf  Briefe  pon  fKom  unD  £onjiantinopel , €0?aDrit  unD 
riS , ich  aber  gar  aus  Dem  Fimmel.  9?acbDem  aber  fot!  fle  mieDer  in  einem 
^raum  gefeben  haben, mie  V5aUenfiein  in  einem  blutigcn^alar  einher  getretteit, 
unD  gefchminDe  auf  einer  Leiter  in  DieVSolcf  en  fteigen  mollen,  meldje  aber  j>ubro* 
eben,  Dag  er  auf  Die  £rDe  gefallen,  £)a  er  Denn  auf  Der  (JrDen  auggeflrecft  aus 
Dem  9??unDe  unter  greulichem  ©ebruble  flammen  auSgcfppen , aus  Dem  Eer* 
ben  aber©ifftunD^ed)auögefto|Ten,big  ibmfolcbes  Durch  einen  Pom  Fimmel 
herabgefiogencn^feil  Durcbfiojfen  morDen,  mobep  ein  (Jngelgefprochen,  DiefeS 
ifl  Der  ^ag,  Da  Diefer  bdfe  9)?ann  obn  alle  33armberbigfeit  foll  umfommen. 
Sfßorauf  jü  (£ger  auch  Anno  1634.  feine  Einrichtung  erfolget.  S)ergleid;en 
©rfdhcinungen  bat  fie  big  Anno  1629.  gehabt,  unD  bat  fte  bep  Der  lebten 
(fmu'icfung  ganfc  toD  gefdjiencn , nach  Diefem  barten  BufiatiD  aber  feine 
£>ffcnbabrung  mehr  gehabt,  bat  fich  auch  Anno  1632.  an  Daniel  Vet* 
fern,  fo  bep  Dem  ^fälfcifchen  «prmhen  ftrieDerich  Eewricb  Informator  ges 
voefen  , Perbepratbet , unD  ifl  Anno  1644.  ge|forben.  (Js  bat  aber  nid)f 
nur  allein  Der  Synodus  ju  Offorogana  in  fohlen  Der  ^>oniatopiä  ©cfich* 
ter  ald  citcle  ©rillen  PerDammet , fonDcrn  es  haben  gelehrte  Aledici , fo 
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mit  if>r  umgangen , flarlich  Dargetban,  Dag  Dergleichen  ff\bantafien  auSgrof; 
jen  Obitruclionibus  unb  anDern  weiblichen  JCrancfbeiten  ent|fanDen,  welch« 
nach  gebrauchten  Fräfftigen  MedicamentenunDauSgefFanDenetEcftafiapo- 
pledica  bet)  wieber  erlangter  ©cfunDbcit  gänzlich  aufgeböret. 

Anno  1073.  ift  Solfatm  SRotbe,  ein  Äauffmann  in  Slmfferbam,  auf* 
geflanben,  unD  bat  t«cb  für  Den  £nedjt  ©OtteS  ausgegeben,  welcher  vom 
JDimmel angenommen worben , alle  ©ottlofe  ju  vertilgen,  unD  Das  3ieich 
©OtteS  auf  Utben  aufjurichten.  £at  auch  ju  Dem  UnD  eine  StanDartc 
machen  laflen,mit  welcher  er  in  Des  £enn  Kriege  wolte  vorangeben.  Us  bat  ihn 
aber  Anno  1676.  Der  <}>rinb  bon  Oranien  ins  ©efängnüg  werfen  [affen, 
woraus  man  ihn  nicht  eher  als  big  1691.  gelaffen , Da  er  fleh  auf  fein  @ut  in 
folgern  begeben  unD  Die  ©rillen  fahren  laffen. 

53altbafar  Werfet , ein  ^teDiger  ju  SlmtferDam , bat  nicht  weniger 
Cermen  in  £ol!anD  Anno  1690.  mit  feinem  53uch,  welches  er  Die  bejau* 
berte  SGBelt  genennet , erreget , inDem  er  Darinnen  behaupten  wolte,  Dag  Der 
Teufel  feine  SWacht  auf  UtDen  habe , inDem  weDer  nach  Der  Sßernunfft  mögs 
lid> , Dag  ein  ©eiff  auf  einem  ©eiff  würefen  Fönnte,  noch  Die  £.  Schrift 
lebrete,  Dag  Der  Teufel  grojfe  ©ewalt  ausüben  fönte,  wiche  ihn  uns  viel* 
mehr  als  einen  gefangenen  SJftiffetbäfet  abmatye , welchen  ©Ott  mit  ewü 
gen  Äetten  Der  fttngernüg  aufbebalten ; Dabero  et  feine  23cfeffene,  feine  fta 
ven , noch  ©efpenget  glaubete , unD  alle  Sprüche  Der  Schrift , fo  feine 
5)?epnung  flat  unD  Deutlich  1 Dem  SCBortSßertfanD  nach  / wiDerlegten,  ganfc 
metaphorifch  crflört  unD  ihnen  einen  anDern  unD  verblümten  Sinn  angeDid); 
tet.  Ob  et  nun  gleich  noegen  Diefer  irrigen  ©cDancfen  von  vielen  Theolo- 
gis , abfonDerlich  von  Johann  von  Der  SBarpen,  UberbarD  von  Der  £oogl)f, 
unD  Melchior  CepDecfer  angefochten , unD  ihm  auch  enDlich  von  Dem  Archen* 
3Ratb  Die  ©anbei  verbotben  wurDe , fo  iff  er  Doch  Dabep  baisffatrig  big  an 
fein  UnDe,  welches  Anno  169%.  erfolget,  geblieben.  Sein  23uchfanD  inDefcn 
in  J&oüanD  fo  viel  Liebhaber,  Dag  innerhalb  jwep  D)?onat  4000.  Exempla- 
ria  verfauft  unD  Dafelbe  alfobalD  ins  ^ranböfifche,  Stalidnifche,  Spanp 
fche  unD  #ocbteufcbe  überfebet  wurDe. 

3n  UngeHanD  finb  etliche  von  Denen  vertriebenen  Camifards  als  -neue 
Propheten  aufgeganDen,  unD  haben  öffentlich  in  93erfammlungen  mit 
groffem  ©efchrep  funD  gemacht/  Dag  ©Ott  mit  feinen  ©erichten  balD  ein* 
brechen  werbe , Die  ©ottlofen  ju  vertilgen , hingegen  feine  ©laubigen  in 
©naben  beimjufuchen , wobep  ge  Denn  viele  Klagen  wiDer  Die  ©eifflichty 
welche  von  Diefem  bevorgebenDen  Speich  ©brigi  nichts  wiffen  wollen , mit 
eingieffen  laffen.  ©ie  erffen  von  Diefen  Propheten  waren  3.  $raubofen, 
SRamenS  ©liaSOJtorion,  3ob.  ©auDeunb  ftage,  welche  im  53epfepn  vieler 
fieutein  ©ntjücfungengelen,  unD  unter  aüetbanD  wunDerlichen  Sftümmnb  53 e* 
wegungen  Des  £eibs,  Die  jie  für  übernatürlich  unD  göttlich  ausgaben, viele  QEDetf- 
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Tagungen  mit  tiefem  ©lucffen  unb  (Stöhnen,  ju  bet  Umffeljenben  gröftens.  XVIL 
QJermunberung,  auSjfieffcn.  SfacbgehenbS  haben  oerfcbiebene  ^erfohnett 
grojfcn  SlnfehcnS , alß  Der  Üiitfet  3oh.£acp,  ein9)?itglieb  berKönigl.  So- 
cietät,  fo  auf  eaufcnb  Q>funD  Sterlings  jährliches  (ünfommen  gehabt,  9JÜ 
colauS  $aciuS,  SKict>arD  Q3ulfelp,  unb  Doftor  £meS,  alle  fonberbahr 
berühmte  unb  megen  ihrer  ©elehrfamfeit  hochgeachtete  9D?änner , fleh  ju  >hJ 
nen  gefchfagen , unb  ftnb  in  eben  bergleichen  Suffanb  gerathen , baf?  ftc  ab 
lerbanb  entjticfenbe  Q3emegungen  oon  ftch  fpühren  laffen.  Solcher  ©e* 
fialt  haben  fie  in  Der  Stabt  £onbon  einen  groffen  Sluflauf  erreget.  £)afi  man 
Anno  1701.  ben  Marion/  lOaube,  unb  $aae  cingejogen,  als  betrüget 
jum  pranget  oerbammt,  unb  an  ihnen  bie  Execution  oolljiehen  laffen. 

Sie  mürben  unter  anberm  baburch  am  meinen  ju  Scbanben , ba  etliche 
unter  ihnen  auftraten  unb  einhellig  prophejepeten , baf?  D.  G;meS  nod;  eine 
fehr  groffe  3uben=58etehrung  ausführen  füllte.  2US  aber  bcrfelbige  Anno 
1708.  plohlich  ftarb,  gaben  einige  unter  ihnen  oor,  er  folteaufben  2*. 

SD?ap  bejfelben  3ahrS  burch  ben  Eitler  £aep  00m  3;oD  unfehlbar  mieber  aufs 
ermeefet  merben , unb  aisbann  noch  ihre  ehmalige  'Sßeiffagung  oon  ber  3u; 
ben  £3efebrung  erfüllen.  ©iefeS  machte  ein  groffes  Sluffehen  in  Sonben,  Da§ 
anbeffimmtem  ^age  tiele  taufenb  SÄenfchen  fich  bep  bem  ©rabebeSD. 

SmeS  einfanben;  allein  £acp  mar  barüber  fo  befttivfct,  hpf?  er  benfelbigen 
ganzen  $;ag  nicht  mm  Sßorfchein  fam,  unb  fleh  bamit  entfchulbigte ; ba§ 

©Ott  ihm  ben  Befehl  m einem  fo  groffen  ‘SEunber  am  felbigen  ^ag  aus 
befonbern  Urfachen  mieber  juruef  genommen  hätte.  SD?an  tyat  jjc  nach  ber 
Seit  in  (Jngellanb  fehr  hart  traetttt , ba§  ftc  ihr  2öefen  nicht  mehr  öffentlich 
treiben  börffen ; roorauf  fie  ftch  nacher  Schottlanb  gemenbet,  unb  mit  ben 
fo  genannten  Cameroniaaern , ( einegemiffe  9>arthep,  fo  fleh  gänzlich  oon 
ben  Q3resbpterianern  Dafelbft  getrennet)  Die  Schottifihe  Kirche  fehr  beunru* 
higet.  2lis  man  fte  auch  hi«  nicht  hatmollen  einmurfceln  laffen,  fo  haben  fie 
ftch  nach  ‘Öollanb  gemenbet , unb  flnb  oon  bar  ganfc  ^eutfchlanb  burchmgen, 
nwfelbjf  fie  an  oielen  Orten  ein  2ärm  = ©efchrep  erreget , jut  SSarnung  ben 
QSöltfern , baf?  fie  ausgehen  aus  Q3abplon  ber  $infternü§ , um  einjuge* 
hen  in  bie  SEuhe  Sbrijli,  mclcheS  auch  burch  ben  l)rucf  befanbt 
movDen.  2Eiber  biefe  aufgeflanbene  neue  Propheten ^aben  t?erfchie= 
bene  (jngeUnnber  allbereit  gefchrieben  , als  Philipp  $?e§narb,  €b; 
tnunb  Calamp , Sbmunb  €hif?buH  je.  unter  ben  ^eutfehen  D.^achariaS 
©rapiuS , ProfelTor  Theol.  ju  Üloflocf. 

än  eben  biefem  Königreich  muffe  ber  ProfelTor  Mathefeos  ju  Cambrib* 
ge , Chiffon , meil  er  bie  ©Ottbeit  ©grifft  geleugnet  unb  bie  Kefcerep  beS 
$lrii  oon  neuem  öffentlich  mieber  rege  gemacht , feine  2lmt  nieberlegen , unb 
»eil  er  folßegottlofe  $D?epnungauSben Canonibus  Apoltolorum,  unbauS 
«Den  Patribus,  bie  bif  m bie  £elffte  beS  britten  Seculigelebet,  ermeifen 
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S.XVII.  wollen,  fo  haben  die  ©iglifcben  Theologi,  ©eorgiuS  BuHuS  und  D.  ©ra* 
be,  das  ©egentheil  fef)t  gründlich  und  auöfüf>rltcf>  dargetban. 

«Birtec.  21n  Die  irrigen  €d>rcr , fo  unter  benen  Neformirten  entfianden , hängen 

Mutfer.  wir  Mich  auch  an  Die  Wtedcrtäuffer  und  (Socinianer , unD  erinnern  mit  we= 
mgem , was  fiel)  etwan  merkwürdiges  jugetragen.  ©je  Wiedertäufer 
haben  jwar  in diefem  Scculo  Anno  1628.  und  30.  die  Trennungen,  fo 
unter  ihnen  entbanden,  aufgehoben,  und  haben  fich  abfonderlicb  die  $läm 
tiager,  und  ^23ater  £dnder , wie  auch  Ober  und  Niederlätidifcbe  ©emcin* 
den  bereiniget,  aud)  Anno  1 038.  ihr  ©laubens  Befännttiüß  ju  ©ortreit 
ubergeben;  aber  die  3^ncferei;cn  find  Anno  1^3.  und  folgende  3abre 
bon  neuem  angegangen,  daß  aud)  etliche  Anno  1^83.  ju  ?lmfierdatn  fich 
eine  neue  Kirche  aufgebauet.  ©ic  Häupter  bon  diefen  Trennungen  find  gerne* 
fen  (Samuel  SlpoftaU,  und  ©alenuS  ülbraham.  (Sie  haben  in  diefem  Seculo 
biele©rangfalenauSficbenmü|Tcn.  Anno  i6or. wurden  He  aus  Oefierreidj 
und  andern  Ääpfetltcben  (Jrblanden  berbannet , und  die  übrigen , fo  ficb 
Dafelbfl noch  erhalten,  muffen  Aiino  1622.  bei)  fo.  Familien  auch  nach- 
folgen.  3n  fohlen,  (Schweif  1 kapern , und  ©igelland  hat  man  fie  auch 
nicht  länger  geduldet,  fondernmit  der  gandS-Verweifung  und  (Jimicbunq 
ihrer  ©üter  aufdaSfchärfftfemit  ihnen  berfahren.  hingegen  haben  fie  in 
den  bereinigten  Niederlanden,  durch  die  ©nadc  de$  Grinden  bon  Oranten, 
fept  Anno  1624.  groffeftrepheif  erhalten , wofelbfi  fie  ficb  auch  dergeffalf 
gemehret , daß  man  an  bielen  Orten  ©emeinden  bon  jweptaufend  ^erfohnen 
antrifft , worwider  fich  itbar  die  ©ei|flid)feit  hefftig  gefegt  und  auf  oerfebie* 
denen  Synodis  fd>r  fiarcf  auf  deren  Vertilgung  gedrungen,  weil  fie  aber 
dem  (Staat  durch  ihre  2lrbeitfamfcit  und  groffen  Handel  biel  e/ugetraqen,  fo 
haben  fie  bei)  der  weltlichen  Obrigfeit  fein  ©ehör  gefunden.  Anno  1 6 
wurde  bon  dem  Shurfürfien  bon  Brandenburg  in  dem  Slebifchen  den  OEtteri* 
. nifieti  ( mit  welchem  Nahmen  insgemein  alle  Wiedertäufer  benennet  wer* 
den , ohngeacht  folche  eigentlich  eine  befondere  ©attung  bon  denenfclbenaus* 
machen)  ihre  ©ewiffenS  5rei)heitboüfommentlich;ugelaffen , ihnen  beraotv 
net  alle  ihre  «ftandtbierung  ju  treiben , und  an  (Epdetf  (Stadt,  bep  Wahnes 
Wahrheit  diß  und  jenes  anjugeloben. 

ehe  mir  n4)  bon  denen  Wiedertäufifcrn  fchlieffen , wonen  wir  auch  die 
bornchmflen  fünften  ihrer  £ehre  und  ©laubens  anftibren,  damit  man  fie 
erfennenmoge,  tpiediefclbe  noch  insgemein  biß  diefen  $ag  geführet  wird 
Überhaupt  hat  man  an  der  gehre  diefer  geuteeine  Ärafft  erfannt , die  fie  ui 
ihren  predigten  erwiefen.  Von  denen  fogenannten  ©reefwagens  in  Jbol* 
(and fchreibet  man,  daß  fie  in  ©Klärung  des  ©angelii  nicht  ohne  ©bauuna 
predigen.  Und  bon  einem,  Namens  ©aleno , inSImfierdam,  wurde  be? 
fiebert , daß  er  die  ©emüther  der  3u!)6rer  fräfftig  bewege,  auch  bep  (Samm* 
lung  der  Colleäen  die  geutc  ju  denen  mildefien  ©aaben  bewogen  hätte , wo 
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unD  wann  er  geprebiget.  <25on  Den  SMenniffen; <)3rcDigern  faUgemcin  wirb  ge--  s.  x vil 
Trieben  / Daf?  fie  Die  übrigen  nicht  allein  alles  ju  ihrer  33efänntmi§  notige  P«1“4, 
lehren , fonbern  auch  Die  dßiDcrfprecher  mit  Der  ©ebrifft,  nach  ihrer  bcffctrtn* 
€D?eynung , unD  nach  Der  Pflicht  Der  Liebe , überjeugen.  <35011  Denen  fo* 
«nannten  Sfticolaiten  in  Böhmen  fefffieb  auch  einer  Anno  1612.  Dasein  An.?««, 
feauer  unter  ihnen  fo  beweglich  gepreDigt  hätte  t Daf?  Die  Suhörer  alle  weinen 
muffen,  Daher©  man fie hernach  ©potfcweife  Plorantes ober  Ißäinenbe  ge- 
nennet  hätte.  Sßon  ihrer  Lehr>2lrt  felbfl  ffellt  man  auch  Diefe  Nachricht,  ba§ 
fie  fich  fleißig  an  Die  33ibel  halten,  Denen  Leuten  aus  Dem  ‘'Neuen  ^efiamenc 
Porlefen , fonDerlich  was  üon  guten  ^ßerefen  hanDle.  Ungleichem , Daß  fie 
Die  £eil.  ©chrifft  erflären , Die  ©laubenS^uncten  heraus  jiehen,  unD  Dann 
folche  2lnmercfungen  machten,  welche  inSgcfammt  jum  heiligen  ‘SBanbel 
reiften,  ©ie  beDienen  fich  nicht  nur  Der  Lutheraner  fonbern  auch  Der 
formirten  ©ebäter,  Lieber  unD  >])falmen.  ©ie  befennen , Da§|©Ott  jur  Re- 
formation oiel  treffliche  Leut  gebrauchet  habe, Lutherum,  Swmglium,  ^eland)* 
tönern,  SBuccrum , Oecolampabium,  Saffellionem,  SWennonem  unD  anbere 
mehr.  2ßelche  jwar  alle  eintmithig  gewefen  wären , Das  Liecht  auf  Den 
Leuchter  ju  ffellcn , Doch  etliche  ungleiche  SWepnungen  über  Den  Orten  bet 
«Öeil.  ©d)rifft  gehabt , unb  fonberlich  über  Den  ©cbrauch  Der  heiligen  ^auf« 
fe,  wie  Dann  SwingliuSin  Der  Sufammenfunfftmit  £ubmepern  juStiricb 
Anno  1523.  öffentlich  befannt  hätte,  Daf?  manbieiungen  Kinber nicht  tauf* 
feit  fofle , ehe  fie  ju  jiemlicbem  2lltet  unD  Sßerffanb  rommen,  welches  er  auch 
tn  Dem  Büchlein  Pon  Den  ©laubenS;31rticuln,  im  18.  Slrticul,  Pon  bet  $it* 
munggcmelbet,  DaPon  aud)  OecolampaDiuS,  £ofmeiffer,  Sapito,  £e* 

Dio,  unb  anbere,  mit  ihm  eins  gewefen  wären.  QJiele  unter  ihnen  halten 
auch  noch  DiefeS , Daß  fie  bepm  ©ebrauch  Des  £eil.  SlbenDmablS  gewiffe 
Agapes,  ober  LiebeS-'9)?al)le,  hoben,  Datbep  ffe  fonDerlich  auch  Das  güßs 
QBafchen , nach  Sbriffi  Porten  unb  Stempel , begehen , worPon  man  fie 
-Aportolicos  unD^odonyptas  ober  güff-IBafcher  gebeiffen,  Derer  Slnfüh» 
rer  Matthäus  ©eroatiuS  gewefen  fepn  foD.  3um  SpDfdjwörcn  unD  ©oh 
Daten  2ßefen  finb  fie  nicht  wohl , ja  auch  mit  Dem  gröffen  Swang  fchier  nicht 
ju bringen,  weil  es  wiDer  Sljriffi  ernfflichen  Sßefebl  wäre,  unD  Der  Krieg 
oon  ©OtteS  Sorn  hetfäme , Das  gemeine  <2Eefen  aud)  nicht  mit  SQSaffen 
fonbern  mit  ©otrfeeligfeit  muffe  befd)irmet  werben. 

S)ie  ©ocinianer  florirten  ju  Anfang  DiefeS  Seculi  tn  fohlen  am  aller ;{"•  »**• 
meiffen , unb  richteten  &u  Oiacfau , einem  ©täbtlein  in  Der  ^opwobfchafft„{c0Clnl<v, 
©jenbomir,  Anno  1602.  eine  ©cbule  auf,  welche  bergeffaJtberübmet warb, 
baß  man  niemablS  weniger  als  taufenb  ©tubenten  Dafelbff  jeblete.  3nDem 
fie  fich  aber  folcher  ©effalt  in  biefem  Königreich  immer  mel>*  unD  mehr  aus« 
breiteten,  fogefchahe  es,  baß  Anno  1638.  etliche  ©chulerbom  SKacfaui» 
feben  Gymnafio  ein  hölzern  Srueifly  poc  Der  ©taDt  mit  ©teinen  entjwep 
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S.  xvil.  fen,  worauf  Die  53ifc^>6ffc  auf  Dem  SKeichfc^ag  ju  30ßarfd)au,  wegen  tie- 
fer Untljat , Das  Urtbeil  fprachen , bie  (Sociniatnfcben  Paltores  unD  Prae- 
ceptores  füllten  aus  Dem  ganbe  gejagt  unD  it>re  ©chule  unb  ©rueferet)  gänz- 
lich ruinirt  werben , welches  auch  mit  Der  grojten  ©d)ärffe  auSgeübet  wot* 
ben.  $ilSftd)  Die  meinen  an  ben  benachbarten  Ort  Äiffelin  begaben,  fo 
würben  fte  aud)  bafelbjt  Anno  1644.  »erjagt,  ibre Strebe  eingenffen,  unb 
muffen  ibr  geben  mit  groffen  ©elb<<Summen  lofen ; folcbcr  ©eftalt  würben 
ff  e bin  unb  ber  jerftreuet , unb  muffen  ftch  »erbergen  fo  gut  fte  fonnten.  (5nb= 
lid)  wurbenifie  Anno  1658.  Durch  Des  £6nigS  Johann  ©aftmirS  Edid  auf 
ewig  aus  bem  9\eid)  perbannet , jebod)  ba§  fte  noeb  bre»  3abr  ftrift  haben 
folten , ibre  liegenbe  ©üter  unb  atibere  £aabe  »erfauffen  ju  fonnen.  *323« 
biefelbigen  »erffoffen , fo  hielten  fie  noch  mit  Denen  ©atbolifchen  Anno 
1660.  auf  bem  (Schlöffe  Sfabnooow  ein  fünff  tägiges  Colloquium,  wor= 
auf  fte  an  bem  angefebten  Termin  Das  ganb  »erlaffen  muffen.  ©ie  ftch  nach 
Ungarn  unb  (Siebenbürgen  wenbeten , würben  auf  ber  ©ränfce  »ou  ben 
Ääpfcrlicffen  ©olbatcn  auSgeplunbert , »ieleüon  ihnen  würben  in  ber  SRbeins 
^3fa(b  aufgenommen  unb  thnen  alle  ftreobeit  erteilet , muffen  aber  bod)  bat; 
aus  nach  brepen  3abren  wieberum  weichen ; Die  meiften  giengen  nacb  #oP 
lanb , wo  fte  nod)  einiger  Waffen  gebulbet  werben,  ©er  berühmtere  unter 
ben  ^>oblnifcben  Flüchtlingen  war  (Stanislaus  gttbieniebfi,  welcher  an  bem 
(Scbwebifcben  unb  ©äbnifeben  #of  groffc  ©nabe  genojfen , unb  in  biefen 
gänbetn,  für  feine  ©laubens  ©enoffen  bie  ©ewitfenS  ^repheit  auSjuwürcfen, 
bemühet  gewefen.  933ie  in  fohlen  ber  Socinianii'mus  überhatib  nahm, 
unb  biefeS ©ifft  ficb  »on  bar  in  anbere  gänber  ausbreiten  wollen,  fo  mach* 
ten  bargegen  alle  atibere  SReligionen  gute  Q5erfaffung.  ^abji  ©cmcnS  VIII. 
erneuerte  Anno  1603.  bie  Bulla  s])auli  IV.  wiber  bie  Antitrinitarios. 
©ngelanbmachte  bas  Parlament  Anno  1646.  ein  Decret , ba§  bie  2ltbei* 
ftenunb  (Socinianer  füllten  mit  bem  geben  geftrafft  werben,  unb  würbe 
aud)  Anno  1 6s6.  ber  JKacfauifcffe  ©ttecbifmuS,  welcher  bas  rechte  fptw- 
bolifcbe  53ucb  ber  (Socinianer  iff , öffentlich  »erbrannt.  3n  Jg)oDanb  wur* 
ben  auch  alle  (Socinianifd)e  Bücher  eingejogen , welches  man  auch  in 
^eutfchlanb  getban.  Slllhier  fonnen  wir  betrügen  benjenigen  ^3rocc§  ber 
«öftur.  «Keformirten  Q>rebiger  ju  ©enffan  einem  fogenannten  (Socinianer.  ©ie; 
finiter» war SRicotauS Antonius,  Dcrftch;;u9}?eb»on  ben  3cfuiten*u  ben  Die 
cinia.°  ’formirten  befanttte,  bemach  Collegia  in  ber  Philofophie  gehalten,  unb 
n«$.  enblid)  be»  einem  33aron  in  ©etiff  Q)rebiger  würbe.  DiadftnablS  flagte  ihn 
biefet  Söaron  an , als  wann  er  ein  3übe  wäre,  manfabe  aber  augenfehein.' 
lieh  / t>a§  er  eS  entweber  aus  33o(jbeit  thate  ober  fonft  nicht  wohl  bet)  (Sw 
nenfepn  müfte,  weil  er  bie  Wahrheit  ber  ^3erfon  Des  4b©rrn  ©)tifti  für 
nichtig  hielte,  hierauf  würbe  er  jur  gefänglichen  Sßcrbafft  gebracht , unb 
ba  er  gan&  nicht  »on  feiner Diaferet)  unb  Srrtbümern  abffeben  wollte,  Anno 
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1S32.  öffentlich  an  einen  ©algen  gebeneft  unb  verbrannt.  ©cp  feiner  £iw  s.  xvil 
richtung  bat  er  fleh  fclbtf  für  einen  CMirtprer  gehalten , unb  iff  ganfj  freu; 
big  jum  $bb  gewefen,  auch  ben  ©cböpjfer,  Den  ©Ott  SlbrahamS,  3faac* 
unb  3acob^  ciferiglt  angeruffen. 

Unter  bie  bornebmften  ©ociniancr  werben  gejehlet  Valentin  ©chmal*  Mime» 
ciuS,  bon  ©otha,  3obann  CreHiuS,  SJtatthäuS  ^abeef,  'DDtartinuS  RuaruS, 
©chlidjtingiuS,  ein  ^oblnifcher  Cbelmann,  ©anbiuS,  $clbinger,  bon  ©rieg,  gJ^E 
aus  ©chlejlen,  ftrancifcuS  ©abibiS,  ibieronpmuS  tOlofcorobiuS,  C0?att[>duö  ner, 
Rabecf,  2(nbrcaS  Q&iifowatius,  ^etruö  ©tatarius,  Cbriftopbori  Cubienie* 
cii  ©ruber,  Petrus  d>?arfcobiuS,  gobanneS  ©toiniuS,  ©alomon  ^alubiuS, 
3obanneS  ©ommer,  bon  ^3rin ; aus  Griffen,  3obannes  Sßölcfel ; bott 
©rimma,  Cbriftopb  Oltorob ; bon  ©o§lar,  ©itticbiuS,  ©rjppcobiuS,©ib* 
bfe  aus  £onbon,  2(rtbutu$ ; ©uriuS  ju  Ovforf,  2lnbreaS  Q3oibot>iuö,  ©rnc- 
ftuS  ©onneruS,  ©taniSlauS  £ubieniebfp  de  gubieniefc,  ein  ^>oblnifcher©es 
lebrter  bon  5lbel,  2luguftinuS  a s}>epn,  3oa^im  ©tegmann,  aus  ber  €D?ardf 
©ranbenburg,  unb  gewefener  *j)rebiger  an  St.  ©eterS-kirdben  in  ©atu 
big ; beffen  ©ruber,  ©bnflopboruS  ©tegmann,  gobann  tubwigbon  SOßob 
jogen,  ftrepberr  aus  Oefterreicb,  ©anicl  SwicferuS,  bon  ©anfcig,  unb  D. 
Medicinae.  Unter  bie  neuen  ©ociniancr  gehöret  3obann  ©reu§,  aus  ber 
SWarcf  ©ranbenburg ; ©aniel  ©reniuS,  ein  4boUänbcr  bon  Ladern ; ©eo-- 
boruS  Raphael  kampbuflus,  ber  fürnebmfte  Anführer  ber  ©ropbetanten , 
weld)e  bep  £epben,  &u  RinSburg,  baS  £eil.  Slbenbmabl  befonberS  halten ; 
2lbaniuS  ©oreel,  aus  ©eelanb,  3«>banneS  ©eifleranuS,  gewefener  ^'rebigec 
ju  Sllcmar,  voic  auch  fein  ©ruber,  ^ettuS  ©eifleranuS ; 3<>ad)imuS  ^3a|lo- 
riuS  ab  J^irtenberg,  ein  ^oblnifcher  Cbelmann,  unb  königlicher  Hiltoricus. 

<333ie  auch  JfpermannuS  ‘DEftontanuS  , Cornelius  9)?oorrmwn,  fiancellotus , 
©reberobius",  3<>banneS  ©iterfon,  ©ilbbauer,  3<>banneS  ^)artigfelb,3«>hatu 
neS  ©eciuS,  SobatmeS  ©ibetluS,  ©pinobiuS,  3acobuö  ßjlens,  ©tepbanu« 

^>auli,  Ratbanael  ©tuefep,  unb  einige  anbere,  bie  ftch  in  ihren  ©ebrifften, 
unb  fonfi  ber  ©efabr  unb  Rad;ftellungen  wegen , nicht  befannt  gemacht 
haben. 

Unter  benen  fKcformivtcn  r>aben  mit  anbern  Religionen  einen  Sßergleicb  SWto 
$u  treffen  gefucht  ©abib  Q3areuö,  fo  Anno  1614.  ein  Irenicum  heraus  ge* 
geben,  3obann  ©utättS , welcher  überall  herum  gereifet  unb  ben  kireben* 

^rieben  recommandirt  , barbon  oben  etwas  weitläujftiger  ju  lefen.  £aupt. 
©)aniel  Swicfer,  ©amuel  ©icfliuS,  ©enebicfuS©ictet,  D.  Heinrich  *&orch,  »«Hat* 
(©trimefiuS  :c.  Slbfonberlich  hat  fleh  bet  ^burfürft  ju  ^>falh,  Carl  £ub* 55"J|J!J 
n>ig,  fehr  bemühet,  eine  kirnen  «Cinigfeit  unb  ©rübetfd)afft  jwifchen  benv  g f ‘* 
gfveformirten  unb  ©>angelifch : £utberifchen  ju  flifften , unb  bejjwegen  3o* 
bann  Heinrich  ^ottingern  mit  Cbrifloph  SoDern  in  £cpbelberg,  unb  ^ho^ 
mötn  klugen  mit  bem  ©trafburgifchen  Theologo,  30h.  Conrab  ©anm 
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Jauern/  flerfjig  conferiren  taffen.  6t  fcf>icftc  auch  ©tepbanum  ©erlach 
«al>ct  $rancffurt,  Denen  bafelbft  ficf>  aufhaltenben  ©cfanDten  Derer  Eüarv 
5.  XViL  ^difcben  ©tänDe  folc^eö  Bornehmen  ju  recomniandiren  , weil  Diefelben 
aber  jur  ©etuige  fahen , Da§  Die  Pfäl&ifchen  Neformirten  noch  nicht  gönfc; 
lid>  mit  Denen  ©laubenS  ; puncten  Derer  Lutheraner  überein  flimmten,  wie 
fjc  wohl  Das  Slnfeben  haben  wolten,  fo  hielten  fie  für  beffer,  entweDer  eine 
wahre,  unb  jwar  Deutliche  unD  DÖUige , oDer  gar  feine  Bereinigung  *u  ma; 
<hen.  ^eDatmoch  lieg  Der  Ehurfürfi  Anno  1677.  in  ^rieDrichSburg,  na; 
be  bei?  Mannheim,  eine  jierliche  Kirche  auffubren,  welche  er  Die  Kirche  jur 
Einigfeit  nennte,  itiDem  Diefelbe  Die  Eatbolifchen,  Lutberifchcn,  unD  Nefor* 
mitten  gemeinfchafftlich  brauchen  folten , welches  auch  nach  bereu  folennen 
Einweihung  Anno  i<?8o.  erfolget,  unD  halten  Dafeib|t  betagte  Drei> D%elü 
gionen  beilanDig  B3echfelS  ;B3eife  ihren  ©OtteSDienfl.  B>ie  fehr  Der  Kö* 
nig  in  preuffen,  ftribericuS  I.  $u  unfeter  3e»t  beforgt  gewefen , Die  €.atl>e= 
rifche  unD  Neformirte  Kirche  ju  bereinigen,  unD  was  bekriegen  für  Bot; 
fchtage  funD  gemacht  worben,  ifl  noch  in  frifchem  2lngeDencfcn.  Sluf  Def 
fen  Slnorbnung  gebrauchen  in  feinen  gefammten  LanDett  Die  Lutheraner  unD 
Neforrairten  einerlei?  Kirchen;  ©ebätter. 

Z>4S  IV.  Crtpftel. 
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Eil  wir  bon  Den  fonDerbaren  Kirchen  ;©efchichten  nicht  fo  richtige 
unD  ausführliche  Nachrichten  haben , fo  wollen  wir  nur  mit  we; 
nigem  Den  Buffanb  Der  ©riecbifchen  Kirche, in  welchem  fie  fich  in  Die» 
fern  Periodo  befunben,  befebreiben,  unD,  in  was  ©ecten  anjefco  Die  N?or* 
gentanDifdje  Ebritfcn  ein$etbeilet  fuib,  bemerefen. 

Sille  in  Den  PjorgenlatiDern  fid?  aufhaltenbe  Ebrijfen  werben  ©riechen 
genennet , Dabcro  aüerbingS  Die  ©riechifche  Neligion  Diele  Königreiche  unö 
LünDer  unter  fich  begreifet,  febcch  mit  Dem  UnterfcheiD , baf?  fie  an  etlb 
eben  Orten,  als  in  SWofcau,  gro§  unD  flein  Neuffen,  C0?olDau  unD  Btanaebep, 
Die  benfebenbe  Neligion  ift , hingegen  in  Der  ^ürcfep , in  ©riecbenlanb , 
^hracien,  Nlacebonien,  EpiruS,  ©eroien,  33of?nien,  £)alma  ien,  Kroatien , 
in  Den  3nfuln  Des  Archipdagi,  in  Klein ; Sillen,  paläftina,  Slrabien,  Slegpp; 
ten,  in  ©icilien,  NeapoliS,  :c.  werben  fie  nur  geöulDef. 

$?an  trifft  in  Derfelben  fünff  Patriarchen  heut  ju  $ag  an , Daoon  Der 
ju  Eonflantmopcl  Der  SlllerDornemfle,  welcher  Dom  @ro§  * ©ulfan  befWtp 
get  wirb.  5>r  anbete  iff  ju  Stntiochia,  welcher  anfeho  ju  ©amafco  re; 
fibtrt,  Da  Sfntiochia  icrfiöbW.  £)er  Dritte  ju  SllepanDria,  Der  Dierte  *u  3^ 
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rufalem , unb  Der  fünffte  inSDJofcau.  Slüc  Patriarchen  unD  SSifchöffeba«  s.  XVir. 
teil  Den  £>rDen  Des  .^eiligen  33afilii  oDer  €brpfo|tomi.  ©ie  ©rieten/  fo 
unter  Dem  ^ürcfrfchen  3bd>  leben/ Dutfften  ohne  befonDernSÖefebl  Der  ^ür* 
cf ifchen  33affen  unD  Gouverneurs  feine  neue  Äirche  aufbauem  unD  müjfen 
il>re  ©ewiffenS  ••  ftrepbeit  jährlich  Durch  einen  groffen  Tribut  lofen,  auch  biß 
Dabin  alle  4. Saht  aus  ihren  ÄinDern  männlichen  ©efcblecßts  Den  3<benDen 
Denen  Fünfen  geben. 

3n  Diefem  Seculo  ift  fonberlicb  Der  Patriarch  ju  £onffatitinopel , QfptiüAn  1029. 
luS  £ucariS,  berühmt  gewefen , welcher  [ich  Anno  1629.  ju  Der  Üxeformir-  ^nttiardb 
ten  Religion  befannr,  womit  fo  wohl  Die  anbern  ©riechen  als  auch  öie  3e* 
juiten  übel  jufrieDen  gewefen,  Die  es  auch  babin  bep  Der  Ottomannifchen  p“" S 
Pforte  gebracht  , Daß  man  ihn  abgefefct , unD  enDlich  wegen  einer  befchub  Die  ste. 
Digten  Correfpondentz  mit  NJofcau  Anno  1638.  ftrangulirt.  ©ein 
Nachfolger/  partbeniuS/  b«t  <mf  einem  Synodo  feine  Confeflion  auch  J,e  ,d,on 
gänzlich  oerworffen. 

£eo  SIBatiuS,  ein  gebobmet  ©riech/  fo  «bet  ju  Der  Catbolifcßen  Neligion 
getretten , bat  Die  Ubereinftimmung  Der  borgen -unD  SlbenDlänDifcben  £ir* 
che  in  allen  ©laubenS  = Slrticuln  erweifen  wollen/  aber  mit  feiner  Bemühung 
Don  bepDen  feilen  wenig  ©anef  oerbienet. 

N?it  Den  Lateinern  ober  ©atbolifchen  haben  ftch  Die  ©riechen  wegen 
Des  ÄirchleinS  Cbrifti/  ober  Dem  Oxt,  wo  Cbrifhis  gebobren/  im  gelobten 
£anD  febr  herum  gejaneft , auch  Dajfelbe  enDlich  Durch  bieleS  nach  £oti* 
tfantin  opel  übecfdjicfteS  ©elD  behauptet. 

NJit  Dem  entDecften  ©rab  SD?ofiö  waren  Die  SD?aroniten  aber  ni^>t  fo 
glücflich/  fonDern  wurDen  Durch  Die  Lateiner  um  Daffelbe  gänzlich  gebracht/ 
welche  ©ad)c  ftch  alfo  »erhielt. An.  i6y  f.ais  etliche  2)?aronitifche  Wirten  aufAn.is?*. 
Den  33ergen  Nebo  unD  Gratis  weiDeten , fo  blieben  etliche  Siegen  öon  ib* 
rer  #eerDe  weg , welche  nach  Drepen  $agen  fich  wieDer  einfanDen  unD  eü 
nen  lieblichen  ©eruch  mit  (ich  brachten,  ©ie  Wirten  gaben  Derowegen  fleif; 
ftg  Sichtung , wobin  Die  Siegen  [ich  oerlicffcn , unD  troffen  enDlich  eine  febr 
wohlriechenDe  £6le  an,  in  Deren  Bitten  fie  ein  mit  33uchflaben  bejeichne* 
leS  ©rab  wabrnabmen.  SOBie  fie  nun  DiefeS  Dem  Patriarchen  Der  $?aro* 
niteti  auf  Dem  Q3crge  Libanon  anjeigten , fo  fehiefte  Derfelbe  *wep  prieflee 
Dabin , welche  auf  Dem  ©rab  Diefe  Uberfchrifft  fanDen  : SDlofcS  Der  Änecht 
©ÖiteS ; Dahero  Die  9)?aroniten  Darüber  eine  ungemeine  ftreuDe  bejeugten, 
unD  bep  Dem  33affa  oon  ©amafco  fnnftänDigft  um  Deffen  Verwahrung  am 
hielten,  ©ie  ©riechen  aber/  Slrmenier/  Sateincr  unD  3uDen  machten  es  ib* 
nen  febr  fauer , unD  oerbinDcrfen  folcbes  auf  aBe  2lrt  unD  SBeife ; Dabero 
Die  ©ürefen  enDlich  Des  SancfenS  überDrüßig  wurDen , unD  Daffelbe  mit 
Stoffen  @tcinen  »erlegten/  Daß^iemanD  mehr  Daju  fommen  fonte.  Um 
terDeffen  bat  ein  Sübifche?  Nabbi  ju  ©apeta,  Secomas  5ßen  ©aD,  in  ei* 
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s.  xvii.  ncm  bcfonbern  35ucb  erwiefen , Da§  biefeS  ©rab  nicht  beS  9)?oftS,  beS  grof* 
fcn  ©Ottcö ; Cannes,  fonbern  eines  jüngern  SEftoftS,  Der  Piel  bunbert  Sähe 
bernad)  gelebet,  gewefen. 

5)ic  $?orgenlänbifdjc  kirchc  begreifft  in  (ich  biefc  XI.  ©ecten,  ertflid) 
Die  rechten fogenannten  ©riechen,  2.)  bie  Stteldbiten,  ober  ©prer,  3.)  bie 
©eoraianec , 4. ) bie  9}e|toriancr  ober  0)albäcr  , y. ) bie  SWofcowiter, 
obet  Üxuffen,  6.  bie  Sbriftcn  beö  ^)cil.  ^fjotna , 7.)  bie  Sacobiten,  8.) 
biegopbten,  9.)  bie  Armenier,  10.)  bie  Slbpginier,  11.)  Die93?aroni* 
ten,  bie  ftd)  alle  untereinanber  bcflanbig  oerfebern  unb  oerbammen.  Sic 
gftelcbiten  ftnb  abfonberlichc  fteinbe  Der  3acobiten,  unb  wohnen  in  ©prien 
unb  £ gppfen ; fie  baffen  königliche , weil  fte  benen  <2$erorbnungen  Derer 
könige  unbkäpfer,  fo  ju  33cbaupiungDcS0)alceDonennfchcnConciliict* 
gangen  ftnb,  nacblebcn.  ©ie  bebienen  fld)  bep  ihrem  ©ottcSDienff  ber2lra* 
btfehen  ©prach,  unb  haben  bie  ©riechtfeh«  33ibel,  Concilia,  unb  kireben* 
Sßücher  barein  überfebet.  33ep  ben  ©eorgianern  wirb  ber  für  feinen  £bri* 
ften  gehalten , fonbem  in  ben  33aan  getban , ber  ftd)  an  ben  hoben  fteffc 
^raaen  nicht  toll  unb  Poll  fäufft , unb  führen  fte  mehr  ein  .fcepDnifcbeS  als 
0)fi|llid)es  £eben.  Sie  neuern  9ie)torianer  geben  in  ihren  3.r~bümeru 
mit  fo  weit  als  bie  alten,  fte  haben  ihren  oornebmjtcn  Patriarchen  ju 
«JWofuI,  welche  ©tabt  Por  biefem  Seleucia  Babylonia  biefj,  weil  fte  in  35a* 
bplottien  ober  Gbalbäa  ligt,  baber  auch  Die  ^eftorianer  0)albäet  genennet 
werben,  ©ie  haben  *um  öfftern  ^reunDfchaflfit  mit  ber  9\6mifchen  kirchc 
gejucht,  wie  aus  bem  35uch  , fo  ber  pabftl.  Secretarius  petruö  ©troja 
de  Dogmatibus  Chaldaeorutn  gefchrieben,  jtt  erfeben.  Sie  9)?ofcowitec 
geben  in  Pielcn  ©tücfen  Pon  ber  ©riechifchen  £onflantinopoIitanifd)en  kir* 
ie  ab,  welches  hier  weitlaujftig  ju  erweifen  fället.  2lm  merefwürbig* 
ften  ijt,  bajj,  nachbem  DicfeS  groffe  SRcich  burch  Des  ©jaat  Meters  <23or* 
forge  febt  erbauet  worben  , ber  ^atriard)  Dafelbjt  auch  anbere  tKeli* 
gionen  ungebinbert  treiben  läffet,  welches  oor  bem  nicht  gcfchabe.  Sie 
Thomas  * dhriffen  leben  in  3nbicn,  unb  ftnb  faft  mit  benen  'ificflorianern 
einerlei),  ©ie  halten  nichts  pon  ber  33ilDer  = Verehrung,  unb  haben  ben 
«fteil.  Slpoffel  Thomas  nächff  Sbritfo  in  ben  böebflen  (Jbren.  Sftit  ber  9\ö* 
milchen  kirchen  haben  fte  ftd)  niemals  pereinigen  wollen,  obgleich  ber  £rb* 
33ifchoff  ju  @oa,  3ob-  Sllbuquerque,  fich  örofle  2D?übe  Dcjjbalben  gegeben 
hat.  Sie  3acobiten  führten  ihren  tarnen  Pon  bem  ©prer  3acob  35ara* 
Deo,  fo  ein  ©chüler  beS  £utpd;iS  gewefen  , fte  läugnen  bie^)ei(.  Srepei* 
nigfeit , unb  machen  babero  bas  Reichen  beS  ©reubes  nur  mit  einem  §in* 
ger.  33ep  ber  ^auffc  brennen  fte  ben  kinbern  ein  ©reub  auf  bie  ©tirne, 
weil  3obanneS  gefagt  : Sbriftus  wirb  euch  mit  bem  #eil.  ©ei|t  unb  mit 
Seuer  tauffen , ihr  Qlfiatifcber  J)atriardfreftDlrt  ju  garamit  in  9D?efopota* 
mien,  unb  bet  Bfticanifche  ju  $iieyanbria.  Sit  Sophien  führen  Den  5?«* 
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men  oon  Der  ©gpptifeben  ©taDt  ©'pbtog,  unD  erfennen  gleichfalls  in  ©jri-s.  XV1L 
fto  nur  eine  Statur.  33ep  Dem  ©ebraueb  Deg  jpeil.  Stad)tmal)lg  bedienen 
fie  ftcb  befonDerö  gefeltcrten  ißeing,  unö  baltei.  Denjenigen  / Öen  man  aug 
t)en  ■Jßtrtbgbäufern  holtet/  für  unbeüi.g.  ©ie  fepren  Den  ©onnabcnD  fo 
mol>l  alg  Den  ©onntag/  unD  baben  32.  ftefte  Der  Jungfrau  SJtarienju©)-' 
ren.  ©ie  2lrtneniancr  babenjbetf  Sündig/  X)iofcoriö  unD  Der  S)?onopbb: 
fiten  ^rubümer  angenommen  unD  ftcb  Dem  Patriarchen  öon  ©onftantino= 
pel  entzogen.  Sßon  ibren  Patriarchen  reftDiret  Der  eine  in  Dem  ©öfter  Sr*  li^icn. 
meaftn,  nabe  bep  Der  ©taDt  Sroam  Die  anDere  ju  ©ig,  näcbft  bep  War- 
fen. ©ie  oermiftben  Den  2Bein  im  £elcb  nicht  mit  2Bafter , unD  geben 
auch  Denen  fleinen  ÄinDern  Die  Communion.  ©ie  merDen  unter  allen  2Bertm 
©jriften  oon  Den  ^ürefen  am  böcbften  gehalten/  tbcilg  roegen  ibrer  grof  ®?P üf“ 
fen  ©efebief liebfeit/  ©mfrgfcit  unD  Sommercien/  moDurcb  fic  oiel  ©elb  ing  2J{ct" 
£anb  sieben , tbeilg  roeil  auch  ein  Slrmeniftber  ©eiftlicber  Dem  SJtabometl) 
in  feinem  mcDrigen  unD  üeraebteten  SuftanD  feine  jufünfftige  ©bobung  unD 
grofte  SJtacbt  foH  juoor  gefagt  baben , DegfaUg  Dann  auch  fein  ÄinDer  Tri- 
but oon  Den  Slrmenianern  ^ürcfifcber  ©eitg  geforDert  toirb.  ©iefeg  ift  •HM«* 
aber  auch  mit  Die  Urfacb/  Da§  Die  anDern  ©riechen  einen  groffen  4bafc  mi üeein  ib- 
Der  Die  5lrmenianer  haben/  unD  toeDer  mit  ihnen  eftcti  noch  trinefen  mol  rer  ©iau< 
len»  ©tc  2lbpfjmier  pflichten  gänzlich  Denen  Sopbtcn  bep  / lajfen  ftcb  be--  b«n«.üep« 
fchneiDen,  halten  Den  ©abbatb/  enthalten  ftcb  Deö  ©ftteften/  unD  gebrarn 
eben  ftcb  einer  befonDern  ©pradb  bep  ihrem  ©ottegDienft  / Die  fte  Die pp  v 
©>alDäifcbe  nennen,  ©ie  SJtaronifen  führen  Den  Stamen  pon  SJtarone/  SJtaroni« 
einem  SQ?6nch^  melier  Der  ©itpcbianifcben  £e&erep  jugetban  mar.  ©ie  ttn>  'v0 
halten  ficb  in  ©prien  um  Den  Ö3erg  Libanon  unD  einigen  benachbarten  „„o  n>  "4 
ßrten  auf  / erfennen  in  ©jrifto  jmar  jmep  Staturen  , aber  nur  einen  f?e  9iau, 
SOßillen  unD  eine  2ßürcfung/  unD  leben  in  gr6fter  Slrmutb/  Da§  ftcb  auch 
Die  Sßifcböffe  unD  ©eiftlicben  Durch  £anD  * Arbeit  ernebren  müffen.  Sttit 
Der  Cateinifcben  Kirchen  haben  fte  ftcb  in  fo  meit  pereiniget , Daft  fte  Den 
pabft  für  Dag  -haupt  Der  Äircben  erfennen  / baben  Dabep  auch  Piele  £ir* 
eben  ©ebräuebe  oon  Denen  ©ttbolifdben  angenommen  , Dabero  Pabft 
©regoriug  XIII.  ein  befonDet  Collegium  ju  Siom  geftifftet  / Darinnencü 
nige  funge  SJtaroniten  oon  Den  Sefuiten  unterridbtet  merDen , bijj  fte  in  ifc 
tem  QtatterlanD  tum  Streben  --  ©ienft  gefebieft  ftnD. 

2in  Dem  Golfo  di  ©aloniefi  ligt  auf  einer  #alb*3nful  Der  33erg 
2Jtb oö  / melcber  Dag  rechte  Seminarium  Der  ©rieebifeben  SHoncbe  ift/  in* 

Dem  auf  Demfelben  bep  24.  ©6ftcr  gebauet,  melcbe  Die  £ürcfen  autb  in 
ihrem  (StanD  gelaffen  haben. 
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93on  bem  3ut>enff)um  / unb  roas  ficf)  mcrcfwürbiacä 

darinnen  ^getragen. 

gßnten  dßJÄ(Jil  ©Oft  benen  Shriflen  Die  3ube$  tägl ich  theils  jum  0piegel 
f«n«*  9««<hten  SornS , theilS  auch  jur  23efiätigung  feinet  ewigen 
Religion.  2Bahrheitfiir  ben  Slugen  herum  gehen  idffct  / fo  haben  wir  biU 

lieh  auch  Urfach  etwas  oon  ihnen  unb  ihrem  Suftanb  in  biefem  Seculo  jn 
gebenden,  um  bie unenbliche  23armherbigfeit  ©OtteS  ju  erfennen,  wel* 
che  biefe  in  aDen  Snben  ber  SßelMerffreuete  Nation  fo  wunberbarlich  ec* 
hält«  Siefer  hat  fichalletbingS,  was  ihre  äufferliche  fKuhc  unb  0id;er* 
heit  anbetriffit , gar  fehr  gebefferet , inbem  fie  bodj  nun  an  oerfchtebenen 
Ortben  in  Der  ©hriflenheit  in  groffet  Sinjahl  gebulbet  unb  ihnen  0chuh 
unb  «ötilffc  roiber  ihre  33eläibiger  oon  ber  Obngfeit  geleitet  wirb,  ba  man  fon* 
ftenin  ben porigen  Seiten  auf  bas  übelfte  mit  ihnen  umgegangen.  Anno  1670. 
An.  1670.  rourbenjbiefelben  aus  533ien  gänfclidj  vertrieben,  inbem  man  ihnen0chulb  gab, 
aulsafien  ft  to  &em  ©chwebmnb  ^urcfifchen  Kriege  viele  feinbliche  Officirec 
Mtttie.  unb  0o(batenin  QubifcherÄleibung  in  bie  0tabt  practiciret , unb  binnen 
ben.  wenig  fahren  viel  hunbert  unehlich  eräugte  Chriften  Binder  öerheelet, 
befchnitten , unb  auf  3übifche  Slrt  ergehen  taffen ; ihre  0pnagog  wib* 
mete  tapfer  £eopolbuö  bem  heiligen  £eopolbo  ju  einet  Kirche,  äedennoch 
haben  fie  auch  an  verfchieDenen  Orten  harte  ^Münberungen  auSftehen  müf* 
An.  1614  fen;  als  Anno  1614.  *u  ftrantffurt  an  ber  Ober  unb  Anno  itfi*.  m 
An.iöis.  2ßormg.  Unter  benen Chriffen  haben  fie  fich  in  fohlen  am  allermeiften 
fefl  gefegt , unb  in  ^eutfchlanb  ju  ^rag  unb  ftraneffurtam  COIapn.  Sit 
3nben  . 2lm|terbam  oermögen  auch  bie  ^Jortugiejlifdien  $uben  fehr  vielem.  §n 
werten  ,ng(U1^  grancfreich  tverben  fie  nur  in  ber  einigen  0tabt  9)?eh  gebulbet.  3n 
Ocf,  ^eutfchlanb  aber  hat  ein  febtveDec  5KeichS:0tanb  bas  Specht  3uben  cinju* 
reich  nehmen,  welches  fie  aber  bennoch  nicht  alle  gebrauchen,  wie  bann  auch 
nicht  ge.  hie  3uben  beS  ^eiligen  3i6mifd)en  Reichs  Unechte  genennet  werben.  0ie 
huioet.  insgemein  bep  Ihrer  verftoef ten  «ftalSftarrigfeit , unb  leben  in  bec 

2Belt  jerffteuet,  ohne  £anb,  ohne  ‘policep,  ohne  ^riefter,  ohneOpffcr, 
An.100!.  ja  ohne  ©Ott.  £s  finden  fich  beret  wenige,  welche  fich  beffänbig  jtmt 
3u6e  ©»riftlichen  ©tauben  befebren,  hingegen  gibt  es  viele  Betrüger,  bie  nach 
lurch  ct.  empfangenem  $auf@elb  fich  wiederum  iu  ihrer  verlaffenen  0pnagog  wen* 
ging  t<i  ben.  es  find  aber  für  anberen  jwep  fonberbare  Tempel  oon  3uben  mercfwiic* 
Weuca  big,  bie  ben  ShrifWichen  ©lauben  angenommen , welche  wir  anfubren  woOen. 
Smrtdn®nan  Sahen  m SKecflingSbaufen  hatte  eine  arme  2ßittwe  Anno  i^or.  da$ 
«hnft.  ^cutfehe  neue  ^efiament  oor  acht  0chWing  perfekt , biefes  durchtafi  derfel* 
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be  , ncbft  noch  ftwepen  feinet  Wachbarn  aus  blofter  Curiofitat  mit  Diclcms.  xvil. 
©efpött.  Gr  fjeng  eS  aber  bcrnachmablS  nod)  einmal  an  aus  fonDerbarem 
Göttlichem  $rieb  Durch&ugcben , unb  fanb  ftch  nad)  unD  nach  Daraus  über* 

*cugt  , Daß  et  ftcb  balD  Darauf  ju  £alberftaDt  bat  tauften  laften.  2.)  3nAn  ,Äot  ■ 
j)rag  bat  ftcb  Anno  1693.  im  (September  jugetragen,  Daß  ein  3uDugin3ö,' 
fcher  knab,  ©imon,  £a$ari  2lbelcS©obn,  12,  3abralt,  eine  Siebe  jut&ifarc 
€bri(tlicben  Religion  beEommen,  Dannentjero  ftd)  bep  Denen  Patribus  S.  j. Ä,,a6 
im  Collegio  Clementino  angegeben,  unD  eifrigft  gebäten  im  €atboli* felcS** 
feben  Glauben  unterrichtet  ju  wcrDen.  ©amit  nun  Dicfem  Begehren  emtrnnun<i 
Genügen  gefebeben  mochte,  fo  haben  gebaebfe  Patres  Den  knaben  umu'tetmfc  . 
beftcrer  ©icberbeit  willen , einem  anDeren  Fur&  juDor  Don  Dem  Zubern  !j 
tbum  abgefallenen , unD  in  Der  alten  ©tabt  ^3rag  wohnhaftem  ^ann  amufnj" 
Dertrauet,  welcher  it>n  auf  JÖegcbreti  allemabl  in  Das  Collegium  jur  Unterbracht, 
richtung  bat  bringen  follen.  (Js  ift  aber  gefebeben , baß  Den  Dritten  $:ag  bar* 
auf,  in  Slbwefenbeit  DiefeS  Cannes,  Der  knab  Don  Der  Wlagb,  fo  eine 
Cbriflin  mar , liftiger  2ßcife  aus  Diefem  £aufe  ift  gefübref  unD  Denen  Drauf* 
fen  aufpaftenDen  3uDen  überlieferet  worDen , welche  i!>n  Dann  nach  bet 
3uDen  ©tabt  eiligft  gefübret  unD  feinem  Sßatter  wieDer  cingebänDiget 
haben  ; Diefer  bat  ihn  febr  übel  tractiret  unD  mit  einem  ©ebeit  £ol6  er* 
barmlicb  gefcblagen , DaDurch  aber  Doch  nicht  bep  ihm  Die  33egierDe  jur 
©briftlicben  Religion  geminDeret,  Dabero  er  Demfcibcn  enDlicb,  weil  er  ftcb 
befhtoDiggcweigcret,  Anno  1694.  am  ©ontag  Quinquagefima gar,  mit, 

Wülfte  eines  Nachbarn  Söbelc  kurbbänDelS , Durch  einen  ftartfen  ©chlag'ln,,6,v 
an  Den  linefen  ©dftaff  baSScben  genommen,  DasGenicf  eingeDrücft  uiiD 
alfobalD  auf  Den  ©chul  .£)of  begraben  laften.  Q3on  Diefer  SÖlorDtbat  bat 
ein  anDerer  3uD  einem  Concipilten  bep  Der  königlichen  ©taDthalte* 
rep  in  ^rag  heimliche  Nachricht  gegeben , welcher  fofort  es  bep  Dem  kö* 
niglichen  ©taDtbalter  angebracht , auf  Dcften  Befehl  Der  Sa$ar  2lbeleS , als  (gerechte 
Q3attcr,  alfobalD  in  Q3crl>afft  genommen  unD  Der  toDte  Körper  Des  knaben 
auSgegraben  worDen,  Da  Dann  Die  Medici  unD  Chirurgi  allcrDingS  befunDcn,  a* 

Saft  Der  knabe  Don  einem  gewaltfamen  ©chlag  umgeFommen.  3)cr3ub  aberc"rf!uc$* 
bat  bep  Der  Wacbfrag  Don  allem,  was  Dorgegangcn,  nichts  wiffen  wollen,  ten  jttn. 
ftch  aber  Die  Wacht  Darauf  im  Gcfüngnuß  erbenefet , worauf  fein  $oDfem 
Görper  gcDiertbeilt  unD  Derbrannt  worDen.  £}em  in  feinem  23lut  getauft 
ten  knaben  aber  würbe  ein  Seich  QJegängnuß  gehalten.  Wach  Diefem  bat  Stfonbe« 
man  Dem  Söbel  kurfcbänDel,  welcher  Den  unfchulDigen  knaben  entleiben  «©nabe 
belffen , Den  Procefs  gemacht , obngeacht  er  beftänbigft  wiDer  Dieler  3cu*^nSm 
gen  epbliche  2luSfage  geleugnet,  baß  er  bep  Der  WIorD^bat  etwas  ju  tbun  ge=  cL6;n  JJ 
habt , unD  fiel  fein  Urtbeil  Dahinauf,  Daß  er  auf  einer  £)cbfen£aut  fönte  jur  rnn^nb« 
SRichtftatt  gefd)leppet  unD  mit  einem  WaD  Don  unten  hinauf  Dom  Sehen  jum  [*•“*<  2* 
^oD  gebracht  werben,  WacbDem  ihm  nun  fchon  Die  obere  unD  untere:/";"’ 
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s.  xvii.  ©cgcncfel  an  Denen  pfiffen , n>ic  auch  Die  23eine  an  Denen  Armen  Durch 
etlicb  unDDrcifig  ©töfc  »on  einem  mit  eifcrnen  ©cbicnen  befcblagenenunD 
acbjig  ^M'unD  fcbwären  9\aD  waren  jcrfnirfcbet  worben , er  auch  jeben 
big  eilfir  (Stoffe  auf  Die  SBrnff,  ohne  Dag  Diefelbe  jerfcbmettert  war,  env 
pfangen , fo  bat  Der  3u&  enDlich  mit  lauter  ©timme  geruffen : 3#  wiö 
getauft  fepn ; worauf  Der  bep  ihm  jfebenDe , um  feine  ©eele  eifrig  be* 
mubte  Pater Soc.  Jefu  ibn  alfobalD  getauft,  unD  Den  0)riff  liegen  ©lau» 
benibm  »orgefagt,  welken  Der  nunmebro  befebrte3uDeaucb  Deutlich  nach* 
gefprocben ; worauf  er  ibm  Die  Augen  »erbinDen  unD  Den  lebten  töDlichen 
©tog  auf  Den  J£>al«  geben  lafen , worDurcg  et  enDlicf)  Da«  geben  unter  nocfc 
mabliger  Anrufung  De«  tarnen«  3£<3U  »erlobren.  ^Belege«  aflerDing* 
eine  wunDerbare  Sefebrung  gewefen. 

haben  ficb  in  Diefem  unD  »origem  Seculo  jwar»iele  Seute  gefunDen, 
ruuq  t>et  welche  allerbanD  Mittel  »orgefcglagen , Durch  welche  man  Die  3uDen  ju 
3ubm  ölbrifio  beEebren  fönnte , aber  fte  baben  ftcb  fcbwärlicb  iur  Augfübrung 
Imar  bringen  lafen , eö  finD  auch  etliche  »on  Diefen  Anfcblägen  Dergejfalt  bf 
«etuept , febafen  gewefen,  Daglte  tbeil«  Die  »oUFommene  unD  erwtbfcbte  Ärcfung 
aber  rit  nicht  baben  tbun  f innen,  fei!«  auch  aUerDingU  *u  gewaltfam  unD  Der 
«langet.  c^riflhchen  ©anfftmutb  gänzlich  juwiDer  gewefen:  Am  Anfang  De«  XVI. 
Seculi  gab  3»bann  ^fefferfom  , ein  getaufter  3»be , tapfer  SDfarimt* 
liano  I.  Den  £Katb  alle  3uDifche  glichet , al«  Die  »oller  @£>tte«:£äjferun<j 
unD  Aberglauben  wären , unD  Der  3üDen  33eEebrung , Dag  fte  nicht  jum 
0)riff liehen  ©laubett  Eämen,  binDerten,  juoerbrennen , unD  ihnen  nicht« 
al«  Die  £kü*  ©egrifft  ju  lafen.  S)iefe«  aber  migbiDigte  Der  gelehrte  3^ 
banne«  SReuchlinu«  unD  wie«  flärlicb , Dag  nicht  nur  allein  »iel  @ufe«  ju« 
gleich  Damit  »erDerbet  würDe , fonDern  weil  e«  unmöglich  aller  buchet 
habhaft  ju  werben,  fo  wäre  Diefe«  Mittel  auch  nicht  julängtich  Die  3uDen 
»on  ihrer  Sßerffotfung  ju  bringen.  Ulricu«  3aftu« , Juris-Confultus  ju 
repburg , gerietb  auf  Die  ©eDancfen , Dag  man  Den  3uDen  ihre  ÄinDer  mit 
©cwalt  binwegnebmen  unD  taufen  follte , allein  Diefeö  Swang  €0?ittcl  iff, 
wie  »iele  anDere  Diefe«  ©dichter«,  in  Der  £.  ©(grifft  nicht  bewähret, 
guten  S3on  jeglicher  in  SKom  wobnenDen  Familie  mug  eine  ^erfon  ©ontag«  iti 
«neu".  <ine  CbrifUitge  Kirchen  fommen,  unD  einer  ^rcDigt»om€briffli(hen  ©lau* 
Jeninterhen  jubören,  Da  man  ihnen  Dann  Die  £>bren  fieigig  benötiget,  ob  fte 
ebtiften  Diefelbe  mit  Baumwolle  nicht  »erffopfft,  Die  fchlaffenDen  aber  unD  unaebt* 
SirdKn  famen  mjt  «nem  langen  ©toef  jur  AuffmercffamEeit  ermunteret.  Unter 
iu  fltpen.  fcen  gutberaneren  bat  D.  3og.  Cbrijfopb  Slßagenfeil,  Profeflor  ju  AltDorff, 
ein  in  Der  3üDifcben  Literatur  fegt  erfahrner  9)?ann , Die  griffe  «£>ofiung 
• jur  53eFehrung  3frae!«  gemacht,  unD  »iele  glaublichere  Mittel  an  Die  JgjanD 
gegeben,  woDurch  man  Die  ^artnäcfigfeit  Der  3ut>en  uberwinDen 
unD  ihnen  alle SÖotuttbeile  benehmen  fönte;  welche  au«  feinen  ©chriften 
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ju  erfehen.  <£r  hat  auch  jugleich  Die  cntfc^Iicfje  Unroabr^eit  unroiberfprechlichs.  xrir. 
wiDerlegt,  Dafj  Die  SuDen  *u  il>rec  33eDürffnü§  ©briflcn=33lut  unentbehrlich 
haben  müflen,  welche  35efchulDigung  Diele  taufenD  unfchulDiger  3uDen  um 
•£>aab,  ©ut , £eib  unD  £eben  gebracht,  hingegen  hat  eben  Diefer®elcbr-' 
te  unD  Sbriflliche  $?ann  an  alle  Regenten , welche  3üDen  unter  ihrer 
Sßonmäfjigfeit  haben , eine  2lnfünbigung  wegen  Der  Wflerungen,  wormil 
Die  3uDen  unfern  JgjeplanD  3<£fum  ££riflum  fonDer  Slufhörcn  freDentlich 
fchmähen,  getban,  unD  ftc  ermahnet,  Diefem  «ftimmelfchrepenDen  Übel  ju 
wehren;  Deswegen  mepnte er , Dag Das bequemfle  Mittel  wüte,  Die  3uöen 
ju  jwingen , Dag  fic  fleh  alles  ©cbwörens  wiDer  Die  €briflen  enthielten,  wenn 
man  afleunD  jeDe  3üDen,  fo  über  13.  3ahr  unD  einen  ^ag  alt  flnb,  wie 
auch  Deren  oereblichte  oDer  üerwittibte  Reiber,  Durch  einen  tüchtigen  unD 
bünDlichen£pDfchwur  fleh  pflichtig  machen  folte,  unfern  ^jcplanD  3©um 
€£ridnm  hinfühto  ungefchmäbt  ju  laffen , unD  nichts  böfes  gegen  Die  £bri* 
tf  en  oDer  auch  unter  fleh  oon  ihm  ju  reDen , welchen  (5pD  man  fle  alle  3ahre 
folte  öffentlich  wieDerbolen  laffen.  (Js  hat  auch  Anno  1703.  Der  König  An.i7#|. 
in  ^reuffen  Durch  ein  ewiges  Ediä,  Das  fo  übel  beruffene  3üDifche  ©ebät 
Oleau , worinnen  fle  unfern  J£)epIanD  unter  Dem  tarnen  ^horljeit  unD  (Ji; 
felfeit  bogbafftiger  2ßeife  anflechen , unD  Dabep  Drepmal  ausfpepen , Denen 
SuDetr  ferner  ju  gebrauchen  perwehret,  unD  Deswegen  gewiffe  Infpe&ores 
georDnet. 

3ohann  SlnDreaS  (Jpfenmenger , ProfelTor  Der  Orientalifchen  @pro*jJ2!™ 
chen  ju  £epbelberg , hat  fleh  auch  fltofTe  OJlühe  gegeben  Der  3üDen  The  ,PtSr". 
ologie  unD  ihre  gottslüflerliche  9f\eDenS>2lrt  aus  Den  geDrucften  unD  unge*  getaut 
Druaten  3üDifd&en  ©cribenten  in  einem  Q3uch,  welches  er  Das  entDecfte  3u; 

Denthum  nennet,  an  ^aa  ju  legen,  Die  3uDen  aber  friegten  in  Seiten  DfcjfJj”"* 
oon  Nachricht , unD  befchwarten  fleh  Darüber  ju  <2ßien,  als  ob  man  ihnen 
unD  ihren  9\abbitien  Diele  ungeheure  Cehren  angeDichtet, welcher  fle  fleh  niemals 
theilhafftig  gemacht,  unD  würcf ten  Drep  Käpferlicbeernflliche  Refcriptain- 
hibitoria  aus , DaDurch  DiefeS  (2Bercf  unter  Der  ^reffe  in  ftraneffurt  am 
3flapn  unterDrucft  wurDe.  £s  iff  aber  Dennoch  DiefeS  SDBetcf  Anno  1711. 
ju  Königsberg  in  '}Jreugen  unter  einem  Königl.  ^reugifeben  Privilegio  jum 
<35orfchein  ju  Der  3uDen  gröflem  <33etDrug  gePommen. 

©ie^uDcntheilenflchanipoinjwepSeden,  Die  einen  machen  aus  DieSecte* 
fKabbinen  oDer  ^almuDiflen , welche  auffet  Der  ©örtlichen  ©grifft  Denen  J"  &*“•*» 
SluffäfcenDerSllten,  foDen  Talmud  gemacht,  unD  anDeren  ©a^ungen  ih 
rer  £el)ter  bepflichten,  unD  fle  Dem  <2ßort  ©Ortes  fad  Porjiehen , unD  Diefe 
machen  Die  gröde  Slnjahl  unter  Den  3uDen  aus ; Die  anDere  befielet  aus  Ka 
raiten,  foflchbloganDaS  gefchriebene  ‘SGort  ©Ortes  binDen,  Deren  gar  £"'*** 
«ine  geringe  2lmal)l  id  1 Di«  fleh  in  einigen  SBincfeln  Des  Königreichs  fohlen  feB; 
unD  Der  $?orgenlänDcr  aufhalten.  2ßeil  nun  oon  Diefen  big  Dahin  Die  ©* 
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& XVJI.  lehrten  feine  rechte  Nachricht  haben , fo  hat  fic^  ber  Königin  Schweben 

roluöXl.  cntfcbloffen , Gutfab  geringer  gilicnblath,  Prof.  Ebr.  Lingu* 
juUpfal,  tiact>  Noblen  ju  fcfcicfen,  um  Diefelben  in  Eicflanb  auftufueben, 
unb  ftcf)  ihrer  GlaubenfcStrt  unb  Gebräuche  $u  erfunbigen.  Welcher  2ln» 
fchlag  aber  mit  bem  ^obe  biefeö  fitrtrcfflid>|lcn  ft'önig* , wie  Piele  anbere,  fo 
_ bie  QSerbeffcrung  ber  <2Biffenfchafftcn  angegangen , oerlofchen. 

•wjjj*  Sur  ^eförberung  ber  3übifcf)en  23efcbrung  bat  ^falbgraf  Ehriftian 
S*  2lugu|tuS , ber  fclbfien  jum  höchflen  in  ber  £ebräifcben  Sprache  unb  benen 
feften  0e*3übifchenGcbeimnüffen  wie  auch  in  ber  tiefsinnigen  Cabala  erfahren  gerne* 
wftuna  fen , piel  gethan , bie  Canonifchen  Bücher  bcö  feiten  ^eftomen«  nach'  bet 
®lti'  Sptifchen  Verfion  in  einem  fleinen  bequemen  Format  mit  .ftebrätfehen 
$5J8  iöudh^aben  in  ©uf^bach  bruefen  laffen,  Damit  Die  gelehrten  3uben,  n>cl* 
d)c  wegen  ber  nahen  Sßerwanbtfchafft  mit  ber  £ebräifcben  unb  Ebalbäifcheti 
bie  Sprifche  Sprache  jwar  beruhen , aber  ber  Swrifchen  Q3ucbftaben  nicht 
funbig,  foldbeä  bep  fich  fragen , unb  bep  Gelegenheit  eine  grünbltcbe  9?ach* 
rieht  bon  ber  Sbrifllichen  SKeligion  barauö  erlernen  möchten.  2ßie  et  benn 
auch/  umben  £a§ber  Gbrifien  gegen  bie  Suben  ju  oerminbern,  ju  jwep* 
malen,  als  bet  SKuff  ausfommen,  als  wann  bie  3uben  EbriftcnÄmbcr 
aufgefangenhätten,  nach  genau  untetfuebter  unb  Grunbffalfcb  befunbenet 
Sädhe  aHenthalben  öffentliche  Mandata  anfchlagen  laffen,  burch  «eiche  et 
feinen  SanbS  Untertanen  ernfllich  gebotten , bem  bierbon  eitel  * erbichteteo 
Slusflreuen  feinen  Glauben  bepjumeffen,  Piel  weniger  einen  3uben  befjwe* 
gen  anjufechten. 

3nbiefem  Seculo  finbübrigmS  bie  3uben  etlichmal  mit  Perfchtebenen 
S'?«  falfcben ‘UÜefjiaS geäffet  worben.  ©ererfie  flunbAnno  i6if.  in£>fl*3nbien 
j/rjÜ  auf  unb  joge  piel  ^ortugiefifche  3uben  an.  (ich,  machte  fich  aber  bernachmais 
icn.  aus  bem  Staub  ba§  niemanb  erfahren  mo  er  hin  fommen.  ©et  anbere  war 
ein  3ube  bon  Smirna , Sabethai  3<bi,  welcher  Anno  1 666.  in  bem  $D?or= 
An,it66.  ^etilanDe  einen  allgemeinen  3uben=2lufjianb  erreget.  Es  tpar  ein  50?ann  bon 
ungemeiner  Sübifchet  Gelebrfamfeit , welches  fein  groffeS  SBiffen  aber  ihn 
Dergcftalt  aufblühete,  ba§  erftchfur  ben  erwünfebten  Sohn  ©abibs  unb 
ben  tWcffiaö  ausgab.  3n  bem  Slbfehen  führete  er  öfftetS  bie  SEBortc  3efaiä 
im  Sftunb  : 3d>  «iß  über  bie  hoben  EJBolcfen  fahren , unb  gleidb  fepn  bem 
SlUerhöchfien ; unb  «eil  er  einen  bon  ben  anfebnlichften  Sabinen  ju  Smirna 
Kaiföer  auf  feine  Seite  brachte,  welcher  fich  für  ben  Propheten  Eliam , Deö  9)?e§id 
•rgubet  Sßorlätiffer,  auSaab,  unb  bie  3uben  juaDerhanb  ßügen  berebete , fo  ge* 
emirnfl  wann  feme  33etrugerep  einen groffen  Fortgang,  unb  thaten  ihmbieäuben 
‘ alle  erfinnliche  Ehrerbietung  an ; befchencften  ihn  aufs  reichlichfie.  Er  war 
auch  bereit«  fo  bermeffen , baf?  er  alle  Reiche  ber  <2Belt  unter  feine  Stnbütet 
«u^theilete,  unb  fie  Stabthalter  über  berfihiebene  ^heile  beö  Erbbobenö  be* 
«ennete»  ©er  heilige  Tempel  folte  nach  feinem  Vorgehen  in  furfeem  pom 
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Jfbimmel  herab  gelaffcn  werben,  er  aberfelbjl  würbe  aisbann  auf  einem  s.  XVTL. 
bimmltfcbcn  Cöwen  llfccn.  QiSic  cc  firf>  «ber  Derlauten  licffe  auf  Den  27.  No-  “ 
vember  Den  ^üreftfeben  Hüpfer  felbfl  00m  ^bron  ju  jfaffen,  unD  Den^fec*“",^^ 
liehen  Turban  aufjufefcen,  auch  ju  Dem  &iD  mit  Dielen  3uDen  nach  §on«fiasrcc 
ffanttnopel  reifete , fo  warb  er  Dafelbff  Don  Den  ^ürefen,  aufSgefebl  De^3«6en 
©rofcQJejierä,  mit  Dielen  prügeln  empfangen  unD  in  Die  Siftngefcblagen.^VJ 
©ie  blinDcn  3uDen  bilDeten  fich  inDeffen  beftänDig  ein,  baf?  Diefe  0tnieDri=  tinopei ' 
gung  nur  ju  feiner  grofferen  (*rb6bunggereichen  würbe,  hielten  ihn  immer noch übel  ein. 
in  allen  0>rcn,  unD  warteten  anfänglich  auf  ihre  balD  anbrecbenDe(Jrl6:t>fa"aen. 
fung,  bifjenDlicb  Der  Oro§  - QBe^ier  mit  etlichen  (Säbel -Rieben  unD  abge-'™immt 
jeboffenen  Pfeilen  ibn  wolte  probieren  laffen , ob  er  Der  rechte , heilige,  wahrte  gna* 
re  unD  unberlefcte  ^egiaö  wäre , welche  Probe  er  aber  nicht  auStfeben  woü^ometa. 
te,  fonDern  auö  fturebt  eines  graufamen  *$:oDc$  alfobalD  ^ürefifeh  würbe,"'1'*'31** 
ju  Derßuben  gröften  (Sd)am  unD Q3c|lürfcuug.  Anno  1682.  giengen  fnlr{nl0,"ga‘ 
eben  Dergleichen  £änDel  ju  Gifenffabt  mit  einem  3uö*n,  Samens  SKabbigie’u« 
ÜÄarDochai,  für,  welcher  wegen  feiner  febarffen  ©efä&  prebigten , unD>D?e§iaJ 
üerfcbieDener  Propbejepungen , fo  ihm  eingetroffen,  fleh  groffeö  Slnfeben^J«» 
erworben  batte,  unb  ibn  enblicb  fo  boffärtig  gemacht , Daß  er  fid)  öffentlich Dtn* 
für  Den  SDIejjia#  bat  anbäten  laffen ; Diele  aber  wollen  ibn  Dafür  nicht  erfew 
nen , Dabero  er  fich  etiDlicf)  felbffen  Diefer  £b«  wieDer  gepuffert  unD  in  einem 
füllen  Eeben  ju  präg  feine  ^age  befcbloffen.  3n  £oUanD  watff  fich  Anno  Jj1*  J®9* 
1 696.  Öliger  Pauli , Don  Soppenbagen  gebürtig , jum  5ipofleI  Der  3üDen  »ipoftci 
auf,  welchen  ©Ott  auSgerüfiet  Das  ÜDangelium  Denen  3üben  juprebigen,t>«3u. 
wie  er  Denn  auch  »orgab,  Die  «ftebräifcbe  (Sprache  Don  ©Ott  unmittelbar  J*"'" 
ohne  einigen  menfehlichen  gebrmeiffer  erlernet  ju  haben,  ©ie  ©nfübrung£°UanD' 
Der  £inber  Sffael  foflte  Anno  1703.  Don  ihm  Dornebmlich  unD  Dem  Äfc 
nig  SÜßilbdm  in  ©igelanb  gefcheben , unD  würbe  aleDenn  3«ufalem  unb 
Der  Tempel,  ju  welchem  er  wieDer  Den  ©runbffein  legen  würbe,  mit®e^ 
bülffe  aller  anDern  ‘Sölcfer  aufgebauet  werben.  Sille  Defbalben  geführte 
Kriege  folten  Anno  1710.  geenDigt  fepn,  unD  würbe  alSDann  (Ebrifiuö 
ftchtbavlich  DarnieDer  f ommen , unD  nach  Der  Uinwepbung  beö  krempelet  fein 
OJeich  auf  £rben  in  ftrieD  unD  9Rube  anfangen.  Sluts  Cbtiffen  unD  3uDen 
würben  aläbenn  eine  beerbe  gemachet  unD  alle  SKeicbfrUntertbanen  würben 
Jehovanten  genennet  werben.  Welche  Pbantafien  aber  nachfolgenbe  3afc 
re  ju  (SchanDen  gemacht» 
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Sßott  Denen  gcribenfen  / Deren  mir  uns  ju  Den  Äir* 

<Den<©cf$ic|jteimitisoi.  big  1710.  bebienet. 

(Eapitel  wollen  wir  einig  unb  allein  benjeniaen  jur  weitern  Wad); 
lefung  ber  £ircbem@efcbicbten  in  biefem  XVII.  3at)t-^unbect  bep= 
'S»  gefüget  haben  r welche  ein  €0?et)rer6  öon  benfelben  ju  wiflfen  Q3et; 
langen  tragen,  ©eflaltfam  in  einem  furfcen  begriff/  wie  Diefeö  fepn  foQ/ 
obnmöglicb  alle  befonberfrgefebebene  ©acben  mit  oielen  UmfWnben  fonnen 
erjebtt  unb  bepgebraebt  werben  ; bantienbero  biefeä  oermägenb  genug  fepn 
wirb/  wann  wir  überhaupt  eineö  unb  ba$  anbere  berühret  / Die  übrigen 
ben^änbel  aber  auö  folgenbcn  Auäoribus  unb  ©dhrifften , fo  wir  ju  Die« 
fer  ÄircbemÖefcbiebt  uneJ  bebienet  haben/  fo  wol  Catboltfcbe  alä  Soange-- 
lifebe,  ohne  ßrbnung  unb  Unterfcbeib/  um  feinem  $heil  einigen  9}acbtb«il 
ju  erweefen , nacbjufcblagen , eine«  jeben  gefallen  übcrlaffen  worben. 
Anftores,  gg  t>abcti  Demnach  unter  anbern  pon  benen  ©treitigfeiten  Derer  fo  gt 
fooon  c*.  nannten  3«fuiten , Dominicaner  unb  ftrancifcaner  geschrieben : Carriece 
ßtreitig*  Dig-  Chron.  Pondf.  Rom.  Jaegerus  Hiftor.  Eccl.  Scc.  XVII.  Heideg- 
letten  tmrgerus  Hiftor.  Papat.  Libertus  Fromondus  in  praefat.  ad  Janfenii  Augu- 
CotboU.  ftinum.  Sagittarius  Introd.  Hift.  EccleC  Melch.  Leydekerus  in  Lib. 

\ JSjon  ge*  VI.  de  Hiftoria  Janfenifmi.  Joh.  Henr.  Ottius  Orat.  de  cauftä  Janfeni- 
fcpricbm  tica.  Apologia  I.  pro  Janfenio  contra  fermones  Haberd  praef.  Valer. 
Andreae  in  ßibliotheca  Belg.  ap.  Otriunr.  Thom.  Braduardinus  apud 
Ottium.  G.  Hornius  H.  E.  ßrevverus  Contin.  Hiftor.  Thuldeni.  Fr. 
Annatus  apud  Paulum  Irenaeum  in  caufa  Janfeniana  live  liditia  hae- 
refiDisqu».  III.  n.  19.  Disquif.  V.  Artic.  VI.  feqq.  Le  Catechisme 
de  la  Grace : Theologie  familiaire  de  S.  Siran.  Souffrages  pour  ter- 
miner  lesdifterans  pour  le  Janfenisme.  Philippus  Lappeus  in  ßiblt- 
otheca  And-Janfeniana.  Joh.  Adamus  Ofiander  fpecim.  Janfenismi. 
Epiftola  H.  Arnoldi  apud  Paul.  Irenaeum.  Refledions  Philofophiques 
& Theologiques  für  le  nouveau  fyfteme  de  la  Nature  & de  la  Grace. 
Colon.  Arnaidusde  Audoritate  S.  Petri,  & Pauli,  quae  in  Pontifice 
relidet  fucceflore  duorum  horum  Apoftolorum.  Pierre  de  S.  Jofeph 
l’Advocat  de  St.  Pierre,  de  Tauthorite  de  St.  Pierre  & de  S.  Paul.  & 
Ifac  Haberl.  Parif.  Basnage  Hiftoire  des  ouvrages  des  Schavans  in  Ac- 
- . tis  Erud.  Anno  169?.'  Plainte  de  Mr.  Arnauld  ä Monfeigneur 
Regale  rEvfique  d’Arras.  Ada  Erud.  Lipf.  Anno  1691.  <2ßonben  Regalien/ 
tabmcir.  ober  Demjenigen  9ie d)t  Dcd  £onig$  in  ftranefreieb  / £rajft  Defienerbcp  ber 
«ineö  iöijjtbumö,  fo  wol  Di:  £ii;fünjfte  Deffelben  / als  Die  Colla- 
• tur 
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turberer  Probenden  gcrouft,  bat  gefcbrieben  ^etruö  de  Sftarca  in  bems.xvil. 
J8utf>  de  Concordia  Sacerdotii  & Imperii  five  Libertatibus  Ecclefiae 
Gallicanae.  Joh.  Gerbafius  de  cauffis  majoribus.  Ada  Erud.  Lipf.  & 
Supplem.  P.  1. 3c#iu$  (£urop. Verölt)  in  Append.  Cceleftinus  Sfondra- 
ta  inGallia  vindicata.  i688.  4to.  ejusdem  Regale  Sacerdotium  Ro- 
mano-Pontiff.  affertum  fub  nomine  Eugenii , Lombardi.  1^84.  Matth. 
Larraquius  Piriffäenius  aliique  in  Adis  Erudit.  Lipf  recenfiti.  Nicand. 
e Hohenegg.  H.  Papa.  ©uil.  23urneg  «öiltorifcber  Bericht  oon  Dem  neu* 
lieben  (Streit  in  ftranefreieb , wegen  Der  Regalien,  oerteutfebt  oon  Henrich 
£ubolff  33entbem. 

VonbcrD.uartierg:ftrepbeit  JuSKom,  unterm  ^>abfl  Qnnocentio  XI.®*“®** 
Welcher  biebureb  allen  Unorbnungen  unb  fo  oieler  Übeltaten  abbelffenwol^rJ, 
len,  Damit  ficf>  nem(idt)  Fein  Verbrecher  in  bie  Duarticre  ber  Ambafta-ftrto&nt 
deurs  meitec  flüchten  möchte,  Fan  nachgelefen  werben  im  ^uropdifc^en 5«  SKow** 
£erolD.  Anonymus  de  jure  Afyli  Franchitarum  in  regioneurbisRoma- 
nae , in  qua  Legati  Gallici  diverlimtur.  Cceleftin.  Sf'ondratus  in  lega- 
tione  Marchionis  Lavardini  Roman,  ejusque  cum  R.  P.  Innocentio 
XI.  diflidio.  An.  i588-  Gafp.  Zieglerus  in  programm.  An.  1588- 
Von  Dem  PeccatoPhilofophico:  Stephanus  ßugote  Soc.J.  An.  1686.  ®on 
Jacobus  Platellus,  Ignatius  Jonchius , Duffius,  ßeonius  Sangligeri-p^of“. 
anus,  aliique  eSoc.  Jef  Dod.  Stapert,  Joh.Segerus,  Arnold.  Nou- phico. 
veile  Herelie  dans  la  Morale  denoncee  &c.  Colon.  1689.  & 90.  Ano- 
nymus Religion  des  Jefuites.  Val.  Alberti  Diflert.  de  Peccato  Philo- 
soph. Loefcherus  de  Domeft.  Adv.  verit.  diflenfu  Verit.  Witteb.  1691. 

Von  Slugbreitung  ber  CbrifHic&en  Religion,  ber  SRömifcb  = Cötholi* Autor«, 
fchen , in  benen  entlegenflen  Öertem  ber  Leoben,  Fangelefen  werben : Pet®«W>e 
Rab.  Vermakelykeyden  der  Taalkunde.  Nie.  Trigantius  de  Chrifti-^^1** 
ana  ap.  Sinas  expeaitione  it.  ProgrefTus  Fidei  in  Novo  Orbe  & in  ma-  OcnjenU 
gno  Chinenli  Regno.  Colon.  1653. 8vo.  Joh.  Adamus  Schallius  Nar- flen  916* 
ratio  de initio  & Progrellu  miflionis  S.  j.  ap.  Chinenfes,  Viennae. 

1662.  Athanafius  Kircherus  in  China  illuftrata,  Amftel.  1667.  it,{j$„  , 
Leibnizii  Noviflima  Sinica  1^97.  8vo.  & ex  eo  Tenzelius  Anno  i^97.6ie5brt^ 
pag.  11 8-  feqq.  & Anno  169%.  pag.  322.  feqq.  Bernhardus  Varenius  IjdK  3t*»! 
Defcript.  Regni  & Relig.  Japon.  c.  6.  p.  188-  Slmolb.  9J?ontanu$,  @<s  BK«? 
fanbtfchafft  an  ben  Ääpfer  öon  3apan.  p.  22.  oon  benen  graufamften  Ver-ttJ8no 
folgungenber  €atboIifchen  £bti(I«n  tn  gapan,  fibe  Litterae  annuae  Ja- gern«, 
pon.  p.  8-  €omel.  ^ajartuö  im  Catbolifcben  (Ebriflentbum  ober  wt«*®**» 
dben=  ©efcbicbten  P.  V.  c.  6.  p.  125.  & c.  13.  p.  143.  c.  22.  p.  1 69, 
item  P.  ClaubiuO  im  Jbiftotifcben  Bericht  oon  etlichen  SDlärtprtrn  in  3apan. 
p.  12.  Srancifc.  (Jrafmi  im  Brauer-Saal,  P.  IV.  unb  imOflmnb  VSefl* 
Snbifcbtn  5??onatg=©artenf  Fr.  Caron.  Defcript  Japoniae  p.  10 6.  feqq. 
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S.  XVII.  Rejerus  Gisbertus  de  Alartyribus  in  Japan  in  fine.  Appendix  Sou- 
termanni  ad  HiR.  Eccl.  Hazardi  p.  286.  Atlas  Sinicus  cum  appen- 
dice.  SDtortini  SflanbelSlob  D!)?orgenlänbirte  SKcij?  - Vertreibung/  haftet* 
nier/  Sinöftut/  unb  anbere  bergleiten  fKciß  * Vertreibungen. 

©a§  bie  Herren  (EatboliTten  QlK^  gerinnen  bon  benen  Uncatofifteit 
grollen  SRuljm  wegen  ibreö  unermuboten  ©fer$ , in  Ausbreitung  ber  ©)riji 
liten  Religion/  erlanget , Fan  gclefen  werben  in  bem  Abbrucf  jweper  <2enD* 
(Schreiben  Doft.  ©eorg.  (Ealiyti  nat  SKom , unb  beffen  Veantwortung. 
€öün/  i6?2.  unb  OUS  Tanneri  Anat.  Aug.  Conf.  & Diopt.  LelE  Gre- 
gor, de  Valentia  &c.  Johann  Füller  p.  163.  Nicolai  p.  2 6.  Utfm.  p. 
21.  D.  ßricuS  Venjel,  Virtojf  ju  Upral.  Hift.  Eccl.  Secul.  XVII.  (Jm 
ropäifter  £erolb.  ßleariuS  in  ber  CWofcowitifc^en  unb  Q3erjtanirten 
SKeijj : Vertreibung.  Lib.  II.  p.  III.  Balthaf.  Becker  Betooverde  Wee- 
reld.  1.  3.  c.  6. 

€«$<>«•  <3on  ber  Bereinigung , fo  Die  Catl>oIirt«n  jwirten  ihrer  Äirte  un> 
W»eÄij • Serien  ©>angelirten  gefot^/  fön  gelefen  werben  Eorum  amica  difeuflio 
ntW)  fundament.  fidei  Colon.  1613.  & de  perpetua  probatione  fidei  per 
mit  Ut  Teiles  ibid.  1667.  4to.  Tradlat  de  Controv.  fidei  ibid.  1669.  Item, 
<£oang«.  einfältiger  Catbolifter  Veritt  / wie  ein  jeher  ben  ©atbolirten  ©lauben 
«f^gegen  jegliten  ßutljerirten  ober  £albinirten  ^rebicanten  oertbeibigen  unb 
g{n.  probiren  fan,  ©olln  164.6.  & contra  eos  fcripta  ßebelii,  Conringii,  Dan- 
haueri,  Haberkornii,  loh.  Arndii,  Joh.  Mufaei,  Baieri,  Scheibleri , Siri- 
cii  &c.  Heidegg.  A.  Carolus  Memorab.  Tom.  II.  p.  137.  D.  Anton. 
Gunth.  Fritzii  Confiderationes  polit.  in  Maflenii  Medit.  Conc.  Gry- 
phifvv.  1664.  8vo.  D.  Sam.  Bened.  Carpzovii  Examen  novaepraxeos 
Witteberg.  1677.  8vo.  Joh.  Thomas  in  Confelfione  fidei  ortnodoxa 
&c.  Dan.  Severini  Sculteti  Antididagma,  quo  probatur  doftrinam  ab 
Epifc.  BolTuet  propofitam  ab  Innocentio  XI.  P.  M.  egregie  lauda- 
tam,  admitti  non  pofle  Hamb.  1684.  8vo.  abfonDerltd^  bie  Borrebe  ad 
Leäorem  & ipfius  Bofiueti  Conference  avec  M.  Claude  für  la  Ma- 
tiere  de  1’Eglile  &c. 

Autor«,  cgon  tonen  llluminatis,  ro  um  bas  3abr  1623.  ober  wie  anbere  wo!-- 
benenit-  ton  fton  Ann0  l6?^  oöct  U79.  in  (Spanien,  fonberlic^  in  Am 
luminatis  Dalufta  unb  bep  (Sebilien,  beFannt  worben , Fan  natgertlagen  werben , 

ttfOjne»  Louis  Morery  in  reinem  Grand- Diclionaire  Hiftorique,  it.  Heidegge- 
**•  rus  Hift.  Pap.  Period.  VII.  p.  352.  Micrael.  Hift.  Eccl.  Lib.  III.  p.  ^7. 

SKango  neue  Öuacferepen  in  ber  ö.uktiflerep,  p.  119.  &c. 

©e«  Born  3toma  ©ampanella  im  TheatroEuropaeo,  Tom.  LIL  p.  393, 
£l)riftopb.  §orftneruS/  D.  Füller  im  Atheifmo  p.  <53.  D.  BJagner  p.  19. 
Svocts.  S^veiferutf  de  Atheiüno  p,  261.  «pfeifferu*,  it  Johann  Oftanber  de  Noti- 
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tia  Dei  contra  Atheos  Exerc.  XV.  Thef.  19-  ^l)CopI)il.  (SpijCliuSin  einem  S.  XVIL 
©enb  -•  ©ebreiben  de  Atheifmo  eradicando. 

3)er  Duietijlen,  unb  fotiberlicb  beö  S0?id>.  de  9ftolino$  ober  9D?o(incö 
haben  gebadet  Srancifc.  3o(>anne$  de  Sandla  SOJaria , bet  granafcatier 
©eneral,  in  bet  QJorrebe  über  feine  Manududion.  Qßiber  ben  $?olinoö  * 
febrieb  fonberlid)  ber  3efuit  ©egneriuS  in  feinem  3ta(iänifcben  Jßucb,  üon 
CmigEcit  ber  5lrbeit,  unb  ber  9\ube  im  ©ebätt,  »Die  auch  in  bem  ^ractat : 

Quietilta  five  lllufiones  orationis  Quietis , roelcber  püar  ol)tie  tarnen 
publiciret  ijl.  £)er  ©arbinal  ©fonbrati  in  feiner  Galha  vindicata  Dif- 
fert.  IV.  ©er  febon  angeführte  SKango  in  ber  neuen  O.tiacferep.  Cap.  XI. 
p.  129-  ©toefmann  in  feinen  gebetenen  p.  3*9-  ©erbarbuS  £roe|iu« 

Lib.  II.  Hirt.  Quackerif  p.  349.  ©olberg.  p.  433*  ©afpat  ©d;net  in 
Quietilmo  facro  p.  3 ?.  Dodt.  2Jnbr.  S\übnc  im  söebencfen  Den  ber  My- 
fticorum  Quietifmo  contemplativo.  3obatm  ©üntber  in  Difp.  de  Re- 
ligione  Quietiltarum  &c.  Aud.  Anonym.  Don  bem  Recueil  de  diver- 
fes  Pieces  concemant  le  Quietifme  &c. 

Q3on  be$  ftrancifci  3ofcpbf  25urrbb  ober  35orri,  ©treitigfeiten  in  ber  ©ef 
Catbolifdben  £ircben,  haben  Iftacbricbt  binterlaffen  Audi.  Anonym,  in  Re-  ®uwW 
latione  fidei,  adionum  & vitie  Burrhianas  Anno  1670.  Brevverus  Hirt. 

Univerf.  p.  109.  Oiar.  Europ.  Tom.  XIIX.  pag.  <?o*.  Tom.  XXI.  ben  be. 
p.  272.  Happelius  in  Hirt.  mod.  Europ.  p.  30?.  unb  311.  D.  5lnbr.  fdmcöeiv 
£übn  I.  c.  in  praeE  Frifchmann  in  Bur.  Sac.  p.  3. 

3)et  SInfoniette  33outignon  gebenefen  ihre  9?adbfolgcr  in  bergleieben  ©«  ^ 
£ebr  = @dben,  ^etr.  ^eiret,  Slegtbius  9J?enagiu$,  D.  ©ebroammerbamm, 
ein  berühmter  Anatomicus  unb  Aled.ü.  $£altb.  ^eefer  in  feiner  bejausJon. 
berten  9lBelt,  Lib.  IV.  c.  24.  p.  224.  ©brift.  ^bomaftuS  in  ber  neuen 
Edition  Des  Q3ucf)ö  Don  ber  ©elebrfamfeit.  Novell.  Gallic.  Reip.  litte- 
rariae  Anno  i68s-  M.  April,  pag.  423.  M.  ©eorg  J£)emricb  Q3urbarb. 

AI.  ‘SUolflfgang  Dum,  ein  9>rebiger  in  ftlcnfjbutg,  in  feiner  Apocalypli  Hae- 
refeos.  53er<f  enball,  ein  ^rebiger  ober  Ärancfen  * Brüller,  ( roie  er  ftd)  nem 
net ) in  ?l(tona.  s)>eter  'ppon,  Benjamin  ftatlp,  bat  eine  ©ntbeefung  unb 
Dffcnbabrung  be$©cifIe$gebacbter?tntomette  An.  167t.  heraus  gegeben. 

QJon  bem  Sltbeijlen,  3ulio  ©äfatc  Sßannino,  fan  nacbgelefen  werben  Söontxn 
©rammonbuS  Lib.  III.  Hirt.  Gallic.  pag.  210.  ScileruS  in  grauer  ©es  »tbeifl« 
fcbicbten,  pag.  898-  SDlorbofiüS,  ^eberuS,  ^rancifcuS  SKofetuS  ap.  Zeile- 
rum 1.  c.  QJon  bem  ^oblnifcben  ©beimann,  ©ajlniiro  gimpnSfp  TJobfes 
beef  53rjeSfp,  fiel)«  Audtor  ber  £iflorifcben  unb  ausführlichen  Relation 
üon  bem  ©efüngnijj  unb  ^ob  ©afimiri  ic.  1689.  4to.  Stockmannu« 

Elucidar.  Haerel.  p.  6 3.  3ac.  ©öpteruS  ©cbaus$Ma&  ber  £eib$;  uni 
Cebenö  s ©traffen,  Part.  III.  c.46.  p.  j%6. 
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s.  xvii.  S3on  Den  ©eiften  Fan  ncbfl  anbern  gekfen  werben  ftribericuö  ©eile* 
®M|*«n  rug  Anabapt.  Larv.  Part.  I.  p.  37.  Juricu  Tableau  du  Socinianifme 
S)ti(Icn.  EpHt. III.  nag.  113.  vid.  Aft.Erudit.  Lipf.  Anno  1691.  pag.  452  ConC 
Traite  de  la  Religion  contre  les  Athees,  les  Deiltes  & les  nouveaux 
Pyrrhoniens,  Part.  I.  c.  4.  p.  30.  feqq.  Joh.  Laurentius  Lucchefinius  ib. 
fupplem.  Traft.  I.  Seft.  ?.  p.  230.  vid.  Hornbeckius  it.  J.  A.  Ofiander 
1.  c.  Auftor  libelli  : Qudtions  rares  «St  curieufes  ap.  Calovium  Sy- 
Item.  Theol.  Tom.  II.  pag.  113. 

»pn  btn  ©er  gjaturalifien  gebenefet  D.  3ob-  ©iecmannuS  in  betn  ^ractat 
IJIatura#  de  Naturalifmo  Bodini,  Lipf.  1684.  12010.  ©erbcubuä,  ^itiuei/  Fran- 
n(ltn.  Diflert.  pecul.  Petrus  Chauvin  de  Religione  naturali,  Rotcrdam. 

1693.  8vo.  & ßeverlandi  de  Fornicatione  cavenda  Admonitio  live  Ad- 
hortatio  ad  Pudicitiam,  Londini  1698.  8vo.  33entbcm  im  ^DoUdnbifc^en 
Äircben  ©taat.  Part.  II.  c.4.  p.  4*2, 

Bon  btt  Ston  Der  Religion  Prudentum  tbut  Reibung  J£)iccon.  Ätomapcru« 
Religione  in  Diflert.  peculiari  cujus  Titulus : Religio  Prudentum  in  locis  An- 
Pruden*  ti-Syncretilticis,  pag.  171.D.  Joh.  Müllerus  Ath.  devift.  p.  459  Htilfe- 
*"“•  mannns  de  Auxil.  Gratiae  p.  479.  Spizelius  de  Atheifmo  eradic.  pag. 
13.  it.  Stockmanni  haerefes,  p.  335.  Andreas  Carolus  Memorab.  bec. 
XVN.  Tom.  II.  lib.  VI.  c.  32.  p.  87. 

Bonbr»  benen  Latitudinariis  : Frid.  Spanhemius  Elench.  Controverf 

ntn  Lati-  ad  finem.  Jurieu  la  Religion  du  Latitudinaire  P.  I.  c.  1.  C S.  ftlatthiae 
tudinariisTheatr.  Hilt.  contin.  p.  39.  Afta  Erud.  Lipf.  Anno  1697.  p.  ^97.  con- 
fer. Monatliche  Unferrebungen  Anno  1A98.  p.  291.  leqq. 

©eß  Ääplcrs  9iubolpbi  1 1.  Maje|Täw ; Sörief  oor  bic  0>angefifdE>e  im 
^inigreich  Bobinen , ift  im  Theatro  Europaeo,  Tom.  I.  p.  4.  ju  lefen. 
QBorbon  auch  ber  berühmte  5üublicijt,  Üunborpiuä  Aft.  Publ.  P.  II.  p.  956. 
leqq.  Gotthardus  Atthus  Mercur.  Gallo -Belg.  Tom.  IIX.  I.  1.  p. 
136.  feqq.  gebucht  höben. 

Bon  be.  Sßon  benen  angebenben  ©treitigfeiten  bep  benen  Eoangelifchcn  in  bem 
SK'XVI.3öbr Rimbert,  fibe  Apologia  Statuum  Bohem.  fub  utraque  An. 
gtreitlfl.  1619.  paflim  edita.  Paul.  Piafecius  Chron.  p.  37^.  Regen volfcius  Hilt. 
trittn  fanEccl.  Slavon.  Lib.  11.  p.  200.  Carolus  Caratia  Germania  S.  Reftaur. 

Joan.  Riccius  de  Bello  German.  &c.  Eman.  Meteran.  Hilt.  Belg.  p. 
»mtn.  ^g2  Pufendorf.  Einleitung,  p.  599.  Htilfem.  Calvinifm.  irretonc. 

p.  20?. 

SEa«  Anno  1618.  bie  in  236bmcn  fchwürige  üanb  - ©tänbe  in  bet 
Conferentz  *u  ^rag  mit  ben  Ääpferl.  Miniltris  unb  ber  bafelbjt  gefcheb«4 
ntn  ftenftcr  - 5(u$werffung  ( wie  ci  injJ.acmcin  genennet  wirb ) borgangen  , 
fan  unter  ben  QBeltltchen  = unb  Kirchen  ; @cfd>ichten  btefeg  £iftoricn  ©aaßr 
fonberltch  ber  IL  iur  ©enüge  gelefen  werben  , wer  ober  mehrere 
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Nachricht  baoon  ju  haben  »erlanget,  Derfelbe  beliebe folgenbe  ju  lefen,  al# : s.  xvn. 
Ada  ßohemica  An.i62o.publicata  p.  7.  feqq.Apölog.Statuum  B >hem. 
Ferdinando  II.  mifla,  Tom.  I,  Theatri  Europ.  p.  16.  ©ottfrieb  ©c hü* 
fcen#  Chronica  p 17t.  Q36ttgerö  Äirc()en'  Jg>t|iorie  p.  728-  Carolus  Me- 
morab.  Hirt.  Sec.  XV11.  p.  468.  fterbinanbu#  ©onrätel#  53efcbreibung 
Der  abfcheulidjen  Verfolgung  unb  Reformation  Der  SWmifchen  Kirchen , 
fo  bi§l)ero  inQ3obmen  jc.  gebvueft  in^raneffurt  1631.  Buchnerus  apud 
G.  Suevum.  Hill.  Acad.  Witteb.  ad  An.  1618.  Scultetus  in  vita  fua 
p.  114.  Dorfchacus  Septenar.  Angelic.  Sing.  p.  360.  Martin  geiler# 

9D?orb  s @efd)id)te,  Hill.  XXIX.  p.  1037.  Cluverius  Epit.  Hift.  p.  783. 

&.  genncr#  Novellen  Der  galanten  VSelt.  An.  1694.  p.  7104.  Von  be# 
Cburfürften  ju  ^falfc,  Sriberici  V.  bamaligem  unglüeflidjen  ©chicffal  bet 
23ol)mifd)en  £rone,  fan  über  je#  angeführte  gelefen  werben  Jac.  Balde  de 
Vamt.  Mundi,  Poem.  72.  unterfchicbliche  ^athfchlage  ber  meinen  unb 
wichtigen  ©adjen , welche  t>on  Anfang  ber  336bmifchen  unb  anbern  fol* 
genben  5iuf|Fdnt)en  fürgangen,  unb  ju  VSercf  gerichtet  worben,  ober  wer* 

Den  feilen,  au#  bem  Original-Protocoll  ber  .fciepDelbergifchcn  Canfclep  ge* 
jogen/  mit  notbwenbigen  GlolTen  erfläret.  An.  1624.  4-to.  Item,  $nhalti* 
fd)e  geheime  Sandlet),  bie  nach  (Schlacht  auf  bem  weiften  53erg,  bep 
5>rag  gefunben.  1621.  Secretillima  Inltrudlio  Gallo-ßritanno-Batava 
Friderico  V.  Com.  Palat.  Ele<ft.  data  &c.  Hottingerus  P.  IV.  Hift. 

Eccl.  p.  43.  Jaegerus  H.  E.  Sec.  XVII.  P.  111.  p,  28-  68*  71.  & 122. 

Gafp.  Sciop.  Claflicum  belli  facri  &c. 

Von  ber  Slachifcheti  9Rebcüion  unb  Aufruhr,  fo  bie  ^roteflanten  insonbtt 
ber  ©tabt  bafelbß  An.  1611.  mit©türmung  De#  Övatbbaufe#,  unb  21us* «ufru^c 
treibung  ber  3efuiter  au#  ihren  Collegiis  , berichten  unter  anbern^" 
Burgofdenfis  Comni.  in  Inftr.  pacis  weftph.  p.  62.  ©chüfj  Chron.  p.  aad,fl. 
144.  Gotth.  Arthus  Mercur.  Gallo-Belg.  Calvif.  Chron.  p.  797.  871. 

* Schadeus  contin.  Sleidani  &c. 

VSa#  beo  unb  nach  ^unbmachung  be#  £apferl.  Reftitutions-EdiässjoH  bem 
ber  £irchen=  ©ütcr,  unb  Slnfunfft  be# (Schweben#  aufbem^cutfcheniöo*Reftitu. 

" ben  An.  1629.  oorgefaflen,  fan  weitläufftig  in  nachgefefcten  ©cribentenge*““™- 
lefen  werben ; unb  jwar  Joh.  Loccenius  Lib.  11X  Hift.Suec.  pag.  8$f.  cu 
Theatr.  Europ.  Tom.  II.  p.  86?-  Pufendorf.  in  Hift.  Suecica.  Lundorp. 
in  Aft.  publ.  Theatr.  Europ.  T.  c.  p.  10.  23.  2f.  Brachelius.  Lib.  11. 

Hift.  p.  191.  229.  Caraffa  1.  fupra  c.  p.  338-  & Decreta  Diplomata- 
que  ibi  in  Appendice.  Petavius  Ration,  temp.  pag.  ult.  Joan.  Brovve- 
rus  Annal.  Trevir.  L.  XXV.  p.  494.  Joh.  Schefferus  Memorab.  Suec. 
p.  6.  Petr.  Bapt.  Burgus  in  mare  Suecico.  Thomas  Caroe  Itinerario 
cap.  2.  & 3.  Vorf  bem  An.  1648.  erfolgten  ^rieben  : Carol.  Memo- 
rab. 1.  c.  1.  pag.  1135.  Theatr.  Europ.  Tom.  IV.  pag.  509.  Heideg- 

Sffffffa  geru« 


Digitized  by  Google 


* * 48 


©eAftes  Capftel/ 


S.  XVll.S.erus  Hiß.  Pap-  n.  2^8.  pag.  400.  feqq.  Monzambano  de  ftatu  Impe- 

™ “p- v‘§*  I2;P-  2 *7*  Sech-  guropäifcher .ftcroiD,  p.  523. feqq. unö 
hie  ^ubliciflen  mehrentbeiß. 

»on  tm  ?on  t)em  SBourenKrieg  in  ßefferreichifcben  e^nDe* 

SBauretv  *en  Anno  1626.  tan  nad^gcfel>cn  tt>erb<n  Ar.  Carolus  Älemorab.  1.  c pag, 
*n«g  in  6^2.  Brach  di  us  Hift.  Univerf  L.  111.  pag.  123.  feqq.  $6ttiqertf  Kirchen* 
Ungarn,  £jjloiie  pag.  732.  Regenvolfcius  H E.  Slavon  L.  11.  pag.  200. 

ÄJon  t«  für  örojje  SBerünberungen  binnen  40.  fahren  im  Königreich  Un* 

Kdiai.  9arn  roegen  Der SWigionö  grepheit  fiel)  erreget,  Fan  mit  Dielen  UmflünDen 
Ano"ymi  D(>n  Der  lebten  Verfolgung  Der  0>angelifchen 
1683.  m Duodecimo  berauögegeben  gelcfen  werben. 
8 Sttem  Martini  Stobacfi  Bericht  Deren  ©efchichten  fo  fleh  bon  Anno  , ff«8. 
bi§  1674«  mit  ihm  unD  feinen  Kird).©emeinDcnjugctrngen  1679.  in  Quar- 
to. Stephani  Pilarxki  currus  Jehovae  mirabilis, Witteb.  1678.  Quarto, 
Joh.  Simonides  in  Collegio  Apoftolico-Lutherano  contra  Nie.  Kellil 
calumnias  p.  E.  3.  leqq.  Nicandri  de  Hohenegg.  Hift.  Papatus  a Num 
300*1319.  Heideggerus  lib.  c.  num.  301.  pag.  478.  feqq.  &c. 
»onben  . @»ncretiften  ober  Denenjenigen  ©)iingelifcj>en  Theologis , fo 

eunae.  eine  QJergleichung  jwifchen  Catholifchen  , Cutheraneren  unD  Sveformir* 
ttjlrn.  ten  gefugt,  foldtjeö  ober  nicht  ju  ©tanb  bringen  rönnen , fonDern  nur 
mehrere  ©treitigFeiten  unD  ©paltungen  unter  jich  felbften  angerichtet,  finD 
nebfl  Denen  in  Den  Kirchen  (Schichten  angeführten  Innern  ihren  ©chritf* 
n?cLmeltecI  »u  lefen  Jacobi  Martini  Ep.  apud  Calovium  Syftem. 

Sfi  ' S?”-  !-  P-  1 173.  ®ic  Sieten  unD  ©chrifften  jum  SoncorDien* 
53uch  gehörig.  Calovius  Hiftor.  Syncretift.  L.  111.  c.4.p.  <61.  feqq.  Sc 

• • Theol.  p.  I M 3.  feqq.  & alii  paflim.  $n  Der  (3BorreDc  über  Die 

n Tft  'SorflellungDeö ^hnfllichen  Doch  unverfänglichen 
JcDencfeng  D @.  Calirti,  wegen  ©tiffrung  unD  SBieDerherbcpbringung 
mehrerer  0nigFcit  unD  Sßertraglichfeit  in  Der  Kirchen  ©Ottc*.  Later- 
niannus  Difp.  de  Fide  & bonis  operibus  thef.  13.  & öifp.  de  Invo- 
catione  Sanclorum  & alibi  apud  Calovium  1.  c,  Hornejus  &c.  Dreie- 
[lf;Ü,nJclls  Sanditatis  Dei.  p 1 13.  Theologi  Wittebergenfes  Epift. 
ad  Eledl.  Sax.  apud  Calovium  Hill.  Syncretifl  p.  e>oo.  feqq  & Svlt 
R*  Senner  in  Novellen  Der  curiofcn  OBelt  Anno 

*.•  W.Calixti  julla  Ammadverfio  m Triumphum  Concordiae  repetiti 
Conlenfus  Dramaticuni  Helmft.  i6r<5.  Hartnaccius  Contin.  Hift. 
^aP-  Helmft.  diftid.  Dod.  ,/Egid.  ©trauchettö  JJVweifi 
follt  Deines  SÖSeibeS  ©chrocfter  nicht  nehmen 
nochfejlc flehe.  SBittenb.  1669.  p.  10.  feqq.  CuropaifcherherolD  na? 

AudorHiftonx  Intalhbilifmi.  c.  111.  n.  22.  ^jortrnoch  5>rcugifche  Kir-- 

chcm 


t?oti  KirAeH.ßcfifilÄtftt- 


?T49 


d^cn  Jpiflorien  L.  11.  c.  io.  tot.  p.  602.  ©elDiuS  in  (EntDecfung  Des  ©pms.  XVIT. 
cretiffifcben  2lbgott$  p.  257.  Petr.  Haberkorniusin  Admonit.  Kdeli  & l'o* 
lida  de  Syncret.  pag.  iia.  Dorfchaeus  Septen.  admirand.  J.  Chrilti 
praef.  &conf.  Ericus  ßenzelius  Hill.  Eccl.  p.  386'.  Vid.  etiam  Juge- 
ment  für  les  Methodes  rigides  & relaxees  d’expliquer  ia  providence 
&c.  Roterod.  1686.  &c.  inNodibus  Naflbvicis  Parte  I.  Francof.  169?. 
odavo.  Diflert.  deconfenfu  & diiTenfu  inter  Refor.  & Aug.Conf.  fratres 
Amftel. 

93on  Den  (Entbujtaffen  unD  roiDer  Diefelbe  haben  in  Diefem  XVII.  Se-  9301t  be» 
culoneb|lbiclcn  anDeren  foIgenDe  gcfcbrieben:  Hornbeckius  Sum.  Con-  ^ntbujla- 
trov.  1.  VI.  p.  423.  Kromayerus  Scrutin.  relig,  & Hift.  Eccl.  p.  6^2.  I“11, 
it.  Theol.  Pofit.  Polem.  pag.  939.  Collberg  ^MutonifcheS  €()tiffen* 
t()um  P.  I.  C.  V.  p.  207.  Andr.  Carolus  memorab.  Sec.  XVII.  L.  1.  c.  11. 

Joh.  Guil.  ßajerusdiff  de  Regno  cbilialtico.  21lbrecbt  £brift.  5Kotl)C  in 
Unterricht  bon  J)ropbetifchen  2Seiffagungen.  Betrachtung  Der  ^aracek 
fffchcn  Theologie:  -JßtrOenbagen  Pi'ycholog.  Append.  ftriDericuS 
©epIeruS  im  üerjlellten  TBiDertäuffer-  Minifterium  Hamburg,  praef.  ad 
Schelhammeri  ^BiDerlcgung.  Gerhardus  de  Gloria  Dei  adverf  "Wei- 
gel. Difputat.  I.  Himmelius  Colleg.  Anti-Enthuf  Difp.  1.  diejenigen; 
fo  Die  ißeiqelianet  oDcr  (Entbufiaflen  ineigenen  Bficheren  angegriffen  unD 
ibiDerlegt,  finC|  unter  anDeren  Diefe:  21nDrea$  5D?ercfiuö  in  2Barnung 
bor  Dem  Weigelianifmo  Anno  1621.  ju  ^jalle  unD  geipjig  edirf. 

3of>.  ©cbelbammeruä  in  Der  2BiDerIegung  Dev  bermepnten  'J>o|liU  2Bek 
gelii.  Julius  Feurbornius  in  Triade  diilertationum.  de  diitindis  ve- 
ritatis  adverfariis , unD  abfonDerlich  contra  "Weigelium , Theodorus 
Thumius  in  Impietate  "Weigeliana.  Joh  Himmelius  Prof.  Theol. 

Jenae,  in  Collegio  Anti-Enthuiiallico.  9ficolauS  ^junniuö  in  Der  35e= 
trachtung  Der  neuen  ^Jaraceinfdjen  unD  SEcigelianifchen  Theologie. 

Joannes  Crocius  in  Anti-'Weigelio.  $|Dam  ©pengler  bon  SBeigclia* 
nifct>cn  3mlnimmeren.  Sdchnriaö  ^«owdlDuö  im  griinDlicben  Bericht 
bon  SCßiDertdufferen , <2Beigelianern  unD  Oiofen  ©reuljcrn.  ©eorgiuS 
SKofliuS  im  gelben  Buch  bon  9\ofen=©artcn.  Sßerner  ©tocf  in  Exer- 
citatiombus  Theologicis.  3°batin  SOBeber  in  Der  Cenfur  Der  'ijßeigelia* 
nec  / tc.  ‘vßon  Den  OSofen  (Ereubern  bat  infonDert?cit  nebff  bielen  anDeren 
gefchrieben,  Henricus  Neuhufius  in  admonitione  de  fratribus  Rof.  Cru- 
cis.  Anonymus  Der  rooblbermeijnten  SßertbepDiger  Der  ^eutfchen  ©efelk 
fchnfft.  £ibat>mö  im  BeDcncfen  bon  SRofeti  ^reufcern.  93on  3rt> 

SOBaS  Die  ©chrifften,  fo  roiber  3acob  Böhmen  berauSfommen, 
belanget,  fönnen Diefe  Wenige  jur  ©enüge  in  Diefem  furpen  Begriff  ju 
einer  £ifforie  Vierten : Anno  1643  Farn  in  Den  WeDerlanDen  dabib 
©ilberti  Admonition  nnDer  Böhmens  ©chrifften  heraus.  (Einer  aus 
her  Catbolifchm  Äirthe/  Samens  ©erbacDus  SJnragnoffuS , fchrieb 
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s.  XVli.  ebenfablö  febr  nacb&rticflicb  n>iOct  3acob  336l)men  unD  feinen  getreuen 
Stnbdnger,  ^eoDorum  oon  ^fcbefcb,  in  Cateinifcber  ©pracbe  unter  Dem 
^itul : Ne  futor  ultra  crepidam.  Calooiu«  in  feinem  Anti-Böhmio* 
3obanti  3)?üUer  in  Dem  tänatifc&en  Sltbeiften.  Doft.  Sibrabam  £in* 
cfelmann.  Colberg  im  ^Matonifcben  Cbriftentbum  P.  U.  c.  13.  p. 
^77.  &c. 

3B«ten.  2Bit>er  Johann  ?(ngelium  TBerbenbagen  hoben  ftc^  in  ©cbrifffen  be* 
taiim  roisfcbmübtt : Doä.  Tobias  <2Bagner  im  Examine  Elenchtico  Athcifini 
Petleget.  pag.  74.  Doft.  Füller  im  Atheifmo  devifto  p.  39.  Colberg  im  ‘JMa* 
tonifcben  Cbriftentbura.  P.  L C.  V.  pag.  25?»  £)ie  gefommten  ^it» 
tenbergifcben  Theologi. 

Statuten.  QjßiDer  Sfbrabom  »on  ftrancf enberg , Sagittarius  in  Introduft.  in 
®trfl*  Hift.  Eccl.  p.  902.  Coüberg  1.  c.  &c.  UnD  alfo  finb  aucb  Die  übrigen 
<2ßeigelianer , Sntbufwffen , u.  D.  g.  oon  Denen  Theologis  ihrer  3«it  on* 
gegriffen  unD  rtoiDerleget  toorDen , toelcbe  alle  aQI>ter  anjufübren  Die  un$ 
ju  Diefem  ^beil  oorgenommene  ©roffe  roeit  überfcbreiten  roürge , jumaJ 
aud)  Deren  (Scbrifften  bep  DtfienQ3ud)bdnDlern  überbdufft  anjutreffen. 

53on  Den  Hier  rooüen  mir  nur  einige  @cribenten  anbdngen,  fo  oon  Denen  £tr< 
aöaiDen.  cb«n;©efd)icbten  Der  SKeformirten  gefebrieben  unD  jtoar  oon  Denen  SBerfolgutv 
fetn  Da.  gcn  öcc  ^jSalDenfern  in  'JMemont,  unD  fogenannten  Hugenotten  in  ftrancfreicb. 
fcficubed  <^on  ben  enteren  berichtet  fonDerlid)  DerenSDJarter  ein  oornebmer  Snglifcbet 
’ 2lbgefanDter , ©amuel  9D?arlanDuö , fo  ftcb  Damablä  in  Piemont  aufbielt# 
febr  Oiel  UmftdnDe.  3^0»  Heideggerus  Hill,  papat.  p.  413.  G.Hor- 
nius  Hill  Eccl.  p.  ro8.  Safpar  (£d)üb  §btonicf.  p.  721.  &c.  Qton 
Denen  Hugenotten  aeDencfet  Grammondus  Lib.  VI.  feqq.  Provverus 
Annal.  Trevir.  LXX111.  n.  128-  pag-  467.  Petr.  Dan.  Huetius  prae£ 
ad  Origeniana.  3tem  oon  Denen  £irdben-©oc&en  jn  gngelanb  toie  fol* 
che  inDiefem  XVII.  Sabr-HunDcrt  fo  oertoirrt  in  einanDer  gekniffen , fon* 
Derlidb  oon  Der  ^>ulüer*Conlpiration  fo  Anno  160?.  im  Otooember  ent* 
Decfet  toorDen/  Da  Da«  ^arlament^Hauf;  unten  mit  ^ulocr  beimlicb  ange* 
füllet  toar , um  Den  Äönig  3acobum  mit  allen  Parlament«  Hinten  De« 
0\eic&$,  fo  ftct>  Dafelbft  auf  Dem  9ieicb*^ag  oerfammlet  batten,  in  Die 
?ufft  ju  fprengen,  Tonnen  nacbgcfd)Iagen  trerDen : Got.  Arthus  Alercur. 
Gallo-Belg.  Anno  1606.  Cafaubonus  Epilt.  p.  704.  Thuanus  L. 
C XXV.  Relatio  fxugularis  de  Conlpiratione  pulveraria.  Heidegge- 
rus 1.  c.  n.  2 1 1.  feqq.  Johann  Domne  in  Pfeudo-Martyre  Rob.  Abo- 
tus  adv.  Eudaemonem.  Joh.  Prideaux  adv.  eundem.  Androfius  in. 
Tortura  Torti  p.  13$.  & ipfe  Jacobus  Rex  in  apologia  pro  Juram. 
Tidol.  „ QBon  Denen  3rrldnDifcben  Kirchen  ©efebiebten,  unD  »oieeeJ  Denen 
3ieformirten  Dafelbft  fonDerlicb  Anno  1688.  ergangen , fan  man  untre 
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onDercn  bcn  ©iglifdjen  Kirchenstaat  c.  27.  roic  auch  53urnetß  unD  am  s.  xvil 
Dere  'Jiiuticular  .©cbrifftcn  lefen.  2$on 

Sßon  Den  tarnen  Der  Remonftranten , SlrminiounD  Defien  $tnbdnge=  jJJ.®  J'teB 
ten  Der  2lrminiaren,  ©omarillen,  2c.  unDroie  eß  etlichen  Dabon,  fo  alfUnt>  sie. 
bereite  unter  Denen  weltlichen  unD  Kirchem©cfchichten  Diefeß  ^ifiorien-tniniane# 
©aalß  geDacht  worben,  ergangen,  wirb  man  bep  foIgenDen  ©cribenten™- 
mehrere  Nachricht  Dabon  haben  Finnen,  unD  DiefeO  finD : Hornekius 
Controverf.  L.  11X.  p.  581-  Amefiusin  Coronide.  Calovius  Confid. 
Armin.de  Nat.  Arm.  94.  Uytenbogarti  Keckelycke  Hiftorie  van  het 
Jar.  1609.  to.  1619.  Roterd.  1644.  ßenthemius  im  .£)OlI<toDifd)en 
KirchetV©taat.  c.  XJ1X.  Petr.  Pertius  orat.  de  vita  & obitu  ejus  ope- 
ribus prxtixa.  Sagittarius  Intr.  Hift.  Eccl.  p.  8S9.  feqq.  Cosleftinus  Mi*- 
lentait.  Vita  Epilcopii  operibus  ejus  praetixa  per  Steph.  Curccllaeum 
Edit.  Amftel.  1662.  Thomas  Gofvvinus  Epift.  ap.  Jac.  Revium.  Hift. 
urbis  Daventr.  L.  V.  p.  57 6.  ©er  J&erren  @eneraf@taaten  ©chrifft 
im  Theatro  Europaeo,  Tom.  I.  p.  286.  feqq.  Conler.  Rel.  Hiftor.  Lipf. 
Contin.  IV.  p.  30.  feqq.  unD  abfonDerlich  Hiftorie  van  het  Leven 
en  Sterven  van  Heer  Jo.  V.  O.  B.  A.  1648.  Arnoldus  Poellenbur- 
gius  in  vita  operibus  ejus  praemifla.  Marefius  in  Defenfione  fidei  Ca- 
thol. & Orthodoxae  de  S.  Trinit.  oppofita  Quaternioni  Stephan. 
Sibrandus  Libertus  adv.  Hug.  Grotii  Pietatem  p.  3.  feqq.  Francifc. 
Svvertius  Athen.  Belg.  Freherus  1.  c.  p.  1 103.  &c.  Joh.  Quiftorpius 
Epift.  ibid.  & apud  Calomelium  ep,  fing.  p.  574.  &c.  Sandius  in 
Biblioth.  Anti-Trinit.  p.  98. 

S3on  Denen  ©paltungen  unter  Denen  SKeformirten  fonberlich  in  (Sngel-  950«  in. 
IanD , unD  iwar  bon  Den  Infra-Lapfariis  &c.  Fon  in  A<3.  Synod.  Dordr.fra-nnb 
pag.  343.  & 514.  feqq.  Lud.  Crocius  L.  IV.  Syntag.  c.  1.  &c.  nachgc*|!jj[?'iifc 
lefen  werben.  v 

Sßon  Denen  ^efFtiflfin  ©treitigfeiten  Deß  $fmpra(bi  mit  ftriberico 
©panhemio  Fan  man  roeiter  nachfeben  in  Libro  de  Seceffione  ab  ecclefia 
Roniana  apud  Joan.  Meifnerum  diflert.  de  univerfali  ad  falutem  Voc. 

§.  4.  Andr.  Rivetus  epift.  ad  Guilielmum  fratrem  in  Refp.  ad  Amyral- 
di  calumnias.  ( Breaae  1649.  ) & in  Synopfi  doärinae  de  nat.  & 
gratia. 

©er  ^reßbpterianer , Puritaner,  Non-Conformiften,  Indepen- 
denten,  &c.  9)?epnungen  unD  £ebr=©ä&e  Finnen  ebenfablß  meitldufftid  t«r  ionem 
nad>gefdj!agen  werben  in  Deß  Guil  Amefii  Puritanifmo  Anglicano. 
Francofl  Anno  1610.  ©iefer  geDencfet  auch  ^etruß  ©ärfc  tm ’JMitita* 
nifchen--  ©laubenß  unD  $Kegimentß-©piegel.  C.  I.  pag.  Greg.Stannarius 
Fafcic.  Dilput.  Marpurg.  Seift.  4.  p.  24?.  Kromayer.  Theol.  pofit.  po- 
lem,  p,  11 62,  D,  Joh,  Durellus  Viudiciis  S,  Ecdefiae  AngUca- 
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S,XV11.  nae  P.  I.  c.  3.  p.  29.  feqq.  Thomas  Eduardus  p.  91.  Hülfemannus  in 
Concil.  irreconcil.  p.  180.  Hornius  H.  E.  p.  423.  Sanderus  de  Schif- 
mat.  Angl.  L.  3.  pag.  376.  Hornbekius  in  Summa  Controv.  L.  X.  p. 
775.  Leidekerus.  p.  398-419-  Vofctius  P.  1.  Polit.  Eccl.  2.  Traäat  i. 
c.  6.  p.  413.  feq- 

3Spn  Q$on  Den  33romni(len  unD  Congregationalen  bat  gefcbricben  Souper-' 
®ronmi*  tuö55ap(ic  ap.  eund.  p.  740.  Ottius  Anna!.  Anab.  p.  159.  & 189.  Rof- 
fjeus  1.  c.  p.  458.  Item  ein  geroiffeö  “^ractätlein , Deficn  ^itul  Die  Funda- 
tion  Der  23roroniften.  Joh.  Halls  Apolog.  contra  Brown. 

Oou  Se.  £)er  Seckers  ober  ©ucbenDen  unD  Waitcrs  ober  ‘äBarfenben  geben* 
cker,„  efet  .ftorniuS  in  Der  Ä.  *S)ornbccfiuö  1.  c.  Thomas  Eduardus  in  Gan- 
SentSi"*  gr3ena*  Honor.  Reggius  &c. 

**  * diejenige,  fo  auö  ftürfab  roiber  Die  Slntinomer  gefc&rieben,  haben 

tpir  fd)on  oben  bep  Der  QSefcbreibung  Derfclben  angeftibret. 

<Son  Denen  SKanteräunD  gimUerä  vid.  Robertus  Barclay  Apol.  p.175. 
Roffeus  1.  c.  p.490.  & ex  eo  Stockmannus  Elucid.  Haer.  p.  361.  Hift. 
Eccl.  Goth.  p.  812.  Laetus  Hift.  Univ.  ^90.  Ephraim.  Pagitt.  haerelio- 

Praphus.  ( Edit,  Lond.  1661.)  p.  2*9.  Thuldenus  Contin.Hift.  BracheL 
. 1.  p.8i* 

StonSar*  SÖon  Denen  £arteflanife&:  unD  doccejanifcfjen  ©treit  * #änbeln  finDct 
tcjtacni  man  übrigens  genug  bep  obenangefübrten  Männern , roelc&e  De§mcgen  für« 
uno  soc.  unö  roßet  feibige  £cbre  gekritten , rocr  aber  mehr  Pon  Des  3Rcnati  des  £ar* 
«janern.  teg  ^ 0fcer  ) gebenslauf , ^Bificnfcbafften , Slnfunfft  in  ©cbroeDen, 
^oD  unD  bepgemeflener  21tbeifterep  ju  wiffen  ocrlangct , Demfelbcn  fonncti 
folgenbe  ©ebrifften  genugfamen  Unterricht  flellen.  UnD  Diefe  finD : Sam. 
Alarafius  de  Abufu  Philof  Cartef.  initio.  Galenus  Farellus  Epift.  de  no- 
viflimis  in  Belgio  litibus  p.  60.  Jac.  Tepelius  in  vita  Cartefii.  Borellus 
& Adrianus  Bailletus  Parif.  1693.  La  Vie  de  Air.  des  Cartes  conte- 
nant  l’hiftoire  de  iä  Philofophie  & de  fes  autres  ouvrages.  Gisbert. 
Voetius  difp.  de  Atheifmo.  Spizelius  Scrutin.  Ath.  Martinus  Schoo- 
ckius  in  admiranda  Methodo  novae  Philofophiaa  Cartefianae.  Conf 
Joh.  Ad.  OPiander.  de  Deo  in  Lumine  Nat.  repraefent.  & in  Collegio 
Confiderationum  ad  dogmata  Theol.  Carthefianorum.  Anton.  Rcihe- 
rus  diif  de  Antitheifmo.  Hen.  Morus  epift.  Apologet.  &c.  Alberti  de 
Cartef.  & Coccej  roiber  Dejfen  $?epnungen  fo  mol  in  Philofoph.  als  Theol. 
haben  gefdyrieben : Joh  de  Racyov.  Val.  Alberti  Cranemius.  Wittichius 
de  Abufu  Scripturae  Cap.  3.  & in  Theol.  pacifica  pallim.  Joh.  Chri- 
ftoph.  Sturmius  de  Carthef  & Coccejan.  Jon.  du  Bois.  Naäetheyt  van 
de  Cartef.  Phiiof.  &c.  Item  Eflenius,  Leydeckerus , Gerh.  de  Uries, 
Pet.  de  Maftrich,  Revius,  Triglandus,  Stevartus  &c.  Frid.  Spanhe- 
rnius  epift.  de  noviff,  circa  res  lacras  in  Belgio  diflidiis,  Cyriacus  Len- 
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tulus  Cartef.  triumphatus.  Martin.  Geierus  Comm.  in  Pfal.  XVI.  Ca XVU. 
lov.  Annot.  Bibi,  in  Deuteron.  XXIX.  SöentbemiuS  im  £ollünbifcben 
Äitd)«n=  @taat.  p.2.p.  124.  fcqq.  Aud.  Anonym.  libelli  : Bericht  ra- 
kende  de  Cocceaenifche  en  Cartefiaenifchc  Nieuvvigheden  in  de  Theo- 
logie. Amftelod.  167a.  8vo.  Joh.  Wilh.  Peterfen  in  Nube  Teftam» 

Verit.  L.  3.  p.  in.  HulGus  & lic  didus  Irenaeus  Philalethius , S0?arc^ 
fiuS/  £conf).  iKpffeniuS.  $ranc.  SKiDDeruS. 

Sßon  Den  €>uatfern  l)abcn  uns , um  hinter  ihren  Urfprung , Fortgang, 

€ebenö  21«  unD  gebD©ä&e  ju  Fommen,  fonDerlicb  geDienei  folgenDe  ©ebriff  Qu«- 
len  unD  ©ctibenten,  alf$ : Hajus  König.  Quackerifm.  Proffig.  Philalethactem. 
in  Dilucidationibus  in  Croefii  Hiftoriam  Quaker,  p.  23. 24.  Seilerus 
Anabapt.  Lanvat.  p.  88-  P- 1-  Hütoire  du  Quakerifmec.  1.  p.  2.  Bar- 
clajus  Apologia  p.  i23.feqq.  Edit.  German.  William  Caton.  Mately- 
cke  Onderfoektr  p.  3.  3obnnn  ftriebericb  JBotterroecf , entlarvter  Duo-' 
efer.  23enthemii  £oaänDifcbec  Kirchenstaat.  P.  I.  c.  17.  p.  623.  Schel- 
vvigius  Quack.  refuC  Bajerus  collat.  Dodr.  Quak.  & Proteft.  Item  de 
Enthuf  J;wrtFni>cb$  ‘Preufjifcbe  Kirchen  £iflorie.  Lib.  III.  c.  n.  Wilh. 

Sevvel  praeiat  in  Steph.  Crifp.  9Sßceg  $um  Königreich  Der  Fimmel. 

(terD.  169  8vo.  Millive  van  de  Hedendaegfe  Prophetae.  Benedid.  Fig- 
Jce  adverf.  Quak.  Audor  libri  Anglici  The  Snake  in  the  Gralf  Pen- 
nington Wegh  des  Levens  Doots.  William  2(m eö  Die  ©acbe  ©>rifH 
unD  feinet  QJoIcfS  gereebtfertiget.  c.  3.  Beni  Furti  Copye  van  eenen  Brief, 
grames  ^m>lor  im  alten  ©djlangen ; ©fern.  ftrancis  jporogbiü  Eröffnung 
DeS  SßaucbS  Der  $?orgenrötbe.  Eduard  Bourrogh  Vercklaring.  Jöh. 
Higgins  de  Bootfchap  des  Heeren.  William  ^ecnS  gorDerung  Der  €bri* 

Ren.  ©eorg  $or  93or|hUung  t>on  Dem  2lbenDmabl  Des  4b(Jrrn.  Hiltoria 
Fanaticifmi  von  Den  alten  Anabaptiften  unD  neuen  Quacfern.  L.2.  c.{. 

<25on  Dem  ^:l)oma  Jjbobbejto  Fan  nebfl  feinen  ©ebrifften , fonDerlicb  in  sjow 
Dem  Tracht , Leviathan  genennet , aud)  eines  Anonymi  ©ebrifft  in  vita  ttjom.de 
Hobbefii  Carolopoli  1681-  edita.  Joh.  Chriftoph.  Becmannus  polit.  -C>ot>t>e#. 
Parallel,  c.  1.  §.  f.  Aug.  Pfeiflerus  Invit.  ad  Ledion.  Antiath.  Sethi 
“Wardi  Exercitatio  in  Hobbefii  Philofophiam ; Robertus  Sharrock  de 
Officiis  iecundum  Jus  Naturae ; Gisberti  Cocquii  Hobbes  i\*yx^M***e 
8c  Anatome  Hobbefianifmi.  Joh.  Templar  Idea  Theologiae  Leviatha- 
nis  ; Richardi  Cumberlandi  Difquif  de  Legibus  Naturae ; Adami  Re- 
chenbergii  iup/**  compendiar.  in  relig.  Chrift.  novum  de  uno  tantum 
fidei  artic.  gelefen  roerDen. 

<2$on  Dem  berühmten  $aron  (JDuarDo  Herbert  de  £hcrburp,  f0  ein«  . 
Pair  Des  Königreichs  &igeüanD  unD  unter  Den  Königen  3acobo  unD  £aro  de 
Io  geheimer  SRatb  geroefen,  unD  Dafelbjl  Anno  1684.  verdorben,  febreibet  ev<rbu. 
unter  anDern  Imhofius  Regum  Patrumque  Britann.  Hitt.  p.  316.  Guil.t®- 
UI.  $b«ih  @390  909  Dug- 
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S.  XVll.Dugdale  de  Baron.  Angl.  &c.  t»ie  bcmn  feine  33ücbcr  felbft,  olö  de  Re- 
lig.  Gentilium  ; de  Veritate  ; de  Cauliis  crrorum  &c.  genugfamen  33e« 
ric^t  oon  feinen  £ebr  @dfcen  an  $ag  legen. 

»on  <5r*  £>e$  ©pinofd  gebenefet  58entt)cm  in  feinem  Jftolldnbifc&en  Kirc&crp 

rtbicto  ©taat.  P-  2.  p.  351.  Kortholtus  de  tribus  Impoltorib.  magnis,  Pfeiffe- 
rie  Spi-  rus  1.  c.  "Weberus  Beuth.  Ath.  Mothox.  Polyhilt.  L.  1.  c.  8.  p.  74.  Chri- 
*cia*  ltoph.  Wittichius  in  Anti-Spinoza  S.  Examine  Ethices  &c.  Pet.  Yvon 
l’limpiete  convaincue  en  deuxTraitez , Abbadii  Traite  de  la  Verite 
de  la  Religion  Chretienne.  "Wilhelm  van  Blyenburg.  "Wederlegging 
van  de  Ethicam  Ofzeden-Konft  van  P.  de  Spinoza.  Lamb.  Velthuyfen 
de  cultu  natur.  Princip.  Moralift.  Petr.  Poiret  in  cogitationibus  ratio- 
nalibus  de  Deo,  Anima  & Malo,  qui  ob  methodum  mathematicam 
cum  Blyenburgio  prae  exteris  commendatur  ä Morhofio  1.  c.  Mr.  Ja- 

äuelot  Dillertations  für  l’Exiftence  de  Dieu  : par  la  refutation  du  Sy- 
eme  d’Epicure  & de  Spinofa.  Hagx  1697.  . 

Bon  eo»  oon  öcnen  ©Omanern  in  biefem  Seculo , tmb  jroar  abfonberlidj 

«ntaiiitn  wn  it>cem  dufferen  guftanD , Srepbeit , 9)?enge  in  fohlen  unö  anöern  Cdn* 
bem , roie  auch  »on  ihren  £ebr  = ^mieten  mebrerö  ju  lefen  »erlanget , bet 
bebiene  fidb  naebgefefcter  ©cribenten , baoon  billig  ben  Sßorjug  bät : Sta- 
nislaus Lübieniecius  Hill,  relorni.  Polon.  L.  3.  c.  12.  Anonym,  in  Vi- 
ta Andre*  "Wiflovvatii  apud  Sandium  Biblioth.  Anti  - Trinit.  p.  230. 
Anonym,  in  Vindiciis  Unitar.  "Willi.  Nigrinus.  Albert.  Graverus.  Mar- 
tin. "Weigmannus.  conf.  & .£artFnod)ä  ^>reu§trd)«  Kirchen  $i|brien  Lib. 
2.  c.  9.  Hornbeckius  fumm.  Controv.  L.7.  p.  y68  Gisbert.  Voetius  P. 
1.  Polit.  Ecclcf.  Jonas  Schlichtinchius , eques  Polonus  in  Apologia 
pro  verit.  accufata  ad  Holl.  & Weft-Frif.  Ordines.  Adrianus  Baillet 
Auteurs  deguifez  fous  des  noms  etrangers  P.  2.  c.  4.  p.  120  Sandius 
Biblioth.  in  vita  Sienini  p.  97.  vita  \viffovvatii  p,  233.  feqq.  Chri- 
itoph  Hartknoch  de  Res*no  Polon.  L.  2.  c.  2.  p.  373.  Auctor.  Ano- 
nym. betf  geglichen  ©efprdchö  »on  ber  £>rci)faltigfcit.  Üttius  Annal.  An- 
nab. A.  A1DCLV.  p.  32 y.  Petrus  Jurius  ( Jurieu)  in  Rel.  Latitudinar, 
& ex  eo  Ada  Erud.  Lipf  Anno  1697.  p.  64.  <2Jon  bem  Ricolao  2(nt0s 
nio , ber  ju  ©enff  bingerichtet  roorben , berichtet  Prevoltus  in  Epift.  inter 
Epiltolas  Arminian.  p 9*1.  edit.  1660.  Amftelod. 

S5cr  ©ricd)!fd)en  Kirchen  duffcrlichen  Snf^nb  befchreiben  imX  VII. 
©ru-cbi*  ^nbr  ^Junbert  folgenbe  ©cribenten : Leo  Allatius  de  recent.  Grxcorum 
fd)<n  xir.  templis  Chriltopn.  Angelus  de  Statu  & Ritu  Ecclef.  Grxcx  c.  2.  C.  J. 

M^krandus  Epift.  ap.  Henr.  Hilarium  in  appendice  ad  Chron.  Phi- 
baben  qllippi  c>'Prii*  £enr.  Urfinuö  »om  Unterfcbieb  ber  Religionen. 
f^riebrn.  natliche  Unterrebungen  A.  XCV.  menf  Jun.  p 442.  Andr.  Rivetus  in  Je- 
fuita  yapulante  CXI.  §,2.  Jxgerus  Hiit.  Ecclcf.  Uecenu.  HI.  L.  4.  c.  1. 

Jac. 
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Jac.  Revifius  Hirt.  Davent.  vita,  ttudiis,  gdtis  & martyrio  ejus  inters,  XVII. 
niifcellanea  c.4.'  Lond.  1678.  Hottingerus  Analefl.  Ilirtor.  Theol.  Ap- 
pend.  DiflT.  11X.  p.  ^o.  Regenvolfcius  loc.  fupra  citato.  Ricauti  Hirt, 

Status  praefentis  Eccl.  Grac.  Eultratii  Joh.  Zralovvsky  Delineatio  Ec- 
cl.  Orient,  cum  not.  Gundlingii.  Elias  Veielius  Exercit.  de  hod.  Ec- 
clef Grac.  Jac.  Goar.  Euchologium  Graec.'  Parif.  1648.  Conringius 
praef.  In  Metrophanis  Confelf.  Ecclef.  Graec.  Joh.  Quiltorpius  dillT  de 
Chriftianifmo  hodiern.  Graecor.  Roftock.  Hottingerus  in  Leo- 
ne Allatio  nimiae  temeritatis  conviäo.  G.  Fehlavius  Not.  ad.  c.^ngeli 
c.  14.  & in  Dedic.  Hugo  Grotius  DifculL  Apologet  Riveti  p^^.  A- 
dolphus  Godofred.  Aurora  Pacis  Relig.  Metrophanis  Critopi^Con- 
felf.  Ecclef.  Orient,  per  Hornejum  edita,  HelmlL  1661.  Item  Cxcilii 
Metrophanis  notbroenDige  ©laubena ; 2irticfel  Der  £>ricnta(ifd.)en  ^ireben 
äp.  C.  Thomafium.  $neje.  fKoffauö  hon  Religionen  Der  2Ö3elt.  p.  278. 
feqq.  ßrenevvod.  Scrutin.  Relig.  c.  XV.  Martinus  Kempius  de  Statu 
Armeniae  Eccl.  & Polit.  ibique  Joh.  Ern.  Gerhardi  prafatio.  Clemens 
Galani  Hirt.  Armena.  Colon.  1686.  Job-  Ludolphus  in  Hill.  YEthiopi- 
ca.  Fr.  1684-  Heideggerus  Hirt.  Pap.  Hottingerus  Topogr.  Eccl.  Item, 
in  Compendio  theatri  Orientale.  Heidelb.  1662.  Hornius  inorbe  Po- 
litico.  Petr.  Rab.  Vermakelikheyden  der  Taalkunde , c.  24.  feqq.  Ni- 
col. Frigantii  L.  V.  de  Chriltiana  apud  Sinas  expeditione.  Item , Pro- 
grertus  Fidei  in  Novo  Orbe  & in  magno  Chinenfii  Regno,  Colon. 

1653.  8vo.  Joh.  Adami  Schalli  Narratio  de  initio  & progrertu  miflio- 
nis  S.  J.  ap.  Chinenfes , Viennae  1662.  Athanafiii  Kirchen  China  illu- 
ftrata : ^Belebe  ledere  ncbji  önDern  mcl)r  febon  oben  hon  uns  angefüljret 
roorben. 

£ebtlicb  auch  Diejenigen  Autores,  fo  hon  Der  3uDen  BuRanb , ihrer  SSom^. 
^ret)l>eit , Q3cDrücfung,  £mp6rungen  unD  Verfolgungen  in  Dicfcm  XVII.oen^um, 
" 3al>tl>unberl  gefclKben , utiD  folcfje  befebtieben , Deren  wir  uns  I)icrbet>  be* 
bienet/  onjubiTngen  , unD  finD  unter  anDern  folgenbe  nacbjufd)lagcn : D. 

Johann  Stiller  im  3uDembum , P.  II.  c.  1.  feqq.  Joh.  Fechtius  de  Eccl. 

Jud.  Lib.  3.  Horn.  orb.  Polit.  Arth.  Mercur.  Gallo  - Belg,  ©ottfr.  Qi* 
ftorifebe  <Jbron.  P.  4.  Theatr.  Europ.  Tom.  4.  Relatio  peculiaris  annexa 
Sigismundi  ©rnttmannS  Vifioni  164*.  $einricb  Rocb,  236bmifcbe  Sbro« 
niefe.  3<>b-  d’gfpagne  gemeine  Sublimer.  P.  II.  c.  18.  Simon  Epilco- 

gius  de  caulis  incredulitatis  Judx’orum.  Item  Spanhemius,  Coccejus 
efponf  ad  Qineft.  Judaicas , in  primis  Philippi  ä Limborch  Collatio 
amica  cum  erudito  Judsco  de  verit.  Relig.  Chrift.  Goudae  1687-  4to. 

Ü)?tJrtin  5}iefenbfld)  in  Judaeo  convertend.  Francof.  1 696. 4to. 

2Iergenti§  Der  3uDen  on  Den  böfen  Cbriftw,  unb  etliche  Krempel  befebr* 
t<r  3uDen,  bdten  befebrieben  Spenerus  in  piis  deüderiis  Lat.  & Append. 

©ßßß  ßßß  * II.  Ger- 
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II.  German.  #enr.2fmer$bach/in  ftortpftonljung  tcr  3£fu$liebcnDen  ©efelP 
fchafft.  SÜlidjael  Naumann/  Coangcl.  ärgerlich^  ©)ti|Ientl)um.  ßenze- 
lius  in  Hilt  Eccl.  ©erfon  im  ^iDen^almuD  dedic.  & praef.  & adnexa 
ibi  Joh.  Terelli  3uben  - ^auffC/  ©o§Iar  1609. 

Sßon  falfcheti  Sofias  Dcc  3uDen  fönnen  nad)gefchlagen  »erben  in 
biefem  3nbrj40unDert  Joh.  ä Lens  Schediafm.  Hilt.  Philol.  de  Judaeo- 
rum  Pfeudo-Mefliis.  Hotting.  de  Pfeudo-Meflis.  A.  Ricaltus  Hilt 
triumTurc.  Impcratorum  p.  169.  Item,  Relatio  llngularis  Germanica 
in  8v<4  Continuatio  Chronolog.  Calvifii  ad  An.  1 666.  Thuldenus 
cont^^rachel.  Lib.  V II.  & aui  plures. 


2(nbere  Sfbfcanblung. 

S3on  berühmten  unb  gelehrten  ßeuten/  fo  in  bem  xvu.  big  in 
ba$  XV11I.  3di)t;  #unbert  in  ollen  ^iffenfehafften  floriret/  unD  an» 
Dein  ju  Der  .fcüflorieber  ©elebrfamfeit  DiencnDen  (Sachen. 


1)46  I.  Capitel. 

53on  bmen  Theologis. 

© »irb  nicht  unbiHid)  Den  Denjenigen/  fo  Die  Äirchen 
\LiivM  r‘en<  betrieben  1 KÖcrjcie  einen  Slnbang  gemacht , oon  Den 
berühmten  unD  gelehrten  Leuten  / fo  »egen  ihrer  groffen 
ygCWTV  2Biffenfd)afften  fich  für  anDeren  heroorgetban  / unD  einen 
unterblieben  Üiubm  erworben , »eiche#  auch  in  Den  por* 
— / hergebenDen  feilen  Diefeö  ^)iflorien-(gaa(ö  beobachtet. 
roorDen  ; Dahero  mir  auch  unferen  $lei§  nicht  fpabren 
»ollen  / ein  gleichet  Der  ©cbübt  nach  in  tbun , unD  nach  allen  Pier  FacuL 
täten  Die  berühmteren  £eute  fur&  anjufübren,  fo  Diefc#  Seculum  beleuch- 
tet. Ungleich  »ollen  roir  anDerer  (Rachen  mit  gebenefen , Durch  »eiche 
Daö  2BachtStbum  Der  ‘SSSiffenfchafften  unD  Äünfle  beförderet  worben.  Q3on 
Denen  Theologis  Deromegen  Den  Anfang  $u  machen/  fo  »ollen  »ir 
Derfelben  nad;  befonDeren  Llaflen  unD  Studiis,  unD  Den  befonDeren  $ici§, 
Den  fie  in  Der  ©orte#  ©elcbrtbeit  erwiefen,  unbgcDencfen.  ©ie  Theolo- 
gie »irD  eingetbeilet  in  catecheticam  & acroamaticam , jene  »irD  Pon 
anca,  Diefe  nur  pon  Mehreren  erforDeret,  unD  begreift  in  fich  »ieDerumPiet 
,^b«iiCc  nemlich  1.)  rheologiamexegeticam , worunter  auch  &ie  Theolo- 
gia  homiletica  gehöret , woran#  anDere  einen  befonDeren  ^b**I  machen. 
3.) Theologiam  theticam > oDer  »ie  (IfdUCh  flCnennct  »irD/  Syltemati- 
. cam. 
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cam,  dogmaticam,  pofitivam,  unDDiefe  l)ilt  ndc^)f  Der  ©chrifft  Dies.  XVII. 
©pmbolifchen  5£üd;er  $um  ©runD.  3*)  Theologicam  polemicam.fo 
Die  äßiDerfiicber  Der  Wahrheit  wiDerleget.  4.)  Thcologiam  moralem, 
worunter  auch  Die  Cafualis  gehöret.  UnD  nach  Diefcn  Pier  ^wupfcSintbei* 
jungen  wollen  wir  auch  Die  pornebmflen  Tlieologos  in  allen  Dreyen  im 
Rümifd)  ^eutfehen  SKcicf)  fleh  beflnDenben  Religionen  recenfircn;  wie 
Die  ©cbrijft,  Der  einige  wahre  ©runD  Deß  ©jrifllichen  ©lau* 

benö  / fo  wollen  wir  juPorDerfl  unter  Denen  Theologis  exegeticis 
Demjenigen  geDencfen  / fo  in  #eraußgebung  Der  Q3iblen  befchafftiget 
gewefen.  £)en  ^ebrdifeben  £ept  Deo  QBortO  ©Otteß  hoben  mit 
fonDerbarem  ^lci§  überfeljen  unD  b«auf?gegebcn  Rapbelingiuß  AnnoAut0res> 
1610.  löuytorfiuO  Anno  1619.  £euODeniuO  1667.  ®oDiuß  ie»77-  fo  t^ie  j£>e* 
3öblonOfy  1699.  (5b.  van  der  #oogtb  1701?.  unD  Opitiuß  1711.  brauche 
UnD  für  Daß  ©riechifche  Reue  ^eflament  flnD  beforgt  gewefen  £apenrefl  Sjausae- 
fer,  ©tephanuß  £urcelläuß,  167?.  geußDeniuß,  Rechenbetge,  grantfejeben. 
Anno  1702. 3ot).  ©org  ^ritiuß,  A.  1704.30b.  RWliuß  1708.  welcher,  Da  in  gieue  Zu 
allem  nach  EeußDenii  Rechnung  nur  4956-  t2B6rter  flnb,  Doch  über  30000. 
variantes  Leäiones  colhgiret,  weswegen  er  auch  pon  Dem  Daniel  20BI)it'^,J^ec* 
bp  ifl  taxirt  worDen.  21n  Der  ©uechifchen  Uberfefcung  Der  70.  lOolmer  gpraep. 
fcher  Deß  alten  $:eflamentß  haben  gearbeitet  R?orinuß  Anno  1628.  2Bab 
tonuß  Anno  1^7.  3<>banneß  Sncfiuß  1697*  £ambertuß  33ofluß  1709. 

Soh-  Srnefluß  ©rabe  Anno  1707.  3bten  wahren  Urfprung,  SBefchafl 
fenheit  unD  Authoritdt  haben  unterfucht  J^mifreDuO  £oDp , RicharD  ©ü 
mon,  2lntoniuß  van  Skalen ; Dajj  fle  gleichfam  Pon  ©Ott  eingegeben  wor* 

Den,  hat  3faacuß  SÖofjiuß  ju  behaupten  gefuebt,  welchen  ©chotanuß,  £or* 
niuß,  unD  U|]eriuß  hi«mn  wiDerfprochen.  £)ie  Sfpocrpphifcben  23ücher  Der 
J&eil.  ©chrifft  hat  3°h-  Sllbertuß  Sabritiuß  Pon  neuem  unterfuchet  unD  in 
guteOrDnung  gebracht.  Uber  Die  verfionem  vulgatam  haben  fleh  infom 
Derheit  gemadjt  Robert.  23eüarminuß,  Jrancifcuß  £ucaß  33rugenflß,  unD 
caß  OflanDer.  3»  Die  gateimfehe  ©prach  hat  Die  gan$e  £eil.  ©grifft 
pon  neuem  nach  Dem  ©runD  * £ept  wohl  unD  Deutlich  überfefeet  ©ebafhan  ßeitifle 
©chmibju  ©trafjburg  Anno  1696.  3n  Der  ^eutfehen  Uberfefcung  Deö  SÄrijjt 
Eutberi  flnD,  befonDerß  in  Den  neuen  außgeflellten  Editionen,  um  Die  Reü  [J,® j-*j 
nigfeit  Deö  “^eptß  bemühet  gewefen.  D.  3oh*  ©ieefmann  in  ©taDe  Anno  gpraw 
1702.  Um  Die  gleichen  ©chrifft  * ©teilen  Der  J£>cil.  ©chrilft  *u  bemet:  überfepet. 
efen,  3ttig,  #aafe,  ^jeDinger,  ©pener.  Um  fchöne  unD  erbauliche  QJorreDen 
unD  Umleitungen,  3^*9/  JrancfeunD  £eDmger,  unD  um  Den  Ruhen  Der  3^ 
genD,£ofmann,ReClor  ju  ©6rlip.  Q$on  Denen  Catpolif.  haben  Ruthen  Uberfe* 
fcung  angcfochten  unD  oerworffen  tOlelchior  Sangeruß,  JooUbeiuo,  unD  'Situß 
Hermann,  wiDer  welche  für  Sutherum  gefchrieben,  Michael  geringer,  ©eorg 
©rof’haym,  unD  3oh*  SD?ufäuö ; fo  hat  auch  Q3altbafar  Raithiuß  ju  ^übim 
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S,  XV 11. gm  vindicias  verfionis  Bibliorum  Lutheri  Anno  1676.  edi- 
tet.  Uber  Die  03iblifd)en  borreben  unD  ©loffen  bat  Srnft  (Stocfmann 
Anno  1703.  eine  Concordantz  auSgefertiget.  03cp  Denen  Quitbolifcben 
bat  Hafpar  Ulenberg  Die  03ibel  öerteutfe&t;  treibe,  weil  fie  Anno  16S2. 
t>on  neuem  überfeben  gu  $?apnfj  geDrutft  worben,  insgemein  Die  tDlapn&ifc&e 
55ibel  genennet  wirb,  unD  unter  Den  SRcformirtett  bat  biefetf  30b.  ^>ifca* 
tor  Anno  1604.  getbati.  2(ud)  i|1  nach  Dem  £)orDred)tifcben  Synodo  auf 
55efel)l  Der  ©eneral  « «Staaten  Der  bereinigten  SttcDcrlanDen  Die  23ibel  in 
.ftoUAnbifcbe  (Sprach  oon  ihren  Theologis  uberfeijt  worben,  fo  insgemein 
3«  Die  Die  (Staaten  Q3ibel  beififet.  £)a$  Lßeue  ^eftament  haben  oon  neuem  in 
SorS  ^eutfebe  (Sprach  überfcfeet3ob.  (EreHiuö  unD  (Stegmann  Racovise  An. 
cp  1630.  3etcmia$  ftelwinger  &u  OlmfterDam  1660.  Heinrich  SKcifc  unD  £.  (J. 
grillet  au$  ©anfcig,  Anno  1703.  weld)e  Uberfeijungen  non  Den  Theolo- 
gis gänzlich  perworffen  werben.  bon  Den  oielerlep  Editionen  Der  53b 
bei  haben  (SbrijE  tfortbolt  An.  1686.  unD  3acobuä  le  Long  in  ftranefreieb 
ganijc  53ücber  gcfdjvieben , welche  D.  Sriö.  (Ebrift.  036rner  in  Leipjig  per* 
mehret. 

2n  9tu«.  in  Critica  facra  haben  ficb  befonberä  berPor  gethan  , unD  Daju  eine 
bn-ivii  General- 2lnweifung  gegeben. 

grifft  53ep  Denen  (Eatbolifcben  : SRicbarb  (Simon  Anno  11578.  wiber  web 
Dabmfidjcben  oon  Den  ^rote  (tarnen  infonDcrbeit  gefebneben  3ob.  ©ericuä  Anno 
\66s.  unD  Sol).  «£).  9)?a|uö  1594* 

Ö3a>  Denen  Lutheranern : Michael  bSaftber  in  Officina  Biblica.  5(bras 
nenjja.  bam  «Ealooiu*  Anno  i66r.  SeUermS,  ^feifferu^,  ^al.  (5)Ia§iuö. 
tijpitf-  53ep  Denen  SReformirteti : JlpeiDeggcr,  LeuoDcniufy  bSaltbonutf,  Sjottin* 
SÄT' 3er'  Söuvtorff/  ©apeüu*. 

t 53cfonDere  Üicguln  Pon  (ErElärung  Der  £eil.  (Sc^rrfft  haben  auSge« 
fleUet-  • 

55ep  Den  (Eatbolifcben  : ftabianuä  3uf!inianuö,  unD  Slnbreaä  0cofu£. 

55«)  Den  Lutheranern : bSolffg.  ftranhiuö  1668.  3ob.  ©erbarD,  3oh- 
SReinbatD,  2tug.  Pfeiffer,  3ob.  03.  (Earpjoo.  ftr.  bScrner. 

53epben9ieformirfen:  3ol).0trangiuö  1663.  *£)cnr.  *£)orc^iuö 
Slbrabam  ©ulicbiuS  1675. 

Uber  Die  ganfce  J£eil.  ©ebrifft  haben  Comnientarios  gefebrieben : 

bon  Den  (Eatbolifcben  : (Eorneliuä  ä LapiDe,  jtarb  1637.  3acobu$ 
Ricinus,  welcher  ein  Epitomator  Deö  ©ornelii  ä LapiDe  i|t. 

bon  Den  Lutheranern  : LucaS  OfianDcr,  Slbrabam  (Ealooiuö,  3ob* 
OleariuS,  unD  gehöret  hieb«  abfonDcrlicb  Daö  groffe  QBeimarifdbe  53ibcl* 
<2>ertf,  woran  ©erbatD,  ©la§iuö,  SDtepfabrt,  Äejjler,  unD  piele  anDere  ge« 
lehrte  Leute  gearbeitet. 


t>on  gelebten  £Teuteit.  it?9 

Q3on  Den  SKeformirten : 3)ruftu0,  Gocceiuö,  SapeHt  ©ohn,  LuD.  des.xvn. 
föieu,  ©am.  Sflarejutf,  SDtottb.  ^oluö. 

S5ae  9icue  ^eftament  haben  mit  befonDern  Slnmcrcfungen  erlaufe« : 

Sßon  Öen  Lutheranern : ©chmiD,  &unmus,  £cDittger  unD  Üiaphcliu*. 

S3on  Den  Sieformirten  : 3ob.  ©ameron,  3ol>.  ^ncäuS,  4betir.  £ami 
monbuä , roeld)cr  mit  Den  Gnolticis  immer  ju  tljun  hat/  #abr.  §ocquiu$, 
unD  3ban.  ^einftuö.  1 

2IUe  Theologos  anjufuhren , fo  befonDerö  über  Die  Sucher  Der  Jbcil. 

©chrifft  Commentarios  gefchrieben,  rouiDe  ju  roeitläufftig  fallen , Dahero 
geDencfen  mir  nur  noch  Derjenigen , fo  Die  Ubereinihmmung  bet  hier  (Sbam 
aclitfen , meldhe  fit  mit  einanDer  haben/  ju  geigen  jtch  haben  angelegen  fcpn 
löfien. 

UnD  Die  fmb  unter  Den  (Eatbolifcfjen  : Cornelius  3anfeniu$  Anno 
1624.  S3ernh.  Lamp  Anno  1699.  ©eb.  le  9toup  Anno  1700.  Sftc.^or* 
narDuö  Anno  1701. 

Sßon  Den  Lutheranern  : Chritfopb  SllDhoffer  Anno  1653.  ba$  grofle 
QBercf  Der  Harmonie  Evangelien  hat  9J?artinu6  Cbemnifiuä  angefangen, 
^olpcarpuö  Lpferuö  fortgefefct , unD  3ob-  ©erharD  boflenDet.  ©.  QfalivtuS 
Anno  1663.  3oh.  0uberiu$  1628.  3oh.  Äronmaper,  Cafpar.  »fcernn 
©anDhagen,  Anno  1688.  3-  *£>•  3Äaju$.  Anno  1707. 

Unter  Den  SXeformirten  : 3oh-  Ufferiutf,  ^hom.  ©artmright.  3oh- 
ricutf,  93tbier. 

Uber  befonbere  Certer  Der  4bcil.  ©dhrifft  haben  commentitf : 

Unter  Öen  ©atbolifchen : 3)?artinnö  de  9Soa  Anno  1667.  LuDobicttS 
de  laCcrDa;  Anno  162 6.  $?atthia$  Lerocanuä  unD  Laurentius  tHamirei 
de  ^rato. 

Unter  Den  Lutheranern : 3of).  ^arnobiutf,  ©al.  ©fafiuö,  3<>b-  Urfinutf, 

3ob.  £onr.  SDietricuä,  Slug,  Pfeiffer,  ©al.  'SDepling. 

Unter  Den  SSeformirten : SDrufiuö,  £apelli,  ©i«inu$  Slmama,  4berm. 
gBitfTuö,  Lightfoot/  Lampertug  23oojtu$,  ftrtD.  ©panhemiuö,  $h*  ©ata* 
feruä. 

Sin  Den  33iblifchen  Concordantzien  haben  gearbeitet,  3>>b*  Q3uvtorfif,  SiMifdje  '■ 
SGilb.  9\obertfon,  Shrif^oph  ^olDiuö,  (Jrafrmiä  ©chmiD,  SonraD  ^irch=  9°"“/* 
nev,  ©orn.  Slgricola,  unD  ^db.  Lancfifd). 

3n  Der  Theologia  homiletica , unD  jmat  in  praeceptis  homileticis  &ernu« 
ftnb  Die  bornehmften : aeb<"- 

33ep  Denen  £atbolifd)en : !£)iöacuä  ©tella,  3oh.  ^ 3^u  9)?aria,  3uflf  Homiile 
nianuä  ©aleä,  ©aroluä  Ocegiuö,  fo  Den  Oratorem  Chriftianum  gefchrieben, 

CaufiimiS,  ÄmiatFemih,  SlugufHnuö  Sßaleniä.  Ä 

&ep  Denen  Lutheranern ; 3oh*  ‘Dülfemannuö,  3o(n  2fnDr.  £unaö.  w 

3ach* 
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s.xvii.  3acb.  ©rapiug"  Melchior  3eiMcr,  3ob.  21nt>r.  ©c&mib,  3ob.  3B.  58aper, 
©6&e.  abfonberlicb  bat  in  £<ipjig  Die^reDig^unftfloriret: 

53ep  Denen  9\eformirten  : 3ob.  £ornbecf,  ©uil  ©albenuö/  @tepb» 
©auffeniuö,  gub.  2ßoljogeniu$,  StaPiD  Änibbeefi,  ©uil.  ^ricAuä. 

©ute  ^rebiger  finb  geroefen : 

»«tibm»  «Sei)  Denen  €atl)o(ifcf)en : ftrancifeu«  SMecbinger,  (Jngelgraf,  «Dtomiufc 
A«  tn  *'  5a^r'uö'  ^od)n-  ^^nfelDet,  50?atceljuö,  S)allboocr,  0eb.  £cnr» 
liefern  yenjinger,  P.  abrabam  ä St.  0ara,  anDreatt  ©trobcl,  §t neHinger,  ^urfelt, 
3apr.  SRaufcber,  ©cballaer,  ©egnerutf,  brauner,  Sgnatiuä  (Jrtel,  Äpbler,  £at* 
tung.  ©tengel,  Victor,  Knittel/  3ofepb  ^ V.  M.  unD  mebrer. 
fiutbera«  Unter  Den  gutberanern : SD?ic&.  SBaltber,  #.  <DfüUcr,  D.  Heller,  D. 
wer.  Rebmann,  Martin  ©cier,  Sbritf.  ©crioer,  P.  J.  ©pener,  3ob.  $riD.  gftaper, 
Die  (Earptooii,  ©aniel  2Bülfer,D.  Pfeiffer,  Söannbauer,  ?]ibrccbt,©ietrid> 
Q3erger,  ED?icbaeI  SDillberr. 

gtefor.  Unter  Den  EKeformirten : ftrib.  Homberg,  Johann  SÖotö,  ^beopb.  $}eu* 
mixte  für*  berger,  2Gerenfe(fS,  ^iöoDfon,  gabaDie. 
mjtictie  . Theologiae  theticae  & polemicae  baben  fid;  befüffen : 

ihcoiogi  yn(er  jj(ncn  Qrcjtijolifcben  : SRobertuä  Söellarminuti,  melier  Der  ^atbo> 
lifeben  gebre  Protocoll,  wegen  feiner  SBollfomtnenbeit  in  Diefem  ©tücf,  ge« 
nennet  roirD.  ^artinuö  33ccatiu$,  3ac.  ©retferutf,  StDamuö  Q3urgbaber. 

Unter  Denen  gutberanern  : ©alobiuS,  öuenfteb,  ©erbarb,  3oj>.  2tDam 
©cberjer,  Ätomaper,  SDlufäu*.  ©am.  ©cbelmig.  3.  S&ilb.  23ajec  ftarb 

J«9S. 

Unter  Denen  SReformirten  : ©am.  $?arefm$  , fo  ©alobio  in  aDem 
gleich  gekommen,  ftrancifcuö  ^urretinuö,  £)on.  ©d&aimerutt,  2(nDr.  9Ü»e« 
tu$,  Ebetruö  $D?olinaug. 


auf  Die  Theologiam  moralem  baben  ftf)  infonbert  geleget : 

Unter  Den  £atbolifd)en  : ®onacina  Anno  1671.  30b.  £aramuel  * 
gobfotbifc/  ^«öinanDuö  de  ©aftro  ^alao,  antoninug , £)iana,  antoniu* 
de  (Efcobar,  $bom.  ©anc&ej,  Srbeopb.  SRapnauDuet,  QJaul.  gapmannu* 
Jßufenb. 

Unter  Denen  gutberanern : ©eorg  €alirtu$,  ConrabuS  £>ürriu$,  £em 
riculgipner,  ©ebbarD,  $bcoD.  «Waper.  aegiD.  ©trauet  3ufhiö  £briflopb 
©cbomer/  3ob-  £>leariu$,  3ob.  2Bilb.  23ajer,  3ol>.  $rancifcu$  33uDDcu$. 

Unter  Den  SReformirten  : 30b.  £ornbecf,  ©löbertuö  QJoetiutf/  ^etrui 
van  EOJaflricht. 

Obne  auf  gewifle  ©laflen  ju  feben , fo  ftnD  berühmte  Theologi  in  m 
fcbieDenen  gdnDern  gewefen : 

Unter  Den  gatbolifcfcen  ; 3ofepb  acofla  (iarb  itfoo.  ^biiippuö  aie« 
gambe  Bruxellanus,  Jef.  Theol.  D.  Roman.  i<£f  2.  geo  aDatiuö , Grx- 
cus  Chius,  vir  multorumfcriptorum  1669.  0auD.  aquaoioa Rarb  i5i ?. 

^ÖeneD. 
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53eneöictu$  SfriafaonfamiS  fupra  citatus.  Sofcpl)  de  2lrringa  ftarbs.  xvil 
1622.  Stoöericuö  de  Sfftiagct/  Nobil.  Hifp.  Theol.  D.  &Prof  ^\rag 
1667.  30I).  Sljoriuö  tfarb  1603.  Stbafliati  23erraDmö  ftorb 
Sac.  33onfteriu$  Dinant  Jef  Prof.  Duac.  1542.  3ol).  33ufmrö,  Novio- 
mag.  Jef  &Prof.  Mogunt.  i£n.  Hermann  Jöufenbaum,  Weftph. 

Jef  Coli.  Monaft.  Redor  166%.  2ibum  ©onjen  tfarb  163  y.  SDMcbiot 
€omauei  'Weltph.  Soc.  Jef  Coli.  Red.  & Wurtz.  fimul  Eccl.  166^ 
Scwmiaö  ©repeliuS  (larb  1638.  £enr.  Sngelgjöbe  flatb  1670.  ÖBitutf 
ebermannutf  Bamberg.  Jef.  Mog.  Herbipol.  Fuld.  167s.  ©u.  Gültyiu* 

Belgia,  Theol.  D.  & Cancell.  Acad.  DuacenC  i<Ti 3.  Slnton.  ftetnön* 
öej  Ulpjjipon,  Jef.  & Miflionarius  ad  Indos  & ALthiopes  1642.  Mauren* 
tiuö  ^oreruö , Lucern.  Helvetius,  Jef.  Dilling.  & Rom.  1^9.  3acob 
©utferuä,  Jef.  Ingolft.  162^.  3acob  ©ortonuS  Huntlaeus  (tarb  1620. 
©otfyefwt).  Jg5cnfd)cniu0,  Jef.  Gelder.  Ador.  Sand,  colledor.  1682.  Su; 

Ctö  .f)ol|ttiniu$  Hamb,  aa  Pontificos  tranfiit  Bibliothecarius  Vaticanus 
1661.  $(lbert.  $ungeru$,  Theol.  Dod.  Prof.  Ingollt  obiit.  1604. 3obo= 
atf  Äebbe  ftarb  16^7.  3acobu$  ÄcDer  ftarb  1631.  ©uil.  gamormeunu* 
ArducimasLuxenburg.  Jef.  Viennenf,  Imp.  Ferd.  11.  Concion.&  Con- 
felf  1648.  £omcl.  ä gapibe,  Bucholdinus  Leodienf.  Soc.  Jef  Prof  Lo- 
van.  & Rom.  1637.  fupra  citatus.  3ob-  £aunojuß  ftarb  1678.  geonfc. 

Ectjiuß,  Jef.  ßrabantinus,  Prof.  Lovan.  ob.  1623.  3ob.  gobitltiß  Aven. 
Jeluitaruin  Prof.  Generalis  1634.  0)tifhanuß  gupuß  ffarb  1681.  gubo« 
bictiß9)Iaimburgiuß/  Nancejus  Lothar.  Jef.  initio  &FIiltoriographusGal- 
licus,  £ Societate  poft  ejedus,  & Sanguine  fuffocatus  i6%6.  J3etruß  de  • 

SDhltca  ftarb  1662.  £cnr.  OftarccDußBelga.  Jef  Mogunt.  & ßamb.  1^4.  v 
Sob-  CWotiana  ffarb  1623.  geonb.  SDlariuß,  Theol.  D.  & Prof.  Colon. 

1628.  9D?atttnug  $?artiniutf,  Trident  Jef  & Millionär,  in  Orient.  Sinen- 
fium  rerum  lcriptor.  i66r.  ^runcif.  de  SOlcnbojfy  Lufit.  Prof.  Combric. 

& Eborac.  1626.  ^ctr.  .frutarDuß  de  SD?enbo;a  Cantabar.  Jef.  Prof.  Hifp. 
i6si-  3ol>.  <^tcpl). ,DD?enocf>iuö  gub.  $?olina  Prof. Eborenfis  1 600. 

30b.  SOTorinuß  Gallus  1659.  @imeon  de  SD?uiß  Aurel.  P.  Parif  variis 
commentariis  notus  1644.  3.  Sujebiuß  9}irenbergiuß  i<>s8.  Q3arrt>of* 
büß  SRibuftuß,  Epifc.  Mynae  3ob-  ^>öul.  ßliba  1682.  0fortia 
^aOabicinuß,  Rom.  Theol.  D.  & Prof,  demum  Cardinal.  1667.  Q3ene= 
fcictuß  ^ercritiö  1610.  2lnton.  *)3ercj,  Hifpan.  ord.  Benedid.  Metropolit. 
Tarracon.  1673.  3ob.  de^incDn  1^37. 2lnf.  <poffe&inuß  flacb  itfu.  gub. 
de  'Donte,  Hifp.  1624.  21nDr.  'JMntuß  Oiamirej,  Ulyflipon.  Jef.  Conc.  & 

P.  Salmantic.  16*4.  ^l)C0pt)i(.  SKaptiaubuö,  Jef.  & Theol.  fui  ordinis  ce- 
lebris  1663.  ©ebbarb.  SKa^enrieb  Jef  Germ.  Eichftad.  Ratisbon.  Aug. 

Redor,  1652.  ^ctmß  9ftb<tbcncira  1 6u.  ftrib. SRibera,  Jef.  Prof.  Com- 
plut.  & Rom.  1604.  gaurent.  9\icbcomuö  / Jef.  Gallus  1621).  2(ngclu« 

III.  b()()  SKocr 
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s.  xvii.SKocca  1620.  $l)oma$  (Sandjej,  Cordubenfis  1619.  Cafp.  (ganctiit* 
1628.  ©eorg  @d;ercr,  Jef.  Viennenf  i<?of.  £afp.  @cioppiu$  1649. 
©arolus  ©cribaniuö  1629.  9ticolauS  (Seratiuö  Jef.  Alog.  & HerbipoL 
1609.  3ac.  ©irmonbuö  ftranc.  ©uarej  1617.  ?(Dam  ?:anneru$ 
1632.  3ob.  ^irinuö/  Antvverp.  Jef  commentatus  in  S.  Biblia  1639. 
9fic.  ^rricjautiuö  Jef  & Millionär.  ad  Indos  1628.'  ©retjor.  de  SÖaletv 
tia  1603.  ©abr. ‘Safqucj.  1604.  ©onrab  bettet  1622. 

Unter  Den  gutberanem  / 5ßtl().  SllarbuS  Crempenfis  Ecclefiae  Paftor 
ftarb  164s.  gambertuä  2llarbu$/  Theol.  Licent.  Paftor  Brunopolitanus 
i<S72.Sßalentinuö  Sllberti, Theol.  D.  & Prof.ap.Lipfienfes,  ©eorg  2(lbred)t# 
Paftor  & Superint.  Nördling.  ftarb  1647.  0)ri(topb  2IItl)6fer.  1660.30b. 
$ftnb.  Ballenftadio-Anhaltinus,  Paftor  initio  in  patria,  polt  QuedTmo. 
Brunfwic.Isleb.  dem  um  Superintend.  gener.  Liineb.  & Cellenlis.  1621. 
Sucaß  SÖacf mciflcr,  Conc.  aulicus  reginae  vidux  Danicae.  Paftor.  Super. 
& Prof  Roftock.  1608.  Item,  ejus  Filius  & Nepos,  Sieinbarb  23 0> 
d)iuS  ftarb  16*7.  $3altbafat  JÖalbuinuö  1652.  $bom.  25angiug  Finnus. 
Theol.  D.  & Prob  Ilaiiienfis  1661.  9ticol-  23atingiuö  Magapof  TheoL 
Lic.  & Paftor  Hannoveranus  1548.  25artl)of  25cattu$  Iiaiub.  TheoL 
D.  Prof.  & Paftor  Grypsvvald.  ftarb  1639.  unb  Dcffen  ©obn  2fbr«b* 
35attUÖ  Grypsvvald-Pomeranus  Theol.  in  Acad.  patria  Profi  denique 
Super.  Gener.  Superioris  Pomer,  Regiseque  ac  Confiftorii  regii  Prae- 
fes  1574.  .ftenricuS  23aumannuö  Torgav.  Theol.  D.  & Prof.  Coburg, 
ftarb  1669.  23altbafat  23cbdtutf  (färb  1686.  3°b*  S23e[>m.  Regiomont. 
D.  Theol.  & Prof.  Concion.  aulicus  & Conf  Sambienf.  Adfeftor  (färb 
1648.  ©effen  ©of>n  95?idjael  23*bm.  Itidem  Theol.  D.  ScPcof.  in  pa- 
tria. 3ol).  ©uil.  23njer,  Norib.  Theol.  D.  & Prof,  in  Acad.  Jenenfi , 
Hallenfi  demum  Saxo-Vinar.  Super.  Gener.  aulicus  flatb  169^.  3 ob. 
SBermgiu^/  Grypsvvald-Pomer.  in  Acad.  patria  primum  Alatheni.  Prof, 
iude  Theolog.  Prof.  Paftor,  & per  Pomeran.  Regiam  Gen.  Superint. 
ftarb  16*8.  AI.  (Samuel  23ol)liu$  Gryphenberg.  Pomeran.  Theol.  Prof. 
Roftoch.  (färb  1639.  ©oboffeb.  ©>ri|tianu$  JBofiuS  Theol.  & Archid. 
1571.  3ol).  23otfaccuS  1574.  £afp-  €w|mu$  23robmami/  23ifdjöff  in 
©eelanb  16^2.  2lnbr.  #tnr.  25ucbolb/  Prof  initio  Rintelenfis  poft  S'u- 
perint.  Brunfvvic.  1671.  0)rifiopb  23u(äu$/ Prof.  Lipf  inde  Paftor 
Wurzenfis  , deinde  Theol.  D.  Paft.  & Superint.  Drefdenf  1677. 
Slbrab.  CnlOöiuo,  Morung.  Prudiis , Theol.  D.  & Acad.  Regiomont. 
ac  Witteb.  Gymnaüo  item  Dantifc.  Prof  Paft.  Witteb.  primär,  & 
Super.  Gener.  1686.  3ob-  23etteb.  0trpjObiu$  Rochlizenf  Theol.  D. 
Prof,  ac  Paft.  Lipf  16*7.  2(nb«rcr3ob.  23cnrb.  ©arpjohiuS,  Theol.  D. 
& Paftor  ac  Prof.  Lipf  ftarb  1699.  Martin.  0tfeliu$,  Bergvvicenf.ini- 
tio  Infpeäor  Jeflenfis  poft  Theol.  D.  &Conc.  Aulic.  Saxo- Altenb. 

ftarb 
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ftarb  i e<;6.  53altb.  ©eOariuß  1071.  M.  3ob*  Srbarb  (Eelliuß  Tubing-s 
Palt.  & Super.  Eslingenfis  1627.  0)ri|tkmu3  (Ebetnnitiuß  Königsf.  Mil- 
nic.  Scholae  Jenenf.  initio  Reäor  polt  Diac.  & Ärchid.  Vinarienf.  indc 
Theol.  & Prof  ac  Super.  Jenenf.  1 666.  (Siepb.  ©o&iuß  Lippenlis  Welt« 
phalus,  initio  Archid.  polt  Theol.  D.  & Prof  Roltocn.  1 66$.  30b» 
©olberg.  1687.  3»b*  ©uberuß  Crempa-Holfatus,  Theol.  D.  ac  Prof 
Soranus,  denique  Paltor  Mcldorpenfis  & Sup.  Regius  in  Ditmarfia 
ftarb  1633.30t).  (Eotbomannuß  Hervord.  Theol. D.  & prof.  Roltoch. 
ftarb  1650.  ©anielgrameruß  Neo-Marchius  jtarb  1637.  £arim.  £reü 
Diuß  Friedbergenfis  in  Wetteravia  jtarb  i6f6.  M.  ©eorg  3>Defenniuß 
Lubec.  Paltor.  Hamb.  1628.  (Eonrab  ©ieterich,  HalTus  ftarb  1639* 
3o.  9J?ic&.  SMOberr  ftarb  1666.  M.  3ob.  (Eonrab  S5ürr,  Norib.  jtarb 
1677.  3<Kob  ftabriciuß  Coslino  Pomer.  jtarb  16^4.  30b.  $abriciußy 
Norib.  jtatb  1676.  ©aniel  fteffehuß  Freib.  jtarb  1676.  (EonraD  ^curlein 
(tatb  1704.  Philipp  £enric&  $rieDlieb.,  Osnabrug.ftarbi663.  Slnörca« 

Ptäling,  Northemio-Calenberg.  1683-  3f^c  ifroreifen , Theol.  D.  & 
rof.  in  Argent.  Acad.  patria ftarb  1632.  JjbelOicuß  ©artbiuß,  Alefelden- 
fisHairus  ftarb  1619.  (Simon  ©ebiciuß  Theol.  D.  |tarb  1631.  Martin 
©eier  Lipf.  jlarb  1680.  3ob.  (Ernft  ©erbarD,  Jenenfis,  ffarb  1668. 
(Stepbanaß  ©erlacf) , Knittling.  Wartenberg,  ftarb  1612.  3u|tuß  ©cf«; 
niuß  Esbeccenlis,  jtatb  1671.  (Solomon  ©laffruß , Sondershuf.  Superint. 
Goth.  jtatb  1656.  gbrifL  ©rojj  / Witteb.  ffarb  1673.  ^beopbil.  ©ro§» 
gebauer , Ilmenlk  ftarb  i66r.  <)>ettuß  £abctforn  1676.  SDtattb.  Raffen* 
reffet  jtarb  1619.  ^beoDoruß  £acffpan.  1659.  Ne  £annefenii , Die 
£opbnert.3ob.SuDroig  £artmann,  Rotenb.  jtarb  1680.  ^0?icf>acl  ^)at>es 
mann,  23remeforb.  ftarb  1672-  3<*cob  *&eerbranD,  Gena-Noricus,  ftarb 
1600. 3obann^)enht)iuö  Winhulanus  jtarb  1672.  Daniel  .ftenrici,  Chem- 
nicenf  jtatb  1 666.  <2aleriuß  Verberget,  Frauenltad.  Silef  jtatb  1 627.30b. 
Hermann  Rautena-  Silef.  jtatb  1647.  3*>«cf>.  £ilbcbranb  Northuf.  ?jnDr. 
£cfjler  1638. 3ob.^tiDer.  £önig,  Theol.  D.& Prof  i664.53artbolDuß^ra* 
Feroii  1642. 3ob.£tomai)cr  i643.?lnDr.£unaDuß  i662.©btitt.£angci6^7. 
(Samuel  Sange  1667.  %'aul  Saurenfiuß  1 624.  (ErbarD  Sauierbacb.  1649. 
©eorg  Scbmann  jtatb  1699.  QÜafpar  ä Sillen,  Berolin.  jtarb  1687.30b. 
$jnDreaß  Suciuß  1686.  3oad)im  Siitfcmann  16^.  <2Bübclm  Spferuß, 
Brunf.  1649.  ^brijtian ^attbiA  i6fj.  ©afpar  ^auritiuß,  Tundeno- 
Sleswic.  167^.1  30b.  Ulrich  $?apet,  Lipf  1679.  30b.  SDJattb.  €D?eifarf. 
1642.  3ob.  CDteelftibter , Culmbac.  1649.  30b.  SDtcifneruß,  Torgav. 
1681.  Slrnolbuß  ^engering.  1646.  Jßaltbafar  31?enbet,  1679.  3obann 
gfticräliuß , 1658.  (Eölejtinuß  SJtißlenta  1 6? 3. 30b.  (Sebajtian  Mitternacht 
1679.  Heinrich  füllet,  Lubec.  167*.  30b.  füllet  1672.  30b. 
fäuß  Longobrado-Schvvarzenburg.  jtarb  1681.  ^JcttUß  9J?ufauß  Kilo- 
v *öbbbbbb2  nien- 
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s.  XVIL  nienfis  Prof.  Theol.  1674.  0Wcf€|>ioc  Nicolai  ©cbronborf  SBürtenbcrg. 
16^9.  ^biltPP  Nicolai  Waldeccenfis , 1608.  ©ebaflian  Sliematm 
j 684. 3ob.ßI<ariug  flarb  1623.  ein  anderer  3ob«  -OleariuS,  Hallenlis.jlarb 
J684.  30l>ann  Sinöreaö  £>leariu$  flarb  168s.  ©ottfrieb  ßleariuö.  ^ 
lemann  jOleariuö  Hallenfis  1671.  Qinbreaö  ßflanbcr  junior  1617.  5fa: 
gufl  ©amucl  ^omariuö,  Silefius  1683.  gePinuö  ^oucbeniuS 

1648.  3ol).  Ulrich  Q)rcgijer  Würteb.  1659.  30b.  D.uiflorpiues  1668. 
SBaltbafac  SKaitbiuS  1653.  3acob  SKeibing  flarb  1628.  3ol).  SJieiu; 
botb  1673. 0ia$©igi$munb9ieinbarb  1669.^^0  JKbber  16? 1. 3obann 
(Kotmaler,  Rudolphltad.  16^0.  3<>bdnn  (Kotleben,  Witteb.  1649. 
Slicolauö  fKuDbccf  1076.  ©aoib  (Kungiuö  1604.  30b.  ©aubertuö  flarb 
1646. 3o(>.  ©r&arfiuä  flarb  1660.  (Ebriflopb  ©cbeibler , Waldecc.  1653. 
Sol).  ©cbelbammer  1620.  30b.  2lbam©4>crja  1683.  £auren&  ©d)eurl 
3613.  gonraö  ©d)lüflfelburg  1619.  Q3incentiu0  ©cbmucf  1628-  3ol). 
©c&r6bcr  1621. 30b.  23altbafar  ©cbupp  1661.  ©alomon  ©cbroeigger 
jö22.  ^robiaö  ©eiffdrt  1664.  3o(>.  0>riflopb  ©elbiuö  1676.  3obamt- 
©eorg  $;ign>arb  1619.  gfajaö  ©ilberfcblag  1606.  ^aufuö  ©pcrling 
1679.  3<>bann  3ocob  ©teinbofer  1692.  0>rifl.a  ©töcfen  1684.  3a= 
cob  ©toltcrfotb.  1668. Slcgibiu*  ©traud;  16*7.  2tur.  ©tteitberget  1612. 
©corg  ©trigenifc  1603.  30b.  ©uaningiu*  1668.  Sibrabam  ©ua* 
*inu0  161^.  3ob^nn  ?:arnopiu0,  Mecklenb.  1629.  3ac.  $:enjieliu0 
168G  ©erbarb  ^TitiuS  Quedlinb.  1681.  SOBolfgang  Crnfl  $;ün&cliu0, 
Vinarienf.  1662.  Slugufl  SBaremu*  1684.  ^)emricbUifclmann  1680. 
Sab-  QJietor.  1628.  3ob.  £>«inridj  Urfmuö  1667.  Tobias  2ßagn<f 
flarb  1680.  58ernbarb  SBalbfd&miD,  Francot:  1665.  $ftidx*I  2ßn/fbec 
Norib.  1662.  3ob.  2ßaltbeu679.  30I).  SaSanbalinu0  Wiburg.  167^ 
Cbriflopb  SLßcber  1664.  Sltianias  SBcber  166*.  $boma$  2ßegelm  1629. 
3acob  12CclIer  flarb  1664.  5DJid>aeI  'SGenbler,  Schlaiza-Varilc.  1671. 
3>bil.  ©jrenrcicb  SJBiber  Ratisb.  1684.  QJitue  2Bolfraum  1626.  Daniel 
Äff«  WeolauS  3apf  1672.  ©eorg  ^edmann  1638.  (Marl 
Seiblet  1685.  ©jriflopb  Scüet  1669. 

Unter  ben  (Kcformirtcn  £cinri£&  2lltingiu0  1644.  gßolfgang  Sfmfing 
1606.  $?ofe0  2lmpralnu0.  Salmur.  1665.  (Kicbarb.  Söavter  1644.  gorv 
lab  Q3ergiu0  1642.  ©amuel  23od)artu0  1667.  <Kobertu0  Bolton  1031. 
©amucl  93olton  1^4. 3ac.  33ranbmullcr  1529.  $ranc.  25urmann.  1079. 
Sab-  Qftiytorf.  1664.  3ob.  Camera  162*.  3ac.  £apeHu0  1633.  gpieri* 
cu^  ©itaubonuS  1671.  ©an.  Cbamier.  1621.  ©amucl  0arfe  1^82. 
©ab.  0cricu0  3ol).  Soccejuö,  ßreni.  i669.<Kobertuö©ocuö  1614. 
gley.  0>oFe  1632.  gub.  Crocitrö  16^.  @fepb.  ©ureeOdu«  1659.  ©eb. 
Curtiuö  1684.  3ob.  ©allduö  1670.  $em.  a ©iefl.  1673.  £ubob.  de 

©i«u  1642.  0wUu5  ©refincowt.  1669.  30b,  ©rufluö  1616.  ©im. 
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(fpifcopiuä  1643.  QJttil.  Sorbefittö  1634*  SRic.  SüUer.  1623.  $b*  ©ataFets.XVn, 
1654.  Svanc.  ©oobwin.  1623.  Sr.  ©ornaruö  1641.  3of>.  3ac.  @rp* 
nüuö  1617.  £enr.  £ammonbuö  1660.  30b.  «Öottibecf.  1666. 3ob.9iub.. 
.£)ofpinianuö  1626.  3ob*  £enr.  £ottinger.  1667.  $tanc.  3uniu$  1602. 
§U>r.3uniuS  i68o.33artbol.  Äecfermaftnuö  i6o9.(Jbuarb.  £iöclejü$  160 j. 
©amuel  Ö^arcfiuö  167*.  Q)ctr.  COZoImäuö  1650.  $llep.  9)?oru$  1610. 

©eotg.  ‘Pafor.  1637.  30b.  QMfcatot  1625.  Cbriftopb.  sPclargu$  1633. 

@u.  *l>etfinf:u$  1632.  SÜmanbuS  ^olanuä  1610.  3ob-  *Pribeaup  1650. 

3ac.  Dictotuö  1648. 3<>b*  JKicharbfon  16^3.  2lnbr.  SRioctuS  1651. 2(brab. 
@cultetu$  1624.  Stiö«  ©panbemiuä  1649.  58att.  ©tofftuö  iösö.’petr. 
ä ©treitbagen  16*4*  5(nton.  $b9f*u*  1640.  £ubot>.  ^telcatiuö  1602. 

3ac.  ^riglanbiuö  16*4.  @u.  $wiffu$  164J.  ©isbert.  <23oetiu$  1676. 

3ol).  QJorftiuö  1676.  3ac.  Ufferiuö  16^.  Q3riamuö  Gallon  1601* 

$altb.  SEBilliuö  1 6^6,  $beot>.  3»in9<r.  ^4, 

Z>4$  II.  Capfttl. 

53on  Denen  Sufiften. 

^£Ä3<  Suchte  ;@elebrtbeit  ifl  nach  ben  bielerleb  Rechten  ober  ©efü&en, 

{Uri  welche  Der  SDfettfchen  $bun  unb  £affen  cinfchräticfen,  mancherlei ; 

TS»  babero  wir  auch  einige  bet  berühmten  3w*lfen,  fo  tbeilö  in  Jure  Ci- 
vili,  tbeilö  in  Jure  Publico , Canonico  unb  Feudali  excelliret  labert , 
nach  folcbev  ©ntbeilung  anfübren  wollen. 

3)aö  Jus  Civile,  welches  bloß  auf  bie  Untertbanen  unb  Privat-@a* 
eben  gebet,  unb  oon  ber 983illFübr  per  £anb$-£>brigfeit  lebiglich  abbarn 
get,  ifl  wieberum  fo  oiel  unb  mancherlei,  baf?  jebwebes  Üieicb-unb  £anb 
fein  befonberS  Jus  Civile  bat. 

S)aö  Ovömifcbe  Oiecht , wie  e$  bet  £ät)fer  3uftinianuS  burch  ben 
bonianum,  unb  anbere  bertfätibige dünner,  in  eine 93erfaffung  bringen (af jj® 
fen,  ifi  oon  Pielenanbern  liefern,  als  ben  (Spaniern,  Stanfeofen,  3tali<f  9t<it. 
nern  unb  ^eutfeben,  wegen  feinet  33iüicbFeit,  in  (heiligen  Süllen , wo  Die 
gemeinen  2anb  * Ü\ed>te  unb  ©efübe  nicht  jureicben,  angenommen,  unb  Pa* 
hero  auch  mit  allem  S(ei§  exeoliret  worben.  S^iefenigen  dünner,  fo  fleh 
hierinnen  beroor  getban,  (affen  ftch  gar  füglich  in  jwep  £aupt  * ©affen  , 
nemlich  in  bie  Theoreticos  unb  Practicos,  cintbeilen.  3)ie  Theoretici 
haben  ftch  um  ben  rechten  QSerflanb  ber  9\6mifchen  @efäb  * lecher  be* 
mübet,  unb  benfelben  entweber  burch  bie  .ftiflorie,  ober  burch  eine  gefchicf* 
fe  SluSlegung,  ober  burch  gewijfe  ©runb  - (Sähe  &u  erläutern , unb  benfeb 
ben  wibet  ade  bargegen  gemachte  ©nwürffe  ju  oertbeibigen  ftch  angelegen 
fepn  laffen. 
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S3ont>er 

Jpiftorit 

Itr  916« 

niifdjm 

9?<cbtt 

Stäben  ge» 
cfcricfccn. 
SJ3cn  be» 
nen  Infti- 
tutioni- 
bus  Jufti- 
niancis. 

3Jon 

Fande- 

cten. 

23om 

Codice. 

S3on 

Novellen. 


©ie  £i|torie  ber  SKomifchen  SRcd^tc  baben  folgenbe  fcfjr  bclefene  dD?ätt* 
net  betrieben  : 3ol).  Q3apt.  de  £uca,  Carbin.  Cbriftopb  2lbam  Üiuper-' 
tu«,  Valentin  Dörfler,  flacb  Anno  ie>o8.  $;bomnö  ginbemann,  (iatb  1532* 
3ob.  ©itbmann,  ©eorg  @chubartb,  Cornelius  pon  (Jcf,  ©erbarb  öon  bet 
Stielen,  ©raoina,  SßarclamS,  SufT.-^ein.  Q3nbmer,  jc. 

Uber  bie  Inllitutiones  haben  commentiref,  ©eorg  ©abib  gocamer» 
’Üieinb.  2?achooiu$,  5®uno,  213ilbclm  gubrocll,  flarb  1663.  $(rnofb  <%in> 
niuö  |larb  16 j 7.  (Scbaftian  ^eerö,  flarb  1^9.  3oacbim  £oppiu$,  3o* 
Ijann  23ometefch/  ©amuel  @trpcf,  Clingenfperger,  3ob.  gäbet,  rc. 

Übet  bie  Pandedten  : £enricu$  ^äfluö/  flarb  1607.  yobann  ©c&ik 
ber,  Sobann  Jörunnemann,  Sobann  2ßiffenbacb,  Ulrich  «jpuber,  3uft.  .frein. 
QSöbmer,  5lrnolb.  Coroinus,  ic. 

Uber  ben  Codicem  : £)ioboru$  üon  Bulben  , flarb  164*.  Stmolb 
Gotbinuö,  3obann  23runnemann , Cbrifl.  SMumblacher , Carl  Jöotriliet/ 
3acob  gäbet. 

Übet  bie  Novellen  : Conrab  SSittertbufutf,  (Tarb  1513.  *)3cftu$©u; 
belinuS,  flarb  1619. 

Carolus  $tnnibal  gabrottuS  bat  Anno  1^7.  bie  Bafilica  ju  ^Jariö 
ediref. 

deutliche  Compendia  be$  Juris  Jultinianei  baffen  auägefettiget , 
unb  jmat 

£)eret  Inflitutionum  3obann  geben,  Ulrich  £uber,  Sobann  ©amuel 
(Strpcf. 

£)eret  Pandedlen : SGolfirgang  5lbam  gautetbach,  Cornelius  ponCcf, 
gacob  griberich  gubopici,  ic. 

£5e$  Codicis : 3obann  35runnemann. 

©erer  Novellen : 3of).  gr.  gubooid,  Carl  ©chaarfchmib. 

©an&e  Syftemata  beffelben  baben  ausgearbeitet  ßfjroalb  Einiger, 
colaus  SBigeliuS,  3ufluS  Sflcper,  ©eorg  Slbam  (£truo,  flarb  1692. 

©ie  Controverfias  Juris  baben  erörtert  3ofepb  SlltograbiuS,  2lmbro* 
frnuS,  9lic.  SBigeliuS,  Micron,  ^reutleruS,  3ol>ann  Sacob  2ßiflfcnbacb , jc. 

Unter  bie  Pradhcos  geboren  erfllich  bieienige,  fo  Pon  bet  ^rocefrßrb* 
nung  gebonbelt,  als  55lafiuS  SlltimaruS , 30b.  33runnemann,  Slnbr.  @ai» 
liuS,  ©amuel  ©trpef,  3&b«  gr.  gubopici,  jc. 

.fternachmais  biejenigen,  fo  Confilia  unb  Refponfa  au^geReUet : Cbriff. 
^bilipp  dichter,  CöaPib  $?äoiu*,  3ol).  SGamejiu^,  58enebict.  CarpioPiuö/ 
Sflattb.  53erlichiuö,  gerbinanb  Cbriflopb  ^arprecht,  3obann  ,2BolflFgana 
^eptor,  3ob.  Gothmann,  Sfticol.  CPerbarbutl/  30b.  53apf.  Qlalenjuela » 
3'ob.  Cbrijl.  «Öerolb,  3ol>.  Otto  ^abor,  9iicol.  Cbrif).  de  8pnfer,  ibi: 
Up.  ^rebö,  Cbriff»  WolbuS,  Kortin.  Uroniuö,  Cognom.  ^renninger, 
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5£bom.  $?er(acbiu$,  3°b.  SfteifneruS/  SoJ).  4öein.  33ergeru$,  2(nbr.  ©ai=s.  xvnr. 
liuö/  Sol),  ©an.  SRepferuö/  5if>aöoctuö  gritfebtufy  ic. 

©ne  Dvomifdjje  Jurisprudentz  (>at  CbritfianuO  ^fjonmjiuö  toiberlegt/ 
unb  Derfelben  Mängel  utiD  Unjuldngiicbfeit  entbetfet. 

Um  Die  $:eutfcbe  9iecbt$=  OelebrfDeit  haben  ftdf)  fonberbar  oetbientge- 
macht  #erm.  Gonringiuö,^elchior  ©olbaff  Sobann  ©traacb/  ©at>ibSWd^°J*®«* 
t>iuö,  Sujhiö  ©corg  ©cbotteliuci,  jtarb  1675. 

Stbaöoeruö  griffcb/  ftorb  1701.  ab  Nobler,  Sob.  SRicol.  #ertiu$/  Slrnolb.  j«r. 
€oroimtf/  grib.  granc. 

Sn  Cameral-Proceflen  jlnb  berühmt  morben  Sacob  23lumiufy  3<>b» 
CWeich^ner,  ic. 

©aögranhofifebe  SRecbt:  ^itbikö,  3<k.  ©irmonbuS,  ©tepbanuß^a^0“  bf« 
lujiutf,  Sob-  ^'aponiuö,  3ob.  23efcbcfferug,  ^prrbuö/  Stnglebcrmdu^^ico-S?,^6"' 
lauö  Q3otius,  SKenatue  ©cboppinuö,23ernarbug  Slutumnuö,  Sob.  €elefu6/  ic.  5Rfcbr. 
©a$  (Jnglifcb«  SRedjt  : 3<>b.  gorteäque,  3ob.  ©elbeniio,  ic. 

©aö  ^ieberldnbifcbe  3Recbt  : ^auIuO£briftindu$/3ob.  van  9D?uelen, 

.ftugo  unb  ©uiliclmu#  (Srotiuö,  grancifcuö  SbPÜuö/  Slntoniuö  $ln$b«lmu$ , 
Cambertuö  @ori$,  £aroluö  de  tOJean,  *c. 

©a$  ©äbnifebe : ^etruä  3°b-  9Refeniu$,  tc. 

©aö  ©cbroebifc&e : Cajet,  unb  ©tomboef. 
ferner  ftnb  getoefen : 

gerühmte  ^ublicij^en,  fo  baö  ^eutfebe  ©taa«  - SRecbt  m ßrbnungsüttrem» 
gebracht:  Daniel  JÖttO/  £ampabiuö, (larb.  154.9.  Tobias  SÖaurmcifler ^ ttK=j>ut»n* 
©ominicuö  2lrumäu$,  fo  00t  Dem  ^etfpbälifcben  grieben  befannt  genx=c<(ltn* 
fen , nach  welkem  ba$  Jus  Publicum  mit  beffern  Subfidiis , al$  blo|  n?it 
ffmi  jure  Civili  angegriffen , 3<>b-  £imnduö  flarb  1663.  Sob.  ^b«obo* 
ru$  (Sprenger,  ^beoboruö  9Remfing,  ^ermannuO  £onringiuö,  Äerm.  «fter; 
mc$,  9Ric.  ^?eöleruö  ab  gbrenbacb/  flarb  1677. 3u|tu$  ©inolb  ©cbub/$bi"©ol,on 
lipp  SReinbarD  Sßitriariuö/  ©amuel  ^'ufenborfr  unter  Den  angenommenen 
tarnen  beö  OJJonjambano,  ©abriel  ©ebroeber,  £enricu$  €occeju$/  Sob.  ÄrST 
grib.  SRbetiuö,  Sob.  ©eorg  ftulpiftuc^afp.  £einr.  £orniu$,  $itiu$,33run=  btn. 
nemann,  granc.  grieb.  ab  2lnDler,  2lbam  €ortreju$,  €arl  ©ebaarfebmib, 

£ang,  £afp.  #cmr.  .ftorniug,  Sob-  Söolcfm.  SJecbmannus,  Suff  £einr. 
-336bmer,  Slb^eruö  gritfebittf/  3of.  33ernb-  ©letle,  Sob.  Michael  Cftüncfc 
«ndir/  jc.  k 

gerühmte  ^anoniffen  : ^'etruöunb  grancifcu^  *J}itb6uS,  Cbripopbo-  ^2n  ,bftn 
ruö  SSartbol.  €aranja,  Q>etruö  de  ?0?arca,  ^aroluö  Slnnibal  gabrottuö,  31^2^'“* 
quj^inuo,  33arbofa/  ^)enr.  €6^,  Srnricuö  J3irring,  (Jmanuel  ©onjaleb  def^jjctxn. 
belieb/  93a(eriu0  SlnbreaS  ©effeliu^  Sob-  5ßame|iuö/  ?:bomaö  ©anebej, 

’ 9Cp(lner,  J>aul.  Sapmann,  3lnaclet.  SRetfenffuI.  Sorrabuö  ^prrbo,  ^rofpei* 
gagnantutf,  Subooicu^  Sngel/  SRobertuö  ^onig,  Sob.  ^)onor.  oon  Slvel , 
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s xvn.  3ot).  Saber.  Untat  Den  QJroteflanten  : gafp.  Siegleru«,  Srafm.  ttnge-' 
Dauer,  ©eorg  ?lbam  ©truoiuö,  Qo^ann  ©chilter,  3ol)ann  Q3runnemann, 
35enebictu$  £arp$ooiu$,  :c. 

gerühmte  Feudalirten : SWattbäuö  de  2lfflictiS,  ^acobu«  2lloarolbu$, 
SeopolDuä  «ftacfelmattn,  dppcian.  Ovcgncruö^  CaFparSöitfc^iuö,  ftarb  1636* 
3ob.  SlrnolD  £oroinuä,  3ob*  ©tucf iu$,  £enr.  @untberu$  ^bulemariutf, 
j^enricuS  ab  fKofentbal,  €amillu$  de  la  SRatbe,  3<>bann  ©chiifer,  £ricu$ 
Sföauritiuö,  Safpar  Älotfiuö,  ftrancifcu*  3^natiuö  ©eoeruö,  €afp.  £op 
tiiuö,  2Bilbericu$  ©treng,  Philipp.  tfnippfchilb,  2fotoniu$  SWarcuö,  :c. 


Dae  III.  Capftcl. 

53oti  berühmten  Medicis. 

3e  Äunft,  Den  SDIenfchen  bcp  feiner  ©efunbbeit  ju  erhalten , ober,  f# 
ftc  öerlobrcn  worben,  wieDer  beroor  ju  bringen,  ifF  in  Diefem  Secu- 
_ lo  über  Die  Waffen  oerbeflcrt  worben,  unb  buben  Die  Medici  dog- 
matici  Die  Empyricos  enblich  gän&lid>  unter  Die  $üjfc  gctretten.  £ippos 
ctatiö  unb  ©alchi  Authorität  ijt  auch  gar  febr  gefallen , unb  wirb  nur  in 
fo  weit  nod)  angenommen,  als  Deren  SKeguln  mit  Der  bejfer  unb  genau;  unter* 
juchten  55cfd)affenl>eit  Des  menfd)lid)en  UeibeS,  unb  Den  SBürcfungen  Der 
2J»hnep  * Mittel,  übereinfommen.  ^'biltppus  ^bcopbrafluö  Jkracelfu«  i|l 
auch  mit  feiner  angemafjten  Univerfal-Monarchie  m Der  Slr&nep  * ftun|I 
auö  Dem  0elb  gefchlageti  worben , unb  haben  ^bomaä  (£ra|tuf5,  unb  Piele 
anDere,  feine  Q>rablerep  nur  auägelacbt , wann  er  bochmütbiger  2B eife  in 
praefatione  in  paragranum,  wie  ein  COIarcffcbreper,  auögeruffen  : „ 50?ic 
„ nach,  ich  nicht  euch  nach ! 3br  mir  nach,  mir  nach,  5toicenna,  ©alene, 
„ SRafiö,  $?ontagnana,  9J?efne  :c.  $?ir  nach,  unb  ich  nicht  eud>  nad),  ihr 
„ oon  Q3ariö,  ibr  oon  $J?ontpelier,  ibr  oon  ©chwaben,  ibt  oon  CWciffcn,  ibr 
„ oon  Colin,  ibr  Pon  <2Bien,  unb  was  an  Der  £)onau  unb  3\ban  * ©trobm 
ligt,  ibr  3nfuln  im  9)?ccr,  Du  £)almatia,  Du  ©armatia,  Du  SltbeniS , Du 
©riech,  Du  $ltab$,  Du  Sfraeliter ! 9)?ir  nach,  mich  ich  nid;t  euch  nach,  euer 
wirb  feiner  im  bintertfen  StBincfel  bleiben , an  Dem  nicht  Die  £unDe  fei* 
eben  werben.  3d)  mirb  $?onarcha  ! unb  mein  wirb  Die  $?onarcbep  feon, 
unb  ich  führe  Die  Monarchen,  unb  gürte  euch  euere  genben, ic.  „ ©0 
hat  auch  3ob-  Söaptiffa  Äelmontiuö  fein  £aupt  nicht  fo  balb  in  Die 
#öbe  gehoben,  Da  ibm  nia>t  per fdjieDene anDere waefere  Medici  ein  23ein 
untergefchlagen , unb  ihm  feine  Rebler  gewiefen.  58ep  aller  Excolirung  aber 
Der  Str^nep  •-  Ä'unff , fo  haben  Doch  Die  Medici  noch  nicht  recht  einig  wer* 
Den  f&nnen,  worauf  eS  mit  unferm  Seben  ober  ©efunbbeit  anfomme.  £i» 
nige  fchreiben  Daäganfce  ^b«n  Des  9)ienfc&en  Der  fünftlich:  eingerichteten 
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Struflur  De*  Ccibcö  unD  Deffen  förmlichen  ^heile  to/  unD  Die  werben  Mecha-s.XVII. 
nici  genannt  , unD  Daoon  fan  D.  £offmann  in  Medicina  mechanica 
nadjgelefen  werten.  SlnDere  hingegen  halten  Darfür,  Da§,  weil  Die  Materie 
(Ich  webet  bauen , oermehren  noch  erhalten  Fan , fo  muffe  nothwenbig  ein 
©eitf  Der  ©runD  unfer*  gebend  fepn, welcher  hauptfdchlich  Den  Ceib,alö  etwa* 
in  fleh  felbft  tobte*,  regiere,  unD  in  feiner  Bewegung  orDne  unD  aufhelffe ; 
unD  Diefe  heiffen  Spiritualillen,  Daoon  weiter  Nachricht  in  ©eba|tian  2Bir« 
big*  unD  Doft.  ©fahl*  ©chrifften  ju  erhoben.  SEBir  wollen  un*  aber 
Daran  nicht  binben , fonDern  blog  nach  Den  gemeinen  Stoffen  Die  berühm* 
ten  Medicos  anführen,  Demnach  finD  gewefen : 

gerühmte  Anatomici,  2lnDrca*  ßaurentiu*  fFarb  An.  i*oi.25artholo=5ür^^ 
mdu*  Eabroliu*  jiarb  An.  1504.  .ftieronpmu*  gabriciu*  ab  Slquapenbem 
te , fo  ganzer  ?o.  3af)r  Die  Anatomie  ju  ^aDua  gelehrct,  unD  abfonDerlich 
Die  £el>re  de  venarum  valvulis  Deutlich  erwiefen ; 3;uliu*  Safperiu*  ÜMa« 
centinu*,  Daniel  SSucretiu*,  Safp.  23auhinu*,  $etru*  ^aoiu*,  3ob.  5>ht* 
lippu*  3ngragia* , haben  Die  Pier  deinen  fubtilen  Änöchlein  De*  Öhre*  um 
terfuchet;  ©uilielmu*  DfvonDelenu*  hat  DieVeficulas  feminales  ju  ertf  ge« 
wiefen ; SIDrian  ©piegel,  3ol>.  9\iolanuö,  Safpar  unD  $homa*  $arthofc 
nu*,  Sftatbanael  dpiefmoor,  3f branD  oon  3)imerbröcf,  3oh-  Sße*lingiu* , 
©ominicu*  de  SDtorchetti*,  Safpat  Slfeüiu*,  fo  Die  $DWd)  = 2lDern,  welche 
Den  Nahrung*  * ©afft  au*  Denen  im  EingewepDe  (ich  befinDenDen  ©peifeti 
herau*  jiehen,  unD  Durch  gewiffe  ©dnge  , fo  3oh.  ^ecquettu*  unD  Safp. 
S&artholinu*  hernach  gefunDen,  jur  befidnbigen  Nahrung  nach  hem  Jfper« 
hen  fehiefen,  entDecfet.  ©uilielmu*  .ftarodu*,  fo  Den  bcjtdnDigen  Umlaujf 
De*  ©eblüt*  im  feibe  Dargethan  unD  erwiefen  , Dag  Da*  «fterfc  Durch  feine 
Sufammenjiehung  Da*  33lut  Durch  Die  Q)u!*«  SiDcrn  in  alle  ^heilc  De*  £ei* 
be*  au*treibet,  unD  Daffelbe,  wann  e*  jurücf  Fommt,  Durd)  feine  Erweiterung 
au*  Den  35lut  Bibern  oon  allen  ^heilen  De*  £eibe*  aufnimmt.  3ol>ann 
©eorgiu*  <2Birfungiu* , unD  OJtouvitiu*  £ofmann,  fo  Den  Duäum  pan- 
creaticum  erfunDen.  Sonr.  Victor.  ©chneiDcr  hat  Da*  Os  cribriforme 
unD  Membranam  pituitariam  illuftriret : $homa*  <2BilIi*,  unD  Dtopmun« 

Du*  Sßieuffen*,  fo  ihren  Slei§  an  Dem  ©ebirn  unD  Heroen  erwiefen  haben, 
ßlau*  ÄuDbecf,  3oh.  van  .fcorne,  30b.  ©chwammertamm,  unD  SSegne* 
ru*  de  ©raaf,  fo  Die  Struäur  Der  ©eburt*  * ©lieber  unterfuchet  haben; 
^homa*  ^Barthonu* , fo  Die  duäus  falivales  inferiores  majores  an  Da* 

^rag  Riecht  gebracht;  ^icolau*  ©teno , fo  in  SlbfonDerung  Der  SDhifculn 
bortrefüd)  gewefen,  Slntoniu*  Siucf,  fo  (ich  Durch  feine  Adenographie  ei« 
nen  groffen  tarnen  erworben ; tRicfcart  £ower,  fo  mit  Den  £erfc * Kammern 
bejcbdfftigct  gewefen,  ©ualtheru*  fteebbam  du  SBerneu* , fo  am  allerbeften 
Die  Sßefchaffenbeit  De*  ©ebor*  erFIdret ; fttorcellu*  9)tolpigbiu*,  fo  Die  £un« 
ge  unD  Ceber,  Die  3unge  unD  Da*  ©ehim , auf  Da*  genauere  examiniref. 

•UI.  £ü«il.  Siiiiii  ^heo* 
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s.  xvu.^heoboruö  Äeefring,  3»bann  ©jnrab  ^eger,  ©wl  £)relincourt,  ©ottfrieb 
Jßibloo  ©)wper,  QJerbepn,  griebrich  SRupfcb,  mcldjcc  abfonbcilicb  bep  fei; 
nem  Seciren  im  2tu$fpri&en  Feinen  fcincö  gleichen  bat,  fo  gar,  ba§  er  auch 
bie  Alinutitlima  vatä  capillaria  burch  beis  eingcfpri&te  Fenntlid) 

machen  fan  , haben  theilö  Die  ganfce  Fünftliche  ^erglicberung  Deö  menfehte 
4>en  Seibco  auf  berühmten  Theatris  unb  ©djrifttcn  gc^eiget. 

«m'ibm.  gerühmte  Chirurgi : ©uiüelmus  ^ranct|cuö  £ilbami$,  3ob-  (^cuh 
tc  sjßunP*  tetut?  , ©ualteruS  Hermann  EKpff,  ^auluö  Q3arbettc,  £enricus  SRocn* 
hupfen , 3obu$  van  SDJetferen , ^etruä  $P?arcbcties , -ÜtotthiaP  £ubooicu$ 
©lanborpiuS,  fteliy  l2Bürt},  *}>ctru$  Uffenbadb,  Matthäus  ©ottftieb 
9>urman , tc.  ©onften  ftnb  auch  in  biefem  Seculo  jwcp  befonbere  mix- 
ten Der  Chirurgie  befannt  worben,  nemlich  bie  Chirurgia  transfulöria 
unb  iniuforia.  £)ie  er|te  weifet , wie  man  ba$  ©eblüt  Don  einem  gcfunbeit 
Schiere  auäjapfen  unb  auf  ba$  gcfcbwinbefle  in  bie  geöffnete  Sibern  eineö 
Francfen  ^hicrö  einflieffen  lajfcn  feil , hingegen  burch  eine  anbere  gefd)lage= 
ne  Stber  benfetben  jbpiel  oerberbtcS  ©eblüt  auSbem  £eibe  wicber  ablaufc 
fen  läjfet , al$ gutes  cingefloffet  wirb,  ©iefe  2(rt  ju  curiren  haben  jwcp 
©igelanber,  ^imoibeuS  ©ertf , unb  Dod.  £en6haw,  Anno  i<?f7.  ja 
erffc  erfunben,  welche  hemachmahlö  Anno  1666.  SRicbarb  £ower  ©>; 
munb  Äing  unb  anbere  an  gieren , unb  bie  Hanhofen , Dod.  £>cni$ 
unb  ©nmereS,  an  SWenfchen  glücklich  wrfuchet.  S)ie  anbere  lehret , wie 
man  fleißige  Medicamentam  bie  Slberen  ber  OKenfcben  uttb  üblere,  bep 
detperaten  £rancfl)eiten , Fimftlich  einfpritjeti  Fan.  ©iefe  haben  auch  bie 
©igelänber,  t2Bren  unb  töople , auegebacht,  D.  Johann Jöaniel  SD'ajor  ju 
Äiel  aber  befler  exeoliret.  Unter  bieten  gefährlichen  ©iren,  fo  oon  bencti 
2ßunb-'$terhtcn  in  biefem  Seculo  unternommen  worben  / ifl  wohl  biejenige 
Än.  i6h- am  mercfwürb:g(fen  / ba  Anno  1635.  einem  jungen  Mauren  Unecht  bon 
©cfonr«:  bem^orffe  ©rünewalb,  bep  Königsberg  in  9)rcujjen,  Ramena  SlnbreaS 
jcunft  «''©ronthetbe,  ein  gewöhnliches  $ifcb  Helfer , fo  er,  ba  er  babon  ben 
23unbs  4?efft  in  (Echlunb  gefleefet  um  fich  baburch  wegen  erlittenen  9J?agetv2ße; 
»ept  i heö  ein  frechen  *u  erweefen , unwichtiger  2Beife  bmeingefchlucft,  unb  bep 
unJ>  ^aebt  *m  Stagen  behalten,  glücflid)ift  burcheinen  (Schnitt 
Jen?.©e»  an  ber  linefen  ©eite  auö  bern  9)?agen  gezogen  worben, 
fnpr’nu»  gerühmte  Chymici : Stnbreaö  Sibabiuö , 3ol)  53apti|!a  ^)elmont, 
bem  gjtanpelcher  wegen  feiner  greifen  Erfahrenheit  in  ber  Chymie  fich  Philofophum 
|5"  *{l  per  lgnem  genennct , ^rancifcuö  ©plDiue , £ubobicuö  le  QJajfeur , X>tto 
6bomi-^  ^radbeniu«,  3ohann  9»ubolph  ©lauber,  3«>h-53eguinuö,  3oh-^?tchaei 
ftfii/  fo  lies,  ©uerneruö,  £KoIfincf , ^icolauö  gemeruS,  le  5D?ort.  Caurent.  ^)off= 
®or  «nbe-mann,  Q3ernharb  ^faftuö,  5ab.  ^ruD  de  ftluctibuei , ^Öctruö  ©ionitl  jc. 
Lfm  "ecu*  gerühmte  Pharmaceutici : 3obann  ©d;röber , 3ohann  3wölfer, 
Mottw.2><uwl  £ubPPici,  ©eorg  2ßp(ffganß  L2ßebel,  x, 
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3n  Der  kräuter^itTenfcbafft  ober  Botanica  ifi  eg  in  tiefem  Seculos  xvrr. 
auch  höher,  alö  juoor , gebradft  worben , bor  Dem  licfie  man  fid)  begnügen,  3"  €r. 
nur  blo§  Die  trauter , welche  ein  unD  Die  anDcrc  ^Nrobinfc  in  Europa  bcr  K‘n'l'rn.'® 
borbradjte,  *u  Eennen.  3n  Diefem  Seculo  aber  haben  ficb  Die  ©elebrtcn  ur  finb 
aud)  um  Die  ^flan&en  unb@cwäd)fe  in  Den  anbercnSDBelt  ^heilen  95? übe  gege*  berübmt. 
ben , unD  Deren  ftortpflanbung  in  Europa  berfuchet.  Ungleichen  Da  Diefe  weit* 

(dufftigc  2Bijfcnfd?afft  immer  mehr  in  belfere  ßrbnung  gebracht,  unD  Dem 
©cDdchtnufjin  Erlernung  fo  fafl  unjel)lid)er  tarnen  jiemlid)  gebolffen. 

2Bir  wollen  bon  Dem  IIortoMedico  ju  %NaDua  Den  Anfang  machen, 
aß  welcher  roobl  Der  dltejle  ifl , unD  Derne  bon  Slnfang  b$  jeljunDcr  groffe 
fieute  borgefianDen , aß  ftrancifcuö  ISonafiDiuö,  ©abriel  ftallopiuä, 

2llöi)jiuä  $?unDefla , SWopfu«?  Slnguiflara , SBcrnarDinus  ^rebifanuö , 95?el* 
d>ior  ©uilanDinuS , bon  Königsberg  aus  ^rcujfen , tbclcbcr  mit  Marino 
Saballo,  einem  fBenetianer,  2lfricam  unD  2lfiam  Durdjreifet,  bon  Den 
Sarfaren  einömabß  gefangen  unD  auf  Die  SKuDer&ancf  gefdjmiDet  worben. 
9}ad)Dem  er  roieDer  lofc  Eornmen,  mujte  er  ftcb  in  ©icilien  unD  in  9\om  $ln* 
fangSelenDiglid)  bebelffen,  unD  fief)  bon  Den  trauteren  unD  CIßurfjlen , Die 
er  auf  feinem  Sfelju  95?arcft  brachte , fümmerikh  crneljrcn , bi|  ihn  cnDlich 
hie  Q5enctianer  nach  ^abua  berieffen.  £5em  95?atthiolo  bat  er  bunbert 
begangene  gebier  in  feinem  Herbario  gewiefen , unD  fich  ferner  Durch 
feinen  Commentarium  über  Den  ^Minium  depapyro  berühmt  getnad^t, 
woran  aber  3°fepbuS  ©caliger  bernacbmahß  bicleS  getaDelt , fiarb  1*93. 

3bm  folgten  3acobu$  2lntoniuS  Sortafo,  ffarb  1*89.  *)3rofper  2llpb 
nuS,  fo  de  plantis  iEgyptiacis  gefd)rieben  , ffarb  1617.  3acobuö  3# 
barella,  3oanneS  fÖrebotiuö , ffavb  1630.  ©eorgiuS  a .^urre  (larb  1632. 

3oanneS  SKboDiuö,  Sllpinuö  ^rofptr,  flarb  1637.  3»b*  SBeSlmgiuS, 
ftarb  1649.  SRachgebentß  beEeiDet  DiefeS  5(mt  Der  Stbbt  ftelip  QSiali. 

ferner  baben  in  3talien  Die  Botanicam  exeolirt  ftabiuö  Solumna , 
ftarb  1606.  Saflor  ©uranteö*,  (färb  1600.  QNctruö  Saftcflus , weichet 
hie  ^flaufcen  unD  trauter  Des  ^atncffanifc^en  ©artend  beraufjgegebcn. 

3ol)  pona  / ein  Oieronefer,  bat  hie  Krautet  auf  Dem  Monte  ßaldo  be* 
fchrieben,  ffarb  1617.  Jppacintbus  Qlmbrofinuö  ßarb  1 666.  batbenHor- 
tum  ßononienfem  in  befferen  @tanb  gebracht , tbofelbß  3a* 

noni  unD  £äliuö  ^riumpbeti  Die  Botanicam  gelehrt.  3ob.  iPaptifla 
§:riumpl)eti  ju  9Rom  unD  ^raticifcuö  Supani  ju  Palermo  in  ©icilicn , finD  bot 
allen  anDerett  wegen  ihrer  bortreflichen  Cognition  in  re  herbaria  berühmt. 

Unter  Denen  $ran£ofen  finD  Die  betübmtefien  ßotanici  3<>b.  Diobinutf, 
fiarb  itfoi.  ©ionpfiuö  3^uetl,  fiarb  iä^9-  05uiDo  de  la  Q3ru|fe  iti 3.  f» 
königliche  ßotanici  gewefen.  5Dponijtu$  SoDaji,  Dett  Q3rinhen  bon  Sontp 
£eib  Medicus,  hat  Anno  1676.  biftoriam  plantarum  hcrauögegebery 
3acob  Söareliet  ein  Medicus  ju  Jariö , Der  hcrnachmahlö  ein  SDomini« 

3 i i 1 iii  2 caner 


Digitized  by  Google 


' II?» 


©ritte«  Capttel/ 


S.  XVII.  caner  gcroorC)cn , l>at  alle  Äräuter  in  ftrancfreich , Italien  unb  (Spanien 
untcrfud)et,  fte  abgejeicbnet , unb  baoon  ein  befonber  'SBercf  fd)reibcn  woh 
len/  worüber  et  aber  geworben  Anno  1671. 3ac.  (Sornutuö,  ein  Medicus  ju 

?>ariö/  bat  Die  Äräutet  in  Canaba  An.  1535.  Durch  eine  befonbere  Q3ef  ehret* 
ung  begannt  gemacht.  Seägleichen  aua,  ber  P.  ©iroluö  QMumier,  ürd. 
Minimorum,  unb  Slleranber  unb  ^ob'wr.  Cignon,  ©ebrüber , unb  £6nigli* 
che  Botanici,  getban,  unb  alle  ^flan&en  unb  Kräuter  auf  Denen  Slmericant* 
fdjen  3nfuln,  unb  befonberS  auf  ber  3nful  ©uabalupa,  gefammlet.  3ofep& 
yitton  ^oumefort/  Dodt.  Med.  unb  ProfelTor  Botanices  in  horto  re- 
gio ju  ^ariS,  gebürtig  pon  2Jiv , bat  auf  Äüniglicbe  Unfoften,  (Spanien , 
^ortugaü , Jpotlanb , Italien  unb  ben  Orient  burd&reifet , unb  jtch  eine 
jolche  ißänntnifj  pon  benen  Äräufern  juwege  braebt , bafj  er  Diefe  febr  nü&* 
liebe  2Bi|fenfcbafft  am  allererflen  in  feinen  Inftitutionibus  rei  herbarix 
Paris  1700.  4to.  in  eine  febr  Deutliche  unb  richtige  £ebr=  5lrt  abgefaffet, 
unb  jebe  £rduter  unb  ^flan^en,  fo  jugleicb  an  ^Müttern,  33lumen,  §rüdj* 
ten  unb  (Saamen,  einige  2lebniicbFeit  geigen/  unter  ein  ©efcblecbt gerech« 
net/  mitbin  alle  Slrten  Dergleichen  in  befonbere  ©offen  unb  £)rbnung  ein* 
getbeilet  , bafj  man  obne  PieleS  91acbltnnen  jegliche  ‘)>flan&cn  erFenneg 
unb  fte  in  ihrem  ©efchlecht  jeblen  Fan.  2)en  Hortum  medicum  ju  ^D?ont* 
pellier  haben  $Kicheriuö  Söelleoall,  welcher  162?.  geflorben,  unb  *j>ctru$ 
SDFognol  An.  1676.  illuftriret. 

53et)  Denen  ^eutfehen  haben  ftd>  auf  bie  Botanicam  befonberö  gefe* 
oet ©tfpar (Sebwemffelb,  ein  ©chleftfcher  Medicus,  jlarb  1609.  ^acob 
^beoboru«  ^abernämontanu^  An.  1613.  Michael  Rupert  Regler/  Phyfi- 
cus  ju  Nürnberg,  A11.  1613.  ^3eter  friuenberg,  beflen  Apparates  planta- 
rius  ju  S^ncffurt  1632.  in  4to.  jum  QSorfdjein  Eommcn.  Mauritius 

tofmann  brachte  ben  Hortum  medicum  auf  ber  Univerntat^lltborffju 
itanbe.  (Simon  ^auliAn.  1627.  © SBaubinuä  An  1663.  ©>rifiian 
*D\’nfccl  An.  i<?82.  haben  auch  ihren  $lei|f)  in  Edirung  perfebiebener  Äräu# 
ter  Bücher,  gejeiget,  3ol>ann  3acob  brauner  1712.  33efonberä  i|l  bet 
51ich|Fäbtifche  ©arten,  welchen  ber  53ifcho|fbafelbfi,  3»bann  donrab  pon 
©cmmingcti,  anaeieget,  berühmt  worben,  welchen  35afiliuä  $e§ler  befebrie* 
ben,  unb  bie  trauter  unb  ©ewächfe  Darauf  in  1083.  fürtreflichen  grollen 
'£upffer|lichen  An.  1613.  ber  <3Belt  oor  Slugeti  geleget.  Sacob  53repn 
Poti  £)an&ig  bat  perfchiebene  auölänbifcbe  ^flan&en  beFannt  gemacht  An. 
1678.  2Bie  febr  ftd>  ‘Elauritiuö  JDofmann  ju  Slltborflf,  unb  3lügu|luti  Cüuü 
rt'nuö  OtiPinuö,  ProfelTor  ju  geipjig,  in  ber  Botanica  beroor  getban,  ijl  be- 
Fannt. 3eboch  ifl  Dodl.  ^olcfammer  in  Nürnberg  atijebo  wohl  für  ben 
grollen  Botanicum  in  ganfc  ^eutfcblanb  ju  halten,  nicht  nur  wegen  herum 
gemeinen  &Wnntni§  bev  trauter,  fonbern  beoorau«,  waö  beren  ^flan^iing, 
§o«bringung,  Wartung  unb  ^ermebinngbetnjft,  inbem  et  Piele  ausiän» 
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ftifcfee  Ärduter  Dom  bloffen  ©aamen  gezogen,  welche  anbere  ßotanici  nie*  s.  xvil. 
malS  erjeugen  fonnen. 

3n  Den  ©panifeben  unb  Dereinigfen  “ftieberlanDen  treffen  wir  als  be» 
tüljmte  ßotanicosan,  SKembertum  SDobonäum,  flarb  158?.  KarolumKlu* 
pum,  Parb  1609.  9)Jattbiam  £<.'bel,  Krifpinum  ^affdum , An.  1507.  Ka* 
jparum  ^illeterium  An.  1610 . 3"b*  Kommelinutn,  Der  alle  innlänbifc&c 
tfrduter  Don^boHanb  befd>ricben,  An.  i<?83-  Kafpargagel,  Penfionarius 
feoti  43oU^nb/  bat  ju  SeibenborP,  nicht  weit  Don  Cepben,  einen  trcflicbcn  ©ar« 
ten  anlegen  unb  n>eit  unb  breit  trauter  unb  ^flanfcen  in  bemfclben  famrn* 
len  lafTen.  ^auluS  Hermann  Parb  1 69?.  bat  ben  Hortum  medicum  ;u 
Eepben  mit  Exoticis  plantis  Dortreflicb  angefüllet,  unb  jeDerjeit  Diele  ©ebu» 
ler  in  dodrina  plantarum  gehabt.  2fn  feine  ©teile  fam  3ob.  ^otton. 

S>rd)  löefirberung  ^einricbö  Don  Sracfenflein  ip  Der  Hortus  Mala- 
baricus,  morinnen  74?,  plantae  exoticae,  Don  Dem  Patre  SDIattbdo,  einem 
Karmeliter  --SWond;  Don  9leapoli$,  abgejeiebnet,  Don  An.  1678.  bi§  1693. 

In  jtDolff  ^:bcii«a  jum  Sßorfdbein  Fommen. 

Kngeüanb  jeiget  uns  als  ßotanicus  ©uill.  ^)om.  An.  1 3obann 
fBarcfinfon  An.  1640.  9iob. SSÄorinfon  An.  i<?8o.3öb-  9\ajum  An.  i<?8<s. 
Eeonarbum  ‘JMuFenetium,  fo  An.  1696.  ju  Üonben  Almageftum  plantarum 
heraus  gegeben.  #anS  ©loane  bat  An.  1 696.  Catalogum  plantarum 
Jamaicarum  ediref.  3n  @d)ottlanb  i(l  3dCOb  ©Utberlanb  An.  1C83* 
unb  CKobertuö  ©ibbalb  An.  1683-  berühmt. 

3n  allen  biefen  fe^t  - ermebtiten  ©tücfen  ber  5lrbnei) : £unp  haben  ex-^ürtreff# 
celliret,  unb  DaDurcb  glücflicbe  Suren  getban  : EuDobicuS  COlercatuö  |Tarb’*7>e  Mc- 
1601.  J>ctruS  ©eberinuS  patb  1602.  Kafpar  ^euceruS  flarb  1602.  5tn 
breaS  Kdfalpinus  1603.  3ob-  ‘üDlontanuS  Parb  1603.  UlpffeS  ^(troDan-  ^aMun* 
bus  flarb  160*.  JftieronpmuS  9)?crcurialiS  flarb  1606.  9|icol.  ^aureüuScert. 
flarb  160 6.  Kar.  Klupus  1609.  ftel.  ’JMateruS  1614.  Eub.  4baDenreutet 
1^18.  3ob.  3<#i$  ä Reffen  flarb  1621.  Kafp.  Q3aul)inuS  1624.  9)?el(&. 
©ebijius  162?.  ©ilb.  3ad[)dus  1628.  ftabricius  33artboletuS  flarb  1^30. 
Thomas  ^lenuS  flarb  1631.  Kafp.  3>rnaDiuS  flarb  i6’34.  2ub.  (SeptaliuS 
flarb  i<>3>  ©regor.  JporpiuS  flarb  1636.  Daniel  ©ennert.  flarb  1637. 
beffen  ©ebnfften  in  Dielen  £änigreid)en  unb  Ednbern  naebgebrueft  roor* 
ben , unb  tDeldjer  auch  Don  ben  SluSldnbern  pro  principe  Medicorura 
Germanorum  gehalten  roirb.  ©tepbanuS  SRobertcuS  ae  Kaflro  flarb 
i<?37.  ÖDibiuS  ^lontalbanuö  1638. 1>etruS  Üaurenberg  1639.  3ob.  $reü 
tagiuS  1641.  3acbar.  üuutanuS,  ein  3ub,  Parb  1642.  ©eorg  ‘Jflarggraoe 
flarb  1644.  Kafp.  j^offmann  Parb  1648.  COIaftbiaS ‘^loronuö  flarb  i6fo„ 

3acob  ^abritiuS  unb^ctr.  SoticbiuS  16^2.  OlauS  ‘^BormiuS |larb  16^4. 

3ob.  >ycnr.  'iSleibomiuS  Parb  1 6^6.  Marcus  5lureltuS  ©eoerinuS  Parb 
1656.  ©utl,  ‘öarbeuö  1657. 30b,  Ülbobius  parb  1659,  ']>aui,  Sactbias, 
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s.xvii.  fr  abfonberlich  wegen  feiner  Qusftionum  medico-legalium  berühmt,  flörb 
16^9.  30t).  2lntonibe6  van  der  £inben  ftarb  1664.  30t).  £aurent.  $8au* 
febiuö,  it.  ÄcnelmuS  £>igbp,  ftarb  1665. 2Int.  ©eupng.ftarb  1666.  ^bom* 
SKcinefiuS  |latb  1667.  30b.  SoDoc.  ©chencfiuS  1671.  @uibo  WatmuS 
1672.  UJMch-  ©ebiciuS,  jünger  1674.  3ob-  25apt-  SapponuS  ftarb  167?. 
©corg  .frier.  ^2Cctfd>.  fiarb  1677.  ©am.  ^auli  unb  £bom.  39artbolinuS 
1680.  Jfrerm.  SonringiuS  ffarb  1682.  ©eorg.  23aglioiu$ , Michael  Qtu 
ntüUer  flarb  1683.  Sari,  ©pon  parb  1684.  Sorncl.  SßontcFoe  Parb  168^ 
welcher  ben  Soffer,  unb  Shocolabe  in  ^eutfdpanb  erfl  recht  beEannt 
gemacht,  3oh-  ^Daniel  .frorflius  parb  168?.  3oachimu$  Ö3cccher  168?. 
«Paulus  Slmmanparb  1691.  30b.  9ttcol.  *pechlin  parb  1692.  3obann 
©eorg  Sßolcfamer  parb  1693.  ©pDenhatn,  tanciftuö  ?c.  gu  5>ariS  lebte 
ein  Snalifchcr  SDelmann  Samens  ‘SEoolboufe , welcher  ein  Portrepichet ' 
OculiltunD  173.  Äraitcfbciten  Des  2Iugcs  gejehlet,  anbep  33.  unterfebie* 
bene  Operationes  gehabt  Diefelbe  ju  heilen,  ©onffen  i|t  aud;  ju  merefen, 
ba§  ber  Äönig  in  Cöönemarcf  in  ben  Conftitutionibus  Medicis  befohlen, 

* Die  Recepte  nicht  mit  ben  gewöhnlichen  Reichen/  fonDern  mit  PoUpdnDi» 
gen  SßuchPaben,  ju  oerphreiben. 

2)40  IV.  Cdpftel. 


©«lehrte 


33on  berühmten  Philofophis. 

:3*  <2Biffenfchafft  göttlicher  unb  mcnfchlichcr  SDinge , Welche  fleh 
ein  9J?enfd>  blofj  Durch  Das  £ied)t  ber  9Jatur  juwege  bringen  fan, 
unb  welche  Dannenbero  Die  (2Belt--(2Cei§beit,  ober  mit  bem©rie< 
chifdjen  tarnen  ber  Fhilofopie  betitult  wirb  , ip  bep  ben  abgewidjenen 
Seculis  über  Die  maffen  exeoliret  worben  , unb  haben  febr  Piel  oerpdn* 
bige  9D?önner  ftch  groffe  9D?übe  gegeben  , bas  ©olb  ber  unoerfdlfcbtert 
ächten  Weisheit , pon  ben  groben  unb  unwertben  ©cblacfen  ber  perbor* 
benen  Scholaltifchen  ©opbifterep,  ju  Täubern  unb  ju  reinigen.  93onwe(* 
ehern  man  ein  eignes  groffes  $8ud>  fchreiben  Fönte  , hier  aber  i|t  über* 
haupt  Fürhlich  ju  melben , ba§  nicht  alle  mit  gleichem  SBorfafc  DiefeS  lob* 
liehe  2Bercf  angegriffen  haben  , fonbern  etliche  jogen  Die  alten  ©riechi* 
fd)en  Philofophos  unter  bet23ancf  betfur,  unb  erneuerten  ihre  €cbr  = ©d* 
he,  anbere  hingegen  fhreeften  ihren  Äopff  felbjfen  Daran,  unb  haben  ent* 
Weber  PieleS  an  Dem  alten  Perbejfert  ober  binsugetban , ober  eme  gantj  neue 
befonberc  2Irt  $u  philofophiren  angefangen. 

SEaS  Die  erjfen  anlanget fo  finb  ber  ^latonifthen  Philofophie  obgcle* 


gjtdnna  gen  Der  SarDinal  Q3effarion,  9)?arpliuS  Ricinus,  spicuS  9J?iranbukt, 
» 3ob-  unb  3»h*  Stancifcus  9)icas  Stanbul« , .freimolaus  23arbarus , 3* 

©et* 
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©errannuS,  ©cipio  2lngeluS,  unö  3ol).  ORarcuö  9)?arci,  roclc^c  bepbetxvir. 
ledere,  fo  beS  Pintoms  do&rinam  de  ideis  wieber  aufgewärmet,  ©anhj^toni- 
<1  JpcinftuS , glaubiuS  ftleurp.  lSbnhie' 

£)er  ^ptbagorifeben  Philofophie  waren  ^uget^on  / 3ob-  SieudjlinuS,  0m{<iDu 
§ranc.  ©corgius  Slntbr.  ÜcbobiuS,  Jgjcur.  SftoruS , '))aganimis  ©auben-9«- 
nu^  / 3:b-©ale,  3ot).  ©ebeffer. 

!X5en  ©toias  biengen  an  3uR.  Cipfiuö , €afp.  (Scioppius,  ^h*  ©& 
taefer. 

®ctn  ^cfro  ©affenbounb^crniergefielooranbernber  (JpicuruS,  bie®«  31»* 
atlcrmeijten  aber  perliebten  fid)  in  ben  Jlrijfotelem , unö  fud>tcn  Dellen  3lnfc^itc'‘p.. 
ben  pon  neuem  ju  erhoben  / worunter  abfonberlicb  waren  2lnbr.  GäfalbitiuS,  iofophic 
(Eäfar  £remoniuS , Sllepanbet  unb  ftrancifcus  ')MccoIominäuS.  ^bil.  9)?e-  ßieb&a. 
lanebtbon,  3ac.  ^abarella  / Melchior  geiblcrus , SD?e!cb.  *}MccartuS,  £or .*«• 
neliuS  Martini,  ^bilippuß  ©cberbius , (£rnetfuS@onneruS,  3ob«3«ifolJ 
buS,  .jperm.  (EonringiuS,  3ob*  ä gelben.  Cafpar  ^ofner.  .ic. 

£)ie  J^xiL  ©ebrifft,  unb  fonberlicb  bie  23üd)er  SEHofiS,  festen  iumüTCofnt. 
©runbe  ihrer  Philofophifdjen  Nennungen  fiibertuS  ftromonbus , £afpar  J*e 
5)?an$iuS , guboo.  de  Beaufort/  3ob-  ©relliuS,  Conrab.  2lslacbuS,  3ob.  Uirtmri 
ÖmoSSomeniuS.  3ob.  33aper,  Eambertus  £)anäuS , ^b*  23urtiet , £>et=  oitirn  «r. 
leo.  0uper,  ßbmunb  S>ifinfon.  * . "^bjet. 

Philipp,  ^beophr.  <)3aracelfuS , Oioberf.  $lubbe;  QSalenf.  <2ßeigel.  3d;  SSt« 
cob  QSübme,  Ciuir.  Äublman,  bie  bepben  |)elmontii,  bie  SKofencreuberpcrbiöm. 
brachten  bie  Philofophiam  mylticaniauf  bie  S©abn  # fo  ein  5J?ifcbmafcb  te  20fit» 
auSber  3übifcben  Cabala,  Chymie  unb  Platonifmo. 

Unter  öllen  benenjenigen,  foeine  ganfc  neue  unb  befonberc  Philofophie  nM> 
auSgebacbt , raget  am  aUermeiflen  empor  JKenatuS  Crartefluö,  ein  granfcofe/  «ronnr. 
welket  ben  31.  3D?erb  Anno  1998.  nula*Ewe/  in  ber  ^rooinb  ^ourah  n«i  Phi- 
ne,  aus  einem  pornebmen  abelicben  ©cfcbledjt  gebobren,  unb  pon  feiner  ,1?^'® 
erften  Äinbheit  an  einen  portreft'licben  Sßerjtanb  bat  pon  fleh  fpübren  lajfen,  unb  3 
babero  ihn  auch  fein  Gatter  nur  feinen  Phflofophum  genennet.  3n  feuffiac&fol» 
ner  3ugenb  jtubierte  et  in  bem  berühmten  Sefuitet-  Collegio  la  ^(efd>c,  weil  9«. 

« aber  gar  balb  in  allen  ^Biffenfcbafften , wegen  ber  Pielerlep  SWepnuw 
gen  berer  Philofophorum , unb  barauS  entftebenben  unenblicben  Sflncfe* 
repen,  eine  grofle  Ungewißheit  antraff,  fo  warb  er  beS  (gtubirens  über* 
brüßig , unb  legte  ficb  eine  Seitlang  auf  ritterliche  Übungen , biß  ihm  enblicb 
ber  Umgang  mit  gelehrten  Leuten  pon  neuem  £ujt  ju  ben  33ücbern  machte, 
ba  er  benn  jtcb  auf  bie  Mathefin  unb  anbere  ^beile  ber  Philofophie  legte, 
hierauf  gieng  er  Anno  1617.  als  Volontair  in  Kriegs  £>ien|?e,  unb 
befahe  babep  PieleWnber , Anno  1623.  thater  auch  eine  [Keife  nach  3^ 

(ien , perließ  bewach  bep  feiner  Surucffunfft  Anno  162*.  ftranefreieb  unb 
begab  jt(b  nach  *&oQanb,  wofelbftev  auf  einen  ^aperhof/  nicht  weit  pon 
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ggmonb,  gantet  25.  3abrol)ne  einige  Silber  feiner  neuen  Philofophie 
nachgebacbt,  bi§er  Anno  1649.  auf  vielfältiges  Malten  Der  Königin 
©britf  ina  nach  ©chmeben  gegangen , mofelbtf  er  bas  folgenbe  3aljr  ben 
1 1.  ftebr.  1650.  ju  ©tocfholm  verilerben.  ©er  ertfe  ©runb©a&  feinet 
Philofophie  mar,  ba§  man  alle  ©ing  mit  einem  grttnblic^en  Smciffcl  fo 
lange  nicht  für  mal)t  t>altc , als  bijj  man  biefclbe  beutlich  unb  gcmi§  begriffen 
hätte,  ©ie  meinen  von  ihm  erfutibenen  neuen  ‘iBabrbcitcn  lauffen  meiffen* 
tbeiis  in  bie  Phyfic  unb  Mathefin , in  ber  ©ittemgebre  aber  hat  er  es  nid;t 
ju  gleicher  VollFommenheit  gebracht,  ©af?  ein  ©Ott  fei;,  bemic§  et  bat* 
aus , baf?  jeglichem  SDJenfchen  ein  begriff  »on  ©Ott  angeboren ; baS 
<2ßefen  eines  ©eifteS  fe£te  er  in  ©ebanefen , unb  eines  CärperS  in  bet  2luS* 
bchnung ; er  gejtattete  ferner , ba{j  unjeblige  anbere  gelten  mären , fo  in 
vielen  ©trubein  ihre  eigene  Bewegung  haben;  unb  bajj  bie  $biere feine 
©eele  hätten , fonbern  alles  nach  ihrer  von  ©Ott  fünfrlich  * eingerichteten 
Machine  verrichteten  ic.  3nber  Geometrie,  rcorinnen  et  fich  ben  grö* 
ffen  SRuhrn  ermorben , hat  er  vieles  aus  beS  Hariotti  Libris  Analyticis  ge* 
nommen.  ©eine  Anhänger  ftnb  gemefen,  HenricuS  de  *Kop , ©aniel  £ip* 
fforp,  JlbriatiuS  Hcereboorb , £ubovicuS  dela  $orge,  3<>hann  ©laubet* 
giuS,  Slntoniusle  ©ranb,  meldet  ber  Epitomator  bes  £artejti  genenuet 
mirb/  unb  feine  ^einbe:  ©iSbertuS  VoetiuS,  Sftartinus  ©cboofiuS, 
Sacobus  SKevruS,  3ob.  ©chulleruS,  ^etruS  ^oiret,  % ©.  HuetiuS, 
»iber  biefe  haben  (Eartefium  defendiret  Cbcrbatb©cbmelmgiuS,  MreaS 
^etermannus,  Johann  ©djotanuS. 

2ßann  mir  bie  Philofophie  nach  ihren  ^heilen  betrachten/  fo  Fönnen 
mitbero  VSachsthum  unb  Verbefferung  noch  beutlicher  mabrnebmen. 

3n  ber  Vernunfff  £ehre  (Logica)  haben  es  eine  lange  Seit  jroar  viele 
mit  bes  2lre|bteliS  Organo  gehalten , ©laubergius  aber,  «Dtolebranfche  bet 
Autor  artis  cogitandi,  ®jr*  ^omaftus,  30h,  0ericuS,  £oocf,  ^fchim* 
häufen,  ©.  ©erl).  $itiuS , unb  3of).  $ranctfcus  ISubbeuS  finb  in  gemif* 
fen  ©tücfen  bavon  gänzlich  abgegangen , unb  haben  beutlicher  gejeiget,  mie 
ein  $?enfch  in  <£rforfd)ung  ber  Wahrheit  feinen  Verftanb  gebrauchen , unb 
Diefelbe  anbern  Leuten  bepbringen  foll. 

©ie  Metaphyfic  ober  Terminologie  hat  auch  ihre  Patronos  gehabt, 
als  Jpomejum , ©tahlium,  ©tratemannum , SOßiffium , (Ebelium,  SWufä* 
um , ic.  melche  ihr  gar  ben  %itul  ber  allgemeinen  Feigheit  unb  Königin 
aller  3ßiffenfchafften  bepgelegt,  fle  hat  aber  nach  ber  Seit  faff  vieles  ihrer 
Hochachtung  verlohren , uub  mürbe  gänzlich  in  Verachtung  gekommen  fepn, 
mofern  biefelbe  nicht  bie  Ecleäici,  unb  befonberS  ©ericus,  in  etmas  unv 

§egoffen,  reeil  ber  heutigen  <2Belt  nicht  gerne  mehr  mit  leeren  ©rillen  unb 
peculationen  gebienct , fonbern  lieber  mit  Realitäten  ju  thun  hat. 

3n  bet  Phyüca , melche  uns  bie  Stfänntnujj  ber  natürlichen  ©inge  in 

bie» 


t>oo  gelehrten  Heuten. 


*177 


bicfer  fahtbaren  VSclt , erfaich  nach  if>rcm  urfprünglichen  QBcfcn , unbs.  xvit. 
natürlichen  Gilbung,  Denn  nach  ihren  Cigenfchaßten  unö  bermögenöen  3Gür  jj0"  *e  e 
cfungen , ju  £ob  öes  ©chöpßerS  bepbringet , hat  SlrifatoleS  unter  allen  hyfica’ 
Pbilofophis  am  langten  geberßd)ct /.unö  haben  helfen  Placita  angenom* 
men  $ob.  SeifolhuS,  @d;arffius,  3ac.  2llb.  ßuper,  Cbrifa 

SftolhiuS,  $b<>mas  2?artbolinuS , unh  unjehlich  anbere.  ^onoratud 
bri/  unh  Carolus  SXenaibinuS  haben  zwar  auch  bas  Slnfcben  haben  mollen, 
alö  ob  fic  Peripatetici  nodren , aber ro  ann  man  es  bep  Sichte  begehet,  rech* 
te  Ecledici. 

Cs  hat  aber  bornemlich  in  hiefem  Seculo  zu  einer  belfern  CrFdnntnüfjbet 
natürlichen  Singe  grancifcuS  Q3aco  de  Verulamio , ©roß'Canfcler  in  Cm 
geflanh , Anno  1626.  hen  V3eeg  gezeiget,  unh  henen  ©eiehrten  hie  25efchaf* 
fenheit  her  ©efdjöpßc  hurch  angefallte  Experimenta  ju  unterfuchen  ange* 
miefen.  Sa  es  hann  pornebmlicb  Cartefio  geglüefet,  ba{?  er  für  anhern  bor* 
hin  unbefanhte  2ßal)rheiten  im  Studio  Phyfico  entöecfet,  aber  haben,  weil 
er  fab  nicht  recht  in  hie  SKegeln  her  Bewegung  ju  ftnben  mufa,  unh  oon  her 
Statur  öeS@eifaS  einmal  einen  falfchen  begriff  gefaft  hatte , auf  hen  Me- 
chanismum  perfiel.  Unter  feinen  Verfolgern  hierinnen  fin&  befonber« 
berühmt  2(ntoniuS  le  ©ranh,  3acobuS  SfobauIÖ,  unh  %'etrus  ©pfc 
öanuS  9\egiS,  mie  hann  auch  hie  gefebiefte  Verlegung  her  Cörper,  unö 
her  VergrößerungS;©lcßer , hurch  welche  hie  Fleinfan  Singe  in  Piel  größerer 
©eßalt  henen  $lugen  fürgefallet  rneröen,  ;u  PollFommener  ÄännmifjheS 
SSflenfcblicbenCövperS,  her^hiere,  Söäumeunö^fauifcen  :c.  amaüermei* 
fan  bepgetragen  haben,  Conr.  ©efneruS,  UlpßeS  2llöroPanöuS,  3?on|io= 
nuS  ©eperinus , ©erarhus  Q3IafiuS , 'farault  k.  haben  hie  unterziehe« 
nen  Slrten  her  ^hiere  unö  heren  Struktur  unterfuchet.  ftraneifeus  2ßils 
lughbp  hat,  foju  fagen,  alle  ftifche  in  allen  Gaffern  unö  alle  Vögel  in 
her  £ußt  gejehlet , gleich  wie  Philippus  25onani  unö  SpfFer  alle  9J?ufd)eln  unö 
©chnetfen.  3oh.  ©chwammerham  unh  $r.  Dicht,  VJilltfiuS,  S3opIe, 
5>enniuS,  CaröanuS,  ©caliger,  CtPicfelburgiuS,  ClufatS,  VJottonius, 

^hom.  Öftoufet,  Camerarius,  ^ritiuS,  $8agiliuS,  haben  fich  um  öas 
peräcbtlicbfa  Ungeziefer  befümmert,  unö  mit  £ülße  beS  Vergrößerung*» 

©lafeS  eine  ‘Xfange  Wufe  auf  einer  2lmei|fen  mahrgenommen.  59?arceIIutf 
9D?a(pigbi«S  unh  SfabemiaS  ©rem  haben  in  hen'J.Nfianhen  gemiße  Örönum 
gen  oon  fubtilen  ©angen , unö  Q5cböltnüße  her  auf;  unbabfaigenöen©üff' 
te  hurch  eben  hiefes  ^ülßs^ittel  beobachtet,  unö  hahurch  eine  fonöetba* 
re  ©leiebbeit  herfelben  mit  hen  CWenfchcn  hargethan.  CäfiuS,  Becher, 
Slthanafius  ÄircheruS,  3fab.  33apti|ia  du  £amel  haben  hie  aus  her  ^ieffe 
her  Cröen  auSgegrabene  (Sachen  erforfchet,  unh  öiel  ©eheimniße  Funö 
gemacht. 

Stöbert  Q3ople  hat  hie  Cbelgefaine  auf  hie  ^robe  gesellet  unh  befunben, 
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s.xvu.  Dafj  Deren  innerliche  Strudlur  auSfubtilen  33lätterchen  oon  Geometrifchet 
S®?«#  $'9ur  jufammen  gefefcet. 

ftfintn  *’  SDmunD  £aUei,  SßaHemont,  #autefeuiHe , .fcweliuS,  ©turmiuS, 
®on  suia»  de  la  J£)ire  , *))icarD,  haben  fich  auf  Die  Grforfchung  Des  Magnets  unö 
flnet.  Dejfcn  Ärafift  unD  SSSürcfung  geleget',  unD  abfonDerlid)  befunben , Dafj  Die 
Abweichung  DefTelben  nicht  nur  ungleich  in  t>crfd)ieDenen  £anDetn , fonDern 
auch  an  gleichen  Orten  nach  Sßerfücjfung  etlicher  3abre  fleh  mereflich  anDc* 
re,  unD  swar  nicht  ohne  OrDnung;  Dabero  Die  GngellänDer  eS  auSgerech* 
net , abfonDerlich  55onD  in  feiner  Tabula  declinationum  Magneticarum, 
wie  Die  Abweichung  Des  Magnets  in  Fünfftigen  Seiten  bifjauf  1716.  fepn 
werbe. 

«Bon  Otto  de  @6riFe , 5$urgermeifFer  in  ‘■Dfagbcburg , fo  Anno  is8<s.  ge* 
fiuffi.  jlorben , bat  Die  fiujfts^ompe  unD  <2ßinD=53£icbfen  erfunDen , unD  wunber* 
Voinpen  ^öige  Experimenta  Damit  getban : e.  gr.  £r  bat  swo^efjingerne»£)alb* 
Sömfc  kugeln  aneinanDer  gefüget , unDfie  Durch  AuSjiebung  Der  £ufft  bergeftatt 
»uepftn.  miteinanDer  bereiniget , Da§auch  i<?.  ^ferDe,  welche  man  nach  äujferftem 
SBermögen  ju  bepben  ©eiten  sieben  läffet,  Diefelbe  Dod)  nicht  Finnen  noneinan* 
Derretffen,  ingleichem  bat  et  ein  gläfern  @efd§  nerfertiget,  welches  übet  so. 
ftatefe  Garnier  Durch  Die  (Schwäre  Der  £ufft  nicht  nad)  fid)  sieben  Fonnen ; 
hingegen  bat  er  wieDerum  Durch  eine  anbere  ßufft  Ä"un|i  einen  Änaben  non 
12.  fahren  2686.  *J>funD  ohne  alle  SDtäbein  Die  J£)6bc  sieben  lajfen. 

SÜSolfert  ©enguerb , Robert  23ople,  JöionoftuS  9>apinuS,  3ob.  Sbri* 
ftopb  ©türm,  haben  nieles  an  Der  Antlia  oerbeffert.  <5ben  Diefer  ©oriefe 
bat  Durch  feine  erfunbene  Sufft^ompe  ©elegenbeit  gegeben,  Daß  man  net* 
fchicbene  Arten  Der  2Bctter  ©läfcr  unD  Inltrumenten  erfunDen,  mit  welchen 
man  Die  <33eränDerung  Der  £ufft  beobachtet,  als  ein  ßarometrum , welches 
mit  ö.uecffilber  angefiiüet  wirb , unD  Die  Reichte  unD  ©chwäre  Der  £ufft, 
auch  Das  gute  unbböfe  fetter,  Siegen  unD  OCßinDe,  Durch  Des  OuecFfil* 
berS  ©teigen  unD  $aü  anseiget ; ein  Thermometrum , welches  Die  ^ät* 
me  unD  £älte,  unD  ein  Hygrometrum,  foDie  juchte  unD  ^ruefenbeit  Der 
£ufft  Flärlich  weifet,  su  Deren  Verfertigung  $D?ariolte  gute  QJottbeile 
geseiget. 

©eorgiuS  ©inclaruS,  ein©cbottlänDer,  bat  fleh  Durch  Die  non  ihm 
JKjL  Ann0  l66V*auSgeDachte^äu(her:©locFe,  unter  Deren  man  einen  9)?ann 
MachV  in tieffflen AbgrunD  Des  0O?eerS  laffen  Fan,  Die Dafelbfl nerfuticf enc  ©achen 
uen.  heraus su  holen,  einen  groffen  tarnen  erworben , welche  Cbrißian  freute 
ben , ein  ©chwcDifcher  ObrifFer , mehr  perfeäioniret. 

3obattn  (fbriflopb  2Bagenfcil  hat  auch  eine  Gaffer*  Machine  erfun* 
Den,  foer  Hydrafpidem,  einen  ‘2Baffer.©cbilb,  genennet,  Durch  welche 
Diejenigen,  fo  ©chiffbrud) leiDen , ober  wegen  Sßaffer-glutben  in  ©cfabt 
fmD,  ftch  mit  ihren  beften  ©achen,  auch  auf  niele$age,genugfam  ©pcif? 
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unb  ^rancf , fo  gemi§  alg  bequem  retten  fünnen.  Slnbcrer  unlieben  s.  xvii. 
neuen  SrfinDungen  in  Phyßcis  iu  gefdimeigen. 

©ie  üornebmffcn  Phyfici  Ecledici  finb  3ob.  Q3apti(Ia  du  #amel/ 

3of)ann  ©)ri|topl>  ©türm , 3fanc  Sftemton,  ©cbottug,  ftranclfcug  ^cr* 
tiuö  de  £apig  / mcldjer  ein  in  Oer  Hufft  feeglenbeg  ©ebiff  erfunben , 3obann 
3acob  Sminger , 3ol).  ©c^euc^jei:  / $elip  lauter  / n>elc^>ec  171^.  bejon-» 
bere  Remarques  bet  geheimen  unb  groffen  <2Bunbet  ber  2£elt  in  natürlichen 
©neben  berauö  geben. 

3n  ben  Mathematiken  'SSiffenfcbafften  bat  eg  auch  niemals  an  oor* 
trefflichen  dünnem  gemangelt/  melcbe  biefelben  auf  Dag  bWe  ju  treiben 
gefuebt/  alg  ba  ftnb  geroefen  ^etruö^erigomuö,  Safpar  ©cbottug,  2Bih 
liamlleubourn,  21brabamde@raaf,  ßjanam,  ©aubiug  l5rancifcu(i  $D?ii* 
lier  de  Sbalcg , 3»b*  SbeifaPb  ©türm , Sbriff.  ©raneberg , £eonb.  Sbri* 
füan  ©türm  / ©)riffian  ‘SBolff  / fo  alleganbe  Curfus  Mathematicosge« 
jebtieben.  ©eben  mir  mieberumalle  ^:t)€ilc  ber  Mathefis  Durch  r fomer* 
ben  mir  nach  eine  grüffere  9)?enge  berühmter  £eute  antreffen. 

3n  ber  9\eeben-Äunff  haben  ftcb  unjeblicbe  Seute  geübet,  barunter  bie 
oornebmffen  Slnbreag  ^acquet , 3ob*  SBalhfwg , Sbuart  2ßel8 , ©er* 
mont/  Oflonnier,  £onb.  3ob.  depper  ein  ©ngelänDer  / bat  Durcb  gemif* 
fe  f leine  Idnglicbtüierecfigte^ölblein,  fo  mit  Sablen  bemerefet  / Die  ganfce 
SKecben  Äunff  auf  eine  annebmlicbe  2ßeife  fürgetragen , melcbe  £unff  er  in 
einem  eigenen  33ucb  befebrieben , unb  Rhabdologiam  obernumerationem 
per  Virgulas  genennet.  ©amuel  Sföorlanb,  auch  ein  Sngelänber,  bat 
Anno  1666.  jmeplnftrumenta  £6nig  ©ul  II.  befanbt  gemacht,  Durch 
Deren  eineg  man  mit  bloffer  SSemegung  einiger  ©cbeiben  addiren unb  lubtra- 
hiren , bureb  Dag  anbere  auf  gleiche  $lrt  multipliciren  fan.  ©er  £en 
Ceibnib  bataueb  Anno  1710.  in  Mifc.  ßerolinenfibus  eine  oon  ihm  erfutv 
bene  Machine  entbeeft  , oermittelff  melcber  man  ohne  einigem  Äopff  $u  bre* 
eben  alleg  bureb  bioffe  löemegung  mit  ber  £anb  rechnen  fan.  ©barb  2Bei* 
gcl xu  3ena  bat  bie  SKecben  £unff  Daburcb  ju  erleichtern  gefuebt;  menn  et 
nurbifauf  Piere  jeblen , unb  für  fünff,  oier  unbeing,  fürfeebg  Pier  unb 
jmepte.  fagenlaffcn,  auch  Die  ganfceNumeration  nach  Diefer  Methode  in 
eine  Tabelle  gebracht. 

©«allgemeine  9\ecben£unff,  mobureb  man  alleg,  mag  ftcb  rechnen  erfahrne 
lüffet,  mann  man  eg  mit  ben  Q3ucbffaben  Deg  Sllpbabetg  unb  gemiffen  3ei  *?l>rrMS‘ 
eben  benennet,  augreebnen,  unb  Die  alletocrborgenffen  3Babrbeiten  bttöor£,gfir 
bringen  fan,  unb  melcbe  oon  Denen  Mathematicis  bie  Algebra  genennet  eben, 
mirb , auch  unter  ben  Sllten  oon  Dem  ©iopbante  2tlepanbrinoSec.  II.  in  DenÄun|t. 
neuern  Seiten  aber  oom  üuea  ^aciolo  de  Burgo  St.  Sepulchri,  einem 
Minorhen  ju  Sßenebig , Anno  1494.  ;u  erff  bcfchrieben  morben,  bat  $ran* 
cifcug  SÖieta,  ein  $tanbo{},  (ffarb  1603.)  oon  neuem  exeolirt , unb  ift 
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s.  xvil.  barbep  fo  ticffinnig  gewefen,  ba§er,  roie  3;l)uanuS  nielbet,  üfftcrs  brep 
^ägc  unb  Mächte  auf  einet  (grelle,  ohne  (Spcifj  unb^ranef,  in  feinet 
(Stubieiffube,  ben  Äopff  auf  bem  2lrm  iteiffenb , ft&en  geblieben.  OJuilk 
elrnuS  ßughtteb  Anno  163 1.  unb  Thomas  .ftarriot  ftarb  1621.  uroep  (£m 
gcUätiber,  Dachten  bernachmalSbiefer^iffenfchafft  noch  beffernach,  erldu* 
tetten  Diejclbe  mit  Dielen  Deutlichen  (Stempeln,  unb  brachten  Die  Algebra  in 
ben  0tanD , »Die  voir  fte  anjefco  haben,  &n  gleichet!  that  &u  9vom  9}?arinu$ 
©betalbuS  Anno  1630.  GartefluSgiengbernachmablS  in  feinet  Anno  1637. 
beraub  gegebenen  Geomotrienoch  hob«  i unb  triefe  Die  §ubifchcn  unb  551« 
quabratifchen  ./Equationen  Durch  Die  ^aralel  unb  einen  ©rcul  ju  üerfertM 
gen.  £)em  Patriot  folgte  et  hierbei;  0<hritt  für  0chritt , ohngcacht  ec 
bcnfelben  niemals  angeführt.  Thomas  33atfer,  Anno  1044.  fKcnatuS 
0lufius  166 8.  ftermatiuS  1679.  fKoberüall  unb  53aroro  Derbeffcrtcn  ben 
©ebraud)  bet  Algebraein  bet  Geometrie  noch  mehr,  unb  übertraffen  ben 
€artefium  in  Dielen  0tucfen.  ?IIS  folchcrgc|ialt  biefe  2Biffenfchafft  Dor* 
trefflich  erhoben  worben , fo  hüben  oerfebiebene  fubtile  £6pffc  bic  Regeln, 
aufbieman  bep  Erlernung  Dct  Algebra  2ldjt  haben  mu§,  in  Detfchiebenen 
(Schrifften  beutlich  Dorgeffellef , als  ©erab  Äinchuen  Anno  166 1.  5lbra# 
harn  de  ©raaf , 3ac.  '2Bcffcndr  ©telfonft , Jpolldnber,  3ol>.  Äerfcp  An- 
no 1671. 3<>ffPhu$  Dihapfon , J&aDep,2ßells,  unb  SBhitfon,  (Jngeüdnber. 

Scan  ^reffet  Anno  1694.  Vernarb  £amp,  £Hanam,  de  la£ire,  9\olbe 
unb  bet  Marquis  de  l\£)ofpital,  ftranfcofen.  ‘SBie  man  Die  Algebram  auf 
muthma§lichc  fragen  appliciren  fan , hat  ^afcal , .ftugenius , JKemonD 
de  ‘Jßontmort  unb  Sacob  53ertiolli  gejeiget.  3ob.  <2BalltftuS,  ein  (Jnge« 
Idnber , Dereinigte  Die  «£)cbrdifd)e  ^Rechnung  mit  beS  Ä’eplerS  unb  ©aDaferi 
Methode , Die  Figuren  unb  ©örper  in  unenblich  Fleinc  $beil  auftulöfen,  unö 
gab  jubem  ©lDAnno  1 Arithmeticam  infinitorum  heraus,  n>eil 
erftch  aber  nur  bloß  Der  Induftion  hierbei)  bebienet,  foexeolirte  3fmael 
JÖulIialbuS  in  ftranefreid)  Arithmeticam  infinitorum  noch  weiter,  unb  de- 
monltrirtefolche  Anno  1682.  auö  Der  ^atur  befahlen  unb  progreflionen. 
£)icfeS  gab  bem  £enn  £eibnife  unb  3faaco  Newton  in  ©ngeüanb  2fnla§ 
Die  unDergleichliche  Differential  unb  Integral-SKechnung  ju  gleicher  Seit  *u 
erfinben,  unb  Derzeit  Anno  1684.  unb  1687.  befanb  ju  machen,  meh 
d)e  Die  55ernouUi  unb  ©corgiuS  ©hepnauS,  ein  ©ngeüdnber,  burch  Diele 
illuffrationes  jur  Q^oUfommenhcit  bringen  hoffen.  3oh.  ©raige , ein 
0cbottldnbcc,  Anno  1 693.  ©abriel  SO?anfrebiuS  ju  Söononien  Anno  1707. 
Der  crmelDtc  Marquis  de  l\£)ofpital,  ©aroluS  .£)aoeS  Anno  1704.  unb  ©a* 
rolus  Dlcpneau  in  ftrancfreich  haben  alle  Algebraifche  ©rfinbungen  noch  tuet* 
ter  crfldret. 

3n  ber  Geometrie  haben  fleh  herbor  gethan : Daniel  0chwcnbfer, 
JSetnhatb  ©anfclev , ?lbDias^teu,  ^hriflbphoruö  ©laoiuS/  ©Dangciiffa 
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$orriceHiutt , ^Jauluö  ©ulDinue , Sfaac  Narrow , Biquet,  fallet,  P.s.xvii. 
5)}orgucö , 3gnariu$  ©ajfan  s]>arDie$ , de  Ja  £ire  , ®abiD  ©regoriutf, 
JßernbarD.  £amp  ic.  3ob*  !Oougbartu$  Ijat  eine  allgemeine  Vilir-kunfl 
gefebrieben. 

3n  Der  Trigonometrie : 3ob-  £afmell  / P.  3w.  ©rohen,  2lDrianu$ 

Utacq.  ic. 

3nDerCivil-Q5au:kun|t:  3w.  OSaroMio  Signola,  Sincentiuö  ©ca« 
tnojji,  £arl.  Philipp  Sicuffart  , JölonDell,  2lnf.  IDeägoDej,  ^icolauö 
©olDmann,  fo  alle  grojfe  Bücher  Daoon  getrieben. 

Son  berühmten  Q3aumei|lern,  fo  niefjt  alle  Sßücber  gefebrieben,  j'eDocb  ftürtreff. 
"bie4bänDemitanö22icrcf  gelegt,  utib  Deren  angegebene  ©ebäubc  t>in  unD>**e 
roieöer  anbern  jum  3)?oDelI  Dienen,  ftnD  folgenDe  *u  merefen,  worunter 
Doch  auch  einige , Don  Denen  mir  $8üd)er  haben.  2BenDclinuö  £>ietcrlin, 

Don  ©trajjburg , 3o()ann  Ulrief)  $?aper,  <£lta$©oDelcr,  ©corg^frtmD, 

6lia$  4)oü , fo  Da$  berühmte  Slugfpurger-Üiatbvmö  angegeben,  !Oaniel©o« 
raDiuä , ein  SfieDerlänDer , fo  Den  .foanauifeben  ©dblof?  23au  beförDert,  9?t« 
colauä  ©olDmann , ein  Sörcßlauer , Anno  1523.  welcher  Diele  QWcbcr  ge« 
febrieben,  unDjußepDen  Anno  geworben,  3°bmm  ^bilipp  QirepS 
bat  Diele  fiattlicbe  @ebäuDeinS3ürbburgunDQ3atnberg,  unD3ofepb  Sw« 
tenbacb/  9)?ary  Sogei,  unD  3)?itbael©d)iffelt,  in  Ulm  aufgefübret , 3<* 
bann  DiuDolpb,  3wob,  Heinrich  unD  €onraD  SSertbmüQer , Diet  23rü* 
bet  Don  3ürid) _,  finD  gute  33aumeifter,  Gabler  unD  SßilDbauer  gewefen.  J£)ie« 
ronpmus  £bomann  mar  nur  ein  9)?auter:@efell , lernetc  aber  unter  erwebn« 
ten  £0110  Direäion  fo  Diel,  Da§  ein  grojfcr  Sßaumeifler  au«  ihm  warD. 
SD?attl)ta$  kagev , SSagnet  Don  Nürnberg , fterDinanD  Sepgeb , fmb  auch 
berühmt.  SlnDreaö  ^ojjo  ein  3«fuit/  bat  Die  Peifpefliv  in  Der  Q3au<kunfl 
am  böcblten  gebracht.  3<>ban  @regoriu$  ODlemparD  bat  Das  £burfürft« 
liebe  $ScanDenburgifcbe  £ufl:©d)lo§  Oranienburg  angcleget.  2ln  eben  Die« 
fern  £ofe  bat  ftcb  Der  23aumeifler  Behring , Durch  Erbauung  Der  tfemero 
JSrücf  c über  Die  ©pree , unD  Anlegung  De$  in  Berlin , berühmt 

gemacht.  2luf  ihn  folgte  ©rüneberg , welcher  Den  königlichen  ©taB  Da« 
felbfl  DoflenDS  aufgefübret , gleichwie  Der  Obrifte  ^>ott  Daä  Seugbauö.  2ln« 
breaä  Don  ©lüter  bat  Den  neuen  königlichen  ©d)lo§  ®au  in  Berlin  dirigi- 
tet,  welchen  3»bann  ftrieDvicb  Don  ©ofanber,  Obrifter,  unD  ©eneral« 
Öuarttermeitfer,  3ob.  «beinrid)  Söebr , Der  £err  Don  23alcfe,  Martin 
Heinrich  $6bmc , 3obatm  ©imonetti , unD  anbercDortrefflicbeCeute  mehr, 
fottgefebt.  S)et  Protdlor  gangerfelD  bat  Den  'JNaüafl  ju  ©öpetiicf  gebauet. 
*}M)ilippde  €biefe  bat  Den  fogenannten  neuen  ©raben,  Dermittcllt  welchem 
hie  ODcr  unD  Die  ©pree  jufammen  geleitet  werDen , Dollführet.  SRulib, 
©chroter , SSintcr , 3Reid)mann , haben  Die  ©aal  ©chleulTen  angegeben. 

Sott  ©achfi]d;en  ^aumei|lern  jtnD  berühmt  klengel , ©patcle , karger, 
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s.  xvih^epelman,  SDJorib  dichter,  unö  feine  pep  ©öbne,  3obann  unD  «Jflorifc 
fo  9leu  Crlangen  angeleget,  unD  Ciljriftian  JKic^tcr/  £afe,  Jöeljr,  Jßune* 
bi«,  $ebre,  le^Mat.  £einricb £ofmann , pon  3<nn,  unö  Svrifcmann, 
ftnD  in  ^Baffer  ©cbüuDcn,  unD  ftübrung  Der  ©cbleuffcn,  febr  gut  geroefen. 
3ti  ^rcuffen  befinDen  (ich  ©cultetuö  van  UnfrieD,  unö  Cranicbfelb , fo  pon 
grojfem  Sßerflanbe  itn  35«u  SXßcfcn.  3n  Cübccf  t>at  ftrancifco  tyetrini,  ein 
3taliäner,  Die  fteinerne  Q3rücfe  übet  bie  3:rape  gebauet,  unD  eine  Machine 
erfunDen,  perfuncfene©cbiffeobnefonDerbare  CWübc  in  bie  J£)6bc  tx>i<D<r  ju 
bringen,  Cben  Dafelbft  bat  Der  ©taDt$8aumei|ta,  ©tepban  Staufen, 
in  •aSaflf«  ©ebauDen  excelliref.  3n  Hamburg  bar  ^Jetec  SftarquarD,  au$ 
ÖSogtlanD,  Die  Drep  £aupt-(3:bürne  juSt.  ©atbarinen,  St.  Nicolai,  unö 
St.  ^icbaeliö,  aufgefübret,  aueb  finD  in  Deifer  ©taDt  berühmt  getoefen 
Heinrich  ^eterfen , flarb  Anno  163  s.  Sgartbolomauö  3anfen  ©rönfclö 
pon  31mftcrDam,  flarb  16^9.  £ann$  «framelau  fiarb  1570.  £orenfc 
©obmfen.  CeonbarD  Cbritfopb  0turm , erblich  Profeffor  bep  Der  SRittet* 
Abademie  ju  SBolffenbüttel,  b«nacbaufber  Uniperfitüt  ju  ftraneffurt  an 
Der  ßtw  nacbgebenD#  ftürtflicbev  ^cflenburgifcber  ßber-53au:Direftor 
in  ©cbmerin,  bat  Die  ©olDmännifcbc  Poll|tänDige  Slmpeifung  jur  CioiMBau* 
Äuntf,  famt  Deren  Sluöübung,  heraus  geben,  Die  Slbriffe  ju  Dem  präebte 
gen  Söraunfcbmeigifcben  £u|l;©cblo§  ©albtbal  gemacht,  unö  in  Denen 
©äulen  eine  neue  ßrDnung,  toelcbeer , unferm  Sßattwlanbe  ju  Cbren,  Die 
$eutfcbe  genannt,  erfunDen.  ©ie  bat  fo  gute  Proportiones,  als  Die  anD«n 
alle,  unD  (lebet  Piel  magnifiquer  als  Die  3<nifcbe.  SöepCbur^falbtoar 
ein  berühmter  Söaumeifler,  3°b.  ©djoeb;  ju  ftraneffurt  am  SDlapn  3ob» 
Sßilbelm ; in  Nürnberg  3obann,  unö  annoeb  öejfen  ©obn,  ©ottlieb 

flleicb  Seugmerjtcr : ju  SDlapnb  CeonbarD  £)inbenbof« ; ju  Gaffel  3&b. 
anfc  ©ueriner,  ein  3taliäner,ioelcberDa3  £u(l=©cblo§  Carolina  in  guten 
tanD  gebracht,  ©crloaron  $ifcber  bat  inn  •-  unD  aujfer  Der  Äüpfetl.  tKefi* 
t>enfc©taDt  2J3ien  grofie  ^aUO(te,unS  infonDerbeit  Das  Äüpferl.  £uft--©cblofi 
©cbonbrunn,  aufgefulpt,  unD  ficb  DaDurcbgroffen  SRubm  ermorben. 

3n  3talien  bat  EaurentiuS  Q3ernini  Die  unauSgebaute^eterS-  Äircbe  in 
SRom  PollenDS  ju  ©tanDe  gebracht,  auch  Den  groffen  beDecften  ©äuien* 
©ang  herum , Damit  Die  Procefliones  in  Der  Äüble  unD  $Töcfne  F6nnen 
gehalten  toerben,  angeleget.  Cr  mar  ein  febr  neiDifcber  SDJann,  Der  aücn 
anDern  reebtfebaffenen  Leuten , fo  (ich  auch  in  etmaS  berpor  getban,  ihren 
Diubm  unD  Cbre  mifjgünnet.  (ßabero  er  an  Der  portreflicben  ©tatur  Dc$ 
£eil.  5lnDreä , fo  Der  grojfe  Q3ilDbauer  2JlgarDi  ;u  allgemeiner  SBerroun* 
D«ung  perfertiget,  nichts,  als  Das  aUyi  flüchtig  gemachte  ©etoanD,  ju  taDeln 
fanDe,  unD  Defroegen  in  ©egenmart  Des  ^abp  unD  De$  SllgarDi  auöruffe* 
te  : O quäl  vento  ! ß maö  für  ein  2BinD : tpclcber  nemlicb  biefeß  ©e» 
toanb  aufbliefe , fo  machte  ihn  SllgatDi  Durch  biefe  5lmmort  fchamrotb: 

Sig- 


t>on  gelehrten  geutetf. ng* 

Signor  ßcrnini,  il  vento  venga  della  creptura  della  voftra  cupola  :s. 
4Derr  55crnini,  Der  SOßmb  fömmt  Don  Der  9\i^c  euerer  Cuppel  her.  ©ann 
alO  33ernini  Die  Cetera«  kircbe  aufgebauet , bat  Die  Cuppel,  »egen  De$ 
fchroachen  $unDament$  ju  einer  fo  großen  £af E,  einen  grojfen  breiten  9\i§ 
befommen.  9Eod)  it>m  haben  fleh  $aul  OUt>cri,  Carolo  SWaDerno,  Caro« 
Io  unD  4pieronpmo  SKenalDi,  Carolo  ftontana,  50?atte  da  Caßello,  ^)aul 
Sftaracelli,  ^etruö  fterrertus,  ©looanm  Sftana  55aralta,  ©iooanni33aptißa 
©oria,  3ob.  33apttßa  Crefcentio,  J&onorio  unD  Martin  Sungbi,  23aptißa 
Sföenicatio,  SRofati  9\ofato,  ^eter  SlnDreaO  Q3ufalini,  Cafparo  de  Söecchi  / 
Carolo  £ombarDo  Slretino,  Sacomo  della  ^orta,  Sfiorromini,  inCrbauung 
Dieler  kircben  unD  ^alläße  beroor  getban.  ftlaminio  9>onto,  unD  £>tta» 
t>iani  ^afcberini,  haben  ba$  Ciuirinal  erbauet , helfen  .ftof  fo  grofj,  Da§ 
bep  300.  Caroffcn  Darinnen  halten  unD  umrocnDen  Formen.  3obannDon 
©antio,  ein  9EieDerlänber,  hat  Den  SBorgbeßfcben  £uß « ©arten,  aujferhalb 
SJvom,  angeleget.  Carolo  SJIarat,  ^oratiuö  ^orejanuö,  P.  ^oratio  Craf* 
fo,  ein  3efutt,  florirten  auch.  Slug.  S3arella,  Don  SBononien,  ifl  auch  be« 
rübmr. 

Unter  Denen  ftranbößfchen  Q5aumeiflern  finb  berühmt  Thomas  581am 
chet,  fo  Da$  £Katl>bau§  juCpon  rnieDer  aufgebauet;  ©abriel  le  S)uc,3a« 
cob  SBroffe,  N.  Crarb,  3acque$  S5J?ercier,  hat  Die  ©orbone  erbauet , liberal 
SBruanb  bat  Den  ^allaß  aux  Invalides  angegeben,  ftranqoiö  SDlanfarD  hat 
Die  ftranbößfche  gebrochene  ©üdjer  erfunDen , fo  ä la  Manfarde  genennet 
»erben , unD  Diele  herrliche  ^>aU«ifle  aufgeführet.  3u!e$  J£iarDouin  3Uan« 
farD,  fein  Cncfel,  hat  Das  £uß«©chlof;  Clugnp,  unD  Die  ©ebäube  um  Den 
neuen  ^Mafe  de  Louis  le  Grand  angeorDnet ; ©ittarD  iß  in  Der  58au  * kunß 
allju  eigenftnnig  geroefen.  ClauDe  ‘perraulf  hat  unoergleicblich  Die  DorDere 
Faciata  am  Louvre,  Die  Triumph « Pforte,  in  Der  Qlorßabt  St.  Antoine, 
unD  Dao  königliche  Obfervatorium  erbauet.  Le  <2$eau  iß  Durch  Die 
principal  entree  du  Louvre  unD  Den  spallaß  be$  Monf.  ©olbertä  be« 
rühmt  »orDen. 

3n  £olIanb  hat  Der  berühmte  Campen  Daö  2Bunber*»ürbige  ©taDt* 
4bauf?  ju  SlmßerDam  aufgebauet , »oran  niemanD  et»a$,  als  Die  aUju  Eiei« 
nen  Pforten,  in  Slnfehen  Des  grojfen  ©ebüubeS,  ju  taDeln  gefunDen.  spl)i; 
lipp  sSingboom  unD  3acob  QSennocfcl,  haben  Diele  fchöne  yalläße  Dajelbß 
angelegt.  SIDam  ‘JBpbe,  Don  #arlem,  bat,  jur  SBeförDerung  Der  JBefeßi« 
gung  Der  ©taDt  Sandig,  einen  greifen  Dor  Der  ©tabt  gelegenen  $8erg 
abgetragen,  unD  Die  CrDe  Daoon  Durdh  Diele  an  ein  groffes  ©apl  gehängte  Cp« 
mer,  auf  eine  befonDere  2lrt,  jur  Slusfüllung  einer  SBaßep,  in  Die  ©taDt  ge« 
bracht.  3°bann  4)uDe,  SBurgermcißer  tu  SlmßerDam,  bat  eine  Machine 
erfunDen,  »oDurch  man  Drcpmal  in  Der  Soeben  Das  faule  unD  unreine  2ßaf« 
fer  aus  Den  ©rächten  ober  Canälen  lajfen,  unD  frifches  Eiares  2Baf« 
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b\  xvii.  fenpiebet  bargegen  hinein  bringen  fan ; Dabero  man  ibm  ju  £bren  biefen 
33erö  gemacht,  roorinnen  Die  3abr=3«bl  enthalten : 

ConsVL  aqVIs  pVrls  ornaVIt  hVDenIVS  VrbeM, 

1689. 

3n  0cbmeben  bat  bet  S3aron  $egin  baö  Porige  königliche  0cblog 
ju  @tocfbolm  aufgefübret. 

3n  Sanemarcf  bat  Olauö  Womer  bic  Ober  --  Di  reclion  aller  ©e* 
bdube.  ©teinmincfel  unb  Sübicbdr  jtnb  berühmte  33aumcifter  in  £op* 
penbagen. 

3n  ber  krieg#  - 93au*kun(l  fmb  ju  merefen  ftreptag,  meldet  bet  Gfc 
finber  ber  ^>oUdnDif(t>en  Fortitication,  befien  Sanier  ber  ©raf  t>on 
gan  oerbefferi,  melcbcm  £einrid)  Dxuflfe,  55aron  oon  SKufienjlein  / naebgefob 
get.  23lonbelI,  beffen  Sanier  aüju  foftbar,  unb  an  bet  Fortihcation  poit 
Sigmar  einiger  maffen  anjutreffen.  SBaubon , helfen  2lrt  ber  ?lbt  du 
$ap  unb  Prof.  0tutm  am  beiden  befebrieben;  goeborn,  melcber  üöreba 
unb  Serben  beteiliget ; 23ernbavb  0 ebener,  Cbrillian  Neubauer,  £rn|t 
griebricb  oon  25org#Dorff,  3acob  2Ö3erbmüller,  ©eorg  Simpler,  melier 
nacb  ber  Ö.uaörat  = $igur  einen  Ort,  nicht  nur  auämenbig,  fonbern  auch  inn« 
toenbig,  $u  beteiligen  gemiefen,  Dag,  mann  bie  fteinbe  gleich  an  einem  Ort  in 
bie  @tabt  emgebroeben,  fie  boeb  auch  in  bemfelben  ber  grollen  ©efabr  noch 
untermorjfen.  Saniel  ©pecfle,  (Sebaflian  Sernanbej  de  5)?ebrano , Der 
Chevalier  de  Saint  Julien , ©oulon , 3ob-  2ßiH).  Silicb  1 toelcber  bie 
#olldnbifcbe  Sanier  Dem  ^eutfeben  33oDen  gemäfer  angegeben,  klengel , 
fo  5llt=  Stegben  Fortificirt.  @eba|lian  ©ruber,  3<>bnnn  $ran$  ©ninb* 
ler,  9\ofetti,  Pietro  0arbi,  ic.  3ebocb  i|l  oon  allen  biefen  feine  unübec* 
minblicbe  Wellung  autfgefonnen  rnorben,  melcbe  Dem  alle#  bejmingenben  £a* 
noniren,  33ombarDiren  unb  $?iniren  emig  miberfteben  fönte. 

S5em ®e*  Sie  SlrtiUerie,  ober  ©efcbü&:kunjl,  f>abcn  mit 0dbrifften  erläutert: 
fdjüp  ba=3obann  ©igiömunb  33ud)ner,  £rn|l  23raun,  Saniel  (Jllricb,  ©eorg  2ln» 
Ac/Jn' DreaS  iöüefler,  Michael  9)?ietb,  ber  Chevalier  de  Saint  3ulicn,  @urtep  de 
tnercfutü  Saint  9iemp,  ©oebotn,  SMonbeU,  melcber  gemiefen,  mie  bie  bomben  um 
arnge.  feblbar  ju  merffen,  £ambertu#  Cambion  bat  am  bellen  oon  Dem  SEttiniren 
fdjntben.  gebanöclt.  Ser  Pater  CoroneUi  JU  gjenebig  bat  gemijfe  leberne  0dcfe 
erfunben,  in  melden  Da#  ^uloer  oor  aller  (jntjunbung  unb  <21erDerbnig, 
oor  Den  pepen  mädnigjlen  Singen,  Dem  ftcuer  unb  SBaffer,  fan  aufbe* 
halten  merben.  Ser  Gouverneur  pon  SiflaplanD  bat  300.  «pfunb  «J)ut 
per  auf  einen  folcben  mit  ^uloer  angefuQten  0acf  febütten  unb  anjünben 
laflfen  , in  melcbetn  grojfen  $euer  bec  0acf  Doch  unbefebäbiget  blie^ 
bcn.  £5?an  bat  auch  einen  folcben  Idnglicbten  @acf  in  ein  0tücf,  fo  60 . 
$>funb  gefcbojfen,  gelaben,  unb,  ohne  Dag  Daö  ^uloer  flcb  enijünDet  batte, 
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berauö  flcfc^offcn.  Wiibt  minbcr  haben  bie  (Säcfc  ihre  ^robeim^aficts.  xvir. 
gehalten  , unb  mann  man  fie  hinein  cjenoorffcii/  untergetauebet,  unb  eine 
jicmlicbe  SSSeile  fo  gelafien,  itf  Daß  mieber  heraus  gejogene  ^uiper  Doch  bep 
geaalt  troefen  befunben  morben , ba{?  es  alfobalb  geuet  gefangen. 

£)ie  ^rafften  bet  23emegung  haben  unterfuebet,  unb  babureb  bie  Me- 
chanic  t>erbe)Tcct : 3of>-  2llpbonfuö  23orelIu$,  ©aliläuö  ©aliläi,  Mariotte, 
Chriflian  £ugcniu$,  Chritfopb.  2Breb,  SBallifiuö,  3ob-  Äeiü,  3faac  Aftern« 
ton,  Ceibnib,  3acob  SKohault,  ^arbieö,  Camp , de  la  #ire,  Paulus  Cafa« 
tuö,  2lnbreaö  3ungenicfel,  ^Bilhelm  ßugbtreb,  patent,  ^erault,  93etru$ 
£imbergh.  Thomas  (Saoerp,  2lmonton$,  unb  ©ionpftuö  $apin,  haben  ge« 
miefen,  mie  man  fleh  Des  ftcuetö/  in  23emegung  bet  Mafcbinen,  bequem  be« 
bienen  foO. 

3n  bet  Hydroftatic  unb  bet  Hydraulic,  melcbe  jeigen , mie  man  ba$  ®CT>t)fn* 
QBafier  unb  anbere  flügige  Cörpet  abmägen  unb  ^iutreiben  fan , mo  eö  JJJ'iJJ» 
einem  beliebt/  unb  allerhanb  Raffer«  fünfte  anjugeben,  finb  por  anbern  be»taö  2Dap 
rühmt  : Marionette/  Robert/  23aple,  ^rancifcuö,  ^rertiuö  de  £utiiö,  £amp,  fer  *u 
Qtarignon,  £)omimcuö,  ©uilelmini,  s]3iccarb,  Cafpar  (Schott,  £ucaö  2lnto=  n>d9(n* 
niu^  ^ortiuö. 

3ng(eicbem  in  bet  Optic  ober  (Sehe;  Äunfl , bureb  melcbe  unö  allesoon  bet 
S)inge  bureb  gerabe  (Strahlen  ftcbtbar  merben : Cbritfoph  (Scheinet/  21  rv  Gebe. 
bteaö  ^acquet/  3faac  ;9Jemton,  melcbet  Pon  bem  £iecbt  unb  Farben  eineÄun'1, 
ganb  befonbete  Mepnung  hat  / unb  behauptet , baf?  bie  (Strahlen  beö 
£iecbtö  pon  Perfcbiebener  Statur  feijen,  unb  einige  grün , bie  anbern  rotf> , 
gelb/  blau,  ic.  mären,  bureb  beren  Ökrmifcbung  baö  Ciecbt  entgehe.  (Sa« 
muel  ©arcf,  Mariotte,  4bugeniuö,  ^etruö  21ngo , 3faoc  £orrom,  2ltha« 
najtuö  Äitcbetuö,  in  bem  Portreflicben  SQSercf,  de  arte  magna  lucis  & um- 
brae , Johann  Chrilfopb  £olhan$,  3obann  Sahn,  Sacbariaö  grabet. 

3n  bet  Catoptric  ober  (Spiegel- ßunft,  £>aoib  ©regoriuö,  unb  bie  58on  Der 
meinen  pothergehenben  Authores.  2lbfonbctlieb  gehören  hiebet  bie  groffen 
etfunbenen  23tcnn= (Spiegel  Pon  SBitetta,  (Settala,  Magino  unb  ^fchtrn:  un,‘’ 
häufen,  bureb  Deren  «ftülffe  man  in  einem  2lugenblicf  Cifen  gefdjmolfcen,  bim 
nen  Minuten  Äupffer  unb  (Silber  in  $lu§  gebracht,  unb  (Steine,  Stach* 

Siegel,  unb  anbere  harte  Materien,  in  baö  @la$  Pcrroanbelt,  (Scbmeffel 
unb^ecb  unter  bem  SBafier  gefcbmol&en,  £olb  unter  bem  2Baflerju£olj* 
len  gebrannt,  tc.  £>iefe  Äunft  ift  auch  fo  hoeb  gediegen , bafi  man  33renm 
©piegel  pon  bolh/  ©troh  unb  Perfertiget,  melcbe  ihre  gute  Sffiürcfung 
gethan. 

3n  bet  Dioptic,  melcbe  leiget,  auf  maö  2lrt  unb  <233eifc  unö  bie  fiebt* 
baren  S)inge  bureb  gebrochene  (Strahlen  oorgelegt  merben  : Äeljler,  Cat? 

(efiuö,  P.  Cherubin,  tftic,  batcffocfet,  2ßilliam  Moüineu»  bugeniuö, 
m.  ^heH.  eui  (II  Peltuö 
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s.  xviLoeitu«,  reelle  auch  gewiefen,  wie  Die  groffen  Aftronomifeben  $ern  * ©lüfet 
ju  fcbleiffen  unb  anjuriebten. 

$n  tief  Perfpediv  : Sfobreaa  Silberti,  ©eöarguca  , Sodann  £fjrt* 
ftopb  fKembolb , gamp,  unb  weichet  bet  aHerfürtrefflicbfle , 2tobrea* 
r^imo.  f 

3n  <Sergröfferung$  * ©lafem  ober  Microfcopiis : ^Mjilipputf  Q3ona« 
nt/  Sobann  ftranp  ©rienbel,  SKobert  £oocf,  Slnton.  van  geuwenböf. 
©ontet  3n  bet  Altronomie  bat  man  infonberbeit  in  biefem  Seculo  mef)t  bu 
ßtern»  obadjtet  aß  irgenb  in  ben  porigen  Seiten  aefebeben , unb  haben  nach 
gb«*  cboniö  de  ißrabe  $ob  An.  ictoi.  in  ^eutjcblanb,  3ob-  «Deocliiut  ju  ©an» 
5?unt ' b'S?  Summart  unb  2Burpelbauer  ju  Arnberg,  Äird)  ju  Berlin,  Ütomer  ju 
Coppenbagen,  ^eremiaä  .öorocciuä,  ^allep,  unb  5ktm$läb  (n  (jngeHanb/ 
©ajfenbuä,  £a§ini,  unb  de  la  Sfrixe  in  ftranefreieb,  3ol>.  23aptif!a  SKiccio« 
lu$  in  Italien,  unb  anbere  mebt/  auf  baö  fleigigfle  ben  gauff  ber  ©efiime 
wabrgenommen ; unb  burd)  ibren  unmöglichen  §(eifj,  mi  ^rpc^o  rucf|lan» 
big  gelaffen , fo  Pie!  afe  möglich  gewefen,  fuppliret;  jumal , ba  man  nun» 
mebro  nach  ben  ©thrnung  - Ubren  bie  Seit  unb  bet  ©eftime  gauff  auf  ba* 
riebtigfte  abmeffen  fan.  $:pcho  bat  eine  SBerjeicbnif?  pon  777.  ©fernen 
Perfertiget,  aber  biefeä  bat  Äeppler  An.  1607.  in  Tabulis  Rudolphin« 
biff  auf  taufenb  permebret.  Sbmunbuä  £aüep  bat  An.  1677.  in  ber  3n» 
ful  St.  Helena  3*0.  ©übliche  ©ferne  beobachtet,  fo  man  in  bem  (5uro* 
paifchen  £orijont  nicht  feben  fan.  3ob.  43eoeliu$  hat  e$  bterinnen  am 
weiteren  gebracht,  unb  bei)  1888.  ^©tcmegejeblet,  atö  9*0.  pon  web 
eben  bie  Sllten  ftbon  gewufjt,  603.  fo  et  erblich  richtig  beftinben,  unb  33  ?. 
fo  bemelbter  <&aQep  beobachtet , unb  bie  ihm  in  ©anfcig  nicht  haben  fort» 
nen  unter  bie  Slugen  fommen.  ©ie  tarnen  ber  ©eflime,  welche  meiflen» 
theilö  auö  ber  Mythologie  genommen,  haben  einige  änbetn  wollen , unb 
hat  3uliu$  ©chiüet  in  feinem  Coelo  ftellato  Chriftiano  ben  ©fernen  lau» 
tet  Sßiblifche  tarnen  bepgelegt , welchem  SGBilbelm  ©chiefarb  unb  ^M>Rtpp 
pon  Süfen  bepgefaUen.  (Jrbarb  Weigel  bat  in  feinem  Coelo  Heraldico  au* 
benen  ©efhmen  bie  Wappen  ber  Suropäifchen  Wachten  gebilbet,  wiewohl 
piele  gewünfehet,  bafj  man  eö  bep  ber  alten  Benennung,  welche  einmal  in 
allen  ©chrifften  recipiref,  batte  mögen  bewenben  laffen.  ©ie  Pier  ^ra» 
bauten  be*  Jovis  bat  ©imon  Wariu*  Anno  1609.  im  9looember  entbe* 
cf  et,  unb  fte  2tnfancö  für  ftip-  ©ferne  gehalten , bif  et  ihre  gleiche  35ewe* 
gung  mit  bem  Jove  wahrgenommen,  ©aliläu*  ©alüdi  hat  fie  hernachntaW 
auch  beobachtet,  unb  fie  Sidera  Medicaea  genennet.  Slntoniu*  Warn 
©cbptläu*  de  SKbecca  hat  jwar  Porgegeben , baf  er  ben  29ften  ©ecenu 
ber  An.  1642.  noch  anbere  f.  Trabanten  bei  Jupiter*  bemerefef,  unb  bat 
biefelbe  bem  ^abft  Urbano  bem  VIII.  Urbanoäaviana  benennet , ©affen« 
bt xi  aber  hat  bep  genauer  Unterfuchung  gefunben,  baf  e*  pur  Woffe 
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©ferne  gewefen,  inbem  ftc  fi^  nic^t  mit  Dem  Jupiter  00m  SlbenD  gegen  s.  xvn, 
Jorgen  beweget.  Um  Den  Saturnuni  bat  £agini  üicr  utiD  ^Dugenmö  ei= 
nen  Trabanten  entbecfef.  -ftugemug  bat  auch  Die  eigentliche  ©eflalt  Deg 
Saturni,  unD  Den  um  Denfclben  fleh  bewegenDen  Üiing,  FunD  gemacht.  €bri* 
flopl)  (SdKiner,  ein  Jefuit  ju  QnaolflaDt,  bat  An.  161 1.  im  9)?a p juerfl  Die 
fchwar&en,  irregulaireti,  unD  oetanDerlicben  Reefen  in  Der  (Sonnen  wahr* 
genommen/  welche  nach  ihm  ©aliläug  9iicciolug  unD  4beoeliuä  t>ie(  ge« 
nauer  bemerefet.  .fteoeliug  bat  auch  An.  16^4.  Die  ftacfeln  jn  @on. 
nen  entDecfet  , welche  folche  ^beilflcn  flnD,  Die  oiel  heller  alg  Die  anDern 
leuchten,  unD  neben  Denglecfen  ju  entfielen  pflegen;  ©aliläug  ©aliläi, 
ein  Florentiner,  Deflen  wir  fchon  oben  erwebnet,  bat  Deg  £opernici  9Äep« 
nung , Dag  Die  (Sonne  unbeweglich , unD  Die  £rbe  fleh  umfelbige  herum  Dre« 
he,  oon  neuem  mit  fo  feften  ©rünben  behauptet  , Dag  fle  oon  febt 
Dielen  ©elebtten  nun  angenommen  worDen.  *j)abfl  Urbanug  Der  VIII. 
feite  ihn  Degwegen  fünft  ganzer  3abr  gefangen  , unD  notbigte  ihn , 
btefe  Sehre  *u  wiDerruffen , worauf  er  Anno  1592.  geflorben.  4bu« 
geniug  unD  Fonteneü  haben  geflattet,  Dag  Die  QManeten  eben  folche  Duncfele 
unb  flnflere  Körper  flnD , wie  unfere  grbe , unD  Fein  Sicht  oor  fleh  haben,  al* 
wag  fle  oon  Der  (Sonne  befommen,  auch  mit  einer  oeränDerlichen  unD  febwäb* 
ren  Sufft  umfchlofleti  flnD  , welche  liegen,  (Sthnee,  ^bau,  jc.  Durch  Me 
öuö  Denen  Planeten  auffleigenDen  SlugDünflungen  jeugefen ; unD  aug  Diefer 
©leichbeit  haben  fle  fdblieflen  wollen,  Dag  Diefelben,  eben  wie  unfere  (£rbe, 
SÄenfchcn  unD  $:biere  iu  ginntobnem  haben,  unD  ©ewächfe  unD  $flan&en 
hetoor  büngen , unD  alfo  mehr  alg  eineSBelt  fep.  Etliche  oon  Den  Aftro- 
nomis  flnD  fchon  fo  weit  geFommen  , Dag  fle  Die  ©ebürge  unD  5U?eere 
Durch  Die  gr offen  Tubos  im  05?onDen  entDeoft  ju  haben  oermepnet,  unD  fle 
Degwegen  mit  befonDern  tarnen  bejeichnet  haben.  S)er  Äönigl.  ©panü 
fhe  Cosmographus  Sangelnug  bat  Die  tarnen  oiel  berühmter  93erfonen 
Darju  gebraucht,  Diicciolug  bat  Der  Aftronomorum  tarnen  Dar^u  angewen* 

Det , J£)eloeliug  aber  fleh  Der  tarnen  aug  Der  Geographie  beDienet,  weil  er 
jwifchen  Der  Charte  oon  Der  halben  0rb«  Äugel,  unD  Dem  Slbvig  Deö  2D?on* 

Deg,  einige  ©leichbeif  gefunDen.  Reiche  Die  Obfervationes  Aftronomi- 
cas  wenig  achten,  erjeblen,  Dag  fleh  00c  etlichen  fahren  in  (JngellanD  juge? 
tragen , Dag  eine  lebenDige  99?aug  unoermereft  in  Den  Tubum  opticam 
geFommen,  unD  alg  Die  Collegen  Der  Äönigl.  Societdt  in  ©igellanb  folche* 
nicht  in  Sicht  genommen,  fallen  fle  fleh  eine  geraume  Seit  einaebilbet  ba« 
ben,  al«  wann  im  9)?onD  ich  weig  nicht  wag  für  ein  erfchrecflicb  Monltrum 
)u  febe  wdre, weicheg  aber  mel>r  fine  $abel  alg  wabreöefdjicbt  tu  fepn  fcheinef.  • 

C?g  ifl  biüich  bi«  mit  anjufübren  Die  curieufe  Obfervation  Deg  Äönigg 
m (Schweben,  £arl  Deg  XI.  welchen  Dag  gemeine  ©erüebt,  wie  in  Den  auf« 
ferflen  WorDen,  bepm  Sinu  Botnico,  mitten  im  (Sommet  Die  (Sonne  nicht 
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s xvii.  untergicnge,  bewogen,  Die  ©acbe  felbften  in  2lugenfcbein  ju  nehmen , unb 
nach  %orne  ju  reifen.  <2Beil  man  nun  bafelbft  auf  Oec  (Jbne  biefe  '3EBabr=> 
beit  wegen  Der  umligenben  Q3erge  unb  halber  niebt  füglicb  erforfeben  Fort* 
te,  fo  flieg  bet  König  mit  bem  Gouverneur,  ©raf  £>ugla«,  unb  onbern 
gaoallieren,  auf  ben  Kircb  - ^burn , unb  fabenben  14. 3unp  1594.  bie 
©onn  big  ^aebt«  um  n.Ubt  unb  <>3*  Minuten,  worauf  ein  SÖSölcf fein 
biefeibe  nach  unb  nad)  oerbuncfelte,  big  6.  Minuten  naeb  9)?itternacbt , ba 
bie  ©onne  fe()t  belle  n>ict>cr  au«  ben  QLßolcfen  beroor  febiene,  worauf  fi e 
febloffen , bag  bie  ©onne  bamalö  gar  nicht  untergegangen , fonbern  fautn 
i{.  Minuten  , fo  niebt  einmal  eine  SBiertel  = ©tunb  abgetragen,  unter 
ben  2Bolcfen  gefieeft.  £5er  König  bejeigte  ficb  hierüber  fet>r  oeranügf , 
jeidbnete  biefe  Oblervation  mit  eigener  £anb  in  feine  ©ebreib  -^afel, 
unb  lieg  biefeibe  auf  eine  ebrene  Grafel  hcrnacbmal«  bringen,  welche  in  bet 
Kircb  bepm  51ltar,  jum  ewigen  ©ebdebtnig,  aufgcbdnget  würbe.  £)a«  fo U 
genbe  3abr  febiefte  ber  König  jwep  Mathematicos , Qobann  Wilberg 
unb  ©poD,  noch  00t  bem  Solftitio  seftivo,  nach  $orne , unb  lieg  biefe« 
Phoenomenon  nod)  weiter  unterfueben. 

3n  ber  Chronologie  haben  wir  bie  bret?  Gönner  gehabt  : 3ofepb 
Suflum  ©caligerum,  ©etbum  Caloiflum,  SDionpflum  ^ctaoium. 

Spie  Gnomonick  haben  regulirt  Cbriflopb.  ©aoiu«,  $(tb.  Kircberu«/ 
©uarinuö  ©uarini,  ^obiaö  SSeutel,  £enr.  Sötfiu«,  ^icarb,  Philipp  de  la 
j£)irc,  Soljann  ^eterfon  ©tengel,  Philipp  Sanbäberg. 

3n  ber  OWujtc  haben  fleh  heroor  gethan,  2(tbanaflu«  Kircberu« , unb 
abfonberlicb  im  ©ingen  bie  3talidner,  al«  93ononcini,  Pietro  ^efli,  JKucj 
ciero,  Slttilio,  am  Kdpferlicben  £ of,  ic.  3n  ber  Biotin  2flbicaflro,  ^oreflv 
2D?olta,  CoreOi  unb  33ranbel.  3n  ber  Viola  di  gamba  ginger.  3n  bec 
Saute  bie  bepben  du  gaut,  ©alliot,  333el«,  unb  ber  ©raf  Sogi«,  SJtarcu« 
ÜJIeibomiu«  bat  bie  €07ufic  ber  2llten  unterfuebet,  unb  bie  Scriptores  Mu- 
ficos  veteres  jufammen  berau«  gegeben,  bahevo  ihm  Jöourbelot  ein«mal« 
bep  ber  Königin  Cbriflina  in  ©cbweben  ben  ^offen  fpielete , bag  er  au« 
bet  alten  ?9?uflc,  in  ©egenwart  ber  Königin,  eine  Concert  abflngen,  unb 
%tubdu«  barnacb  tanken  mufle , wobureb  aber  SDJeibomiu«,  wegen  feiner 
fcblccbten  ©timme,  bep  ben  £of  < Seuten  jum  ©eldcbter  würbe. 

3n  ber  Stegnographie  hat  Sluguflu« , Verbog  ju  SBraunfcbweig  unb 
Süneburg,  unter  bem  tarnen  ©uflabi  ©eleni,  ein  febr  feböne«  Q3ucb  ge^ 
Abrieben.  Slufter  ihm  haben  fleb  birrinnen  geübet  #ar«börffer,  ©cbottu«, 
SäStUifiu«,  Jpaüeru«,  je. 

®onbep  3n  ber  Chiromantie  flnb  befannt  ^efeator,  <}3tdtoriu«Sßoigt,  Suciufy 
«Hjaprfa.  jpöppjng,  Johann  Koblmann. 

3nöcc  Geomantie  ober  ^Junctir  * Kuntf : Robert  glubb,  Koblberf/ 
p«u  ^embrooef. 
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3rn  bet  Aftrologie  unb  Nativitdt  = ©teilen,  ijeinrid)  D\anjau,  ©ofb»s.xvir. 
meper,  3°b*  3)?orinu$,  3ob«  £uboo.  £anncmarm , fo  biefelbe  wiber  U C. 

©türm  äufferft  defenditt. 

3n  bet  Pneumatic  ob«  Cebre  Pon  ben  ©eiflem,  flnb  ©br.  ©onatuä,  söen  tet 
Sperling,  ©ailfiifluö,  95ricfn«,  Ariftotelico-Scholaftici.  ©je  neuem  Phi-&c&£  Der 
lofophi  Haben  in  ber  ©ad)  entweb«  ju  Piel  ober  $u  wenig  getban  : SÄaw®^* 
#e  Haben  alle  Legenden  unb  fabeln  pon  ©efpenflevn  occttjeibigef,  wie  3o< 
fepb  ©lanpill,  bet  Author  be$  t>6Utfc^en  Proteus,  unb  Piele  anbete/  au#  fld> 
ben  ^euffel  mit  Römern  unb  flauen  beftänbig  oorgeflcllt.  ©artefluä  abec 
ftunb  in  ben  ©ebanefen,  bie  ©eift«  wären.nirgenDS , QSaltbajar  Sgecfec 
läugnete  befjwegen,  bajj  ein  ©eift  einen  Körper  annebmen  fönte,  P.  $oirec 
bingegen  geflattet , ba§  bie  meiflen  Sftenfchen  pom  ^reufpri  befeflfen  fepen. 
©brijfian  ^^omafiuö  bdlt  bafür,  ba§  bet  ^euffel,  welch«,  nach  bet  gemei; 
mn  3)?epnung,  33ünbnüjfe  mit  ben  £eren  macht,  mit  benenfelben  buhlet,  fle 
aufben&locf$-'58erg  führet,  nicht  übet  anbertbalb  bunb«t  3abr  alt  fep. 

©abriei  StaubäuS  bat  auch  eine  ©#u$  * ©#rifft  m 5tfln&öflf#er  ©pra& 

An.  1633.  ediret,  warum  alle  potnebme  Eeute,  fo  wegen  ihrer  fonbwbarett 
Erudition,  fonberli#  im  Studio  Mathematico , pon  anbern  unperflänbü 
gen  unb  leichtgläubigen  Leuten  für  Sauber«  fdlfchlich  auesgefchrpen  worbetv 
pertbetbiget  werben.  <3on  utifer«  ©eele,  unb  beren  Un/terbli#feit , habe« 
philofophirt  ©igbp,  ©welingiuä,  QMacciuö,  je. 

3n  ber  ©itten-  £ebr  ftnb  pon  ben  11.  Slriffofelifchen  ^ugenben  gdn^ 
li#  abgegangen , unb  haben  in  berfelben  mehr  auf  bie  Pier  baupt  * per* 
berbten  ©emütbe*  Neigungen  ber  9)tenf#en  gefeben,  ^bilatetbuö,  $molö 
©eilingiuS,  4oenr.  Sttoruö,  ©br.  ^bomafluö,  SSinc.  ^Macciuö,  Erriet. 

3m  Üiecht  ber  Statur  unb  3$dlcfet  i/t  berühmt  £ugo  ©rotiuP,  unb  ©a»  Bon  Dem 
tnuel  ‘Puffenborff.  " natünt. 

3bren  $u§|tapffen  ftnb  na#gefolget  Ulticuö  .ftuberuö,  SKi#arb.  ©um»  &“nb 
berlanb,  3ob.  ©elbenuS,  ©brifl.  $bomaflu$,  3ob.  Stic,  ^ertiuö,  3:üiu$ , 
Jöarbcprac,  ©erbatb.  Böhmer,  tc. 

3n  ber  Hiltoria  Philofophica  haben  fl#  ©erb.  3o.  Söo&iuö,  ©.  JQotc 
niu$,  ©rapiuö,  $b.  ©tanleju*.  £eutniu*,  ©#eflf«u$,  ^ribbechophrt,  ic. 
befonberä  berpot  getban. 

3n  ber  ©taatö»  Klugheit  flnb  bie  beflen  Sttännef  gewefen  : £erm. 

©onring.  ©afp.  ©ciopptutf,  S)L  3«  33orborn,  3*  *£)•  23öcl«,  3.  ©.  53cec? 
mann,  ©#önborn,  Henning,  Slrnifduä,  ©briflopf).  ^efolbu&J©.  ipotniutf, 

SKub.  ©obfr.  £ni#en,  8bt,  £ubpn.  3,  % Söoflutf,  ^melot  alla  £ouffape. 
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2)40  V.  Crtpitd. 

53on  berühmten  Hiftoricis  „ Genealogien/  HeraU 

dicis , unt)  Geographis. 

i3« -ftitforie  wirb  inSge mein  eingetbeilef  In  Ecclefialticam , Civilem 
unD Literariam , unD nad; Diefer wollenwir auch  Die  berühmteren 
Heute  in  ftudio  hiftorico  betrachten. 

CenUtn. , 3n  Der  ÄircbemJ&iftorie  (lebet  biQid>  unter  allen  großen  SWdnnern  in  Die* 
te  ©tri.  fem  Seculo  oben  an  Der  CarDinal  Cdfar  33aroniuS , Deffen  Annales  mir  in 
fcfr  XlL  Tomis  in  Folio  babem,  fo  fd)on  neunmal  geDrucft  worben.  ©ie 
SenSe.  fangen  fich  an  »or  Cbriri  ©eburt,  unD  geben  bip  1198.  Crfagt  felbflen, 
Siebten.  Da§  er  Drcpfjig  3abr  Daran  gearbeitet,  unD  Das  SBertf  ohne  ©art  angefaw 
aen,  unD  mit  einem  Ciff  grauen  25art  befdjloffen.  2tbral)am  Q3joPiuS,  ein 
5>oble,  bätfie  bifj  auf  Anno  1637.  unD  CDoricuS  9tepnalbuS  noch  weiter 
fortgefefct.  ©ie  anDern  Hiltorici  Ecclefiaitici  finD  folgenDe : 3ob.  ^>ap* 
puS,  Deffen  Epitomen  Hirtoriae  Ecclef.  CufebiuS  33obemuS  unD  Heinrich 
£ipping  fortgefebt.  #etmannus  4bammclman,  3acobuS  CapelluS,  Stbrab* 
©cultetus,  ©aniel  ^arduS , CuD.^acob.  äSt  Carolo,  welcher  Die  Bi- 
bliothecam  Pontificam  gefchrieben , ^im.  ©effeliuS,  3»b.  t0?icrdliutff 
welchen  ©an.  .frartnacciuS  completirt,  3°bann  ConraD  ©annbauer,  3o* 
bann  Heinrich  £ottinger,  .frieronpmuS  Sfronmaper,  3ob*  4beini<hiuS, 
55altbafat  55ebel , Carolus  le  Comte , ©uil.  turnet,  SuDop.  SWaimburg, 
CliaS  du  >]>in,  ein  Doäorin  Der  Sorbonne  ju  ^ariS,  bat  Die  Scriptores 
Ecclefiafticos  aufs  belle  jufammen  getragen.  @eorg  JfborniuS,  Cbrifloph 
©anDiuS , Deffen  Nucleus  Hiftoriae  ecclefiaft.  wegen  DeS  ©ocinianifchen 
©tfftS  ein  gefährlich  53uch  Por  junge  Heute,  grieDrich  ©panbeim,  3obann 
©eorg  Haprifc , Sßeit  HuDwig  toon  ©ecfenDorff , welcher  Des  HuDop.  9J?aim* 
bourgS  Hift.  Lutheranifmi  wiDerleget,  3»b-  2Bolffgang  3dger,  Cafp. 
©agittariuS,  Cbri|E  Äortbolt.  2lnDr.  CaroluS,  5lDam  Hechenberg,  3ob* 
5lnDreaS  ©chmiDt , $l>.  3^9/  fo  in  tiefem  Studio  portrefflid)  accuratge» 
wefen,  3ob-  ©oDfr.ßleariuS,  Mb.  Carl.  ©aS  grojfe  foftbare  SCßercf 
- Der  3«fuiten , welches  Adla  Sandtorum  genennet  wirD , f>at  P.  Heribert 
SSofweiDuS  angegeben , 3ob-  33olIanDuS  Anno  1543.  Dajuben  Anfang  ge* 
macht,  unD*jter  Der  Diredtion  Daniel  ^apcbtochii  fortgefübret.  3ob» 
(ÖlabiDon,  Der  berühmte  Q3eneDictiner  0D?6na^/  bat  Die  Adla  Sandtorum  Ord. 
S.  Benedidti  heraus  gegeben. 

3n  Der  weltlichen  45iftorie  haben  ftd)  in  ^etitfchlanD  berpor  getban  3ob. 
^iftorius,  3u|t.  9\euberuS,  SSJIattb.  ©refferus,  üflartinuS  CruftuS,  Deffen 
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Annales  bodj  geholfen  werbrn,  Cbrifiopb  Cebmatm,  ©iaä  JKcufneru^s.xvii. 
Qftarquarb  ftrebcruö , SWarcuö  Sßdferuö , ©rpolb  £inbenbrog,  3ob.  ©u  jjBdrttöK 
ömtf,  Cbrtftopb.  53cfolDuö,  ftricbrid)  «£)ortlebcr,  9)?idjad  £afp.  £un 
borp.Slnbr.  53runncc,  €briftian9)?attbiä,  gjjC.  £cndiu»,  Slbolpb.  53rae 
fdiuö,  5U>oIpl>.  ^bulbtnuö , ©igiömunbäJBircfen,  3ob- 4)<nr.Ö36(f(cr. 
llppo  (Jmrniug,  $m.  $D?eibomiu$ , 35obuöIauö  93albinu$,  ^ic.  ©c&a; 
trn,  ©nmud^ufenborff,  .friob  £uboipb.  Sbritfopb  £dlariu$,  €onra& 
©amud  ©eburbfleifefc  1 SDinrfin  £nncfe , 3<>b*  Wc-  *£)ertiuö/  3°b.  Cbrb 
ftopb- Q3ecman , 3ob*  3“ft-  <2ßincfdmann,  Cbtitfian  ftrancifcug  Q)auUb 
ni,  ©ortfrieb  SEBilbdm  Cdbnib*  3°bann  *pet«  ßubwig,  Sftic.  ^ieron. 
©unbling. 

3n  yorfugafl:  9fntoniuä  de  <2$nfconcdIe$ , (Jmanud  de  fteria& 

©ufa , SJntoniuö  de  ©ufa  SUtacebo,  £uboP.  £rdIo  de  Cabarbua,  £uboPi.- 
cuöüflenefcä,  3°b-  93aptifla  Söirago. 

3n©panicn:  3»b.  SKariana,  2l(pbonfuö  Copcj  de  £aro , SWartinu« 
€atiüu$,  *J)etrufS  deSSirero,  €aiatenuä  ^ffardluS. 

3n  ftrancfrdcb  • 3<Kobu*  Sluguftuä  ^buanuä , Praefident  im  ^torla* 
ment  ju’pariö,  fdjricb  ein«  Univerfal-.£>i|torie  in  138  Wiefern  pon  1 943. 
bifj  1607.  ganfc  unpartbepifeb , babero  er  aud>  pro  principe  Hiftoricorum 
noftri  aevi  gehalten  wirb.  OMejerap , d’SJubigne , Q)iem  3)?attbieu,  ©ci* 
pioduQMdn,  53ou§iere$,  ©rammonbttf,  SSenjamin^noluä,,  9(nr.  Sßa* 
tiBaä,  ©ufc&eäne,  ©irnlb.  €orbemac&.9)?ic&.  le  SBajfor. 

3n  ©lgeianb:  ^ßiibdm  £ambbenu#,  SBintfon  ©)urd)iü,  3<>&» 
SÖtorfcbamuä , Sob-^preB,  fiarrep,  ^bomaä  füllet,  <2Gilbelm  ©atv 
bertfen*/  Slrtutuö  Sßilfon/  (Sbmunb  £ublow , turnet,  Der  ©raf  Don 
©arenbon. 

3n  ©c&oftlanb : SKobbert  ©ibbalb,  3»b*  ©powwoob. 

3n  3rrlanb : ^etruS  Sombarbuä,  ©rarianu#  Suciutf,  Thomas  £arpf. 

3n  Sftieberlanben : £ubop.  ©uicciarbini  / 2Jubertu$  5^iräuö , «3obann 
Sßapti|h  Ctanaju* , 2(nt.  ©anberuö,  £aro(u$  ©eriboniuä,  $Jnt.  9vuj 
reau , ^DJirauö,  £ubertu$  £openä,  (Jrpcuö  ^uteannö. 

3n  JpoBanD : 3<>b-  3f*  •p°tuanu^'  Smanud  3)?cteranu«,  9tmoö 
©cblicfctenbotfl , SBovborn,  ©rotiu^/  0>crbarb.  SKdbanus,  2)an, 
4)dnfiuö/  £co  ab  £ifyna  / QJalcfenier,  ©ominicu«  ®aubiuö. 

3n  ber  ©cbweib : M>.  ©tM«,  3°b.*&«nricb  iKban. 

3n  3talien:  3ofcpbuö  tRicciuö  / ^ojfatu^.  £ieton.  Sörufotwö,  Sm. 
^{>efauruö , QJirgiliuS  ^agani« , 2int.  de  ©oria , ^)orat.  ^urfcBinu^ 

3ob.  ^alldtiuä,  Q3ittorio  ©iri. 

3n Ungarn:  ^artinuö  ©cb^bd,  ^rtnrt  de  3>\cPa/  9^ic.  3ffi>uane 

fiüi,  £)«o  ©ponnetfap. 

3n 
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s.  xvii.  3n  Noblen : ©taniölautf  Cubienefp  / 3ofl(b.  ^aftorius,  Paulus  ^ia-* 
fccius,  ©tanitsiau*  Äobierjpcfi,  Caftmiruä  3an>acfi  / ©ftiftopb.  £art* 
fnod?. 

3n  ©ännemarcf  ift  auflet  $b-  ©artbolino  ferner  beFanbf. 

3n  ©etweben : 3ob.  Cocccniu*,  3ob-  2BitteFmb,  3ob»  SWefFeniitf, 
£)lauö  SKubbecf. 

• sjot»  ber  2Die  ©cfcblccfft  * CKcgifter  ber  £onigl.  Si'irfH.  unb  ©rdfl.  unb  anberer 
chröno-  2|belicf>er  Käufer  baten  in  ßrbnung  gebracht : GüliaS  3ieut>ncru$,  9}ic.  Diit^ 
lena?  **  ^ebuftuS  bat  in  ber  Genealogie  jum  erfien  aufgebdret  ju  fabuliren , ©cu 
fdweben.  triel  ©uceltni  , Üiubolpb  3)iepbolb , $ln|oniu$  2llbitiu$,  Ubbo  emmiug, 
^biliPP*  3ac.  ©pener,  3»b.  ©eorg£aprify3acob  &ilbclm3m  £ofe  *3te 
truö  Slmbrofiug  £ebman.  3<>ftpbu$  ©eüijeriuö,  3ac.  ©raus,  Die  ©ammar* 
tbani,  S)aoib  ©lonbel,  Sföeneftrier , £b<fnäu$rffrancifc.  ©anbtfotb,  £>& 
bariuä  Urebiuö,  ©anfobinus,  ©imon  ßfoteFp,  3«>b.  5K#niuö. 

Oen  ber  3n  ber  £erolb*obet  <2ßappen=.$£unft  haben  bie  ftranfcofen  ^ befonbfr 
EjPfn*  re CDlube  gegeben,  al$®aubiu$  le  £eüper,  €D?arcuö  de  QJulfon  dela  £* 
* *'  lombierre,  ®)ilibertuö  SWonctuö , Carolug  ©egoinuS,  gubooicuä  ©elich, 
Jetruö  Q>aiüot,  ^etniö  duSßal,  ®aubiuö$rancifm$^eneftrier,21nDr.. 
Sappnuö,  ®aub.  gauc&et,  3ob.  le£aboureur,  jeboch  finb  audb  anbete 
Kationes  bicrinnen  nicht  fdumig  getpefen , alö 

Qton  Sngelänbem : 9tfc.  Upton,  £enr.  ©peefmann,  (Jbuarf  ©iffdutt, 
©uil.£)ugbale,  Sbrnont.  ©olton$ , 3obn  ©uiBip$,  $boma$  ©büjpol, 
3ob-  ©ibbon. 

^Bon  Stalidnern : ©plbeftet  ^etrafancta , 2lnf.  ©teptjanuö  GatarL 
SuliuöCäfar  de  ©eatiano,  ^btbbertu^  (Eampaniße. 


graphi- 
ieftm  fcfi» 
djern  ffub 
Jxrupmt. 

Ufta  tKiccioluö , ©ernbarb  SBareniuö,  3faac  Wemton,  finb  bie  beflen  in 
Geograph«  Mafhematica;  2lBain  Sflanefibn  STOaBet  begebt groffe  3mbu; 
mer  in  auswärtigen  Sanben.  ^etruö  bu  SBafl , ßlioerbus  Sappe t bat  am 
heften  2tftam , Slfricani,  unb  Slmericam  befc&rieben,  3«>b-  ftriebrrci)  ifefs 
finger , 3.  ® ©eefmann,  3ac.  de  Ovobbe , de  la  ©roip,  4bubertuö 
tot/  3bbt  ^Öaptifta  ^ftplin  / N.  de  L’3#e,  ^Jincenttuö , Sornelli, 

(icttf 


?n  f«nb 
tmrten 
unb  Geo. 


v8on\teutfcpen:  ^bil.  3ac.  ©pener,  3acob  3Ci(belm  3m  ^)of, 
$beoboru$  ^opingf , 3ob.  ©iebmacher,  SEBeber,  3.  % Siubolpbi. 

berühmte  Geographi  ftnb  gemefen : ^)auluö  Sfleruto , ©ernarbinuö 
©albu^/  ^btlippuö  ©uperiuö/  ^bilippuö  ^errartutl,  Michael  Öint.  *Bau* 
brant/  ©ebaftian  ©diröter,  ^etruö  ^ertiuö , ©uilielmuci  3anfoniuö  ©d» 
ftuö,  fonft  ©lau  ober  ©lau  genannt,  Ponmeldbem  mir.ben  groffenAtlan- 
tem  in  616.  harten  baben,  ©eorgiuä  ^ournier,  Martin,  geileruö , 
Sifcher,  9Jic.  ©anfon  d’SlbbeoiBe,  ^Mjilippuö  ©rietiuö  batParallea  Geo- 
graphiae  vet.  & novae  aefebrieben , ^oh.  ©anfifta 
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tfott  gelehrten  Ifeutett-  u$? 

ticu$  ©euerer,  £bri|topb  ^cDariuö,  Sriebricb <2Bitf , Q3cfruö  SD?ortiet,s.  xm 
3uftu$  ©anefert,  ^Nctruö  ©ebenef , 3<>b-  35aptifl.  ^omantne. 

©ie  Hiltoria  litteraria  jjl  berge(talt  flei&ig  in  biefent  Seculo  gefc&rie;  t>« 
ben  worben,  bajjman  einen  eigenen  Traftat  de  eo,  quod  nimium  eit  in  ßjfto,!5 
hiltoria  litteraria , febreiben  Fönte.  iitterar«. 

Unter  benen^eutfeben  haben  berfeiben  obgelegen:  *Petr.  £ambeciu$,  Jg>er= 
mann  gonring,  ©aniel  ©eorg  3J?orl)of.  3ob.  Voller,  Valentin  £enr, 

Vogler,  Johann £enr.  Göttinger,  ©eorg  $lattb- £6nig , 9)?art.  Cippe* 
niuä,  ©eorg  ©raubiuS , jpaul.  grcf>eruö , Henning  SEitte,  Speich» 

21bami,  Sßurcatb  ©otbelf  ©fruö.  3acob  ftriebericb  JKeimann. 

Unter  ben  ftranbofen : 2lnbr.  ^Ijebet,  3ob.  ‘JöapiriuO  $?ajfon , 21nf, 
Cföornaeius , £arolu$@orelI,  Slbrian  Q5aiQet,  ©abr.  Sftaubiuö,  £ubo* 
Picu$3acobi,  Sarol.^errault,  3ob.  üaunoiuö , Paulus  ^elpfon,  2lnf, 

^eijjier. 

Unter  ben  3folianern:  21nt.  ^offeoinuä,  3acob.  ^>f)ilippuö  ^boma* 
flnuö,  3ob«  Smperialitt,  3anu$  Siticiuö  (jrptbriu*,  ©aleapä  ©ual* 
buä  ^riorati , £eo  2lUatiuö , 9ttc.  ?:oppiu$. 

Unter  ben  (Spaniern : 21nbr.  (Scottuö , 9?ic.  21ntoniu$. 

Unter  ben  ‘ftieberlänbern : Slubertuö  ‘üflirauö , SBalemtf  21nbr.  ©ef* 
felius , ftrancifcuä  ©wertiuö , Sol),  ^eurjtuö , 2lnt.  ©anberuä. 

Unter  ben  (jngelänbern : 3ob.  ^3itfeuö,  Sfcboma*  ^ore^ölount,  2(nf* 

2ßoob. 

Unter  ben  (Schweben : 3ob-  ©cbejfer. 

Unter  ben  ©ihnen : Sllbertuä  23artholinu$. 

2Bei(  bureb  bie  ordinairen  Seitunflen,  welche  auch  mit  ben  hoffen 
in  biefem  Seculo  ihren  Anfang  genommen,  man  bie  oorlauffenbe  2ßelt* 

JÖänbel  erfahren , unb  babureb  bie  civil-friflorie  fortfefcen  Fan , fo  finb  bie 
©elebtten  auch  barauf  bebaebt  gewefen,  wie  fie  in  feiten  oon  aflerljanb  neu; 
en  23ücbcrn  unb  anbern  jur  ©elcbrfamfeit  bienenben  (Sachen,  richtige 
Nachricht  aus  oielen  Sinbern  beFommett , unb  ihre  Arbeit  benenfelben  be* 

Fanbt  machen  möchten,  ©ie  ^ranfcofen  haben  bemnacb  gewifife  Epheme- 
rides,  ober  gelehrte  Nouvellen  monatlich  ju  publicirenangefangen,  weh 
cbem  anbere  Nationen  hierinnen  eifrig  nachgefolget.  ©er  erftc  unter  Den 
gran&ofen,  fo  Anno  1 66^.  ein  Journal  des  Sqavans  gefchrieben,  ift  ge* 
wefen  4beboPilIe  de  @aHo,  beflen  2ltbeit  ©allois,  €omier$,  Der  21bbt 
de  la  tKocque,  £oupin  unb  anbete  fortgefe&t.  3n  3talien  jtnb  bewach* 
maß  fajt  fo  oiele  Giornali  de  Letterati  heraus  Fommen , als  Academien 
gelehrter  £eute  bafelbfh  3n  ^eutfchlanb  hat  Otto  5D?encfe  bie  Aäa  Eru- 
ditorum  jugeipjig  Anno  1682.  ju  ediren  angefangen,  welche  auch  noch 
fortgefe&t  werben.  $lnberet  Dieter  bergleichen  ©chrijften  ju  gefchweigen. 

In,  ^heil»  m m m m m m ©a* 
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Das  VI.  Capifcl. 

Son  bcnfymten  Philologis  unb  Huinaniften. 


3«  (Sprachen  fmD  *mar  an  jtcf)  fclbfl  fein  ©tucf  Der  tpabren  ©e* 
IcbrfamFeit , jeDocb  geben  fte  ein  febr  bicnlict>cö  CfßercFicug  ab/  Die* 
felbeju  erlernen,  Daljero  bat  ee  auch  niemals  an  Leuten  geman* 
gelt/  welche  fiel)  eiferig  auf  Die  (Sprachen  gelcget,  unD  Diefelben  excolirt 
haben  : 3tiögemein  roerDen  Die  (Sprachen  eingetbeilet  in  Die  borgen  - unD 
SlbenDlänDifcben.  ©ie  OflorgenlänDifcben  begreifen  Dornemlicb  in  (id> , 
Die  .£>ebräifcf)e,  CbalD^ifche,  (Sprifcbe,  Slrabifcbe,  0amaritanifcbc?c.  0pra* 
eben,  unD  in  Denfelben  haben  excelliret : ^)ie  23urtorfii,  Göttinger,  QJfeif* 

. fer,  (2ßafmuth/  £>pij,  £)anj,  <2Cagenfeii,  Jpacffpan,  23r;amus,  Qßalfonuö, 
£ub.  de  £)ieu,  JBartolocciuö,  (2ßilb.  SKobertbon/  3»1).  £eu$Dcniu$,  GDmun* 
DuS  Gaftelli,  ©oliuö,  3obuä  £uDo(fuö. 

*erübm.  Unter  öen  5lbenDlanDifcbcn  Sprachen  haben  fleh  auf  t>a$  ©rieebifebe 
t<?0Mn=  geleget  : ^beopbil.  @oliu$,  3acob  ^elleru*,  ©eorg  ^afor,  £aur.  9*1)^ 
iK^oficbhomannuö/  3ob.  Gafp.  ©uiceruS,  5D?attl>.  £)et>artuä,  $r.  Sßiger uä,  graf* 
Air*/10  mug  ©fl)01*0/  3°1)-  SeDerlinuä,  SuDoIpl).  dufter,  $$(.  9J?auffacu$, 
eirncb  23onai>enfura  23ulcanu$,  Slemtliuö  ^ortuei,  Gorn.  @d)reoe(iug,  ftriD.  ©pt» 
fielest,  burgiuä,  Sßernt).  Oftontfaucon,  du  grefne,  ©obfrieD  £>leariu$,  3ob.  Stlb. 
Sabriciuä. 

Stuf  Die  Sateinifcfce  : 3»1)*  Gapeliuä,  Slug.  33udjneruä,  Gafp.  ©ciop* 
piu*,  SRbeniu#,  ©cbmiDiuä,  (5Iiaö  -))utfcbiug,  d>nflopt>  SlrnoIDu*,  Slmoä 
Gomeniutf,  Qlorfhuä,  duftrefne,  Gellariuö,  [KuD.  ©ocfeniuei,  ftrancifcuä 
epra».  (^anctiuö,  £oratiuö  ^urfelinuö,  3ac.  €0?afeniuö/  SlnDr.  fKepber. 
stuf ric  Sluf  Die  ^eutfehe  : $?orboff.  Gbrifl.  ©rppbiu*,  SBoDicfer,  ©rofjge* 

aeutfepe.  bauer,  33obfe,  genannt  ^alanDcr. 


Stuftie 
fatfinl. 
fc t)t 


Stuf  tie 
J\rnnfe6# 

Pfcbe. 


Stuf  Die 


Stuf  Die  ftranf}6|lfd)e  : ^omap,  ^ucetierc/  SSaugcfatf,  benage,  Q3ou* 
bours,  33aljac,  SIblancourt,  ©emarraiä,  Dvicbelet,  unD  öiele  anDere,n>ie  Dann 
Feine  Nation  fid?  in  Diefctn  Seculo  mehr  befliffen  ihre  SWutter  * ©pracb 
auf  Das  böcbftc  ju  bringen,  als  Die  ftranfeofen. 

Stuf  Die  Gnglifcbe  : SfBalliftuS,  33oper,  GoleS  $ieflen,  2Eill.  SQBab 


fii'd)«  fff/  3amcö  4bon>el. 


ütbf. 
eoonj* 
fc!>e- 
SJpn  fe* 
wn  Cri- 
tici}. 


Stuf  Die  3*aluinifcbe  : GajMi,  QJeneront. 

Stuf  Die  ©panifdje  : S0?ateo  Slleman,  2lnt.  £>ubin. 
gerühmte  Critici  finD  geroefen  : 3ufto$  £ipfiu$,  Glaub.  ©almafiud. 
Jf.  Safaubonuö,  3c*nu^  ©ruteruS,  ^bomae  SReineftuö,  3fddfi*ö  ‘Sofiuö, 
Daniel  $ftic.  J^einftu^  3<>h.  51nDr.  33oftu$,  Slnt.  ^hpf««^  Gafp.  (Sciop* 

piu$/ 
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piu$,  ftrib.  ©plburgiu*/  ^rcinöf>emiuö,  ©ifeliuS,  3ob-  £arbuinu$,  3ob-s.xva. 
$rib.  unb  3ac.  ©ronooiuS,  ^erüoniuö , ©aöib  £6fd>cliuö,  36planbec» 

Cafp.  33artbiu$,  9?ic.  Ütichalfius,  3anuö  JKutgcrfluä,  30t).  *J>hil.  ^aräu* 
^anaquil  gaber,  3ob.  2Bouroeriu$. 

gerühmte  Oratores  : «D?e( d>.  3uniu$,  <333otffg.  £ciberuö,  ftrancifc. 
SKemonbuä,  0Wid[>.  OSirbunguS/  Cbritfopb  Weanber,  3ob-  £ub.  de  la  Cet* 

Öa,  Cafp.  33arläu$,  ftamianuä  ©traba,  iKomuluö  2lmafäu$,  (Erpciuö  <J3u= 
teanuä,  ©an.  SSerulauö,  ©an.  Jg>einfiuö,  ^Sov^orniuö,  3ob.  ^reinßbemiu<ff 
M.  SSerneggevuä/  ^etrues,  3<>b-  sl>erpinianuö,  3anu$  SRiciuö  (Jtptbräu^ 

3ac.  $iafeniu$,  fterrariuö,  Slug.  33uc&neru$,  ©igiöm.  2auvminu$ , ©na* 
nuel  ^befauruö/  $etr.  £unäu$,  $b-  SanftuS,  P.  ©richomuö,  2lnt.  £0?aria 
©atoiniuö/  P.  ^>oirec,  9?ic.  SJ&ancinutb  3ofepbuö  3ubenciu$,  Monate.  33a« 
toniuö,  $lnt.  0D?alagoncUi,  Äiccbmaper,  ©churjfleifch,  &ul)tiiu6  ju  ©trag* 
bürg. 

gerühmte  Poeten : 

3n  Der  £ateinifd>en  (Sprach  : CommiriuS,  ©oufa,  ©rofiuö,  £uge* 
niu$,  £einfiu$,  3Ecnagiu$,  Soacb.  fteller,  ©arbieöiuS,  ©.  Sranciu^,  3a* 
nttf  33roucf[)u|lut*;  Safp.  33ar(äu$,  £erm.  £ugo,  3ac.  33alDc,  ftrib.  $aub* 
mannuS/  ©om.  33aubiuö,  3ol>.  öroenug. 

3n  Der  ©pamfeben  : ^intian,  SICtana,  Sßalej,  Sopej  de  Sßega,  Do» 

^etro  falberen. 

3n  bet  $ran&6fifchen  . «jjftalberbe,  ©ombeaub,  33aljac , SBoileau  , 

©amt  Slmant,  ©arajin,  ©carroni  Cbapclatn,  3ob*  23aptijta  Poliert# 
Corneille.  ^ 

tbec  3talii\ni|cf)en  : 35apti|ta  ©uarini,  Ciclflhmi  Uarini. 
ber  Cnglifchen  : $b.  2»ajug,  2irtburuö  SBSilfon. 
ber  ©anifd)?n  : ^rhornaö  £ingo. 

ber  ©ebroebifeben  : Carol.  ©pHenbiclni/  £ennrgiu$  Soreliu* : 

©aoib  £unb.  . . _ 

3n  ber  £ollänbifcben  : 3ac*  Catö,  Carl  t>.  tDlanocö. 

3n  bet  ^eutfeben  : £)pi&,  £ofmanmtoalöau,  Sobenftein,  ©rppbiuä, 
gjliiblpfort,  ^aümatm,  9teumeijtet,Slemming,  ^feberning,  3ob.  fKift  ©ig> 
munb  oon  33itcfen  u.  a.  m. 

Um  bie  3übifc&en  Antiquitäten  haben  (Ich  bemühet  ©fephanua  Wt* 
nochiuö/  ^etru$  Cunäu*,  Melchior  £epbecfer,  *!unbiutf,  3oh-  ©penceru* , 

$t>.  ©oobmiti/  «£)erm.  ^GBitfiuö. 

Um  bie  ©riechifchen  : 3ol>.  gaurenbergiu«,  3oh.  $Ieurftu$,  ©uil.  ^ 

OeBuö,  ^artinuö  ©cbeocfiiub  3ob-  ^otteruö/  3ac.  ©poniuS,  3oh» 

^Pfeijfetutt,  3«C‘  ©ronooiuö. 
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Um  bie  SRümifchen  : $(nt.  3;l)Pfiug,  Sanfeliuä,  3<>b.  Siam« 
pinuS,  3ol).  Ü\o(tnuö,  $b*  £>cmp|leru$ , Sllepanber  SDonati,  ftamianu* 
sWbinuä,  ßctaPiuP  ftalconeriuä,  SKaphael  ftabrettutf,  ^3cttuö  Siaconiug, 
3acob.  ©utberiug,  9Äich.  Slug.  de  la  Sbauffe,  £>ct.  fterrariuö,  ©ertoriu$ 
UrfatuP,  M.  ©metiuö,  SllbertuS  SKubeniuä,  henr.  9iorijui$,  3«>b.  ^>ctr. 
58elloriu$,  3ob.  ©.  Otdüiuö,  3ob-  Sßignolmö,  ftrancifcuö  JEIanchinutt,  be* 
fonberS  um  bic  ©riechifchen  unb  9\6mifchen  alte»  $?ünpen  : §reb.  Otte* 
Diobarbuti,  SaroluS  Q>atiniuö/  3ob-  SBaillant,  3:riflan,  üub.  ©apot,  2lbr. 
©orldus,  Caur.  23egcr,  Sjech.  ©panbetm,  3ac,  Oifeliutl,  Sobann  harbui* 
nuä,  SbifletiuS,  Slnbreaä  5)?orcUuö. 

QSortrefltcbe  ©chul*£eute,  fo  toegen  ihrer  guten  Methode  im  üebren 
«inen  unterblieben  SKubm  erworben,  ftnb  : Sbritian  3)auminuf5,  $arna* 
bius,  3ob.  2lmo$  Someniuö,  3ob.  SKheniuS,  3ob.  Sßruno,  Äelli,  ©cp« 
bolb,  Sbrtffian  2Beiffe,  ©obfr.  <23ocfetob,  3ob-  ©eorg  unb  3Inbr.  ‘2BiI* 
tfe,  ©am.  ‘JMtifcug,  Slnbreaö  unb  3ob-  3acob  ©tübel,  ©amuel  ©roffer , 
©ottfrieb  d^ofmann,  3ob-  Hübner,  Sbritian  3uncfer,  Philipp  ©rofjge* 
bauer,  3ot>.  !t>oppert,  Shrijt.  SellariuP,  ©amuel  5<*ber. 

Snblicb  fo  muffen  mit  auch  beP  gelehrten  ^rauemimmerS  gebenefen, 
fo  bie  21mal)(  bet  taufen  öermebret  haben , alä  ba  ftnb  : 3ulmna  9Üo* 
tella,  ©ufanna  huberta,  ©ouhere,  ©cuberp,  Slnna  ftabra  , j-0  t>en  q(( 
lehrten  £)acier  gebepratbet,  in  ^rantfreid).'  Slnna  'üDIaria  ©cburmdnnin, 
Cornelia  Q5of ta,  beä  berühmten  3°b*  Sßofjii  fochtet , in  hollanb ; 
©opbia  SlgneP  Sleonora,  ©räftn  pon  $ecf  len  bürg,  henrietta  Satbarina, 
BaronelTe  pon  $rjtfm,  fo  an  ben  geheimen  9Ratl)ö  * Diredor  in  Chur« 
©achfen,  ben  BarW  pon  ©eräborff,  permahlet  rnorben ; Sbritma^Kegi* 
na  Coren&in  pon  21bleräbelm  in  ^eutfchlanb-  Söcilia  J£)6g,  2(nna  Sa* 
iharina  ^ragh , Dorothea  Sngelbrecht#  in  3)änemarcf.  3n  Sngellanb 
unb  ©chtpcben  ftnb  bie  bepben  Königinnen  Slifabeth  unb  Sbritina  in- 
llar  omnium,  benen  auch  unter  ber  ©elebrfamfeit  nichts  nachgiebt,  3bro  je^t* 
regierenben  Kapferlichen  unb  Satholifchen  50?afeftät  Saroli  VI.  dltefle 
€rfj : herzogliche  Srau  ©chrocfter.  Item,  eine  ftranhofifebe  Dame , ge* 
bobrne  oon  Üvocheguilhen  , bie  permittibte  $rau  helena  @ihpOa  $)?ol* 
lerin,  in  Slltborff/  bc^  fürtrejflichen  Dod.  3ohann  Sbritfoph  ^2Bögenfeil« 
Tochter. 
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VII.  (Dtpitel. 

93on  «nbmt  ju  bei  £)i|?i'tie  bei  ©efc^rfamfeit  bie, 

nenben  (Sachen. 

S$l  Dem  XVII.  Seculo  fmb  folgende  Univerfit&en  geßifftet  wot* 
Den,  atö  Anno  1607.  ©ieffen  Don  £anDgraf  üuDwig  in  Reffen, 
Anno  1614.  ju  ©röningen  in  Der  ^rooinh  Der  bereinigten  9Jie-- 
berlanDcn  Diefeö  Samens.  Anno  161?.  ju  ^aberborn  oon  IBifchoff 
^beoDorico.  Anno  1621.  ju  Üvmteln,  oon  ©raf  (Jrnß  ju  (Scbaumburg. 
Anno  1623.  in  SlltDorff,  oon  Der  freien  Reichs  ^(StaDt  Nürnberg.  An, 
1631.  in  ©örpt,  oom  konig  ©ußaoo  Slbolpbo,  welche  Anno  1699.  nas 
her  Bernau  »erlegt  toorDen.  Anno  1635.  in  Utrecht,  pon  Den  (Staaten 
üon  £olIanD.  Anno  1640.  ju  21bo.in  SinnlanD,  pon  Der  Königin  £bri* 
ßina  in  (Schweben.  Anno  1648.  in  4öaDerwpcf.  Anno  i<j^.  in2)ui§.- 
bürg,  im  4berijogtbum  0eoe,  oon  ftriberich  S2Sill)elm  Dem  ©roffen,  0>ur* 
furflen  in  SBranbenburg.  Anno  i<56*.  in  kiel,  oon  Verbog  0>riflian  gjf- 
brechten,  in  £o(ffcni.  Anno  1668.  in  £unDen,  in  (Schonen,  oon  Dem  k6* 
tiig  in  (Schweben,  Carl  ©ußao.  Anno  1694.  in  £alle,  im  «fterbogtbutn 
SDtagbeburg,  oon  Dem  könig  in  ^teuften,  gribericb,  Damals  noch  Cbutfite 
ften  in  IBranDenburg. 

finö  auch  oerfchieDene  Dvitter  * Acadcmien,  als  ju  (foppenbagen , 
SHSolffenbüttel,  Berlin,  £ignih  ic.  üon  grofien  Herren  angelegt  toorDen , 
Wofelbß  jlch  StanDeä  * ^erfonen  in  allen  ^Ritterlichen  ^ijfenfchafften  unD 
Exercitii«  perfeftioniren  Fonnen. 

©roffe  Bibliothecken  haben  angerichtet,  ju  ^DBoIffenbüttcI  v&etfcog  2 tu« 
gußuö  ju  5®raunfchtocig  unD  Cüneburg.  3u  Q3erlin,  SriDerich  2GCi(f>efm , 
Cburffirß  ju  25ranbenburg.  3«  ©otba,  £e rfcog  (Jrnß,  Der  fromme.  3u 
SJBeimar,  £erljog  SBilbelm  ernjt.  3u  Meinungen,  £er&og  UberbarD. 
3u  3cih/  -Öerhog  Mauritius.  3«  ©ottorff,  oon  Verbog  3ob-  2lDolpb.  3u 
€eipjig,  oon  Dem  Ü\ath  Diefer  (Stabt.  £>ie  oortreflicbe  £eibclbergifche 
Bibliothec  iß  Anno  1622.  in  Die  Vaticanifche  Bibliothec  nach  [Rom, 
tüietoobl  Fautn  f>alben  tbeilä,  geFommen , weil  Seo  2UIatiu$  Diefelbe  nicht 
getreulich  eingepaeft , fonbern  manchen  fernen  Codicem  oerfchleubert  hat. 
£)ie  käpferlicbe  ju  <2Bien  bat  unter  Dem  gelehrten  köpfet  ?eopo(Do  febt  jus 
genommen,  £)ie  königliche  ftranfeofifche  ju  ^aris  iß  unter  Dem  känig 
tubroig  Dem  XIV.  auch  *u  ibver  QIollFommenbeit  gebieben.  £)ie  SBob; 
lejanifdbe  ju  Oyfott  iß  auch  in  biefem  Seculo  Durch  Stoffe  Legata  ange* 
toachfen, 
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s.  xvil  gerühmte  Bibliothecarii  finD : ©öbr.  IftaubduS , £uca$  £olflemiu$, 
©chelfrröb.  ^ctruS  £ambcciu$ , 2lntoniuS  SD?ag[jabccfuö , 3önu$  @CU((. 
ru$,  Paulus  €olomefiu$,  ^bornas  3ömefiu$ , Thomas  .fcwbe,  ^h»5 
möS©mith;  £öur.  2llepönbcr  Sacagnt,  ^etru$^ulu$33öfcba,  £>iiga 
SacobäuS,  £>ön.  Stoffel.  Shriftopb  £enrici,  ©ottlob  £rönfc,  3oj>.  33apf, 
deSftiro,  3u|Tu$$ontanini. 

3n  t>crfd?icDcticn  ßänbctn  unb  Königreichen  fint)  »icle  gelehrte  üeufe  in  ei* 
ne  oerttöuliche  ©efellfchöjft  getretten , unD  höben  mitgefammterJbönb,un& 
bereinigten  Kräfften , an  bem  SBaebStbum  unb  ber  ?iu$jierung  ber  <2Btffens 
fchafften  unb  ©pröchen,  nach  einet  gereiften  unter  fleh  beliebten  QÖerfaffuncv 
ÜU  arbeiten  fleh  bcfliflTen , welches  bortreffliche  beginnen  jtch  groffe  ^otenfa* 
ten  bergeftölt  gefallen  lajfen , baf?  fie  ihnen  befjwegen  allen  93orfchub  gethaft/ 
unb  fie  mit  bielen  ^tibilegien , SQoriügen  unb  Jrepheiten  begnabiget.  £)ic 
3talidner  höben  hierinnen  ben2lnfang  gemöcht,  unb  wimmelt  unb  grübelt, 
fo  ju  fugen,  in  benen  2Belfchen  ©täbfen  unb  ^robinhen  aUeö  boller  fogenann» 
ten  Acadcmien , fo  ftch  burch  befonbere  Atomen  boneinanber  unterfcheiben, 
unb  beren  meifte$2Jbfehen  auf  bie  35eforberung  ber  £iebli$feit  ihrer  £anbefc 
©prache  gerichtet ; in  QJencbig  ftnb  bic  Incogniti , beren  Urheber  ber  bor* 
treffliche  3ol>.  Srancifcus  Üorebano.  ©ie  höben  $u  ihrem  ©innbilb  ben 
ftlufj  Nilum,  mit  ber  33epfchrifft : Incognito  e par  noto:  UnbeFanbt, 
unb  hoch  beFönbt.  ferner  bie  Filaleuterii , Die  Peregrini , Die  Academici 
della  notte,  Dielnltaurabili , bie  Academia  Venatorum,  Die  Academia 
hiftorico-theologica , bie  Societas  Panftetica , bie  Societas  argonauta- 
rum  geographica , welche  ju  ihrem  (Jnbjwecf  bie  <25erbefferung  ber  £anD* 
^hörten  unb  bie  £rb=unb  Rimmels  Kugel  höt , unb  ifi  ihr  J&aupt  QSincen* 
tiuS  ©oronelli.  3n  ^>öbuö  finb  bie  Immaturi,  Anheliti,  Afpiranti, 
Inflammati,  Orditi,  Seraphici , Conftanti,  Ricovrati,  ju  ^icenüabie 
Refiorati,  juQJeronö  bie  Olympici  Temperati,  Infenfati,  &c.ju%rcf> 
ciö  bie  Qcculti  Erranti,  ju  ^rreoifo  bieErrantes  &c.  *u  SKom  finb  berühmt 
bie  Lyncei,  Humorilfcc,  Infoecundi,  Arcadi,  autonomen  bie  Sitien- 
tes,  ju$loren&  bie  Academia  Florentina,  Apathilte,  bic  Academia  del- 
la Crul'ca , it.  del.  Cimento,  welcher  (entere  fich  öuf  Experimenta  phyfi- 
ca  unb  mathematica  leget.  ©iena  bie  Intronati,  ju  ^örma  bie  In- 
nominati,  &c. 

©ieftrönfcofen  höben  es  benen  3faliänem  nac&getbön,unb  höben  öornehnv 
lieh  3N)uönu$  unb  bie  ^ateani  ju  begleichen  gelehrten  ©efeüfcbafft  ©elegen* 
beit  geaeben.  Anno  1635.  fiiflfteteber  Carbinal  VUQelifu,  unter  be$  König« 
Protection,  bie  Academie  Franqoife,  ju  SSeförberung  Der OieinigFeit  Der 
Sranhofifchen  ©prache,  beren  2tuf!ommen  unb  Einrichtung  Paulus  ^elif 
fon  befchrieben.  Anno  1653.  würbe  bie  Academia  inlcriptionum  & Nu- 
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mifmatum  gleichfalls  unter  Der  königlichen  Autorität  atifgerichtct,  unDs.  xvir. 
Anno  ie<?6.  Die  kmigliche  Societät  Der  V3iflenfchafften , jo  Die  Phylic, 
Mathematic  unD  Chimie  exeoliret , Deren  #iflorp  3oh«  33aptifla  du 
Daniel  unD  ftonfenelle  ans  £iecf)t  geflellet. 

3n  (JngellanD  hat  Dodt.  SSBildf infon  ju  Ojrfort , unter  Den  Trommel« 

Iifd>cn  ^rublen , eine  wöchentliche  3ufammenEunfft  gelehrter  Seute  angeflel* 
let,  welche  von  verfchiebenen  SBifienfcbafften  UtiterreDung  mit  einanDer  ge* 
pflogen , woraus  nach  öer  Surutffunfft  könig  SarlS  Des  JI.  Die  königliche 
€nglifcbc  ©efellfchaftt  Anno  1663.  erroachfen,  Derer  Vorgefel>ter3wecf  ifl, 

Die  verborgene  ©chcimnüfie  Der  Statur  ju  erforflhen.  3h«  *&iflorie  hat  ^hoj 
mas  @perat  befchrieben. 

3n  ^eutfchlanD  warb  Anno  i<fi7.  ju  Voepmar,  auf  £afpat  deutle* 
bens  Vorfdflag,  *u  beflerer  Ausarbeitung  Der  ^eutfehen  Sprache,  Die 

frucht  bringenDe  ©efeDfchafft  geflifftet,  unD  ju  Deren  erflem  über  ;£aupt 
ürfl  2uDwig  von  Inhalt  angenommen.  SDaS  ©efellfchaffts^eichen  war 
ein  .^alm^aum,  mit  Den  23cp  2Borten : Alles  au  ^iupen;  baberofleauch 
Den  tarnen  Des  ©urchleuchtigen  ^alm-ßrbens  befommen.  (Es  würbe 
aud)  eingeführet,  Da§  ein  jebeS  ©lieb  einen  befonDern  ^eutflhen  tarnen  an* 
nehmen  unD  führen  mufle:  Als  Der  SftehrenDe,  Sftupbare,  Vielgecrönte. 

£)as  VSachSthum  Diefer  ©efellfchafft  war  auch  fo  arofl , Dafj  man  Anno 
161%  bi§  1662.789-  SD?it-'@lieDer,  unb  unter  Denfelben  einen  könig,  netn* 
lieh  Carl,  ©uflav von  (Schieben,  Drep  (Epurfürflen , als  einen  von  (Sach* 
fen,  unD  jwepvon$ranbenburg,  49.  .fterfcoge,  vier  Burggrafen , jepen 
fanb^Örafen , acht  $falh*©rafen , neunten  $ürflen , fedfljig  ©rafen, 

3f.  ftrepberrn,  unD  fedpshunbert  oon  Abel , ©eleprteunD  anDere  vornehme 
bürgerliche  Qöerfonen , fleh  befunDen  haben.  (Es  ifl  aber  Derfelbige  mit  fei* 
nem  Dritten  Ober-  Jfraupf , Jjberbog  Auguflo  von  ©achfen,  unD  Admini- 
\ ftratore  DcS  (Erp  ©tiffts  99?agDeburg , Anno  1680.  verlofcpen,  unD  flnD 
Diejur  ©cfellfchafft  gehörige  Afta,  ©iepel,  unD  Dergleichen/  Dem£och* 
fürfllid)en  £aufe  ©aepfen  VSepmar  juruef  gegeben  worDen/  allwo  felbi* 
ge  im  Archiv  verwahret  werben. 

(Ein  gleiches  Abfeben  auf  Die  Vermehrung  Der  ^eutfepen  £reue,  unD 
auf  bas  VSacbsrbum  unferer  Butter  * (Sprache  / im  üefen,  Sieben  unD 
(Schreiben,  hat  auch  ©eorg  ^bih'PP4i)arSDörffer,  mit  Siebung  3obamt 
klaiiju  Nürnberg,  Den  gecronten  Blumen £)rben  an  Der^egnip  Anno 
1642.  angefangen,  beflen  erfleä  (SinnbilD  war , Die  fleben  * fache  9\opP 
9>feiffe4)>anp,  mit  Der  Q3epfchrifft:  Melos  confpirant  finguli  in  unum  : 
ober  AUju  einem  $bon  einflimmenbe,  welches  bcrnachmafS  verwecpfelt, 
unD  Die  Cranadillo  ober  ^aflionS  33lume  angenommen  worben,  mit  Der 
Uberflhrifft : Divini  Seena  Amoris,  ober  DaS  £epDenS*SürbilD  unferS 
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noo gleEenbe<  (Capltel^  t>e>H  gelehrten  getiten: 

XVli.  Erbeten.  2Bann  jcmanb  in  Dicfc  ©cfellfcbafTt  aufgenommen  wirb , f» 
roirD  ibme  non  Dem  Praefide  ein  fclb|t  beliebtet  Ritten  ‘iftame,  unD  eine 
gemiffe  23lumc , fo  aud)  bepöe  in  ein  roeiffeS  33anD  eingejlitfet , jugeeignet. 
£>ic  nal>e  an  Det  ^egnifc  roobnenbe  OibcnS  ©lieber  fommen  im  3abr  jutn 
wenigjlen  einmal,  entroeDer  in  Dem  ju  ÄrafftSbof  woblangclcgten  5rr  ©ae 
ten , oDerfonften  an  einem  bequemen  Ort/  jufammen,  um  Die  ^ngelegem 
feiten  Det  ©cfeUfcbaift , untet  Det  Diredion  Des  Prxfidis , ju  erwägen. 

Anno  1681.  warDöon  Dem  glorrotirDig|tcn  Zapfet  £copolDo  Daß  Durch 
D.  Johann  Laurent.  93aufd;en,  unD  D.  3ol>.  Michael  ftebr  errichtete 
Collegium  naturx  curioforum , oDet  Academia  Leopoldina , in  £äp; 
ferlichen  Schub  genommen , Deren  9)?it;  ©lieber  Dem  Erfänntnü§  Det  natur* 
lieben  S)inge , unD  Det  beilfamen  $(c^ncp  Sx'unft,  Durch  Piele  ^M)Pficaiefcf>^ 
25otanifc&e,  Ebflniifcbe  Slnmercfungcn , aufjubelffen , (ich  bemühen,  unD 
Die  tarnen  Derer  alten  berühmten  Medicorum  annebmen.  S)cS  Collegii 
Symbolum  ftnb  Die  SBorte : Nunquam  otiofus , unD  ftnD  t>on  Denen  ge; 
lehrten  unD  curieufen  Obfervationibus  febon  einige  Decurien  publiciret. 

3br  SJufnebmen  bat  ©eorg  <2BoIffgang  21oeDe(,  unD  Michael  löenv 
barb  Q3alentini  betrieben. 

S)aS  Collegium  Imperiale  Hiltoricum  jft  pon  ©)tiflian  ftrancifco  * 
fpaulint  in  QJorfchlag  Eommeit,  aber  niemals  jur  rechten  Slusfubrung  ge« 
bracht  worben. 

StieDrich  Der  I.  £onig  bon  ^teuften , bat  auch  Anno  1700.  in  Berlin 
«ine  ju  mehrerer  Slufnabm  Des  gefammten  gelehrten  2BefenS  abjielenDe 
©efellfchafft  geflifftet,  welche  aud)  Anno  1710.  jur  völligen  Einrichtung 
geDieben.  £)aS  SinnbilD  Derfelben  ift  ein  gegen  Das  Sfern-23ifD  Des  bimm; 
lifchen  Slblers  fleh  auffchwingenDer  2lDler , mit  Dem  Spruch : Cognata  ad 
fldera  tendit. 

3nÄiel  tfl  Die  Societas  ferutantium,  fo^ob.  25urcarb.  Sflajum,  unb 
in  £elmfiäDt  Die  Societas  conantium,  fo  Eornelium  ©ietrich  Äochen 
jum  Urheber  höben,  befanDt. 

3n  Schweben,  juUpfal,  bat  Ä6nig  Earoluö  XI.  Anno  1688.  ein 
Collegium  Antiquitatum  oon  grunDgelebrten  Leuten  angeorDnct,  welche 
Die  mitterndchtifchen  Sprachen  unD  inldnDifche  Slltertbümet  mit  möglich; 
(lern  gieif  unterfuchen  unD  mit  ihren  Slnmertfungen  erläutern  müjfen. 
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Idfluj},  6 

«ladben,  6«.  r9*.  198.  104.  f sS 
Jflbaffi,  ©rinft  pon  Siebenbürgen , *0. 
ji.  15a 

Sibbad,  Sc&ach  II.  £dnig  in  ©erfi«,  14a 
Abdication  be6  flimigd  j(t  $0^1«,  Hf 
von  älbefe,  47 
Stbrabam,  S«cH  ?n 
Slbrujjo,  78«.  954 

Üctynet  II.  Xüxaifatt  Äopfet  , 9 4a.  rin  blof. 
fer  ©drtner  ( 94?.  ftirbt,  94? 
m.  wirb  Xürcfifcter  ffapfer  an  feind 
©ruber«  ÜJluftapba  (tatt,  970.  bdlt  fri» 
nen  ginjug  in  gonftantinopel  ibid. 
IdtJet  Oie  Gatbolifcb«  (Jbrifren  in 
grcpbrit  bring«,  970.  für*  nach  fri« 
nrt  (Erhebung  bdlt  atlba  brr  Bene« 
tlanifebe  B'ailo  fein«  glnjug  bem 
©roi*  Jjperm  ju  gratuliren,  971.  ben 
Idgt  tr  prddjtig  empfang«,  971.  ift 
bemühet  mit  allen  Gbntflicben  $o« 
tentaten  ben  grieben  ju  ballen,  104z 
poti  Sicuna,  Don  3uan,  75? 

Sibba,  77} 

»bolpb  Sribtridj,  Jg>ert  $u  2Ke<f[enburg.0tre« 
üb,  ?s8-  166 

Slboipb,  3obann/  ^faifcgraf,  44.  *94 
»brianopel,  78» 

SibiP Seren,  Xartar.  Jj>an,  «8 
Slemiliud  fcltieri,  13t 
»etbtoptcn,  684 
Metna,  ©erg,  n* 

Stfrica,  14}-  14+  a84 
»gaba , 67}  • 


d’ÄgurtO,  Comte,  499 
«irt,  99.  224 
8lifen,  Stbmir.  8| 

Sllatd  , 1010 

pon  3tlban,  Verbog,  44a.  f jo 

Äibani , 914.  7Ä1 

Garbincl,  wirb  .jum^Jabll  em«Bet,tmh 
Glenund  XL  bwamfefc  69 6. 694 

Stlbaro , 769 

d’ äilbemarie,  Verbog , 84 
Stlbergergbera , 71 
Älbergotti,  ©raf,  7*1 
Sllbert , Obttft , 768 
Sttbignano,  779 
SUbuquerque,  40.  ioi» 

Sllcantara,  71 
SUcafur , 74 
«Icapbe,  ©eneral , 60 9 
pon  Sllceihe,  jj>er&ogm,  778 
Silbobranbini , 762 
»lefeib , ©raf,  614.  944 
Silemonbe,  Emirat,  940.  460 
älenteü,  1016 


Kleppo,  671 

Bleranbet  vH.  ®ab(l,  6.  (Jirbt,  ui 
ülejcanter  VIII.  connivirt  ben  gratifcofrit  , 


9 10.  revocirt  aber  enbiieb  allcfi  wie« 
ber , 9*1.  ftirbt,  91t 
Sileranber  ^etrotviQ,  pon  Jdmalof,  7°7 
SUeranbrfa , 127 

«lepiu«  «Dlithaloroifj,  (Ejaar , in-  i&m  macht 
ber  iRebeü  SRajin  viel  ju  febaff«  / 
1)7.  fiirbt,  282 

lUgier,  189*  196«  407.  499.  964.607.  68t* 

786.  901.  972.  1044 

3? nun  non  9Uie 
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Wl , 7*a 
SHIicantc  / 418 
iTSUwrr,  «tmiro!/  8J9 
ainarbm/  972 
«Der,  5I116  / io? 

SUlatl»/  General/  «ji.  68* 

ÄHaDfra;  73« 
a (legre , 93 « 

SUlmanj«/  1010 

81100/  239 

aipticnfu«,  £6nig  in  $ottuaaß , permdb»  fö 
mit  einer  tyrinljegtn  non  Siemourt , 
7«;.  rpelctje  aber  ßcb  halb  non  ibm 
febeibet  > 76.  unb  er  bat  tfönigreicb 
feinem  ©ruber  abtretten  mug  , 7 6. 
mirb  in  bie  3nful  Xercera  permie» 
fen  / 79.  fommt  roieber  in  ^ortugad/ 
233-  mtbt/  418 
»fen/  3nfnl/  99 
»tenbnfen;  197 
»terboebai  / 79 
»tierb  Sarb.  131 
aittird),  190  * 

Wtona,  ui.  989-  *33.  *49 
Slltfol  / 919 

t>on  9l!t>a,  ^erfcog/  712 

atoaret,  97* 

aip*©a(Ta/  i*.  20 

Stli>  / Regent  ju  Xnnit;  994 

»eetj,  41 

atnae,  102 

SImalia  Qofcpba,  ^nn^egitt  non  üftobena/  66 9 

St.  amant/  64 

amaicn/  5lug/  738 

Qlmberg/  920 

»mbotie,  730 

ambreoifle,  abmir.  460 

non  ambring , 161 

Smbrun  >931 

»merica,  ffj.  79-  271.  **»■  *84-  733.  741 

atnericanifcbe  Tropin$tB , 684 

ainrrflbntb , 1 102 

»on  amien4/  ©iftb.  387 

ammeröfort/  21 1.  216 

Brafterbam/  904 

amuratb/  *83 

anbaluffa,  73*-  934 

Bnbernaeb;  >98 

Snboufe,  101 1 

St.  Bnbrr,  21g.  297 

St.  anbre/  ©ifl*pff  m,  aia 


anecb/  9** 
anqota/  123 
d’anguien,  jjiertjog/  218 
anbalt  / 149 

anbänger  bet  3aceb  ©obmi  / 1089 
d’anjou/  £er$og,  380-  993*  *°°-  roirb  w# 
feinem  ©rog.  ©alter  öffentlich  jutn 
Äönig  ren  Spanien  erflätt , 601. 
nimmt  ben  Orbcn  bet  ©ülbcnei.©lief« 
fet  ebne  alle  Zeremonie  an/  602.  rri» 
fet  nadj  Spanien/  602.  roirb  tonal, 
len  Spamfeben  Gouverneurs  alt 
nig  erfennt  / 604.  unb  verlangt/  613. 
tttrb  üiim  Äönig  autgerujfen  , unb 
tpbilipput  V.getiennet/ 614.  befemmt 
bie  «nbere  Xocbter  bet  Verbogt  dm 
Saeopen  jur  ©emablin , 663.  fein 
abgefanbter  mug  »on  3?egcnfputg 
»peg , 696.  ibm  mirb  bat  Succcflions- 
SKecbt  in  granefreieb  torbebalten  r 
724-  reifet  nach  9Jlabrit,  730.  bte  &b> 
niglicbe  SBittib  mug  ben  tyaUaft  rau. 
men  / 731.  ollet  mat  ßrfferreubiftb 
geffnnt  mug  pon  üXabnt , 732.  ma» 
d>et  grpfle  ©erdnberung  in  b?r  Spa* 
nifdjen  Regierung,  732.  hält  feinen 
(Emjtua  in  bem  xönfglidjen  'Taiiaff; 
733-  feine  etffe  ä'ömqlicbc  ©erriet» 
tung , 733.  feine  ©ermdbiuiiq  mit 
®taria  Coiiofa  ©«brieflit/  Saooni» 
feber  iflrinbrgin,  mirb  öffentlich  pubfi» 
cirt/  733.  ibm  mirb  brr  9fitter . Ox* 
ben  bet  ©ülbenen  ©lieffit  jugeffellet/ 
733.  gebet  feiner  ©raut  entgegen  / 

Jj6.  gibt  ber  permiitibten  Königin  tu 
;olebo  eine  Viftte,  736.  tolljie|jft  bie 
Jbenratbtugiguieret,  736.  halten  bep« 
be  prächtigen  ginjug  in  ©arccömia/ 
736.  ibn.erfennen  bie  jfioDänber  tot 
ben  £önig  in  Spanien  / 796.  ibme 
gratulirt  bet  $abft  yir  Spantfcben 
Crone/  799.  bet  $ab(l  nimmt  pon 
ibm  ben  SReapolitanifcben  fetter  nitbt 
an  / 799.  feine  ©raut  lägt  ber^abff 
complimentiren  / 760.  mirb  non  ber 
Weptiblic  ©enebiq  por  einen  jfbnig  in 
Spanien  erfennt/  777.  ertbeilt  benen 
Spaniern  Privilegia  , 834.  refolvirt 
(icb  nacb  3talien  m geben,  839.  fei» 
ne  0emablin  gebt  über  Saragoffc 
nacb  ÜJtabrit,  836.  brr  tfrieg  wirb  in 
epanien  gegen  bie  aatjrten  erflärt/ 
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fl«,  an  ihn  gefällt  bie  £ulbigung 
oon  ben  ©rabanbifdjen  ©tdnbcn , 
8«).  ihn  lagt  bet  $abß  butcb  ben 
Carbinal  Barbarin!  complimentiren/ 
872.tt)om)ibec  fo  mol  berxdcfetl.Arn- 
bafladeur  a!«  bet  Carbinal  ©rtmanl 
proteftirten , 87?.  ec  Cractirt  feinen 
©cbrodber  öan$  (altfinnig  / 89t* 
fommt  nach  «Elaplanb  , unb  tnirb 
jtattlicb  empfangen,  89  t-  fommt  nach 
«Reapoli« , 89«*  b^lt  feinen  prddjti. 
gen  Sinjug  , 89s • Idgt  ß&  bafelbfl 
bulbigen  , 89«*  gebet  ton  bannen 
naeö  eioorno , 896.  feine  ©emablin 
gebet  ibm  big  gen  ©nabalarara  ent# 
gegen , 9*4-  macbet  ben  Äriegfl-Ope- 
rationen  einen  anfanq,  101a.  nimmt 
ben  Xitul  eine«  tfömg«  pon  «Dortu» 
aaH  an,  1012.  Idgt  ben  Stieg  gegen 
®ortugafl  erfldren,  101a.  erobert  So# 
ßelbrdnco,  $ortadegre,  gaftel  Daoib, 
«Dlontaloara,  unb  9Roroan,  101  j 

Unffam,  10«.  184 

Slnna  ßoupfe,  Äbnigin  in  ©panien  , 437 

Änna,  Bringefiin,  be<  oertriebenen  jfönig«  3a. 
cobi  II.  in  (Sngedanb  Xocbter,  oer. 
mdblt  mtt  ®rinb  ©eorg  ton  $dne. 
tnarcf,  jeuget  ben  $rin|  Söilbelm  , 
äetfcog  non  ©loceßer,  berßirbt,  621. 
flfr  (ommt  tur  «Regierung  nach  Äönig 
2Bilbelm«  tob,  844.  fommt  in«  fl}ar. 
lament , 84«.  ib«  ©rogmutb,  84«. 
ße  wirb  gecrönet,  84«.  gane,  ßuropa 
außer  gtancfteicb  erfennet  He  Pot  ei. 
ne  reajitmdgige  Befiberin  be«  Britan» 
nifeben  Xbton«  , 84«*  erfidrt  ben 
Jtrieg  , 846.  ba<  Parlament  in 
©cbottlanb  bat  einige  gRigoerßänb. 
nig,  84«.  ibr  ©emabi  $ttn(j  ©eorg  in 
2)dnemarrf  wirb  ©rog.abmiral,  840» 
• aliba  ro  erben  einige  Unruhen  unter, 
brueft,  919.  ße  bte  Äönigtn  Idgt  ei. 
ne  Amneftie  in  ©cbottlanb  publiei» 
ren,  959.  aliba  entfponne  ßcb  eine 
Confpimion  gegen  ibre  geheiligte 
®erfon  , 940.  bte  SWilifc  *u  SBaffer 
unb  Canb  tnirb  in  guten  ©tanb  ge. 
fe?t , 940.  bie  3bti<Kn  «obetn  bie 
3nfUI  ©uarbeloufe , 940-  contribui- 
ret  niel  ju  bet  neu.  gemachten  AI- 
liantz , 940.  unb  ju  ber  abfeiiefung 
be«  £r$  • jgxr&ogl  Carl*  , 941.  r«- 


commendieet  bie  tyortugießfebe,  ©a« 
popifdje  unb  tfömg«  Säroli  angele» 
genbeilen  im  ßjarlament,  941.  bal 
Parlament  in  3«lanb  befrdfftiget  bk 
Succcdion  pon  ©rog . Britannien  , 
941.  erobert  bie  5}eßung  ©ibraltar 
bureb  ben  «Dringen  non  £effen,2)arra. 
ßatt  , i«i).  bte  Confpiration  rtibfC 
ße  wirb  entbeeft  , 101 «.  rin  neue« 
Parlament  eröffnet  , 1017.  äönig 
&trl  fam  an,  unb  reigte  wieber  glöcf. 
lieb  ab,  1018.  ße  fei ( cf t Succurs  nach 
tßortugaH  , 1018.  Duc  de  SRarlebo# 
rougb  wirb  oon  tbr  unb  brra  ©tabt# 
IMagiftrat  reichlich  befdjrntft  , 1018. 
unb  ibm  bie  £enfchafft  ffitbßocf  al« 
ein  fieben  jugelegt,  1018.  ber  ©e. 
neral  «Roocf  wirb  naci  oodenbetet 
©cblacbt  bep  SRalaaga  gndbig  era# 
pfangen,  1019.  unterbricht  Da«  Com- 
mercium jmifchen  £odanb  uni 
granef  reich,  1027 
fflnone,  127 

Slnfelmu«  grancifcu«,  (Eburf.  ju  9Rapn|},  197 
pon  Slnfpacb  , üRarggraf  ®eorg  griberidb  / 
694.  71a.  807.  91« 

Slntibe« , 604.  77g 
Antiqua,  3mu(,  6) 

Slntou  ©üntber,  lebtet  ®raf  oon  Olbenburg, 4s 
J^erbog  oon  Cotbrmgen  , 49 
Äntonio , öbrtßcr  ber  5Rai?en,  142 
antroerpen,  219.  717.  864 
anii,  Gouverneur  in  Carolina,  «84 
anio,  6eo.  654 
aoßer,  Xbal,  1036 
apoiacbo«,  1043 
appclmann,  «29 
aroetudl,  82 1 
d’aprrmont  ,337 
aguabrda,  1034 
aquaoioa,  614 
aquila,  9«4 
oon  aqnilar,  ®raf,  iota 
araber  rcbeOireu  , «43 
Arabien,  671.  781 
«raigne,  41« 
aranjuej,  609 
arau , 926 
arama,  928 
artidottib,  'Urinb,  630 
arebinto , Sarbinal , 760 
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pon  Ärco i,  ©rat  / 757.  009.  864.  911.  91a, 
»88 

pon  Strco« , jgKt&og  / 754 
d'Sfixout/  406 
arbre«/  9) 

Brenbenj,  294 
därgik/  Marquis,  84 
d’ärta«/  Don  fcraanuel/  6ra 
ariejaga/  921 
armtntier«/  6}.  69 
Brmintantr  ©freit»  £änbeJ/  mx 
arnbeim,  218 
Ärnolb«  SRünßft , 90« 
arobrt/  7*-  74 
aronge«/  101a 
a tragen  ien/  796 
arroö/  99 


arratb/  99? 

arnereban,  167.  220.  408 
»on  SJrtagnan,  (Sr af  / 864 
artcnburg,  au 

artiüerie,  haben  in  ©c$rifften  befcbriebeit/  ut* 

artet«  / 99 

«rBbtim/  809 

a«op/  460 

SlfcbafFenbttrq , 19Ä 

afc&nberg/  ©nt.  184-  J9* 

d’9t«felb/  ®en.  9 jo 

aiia,  <984 

«FÄßego/  899 
tfafleutar  / 219 
afloo/  99°-  59  J-  «7*-  <79 
aßt/  961 
Bracan/  199 
atagunfl/  175 

8Ub/  6j.  69.  41g 

titbeißen  in  brat  XVII.  3a&tb»nb<tt/  io»i 
»tun»  919 

aifclone/  497.  «92.  804 
tf»PMnjr,  497-  7*5»  740»  79« 
aemnrt  / 95 
pon  atterOrrg/  Ö94 
pon  ÄufTag , 8og 

Slufßanb/  in  brr  »Stobt  Äacbrit  / ic«8 
Slugftmrg/  914 

Sütgfpnrgifcbe  ConfelEonJ-  Berwcmbte/  I9>«7 
auqft,  164 
au  o tril«,  278 

angußirf,  Jperßeq  fli  ©aebfrn/  40 
®rin$  een  Jpannoücr , 948 
Kbntg  in  Noblen  itnb  (Jburfnrß  oon  0<wb* 
fr»  tbul  einen  ©nfoR  in  $irfonb/  624 


emrnnrt  brn  £erbog  Poti  Curlcmb 
jnm  ©rnrral  » gelb  « 3eugmeißrt  / 
626.  befoinmt  Etiß  brn  König  in 
©cbmebrn  ju  befrirgm,  6j8.  tfami» 
ntrcf  lebolsfp  tpirb  feine  fron  reit» 
brr  reftituiri  / 698.  fudjt  tureb  eine 
9tatb««93erfammluna  Dir  Sfrpublit 
in  bm  Krieg  ;u  mifrben/  640.  macht 
mit  brm  2Rofcoroitifcben  (Ejaar jBrtrr 
folcbr  genaue  greunbfebafft , bag  ei« 
ptr  brm  anbern  febtetir,  big  in  bat 
lob  brpjußrbrn;  679.  676.  brn  toiB 
brr  König  in  ßcbmebrn  abaefefct  mifr 
f«/  749-  er  ccrßicbt  bie  JKepubliclii 
brn  Krieg  gegen  ©rbmebrn  in  brin. 

{;en , 291.  er  unb  brr  Sjaar  fommen 
n Siefen  jufamm«/  791.  triff)  eine 
Alliantz  mit  ibm , 792.  (ine 
Stoib«  » Söcrfammlung  , 792.  892. 
fe^t  einen  9teicb«*Xaq  in  Noblen/ 
792.  rcfolrirt  ßcb  bie Xeuifcbe  Xrup» 
prn  au«  brm  ßanbe  tu  febaffen,  299. 
Idffet  unterfcbfeblicbefianb . £dge  bat« 
ten  / 294-  überldßet  brm  Kopier  acht 
taufenb  Wann/  794.  brr  9tcicb«;Iag 
jerfcbldat  ßcb  / 892.  Söerglcicb  be« 
©apiebifeben  4>aufe« , 899.  rücft  in 
Noblen  epn , por  ibn  ertlart  ßcb  bie 
$oblnifcbe  Ärmer  , 894-  Äuqußui 
perlirrt  bie  ©ebiaebt  bep  ©inbfcboiP/ 
89  9-  retirirt  ßcb  nach  ffracau  / 89«* 
ju  ©enbomir  tpirb  ein  Sörrgieicb  auf« 
gerichtet  / 897-  gebet  nach  Preußen  , 
897-  Idßet  ben  granbößfd&en  Envoyd 
jj>eron  gefangen  nehmen  , 898-  unb 
am  Stbeln  an  benen  granßoHfcben 
©rdnßen  ipieber  in  grepbeit  ßellen , 
879-  feinem  6bur » Wringen  roirb  eine 
4>ofßatt  georbnet/  unb  nmb  ju  2)reg» 
ben  pon  brep  30ürtenöerqifcben  $rin» 
Sen  befuebt  / 826.  berußt  ein  groß# 
Concilium  nach  3Jtanenbnrq  , 945. 
perniebtiget  be«  Garbinal«  Unternep« 
men  , 949.  febreibt  einen  5Keid?««£ag 
nach  Dublin  au«,  947.  iptber  ben  ßcb 
einige  tyobimßbe  ©roße  feßen , 949. 
Will  ein  Concilium  Deputatorum  ex 
Falatinacibus  halten/  troteinbie^ob« 
len  nicht  tpiQigen/  gebet  übet  ^raean 
nach  ©aebfen  990.  Idßirt  ben^rinijen 
3acob  ©obie«fp  / unter  bem  XJor» 
»an % oJ<  ob  er  nach  brr  ©c^tmfcbm 
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(fron  trachtete,  arreftiren  unb  auf  bie 
'Stellung  $leiffrnburg  fr^rn/  famt  fei« 
uem  ©ruber  Gonftantin,  1001.  Idjffet 
beSwegen  ju  SHegenfpurq  Notification 
tbun , ioo2.  feine  £>offtutt  Derbrannt 
tu  $etrorot&,  Dabcp  brepjiig  tyerfonen 
ibr  Beben  elenbig  einbüffeten , iooa. 
ipm  fagen  bie  Confcoderirten  in  IJJob* 
len  ab , 1022.  laffet  bkrwiber  ju  Gra# 
tau  ein  Decret  auögeben , unb  erfld« 
rtt  fie  für  Stebeßen,  102}.  machet 
bie  ©erccbtiqfett  feiner  Gaefte  bnreb 
ein  Manifeft  bep  aßen  j£»6fen  be. 
fanbt,  102].  ein  Ibeil  ber  Confce- 
derirten  erwdblen  ben  SBopwoben 
ton  ty#fen  / ©taniälaum  Ceäjinefp  / 

• 102] * er/  ber  Ä&nig  Stuguftu*,  nimt 
Söarfcbau  enn/  102s.  gebet  nach  <Era- 
enu  in  bie  SEBinter . £luartier,  1026. 
ftbldgt  bie  ©ebroeben  bep  Siffa, 102«. 
gebet  incognito  ( ttnbefanbter  SSeifi) 
nach  ©aebfen,  1027.  ftbieft  im  9 Za* 
men  ©einer  unb  ber  SRepublic  ben 

• SBopwoben  ppn  Gulm  nach  OTofcau 
bie  AUiantz  auch  auf  bie  SXepublft 
tu  extendiren , 104} 

«uguftuÄburg , «2* 

P.  d’Sibiano/  ?ij 
«oignon,  61.  6 2.  ?otf 
d'&DtOa  / Don  «JJetro,  757 
d’Slumont/  SKarrftbaD,  6] 
d’Äurta,  33» 
d’Mutel,  ]]9 

d’Sluoetgne,  Urin*, 114.  5°?-  8od 
ton  ilpren , 71°  , 

Stplmer,  Vice-9lbmiral , 844 
ton  Sipton«/  Marquis , 78 

58. 

©aaben . ©aaben  / 29  • 

©aaben  in  ber  ©ebroeib,  yn.  8a? 

ton  ©aben,  ffapferl.  ©eneraMJientenant  , 80?. 

81».  814-  919-  990 
©abplonien/  67].  78» 

©abalab  / 70 

©dperifPber  Grapg,  696.  yoa 
©dpern  wirb  con  benen  ffapfetlicben  eingr« 
nommen/  98® 

ton  ©dpern,  Gburfärft , 70» 
ton  ©dpreutb,  Surft,  807 
ton  ©dpreutbl  Grb.$rinö,  807,  8«* 
©agbab/  67].  7$* 


©ager,  Milord,  J71 

©agnialufa,  324 

©agno,  Marquis,  1040 

©agnoi,  2])  1 

©apln,  8^8 

©abuä,  100.  iod.  249 

©aia,  967 

©ajonne,  602.  7:0 

©albafoi,  Marquis.  7)6 

©minier,  Jpand,  1094 

©anquert,  »bmir.  238 

Santam,  407.494 

©anjoDa,  364 

©ar,  ??.  ]8 

©arafan,  302 

©arajetb,  n 

©arbarini,  Gatbinal,  iji.  87a.  iojj 
de  ©acbeflertS,  Marquis,  72? 

©arbeufteur,  gran$6flfd;er  Minifter,  71? 
©areeflona,  736.  8u- 
©arfug , ©eneral . gelb . SRarfcbafl,  8*9 
Barriere  in  SRieberlanb  / 27* 

©ardbap , 1? 
öart,  3ob.  4« 7-  467 

©artbolbl,  ©ranbenburgifebet  Minißer,  59* 
Öafef,  164*  190*  8a? 
ffiaWiue,  'JJrinfc  ton  SWolbau , 1] 

§affa  ton  ©iliflria,  12a 
affee,  6j 
©affora,  ?4? 

©auern  erregen  in  Oefterreicb  einen  «ufllanb 
wegen  ber  SWiglon,  unb  werben  baib 
itieber  auf  einanbet  gejagt,  1071 
©aumeifter,  furtrefticbe,  u8r 
Baujen,  1002 
©apa , 934 
©eaufort,  62.  6?.  129 
©eaumont  , 390 
©eaupaume,  ?? 

ton  ©eauoiflierd,  jJ>er?og,  730.  73) 

©eebamp,  ?87 
©erfer,  1126 
©ebbur,  198 

bon  ©ebmar,  Marquis,  758-  863.  864 
©efort,  190 
©eil,  ei?? 

©einbeim,  8n 

©eira,  UroDinfe,  71.  1016 

©elebrung  bet  juben  wirb  gefischt,  aber  nicht 


erlangt  , n?8 

de  ©efleourt,  granböftfeber  Envoyd,  610 


©elem,  ©tabt,  7?9 
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©elgtnb/  ?n.  n7‘  «4. 817 
©rUefonb,  OTarftbaB,  39*-  4*f 
©eQrgarbe,  233 
©eflifnm/  804 
S5ca’3«lc  / ?6.  219 
©dfora/  78» 

tombom,  3(bmirnl/  71?.  74t 
©embucar, 144 
©encbetto  / 960 
©enebictutObcftbaUbf/  ago 
©eneDent,  78® 

©rnfdben/  >89 
ßtngaltt/  139 
©ennetbaja«,  97» 
ton  ©entkeim/  ®raf/ 160 
ton  8ma,  64i 
©erdao , Slbmtr.  41s 
©etgen  op  3om,  X39.  217.  301,  737 
im  e&Unifc^cn  / 198 
im  j£xnnegau , 220.  400 
©ergcnbetm , ©d)ipebifc&et  Minifter,  joao 
©erlin/  390.706820 
©een/  «3.  663.  711.  1004.  1010 
©trnborff , ©eneral « SJinJor  ,634 
©etnbotb  ton  2Ralingrot/  3 
©rciifcarb  t>on  föaltn,  ©ifc&.  ju  3Kün(lcr,  6. 124 
ßernau/  176 

ton  ©errp,  £trfcog,  60a.  728-  7J® 

©trftflo/  666.  88s 

ton  ©trroicf , £er$og/  446.  451.  463.  864. 

too8.  1016 
©<fanqon,  64.  au 
©cfcarw,  768 

©rfermeni  ,297  Ä _ 

©eftdnbigtelt  btret  ffbriflon  in  3apan , 1034 

©etenbe  Ätnber  in  ©c&Iefien/  uog 

©etbiebxm/  ©taf  / 1007 

©etblcm  / 843 

©etfort/  169 

©Etbtin«;  33-  »M 

©ftfiut/  IIOO 

©dfcb.  371 

©etfaftKi/  371 

©ettnU/  aio 

de  9(UJonf  Marquis,  7SJ 
©eprot/  7a 
©ialocetfieu  / 1 17.  233 
Sßianco/  767 
©ibeteufc/  818.  98» 

ton  ©ibera#  , jtapfttf.  ©eneral « Jelb  * 2Jlnr« 
fcbaQ . fiicutcnant  / 807 
©ibliotb«*tn,  1197 


©Ibafioö/  3« 

©iboniffa/  730 
ton  ©ilnu , ioj 
©ilefdb/  154 
©ilebulgetit , 143 
©incbe,  63.  213.  27| 

ton  ©inber,  SReic&g . j£>of . 9fat& , 697.  7« 
©tnbföoit/  820.  833 
©innen , 1138 

©ircfenfdb/  288-  293, 334.  38g 
©frün,  743.  747-  731 
©irjen,  946 
©ifcoja  # 333 
©iftbroeilcr , 81? 

©itfc& , 42.  30.  203.  288-  3Ä3 
©ifjtbtimer,  etliche  gatboltföe  fommen  11 
bi«  Soangelifc&e  , 1034 
de  ©(ainbifle  / Marquis , 997 
©Inmont/  796 
©krfing,  100 
©lorf  / 1 103 
©loefjid/  239 

de  ©loi$/  Mademoifelle , 68 

©lumenberg/  ejaarifatt  Obrilkr/  63  t 

©occalini,  719 

©obegraoe , 214 

©oben«  Qtt,  33t 

©icfdbeim  , 168 

©örfeln,  634 

©bbme,  3acob,  1083.  befltn  SfnWnaer,  10*3 

©6^men , 9. 207.  289.  977.  97i 

©oetiui , 92 

©obam,  ©ener.  194 

©0  nt,  437 

©0  $burgrr.3oH / 709 

©0  ogna»  761 

©ommel , 212.  «16 

©ona/  683 

©onb«/  301 

©onsfano/  666 

©onn/  138.  33® 

©onnet/  978 
©on^eleoit/  734 
©ord/  212. 301 

ton©orgia/  Carbinal/  612.  633.  732 
©orgoforte,  774.  88 u 888 
©crldob,  124.  160.  260 
©ornboim , 100. 106.  201 
©orpftbene«/  113.  662 
©oft/  301 
©oftga  / 319.  3 6t 
©ofnttn,  324.  366 

Bo. 
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Botanici,  tfrÄuter.  ©erfMnbigt  / 1171 

©oucfcain  1 2i) 

©oufleuf,  ))o.  41$.  758.  8«4-  9<» 
SBouiüon,  204.  2)1 

garbinal/  fei.  605.  648-  655 
©oulognt,  $9 
©ouqiia»/  Obrift/  )44 
©ouquamerä  , 424 
»on  ©otirbon , £erfcog/  729 
jgjrrQogin  / 604 

©ourbonifcfceS  j£>au(j/  6 17.  666 
©outbotirg,  $).  $$ 

©outbeaut/  221.  22).  724 
SBourfl,  724 
de  56ourgogne  / 419 
de  ©ourignon/ $intonlrtt</£<brt/  10*9 
©ournmue,  ©rn.  i$i.  i$7.  166.  427 
55ourt>a!aid , $96 
©otöfao  / 1$.  »9*  4)1 
3änfletf  161 
SöpijoTo/  77» 

©rnbanb  1 72s.  ^s6.  8 66. 1029 
©aidoro,  2 s 7 « 

©rabd/  ©rn.  )4 
©raganja/  617 

©rancaccio,  Gouverneur  in  Gabif/  8J7 
©ranben,  ©rn.  640  _ . 

»an  ©ranbenbnrg , fburfutfl  3*ibtri<$  ÜBtl* 

btlni/  590.  704 

»on  ©ronbenbiira , €bur . $rin$/  646 
fftarcf  * ©ronbrnbutg , 170.17$ 

©ranbrrid/  89 
©ranfotuan  / )2$ 

©rofilitn , 104$ 

©ranfctwdg  , )$.  49.  ao$ 
fiüneburg , 49 
6tabt/  i$o 

©trcfling/  Stiberi*,  1104 
©reba/  90.  i$9.  «46 
»rebtfatt/  <5)7-  749 
©reqtnfc/  9*6 
©refdz  6)4 

©rnnnt/  )8.  18  j.  646.  7$o 

a,  177.  184.  20$ 
bt/  99.  »77 

©rennet , Obriflrt/  700 
©tefda/  776.  10)8 
©rdl/  $99 
©rrtagne,  8)1.  1009 
©reteoil  / 7>4 
©rdfc&ndbft , 8$9 
©rdt«/  ))o 
de  ©«»0/  79 


©rtnort  / 16c  . 

S8re»fad)  1 169.  190. 420,  $6$.  704.  92s 
9Jeu . ©rei)fa($ , 814 
©riancon/  $)2 
©riel/  241 

©ner  9bian  3Rarja , 67) 

©rigitta,  Fort,  $)2 
©rinnf  2$ 

de  ©rtm>iBier<  / 22$ 

©tiggan  / 182.  8o$ 

©tot  / )44-  162 
la  ©rofle/  180.  189 
©roton,  Xfcomaä/  109$ 

©roronifien/  m$ 

©rucbfaJ/  172.  ))o 
©tügg t,  402.  9$2 
©rülmaott/  $)i 
©rülW/  186 

©riiflcl/  409.  414.  491*  «05.  7J7*  Ml  9S* 

©rut/  5Iu§/  4SI 

©tjcifit/  114 

©uccrtttni/  716 

©ud>bo!$/  180 

©ubiani/  298.  )o2.  )6i 

©ubjiacf/  7« 

©uenretir»/  608.  7)) 

©uggia  / 90 

©Moniouani/  SWarggraf,  76) 

©urba/  72 
©urgoi/  7)2 
©uraunb , 64.  )8) 

»on  ©urgunb  , JExrfcog/  $9^  tfoo.  602, 72g. 
86$ 

©urgunbifcbrr  ®tani  696.  710 
©nrqunbifcfc«  Crapfj  .Srupp«/  710 
©uri#  / 1$$.  209 

©nntyföe  Jpdubel  Degen  bei  Lapidis  Philo. 

fophorum,  10$  9 
©urtang/  160 
©llflfcttO/  880 
©ufiroeiln:,  187 
©utfdjin  ; ) 19 
©uttlcr / Obriflft/  Sii 
©urtebubt  / 177 
©uiiat/  )7» 

<£. 

ffabeca  de  ©ibofi/  7$ 

Cabul/  1)8 

de  Sabat  / Marquis,  614 
CflDiJe  86,  $99.  6it,  719,  72|.  7)$ 
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GAetfegen,  Äbtnir.  83* 

GAiabortA,  732 
Galair , 41$.  466 
Galamata  , ?i6 
Galebonia,  620 

GAlenber  , neu  > SBetbefiertet  wirb  .attgenom» 
men , 1107 
GAlifg,  91 
Gallterer  ,331.  812 
Galo  / 22.  297 
Galognar,  1010 
GaIo««,  )i2 
Goleau;  924 
Gnloifatio,  1039 
Galoo  / 224 

Gr$»©if($off , 421 
GAmbrap,  187*  227.  609 
Gambreton,  4»7 
Gambribae/  447 
Gamintea»  294.  237.  63g.  642 
Gammartben  / Vice-9lbmtral,  844 
GAmmer»0etigtju©ptpeT,  166. 329 
Gamniin , 166 
Gampagna,  9*4 
GamponeOa/  1038 
GAmpen,  239 
GamptbedO/  88z 
GampiOo/  1016 
Ganaba,  883 

de  Ganaleä/  Marquis,  6oj.  610 
Gananor,  138 
GAnbiA,  63. 128. 130 
3teu.  GAnbiA,  128 
Ganea  , 128. 322 
Sancto  , 769.  881 
Ganina;  321 
GanifgO/  28.  313»  *°°» 

Canon,  331 
Ganßabt,  747 
GantanebA/  74 
Gantecrop,  179 
Gantemir  / 673 
Gnpo  de  Ö-UierT , 390 
Gapo  SJtegro,  683 
Gapo  Sterbe,  84 
Goporia,  943 
Gapormar,  312 
Gappel,  809 
Gaprafa,  649 
Gaprtara,  164. 189 

GatAbufa,  124.  321  , 

G*rp«iolo,  87» 


Garaffa,  ftärß,  780 
GaranfebcP,  372 
Garcbba,  180 
Garelen,  96 
Carignan,  778 

GArl,  Grij.$erfeog  in  Oeßerreig,  379 
Cubroig , Gburfurß  in  ber  $fal&,  702 
GAtlOtPiQ,  3 A4 
@en.  623.  639 
Gatläburg,  178 
Garldcron,  4A8 
Garl« baren , 230 
Garoli,  @raf,  929 
Garolina,  684 
Gar I (lein,  232 
Garmagnola,  330 
Garnata,  3*0 

GaroluS  n.  £6nig  in  ©panien  , wirb  gebet« 
ren  172.  gecrönt,  233.  permdbltffg 
mit  9Harta  Coupfe,  ber  j&ersogr  pon 
Orleans  Xogter,  234.  roelge  (liebt, 
427.  nermdblt  ßg  jum  anberti  mabl 

8tt  ber  SJleuburgifgen  33rinl}e§in 
larta  ?tnna,  427.  wirb  oon  ftranef« 
teig  unterfgieblig  befriegt  , 428* 
feine  §rau2Rutter  (lirbt,  413.  macht 
Triebe  mit  Srancfreig  ju  JKigwicf , 
434.  iß  pon  fglegter  Conftitution 
ber  Ceibl , welge  ©elegeigeit  gibt 
jnr  ©panifgen  Succeflions  - ©dg, 
574.  unb  Parrape-Iractat , 37,-.  3n* 
palt  feiner  Jcßament#,  380.  will  per» 
l'artage-  Xractat  nigtr  b&ren,  610. 
788.  Idßet  bie  Äbniglige  ©drge  6ff* 
nen,  608.  ßirbt,  613.  erße  ©orge 
ber  Interims,  ( jroifgen  Regierung) 
613.  fein  ©egrdbniß  im  Efcuriai, 
613 

GAtolur  II.  £dnig  Jn  GngeDanb,  84-  rermäblt 
(ig  mit  Gatbartna,  $rin$egin  pon 
©ortugall,  83.  magt  Alliantz  mit 
ßjortugall  unb  ben  ©eneral « ©taa« 
ten,  83.  betrüget  jpellanb,  8 6.  23g. 
tragt  Stiebe,  90.  ßirbt,  442 
Garolur  Gafpar,  Gburfurß  |u  Xrier,  9 
Gmanuef,  Jperboa  in  ©aoopen,  13 1 
j&rnncur  pon  wtetternig  , Gburfurß  ju 
9Rapn$,  203.  ßirbt,  207 
GAtolur  ©ußacu«,  Stbnig  in  ©gweben,  92. 
brtriegrt  Noblen,  92.  aDiirt  ßg  mit 
Gbur>8rAtibenburg , 94.  fommt  ia 
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£eben«.©efabr  , '9?.  Wommt  mit 
bem  Kapfet  unb  ©dnemartf  ;u  feie, 
gen,  97.  treibet  bie  festem  au«  bem 
sBremifdjen  , 99-  erobert  gribericb«« 
Oebe  unb  »übnen,  100.  gebet  lioer 
ba«  m in  ©celanb , unb  belagert 
Soppenbagen,  100.  barauf  erfolget 
ber  »riebe  tu  9Fotbf<bilb  , 100.  wdb« 
ret  nict>t  lang  , unb  gebet  ber  Krieg 
auf«  neue  an/  10 1.  belagert  Soppen« 
bagen  tum  twepten  mal , bo$  ob« 
ne  ©aebbruef  , »eil  bie  £ondnbec 
jum  Succurs  bet  ©tabt  angelanget/ 
loa.  Idlfet  ben  jgiergog  oon  Surlanb 
gefangen  nehmen,  ioj.  nimmt  nac$ 
bet  Königin  SbriRinen  äbtrettung 
eon  bem  Xbrone  beten  ©teile  im 
©ebwebifeben  Dteicb  epn,  676.  finbet 

iroet)  Mangel  in  ©cbweben , 1.  bafi 
ein  Selb  oorbanben  , 2.  bag  bie 
©cbwebifite  Nation , fo  big  anbero 
difarmirt  gemefen , in  Feine  Confide- 
ration  ( öetradjtung)  rodre  gejogen 
worben,  676.  roeig  mebt  wen  er  be* 
Feiegen  foll , 676.  briebt  mit  Noblen, 
676.  unb  ©ranbenburg  677.  Rirbt, 

io«. 

Satolu«  XI.  König  in  ©ebroeben,  wirb  ge« 
bobten,  94-  wirb  Majorennis,  24?- 
wirb  »rieben«,  ©littler,  unb  mtfebt 
ftdb  babei)  in  ben  Krieg  , 246.  be» 
(ommt  mit  ©dnemarcf  oiel  tu  tbun , 
449.  (leget  in  eigener  SJerfon  beo  Sun» 
ben,  aso.  eermdblet  fid>  mit  bee 
©dnifebe»  $ringcgiu  Ulrica  gleono» 
ta,  2*j.  nimmt  bie  Redudtion  ber 
(Trott  .©fiter  oor  bie  f>anb , 469*  iR 
auf  einer  ©dren  . 3agb  in  dufferRec 
ßeben«  # ©efabr,  470.  ©ring  Sari 
XII.  wirb  ibm  gebobren  , 47°*  wirb 
Mediator  POm  Univerfal  - »rieben  , 
47«.  flirbt,  47«-  3eic$en  feint«  Xo» 
be«,  47»  _ 

XII.  König  in  Schweben  , wirb  ge« 
trönt,  471-  oerbeoratbet  feine  »rau 
©ebwefter  an  ben  £rrgog  oon  jj>ol« 
Rein.©ottorf,  471-  befame  mit  bem 
König  in  Noblen  tu  triegen  , 475. 
nimmt  (icb  ^olilein  wiber  ©dne. 
matef  an  , 47t.  gebet  mit  einer  2tr» 
mee  in  ©dnemarcf,  474-  ftbldgt  bm 
ejRofcomtter  eon  Slatog  weg  , 474« 
Ul.  Sbeil. 


wttb  oem  König  in  ©oble«  beFriegt/ 
624  gebet  uaber  ßicflanb , 628.  be« 
ftdtiget  bie  ßiegdnbifeben  »rcpbeiten, 
<529.  fcbldgt  bie  ÜRcfcowitifcbe  ?lr» 
mee , unb  erobert  ibr  gange«  ßager 
mit  Erlangung  be«  bertlitbden  ©teg«, 
6}o.  lanbet  mit  ffinff  taufenb  ©laut* 
in  Seelanb  an,  014  gegen  ibn  be» 
«füget  ber  Sjaar  bie  ©cRbaltung  be« 
»rieben« , 680.  unb  declaiiret  bo$ 
balb  barauf  ben  Krieg  wiber  ben  Kb» 
nig,  680.  fcbldgt  bie  SJlofcoroiter  eoe 
SRaroa  bwmeg  , 68«.  gebet  nabet 
©örpt  m bie  SBinter  »Ouartiere/ 
744.  nach  SRiga,  744-  jwifeben  ibm 
nnb  Noblen  wirb  eergebltcb  wegen 
eine«  »rieben«  tractirt , igi.  feget 
über  bie  ©una  unb  fcbldgt  bie  ©ob« 
len,  74*.  oerfolget  ben  ©ieg,  746. 
ftbldgt  bie  3Rofcowiter  an  benen  3n» 
germanldnbifcben  ©rdnbcn , 747.  an 
ibn  febirfet  bie  -Republic  ©oblen  ©rie« 
fe  unb  ©eputirte , 747.  erobert  bie 
©ünanumbtr»©cbangr,  748.  gebet 
in  Noblen  unb  nach  ßitbauen , 748. 
ibm  faüen  bie  ©tofcowiter  in  ßief» 
lanb,  749-  rücft  in  ßitbauen,  7*4. 
bilfft  benen  ©apiebern  wiber  ben  O» 
gin«fo , 7*4.  ber  0cJb*3Rangel  tbut 
jicb  beroor,  848/  bet  König  gebet  iit 
®oblen  , unb  fein  ©eneral . ©lajor 
©(blippenbacb  ifl  bem  Staat  mit  feU 
nrr  9trmee  nitbt  gemaebfen,  849.  let» 
bet  groffen  ©ebaben,  849.  er  Der  Kö» 
nig  in  Noblen  beleget  ibn  bee  ©tnb» 
febow,  8rr-  bie  ©einigen  »ieben  licfr 
butcb  ben  gewonnenen  Uberfujj  ei« 
ne  Kranrfbeit  tu  , 8*6.  gebet  nach 
SZBarfcbau,  8t7»  jwifeben  ibm  unb 
bem  König  in  'Dreufftn  fommt  bie 
AlKantz  tut  JXicbtigEeit,  92?.  bie  ©ei» 
nigeit  werben  eon  bem  Sjaar  tu 
SBaffer  unb  in  ßanb  gefcblagen,  94*< 
fein  ®eneral  » 9Jtafor  j£>orn  wirb 
ebenfaüö  gefcblagen , 941.  fein  K>» 
niglicbeö  ©eblog  wirb  wieber  gebauet/ 
944-  erobert  bie  ©tabt  Xborn,  unb 
macbet  bie  ©arnffen  tu  Krieg«  ©e« 
fangenen  , 949.  befeget  bie  ©tabt 
©tarienburg  nnb  Slbingen,  9*0.  Idf* 
fet  bie  ©einigen  bie  SBinter*  O nur» 
tiere  bejieben,  9*0.  bie  ©ebwebueben 
£>000  000  ötdn. 
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©tdnbe  bitten  fon  ^rieben  ju  madjen, 
1020.  fein  ©enera!  * 3Jlajor  ©djlip. 
penbacb  roirb  oon  ben  flJlofcoroitern 
gefdjlagen , ioao.  ®6rpt  unb  «Rarpa 
»erben  bem  Gjaar  ju  t^eil , 1020. 
#erfprie$t  benen  iDoblnifctjen  Confoe- 
derirten  baä  fianb  ju  neclaffen/  tpann 
fle  einen  anbern  jfbnig  mürben  er« 
»üblen  / 1023.  er  nimmt  Remberg 
epn, 1026.  tpirb  bep  Siffa  gcfcblagcn, 
1026 

Garolii*  Eubotticuä,  Gburfurff  ju  $fal&/4.  8 
farolua,  Gburfurff  ju  95fnf&  , ?io 
Garoluä,  jher^og  non  80t bringen/  49.  s8-  U7 
ber  jüngere,  grancifci  ©opn,  58.  «©. 
119 

Carpanetto/  10;  9 
forpi , 767 
Gartbagena;  418 
Gafal , 38s*  92z 
Gafalmaggiore,  88© 

Gafati,  826 

Gafcfcan,  47*  192.  *97.  109.929*  100* 

Cafcia,  994 

Gofetta,  779.  780 

Gaffano/  77a 

ftaffel , 187-  22 6 

Gaffoea,  339 

Gaftagnierc , 669 

de  Gaffanaga,  Marquis,  75a 

Gaffanoroifc,  595 

de  Gaffel . 2ReIc&or,  76 

Gaffel*  <Ruooo,  273.  919 

de  Gaffel « SRobrigo,  Marquis,  6) 

Gaffel « Xornefe,  $19 

Gaffelbalbo,  767 

von  Gaffelbarco , 665.  767 

Gaftelbranco , 1013. 

de  Gaffel  dos  9lio6,  Marquis,  600 

Goffel  .»  ©ioftebo  , 772 

pon  Gaffel! , ©raf,  807.  810.  981 

Gaffeüuccio , 780 

Caffelnau;  1010 

Gaftigiionc/  666.  765.  770 

Gaffiiten,  72 

Gaffro,  61.  127 

de  Gaffro,  Don  Je«!/  77 

Gaffrooeiro/  72 

Gatalonien,  64.  235.  427.  6oj.  732,  733 
Gatanea,  279 
GataniB,  114 

Gatfearnia  por  ^ortuaatl,  ss-  211 


Götbolifö«/  1049-  Wommen  Me  ßbetbanfy 
1069.  non  berfelben  tretten  etliche  ju 
benen  Goangelifc&en , 1073.  befom» 
men  groffe  grepbeit  in  Gngellanbr 

1109 

Gatinat  / 669.  699.  70a  725.  769.  770.  788* 
809.  809.  811.  81).  1011 
Gattaro  / 127 

Gaualier,  ein  ©etxnner;  1009 

Gerbaigne,  390 

Geret/  an 

Gerrto , 994 

Geri,  69a 

Gerigo,  128.  130 

Gefarini,  6s  1 

Geuta/  77.  2JJ.  41 1«  414«  «09-  6*2.  *>»• 
97a. 

GbablaH,  1034 
Gbalon , 812 
Gbam,  91a 
Gbambau  , 768 
Gbamberp , 529*  9 61.  10)4 
Chambre , 849 

ardente,  aas-  18} 

de  Reunions,  287.  181 
GbamiUarb,  596 
de  GbamtDQ,  3 so 

Gbamop,  gtanpbflfchet  »bgefanbter,  697.  704. 

790.  86s 
Champagne , 9s 2 
Gparanci,  380 
Gtirlemont,  383 

Gbarleiop,  63.  6s.  189.  213.  228.  410 
Gbarlotta  Glitabetba  , J^erpogb  pon  Orieanl 
anbere  ©emabUn,  729 
Gbarlotta  gdicitad  oon  £annoeer , 666 
Cbarnoc,  46s 

pon  Gbartre« , £erfcog,  729 
jS>rr6cgin,  989-  604 

Gbafaufa , 700 

Cbaeilo,  Obriff. Cieutenant/  809 
Chateau  Dauphin  , 529 
blanc  > 663 
€ baffe , 67 

Gbateaunenf,  granfcüffföer  Äbgefanblet / 66t 

Gbatelet , 796 

Gpattam,  89 

Gbaoigne,  s7 

Gbaumont,  386.  1040 

Gberbourg,  460 

Gberge,  granböffftftet  Envoyü , 70} 

G&ialapa,  916 

Gbiari/ 
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Gbiarf/  yoo.  77*»  iojs 
Gb'afano,  780 
Gbtefl,  769 

Gbiqi,  Marquis»  6.  7 5| 

Gbiitaflen,  84»  44» 

Gpinwo»  18s»  19° 

©rinfc,  191 
Gbinefer,  118 
Chirurgi » 1170 
Gbiuperli  ©affa,  ssi 
Gbiufa,  766.  96* 

Gblin,  s2° 

Gbmielin*f9,  91.  11*.  117 

de  S^oifeul  / Comte,  411 

Gbonob,  p| 

Gbowanöfp,  114»  *»7 

Gbcwm  ,2  sö  _ 

Gbnften,  fo  recht  Gbtiftlich  fleh  «uftefufett/  is 

9Jefaro  , 1048 
Götidian  Sluguft,  8 

Cubwig,  J&erfcog  ju  3eB/  is 
Gbrifiiania,  1022 
Gprifttan  • $rei§ , 6j6 
Gbtiflian* » £apen , 6j 4 
Gbnfiianu*  V.  Äömg  in  Bdnemarcf,  orbnet 
ben  Witt« . Orten  non  ©annenbrog, 
in.  (legt  wiberbie  Schweben,  247. 
will  ba*  Jper&ogtbum  ©chlefiwig  be» 
jwingen,  ab«  pergeblich/  47*»  (»kM# 
478 

Gbtifltanu*  Grneftu*,  SJlarggraf  ju  ©ranbeiw 
bürg  / 144 
Gbnftianburg,  47« 

Gbriflianopd , »so 

Gbnfhanftabt , 249. 

Gbriftina , Äftnigin 
ftirbt,  47» 

St.  Gbtiftopb/  ^nfu!  / 199»  847 
Chronologi»  1192 
Gburfurften , 645 
Gburlanb/  49° 

#on  GbutlanP,  J&erboa,  626 
Chymiitcn/  fo  b«übnrt  in  biefent  3a^unb«t/ 
1170 

Gibo  / Garbinal , 648-  6;o 

Giclut  / s»i 

Ginbta;  2p 

Gittorio,  fii 

Gioita . ©ecchia  / fia.  *Sf 

Giutab  , 1016 

Gldrbecf,  86; 

Giairment,  ;; 

Giartnion/  r*  4 


*si 

in  Schweben  t *♦»  107» 


Glaubia  gelirita* , 9»mifc&e  Stopferin  1 r8s 

Glaufenbura,  16.  22 

Giemen*  IX.  «JJabfl,  hieffe  fjultu*  3lPfpidUpfr 
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jörcfli/  93enetianifcbet  Procurator,  66© 

forgatfdj/  ©raf/  »?.  1009 

Aotmofa/  <17 

Fort  St.  SJrigitta/  91* 

legort/©rn.  674-  991 

Fort  £out6/  114-  8°9-  8*1 

Sortunatifcbe  Üjnful/  719 

gofcartni/  661 

de  gouriüe/  66.  157 

goiujuet/  97 

gourbiii/ garbinal/  911.  660.  869 
Chevalier,  89* 

P.  grailanb/  761 

Don  grancabillr/  Marquis,  614 

f randiimpnt/  902 
ranche  Comte,  64.  169.  186 
Srancifcu«  Albani/  447 

11.  jpcrijoq  oon  SNobcna,  997 
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grancfflru*/  G&riftppb/  4« 

91abafli , 46 

Ggou  oon  günlenbcrg , 147 
pon  granefenberg , 1187 
granrfentbal , 928 
ftrdncfifdxr  Grapg  / «99.  70a.  709 
granrffurt , 199.  697 

grancfreicb  / 10,  49.  99.  61.  68.  199.  187. 
199.  209.  217.  969.  979.  987.  991» 
999»  999»  696.  640.  642.  649.  69 J. 
664.  666,  667.  689.  688.  690.  694, 
709.  706.  7to.  714.  719 
graufeblifr&e  ©efanbifcbaffter,  699 

936lcfer , 609.  709.  797.  770.774.  814, 
914.  916 

St.  gremonb , 1097 
grtbbutq  in  ©reiggau/  8ij.  99* 
in  Ucptlanb/  8*9 
repftättel  / 29 
riebburg  in  ber  SSBtttetau,  19« 
riebebom , 1094 
rfebricbSburq , 692.  699 
iriebrid)S=0tabt/  69a 
ttrtebricbS»  Ort/  69 6 

griebericu«  «uguflu«,  Äbnig  in  ©obfen  , |6? 
griebetlcuä  Hubooicui , £erfcog  ju  3n>epbrit» 
rfm,  294 

griebericu«  SBilbelmu« , Gburfurfl  ju  ®raiu 
brnburq/  927 

griebericud  SBilbelmuS , £er$og  ju  9J?ccfltn. 
bürg , 979 

grieberictifl  V.  gburfürfl  ju  iDfafb,  94 
grirberieu*  Garolu«/  J^>cti}.  tu  SBörtenbcrn^c 
Srifbrricud  111.  Äbnig  in  ©dnemarcf , iunbi» 
act  btm  £6nig  in  ©ebmeben  btn 
Krieg  an  , tinb  triebet  §urucf  ge. 
trieben  , 99.  in  Goppenbagcn  90m 
Äonia  in  ©ebmtben  »um  jmecten 
mal  belagert/  102.  befommt  j&öiff 
pon  ben  ©tneral . €taaten  , 102. 
fiegt  auf  ber  Snful  gähnen  , 109. 
morauf  ber  griebe  erfolget  , 106. 
»nirb  Souverain, unb  marbt  bad  SBab!» 
jnm  Gtb.?Reicb  , 107.  (lirbt,  m 
IV.  S5mg  in  ©dnernarrf  / demolirt  brf 
Verbog«  oon  jjpolftem  eebaneen  , 
ruefte  barauf  oor  Sönninoen  , bont 
barbiert  felbigen  Ort , »nb  gefc^idjl 
barauf  ein  93erqfeic&  , 479.'  Ci- 
rants  M «Itonaifdjen  gneben^  ge» 
ben  mit  einer  Armee  in  fein  Dfntb 
«11.  tr  fallt  mit  einigen  eddjfifrbrn 
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Truppen  betifti  fiüneburgern  in  ihr 
.«  £anb  / 6}4*  Kne  bombarbiren  Sop* 
• pentja^rn , 6)4.  Schweben  frgt  mit 
funjf  taufenb  Wann  in  ©eelanb  an« 
£anD  , 634-  JtPifhen  Ihm  unb  j£>ol« 
(lein  wirb  ber  Xraoenbalifche  Stiebe 
flffc$lo|Ten  , öj*.  et  banefet  feine 
Xruppen  ab  , 617.  ifl  bemühet  bie 
£anb , Wilifc  ju  ©tanbe  ju  bringen, 
61 7.  bat  ©treitigfeiten  mit  jgtolftein 
wegen  be«  9.  «rticul«  be«  Xraoenbali, 
feben  grieben«  , 794.  überlügt  bem 
Kaufet  unb  £olIanb  33ölcf«r,  a?o. 
ihm  wirb  ein  'Jrinß,  grieberich  Sari, 
gebobren,  7*0.  ber  jlirbt  wieber,  8 fi. 
fiberiügt  lern  Käufer  6000.  unb  an 
bie  bereinigte  föieberlanbe  , jmölff 
taufenb  Wann  , 85 1.  ein  anberer 
®rin|j  wirb  ihm  gebobren  unb  ©eorg 

Senaunt,  944-  entfchetPet  bie  wichtig» 
en  ©acben  be«  Königreich«  iRor* 
wegen,  11022 

grieberlcu«  HI-  Sburfürfl  non  Sranbenburg, 
wirb  oon  bem  Käufer  jum  König  tn 
(JJreuffen  erflürt , 5;  91.  nimmt  Anno 
1699.  bie  ©tabt  (Elbingen  binmeg, 
641.  unb  rcAituirt  (ie  roiebet  nach 
empfangener  Satisfaftion,  64a.  noti- 
ficirt  bem  Käufer  feine  pon  ibm  em. 
pfangene  2Bürbe,  59 8*  er,  ali  gric« 
hericu«  I.  wirb  ju  Königsberg  con- 
fecrirt,  704.  fchlügt  unb  creirt  eint, 
ge  Kitter  , 704.  fe$t  fleh  bie  Sron 
felbfi  auf , 70?.  unb  roarum , 70t. 
fein  Wantel,  Wünge,  70c.  febrt  ju, 
rief  nach  Berlin  , 706.  flicht  bem 
«Reich  gegen  grancfreich  bepjufiepen, 
706.  wirb  oon  ben  «pohlnifdjen  ©a, 
eben  allarmirt , 706.  oerftdrefet  feine 
«rmee,8i9.0ch»peben  perflchert  nicht« 
gegen  ibn  portunebmen  , 819-  Per, 
gbnnet  ben  Schweben  ben  Warfch 
nach  Noblen  , 819-  gebet  nach  Sleoe 
au«  fonberbaren  Urfachen,  819-  macht 
gorberung  auf  be«  König«  in  (Engel, 
lanb  33erla|Tenfchafft , 819-  feinSron, 
$rin(j  grieberich  SStlbelm  tbut  fein 
öffentliche  ©lauben«  , ©efanntnug , 
8io.  proteftirt  ipibet  ba«  Xeflament 
König«  in  (EngeÜanb,  862.  feti»  Keich 
ipüchß  täglich  burch  gute  (Einrichtung, 
924.  erobert  Kbeinbergen,  9*4-  nimt 
(heil. 


Korbbaufen  in  $e!tf? , bie  AITiant* 
jtpifchen  ihm  unb  ©Sweben  fommt 

B:  Kichtigfeit,  919.  er  richtet  SanN 
ili$  auf,  92s.  erobert  in  Kieberlan, 
ben  bie  Stellung  Selbem,  915-  fchicft 
etliche  taufenb  Wann  an  ben  Ober« 
Kbein , 1000.  bie  ©einigen  trugen 
in  ber  ©chlacht  bep  £öchflätt  ein 
große«  Cob  baoon,  1000.  fchicft  acht 
taufenb  Wann  naeh  ©aoopen,  1000. 
m Idffet  ein  Ober « Appcllations-Sericht 

• ju  Berlin  oerorbnen,  1001 

grieberich/  Jperfcog  oon  Jpolflcin  , 6;i 
grieberich  Wilhelm,  Sron * $rin&  in  tymtßtft 
820 

gricbeticu«  üugufht« , Shurfürfl  in  ©achfeit, 
104«  tPirb  König  in  fohlen,  48«. 
beme  ju  entgegen  wirb  auch  $rinn 
(Eontu  errodhlt  , 48«.  griebfriaji 
wirb  gecrönt , 487-  befriegt  GieflanD, 
490«  erobert  3)ünamünbe,  490.  49t 
grieberich«  »Oebe,  99.  106 
grieblingen,  84 
oon  Briefe,  ©raf,  808.  91).  991 
grieglanb,  ji8 
oon  griilana,  ©raf,  6i| 

Srolfe,  i}7 
»uch«,  807 

de  gutnte«,  Marquis,  8 IS«  8)t 
Sühnen,  104.  io$.  749 
günfff  Wehen , 27 

oon  gürftenbrrg,  ©raf,  r®.  41.  807.  gij 
(Earbinal,  10»} 

gürflliche  Werfen,  fo  Kömifch-Satholifch,  iof* 

©. 

©abeUa,  nt 
©abrieli,  Sarbinal,  65« 

©aeta , 967 

oon  ©aleu,  SJifchoff  ju  Wünfter,  c 

©alga,  (19 

St.  ©allen,  167.  59» 

©allicien,  71 

de  ©aOifoniere,  Marquis , 8)9 
©aOontap,  4C9«  s 1 ■«  7°9-  1018 
©aüotpin,  tu 
©aSojin,  S4ö«  C4» 

0ap,  cji 
de  la  ©arte,  sc» 
de  ©aftanaga,  Marquis,  4)1.  49p 
©aoarbo,  10^9 

©aplanb , König  in  Warna , 14; 
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©ajolo,  774*  88® 

©ttgpig,  74 
©elbern  , 757-  864-  9** 

©elefjrte,  fo  Stbmifch « ?atbo!ifcb,  10?? 
©elebrte,  pon  oiietbanb  aßilTenfchafften  Pon 

1600.  big  171a  ii)6 

©enrral  • «Staaten , 644*  64s.  fcfclieiTen  £ra* 
cratcn  mit  gnqellanb  unb  bem  5fap* 
fer,  i<; 7.  refobiren  nach  £6nig  2Bil* 
beim«  Xob  feinen  neuen  Gapitain  tu 
machen  , 862.  »erben  Don  gronef» 
reich  }u  einem  neuen  Particular- Jra* 
ctöt  erfudjt,  86a.  erfldren  benflrieg 
gegen  granefreid)  unb  ©panien,  86». 
perlangen  non  ©panien  bie  feb  ul« 
bigen  ©ummen , 86).  nehmen  bie 
©efbrberung  ihrer  Officierer  por  , 
1018.  fchiicbttn  bie  Uneinigfeiten  in 
©elbern,  1028.  befommen  qlücflidje 

Seitungen  wegen  ber  Oft  .Jnbifdjen 
lotte / 1029.  item  ben  Stricht  pon 
ber  Aäion  beb  ^»bchildtt,  1029 
©eneoe,  )8).  4*8. 66).  iou 
©ent,  »28.  86).  9)» 
ton  ©ent,  ftbmiral,  2)8 
©enua,  »76.  )9).  764.  1041 
Geographi,  1192 

©eorqiuö,  Aergog  pon  Cünebutg,  28 
©eorg  grieberich.  ©raf  pon  2Öa(becf,  )i 
©eorg  SOilbelm,  jhergog  ju  Äannooer,  )) 
©eorg  2Bilbeltn,  jfrergoq  tu  Ptqnig  unb  Stieg, 
ber  legte  ©chiegfehe  3ipeig,  {liebet, 
186 

, ©eran , )oi 

pon  ©ergo,  grangögfehee  ©efanbtcr , 804 
St.  ©ermain  , 597.  726 
©ermerdbetm , 166 
©ernfeo,  460 
©err,  glug,  95) 

©eräberf,  Obrlfter,  625 
©efchwinb,  Ädpferlicter  ©eneral , 918 
©efeüfchafft  in  ©ngeüqnb  aufgerichtet  jur  gort» 
Pflanzung  btr  ©laubeni,  11 11 
©efenfehafft  berer  Jungfrauen  bet  Äinbheit 
j£fu  wirb  beitdtiaet,  1066 
©eftiefirlte  Miflionarii,  »er  ge  getpefen,  1109 
©epbenqeifcb,  9»9 
©iaboröro,  9)0 

©ibreourt , grangbflfeber  Conful,  104t 
©ibraltar,  429.  7)?.  10)7 
©ichtel,  Johann  ©eorg,  1104 

©Kf</  17 
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©ijfthtil  / i°9ä 
©ige«,  6i 

©inefei,  4)9  f 

©iooani,  Jpergog,  666 
©traub,  J77 

©ironeda , Marquis,  1044 
©ironne,  )9».  4»).  4)0 
del  ©tubici,  Garbmal,  7)2.  78t 
©iula,  )s) 

pon  ©loceger,  'gteegoa,  468.  6a  1 
©läcfgabt , 108 
0oa , 1)8 
©och,’86) 

©bbano  de  <DteDo,  Dortug.  Gouverneur  • 84) 
pon  0oe$,  ©raf,  696 
©örg,  Obciger,  1027 
©offrop,  244 

©oito,  768 
©olnau,  206 
©ofoncfo,  99 
©omariften  , tut 
©ondeientftp  , 116 
©onjaga,  666 
©oor,  91).  951.  1029 
©or,  2)9 
©oree , 46) 

©ofilar,  29).  )72.  697 
©otted.  ©aabe , 6)7 
St.  ©ottharb,  29.  )o 
©ottlanb,  248 
©Ottenburg , 109.  468 
©ottfren,  244 
©ottorf,  6)6 
©ooernoio,  774 
©rabiäfa,  )i9.  )44 
©rdg  in  ©tepermarcf,  48 
©rammonb,  10 

de  ©rana,  Marquis,  24.  i6g.  494 
©ranaba , 72.  7)1 
©ranganor,  r)8 
pon  ©raneri,  ©raf,  760 
©taubünben,  71 1 
©raubeng,  104 
©raoe,  212.  218.  86; 

©rapelineä,  )) 

©rapefle , 67. 147 
©renan,  878 
©reiffenfelb , 246 
©reifenbagen , 10$ 

©repeubroef , 198 
©rcccnbof,  6)6 
©reuana,  76« 
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©weben  / 7f?  . 

©rtrcbifd) » SBeifiimbutg  i U7-  667 
©rieebifeben  »Religion  ©efdjicbte,  »*?* 
©timani/  Benettdnifiber  Commiffarius,  594 
©nmani,  (£art)inal/  87) 

©ripöroalb/  106.  75$ 

©robno,  114 
de  ©root/  69.  126 
ton  ©ronßfelb , 807 

©rotiu«/  £ugo,  enffommt  bntcb  gifl  fein« 
grauen  mtS  Dem  ©efängmfj/  ms 
©rop  , 64-  »18 
©uafafarara , 9*4 
©uarbclupe  / 4°ö.  4^9.  940 
©uaftalla  / 699 

ton  ffiua&atla,  Jjxrfcog , 881.  889 
de  ©uicöf/  210 

©uibobalbu« , <grfc>©if$off  ju  Salzburg/  2 j 
©uirnne , 68.  221.  1010 
©uiöeftre/  ff« 

©ülcft,  j£>erbogtbum  / 94-  «97 
©iik$,  £ieronpmu«,  *14 
©ülbenltot/  2^2 
©ünjet/  292 
©üftrau;  ff  8.  166 . 704 
©uftaeu«  Slbolpbu«/  j66 
©utbmann,  1088 

ton  ©nttentfein,  ©eueral , 76*.  7*7-  77* 
©ujutate  / «)8 


><Wfl  1 696.  7?7 
baaenan/  1$ 6.  174*  **9«  8»ff 
>abn«  »79 
>ailbrenn/  70» 

Salberftatt/  s8* 

J>aüanb  1 100 
£ aöe , 226 
Äaller,  ©ab.  22 
ÄaUtfap/  741 
£alm(tatt,  249«  »f* 
ton  £alitpeil,  ©tafi  <if 
j&nljlatt/  104? 
ton  Jjsaltern , 69 6 
Aaltinaen;  8«4 
j>alo«  54» 
jbambacb/  70; 

JDambura/  207.  J09,  |t6.  749 
f>amiturftein , 4t 
du  £anul;  89» 
t>aaulton/  420 


Jpannobtt/  ff.  «66.  707-  74* 

»on  Jpannotcr/  Gburfürft,  6ff.  707 
pmpittibte  Gburfürfhn , 646 
$rin$  Sbriflian , *07 
3Jrin$  9Ranmilian  , 807 
«Prinfeegin  gbarlotta  Relicitai  / 66f 
Äannooerifebe  SSilcfer , «n 
jpannuin/  ff 
oanfee « ßtdbte  / 6 
d’J&arcourt/  Marquis,  f 99.  602.  6f 
Aarbertrpef , 216.  259 
Jparletj , 498.  foi 
de  £aro«,  f4-  70.  71 
ton  £arraeb;  ©raf,  6 io,  7*0 
Satbinal/  40 
Warrant,  ©en.  191 
Äarfantberg/  ?i» 

Aartendttn  / 9 >7 
i>aflelt,  2f 9.  295 
jpaßtacb/  916 
jfcattem  / af9  ■ • 

Jpatroang,  jt* 

£aeatia,  1044 

£atelbetg/  17^ 

£>augroi&/  «74 
jpaijfelb  t 98 

Jprbrdifdje  Bibel  mit  befönberm  gW|  herauf 
gegeben  r i«f7 
Jbebtpigp,  i6i 
Aeiben,  ©eneral/  8«» 

4»eibetäbeim , 816 
Aeilbrunn,  J27  * 

jpeilige  ber  gatbolifeben  Sircbe  ton  1S00.  bif 
1712.  io6f 

£eilige  Scbrtfft  in  bie  Cateinifdje  ©pra<$ 
äberfefct  , iif7.  in  bie  Irutfcbe 
fSpract» / iif8.  SluÄleaer  betreiben  f 
Iif8>  Concordantzen  über  bie  £eiL 
ßebrifft  haben  betau«  gegeben,  nft 
i Seinricb  Safimic,  ^rinft  ton  iRaflau , 269 
Aeinftn«/  foi 

iieifler,  ©en.  21.  928.  982.  ioof.  1007 

Jpelb  / ftboitb/  «094 

jg>elmfe!b(  96 

ton  f>elmontr  1094 

jßelmftatt  in  {>oUanb/  249 

x>el(Inq6r;  102 

JDeljtngburg , 248.  2f* 

4>emmeriu»g/  27 
jpennegau,  ff 

jßearietta  3Jnna,  j£>erbog«  »OH  OtieeuH  ttfU 
©emablin  / 7*9 
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Scnrtquri  de  SNircmb«/  7 6 

icraldici , 1192 
berbcrt/  430-  434.  112) 
perberftrin  / 1003 
Jerbeoillt/  336 
Tricon« , 796 
>erfott/  219 

jerman  gaon  a ftörßenberg  > 9 
*ttman;  $rin$  oon  ©aaben, *37 
>crmenflötl  / 16 
Stroit/  Marquis  , 838 
>trrtnbtrg  , 259 


Äertograbt/  160 
j^er^rgtnbufcf» , 646 

Bon  jjttfftn  . Caflü/  grb»<Prin|}/  706 

Soffen / 327.  339 
ettermann  / 501 
etterHborff/  150 
euf Cer , ©tn.  349 
tpcelberg/  330 
ilbfSbnm,  6^4.  8t  1 
ieronrmuä  e$nittger  / 116 
©ültt/  314 
jfeimmclbtcf/  634 
jfoin6berg/  198 
jpirniuä , 1093 
fiifpaniola  / 9°-  4*8 

Hißoria  Literaria  > btt  ©tlcfHttB/ 

*'89 

jfiobbcftui/  1123 
oon  Aotbfirdjtn , $14 
jfebctHldtt/  994 
jpfjter  / 3° 

Ja  Jboqut/  41a-  460 
ftopbitrg;  noo 
jbobfii  < Sifcbenau , 992 
»obinfcf/  4» 

^Msbenfelg  , 30a 

Bon  Jbcbenlcb  / 26.  *9-  ?o 

Bon  jpobenjoUent/  görft,  808.  81? 

•fcoDanb/  67.  89-  i°*.  i3?-  *?8-  sog.  363. 
593.  996.  603.  618.  627.  63  3.  634. 
944.  649.  646.  667.  674.  684.  688» 
*90.  696.  709.  707.  719.  722.  723. 
71?-  718-  7S°-  733.  756.  7S7*  77*. 
790.  838-  99* 

£ofldnbifcbe  flotte , 63 6.  743.  737 
j&oUdnbifcbe  SßMefer  / 710 
jfooffttin,  388.  622.  627.  633.636.749 
Jöolftein  ©ottborff  / 42.  179.246.  307.  U* 
$lbn  / 43 

$Qlttcim(  167,174 


jomburg/  42.  30 

lomiletici,  berühmte  / **39 

porn/  ©eneral/  251.  628»  6jo 

somburg/  916 

joperin  , 1096 

puaenotten/  927.  1109 

Sulff/  ßofldnbifc$er  Minißer,  86 3 

Sulfcnrabe  / 198 

Suman  , 237 

iumaniftett  / 1194 

iumitrd/  198.  224 
unMrucf  / 703 

üningtn  , 169.  190.  294.  809 
ufein  ©a(fa  / 16 
uffan/  Stircfififcer  »afla  / 782 
up  / 204.  222.  406,  412,  710,  86; 
pbf  / 86.  90 


Sacobud  n.  £et$og  oon  2)oref/  mtvb  jutn  Ä5* 
nig  non  gngellanb  auSgerufftn.  443. 
formirct  eintn  tigentn  ÄircfcemSatbi 
443-  tPiUbit  JXeligionl . grtobeit  ein* 
fuhren  / 443.  unb  über  bit  ©traff« 
©tfd$t  difpenfirtn , 446.  Jdfftt  ftt* 
btn  ®ifci>6ffe  gefangen  feben  , 447. 
ihm  roirb  brr  tyrin^  oon  SJBaQiä  ge« 
bobrtrt/  448  liebet  gegen  bie  übthtxt» 
ßttügte  gngeüdnber  gelinbe  ©eiten 
auf , 449  Idffet  feine  ©emablin  unb 
ben  bringen  tn  ©icberbeit  bringen , 
4t*.  er  ftlbß  entfliehet  in  grantf. 
reitf»/  431.  mit  ibm  hielte  te  3«» 
lanb/  43 1.  belagert  fionbonbert,  494. 
Bon  ibm  fdOt  ©djottlanb  ab , 434. 
©c&lofi  ja  gbenburg  bleibt  in  feiner 
©eroalt/  433.  mu§  aufl  3rtlanb  ent» 
Hieben/  437.  ßirbt  ju  St.  ©ermain  / 
726.  feint  ©rabfarifft , 727.  feine 
©emablin  gebt  in  batf  Tonnen  • Clo» 
ßer  iu  SbaQtol , 726 

3«cobud  ©obiröfp/  <prinfc  oon  Noblen  / 484 

jdgernborff/  317 
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Jbrabim  SBnffa  / 71a.  «werft  bem  Ädpferli# 
eben  £of  Diel  Söerbrug  / 71a 
3brabim  gffenbi  , Xürrfifch«  Commiflarius , 
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SBed  . 3nbien  , 719.  7>» 
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Independentes,  in).  ni( 
Independentismus,  1114 
Infallibilität  be*  «JJabfl« / I«(7 
d’jnfantabo,  613 

»on  jtigelbeim,  Sburfurd  »on2Rabnb,  107 
Jngermanlanb , 96.  749 
jngoldatt , 99?-  999- 
*nnocrntiu*  X.  $abd,  ( 

Jnnocentiu*  XI.  »orber  Benebictu*  Obo» 
fcöalcbi  genannt»  »on  (Eomo,  a8o.  bat 
©trelügfeitmit  bem  König  in  granef« 
reich  wegen  b«  Regale,  (06.  fchirft 
grolle  Subfidien  t»iber  ben  Xürrfen » 
506.bat  ©treitigfeit  wegen  berOuar* 
tiet « grepbeit,  co6.  bebt  jle  auf»  (07. 
barwiber  d<h  ^rondfrettti  opponitt » 
(07.  ber  ©efanbtewirb 

barüber  in  Bann  getban , (og.  bedä» 
tiget  ben  $rinB  Siemen*  jum  Sr$. 
Btfchoff  iu  Söhn  » tos.  unter  ibm 
teifiet  ber  Quietifmus  eon  , bem  et 
deutet»  (09.  ber  <babd  dirbt,  (io 
Xll.  »orber  Stntoniu*  Wgnatelli  genannt, 
(ii.  febofft  ben  Bettel  *u  JRom  ab, 
(la*  läffet  neue  0ee.£>d»en  anrich» 
ten,  (13.  mit  ibme  »«gleicht  drtber 
König  in  grarrfreich,  (i?.  läflet  ei» 
nen  treflichen  IDaDad  |u  SRom  bauen, 
(ij.  «lebt  noch  ba*groffe  Jubiläum, 

wiewohl  et  bic  guibene  $for# 


te  nicht  öffnen  fönte,  tu.  genießet 
brepfacbr*  ©lürf  » 047.  bringt  bie 
ganfce  (Ehridenbeit  bureb  ben  ixogml» 
rfilrtm  ^rieben  roieber  gur  3tub  unb 
(Einigfeit,  647.  erlebt  ben  ^rieben 
be*  j?a»fer*  mit  bem  ©rogsXürrfen, 
647.  fein  fieben  erdterft  fid;  »on  et» 
nem  Jabrbunbat  in*  atibere  , <$48. 
celebriret  ein  groffe*  Jubilseum  in 
SRom,  648.  wegen  feiner  Unpdglich» 
feit  wirb  bie  J|>eil.  UJforte  »on  bem 
Sarbinal  »on  Bouillon  eröffnet»  648. 
er  erbolt  flrf»  wieber,  6(0.  idiTet  ben 
£n»en  ju  2lnjoin  in  guten  ©tanb 
richten , 0,-0.  ertbcilet  benen  Ambaf- 
fadeurs  Audibnn,  6(i.  feine  Befrei» 
benbeit  wegen  bei  Nepotifmi»  tf(i, 
jeiget  bem  ©rog . $rt?og  »on  gio» 
ren$  bie  £eiligtbümet»  6(3.  »erebrt 
ibm  Sl  ©tepbani  3Jfdrtprer*  unb 
Rlabd*  ©tubl»  6(3.  ditbt  An.  1700. 
ben  37.  ©eptemb«,  0(4.  fein  £oh 
unb  Qualitäten , 6(4 
3nfprurf,  918.  9 '9 
Johanne*»  König  in  tjjortugan,  69 
Job-  Saflmiru*,  König  in  Noblen , 166.  Wirt 
»om  König  in  ©eftweben  befriegt, 
91-  entweicht  in  Schieden,  95.  fomt 
wiebet  in  Noblen  , 9 (.  erlanget  ba< 
abgenommene  wieb«  , worauf  ber 
Olioifche  Sriebe  erfolget,  106.  wirb 
»om  3Rofcowiter  befrieat,  u 3.  macht 
eine  Alliantz  mit  ben  Xartarn,  m. 
feine  ©emablin  ditbt,  119.  «legt 
bie  ([ron  ab»  119 

3ob.  Stancifcui,  gron  . <)Jrinh  in  ®ortugatt  , 
wirb  gebobren,  404 

Job-  5r*tbericu* , .fcrrBog  ju  Braunfchw.  j( 
Job-  fiubwia»  Bifcboff,  ?(( 

Johanne*  III.  Äönig  in  HJoblen , »orbero  ©0» 
bieefu  genannt,  3(7.  degt  wiber  bie 
Xürrfen,  3(6.  erobert  SRobilow,  Bra» 
dow  unb  tyolorfo  , 3(7.  tritt  mit 
Äaoferlicher  QJiajed.  in  Alliantz,  480 
hiijft  3ßien  entfeßen , 480.  bie  Xdr» 
rfen  »or  ©ran  fchlagen,  431.  degt 
wiber  bie  Xürrfen  am  ^lug  Brut, 
481.  fchldgt  bie  Xartarn  flmrpmabl; 
48».  tritt  in  Alliantz  mit  dRofcau, 
483.  fchliegt  eine  ^erratb  iwidhen 
feinem  dlteden  Bringen  3acob  unb 
ber  Cbur . 9)rfnbegin  J6>ebroifl  Clifa» 
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betb  #on  $fa!b,  48;.  feine  ©rin^cf. 
fin  gounfe  äbelbeit  roirb  bem  Jperm 
(Jburfürft  t>on  ©doern  mgefübtt,  48?. 
ftirbt  / 484*  binteridßt  Deep  ©6bne  / 
ljacob  / Sllcranfcer  unD  gonftantin  , 
484 

Job-  ©eorgiui  II.  gburfurftin  eatbfen/290 
UI.  ,42 
IV.  9S4 

Job-  9J?auritiu$  Naflbvius , 209 
job.  griberich/  £rr$og  jn  ©raunfehroeig  / 9? 
Job.  Slbolpb  / $fal&  • <3raf  > i°9 
ob.  Subroig,  ©ifcboff  tu  Cüttig/  i«9 
ob.  gafpar  oon  Ämbringen,  Xeutid)  * 9JZef» 
fier  , 161 

Job.  ©bilipp  > Sburfurfl  tu  9Jtat)n|},  161 
jofepbuä  I.  Rbmifcher  Äönig,  roirb  geboten/ 
202.  betommt  bk  Unqarifche  gren 
erblich,  520.  roirb  gecronet  cumRbi 
mifchen  Äönig  , 999.  oermdblt  (ich 
mit  ber  ©rinbegin  SBilbelmina  Sima« 
lia  «on  ©raunfehroeig  • Cüneburg  , 
949.  befommt  einen  vbrin?en  , 981. 
Wirb  GeneralilTimus  oon  ber  armee 
am  Rhein , 79;.  roirb  oom  Äapfec 
mit  einem  foilbaren  Gommando- 
©toct  unb  oon  ben  Canb . ©tdnben 
mit  einem  $rdfent  oon  oietmnl  bun» 
bett  taufenb  ©ulben  befdjenefet/  79?- 
bie  Äbmqtn,  feine  ©emablin,  begleU 
tet  ihn,  79t- gebet  nach  Canbau,794. 
fommt  baooc  an  , 807.  feine  groß, 
mütbige  Rebe  , 808.  unb  gelben» 
mutb/  810.  trefliche  OTäfiigung,  810. 
erobert  fianbau  mit  Accord  , 8<2. 
fommt  roieber  nach  SBien  , 820.  re- 
folvirt  ganbau  roieber  ju  belagern , 
980.  langt  ben  21.  September  1704. 
Duoor  an,  998.  Idfiet  gleiche  Xapffer« 
(eit  roieberum  rote  oormald  baoor 
fpübren , 998.  erobert  ben  Ort  mit 
Accord , 998.  begibt  fleh  roieber  auf 
bie  Steife/  unb  langt  roieber  in  28ien 
an , 999 

Jofepb  ^lernend , « 1 
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Jpern , 229 
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jtalien,  127.  276.  647.  65$ 
jtalidniftbe  gürften,  6*9.  699.  69a 
joan  aiepioroiB/  gjaar  in  SRofcau , regiert 
nebtf  feinem  ©ruber  , roirb  ab  ge» 
gefegt , 94*.  947*  949 
joanogrobi  1021 

Jubil<cum  in  ©achfen  roegen  Sut&ert  Refor- 
mation, 1071 
Jubentbum,  1196 

juben  roerten  in  3Bien  unb  oielett  anbem 
©tdbten  nicht  gebulbet  , 1196.  in 
Rrancfreich/  ii)6.  ©efehrung  roirb 
gefucht/  1198.  aber  nicht  erlangt/ 
nj8  »erben  gejroungen  in  berer 
Gbttüen  Äirchenju  gehen,  uj8.  roer» 
ben  roiberleget  aud  ihren  ©ebrifften, 

1 1 99.  in  rote  oielerleo  ©ecten  fte  fich 
theilen,  11)9.  falfche  SRegiad,  1140 
Jnb  ttitrb  burch  gefung  bei  Reuen  Xefta« 
mentd  ein  gbrift,  ”96.  am  gnbe 
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Sauterburg , iM.  179.  804.  tu 
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Äbnig  in  Ungarn  unb  ©bbmrn  gr* 
erbnet  9-  |um  tapfer/  io.  f#rribt  d» 
nrn  £anb  « Ing  in  Ungarn  na# 
«JJrefjburg  unb  tinrn  SKricbölag  na# 
9?cgrnfpurg  au«/  22,  fut>rt  ^rirg  mit 
ben  lürcfen  , 29.  befommt  nrw 

«/  26»  flrgfi  trrgi#  bep  St. 

nrb,  91.  tc^ürffct  Jfritbtn  mit 
brn  lurcfm  / ti_.  bd(t  ©rplaarr  mit 
«D?arga«tba  iTtrrffa  , fiim<jli#rr 
Infantin  au«  ©paiiitn  / 40.  Idlfft  bif 
Ungartf#tn  Ccj,fpiramtn  1 ßrrini , 
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sRabafli  / Srangepani  uni)  Xatten» 
bacb  binricpten  / 4jL  42.  «Uiitt  fl# 
mit  jg>oaant>  unb  ©ranbenburg,  146. 
Idffet  feine  Slrmee  in  SJBeftpbaTriT/ 
unb  non  bat  in  bie  ©fal$  rucfen,  »49. 
»ebnet  bet  ©tuflerung  ju  gger  bef/ 
15s.  feine  ©einablin  ©largaretba 
Xttcrefia  (liebt  t 160.  permdblet  fid> 
mit  ber  (Erb . j£>fr&ogin  pon  3nfprucf/ 
glaubia  SelicitaS  / iüju  erflaret  ben 
Stieg  »ibet  Schweben  L irh  feine 
anbere  ©emablin  (lirbt  / 18?-  »et# 
mdblt  lieb  mit  ber  dlteflen  ^Srinbef. 
fln  pon  (Reuburg,  gieonora  ©tagba» 
lenaXberefla,  igo.  (ein  erdet  ©rin?/ 
aoi.  fcblieifet  gtiebe  ju  (Riembgen  , 
aoa.  fließt  »egen  entfianbenee  ©eft 
nach  i!in§  / 289.  bat  mit  ben  Un# 
gatifeben  «Rebellen  »iel  ja  tbun>  »97. 
mit  ibm  bteeben  bie  Xürcfen , 398. 
(liebet  nach  Cin*  unb  ©afau  / 299 
roitb  erfreuet  bureb  ben  Sieg  wtW 
bie  Xürcfen  unb  gntfafc  bet  ©tabt 
SBien  , jo«,  unb  febt  »iel  anberev 
©iegen,  102.  104.  fcblieifet  ju  Slug» 
fpurg  eine  Alliantz  mit  Spanien»^ 
©cbtpeben,  ©apecn,  ©aebfen  unb  or^p 
febiebenen  3teicbd » Stapfen/  314.  ibm 
unterwirft  fleh  Sütft  Slbafi  in  ©ie» 
benbdrgen , j 12.  ber  Xürcfifcbe  Sap» 
fer  fuebt  bei)  ibm  Stiebe  bureb  eine 
©efanbtfcbafft  L ?*4-  Idfet  feinen 
©rin&  3ofepb  tum  SRimifcben  Sbnig 
crönen , m.  wie  auch  bie  Äanferin, 
119.  macht  Soeben  mit  Stancfreid) 
«HRigwicf  unb  |U  garloroie  mit  ben 
Xürcfen,  164.  ni.ettbeilt  bcmXür. 
(fifeben  ©ottfdjafFter  Audientz,  ^67. 
gebet  nach  SReuflabt  , s ju  ettbeilt 
bem  farbinal  »on  ßambefg  , ©i# 
feboffen  ju  ©afau  , bie  pon  (Rom. 
grfdjicfte  garbtnald . 9Rü8en  , 
feine  Refolution  wegen  bet  neunbten 
(£bur.  ©acbe  , *72.  ibme  wirb  bet 
Raruge-Xractat  wegen  ©panien  no= 
tificiret  / 579.  proteftirt  gegen  bad 
©panlfcbe  Xeilament,  sfia.  feine  Soo» 
berung  auf  ©panien  , e8j.  erlldret 
ben  Sburfürften  dou  ©ranbenburg 
ium  Sbnig  in  ©teufen,  sau  warum 
et  mit  bem  Xürcfen  Stiebe  gemacht/ 
667.  Idfit  »pt  ben  abgelebten  Äonig 
(Satin  in  bet  ©eblog  1 Sft#en  ber 


PP.  Sluguflinet  bie  Cricbe  mit  atfet 
möglichen  3ubereitung  holten  , 600. 
befcbliegt  ben  Stieg  gegen  Stancf» 
teicb  / 62?.  ifl  bet  erffe  Stieg  ben  et 
Jemald  angefangen  , 601.  bringt  in 
feinem  geheimen  3tatb  bie  Srag  aufd 
Xapet  / wie  biefer  unumgdnglicbe 
Stieg  anjufangen  wdre  , 69 2.  per» 
führet  gegen  ben  £er&og  pon  ©a» 
popen  mit  ber  ©cbdtffe , 644.  er# 
fldrt  ben  J^er^og  pon  3Rantua  unb 
(eine  (Rdtbe  ©eretti  unb  Siant  in  bie 
Siebt/  6m-  febidt  perfebiebene'  Slbge# 
fanbte  an  bie  (Reichd  * Surften,  694. 
fctliefet  Alliantz  mit  gngel  % uni 
jgjpdanb  / 696.  ibme  notificirt  ber 
S6nig  in  ©teufen  feine  ppn  ihm  em» 
pfangene  SBärbe  / 693.  fiegef  bep 
Cbiari/  700.  bie  Ungarn  fuhren  wi» 
ber  ibn  (glimme  apfcbldge/  71t. 
erfahrt  pon  bem  ^auptmann  Pon# 
aueoad  bed  SKago^i  unb  ber  Ungarn 
SXebfUion  / 71 4-.  unb  wie  man  ihn  ju 
Capenburg  überfallen  will/  £14.  Idgt 
ben  SRagobi  gefangen  nehmen  , bet 
entrinnt  bureb  4>ülff  bed  gapitaind 
ficbman  / 716.  ber  benmeb  entbaup» 
tet  worben,  718- et  bet  Sanfer  febt 
«ben  taufenb  ©uiben  auf  feinen 
Sopffz  “f8-  bat  eben  fooiel  Äerbbe« 
nen  Xürcfen  in  Orient  als  Denen 
Sranljofen  in  Occident  bie  ©tirne 
iu  bieten , 5^9.  fcbliefet  Xractaten 
mit  gngellano  jnb  ^ollanb  , 747. 
jwifeben  ihm  unb  bem  S&nig  tu 
Srancfreicb  fuebt  ficb  ber  ©ab(i  neu- 
tral ju  halten/  7*9.  fangt  ben  Sneg 
in  Italien  an , 764.  bie  Sapferlicben 
fommen  bgbin/  7<k.  befriegt  Srancf# 
reich  am  JRbein , 72^  trägt  bcin  SRb# 
miftten  Sbnig  Jofcpbo  bad  Com- 
mando  bietju  auf,  794.  perebrtbem« 
felben  einen  foftbaren  Commando- 
©toef  mit  ©iamanten  befebt/  79t. 
fuebt  ©apern  auf  bie  getechre  ©eite 
}U  bringen , 794.  macht  ©eranfial» 
tung  gegen  ©apetn , 794.  aQe  Stam 
66(itd)cn  gommrrcien  werben  unter» 
fagt,  tsäi  fcbrcibtangbur»©aoern/ 
7?9-  befiehlt  bem  fbur » ©aprißteu 
S?cjtDenten  ©iobrmann  aus  Q£Ue» 
unb  benen  Sapferlicben  ©rbrCanben 
. . W 
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tu  weidjen,  799-  befommtBon  SRom 
Prep  ^eilige  fiel  bei  nach  SBien,  800. 
ijl  in  einet  Procefllon  in  £eben$<©e« 
fabt,S°°i9teich3»  ©elebnungcn  wer. 
ben  genommen,  ßoi.  wirb  »u  Per. 
fdncbeiien  malen  burdj  bie  glucfliche 
goutietö  erfreuet  , £02.  gibt  Ordre 
»egen  Ungarn  fech$  neue  Regimen» 
ter  $u  »erben , §27.  erfldrt  ben  Sr?» 
jher?og  Sarin  jurn  tfbnig  in  ©pa» 
nien , 2-io.  SBauern  in  £prol  haben 
Audienrabep  ihm,  21*1  i&we  wo* 
djen  bie  IKebeDen  in  Ungarn  nie!  jn 
fdjaffen , 21*1  SKago?i  unb  SJcrejeni 
werben  Sogekfrep  gemacht  , 9 0- 
Srß . £er?ogm  SBlana  3ofepha  (tlfbr, 
9i4.  fein  eiferige  Stnftalt  jum  Krieg , 
077.  ber  Kapferliche  £of  mit  pielen 
»ergnügten  3<'Wngen  erfüllet,  799. 
empfangt  9lachricht  oon  Königsberg  , 
704.  ton  ber  erhaltenen  j&ocbltmter* 
flacht,  979.  ihwe  follen  alle  ©ap« 
nfche  Teilungen  mit  allen  3u9cfeör. 
ben  eingeraumt  »erben,  28°!  erhalt 
giachricht  con  einem  ©ieg  gegen  bie 
«Rebellen  ben  Xprnau,  «84:  thutjum 
leeten  mal  bie  CanbuXägkPropofi- 
tion , 2Sii  B*nco  in  2Bien  wirb  an« 
gerichtet,  98^  abermaliger  gefachter 
Vergleich  nUntngarn,98s.la(Tet  benen 
Jproler . ©auren  eine  marmorftei. 
nerne  Shttn«©dule  8“  3ufpeucf  auf» 
richten,  28s*  wt*b  feonrf/  286:  f«i* 
ne  mercfwfirbige  ©ejeigungen , 987. 
feine  le?te2Bort,  Confummatum  eft, 
987.  »ormit  et  feine  ©eelt  in  bie 
jBMbe  be$  groffen  ©OtteS  überliefert, 
t unb  an  brepen  Orten  in  2Bien  bepge, 
fest  inorben  ,987  ^ _ 

leopolbuö  ©ilheltnu«  ,l£r? » £er?og  in  Oe» 
fl  erreich , j* 

SRarggraf  non  ©aaben,  05 
fiubwig,  ^erßog  tu  Selben?,  j u 
^ofephuä  rpirb  gebohren  1 18* 
fieäle , 195 
fiepanto,  <18 
fieicinifp , <4* 
fieoante,  64i 
fienanto,  777 
fieoiUerS,  1117 

fiecin,  gnqluchet  SKitter,  <i! 

«ifiw, 


fiewen?,  »97 
fierington,  Ltl 

pon  £epen,  ShutfM  5«  9Rah&? , tot 
©efanbter,  901 
©tnetal,  147 
fiiberachi,  514 
de  fiich« , Marquis  « 71 
fiiebau,  747-  748 
fiiechtenberg , 197 
fiiejlanb , 624.  748.  849 
de  fiigne  rStfrfFunb  Äönigf.  $ortuglefifcher 
AmbaiTadeur,  begehet  eine  unperanV 
wörtliche  Xhat,  in 
fiigni?,  186 
Pilienrolh,  joi. 

CilietS,  ts 
fiiOö,  756 

fiimburg  t 222.  951.  951 
fiimmerich , 457-  4if 
fiimprrcht , u.  14 
Ctnbau , 926 
fiingeft,  26 
fiinbofo  t 72 
fiingen,  iüx 
fiinich  , 198 
filn?,  715 
fiippa,  |7i.  II* 
pon  ber  fiippeTUJen.  u* 
fiipftabt,  205 
fiipfer,  lartarn , 255 
fiifabon,  417.  719 
de  fiiSlebonne  L ST 

SSf*W“ 

fiithauen,  1281  747«  fcq* 
fiinlanb,  200 

Don  fiipio,  Surft  pon  ©irmien , 74c 

fiioorno , q6j 

pon  fiobforoi? , ®raf,  291 

fiochem , i$s> 

fiocotedi,  24 

fiobi,  88» 

fiöffelhol? , 71» 

fiöfeni?,  176.  1S4 
fionben , 8$.  21 
fionbonbm,  454 
Conguepide,  aas.  85» 
fionaut  i 165 
de  fiorge,  ho.  h» 
fiombatbi,  ~Sö 4 
fionatto,  1919 
fipnguepal,  714.  7tf 

Oggggg?  fii; 
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fioretto,  761 

Cot^ariuä  gribericui , (Ehurfürff  ju  3JJop nfc , 

161 

grancifcnß  L isi 
£othringen,  s$.  <8.  }6?,  81» 

Eottum,  810.  916 
£ouor«  1 s8 
£ott>i$ , ii4i  io* 
de  fiogola  , 78 
£ublin , 04 
£u6omir«9/  1027 
£ucrrti/  927.  1004 

SubopictirxiV.  jtönig  in  grancfreich  , 118. 
fdQt  in  bie  ©pamfdje  SRiebcrlanb , 
4i.  pertteibet  ben  £>erhog  pon  So, 
thringen , 49.  tritt  tn  alliantx  mit 
bem  gromtpeB , y.  macht  Conqud- 
ten  in  ffltebetlanb,  et-  griebe  mit 
©panien  , n.  bat  ©treittgfeit  mit 
lern  $abf} , <Ll  btfommt  pon  bem? 
felben  Satisfadtion  , 6_u  erfldrt  ben 
5?rieq  gegen  ©ngetlanb  , 6a.  gegen 
bie  9iieberlanb/  6?.  feine  $erfon  ift 
in  dufferfler  £ebenT*  ©cfabr,  6j.  eto» 
bert  bie  Franche-Comte,  64.  gibt  fie 
»ieber  unb  macht  griebe,  ÄS-  fcfticCt 
Succurs  nach  Sanbia  , 6?.  nimmt 
£otbringen  epn,  66.  macht  Alliantz 
mit  SnqeDanb,  GöUn  nnb  SDlünfter 
IPiber  £oOanb  , 6^  Idffet  unter  Xu* 
renne  feine  Stblcfer  itiö  (Reich  geben) 
icc.  nimmt  ©!fag  in  5©cft$/  Liö;  «nie 
auch  aUfä  im  Xrierifchen,  137.  unb 
in  granefen,  ü%  unb  fonft  bin  unb 
tpttber,  10.  macht  griebe  ju  9?iemö» 
gen , aolTfrieat  mit  £oflanb , aos- 
legt  aDentbalben  , 208;  etoberrbir 
Franche-Comte  jum  anbern  mal;  an 
»ermüdet  fall  alle  Ort  tn  {wllanb  , 
ai8.  jiebet  Ärafft  ber  Reunionen  nie» 
leä  an  (ich , ajö.  nimmt  ©tragburg 
binmeg,  096.  bricht  mit  bem  £<m* 
ftr,  ta ?.  häufet  in  ber  $fall}  febr 
übel , yo.  macht  griebe  ju  (Rigroicf, 
467.  (bricht  bem  'TrlnBrn  oon 
Oranien  baß  gürßentbum  Oranien 
ab  , i£4;  Idffet  Algier  bombarbieren/ 
189  Cureuburq  , 130.  feine  ©emah* 
un^ftirbet,  yr.  erobert  Purenburg, 
19i.  Idgt  ©enua  bombarbieren,  t9i- 

Serdtb  in  eine  Srancfbeit,  al$  man 
kn  feiner  ©t«tur  mehr  al«  menfeh» 


liehe  Chr  ermiefe, 19?.  erobert  ©tonl, 
401.  bombarbiert  £fiiiig,  401.  ©rüf* 
leb  aia.erobert  5)irmuiben  unb  J)rin« 
fee,  4»t.  macht grübe  mit  ©apopen, 
417-  menget  lieh  tn  bie  neunbte  (fbur* 
eache,  97?*  unb  in  bie  ©pamfebe 
Succeffions-öaeh  / 174:  fchlägt  ben 
Partage-Xractat  cor , S77*  mtH  (ich 
bie  ganfce  ©panifche  SRonarchie  jtu 
eignen  , i-9-  tuober  feine  gotberung 
auf  ©panien  , csj.  lägt  nach  bem 
SRigmtcfifchen  griebe  feine  erfle  @or* 
ge  fepn,  ©elb  jufammen  gu  bringen, 
196.  publicirt  ber  2öe!t  ben  IbeU 
lang«. Xractat,  199-  fehieft  SJilcfer 
an  bie  ©panifcheT^fdn^en,  199  be. 
tommt  Diachricht  oon  Äbnig  garH 
II.  in  ©panien  Xob,  199.  berath* 
fchlagt  (ich  übet  beffen  Xtflatnent, 
600.  erfldtt  öffentlich  ben  Duc  d’3tn» 
Jou  jum  tföniguon  ©oanten.  601.  re» 
gierte  baguinal  ben  gröfien  Xbeil  ppb 
ber  2Belt , 004.  relegirt  ben  Carbinal 
pon  ©ouillon  auß  SRom  nach  glunrä, 
60c.  fegt  bem(£ch  .©ifchpffpon9>a. 
riTbenttarbinalß  < {tut  auf,  604.  ipa* 
rum  er  ben  Kigmicfifthen  Ifrieben 

gemacht , W7.  Idffet  Xtmger  bora. 
arbieren  , 6£i.  gegen  Xuniß  eine 
Expedition  geben , 68t-  alle  Stiege, 
fo  Sutopa  pemurret,  8nb  pon  ihm 
angefangen  tporben,  691.  miO  gri» 
bericum  L nicht  f&r..elncn  Söniq  er, 
fetinen,  70^.  gehet  betn  jKagogp  an 
bie  Äanb  tn  ber  SRebeUton  gegen  ben 
Sapfer,  7 uu  feine  Politic , 718.  ben 
ihm  thutüm  ber  ©rlb . SRangtT  her» 
por , z^o.  legt  ben  ©einigen  eine 
Kopf  • ©teuer  quf,  7ai.  raifonnirt 
fnlfch  in  feiner  Pulitic,  719.  tan  pon 
einem  jeben  ©tuet  ©tlbProfit  jie» 
heu  , bringt  aroffe?  ©elb  burch  bk 
9Rünh.®rh6bung  nttpeqen,  7x1.  net» 
mehret  feine  3Rtli$ , 2 aa.  fehieft  93H. 
lerot)  nach  Italien,  72t . ihm  alßth 
rem  Premier  - Miniftcr.  banefen  bie« 
©panier , 724.  ihm  werben  ©ngel» 
Ianb  unb  {wüanb  auffdgtg,  7a^.  er, 
fldret  ben  tßrinh  SSalltd  jum  Äönig 
pon  ©rog . ©ritannirn,  727^  ©uropa 
tff  begtpeqei!  ffhr  migpergnugt  1,727. 
erfldret  geh  begwegen  gegen  ©ngel» 
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(anb , «s.  tolrb  ftbet  ben  leb  be$ 
JS>er$ogS  eon  Orleans  empflnblich  ge* 
tübrt/  729,  fftafft  Die  jgjoUdnDifften 
©arnifonctj  auS  Denen  Spanifch»3lie» 
berldnbifften  Seftunqen  , tü,  betet 
©ngeddnber  unb  jgtoüdnbet  ftotDc= 
rungen  an  ihn<  7$?.  tritt  in  Alliantz 
mit  Dem  etjurfötft  in  ©aper ü,  tst 

Sieben  bem  Kapfer  unb  ihm  fudjet 
bet  'Uab(t  neutral  gu  balten  / 
719.  feine  Sblder  geben  in  Italien, 
764.  Durch  ein  gefüntfelteS  Xeftament 
pefTnüpfft  et  gan$  Spanien  an 
Standreicb/  2881  b«t  niemals  atof. 
fer  alt  in  feinem  Serlurft  geicbie» 
nett/  812.  fein  b&cbtfe  Sorg  ifl  für 
©elb,  Sold  unb  gute  Ojficierer/  829. 
«tfd&tet  lauter  unglftdlidte  Streifte, 
8ii.  jteinget  ben  f>er?og  eon  Co» 
tbtingen  fein  Canb  ju  raumen , an. 
nimmt  bie  Souveränität  ton  Oran* 
ae  in  ©eff? , 812,  macht  neue  Star« 
fftaüS , 814,  idifet  Aoflanb  gu  einem 
neuen  Xractat  er fuften,  göa.  erobert 
Kehl  Durch  ben  SidarS , «u,  richtet 
epn  roaS  er  baS  i7o)te  3apr  roode 
pornebmen  , 211,  machet  aber  bie 
«Rechnung  obneben  SBirtb,  9U-  bie 
Seoenner  machen  ibm  viel  gufcbaf. 

Sn  1 2|r.  Idifet  feine  Xruppe§  in 
ortugalT  geben  t 911  teiber*ibn 
apirt  Saoopen / on,  ertlärt  ben 
Krieg  tpiber  ibn  }u  3Ba(fer  unb  Canb/ 
211,  fftidt  ben  ^erpog  pon  Sour* 

Iiogne  nach  XeutfftlanD  , 214  Xal* 
arb  mirb  oon  ihm  tpobl  empfangen/ 
214,  befommt  einen  Utigndel/ioiu 
macht  fecbS&ig  ©eneral « CieutenantS/ 
io  1 1.  gibt  bem  gemefenen  kommen» 
bauten  in  CanbaU/Caubanie,eine  jähr» 
liehe  ©efolbung  oon  ;eooo.  $funb, 
10 ii.  ein  Envoye  pom  SXagofcp  tpirb 
Pötribm  als  ein  ©efanbter  oon  ei» 
nem  fouverainen  'Dringen  angenotu» 
men/  101a 

CubopicuS/  Duc  de  ©ourgogne,  182 

CuDoPicuS/  j&erfcog  oon  ©retagne , tan 

CuDOPifl/  666 

Cubooifi,  eine  Sonne,  666 

Cubrnig  ©berbarb,  ©raf  pon  Ceinigen/  44 

Cubmig  ®b«IiPP,  Verbog  gu  Simmcn»/  iSI 

Cubtpig  Äntott/  Xemfcbmeiltcr/  m. 


Cubmig,  URetrggretf  pon  ©aaben , m 

CugoS/  171.  818 

Cudenup/  yo 

Cuueburgiffter  £of,  Ä21 

Cüneburgifche  Sftldet/  <u 

CdneburgiffteS  Canb/  öii 

Cüneburg . 2BolffenbütW  1 707 

Cüneburg»3ed  t 6^6 

Ciittift , 401.  868 

Cftfcelltein/  182 

Cüljenburg/  y 

Cumfa,  8i4 

de  Cuna/  711 

Cunben  in  Schonen  L ts* 

Cuneoide,  811 

de  Cupemburg,  Duc,  711. 241,  74t 
Curemburg,  178.  181.  190.  191.  719 
Cugara/  840.881 
de  Cconne«  y 
Cpd/616 

m. 

SRaaS/  ul 
Slacona/  71t 
SRacca/  787 
StacebO/  2 6 
Slaftia/  78» 

Stabagafcar/  084 
ÜJtabera/  716 
«Dtabrit/  tjo.  jy 
ffljdbren/  15 
üJtduStbum/  u> 

Staffee , 917 
SRaabebur«;  4» 

SDta&omet  IV,  xflrdtfdjet  Saufet,  erobert®«*» 
bia,  iy,  wirb  abgefefct/  yj,  (lirt>t  f 

aRa6otnft,Hay  pon  XtipdiS  , 68t 
SUtajefidtSe^SEief  SRubolphi  H.  1067, 
de  SDtalnt/  £er(}og / 411,  864. 
ajtatnerfm , 614 
de  üRaintenon , 605 
Staiorca , 419,  7t< 

SJtalabar  / n8 
ffllalaga/  419.  ton 
«Dtalarrbl/  966 
SDtadarot , 96t 
SKalmö  / 644 
St.  «Kalo  / 46a.  464 
Stalopera/  767 
« aJialingrot , ; 
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SHanchcfter,  844 
SJtanbeim,  727 
SJlanicapatan , 787 
SJlanliana,  609 
ton  ®loiifero7Marquis,  71« 

Dianfa,  840 
SJlanäftlb,  77* 

9Jtantiglio,  12; 

SJlanfori,  761 
SRantua  , 107.  767.  770 
SJlaragnan,  H16 
ton  Diarctn,  ©raf,  74 
F.  Dlarcu«  d’aoiano  , m 
QJlarcftiet , 90g 
Sliarbncf , 44.  85 
gRarefcoti,  646 
SRare*,  12 

SDlargaretba  X&occfta  , Inftntin  au«  ©pa» 
men  , 40 

®igria  anna,  beTDauphins  ©emablin,  291 
fljiaria  anno,  3og.  3öilbeim,  (Jgurf.  ju  Dfalg 
©emablin,  202 

SDlaria  amalia , <£tö . Jpergogin,  wirb  gebog; 

ren,  700 

SRaria  £omjfa  ©abrieiii,  ©appnifcbeDringef; 

(In  unDraut  briiDuc  d,a»)ioU/7n.7?6 
QJlaria  ©opbta,  aebobrne  Dringefün  oon  Oec 
Dfalg;  Äonigtn  in  Dortugall,dibt,6is 
ÜRariemont,  44 
SJtarlenburg , 849i  25° 

SWarleborongb,  ©rafTTefommt  ba«  Comman- 
der in  gngellanb  ju  £anbe,740.  roirb 
juin  erden  ©eneral  übet  bie  in  £ol. 
lanb  flebenbe  9711)1$  ernennet , £46. 
bie  Königin  macht  ign  |tmt  Ärrgog, 
847.  conjungiret  feine  mit  beriKtitb«» 
atmet  / 090.  überdeigt  baS  Retren- 
chement  pon  allen  ©eiten/  94K  »mb 
bringet  biegeinbe  in  biegfutht,  991» 
er,  bet  J^erteoq,  folgt  btr  feinblichen 
Brmee  auf  bem  gu§  nach,  nnb  can- 
jungiret  (ich  mit  bem  'Dringen  guge» 
1110,994.  roornuf  bepbej^elben  bie  gern« 
be  angriffen,  unb  enblicb  in  bie  glucht 
fchlugen,  994-  marfchiret  gegen  ben  ß» 
ber»3igetn,998.feBt  füh  beoCron»5Betf» 
fenburg  , 9S&  gebet  an  bie  9JIofel , 
99.  befeBet  Xrier,  unb  macht  am 
alt  jur  Belagerung  Xrarbach>  999. 
rcttb  in  ©ngedanb  oon  ber  Römgin 
unb  bem  Stabt»  Magiftrat  reichlich 
gefegenefet,  iq2q 


STlarmora,  424 
9J?arocco , 147,  144 
9Jlaro« , glngT »A-  52i 
Dlarquarbdew , 92a 
SKarfal,  207 
Dlarfeiffe , 46.  77g.  781 
SRarfigli , 771.  78^  522 
ton  Diatfin , 922 
Sl  SWartin , 06.  906 
ton  Dlartgimg,  640 
SDiartiglio,  127 
Dlardranb,  24a 
Dlafecf,  8öR 
Diaffeie,  710 
Dladricht,  749.  16°*  757 
ton  Dtabelona,  642 
Mathematici,  n8o 
la  gjjatrice , 944. 

Diatura,  *73 

Dlaurienne,  1014 

Dlauritiu« , Dring  ton  Siafiau,  iq 

ÜJiauritania , yj 

Diauro  gorbato,  771.671 

SNapimilian  £enrtcu«,  Cgurffird  tu  Colin,  9. 

alliirt  (ich  mit  ftrancfreid),  ui 
SnaiimilianCmantiel,  Cgutfftrft  ponBaoern, 
pcrmdgit  (ich  mit  Srg  » J^erbogiu  Dia* 
ria  antonia  , erobert  ©rfecgifcg» 
2Beij]enburg  tor  ben  tapfer,  721. 
tptrb  Gubernator  in  Siieberlanb  , 
* 496,  urterrebet  fic&  mit  bem  Mbnig 

SBilgelm  itegen  be«  Partage  . £ra* 
ctat« , 646.  pernichtet  benfelben,  640. 
läßt  in  Brüffel  ein  bffentiieh  grtu» 
ben  »ged  halten,  647-  id  grangbdtct» 
ednnet,  719.  gehet  au«  benen  9iie* 
erlauben  tn  fein  Churfurdentgum  / 
748.  tritt  mit  grancfreich  in  Alliantz, 
bleibt  ©eneral « Gouverneur  in  benen 
©panifeben  SRieberlanben,  et  unb  fets 
ne  anbdngenbe  Fadion  fchienen  bem 
jfapftrtbum  eine  gefährliche  Diver- 
sion ju  machen  , 79t-  erobert  bic 
©tabt  Ulm  burch  ein  Stratngema  ober 
Jirieg« » £ifl/  79^  mtö  fich  brpmegen 
am  Manierlichen  £of  unb  yietch«» 
lag  emfdjulbigen  , 799.  fein  jReji« 
bent  mud  pon  ilöieti  rorichen  , 799- 
tpa«  feo  Cburfürden  non  kapern  ab» 
fegen  beo  biefem  Äricg  aeireün,  816. 
lommt  felbd  nach  UUn,  unb  fehltest 
mit  bemMagitirat  eine  Capitulation, 
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818.  i&m  ergiebt  fl 4 Wemmingen 
mit  rtccord  , gi8-  feine  ‘JJartbcom 
«erben  tot  ÖiöfbTtngen , SXiebltngen 
unb$iberad)  gefd)lagen,8i8.  «erben 
ccm  ©c&ioartj«alb  ;ucücf  getrieben/ 
8iH.  et  fcbldgt  ben  ©eneral  ©d)li<f 
bep  ber  eifernen  ©irn,  30«.  fein  Un* 
ternebmen  auf  SRegenfpurg,  908.  for. 
beet  t>on  9?ürnberg  ©ranbfdjafung, 

Äbte  ©einigen  «erben  oor  bem 
enberg  gefdblaqen , 917;  er  unb 
SBiUarßpertrdgen  f «4  «egen  beß  Com. 
mando  917.  gebet  tn  Xprot,  91 8.  ero. 
bert  Äufißnn,  <nJL  bic  Jauern  fd>la* 
gen  ibn  aOba  , 919.  fonberlid)  bet) 
Snittemalb  aufß  jjpaupt  , oerliebret 
SRotbenberg  unb  Mntberg  , 910.  ero* 
bert  Stuqfpurg,  92  «•  flfbet  oor  $af» 
fau  / 989.  erobert  sOeßung  unb 
ßcblofi  / 689.  menbet  fid)  nad) 
©tragburg , 980-  gebet  in  bte  ©in; 
ter . Üuartiere,  unb  fauget  bie  erober* 
ten  ßdnbet  auß , 981.  ibme  bringet 
XaOarb  baß  erße  mal  Secours,  989 
jttm  jroenten  mal/  999.  beteiliget  ben 
©cfjeflenberg  bep  ©onautpettb  / ter» 
fldrcfet  aud>  baß  Cager  jwifeben  ßau* 
Ingen  unb  ©iOingen,  991.  rtirb  all» 
ba  ton  benen  Jllliirten  IST  bie  Sn  ge 
getrieben,  unb  mug  mit  benen  ©eint* 
gen  nach  bnrtndcfiger  ©egen«ebr 
|fäct)tic|  entweihen , 991:  retirirt  fid) 
nach  ?iiigft)utg , 941*  conjungirt  (id> 
mit  Xallarb,  991.  cemmanbirt  bep 
jJibcbßJbt  bie  £aupt . Armee,  Xallarb 
ben  reebten  nnb  üJlnrfin  ben  linefen 
glügel,  994.  retirirt  fid)  , nat&btme 
Xnliarö  gefangen,  unb  bie  ©einigen 
aeßüe&tet,  tn  guter  Dtbnung  bif  nach 
jauinqen  , 99?-  ferner  in  mbglic&jler 
Sil  über  benDlbein  , 997 
SRapbel,  ©eneral,  1020 
SJlapianb , 126*  664.  764,  767,  769 
StRapnfc , lso.  199.  3 29 
Gbur»3Rapn&,  33.  36 
SJlatanni , ü.  ns 
SDtean  , ?oi.  910 
SDteccone , 1039 

SKecfteln,  o<2 
SDlecflenburg , 

xu  3Heiflenburg7^er6og/  US 
sföer'aoi , 960 

de  ©ebices,  Sarbinal/  946.  10» 


Don  ©ebina , 21 

ton  «Olebina  Seif,  jj>rr$oa,  21*  229 

ton  OTcbina  ©ibonia,  jper?og,  612. 614 

üJlebola , 1038 

TOebitefcb , 23 

ÜJlebopne,  758 

aWcpemet , 969 

ton  üJleibel , ©eneral » ©lajor  / Ä25 
ffileifnertiß,  1093 

SDtelac,  Sommenbant  in  Sanbau , Rot.aod 
ton  üReigar,  ©raf unb äbmiral oonSapiett# 
840-  84? 

SRelifla , 609 

©lemmingen,  818»  992 

©enboiia  de  23afconeeUeß , 70 

de  SDtenbeja,  ©eneral * Inquifitor,  731 

Wenin , 44 

ÜJlenniflen , 1129 

©enjifoff  , 94J 

SDlerdbenbeim,  137 

SDJercp,  168»  TlAi  82 1 

ÜJlergentbal,  706 

Wertem,  Sot 

Werßberg/  44 

OTefola , 954 

de  üJlefgnitena , 22 

SDlefopiuß , tu 

®lefiina,  277.  279.  7}* 

SDlettellino , 524 

gjlttternid),  SSutfürfl,  184.  005 

®tetb/  1090 

OTepico,  731 

3Hee,  49 

3J?e$ger , 21 

9Wejjp»2Rorto , 781 

®licalettin,  231 

SRi($ael,  ^6nig  in  Noblen,  auß  bem  ©cbfät 
ber  ©rog  » $rr$ogen  pon  ßitbauen 
entfproßen  , uu  terbepratbet  ffcb 
mit  Äapferl.  «Dlaiefldt  5««  0cb«e» 
fter  Sleonora,  122.  iß  in  frf>led)trnt 
Stnfeben  , 294.  matbt  Stiebe  mit 
ben  Xnrrfen , 294.  ßirbt/  299 
ton  Wibleton , ©raf,  727 
9Jlietau,  242 
Wigam , 941 
QJtincio , 2^81  7^2 
SJlinben  , 486 
Wigueletti , 431 
de  aßiranba , 36.  toti 
SJlirat'bola  L 774.  779.  iQ37  ’ 

SWirau  , ^09 

aqqqgqqj  m 
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cn?iffffppi , «& 

iYtillionarii  geben  0|t*3ntien/  »07a 
SDlitgti,  844 
BRittciU/  103 
aRittentüfllb  < ü2 
QReCCtiigo  / Sßcnet.  Doge,  ial»  524 
SRobena  / L 2J  779-  968 
eon  Stotena.  £erßog  Keinafbu«,  66$ 
a>rin$etjin  Simaiia  Jefepba , 666 
'iirinb  3ob.  gttDtnt^  grnfij  Ml 
aRebon  L 118 
9Rogut*‘2«nb  / yg 
QJlcgul  / ül 
3Roen  1 104 

SRorncty  ©eneral . aJlalot  t 747 

SD?5rS  , lss 

SRobas  / 112 

mita/  116 

QRobl  1 8«8 

SRobrcn/  <84 

3Ro  bemann,  (Jbttr  . $5aprif<bet  Keilt  ent  ju 
2Bten,  753 
la  Stola,  280 
BRoiina«  1 s°9 

ÜRpItaM , 172.  «18.  67 2,  «2J 
de  SDtole«  / Duc,  694 

atolbbeim,  174 

«DlombaS , 210 
®totnbaj«/  4x4.  «84 
gjtompelgart , s87-  8M 
de  gRonaco,  Urin?,  69  t.  6<j% 

Stencf,  81 
3Roncla$,  «8°-  190 
3Roncon,  2! 

Stenboei , 164 
gRengatfcb , 218 
de  Stengen  , jat 

Den  Stonmoutb,  £et(}oa , jri 
Stonnüa«,  ay 
aRon§,  am  401«  711 
ajicntnnte , ich 
aRontaban,  4 jo 
ajtontagu , gj.  104 
de  Stontal,  an-  224 
aRontalto,  516.  21« 
gjlont^lpan  { »on 
aJlontebeDot  2*1 
ajtontebuUo;  944 
aRonte*£biaro,  ?«» 
ffl?onteclarol , 75 

aRontecuculi , ai,  a$.  ag.  i52*  if8.  928 
gRotrfeleale , 954 


een  Stonteleone  - £er$og , -ßl±  211 
aRontenegto  , nt 

SRenterep,  244.  163  . 

de  Stoniefpan , 6g,  an,  43g.  «^; 

3Rontfeeat , 04.  >17.  «m 

aRontieclli , j^ergpgtöum,  644 

aJtonticeUo  1 880 

aRontmelian  / Mb  io;6 

tiRontrroel,  (jemmenbant  {U  Cüttij , loie 

aRontsKeeal , 114 

aRontferrata , «4.  137 

Stonforte , 73 

SteMmcti,  y.  11 

aRomjambanöT^a 
aRonjambigue,  612 
Sterlingen  , 168 
®totab/  i}8 
3Rnran , 21 
SKotea,  4d&  661 
Storeira,  j» 
gRoriggta,  «49 

aRonfc/  1097 

StoroflfrtT^r^og , 913.  5*» 

©eif.  12g.  U° 

aRofeau , 61s.  «y.  6j±  6sz 
aRofcoteiter,  96.  112.  iao.  yj.  43a 
StofcoieitifetnOMtfer , Mb  741.  747 
©efanbtfebaffun  < 

ÜJtofel , j°i 
Ober * aJlbfel , 704 
SjRuffti  / 782 

Stulep  Ofmoel,  tfönig  eon  ÜRarocco , 681 
3RuIep  oomet,  301 
aJtiimpelgart  / 182.  182 
gRünefcen/  164^  218 
aRiinfter,  181  i£4 
©igtbum,  67 

in  ©regorien  s Jbgl  / u« 
aRünfter  giffel/ 

SDlur,  ging , 33 
3Ruran / 147 

aRuratb  1 Sap  eon  Zunit,  4|1 
Stuftapba/  £firefifd>er  Äanfer,  iß  m«rttflltf<6 , 
144-  ttiac&t  grteben  mit  ben  gbriftti» 
oen  31ünrten>  e4i.  tnatbt  griebe  mit 
OeRerreiet;  «67.  leorum,  667.  eieic 
©efnnbifcbafften  (?nb  an  feinem 
«68.  ber  gran^bfifite  madjt  unb  bat 
eiele  aierbriegli^feiten/  66R.  ber  CuU 
tan  Idffet  ibm  fein  ©cbtfnn  Ctücfen 
lerbtecben  , 66 3.  gibt  bem  Äapferl. 

»pro 
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SMtfftaffter  Audientz  , 663.  macftt  jRaoarino , 41 j 

mit  SRofenu  «inen  Dreqfjig»  jungen  {RaBarra,  742 

©tiüffanb,  67^  gibt  bem  <Jjoblnifct>en  t>on  SRaparra,  £ergog  714 

Stbgefanbten  Audientz,  671.  bdtnpfft  SReapolitS,  409.  604.  614.  6n.  6 st).  104» 

bie  -Rebelten  in  2lffen  , 621.  delogiret  SReerromben  / 403 

bie  9?agaifd>en  lartarn , 671.  ffillet  SRegroni , 762 

bu  Unruh  in  3Rolbau,  673.  (jdlt gut«  SRegroponte , 919 

$olieeiMDrbnung  , 6j^  mat^t  baß  9?«ib&arb  L 214 

bi«  ©reng  * ©Reibungen  ge«nbig«t  {Reitfeb , 614. 

werben,  781.  ber  Strabifcfc«  itufftanb  de  {Remour , j£>er&x»gln,  \j6.  $9L  ü? 

madjt  ibtn  itreb  Diel  tu  febaffen  , Ncpotifmus,  41 j 

78*-  ftiUet  bi«  3wi«trad)t  tmifc&en  jRrptuno,  aa.  6^ 

beüiXartar  ftan  unb  feinem  trüber,  de  {Reeimont , 417.  6£j 

78»-  gebet  nach  Gonffantiiiopel  , {Reu  Xeffament  tn  (Snrftiföft  ©praefc  au i-. 


. ..  _ .... . ...  . 9?«uburg  , 41.  iüq 

9lbfcfeeii  nrr  b«m  £rieg  1 &a6.  hält  am  SRbein,  171 
(icb  in  9tbrianrp,I  auf,  896.  bdlt  ger-.  non  {Reuburg , jperijog,  nst 
ne  {Raebbarfebafft  mit  benen  Xeut«  SReuburg  an  ber  S)onau,  33» 
fcfcen , 82i  feinen  ©r»i  * SJejier  SReu  * $3rep|ac& , 42° 

(tranguRfen , 368.  muß  bem  Divan  {Reiifcfcate! , 576.  334.  338 
fdjro6ren,  Heb  in  bie  Ungarifcb«  Unriib  {Reubdtifel,  04.  12.  307. 1007 
nicht  tu  mifdjen  , 363-  begibt  (leb  Dfcufneforge , 636 
Ben  Sonftantinopel  na®  Btrianopel,  SRrud,  13s.  710 
369.  wirb  ran  bem  rebeüirenben  SReuffabt,  Ungarifcb , 16» 

So7«!  ab , unb  fein  ffiruber  an  feine  Üieuffabt  in  ber  üRarefsSBranbenburg/  17« 


SReumarer,  313 

£eben  noücnbä  in  ber  ©tiDe  binju.  {Rcumübl,  644 
bringen,  970  {Reuport,  740. 


Dieuiroanp  L ftgo 

{Reutra , 24.  27 
{Riclaä  ©eriiiiT 2 


{Reuport,  740.  735 


# 


9*. 


{Rice,  ©raffe&afft , 663 
{Riebecfen,  13g 


, ax.  24.  3» 


{Ranrben,  211.  uü 
Slabafli,  ^eune.  46. 47 


Siebertanb  , 644.  64«.  647 
ieberlanbe,  gereinigte , 644 


{Ratbone,  6g 

{Rarna , 628^  6go.  6gfi.  744 

{Raffern , iss 

Pon  {Raffau,  ©raf , 4i 


yeantes , 1009 
{Rapoii  dilRomania 


{Rimenif},  174 
{Rimed,  1010 


{Rimtwgen/  865 
{Rieupert#  418 


SRatban  ©epi,  in 
de  SR«pgilU/.Duc,  iaj.aig.ay 
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Von-Conformitten,  m> 

SJtbrblingen,  804 
SRorbbaufen  , w* 

Sliorica,  2i4 
9torie5fp,  <4* 

SRoriö,  garüuial,  10U 
3t0tiS,  SXittft  / 684 
«Jlormanbie,  22U  811 
«RormoutiecS , ns 
ton  iltortbumberlanb,  £ertjog,  44» 
SRorttenburg , 8i° 

9’ortrfgtn  , 99.  ioo,  10a 3 
«Rottingbam , 1012 
9?0Ot  / 174-  781 
SRooigrab  , ij_.  109 
«Rürnberg,  703 
SRuiS,  §65 
«RuBborjFT  8°6 

fRgbura,  los 
SRoe,  3lu§,  94» 

OateS  t 419-  MS 
Dbbam,  82 

Ränget,  iaa 
Oberbrunn  , 44 
Ober;<Sbenbdnr,  116.  154 
Ober . 3(T<1  / 367 

Dbettircö,  197 

Obl»t,  Marmel  694 

Oberst,  ffranbSflicber  ©etoBmdebugter  , j8 2 
ßbrejo , ©eneral  , 849 
ßcMortt  n7  . 

in  gngeuanb,  447 
£>tfer«t>clm  / 288 
Decbfd,  4 
Dbernbdtn  , u 
DCcfcbaidM  / igo 
Dbemalb,  249 
ton  Oedingen,  ®raf,  nt 
Oefterreid)  1 3Q7.  600.  §zl  70;.  y;« 
Oefterreic&ifcbet  dtcnjj  / 7 £1 
Ofen,  304.  1007 
Dffenbutg,  19«.  914*  916 
■Offerd,  Obrift  , 4' 4 
ßgileu,  ©eneral  f gdbs  2Ratfi$an,  1011 
Oftlio,  77°-  7Z1 

d’Oglio  , Font.  771 
OgpnSfi)  , 4*S.  H4 
OgnieS,  742 
tonOia/ oetbog,  9A7 


Olafdj  , 460 

Olbrnburg,  7 - 
OIbenburgi|c$e  Familie  gebet  ttt  bet  $Jerfc# 
Slnton  ©äntcrS  aus , 41 
Olirn,  ui 
Dlioenta,  70 
ßietnsEoj  6,41 
Dftnü? , is 
Olonne,  466 
St.  Omer,  »87 
ßmerftbanb , 212 
Dneglia,  376 
Onotb,  297.  log 
Opbam  , au 
Oppenheim,  112 
Dran  , 424.  427-  97*.  «°44 
Drang  3eb,  H? 

Orange  L am 
Dramen , 16.  182.  81» 

Drbingen/  210 
OretSf , 8i9 
Orqlo,  770 
d’Oriacf/öeneral,  924 
Origurin,  ya 
Orleans  L 6ß 

ton  Orleans , jOcrfcog , 2*2 
ton  Ormonb  / 817.  8l£  844 
Orobafian , tu 
Oropefa  , 429 
Orfboa,  ua 

Drfop , in«  löo,  202.  aio 
DrtelSburg  , 8x9 

Ottenburg,  196  A 

Otlingen , 861  w 

Ofmian,  u8 

d’OlTeto,  210 

pon  Ofiiin« , j&en&og,  74.  y* 

Dflalric  * 430 
DfienbS,  740 

Dftiglta,  767-  224;  «oi7.  xoif 
Oft . gtiejflanb , 18$.  295 

$nbien,  123.  i}8 

Otmarfen , U2 
Odrnfee,  &n 
OttetbfetmdtTen , 6±6 
Otto,  101 
Otto*ffrager,  102 
Ottoboni,  tx?i  «i* 

Otttpeiler,  187 
Oeabo,  376 
Opatiio,  119 
Oubenatbe,  6±  zu 
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oon  O&rrbecf  L ©ranbenburgifcber  Envoye  , 

<oo.  641 

oon  Ooerfercf , £oIJclnbifcb<r  ©cneral*  5eJb* 
©larfcbafl,  1028 
■Orenfrirn , ©raf,  97.  24g 
oon  Orfort , ©raf,  74» 

9). 

©abfl , 702.  727 

©dbill.  jg>of,  fe,  6t 

da  ©ace;  ©aron,  694 

35 acf  / ©oblnifcbtr  £anD  * Sßotc , 8t» 

©alatno«,  4;» 

©alermo,  279 
©a!|»#  766.  978 
©aüaoicini  L ggo 
©aDamoio  , tju  • 
oon  ©atma#  0raft 
©aßuccti  uii  iöj3 
Valetta,  jio 
©ampelona , 59°.  tu 
©amfilio,  Sarbtiral,  649. 6± f.  16} 

©nnciatici,  Sartinal , 615 
©anoma#  79 
©antena»  7 66 
©apa,  299  , 

©apaebunr,  Äbrair.  \ $6 
©arbo  , 1016 
©art« , 411*  724-  112 
©arfflein , 7 
©atma#  6i.  872 

oon  ©arma,  ©m$  ©nton  / äj».  <9t 
SUeranber  ftameflu« , 421 

Partage-Xractat , 779.  415 

©atl  f ^ 

©affau,  291.  799-  908.  98 9-  999 
©atella,  ©encral  , 96» 

©ottul , ©enctal / 624»  6i6.  6|g 

©OtOCf  > 297 


2* 


atraffo  # si8 
a$,  ©eneräl# 117 
©aoia,  ggi_.  967 
St  ©aul < <s.  924 
de  St  ©aal,  Comte,  129 
# 787 

©embrotTT toi.  848 
©enbegra«  , 46t 
©enemiinber  > Scbanf}  , 184 
©tnnon  de  ©elef}#  840.  901 
©enfiloanien  , 654 
©cra , 642 

Uirröeu. 


©eman#  6m 
©erpfgnan#  ss.  an»  71« 

©erflaner#  142.  67}.  73» 
oon  ©ert , ©taf  L 727 
©«u,  719 

Eerucca , io}» 
ec  Ufa  , io}6 
©efearaba#  549 
©efeentina,  766.  7 *1 
©efebtera,  769^ 
jefl , Stabt#  704.  }ti 
fäet«butg , 24L.  971.  272 

irtroroifc  L 1002 
Drtrotti,  }09.  in 
©etru«  SJiepiorotS#  Giaar  in  ©tofcait;  u<S- 
t>ep  2tntrrttung  feiner  Regierung  ent» 
(leb«  «in  großer  Xumu't/  *47.  mu| 
feinen  ©ruber  Q'oan  jnm  2Rlts  SXe* 
genten  annebmen  L S47-  bepbe  flifl« 
einen  nochmaligen  Stufltanb  , 547. 
ttetten  mit  ffapferi.  «Dlaiefldt  in  Al- 
liantz,  *84.  treffen  mit  ©eplen  einen 
befldnbigtn  ^rieben#  jg^  belagern 
©rrcop  »ergeben« , S49.  regiert  bin» 
fort  allein/  tto. "gelagert  gtifoo/  tto. 
unb  erobert  enblicb  / tu.  balfln 
©lofcau  einen  bertlicbenXriumpb / 
SSi»  tbut  eine  (Keife  bur*  gnropa  £ 
SIL  bot  «offen  l'ufl  mm  Scbiffban# 
ss  2.  maepr  Jriebe  mit  ben  lurrfen 
»u^arlomib/  sst- briebt  mitStbroe» 
ben/  unb  belagert  91  aroa / st?-  mirb 
aber  binioeg  gefcblagen/  unb  leib«  ei» 
ne  graufnme  giiebetlage  / s54 
©etrud#  Sftnia  in  ©ortugaD/  76 . beoratbet  fei» 
ne<  ©ruber«  ©Ipbonfl  ©emnblin/  77. 
Wiber  ibn  mich  eine  Confpiration 
entbeeft/  au.  feine  ©emablin  fiirbt/ 
4)8-  permäbR  fitb  mit  ber  Sleuburgi. 
f^en  ©rinßegin  ÜKaria  Sophia  ©i. 

« / 478-  befommt  einen  6ron« 
en  3ob-  Xrancifcum , 47g.  bie 
Xbniälicbe  ©rin^efin  3'fabeÜa  ®?a. 
ria  fiirbt/  47g.  feine  anbere  ©emab* 
iin  fiirbt  glricbfabl«  / 479.  6u.  Dif- 
ferentiien  jiotfcben  ibm  nnb  Jrancf* 
reich  / 616.  jttHfdjen  ibm  nnb  Spa» 
nitti/  617.  tritt  mit  ffranrfrei*  unb 
Spanien  in  Alliantz  , 777.  fcpldat 
ein  Xran$öflfcbetf  ©erlangen  ab,  feine 
Schiffe  mit  bet  3ran$bflfcben  Slotte 
fU  conjungiren  / 779.  ba«  Commer- 
ät  ( e e r r ( cium 
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dum  mit  beuen  engeDänbetn  unb 
Aolldnbern  ju  unterbrechen/  unb  ben 
Armeen  een  äöaQiS  oor  einen  Äbnig 
in  gngeOanb  ju  erfennen  / 759.  791. 
läßt  Üch  mit  (Engel  * unb  4>otfanb 
In  einen  Neutralität!»  Xractat  epn  / 
unb  erflärt  (ich  cor  bepbe,  Sn-  84a. 
K$et  fid)  in  einen  formidablen©tanb/ 
84 i«  nimmt  ben  ©raf  SDlelgar , Ad- 
miranten  oon  Saftilien , in  feinen 
6chuB  / 849-  tritt  in  bie  Alliantz 
mit  Defterreiqt/  914-  Slrticnl  banon» 
912.  ihn  fuebet  ftrancfreich  abrnen« 
- big  tu  machen/  9)8.  erobert SPlont. 
fanteö  unb  Ofbanbala  SRooa  mieber, 
Ion,  publicirt  ein  Manifeft,  matum 
er  bie  2Baffen  gegen  granefreid)  ju 
führen  berechtiget  / 1019.  feinSene» 
ral  St  ‘Jean  fällt  in  911t  > (Eaßilien 
epn  / unb  erobert  ©umalbo/  1019 
fhnr^falb/  *6g.  978.  8»s-  8*6  ü4 
pon  ©fa!$/  ebmturft/  s8$-  809.  914 
©fäl$ifd)e  ffanben , 928 
©fdlhifche  3J6lcfer , 70t 
©falb»9?euburg/  41 
©fefferitern/  ffapferl.  ©artt>en=©änger  / 
©fefceräbnnt/  946 
©forljbeim/  946 
©ba|an/}nful , 99 

©bilippeaup  grangöfifcher  Minifter,  969 
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nach  Äbnig  in  gngeOanb/  in.  wirb 
©eneral , 24g.  Statthalter,  268.  bco» 
ratbet  bet  £erBogt  oen  $)orcf  dttede 
Xocfjter,  5)rin§e§in  3R«ria,  271.  wi» 
ber  ibn  wirb  etn  SKcudjel « 2JÜrber 
autgefanbt , bet  entbecft,  unb  feinen 
John  empfangen , 402.  an  ibn  bdn» 
gen  (leb  bie  gngeddnber , 44lL  *ieb«t 

* benfelben  ju  £ulffe , 410.  langet  in 

• CngeUanb  an  , 4*0.  efnF  grone  er. 
jeieit  (icb  jum  jwrpten  mal  in  ber 
£ urfl  über  feinem  £aupt , 442;  wirb 
fomt  feiner  ©emablin  geaonef/  444. 
bifatn  granefreieb  jum  geinb  / 456. 
fcbldgt  ijacobum  in  3rrl«nb  / 437- 
unb  erobert  Die!  Ort»  44 i ift  in 
groiTer  ©efabr  auf  bet  Qti , 418- 
»piber  ibn  wirb  unterfcbirbliet  mal 
confpirirt , 461.  feine  ©emablin  Ihr« 
bet , 463^  macht  griebt  mit  granef. 
teicb  iu  JRigmicf/  i(l  ein  treff* 


lieb«  Sfaati.aRann  t 61g.  Ihme 
wirb  ber  Schabe  bet  loeggencmme» 
nen  j^erBogtbumt  Oranien  mit 
650000.  Livres  reflituirt,  596.  regte, 
ret  (Engel  > unb  foflanb  ftugleidb  / 
618.  leibet  Söerbrujj  uom  Parlament, 
6i8.  unt«  ibm  gebet  ber«  gngelldn. 
bet  Colonie  in  &eu«gloriba  glucflidi 
pot  (Ich,  öü  wirb  bureb  ben  lob 
bet  £er|}ogt  oon  ©locefter,  alt  ein» 
teigen  gron . $rinBent,  in  aroiTe  Xrau« 
tigfeit  gefeBet  L «il  Idffet  ben  $Jb. 
mg  in  granefreieb  ermabnen , pum 
©panifeben  XeHament  abjufteben  1 
622.  bülfft  bie  Ddbntfchen  unb  £ol» 
fielmfcben  Xrublen  beplegen  t 622. 
fommt  nach  yollanb,  unb  richtet  ad« 
ba  ben  Äriegt  * Staat  auf  , 646. 
fchlielfet  mit  bem  Äapfet  unb  jpol» 
lanb  eine  Alliantz,  696.  ifi  mi§o«. 
anügt  wegen  bet  Äömgt  SJerfabreti 
tn  grancfteich  , bag  et  ben  UrinB 
Sälauit  tot  einen  Äbnig  in  gngel. 
lanb  erfldrt,  728.743.  protdlirt  bar. 
mibet,  72g.  tbut  im  f arlament  gr. 
inij«ung  wegen  bet  Succeflion  in 
grtgeOanb  unb  bet  Spanifchen  ®lo. 
narchie  ©ebanptung , 740.  item  bet 
Succeflion  im  JKetch  rTo  auf  bat 
fiaut  fiannooer  gebracht  wirb,  74*. 
fchlielfet  famt  j&ouanb  Xractaten  mit 
bem  Äapfet , 347.  fommt  im  Jjpaag 
an,  unb  mudert  ade  Xruppen,  797. 
tüßet  (Ich  ju  SBalfer  unb  £anb,  844. 
Wirb  jdhling  franef  unb  (hrbt,  844- 
wirb  ohne  einigen  Fracht  (u  SBeft» 
mündet  begraben/  844.  fein  Xcd«» 
ment/  &6z 
SEBilbddbt,  703 
SJÖidemdabt , 145 

SäJiUiamt  Sohlt/  Ä 

Söiüftett  / 191  “ 

2Bimpffen , xvj 
oon  SßinbifthgrdB'  6j 
SBincrbergen  / 64.  64 
SBinfchotten  / 264 
SBitbi/  247 
SBigmar,  178 
SBiniowiBlLi  <Ul 
S5Bi|Telcch,  «64 
5B  tep  f / il7 
Söithal/  467 

»Sit« 
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SBBitfJpcf  , 177 

de  ©itte  / IW.  unb  Sorn.  a£i 
a ©menberg  L 7 
©Ittenberg  ©en.  9}.  95 
©ittin  / in 
©olmi  t iM 

P.  ©olff/  3<fuit/  £abfctli<$«  flebcimer  JRat^ 

©olffacb/  216 
©olffcnbüttel  L Ml 
©olfftfecf  / 2 
©olffäbeim/  «2i 
©olaaft  / lz8±  iM 
©oUm/  177 
Söormä/  119 
©oorben,  21A 
©rnnßel,  174.  18! 

©ratiölau/  ©rofp 740 

SÖt'irb  ; 202 

SBürtenberq  / 145.  148 

de  ©titienbergenirä , u 

non  aBiictenberg , ßerftoq,  740.  807 

non  ©ürtenberg  , $nn&  SarTSäiijult  t 8°3 

©nrß  / ©en.  97.  98-  209 

©ürfeburgi  146 

©ultten  / Lil 

©unb*SUr&te/  fo  berühmt/  1170 


S> 

de  SDortf/  Duc,  a?8  nermäblt  fldj  mit  einet 
^emScfinreon  ©obena,  24^  mirb 
auS  bem  Ä6nifltei(b  nerttiebeny  244. 
nerbepratbet  feine  erfte  £ocbter,  ‘Urm. 
$e§iu  ©aria,  an  ben  $rinb  ©i!s 
beim  non  Oranien , 241.  bie  aubere 
an  ben  $rinfc  ©eorgen  non  S)dne5 
marcf/  i_ii 
2)P«n/  229.  274 


3- 


9t*VrUim iSl 
3anb/  SBaron,  §07 

■langebac,  (uA 
anten,  §64 

atbmar , Lt  17-  22.  u,  92» 
<b/  {{6.  457 
eben  , 503 

ectelbeib , aa*  ji.  92g 
lerflaty  a? 

-etlon  l 267 

non  3eOe , jg>er^09 , 6ji 

3^  Ue , 614 
geno  l {2i 
3enta  / 161 
non  3etb(TT  jo| 

Sernctfo/  22 
gcromätp,  iiä 
senio,  767 
Sieglet/  1091 
jifletb  / hi 
HlfloS  / 112 
soUnocf  / 929 
sonö/  12S.  201.  7 iS 
iorji/  dtLi 
Jofa  , ?9? 
rturf®/  168. 1004 
juä'  82s 

5uniarab , 525.  66a 
stitpben,  an.  21a 
Sulpicb;  199 
grpenbrücf , 18t.  294. 
^iDingenberg;  n» 
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äintöaltenb  W ttt  Wem  Mutten  ü&eil  »orfom-- 

menbe  oorncbmffc  Materien  itr  ihre  gehörig« 

ßtttec  einget&Mlt. 

f 

% 


frfibieitig , a8 6 «(gieret  ffreiffen  bi§  t»oc  bie  3Raa«  , 40; 

n ©panienrHTmmt  Alltantz , bie  SKbeinifche/  u.  bri  Sfontg«  <1 


fcbancfung/  «flju  frubiritig , 18 6 
(abfcbeu  :oor  benen  ©pamenrHTmmt 
beo  benen  granhofen  ein  (Enbe;  6g6 
«bfepung  , abgelebt  finb  worben  oon 
ber  «Regierung  «Ragofcb , i|.  ©ard* 
(ac  / L2i  Äemenb  3anuS  / ao,  «I* 


(ab  / io.  xemenb  

Pbonfue,  Jtftnig  in  SJortugaD 


iinb  ber 


Ueiterfcbeib  swifeben  berielben  unt 
Ober  *5tcbt/  694 
»(Ertldrung  berer  ©enetianer  wiber  ben 
I'rocurator  di  ©opra/  ©ebaftiano 
gorefti  unb  0taf  gjtrolatno  de  la 
orred  , 6&sl  teä  £at)fer$  wiber  ben 


j£>er|c^  oon  SWantua/  unb  feine  9td 

« 

i41-  ?49 


Accord,  fo  gar  (>ar£  t ii 


retti  uttb  giani , 6« 

wirb  gebrochen/ 


Aftion  ( Aanblting ) beb  ©arfan,  y.  beb  bem 
Äocheröberg , ioi.  beb  $7fber«bfim/ 
144.  eor  SRbeinfelben/  LSii  bep  ©teen« 
rireben/  404  • 9ßal(ur/  m 
«bel$  £ocbmuth  Uwingt  Spn  umTefne  grep« 
beit  / io7.  »bei  wirb  in  grancfreich 
fei!  gebötFen , yoj 
Stbler,  ominiren  ben  ©ieg7  ne 
Affaire,  (©ach)  Die  (Elbingifcbe  Wirb  »wt. 
feben  Noblen  unb  ©ranbenburg  bep« 
gelegt/  641 

«gonijanten  ©efeOfchafft  bat  im  Jubiteo  ;u 
«Rom  bie  brep  tyoblnlfcbe  ißrinBen  , 
3acob  / gonftantin  unb  «lepanbern 
unter  ficb  , 61s 

äquivalent  oor  ©tcaPurg  unb  Cupenburg  of- 
taritt  / 101 


grancfreich  mit  bem  gromwell/  4?. 
mit  ben  Schweizern  unb  gefamten 
(Ephgcnoffen . hl.  bte  Triple  jwifepen 
gngcUanb;  £olianb  unb  Schweben/ 
6«.  granefreiebd  mit  gngeUanb  t 
g5(in  unb  SRünftet  l6j.  swifeben 
Schweben  unb  Cbur  5 ©rdnbenburg/ 
54.  jwifchcn  Schweben  unb  9tago$b/ 
06.  beö  Äönigö  in  GnacUanb  mit 
grancfreich/  aj8.  bed  Äapferi  mit 
©enebig  unb  SRbfcou  wiberben  (Erb* 
geinb/  loa.  best  Stopfer*  ju  «ugfpurg 
mit  ber  gron  ©panitn , ber  gron 
Schweben/  gbUfcSapcrn/  bem  £auf 
©achten/  unb  oerfebtebenen  SReicb*’ 
grapfien  t 374.  Spanten  mit  ber 
gron  gngellano  L bed  ÄapferA 
mit  93encbig  , tu.  be4  jtnpfrrd  mit 
(Engel . unb  ^wüanb  / 740.  bei  gb* 
nigd  in  gtar.rfreich  unb  ©panien 
mit  $ortugall,  745.  M Sönig#  Stil« 
ufli  in  Noblen  unb  gjaar  ’Xetec 


lepiowih,  7$i-  7üj  ^ortugaB  unö 
©aoooen  mtnOefterreich  / 014.  jnjt* 
feben  ißrengen  unb  Schweben  / säs 
Alliantzen  haben  nicht  lang  bauer/ 148.  m 
StUiirte/  woher  biefer  «Rnme  gefommen/  770 
werben  uerlatTen  t 40^.  417 
Slfliirter  wirb  würcflicher  geinhy  tu 
Ambafladeur,  ber  grantjftfifche  wirb  in  SKom 
oon  ben  forfen  atigegrtffeu  , toor- 
auä  ein  gefdhrltcher  jgianbel  t»on 

flrof. 
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groflcr  Importantz  entfprlnqrt  / da 

Änfprach  bepber  Königen  in  ©polten  unb 
grancfreich  mtf' b«  iUbaianen  >3n» 
ful  in  eignen  hoben  'Jeuonen , 56 

Antipathie , jwi|cbrn  benen  granpofen  unb 
«Spaniern  wirb  audgelöfchet  / 68?. 
gehört  unter  bte  natürlichen  2)mp7 
6£s 

Äraber  rebelliren , ?4t 

Arbitrium,  ( ©utbeßur.cfen ) wegen  her  glfagi» 
fdjen  Dependcntien,  a86.  wegen  bet 
Drleanifchen  gorbmtug,  47? 

Hemer  bec  SRofcowiter,  mug  bie  JBaffen  able» 
gen,  11?.  oerbi'inbet  fleh  iviber  ihre 
gelb . J&erren  , ulA 

ArmiAitium  , ( ©affenflillflanb  ) wirb  mit 
grancfreich  emgegangen , ro6.  weis 
che  folcheö  brechen/ 114.  ohnrKrieg , 

;o<5 

Hrrefl  beORarfchaBS  de  Soufleur  bep  SRcu 
muc , 40a 

Hrticul  beö  Xraoenbalifchen  griebenö,  61? 

Aflociation  in  Snqeflanb , wa$  fle  bebrütet  , 
46?.  perfchiebener  grapffe  beS  Steichö/ 
4?  9.  wirb  in  ber  gemeinen  ©ach  ®or 
notbmenbig  unb  bienfllich  gehalten/ 
703.  804-  allariniret  grancfreich  aud 
6er  ÜÄaffen  / 7«.  Der  König  in 
gran  cf  reich  trautet  felbig«  ju  jer« 
nichten  ,704 

Audientz  foll  jti  gonflantinopcf  ohne  3)egen 
genommen  werben  , ?4? 

Auflagen  in  grancfreich  woBen  nicht  erflecfen , 

73» 

Hufrubr  tu  Cflttig/  u,  fn  ber  ©raffthafft 
SEBieb  t 15.  ju  3ena/  15.  in  granef» 
reich  hin  nnb  wieber , 6g.  in  gnqel. 
lanb  oon  ben  üuaefern  , 84.  ber 
Süifer  in  ©rbningen  , hei 
Stabj  in  2Rof«u»  L 144.  in  Sretaignf/ 
nnb  SRormanbie  , ul  in  33irginien; 
34;.  im  6aag , 261.  in  SJ&hmen  / 
»89.  ju  gölin / ji4T  Hi  gatalonien/ 
437.  tu  Stofe«,  4»8.  ju  Pifabona,  417. 
ber  gbiüaften  tirßcbottlanb , 44a. 
ju  Srüffel,  42J.  ju  Hmfterbam,  504. 
jn  Srüffel  , 505.  ber  OTontferiner  , 
rafi,  ber  2RanboPiner,  ??6.  in  gen» 
flantinopcl,  ?4o.  in  gaftiglione,  6M. 

' an  bem  ©ehwnr&en  ©teer  nnb  an 
bem  arabifchen  ©eebufen,  673.  78»« 
taüJwftau,  384  SV5»  S47»  <>19 


/ 

7) 

Hufllanb  in  SReapoJi«,  ben  ein  Kapfetl.  SRcgi» 
ment« » 9taib,  Saron  graucifeu«  pon 
©affinet,  Don  garlo  ©angro/  Don  * 
garaffa  unb  anbere  erreget/  777.  bet 
Serlauff  wirb  rrjehlt/  unb  nimmt  ei« 
nen  üblen  Sluögang  , 780.  in  ©(• 
penne«  L 2 n_.  in  ber  Xartarrp  / 897 

HuJfpruch  bc«  Äapierlichen  unb  königlichen 
Seoollmdchtigten  in  ber  ürleani» 
fetten  gorbmmg,  701 

58. 

Säet  fe&t  ben  König  in  ©chroeben  In  ©ef<ibr, 

470 

SaBet,  oon  Stoffen  gehalten  / 40 

Banco,  wirb  in  SBien  angerichtet  , ?8si  Hbft» 
hen  barmit  , 285 

Säuern  im  Xprol  haben  Audientz  bepm  Kap. 
fer  / jia.  ihnen  lifftt  Köpfet  Peopol* 
bu«  eine  marmotfleinerne  ©dule  ja  „ 
EJnfprucf  aufrichten , 986 

Saufoften  br«  König«  in  granefreiefi,  49? 

©apecn/  ghurfürfl/©treit  wegen  be«  Vicanats, 

il.  ifl  neutral , 148.  fecundirt  Kap» 
erl.  3Raieftdt  in  Ungarn/  jn.  jto. 
item  im  Strich  / m?  nr.  hat  floff« 
nnng  jur  ©panifchenSuccefTton,  445. 
wirb  Gubernator  in  {Rieberlanb/  496» 
fleht  ©aoopen  bep  , 

Seicht»93atter  beä  gjaarn  ifl  ihm  getreu  / unh 
wirb  pon  ihm  belohnet/  784 
Selagerung  ber  ©tabt  antlam  / ia».  9tffoph/ 

<50.  Sarctüona/  4t»-  Sonn  / »o> 
Sraunfchweig  / ?o.  Sremen , t9» 
gambrap,  40-  ganbia/  107.  gan& 
flha/ gafteB  »Robrigo , 74.  geuta/ 

442.  gharle»3top,  314.  goppenhagen/ 
loa.  ©jecherin  , aj&  S)nblin  / 4^6. 
©ulcigno/?a4.  Dupntirchen/  ?4» 
furt,  tt-  gontacabia/  4»s.  ©iron» 
ne,  joa.  ©rip^walb/  »19  ©riechifch» 
SBet]fenburg,  ug.  t?o.  ©röntngtH/ 
a6t-  ßagenou , i74^Samburg/  u6. 
Jbnbonberp,  444?  aJtaimö,  340.  ®t«. 
flriebt,  3i?.  aRapnb  / 429.  3Ron» 
gatfeh,  m.  3Rünftet,  Olamtir, 

40t.  Stapofi  de  3Ralpafla,  ?ao.  9?at» 
pa,  474  fltegroponte,  ?>9.  Stetibdu. 
fei/  407.  Ofen,  404-  Oran,  437.  Dn» 
benafbe , 220.  fljalamoö  1 447.  ?Jre* 

<op/  ?49»  iphtlippöbutg/  »8i7IRbem. 

fcihav  , 
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feiten*  196.  9ftetafet$,  n6.  9tiga , 
</6.  Stabe,  ng,  Stratfiret,  iqq. 
«Stettin  , 15^  Sauger,  412,  Semcö» 
war,  j6o.  Sönninqen , 479-  2öien, 
;oi,  SBöTgafl , i_8i±  fiantau  pon  te. 
tien  K’anferiiehen  , go^.  ßntir  non 
teiten  Gnqefldntcrn  , gn,  ©etfdlo 
ton  tenen  granBel'en , 942,  3ngot. 
flott  non  tenen  ’itfliirten  , 2£L  x3f» 
tua  , io;6 

©ergfaU  fu  Sallfburq  tbut  grollen  Schaben, 
4i-  in  tet  SehwetB  im  3ütchcr.©e; 
Stet*  284 

©erg  Sietr.a  fctjlmet  geuer,  Stein  unt  Sffchen 
and,  ni.  item  Söcfut)iuö/  461 
©efaBuna  ton  Kehl  unt  MiiipSburg  gibt 
Streitigfeiten,  569 

©ettler  werten  ju  3tom  auäqefchafft , aa 
©eplager  Kaoferl.  «Dlmefldt  SeopolCi  I.  mit 
5jJ?argaretlja  Sberefia,  Königlicher  In- 
fantin aud  Spanien  40.  be$  Sö- 
nigä  in  grancfreich  mit  ter  Infantin 
in  Spanien  $u  St.  Jean  de  l'ur,  46 
©lep  regnets  in  (schweben,  460 
©loquirunq  OTantua , -JA 
©lMt5<£r*eiiguitqen , 449 
©lenemScbroarm  Wirt  für  ein  guteä  Reichen 
qebalten , ao 

©ifchöffe  m ©ngeOant  werten  in  ten  Sour 
gefeßt,  447 

©ombartierung  OTgiet,  188,  Stlicante,  4*8. 
©arcellona,  428.  ©rfliTel,  414.  Stur* 
le*?Kon,  4oö^SJifPtt  Uh  ©enua , 

iäi.  ßüffigf  401.  fiurenburg,  192. 

Raiorca  , 429.  Outenarte,  190. 
tJ)ignarota  , 4?*-  SiaBenburq  t 402. 
ter  granpfififcben  Q>  ujfen,  40«.  Sim 
Hingen,  6ji,  Soppentagen,  614.  Cbri» 
fiian^£>apen  , 61^  Sänger  , Mi. 
Sneft , 29i-  S)ütTeltorjf  nur  in  ter 
©mbiltung , 824,  Sritent  »cm  33cm 
tome,  $60 

©cttfchaffter  SürcfTfcher,  ju  38ien,  467.  fein 
giniug  ?67-  bringt  trefliche  Eixknixn 
an  ten  Kaofer  mit,4ö7  feine  Audientz, 
469.  bdltfcharffe  juftitz,  469,  fein  3n« 
bringen,  469.  91b|chieM=Audientz,<7o 
Gbur:©ranbetiburg  nimmt  (Ich  terer  SRefor. 
mitten  , btirch  ©imie&ung  terer  €a« 
tbolifdjen  ©üter  in  feinem  Cante,  an, 

4&$ 

«rannfchweigifihe  gü tflen  pergtcichm  (ich  mit 


einanter  L fonterlicb  533elfflenbüttel 
mit  J&annoner  mit  JcU , gM 
©repfach  wirb  poii  tenen  jjran&ofen  ringe« 
räumet,  481 

©rob  autt  Sbee;  Seig  gebaefen,  601 
©rücfe  ju  (Siferf  nom  ©rafen  3Iiclo$  Serini 
pcrbrannt,i7  ti?,bpon©rafi>edle,}o9. 
item  »Urte#  fJeuilJ  Pbii  ©aaben  / 
Hl.  ju  Strajjburg  pon  grancfreich, 

©rucfeii,bielnpfferne  werten  oon  tenen  gram 
Bolen  erfüllten  L 90g,  tie  leterne  unt 
weit  bequmere  om  einem  auöJpan* 
nooer,  ©eefer  genannt,  90a 
©rüber,  Piere  (freiten  um  bat  Königreich  Jn» 
tolian,  ober  groffen  3Koguie»Cant, 
H8.  112 

©rüterfchatft  wirb  in  Spanien  aufgerichtet , 
ju  S)ienflen  beel  jperfjoga  pon  Stnjou, 

91<i 

©runnen  ter  Kapferl.  ©urg  ju  2Bien  wirb 
mit  pielen  perbüchtigen  Sachen  infi. 

cirt,  48 

©urg  ju  SHJien  gerdtt  in  ©rant,  44 
©urger  ftnb  mit  ihren  Magiftraten  uneinig , 

294.  110.  U4 

<£  • 

golenbet^Stylus  wirb  nerdnbert,  176 
galentet , ten  ©erbnTerten  niinmtbaS  9leich 
an  , 464-  turch  ©orfchlag  Srtarti 
2Be1geld,  Prof,  ju  Jena , 466.  ta< 
Äbntgreiefi  Sdnematcf  unt  ter  Ssaar 
pon  SBlofcau , 466 

GTamele  fpüen  tie  'hferbeicheu  machen  , 104 
(Eamnier.- ©ericht  tu  23fBlar,  aüta  entfpin« 
net  (ich  jwifdjen  tenen  Prcefidenten 
unt  einigen  anKToribns  ein  SDlipper« 
ildntnif , 2&1 

Canonifation  gertmanti  III.  Kinigö  pon 
Saftilien , go 

gaperä,  grangöfifche,  tbun  tenen  ©ngeüdntern 
grölten  Schaben,  416 

Capitulation-Strcit  wegen  ten  Äapfetl.  £eo« 
poltifcten,  li 

ffarfowi|}ifcher  griete  jwifchen  tem  Kömifch« 
unt  Stircfifchen  Kapfer , 564 
Saroluä,  (Jre  j£>er^eg  non  Oefierrei^T  Wirt  ju 
?Reäpoliö  pör  einen  König  aujgemf« 
feil , 280.  foU  in  Spanien  reifen,  91°« 
wirb  oon  hem  jfapfit,  feinem  £cr:w 

©atter/ 
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SSatter  / jum  König  in  Spanien  er. 
fidrt  910.  gibt  bem  Cbnrfürlten  ju 
®ü|felbonf  eine  Vifite,  914.  fc|}t  fei« 
ne  «Reife  auf  heltanb  fort/  914.  mur« 
be  ju  SDefrl  prächtig  empfangen  , 
914.  roirt)  ju  giffabon  mit  Söerlam 
gen  erwartet,  9)9.  bie@enetaN©taa« 
ten  (affen  ihn  mit  aller  erßnnlichen 
^racftt  nach  Dem  £aag  führen/ 951. 
Idfiet  allba  ein  Mamfeft  brucfen/  bie 
©erechtigfeit  feinet  «Reife  nach  Spa» 
nien  oorjufleden , 95«.  Jti  «Rom  cd«, 
briret  ber  Kdpfetl.  Ambafladeur  bie 
Crfldrung  beS  neuen  König*  in  6pa* 
nien  , 9^.  langt  ju  giffabon  an, 
1019.  wirb  bfluUcö  befcbencft/ 1019. 
• bat  ben  Admiranten  oon  Caftiltcn, 
ben  ©rafen  oon  Dltlgar,  IldtS  bcp 
(Ich  , iojtf.  wirb  in  2Be[b3nbien 
a!6  Königin  Spanien  publicirt,  1044 

CaroIuS  ©uftaouö,  König  in  Schweben,  i|l  un. 
glürflidj  im  lebten  3abre  feines  £0 
benS,  6z; 

Cafus , ein  unoerantwortlicbcr , trägt  (ich  ju , 
welcher  folte  mit  bem  ©ifehoff  oon 
«Raab  oorgeben  , bet  aber  offenbar 
würbe/  unb  bieienigen,  welche  ibn  mfl 
«ffiercf  richten  folten,  Eingerichtet  mur» 
ben,  100; 

Catbolifctje  werben  in  ©ngeüanb  bart  oerfolgt, 
244.  haben  jöerbrüjjlicbfciten  mit  be» 
nen  ©riechen,  781 

Ccleritdt  im  Krieg  bringet  greifen  Söortbeil, 
400 

Chambre  ardente,  waS  jte  fep,  229 

Chilialten  erregen  einen  Jlufftanb  in  geholt» 
lanb/  442-  finb  auch  etliche  in  «Rom 
ju  jinben,  91t 

Cbutfutfb  t>«  8<hte,  4.  ©treitigfelt  wegen  beS 
{Reunbten  , }4<».  wirb  im  (SEurfürfbl. 
Collegio  refolviret , 574.  ;79.  ein 
neuer  ©treit  in  ber  neunbten  Chur» 
Sache , ;77.  bie  correfpondirenben 
gütfkn  machen  SJnfialt  barwiber , 
972.  719.  beS  Kaufet*  Refolution, 
97;.  jene  tuffen  granefreieh  wegen 
©arantie  an,  971-  ber  mifchetßch  in 
bie  Sache,  97}.  ber  Sapfer  aber  blei» 
bet  feiner  Refolution.  974 

glemenS,  Cburfurü  oon  Cölln,  unterjeichnet  bit 
granfcöfifcbe  Alliantz  , 709.  nimmt 
©utgunblfcbe  Cwp6»  ©ölefer  in  tn* 
UI.  ChttL 


ganb  , 710.  hat  £änbel  mit  feinen 
tanh ; Stdnben,  710.  wirb  oon  fei» 
nein  Cannler,  ©aron  Karg,  gänfclich 
dirigiret,  709.  ld|Tet  ben  ©eneral  £al» 
iarb  m baS  CöllniKhe  Canb  mit 
16000.  «Dlann  rücfen , 710.  729.  iß 
bartndefig,  82;.  oermilligct  gran$ö* 
fifche  ©arnifon  in  ©onn  ju  legen, 
82;.  oerliebrt  KaoferSroerth  , 82;. 
überldifet  bie  ©efmng  ©onn  bene» 

Äfen,  99a.  retirirt  (Ich  felbfieu 
amur , unb  oon  bar  naher 
SRheimS,  952 

Colonie  berer  gngelldnber  in  $Reu  » glorib« , 
unb  ©irginien,  gehet  glücflich  oou 
Ifatten,  621 
Comet  erfcheinet , 960 

Commcreiemtradaten  mit  grauefreich  unb  be» 
nen  ©panifchen  SRieberlanten  wer. 
ben  oon  AoUanb  gerichtet,  649.  alte 
granööfiiche  unb  gpanifche  Com» 
werden  werben  00m  Käufer  in  bene« 
Crb»ganben  unb  burch  ganh  leutfch* 
lanb  oerbotten , 799 

Conferentz  ju  graueffurt  gehalten  , unb  et« 
Concert  aefa|fet , auf  waS  Mrt  ma« 
bem  geinb  begegnen  folte,  988 
Confcrderation  in  'Dohlen  , 116 
Confederirte  in  Dohlen  fagen  bem  König  Hu* 
gu|lo  ab  , 1022.  bie  Sefliones  fan» 
•gen  (Ich  bep  ber  Confoederation  an, 
102a.  ©taroffa  DiSbfu  wirb  URar. 
fchall  biefer  Confioederadon  , 102) 
begehren  an  ben  Carbinal  ein  In- 
terregnum ju  publtciren  , 1022.  bie 
Conhederation  ju  genbomit  l(I  für 
ben  König  , 1024.  ein  Ibeil  berer 
CunfcEderimn  erwählt  ben  SBoowc» 
ben  oon  Dofen,  ©taniSlaum  CcSi» 
jinSfp , 1029 

Coitfuliu«  wirb  in  ©ma  oor  einen  htili^t« 
SDIann  gehalten,  unb  oon  beneo  «Reu* 
©efebrten  oerehret,  691 
Congregationes  ju  3Iom  wegen  unterfchtehli» 
chen  ©acheit  gehalten  , 691 
Confpiration  ju  ßüttig,  12.  in  Ungarn  miber 
btn  Kaofer,  49.  miber  ben  König  tn 
©pauien  , 7;.  ju  Cafchau,  192.  in 
granefreich,  221.  ju  ©cfanfon,  211. 
ju  Ciffabona,  2»9.  in  Ciigcllanb,  419, 
440-  in  ©chottlanb,  244.  ju  3Re§ma, 
27g.  in  ben  übrigen  ©tdbten  in  ©t. 
Xttt  tu  eiUeu, 
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ciffrit,  280  beo  ber  5varfcrl.  ?4tm«’e , 
370.  tu  gngetlanD  wibcr  &6uig  2Si!» 
beiim  4<:8-  46'*  464.  Der  3irenwi» 
Der  Die  gtigclldnbcr  / 458.  roiber  beit 
©ultan,  s?9.  in  gj?pfcrt»t,  992.  ba 
bie  Delinquenten  abfcbeulicf)  geftrafft 
worben  , 992 

(Torfen/  Säbfilicbe  SBacbt  in  Kem,  60 
goruie  ift  ein  9?ame , womit  jtcb  bie  Unaocis 
feben  DUbeüen  felbfl  nennen  1 beift  in 
Unganfcber  ©praepe  ein  tMalcontent 
ober  Slifpergn'igter , 91o 
greife/  bem  Surguubtfcbe:i;  wirb  bie  Guaran. 
tie  perfproebett/  178.  ihre  AfTociation 
tm  9?eidje,  70t.  bie  Kbeinifcben  per. 
einigen  ticb  per  Ocftcrreicb  auf  ba« 
geuäuefie  / fco4 

Crtuft  / non  bem  Jpol&  be«  wahren  greufce« 
gbnfli/  bleibt  unperfebrt  in  ben  glam* 
men,  unbgibet  SJnlaf  jutn  neuen  Or# 
ben  ber  gmnj;grb66unq,  4? 
Cröming/  j?aofec«  Ceopolbi  I.  ju  graneffurt  / 
10.  eine  neue  Äbnigücpe  gebt  in 
Srcuffen  Pot/  698.  704.  Unterfcbeib 
ber  grönung  berer  föorbifcben  Srin» 
btn;  709.  warum  bie  correfpondi- 
rehbe  gihflen  gegen  bie  neunte  gbur/ 
unb  nicht  gegen  biefe  grbnung  unb 
• neue«  Königreich  proteiiirt/  698.  699 
€rt)tJ/  bie  l'oblnifcbe  leget  Kbntg  3<>bann  ga. 
fimir  ab/  rao.  nach  felbiger  (heben 
siele  Candidati  , 120.  welche  bem 
gnrflen  ERicbael  goributb  ju  tbetl 
wirb  / 121 

5X 

®ancfbarfeit/  König«  gardi  in  gngeRanb , 84 
JDiebfiabl  / oerwegener  , in  Conben  an  bec 
gron,  ©cepter  unb  Keicb«'-9ipffef/  91 
Delinquent  Sonnet  wirb  aufgebeneft  nor 
2ßien,  978 

lc  Droit  de  Devolution » Wfl«  e«  beift  unb 
bebeute  , 6; 

Doge,  feiner  in  SöeneDig  regiret  an  ber«  al«  166» 
lieb;  «eil  bie  ganfce  Kepublic  fein 
mächtiger  Katbgeber  i(i,  661 
©tagoner,  ob  fte  eben  fo  gute  ©tenjh  int  Krieg 
tbäten,  al«  bie  Kenteren,  722 
Duell  werben  Dem  König  in  granefreieb  bep 
fieib  • unb  fieben«  • ©leatfe  «xrbofr 
*«/  57 


£ 

Edid  wiber  bie  Crattbalterfcbnfft  tn#eO< 
260.  oon  Kante«  wirb  aitfjgebob 
594.  be«  gburfütfhn«  in  ber  'Di 
Sfalp  wegen  bet  Keligipn,  701 
gbefebeibung  be«  König«  non  Sortiigafl,  71 
(Sbe  jwifeben  naben  9lnoerwanbten  / 77 
Eingriffe  berer  granbofen  in  bem  ÜHömt 
garbifeben  , 987 

Sintug  be«  g.taarö  in  SBloicau  ; 970 
(Enthauptung  be«  Unfcbulbigen  23ier»j£n- 
Pimprecbt«  jii  (Erfurt , 14.  ber  p 
Ungarifcben  ©rafen  unb  fReDrQrn  t 
riiu-  grangepani,  Kabafh , unb  X< 
tenbacb/  4fc.  be«  gommenbanten 
2ötjibp,  gjlicbael  Schulten,  247.  b 
gcloneU«  OlTerp/  gommenbanten 
Kb<*nberg , 264.  be«  gapitain  jg>i: 
po(fa,  gommenbanten  in  3ßefel,  26, 
e«  Obrifien  Sain  & 3Jtn  / 26, 
JXebeUen  jugöün,  ©ülcb  unb  ©acht 
M4-  gflenberg«,  gommenbanten  I 
35ipmupben,  41  j.  be«  £erbog«  oo 
anonmutb  unb  ©rafen  oon  Ärgile 
444.  be«  Kitter«  genwic;  465.  be 
Don  Sangrp/  eine«  ®ldrtprer«  be 
gerechten  ©acte , 781.  be«  SDJuffü 
970-  be«  gommenbanten  in  Srepfad 
©cafen«  ?irco  / 988 

etbbebung  nußebet  am  tage  be«  Sepfagcn 
be«  jtomg«  in  granefreieb  mit  ber  In- 
fantin, 56.  ein  ai;ber«  ;u  Kagufa 
145-  bureb  ein  anber«  gebet  bie  Jn- 
ful  ©tanebe  im  Archi  - Pelago  mit 
«Ucin  ju  ©runbe/  284-  ju  analaga  - 
423-  ju  Keapoli«/  961.  in  ©iciltcn / 
«•  ju  ©ebneeberg  / 784-  9fcm- 
vibruijo/  Komanep/  ©abina/  Um. 
bria  unb  gainpagna/  954-  £eene|Ta  - 
{Roricia  la  UJreci/  le  gorone/  ®fom<’. 
£eone/  gafein/  gadeluetiO/  iliebeoal 
QJlontebugo/  Iripont/  gereto/  gonte 
SRonteleale  / la  Sofia  , Ja  SUntrlcc  - 
Sifco/  Kegno/  Sorbane  in  Kegno, 
SBorgo/  St.  Sietro  in  Kegno/  3lguiia/ 

V54-  97  i 

Srbe, gleich  Der  reinflen  ©eiffe  ju  SIombift-787 
Eroberung,  ©rof-2ßarabein  Don  ben  lürcfen , 
17.  ÜJlünfler  oom  Sifcboff,  19.  3Jeu. 
baufei  non  ben  Xürcfen , 24.  €erin. 
wart/  ag.  Erfurt  pou  Ccm  gburnir. 

ßen 
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fteh  ju  ®tamtb,  SJlagbeburg  »on 
bem  gburfürften  ju  Sranbenburg  , 

40.  SJraunüfcrorig  »on  Dem  Surften, 

51.  Diöfteloon  grandteicb,  64-  Fran- 
che-L'omte  , 64.  Sßarfdjati  > fiublin 
unb  gracau  »on  bem  £önig  in 
©djtoeben,  9).  9?.  gracau,  »on  ben 
Noblen  , 98.  gribenebö  = Oebe  oon 
ben  ©ebroeben  , 99-  gubnen  , 100. 
SKtnbtfburg  unb  gronenburg  , 102. 
9Jloen,Saifter/  fialanfc,  fiangetanb  unb 
gübneti  Don  ben  ©cbn>ebcn , 104. 
«ciebertcb&Oebe  oon  ben  'Uoblmfcbeu 
Stüiirten,  cos.  ©reiffenbagen,  gamin, 
2öollin,©fmin,  0011  ben  kaoferlie&cn, 

106.  ©molettfto,  $olottffo,  ©abrou* 
na  unb  SEUitepäf  com  3)lofcoi»itcc  , 
ii).  28ilba,  u).93r<iöjiie  unb©rob# 
no/  114.  3lng»la,  fiaonba  unb  3nfut 
St.XbomacS  bureb  Cie  £oUdnber,  12). 
«Olantiglio  oon  ©a»o»c»,  Stnoue  oon 
ben  gtauboftft,  127.  Xrino,3Hortar® 
unb  iöigerano,  127.  ganbia  »on  ben 
Xürden  1 »)o.  gormofa  »on  ben 
gbinefetn,  1)7.  Äerfort  »on  benSNün» 
fttrifcben,  155-  golmar,  ©eblettftatt, 
jbagenau,  fianbau,gron»aßeiffenburg, 
Ober:£benbe»m,  Ä’apferöberg,  »Dlüns 
fter  in  St.  ©tegorien»  Xb«l/  Stffr 
beim  unb  Xitrdbfim  , 156.  Xrier, 
griebburg  9tii$ajffiiburg,  Söcrtbeim, 
2Rcrgentb«im  oon  Xurenne  , H7- 
SJonn  oon  ben  jtarärttdrtn,  ©rüel, 
£ecbniebi  Kerpen  untWXüren  oon  ben 
Äai)f«ftlicf>if,  is8-®r<rtcs$  oen  ben  £ao» 
ferlicben,  iäi.  ©etmertbeim,  »om  Äb» 
uig  in  grandreicb,  164.  ©aebftetn, 

17t.  Xrier  oon  ben  SlUtirCen , 174. 
95urtebube  unb  &remer»brbe  »on  ben 
gjlünftenfdjen,  177.  ©amgarten  unb 
SBoUin  »om  König  in  ©dnemard , 

178.  item  aßi§mar,  178.  2Bolgaft, 
unb  garltfburg  »on  gbur.  SJranben» 
bürg,  178.  9}bw»$burg<  oon  ben  Kap» 
ferlicben , 182.  3i»eobtücf  »on  ben 
Statoren  , 18?.  ©tabe  »on  ben 
SBraiiufrb’.oeig . unb  fitineburgifeben  , 
i84-  Jlntlam,  3)enemunber=©cban&, 
Xrtbfefi,  ©entmin  unb  gödeni»  »on 
gbur^ranbenburg,  184-  ©adjsburg 
»on  grandreicb,  187.  Sßalenaenne, 
ßambrap  unb  St.  Omer  »on  grand* 


reid> » 1*7.  grepbnrg  in  fcretfigm» 
»on  grandreicb  , 192.  ©tettin  oon 
gbuc.Öraubenbttrg,  19?.  3<i|ul 9lft» 
gen  oon  ben  ©dbnen,  194.  Äcblet» 
©ebamj  »on  beu  grantjolen,  196. 
unb  fiiccbtenberg  , 197.  Sägen  »on 
Cbur^ranbeuburg,  199.  item  ©tral» 
funb/  200.  ©tipimalb,  200.  bie  Un> 
ganfebe  öerg  = ©tdbte  oon  ben  3)1  ir» 
oetgniigten,  201.  örfotj,  5Kbember. 
gen,  Seeö,  gmmeticb  oon  bettt  König 
tn  grandreicb  1 210.  ©ebenden» 
©djane,  Farben,  211.  Utrecht,  21 1. 
©ra»e , gre»ecoeur  unb  Rommel , 
2i2.  üRaftcicbt,  21?.  Farben  »on 
bem  ftjrm&en  »on  Oranicn  , 21 6. 
Franche-Comte  oon  graudcei(b,2i7. 
©ia»e  »on  bem  l'rtu&en  »onOra* 
nien,  219.  ©tnaftoou  ben  Kaoferlf» 
eben,  219.  Citadtüe  <u  finnig  »on 
benen  grantioren  , 222.  item  fiira* 
bürg,  222.  gonbe,  22).  Soiutlon  »on 
ben  Srntujofen,  225.  Xlalencienne, 
226.  gambra»  unb  St.  Omer  oon 
ben  StarK}ofen  , 227.  ©ent  nnl 

^»ern,  228.  9ftonrKlei,  St. 

$ao,rf  unb  Öellegarbe  »on  ben  ©pa» 
ntein,  2)).  3)uicetba  oon  bengran» 
t^ofen , 2?4.  Sgtenerburg  £el(ingbur(t 
unbfianbäeton,  248.  OTarftranb  glet» 
d)ti  gaOi>,  2s2.  uub  g>.;tlftein,  242. 
loiebtrum  $eiilngburg,2^2.  gbrifttan» 
©tabteon  ben  ©djtveben,  2;;.  ga» 
tniniecoon  ben  Xiirden,  2>7. Ottmar» 

. fen,  StUo,gnfcbetbe,©er,  ©eiben,  £er» 
rtnberg,  ©orfelob,  03roU,  ©erenter, 
©Ucnburg,  ^arbern»»d,jJ>atten,  gam» 
pen,  Schmoll,  jP»n)Telt , ©treenmpd, 
©ebmaree  ©eb  u»l  ©iodtnl,  Änuc» 
ber»©(ban|},  ©tapbort,  3)tcppel  unb 
Omerüban^  oon  bem  ®ifcboff  »on 
®lünfter,  2^9.  eben  bteielbe  »on 
ben  ^oUdnberii , 264  Xabago  »on 
ben  granbofen,  271.  Ooabo  »on  ©a* 
»open,  276.  Omglia  »on  ben  ©enue» 
fern,  270.  Jluguila  »on  ben  Srnnho, 
fen  , 278.  gteeberin  oon  ben  Xur» 
den,  28t.  ©trafiburg  »on  gr.ind» 
reich  / 29».  »«<1  ©mbte  in  Ungarn 
famt  ben  &erg  - ©tdbten  »on  ben 
Stebeüen  297.  ©ran  unb  SSarafan 
»on  ben  gbriften,  )o2.  53icrgrab,  )°4- 
Xttt  ttt  2 uni 
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unb  ©erowtiia  , fo;.  Stabdnfef  , 

;&8-  ^peritrö  , <o8.  Safebau  , 309. 
Ofen,  jn.  5Rengatfcb , 313-  Talo= 
ta  unb  grla  , 320.  Gtu^l » SEBeijTen» 
bürg,  3Doc  unb  Sriecbtfcb » SJßfiffeiu 
bürg,  321.  ©agmalufa  unb  3roor« 
nid)  oon  brn  KapfetlKben,  324.  Kap» 
ferölautcm , fRenftabt  an  ber  £arbt, 
©ptper  unb  SßotmS,  )20.  «P&ilipp*» 
bürg  »an  granrtrtieb  , 327.  iupbel» 
brrg,  $for$bcun,  £etlbronn,  2ßimpf< 
fen,  gelingen  unb  üRnpne  oon  grarcJ» 
reich  , 327.  bernaeb  oon  brn  Kapfet* 
lieben,  330.  Kaoferfroertb  unb  ©onn 
tan  ben  JtUiirtcn , 33°.  3>9db  oon 
bru  Äapferlichen  , 332.  jpepbelberg 
oon  ben  granpoien,  3 s i-  SRamur  non 
ben  SUlilrtcn,  4>s-  9Ub  oongranfco* 
fen  , 418-  Sartbagena  unb©arceUo« 
na,  418.  Urgel, SKofed,  unbSironne 
oon  granefreid) , 4)9-  ©nblin,  ©on« 
balfe,  StJaterfort,  Slomnel, Sore, King» 
fal  unb  fttbione  com  König  in  gn» 
gcüanb,4S7.  Cimmerid)»  SaUoioap 
unb  ©lego  , 4*9-  brr  ©mirnifeben 
glotte  bon  ben  granpofen , 46*-  St. 
5R«ura  non  ben  ©enetianern , ;i6. 
Seron,  f alamata,  Sarnata,  Sbiulafa 
non  ben  SJencliauern , ;i6.  SRaoati» 
no,  «Dlobon  , SRopoti  di  «Romania  , 

<17.  ber  ©arbaneden,  Depanto,  $a» 
iraiTo,  Soriutbo,  Silben,  gaflc.’»3?uo= 
no,  s 18.  SRapoli  di  3Raloa(ia,  $ao. 
©cio,  *22.  Stclutoon  ben  SJrnetia. 
nern,  ib.  ©aluuo,  ©apigIiano,goffd* 
no  unb  93ifla;granca  oon  beu  gran» 
fiofen,  <29.  Sbamberp,  *29.  Spatau 
©aupbin , unb  rKioa  oon  ben  ©a» 
popern  *29.  «Rijja  , Sarmagnola 
unb  2Rontalban  oon  ben  granpofen, 

;;o.  ©uiHejlre,  Slrabrun,  @ap  oon 
ben  ©aoopern , ui.  Safal  oon  ben 
SUliirten,  s?4-  9il?opbt>on  benSRof. 
«otoitrrn,  ssi-  SRombaja  in  «Ruber» 
Sletbiopien  oon  benen  3Robren,  016. 
Cober  * ©cbnnpe  oon  bem  König  in 
Noblen  oor  9tiga  unb  Sburffirßen  ju 
©aebfen , 624.  ©änamünber=©cbftn» 
pe  oon  benen  ©aebfen  unb  Noblen , 
*2?.  Kcefenbaufen  oon  bem  König  in 
fcobien , 627.  ©ünamünber=©cpan« 

%t  oon  bem  König  in  ©ebnuben , 
748-  SRantua  non  bene«  granuofen, 


7(5?.  non  ben  KopfM.  ganrtto,  774. 
«Dla|caria,2Ritanbola,77<;  fianbau  oon 
bem  SKÖmifefcen  König,  812  SReuen» 
bürg  am  iKbein  oon  benen  granpo« 
fen  mit  ©tarm  , 81 4-  .fceiberübeim 
oon  benen  Seutfcben,  8 15.  Ulm  oor 
bem  Sburfürßen  in  ©aprrn  , 817. 
9Remmtngen  , 81 8.  Kapferöroertb 
oon  beneu  4poildnbern , 823.  bieQn» 
ful  St  Sbriflopp  oon  brn  gngeUdn. 
bem,  847-  ÜRanenburgmit  ßnrmen» 
ber  £anb , oon  ben  aRofcoioitetn , 
9Ran|a,  Oreüf  unb  «Rortenburg  , 
8;o.  20crb  oon  benen  ^»oudnberii , 

866.  93enlo  oon  benen  j^oSdabern , 

867.  ©tepbanfiioertb  oon  benen  JöoU 
Idnbern,  86g.  Küremonb,  868  J?üt* 
tid)er,gitabefle  oon  benen  jfroUdnbera, 
468.  WuaftaDa  oon  benen  ^ranpofen» 
889-  SBorgoforte  oon  benen  granpo» 
fen,  891-  Söiipbofen  00m  (General 
©d)lirf  / 907-  Vort  Kebl  oom  9}tU 
I«rd  , 914.  «Reumard  oon  bem 
3Rarggrafen  oon  SSateutb,  91;.  9te« 
aenfpurg  oon  kapern  , 908.  (Jbant, 
^Reutircben  unb  gürtb  oon  benen 
Kaoferlicben  , 910.  j£>aglad)  unb 
23o!ffdd)  oom  Sßiüarö  , 916.  .fpar, 
tenßeinoon  benen  Kapferliien,  917. 
Kuffllein  oon  Sbur«S3apern  , 918. 
SRaltenberg , ©cblaft,  j£>all  unb  3n. 
fprucf|oon  gbur^apern,  918.  3?oten. 
berg  unb  Mmbrrg  oon  benen  Kapferli* 
eben  ,•  921.  griebberg  oou  benen 
fiapferlidben  , 921.  Stugfburg  oon 
€bur»  ®apem , 922.  ©reofaeb  oom 
£er&oa  oon  ®urgunb,  SReußabtoon 
benen  granpofen,  92t.  Caubau  oon 
benen  granßofen,  92?.;3ibeinbergen 
oon  bem  König  in  $reuffen  , 924. 
©elbern  beggleieben,  92;.  bie  Jnful 
©uabalnpe  oon  benen  SngeUänbern, 
940.  ©eban$  Xemep  oon  bem  SDlofi 
cotoitifcbrn  Sjaam  , 942.  Xborn 
oon  bem  König  in  ©cbipeben,  949. 
Elbingen  oon  benen  ©dbroeben,  950. 
©onn  oon  benen  AoDdnbern  , 9;?. 
©affenburg  gleicbfaM  , 9^.  Ion» 
gern  oon  benen  granpofen,9;}.  j^uij 
oon  benen  jg>oIlanbtrn  , 9;*.  £un» 
bürg  ingleiebem , 953.  Selbem  butflj 
bu  Preußen , 954-  ©erfello  oon 

nen 
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nett  granhefen  > 9S9-  Statt  am 
£of  mit  Stnrm  com  Äapferl.  0ene. 
ral»gelb«<3Karfchalt  Jperbeoille,  98?. 
UajTan  oon  Gbur . söapern,  989-  33t» 
ßung  JRaonoon  fccncti  3IUii«en,  991. 
£ohtn=2tfd)enau,  Sdjanß  ju  Sdjlö» 
gen  , ßdjlog  9Harquarbßejn  unb 
Xraurnßein,  t>on  Dem  Zentral  0ut» 
tenßein,  992.  Ulm  Dom  0entr«I  con 
Xbänqrn  / 997.  Jantxui  ^on  bem 
JRhmiichen  J?6nig  , 998.  Straubin» 
gen  com  0eneral  £erbtotUe , 999- 
Saarburg  oon  bem  pnn$en  ron 
gellen » Gaffel  , 999.  Trarbad)  beg» 
gleichen,  looo.güufffirchen  unb  Gjafa» 
tburn  con  bencn  SHcbrtirn,  1004.  Ga» 
ßelbranco,  com  Duc  d‘9lnjou , por» 
talegre,  ÜJ?ont»?liloa,  Gaßtl . Dacib  , 
unb  OJtorcan  com  Duc  d’3|njou  , 
1011,  ©ibraltar  com  Prinzen  oon 
J£>e(fen . ©armßabt , 1013.  St.  0ui» 
nalbo  oon  bem  £dnig  in  Portugall , 
101t.  ©6rpt  unb  Sflaroaoon  benen 
Sfflofcoicitetn  / 1020.  Sufa  oon  be» 
uen  granfcofen,  103  9.  Söercelli  con 
benen  granßofen  , 103  s.  Qorea  unb 
Schlaf  Parco  con  benen  granßofen, 
103?.  iRecere  con  benen  granßofen, 
1037.  gtpolached  con  Denen  GngeUdn» 
bern,  104  t 

Gcangclifche  nehmen  Den  neuen  Galenber  an, 

686 

Cutopa,  3ußanb  Deffelben , 687-  iß  febr  mifi» 
mifjoergnügt  , Dag  ber  tfönig  in 
grancfreich  ben  Prinß  SDalliS  jum 
Äönig  in  Britannien  erfldrt,  727 

Excommunication  bet!  Sapieba  , 48.  bei 
granfcdltfdjen  ©efanbten  ;u  3tom,?o8 

Exequien  »cerben  cor  ben  König  i»  Spanien 
ju  SBien  gehalten , 689 

fr 

Faftiones  in  fohlen  ereignen  (leb  breperlet) : 
Gine  cor  ben  rechtmdgigen  König 
Slugußum,  bie  anbere  cor  ben  König 
in  Schweben,  unb  bie  Dritte  cor  ben 
Primas, ben  Gntbinol  9TaDjiowtffo,82o 

Favoriten  bringen  ihre  eigene  £erren  in  Un» 

glücf , 76 

gehler,  bie  nuö  feinem  SJorfaße  rnfßeben,  finb 
allezeit  mehr  ju  belohnen  alö  ju  .bt- 
(leaffen , 714 


getobt,  bie  SchttJebifcbe,  in  ber  2Karcfs$3rart» 
benburg  , werben  lincerfchend  unb 
plößlich  überfallen  unb  oerjaget,  176 
geuerfl»  Brunfl  ju  Sßien  in  ber  Säuerlichen 
Curg,  43.  ju  Gberöborff,  47.  im 
Coucre  ju  Parid,  s8-  tm  Efcurial,  79 
in  Conben’,  89-  ju  aJtünchen  in  btt 
Gbiirfürfllidien  'Kefibcnß  , 16$.  ju 
Pajfau,  291.  ju  SBithal  infionben, 
467.  in  SDlofcau,  78?.  in  Stocfbofm, 
78s*  in  bem  9?efiDcnb*  Schief  ju 
©refben,  78s 

Finantz.JRatb  wirb  ccm  König  in  grancfreich 
angeorbnet,  unb  ber  Surintendant 
des  Finances  gonguet  jur  ewigen 
©efdngnig  oerurtheilt,  s7.  in  Spa» 
nien  , 734 

glüfie,  bie  Ober  unb  Spree  werben  auf 
änorbnung  De$  Gburfürßcn  con 
SBranbenburg  Durch  einen  0taben  ju» 
fammen  geführt,  4s 
glüfle  troefnen  auö,  560 
firanfjößfehe  glüchtlingr  müifen  ati$  Sacooen 
weidjen  662.  fucten  fogat  in  9lme* 
rica  Durch  tUnleuung  einer  neuen  Go» 
lonte  ruhigere  Stellen  ju  ftnbcn  , 662 
grembe  in  groffer  üJienge  ju  <Pari6  , 420 
griebe  jwneben  bem  Sihmifch » unb  Xürcfifchen 
tapfer  tm  i'ager  cor  SHeuhdufel,  ji. 
Urfadjen  belTelben  , 32.  ^Jprendifchet 
jwifchen  Spanien  unb  granrfrctdf , 
ss*  mirb  con  bepben  xönigen  De» 
fdjworen  , sö.  bep  'Bubliciruna  bef» 
felben  enlßunb  eine  ftarefe  ginffernig 
unb  SRebel , s<*.  jwifchen  Spanien 
unb  grancfreich  ju  «achen,  6^.  jwi» 
fchen  Spanien  unb  Portugal! , 77. 
jwifchen  Gngel  * unb  J^oUaiib  ju  33re« 
Da,  90.  jwifchen  Schweben  unb  2)d» 
nemarcf  ju  SRotfchilD  , ioo.  cor  Gop* 
penbagen,  106.  jwifchen  ^ortugaQ 
unb  £oDanb , 123.  93enebia  unb  Den 
Xürcfen,  130.  granhbflfcte  gritbeni» 
Xractafen  » Mediator  , ill  bie  Gron 
Schweben  , 195.  jwifchen  granef* 
reich  unb  Ghur . ©ranbenburg,  is4- 
ju  G60n,  1S9.  wirb  gebrochen,  162. 
jwifchen  bem  Äapfer  unb  55ifcho(f 
con  OTünßer,  163-  jwifchen  bem  ©i» 
fchoff  unb  btn  Herren  ©enrral»Sta,a» 
ten,  163.  jwifchen  ben  ffriegerifchöt 
Potentaten  faß  inögefamt  ju  0ltemb* 
Xttttttj  gen 
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gtn,  201.  De$£6nig4  in  ^roncfreicö 
unD  ©cbweben  mit  ^raunfchweig  / 
ajlüniicr,  unD  @b'jr.©tatiDenburg/ 
aos.  ©cbweben  unD  Ddncmarcf/  206. 
jipifben  <£ngel . unD  £»ollanb  / 24a. 
jrolfdjen  Den  'Dohlen  unD  Xürcfen/ 
2 <7.  Den  Sriebeu  oerlainien  bteXür. 
den  oem  Käufer  » 117.  iroifcten  Dm 
meitien  Suropdifcbm  3>et«ntatcn  ja 
SKiffiDicf , 419  in  Ungarn(  170  jidi» 
feben  ©dnemarcf  unD  Jjpoltiein  cu 
©raornthal/  479*  0meral*8riehen$» 
3Btrcf,  497-  ?u  Stigmicf  / coi.  jrot» 
fcbm  Dm  Xürcfen  unD  93eneDig/ ca*. 
Particular  |iplft&en  grnncfreicb  unD 
©aooocn  , ui.  in  Olim  unD  3ße» 
ften  mit  Srancfreicb  unD  Der  SDforte, 
s66.  Xracenbalifcber  jipifcben  S)dne> 
marcf  unD  jfpolflein  / 6??.  2lltonai» 
feter  iipifdjen  eben  Diefen,  633.  swi# 
feben  ©cbweDcn  unD  X)dnemarcf,</36. 
jipifcben  ©otjlen  unD  ©ranbenburg 
wegen  (£ibirgen-  641.  jmifdjm  Der 
SKeoiiblic  ©eneDig  unD  um  Xürcft* 
feben  tfapfer  / 660.  sipitcbeu  Dem 
'Kbmifcb  * unD  Xürcfifcben  Käufer , 
667.  troifeben  ©cbweDen  unD  ©ob» 
len  trirD  Dergeblicb  wegen  eintö  Srie» 
Demi  tr.ictiret  - 74? 

Sürfiemßtreit  wirb  gütlich  beegelegt/  ic 
SÜlJe  * 2Bafd>en  Dcrudjtete  in  3iom  anflatt 
Drei  ©abfts  nur  3<it  De«  .Jubilsei  Der 
garbiual  ponlßouiUon,  6^2 

©• 

©nrnifon/  Die  £eUdnbifcbe , wirb  auS  Denen 
©pantfebm  Geltungen  gefdiaffb 
©o|1»3iecbi  ivtrD  nicht  aüejeit  gehalten,  144 
©ebdu , herrliche/  werben  in  Stancfreicb  auf» 
cfübrt/  395.  ein  SXimifcb» unterm» 
ifcbcS  wirb  bet)  SanflaDt  entbeefet  / 
787 

©ebdt » Such/  Ungarifcbeä/  wirb  bm  Denen  tob» 
ten  unD  gefangenen  Sranbofen  ge» 
funDen , 996 

©efdngnifi  Ded  grinsen  SJBilfeelmd  Don  J?ür» 
jlenberg  |ti  {ftDii,  162.  «lieuftabt,  181 
©efangene  ‘•Dtoicoroitec  ror  9?arpa  werben  ju 
©tecfbolm  in  einer  ProcetDon  al$ 
tm  Xnumpb  eingefübrt/  749 
föcID . 2)lanucl  m Stand  reich  / 598.  720 


©eneral » Staaten  fcblkffen  mit  Dem  Kaufet 
unD  cfngellanD  eine  Alliantz,  721 
©erechtigfeit  Ded  ©tofcomifcbeh  Kneg$  wibet 
Schweben  wirb  umerfucht/  676.  unD 
mit  ©djwel'cufl  eigener  geführten 
Folicic  roiber  fohlen  unb  SBranDen» 
bürg  gchanbhabet , 67 6 
©efanDtfcbafft  00m  König  in  ©iam  an  Den 
Jtönig  in  Sraucf reich/  586-  beö  Xür» 
etlichen  jtapferö  an  Den  Diömifcben/ 
567.  {68-  'Bohlnifche  nach  Confian» 
tinopel  , 642.  granhbjifcbe  nahet 
3tom  / 6u-  ©panifche  Extraordi- 
na'ir  nach  9iom  ; 6u-  ©enctianifcbe 
nach  9tot»/  661.  Diele  an  Den  Xür» 
cfifchen  £of , 668.  Der  SrnnBÖitfdie 
Sertole  de  £ora  macht  am  Xürcfi« 
fcheu  fpofe  eitle  ©erDneflicbfeiten/ 
670.  üjjciceiDitifchf/  671.  ©oblnifcbo 
672.  Derer  ^lalidnifcben  Surften  mu§ 
Don  2öien , 694-  Derfchiebene  fcbicfet 
Der  Käufer  an  Die  3tcid)#.  dürften  / 
693.  Der  i&urgunDifdbe  niufj  non9ie. 
genfpurg  / 696.  D«  ©chweiijerifche 
am  jtäofer!id»cn  £ofe  , 697.  Der 

Jtapferliche  in  Der  ©cbweii} , 698. 
Der  am  Xfircfifchcn  ^>of  gemefene 
Äaofct  liehe  in  2Bim/  699.  Der  ÜJto. 
fcoipitifche  nach  Berlin  , 707.  pule 
am  'labfllidjen  Jpof  unter  Denen  ©e. 
fanDten  entflanpenr  5ßerDrü§lichfeittn/ 
werben  gehoben  ; 874 

©ifft  * bereitere  in  Stancfreich  bringen  Diei 
SJtenfehm  um  / 22? 

©laube/  Der  Shriftliche  wirb  in  2Beft » 3n» 
bien  an  uuterfchieMiehen  Orten  eife. 
rig  angerichtet  unD  forlgepflanget  , 
684-  68c 

©laubenS . 3*ffdiintnijj  tbut  öffentlich 

rieh  ©ilhelm/  Der  (fron » ©rum  in 
©reufffn/  in  Der  jRcformirtcn  3Jeli» 
gion  / 820 

©rdnft»  ©djeiDung,  wie  <?e  nach  Dem  gefchlof^ 
fenen  Stieben  mit  Dem  Xnrcfen  ooc 
hie  j^anD  genommen  ipcrDm  , 374. 
JlPifdim  Ungarn  unD  Der  Xürcfei)  / 
C94-  fommtfaft  *ur  3üchtigfcit/  S99* 
muh  geenbiget/  781 

©rafen  * ©tanb  in  ©aoeom  rermehrct  ficti 
Dem  Canbe  »ur  faft/  unb  Dem  ©ofe 
jur  Unjierbe  / Danrenhero  Diejenigen/ 
weiche  nicht  hunDctt  Seucrftditen 

unb 
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unb  taufenb  Jbaler  fdhrlfche  Sin. 
funfften  batten/  biefe  2Bürbe  niberlrs 
gen  muften , 464 

Grand  d’Sipagnr  fiub  wegen  brr  Parificirung 
mit  benen  Ifraneofen,  bie  Ducs  unb 
Pairs  betrrjfrnb  , mtfioergmiget,  7)4 
©ülcbifche  iuccclFion*  - ©ach  wirb  jwifchen 
«ranbenburg  unb  Pfalfc  * SReuburg 
oergiirhen , 41 

(Süter,  Die  geldlichen,  werben  in  Ungarn  fepa- 
rirt,  ?9s.  wegen  berrr  geldlichen  ©ü. 
tcr  bat  btt  Jpertjog  oon  ©aoobcn 
oiel  jingelrgenbeiten , 662 

€>• 

fjaar^Poudre  oergifftet,  140 
Kammer,  wormit  bir  j£>.  Pforte  ju  Dfom  rr. 
öffnet  worben,  wirb  »on  bem  Sarbi. 
nal  ÖouiUon  nach  ftraticfreich  ge. 
fcbicft/  unb  feinen  ÄPfibatfeiten  bep. 
julegen  befohlen , 694 

£anb  einer  Öederreichifchen  prin$egin  bleibt 
unoerfebrt,  608 

£annootr  befommt  bie  Snglifäe  Succeffion, 
741.  biefed  £au6  idbe§roegfn,unbwr. 
gen  ber  erlangten  Shur,  b&cbdglücfft. 
Itg/  74» 

J&ag  berer  ^panier  gegen  bie  Srangofen  nimt 
ein  Snbe/  ftg(.  nimmt  tnibefebreib. 
lieh  wicber  ju  in  fReapolid  , 894 
J£>duptrr  ber  Strmeen,  mann  fie  nicht  titebr  ge. 
feben  werben , macheu  bie  Schlacht 
oerlirren , 119 

£erolb,  ein  Kanfrrlichfr,  wirb  eon  ben  Srfur. 
fern  übel  tractiret,  jj 

jeufefireefen  fommen  in  groffer  Ptenge,  (61 
jeuratb  gebet  «lieber  juruef,  4; 7 
?i(5  fo  ungemein  , 14? 
joebmutb  Rürijt  unb  treibt  anbere  jut  93er» 
jwetfJung,  247 
4>ofmeifter  btt  Königin  Sbndina  wirb  auf 
ihren  SBefebl  bureb  bie  übrigen  bin* 
gerichtet/  <4 

J&ugenotten  werben  in  Srnncfreicb  befftig  oer. 
folget  / 2)i.  381.  ibretbalben  wirb 
bas  Eüiefl  oon  SRanted  aufgehoben , 
421.  richten  in  93irginien  eine  neue 
Kolonie  an  / 467.  werben  and  ©a; 

, bopen  oerttieben , <u6 
$ulff«/  frember,  ift  nicht  aUejeit  rortrdglich/ 

*79 


£uugerd59totb,  grofft/  in  ftranefreieh,  4°t<  i« 
Schweben  , 472 

3-  • 

3agb/  auf  einer  fommt  ©raf  SRidad  non  ©r* 
rini  um,  ja.  jj.  König  Sarolud  ber 
XI.  auf  einer  ödceii  , 3agb  in  Aufs 
ferftrr  gebend . ©rfabo  470 
3abr,  ob  bad  1700U  bad  Snbe  bed  i7ten 
ober  ber  Anfang  bed  i8ten  3abr« 
j£)linbcrtd  fepe,  (6).  Argumenta  beijs 
ber  Ibttle  werben  angqogen,  (6j. 
bie  Suropdtfche  3abr  . Rechnung 
führt  ber  Sjaar  in  üHofcau  famt  tnch» 
rrrn  Potentaten  epn  , 682 
Januarius  ober  3ennrr  , ber  erfle  wirb  Anno 
1700.  m Piofeau  mit  groiTen  Sere* 
monien  celebrirt,  682 
üjefuittn  müifen  in  Sugrflanb  oiel  auddtben, 
*4).  im  ©mefifchen  Königreich  pu* 
bliciren  fie  ©chnfften  roiber  einanber  / 
ihnen  irirb  aber  oon  ber  iHömifchtn 
Kirchen  ein  ©ttUfchioeigen  auftrle. 
get , 606 

Impotentia  i(l  Urfach  ber  Sbefchfl&ung,  766 
Infallibilitdt  bed  pabdd  in  tjrancfreich  br. 
dritten  , 3R7 

Inquifition  m ©panien,  42).  in  Portugal!'  4J8 
luterregnum  bet?  9tbderbin  Karfers  fterbi« 
nanbi  III.  4.  (Streit  wegen  bed  ba= 
maligen  Vicariats  upiithen  Sbur* 
Satjern  uub  Shur^Pf»-^ , 4.  in  Poh* 
len  wirb  puMiciret,  102  t 
Jubiläum,  ein  groffed  wirb  oom  Pabd  Jnnos 
eentio  XU.  in  3iom  celebriret/  648. 
achhig  taufenb  SRcntchtn  fommen 
bed  jubilari  halber  In  9?om  an,  unter 
benen  bie  pohlnifchen  Prinzen  fich 
beftnben , 6<i.  6?a.  bei  Sarbinnl 
©otnlion  wdfehet  am  grünen  3)on> 
ntrßag  jwölff  Pilgrimen  bie  güffe  ( 
6j2.  hoch  mehr  anbere  finben  |1ch 
ton  , ald  ber  gürfl  oon  3)ietrichdein/ 
prinh  9lnton  oon  parma,  jwetj  prin. 
fcen  oon  SRaffau  > ©aarbrüefen , ber 
Verbog  oon  Ptatrlona , ber  $ürd  Cu. 
bomlrdfp,  ber  J&erfcog  oon  Slböuf/ 
ber  Jpertvog  bon  stltona,  btt  Marquis 
del  Salto,  unb  infonberheit  ber  ©rogj 
JE)tri}og  oon  ^foren^  / 6(2.  bad  3u« 
bildum  wirb  geenbiget,  659.  Sleniend 

Xi» 
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XI.  (leflte  ein  bierteben  . tdgigefl  Ju- 
biläum Ul  'Rom  <Ul/  7?9 

3uben  werben  aufl  2öien  qefcöafft/  4?.  mit 
einem  2öabrfager*©eift  befciTen, 141. 
reifen  nach  einem  neuen  Pleflia,  142. 
bei  3irtentfcum$  Ubcrwiefene  werben 
bingcrichtet , 421-  fommen  auf  bie 
©ebantfcn , ihr  Ptejjiafl  fep  bar  btc 
Ibtir , 686.  ihnen  roirb  bie  £anb* 
luug  in  ber  S<hwti&  geleget,  7“ 

St 

ffdltr,  eint  ganfc  ungemeine,  100.  14s 
Kauffarbep>glotten.leiben  Schaben,  87-  89* 

Jfinber,  ungemeiner  9irt,  ?6o 
fluchen  in  ©ngellanb  ber  ©pifcopalen  unb 
Puritanern  t&nnen  nicht  ocrgliehcn 
»erben,  8r 

muffen  ihr  Silber  = ©cfchmeib  bergebm, 
408 

kleine  tbun  offt  mehr  al$  ©roffc,  211 
flbnig  3ob-  Safimir  legt  baJ  flbntgreich  ab, 
119.  Plichatl  in  fchlechtcm  Rcfpelt, 
294 

Sönig^Ptörbcr  in  ©ngeflanb  »erben  hinge» 
richtet,  84 

fl&nigteicb  ®dncmartf  »irb  aufl  einem  2Babl= 
ein  ©rbsiKeieh  , 108 
flopfffleuer  in  grandreich,  416-  721 
Sranefbeit , ajjf  »unberltche  SBeife  gebeilet , 
142 

flrirg  i»ifchen  bem  3t6mifd)  • unb  Xürcfifchen 
tapfer,  21.  in  ber  pfal§  »egen  bcfl 
2Btlbfang  * 9?echtfl , ?6.  iwifchen  (fn. 
gcflanb,  Jpollanb  unb  3Rün(Ier,  ?8. 
jwifchen  Spanien  unb  grandreich, 
41.  iwifchen  ßbur  . Pfal?  unb  l'o* 
tbringen,  42.  iwifchen  Spanien  unb 
PortügaO  , 70.  swifdjen  ©ngeQanb 
unb  £oüanb  , 86.  iwifehen  Schwe» 
ben  unb  poblen,  101.  iwifchen  Por» 
tuqall  unb  Jc>onanb  , 12?.  iwifchen 
piiinfter  unb  Jpollanb,  124.  iwifchen 
ben  Spenetianern  unb  Xürrfen,  117. 
iwifchen  befl  ©Jogolfl  dba  3eban 
Pier  Sbbnen,  2>ara,gb<»fuufä.Orang» 
jeb  unb  Pleranberfe , t?8-  iwifchen 
grandreich  unb  JRitberlanb,  148. 
worein  ber  flarfec  , Sburfürfl  tu 
SJtanbcnburg,  geflochten  »erben, 149. 


iwifchen  Spanien  unb  Srnitefrc 
2|2.  jwifchen  ©ngelianb  unb  jipoUo 
2 1 6.  j»i|'chen Ddnemarcf  unb  S>ch 
ben,  247.  iwifchen  Saponen  unb  « 
nun , 276.  iwifchen  jpolfh’in  t 
Schweben  »ibet  ©dnemarcf  t 
Poblen,  988.  Urfprung  bed 
fchen,  62;.  gortfepung,  624.  jipifd 
Plofcau  unb  Schweben  , 628.  I 
fprung  beb  Jfpolffcinifchen  unb  35d 
fchen,  6ji.  Urfach  beb  pohlnifcfu 
6?7.  roiber  Schweben,  640.  jipifeh 
SDtofcau  unb  Schweben  , 680.  jn 
fchen  Xuntb  unb  «Iglet,  68?.  jn 
fchen  bem  flaofer  unb  gfranefreid 
690.  jwifchen  ©ngcl . unb  J^oÜanb  it 
ber  grandreich  , 7^-  in  Italien 
76?.  wiber  grancfreich,  797.  tn  Sr« 
nien  wiber  bie  «Hilrten,  s?6.  mibt 
Portugall,  ton.  ffieapolib  wiber  poi 
tugaU,  104  t 

£anb;Xag  in  Ungarn  , 22 
l'anbsStdnbe,  bie  SöUnifehea , ffnb  mit  if 
rem  dburfurflen  übel  tufrieben,unb  er. 
halten  pom  flapferlichen  £0 ft  Muf- 
fe Mandata  wiber  benfelben  , 709. 
item  ein  Stricht  = Protedtorium  unb 
Äanferliehcn  Schirm^rief,  709 
Panbnng,  fo  ocrgtblich  tentirt,  *?9.  240 
l'atcrai  enfifchee  pafla(I  ben  iiettlern  emgeratis 
met  , c 1 2 

Ceben  in  3talien  caufiren  Streitigfciien,  ui 
Ceiber,  brep  ^eilige,  nemlich  ber  $cil.  OTdrtp- 
rtn  unb  jiingfraueii  33ictorid  befl  ö. 
©il'ehoitö  unb  Pldrtorerfl  SlIejranDr» 
unb  befl  j£>cil.  3'Mii  werben  atf  ein 
pdbftlichefl  ©eichend  an  ben 
fchen  tapfer  »on  3fom  nach  2Bien 
gebracht , in  bie  jfjoffiircbe  gefra» 
gen , unb  auf  trepen  oenchiebenea 
«ltdren  bengefrbt,  800 
ßinten,  unterfchiebliche  werben  in  leutfdjlanb 
gejogen,  705.  im  ©Ifajj  con  granef* 
reich,  70? 

£ift  befl  gommenbanten  in  Sfralfnnb,  100. 
bet  Xartarn,  282.  ber  grantofrn  in 
. ^»iip,  416.  ber  ©iTecfer,  ??8 
Cotbringen,  ber  £rreog  aüba  muß  in  reinem 
itenbt  ben  Ädnig  in  grancfreiib  natj 
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©efgflen  häufen  laden  , st».  Wanep 
roirb  ipm  genommen  , 832.  begibt 
ffcb  micp  ßuneoiae,  83* 

£ud  .©efeept  m grancfteicp,  384 

gRafcpinen,  Schiff,  bep  ifcombarbierungen  , 

410  . 

Rlajora  rooüen  auf  bem  Weicpd*£ag  nidpt  tn 
allen  gdblen  admittiret  werben,  294 
Maitreffen  bed  Äbnigd  in  granefreiep  , 221. 
398 

Malcontenten  in  Ungarn  richten  eiel  Übel« 
an,  fonbeuicp  ju  Gafcpau,  152.  nep. 
men  Gpetied  epn,  133-  Jicben  unter# 
fcpieblicpe  mal  ben  Äürpern  , 161. 
parlieren  (Eperied  roieber,  161.  erobern 
bie  S3erg » Stäbte , 201.  palten  (leb 
an  ben  löcfelp,  296.  oenlarrfen  flep 
mit  Xürcfen,  eiebenbürgern  , ©lol. 
bauern  unb  SBalacpen , 297.  erobern 
fepr  oiele  Oerter ; 297-  fonbetlicbbie 
SBerg  «Stäbte,  297.  werben  übel 
peimgefcpicft,  30;.  ipr  haupt,Xoefelp, 
»irb  oor  Gperied  $efcplagen,  3°3<  unb 
Püffen  brepmal  iepr  hart  epn , 30« 
®tann,  pon  ungemeiner  etdrefe , 361 
oon  ©larocco,  ber  Äbnig  in  afriea  pertpilliget 
ben  («prifllicpen  ©Iauben  in  feinen 
Cdnbern  einjufübren,  631.  liebet  bie 
©rinpejjin  oon  Gonti  / 631.  roelcpe 
befitpegen  einen  groffen  2öiberroillen 
beteiget,  631  ^ 

«Wärter  roirb  mit  groffet  Stanbpafftigreit  aud« 
geftanben  / 137 

Mathematici  überroinben  bie  Gpinefer,  338 
«Watuciner  ober  Patres  Trinitatis  ranzioni- 
ren  Gpriften*  Sdapen  , 607 
Mediation  offerirt  ber  ©abfl  bem  tapfer  unb 
bem  Äbnig  in  granefreiep , 730 
Mediatores  jroinaen  jum  grieben,  104 
Mediterraneum  Mare , (©litteUdnbiicp  ©leer) 
wirb  oon  ben  gngelidnbern  gefcplof« 
fen  gebalten  , 43°*  46? 

©teer,  bad  ©litteUdnlifcPe , mit  bem  Ocean 
permitteld  eine«  Ganald  ju  conjun- 
giren , roirb  tom  Äönig  in  granef* 
reich  getrachtet  # 38 

©lebt  roirb  aud  einem  S5erg  gegraben/  360 
©Icgiad,  ein  falfcper,  entdepet  tn  9t(ia(  141«  in 
Sgppten  ,339.  wirb  «in  Xu« f,  14» 
M,  apetu  V 


Miniltri  müden  bie  Stpulb  bet  Übeln  Succef- 
fen  tragen  / 429 

Minifterium  bed  Sßientrifcpen  hofft  pat  an 
Söortreflicpfeit  bed  Sßerflanbä  feine« 
gleichen  in  (Europa  mept , 668 
Miaueleti,  mer  jte  fepen  , 431 
©tiptrauen  berer  granfcofen  unb  Spanier  ge# 
gen  emanber  ift  fepr  grefi,  890 
Modeftic  bed  ©ringen  oon  Omnien/  269 
©abfld  3nnocentii  XU.  631  . 

©tönepen  geben  gute  Soibatcn  , 74.  ©encral 
roirb  ein  ©löncp  , 117 

Monument  tfönigd  h>enrict  IV.  in  granefreiep, 
Reconciliation  mit  bet  ©äbftlicpe« 
Ä'ircpen  unb  Porpergängltepen  Com- 
munication  betreffend,  roirb  in  JRont 
pinroeg  getpan/  61.  62.  ein  anberd 
in  fionben  wegen  bed  erfepricflitpe# 
©ranbd  bafelbfl,  89 

©totbsSrenner  werben  in  Xeutfcplanbqefcpicft, 
329.  la  tröffe  roirb  erfepofien,  189. 
de  ©lelac,  328*  gtanpöflfipe  in  uub 
um  ©?a(iriü)t , 737 

ffllorb  * gaefeln  ber  granpofen  feuchten  «ntfep; 
lieh  , 187 

9Rünp»3ebul  oon  ©apor  werben  in  granef«’ 
reich  eingefüprt , 1009 

«R. 

Nation,  berer  Uraarn,  wie  fle  beftpaffen,  713. 
ipre  ©tijjoergnügung  über  Pie  Xeut* 
fepen  / 713 

«Reapolid  i(l  meidend  Oederreiefiifep  grjlnnt , 
779.  peget  breo  Faftionen , 779 
9Jeib  tputfelbden  Sepaben,  32 
Nepotifmus  roirb  oon  ©abfl  O'nuocentio  XI. 
aDerbingd  abgefepafft,  280.  637.  3n» 
nocentiud  Xll.  bat  einen  Qlbfepeu,63i 
Neutrale  h«r«en  PJben  fcpleepten  £opn  , 103 
Neutralität  , wann  f?e  andgefcplagen , bringt 
Jterlurd  , 217.  Pep  ben  ©Ideptigen 
Steicpthum  / 242.  berer  93enetianer , 
776.  W jf»erhc*gö  oon  fiotpringen  / 
832.  bed  jtbntgd  in  ©ottugall/  842. 
berer  SPenetianer  roirb  unterroeilen 
feplecpt  beobachtet  , 882.  unb  fall, 
finnig,  883.  (Engtllnnb  i(l  mit  brr 
Neutralität  berer  93enetianer  niept 
ju  frieben,  892 

gjieberlagen,  merefroütbige,  97- 113.134 
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©ber  Wirt  in  bie  ©pree  geführt,  ??.  wirh 
jtir  0reii|}.©cbcibe  in  ©ommern, 
20$ 

©Ibtnhtirgifdher  Succe(Hons-©tmt  / IO» 

Omina  . fo  bep  gtoffen  ©crricbtungeu  oorge* 
gangen,  ja*.  4?a.  47«  . 

©cbep  ber  vereinigten  (Jreug  > (£r^6t>img  wirb 
aufgrrich'tet  , 4j.  brr  Canonicorutn 
St.  ©eorgp  in  9((ga  / ber  Jefuatorum 
unb  bet  Eremitarum  Sl  £ieronpmi, 
Congregationis  Fefulanx  werben  Port 
bem  'Dabft  unterbruefr , 129.  berÄÖ» 
nig  in  Sranefreieb  richtet  ben  Orten 
de  St.  £oui«  auf , 411.  S98-  pon 
®anne»brog , tri.  St.  fiajari,  288* 
bee  ©eifte«',  6ja.  bei  Köntgl 
in  ©reuffen  non  bem  ©chroarsen  2t t* 
ler,  704.  ©efebreibung  beleihen,  704. 
Unterfdbieb  biefc«  unb  bei  alten 
$reufjiftben,728  bei  ©ulbenen  ©lief» 
fei,  728.  bei  (paaren  non  St.  8tu* 
breai » 972 

Orfeani/  Sortfe&ung  ber  Otleaniftben  Sorte* 
rang , s86.  Äu«fprucb  bei  Kapferti* 
eben  ©enoflmdebtigten  in  betfelben, 
701.  gnifebeibung  bureb  ben  ©dbft* 
lieben  $Ui«fcbIag,  805.  3nnhalt  berfcl» 
ben,  8oj 


V- 


©abß,  ob  er  (m  {Seitlichen  über  bfe  Könige  jn 
gebieten,  unb  ihre  Untertanen  pom 
gpb  ber  Xreue  lopsufprecben  habe  , 
item,  ob  er  infallibilis  unb  Uber  Cofr 
cilia  fep , 161 

QaQafcb,  non  benen  Xeutfdjrn  unb  Kapferlf» 
eben  ©ölefern  gebraust,  macht  (le 
entfe&Jicb,  7»* 

fartage-Xractat  über  bie  ©panifebe  ©?c»nar» 
ebie,  456.  s7?.  wirb  bem  Kapferli* 
eben  J£»of  notificirt  ^579.  wirb  non 
granefreieb  publicirt,  999-  unbenb» 
lieb  jerriffen,  602.  König  garolui  II. 
will  ntcbtö  banon  büren  , 610.  bie 
hoüdnber  belffen  benfelben  tfblieffrrt, 
644.  wegen  beiTen  unterrebet  ftcfj  Kö» 
nig  SJBiibelm  non  gngeOanb  mit  bem 
f butfürtfen  oon  ©apern,  646.  erwe# 


efet  Unruh  in  3taifen  unb  anterßi 
646. wegen  beffelben  werbe  cinigeLc 
in  gnadlanb  por  Stecht  gefirüt , 

©a§=©orten  iu  SBaiTer  wollen  bep  crlcibe  nt 
©ebiiförueb  ju  £anb  nicht  refped 
werben  , 201 

Patres  Mifericordix  btJCUgen  bai  tätige 

ffentpum  , 607.  Ubcrfcfcriffr  ib 

Clofier«,  607 

©etffaner  tragen  aflejeit  eine  ©taati  * gif 
fudbt  gegen  bai  Xürcfifche  9teich,  7 

©eß  in  Oelterreicb,  207.  unb  ben  Zapfet 
eben  grb.panben,  249 

©eter  SUeriowip,  Cjaar  in  SMofcau,  bricht  £ 
gen  ben  König  in  ©cbweben , 62 
belagert  9taroa  , 628.  wirb  bau 
hinweg  gefchlagen , unb  mu§  fein  £< 
ger  mit  bem  grölten  ©erlurfl  ber 
©einigen  benen  ©cbweben  übrr/a 
fen,  6 jo.  hat  portregicbe  Qualirdte 
an  (Ich,  674.  fein  ©eneral  le  gort 
flehet  bep  ihm  in  fonberlicbcn  ©na 
ben  674.  tbut  incognito  eine  9tei 
fe  bureb  fohlen,  ©teuften,  Xeutfcb 
lanh  unt»  £ollanb  , 674.  ifl  eil 

©rinn  oon  uubefcbrriblieber  2Biftm 
fchafft  in  allen  Küuften,  07$.  mach 
mit  bem  König  Stugufto  eine  ge 
naue  Sreunbfcbafft  , 67t.  ob  feir 
Krieg  wiber  ©cbweben  bie  ©erecb 
tigfeit  tum  ©runb  habe  obrt  nicht 
676.  bdmpffet  bie  ©ufrubr  in  SDtof 
cau,  678.  richtet  bie  ©tilip  ju  SHJai- 
fer  unb  fianb  epn,  679.  machet  mit 
bem  ©ultait  ©tufiapba  einen  breifjig. 
jdbrigen  ©titlftanb  , 671.  bejeugef 
gegen  ©cbweben  bie  Seithaltung  brf 
Stieben« , «80.  declarirt  boeb  barauf 
ben  Krieg  gegen  ©cbweben,  O80.  rieh* 
tet  nicht«  oot  9faroa,  «84  führet  bie 
guropdifcbe  3rit»  Rechnung  unb  ben 
neuen  Calenber  epn , 682.  celebnret 
ben  erden  Renner  Anno  1700.  mit 
greifen  geremouien  , 682.  febicfet  ei» 
nen  Ambaffadeur  naher  ©rrlin  bem 
König  in  ©rruften  jur  neuen  SBürbr 
tu  gratuliren,  707.  bie  ©einigen  fab 
fen  in  Cieflanb  epn , 748.  er  anb  ber 
König  auguffu«  flnb  in  ©irfen  bep. 
farnmeti,  751.  trifft  eine  Alliantz  nuf 
ihm,  7j2.  (teilet  feinen  Medicumnnb 
©eicht  * ©alter  auf  hie  $tpbe,  rfie- 
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ftine  Krieg«.  Wfifltmg;  784-  matht  trtfut&rn,  w.  bl«  Drfeanifche  wir» 

gute  »norbnung  in  feinem  ganbe , fcurcb  ben  fodbßlichen  »uifcbiag  ent* 

784.  ein  Cobeni*  roürbiget  $rinb  / fdjieben,  jor  betf  König«  m Breufi 

791.  rucft  mit  einet  flarcfen  Ätmee  fen  auf  bie  ©erlaflenfchafft  bei  Äö* 

in  gieflanb , al«  eben  bet  König  in  nigi  in  ©ngellanb  , so; 

©cbiueben  in  Noblen  mar , 849-  fein  $rebiget  in  Ungarn  merben  auf  bie  ©aleeren 
©eneral  gjereautoff  belagert  9Ra.  oerbannt/  in-  unb  mteber  loggelaf. 

«enburg  / unb  ßhldgt  bie  ©cbme»  fen/  18s 

ben  bep  ©angmib  , 849-  erobert  gjrießerfcbafft  iß  bei  König«  in  Srancfreich 
gjlanfa,  item  bie  ©labt  Oreiif/  it.  ©paar.Sücbfe/  «96.  <97 

gjjarienburg  mit  ßürmenbec  $anb  , Privilegia  merben  großen  ©Idbten  genommen; 

441 

Proceflion  , in  einer  iß  ber  Köpfet  in  2ebeni« 

®ffabr  / 800.  801 

Procefs  bei  Marquis  del  SBoflo  JU  Wom/  870, 
ber  Mftquis  gebet  an  ben  Kapferli. 
eben  £of,  unb  wirb  gndbig  empfatu 
gen/  871 

Procurator-©teOe  oor  St.  «Warco  in  SBenebii 
wirb  oor  »sooo.  ©ucaten  ocrfau 
777 

tyulpet  oor  Jeuer  ju  bemabren  , s«» 


9?ortenburg/  8s<>.  welche  ber  gjaar 
bemacb  ©c^füffelburei  nennt/  8s«»-  iß 
ein  überau«  fluger  «Potentat/  899> 
6inrid)tung  feiner  neuen  ©taati*Orb» 
nungoerinittclß  feine«  gebeimenWatb« 
unb  ©eneral  » Krieg«  < CommifTarii 
ipatful«/  899.  erjiebct  feinen  gron.* 
^tin?en  auf  meife  unb  tluge  OTa» 
nier  / 9«>o.  erobert  ©cban|terneo  / 
942.  leget  $eteriburg  an  / 941.  iß 
rnicer  bie  ©chroeben  glücf  lieh  *n  3Baf. 
fer  / 941.  erobert  »Dfigam  unb  ga» 
poria  in  ^ngermanlanb  , 94i-  er. 
bauet  eine  ©tabt/  unb  nefinet  ße  St. 
®eteriburg  / 971.  begegnet  benenauf» 
ßebenben  Xartarn/  97*-  ertbeiletbem 
Minifier  bei  König«  in  TJreuflen  ben 
Witter  5 Orben  oon  St.  9lnbrea«,  972. 
hält  feinen  ginjug  in  SWefcau  , 972. 
erobert  ©örpt  / 1020.  unb  Waroa  / 
1021.  ermähnet  bie  Noblen  burcb  ein 
©cbteiben  oon  ihrem  Könige  nicht 

«biufeben , 104t 

$fetb.9Jtangtl  in  grantf  reich/  S97 
QJferbe . $eß  unter  benen  'ftranbofen/  998 
f feile/  moran  brennenbe  Sachen/  mit  melcben 
man  ba«  Xbatirocrcf  unb  ©eegel  be. 


a. 

üuacfer  in  gngeKanb  ermecfen  einen  Stuf, 
ßanb/  84 

{Aartieri . Jrepbert  in  Wom  oerurfacht  febr 
oiel  ©treitigf eiten  / so«,  maißefep/ 
907.  bet  «Nabß  ibebt  ße  auf  / 507. 
barmiber  ßcb  firancfreich  opponirt  / 
907.  ber  jran&ößfche  ©efanbte  mirb 
barübrr  in  ©ann  getban;  s°8 

di 


WafeteP  bei  työbel«  im  £aag 
ben  SSitten/  261. 


gegen  biebeo. 

man  oao  4^vauiucru  unu  vuccgn  uw  vtn  jomucu/  »ou 

rer  ©chtffe  in  ©ranb  bringen  tan/#0tduber  merben  oon  ©Ott  geßrafft/  79 

WebeHen 


I04S 

#iaßi/  met  ße  in  fohlen  aemefen , 121 
«Pilgrim«,  ©efenfthafften  tarnen  aufbaijubi- 
lseum  in  Wom/  mürben  oon  benen 
garbindlen  unb  Sürßen  in  gtoßen 
ProcelGonen  ringebolt  / 649 
©olicep/  gute/  führt  ber  ©roß  . ©ullan  in 
gonßantinopel  epn»  674 
PratenGon  be«  König«  in  Srancfteich  auföpa» 
nien,  r8i-  be«  Kapfer«  gegrynbete 
oor  lener  / s8t.  Scrtfe^ung  ber  Or. 
leanifcben , 701.  bie  Oeßerreichifche 
nnb  gtanßößfcht  Idßct  brr  $abß  an* 


, 47-  48  120.  711.  718.  91}.  927* 
928.  929-  978-  980.  1004 
Reduktion  brr  gron=©üier  in  ©dbmeben/ 
Reformations-©acb  in  bet  gbur . $fn!ö  / 178 
SReformiertr  Weligion  min  ber  K8nig  in  jrancf# 
reich  in  feinen  Sanbrn  gdnbliCb  au«, 
rotten  / 181 

Wegen  oon  SBürmen/  284 
Wrgenfpurg  roiH  ©apern  bombarbiren  ; 908 
Weich« » lag  ;u  Wegenfpurg  unb  anberimo 
gehalten/  696.  75*.  797.  982 
Weligton« . glauful  im  Wißmicfifcben  Jrieben 
oerurfacht  oitl  ©trritigteiten ; ]«8 
U u u u ituit  2 9t<* 
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3Wigion3 . ©efdjdffi  / 697  ©panier  bniT«  bie  3ubetJ/  4? 

Streit/  701  Sprache/  Cie  00t  jro&iff  fahren  perfht 

Revenuen  berec  reichen  9tutericanifcben  Sil.  fommt  roieber/  787 

bet  = ©ergroerefen  intern  gehören  Staate  Minifter  Ulcfelb  fangt  tm  jfftnig 

‘ ~ Ä““: " — Ddnemarcf  fcfelimtne  j£>dn&el 

unD  flirbt  enblicb  bep  «Heubti 
108.  ©reiffenflau  iß  bem  Xob  n 
roirb  pardonnirt  / 246.  bie  b 
SZBiti  fommen  er&drmlicb  ti  rt  / : 
©raf  oon  Singrnborff  fommt 
Ungnab/  290 

Stabt  Stagufa  roirb  burtb  Srbbeben  jti 
nem  Steinbauffen  / 14; 
Stappel=©erecbtiqfrit  wirb  00m  tfönig  in 
nemarrf  ertbetlet/  108 
Stattbaltcrfcbafft  roirb  ju  unterbruefen 
trachtet  in  jg>oUanb<  129 
•Stein/  fo  grofj,  fdDt  oom  Fimmel/  \6i 
StiUßanb,  breofjlg:jdbriger,  bed  Xürcfen 
SBtofcau,  671 

Streitigfeiten , 988.  99°-  c 9?»  197-  606. 6 

616.  620.649.  697.  660.  IC. 
ßturmroinb  tbut  Schaben , 941.  992 
SucceUions-Streit , ber  SHecfienburgtfcfie  rt 
geenbiget , 709 

in  Spanien  roirb  eine  neue  Succcflioi 
Otbnung  gemacht , 9)6 


bem  Jtbnig  in  Spanien  am  aürrroe. 
nigßen , fonbern  tbeild  feinen  Unter, 
tbanen,  am  meiften  aber  benen  Sn. 
geildnbern/  £olldnbecn,  unb  benen 
Vfranbftjiicben  J£)anbeli>ßeuten  , 719 
Reunionen  / 286.  291.  299.  902.  987 
Revolte,  aufrubr,  27.  96.  99-  »7*  „ 

«Richter  in  Saoopen  foüen  auf  ibred  J&erftoad 
©efebl  ihre  oon  Anno  1680.  gefällte 
Civil  - unb  Criminal  - Urteile  juftifi- 
ciren  / 664 

»ofofeh  / 484.  48?-  488  • 

Sache«/  g«inge  geben  21nla§  ju  groffen  Din. 

gen/  121.  199-  >18  i?9-  i4S 
Salb  * Quelle  in  Schweben/  468 
Sängerin  roirb  in  9tom  in  einer  tfutfdje  00m 
$rin&en  Sefarini  im  ©ejicbte  oerle. 
bet  / barüber  er  iß  in  Strrefl  gefeQt 
roorbeu , 699 

Scbanb . Säulen/  bie  Sorfen  betreffenb;  roirb 
ju  ©unflen  bed  Äbnigd  in  grawk 
reich  wegen  bed  befebimpfften  i\nr 
bafladcurs  in  9lom  aufgeriebt  unb 
roieber  abgetban/  61.  62 
Schifma  bep  ber  2öabl  in  Noblen  / 48« 
Schlange  frieebt  einer  grauen  bureb  ben 
®junb  in  ben  ßeib/  686 
Schwein/  ein  roilbed  , bringt  ©raf  SRidafen 
oon  Serin  umd  ßeben/  92 
See. Süßen  werben  oerroabret/  799 
Seegelßreicben/  SJtecbt  betreiben/  roorinn  e t be 


fleht  / 


Seoenner  richten  einen  gefdbrlithen  aiufßanb 
an  / 9W-  91» 

Siege  , 90-  9v  171-  »c6.  i°4.  109.  i»r. 
949.  460.  479.  626.  690.  649.  700. 
746.  *984 

Sineßfcben  Äaoferd  Envoye  bat  Audientz 
beptn  £6nig  in  grancfeeich/  607 
Silber. glotten;  8t8  899 
Societas  Regia  inSngellanb/  86 
Sobn  rebellirt  roiber  ben  3?atter ; 199 
Solb^uißanb  liehet  grolle«  Unheil  nach  fle h/ 

116 


X. 

Xabacf  » Xrincfet  werben  in  Gonßantinoi 
oon  bem  Sultan  burch  feine  G 
richte. Diener  niebergebauen/  674 
Xag.-2Bäblung  bep  benen  ÜJtabometanern,  1 
Xartarn  fommen  ben  Noblen  ju  J&ülff/  9 
tbun  groiTen  Schaben  , 48* 
Termine  werben  oon  ben  gran$ofen  fur$  4 
feßt/  90» 

err 


jfteßament  tfbntgd  (Jaroli  tn  Spanien 


get  in  (Europa  große  ©eßüreunq 
179- 18°.  barroiber  proteftirtber  jtai 
fer / 98».  7»9-  her  £6niq  in  graue 
reich  beratbfcblagt  ßcb  barüber , 6c 
flWrtocarrero  iß  Urfpruna  oon  bem 
felben  , 61 1.  Jag  unb  3mgen  001 
bemfelben , 612.  P.  grailanb  Sias 
be«Äbnigä  ©eicht . 93atlet/  wirb  au 
bie  £ngel£burg  gebracht  / toeii  ei 
pon  bieied  Xeßamentd  ©ebeimniiFe/i 
Piel  wußte  , 769.  wirb  abfolvirt , 
1014 

Xc-- 
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'Xcffatnent  Äinigd  2BiIbeImf  in  ©ngeflanb, 
862.  barmibcr  protcftirt  bet  jfbnig 
in  Dccuffen  / 862 

leutfömeifter  bed  Witter  * Orbend  in  Xeu tfö* 
lanb  proteftirt  argen  bie  bera  dhur« 
$aufe  ©ranbenourg  erteilte  5C6nias 
Itche  2Bürbe  , 70 7.  mad  ed  für  et# 
ne  ©eföaffenbeit  habe , 706 
leutföe  flnb  benrn  Ungarn  ein  ©reuel,  717. 
benen  granpofen  entfeplfö,  72}.  wer» 
ben  gelobet  , 769 
litukStreitiafeit,  94 

Irocfne,  groffe,  erreget  fleh  Anno  1677.  147 
Irnncfenbeit  flogt  oom  Ihren,  140 
lürcfen . ffrieg , 776 

Xürcfiföe  demmenbanten  trauen  nicht  mehr 
nach  Aaug,  717 

Xpranncp  bet  gtanpofen,  geübt  tu  3mepbrü* 
cfen  , 187.  ;u  Bobegraoe  unb 
Sdjwammerbam , 214.  am  Dthein* 
Strohm,  328-  im  ©aabiföcn,  770, 
3)i 


S3- 

Berachtung  bed  gefnbd  bringt  feiten  ©ut«,  71 

Berbrenmmg  Pielet  Orte  am  'RhcinsStrobm,* 
)28 

Bereinigung  bet  Jnbianiföen  Compagnien 
jerfchldgt  fleh , 6i8 

BermefTenheit  in  Äriegd  . Sachen  bringt 
©chaben,  777.  776 

Berrdt herep  in  Ofen/  718.  burchgrancfrefö 
angeflifftet  ju  ©rüggen,  ©rüffel  10U 
ber  £bnig  SSilpelm  in  Sngeüanb  , 


Unglucffelfger  nimmt  (Ich  niemanb  an  , 7 6. 
erlangen  gleichwohl  enblich  Stflitlei. 
ben  , 78 

Unglücf  fommt  nicht  leicht  allein/  201.  247 
Ungnabe,  670.  677.  676 
Umverfitdt  in  ©irginien  aufgerichtet/  684 
Unfenfchhfit  ßürpt  in  bad  ©erberben  , 108 
Unruh  ju  Hamburg  , 709 

in  bem  j5>olftciniföcn,  788 
Untreu  bed  Capituld  ipirb  geftrafft  , 70 
©erjug  bed  einen,  disguftirt  bie  anbetn,  208. 

209 

SBabl,  t 

SBahl  fchldgt  ganp  anberd  aud,  ald  man  per« 
mrpnt,  121 

SDahl«  Ing  ju  graneffurt,  9.  in  fohlen,  120 
3ßaibenfer  werben  oerfolgt,  727 
Sßaaprn,  bad  Spur  * ©apriföe , Idffet  dhur« 
$falp  megnemmen  , 4.  muffen  in 
gtanefreith  reluirt  werben,  421 
SBeintrauben  maebfen  auf  (Eichbäumen,  761 
SBerbung  , bie  2Bolffenbütteliföe , oerurfeföt 
Ombragc,  708 

SBiefelein  mit  funff  Jungen  wirb  für  fein  gu# 
ted  Reichen  gehalten , 120 
SfBinter,  Falter,  147 

SBinter  = Ouartiere  perurfachen  Streitigfeiten, 
3.S9 

SBolffe  muten  graufam,  147 
2Bunber:0eburt,  Krafft  weither  eine  grau  jwo 
lichter  unb  jwep  Sühne, auf  einmal, 
|ur  SBelt  gebracht,  1047 


402 

Berrdther,  716.  718 
Berfdncfung  ganper  Jnffiln , 248 
©erßcüung  bringt  ©ortheil,  80 
Berwanbte  oerfolgen  einanber  am  hrfftfg* 
fl«,  8» 

ttberföwwnmung  fiömerben , 2 66 
Vißte  weigert  ber  tydbfllicbe  Nuntius  bed  £6. 
nigd  in  granefreich  natürlichen  £in. 
bern  gu  geben,  799 

Unbancf,  fo  groffen  ©eneralea  wiberfabren,  74 
ltnetnigfrit  ber  ©werden  oerberbt  bie  Sachen, 
170 

Ungewitter  thut  in  ganp  Europa  förmlichen 
©(haben,  284 


3. 

3aghafftigfeit  ber  (Eommenbattten  wirb  hart 
geflrafft,  264. 770*  4°8 
3auberep,  groffe,  in  Schweben,  67.  112 
3«itung , fo  falfö , bringt  groffed  fflachtheil , 
Ä ))8.  776 

3oD. Adion  gu  £iBe  gibt  Streitigfeiten , 268 
3ufa0,  fo  ungefepr,  reiffet  ben  Sieg  aud  ben 
j£>änton/  i}9 

3ufammenfunfft  betet  correfpondirenben  gür« 
ften  wegen  ber  neunbten  dhur , Sa« 
che,  697 

fimifligfeiten  bed  neunbten  Strticuld  bed  Ita* 
penbaliföen  griebend,  749 
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